w

Waagamt -- städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln: mhd. poinderambehte* 7, punderamt, st. M.: nhd. städtisches Waagamt oder Münzamt in Köln

Waagamt: mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

Waage -- Abgabe für die Benutzung der Waage: mnd. punderpenninc*, M.: nhd. Abgabe für die Benutzung der Waage, Zahlung für die Benutzung der Waage

Waage -- auf der Waage: mhd. enwõge, inwõge, Adv.: nhd. auf der Waage, in Gefahr

Waage -- auf die Waage legen: mnd. inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

Waage -- Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht: mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

Waage -- Gebühr für die Warengewichtsbestimmung auf der städtischen Waage: mnd. pundegelt, N.: nhd. Gebühr für die Warengewichtsbestimmung auf der städtischen Waage

Waage -- Glocke über der Waage in Lübeck: mnd. kersebÐrenklocke, kersbÐrenklocke, F.: nhd. Glocke über der Waage in Lübeck

Waage -- mit einer Zunge versehene Waage: mnd. klofwõge, F.: nhd. Spaltwaage, mit einer Zunge versehene Waage

Waage -- öffentlich angestellter Betreiber einer Waage: mnd. pundÏre*? (2), pündere, punder, M.: nhd. öffentlich angestellter Betreiber einer Waage

Waage -- Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist: mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Waage -- Waage zum Abwiegen von Blei: mhd. blÆwõge, st. F.: nhd. »Bleiwaage«, Waage zum Abwiegen von Blei, Setzwaage mit einem Bleilot

Waage -- Waage zum Anschirren der Zugtiere: mnd. plæchwacht, F.: nhd. beweglich an der Deichsel des Pfluges angebrachtes Querholz, Waage zum Anschirren der Zugtiere

Waage -- Zahlung für die Benutzung der Waage: mnd. punderpenninc*, M.: nhd. Abgabe für die Benutzung der Waage, Zahlung für die Benutzung der Waage

Waage (im Gleichgewicht): mhd. ebenwõge, st. F.: nhd. Waage (im Gleichgewicht)

Waage: germ. *heluræ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Waage; *wÐgæ, *wÚgæ, st. F. (æ): nhd. Waage

Waage: an. skõl, st. F. (æ): nhd. Schale (F.) (2), Trinkschale, Waage; võg, st. F. (æ): nhd. Waage, Gewicht (N.) (1), Hebel, Brechstange; vet-t (1), st. F. (i): nhd. Gewicht (N.) (1), Waage

Waage: ae. and-mi-t-t-a, sw. M. (n): nhd. Gewicht (N.) (1), Waage; heol-or, hel-or, st. F. (æ): nhd. Waage, Waagschale; pun-d-ern, N.: nhd. Waage; pun-d-ur, st. N. (a): nhd. Gewicht (N.) (1), Waage, Bleischnur, Lotwaage; wÚg (2), st. F. (æ): nhd. Waage, Gewicht (N.) (1), Maß, Last; wÚg‑e (1), sw. F. (n): nhd. Gewicht (N.) (1), Waagschale, Waage, Last
-- Zünglein der Waage: ae. scy-t‑el, scy-tel‑s, st. M. (a): nhd. Geschoss, Pfeil, Zünglein der Waage, Riegel

Waage: anfrk. wõg-a* 1, st. F. (æ): nhd. Waage

Waage: as. wag‑a* (2) 5, lat.‑as.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Waage, Gewicht (N.) (1)

Waage: ahd. frænowõga* 1, st. F. (æ): nhd. Waage, öffentliches Gewicht, Gewichtsmaßstab, staatlich festgelegte Gewichtseinheit; scala* 5, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Schale (F.) (2), Waage; wõga 73, st. F. (æ): nhd. Waage, Gewicht (N.) (1), abgemessenes Gewicht, Schwere, Abwägung; widarwõgi* 1, st. N. (ja): nhd. Waage, Gegengewicht
-- falsche Waage: ahd. trugiwõga* 1, st. F. (æ): nhd. »Trugwaage«, falsche Waage
-- Zünglein an der Waage: ahd. gizungi* 5, st. N. (ja): nhd. Zunge, Waagenzunge, Sprache, Zünglein an der Waage; wõgðnzunga* 3, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Waagenzunge«, Zünglein an der Waage

Waage: mhd. gelãte, st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Ladung Blei, Schuss, Waage, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung
-- an der Waage das gabelförmige Stück: mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde
-- auf die Waage legen: mhd. gewegen (2), sw. V.: nhd. bewegen, bewegen in, bewegen zu, auf die Waage legen, sich entschließen

Waage: mhd. pðse (2), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Wägung, Pfund, Abwägung, Abschätzung

Waage: mhd. seigÏre, seiger, st. M.: nhd. Waage, Münzwaage, Uhr, Falkenart; tumbrel, st. M., st. N.: nhd. Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird, Goldwaage, Waage, Belagerungsmaschine, Schleudermaschine

Waage: mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug
-- auf der Waage das Übergewicht haben: mhd. übersnellen, sw. V.: nhd. »überschnellen«, überstürzen, rücklings niederwerfen, an Schnelligkeit übertreffen, übervorteilen, prellen, auf der Waage das Übergewicht haben, sinken
-- Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wigegelt, st. N.: nhd. »Wiegegeld«, Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage
-- Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wegegelt, weggelt, st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage
-- öffentliche Waage: mhd. vrænwõge, frænwõge*, st. F.: nhd. öffentliche Waage, Stadtwaage; wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug
-- städtische Waage: mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

Waage: mnd. ? schÐt*** (3), Sb.: nhd. Waage?
-- öffentliche Waage der Stadt: mnd. statwõge (2), F.: nhd. »Stadtwaage«, öffentliche Waage der Stadt
-- Waage zur Prüfung der Münzsorten: mnd. seigÏre*, seyger, seiger, seygher, zeygher, zeger, zeiger, sÐer, sÐger, segir, zeegher, szeger, zeger, seer, segger, seggher, seyer, seier, zeyer, M., N.: nhd. Waage zur Prüfung der Münzsorten, Uhrwerk, Turmuhr
-- Zunge in der Waage: mnd. tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form

Waage: mnd. wach (4), F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht, Waage, Wägegerät; wõchhðs, mnd.?, N.: nhd. Wägehaus, Waage; wacht (3), F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht (N.) (1), Waage, Wägegerät; wachtschõle, mnd.?, F.: nhd. Waagschale, Waage; wõge (1), F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1); wicht (3), wichte, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß
-- Ausschlag bei der Waage: mnd. vȫrslach, vorslach, vȫrslag, M.: nhd. Vorschlag, Meinungsäußerung, Rat, Webekante eines Tuches, Manteltuch, Schauende (N.) des Tuches, Ausschlag bei der Waage, Übergewicht
-- Gewichtstück für die Waage: mnd. wicht (3), wichte, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß
-- mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben
-- Sternbild Waage: mnd. wõge (1), F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1)
-- Übergewicht auf der Waage: mnd. ðtslach (1), mnd.?, M.: nhd. »Ausschlag«, Übergewicht auf der Waage
-- Waage für Wachs: mnd. waswõge*, waswage, mnd.?, F.: nhd. »Wachswaage«, Waage für Wachs
-- Zünglein der Waage: mnd. wichtetunge, mnd.?, F.: nhd. Zünglein der Waage

Waagebalken -- Waagebalken eines Ziehbrunnens: mhd. hengest, hengst, st. M.: nhd. »Hengst«, Wallach, Pferd, Waagebalken eines Ziehbrunnens, Bewaffnung, Teil der Rüstung

Waagebalken: mhd. balke, sw. M.: nhd. Balken, Waagebalken

Waagebalken: mnd. balke, M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern

Waagebalkens -- Achse des Waagebalkens: mnd. nõgel (1), M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Zehennagel, Fingerspitze, Schmiedenagel, Pflock, Nietnagel, Hufnagel, Pflock im Zentrum der Schießscheibe, Stift (M.), Achse des Waagebalkens, eine Augenkrankheit? (Bedeutung jünger), ein Gewicht für Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt)

Waagegeld«: mhd. wõgegelt, st. N.: nhd. »Waagegeld«, Wiegegebühr

Waagegeld«: mnd. wõgegelt, mnd.?, N.: nhd. »Waagegeld«, Wägegeld

Waagegerechtigkeit: mnd. wõge (1), F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1)

Waagehaus -- beim Waagehaus in Hamburg belegenes Stadttor: mnd. schõldær, N.: nhd. beim Waagehaus in Hamburg belegenes Stadttor

Waagehaus -- Waagehaus in Hamburg: mnd. schõlhðs, scalhus, N.: nhd. Waagehaus in Hamburg

Waagehauses -- Pforte des Waagehauses: mnd. schõlepærte, F.: nhd. Pforte des Waagehauses

Waagekloben: mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Waagemeister: mhd. pfundÏre* 4, phundÏre, st. M.: nhd. »Pfunder«, Waagemeister

Waagemeister: mhd. wegÏre (2), weger, st. M.: nhd. Waagemeister, Wäger, Waagemeister an der Stadtwaage
-- Waagemeister an der Stadtwaage: mhd. wegÏre (2), weger, st. M.: nhd. Waagemeister, Wäger, Waagemeister an der Stadtwaage; wegemeister, st. M.: nhd. Wäger, Wägemeister, Waagemeister an der Stadtwaage; wigemeister, st. M.: nhd. »Wiegemeister«, Wäger, Waagemeister an der Stadtwaage

Waagemeister: mnd. wÐgÏre*, weger, mnd.?, M.: nhd. Wägender, Wäger, Waagemeister

Waagemeister«: mhd. wõgemeister, st. M.: nhd. »Waagemeister«, Wäger, Wägemeister an der Stadtwaage

Waagemeister«: mnd. wõchmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Waagemeister«, beeidigter Stadtwäger

Waagenausschlag: ahd. suk* 1, suc, Sb.: nhd. Waagenausschlag, Bewegung der Waagschale

Waagenhersteller: mhd. seigÏremachÏre*, seigermachÏre*, seigermacher, st. M.: nhd. Waagenhersteller

Waagenzunge: ahd. gizungi* 5, st. N. (ja): nhd. Zunge, Waagenzunge, Sprache, Zünglein an der Waage

Waagenzunge«: ahd. wõgðnzunga* 3, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Waagenzunge«, Zünglein an der Waage

waagerecht -- waagerecht angebrachter Balken: mnd. rÐgelholt, rÆgelholt, rÆlholt, rijlholt, rylholt, N.: nhd. waagerecht angebrachter Balken, Querholz, Holz das zum Regeln gebraucht wird

waagerecht: ahd. nidarhald* 1, Adj.: nhd. niedergelegt, waagrecht, waagerecht

waagerecht: mhd. barrewÆse, Adv.: nhd. waagerecht, in der Art einer Bahre waagerecht
-- in der Art einer Bahre waagerecht: mhd. barrewÆse, Adv.: nhd. waagerecht, in der Art einer Bahre waagerecht

waagerechte -- waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft: mnd. sæle (1), solle, sõle, F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

waagerechter -- waagerechter Erzgang: mnd. stolle, M.: nhd. Stolle, Stollen im Bergwerk, waagerechter Erzgang

Waaghaus -- städtisches Waaghaus für Mehl: mnd. ? mÐlwõge, mÐlewõge*?, F.: nhd. Mehlwaage, städtisches Waaghaus für Mehl?

waagrecht -- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge: mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

waagrecht -- waagrecht angebrachter Balken: mnd. rÐgel (2), rÐgul, rÐgµel, M.: nhd. waagrecht angebrachter Balken, Querholz, tragender Querbalken im Fachwerkbau, Sperrbalken, Gatter, beweglich angebrachter Verschlussbalken, Riegel, Schalholz, Außenverkleidung an Schiffen, Schanzholz, bestimmtes Zählmaß, Regeling (nautisch)

waagrecht -- waagrecht angebrachtes Brett: mnd. rÐgelbret, rÆlbret, rijlbret, N.: nhd. waagrecht angebrachtes Brett, Querbrett

waagrecht -- waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen: mnd. bȫterek, Sb.: nhd. Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses), waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen

waagrecht: ahd. nidarhald* 1, Adj.: nhd. niedergelegt, waagrecht, waagerecht

Waagschale -- Spalt in der Waagschale: mnd. kluft (1), klucht, F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Waagschale: an. me-t-a (1), sw. F. (n): nhd. Waagschale

Waagschale: ae. bled‑u, F.: nhd. Schüssel, Napf, Becher, Waagschale; heol-or, hel-or, st. F. (æ): nhd. Waage, Waagschale; wÚg‑e (1), sw. F. (n): nhd. Gewicht (N.) (1), Waagschale, Waage, Last

Waagschale: as. wõg‑a* 4, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Waagschale

Waagschale: ahd. skaf* (2) 6, scaf*, st. N. (a): nhd. Gefäß, Fass, Schaff, Bütte (F.) (2), Waagschale, Geschirr; skõla* 39, scõla, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schale (F.) (2), Trinkschale, Krug (M.) (1), Kanne, Kelch, Waagschale
-- Bewegung der Waagschale: ahd. suk* 1, suc, Sb.: nhd. Waagenausschlag, Bewegung der Waagschale

Waagschale: mhd. becke (1), becken, bec, pec, st. N.: nhd. Becken, Waagschale, Schüssel

Waagschale: mhd. schal (3), schõl, st. F.: nhd. Schale (F.) (2), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, horniger Teil am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank; schõle, st. F., sw. F.: nhd. Schale (F.) (2), Trinkschale, Waagschale; scheleve, schelve, sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Waagschale: mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug; wihteschal, st. F.: nhd. »Gewichtsschale«, Waagschale

Waagschale: mnd. schõle (2), schaele, schaelle, schaale, F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung
-- Teller der Waagschale: mnd. schõleblat, N.: nhd. Teller der Waagschale

Waagschale: mnd. wõchschale, mnd.?, F.: nhd. Waagschale; wachtschõle, mnd.?, F.: nhd. Waagschale, Waage; wõgeschõle, mnd.?, F.: nhd. Waagschale

Waagstein«: ahd. wõgstein* 3, st. M. (a): nhd. »Waagstein«, Gewicht (N.) (1), als Gewicht gebrauchter Stein, Senkblei, Lost

Waal (eine der Mündungen des Rheins): anfrk. Wal* 1, FlN.: nhd. Waal (eine der Mündungen des Rheins)

Waal (eine der Mündungen des Rheins): ahd. *Wal?, FlN.: nhd. Waal (eine der Mündungen des Rheins)

wabbeln«: mhd. wabelen, sw. V.: nhd. »wabbeln«, in geschäftiger Bewegung sein (V.), sich bewegen, wanken

Wabe -- flüssiger Honig aus der Wabe: mnd. hænichsÐm, hænichsÐn, hænnichsÐm, hænichseim, hænichsein, N.: nhd. Honigseim, ungeklärter Honig aus der Wabe, flüssiger Honig aus der Wabe, Honig zur Herstellung von Arzneimitteln

Wabe -- ungeklärter Honig aus der Wabe: mnd. hænichsÐm, hænichsÐn, hænnichsÐm, hænichseim, hænichsein, N.: nhd. Honigseim, ungeklärter Honig aus der Wabe, flüssiger Honig aus der Wabe, Honig zur Herstellung von Arzneimitteln

Wabe -- Wabe mit Honig: mnd. hænichschÆve, hænnichschÆve, F.: nhd. »Honigscheibe«, Wabe mit Honig

Wabe: germ. *hrata, Sb.: nhd. Geflecht, Wabe; *waba-, *wabam?, st. N. (a): nhd. Gewebe, Wabe

Wabe: ae. ca-m-b (2), st. F. (æ): nhd. Wabe

Wabe: anfrk. rõ-t-a* 1, st. F. (æ): nhd. Wabe, Honigwabe

Wabe: ahd. frata 2, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Wabe; rõza* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Roße, Wabe, Honigwabe; ? uuebiar? 1, Sb.: nhd. Wabe?; waba* 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wabe, Honigwabe; wabo 9, sw. M. (n): nhd. Wabe, Honigwabe

Wabe: mhd. wabe, sw. M., sw. F.: nhd. Wabe, Honigwabe
-- zuckersüße Wabe: mhd. zuckerwabe, sw. F.: nhd. »Zuckerwabe«, zuckersüße Wabe

Wabe: mnd. ræte*** (6), F.: nhd. Wabe

Wabenhonig: mhd. honectrõn, st. M.: nhd. Honigtropfen, Wabenhonig

Waberlohe: an. vaf-r-log-i, sw. M. (n): nhd. Waberlohe

wabern: idg. *øebh- (2), V.: nhd. sich bewegen, wimmeln, wabern

wabern: germ. *wabræn, sw. V.: nhd. wabern; *web-, germ.?, sw. V.: nhd. sich bewegen, wabern

wabern: mhd. weberen, webren, sw. V.: nhd. »webern«, wabern, in reger geschäftiger Bewegung sein (V.), hinwandern und herwandern, sich bewegen, wanken

wabern«: mhd. waberen, wabern, sw. V.: nhd. »wabern«, in geschäftiger Bewegung sein (V.), sich bewegen, wanken

wach -- früh wach: ae. Ú-r-wac-ol, Adj.: nhd. früh wach

wach -- früh wach: ahd. Ðrwakkar* 2, Ðrwackar*, Ðrakkar, Adj.: nhd. früh wach; Ðrwakkari* 2, Ðrwackari, Ðrackari*, Adj.: nhd. früh wach, früh, morgendlich, vor Tagesanbruch

wach -- wach machen: germ. *wakrajan, *wakarjan, germ.?, sw. V.: nhd. wach machen, aufwecken

wach -- wach werden: an. vak-n-a, sw. V.: nhd. wach werden

wach -- wach werden: ahd. irwahhÐn* 10, irwachÐn*, urwahhÐn*, sw. V. (3): nhd. erwachen, aufwachen, wach werden

wach -- wach werden: mhd. erwackeren*, erwackern, sw. V.: nhd. ermuntern, wach werden, wachsam werden, ermuntern

wach sein (V.): idg. *beudh-, V.: nhd. wecken, wach sein (V.), erkennen, beobachten; *bheudh-, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen; *bhundh‑, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen

wach sein (V.): germ. *wekan, germ.?, sw. V.: nhd. wach sein (V.)

wach sein (V.): an. vak-a (3), sw. V. (2?, 3?): nhd. wach sein (V.), erwachen, sich bewegen, zeigen

wach sein (V.): ae. wac-ian, wÏc-ian, sw. V. (2): nhd. wach sein (V.), wachen

wach sein (V.): ahd. wahhæn* 1?, sw. V. (2): nhd. wach sein (V.)

wach: germ. *mundra-, *mundraz, Adj.: nhd. wach, munter, lebhaft, eifrig; *wakra-, *wakraz, *wakara‑, *wakaraz, Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, wacker, frisch; *wakula-, *wakulaz, *wakala‑, *wakalaz, Adj.: nhd. wach, wachsam

wach: got. *wak-r-s?, Adj. (a): nhd. wach, wacker
-- wach werden: got. *wak-n-an, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 36,3, 206, 246,1): nhd. wach werden

wach: an. vak-r, Adj.: nhd. wach, frisch, gesund, tüchtig

wach: ae. wac‑ol, Adj.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam; wac-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam; wac‑or, wÏc‑er, Adj.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam; wac-or-lÆc-e, Adv.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam

wach: as. *wak‑ar?, Adj.: nhd. »wacker«, wach

wach: ahd. duruhwahhar* 1, duruhwachar*, Adj.: nhd. wach, wachsam; muntar 3, Adj.: nhd. munter, lebhaft, behende, leicht, wach, aufgeweckt; wahhal* 2, wachal*, Adj.: nhd. wach, wachend, wachsam; wakkar* 19, wackar*, Adj.: nhd. »wacker«, wach, aufmerksam, munter, wachend, wachsam

wach: mhd. munder (1), Adj.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; munder (2), Adv.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt

wach: mhd. wach (1), Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, tapfer; wachende, (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. »wachend«, wach, wachsam; wacker, Adj.: nhd. wacker, wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, eifrig, tapfer; wechic, Adj.: nhd. »wachig«, »wächig«, wach, wachsam, eifrig
-- wach machen: mhd. wecken, sw. V.: nhd. wecken, erwecken, erwecken von, wach machen, lebendig werden, hervorrufen, hervorrufen bei, hervorlocken, hervorlocken aus, bewirken, bringen, bringen aus, erregen, beginnen

wach: mnd. wacht (1), mnd.?, Adj.: nhd. wach, munter, aufmerksam; wek (1), mnd.?, Adj.: nhd. wach, munter
-- wach machen: mnd. wecken, sw. V.: nhd. wach machen, wecken

wach« (Ausruf des Schreckens bzw. Ausruf des Schmerzes bzw. Ausruf des Unwillens bzw. des Hohnes bzw. des Übermutes): mnd. wach (1), Interj.: nhd. »wach« (Ausruf des Schreckens bzw. Ausruf des Schmerzes bzw. Ausruf des Unwillens bzw. des Hohnes bzw. des Übermutes), wehe

wach« (Ausruf des Staunens und des Unwillens): mhd. wach (3), wÀch, va, Interj.: nhd. »wach« (Ausruf des Staunens und des Unwillens), wehe

Wachbeckengießer: mnd. hantvÀtgÐtÏre, hantvÀtgÐter, M.: nhd. Wachbeckengießer, Metallarbeiter (eine Art Kannengießer)

Wachbleiben: mnd. wõke, wake, F.: nhd. Wachen (N.), Wachbleiben, Wache, Wacht, Bewachung, Wachtdienst, Totenwache; wõkinge, mnd.?, F.: nhd. Wachen (N.), Wachung, Wachbleiben

Wachboot: ahd. wahtskif* 1, wahtscif, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Wachtschiff«, Wachboot, zur Überwachung bestimmtes Schiff

Wachdienst -- Wachdienst auf der Burg: mhd. burcsedele, sw. M.: nhd. Wohnung auf einer Burg, Wachdienst auf der Burg

Wachdienst: mhd. wachen (2), st. N.: nhd. Wachen (N.), Wachdienst; wahte (1), st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes

Wachdienst: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Wachdienst: mnd. rotte (3), ræte, rõte, F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst
-- Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist: mnd. quõrtemÐster, quõrtemeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist; quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe
-- Wachdienst am Stadttor: mnd. pærtenhȫde, F.: nhd. »Pfortenhut«, Wachdienst am Stadttor
-- Wachdienst zum Schutz des Landes: mnd. lantwacht, F.: nhd. Wachdienst zum Schutz des Landes
-- zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels: mnd. quõrtÐresvolk*, quõrtÐrsvolk, N.: nhd. zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels

Wachdienst: mnd. schõrwacht, schõrwach, scharwachte, F.: nhd. »Scharwache«, Wachdienst, Patrouillendienst, Vorpostenwache, auf Wache ausgestellte bzw. ausgeschickte Mannschaft
-- Bezahlung des Türmers für den Wachdienst: mnd. sȫkegelt, N.: nhd. »Suchgeld«, Bezahlung des Türmers für den Wachdienst

Wachdienstes -- Abgabe anstatt des Wachdienstes: mhd. wahte (1), st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes

Wache -- auf Wache ausgestellte bzw. ausgeschickte Mannschaft: mnd. schõrwacht, schõrwach, scharwachte, F.: nhd. »Scharwache«, Wachdienst, Patrouillendienst, Vorpostenwache, auf Wache ausgestellte bzw. ausgeschickte Mannschaft

Wache -- die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen: mhd. burchuote, st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen

Wache -- nächtliche Wache: mnd. nachthȫde, nachthæde, nachthoede, nachthoude, nachthude, nachthoyde, F.: nhd. nächtliche Wache

Wache -- Wache an den Toren: mnd. dærhȫde, dærhüde, F.: nhd. »Torhut«, Tordienst, Torwache, Wache an den Toren

Wache -- Wache halten für jemanden: mnd. nõwõken, nawaken, nõchwõken*, sw. V.: nhd. wachend warten auf, Wache halten für jemanden

Wache -- Wache in vollständiger Rüstung: mnd. schiltwacht, schiltwachte, F.: nhd. Schildwache, Wache in vollständiger Rüstung

Wache -- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burchuote, st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen

Wache: germ. *wahtwæ, st. F. (æ): nhd. Wache, Wacht; *wakæ, st. F. (æ): nhd. Wache; *wakæ-, *wakæn, sw. F. (n): nhd. Wache

Wache: got. wah-t-w-æ* 1, wahtwa, sw. F. (n)?, st. F. (æ)?: nhd. Wache

Wache: an. vak-a (1), sw. F. (n): nhd. Wache, Wacht, nächtlicher Gottesdienst

Wache: ae. ge‑hiel-d, st. N. (i): nhd. Wache, Sorge, Bewachung, Sicherheitsplatz, Verteidigung, Beobachtung; ge‑hiel-d-u, F.: nhd. Wache, Sorge, Bewachung, Sicherheitsplatz, Verteidigung, Beobachtung; *hiel-d‑u, F.: nhd. Wache; wac-en, wÏc-en, wec-en, st. F. (æ): nhd. Wachsein, Wache; wac-u, st. F. (æ): nhd. Wache; wõc-ung, st. F. (æ): nhd. Wache, Nachtwache; wÏc-c, st. F. (æ): nhd. Wache, Wachsamkeit; wÏc-c-e, sw. F. (n): nhd. Wache, Wachsamkeit, Nachtwache; wear-d (2), st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Warte, Wache, Schutz, Vorposten, Hinterhalt

Wache: afries. wak‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Nachtwache, Wache

Wache: as. wah‑t-a* 4, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wacht, Wache; war‑d‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Warte, Wache

Wache: ahd. bihaltida* 6, st. F. (æ): nhd. »Verhalten«, Bewahrung, Beachtung, Einhaltung, Wache, Bewachung; biheltÆ* 1, bihaltÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wache, Bewachung, Gewahrsam; duruhwahha* 1, duruhwacha*, st. F. (æ): nhd. Wache, Wachen (N.), Wachen (N.) die Nacht hindurch; gihaltida* 6, st. F. (æ): nhd. Bewahrung, Bewachung, Verhalten, Wache, Ausübung; huota* 2, st. F. (æ): nhd. Hut (F.), Wache, Wächter; wacta 19 und häufiger, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Wache, Wacht; wahha* 5, wacha*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wache, Nachtwache; *wahhunga?, *wachunga?, st. F. (æ): nhd. Wache; wahta* 25, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wacht, Wache, Nachtwache, Vigil, Wachen (N.); wahtunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wache, Wacht, Nachtwache; *warda?, lang.?, F.: nhd. Warte, Wache; warda* 27 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Wache; *wardia? 1 und häufiger?, lat.‑lang., F.: nhd. Warte, Wache; warta* (1) 37, st. F. (æ): nhd. Warte, Anschauen, Ausschauen, Obhut, Aufsicht, Wache, Bewachung, Posten
-- Wache halten: ahd. haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor; wahtÐn* 10, sw. V. (3): nhd. wachen, Wache halten

Wache: mhd. huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge; huotman, st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Wache, Glöckner
-- Wache halten: mhd. gewachen, sw. V.: nhd. wachen, Wache halten; goumen, sw. V.: nhd. Mahlzeit halten, speisen, ausschauen nach, bemerken, achten auf, sich kümmern um, sorgen für, Aufsicht haben, behüten, Wache halten, achtgeben, trachten; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

Wache: mhd. lõge, st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager

Wache: mhd. scharwahte, st. F.: nhd. Wache; schiltwache, st. F.: nhd. Schildwache, Wache, Wache in vollständiger Rüstung, Posten (M.); schiltwahtÏre*, schiltwahter, schiltwehtÏre*, schiltwehter, st. M.: nhd. Schildwächter, Schildwache, Wache; skart, scart, st. F.: nhd. Wache
-- Wache in vollständiger Rüstung: mhd. schiltwache, st. F.: nhd. Schildwache, Wache, Wache in vollständiger Rüstung, Posten (M.); schiltwahte, schiltwaht, st. F.: nhd. Schildwache, Wache in vollständiger Rüstung; schiltwarte, st. F.: nhd. »Schildwarte«, Wache in vollständiger Rüstung

Wache: mhd. wach (2), st. M.: nhd. Wachen (N.), Wache; wache, st. F.: nhd. Wachen (N.), Wache; wahte (1), st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes
-- Wache halten: mhd. wachen (1), sw. V.: nhd. wachen, wachen bei, munter sein (V.), munter werden, aufwachen, erwachen, Wache halten, Acht geben; wahten, sw. V.: nhd. »wachten«, wachen, Wache halten, Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben; wehten (1), sw. V.: nhd. Wache halten

Wache: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide; kast (1), cast, N.: nhd. Wache, Hut (F.), Bewachung, Überwachung, Obhut, Aufsicht, Beaufsichtigung, Behälter?, Maßbezeichnung?
-- Wache halten: mnd. hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.)
-- Wache innerhalb eines Gebäudes halten: mnd. inhȫden, inhoden, inhoiden, sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten; innehȫden, innehoden, innehoiden, sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten

Wache: mnd. wach (5), mnd.?, F.: nhd. Wacht, Wache; wacht (2), wachte, F.: nhd. Wacht, Wache, Bewachung, Obhut, Hut (M.), Lauer (F.), Wachtdienst, Geld für den Wachtdienst; wõke, wake, F.: nhd. Wachen (N.), Wachbleiben, Wache, Wacht, Bewachung, Wachtdienst, Totenwache; wõkede, mnd.?, F.: nhd. Wache, Wachtdienst; wõrde* (1), warde, st. F.: nhd. Warte, Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen; wõrde*** (2), wõrede***?, M.: nhd. Wart, Wache; wõrdeman*, wardeman, mnd.?, M.: nhd. Wärter, Späher, Wache; wõrdesman*, wardesman, mnd.?, M.: nhd. Wärter, Späher, Wache; wõrdinge*, wardinge, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft; wõrdunge***, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft; wõrt*** (2), M.: nhd. Wart, Wache
-- auf einem Warteschiff Wache Haltender: mnd. ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)
-- Schiffe zur Wache ausliegen lassen: mnd. ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschießen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen
-- Wache halten: mnd. wõken, sw. V.: nhd. wachen, Wache halten, Wachtdienst leisten, lauern auf, bewachen
-- Wache welche die Runde macht: mnd. ümmegengÏre*, ummegenger, mnd.?, M.: nhd. »Umgänger«, Wache welche die Runde macht, Almosensammler

Wachehalten: mnd. wõrwõkinge*, warwakinge, mnd.?, F.: nhd. Wachen (N.), Wachhaben, Wachehalten

wachen -- in der Nacht wachen: mnd. nachtwõken***, sw. V.: nhd. Nachtwache halten, in der Nacht wachen

Wachen (N.) die Nacht hindurch: ahd. duruhwahha* 1, duruhwacha*, st. F. (æ): nhd. Wache, Wachen (N.), Wachen (N.) die Nacht hindurch

Wachen (N.): ahd. duruhwahha* 1, duruhwacha*, st. F. (æ): nhd. Wache, Wachen (N.), Wachen (N.) die Nacht hindurch; wahta* 25, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wacht, Wache, Nachtwache, Vigil, Wachen (N.)

Wachen (N.): mhd. wach (2), st. M.: nhd. Wachen (N.), Wache; wache, st. F.: nhd. Wachen (N.), Wache; wachen (2), st. N.: nhd. Wachen (N.), Wachdienst; wachunge, st. F.: nhd. »Wachung«, Wachen (N.); wahte (1), st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes; warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

Wachen (N.): mnd. wõke, wake, F.: nhd. Wachen (N.), Wachbleiben, Wache, Wacht, Bewachung, Wachtdienst, Totenwache; wõkinge, mnd.?, F.: nhd. Wachen (N.), Wachung, Wachbleiben; wõrwõkinge*, warwakinge, mnd.?, F.: nhd. Wachen (N.), Wachhaben, Wachehalten

wachen: germ. *wakan, sw. V.: nhd. wachen, munter sein (V.); *wakÐn, *wakÚn, sw. V.: nhd. wachen; *waknan, st. V.: nhd. erwachen, wachen; *wakæn, sw. V.: nhd. wachen

wachen: got. *wæk-an?, sw. V. (3): nhd. wachen

Wachen: got. wæk-ain-s* 2, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5): nhd. Wachen

wachen: got. wak-an* 6=5, sw. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 244,1): nhd. wachen, wachsam sein (V.)

wachen: ae. õ-wÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. wachen, bewachen; ge-wÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. wachen, bewachen; wac-ian, wÏc-ian, sw. V. (2): nhd. wach sein (V.), wachen; wÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. wachen; wÏc-c-an, sw. V.: nhd. wachen
-- wachen über: ae. eah-t‑ian, sw. V. (2): nhd. schätzen, achten, beraten (V.), überlegen (V.), wachen über, preisen; ge-eah-t-ian, sw. V. (2): nhd. schätzen, achten, beraten (V.), überlegen (V.), wachen über, preisen

wachen: afries. wak‑ia 5, wek-ia, wak-a, sw. V. (2): nhd. wachen

wachen: anfrk. wak-on* 1, wac-on*, sw. V. (2): nhd. wachen

wachen: as. wak‑æn* 5, wak‑o‑ian*, sw. V. (2): nhd. wachen

wachen: ahd. bihuoten* 55, sw. V. (1a): nhd. behüten, bewahren, beachten, wachen, wachen über, achten, achten auf, halten, besorgen, bewachen, beschützen, beachten; duruhwahhÐn* 2, duruhwachÐn*, sw. V. (3): nhd. wachen, die Nacht hindurch wachen; huoten 39, sw. V. (1a): nhd. hüten, bewahren, beachten, beobachten, behüten, wachen, bewachen, wachen über, achten, achten auf, halten; wactare* 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. wachen; wahhÐn* 42, wachÐn*, sw. V. (3): nhd. wachen, erwachen, überwachen; wahhoræn* 1, wachoræn*, sw. V. (2): nhd. wachen; wahten* 1, sw. V. (1a): nhd. wachen; wahtÐn* 10, sw. V. (3): nhd. wachen, Wache halten; waltan* 85, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, herrschen über, Herr sein (V.), Herr sein (V.) über, mächtig sein (V.), in seiner Gewalt haben, die Aufsicht haben, wachen, wachen über, bewachen, sorgen, sorgen für, bewirken, halten, tun, besitzen
-- die Nacht hindurch wachen: ahd. duruhwahhÐn* 2, duruhwachÐn*, sw. V. (3): nhd. wachen, die Nacht hindurch wachen
-- wachen über: ahd. bihuoten* 55, sw. V. (1a): nhd. behüten, bewahren, beachten, wachen, wachen über, achten, achten auf, halten, besorgen, bewachen, beschützen, beachten; huoten 39, sw. V. (1a): nhd. hüten, bewahren, beachten, beobachten, behüten, wachen, bewachen, wachen über, achten, achten auf, halten; waltan* 85, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, herrschen über, Herr sein (V.), Herr sein (V.) über, mächtig sein (V.), in seiner Gewalt haben, die Aufsicht haben, wachen, wachen über, bewachen, sorgen, sorgen für, bewirken, halten, tun, besitzen

wachen: mhd. gewachen, sw. V.: nhd. wachen, Wache halten; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

wachen: mhd. wachen (1), sw. V.: nhd. wachen, wachen bei, munter sein (V.), munter werden, aufwachen, erwachen, Wache halten, Acht geben; wahten, sw. V.: nhd. »wachten«, wachen, Wache halten, Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben
-- wachen bei: mhd. wachen (1), sw. V.: nhd. wachen, wachen bei, munter sein (V.), munter werden, aufwachen, erwachen, Wache halten, Acht geben

wachen: mnd. hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.)

wachen: mnd. wachten, wochten, mnd.?, sw. V.: nhd. wachen, aufpassen, lauern, warten, abwarten, hüten, bewahren; wõken, sw. V.: nhd. wachen, Wache halten, Wachtdienst leisten, lauern auf, bewachen; ? wõkeren***, sw. V.: nhd. wachen?

wachend -- wachend warten auf: mnd. nõwõken, nawaken, nõchwõken*, sw. V.: nhd. wachend warten auf, Wache halten für jemanden

wachend: ahd. wahhal* 2, wachal*, Adj.: nhd. wach, wachend, wachsam; wakkar* 19, wackar*, Adj.: nhd. »wacker«, wach, aufmerksam, munter, wachend, wachsam

wachend: mhd. gewõht***, Adj., Adv.: nhd. wachend

wachend: mhd. wahtbÏre, Adj.: nhd. »wachtbar«, wachend, wachsam

wachend«: mhd. wachende, (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. »wachend«, wach, wachsam

Wacher« (M.): mnd. ? wÐker*?, weker, mnd.?, M.: nhd. »Wacher« (M.)?, Wächter, Nachtwächter

Wachgebäude: mhd. warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

Wachgeld«: mhd. wachegelt, st. N.: nhd. »Wachgeld«, Wachlohn

Wachhaben: mnd. wõrwõkinge*, warwakinge, mnd.?, F.: nhd. Wachen (N.), Wachhaben, Wachehalten

Wachhaus -- Wachhaus am Stadttor: mnd. pærtenhütte, F.: nhd. »Pfortenhütte«, Wachhaus am Stadttor

Wachhaus -- Wachhaus am Tor: mnd. pærtbæde, F.: nhd. »Pfortbude«, Torhaus, Wachhaus am Tor

Wachhaus: ahd. warthðs* 7, st. N. (a): nhd. Schauspielhaus, Warte, Wachhaus, Turm, Wachturm

Wachhaus«: mnd. wõkehðs, wõkhðs, mnd.?, N.: nhd. »Wachhaus«, Wachthaus

Wachheit«: mhd. wõchheit, st. F.: nhd. »Wachheit«, Wachsamkeit

Wachholderdrossel: mnd. krammetsvægel*, kramptsvægel, kramsvægel, M.: nhd. Krammetsvogel, Wachholderdrossel; krammetvægel, crammidvægel, kramptvægel, M.: nhd. Krammetsvogel, Wachholderdrossel

Wachhund: ahd. hofawart 4, hovawart*, st. M. (a?): nhd. »Hofwart«, Hofhund, Wachhund

Wachhund: mnd. ? stathunt, M.: nhd. »Stadthund«, Wachhund?

Wachhund: mnd. hunt (1), hont, M.: nhd. Hund, Wachhund, Hetzhund, Jagdhund, Sirius, beim Stapellauf gebrauchter Stoßblock?
-- Wachhund für Kirche und Pfarrhaus: mnd. kerkhunt, M.: nhd. Wachhund für Kirche und Pfarrhaus

Wachhütte: mhd. warthütte 1, sw. F.: nhd. »Warthütte«, Wachhütte, Hütte eines Feldhüters, Hütte eines Waldhüters; werhðs 1 und häufiger?, werehðs, st. N.: nhd. »Wehrhaus«, Schutzwehr, Brustwehr, Wachhütte

wachig«: mhd. wechic, Adj.: nhd. »wachig«, »wächig«, wach, wachsam, eifrig

wächig«: mhd. wechic, Adj.: nhd. »wachig«, »wächig«, wach, wachsam, eifrig

Wachleute: mnd. wõrtlǖde*, wartlude, mnd.?, Pl.: nhd. Wachleute, Kundschafter (Pl.)

Wachlohn: mhd. wachegelt, st. N.: nhd. »Wachgeld«, Wachlohn

Wachmann -- Wachmann in einem Gebäude: mnd. inhȫdÏre*, inhȫder, inhoder, inhoider, M.: nhd. Haushüter, Wachmann in einem Gebäude, Statthalter; innehȫdÏre*, innehȫder, innehoider, M.: nhd. Haushüter, Wachmann in einem Gebäude, Stadthalter
Wachmann: mnd. schütte (1), schutte, M.: nhd. Schütze, Scharfschütze, Bogenschütze, Schießender, Wachmann, Angehöriger der örtlichen Schutzgilde, mit Schusswaffe ausgerüsteter Soldat; stǖreman, stuereman, styreman, stðreman, M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger; stǖrman, stuerman, styrman, stðrman, M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger
-- Mantel für den in städtischem Dienst stehenden Wachmann: mnd. schüttenkægel, M.: nhd. Mantel für den in städtischem Dienst stehenden Wachmann

Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Wachmeister«: mnd. wõkemÐster*, wõkemeister, mnd.?, M.: nhd. »Wachmeister«, Wachtmeister, städtischer Bediensteter über die Mauerbewachung und Wallbewachung

Wacholder (juniperus): an. ein-i-r, M.: nhd. Wacholder (juniperus)

Wacholder: idg. *el-, Sb.: nhd. Erle, Ulme, Wacholder; *elen‑, Sb.: nhd. Wacholder; *eleu‑, Sb.: nhd. Wacholder

Wacholder: germ. *jainja, germ.?, Sb.: nhd. Wacholder; *triu, Sb.: nhd. Baum, Holz, Wacholder; ? *wekltriu, germ.?, Sb.: nhd. Wacholder?

Wacholder: ae. cwi-c-béam, st. M. (a): nhd. Espe, Wacholder; gor-s, gor-s-t, st. M. (a?): nhd. Ginster, Wacholder

Wacholder: as. *spurka?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wacholder

Wacholder: ahd. griozboum* 1, st. M. (a): nhd. Wacholder; kranaboum* 1, st. M. (a): nhd. Wacholder, Wacholderstrauch, Wacholderbaum; kranawitu* 11, st. M. (u), st. N. (u): nhd. Wacholder; kranawitboum 1?, st. M. (a): nhd. Wacholder, Wacholderstrauch; rekkaltar* 8, reckaltar*, st. M. (a?, i?): nhd. Wacholder; rekkaltarboum* 4, reckaltarboum*, st. M. (a): nhd. Wacholder; sporah 1, ahd.?, Sb.: nhd. Wacholder; sporahboum* 1, st. M. (a): nhd. Wacholder; spurka* 5, spurca, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wacholder; wahsholuntar* 9, st. M. (a): nhd. Wacholder, Stechpalme; ? wahsholuntra* 1, wahsholdera*, sw. F. (n): nhd. Wacholder?, Stechpalme?; wehhaltar* 25, wechaltar*, wehhalter*, st. M. (a?): nhd. Wacholder; wehhaltarboum* 9, wechaltarboum*, st. M. (a): nhd. »Wacholderbaum«, Wacholder; wehhaltardorn* 2, wechaltardorn*, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Wacholderdorn«, Wacholder, Wacholderstrauch; wehhaltarÆndorn* 1, wechaltarÆndorn*, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Wacholderdorn«, Wacholder; wehhaltra* 4, wechaltra*, sw. F. (n): nhd. Wacholder
-- aus Wacholder: ahd. wehhaltarÆn* 1, wechaltarÆn*, ahd.?, Adj.: nhd. aus Wacholder; wÆzholundarÆn* 1, ahd.?, Adj.?: nhd. aus Wacholder

Wacholder: mhd. hintbere*, hintber, hinper, st. N.: nhd. Himbeere, Wacholder; kranewitboum, kranwitboum, kranwitpoum, st. M.: nhd. Wacholderbusch, Wacholder, Wacholderbaum; kranewite, st. M.: nhd. Wacholder; kranewitstðde, kranwitstðde, sw. F.: nhd. Wacholderstaude, Wacholderbusch, Wacholderstrauch, Wacholder; kranewurze 2, kranwurze*, kranwurtze, sw. F.: nhd. Wacholder, Storchschnabel

Wacholder: mhd. queckolter 1, quecholter, F.: nhd. Wacholder; reckholter, rekolter, rekolte, reholter, st. M.: nhd. »Reckholder«, Wacholder, Wacholderzweig

Wacholder: mhd. wecholter, wachalter, F., st. M., st. N.: nhd. Wacholder

Wacholder: mnd. ? ÐnbÐre, einbÐre, eynbÐre, F.: nhd. Wacholder?; ÐnbÐrenbæm*, einbÐrenbæm, mnd.?, M.?: nhd. Wacholder; ? Ðneken***, N.?: nhd. Wacholder?; Ðnekenstrðk, M.?: nhd. Wacholder

Wacholder: mnd. jðniper***?, M.: nhd. Wacholder; kadik, M.: nhd. Wacholder

Wacholder: mnd. machandel***, M.: nhd. Machandel, Wacholder; machandelbÐrenbæm, M.: nhd. Machandelbeerenbaum, Wacholder; machandelbæm, M.: nhd. Machandelbaum, Wacholder; machandelenbæm, M.: nhd. Machandelbaum, Wacholder; macholder***, M.?: nhd. Wacholder

Wacholder: mnd. wachandele, M.: nhd. Wacholder; wacheldærn*, wacheldorn, mnd.?, M.: nhd. Wacholder; wakel, mnd.?, M.?: nhd. Wacholder

Wacholderbaum: ahd. kranaboum* 1, st. M. (a): nhd. Wacholder, Wacholderstrauch, Wacholderbaum

Wacholderbaum: mhd. kranewitboum, kranwitboum, kranwitpoum, st. M.: nhd. Wacholderbusch, Wacholder, Wacholderbaum

Wacholderbaum: mhd. wecholterboum, wachalterboum, st. M.: nhd. Wacholderbaum

Wacholderbaum: mnd. jðniperenbæm, M.: nhd. Wacholderbaum

Wacholderbaum: mnd. macholderenbæm, M.: nhd. Wacholderbaum

Wacholderbaum: mnd. wakelbæm, mnd.?, M.: nhd. Wacholderbaum

Wacholderbaum«: ahd. wehhaltarboum* 9, wechaltarboum*, st. M. (a): nhd. »Wacholderbaum«, Wacholder

Wacholderbaum«: mnd. wachandelenbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wacholderbaum«

Wacholderbeere: ahd. rekkaltarberi* 1, reckaltarberi*, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Wacholderbeere; wehhaltarberi* 8, wechaltarberi*, wehhalterberi*, st. N. (ja): nhd. Wacholderbeere; wehhaltarÆnberi* 2, wechaltarÆnberi*, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Wacholderbeere

Wacholderbeere: mhd. kranewitber 1, kranwitber, st. N.: nhd. Wacholderbeere

Wacholderbeere: mnd. bræsbÐre*, Sb.: nhd. Preiselbeere, Wacholderbeere; ÐnekenbÐre, F.: nhd. Wacholderbeere

Wacholderbeere: mnd. machandelbÐre, F.: nhd. Machandelbeere, Wacholderbeere, Frucht des iuniperus communis; machandelenbÐre, F.: nhd. Machandelbeere, Wacholderbeere, Frucht des iuniperus communis

Wacholderbeere: mnd. wakelbÐre, mnd.?, F.: nhd. Wacholderbeere

Wacholderbeere«: mnd. wachandelenbÐre, mnd.?, F.: nhd. »Wacholderbeere«; wachanderenbÐre, mnd.?, F.: nhd. »Wacholderbeere«; wacheldærenbÐre*, wachaldarenbere, mnd.?, F.: nhd. »Wacholderbeere«

Wacholderbeeren -- Öl aus Wacholderbeeren: mnd. machandelenbÐrenȫlie, M.: nhd. »Wacholderbeerenöl«, Öl aus Wacholderbeeren; machandelenȫlie, M.: nhd. »Wacholderöl«, Öl aus Wacholderbeeren
Wacholderbeerenbaum«: mnd. wachandelenbÐrenbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wacholderbeerenbaum«

Wacholderbeerenlaub«: mnd. wachandelenbÐrenlæf, mnd.?, N.: nhd. »Wacholderbeerenlaub«, Laub?

Wacholderbeerenöl«: mnd. machandelenbÐrenȫlie, M.: nhd. »Wacholderbeerenöl«, Öl aus Wacholderbeeren

Wacholderbusch: mhd. kranewitboum, kranwitboum, kranwitpoum, st. M.: nhd. Wacholderbusch, Wacholder, Wacholderbaum; kranewitstðde, kranwitstðde, sw. F.: nhd. Wacholderstaude, Wacholderbusch, Wacholderstrauch, Wacholder

Wacholderdorn: mnd. wakeldærn*, wakeldoren, mnd.?, M.: nhd. Wacholderdorn

Wacholderdorn«: ahd. wehhaltardorn* 2, wechaltardorn*, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Wacholderdorn«, Wacholder, Wacholderstrauch; wehhaltarÆndorn* 1, wechaltarÆndorn*, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Wacholderdorn«, Wacholder

Wacholderdrossel: ae. clo-d-d‑amer, M.: nhd. Wacholderdrossel; fel-d-e‑far-e, sw. F. (n): nhd. Wacholderdrossel, Krammetsvogel

Wacholderharz: mhd. ? firnÆs, firniz, firnes, firnÆz, verniz, vernÆz, vernis, farniz, st. M.: nhd. Firnis, Schminke, Firnisbaum?, Wacholderharz?

Wacholderholz: mhd. wecholterholz, st. N.: nhd. Wacholderholz

Wacholderkraut: mnd. ÐnbÐrenkrðt*, einbÐrenkrðt, mnd.?, N.?: nhd. Wacholderkraut

Wacholderöl: mnd. ÐnbÐrenȫlie*, einbÐrenoel, mnd.?, N.?: nhd. Wacholderöl

Wacholderöl«: mnd. machandelenȫlie, M.: nhd. »Wacholderöl«, Öl aus Wacholderbeeren

Wacholderstaude: mhd. kranewitstðde, kranwitstðde, sw. F.: nhd. Wacholderstaude, Wacholderbusch, Wacholderstrauch, Wacholder

Wacholderstrauch: ahd. kranaboum* 1, st. M. (a): nhd. Wacholder, Wacholderstrauch, Wacholderbaum; kranawitboum 1?, st. M. (a): nhd. Wacholder, Wacholderstrauch; wehhaltardorn* 2, wechaltardorn*, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Wacholderdorn«, Wacholder, Wacholderstrauch

Wacholderstrauch: mhd. kranewitstðde, kranwitstðde, sw. F.: nhd. Wacholderstaude, Wacholderbusch, Wacholderstrauch, Wacholder

Wacholderstrauch: mnd. macholderstrǖk*, M.: nhd. Wacholderstrauch

Wacholderstrauch: mnd. wallichdærn*?, wallechdorn, mnd.?, M.?: nhd. Wacholderstrauch

Wacholderwurzel: mnd. ? ÐnbÐrenwortel*, einbÐrenwortel, mnd.?, F.: nhd. Wacholderwurzel?

Wacholderwurzel: mnd. machandelenwortel, F.: nhd. Wacholderwurzel

Wacholderzweig -- mit einem Wacholderzweig schlagen: mnd. fðen, sw. V.: nhd. mit einer Rute schlagen, mit einem Wacholderzweig schlagen

Wacholderzweig: mhd. reckholter, rekolter, rekolte, reholter, st. M.: nhd. »Reckholder«, Wacholder, Wacholderzweig

Wachposten: ahd. heriwahta* 1, st. F. (æ): nhd. »Heerwache«, Feldwache, Wachposten

Wachposten: mhd. zirkÏre, st. M.: nhd. »Zirker«, Wächter, Wachposten

Wachraum -- Wachraum am Klostertor: mnd. pærtekõmer*, pærtkõmer, F.: nhd. »Pfortkammer«, Wachraum am Klostertor

wachrufen: mhd. erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken

wachrütteln: mhd. erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken

Wachs -- Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks: mnd. sÐgel (2), segil, seggel, N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche

Wachs -- Abgabe in Wachs: mnd. wastins, mnd.?, M.: nhd. »Wachszins«, Abgabe in Wachs

Wachs -- aufgeschichtete Menge von Wachs: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Wachs -- aus Wachs bestehend: mhd. wehsen, Adj.: nhd. Wachs..., aus Wachs bestehend, aus Wachs hergestellt; wehsÆn, Adj.: nhd. wächsern, aus Wachs bestehend, aus Wachs hergestellt

Wachs -- aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei: mnd. manöleken, N.: nhd. aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei

Wachs -- aus Wachs hergestellt: mhd. wehsen, Adj.: nhd. Wachs..., aus Wachs bestehend, aus Wachs hergestellt; wehsÆn, Adj.: nhd. wächsern, aus Wachs bestehend, aus Wachs hergestellt

Wachs -- bestimmte Sorte minderwertiges Wachs: mnd. ? stolpe (2), stolpere, Sb.: nhd. dicker Balke schwedischer Herkunft aus Bauholz, Ständer, Pfosten, dicke Rolle?, bestimmte Sorte minderwertiges Wachs?

Wachs -- das Wachs beim Einkauf beklopfen: mnd. bekloppen, sw. V.: nhd. das Wachs beim Einkauf beklopfen, abklopfen

Wachs -- Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs: mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

Wachs -- eine Gewichtseinheit für Wachs: mnd. scheffe, scheppe, Sb.: nhd. eine Gewichtseinheit für Wachs

Wachs -- geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes: mnd. agnus dei, angens deige?, mnd.?, M.: nhd. »Lamm Gottes«, geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, Anhängebildchen

Wachs -- Hefe aus Wachs und Honig: mnd. immendræs, M.: nhd. Wachsdrost, Hefe aus Wachs und Honig

Wachs -- kleines Wachs: mhd. wehselÆn, st. N.: nhd. »Wachslein«, kleines Wachs

Wachs -- mit Wachs bohnen: mnd. bænen (1), sw. V.: nhd. mit Wachs bohnen, mit Wachs reinigen und blank machen

Wachs -- mit Wachs getränkt: mnd. wassen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, von Wachs seiend, mit Wachs getränkt; wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

Wachs -- mit Wachs reinigen und blank machen: mnd. bænen (1), sw. V.: nhd. mit Wachs bohnen, mit Wachs reinigen und blank machen

Wachs -- Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden: mnd. offer, N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnisches Götzenopfer

Wachs -- Siegelabdruck in Wachs: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Wachs -- vom Wachs abgesonderter Honigseim: mnd. sÐmhænich, seimhænich, sÐmhonnich, M.: nhd. »Seimhonig«, vom Wachs abgesonderter Honigseim

Wachs -- von Wachs seiend: mnd. wassen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, von Wachs seiend, mit Wachs getränkt; wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

Wachs -- Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Wachs -- Waage für Wachs: mnd. waswõge*, waswage, mnd.?, F.: nhd. »Wachswaage«, Waage für Wachs

Wachs -- Wachs der Schreibtafeln auswischen: mnd. plõnen, plamen, sw. V.: nhd. planieren, einebnen, ebnen, glätten, Wachs der Schreibtafeln auswischen

Wachs -- Wachs für klockstücke: mnd. klockestückewas, klockestückewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

Wachs -- Wachs in Klumpen: mnd. ? klætwas, N.?: nhd. Wachs in Klumpen?

Wachs -- Wachs in Tafelform: mhd. tavelwahs, tafelwahs*, st. N.: nhd. »Tafelwachs«, Wachs in Tafelform

Wachs -- Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung: mnd. pætenwas, N.: nhd. Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung, Baumwachs

Wachs -- wie aus Wachs seiend: mhd. wehsenlich, Adj.: nhd. wie aus Wachs seiend, biegsam, unbeständig; wehsÆnlich, Adj.: nhd. wie aus Wachs seiend, biegsam, unbeständig

Wachs -- zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs: mnd. klockestückewas, klockestückewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

Wachs -- zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet: mhd. wahszinsic 4, Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet

Wachs (N.) (1): mhd. wahs (1), was, st. N.: nhd. Wachs (N.) (1), Wachstafel, Wachsbild

Wachs aus der Lüneburger Heide (F.) (1): mnd. hÐitwas, hÐidewas*?, N.: nhd. Wachs aus der Lüneburger Heide (F.) (1)

Wachs...: mhd. wehsen, Adj.: nhd. Wachs..., aus Wachs bestehend, aus Wachs hergestellt

Wachs...: mnd. wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

Wachs: idg. *kõr‑?, Sb.: nhd. Wachs; *øokso-, Sb.: nhd. Wachs

Wachs: germ. *wahsa-, *wahsam, st. N. (a): nhd. Wachs

Wachs: an. vax, st. N. (a): nhd. Wachs
-- mit Wachs bestreichen: an. vex-a (1), sw. V.: nhd. mit Wachs bestreichen, wachsen (V.) (2)

Wachs: ae. weax, st. N. (a): nhd. Wachs

Wachs: afries. wax 3, st. N. (a): nhd. Wachs
-- mit Wachs tränken: afries. wex-a* 2, sw. V. (1): nhd. »wachsen« (V.) (2), mit Wachs tränken

Wachs: anfrk. wah-s* 2, st. N. (a): nhd. Wachs

Wachs: as. wah‑s* 1, st. N. (a): nhd. Wachs; *w’hs‑i?, st. F. (i)?, st. N. (ja)?: nhd. Wachs
-- in Wachs zu zahlender Zins: as. wah‑s‑tins* 1, st. M. (i): nhd. Wachszins, in Wachs zu zahlender Zins

Wachs: ahd. wahs (1) 14, st. N. (a): nhd. Wachs
-- ein Stück Wachs: ahd. wahsleib 5, st. M. (a): nhd. »Wachsleib«, ein Stück Wachs, Wachsklumpen
-- gebleichtes Wachs: ahd. wÆzwahs* 2, ahd.?, st. N. (a): nhd. Bienenharz, gebleichtes Wachs
-- mit Wachs überziehen: ahd. giwahsen* 1, sw. V. (1a): nhd. wachsen (V.) (2), wichsen, mit Wachs überziehen
-- tröpfelndes Wachs: ahd. troufwahs* 1, st. N. (a): nhd. tröpfelndes Wachs
-- vom Wachs befreien: ahd. intsigilen* 4, insigilen*, sw. V. (1a): nhd. entsiegeln, aufschließen, vom Wachs befreien

Wachs: mnd. was (1), N.: nhd. Wachs

Wachs« (M. bzw. N.) (2): mhd. wahs (2), st. M.: nhd. »Wachs« (M. bzw. N.) (2), Wachsen (N.) (2)

Wachs« (N.) (3): mhd. wahs*** (4), st. N.: nhd. »Wachs« (N.) (3)

wachs«: mhd. wahs (3), Adj.: nhd. »wachs«, scharf, spitz

Wachsabgabe -- zur Wachsabgabe Verpflichteter: mhd. kerzÏre 3, st. M.: nhd. Kerzer, Kerzner, zur Wachsabgabe Verpflichteter, Wachszinser

wachsam sein (V.): got. wak-an* 6=5, sw. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 244,1): nhd. wachen, wachsam sein (V.)

wachsam sein (V.): mhd. unslummen***, sw. V.: nhd. wachsam sein (V.)

wachsam: germ. *wakra-, *wakraz, *wakara‑, *wakaraz, Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, wacker, frisch; *wakula-, *wakulaz, *wakala‑, *wakalaz, Adj.: nhd. wach, wachsam

wachsam: an. v‡k-ul-l, Adj.: nhd. wachsam

wachsam: ae. wac‑ol, Adj.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam; wac-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam; wac‑or, wÏc‑er, Adj.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam; wac-or-lÆc-e, Adv.: nhd. wach, wachsam, aufmerksam

wachsam: ahd. duruhwahhar* 1, duruhwachar*, Adj.: nhd. wach, wachsam; glou* 24, gilou*, glao*, Adj.: nhd. klug, scharfsinnig, schlau, unterichtet, fleißig, sorgfältig, kundig, geschickt, begabt, umsichtig, verständig, gewissenhaft, aufmerksam, wachsam, argwöhnisch, misstrauisch; wahhal* 2, wachal*, Adj.: nhd. wach, wachend, wachsam; wahhalÆgo* 1, wachalÆgo*, Adv.: nhd. wachsam, unermüdlich?; wakkar* 19, wackar*, Adj.: nhd. »wacker«, wach, aufmerksam, munter, wachend, wachsam

wachsam: mhd. bewarsam, Adj.: nhd. wachsam, vorsichtig
-- wachsam werden: mhd. erwackeren*, erwackern, sw. V.: nhd. ermuntern, wach werden, wachsam werden, ermuntern

wachsam: mhd. hirtlich, Adj.: nhd. Hirten..., dem Hirten eigen, wachsam; hirtlÆche, Adv.: nhd. dem Hirten eigen, wachsam

wachsam: mhd. merke (2), Adj.: nhd. verständig, achtsam, wachsam; munder (1), Adj.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; munder (2), Adv.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt

wachsam: mhd. unslummende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wachsam; wach (1), Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, tapfer; wachende, (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. »wachend«, wach, wachsam; wacheric, Adj.: nhd. wachsam; wacker, Adj.: nhd. wacker, wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, eifrig, tapfer; wackeric, Adj.: nhd. wachsam; wackerlich, weckerlich, Adj.: nhd. »wackerlich«, munter, frisch, tüchtig, tapfer, eifrig, wachsam; wackerlÆche, weckerlÆche, Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig; wahtbÏre, Adj.: nhd. »wachtbar«, wachend, wachsam; wechic, Adj.: nhd. »wachig«, »wächig«, wach, wachsam, eifrig

wachsam: mnd. wacker (2), Adj.: nhd. wacker, wachsam, munter, gewandt, hurtig, flink, fleißig; wõkhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. wachsam

wachsam« -- »immer wachsam«: mhd. durwehic, Adj.: nhd. »immer wachsam«

Wachsamkeit: germ. *wakrÆ-, *wakrÆn, *wakarÆ‑, *wakarÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wachsamkeit

Wachsamkeit: an. and-var-i, sw. M. (n): nhd. Furcht, Wachsamkeit; ? *-gÏt-n-i, F.: nhd. Aufmerksamkeit?, Wachsamkeit?; vak-r-leik-i, M.?: nhd. Wachsamkeit

Wachsamkeit: ae. wÏc-c, st. F. (æ): nhd. Wache, Wachsamkeit; wÏc-c-e, sw. F. (n): nhd. Wache, Wachsamkeit, Nachtwache

Wachsamkeit: ahd. wakkarÆ* 1, wackarÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wachsamkeit

Wachsamkeit: mhd. huotnust, st. F.: nhd. Wachsamkeit, Behütung

Wachsamkeit: mhd. wõchheit, st. F.: nhd. »Wachheit«, Wachsamkeit; wackerheit, st. F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit, Frische; wackerkeit, wackericheit*?, st. F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit

Wachsamkeit: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Wachsamkeit: mnd. wackerhÐt*, wackerheit, mnd.?, F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit; wackerichhÐt*, wackericheit, mnd.?, F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit
-- durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen: mnd. vörslõpen*, vorslõpen, vorslapen, st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden

wachsartig: mnd. wassen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, von Wachs seiend, mit Wachs getränkt; wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

Wachsbild: mhd. wahs (1), was, st. N.: nhd. Wachs (N.) (1), Wachstafel, Wachsbild

wachsblank«: as. wah‑s‑bla‑nk* 2, Adj.: nhd. »wachsblank«, wachsbleich

wachsbleich: as. wah‑s‑bla‑nk* 2, Adj.: nhd. »wachsblank«, wachsbleich

Wachsblock -- in Glockenform gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht: mnd. ? klockestücke, klockstücke, N.: nhd. in Glockenform? gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht

Wachschlaf: mnd. horkeslõp, M.: nhd. Wachschlaf, Halbschlaf

Wachsdrost: mnd. immendræs, M.: nhd. Wachsdrost, Hefe aus Wachs und Honig

Wachsein: ae. wac-en, wÏc-en, wec-en, st. F. (æ): nhd. Wachsein, Wache

Wachsein: mhd. wahte (1), st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes

wachsen -- an etwas wachsen: ahd. anagiwahsan* 2, st. V. (6): nhd. anwachsen, an etwas wachsen, erstarken

wachsen -- Feldstück auf dem Rüben wachsen: mnd. rȫvenstÐde, F.: nhd. »Rübenstätte«, Feldstück auf dem Rüben wachsen

wachsen -- geneigt zu wachsen: mhd. biric, birec, Adj.: nhd. fruchtbar, geneigt zu wachsen, ergiebig

wachsen -- kräftig wachsen: ahd. liotan* 1, st. V. (2b): nhd. sprießen, hervorsprießen, kräftig wachsen

wachsen -- Ort an dem Rosen wachsen: mnd. ræsenstat*, ræsenstõt, F.: nhd. »Rosenstatt«, Ort an dem Rosen wachsen

wachsen -- sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen: mnd. rotgansbæm, M.: nhd. sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen

wachsen -- überaus wachsen: got. uf-ar-wahs-jan* 1, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209): nhd. überaus wachsen, sich stark vermehren

wachsen -- wachsen lassen: an. ãx-l-a, sw. V. (1): nhd. vermehren, wachsen lassen

wachsen -- wachsen machen: an. vex-a (2), sw. V.: nhd. wachsen machen

wachsen -- wieder wachsen: ae. ’f-t-s-pry-t-t-an, sw. V. (1): nhd. wiedergeboren werden, wieder wachsen

wachsen -- zur vollen Reife wachsen: ahd. follawahsan* (1) 3, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), gänzlich erwachsen werden, vollziehen, zur vollen Reife wachsen, auswachsen, ausreifen, voll werden

Wachsen (N.) (1) der Pflanzen: mnd. krðtwas, N.: nhd. »Krautwuchs«, Wachsen (N.) (1) der Pflanzen

Wachsen (N.) (1): mhd. wahsen (2), wassen*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wachsen (N.) (1); werden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Werden, Entstehen, Wachsen (N.) (1)

Wachsen (N.) (1): mnd. gewassen (2), gewassent, N.: nhd. Wachsen (N.) (1), Wuchs

Wachsen (N.) (1): mnd. wassen*** (4), wassent***, N.: nhd. Wachsen (N.) (1), Wuchs

Wachsen (N.) (2): mhd. wahs (2), st. M.: nhd. »Wachs« (M. bzw. N.) (2), Wachsen (N.) (2)

wachsen (V.) (1) an: mhd. gewahsen (1), gewachsen, st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus

wachsen (V.) (1) an: mhd. zðgenemen, st. V.: nhd. zunehmen, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, schließen vor; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1) durch: mhd. springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

wachsen (V.) (1) in: mhd. zðgenemen, st. V.: nhd. zunehmen, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, schließen vor; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1) lassen aus: mhd. ðfgetrÆben, ðf getrÆben, st. V.: nhd. erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, aufrichten; ðftrÆben, ðf trÆben, st. V.: nhd. »auftreiben«, aufschieben, hintertreiben, bauen, erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, hinhalten, aufziehen, verspotten, aufscheuchen, vertreiben, beunruhigen, stören, auferlegen, sich erheben

wachsen (V.) (1) lassen: ae. for-þ‑ge‑lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wachsen (V.) (1) lassen, herausführen, hervorbringen; for-þ‑lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wachsen (V.) (1) lassen, herausführen, hervor​bringen

wachsen (V.) (1) lassen: mhd. erkÆden, st. V.: nhd. sprossen, stehen lassen, wachsen (V.) (1) lassen

wachsen (V.) (1) lassen: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

wachsen (V.) (1) über: ahd. ubarwahsan* (1) 5, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), überwachsen, wachsen (V.) (1) über

wachsen (V.) (1): idg. *al- (2), *h2el‑, V.: nhd. wachsen (V.) (1), nähren; *bheu-, *bheøý‑, *bhøõ‑, *bhøÐ‑, *bhÅu-, *bhð-, *bheøh2‑, V.: nhd. schwellen, wachsen (V.) (1), gedeihen, sein (V.), werden, wohnen; *bheøÆ‑, *bhøÆ‑, V.: nhd. schwellen, wachsen (V.) (1), gedeihen, sein (V.), werden, wohnen, become, be; *er- (3), *or‑, *¥‑, V.: nhd. sich bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *ere-, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *erý‑, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *erýd‑, *erd‑, *erýdh‑, *erdh‑, (*red‑), *¥d‑, Adj., V.: nhd. hoch, wachsen (V.) (1); *erei‑, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *eres‑, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1), rasen?; *ereu-, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *ger- (4), *grÐi‑, V.: nhd. wachsen (V.) (1), wecken; (*ghrÐ‑), *ghræ‑, *ghrý‑, V.: nhd. wachsen (V.) (1), grünen; *¨er- (2), *¨erý‑, *¨rÐ‑, V.: nhd. wachsen (V.) (1), nähren; *leudh- (1), *h1leudh‑, V.: nhd. wachsen (V.) (1), hochkommen; *æg-, *ýg‑, V., Sb.: nhd. wachsen (V.) (1), Frucht, Beere; *tõl‑, V., Sb.: nhd. wachsen (V.) (1), grünen, Gewächs, Trieb; *øeis- (1), V.: nhd. sprießen, wachsen (V.) (1); *øerdh-, *øredh-, V., Adj.: nhd. wachsen (V.) (1), steigen, hoch

wachsen (V.) (1): germ. *gawahsjan, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1); *græan, st. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), gedeihen; *græjan, sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1); ? *jukan, germ.?, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1)?; *leudan, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), sprießen; *lud-, V.: nhd. wachsen (V.) (1); *wahsjan, *wahsan, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen; *wreiþan (2), germ.?, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1); *wreskwan, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), reifen

wachsen (V.) (1): got. al-an* 1, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 41,4, 79, 232): nhd. wachsen (V.) (1), sich nähren, aufwachsen; ga-þei-h-an* 2, st. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. vorwärtskommen, hervorsprießen, wachsen (V.) (1), zunehmen; liud-an* 1, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 56,3, 224,1): nhd. wachsen (V.) (1); wahs-jan 13, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 233,1): nhd. wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1): an. el-na, sw. V. (2): nhd. stärker werden, wachsen (V.) (1); græ-a (2), st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), grünen; græ-n-a, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1); r‡sk-vast, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), reifen; þræ-a-st, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen; vax-a, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1): ae. õ-léod-an, st. V. (2): nhd. aufspringen, wachsen (V.) (1); õ‑s-prð-t‑an, sw. V.: nhd. entsprießen, wachsen (V.) (1); õ-weax‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen; brÚ-d-an (2), sw. V. (1): nhd. breiten, spreiten, ausdehnen, ausge​breitet sein (V.), wachsen (V.) (1); ge-éac-an, st. V. (7?)=red. V.: nhd. vermehren, wachsen (V.) (1); ge-græ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprossen; ge-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. leiten, geleiten, bringen, tragen, hervorbringen, abgrenzen, ausführen, stellen, legen, sprießen, wachsen (V.) (1), sich verbreiten, sich entschuldigen; ge-s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. springen, hervorbrechen, sich erheben, sich verbreiten, wachsen (V.) (1); ge-weax‑an, ge-wax-an, ge-wex-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sich mehren, mächtig werden; græ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprossen; lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. leiten, bringen, tragen, hervorbringen, abgrenzen, ausführen, stellen, legen, anführen, sprießen, wachsen (V.) (1), sich verbreiten, sich entschuldigen; léod-an, st. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), sprießen; s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. springen, hervorbrechen, sich erheben, sich verbreiten, wachsen (V.) (1); *s-prð-t-an, st. V. (2): nhd. sprießen, wachsen (V.) (1); stÆ-þ‑ian, sw. V.: nhd. hart werden, stark werden, steif werden, wachsen (V.) (1), reifen; þío-n, þéo-n (1), st. V. (1): nhd. gedeihen, blühen, wachsen (V.) (1), reifen, nützen, hervorragen, Erfolg haben, glücklich sein (V.); wÏ-st-m-ian, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), vergrößern, größer werden; weax‑an (1), wax-an, wex-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sich mehren, mächtig werden; wrÆ-d-an, wrÆ-þ-an (2), st. V. (1): nhd. wachsen (V.) (1), ge​deihen, blühen; wrÆ-d‑ian, wrÆ-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen, blühen

wachsen (V.) (1): afries. græ-ia 3, sw. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1); græ-w-a 1 und häufiger?, græ-a, st. V. (2): nhd. wachsen (V.) (1); wax-a 15, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen

wachsen (V.) (1): anfrk. wah-s-an* 1, wah-s-on*, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1): as. bi‑klÆ‑v‑an* 1, bi-klÆ-ª-an*, st. V. (1a): nhd. Wurzel fassen, festhaften, wachsen (V.) (1); bi‑kli‑v‑æn* 1, bi-klÆ-ª-æn*, sw. V. (2): nhd. Wurzel fassen, haften, wachsen (V.) (1); *klÆ‑v‑an?, *klÆ-ª-an?, st. V. (1a): nhd. Wurzel fassen, haften, wachsen (V.) (1); kli‑v‑æn* 1, klÆ-ª-æn*, sw. V. (2): nhd. Wurzel fassen, haften, wachsen (V.) (1); liod‑an 2, st. V. (2b): nhd. wachsen (V.) (1); wah‑s‑an* 19, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1): ahd. dÆhan 47, st. V. (1b): nhd. gedeihen, zunehmen, wachsen (V.) (1), groß werden, fortschreiten, gelingen, ausrichten, vermögen, erreichen, glücken, nützen, helfen; follawahsan* (1) 3, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), gänzlich erwachsen werden, vollziehen, zur vollen Reife wachsen, auswachsen, ausreifen, voll werden; framdÆhan* 8, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), vorrücken, sich vermehren, voranschreiten, vorwärtskommen, vollbringen; furidÆhan* 7, st. V. (1b): nhd. »gedeihen«, übertreffen, übersteigen, etwas vermögen, wachsen (V.) (1); gidÆhan* 18, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), anwachsen, hinauswachsen, übertreffen, fortschreiten, voranschreiten, vorwärtskommen, vonstatten gehen, erwachsen (V.); giwahsan* (1) 16, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, heranwachsen, nachwachsen, sich verdichten, verfilzen, entstehen; gruoen* 8, sw. V. (1a): nhd. grünen, blühen, wachsen (V.) (1), gedeihen, treiben, aufsprossen; irwahsan* 33, urwahsan*, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), entstehen, emporwachsen, heranwachsen, mächtig werden, hereinbrechen, übergroß werden, zunehmen, nachwachsen; ubarwahsan* (1) 5, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), überwachsen, wachsen (V.) (1) über; ðfgõn 17, anom. V.: nhd. aufgehen, hinaufgehen, entstehen, wachsen (V.) (1), nach oben gehen, heraussteigen, anbrechen; ðfgangan* 16, red. V.: nhd. aufgehen, aufsteigen, entstehen, wachsen (V.) (1), aufwachsen, groß werden; ðfirliotan* 1, st. V. (2b): nhd. aufwachsen, wachsen (V.) (1), emporsprießen; ðfirwahsan* 1, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, emporwachsen; wahsan* (1) 120, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, gedeihen, aufwachsen, heranwachsen, größer werden, mächtig werden, erstarken, nützen, abstammen, hervorsprießen, hervorsprossen, reifen, wimmeln; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen; wuohharÐn* 1, wuocharÐn*, sw. V. (3): nhd. »wuchern«, wachsen (V.) (1); wuohharæn* 8, wuocharæn, sw. V. (2): nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Wucher treiben

wachsen (V.) (1): mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; beren* (1), bern, pern, st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; betrüejen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1); dÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen; erschãzen, sw. V.: nhd. gedeihen machen, mehren, wachsen (V.) (1), anschwellen, vermehren, vergrößern

wachsen (V.) (1): mhd. ðfen (1), ðffen, sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren; vürevõhen*, vürvõhen, fürefõhen*, red. V.: nhd. durchaus einnehmen, in Beschlag nehmen, niederwerfen, verhindern, wachsen (V.) (1), gedeihen; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; wuocheren, wuochern, wðchern, sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren; zðgenemen, st. V.: nhd. zunehmen, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, schließen vor; zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1); zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1): mhd. gemegenen, sw. V.: nhd. stark werden, mächtig werden, wachsen (V.) (1); gepflanzen*, gephlanzen, sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, wachsen (V.) (1), gedeihen, um sich greifen; gerecken (1), sw. V.: nhd. »recken«, ausstrecken, erreichen, wachsen (V.) (1), treffen, sich erstrecken; græzen (1), grãzen, sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten; grüejen, grüen, sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüejen, grüen, sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüenen (1), gruonen, grðnen, sw. V.: nhd. grünen, ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); heien (1), heigen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen, hegen, pflanzen, pflegen, schützen, begünstigen, entstehen, hüten, bewachen, bewahren, genießen; kÆmen, st. V.: nhd. »keimen«, wachsen (V.) (1), sprießen; kÆnen, st. V.: nhd. sich spalten, keimen, auswachsen, wachsen (V.) (1); klÆben, st. V.: nhd. kleben, festsitzen, anhangen, wurzeln, wachsen (V.) (1), kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen; kreftigen, sw. V.: nhd. kräftigen, stärken, mehren, wachsen (V.) (1), bekräftigen, beglaubigen

wachsen (V.) (1): mhd. pflanzen, phlanzen, sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen

wachsen (V.) (1): mhd. springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen; stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, aufsteigen, hochsteigen, sich erheben, besteigen, ersteigen, wachsen (V.) (1), nahen, heraufziehen, sich erheben in, sich erheben zu, steigen auf, steigen über, übergehen auf; trüejen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen

wachsen (V.) (1): mnd. anewassen*?, õnwassen, st. V.: nhd. anwachsen, festwachsen, wachsen (V.) (1), sich ausbreiten, zunehmen

wachsen (V.) (1): mnd. gewassen (1), st. V.: nhd. wachsen (V.) (1); grojen, gröjen, groyen, gröyen, gröien, groeigen, groien, groen, grogen, grugen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprießen, treiben, gedeihen; grȫten (2), græten, groten, sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen; græven (2), groven, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), stark werden, zunehmen

wachsen (V.) (1): mnd. mannichvælden (1), sw. V.: nhd. vermehren, verlängern, sich vermehren, wachsen (V.) (1); mÐren (1), sw. V.: nhd. mehren, vermehren, verstärken, vergrößern, steigern, erweitern, ergänzen, bereichern, wachsen (V.) (1); rÐisigen, reysigen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (Adj.) werden

wachsen (V.) (1): mnd. tænÐmen, tonemen, mnd.?, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1)

wachsen (V.) (1): mnd. upsprðten*, upspruten, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. aufsprießen, wachsen (V.) (1); vloien* (1), vlæien, vloyen, vloygen, vlæigen, vlogen, vlægen, sw. V.: nhd. fließen, strömen, ausströmen, im Überfluss vorhanden sein (V.), in Strömen fließen, fluten, Flut sein (V.), wachsen (V.) (1), steigen, ansteigen; vrüchtigen, vruchtigen, sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen; wassen (1), st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), entstehen, hervorkommen, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen

wachsen (V.) (2): an. vex-a (1), sw. V.: nhd. mit Wachs bestreichen, wachsen (V.) (2)

wachsen (V.) (2): as. wah‑s‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. wachsen (V.) (2)

wachsen (V.) (2): ahd. giwahsen* 1, sw. V. (1a): nhd. wachsen (V.) (2), wichsen, mit Wachs überziehen

wachsen (V.) (2): mhd. begrüejen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (2), keimen

wachsen (V.) (2): mhd. wihsen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (2), mit Wachs überziehen (V.), bestreichen

wachsen: germ. *þræwjan, germ.?, sw. V.: nhd. wachsen, gedeihen

Wachsen: ae. weax-ung, st. F. (jæ): nhd. Wachstum, Wachsen

Wachsen: ahd. dÆhunga 4, st. F. (æ): nhd. Gedeihen, Wachsen, Fortschritt, Nachwuchs

wachsen« -- »selbst wachsen«: mhd. selpwahsen*** (1), V.: nhd. »selbst wachsen«

wachsen« (V.) (1): mhd. gewahsen (1), gewachsen, st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus

wachsen« (V.) (2): afries. wex-a* 2, sw. V. (1): nhd. »wachsen« (V.) (2), mit Wachs tränken

wachsend -- am Baum wachsend: ahd. waldhaft* 1, Adj.: nhd. waldig, am Baum wachsend

wachsend -- im Garten wachsend: ahd. gartlÆh* 1, Adj.: nhd. Garten..., zum Garten gehörig, im Garten wachsend

wachsend -- wild wachsend: ahd. wildi 125, Adj.: nhd. wild, nicht angebaut, wild wachsend, unbebaut, unwegsam, ungebildet

wachsend: ae. grÊ-n-e, grÐ-n-e, Adj.: nhd. grün, jung, unreif, wachsend, lebend

wachsend: mhd. ðfwallende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »aufwallend«, wachsend; wahsende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wachsend
-- gut wachsend: mhd. wuohshaft, Adj.: nhd. gut wachsend
-- wild wachsend: mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

wachsend: mnd. græjelÆk, gröjelÆk, Adj.: nhd. wachsend, gedeihend, belebend; græjich***, Adj.: nhd. wachsend, gedeihend

wachsend«: mhd. wuohs***, Adj.: nhd. »wachsend«

wachsende -- auf feuchtem Boden wachsende bzw. auf Baumrinde schmarotzende Pflanzenkolonie: mnd. mos, mæs, mors?, N.: nhd. Moos, auf feuchtem Boden wachsende bzw. auf Baumrinde schmarotzende Pflanzenkolonie, Flechte

wachsende -- in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze: mnd. gõrdenkrðt, N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze

wachsende -- in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze: mnd. gõrdenkrðt, N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze

wachsenden -- mit der ersten auf dem Schlick wachsenden Pflanze bedecken: mnd. bequelleren*, bequellern, sw. V.: nhd. mit der ersten auf dem Schlick wachsenden Pflanze bedecken

wachsender -- auf dem Feld wachsender Baum: mnd. veltbæm, M.: nhd. Feldbaum, auf dem Feld wachsender Baum

wachsender -- unterirdisch wachsender Pilz: mhd. ertwurze 1, erdwurze, sw. F., st. F.: nhd. »Erdwurz«, Erdschwamm, unterirdisch wachsender Pilz

wachsendes -- auf dem Rücken wachsendes Haar: mnd. rüggehõr, N.: nhd. »Rückenhaar«, auf dem Rücken wachsendes Haar

wachsendes -- auf der Weide wachsendes Futter: mhd. kuppelvuoter, kuppelfuoter*, st. N.: nhd. »Kuppelfutter«, auf der Weide wachsendes Futter

Wachsendes -- im Erlenbruch Wachsendes: mnd. ellerenbræk*, ellernbræk, elrenbræk, N.: nhd. Erlenbruch, im Erlenbruch Wachsendes

wachsendes -- im Feld wachsendes Gebüsch: mnd. veltstræt, veltstroet, veltstroyt, F.: nhd. im Feld wachsendes Gebüsch

Wachsendes: mnd. gewas, N.: nhd. Wachstum, Wachsendes, Gewächs, Ertrag des Feldbaus; grȫninge (1), F.: nhd. »Grünung«, Grünendes, Aufsprießendes, Wachsendes
Wachserin: ae. *weax-e, sw. F. (n): nhd. Wachserin

wächsern: ae. w’x-en, Adj.: nhd. wächsern

wächsern: ahd. wahsfaro* 1, Adj.: nhd. »wachsfarben«, wächsern, blaugrün

wächsern: mhd. wehsÆn, Adj.: nhd. wächsern, aus Wachs bestehend, aus Wachs hergestellt

wächsern: mnd. wassen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, von Wachs seiend, mit Wachs getränkt; wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

wächserne -- wächserne Schreibtafel: mnd. vædertafel*, vodertafel, mnd.?, F.: nhd. wächserne Schreibtafel

Wachses -- eine Sorte minderwertigen Wachses: mnd. swÆn (1), czwyn, schÆn, sweyn, schweyn, swÐn, N.: nhd. Schwein, Hausschwein, Schweinefleisch, Gericht (N.) (2) das mit Schweinefleisch zubereitet ist, eine Sorte minderwertigen Wachses

Wachsfackel -- gewundene Wachsfackel: mhd. torze, tortsche, tortise, sw. F.: nhd. gewundene Wachsfackel

Wachsfackel: mhd. wintlieht, st. N.: nhd. Windlicht, Wachsfackel

Wachsfackel: mnd. kartise, kartse, F.: nhd. Kerze, Fackel, Wachslicht, Wachsfackel

Wachsfackel: mnd. torticie, trotticie, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten; tortse, tortise, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten
-- Stock einer Wachsfackel: mnd. torticienstõke*, tortisienstake, mnd.?, M.: nhd. Stock einer Wachsfackel, Handhabe einer gedrehten Kerze

wachsfarb«: mhd. wahsvar, wahsfar*, Adj.: nhd. »wachsfarb«, wachsfarben

wachsfarben: mhd. wahsvar, wahsfar*, Adj.: nhd. »wachsfarb«, wachsfarben

wachsfarben«: ahd. wahsfaro* 1, Adj.: nhd. »wachsfarben«, wächsern, blaugrün

Wachsfinder«: mnd. wasvindÏre*, wasvinder, mnd.?, M.: nhd. »Wachsfinder«, Aufseher über den Wachsverkauf

wachsgelb: mhd. wahsgel, Adj.: nhd. wachsgelb

Wachsgeld«: mnd. wasgelt, mnd.?, N.: nhd. »Wachsgeld«, Beitrag oder Strafgeld zu Wachslichtern der kirchlichen Brüderschaften

Wachsgewinde -- das den Stock umhüllende Wachsgewinde: mnd. ? torticienvæder*, tortisienvoder, mnd.?, N.: nhd. das den Stock umhüllende Wachsgewinde?

Wachsgießen -- Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt: mhd. wahsgiezÏre*, wahsgiezer, st. M.: nhd. Wachsgießer, Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt

Wachsgießer: mhd. wahsgiezÏre*, wahsgiezer, st. M.: nhd. Wachsgießer, Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt

Wachshändler: mhd. wahsmangÏre* 1, wahsmanger, st. M.: nhd. Wachshändler

wachsig«: mhd. wehsic***, Adj.: nhd. »wachsig«

Wachskerze -- Wachskerze als Geschenk: mnd. schenkekÐrse, F.: nhd. Wachskerze als Geschenk, auf Kosten der Stadt ausgegebene Kerze; schenkelicht, N.: nhd. Wachskerze als Geschenk, auf Kosten der Stadt ausgegebene Kerze

Wachskerze: ae. weax-cand-el, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Wachskerze

Wachskerze: ahd. wahsÆnkerza 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wachskerze; wahskerza* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wachskerze

Wachskerze: mhd. kerze, kirze, sw. F.: nhd. Licht, Kerze, Wachskerze

Wachskerze: mhd. wahslieht, st. N.: nhd. »Wachslicht«, Wachskerze

Wachskerze: mnd. waskerse, mnd.?, F.: nhd. Wachskerze, Wachslicht; waslicht, mnd.?, N.: nhd. Wachslicht, Wachskerze

Wachskerzen -- Fertiger von Wachskerzen: mnd. lichtmõkÏre*, lichtmaker, M.: nhd. Lichterzieher, Fertiger von Wachskerzen

Wachskloß«: mhd. wahsklæz, st. M.: nhd. »Wachskloß«, Wachsklumpen

Wachsklumpen: ahd. wahsleib 5, st. M. (a): nhd. »Wachsleib«, ein Stück Wachs, Wachsklumpen

Wachsklumpen: mhd. wahsklæz, st. M.: nhd. »Wachskloß«, Wachsklumpen

Wachsleib«: ahd. wahsleib 5, st. M. (a): nhd. »Wachsleib«, ein Stück Wachs, Wachsklumpen

Wachslein«: mhd. wehselÆn, st. N.: nhd. »Wachslein«, kleines Wachs

Wachslicht -- großes Wachslicht: mnd. stõpellicht, N.: nhd. hohes Licht, Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen, großes Wachslicht

Wachslicht -- kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht: mnd. spendelicht, spendlicht, spentlicht, spendelecht, N.: nhd. »Spendelicht«, kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht

Wachslicht: mnd. kartise, kartse, F.: nhd. Kerze, Fackel, Wachslicht, Wachsfackel
-- gegossenes Wachslicht: mnd. kerse (3), kerze, kertze, kersche, kerste, kÐrse, kers, karse, kersen*, F.: nhd. Kerze, gegossenes Wachslicht, Unschlittkerze, kostspielige helle Beleuchtung (für kirchliche Zwecke), Altarbeleuchtung, Beleuchtung auf dem Rathaus für Sitzungen bzw. öffentliche Feierlichkeiten

Wachslicht: mnd. waskerse, mnd.?, F.: nhd. Wachskerze, Wachslicht; waslicht, mnd.?, N.: nhd. Wachslicht, Wachskerze

Wachslicht«: mhd. wahslieht, st. N.: nhd. »Wachslicht«, Wachskerze

Wachslichtern -- Beitrag oder Strafgeld zu Wachslichtern der kirchlichen Brüderschaften: mnd. wasgelt, mnd.?, N.: nhd. »Wachsgeld«, Beitrag oder Strafgeld zu Wachslichtern der kirchlichen Brüderschaften

Wachsmännchen -- Wachsmännchen für Analogiezauber: mhd. atzeman, atzman, st. M.: nhd. »Atzemann« (Wachsfigur), Wachsmännchen für Analogiezauber

Wachsmund«: mhd. wahsmunde, wahsmunt, st. F.: nhd. »Wachsmund«, Fruchtbarkeit

wachsmündig«: mhd. wahsmündic, Adj.: nhd. »wachsmündig«, erwachsen (Adj.), fruchttragend, fruchtbar

Wachsoldat: ahd. warting* 1, st. M. (a): nhd. »Wärter«, Aufwärter, Wachsoldat

Wachspresse: mnd. wasperse, wasparse, mnd.?, st. F.: nhd. Wachspresse, Honigpresse

Wachssalbe: ae. weax-sealf, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wachssalbe; weax-hlõ‑f-sealf, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wachssalbe

Wachsscheibe: afries. wax‑skÆ-v-e* 1 und häufiger?, wax-skÆ-v-a, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wachsscheibe

Wachsscheibe: as. ? bÆ‑br‑ô‑d* 1, st. N. (a): nhd. »Bienenbrot«, Honigwabe, Honigkuchen?, Wachsscheibe?

Wachsscheibe: mhd. schÆbe (1), sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch

Wachsscheiben -- Behältnis oder Fass für Wachsscheiben: mnd. mense, mnd.?, Sb.: nhd. Behältnis oder Fass für Wachsscheiben

Wachsschreibtafel: mhd. wahstevellÆn*, wahstefellÆn*, wahstevelÆn, wahstefelÆn*, wahstavellÆn, wahstafellÆn*, st. N.: nhd. Wachstäfellein, Wachsschreibtafel

Wachssiegel -- anhängendes Wachssiegel: mhd. insigele, insigel, st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis

Wachssiegel: mnd. ingesÐgel, ingeseggel, ingesechel, M., N.: nhd. Insiegel, Petschaft, Siegelstempel, Siegelabdruck, Wachssiegel

Wachssiegel: mnd. signÐt, signeeth, singet, singenÐt, singnÆt, syngnyt, sinnit, synnitt, N.: nhd. »Signet«, Instrument zum Siegeln, kleines Siegel einer Kanzlei, Handsiegel, Petschaft, Siegelring, Siegelabdruck, Wachssiegel, Siegel als Gütezeichen für Tuche; signÐtum, N.: nhd. Handsiegel, Siegelabdruck, Wachssiegel

Wachssorte -- eine nicht näher bestimmte Wachssorte: mnd. kræchwas, crogwas, N.: nhd. »Krugwachs«, eine nicht näher bestimmte Wachssorte

Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

Wachsstock: mnd. pÆpenlicht, N.: nhd. Wachsstock, lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird

Wachsstock: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute
-- dicker kurzer Wachsstock: mnd. stümpel, stumpel, M.: nhd. »Stümpel«, Rest, Überrest, Stummel, Stumpf, Kerzenstumpf, dicker kurzer Wachsstock, Überbleibsel
-- Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen: mnd. stõpellicht, N.: nhd. hohes Licht, Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen, großes Wachslicht

Wachsstrang -- Wachsstrang für gedrehte Kerzen: mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

wächst -- Garten in dem ein Balsamstrauch wächst: mnd. balsamgõrde*, balsemgõrde, M.: nhd. »Balsamgarten«, Garten in dem ein Balsamstrauch wächst

wächst -- Gras das nach der Heuernte wächst: mnd. nõgras, nachgras*, nagras, N.: nhd. zweiter Grasschnitt, Gras das nach der Heuernte wächst

wächst -- Niederung in der Schilf wächst: mnd. lðsepæl*, mnd.?, M.?: nhd. »Lieschpfuhl«, Sumpf in dem Schilf wächst, Niederung in der Schilf wächst

wächst -- Spross der in einem Sommer wächst: mnd. sæmerlæde, sÅmmerlæde, sæmerlõde, sumerlæde, M., F.: nhd. Sommerschößling, Schößling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst; sæmertelge, sÅmmertelge, M.: nhd. Schössling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst

wächst -- Stelle an der viel Schilf wächst: mnd. lðsebusch*, mnd.?, M.: nhd. »Lieschbusch«?, Stelle an der viel Schilf wächst

wächst -- Sumpf in dem Schilf wächst: mnd. lðsepæl*, mnd.?, M.?: nhd. »Lieschpfuhl«, Sumpf in dem Schilf wächst, Niederung in der Schilf wächst

wächst -- was an Rohr wächst: mnd. rȫringe (1), rȫrunge, F.: nhd. Dickicht aus Schilfrohr, Rohrwerbung, Rohrschnitt, Röhricht, was an Rohr wächst; rærwas, M.: nhd. gewachsener Bestand von Schilfrohr, was an Rohr wächst
wächst -- Wein der in einem Lande wächst: mhd. lantwÆn, st. M.: nhd. »Landwein«, Wein der in einem Lande wächst, einheimischer Wein

wächst -- Werder auf dem viel Schilf oder Reet wächst: mnd. dõkwÐrder, M., N.: nhd. Werder auf dem viel Schilf oder Reet wächst

wächst -- Wiese auf der Rohr wächst: mnd. rÐtwische, rÐtwisch, rÆtwisch, F.: nhd. »Reetwiese«, Wiese auf der Rohr wächst, mit Schilf bestandenes Landstück

Wachstafel -- Schrift auf der Wachstafel durch Glättung tilgen: mnd. ðtplõnen*, ðtplamen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausplanieren, Schrift auf der Wachstafel durch Glättung tilgen, tilgen, beseitigen

Wachstafel -- Wachstafel auf der Urteile bekannt gegeben werden: mnd. swærentõfel, swõrentõfele, swærentõfele, swærentaffel, schwõrentõfele, F.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnung von Urteilen und Rechtsgeschäften, Wachstafel auf der Urteile bekannt gegeben werden

Wachstafel: ae. weax-bre-d, st. N. (a): nhd. Wachstafel, Schreibtafel; weax-hlõ-f, st. M. (a): nhd. Wachstafel

Wachstafel: as. w’h‑s‑i‑tõ‑fl‑a* 1, sw. F. (n): nhd. Wachstafel

Wachstafel: ahd. tõht 24, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Docht, Wachstafel; wahstafala* 2, wahstavala*, wahstabla*, sw. F. (n): nhd. Wachstafel

Wachstafel: mhd. wahs (1), was, st. N.: nhd. Wachs (N.) (1), Wachstafel, Wachsbild; wahstavel***, wachstafel*, F.: nhd. Wachstafel

Wachstäfellein: mhd. wahstevellÆn*, wahstefellÆn*, wahstevelÆn, wahstefelÆn*, wahstavellÆn, wahstafellÆn*, st. N.: nhd. Wachstäfellein, Wachsschreibtafel

Wachstafeln -- Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln: mnd. ? plõne (1), plaue, plave, sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?

Wachstellung: germ. *fÐræ, *fÚræ, st. F. (æ): nhd. Wachstellung, Gefahr

Wachstuch: an. sir-i-dðk-r, st. M. (a): nhd. Wachstuch, Altardecke

Wachstuch: mnd. wasdæk, mnd.?, M.: nhd. Wachstuch

Wachstum: germ. *grædi-, *grædiz?, germ.?, st. F. (i): nhd. Wachstum, Weide (F.) (2); *græþu-, græþuz, st. M. (u): nhd. Wachstum; *wahsma-, *wahsmaz, *wahstma‑, *wahstmaz, st. M. (a): nhd. Wachstum, Wuchs; *wahsti-, *wahstiz, st. F. (i): nhd. Wachstum, Wuchs; *wahstu-, *wahstuz, st. M. (u): nhd. Wachstum, Wuchs

Wachstum: got. us-wahs-t-s* 1, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 62 Anm. 1): nhd. Wachstum; *wahs-t-s?, st. F. (i): nhd. Wachstum; wahs-tu-s* 5, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Wuchs, Wachstum, Körpergröße, Größe

Wachstum: an. õ-v‡xt-r, st. M. (u): nhd. Frucht, Wachstum, Zuwachs, Ertrag, Gewinn; græ-Œ-i, sw. M. (n): nhd. Gedeihen, Wachstum, Fruchtbarkeit; græ-Œ-r, st. M. (u): nhd. Gedeihen, Wachstum, Fruchtbarkeit; græ-sk-a, sw. F. (n): nhd. Wachstum, Fruchtbarkeit, Saat

Wachstum: ae. Ïþ-el-u, st. F. (æ), st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Familie, Abstammung, Natur, edle Art, Talent, Vorzug, Ertrag, Wachstum; ge-þun-g-en-n’s-s, ge-þun-g-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wachstum, Reife, Güte, Tugend; græ-w-n’s-s, græ-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wachstum, Gedeihen; sÚ-d, sÐ-d, st. N. (a): nhd. Saat, Same, Samen, Frucht, Nachkommen (M. Pl.), Säen, Wachstum; þun-g-en-n’s-s, þun-g-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wachstum, Reife, Güte, Tugend; wÏ-st-m, we-st-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wachstum, Frucht, Ertrag, Nutzen, Wucher, Fülle, Gestalt; wÏ-st-m-e, sw. F. (n): nhd. Wachstum, Frucht, Ertrag, Nutzen, Wucher, Fülle, Gestalt; weax-ung, st. F. (jæ): nhd. Wachstum, Wachsen

Wachstum: afries. weh-s-t* 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Wachstum, Gedeihen; wex‑m-a 3, wax‑m-a, weh-st‑m-a*, sw. M. (n): nhd. Wachstum, Wuchs

Wachstum: anfrk. *wah-s-duo-m?, st. M. (a): nhd. Wachstum; wah-s-m-o* 2, sw. M. (n): nhd. Frucht, Wachstum

Wachstum: as. wahs‑dæ‑m* 1, was‑dæ‑m*, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. Wachstum; wa‑s‑tæ‑m* 9, st. M. (a): nhd. Wachstum, Wuchs, Gewächs, Frucht

Wachstum: ahd. gimÐrsal* 1, gimÐrisal*, st. N. (a): nhd. Vermehrung, Wachstum, Zunahme; gimÐrsala* 2, gimÐrisala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Vermehrung, Wachstum, Zunahme; giwahst* 20, st. F. (i): nhd. Wuchs, Wachstum, Reife, Geschlechtsreife, Pubertät, Gestalt, Gewächs, Frucht, Generation; ouhhunga 5, ouchunga*, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Wachstum, Vermehrung; uowahst* 13, st. F. (i): nhd. Nachwuchs, Sprössling, Stamm, Zuwachs, Wachstum, Gestrüpp, Nährboden, Nutzen; wahsamo* 54, wahsmo, sw. M. (n): nhd. Wachstum, Frucht, Kraft, Alter (N.), Lebenskraft, Fruchtbarkeit, Gedeihen; wahsmida* 4, st. F. (æ): nhd. Wachstum, Wuchs, Frucht, Gewächs, Fülle, Jugend; wahsmigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Wachstum, Üppigkeit, Fruchtbarkeit, Fülle, Reichtum; wahst* 3, st. M. (i?), st. F. (i): nhd. »Wuchs«, Wachstum, Zuwachs, Nachwuchs; wahsunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wachstum, Frucht, Spross, Wuchs
-- ungesundes Wachstum: ahd. ? ubarwahst* 1, st. M. (i): nhd. »Überwuchs«, Überfluss, ungesundes Wachstum?
-- üppiges Wachstum: ahd. ubarwahsanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Überwuchs«, Wildwuchs, üppiges Wachstum
-- volles Wachstum: ahd. follawahsanÆ* 1, follawahsanÆn*, st. F. (Æ): nhd. volles Wachstum, ausgereifter Zustand

Wachstum: mhd. geberunge, st. F.: nhd. »Gebärung«, Hervorbringen (N.), Gebären (N.), Erzeugung, Wachstum; gewahst, st. N., st. F.: nhd. Wachstum, Gewächs; gewaht, st. M.: nhd. Erwähnung, Berücksichtigung, Wachstum; gewehsede, st. F.: nhd. Wachstum, Gewächs; gewehste, st. F.: nhd. Wachstum, Gewächs
-- an Wachstum zunehmen: mhd. græzen (1), grãzen, sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten
-- lustiges Wachstum: mhd. geil (2), st. M., st. N.: nhd. Übermut, Fröhlichkeit, lustiges Wachstum, Wucher, Hode

Wachstum: mhd. pflanz, phlanz, st. M.: nhd. »Pflanz«, Wachstum

Wachstum: mhd. wahst, st. F.: nhd. Wachstum, Wuchs; wahstuom, st. N.: nhd. Wachstum, Fruchtertrag; wehsede 2 und häufiger?, st. F.: nhd. Wachstum; wuocherunge, st. F.: nhd. »Wucherung«, Wuchern, Wachstum; zuonemen (2), st. N.: nhd. »Zunehmen«, Zunahme, Wachstum; zuonemunge, st. F.: nhd. Zunehmung, Zunahme, Wachstum, Vermehrung; zuonunft, zuonumft*, zðnunft, zðnumft, st. F.: nhd. Zunahme, Wachstum

Wachstum: mnd. bequÆninge, F.: nhd. Wachstum, Gedeihen; dÆe (1), dye, dÆge, dÆg, dihe, F.: nhd. Gedeihen, Wachstum

Wachstum: mnd. gedÆe, gedige, gedyghe, N.: nhd. Gedeihen, Wachstum; gewas, N.: nhd. Wachstum, Wachsendes, Gewächs, Ertrag des Feldbaus; gewassinge***, F.: nhd. Wachstum; græde, grȫde, grude, M., F.: nhd. Graswuchs, Grasland, Wachstum, angewachsenes Land, bewachsenes Land; græjichhÐt*, græjichÐt, gröjichÐt, græjicheit, græichÐt, grogicheit, F.: nhd. Wachstum, Entwicklung; græjinge, groiinge, gröyinge, groyinghe, F.: nhd. Wachstum, Entwicklung

Wachstum: mnd. was*** (2), M.?, F.?: nhd. Wuchs, Wachstum, Gewachsenes; wasdæm, mnd.?, N.?: nhd. Wachstum, Zuwachs, Zunahme, Vorteil; wassinge, mnd.?, F.: nhd. »Wachsung«, Wachstum, Wuchs, Zunahme, Vermehrung

Wachstum«: mhd. gewahstuom, st. M.: nhd. »Wachstum«

Wachstumsphase -- Wachstumsphase von Gewächsen: mnd. junchÐt, juncheit, junkheit, F.: nhd. Jungsein, Jugend, jugendliches Alter, Jugendfrische, Lebenskraft, Jungtierdasein, Wachstumsphase von Gewächsen

Wachsung«: mhd. wahsunge, st. F.: nhd. »Wachsung«

Wachsung«: mnd. wassinge, mnd.?, F.: nhd. »Wachsung«, Wachstum, Wuchs, Zunahme, Vermehrung

Wachsverkauf -- Aufseher über den Wachsverkauf: mnd. wasvindÏre*, wasvinder, mnd.?, M.: nhd. »Wachsfinder«, Aufseher über den Wachsverkauf

Wachswaage«: mnd. waswõge*, waswage, mnd.?, F.: nhd. »Wachswaage«, Waage für Wachs

Wachswäger -- beeidigter Wachswäger: mnd. waswÐgÏre*, wasweger, mnd.?, M.: nhd. »Wachswäger«, beeidigter Wachswäger

Wachswäger«: mnd. waswÐgÏre*, wasweger, mnd.?, M.: nhd. »Wachswäger«, beeidigter Wachswäger

Wachszeichen«: mhd. wahszeichen, st. N.: nhd. »Wachszeichen«, Siegel

Wachszeichen«: mnd. wastÐken, mnd.?, N.: nhd. »Wachszeichen«, Siegelabdruck

Wachszieher -- Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt: mhd. wahsgiezÏre*, wahsgiezer, st. M.: nhd. Wachsgießer, Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt

Wachszins: afries. wax‑sko-t 2, st. N. (a): nhd. Wachszins

Wachszins: as. wah‑s‑tins* 1, st. M. (i): nhd. Wachszins, in Wachs zu zahlender Zins

Wachszins«: mnd. wastins, mnd.?, M.: nhd. »Wachszins«, Abgabe in Wachs

Wachszinser: mhd. kerzÏre 3, st. M.: nhd. Kerzer, Kerzner, zur Wachsabgabe Verpflichteter, Wachszinser

wachszinsig: as. wah‑s‑tins‑ig* 1, Adj.: nhd. wachszinsig

wachszinsig«: mnd. wastinsich, mnd.?, Adj.: nhd. »wachszinsig«, wachszinspflichtig

wachszinspflichtig: mhd. wahszinsic 4, Adj.: nhd. wachszinspflichtig, zur Abgabe von Zins in Form von Wachs verpflichtet

wachszinspflichtig: mnd. wastinsich, mnd.?, Adj.: nhd. »wachszinsig«, wachszinspflichtig

Wacht -- geheime Wacht: mnd. slðpwacht, slðpewacht, F.: nhd. geheime Wacht, heimliche Schleichwacht, Streifwacht

wacht -- Polizeibeamter der über Ordnung und Sicherheit des Marktbetriebs wacht: mnd. marketvæget, marktvæget, markvæget, marketvõget, M.: nhd. »Marktvogt«, Polizeibeamter der über Ordnung und Sicherheit des Marktbetriebs wacht

Wacht: germ. *wahtwæ, st. F. (æ): nhd. Wache, Wacht

Wacht: an. vak-a (1), sw. F. (n): nhd. Wache, Wacht, nächtlicher Gottesdienst; var-zl-a, varŒ-sl-a, sw. F. (n): nhd. Wacht, Burgschaft

Wacht: as. wah‑t-a* 4, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wacht, Wache

Wacht: ahd. wacta 19 und häufiger, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Wache, Wacht; wahta* 25, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wacht, Wache, Nachtwache, Vigil, Wachen (N.); wahtunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wache, Wacht, Nachtwache

Wacht: mhd. wahte (1), st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes; warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch
-- Wacht vor Mitternacht: mhd. vorewahte*, vorwaht, forewahte*, st. F.: nhd. »Vorwacht«, Wacht vor Mitternacht

Wacht: mnd. bÆwacht, bÆwachte, F.: nhd. Wacht, außerordentliche besondere Wacht, Bewachung, Hilfswachtdienst, Hilfswachtwächter
-- außerordentliche besondere Wacht: mnd. bÆwacht, bÆwachte, F.: nhd. Wacht, außerordentliche besondere Wacht, Bewachung, Hilfswachtdienst, Hilfswachtwächter
-- Wacht am Tag: mnd. dachwacht, F.: nhd. Tagwacht, Wacht am Tag

Wacht: mnd. wach (5), mnd.?, F.: nhd. Wacht, Wache; wacht (2), wachte, F.: nhd. Wacht, Wache, Bewachung, Obhut, Hut (M.), Lauer (F.), Wachtdienst, Geld für den Wachtdienst; wõke, wake, F.: nhd. Wachen (N.), Wachbleiben, Wache, Wacht, Bewachung, Wachtdienst, Totenwache
-- Wacht vor Mitternacht: mnd. vȫrwacht*? (1), vorwacht, mnd.?, F.: nhd. Wacht vor Mitternacht
-- zur Wacht ausliegen: mnd. ðtliggen, mnd.?, st. V.: nhd. ausliegen, zur Wacht ausliegen
wachtbar«: mhd. wahtbÏre, Adj.: nhd. »wachtbar«, wachend, wachsam

Wachtbaum: mnd. wõrtbæm*, wartbæm, mnd.?, M.: nhd. Wachtbaum, Schlagbaum

Wachtdienst -- von den Bürgern zu leistender Wachtdienst: mnd. statwacht*, statwachte, F.: nhd. »Stadtwacht«, von den Bürgern zu leistender Wachtdienst

Wachtdienst -- Wachtdienst am Stadttor: mnd. dærsitten (2), dærsittent, N.: nhd. Torhut (F.), Torhüten (N.), Wachtdienst am Stadttor

Wachtdienst -- Wachtdienst halten: mnd. dærsitten*** (1), V.: nhd. Tor hüten, Wachtdienst halten

Wachtdienst: mnd. wacht (2), wachte, F.: nhd. Wacht, Wache, Bewachung, Obhut, Hut (M.), Lauer (F.), Wachtdienst, Geld für den Wachtdienst; wõke, wake, F.: nhd. Wachen (N.), Wachbleiben, Wache, Wacht, Bewachung, Wachtdienst, Totenwache; wõkede, mnd.?, F.: nhd. Wache, Wachtdienst
-- Geld für den Wachtdienst: mnd. wacht (2), wachte, F.: nhd. Wacht, Wache, Bewachung, Obhut, Hut (M.), Lauer (F.), Wachtdienst, Geld für den Wachtdienst
-- Wachtdienst leisten: mnd. wõken, sw. V.: nhd. wachen, Wache halten, Wachtdienst leisten, lauern auf, bewachen

Wachtdienstes -- Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben: mhd. wahten, sw. V.: nhd. »wachten«, wachen, Wache halten, Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben

Wachtdienstes -- Abgabe anstatt des Wachtdienstes: mhd. wahtpfenninc*, wahtphennic, st. M.: nhd. »Wachtpfennig«, Abgabe für Bewachung, Abgabe anstatt des Wachtdienstes

Wachtel: idg. *øortoko‑, Sb.: nhd. Wachtel

Wachtel: germ. *kwakul-, germ.?, Sb.: nhd. Wachtel

Wachtel: ae. ’dis-c-hen-n, st. F. (jæ): nhd. Wachtel

Wachtel: anfrk. fel-d-huon* 1, fel-t-huon, st. N. (a): nhd. Feldhuhn, Wachtel

Wachtel: as. ber‑k‑hæn* 1, st. N. (a): nhd. Birkhuhn, Wachtel; kwat‑t‑ul‑a* 3, quat‑t‑ul‑a, sw. F.? (n): nhd. Wachtel; wahtal‑a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wachtel

Wachtel: ahd. (birkhuon* 18, birchuon*, st. N. (a?, iz/az?): nhd. Birkhuhn, (Wachtel)); kwattala* 4, kwahtila*, kwattula*, quattala*, sw. F. (n): nhd. Wachtel; ? orrehuon* 1, st. N. (iz/az): nhd. Wachtel?, Auerhuhn?; wahdila* 2, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Wachtel; wahtala 30, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wachtel

Wachtel: mhd. wahtele* (1), wahtel, st. F., sw. F.: nhd. Wachtel

Wachtel: mnd. hǖrehæn, hǖrh¦n, hurhðn, F.: nhd. Wachtel
Wachtel: mnd. quackele, mnd.?, F.: nhd. Wachtel; quattele, quattel, F.: nhd. kleines Feldhuhn, Wachtel; raphæn, rafæn, rephðn, N.: nhd. ein Hühnervogel, Rebhuhn, Wachtel

Wachtel: mnd. stõr (1), stõre, M.: nhd. Star (M.) (1), Wachtel

Wachtel: mnd. wachtele, F.: nhd. Wachtel, Lüge

Wachtelbein -- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: mhd. erbeinen, sw. V.: nhd. mit dem Wachtelbein ins Garn locken, mit einer Knochenpfeife anlocken

Wachtelbein: mhd. wahtelbein, st. N.: nhd. Wachtelbein, Wachtelknochen, Wachtelpfeife, Lockpfeife

Wachtelbrei«: mhd. wahtelbrÆ, st. M.: nhd. »Wachtelbrei«

Wachtelknochen: mhd. wahtelbein, st. N.: nhd. Wachtelbein, Wachtelknochen, Wachtelpfeife, Lockpfeife

Wachtelkönig: mhd. snarz, st. M.: nhd. Schnarre, Wachtelkönig, Schwalbenzwitschern, Spottwort, Schelte, Hohn, Spott, Schande, Unrat, Makel, Flecken (M.), Kopfputz, Haartracht

Wachtelkönig: mnd. ? schrik (1), schrÆk, Sb.: nhd. Wiesenknarrer?, Wachtelkönig?; terse, mnd.?, Sb.: nhd. Landralle, Wiesenknarrer, Wachtelkönig

Wachteln -- Fangstrick für Wachteln: mhd. wahtelstric, st. M.: nhd. »Wachtelstrick«, Fangstrick für Wachteln

Wachteln -- Sack in dem Wachteln stecken: mhd. wahtelsac, st. M.: nhd. »Wachtelsack«, Sack in dem Wachteln stecken, Lügensack, Lügner

Wachtelpfeife: mhd. wahtelbein, st. N.: nhd. Wachtelbein, Wachtelknochen, Wachtelpfeife, Lockpfeife

Wachtelsack«: mhd. wahtelsac, st. M.: nhd. »Wachtelsack«, Sack in dem Wachteln stecken, Lügensack, Lügner

Wachtelstrick«: mhd. wahtelstric, st. M.: nhd. »Wachtelstrick«, Fangstrick für Wachteln

Wachtelweizen -- Gemeiner Wachtelweizen: ahd. ? spehteszunga* 2, sw. F. (n): nhd. Spechtszunge, eine Pflanze, Binse?, Gemeiner Wachtelweizen?

Wachtelweizen: mnd. ? gÆt, git, gid, giith, Sb.: nhd. eine Gräserfrucht, Mannareis (M.), Reis (M.), mit Mandeln und Öl angemachter Reis (M.) als Fastenspeise, Schwarzkümmel?, Wachtelweizen?

Wachtelweizen: mnd. ? wachtelenwÐte, mnd.?, M.?: nhd. Wachtelweizen?

wachten«: mhd. wahten, sw. V.: nhd. »wachten«, wachen, Wache halten, Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben

Wächter -- Wächter auf der Warte der Landwehr: mnd. lantwÐrewÐrdÏre*, lantwÐrwÐrder, M.: nhd. »Landwehrwärter«, Wächter auf der Warte der Landwehr

Wächter -- Wächter über die Landwehr: mnd. lantwÐre* (2), mnd.?, M.: nhd. Wächter über die Landwehr, Grenzwächter

Wächter (M. Pl.): mhd. huotliute, st. M. Pl.: nhd. »Hutleute«, Hüter (M. Pl.), Wächter (M. Pl.), Glöckner (M. Pl.)

Wächter: germ. *warda-, *wardaz, st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter, Hüter; *wardu-, *warduz, st. M. (u): nhd. Wart, Wärter, Wächter

Wächter: got. war-d-j-a* 1, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,3): nhd. Wächter; *war-d-s?, st. M. (a): nhd. Wächter, Hüter

Wächter: an. gÆsl (2), st. M. (a): nhd. Späher, Wächter; gÆsl-ing, st. F. (æ): nhd. Geisel, Bürge, Wächter, Geiselgebung; gÏt-ir, M.: nhd. Wächter; hirŒ-ir (2), st. M. (ja): nhd. Wächter, Hüter; varŒ-ker-i, sw. M. (n): nhd. Wächter; v‡rŒ-r (1), st. M. (u): nhd. Wächter, Hüter

Wächter: ae. hiel-d (1), hyl‑d, F.: nhd. Verwahrung, Bewahrung, Schutz, Beobachtung, heimlicher Ort, Schützer, Wächter; hierd-e, hird-e, hyrd-e, hiord-e, heord-e, st. M. (ja): nhd. Hirt, Hirte, Wächter; mun-d-bor-a, sw. M. (n.): nhd. Beschützer, Bewahrer, Wächter; wear-d (1), st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter, Hüter, Schützer, Herr, Besitzer
-- Wächter des Erbes: ae. yrf-e-wear-d, st. M. (a): nhd. Wächter des Erbes, Erbe (M.), Sohn

Wächter: anfrk. huod-ere* 1, st. M. (ja): nhd. »Hüter«, Wächter; mð-r-a-huod-il* 1, st. M. (a): nhd. »Mauerhüter«, Wächter

Wächter: ahd. bihaltõri* 4 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Wächter, Halter, Erretter, Erlöser; gihalto* 1, sw. M. (n): nhd. Hüter, Wächter, Bewahrer; haltant 1, st. M. (a?): nhd. »Halter«, Hüter, Wächter; hirti 56, hirt, st. M. (ja): nhd. Hirt, Hirte, Hüter, Wächter, Schafhirte, Schäfer; huota* 2, st. F. (æ): nhd. Hut (F.), Wache, Wächter; huotõri 7, st. M. (ja): nhd. Hüter, Wächter, Bewacher, Schutzgeist; *huotil (1)?, st. M. (a): nhd. Hüter, Wächter; kustor* 14, st. M. (a?, i?): nhd. Küster, Kirchendiener, Wächter, Tempelhüter; muntboro 9, sw. M. (n): nhd. Beschützer, Vormund, Wächter, Statthalter, Schirmherr; wahtõri* 10, st. M. (ja): nhd. Wächter; *wahtõri, lang., st. M. (ja)?: nhd. Wächter; wahtil* 1, st. M. (a): nhd. Wächter; wart* (1) 5, st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter; wartõri* 9, st. M. (ja): nhd. Wärter, Anhänger, Ausspäher, Späher, Wächter; wartman 2, st. M (athem.): nhd. Wärter, Wächter, Aufseher; warto* 1, sw. M. (n): nhd. Wärter, Wächter
-- Wächter eines Kornspeichers: ahd. ehirõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Ährer«, Ährenleser, Kornhüter, Wächter eines Kornspeichers

Wächter: mhd. behaltÏre, behalter, beheldÏre*, behelder, st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Retter, Erlöser, Erhalter, Bewahrer, Rechtsvertreter, Vormund, Verwalter, Beschützer, Pfleger, Hehler; beschouwÏre, beschouwer, st. M.: nhd. Beschauer, Besichtiger, Betrachter, Prüfer, Wächter, Seher
-- Wächter am Stadttor: mhd. burctorÏre, st. M.: nhd. Wächter am Stadttor, Torwächter

Wächter: mhd. hüetÏre, hüeter, huotÏre, huoter, hðtÏre, hðter, st. M.: nhd. Hüter, Behüter, Wächter, Aufseher, Hirte, Beschützer; huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge; huotman, st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Wache, Glöckner; kurwartÏre*, kurwarter, st. M.: nhd. Wärter, Wächter
-- guter Wächter: mhd. hüetewol, st. M.: nhd. guter Wächter

Wächter: mhd. pflegÏre, pfleger, phlegÏre, phleger, st. M.: nhd. Pfleger, Beschützer, Bewahrer, Wächter, Treuhänder, Vormund, Verwalter, Aufseher, Hüter
-- Wächter auf der Stadtmauer: mhd. mðrehütÏre*, mðrehüter, mðrhüeter, st. M.: nhd. »Mauerhüter«, Wächter auf der Stadtmauer

Wächter: mhd. schirmÏre, schirmõre, schirmer, schermÏre, schermer, st. M.: nhd. »Schirmer«, Schützer, Schirmherr, Verteidiger, Fechter, Fechtmeister, Beschützer, Schutzherr, Gewährsmann, Vogt, Sachwalter bei Rechtsgeschäften, Wächter, Schutz; schütze (1), schutze, schuzze, sw. M.: nhd. Schütze, Bogenschütze, Büchsenschütze, Armbrustschütze, Flurschütze, Waldschütze, Feldhüter, Wächter, Anfänger, junger Schüler; torwarte, st. M.: nhd. »Torwart«, Torwärter, Torwächter, Torhüter, Wächter

Wächter: mhd. wahtÏre, wahtõre, wahter, wehter, st. M.: nhd. »Wachter«, Wächter; warnÏre*, warner, st. M.: nhd. »Warner«, Wächter, Spion, Gerichtsbeistand, Zweikampfbeistand; wartman, wartlðte, st. M.: nhd. Wächter, Aufpasser, Späher, Vorposten, Kundschafter; wehtÏre, st. M.: nhd. Wächter; zirkÏre, st. M.: nhd. »Zirker«, Wächter, Wachposten; zirkelÏre*, zirkeler, st. M.: nhd. »Zirkler«, Wächter, die Runde Machender (im Kloster)
-- kleiner Wächter: mhd. wahtÏrelÆn*, wahtÏrlÆn, st. N.: nhd. »Wächterlein«, kleiner Wächter

Wächter: mnd. borchwõrÏre*, borchwõrer, M.: nhd. Späher, Wächter; dærslõpÏre*, dærslõper, M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss; dærslÐpÏre*, dærslÐper, M.: nhd. Torwächter, Wächter, Bürger der die Nacht auf der Torwache zubringen muss

Wächter: mnd. hofwõrde, F.: nhd. Hofbewachung, Bewachung des Petershofes in Nowgorod, Bewacher, Wächter; ? hǖr, M.: nhd. Türhüter, Wächter?; kðre, kðre, kuer, chuer, M.: nhd. Späher, Ausspäher, Wächter, Turmwächter, Turmbläser, Stadtbläser, Spielmann
-- Wächter am Grab Christi: mnd. hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer
-- Wächter auf dem Wartturm des KnÐvel bei Hildesheim: mnd. knÐvelman, M.: nhd. Wächter auf dem Wartturm des KnÐvel bei Hildesheim
-- Wächter der Gräben: mnd. grõvengengÏre*, grõvengenger, M.: nhd. Wächter der Gräben, Wachtpatrouille für Wälle und Gräben
-- Wächter der Hütte: mnd. kÐpÏre (1), M.: nhd. Aufseher, Aufsichtsbeamter, Geschäftsführer über den Hüttenbetrieb, Wächter der Hütte

Wächter: mnd. schõrwechtÏre*, schõrwechter, M.: nhd. »Scharwächter«, Wächter; slǖtÏre*, slǖter, M.: nhd. Schließer, Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt, Verwalter, Torschließer, Wächter, Turmwächter, Gefangenenwärter, Schaffner, Kirchspielsvorstand, Rentmeister, eine Würde innerhalb des Stadtrats (Bedeutung örtlich beschränkt), höherer obrigkeitlicher Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen]), Benennung des kleinen Fingers an der Hand (Bedeutung örtlich beschränkt); tærnÏre***, tærner***, M.: nhd. »Türmer«, Wächter, Turmwächter
-- heimlicher Wächter: mnd. slðpwachtÏre*, slðpwachter, slðpewachter, M.: nhd. heimlicher Wächter, Schleichwächter, Häscher, Gerichtsdiener unteren Ranges für den Streifendienst innerhalb der Stadt
-- von der Stadt bestellter Wächter auf den Landstraßen: mnd. strõtengengÏre*, strõtengenger, M.: nhd. »Straßengänger«, von der Stadt bestellter Wächter auf den Landstraßen
-- Wächter in voller Rüstung: mnd. schiltwachtÏre*, schiltwachtere, schiltwachter, M.: nhd. Schiltwächter, Wächter in voller Rüstung
-- Wächter in vollständiger Rüstung: mnd. schiltwechtÏre*, schiltwechter, M.: nhd. Schiltwächter, Wächter in vollständiger Rüstung

Wächter: mnd. veltschouwÏre*, veltschouwer, veltschawer, M.: nhd. Wächter, Ausguckposten; vörwachtÏre*, vorwachter, M.: nhd. Aufseher, Wächter; wachtÏre*, wachter, M.: nhd. Wächter, Nachtwächter; wõrdÏre*, warder, M.: nhd. Wärter, Wächter, Wartender; wõresman*, waresman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Gewährsmann; wõrtman*, wartman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Vorposten; wechtÏre*, wechter, mnd.?, M.: nhd. Wächter; weckÏre*, wecker, mnd.?, M.: nhd. Wecker, Wächter; wÐker*?, weker, mnd.?, M.: nhd. »Wacher« (M.)?, Wächter, Nachtwächter; wÐrdÏre*, wÐrder, werder, mnd.?, M.: nhd. Wärter, Wächter; ? wÐre (3), mnd.?, sw. M.: nhd. Gewährsmann, Bürge, Wächter?
-- Geld für Wächter: mnd. wõrtgelt*, wartgelt, mnd.?, N.: nhd. Handgeld, Mietgeld, Geld für Wächter

Wachter«: mhd. wahtÏre, wahtõre, wahter, wehter, st. M.: nhd. »Wachter«, Wächter

Wächterglocke«: mnd. wechtÏreklocke*, wechterklocke, mnd.?, F.: nhd. »Wächterglocke«

Wächterhaus: ae. wear-d-s’l-d, st. N. (a): nhd. Wächterhaus, Wachturm

Wächterhaus: mnd. kðrhðs, kuerhðs, N.: nhd. Wächterhaus, Häuschen, Verschlag, Ausbau zum Ausguck, Erker an einem Wahrturm

Wächterhorn: mnd. hærn, horne, hoern, hurn, harn, F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes Landstück, keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars
-- kleines Wächterhorn: mnd. hȫrneken, hȫrnken, N.: nhd. Hörnchen, kleines Stück Hornvieh, kleines Wächterhorn, kleines Gefäß, kleines keilförmiges Landstück

Wächterin: ahd. meistarin* 1, st. F. (jæ): nhd. Wächterin, Leiterin

Wächterin: mhd. wahtÏrinne, wahterin, st. F.: nhd. Wächterin

Wächterin: mnd. hȫdÏrinne*, hȫderinne, hȫdereinne, F.: nhd. Hüterin, Aufseherin, Wächterin, Bewahrerin; hȫdÏrische***, hȫderische***, F.: nhd. Hüterin, Aufseherin, Wächterin, Bewahrerin
Wächterlein«: mhd. wahtÏrelÆn*, wahtÏrlÆn, st. N.: nhd. »Wächterlein«, kleiner Wächter

Wächterlohn«: mnd. wachtÏrelæn*, wachterlæn, mnd.?, N., M.: nhd. »Wächterlohn«, Lohn des Wächters; wechtÏrelæn*, wechterlôn, mnd.?, M.: nhd. »Wächterlohn«, Lohn des Wächters

Wächtern -- Abgabe für den Unterhalt von Wächtern: mhd. wehtÏrepfenninc* 1, wehterphenninc, st. M.: nhd. Wächterpfennig, Abgabe für den Unterhalt von Wächtern

Wächterpfennig: mhd. wehtÏrepfenninc* 1, wehterphenninc, st. M.: nhd. Wächterpfennig, Abgabe für den Unterhalt von Wächtern

Wächters -- Einsetzen eines Wächters: mhd. huotsetzen 1, st. N.: nhd. Einsetzen eines Wächters

Wächters -- Lohn des Wächters: mnd. wachtÏrelæn*, wachterlæn, mnd.?, N., M.: nhd. »Wächterlohn«, Lohn des Wächters; wechtÏrelæn*, wechterlôn, mnd.?, M.: nhd. »Wächterlohn«, Lohn des Wächters

Wächters -- Morgengesang des Wächters: mhd. tageliet, st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf; tagewÆse, tagwÆse, st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages

Wächters -- Morgengesang des Wächters: mhd. warnesanc, st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

Wächters -- Warnruf des Wächters: mnd. vÆendegeschrei*, vÆendegeschrey, M.: nhd. Feindgeschrei, Warnruf des Wächters

Wachteschreiber«: mnd. wõkeschrÆvÏre*, wõkeschriver, wakschriver, mnd.?, M.: nhd. »Wachteschreiber«, Diener des Wachtherrn, Gerichtsdiener, Polizeidiener

Wachtgebäude: mnd. wachthðs, mnd.?, N.: nhd. »Wachthaus«, Wachtgebäude

Wachtgeld: mnd. wõrtgæt*, wartgðt, mnd.?, N.: nhd. Wachtgeld, Zahlung für die Unterhaltung der Bewachung

Wachtgeld«: ahd. wactaticum* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, N.: nhd. »Wachtgeld«

Wachtgeld«: mhd. wahtgelt, st. N.: nhd. »Wachtgeld«, Abgabe für Bewachung

Wachtgeld«: mnd. wachtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Wachtgeld«, Abgabe für die Stadtbewachung durch Nachtwächter

Wachtglocke«: mnd. wachteklocke, mnd.?, F.: nhd. »Wachtglocke«, Glocke die den Beginn der Nachtwache angibt

Wachthaus: mnd. kortegarde, kortegarfe, F.: nhd. Wachthaus, Kasematte

Wachthaus: mnd. wõkehðs, wõkhðs, mnd.?, N.: nhd. »Wachhaus«, Wachthaus; wõrdinge*, wardinge, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft; wõrdunge***, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft

Wachthaus«: mnd. wachthðs, mnd.?, N.: nhd. »Wachthaus«, Wachtgebäude

Wachtherr«: mnd. wõkehÐre, mnd.?, M.: nhd. »Wachtherr«, Ratsherr, für die Mauerbewachung und Wallbewachung Sorgender, für die Straßenordnung Sorgender

Wachtherrn -- Diener des Wachtherrn: mnd. wõkeschrÆvÏre*, wõkeschriver, wakschriver, mnd.?, M.: nhd. »Wachteschreiber«, Diener des Wachtherrn, Gerichtsdiener, Polizeidiener

Wachtmannschaft -- Angehöriger der Wachtmannschaft: mnd. fðdenblÐsÏre*, fðdenblÐser, M.: nhd. »Fudenbläser«, Angehöriger der Wachtmannschaft

Wachtmeister: mhd. wahtmeister 4, st. M.: nhd. Wachtmeister

Wachtmeister: mnd. wõkemÐster*, wõkemeister, mnd.?, M.: nhd. »Wachmeister«, Wachtmeister, städtischer Bediensteter über die Mauerbewachung und Wallbewachung

Wachtpatrouille -- Wachtpatrouille für Wälle und Gräben: mnd. grõvengengÏre*, grõvengenger, M.: nhd. Wächter der Gräben, Wachtpatrouille für Wälle und Gräben

Wachtpfennig«: mhd. wahtpfenninc*, wahtphennic, st. M.: nhd. »Wachtpfennig«, Abgabe für Bewachung, Abgabe anstatt des Wachtdienstes

Wachtpfennig«: mnd. wachtepenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Wachtpfennig«, Abgabe für die Stadtbewachung durch Nachtwächter

Wachtplatz -- Wachtplatz an Burgen: mhd. mantel (1), mandel, st. M.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes

Wachtplatz -- Wachtplatz an Burgen: mnd. mantel (1), mandel, M., F.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes

Wachtposten: ahd. sculca 2, lat.‑lang.?, F.: nhd. Spähtrupp, Wachtposten

Wachtposten: mnd. ðtwacht*, ðtwachte, mnd.?, F.: nhd. »Auswache«, Außenposten, Wachtposten, Nebenzollamt; wõresman*, waresman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Gewährsmann; wõrtman*, wartman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Vorposten

Wachtschiff: mnd. leggeschip, N.: nhd. Schiff zum Auflegen von Fischnetzen, Liegeschiff, Wachtschiff; pinke (1), pincke, pink, peynke, F.: nhd. »Pinke«, kleineres Schiff, Jacht, Wachtschiff

Wachtschiff«: ahd. wahtskif* 1, wahtscif, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Wachtschiff«, Wachboot, zur Überwachung bestimmtes Schiff

Wachtschreiber«: mnd. wachtschrÆvÏre*, wachtschrÆver, mnd.?, M.: nhd. »Wachtschreiber«, Bediensteter (mit Aufsicht über die Bewachung der Stadtmauern durch die Bürger?)

Wachtstum: mnd. ȫkinge, oekinge, oikinge, F.: nhd. Vermehrung, Zunahme, Förderung, Wachtstum

Wachtturm: mhd. warthðs, st. N.: nhd. Warthaus, Warte, Wachtturm

Wachturm: ae. wear-d-s’l-d, st. N. (a): nhd. Wächterhaus, Wachturm; wear-d-steal-l, st. M. (a): nhd. Wachturm

Wachturm: ahd. burgus* 2 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wachturm, Kastell, Burg, Siedlung, Vorstadt, Hofstatt; warthðs* 7, st. N. (a): nhd. Schauspielhaus, Warte, Wachhaus, Turm, Wachturm

Wachturm: mnd. wõrttærn*?, wartorn, mnd.?, M.: nhd. »Wartturm«, Wachturm, Warte

Wachung: mnd. wõkinge, mnd.?, F.: nhd. Wachen (N.), Wachung, Wachbleiben

Wachung«: mhd. wachunge, st. F.: nhd. »Wachung«, Wachen (N.)

Wack: ae. w’c-g, st. M. (ja): nhd. Keil, Wack, Klumpen (M.), Geldstück, Mine (F.) (3)

Wacke: ahd. waggo 2, sw. M. (n): nhd. Wacke, Kiesel, Kieselstein, Fels

Wacke«: mhd. wacke, sw. M.: nhd. »Wacke«, Wackerstein, Feldstein, nackter Steinblock

Wacke«: mnd. wacke, mnd.?, M.: nhd. »Wacke«

wackeln -- mit dem Hintern wackeln: mnd. rukersen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Hintern wackeln, unruhig sitzen

wackeln: idg. *del- (2), V.: nhd. wackeln, schwanken; *¨Ðu- (1), *¨ð‑, V.: nhd. wackeln; *reik-?, V., Sb.: nhd. sich recken, wackeln, Stange, Latte

wackeln: an. gj‡gr-a, sw. V.: nhd. schwanken, wackeln; horf-a (2), sw. V.: nhd. wackeln, weichen (V.) (2), sich zurückziehen; vaf-l-a, sw. V.: nhd. wackeln, umherschweifen

wackeln: ahd. wankæn* 46, wancæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, wackeln, schweifen, wankend werden, entgehen, abweichen (V.) (2)

wackeln: mhd. erweigen, irweigen, sw. V.: nhd. wackeln, ins Wanken bringen, sich lockern, Beschwerden machen (von den Zähnen)

wackeln: mhd. genaben*, gnaben, gnappen, sw. V.: nhd. wackeln, hinkeln; genappen, sw. V.: nhd. hinken, wackeln

wackeln: mhd. snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen; strandelen*, strandeln, sw. V.: nhd. »stranden«, wackeln, in der Rede stecken bleiben, stottern

wackeln: mhd. wackelen, wackeln, sw. V.: nhd. wackeln, hinschwanken und herschwanken, schwanken, wanken; wacken, sw. V.: nhd. »wacken«, hinschwanken und herschwanken, wackeln, wanken; wagen (1), sw. V.: nhd. »wagen« (1), bewegen, schütteln, schwanken, sich wiegen (V.) (1), wackeln, beben, schweben, flattern, hängen, hängen in, flimmern, abweichen von, wiegen (V.) (1); webelen, sw. V.: nhd. »webeln«, hinschwanken und herschwanken, wackeln; weckeren*, weckern, sw. V.: nhd. wackeln; wegelen, wegeln, sw. V.: nhd. hinschwanken und herschwanken, wackeln, wanken, sich bewegen, sich richten nach; weigen (1), sw. V.: nhd. schwanken, wackeln, wackelnd bewegen

wackeln: mnd. schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen

wackeln: mnd. wackelen, mnd.?, sw. V.: nhd. wackeln, schwanken; wagen, sw. V.: nhd. bewegen, schwanken (Rohr), wackeln, lose sitzen (Zähne), wogen (Wasser), wandern, gehen, in Bewegung setzen, in Schwankung setzen; waggelen, mnd.?, sw. V.: nhd. wackeln, schwanken, wanken, unstet sein (V.), nicht beharrlich sein (V.); wÐgen (3), weggen, sw. V.: nhd. bewegen, von der Stelle rühren, heben, tragen, herunterbewegen, drücken, hin und her bewegen, schütteln, wackeln, schwanken, sich bewegen, sich rühren, sich regen, tätig sein (V.); wupperen, mnd.?, sw. V.: nhd. auf gehen und nieder gehen, wackeln

wackelnd -- mit dem Kopf wackelnd: mhd. houbetweigic*, houbetweigec, Adj.: nhd. mit dem Kopf wackelnd, erschüttert

wackelnd -- wackelnd bewegen: mhd. weigen (1), sw. V.: nhd. schwanken, wackeln, wackelnd bewegen

Wackelndes: mhd. wagen (3), st. N.: nhd. Bewegtes, Schwankendes, Wackelndes

wackelsam«: mhd. wackelsam, Adj.: nhd. »wackelsam«, schwankend

wacken«: mhd. wacken, sw. V.: nhd. »wacken«, hinschwanken und herschwanken, wackeln, wanken

wacker: germ. *wakra-, *wakraz, *wakara‑, *wakaraz, Adj.: nhd. wach, wachsam, munter, wacker, frisch

wacker: got. *wak-r-s?, Adj. (a): nhd. wach, wacker

wacker: ahd. gambar* 4, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rasch, kraftvoll, tätig

wacker: mhd. gemeit (1), Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; getühtic, getühtec, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, tapfer, gebildet, feingebildet, gesittet; gevruot, gefruot*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt
-- wacker Krieg führen: mhd. kriecbederbenen*** (1), V.: nhd. wacker Krieg führen

wacker: mhd. redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft; rosch, rösch, rösche, Adj.: nhd. schnell, munter, behende, frisch, wacker, aufbrausend, heftig, reißend, scharf, hart, spröde; rösch (1), Adv.: nhd. wacker, scharf

wacker: mhd. stÆf, Adj., Adv.: nhd. »steif«, starr, fest, aufrecht, wacker, stattlich; stüefe, stüef, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), fest, stark, wacker, tapfer; tugendeberende*, tugendebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tugendsam, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet; tugentbÏre, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, untadelig, rein, vollkommen; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugenthaftic, Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, fein, gebildet, gesittet; tugentlich, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tühtic, tühtec, Adj.: nhd. brauchbar, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, nützlich, fähig

wacker: mhd. untrÏge, Adj.: nhd. »unträge«, wacker, kühn, unverdrossen, ohne Zögern handelnd; unvermezzen (1), unfermezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvermessen«, ungeschmälert, ruhig, fest, wacker; vrum (2), vrom, frum*, from*, Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll; vrümiclÆche, vrumiclÆche, vromiclÆche, vrümeclÆche, vrumeclÆche, vromeclÆche, frümiclÆche*, frumiclÆche*, fromiclÆche*, frümeclÆche*, frumeclÆche*, fromeclÆche*, Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, ehrenhaft, angemessen; vruot (1), fruot*, Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; wacker, Adj.: nhd. wacker, wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, eifrig, tapfer; wackerlÆche, weckerlÆche, Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig

wacker: mnd. wacker (2), Adj.: nhd. wacker, wachsam, munter, gewandt, hurtig, flink, fleißig; wackerich***, mnd.?, Adj.: nhd. wacker; wackerlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wacker, munter, fleißig

wacker«: as. *wak‑ar?, Adj.: nhd. »wacker«, wach

wacker«: ahd. wakkar* 19, wackar*, Adj.: nhd. »wacker«, wach, aufmerksam, munter, wachend, wachsam

wackere -- wackere Kriegführung: mhd. kriecbederbenen* (2), st. N.: nhd. wackere Kriegführung

wackerer -- junger wackerer Mann: ahd. drancus 1?, lat.‑lang., M.: nhd. Jüngling?, junger wackerer Mann

wackerer Kämpfer (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): mnd. rælant, rðlant, M.: nhd. »Roland« (Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand das nach einem Grafen Karls des Großen benannt wurde), wackerer Kämpfer (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Held (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

Wackerheit«: mhd. wackerheit, st. F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit, Frische; wackerkeit, wackericheit*?, st. F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit

Wackerheit«: mnd. wackerhÐt*, wackerheit, mnd.?, F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit; wackerichhÐt*, wackericheit, mnd.?, F.: nhd. »Wackerheit«, Wachsamkeit, Munterkeit

wackerlich«: mhd. wackerlich, weckerlich, Adj.: nhd. »wackerlich«, munter, frisch, tüchtig, tapfer, eifrig, wachsam; wackerlÆche, weckerlÆche, Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig

wackern«: mhd. wackeren***, sw. V.: nhd. »wackern«

Wackerstein: mhd. wacke, sw. M.: nhd. »Wacke«, Wackerstein, Feldstein, nackter Steinblock

Wackesetzer«: mnd. wackesettÏre*, wackesetter, mnd.?, M.: nhd. »Wackesetzer«

Wackler: mhd. wakhart, st. M.: nhd. Wackler, Behänge an etwas

wacklig: an. val-t-r, Adj.: nhd. unstet, wacklig, leicht kenternd

wacklig: ae. co-pel, Adj.: nhd. unfest, wacklig; *cuc-ol, Adj.: nhd. unfest, wacklig; *weal‑t, *weal-d (4), Adj.: nhd. wacklig, unfest

Wade -- zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade: mnd. brõde, brõ, F., M.: nhd. Braten (M.), Dickfleisch, Hüftfleisch, Keule, zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade

Wade (F.) (1): mnd. wade (1), mnd.?, M.: nhd. Wade (F.) (1)

Wade: idg. *sæurõ?, *særõ?, F.: nhd. Wade

Wade: germ. *sparwæ- (1), *sparwæn, *sparwa‑, *sparwan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wade; *waþwæ-, *waþwæn, *waþwa‑, *waþwan, sw. M. (n): nhd. Krümmung, Muskel, Wade

Wade: an. kalf-i, sw. M. (n): nhd. Wade; leg-g-r, st. M. (a): nhd. Bein, Wade, Knochenröhre; v‡-Œ-v-i, sw. M. (n): nhd. Muskel, Wade

Wade: ae. lÆr-a, sw. M. (n): nhd. Fleisch, Muskel, Wade; spear‑lÆr-a, spÏr‑lÆr-a, sw. M. (n): nhd. Wade; spear-w-a, sw. M. (n): nhd. Sperling, Wade

Wade: as. wath‑o* 2, sw. M. (n): nhd. Wade

Wade: ahd. rÆho 9, sw. M. (n): nhd. »Reihen« (M.) (2), Kniekehle, Wade, Unterschenkel; wada 1, F.?: nhd. Wade; wado 45, sw. M. (n): nhd. Wade, Schenkel

Wade: mhd. schuochbein, st. N.: nhd. »Schuhbein«, Wade

Wade: mhd. wade (1), sw. M.: nhd. Wade; wadebein, st. N.: nhd. »Wadenbein«, Wade; wadeschenkel*, wadeschinkel, st. M.: nhd. »Wadenschenkel«, Wade

Wade: mnd. ? kǖt, kǖte, kuyt, N.?, F.: nhd. Eingeweide, Weichteile, Rogen?, Wade?; ? kðte (1), N.: nhd. Wade?
Wade« (F.) (2): mnd. wõde (2), wade, mnd.?, F.: nhd. »Wade« (F.) (2), großes Zugnetz zum Fischen

Wadegeld«: mnd. wõdengelt, mnd.?, N.: nhd. »Wadegeld«, Abgabe für Fischerei mit Waden (F.)

Wadegelt«: mnd. wõdegelt, mnd.?, N.: nhd. »Wadegelt«, Abgabe für Fischerei mit Wade (F.) (2)

Wadel«: mhd. wadel (2), wedel, st. M., N.: nhd. »Wadel«, Badewedel, Reisigbündel, Feder, Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen, Pinselwedel, Sprengwedel, Weihwedel, Fächer, Federbüschel, buschiger Baumwipfel, Laubbüschel, Reiserbüschel, buschiger Tierschwanz, Haarbüschel am Schwanzende, Schweifen, Schwanken, Wanderschaft

Wadel«: mnd. wadel (1), mnd.?, M.: nhd. »Wadel«, Vollmond, Vollmondszeit, rechte Zeit Holz zu hauen

Wadeleine«: mnd. wõdelÆne, mnd.?, F.: nhd. »Wadeleine«, Wadenseil; wõdenlÆne, mnd.?, F.: nhd. »Wadeleine«, Wadenseil

Wadeler«: mhd. wadelÏre, st. M.: nhd. »Wadeler«, Umherschweifer, Flüchtiger, Flüchtling

wadelig«: mhd. wadelic, wadlic, Adj.: nhd. »wadelig«, wandelbar, arm, dürftig

wadeln«: mhd. wadelen, wadeln, wedelen, sw. V.: nhd. »wadeln«, schweifen, schwanken, wedeln, streichen, peitschen, peitschen mit, schlagen auf, schweben, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streichen

Wadelung«: mhd. wadelunge, st. F.: nhd. »Wadelung«, Schwankung, Wasserschwall

Wademeister«: mnd. wõdemÐster, wõdemeister*, mnd.?, M.: nhd. »Wademeister«, Wadenfischmeister

Wadenbein: ahd. widarbeini* 1, st. N. (ja): nhd. »Gegenbein«, Wadenbein

Wadenbein«: mhd. wadebein, st. N.: nhd. »Wadenbein«, Wade

Wadenfischerei: mnd. wõdentȫge*, wõdentoge, mnd.?, M.: nhd. Wadenfischerei; wõdetȫge*, wõdetoge, mnd.?, M.: nhd. Wadenfischerei
Wadenfischmeister: mnd. wõdemÐster, wõdemeister*, mnd.?, M.: nhd. »Wademeister«, Wadenfischmeister; wõdenmÐster, wõdenmeister*, mnd.?, M.: nhd. »Wadenmeister«, Wadenfischmeister

Wadenmeister«: mnd. wõdenmÐster, wõdenmeister*, mnd.?, M.: nhd. »Wadenmeister«, Wadenfischmeister

Wadenreep«: mnd. wõdenrÐp, mnd.?, N.: nhd. »Wadenreep«, Wadenseil

Wadenschenkel«: mhd. wadeschenkel*, wadeschinkel, st. M.: nhd. »Wadenschenkel«, Wade

Wadenseil: mnd. wõdelÆne, mnd.?, F.: nhd. »Wadeleine«, Wadenseil; wõdenlÆne, mnd.?, F.: nhd. »Wadeleine«, Wadenseil; wõdenrÐp, mnd.?, N.: nhd. »Wadenreep«, Wadenseil; wõderÐp, mnd.?, N.: nhd. »Wadereep«, Wadenseil

Wadenstumpf: mnd. manneshalve*, manshalve, M.: nhd. Halbstrumpf, Wadenstumpf

Wadereep«: mnd. wõderÐp, mnd.?, N.: nhd. »Wadereep«, Wadenseil

Wafenstillstand: ahd. tagading* 26, tagoding*, tegiding*, st. N. (a): nhd. Termin, Frist, Übereinkunft, festgesetzter Tag, Aufschub, Wafenstillstand, Gericht (N.) (1), Volksversammlung

Waffe -- drohend gezeigte Waffe: mhd. drægeschirre, st. N.: nhd. Drohwerkzeug, drohend gezeigte Waffe, Drohung

Waffe -- kleine Waffe: mhd. wõpelÆn, wõpenlÆn*, st. N.: nhd. kleine Waffe

Waffe -- langer Speer als Waffe des Ritters: mhd. lanze, sw. F.: nhd. Lanze, langer Speer als Waffe des Ritters

Waffe -- messerartige Waffe: mnd. bÐseler, bõselÐr, M.: nhd. Stichwaffe, messerartige Waffe, Messer (N.) mit langer und spitzer Klinge

Waffe -- scharfe Waffe: mnd. eggewõpen, eggewapen, egkewõpen, N.: nhd. schneidende Waffe, scharfe Waffe, schneidendes Gerät, schneidendes Werkzeug

Waffe -- Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges: mnd. egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Waffe -- Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Waffe -- Schneide einer Waffe: mhd. ecke (1), egge, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Schneide, Schneide einer Waffe, Schwert, Waffenschneide, Spitze, Winkel, Ecke, Kante

Waffe -- schneidende Waffe: mnd. eggetouwe, eggetowe, N.: nhd. scharfes Gerät, schneidendes Gerät, schneidende Waffe; eggewõpen, eggewapen, egkewõpen, N.: nhd. schneidende Waffe, scharfe Waffe, schneidendes Gerät, schneidendes Werkzeug

Waffe -- Verletzung mit scharfer Waffe: mnd. blætrenne, blætrenn, blætrene, blætrÐn, blætrinne, blætrönne, blætröne, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; blætrenninge, blætronninge, blætrönninge, blætrunninge, blætrünninge, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung

Waffe erproben Münze ausschießen (Wechsler): mnd. beschÐten (1), beschêten, st. V.: nhd. beschießen, Waffe erproben Münze ausschießen (Wechsler), schlechtere Münze ausscheiden (Wechsler), bekleiden (mit Brettern), belegen (V.) (mit Dielen), bestreuen

Waffe nötig« (Weheruf): mhd. wõfenæt, Interj.: nhd. »Waffe nötig« (Weheruf)

Waffe: germ. *sarwæ-, *sarwæn, *sarwa‑, *sarwan, sw. N. (n): nhd. Zusammengereihtes, Rüstung, Waffe, Waffen; *wÐpna-, *wÐpnam, *wÚpna‑, *wÚpnam, st. N. (a): nhd. Waffe

Waffe: got. *gain-, Sb.: nhd. Waffe; wÐpn* 3, st. N. (a): nhd. Waffe

Waffe: an. mal-m-r, st. M. (a): nhd. Erz, Metall, Waffe; skoŒ, st. N. (a): nhd. gefährliches Gerät, Waffe; stõ-l (1), st. N. (a): nhd. Stahl, Waffe; võkn, st. N. (a): nhd. Waffe; võp-n, st. N. (a): nhd. Waffe

Waffe: ae. and-weorc, and-worc, st. N. (a): nhd. Stoff, Material, Ursache, Waffe; gð-þ-win-e, st. M. (u): nhd. »Kriegsfreund«, Krieger, Waffe, Schwert; Æs-ern (1), Ær-en (1), Æ-r-s-en (1), Æs-en (1), st. N. (a): nhd. Eisen, eisernes Gerät, eiserner Gegenstand, Waffe, Schwert, Fessel (F.) (1); mÚl (1), st. N. (a): nhd. Mal (N.) (2), Marke, Zeichen, Fleck, Schmuck, Kreuz, Waffe; tæ-l, st. N. (a): nhd. Werkzeug, Gerät, Waffe; wÚp-en, wÚp-n, st. N. (a): nhd. Waffe, Penis

Waffe: afries. wÐp-en 30, wõp-en, wÐp-ern, st. N. (a): nhd. Waffe, Gerät
-- Eindringen einer Waffe: afries. on-ke-m-e 12, st. M. (i): nhd. Eindringen einer Waffe

Waffe: anfrk. gi-wÐp-en-i* 2, ge-wÐp-en-e*, st. N. (ja): nhd. Waffe, Bewaffnung; *wÐp-en-i?, st. N. (ja): nhd. Waffe, Bewaffnung

Waffe: as. s‑kðr* (2) 1, st. M. (i): nhd. «Schauer» (M.) (1), Wetterschauer, Sturm, Waffe; wõp‑an* 16, wÐp‑an*, st. N. (a): nhd. Waffe

Waffe: ahd. giwõfan* 1, ahd.?, st. N. (a?, i?): nhd. Waffe, Wehr (F.); giwõfani 12, st. N. (ja): nhd. Waffe, Wehr (F.), Bewaffnung; giwerida* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Wehr (F.), Rüstung, Waffe, Rüstzeug; wõfan* (1) 63, st. N. (a): nhd. Waffe, Schwert, Dolch, Gewalt, Waffengewalt; werÆ* (1) 22, st. F. (Æ): nhd. Wehr (F.), Abwehr, Verteidigung, Waffe, Gegenwehr, Verteidigungsmittel, Schutzvorrichtung, Schutzwehr, Festung, Schlupfwinkel
-- kurze spießartige Waffe: ahd. stabaswert* 6, st. N. (a): nhd. Dolch, Speer, kurze spießartige Waffe
-- nach Art einer Waffe gebildet: ahd. wõfanlÆh* 1, Adj.: nhd. Waffen..., nach Art einer Waffe gebildet, in Form eines Schwertes gebildet

Waffe: mhd. geschæz, geschoz, geschuz, st. N.: nhd. Waffe, geschossene Waffe, Stockwerk, Schießzeug, rheumatisches Übel, Abgabe, Rheuma, Geschoß, Pfeil, Schießen; gewõfen (1), gewÏfen, gewÐfen, st. N., st. F.: nhd. Waffenrüstung, Bewaffnung, Waffe, Waffen, Rüstung, Wappen, Schildzeichen; gewer (1), st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk; gewerede* (4), st. F., st. N.: nhd. Gewehr, Waffe; geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; Æsen (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenspitze, Eisenstück, Waffe, Rüstung, Pflugschar, Hufeisen, Brecheisen, Münzstempel, Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1)
-- geschossene Waffe: mhd. geschæz, geschoz, geschuz, st. N.: nhd. Waffe, geschossene Waffe, Stockwerk, Schießzeug, rheumatisches Übel, Abgabe, Rheuma, Geschoß, Pfeil, Schießen

Waffe: mhd. strÆtgewer, st. F.: nhd. Waffe
-- Waffe gleiten lassend glätten: mhd. slÆfen (1), st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen
-- Waffe gleiten lassend schärfen: mhd. slÆfen (1), st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen

Waffe: mhd. wõfen (1), wõpen, wÚfen, wæfen, st. N.: nhd. Waffe, Schwert, Bewaffnung, Rüstung, Wappen, Zeichen, Ritterstand; wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit; were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis; wÆckgewõfen*, wÆckewõfen, st. N.: nhd. Waffe, Kriegswaffe; wÆcwõfen, wÆckewõfen, st. N.: nhd. Waffe, Kriegswaffe; wÆcwer, wÆchwer, st. F.: nhd. Kampfwehr, Kriegsrüstung, Schlachtrüstung, Verteidigungswerk, Waffe, Rüstung; ziuc, ziuch*, zðg, st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge

Waffe: mnd. gÐrvanc, M.: nhd. Waffe, Spieß, Sturmgabel, Gabelspieß, eine beim Fischen gebrauchte Stange; gewÐr (2), gewÐre, gewere, F.: nhd. Wehr, Verteidigung, Verteidigungsmittel, Waffe, Rüstung, Zurüstung zur Abwehr; hantwÐre, F.: nhd. Waffe, Handwehr, Spieß; krÆgesmunitiæn, F.: nhd. »Kriegsmunition«, Kriegsgerät, Waffe, Schusswaffe; krÆgeswÐr, F.: nhd. Kriegsausrüstung, Waffe; kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?
-- Behälter für eine Waffe: mnd. holfte (1), F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile; holfter (1), hulfte, hulfter, F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile; hulfte, F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile; hulfter, F.: nhd. Behälter für eine Waffe, Sattelhalfter, Tasche für Bogen und Pfeile
-- Waffe aus Kastilien: mnd. kastiliÏre*, kastilier, M.: nhd. Waffe aus Kastilien
-- Waffe mit langem Schaft: mnd. grelle (2), F.: nhd. Waffe mit langem Schaft, eisernes Instrument, Bewaffnung des Kleinbürgers, Spießart, Speer

Waffe: mnd. messer, metzer, mesr*, N.: nhd. Messer (N.), Waffe; messet, mest, mÐst, meest, metset, mezces, messed, metses, mes*, N.: nhd. Messer (N.), Dolchmesser, Waffe, Stichwaffe, Hiebwaffe, Tischmesser, Fleischermesser, Küchenmesser, Schermesser, Rasiermesser; ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; plaie, mnd.?, Sb.: nhd. Waffe, kurzer und breiter Degen (M.) (2)?; rüstinge, rüstinc, rüstunge, rüstunc, röstinge, rustinge, F.: nhd. Ausrüstung, Kriegsausrüstung, Bewaffnung, Rüstung, Körperschutz, Kriegsgerät, Waffe, ausgerüstete Kriegsmannschaft, Kriegsvolk, Aufrüstung, Ausstattung
-- eine Waffe: mnd. pleie* (1), pleye, playe, Sb.: nhd. eine Waffe, ein Dolch?; rennestok*, renstok, M.: nhd. eine Waffe, eine Schusswaffe?
-- eine Waffe im Wappenbild: mnd. porteÆsern*, portÆsern, N.: nhd. eine Waffe im Wappenbild, Toreisen?
-- Kolben als tödliche Waffe: mnd. mærtkolve, F.: nhd. Mordkeule, Kolben als tödliche Waffe
-- zur gewaltsamen Tötung geeignete Waffe: mnd. mærtwõpen, F.: nhd. Mordwaffe, zur gewaltsamen Tötung geeignete Waffe

Waffe: mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung
-- durch schneidende Waffe beigebrachte Verletzung: mnd. schramwunde*, stramwunde, scramwunde, F.: nhd. »Schrammwunde«?, durch schneidende Waffe beigebrachte Verletzung, Schnittwunde, heftig blutende Wunde?
-- ein Handwerksgerät das auch als Waffe dienen kann: mnd. scherpÏre*, scherper, M.: nhd. Schärfer, ein Handwerksgerät das auch als Waffe dienen kann
-- eine Waffe mit versenkbarer Spitze: mnd. swÐrtschÐde, schwÐrtschÐde, swÐrtscheide, schwÐrtscheide, swertscÐde, M., F.: nhd. Schwertscheide, eine Waffe mit versenkbarer Spitze
-- Klinge einer Waffe: mnd. swÐrt, swert, sweert, sveyrt, schwÐrt, swõrt, swært, N.: nhd. Schwert, Stichwaffe, Klageerhebung, Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt, Waffengewalt, Krieg, Klinge einer Waffe, Schneidegerät, Messer (N.), für Prügelstrafe benutzter Stock
-- mit einer Waffe ritzen: mnd. schrammen, sw. V.: nhd. »schrammen« (V.), mit einer Waffe ritzen, eine Streifwunde beibringen, Schrammen (F.) machen
-- Scheide einer Waffe: mnd. schÐde (2), scheide, schÐ, M., F.: nhd. Scheide einer Waffe, Futteral, Bestecktasche, lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, Einfassung, Borte, Balken an dem der Walkkopf sitzt
-- Stich einer Waffe: mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk
-- zweischneidige Waffe: mnd. twÐsnÆdÏre*, twÐsnider, mnd.?, M.: nhd. »Zweischneider«, zweischneidige Waffe

Waffe: mnd. vlÐgel, flÐgel, vlegel, vlegele, vlögel, vlogel, M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl; vlÐger (2), vleger, vlöger, vloger, vlegere, M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl; wõpen* (1), wapen, N., F.: nhd. Waffe, Rüstung, Wappen, Bewaffneter; wõpentǖch*, wapentðch, mnd.?, N.: nhd. Waffenzeug, Rüstung, Waffe; wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung
-- mit der Waffe verteidigen: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

Waffel: germ. *weblæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Waffel, Gewebe

Waffel: mhd. hipe, hippe, F.: nhd. Hippe (F.) (1), Waffel; holhipe, sw. F.: nhd. Hippe (F.) (1), Waffel

Waffel: mnd. hip, mnd.?, Sb.: nhd. feines Gebäck, feines Hohlgebäck, Waffel

Waffel: mnd. nole, mnd.?, Sb.: nhd. feines Gebäck, Waffel

Waffelbäcker: mhd. holhipÏre*, holipÏre*, holhiper, holiper, st. M.: nhd. Waffelbäcker, Waffelverkäufer, Schelter, Schmäher

Waffeleisen: mnd. kȫkelÏrÆsern*, kȫkelerÆsen, N.: nhd. eiserne Kuchenform, Waffeleisen; kȫkelÆsern*, kȫkelÆseren, N.: nhd. eiserne Kuchenform, Waffeleisen; kokÆsern, kokisern, kukÆsern, N.: nhd. Kocheisen, Kochrost, Backeisen, Waffeleisen, eisernes Küchengerät; ? krǖsÆsern*, krǖsÆseren, N.: nhd. Kuchenform, Waffeleisen?

Waffelkuchen: mnd. kæke, koeke, koike, kouke, k¦ke, M., F.: nhd. Kuchen, Brot, Gebackenes, Festkuchen, Pfannkuchen, Pfefferkuchen, Waffelkuchen, Pastete, Ölkuchen, Rückstand beim Ölschlagen; ? krðsbræt, N.: nhd. Waffelkuchen?

Waffelverkäufer: mhd. holhipÏre*, holipÏre*, holhiper, holiper, st. M.: nhd. Waffelbäcker, Waffelverkäufer, Schelter, Schmäher

Waffen -- aus Waffen bzw. Teilen der Rüstung bestehend: mnd. stõlen (2), Adj.: nhd. stählern, aus Stahl bestehend, aus Waffen bzw. Teilen der Rüstung bestehend

Waffen -- die Waffen umgürten: ahd. girusten* 9, sw. V. (1a): nhd. rüsten, ordnen, ausstatten, vorbereiten, ausrüsten, mit Waffen versehen (V.), die Waffen umgürten

Waffen -- Dorn an Waffen: mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Waffen -- Geldbuße für das Zücken von Waffen: mhd. zucwandel, st. M.: nhd. Geldbuße für das Zücken von Waffen

Waffen -- Material das Waffen und Feuer abweist: mhd. asintiton, Sb.: nhd. Material das Waffen und Feuer abweist

Waffen -- Ruf zu den Waffen: mhd. alerm, st. M.: nhd. Ruf zu den Waffen, Alarm

Waffen -- Ruf zu den Waffen: mhd. wõfenheiz, st. M.: nhd. Ruf zu den Waffen, Herausforderung, Forderung; wõfenruoft, st. M.: nhd. »Waffenruf«, Ruf zu den Waffen; wõfenschrei, st. M.: nhd. »Waffenschrei«, Ruf zu den Waffen

Waffen -- von Waffen beraubt: an. s-lyp-p-r, Adj.: nhd. von Waffen beraubt, unbewaffnet, waffenlos

Waffen -- Waffen stellen: mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen

Waffen! -- zu den Waffen!: mhd. wõfen (2), wõfenõ, wafenæ, Interj.: nhd. »waffen«, zu den Waffen!, Notruf, Hilferuf, Weheruf, Drohruf

Waffen...: ahd. wõfanlÆh* 1, Adj.: nhd. Waffen..., nach Art einer Waffe gebildet, in Form eines Schwertes gebildet

Waffen...: mhd. wõfenlich, wõpenlich, Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend

Waffen: germ. *sarwæ-, *sarwæn, *sarwa‑, *sarwan, sw. N. (n): nhd. Zusammengereihtes, Rüstung, Waffe, Waffen

Waffen: got. sar-w-a* 3, st. N. (wa), Pluraletantum: nhd. Waffen, Rüstung

Waffen: ae. ge-hyr‑st, st. F. (i): nhd. Schmuck, Schatz, Ausrüstung, Rüstung, Behänge, Waffen; hyr‑st (1), st. F. (i): nhd. Schmuck, Schatz, Ausrüstung, Rüstung, Behänge, Waffen
-- Aufeinandertreffen von Waffen: ae. wÚp-en-ge-wrÆ-x-l, wÚp-n-ge-wrÆ‑x‑l, st. N. (a): nhd. Waffentausch, Aufeinandertreffen von Waffen, Schlacht

Waffen: ahd. girusti 14 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Ausrüstung, Hilfsmittel, Rüstung, Schutz, Waffen, Zurüstung, Aufstellung, Stellung, Bau, Belagerungsartillerie, Schleudermaschine, Stütze, Pfeiler, Schmuck; giskirri* 5, giscirri, st. N. (ja): nhd. »Geschnittenes«, Waffen, Rüstzeug, Gefäß, Gerät

Waffen: mhd. gesmide, gesmÆde, st. N.: nhd. »Geschmeide«, Schmuck, Geschmiedetes, Metall, Metallarbeit, Metallgeräte, Metallschmuck, Schmiedearbeit, Waffen, Rüstung; gewõfen (1), gewÏfen, gewÐfen, st. N., st. F.: nhd. Waffenrüstung, Bewaffnung, Waffe, Waffen, Rüstung, Wappen, Schildzeichen; geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Waffen: mnd. gewõpen (1), gewapen, N.: nhd. Waffen
-- Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen: mnd. krȫneken, M.: nhd. kleiner Kranz, Rosenkranz, Krönchen, Knopf auf der Speerspitze beim Turnieren ohne scharfe Waffen
-- Schleifmühle um Harnisch und Waffen zu reinigen: mnd. harneschmȫle, harnschmȫle, harnsmȫle, hernsmȫle, F.: nhd. Harnischmühle, Triebwerk, Schleifmühle um Harnisch und Waffen zu reinigen
-- Streit mit Waffen: mnd. krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf

Waffen: mnd. rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial
-- Aufseher über die Waffen und über das Geschütz: mnd. rüstemÐster, rüstemeister, rustemÐster, M.: nhd. Rüstmeister, Waffenverwalter, Aufseher über die Waffen und über das Geschütz; rüstmÐster, M.: nhd. Rüstmeister, Waffenverwalter, Aufseher über die Waffen und über das Geschütz
-- Fahrzeug für Waffen und Munition: mnd. rüstewagen, rustewagen, M.: nhd. »Rüstwagen«, Fahrzeug für Waffen und Munition; rüstwõgen, M.: nhd. »Rüstwagen«, Fahrzeug für Waffen und Munition
-- Geld bzw. finanzielle Unterstützung für Waffen und Kriegsausrüstung: mnd. rüstegelt, N.: nhd. Geld bzw. finanzielle Unterstützung für Waffen und Kriegsausrüstung

Waffen: mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung
-- ohne Waffen seiend: mnd. warlæs, mnd.?, Adj.: nhd. wehrlos, kampfunfähig, ohne Waffen seiend; wÐrlæs, mnd.?, Adj.: nhd. wehrlos, ohne Waffen seiend, kampfunfähig
-- Ruf zu den Waffen: mnd. wõpengerüchte*, wapengerufte, wapengeruchte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrei*, wapengeschrei, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrichte*, wapenschricht, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrie*, wapenschrie, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpenrüchte*, wapenrochte, mnd.?, N.: nhd. Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf

waffen«: mhd. wõfen (2), wõfenõ, wafenæ, Interj.: nhd. »waffen«, zu den Waffen!, Notruf, Hilferuf, Weheruf, Drohruf

Waffenabkommen -- vereinbartes Waffenabkommen: mnd. vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, M.: nhd. »Friedetag«, Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Waffenangriff«: ae. wÚp-en-þrac-u, st. F. (æ): nhd. »Waffenangriff«, Waffensturm, Schlacht, Kampf

Waffenaufgebot: mhd. muster, st. N.: nhd. Muster, äußeres Aussehen, Gestalt, Musterung, Waffenaufgebot

waffenbarbig: mhd. wõfenvar, Adj.: nhd. »waffenfarben«, waffenbarbig

waffenbehängt: mhd. vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd

Waffenberührung«: an. võpn-a-tak, st. N. (a): nhd. »Waffenberührung«, Huldigung, bei der die Mannen den emporgerichteten Speer des Herrn mit ihren Speeren berührten

Waffenbezeichnung -- eine Waffenbezeichnung: mnd. værnvȫrÏre*, værnvȫrer, M.: nhd. eine Waffenbezeichnung
Waffenbruder: ahd. herigisello 20, sw. M. (n): nhd. »Heergeselle«, Waffenbruder, Kamerad, Kriegsgefährte, Kampfgefährte

Waffenbruder: mhd. wõfengenæz, st. M.: nhd. »Waffengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger; wõfengenæze, sw. M.: nhd. »Waffengenosse«, Waffenbruder; wõpengenæz, st. M.: nhd. »Wappengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger

Waffenbunds -- Angehöriger eines patrizischen Waffenbunds: mnd. lilienknõpe, M.: nhd. Angehöriger eines patrizischen Waffenbunds; lilienvent, M.: nhd. Angehöriger eines patrizischen Waffenbunds

Waffendecke«: mhd. wõfendecke, st. F.: nhd. »Waffendecke«, Panzerdecke

Waffendiener: mnd. harneschknecht*, harnaschknecht, mnd.?, M.: nhd. »Harnischknecht«, Waffendiener

Waffendienst -- Einberufung zum Waffendienst: mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Waffendienst -- Recht auf Waffendienst: mnd. ? swÐrttǖch, N.: nhd. Privileg eines Grundherrn, Recht auf Waffendienst?

waffenfähig: ahd. wõfantraganti* 1, Part. Präs.=Adj.?: nhd. waffenfähig

waffenfähig: mhd. werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig

waffenfähig: mnd. manbõr, manbõre, mambare, Adj.: nhd. mannbar, ausgereift, heiratsfähig, erwachsen (Adj.), waffenfähig, zweigliedrig

waffenfähig: mnd. strÆtbõr, strÆtbÐr, strÆtbær, Adj.: nhd. streitbar, bewaffnet, kriegerisch, kampfestüchtig, kriegstauglich, waffenfähig, kampfbegierig, händelsüchtig

waffenfähig: mnd. vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten

waffenfähigen -- Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst: mhd. herban, st. M.: nhd. Heerbann, Aufgebot der waffenfähigen Freien zum Kriegsdienst

Waffenfähiger -- Rechtsfähiger und Waffenfähiger: mhd. vrÆe (1), frÆe*, sw. M.: nhd. Freigeborener, Freier (M.) (1), Freiherr, Rechtsfähiger und Waffenfähiger

waffenfähiger -- waffenfähiger Bewohner der Strandmannsdöfte: mnd. strantman, strantmanne, M.: nhd. »Strandmann«, Strandbewohner, waffenfähiger Bewohner der Strandmannsdöfte

waffenfarben«: mhd. wõfenvar, Adj.: nhd. »waffenfarben«, waffenbarbig

Waffenfertigkeit -- ritterliche Waffenfertigkeit: mnd. riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele

Waffenfolger«: mhd. wõfenvolgÏre*, wõpenvolger, st. M.: nhd. »Waffenfolger«, Unterherold

Waffenfrist: ahd. fristmõl* 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Waffenstillstand, Waffenfrist, Aufschub, Gnadenfrist; fristmõli* 5?, st. N. (ja): nhd. Waffenstillstand, Waffenfrist, Aufschub, Gnadenfrist

Waffengang: mhd. zuoganc, zðganc, st. M.: nhd. Zugang, Zutritt, Eingang, Näherkommen, Herankunft, Waffengang, Abgabe beim Antritt eines Besitzes, Sonnenuntergang

Waffengang: mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Waffengefährte: mhd. wõfenschiltgeverte, wõpenschiltgeverte, wõfenschiltgeferte*, wõpenschiltgeferte*, sw. M.: nhd. »Waffenschildgefährte«, Waffengefährte

Waffengenoss«: mhd. wõfengenæz, st. M.: nhd. »Waffengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger

Waffengenosse: mnd. helpÏre*, helper, helpÐre, helpere, hölpere, hölper, M.: nhd. Helfer, Bundesgenosse, Retter, Gehilfe, Hilfskraft, Mithelfer, Waffengenosse, Mittäter

Waffengenosse«: mhd. wõfengenæze, sw. M.: nhd. »Waffengenosse«, Waffenbruder

Waffengeschrei: afries. wÐp-en‑hræ-f‑t 4, Sb.: nhd. Waffengeschrei, Alarm

Waffengeschrei: mhd. wõfengeschrei, st. M.: nhd. Waffengeschrei, Notgeschrei, Hilfsgeschrei, Wehegeschrei, Drohgeschrei

Waffengeschrei«: mnd. wõpengeschrei*, wapengeschrei, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf; wõpengeschrie*, wapenschrie, mnd.?, N.: nhd. »Waffengeschrei«, Ruf zu den Waffen, Aufforderung zum Kampf oder zur Hilfeleistung, Feldgeschrei, Hilferuf

Waffengewalt -- mit Waffengewalt eindringen: mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

Waffengewalt -- mit Waffengewalt erobern: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Waffengewalt -- mit Waffengewalt seiend: mhd. urliugelich***, Adj.: nhd. kriegerisch, mit Waffengewalt seiend; urliugelÆche 10, urliuclÆche, Adv.: nhd. kriegerisch, mit Waffengewalt seiend

Waffengewalt: ahd. wõfan* (1) 63, st. N. (a): nhd. Waffe, Schwert, Dolch, Gewalt, Waffengewalt

Waffengewalt: mhd. maht (1), math, st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Waffengewalt: mnd. stõl (1), stael, staal, stahl, M.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen, stählerne Platte, Siegel, Petschaft, Werkzeug eines Schusters, Zubehör einer Feldkanone, Waffengewalt; swÐrdesslach, schwÐrdesslach, M.: nhd. Schwertschlag, Hieb mit dem Schwert, Waffengewalt; swÐrt, swert, sweert, sveyrt, schwÐrt, swõrt, swært, N.: nhd. Schwert, Stichwaffe, Klageerhebung, Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt, Waffengewalt, Krieg, Klinge einer Waffe, Schneidegerät, Messer (N.), für Prügelstrafe benutzter Stock; swÐrtslach, swÐrtslac, swÐrslõch, swertslach, M.: nhd. Schwertschlag, Hieb mit dem Schwert, Waffengewalt

Waffengewand«: mhd. wõfengewant, wõpengewant, st. N.: nhd. »Waffengewand«, Rüstung; wõfenwõt*, wõpenwõt, st. F.: nhd. »Waffengewand«, Rüstung

Waffengezeug«: mhd. wõfengeziuc, st. N.: nhd. »Waffengezeug«, Rüstung

Waffenglück: an. sig-r-sÏl-i, F.: nhd. Siegesglück, Waffenglück

Waffengürtel«: mhd. wõfengürtel, wõpengürtel, st. M.: nhd. »Waffengürtel«, Gürtel an der Rüstung

Waffenhandschuh -- eiserner Waffenhandschuh: mnd. Æsernhant, Æserenhant, Æserenhent, F.: nhd. »Eisenhand«, eiserner Waffenhandschuh

Waffenhandschuh: mnd. wõpenhantschæ*, wapenhantsche, wapenhansche, mnd.?, M.: nhd. Waffenhandschuh

Waffenhaus«: ahd. wõfanhðs 4, st. N. (a): nhd. »Waffenhaus«, Rüstkammer, Zeughaus

Waffenhaus«: mnd. wõpenhðs*, wapenhðs, mnd.?, N.: nhd. »Waffenhaus«

Waffenheit«: mhd. wõfenheit 1, st. F.: nhd. »Waffenheit«, Bewaffnung

Waffenheld«: mhd. wõfenhelt*, wõpenhelt, st. M.: nhd. »Waffenheld«

Waffenhemd: mnd. brönje, brönye, brönnie, brönnige, F.: nhd. Brünne, Panzerhemd, Waffenhemd, Kittel

Waffenhemd«: mhd. wõfengehemede*, wõfengehemde, wõfenhemede, st. N.: nhd. »Waffenhemd«, die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück (unter dem Harnisch)

Waffenkammer: ahd. wõfankamara* 1, st. F. (æ): nhd. Waffenkammer, Rüstkammer

Waffenkammer: mhd. harnaschzelle, F.: nhd. »Harnischzelle«, Waffenkammer; kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Waffenkammer: mnd. rüstekõmer, rustekamer, F.: nhd. »Rüstkammer«, Waffenkammer, Arsenal; rüsthðs, N.: nhd. Waffenkammer, Arsenal; rüstkõmer, F.: nhd. »Rüstkammer«, Waffenkammer, Arsenal

Waffenkammer«: mhd. wõpenkamer, st. F.: nhd. »Waffenkammer«

Waffenkampf -- zum Waffenkampf gehörend: mhd. wõfenlich, wõpenlich, Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend

Waffenkampf: mnd. strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Waffenkiste: mnd. rüstkiste*, rüstkeste, F.: nhd. Waffenkiste

Waffenkleid«: mhd. wõfenkleit, wõpenkleit, st. N.: nhd. »Waffenkleid«, Rüstung; wõpenwarkus, st. M., st. N.: nhd. »Waffenkleid«

Waffenkleid«: mnd. wõpenklÐt*, wapenklet, mnd.?, N.: nhd. »Waffenkleid«, Rüstung

waffenklingend«: ahd. wõfanlðt* 1, Adj.: nhd. »waffenklingend«, waffenklirrend

waffenklirrend: ahd. wõfanlðt* 1, Adj.: nhd. »waffenklingend«, waffenklirrend

Waffenknabe«: mhd. wõfenknabe*, wõpenknabe, wõpenknappe, sw. M.: nhd. »Waffenknabe«, Schildknappe

Waffenknappe: mhd. wõpenknabe, sw. M.: nhd. »Wappenknabe«, Waffenknappe; wõpenknappe, sw. M.: nhd. »Wappenknappe«, Waffenknappe

Waffenknecht: mnd. swÐrtknecht, M.: nhd. »Schwertknecht«, Waffenknecht

Waffenknecht: mnd. wõpentðre, wapentðr, wapentðre, mnd.?, sw. M.: nhd. Waffenknecht, Knappe

Waffenknecht«: mnd. wõpenknecht*, wapenknecht, mnd.?, M.: nhd. »Waffenknecht«, Knappe

Waffenlärm: an. ræm-a (1), sw. F. (n): nhd. Waffenlärm, Kampf

Waffenlärm: mnd. veltgeschrei*, veltgeschrey, N.: nhd. Kriegsgeschrei, Schlachtruf, Waffenlärm, Trommelwirbel zur Begrüßung

waffenlaut«: mhd. wõfenlðt, Adj.: nhd. »waffenlaut«, rufend, wehklagend

waffenlich«: mhd. wõfenlich, wõpenlich, Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend

waffenlos: an. s-lyp-p-r, Adj.: nhd. von Waffen beraubt, unbewaffnet, waffenlos

waffenlos«: ae. wÚp-en-léa-s, Adj.: nhd. »waffenlos«, unbewaffnet

waffenlos«: mnd. wõpenlæs*, wapenlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »waffenlos«, unbewaffnet

Waffenmann«: mhd. wõfenman*, wapenman, st. M.: nhd. »Waffenmann«, Bewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildknappe

Waffennehmung: ae. wÚp-en‑ge‑tÏc, N.: nhd. Waffennehmung, Bezirk; wÚp-en‑tÏc, N.: nhd. Waffennehmung, Bezirk

Waffenniederlegung: ahd. skaftlegÆ* 3?, scaftlegÆ*, st. F. (Æ): nhd. Waffenniederlegung

Waffenregen: an. mÐil-reg-n, st. N. (a): nhd. Waffenregen, Kampf

Waffenrichtung: mhd. seige (1), st. F.: nhd. Senkung, Neigung, Niedersinken, Fall, Richtung, Waffenrichtung, Demut, Visierung, Eichzeichen

Waffenriemen«: mhd. wõfenrieme, sw. M.: nhd. »Waffenriemen«, Riemen zum Festbinden der Rüstung

Waffenrock -- Waffenrock über dem Harnisch: mnd. grðsenÏre*, grðsenÐr, grusener, M.: nhd. ein Stück der Rüstung, Waffenrock über dem Harnisch, Panzerhemd

Waffenrock: an. ser-k-r (1), st. M. (i?): nhd. Hemd, ärmelloses Gewand, Waffenrock
-- ein aus Seide gemachter kurzer Waffenrock: an. hjðp-r, st. M. (a): nhd. ein aus Seide gemachter kurzer Waffenrock, Hülle
-- Waffenrock unter der Brünne: an. flekk-a (1), sw. F. (n): nhd. Waffenrock unter der Brünne; flekk-i, N.: nhd. Waffenrock unter der Brünne

Waffenrock: mhd. juppenkleit, st. N.: Joppe, Waffenrock

Waffenrock: mhd. roc (1), roch, st. M.: nhd. Rock, Kleid, Obergewand, Waffenrock, Haut, Hülle, Rinde, Schicht, Membrane

Waffenrock: mhd. wõfenroc, wõpenroc, st. M.: nhd. Waffenrock, über den Panzer gezogenes Oberkleid

Waffenrock: mnd. rennerok, M.: nhd. »Rennrock«, über der Rüstung getragenes Oberkleid, Waffenrock

Waffenrock«: mnd. wõpenrok*, wapenrok, mnd.?, M.: nhd. »Waffenrock«, Rock der über der Rüstung getragen wird

Waffenruf: as. wõp‑an‑hræ‑ht 1, st. M. (a): nhd. Waffenruf, Geschrei

Waffenruf: mnd. allõrm, allarm, allerm, alõrme, alõrum, M., N.: nhd. Alarm, Waffenruf, Aufstand, kriegerische Unruhe

Waffenruf: mnd. rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

Waffenruf«: mhd. wõfenruoft, st. M.: nhd. »Waffenruf«, Ruf zu den Waffen

Waffenruhe -- Waffenruhe eingehen: mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

Waffenruhe: mhd. vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk

Waffenruhe: mnd. bestant (2), bestand, N.: nhd. »Bestand«, Waffenstillstand, Waffenruhe, Aussetzen der Streitigkeiten, Ruhestand, Stand, Zustand, Fortbestand, Dauer, Ausdauer, Widerstand

Waffenrüstung -- ein Teil der Waffenrüstung: mnd. vȫrledder*, vȫrlÐder, N.: nhd. »Vorleder«, ein Teil der Waffenrüstung
Waffenrüstung -- Krieger in Waffenrüstung: an. serlar, st. M. (a) Pl.: nhd. Männer, Krieger in Waffenrüstung

Waffenrüstung: as. gi‑wõp‑n‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Waffenrüstung, Bewaffnung; gi‑wõp‑n‑i‑thi* 1, ge-wõpn-i-thi*, st. N. (ja): nhd. Waffenrüstung, Bewaffnung

Waffenrüstung: mhd. gerüste, geruste, st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; gewõfen (1), gewÏfen, gewÐfen, st. N., st. F.: nhd. Waffenrüstung, Bewaffnung, Waffe, Waffen, Rüstung, Wappen, Schildzeichen

Waffenschau: afries. wÐp-en‑s‑kâw‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Waffenschau

Waffenschild«: mhd. wõfenschilt*, wõpenschilt, st. M.: nhd. »Waffenschild«, Wappenschild

Waffenschildgefährte«: mhd. wõfenschiltgeverte, wõpenschiltgeverte, wõfenschiltgeferte*, wõpenschiltgeferte*, sw. M.: nhd. »Waffenschildgefährte«, Waffengefährte

Waffenschleifer: mnd. slÆpÏre*, slÆper, M.: nhd. Schleifer, Waffenschleifer, Messerschleifer, Scherenschleifer

Waffenschmied: mhd. swertÏre, swerter, st. M.: nhd. »Schwerter«, Schwertträger, Schwertfeger, Waffenschmied; swertvegÏre*, swertveger, swertfeger*, st. M.: nhd. Schwertfeger, Waffenschmied

Waffenschmied: mhd. waffelÏre* 5, waffeler, st. M.: nhd. Waffenträger, Waffenschmied

Waffenschmied: mnd. büssensmit, M.: nhd. Büchsenschmied, Waffenschmied

Waffenschmied: mnd. harneschmõkÏre*, harnschmõker, harnschmõkÐre, harnschmõkÐr, harnsmõker, harnsmõkÐre, harnsmõkÐr, hernsmõker, harnaschmaker, M.: nhd. Harnischmacher, Waffenschmied, Harnischfeger; harneschmÐkÏre*, harneschmÐker*, harnschmÐker, M.: nhd. Harnischmacher, Waffenschmied, Harnischfeger

Waffenschmied: mnd. swÐrtmÐkÏre*, swÐrtmÐker, M.: nhd. »Schwertmächer«, Waffenschmied; swÐrtvÐgÏre*, swÐrtvÐger, swÐrtvÐgere, schwÐrtvÐger, swertveger, M.: nhd. »Schwertfeger«, Waffenschmied, Schwertmacher
-- einen Waffenschmied betreffend: mnd. swÐrtvÐgÏrisch***, Adj.: nhd. »schwertfegerisch«, einen Waffenschmied betreffend

Waffenschmieds -- Arbeitstisch eines Waffenschmieds: mnd. swÐrtvÐgÏresbank*, swÐrtvÐgersbank, F.: nhd. Arbeitstisch eines Waffenschmieds

Waffenschmieds -- Erzeugnis eines Waffenschmieds: mnd. swÐrtvÐgÏrewerk*, swÐrtvÐgerwark, schwÐrtvÐgerwark, N.: nhd. Erzeugnis eines Waffenschmieds

Waffenschmieds -- Frau eines Waffenschmieds: mnd. swÐrtvÐgÏrische*, swÐrtvÐgersche, F.: nhd. Frau eines Waffenschmieds

Waffenschmieds -- Gehilfe eines Waffenschmieds: mnd. swÐrtvÐgÏreknecht*, swÐrtvÐgerknecht, schwÐrtvÐgerknecht, M.: nhd. »Schwertfegerknecht«, Gehilfe eines Waffenschmieds

Waffenschmuck: mhd. armÐne, st. F.: nhd. Waffenschmuck

Waffenschneide: mhd. ecke (1), egge, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Schneide, Schneide einer Waffe, Schwert, Waffenschneide, Spitze, Winkel, Ecke, Kante

Waffenschrank: mnd. rüstschap, M.: nhd. Waffenschrank, Rüstungsschrank

Waffenschrei«: mhd. wõfenschrei, st. M.: nhd. »Waffenschrei«, Ruf zu den Waffen

Waffenschwert«: ahd. wõfansahs* 1, st. N. (a): nhd. »Waffenschwert«, kurzes Schwert

Waffenspiel: mhd. spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile

Waffenspiel«: mhd. wõfenspil, st. N.: nhd. »Waffenspiel«

Waffenspitze: germ. *uzda-, *uzdaz, st. M. (a): nhd. »Ort«, Spitze, Waffenspitze

Waffenspitze: mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Waffen​stillstand: ae. fri-s-t, fir-s-t, fyr-s-t (1), st. M. (i), st. N. (i): nhd. Frist, Zeit, Zeitraum, Weile, Waffen​stillstand

Waffenstillstand: ae. griþ, st. N. (a): nhd. Waffenstillstand, Friede, Schutz, Sicherheit

Waffenstillstand: afries. pÆl-fre-th-o* 1 und häufiger?, pÆl-fre-th-e, pÆl-fre-d, pÆl-fer-d, st. M. (u): nhd. »Pfeilfriede«, Einstellung des Pfeilschießens, Waffenstillstand

Waffenstillstand: ahd. fristmõl* 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Waffenstillstand, Waffenfrist, Aufschub, Gnadenfrist; fristmõli* 5?, st. N. (ja): nhd. Waffenstillstand, Waffenfrist, Aufschub, Gnadenfrist; trewa* 36 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Verpflichtung, Vertrag, Waffenstillstand, Treue

Waffenstillstand: mhd. anestal*, anstal, st. M.: nhd. Anstellung, Waffenstillstand; anestant*, anstant, st. M.: nhd. Anstellung, Amt, Waffenstillstand, Friede, Anstand, Hindernis; beitvride, beitfride*, st. M.: nhd. »Wartefriede«, Waffenstillstand; bestant, st. M.: nhd. Bestand, Dauer, Waffenstillstand, Pacht, Miete (F.) (1), Kaution, Bürgschaft; bÆvride, bÆfride*, st. M.: nhd. »Beifriede«, Waffenstillstand

Waffenstillstand: mhd. ðfslac, st. M.: nhd. Aufschlag, Aufschub, Fristaufschub, Fristverlängerung, Preiserhöhung, Abgabenerhöhung, Mehrforderung, Teppich mit eingewirkten Figuren, Gobelin, Waffenstillstand; vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk; vridesaz, vritsaz, fridesaz*, fritsaz*, st. M.: nhd. Waffenstillstand

Waffenstillstand: mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; stallunge, st. F.: nhd. Stellung, Sicheinfinden, Waffenstillstand, Friedensverhandlung, Friedensvertrag, Stallung, Stall, Herberge; staltage, sw. M.: nhd. Waffenstillstand, Friedensverhandlung; tac, dac, st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Waffenstillstand: mnd. anestant*, anstant, M.: nhd. Vertagung, Waffenstillstand, Stillstand; bestant (2), bestand, N.: nhd. »Bestand«, Waffenstillstand, Waffenruhe, Aussetzen der Streitigkeiten, Ruhestand, Stand, Zustand, Fortbestand, Dauer, Ausdauer, Widerstand; bÆstant, M.: nhd. Beistand, Rechtsbeistand, Waffenstillstand; dach (1), dag, M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; dult (1), F.: nhd. Geduld, Nachsicht, üble Lage, Linderung, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult
-- befristeter Waffenstillstand: mnd. bÆvrÐde, M.: nhd. Beifriede, vorläufiger Friede, befristeter Waffenstillstand
-- unverbindlicher Waffenstillstand: mnd. bÆvrüntschop, F.: nhd. vorläufiger Friede, unverbindlicher Waffenstillstand

Waffenstillstand: mnd. gedult, F.: nhd. Geduld, Nachsicht, Gelassenheit, Ergebung, Ausdauer, üble Lage, Linderung (von Schmerzen), Ruhe, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult
-- Urkunde die Waffenstillstand verbürgt: mnd. hantvrÐdebrÐf, M.: nhd. Urkunde die Waffenstillstand verbürgt
-- Waffenstillstand der aber auch schriftlich aufgesetzt werden konnte: mnd. hantvrÐde, hantvrede, M.: nhd. »Handfriede«, durch Handschlag abgeschlossener Friede, Sicherheit, Geleit, befristeter Friede, Waffenstillstand der aber auch schriftlich aufgesetzt werden konnte

Waffen​stillstand: mnd. stillestant, stilstant, M.: nhd. Stillstand, Waffen​stillstand, Kampfpause

Waffenstillstand: mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung; vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdestant, vredestant, M.: nhd. Friedenszustand, Zustand des Friedens, Waffenstillstand, Friede, rechtliche Sicherheit (eines begnadigten Verbrechers)
-- in Waffenstillstand überführen: mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen
-- vereinbarter Waffenstillstand: mnd. vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, M.: nhd. »Friedetag«, Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen
-- Waffenstillstand einhalten: mnd. vrÐdedõgen, sw. V.: nhd. Waffenstillstand einhalten, Frieden einhalten
-- Waffenstillstand schließen: mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

Waffenstillstandsurkunde: mnd. bestandesbrÐf, M.: nhd. Waffenstillstandsurkunde; bestantbrÐf, M.: nhd. Waffenstillstandsurkunde

Waffenstillstandsvertrag -- Urkunde über Waffenstillstandsvertrag: mnd. vrÐdebrÐf, M.: nhd. »Friedebrief«, Landfriedensurkunde, Geleitsbrief, Urkunde über Waffenstillstandsvertrag, Urkunde über Friedensvertrag; vrÐdesbrÐf, M.: nhd. »Friedebrief«, Landfriedensurkunde, Geleitsbrief, Urkunde über Waffenstillstandsvertrag, Urkunde über Friedensvertrag

Waffenstreit: mhd. kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Waffenstreit: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Waffensturm: ae. wÚp-en-þrac-u, st. F. (æ): nhd. »Waffenangriff«, Waffensturm, Schlacht, Kampf

Waffentausch: ae. wÚp-en-ge-wrÆ-x-l, wÚp-n-ge-wrÆ‑x‑l, st. N. (a): nhd. Waffentausch, Aufeinandertreffen von Waffen, Schlacht

Waffentragender«: as. wõp‑an‑ber‑an‑d* 2, (Part. Präs.=)st. M. (nd): nhd. »Waffentragender«, Krieger

Waffenträger: ae. wÚp-en-bor-a, sw. M. (n): nhd. Waffenträger, Krieger, Ritter

Waffenträger: mhd. wõfenman*, wapenman, st. M.: nhd. »Waffenmann«, Bewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildknappe; wõfentragÏre*, wafentrager, st. M.: nhd. Waffenträger; wõfentrage, sw. M.: nhd. Waffenträger; waffelÏre* 5, waffeler, st. M.: nhd. Waffenträger, Waffenschmied; wõpenÏre, wÏpenÏre, wõpener, wÏpener, st. M.: nhd. Gewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildkappe

Waffenträger: mnd. ? pÆltÏre*, pÆltÐr, pÆltÐer, pilter, M.: nhd. Waffenträger?, Schildträger?

Waffenträger: mnd. spÐtjunge, M.: nhd. Spießjunge, Diener eines Ritters, Waffenträger

Waffenträger«: mhd. armiger, armigerje, sw. M.: nhd. »Waffenträger«, Bewaffneter

Waffenträger«: mnd. wõpendrÐgÏre*, wapendreger, mnd.?, M.: nhd. »Waffenträger«, Knappe

Waffenverwalter: mnd. rüstemÐster, rüstemeister, rustemÐster, M.: nhd. Rüstmeister, Waffenverwalter, Aufseher über die Waffen und über das Geschütz; rüstmÐster, M.: nhd. Rüstmeister, Waffenverwalter, Aufseher über die Waffen und über das Geschütz

Waffenzeug: mnd. wõpentǖch*, wapentðch, mnd.?, N.: nhd. Waffenzeug, Rüstung, Waffe

waffnen: ae. sier-w‑an, sir-w-an, syr-w-an, syr-w-ian, syr-e-w-ian, ser-w-an, ser-ian, sw. V. (1): nhd. planen, ersinnen, auflauern, nachstellen, sich verschwören, intrigieren gegen, rüsten, waffnen, ausrüsten; *wÚp-n-an, sw. V.: nhd. waffnen; wÚp-n‑ian, sw. V.: nhd. waffnen
-- sich waffnen: ae. ge-try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. befestigen, stärken, trösten, ermuntern, mahnen, in Ordnung bringen, vorbereiten, sich waffnen, sich ordnen, stark werden, Geiseln geben; try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. befestigen, stärken, trösten, ermuntern, mahnen, in Ordnung bringen, vorbereiten, sich waffnen, sich ordnen, stark werden, Geiseln geben

waffnen: afries. wÐp-en‑ia*, wÐp-n‑ia*, wÐp-in-a*, sw. V. (2): nhd. waffnen

waffnen: ahd. wõfanen* 12, sw. V. (1a): nhd. waffnen, wappnen, bewaffnen

waffnen: mhd. wõfen (3), wõpen, wÏfen, sw. V.: nhd. waffnen, wappnen, bewappnen, rüsten; wõfenen, wÏfenen, wõfen, wõpen, weffenen, wõpenen, wæpenen, sw. V.: nhd. waffnen, sich waffnen, wappnen, bewappnen, rüsten
-- sich waffnen: mhd. wõfenen, wÏfenen, wõfen, wõpen, weffenen, wõpenen, wæpenen, sw. V.: nhd. waffnen, sich waffnen, wappnen, bewappnen, rüsten

waffnet«: mhd. wõfenet*, wõfent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »waffnet«

Waffnung«: mhd. wõfenunge, wõpenunge, st. F.: nhd. »Waffnung«, Bewaffnung

Wag« (M.): mhd. wõc, wæc, wõch, st. M.: nhd. »Wag« (M.), Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, Wasser, bewegtes Wasser, See (M.), Teich

Wag«: mhd. wac, st. N.: nhd. »Wag«, Gewicht (N.) (1)

Wägbarkeit: mhd. wigelÆchheit*, wigelicheit*, st. F.: nhd. Wägbarkeit

Wägebude«: mnd. wÐgebæde*, wegebode, mnd.?, F.: nhd. »Wägebude«, Wägehalle

Wägegeld: mnd. wõge (1), F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1); wõgegelt, mnd.?, N.: nhd. »Waagegeld«, Wägegeld; wÐgegelt*, wegegelt, mnd.?, N.: nhd. Wägegeld, Wägelohn

Wägegerät: mnd. wach (4), F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht, Waage, Wägegerät; wacht (3), F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht (N.) (1), Waage, Wägegerät

Wägegewicht -- Wägegewicht des Silbers: mnd. sülverwicht, sülverwichte, F.: nhd. »Silbergewicht«, Wägegewicht des Silbers

Wägehalle: mnd. wÐgebæde*, wegebode, mnd.?, F.: nhd. »Wägebude«, Wägehalle

wagehalsig: mnd. vörmÐten* (2), vormÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wägehaus: mnd. wõchhðs, mnd.?, N.: nhd. Wägehaus, Waage; wõge (1), F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1); wÐgehðs*, wegehðs, mnd.?, N.: nhd. Wägehaus

Wägelchen: mhd. waglÆn, wagenlÆn, weglÆn, wegenlÆn, st. N.: nhd. Wäglein, Wägelchen, kleiner Wagen; wegenlÆn, wegellÆn, wegelÆn, st. N.: nhd. Wägellein, Wägelchen

Wägellein: mhd. wegenlÆn, wegellÆn, wegelÆn, st. N.: nhd. Wägellein, Wägelchen

Wägelohn: mnd. wÐgegelt*, wegegelt, mnd.?, N.: nhd. Wägegeld, Wägelohn

Wägemaß -- Wägemaß des Silbers: mnd. sülvergewichte*?, sülvergewicht, N.: nhd. Wägemaß des Silbers

Wägemeister: mhd. wegemeister, st. M.: nhd. Wäger, Wägemeister, Waagemeister an der Stadtwaage
-- Wägemeister an der Stadtwaage: mhd. wÏgÏre* (1), wÏger, st. M.: nhd. »Wäger«, Wägemeister an der Stadtwaage; wõgemeister, st. M.: nhd. »Waagemeister«, Wäger, Wägemeister an der Stadtwaage

Wagemut: mhd. manheit, st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

Wagemut: mnd. strenchÐt, strencheit, F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese

wagemutig -- wagemutig unternehmen: mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

wagemutig: germ. *nanþa-, *nanþaz, Adj.: nhd. mutig, wagemutig, kühn

wagemutig: ahd. giturstÆg* 9, Adj.: nhd. mutig, wagemutig, verwegen, kühn; giturstlÆh* 1, Adj.: nhd. verwegen, wagemutig, waghalsig, berauscht

wagemutig: mhd. genendic, genendec, Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, tapfer, wagemutig

wagemutig: mhd. niuwegerende*, niugernde, niugern, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. neugierig, begierig, vorwitzig voreilig, wagemutig

wagemutig: mhd. verwegen (2), ferwegen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwegen«, frisch entschlossen aufs Spiel setzend, entschlossen, mutig, wagemutig, vermessen (Adj.); verwegenlich, ferwegenlich*, Adj.: nhd. »verwegenlich«, entschlossen, wagemutig, vermessen (Adj.), verwegen; verwegenlÆche, ferwegenlÆche*, Adv.: nhd. »verwegenlich«, frisch entschlossen, vermessen (Adv.), verwegen, wagemutig

wagemutig: mnd. dörst, dörste, döste, Adj.: nhd. kühn, wagemutig, dreist, frech; dörstich (1), Adj.: nhd. dreist, kühn, keck, wagemutig, frech; drÆste, drÆst, Adj.: nhd. beherzt, kühn, wagemutig, dreist, frech; drÆstelÆk***, Adj.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstelÆke, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstelÆken, drÆstlÆken, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstich, Adj.: nhd. beherzt, kühn, wagemutig, dreist, frech; drÆstichlÆk***, Adj.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstichlÆken, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech; drÆstigen, drÆstichen, Adv.: nhd. dreist, beherzt, kühn, wagemutig, frech

Wagemutiger: mhd. turrinc, st. M.: nhd. Wagemutiger, Kühner

Wagen -- auf dem Wagen führen: mhd. menen (1), mennen, meinen, sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menigen (2), meinigen, sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen

Wagen -- Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen: mnd. pÐrt (1), peert, pherd, perht, peret, perit, port, N., M.: nhd. Pferd, Hengst, Wallach, abgezogenes Fell des Pferdes (metonymisch), Großwild, Bison, Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen

Wagen -- Fahrstraße für Wagen: mhd. wagenstrõze, F.: nhd. »Wagenstraße«, Fahrstraße, Fahrstraße für Wagen

Wagen -- Fahrtstraße für Wagen: mhd. wagenwec, st. M.: nhd. »Wagenweg«, Fahrweg, befahrbarer Weg, Fahrtstraße für Wagen

Wagen -- gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder Pflug: ahd. wetero* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder Pflug

Wagen -- halber Wagen: mnd. halfwõgen, M.: nhd. halber Wagen, Sturzkarren, zweirädriger Wagen

Wagen -- kleiner Wagen: mhd. waglÆn, wagenlÆn, weglÆn, wegenlÆn, st. N.: nhd. Wäglein, Wägelchen, kleiner Wagen
-- prüfend wägen und aussondern: mhd. ðzseigen, ðz seigen, sw. V.: nhd. prüfend wägen und aussondern; ðzseigeren*, ðzseigern, ðz seigern, sw. V.: nhd. prüfend wägen und aussondern

Wagen -- Last die ein Wagen tragen kann: mnd. wõgenlast, mnd.?, M., N., F.: nhd. »Wagenlast«, Last die ein Wagen tragen kann

Wagen -- leichter offener Wagen: mnd. koletsche, F.: nhd. Kalesche, leichter offener Wagen

Wagen -- leichter Wagen: ahd. sambðh 59, st. M. (a): nhd. leichter Wagen, Kutsche, Sänfte

Wagen -- Runge Stemmleiste am Wagen: ahd. kipfo* 2, kipho*, sw. M. (n): nhd. Kiffe, Runge Stemmleiste am Wagen, kleine Achsel

Wagen -- Stemmleiste am Wagen: ahd. kipf* 18, kiph*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Wagenrunge, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze, Weberbaum, Fußfessel; kipfa* 17, kipha*, sw. F. (n): nhd. Kiffe, Kuffe, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze an einem Gegenstand, Weberbaum

Wagen -- vom Wagen abladen: mnd. afsetten, sw. V.: nhd. absetzen, heruntersetzen, Kaufmannsgüter ins Schiff bringen, vom Wagen abladen, ablegen, entfernen, aus dem Amte entfernen, aussondern, ausstatten

Wagen -- Wagen der auf der Reise die fürstliche Kammer führte: mnd. kõmerwõgen, kõmerwõge, M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) mit Kasse Wertgegenständen und Ausrüstung, Gepäckwagen für Reisende in hoher öffentlicher Stellung, Wagen der auf der Reise die fürstliche Kammer führte

Wagen -- Wagen der einer Fuhrverpflichtung unterliegt: mhd. betewagen, st. M.: nhd. Wagen der einer Fuhrverpflichtung unterliegt

Wagen -- Wagen mit einer Mitteldeichsel: mhd. dÆhselwagen, st. M.: nhd. »Deichselwagen«, Wagen mit einer Mitteldeichsel

wagen -- wagen zu: mhd. wõgen, wægen, sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

Wagen -- Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel: mnd. dÆhselepÐrt*, dÆsselpÐrt, dÆstelpÐrt, N.: nhd. »Deichselpferd«, Stangenpferd, Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel

Wagen -- zum Wagen gehörig: ahd. waganlÆh* 1, Adj.: nhd. Wagen..., zum Wagen gehörig

Wagen -- zum Wagen gehöriges Gerät: mnd. wõgentouwe, mnd.?, N.: nhd. zum Wagen gehöriges Gerät

Wagen -- zweirädriger Wagen: mnd. halfwõgen, M.: nhd. halber Wagen, Sturzkarren, zweirädriger Wagen

Wagen (M.) (1) auf dem Waffen montiert werden (Lafette): mnd. sõdelwõgen, M.: nhd. »Sattelwagen«, Wagen (M.) (1) auf dem Waffen montiert werden (Lafette)

Wagen (M.) (1): mnd. rullewõge, rollewõge, rolwõge, rulwõge, M.: nhd. »Rollwagen«, Wagen (M.) (1), Fahrzeug auf Rädern, kleiner Karren (M.), fahrbares Untergestell eines Geschützes

Wagen (M.) (als Sternbild): mhd. wagen (2), wagene, wegene, wõne (kontrahiert), waine, weine, wain, st. M.: nhd. Wagen (M.), Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle, Wagen (M.) (als Sternbild), großer Bär

Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. stel, M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Wagen (M.) auf dem Missetäter fortgeführt werden: mnd. bævenwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) auf dem Missetäter fortgeführt werden

Wagen (M.) auf dem Obst befördert wird: mnd. ævetwõgen, M.: nhd. »Obstwagen«, Wagen (M.) auf dem Obst befördert wird, mit Obst beladener Wagen (M.)

Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte: mhd. kamerwagen, st. M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte, Vorratswagen, Packwagen, Wagen (M.) mit einer besonderen Pulverkammer

Wagen (M.) der die Ausstattung der Braut führt: mnd. brðdewõgen*, brðdewagen, M.: nhd. Wagen (M.) der die Ausstattung der Braut führt; brðtwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) der die Ausstattung der Braut führt

Wagen (M.) der die gepfändeten Güter abholt (in Greifswalde Name des Pfandwagens): mnd. hellewõgen, helwõgen, hellewagen, M.: nhd. Wagen (M.) der die gepfändeten Güter abholt (in Greifswalde Name des Pfandwagens)

Wagen (M.) der in Federn hängt: mnd. hangelwõgen, hangelwagen, M.: nhd. Wagen (M.) mit eingehängtem Wagenkasten (besonders für Prunkwagen), Wagen (M.) der in Federn hängt, Kutsche?

Wagen (M.) der Proviant befördert: mnd. spÆsewõge, M.: nhd. »Speisewagen«, Proviantwagen, Wagen (M.) der Proviant befördert

Wagen (M.) der übriggebliebene Narren befördert: mnd. narrenwõgen, M.: nhd. »Narrenwagen«, Wagen (M.) der übriggebliebene Narren befördert

Wagen (M.) des Kleinkaufmanns: mnd. krõmwõgen, kranwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) des Kleinkaufmanns

Wagen (M.) des Teufels: mnd. hellekõre, M.: nhd. Höllenkarren, Wagen (M.) des Teufels

Wagen (M.) dessen Wände aus Korbgeflecht bestehen: mnd. korfwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) dessen Wände aus Korbgeflecht bestehen

Wagen (M.) eines Fischhändlers: mhd. vischwagen 1, fischwagen*, st. M.: nhd. Fischwagen, Wagen (M.) eines Fischhändlers

Wagen (M.) für die Beförderung von Roggen: mnd. roggenwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) für die Beförderung von Roggen

Wagen (M.) für ein Kriegsgerät: mnd. stÐnwõge, steinwõge, M.: nhd. »Steinwagen«, Wagen (M.) zum Transport von Steinen aus dem Steinbruch, Wagen (M.) für ein Kriegsgerät

Wagen (M.) für Feldausrüstung und Kriegsmaterial: mnd. hÐrvõrteswõgen*, hÐrvõrtswõgen, M.: nhd. Wagen (M.) für Feldausrüstung und Kriegsmaterial, Bagagewagen; hÐrwõgen, hÐrewõgen, M.: nhd. Kriegswagen, Wagen (M.) für Feldausrüstung und Kriegsmaterial, Bagagewagen

Wagen (M.) für Frauen: mnd. vrouwenwõgen, vrouwenwagen, vrowenwagen, M.: nhd. Wagen (M.) für Frauen, Reisewagen für Frauen

Wagen (M.) für Holzfuhren: mnd. bæmwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) für Holzfuhren, kleiner Handwagen

Wagen (M.) mit Deichsel: mnd. spatwõge, M.: nhd. Ackerwagen, Wagen (M.) mit Deichsel

Wagen (M.) mit einer besonderen Pulverkammer: mhd. kamerwagen, st. M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) der auf der Reise die fürstliche Kleiderkammer führte, Vorratswagen, Packwagen, Wagen (M.) mit einer besonderen Pulverkammer

Wagen (M.) mit eingehängtem Wagenkasten (besonders für Prunkwagen): mnd. hangelwõgen, hangelwagen, M.: nhd. Wagen (M.) mit eingehängtem Wagenkasten (besonders für Prunkwagen), Wagen (M.) der in Federn hängt, Kutsche?

Wagen (M.) mit Kasse Wertgegenständen und Ausrüstung: mnd. kõmerwõgen, kõmerwõge, M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) mit Kasse Wertgegenständen und Ausrüstung, Gepäckwagen für Reisende in hoher öffentlicher Stellung, Wagen der auf der Reise die fürstliche Kammer führte

Wagen (M.) mit Plane: mnd. spÐrwõge, M.: nhd. gedeckter Wagen (M.), Wagen (M.) mit Plane; spÐrwõgen*, sperwagen, mnd.?, M.: nhd. gedeckter Wagen (M.), Wagen (M.) mit Plane

Wagen (M.) mit Stalldünger: mnd. meswõge, mistwõge*?, M.: nhd. Mistwagen, Wagen (M.) mit Stalldünger; meswõgen, mistwõgen*?, M.: nhd. Mistwagen, Wagen (M.) mit Stalldünger

Wagen (M.) mit Verdeck: mnd. ræfwõgen, M.: nhd. »Raubwagen«, Wagen (M.) mit Verdeck, Wagen (M.) zur Aufnahme der Beute beim Heere

Wagen (M.) oder Radgestell zum Verschieben der Gerüstkräne: mnd. ? urzele?, mnd.?, Sb.: nhd. Wagen (M.) oder Radgestell zum Verschieben der Gerüstkräne?

Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle: mhd. wagen (2), wagene, wegene, wõne (kontrahiert), waine, weine, wain, st. M.: nhd. Wagen (M.), Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle, Wagen (M.) (als Sternbild), großer Bär

Wagen (M.) von dem aus Salz verkauft wird: mnd. soltwõge, M.: nhd. Wagen (M.) zur Beförderung von Salz, Wagen (M.) von dem aus Salz verkauft wird; soltwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) zur Beförderung von Salz, Wagen (M.) von dem aus Salz verkauft wird

Wagen (M.) zu Stallzwecken: mnd. stalwõge, M.: nhd. »Stallwagen«, Wagen (M.) zu Stallzwecken

Wagen (M.) zum Einsammeln des Naturalzehnten: mnd. tÐgedewõgen, tÐgetwõgen, tÐgetwõge, M.: nhd. Wagen (M.) zum Einsammeln des Naturalzehnten; teindewõgen*, tÐntwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) zum Einsammeln des Naturalzehnten

Wagen (M.) zum Transport von Rheinwein: mnd. rÆnwõgen, M.: nhd. »Rheinwagen«, Wagen (M.) zum Transport von Rheinwein

Wagen (M.) zum Transport von Steinen aus dem Steinbruch: mnd. stÐnwõge, steinwõge, M.: nhd. »Steinwagen«, Wagen (M.) zum Transport von Steinen aus dem Steinbruch, Wagen (M.) für ein Kriegsgerät

Wagen (M.) zum Warentransport: mnd. ? slÐse, sleise, F.: nhd. Wagen (M.) zum Warentransport?

Wagen (M.) zur Abfuhr des Unrats: mnd. drekwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) zur Abfuhr des Unrats

Wagen (M.) zur Abholung gepfändeter Sachen: mnd. pantwõgen, M.: nhd. »Pfandwagen«, Wagen (M.) zur Abholung gepfändeter Sachen

Wagen (M.) zur Aufnahme der Beute beim Heere: mnd. ræfwõgen, M.: nhd. »Raubwagen«, Wagen (M.) mit Verdeck, Wagen (M.) zur Aufnahme der Beute beim Heere

Wagen (M.) zur Beförderung der Fische auf den Markt: mnd. vischwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) zur Beförderung der Fische auf den Markt

Wagen (M.) zur Beförderung des Gepäcks: mnd. pakwõgen, M.: nhd. Packwagen, Wagen (M.) zur Beförderung des Gepäcks

Wagen (M.) zur Beförderung des Getreides zur und des Mühlenerzeugnisses von der Mühle: mnd. mȫlenwõge, moelenwõge, mollenwõge, M.: nhd. »Mühlenwagen«, Wagen (M.) zur Beförderung des Getreides zur und des Mühlenerzeugnisses von der Mühle; mȫlenwõgen, moelenwõgen, mollenwõgen, M.: nhd. »Mühlenwagen«, Wagen (M.) zur Beförderung des Getreides zur und des Mühlenerzeugnisses von der Mühle

Wagen (M.) zur Beförderung von Salz: mnd. soltwõge, M.: nhd. Wagen (M.) zur Beförderung von Salz, Wagen (M.) von dem aus Salz verkauft wird; soltwõgen, M.: nhd. Wagen (M.) zur Beförderung von Salz, Wagen (M.) von dem aus Salz verkauft wird

Wagen (M.) zur Beförderung von Schießpulver: mnd. pulverwõgen, M.: nhd. »Pulverwagen«, Wagen (M.) zur Beförderung von Schießpulver

Wagen (M.) zur Holzabfuhr: mnd. holtwõgen, holtwõge, M.: nhd. Wagen (M.) zur Holzabfuhr

Wagen (M.) zur Müllabfuhr: mnd. hærwõgen, M.?: nhd. Wagen (M.) zur Müllabfuhr

Wagen (M.): idg. *øe�hnos, *øo�hnos, Sb.: nhd. Wagen (M.)

Wagen (M.): germ. *benna, germ.?, Sb.: nhd. Wagen (M.), Wagenkasten, Korb; *færæ, st. F. (æ): nhd. Fahrt, Wagen (M.); *karr, *karru-, *karruz, st. M. (u): nhd. Karren (M.), Reisewagen, Wagen (M.); *raidæ, st. F. (æ): nhd. Reiten, Wagen (M.), Rad, Fahrt, r-Rune; *wagna-, *wagnaz, st. M. (a): nhd. Wagen (M.); *wagæ, st. F. (æ): nhd. Bewegung, Schlitten, Wagen (M.)

Wagen (M.): an. skrei-Œ-i, N.: nhd. Wagen (M.), Fahrzeug; vag-n (1), st. M. (a): nhd. Wagen (M.), Schlitten

Wagen (M.): ae. crÏ-t, cear-t (2), st. N. (a): nhd. Karre, Wagen (M.), Korb; weg‑u, F.: nhd. Wagen (M.)

Wagen (M.): anfrk. reid-i-wag-an* 2, reid-o-wag-on*, st. M. (a): nhd. »Reitwagen«, Wagen (M.)

Wagen (M.): as. sambok* 2, st. M. (a): nhd. Wagen (M.), Sänfte; wag‑an* 2?, st. M. (a): nhd. Wagen (M.)

Wagen (M.): mhd. gereite (3), gereit, gerÐte, st. N.: nhd. Wagen (M.), Reitzeug, Gerät, Ausrüstung, Reitzeug, Zaumzeug, Sattelzeug, Ausrüstung des Pferdes; gezawe, st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Rüstung, Wagen (M.); gezouwe, gezöuwe, gezowe, geziuwe, mmd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); gezouwede, gezowede, st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); karrõsch, karrõsche, karrosche, kerrosche, st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. Kriegswagen, Trosswagen, Fahnenwagen, Karosse, Wagen (M.); karratsch, karrutsch, karrutsche, karrotsche, st. M., st. F.: nhd. Karosse, Wagen (M.); karrech, karrich, kerrich, karch, st. M., sw. M.: nhd. Karre, Karren (M.), Wagen (M.), Streitwagen

Wagen (M.): mhd. scharrote, sw. F.: nhd. Wagen (M.)

Wagen (M.): mhd. wagen (2), wagene, wegene, wõne (kontrahiert), waine, weine, wain, st. M.: nhd. Wagen (M.), Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle, Wagen (M.) (als Sternbild), großer Bär; wagunge, st. F.: nhd. »Wagung«, Wagen (M.), Frachtwagen, Fuhrwerk; zouwe (1), zõwe, st. N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.)

Wagen (M.): mnd. ærzel, ðrzel, Sb.: nhd. Wagen (M.), Radgestell?

Wagen (M.): mnd. gerÐde (3), gereide, gereth, gereyte, N.: nhd. Reittier, Wagen (M.); gerÐt (1), gerÐit, N.: nhd. Reittier, Wagen (M.), Reiten (N.), Kriegszug

Wagen (M.): mnd. sambðk, sambuch, M.: nhd. Wagen (M.), Sänfte; touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil

Wagen (M.): mnd. võrtouwe, N.: nhd. Fahrzeug, Wagen (M.), Gerät zum Fahren, Fuhrwerk; võrtǖch, N.: nhd. Fahrzeug, Wagen (M.); være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Beförderung, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; værtouwe, værtau, N.: nhd. Fahrzeug, Wagen (M.), Karren (M.); værwerk, værewerk, N.: nhd. Fahren, Fuhrdienst, Fuhrleistung, Fuhrwesen, Fuhrwerk, Gefährt, Wagen (M.); wõge*** (2), mnd.?, M.: nhd. Wagen (M.); wõgen (2), M.: nhd. Wagen (M.), Siebengestirn

Wagen (N.): mhd. veilen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Käuflich-Machen, Verkaufen, Wagen (N.)

Wägen (N.): mnd. wach (4), F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht, Waage, Wägegerät; wacht (3), F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht (N.) (1), Waage, Wägegerät

Wagen...: ahd. karpentariÆn* 1, Adj.: nhd. Holz..., Wagen..., Holzarbeit betreffend; reitlÆh* (1) 1, Adj.: nhd. »reiterlich«, Wagen..., zum Reiten geeignet; waganlÆh* 1, Adj.: nhd. Wagen..., zum Wagen gehörig

wagen: idg. *dhers-, V.: nhd. angreifen, wagen, kühn sein (V.)

Wagen: idg. *k¥sos, Sb.: nhd. Wagen

wagen: idg. *nant-?, V.: nhd. wagen, sich erkühnen

Wagen: idg. *reidhõ, F.: nhd. Wagen

wägen: idg. *søer- (5), V., Adj., Sb.: nhd. binden, rei​hen, aufhängen, wägen, schwer, Schnur (F.) (1), Strick; *tel- (1), *telý‑, *tlÐi‑, *tlÐ‑, *tlõ‑, *telh2‑, V.: nhd. heben, wägen, tragen, ertragen (V.), dulden

wagen: germ. *dursan, Prät.-Präs.: nhd. wagen, sich erkühnen; *nanþjan, sw. V.: nhd. wagen, Mut haben, sich erkühnen; ? *þurÐn, *þurÚn, sw. V.: nhd. wagen?

wägen: germ. *wegan, st. V.: nhd. bewegen, wägen

Wagen: got. *kar-t-, Sb.: nhd. Wagen

wagen: got. *nanþ-jan, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 239,3b): nhd. wagen

wagen: got. *us-bal-þ-jan, sw. V. (1): nhd. wagen, sich erkühnen

wagen: got. an-a-nanþ-jan* 4, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Krause, Handbuch des Gotischen 239,3b): nhd. Mut fassen, sich erkühnen, wagen; bal-þ-jan* 1, sw. V. (1): nhd. kühn sein (V.), wagen; *daúr-s-an?, Prät.-Präs. (3), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 248): nhd. wagen; ga-daúr-s-an 8, Prät.-Präs. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,6), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich erkühnen, wagen, freimütig sein (V.)

Wagen: got. raid-a* 1, rÐda, st. F. (æ): nhd. Wagen, r-Rune

Wagen: got. wagh-en 1, krimM., (Krause, Handbuch des Gotischen 77,1): nhd. Wagen

wagen: an. hÏtt-a (2), sw. V. (1): nhd. Gefahr laufen, wagen

Wagen: an. kart-r, st. M. (a): nhd. Wagen; reiŒ, st. F. (æ): nhd. Ritt, Fahrt, Reise, Wagen, Schiff

wägen: an. rei-Œ-a (2), sw. V. (1): nhd. wägen, bezahlen, bereiten

wagen: an. tÆm-a, sw. V. (2): nhd. sich ereignen, wagen; þor-a, sw. V. (3): nhd. wagen; võg-a, sw. V.: nhd. wagen; veŒ-ja, sw. V.: nhd. zum Pfand einsetzen, wetten, wagen; veg-a (1), vig-a (1), st. V. (5): nhd. schwingen, heben, wiegen (V.) (2), wagen

wagen: ae. dur-r-an, Prät.-Präs.: nhd. wagen; dyr-s-t-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen; ge-dur-r-an, Prät.-Präs.: nhd. wagen; ge-dyr-s-t-ig-ian, sw. V.: nhd. wagen, annehmen, sich vorstellen; ge-dyr-s-t-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen; ge-nÊþ‑an, ge-nÐþ-an, sw. V. (1): nhd. wagen; ge-þrÆ-st-ian, sw. V.: nhd. wagen, annehmen, vermuten; ge-þrÆ-st-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen; nÊþ‑an, nÐþ-an, sw. V. (1): nhd. wagen

wägen: ae. õ‑pyn-d-r‑ian, sw. V. (2): nhd. wiegen (V.) (2), wägen

wägen: ae. pin-s-ian, pÆ-s‑ian, sw. V. (2): nhd. wägen, überlegen (V.), bedenken, prüfen; *pun-d-r‑ian, sw. V. (2): nhd. loten, messen, wägen; pynd‑r‑ian, sw. V. (2): nhd. wiegen (V.) (2), wägen

Wagen: ae. scri-d (1), scri-þ (1), N.: nhd. Wagen, Sänfte

wagen: ae. þrÆ-st-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. annehmen, vermuten, wagen

wägen: ae. weg‑an (1), st. V. (5): nhd. bewegen, tragen, bringen, wägen, messen

Wagen: ae. wÏg-n, wÏg-en, wÚ-n, st. M. (a): nhd. Wagen, Karre

wagen: ae. wrÆ-g‑ian, sw. V. (2): nhd. gehen, sich wenden, beugen, streben, ver​suchen, wagen
-- sich wagen: ae. pléon, st. V. (5): nhd. der Gefahr aussetzen, sich wagen

wagen: afries. dðr-a 56, Prät.-Präs.: nhd. wagen, dürfen; nÐth-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. wagen; wõg-ia 1, wõg-a, sw. V. (2): nhd. wagen

Wagen: afries. wein 16, wain, st. M. (a): nhd. Wagen

wagen: anfrk. dur-r-an* 1, Prät.-Präs.: nhd. wagen

Wagen: anfrk. gi-reid-i* 1, st. N. (ja): nhd. Wagen, Streitwagen; *wag-an?, st. N. (a): nhd. Wagen

wagen: as. dur‑r‑an* 2, Prät.‑Präs.: nhd. wagen; gi‑dur‑r‑an* 15, gi-dar*, Prät.‑Präs.: nhd. wagen, sich getrauen

wägen: as. gi‑weg‑an* 1, gi-wah-an*?, st. V. (5): nhd. wägen, erwägen

wagen: as. nõth‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. streben, wagen

wägen: as. weg‑an* 1, st. V. (5): nhd. wägen, erwägen

wagen: ahd. baldÐn* 4, sw. V. (3): nhd. kühn werden, Mut fassen, getrauen, erkühnen, wagen, hoffen auf, vorwegnehmen; beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen; gibaldÐn* 1, gibaldæn*?, ahd.?, sw. V. (3, 2?): nhd. getrauen, erkühnen, wagen, standhalten; ginenden* 9, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, streben, etwas auf sich nehmen, sich etwas anmaßen, streben nach; ginindan* 2, st. V. (3a): nhd. etwas auf sich nehmen, unternehmen, wagen, sich erkühnen

Wagen: ahd. gireita* 2, st. F. (æ): nhd. Wagen, Streitwagen, Ausrüstung des Pferdes; gireiti* (2) 1 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Reiterei, Reittruppe, Reitzeug, Wagen, Streitwagen

wagen: ahd. giturran* 29, Prät.‑Präs.: nhd. wagen, erkühnen, sich herausnehmen; giturstigæn* 2, sw. V. (2): nhd. wagen, sich erkühnen, sich getrauen, verwegen sein (V.), sich anmaßen

wägen: ahd. giwegan* (1) 11, st. V. (5): nhd. bewegen, rütteln, hin und her bewegen, hin und her rütteln, wiegen (V.) (1), wägen, abwägen, abwiegen, erwägen

wagen: ahd. irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen

Wagen: ahd. kanzwagan* 9, st. M. (a): nhd. Lastwagen, Wagen, Streitwagen; karra* 8, garra*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Karre, Kutsche, Wagen, Lastwagen, Reisewagen; karro* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Karre, Wagen; karruh* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Karre, Wagen, Kutsche

wägen: ahd. mezzan* (1) 43, mezan*, st. V. (5): nhd. messen, wiegen (V.) (2), schätzen, zählen, vergleichen, zumessen, abmessen, abwiegen, abschließen, Kauf abschließen, Handel abschließen, wägen

wagen: ahd. nenden* 7, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, sich wenden an, sich heranwagen, sich erheben gegen, vermessen sein (V.); *nindan?, st. V. (3a): nhd. wagen

Wagen: ahd. reita (1) 31, st. F. (æ): nhd. Wagen, Streitwagen, Fahrzeug; reitÆ* (1) 3, st. F. (Æ): nhd. Wagen, Streitwagen, Fahrzeug; reitwagan* 14, st. M. (a): nhd. Wagen, Streitwagen, Fahrzeug; wagan 73, st. M. (a): nhd. Wagen, Karre, Fuhrwerk, Sternbild des Bären

wägen: ahd. wegan* (1) 76, st. V. (5): nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), abwiegen, wägen, erwägen, bestimmen, festsetzen, bedrücken, abwägen, einschätzen, jemanden bekümmern, jemanden bedrücken, jemanden schmerzen, jemanden wankend machen, jemanden gleichgültig lassen

Wägen: ahd. wegunga (2) 1, st. F. (æ): nhd. Wägen, Abwägen

wagen: mhd. Ænwõgen*, Æn wõgen, sw. V.: nhd. wagen, aufs Spiel setzen
-- wagen zu: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

wagen: mhd. gebalden, sw. V.: nhd. wagen; genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.); geturren, getürren, gitürren, an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen; gewõgen, gewægen, sw. V.: nhd. urteilen über, wagen, aufs Spiel setzen

wägen: mhd. gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

wagen: mhd. nenden, sw. V.: nhd. sich erkühnen, wagen, Mut fassen

wagen: mhd. õventiuren (1), sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen; beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen
-- sich wagen: mhd. ernenden, renenden, sw. V.: nhd. Mut fassen, sich wagen, sich annehmen, sich befleißigen, trauen, sich wagen an
-- sich wagen an: mhd. ernenden, renenden, sw. V.: nhd. Mut fassen, sich wagen, sich annehmen, sich befleißigen, trauen, sich wagen an

wägen: mhd. poisen, sw. V.: nhd. wägen

wägen: mhd. seigen (1), sw. V.: nhd. senken, zielen auf, neigen, schleudern, werfen, niederwerfen, streuen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); seigeren*, seigern, sw. V.: nhd. senken, neigen, schleudern, werfen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.)

wagen: mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; turren (2), türren, durren, torsten, an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen
-- wagen zu: mhd. turren (2), türren, durren, torsten, an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen

wagen: mhd. veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen; vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; wõgen, wægen, sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

wägen: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

wagen: mnd. genÐden, geneden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen; genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, verteidigen, riskieren

wägen: mnd. gilden (3), sw. V.: nhd. sortieren, den Gewichtsgehalt angeben, wägen

wagen: mnd. nÐden (1), sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, sich unterziehen, in Streit bringen, in Ärger bringen

wagen: mnd. õventǖren, Ðventǖren, sw. V.: nhd. »abenteuern«, wagen, gefahrvolles Unternehmen wagen, aufs Spiel setzen, riskieren; bederven (1), bedörven, bedorven, bedarven, V: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, entbehren, gebrauchen, benutzen, wagen; benÐden (1), benêden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen; dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen; erwÐgen (1), st. V.: nhd. bewegen, regen, fortbewegen, wagen, sich erkühnen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben (V.), verzichten auf, ablassen von; Ðventǖren, eventuren, sw. V.: nhd. wagen, sich ereignen, aufs Spiel setzen, zu gutem Ausgang kommen
-- gefahrvolles Unternehmen wagen: mnd. õventǖren, Ðventǖren, sw. V.: nhd. »abenteuern«, wagen, gefahrvolles Unternehmen wagen, aufs Spiel setzen, riskieren

wagen: mnd. understõn, mnd.?, st. V.: nhd. »unterstehen«, unter etwas treten, wagen, unterwinden, erdreisten, hindern, hemmen, widersetzen, verstehen, merken; upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen

wägen: mnd. upwÐgen* (2), upwegen, mnd.?, sw. V.?: nhd. aufwägen, aufwiegen, wägen

wägen: mnd. wÐgen (1), wegen, st. V.: nhd. wiegen (V.) (2), schwer sein (V.), Wert haben, wägen, abwägen, zuwägen, erwägen, achten, schätzen, bedenken

wagen: mnd. wõgen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. wagen, aufs Spiel setzen

wagen« (1): mhd. wagen (1), sw. V.: nhd. »wagen« (1), bewegen, schütteln, schwanken, sich wiegen (V.) (1), wackeln, beben, schweben, flattern, hängen, hängen in, flimmern, abweichen von, wiegen (V.) (1)

wagen« (2): mhd. wõgen, wægen, sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

Wagenachse: mnd. schinke, schink, schenke, schunke, M., F.: nhd. Bein, Schenkel (M.), Wagenachse, Hinterkeule vom Schwein, Schinken

Wagenauffahrt -- Wagenauffahrt auf die Deiche: mnd. acke (2), F.: nhd. Wagenauffahrt auf die Deiche

Wagenband«: mnd. wõgenbant, mnd.?, M.: nhd. »Wagenband«, Radband?

Wagenbau -- Holz zum Wagenbau: mhd. wagenholz, st. N.: nhd. »Wagenholz«, Holz zum Wagenbau

Wagenbauer: ahd. waganõri* 11, st. M. (ja): nhd. Wagner, Wagenbauer, Stellmacher

Wagenbauer: mhd. wegenlÏre* 1, wegenler, st. M.: nhd. Wagenbauer, Fuhrman

Wagenbauer: mnd. ? hennekemõkÏre*, henkemõker, heinkemõker, M.: nhd. Wagenbauer?

Wagenbauer: mnd. rõdemõkÏre*, rõdemõker, rõdemõkere, rõtmõker, raetmõker, M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõdemÐkÏre*, rõdemÐker, rõdemecker, rõdemÐkere, rædemÐker, M.: nhd. »Radmächer«, Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõtmõkÏre*, rõtmõker, M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; ratwrechte*, ratwerchte, M.: nhd. Handwerker der Fahrzeuge und Fahrzeugräder herstellt, Wagenbauer, Stellmacher; rÐdÏre* (2), rÐder, M.: nhd. Fahrzeuge und Fahrzeugräder herstellender Handwerker, Wagenbauer, Stellmacher; rÐdekÏre*, rÐdeker, rõdeker, M.: nhd. Radmacher, Wagner, Stellmacher, Wagenbauer
-- zum Wagenbauer gehörend: mnd. rõdemÐkÏrisch***, Adj.: nhd. »radmächerisch«, Radmacher betreffend, zum Wagenbauer gehörend
-- Zunft der Wagenbauer: mnd. rõdemõkÏre*, rõdemõker, rõdemõkere, rõtmõker, raetmõker, M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõdemõkÏreambacht*, rõdemõkerampt, N.: nhd. »Radmacheramt«, Zunft der Wagenbauer; rõdemÐkÏre*, rõdemÐker, rõdemecker, rõdemÐkere, rædemÐker, M.: nhd. »Radmächer«, Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer; rõtmõkÏre*, rõtmõker, M.: nhd. Radmacher, Stellmacher, Wagenbauer, Handwerker der Fahrzeuge und Räder herstellt, Zunft der Wagenbauer

Wagenbauer: mnd. stellemõkÏre*, stellemõker, stekkemõkere, M.: nhd. Stellmacher, Wagenbauer; stellemÐkÏre*, stellemÐker, stekkemÐkere, M.: nhd. »Stellmächer«, Stellmacher, Wagenbauer

Wagenbauer: mnd. vÐtincmõkÏre*, vetingmaker, M.: nhd. Wagenbauer, Verfertiger von Körben und Bahren

Wagenbauers -- Frau eines Wagenbauers: mnd. rõdemÐkÏrische*, rõdemÐkersche, F.: nhd. Frau eines Wagenbauers

Wagenbauers -- Gehilfe des Wagenbauers: mnd. rõdemÐkÏreknecht*, rõdemÐkerknecht, M.: nhd. »Radmächerknecht«, Gehilfe des Wagenbauers

Wagenbauers -- Werkzeuginventar eines Wagenbauers oder Stellmachers: mnd. rõdemõkÏretǖch*, rõdemõkertǖch, N.: nhd. »Radmacherzeug«, Werkzeuginventar eines Wagenbauers oder Stellmachers
Wagenbaum: germ. *kipp-, germ.?, Sb.: nhd. Fessel (F.) (1), Fußklotz, Wagenbaum

Wagenbaum: mnd. langeholt, langholt, N.: nhd. Langholz, lange runde Holzstange, Wagenbaum

Wagenbeschlag: mnd. kõrentǖch, N.: nhd. »Karrenzeug«, Wagenbeschlag
-- geschmiedeter Wagenbeschlag: mnd. kõrensmÆde, karrensmÆde, N.: nhd. geschmiedeter Karrenbeschlag, geschmiedeter Wagenbeschlag

Wagenbrett -- auf den Verbindungsbaum gelegtes Wagenbrett: mnd. lancwõgenschot, N.: nhd. auf den Verbindungsbaum gelegtes Wagenbrett

Wagenbrett: ae. wÏg-n‑ge‑hrad-o, Sb.: nhd. Wagenbrett

Wagenbrett«: mnd. wõgenbret, mnd.?, N.: nhd. »Wagenbrett«, Wagendiele

Wagenbüchse«: mhd. wagenbühse, F.: nhd. »Wagenbüchse«, fahrbares Geschütz

Wagenburg: germ. *karrhagæ, germ.?, Sb.: nhd. Wagenburg

Wagenburg: mhd. taber, teber, st. M.: nhd. Befestigung, befestigter Ort, befestigtes Lager, Wagenburg

Wagenburg: mhd. wagenburc, st. F.: nhd. Wagenburg

Wagenburg«: mnd. wõgenborch, mnd.?, F.: nhd. »Wagenburg«, aus zusammengeketteten Wagen (M.) hergestellte Verschanzung

wägend -- wägend zurückgeben: mhd. widerwegen, wider wegen, st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

Wagendeichsel«: ae. wÏg-n-þÆx-l, st. F. (æ): nhd. »Wagendeichsel«, Großer Bär

Wagender: germ. *þuringa-, *þuringaz, st. M. (a)=PN: nhd. Wagender, Mutiger

Wägender: mnd. wÐgÏre*, weger, mnd.?, M.: nhd. Wägender, Wäger, Waagemeister

Wagendiele: mnd. wõgenbret, mnd.?, N.: nhd. »Wagenbrett«, Wagendiele

Wagendurchfuhr -- Haltezwang für Wagendurchfuhr: mnd. nÐderlõge, nedderlõge, F.: nhd. Niederlage (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), Niederlassung, Lageplatz, Unterkunft, Standquartier, Wohnsitz, Aufenthalt, Warenniederlage, Stapelrecht, Handelsmonopol der Städte, Haltezwang für Wagendurchfuhr, Stapelzwang mit Verkaufszwang, Abgabe für die Lagerung, Unterliegen im Kampf (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen])

Wageneisen«: mhd. wagenÆsen, sw. M.: nhd. »Wageneisen«

Wagenfahne«: mhd. wagenvane, wagenfane*, sw. M.: nhd. »Wagenfahne«, Fahnenwagen, Kampfwagen

Wagenfahrt: mhd. wagenvart, wagenfart*, st. F.: nhd. Wagenfahrt, Verkehr

Wagenfahrt: mnd. wõgenvære, mnd.?, F.: nhd. Wagenfahrt, Wagenfuhre

Wagenflechte: mnd. wõgenvlÐke, mnd.?, F.: nhd. Wagenflechte, Wagenleiter (M.)?; wõgenvlocke, mnd.?, M.: nhd. »Wagenflocke«, Wagenflechte, Wagenleiter (M.)?

Wagenflocke«: mnd. wõgenvlocke, mnd.?, M.: nhd. »Wagenflocke«, Wagenflechte, Wagenleiter (M.)?

Wagenfuhre: mnd. wõgenvære, mnd.?, F.: nhd. Wagenfahrt, Wagenfuhre

Wagenführer (Pl.): mnd. vȫrlǖde (1), vuerlude, v¦rlǖde, fohrlǖde, Pl.: nhd. Fuhrleute, Wagenführer (Pl.)
Wagenführer: ae. cer-t‑are, st. M. (ja?): nhd. Wagenführer

Wagenführer: mnd. vȫrman (1), værman, voerman, voirman, vourman, fohrman, v¦rman, M.: nhd. Fuhrmann, Wagenführer, zu Wagen (M.) reisender Mann (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wagenführer«: mhd. wagenvüerÏre*, wagenvüerer, wagenfüerÏre*, wõgenfüerer*, st. M.: nhd. »Wagenführer«, Wagenlenker, Fuhrmann

Wagenfurt«: mhd. wagenvurt, wagenfurt*, st. F.: nhd. »Wagenfurt«, Wagenweg

Wagengeld«: mnd. wõgengelt, mnd.?, N.: nhd. »Wagengeld«, Wagenzoll

Wagengeleise: as. wag‑an‑lês‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wagengeleise

Wagengeleise: mnd. wõgenleise, mnd.?, M.?: nhd. Wagengeleise; wõgenspær, mnd.?, N.: nhd. »Wagenspur«, Wagengeleise; wõgentrõde, mnd.?, F.: nhd. Wagenspur, Wagengeleise

Wagengespärre: mnd. wõgenspÐr, mnd.?, N.: nhd. Wagengespärre, Verdeck eines Wagens

Wagengestell: mnd. ? sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?; stel, M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Wagengestell: mnd. wõgenstelle, mnd.?, M., N.: nhd. »Wagenstelle«, Wagengestell

Wagengestells -- Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird: mnd. houwe, howe, houw*, F.: nhd. Haue, Hacke, Spitzhacke, Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, Werkzeug zum Hauen

Wagengleis: ahd. waganleisa* 24, sw. F. (n): nhd. Wagenspur, Wagengleis, Furche

Wagengleis: mhd. wagenleise, st. F., sw. F.: nhd. »Wagenleise«, Wagengleis, Spurweite eines Wagens, Wagenspur; wagenleist, st. M.: nhd. »Wagenleist« (F.), Wagengleis

Wagenholz«: mhd. wagenholz, st. N.: nhd. »Wagenholz«, Holz zum Wagenbau

Wagenkasten: germ. *benna, germ.?, Sb.: nhd. Wagen (M.), Wagenkasten, Korb

Wagenkasten: mnd. wõgenkorf, mnd.?, M.: nhd. Wagenkorb, Wagenkasten

Wagenkerl«: mnd. wõgenkÁrl, wõgenkerl, mnd.?, M.: nhd. »Wagenkerl«, Fuhrmann

Wagenkette: mnd. wõgenkÐdene*, wõgenkÐde, mnd.?, F.: nhd. Wagenkette

Wagenknecht: ahd. waganhõhil* 1, st. M. (a?)?: nhd. Wagenknecht

Wagenknecht: mnd. drÆvÏre*, drÆver, M.: nhd. Treiber, Pflugtreiber, Viehtreiber, Viehhändler, Wagenknecht, Kutscher, Meister in der Treibhütte, Antreiber

Wagenknecht«: mhd. wagenkneht, st. M.: nhd. »Wagenknecht«, Fuhrknecht

Wagenknecht«: mnd. wõgenknecht, mnd.?, M.: nhd. »Wagenknecht«, Fuhrmann

Wagenknechtlein«: mhd. wagenknehtlÆn, st. N.: nhd. »Wagenknechtlein«, Bootes (Sternbild)

Wagenkorb: mhd. wagenzeine, sw. F.: nhd. Wagenkorb

Wagenkorb: mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Wagenkorb: mnd. wõgenkorf, mnd.?, M.: nhd. Wagenkorb, Wagenkasten

Wagenlader: mhd. spannÏre*, spanner, st. M.: nhd. Spanner, Ballenbinder, Wagenlader

Wagenladung (Heu) von bestimmter Größe: mnd. hðslǖdevæder, N.: nhd. Wagenladung (Heu) von bestimmter Größe

Wagenladung: germ. *fædra‑ (2), *fædram, *fæþra-, *fæþram, st. N. (a): nhd. Fuder, Umfasstes, Gefäß, Wagenladung

Wagenladung: ahd. fuodar* 3, st. N. (a): nhd. Fuder, Fuhre, Wagenladung

Wagenladung: mhd. leite (1), st. F., sw. F.: nhd. Leitung, Führung, Gang (M.) (1), Fahrweg, Fuhre, Wagenladung, Tonne (F.) (1), Fass, Leite, Abhang, Berglehne

Wagenladung: mhd. vuoder, fuoder*, st. N.: nhd. Fuder, Fuhre, Last, Wagenlast, Wagenladung, übergroße Menge
-- groß wie eine Wagenladung seiend: mhd. vuodermÏzic, fuodermÏzic*, Adj.: nhd. »fudermäßig«, groß wie eine Wagenladung seiend, fuderartig

Wagenladung: mnd. span (1), M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

Wagenladung: mnd. væder (3), fæder, voder, vodere, voeder, vöder, voider, voidere, voyder, vouder, vðder, vȫr, N.: nhd. Fuder, Wagenlast, Wagenladung, Maß für Getreide und Wein und Bier, Berechnungsmaß für Salz
Wagenladungen -- Befestigungsanlage für Wagenladungen: mhd. wisboum, wispoum, wiseboume, st. M.: nhd. »Wiesbaum«, Stange über dem beladenen Heuwagen, Befestigungsanlage für Wagenladungen

Wagenlage«: mnd. wõgenlõge, mnd.?, M.: nhd. »Wagenlage«, Wagenmiete

Wagenlast -- eine Wagenlast Holz: mhd. derrevuoder, derrefuoder*, st. N.: nhd. eine Wagenlast Holz

Wagenlast -- halbe Wagenlast schwer: mhd. halpvüerdic, halpfüerdic*, Adj.: nhd. halbe Wagenlast schwer

Wagenlast: mhd. vuoder, fuoder*, st. N.: nhd. Fuder, Fuhre, Last, Wagenlast, Wagenladung, übergroße Menge
-- einer Wagenlast an Größe gleich: mhd. vuodermÏze, fuodermÏze*, Adj.: nhd. »fudermäßig«, einer Wagenlast an Größe gleich, fuderartig

Wagenlast: mnd. væder (3), fæder, voder, vodere, voeder, vöder, voider, voidere, voyder, vouder, vðder, vȫr, N.: nhd. Fuder, Wagenlast, Wagenladung, Maß für Getreide und Wein und Bier, Berechnungsmaß für Salz
Wagenlast«: mnd. wõgenlast, mnd.?, M., N., F.: nhd. »Wagenlast«, Last die ein Wagen tragen kann

Wagenleise«: mhd. wagenleise, st. F., sw. F.: nhd. »Wagenleise«, Wagengleis, Spurweite eines Wagens, Wagenspur

Wagenleist« (F.): mhd. wagenleist, st. M.: nhd. »Wagenleist« (F.), Wagengleis

Wagenleite«: mhd. wagenleite, st. F.: nhd. »Wagenleite«, Abgabe für Fuhrwerk

Wagenleiter (F.): mhd. wagenleitere*, wagenleiter, F.: nhd. Wagenleiter (F.)

Wagenleiter (F.): mnd. ledder (2), leddere, lÐder, leider, leyder, F.: nhd. Leiter (F.), hölzernes Steigegerät, Feuerleiter (F.), Sturmleiter (F.), Wagenleiter (F.), Galgenleiter (F.), Streckleiter (F.), Tragegerät

Wagenleiter (F.): mnd. vlõke, vlacke, flacke, F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter (F.), kleines Fischernetz; vlechte, vlecht, flechte, F., N.: nhd. Haarflechte, Haarzopf, Geflecht, Weidengeflecht, Flechtzaun, Hürde, Wagenleiter (F.), Leiter (F.) des Mistwagens

Wagenleiter (M.): mnd. ? wõgenvlÐke, mnd.?, F.: nhd. Wagenflechte, Wagenleiter (M.)?; ? wõgenvlocke, mnd.?, M.: nhd. »Wagenflocke«, Wagenflechte, Wagenleiter (M.)?

Wagenleiter: ahd. waganleitara* 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Wagenleiter

Wagenleiter: mhd. leiter (1), lÐter, st. F., sw. F.: nhd. Leiter (F.), Wagenleiter; leitere, st. F., sw. F.: nhd. Leiter (F.), Wagenleiter

Wagenleiter« (M.): mnd. wõgenlÐidÏre*, wõgenleider, mnd.?, M.: nhd. »Wagenleiter« (M.), Fuhrmann

Wagenlenker: ahd. reitil 1, st. M. (a?): nhd. »Reiter« (M.) (2), Wagenlenker; reitman 16, st. M. (athem.): nhd. Reiter (M.) (2), Wagenlenker; reito* 3, sw. M. (n): nhd. »Reiter« (M.) (2), Wagenlenker; reitrihtil 10, st. M. (a): nhd. Wagenlenker; reitrihto* 1, sw. M. (n): nhd. Wagenlenker; reitwaganõri* 4, st. M. (ja): nhd. Wagner, Wagenlenker, Stellmacher; reitwego* 1, sw. M. (n): nhd. Wagenlenker; trÆbil* 3, st. M. (a): nhd. Treiber, Antreiber, Pferdelenker, Wagenlenker, Fuhrknecht; waganreito* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Wagenlenker; weskinõri* 6, wescinõri*, st. M. (ja): nhd. Reiter (M.) (2), Wagenlenker

Wagenlenker: mhd. reitwagen, reitewagen*, st. M.: nhd. »Reitwagen«, Reisewagen, Packwagen, Kriegswagen, Wagenlenker

Wagenlenker: mhd. wagentrÆbÏre*, wagentrÆber, st. M.: nhd. »Wagentreiber«, Wagenlenker, Fuhrmann; wagentrÆbe, sw. M., st. M., sw. F., st. F.: nhd. »Wagentreiber«, Wagenlenker, Wagenlenkerin; wagenvüerÏre*, wagenvüerer, wagenfüerÏre*, wõgenfüerer*, st. M.: nhd. »Wagenführer«, Wagenlenker, Fuhrmann

Wagenlenkerin: ahd. reitrihtõra 1, sw. F. (n): nhd. Wagenlenkerin; waganreitila* 1, sw. F. (n): nhd. Wagenlenkerin

Wagenlenkerin: mhd. wagentrÆbe, sw. M., st. M., sw. F., st. F.: nhd. »Wagentreiber«, Wagenlenker, Wagenlenkerin

Wagenleute«: mhd. wagenliute, st. M. Pl.: nhd. »Wagenleute«, Fuhrleute

Wagenlünse: mnd. lüns, M.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse; lünse, lüsse, lönse, loense, lontze, lutze, F.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse

Wagenmacher: as. wag‑n‑õr-i* 1, wag-n-er-i*, wag-an-õr-i*, st. M. (ja): nhd. Wagner, Wagenmacher

Wagenmacher: mhd. wagenÏre, wagener, M.: nhd. Wagner, Wagenmacher, Fuhrmann; wagenmachÏre 1, st. M.: nhd. Wagenmacher, Wagner

Wagenmann«: mhd. wagenman, st. M.: nhd. »Wagenmann«, Fuhrmann

Wagenmann«: mnd. wõgenman, mnd.?, M.: nhd. »Wagenmann«, Fuhrmann

Wagenmiete: mnd. wõgenlõge, mnd.?, M.: nhd. »Wagenlage«, Wagenmiete

Wagenpfad«: afries. wein‑path 1, st. N. (a): nhd. »Wagenpfad«, Fahrweg

Wagenpfennig«: mnd. wõgenpenninc*, wõgenpennink, mnd.?, M.: nhd. »Wagenpfennig«, Wagenzoll

Wagenpferd -- leichtes Wagenpferd: mnd. ringe (4), M.: nhd. leichtes Wagenpferd

Wagenpferd -- Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel: mnd. dÆhselepÐrt*, dÆsselpÐrt, dÆstelpÐrt, N.: nhd. »Deichselpferd«, Stangenpferd, Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel

Wagenpferd: ahd. ? reitros* 1, st. N. (a): nhd. Wagenpferd?, Reitpferd

Wagenpferd: mhd. ros, roz, ors, örs, örsch, st. N.: nhd. Ross, Streitross, Pferd, Reitpferd, Wagenpferd; rospfert*, rosphert, rosvert, st. N.: nhd. »Rosspferd«, Ross, Pferd, Streitross, Wagenpferd

Wagenpferd: mhd. wagenpfert*, wagenphert, st. N.: nhd. Wagenpferd, Zugpferd; wagenros, st. N.: nhd. »Wagenross«, Wagenpferd, Zugpferd

Wagenpferd: mnd. værpÐrt, M.: nhd. Fuhrpferd, Wagenpferd

Wagenpferd«: mnd. wõgenpÐrt, mnd.?, N., M.: nhd. »Wagenpferd«

Wagenplane: mhd. wagentuoch, st. N.: nhd. »Wagentuch«, Wagenplane

Wagenplane: mnd. spÐrlõken, spÐrlõken, N.: nhd. Tuch das ausgebreitet wird, Tischdecke, Bettdecke, Vorhang, Wandbehang, Plane, Wagenplane

Wagenrad -- ein Befestigungelement für ein Wagenrad: mnd. rinclünse*, rinclüsse, rinklusse, M.: nhd. »Ringlünse«, ein Befestigungelement für ein Wagenrad

Wagenrad -- Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen: mnd. rõdebrõken, rõbrõken, raubrõken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; rõdebrÐken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; ratbrõken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), undeutlich sprechen

Wagenrad -- Gliedmaßen durch Schläge mit dem Wagenrad brechen: mnd. rÐderen (1), sw. V.: nhd. rädern, radebrechen, Gliedmaßen durch Schläge mit dem Wagenrad brechen

Wagenrad -- Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen: mnd. rõden (2), sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen; rõderen, sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen

Wagenrad -- Nabe am Wagenrad: mnd. nõve (1), nave, F., M.?: nhd. Nabe, Nabe am Wagenrad, Radnabe; nõvelholt, N.: nhd. Nabe, Nabe am Wagenrad, Radnabe

Wagenrad: mhd. wagenrat, st. N.: nhd. Wagenrad

Wagenrad: mnd. wõgenrat, mnd.?, N.: nhd. Wagenrad

Wagenraum«: mnd. wõgenrðm, mnd.?, N.: nhd. »Wagenraum«, Raum soviel ein Wagen (M.) zum Fahren oder Wenden braucht

Wagenreise: ae. wÏg-n-far-u, st. F. (æ): nhd. Wagenreise, Reise im Streitwagen

Wagenross«: mhd. wagenros, st. N.: nhd. »Wagenross«, Wagenpferd, Zugpferd

Wagenrunge: ahd. kipf* 18, kiph*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Wagenrunge, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze, Weberbaum, Fußfessel

Wagenrunge: mhd. kipf, kipfe, st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Runge, Wagenrunge, Stemmleiste am Rüstwagen, Lünsnagel, Achsennagel

Wagenrunge: mnd. runge, ronge, F.: nhd. Runge, hölzerne Stange, Wagenrunge, Querholz unter dem Obergestell des Wagens, an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern, Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, Lünse

Wagenrunge«: mnd. wõgenrunge, mnd.?, F.: nhd. »Wagenrunge«, aufrecht stehende Stütze der Wagenleiter (F.)

Wagens -- Achsenschemel des Wagens: mnd. emmel (2), M.: nhd. Achsenschemel des Wagens

Wagens -- an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern: mnd. runge, ronge, F.: nhd. Runge, hölzerne Stange, Wagenrunge, Querholz unter dem Obergestell des Wagens, an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern, Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, Lünse

Wagens -- Ausbesserung des Wagens: mnd. wõgenbæte, wagenbute, wagenbȫte, weinbæte*, weinbote, weinbute, mnd.?, F.: nhd. Ausbesserung des Wagens
Wagens -- Führen eines Wagens: mnd. drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird

Wagens -- hinterer Teil des Wagens: mnd. achterwõgen, M.: nhd. hinterer Teil des Wagens

Wagens -- Längsbalken des Wagens: mnd. ? middelstok, M.: nhd. Längsbalken des Wagens?

Wagens -- Lünse des Wagens: mnd. herstel, herstelle, N.: nhd. Lünse des Wagens, Achsnagel, Achsennagel

Wagens -- Querholz am Untergestell des Wagens: mnd. schÐmel (1), scemel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

Wagens -- Querholz unter dem Obergestell des Wagens: mnd. runge, ronge, F.: nhd. Runge, hölzerne Stange, Wagenrunge, Querholz unter dem Obergestell des Wagens, an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern, Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, Lünse

Wagens -- Spurweite eines Wagens: mhd. wagenleise, st. F., sw. F.: nhd. »Wagenleise«, Wagengleis, Spurweite eines Wagens, Wagenspur

Wagens -- Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet: mnd. sprÐt, spreeth, N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet

Wagens -- Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird: mnd. langewõgen, M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird

Wagens -- Teil des Wagens: mnd. arm (2), õrm, arme, M.: nhd. Arm (M.) als Körperteil, Arm (M.) als Längenmaß, Leuchterarm, Teil des Wagens, Flügel des Mühlrads, Meeresarm

Wagens -- Überdachung eines Wagens: mnd. spÐr (2), sper, N.: nhd. Gespärre, Sparrwerk, Dachstuhl, Überdachung eines Wagens, Faschinenbündel?

Wagens -- Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle: mhd. strõze, stræze, strouze, st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle

Wagens -- Verdeck des Wagens: mnd. wõgenræf, mnd.?, M.: nhd. Verdeck des Wagens

Wagens -- Verdeck eines Wagens: mnd. wõgenspÐr, mnd.?, N.: nhd. Wagengespärre, Verdeck eines Wagens

Wagens -- Vordergestell des Wagens: mnd. vȫrasse, F.: nhd. »Vorachse«, Vorderachse, Vordergestell des Wagens; vȫrwõgen*, mnd.?, M.: nhd. Vordergestell des Wagens
Wagens -- Vorderpflock des Wagens: mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Wagens -- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens: mhd. wagenwÆt, Adj.: nhd. »wagenweit«, weit genug für die Durchfahrt eines Wagens

Wagens -- Zubehör eines Wagens: mhd. wagenreite 1, st. F.?: nhd. Zubehör eines Wagens

Wagens -- zwei bewegliche Querhölzer unter dem Obergestell des Wagens: mnd. schõmel (2), M.: nhd. Schemel (M.), Fußbank, zwei bewegliche Querhölzer unter dem Obergestell des Wagens

Wagensalbe«: mhd. wagensalbe, sw. F.: nhd. »Wagensalbe«, Wagenschmiere

Wagenschauer« (M.) (2): mnd. wõgenschðr, mnd.?, N.: nhd. »Wagenschauer« (M.) (2), Wagenschuppen (M.)

Wagenschemel: ahd. skamal* (2) 12, scamal, skamel*, skamil*, st. M. (a): nhd. Schemel, Bank (F.) (1), niedrige Bank, Wagenschemel, Fußschemel, Fußtritt

Wagenschiene«: mnd. wõgenschÐne, mnd.?, F.: nhd. »Wagenschiene«, Radschiene?, Achsenblech?

Wagenschilling«: mnd. wõgenschillinc*, wõgenschillink, mnd.?, M.: nhd. »Wagenschilling«, Wagenzoll

Wagenschmalz«: mhd. wagensmalz, st. N.: nhd. »Wagenschmalz«, Wagenschmiere

Wagenschmer«: mhd. wagensmer, st. N., st. M.: nhd. »Wagenschmer«, Wagenschmiere

Wagenschmer«: mnd. wõgensmÐr, mnd.?, N.: nhd. »Wagenschmer«, Wagenschmiere

Wagenschmiere: ahd. smeroleib* 15, st. M. (a): nhd. Fettklumpen, Bauchfettgewebe, Wagenschmiere

Wagenschmiere: mhd. wagensalbe, sw. F.: nhd. »Wagensalbe«, Wagenschmiere; wagensmalz, st. N.: nhd. »Wagenschmalz«, Wagenschmiere; wagensmer, st. N., st. M.: nhd. »Wagenschmer«, Wagenschmiere

Wagenschmiere: mnd. smÐr, smer, smör, N.: nhd. Schmer, Fett, Bauchfett, Stück Schmer von bestimmter Größe?, Schmierfett, Wagenschmiere, Fett zur Pflege von Tieren

Wagenschmiere: mnd. wõgensmÐr, mnd.?, N.: nhd. »Wagenschmer«, Wagenschmiere

Wagenschotts -- Abfall des Wagenschotts: mnd. klapholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

Wagenschuppen (M.): mnd. wõgenschðr, mnd.?, N.: nhd. »Wagenschauer« (M.) (2), Wagenschuppen (M.)

Wagense« (F.): mhd. wagense, wagese, sw. M.: nhd. »Wagense« (F.), Schar (F.) (2), Pflugschar

Wagenseil: ahd. langwid* 9, st. F. (i): nhd. »Langwiede«, Langholz, Wagenseil, Deichsel

Wagenseil: mhd. wagenseil, st. N.: nhd. Wagenseil

Wagenspur: ahd. furh 28, furuh, st. F. (i): nhd. Furche, Einschnitt, Vertiefung, Wagenspur, Runzel, Stirnfalte, kleiner Acker; waganleisa* 24, sw. F. (n): nhd. Wagenspur, Wagengleis, Furche; waganleist* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Wagenspur

Wagenspur: mhd. wagenleise, st. F., sw. F.: nhd. »Wagenleise«, Wagengleis, Spurweite eines Wagens, Wagenspur

Wagenspur: mnd. spær, sp²r, N.: nhd. Spur, Fußspur, Spur eines Reittiers, Wildfährte, Wagenspur, Geleis, Wegspur, Fahrbahn, Milchspur?

Wagenspur: mnd. wõgentrõde, mnd.?, F.: nhd. Wagenspur, Wagengeleise

Wagenspur«: mnd. wõgenspær, mnd.?, N.: nhd. »Wagenspur«, Wagengeleise

Wagenstelle«: mnd. wõgenstelle, mnd.?, M., N.: nhd. »Wagenstelle«, Wagengestell

Wagenstern«: mhd. wagenstÆrn, M.: nhd. »Wagenstern«, Siebengestirn

Wagenstraße«: mhd. wagenstrõze, F.: nhd. »Wagenstraße«, Fahrstraße, Fahrstraße für Wagen

Wagenteer: mnd. wõgentÐr, mnd.?, M.: nhd. Wagenteer

Wagenteil: ahd. (? cadevize? 1, cateuizze?, ahd.?, Sb.: nhd. (Wagenteil?))

Wagenteile -- Balken der die Wagenteile verbindet: mnd. koppelbæm, M.: nhd. Langwagen, Langbaum, Balken der die Wagenteile verbindet

Wagentreiber«: mhd. wagentrÆbÏre*, wagentrÆber, st. M.: nhd. »Wagentreiber«, Wagenlenker, Fuhrmann; wagentrÆbe, sw. M., st. M., sw. F., st. F.: nhd. »Wagentreiber«, Wagenlenker, Wagenlenkerin

Wagentreiber«: mnd. wõgendrÆvÏre*, wagendriver, mnd.?, M.: nhd. »Wagentreiber«, Fuhrmann

Wagentuch«: mhd. wagentuoch, st. N.: nhd. »Wagentuch«, Wagenplane

Wagenunfall -- Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall: mnd. gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

Wagenung«: mhd. wagenunge, st. F.: nhd. »Wagenung«, Zank, Gebalge

Wagenuntergestell -- bewegliches Verbindungsholz am Wagenuntergestell: mnd. swÐkespæn, schwÐkspæn, M.: nhd. bewegliches Verbindungsholz am Wagenuntergestell

Wagenverkehr -- Holzsorte im hansischen Wagenverkehr: mnd. klipklap, klipklapper, M.: nhd. Holzsorte im hansischen Wagenverkehr, zu Brettern gespaltenes Holz

Wagenvordergestells -- Schere des Wagenvordergestells: mnd. spat (2), Sb.: nhd. Schere des Wagenvordergestells

Wagenweg: afries. wein‑fer-e 3, st. F. (æ): nhd. Wagenweg; wein‑wei 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Wagenweg

Wagenweg: mhd. wagenvurt, wagenfurt*, st. F.: nhd. »Wagenfurt«, Wagenweg

Wagenweg: mnd. võrewech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen

Wagenweg«: mhd. wagenwec, st. M.: nhd. »Wagenweg«, Fahrweg, befahrbarer Weg, Fahrtstraße für Wagen

Wagenweg«: mnd. wõgenwech, mnd.?, M.: nhd. »Wagenweg«, Fahrweg vor allem im Bergwerk oder am Deich

wagenweit«: mhd. wagenwÆt, Adj.: nhd. »wagenweit«, weit genug für die Durchfahrt eines Wagens

Wagenzieher (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. vȫrlȫpÏre*, vȫrlȫper, vorloper, M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Vorbote, Bote, vorausgeschickter Bote, Eilbote, Herold, Wagenzieher (Bedeutung örtlich beschränkt)
Wagenzoll: mnd. wõgengelt, mnd.?, N.: nhd. »Wagengeld«, Wagenzoll; wõgenpenninc*, wõgenpennink, mnd.?, M.: nhd. »Wagenpfennig«, Wagenzoll; wõgenschillinc*, wõgenschillink, mnd.?, M.: nhd. »Wagenschilling«, Wagenzoll; wõgentol, mnd.?, M.: nhd. Wagenzoll

Wagenzunge: ae. scu-t‑el (2), st. M. (a): nhd. Geschoss, Wagenzunge

Wäger: ahd. bitrahtõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wäger, Abwäger, Betrachter, Beurteiler

Wäger: mhd. wõgemeister, st. M.: nhd. »Waagemeister«, Wäger, Wägemeister an der Stadtwaage; wegÏre (2), weger, st. M.: nhd. Waagemeister, Wäger, Waagemeister an der Stadtwaage; wegemeister, st. M.: nhd. Wäger, Wägemeister, Waagemeister an der Stadtwaage; wigÏre*, wiger, st. M.: nhd. »Wieger«, Wiegender, Wäger; wigemeister, st. M.: nhd. »Wiegemeister«, Wäger, Waagemeister an der Stadtwaage

Wäger: mnd. wÐgÏre*, weger, mnd.?, M.: nhd. Wägender, Wäger, Waagemeister

Wäger«: ahd. wõgõri 2, st. M. (ja): nhd. »Wäger«, Abwäger, Prüfer, Beurteiler

Wäger«: mhd. wõgÏre*, wõger, st. M.: nhd. »Wäger«, Gewinner; wÏgÏre* (1), wÏger, st. M.: nhd. »Wäger«, Wägemeister an der Stadtwaage

Wägerin: mhd. wigÏrinne*, wigerinne, st. F.: nhd. »Wiegerin«, Wiegende, Wägerin

Wägestelle -- Wägestelle für Silbergehalt: mnd. bernekõmer, F.: nhd. Schmelzhütte für Edelmetalle, Prüfstelle für Silbergehalt, Wägestelle für Silbergehalt, Eichstelle zum Eichen der Maße

Wagesterz«: mnd. wagestÐrt, mnd.?, F.: nhd. »Wagesterz«, Bachstelze

wagflütig«: mhd. wõcvlüetic, wõcflüetic*, wõcvluotec, wõgfluotec*, wõgevlüetic, wõgeflüetic*, wõgevlüetec, wõgeflüetec*, Adj.: nhd. »wagflütig«, von Wogen fließend

Waggedränge«: mhd. wõcgedrenge, wõgegedrenge, st. N.: nhd. »Waggedränge«, Zusammendrängen des Wassers, Flut, Sturmflut

Waggewitter«: mhd. wõcgewitere, wõgegewitere, st. N.: nhd. »Waggewitter«, Seeunwetter, Sturm

waghaft«: mhd. wagehaft, Adj.: nhd. »waghaft«, bewegend, sich in Bewegung setzend, unruhig

Waghals«: mnd. wagehals, mnd.?, M.: nhd. »Waghals«, waghalsiger Mensch, vermessener Mensch

waghalsig: ahd. giturstlÆh* 1, Adj.: nhd. verwegen, wagemutig, waghalsig, berauscht

waghalsig: mhd. balde (1), palde, Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; baldiclÆche*, baldeclÆche, balteclÆche, beldeclÆche, Adv.: nhd. mutig, kühn, waghalsig, eifrig, zuversichtlich, schnell, sogleich, geradewegs

waghalsig: mhd. knðz, Adj.: nhd. keck, vermessen (Adj.), waghalsig, hochfahrend, wie toll seiend

waghalsig: mnd. vörmÐtenich***, Adj.: nhd. überheblich, waghalsig, vermessen (Adj.)

waghalsiger -- waghalsiger Mensch: mnd. wagehals, mnd.?, M.: nhd. »Waghals«, waghalsiger Mensch, vermessener Mensch

Waghalsigkeit: mhd. balde (2), st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Waghalsigkeit; baldicheit*, baldecheit, st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Waghalsigkeit, Dreistigkeit

Waghalsigkeit: mnd. vörmÐtenichhÐt*, vormÐtenichÐt, vormÐtenicheit, vormetenecheyd, vormetengeyt, F.: nhd. Vermessenheit, Waghalsigkeit, Selbstüberhebung, Anmaßung, Übermut, Einbildung

Wäglein: mhd. waglÆn, wagenlÆn, weglÆn, wegenlÆn, st. N.: nhd. Wäglein, Wägelchen, kleiner Wagen

Wagner: as. wag‑n‑õr-i* 1, wag-n-er-i*, wag-an-õr-i*, st. M. (ja): nhd. Wagner, Wagenmacher

Wagner: ahd. holzwerkman 6, holzwercman*, M. (athem.): nhd. »Holzwerker«, Holzarbeiter, Wagner; reitwaganõri* 4, st. M. (ja): nhd. Wagner, Wagenlenker, Stellmacher; waganõri* 11, st. M. (ja): nhd. Wagner, Wagenbauer, Stellmacher

Wagner: mhd. rõtsmit, st. M.: nhd. »Radschmied«, Wagner

Wagner: mhd. wagenÏre, wagener, M.: nhd. Wagner, Wagenmacher, Fuhrmann; wagenmachÏre 1, st. M.: nhd. Wagenmacher, Wagner

Wagner: mnd. rÐdekÏre*, rÐdeker, rõdeker, M.: nhd. Radmacher, Wagner, Stellmacher, Wagenbauer

Wagner: mnd. wõgenÏre*, wõgener, M.: nhd. Wagner; wÐgenÏre*, wegener, mnd.?, M.: nhd. Wagner

Wagnerknecht«: mhd. wagenÏrekneht*, wagenerkneht, st. M.: nhd. »Wagnerknecht«, Fuhrknecht

Wagnerkorb«: mhd. wagenÏrekorb*, wagenerkorp, st. M.: nhd. »Wagnerkorb«

Wagnis: ae. pleoh, st. M. (a): nhd. Gefahr, Wagnis, Kummer, Verantwortlichkeit; plih‑t, st. M. (i): nhd. Gefahr, Wagnis, Schaden

Wagnis: ahd. giturst* 9, st. F. (i): nhd. Kühnheit, Wagnis, Mut, Verwegenheit, Unbesonnenheit

Wagnis: mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Wagnis: mhd. schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage; schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

Wagnis: mhd. wõge (1), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

Wagnis: mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham
Wagnis: mnd. genÐnt, genent, N.: nhd. Kühnheit, Wagnis

Wagnis: mnd. spil (1), spÆl, N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier

Wagnis: mnd. wõge (1), F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1)

Wagrain«: mhd. wõcrein* 2, wõgrein, st. M.: nhd. »Wagrain«, Hang an einem Flussufer

Wagsand«: mhd. wõcsant, wõgesant, st. M.: nhd. »Wagsand«, Flussufer

Wagschale -- Spalte in der die Zunge der Wagschale geht: mnd. klof (1), klave, M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

wagt -- er wagt: germ. *gadars, germ.?, Prät.-Präs.: nhd. er wagt, er erkühnt sich

wagt: ae. dear-r‑, Prät.-Präs. (3. Pers. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. wagt

Wägung: mhd. pðse (2), st. F., sw. F.: nhd. Waage, Wägung, Pfund, Abwägung, Abschätzung

Wagung«: mhd. wagunge, st. F.: nhd. »Wagung«, Wagen (M.), Frachtwagen, Fuhrwerk

wagweise«: mhd. wõcwÆse, wõgewÆse, Adj.: nhd. »wagweise«, seekundig, seefahrtskundig

wäh«: mhd. wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; wÏhe (2), Adv.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, fein, kunstreich, kunstvoll, prächtig, kostbar, gut, angemessen, schnell, recht, leicht

Wähe«: mhd. wÏhe (3), wÐhe, st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

wähen«: mhd. wÏhen, wÐhen, sw. V.: nhd. »wähen«, schön machen, schön gestalten, verherrlichen, schmücken, auszeichnen

Wahl -- durch Wahl bestimmen: mhd. erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

Wahl -- ein Festtag des Kürschneramts in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister: mnd. schorseldach, M.: nhd. ein Festtag des Kürschneramts in Bremen bei der Wahl zweier neuer Altmeister

Wahl -- freie Wahl aus eigenem Entschluss: mhd. selpkür, selbkür, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss; selpwal, selbwal, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss

Wahl -- schlechte Wahl treffen: mhd. misseziehen, st. V.: nhd. schlecht ziehen, schlechte Wahl treffen

Wahl -- Wahl in ein Amt: mhd. ambehtkür*, ambetkür, st. F.: nhd. Wahl in ein Amt

Wahl -- zur Wahl stellen: mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen

Wahl -- zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden: mnd. twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

Wahl (eines Geistlichen): mnd. Ðschinge, eischinge, F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Verlangen, Aufforderung, Amtsheischung, Vorladung, Ladung (F.) (2), Berufung, Wahl (eines Geistlichen), Beruf

Wahl: idg. *øolo‑, Sb.: nhd. Wahl

Wahl: germ. *kusti-, *kustiz, st. F. (i): nhd. Wahl, Prüfung; *kustu-, *kustuz, st. M. (u): nhd. Wahl, Prüfung; *kuza-, *kuzam, st. N. (a): nhd. »Kür«, Wahl; *kuzi-, *kuziz, st. M. (i): nhd. Wahl, Kür; *wala- (2), *walam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Wahl; *walæ?, st. F. (æ): nhd. Wahl

Wahl: got. ga-wa-l-ein-s* 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erwählung, Wahl; *wa-l-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Wahl

Wahl: an. kj‡r, st. N. (a): nhd. Wahl, Wunsch; kos-n-ing, st. F. (æ): nhd. Wahl; kos-n-ing-r, st. M. (a): nhd. Wahl, Ausgewählter; kos-orŒ, st. N. (a): nhd. Wahl; kos-t-r (1), st. M. (u): nhd. Wahl, Bedingung, Mittel, Entschluss, Zufall, Eigenschaft; k�r, keyr, st. N. (a): nhd. Wahl; ski-p-t-i, M., N.: nhd. Teilung, Tausch, Wahl, Verhältnis, Verkehr; va-l (1), st. N. (a): nhd. Wahl, Auswahl

Wahl: ae. *cor, st. N. (a): nhd. Entscheidung, Wahl; cor-en-n’s-s, cor-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wahl; cor-en‑scip-e, st. M. (i): nhd. Wahl, Vortrefflichkeit; cos‑t (1), st. M. (a?, u?): nhd. Wahl, Möglichkeit, Art und Weise, Bedingung; cyr‑e, st. M. (i): nhd. Wahl, freier Wille; cys‑t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. freier Wille, Wahl, Auswahl, das Beste, Auserlesenes, Vortrefflichkeit, Tugend, Güte, Großmut, Freigebigkeit; dæ-m, st. M. (a): nhd. Urteil, Beschluss, Entscheidung, Erklärung, Gesetz, Gericht, Sitte, Gerechtigkeit, Meinung, Rat, Wahl, Bedingung, Macht, Gewalt, Ruf, Würde, Ruhm, Glanz, Hof, Versammlung; ge-cor-en-n’s-s, ge-cor-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wahl, Güte; ge-cor-en‑scip-e, st. M. (i): nhd. Wahl, Vortrefflichkeit; hlo-t, st. N. (a): nhd. Los, Anteil, Wahl, Entscheidung; ? weol-m-e?, sw. F. (n): nhd. Wahl?, Auswahl?; w‘-sc, M.: nhd. Wahl
-- freie Wahl des Herren: ae. cyr-e-lÆf, st. N. (a): nhd. freie Wahl des Herren, Abhängigkeit vom gewählten Herrn

Wahl: afries. ker-e (1) 40 und häufiger?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Schiedsspruch; kes-t 73, st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Wahlmöglichkeit, Wertgegenstand, Forderung eines Eides, Eid, Eidesleistung; wi-l‑ker-e 23, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Willkür, Wille, Wahl, Rechtsbeliebung, Statut, Verfügung; ziõs‑inge*, ziÐs‑inge, st. F. (æ): nhd. Wahl, Beschluss
-- erzwungene Wahl: afries. nê-d-kes-t-ene*, F.: nhd. erzwungene Wahl, erzwungener Beschluss

Wahl: as. *kur‑i?, st. M. (i): nhd. »Kür«, Wahl; kus‑t* 4, st. F. (u): nhd. Wahl, Bestes, Vorzug, Ruhm

Wahl: ahd. gikiosunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wahl, Beratung, Erörterung, Erwägung; irwelida* 2?, st. F. (æ): nhd. Erwählung, Wahl, Auswahl, freie Wahl, Entscheidung; irwelidÆ* 2 und häufiger?, irwelitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erwählung, Wahl, Auswahl, freie Wahl; kiosunga* 6, st. F. (æ): nhd. Wahl, Entscheidung, Urteil, Urteilsvermögen; korunga* 26, st. F. (æ): nhd. »Körung«, Wahl, Prüfung, Versuchung, Bewährung; kuri* 11, st. F. (i): nhd. »Kür«, Wahl, Beratung, Erwägung, Überlegung; kust* 18, st. F. (i): nhd. Zustand, Beschaffenheit, Tugend, Wertschätzung, Meinung, Schätzung, Beurteilung, Wahl, Auswahl, gute Beschaffenheit, Haltung, Versuch, Probe; wala* (1) 4, st. F. (æ): nhd. Wahl, Auswahl, freie Bestimmung, Entscheidung, freigewählter Standpunkt?; welÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Wahl, freie Entscheidung
-- freie Wahl: ahd. irwelida* 2?, st. F. (æ): nhd. Erwählung, Wahl, Auswahl, freie Wahl, Entscheidung; irwelidÆ* 2 und häufiger?, irwelitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erwählung, Wahl, Auswahl, freie Wahl

Wahl: mhd. geteilete*, geteilte, st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung; kürst, st. F.: nhd. »Kürst«, Wahl
-- die Wahl ausüben: mhd. kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für
-- durch Wahl bestimmen: mhd. gekiesen, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erkennen, untersuchen, ermitteln, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen
-- zugeteilte Wahl: mhd. geteil, geteile, st. N.: nhd. Anteil, zugeteilte Wahl, Teil

Wahl: mhd. vrÆkure, frÆkure*, st. F.: nhd. »Freikur«, freier Wille, Wahl; wal (5), wale, wahl, st. N., st. F.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise, Lage, Schicksal, Entscheidung, Möglichkeit, Angebot, Anteil; wale (2), wal, st. F., st. N.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise; wele, wel, st. F.: nhd. Wahl, Auswahl; welunge, walunge, st. F.: nhd. »Wählung«, Wahl, Erwählung; willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken; zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes
-- freie Wahl eines Schiedsrichters: mhd. verwillunge, ferwillunge*, st. F.: nhd. Bewilligung, Einwilligung, Erlaubnis, freie Wahl eines Schiedsrichters
-- Wahl treffen: mhd. welen (1), weln, wellen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen
-- zur Wahl vorlegen: mhd. vüreteilen*, vürteilen, vür tielen, fürteilen*, sw. V.: nhd. »fürteilen«, zur Wahl vorlegen

Wahl: mnd. ðtkÐsinge, mnd.?, F.: nhd. Erwählung, Wahl; vörkÐsen* (2), vorkÐsen, N.: nhd. Wahl, Wählen, Auserwählung, Vermögen zu wählen; wÐlinge* (3), welinge, mnd.?, F.: nhd. »Wählung«, Wahl
-- durch Wahl ergänzen: mnd. vulkÐsen, st. V.: nhd. durch Wahl vervollständigen, durch Wahl ergänzen
-- durch Wahl vervollständigen: mnd. vulkÐsen, st. V.: nhd. durch Wahl vervollständigen, durch Wahl ergänzen
-- einer Wahl vorhergehende Verabredung: mnd. vȫrbestellinge, vorbestellinge, F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung

Wahl: mnd. electie, F.: nhd. Wahl; erwÐlinge, F.: nhd. Wahl, Erwählung
-- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Wahl: mnd. kÐsen* (2), kÐsent, N.: nhd. »Kiesen«, Wählen, Wahl, Auswahl; kÐsinge, F.: nhd. Wahl, Wahlhandlung; kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe; kȫren* (3), mnd.?, N.: nhd. Wahl, Entschluss; kȫringe (2), F.: nhd. Kürung, Wahl, Entscheidung
-- Raum in dem die Wahl stattfindet: mnd. kȫregemak*, kȫrgemak, N.: nhd. »Kürgemach«, Wahlzimmer, Raum in dem die Wahl stattfindet
-- Wahl in ein Amt: mnd. inkȫringe, F.: nhd. Wahl in ein Amt
-- Zinsschwein eines Hörigen nach Wahl der Herrschaft: mnd. kȫreswÆn*, kȫrswÆn, koerswÆn, N.: nhd. Zinsschwein eines Hörigen nach Wahl der Herrschaft
-- zur Wahl eines Oberhaupts berechtigter Fürst oder Ratsherr: mnd. kȫrehÐre, kȫrhÐre, kohrhÐre, kurhÐre, M.: nhd. Wähler, zur Wahl eines Oberhaupts berechtigter Fürst oder Ratsherr, Wahlmann, Kurfürst, Untersucher, Prüfer

Wahl: mnd. nÐminge, F.: nhd. »Nehmung«, Nehmen, Wahl, Wegnahme, Raub
-- Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts: mnd. pæstulõtiæn, F.: nhd. Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts
-- Wahl des Stadtrats: mnd. rõtkȫre*, rõtkȫr, M.: nhd. Wahl des Stadtrats
-- zwiespältige Wahl: mnd. missekȫre*, missekȫr, miskȫr, miskore, M., F.: nhd. Misswahl, zwiespältige Wahl
Wahlbeauftragter: mnd. kȫreman*, kȫrman, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Wahlbeauftragter
Wahlberechtigter: mnd. kÐsÏre*, kÐser, M.: nhd. Wähler, Wahlberechtigter

Wahlbestätigung: mnd. confirmõcie, konfirmõcie*, confirmõtie, F.: nhd. Bestätigung, Wahlbestätigung

wählen -- als Zimier wählen: mhd. zimieren, zimÆren, sw. V.: nhd. »zimieren«, mit dem ritterlichen Schmuck versehen (V.), schmücken, mit einer Helmzier schmücken, ausstatten, mit einer Helmzier ausstatten, ausstatten mit, kleiden in, festlich kleiden in, zum Zimier machen, als Zimier nehmen, als Zimier wählen

Wählen -- Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist: mnd. kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
Wählen -- Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen: mnd. kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
-- Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat: mnd. kȫregenæte*, kȫrgenæte, kærgenæte, kargenæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kȫrnæte, kærnæte, karnæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1)
-- Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen: mnd. kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe
-- zu einem Amt wählen: mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

wählen -- freiwillig wählen: mhd. verwilleküren, verwillekürn, ferwilleküren*, ferwillekürn*, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig wählen, freiwillig aufgeben, verzichten auf, freiwillig ein Abkommen treffen, sich freiwillig verpflichten, verfügen; willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

Wählen -- geistliches Wählen: mhd. stæle, stæl, st. F., sw. F.: nhd. Priesterbinde, Priestergewand, Stola des Messpriesters, Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt, geistliches Wählen

wählen -- neu wählen: mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

wählen -- wählen aus: mhd. welen (1), weln, wellen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen

wählen -- wählen von: mhd. welen (1), weln, wellen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen

wählen -- wählen zu: mhd. welen (1), weln, wellen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen

wählen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. vörwÐlen* (2), vorwÐlen, sw. V.: nhd. wählen (Bedeutung örtlich beschränkt), erwählen (Bedeutung örtlich beschränkt), auserwählen

wählen (verstärkt): mhd. gewelen, sw. V.: nhd. »gewählen«, wählen (verstärkt)

wählen: idg. *op- (2), V.: nhd. wählen, vorziehen, vermu​ten; *øel- (2), *ølei‑, *ølÐi‑, *ølÐ‑, V.: nhd. wol​len (V.), wählen

wählen: germ. *gakeusan, st. V.: nhd. wählen; *kauzjan, st. V.: nhd. kosten (V.) (2), wählen, erproben; *keusan, st. V.: nhd. schmecken, wählen, erproben, küren; *kuz-, V.: nhd. wählen; *waljan (1), sw. V.: nhd. wählen

wählen: got. ga-kius-an 10=9, st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. erproben, wählen, prüfen; kius-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 56,3,4, 224,1): nhd. prüfen, wählen; wa-l-jan* 2, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 214a2, 239,2a, 253): nhd. wählen

wählen: an. kjæs-a, st. V. (2): nhd. wählen, wünschen, abmachen, zaubern; tak-a (2), st. V. (6): nhd. nehmen, wählen, kosten (V.) (2), kommen, heiraten, anfangen; ve-l-ja, sw. V. (1): nhd. wählen

wählen: ae. céos-an, st. V. (2): nhd. wählen, aussuchen, entscheiden, annehmen, billigen; ge-céos-an, st. V. (2): nhd. wählen, aussuchen, entscheiden, annehmen, billigen; ge-s-céaw‑ian, sw. V. (2): nhd. schauen, blicken, betrachten, beobachten, untersuchen, erzeigen, Rücksicht nehmen, ausblicken, wählen, beschließen, gewähren; s-céaw‑ian, sw. V. (2): nhd. schauen, blicken, betrachten, beobachten, untersuchen, Rücksicht nehmen, ausblicken, wählen, beschließen, gewähren

wählen: afries. ziõs-a 60, kiõs-a, st. V. (2): nhd. wählen, beschließen, belieben, als Recht setzen, für gangbar erklären
-- wählen machen: afries. ? kes-t‑ig-ia 12, sw. V. (2): nhd. wählen machen?, zur Eidesleistung auffordern

wählen: anfrk. *kies-an?, st. V. (2): nhd. wählen, kiesen; we-l-l-en* 1, we-l-l-on*, sw. V. (1): nhd. wählen

wählen: as. gi‑kios‑an 24, st. V. (2b): nhd. wählen, auswählen; kios‑an* 7, keos‑an, st. V. (2b): nhd. kiesen, wählen, erkennen

wählen: ahd. bikiosan* 1, st. V. (2b): nhd. wählen, prüfen; daraliozan* 2, st. V. (2b): nhd. »darlosen«, wählen, sich weihen, sich dem Jenseits weihen; forakiosan* 1, st. V. (2b): nhd. wählen, auserwählen; gigrÆfan* 4, st. V. (1a): nhd. greifen, ergreifen, wählen, an sich raffen, an sich reißen; gikiosan* 46, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, erkennen, erwägen, sehen, wahrnehmen, betrachten, aussuchen, auswählen, erwählen, schätzen, einschätzen, beurteilen; giwellen* 5, sw. V. (1b): nhd. wählen, auswählen, wünschen, sich entscheiden, zufriedenstellen; irkiosan* 11, st. V. (2b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, untersuchen, prüfen, betrachten, prüfend betrachten, erkennen, wahrnehmen, auserwählen, erretten; irwellen* 84, sw. V. (1b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, auserwählen, wollen (V.), beabsichtigen, sich vornehmen, versuchen, unternehmen; kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen; wellen* (2) 6, sw. V. (1b): nhd. wählen, auswählen, auserwählen

wählen: mhd. ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; ðzerwelen* (1), ðzerweln, ðz erweln, ðzderweln, sw. V.: nhd. auserwählen, auswählen, erwählen, wählen, aussuchen, aussuchen aus, aussuchen zu; ðzkiesen, ðz kiesen, st. V.: nhd. »auskiesen«, wählen, auswählen, erwählen; ðzlesen, ðz lesen, st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, erwählen, wählen, benennen, benennen als, benennen aus, heraussuchen, auslesen, als vorzüglich hervorheben; ðznemen, ðz nemen, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen; welen (1), weln, wellen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen

wählen: mhd. erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen; erwelen* (1), erweln, irweln, derweln, sw. V.: nhd. erwählen, wählen, auswählen, sich entscheiden für, bestimmen für

Wählen: mhd. erwelen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Erwählen, Wählen, Bestimmen

wählen: mhd. gekiesen, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erkennen, untersuchen, ermitteln, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen; geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; geteilen, sw. V.: nhd. wählen, sich mitteilen, teilen, teilen mit, aufteilen, verteilen, zerteilen, trennen; kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für; koren* (1), korn, sw. V.: nhd. »kören«, wählen, herausfordern, probieren, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, wollen (V.); küren*, kürn, sw. V.: nhd. »küren«, wählen; kürsten, sw. V.: nhd. wählen
-- zum Begleiter wählen: mhd. gesellen (1), sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

wählen: mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)
-- wählen zu: mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

wählen: mhd. seigen (1), sw. V.: nhd. senken, zielen auf, neigen, schleudern, werfen, niederwerfen, streuen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); seigeren*, seigern, sw. V.: nhd. senken, neigen, schleudern, werfen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.)

Wählen: mhd. welen* (2), weln, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wählen, Auswählen

wählen: mnd. elegÐren, eligÐren, sw. V.: nhd. wählen, auswählen; erwÐlen, irwÐlen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen
-- zu einem Amt wählen: mnd. anekÐsen*, ankÐsen, st. V.: nhd. zu einem Amt wählen
-- zum Schiedsmann wählen: mnd. compromittÐren, kompromittÐren*, sw. V.: nhd. um einen Schiedsspruch bitten, zum Schiedsmann wählen

wählen: mnd. gekÐsen*, mnd.?, sw. V.: nhd. wählen; gekȫren***, sw. V.: nhd. wählen, aussuchen; kernen (3), mnd.?, sw. V.: nhd. wählen; kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

Wählen: mnd. kÐsen* (2), kÐsent, N.: nhd. »Kiesen«, Wählen, Wahl, Auswahl

wählen: mnd. kȫren (2), koiren, küren, küern, sw. V.: nhd. wählen, auswählen, sich entscheiden, mit einer Geldbuße belegen (V.)
-- als Nachfolger wählen: mnd. inkÐsen, st. V.: nhd. hineinwählen in einen Ausschuss, als Nachfolger wählen
-- einen geraden Weg wählen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

wählen: mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen
-- einen geraden Weg wählen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

wählen: mnd. vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen

Wählen: mnd. vörkÐsen* (2), vorkÐsen, N.: nhd. Wahl, Wählen, Auserwählung, Vermögen zu wählen

wählen: mnd. wÐlen* (3), welen, sw. V.: nhd. wählen
-- neu wählen: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen
-- Recht als erster zu wählen: mnd. vȫrkȫre*, vȫrkȫr, M.: nhd. Vorrang, Recht als erster zu wählen
-- Vermögen zu wählen: mnd. vörkÐsen* (2), vorkÐsen, N.: nhd. Wahl, Wählen, Auserwählung, Vermögen zu wählen
-- zum Nachfolger wählen: mnd. wedderkÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederwählen, wiederum erwählen, zum Nachfolger wählen

Wählendes -- zu Wählendes: mhd. geteilete*, geteilte, st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe

Wähler: mhd. kürÏre***, st. M.: nhd. »Kürer«, Wähler

Wähler: mhd. welÏre, weler, weller, st. M.: nhd. Wähler

Wähler: mnd. kÐsÏre***, kÐser***, M.: nhd. Wähler; kÐsÏre*, kÐser, M.: nhd. Wähler, Wahlberechtigter; kȫregenæte*, kȫrgenæte, kærgenæte, kargenæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); kȫrehÐre, kȫrhÐre, kohrhÐre, kurhÐre, M.: nhd. Wähler, zur Wahl eines Oberhaupts berechtigter Fürst oder Ratsherr, Wahlmann, Kurfürst, Untersucher, Prüfer; kȫreman*, kȫrman, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Wahlbeauftragter; kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kȫrnæte, kærnæte, karnæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1)

Wählerin: germ. ? *kuzjæ-, *kuzjæn, sw. F. (n): nhd. Wählerin?

wählerisch sein (V.): mnd. kȫrebȫmen*, kȫrbȫmen, sw. V.: nhd. wählerisch sein (V.), das Beste aussuchen wollen (V.)
wählerisch sein (V.): mnd. vörnÐten***, sw. V.: nhd. wählerisch sein (V.), anspruchsvoll sein (V.), verwöhnt sein (V.)

wählerisch: an. krÏs-in-n, Adj.: nhd. wählerisch

wählerisch: ae. cíes, cÆs, Adj.: nhd. wählerisch

wählerisch: mnd. ðtnÐment*, ðtnÐmende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wählerisch, ausgezeichnet; vÆs, fÆs, Adj.: nhd. eklig, ekelhaft, peinlich, unangenehm, wählerisch, empfindlich, prüde; vörnæten*, vornæten, vornoten, vornotten, vornõten, vornaten, Adj.: nhd. verwöhnt, wählerisch, anspruchsvoll geziert

wählerisch: mnd. kȫrelÆk*, kȫrlÆk, koerlÆk, Adj.: nhd. wählerisch, ausgezeichnet, vorzüglich
wählerisch: mnd. leckerhaftich, leckeraftich, Adj.: nhd. verwöhnt, wählerisch, üppig; leckerhaftige*, leckerhaftig*, leckeraftig, Adv.: nhd. verwöhnt, wählerisch, üppig; leckerhaftigen*, leckeraftigen, Adv.: nhd. verwöhnt, wählerisch, üppig

Wählfass«: mhd. welvaz, st. N.: nhd. »Wählfass«, Wahlurne

Wahlfreiheit: mhd. zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes

Wahlfürst«: mhd. walvüreste*, walvürste, walevürste, walfüreste*, sw. M.: nhd. »Wahlfürst«, Kurfürst

Wahlhandlung: mnd. kÐsinge, F.: nhd. Wahl, Wahlhandlung; kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe
-- durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen: mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

Wahlherr«: mhd. walhÐrre*, walherre, waleherre, sw. M.: nhd. »Wahlherr«, Kurfürst

Wahlmann: afries. ker-e‑man-n 1, ker-e‑mon-n, st. M. (a): nhd. Wahlmann

Wahlmann: mnd. kȫregenæte*, kȫrgenæte, kærgenæte, kargenæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); kȫrehÐre, kȫrhÐre, kohrhÐre, kurhÐre, M.: nhd. Wähler, zur Wahl eines Oberhaupts berechtigter Fürst oder Ratsherr, Wahlmann, Kurfürst, Untersucher, Prüfer; kȫreman*, kȫrman, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Wahlbeauftragter; kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kȫrnæte, kærnæte, karnæte, M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1)

Wahlmöglichkeit: afries. kes-t 73, st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Wahlmöglichkeit, Wertgegenstand, Forderung eines Eides, Eid, Eidesleistung

Wahlmöglichkeit: mhd. geteilete*, geteilte, st. N.: nhd. zu Wählendes, Wahl, Auswahl, zwei Dinge zur Auswahl, Wahlmöglichkeit, Bedingung, zugeteilte Aufgabe; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Wahlprivileg: mnd. kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

Wahlrecht: mhd. voreÐre*, vorÐre, foreÐre*, st. F.: nhd. »Vorehre«, Wahlrecht

Wahlrecht: mnd. kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

Wahltag: mnd. hantgiftendach, M.: nhd. Wahltag

Wählung«: mhd. welunge, walunge, st. F.: nhd. »Wählung«, Wahl, Erwählung

Wählung«: mnd. wÐlinge* (3), welinge, mnd.?, F.: nhd. »Wählung«, Wahl

Wahlurne: mhd. welvaz, st. N.: nhd. »Wählfass«, Wahlurne

Wahlversammlung: mhd. kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Wahlzimmer: mnd. kȫregemak*, kȫrgemak, N.: nhd. »Kürgemach«, Wahlzimmer, Raum in dem die Wahl stattfindet
Wahn: ae. hõ-t-heort-n’s-s, hõ-t-heort-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wut, Wahn, Zorn

Wahn: ahd. gitrugida 12?, st. F. (æ): nhd. Trug, Trugbild, Erscheinung, Täuschung, Wahn, Betrügerei, Falschheit; gitrugidÆ* 5?, st. F. (Æ): nhd. Trug, Trugbild, Erscheinung, Täuschung, Wahn; trugiheit* 10, st. F. (i): nhd. »Falschheit«, Täuschung, Wahn, Fälschung, Schein, Einbildung, Wahn; trugiheit* 10, st. F. (i): nhd. »Falschheit«, Täuschung, Wahn, Fälschung, Schein, Einbildung, Wahn; wõn* 141, st. M. (a): nhd. Meinung, Ansicht, Erwartung, Hoffnung, Glaube, Wahn, Vermutung, Schein, Sinn, Mutmaßung, Überlegung, Vorstellung, Urteil

Wahn: mhd. herzeübele, F.: nhd. »Herzübel«, Wahn

Wahn«: as. wõn* (1) 2, st. M. (a): nhd. »Wahn«, Erwartung, Hoffnung

wahn«: mhd. wan (3), Adj.: nhd. »wahn«, nicht voll, das volle Maß nicht haltend, leer, unerfüllt, erfolglos, hungrig

Wahn«: mhd. wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand

Wahn«: mnd. wõn (1), wõne, wæn, M.: nhd. »Wahn«, ungewisse Meinung, Ansicht, Vermutung, Berechnung, Erwartung, Vertrauen, Hoffnung, Argwohn, Verdacht

Wahnbraut«: mhd. wõnbrðt, st. F.: nhd. »Wahnbraut«, vermeintliche Braut, vermeintliche Gattin

Wahnbruder«: mhd. wõnbruoder, st. M.: nhd. »Wahnbruder«, vermeintlicher Bruder

Wähne«: mhd. wÏne (1), st. F.: nhd. »Wähne«, Meinung, Vermutung

wähnen: an. vÏn-a, sw. V. (1): nhd. hoffen, wähnen, versprechen

wähnen: anfrk. wõn-en* 3, wõn-on*, sw. V. (1): nhd. wähnen, meinen, glauben, denken

wähnen: ahd. biwõnen* 19, sw. V. (1a): nhd. wähnen, meinen, hoffen, sich einbilden, halten für, sich anmaßen, sich vermessen (V.), hoffen auf, etwas erwarten, erachten, argwöhnen; giwõnen* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. wähnen, hoffen; wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen; wõnæn* 1, sw. V. (2): nhd. wähnen, vermuten, verdächtigen

wähnen: mhd. wÏhenen***, wahenen***, st. V.: nhd. wähnen; wÏnen (1), wõnen, wÐnen, weinen, wennen, wÏnnen, sw. V.: nhd. wähnen, träumen, scheinen, meinen, glauben, vermuten, vermuten bei, ahnen, erwarten, hoffen, fürchten

Wähnen: mhd. wÏnen (2), st. N.: nhd. Wähnen, Träumen, Scheinen, Glauben (N.), Vermuten, Ahnen, Erwarten, Hoffen, Fürchten

wähnen: mnd. wõnen (1), sw. V.: nhd. wähnen, glauben, vermuten; wÐnen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. wähnen, mutmaßen, irrtümlich meinen; wænen (2), wunen, sw. V.: nhd. wähnen, meinen, glauben

wähnen«: afries. wÐn‑a (1) 5, sw. V. (1): nhd. »wähnen«, meinen, glauben

wähnen«: as. wõn‑ian* 22, sw. V. (1a): nhd. »wähnen«, erwarten, sich vorsehen, hoffen, glauben, vermuten

wähnen«: mhd. wahen, st. V.: nhd. »wähnen«

wähnend: ahd. *wõnÆg?, Adj.: nhd. wähnend, denkend

wähnend: mhd. wÏnende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wähnend

wähnend: mnd. wõnich***, Adj.: nhd. »wöhnisch«, wähnend; wænich*** (2), Adj.: nhd. wähnend, ahnend
-- nicht wähnend: mnd. unwænich*, unwonich, mnd.?, Adj.: nhd. »unwähnend«, nicht wähnend, nicht ahnend

wähnend«: mhd. wÏnic, wÏnec, Adj.: nhd. »wähnend«, meinend, vermutend, gedankenlos, töricht

wahnlich«: mhd. wÏnlich, wõnlich, Adj.: nhd. »wahnlich«, vermeintlich, glaublich, vermutlich, wahrscheinlich, möglich; wÏnlÆche, Adv.: nhd. »wahnlich«

Wahnpriester«: mhd. wõnpriester, st. M.: nhd. »Wahnpriester«, falscher Priester, durch Betrug als Priester Geltender

wahnsam«: mhd. wõnsam, Adj.: nhd. »wahnsam«, zu erwarten seiend, erdenklich

wahnschaffen«: mhd. wõnschaffen, Adj.: nhd. »wahnschaffen«, ungestalt

Wahnsinn: idg. *øærõ, Sb.: nhd. Schwindel, Wahnsinn; *øæro-, Sb.: nhd. Schwindel, Wahnsinn

Wahnsinn: germ. *wærisla-, *wærislam, *wæresla‑, *wæreslam, germ.?, st. N. (a): nhd. Wahnsinn, Verrückheit

Wahnsinn: an. ær-ar, st. F. (æ) Pl.: nhd. Betäubung, Wahnsinn; ãŒ-i (1), sw. F. (Æn): nhd. Wut, Wahnsinn, Raserei; ãr-sk-a, ã-sk-a (2), sw. F. (n): nhd. Wahnsinn; ãr-sl, st. N. (a): nhd. Wahnsinn; ãr-sl-a, sw. F. (n): nhd. Wahnsinn

Wahnsinn: ae. do-l‑wi-l-l-en (2), st. N. (a): nhd. Kühnheit, Wahnsinn; dy-s-ig-n’s-s, dy-s-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verrücktheit, Wahnsinn, Blasphemie; ge‑mÚ-d‑l-a, sw. M. (n): nhd. Wut, Wahnsinn; ge‑wÊd-e, st. N. (i): nhd. Wut, Raserei, Wahnsinn; sci-n‑lõc, st. N. (a): nhd. Zauberei, Hexerei, Gespenst, Täuschung, Aberglaube, Wahnsinn, Wut; swÏ-c-e‑héo-w?, N.: nhd. Wahnsinn; wæd-n’s-s, wæd-n’s, wæd-nys-s, wæd-nys, st. F. (jæ): nhd. Wahnsinn, Irrsinn, Besessenheit; wÊd (1), st. N. (a): nhd. Wut, Wahnsinn; *wÊd-e (2), st. N. (i): nhd. Wut, Raserei, Wahnsinn

Wahnsinn: afries. un-sin-n-ic-hê-d 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Wahnsinn

Wahnsinn: ahd. õwizza* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verrücktheit, Torheit, Wahnsinn; õwizzÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Unsinnigkeit, Torheit, Geisteskrankheit, Wahnsinn; 0wuotnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Torheit, Wahnsinn, Wut; 6wuotunga* 6, st. F. (æ): nhd. Wüten, Raserei, Wahnsinn, Wut; hirniwuotigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wahnsinn; narraheit 4, st. F. (i): nhd. »Narrheit«, Dummheit, törichtes Benehmen, Wahnsinn; sinnilæsÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. »Sinnlosigkeit«, Wahnsinn, Torheit, Stumpfheit, Gedankenlosigkeit; tobaheit* 3, st. F. (i): nhd. Tollheit, Torheit, Unsinn, Wahnsinn; tobasuht* 1, ahd.?, st. F. (i): nhd. Wahnsinn; tobezzunga* 14, tobezzung*, st. F. (æ): nhd. Toben, Wahnsinn, wahnsinniges Gerede, Unsinn, Rasen (N.); tobæd* 2, st. M. (a?): nhd. Toben, Torheit, Wahnsinn, Unsinn; tobunga* 5, st. F. (æ): nhd. Wahnsinn, törichtes Zeug, Unsinn, wahnsinniges Gerede, Rasen (N.); ungiwizzi* (1) 3, st. N. (ja): nhd. Unverstand, Einfalt, Torheit, Wahnsinn; unheilÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Krankheit, Wahnsinn, Tollheit; unsõlida 12, st. F. (æ): nhd. Unglück, Unheil, Wahnsinn; unsinnÆga 1, st. F. (æ): nhd. Unsinnigkeit, Sinnlosigkeit, Verrücktheit, Wahnsinn; unsinnigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Unsinnigkeit, Verrücktheit, Sinnlosigkeit, Wahnsinn, Raserei; unwizzi* 4?, st. N. (ja): nhd. »Unwissenheit«, Unverstand, Torheit, Wahnsinn; unwizzÆ* 4?, unwizzÆn*, st. F. (Æ): nhd. »Unwissenheit«, Unverstand, Torheit, Wahnsinn; ursin 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Wahnsinn; ursinnida 1, st. F. (æ): nhd. Wahnsinn; ursinnÆgheit* 3, st. F. (Æ): nhd. Wahnsinn, Verrücktheit, Unsinn; ursinnigÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Unsinnigkeit, Wahnsinn, Verrücktheit, Unsinn, Raserei; wanawizzÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wahnwitz, Wahnsinn; wuot* (1) 3?, st. F. (i): nhd. Wut, Raserei, Verrücktheit, Tollheit, Wahnsinn

Wahnsinn: mhd. abewitze, st. F.: nhd. Unverstand, Wahnsinn; õwitze, st. F.: nhd. Unverstand, Ungelehrtheit, Wahnsinn

Wahnsinn: mhd. suht, st. F.: nhd. Sucht, Krankheit, Leiden, Pest, Aussatz, Fieber, Rheuma, Tobsucht, Wahnsinn, Gift, Plage; tobegesühte (2), st. N.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tobeheit, dobehut, dæfheit, st. F.: nhd. Raserei, Tollheit, Sinnlosigkeit, Wut, Wahnsinn; tobesin, st. M.: nhd. Tobsucht, Wahnsinn, Wut; tobesuht, st. M., st. F.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tobicheit, töbicheit, dobekeit, st. F.: nhd. »Tobigkeit«, Sinnlosigkeit, Raserei, Wahnsinn, Tollheit, Wut

Wahnsinn: mhd. unsin, st. M.: nhd. Unsinn, Torheit, Verrücktheit, Raserei, Wahnsinn, Dummheit, Unverständnis, Bewusstlosigkeit, Unvernunft; unsinne, st. F.: nhd. Unverstand, Dummheit, Torheit, Verrücktheit, Wahnsinn, Besessenheit; unsinnicheit, unsinnecheit, st. F.: nhd. Unverstand, Torheit, Unvernunft, Wahnsinn; unsite, st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen

Wahnsinn: mnd. afsin, F.: nhd. Wahnsinn; afsinnichhÐt*, afsinnicheit, afsinnichÐt, F.: nhd. Wahnsinn; dærhÐt, dærehÐt, dærheit, F.: nhd. Torheit, Unsinn, Narrheit, Unsinnigkeit, Wahnsinn, Einfalt, kindliche Einfalt; dulhÐt, dulheit, F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit, Sinnlosigkeit; dullÆchÐt, F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit

Wahnsinn: mnd. rõsen* (2), rõsent, N.: nhd. »Rasen« (N.), Tobsucht, Wahnsinn, Phrenesie

Wahnsinn: mnd. unsinnichhÐt*, unsinnichÐt*, unsinnicheit, mnd.?, F.: nhd. »Unsinnigkeit«, Wahnsinn; wansinnichhÐt*, wansinnichÐt*, wansinnicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wahnsinnigkeit«, Wahnsinn

wahnsinnig -- wahnsinnig werden: ae. õ-wÊd-an, õ-wÐd-an, sw. V. (1): nhd. wahnsinnig sein (V.), wahnsinnig werden, toben

wahnsinnig -- wahnsinnig werden: ahd. firwuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. wahnsinnig werden, töricht werden; irtobÐn* 8, urtobÐn*, sw. V. (3): nhd. toben, wahnsinnig werden, unvernünftig werden, den Verstand verlieren, schal werden

wahnsinnig sein (V.): ae. õ-wÊd-an, õ-wÐd-an, sw. V. (1): nhd. wahnsinnig sein (V.), wahnsinnig werden, toben

wahnsinnig sein (V.): ahd. rõsÐn* 1, ahd.?, sw. V. (3): nhd. wahnsinnig sein (V.), rasen, außer sich sein (V.); tantaræn* 1, sw. V. (2): nhd. faseln, irre reden, sinnlos sein (V.), wahnsinnig sein (V.); tobæn 38, sw. V. (2): nhd. toben, wüten, rasen, wahnsinnig sein (V.), irre sein (V.); wuoten* 47, sw. V. (1a): nhd. wüten, rasen, wahnsinnig sein (V.), toben

wahnsinnig: germ. *duba-, *dubaz, Adj.: nhd. matt, taub, wahnsinnig; *dðbra-, *dðbraz, *dðfra‑, *dðfraz, germ.?, Adj.: nhd. wahnsinnig

wahnsinnig: ae. dío-fol-séoc, déo-fol-séoc, Adj.: nhd. vom Teufel besessen, wahnsinnig, Besessener (= díofolséoc subst.); un-ge-wÆ-t-eg, Adj.: nhd. vernunftlos, wahnsinnig; wæd (2), Adj.: nhd. wütend, rasend, wahnsinnig, besessen

wahnsinnig: afries. of-sin-n-ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wahnsinnig; *un-sin-n-ich?, Adj.: nhd. wahnsinnig

wahnsinnig: ahd. õwizzi* 1, Adj.: nhd. unsinnig, töricht, wahnsinnig; õwizzilæs* 1, Adj.: nhd. sinnlos, töricht, wahnsinnig; hirniwuotÆg* 2, hirnwuotÆg*, Adj.: nhd. wahnsinnig; hirniwuoto* 2, Adv.: nhd. wahnsinnig; sinnilæs* 3, Adj.: nhd. »sinnlos«, wahnsinnig, nicht mit Sinnen begabt, wahnwitzig, unsinnig, unbeherrscht; tobÐntÆg* 1, Adj.: nhd. hirnwütig, geisteskrank, wahnsinnig; tobÆg* 2, tobag*, Adj.: nhd. rasend, wütend, unsinnig, wahnsinnig, verrückt; unheil* (1) 4, Adj.: nhd. »unheil«, krank, wahnsinnig, seelenkrank; unsinnÆg* 6, Adj.: nhd. unsinnig, töricht, nicht mit Sinnen begabt, wahnsinnig, verrückt; urmuoti* 2, Adj.: nhd. unsinnig, irrsinnig, wahnsinnig; ursinni 2, Adj.: nhd. sinnlos, wahnsinnig, unsinnig; ursinnÆg* 8, Adj.: nhd. wahnsinnig, sinnlos, unsinnig, verrückt, rasend, besessen; wuotÆg* 11, wuotag*, Adj.: nhd. wütend, tobend, rasend, wahnsinnig, hirnwütig

wahnsinnig: mhd. sinnelæs (1), sinlæs, Adj.: nhd. »sinnlos«, wahnsinnig, bewusstlos, unverständig, unvernünftig, töricht, besinnungslos, nicht bei Verstand; tobehaft, Adj.: nhd. »tobsüchtig«, wahnsinnig, rasend, toll; tobelich, tðbelich, Adj.: nhd. wahnsinnig, rasend, toll; tobende, (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend; tobendic, Adj.: nhd. wahnsinnig, rasend, toll; tobesühtic, Adj.: nhd. »tobsüchtig«, wahnsinnig, wütend, rasend; tobic, töbic, Adj.: nhd. rasend, wahnsinnig, toll, ungestüm, wild, verrückt, unbesonnen, tollwütig

wahnsinnig: mhd. unsinnic, unsinnec, Adj.: nhd. unsinnig, unverständig, sinnlos, verrückt, töricht, rasend, wahnsinnig; unversinnet, unversint, unfersinnet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, ohnmächtig, wahnsinnig; unversunnen (1), unfersunnen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, bewusstlos, gedankenverloren, unbesonnen, unerfahren, unverständig, verrückt, wahnsinnig, noch nicht ausgesonnen; unversunnen (2), unvirsunnen, unfersunnen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. bewusstlos, besinnungslos, wahnsinnig, außer sich, unbesonnen, gedankenverloren; ursinniclich*, ursinneclich, Adj.: nhd. wahnsinnig; wõnsinnic, Adj.: nhd. wahnsinnig, irrsinnig
-- wahnsinnig werden: mhd. verwüeten, verwðten, ferwüeten*, ferwðten*, sw. V.: nhd. ganz in Wut geraten (V.), wahnsinnig werden, austoben, den Verstand verlieren

wahnsinnig: mnd. dul (1), dulle, dull, Adj.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen; dul (2), Adv.: nhd. toll, töricht, unbesonnen, unvernünftig, des Verstandes beraubt, wahnsinnig, verstandesbenommen, sehr

wahnsinnig: mnd. gek (2), geck, jek, Adj.: nhd. verdreht, töricht, närrisch, toll, wahnsinnig, wild

wahnsinnig: mnd. rõsendich, Adj.: nhd. rasend, heftig, wütend, verwirrt, wahnsinnig, tobsüchtig; rõsent, rausen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

wahnsinnig: mnd. silæs?, Adj.: nhd. geistesgestört, wahnsinnig, ohne Besinnung handelnd, unerwartet, unvorhergesehen, plötzlich, zufällig; sinnelæs, sinlæs, Adj.: nhd. »sinnlos« geistesgestört, wahnsinnig, irrsinnig, besinnungslos, bewusstlos, jäh, ohne Besinnung seiend, ohne Zeit zur Beichte seiend

wahnsinnig: mnd. unsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »unsinnig«, unverständig, rasend, toll, ohne Vernunft seiend, wahnsinnig, geisteskrank; vörbÐselet*, vorbÐselt, vorbeselt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verrückt, wahnsinnig; vörkÐret*, vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich; wansinnich, mnd.?, Adj.: nhd. wahnsinnig, toll
-- wahnsinnig machen: mnd. ? vörbÐselen***, sw. V.: nhd. verwirrt machen?, verrückt machen?, wahnsinnig machen?

wahnsinnige -- auf wahnsinnige Weise: ahd. ursinno 1, Adv.: nhd. auf wahnsinnige Weise, auf unsinnige Weise

Wahnsinnige -- Behausung für Wahnsinnige: mnd. dærenkiste, dærenkeste, dærnekiste, dærdenkiste, F.: nhd. Narrenkäfig, Behausung für Wahnsinnige, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus

wahnsinnigem -- außer sich vor wahnsinnigem Schmerz: mhd. tobelÆche, toblÆche, tðbelÆche, Adv.: nhd. rasend, unsinnig, toll, heftig, außer sich vor wahnsinnigem Schmerz; tobelÆchen, Adv.: nhd. außer sich vor wahnsinnigem Schmerz

Wahnsinniger: germ. *dðbra-, *dðbraz, *dðfra‑, *dðfraz, germ.?, st. M. (a): nhd. Wahnsinniger

Wahnsinniger: ahd. tobõri* 1, st. M. (ja)?: nhd. Tobender, Wahnsinniger; unheilõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wahnsinniger

Wahnsinniger: mnd. dære (1), dær, M.: nhd. Tor (M.), Unvernünftiger, Geisteskranker, Narr, Wahnsinniger

Wahnsinniger: mnd. gek (1), geck, jeck, M.: nhd. »Geck«, drehbarer Deckel eines Gefäßes, Narr, Tor (M.), Wahnsinniger

Wahnsinniger: mnd. obsesse, M.: nhd. Besessener, Wahnsinniger; rõsekop, M.: nhd. rasender Mensch, Wahnsinniger, Verrückter

wahnsinniges -- wahnsinniges Gerede: ahd. tobezzunga* 14, tobezzung*, st. F. (æ): nhd. Toben, Wahnsinn, wahnsinniges Gerede, Unsinn, Rasen (N.); tobunga* 5, st. F. (æ): nhd. Wahnsinn, törichtes Zeug, Unsinn, wahnsinniges Gerede, Rasen (N.)

Wahnsinnigkeit«: mnd. wansinnichhÐt*, wansinnichÐt*, wansinnicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wahnsinnigkeit«, Wahnsinn

Wahnsinnsgeschrei -- Wahnsinnsgeschrei bewirkendes Zauberzeichen: an. æp-i, sw. M. (n): nhd. Wahnsinnsgeschrei bewirkendes Zauberzeichen

Wahnsippe«: mhd. wõnsippe, st. F.: nhd. »Wahnsippe«, vorgetäuschte Verwandtschaft

Wähnung«: mhd. wÏnunge, wõnunge*, st. F.: nhd. »Wähnung«, Erwartung, Hoffnung; wuoc***, st. M.: nhd. »Wähnung«

Wahnvater«: mhd. wõnvater, wõnfater*, st. M.: nhd. »Wahnvater«, vermeintlicher Vater, falscher Vater

Wahnvorstellung: mhd. tobesite, st. M.: nhd. Tobsucht, Wahnvorstellung

Wahnweise«: mhd. wõnwÆse, st. F.: nhd. »Wahnweise«, Gedicht ohne realen Hintergrund, erfundene Melodie, Sehnsuchtslied

Wahnwitz: ahd. wanawizzÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wahnwitz, Wahnsinn

Wahnwitz: mnd. dwõlÏrÆe, dwõlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Narrheit, Wahnwitz, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; erregengichhÐt*, erregengichÐt, erregengicheit, F.: nhd. Irrsinn, Wahnwitz, Schwachsinn

wahnwitzig -- wahnwitzig sprechen: mhd. õsprõchen, sw. V.: nhd. töricht sprechen, wahnwitzig sprechen, lästern, herumreden, schwätzen

wahnwitzig -- wahnwitzig werden: mhd. wanewitzen, sw. V.: nhd. wahnwitzig werden, wahnwitzig sein (V.)

wahnwitzig sein (V.): mhd. wanewitzen, sw. V.: nhd. wahnwitzig werden, wahnwitzig sein (V.)

wahnwitzig: ahd. õwizzÆg*? 1, ahd.?, Adj.: nhd. wahnwitzig; sinnilæs* 3, Adj.: nhd. »sinnlos«, wahnsinnig, nicht mit Sinnen begabt, wahnwitzig, unsinnig, unbeherrscht; wanawizzi* 2, Adj.: nhd. wahnwitzig, unsinnig, töricht, ohne Verstand

wahnwitzig: mnd. erregengich, Adj.: nhd. »irrgängig«, von der Straße abgehend, irre, wahnwitzig, schwachsinnig

wahnwitzig: mnd. wõnwÐtisch*, wanwetisch, mnd.?, Adj.: nhd. wahnwitzig; wõnwittich*, wanwittich, mnd.?, Adj.: nhd. wahnwitzig
-- wahnwitzig böse: mnd. vörtwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, erpicht, begierig, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse

wahnwitzig«: mhd. wanwitze, wanewitze (?), Adj.: nhd. »wahnwitzig«, unsinnig; wanwitzic, Adj.: nhd. »wahnwitzig«, unsinnig; wanwiz, Adj.: nhd. »wahnwitzig«, unsinnig

wahnwitzige -- wahnwitzige Rede: mhd. õsprÏche, st. F.: nhd. wahnwitzige Rede, Geschwätz, Gerede

Wahnwitziger: mnd. dwallies, dwals, M.: nhd. Tor (M.), Wahnwitziger

Wahnzeit«: mhd. wõnzÆt, st. F.: nhd. »Wahnzeit«, Zeit die man zu haben glaubt

wahr -- »wahr haben«: mhd. wõrhaben*, wõr haben, sw. V.: nhd. »wahr haben«

wahr -- »wahr lassen«: mhd. wõrlõzen*, wõr lõzen, st. V.: nhd. »wahr lassen«, wirklich lassen

wahr -- »wahr lesen«: mhd. wõrlesen*, wõr lesen, st. V.: nhd. »wahr lesen«, wirklich lesen

wahr -- »wahr machen«: mnd. wõrmõken*, wõrmaken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wahr machen«, beweisen

wahr -- »wahr meinen«: mnd. wõrmÐnen*, wõrmeinen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wahr meinen«, für wahr halten, für richtig halten

wahr -- »wahr reden«: mnd. wõrrÐden***, sw. V.: nhd. »wahr reden«, bekräfigen, aufrichtig sein (V.)

wahr -- »wahr tun«: mhd. wartuon*, war tuon, an. V.: nhd. »wahr tun«
-- als wahr ausgeben: mhd. wÏren (1), sw. V.: nhd. als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr ausgeben
-- als wahr dartun: mhd. verwÏren, ferwÏren*, sw. V.: nhd. als wahr dartun, beweisen, versichern; wÏren (1), sw. V.: nhd. als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr ausgeben
-- als wahr herausstellen: mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)
-- nicht wahr: mhd. unwesenlich, Adj.: nhd. nicht wahr, nicht wesenhaft, nicht fest; urwÏre, Adj.: nhd. nicht wahr, treulos, wortbrüchig

wahr -- »wahr wissen«: mnd. wõrwÐten***, sw. V.: nhd. »wahr wissen«, wahrsagen, im voraus wissen
-- als wahr erweisen: mnd. vörwõren* (2), vorwõren, mnd.?, sw. V.: nhd. als wahr erweisen, bewähren, eidlich erhärten
-- für wahr halten: mnd. wõrmÐnen*, wõrmeinen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wahr meinen«, für wahr halten, für richtig halten
-- wahr machen: mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, volllaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

wahr -- als wahr dartun: mnd. bewõren (1), bewõrden, sw. V.: nhd. als wahr dartun, sichern, eidlich bekräftigen, Gewähr leisten

wahr -- als wahr erfinden: mnd. ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen

wahr -- als wahr schwören: mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

wahr -- als wahr unterstellen: mnd. berȫmen, sw. V.: nhd. sich rühmen, prahlen, als wahr unterstellen, als Entschuldigung in Anspruch nehmen

wahr -- ganz wahr: mnd. alwõr, Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich; alwõres*, alwõrs, Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich

wahr -- so wahr mir Gott helfe: mhd. samer, Adv.: nhd. so wahr mir Gott helfe

wahr -- so wahr: mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als

wahr -- so wahr: mnd. sam (1), Adv.: nhd. ebenso, als, wie, so wahr, bei, in gleicher Weise (F.) (2)

wahr -- wahr machen: mnd. erwõren (1), sw. V.: nhd. wahr machen, bewahrheiten, beeiden; erwÐren (3), irwÐren, sw. V.: nhd. wahr machen, bewahrheiten, erhärten

wahr: idg. *sent-, *sont-, *s¤t-, (V.), Adj.: nhd. seiend, wahr; *øeræs‑, Adj.: nhd. freundlich, vertrauens​wert, wahr

wahr: germ. *sanþ-, *sunþ‑, germ.?, Adj.: nhd. seiend, wahr, schuldig, recht; *sanþa-, *sanþaz, Adj.: nhd. seiend, wahr, schuldig, recht; *sunja-, *sunjaz, germ.?, Adj.: nhd. seiend, wahr; *wara-, *waraz, germ.?, Adj.: nhd. wahr; *wÐra-, *wÐraz, *wÚra‑, *wÚraz, *wÐrja‑, *wÐrjaz, *wÚrja‑, *wÚrjaz, Adj.: nhd. zuverlässig, wahr, freundlich; *wÐralÆka-, *wÐralÆkaz, *wÚralÆka‑, *wÚralÆkaz, Adj.: nhd. wahr

wahr: got. *s-an-þ-s?, Adj. (a): nhd. wahr, wahrhaftig; s-un-j-ein-s 15, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. wahr, wahrhaft; s-un-j-i-s* 3, Adj. (ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 182,I, Krause, Handbuch des Gotischen 156): nhd. wahr; *wÐr-ei-s, *wÐrs, Adj. (ia/a): nhd. wahr
-- für wahr: got. ja-i 12, Partik., Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 197,2): nhd. ja, wahrlich, für wahr
-- nicht wahr: got. ni-u 69, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 76 Anm. 2): nhd. nicht, nicht wahr

wahr: an. s-an-n-lig-r, Adj.: nhd. wahrscheinlich, glaubwürdig, wahr, richtig, rechtmäßig, geziemend, geschuldet, verdient, angemessen; s-an-n-r, s‑aŒ-r, Adj.: nhd. wahr, wahrheitsgemäß, schuldig

wahr: ae. Ïl-tÚw-e, Adj.: nhd. vollständig, ganz, gesund, wahr, bekannt; efen (1), efn, emn, Adj., Adv.: nhd. eben, gleich, gerade (Adj.) (2), wahr, ruhig, gleichmäßig, übereinstimmend, gleichmütig, gerecht; ge-tréow-fÏst, Adj.: nhd. wahr, treu; rih-t (1), reoh-t (1), ryh-t (1), Adj.: nhd. recht, richtig, wahr, gerade (Adj.) (2), gerecht, billig, gesetzlich, passend, echt; s-æþ (1), Adj.: nhd. wahr, wirklich, recht, richtig; s-æþ-e, Adv.: nhd. wahr, wirklich, recht; s-æþ-fÏst, Adj.: nhd. wahr, gerecht, treu; s-æþ-fÏst-lic, Adj.: nhd. wahr, aufrichtig; s-æþ-fÏst-lÆc-e, Adv.: nhd. wahr, aufrichtig; s-æþ-lic, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig; s-æþ-lÆc-e, Adv.: nhd. wahr, wahrhaftig, wirklich; s-æþ‑sag-ol, Adj.: nhd. wahr, Wahrheit sagend; *tÚw-e, Adj.: nhd. fertig, ganz, gesund, wahr, bekannt; tréow-fÏst, Adj.: nhd. wahr, treu; wÚr (3), Adj.: nhd. wahr; wÚr-lÆc-e, Adv.: nhd. wahr; wi-t-od-lÆc-e, Adv.: nhd. wahr, sicher, gewiss, wahrlich

wahr: afries. s-æth (2) 1 und häufiger?, Pron.: nhd. wahr, wirklich, was einem zukommt, was man beanspruchen kann; s-æth-ich* 1 und häufiger?, s-æth-ech, Adj.: nhd. wahr, wirklich; wÐr* 12, Adj.: nhd. wahr, wahrheitsgetreu, wirklich, gültig

wahr: anfrk. gi-wõr-i* 1, Adj.: nhd. wahr; *wõr?, Adj.: nhd. wahr, richtig; *wõr-i?, Adj.: nhd. wahr; *wõr-o?, Adv.: nhd. wahr

wahr: as. reh‑t (2) 12, Adj.: nhd. recht, gerecht, richtig, wahr, gut; sæ‑th* (3) 4, Adj.: nhd. wahr, richtig; sæ-th‑lÆk* 3, Adj.: nhd. wahr, richtig; sæ‑th‑lÆk‑o* 8, Adv.: nhd. wahr, wahrheitsgemäß; wõr* (1) 41, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig; wõr‑fast* 3, Adj.: nhd. wahr; wõr‑lÆk* 3, Adj.: nhd. »wahrlich«, wahr; wõr‑lÆk‑o* 11, Adv.: nhd. wahr, wahrlich, wahrheitsgemäß

wahr: ahd. alawõr* (3) 3, Adv.: nhd. wahrheitsgemäß, wahr; alawõri* 1, Adj.: nhd. wahr, gütig, freundlich, huldvoll; einfalt 15, Adj.: nhd. rein, einfach, einfältig, ganz, lauter, wahr, einzig, allein, bloß, vertrauend; *giwõr?, Adj.: nhd. aufrichtig, wahr; giwõri* 20, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, richtig, überzeugend, ehrlich, verbündet; giwis* 132, Adj.: nhd. gewiss, bestimmt, sicher, festgesetzt, wahr, unzweifelhaft, unbezweifelbar, zuverlässig, überzeugt; reht (1) 348, Adj.: nhd. recht, gerecht, richtig, gerade (Adj.) (2), gut, wahr, berechtigt, einfach, wirklich, zutreffend, fehlerfrei; wõr* (1) 331, Adj., Adv., Interj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, richtig, gewiss, fürwahr, wahrheitsgemäß, wahrlich, amen, sieh doch; wõrhaft* 5, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, auf Wahrheit beruhend, wahrhaftig; wõri* 3 und häufiger, Adj.: nhd. wahr, wirklich, aufrichtig, wahrhaftig; wõrlÆh* 2, Adj.: nhd. wahrlich, wahrhaft, wahr, wahrhaftig, zutreffend, wirklich; wõro* 1, Adv.: nhd. wahr, wahrhaft
-- als wahr erweisen: ahd. giwõren* 14, sw. V. (1a): nhd. bewahrheiten, zeigen, als wahr erweisen, beweisen, einen Bund schließen, ein Bündnis schließen, bewähren, bezeugen
-- ganz wahr: ahd. alawõr* (2) 12, Adj.: nhd. ganz wahr, ganz sicher, gerecht
-- gleich wahr: ahd. ebangiwõri* 2, Adj.: nhd. gleich wahr
-- nicht wahr: ahd. innanu 2, Interrogativpartikel: nhd. nicht wahr; inu 87, ino, inni*, Konj., Interj., Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich, wenn nun, etwa, wie nun, nicht wahr, siehe

wahr: mhd. andere (2), ander, Indef.-Pron.: nhd. andere, nächste, neu, weitere, übrig, vorig, fremd, wirklich, wahr; bewÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewährt, erprobt, erfahren (Adj.), wahr, wohl begründet, begründet; endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; enzwõr, Adv.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, gewiss, echt, recht, in Wahrheit
-- als wahr dartun: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen
-- als wahr erweisen: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen
-- so wahr als: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also
-- völlig wahr: mhd. alwõr, Adj.: nhd. völlig wahr

wahr: mhd. gewÏre, gewõre, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; gewõric*, gewõrec, gewÏric, Adj.: nhd. wahr, sicher, aufrichtig, vorsorglich; gewizzen (2), giwizzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, wahr, anerkannt, bewusst, klug, verständig, anständig, besonnen (Adj.), gewissenhaft, vertraut; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig
-- als wahr erkennen: mhd. gewÏren, gewõren, sw. V.: nhd. erproben, prüfen, als wahr erkennen, bestätigen, beweisen, erhärten
-- für wahr erklären: mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor
-- für wahr halten: mhd. gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von

wahr: mhd. nemelich, Adj.: nhd. »nehmlich«, annehmbar, genehm, wirklich, wahr; reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich; rein (1), Adj.: nhd. rein, klar, lauter, makellos, unschuldig, wahr, ehrlich, schön, herrlich, keusch
-- und wahr ist es demnach auch: mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

wahr: mhd. unerlogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unerlogen«, wahr, echt; ungelogen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelogen, wahr, wahrhaftig; ungelogene*, ungelogen (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungelogen, wahr, wahrhaftig; ungevelschet, ungevelscht, ungefelschet*, ungefelscht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefälscht, nicht gefälscht, nicht betrogen, rein, aufrichtig, unverfälscht, unverändert, ungeschmäht, unangetastet, wahr, wahrheitsgetreu, ungeschmäht, ungeschminkt; unvalsch, unfalsch*, Adj.: nhd. »unfalsch«, wahr; unvalschlich, unfalschlich*, Adj.: nhd. »unfälschlich«, redlich, wahr, recht, richtig; unvalschlÆche, unfalschlÆche*, Adv.: nhd. unfälschlich, redlich, wahr, recht, richtig; vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden; wõr (1), wær, wÏr, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wÏre (1), Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, sicher, rechtsgültig, unverfälscht; wõreht, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft; wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (2), wærhaftic, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlich***, Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlÆche, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wÏrlich, wõrlich, wÐrlich, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, glaubwürdig, zuverlässig, sicher, unverfälscht; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wõrmeinic*, wõrmeinec, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig; wesende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. seiend, anwesend, wahr, wahrhaft; wesenlich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »wesenlich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; wesenlÆche, beselÆche, Adv.: nhd. wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft, anwesend, persönlich anwesend; weslich, weselich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; weslÆche, weselÆche, Adv.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft

wahr: mnd. gewÐret* (3), gewÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wahr, versichert
-- für wahr halten: mnd. gelȫven, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, vertrauen, bürgen, erlauben
-- wahr machen: mnd. gewÐren (3), geweren, gewõren, sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

wahr: mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit
-- für wahr halten: mnd. lȫven (1), l²ven, sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten

wahr: mnd. wõr (1), Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, recht, richtig, wirklich, eigentlich; wõrich* (1), warich, mnd.?, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft

wahr« -- »das ist wahr«: mhd. deiswõr, dÐswõr, Adv.: nhd. »das ist wahr«, wahrlich, wirklich

wahr« -- »ganz wahr«: mhd. alvürwõr, alfürwõr*, Adj.: nhd. »ganz wahr«

Wahr«: mhd. ware (1), st. F.: nhd. »Wahr«, Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, Beobachtung, Gesichtsweise, Acht (F.) (2), Obhut

wahr«: mhd. wÏric, Adj.: nhd. »wahr«

Währbürge«: mhd. werbürge 4 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Währbürge«, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge

wahre -- wahre Erzählung: ae. s-æþ-gied-d, s-æþ-gied, s-æþ-gid‑d, s-æþ-gid, st. N. (ja): nhd. wahre Erzählung, Tatsachenbericht

wahre -- wahre Geschichte: ae. s-æþ-sag-u, st. F. (æ): nhd. Wahrheit, wahre Geschichte

wahre -- wahre Liebe: ae. tréow-luf-u, st. F. (æ): nhd. wahre Liebe

wahre -- wahre Liebe: mhd. herzeliebe, st. F.: nhd. wahre Liebe, innige Liebe, Herzensfreude, Glück; herzeliep (2), herzliep, st. N.: nhd. »Herzlieb«, Herzensfreude, Herzgeliebter, Herzgeliebte, Geliebte, Geliebter, Liebender, wahre Liebe, Glück; herzeminne, st. F.: nhd. innigste Liebe, innige Liebe, Herzgeliebte, wahre Liebe

wahre -- wahre Rede: as. sæ‑th‑s-pel* 1, sæ‑th‑s-pel‑l*, st. N. (a): nhd. wahre Rede

wahre -- wahre vollkommene Mutter: mhd. adelmuoter, st. F.: nhd. »Adelmutter«, wahre vollkommene Mutter

wahre -- wahre Worte sprechend: mnd. wõrwærdich*, wõrwordich, mnd.?, Adj.: nhd. wahre Worte sprechend, sein (Poss.-Pron.) Wort haltend

wahren -- ohne sich zu wahren: mnd. unvörwõringes*, unvorwaringes, mnd.?, Adv.: nhd. ohne sich zu wahren, ohne sich zu hüten, unachtsam, unversehens; unwõrlÆke*, unwarlike, mnd.?, Adv.: nhd. ohne sich zu wahren, unvorsichtig

wahren -- seine Rechte wahren: mhd. bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten

wahren -- sich wahren: mnd. warnen, wernen, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit

wahren: germ. *waræn, sw. V.: nhd. hüten, beobachten, achtgeben, wahren

währen: germ. *wazæn, sw. V.: nhd. bleiben, währen, dauern (V.) (1)

wahren: germ. *wer-, germ.?, V.: nhd. beaufsichtigen, wahren

währen: germ. ? *wezÐn, *wezÚn, sw. V.: nhd. bleiben, währen?

wahren: got. *wÐr-jan?, sw. V. (1): nhd. wahren

wahren: an. var-a (2), sw. V. (2): nhd. warnen, wahren, gedenken
-- sich wahren: an. var-n-a (1), sw. V. (2): nhd. warnen, sich wahren

wahren: ae. wa-r‑ian, sw. V. (2): nhd. wahren, hüten, schützen, verteidigen, warnen, besitzen, bewohnen

wahren: afries. bi‑hæd-a 8, bi-hðd-a*, sw. V. (1): nhd. behüten, hüten, wahren, bewahren

währen: afries. dð-r-ia 6, sw. V. (2): nhd. dauern (V.) (1), währen

wahren: afries. hæd-a 10, sw. V. (1): nhd. hüten, wahren; war-ia 23, wer‑ia, sw. V. (2): nhd. wahren, bewahren, sichern, einhalten, wahr​nehmen, bekleiden, sorgen für, schützen, einstehen für, aufpassen auf, gewährleisten

wahren: anfrk. *war-on?, sw. V. (2): nhd. wahren

währen: anfrk. we-r-on* 2, sw. V. (2): nhd. währen

wahren: as. war‑æn* 12, sw. V. (2): nhd. wahren, Acht (F.) (2) haben, wahrnehmen, behüten, beachten, besitzen, begehen, aufsuchen

währen: as. w‑a‑r‑æn* 3, sw. V. (2): nhd. währen, dauern (V.) (1)

währen: as. w‑er‑æn* 2, sw. V. (2): nhd. währen, dauern (V.) (1)

wahren: ahd. *waræn (2)?, sw. V. (2): nhd. wahren, achtgeben

währen: ahd. duruhwerÐn* 1, sw. V. (3): nhd. bestehen, währen, bestehen bleiben; giwerÐn* (2) 1, sw. V. (3): nhd. bestehen, währen, reichen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; ubarwerÐn* 1, sw. V. (3): nhd. währen, reichen, überdauern

währen: ahd. werÐn* (2) 71, sw. V. (3): nhd. währen, dauern (V.) (1), bestehen, halten, bleiben, bestehen bleiben; wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern

währen: mhd. Ðwen (3), sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten

wahren: mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten

währen: mhd. geweren* (2), gewern, sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), ausdauern

wahren: mhd. hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

wahren: mhd. waren (2), warn, sw. V.: nhd. wahren, bewahren

währen: mhd. weren (2), wern, sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1), dauern bis zu, andauern, bestehen, vorhalten, halten, überstehen, verweilen, ausdauern, bei Kräften sein (V.), lebend bleiben, Bestand haben, am Leben sein (V.)

währen: mnd. ? vȫrliggen, st. V.: nhd. vorliegen, vorhergehen?, währen?, auflauern, den Weg verlegen (V.), im Hinterhalt aufpassen, nachstellen, mit den Truppen in Stellung liegen, belagern, blockieren

wahren: mnd. bekrǖden (1), sw. V.: nhd. verteidigen, schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit, sich beklagen, zu jemandem schleichen, jemanden beschlafen

währen: mnd. dǖren (2), sw. V.: nhd. dauern (V.) (1), währen, Bestand haben, bleiben, sich erstrecken auf, ausdauern, ausharren

währen: mnd. gewÐren (3), geweren, gewõren, sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren; gewÐren (4), sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1)

wahren: mnd. krǖden (3), kruden, sw. V.: nhd. schützen, wahren, durch Klage hindern, sich kümmern um, sich befassen mit
-- den Käufer gegen Anfechtung wahren: mnd. gewõren (1), gewaren, sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren

währen: mnd. recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen

wahren: mnd. reservÐren, reservÆren, sw. V.: nhd. wahren, aufrechterhalten, vorbehalten (V.)
-- die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben: mnd. lantvrÐde, M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

wahren: mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

wahren: mnd. vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden

Währen: mnd. wÐrichhÐt***, wÐrichheit, mnd.?, F.: nhd. »Wierigkeit«, Währen, Dauer

währen: mnd. wõrden*, warden, sw. V.: nhd. aufpassen, Acht (F.) (2) haben, warten, währen, dauern (V.) (1), warten auf, abwarten, erwarten, rechnen auf, sich versehen (V.) zu, Anwartschaft haben auf, besorgen, wahrnehmen, sich hüten, sich in Acht (F.) (2) nehmen; wõren (2), sw. V.?: nhd. währen, dauern (V.) (1), reichen, sich erstrecken; wÐren (3), sw. V.: nhd. währen, dauern (V.) (1)

wahren«: mnd. wõren* (3), waren, sw. V.?: nhd. »wahren«, sorgen für, wahrnehmen, pflegen, hüten, schützen, bewachen, erhalten (V.), bewahren, verwahren, beaufsichtigen, besorgen, Korn frisch halten (durch Umstechen)

während -- immer während: mhd. unvergezzen (1), unfergezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergessen, ohne zu vergessen (V.) seiend, eingedenk, immer während, ewig, unverändert; unvergezzen (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unvergessen, immer während, ewig, unverändert

während -- lange während: mhd. wiric, weric, Adj.: nhd. »wierig«, dauerhaft, langwierig, lange während

während -- Pause während eines Sturms: an. vi-nd-slot, st. N. (a): nhd. Pause während eines Sturms

während -- während der Nacht: mhd. nahtes, Adv.: nhd. nachts, während der Nacht, zur Nachtzeit

während -- während dieser Zeit: mhd. unze (4), unz, Adv.: nhd. so lange, während dieser Zeit, vorerst

während -- während doch: mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als

während (Adj.): afries. in‑hwÆ-l‑en 1, Präp.: nhd. während (Adj.)

während (Adj.): ahd. werÐntlÆh* 1, Adj.: nhd. während (Adj.), dauerhaft; wirÆg* 9, werÆg*, Adj.: nhd. dauernd, dauerhaft, beständig, während (Adj.)

während (Adv.): mhd. nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

während (Konj.): got. bi-þÐ 69, demonstratives Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179), relative Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f): nhd. nachher, später, während (Konj.), als, sobald als, nachdem, da; in 1792, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,2c), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. in, an, auf, unter, zu, während (Konj.), bei, über, nach, gegen, um, für, bis zu, wegen, um willen, durch; mi-þ-þan-ei 22, Präp., Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f.): nhd. während (Konj.)

während (Konj.): ae. Ïf-t-er (1), Präp.: nhd. nach, entlang, hinter, durch, während (Konj.), infolge von, gemäß, zu Zwecken, um, über, für; for-þ (2), Präp.: nhd. während (Konj.); geon-d (1), gen-d (1), gien-d (1), gion-d, gin-d (1), Präp.: nhd. durch, über, bis, während (Konj.); in (1), Präp.: nhd. in, an, zu, zwischen, während (Konj.); mi-d (2), mi-þ (2), Präp.: nhd. mit, durch, mittels, damit, inmitten, bei, in Gegenwart von, während (Konj.); mi-t‑tÐ, *mi-d-þÐ, *mi-d-þÆ, mi-t‑tÆ, Konj.: nhd. als (Konj.), während (Konj.); of-er, of-or (1), Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, jenseits, quer, über, auf, in, vorbei an, durch, gegen, nach, während (Konj.), am Ende von, mehr als, zu, außer; þõ (1), Adv., Konj.: nhd. da (Adv. örtl.), dann, darauf, als, während (Konj.), insofern, wenn, weil; þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht; þa-n-n-e, þo-n-n-e, Adv., Konj.: nhd. dann, daher, doch, während (Konj.), als, danach, fortan, eher als, seit, obgleich; þ’-n-den, þa-n-din*, Konj., Adv.: nhd. während (Konj.), solange als, bis; þer-h (1), þor-h (1), þur-h (1), Präp.: nhd. durch, während (Konj.), mittelst, infolge von, wegen, in, mit; under (1), Präp.: nhd. unter, während (Konj.), durch

während (Konj.): afries. dð-r‑ie‑nde 1 und häufiger?, Part. Präs.=Konj.: nhd. während (Konj.); hwÆ-l‑e* (2) 1, Präp.: nhd. dieweil, während (Konj.)

während (Konj.): as. thõ‑r 658 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dahin, nun, wo, während (Konj.), als (Adv. bzw. Konj.), wenn

während (Konj.): ahd. dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; inti 5500, indi, anti, enti, unta, Konj.: nhd. und, auch, und auch, aber, so, denn, nämlich, und daher, sondern (Konj.), während (Konj.); sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; unz 349?, Präp., Adv., Konj.: nhd. bis, bis zu, bis auf, bis in, während (Konj.), solange, bis dass, wenn, als; unzan 94, unzin, unzint, Präp., Adv., Konj.: nhd. bis, solange, bis zu, bis in, bis auf, bis dass, während (Konj.); unzi 36, Präp., Konj.: nhd. bis, bis auf, bis in, während (Konj.), solange

während (Konj.): mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; bidaz, bedaz, bÆdaz, Konj.: nhd. als (Konj.), wenn, während (Konj.), um die Zeit als, öfter; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn

während (Konj.): mhd. innendes (2), Konj.: nhd. indes, während (Konj.)

während (Konj.): mhd. sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch

während (Konj.): mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; ? underdiu (2), Konj.: nhd. während (Konj.)?; unz (1), Präp., Konj.: nhd. bis, bis zu, während (Konj.), so lange als; unze (2), unz, unzint, unzit, Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, in, nach, über; unzint, Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, bis auf, in, nach, über

während (Präp.): as. bi 167, bÆ, be, Präf., Präp.: nhd. bei, an, durch, mittels, mit, in, wegen, aus, zu, über, von, während (Präp.)

während (Präp.): mhd. bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; bin (3), Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen, während (Präp.); binnen (1), Adv., Präp.: nhd. binnen, innen, innerhalb, in, hinein in, während (Präp.); durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

während (Präp.): mhd. hinnen (2), Präp.: nhd. während (Präp.); in (1), en, Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.)

während (Präp.): mhd. über (1), Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)

während (Präp.): mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe

wahrend: an. ? *var-in-n, Adj.: nhd. wahrend?

während: an. meŒ-an, Adv.: nhd. inzwischen, während

während: ahd. bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; dana 22, Adv., Präf.: nhd. fort, davon, weg, wohin, fern, ab, dann, danach, darauf, während
-- ebensolange während: ahd. ebanalt 17, Adj.: nhd. gleichaltrig, ebenso alt wie, ebensolange während

wahrend: mnd. ? wõrisch***, Adj.: nhd. wahrend?

während: mnd. aldewÆle, Konj.: nhd. »allweil«, während, solange wie; bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; binnen (2), Präp.: nhd. in, innerhalb, binnen, während, unter; dõr (1), dõre, der, er, Adv., Konj: nhd. da, dort, als, damals, sofern, wenn, während, wohingegen, wo; dewÆle, dwÆle, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dewÆlt, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dörch (1), dorch, dȫr, Präp.: nhd. durch, hindurch, während, wegen, um ... willen, vermittels, in Folge von, veranlasst durch, aus
-- Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen: mnd. botterbrÐf, M.: nhd. Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen, Fastendispens
-- öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding: mnd. dincvrÐde, dencvrÐde, M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volks, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding
-- Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes: mnd. anegevelle*, angevelle, N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch
-- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten: mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist
-- während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: mnd. balge (1), ballige, ballie, balleye, F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung
-- während eines Handelns bei etwas sein: mnd. dõrȫver, dõrover, darover, Adv.: nhd. darüber, worüber, über ein Maß hinaus, dabei, dazu, während eines Handelns bei etwas sein
während: mnd. in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (3), Präp., Adv.: nhd. während, innerhalb
-- die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet: mnd. jõrmarket, jõrmarkt, M., N.: nhd. Jahrmarkt, jährlich zu bestimmter Zeit stattfindender öffentlicher Markt, die Zeit während ein Jahrmarkt stattfindet
-- Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat: mnd. insprõketÆt, F.: nhd. »Einsprachezeit«, Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat
-- während des Brauvorganges abgefülltes Gewürzbier: mnd. kersenkræch, kersenkrogk, M.: nhd. während des Brauvorganges abgefülltes Gewürzbier

während: mnd. middel (3), Präp.: nhd. während, mittels; ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf; ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig
-- am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken: mnd. paschwillus, M.: nhd. am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken
-- Aufführung mit Maskerade während der Fastnachtsfeierlichkeiten der Hamburger Flandernfahrer: mnd. profÐtendans, M.: nhd. »Prophetentanz«, Aufführung mit Maskerade während der Fastnachtsfeierlichkeiten der Hamburger Flandernfahrer
-- Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung: mnd. plæchvrÐde, M.: nhd. »Pflugfriede«, Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus
-- Gesang während des Messopfers: mnd. offersanc, M.: nhd. »Opfersang«, Gesang während des Messopfers
-- Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdiensts: mnd. põpentant, M.: nhd. »Pfaffentand«, als überflüssig angesehener römisch katholischer Kult, Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdiensts
-- Lesung während der Mahlzeiten im Kloster: mnd. remterlectiæn, F.: nhd. »Remterlektion«, Lesung während der Mahlzeiten im Kloster
-- Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird: mnd. rumpelmette, F.: nhd. Poltermette, Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird
-- Samenerguss während des Schlafes: mnd. pollðtie, pollðcie, pollucie, polðtie, F.: nhd. Pollution, Samenerguss während des Schlafes
-- Segen während des Gottesdienstes: mnd. ȫversÐgen, æversÐgen, M.: nhd. Segen während des Gottesdienstes
-- während der Fahrt auf einer Orientierungslinie halten: mnd. ȫverÐnhælden, ȫvereinhælden, æverÐnhælden, ævereinhælden, auereinhælden, auerÐnhælden, st. V.: nhd. während der Fahrt auf einer Orientierungslinie halten
-- während der Frühmesse gesungener Psalm: mnd. mettenpsalm, M.: nhd. während der Frühmesse gesungener Psalm
-- während der Nacht: mnd. ȫvernacht, ævernacht, auernacht, Adv.: nhd. über Nacht, während der Nacht, nachts
-- während dessen: mnd. middeldÐme?, Adv.: nhd. unterdes, während dessen; middeldussem?, mnd.?, Adv.: nhd. unterdes, während dessen
-- während eines peinlichen Verhörs: mnd. ? potlinschen, Adv.: nhd. mit Zurückhaltung, während eines peinlichen Verhörs?
-- während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden: mnd. pÐrdeschõde, M.: nhd. »Pferdeschaden«, während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden
-- Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

während: mnd. twile, twlit, mnd.?, Adv.: nhd. solange als, während
-- Angehöriger der Schiffsbesatzung der bei der Andacht oder beim Gottesdienst während der Seereise die Predigt hält: mnd. schÐpesprÐdigÏre*, schÐpesprÐdiger, M.: nhd. »Schiffsprediger«, Angehöriger der Schiffsbesatzung der bei der Andacht oder beim Gottesdienst während der Seereise die Predigt hält
-- auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: mnd. sÐbalge*, sÐballige, sÐballie, F.: nhd. Seebalje, Priel, auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt
-- dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz: mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist
-- die während der Stillmesse auf dem Altar brennt: mnd. stilnissekerse, stillenissekerse, stillensekerse, F.: nhd. Kerze, die während der Stillmesse auf dem Altar brennt, Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt
-- eingezäunter Platz für Schweine während der Mast: mnd. swÆnestÐgel*, swÆnestÐgele, F.: nhd. eingezäunter Platz für Schweine während der Mast
-- Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit: mnd. tõfelmÐre*, tõfelmÐr, F.: nhd. »Tafelmäre«, Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit, Tischgespräch
-- Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen: mnd. spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, eine Art (F.) (1) Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt
-- Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft: mnd. swÐrbræder, swÐrbrædere, M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft; swÐrebræder, M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft
-- Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt: mnd. stilnissekerse, stillenissekerse, stillensekerse, F.: nhd. Kerze, die während der Stillmesse auf dem Altar brennt, Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt; stilnisselicht, stilnisselecht, N.: nhd. Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt
-- Raum der für die Benutzung während des Sommers bestimmt ist: mnd. sæmergemak, sÅmmergemak, M.: nhd. »Sommergemach«, Raum der für die Benutzung während des Sommers bestimmt ist
-- während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen: mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)
-- Ziel beim Stechen während der Ritterspiele: mnd. tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell
-- Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit: mnd. sæmernette, sÅmmernette, N.: nhd. Sommergarn, Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit

während: mnd. undes***, Adv.: nhd. hier, während; van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit; wõrich*** (2), Adj.: nhd. während, dauernd

während: mnd. wÆlt, mnd.?, Konj.: nhd. so lange als, während
-- Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht: mnd. vǖrdecksel*, vðrdeksel, mnd.?, N.: nhd. »Feuerdeckel«, Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht
-- einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren: mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren
-- Erlaubnis zum Fleischessen während der Fastenzeit: mnd. vlÐschbrÐf, vleischbrêf, M.: nhd. Erlaubnis zum Fleischessen während der Fastenzeit
-- Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters: mnd. winterlõge, mnd.?, F.: nhd. »Winterlage«?, Winteraufenthalt, Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters

während« (Konj.): mhd. diewÆle (2), Konj.: nhd. »während« (Konj.)

während«: mhd. werende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »während«, nicht vergänglich

während«: mnd. wÐrent*** (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »während«, dauernd?

währenddessen: mhd. daenzwischen, dõ enzwischen, darenzwischen, dainzwischen, darinzwischen, dar enzwischen, Adv.: nhd. dazwischen, darin, währenddessen; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; darzwischen, dar zwischen, Präp.: nhd. dazwischen, währenddessen; dõzwischen, dõ zwischen, Adv.: nhd. dazwischen, währenddessen

währenddessen: mhd. innendes (1), indes, innandes, innes, Adv.: nhd. währenddessen, indessen, unterdessen, inzwischen; innerdes, Adv.: nhd. währenddessen, inzwischen; inredes, Adv.: nhd. währenddessen, inzwischen

währenddessen: mhd. underdes, Adv.: nhd. inzwischen, währenddessen

währenddessen: mnd. dõrunder, Adv.: nhd. darunter, dazwischen, währenddessen, dabei, dadurch, daraus

Wahrender: afries. war-a‑nd 3, wer-a‑nd, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Gewährsmann, Wahrender, Wahrer

Wahrender: mnd. wõrÏre*, wõrer, warer, mnd.?, M.: nhd. »Wahrer«, Wahrender, Bewahrer, Hüter, Garant, Gewährsmann, Bürge

währendes -- »immer währendes Licht«: mhd. immerlieht, st. N.: nhd. »immer währendes Licht«, ewiges Licht

wahrer -- wahrer Christ: mnd. ? slachtschÐpeken*, slachtschÐpken, N.: nhd. »Schlachtschäfchen«, Opferlamm, wahrer Christ?

wahrer -- wahrer Glaube: mhd. gewisheit, st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube

wahrer -- wahrer Hirte: mnd. ersehÐrde, M.: nhd. wahrer Hirte, guter Hirte, Jesus

wahrer -- wahrer Schuldiger: mhd. rehtschuldige, sw. M.: nhd. wahrer Schuldiger

wahrer -- wahrer Zustand: as. su‑n‑n‑i-a* 1, st. F. (jæ): nhd. wahrer Zustand, Not, Krankheit

Wahrer: germ. *warja- (1), *warjaz, st. M. (a): nhd. Wahrer, Verteidiger, Bewohner

Wahrer: afries. *war‑a (1), sw. M. (n): nhd. Wahrer; war-a‑nd 3, wer-a‑nd, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Gewährsmann, Wahrender, Wahrer

Wahrer: ahd. *goumil?, st. M. (a): nhd. Hüter, Wahrer; *war (2)?, st. M. (a?, i?): nhd. Wahrer

Wahrer: mhd. rihtÏre, rihtõre, rihter, st. M.: nhd. Lenker, Ordner, Oberherr, Richter, Gerichtsherr, Schiedsrichter, Herrscher, Schirmherr, Vogt, Vorsteher, Wahrer, Scharfrichter, Pedell, religiöses Oberhaupt, Papst

Währer«: mhd. werÏre*, werer, st. M.: nhd. »Währer«, Gewährer, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge, Gläubiger

Wahrer«: mnd. wõrÏre*, wõrer, warer, mnd.?, M.: nhd. »Wahrer«, Wahrender, Bewahrer, Hüter, Garant, Gewährsmann, Bürge; wõre* (4), ware, mnd.?, sw. M.: nhd. »Wahrer«, Gewährsmann, Bürge

Wahrerin: ahd. *wara (3)?, F.: nhd. Wahrerin

Wahrerin«: mnd. ? wõrische***, wõrsche***, F.: nhd. »Wahrerin«?, Arbeiterin?

wahres -- wahres Wort: as. sæ‑th‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. wahres Wort

Wahres: ahd. giwõra* 1, st. F. (æ): nhd. Wahrheit, Wahres, Gewähr, Sicherheit, Schutz; wõr* (2) 271, st. N. (a): nhd. Wahres, Wahrheit, wahrlich (= in wõre), wahrlich (= zi wõre), fürwahr (= in wõr), fürwahr (= in wõr mÆn), fürwahr (= in wõre); wõra* (1) 106, st. F. (æ): nhd. Wahres, Wahrheit; wõrheit 148, st. F. (i): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit, Wirklichkeit, Wahres, Richtigkeit, Gerechtigkeit, Aufrichtigkeit
-- Wahres Sagender: ahd. wõrkweto* 1, wõrqueto*, sw. M. (n): nhd. »Wahrsager«, Wahrhaftiger, Wahres Sagender

Wahrgeleit«: mhd. wõrgeleite, wargeleite, waregeleite, st. N.: nhd. »Wahrgeleit«, Zeichen, Wahrzeichen, Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird

wahrgenommen -- nicht wahrgenommen: mhd. warlæs, warelæs, Adj.: nhd. »wahrlos«, nicht wahrgenommen, unbewusst

wahrgenommen: mnd. vörÐschet*, vorÐschet, vorÐischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), wahrgenommen, ausfindig gemacht

Wahrhabe«: mhd. wõrhabe, sw. M.: nhd. »Wahrhabe«, Bürge, Befriediger

wahrhaben: mhd. erougen, irougen, eröugen, iröugen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen stellen, offenbaren, wahrhaben

wahrhaft -- wahrhaft eines Vergehens schuldiger Mensch: mnd. rechtschüldiger, M.: nhd. wahrhaft eines Vergehens schuldiger Mensch

wahrhaft: got. s-un-j-ein-s 15, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. wahr, wahrhaft

wahrhaft: as. ên‑fal‑d 9, Adj.: nhd. einfach, wahrhaft; gi‑wõr‑i* 1, Adj.: nhd. wahrhaft

wahrhaft: ahd. giwõro* 33, Adv.: nhd. wahrhaftig, in Wahrheit, der Wahrheit gemäß, wahrhaft, wirklich, wahrlich, richtig, genau, in der Tat, tatsächlich, im Ernst, gewiss, allerdings; wõr* (1) 331, Adj., Adv., Interj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, richtig, gewiss, fürwahr, wahrheitsgemäß, wahrlich, amen, sieh doch; wõrhaft* 5, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, auf Wahrheit beruhend, wahrhaftig; wõrhafto* 18, Adv.: nhd. wahrhaft, wirklich, in Wahrheit, zuverlässig, zutreffend; wõrlÆh* 2, Adj.: nhd. wahrlich, wahrhaft, wahr, wahrhaftig, zutreffend, wirklich; wõrlÆhho* 66, wõrlÆcho*, Adv.: nhd. wahrlich, wirklich, aber, also, in Wahrheit, wahrhaft, berechtigt, selbverständlich, nun, nämlich, wahrhaftig; wõro* 1, Adv.: nhd. wahr, wahrhaft

wahrhaft: mhd. endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; endehafte (1), endehaft, Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; enzwõr, Adv.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, gewiss, echt, recht, in Wahrheit; ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen

wahrhaft: mhd. gewÏre, gewõre, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; gewõrhaft, gewÏrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, zuverlässig; gewÏrlich, gewõrlich, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, sicher; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich

wahrhaft: mhd. redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft; reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich

wahrhaft: mhd. sicher (1), Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss; sicherlich, Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, zuverlässig, fest, gewiss

wahrhaft: mhd. wõr (1), wær, wÏr, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wõrbÏre, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrscheinlich; wÏre (1), Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, sicher, rechtsgültig, unverfälscht; wõreht, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft; wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftisch, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu; wÏrlich, wõrlich, wÐrlich, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, glaubwürdig, zuverlässig, sicher, unverfälscht; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wesende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. seiend, anwesend, wahr, wahrhaft
-- nicht wahrhaft: mhd. ungewõre (1), Adv.: nhd. auf unrichtige treulose Weise, unaufrichtig, tadellos, nicht wahrhaft, unzuverlässig, falsch, einer Sache ungewiss
-- wahrhaft gut: mhd. überguot (1), Adj.: nhd. »übergut«, übertreffend, überaus gut, wahrhaft gut, überaus gütig
-- wahrhaft heilig: mhd. überheilic, obirheilic, Adj.: nhd. »überheilig«, überaus heilig, wahrhaft heilig
-- wahrhaft machen: mhd. wõrbÏren, sw. V.: nhd. wahrhaft machen, beweisen

wahrhaft: mnd. gewõr (3), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft; gewõre (1), Adj.: nhd. wahrhaft; gewõrich, gewarich, Adj.: nhd. wahrhaft

wahrhaft: mnd. wõrhaftich* (3), wõraftich, wõrachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrhaftigen*, wõraftigen, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrhaftichlÆke*, wõrachtlike, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrich* (1), warich, mnd.?, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft; wÐre (1), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft, sicher, zuverlässig, treu; wÐrlÆk (4), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich; wÐrlÆke (3), wÐrlike, mnd.?, Adv.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich; wÐrlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich

wahrhaftig: germ. *sanþalÆka-, *sanþalÆkaz, Adj.: nhd. wahrhaftig

wahrhaftig: got. *s-an-þ-s?, Adj. (a): nhd. wahr, wahrhaftig

wahrhaftig: ae. s-æþ-cwed, Adj.: nhd. wahrheitsliebend, wahrhaftig; s-æþ-lic, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig; s-æþ-lÆc-e, Adv.: nhd. wahr, wahrhaftig, wirklich

wahrhaftig: afries. wÐr‑haf-t-e‑lik* 1, wÐr‑ach-t-e‑lik, Adj.: nhd. wahrhaftig; wÐr‑haf-t‑ich 1, Adj.: nhd. wahrhaftig; wÐr‑lik* 3, wõr-lik, Adj.: nhd. wahrhaftig, wahrlich

wahrhaftig: anfrk. *wi-s-s-o?, Adv.: nhd. gewiss, wahrhaftig

wahrhaftig: as. sæ‑th‑fast* 1, Adj.: nhd. wahrhaftig; wõr* (1) 41, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig

wahrhaftig: ahd. giwõri* 20, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, richtig, überzeugend, ehrlich, verbündet; giwõro* 33, Adv.: nhd. wahrhaftig, in Wahrheit, der Wahrheit gemäß, wahrhaft, wirklich, wahrlich, richtig, genau, in der Tat, tatsächlich, im Ernst, gewiss, allerdings; wõrhaft* 5, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, auf Wahrheit beruhend, wahrhaftig; wõri* 3 und häufiger, Adj.: nhd. wahr, wirklich, aufrichtig, wahrhaftig; wõrlÆh* 2, Adj.: nhd. wahrlich, wahrhaft, wahr, wahrhaftig, zutreffend, wirklich; wõrlÆhho* 66, wõrlÆcho*, Adv.: nhd. wahrlich, wirklich, aber, also, in Wahrheit, wahrhaft, berechtigt, selbverständlich, nun, nämlich, wahrhaftig; wõrwurti* 3, wõrwort*, Adj.: nhd. wahrhaftig; wisso* 1, Adv.: nhd. gewiss, wahrhaftig, in der Tat

wahrhaftig: mhd. durchnehtic (1), durnehtic*, durchnehtec*, durnehtec, durchnahtic, durnehtic, durnahtic, Adj.: nhd. treu, beständig, gut, vollkommen, vollständig, wahrhaftig; entriuwen (1), entrðwen, Adv.: nhd. wahrlich, wahrhaftig, wirklich, doch

wahrhaftig: mhd. gewÏre, gewõre, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; gewÏrlich, gewõrlich, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, sicher; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich

wahrhaftig: mhd. reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich

wahrhaftig: mhd. sicherlÆche, Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden; sunderstrÆt (2), Adv.: nhd. wahrhaftig; triuwen (1), trðwen, triun, Adv.: nhd. wahrlich, wahrhaftig, wirklich

wahrhaftig: mhd. ungelogen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelogen, wahr, wahrhaftig; ungelogene*, ungelogen (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungelogen, wahr, wahrhaftig; vürewõr*, vürwõr, vurwõr, vorwõr, verwõr, vürwõr, fürwõr*, furwõr*, forwõr*, ferwõr*, Adv.: nhd. »fürwahr«, wahrlich, wahrhaftig, wirklich, ehrlich, aufrichtig, in Wahrheit; wõr (1), wær, wÏr, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wõr (2), Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, tugendhaft, mit Sicherheit; wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (2), wærhaftic, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlich***, Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlÆche, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wÏrlich, wõrlich, wÐrlich, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, glaubwürdig, zuverlässig, sicher, unverfälscht; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wõrmeinic*, wõrmeinec, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig; wol (2), wole, wale, wal, Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss

wahrhaftig: mnd. alwõr, Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich; alwõres*, alwõrs, Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich; dichte (1), dicht, Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr; enttrðwen*, entrðwen, entrouwen, entræn, Adv.: nhd. in Treue, treulich, in redlicher Gesinnung, traun, wahrhaftig

wahrhaftig: mnd. io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils

wahrhaftig: mnd. vȫrwõr, vȫrwõre, vorwõr, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, sicherlich, gewiss, wahrhaftig; vȫrwõren, Adv.: nhd. fürwahr, wahrhaftig, wahrlich, gewiss, sicher; wõr (1), Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, recht, richtig, wirklich, eigentlich
wahrhaftig«: mhd. wõrhaftic (1), wærhaftic, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftisch, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu

wahrhaftig«: mnd. wõrhaftich* (3), wõraftich, wõrachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß

Wahrhaftiger: ahd. wõrkweto* 1, wõrqueto*, sw. M. (n): nhd. »Wahrsager«, Wahrhaftiger, Wahres Sagender

Wahrhaftigkeit -- Wahrhaftigkeit in der Rede: an. s-an-n-s‡g-l-i, Adj.: nhd. Wahrhaftigkeit in der Rede

Wahrhaftigkeit: afries. wÐr‑haf-t‑ic‑hê-d* 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Wahrhaftigkeit; wÐr‑hê-d 472, wÐr‑d, wÆr‑d, st. F. (i): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit

Wahrhaftigkeit: ahd. triuwa* 73, st. F. (æ): nhd. Treue, Glaube, Beständigkeit, Obhut, Beistand, Vertrag, Bündnis, Wahrhaftigkeit; wõrhaftÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit; wõrheit 148, st. F. (i): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit, Wirklichkeit, Wahres, Richtigkeit, Gerechtigkeit, Aufrichtigkeit

Wahrhaftigkeit: mhd. durchnehticheit*, durnehticheit*, durchnehtecheit*, durnehtecheit, durchnehtekeit, durnehtekeit, durchnahticheit, durnahticheit, st. F.: nhd. Treue, Aufrichtigkeit, Vollendung, Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Wahrhaftigkeit, Biederkeit

Wahrhaftigkeit: mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

Wahrhaftigkeit: mnd. trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring

Wahrhaftigkeit: mnd. wõrhÐt*, wõrheit, mnd.?, F., M.?: nhd. Wahrheit, Gewissheit, Wirklichkeit, Eid, Gelöbnis, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit

wahrhaftiglich«: mhd. wõrhafticlich***, Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig

wahrhaftiglich«: mnd. wõrhaftichlÆk***, Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrheitsliebend, aufrichtig

Wahrhänder«: mnd. wõrhandÏre*, wõrhander, mnd.?, M.: nhd. »Wahrhänder«, Gewährsmann

Wahrheit -- Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide: mnd. bewõrdinge?, F.: nhd. Erhärtung, Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide

Wahrheit -- die Wahrheit nachweisen: mnd. æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

Wahrheit -- die Wahrheit sagen: mnd. ? gewÐren (1), sw. V.: nhd. versichern, eidlich versichern, beschwören, die Wahrheit sagen?

Wahrheit -- in Wahrheit: mhd. enzwõr, Adv.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, gewiss, echt, recht, in Wahrheit

Wahrheit -- in Wahrheit: mnd. rechte (1), Adv.: nhd. recht, gerade, aufrecht, genau, in Wahrheit, just, eben, dem Rechte gemäß

Wahrheit -- in Wahrheit: mnd. twõr, tware, mnd.?, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, freilich; twõren*, twaren, mnd.?, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, freilich

Wahrheit -- Wahrheit verheimlichen: mnd. entvinsen, entfinsen, envinsen, sw. V.: nhd. Wahrheit verheimlichen

Wahrheit: germ. *sanþa-, *sanþam, germ.?, st. N. (a): nhd. Wahrheit, Gerechtigkeit; *sanþalaika-, *sanþalaikaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Wahrheit; *sunjæ, *sunþæ, st. F. (æ): nhd. Wahrheit, Entschuldigung; *wÐra-, *wÐram, *wÚra-, *wÚram, st. N. (a): nhd. Wahrheit; *wÐrÆ-, *wÐrÆn, *wÚrÆ-, *wÚrÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wahrheit

Wahrheit: got. s-un-j-a 90, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 29, 127,2): nhd. Wahrheit
-- in Wahrheit: got. s-un-j-a-ba 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1, Krause, Handbuch des Gotischen 193,1b): nhd. in Wahrheit

Wahrheit: an. rey‑n-d, st. F. (æ): nhd. Bestätigung, Wahrheit; s-an-n-leik-r, st. M. (a): nhd. Wahrheit; sann-yrŒ-i, F.: nhd. Wahrheit; ? *ver-i (2), F.: nhd. Wahrung?, Wahrheit?
-- die Wahrheit vermutend: an. s-an-n-get-al-l, Adj.: nhd. die Wahrheit vermutend
-- ohne Wahrheit: an. ðsyn-ju, Adv.: nhd. ohne Wahrheit, ohne Wirklichkeit
-- Wahrheit sagend: an. s-an-n-s‡g-ul-l, Adj.: nhd. Wahrheit sagend

Wahrheit: ae. ge-rih-t (2), ge-reoh-t (2), ge-ryh-t (2), st. N. (a): nhd. Recht, Gerechtigkeit, Billig​keit, Gesetz, Regel, Wahrheit, Pflicht (F.) (1), Rechnung; ge-tréow-þ, st. F. (jæ): nhd. Treue, Wahrheit, Glaube, Vertrag, Unterpfand; rih-t (2), reoh-t (2), ryh-t (2), st. N. (a): nhd. Recht, Gerechtigkeit, Billig​keit, Rechenschaft, Gesetz, Regel, Wahrheit, Pflicht (F.) (1), Rechnung; s-æþ (2), st. N. (a): nhd. Wahrheit, Sicherheit, Bestätigung, Gerech​tigkeit; s-æþ-cwid-e, st. M. (i): nhd. Wahrheit, gerechter Spruch; s-æþ-fÏst-n’s-s, s-æþ-fÏst-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wahrheit, Treue; s-æþ-sag-u, st. F. (æ): nhd. Wahrheit, wahre Geschichte; s-æþ-spel-l, M., st. N. (ja): nhd. Wahrheit, Geschichte; tréow (1), tr‘w, st. F. (wæ): nhd. Treue, Wahrheit, Glauben (N.), Versprechen, Unterpfand, Vertrag, Gunst, Gnade, Freundlichkeit; tréow‑þ, tríew‑þ, st. F. (jæ): nhd. Treue, Wahrheit, Glaube, Vertrag, Unterpfand
-- die Wahrheit sagen: ae. s-æþ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. die Wahrheit sagen
-- Wahrheit sagend: ae. s-æþ‑sag-ol, Adj.: nhd. wahr, Wahrheit sagend

Wahrheit: afries. wer-d‑e (3) 390, wir-d‑e, wier-d, F.: nhd. Wahrheit, Zeugnis, Beweis; wÐr‑hê-d 472, wÐr‑d, wÆr‑d, st. F. (i): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit

Wahrheit: anfrk. wõr-hei-d* 6, wõr-hei-d-e*, st. F. (i): nhd. Wahrheit

Wahrheit: as. sæ‑th* (2) 6, st. N. (a?): nhd. Wahrheit; wõr* (2) 54, st. F. (i)?, st. N. (a)?: nhd. Wahrheit; *wõr‑a?, st. F. (æ): nhd. Wahrheit; wõr‑hê-d* 4, st. F. (i): nhd. Wahrheit

Wahrheit: ahd. alawõra* 2, st. F. (æ): nhd. »Allwahrheit«, Wahrheit; gimah (2) 19, st. N. (a): nhd. Vorteil, Annehmlichkeit, Muße, Genuss, Nutzen, Gut, Los, Zustand, Ding, Sache, Tatsache, Wahrheit, Wesen; giwõra* 1, st. F. (æ): nhd. Wahrheit, Wahres, Gewähr, Sicherheit, Schutz; reht (3) 376, st. N. (a): nhd. Recht, Gerechtigkeit, Gebot, Pflicht (F.) (1), Rechtssache, Gesetz, rechter Glaube, Wahrheit, Gerechtes, Rechtsspruch, Grund; *sand (2)?, st. N. (a?): nhd. Wahrheit; sunna (1) 2, st. F. (jæ): nhd. Wahrheit, Entschuldigung, Rechtfertigung, gesetzlich anerkannter Hinderungsgrund; unbitroganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wahrheit; wõr* (2) 271, st. N. (a): nhd. Wahres, Wahrheit, wahrlich (= in wõre), wahrlich (= zi wõre), fürwahr (= in wõr), fürwahr (= in wõr mÆn), fürwahr (= in wõre); wõra* (1) 106, st. F. (æ): nhd. Wahres, Wahrheit; wõrhaftÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit; wõrheit 148, st. F. (i): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit, Wirklichkeit, Wahres, Richtigkeit, Gerechtigkeit, Aufrichtigkeit; wõrÆ* (1) 4, st. F. (Æ): nhd. Wahrheit, Wirklichkeit; wõrnissa* 3, st. F. (jæ): nhd. Wahrheit; wõrnissi* 1, st. N. (ja): nhd. Wahrheit; wõrnissÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wahrheit
-- auf Wahrheit beruhend: ahd. wõrhaft* 5, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, auf Wahrheit beruhend, wahrhaftig
-- auf Wahrheit beruhende Verhinderung: ahd. sunnis* 26 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. rechtsgültiges Hindernis, auf Wahrheit beruhende Verhinderung
-- der Wahrheit gemäß: ahd. giwõro* 33, Adv.: nhd. wahrhaftig, in Wahrheit, der Wahrheit gemäß, wahrhaft, wirklich, wahrlich, richtig, genau, in der Tat, tatsächlich, im Ernst, gewiss, allerdings
-- ganze Wahrheit: ahd. alawõr* (1) 40, st. N. (a): nhd. ganze Wahrheit, Gewissheit; alawõrÆ* 17, st. F. (Æ): nhd. ganze Wahrheit
-- in Wahrheit: ahd. giwõro* 33, Adv.: nhd. wahrhaftig, in Wahrheit, der Wahrheit gemäß, wahrhaft, wirklich, wahrlich, richtig, genau, in der Tat, tatsächlich, im Ernst, gewiss, allerdings; wõrhafto* 18, Adv.: nhd. wahrhaft, wirklich, in Wahrheit, zuverlässig, zutreffend; wõrlÆhho* 66, wõrlÆcho*, Adv.: nhd. wahrlich, wirklich, aber, also, in Wahrheit, wahrhaft, berechtigt, selbverständlich, nun, nämlich, wahrhaftig

Wahrheit: mhd. gerehtigunge, st. F.: nhd. Rechtfertigung, Wahrheit; gÆle, st. F.: nhd. Wahrheit
-- in Wahrheit: mhd. gewÏrlÆche, gewõrlÆche, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich

Wahrheit: mhd. rehticheit*, rehtecheit, rehtekeit, rehtikeit, st. F.: nhd. »Rechtigkeit«, Recht, Gerechtsein, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Richtigkeit, Rechtmäßigkeit, Wahrheit; rehtigunge, st. F.: nhd. »Rechtigung«, Richtigkeit, Wahrheit, Berechtigung, Rechtsanspruch

Wahrheit: mhd. vliez, vlÆz, fliez*, flÆz*, st. M., st. N.: nhd. »Fließ«, Fluss, Flüsschen, Bach, Strom, Strömung, Wahrheit; wõr (3), st. N.: nhd. Wahrheit, Recht; wÏre (2), st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit; wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium
-- in Wahrheit: mhd. vürewõr*, vürwõr, vurwõr, vorwõr, verwõr, vürwõr, fürwõr*, furwõr*, forwõr*, ferwõr*, Adv.: nhd. »fürwahr«, wahrlich, wahrhaftig, wirklich, ehrlich, aufrichtig, in Wahrheit; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat

Wahrheit: mnd. wõr (2), N.: nhd. Wahrheit, Recht; wõrde (3), wõrede*?, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Gewissheit; wõre (1), F.: nhd. Wahrheit; wõrhÐt*, wõrheit, mnd.?, F., M.?: nhd. Wahrheit, Gewissheit, Wirklichkeit, Eid, Gelöbnis, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit
-- Merkmal der Wahrheit: mnd. wõrtÐken, wartÐken?, mnd.?, N.: nhd. »Wahrzeichen«, Erkennungszeichen, Merkmal der Wahrheit, Zeichen der Echtheit
-- Wahrheit erweisen: mnd. vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen

wahrheitlich: mhd. wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftisch, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu

wahrheitsgemäß -- völlig wahrheitsgemäß: mhd. allerwÏrlicheste***, Adj.: nhd. »allerwahrlichste«, völlig wahrheitsgemäß; allerwÏrlÆchest* 1, allerwÏrlÆcheste, Adv.: nhd. völlig wahrheitsgemäß

wahrheitsgemäß: an. s-an-n-r, s‑aŒ-r, Adj.: nhd. wahr, wahrheitsgemäß, schuldig

wahrheitsgemäß: as. sæ‑th‑lÆk‑o* 8, Adv.: nhd. wahr, wahrheitsgemäß; wõr‑lÆk‑o* 11, Adv.: nhd. wahr, wahrlich, wahrheitsgemäß

wahrheitsgemäß: ahd. alawõr* (3) 3, Adv.: nhd. wahrheitsgemäß, wahr; wõr* (1) 331, Adj., Adv., Interj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, richtig, gewiss, fürwahr, wahrheitsgemäß, wahrlich, amen, sieh doch

wahrheitsgemäß: mhd. rehte (1), reht, recte, reth, rihte, Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß

wahrheitsgemäß: mhd. unbetrogen (1), umbetrogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbetrogen, nicht zu betrügen seiend, ungetäuscht, klar, rein, untadelhaft, untadelig, untrügerisch, aufrichtig, ohne Falsch seiend, sicher, unbeirrbar, nicht getäuscht, nicht betrogen, nicht enttäuscht, wahrheitsgemäß, ungelogen, endgültig, uneingeschränkt; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat
-- wahrheitsgemäß mitteilen: mhd. zünfen, zümfen, sw. V.: nhd. wahrheitsgemäß mitteilen, überliefern

wahrheitsgemäß: mnd. rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen

wahrheitsgemäß: mnd. wõrhaftich* (3), wõraftich, wõrachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrhaftigen*, wõraftigen, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrhaftichlÆke*, wõrachtlike, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrlÆk***, Adj.: nhd. wahrlich, vorsichtig, wahrheitsgemäß, glaubwürdig; wõrlÆken*, wõrliken, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsgemäß, glaubwürdig, gewiss, wahrlich, fürwahr

wahrheitsgemäße -- von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung: mnd. prÆncipõlesÐt*, prÆncipõlsÐt, prÆncipõlseit, M.: nhd. »Prinzipaleid«, von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung

wahrheitsgetreu: afries. wÐr* 12, Adj.: nhd. wahr, wahrheitsgetreu, wirklich, gültig

wahrheitsgetreu: mhd. ungevelschet, ungevelscht, ungefelschet*, ungefelscht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefälscht, nicht gefälscht, nicht betrogen, rein, aufrichtig, unverfälscht, unverändert, ungeschmäht, unangetastet, wahr, wahrheitsgetreu, ungeschmäht, ungeschminkt; unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss

wahrheitsliebend: ae. s-æþ-cwed, Adj.: nhd. wahrheitsliebend, wahrhaftig

wahrheitsliebend: mhd. wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftisch, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu
-- nicht wahrheitsliebend: mhd. unwõrhaft, Adj.: nhd. »unwahrhaft«, unwahr, falsch, unwirklich, nicht wahrheitsliebend

wahrheitsliebend: mnd. wõrhaftich* (3), wõraftich, wõrachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrhaftigen*, wõraftigen, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß; wõrhaftichlÆk***, Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrheitsliebend, aufrichtig; wõrhaftichlÆke*, wõrachtlike, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsliebend, aufrichtig, wahrhaft, wahrheitsgemäß

wahrheitswidrig: mhd. lougenlich, lugenlich, Adj.: nhd. lügnerisch, wahrheitswidrig, verlogen, verleugnend; lougenlÆche, Adv.: nhd. lügnerisch, unwahr, wahrheitswidrig, trügerisch

Wahrheitszeichen: mhd. warzeichen, warezeichen, warezÐchen, st. N.: nhd. Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal, Wahrheitszeichen, Bekräftigungszeichen

wahrlich: idg. *sme, *smÀ, Partikel: nhd. wahrlich, aller​dings

wahrlich: got. ja-i 12, Partik., Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 197,2): nhd. ja, wahrlich, für wahr

wahrlich: ae. Ðc‑s-æþ, *éac‑s-æþ, Adv.: nhd. aber, auch, wahrlich; eor-n-ost-lÆc-e, Adv.: nhd. im Ernst, wahrlich; lõ, Interj.: nhd. siehe!, oh!, in der Tat, wahrlich; wi-t-od-lÆc-e, Adv.: nhd. wahr, sicher, gewiss, wahrlich

wahrlich: afries. wÐr‑lik* 3, wõr-lik, Adj.: nhd. wahrhaftig, wahrlich; wÐr-lik-e* 1 und häufiger?, wõr-lik-e, Adv.: nhd. wahrlich, gewiss

wahrlich: anfrk. eft 9, echt, Adv.: nhd. wahrlich, jedoch, wieder; gi-reh-t-o* 1, Adv.: nhd. wahrlich; gi-wõr-o* 1, Adv.: nhd. wahrlich; gi-wi-s-s-o* 25, Adv.: nhd. aber, wahrlich, nun, jedenfalls, gewiss

wahrlich: as. wõr‑lÆk‑o* 11, Adv.: nhd. wahr, wahrlich, wahrheitsgemäß

wahrlich: ahd. gidiuto 9, Adv.: nhd. vor allem Volk, herrlich, offenbar, wahrlich, in der Tat; giwõro* 33, Adv.: nhd. wahrhaftig, in Wahrheit, der Wahrheit gemäß, wahrhaft, wirklich, wahrlich, richtig, genau, in der Tat, tatsächlich, im Ernst, gewiss, allerdings; giwisso* 375?, Adv., Konj.: nhd. gewiss, sicher, freilich, sicherlich, unzweifelhaft, bestimmt, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, mit Gewissheit, wahrlich, fürwahr, ja, zwar, nun, also, aber, auch, nämlich, daher, denn, da ja; jõ* 98, Interj., Adv., Konj., Partikel: nhd. ja, fürwahr, wahrlich, doch, oh, und, nun, etwa, denn, aber auch; rehto 94, Adv.: nhd. recht, richtig, gerecht, bestimmt, gut, zu Recht, auf dem rechten Weg, geradewegs, genau, zutreffend, gewiss, wirklich, wahrlich, in der Tat, sicherlich, sehr; sumirih* 3, Interj.: nhd. wahrlich; triuwo* (1) 21, Adv.: nhd. gewiss, fürwahr, wahrlich; wõr* (1) 331, Adj., Adv., Interj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, richtig, gewiss, fürwahr, wahrheitsgemäß, wahrlich, amen, sieh doch; wõrlÆh* 2, Adj.: nhd. wahrlich, wahrhaft, wahr, wahrhaftig, zutreffend, wirklich; wõrlÆhho* 66, wõrlÆcho*, Adv.: nhd. wahrlich, wirklich, aber, also, in Wahrheit, wahrhaft, berechtigt, selbverständlich, nun, nämlich, wahrhaftig

wahrlich: mhd. alzoges, alzæs, alzuges, Adv.: nhd. in einem fort, durchaus, wirklich, wahrlich, gänzlich, völlig, stets; bÆnamen (1), benamen, Adv.: nhd. namentlich, mit Namen, nämlich, wirklich, wahrlich, gewiss, mit Sicherheit, besonders, unbedingt, mit Namen; deiswõr, dÐswõr, Adv.: nhd. »das ist wahr«, wahrlich, wirklich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; entriuwen (1), entrðwen, Adv.: nhd. wahrlich, wahrhaftig, wirklich, doch

wahrlich: mhd. gewis (2), gewisse, Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; inwõr, Adv.: nhd. wahrlich; jõ (2), jæ, Adv.: nhd. ja, wahrlich, wirklich, doch, sogar, auch, nun, da; joch (1), jæ, jouch, Konj., Adv.: nhd. und, und auch, etwa auch, etwa, irgend, oder, sogar, nebst, sowie, noch, weder noch, doch, wirklich, wahrlich, schon

wahrlich: mhd. offei (2), Adv.: nhd. wahrlich; rehte (1), reht, recte, reth, rihte, Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß

wahrlich: mhd. slehtes, Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; triuwen (1), trðwen, triun, Adv.: nhd. wahrlich, wahrhaftig, wirklich

wahrlich: mhd. vürewõr*, vürwõr, vurwõr, vorwõr, verwõr, vürwõr, fürwõr*, furwõr*, forwõr*, ferwõr*, Adv.: nhd. »fürwahr«, wahrlich, wahrhaftig, wirklich, ehrlich, aufrichtig, in Wahrheit; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wÏrlÆche (2), Interj.: nhd. wahrlich; wÏrlÆchen, Adv.: nhd. wahrlich; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss

wahrlich: mnd. gewõrlÆk***, Adj.: nhd. wahrlich; gewõrlÆke, gewarlike, Adv.: nhd. wahrlich; gewõrlÆken, Adv.: nhd. wahrlich; iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; jõ, Adv., Interj.: nhd. ja, ja auch, ja selbst, ja sogar, vielmehr, besser, doch, doch noch, nämlich, gewiss, sicher, unverändert, fest, fürwahr, wahrlich, nur ja, nur bloß

wahrlich: mnd. vȫrwõr, vȫrwõre, vorwõr, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, sicherlich, gewiss, wahrhaftig; vȫrwõren, Adv.: nhd. fürwahr, wahrhaftig, wahrlich, gewiss, sicher; wõringes***, Adv.: nhd. vermerkt, gewiss, wahrlich; wõrlÆk***, Adj.: nhd. wahrlich, vorsichtig, wahrheitsgemäß, glaubwürdig; wõrlÆken*, wõrliken, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsgemäß, glaubwürdig, gewiss, wahrlich, fürwahr; wÐrlÆk (4), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich; wÐrlÆke (3), wÐrlike, mnd.?, Adv.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich; wÐrlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich

wahrlich«: as. wõr‑lÆk* 3, Adj.: nhd. »wahrlich«, wahr

währlich«: mhd. werlich*** (2), Adj.: nhd. »währlich«

wahrlichst: mhd. wÏrlÆchest***, Adv. (Superl.): nhd. wahrlichst

wahrlichste: mhd. wÏrlicheste***, Adj. (Superl.): nhd. wahrlichste

wahrlos: afries. war‑lâ-s 4, Adj.: nhd. obhutlos, wahrlos, achtlos

wahrlos«: as. wõr‑lô‑s* 3, Adj.: nhd. »wahrlos«, treulos, hinterlistig

wahrlos«: mhd. warlæs, warelæs, Adj.: nhd. »wahrlos«, nicht wahrgenommen, unbewusst

wahrlos«: mnd. wõrlæs*, warlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »wahrlos«, unbeachtet, versäumt, verwahrlost

Wahrlose«: mhd. warlãse, warelãse, warlæse, warelæse, st. F.: nhd. »Wahrlose«, Achtlosigkeit, Verwahrlosung

wahrlosen«: mhd. warlæsen***, V.: nhd. »wahrlosen«

Wahrlosigkeit«: mhd. warlæsicheit*, warlæsecheit, warelæsecheit, warlæsekeit, st. F.: nhd. »Wahrlosigkeit«, Unachtsamkeit, Nachlässigkeit, Unachtsamkeit

wahrmachen: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen

wahrmachen: mnd. bewÐren (1), sw. V.: nhd. beweisen, dartun, wahrmachen, erproben, erweisen, stützen, bestätigen, bekräftigen

Wahrmal«: mhd. warmõl, waremõl, st. N.: nhd. »Wahrmal«, Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal

Währmann«: mhd. werman, st. M.: nhd. »Währmann«, Gewährsmann, Bürge

Wahrmann«: mnd. ? wõrman*, warman, mnd.?, M.: nhd. »Wehrmann«?, »Wahrmann«?

wahrnehmbar -- nicht mit den Sinnen wahrnehmbar: mhd. unbiledelich*, unbildelich, unbiltlich, Adj.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild darstellbar, vorstellbar; unbiledelÆchen*, unbildelÆchen, unbiltlÆchen, Adv.: nhd. unbildhaft, nicht mit den Sinnen wahrnehmbar, ohne bildhafte Vorstellungen, unbildlich, unkörperlich, nicht im Bild vorstellbar, nicht vorstellbar

wahrnehmbar -- nicht wahrnehmbar: mhd. ungesihtic, ungesihtec, Adj.: nhd. »ungesehen«, unsichtbar, nicht wahrnehmbar; unmerklich*, unmerclich, Adj.: nhd. »unmerklich«, nicht zu tadeln seiend, nicht wahrnehmbar, unklar

wahrnehmbar -- sinnlich wahrnehmbar: mhd. biledelich*, bildelich, biltlich, biletlich*, Adj.: nhd. bildlich, bildhaft, gleichnishaft, sichtbar, erfahrbar, vorstellbar, sinnenhaft, nachahmend, sinnlich wahrnehmbar, bildsam, duldsam; entsebelich, Adj.: nhd. wahrnehmbar, sinnlich wahrnehmbar

wahrnehmbar sein (V.): mhd. ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen

wahrnehmbar: ahd. gisihtÆg* 10, Adj.: nhd. sichtbar, wahrnehmbar; intfuntanlÆh* 1, infuntanlÆh*, Adj.: nhd. empfindbar, wahrnehmbar

wahrnehmbar: mhd. anesihtic*, anesihtec, ansihtec, ansihtic, Adj.: nhd. ansichtig, ansehnlich, wirklich, sichtbar, wahrnehmbar; besebelich***, Adj.: nhd. wahrnehmbar, einsichtig; bevindelich, befindelich*, bevintlich, befintlich*, bevüntlich, befüntlich*, Adj.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, erfassbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; bevindelÆche, befindelÆche*, bevintlÆche, befintlÆche*, bevüntlÆche, befüntlÆche, Adv.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, fühlbar, spürbar, erfassbar, erfahrbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; bevindelÆchen*, bevintlÆchen, befintlÆchen, Adv.: nhd. sinnlich spürbar, wahrnehmbar; bilediclÆche*, bildiclÆche, bildeclÆche, Adv.: nhd. bildlich, sichtbar, wahrnehmbar, anschaulich; entsebelich, Adj.: nhd. wahrnehmbar, sinnlich wahrnehmbar

wahrnehmbar: mhd. kurc (1), Adj.: nhd. wahrnehmbar, sichtbar, deutlich, ausgezeichnet, auserwählt, auserlesen, erprobt; kurc (2), Adv.: nhd. sichtbar, deutlich, auserlesen, erprobt, auserwählt, wahrnehmbar, ausgezeichnet

wahrnehmbar: mhd. offenbõrlich, offenbÏrlich, Adj.: nhd. »offenbarlich«, offenbar, wahrnehmbar, verständlich, unverhohlen, öffentlich; offenbõrlÆche, offenbÏrlÆche, offenpÏrlÆche, Adv.: nhd. »offenbarlich«, offenbar, öffentlich, deutlich, unverhüllt, wahrnehmbar, verständlich, unverhohlen, scheinbar

wahrnehmbar: mhd. smachaftic, smachaftec, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, wahrnehmbar; smeclich, Adj.: nhd. schmeckbar, wahrnehmbar, fühlbar; smeclÆche, Adv.: nhd. wahrnehmbar, fühlbar
-- sinnlich wahrnehmbar: mhd. smachaft, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, erkennbar; smachaftic, smachaftec, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, wahrnehmbar

wahrnehmbar: mnd. æpenbõr (1), opembõr, oppenbõr, uppenbõr, õpenbõr, apembõr, Adj.: nhd. offenbar, sichtbar, wahrnehmbar, offensichtlich, offenkundig, bekannt, enthüllt, öffentlich; æpenbõre, opembõre, oppenbõre, uppenbõre, õpenbõre, apembare, Adv.: nhd. offenbar, sichtbar, wahrnehmbar, augenscheinlich, offensichtlich, offenkundig, deutlich, offen, bekannt, enthüllt, öffentlich; ȫverscheldelÆk*?, ȫverscheltlÆk, Adj.: nhd. laut, wahrnehmbar; rȫrlÆk, rǖrlÆk, Adj.: nhd. beweglich, wahrnehmbar, berührbar?
wahrnehmbar: mnd. bekentlÆk, Adj.: nhd. eingeständig, sichtlich, wahrnehmbar, erkennbar, bekannt

wahrnehmbar: mnd. sichtich, Adj.: nhd. sichtbar, wahrnehmbar, augenscheinlich
-- mit den Augen wahrnehmbar: mnd. sichtlÆk, sichtlik, Adj.: nhd. »sichtlich«, sichtbar, mit den Augen wahrnehmbar
-- sinnlich wahrnehmbar: mnd. sinnich, Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend

Wahrnehmbarkeit: mhd. anesehenlicheit, anesehenlichheit*, ansehenlicheit, ansÐnlicheit, st. F.: nhd. »Ansehnlichkeit«, Anschauungsvermögen, Sichtbarkeit, Wahrnehmbarkeit; bevindelichheit*, befindelichheit*, bevindelicheit, befindelicheit*, st. F.: nhd. »Befindlichkeit«, Empfindlichkeit, Empfinden, Wahrnehmbarkeit, sinnliche Wahrnehmung, Wohlempfinden, Wohlbefinden, Sicherheit

wahrnehmen -- sinnlich wahrnehmen: idg. *aø- (8), *aøÐi‑, V.: nhd. sinnlich wahrnehmen, auffassen

Wahrnehmen -- Wahrnehmen eines Geräuschs im Ohr: mnd. ærenpÆpinge, ohrenpÆpinge, F.: nhd. Ohrenpfeifen, Wahrnehmen eines Geräuschs im Ohr, Ohrenklingeln

wahrnehmen: idg. *ghoøÐ-, *ghoø-, V.: nhd. wahrnehmen, beachten, sorgen

wahrneh​men: idg. *sap-, *sab-, V.: nhd. schmecken, wahrneh​men

wahr​nehmen: idg. *sent-, V.: nhd. gehen, empfinden, wahr​nehmen

wahrnehmen: germ. *gaumjan, sw. V.: nhd. beobachten, wahrnehmen, besorgen; *markjan, sw. V.: nhd. merken, kennzeichnen, wahrnehmen; *sabjan, *safjan, st. V.: nhd. wahrnehmen, schmecken, wissen

wahrnehmen: an. fin-n-a, st. V. (3a): nhd. finden, besuchen, wahrnehmen; ken-n-a (1), sw. V. (1): nhd. bekannt machen, wahrnehmen, genießen

Wahrnehmen: an. sk‘-r-leik-r, st. M. (a): nhd. Innewerden, Wahrnehmen, geistiges Verständnis, Klarheit

wahrnehmen: an. þekk-ja (1), sw. V. (1): nhd. wahrnehmen, erkennen, kennen, wissen; þekt-a (2), sw. V.: nhd. wahrnehmen

wahrnehmen: ae. and-giet-an, st. V. (5): nhd. fühlen, wahrnehmen; under-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. »verstehen«, bemerken, wahrnehmen

wahrnehmen: afries. bi‑war‑ia 7, sw. V. (2): nhd. bewahren, wahrnehmen, ver​sichern; hðd-a 12, sw. V. (1): nhd. hüten, wahrnehmen, besorgen

wahr​nehmen: afries. pleg‑ia 9, plig-ia, sw. V. (2): nhd. pflegen, gewohnt sein (V.), wahr​nehmen, Folge leisten, stellen

wahrnehmen: afries. war-d-ia 5, sw. V. (2): nhd. warten, wahrnehmen, beachten, sorgen, für

wahr​nehmen: afries. war-ia 23, wer‑ia, sw. V. (2): nhd. wahren, bewahren, sichern, einhalten, wahr​nehmen, bekleiden, sorgen für, schützen, einstehen für, aufpassen auf, gewährleisten

wahrnehmen: anfrk. an-far-nim-an* 1, an-far-nim-on*, st. V. (4): nhd. verstehen, wahrnehmen, erkennen, einsehen

wahrnehmen: as. af‑s’b‑b‑ian* 4, st. V. (6): nhd. wahrnehmen, bemerken, erkennen; and‑find‑an* 3, and-fÆth-an*, st. V. (3a): nhd. finden, wahrnehmen; bi‑s’b‑b‑ian* 1, bi-s’f-f-ian*, st. V. (6): nhd. wahrnehmen, bemerken; far‑nim‑an* 11, far-nem-an*, st. V. (4): nhd. vernehmen, hören, wahrnehmen, zerstören, hinraffen; gi‑fæl‑ian* 4?, sw. V. (1a): nhd. fühlen, wahrnehmen, bemerken; *s’b-b-ian?, *s’f-f-ian?, st. V. (6): nhd. wahrnehmen, bemerken; war‑æn* 12, sw. V. (2): nhd. wahren, Acht (F.) (2) haben, wahrnehmen, behüten, beachten, besitzen, begehen, aufsuchen

wahrnehmen: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten; 7zuowenten* 2, sw. V. (1a): nhd. hinwenden, zuwenden, wahrnehmen; firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören; firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; gikiosan* 46, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, erkennen, erwägen, sehen, wahrnehmen, betrachten, aussuchen, auswählen, erwählen, schätzen, einschätzen, beurteilen; gikoræn* 24, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erweisen, billigen, schmecken, wahrnehmen; gisehan (1), 663, st. V. (5): nhd. sehen, schauen, betrachten, erblicken, wahrnehmen, ansehen, zusehen, erkennen, achtgeben, sich jemandes annehmen, pflegen, auf etwas hinsehen; intfindan* 31, st. V. (3a): nhd. empfinden, fühlen, mitfühlen, finden, wahrnehmen, erfahren (V.), erleiden, kennen, erkennen

Wahrnehmen: ahd. intfuntnussi* 1?, infuntnussi*, st. N. (ja)?: nhd. »Empfindung«, Wahrnehmung, Sinn, Sinneswahrnehmung, Wahrnehmen

wahrnehmen: ahd. intknõen* 4, inknõen*, sw. V. (1a): nhd. erkennen, wahrnehmen, begreifen; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.); irfindan 18, st. V. (3a): nhd. erfahren (V.), entdecken, erkennen, ausfindig machen, nachforschen, wahrnehmen, erweisen, bestätigen; irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als; irkiosan* 11, st. V. (2b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, untersuchen, prüfen, betrachten, prüfend betrachten, erkennen, wahrnehmen, auserwählen, erretten; irknõen* 31, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, erfahren (V.), wahrnehmen, kennen, zur Kenntnis nehmen, verstehen, wissen, kundig (= irknõit); kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; merken* 11, sw. V. (1a): nhd. bestimmen, wahrnehmen, verstehen, merken, festsetzen, feststellen, bezeichnen, begrenzen; sehan (1) 573, st. V. (5): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, wahrnehmen, beachten, sehen auf, hinsehen, anblicken, erblicken, sich beziehen, zurückfallen auf, verbunden sein (V.), achten, achtgeben, beachten, sorgen für, etwas hüten, Rücksicht nehmen auf, scheinen; wartÐn* (1) 66, sw. V. (3): nhd. sehen, schauen, betrachten, achten, beobachten, wahrnehmen, sehen auf, schauen auf, achten auf, sich umblicken, sich umblicken nach, behüten, sich hüten, sich hüten vor, abwarten
-- durch den Tastsinn wahrnehmen: ahd. grÆfan* 8, st. V. (1a): nhd. greifen, tasten, durch den Tastsinn wahrnehmen, anfassen, berühren
-- etwas wahrnehmen: ahd. firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren

wahrnehmen: mhd. aneerkiesen*, anerkiesen, ane erkiesen, st. V.: nhd. ansehen, wahrnehmen; anekiesen*, ankiesen, ane kiesen, st. V.: nhd. anschauen, wahrnehmen, anmerken; aneschouwen (1), anschouwen, ane schouwen, sw. V.: nhd. anschauen, ansehen, wahrnehmen, betrachten; anewarten, ane warten, V.: nhd. erwarten, beobachtend schauen, aufmerksam ansehen, wahrnehmen; beluogen, sw. V.: nhd. »belugen«, beschauen, wahrnehmen, bemerken, erkennen; beschouwen (1), sw. V.: nhd. anschauen, beschauen, betrachten, schauen, sehen, wahrnehmen, besuchen, wiedersehen, durchsehen, prüfen, erkennen; beseben, st. V.: nhd. wahrnehmen, empfinden, innehaben, bemerken; entseben, intseben, st. V., V.: nhd. »entseben«, wahrnehmen, schmecken, innewerden, bemerken, fühlen, spüren, hören; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erhãren, irhãren, sw. V.: nhd. hören, erhören, hörend wahrnehmen, zu hören bekommen, wahrnehmen, erfahren (V.); ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.); ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen; ervüelen, erfüelen*, sw. V.: nhd. »erfühlen«, merken, wahrnehmen
-- hörend wahrnehmen: mhd. erhãren, irhãren, sw. V.: nhd. hören, erhören, hörend wahrnehmen, zu hören bekommen, wahrnehmen, erfahren (V.)
-- mit den Sinnen wahrnehmen: mhd. ervinden, irvinden, ervenden, irvenden, erfinden*, irfinden*, erfenden*, irfenden*, st. V.: nhd. mit den Sinnen wahrnehmen, erkennen, beweisen, begreifen, ausfindig machen, bemerken, erfahren (V.), finden, kennenlernen, ertappen
-- Spur eines Ankommenden wahrnehmen: mhd. anespüren*, ane spürn, sw. V.: nhd. »anspüren«, Spur eines Ankommenden wahrnehmen
-- Spuren eines Weggehenden wahrnehmen: mhd. abespüren*, abespürn, abe spüren, sw. V.: nhd. Spuren eines Weggehenden wahrnehmen
-- zur Gänze wahrnehmen: mhd. durchgoumen, sw. V.: nhd. zur Gänze wahrnehmen, schmecken

wahrnehmen: mhd. gekiesen, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erkennen, untersuchen, ermitteln, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen; gemerken (1), gemirken, sw. V.: nhd. bemerken, beachten, wahrnehmen, verstehen, erkennen, beurteilen; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; geschouwen, sw. V.: nhd. beschauen, betrachten, schauen, sehen, ansehen, wahrnehmen; gesehen (1), gesÐn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, treffen, antreffen, ansehen, zur Kenntnis nehmen, in Augenschein nehmen, besuchen, wiedersehen; gesiunen, sw. V.: nhd. wahrnehmen; gesmecken, sw. V.: nhd. riechen, empfinden, wahrnehmen; gesuochen, sw. V.: nhd. suchen, bitten um, verlangen, erbitten von, fordern, wahrnehmen, Termin wahrnehmen, besuchen; gewarten, sw. V.: nhd. schauen, beobachten, sich bereit halten, ausschauen, aufwarten, blicken auf, erwarten, erhoffen, Anspruch erheben, wahrnehmen, bewahren, erwarten von; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für; kosten (2), sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), erkennen, wahrnehmen, schmeckend prüfen, mustern, ausprobieren, probieren, schmecken
-- Termin wahrnehmen: mhd. gesuochen, sw. V.: nhd. suchen, bitten um, verlangen, erbitten von, fordern, wahrnehmen, Termin wahrnehmen, besuchen

wahrnehmen: mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als
-- unzulänglich wahrnehmen: mhd. missewaren*, missewarn, sw. V.: nhd. schlecht in Acht nehmen, missachten, schlecht ausüben, unzulänglich wahrnehmen

wahrnehmen: mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben; smacken, sw. V.: nhd. schmecken, wahrnehmen, aufspüren, riechen, duften; smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen; spüren*, spürn, spuren, sw. V.: nhd. spüren, aufspüren, suchen, finden, verfolgen, anfassen, fühlen, merken, erkennen, aufsuchen, Wildfährte suchen, wahrnehmen
-- durch Geruchssinn wahrnehmen: mhd. stinken (1), st. V.: nhd. riechen, duften, stinken, durch Geruchssinn wahrnehmen
-- mit den Sinnen wahrnehmen: mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

wahrnehmen: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

Wahrnehmen: mhd. vüele, vðle, füele*, fðle*, st. F.: nhd. »Fühle«, Fühlen, Gefühl, Empfindung, Kosten (N.), Wahrnehmen

wahrnehmen: mhd. vüelen (1), vðlen, vãlen, füelen*, fðlen*, fãlen*, sw. V.: nhd. fühlen, wahrnehmen, empfinden, bemerken

Wahrnehmen: mhd. vüelen (2), füelen*, st. N.: nhd. Fühlen, Wahrnehmen, Empfinden, Bemerken

wahrnehmen: mhd. walten (1), walden, red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten; warnemen (1), war nehmen, st. V.: nhd. wahrnehmen, bemerken, beobachten, sehen, ansehen, nachsehen, hören, sich bemühen um, sich kümmern um, beachten, achten auf, aufpassen, warten auf, suchen, berücksichtigen, sorgen für, üben, tun, zielen auf, führen, anführen

Wahrnehmen: mhd. warnemen (2), st. N.: nhd. Wahrnehmen

wahrnehmen: mhd. warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren
-- mit den Sinnen wahrnehmen: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern
-- nicht wahrnehmen: mhd. vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen
-- vorher wahrnehmen: mhd. voreprüeven*, vor prüeven, sw. V.: nhd. »vorprüfen«, vorher erwägen, vorher wahrnehmen; vüregesehen, vürgesehen, vür gesehen, füregesehen*, st. V.: nhd. vorsehen, vorher wahrnehmen, früher treffen

wahrnehmen: mnd. bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen; beschÆnen (2), beschinen, sw. V.: nhd. »bescheinen«, wahrnehmen, in Augenschein nehmen, beschauen (Deichschau), bescheinigen; beseven, beseffen, mnd.?, V.: nhd. bemerken, wahrnehmen, fühlen, begreifen, begreiflich machen, kundtun; bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; bevinden, st. V.: nhd. finden, auffinden, wahrnehmen, erfinden, herausfinden, herausstellen, ersehen, erfahren (V.), ertappen, zeigen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen

wahrnehmen: mnd. gevȫlen (1), sw. V.: nhd. fühlen, tasten, untersuchen, wahrnehmen; hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben; kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)
-- durch das Ohr wahrnehmen: mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren
-- etwas wahrnehmen: mnd. gewõrden, gewarden, sw. V.: nhd. schauen, etwas wahrnehmen, sorgen für, einer Pflicht warten, jemandem aufwarten, dienen, warten, erwarten, besorgen

wahrnehmen: mnd. merken (1), marken, sw. V.: nhd. merken, aufmerken, Acht (F.) (2) geben, beachten, erkennen, bedenken, überlegen (V.), erwägen, wahrnehmen, erkennen, zur Kenntnis nehmen; nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen; ȫvernÐmen (2), avernÐmen, st. V.: nhd. wahrnehmen, hören, merken, vernehemen; ȫverschouwen, æverschouwen, sw. V.: nhd. überblicken, wahrnehmen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- Amt wahrnehmen: mnd. ȫven, ǖven, sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?; plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun
-- ein Amt am Dienstort wahrnehmen: mnd. residÐren, residÆren, resedÆren, sw. V.: nhd. »residieren«, wohnhaft sein (V.), niedergelassen sein (V.), ein Amt am Dienstort wahrnehmen
-- Geruch wahrnehmen: mnd. rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern
-- intensiv wahrnehmen: mnd. prenten, sw. V.: nhd. Buchdruckerhandwerk ausüben, drucken, setzen, eindrücken, prägen, intensiv wahrnehmen, verinnerlichen
-- jemandes Interessen wahrnehmen: mnd. ? postÆren, sw. V.: nhd. vertreten (V.), jemandes Interessen wahrnehmen?

wahrnehmen: mnd. schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen; sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten

Wahrnehmen: mnd. sicht (1), F.: nhd. Sicht, Schauen, Erkenntnis, Sehen, Wahrnehmen, Blick, Vision, Gesicht

wahrnehmen: mnd. spȫren, spören, spoeren, sp²ren, sporen, spohren, sw. V.: nhd. spüren, suchen (V.), ausfindig machen, Spur bzw. Fährte aufnehmen, auf​spüren, aushorchen, wahrnehmen, erkennen, merken, erfahren (V.), gewahr werden
-- durch Berührung sinnlich wahrnehmen: mnd. tasten, sw. V.: nhd. tasten, durch Berührung sinnlich wahrnehmen, spüren, empfinden, herumtasten, berühren, anrühren, untersuchen, prüfen, versuchen zu ergreifen, anstreben, beteiligen, befassen, in Anspruch nehmen, nutzen, handgreiflich werden
-- mit den Augen wahrnehmen: mnd. schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

wahrnehmen: mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen; vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln; vörÐschen*, vorÐschen, vorÐischen, vrÐschen, vreschen, vrÐischen, vrieschen, sw. V.: nhd. erfahren (V.), wahrnehmen, in Erfahrung bringen, ausfindig machen; vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.); vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; wõrden*, warden, sw. V.: nhd. aufpassen, Acht (F.) (2) haben, warten, währen, dauern (V.) (1), warten auf, abwarten, erwarten, rechnen auf, sich versehen (V.) zu, Anwartschaft haben auf, besorgen, wahrnehmen, sich hüten, sich in Acht (F.) (2) nehmen; wõren* (3), waren, sw. V.?: nhd. »wahren«, sorgen für, wahrnehmen, pflegen, hüten, schützen, bewachen, erhalten (V.), bewahren, verwahren, beaufsichtigen, besorgen, Korn frisch halten (durch Umstechen)
-- durch Berührung wahrnehmen: mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen
-- Gelegenheit wahrnehmen: mnd. vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden
-- im eigenen Inneren wahrnehmen: mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen
-- jemandes Rechte wahrnehmen: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

wahrnehmen«: mnd. wõrnÐmen*, warnemen, mnd.?, st. V.?: nhd. »wahrnehmen«, auf etwas achten, bemerken, besorgen, lauern, verwalten

wahrnehmend -- genau wahrnehmend: germ. *wara-, *waraz, Adj.: nhd. aufmerksam, vorsichtig, genau wahrnehmend

wahrnehmend -- sinnlich wahrnehmend: mnd. sinnelÆk, sintlÆk, Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

wahrnehmend: mhd. anedenkic*, anedenkec, Adj.: nhd. wahrnehmend, aufmerksam
-- nicht wahrnehmend: mhd. blintlich, Adj.: nhd. »blindlich«, auf Blindheit beruhend, blind, nicht sehend, nicht wahrnehmend

wahrnehmend: mhd. warnemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wahrnehmend, bemerkend, beobachtend, sehend, ansehend, nachsehend, hörend, bemühend, kümmernd, beachtend, achtend, aufpassend, wartend, suchend, berücksichtigend, übend, zielend, führend, anführend

wahrnehmender -- wahrnehmender Sinn: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

Wahrnehmender: mhd. begrÆfÏre, st. M.: nhd. »Begreifer«, Nachdenkender, Verstehender, Wahrnehmender

Wahrnehmer: afries. bi‑war-d‑er? 1 und häufiger?, M.: nhd. Hüter, Wärter, Wahrnehmer

Wahrnehmer«: ahd. waranemõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Wahrnehmer«, Hüter; waranemo* 1, sw. M. (n): nhd. »Wahrnehmer«, Betrachter, Anschauer, Anschauer Gottes (Israelit)

Wahrnehmung -- der subjektiven Wahrnehmung zugänglicher Sachverhalt: mnd. tÐgenworp, jÐgenworp, M.: nhd. der subjektiven Wahrnehmung zugänglicher Sachverhalt

Wahrnehmung -- Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Wahrnehmung: got. at-wi-t-ain-s* 1, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5): nhd. Beobachten, Beobachtung, Wahrnehmung

Wahrnehmung: ae. for-e-gíe-m-n’s-s, for-e-gíe‑m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wahrnehmung

Wahrnehmung: ahd. bifuntnussidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfindung, Empfindung, Gefühl, Wahrnehmung; ? bihaltnÆssi* 1, st. N. (ja): nhd. Bewahrung, Zurückhalten, Beachtung, Wahrnehmung?; intfuntnussi* 1?, infuntnussi*, st. N. (ja)?: nhd. »Empfindung«, Wahrnehmung, Sinn, Sinneswahrnehmung, Wahrnehmen; intfuntnussÆ* 1?, infuntnussÆ*, sw. F. (Æ)?: nhd. »Empfindung«, Wahrnehmung, Sinn, Sinneswahrnehmung; intfuntnussida* 2, infuntnussida*, st. F. (æ): nhd. Empfindung, Wahrnehmung, Sinneswahrnehmung, Gefühl; intsebida* 1, insebida*, st. F. (æ): nhd. Sinn, Wahrnehmung, Sinneswahrnehmung, Bewusstsein; irwartida* 1, st. F. (æ): nhd. Erkennen, Erkenntnis, Wahrnehmung

Wahrnehmung: mhd. begrÆfunge, st. F.: nhd. Umfang, Inhalt, Verständnis, Erkenntnis, Wahrnehmung, Erkenntnisfähigkeit, Berührung, Zubehör; bekor, st. F.: nhd. Prüfung, Kenntnis, Erfahrung, Versuchung, Geschmack, Wahrnehmung; besebelichheit*, besebelichkeit, besebelicheit, st. F.: nhd. Einsicht, Wahrnehmung, Empfinden; bevindunge, befindunge*, st. F.: nhd. Empfindung, Wahrnehmung, Empfinden, Begierde; bewarunge, st. F.: nhd. Wahrnehmung, Sorgfalt, Achtsamkeit, Aufmerksamkeit, Beachtung, Schutz
-- sinnliche Wahrnehmung: mhd. bevindelichheit*, befindelichheit*, bevindelicheit, befindelicheit*, st. F.: nhd. »Befindlichkeit«, Empfindlichkeit, Empfinden, Wahrnehmbarkeit, sinnliche Wahrnehmung, Wohlempfinden, Wohlbefinden, Sicherheit

Wahrnehmung: mhd. gesiht, gesihte, st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt; gesmeckede, st. F.: nhd. Wahrnehmung; goum (1), goume, gõm, st. M., st. F.: nhd. »Gaum«, Beachtung, Aufmerken, Wahrnehmung, Interesse, Verlangen

Wahrnehmung: mhd. merke (1), st. F.: nhd. »Merke«, Zielen, Beachtung, Wahrnehmung, Augenblick, Absicht, Beobachtung, Aufmerksamkeit; prüevunge, pruovunge, prüefunge*, pruofunge*, st. F.: nhd. Prüfung, Bewährung, Erprobung, Beweisführung, Ausrüstung, Schmückung, Wahrnehmung, Beweis

Wahrnehmung: mhd. sehe, sÐje, sÐe, sw. F., st. F.: nhd. »Sehe«, Augapfel, Pupille, Sehkraft, Sehen, Wahrnehmung, Blick, Anblick, Ansicht; sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

Wahrnehmung: mhd. war (2), st. M., st. F.: nhd. Wahrnehmung, Beobachtung, Gesichtskreis, Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Beachtung, Obhut; ware (1), st. F.: nhd. »Wahr«, Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, Beobachtung, Gesichtsweise, Acht (F.) (2), Obhut

Wahrnehmung: mnd. gewõrsam, F.: nhd. Wahrnehmung, Sorgfalt, Aufsicht, Sicherheit, sicherer Ort, Gewahrsam, eigene sichere Wohnstätte, Burg, Behausung, Wohnung

Wahrnehmung: mnd. merke (3), F.: nhd. Beachtung, Wahrnehmung, Verständnis, Erkenntnis, Zeichen, Merkzeichen; ȫverprȫvinge, æverprȫvinge, F.: nhd. Wahrnehmung, Betrachtung
-- vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium: mnd. landesrõt, M.: nhd. Rat des Landes, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium; lantrõt, M.: nhd. »Landrat«, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium
-- Wahrnehmung eines Amtes: mnd. ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts
-- Wahrnehmung eines Amtes am Dienstort: mnd. residÐringe*?, residÐrunc, F.: nhd. Wahrnehmung eines Amtes am Dienstort
-- Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen: mnd. residentie, residencie, resedensie, residens, residentz, F.: nhd. »Residenz«, Wohnsitz, Aufenthaltsort, Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen

Wahrnehmung: mnd. vörmerkinge*, vormerkinge, F.: nhd. »Vermerkung«, Beobachtung, Wahrnehmung, Ausstellung, Beanstandung, verkehrte Handlung; vörvõren* (3) vorvõren, vorvõrent, N.: nhd. gerichtliches Verfahren, Verfahren, Rechtshandlung, Erfahrung, Kenntnis, Wahrnehmung, Erforschung; vunt, funt*, M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

wahrnimmt -- Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palandesgrÐveschop, F.: nhd. Pfalzgrafschaft, Lehnsbezirk, Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

wahrnimmt -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

wahrnimmt -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist: mnd. parrochiepõpe*, parrochpõpe, parochpõpe, M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

wahrnimmt -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palandesgrÐve, pallandesgrÐve, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

wahrnimmt -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt: mnd. palanz, palant, palent, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt

wahrnimmt -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: mnd. palanzgrÐve, palantgrÐve, palansgrÐve, palanzegrÐve, palenzgrÐve, palensgrÐve, pallensgrÐve, palentgrÐve, pallantzgrÐve, polentgrÐve, palengrÐve, palzgrÐve, palsgrÐve, palõsgrÐve, pallõsgreve, palenzgrõve, palzgrõve, palsgrõve, palsgrõf, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt; pallõsgrÐve, M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

wahrnimmt -- Nonne die das Seelenamt wahrnimmt: mnd. sÐlambachtesvrouwe*, sÐlamtesvrðwe, sÐlamtesvrðwe, F.: nhd. »Seelamtsfrau«, Nonne die das Seelenamt wahrnimmt

wahrnimmt -- Ordensgeistlicher der Organisationsangelegenheiten und Finanzangelegenheiten wahrnimmt: mnd. rÆdemÐster, rÆdemeister, ridemÐster, riedemÐster, rydemÐster, M.: nhd. »Reitmeister«, Aufseher über den Marstall, Anführer einer Reitertruppe, Ratsherr der stadtinterne und auswärtige Organisationsangelegenheiten wahrnimmt, Ordensgeistlicher der Organisationsangelegenheiten und Finanzangelegenheiten wahrnimmt

wahrnimmt -- Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt: mnd. richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

wahrnimmt -- Ratsherr der stadtinterne und auswärtige Organisationsangelegenheiten wahrnimmt: mnd. rÆdemÐster, rÆdemeister, ridemÐster, riedemÐster, rydemÐster, M.: nhd. »Reitmeister«, Aufseher über den Marstall, Anführer einer Reitertruppe, Ratsherr der stadtinterne und auswärtige Organisationsangelegenheiten wahrnimmt, Ordensgeistlicher der Organisationsangelegenheiten und Finanzangelegenheiten wahrnimmt

Wahrreden: mnd. wõrrÐde*, wõrrede, mnd.?, F.: nhd. Wahrreden, Aufrichtigkeit

Wahrsagebuch: mhd. læzbuoch, læsbuoch, st. N.: nhd. Losbuch, Wahrsagebuch

Wahrsageglas: mnd. beril, Sb.: nhd. Beryll, Wahrsageglas; beryllus*, bryllus, Sb.: nhd. Berill, Beryll, Wahrsageglas

Wahrsagekunst: mnd. wickÏrÆe*, wickerie, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug; wickinge, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug

Wahrsagen -- Wahrsagen aus der Hand: mnd. hantkÆkinge, hantkikinge, F.: nhd. Wahrsagen aus der Hand, Handsehen um aus den Linien der Hand zu weissagen

wahrsagen -- wahrsagen aus der Hand: mnd. hantschouwen, sw. V.: nhd. handlesen, wahrsagen aus der Hand; hantsÐn, sw. V.: nhd. handlesen, wahrsagen aus der Hand

wahrsagen -- wahrsagen nach dem Stand der Planeten: mnd. planÐtenlÐsen (1), st. V.: nhd. »Planetenlesen«, wahrsagen nach dem Stand der Planeten

Wahrsagen -- Wahrsagen nach dem Stand der Planeten: mnd. planÐtenlÐsen* (2), planÐtenlÐsende, N.: nhd. Wahrsagen nach dem Stand der Planeten

wahrsagen: germ. *wigulæn, *wihulæn, germ.?, sw. V.: nhd. zaubern, wahrsagen

Wahrsagen: ae. ge-wig-l-ung, st. F. (æ): nhd. Wahrsagen, Hexerei, Zauberei; hwat‑ung, st. F. (æ): nhd. Zeichendeutung, Wahrsagen

wahrsagen: ae. wig-l-ian, sw. V. (2): nhd. wahrsagen

Wahrsagen: ae. wig-l-ung, st. F. (æ): nhd. Wahrsagen, Hexerei, Zauberei

wahrsagen: ahd. ? anabetæn 4, sw. V. (2): nhd. »anbeten«, anflehen, anwünschen, wahrsagen?; fogalæn* 2, sw. V. (2): nhd. »vogeln«, wahrsagen, Vorzeichen deuten, Vogelschau halten, Vögel fangen; fogalrartæn 2, sw. V. (2): nhd. wahrsagen, weissagen, Vorzeichen deuten; heilisæn 22, sw. V. (2): nhd. wahrsagen, Wahrsagerei betreiben, büßen; heilskouwæn* 2, heilscouwæn*, sw. V. (2): nhd. wahrsagen

Wahrsagen: ahd. wÆssagunga 2, st. F. (æ): nhd. Weissagung, Wahrsagen

wahrsagen: ahd. wÆzagæn* 21, sw. V. (2): nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen

Wahrsagen: ahd. wÆzagtuom* 15, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weissagung, Weissagen, Wahrsagen

wahrsagen: mhd. læzwerfen***, V.: nhd. »loswerfen«, wahrsagen

wahrsagen: mhd. liezen (1), st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien

Wahrsagen: mhd. liezen (2), st. N.: nhd. Losen, Losteilung, Wahrsagen, Zaubern, heimliches Gemurmel

wahrsagen: mhd. wicken (1), sw. V.: nhd. mit dem Sondierinstrument bearbeiten, tanzen, hüpfen, zaubern, wahrsagen; wÆssagen (1), wÆsagen, wÆzigen, sw. V.: nhd. weissagen, wahrsagen, prophezeien, offenbaren, voraussagen, künden, künden von

wahrsagen: mhd. wõrsagen (1), wõr sagen, sw. V.: nhd. wahrsagen, prophezeien

Wahrsagen: mhd. wõrsagen (2), st. N.: nhd. Wahrsagen

wahrsagen: mnd. wõrsõgen*, wõrsagen, mnd.?, sw. V.: nhd. wahrsagen, prophezeien, göttliche Eingebungen haben; wõrseggen*, warseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. wahrsagen, bekräftigen, wahrsagen, prophezeien; wõrseggen*, warseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. wahrsagen, bekräftigen, wahrsagen, prophezeien; wõrwÐten***, sw. V.: nhd. »wahr wissen«, wahrsagen, im voraus wissen; wichelen, mnd.?, V.: nhd. zaubern, hexen, beschwören, wahrsagen; wicken, mnd.?, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen, beschwören, zaubern; wÆsseggen***, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen

wahrsagen«: mhd. wõrgesagen, sw. V.: nhd. »wahrsagen«

wahrsagend: germ. *wigula-, *wigulaz, *wihula‑, *wihulaz?, germ.?, Adj.: nhd. wahrsagend

wahrsagend«: mhd. wõrsagende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wahrsagend«

wahrsagender -- wahrsagender Geist: an. fitonsand-i, Sb.: nhd. wahrsagender Geist

Wahrsager -- fahrender Wahrsager: mnd. planÐtenlÐsÏre*, planÐtenlÐser, M.: nhd. »Planetenleser«, fahrender Wahrsager

Wahrsager -- Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt: mnd. tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
Wahrsager: an. spõ-maŒ-r, st. M. (a): nhd. zukunftskundiger Mann, Wahrsager; spÏ-ing-r, st. M. (a): nhd. Wahrsager

Wahrsager: ae. frih-t‑er-e, st. M. (a): nhd. Wahrsager; hÚ-l-s-ere, hõ-l-s-ere, st. M. (ja): nhd. Wahrsager, Augur; hly-t‑t‑a, sw. M. (n): nhd. Wahrsager; hwat‑a, sw. M. (n): nhd. Wahrsager, Zeichendeuter; tõn‑hlíe-t-a, sw. M. (n): nhd. Wahrsager, Weissager; tõn‑hlíet‑ere, st. M. (ja): nhd. Wahrsager, Weissager; wic-c-a, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Wahrsager; wÆg-l‑ere, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Wahrsager; wi-sc-h-ere, st. M. (ja): nhd. Wahrsager

Wahrsager: ahd. anabetõri 5, st. M. (ja): nhd. »Anbeter«, Wahrsager, Weissager, Priester, heidnischer Priester, Götzendiener; 4zoubarõri* 24, st. M. (ja): nhd. Zauberer, Wahrsager, Gaukler; einlisto* 1, sw. M. (n): nhd. Wahrsager; filulisto 1?, sw. M. (n): nhd. Wahrsager; fogalõri 27, st. M. (ja): nhd. Vogler, Vogelsteller, Vogelfänger, Wahrsager, Augur; harugõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wahrsager, heidnischer Priester, Zeichendeuter; heilisõri 10, st. M. (ja): nhd. Wahrsager, Zeichendeuter; liodarsezzo* 1, sw. M. (n): nhd. Zauberer, Wahrsager, Zeichendeuter; liozõri 1, st. M. (ja): nhd. Loser, Wahrsager; liozo* 3, sw. M. (n): nhd. Loser, Zauberer, Wahrsager; læzõri* 1, st. N. (ja): nhd. »Loser«, Losender, Weissager, Wahrsager; wõrsago 7, sw. M. (n): nhd. Wahrsager, Zeichendeuter; wõrseggo* 4, sw. M. (n): nhd. Wahrsager; wõrspello* 1, sw. M. (n): nhd. Wahrsager, Prophet; wÆssago* 11, sw. M. (n): nhd. »Weissager«, Prophet, Wahrsager; wÆzago* 119, sw. M. (n): nhd. Weissager, Prophet, Weissagender, Wahrsager, Seher

Wahrsager: mhd. bluotstechÏre, bluotstecher, st. M.: nhd. Wahrsager, Opferschauer; entwerfÏre***, M.: nhd. »Entwerfer«, Wahrsager

Wahrsager: mhd. götelÏre*, götlÏre, st. M.: nhd. Wahrsager; hantschouwÏre*, hantschouwer, st. M.: nhd. »Handschauer«, Handbeschauer, Wahrsager; heilsehÏre 1, st. M.: nhd. »Heilseher«, Wahrsager, Weissager; hinbrette, sw. M.: nhd. Beschwörer, Wahrsager; hinderlegÏre*, hinderleger, st. M.: nhd. Verräter, Wahrsager

Wahrsager: mhd. læzwerfÏre, læzwerfer*, st. M.: nhd. »Loswerfer«, Wahrsager

Wahrsager: mhd. vogelwÆsÏre*, fogelwÆsÏre*, vogelwÆser, fogelwÆser*, st. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager; vogelwÆse, fogelwÆse*, sw. M.: nhd. »Vogelweiser«, Vogeldeuter, Augur, Vogelbeschauer, Wahrsager; wõrsagÏre, wõrsager*, st. M.: nhd. Wahrsager; wõrsage, sw. M.: nhd. Wahrsager; wickÏre*, wicker, st. M.: nhd. »Wicker«, Zauberer, Weissager, Wahrsager, Gaukler; wÆssagÏre*, wÆssager, st. M.: nhd. Weissager, Wahrsager, Prophet; wÆssage (1), wÆsage, sw. M.: nhd. Weissager, Wahrsager, Prophet; zetebrief, st. M.: nhd. »Zettebrief«, Unglücksprophet, Briefverteiler, Amulettverteiler, Wahrsager

Wahrsager: mnd. barillensÐÏre*, barillensÐer, M.: nhd. Kristallengucker, Wahrsager

Wahrsager: mnd. kündigÏre*, kündiger, M.: nhd. »Kündiger«, Künder, Verkünder, Kundiger, Wahrsager
-- Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest: mnd. kristallenkÆkÏre*, kristallenkÆker, M.: nhd. Schatzsucher der sich eines Kristalls bedient, Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest

Wahrsager: mnd. vȫrsÐÏre*, vȫrsÐer, vorsÐer, M.: nhd. »Vorseher«, Seher, Wahrsager, Hellseher; wõrsõgÏre*, wõrsager, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager, Prophet; wõrseggÏre*, warsegger, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager, Zeuge, Gewährsmann, Prophet; wõrwÐtÏre*?, wõrwetter, mnd.?, M.: nhd. »Wahrwisser«, Wahrsager; wÐderwickÏre*, wederwicker, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager; wichelÏre*, wicheler, mnd.?, M.: nhd. Zauberer, Wahrsager; wickÏre* (1), wicker, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager, Beschwörer, Gaukler

Wahrsager«: as. wõr‑sag‑o* 11, sw. M. (n): nhd. »Wahrsager«, Prophet

Wahrsager«: ahd. wõrkweto* 1, wõrqueto*, sw. M. (n): nhd. »Wahrsager«, Wahrhaftiger, Wahres Sagender

Wahrsagerei: ahd. anabet* 2, st. N. (a): nhd. »Anbetung«, Wahrsagerei; heilisamunga* 2, heilsamunga*, st. F. (æ): nhd. Wahrsagerei, Vorbedeutung; heilisæd 22, st. M. (a?, i?): nhd. Vorbedeutung, Vorzeichen, glückliche Vorbedeutung, günstige Vorbedeutung, günstiges Vorzeichen, Wahrsagerei; heilisunga* 2, st. F. (æ): nhd. Wahrsagerei, Vorbedeutung; heilskouwida* 1, heilscouwida*, st. F. (æ): nhd. Wahrsagerei
-- Wahrsagerei betreiben: ahd. gougalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »gaukeln«, zaubern, weissagen, Wahrsagerei betreiben; heilisæn 22, sw. V. (2): nhd. wahrsagen, Wahrsagerei betreiben, büßen

Wahrsagerei: mhd. heilgeschouwunge, st. F.: nhd. »Heilschauung«, Wahrsagerei; heilschouwunge 1, st. F.: nhd. »Heilschauung«, Weissagung, Wahrsagerei, Zeichendeutung

Wahrsagerei: mhd. wÆssage (3), wÆsage, st. N., st. F.: nhd. Wahrsagerei, Weissagung, Prophezeiung

Wahrsagerei: mnd. rõdÏrÆe*, rõderÆe*, mnd.?, F.: nhd. »Raterei«, Raten (N.), Wahrsagerei

Wahrsagerei: mnd. tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
Wahrsagerei: mnd. wichelÆe*, wichelie, wichgelie, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, abergläubischer Brauch, Wahrsagerei; wichelinge, mnd.?, F.: nhd. Zauberei, abergläubischer Brauch, Wahrsagerei; wickÏrÆe*, wickerie, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug; wickinge, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug

Wahrsagerin: an. v‡l-v-a, sw. F. (n): nhd. Wahrsagerin, Stabträgerin

Wahrsagerin: ahd. heilisõra* 1, sw. F. (n): nhd. Wahrsagerin; wÆzaga* 4, sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (3), Seherin, Wahrsagerin, Prophetin, Seherin

Wahrsagerin: mhd. entwerfÏrinne***, entwerferin, st. F.: nhd. »Entwerferin«, Wahrsagerin

Wahrsagerin: mhd. liezÏrinne* 1, liezerin, st. F.: nhd. Zauberin, Wahrsagerin

Wahrsagerin: mhd. wõrsagÏrinne, wõrsagÏrin, wõrsagerinne, st. F.: nhd. Wahrsagerin; wÆssagÏrinne*, wÆssagerinne, st. F.: nhd. Weissagerin, Wahrsagerin, Prophetin; wÆssage (2), wÆsage, sw. F.: nhd. Weissagerin, Wahrsagerin, Prophetin; wÆssaginne, wÆssagÆn, st. F.: nhd. Weissagerin, Wahrsagerin, Prophetin

Wahrsagerin: mnd. wõrseggÏrische*, warseggersche, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerin, Prophetin, Zeugin, Gewährleisterin; wichelÏrische*, wichgelersche, mnd.?, F.: nhd. Zauberin, Zaubererin, Hexe, Hexerin, Wahrsagerin; wickÏrische*, wickÏrsche*, wickersche, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerin, Zaubererin, Hexe, Priesterin

wahrsagerisch: ahd. wÆzag* 1, Adj.: nhd. wissend, wahrsagerisch

wahrsagerisch: mnd. lȫgenhaft, lagenhaft, Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, verlogen, wahrsagerisch; lȫgenhaftich, lȫgenachtich, lȫgenaftich, logenaftich, Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft, verlogen, wahrsagerisch
wahrsagerisch: mnd. wõrseggÏrisch***, Adj.: nhd. wahrsagerisch

Wahrsagezettel -- Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel: mnd. lückepot*, luckepot, lückpot, lükkepot, M.: nhd. Glückspott, Glückstopf, Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel

wahrsagt -- der aus dem Wasser wahrsagt: mhd. wazzerzouberÏre, wasserzouberer*, st. M.: nhd. »Wasserzauberer«, der aus dem Wasser wahrsagt

wahrsagt -- Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt: mhd. wahsgiezÏre*, wahsgiezer, st. M.: nhd. Wachsgießer, Wachszieher der durch Wachsgießen wahrsagt

Wahrsagung: ae. frih-t‑r‑ung, st. F. (æ): nhd. Wahrsagung

Wahrsagung: ahd. wÆzagheit* 2, st. F. (i): nhd. Weissagung, Wahrsagung; wizzanttuom* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wissen, Kenntnis, Weissagung, Wahrsagung

Wahrsagung: mhd. wõrsagunge, st. F.: nhd. Wahrsagung

Wahrsagung: mnd. prÐnosticõcie, F.: nhd. Vorhersage, Wahrsagung; prÐnosticon, Sb.: nhd. Vorhersage, Wahrsagung

Wahrsagung: mnd. wõrsõge* (2), wõrsage, mnd.?, st. F.: nhd. Wahrsagung, Prophezeiung; wõrsõginge*, wõrsaginge, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagung, Prophezeiung

Wahrsam«: mnd. wõrsam***, N.: nhd. »Wahrsam«

Währschaft«: mhd. werschaft, werschaft, wereschaft, st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz

wahrscheinlich ein Blutzehnt (vom Jungvieh): mnd. afhoste, afhuste, aforst, afhoster, Sb.: nhd. Kleinzehnt, wahrscheinlich ein Blutzehnt (vom Jungvieh)

wahrscheinlich: an. lÆk-r, Adj.: nhd. gleich, wahrscheinlich, gut; s-an-n-lig-r, Adj.: nhd. wahrscheinlich, glaubwürdig, wahr, richtig, rechtmäßig, geziemend, geschuldet, verdient, angemessen

wahrscheinlich: ahd. giloublÆh* 13, Adj.: nhd. »glaublich«, glaubwürdig, glaubhaft, wahrscheinlich

wahrscheinlich: mhd. geloublich, geloubelich*, gelouplich, gelöuplich, geglãplich, Adj.: nhd. »glaublich«, wahrscheinlich, glaubwürdig, gläubig

wahrscheinlich: mhd. lÆhte (3), lÆht, Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; mügelich, müglich, muglich, Adj.: nhd. möglich, erlaubt, angemessen, recht und billig, wahrscheinlich, geziemend, gehörig, vermögend

wahrscheinlich: mhd. wÏnlich, wõnlich, Adj.: nhd. »wahnlich«, vermeintlich, glaublich, vermutlich, wahrscheinlich, möglich; wõrbÏre, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrscheinlich; wÏtlich, Adj.: nhd. »wätlich«, schön, herrlich, stattlich, angesehen, angemessen, stark, möglich, wahrscheinlich, sicher, richtig; wÏtlÆche (1), wÐtlÆche, Adv.: nhd. schön, herrlich, angemessen, leichtlich, wahrscheinlich, vermutlich, vielleicht, mit Sicherheit, schwerlich, sicher, richtig, unvermeidlich; wol (2), wole, wale, wal, Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern

wahrscheinlich: mnd. ? wõne*** (3), Adv.: nhd. wahrscheinlich?, vermutlich?; wõnlÆk*, wõnlik, mnd.?, Adj.: nhd. vermutlich, wahrscheinlich, erhofft, glaubend, erwartet; wõnlÆke*, wõnlike, mnd.?, Adv.: nhd. vermutlich, wahrscheinlich

wahrscheinlich: mnd. bewõne (1), bÆwõne, Adv.: nhd. wahrscheinlich

wahrscheinlich: mnd. lichte (2), Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt)

wahrscheinlich: mnd. sǖne (2), sðne, sune, Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich

Wahrscheinlichkeit -- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehenlich, fersehenlich*, Adj.: nhd. mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten

Wahrscheinlichkeit -- mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehelÆche, fersehelÆche*, Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten

Wahrscheinlichkeit: ae. wÊn (1), wÐn, st. F. (i), M., N.?: nhd. Glaube, Meinung, Erwartung, Vermutung, Wahrscheinlichkeit

Wahrscheinlichkeit: ahd. anawõni* (2) 2?, st. N. (ja): nhd. Gewissheit, Wahrscheinlichkeit, Anlage, Neigung, Denkart; anawõnÆ* 12?, st. F. (Æ): nhd. Gewissheit, Wahrscheinlichkeit, Anlage, Neigung, Denkart

Währschulde«: mhd. werschulde, sw. M.: nhd. »Währschulde«, Bürge

Wahrsehender«: mhd. wõrsehende, sw. M.: nhd. »Wahrsehender«

Währsilber«: mhd. wersilber 2, st. N.: nhd. »Währsilber«, Wersilber, Silbermünzen handelsüblicher Währung

wahrsprechen«: ahd. wõrrahhæn* 3, wõrrachæn*, sw. V. (2): nhd. »wahrsprechen«, schlussfolgern, folgern

wahrste: mhd. wÏreste*** (1), Adj.: nhd. wahrste

währt«: mhd. wÏret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »währt«

Währtag«: mhd. wertac 1, st. M.: nhd. »Währtag«, Zahlungstermin

Wahrturm -- Erker an einem Wahrturm: mnd. kðrhðs, kuerhðs, N.: nhd. Wächterhaus, Häuschen, Verschlag, Ausbau zum Ausguck, Erker an einem Wahrturm

Wahrung -- Brief in dem die Fehdeerklärung unter Wahrung der Ehre mitgeteilt wird: mnd. vörwõrebrÐf*, vorwõrebrÐf, M.: nhd. »Verwahrbrief«, Brief in dem die Fehdeerklärung unter Wahrung der Ehre mitgeteilt wird
-- die richtige volle Währung habend: mnd. wÐrich (1), werich, mnd.?, Adj.: nhd. die richtige volle Währung habend
-- Geld von richtiger guter Währung: mnd. wÐregelt* (2), weregelt, wergelt, mnd.?, N.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐremark*, weremark, wermark, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐresülver*, weresilver, wersliver, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrevÐrdinc*, werevÐrdink, wervÐrdink, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrvÐrdinc*, wÐrvÐrdink, mnd.?, M.: nhd. Geld von richtiger guter Währung

Wahrung -- in Wahrung fester Ordnung: mnd. strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

Währung -- landesübliche Währung: mnd. lantmünte, F.: nhd. landesübliche Währung

Währung -- Leipziger Währung betreffend: mnd. lipsisch*, liptssch, Adj.: nhd. leipzigisch, Leipziger, von Leipzig stammend, Leipziger Währung betreffend

Wahrung -- mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter: mnd. straffÏre*, straffer, M.: nhd. »Strafer«, Strafender, Tadler, Kritiker, Bestrafer, mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter, Urteil Scheltender, Urteil Anfechtender, Bestrafer, Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Henker (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wahrung -- öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte: mnd. prætÐstõtie, prætÐstõcie, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte

Währung -- Rechenweise für eine Währung: mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Währung -- Schilling gültiger Währung: mhd. Ðweschilinc* 2, Ðschillinc, st. M.: nhd. Schilling gültiger Währung

Wahrung -- unter Wahrung aller Sorgfalt: mhd. allergewerlÆchest 1, Adv.: nhd. unter Wahrung aller Sorgfalt

Wahrung -- unter Wahrung: mnd. ? vörwõringes***, Adv.: nhd. mit Verwahrung?, unter Wahrung?

Wahrung -- zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff: mnd. vrÐdeschip, vredeschip, N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

Wahrung -- zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff: mnd. vrÐdeschip, vredeschip, N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

Währung auf der Basis eines rheinischen Weißpfennigs mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz): mnd. rõdergelt, N.: nhd. Währung auf der Basis eines rheinischen Weißpfennigs mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz)

Wahrung: an. ? *ver-i (2), F.: nhd. Wahrung?, Wahrheit?

Wahrung: ae. war‑u (3), st. F. (æ): nhd. Schutz, Wahrung, Bewachung, Verteidigung, Uferdamm, Kiesbank am Strand

Wahrung: afries. hæd-inge 2, st. F. (æ): nhd. Hütung, Wahrung; war‑inge 3, st. F. (æ): nhd. Wahrung, Bewahrung, Bürgschaft, letzte Wegzehrung, Sterbesakrament

Währung: mhd. gelãte, st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Ladung Blei, Schuss, Waage, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung; gewige, st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzsorte, Währung; gewihte, gewiht, gewit, st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung, Galgen

Währung: mhd. münze, munze, st. F.: nhd. Münze, Silbermünze, Geldstück, Geld, Währung, Prägung, Münzrecht, Münzstätte, Münzhaus

Wahrung: mhd. pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch

Währung: mhd. were (5), st. F.: nhd. Gewährung, Bürgschaft, Bezahlung, Wert, Preis, Geldwährung, Währung; werschaft, werschaft, wereschaft, st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz; werunge (1), st. F.: nhd. Währung, Gewährung, Bezahlung, Erfüllung, Sicherstellung, Bürgschaft, Gewährleistung des Besitzrechts, gewährleisteter Münzwert, Geldwährung, Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes
-- Silbermünzen handelsüblicher Währung: mhd. wersilber 2, st. N.: nhd. »Währsilber«, Wersilber, Silbermünzen handelsüblicher Währung

Währung: mnd. bewÐringe (4), F.: nhd. Sicherstellung des Besitzes, Währung

Währung: mnd. gewÐringe, geweringe, F.: nhd. Geldwährung, Währung, Münzfuß
-- hördische Währung betreffend: mnd. hȫrdisch*, hȫrdesch, Adj.: nhd. aus Hörde (Grafschaft Mark) stammend, hördische Währung betreffend
-- Währung der kurfürstlichen Münzschläge: mnd. kȫrevörstenslach*, kȫrvörstenslach, M.: nhd. Währung der kurfürstlichen Münzschläge
-- Währung der rheinischen Kurfürsten: mnd. kȫrevörstenmünte*, kȫrvörstenmünte, koerfürstenmünte, F.: nhd. »Kurfürstenmünze«, Währung der rheinischen Kurfürsten
Währung: mnd. münte, mönte, F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Währung: mnd. wÐringe (1), mnd.?, F.: nhd. Währung, Geldwährung, Münzfuß, Sicherstellung, Gewährleistung, gute Ware oder Münze

Wahrung«: mhd. warunge, st. F.: nhd. »Wahrung«, Bewahrung, Vorsicht, Richtschnur, Sorgfalt

Währung«: mhd. werunge (2), st. F.: nhd. »Währung«, Dauer, Lebensdauer, Dauerhaftigkeit

Währungsausgabe: mnd. pennincslach, M.: nhd. »Pfennigschlag«, Münzprägung, Währungsausgabe

Währungseinheit: mnd. penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennich, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art (F.) (1), ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung, Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt, der 12. Teil eines Schillings, Geld, Geldsumme, Feingewicht besonders für Silber

Währungskurs: mnd. münteganc, muntegank, M.?: nhd. »Münzgang«, Geldkurs, Währungskurs

Währungsmünze: mnd. penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennich, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art (F.) (1), ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung, Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt, der 12. Teil eines Schillings, Geld, Geldsumme, Feingewicht besonders für Silber

Wahrwisser«: mnd. wõrwÐtÏre*?, wõrwetter, mnd.?, M.: nhd. »Wahrwisser«, Wahrsager

Währwort«: mhd. werwort (2), st. N.: nhd. »Währwort«, zusicherndes gewährleistendes Wort

Wahrzeichen -- Wahrzeichen ahnen: mnd. vægelwicken, vogelwicken, sw. V.: nhd. Wahrzeichen beobachten, Wahrzeichen ahnen

Wahrzeichen -- Wahrzeichen beobachten: mnd. vægelwicken, vogelwicken, sw. V.: nhd. Wahrzeichen beobachten, Wahrzeichen ahnen

Wahrzeichen: an. jar-teik-n, jar-teig-n, jar-teg-n, jar-tei-n, st. N. (a): nhd. Wahrzeichen, Wunder

Wahrzeichen: ahd. bouhhan* 13, bouchan, st. N. (a): nhd. Zeichen, Anzeichen, Wink, Bild, Sinnbild, Typus, Wahrzeichen, Fahne
-- Wahrzeichen deuten: ahd. liozan* 9, hliozan*, st. V. (2b): nhd. losen, durch Los bestimmen, deuten, Wahrzeichen deuten, erhalten (V.), erlangen

Wahrzeichen: mhd. insigele, insigel, st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis

Wahrzeichen: mhd. wõrgeleite, wargeleite, waregeleite, st. N.: nhd. »Wahrgeleit«, Zeichen, Wahrzeichen, Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird; warmõl, waremõl, st. N.: nhd. »Wahrmal«, Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal; warzeichen, warezeichen, warezÐchen, st. N.: nhd. Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal, Wahrheitszeichen, Bekräftigungszeichen; wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis

Wahrzeichen: mnd. mark (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes
-- Fahne als Wahrzeichen des offenen Marktes: mnd. marketvõne, marktvõne, F.: nhd. »Marktfahne«, Fahne als Wahrzeichen des offenen Marktes

Wahrzeichen«: mnd. wõrtÐken, wartÐken?, mnd.?, N.: nhd. »Wahrzeichen«, Erkennungszeichen, Merkmal der Wahrheit, Zeichen der Echtheit

wahrzunehmen -- vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat: mnd. vȫrbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

Waid -- mit Waid gefärbt: ahd. weitÆn 42, Adj.: nhd. bläulich, blau, mit Waid gefärbt, waidblau, blauviolett

Waid -- mit Waid gefärbt: mnd. wÐden (2), weiden, mnd.?, Adj.: nhd. »waiden«, von Waid seiend, mit Waid gefärbt, Waid...

Waid -- mit Waid gefärbtes Tuch: ahd. weitpfellæl* 1, weitphellæl*, st. M. (a): nhd. blaues Seidengewand, mit Waid gefärbtes Tuch

Waid -- Tuch mit Waid bearbeiten: mnd. vörmÐden*? (2), vormÐden, vormeiden, sw. V.: nhd. Tuch mit Färberröte behandeln, Tuch färben, Tuch mit Waid bearbeiten

Waid -- von Waid seiend: mnd. wÐden (2), weiden, mnd.?, Adj.: nhd. »waiden«, von Waid seiend, mit Waid gefärbt, Waid...

Waid (M.): germ. *waizda-, *waizdaz, *waida‑, *waidaz, st. F. (a): nhd. Waidkraut, Färberwaid, Waid (M.)

Waid (M.): as. wê‑d* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Waid (M.)

Waid (M.): ahd. ? õlwurz* 2, st. F. (i): nhd. Waid (M.)?, Weberkarde?; *waid, lang., Sb.: nhd. Waid (M.), Färberwaid; waisdo 5, waisda*, waisdus*, gaisto*, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Waid (M.), Färberwaid; wata (2) 5, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Waid (M.), Färberwaid; weist* 1, Sb.: nhd. Waid (M.), Färberwaid; weit 23, st. M. (a?, i?): nhd. Waid (M.), Färberwaid; weita* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Waid (M.), Färberwaid; weito* 1, waido, sw. M. (n)?: nhd. Waid (M.), Färberwaid; weitwurz 4, st. F. (i): nhd. »Waidwurz«, Waid (M.), Färberwaid

Waid (M.): mhd. weit (2), st. M.: nhd. Waid (M.), Färberwaid, Färbekraut, blaue Pflanzenfarbe, Dunkelheit, Befleckung

Waid...: mnd. wÐden (2), weiden, mnd.?, Adj.: nhd. »waiden«, von Waid seiend, mit Waid gefärbt, Waid...

Waid: got. *wi-z-d-il-a?, sw. M. (n): nhd. Waid, Waidkraut; *wi-z-d-il-s?, lat.-got.?, st. M.: nhd. Waid, Waidkraut

Waid: ae. wõd, st. N. (a): nhd. Waid, Färberwaid; wur-m-a, sw. M. (n): nhd. Purpurschnecke, Farbe, Waid, Färberwaid, Purpur

Waid: afries. wêd-e 1, Sb.: nhd. Waid, Färberwaid

Waid: mnd. wÐde (4), mnd.?, M.?, F.?: nhd. Waid; wÐt, weit, mnd.?, M.?: nhd. Waid

Waidasche (beste Art [F.] [1] der Pottasche): mnd. wÐdeasche, wÐdasche, mnd.?, F.: nhd. Waidasche (beste Art [F.] [1] der Pottasche)

Waidasche: mhd. weitasche, weidasche, F.: nhd. Waidasche

Waidbeutel«: mnd. ? wÐidebǖdel*, weidebudel, mnd.?, M.: nhd. »Waidbeutel«?, Jagdtasche, Brotbeutel, Bettelsack

waidblau: ahd. weitfaro* 3, Adj.: nhd. waidfarbig, blau, waidblau, dunkelblau; weitÆn 42, Adj.: nhd. bläulich, blau, mit Waid gefärbt, waidblau, blauviolett

waidblau: mhd. blõweitÆn, Adj.: nhd. waidblau

waidblauer -- waidblauer Seidenstoff: ahd. weitÆnpfellæl* 1, weitÆnphellæl*, st. N. (a): nhd. blaues Seidengewand, waidblauer Seidenstoff

waidblaues -- waidblaues Gewand: ahd. weitÆnrok* 3, weitÆnroc*, st. M. (a?, i?): nhd. blaues Gewand, waidblaues Gewand

waiden«: mhd. weiten (1), Adj.: nhd. »waiden«, waidfarbig, blau, bläulich, dunkelviolett; weitÆn, weiden, Adj.: nhd. »waiden«, waidfarbig, blau, bläulich

waiden«: mnd. wÐden (2), weiden, mnd.?, Adj.: nhd. »waiden«, von Waid seiend, mit Waid gefärbt, Waid...

Waides -- zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides: mnd. postel, postille, Sb.: nhd. zum Färben von Tuchen verwendete Masse aus Blättern des Waides

waidfarb«: mhd. weitvar, weitfar*, Adj.: nhd. »waidfarb«, blau, bläulich, waidfarben

waidfarben: ae. wÚd-en, Adj.: nhd. waidfarben, bläulich

waidfarben: mhd. weitvar, weitfar*, Adj.: nhd. »waidfarb«, blau, bläulich, waidfarben

waidfarbig: afries. wêd‑en 17, Adj.: nhd. blau, waidfarbig

waidfarbig: as. wê‑d‑Æn* 1, Adj.: nhd. waidfarbig

waidfarbig: ahd. weitfaro* 3, Adj.: nhd. waidfarbig, blau, waidblau, dunkelblau

waidfarbig: mhd. weiten (1), Adj.: nhd. »waiden«, waidfarbig, blau, bläulich, dunkelviolett; weitÆn, weiden, Adj.: nhd. »waiden«, waidfarbig, blau, bläulich

Waidgeld«: mnd. ? wÐidegelt*, weidegelt, mnd.?, N.: nhd. »Waidgeld«?, Einnahme, Abgabe von Jagd und Fischerei

waidhaar«: mhd. weithõr, weidhõr, Adj.: nhd. »waidhaar«, mit blauem Haar versehen (Adj.)

Waidhandel: mhd. weitkouf, weidkouf, st. M.: nhd. »Waidkauf«, Waidhandel

Waidhaus«: mhd. weithðs, weidhðs, st. N.: nhd. »Waidhaus«, Waidniederlage

Waidhund«: mnd. ? wÐidehunt*, weidehunt, mnd.?, M.: nhd. »Waidhund«?, Jagdhund

Waidkauf«: mhd. weitkouf, weidkouf, st. M.: nhd. »Waidkauf«, Waidhandel

Waidkraut: germ. *waizda-, *waizdaz, *waida‑, *waidaz, st. F. (a): nhd. Waidkraut, Färberwaid, Waid (M.)

Waidkraut: got. *wi-z-d-il-a?, sw. M. (n): nhd. Waid, Waidkraut; *wi-z-d-il-s?, lat.-got.?, st. M.: nhd. Waid, Waidkraut

Waidkraut«: mhd. weitkrðt, weidkrðt, st. N.: nhd. »Waidkraut«, Waidpflanze, blaue Pflanzenfarbe

Waidlaut« -- »Waidlaut« Laut vom blasenden Jäger oder bellenden Jagdhund: mnd. wÐidelðt*, weidelðt, mnd.?, N., M.: nhd. »Waidlaut« Laut vom blasenden Jäger oder bellenden Jagdhund

Waidleute«: mhd. weideliute, st. M. Pl.: nhd. »Weidleute«, »Waidleute«, Jäger, Fischer

Waidleute«: mnd. wÐidelǖde*, weidelude, mnd.?, Pl.: nhd. »Waidleute«, Jäger (M. Pl.), Fischer (M. Pl.)

Waidling«: mnd. wÐidelinc*, weidelink, weidlink, mnd.?, M.: nhd. »Waidling«, Fischerkahn

Waidmann: mhd. weideman, weidman, st. M.: nhd. Waidmann, Jäger, Fischer

Waidmann«: ahd. weidaman* 1, st. M. (athem.): nhd. »Waidmann«, Jäger

Waidmann«: mnd. wÐideman*, weideman, mnd.?, M.: nhd. »Waidmann«, Jäger, Fischer

Waidmannsruf: mnd. schrichte, schricht, schruchte, N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte

Waidniederlage: mhd. weithðs, weidhðs, st. N.: nhd. »Waidhaus«, Waidniederlage

Waidpflanze: mhd. weitkrðt, weidkrðt, st. N.: nhd. »Waidkraut«, Waidpflanze, blaue Pflanzenfarbe

Waidwerk: mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk
-- Waidwerk ausüben: mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen

Waidwerk: mnd. wÐidewerk*, weidewerk, mnd.?, N.: nhd. Weidwerk, Waidwerk, Jagd, Fischerei, Jagdtier, Jagdhund, Jagdfalke

Waidwurz«: ahd. weitwurz 4, st. F. (i): nhd. »Waidwurz«, Waid (M.), Färberwaid

Wain: germ. ? Viania, ON: nhd. Weinstetten?, Wain?

Waischen«: afries. wês-ek-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Waischen«, Waise; wês-e‑k-e 1, Sb.: nhd. »Waischen«, Waise

Waise -- Waise werden: mnd. bewÐsen***, beweisen, sw. V.: nhd. verwaisen, Waise werden

Waise -- Waise werden: mnd. wÐsen (3), weisen, sw. V.: nhd. Waise sein (V.), Waise werden

Waise -- zur Waise machen: mhd. beweisen (2), sw. V.: nhd. zur Waise machen; entweisen, sw. V.: nhd. zur Waise machen

Waise (M.): mnd. wÐse (1), weise, mnd.?, M.: nhd. Waise (M.), Edelstein in der deutschen Königskrone

Waise sein (V.): mnd. wÐsen (3), weisen, sw. V.: nhd. Waise sein (V.), Waise werden

Waise: idg. *orbho-, *h2orbho‑, Adj., Sb.: nhd. verwaist, abgetrennt, hinterlassen (Adj.), Waise

Waise: germ. *waisæ-, *waisæn, *waisa‑, *waisan, sw. M. (n): nhd. Waise

Waise: got. wid-uw-aírn-a* 1, sw. M. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 48, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a): nhd. Waise

Waise: ae. stéo-p‑bear-n, st. N. (a): nhd. Stiefkind, Waise; stéo-p‑cil‑d, st. N. (az/iz): nhd. Stiefkind, Waise; *wõs‑a, sw. M. (n): nhd. Waise

Waise: afries. wês-a 19, wês-e, sw. M. (n), F.: nhd. Waise; wês-ek-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. »Waischen«, Waise; wês-e‑k-e 1, Sb.: nhd. »Waischen«, Waise; wês-e‑lÆn 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Waislein, Waise; wês‑enk‑lÆn 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Waislein, Waise

Waise: anfrk. weis-o* 1, sw. M. (n): nhd. Waise

Waise: ahd. weiso 20, sw. M. (n): nhd. Waise

Waise: mhd. weise (1), sw. M., sw. F.: nhd. Waise, Solitär, Edelstein der deutschen Königskrone, deutsche Königskrone, reimloser Vers in einer Strophe; weiselÆn, st. N.: nhd. »Waislein«, Waise; weisinne, weisin, st. F.: nhd. »Waisin«, Waise
-- zur Waise werden: mhd. verweisen, ferweisen*, sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen

Waise« (F.): mnd. wÐsinne, mnd.?, F.: nhd. »Waise« (F.)

Waisen -- Lage einer Waisen: mhd. weisetuom, st. N.: nhd. »Waistum«, Zustand eines Waisen, Lage einer Waisen

Waisen -- zum Waisen machen: mhd. verweisen, ferweisen*, sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen; weisen (2), sw. V.: nhd. »waisen«, verwaist machen, zum Waisen machen

Waisen -- zum Waisen werden: mhd. verweisen, ferweisen*, sw. V.: nhd. »verwaisen«, zum Waisen werden, zur Waise werden, zum Waisen machen, verwaisen, berauben, nehmen

Waisen -- Zustand eines Waisen: mhd. weisetuom, st. N.: nhd. »Waistum«, Zustand eines Waisen, Lage einer Waisen

waisen«: mhd. weisen (2), sw. V.: nhd. »waisen«, verwaist machen, zum Waisen machen

waisenhaft: mhd. weisenbÏre, Adj.: nhd. waisenhaft, hilfsbedürftig

Waisenhaus: mnd. wÐsenhðs, mnd.?, N.: nhd. Waisenhaus

Waisenkind: afries. wês-en-kin-d 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Waisenkind

Waisenkind: mhd. weisekint, st. N.: nhd. Waisenkind; weisenkint, st. N.: nhd. Waisenkind

Waisenkind: mnd. wÐsekint, mnd.?, N.: nhd. Waisenkind

Waisheit«: mnd. wÐshÐt*, wÐsheit, mnd.?, F.: nhd. »Waisheit«, Kinderlosigkeit?

Waisin«: mhd. weisinne, weisin, st. F.: nhd. »Waisin«, Waise

Waislein: afries. wês-e‑lÆn 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Waislein, Waise; wês‑enk‑lÆn 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Waislein, Waise

Waislein«: mhd. weiselÆn, st. N.: nhd. »Waislein«, Waise

Waistum«: mhd. weisetuom, st. N.: nhd. »Waistum«, Zustand eines Waisen, Lage einer Waisen

Wake: an. v‡k, st. F. (wæ): nhd. Eisloch, Wake

Wake«: mnd. wake, mnd.?, F.: nhd. »Wake«, offenes Wasser im Eis, ins Eis gehauenes Loch

Wal (M.) (1): mnd. wal*** (5), M.: nhd. Wal (M.) (1), Walfisch

Wal (M.): mnd. walvisch, mnd.?, M.: nhd. Walfisch, Wal (M.)

Wal: germ. *hwala-, *hwalaz, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch; *hwali-, *hwaliz, st. M. (i): nhd. Wal, Walfisch

Wal: an. hval-r, st. M. (a): nhd. Wal; ? *-hvel-i, N.: nhd. Wal?
-- großer Wal: an. stær-hvel-i, N.: nhd. großer Wal
-- kleiner Wal: an. leipt-r (1), st. M. (a?, i?): nhd. kleiner Wal
-- von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf: an. l‘Œ-skÏr‑r, Adj.: nhd. »Leuteschneidbar«, von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, von der Allgemeinheit abzuschneiden

Wal: ae. hran, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch; hron, st. M. (a): nhd. Wal; hwÏl, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch

Wal: as. hwal* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wal, Walfisch

Wal: ahd. spekfisk* 1, specfisc*, st. M. (a): nhd. »Speckfisch«, Walfisch, Wal; wal* (2) 9, hwal*, st. M. (a?, i?): nhd. Wal, Walfisch; walfisk* 4, walfisc*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch; walir* 9, Sb.: nhd. Wal, Walfisch; walira 23, walra, sw. F. (n): nhd. Waller, Wels, Wal, Walfisch

Wal: mhd. balÐne, F.: nhd. Wal, Walfischweibchen

Wal: mhd. gewel (2), st. N.: nhd. Wal, Walfisch

Wal: mhd. wal (1), st. M.: nhd. Wal, Walfisch; walle (1), sw. M.: nhd. Wal, Walfisch; walvisch, walfisch*, st. M.: nhd. Wal, Walfisch; zÐte*, cÐte, sw. M.: nhd. Wal, Walfisch

Wal« (M.) (2): mnd. wal*** (6), N.?, M.?, F.?: nhd. »Wal« (M.) (2), Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz

Wal«: mhd. wal (4), st. N., st. M., st. F.: nhd. »Wal«, Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz, Feld, Au; wale (3), F.: nhd. »Wal«, Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz, Feld, Au

Walachei -- Mann aus der Walachei: an. Bl‡ku-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Mann aus der Walachei

Walart -- »Stumpfmaul« eine Walart: mnd. stðfmðl*, stðfmule, N.: nhd. »Stumpfmaul« eine Walart, Butzkopf

Walart: an. gei-r-hval-r, st. M. (a): nhd. Walart; haf-stramb-r, st. M. (a): nhd. Walart; hross-hval-r, st. M. (a): nhd. Walart; hvÆ-t-ing-r, st. M. (a): nhd. der Weiße, Felsen mit weißer Farbe, weiße Welle, Meer, Walart, Fischart, (Schwertname), (Pferdename), Trinkhorn; reyŒ-r, st. F. (æ): nhd. Walart, Forelle; v‡gn, vagn (2), st. F. (æ): nhd. Walart, Butzkopf

Walbarte: an. talk-n, st. N. (a): nhd. Fischbein, Walbarte

Walbe«: mhd. walbe, sw. M.: nhd. »Walbe«, Walm, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe, Haufe, Haufen

Walchensee: mhd. WalehensÐ 1, st. M.=ON, st. F.=ON: nhd. See (M.), Walchensee

Walcheren -- Menschen in Walcheren: an. Val-kar-ar, M. Pl.: nhd. Menschen in Walcheren

Wald -- Ackerstück wo früher Wald gestanden hat: mnd. ? læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, N., M.: nhd. »Loh«, kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?

Wald -- ein etwa jähriges im Wald schon die Reiser abbeißen könnendes Rind: mnd. rÆsebÆtÏre*, rÆsebÆter, rÆsbÆter, M.: nhd. »Reisbeißer«, ein etwa jähriges im Wald schon die Reiser abbeißen könnendes Rind, Haut eines jungen Rindes

Wald -- verhasster Wald: ahd. leidholz* 1, st. N. (a): nhd. »Leidholz«, verhasster Wald, böses unfruchtbares Gezweig

Wald...: ahd. waldlÆh* 1, Adj.: nhd. Wald..., Eremit (= waldlÆh subst.)

Wald: idg. *bharu‑, *bharøo‑, Sb.: nhd. Nadelbaum, Baum, Wald; *bhorøo-, *bharøo-, Sb.: nhd. Baum, Wald, Hain; *kaito-, Sb.: nhd. Wald, Wildnis; *øel- (4), *øelý-, Sb.: nhd. Haar (N.), Wolle, Gras, Ähre, Wald

Wald: germ. *baru-, germ.?, Sb.: nhd. Baum, Wald; *barwa-, *barwaz, st. M. (a): nhd. Baum, Wald; *danna-?, *dannaz, st. M. (a): nhd. Tanne, Wald; *hard-, *harda‑, *hardaz, *harada‑, *haradaz, *harþ‑, *harþa‑, *harþaz, *haraþa‑, *haraþaz, st. M. (a): nhd. Wald, Erhöhung, Anhöhe; *haruþ-, Sb.: nhd. Erhöhung, Anhöhe, Wald; *skoga, Sb.: nhd. Wald; *skogi, Sb.: nhd. Wald; *walþu-, *walþuz, st. M. (u): nhd. Wald, Wildnis, Heide (F.) (1); *widu-, *widuz, st. M. (u): nhd. Wald, Holz, PN

Wald: got. *wal-d-u-s, st. M. (u): nhd. Wald; *wid-u-s, st. M. (u): nhd. Holz, Wald

Wald: an. e-l-d-i (2), N.: nhd. Wald; eyŒ-i-m‡rk, st. F. (æ): nhd. unbewohntes Land, öde Gegend, Wald, Heide (F.) (1); hrÆ-s, st. N. (a): nhd. Gesträuch, Gestrüpp, Wald; m‡rk (2), st. F. (æ): nhd. Wald; skæg-r, st. M. (a): nhd. Wald; ? *-skãg-i, Sb.: nhd. Wald?; ? *-viŒ-i, N.: nhd. Wald?; viŒ-r (1), st. M. (u): nhd. Wald, Baum
-- das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier: an. hrÆ-s-grÆs-nir, M.: nhd. »Gestrüppzähnezeiger«, Wolfname, das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier
-- junger Wald: an. ung-viŒ-i, N.: nhd. junger Wald
-- kleiner Wald: an. hol-t, st. N. (a): nhd. kleiner Wald
-- Wald in Gemeinbesitz: an. sam-skag-i, Sb.: nhd. Wald in Gemeinbesitz

Wald: ae. bear‑u, st. M. (wa), st. N. (wa): nhd. Hain, Wald, Gebüsch; ge-tim-ber, st. N. (a): nhd. Zimmerholz, Bauholz, Bauen, Gebäude, Holz, Baum, Wald; *har-aþ, *har-eþ, *har-ed, Sb.: nhd. Hart, Wald; hol-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Holz, Gehölz, Wald, Hain; hol-t-wid-u*, hol-t-wud-u, st. M. (u): nhd. Wald, Waldbaum, Holzschild; *hyl-t‑e, N.: nhd. Gehölz, Wald; léah, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Grund, Feld, Wiese, Wald; tim-ber, st. N. (a): nhd. Zimmerholz, Bauholz, Bauen, Gebäude, Holz, Baum, Wald; tréo, tréow (4), st. N. (wa): nhd. Holz, Baum, Wald, Balken, Stock, Stange, Kreuz; weal-d (1), st. M. (a): nhd. Wald, Gehölz, Busch; wid‑u, wiod‑u, wud‑u, st. M. (u): nhd. Holz, Baum, Wald; wid-u-weal-d, wud-u-weal-d, wid-u-wal-d, wud-u-wal-d, st. M. (a): nhd. Wald
-- Weide im Wald: ae. wud-u‑bÏr, F.: nhd. »Waldweide«, Weide im Wald

Wald: afries. wal-d (1) 4, st. M. (u): nhd. Wald

Wald: anfrk. hol-t* 1, st. N. (a): nhd. Holz, Wald; wal-d* (1) 2, wal-t*, st. M. (u): nhd. Wald

Wald: as. *ber-e?, Sb.: nhd. Wald; *har‑d? (1), st. M. (a?, i?): nhd. »Hart«, Wald; *lôh?, *lâ?, st. M. (a): nhd. »Loh«, Hain, Wald; wal‑d (1) 6 und häufiger, st. M. (a): nhd. Wald; *w’l‑d‑i?, *wal‑d‑i?, st. N. (ja)?: nhd. Wald; wid‑o* 1, wid‑u*, st. M. (u), st. N. (u): nhd. Holz, Wald
-- den Wald entblößen: as. õ‑opan‑æn*? 1, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, den Wald entblößen, die Wolken zerstreuen
-- großer Wald: as. sin‑w’l‑d‑i* 1, st. N. (ja): nhd. großer Wald

Wald: ahd. boscus* 7 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Buschland, Wald; ? fah* 3, st. N. (a): nhd. Mauer, Wehr (N.), Stauwehr, Wald?, Teil?, Abteilung?; forestis 29 und häufiger, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Forst, Wald, Bannwald; forst 20, st. M. (a?, i?): nhd. Forst, Wald, Gehölz, Hain; forsti* 1?, st. F. (i?) (?): nhd. Forst, Wald, Gehölz; hard* 2, hart, st. M. (a?, i?), st. F. (i), st. N. (a): nhd. »Hart«, Wald, Gehölz; holz 60, st. N. (a): nhd. Holz, Wald, Hain, Gehölz, Baum, Reis (N.); læh (1) 20, læ*, st. M. (a): nhd. »Loh«, Hain, Lichtung, Gehölz, Gebüsch, Wald, heiliger Hain; *tan?, st. M. (a?, i?): nhd. Tann, Wald; wald 50?, st. M. (i): nhd. Wald, Wildnis, Baumwipfel?, Wüste, Einöde; *wald, lang., st. M. (i)?: nhd. Wald; waldatura* 1, lat.‑lang., F.: nhd. Wald; waldus* (1) 17 und häufiger?, lat.‑lang., M.: nhd. Wald

Wald: mhd. bosche 2, busche, sw. M.: nhd. Busch, Gesträuch, Büschel, Gehölz, Brombeerstaude, Wald; buochach, buoch, st. N.: nhd. »Buchach«, Buchenwald, Wald, Busch, Gebüsch; busch, bosch, pusch, st. M.: nhd. Busch, Gesträuch, Büschel, Gehölz, Wald, Buschwald, Federbusch
-- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter: mhd. erbÐxe***, sw. M.: nhd. Erbexe, aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter
-- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf, ablouf, st. M.: nhd. Ablauf, Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt, Ausritt
-- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist: mhd. banholz, st. N.: nhd. Bannholz, Bannwald, Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist, zum Holzschlag nicht freigegebener Wald
-- zum Holzschlag nicht freigegebener Wald: mhd. banholz, st. N.: nhd. Bannholz, Bannwald, Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist, zum Holzschlag nicht freigegebener Wald
-- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein: mhd. dehemswÆn, st. N.: nhd. zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein

Wald: mhd. færeht, færet, st. N.: nhd. »Forst«, Wald, Ritterspiel im Wald; færest, færes, færeht, færeis, færeist, færeist, færeis, færõt, færis, st. N.: nhd. Wald, Forst, Ritterspiel im Wald; forst, vorst, fõreis, st. M.: nhd. Forst, Wald, Ritterspiel im Wald; gaudÆn (1), gaudÆne, st. N.: nhd. Park, Laube, Gehölz, Wald; geböume, st. N.: nhd. »Gebäum«, Wald, Baumwuchs, Bäume, Baumbestand; hac, st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau; hart (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. »Hart«, Sandboden, Schneekruste, Trift, Weidetrift, Wald; holz, st. N.: nhd. Wald, Gehölze, Holz, Baum, Stamm, Holzstamm, Kreuzesstamm; holzmarke, st. F.: nhd. »Holzmark«, Waldmark, Wald, Waldstück, Waldnutzungsrecht, Gemeindewald, Waldung; hulz 1, st. N.: nhd. Gehölz, Wald
-- am oder im Wald gelegene Mühle: mhd. holzmül 1, st. F.: nhd. am oder im Wald gelegene Mühle, Sägemühle
-- am oder im Wald gelegene Wiese: mhd. holzmatte 2, sw. F.: nhd. am oder im Wald gelegene Wiese, Waldwiese
-- gehegter Wald: mhd. gehei, geheie, geheige, st. N.: nhd. Hegung, Pflege, gehegter Wald, gehegtes Frischwasser; hegeholz, st. N.: nhd. gehegter Wald; hegewalt, st. M.: nhd. gehegter Wald; heie (2), hei, st. F.: nhd. Hegung, gehegter Wald
-- Holz fällen und aus dem Wald bringen: mhd. holzen, hülzen, sw. V.: nhd. »holzen«, Holz fällen und aus dem Wald bringen, mit Holz versehen (V.), mit Holz versorgen, Holz holen, Holz machen
-- kleiner Wald: mhd. hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort
-- Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt: mhd. færeisÏre, st. M.: nhd. Ritter der an Ritterspiel in Wald teilnimmt
-- Ritterspiel im Wald: mhd. færeht, færet, st. N.: nhd. »Forst«, Wald, Ritterspiel im Wald; færest, færes, færeht, færeis, færeist, færeist, færeis, færõt, færis, st. N.: nhd. Wald, Forst, Ritterspiel im Wald; forst, vorst, fõreis, st. M.: nhd. Forst, Wald, Ritterspiel im Wald
-- Streitross im Wald: mhd. færeisros, st. N.: nhd. Waldpferd, Streitross im Wald

Wald: mhd. lantgeböume, lantgeboume, lantgebæme, st. N.: nhd. Baumbestand, Wald, Bäume des Landes; læch, læh, læ, st. M., st. N.: nhd. »Loh«, Gebüsch, Busch, Wald, Gehölz
-- Berechtigter an einem Wald: mhd. merkÏre (2), merker, st. M.: nhd. »Märker«, Markbewohner, Berechtigter an einem Wald
-- gerodeter Platz im Wald: mhd. meiz, st. M.: nhd. »Meiß«, Einschnitt, Verzierung, Holzschlag, gerodeter Platz im Wald, Holzabtrieb
-- Wald bei einer Mühle: mhd. mülhac 1, st. M.: nhd. »Mühlhag«, Wald bei einer Mühle, Gehölz bei einer Mühle

Wald: mhd. tan (1), st. M., N.: nhd. »Tann«, Wald, Tannenwald
-- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand: mhd. sunderholz 2, st. N.: nhd. grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand

Wald: mhd. vorste (1), forste*, st. F., sw. F.: nhd. Forst, Wald, Ritterspiel im Wald; walt (1), st. M.: nhd. Wald, Waldgebirge, Baumbestand, Waldhöhle, Baumlaub
-- am Wald entlang: mhd. waldeshalp, Adv.: nhd. am Wald entlang
-- ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche: mhd. vüreriute*, füreriute*, vürriute, fürriute*, st. F.: nhd. ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche
-- herrschaftlicher Wald: mhd. vrænholz, frænholz*, st. N.: nhd. »Fronholz«, herrschaftlicher Wald, Holz aus einem Fronwald; vrænwalt, frænwalt*, st. M.: nhd. herrschaftlicher Wald
-- im Wald hausender Mörder: mhd. waltmordÏre*, waltmorder, st. M.: nhd. »waldmörder«, im Wald hausender Mörder
-- Kreuzweg im Wald: mhd. waltwicke, sw. F.: nhd. »Waldwicke«, Kreuzweg im Wald
-- Landhufe im Wald: mhd. walthuobe, st. F.: nhd. »Waldhube«, Landhufe im Wald
-- Ritterspiel im Wald: mhd. vorste (1), forste*, st. F., sw. F.: nhd. Forst, Wald, Ritterspiel im Wald
-- Straße durch den Wald: mhd. waltstrõze, F.: nhd. Straße durch den Wald, Waldstraße, Waldweg
-- Umstürzen der Bäume im Wald: mhd. waltgevelle, waltgefelle*, st. N.: nhd. »Waldgefälle«, Walddickicht, Umstürzen der Bäume im Wald, abschüssiges tiefes Tal, Waldschlucht, Bergschlucht, Waldschaden
-- wild im Wald lebend: mhd. waltwilde, Adj.: nhd. »waldwild«, wild im Wald lebend
-- Wind vom Wald her: mhd. waltwint, st. M.: nhd. Wind vom Wald her, Waldwind
-- Zug in den Wald: mhd. waltreise, st. F.: nhd. Waldreise, Zug in den Wald, Waldfahrt, Jagd
-- zur Bienenzucht im Wald Berechtigter: mhd. zÆdelÏre, zÆdler, st. M.: nhd. Zeidler, Bienenzüchter, zur Bienenzucht im Wald Berechtigter

Wald: mnd. berch (2), berich, berg, M.: nhd. Berg, Vorgebirge, Gebirge, Alpen, Bergwerk, Wald, Holzung, Befestigungswall, Ballen (M.), Handballen; dan (3), M.: nhd. Tann, Tanne, Wald
-- Wald abtrennen: mnd. afsnÐden, afsneiden, sw. V.: nhd. Grenzschneisen legen, Wald abtrennen
-- Wald und Weide nutzen: mnd. beschõren, sw. V.: nhd. Wald und Weide nutzen

Wald: mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; hÐide (1), hÐde, heygde, F.: nhd. Heide (F.) (1), unbebautes wildbewachsenes Land, Boden, sandige Fläche, wildbewachsener Boden, Wald; holt (1), N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung; höltÏrÆe*, hölterÆe, holterie, F.: nhd. Wald, Holzung; höltede, holtede, N.: nhd. Gehölz, Wald; höltinge, holtinc, holtink, holtinge, F., N.: nhd. Gehölz, Wald, Waldland, Holzschlag, Durchschlag, Recht zum Holzschlagen, geschlagenes Holz, Brennholz; holtlant, N.: nhd. Waldgebiet, Wald
-- abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen: mnd. horst, hurst, host, F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck
-- Anteil des Markgenossen am Wald: mnd. holtmarke, holtmark, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst
-- Anteilsberechtigter am Wald: mnd. höltingesman, M.: nhd. Waldbesitzer, Anteilsberechtigter am Wald
-- gehegter Wald: mnd. holt (1), N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung
-- gemeinschaftlicher Wald: mnd. holtmarke, holtmark, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst
-- grüner Wald: mnd. grȫne (3), (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald
-- hoher Wald: mnd. hÀrt (1), M.: nhd. Bergwald, waldige Höhe, hoher Wald
-- in Richtung auf den Wald: mnd. holtwært, Adv.: nhd. waldwärts, in Richtung auf den Wald
-- kleiner Wald: mnd. hÐge (1), hegge, hoge, F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus
-- Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird: mnd. ? klapkæ, F.: nhd. Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird?
-- Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird: mnd. hÐgeholt, hegeholt, N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz
-- Wald der Kirche: mnd. kerkenhöltinge, F.: nhd. Wald der Kirche

Wald: mnd. stræt, M., F.: nhd. »Struth«, Gebüsch, Dickicht, Wald, Buschwerk auf sumpfigem Boden, sumpfiges Gelände
-- aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald: mnd. sunderwolt, *M.: nhd. aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald
-- städtischer bzw. der Stadt gehöriger Wald: mnd. statholt, N.: nhd. »Stadtholz«, Stadtforst, städtischer bzw. der Stadt gehöriger Wald
-- von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald: mnd. sülfwalt (2), sulfwalt, selfwalt, M.: nhd. von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald
-- zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird: mnd. slip (2), Sb.: nhd. zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird

Wald: mnd. vorst (2), værst, voerst, vurst, varst, forst*, M.: nhd. Forst, Wald; walt (2), M.: nhd. Wald; wÐde* (1), weide, wede, mnd.?, st. M.: nhd. Wald, Holzung, Holz, Brennholz; wiltbõne* (1), wiltban, mnd.?, F.: nhd. Wald; wolt (2), mnd.?, M., N.: nhd. Wald
-- Arbeiten im Wald: mnd. woltwerk, mnd.?, N.: nhd. »Waldwerk«, Arbeiten im Wald, Holzfällen
-- eingefriedigter Wald: mnd. vrÐdeholt, N.: nhd. eingefriedigter Wald, gehegter Wald
-- gehegter Wald: mnd. vrÐdeholt, N.: nhd. eingefriedigter Wald, gehegter Wald
-- mit Wald bewachsenes Wildland: mnd. vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide (F.) mit Holzbestand
-- privates Stück Wald: mnd. ? vrÐdehæp, vredehæp, M.: nhd. eingefriedigtes Land?, eingefriedigtes Holz?, privates Stück Land?, privates Stück Wald?, Schonung?
-- unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald: mnd. untal, mnd.?, M., F.: nhd. Unzahl, große Zahl, unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald
-- Wald durch Fällung verwüsten: mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen
-- Wald forstmäßig hegen: mnd. vörsteren, vorsteren, V.: nhd. in forstliche Pflege nehmen, Wald forstmäßig hegen
-- Wald hegen: mnd. vörschouen*, vorschouen, mnd.?, V.: nhd. Wald hegen, in Stand halten?
-- wilder Wald: mnd. vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide (F.) mit Holzbestand

Wald«: mhd. bois, poys, M.: nhd. »Wald«

Waldabhang: mhd. holzlÆte, st. F.: nhd. Holzleite, Waldabhang

Waldadler: ahd. stokaro* 11, stocaro, sw. M. (n): nhd. Adler, Steinadler, Waldadler

Waldadler: mnd. stokõrn, M.: nhd. Steinadler, Waldadler

Waldaffe: mhd. waltaffe, sw. M.: nhd. Waldaffe, Riese (M.)

Waldaffe: mnd. woltõpe*, woltape, mnd.?, F., M.: nhd. Waldaffe

Waldahorn: an. m‡sur-r, st. M. (a): nhd. Waldahorn, geflammtes Holz

Waldanteil (): mhd. ? lÆne (1), sw. F., st. F.: nhd. Seil, Leine, Waldstück, Waldanteil (?)

Waldanteil: as. hol‑t‑s‑kar‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Holzschar«, Waldanteil; war‑a* (2) 1, st. F. (æ)?: nhd. Waldrecht, Waldanteil

Waldanteil: mnd. holtdÐlinge, holtdeilinge, F.: nhd. Waldanteil; ? holtwÆsinge, holtwisinge, F.: nhd. Waldanteil?; kõvel (2), kõvele, F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende
-- zugeteilte Waldanteil: mnd. kõvelholt, N.: nhd. zugeteilte Waldanteil, Anteil einer Gemeindewaldung

Waldapfel: mhd. holzapfel, holzöpfel, st. F.: nhd. Holzapfel, Waldapfel, wildwachsender Apfel

Waldarbeit: mhd. waltwerc, st. N.: nhd. »Waldwerk«, Waldarbeit, Holzschlagen

Waldarbeiter (Pl.): mnd. woltlǖde*, woltlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Waldleute«, Waldbearbeiter (Pl.), Waldarbeiter (Pl.), Forstmänner

Waldarbeiter: mhd. waltwürhte*, waltworhte, sw. M.: nhd. Waldarbeiter, Bergarbeiter, Bergmann

Waldarbeiter: mnd. holtknecht, M.: nhd. »Holzknecht«, Waldarbeiter

Waldarbeiter: mnd. woltman, mnd.?, M.: nhd. »Waldmann«, Waldbearbeiter, Waldarbeiter, Forstmann; woltwrechte*, woltwerchte, mnd.?, M.: nhd. Waldbearbeiter, Waldarbeiter

Waldarbeiter«: as. wid‑õr-i* 2, wid-’r-i* (1), st. M. (ja): nhd. »Waldarbeiter«, Holzarbeiter, Holzhauer

Waldaue: mnd. læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, N., M.: nhd. »Loh«, kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?

Waldaufseher: ahd. waldemannus* 3, lat.‑lang.?, M.: nhd. Waldaufseher

Waldaufseher: mhd. holzmeister, st. M.: nhd. »Holzmeister«, Zimmermann, Waldaufseher

Waldaufseher: mhd. waldenÏre, waldnÏre, waldner, waldener, st. M.: nhd. »Waldner«, Waldbewohner, Waldaufseher, Waldhüter; waltbrobest, st. M.: nhd. »Waldpropst«, Waldaufseher; waltwÆsÏre*, waltwÆser, st. M.: nhd. »Waldweiser«, Waldaufseher

Waldaufseher: mnd. holthȫdÏre*, holthȫder, M.: nhd. Waldaufseher; holtvæget, M.: nhd. »Holzvogt«, Waldaufseher; holtvorwõrÏre*, holtvorwõrer, M.: nhd. »Holzverwahrer«, Waldaufseher
-- städtischer Waldaufseher: mnd. hÐiderÆdÏre*, hÐiderÆder, M.: nhd. berittener Forstbeamter, städtischer Waldaufseher, Holzvogt; hÐitrÆdÏre*, hÐiderÆdÏre*?, hÐitrÆder, M.: nhd. berittener Forstbeamter, städtischer Waldaufseher, Holzvogt

Waldaufseher: mnd. læpvörstÏre*, læpvörster, M.: nhd. Waldaufseher

Waldausreuten: mhd. swant (1), st. M.: nhd. »Schwand«, Waldausreuten, durch Waldausreuten gewonnenes Stück Weide (F.) (2), Ackerland, Verwüstung

Waldbahn«: mhd. waltban, st. F.: nhd. »Waldbahn«, Waldweg

Waldbauer: mhd. waltgebðr, st. M.: nhd. »Waldgebauer«, Waldbauer; waltgebðre, sw. M.: nhd. »Waldgebauer«, Waldbauer

Waldbauer«: mhd. waltbðr, st. M.: nhd. »Waldbauer«; waltbðre, sw. M.: nhd. »Waldbauer«

Waldbaum: ae. hol-t-wid-u*, hol-t-wud-u, st. M. (u): nhd. Wald, Waldbaum, Holzschild; wid-u-béam, wud-u-béam, st. M. (a): nhd. Baum, Waldbaum

Waldbaum: ahd. waldholz* 4, st. N. (a): nhd. Waldbaum

Waldbaum: mhd. grözzinc, st. M.: nhd. Schößling, Waldbaum

Waldbaum: mhd. stenboum, st. M.: nhd. stehender Baum, Waldbaum; tanboum, tanpoum, st. M.: nhd. Waldbaum, Tannenbaum
-- hoher alter Waldbaum: mhd. stalboum, st. M.: nhd. »Stallbaum«, hoher alter Waldbaum

Waldbaum: mhd. waltholz, st. N.: nhd. Waldbaum

Waldbaum: mnd. woltbæm, mnd.?, M.: nhd. Waldbaum

Waldbaum«: ahd. waldboum* 1, st. M. (a): nhd. »Waldbaum«, Baum des Waldes

Waldbearbeiter (Pl.): mnd. woltlǖde*, woltlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Waldleute«, Waldbearbeiter (Pl.), Waldarbeiter (Pl.), Forstmänner

Waldbearbeiter: mnd. woltman, mnd.?, M.: nhd. »Waldmann«, Waldbearbeiter, Waldarbeiter, Forstmann; woltwrechte*, woltwerchte, mnd.?, M.: nhd. Waldbearbeiter, Waldarbeiter

Waldbeere: ahd. waldberi* 1, walberi*, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Waldbeere, Heidelbeere

Waldbenutzung -- Recht der Waldbenutzung: mhd. waltreht, st. N.: nhd. »Waldrecht«, Recht der Waldbenutzung, Abgabe für das Nutzungsrecht

Waldberechtigte: mnd. holten (3), Pl.: nhd. Waldberechtigte

Waldbesitz: ahd. waldmarka* 1, waldmarca*, st. F. (æ): nhd. »Waldmark«, Waldbesitz

Waldbesitzer: mhd. færehtier, st. M.: nhd. Förster, Waldbesitzer, Forstamtmann; holzhÐrre*, holzherre, sw. M.: nhd. Holzherr, Waldbesitzer

Waldbesitzer: mnd. höltingesman, M.: nhd. Waldbesitzer, Anteilsberechtigter am Wald

Waldbesitzes -- Aufteilung des gemeinsamen Waldbesitzes: mnd. holtschifte, F.: nhd. Aufteilung des gemeinsamen Waldbesitzes

Waldbestand -- Waldbestand der gemeinen Mark: mnd. erveholt, erfholt, N.: nhd. Waldbestand der gemeinen Mark, Holzbestand der gemeinen Mark, das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz

Waldbewirtschaftung -- Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung: mnd. vorstdinc, vorsdinc, vorstdink, vorstinc, N.: nhd. »Forstding«, ordentliches Forstgericht, Waldgericht, Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung; vorsttÆ*?, vorstÆ, N.: nhd. »Forsttie«, ordentliches Forstgericht, Waldgericht, Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung

Waldbewohner: got. *Taírw-igg-æ-s?, st. M. Pl.: nhd. Waldbewohner

Waldbewohner: an. elg-viŒ-nir, M.: nhd. Bär (M.) (1), Waldbewohner; viŒn-ir, M.: nhd. Schlange, Wolf (M.) (1), Habicht, Waldbewohner

Waldbewohner: as. *wal‑d‑man?, *wal‑d‑man‑n?, st. M. (athem.): nhd. »Waldmann«, Waldbewohner

Waldbewohner: mhd. holzsÏze, sw. M.: nhd. »Holzsasse«, Waldbewohner, Holsteiner

Waldbewohner: mhd. silvester, st. M.: nhd. Waldbewohner

Waldbewohner: mhd. waldenÏre, waldnÏre, waldner, waldener, st. M.: nhd. »Waldner«, Waldbewohner, Waldaufseher, Waldhüter; waltman, st. M.: nhd. »Waldmann«, Waldbewohner, Waldmensch, Waldgeist, Satyr, Einwohner eines Schlachtfeldes, Waldhüter, Förster

Waldbewohner« (Pl.): got. TÐrvingi*, lat.-M. Pl., (Krause, Handbuch des Gotischen 6,2): nhd. »Waldbewohner« (Pl.), Westgoten

Waldbewohnerin: an. viŒ-ja (2), sw. F. (n): nhd. Waldbewohnerin

Waldbezirk -- Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird: mhd. zÆdelweide, st. F.: nhd. »Zeidelweide«, Bienenzucht, Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird, Recht zur Waldbienenzucht

Waldbiene -- Stock der Waldbiene: mnd. sÆdel* (1), cÆdel, Sb.: nhd. »Zeidel«, Stock der Waldbiene

Waldbiene: mnd. ? woltwespe, mnd.?, F.: nhd. »Waldwespe«?, Waldbiene?

Waldbienen -- zur Nutzung der Waldbienen Berechtigter: mnd. sÆdelÏre*, sÆdeler*, cÆdeler, M.: nhd. »Zeitler«, zur Nutzung der Waldbienen Berechtigter

Waldbienenzucht -- Recht zur Waldbienenzucht: mhd. zÆdelweide, st. F.: nhd. »Zeidelweide«, Bienenzucht, Waldbezirk in dem die Bienenzucht betrieben wird, Recht zur Waldbienenzucht

Waldbienenzucht -- Waldbienenzucht betreiben: mnd. sÐdelen (1), cedelen, cÆdelen, sw. V.: nhd. »zeideln«, Waldbienenzucht betreiben

Waldbirne: mhd. holzbire*, holzbir, holzpir, sw. F.: nhd. »Holzbirne«, Waldbirne

Waldblume: ae. wid-u-blÚ-d, wud-u-blÚ-d, st. F. (æ): nhd. Waldblume

Waldbock: mhd. holzboc, st. M.: nhd. »Holzbock«, Waldbock, Grobian

Waldbock: mnd. tÐke (1), tecke, F.: nhd. Zecke, ein Spinnentier, Holzbock, Waldbock, Hundelaus, Kellerassel

Waldbruder«: mhd. waltbruoder, st. M.: nhd. »Waldbruder«, Einsiedler

Waldbruder«: mnd. woltbræder*, woltbroder, mnd.?, M.: nhd. »Waldbruder«, Einsiedler

Wäldchen: ahd. busk* 6, bosk*, busc*, st. M. (a): nhd. Busch, Strauch, Gebüsch, Gehölz, Wäldchen; holzilÆn 1, st. N. (a): nhd. »Hölzlein«, Gehölz, Wäldchen; waldilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Wäldlein, Wäldchen

Wäldchen: mhd. hegelÆn (2) 1, st. N.: nhd. Wäldchen, Gesträuch; hölzel, st. N.: nhd. »Hölzel«, Wäldchen, Hölzchen; hölzelÆn, st. N.: nhd. »Hölzlein«, Wäldchen, Hölzchen; hulzel 1, st. N.: nhd. Gehölz, Wäldchen

Walddickicht: mhd. waltgevelle, waltgefelle*, st. N.: nhd. »Waldgefälle«, Walddickicht, Umstürzen der Bäume im Wald, abschüssiges tiefes Tal, Waldschlucht, Bergschlucht, Waldschaden

Waldding«: mnd. woltdinc*, woltdink, mnd.?, N.: nhd. »Waldding«, Holzgericht

Walddistel: germ. *hulisa- (2), *hulisaz, st. M. (a): nhd. Mäusedorn, Walddistel

Walddistel«: mnd. ? woltdistel, mnd.?, M.: nhd. »Walddistel«?, eine Pflanze

Walddorf -- Walddorf mit Hägerrecht: mnd. hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

Walddörfer -- Bewohner der Walddörfer: mnd. hõgÏre*, hõger, M.: nhd. Bewohner der Walddörfer, Bewohner der Hagendörfer

Walddorfs -- Bewohner eines Walddorfs: mnd. hÐgÏre* (2), hÐger, heyer, M.: nhd. Häger, Bewohner eines Walddorfs, Bewohner eines Hagendorfs, Meier, zinspflichtiger Lehnsmann

Walde -- Totschlag im Walde: afries. wal-d‑sê-g-e* 1 und häufiger?, F.: nhd. Waldtotschlag, Totschlag im Walde

Waldeiche: as. wald‑êk* 1?, st. F. (i): nhd. Waldeiche

waldeinwärts: mhd. waltÆn, Adv.: nhd. waldeinwärts

waldeinwärts: mnd. holtÆn, Adv.: nhd. waldeinwärts, holzeinwärts

Waldemar -- von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch: mnd. lachbæk, lõgebæk, læchbæk, logbæk, loobæk, læbæk, læchbæk, læwbæk, lævbæk, N.: nhd. Gesetzbuch für jütisch-schleswigisches Recht, von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch

Waldenberger«: mhd. waldenbergÏre*, waldenberger, st. M.: nhd. »Waldenberger«, Tyrann, Gewalttäter

Waldes -- Baum des Waldes: ahd. waldboum* 1, st. M. (a): nhd. »Waldbaum«, Baum des Waldes

Waldes -- Einwohnerschaft des Waldes: mhd. waltgesinde, st. N.: nhd. »Waldgesinde«, Einwohnerschaft des Waldes

Waldes -- Hiebabteilung eines Waldes: mhd. hou (1), st. M.: nhd. »Hau«, Hieb, Holzhieb, Hiebabteilung eines Waldes, Waldstück, Schlag, Holzschlagrecht, geschlagenes Holz, Holzeinschlag

Waldes -- Nutzung des Waldes für die Schweinemast: mnd. inschõringe, F.: nhd. Nutzung des Waldes für die Schweinemast, Brennen der Schweine für den Eintrieb in die Eichelmast

Waldes -- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. niuwelende 1 und häufiger?, st. N.: nhd. Neuland, durch Rodung neugewonnenes Land, Neubruch, Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist

Waldes -- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. niuweriute, niuriute, st. N.: nhd. »Neureut«, Neubruch, Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, frische Rodung

Waldes -- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. niuwegeriute*, niugeriute, st. N.: nhd. »Neugereut«, Neubruch, Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, Neuland, durch Rodung neu gewonnenes Land

Waldes -- über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes: mnd. ȫverdrift, æverdrift, averdrift, F.: nhd. unrechtmäßiger Viehtrieb, über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes

Waldes -- unvollkommene Eichelmast eines Waldes: mnd. sprancmast*, sprankmast, F.: nhd. spärlich ausfallende Eichelmast, unvollkommene Eichelmast eines Waldes, Eichelmast in einem un​fruchtbaren Jahre

Waldes -- Vorsaum eines Waldes: mhd. schache, sw. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldstück, Vorsaum eines Waldes

Waldesel: ahd. tanesil 1, st. M. (a): nhd. »Tannesel«, Waldesel, Wildesel

Waldesel: mhd. elint, st. N.: nhd. Waldesel

Waldesel: mhd. tanesel 1 und häufiger?, st. M.: nhd. »Tannesel«, Waldesel

Waldesel«: ahd. waldesil* 3, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Waldesel«, Wildesel

Waldesel«: mhd. waltesel, st. M.: nhd. »Waldesel«, Wildesel

Waldeselin«: mhd. walteselinne*, walteselin, st. F.: nhd. »Waldeselin«, Wildeselin

waldeshalb: mhd. holzhalp, Adv.: nhd. »holzhalber«, waldeshalb

Waldesvorsaum: mhd. schaht (2), st. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldesvorsaum

Waldfahrt: mhd. waltreise, st. F.: nhd. Waldreise, Zug in den Wald, Waldfahrt, Jagd

Waldfalke«: ahd. waldfalko* 4, waldfalco*, sw. M. (n): nhd. »Waldfalke«, wilder Falke

Waldfee: mhd. waltfeie, waltfeine, F.: nhd. Waldfee

Waldfeier«: mnd. woltvÆre*, woltvire, mnd.?, F., N.: nhd. »Waldfeier«, Aufhören der Tagesarbeit der Waldbearbeiter (Pl.)

Waldfeld«: ahd. waldfeld* 1, st. N. (a): nhd. »Waldfeld«, Feld in der Wildnis

Waldfischer«: mhd. waltvischÏre*, waltvischer, waltfischÏre*, waltfischer*, st. M.: nhd. »Waldfischer«, Waldräuber

Waldfläche: mnd. holtblÁk, holtblek, N.: nhd. Waldfläche, Forstgrundstück, Raum wo Holz steht, Stelle wo Holz steht oder gestanden hat

Waldfluch«: mhd. waltvluo, st. F.: nhd. »Waldfluch«, Gebirgsfels

Waldförster: mhd. waltvorestÏre*, waltvürstÏre*, waltvorster, waltvürster, waltforestÏre*, st. M.: nhd. Waldförster

Waldfrau«: mhd. waltvrouwe, sw. F.: nhd. »Waldfrau«, Waldweib, Waldnymphe

Waldfrevel -- Buße für Waldfrevel: mhd. holzbuoze, st. F.: nhd. »Holzbuße«, Buße für Waldfrevel

Waldfrevel -- Gericht über Waldfrevel: mhd. holzdinc, st. N.: nhd. »Holzding«, Gericht über Waldfrevel

Waldfrüchte: mhd. waltobez, st. N.: nhd. »Waldobst«, Waldfrüchte

Waldgamander: ahd. wildsalbei* 2, wildisalbei*, ahd.?, st. M. (ja?): nhd. Waldgamander; wildsalbeia* 1, wildisalbeia*, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Waldgamander

Waldgarten: mnd. holtgõrde, M.: nhd. Waldgarten

Waldgast«: mhd. waltgast, st. M.: nhd. »Waldgast«, Waldungeheuer

Waldgebauer«: mhd. waltgebðr, st. M.: nhd. »Waldgebauer«, Waldbauer; waltgebðre, sw. M.: nhd. »Waldgebauer«, Waldbauer

Waldgebiet -- Waldgebiet am Rhein: mnd. rÆnwælt, M.: nhd. »Rheinwald«, Waldgebiet am Rhein

Waldgebiet -- Waldgebiet dessen Besitzverhältnisse unbekannt sind: mnd. vlochdan, vlæchdan?, Sb.: nhd. Waldgebiet dessen Besitzverhältnisse unbekannt sind

Waldgebiet -- Waldgebiet unmittelbar im Reichsbesitz befindlich: mnd. rÆkesmarke, rÆksmarke, F.: nhd. »Reichsmark« (F.), Waldgebiet unmittelbar im Reichsbesitz befindlich

Waldgebiet: ahd. holzmarka* 1, holzmarca*, st. F. (æ): nhd. »Holzmark«, Waldgebiet

Waldgebiet: mhd. gewelde, st. N.: nhd. Waldung, Waldgegend, Waldgebiet
-- wasserreiches Waldgebiet: mhd. forstouwe 1, st. F.: nhd. Forstaue, wasserreiches Waldgebiet

Waldgebiet: mnd. hÀrtstÐde, F.: nhd. Waldgebiet; holtlant, N.: nhd. Waldgebiet, Wald

Waldgebietes -- Abgabe für die Nutzung eines herrschaftlichen Waldgebietes: mhd. waltgemerke 1, st. N.: nhd. Waldgemarkung, Abgabe für die Nutzung eines herrschaftlichen Waldgebietes

Waldgebirge: mhd. walt (1), st. M.: nhd. Wald, Waldgebirge, Baumbestand, Waldhöhle, Baumlaub

Waldgebirges -- bewaldeter Bergabhang am Rande eines Waldgebirges: mnd. vȫrberch, M.: nhd. bewaldeter Bergabhang am Rande eines Waldgebirges

Waldgedinge«: mhd. waltgedinge, st. N.: nhd. »Waldgedinge«, Gericht in Waldsachen

Waldgefälle«: mhd. waltgevelle, waltgefelle*, st. N.: nhd. »Waldgefälle«, Walddickicht, Umstürzen der Bäume im Wald, abschüssiges tiefes Tal, Waldschlucht, Bergschlucht, Waldschaden

Waldgefilde«: mhd. waltgevilde, waltgefilde*, st. N.: nhd. »Waldgefilde«, Waldung

Waldgegend -- offene Waldgegend: an. mæ-r (1), st. M. (a): nhd. sandige, Ebene, offene Waldgegend

Waldgegend: mhd. gewelde, st. N.: nhd. Waldung, Waldgegend, Waldgebiet

Waldgegend: mhd. waltriviere, st. F.: nhd. Waldgegend
-- wilde Waldgegend: mhd. waltgewilde, st. N.: nhd. bewaldete Wildnis, wilde Waldgegend

Waldgeiß«: mhd. waltgeiz, st. F.: nhd. »Waldgeiß«, Rehgeiß

Waldgeist: ahd. slato* 1, sw. M. (n): nhd. Waldgeist; waldskraz* 1, waldscraz*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Waldgeist, Waldschrat
-- böser Waldgeist: ahd. skrato* 22, scrato, sw. M. (n): nhd. Schrat, Waldteufel, Kobold, böser Waldgeist; skraz* 4, scraz*, st. M. (a?, i?): nhd. Schrätz, Schrat, böser Waldgeist, Kobold; skrez* 5, screz*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Schrätz, Schrat, böser Waldgeist, Kobold; skrezzo* 2, screzzo*, sw. M. (n): nhd. Schrätz, Schrat, böser Waldgeist, Kobold; slez 2, st. M. (a?, i?): nhd. Schrat, böser Waldgeist, Kobold; slezzo 3, sw. M. (n): nhd. Schrat, böser Waldgeist, Kobold

Waldgeist: mhd. holzman, st. M.: nhd. »Holzmann«, Holzhauer, Holzfäller, Holzbearbeiter, Holzhändler, Waldgeist

Waldgeist: mhd. schrawaz, schraz, schrõwaz, st. M.: nhd. Waldgeist, Waldteufel, Kobold; schrõwaze, sw. M.: nhd. Waldgeist, Waldteufel, Kobold

Waldgeist: mhd. waltman, st. M.: nhd. »Waldmann«, Waldbewohner, Waldmensch, Waldgeist, Satyr, Einwohner eines Schlachtfeldes, Waldhüter, Förster; waltschrate, waltschrõte, sw. M., st. M.: nhd. Waldschrat, Waldteufel, Waldgeist; waltschreckel 1, st. M.: nhd. »Waldschreck«, Waldgeist

Waldgelände -- umzäuntes Waldgelände: mhd. brüel, brüegel, st. M.: nhd. Aue, Brühl, eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände, umzäuntes Waldgelände, Tiergehege, Tiergarten

Waldgeld«: mhd. waltgelt, st. N.: nhd. »Waldgeld«, Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung

Waldgemarkung: mhd. waltgemerke 1, st. N.: nhd. Waldgemarkung, Abgabe für die Nutzung eines herrschaftlichen Waldgebietes

Waldgenosse«: mhd. waltgenæze, sw. M.: nhd. »Waldgenosse«, Waldungeheuer

Waldgenossenschaft -- Markvorsteher der Waldgenossenschaft: mnd. holtscherne, M.: nhd. Markvorsteher der Waldgenossenschaft

Waldgerechtsame: mnd. ? klosachtwerk, N.: nhd. Nutzungsrecht für eine bestimmte Menge Holzklötze?, Waldgerechtsame?, Holz das zu Klötzen gehauen ist?

Waldgericht -- Richter im Waldgericht: mhd. waltrihtÏre*, waltrihter, st. M.: nhd. »Waldrichter«, Richter im Waldgericht

Waldgericht: mhd. forstdinc, vorstdinc, st. N.: nhd. Forstgericht, Waldgericht

Waldgericht: mnd. holtbank, F.: nhd. Waldgericht, Forstgericht

Waldgericht: mnd. vorstdinc, vorsdinc, vorstdink, vorstinc, N.: nhd. »Forstding«, ordentliches Forstgericht, Waldgericht, Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung; vorsttÆ*?, vorstÆ, N.: nhd. »Forsttie«, ordentliches Forstgericht, Waldgericht, Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung

Waldgericht«: mhd. waltgerihte, st. N.: nhd. »Waldgericht«, Gericht in Waldsachen

Waldgeselle«: mhd. waltgeselle, sw. M.: nhd. »Waldgeselle«, Waldungeheuer

Waldgesinde«: mhd. waltgesinde, st. N.: nhd. »Waldgesinde«, Einwohnerschaft des Waldes

Waldgespenst: mhd. holzvrouwe 2, holzfrouwe*, sw. F., st. F.: nhd. »Holzfrau«, Waldweib, Waldgespenst, Unholdin

Waldgraf«: mnd. woltgrÐve*, woltgreve, mnd.?, M.: nhd. »Waldgraf«, Holzvogt

Waldgrenze: ae. wid-u-rim-a, wud-u-rim-a, sw. M. (n): nhd. Waldgrenze

Waldgrenze: as. hol‑t‑mark‑a 4, st. F. (æ): nhd. »Holzmark«, Waldgrenze

Waldgrenze: mnd. holtschÐde, holtschÐide, F.: nhd. Waldgrenze, Forstgrenze; holtsnÐde, F.: nhd. Waldgrenze, Forstgrenze

Waldgut -- Einkommen aus Waldgut: mnd. höltingengelt, N.: nhd. Einkommen aus Waldgut

Waldhafer«: mnd. wolthõver*, wolthaver, mnd.?, M.: nhd. »Waldhafer«, Haferabgabe für Waldnutzung

Waldhahn«: ae. wid-u-cocc, wud-u-cocc, st. M. (a): nhd. »Waldhahn«

Waldhahn«: mhd. walthan, sw. M.: nhd. »Waldhahn«, Fasan

Waldhauer«: mhd. walthouwÏre*, walthouwer, st. M.: nhd. »Waldhauer«, Holzfäller

Waldhaus: mhd. walthðs, st. N.: nhd. Waldhaus

Waldhederich: ahd. waldhederih* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Waldhederich, Hederich

Waldheger«: mhd. waltheier, st. M.: nhd. »Waldheger«, Waldhüter

Waldhöhle: germ. *granja-, *granjam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Waldhöhle

Waldhöhle: mhd. walt (1), st. M.: nhd. Wald, Waldgebirge, Baumbestand, Waldhöhle, Baumlaub

Waldholz: anfrk. wal-d-hol-t* 4, st. N. (a): nhd. Waldholz

Waldholz: mnd. witholt, mnd.?, N.: nhd. »Weißholz«, Waldholz, Buchenholz, Buchenbäume, Brennholz

Waldhonig: mhd. walthonec*, walthonic, st. M.: nhd. Waldhonig, wilder Honig

Waldhonig: mnd. holthænich, holthonnich, M.: nhd. wilder Honig, Waldhonig

Waldhonig: mnd. wilthænich*, wilthonnich, mnd.?, N., M.: nhd. »Wildhonig«, Waldhonig

Waldhonig«: ae. wid-u-huneg, wid-u-hunig, st. M. (a): nhd. »Waldhonig«, wilder Honig

Waldhorn: mhd. walthorn, st. N.: nhd. Waldhorn, Jagdhorn

Waldhornaffe«: mhd. walthornaffe, sw. M.: nhd. »Waldhornaffe«, besondere Glasscheibenart

Waldhube«: mhd. walthuobe, st. F.: nhd. »Waldhube«, Landhufe im Wald

Waldhund: mhd. walthunt, st. M.: nhd. Waldhund, Wolf (M.) (1), Riese (M.)

Waldhut: mhd. huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge

Waldhüter: ahd. forestarius 19 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. »Förster«, Waldhüter; waldator* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Förster, Waldhüter

Waldhüter: mhd. holzheiÏre*, holzheier, st. M.: nhd. »Holzheger«, Waldhüter; holzheie, holzhege, sw. M.: nhd. »Holzheger«, Waldhüter; holzwarte, sw. M.: nhd. »Holzwart«, Waldhüter

Waldhüter: mhd. saltnÏre*, saltner, st. M.: nhd. Feldhüter, Waldhüter, Weinberghüter

Waldhüter: mhd. waldenÏre, waldnÏre, waldner, waldener, st. M.: nhd. »Waldner«, Waldbewohner, Waldaufseher, Waldhüter; waltheier, st. M.: nhd. »Waldheger«, Waldhüter; waltman, st. M.: nhd. »Waldmann«, Waldbewohner, Waldmensch, Waldgeist, Satyr, Einwohner eines Schlachtfeldes, Waldhüter, Förster; waltschütze, sw. M.: nhd. »Waldschütze«, Waldhüter

Waldhüter: mnd. Markwõrt*, Markwart, Marckewart, PN, M.: nhd. Markhüter, Waldhüter, Name des Eichelhähers

Waldhüter: mnd. schõrende, M.=PN: nhd. Hüter über die Feldmark, Waldhüter

Waldhüters -- Hütte eines Waldhüters: mhd. warthütte 1, sw. F.: nhd. »Warthütte«, Wachhütte, Hütte eines Feldhüters, Hütte eines Waldhüters

waldig: ahd. boumohti* 1, Adj.: nhd. waldig; giloub* (1) 6, Adj.: nhd. belaubt, waldig, bewaldet, laubreich, grünend; waldhaft* 1, Adj.: nhd. waldig, am Baum wachsend

waldig: mnd. woldich, mnd.?, Adj.: nhd. waldig, waldreich; wolthaftich*, woltaftich, mnd.?, Adj.: nhd. waldig, bewaldet

waldige -- waldige Höhe: mnd. hÀrt (1), M.: nhd. Bergwald, waldige Höhe, hoher Wald

waldiger -- waldiger Ort: mhd. gehürste*, gehurste, st. N.: nhd. Ort mit Gesträuch, Ort mit Gestrüpp, waldiger Ort

waldiges -- waldiges Gebiet: mhd. waltstat (1) 1, st. F.: nhd. Waldstatt, waldiges Gebiet

waldkundig: mhd. waltwÆse*, waltwÆs, Adj.: nhd. »waldweise«, waldkundig, jagdkundig

Waldland -- aus Waldland gerodeter Acker: mnd. rædeacker, rõdeacker, M.: nhd. aus Waldland gerodeter Acker

Waldland -- zur Ausrodung bestimmtes bzw. bereits gerodetes Waldland: mnd. rot (1), ræt, roed, rǒt, rõt, raht, rat, rõt, rut, N.: nhd. Rodeland, zur Ausrodung bestimmtes bzw. bereits gerodetes Waldland, Neubruch
Waldland: ae. fyrh‑þ, st. F. (æ): nhd. Waldland; fyrh‑þ-e, N.: nhd. Waldland; hÚs (2), st. F. (æ): nhd. Waldland; wid-u-lan-d, wud-u-lan-d, st. N. (a): nhd. Waldland
-- begrenztes Stück Weideland oder Waldland: ae. snÚþ‑fel-d, st. M. (a?, u?): nhd. »Schneisenfeld«, begrenztes Stück Weideland oder Waldland

Waldland: mnd. höltinge, holtinc, holtink, holtinge, F., N.: nhd. Gehölz, Wald, Waldland, Holzschlag, Durchschlag, Recht zum Holzschlagen, geschlagenes Holz, Brennholz

Waldlehen: mhd. holzlÐhen, st. N.: nhd. Holzlehen, Waldlehen

Wäldlein: ahd. waldilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Wäldlein, Wäldchen

Waldleute: mhd. waltliute 2 und häufiger?, st. M. Pl.: nhd. Waldleute

Waldleute«: mnd. woltlǖde*, woltlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Waldleute«, Waldbearbeiter (Pl.), Waldarbeiter (Pl.), Forstmänner

Waldlichtung -- in einer Waldlichtung ausgeführtes ritterliches Kampfspiel: mnd. forest, N.?: nhd. Ritterspiel, in einer Waldlichtung ausgeführtes ritterliches Kampfspiel

Waldlichtung: as. *lõs?, Sb.: nhd. Wiese, Weideplatz, Waldlichtung

Waldluder«: mhd. waltluoder, st. N.: nhd. »Waldluder«, Waldmensch, wilder Waldmensch

Waldmajoran: mnd. doste, dost, M.: nhd. Dost, Wohlgemut, Waldmajoran; dust (1), M.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran; dustkrðt, N.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran

Waldmann: mhd. ungehiure (3), ungehðre, ungehiuwer, st. N., sw. F., sw. F.: nhd. Ungeheuer, Waldmann, Drache (M.) (1), gespenstisches Wesen, Alp, Scheusal

Waldmann«: as. *wal‑d‑man?, *wal‑d‑man‑n?, st. M. (athem.): nhd. »Waldmann«, Waldbewohner

Waldmann«: mhd. waltman, st. M.: nhd. »Waldmann«, Waldbewohner, Waldmensch, Waldgeist, Satyr, Einwohner eines Schlachtfeldes, Waldhüter, Förster

Waldmann«: mnd. woltman, mnd.?, M.: nhd. »Waldmann«, Waldbearbeiter, Waldarbeiter, Forstmann

Waldmark -- Anteil an der Waldmark: mnd. achtwært, achtwort, achwært, achtwert, achtwart, achtware, achtwerk, N.?: nhd. Nutzungsrecht, Anteil an der Waldmark

Waldmark: mhd. holzmarke, st. F.: nhd. »Holzmark«, Waldmark, Wald, Waldstück, Waldnutzungsrecht, Gemeindewald, Waldung

Waldmark: mnd. mark (3), N., F.: nhd. Mark (F.) (1), abgegrenztes Gebiet, Feldmark, Waldmark, Territorium einer Stadt, Markgrafschaft

Waldmark: mnd. snÐde (2), sneide, st. F., N.: nhd. Grenze, Grenzlinie, Grenzzeichen, Flurgrenze, Waldmark
-- an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume: mnd. stamgelt, N.: nhd. »Stammgeld«, an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume
-- aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald: mnd. sunderwolt, *M.: nhd. aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald
-- aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen: mnd. sünderken, N.: nhd. aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen
-- aus der gemeinen Waldmark ausgeschiedenes Waldstück: mnd. sunderlæ, F.: nhd. aus der gemeinen Waldmark ausgeschiedenes Waldstück
-- Gehege für die Schweine in der Waldmark: mnd. stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag
-- Vorsteher der Feldmark und Waldmark: mnd. schÐrhÐre, M.: nhd. »Scherherr«, Vorsteher der Feldmark und Waldmark
-- Waldstück das nicht zur Waldmark gehört: mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück
-- zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark: mnd. schõr (2), schaer, N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe

Waldmark: mnd. wært (2), wurt, F.: nhd. »Wurt«, Boden, Grund, erhöhter oder eingehegter Boden, Hofstätte, Hausplatz, Grundstück, Garten, Feldstück, Waldmark

Waldmark«: ahd. waldmarca* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. »Waldmark«; waldmarka* 1, waldmarca*, st. F. (æ): nhd. »Waldmark«, Waldbesitz

Waldmast«: ahd. waldmasta* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Waldmast«

Waldmaus: mnd. ? vocke (3), focke, Sb.: nhd. Kröte?, Waldmaus?

Waldmeister: ae. wud-u‑ræf-e, sw. F. (n): nhd. Waldmeister

Waldmeister: mnd. lÐverkrðt, N.: nhd. »Leberkraut« (Name verschiedener Heilpflanzen), Habichtskraut, Waldmeister, Lungenkraut; mæseke, M.: nhd. Waldmeister

Waldmeister: mnd. woltmÐster, mnd.?, M.: nhd. Waldmeister

Waldmeister«: mhd. waltmeister, st. M.: nhd. »Waldmeister«, Forstmeister

Waldmensch: ae. wid-u-man-n, wud-u-man-n, M. (kons.): nhd. Waldmensch

Waldmensch: mhd. waltluoder, st. N.: nhd. »Waldluder«, Waldmensch, wilder Waldmensch; waltman, st. M.: nhd. »Waldmann«, Waldbewohner, Waldmensch, Waldgeist, Satyr, Einwohner eines Schlachtfeldes, Waldhüter, Förster; walttære, sw. M.: nhd. »Waldtor« (M.), Waldmensch, Waldschrat
-- wilder Waldmensch: mhd. waltluoder, st. N.: nhd. »Waldluder«, Waldmensch, wilder Waldmensch; waltweide (1), sw. M.: nhd. »Waldweide«, wilder Waldmensch

Waldmies«: mhd. waltmies, st. N.: nhd. »Waldmies«, Waldmoos

Waldminne«: mhd. waltminne, st. F., sw. F.: nhd. »Waldminne«, Waldweib, Waldnymphe

Waldminze: ahd. ? gartminza 6, sw. F. (n): nhd. »Gartenminze«, Krauseminze, Waldminze?, Frauenblatt

Waldmoos: mhd. waltmies, st. N.: nhd. »Waldmies«, Waldmoos

waldmörder«: mhd. waltmordÏre*, waltmorder, st. M.: nhd. »waldmörder«, im Wald hausender Mörder

waldmüde«: mhd. waltmüede, Adj.: nhd. »waldmüde«, von der Waldreise ermüdet, müde von der Waldwanderung

Waldner«: mhd. waldenÏre, waldnÏre, waldner, waldener, st. M.: nhd. »Waldner«, Waldbewohner, Waldaufseher, Waldhüter

Waldnutzung -- Abgabe für die Waldnutzung: mhd. holzreht, st. N.: nhd. »Holzrecht«, Anteil an der Waldnutzung, Waldrecht, Abgabe für die Waldnutzung

Waldnutzung -- Abgabe für Waldnutzung: mhd. holzlãse 2 und häufiger?, st. F.: nhd. »Holzlöse«, Abgabe für Waldnutzung

Waldnutzung -- Abgabe für Waldnutzung: mnd. vorstpenninc, M.: nhd. »Forstpfennig«, Abgabe für Waldnutzung

Waldnutzung -- Anteil an der Waldnutzung: mhd. holzreht, st. N.: nhd. »Holzrecht«, Anteil an der Waldnutzung, Waldrecht, Abgabe für die Waldnutzung

Waldnutzung -- Haferabgabe für Waldnutzung: mnd. wolthõver*, wolthaver, mnd.?, M.: nhd. »Waldhafer«, Haferabgabe für Waldnutzung

Waldnutzung -- Zinshuhn für Waldnutzung: mhd. holzhuon, st. N.: nhd. Holzhuhn, Zinshuhn für Waldnutzung

Waldnutzung -- Zinskorn für Waldnutzung: mhd. holzkorn, st. N.: nhd. Holzkorn, Zinskorn für Waldnutzung

Waldnutzung: mnd. echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Waldnutzung: mnd. hachtwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit; holt (1), N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung
-- Ertrag aus der Waldnutzung: mnd. holtgülde, F.: nhd. Ertrag aus der Waldnutzung
-- Mitberechtigter an der Waldnutzung: mnd. holtgenæte, M.: nhd. »Holzgenosse«, Mitberechtigter an der Waldnutzung

Waldnutzungsanteil: mnd. holtnut*, holtnüt, F.: nhd. »Holznutz«, Waldnutzungsanteil

Waldnutzungsrecht: mhd. forstreht, vorstreht, st. N.: nhd. Forstrecht, Waldnutzungsrecht, Forstnutzungsabgabe; holzmarke, st. F.: nhd. »Holzmark«, Waldmark, Wald, Waldstück, Waldnutzungsrecht, Gemeindewald, Waldung
-- Abgabe für das Waldnutzungsrecht: mhd. forsthabere*, forsthaber, sw. M.: nhd. Forsthafer, Abgabe für das Waldnutzungsrecht

Waldnymphe: mhd. waltminne, st. F., sw. F.: nhd. »Waldminne«, Waldweib, Waldnymphe; waltvrouwe, sw. F.: nhd. »Waldfrau«, Waldweib, Waldnymphe

Waldobst«: mhd. waltobez, st. N.: nhd. »Waldobst«, Waldfrüchte

Waldochse«: mhd. waltohse, sw. M.: nhd. »Waldochse«, Auerochse

Waldochse«: mnd. ? woltosse, mnd.?, M.: nhd. »Waldochse«?, Auerochse?

Waldochsennagel«: mhd. waltohsennagel, st. M.: nhd. »Waldochsennagel«, Gramm (?)

Waldochsenschwanz«: mhd. waltohsenzagel, st. M.: nhd. »Waldochsenschwanz«

Waldparzelle -- durch das Los bestimmter Anteil an der Waldparzelle: mnd. vörkõvel*, vorkõvel, F.: nhd. durch das Los bestimmter Anteil an der Allmende, durch das Los bestimmter Anteil an der Waldparzelle

Waldparzelle: mnd. holtmarke, holtmark, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtslach, M.: nhd. Waldstück, Waldparzelle
-- Pacht für zugeteilte Waldparzelle: mnd. kõvelentins, M.: nhd. »Kabelzins«, Pacht für zugeteilte Waldparzelle

Waldpfad: mhd. waltstÆc, st. M.: nhd. Waldsteig, Waldpfad, Waldsteg, Waldweg

Waldpferd: mhd. færeisros, st. N.: nhd. Waldpferd, Streitross im Wald

Waldpfleger: mhd. forstheie, sw. M.: nhd. Forsthüter, Waldpfleger

Waldpropst«: mhd. waltbrobest, st. M.: nhd. »Waldpropst«, Waldaufseher

Waldrabe: mhd. steinmücke* 1, steinmügge, sw. F.: nhd. »Steinmücke«, Waldrabe

Waldrand: mhd. vüreholz*, vürholz, vorholz, füreholz*, forholz*, st. N.: nhd. Vorwald, Waldsaum, Waldrand, Unterholz

Waldratte: mhd. waltrate, waltratte, sw. M.: nhd. Waldratte, wilde Ratte

Waldräuber: mhd. waltvischÏre*, waltvischer, waltfischÏre*, waltfischer*, st. M.: nhd. »Waldfischer«, Waldräuber

Waldrebe: ahd. ? slingkæl* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Waldrebe?

Waldrecht: as. war‑a* (2) 1, st. F. (æ)?: nhd. Waldrecht, Waldanteil

Waldrecht: mhd. holzreht, st. N.: nhd. »Holzrecht«, Anteil an der Waldnutzung, Waldrecht, Abgabe für die Waldnutzung

Waldrecht«: mhd. waltreht, st. N.: nhd. »Waldrecht«, Recht der Waldbenutzung, Abgabe für das Nutzungsrecht

Waldrecke«: mhd. waltrecke, sw. M.: nhd. »Waldrecke«, Riese (M.)

waldreich: ahd. holzohti 1, Adj.: nhd. bewaldet, dicht bewaldet, waldreich

waldreich: mnd. woldich, mnd.?, Adj.: nhd. waldig, waldreich

Waldreise: mhd. waltreise, st. F.: nhd. Waldreise, Zug in den Wald, Waldfahrt, Jagd
-- von der Waldreise ermüdet: mhd. waltmüede, Adj.: nhd. »waldmüde«, von der Waldreise ermüdet, müde von der Waldwanderung

Waldrichter: mhd. holzgrõve, holzgrõfe*, sw. M.: nhd. »Holzgraf«, Waldrichter

Waldrichter«: mhd. waltrihtÏre*, waltrihter, st. M.: nhd. »Waldrichter«, Richter im Waldgericht

Waldrind«: mhd. waltrint, st. N.: nhd. »Waldrind«, Auerochse

Waldrodung -- Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung: mhd. waltgelt, st. N.: nhd. »Waldgeld«, Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung

Waldrodungshufe: mnd. hÐgÏrehæve*, hÐgerhæve, hÐgerhǖve, F.: nhd. Hegerhufe, Waldrodungshufe, Doppelhufe
Waldrose: ae. wid-u-ræs-e, wud-u-ræs-e, sw. F. (n): nhd. Waldrose

Waldsachen -- Gericht in Waldsachen: mhd. waltgedinge, st. N.: nhd. »Waldgedinge«, Gericht in Waldsachen; waltgerihte, st. N.: nhd. »Waldgericht«, Gericht in Waldsachen

Waldsäge: mnd. kerfsõge, karfsõge, F.: nhd. große Säge mit zwei Griffen, Waldsäge, Baumsäge

Waldsasse: mnd. Holtsõte*, Holste, M.: nhd. »Holzsasse«, Waldsasse, Angehöriger eines der drei ursprünglich in Holstein ansässigen Sachsenstämme, Holsteiner, Bewohner Holsteins

Waldsauerampfer: mhd. bocsðrampfe 2, Sb.: nhd. »Bocksauerampfer«, Waldsauerampfer

Waldsauerklee: ae. géa-c-es-sð-r-e, sw. F. (n): nhd. Waldsauerklee

Waldsauerklee: ahd. gouhhesampfara* 6?, gouchesamphara, sw. F. (n): nhd. Waldsauerklee, Sauerklee; gouhhesampfaro* 1 und häufiger?, gouchesampharo*, sw. M. (n): nhd. Waldsauerklee; guggula* 1, F. (?): nhd. Waldsauerklee, Sauerklee

Waldsauerklee: mhd. gotesampfer 2, gotesampher, st. M.: nhd. »Gottesampfer«, Waldsauerklee

Waldsaum: mhd. vüreholz*, vürholz, vorholz, füreholz*, forholz*, st. N.: nhd. Vorwald, Waldsaum, Waldrand, Unterholz

Waldschaden: mhd. waltgevelle, waltgefelle*, st. N.: nhd. »Waldgefälle«, Walddickicht, Umstürzen der Bäume im Wald, abschüssiges tiefes Tal, Waldschlucht, Bergschlucht, Waldschaden

Waldscheibe«: mhd. waltschÆbe, sw. F.: nhd. »Waldscheibe«, Art Glasscheibe

Waldschlehe«: mnd. holtslÐn*, holtslÐne, F.: nhd. »Waldschlehe«, wilde Schlehe

Waldschlucht: ahd. tobil 3, st. M. (a?): nhd. Bergschlucht, Waldschlucht

Waldschlucht: mhd. waltgevelle, waltgefelle*, st. N.: nhd. »Waldgefälle«, Walddickicht, Umstürzen der Bäume im Wald, abschüssiges tiefes Tal, Waldschlucht, Bergschlucht, Waldschaden

Waldschmied«: mhd. waltsmit, st. M.: nhd. »Waldschmied«, Bergmann

Waldschnepfe: ae. wid-u-han-a, wud-u-han-a, sw. M. (n): nhd. Waldschnepfe; wid-u-snÆ-t-e, wud-u-snÆ-t-e, sw. F. (n): nhd. Waldschnepfe

Waldschnepfe: mnd. holtsneppe*, holtsnippe, F.: nhd. Waldschnepfe

Waldschrat: ahd. waldskraz* 1, waldscraz*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Waldgeist, Waldschrat

Waldschrat: mhd. waltschrate, waltschrõte, sw. M., st. M.: nhd. Waldschrat, Waldteufel, Waldgeist; waltschrecke 1, sw. M.: nhd. »Waldschreck«, Waldschrat, Schrat; walttære, sw. M.: nhd. »Waldtor« (M.), Waldmensch, Waldschrat

Waldschreck«: mhd. waltschrecke 1, sw. M.: nhd. »Waldschreck«, Waldschrat, Schrat; waltschreckel 1, st. M.: nhd. »Waldschreck«, Waldgeist

Waldschütz: mhd. banwart, st. M., sw. M.: nhd. »Bannwart«, Aufseher über einen Bann, Aufseher über eine Gemarkung, Waldschütz, Flurschütz; banwarte, sw. M.: nhd. »Bannwart«, Waldschütz, Flurschütz

Waldschütze: mhd. schütze (1), schutze, schuzze, sw. M.: nhd. Schütze, Bogenschütze, Büchsenschütze, Armbrustschütze, Flurschütze, Waldschütze, Feldhüter, Wächter, Anfänger, junger Schüler

Waldschütze«: mhd. waltschütze, sw. M.: nhd. »Waldschütze«, Waldhüter

Waldschwamm«: mhd. waltswam 1, st. M.: nhd. »Waldschwamm«, Schwamm

Waldschwein«: mhd. waltswÆn, st. N.: nhd. »Waldschwein«, Wildschwein

Waldschwende«: mhd. waltswende, sw. M.: nhd. »Waldschwende«, Waldzerstörer, Waldverschwender, Lanzenbrecher, Lanzenkämpfer

Waldsinger«: mhd. waltsingÏre*, waltsinger, st. M.: nhd. »Waldsinger«, Vogel

Waldstapfer«: ae. weal-d‑stap-a, sw. M. (n): nhd. »Waldstapfer«, Heuschrecke

Waldstatt: mhd. waltstat (1) 1, st. F.: nhd. Waldstatt, waldiges Gebiet

Waldsteg: mhd. waltstÆc, st. M.: nhd. Waldsteig, Waldpfad, Waldsteg, Waldweg

Waldsteig: mhd. waltstÆc, st. M.: nhd. Waldsteig, Waldpfad, Waldsteg, Waldweg

Waldstelle -- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Waldsteuer: ae. wid-u-feoh, wud-u-feoh, st. N. (a), st. N. (u): nhd. Waldsteuer

Waldstraße: mhd. waltstrõze, F.: nhd. Straße durch den Wald, Waldstraße, Waldweg

Waldstreifen: mhd. zipfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Spitze, Zipfel, anhangender oder zwischengehender Landstreifen, Waldstreifen; züpfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Zipfel, anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen, Waldstreifen

Waldstrohmeier«: mhd. waltstræmeier, waltstræmer, st. M.: nhd. »Waldstrohmeier«, Forstbeamter

Waldstrom: ae. fiergen-s-t-réa-m, fyrgen-s-t-réa‑m, firgen-s-t-réa‑m, st. M. (a): nhd. Bergbach, Wasserfall, Waldstrom

Waldstück -- aus der gemeinen Waldmark ausgeschiedenes Waldstück: mnd. sunderlæ, F.: nhd. aus der gemeinen Waldmark ausgeschiedenes Waldstück

Waldstück -- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung: mhd. ackeran, ackeram, eckeren, eckern, ecker, st. M., st. N., st. F.: nhd. »Ackeran«, Ecker, Buche, Buchecker, Eichel, von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung

Waldstück -- Waldstück das nicht zur Waldmark gehört: mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

Waldstück: mhd. holzmarke, st. F.: nhd. »Holzmark«, Waldmark, Wald, Waldstück, Waldnutzungsrecht, Gemeindewald, Waldung; hou (1), st. M.: nhd. »Hau«, Hieb, Holzhieb, Hiebabteilung eines Waldes, Waldstück, Schlag, Holzschlagrecht, geschlagenes Holz, Holzeinschlag

Waldstück: mhd. lÆne (1), sw. F., st. F.: nhd. Seil, Leine, Waldstück, Waldanteil (?)

Waldstück: mhd. schache, sw. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldstück, Vorsaum eines Waldes
-- einzeln stehendes Waldstück: mhd. schache, sw. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldstück, Vorsaum eines Waldes; schaht (2), st. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldesvorsaum
-- kleines einzeln stehendes Waldstück: mhd. schechelÆn, st. N.: nhd. »Schachenlein«, kleines einzeln stehendes Waldstück

Waldstück: mnd. hÐitkamp, hÐidekamp*?, M.: nhd. Waldstück; holt (1), N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung; holtkõvel, F.: nhd. Waldstück, zugeteiltes Waldstück; holtslach, M.: nhd. Waldstück, Waldparzelle; holtstÐde, holtstidde, F.: nhd. Waldstück, Hölzung
-- gehegtes Waldstück: mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil
-- gehegtes Waldstück besonders zur Hüttenkohlegewinnung: mnd. hei* (2), hey, heyg, M.: nhd. gehegtes Waldstück besonders zur Hüttenkohlegewinnung
-- gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle: mnd. kælhei*, kælhey, M.: nhd. gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle
-- kleines Waldstück: mnd. hölteken*, höltken, holtke, N.: nhd. Hölzchen, kleines Holzstück, kleines Waldstück, hölzerner Predigerstuhl, hölzerne Kanzel (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- zugeteiltes Waldstück: mnd. holtkõvel, F.: nhd. Waldstück, zugeteiltes Waldstück; holtschift, F.: nhd. zugeteiltes Waldstück
-- zum Kohlenbrennen bestimmtes Waldstück: mnd. kælinge, F.: nhd. zum Kohlenbrennen bestimmtes Waldstück

Waldstück: mnd. plas (1), plats, platz, M.: nhd. Platz, freie Fläche, Stelle, öffentlicher Platz, Straße, Arbeitsfläche, Pflanzstelle, Schlachtfeld, Waldstück, Bauplatz, Bühne zur Aufführung von Schauspielen, Örtlichkeit, Aufenthaltsort
-- feuchtes Waldstück: mnd. æ (3), oo, oi, (FlN=)F.: nhd. Aue, kleines Gewässer, feuchtes Wiesenstück, feuchtes Waldstück
-- kleines Waldstück: mnd. læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, N., M.: nhd. »Loh«, kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?
-- östlich gelegenes Waldstück: mnd. æsterholtslach, oesterholtslach, M.: nhd. östlich gelegenes Waldstück

Waldstückchen -- aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen: mnd. sünderken, N.: nhd. aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen

Waldtal: mhd. tobel (1), st. M.: nhd. »Tobel«, Waldtal, Schlucht

Waldtaube: mhd. holztðbe, sw. F.: nhd. »Holztaube«, Waldtaube

Waldteufel: germ. *skradæ-, *skradæn, *skrada‑, *skradan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Schrat, Waldteufel; *skratta-, *skrattaz, st. M. (a): nhd. Schrat, Waldteufel

Waldteufel: as. hol‑t‑diuval* 1, hol-t-diuªal*, st. M. (a): nhd. »Holzteufel«, Waldteufel

Waldteufel: ahd. skrato* 22, scrato, sw. M. (n): nhd. Schrat, Waldteufel, Kobold, böser Waldgeist

Waldteufel: mhd. schrat, st. M.: nhd. Waldteufel, Kobold; schrate, st. M., sw. M.: nhd. Waldteufel, Kobold; schrawaz, schraz, schrõwaz, st. M.: nhd. Waldgeist, Waldteufel, Kobold; schrõwaze, sw. M.: nhd. Waldgeist, Waldteufel, Kobold; schraz, st. M.: nhd. Waldteufel, Kobold

Waldteufel: mhd. waltschrate, waltschrõte, sw. M., st. M.: nhd. Waldschrat, Waldteufel, Waldgeist

Waldtier: ahd. waldtior* 3, st. N. (a): nhd. Waldtier, Wild, wildes Tier

Waldtor« (M.): mhd. walttære, sw. M.: nhd. »Waldtor« (M.), Waldmensch, Waldschrat

Waldtotschlag: afries. wal-d‑sê-g-e* 1 und häufiger?, F.: nhd. Waldtotschlag, Totschlag im Walde

Waldtreter«: mhd. walttretÏre*, walttreter, st. M.: nhd. »Waldtreter«, Waldwanderer, Einsiedler

Waldtrift -- gemeinsame Waldtrift: mnd. woldemÐne, woldemeine, mnd.?, F.: nhd. gemeinsame Waldtrift, Gemeinweide, Gemeindegrund (auch innerhalb der Stadtmauern) nebst dem Anrecht auf die Nutzung sogar auf Flüsse und die Fischerei darin

Waldung -- als Sondereigen aus der Mark ausgeschiedene Waldung: mnd. sundere, sunder, sunderen, M.: nhd. als Sondereigen aus der Mark ausgeschiedene Waldung; sunderholt, N.: nhd. »Sonderholz«, als Sondereigen aus der Mark ausgeschiedene Waldung

Waldung: mhd. gewelde, st. N.: nhd. Waldung, Waldgegend, Waldgebiet; holzmarke, st. F.: nhd. »Holzmark«, Waldmark, Wald, Waldstück, Waldnutzungsrecht, Gemeindewald, Waldung

Waldung: mhd. waltgevilde, waltgefilde*, st. N.: nhd. »Waldgefilde«, Waldung

Waldung: mnd. gehölte, N.: nhd. Gehölz, Holz, Holzbestand, Waldung; gewelde (1), N.: nhd. Waldung
-- Einlass der Mastschweine in eine Waldung: mnd. inlõt, M.: nhd. Recht des Eintriebs, Eintrieb von Schweinen in die Mast (F.), Einlass der Mastschweine in eine Waldung
-- Teilhaber an einer Waldung: mnd. hõgennæt*, hõgenæt, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung; hõgennæte*, hõgennæte*, hagenote, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung

Waldungeheuer: mhd. waltgast, st. M.: nhd. »Waldgast«, Waldungeheuer; waltgenæze, sw. M.: nhd. »Waldgenosse«, Waldungeheuer; waltgeselle, sw. M.: nhd. »Waldgeselle«, Waldungeheuer

Waldungen -- Abfall in den Waldungen: mnd. lÐgerholt, N.: nhd. Windbruch, Abfall in den Waldungen, Leseholz, trockene Zweige

Waldungen -- Abfallholz in den Waldungen: mnd. lõgerholt, N.: nhd. Windbruch, Abfallholz in den Waldungen, Sammelholz, Leseholz

Waldungetüm -- an einem Wasser lebendes Waldungetüm: mhd. wazzerman, st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser

Waldverschwender: mhd. waltswende, sw. M.: nhd. »Waldschwende«, Waldzerstörer, Waldverschwender, Lanzenbrecher, Lanzenkämpfer

Waldverteilung -- aus Waldverteilung stammendes Kirchenland: mnd. kerkenstðf, kerkenstuif, N.: nhd. aus Waldverteilung stammendes Kirchenland; kerkstðf, kerkstuif, N.: nhd. aus Waldverteilung stammendes Kirchenland

Waldverwüstung: mnd. vörhouwinge*, vorhouwinge, F.: nhd. Abhauung, Fällung, Abholzung, Niederhauung, Verwüstung, Waldverwüstung

Waldvieh«: afries. wal-d‑sket-t 1, wol-d-sket-t, F.: nhd. »Waldvieh«, Schwein

Waldvogel: ae. tréo-fu-g-ol, tréow-fu-g-ol, st. M. (a): nhd. Waldvogel; wid-u-fu-g-ol, wud-u-fu-g-ol, st. M. (a): nhd. Waldvogel

Waldvogel: mhd. waltvogel, waltfogel*, st. M.: nhd. Waldvogel

Waldvögelchen: mhd. waltvogellÆn, st. N.: nhd. »Waldvögellein«, Waldvöglein, Waldvögelchen

Waldvögellein«: mhd. waltvogellÆn, st. N.: nhd. »Waldvögellein«, Waldvöglein, Waldvögelchen

Waldvöglein: mhd. waltvogellÆn, st. N.: nhd. »Waldvögellein«, Waldvöglein, Waldvögelchen

Waldwanderer: mhd. walttretÏre*, walttreter, st. M.: nhd. »Waldtreter«, Waldwanderer, Einsiedler

Waldwanderung -- müde von der Waldwanderung: mhd. waltmüede, Adj.: nhd. »waldmüde«, von der Waldreise ermüdet, müde von der Waldwanderung

waldwärts: mnd. holtwært, Adv.: nhd. waldwärts, in Richtung auf den Wald

Waldwasser«: mhd. waltwazzer, st. N.: nhd. »Waldwasser«, Wildwasser

Waldweg: mhd. forstwec 3, st. M.: nhd. Forstweg, Waldweg; holzgazze 4, st. F., sw. F.: nhd. »Holzgasse«, Holzweg, Waldweg; holzwec, st. M.: nhd. Holzweg, Waldweg

Waldweg: mhd. waltban, st. F.: nhd. »Waldbahn«, Waldweg; waltstÆc, st. M.: nhd. Waldsteig, Waldpfad, Waldsteg, Waldweg; waltstrõze, F.: nhd. Straße durch den Wald, Waldstraße, Waldweg; waltwec, st. M.: nhd. Waldweg

Waldweg: mnd. holtwech, M.: nhd. Holzweg, Holzabfuhrweg, Waldweg

Waldweg: mnd. vætganc, vætgang, M.: nhd. Fußweg, Bergpfad, Gebirgsweg, Waldweg

Waldweib: ahd. holzmouwa* 20, holzmðwa*, sw. F. (n): nhd. Waldweib, Unholdin, Hexe, Furie; holzwÆb 1, st. N. (a): nhd. »Holzweib«, Waldweib, Unholdin, Hexe

Waldweib: mhd. holzvrouwe 2, holzfrouwe*, sw. F., st. F.: nhd. »Holzfrau«, Waldweib, Waldgespenst, Unholdin; holzwÆp, st. N.: nhd. »Holzweib«, Waldweib

Waldweib: mhd. waltminne, st. F., sw. F.: nhd. »Waldminne«, Waldweib, Waldnymphe; waltvrouwe, sw. F.: nhd. »Waldfrau«, Waldweib, Waldnymphe

Waldweide -- Kornabgabe für Waldweide: mnd. holtschultrogge, M.: nhd. Kornabgabe für Waldweide

Waldweide«: ae. wud-u‑bÏr, F.: nhd. »Waldweide«, Weide im Wald

Waldweide«: mhd. waltweide (1), sw. M.: nhd. »Waldweide«, wilder Waldmensch; waltweide (2), st. F.: nhd. »Waldweide«

Waldweiderecht: mnd. holtwÐide, F.: nhd. Waldweiderecht

waldweise«: mhd. waltwÆse*, waltwÆs, Adj.: nhd. »waldweise«, waldkundig, jagdkundig

Waldweiser«: mhd. waltwÆsÏre*, waltwÆser, st. M.: nhd. »Waldweiser«, Waldaufseher

Waldwerk«: mhd. waltwerc, st. N.: nhd. »Waldwerk«, Waldarbeit, Holzschlagen

Waldwerk«: mnd. woltwerk, mnd.?, N.: nhd. »Waldwerk«, Arbeiten im Wald, Holzfällen

Waldwespe«: mnd. ? woltwespe, mnd.?, F.: nhd. »Waldwespe«?, Waldbiene?

Waldwicke«: mhd. waltwicke, sw. F.: nhd. »Waldwicke«, Kreuzweg im Wald

Waldwiese: ahd. holzwang* 1, st. M. (a?): nhd. Waldwiese

Waldwiese: mhd. holzmatte 2, sw. F.: nhd. am oder im Wald gelegene Wiese, Waldwiese

Waldwiese: mhd. riutmat, st. N.: nhd. »Reutmatt«, Waldwiese

Waldwiese: mnd. holtwische*, holtwisch, F.: nhd. Waldwiese

Waldwiese: mnd. læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, N., M.: nhd. »Loh«, kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?

waldwild«: mhd. waltwilde, Adj.: nhd. »waldwild«, wild im Wald lebend

Waldwind: mhd. waltwint, st. M.: nhd. Wind vom Wald her, Waldwind

Waldwirtschaft -- Einkünfte aus der Waldwirtschaft: mnd. vorstgelt, N.: nhd. »Forstgeld«, Einkünfte aus der Waldwirtschaft

Waldzerstörer: mhd. waltswende, sw. M.: nhd. »Waldschwende«, Waldzerstörer, Waldverschwender, Lanzenbrecher, Lanzenkämpfer

Waldzins: mhd. holzgelt, st. N.: nhd. »Holzgeld«, Waldzins

Wale«: mhd. wale (1), wal, sw. F.: nhd. »Wale«, Wiege; wõle, st. F.: nhd. »Wale«, Fächer

walen«: mhd. walen, waln, sw. V.: nhd. »walen«, wälzen, rollen, sich wälzen, kegeln

wälen«: mhd. wÏlen, sw. V.: nhd. »wälen«, fächeln

walen«: mnd. walen, mnd.?, sw. V.: nhd. »walen«, wälzen, wühlen

Wales -- Briten aus Wales: ae. Brit‑wal‑a-s, M. Pl.: nhd. Briten aus Wales

Walfisch: germ. *hwala-, *hwalaz, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch; *hwali-, *hwaliz, st. M. (i): nhd. Wal, Walfisch

Walfisch: ae. hran, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch; hwÏl, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch

Walfisch: as. hwal* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wal, Walfisch

Walfisch: ahd. spekfisk* 1, specfisc*, st. M. (a): nhd. »Speckfisch«, Walfisch, Wal; wal* (2) 9, hwal*, st. M. (a?, i?): nhd. Wal, Walfisch; walfisk* 4, walfisc*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wal, Walfisch; walir* 9, Sb.: nhd. Wal, Walfisch; walira 23, walra, sw. F. (n): nhd. Waller, Wels, Wal, Walfisch

Walfisch: mhd. gewel (2), st. N.: nhd. Wal, Walfisch

Walfisch: mhd. wal (1), st. M.: nhd. Wal, Walfisch; walle (1), sw. M.: nhd. Wal, Walfisch; walvisch, walfisch*, st. M.: nhd. Wal, Walfisch; zÐte*, cÐte, sw. M.: nhd. Wal, Walfisch

Walfisch: mnd. wal*** (5), M.: nhd. Wal (M.) (1), Walfisch; walvisch, mnd.?, M.: nhd. Walfisch, Wal (M.)

Walfischart -- eine Walfischart: mnd. lift, Sb.: nhd. eine Walfischart

Walfischer: ae. hwÏl-hunt-a, sw. M. (n): nhd. Waljäger, Walfischer

Walfisches -- Rückenflosse des Walfisches: an. bãx-el, st. N. (a): nhd. Bug eines Tieres, Rückenflosse des Walfisches

Walfischfang -- Lanze für den Walfischfang: mnd. lenze (1), lencze, lentze, F.: nhd. Wurflanze, Lanze für den Walfischfang

Walfischfleisch: an. fjæs (2), st. F. (æ): nhd. Walfischfleisch

Walfischschmalz«: mnd. walvischsmolt*, walvischsmalt, mnd.?, N.: nhd. »Walfischschmalz«, Walrat

Walfischspeck: mnd. walspek, mnd.?, M.: nhd. »Walspeck«, Walfischspeck

Walfischstraße: ae. hran-rõd, st. F. (æ): nhd. Walfischstraße, Meer

Walfischweibchen: mhd. balÐne, F.: nhd. Wal, Walfischweibchen

Walfischzunge: mnd. walvischtunge, mnd.?, F.: nhd. Walfischzunge

Walfleisch -- abgeschnittenes Stück Walfleisch: an. hval-flys-tr-i, N.: nhd. abgeschnittenes Stück Walfleisch

Walfleisch -- mageres Walfleisch: an. þverstr, st. N. (a): nhd. mageres Walfleisch

Walfleisch -- Streifen Walfleisch: an. þverst-slytt-i, Sb.: nhd. Streifen Walfleisch

Walfleisch -- Stück Walfleisch: an. þjæs, st. F. (æ): nhd. Stück Walfleisch

Walfloß«: mhd. walvlæz, walevlæz, walflæz*, waleflæz*, st. M.: nhd. »Walfloß«, Blutstrom auf dem Schlachtfeld

walgeln«: mhd. walgelen* (1), walgeln*, V.: nhd. »walgeln«, Kegel spielen

Walgeln«: mhd. walgelen* (2), walgeln, st. N.: nhd. »Walgeln«, Kegelspiel

walgen«: mhd. walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.)

walgen«: mnd. walgen, sw. V.: nhd. »walgen«, kämpfen, ringen, abmühen, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden

walgend«: mhd. walgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »walgend«, rollend, bewegend, wimmelnd, wälzend, fallend, Ekel empfindend, sich erbrechen wollend

Walgenosse«: mhd. walgenæz, walegenæz, st. M.: nhd. »Walgenosse«, Kampfgenosse; walgenæze, st. M.: nhd. »Walgenosse«, Kampfgenosse

walgern«: mhd. walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.)

walgern«: mnd. walgeren, mnd.?, sw. V.: nhd. »walgern«, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden

Walhalla: an. Val-j‡l-l, st. F. (æ): nhd. Walhalla, Wohnung der Gefallenen

Walhaut: an. hvel-jur, F. Pl.: nhd. Walhaut

Waliser: ae. wealh (1), st. M. (a): nhd. Welscher, Kelte, Brite, Waliser, Fremder, Sklave

walisisch: mhd. galois, Adj.: nhd. »gallisch«, walisisch

Waljäger: ae. hwÏl-hunt-a, sw. M. (n): nhd. Waljäger, Walfischer

Walk«: mhd. walc (1), st. M.: nhd. »Walk«, Kampf, Gefecht

Walk«: mnd. walch, M.?: nhd. »Walk«, Kampf, Gefecht

Walke (F.): mnd. walke, mnd.?, F.: nhd. Walken (N.), Walke (F.)

Walke« (M.) (1): mhd. walke (1), sw. M.: nhd. »Walke« (M.) (1), Kampf, Gefecht

Walke« (M.) (2): mhd. walke (3), sw. M.: nhd. »Walke« (M.) (2), Balkon

Walke«: mhd. walke (2) 3 und häufiger?, sw. F.: nhd. »Walke«, Walkmühle

Walkemühle: mnd. walkemȫle, walkemole, walkmole, mnd.?, F.: nhd. Walkmühle, Walkemühle

Walken -- beim Walken abgelöste Wolle: mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter
-- tretend walken: mnd. vullen (1), V.: nhd. walken (Tuch bzw. Leder), tretend walken

Walken -- beim Walken abgelöstes Tuchteilchen: mnd. mȫlenvlocke*, molenvlocke*, M., F.: nhd. beim Walken abgelöstes Tuchteilchen, Haar das sich beim Walken ablöst

Walken -- beim Walken entstehende Abfallfasern: mhd. walkhõr 2, st. N.: nhd. »Walkhaar«, beim Walken entstehende Abfallfasern

Walken -- Haar das sich beim Walken ablöst: mnd. mȫlenvlocke*, molenvlocke*, M., F.: nhd. beim Walken abgelöstes Tuchteilchen, Haar das sich beim Walken ablöst

Walken -- Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt: mhd. altwalkÏre, altwelker, st. M.: nhd. »Altwalker«, Handwerker der altes Tuch durch Walken zum Verfilzen bringt

Walken -- Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen: mnd. kumhðs, N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

Walken -- steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle: mnd. ? pannenstÐn, pannenstein, N.: nhd. »Pfannenstein«, steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle?

Walken (N.): mnd. walke, mnd.?, F.: nhd. Walken (N.), Walke (F.)

walken (Tuch bzw. Leder): mnd. vullen (1), V.: nhd. walken (Tuch bzw. Leder), tretend walken

walken und rauhen (Tuch): mnd. kumkõrden, sw. V.: nhd. walken und rauhen (Tuch)

Walken: germ. *walka-, *walkam, st. N. (a): nhd. Walken

walken: germ. *walkan, st. V.: nhd. drehen, wandern, walken; *walkæn, sw. V.: nhd. hin und her werfen, walken

walken: an. þãf-a (1), sw. V.: nhd. walken, stampfen

walken: ahd. walkan* (1) 1, walcan*, red. V.: nhd. walken, verfilzen, verdichtet (= giwalkan), verfilzt (= giwalkan); *walkan?, lang., st. V.: nhd. walken, pressen; *walkjan, lang., sw. V.?: nhd. walken, pressen

walken: mhd. walken (1), st. V., red. V.: nhd. walken, vertilgen, schlagen, dreinschlagen, durchbläuen, prügeln, durchprügeln, züchtigen, bewegen, schütteln, kämpfen, darauflosschlagen

walken: mnd. blecken (2), sw. V.: nhd. walken, stampfen, reinigen

walken: mnd. walken, st. V., sw. V.: nhd. walken, rollend durchkneten, wälzend durchkneten, stampfend waschen und reinigen; welkeren, mnd.?, sw. V.: nhd. walken

Walken«: mhd. walken (3), st. M.: nhd. »Walken«, Balkon

Walkenmacher in der Ziegelei (Bedeutung jünger): mnd. vullÏre*, vuller, vulre, M.: nhd. Walker, Tuchbereiter, Walkenmacher in der Ziegelei (Bedeutung jünger), Arbeiter der den Ton (M.) (1) zurechtschneidet (Bedeutung jünger)

Walker: germ. *fullo, germ.?, M.: nhd. Walker

Walker: ae. ful-l‑er-e, st. M. (ja): nhd. Walker; ful-w‑a, sw. M. (n): nhd. Walker

Walker: as. lavand-õr-i* 1, st. M. (ja): nhd. Wäscher, Walker

Walker: ahd. 3zeisalõri* 1, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker; ladantõri 8, st. M. (ja): nhd. Walker, Wäscher, Tuchwalker; ladantinõri* 2?, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; lavantarõri* 2, lafantarõri*?, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; lavantõri* 12, lafantõri*?, lavantri*, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; lavantinõri* 1, lafantinõri*?, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; walkõri 7, walcõri*, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchbereiter; waskõri* 4, wascõri, weskõri*, st. M. (ja): nhd. Wäscher, Walker

Walker: mhd. blanczeltÏre 1, blanczelter, blanczeltere, st. M.: nhd. Walker, weißer Zelter

Walker: mhd. vullÏre*, vuller, fullÏre*, fuller*, st. M.: nhd. »Fuller«, Walker; walkÏre* 5 und häufiger?, walker, welker, st. M.: nhd. Walker

Walker: mnd. bleckÏre*, blecker, M.: nhd. Walker, Stampfer

Walker: mnd. vullÏre*, vuller, vulre, M.: nhd. Walker, Tuchbereiter, Walkenmacher in der Ziegelei (Bedeutung jünger), Arbeiter der den Ton (M.) (1) zurechtschneidet (Bedeutung jünger); walkÏre*, walker, M.: nhd. Walker; walkemöllÏre*, walkemoller, walkmoller, mnd.?, M.: nhd. Walkmüller, Walker; welkÏre*, welker, M.: nhd. Walker

Walkerei: mnd. vullÏrÆe*, vullerÆe, vulrÆe, vulrÆge, F.: nhd. Walkerei, Werkstatt des Walkers

Walkererde: mnd. wascheÐrde*, wascheerde, mnd.?, F.: nhd. »Wascherde«, Waschton (M.) (1), Walkererde; waschÐrde*, wascherde, mnd.?, F.: nhd. »Wascherde«, Waschton (M.) (1), Walkererde

Walkerfeld: mhd. bleichacker, st. M.: nhd. »Bleichacker«, Acker zum Bleichen, Walkerfeld

Walkerkeule: ahd. wõtstanga* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. ein in der Tuchbereitung verwendeter Stock, Walkholz, Walkerkeule

Walkers -- Abgabe des Walkers an die Weber: mnd. lõkentins, M.: nhd. Abgabe des Walkers an die Weber

Walkers -- Gefährt des Walkers: mnd. vullÏrekõre, vullerkõre, vullerkarde?, F.: nhd. Gefährt des Walkers

Walkers -- Stange eines Walkers: mhd. weschestange, st. F.: nhd. »Wäschestange«, Stange eines Walkers

Walkers -- Werkstatt des Walkers: mnd. vullÏrÆe*, vullerÆe, vulrÆe, vulrÆge, F.: nhd. Walkerei, Werkstatt des Walkers

Walkhaar«: mhd. walkhõr 2, st. N.: nhd. »Walkhaar«, beim Walken entstehende Abfallfasern

Walkhaus«: mnd. walkehðs, walkhðs, mnd.?, N.: nhd. »Walkhaus«, Walkmühle

Walkholz: ahd. wõtstanga* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. ein in der Tuchbereitung verwendeter Stock, Walkholz, Walkerkeule

Walkkessel: mnd. ? vulkÐtel***, M.: nhd. Walkkessel?, voller Kessel?

Walkkessel: mnd. blekkÐtel (1), bleckkÐtel, M.: nhd. Walkkessel

Walkkopf -- Balken an dem der Walkkopf sitzt: mnd. schÐde (2), scheide, schÐ, M., F.: nhd. Scheide einer Waffe, Futteral, Bestecktasche, lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, Einfassung, Borte, Balken an dem der Walkkopf sitzt

Walkmühle -- Gerät in der Walkmühle: mnd. kumblok, M.: nhd. Gerät in der Walkmühle

Walkmühle: ahd. walcatorium* 2 und häufiger, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Walkmühle

Walkmühle: mhd. walc (2), st. F.: nhd. Walkmühle; walke (2) 3 und häufiger?, sw. F.: nhd. »Walke«, Walkmühle

Walkmühle: mnd. ? lõkerÐde, lõkereide, F.: nhd. Walkmühle?, Mühle in der Laken (Pl.) fertig gemacht werden
-- steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle: mnd. ? pannenstÐn, pannenstein, N.: nhd. »Pfannenstein«, steinerne Unterlage zum Walken von Tuch in der Walkmühle?

Walkmühle: mnd. walkehðs, walkhðs, mnd.?, N.: nhd. »Walkhaus«, Walkmühle; walkemȫle, walkemole, walkmole, mnd.?, F.: nhd. Walkmühle, Walkemühle
Walkmühle«: mhd. walkmül, walkmüle, sw. F., st. F.: nhd. »Walkmühle«

Walkmüller: mnd. walkemöllÏre*, walkemoller, walkmoller, mnd.?, M.: nhd. Walkmüller, Walker

Walktröge -- Gebäude zum Aufstellen der Walktröge: mnd. kumhðs, N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

Walküre: germ. *walakuzjæ-, *walakuzjæn?, sw. F. (n): nhd. Walküre, Totenwächterin

Walküre: an. al-vit-r, st. F. (æ): nhd. übernatürliches Wesen, Walküre, Schwanenmädchen; her-þogn, st. F. (æ): nhd. Kampf, Walküre, die das Heer empfängt; hl‡kk, st. F. (æ): nhd. Lärm, Kampf, Walküre; sk‡g-ul, st. F. (æ): nhd. Walküre, Kampf; sno-t-r-a (2), sw. F. (n): nhd. »mit dem klugen Benehmen« (Göttin), Walküre; svi-p-ul, st. F. (æ): nhd. Walküre, Kampf; val-kyr-ja, sw. F. (n): nhd. Walküre
-- Walküre die die Toten empfängt: an. val-þ‡gn, st. F. (æ): nhd. Walküre die die Toten empfängt

Walküre: ae. wÏl‑cyr-ig-e, sw. F. (n): nhd. Walküre, Hexe

Walkürenname: an. þ‡gn (2), st. F. (æ): nhd. Walkürenname

Walkwurf«: ahd. walkwurf* 1, walcwurf*, st. M. (i): nhd. »Walkwurf«, »Haarziehen«

Wall -- auf dem Wall der Landwehr stehende Hecke: mnd. lantwÐrenknik*, lantwÐrenknick, M.?: nhd. auf dem Wall der Landwehr stehende Hecke

Wall -- außerhalb der Stadt aufgeführter Wall: mnd. lantveste, F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

Wall -- Hecke auf einem niedrigen Wall: mnd. knik* (3), knick, knigk, knigg, M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

Wall -- Wall aufschütten: mhd. betemmen, sw. V.: nhd. Wall aufschütten

Wall -- Wall aus aufgeworfener lockerer Erde: mnd. drekwal, drekwall, M.: nhd. Wall aus aufgeworfener lockerer Erde

Wall -- Wall der Außenbefestigung: mnd. lantwÐrewal*, lantwÐrwal, M.: nhd. »Landwehrwall«, Wall der Außenbefestigung

Wall (M.) (2): mhd. wal (3), st. N., st. M.: nhd. Wall (M.) (2), Ringmauer, Wölbung

Wall (M.): mnd. wal (1), M.: nhd. Wall (M.), Erddamm, Festungswall, festes Land

Wall: germ. *wall-, Sb.: nhd. Wall

Wall: an. borg (1), F. (kons.): nhd. Anhöhe, Wall, Burg, Stadt; virk-i (2), N.: nhd. Handlung, Werk, Wall, Burg

Wall: ae. dÆc, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Deich, Graben (M.), Damm, Wall; weal-l (1), weal (1), wal-l (1), wal (2), st. M. (a): nhd. Wall, Mauer, Deich, Damm, Schutzwall, Felsküste
-- der umrundende Wall: ae. h’l-e-wõg, h’l-e-wÚg, st. M. (a): nhd. der umrundende Wall
-- hoch wie ein Wall: ae. weal-l-stéa-p, Adj.: nhd. hochragend, hoch wie ein Wall

Wall: afries. lan-d‑hre-g-g 1 und häufiger?, lon-d‑hre-g-g, st. M. (a): nhd. »Landrücken«, Wall; wal-l 2, wal (2), st. M. (a): nhd. Wall, Mauer, Nasenflügel und Nasenscheidewand

Wall: ahd. bisperrida* 4, st. F. (æ): nhd. »Sperre«, Riegel, Abgeschlossenes, Wall, Privatgemach; grabo (2) 45, sw. M. (n): nhd. Graben (M.), Furche, Damm, Wall; hag* 4, st. M. (a?): nhd. »Hag«, Umzäunung, Wall, Damm, Schanze (F.) (1), Stadt?; hegga* 2, st. F. (jæ?): nhd. Hecke, Wall; *wal (3)?, st. N. (a): nhd. Wall

Wall: mhd. hac, st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau

Wall: mhd. terraz, tarraz, terrõz, st. M., st. N.: nhd. Wall, Bastei, Bollwerk, Barrikade, erhöhter freier Platz, Terrasse, Dachterrasse, Erker, Altan

Wall: mhd. warp (1), warbe, st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe; zarge, st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

Wall: mnd. schanse (2), schansche, schanze, schantze, F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks
-- befestigter Wall: mnd. tarras, terras, terrast, N.: nhd. befestigter Wall, Bollwerk, Mörtel aus rheinischem Tuffstein
-- Einschnitt in einem Wall: mnd. slop, slæp, N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung
-- Wall der den Schießstand und das Schießgelände abschirmt: mnd. schüttenwal, schüttewal, schuttenwal, M.: nhd. Wall der den Schießstand und das Schießgelände abschirmt, Schießgelände, Schützenplatz, Schützengraben

Wall« (M.) (1): mhd. wal (2), st. M., st. F.: nhd. »Wall« (M.) (1), Wallen, Aufwallen, Siedehitze, Wogen (N.), Aufkochen, Erhöhung, Wölbung

Wall«: as. wal* 5, wal‑l*, st. M. (a): nhd. »Wall«, Mauer, Wand, Klippe

Wallach: germ. *kanter-, M.: nhd. Wallach, Brenneisen; *runæ-, *runæn, *runa-, *runan, germ.?, Sb.: nhd. Wallach

Wallach: an. jalk-r (1), st. M. (a): nhd. Wallach

Wallach: ae. h’-n-g-est, h’-n-g-st, st. M. (a): nhd. Hengst, Wallach

Wallach: as. kantÐr‑i*, kentÐr‑i, st. M. (ja), st. N.?: nhd. Kauterium (= Brenneisen?), Wallach, Jochgeländer, Sparrenwerk

Wallach: ahd. hengist 23, st. M. (a): nhd. Wallach, Pferd, verschnittenes Pferd, Eunuch, Entmannter

Wallach: mhd. hengest, hengst, st. M.: nhd. »Hengst«, Wallach, Pferd, Waagebalken eines Ziehbrunnens, Bewaffnung, Teil der Rüstung

Wallach: mhd. meidem, meiden, st. M.: nhd. männliches Pferd, Hengst, Wallach, Kastrat; münech, münich, munich, münch, munch, st. M.: nhd. Mönch, Wallach, verschnittener Hengst, Backwerk

Wallach: mhd. turkeman, st. M.: nhd. »Turkmann«, kastrierter Hengst, Wallach

Wallach: mnd. bȫtlinc, bȫtlink, bȫtelinc, bȫtling, bȫteling, M.: nhd. verschnittenes Tier, Hammel, Wallach, Eunuch; bȫtlingespÐrt, N.: nhd. Hammelpferd, Wallach
Wallach: mnd. pÐrt (1), peert, pherd, perht, peret, perit, port, N., M.: nhd. Pferd, Hengst, Wallach, abgezogenes Fell des Pferdes (metonymisch), Großwild, Bison, Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen; ? rÐze, rÐzen, M.: nhd. eine Pferdesorte, Wallach?; ? rÐzenpÐrt, rÐtzenpÐrt, N.: nhd. Pferd einer Pferdesorte, Wallach?; rðne (1), rune, ruhne, rµne, rðn, rðme, ræne, M.: nhd. verschnittener Hengst, Wallach

Wallach«: mnd. wallache, wallacke, mnd.?, sw. M., F.: nhd. »Wallach«, verschnittener Hengst (eine Pferdeart), eine russische Pferdeart?

Wallachen -- Pferdegespann mit Hengsten oder Wallachen: mnd. põgenspan, N.: nhd. Pferdegespann mit Hengsten oder Wallachen

Wallachreiter: mhd. hengestrÆtÏre*, hengestrÆter, st. M.: nhd. »Hengstreiter«, Wallachreiter

Wallarbeiten -- Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen: mnd. grõvenpÐrt, N.: nhd. »Grabenpferd«, Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen

Wallarbeiter: mnd. hÐgelÏre*, hÐgelÐre, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder; hÐgenÏre*, hÐgenÐre, hÐgenÐr, hÐgener, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wallarbeiter, Knickarbeiter, Zaunbinder

Wallarbeiter: mnd. settÏre*, setter, M.: nhd. Setzer, Geber, Wallarbeiter, Steinsetzer, Bedienter auf dem Bauhof, Beschäftigter bei der Salzbereitung, Setzer in der Buchdruckerei, Artikelschreiber, Verfasser

Wallbefestigung: mnd. ÐrddwengÏre*, erddwenger, Ðrtdwenger, M.: nhd. Erdzwinger, Wallbefestigung, Schanze

Wallbepflanzung -- Wärter der Wallbepflanzung auf der Landwehr: mnd. lantwÐrehȫdÏre***, lantwÐrhȫder***, M.: nhd. »Landwehrhüter«, Wärter der Wallbepflanzung auf der Landwehr
Wallbepflanzung -- Wärterin der Wallbepflanzung auf der Landwehr: mnd. lantwÐrehȫdÏrische*, lantwÐrhȫdersche, F.: nhd. »Landwehrhüterin«, Wärterin der Wallbepflanzung auf der Landwehr
Wallbewachung -- für die Mauerbewachung und Wallbewachung Sorgender: mnd. wõkehÐre, mnd.?, M.: nhd. »Wachtherr«, Ratsherr, für die Mauerbewachung und Wallbewachung Sorgender, für die Straßenordnung Sorgender

Wallbewachung -- städtischer Bediensteter über die Mauerbewachung und Wallbewachung: mnd. wõkemÐster*, wõkemeister, mnd.?, M.: nhd. »Wachmeister«, Wachtmeister, städtischer Bediensteter über die Mauerbewachung und Wallbewachung

Wallbruder«: mhd. wallebruoder, walbruoder, st. M.: nhd. »Wallbruder«, Pilger, Pilgergenosse, Weggefährte

Wallbüchse: mnd. tarrasbüsse, tarrisbüsse, terrasbüsse, F.: nhd. ein Geschütz, Wallbüchse, Festungskanone mit der vornehmlich Steingeschosse abgefeuert werden

Wälle -- feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben: mnd. grõvegelt, N.: nhd. »Grabegeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben; grõvengelt, N.: nhd. »Grabengeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben

Wälle -- städtisches Amt dem die Befestigung und Wälle und Gräben untersellt sind: mnd. grõvenambacht, grõvenamt, N.: nhd. »Grabenamt«, städtisches Amt dem die Befestigung und Wälle und Gräben untersellt sind

Wälle -- Wachtpatrouille für Wälle und Gräben: mnd. grõvengengÏre*, grõvengenger, M.: nhd. Wächter der Gräben, Wachtpatrouille für Wälle und Gräben

Wälle -- Wälle aufwerfen: mnd. begrõven (1), begraven, st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), beenden, mit Gräben durchziehen, mit Gräben umziehen (für Belagerung), Wälle aufwerfen

Walleib -- Fettstoff im Walleib: mhd. walrõm, st. M.: nhd. »Walram«, Walrat, Walsperma, Pottfischöl, Fettstoff im Walleib, Ambra, Heilmittel

wallen -- aufhören zu wallen: mhd. verwallen (1), ferwallen*, red. V., st. V.: nhd. »auswallen«, vergießen, aufhören zu wogen, aufhören zu wallen

wallen -- vor Hitze wallen: mhd. strudelen*, strudeln, sw. V.: nhd. vor Hitze wallen

wallen -- wallen machen: germ. *walljan, sw. V.: nhd. wallen machen, sieden machen, sprudeln machen

Wallen (N.): mhd. gruntwalle, sw. M.: nhd. Wallen (N.)

wallen (V.) (1) machen: ae. wiel-l‑an (1), wil-l-an (2), wyl-l-an, wel-l-an, sw. V. (1): nhd. wallen (V.) (1) machen, sieden

wallen (V.) (1): idg. *bhereu-, *bhreu-, *bherÈ‑, *bhrÈ‑, *bhreh1ø‑, V.: nhd. sich heftig bewegen, wallen (V.) (1), kochen; *bhreus‑ (3), *bhrÈs‑, V.: nhd. brausen, wallen (V.) (1), rauschen, sprießen; *Øes-, V.: nhd. wallen (V.) (1), schäumen, gären; (*keøýp‑), *køÐp‑, *køýp‑, *kÈp‑, V.: nhd. rauchen, wallen (V.) (1), kochen; *sredh‑?, *sret‑, V.: nhd. strudeln, wallen (V.) (1), brausen, rauschen

wallen (V.) (1): germ. *ber-, germ.?, V.: nhd. wallen (V.) (1), brennen; *biwellan, st. V.: nhd. wallen (V.) (1), beflecken; *brewwan, sw. V.: nhd. wallen (V.) (1), sieden, gären, brauen; *bruwwan?, germ.?, sw. V.: nhd. brauen, wallen (V.) (1), sieden, gären; *streþan, germ.?, st. V.: nhd. branden, wallen (V.) (1); *wallan, st. V.: nhd. wallen (V.) (1), sieden, sprudeln; *wellan, st. V.: nhd. wallen (V.) (1); *wulan, germ.?, st. V.: nhd. wallen (V.) (1), sieden

wallen (V.) (1): got. *bre-u-w-an, sw. V. (3): nhd. wallen (V.) (1), sieden; wul-an* 2, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 229,2): nhd. wallen (V.) (1), sieden, um sich greifen

wallen (V.) (1): an. vall-a (1), red. V.: nhd. wallen (V.) (1), kochen; vel-l-a (2), red. V.: nhd. wallen (V.) (1), kochen

wallen (V.) (1): ae. õ-weal-l‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wallen (V.) (1), ausfließen; weal-l‑an, wal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wallen (V.) (1), wogen, kochen, sieden, quellen, fließen, wüten, toben

wallen (V.) (1): afries. wal-l-a (2) 2, st. V. (7)=red. V.: nhd. wallen (V.) (1), sieden, kochen

wallen (V.) (1): anfrk. *wal-l-an?, st. V. (7)=red. V.: nhd. wallen (V.) (1); *wel-l-an?, st. V. (3b): nhd. wallen (V.) (1)

wallen (V.) (1): as. wal‑l‑an* 11, red. V. (1): nhd. wallen (V.) (1), quellen; *wel‑l‑an?, st. V. (3b): nhd. wallen (V.) (1), beflecken?

wallen (V.) (1): ahd. doumen* 5, sw. V. (1a): nhd. dampfen, ausdünsten, duften, rauchen, wallen (V.) (1), emporwallen, durchräuchern; fleden* 1, fledÐn?, sw. V. (1b, 3?): nhd. wallen (V.) (1), flattern, locker herabfallen; flewen* (1) 2?, sw. V. (1b): nhd. waschen, wallen (V.) (1), fließen; flæzÐn* 3?, sw. V. (3): nhd. fließen, wogen, treiben, wallen (V.) (1), wanken, schwanken, zweifeln, zerfließen; raskezzen* 5, rascezzen*, sw. V. (1a): nhd. sprühen, Funken sprühen, wallen (V.) (1); swellan* 21, st. V. (3b): nhd. schwellen, anschwellen, wallen (V.) (1), aufwallen, aufgeschwollen sein (V.), strotzen; unden* 1, sw. V. (1): nhd. wogen, fluten, wallen (V.) (1); undæn* 2, undeæn*, sw. V. (2): nhd. wogen, fluten, Wellen schlagen, wallen (V.) (1); wallan 33, red. V.: nhd. wallen (V.) (1), aufwallen, sieden, aufbrausen, hervorsprudeln, schwären, brodeln; wellæn* 3, sw. V. (2): nhd. wogen, wallen (V.) (1)

wallen (V.) (1): mhd. durchwallen (1), st. V.: nhd. sieden, brodeln, wallen (V.) (1), kräftig kochen, in Wallung bringen

wallen (V.) (1): mhd. gewellen (1), sw. V.: nhd. wallen (V.) (1)

wallen (V.) (1): mhd. sieden (1), st. V.: nhd. sieden, wallen (V.) (1), aufwallen, kochen, gesotten werden, gequält werden, Leichen verbrennen; springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

wallen (V.) (1): mhd. wallen (1), red. V., st. V.: nhd. wallen (V.) (1), aufwallen, wogen, hinwogen und herwogen, aufkochen, kochen, brodeln, sprudeln, sprudeln aus, überfließen, überfließen über, strömen, aufsteigen, aufsteigen aus, aufsteigen in, durchtränken mit

wallen (V.) (1): mnd. sÐden (1), seyden, seiden, seeden, sedhen, st. V.: nhd. sieden, kochen, aufwallen, wallen (V.) (1), in heftiger Bewegung sein (V.), wogen, fluten, gar machen, durch Sieden gemartert werden

wallen (V.) (2): germ. *waþlæn, sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen

wallen (V.) (2): ae. wea-l-l-ian, sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen

wallen (V.) (2): ahd. wallæn* 26, sw. V. (2): nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen, wandeln, ziehen, pilgern, gehen, umhergehen, umherziehen, fortschreiten, sich ausbreiten, sich bewegen, sich verbreiten, im Ausland leben

wallen (V.) (2): mhd. wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; wellen (3), wullen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, runden, sieden, zum Sieden bringen, schmelzen, zum Schmelzen bringen, wallen (V.) (2), aufwallen, aufkochen, sprudeln, wogen

wallen (V.) (2): mnd. wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, umherschweifen

wallen: germ. *bre-?, germ.?, V.: nhd. wallen, brennen; *bru-?, germ.?, V.: nhd. wallen, brennen; *wallæn, sw. V.: nhd. wallen, sieden, sprudeln

Wallen: germ. *walmi-, *walmiz, st. M. (i): nhd. Sieden, Wallen, Glut

Wallen: an. vall (1), st. N. (a): nhd. Wallen, Kochen

Wallen: ae. weal-l‑a, Sb.: nhd. Wallen; *wea-l-l-e (1), Sb.: nhd. Wallen

Wallen: mhd. sæt, st. M., st. N.: nhd. »Siedendes«, Sieden, Brühe, Gesottenes, Wallen, Aufwallen, Seufzen, Jammer, siedende Flüssigkeit, Siedewasser, Sud, Speise, Spülwasser, siedender Schwefel, Höllenpech, Höllenpfuhl, Brunnen, Ziehbrunnen; sæte, sw. M.: nhd. Wallen, Aufwallen

Wallen: mhd. wal (2), st. M., st. F.: nhd. »Wall« (M.) (1), Wallen, Aufwallen, Siedehitze, Wogen (N.), Aufkochen, Erhöhung, Wölbung; walm, st. M.: nhd. »Walm«, Dampf (M.) (1), Qualm, Wallen, Sieden

wallen: mnd. bubbelen*, bubbeln, bubblen, sw. V.: nhd. wallen, Blasen aufwerfen, aufwallen

wallen: mnd. springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen

Wallen: mnd. wal (3), mnd.?, M.: nhd. Sprudeln, Wallen

wallen: mnd. wulmen, mnd.?, sw. V.: nhd. wallen, sieden
-- wallen machen: mnd. vörwellen* (2), vorwellen, sw. V.: nhd. aufwellen, aufkochen, sieden, verschanzen?, wallen machen, sieden lassen

wallen« (V.) (1): mhd. gewallen, st. V.: nhd. »wallen« (V.) (1)

wallen« (V.) (1): mnd. wallen (1), st. V.: nhd. »wallen« (V.) (1), aufwallen, sieden

wallend -- ganz wallend: mhd. alwallende, Adv.: nhd. ganz wallend, ganz siedend

wallend -- von Pech wallend: mhd. bechwellic*, bechwellec, Adj.: nhd. von Pech wallend

wallend: germ. *walli-, *walliz, germ.?, Adj.: nhd. sprudelnd, wallend

wallend: ae. *wiel-l‑e (2), Adj.: nhd. wallend, sprudelnd

wallend: ahd. stredawallÆg* 2, Adj.: nhd. wallend, brodelnd, heiß brodelnd, glutflüssig; *wallÆg?, Adj.: nhd. wallend; *walmi, lang., Adj.: nhd. wallend, siedend

wallend: mhd. umbeswebende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. herumschwebend, wallend, fließend; wellic (1), wellec, wallic, Adj.: nhd. rund, wallend
-- wallend auseinandertreiben: mhd. ? zersweben, sw. V.: nhd. wallend auseinandertreiben?

wallend«: mhd. wallende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wallend«, wandernd, pilgernd

wallendem -- mit wallendem Haar seiend: ahd. langfahs* (2) 5, Adj.: nhd. langhaarig, mit wallendem Haar seiend, lang herabfallendes Haar habend

wallenden -- mit aufgelöstem wallenden Haar: ahd. antfahs* 6, Adj.: nhd. haarig, langhaarig, mit aufgelöstem wallenden Haar

wallender -- wallender Strom: an. sey-Œ-r, st. F. (æ): nhd. Wirbelstrom, wallender Strom

wallendes -- wallendes Haar: ahd. mihhilfahs* 1, michilfahs*, st. N. (a): nhd. langes Haar, wallendes Haar

wallendes -- wallendes Pech: mhd. bechwalle, st. N.: nhd. wallendes Pech

Wallendes: germ. *walljæ-, *walljæn, sw. F. (n): nhd. Wallendes, Quelle

wallendig«: mhd. wallendic, Adj.: nhd. »wallendig«, sprudelig

Waller -- Angehörige einer Familie Waller: mhd. wallÏrinne* 2, wallerinne, st. F.: nhd. Wallfahrerin, Angehörige einer Familie Waller

Waller (M.) (2): an. vall-ar-i, st. M. (ja): nhd. Waller (M.) (2), Pilger, Bettler

Waller: ahd. walira 23, walra, sw. F. (n): nhd. Waller, Wels, Wal, Walfisch

Waller«: mhd. wallÏre, waller, st. M.: nhd. »Waller«, fahrender Mann, Wanderer, Pilger, Wallfahrer

Waller«: mnd. ? walre, mnd.?, Sb.: nhd. »Waller«?, ein Fisch

Wallerei«: mhd. wallÏrÆe*, wallerÆe, st. F.: nhd. »Wallerei«, Pilgerfahrt

Wallerkleid«: mhd. wallÏrekleit*, wallerkleit, st. N.: nhd. »Wallerkleid«, Reisekleid, Pilgerkleid

Walles -- oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie: mnd. borstwÐre, borstwere, F.: nhd. Brustwehr, oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie

wallfahren: mhd. beteverten, beteferten*, sw. V.: nhd. wallfahrten, wallfahren; biteverten, biteferten*, sw. V.: nhd. wallfahrten, wallfahren

wallfahren: mhd. kirchverten, kirchferten*, sw. V.: nhd. wallfahren

wallfahren: mnd. bÐdevaren, sw. V.: nhd. wallfahren

wallfahren: mnd. walvõrden*, walvarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »wallfahrten«, wallfahren, pilgern; walvõren*, walvaren, mnd.?, sw. V., st. V.?: nhd. wallfahren, pilgern

Wallfahrer -- Wallfahrer nach Aachen: mnd. õkenbræder, M.: nhd. Wallfahrer nach Aachen, Pilger nach Aachen

Wallfahrer: mhd. bruoder, bræder, pruoder, st. M.: nhd. Bruder, Mitbruder, Ordensbruder, Mönchsbruder, Klostergeistlicher, Mitchrist, Glaubensbruder, Wallfahrer

Wallfahrer: mhd. paltenÏre, baltenÏre, balteniere, st. M.: nhd. Wallfahrer, Pilger, Bettler, Landstreicher, Krämer

Wallfahrer: mhd. wallÏre, waller, st. M.: nhd. »Waller«, fahrender Mann, Wanderer, Pilger, Wallfahrer

Wallfahrer: mnd. pÐlegrÆm, pÐlegrÆme, pÐlegrÆn, pÐlegrÆne, pÐlegrÐme, pÐlegerÆm, pellegrÆm, pelgrÆm, pelgrÆme, pelgrim, pelgrÐm, pelgrem, pelgerem, pelgerne, pÆlegrÆm, pilgrÆm, pilgrÆn, pilgrÐme, sw. M.: nhd. Pilger, Fremder, Ausländer, Zugereister, Auswärtiger, Wallfahrer, von Gott getrennter Mensch während der Zeit seines irdischen Lebens (in christlicher Eschatologie), Blässhuhn
-- als Wallfahrer: mnd. pÐlegrÆmenwÆse*, pellegrÆmenwÆs, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft; pÐlegrÆmerwÆse*, pÐlegrÆmerwÆs, pelegrymer wis, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft; pÐlegrÆmeswÆse, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft
-- als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr auslosen: mnd. lõten (4), sw. V.: nhd. als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr auslosen
-- Entschädigungszahlung für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr ausgelosten Seemann: mnd. lõtegelt, N.: nhd. Entschädigungszahlung für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr ausgelosten Seemann
-- Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann: mnd. lætegelt, lætgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætelgelt, lætelegelt, lottelgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætengelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætepenninc*, M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann
-- Wallfahrer im groben Wollenrock: mnd. paltenÏre*, paltener, mnd.?, M.: nhd. Wallfahrer im groben Wollenrock, Bettler, Landstreicher

Wallfahrer: mnd. wolbræder*, wolbroder, mnd.?, M.: nhd. Wallfahrer, Pilgrim

Wallfahrerin: mhd. wallÏrinne* 2, wallerinne, st. F.: nhd. Wallfahrerin, Angehörige einer Familie Waller

Wallfahrerin: mnd. pÐlegrÆminne*, pelgerinne, F.: nhd. Pilgerin, Wallfahrerin

Wallfahrt -- Wallfahrt nach Rom: mhd. Ræmvart, Ræmfart*, st. F.: nhd. Romwallfahrt, Wallfahrt nach Rom, Pilgerfahrt

Wallfahrt nach Aachen (zur heiligen Jungfrau): mnd. õkenvõrt, õkervõrt, Akenvart, F.: nhd. »Aachenfahrt«, Wallfahrt nach Aachen (zur heiligen Jungfrau), Pilgerfahrt; õkervõrt, F.: nhd. »Aachenfahrt«, Wallfahrt nach Aachen (zur heiligen Jungfrau), Pilgerfahrt

Wallfahrt: mhd. betevart, bietevart, bitevart, betefart*, bietefart*, st. F.: nhd. »Bittfahrt«, Bittgang, Wallfahrt
-- Wallfahrt geloben: mhd. entheizen, st. V.: nhd. »entheizen«, verheißen (V.), geloben, absprechen, bekennen, Wallfahrt geloben, versprechen
-- Wallfahrt nach Aachen: mhd. achvart, achfart*, st. F.: nhd. »Aachenfahrt«, Wallfahrt nach Aachen

Wallfahrt: mhd. gotesvart, gotesfart*, st. F.: nhd. »Gottesfahrt«, Kreuzzug, Wallfahrt, Heilsweg; goteswec, st. M.: nhd. »Gottesweg«, Wallfahrt; kirchvart, kirchfart*, st. F.: nhd. »Kirchfahrt«, Wallfahrt, Bittgang; kriuzevart, kriuzefart*, st. F.: nhd. »Kreuzfahrt«, Kreuzzug, Wallfahrt

Wallfahrt: mhd. wallevart, wallefart*, wallvart, wallfart*, st. F.: nhd. Wallfahrt; wallunge (2), st. F.: nhd. »Wallung« (F.) (2), Wallfahrt
-- Wallfahrt machen: mhd. wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern

Wallfahrt: mnd. bÐdevart, bedevart, F.: nhd. Bittgang, Wallfahrt

Wallfahrt: mnd. hÐmsȫkinge, heimsȫkinge, F.: nhd. Heimsuchung, Besuch, Wallfahrt, Hausfriedensbruch, Eingreifen Gottes, Offenbarung Gottes, Strafe Gottes
-- Wallfahrt nach Santiago de Compostela: mnd. jõcobesrÐse*, jõcobsrÐise, F.: nhd. »Jakobsreise«, Wallfahrt nach Santiago de Compostela, Pilgerfahrt
-- Wallfahrt zu einer Kirche: mnd. kerkvõrt, kerkvart, F.: nhd. »Kirchfahrt«, Wallfahrt zu einer Kirche
-- Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes: mnd. hilligenblædesvõrt, hilgenblædesvõrt, F.: nhd. Wallfahrt zu einer Kirche oder Kapelle des Heiligen Blutes

Wallfahrt: mnd. pÐlegrÆmõtie, pÐlegrÆmõcie, pÐlemõtzie, pÐlemõtze, pÐlegrÆmõse, pÐlegrÆmõze, pÐlegrÆmõsie, pÐlegrÆmõzie, pÐlegrÆmõtzie, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmacze, pÐlegrÆmatze, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmõtese, pÐlegrÆnatse, pÐlgrÆmõcie, pÐlgrÆmõsie, pÐlgrÐmõcie, pÐlgrimmõse, pÆlegrÆmõsie, pilgrÆmõzie, pilgrimmõse, pilgerimmõcie, pilgrÐmõse, pÐregrÆnõtie, pÐregrÆnõcie, pÐregrÆmõcie, pÐregrÆmõze, pergrÆmõcie, F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen; pÐlegrÆmõtievõrt*, pÐlegrÆmõzevõrt, pelegrymatzevõrt, pÐlegrÆmusvõrt, F.: nhd. Pilgerfahrt, Wallfahrt; pÐregrÆnatiæn, F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen; rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl; rȫmÏrevõrt*, rȫmervõrt, F.: nhd. »Römerfahrt«, Wallfahrt, Pilgerfahrt nach Rom; ræmevõrt*, ræmvõrt, F.: nhd. »Romfahrt«, Wallfahrt, Pilgerfahrt nach Rom
-- auf Wallfahrt befindlich: mnd. pÐlegrÆmõschen, Adv.: nhd. als Pilger, auf einer Pilgerreise befindlich, auf Wallfahrt befindlich; pÐlegrÆmõtes, pÐlegrÆmõts, pÐlegrÆmæts, pÐregrÆnõtes, pÐlegrÆmõtisch*?, Adv.: nhd. als Pilger, auf der Pilgerschaft, auf Wallfahrt befindlich

Wallfahrt: mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal; wallinge, mnd.?, F.: nhd. Wanderung, Umherstreifen, Wallfahrt; walvõrt*, walvart, mnd.?, F.: nhd. Wallfahrt, Pilgerfahrt

wallfahrten -- umherschweifen; wallfahrten: mnd. wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, umherschweifen

wallfahrten: mhd. beteverten, beteferten*, sw. V.: nhd. wallfahrten, wallfahren; biteverten, biteferten*, sw. V.: nhd. wallfahrten, wallfahren

wallfahrten: mhd. wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern

wallfahrten«: mnd. walvõrden*, walvarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »wallfahrten«, wallfahren, pilgern

Wallfahrtsort -- Stadt und Wallfahrtsort in Frankreich: mnd. PoitÐr*, PoytÐr, PoytÐrs, PoyetÐr, PotÆrs, PðtÆr, ON: nhd. Poitiers, Stadt und Wallfahrtsort in Frankreich

Wallfahrtsstationen -- Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen: mhd. kriuzewec, kriuzwec, st. M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen

Wallgehäder«: mhd. wallegeheder, wallgeheder, st. N.: nhd. »Wallgehäder«, Wanderkleid

Wallgraben: mnd. borchgrõve (1), borgrõve, M.: nhd. Burggraben, Wallgraben, Stadtgraben

Wallgraben: mnd. graft, gracht, F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft

Wallgraben: mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument; vestinge (2), F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus

Wallgrabens -- Vorarbeiter beim Bau des Wallgrabens: mnd. grõvenmÐster, grõvenmeister, M.: nhd. Grabenmeister, Bauleiter (M.) beim Kanalbau, Vorarbeiter beim Bau des Wallgrabens, Aufseher über die Gräber (M. Pl.)

Wallhecke: mnd. hecke, heck, N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels
-- Arbeit an der Wallhecke: mnd. knicken* (2), knickent, N.: nhd. »Knicken«, Arbeit an der Wallhecke
-- Arbeiter an der Wallhecke: mnd. knickÏre*, knicker, M.: nhd. »Knicker«, Knickender, Arbeiter an der Wallhecke
-- Zweige einer Wallhecke abknicken: mnd. knicken (1), knigken, sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

Wallkappe«: mhd. wallekappe, sw. F.: nhd. »Wallkappe«, Reisemantel, Pilgermantel

Wallmeister«: mnd. walmÐster, walmeister, mnd.?, M.: nhd. »Wallmeister«, städtischer Baumeister und Fortifikationsmeister

Wallmeisters -- Gehilfe des Wallmeisters der die Aufsicht über die Pflasterung der Straße führt: mnd. setteknecht, M.: nhd. »Setzknecht«, Gehilfe des Wallmeisters der die Aufsicht über die Pflasterung der Straße führt

Wallone: mnd. Wõle, Wale, M.: nhd. Welscher, Italiener, Wallone

Wallsack«: mhd. wallesac, sw. M., st. M.: nhd. »Wallsack«, Pilgertasche

Wallstab«: mhd. wallestap, walstap, st. M.: nhd. »Wallstab«, Pilgerstab

Wallstein«: ae. weal-l-stõ-n, weal-stõ-n, st. M. (a): nhd. »Wallstein«, Mauerstein

Wallstraße: mhd. walstrõze 1 und häufiger?, walestrõze, F.: nhd. »Walstraße«, Schlachtfeld, Weg über das Schlachtfeld, Wallstraße

Wallung -- in Wallung bringen: mhd. durchwallen (1), st. V.: nhd. sieden, brodeln, wallen (V.) (1), kräftig kochen, in Wallung bringen; entwallen, st. V.: nhd. in Wallung bringen, aufwallen, entfliegen, auswallen, verbrausen, aufhören zu sieden

Wallung: ae. bri-m, st. N. (a): nhd. Flut, Brandung, Wallung, Woge, Meer, Wasser; weal-l (2), weal (2), wal-l (2), wal (3), F.: nhd. Wallung, Glut; wiel‑m (1), wiel-m-a (1), wyl-m, wel-m, wÏl-m, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kochen, Sieden, Wallung, Schwellen (N.), Woge, Strom, Flamme, Brand, Entzündung, Glut, Eifer

Wallung: ahd. desunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wallung, Heftigkeit

Wallung« (F.) (1): mhd. wallunge (1), st. F.: nhd. »Wallung« (F.) (1), Aufwallen

Wallung« (F.) (2): mhd. wallunge (2), st. F.: nhd. »Wallung« (F.) (2), Wallfahrt

Wallwurz -- große Wallwurz: mhd. beinwelle, F.: nhd. große Wallwurz, Beinwell

Wallwurz: ahd. beinwella 9, beinwalla, F.: nhd. Beinwell, Wallwurz

Walm: mhd. walbe, sw. M.: nhd. »Walbe«, Walm, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe, Haufe, Haufen; wolbe, sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe; wulbe, sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe

Walm«: mhd. walm, st. M.: nhd. »Walm«, Dampf (M.) (1), Qualm, Wallen, Sieden

Walmeer«: ae. hwÏl-m’r-e, st. M. (i): nhd. »Walmeer«, Meer

walmen«: mhd. walmen, V.: nhd. »walmen«, aufwallen, sieden

Walnuss: germ. *walhhnut, *walhhnutu, germ.?, F.: nhd. Walnuss

Walnuss: an. val-hnot, st. F. (æ): nhd. Walnuss, welsche Nuss

Walnuss: ahd. boumnuz 3, st. F. (i): nhd. Walnuss; ? hasalnuz* 15, st. F. (i): nhd. Haselnuss, Mandel?, Walnuss?

Walnuss: mhd. boumnuz 1, st. F.: nhd. »Baumnuss«, Walnuss

Walnuss: mnd. walnut, walnot, mnd.?, F.?: nhd. Walnuss

Walnussbaum -- zum Walnussbaum gehörig: mnd. walbȫmen*, walbomen, mnd.?, Adj.: nhd. zum Walnussbaum gehörig, Walnussbaum...

Walnussbaum...: mnd. walbȫmen*, walbomen, mnd.?, Adj.: nhd. zum Walnussbaum gehörig, Walnussbaum...

Walnussbaum: ahd. nuzboum 21, hnuzboum*, st. N. (a): nhd. Nussbaum, Walnussbaum, Mandelbaum

Walnussbaum: mnd. walbæm, mnd.?, M.: nhd. Walnussbaum; walnutbæm*, walnotebæm, mnd.?, M.: nhd. Walnussbaum

Walnussschale: mhd. bretsche, sw. F.: nhd. Nussschale, Walnussschale, Längenmaß

Walnussschale: mnd. walnutschelle, mnd.?, F.: nhd. Walnussschale

Walpfad«: mhd. walpfat, walphat, walephat, st. M.: nhd. »Walpfad«, Weg über das Schlachtfeld, Schlachtlinie

Walplatz -- Toter auf dem Walplatz: an. val-r (1), st. M. (a): nhd. Toter auf dem Walplatz

Walpurgisnacht: mnd. meinacht, meynacht, F.: nhd. »Mainacht«, Nacht auf den ersten Mai, Walpurgisnacht

Walpurgistag: afries. Waldburge-dei 5, Waldburge-dî, st. M. (a): nhd. Walpurgistag

Walram«: mhd. walrõm, st. M.: nhd. »Walram«, Walrat, Walsperma, Pottfischöl, Fettstoff im Walleib, Ambra, Heilmittel

Walrat (graue wachsartige Substanz aus dem Verdauungstrakt von Pottwalen bei der Parfümherstellung verwendet): mnd. ammer (2), ambra, F.: nhd. Ambra, Walrat (graue wachsartige Substanz aus dem Verdauungstrakt von Pottwalen bei der Parfümherstellung verwendet), Bernstein

Walrat: mhd. walrõm, st. M.: nhd. »Walram«, Walrat, Walsperma, Pottfischöl, Fettstoff im Walleib, Ambra, Heilmittel

Walrat: mnd. walrõt, wolrad?, mnd.?, M.?: nhd. Walrat, Pottfischöl; walvischsmolt*, walvischsmalt, mnd.?, N.: nhd. »Walfischschmalz«, Walrat

Walraub«: mhd. walroup, waleroup, waltroup, st. M.: nhd. »Walraub«, Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen, Raub

Walrecke«: mhd. walrecke, walerecke, welrecke, st. M.: nhd. »Walrecke«, Held der Walstatt

Walross: an. rosm-hval-r, st. M. (a): nhd. Walross; rost-ung-r, st. M. (a): nhd. Walross

Walross: ae. hors-hwÏl, st. M. (a): nhd. »Rosswal«, Walross; nic-or, M.: nhd. Wassergeist, Seeungeheuer, Flusspferd, Walross

Wälscher -- Wälscher mit einem Kropf: mnd. kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

Walspeck -- geräucherter Walspeck: an. spik-i-hval-r, st. M. (a): nhd. geräucherter Walspeck

Walspeck«: mnd. walspek, mnd.?, M.: nhd. »Walspeck«, Walfischspeck

Walsperma: mhd. walrõm, st. M.: nhd. »Walram«, Walrat, Walsperma, Pottfischöl, Fettstoff im Walleib, Ambra, Heilmittel

Walstatt: ae. wÏl, st. N. (a): nhd. Schlacht, Gemetzel, Walstatt, Leichenfeld, Gefallene

Walstatt: ahd. wal* (1) 10, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Verwüstung, Verheerung, Niederlage, Gemetzel, Untergang, Verderben, Schlachtfeld, Walstatt

Walstatt: mhd. wal (4), st. N., st. M., st. F.: nhd. »Wal«, Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz, Feld, Au; wale (3), F.: nhd. »Wal«, Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz, Feld, Au; walstat, walstatt, walestat, waltstat, st. F.: nhd. Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz
-- Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen: mhd. walroup, waleroup, waltroup, st. M.: nhd. »Walraub«, Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen, Raub
-- Held der Walstatt: mhd. walrecke, walerecke, welrecke, st. M.: nhd. »Walrecke«, Held der Walstatt

Walstatt: mnd. wal*** (6), N.?, M.?, F.?: nhd. »Wal« (M.) (2), Schlachtfeld, Walstatt, Kampfplatz

Walstatt«: mnd. walstat, mnd.?, F.: nhd. »Walstatt«, Schlachtfeld, Kampfplatz, Richtstätte, Saufgelage?

Walstätte«: mnd. walstÐde*, walstede, walstidde, mnd.?, F.: nhd. »Walstätte«, Schlachtfeld, Kampfplatz, Richtstätte, Saufgelage?

Walstraße«: mhd. walstrõze 1 und häufiger?, walestrõze, F.: nhd. »Walstraße«, Schlachtfeld, Weg über das Schlachtfeld, Wallstraße

Walt«: mhd. walt (2), st. M., st. F.: nhd. »Walt«, Gewalt, Macht, Herrschaft, Herrschaftsgebiet, Vollmacht, Menge, Überfluss, einer der Engelchöre

Walt«: mnd. wolt (1), mnd.?, F.: nhd. »Walt«, Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit

Waltbote«: mhd. waltbote, waltpote, walpode, sw. M.: nhd. »Waltbote«, Gesandter, Abgesandter, abgesandter Stellvertreter des Herrschers, Bevollmächtiger, gerichtlicher Bevollmächtigter, Sachwalter

walten -- selbst walten: mnd. sülfwõlden***, sw. V.: nhd. selbst walten, eigenmächtig handeln

walten: germ. *gawaldan, st. V.: nhd. walten, herrschen; *waldan, st. V.: nhd. walten, herrschen

walten: got. wald-an 2, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 214a,1, 235,3 Anm. 2), m. Dat.: nhd. walten, haushalten, dem Hauswesen vorstehen

walten: an. val-d-a, st.? V. (3b?): nhd. walten, herrschen, verursachen

walten: ae. ge-weal-d-an, st. V.: nhd. walten, regieren, herrschen, besitzen, üben, verursachen; ge-wiel-d-an, ge-wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren; weal-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. walten, regieren, herrschen, verfügen über, besitzen, üben, verursachen; wiel-d-an, wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren

walten: afries. wal-d‑a 11, sw. V. (1): nhd. walten, Gewalt haben, herrschen, be​stimmen, sorgen für

walten: as. wal‑d‑an* 3, red. V. (1): nhd. walten

walten: ahd. *biwaltan?, red. V.: nhd. walten; giwaltan* 9, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, Gewalt haben, Gewalt haben über, herrschen über, etwas regieren, sich entfalten, wirksam sein (V.), in eigener Gewalt haben; rÆhhisæn 43, rÆchisæn*, sw. V. (2): nhd. herrschen, mächtig sein (V.), walten; waltan* 85, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, herrschen über, Herr sein (V.), Herr sein (V.) über, mächtig sein (V.), in seiner Gewalt haben, die Aufsicht haben, wachen, wachen über, bewachen, sorgen, sorgen für, bewirken, halten, tun, besitzen; waltinæn* 2, sw. V. (2): nhd. walten, herrschen, befehligen; waltisæn* 7, sw. V. (2): nhd. herrschen, walten, vermögen, berühmt sein (V.), reich sein (V.)

walten: mhd. berÆchen, st. V.: nhd. walten, schalten, bereichern, reich machen

walten: mhd. gewalten (1), red. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, Gewalt haben, in Gewalt haben, besitzen, sich annehmen, sorgen

walten: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Walten: mhd. walte (2), st. F.: nhd. Walten

walten: mhd. walten (1), walden, red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten

Walten: mhd. walten (2), st. N.: nhd. Walten, Herrschen, Üben

walten: mnd. bewalden, bewælden, sw. V.: nhd. walten
-- walten über: mnd. bævengõn*, bovengõn, mnd.?, unr. V.: nhd. walten über, Vorrang halten, übertreffen

Walten: mnd. gewõlde, gewælde, gewolte, N.: nhd. Walten

walten: mnd. gewõlden, gewælden, st. V., sw. V.: nhd. walten, Gewalt über etwas haben, Gewalttat üben; gewelden, st. V., sw. V.: nhd. walten, Gewalt über etwas haben

walten: mnd. wõlden, wolden, st. V., sw. V.: nhd. walten, herrschen, Gewalttat ausüben, beherrschen, verwalten, besorgen

walten«: anfrk. wal-d-an* 5, st. V. (7)=red. V.: nhd. »walten«, herrschen, besitzen

walten«: as. wal‑d‑on* 1?, sw. V. (2): nhd. »walten«, bewältigen

waltend -- blind waltend: mnd. blint, blind, Adj.: nhd. blind?, verblendet, unverständig, töricht, einfältig, nichtig, vergeblich, blind waltend, unwirklich, zum Schein seiend

waltend: mhd. waltendic, waltendic, Adj.: nhd. waltend, herrschend, mächtig; waltsam (1), Adj.: nhd. »waltsam«, waltend, mächtig, in sich fassend

waltend«: mhd. waltende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »waltend«

waltender -- »waltender Gott«: as. *wal‑d‑and‑go‑d?, st. M. (a): nhd. »waltender Gott«, Herrgott

Waltender -- über das Wetter Waltender: an. ViŒ-r-ir, M.: nhd. Odinsname, über das Wetter Waltender

Waltender: germ. *waldanda-, *waldandaz, st. M. (a): nhd. Waltender, Walter; *waldæ-, *waldæn, *walda‑, *waldan, sw. M. (n): nhd. Walter, Waltender, Herrscher

Waltender: mhd. waltÏre, walter, st. M.: nhd. Walter, Waltender, Herrscher, Fürsorger

Waltender: mnd. hanthõvÏre*, hanthõver, hanthaver, M.: nhd. Handhaber, Förderer, Beschützer, Waltender

Waltender: mnd. wõlde***, mnd.?, M.: nhd. »Walter«, Waltender; wælde***, M.: nhd. Walter, Waltender

Waltender«: ae. weal-d-en-d (1), Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Waltender«, Führer, Herrscher, König

Waltender«: as. wal‑d‑and* 204, (Part. Präs.=)st. M. (nd): nhd. »Waltender«, Herrscher

Walter: germ. *walda-, *waldaz, germ.?, M.: nhd. Walter, Herrscher; *waldanda-, *waldandaz, st. M. (a): nhd. Waltender, Walter; *waldæ-, *waldæn, *walda‑, *waldan, sw. M. (n): nhd. Walter, Waltender, Herrscher

Walter: got. *wald-s?, st. M.: nhd. Walter, Herrscher

Walter: ae. *weal-d-a (2), sw. M. (n): nhd. Walter, Herrscher

Walter: ahd. ambahtman* 10, st. M. (athem.): nhd. »Amtmann«, Walter, Verwalter, Diener, Befehlshaber, Anführer, Beamter (?); anawalto* 3, sw. M. (n): nhd. »Gewalt«, Walter, Machthaber, Geist, mächtiger Geist, Macht

Walter: mhd. waltÏre, walter, st. M.: nhd. Walter, Waltender, Herrscher, Fürsorger

Walter: mnd. wælde***, M.: nhd. Walter, Waltender

Walter«: afries. wal-d‑en‑er* 1 und häufiger?, wel-d‑en‑er*, st. M. (ja): nhd. »Walter«, Gewalttäter

Walter«: as. *wal‑d? (2), *ol‑d?, st. M. (a?, i?): nhd. »Walter«; *wal‑d‑o?, sw. M. (n): nhd. »Walter«, Herrscher

Walter«: ahd. alawalto* 1, sw. M. (n): nhd. »Allwalter«, »Walter«, Verwalter; waltõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Walter«, Herrscher; waltisõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Walter«, Herrscher, Tyrann; *walto (2)?, sw. M. (n): nhd. »Walter«, Verwalter, Herrscher

Walter«: mnd. wõldÏre***, woldÏre***, mnd.?, M.: nhd. »Walter«, Verwalter; wõlde***, mnd.?, M.: nhd. »Walter«, Waltender

Walterin«: mhd. waltÏrinne***, st. F.: nhd. »Walterin«

waltig«: mhd. waltic, waltec, weltic, weltec, waldic, waldec, weldic, weldec, Adj.: nhd. »waltig«, gewaltig, mächtig, bevollmächtigt, befugt

wältigen«: mnd. weldigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »wältigen«, überwältigen, bewältigen

waltiglich«: mhd. walticlich*, walteclich, Adj.: nhd. »waltiglich«, gewaltig; walticlÆche, weldiclÆche*, walteclÆche, weldeclÆche, Adv.: nhd. »waltiglich«, machtvoll

Wältigung«: mnd. weldiginge***, F.: nhd. »Wältigung«, Übergriff, Gewaltakt; weldinge***, F.: nhd. »Wältigung«, Übergriff, Gewalttat

waltsam«: mhd. waltsam (1), Adj.: nhd. »waltsam«, waltend, mächtig, in sich fassend

Waltung«: mhd. waltunge***, st. F.: nhd. »Waltung«

Walweg«: ae. hwÏl-weg, st. M. (a): nhd. »Walweg«, Meer

wälzbar: ae. *wiel-t‑e, Adj.: nhd. wälzbar

Walze -- eine Walze: mnd. ? klætwalte, F.?: nhd. eine Walze?

Walze: germ. *waltæ, st. F. (æ): nhd. Walze

Walze: an. ri-f-r, st. M. (a): nhd. Weberbaum, Rolle, Walze; v‡l-s-i, sw. M. (n): nhd. Geschlechtsteil des Hengstes, Walze; v‡lt, st. F. (æ): nhd. Walze, Rolle, Winde

Walze: ahd. wellibleh* 6, st. N. (a): nhd. »Rundpflock«, Walze, Zylinder; wellibloh* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Rundpflock«, Walze; welliboum* 2, st. M. (a): nhd. Walze; wellistein* 2, st. M. (a): nhd. Walzstein, Walze

Walze: mhd. rigel, st. M.: nhd. Riegel, Sperrriegel, Holzriegel, Querbrett, Querholz, Stange, Hebel, Walze, Riegelbalken, Flachbalken, Berganhöhe, Bergabsatz, Kopfbedeckung

Walze: mhd. schÆbe (1), sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch

Walze: mhd. walzÏre, walzer, st. M.: nhd. »Walzer«, Walze, Kehrvers, Sich Drehender, sich walzenartig Bewegender; welle (1), st. F., sw. F.: nhd. Woge, Welle, Walze, Wellbaum, Strohbündel, Reisigbündel, Tuchballen, Leinwandballen; welleboum, welboum, st. M.: nhd. »Wellbaum«, Walze

Walze: mnd. rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel
-- Stachel an einer Walze: mnd. mÐnel, menel, M.: nhd. spitzes Gerät, Stachel an einer Walze, Hebedaumen, speziell Ochsenstecken oder Ochsenstachel
-- Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche: mnd. mangel (3), F.: nhd. »Mangel« (F.), Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche

Walze: mnd. schÆve, F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte; spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Walze: mnd. waltÏre*, walter, mnd.?, M.: nhd. »Walzer«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; walte, mnd.?, sw. F.: nhd. Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; welle (1), F.: nhd. Rundholz, drehbarer Zylinder, Welle, Walze, Reisigbündel; welteblok, mnd.?, F.: nhd. Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; wolteblok, mnd.?, M.: nhd. »Walzeblock«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze; woltestÐn, mnd.?, M.: nhd. »Walzestein«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze

Walze«: ahd. walza 14, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Walze«, Fessel (F.) (1), Schlinge, Falle

Walzeblock«: mnd. wolteblok, mnd.?, M.: nhd. »Walzeblock«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze

wälzeln«: mhd. welzelen*, welzeln, welzern, sw. V.: nhd. »wälzeln«, wälzen, sich umwälzen

Walzen -- auf Rollen und Walzen bewegen: mnd. rullen, rollen, rüllen, sw. V.: nhd. rollen, auf Rollen und Walzen bewegen, aufrollen, zusammenrollen, sich rollend bewegen, in einem Fahrzeug fahren, schriftlich aufzeichnen

wälzen -- sich im Schlamm wälzen: mnd. swabben, sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

wälzen -- sich über jemanden wälzen: mnd. gerincwerpen*, gerincworpen, gerinkworpen, sw. V.: nhd. sich über jemanden werfen, sich über jemanden wälzen, jemanden rings umfassen

wälzen: idg. *øel- (7), *øelý‑, *ølÐ‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen; *øelei‑, *ølei‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen; *øeleu‑, *øelu‑, *ø¢neu‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen

wälzen: germ. *wal-, germ.?, sw. V.: nhd. wälzen; *walg-, V.: nhd. wälzen; *waltjan, sw. V.: nhd. wälzen; *walwisæn, germ.?, sw. V.: nhd. wälzen; *walwjan, sw. V.: nhd. wälzen; *wel-, *welt‑, germ.?, sw. V.: nhd. wälzen; *wellan, germ.?, st. V.: nhd. wälzen; *weltan, st. V.: nhd. wälzen
-- sich wälzen: germ. *waltan, st. V.: nhd. sich wälzen

wälzen: got. *wal-g-jan, sw. V. (1): nhd. wälzen; *wal-w-jan?, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 116,3): nhd. wälzen; *wil-t-an?, st. V. (3): nhd. wälzen
-- hin und her wälzen: got. us-walug-jan* 1, sw. V. (1): nhd. hin und her wälzen, hin und her treiben, umherschleudern
-- sich wälzen: got. wal-t-jan* 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. sich wälzen, stürzen; wal-wis-æn* 1, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2d): nhd. sich wälzen

wälzen: an. vel-t-a (2), *walt-jan, sw. V.: nhd. wälzen
-- sich wälzen: an. br‡lt-a, sw. V.: nhd. sich wälzen; velt-a (1), st. V. (3b): nhd. sich wälzen

wälzen: ae. õ‑wyl-ian, sw. V.: nhd. rollen, wälzen, verbinden; ge-wiel-t‑an, ge-wyl-t-an, ge-wÏl-t-an, sw. V. (1): nhd. wälzen, rollen; ge-wiel-w-an, ge-wil-w-an, ge-wyl-w-an, ge-wel-w-an, sw. V. (1): nhd. wälzen, rollen, verbinden; *wÚl‑an (1), sw. V.: nhd. wälzen; weal-c-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. rollen, wälzen, wirbeln, überlegen (V.), nach​denken, zusammenwickeln, drehen; wiel-l-an (2), sw. V. (1): nhd. wälzen, rollen; wiel-t‑an, wyl-t-an, wÏl-t-an, sw. V. (1): nhd. wälzen, rollen; wiel-w-an, wil-w-an, wyl-w-an, wel-w-an, sw. V. (1): nhd. wälzen, rollen, verbinden
-- leicht zu wälzen: ae. éa‑þ‑wiel‑t‑e, Adj.: nhd. leicht zu wälzen
-- sich wälzen: ae. be-weal-w-ian, sw. V. (2): nhd. sich wälzen, suhlen; tearf-l-ian, sw. V.: nhd. sich wälzen, rollen; weal-w‑ian (1), sw. V. (2): nhd. sich wälzen, rollen

wälzen: as. gi‑hw’rv‑ian* 4, gi-w’rª-ian*, sw. V. (1a): nhd. wälzen, bekehren

wälzen: ahd. biwalgæn* 1, sw. V. (2): nhd. wälzen, sich wälzen; biwegan* 5, st. V. (5): nhd. bewegen, wälzen, erwägen, erachten; 2zerben* 2, sw. V. (1a): nhd. sich drehen, wälzen; bolæn* 3, sw. V. (2): nhd. wälzen, schleudern, rollen; giwellan* 1, st. V. (3b): nhd. wälzen, umwälzen; umbikÐren* 9, sw. V. (1a): nhd. umkehren, wenden, umdrehen, drehen, wälzen, rollen, umgeben mit; walgæn* 5, walagæn*, sw. V. (2): nhd. wandeln?, wälzen, sich wälzen, rollen, wirbeln, bewegen; wellan* 4, st. V. (3b): nhd. wälzen, drehen, herumrollen; welzen* 15, sw. V. (1a): nhd. herauswirbeln, wälzen, drehen, zusammenrollen, aufwallen, sich besinnen
-- sich in der Suhle wälzen: ahd. solagæn* 2, sw. V. (2): nhd. beschmutzen, besudeln, sich in der Suhle wälzen; solæn* 5, sw. V. (2): nhd. beschmutzen, besudeln, sich in der Suhle wälzen, suhlen
-- sich wälzen: ahd. biwalgæn* 1, sw. V. (2): nhd. wälzen, sich wälzen; walgæn* 5, walagæn*, sw. V. (2): nhd. wandeln?, wälzen, sich wälzen, rollen, wirbeln, bewegen; walzæn* 5, sw. V. (2): nhd. sich wälzen, rollen, brandend aufbrausen zusammenstürzen

wälzen: mhd. bewelgen, st. V.: nhd. rollen, einrollen, wälzen, umwälzen; bolen* (2), boln, poln, sw. V.: nhd. rollen, wälzen, werfen, schleudern, kunstvoll anbringen, schlagen, zuwerfen
-- sich wälzen: mhd. beschÆben, st. V.: nhd. sich wälzen, zuwenden, zuteilen, bestimmen zu
-- wälzen in: mhd. bewellen, pewellen, st. V.: nhd. wälzen in, besudeln, baden, beflecken, beschmutzen, verderben, verführen

wälzen: mhd. runen, rünen, sw. V.: nhd. wälzen, häufen

wälzen: mhd. schÆben, st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen; schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen
-- im Kot wälzen: mhd. sðlen* (2), sðln, sülwen, sulwen, sw. V.: nhd. besudeln, mit Kot beschmutzen, im Kot wälzen
-- in Kot wälzen: mhd. soligen, sulgen, sw. V.: nhd. mit Kot beschmutzen, in Kot wälzen

wälzen: mhd. walen, waln, sw. V.: nhd. »walen«, wälzen, rollen, sich wälzen, kegeln; walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.); walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.)

walzen: mhd. walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen

wälzen: mhd. welben (2), welwen, sw. V.: nhd. »welben«, bogenförmig gestalten, wölben, aufwölben, aufwölben zu, aufwölben auf, überwölben, wälzen; welgelen*, welgeln, sw. V.: nhd. wälzen; welgen, st. V.: nhd. »welgen«, rollen, wälzen, wälzen in; wellen (3), wullen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, runden, sieden, zum Sieden bringen, schmelzen, zum Schmelzen bringen, wallen (V.) (2), aufwallen, aufkochen, sprudeln, wogen; wellen (4), wollin, st. V.: nhd. runden, rollen, wälzen; welzelen*, welzeln, welzern, sw. V.: nhd. »wälzeln«, wälzen, sich umwälzen; welzen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, gleichsam abrollend erzählen, sich wälzen, wenden, sich drehen, bewegen, hinabrollen, fügen; werben (2), werven, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, vortanzen
-- sich wälzen: mhd. walen, waln, sw. V.: nhd. »walen«, wälzen, rollen, sich wälzen, kegeln; walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.); walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.); walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; welzen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, gleichsam abrollend erzählen, sich wälzen, wenden, sich drehen, bewegen, hinabrollen, fügen; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- sich wälzen in: mhd. überwalgen, sw. V.: nhd. sich wälzen über, sich wälzen in; walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.); winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- sich wälzen über: mhd. überwalgen, sw. V.: nhd. sich wälzen über, sich wälzen in
-- wälzen in: mhd. walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.); welgen, st. V.: nhd. »welgen«, rollen, wälzen, wälzen in
-- wälzen von: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

wälzen: mnd. bewölteren*, bewoltern, sw. V.: nhd. wälzen

wälzen: mnd. schræden (2), schrõden, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen (Weinfässer und Bierfässer), aufladen, abladen, auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen

Wälzen: mnd. schræden*** (3), schrædent***, N.: nhd. Wälzen, Aufladen, Abladen

wälzen: mnd. walen, mnd.?, sw. V.: nhd. »walen«, wälzen, wühlen

walzen: mnd. walten***, st. V.?: nhd. walzen, rollen, wälzen, drehen

wälzen: mnd. walten***, st. V.?: nhd. walzen, rollen, wälzen, drehen; walteren, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, sich wälzen; welteren, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, sich wälzen; wentelen, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen

walzen: mnd. wölten***, sw. V.: nhd. wälzen, walzen

wälzen: mnd. wölten***, sw. V.: nhd. wälzen, walzen; wölteren*, wöltern*, woltern, V.: nhd. wälzen
-- sich übereinander wälzen: mnd. wemmen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wimmeln«, sich rasch durcheinander bewegen, sich übereinander wälzen, sich quetschen?
-- sich wälzen: mnd. walteren, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, sich wälzen; wellen (1), st. V.: nhd. rollen, sich wälzen, gerinnen; welteren, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, sich wälzen

wälzen«: mhd. gewalzen, red. V., st. V.: nhd. »wälzen«, wegrollen

walzenartig -- sich walzenartig Bewegender: mhd. walzÏre, walzer, st. M.: nhd. »Walzer«, Walze, Kehrvers, Sich Drehender, sich walzenartig Bewegender

wälzend -- auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen: mnd. schræden (2), schrõden, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen (Weinfässer und Bierfässer), aufladen, abladen, auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen

wälzend -- wälzend durchkneten: mnd. walken, st. V., sw. V.: nhd. walken, rollend durchkneten, wälzend durchkneten, stampfend waschen und reinigen

wälzend: mhd. walgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »walgend«, rollend, bewegend, wimmelnd, wälzend, fallend, Ekel empfindend, sich erbrechen wollend

walzend: mhd. walzende***, Part. Präs.: nhd. walzend

Wälzender: mnd. wöltÏre***, M.: nhd. Wälzer, Wälzender, ein Arbeitender

walzenförmig: ahd. sinwerbal* 8, sinawerbal*, Adj.: nhd. rund, walzenförmig, glattrund, kugelrund, gewölbt, gerundet, glatt gedrechselt

walzenförmig: mhd. schÆbe*** (2), Adj.: nhd. scheibenförmig, rund, kreisförmig, walzenförmig; schÆbeleht, schÆbeloht, Adj.: nhd. rund, scheibenförmig, kreisförmig, walzenförmig; schÆbelic, schÆbelec, schÆblic, Adj.: nhd. rund, scheibenförmig, kreisförmig, walzenförmig; schÆbelich, Adj.: nhd. rund, scheibenförmig, kreisförmig, walzenförmig; schÆbic, schÆbec, Adj.: nhd. scheibenförmig, rund, kreisförmig, walzenförmig

walzenförmig: mnd. sÐnewolt, sÐnwolt, sÐnvolt, sÐnevolt, sÐnewalt, sÐnewelt, sÐvolt, sennewolt, sennewalt, senbalt, senholt, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, eiförmig, walzenförmig, kreisförmig

walzenförmig: mnd. warprunt, mnd.?, Adj.: nhd. zylinderrund, walzenförmig

walzenförmiger -- walzenförmiger Formstein: mnd. spillestÐn, spillestein, M.: nhd. eine Art (F.) (1) Formstein, walzenförmiger Formstein

walzenförmiges -- walzenförmiges Stück: mhd. tocke (1), docke, sw. F.: nhd. »Docke«, Puppe, junges Mädchen, walzenförmiges Stück, Stützholz, Schwungbaum an einer Wurfmaschine, Büschel, Bündel

Walzenförmiges: mhd. spinnele*, spinnel, spinele, spindel, spille, st. F., sw. F.: nhd. Spindel, Spindelförmiges, Walzenförmiges, Spille

Wälzer: mnd. wöltÏre***, M.: nhd. Wälzer, Wälzender, ein Arbeitender

Walzer«: mhd. walzÏre, walzer, st. M.: nhd. »Walzer«, Walze, Kehrvers, Sich Drehender, sich walzenartig Bewegender

Walzer«: mnd. waltÏre*, walter, mnd.?, M.: nhd. »Walzer«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze

Wälzerei: mhd. winkenwanc, st. M.: nhd. Wälzerei

Walzestein«: mnd. woltestÐn, mnd.?, M.: nhd. »Walzestein«, Walze, Ackerwalze, Tennenwalze

Walzhimmel«: mhd. walzhimel, st. M.: nhd. »Walzhimmel«

Walzstein: ahd. wellistein* 2, st. M. (a): nhd. Walzstein, Walze

Wälzung: got. *wal-t-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Wälzung, Sturz

Wälzung: mhd. wellunge***, st. F.: nhd. »Wellung«, Wälzung

Wälzung: mnd. wentelinge, mnd.?, F.: nhd. Wälzung; wölteringe*, wolteringe, mnd.?, F.: nhd. Wälzung

Walzung«: ahd. walzunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Walzung«, Suhle

Wamme -- Wamme des Rindes: mnd. wamme, F.: nhd. Bauch, Wanst, Magen und Eingeweide von Schlachttieren, Wamme des Rindes, Bauchteil von Tierfellen

Wamme: ae. fr-Út‑lÏp-p-a, sw. M. (n): nhd. Wamme

Wamme: as. wamb-a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wampe«, Bauch, Wamme

Wamme: ahd. brustlappa 3, sw. F. (n)?: nhd. »Brustlappen«, Brustbinde, Wamme; brustlappo 1, sw. M. (n): nhd. »Brustlappen«, Wamme; druosilÆn 7, druosilÆ*, st. N. (a): nhd. »Drüslein«, Mandel, Drüse, Halsmandel, Wamme, Unterleib; kelur* 5, kelor*, st. M. (az, i?): nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Wamme; kelura* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Wamme; keluro* 1, keloro*, sw. M. (n): nhd. Kehle (F.) (1), Schlund, Wamme

Wamme: mhd. brustlappe, sw. F.: nhd. Brustlappen, Wamme

Wamme: mhd. wambe, wampe, wamme, st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere

Wamme: mnd. kæder (2), koder, kodder, kõder, kader, M.: nhd. Unterkinn, Doppelkinn, hängendes Fleisch unter dem Kinn, Schwellung am Hals, Wampe, Wamme; krðsichhÐt*, krusecheit, mnd.?, F.: nhd. Krausheit, Wamme, Wampe

Wamme: mnd. rindesstræte, F.: nhd. bei Rindern von der Kehle bis zur Brust reichende Hautfalte an der Unterseite des Halses, Wamme

Wampe: mnd. kæder (2), koder, kodder, kõder, kader, M.: nhd. Unterkinn, Doppelkinn, hängendes Fleisch unter dem Kinn, Schwellung am Hals, Wampe, Wamme; krðsichhÐt*, krusecheit, mnd.?, F.: nhd. Krausheit, Wamme, Wampe

Wampe«: germ. *wambæ, st. F. (æ): nhd. »Wampe«, Bauch, Leib

Wampe«: afries. wamm-e 1, womm-e, st. F. (æ): nhd. »Wampe«, Bauch

Wampe«: anfrk. wamb-a* 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wampe«, Leib, Bauch, Mutterleib

Wampe«: as. wamb-a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wampe«, Bauch, Wamme

Wampe«: mhd. wambe, wampe, wamme, st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere

Wämpel«: mhd. wempel, wembel, st. N.: nhd. »Wämpel«, Bäuchlein

Wampenfleck«: mhd. wampenvlec, wampenflec*, st. M.: nhd. »Wampenfleck«, Tiereingeweide

Wams -- beim Reiten getragener Wams: mnd. rÐdewambois*, rÐdewammes, M.: nhd. »Reitwams«, beim Reiten getragener Wams, beim Reiten getragenes Oberbekleidungsstück

Wams -- ein Wams für Kriegsleute: mnd. scheke, mnd.?, Sb.: nhd. ein Wams für Kriegsleute

Wams -- Wams aus Seide: mnd. sÆdenwambois*, sÆdenwambs, N.: nhd. »Seidenwams«, Wams aus Seide

Wams -- Wams aus sõrdæk: mnd. sõrdækwambois*, sõrdækwams, N.: nhd. Wams aus sõrdæk

Wams (zur kriegerischen Ausrüstung gehörend): mnd. troie (1), troge, troige, mnd.?, F.: nhd. Jacke, Wams (zur kriegerischen Ausrüstung gehörend)

Wams: an. rokk-r (2), st. M. (a): nhd. Rock, Wams; stakk-r (1), st. M. (a): nhd. Wams, kurzes Kleidungsstück

Wams: mhd. jope, joppe, juppe, tjoppe, sw. F.: nhd. »Joppe«, Wams, Jacke, Stück der Rüstung

Wams: mhd. spaldenier, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spalier, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spanaröl, spanneröl, sponeröl, st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; troie, treie, troye, sw. F.: nhd. Jacke, Wams

Wams: mhd. wambeis, wambÆs, wambas, wambes, wambesch, wambasch, wammes, bammais, st. N., sw. N.: nhd. Rumpfbekleidung unter dem Panzer, Wams
-- den Wams ausziehen: mhd. (ðzricken*** (1), sw. V.: nhd. (den Wams) ausziehen)

Wams: mnd. borstwambois*, borstwammes, borstwams, N.: nhd. »Brustwams«, den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstück, Futterhemd, Wams, Weste, Leibchen, Jacke

Wams: mnd. gæpe, F.: nhd. Wams, Jacke; jesse, gesse, F.: nhd. Wams, Jacke, Bekleidungsstück für Männer; jæpe, F.: nhd. Joppe, Wams, Teil der Rüstung, bäuerliches Kleidungsstück, zur Frauentracht gehörige kurze Jacke; koller (1), köller, kolder, kollert, M.: nhd. Überbekleidung die den Oberkörper bedeckt, großer Überfallkragen, Wams, Jacke

Wams: mnd. vlecke (1), mnd.?, Sb.: nhd. ein Teil der Rüstung, Wams; wambois, wambæs, wambous, wambus, wambes, wammes, wammas, wammis, wames, wams, N.: nhd. Wams, ein Teil der Rüstung, Kleid für Brust und Leib, Kamisol

Wämsen -- Verfertiger von Wämsen: mhd. wambeisÏre*, wambeiser, st. M.: nhd. Verfertiger von Wämsen; wambeiselÏre*, wambeiseler, st. M.: nhd. Verfertiger von Wämsen

Wämsen -- Verfertigung von Wämsen: mhd. wambeisel, st. N.: nhd. Verfertigung von Wämsen

Wamses -- obere Hälfte des Wamses: an. helf-n-i, F., N.: nhd. obere Hälfte des Wamses

Wand -- Behang aus Stoff an der Lehne einer Sitzgelegenheit oder an einer Wand: mnd. rüggelõken, N.: nhd. »Rückenlaken«, Behang aus Stoff an der Lehne einer Sitzgelegenheit oder an einer Wand

Wand -- ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen: mnd. dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen
Wand -- eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen: mnd. dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

Wand -- Fenster im oberen Teil einer Tür oder einer Wand: mnd. ȫverlicht*, ȫverlücht, æverlücht, auerlücht, F.: nhd. »Oberlicht«, oberer Teil eines Fensters, Fenster im oberen Teil einer Tür oder einer Wand
Wand -- Gebäude ohne Wand: mhd. schopf (2), st. M., sw. M.: nhd. »Schopf«, Scheune, Remise, Vorhalle, Gebäude ohne Wand, Schober, Schuppen (M.)

Wand -- großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand: mnd. hõkebüsse, hakebusse, F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand; hõkelbüsse, hakelbusse, F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand

Wand -- hintere Wand: mnd. rüggewant, F.: nhd. Rückwand, hintere Wand

Wand -- hoch an der Wand angebrachtes Gefach: mhd. stele (1), sw. F.: nhd. hoch an der Wand angebrachtes Gefach

Wand -- mit Lehm verputzte Wand: mnd. lÐmeswant, leimeswant, F.: nhd. mit Lehm verputzte Wand

Wand (aus Flechtwerk): an. vegg-r (1), st. M. (u): nhd. Wand (aus Flechtwerk)

Wand: germ. *waiga-, *waigaz, st. M. (a): nhd. Wand; *wajju-, *wajjuz, st. M. (u): nhd. Wand; *wandi-, *wandiz, st. F. (i): nhd. Geflecht, Wand; *wandu- (2), *wanduz, st. M. (u): nhd. Rute, Flechtwerk, Wand

Wand: got. *wa-dd-ju-s, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 90,1): nhd. Wand, Geflecht, Mauer?

Wand: ae. mð-r, st. M. (a?): nhd. Mauer, Wand; wõg, wÚg (3), wõh (2), st. M. (a): nhd. Wand
-- Säule einer Wand: ae. weal-l-wal-a, sw. M. (n): nhd. Säule einer Wand, Teil einer Hausmauer?, Fundament?

Wand: afries. wâ-ch 40, wa-g, st. M. (a), F.: nhd. Wand, Körperseite

Wand: anfrk. wa-nd* 2, wa-nt*, st. F. (i): nhd. Wand

Wand: as. wal* 5, wal‑l*, st. M. (a): nhd. »Wall«, Mauer, Wand, Klippe

Wand: ahd. want (1) 29, st. F. (i): nhd. Wand, Mauer, Sockel
-- räumliche Ausdehnung der Wand: ahd. wantstat* 2, st. F. (i): nhd. »Wandstätte«, räumliche Ausdehnung der Wand
-- Tuch zwischen Wand und Rücken: ahd. ruggilahhan* 15, ruggilachan, rukkilahhan*, ruckilachan*, st. N. (a): nhd. Rückentuch, Umhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandbehang

Wand: mhd. dil, dille, dele, til, tille, tülle, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Brett, Diele, Holzbrett, Bodenbrett, Bretterwand, Wand, Planke, Schiff, Verdeck, Fußboden, Dachboden, Balken, Bohle, Decke, Palisade, Raum, Hausflur, Floß, Fallbeil
-- Holzgestell oben an einer Wand: mhd. õse, sw. F.: nhd. Holzgestell oben an einer Wand, Holzgestell über dem Ofen oder Herd zum Trocknen von Holz; õsel, sw. F.: nhd. Holzgestell oben an einer Wand

Wand: mhd. gewant (3), st. F.: nhd. Wand; gewende (1), st. N.: nhd. Wand, Gewände, Ackerlänge
-- eine Wand mit Lehm Bestreichender: mhd. klebÏre* (1), kleber, st. M.: nhd. »Kleber«, Klebender, eine Leimwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; kleibÏre*, kleiber, st. M.: nhd. »Kleiber«, Kleibender, eine Lehmwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; klenÏre*, klener, st. M.: nhd. eine Leinwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender
-- enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand: mhd. helle (3), st. F., sw. F.: nhd. Hölle, Abgrund, Unterwelt, enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand
-- Wand aus Kleibwerk: mhd. klenwant, st. F.: nhd. »Klenwand«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk; klenwerc, st. N.: nhd. »Klenwerk«, Wand aus Kleibwerk, Mauer aus Kleibwerk

Wand: mhd. mðre (1), miure, mðr, miur, st. F., sw. F.: nhd. Mauer, Wand
-- Tuch zwischen Wand und Rücken: mhd. rückelachen, ruclachen, ruckelachen, st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang; rücketuoch, st. N.: nhd. Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandumhang

Wand: mhd. want (1), st. F.: nhd. »Gewand«, Wand, Mauer, Seite, Raum, Seitenfläche, Gebäudeseite, Gemachseite, Seite eines Gegenstandes, Felswand, steiler Abhang, Scheidewand

Wand: mnd. scherme, scherm, scharm, N.: nhd. Schirm, Schutz, Dach, Wand, Deckung
-- aus Stein gemauerte Wand: mnd. stÐnwant, steinwant, F.: nhd. »Steinwand«, aus Stein gemauerte Wand
-- in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss: mnd. spÐrwant, F.: nhd. »Sperrwand«, in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss
-- trennende Wand: mnd. schÐdelwant, scheidelwant, F.: nhd. »Scheidewand«, trennende Wand, Mittelwand
-- Verschlag in der Wand: mnd. schrank, N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank
-- verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen: mnd. stÆpgat, N.: nhd. verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen, Loch im Taubenschlag

Wand: mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; want (1), F.: nhd. Wand, Mauer, Scheidewand, Seite eines Teiles des menschlichen Körpers
-- Wand die einen Raum teilt: mnd. underschot, mnd.?, N.: nhd. Wand die einen Raum teilt

Wandale: got. *Wa-nd-al-s, *Wandils, st. M.: nhd. Wandale

Wandale: as. *W‑a‑nd‑al?, *W‑’‑nd‑il?, st. M. (a)?: nhd. Wandale

Wandale: ahd. Wandalus* 9 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.=PN.: nhd. Wandale

Wandbehang -- verzierter Wandbehang: mnd. rüggelõkensmÆde, N.: nhd. verzierter Wandbehang

Wandbehang: ahd. ruggilahhan* 15, ruggilachan, rukkilahhan*, ruckilachan*, st. N. (a): nhd. Rückentuch, Umhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandbehang; umbilahhan* 4, umbilachan*, st. N. (a): nhd. Vorhang, Wandteppich, Wandbehang, Decke

Wandbehang: mhd. rückelachen, ruclachen, ruckelachen, st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang
-- Tuch zum Umhängen oder Wandbehang: mhd. rückelachen, ruclachen, ruckelachen, st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang

Wandbehang: mhd. tepich, teppich, tepech, teppech, tepch, tebich, tapeiz, st. M., st. N.: nhd. Teppich, Wandbehang, Decke; tepit, teppit, teppet, tept, tepet, zeppet, st. M., st. N.: nhd. Teppich, Wandbehang

Wandbehang: mnd. spÐrlõken, spÐrlõken, N.: nhd. Tuch das ausgebreitet wird, Tischdecke, Bettdecke, Vorhang, Wandbehang, Plane, Wagenplane; stickewerk, stickwerk, N.: nhd. Stickwerk, gewirkte Arbeit, Wirkerei, gewirkter Teppich, Wandbehang, gestickte Arbeit, Stickerei; tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische

Wandbehang: mnd. vȫrlõken, N.: nhd. »Vorlaken«, Vorhang, Wandbehang, Serviette?

Wandbehänge: mnd. ? stÐkewerk*, N.: nhd. »Stechwerk«, gewirkter Teppich, Wandbehänge?; tapÐtÏrÆe*, tapÐterÆe, tapÐterey, tapÐzerÆe, tapitzerÆe, tapisserÆe, tappiserie, F.: nhd. »Tapisserie«, hochwertige Ziertextilien, Wandbehänge, Wandteppiche, Stickwerk

Wandbekleidung -- Tapete als Wandbekleidung: mnd. teppÐt, teppet, tept, teppede, mnd.?, M.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung; toppÐt, topÐt, topÆt, toppet, toppÐde, topte, mnd.?, N.: nhd. Teppich, Decke zum Überbreiten, Tapete als Wandbekleidung

Wandbekleidung: an. klÏŒ-naŒ-r, st. M. (a): nhd. Kleidung, Wandbekleidung

Wandbereiter: mnd. ȫverschÐrÏre*, ȫverschÐrer, æverschÐrer, M.: nhd. Tuchscherer, Wandbereiter
Wandbett (geschlossenes): mnd. beddeschap, N.: nhd. Wandbett (geschlossenes), Butze, Kutzbett

Wandbett: mnd. kðtzbedde, N.: nhd. Bettstelle, Wandbett; kðtze, kusse, kuße, F.: nhd. Bettstelle, Wandbett

Wandbildnis -- textiles Wandbildnis: mnd. tapÐtenbildenisse*, tapÐtenebiltnis, N.: nhd. »Tapetenbildnis«, textiles Wandbildnis

Wandbrett: mnd. bært (3), N., M.: nhd. Brett, Planke, Bord, Gestell, Wandbrett, Tafel, Tisch; bret, bred, N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand

Wandbrett: mnd. kerkbært, karkbært, N.: nhd. Wandbrett, Gestell für die Kirche, eine Sorte Holz
-- Wandbrett für Töpfe und Schüsseln: mnd. græpenbært, grõpenbært, N.: nhd. Grapenbort, Wandbrett für Töpfe und Schüsseln; græpenbret, grõpenbret, N.: nhd. Wandbrett für Töpfe und Schüsseln

Wände -- aufrechtstehendes Holz im Fachwerk zum Lehmen der Wände: mnd. stellestõke, M.: nhd. Pfahl für den Gerüstbau, aufrechtstehendes Holz im Fachwerk zum Lehmen der Wände

Wände -- dünnes Holz zum Zäunen der Wände: mnd. ? stõlholt, N.: nhd. Holz zum Fachwerkbau, dünnes Holz zum Zäunen der Wände?

Wände -- durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum: mnd. kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend

Wände -- Handwerker der Mauern und Wände bemalt oder verputzt: mnd. plÆstenÏre*, plÆstener, M.: nhd. Handwerker der Mauern und Wände bemalt oder verputzt

Wände -- Holz zum Staken der Wände im Fachwerk: mnd. stõkholt, N.: nhd. »Stakholz«, Holz zum Staken der Wände im Fachwerk, Holz aus dem man Staken (F. Pl.) macht

Wände -- Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht: mnd. kleimÏre*, klÐmer, kleimer, M.: nhd. Lehmstreicher, Lehmarbeiter, Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht, Maurer der den Putz anbringt

Wände -- Wände eines Fachwerkbaus füllen: mnd. stõlen (5), sw. V.: nhd. mit Füßen versehen (V.), Wände eines Fachwerkbaus füllen, mit Sprossen versehen (V.)

Wande«: mhd. wande*** (1), st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. »Wande«; wante (1), st. F.: nhd. »Wande«, Drehung, Wendung

Wandel schaffen (V.): mnd. bÐteren (1), sw. V.: nhd. bessern, verbessern, ausbessern, büßen, Strafe zahlen, Wandel schaffen (V.), Genugtuung leisten, besser werden

Wandel: germ. *wandula-, *wandulaz, st. M. (a): nhd. Windel, Gewundenes, Wandel

Wandel: got. us-mÐ-t* 6, st. N. (a), (KZ 42, 326): nhd. Lebensführung, Lebenswandel, Bürgerrecht, Wandel

Wandel: ahd. afurwanta* 2, avurwanta*, st. F. (æ): nhd. Tausch, Wandel, Wechsel, Umtauschen, Versetzen; afurwantÆ* 3, avurwantÆ*, st. F. (Æ): nhd. Tausch, Wandel, Wechsel, Umtauschen, Versetzen; gitõt* 44, st. F. (i): nhd. Tat, Wirkung, Gestalt, Art (F.) (1), Erschaffung, Verwirklichung, Erfolg, Wandel, Aussehen, Form; lÆb (1) 299, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Leben, Lebensunterhalt, Leib, Lebenswandel, Lebensweise, Klosterleben, Wandel; lÆbwantil* 2, lÆbwantal*, st. M. (a?): nhd. »Lebenswandel«, Wandel; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten; wantal* 3, st. M. (a?): nhd. Wandel, Umwandlung, Wechsel, Tausch, Verkehr; wantala* 1, st. F. (æ): nhd. Wandel, Geschäft, Handel, Unternehmung; wantalunga* 14, st. F. (æ): nhd. Wandel, Verkehr, Verbindung, Handel, Verwandlung, Rückgabe, Krampf, Verrenkung?; *wantil?, st. M. (a): nhd. Wandel

Wandel: mhd. anderunge, st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Wechsel, Wankelmut, Trennung, Veränderung, Wandel, Verschiedenheit

Wandel: mhd. gewander, st. M.: nhd. Wandel

Wandel: mhd. wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wanderunge, st. F.: nhd. Verwandlung, Wanderung, Wandel, Bewegung, Lebenswandel; wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff
-- Handel und Wandel: mhd. wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen
-- ohne Wandel bleibend: mhd. wandelÏnic, Adj.: nhd. ohne Wandel bleibend, unveränderlich

Wandel: mnd. wanc*, wank, M.: nhd. Wanken, Schwanken, Wandel, Veränderung, Fehler, Leichtsinn, Bedenken, Zweifel; wandel, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz
-- dem Wandel unterliegen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- Wandel erleiden: mnd. ümmeslõn, ummeslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. umschlagen, umkippen, Wandel erleiden, Veränderung erleiden, sich ändern, umhauen

Wandel«: afries. wa-nd-el 2, wo-nd-el, st. M. (a): nhd. »Wandel«, Veränderung, Tausch; wa-nd-el-a 1 und häufiger?, wo-nd-el-a, sw. M. (n): nhd. »Wandel«, Veränderung, Tausch

Wandelat«: mhd. wandelõt, st. F.: nhd. »Wandelat«, Umänderung

wandelbar: as. *w‑a‑nd‑l‑on‑de‑lÆk?, Adj.: nhd. wandelbar

wandelbar: ahd. wantallÆh* 1, Adj.: nhd. wandelbar; wentÆg* 4, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar

wandelbar: mhd. wadelic, wadlic, Adj.: nhd. »wadelig«, wandelbar, arm, dürftig; wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏrlich***, Adj.: nhd. »wandelbarlich«, wandelbar; wandelbÏrlÆche, Adv.: nhd. »wandelbarlich«, wandelbar; wandelbÏrlÆchen***, Adv.: nhd. »wandelbarlich«, wandelbar; wandellich, wandelich, Adj.: nhd. »wandellich«, wandelbar, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, fahrbar; wandelwertic, Adj.: nhd. »wandelwärtig«, wandelbar, veränderlich, bußfällig, straffällig

wandelbar: mnd. mõlhaftich, mõlaftich, Adj.: nhd. wandelbar, vergänglich

wandelbar: mnd. vörwandelÆk*, vorwandelÆk, vorwandellÆk*, Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich; wandelbõrich***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich, unzuverlässig, unbeständig, treulos, ehebrecherisch; wandellÆk***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderbar, veränderlich; wandellÆken***, Adv.: nhd. wandelbar, veränderbar; wandich***, Adj.: nhd. wandelnd, wandelbar; wandichlÆk***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich

wandelbar«: mnd. wandelbõr*, wandelbar, wandelbare, wandelbÐre, Adj.: nhd. »wandelbar«, veränderlich, unzuverlässig, treulos, ehebrecherisch, mangelhaft, fehlerhaft (besonders von Arbeit und Waren), ungesund, verdorben (Speise)

Wandelbare«: mhd. wandelbÏre (2), wandelbÏri, st. F.: nhd. »Wandelbare«, Wandelbarkeit, Veränderung

wandelbarer -- wandelbarer Begriff: ahd. wentiling* 2, st. M. (a): nhd. wandelbarer Begriff, relativer Begriff

wandelbarig«: mhd. wandelbÏric, wandelbÏrec, Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar

Wandelbarkeit: mhd. wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelbÏre (2), wandelbÏri, st. F.: nhd. »Wandelbare«, Wandelbarkeit, Veränderung; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

Wandelbarkeit: mnd. mõlhaftichhÐt*, mõlhaftichÐt, mõlhafticheit, F.: nhd. Wandelbarkeit

Wandelbarkeit«: mnd. wandelbõrhÐt*, wandelbarheit, mnd.?, F.: nhd. »Wandelbarkeit«, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Treulosigkeit; wandelbõrichhÐt*, wandelbaricheit, mnd.?, F.: nhd. »Wandelbarkeit«, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Treulosigkeit

wandelbarlich«: mhd. wandelbÏrlich***, Adj.: nhd. »wandelbarlich«, wandelbar; wandelbÏrlÆche, Adv.: nhd. »wandelbarlich«, wandelbar; wandelbÏrlÆchen***, Adv.: nhd. »wandelbarlich«, wandelbar

wandelbloß«: mhd. wandelblæz, Adj.: nhd. »wandelbloß«, untadelig

Wandelbruder«: mhd. wandelbruoder, st. M.: nhd. »Wandelbruder«, Pilger

Wandelbruder«: mnd. wandelbræder*, wandelbroder, mnd.?, M.: nhd. »Wandelbruder«, Pilger

Wandelbuch«: mhd. wandelbuoch, st. N.: nhd. »Wandelbuch«, Brevier, Strafbuch

Wandelei«: mhd. wandelÆe, st. F.: nhd. »Wandelei«, Veränderlichkeit, Unstetigkeit, Wankelmut

Wandeler«: mhd. wandelÏre*, wendelÏre*, wandeler, wendeler, st. M.: nhd. »Wandeler«, Wanderer

wandelfällig«: mhd. wandelvellic, wandelfellic*, Adj.: nhd. »wandelfällig«, bußfällig, straffällig

wandelfrei«: mhd. wandelsvrÆ, Adj.: nhd. »wandelfrei«; wandelvrÆ, wandelfrÆ*, Adj.: nhd. »wandelfrei«, verlässlich, untadelig

Wandelgang: ahd. gangarunga* 1, st. F. (æ): nhd. Gang (M.) (1), Spaziergang, Wandelgang; itgang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wandelhalle, Wandelgang, Umgang; langarra* 6, st. F. (æ): nhd. Säulenhalle, Wandelgang, Umgang, Galerie; langinna 5, langwinna*, sw. F. (n): nhd. Säulenhalle, Wandelgang, Gosse, Kloake, Abtritt

wandelhaft«: mhd. wandelhaft, Adj.: nhd. »wandelhaft«, fehlerhaft, böse, wankelmütig, unstet, unbeständig, straffällig

wandelhaftig«: mhd. wandelhaftic, Adj.: nhd. »wandelhaftig«, fehlerhaft, böse, wankelmütig, unstet, unbeständig

Wandelhaftigkeit«: mhd. wandelhafticheit***, st. F.: nhd. »Wandelhaftigkeit«

Wandelhalle: ahd. bÆtõt* 2, st. F. (i): nhd. Umfang, Umfassen, Schlafzimmer, Schlafgemach, verschließbarer Raum, Umgang, Wandelhalle; itgang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wandelhalle, Wandelgang, Umgang

wandelieren«: mhd. wandelieren, sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren

wandelig«: mhd. wandelic***, Adj.: nhd. »wandelig«

Wandeligkeit«: mhd. wandelÆcheit***, st. F.: nhd. »Wandeligkeit«

Wandelkerze«: mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

wandellich«: mhd. wandellich, wandelich, Adj.: nhd. »wandellich«, wandelbar, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, fahrbar; wandellÆche, Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar

wandelmälig«: mhd. wandelmÏlic, Adj.: nhd. »wandelmälig«, makelhaft

Wandelmann«: mhd. wandelman, st. M.: nhd. »Wandelmann«, Reisender, Pilger

Wandelmeil«: mhd. wandelmeil, st. N.: nhd. »Wandelmeil«, Makel, Makel der Unbeständigkeit

Wandelmut«: mhd. wandelmuot, wendelmuot, st. M.: nhd. »Wandelmut«, Unbeständigkeit, Wankelmut, Untreue

wandelmütig«: mhd. wandelmüetic, wandelmuotic, Adj.: nhd. »wandelmütig«, wankelmütig, unbeständig, untreu

wandeln -- sich wandeln: mhd. modelen, sw. V.: nhd. »modeln«, formen, modellieren, sich wandeln

wandeln: germ. *hwarbjan, sw. V.: nhd. wenden, wandeln; *hwarbæn, sw. V.: nhd. wandeln, gehen

wandeln: got. ga-g-g-an 205=203, defekt. red. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 38,8, 208,2d, 209,1b, 251): nhd. gehen, wandeln, umhergehen, kommen; ¸aírb-an* 3=2, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 226,2): nhd. wandeln, sich wenden; ¸arb-æn* 7, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,1): nhd. wandeln, gehen, umhergehen; us-mi-t-an 6, st. V. (5): nhd. wandeln, leben, sich benehmen

wandeln: ae. sin-n-an (1), st. V. (3a): nhd. sinnen, nachdenken, sorgen um, wandeln, beachten

wandeln: as. bi‑w‑a‑nd‑l‑on* 1, sw. V. (2): nhd. wandeln, verändern; w‑a‑nd‑l‑on* 1, sw. V. (2): nhd. wandeln, verändern

wandeln: ahd. biwantalÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ändern, sich verändern, wandeln, rückgängig machen; biwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, führen, entfernen, wandeln, verwandeln, wiederholen; firwantalæn* 6, sw. V. (2): nhd. wandeln, verwandeln, tauschen, umwenden; gõn 309, gÐn, anom. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, kommen, führen, wandeln, sich bewegen, sich begeben, zu Fuß gehen, umherziehen, einherschreiten, fortschreiten, ausgehen, herausragen, reichen, verlaufen, streben, übergehen, gelten, sich verhalten (V.), sich beziehen; gangan (1) 339?, red. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, wandeln, sich begeben, steigen, streben, kommen, weichen (V.) (2), reichen, sich erstrecken, gelten, ergehen, sich einlassen, sich beziehen auf, eine Beziehung haben; gangaræn 6, sw. V. (2): nhd. gehen, ziehen, wandern, wandeln, umhergehen, spazierengehen, umherziehen, sich aufhalten; gifaran* 6, st. V. (6): nhd. »fahren«, geschehen, sterben, wandeln, dahingehen, reisen, sich verhalten; giwantalæn* 2, sw. V. (2): nhd. wandeln, verändern, borgen, ändern; giwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, umwenden, führen, wandeln, verwandeln, leiten, führen, bringen; ingõn 38, ingÐn*, anom. V.: nhd. eingehen, eintreten, betreten (V.), hineingehen, herangehen, eindringen in, wandeln; intwantalÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ändern, wandeln, rückgängig machen; mðzæn 7, sw. V. (2): nhd. verwechseln, wandeln, verwandeln, wechseln, tauschen, übergehen lassen, sich verändern, sich versteckt halten; wadalæn* 12, sw. V. (2): nhd. schweifen, wandeln, umherschweifen, wandern, umgehen, umherwogen; ? walgæn* 5, walagæn*, sw. V. (2): nhd. wandeln?, wälzen, sich wälzen, rollen, wirbeln, bewegen; wallæn* 26, sw. V. (2): nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen, wandeln, ziehen, pilgern, gehen, umhergehen, umherziehen, fortschreiten, sich ausbreiten, sich bewegen, sich verbreiten, im Ausland leben; wantalæn* 24, sw. V. (2): nhd. wandeln, verwandeln, umgestalten, verändern, zurückrufen, handeln, rückgängig machen, verkaufen; warbæn* 8, sw. V. (2): nhd. wandeln, drehen; wehsalæn* 76, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, ändern, verwandeln, wenden, vertauschen, verändern, wandeln, umkehren, überwechseln, neu besetzen, umkehrbar sein (V.), abwechseln; werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren
-- sich wandeln: ahd. wantæn* 3, sw. V. (2): nhd. sich wandeln, sich wenden, verändern

wandeln: mhd. entwandelen*, entwandeln, sw. V.: nhd. verwandeln, entfernen, Schadensersatz leisten, ändern, wandeln, rückgängig machen, entstellen, verdrängen aus

wandeln: mhd. gewandelieren, sw. V.: nhd. hingehen und hergehen, wandeln

wandeln: mhd. schrÆten, st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen
-- wandeln auf: mhd. stegen, sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu

wandeln: mhd. umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

Wandeln: mhd. wandelen* (2), wandeln, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wandeln

wandeln: mhd. wandelieren, sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren; wanderen (1), wandern, sw. V.: nhd. wandern, gehen, ziehen, in Bewegung setzen, wandeln, reisen, leben, verwandeln

wandeln: mnd. bewandelen, sw. V.: nhd. wandeln, ändern; entwandelen, sw. V.: nhd. wandeln, verwandeln

wandeln: mnd. hÐrgõn, st. V.: nhd. »hergehen«, herkommen, herankommen, hernannahen, eintreten, einhergehen, umhergehen, wandeln

wandeln: mnd. spassÐren (1), spassÆren, sw. V.: nhd. spazieren, wandeln, wandern, ausfahren, ausreiten, herumtreiben, herumlungern, den Rücken kehren, im Stich lassen

wandeln: mnd. vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat); ? wanden***?, sw. V.?: nhd. wandeln?, verändern?; wanderen, sw. V.: nhd. wandern, gehen, reisen auf die Wanderschaft gehen, wandeln, Lebenswandel führen, sich benehmen
-- sich wandeln: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

wandeln«: ahd. biwantalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »wandeln«, verwandeln, sich verändern

wandeln«: mhd. gewandelen*, gewandeln, sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern

Wandelname«: mhd. wandelname, sw. M.: nhd. »Wandelname«, Name für den Wankelmut

wandelnd: mhd. wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏric, wandelbÏrec, Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandellÆche, Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar

wandelnd: mnd. wandich***, Adj.: nhd. wandelnd, wandelbar

Wandelnder: mhd. slÆchÏre, st. M.: nhd. Wandelnder, einen Schleichweg Wandelnder, Schleicher, Heimlichtuer
-- einen Schleichweg Wandelnder: mhd. slÆchÏre, st. M.: nhd. Wandelnder, einen Schleichweg Wandelnder, Schleicher, Heimlichtuer

Wandelnder«: mnd. wandelÏre*, wandeler, mnd.?, M.: nhd. »Wandelnder«, Wanderer, Reisender, Pilger, Landstreicher

Wandelreue«: mhd. wandelriuwe, st. F.: nhd. »Wandelreue«, wankelmütiges Mitleid

Wandelschuld«: mhd. wandelschulde, st. F.: nhd. »Wandelschuld«, Verschuldung, Vergehen, Buße

Wandelspähen«: mhd. wandelspehen (2), st. N.: nhd. »Wandelspähen«

wandelspähen«: mhd. wandelspehen*** (1), V.: nhd. »wandelspähen«

Wandelstein«: mhd. wandelstein, st. M.: nhd. »Wandelstein«, Wendelstein, Grenzstein

wandelt«: mhd. wandelet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wandelt«

Wandeltag«: mhd. wandeltac, st. M.: nhd. »Wandeltag«, Tag des Mondwechsels

Wandelung -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

Wandelung -- Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels: mnd. afsprunc, M.: nhd. »Absprung«, Ursprung, Herkunft, Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels

wandelwärtig«: mhd. wandelwertic, Adj.: nhd. »wandelwärtig«, wandelbar, veränderlich, bußfällig, straffällig

Wandelwärtigkeit«: mhd. wandelwerticheit, st. F.: nhd. »Wandelwärtigkeit«, Fehlverhalten, Bußfertigkeit

Wänden -- abgeteilte Fläche auf Wänden auf Säulen: mhd. veldunge, feldunge*, st. F.: nhd. »Feldung«, Feldbezirk, abgeteilte Fläche auf Wänden auf Säulen, Wappen

Wänden -- erhöhter Fußboden an den Wänden: an. fle-t, st. N. (ja): nhd. erhöhter Fußboden an den Wänden, Zimmer, Haus

Wänden -- Hütte mit Wänden aus Strohgeflecht: mnd. stræhütte, F.: nhd. »Strohhütte«, Hütte mit Wänden aus Strohgeflecht, armselige Hütte

Wänden -- Kate mit Wänden aus Strohgeflecht: mnd. strækõte, strækote, F.: nhd. »Strohkate«, Strohhütte, Kate mit Wänden aus Strohgeflecht

Wänden -- nur aus Wänden bestehend: mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

Wänden -- schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser: mnd. slippe, slipe, F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

Wander«: mhd. wandÏre***, st. M.: nhd. »Wander«, Anwender; wander, st. M.: nhd. »Wander«, Wechsel, Fehler, Gang (M.) (1), Lebenslauf

Wanderer -- Herberge für Wanderer: mnd. pÐlegrÆmenhðs, N.: nhd. »Pilgerhaus«, Herberge für Wanderer, Herberge für Pilger (Pl.); pÐlegrÆmhðs*, pelgrÆmhðs, pelgerÆmhðs, pilgrÆmhðs, N.: nhd. »Pilgerhaus«, Herberge für Wanderer, Herberge für Pilger (Pl.)

Wanderer: an. braut-ing-i, Sb.: nhd. Wanderer

Wanderer: ae. ear-d-stap-a, sw. M. (n): nhd. »Erdstapfer«, Wanderer
-- einsamer Wanderer: ae. õ-n‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. einsamer Wanderer; õ-n‑stap-a, sw. M. (n): nhd. einsamer Wanderer
-- Wanderer in der Dunkelheit: ae. scead-u-g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Wanderer in der Dunkelheit

Wanderer: ahd. fartman* 2, st. M. (athem.): nhd. »Fahrender«, Reisender, Wanderer; fuozgengil 2, st. M. (a): nhd. Fußgänger, Fußkämpfer, Wanderer, Fußsoldat; gangarõri* 2, gangõri*, st. M. (ja): nhd. »Gänger«, Pilger, Wanderer; loufõri 9, loupfõri*, louphõri*, st. M. (ja): nhd. Läufer (M.) (1), Wanderer, Laufbote, umherziehender Mönch, Wandermönch; wegareiso* 1, sw. M. (n): nhd. Reisender, Wanderer, Pilger; wegawÆso* 9, sw. M. (n): nhd. Wegweiser, Führer, Vorläufer, Wandersmann, Wanderer

Wanderer: mhd. wallÏre, waller, st. M.: nhd. »Waller«, fahrender Mann, Wanderer, Pilger, Wallfahrer; wandelÏre*, wendelÏre*, wandeler, wendeler, st. M.: nhd. »Wandeler«, Wanderer; wanderÏre*, wanderer, st. M.: nhd. Wanderer; wecliute, st. M. Pl.: nhd. »Wegleute«, Wanderer; wegereisÏre*, wegereiser, st. M.: nhd. Wanderer, Pilger; wegereise (1), wegreise, sw. M.: nhd. Wanderer, Pilger

Wanderer: mnd. wandelÏre*, wandeler, mnd.?, M.: nhd. »Wandelnder«, Wanderer, Reisender, Pilger, Landstreicher; wanderÏre*, wanderer, mnd.?, M.: nhd. Wanderer, Reisender; wanderesman*, wandersman, mnd.?, M.: nhd. »Wandersmann«, Wanderer, Reisender; wendelÏre*, wendeler, mnd.?, M.: nhd. Wanderer, Reisender, Pilger, Landstreicher

Wandererin: mhd. wanderÏrinne*, wanderÏrin*, wandererinne, wandererin, st. F.: nhd. Wandererin

Wanderfalke -- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mhd. mðsar, sw. M.: nhd. »Mausar«, Mäusebussard, Falke, geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke

Wanderfalke: mhd. bilgerÆm, pilgerim, pilgrÆm, pilegrÆm, pelegrÆm, bilgerÆn, bilgrÆn, pilgerÆn, st. M.: nhd. Pilger, Kreuzfahrer, Wanderfalke

Wandergeld«: mnd. wandergelt, mnd.?, N.: nhd. »Wandergeld«, eine Abgabe in Holstein

Wanderin: mhd. wendÏrinne*, wenderinne, st. F.: nhd. »Wenderin«, Abwenderin, Wanderin

Wanderkleid: mhd. wallegeheder, wallgeheder, st. N.: nhd. »Wallgehäder«, Wanderkleid

Wanderkrämer: mnd. knapsak, knapsack, klapsack, klapsak, M.: nhd. Knappsack, Reisetasche mit Lebensmitteln, Schnappsack, Proviantsack, Umherziehender, Hausierer, Wanderkrämer, Herumtreiber, Vagabund

Wandermönch: ahd. gimeitgengo* 1, sw. M. (n): nhd. Müßiggänger, Wandermönch; loufõri 9, loupfõri*, louphõri*, st. M. (ja): nhd. Läufer (M.) (1), Wanderer, Laufbote, umherziehender Mönch, Wandermönch; slopfõri* 1, slophõri*, st. M. (ja): nhd. »Schlüpfer«, Wandermönch; slopfezzõri* 1, slophezzõri*, st. M. (ja): nhd. »Schlüpfer«, Wandermönch; swÆhhõri* 1, swÆchõri*, st. M. (ja): nhd. »Verlassender«, Wandermönch; umbigengo* 1, sw. M. (n): nhd. Umhertreiber, Umherziehender, Vagabund, Wandermönch

wandern: idg. *keleu‑, V., Sb.: nhd. wandern, Weg; *mei- (3), V.: nhd. wandern, gehen

wan​dern: idg. *meigÝ‑?, V.: nhd. wechseln, tauschen, wan​dern

wandern: germ. *walkan, st. V.: nhd. drehen, wandern, walken; *waþlæn, sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen; *wratæn, sw. V.: nhd. gehen, wandern

wandern: got. far-an* 1, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 55,1, 83,IVb, 232, 252): nhd. wandern, ziehen, fahren, gehen; skÐw-jan* 1, sw. V. (1): nhd. wandern

wandern: an. hvarf-a (2), sw. V. (2): nhd. umherstreifen, wandern

wandern: ae. õ‑swÚm-an (1), sw. V.: nhd. wandern, ziehen; õ-swÆ-f-an, st. V. (1): nhd. wandern, streunen; dwo-l‑ian, sw. V. (2): nhd. umherirren, wandern; gõ-n, anom. V.: nhd. gehen, sich bewegen, fortschreiten, wandern, geschehen, sich ereignen; ge-dwo-l‑ian, sw. V. (2): nhd. umherirren, wandern; ge-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; ge-hwierf‑an, ge-hwirf-an, ge-hwyrf-an, ge-hwerf-an, ge-hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; ge-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, aufhären, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen; hwearf-ian, sw. V. (2): nhd. sich drehen, rollen, bewegen, wechseln, wandern, vorbeigehen; hwearf‑t‑l-ian, sw. V.: nhd. sich drehen, wandern, irren; hweorf‑an, hworf-an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; hwierf‑an, hwirf-an, hwyrf-an, hwerf-an, hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; sÆþ‑ian, sw. V. (2): nhd. gehen, weggehen, reisen, wandern, fahren; *swÚm-an (1), sw. V.: nhd. wandern, ziehen; swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen; swi-c‑ian, sw. V. (2): nhd. wandern, schweifen, irren, täuschen, betrügen, verraten (V.), fluchen; wÚ-þ-an, sw. V. (1): nhd. wandern, streifen, jagen; wa-nd-r‑ian, sw. V. (1): nhd. wandern, umherstreifen, umherfliegen, sich verändern, irren; wea-l-l-ian, sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen; wær‑ian, sw. V. (2): nhd. wandern, wanken, sich drehen, zerfallen (V.)
-- wandern über: ae. pÏþ‑þ-an, p’þ‑þ-an, sw. V. (1): nhd. durchschreiten, wandern über, passieren

wandern: afries. wan-dr-ia 1, won-dr-ia, sw. V. (2): nhd. wandern

wandern: ahd. elilentæn* 5, ellentæn*, sw. V. (2): nhd. vertreiben, verbannen, wandern, weggehen; gangaræn 6, sw. V. (2): nhd. gehen, ziehen, wandern, wandeln, umhergehen, spazierengehen, umherziehen, sich aufhalten; wadalæn* 12, sw. V. (2): nhd. schweifen, wandeln, umherschweifen, wandern, umgehen, umherwogen; wallæn* 26, sw. V. (2): nhd. wallen (V.) (2), wandern, reisen, wandeln, ziehen, pilgern, gehen, umhergehen, umherziehen, fortschreiten, sich ausbreiten, sich bewegen, sich verbreiten, im Ausland leben; wegæn* (2) 1, sw. V. (2): nhd. fahren, sich bewegen, reisen, wandern, unterwegs sein (V.)
-- müßig wandern: ahd. irlungaræn* 1, sw. V. (2): nhd. herumlungern, müßig wandern, durchwandern, durchstreifen

wandern: mhd. gangelen*, gangeln, sw. V.: nhd. umherziehen, wandern; gesinden (1), gesinnen, st. V.: nhd. gehen, wandern, kommen; gestrÆchen, st. V.: nhd. wandern, ziehen, striegeln, putzen, streichen, zeichnen auf; gewandelen*, gewandeln, sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern; gewanderen*, gewandern, sw. V.: nhd. wandern, weggehen von, gelangen zu; gewÆchen, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen

wandern: mhd. sinden (1), sinnen, sw. V.: nhd. Richtung nehmen, gehen, wandern, kommen

wandern: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wanderen (1), wandern, sw. V.: nhd. wandern, gehen, ziehen, in Bewegung setzen, wandeln, reisen, leben, verwandeln

wandern: mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

wandern: mnd. spassÐren (1), spassÆren, sw. V.: nhd. spazieren, wandeln, wandern, ausfahren, ausreiten, herumtreiben, herumlungern, den Rücken kehren, im Stich lassen; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

wandern: mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); wagen, sw. V.: nhd. bewegen, schwanken (Rohr), wackeln, lose sitzen (Zähne), wogen (Wasser), wandern, gehen, in Bewegung setzen, in Schwankung setzen; wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, umherschweifen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat); wanderen, sw. V.: nhd. wandern, gehen, reisen auf die Wanderschaft gehen, wandeln, Lebenswandel führen, sich benehmen; wanken, sw. V.: nhd. »wanken«, umhergehen, hingehen und hergehen, wandern, reisen, gehen, umgehen; wendelen, mnd.?, sw. V.: nhd. wandern

Wandern«: mhd. wanderen* (2), wandern, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Wandern«

wandernd -- wandernd erreichen: mnd. bewanderen, sw. V.: nhd. wandernd erreichen, betreten (V.)

wandernd -- weit wandernd: an. vÆ‑Œ-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. weitgereist, weit wandernd

wandernd: ae. wÚf-r‑e, Adj.: nhd. unstet, schwankend, wandernd, ruhelos, flackernd, sterbend; waþol (2), Adj.: nhd. wandernd

wandernd: ahd. irri (1) 21, Adj.: nhd. umherschweifend, wandernd, irrend, unwissend, verirrt, zügellos, locker, unwissend, erzürnt

wandernd: mhd. varende (1), farende*, varnde, farnde*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. fahrend, gehend, vergänglich, wandernd, umherziehend, zu Gange gebracht, hinfahrend und herfahrend, unsicher, ungefähr, beweglich, flüchtig; wallende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wallend«, wandernd, pilgernd
-- sich wandernd verirren: mhd. verwallen (2), ferwallen*, sw. V.: nhd. »verwallen«, vergießen, sich wandernd verirren

wandernd: mnd. võrent* (1), võrende, võrnde, võren, võrne, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »fahrend«, wandernd, umherziehend, beweglich, veräußerbar, verfügbar

wandernd«: mnd. wanderent*, wanderende, wanderne, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wandernd«

wandernder -- wandernder Aufklärer: mhd. gengelÏre, gangelere, st. M.: nhd. Umherzieher, wandernder Aufklärer, Obdachloser

wandernder -- wandernder Aussteller unechter Reliquien: mnd. sternenstȫtÏre*, sternenstȫter, M.: nhd. Landstreicher, wandernder Aussteller unechter Reliquien
wandernder -- wandernder Gaukler: mnd. nettebæve, M.: nhd. »Netzbube«, fahrender Schüler, wandernder Gaukler, Lotterbube, Landstreicher, Hanswurst

wandernder -- wandernder Händler: mnd. kerkmissenvõrÏre*, kerkmissenvõrer, M.: nhd. wandernder Händler; krõmÏre*, krõmer, krõmÐre, kræmer, M.: nhd. »Kramer«, Kleinhändler, Krämer, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer; krÐmÏre*, krÐmer, krÐmÐre, M.: nhd. Krämer, Kleinhändler, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer

wandernder -- wandernder Kaufmann: mnd. merseman, M.: nhd. wandernder Kaufmann

wandernder -- wandernder Tagelöhner: mnd. læsknecht, M.: nhd. Landarbeiter ohne eigenes Land, wandernder Tagelöhner

wandernder -- wandernder und unzünftiger Schneider: mnd. ? hævesnÆdÏre*, hæesnÆder, hõvesnÆdÏre, M.: nhd. wandernder und unzünftiger Schneider?

Wanderpfaffe: mnd. lodderpõpe, F.: nhd. Wanderpfaffe

Wanderrock«: mnd. wanderrok, mnd.?, M.: nhd. »Wanderrock«, Reiserock

Wandersack«: mnd. wandersak, mnd.?, M.: nhd. »Wandersack«, Reisesack

Wanderschaft -- auf Wanderschaft: mnd. pÐlegrÆmenwÆse*, pellegrÆmenwÆs, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft; pÐlegrÆmerwÆse*, pÐlegrÆmerwÆs, pelegrymer wis, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft; pÐlegrÆmeswÆse, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft

Wanderschaft -- den Handwerksgesellen feierlich auf die Wanderschaft verabschieden: mnd. (ðtschenken, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausschenken«, (den Handwerksgesellen) feierlich auf die Wanderschaft verabschieden)

Wanderschaft -- reisen auf die Wanderschaft gehen: mnd. wanderen, sw. V.: nhd. wandern, gehen, reisen auf die Wanderschaft gehen, wandeln, Lebenswandel führen, sich benehmen

Wanderschaft: mhd. wadel (2), wedel, st. M., N.: nhd. »Wadel«, Badewedel, Reisigbündel, Feder, Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen, Pinselwedel, Sprengwedel, Weihwedel, Fächer, Federbüschel, buschiger Baumwipfel, Laubbüschel, Reiserbüschel, buschiger Tierschwanz, Haarbüschel am Schwanzende, Schweifen, Schwanken, Wanderschaft

Wanderschneider -- Bruderschaft der Wanderschneider: mnd. stõlgõdem, M.: nhd. Bruderschaft der Wanderschneider, Kümper, Kaufleute bzw. Bauleute in Soest

Wandersmann: ahd. wegawÆso* 9, sw. M. (n): nhd. Wegweiser, Führer, Vorläufer, Wandersmann, Wanderer

Wandersmann«: mnd. wanderesman*, wandersman, mnd.?, M.: nhd. »Wandersmann«, Wanderer, Reisender

Wanderstab: mhd. leitestap, st. M.: nhd. »Leitstab«, leitender Stab, Wanderstab, Stütze, Führer; leitstap, st. M.: nhd. »Leitstab«, leitender Stab, Wanderstab, Stütze, Führer

Wanderstab: mnd. wanderstok, mnd.?, M.: nhd. »Wanderstock«, Wanderstab

Wanderstock: mnd. staf, stõf, stef, M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher; stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen); stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Wanderstock«: mnd. wanderstok, mnd.?, M.: nhd. »Wanderstock«, Wanderstab

wandert«: mnd. wanderet***, Adj.: nhd. »wandert«

Wanderung: ae. for-weor-p-n’s-s, for-weor-p-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wanderung, Migration; hwierf‑l‑ing, st. F. (æ): nhd. Umdrehung, Wanderung, Kreis; wær‑ung, st. F. (æ): nhd. Wanderung, Umherstreifen; ymb-cie‑r‑r, ymb-ce-r-r, st. M. (i): nhd. Gehen, Wanderung, Migration
-- weite Wanderung: ae. w-Æ-d-lÚs-t*, w-Æ-d-lõs-t, st. M. (a): nhd. weite Wanderung, langer Weg, lange Straße

Wanderung: ahd. firfuorida* 2, st. F. (æ): nhd. »Wegführung«, Wanderung, Wegziehen, Auswanderung, Vertreibung

Wanderung: mhd. wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wanderunge, st. F.: nhd. Verwandlung, Wanderung, Wandel, Bewegung, Lebenswandel; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Wanderung: mnd. wallinge, mnd.?, F.: nhd. Wanderung, Umherstreifen, Wallfahrt; wanderlinge (2), mnd.?, F.: nhd. Wanderung, Gang, Reise, Lebenswandel

Wanderweg«: mnd. wanderwech, mnd.?, M.: nhd. »Wanderweg«, Reise

Wanderzeit der Handwerksgesellen (um Ostern und den Michaelitag): mnd. wandertÆt, mnd.?, F.: nhd. »Wanderzeit«, Wanderzeit der Handwerksgesellen (um Ostern und den Michaelitag)

Wanderzeit«: mnd. wandertÆt, mnd.?, F.: nhd. »Wanderzeit«, Wanderzeit der Handwerksgesellen (um Ostern und den Michaelitag)

Wandfüllungen -- Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen: mnd. vülledÐle, F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

Wandfüllungen -- Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen: mnd. vülledÐle, F.: nhd. Diele zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen, Brett zur Anfertigung von Türfüllungen oder Wandfüllungen

Wandfüllungen -- Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen: mnd. ? vüllekalk, M.: nhd. »Füllkalk«, Kalk zur Herstellung von Wandfüllungen?

Wandgeschmeide«: mnd. wantsmÆde*, wantsmide, mnd.?, N.: nhd. »Wandgeschmeide«, Hausgerät aus Metall (Schalen [F. Pl.] [2] bzw. Teller bzw. Kannen) auf Börtern längs der Wand aufgestellt

Wandgestell -- Wandgestell für Flaschen und Gläser: mnd. tresær, mnd.?, M.: nhd. »Tresor«, Schatz, Schatzkammer, Wandgestell für Flaschen und Gläser

Wandkalender: mnd. kalendarium, N.: nhd. Kalendarium, Kalender, Wandkalender, Buchkalender

Wandkonstruktionen -- mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen: mnd. pæsestræ, M.: nhd. mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen

Wandkraut: ae. ha-mor‑wyrt, st. F. (i): nhd. Wandkraut

Wandlaken«: ahd. wantlahhan* 3, wantlachan*, st. N. (a): nhd. »Wandlaken«, Vorhang, Vorhang als Scheidewand, Zeltbahn

Wandlaus«: mhd. wantlðs, st. F.: nhd. »Wandlaus«, Wanze

Wandlung -- die Wandlung umfassender Teil der Messe: mnd. stillemisse, stillemesse, F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilmisse, stilmesse, F.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe; stilnisse (3), stillenisse, F., N.: nhd. »stille Messe«, die Wandlung umfassender Teil der Messe

Wandlung -- Glocke die zur Wandlung geläutet wird: mnd. stillemissenklocke, F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird; stilnisseklocke, stillenseklocke, F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird

Wandlung: germ. *hwurfti-, *hwurftiz, st. M. (i): nhd. Drehung, Wandlung

Wandlung: mhd. überformunge, st. F.: nhd. Wandlung, Umformung, Überformung; verwandelunge, ferwandelunge*, st. F.: nhd. Verwandlung, Veränderung, Wandlung; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung

Wandlung«: ahd. biwantalunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Wandlung«, Tausch, Umtausch

Wandlung«: mnd. wandelinge, wanderlinge, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel

Wandmalerei -- Verzierungselement an Wandmalerei: mnd. portõtðre, F.: nhd. Verzierungselemnet an Bauwerken, Verzierungselement an Wandmalerei

Wandmauer«: mhd. wantmðre, st. F.: nhd. »Wandmauer«, Mauerwand

Wandmauer«: mnd. wantmðre*, wantmure, mnd.?, F.: nhd. »Wandmauer«, Hausmauer

Wandnische: mnd. swibbæge, swebbæge, swÐbæge, swÆbæge, swicbæge, schwikbæge, swikbæge, swikbõge, swibbõge, schwibbæge, swichbæge, M.: nhd. Schwibbogen, bogenförmiges Gewölbe, Mauerbogen, Strebbogen, Wandnische

Wandöffnung -- Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist: mnd. plastervenster, plastervinster, plõstervenster, plõstervinster, N.: nhd. »Pflasterfenster«, Wandöffnung oder Fenster das mit durchsichtigem bzw. organischem Material bespannt ist

Wandplatte: ae. rÏsn, N.: nhd. Planke, Balken, Wandplatte

Wandrahm: mnd. ? lõkengespan*, mnd.?, N.: nhd. Lakenrahm?, Wandrahm?, Lakenrahmen?

Wandrahmen -- Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen: mnd. rõmenhǖre, rõmenhǖr, F.: nhd. »Rahmenheuer«, Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, Miete für die Nutzung von Wandrahmen
Wandrahmen -- Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind: mnd. rõmenhof, M.: nhd. »Rahmenhof«, verpachteter Ort, Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind

Wandrahmen -- Miete für die Nutzung von Wandrahmen: mnd. rõmenhǖre, rõmenhǖr, F.: nhd. »Rahmenheuer«, Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, Miete für die Nutzung von Wandrahmen
Wandrahmen -- verpachteter Ort bzw. Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind: mnd. rõmenplas*, rõmenplats, M.: nhd. »Rahmenplatz«, verpachteter Ort bzw. Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind; rõmhof, rõmhæf, rõmhoef, M.: nhd. »Rahmenhof«, verpachteter Ort bzw. Hof auf dem die Wandrahmen aufgestellt sind

Wandsäule: afries. wâ-ch‑sÐ-l-e 2, st. F. (i): nhd. Wandsäule

Wandscherer -- ein Werkzeug der Wandscherer: mnd. strusÆsern, strusiseren, N.: nhd. ein Werkzeug der Wandscherer

Wandschererbude -- Pflicht die an der Wandschererbude haftet: mnd. bædewõke, F.: nhd. Abgabe, Pflicht die an der Wandschererbude haftet

Wandschmuck: mnd. lõken (1), lacken, laeken, N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde

Wandschrank: mnd. schap (1), schaep, scõp, N., M.: nhd. Schrank, Spind, Wandschrank, Schrein, kleines Gefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiff (Bedeutung örtlich beschränkt), Boot (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wandschwelle: mnd. gruntbalke, M.: nhd. Grundbalken, Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, Grundpfahl der Schleusenkiste, Koppelbalken, Schleusenschwelle, Wandschwelle

Wandstätte«: ahd. wantstat* 2, st. F. (i): nhd. »Wandstätte«, räumliche Ausdehnung der Wand

wandt«: mhd. wand*** (4), wendet*, Part. Prät.: nhd. »wandt«; want (5), wendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wandt«

Wandte«: mnd. wante*** (5), M.: nhd. »Wandte«, Gehöriger, Angehöriger, Zugehöriger

Wandteppich -- dicke Decke als Überhang oder Wandteppich: mnd. kolte, F.: nhd. gefütterte Decke, Steppdecke, Bettdecke, Matratze, dicke Decke als Überhang oder Wandteppich

Wandteppich: an. kul-t, st. N. (a): nhd. Decke, Wandteppich; tja-l-d, st. N. (a): nhd. Wandteppich, Zelt

Wandteppich: ae. wõg-hrÏg-l, st. N. (a): nhd. Wandteppich; wõg-ri‑f-t, st. N. (a): nhd. Wandteppich, Schleier, Vorhang

Wandteppich: ahd. umbihang 56, st. M. (a?): nhd. Umhang, Vorhang, Wandteppich, Decke; umbilahhan* 4, umbilachan*, st. N. (a): nhd. Vorhang, Wandteppich, Wandbehang, Decke

Wandteppich: mhd. rückelachen, ruclachen, ruckelachen, st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang

Wandteppich: mhd. sperlachen, st. N.: nhd. Wandteppich

Wandteppich: mhd. umbehanc, st. M.: nhd. Umhang, Mantel, Vorhang, Wandteppich, Teppich, Decke

Wandteppich: mnd. cortÆne, F.: nhd. Vorhang, Wandteppich, Behang, Reitdecke

Wandteppich: mnd. tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische

Wandteppich: mnd. vȫrhanc (1), vorhank, M.: nhd. Vorhang, Umhang, Bettumhang, Wandteppich, Altarbehang; vȫrhenge, N.: nhd. Vorhang, Umhang, Bettumhang, Wandteppich, Altarbehang, ausgehängte Waren (Bedeutung örtlich beschränkt)
Wandteppiche: mnd. tapÐtÏrÆe*, tapÐterÆe, tapÐterey, tapÐzerÆe, tapitzerÆe, tapisserÆe, tappiserie, F.: nhd. »Tapisserie«, hochwertige Ziertextilien, Wandbehänge, Wandteppiche, Stickwerk

Wandtnis«: mnd. wantnisse***, F.: nhd. »Wandtnis«

Wandumhang: mhd. rückelachen, ruclachen, ruckelachen, st. N.: nhd. Wandteppich, Wandbehang, Wandumhang, Tuch zwischen Wand und Rücken, Rückentuch, Tuch zum Umhängen oder Wandbehang; rücketuoch, st. N.: nhd. Tuch zwischen Wand und Rücken, Wandumhang

Wandverstärkung eines Schiffes (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. schottilie, schottilige, schottyllye, schottilge, schatilie, schatillie, F.: nhd. Holztafel, Holzplatte, Schindel, Täfelung, Paneelung, Wandverstärkung eines Schiffes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wandvorhang -- Wandvorhang in der Kirche: an. brð-n (1), st. F. (i): nhd. Braue, Wandvorhang in der Kirche

Wandwurm«: mhd. wantwurm, st. M.: nhd. »Wandwurm«, Wanze

Wandziegel: mnd. tÐgel, teygel, tÆgel, tegel, tichel, M.: nhd. Ziegel, Mauerstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel, Ziegelwerk, Ziegelbau; tÐgelstÐn, tÐgelstein, teygelstein, teigelstein, tÐgstein, tÆgelstein, M.: nhd. Ziegelstein, aus Ton (M.) (1) gebrannter quaderförmiger Mauerstein, Backstein, Wandziegel, aus Ton (M.) (1) gebrannter flach gewölbter Hohlziegel, Dachziegel

Wanen -- Verwandter der Wanen: an. van-ing-i, sw. M. (n): nhd. Verwandter der Wanen, Eber

Wanengeschlechts -- Gott des Wanengeschlechts: an. van-r (1), st. M. (a): nhd. Gott des Wanengeschlechts

Wang: germ. *wanga‑, *wangaz, st. M. (a): nhd. Feld, Abhang, Wiese, Wang, Flur (F.)

Wang: ae. wa-ng (1), wo-ng, st. M. (a): nhd. Ebene, Feld, Wang, Flur (F.), Wiese, Welt

Wang«: as. wa‑ng* 9, st. M. (a): nhd. »Wang«, Aue, Flur (F.)

Wang«: ahd. wang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Wang«, Feld, Au, Aue, Wiese, Hang

Wange -- Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen: mnd. tenebernÏre, teneberner, mnd.?, M.: nhd. »Zähnebrenner«, Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen; teneÆsern*, teneisern, mnd.?, N.: nhd. Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen; tenenbernÏre, tenenberner, mnd.?, M.: nhd. Brenneisen um ein Brandmal auf die Wange zu brennen; tenenÆsern*

Wange -- rosige Wange: mhd. ræsenwengel, st. N.: nhd. »Rosenwänglein«, rosige Wange

Wange: idg. *ghroud‑?, Sb.: nhd. Gewölbtes, Wange, Busen

Wange: germ. *kauna, germ.?, Sb.: nhd. Kiefer (M.), Wange; *wangja-, *wangjam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Wange, Kopfkissen; *wangæ-, *wangæn, *wanga‑, *wangan, sw. N. (n): nhd. Wange

Wange: got. kin-n-u-s* 2, st. F. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,6, 134,2): nhd. Wange; *wa-gg-a, sw. M. (n)?: nhd. Wange; *wa-gg-æ?, sw. F. (n)?, sw. N. (n)?: nhd. Wange

Wange: an. hl‘-r (1), st. N. (a): nhd. Wange, flache Seite des Axtblattes; kin-n, st. F. (u?): nhd. Wange; ? *va-ng-a-, Sb.: nhd. Wange?, Schläfe?; va-ng-i, sw. M. (n): nhd. Wange, Schläfe, Wölbung

Wange: ae. céa-c-e, sw. F. (n): nhd. Wange, Kinnbacken, Gaumen; ceaf-l, st. M. (a): nhd. Wange, Kinnbacken; hagu‑spind, hago‑spind, st. N. (a): nhd. Wange; h’cga‑spind, st. N. (a): nhd. Wange; hléo-r, st. N. (a): nhd. Wange, Gesicht; wa-ng (2), wa-ng-e, M.: nhd. Wange; w’-ng-e (1), st. N. (ja): nhd. Wange

Wange: afries. ziõ-k-e 16, ke-k-e, F.: nhd. Kinnbacke, Kinnbacken, Wange, Backe

Wange: anfrk. wa-ng-a* 1, sw. F. (n): nhd. Wange

Wange: as. hli‑o‑r* 2, hle-o-r*, st. N. (a): nhd. Wange; wa‑ng‑a* 6, sw. N. (n)?, sw. F. (n)?: nhd. Wange

Wange: ahd. brakko* (1) 1, bracko*, sw. M. (n): nhd. Wange, Backe, Kinnbacke, Kinnbacken; buhillÆn* 1, st. N. (a) (?): nhd. Wange; hiufil* 2, hðfil*, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Wange, Backe (F.) (1); hiufila* 29, hðfila*, sw. F. (n): nhd. Wange, Backe (F.) (1), Schläfe; kinni 34, st. N. (ja): nhd. Kinn, Kinnbacke, Kinnlade, Wange, Kiefer (N.); kinnibahho* 10, kinnibacho*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Wange; kinnibakko* 6, kinnibacko*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Wange, Unterkiefer; kinnibrakko* 3, kinnibracko*, sw. M. (n): nhd. Kinnbacke, Kinnlade, Kiefer (N.), Wange; wanga 23, sw. N. (n): nhd. Wange, Backe (F.) (1); *wanga?, lang., F.: nhd. Wange, Backe (F.) (1), Backenzahn; *wangja?, lang., F.: nhd. Wange, Backe (F.) (1)

Wange: mhd. bac (2), st. M.: nhd. Backe (F.) (1), Wange, Kinnlade; backe, sw. M.: nhd. Backe (F.) (1), Kinnlade, Wange; bracke (1), sw. M.: nhd. Wange, Backe (F.) (1)

Wange: mhd. hiufel, hðfel, st. F., st. N.: nhd. Backen (M.), Backe (F.) (1), fleischigere Teile der Wange, Fleischteile, Wange; hiufelÆn (1), hðfelÆn, hiufelÆ, hðfelÆ, st. N.: nhd. Backen (M.), Backe (F.) (1), fleischigere Teile der Wange, Fleischteile, Wange; hðf, st. F.: nhd. Wange; hüffel (1), st. N.: nhd. Backe (F.) (1), Backen (M.), Wange, Fleischseite
-- fleischigere Teile der Wange: mhd. hiufel, hðfel, st. F., st. N.: nhd. Backen (M.), Backe (F.) (1), fleischigere Teile der Wange, Fleischteile, Wange; hiufelÆn (1), hðfelÆn, hiufelÆ, hðfelÆ, st. N.: nhd. Backen (M.), Backe (F.) (1), fleischigere Teile der Wange, Fleischteile, Wange

Wange: mhd. wange, sw. N., st. N., sw. F., st. F.: nhd. Wange, Backe (F.) (1), Antlitz
-- kleine Wange: mhd. wengel, wangel, st. N.: nhd. »Wängel«, kleine Wange; wengelÆn, st. N.: nhd. »Wängelein«, kleine Wange

Wange: mnd. backe, F.: nhd. Backe (F.), Hinterbacke, Backen (M.), Wange

Wange: mnd. kÐke, kÐch, kõke, F.: nhd. Gaumen, Kehle, Fischkieme, Kinnbacke, Wange, Mund, Schnabel (derb) (Bedeutung jünger), Maul (Bedeutung jünger); kÐnebacke, kennebacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange; kennenbacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange; kinnebacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange

Wange: mnd. lÐr, N.: nhd. Wange, Backe, Kinnbacke, Vorrichtung am Mühlenzufluss (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wange: mnd. wange, sw. N., sw. F., st. F.: nhd. Wange, Kinnbacke, Seitenwand der Nase, Beischlag, Sitzbank neben der Haustür, aufrecht stehende Seitensteine der Haustür (Wangelsteine), eine stehende Steinplatte (als Denkstein), Seitenfläche, Seitenmauer, Seitenbau (an Festungswällen und Türmen und Kalköfen)
-- auf die Wange schlagen: mnd. wangenslõgen*, wangenslagen, mnd.?, sw. V.: nhd. ohrfeigen, auf die Wange schlagen
-- Schlag auf die Wange: mnd. wangenslach, mnd.?, M.: nhd. »Wangenschlag«, Ohrfeige, Backenstreich, Schlag auf die Wange

Wange«: mnd. wenge***, N.: nhd. »Wange«

Wängel«: mhd. wengel, wangel, st. N.: nhd. »Wängel«, kleine Wange

Wängelein«: mhd. wengelÆn, st. N.: nhd. »Wängelein«, kleine Wange

Wangen -- hohle Wangen bekommen: mhd. holwangen, sw. V.: nhd. hohle Wangen bekommen, verraten (V.)

Wangen -- mit betränten Wangen: an. tõr-ug-hl‘r-a, Adj.: nhd. mit betränten Wangen; ðrug-hl‘r-a, Adj.: nhd. mit betränten Wangen

Wangen -- mit blassen Wangen: ae. blõ-c-hléo-r, Adj.: nhd. mit glänzenden Wangen, mit blassen Wangen

Wangen -- mit glänzenden Wangen: ae. blõ-c-hléo-r, Adj.: nhd. mit glänzenden Wangen, mit blassen Wangen

Wangen -- Pferd mit leichtfarbigen Wangen: an. kin-n-skjæn-i, Sb.: nhd. Pferd mit leichtfarbigen Wangen

Wangen -- Schleier um Wangen und Kinn: mnd. rÆse (1), rÐse, F.: nhd. Schleier um Wangen und Kinn, Haarbinde, Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen

Wangen (F. Pl.): mhd. gewenge, st. N.: nhd. Wangen (F. Pl.)

wangen«: mhd. wangen***, V.: nhd. »wangen«

Wangenbein: mnd. kÐnebacke, kennebacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange; kennenbacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange; kinnebacke, F., M.: nhd. Kinnbacke, Unterkiefer, Unterkieferknochen, Wangenbein, Wange

Wangenberge (F.): ae. cin‑beor‑g, st. F. (æ): nhd. Kinnberge (F.), Wangenberge (F.); hléo-r‑beor‑g, st. F. (æ): nhd. Kinnberge (F.), Wangenberge (F.)

Wangenbinde: mhd. bende (1), st. N.: nhd. Band (N.), Schleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Stirnbinde, Wangenbinde

Wangenbinde: mhd. gebende (1), gebente, gepende, gepente, st. N.: nhd. »Gebende«, Band (N.), Bandschleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Binde von Frauen, Stirnbinde von Frauen, Wangenbinde, Wangenbinde von Frauen, Stirnbinde, Schmuck, Haube, Bund, Netz, Haft
-- Wangenbinde von Frauen: mhd. gebende (1), gebente, gepende, gepente, st. N.: nhd. »Gebende«, Band (N.), Bandschleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Binde von Frauen, Stirnbinde von Frauen, Wangenbinde, Wangenbinde von Frauen, Stirnbinde, Schmuck, Haube, Bund, Netz, Haft

Wangenfarbe -- rote Wangenfarbe: mnd. poppenvarwe, F.: nhd. rote Gesichtsfarbe, rote Wangenfarbe

Wangenfleisch: mhd. wangevleisch, wangefleisch*, st. N.: nhd. Wangenfleisch

Wangenkissen: mhd. wangÏre*, wanger, st. M.: nhd. »Wanger«, Wangenkissen, Kopfkissen

Wangenkissen: mnd. lÐrküssen, N.: nhd. Wangenkissen, Backenkissen

Wangenkissen«: mhd. wangeküssen, wangeküsse, wangküssen, wanküssen, wanküssÆn, st. N.: nhd. »Wangenkissen«, Kopfkissen

Wangenkissen«: mnd. wangenküssen*, wangenkussen, mnd.?, N.: nhd. »Wangenkissen«, Kopfkissen

Wangenkisslein«: mhd. wangeküsselÆn, wangküsselÆn, wanküsselÆn, st. N.: nhd. »Wangenkisslein«, kleines Kopfkissen

Wangenrötung -- durch Kälte hervorgerufene Wangenrötung: mnd. prachÏrewange*, pracherwange, F.: nhd. »Bettlerwange«, durch Kälte hervorgerufene Wangenrötung, Frostbeule?

Wangenschlag«: mhd. wangenbðz*, wangenbuz, st. M.: nhd. »Wangenschlag«, Ohrfeige

Wangenschlag«: mnd. wangenslach, mnd.?, M.: nhd. »Wangenschlag«, Ohrfeige, Backenstreich, Schlag auf die Wange

wangenschlagen«: mhd. wangeslagen, sw. V.: nhd. »wangenschlagen«, ohrfeigen

Wangenstein: mnd. gewenge, N.: nhd. Wangenstein, Sandstein zu Türeinfassung, Sandstein zu Fenstereinfassungen?

Wangenzahn«: ae. wa-ng-t-æþ, M. (kons.): nhd. »Wangenzahn«, Mahlzahn, Molar

Wanger«: mhd. wangÏre*, wanger, st. M.: nhd. »Wanger«, Wangenkissen, Kopfkissen

wangig: an. ? *hl‘r-a (2), Adj.: nhd. wangig?

Wänglein: mnd. wengel, mnd.?, N.: nhd. Wänglein; wengelÆn, mnd.?, N.: nhd. Wänglein

Wank«: mhd. wanc (1), st. M.: nhd. »Wank«, Wanken, Schwanken, Wendung, Sprung, Abweichung, Fehler, Zweifel, Wankelmütigkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Streich, Vorwärtsbewegung, Seitwärtsbewegung, Rückwärtsbewegung, Seitenweg, Rückweg

wank«: mhd. wanc (2), Adj.: nhd. »wank«, schwankend, unbeständig, sittlich lose

wankel«: mhd. wankel (1), Adj.: nhd. »wankel«, schwankend, unbeständig

Wankel«: mhd. wankel (2), st. M.: nhd. »Wankel«, Unbeständigkeit, Schwanken, Unsicherheit

Wankelbold«: mhd. wankelbolt, st. M.: nhd. »Wankelbold«, Wankelmütiger

wankelhaft: mnd. unbestÐde, mnd.?, Adj.: nhd. unstet, unbeständig, wankelhaft, nicht fest, ungültig; unstÐde (1), unsteide, unstade, mnd.?, Adj.: nhd. unstet, unbeständig, wankelhaft, nicht fest seiend, ungültig

wankelhaft«: mhd. wankelhaft***, Adj.: nhd. »wankelhaft«, schwankend

wankelhaftig«: mhd. wankelhaftic*, wankelhaftec, Adj.: nhd. »wankelhaftig«, schwankend, unbeständig, sittlich lose

Wankelheit«: mhd. wankelheit, st. F.: nhd. »Wankelheit«, Unbeständigkeit

wankellich: mhd. wankellich*, wankelich, Adj.: nhd. wankellich, schwankend, unbeständig, sittlich lose

Wankelmut: an. brigŒ, st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Veränderung, Wankelmut, Lösungsrecht

Wankelmut: ahd. fõra 28, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Gefahr, Hinterhalt, Aufruhr, Aufstand, Versuchung, Nachstellung, Hinterhältigkeit, Heimtücke, Gefahr, Wankelmut; lÆhtmuotÆ 5, st. F. (Æ): nhd. Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Kleinmütigkeit, Wankelmut; unstõtigÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Unstetheit, Unbeständigkeit, Bewegung, Wankelmut, Veränderlichkeit

Wankelmut: mhd. anderunge, st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Wechsel, Wankelmut, Trennung, Veränderung, Wandel, Verschiedenheit

Wankelmut: mhd. unstÏte (2), unstõte, st. F.: nhd. »Unstete«, Unbeständigkeit, Wankelmut, Untreue, Treulosigkeit, Unzuverlässigkeit, Ungewissheit, Vergänglichkeit; unstÏticheit, unstÏtecheit, unstÏtekeit, unstÏtikeit, st. F.: nhd. »Unstetigkeit«, Untreue, Wankelmut, Treulosigkeit, Unbeständigkeit, Unzuverlässigkeit, Unentschlossenheit, Vergänglichkeit; wandelheit, st. F.: nhd. Wankelmut, Wankelmütigkeit; wandelÆe, st. F.: nhd. »Wandelei«, Veränderlichkeit, Unstetigkeit, Wankelmut; wandelmuot, wendelmuot, st. M.: nhd. »Wandelmut«, Unbeständigkeit, Wankelmut, Untreue; wankelmuot (2), wankelmðt, st. M.: nhd. sittliche Unfestigkeit, Wankelmut; weichelmuot, st. M.: nhd. Wankelmut; willewenken (2), willwenken, st. N.: nhd. Wankelmut; zwÆvel (1), zweivel, zwÆfel*, zweifel*, zwÆbel, mmd., st. M.: nhd. Zweifel, Ungewissheit, Besorgnis, Misstrauen, Sorge, Verzweiflung, Unsicherheit, Hinschwanken und Herschwanken, Wankelmut, Unbeständigkeit, Untreue, Entzweiung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit
-- Name für den Wankelmut: mhd. wandelname, sw. M.: nhd. »Wandelname«, Name für den Wankelmut
-- Wankelmut in der Freundschaft: mhd. wehselspil, st. N.: nhd. »Wechselspiel«, Wankelmut in der Freundschaft

Wankelmut: mnd. unstanthaftichhÐt*, unstantafticheit, mnd.?, F.: nhd. »Unstandhaftigkeit«, Unbeständigkeit, Wankelmut; unstÐde (2), mnd.?, F.: nhd. Unstetigkeit, Unbeständigkeit, Veränderlichkeit, Wechsel, Wankelmut, Treulosigkeit, Ausschweifung?, Unkosten, nicht ständige Kosten (F. Pl.); unstÐdichhÐt*, unstÐdicheit, unsteidicheit, mnd.?, F.: nhd. »Unstetigkeit«, Mangel an Festigkeit, Wankelmut; wankelmæt, mnd.?, M.: nhd. Wankelmut, Unbeständigkeit

wankelmut«: mhd. wankelmüete, wankelmuot, Adj.: nhd. »wankelmut«, wankelmütig

wankelmütig -- wankelmütig werden: mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

wankelmütig sein (V.): mhd. wankelieren, sw. V.: nhd. wankelmütig sein (V.); wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; willewenken*** (1), V.: nhd. »willwanken«, wanken, wankelmütig sein (V.)

wankelmütig sein (V.): mnd. schÆvelen, schiffeln, schyfeln, sw. V.: nhd. schwanken, wankelmütig sein (V.), launisch sein (V.), auf die andere Seite treten, abfallen, unredlich handeln, intrigieren

wankelmütig: an. brigŒ-r, Adj.: nhd. unsicher, unbeständig, wankelmütig, unzuverlässig

wankelmütig: ae. wa-nc‑ol, Adj.: nhd. unbeständig, wankelmütig, schwankend, schwach

wankelmütig: ahd. unfastmuoti* 1, Adj.: nhd. unbeständig, wankelmütig; unfastmuotÆgo* 1, Adv.: nhd. unbeständig, wankelmütig; wankalÆg* 4, wancalÆg*, wenkilÆg*, Adj.: nhd. wankend, schwankend, wankelmütig; wÆlÆn* 3, Adj.: nhd. vorübergehend, zeitweilig, zeitlich, wankelmütig

wankelmütig: mhd. bewegelich, beweclich*, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegend, veränderlich, wankelmütig, schwankend, zugewandt, schwach
-- wankelmütig machen: mhd. abewenken, abwenken, abe wenken, sw. V.: nhd. abtrünnig machen, wankelmütig machen, wegtreiben, wanken, schwanken, abweichen (V.) (2), ablassen

wankelmütig: mhd. irre (1), ierre, erre, Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten; krancmüetic, krankmüetec, krancmðtic, Adj.: nhd. schwachmütig, kleinmütig, wankelmütig

wankelmütig: mhd. niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig

wankelmütig: mhd. unstÏte (1), unstõte, Adj.: nhd. »unstet«, vergänglich, sterblich, ungebunden, sich nicht gebunden fühlend, unbeständig, untreu, wechselhaft, wankelmütig, unzuverlässig, trügerisch, hinfällig, unstetig, sich unruhig herumtreibend, ausschweifend

wankelmutig: mhd. vÐchgemuot, fÐchgemuot*, Adj.: nhd. wankelmutig, wankelmütig

wankelmütig: mhd. vÐchgemuot, fÐchgemuot*, Adj.: nhd. wankelmutig, wankelmütig; wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏric, wandelbÏrec, Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandelhaft, Adj.: nhd. »wandelhaft«, fehlerhaft, böse, wankelmütig, unstet, unbeständig, straffällig; wandelhaftic, Adj.: nhd. »wandelhaftig«, fehlerhaft, böse, wankelmütig, unstet, unbeständig; wandellich, wandelich, Adj.: nhd. »wandellich«, wandelbar, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, fahrbar; wandellÆche, Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandelmüetic, wandelmuotic, Adj.: nhd. »wandelmütig«, wankelmütig, unbeständig, untreu; wankelmüete, wankelmuot, Adj.: nhd. »wankelmut«, wankelmütig; wankelwiz, Adj.: nhd. »wankelwitz«, wankelmütig; wispeleht, Adj.: nhd. unstet, wankelmütig

wankelmütig: mnd. unstendich, mnd.?, Adj.: nhd. unständig, unbeständig, wankelmütig; wankel (1), Adj.: nhd. schwankend, unbeständig, wankelmütig; wankelmȫdich*, wankelmodich, mnd.?, Adj.: nhd. wankelmütig
wankelmütiger -- wankelmütiger Mensch: an. hvika-timb-r, hjðka-timb-r, st. M. (a), BN: nhd. wankelmütiger Mensch

Wankelmütiger: mhd. wankelbolt, st. M.: nhd. »Wankelbold«, Wankelmütiger; zwÆvelÏre, zwÆveler, zwÆfelÏre*, zwÆfeler*, st. M.: nhd. Zweifler, Zweifelnder, Verzweifelnder, Verzweifelter, Wankelmütiger, Pessimist

wankelmütiges -- wankelmütiges Mitleid: mhd. wandelriuwe, st. F.: nhd. »Wandelreue«, wankelmütiges Mitleid

Wankelmütigkeit: anfrk. wa-nk-il-hei-d-e* 1, st. F. (Æ): nhd. Wankelmütigkeit

Wankelmütigkeit: mhd. wanc (1), st. M.: nhd. »Wank«, Wanken, Schwanken, Wendung, Sprung, Abweichung, Fehler, Zweifel, Wankelmütigkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Streich, Vorwärtsbewegung, Seitwärtsbewegung, Rückwärtsbewegung, Seitenweg, Rückweg; wandelheit, st. F.: nhd. Wankelmut, Wankelmütigkeit

Wankelrede«: mhd. wankelrede, st. F.: nhd. »Wankelrede«, widersprüchliche Worte

wankelsam«: mhd. wankelsam, Adj.: nhd. »wankelsam«, schwankend, unbeständig, sittlich lose

Wankelspiel«: mhd. wankelspil, st. N.: nhd. »Wankelspiel«, unbeständiges Spiel, Unbeständigkeit

wankelwitz«: mhd. wankelwiz, Adj.: nhd. »wankelwitz«, wankelmütig

Wankelzeit«: mhd. wankelzÆt, st. N.: nhd. »Wankelzeit«, unbeständige Zeit, Zeit des irdischen Lebens

Wanken -- ins Wanken bringen: ahd. giweggen* 3, sw. V. (1b): nhd. bewegen, berühren, regen, erheben, ins Wanken bringen, erschüttern, entfachen; weggen* 29, wegen*, sw. V. (1b): nhd. bewegen, schütteln, erregen, ins Wanken bringen, zittern

Wanken -- ins Wanken bringen: mhd. erweigen, irweigen, sw. V.: nhd. wackeln, ins Wanken bringen, sich lockern, Beschwerden machen (von den Zähnen)

Wanken -- nicht zum Wanken gebracht: mhd. unvervÏret, unvorveret, unverværÐt, unverfÏret*, unverfæret*, unfervÏret*, Adj.: nhd. unerschrocken, nicht außer Fassung gebracht, nicht zum Wanken gebracht

Wanken -- zum Wanken bringen: as. gi‑hræ‑r‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. rühren, bewegen, zum Wanken bringen

Wanken -- zum Wanken bringen: mhd. erwenken, sw. V.: nhd. anfangen zu wanken, zum Wanken bringen

wanken: germ. *halþÐn, *halþÚn, sw. V.: nhd. sich neigen, wanken; *hwekan?, germ.?, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), wanken; *hwik-, V.: nhd. wanken, weichen (V.) (2); *teld-, *telt‑, germ.?, V.: nhd. wanken, gehen; *wankjan, sw. V.: nhd. wanken, schwanken; *wankæn, sw. V.: nhd. wanken, schwanken; *wenkan, sw. V.: nhd. sich bewegen, wanken, nicken, winken

wanken: an. hroll-a, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, beben, zittern; hvik-a, st. V., sw. V.: nhd. wanken, zurückweichen, zögern; võf-a (1), sw. V.: nhd. schwanken, wanken

wanken: ae. cwic‑l-ian, sw. V.: nhd. wanken, schwanken; teal-t-ian, teal-t‑r-ian, sw. V. (2): nhd. schwanken, wanken, stolpern, unsicher sein (V.), unzuverlässig sein (V.), Passgang gehen; wær‑ian, sw. V. (2): nhd. wandern, wanken, sich drehen, zerfallen (V.)
-- wanken machen: ae. õ-gl’d-d-ian, sw. V.: nhd. wanken machen, erschüttern

wanken: as. wa‑nk‑o‑n* 2, sw. V. (2): nhd. schwanken, wanken; wi‑nk‑on* 1, sw. V. (2): nhd. winken, wanken, zittern

wanken: ahd. bibÐn* 14, sw. V. (3): nhd. beben, zittern, zagen, zurückschrecken, wanken; bikrankolæn* 1, bikrancolæn*, sw. V. (2): nhd. straucheln, wanken; biskrankolæn* 1, biscrancolæn*, sw. V. (2): nhd. straucheln, wanken; biwenken* 2, sw. V. (1a): nhd. wanken, vermeiden; 1zittaræn* 1, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken; fezzan* 1, st. V. (5): nhd. wanken, fallen, fallen wollen; flæzÐn* 3?, sw. V. (3): nhd. fließen, wogen, treiben, wallen (V.) (1), wanken, schwanken, zweifeln, zerfließen; giwankæn* 3, giwancæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, wankend werden; giwenken* 4, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), wankend werden, jemandem abtrünnig werden, verlassen (V.), jemanden verlassen; irfallan* 11, red. V.: nhd. fallen, stürzen, zu Fall kommen, wanken, zusammenfallen, niedergeschlagen sein (V.); sÆgan* 14, st. V. (1a): nhd. sinken, wanken, neigen, sich senken, sich neigen, sich niedersenken, herabfließen, hinneigen; skrankolæn* 5, scrancolæn*, sw. V. (2): nhd. straucheln, wanken, schwanken; skrankæn* 3, scrancæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, taumeln, die Beine spreizen, schwanken; undalæn* 1, sw. V. (2): nhd. wogen, wanken, schwanken

Wanken: ahd. wank* 23, wanc*, st. M. (a?, i?): nhd. Wanken, Zweifel, Zweifel an, Krümmung, Biegung, Richtungswechsel; wanka* 1, wanca*, st. F. (æ): nhd. Wanken, Zweifel, Zögern, Zaudern, Krümmung

wanken: ahd. wankalæn* 3, wancalæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, zögern; wankæn* 46, wancæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, wackeln, schweifen, wankend werden, entgehen, abweichen (V.) (2)

Wanken: ahd. welæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wanken

wanken: ahd. wenken* 32, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), fehlen, versagen, abweichen (V.) (2), abfallen, etwas unterlassen, hinabgleiten; winken* 13, sw. V. (1): nhd. winken, nicken, Zeichen machen, wanken, mit den Augen winken

wanken: mhd. abegewenken, abe gewenken, abgewenken, sw. V.: nhd. abbringen, schwanken, ablassen, wanken, wegtreiben; abewenken, abwenken, abe wenken, sw. V.: nhd. abtrünnig machen, wankelmütig machen, wegtreiben, wanken, schwanken, abweichen (V.) (2), ablassen; abewinken*, abe winken, sw. V., V.: nhd. »abwinken«, wanken, schwanken; erwinken, st. V.: nhd. sich neigen, wanken
-- anfangen zu wanken: mhd. erwenken, sw. V.: nhd. anfangen zu wanken, zum Wanken bringen

wanken: mhd. gestrandelen, gestrandeln, sw. V.: nhd. wanken; gewanken, sw. V.: nhd. wanken; gewenken, sw. V.: nhd. wanken, weichen (V.) (2), wenden, lenken; gezwÆvelen*, gezwÆveln, gezwÆfeln, sw. V.: nhd. ungewiss sein (V.), zweifeln, zweifeln an, unentschieden sein (V.), wanken, schwanken, bezweifeln, verzweifeln

Wanken: mhd. missewinc, st. M.: nhd. Wanken

wanken: mhd. snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen; snappen, sw. V.: nhd. schnappen, wanken, straucheln, Straßenraub treiben, plaudern, schwatzen, schnappen nach, angreifen; swindelen (1), swindeln, swinteln, sw. V.: nhd. schwindeln, wanken, schwindlig werden

wanken: mhd. wabelen, sw. V.: nhd. »wabbeln«, in geschäftiger Bewegung sein (V.), sich bewegen, wanken; waberen, wabern, sw. V.: nhd. »wabern«, in geschäftiger Bewegung sein (V.), sich bewegen, wanken; wackelen, wackeln, sw. V.: nhd. wackeln, hinschwanken und herschwanken, schwanken, wanken; wacken, sw. V.: nhd. »wacken«, hinschwanken und herschwanken, wackeln, wanken

Wanken: mhd. wanc (1), st. M.: nhd. »Wank«, Wanken, Schwanken, Wendung, Sprung, Abweichung, Fehler, Zweifel, Wankelmütigkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Streich, Vorwärtsbewegung, Seitwärtsbewegung, Rückwärtsbewegung, Seitenweg, Rückweg

wanken: mhd. wankelen, wankeln, sw. V.: nhd. wanken, schaukeln; wanken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, sich bewegen, schwankend werden, zweifeln an, unbeständig sein (V.), Rückwärtsbewegung machen, Vorwärtsbewegung machen, Seitwärtsbewegung machen; weberen, webren, sw. V.: nhd. »webern«, wabern, in reger geschäftiger Bewegung sein (V.), hinwandern und herwandern, sich bewegen, wanken; wegelen, wegeln, sw. V.: nhd. hinschwanken und herschwanken, wackeln, wanken, sich bewegen, sich richten nach; wenkelieren, sw. V.: nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), schweifen, winken, wenden, bewegen, tadeln; wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

Wanken: mhd. wenken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wanken, Schwanken, Weichen (N.); wÆch (2), wich, st. M.: nhd. »Weich«, Weichen (N.), Wanken, Fliehen, Wohnsitz, Stadt

wanken: mhd. wigelen, sw. V.: nhd. wanken; willewenken*** (1), V.: nhd. »willwanken«, wanken, wankelmütig sein (V.)

Wanken: mhd. winc, st. M.: nhd. Wink, Wanken

wanken: mhd. winken (1), wenken, sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern

wanken: mnd. schrankelen (1), V.: nhd. wanken, schwanken; schranken (1), sw. V.: nhd. wanken, beim Gehen die Füße kreuzweise setzen, hinken, stottern; schrenkelen, sw. V.: nhd. wanken, schwanken; strankelen, sw. V.: nhd. wanken, schwanken; strenkelen, sw. V.: nhd. wanken, schwanken

wanken: mnd. waggelen, mnd.?, sw. V.: nhd. wackeln, schwanken, wanken, unstet sein (V.), nicht beharrlich sein (V.)

Wanken: mnd. wanc*, wank, M.: nhd. Wanken, Schwanken, Wandel, Veränderung, Fehler, Leichtsinn, Bedenken, Zweifel; wankel (2), F.: nhd. Wanken, Abweichung

wanken: mnd. wiggelen, mnd.?, sw. V.: nhd. schwanken, wanken

wanken«: as. w’‑nk‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. »wanken«, untreu werden

Wanken«: mhd. abeerwenken* (2), aberwenken, st. N.: nhd. »Wanken«

wanken«: mhd. abeerwenken*** (1), aberwenken***, sw. V., V.: nhd. »wanken«

Wanken«: mhd. wanken (2), st. N.: nhd. »Wanken«

wanken«: mnd. wanken, sw. V.: nhd. »wanken«, umhergehen, hingehen und hergehen, wandern, reisen, gehen, umgehen

wankend -- nicht wankend: mnd. stÐde (3), steede, steide, stõde, Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig

wankend -- wankend machen: mnd. vörpæsen*, vorpæsen, sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen, wankend machen, von einem gefassten Beschluss abbringen, zusetzen?; vörræpen*, vorræpen, vorrðpen, V.: nhd. wankend machen, abwendig machen

wankend -- wankend werden: mnd. hinken, sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

wankend: germ. *wankula-, *wankulaz, Adj.: nhd. wankend, schwankend

wankend: anfrk. *wa-nk-il?, Adj.: nhd. wankend, schwankend

wankend: ahd. unmag* 3, Adj.: nhd. »unmächtig«, unvermögend, nicht vermögend, machtlos, entkräftet, schwach, wankend; unstõti* 19, Adj.: nhd. unstet, unbeständig, unbeständig in, wankend, flüchtig, nicht dauerhaft, ungültig; unstõtÆg* 14, Adj.: nhd. unstet, unbeständig, haltlos, wankend, rastlos, flüchtig, ungültig; unstõtÆgo 4, Adv.: nhd. unstet, unbeständig, haltlos, wankend, flüchtig; wankal* 5, wancal*, Adj.: nhd. wankend, schwankend, unstet, unbeständig, zögernd; wankalÆg* 4, wancalÆg*, wenkilÆg*, Adj.: nhd. wankend, schwankend, wankelmütig; wankalÆn* 1, wancalÆn*, Adj.: nhd. wankend, schwankend; wankallÆh* 3, wancallÆh*, Adj.: nhd. wankend, sich verändernd, schwankend, unbeständig; *wankÆg?, Adj.: nhd. wankend; wanklÆhho* 1, wanclÆcho*, Adv.: nhd. wankend, weichlich, unfest, haltlos; *wankænti?, *wancænti?, Part. Präs.=Adj.: nhd. wankend
-- jemanden wankend machen: ahd. wegan* (1) 76, st. V. (5): nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), abwiegen, wägen, erwägen, bestimmen, festsetzen, bedrücken, abwägen, einschätzen, jemanden bekümmern, jemanden bedrücken, jemanden schmerzen, jemanden wankend machen, jemanden gleichgültig lassen
-- nicht wankend: ahd. unwankænti* 1, unwancænti*, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. »unwankend«, nicht wankend, fest
-- wankend werden: ahd. giwankæn* 3, giwancæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, wankend werden; giwenken* 4, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), wankend werden, jemandem abtrünnig werden, verlassen (V.), jemanden verlassen; wankæn* 46, wancæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, wackeln, schweifen, wankend werden, entgehen, abweichen (V.) (2)

wankend: mhd. unveste, unfeste*, Adj.: nhd. »unfest«, nicht fest, unsicher, unfähig, wankend; wenclich***, Adj.: nhd. wankend; wenkic, Adj.: nhd. wankend
-- nicht wankend: mhd. unerwegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht wankend, unerschrocken; unwankelhaft, Adj.: nhd. »unwankelhaft«, nicht schwankend, nicht wankend; unwankelhaftic*, unwankelhaftec, Adj.: nhd. »unwankelhaftig«, nicht schwankend, nicht wankend

wankend«: afries. wa-nk-el 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »wankend«, schwankend, unberechenbar

wanklich«: mhd. wanclich***, Adj.: nhd. »wanklich«, unstet

wankt«: mhd. wanct, wenket*, Part. Prät.: nhd. »wankt«

wann -- ich weiß nicht wann: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

wann -- wann auch immer: mnd. swannÐr Konj.: nhd. wann auch immer, wann irgend

wann -- wann auch: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls

wann -- wann auch: mnd. swan, swen, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn; swanne, swenne, swen, swene, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn

wann -- wann immer: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls

wann -- wann immer: mnd. swan, swen, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn; swanne, swenne, swen, swene, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn

wann -- wann irgend: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls

wann -- wann irgend: mnd. swannÐr Konj.: nhd. wann auch immer, wann irgend

wann: germ. *hwana, Adv.: nhd. wann

wann: got. ¸a-n 34, Adv. (interrogativ und indefinit), (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2): nhd. wann, irgendwann, wie, um wieviel, etwa; þan 595=593, demonstr. Adv. der Zeit, (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2), Konj., anreihend-adversativ, (Krause, Handbuch des Gotischen 24,1 202,1c), relativ-temporal, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f): nhd. dann, darauf, wann, so lange als, als, da; þan-ei 3, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 359): nhd. wann, wieviel

wann: an. hvÐnÏr, hvÐnar, hvÐner, Adv.: nhd. wann

wann: ae. hwa-n-n-e, hwÏ-n-n-e, *hwo-n-n-e, Adv.: nhd. wann, dann, zu einer Zeit, zu jeder Zeit
-- wann immer: ae. õ-hwÏ-n-n-e, Ú-hwÏ-n-n-e, õ-hwo-n-n-e, Adv.: nhd. wann immer, irgendwann, immer

wann: afries. at‑hwan (1) 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wann; at‑hwan (2) 1 und häufiger?, Konj.: nhd. wann; hwa-n, hwo-n, hwa-n-n-a?, Adv., Konj.: nhd. wann, wenn; hwa-n-ê-r 11, hwo-n-ê-r, Adv.: nhd. wann; hwa-n-n-e 1 und häufiger?, hwa-n-n-a, hwa-n-a (2), hwa-n, hwo-n, Adv., Konj.: nhd. wann, wenn

wann: as. hwa‑n* 28, Pron., Konj., Adv.: nhd. wann, denn; hwa‑n‑êr* 6?, Adv., Pron.: nhd. wann, denn; hwÀ‑r* 18, Adv., Pron.: nhd. wo, wohin, wann, wie; sÆ-th (2) 3, Adv.: nhd. später, nachher, seitdem, wann; sÆ-th-or 33, Adv.: nhd. später, nachher, seitdem, wann; tha‑n‑n‑a 2, tha‑n‑n‑e, Adv., Konj.: nhd. dann, wann, als (Adv. bzw. Konj.)
-- wann immer: as. sæ‑hwa‑n*, Indef.‑Pron.: nhd. wann immer

wann: ahd. danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; eddeswanne* 33, etteswanne*, etheswanne*, eddeswenne*, etheswenne*, etteswenne*, ettewanne*, eddewanne*, ettewenne*, Adv.: nhd. wann, irgendwann, irgendeinmal, einmal, einst, zuweilen, manchmal; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæwannesæso* 4, Adv.: nhd. wann, wann immer; wanne* 106, hwanne*, wenne*, wenno*, Adv., Konj.: nhd. wann, irgendwann, jemals, einst, wie oft, einmal, irgendeinmal, bis dass, als; wõr (3) 181, Adv.: nhd. wo, woher, irgendwo, wann, wohin, wozu
-- wann auch immer: ahd. iogiwanne* 6, Adv.: nhd. immer, wann auch immer, über kurz oder lang
-- wann auch nur: ahd. sæwannesæ* 2 und häufiger?, Konj.: nhd. wenn, wann auch nur, wann immer
-- wann immer: ahd. sæwannesæ* 2 und häufiger?, Konj.: nhd. wenn, wann auch nur, wann immer; sæwannesæso* 4, Adv.: nhd. wann, wann immer

wann: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun
-- bis wann: mhd. dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort
-- dann und wann: mhd. etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

wann: mhd. wanne (2), wan, wen, wenne, Interrog.-Pron.: nhd. wann; wanne (3), wannen, wann, wan, wenne, wenn, wen, Adv.: nhd. wann
-- wann auch: mhd. wanne (4), wann, wenn, wan, wen, wenne, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn
-- wann irgend: mhd. wanne (4), wann, wenn, wan, wen, wenne, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn

wann: mnd. ümmelanc* (3), ummelank, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (2), ummelange, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; wan (3), wen, Interrog., Konj.: nhd. wann, sobald als, nachdem, wenn, falls, wenn doch; wan*** (6), Adv.: nhd. wann; wanne (3), Konj.: nhd. nur, als, wann, wenn; wannÐr (2), Konj.: nhd. wann, wenn; wannÐr (3), mnd.?, Interj.: nhd. wann, wenn; want (5), mnd.?, Konj.: nhd. wann, wenn; wenne (1), mnd.?, Konj.: nhd. wann, wenn, und, denn, weil; went (2), wente, mnd.?, Konj.: nhd. bis, denn, weil, dass, nur, aber, als, wenn, wann

Wanne -- Getreide mit der Wanne umschütten: mnd. vörwannen*, vorwannen, sw. V.: nhd. Getreide mit der Schwinge umschütten, Getreide mit der Wanne umschütten

Wanne -- große Wanne: mnd. ? vȫrkðve, F.: nhd. »Vorkufe«, große Wanne?

Wanne -- Wanne zum Einpökeln von Fleisch: mnd. söltewanne, F.: nhd. »Salzwanne«?, Wanne zum Einpökeln von Fleisch

Wanne (M.): mnd. wanne (1), sw. F.: nhd. Wanne (M.), Getreideschwinge

Wanne: idg. *geut‑, *gÈt‑, Sb.: nhd. Sack, Tasche, Wanne

Wanne: germ. *wann-, Sb.: nhd. Wanne

Wanne: as. wa‑n‑n‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wanne

Wanne: ahd. kar* 7?, st. N. (a): nhd. Gefäß, Wanne, Trog, Schale (F.) (2), Trinkgefäß, Behälter, Kübel, Sarg; labal 76, label, st. M. (a): nhd. Becken, Waschbecken, Kessel, Schale (F.) (2), Schüssel, Wanne, Kochgefäß; muoltra 27, muoltera, mulhtra*, multa, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schüssel, Napf, Trog, Backtrog, Mulde, Wanne; trog (1) 32, st. M. (a): nhd. Trog, Napf, Schüssel, Wanne, Rinne

Wanne: mhd. büte, bütte, bute, sw. F., st. F.: nhd. Gefäß, Bütte (F.) (2), Bottich, Wanne, Zuber, Kessel; büten, buten, bütene, st. F., sw. F.: nhd. Gefäß, Bütte (F.) (2), Bottich, Wanne
-- kleine Wanne: mhd. büttechÆn, bütechÆn, büttichÆn, st. N.: nhd. »Büttchen«, kleine Wanne, kleine Bütte, kleiner Bottich

Wanne: mnd. balge (2), ballige, F.: nhd. Kufe, Wanne; bütte, butte, F.: nhd. Bütte, Wanne, Balje, Spülwanne, Fässchen, Tönnchen, hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen
-- hölzerne Wanne: mnd. bȫde, bæde, bode, bödde, bodde, büdde, budde, F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, kleines Fass, Mühllauf, hölzerne Umfassung des Mühlsteins, Lichtkrone in Form eines Bottichs; bȫdene, bodene, böden, boden, büddene, bodeme, F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, Badewanne, offenes Fass, hölzerne Einfassung des Mühlsteins, Mühllauf
-- kleine Wanne: mnd. balleie, balleye, ballige, F.: nhd. Kufe, kleine Wanne, Tief für Einfahrt von Schiffen, Rinnsal, Wasserleitung

Wanne: mnd. kum, M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle
-- Bad in hölzerner Wanne: mnd. kǖvenbat, kuffenbat, N.: nhd. Bad in hölzerner Wanne, Bad in einer Kufe (F.) (2)
-- Wanne zur Beförderung unfesten Materials: mnd. kum, M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Wanne«: ahd. wanna (1) 24, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wanne«, Futterschwinge, Getreideschwinge, Worfschaufel; wanna* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. »Wanne«, Korb, Gefäß

Wanne«: mhd. wanne (1), sw. F., st. F.: nhd. »Wanne«, Trog, Gefäß, Getreideschwinge, Futterschwinge, Senke, Mulde

Wanne«: mnd. kðve***, F.: nhd. »Wanne«, Kufe (F.) (2)

wannen -- von wannen: got. þa-þræ-ei 1, relat. Adv.: nhd. von wannen, woher, von wo

wannen: an. vinz-a, sw. V. (2): nhd. wannen, worfeln

wannen«: mhd. wannen (1), sw. V.: nhd. »wannen«, schwingen, in die Futterschwinge schwingen, mit der Futterschwinge schwingen, sieben (V.); wannen (2), wannõn, wanne, wann, wan, Interrog.-Pron.: nhd. »wannen«, woher, woher auch, von wo, wovon, wodurch

wannenartig: mhd. wanneht, Adj.: nhd. »wannicht«, wannenartig

Wannenbad: mhd. wazzerbat, st. N.: nhd. Wasserbad, Bad, Wannenbad

Wannenbad: mnd. bȫdenebat*, N.: nhd. Wannenbad

Wannendeckel: mnd. bȫdeneschilt*, bȫdenschilt, M.: nhd. Wannendeckel
Wannendeckel: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Wannenmacher: mhd. wannÏre* 1, wanner, st. M.: nhd. »Wanner«, Wannenmacher

Wannenweher«: mhd. wannenwehÏre*, wannenweher, st. M.: nhd. »Wannenweher«, Turmfalke

Wanner«: mhd. wannÏre* 1, wanner, st. M.: nhd. »Wanner«, Wannenmacher

Wannerlohn«: mhd. wannÏrelæn*, wannerlæn, st. M.: nhd. »Wannerlohn«, Lohn fürs Getreidereinigen

wannicht«: mhd. wanneht, Adj.: nhd. »wannicht«, wannenartig

Wannung«: mhd. wannunge 1, wanninge, st. F.: nhd. »Wannung«, Worfeln

wannzeit«: mhd. wannezÆt*, wanne zÆt, Adv.: nhd. »wannzeit«

Wanst: germ. *ambæ-, *ambæn, *amba‑, *amban, sw. M. (n): nhd. Wanst, Bauch; *wanestu, *wanestuz, *wanasta‑, *wanastaz, *wanista‑, *wanistaz, *wenestu‑, *wenestuz, germ.?, st. M. (u): nhd. Bauch, Magen, Wanst

Wanst: as. a‑mb‑o* 2, sw. M. (n): nhd. Wanst

Wanst: ahd. amban 17, st. M. (a): nhd. Wanst, Fettwanst, Bauch, Schmerbauch, Bauchspeck; wamba 55, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Leib, Bauch, Schoß (M.) (1), Mutterleib, Wanst, Gebärmutter, Körper; wambo 2, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Bauch, Wanst, Gebärmutter; wanast* 15, wenist, st. M. (a?, i?): nhd. Wanst, Bauch, Magen (M.), Pansen, Schwartenmagen

Wanst: mhd. panze, st. M., sw. M.: nhd. »Panse«, Pansen, Wanst, Magen; rans (1), st. M.: nhd. Bauch, Wanst, Ranzen

Wanst: mhd. wambe, wampe, wamme, st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere; wanst, st. M.: nhd. Wanst, Bauch

Wanst: mnd. wamme, F.: nhd. Bauch, Wanst, Magen und Eingeweide von Schlachttieren, Wamme des Rindes, Bauchteil von Tierfellen

Wanten -- runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten: mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Wanttau: an. h‡f-uŒ-bend-a, sw. F. (n): nhd. Wanttau

wanu« (Aufforderung bzw. Vorhaltung): mhd. wanð, Interj.: nhd. »wanu« (Aufforderung bzw. Vorhaltung)

Wanze: as. weg‑lðs? 1, st. F. (i): nhd. »Weglaus«, Wanze

Wanze: ahd. wantlðs 34, st. F. (i): nhd. Wanze; wantwurm* 2, st. M. (i): nhd. Wanze

Wanze: mhd. wantlðs, st. F.: nhd. »Wandlaus«, Wanze; wantwurm, st. M.: nhd. »Wandwurm«, Wanze; wanze, F.: nhd. Wanze; wintwurm, st. M.: nhd. »Windwurm«, Wanze

Wanze: mnd. qualster (2), M.: nhd. ein giftiges Insekt, Käfer, Wanze

Wanze: mnd. wantlðs, mnd.?, F.: nhd. »Gewandlaus«, Wanze; wantworm, mnd.?, M.: nhd. »Gewandwurm«, Wanze

Wanzenkraut: mhd. wanzenkrðt, st. N.: nhd. Wanzenkraut

Wappen -- geteiltes Feld im Wappen: mhd. part (2), st. N.: nhd. »Part«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, Partei, geteiltes Feld im Wappen; parte (1), st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei

Wappen -- Gitterwerk in einem Wappen: mnd. ? rðtwerk, N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?

Wappen -- kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist: mnd. jȫdekop, M.: nhd. »Judenkopf«, Judengroschen, kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist

Wappen -- mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze: mnd. hȫrnekengülden, hȫrnkengülden, M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hornekergülden, hornekÏregülden*?, horenkergülden, M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hærngülden, hærnegülden, horengülden, M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze

Wappen -- mit Hörnern im Wappen beprägt: mnd. hȫrnisch, hærnsch, horensch, hærns, horens, hȫrnis, Adj.: nhd. mit Hörnern im Wappen beprägt
Wappen -- Querbalken im Wappen: mhd. bar (4), bõr, st. F.: nhd. Balken, Schranke, Querbalken im Wappen, Riegel

Wappen -- Querbalken im Wappen: mnd. bõne (1), bõn, F.: nhd. Bahn, freier Raum, Plan, Kampfplatz, Weg, Querbalken im Wappen

Wappen -- Wappen der Bergenfahrergesellschaft: mnd. bergÏrevõrwõpen*, bergervõrwõpen, N.: nhd. Wappen der Bergenfahrergesellschaft

Wappen -- Wappen des Stadtrats: mnd. rõdeswõpe*, rõdeswõpen, rõtswõpen, N.: nhd. Abzeichen des Stadtrats, Wappen des Stadtrats

Wappen: mhd. gewõfen (1), gewÏfen, gewÐfen, st. N., st. F.: nhd. Waffenrüstung, Bewaffnung, Waffe, Waffen, Rüstung, Wappen, Schildzeichen

Wappen: mhd. schilt, st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere
-- kleines Wappen: mhd. schiltel, st. N.: nhd. Schildchen, Schildlein, kleines Wappen; schiltelÆn 1, st. N.: nhd. Schildlein, Schildchen, kleines Wappen
-- Querbalken in einem Wappen: mhd. sparre (1), sw. M.: nhd. Sparren (M.), Stange, Balken, Querbalken in einem Wappen

Wappen: mhd. veldunge, feldunge*, st. F.: nhd. »Feldung«, Feldbezirk, abgeteilte Fläche auf Wänden auf Säulen, Wappen; wõfen (1), wõpen, wÚfen, wæfen, st. N.: nhd. Waffe, Schwert, Bewaffnung, Rüstung, Wappen, Zeichen, Ritterstand; zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Wappen: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig; tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen
-- Wappen der Stadt als Zinnsiegel: mnd. statschilt, N.: nhd. »Stadtschild«, Wappen der Stadt als Zinnsiegel
-- Wappen einer Genossenschaft: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig
-- Wappen einer Stadt: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Wappen: mnd. wõpen* (1), wapen, N., F.: nhd. Waffe, Rüstung, Wappen, Bewaffneter
-- mit blauem Wappen bemalt: mnd. vörlasǖret*, vorlasǖret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlasiert«, blau bemalt, mit blauem Wappen bemalt
-- mit dem Wappen bemalte Fensterscheibe: mnd. vensterwõpen*, vinsterwõpen, N.: nhd. mit dem Wappen bemalte Fensterscheibe

wappen«: mhd. wappen, sw. V.: nhd. »wappen«, schwanken, in schwankender Bewegung sein (V.)

Wappenbanner: mhd. banierwõpen, st. N.: nhd. Wappenbanner, Feldzeichen

Wappenbeschreibung: mhd. visament, fisament*, st. N.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung; visamente (2), visimente, F.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Modellierung, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung

Wappenbild -- eine Waffe im Wappenbild: mnd. porteÆsern*, portÆsern, N.: nhd. eine Waffe im Wappenbild, Toreisen?

Wappenbild: mhd. mouwe, st. F., sw. F.: nhd. Ärmel, Wappenbild

Wappenbild: mhd. zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Wappenbild: mnd. wrange (3), mnd.?, F.: nhd. gebogenes Krummholz, Knieholz besonders im Schiffbau verwendet, Wappenbild, Winde (F.)

Wappenfarbe: mnd. hofvarwe*, hæfvarwe, hõfvarwe, F.: nhd. Wappenfarbe, Bannerfarbe

Wappenfeld -- Wappenfeld im Banner: mhd. baniervelt, banierfelt*, st. N.: nhd. »Bannerfeld«, Wappenfeld im Banner

Wappenfeld: mhd. velt, felt*, st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel

Wappenfeld: mnd. velt, veld, felt*, N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbilds, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch])

Wappenfenster: mnd. venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

Wappenführung -- zur Wappenführung Berechtigter: mhd. wõfengenæz, st. M.: nhd. »Waffengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger; wõpengenæz, st. M.: nhd. »Wappengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger

Wappengenoss«: mhd. wõpengenæz, st. M.: nhd. »Wappengenoss«, Waffenbruder, zur Wappenführung Berechtigter, Siegelmäßiger

Wappenknabe«: mhd. wõpenknabe, sw. M.: nhd. »Wappenknabe«, Waffenknappe

Wappenknappe«: mhd. wõpenknappe, sw. M.: nhd. »Wappenknappe«, Waffenknappe

Wappenmacher: mhd. schiltÏre, schilter, st. M.: nhd. Schildmacher, Wappenmacher, Maler

Wappenmaler: mnd. schildÏre*, schilder, M.: nhd. »Schilder«, Schildmacher, Wappenmaler, Maler (Bedeutung jünger), Kunstmaler
-- Arbeitsbude der Wappenmaler: mnd. schildÏrebæde*, schilderebæde, F.: nhd. »Schilderbude«, Verkaufsbude der Schildmacher, Arbeitsbude der Schildmacher, Arbeitsbude der Wappenmaler

Wappenrock: mnd. riddÏrerok*, ridderrok, M.: nhd. »Ritterrock«, von Rittern über der Rüstung getragenes Obergewand, Wappenrock

Wappens -- Schild als Träger des Wappens: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Wappenschild -- königliche Goldmünze mit dem Wappenschild: mnd. kȫningesschilt, N., M.: nhd. königliche Goldmünze mit dem Wappenschild

Wappenschild: mhd. rundel, st. N.: nhd. »Rundel«, Kreis, Ring, Wappenschild

Wappenschild: mhd. schilt, st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere

Wappenschild: mhd. wõfenschilt*, wõpenschilt, st. M.: nhd. »Waffenschild«, Wappenschild

Wappenschild: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Wappenschildern -- Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern: mnd. rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen

Wappenstein -- ritterlicher Fingerring mit Wappenstein: mnd. hÐrenvingeren, M.: nhd. ritterlicher Fingerring mit Wappenstein

Wappentier -- silberner Löwe als Wappentier: mnd. sülverlöuwe*, sülverlÐwe, M.: nhd. »Silberlöwe«, silberner Löwe als Wappentier

Wappentier: mnd. lintworm, M.: nhd. Lindwurm, Kriechtier, Wappentier

Wappenzeichen -- Hirschgeweih als Wappenzeichen: mnd. hertestwÆch, hercztwÆch, N.: nhd. Hirschgeweih, Hirschgeweih als Wappenzeichen, Hirschgeweih als Wirtshauszeichen, Kronleuchter aus Hirschgeweih, echter Speik (eine Pflanze)

Wappenzeichen -- Wappenzeichen in der Heraldik: mnd. swõne, swõn, swan, swaen, zwaen, swæn, swæne, swoen, swant, F., sw. M., st. M.: nhd. Schwan, Speise bei festlichen Gelegenheiten, Darstellung eines Schwanes, Prägezeichen des Schneeberger Silbers, Wappenzeichen in der Heraldik, Gesang des sterbenden Schwanes

Wappenzeichen: mnd. bander, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; banner, bannÐr, banre, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; bannir, bannyer, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete; benner, benre, N., F., M.: nhd. Banner, Fahne, Feldzeichen, Hoheitszeichen, Marktzeichen, Wappenzeichen, Zunftbanner, Fahne zum Schmuck und Prunk im Brautzug an der Trompete

Wappenzeichen: mnd. löuwenhõr, lewenhõr, N.: nhd. »Löwenhaar«, Mähne, Wappenzeichen; mark (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes

wappnen: ahd. wõfanen* 12, sw. V. (1a): nhd. waffnen, wappnen, bewaffnen

wappnen: mhd. verwõfen, ferwõfen*, verwõpen, ferwõpen*, sw. V.: nhd. »verwaffen«, Rüstung anlegen, bewaffnen, gut bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen; verwõfenen, verwõpenen, ferwõfenen*, sw. V.: nhd. »verwaffnen«, ganz bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen; wõfen (3), wõpen, wÏfen, sw. V.: nhd. waffnen, wappnen, bewappnen, rüsten; wõfenen, wÏfenen, wõfen, wõpen, weffenen, wõpenen, wæpenen, sw. V.: nhd. waffnen, sich waffnen, wappnen, bewappnen, rüsten
-- sich wappnen gegen: mhd. widerhorten, sw. V.: nhd. sich wappnen gegen

wappnen: mnd. rüsten, rusten, V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

wappnen«: mnd. wõpenen*, wapenen, wÐpenen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wappnen«, bewaffnen, rüsten

war -- Angehöriger eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war: mnd. solttunnenmõkÏre*, solttunnenmõker, M.: nhd. »Salztonnenmacher«, Hersteller von Salztonnen, Angehöriger eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war

war -- Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war: mnd. tÐkenvrouwe, teikenvrouwe, tÐkenvræge, F.: nhd. »Zeichenfrau«, Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

war -- Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war: mnd. tÐkenman, teikenman, M.: nhd. »Zeichenmann«, Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

war -- dem heiligen Bavo geweihter erster Oktober der ein Abrechnungstermin war: mnd. bavenmesse*, bamisse, Sb.: nhd. dem heiligen Bavo geweihter erster Oktober der ein Abrechnungstermin war

war -- der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war: mnd. jungerman, M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war

war -- war nicht: ae. n‑Ï-s (1), ni wÏ-s*, V. (3. Pers. Sg. Prät. Akt. Ind.): nhd. war nicht

Waräger: an. vÏr-ing-i, *wõra-gang-ja-, sw. M. (n): nhd. Wäringer, Waräger, Normanne im Dienste des griechischen Kaisers

ward -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward: mnd. mõntverst, mõnteverst, manetverst, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Wardein: mnd. gildewardÏre*, gildewardÐre, gildewardÐr, gildeworder, M.: nhd. Warder, Wardein, Warenprüfer, Warenbeschauer

Wardein: mnd. tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

Wardein: mnd. wardein, wardeine, wardeie?, mnd.?, M.?: nhd. Wardein, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; wÐrdein*, werdein, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; werdenÏre*, werdenÐre, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung

Wardeinen -- Amt der Wardeinen: mnd. wardeinenambacht*, wardeinenamt, mnd.?, N.: nhd. Amt der Wardeinen; wardeinschop, mnd.?, F.: nhd. »Wardeinschaft«, Amt der Wardeinen

Wardeinschaft«: mnd. wardeinschop, mnd.?, F.: nhd. »Wardeinschaft«, Amt der Wardeinen

Warder: mnd. gildewardÏre*, gildewardÐre, gildewardÐr, gildeworder, M.: nhd. Warder, Wardein, Warenprüfer, Warenbeschauer

wardieren: mnd. gewÐren (3), geweren, gewõren, sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

wardieren: mnd. warden, sw. V.: nhd. wardieren, taxieren, schätzen, würdigen; wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren

wardieren«: mnd. wardÐren, sw. V.: nhd. »wardieren«, Wert bestimmen, taxieren, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen

Ware -- alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen: mnd. sõmentkȫpen*, sõmetkȫpen*, mnd.?, V.: nhd. alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen, Großhandel betreiben
Ware -- auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware: mhd. tult, st. F.: nhd. Dult, Fest, Jahrmarkt, kirchliches Fest, auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware, Heiligenfesttag

Ware -- aus einer Ware genommene Probe: mnd. toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art (F.) (1) der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft

Ware -- ausgelegte Ware: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Ware -- Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt: mnd. hansegrÐve, hansegrõve, M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt; hensegrÐve, hensegrõve, M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt

Ware -- eine nach Island verkaufte Ware: mnd. hodet?, N.: nhd. eine nach Island verkaufte Ware

Ware -- eine Ware in der Gemeindemark Habender: mnd. gewõret (2), gewart, M.: nhd. einen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) (1) Habender, eine Ware in der Gemeindemark Habender, Markgenosse

Ware -- Eintausch von Salz gegen andere Ware: mnd. soltbǖte, F.: nhd. Tauschhandel mit Salz, Eintausch von Salz gegen andere Ware

wäre -- es wäre denn außer: mhd. newÏre (1), newõre, neur, niuwer, niur, nuor, Adv.: nhd. nur, es wäre denn außer

wäre -- es wäre denn dass: mhd. newÏre (2), Konj.: nhd. nur, es wäre denn dass

wäre -- es wäre denn: afries. ne-wÐr-e 1 und häufiger?, n-Ðr-e, Konj.: nhd. »nicht wäre«, es wäre denn, sondern (Konj.)

wäre -- es wäre denn: mhd. ode, od, oder, ader, of, ove, uder, Konj.: nhd. oder, oder sonst, und, sonst, wenn nicht, es sei denn, sondern (Konj.), dass, es wäre denn

Ware -- fehlerhafte Ware: mnd. glammer, M.: nhd. Fehler, fehlerhafte Ware

Ware -- gangbare Ware: mnd. gõdinge, gaenghe, F.: nhd. Passlichkeit, Bequemlichkeit, Behagen, Wunsch, Belieben, Gelüst, Angenehmes, Gattung, Art, Sorte, Warengattung, Ware, gangbare Ware

Ware -- Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft: mnd. kõreman, kõrman, kaerman, karreman, kõrneman, M.: nhd. Kärrner, Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft; kõrenman, M.: nhd. Karrenführer, Kleinfuhrmann, Händler der seine Ware vom Karren oder Kleinwagen verkauft

Ware -- in der Krambude ausgelegte Ware: mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

Ware -- in Kommission gegebene Ware: mnd. sendegæt, sendeg¦t, N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware; sendevÐ, N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware

Ware -- kurze Ware: mnd. spÐcerÆe, specerie, speccerÆe, spezerÆe, spetzerÆe, speserÆe, spÐcirÆe, specierie, spisarÆe, F.: nhd. Spezerei, Gewürz, kurze Ware, Kurzware, kleine Krämerware

Ware -- Maßgefäß für Butter oder trockene Ware: mnd. kop, koppe, M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Ware -- schichtbare Ware: mnd. stõpelgæt, stapelgðt, N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
Ware -- Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler: mnd. spangele, N.: nhd. kleine Spange, Kettchen, Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler

Ware -- Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet: mnd. stõdel (1), stadel, M.: nhd. Stadel, Schober, Tenne, Diele, Scheune, Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet

Ware -- tadellose Ware: mnd. kæpmanneswõre*, kæpmanswõre, kæpmanswõr, F.: nhd. verkaufswürdige Ware, tadellose Ware

Ware -- Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird: mnd. tægebank, mnd.?, F.: nhd. »Zeigebank«, Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird

Ware -- untadelhafte Arbeit bzw. Ware: mnd. kæpmannesgæt*, kæpmansgæt, kæpmansgðt, N.: nhd. Kaufmannsgut, Handelsware, zum Verkauf geeignete Arbeit, untadelhafte Arbeit bzw. Ware

Ware -- verfertigte Ware: mnd. gemõkelse, gemõksel, N.: nhd. Geschöpf, Machwerk, Fabrikat, verfertigte Ware

Ware -- verkaufswürdige Ware: mnd. kæpmanneswõre*, kæpmanswõre, kæpmanswõr, F.: nhd. verkaufswürdige Ware, tadellose Ware

Ware -- Ware des Einzelhändlers: mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

Ware -- Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln: mnd. gastegæt, gasteg¦t, N.: nhd. Ware fremder Kaufleute, Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln

Ware -- Ware die im Sommer Absatz findet: mnd. sæmerwõre, sÅmmerwõre, sommerwÅre, F.: nhd. »Sommerware«, Ware die im Sommer Absatz findet

Ware -- Ware eines Kaufmanns: mnd. kæpmanneswerk*, kæpmanswerk, N.: nhd. Werk des Kaufmanns, Tätigkeit eines Kaufmanns, Ware eines Kaufmanns

Ware -- Ware fremder Kaufleute: mnd. gastegæt, gasteg¦t, N.: nhd. Ware fremder Kaufleute, Ware die fremde Käufer und Verkäufer untereinander handeln

Ware -- Ware im Wert des Schillings: mhd. schillincwert, schillingewert, st. N.: nhd. Schillingwert, Ware im Wert des Schillings

Ware -- Ware in Seidenstoffen bestehend: mnd. sÆdenwõre, F.: nhd. »Seidenware«, Ware in Seidenstoffen bestehend

wäre -- wäre nicht gewesen: mhd. niuwan (3), niewan, nÆwan, newene, numme, nummen, niun, nðn, Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen; niuwet (1), nðwet, Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen
-- Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware: mhd. pfuntzol*, phuntzol, st. M.: nhd. »Pfundzoll«, Zollabgabe pro Pfund einer bestimmten Ware

wäre -- wäre nicht gewesen: mhd. wan (2), wane, wanne, wann, wande, wand, wene, wen, wenne, wenn, wente, wend, Adv.: nhd. nur, außer, als, als nur, ausgenommen, nur nicht, aber, aber nur, aber noch, gleichwohl, vielmehr nur, wäre nicht, wäre nicht gewesen

wäre -- wäre nicht: ae. n‑Ú-r-e, ni wÚ-r-e*, V. (3. Pers. Sg. Prät. Akt. Konj.): nhd. wäre nicht

wäre -- wäre nicht: mhd. niuwan (3), niewan, nÆwan, newene, numme, nummen, niun, nðn, Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen; niuwet (1), nðwet, Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen

wäre -- wäre nicht: mhd. wan (2), wane, wanne, wann, wande, wand, wene, wen, wenne, wenn, wente, wend, Adv.: nhd. nur, außer, als, als nur, ausgenommen, nur nicht, aber, aber nur, aber noch, gleichwohl, vielmehr nur, wäre nicht, wäre nicht gewesen

Ware -- Ware von minderer Qualität: mhd. dorfwerc, st. N.: nhd. »Dorfwerk«, Ware von minderer Qualität

Ware -- Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind: mnd. kindervȫringe, F.: nhd. Ware zu deren Mitführung zu Handelszwecken die Angehörigen der Schiffsbesatzung berechtigt sind

Ware -- zugeschnittene Ware: mnd. schrætwerk, schrõtwerk, N.: nhd. »Schrotwerk«, Schneiderhandwerk, zugeschnittene Ware, Ausschnitt (M.) (1)

wäre ... nicht (gewesen): mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil

Ware die vom aufklappbaren Kasten (M.) angeboten wird: mnd. klapsõke*, F.: nhd. Ware die vom aufklappbaren Kasten (M.) angeboten wird

Ware: germ. *wazæ, st. F. (æ): nhd. Ware

Ware: an. varn-aŒ-r (2), v‡rn-uŒ-r (2), st. M. (a): nhd. Gut, Ware, Eigentum
-- eingeschrumpfte getrocknete Ware: an. finn-skref, st. N. (a): nhd. lappische Pelzwaren, eingeschrumpfte getrocknete Ware; finn-skrepp-r, st. M. (a): nhd. lappische Pelzwaren, eingeschrumpfte getrocknete Ware

Ware: ae. mertz‑e, sw. F. (n): nhd. Ware; war‑u (1), F.: nhd. Ware

Ware: afries. war-e (2) 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Ware; wer-e (4) 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Ware

Ware: ahd. merz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Ware; skaz 105, scaz, st. M. (a): nhd. Schatz, Geld, Reichtum, Besitz, Ware, Münze, Denar, Zensus, Geldsumme

Ware: mhd. getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; handel, st. M.: nhd. Handel, Handeln, Handlungsweise, Gerichtsverhandlung, Streitsache, Handlungsobjekt, Ware, Handelsgeschäft, Vorgang, Begebenheit; kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; koufmanschaft, st. F.: nhd. Kaufmannschaft, Kaufleute, Handel, Handelsware, Handelsgut, Ware; koufrõt, st. M.: nhd. »Kaufrat«, Verkaufsvorrat, Ware, Handel, Handelschaft, Kaufmannsberuf; koufschaz, st. M., st. F.: nhd. Kaufschatz, Handel, Handelsgut, Ware, Kaufmannschaft, Kaufmannsware; krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; krõme, krõm, st. F.: nhd. »Kram«, Krambude, Kramladen, Ware, Verkaufsstand, Laden (M.), Ladentisch; krõmgewant, st. N.: nhd. Kramgewand, Kleid, Kleidungsstoff, Textilware, Ware, Stoff, Kleiderstoff
-- gekaufte Ware: mhd. krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld
-- käufliche Ware: mhd. kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot
-- schlecht Ware: mhd. geluter, st. N.: nhd. Schmutz, Unrat, schlecht Ware

Ware: mhd. market, markt, mart, merket, merk, st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen; mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; merz (1), st. M.: nhd. »Merz«, Ware, Kostbarkeit, Schatz, Kleinod; merze (1), sw. M.: nhd. Ware, Kostbarkeit, Schatz, Kleinod; merzerÆe, st. F.: nhd. Ware; pfennincwert, phennincwert, pfenwert, pfennewert, phennebert, phenbert, st. M., st. N.: nhd. »Pfennigwert«, Wert eines Pfennigs, Gegenwert, Ware

Ware: mhd. war (5), ware, st. F.: nhd. Ware, Kaufmannsgut, Habe

Ware: mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham
-- essbare Ware: mnd. Ðtelwõre, F.: nhd. essbare Ware, Essware; Ðtewõre, F.: nhd. essbare Ware, Essware
-- Umfassung der Ware: mnd. bæge, M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier
-- Umschnürung der Ware: mnd. bæge, M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier
-- unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen: mnd. entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien
-- unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen: mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken
-- verfälschte Ware: mnd. dögenisse, dogenisse, F.?: nhd. zusammengestücktes Pelzwerk, schlechtes Fell, verfälschte Ware
-- Ware anbieten: mnd. aneveilen*. anveilen, sw. V.: nhd. »anfeilen«, Ware anbieten

Ware: mnd. gõdinge, gaenghe, F.: nhd. Passlichkeit, Bequemlichkeit, Behagen, Wunsch, Belieben, Gelüst, Angenehmes, Gattung, Art, Sorte, Warengattung, Ware, gangbare Ware; gewõr (1), gewar, N.: nhd. Verkaufsgut, Ware; kæp, koep, koyp, koup, M.: nhd. Kauf, Kaufgeschäft, Kaufvertrag, Verkauf, Handel, Kaufpreis, Kaufgegenstand, Ware; kæpschat, M.: nhd. Handel, Kaufmannsgewerbe, Handelsware, Kaufmannsgut, Ware, Warenvorrat

Ware: mnd. merse (1), mersse, mertze, F.: nhd. Ware, Handelsware, Kaufmannsware
-- aus Leder hergestellte Ware: mnd. ledderwerk, lÐderwerk, ledherwerk, N.: nhd. Lederwerk, ungegerbtes Pelzwerk (mit der Lederseite nach außen verpackt), Lederzeug, aus Leder hergestellte Ware
-- Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware: mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht
-- betrügerische Ware: mnd. mÐnkæp, mÐinkæp, M.: nhd. Betrügerei beim Kauf, betrügerische Ware
-- die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen: mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen
-- eine Ware: mnd. ? proricker, M.: nhd. eine Ware?; ? ricker***, M.: nhd. eine Ware?
-- gemeinsame Ware an Butter und Käse: mnd. ? mõrschop (2), mõrschup, maerschop, F.?, N.: nhd. gemeinsame Ware an Butter und Käse?
-- Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft: mnd. lÆnwandessnÆdÏre*, lÆnwandessnÆder, M.: nhd. Leinwandzuschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft; lÆnwantsnÆdÏre*, lÆnwantsnÆder, lynwantsnÆder, lenwantsnÆder, lewantsnÆder, lewensnÆder, lowensnÆder, louwentsnÆder, luwantsnider, M.: nhd. Leinwandschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft
-- lobendes Anbieten von Ware: mnd. lof (1), læf, M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit
-- Prüfung der Qualität einer Ware: mnd. prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe
-- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert: mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert
-- übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird: mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht
-- verpackte Ware: mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit
-- Ware die in kleinen Mengen vertrieben wird: mnd. plückinge, pluckinge, plückenge, F.: nhd. »Pflückung«, Ware die in kleinen Mengen vertrieben wird, Kleinhandel, Hökerei
-- Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird: mnd. prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe

Ware: mnd. wõr* (3), war, F.: nhd. Ware, Zeug; wõre* (2), ware, st. F.: nhd. Ware
-- beschädigte Ware: mnd. wrak (1), N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt); wrakgæt*, wrakgðt, mnd.?, N.: nhd. beschädigte Ware
-- betrügerische Ware: mnd. valsch (3), falsch, N.: nhd. Falsch, Falschheit, Betrug, unedle Gesinnung, Falschmünzerei, falsches Geld, betrügerische Ware, ungenügende Ware, Verfälschungsmittel
-- falsche Ware: mnd. valschichhÐt*, falsichÐt, falsicheit, F.: nhd. Verfälschung, falsche Ware; wanwõre*, wanware, mnd.?, M.: nhd. unrichtige Ware, falsche Ware
-- feile Ware: mnd. vÐlsõke, veilsõke, F.: nhd. feile Ware, zum Verkauf bestimmte Ware
-- feilgebotene Ware: mnd. vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel
-- für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste: mnd. vȫrkiste, F.: nhd. »Vorkiste«, für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste
-- Geld in Ware anlegen: mnd. vörkæpslõgen*, vorkæpslõgen, sw. V.: nhd. Geld in Ware anlegen, Geld in Ware umsetzen
-- Geld in Ware umsetzen: mnd. vörkæpslõgen*, vorkæpslõgen, sw. V.: nhd. Geld in Ware anlegen, Geld in Ware umsetzen
-- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben: mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben
-- gute Ware oder Münze: mnd. wÐringe (1), mnd.?, F.: nhd. Währung, Geldwährung, Münzfuß, Sicherstellung, Gewährleistung, gute Ware oder Münze
-- in das Fährschiff verladene Ware: mnd. vÐrwõre, F.: nhd. in das Fährschiff verladene Ware
-- Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt: mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben
-- mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird: mnd. wrak (1), N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)
-- Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen: mnd. updæn, mnd.?, V.: nhd. auftun, öffnen, eröffnen, mitteilen, Waren auslegen, anzapfen, Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen, aufstehen gegen
-- ungenügende Ware: mnd. valsch (3), falsch, N.: nhd. Falsch, Falschheit, Betrug, unedle Gesinnung, Falschmünzerei, falsches Geld, betrügerische Ware, ungenügende Ware, Verfälschungsmittel
-- unrichtige Ware: mnd. wanwõre*, wanware, mnd.?, M.: nhd. unrichtige Ware, falsche Ware
-- verfälschte Ware: mnd. valschhÐt, valschÐt, valshÐt, valscheit, valschheit, valsheit, F.: nhd. Falschheit, Untreue, Fälschung, Betrügerei, Arglist, Falschmünzerei, falsche Münze, verfälschte Ware, Erdichtung, Unwahrheit
-- verkäufliche Ware: mnd. vÐlegæt, vÐilegæt, vÐlegðt, vÐilegðt, veilegæt, N.: nhd. verkäufliche Ware
-- Verschlechterung der Ware: mnd. velschÏrÆe*, velscherÆe, felscherÆe*, velserÆe, F.: nhd. Fälscherei, Fälschung, Verfälschung, Verschlechterung der Ware, Falschmünzerei, Betrug, Betrügerei; velschinge, F.: nhd. Fälscherei, Fälschung, Verfälschung, Verschlechterung der Ware, Falschmünzerei, Betrug, Betrügerei
-- volle Ware: mnd. vulgæt, vulgud, N.: nhd. volle Ware
-- Ware habend: mnd. wõrhaftich* (2), waraftich, mnd.?, Adj.: nhd. Ware habend, Anteil an der Mark (F.) (2) habend?
-- zum Verkauf bestimmte Ware: mnd. vÐlsõke, veilsõke, F.: nhd. feile Ware, zum Verkauf bestimmte Ware

wäre« -- »nicht wäre«: afries. ne-wÐr-e 1 und häufiger?, n-Ðr-e, Konj.: nhd. »nicht wäre«, es wäre denn, sondern (Konj.)

Ware« -- keine »Ware« in der Gemeindemark Habender: mnd. ungewõret* (3), ungewart, mnd.?, M.: nhd. keinen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) Habender, keine »Ware« in der Gemeindemark Habender

Waren -- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: mhd. slagegelt*, slahgelt, st. N.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden; slegeschaz 29 und häufiger?, slageschaz, slahschaz, st. M.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Waren -- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: mhd. münzgelt, st. N.: nhd. »Münzgeld«, Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Waren -- allerlei kleinere Waren: mnd. gesnurre, N.: nhd. allerlei kleinere Waren

Waren -- als Ausstellungsbank für Waren dienende Fensterluke: mnd. slachtvenster*, slachvinster, N.: nhd. als Ausstellungsbank für Waren dienende Fensterluke

Waren -- als Verkäufer mit Waren ausstehen: mnd. ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen

Waren -- Art und Weise des Packens von Waren: mnd. pakninc, F.: nhd. Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Packens von Waren

Waren -- Art und Weise des Verpackens von Waren: mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit

Waren -- Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren: mnd. vindÏre*, vinder, M.: nhd. Finder, Erfinder, Entdecker, Ausdenkender, Urteilsfinder bei Gericht (N.) (1), Beiständer, Beisitzer bei Gericht (N.) (1), Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren

Waren -- Ausstehen mit Waren zum Verkauf: mnd. ðtstõn, ðtstõnt, mnd.?, N.: nhd. Ausstehen mit Waren zum Verkauf, ausstehendes Geld, Anspruch

waren -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

Waren -- Bediensteter der die Waren auf ihre Güte prüft: mnd. wrõkÏre*, wraker, mnd.?, M.: nhd. Bediensteter der die Waren auf ihre Güte prüft

Waren -- Befrachtung des Schiffes mit Waren: mnd. vracht, fracht*, vrecht, F.: nhd. Fracht, Frachtgeld, Frachtsumme, Bezahlung für den Schiffstransport, Lohn für den Schiffer, Schiffsmiete, gefrachtete Ladung, Befrachtung des Schiffes mit Waren

Waren -- Behälter für Waren: mnd. banse, F.: nhd. Scheune, Behälter für Waren, Korb

Waren -- Behältnis für allerlei Waren: mnd. rampe, Sb.: nhd. Behältnis für allerlei Waren

Waren -- Bezahlung für das Verpacken von Waren: mnd. packelæn, N.: nhd. Bezahlung für das Verpacken von Waren, Lohn für das Verpacken von Waren

Waren -- dem Rückkaufrecht unterliegende Waren: mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Waren -- eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand: mnd. tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand

Waren -- Fass für feste Waren: mnd. drȫgevat, N.: nhd. Fass für feste Waren

Waren -- Fass für Waren: mnd. werkvat, mnd.?, N.: nhd. »Werkfass«, Schwärzkübel der Schuster, Schmelztiegel?, Fass für Waren

Waren -- für Waren Zoll zahlen: mnd. vörpunden*, vorpunden, sw. V.: nhd. Pfundzoll entrichten, Pfundzoll bezahlen, für Waren Zoll zahlen

Waren -- gemeinschaftliche Beförderung von Waren: mnd. vörmenginge*, vormenginge, F.: nhd. »Vermengung«, Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftliche Beförderung von Waren

Waren -- gewaltsame Aneignung von Waren: mnd. anehældinge*, anhældinge, F.: nhd. »Anhaltung«, Hinderung, Arrest, gewaltsame Aneignung von Waren, Ersuchen, Verlangen

Waren -- gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe: mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

waren -- goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten: mnd. schildekenbæm, M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

Waren -- Handel mit Waren die noch nicht im Besitz des Verkäufers sind: mnd. settekæp, M.: nhd. »Setzkauf«, Spekulationskauf, Handel mit Waren die noch nicht im Besitz des Verkäufers sind

Waren -- Handel mit Waren: mnd. handelinge, F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung

Waren -- Haufen von Holz oder Waren: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Waren -- Heimführung der Waren: mnd. behðssorginge, F.: nhd. Besorgung, Heimführung der Waren, Sorge für die Fortführung der Waren

Waren -- Hülle in die Waren verpackt werden: mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit

Waren -- in Seenot über Bord geworfene Waren: mnd. werpegæt*, werpegðt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgut, in Seenot über Bord geworfene Waren

Waren -- Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat: mnd. bÆkæp, bikôp, M.: nhd. Nebenkauf, Kauf von Waren auf die der zunächst Berechtigte verzichtet hat, unerlaubter Kauf?

Waren -- Klapptisch zur Auslage der Waren an der Straße: mnd. windelõge*, windelage, mnd.?, sw. F.: nhd. Fensterladen, Klapptisch zur Auslage der Waren an der Straße

Waren -- kleine Waren: mnd. plðsÏrÆe*, plðserÆe, pluserie, pluseriie, pluserige, plusseryghe, plußerye, F.: nhd. kleine Waren, Plunder, wertlose nichtsnutzige Sachen, Abfall, Krimskrams

Waren -- Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet: mnd. tabelitkrõmÏre*, tabelitkrõmer, M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfeliteskrÐmÏre*, tõfelitskrÐmer, tafelichskrÐmer, M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfelittÏre*, tõfelitter, M.: nhd. Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet

Waren -- Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle: mhd. hðsgelt 4, st. N.: nhd. »Hausgeld«, Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle

Waren -- Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt: mnd. prõm, praam, pr¯m, præm, M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

Waren -- Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren: mnd. windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; windelgelt, mnd.?, N.: nhd. Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen

Waren -- Lohn für das Verpacken von Waren: mnd. packelæn, N.: nhd. Bezahlung für das Verpacken von Waren, Lohn für das Verpacken von Waren

Waren -- Markt für verschiedene Waren: mnd. plðdermarket*, plðdermarkt, N.: nhd. Markt für verschiedene Waren, Trödelmarkt

Waren -- Maß für Korn oder flüssige Waren: an. sõ-ld (2), st. N. (a): nhd. Maß für Korn oder flüssige Waren

Waren -- Maß für Waren: mnd. balle, F.: nhd. Ballen (M.), gebündelte Verpackung, Maß für Waren

Waren -- Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf: mnd. schipmannesvȫringe*, schipmansvȫringe, F.: nhd. »Schiffmannsführung«, Maß von Waren die ein Schiffsmann zu Handelszwecken frachtfrei mit sich führen darf
Waren -- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen: mnd. vȫringe, voringe, F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen

Waren -- Maßangabe für flüssige und trockene Waren: mnd. vat (2), võt, vad, fat*, N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art (F.) (1) und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Waren -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht: mnd. pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

Waren -- Mensch der Waren für Transport verpackt: mnd. packÏre*, packer, M.: nhd. Packer von Waren, Mensch der Waren für Transport verpackt

Waren -- mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Amtsträger: mnd. strantwrõkÏre*, strantwrõker, M.: nhd. mit der Prüfung von Fischen und anderen zu verschiffenden Waren beauftragter städtischer Amtsträger

Waren -- obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Waren -- öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren: mnd. pakhðs, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus

Waren -- Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Waren -- Packer von Waren: mnd. packÏre*, packer, M.: nhd. Packer von Waren, Mensch der Waren für Transport verpackt

Waren -- Papier zum Einpacken von Waren: mnd. pakpappÆr*, pakpõpÆr, N.: nhd. Packpapier, Papier zum Einpacken von Waren

Waren -- Preis der Waren nach dem jeweiligen Markt: mnd. marketganc, marketgank, M.: nhd. Marktkurs, Marktpreis, Preis der Waren nach dem jeweiligen Markt

Waren -- Prüfung der Waren: mnd. brõke (6), Sb.: nhd. Prüfung der Waren

Waren -- Prüfung und Sonderung der Waren nach ihrer Güte: mnd. wrõkÏrÆe*, wrakerie, mnd.?, F.: nhd. Prüfung und Sonderung der Waren nach ihrer Güte; wrõke* (1), wrake, mnd.?, F.: nhd. Prüfung und Sonderung der Waren nach ihrer Güte

Waren -- Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Waren -- Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt: mnd. tæchdach, mnd.?, M.: nhd. Zeigetag, Schautag an dem man die Waren bei Messen aufstellt

Waren -- Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Waren -- schlittenartiges Fahrzeug zur Fortschaffung von Waren: mnd. slȫpe, F.: nhd. Schleife, schlittenartiges Fahrzeug zur Fortschaffung von Waren, Schleppe, Schlitten, Fischreuse

waren -- Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute: mnd. drÐswõrenrõt, M.: nhd. »Dreigeschworenenrat«, Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute

Waren -- Sorge für die Fortführung der Waren: mnd. behðssorginge, F.: nhd. Besorgung, Heimführung der Waren, Sorge für die Fortführung der Waren

Waren -- stapelflichtige Waren: mnd. stõpelgæt, stapelgðt, N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
Waren -- Stock an dem Fleisch und Fische sowie ähnliche Waren hängen: mnd. spit (1), N.: nhd. Spieß (M.) (1), Bratspieß, Stange, Stock an dem Fleisch und Fische sowie ähnliche Waren hängen, Stock zum Aufhängen von Fellen, Kreuz Christi

Waren -- Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren: mnd. stræ, stroe, strð, M., N.: nhd. Stroh, Strohhalm, gedroschenes Getreide, Strohkorb, Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren

Waren -- Stück Fell in das Waren eingeschlagen werden: mnd. slachhðt, F.: nhd. Stück Fell in das Waren eingeschlagen werden

Waren -- Teil von Waren: mnd. parcÐl, mnd.?, N.: nhd. Stück, Artikel, Gegenstand, Teil von Waren, einzelne Bestimmung einer Verordnung

Waren -- Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren: mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Waren -- überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen: mnd. halle (1), F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen

Waren -- Umladung von Waren: mnd. ümmeladinge*, ummeladinge, mnd.?, F.: nhd. Umladung von Waren

Waren -- Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden: mnd. bÐrvȫrÏre*, bÐrvȫrer, M.: nhd. Bierverkäufer, Vermittler zwischen Brauer und Kunden dem die Waren zugeführt werden
Waren -- Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden: mnd. pakninc, F.: nhd. Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Packens von Waren

Waren -- Waren an ihren Bestimmungsort schaffen: mnd. inarbÐden, inarbeiden, sw. V.: nhd. Waren an ihren Bestimmungsort schaffen, Waren in das Haus des Empfängers schaffen

Waren -- Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern: mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

Waren -- Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen: mnd. updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen

Waren -- Waren auslegen: mnd. updæn, mnd.?, V.: nhd. auftun, öffnen, eröffnen, mitteilen, Waren auslegen, anzapfen, Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen, aufstehen gegen

Waren -- Waren befördern: mnd. upvȫren*, upvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren befördern, Waren wohin fahren

Waren -- Waren durch zu langes Liegen abstellen: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

Waren -- Waren einlagern: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Waren -- Waren frei ausgehen lassen: mnd. ðtstõden*, ðtstaden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausliefern, aushändigen, überantworten, aus den Händen geben, Waren frei ausgehen lassen; ðtstÐden*, ðtsteden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausliefern, aushändigen, überantworten, aus den Händen geben, Waren frei ausgehen lassen

Waren -- Waren für unbrauchbar erklären: mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

Waren -- Waren heimführen: mnd. behðssorgen***, sw. V.: nhd. besorgen, Waren heimführen

Waren -- Waren hinaus bringen: mnd. entlossen, sw. V.: nhd. Waren hinaus bringen, Waren löschen, Güter löschen, entladen (V.)

Waren -- Waren im Baratthandel oder Tauschhandel umsetzen: mnd. vörbartÐren*, vorbartÐren, sw. V.: nhd. im Kleinhandel umtauschen, im Hausierhandel umsetzen, Waren im Baratthandel oder Tauschhandel umsetzen

Waren -- Waren in das Haus des Empfängers schaffen: mnd. inarbÐden, inarbeiden, sw. V.: nhd. Waren an ihren Bestimmungsort schaffen, Waren in das Haus des Empfängers schaffen

Waren -- Waren in Gefäße Stoßender: mnd. stȫtÏre*, stȫter*, stæter, M.: nhd. »Stoßer«, Stoßender, Waren in Gefäße Stoßender, Salz in Tonnen (F.) (1) Verladender (Bedeutung örtlich beschränkt), Verlader, Stößer, Mörserkeule, Stämpfel, Stampfer, eine kleine Silbermünze
Waren -- Waren löschen: mnd. entlossen, sw. V.: nhd. Waren hinaus bringen, Waren löschen, Güter löschen, entladen (V.)

Waren -- Waren niederlegen: mhd. niderlegen (1), nider legen, sw. V.: nhd. hinlegen, niederlassen, sich niederlassen, niederlegen, Waren niederlegen, zum Verkauf anbieten, beilegen, schlichten, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, unterlassen (V.), Unrecht tun, Abbruch tun, etwas beilegen, abbrechen, sich niederlegen, besiegen, abstellen, in Beschlag nehmen

Waren -- Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen: mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben

Waren -- Waren versenden: mnd. ðtsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. aussenden, Waren versenden, ausführen

Waren -- Waren verteuern: mnd. vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben

Waren -- Waren vertreiben: mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen

Waren -- Waren verwirken: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Waren -- Waren wohin fahren: mnd. upvȫren*, upvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren befördern, Waren wohin fahren

Waren -- Waren zum Verkauf aufstellen: mnd. ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschießen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen

Waren -- Waren zum Verkauf aushängen: mnd. ðthengen, mnd.?, sw. V.: nhd. aushängen, Waren zum Verkauf aushängen

Waren -- Waren zur Schau ordnen: mnd. ðtvlÆen*, ðtvlien, ðtvligen, mnd.?, sw. V., sw. V.: nhd. schmücken, herausputzen, Waren zur Schau ordnen, ausstellen

Waren -- Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden: mnd. ranzðn, ranzcuen, rantzun, ransðn, M., F.: nhd. Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden, Lösegeld

Waren -- ziehend Waren fälschen: mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

Waren -- zur Schau stellende Auslegung von Waren: mnd. ðtvlÐge*, ðtvlege, mnd.?, st. M.: nhd. Aufputz, zur Schau stellende Auslegung von Waren

Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf): mnd. vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.)

Waren ausladen (V.) (1): mnd. ðtlasten, mnd.?, sw. V.: nhd. ein Schiff löschen, Waren ausladen (V.) (1)

Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern: mnd. stõpelgæt, stapelgðt, N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
Waren in ein Schiff laden (V.) (1): mnd. afschÐpen, sw. V.: nhd. »abschiffen«, Waren in ein Schiff laden (V.) (1), einschiffen, zu Schiffe absenden

Waren mit Beschlag belegen (V.): mnd. vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten; vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären

Waren verladen (V.): mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

Warenabgabe: mhd. krõmzol, st. M.: nhd. »Kramzoll«, Warenabgabe, Vergeltung

Warenabgabe: mnd. rædertol, rodertol, M.: nhd. »Ruderzoll« Hafengebühr, Warenabgabe

Warenangebot: mhd. krõmschaz, st. M.: nhd. »Kramschatz«, Kramware, Kramwarenhandel, gekauftes Geschenk, Warenangebot

Warenart -- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert: mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

Warenart -- Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird: mnd. puntswõr, N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von drei Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

Warenart -- Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe: mnd. sak (1), sack*, M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

Warenaufkauf: mnd. vȫrkȫpÏrÆe*, vȫrkȫperÆe, F.: nhd. Warenaufkauf; vȫrpranc, vorprank, M.: nhd. Vorkauf, Warenaufkauf, Hausierhandel der zum Schaden (M.) der ansässigen Kaufleute und Handwerker ausgeübt wird?
Warenauslage: mnd. gesichte (1), N.: nhd. Gesicht, Gesehenes, Sehfeld, Anblick, Blick, Sicht, Aussicht, Warenauslage, Fenster, Vision, Verkündigung, Traumbild, Sehvermögen, Sehkraft

Warenballen: mhd. bellÆn, st. N.: nhd. »Bälllein«, Warenballen
-- Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen: mhd. bindelæn, st. N.: nhd. »Bindelohn«, Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen

Warenballen: mhd. fardel, vardel, st. N.: nhd. »Fardel«, Bündel, Ballen (M.), Warenballen, Pack

Warenballen: mnd. fardÁl, vardel, N.: nhd. Warenballen, Packen (M.), ein Tuchmaß (45 Barchente zu 24 Ellen)

Warenbeförderung -- Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht: mnd. stÐkelvõrÏre*, stÐkelvõrer, M.: nhd. Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht; stÐkenissevõrÏre*, stÐkenissevõrer, stÐkenissvõrer, stÐkenyszvõrer, stÐkenyszevõrer, stekenitzevarer, M.: nhd. »Stecknitzfahrer«, Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht; stÐkenvõrÏre*, stÐkenvõrer, M.: nhd. Schiffer der auf dem Stecknitzkanal die Warenbeförderung versieht

Warenbeförderung -- Warenbeförderung zu Lande: mnd. lantrÐise, F.: nhd. Warenbeförderung zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

Warenbeförderung: mnd. upvære*, upvore, mnd.?, F.: nhd. Warenbeförderung

Warenbeschauer: mnd. gildewardÏre*, gildewardÐre, gildewardÐr, gildeworder, M.: nhd. Warder, Wardein, Warenprüfer, Warenbeschauer

Warenbezeichnung -- Warenbezeichnung für Spiegel: mnd. spÐgelwerk, N.: nhd. Warenbezeichnung für Spiegel, verschiedene Sorten Spiegel

Warenbündel: mnd. packe, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packel, packÐl, N.: nhd. Packen (M.), Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art [F.] [1] insbesondere von Textilien und Pelzen und Leder), Kleiderbündel, Handgepäck; packen (2), payken, paecken, pecken, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packet, pocket, Sb.: nhd. »Paket«, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art); packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit; pak, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; parkel, parchel, perkel, perchel, N.: nhd. Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für Beförderung von Waren jeglicher Art)

Warenbündel: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Warengattung: mnd. gõdinge, gaenghe, F.: nhd. Passlichkeit, Bequemlichkeit, Behagen, Wunsch, Belieben, Gelüst, Angenehmes, Gattung, Art, Sorte, Warengattung, Ware, gangbare Ware

Warengebinde: mnd. packe, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packel, packÐl, N.: nhd. Packen (M.), Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art [F.] [1] insbesondere von Textilien und Pelzen und Leder), Kleiderbündel, Handgepäck; packen (2), payken, paecken, pecken, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packet, pocket, Sb.: nhd. »Paket«, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art); packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit; pak, N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; parkel, parchel, perkel, perchel, N.: nhd. Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit (für Beförderung von Waren jeglicher Art)
-- kleineres Warengebinde: mnd. packelken, N.: nhd. Päckchen, kleineres Warengebinde, Verpackungseinheit (für die Beförderung von Waren jeglicher Art)

Warengebinden -- Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken: mnd. tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Warengebinden -- Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Warengewicht -- Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter: mnd. punttal, F.: nhd. »Pfundzahl«, eine auf das Pfund bezogene Gewichtsbestimmung, Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter

Warengewichtsbestimmung -- Gebühr für die Warengewichtsbestimmung auf der städtischen Waage: mnd. pundegelt, N.: nhd. Gebühr für die Warengewichtsbestimmung auf der städtischen Waage

Warengruppen -- Normgewicht für bestimmte Warengruppen: mnd. punder, pundere, pundare, pünder, pündere, pyndere, ponder, pondere, M.: nhd. Gewichtsstück, Eichgewicht, Normgewicht für bestimmte Warengruppen, große Schnellwaage, Gewicht von einem halben livländischen Pfund (Liespfund)

Warenhalle: mnd. lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle; lȫvinge (1), lȫvinne, lovinge, F.: nhd. Laube, Vorbau, Vorhalle, Erker, offene Halle, Warenhalle

Warenhalle: mnd. stõpelhof, M.: nhd. Warenhalle, Warenniederlage

Warenhersteller: mnd. berÐdÏre*, berÐder, bereider, brÐder*, breider*, M.: nhd. »Bereiter«, Hersteller, Warenhersteller, Tuchbereiter, Tuchscherer

Warenkorb -- Warenkorb eines Kleinhändlers: mnd. tõfelitteskorf, M.: nhd. Warenkorb eines Kleinhändlers

Warenlager: mhd. krõm, kræm, st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld

Warenlager: mhd. lõge, st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager

Warenlager: mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

Warenlager: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Warenmaß -- Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe: mnd. sak (1), sack*, M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

Warenmenge -- 100 Pfund entsprechende Warenmenge: mnd. sintenÏre*, sintener, syntener, cintener, cyentener, czintener, zintener, tzintener, sentener, zentener, sintenere, sintenÐre, M.: nhd. Zentner, Gewicht von 100 Pfund, 100 Pfund entsprechende Warenmenge

Warenniederlage -- nicht auf die gemeinsame Warenniederlage gebracht: mnd. unbestõpelet*, unbestapelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht auf die gemeinsame Warenniederlage gebracht

Warenniederlage: mhd. niderlege, st. F.: nhd. »Niederlege«, Niederlegen, Beschwerung, Warenniederlage, Stapelplatz

Warenniederlage: mnd. nÐderlõge, nedderlõge, F.: nhd. Niederlage (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), Niederlassung, Lageplatz, Unterkunft, Standquartier, Wohnsitz, Aufenthalt, Warenniederlage, Stapelrecht, Handelsmonopol der Städte, Haltezwang für Wagendurchfuhr, Stapelzwang mit Verkaufszwang, Abgabe für die Lagerung, Unterliegen im Kampf (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen])

Warenniederlage: mnd. stõpelhof, M.: nhd. Warenhalle, Warenniederlage; stÐnhðs, steinhðs, M.: nhd. Steinhaus, massives Haus, festes Haus, Feste, Einzelteile der Burg, kleinerer Steinbau, Steinkammer, Steinbude, Speicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Warenniederlage, steinernes Bürgerhaus, Backsteinbau
-- Warenniederlage und Verkaufsraum der Schuhmacher: mnd. schæhalle, F.: nhd. »Schuhhalle«, Gildehaus, Warenniederlage und Verkaufsraum der Schuhmacher
-- Warenniederlage und Verkaufsraum für Schuhmacher: mnd. schæhof, M.: nhd. »Schuhhof«, Gildehaus, Warenniederlage und Verkaufsraum für Schuhmacher

Warenprüfer: mnd. brõkÏre*, brõker, M.: nhd. Pflügender, Lärmender, Geräusch Machender, Warenprüfer

Warenprüfer: mnd. gildewardÏre*, gildewardÐre, gildewardÐr, gildeworder, M.: nhd. Warder, Wardein, Warenprüfer, Warenbeschauer

Warenprüfungen -- Ratsherr der Warenprüfungen vornimmt: mnd. prȫvehÐre, M.: nhd. Ratsherr der Warenprüfungen vornimmt, Ratsherr der das Bier prüft

Warenraum -- Warenraum zu ebener Erde: mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

Warenschiff: mhd. schalander, st. M.: nhd. Warenschiff, Transportschiff

Warenspeicher -- Kosten für Lagerraum im Warenspeicher: mnd. spÆkÏrelõge*, spÆkerlõge, F.: nhd. »Speicherlage«, Kosten für Lagerraum im Warenspeicher

Warenspeicher -- Warenspeicher der Kaufleute: mnd. pakhðs, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus

Warentausch: mhd. partierunge, st. F.: nhd. »Partierung«, Teilung, Teil, Warentausch

Warentransport -- flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich: mnd. prõm, praam, pr¯m, præm, M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

Warenverkaufs -- Recht des Warenverkaufs: mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Warenverkehr: mnd. mangelinge (3), F.: nhd. Austausch, Warenverkehr

Warenvorrat -- Warenvorrat für den stõven des hansischen Handelsvertreters: mnd. stõvenwõre, stævenwõre, F.: nhd. Warenvorrat für den stõven des hansischen Handelsvertreters

Warenvorrat: mnd. kæpschat, M.: nhd. Handel, Kaufmannsgewerbe, Handelsware, Kaufmannsgut, Ware, Warenvorrat

Warenwert -- Abgabe auf den Warenwert: mnd. puntgelt, pontgelt, N.: nhd. Abgabe auf den Warenwert, Zoll (M.) (2) auf den Warenwert, Pfundzoll

Warenzeichen: mnd. es (4), Sb.: nhd. As, ein Auge am Würfel, eins auf dem Würfel, Warenzeichen

Warenzeichen: mnd. mark (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Kennmarke des Viehes, Hausmarke, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Familienabzeichen; marke (1), N., F.: nhd. Zeichen, Mal, Merkmal, Brandmal, Warenzeichen, Firmenzeichen, Verlagszeichen, Wahrzeichen, Wappenzeichen, Hausmarke, Familienabzeichen, Kennmarke des Viehes
-- zusätzliche Markierung am Warenzeichen: mnd. ȫverstrȫke, æverstrȫke, M.: nhd. zusätzliche Markierung am Warenzeichen
Warenzeichen: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Warenzoll -- Warenzoll für Kleinhandel: mhd. pfragenzol*, phragenzol, st. M.: nhd. Pfragenzoll, Warenzoll für Kleinhandel

Warenzoll -- Warenzoll in der Grafschaft: mnd. grÐventol, grÐventoll, grõventol, M.: nhd. »Grafenzoll«, Grafschaftszoll, Warenzoll in der Grafschaft; grÐventolne, M.: nhd. Grafschaftszoll, Warenzoll in der Grafschaft

Warf«: mhd. warf (1), st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn

Warft -- Warft für ein Wohnhaus: mnd. hðswerf, M.: nhd. erhöhter Platz, Warft für ein Wohnhaus

Wargengel: ahd. warghengil* 8, st. M. (a): nhd. Würger (ein Vogel), Wargengel

Wäringen -- Quartier der Wäringen bei Byzanz: an. skipt (2), st. F. (æ): nhd. Quartier der Wäringen bei Byzanz

Wäringer: an. vÏr-ing-i, *wõra-gang-ja-, sw. M. (n): nhd. Wäringer, Waräger, Normanne im Dienste des griechischen Kaisers

Wäringerrecht -- Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers: an. polutasvarf, st. N. (a): nhd. Sammeln der Schätze im kaiserlichen Palast von Byzanz als Wäringerrecht nach dem Tode des Kaisers

warm -- halb warm: mnd. lauw, law, Adj.: nhd. lau, lauwarm, halb warm

warm -- sommerlich warm: mnd. swæle, Adj.: nhd. sommerlich warm

warm -- von Natur aus warm seiend: mhd. selpwarm, Adj.: nhd. von Natur aus warm seiend

warm -- warm halten: mnd. bõkeren, sw. V.: nhd. wärmen, warm halten, gut pflegen

warm -- warm werden: germ. *flæwanæn, *flæanæn, germ.?, sw. V.: nhd. warm werden; *hlÐwjan, *hlÚwjan, germ.?, sw. V.: nhd. warm werden; *hlÐwnæn, *hlÚwnæn, sw. V.: nhd. warm werden; *warmÐn, *warmÚn, sw. V.: nhd. warm werden; *wlakÐn, *wlakÚn, *wlakwÐn, *wlakwÚn, sw. V.: nhd. warm sein (V.), warm werden

warm -- warm werden: mnd. entwarmen, enwarmen, sw. V.: nhd. warm werden; entwermen, enwermen, sw. V.: nhd. warm werden

warm -- warm wie im Sommer: mnd. sæmerlÆk, Adj.: nhd. sommerlich, warm wie im Sommer

warm -- warm wie Kuhmilch: mnd. melkwarm, Adj.: nhd. warm wie Kuhmilch

warm sein (V.): idg. (*pel‑) (7)?, *pol‑?, *plÐ‑?, *plÅ‑?, V.: nhd. brennen, warm sein (V.); *tep‑, V.: nhd. warm sein (V.)

warm sein (V.): germ. *flÐ-, sw. V.: nhd. lau sein (V.), warm sein (V.); *ger-, V.: nhd. warm sein (V.), gären; *hle-, V.: nhd. warm sein (V.); *þeb-, *þef‑, sw. V.: nhd. warm sein (V.); *wlakÐn, *wlakÚn, *wlakwÐn, *wlakwÚn, sw. V.: nhd. warm sein (V.), warm werden

warm: idg. *gÝher‑, *gÝhor‑, Adj.: nhd. heiß, warm; *gÝhermos, *gÝhormos, Adj.: nhd. warm; *¨el- (1), V., Adj.: nhd. frieren, kalt, warm; *tepents, Adj.: nhd. warm; ? *øel- (6)?, Adj.: nhd. lau?, warm?

warm: germ. *flæwa-, *flæwaz, *flæa‑, *flæaz, germ.?, Adj.: nhd. warm; *warma-, *warmaz, Adj.: nhd. warm

warm: got. *war-m-s, Adj. (a): nhd. warm

warm: an. ? *fjal-g-r, Adj.: nhd. verborgen?, warm?; flæ-r, Adj.: nhd. warm, lau; hl‘-r (2), Adj.: nhd. warm, mild; hlÏ-r, Adj.: nhd. milde, warm; var‑m-r, Adj.: nhd. warm
-- warm werden: an. orn-a, sw. V. (2): nhd. warm werden

warm: ae. ge‑hléo, ge‑hléo-w, Adj.: nhd. warm, sonnig; *hléo-w (2), *hléo (2), Adj.: nhd. warm, sonnig; hlíe-w-e (2), Adj.: nhd. lau, warm; wear-m, Adj.: nhd. warm; wear-m-lic, Adj.: nhd. »wärmlich«, warm
-- warm machen: ae. ge-wear-m-ian, sw. V. (2): nhd. warm werden, warm machen; wear-m-ian, sw. V. (2): nhd. warm werden, warm machen
-- warm werden: ae. ge-hléo-w-an, sw. V. (1): nhd. erwärmen, warm werden; ge-wear-m-ian, sw. V. (2): nhd. warm werden, warm machen; hléo-w-an, sw. V. (1): nhd. erwärmen, warm werden; hlíe-w-an, sw. V.: nhd. wärmen, hegen, warm werden; wear-m-ian, sw. V. (2): nhd. warm werden, warm machen

warm: afries. war-m* 1, Adj.: nhd. warm

warm: as. war‑m* 1, Adj.: nhd. warm

warm: ahd. õbar* 4, Adj.: nhd. »aber« (Adj.), aper, besonnt, sonnenbeschienen, warm, trocken; urfrosti 1, Adj.?: nhd. warm, nicht kalt, von der Kälte entfernt; warm* 19, Adj.: nhd. warm, heiß, eifrig
-- dauernd warm halten: ahd. umbibahen?, sw. V. (1): nhd. dauernd warm halten
-- warm halten: ahd. bruoten 25, sw. V. (1a): nhd. brüten, ausbrüten, warm halten, wärmen, nähren, hegen, umhegen, pflegen, beleben, gedeihen lassen; gibahen* 1, gibõen*, sw. V. (1a): nhd. bähen, wärmen, warm halten; umbigibahen* 1, umbigibõen*, sw. V. (1a): nhd. bähen, wärmen, warm halten
-- warm machen: ahd. wermen* 15, warmen*, sw. V. (1a): nhd. wärmen, erwärmen, warm machen, rösten (V.) (1), heiß machen
-- warm werden: ahd. inwarmÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erglühen, warm werden; irwarmÐn* 9, sw. V. (3): nhd. sich erwärmen, warm werden, heiß werden, erglühen; lõwÐn* 1, sw. V. (3): nhd. warm werden, lauwarm werden; warmÐn* 11, sw. V. (3): nhd. sich wärmen, warm werden, sich erwärmen, heiß werden, erglühen

warm: mhd. heiz (2), Adj.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt, brennend, feurig, warm, erhitzt, groß

warm: mhd. õber, Adj.: nhd. »aber« (Adj.), aper, trocken, warm, mild, milde; durchwarm, Adj.: nhd. »ganz warm«, warm, durch und durch warm
-- durch und durch warm: mhd. durchwarm, Adj.: nhd. »ganz warm«, warm, durch und durch warm
-- warm machen: mhd. erwermen, erwirmen, sw. V.: nhd. erwärmen, warm machen
-- warm werden: mhd. erwarmen, derwarmen, sw. V.: nhd. »erwärmen«, warm werden, sich wärmen

warm: mhd. warm, warn, Adj.: nhd. warm, wärmeempfindend, wärmeerregend; warme, Adv.: nhd. warm
-- warm machen: mhd. wermen, warmen, sw. V.: nhd. warm machen, wärmen, wärmen an, erwärmen
-- warm werden: mhd. warmen (1), sw. V.: nhd. »warmen«, warm werden

warm: mnd. warm, warem, mnd.?, Adj.: nhd. warm; wlak, mnd.?, Adj.: nhd. lau, lauwarm, warm, gleichgültig, lässig
-- leicht warm: mnd. warmelicht, warmelich, mnd.?, Adj.: nhd. »wärmlich«, lauwarm, leicht warm
-- warm werden: mnd. vörwarmen*, vorwarmen, sw. V.: nhd. warm werden, erwärmen, anwärmen, erhitzen, heiß werden; vörwermen*, vorwermen, sw. V.: nhd. erwärmen, warm werden, anwärmen, erhitzen, heiß werden; warmen, mnd.?, sw. V.: nhd. warm werden, wärmen

warm« -- »ganz warm«: mhd. durchwarm, Adj.: nhd. »ganz warm«, warm, durch und durch warm

Warmbad: as. er‑th‑bath 1, st. N. (a): nhd. »Erdbad«, Warmbad

Warmbad: ahd. erdbad* 1?, st. N. (a): nhd. Warmbad, warmes Quellbad

Warmbier: mnd. warmbÐr, mnd.?, N.: nhd. Warmbier, Biersuppe

Wärmde«: mhd. wermede, wermde, st. F.: nhd. »Wärmde«, Wärme

Wärmde«: mnd. wermede, mnd.?, F.: nhd. »Wärmde«, Wärme

Wärme -- durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle: mnd. rȫpewulle, røpewulle, kopewulle?, rȫpwulle, r²pwulle, F.: nhd. Raufwolle, durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle, Gerberwolle
Wärme -- gänzlich mit Wärme durchdringen: mhd. durchwermen, sw. V.: nhd. »durchwärmen«, gänzlich mit Wärme durchdringen

Wärme -- natürliche Wärme: mhd. natðrenhitze, st. F.: nhd. natürliche Wärme

warme -- warme Jahreszeit: germ. *dagwa-, *dagwaz, st. M. (a): nhd. warme Jahreszeit

warme -- warme Jahreszeit: mnd. sæmer, soemer, sommer, sõmer, M.: nhd. Sommer, warme Jahreszeit

warme -- warme Mahlzeit: mnd. suffel, sufel, Sb.: nhd. Zukost zum Brot, eigentliches Essen (N.), warme Mahlzeit

warme -- warme Mütze: mnd. hȫvetmütze*, hȫvetmüsse, hȫvetmussche, N.: nhd. warme Mütze, Schlafmütze
warme -- warme Quelle: an. ver-m-sl, N. Pl.: nhd. warme Quelle

warme -- warme Speise der Mahlzeit: mnd. sǖvel, suvel, Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch

warme -- warme Speise: ahd. warmmuos* 4, st. N. (a): nhd. warmes Essen, warme Speise

warme -- warme Umschläge machen: mnd. bÐgen, beien*, beyen, bÐen, been, sw. V.: nhd. bähen, warme Umschläge machen, befeuchten, Teig säuern

Wärme: idg. *gÝheros‑, *gÝhoros‑, N.: nhd. Wärme, Hitze; *gÝhormiØõ, F.: nhd. Wärme, Hitze; *gÝhormo‑, N.: nhd. Wärme; *gÝhornos, *gÝh¥nos, Sb.: nhd. Wärme, Hitze; *gÝhortiØõ, F.: nhd. Wärme, Hitze; *gÝhrÁnsos, Sb.: nhd. Wärme, Hitze

Wärme: germ. *hlÐwÆ-, *hlÐwÆn, *hlÚwÆ‑, *hlÚwÆn, sw. F. (n): nhd. Wärme; *warmÆ-, *warmÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wärme; *warmiþæ, *warmeþæ, st. F. (æ): nhd. Wärme; *wermjæ?, st. F. (æ): nhd. Wärme

Wärme: an. blo-s-s-i, sw. M. (n): nhd. Feuer, Wärme; flã-r, st. M. (a): nhd. Wärme; hl‘, st. N. (ja): nhd. Schutz, Wärme; ver-m-i, ver-m-ir (1), M.: nhd. Wärme

Wärme: ae. hÚ-t-e, sw. F. (n): nhd. Hitze, Wärme; hÚ-t‑u, hÚ-t-o, st. F. (æ): nhd. Hitze, Wärme, Glut, Leidenschaft, Geschlechts​trieb; hlíe-w‑t, hléo-w-þ, st. F. (æ): nhd. Schutz, Wärme; wear-m-n’s-s, wear-m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wärme; wlÏc-n’s-s, wlÏc-n’s, wlac-u-n’s‑s, wlac-u-n’s, st. F. (jæ): nhd. Lauheit, Wärme

Wärme: ahd. warma* 1, werma*, st. F. (æ): nhd. Wärme; wermÆ* 14, wermÆn*, warmÆ*, wirmÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wärme, Hitze, Wärmen; wirma* 1?, st. F. (æ): nhd. Wärme, Hitze, Wärmen
-- mäßige Wärme: ahd. lõwÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Lauheit, mäßige Wärme

Wärme: mhd. hitze (1), st. F., sw. F.: nhd. Hitze, Wärme, Glut, Feuer, heiße Behandlung des Erzes, Ausrösten, Fieber, Flamme

Wärme: mhd. warmheit, st. F.: nhd. Warmheit, Wärme; werme, wirme, st. F.: nhd. Wärme; wermede, wermde, st. F.: nhd. »Wärmde«, Wärme; wirme, st. F.: nhd. Wärme; wirmen (1), st. F.: nhd. Wärme

Wärme: mnd. warmede, warmte, mnd.?, F.: nhd. Wärme; wermede, mnd.?, F.: nhd. »Wärmde«, Wärme; wermenisse, mnd.?, F.: nhd. Wärme; werminge, mnd.?, F.: nhd. Wärmung, Wärme
-- laue Wärme: mnd. wlachÐt*, wlacheit, mnd.?, F.: nhd. laue Wärme, milde Wärme
-- milde Wärme: mnd. wlachÐt*, wlacheit, mnd.?, F.: nhd. laue Wärme, milde Wärme

Wärmebecken: mnd. vǖrschõpe, vǖrschõpen, M.: nhd. Kohlenbecken, Wärmebecken, Becken zum Warmhalten der Speisen, Wärmepfanne mit Henkeln
Wärmedunst: an. yl-r, st. M. (u?): nhd. Wärmedunst

wärmeempfindend: mhd. warm, warn, Adj.: nhd. warm, wärmeempfindend, wärmeerregend

wärmeerregend: mhd. warm, warn, Adj.: nhd. warm, wärmeempfindend, wärmeerregend

wärmelos: mnd. kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

warmem -- Einrichtung zu warmem Baden: mnd. stæve, stõve, stðve, stðbe, sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube; stæven (1), stõven, M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung

warmen -- Badeanstalt mit warmen Bädern: mhd. wiltbat, wiltpat, st. N.: nhd. »Wildbad«, Heilquelle, Quellenbad, Mineralbad, Badeanstalt mit warmen Bädern
-- wärmen an: mhd. wermen, warmen, sw. V.: nhd. warm machen, wärmen, wärmen an, erwärmen

warmen -- Festlichkeit anlässlich der warmen Jahreszeit: mnd. meidach*, meydach, M.: nhd. »Maitag«, erster Mai als Frühjahrstermin, Festlichkeit anlässlich der warmen Jahreszeit

Wärmen -- Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes: mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

wärmen -- sich wärmen: ahd. giwermen* 1, giwarmen*, sw. V. (1a): nhd. sich wärmen, erwärmen; warmÐn* 11, sw. V. (3): nhd. sich wärmen, warm werden, sich erwärmen, heiß werden, erglühen

wärmen -- sich wärmen: mhd. erwarmen, derwarmen, sw. V.: nhd. »erwärmen«, warm werden, sich wärmen

warmen -- Verwendung von warmen Umschlägen: mhd. bÏhunge, st. F.: nhd. Bähung, Verwendung von warmen Umschlägen; bewesal, Sb.: nhd. Verwendung von warmen Umschlägen

warmen -- Zeit der warmen Jahreshälfte: mnd. sæmertÆt, sÅmmertÆt, F.: nhd. Sommerzeit, Sommer, Zeit der warmen Jahreshälfte, Sommerhalbjahr

wärmen: idg. *bhÐ-, *bhæ-, *bheh1‑, *bhoh1‑, V.: nhd. wärmen, rösten (V.) (1); *bhæg-, *bheh3g‑, V.: nhd. wärmen, rösten (V.) (1), backen; *øer- (12), V.: nhd. brennen, verbrennen, schwärzen (V.) (1), wärmen

wärmen: germ. *ba-, st. V.: nhd. wärmen, bähen; *be-, germ.?, V.: nhd. bähen, wärmen; *fokil-, germ.?, sw. V.: nhd. wärmen, beleben; *hleujan, *hlewjan, germ.?, sw. V.: nhd. wärmen; *warmjan, sw. V.: nhd. wärmen

wärmen: got. war-m-jan* 6, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2a, 239,2b): nhd. wärmen

wärmen: an. hl‘-ja (1), sw. V. (1): nhd. wärmen; velg-ja, sw. V.: nhd. wärmen; ver-m-a, sw. V. (1): nhd. wärmen; yl-ja, sw. V.: nhd. wärmen
-- Hände und Füße wärmen: an. ba-k-a (4), sw. V. (2): nhd. backen, braten, Hände und Füße wärmen

wärmen: ae. b’þ‑ian, b’þ‑þ-an, sw. V.: nhd. wärmen, erhitzen, bähen; ge-wier-m-an, ge-wyr-m-an, sw. V. (1): nhd. wärmen, erwärmen; hlíe-w-an, sw. V.: nhd. wärmen, hegen, warm werden; wier-m-an, wyr-m-an, sw. V. (1): nhd. wärmen; wl’c-c-an, sw. V. (1): nhd. wärmen

wärmen: as. war‑m‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. wärmen; w’r‑m‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. wärmen

wärmen: ahd. bahen* 10, bõen*, sw. V. (1a): nhd. bähen, wärmen, beruhigen, mit wärmenden Umschlägen beruhigen; bahhilæn* 1, bachilæn*, sw. V. (2): nhd. erquicken, wärmen; bruoten 25, sw. V. (1a): nhd. brüten, ausbrüten, warm halten, wärmen, nähren, hegen, umhegen, pflegen, beleben, gedeihen lassen

Wärmen: ahd. bruotisal* 1, st. N. (a): nhd. »Brüten«, Wärmen, Warmhalten

wärmen: ahd. fõskæn* (1) 6, fõscæn*, sw. V. (2): nhd. wärmen, lindern, bähen, jemandem Linderung verschaffen; gibahen* 1, gibõen*, sw. V. (1a): nhd. bähen, wärmen, warm halten; gibruoten* 1, sw. V. (1a): nhd. wärmen, hegen, pflegen, begünstigen; gifõskæn* 2, gifõscæn*, sw. V. (2): nhd. wärmen, bähen, mit einem Umschlag versehen (V.), Pflaster auflegen; gisweden* 1, sw. V. (1b): nhd. wärmen; liluhhen* 1, liluchen*, sw. V. (1a): nhd. nähren, pflegen, wärmen; umbigibahen* 1, umbigibõen*, sw. V. (1a): nhd. bähen, wärmen, warm halten; wermen* 15, warmen*, sw. V. (1a): nhd. wärmen, erwärmen, warm machen, rösten (V.) (1), heiß machen

Wärmen: ahd. wermÆ* 14, wermÆn*, warmÆ*, wirmÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wärme, Hitze, Wärmen; wirma* 1?, st. F. (æ): nhd. Wärme, Hitze, Wärmen

wärmen: mhd. bachelen, bächeln, sw. V.: nhd. erwärmen, wärmen; bacheren*, bachern, sw. V.: nhd. wärmen; bÏhen, bÏn, sw. V.: nhd. bähen, durch Umschläge erwärmen, dämpfen, schmoren, rösten (V.) (1), wärmen

Wärmen: mhd. bruotesal, brüetesal, st. N.: nhd. Brutstätte, Brüten, Wärmen, Warmhalten

wärmen: mhd. gebrüeten, sw. V.: nhd. wärmen, hegen, pflegen

wärmen: mhd. wermen, warmen, sw. V.: nhd. warm machen, wärmen, wärmen an, erwärmen; wirmen*** (3), sw. V.: nhd. wärmen

wärmen: mnd. bõkeren, sw. V.: nhd. wärmen, warm halten, gut pflegen; bÐden (3), beden, sw. V.: nhd. bähen, wärmen, rösten; behetten, sw. V.: nhd. wärmen
-- sich wärmen: mnd. bewermen, sw. V.: nhd. sich wärmen, erwärmen

wärmen: mnd. warmen, mnd.?, sw. V.: nhd. warm werden, wärmen; wermen, sw. V.: nhd. wärmen

warmen«: mhd. warmen (1), sw. V.: nhd. »warmen«, warm werden

wärmenden -- mit wärmenden Umschlägen beruhigen: ahd. bahen* 10, bõen*, sw. V. (1a): nhd. bähen, wärmen, beruhigen, mit wärmenden Umschlägen beruhigen

Wärmepfanne -- Wärmepfanne mit Henkeln: mnd. vǖrschõpe, vǖrschõpen, M.: nhd. Kohlenbecken, Wärmebecken, Becken zum Warmhalten der Speisen, Wärmepfanne mit Henkeln
Wärmepfanne: idg. *aukÝ-, *aukÝh‑, *ukÝ-, *ukÝh‑, Sb.: nhd. Kochtopf, Wärmepfanne

Wär​mepfanne: idg. *øekÝ‑, *øekÝh‑, Sb.: nhd. Kochtopf, Wär​mepfanne

Wärmepfanne: mnd. schõpe, schape, schappe, M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?

warmer -- warmer Brei: mnd. sðpeken, supeken, N.: nhd. »Süppchen«, warmer Brei

warmer -- warmer Umschlag: ahd. bahunga* 6, bõunga, st. F. (æ): nhd. Bähen, Umschlag, warmer Umschlag, Wickel; gibõida* 1, gibahida*, st. F. (æ): nhd. Umschlag, Wickel, warmer Umschlag; giswedi* 2, st. N. (ja): nhd. Umschlag, Wickel, warmer Umschlag; swedÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. warmer Umschlag

warmer Raum zwischen Ofen und Wand (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. helle (1), F.: nhd. Hölle, dunkle Welt, warmer Raum zwischen Ofen und Wand (Bedeutung örtlich beschränkt), Platz hinter dem Ofen, Bezeichnung mehrerer Salzquellen (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), tief eingeschnittener Grund

Wärmer«: mhd. wermÏre*, st. M.: nhd. »Wärmer«

Wärmerin«: mhd. wermÏrinne, wermerin, st. F.: nhd. »Wärmerin«

warmes -- warmes Bad: an. baŒ, st. N. (a): nhd. Bad, warmes Bad

warmes -- warmes Bad: mnd. stævenbat, stõvenbat, N.: nhd. warmes Bad, Bad in der Badestube (auch als milde Stiftung)

warmes -- warmes Essen: ahd. warmmuos* 4, st. N. (a): nhd. warmes Essen, warme Speise

warmes -- warmes Quellbad: ahd. erdbad* 1?, st. N. (a): nhd. Warmbad, warmes Quellbad

warmes -- warmes Vogelnest als Sinnbild für die Geborgenheit der Seele: mnd. nesteken, N.: nhd. Nestchen, warmes Vogelnest als Sinnbild für die Geborgenheit der Seele

warmes Gericht (N.) (2): mnd. soppe, sæpe, suppe, supe, F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt?, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Wärmetopf: ahd. gluothafan* 5, gluothavan*, st. M. (a?, i?): nhd. Glutpfanne, Wärmetopf, Kohlenpfanne; gluotpfanna* 27, gluotphanna, sw. F. (n): nhd. Glutpfanne, Wärmetopf, Kohlenpfanne, Kohlenbecken; kuhmõri* 3?, st. M. (ja): nhd. Kochtopf, Wärmetopf, Kochgefäß mit Füßen

Wärmflasche: mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

warmgar«: mnd. ? warmgõr*?, warmgar, mnd.?, Adj.: nhd. »warmgar«?, bloß mit Lohe und in warmem Wasser bereitet (Leder), minder dauerhaft (Leder)

Warmhalten -- angezogen wird zum Warmhalten der Füße: mnd. stÐvelschæ, M.: nhd. »Stiefelschuh«, Schuh der unter einen Stiefel (M.) (1), angezogen wird zum Warmhalten der Füße

Warmhalten -- Becken zum Warmhalten der Speisen: mnd. vǖrschõpe, vǖrschõpen, M.: nhd. Kohlenbecken, Wärmebecken, Becken zum Warmhalten der Speisen, Wärmepfanne mit Henkeln
Warmhalten -- Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen: mnd. vǖrvat, N.: nhd. »Feuerfass«, Feuerbecken, Kohlenbecken aus Messing zum Warmhalten der Speisen

Warmhalten: ahd. bruotisal* 1, st. N. (a): nhd. »Brüten«, Wärmen, Warmhalten

Warmhalten: mhd. bruotesal, brüetesal, st. N.: nhd. Brutstätte, Brüten, Wärmen, Warmhalten

Warmheit: mhd. warmheit, st. F.: nhd. Warmheit, Wärme

warmherzig: mhd. unvrostlich***, unfrostlich***, Adj.: nhd. warmherzig; unvrostlÆche*, unvröstlÆche, unfrostlÆche*, unfröstlÆche*, Adv.: nhd. warmherzig

wärmlich«: ae. wear-m-lic, Adj.: nhd. »wärmlich«, warm

wärmlich«: mnd. warmelicht, warmelich, mnd.?, Adj.: nhd. »wärmlich«, lauwarm, leicht warm

Warmmus«: as. war‑m‑mæs* 1, st. N. (a): nhd. »Warmmus«, gekochtes Gemüse

Wärmpfanne: mnd. huchtel (1), Sb.: nhd. Feuerkieke, Wärmpfanne

Wärmung: ae. b’þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Bad, Wärmung, Bähung, Umschlag

Wärmung: ahd. bahizæd* 1, bõizæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Bähung, Bähen, Wärmung; bahizunga* 1, bõizunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Bähung, Bähen, Wärmung, Erquickung, Erquicken

Wärmung: mnd. werminge, mnd.?, F.: nhd. Wärmung, Wärme

Wärmung«: mhd. wermunge, st. F.: nhd. »Wärmung«, Erwärmung

Warnbrief: mnd. bÐtebrÐf, M.: nhd. Mahnbrief, Warnbrief, Zahlungsaufforderung

Warne (M.): as. *War‑an?, *W’r-in?, st. M. (a)?: nhd. Warne (M.)

Warne: ae. *W’r-en, M.: nhd. Warne

Warnen (N.): mhd. warnen (2), st. N.: nhd. Warnen (N.), Warnung

warnen: germ. *warnæn, sw. V.: nhd. warnen, sich vorsehen

warnen: an. var-a (2), sw. V. (2): nhd. warnen, wahren, gedenken; var-n-a (1), sw. V. (2): nhd. warnen, sich wahren

warnen: ae. ge-man‑ian, sw. V. (2): nhd. mahnen, warnen, anstacheln, raten, lehren, verlangen, fordern; ge-wa-r-ian, sw. V. (2): nhd. behüten, gewachen, beschützen, verteidigen, warnen, besitzen; man‑ian, sw. V. (2): nhd. mahnen, ermahnen, warnen, anstacheln, raten, lehren, verlangen, fordern; wÏr‑lÚc-an, sw. V. (1): nhd. warnen; wa-r‑ian, sw. V. (2): nhd. wahren, hüten, schützen, verteidigen, warnen, besitzen, bewohnen; war-n‑ian, sw. V. (2): nhd. warnen; wear-n‑ian, war-n-ian, war-en-ian, sw. V.: nhd. warnen, hüten, sich hüten, sich ent​halten

warnen: ahd. giurkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. bezeugen, warnen, beschwören; giwarnæn* 9, sw. V. (2): nhd. warnen, versehen (V.), ausrüsten, ausrüsten mit, etwas auf sich nehmen, sich jemandes bedienen, jemanden zurüsten; manÐn* 8, sw. V. (3): nhd. »mahnen«, warnen, erinnern, erinnern an, ermahnen, veranlassen; warnæn* 32, sw. V. (2): nhd. warnen, beschützen, vorbereiten, sich hüten, sich versehen (V.), ausrüsten, versorgen, sich in Acht nehmen, sich kümmern, sich kümmern um, sich versehen mit, unterweisen, achten auf
-- eindringlich warnen: ahd. giurkundæn* 3, sw. V. (2): nhd. bezeugen, bekunden, eindringlich warnen, beschwören

warnen: mhd. verwarnen, ferwarnen*, sw. V.: nhd. »verwarnen«, warnen; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit
-- warnen vor: mhd. warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

warnen: mnd. anewõren*** (3), sw. V.: nhd. warnen, bewahren, bewachen; avÆsÐren, sw. V.: nhd. ansagen, warnen

warnen: mnd. ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere)

warnen: mnd. vörwarnen*, vorwarnen, sw. V.: nhd. verwarnen, warnen, aufmerksam machen, benachrichtigen, ermahnen; vörwõrschouwen*, vorwõrschouwen, vorwõrschowen, vorwõrschðwen, sw. V.: nhd. warnen, verwarnen; ? wantrȫsten*, wantrösten, mnd.?, sw. V.: nhd. misstrauisch machen, warnen?; warnen, wernen, sw. V.: nhd. warnen, sicher machen, rüsten, vorbereiten, ausrüsten mit, versehen (V.) mit, verhüten, abwenden, mahnen, benachrichtigen, abschlagen, verweigern, vorenthalten (V.), sich hüten, sich wahren, sich versehen (V.) mit; wõrschouwen*, warschouwen, warschuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. warnen, warnend benachrichtigen, mahnen

warnend: mnd. wõrschouwlÆk***, Adj.: nhd. warnend; wõrschouwlÆke*, warschuwlik, mnd.?, Adv.: nhd. warnend, durch eine Warnung
-- warnend benachrichtigen: mnd. wõrschouwen*, warschouwen, warschuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. warnen, warnend benachrichtigen, mahnen

warnende -- warnende Nachricht: mhd. warnunge, st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen

warnendes -- Strafe als abschreckendes und warnendes Beispiel: mnd. strafexempel, N.: nhd. »Strafexempel«, Strafe als abschreckendes und warnendes Beispiel

Warner«: mhd. warnÏre*, warner, st. M.: nhd. »Warner«, Wächter, Spion, Gerichtsbeistand, Zweikampfbeistand

Warnruf -- Warnruf der Kriegsfanfare: mhd. sturmschal, st. M.: nhd. »Sturmschall«, Warnruf der Kriegsfanfare, Kampflärm

Warnruf -- Warnruf des Wächters: mnd. vÆendegeschrei*, vÆendegeschrey, M.: nhd. Feindgeschrei, Warnruf des Wächters

Warnsang«: mhd. warnesanc, st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

Warnung: an. var-n-aŒ-r (1), v‡rn-uŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Warnung, Schutz; var-nagl-i, sw. M. (n): nhd. Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt, Warnung, schützender Nagel

Warnung: afries. wÐr‑schðw‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Warnung, Mahnung

Warnung: mhd. meisterunge, st. F.: nhd. »Meisterung«, Belehrung, Warnung, Meisterschaft, Herrschaft

Warnung: mhd. verwarnunge, ferwarnunge*, st. F.: nhd. Warnung, Mahnung; warne, werne, st. F.: nhd. Vorsicht, Fürsorge, Warnung; warnen (2), st. N.: nhd. Warnen (N.), Warnung; warnunge, st. F.: nhd. Vorsicht, Vorbereitung, Warnung, Mahnung, Schutz, Bewachung, Sicherung, Zurüstung, Versorgung, Achtsamkeit, warnende Nachricht, Vorzeichen
-- durch Warnung abwenden: mhd. warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

Warnung: mnd. anewõringe*, anwaringe, F.: nhd. Warnung, wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, Gewalttat; bætvörmõninge*, bætvormõninge, F.: nhd. Mahnung, Warnung

Warnung: mnd. spÐgel (1), speyl, spÆgel, speigel, speiel, M., N.: nhd. Spiegel, Spiegelbild, Abbild, Vorbild, Muster, Norm, Warnung, Lehrbuch, Ornament, Pfauenauge

Warnung: mnd. vörwarninge, F.: nhd. Verwarnung, Warnung, Mitteilung; wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft; warninge, werninge, mnd.?, F.: nhd. Warnung, Schutz, Sicherung, Rüstung, Mahnung; wõrschouwinge, warschuwinge, mnd.?, F.: nhd. Warnung, Mahnung, Verbot
-- durch eine Warnung: mnd. wõrschouwlÆke*, warschuwlik, mnd.?, Adv.: nhd. warnend, durch eine Warnung
-- schriftliche Warnung: mnd. wõrschouwingesbrÐf*, warschuwingesbrÐf, mnd.?, M.: nhd. schriftliche Warnung, Mahnschreiben

Warnzeichen -- Strohwisch als Warnzeichen an pestverseuchten Häusern: mnd. stræbusch, M.: nhd. Strohbüschel, Strohwisch als Warnzeichen an pestverseuchten Häusern

Warp«: mhd. warp (1), warbe, st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe

Wart: germ. *warda-, *wardaz, st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter, Hüter; *wardu-, *warduz, st. M. (u): nhd. Wart, Wärter, Wächter

Wart: ae. wear-d (1), st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter, Hüter, Schützer, Herr, Besitzer

Wart: as. war‑d* (1) 36, st. M. (a): nhd. Wart, Beschützer

Wart: ahd. ward*, lang., st. M. (a?): nhd. Wart; wart* (1) 5, st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter

Wart: mhd. wart*** (4), st. M.: nhd. Wart

Wart: mhd. warte (1), sw. M.: nhd. Wart, Wärter, Aufseher

wart: mhd. wartõ, Interj.: nhd. wart, schau

Wart: mnd. wõrde*** (2), wõrede***?, M.: nhd. Wart, Wache; wõrt*** (2), M.: nhd. Wart, Wache

Wartberg«: ahd. wartberg* 1, st. M. (a): nhd. »Wartberg«, Berg Zion, Warte

Wartbühel: mhd. wartbühel 2, st. M.: nhd. Wartbühel, hochgelegene Beobachtungsstelle

Warte -- Wächter auf der Warte der Landwehr: mnd. lantwÐrewÐrdÏre*, lantwÐrwÐrder, M.: nhd. »Landwehrwärter«, Wächter auf der Warte der Landwehr

Warte -- Warte als Befestigungswerk des Landwehrwalles: mnd. lantwÐretærn, M.: nhd. Turm auf der Landwehr, Warte als Befestigungswerk des Landwehrwalles

Warte: germ. *wardæ, st. F. (æ): nhd. Warte, Obacht, Achtung, Vorsicht, Aufmerksamkeit

Warte: an. var-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. aus Steinen gebildetes Wegzeichen, Warte

Warte: ae. wear-d (2), st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Warte, Wache, Schutz, Vorposten, Hinterhalt

Warte: as. war‑d‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Warte, Wache

Warte: ahd. *warda?, lang.?, F.: nhd. Warte, Wache; *wardia? 1 und häufiger?, lat.‑lang., F.: nhd. Warte, Wache; warta* (1) 37, st. F. (æ): nhd. Warte, Anschauen, Ausschauen, Obhut, Aufsicht, Wache, Bewachung, Posten; wartberg* 1, st. M. (a): nhd. »Wartberg«, Berg Zion, Warte; warthðs* 7, st. N. (a): nhd. Schauspielhaus, Warte, Wachhaus, Turm, Wachturm
-- hohe Warte: ahd. hæhwarta* 5, st. F. (æ): nhd. »Hochwarte«, Sion, Syon, hohe Warte

Warte: mhd. warthðs, st. N.: nhd. Warthaus, Warte, Wachtturm

Warte: mnd. berchvrÐde, M., N.: nhd. Bergfried, Turm, Warte, Bollwerk, befestigtes Haus, Giebel, Schanze, Gerüst zur Deckung des Nahangriffs, bewegliche und fahrbare Angriffswerke bzw. Schutzwerke

Warte: mnd. wõrde* (1), warde, st. F.: nhd. Warte, Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen; wõrttærn*?, wartorn, mnd.?, M.: nhd. »Wartturm«, Wachturm, Warte
-- Warte zum Spähen: mnd. wõrdehðs*, wardehðs, mnd.?, N.: nhd. »Wartehaus«, Warte zum Spähen, Haus zum Spähen

Warte«: mhd. warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

Wartebier -- Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt: mnd. wõrdebÐr*?, wartbÐr, mnd.?, N.: nhd. Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt

Wartefriede«: mhd. beitvride, beitfride*, st. M.: nhd. »Wartefriede«, Waffenstillstand

Wartegeld: mnd. wõrgelt*, wargelt, mnd.?, N.: nhd. Wartegeld, Angeld

Wartehalle: ahd. bÆtunga* 2, st. F. (æ): nhd. unrechtmäßige Erwartung, Erschleichung, Warten, Wartehalle

Wartehaus«: mnd. wõrdehðs*, wardehðs, mnd.?, N.: nhd. »Wartehaus«, Warte zum Spähen, Haus zum Spähen

Wärtel«: mhd. wartel (1), wertel, st. M.: nhd. »Wärtel«, Wärter, Hüter, Aufseher, Fürsprecher, eine Anwartschaft Habender

Wärtellein«: mhd. wertelÆn***, N.: nhd. »Wärtellein«

warten -- auf sich warten lassen: mnd. stunden, stunnen, sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren

Warten -- geduldiges Warten: mnd. afbÐden (3), afbeiden, afbÐdent, afbeident, N.: nhd. geduldiges Warten
-- warten dass: mnd. erwachten, sw. V.: nhd. erwarten, abwarten, warten dass, hoffen
-- warten lassen: mnd. enttȫven, entȫven, sw. V.: nhd. aufhalten, warten lassen, hinauszögern, hinziehen
Warten -- Warten auf die Morgendämmerung: ahd. ðhtbÆta* 1, ðhtibÆta*, st. F. (æ): nhd. Morgengebet, Warten auf die Morgendämmerung, nächtlicher Kult
-- warten lassen: ahd. ? 0ziwellan* 1, st. V. (3b): nhd. schleppen?, hinhalten?, warten lassen?

warten -- warten lassen: mnd. tȫgeren*, togeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern, verziehen, hinhalten, verschieben, warten lassen, anhalten, mit Beschlag belegen (V.); tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften

Warten -- Widerstreit mit Warten: mhd. widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind
-- wieder warten: mhd. widerbeiten, sw. V.: nhd. wieder warten, ausharren
-- zu Ende warten: mhd. verwarten, ferwarten*, sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; volbÆten, folbÆten*, st. V.: nhd. zu Ende warten
-- zu lange warten: mhd. verbÆten, ferbÆten*, st. V.: nhd. zu lange warten, vergeblich warten, vergeblich warten auf, borgen

Warten (N.): mhd. warten (2), st. N.: nhd. Warten (N.)

Warten (N.): mnd. bÐdichhÐt, bÐdichÐt, beidicheit, bÐdechhÐt, bÐdechhÐit, F.: nhd. Warten (N.), Verzug

Warten (N.): mnd. gebÐde (1), gebeide, F.: nhd. Warten (N.), Ruhe, Verzug, Verzögerung

Warten: germ. *beda-, *bedam, *bida‑, *bidam, st. N. (a): nhd. Bitte, Gebet, Warten, Geduld

warten: germ. *beidan, st. V.: nhd. warten

Warten: germ. *bida‑, *bidam, st. N. (a): nhd. Warten, Geduld

warten: germ. *bidæn, germ.?, st. V.: nhd. warten; *gabeidan, st. V.: nhd. warten; *wardÐn, *wardÚn, *wardæn, sw. V.: nhd. warten, bewachen, ausschauen, beachten; *wardæn, sw. V.: nhd. warten, bewachen, beachten

warten: got. beid-an* 8, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 115,3, 222,1), m. Gen., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 263 Anm. 1): nhd. warten, erwarten; wÐn-jan* 20=19, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 238,1a, 239,2b): nhd. warten, hoffen auf, meinen

warten: an. bÆŒa, st. V. (1): nhd. warten, ausharren, erlangen, erdulden; var-Œ-a (3), sw. V. (2): nhd. abgrenzen, schützen, warten, verantworten

warten: ae. õ-bÆd-an, st. V. (1): nhd. warten, bleiben, zurückbleiben, überleben; bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, ertragen, erlangen; ge-and-bid-ian, sw. V. (2): nhd. erwarten, warten; ge-bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, erleben, ertragen, erlangen, erfahren (V.); on‑bid-ian, sw. V. (2): nhd. warten, erwarten; wear-d-ian, sw. V. (2): nhd. warten, hüten, schützen, halten, be​wohnen
-- warten auf: ae. for‑byr-d‑ian, sw. V. (2): nhd. warten auf

warten: afries. bid-ia* 3, sw. V. (2): nhd. warten; war-d-ia 5, sw. V. (2): nhd. warten, wahrnehmen, beachten, sorgen, für

warten: anfrk. bÆd-an* 3, bÆd-on*, st. V. (1): nhd. warten, erwarten

warten: as. bÆd‑an 23, st. V. (1a): nhd. warten, harren, verweilen, weilen, warten, erwarten; bÆd‑an 23, st. V. (1a): nhd. warten, harren, verweilen, weilen, warten, erwarten; bÆd‑on 2, sw. V. (2): nhd. warten

warten: ahd. bÆtan* 87, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, harren, hoffen, sein Vertrauen setzen, zögern

Warten: ahd. bÆtunga* 2, st. F. (æ): nhd. unrechtmäßige Erwartung, Erschleichung, Warten, Wartehalle

Warten: ahd. beita* 1, sw. F. (n): nhd. Warten, Erwartung, Muße

warten: ahd. beitæn* 26, sw. V. (2): nhd. warten, erwarten, zögern, bleiben

Warten: ahd. beitunga* 3, st. F. (æ): nhd. Erwartung, Warten; bÆta* 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Warten, Zögern, Erwartung

warten: ahd. fõrÐn 30, sw. V. (3): nhd. auflauern, nachstellen, verfolgen, streben, lauern, warten, trachten, auf Böses sinnen, vergelten; gibeitæn* 1, sw. V. (2): nhd. warten, abwarten, verharren; gibÆtan* 3, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, abwarten, hoffen; irbÆtan 3, st. V. (1a): nhd. warten, erwarten, einer Sache standhalten; widariwartÐn* 1, sw. V. (3): nhd. warten, beachten, beobachten, zurückverfolgen
-- jemanden warten lassen: ahd. fristen* (1) 13, sw. V. (1a): nhd. aufschieben, zurückhalten, befristen, jemandem eine Frist geben, jemanden warten lassen, hinhalten
-- warten auf: ahd. bÆtan* 87, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, harren, hoffen, sein Vertrauen setzen, zögern; gibÆtan* 3, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, abwarten, hoffen; intbeitæn 1, sw. V. (2): nhd. erwarten, warten auf

warten: mhd. bÆten (1), st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren

Warten: mhd. bÆten (2), st. N.: nhd. Warten, Verweilen, Zögern, Säumen (N.) (1)

Warten: mhd. beit, beite, sw. F.: nhd. Warten, Verzug, Zögern, Hinhalten Frist, Aufschub, Erwartung

warten: mhd. beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen

Warten: mhd. beitunge, st. F.: nhd. Warten, Ausharren, Verzug, Aufenthalt, Verzögerung, Erwartung; bite (1), bit, st. F.: nhd. Zögern, Aufschub, Verzug, Warten, Verzögern, Verweilen, Stillhalten; bÆte, bÆt, st. F.: nhd. Zögern, Verzögerung, Aufschub, Warten, Verweilen

warten: mhd. emen, sw. V.: nhd. warten, pflegen; enbeiten, inbeiten, sw. V.: nhd. warten, zögern; enbÆten, st. V.: nhd. warten, warten auf, erwarten; enthaben (1), enthõn, inthaben, inthõn, entheben, intheben, sw. V.: nhd. bleiben, warten, sich halten, zurückhalten, aufrechthalten, festhalten, ruhig halten, anhalten, enthalten (V.), sich enthalten (V.), sich beherrschen, sich fernhalten von, verzichten, stehenbleiben, bestehen vor; enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten; entheben, sw. V.: nhd. »entheben«, aufhalten, zurückhalten, befreien, entledigen, bleiben, warten, aufrechterhalten, festhalten, ruhighalten, sich halten, sich beherrschen, enthalten; entwelen* (2), entweln, sw. V.: nhd. aufhalten, erstarren, betäuben, zurückhalten, verzögern, bleiben, warten, zögern, aufschieben, berauben; erbÆten, irbÆten, st. V.: nhd. warten, erwarten, hoffen, standhalten
-- Kind warten: mhd. ammen, sw. V.: nhd. »ammen«, Amme sein (V.), Kind warten, pflegen, nähren
-- warten auf: mhd. beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; bewarten, sw. V.: nhd. im Auge behalten (V.), warten auf, in Acht nehmen, achtgeben auf, versehen (V.); bÆten (1), st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren; enbÆten, st. V.: nhd. warten, warten auf, erwarten; erbeiten (3), sw. V.: nhd. erwarten, warten auf, absitzen, absteigen, steigen, vom Pferd fallen, Halt machen, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, aufhetzen

warten: mhd. gebÆten, st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten; geharren, sw. V.: nhd. harren, warten; gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; geruowen, geruon, gerðn, gerðwen, sw. V.: nhd. ausruhen, ruhen, Ruhe finden, warten, in Ruhe lassen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; harren, sw. V.: nhd. harren, ausharren, warten auf, warten, sich aufhalten
-- warten auf: mhd. gebeiten, gepeiten, sw. V.: nhd. verharren, standhalten, warten, warten auf, abwarten, erwarten; gebÆten, st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten; gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von; harren, sw. V.: nhd. harren, ausharren, warten auf, warten, sich aufhalten; hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von
-- warten lassen: mhd. gesðmen, sw. V.: nhd. warten lassen, hinhalten, hindern, hindern an, beeinträchtigen, vorenthalten (V.), verweigern, aufhalten, versäumen, aufgehalten werden, sich verspäten, behindert werden, verhindert werden

warten: mhd. gebeiten, gepeiten, sw. V.: nhd. verharren, standhalten, warten, warten auf, abwarten, erwarten

Warten: mhd. gebite (2), gebit, st. F.: nhd. Verweilen, Warten, Verzögerung, Geduld, Ruhe

Warten: mhd. lðre (2), lðr, lðer, st. F.: nhd. Lauer (F.), Hinterhalt, Versteck, Warten

warten: mhd. lðren, lðweren, sw. V.: nhd. lauern, warten, herumlungern

warten: mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen; sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun; twellen (1), tweln, dwellen, sw. V.: nhd. verzögern, sich aufhalten, plagen, quälen, weilen, zögern, warten, aufhören, bleiben
-- warten lassen: mhd. sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun; sðmen (1), sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun

warten: mhd. verdræzen, ferdræzen*, sw. V.: nhd. anhalten, warten; verwarten, ferwarten*, sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern
-- bis zu Ende warten: mhd. verwarten, ferwarten*, sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; volwarten, folwarten*, sw. V.: nhd. bis zu Ende warten, genau beobachten
-- ohne zu warten: mhd. ungesparet* (2), ungespart, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend
-- ohne zu warten auf seiend: mhd. ungebiten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu warten auf seiend
-- ohne zu warten seiend: mhd. ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend
-- vergeblich warten: mhd. verbÆten, ferbÆten*, st. V.: nhd. zu lange warten, vergeblich warten, vergeblich warten auf, borgen
-- vergeblich warten auf: mhd. verbÆten, ferbÆten*, st. V.: nhd. zu lange warten, vergeblich warten, vergeblich warten auf, borgen
-- warten auf: mhd. warnemen (1), war nehmen, st. V.: nhd. wahrnehmen, bemerken, beobachten, sehen, ansehen, nachsehen, hören, sich bemühen um, sich kümmern um, beachten, achten auf, aufpassen, warten auf, suchen, berücksichtigen, sorgen für, üben, tun, zielen auf, führen, anführen; warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren

warten: mnd. bÆden, st. V.: nhd. harren, warten; elden (1), Ðlden, alden, sw. V.: nhd. alt werden, verweilen, warten, säumen; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; erbÐden (2), erbeiden, sw. V.: nhd. warten, erwarten; erwõrden, sw. V.: nhd. erwarten, warten
-- einer Sache warten: mnd. bewachten, sw. V.: nhd. beaufsichtigen, einer Sache warten, besorgen

warten: mnd. bÐden (4), beiden, sw. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, sich aufhalten

Warten: mnd. bÐden (5), bÐdent, beident, N.: nhd. Warten, Erwarten

warten: mnd. gebÐden* (3), gebeiden, mnd.?, sw. V.: nhd. warten; gewõrden, gewarden, sw. V.: nhd. schauen, etwas wahrnehmen, sorgen für, einer Pflicht warten, jemandem aufwarten, dienen, warten, erwarten, besorgen; harren, harden, sw. V.: nhd. harren, warten

Warten: mnd. harringe***, F.: nhd. Warten, Harren, Ausdauer, Geduld

warten: mnd. hÐrden (3), herden, sw. V.: nhd. harren, warten, beharren, abwarten, ertragen (V.), aushalten, aushalten, dulden
-- einer Pflicht warten: mnd. gewõrden, gewarden, sw. V.: nhd. schauen, etwas wahrnehmen, sorgen für, einer Pflicht warten, jemandem aufwarten, dienen, warten, erwarten, besorgen
-- warten auf: mnd. gewachten, sw. V.: nhd. erwarten, warten auf, Acht haben auf

warten: mnd. lðren, sw. V.: nhd. lauern, warten, betrügen, hintergehen, heimlich auf der Lauer (F.) liegen
-- wachend warten auf: mnd. nõwõken, nawaken, nõchwõken*, sw. V.: nhd. wachend warten auf, Wache halten für jemanden

warten: mnd. stunden, stunnen, sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren; tÆden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. begeben (V.), zu etwas eilen, etwas begehren, hinstreben, warten, hoffen, sich verlassen (V.), auf, aufkommen für etwas; tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften

Warten: mnd. tȫvinge*, tovinge, mnd.?, F.: nhd. Warten, Anhalten, Festhalten, Festnahme, Arrestation

warten: mnd. vörbÐden* (3), vorbÐden, vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme)

Warten: mnd. vörbÐdinge* (2), vorbÐdinge, vorbÐidinge, F.: nhd. Warten, Erwartung, Zuversicht, Versäumnis, Zögern

warten: mnd. vörharren*, vorharren, vorherren, sw. V.: nhd. verharren, verbleiben, bleiben, zurückbleiben, ausharren, aushalten, hartnäckig bleiben bei, verzögern, säumig sein, harren, warten; vörtÆden*, vortiden, mnd.?, sw. V.: nhd. verweilen, warten; vörtȫven*, vortȫven, sw. V.: nhd. warten, abwarten, zögern, zaudern, erwarten; wachten, wochten, mnd.?, sw. V.: nhd. wachen, aufpassen, lauern, warten, abwarten, hüten, bewahren

Warten: mnd. wõrde* (1), warde, st. F.: nhd. Warte, Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen

warten: mnd. wõrden*, warden, sw. V.: nhd. aufpassen, Acht (F.) (2) haben, warten, währen, dauern (V.) (1), warten auf, abwarten, erwarten, rechnen auf, sich versehen (V.) zu, Anwartschaft haben auf, besorgen, wahrnehmen, sich hüten, sich in Acht (F.) (2) nehmen; wechten, mnd.?, sw. V.: nhd. warten
-- warten auf: mnd. vörwachten* (1), vorwachten, sw. V.: nhd. bewachen, überwachen, aufbewahren, beaufsichtigen, beschützen, in Acht nehmen, verhüten, erwarten, warten auf, entgegensehen, gewärtig sein (V.), in Aussicht haben, abwarten dass; wõrden*, warden, sw. V.: nhd. aufpassen, Acht (F.) (2) haben, warten, währen, dauern (V.) (1), warten auf, abwarten, erwarten, rechnen auf, sich versehen (V.) zu, Anwartschaft haben auf, besorgen, wahrnehmen, sich hüten, sich in Acht (F.) (2) nehmen

Warten« (): mhd. ? beiten (4), st. N.: nhd. »Warten« (?)

wartend -- lange wartend: mnd. lancbÐdich, lancbeidich, lankbeidich, Adj.: nhd. lange wartend, langmütig, geduldig

wartend: mhd. gebeitic, Adj.: nhd. geduldig, wartend, verweilend

wartend: mhd. warnemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wahrnehmend, bemerkend, beobachtend, sehend, ansehend, nachsehend, hörend, bemühend, kümmernd, beachtend, achtend, aufpassend, wartend, suchend, berücksichtigend, übend, zielend, führend, anführend; wartende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wartend; ? wartens***, Adv.: nhd. wartend?

wartend: mnd. bÐdich*** (2), Adj.: nhd. wartend

wartend: mnd. wõrdent***, wardende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wartend

wartend« (): mhd. ? beitende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wartend« (?)

wartend«: mhd. beitic***, Adj.: nhd. »wartend«

Wartende -- auf einen Wartende: mhd. wartÏrinne*, warterinne, st. F.: nhd. Wärterin, Hüterin, auf einen Wartende, Lauernde

Wartender -- auf Streit Wartender: mnd. strÆtwõrdÏre*, strÆtwõrder, M.: nhd. »Streitwärter«, auf Streit Wartender

Wartender: mnd. wõrdÏre*, warder, M.: nhd. Wärter, Wächter, Wartender

Warteplatz: ahd. *wardistall?, lang., Sb.: nhd. Wartestelle, Warteplatz

Wärter -- Wärter der Wallbepflanzung auf der Landwehr: mnd. lantwÐrehȫdÏre***, lantwÐrhȫder***, M.: nhd. »Landwehrhüter«, Wärter der Wallbepflanzung auf der Landwehr
Wärter: germ. *warda-, *wardaz, st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter, Hüter; *wardu-, *warduz, st. M. (u): nhd. Wart, Wärter, Wächter

Wärter: ae. wear-d (1), st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter, Hüter, Schützer, Herr, Besitzer

Wärter: afries. bi‑war-d‑er? 1 und häufiger?, M.: nhd. Hüter, Wärter, Wahrnehmer; hæd‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Hüter, Wärter; *war-d‑er, st. M. (ja): nhd. Wärter; *wer-d‑ere, st. M. (ja): nhd. Wärter

Wärter: as. *war‑d‑õr-i?, *war-d-’r-i?, st. M. (ja): nhd. Wärter

Wärter: ahd. wart* (1) 5, st. M. (a): nhd. Wart, Wärter, Wächter; wartõri* 9, st. M. (ja): nhd. Wärter, Anhänger, Ausspäher, Späher, Wächter; wartil* 2, wartal*, st. M. (a): nhd. Wärter, Aufpasser, Hüter; *wartilo?, sw. M. (n) (?): nhd. Wärter; wartman 2, st. M (athem.): nhd. Wärter, Wächter, Aufseher; warto* 1, sw. M. (n): nhd. Wärter, Wächter

Wärter: mhd. gardiõn, M.: nhd. Guardian, Vorsteher eines Franziskanerkonvents, Wärter; kurwartÏre*, kurwarter, st. M.: nhd. Wärter, Wächter

Wärter: mhd. wartÏre*, warter, werter, st. M.: nhd. Wärter, Hüter, Aufseher, Fürsprecher, Anwartschaft Habender; warte (1), sw. M.: nhd. Wart, Wärter, Aufseher; wartel (1), wertel, st. M.: nhd. »Wärtel«, Wärter, Hüter, Aufseher, Fürsprecher, eine Anwartschaft Habender

Wärter: mnd. hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer

Wärter: mnd. wõrdÏre*, warder, M.: nhd. Wärter, Wächter, Wartender; wõrdeman*, wardeman, mnd.?, M.: nhd. Wärter, Späher, Wache; wõrdesman*, wardesman, mnd.?, M.: nhd. Wärter, Späher, Wache; wÐrdÏre*, wÐrder, werder, mnd.?, M.: nhd. Wärter, Wächter
-- Wärter der Jagdvögel: mnd. vægelÏre*, vægelÐre, vogelÐre, vægelÐr, vægeler, vögelÐr, M.: nhd. »Vogler«, Vogelsteller, Vogelfänger, Vogeljäger, Vogelhändler, Wärter der Jagdvögel, Falkner, Augur, Vöglerbüchse, Hinterladergeschütz kleineren Kalibers, eine Art (F.) (1) Kanone
-- Wärter der Zugbrücke: mnd. velbrüggÏre*, velbrügger, M.: nhd. Wärter der Zugbrücke

Wärter«: ahd. warting* 1, st. M. (a): nhd. »Wärter«, Aufwärter, Wachsoldat

Warteraum -- Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille: mnd. mõlstæven, M.: nhd. »Mahlstube«, Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille

Warteraum -- Warteraum in der Mühle: mnd. mȫlenstæven, mȫlenstõven, M.: nhd. »Mühlenstube«, Warteraum in der Mühle
Wärterhaus: mhd. wartÏrehðs*, warterhðs, st. N.: nhd. Wärterhaus

Wärterin -- Wärterin der Wallbepflanzung auf der Landwehr: mnd. lantwÐrehȫdÏrische*, lantwÐrhȫdersche, F.: nhd. »Landwehrhüterin«, Wärterin der Wallbepflanzung auf der Landwehr
Wärterin: ahd. *warta (2)?, st. F. (æ): nhd. Wärterin; *wartina?, *wartinna?, st. F. (jæ): nhd. Wärterin

Wärterin: mhd. wartÏrinne*, warterinne, st. F.: nhd. Wärterin, Hüterin, auf einen Wartende, Lauernde; wartel*** (2), st. F.: nhd. Wärterin

Warteschiff -- auf einem Warteschiff Wache Haltender: mnd. ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)

Warteschiff -- Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht: mnd. ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)

Wartespiel«: mhd. wartespil, wartspil, st. N.: nhd. »Wartespiel«, Schauspiel, Hoffnung auf Erbschaft, Aussicht auf Erbschaft, Anwartschaft, Anspruch

Wartestelle: ahd. *wardistall?, lang., Sb.: nhd. Wartestelle, Warteplatz

Wartezeit: mhd. beiticheit*, beitecheit, beitekeit, st. F.: nhd. Wartezeit, Ausharren; beitzÆt, st.: nhd. Wartezeit

Wartezeit: mnd. paciencie, F.: nhd. Geduld, Ausdauer, Langmut, Wartezeit

Wartezeit: mnd. vörwachten* (2), vorwachten, N.: nhd. Abwarten, Wartezeit

Wartfeuer -- Wartfeuer machen: mnd. blðsen*, blusen, mnd.?, sw. V.: nhd. Wartfeuer machen, feuerrot aussehen

warthaft«: mhd. warthaft, Adj.: nhd. »warthaft«, verantwortlich, untertan

Warthaus: mhd. warthðs, st. N.: nhd. Warthaus, Warte, Wachtturm

Warthütte«: mhd. warthütte 1, sw. F.: nhd. »Warthütte«, Wachhütte, Hütte eines Feldhüters, Hütte eines Waldhüters

wärtig (Suff.): as. *war‑d? (2), *wer‑d?, *wor‑d?, Adj.: nhd. wendig (Suff.), wärtig (Suff.)

wärtig«: mhd. wertic*** (1), Adj.: nhd. »wärtig«; wertic*** (2), Adv.: nhd. »wärtig«

wärtig«: mnd. ? wardich***, Adj.: nhd. »wärtig«?

Wärtiger«: mhd. wertiger***, st. M.: nhd. »Wärtiger«

Wartigkeit«: mhd. warticheit***, st. F.: nhd. »Wartigkeit«

Wärtigkeit«: mhd. werticheit, wertecheit, st. F.: nhd. »Wärtigkeit«, Erhöhung?

Wartkind«: mhd. wartkint, st. N.: nhd. »Wartkind«, Hirtenknabe

Wartleute«: mhd. wartliut, st. N.: nhd. »Wartleute«; wartliute, st. M. Pl.: nhd. »Wartleute«, Kundschafter

Wartolf«: mhd. wartolf, st. M.: nhd. »Wartolf«, Art Netz

wärts: mhd. wõrdes***, Adv.: nhd. wärts

wärts: mnd. wõrts***, Adv.: nhd. wärts

wärts«: mhd. wertes***, Adv., Präp.: nhd. »wärts«

wärts«: mnd. wõrdes***, Adv.: nhd. »wärts«; wõrt* (1), wart, Adv.: nhd. »wärts«, gerichtet, gewendet; wÐrdes***, werdes, Suff.: nhd. »wärts«; wÐrt (4), Adv.: nhd. »wärts«, gerichtet; wærdes***, mnd.?, Adv.: nhd. »wärts«, in Richtung von; wært* (3), wort, mnd.?, Adv.: nhd. »wärts«, in Richtung von

Wartturm -- Turmwächter auf dem Wartturm an der Landwehr: mnd. hÐittærnÏre*, hÐittærner, hÐidetærnÏre*?, M.: nhd. Turmwächter auf dem Wartturm in der Heide (F.) (1), Turmwächter auf dem Wartturm an der Landwehr

Wartturm -- Wächter auf dem Wartturm des KnÐvel bei Hildesheim: mnd. knÐvelman, M.: nhd. Wächter auf dem Wartturm des KnÐvel bei Hildesheim

Wartturm -- Wartturm der Stadtmauer in Hildesheim: mnd. HæchtÆt, F.: nhd. Wartturm der Stadtmauer in Hildesheim

Wartturm: mnd. wõrde* (1), warde, st. F.: nhd. Warte, Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen

Wartturm«: mnd. wõrttærn*?, wartorn, mnd.?, M.: nhd. »Wartturm«, Wachturm, Warte

Wartung -- Bezahlung für die Wartung von Wasserleitungen: mnd. rærelæn, N.: nhd. Bezahlung für die Wartung von Wasserleitungen

Wartung: mnd. anewõrde* (2), anwõrde, F.: nhd. Wartung, Obhut

Wartung: mnd. geræke, F.: nhd. Sorge, Sorgsamkeit, Pflege, Wartung

Wartung: mnd. vörsÐn* (3), vorsÐnt, N.: nhd. Wartung, Obacht, Erwartung, Erachten; wõrde* (1), warde, st. F.: nhd. Warte, Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen; wõrdinge*, wardinge, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft; wõrdunge***, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft

Wartung«: mhd. wartunge, st. F.: nhd. »Wartung«, Achthaben, Erwartung, Anwartschaft, Anspruch

warum: got. du-¸Ð 35, Adv.: nhd. wozu, warum; lima 2, got. (?), interrog. Adv.: nhd. warum

warum: an. hvÐ, Adv.: nhd. wie, warum

warum: ae. ac (2), ah, oc (2), Adv.: nhd. warum, ob, etwa, nicht; for‑hwa-n, for-hwo-n, Adv.: nhd. warum, wozu; hwÏ-t (3), Adv.: nhd. warum, wozu, sicher; *hwa-n, Konj.: nhd. warum, wozu; hwÆ, hw‘, Adv., Konj.: nhd. warum; tÅ‑hwa-n, Adv.: nhd. warum, wozu

warum: afries. hwÐ-r‑umbe 7, hwÐ-r-om, Adv.: nhd. warum

warum: anfrk. bi-wiu* 3, be-wie*, Adv.: nhd. weshalb, warum

warum: as. bi‑h‑wÆ* 14, Adv.: nhd. warum, weswegen; h‑wê‑o*, Indef.‑Pron., Interrog.‑Pron.: nhd. wie, warum; h-wi-u*, Indef.-Pron., Interrog.-Pron.: nhd. wie, warum

warum: ahd. wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur; wõrumbi* 6, Adv.: nhd. warum, weshalb

warum: mhd. swarumbe 11, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, weshalb auch immer, wofür, hinsichtlich wessen

warum: mhd. wande (2), wand, want, wanne, wan, wende, wenne, wenn, wen, Fragew., Konj.: nhd. warum, denn, weil; wante (2), wente, wanne, wan, wen, wenze, wen biz, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, bis; warumbe, warumme, worumme, war umbe, Adv., Interrog.-Pron.: nhd. warum; waz (1), Adv.: nhd. was, warum, wozu, wiefern; wes (2), Interrog.-Pron.: nhd. weshalb, warum, wozu, wovon; wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie; zwiu, zwð, Interrog.-Pron.: nhd. warum, wozu

warum: mnd. dærümme, Konj.: nhd. darum, deshalb, weshalb, warum

warum: mnd. wan (5), mnd.?, Interrog.: nhd. warum, weshalb; wanne (4), wane, Interj.: nhd. warum, weshalb (Ausdruck der Verwunderung bzw. des Vorwurfs); wante (3), wande, wente, wende, want, went, wan, wen, mnd.?, Adv.: nhd. denn, weil, dass, warum; wat (4), Adv.: nhd. was, warum, weshalb, wie

Warze: idg. *øerd-, Sb.: nhd. Hohes, Warze; *øers‑, Sb.: nhd. Hohes, Warze

Warze: germ. *wartæ, st. F. (æ): nhd. Warze; *wartæ-, *wartæn, sw. F. (n): nhd. Warze

Warze: an. tðt-a, M., BN: nhd. Warze; var-t-a (1), sw. F. (n): nhd. Warze

Warze: ae. puduc, st. M. (a): nhd. Warze; wear-r, M.: nhd. Warze, Schwiele; wear-t, wear-t‑e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Warze

Warze: as. war‑t‑a* 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Warze, Brustwarze

Warze: ahd. warza 55, werza, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Warze, Brustwarze, Hautauswuchs, Muttermal, Pustel, Krampfader; warzala* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Warze; werna* (2) 7?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Warze, Krampfader

Warze: mhd. warze, werze, sw. F.: nhd. Warze, Brustwarze; wimmer 2 und häufiger? (3), wimer, st. M.: nhd. »Wimmer«, knorriger Auswuchs an einem Baumstamm, Warze, Bläschen, Hautbläschen
-- kleine Warze: mhd. werzel, wertzel, st. N.: nhd. »Wärzel«, kleine Warze; werzelÆn, st. N.: nhd. »Wärzlein«, kleine Warze

Warze: mnd. warte (2), sw. F.: nhd. Warze, Brustwarze; worte (2), mnd.?, F.: nhd. Warze, Knorpel; wratte, mnd.?, F.: nhd. Warze, Blatter, Pustel

Warze«: afries. war-t-e 2, wor-t-e, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Warze«, Brustwarze

Wärzel«: mhd. werzel, wertzel, st. N.: nhd. »Wärzel«, kleine Warze

Warzen -- mit Warzen behaftet: ahd. warzÆg* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet; warzoht* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet

Warzen -- voller Warzen seiend: ahd. warzÆg* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet; warzoht* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet

warzenähnlichen -- Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen: mnd. Ðgelhæf, M.: nhd. »Egelhuf«, Fußkrankheit des Pferdes, Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen

Warzenkraut: mhd. zingele 1, zingel, F.?: nhd. »Zingel«, Ringelblume, Warzenkraut

warzig: ahd. warzÆg* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet; warzoht* 1, Adj.: nhd. warzig, voller Warzen seiend, mit Warzen behaftet

Wärzlein«: mhd. werzelÆn, st. N.: nhd. »Wärzlein«, kleine Warze

was -- alles was getragen wird: mhd. getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung

was -- alles was von Rechtswegen zu etwas gehört: mnd. gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?

was -- alles was zum Bett gehört: mnd. beddegerÐde, N.: nhd. »Bettgerät«, alles was zum Bett gehört; beddewerk, beddewark, N.: nhd. Bettzeug, alles was zum Bett gehört

was -- alles was zur Küche gehört: mnd. kȫkene, kȫken, kokene, kakene, F.: nhd. Küche, Versammlungsort des Rates, alles was zur Küche gehört, Hoflager
was -- das was herunterfällt: mnd. nÐderval, nedderval, niderval, M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)

was -- das was man an der Hand trägt: mhd. hantgebÏre, st. N., st. F.: nhd. das was man an der Hand trägt

was -- etwas was nur zum Schein etwas ist: mnd. quant, M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

was -- nicht geben was einem zukommt: mnd. entmÐten, entmeten, st. V.: nhd. falsches Maß geben, betrügen, nicht geben was einem zukommt

was -- Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht: mnd. ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)

was -- was an Rohr wächst: mnd. rȫringe (1), rȫrunge, F.: nhd. Dickicht aus Schilfrohr, Rohrwerbung, Rohrschnitt, Röhricht, was an Rohr wächst; rærwas, M.: nhd. gewachsener Bestand von Schilfrohr, was an Rohr wächst
was -- was auch immer: ae. Ú-g-hwÏt, Pron.: nhd. jedes, was auch immer, all; ge-hwe-lc*, ge-hwi‑lc, ge-hwy-lc, Pron.: nhd. jeder, alles, wer auch immer, was auch immer; swÏ‑þer, swa‑þer, *swõ‑hwÚ‑þer, Pron.: nhd. wer auch immer, was auch immer

was -- was auf einmal in den Mund genommen wird: mhd. muntvol, muntfol*, st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

was -- was aus den Schüsseln gespült wird: mhd. karspuole, sw. F.: nhd. was aus den Schüsseln gespült wird

was -- was ausgegossen wird: mnd. gȫte (1), gõte, M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

was -- was dann: mnd. wattan, wattant, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl; wattenne, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl

was -- was den Mund voll macht: mhd. muntvol, muntfol*, st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

was -- was den Wert eines Halses hat: mnd. halswÐrt, N.: nhd. »Halswert«, was den Wert eines Halses hat

was -- was der Ehre und dem Ansehen entspricht: mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

was -- was der Erdboden trägt: mhd. getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung

was -- was die Frau mit ins bæl bringt: mnd. bælbrenc, bælbreng, Sb.?: nhd. Ausstattung, was die Frau mit ins bæl bringt

was -- was die Kunst betrifft: mhd. kunstehalbe, Adv.: nhd. »kunsthalber«, was die Kunst betrifft

was -- was Ehre und Ansehen hat: mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

was -- was Ehre verdient: mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

was -- was ein Betrunkener ausgespien hat: mnd. wæs, mnd.?, N.: nhd. Absud, Brühe, Unflat, Erbrochenes, was ein Betrunkener ausgespien hat

was -- was ein Korn wert ist: mhd. grðzwert, st. N.: nhd. »Grutzwertes«, was ein Korn wert ist, Wert eines Sandkorns

was -- was eine bestimmte Menge übersteigt: mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

was -- was eine Mark wert ist: mnd. markwÐrt, markwert, marquert, markquart, F.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist; markwært, N.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist

was -- was empfangen kann: ae. and-f’‑n‑g-e, Adj.: nhd. angenehm, passend, genehm, was empfangen kann

was -- was für ein: mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas

was -- was für: ae. hwe-lc, hwi‑lc, *hwy-lc, Pron., Adj.: nhd. welch, was für, irgendein, jeder, all

was -- was gegeben werden darf: mnd. giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

was -- was gegeben wird: mnd. giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

was -- was gegossen wird: mnd. gȫte (1), gõte, M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

was -- was genehm ist: mnd. gerÆf (1), N.: nhd. Bedarf, was passt, was genehm ist

was -- was gesungen werden kann: ae. sing-en-d‑lic, Adj.: nhd. was gesungen werden kann, singbar

was -- was Gott und die Seele zusammenfügt: mhd. minnelÆm, st. M.: nhd. »Minneleim«, was Gott und die Seele zusammenfügt, Liebesbindung

was -- was im Inneren eines Hauses ist: mnd. indȫmete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫme, ingedæme, ingedömme, ingedðme, N.: nhd. Eingeweide, Leib (M.), Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫmete, ingedȫmt, ingedoemte, ingedȫnte, ingedomete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau

was -- was in die Hand gegeben wird: mnd. hantgift, hantgifte, F.: nhd. Geschenk, Hochzeitsgeschenk, Angeld zur Sicherung eines Vertrags, bares Geldgeschenk, Verlobung, was in die Hand gegeben wird

was -- was man am Hofe spricht und sich erzählt: mhd. hovemÏre, hofemÏre*, st. N.: nhd. »Hofmäre«, was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofnachricht, Hofgeschichte; hoverede, hoferede*, st. F.: nhd. »Hofgerede«, was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofgeschichte, Hofnachricht; hovesprõche, hofesprõche*, st. F.: nhd. was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofnachricht, Hoftag

was -- was man behandelt: mnd. handel, M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel

was -- was man betreibt: mnd. handel, M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel

was -- was man erleidet: mhd. leitlich, leitelich, Adj.: nhd. »leidlich«, leidvoll, schmerzlich, grausam, was man erleidet

was -- was man in der Hand trägt: mnd. hantbÐre (2), N.: nhd. was man in der Hand trägt; hantgebÐre (2), N.: nhd. was man in der Hand trägt

was -- was man unter Händen hat: mnd. handel, M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel

was -- was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist: mhd. lantreht, st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

was -- was nicht zu löschen ist: mnd. unvörlÐslÆk*, unvorlÐslÆk, unlesclik?, mnd.?, Adj.: nhd. »unverlöschlich«, was nicht zu löschen ist, was nicht erlischt (Feuer)?

was -- was passt: mnd. gerÆf (1), N.: nhd. Bedarf, was passt, was genehm ist

was -- was sich ansetzt und anheftet als Zierat: mhd. klðter, kluter, st. M., st. N.: nhd. Tand, Blendwerk, Schmutz oder Befleckung, was sich ansetzt und anheftet als Zierat

was -- was sich ereignet: mnd. geschichtelÆk, Adj.: nhd. was sich ereignet, was vorfällt

was -- was sich verträgt: mnd. vördrechlÆk*, vordrechlÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen; vördrÐgelÆk*, vordrÐgelÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend

was -- was über ein übliches Maß hinausgeht: mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

was -- was vom ausgebratenen Fleische bzw. Fette bzw. Schmalze übrig bleibt: mnd. grÐve (1), greve, grive, M.: nhd. Griebe, ausgedörrte Rückstände (im besonderen feste dürre Fleischrückstände beim Auslassen des Fettes), was vom ausgebratenen Fleische bzw. Fette bzw. Schmalze übrig bleibt, Dürres, Trockenes

was -- was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst: mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

was -- was vorfällt: mnd. geschichtelÆk, Adj.: nhd. was sich ereignet, was vorfällt

was -- was weggeworfen wird: ae. õ‑wor-p‑en‑n’s-s, õ-wor-p-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ablehnung, was weggeworfen wird, Aus​setzen, Aussetzen von Kindern, Vertreibung, Gespött der Leute

was -- was zu leisten fällig ist: mhd. leistbÏre, Adj.: nhd. »leistbar«, was zu leisten fällig ist, leistungsfähig

was -- was zum Leben notwendig ist: mhd. lÆbesnot, st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist

was -- was zum Nachtlager gehört: mnd. beddinge, F.: nhd. Bettung, Schlafstelle, was zum Nachtlager gehört

was -- was zur Einfriedung dient: mhd. hegesal, st. N.: nhd. was zur Einfriedung dient

was -- was zur Einkleidung dient: mhd. ingewÏte, st. N.: nhd. Kleidungsstücke, Kleidung, was zur Einkleidung dient

was -- was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist: mhd. nætdurft (1), næturft, st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

was -- was zusammenpasst: mnd. vördrechlÆk*, vordrechlÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen; vördrÐgelÆk*, vordrÐgelÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend

was -- Wasserleitung und was dazu gehört: mnd. gætenwerk, N.: nhd. Wasserleitung und was dazu gehört

was -- wer weiß was: mhd. neizwaz, neiswas, Indef.-Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, wer weiß was

was Angst weckt (N.): mnd. angest (1), anxt, M.: nhd. Angst, Furcht, Besorgung, Schrecken (M.), Gefahr, Gefährlichkeit, Einschüchterung, Gegenstand der Angst, was Angst weckt (N.)

was den Beutel leert (Bezeichnung für ein Wirtshaus): mnd. vÐgebǖdel, M.: nhd. »fege Beutel«, was den Beutel leert (Bezeichnung für ein Wirtshaus)

was den Sack leert (Bezeichnung für ein Wirtshaus): mnd. vÐgesak, M.: nhd. »fege Sack«, was den Sack leert (Bezeichnung für ein Wirtshaus)

was die Tasche leert (Bezeichnung für ein Wirtshaus): mnd. vÐgetasche, M.: nhd. »fege Tasche«, was die Tasche leert (Bezeichnung für ein Wirtshaus)

was nicht erlischt (Feuer): mnd. ? unvörlÐslÆk*, unvorlÐslÆk, unlesclik?, mnd.?, Adj.: nhd. »unverlöschlich«, was nicht zu löschen ist, was nicht erlischt (Feuer)?

was sich führen lässt (am Band): mnd. bendich, Adj.: nhd. was sich führen lässt (am Band), zahm

was!: ae. hwÏ-t (4), Interj.: nhd. was!, ah!

was: idg. *kÝod, Pron. (N.).: nhd. was

was: germ. *hwa-, *hwat, Pron.: nhd. was

was: got. ¸a-s 397=394, subst. Pron. interrogativ und indefinit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 173, 282, Krause, Handbuch des Gotischen 45,1, 94,1, 100,2, 103,II,1a, 107, 186, 188,1): nhd. wer, was, irgendeiner, jemand, etwas
-- um was: got. ¸Ð 10, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 55,2, 116 Anm. 1, 189,2): nhd. wem, mit wem, womit, um was, irgendwie, etwa
-- was auch immer: got. þei 29, Relat. Partik., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 345, Krause, Handbuch des Gotischen 183 Anm. 2), Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2c): nhd. was auch immer, dass, damit
-- was für ein: got. ¸i-leik-s 17=16, Pron., Adj. (a) (interrogativ oder relativ), (Krause, Handbuch des Gotischen 192,5): nhd. wie beschaffen, was für ein, welcher

was: an. (hva-t (2), Pron.: nhd. was; vit-na, F. Gen. Pl. von vaettr: nhd. wo, was, wer auch immer
-- was angenommen werden kann: an. tãk-r, Adj.: nhd. was angenommen werden kann
-- was auch immer: an. hvat-vet-na, hvat-vit-na, Pron.: nhd. was auch immer
-- was durch das Volk herumfährt: an. far-al-d, st. N. (a): nhd. Fahrgelegenheit, Seuche, was durch das Volk herumfährt
-- was man bekommt: an. gõt, st. N. (a): nhd. Speise, was man bekommt
-- was mit der Hand geschwungen wird: an. mund-riŒ-i, sw. M. (n): nhd. Griff des Schildes, was mit der Hand geschwungen wird
-- was sich festsetzt: an. sæt, st. N. (a): nhd. Ruß, was sich festsetzt
-- was zerrieben wird: an. gnjæ-Œ-i, sw. M. (n): nhd. Saat, was zerrieben wird
-- was zu Hoffnung berechtigt: an. vÏn-n, Adj.: nhd. was zu Hoffnung berechtigt, schön

was: ae. hwÏ-t (2), Interogativ-Pron.: nhd. was, wer

was: afries. ha-t (1), ho-t, Pron. (N.): nhd. was; hwe-t 1, Pron. (N.): nhd. was
-- was eine Frau betrifft: afries. frou-w-e‑lik 1, fro-w-e‑lik, Adj.: nhd. was eine Frau betrifft, fraulich
-- was einem zukommt: afries. s-æth (2) 1 und häufiger?, Pron.: nhd. wahr, wirklich, was einem zukommt, was man beanspruchen kann
-- was für einer: afries. hwõ‑sõ 111, Pron.: nhd. wer, welcher, was für einer, wer immer
-- was man beanspruchen kann: afries. s-æth (2) 1 und häufiger?, Pron.: nhd. wahr, wirklich, was einem zukommt, was man beanspruchen kann

was: anfrk. wa-th* 4, wa-t*, wa-d*, Pron.: nhd. was

was: as. h‑wa‑t* (2), Pron.: nhd. was, etwas, wie
-- was immer: as. gi‑h‑wa‑t* 6, Indef.‑Pron. (N.): nhd. was immer, alles, jedes

was: ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæwaz* 44, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was alles; sæwazsæ* 43, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was auch nur; sæwazsæsæ* 3, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer; sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden; waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas; wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden
-- alles was: ahd. sæwaz* 44, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was alles; sæwazsæ* 43, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was auch nur; sæwelÆh* 53, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, wer nur, der nur; sæwelÆhsæ* 36?, Indef.-Pron.: nhd. welch, jeder, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, ein solcher, wer auch immer
-- das was: ahd. waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas
-- was alles: ahd. sæwaz* 44, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was alles
-- was angemessen ist: ahd. gizõmi (3) 18, st. N. (ja): nhd. Geziemendes, Schickliches, Angemessenes, was geziemend ist, was schicklich ist, was angemessen ist, wunderbare Handlung, Wunderbares, Wunder, Anständigkeit, Gehorsam, Handlung, Geschehen, Tatsache, Macht, Herrlichkeit, Hilfe, Gnade, Heil
-- was auch immer: ahd. sæwaz* 44, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was alles; sæwazsæ* 43, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was auch nur; sæwazsæsæ* 3, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer
-- was auch immer von beiden: ahd. sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden
-- was auch nur: ahd. sæwazsæ* 43, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was auch nur
-- was für: ahd. waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas; wer (4) 1320, hwer*, Pron.: nhd. wer, welcher, der, irgendeiner, was für, was für ein, irgend jemand
-- was für ein: ahd. waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas; welÆh* 405, hwelÆh*, Pron.: nhd. wer, welche, irgendeine, eine, irgendwelche, jede, was für ein, wie, wie beschaffen (Adj.); wer (4) 1320, hwer*, Pron.: nhd. wer, welcher, der, irgendeiner, was für, was für ein, irgend jemand; wiolÆh* 54, Adj.: nhd. wie, wie beschaffen, was für ein, irgendwie beschaffen; wuolÆh* 4, Adj.: nhd. wie beschaffen, welch, was für ein
-- was geziemend ist: ahd. gizõmi (3) 18, st. N. (ja): nhd. Geziemendes, Schickliches, Angemessenes, was geziemend ist, was schicklich ist, was angemessen ist, wunderbare Handlung, Wunderbares, Wunder, Anständigkeit, Gehorsam, Handlung, Geschehen, Tatsache, Macht, Herrlichkeit, Hilfe, Gnade, Heil
-- was immer: ahd. sæwaz* 44, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was alles; sæwazsæ* 43, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was auch nur
-- was schicklich ist: ahd. gizõmi (3) 18, st. N. (ja): nhd. Geziemendes, Schickliches, Angemessenes, was geziemend ist, was schicklich ist, was angemessen ist, wunderbare Handlung, Wunderbares, Wunder, Anständigkeit, Gehorsam, Handlung, Geschehen, Tatsache, Macht, Herrlichkeit, Hilfe, Gnade, Heil

was: mhd. daz (3), dat, dez, Rel.-Pron. (N. Sg.): nhd. das, was
-- das was einer nicht hat: mhd. entbir*, enbir, st. M.: nhd. »Entbehrtes«, das was einer nicht hat
-- um was: mhd. daumbe (2), darumbe, daumme, darumme, Rel.-Adv.: nhd. weshalb, wofür, wovon, um was
-- was vom Flachs abgeschwungen wird: mhd. õswinc, st. M.: nhd. was vom Flachs abgeschwungen wird, wertlose Sache, Abfall, Abgang

was: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von; swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- was an: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von
-- was geschoben wird: mhd. schop (1), st. M., st. N.: nhd. was hineingestoßen wird, was geschoben wird, Schwung
-- was hineingestoßen wird: mhd. schop (1), st. M., st. N.: nhd. was hineingestoßen wird, was geschoben wird, Schwung
-- was von beidem: mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer
-- was zum Schild gehört: mhd. schiltwerc, st. N.: nhd. »Schildwerk«, was zum Schild gehört

was: mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; waz (1), Adv.: nhd. was, warum, wozu, wiefern; waz (2), woz, wat, wad, Interrog.-Pron., Indefin.-Relativpron.: nhd. was, wie, wie sehr

Was: mhd. waz (4), st. N.: nhd. Etwas, Was

was: mhd. wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie
-- höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist: mhd. überebilede*, überbilde, st. N.: nhd. »Überbild«, höheres Bild was durch ein Bild nicht darstellbar ist, Bildlosigkeit
-- jemand was: mhd. wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand
-- was als Zins gegeben wird: mhd. zinsguot, st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe
-- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft
-- was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt: mhd. voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe
-- was für ein: mhd. wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand; wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie
-- was für eine: mhd. welh, welch, welih, welich, wel, wilech, wilich, wilh, wilch, Interrog.-Pron.: nhd. welche, was für eine, irgendeine, wie beschaffen (Adj.), wer, wenn irgendwelch, welch auch; welherlei, Adv.: nhd. welcherlei, was für eine, welche
-- was man sucht: mhd. ursuoche, st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung
-- was man zwischen etwas schwingt: mhd. underswanc, st. M.: nhd. Einschub, Störung, Dazwischenschwingen, Unterbrechung, Hemmung, was man zwischen etwas schwingt
-- was nach dem Gewicht verkauft wird: mhd. wihtic, wihtec, Adj.: nhd. »wichtig«, was nach dem Gewicht verkauft wird, wesenhaft, kreatürlich
-- was nicht zum Gefolge gehört: mhd. ðzgesinde, st. N.: nhd. Ausgesinde, Gefolge das den Hof am meisten meidet, was nicht zum Gefolge gehört
-- was sich kreisförmig um etwas herumlegt: mhd. umbelõge, ummelõge, st. F.: nhd. »Umlage«, was sich kreisförmig um etwas herumlegt, Belagerung
-- was sich weithin ausdehnt: mhd. virre, vierre, firre*, fierre*, st. F.: nhd. Ferne, Weite, Fernsein, Entfernung, Raum, Reihe, Mangel (M.), was sich weithin ausdehnt, Strecke
-- was um den Rock gewunden wird: mhd. umbeweif, st. M.: nhd. was um den Rock gewunden wird
-- was Ungeduld erregt: mhd. undult (1), st. F.: nhd. Ungeduld, Heftigkeit, Schmerz, Verdruss, was Ungeduld erregt, Untragbares, ungeduldige heftige Tat; ungedol, st. F.: nhd. Ungeduld, Heftigkeit, Schmerz, Verdruss, was Ungeduld erregt, Unerträgliches; ungedult, ungedulde, ungedolt, st. F.: nhd. Ungeduld, Schmerz, Heftigkeit, Unrecht, Verdruss, was Ungeduld erregt, Unerträgliches
-- was zur Rüstung und Bewaffnung dient: mhd. wÆcgeziuc, st. M., st. N.: nhd. Kriegszeug, was zur Rüstung und Bewaffnung dient
-- was zur Verzäunung gehört: mhd. zðnheit, zounheit, st. F.: nhd. was zur Verzäunung gehört

was: mnd. dÐ (1) (M.), dey, dÐe, dÐie, deyge, di (F.), dÆe, dat (N.), Dem. Pron.: nhd. der (M.), die (F.), das (N.), derjenige, welcher, welche, welches wer, was, dieser

was: mnd. twelke (2), mnd.?, Pron.: nhd. »das welche«, was
-- alles was hornförmig gestaltet ist: mnd. tute, mnd.?, F.: nhd. »Tute«, Horn, alles was hornförmig gestaltet ist
-- alles was man braucht um etwas auszurichten: mnd. tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd.?, N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstück, Zeugungsglied
-- etwas was man einem andern zu geben schuldig ist: mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang
-- was an den Strand gespült wird: mnd. santworp, santwurp, M.: nhd. »Sandwurf«, Strandgut, was an den Strand gespült wird, Grundrührung
-- was auch immer: mnd. swat (3), svat, swats, swatz, swas, suas, swaz, Indef.-Pron.: nhd. was auch immer
-- was ein Einzelner zur Ernährung benötigt: mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall
-- was einem Menschen schwer fällt: mnd. sðrwÐrden (2), N.: nhd. »Sauerwerden«, was einem Menschen schwer fällt, Mühsal des Tugendstrebens
-- was immer: mnd. swÐ (2), sve, swÆ, swie, svie, svy, swÐr, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer, wer, jeder der, wenn jemand, was immer
-- was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt: mnd. schrõpelse, schrapelse, N.: nhd. Rückstand, Nachbleibsel, Abfall, was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt
-- was man zum Fleisch isst: mnd. tægemȫse*, tægemæs, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst; tæmæsede, tæmæsde, mnd.?, N.: nhd. Zugemüse, was man zum Fleisch isst
-- was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient: mnd. schantdeckel, M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

was: mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas; wat (4), Adv.: nhd. was, warum, weshalb, wie; wat (5), Interj.: nhd. was, traun, fürwahr, ja!; wes, mnd.?, Pron.: nhd. was, etwas

Waschbalg: mnd. waschevat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalg, geschwätziger Mensch, Verleumder

Waschbalge: mnd. waschvat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalge, geschwätziger Mensch, Verleumder

Waschbank: mnd. waschbank, mnd.?, F.: nhd. Waschbank, Spülbank; waschebank, mnd.?, F.: nhd. Waschbank, Spülbank

Waschbecken -- Waschbecken für die Füße: mnd. vætbecken, N.: nhd. »Fußbecken«, Waschbecken für die Füße

Waschbecken: idg. *loøýtro‑, Sb.: nhd. Waschbecken

Wasch​becken: ae. mun-d‑léow, mun-d‑láu, mun-d‑léow-e, mun-d‑lÐu, st. F. (æ): nhd. »Handbecken«, Wasch​becken

Waschbecken: ahd. dwahalkar* 1, st. N. (a): nhd. »Waschgefäß«, Badewanne, Waschbecken, Reinigungsbecken; hantfaz 20, st. N. (a): nhd. »Handfass«, Handwaschbecken, Waschbecken, Schüssel, Schlauch, Gefäß, Kanne; hantkar 15, st. N. (a): nhd. Waschbecken, Gefäß zum Händewaschen; labal 76, label, st. M. (a): nhd. Becken, Waschbecken, Kessel, Schale (F.) (2), Schüssel, Wanne, Kochgefäß

Waschbecken: mhd. hantvaz, hantfaz*, st. N.: nhd. »Handfass«, Gießgefäß, Waschbecken, Becken, Tragkorb

Waschbecken: mhd. twachvaz, st. N.: nhd. »Waschfass«, Waschbecken
-- ehernes Waschbecken: mhd. twehel (1), zwehel, twahel, sw. F., st. F., st. M.: nhd. ehernes Waschbecken

Waschbecken: mhd. zwahel, sw. F., st. F., st. M.: nhd. ehernes Waschbecken, Waschbecken
-- ehernes Waschbecken: mhd. zwahel, sw. F., st. F., st. M.: nhd. ehernes Waschbecken, Waschbecken

Waschbecken: mnd. bõdebecken, N.: nhd. Badebecken, Waschbecken; dwõgevat, dwagevat, N.: nhd. Waschbecken

Waschbecken: mnd. hantvÀt, hantvat, hantvaht, hantvaat, N.: nhd. Handwaschbecken, Waschbecken, Waschkanne, Gießkanne, Wascheinrichtung zum Händewäschen

Wäsche -- Brett um Wäsche zu glätten: mnd. mangelbret, N.: nhd. Mangelbrett, Brett zum Wäscherollen, Brett um Wäsche zu glätten; mangelholt, N.: nhd. »Mangelholz«, Brett um Wäsche zu glätten, Holzrolle um Wäsche zu glätten; mangelstok, mangelstock, M.: nhd. »Mangelstock«, Brett um Wäsche zu glätten, hölzerne Rolle zum Wäschemangeln

Wäsche -- glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche: mnd. gnÆdelstÐn, gnÆdelstÐin, gnÆdelstein, gnidelstÐn, M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche; gnidestÐn, M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche

Wäsche -- Holzrolle um Wäsche zu glätten: mnd. mangelholt, N.: nhd. »Mangelholz«, Brett um Wäsche zu glätten, Holzrolle um Wäsche zu glätten

Wäsche -- platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche: mnd. waschbȫtel*, waschbotel, mnd.?, M.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschebȫtel*, waschebotel, mnd.?, M.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; wascheholt, mnd.?, N.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschespæn, mnd.?, M., F.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschholt, mnd.?, N.: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche; waschspæn, mnd.?, M., F.?: nhd. platter Holzbleuel zum Klopfen der Wäsche

Wäsche -- rundes Eisen um Wäsche zu fälteln: mnd. dǖlÆsern*, dǖlÆser, duliser, dælÆseren*, dælÆser, N.: nhd. Tolleisen, rundes Eisen um Wäsche zu fälteln, Stabeisen, Stangeneisen
Wäsche -- Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche: mnd. mangel (3), F.: nhd. »Mangel« (F.), Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche

Wäsche -- Wäsche in Buchenlauge legen: mnd. bǖken, buken, sw. V.: nhd. »büken«, Wäsche in Buchenlauge legen

Wäsche -- Wäsche plätten: mnd. mangelen (3), sw. V.: nhd. Wäsche rollen, Wäsche plätten, auswälzen

Wäsche -- Wäsche rollen: mnd. mangelen (3), sw. V.: nhd. Wäsche rollen, Wäsche plätten, auswälzen

Wasche -- Wasche stärken. durch Stärke steif machen: mnd. klÆsteren, sw. V.: nhd. kleistern, Wasche stärken. durch Stärke steif machen, beschmutzen

Wäsche -- zur Wäsche gehörig: mnd. waschich***, mnd.?, Adj.: nhd. waschig, zur Wäsche gehörig

Wäsche: germ. *þwahla-, *þwahlam, st. N. (a): nhd. Waschen, Bad, Wäsche

Wäsche: an. lau-g, st. F. (æ): nhd. Lauge, Bad, Wäsche; þvõtt-r, st. M. (a?, u?): nhd. Waschung, Wäsche

Wäsche: ae. þwéal, þwÚl, st. N. (a): nhd. Wäsche, Bad, Seife, Waschung, Salbung; wÏ-sc (1), st. F. (æ): nhd. Waschung, Wäsche; wÏ-sc-e, sw. F. (n): nhd. Waschplatz, Wäsche

Wäsche: ahd. waska* 8, wasca*, weska, st. F. (æ): nhd. Waschung, Waschen, Wäsche, Waschmittel, Bad

Wäsche: mhd. blunder, plunder, st. M., sw. M.: nhd. »Plunder«, Hausgerät, Kleider, Wäsche, Bettzeug

Wäsche: mhd. plunder, st. M., sw. M.: nhd. »Plunder«, Hausgerät, Kleider, Wäsche, Bettzeug

Wäsche: mhd. tuoch, tðch, st. N., M.: nhd. Tuch, Abdecktuch, Tragetuch, Plane, Stoff, Stück Stoff, Gewand, Wäsche, Vorhang, Tuchballen, Leinwand

Wäsche: mhd. wesche (1), wösche, st. F.: nhd. Wäsche

Wäsche«: mhd. wesche (2), sw. F.: nhd. »Wäsche«, Wäscherin

Wascheinrichtung -- Wascheinrichtung zum Händewäschen: mnd. hantvÀt, hantvat, hantvaht, hantvaat, N.: nhd. Handwaschbecken, Waschbecken, Waschkanne, Gießkanne, Wascheinrichtung zum Händewäschen

Wäschelohn: mhd. waschelæn, st. M.: nhd. »Waschlohn«, Wäschelohn

Wäschemangeln -- hölzerne Rolle zum Wäschemangeln: mnd. mangelstok, mangelstock, M.: nhd. »Mangelstock«, Brett um Wäsche zu glätten, hölzerne Rolle zum Wäschemangeln

Waschen -- ein Mittel zum Waschen: mnd. læge, loge, logge, louge, loige, F.: nhd. Lauge, aus Asche abgezogene Flüssigkeit, ein Mittel zum Waschen, ätzende Flüssigkeit, Mittel zur Lederbereitung, Reinigung (des Gewissens)

waschen -- Fuß waschen: mnd. vætwaschen*** (1), sw. V.: nhd. Fuß waschen, die Zeremonie des Fußwaschens begehen

waschen -- gänzlich rein waschen: mnd. ðtwaschen*, ðtwaschen, mnd.?, st. V.: nhd. »auswaschen«, gänzlich rein waschen

waschen -- Gesicht waschen: mnd. mðten (2), sw. V.: nhd. reinigen, Gesicht waschen

Waschen -- Gießbecken zum Waschen der Hände: mnd. gÐtebecken, N.: nhd. Gießbecken zum Waschen der Hände

Waschen -- Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze: mnd. sÐve, seeve, zeve, sÐf, N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

waschen -- stampfend waschen und reinigen: mnd. walken, st. V., sw. V.: nhd. walken, rollend durchkneten, wälzend durchkneten, stampfend waschen und reinigen

waschen -- Unterkleider waschen: mnd. hÐmedewaschen*** (1), V.: nhd. Unterkleider waschen

Waschen -- Waschen der Unterkleider: mnd. hÐmedewaschen* (2), hÐmedewaschent, N.: nhd. Waschen der Unterkleider

waschen (Adj.): mhd. waschen* (4), weschen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. waschen (Adj.)

waschen: idg. *lou-, *loøý‑, V.: nhd. waschen; *meu- (1), *meøý‑, *mÈ‑, Adj., Sb., V.: nhd. feucht, Flüssigkeit, beschmutzen, waschen, reini​gen; *neigÝ-, V.: nhd. waschen; *trenk- (2), V.: nhd. waschen, baden

waschen: germ. *biþwahan, st. V.: nhd. waschen, abwaschen; *gaþwahan, st. V.: nhd. waschen; *labæn, sw. V. (2): nhd. waschen; *laugan, germ.?, sw. V.: nhd. waschen, spülen; *lu-, V.: nhd. waschen; *þwahan, st. V.: nhd. waschen

Waschen: germ. *þwahla-, *þwahlam, st. N. (a): nhd. Waschen, Bad, Wäsche; *þwala-, *þwalaz, st. M. (a): nhd. Waschen, Bad

Waschen: germ. *waskæ, st. F. (æ): nhd. Waschen

waschen: germ. *waskan, st. V.: nhd. waschen

waschen: got. af-þwah-an 3, st. V. (6), (perfektiv, PBB 15,153): nhd. sich abwaschen, waschen, sich waschen; bi-þwah-an* 1, st. V. (6): nhd. abwaschen, waschen
-- etwas waschen: got. þwah-an 5, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 232): nhd. etwas waschen, sich waschen
-- sich waschen: got. af-þwah-an 3, st. V. (6), (perfektiv, PBB 15,153): nhd. sich abwaschen, waschen, sich waschen; þwah-an 5, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 232): nhd. etwas waschen, sich waschen

waschen: an. lau-g-a, sw. V: nhd., baden, waschen; leyŒr-a, sw. V.: nhd. reinigen, waschen; þvõ, st. V. (6): nhd. waschen; þvÏ-t-t-a, sw. V.: nhd. waschen; vask-a, sw. V.: nhd. waschen

waschen: ae. õ‑spyl-ian, sw. V.: nhd. sich abspülen, waschen; õ-þwé-an, st. V. (6): nhd. waschen, reinigen; baþ‑ian, sw. V. (2): nhd. baden, waschen; be-baþ-ian, sw. V. (2): nhd. baden, waschen; ge-baþ-ian, sw. V. (2): nhd. baden, waschen; ge-þwé-an, st. V. (6): nhd. waschen, reinigen, salben; laf‑ian, sw. V. (2): nhd. laben, waschen, besprengen, auslöffeln; on-þwé-an, st. V. (6): nhd. waschen; *spyl‑ian, sw. V. (1?): nhd. spülen, waschen; swil‑ian, swil-l‑an, swyl-ian, sw. V. (1): nhd. spülen, waschen, gurgeln; þwé-an, st. V. (6): nhd. waschen, reinigen, salben; wa-sc-an, wa-cs-an, wÏ-sc-an, wa-x-an (1), wea-x-an (2)?, st. V. (6): nhd. waschen, baden

waschen: afries. *wa-sk-a, st. V. (6): nhd. waschen

waschen: anfrk. thwah-an* 1, st. V. (6): nhd. waschen; wa-sk-an* 2, wa-sc-on*, st. V. (6): nhd. waschen

waschen: as. thwah‑an* 4, st. V. (6): nhd. waschen; w‑a‑sk‑an* 1, st. V. (6): nhd. waschen

waschen: ahd. badæn* 15, sw. V. (2): nhd. baden, waschen, eintauchen, taufen; bigiozan* 12, st. V. (2b): nhd. begießen, benetzen, waschen, übergießen; dwahan* 16, st. V. (6): nhd. waschen, baden, taufen; firwaskan* 2, firwascan*, st. V. (6): nhd. waschen, wegspülen, fortspülen; flewen* (1) 2?, sw. V. (1b): nhd. waschen, wallen (V.) (1), fließen; gibadæn* 5, sw. V. (2): nhd. baden, waschen, eintauchen, taufen; gidwahan* 2, st. V. (6): nhd. waschen; giwaskan* (1) 1, giwascan*, st. V. (6): nhd. waschen, abwaschen; irluhhen* 2?, irluchen*, sw. V. (1a): nhd. waschen, abspülen; irspuolen* 1, sw. V. (1a): nhd. »ausspülen«, waschen; irwaskan* 4, irwascan*, st. V. (6): nhd. waschen, abwaschen, reinigen, abspülen, hinwegspülen; lohæn* 1, sw. V. (2): nhd. waschen, benetzen, reinigen; luhhen 3, luchen*, liuhhen*, sw. V. (1a): nhd. waschen, spülen, abspülen

Waschen: ahd. waska* 8, wasca*, weska, st. F. (æ): nhd. Waschung, Waschen, Wäsche, Waschmittel, Bad

waschen: ahd. waskan* (1) 50, wascan*, st. V. (6): nhd. waschen, abwaschen, bespülen, taufen

waschen: mhd. baden (1), beiden, paden, beiten, sw. V.: nhd. baden, schwimmen, waschen; betwahen, st. V.: nhd. waschen, benetzen; bewaschen, st. V.: nhd. »bewaschen«, waschen, sich waschen; biuchen, bðchen, sw. V.: nhd. waschen, reinigen, verweisen, strafen; bðchen, sw. V.: nhd. waschen; ertwahen, st. V.: nhd. auswaschen, abwaschen, waschen; erwaschen, erweschen, st. V.: nhd. »auswaschen«, abwaschen, reinwaschen, waschen
-- sich waschen: mhd. bewaschen, st. V.: nhd. »bewaschen«, waschen, sich waschen

waschen: mhd. getwahen, st. V.: nhd. waschen, abwaschen, abwaschen von; gewaschen (1), st. V.: nhd. waschen, reinigen

waschen: mhd. laben (1), sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

waschen: mhd. spüelen, sw. V.: nhd. spülen, waschen, reinigen; twahen, twõn, dwahen, dwahan, dwõn, zwahen, zwehen, st. V.: nhd. waschen, sich waschen, reinigen, benetzen, baden
-- im Wasser waschen: mhd. swemmen, sw. V.: nhd. ins Wasser tauchen, im Wasser waschen, übersetzen (V.) (1), aufschwemmen, umwälzen in, schwimmen, schwimmen lassen
-- sich waschen: mhd. twahen, twõn, dwahen, dwahan, dwõn, zwahen, zwehen, st. V.: nhd. waschen, sich waschen, reinigen, benetzen, baden

waschen: mhd. vlÏjen, vlÏn, vlÏen, flÏjen*, flÏn*, flÏen*, sw. V.: nhd. »flaien«, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hinbewegen, sich im Wasser herbewegen; vlÆen, vlÆhen, flÆen*, flÆhen*, sw. V.: nhd. flaien, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hinbewegen, sich im Wasser herbewegen, putzen, einrichten; vlöuwen, vlöun, flöuwen*, sw. V.: nhd. »flauwen«, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hin und herbewegen; vlãzen, flãzen*, vlæzen, flæzen*, sw. V.: nhd. »flößen« (V.) (2), flüssig machen, fließen lassen, fließen machen, schwemmen, fortschwemmen, hinabschwemmen, wegspülen, übergießen, waschen, schmelzen, untereinander mischen; waschen (1), weschen, st. V.: nhd. waschen, abwaschen, auswaschen, reinigen, spülen, schwatzen

Waschen: mhd. waschen (3), st. N.: nhd. Waschen

waschen: mhd. zwahen, st. V.: nhd. waschen, baden
-- um und um waschen: mhd. umbewaschen, st. V.: nhd. um und um waschen, anspülen, umspielen

waschen: mnd. ? boderen, mnd.?, sw. V.: nhd. waschen?; dwõgen, dwagen, twagen, dwõn, st. V.: nhd. waschen
-- mit Asche waschen: mnd. escheren, sw. V.: nhd. Asche streuen, mit Asche bestreuen, mit Asche waschen

waschen: mnd. spȫlen (1), sp²len, spoelen, sw. V.: nhd. spülen, spülend reinigen, reinigen, waschen
-- mit Seife waschen: mnd. sÐpen, seipen, sw. V.: nhd. »seifen«, mit Seife behandeln, mit Seife waschen

waschen: mnd. vlÐden***?, sw. V.: nhd. säubern, waschen; waschen (1), mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. waschen, spülen, reinigen, schwatzen, viel sprechen

Waschen: mnd. waschen*** (2), waschent***, N.: nhd. Waschen

waschen« -- »Windel waschen«: mhd. windelwaschen*** (1), V.: nhd. »Windel waschen«

waschend: mhd. waschende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. waschend

waschend: mnd. waschÏrisch***, Adj.: nhd. waschend, schwatzend; weschÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. waschend, schwatzend

Wäscher: as. lavand-õr-i* 1, st. M. (ja): nhd. Wäscher, Walker

Wäscher: ahd. ladantõri 8, st. M. (ja): nhd. Walker, Wäscher, Tuchwalker; ladantinõri* 2?, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; lavantarõri* 2, lafantarõri*?, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; lavantõri* 12, lafantõri*?, lavantri*, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; lavantinõri* 1, lafantinõri*?, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Walker, Tuchwalker, Wäscher; waskõri* 4, wascõri, weskõri*, st. M. (ja): nhd. Wäscher, Walker; waskil* 1, wascil*, weskil*, st. M. (a): nhd. Wäscher; wasko* 4, wasco*, wesko*, sw. M. (n): nhd. Wäscher

Wäscher: mhd. waschÏre***, st. M.: nhd. Wäscher; weschÏre*, wescher, st. M.: nhd. Wäscher

Wäscher: mnd. blÐkÏre*, blÐker, bleiker, M.: nhd. Bleicher, Wäscher, Inhaber einer Bleike

Wäscher: mnd. waschÏre*, wascher, mnd.?, M.: nhd. »Wascher«, Wäscher, Schwätzer; weschÏre*, wescher, mnd.?, M.: nhd. Wäscher, Schwätzer; ? wischtasche, mnd.?, M.?: nhd. »Wischtasche«?, Schwätzer, Wäscher?

Wascher«: mnd. waschÏre*, wascher, mnd.?, M.: nhd. »Wascher«, Wäscher, Schwätzer

Wascherde«: mnd. wascheÐrde*, wascheerde, mnd.?, F.: nhd. »Wascherde«, Waschton (M.) (1), Walkererde; waschÐrde*, wascherde, mnd.?, F.: nhd. »Wascherde«, Waschton (M.) (1), Walkererde

Wäscherei: mnd. blÐkÏrÆe*, blÐkerÆe, bleikerÆe, F.: nhd. Bleicherei, Wäscherei

Wascherei«: mnd. waschÏrÆe*, wascherÆe, mnd.?, F.: nhd. »Wascherei«, Geschwätz, Schwätzerei, Afterreden

Wäscherei«: mnd. weschÏrÆe*, wescherÆe, mnd.?, F.: nhd. »Wäscherei«, Schwätzerei, Geschwätz, Afterreden

Wäscherin: mhd. weschÏrinne*, wescherinne, wescherin, wöscherin, st. F.: nhd. Wäscherin; wesche (2), sw. F.: nhd. »Wäsche«, Wäscherin; weschinne, st. F.: nhd. »Wäschin«, Wäscherin

Wäscherin: mnd. waschÏrische*, waschersche, mnd.?, F.: nhd. Wäscherin, Schwätzerin; waschige*, waschege, mnd.?, F.: nhd. Wäscherin; weschÏrinne*, wescherinne, mnd.?, F.: nhd. Wäscherin, Schwätzerin; weschÏrische*, weschersche, mnd.?, F.: nhd. Wäscherin, Schwätzerin

Wäscherollen -- Brett zum Wäscherollen: mnd. mangelbret, N.: nhd. Mangelbrett, Brett zum Wäscherollen, Brett um Wäsche zu glätten

Wäschestange«: mhd. weschestange, st. F.: nhd. »Wäschestange«, Stange eines Walkers

Waschfass«: mhd. twachvaz, st. N.: nhd. »Waschfass«, Waschbecken

Waschfass«: mnd. waschevat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalg, geschwätziger Mensch, Verleumder; waschvat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalge, geschwätziger Mensch, Verleumder

Waschgefäß«: ahd. dwahalkar* 1, st. N. (a): nhd. »Waschgefäß«, Badewanne, Waschbecken, Reinigungsbecken

Waschgeld: mhd. seifengolt, st. N.: nhd. »Seifengold«, Waschgeld

Waschhaus: mhd. weschhðs, st. N.: nhd. Waschhaus

Waschhaus«: mhd. waschhðs, st. N.: nhd. »Waschhaus«, Reinigung

Waschholz -- mit dem Waschholz rein klopfen: mnd. ? ðtknudden, mnd.?, sw. V.: nhd. mit dem Waschholz rein klopfen?

waschig: mnd. waschich***, mnd.?, Adj.: nhd. waschig, zur Wäsche gehörig

Wäschin«: mhd. weschinne, st. F.: nhd. »Wäschin«, Wäscherin

Waschkanne: mnd. hantvÀt, hantvat, hantvaht, hantvaat, N.: nhd. Handwaschbecken, Waschbecken, Waschkanne, Gießkanne, Wascheinrichtung zum Händewäschen

Waschkessel -- ein kupferner Kochkessel oder Waschkessel: mnd. õker (2), akeren, M.: nhd. Kessel, ein kupferner Kochkessel oder Waschkessel

Waschlappen: germ. *þwagilæ, *þwahilæ, *þwahiljæ, st. F. (æ): nhd. Waschlappen, Handtuch

Waschlappen: an. þveg-il-l, st. M. (a): nhd. Waschlappen

Waschlauge: mhd. biuche, st. F.: nhd. Lauge, Laugenbad, Waschlauge, Pein, Qual, Plage

Waschlohn«: mhd. waschelæn, st. M.: nhd. »Waschlohn«, Wäschelohn

Waschmetall -- Ort wo sich Waschmetall findet: mhd. sÆfe, sw. M.: nhd. »Seife« (M.), langsam fließender sumpfiger Bach, von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, Herauswaschen der Metalle, Ort wo sich Waschmetall findet

Waschmittel: idg. *mudlo‑, Sb.: nhd. Waschmittel

Waschmittel: an. þvÏ-t-t-i, N.: nhd. Waschmittel

Waschmittel: ahd. waska* 8, wasca*, weska, st. F. (æ): nhd. Waschung, Waschen, Wäsche, Waschmittel, Bad

Waschmühle«: mnd. waschemȫle*, waschemole, mnd.?, F.: nhd. »Waschmühle«; waschmȫle*, waschmole, mnd.?, F.: nhd. »Waschmühle«
Waschplatz: ae. wÏ-sc-e, sw. F. (n): nhd. Waschplatz, Wäsche

Waschschüssel: mhd. spüelzuober, st. M.: nhd. »Spülzuber«, Waschschüssel

wäscht -- Küchendiener der die Schüsseln wäscht: mnd. schȫtelweschÏre*, schȫtelwescher, M.: nhd. Schüsselwäscher, Geschirrwäscher, Küchendiener der die Schüsseln wäscht
Waschton (M.) (1): mnd. wascheÐrde*, wascheerde, mnd.?, F.: nhd. »Wascherde«, Waschton (M.) (1), Walkererde; waschÐrde*, wascherde, mnd.?, F.: nhd. »Wascherde«, Waschton (M.) (1), Walkererde

Waschtuch: mhd. hanttwehel, sw. F.: nhd. Handtuch, Waschtuch
-- Waschtuch für die Hand: mhd. hanttwehele, st. F., sw. F.: nhd. Waschtuch für die Hand, Handtuch

Waschung: germ. *lauga, germ.?, Sb.: nhd. Waschung, Bad; *laugæ, st. F. (æ): nhd. »Lauge«, Waschung, Bad

Waschung: got. daup-ein-s 19, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen vgl. 132,3c): nhd. Abwaschung, Taufe, Waschung

Waschung: an. þvõtt-r, st. M. (a?, u?): nhd. Waschung, Wäsche

Waschung: ae. fierm‑þ (2), st. F. (æ): nhd. Reinigung, Waschung; fyrm‑þ (2), frym‑þ (3), st. F. (æ): nhd. Säuberung, Waschung; on‑þwÏg-en‑n’s-s, on-þwÏg-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Waschung; *þwÏg-en‑n’s-s, *þwÏg-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Waschung; þwéal, þwÚl, st. N. (a): nhd. Wäsche, Bad, Seife, Waschung, Salbung; wÏ-sc (1), st. F. (æ): nhd. Waschung, Wäsche

Waschung: afries. *wa-sk‑inge, st. F. (æ): nhd. Waschung

Waschung: ahd. dwahal* 9, st. N. (a): nhd. Bad, Waschung, Taufe; *dwahala?, st. F. (æ): nhd. Waschung, Bad; waska* 8, wasca*, weska, st. F. (æ): nhd. Waschung, Waschen, Wäsche, Waschmittel, Bad

Waschung: mhd. gewesche, st. N.: nhd. Gewasche, Waschung

Waschung: mhd. vlÏjunge, vlÏwunge, flÏjunge*, flÏwunge*, st. F.: nhd. »Flaiung (?)«, Waschung, Spülung; wasch, st. M.: nhd. Waschung; waschunge, weschunge, st. F.: nhd. Waschung

Waschung: mnd. rÐiniginge, reyniginge, reyneginge, F.: nhd. Reinigung des Körpers, Waschung, rituelle Reinigung nach der Berührung eines Toten (im jüdischen Glauben), Befreiung von Krankmachendem
-- rituelle Waschung: mnd. rÐininge, reininge, renynge, reyninge, rÐinige, F.: nhd. Reinigung, Säuberung, rituelle Waschung, Befreiung von Krankmachendem, Befreiung von Sühne, Befreiung von Schuld

Waschung: mnd. waschinge, mnd.?, F.: nhd. Waschung, Spülung, Bad, Reinigung

Waschung«: ahd. irwaskunga* 1, irwascunga*, st. F. (æ): nhd. »Waschung«, Reinigung

Waschvorrichtung -- Waschvorrichtung des Barbiers: mnd. dwõgestæl, dwõgstæl, M.: nhd. Waschvorrichtung des Barbiers

Waschwasser«: ahd. waskiwazzar* 1, wasciwazzar*, st. N. (a): nhd. »Waschwasser«, Taufwasser

Waschweib: mnd. lȫgenvat, N.: nhd. Lügengefäß, Schwätzer, Waschweib

Waschwurz«: mhd. weschwurz 1, st. F.: nhd. »Waschwurz«, Seifenkraut

Wasen -- Rumpf auf dem Wasen: anfrk. was-o-bð-k* 2, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

Wasen -- Rumpf auf dem Wasen: ahd. wasobðh* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

Wasen -- Verstümmelter auf dem Wasen: anfrk. was-o-bð-k* 2, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

Wasen -- Verstümmelter auf dem Wasen: ahd. wasobðh* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

Wasen -- Wasen betreffend: mhd. weseht (2), Adj.: nhd. »wasicht«, wasig, grasbewachsen, Wasen betreffend, mit Rasen bewachsen (Adj.)

Wasen (M.): germ. ? *was-, Sb.: nhd. Feuchtigkeit, Boden, Wasen (M.)?

Wasen (M.): anfrk. *was-o?, sw. M. (n): nhd. Wasen (M.), Erde

Wasen (M.): ahd. waso* 26, sw. M. (n): nhd. Wasen (M.), Erde, Schlamm, Rasen (M.), feuchter Erdboden, feuchte Erdmasse, Scholle (F.) (1); waso* 7 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wasen (M.)

Wasen: germ. *wasæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Wasen

Wasen« (M.): as. was‑o* 3, sw. M. (n): nhd. »Wasen« (M.), Rasen (M.), Scholle (F.) (1), Saatfeld?

Wasen« (M.): mhd. wase (1), sw. M.: nhd. »Wasen« (M.), Rasen (M.), grasbewachsene Erdfläche, Grasfläche

Wasen«: mnd. wõse*, wase, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. »Wasen«, Marschboden, Schlamm, Schlick, Erdscholle mit Graswuchs, Rasen (M.), Sode, Faschine, Bündel Holz oder Reisig (zum Wasserdämmen)

Wasenverstümmelter: anfrk. was-o-bð-k* 2, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

Wasenverstümmelter: ahd. wasobðh* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. Rumpf auf dem Wasen, Verstümmelter auf dem Wasen, Wasenverstümmelter

wasicht«: mhd. weseht (2), Adj.: nhd. »wasicht«, wasig, grasbewachsen, Wasen betreffend, mit Rasen bewachsen (Adj.)

wasig: mhd. weseht (2), Adj.: nhd. »wasicht«, wasig, grasbewachsen, Wasen betreffend, mit Rasen bewachsen (Adj.)

Wäslein«: mhd. weselÆn, st. N.: nhd. »Wäslein«, kleiner Rasen, kleine Wiese

wass«: mhd. was (1), wasse, wesse, wahs, wehs, wehse, wes, Adj.: nhd. »wass«, schneidend, scharf, spitz

Wasse«: mhd. wasse (1), st. F., sw. F.: nhd. »Wasse«, Schärfe

Wasser -- Abbild im Wasser: mnd. schÐm, M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser

Wasser -- abfließendes Wasser: mnd. veltrenne, veltrönne, veltröne, F.: nhd. Wasserrinne im Feld, Wasserrinne vor der Stadt, Abflussrinne, abfließendes Wasser

Wasser -- Abzug im Haus der das Wasser aus dem Haus in den Abzugskanal leitet: mnd. gætenstÐn, gætenstein, M.: nhd. Gossenstein, Stein zur Gosse, Handstein, steinerner Ausguss, Abzug im Haus der das Wasser aus dem Haus in den Abzugskanal leitet, Abzugsrinne unter der Oberfläche, Rinnstein

Wasser -- Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt: mnd. grüppe, gruppe, F.: nhd. Grüppe, Graben (M.), Rinne, Kleigraben, Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt

Wasser -- älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt: mnd. achterdÆk, M.: nhd. Hinterdeich, älterer Deich dem der neuere näher zum Wasser vorliegt

Wasser -- am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden: mnd. pumpekǖle, pumpkǖle, pumpeke, F.: nhd. »Pumpekeule«, am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden
Wasser -- am Wasser gelegenes Gelände: mnd. ei* (3), ey, eye, F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

Wasser -- am Wasser gelegenes Gelände: mnd. ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land

Wasser -- an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen: mnd. gÐte (2), Sb.: nhd. Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen, an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen

Wasser -- Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten: mnd. gruntwerk, N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette

Wasser -- Anlage zum Stauen von Wasser: mnd. slǖs, M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen; slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser
Wasser -- auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: mnd. sÐbalge*, sÐballige, sÐballie, F.: nhd. Seebalje, Priel, auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt

Wasser -- auf dem Wasser fahren: mhd. gevliezen, gefliezen*, st. V.: nhd. ineinanderfließen, zusammenfließen, zusammenlaufen, fließen, auf dem Wasser fahren, strömen aus, strömen in, schwimmen auf

Wasser -- auf dem Wasser herankommen: mnd. anevlÐten*, anvlÐten, st. V.: nhd. anfließen, auf dem Wasser herankommen

Wasser -- auf dem Wasser treiben: ahd. swebaræn* 3, sw. V. (2): nhd. schweben, schwimmen, auf dem Wasser treiben

Wasser -- aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb: mnd. mȫlengesteuwe*, mollengesteuwe, N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwe, N.: nhd. »Mühlenstau«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich; mȫlenstouwinge, F.: nhd. »Mühlenstauung«, aufgestautes Wasser zum Mühlenbetrieb, Mühlenteich

Wasser -- aufgestautes Wasser: mnd. stouwwõter*, stouwõter, stauwõter, N.: nhd. aufgestautes Wasser

Wasser -- aufgestautes Wasser: mnd. ȫverstouwinge, æverstouwinge, F.: nhd. Aufstauen (N.) von Wasser, aufgestautes Wasser; qual, M.: nhd. aufgestautes Wasser, Weiher (M.) (1), Wasseransammlung, Quelle

Wasser -- aufwallendes Wasser: mnd. sæt (1), söt, soet, s²t, soit, zood, M.: nhd. »Sod«, Quelle, aufwallendes Wasser, gegrabener Brunnen, offener Brunnen, Ziehbrunnen, Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe, Salzborn, Salzbrunnen einer Saline, Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, Salzsiederei, Saline

Wasser -- aus Borretsch gewonnenes Wasser: mnd. porriswõter, N.: nhd. aus Borretsch gewonnenes Wasser, aus Borretsch gewonnene Flüssigkeit

Wasser -- aus dem Wasser ziehen: mnd. inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen

Wasser -- aus dem Wasser ziehen: mnd. vischen (1), fischen, sw. V.: nhd. fischen, auf Fischfang aus sein (V.), einen Fischzug tun, fangen, auffischen, aus dem Wasser ziehen, befischen, abfischen

Wasser -- aus stehenden Gewässern geschöpftes Wasser: mnd. pælwõter, N.: nhd. aus stehenden Gewässern geschöpftes Wasser

Wasser -- Bad in schwefelhaltigem Wasser: mnd. swÐvelbat, N.: nhd. »Schwefelbad«, Bad in schwefelhaltigem Wasser

Wasser -- bedeckter Ableitungskanal für Wasser bzw. Jauche: mnd. sichtÏre (4), sichter, sechter, M.: nhd. hölzerne Wasserrinne quer unter den Wegen, bedeckter Ableitungskanal für Wasser bzw. Jauche

Wasser -- Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird: mnd. gerstelen, sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird

Wasser -- brüchige Eisfläche unter der sich kein Wasser befindet: mnd. rotÆs, rottijß, rodys, N.: nhd. »Rotteis«, brüchiges Eis, brüchige Eisfläche unter der sich kein Wasser befindet

Wasser -- Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird: mnd. pÆpeborn*, pÆpbærn, pÆpbærne, M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird; pÆpenbærne, pÆpenbærn, M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird

Wasser -- den Tod im Wasser finden: mnd. vördrinken*, vordrinken, verdrinken, st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird

Wasser -- derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet: mnd. grÐpe (3), F.: nhd. derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet

Wasser -- durch Stauung Wasser steigen machen: mnd. bestouwen, sw. V.: nhd. unter Wasser setzen, durch Stauung Wasser steigen machen

Wasser -- durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung: mnd. kolk (2), kulk, M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel

Wasser -- durch Wasser verdorben: mnd. nat (1), natte, Adj.: nhd. nass, durchfeuchtet, durch Wasser verdorben, regnerisch (Bedeutung örtlich beschränkt), flüssig

Wasser -- Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt: mnd. gruntbrõke, gruntbrõk, N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt

Wasser -- Durchreise zu Wasser und zu Lande: mnd. passõge, passagie, passõsie, passasi, passaje, F.: nhd. Passage, Durchgang, Durchfahrt, Durchreise zu Wasser und zu Lande

Wasser -- ein Spiel der Hansen in Bergen bei dem die Neulinge ins Wasser geworfen wurden: mnd. wõterspÐl*, waterspel, mnd.?, N.: nhd. »Wasserspiel«, ein Spiel der Hansen in Bergen bei dem die Neulinge ins Wasser geworfen wurden

Wasser -- eine kleine Portion Wasser: mnd. wÐterken*, weterken, wetterken, mnd.?, N.: nhd. »Wässerchen«, kleines Gewässer, Bach, eine kleine Portion Wasser, Trünkchen, Süppchen

Wasser -- Eis unter dem Wasser abgelaufen ist: mnd. bolÆs, bollÆs, N.: nhd. Windeis, Hohleis, Eis unter dem Wasser abgelaufen ist

Wasser -- Falle im strömenden Wasser: mnd. õlkiste, F.: nhd. Aalkiste, Aalfalle, Falle im strömenden Wasser

Wasser -- fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser: mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

Wasser -- Fisch als im Wasser lebendes Tier: mnd. visch (1), vis, visk*, fisch, M.: nhd. Fisch, Fisch als im Wasser lebendes Tier, Fisch als Handelsware oder Lebensmittel, Sternbild der Fische

Wasser -- Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt: mnd. plümpÏre* (1), plümper, plµmper, M.: nhd. Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt

Wasser -- Fischernetz das mit Stangen im Wasser festgesetzt wird: mnd. stõkenette, N.: nhd. »Stakennetz«, Fischernetz das mit Stangen im Wasser festgesetzt wird

Wasser -- fließendes Wasser: ahd. runs 18, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Flut, Wasser, Lauf, fließendes Wasser, Flussbett, Strömung, Wasserlauf; runsa 22?, st. F. (æ): nhd. Flut, Strom, Lauf, Wasser, fließendes Wasser, Flussbett, Strömung, Wassergang

Wasser -- fließendes Wasser: mhd. gieze, sw. M.: nhd. »Gießen« (M.), Bach, fließendes Wasser, Wasserarm, Flusslauf, Bachlauf, Flussarm, Strömung

Wasser -- fließendes Wasser: mnd. rivÐr, rivÆr, revÐr, revÐre, revÆr, revÐre, reueer, reueyr, ravÐr, N., M., F.: nhd. fließendes Wasser, Fluss, Strom, Wasserlauf

Wasser -- fließendes Wasser: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

Wasser -- flutendes Wasser: ahd. swebewazzar* 1, st. N. (a): nhd. Flut, Woge, wogendes Wasser, flutendes Wasser

Wasser -- flutendes Wasser: mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Wasser -- frisches Wasser: mnd. born, M., N.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, Quelle, Quellwasser, frisches Wasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung; borne, M.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, frisches Wasser, Quelle, Quellwasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung

Wasser -- Furt durch das Wasser: mnd. slik (1), st. M.: nhd. »Schlich«, Schleichweg, geheimer Pfad, Furt durch das Wasser

Wasser -- gebranntes Wasser: mnd. bernewõter, barnewõter, N.: nhd. gebranntes Wasser

Wasser -- geflößtes und zu Wasser befördertes Holz: mnd. vlætholt, vlȫteholt, N.: nhd. Floßholz, geflößtes und zu Wasser befördertes Holz
Wasser -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: mnd. dðdõne, Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

Wasser -- geweihtes Wasser: mnd. Antonieswõter, N.: nhd. »Antoniuswasser«, geweihtes Wasser

Wasser -- Grenzbereich zwischen Wasser und Land: mnd. schõr (1), schær, N.: nhd. Uferrand, Böschung, bestimmte Gegend am Ufer, Hafengelände, Grenzbereich zwischen Wasser und Land

Wasser -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: mnd. sætstæl, M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

Wasser -- größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln: mnd. kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Wasser -- großes Wasser: mnd. mÐr (3), mere, mer, meer, mehr, st. N.: nhd. großes Wasser, stehendes Gewässer, Meer, See (F.), Ozean, Mittelländisches Meer, See (M.), Landsee

Wasser -- Grundwerk von Quadersteinen unter den Häusern die im Wasser stehen: mnd. stÐnhȫvet, steinhȫvet, N.: nhd. steinerne Ufereinfassung, Grundwerk von Quadersteinen unter den Häusern die im Wasser stehen, Steinbollwerk am Was​ser
Wasser -- Hauptentwässerungsgraben der das Wasser zu einem Siel führt: mnd. sÆlgrõve, sÆlgrave, sw. M.: nhd. »Sielgraben«, Hauptentwässerungsgraben der das Wasser zu einem Siel führt

Wasser -- Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt: mnd. slǖsestræm, M.: nhd. Schleusenstrom, Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt

Wasser -- heiliges Wasser: ae. hõ-l-ig-wÏ-t-er, st. N. (a): nhd. heiliges Wasser, Weihwasser

Wasser -- hervorsprudelndes Wasser: ahd. kwekbrunno* 6, quecbrunno, sw. M. (n): nhd. Lebensborn, Lebensbrunnen, lebendiges Wasser, Quelle, hervorsprudelndes Wasser

Wasser -- hohes Wasser: mnd. upwõter*, upwater, mnd.?, N.: nhd. hohes Wasser, Flut, Oberwasser, durch Regen (M.) entstandenes Hochwasser, Beistand, Vorschub

Wasser -- im Wasser hin schwenken und her schwenken: mnd. schȫlen (2), schälen, sw. V.: nhd. strömen, schlingern, schwanken, schütteln, Wellen schlagen, spülen, übergießen, hin bewegen und her bewegen, gurgeln, im Wasser hin schwenken und her schwenken

Wasser -- im Wasser lebend: ahd. wazzari* 1?, Adj.?: nhd. wässerig, im Wasser lebend; wazzarÆg* 1, Adj.: nhd. wässerig, im Wasser lebend; wazzarlÆh* 7, Adj.: nhd. Wasser..., im Wasser lebend, wässerig, zum Wasser gehörig

Wasser -- im Wasser mit den Füßen stampfen: mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten; pÐlen, sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, spießen, im Wasser mit den Füßen stampfen

Wasser -- im Wasser oder im Dreck zappeln: mnd. swabben, sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

Wasser -- in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb: mnd. war (1), N.: nhd. Wehr (N.) (2), in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb

Wasser -- in stehendem Wasser abgesetzter Dreck: mnd. mæde (1), modde, mudde, F.: nhd. fauler Schlamm, Moder, Modder, in stehendem Wasser abgesetzter Dreck

Wasser -- in Wasser kämmen: mnd. wõterkemmen*, mnd.?, sw. V.: nhd. in Wasser kämmen

Wasser -- in Wasser oder Brühe sieden: ahd. ðzsmelzen* 2, sw. V. (1a): nhd. ausschmelzen, in Wasser oder Brühe sieden

Wasser -- ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße: mnd. dǖkdalben, Sb.: nhd. Dükdalben, ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße

Wasser -- ins Wasser legen: mnd. dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen

Wasser -- ins Wasser schieben: ahd. anaskaltan* 6, anascaltan*, red. V.: nhd. anstoßen, mit der Stange fortstoßen, ins Wasser schieben, in See stechen

Wasser -- ins Wasser senken: mnd. nÐdersenken, sw. V.: nhd. niedersenken, ins Wasser senken, niederschlagen

Wasser -- ins Wasser tauchen: mnd. dümpelen, sw. V.: nhd. eintauchen, untertauchen, ins Wasser tauchen

Wasser -- Kanal der das Wasser zur Schleuse führt: mnd. slǖsenvlÐt, M.: nhd. Kanal der das Wasser zur Schleuse führt

Wasser -- Kanal mit fließendem Wasser: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

Wasser -- langgestreckte Sandbank im Wasser: mnd. santref, N.: nhd. »Sandriff«, langgestreckte Sandbank im Wasser

Wasser -- lebendiges Wasser: ahd. kwekbrunno* 6, quecbrunno, sw. M. (n): nhd. Lebensborn, Lebensbrunnen, lebendiges Wasser, Quelle, hervorsprudelndes Wasser

Wasser -- mit Blut oder Wasser unterlaufene Quetschung der Haut: mnd. quÐse, F.: nhd. mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, mit Blut oder Wasser unterlaufene Quetschung der Haut

Wasser -- mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt: mnd. gȫle (1), goel, F.: nhd. Sumpf, feuchte Niederung, mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt

Wasser -- mit einer Stange auf das Wasser schlagen um Fische in Netz zu jagen: mnd. pumpen (2), punpen, sw. V.: nhd. mit einer Stange auf das Wasser schlagen um Fische in Netz zu jagen, prügeln

Wasser -- mit Frosschlaich bzw. ähnlich aussehenden Algen vermengtes Wasser: mnd. poggenkülderwõter, poggenkµlderwõter, N.: nhd. mit Frosschlaich bzw. ähnlich aussehenden Algen vermengtes Wasser

Wasser -- mit Salbei angesetztes Wasser: mnd. salvÆenwõter, salvÆgenwõter, N.: nhd. »Salbeiwasser«, mit Salbei angesetztes Wasser

Wasser -- mit Schellkraut angesetztes Wasser: mnd. schellewortewõter, N.: nhd. »Schellwurzwasser«, mit Schellkraut angesetztes Wasser

Wasser -- mit Wasser besprengen: mnd. inwÆen, inwÆgen, sw. V.: nhd. mit Wasser besprengen, mit Wasser bespritzen, weihen (kirchliche Einrichtungen), einweihen

Wasser -- mit Wasser bespritzen: mnd. inwÆen, inwÆgen, sw. V.: nhd. mit Wasser besprengen, mit Wasser bespritzen, weihen (kirchliche Einrichtungen), einweihen

Wasser -- mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände: mnd. lõke (1), lacke, F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

Wasser -- mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung: mnd. pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

Wasser -- mit Wasser speisen: mnd. vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben

Wasser -- mit Wasser spülen: mnd. wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

Wasser -- mit Wasser vermischen: mnd. wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

Wasser -- mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser: mnd. vrÆwõter, N.: nhd. »Freiwasser«, mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser

Wasser -- nach Wasser graben: mnd. pütten (1), putten, sw. V.: nhd. Wasser schöpfen, ausschöpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), nach Wasser graben

Wasser -- niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält: mnd. dÆkdam, dîkdam, M.: nhd. Damm eines Teiches, Damm eines Deiches, niedriger Damm der das Wasser bei Deichbruch abhält

Wasser -- Notdeich bei einbrechendem Wasser: mnd. nætdÆk, M.: nhd. Notdeich bei einbrechendem Wasser

Wasser -- offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird: mnd. wintwake, mnd.?, F.: nhd. »Windwake«?, offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird

Wasser -- offenes Wasser im Eis: mnd. wake, mnd.?, F.: nhd. »Wake«, offenes Wasser im Eis, ins Eis gehauenes Loch

Wasser -- Ort an dem man Wasser schöpfen kann: ahd. wadiscapum 1, lat.-ahd.?, N.: nhd. Wasserschöpfe, Ort an dem man Wasser schöpfen kann

Wasser -- Pfahl im Wasser an dem die Stintreusen befestigt werden: mnd. stintpõl, M.: nhd. Pfahl im Wasser an dem die Stintreusen befestigt werden

Wasser -- Pfahlwerk im Wasser zum Deichbau: mnd. stõle, stõl, F.: nhd. Stolle, Stütze, Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tisches bzw. eines Stuhles

Wasser -- Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft: mnd. ȫvesval, ovesval, N.?, M.: nhd. von der Dachtraufe abtropfendes Regenwasser, Platz auf den das Wasser von der Dachtraufe tropft

Wasser -- rauschendes Wasser: mnd. rðschensol, mnd.?, F.: nhd. rauschendes Wasser

Wasser -- reißende Tiefe im Wasser: mnd. swalch, swallich, swalk, M.: nhd. Schlund, Strudel, Kolk, reißende Tiefe im Wasser, Schwelgerei, üppiges Essen (N.), Prasserei, Abschlussmahlzeit nach einer Versammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schwelger, Schlemmer

Wasser -- ruhige und tiefe Stelle im Wasser: ae. steal-l (2), st. M. (a): nhd. Stand, Stelle, Stellung, Zustand, Gebäude, Stall, ruhige und tiefe Stelle im Wasser

Wasser -- Schiff ins Wasser oder an Land bringen: mnd. ? vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

Wasser -- schlammiges Wasser: ahd. lahha* (1) 5, lacha, sw. F. (n): nhd. Lache (F.) (1), Wassergraben, Sumpf, schlammiges Wasser, Morast, Suhle

Wasser -- Schwarzbrotteig mit gegorenem Wasser oder Bier: mnd. bÐrbræt, N.: nhd. Bier mit Brot, Brot in Bier, Biersuppe, Schwarzbrotteig mit gegorenem Wasser oder Bier

Wasser -- schwefelhaltiges Wasser: mnd. swÐvelwõter, N.: nhd. »Schwefelwasser«, schwefelhaltiges Wasser, Wasser auf dem brennender Schwefel schwimmt, Höllenpfuhl

Wasser -- seichter Ort im Wasser wo man waten kann: mnd. wat (1), N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

Wasser -- seichtes Wasser am Ufer: mnd. aneschõre*, anschõr, Sb.: nhd. seichtes Wasser am Ufer

Wasser -- Seiten​öffnung der Schiffe durch die das Wasser wieder abläuft: mnd. spÐgat, spÐgȫte, M., F.: nhd. Spritzloch, Seiten​öffnung der Schiffe durch die das Wasser wieder abläuft
Wasser -- sprudelndes Wasser: ahd. wimi* 1, Sb.: nhd. Hervorsprudeln, sprudelndes Wasser

Wasser -- sprudelndes Wasser: mnd. ? stÐnrðschinge, F.: nhd. »Steinrauschen«, sprudelndes Wasser?

Wasser -- spülendes Wasser: mnd. schȫlewõter, N.: nhd. spülendes Wasser, Wirbelstrom, Strudel

Wasser -- stehendes Wasser: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

Wasser -- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser: mnd. altõrstÐn, altõrstein, M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

Was​ser -- Steinbollwerk am Was​ser: mnd. stÐnhȫvet, steinhȫvet, N.: nhd. steinerne Ufereinfassung, Grundwerk von Quadersteinen unter den Häusern die im Wasser stehen, Steinbollwerk am Was​ser
Wasser -- Stelle im Deich über die das Wasser fließt: mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

Wasser -- Stoßen bzw. Werfen jemandes in das Wasser bzw. in einen Sumpf: mnd. wapeldȫpen*, wapeldopen, wapeldopene, mnd.?, F.: nhd. Wassertauchen, Stoßen bzw. Werfen jemandes in das Wasser bzw. in einen Sumpf

Wasser -- strömendes Wasser: ahd. stroum 16, stræm*, st. M. (a?): nhd. Fluss, Strom, Flussbett, stürzendes Wasser, strömendes Wasser

Wasser -- Strömung im Wasser: mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Wasser -- Strudel im Wasser: mnd. wÐlinge (4), mnd.?, M.: nhd. Strudel im Wasser, Wirbel im Wasser

Wasser -- Sturmtopf für heißes Wasser oder Öl das auf die anstürmenden Feinde gegossen wird: mnd. stormpot, M.: nhd. Sturmtopf für heißes Wasser oder Öl das auf die anstürmenden Feinde gegossen wird

Wasser -- stürzendes Wasser: ahd. stroum 16, stræm*, st. M. (a?): nhd. Fluss, Strom, Flussbett, stürzendes Wasser, strömendes Wasser

Wasser -- Talschlucht in der Wasser fließt: ahd. wazzarklinga* 2, st. F. (æ): nhd. Quelle, Talschlucht in der Wasser fließt, Sturzbach

Wasser -- tiefe Stelle im seichten Wasser: mnd. kolk (2), kulk, M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel

Wasser -- tiefe Stelle im Wasser: mnd. dümpel***, M.?: nhd. Tümpel, tiefe Stelle im Wasser; dǖpe, F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße

Wasser -- tiefe Stelle im Wasser: mnd. unwat (1), mnd.?, N.: nhd. tiefe Stelle im Wasser

Wasser -- tiefes Wasser: ae. flo-t, st. N. (a): nhd. tiefes Wasser, Meer; héa-h-flæ-d, st. M. (a, u): nhd. tiefes Wasser, Gezeitenhöchststand

Wasser -- tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden: mnd. bræk (1), bræke, bruk, N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpfland, Moorland, niedriges nasses Uferland, tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden

Wasser -- Traufstätte auf die das Wasser fällt: mnd. drüppenval, dröppenval, M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe; drüppeval, drüpval, dröppeval, M., N.: nhd. Tropfenfall, Traufrecht, Traufstätte auf die das Wasser fällt, Traufe

Wasser -- ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird: mnd. garstelen, garsteln, sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen

Wasser -- ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird: mnd. gasteren (1), sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird

Wasser -- unter Wasser bringen: mnd. senken, sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken

Wasser -- unter Wasser drücken: mnd. nÐderdrücken, nedderdrücken, sw. V.: nhd. niederdrücken, unter Wasser drücken, erniedrigen, unterdrücken

Wasser -- unter Wasser setzen: mnd. bestouwen, sw. V.: nhd. unter Wasser setzen, durch Stauung Wasser steigen machen; drenken (2), sw. V.: nhd. tränken, Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen, ertränken, unter Wasser setzen

Wasser -- unter Wasser setzen: mnd. vördrinken*, vordrinken, verdrinken, st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird

Wasser -- unter Wasser stehen: mnd. vörwÐteren*, vorwÐteren, sw. V.: nhd. »verwittern«?, nass werden, unter Wasser stehen, durch Nässe verfaulen

Wasser -- unter Wasser treten: mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

Wasser -- Versorgung mit Wasser: ae. wÏ-t-er-ung, st. F. (æ): nhd. Wässerung, Versorgung mit Wasser

Wasser -- voll Wasser laufen: mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, volllaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen

Wasser -- vom Wasser angeschwemmtes Land: mnd. anelenden* (2), anlenden, anlanden, N.: nhd. vom Wasser angeschwemmtes Land

Wasser -- vom Wasser mitgeführte Teile: mnd. anevlÐtinge*, anvlÐtinge, F.: nhd. »Anfließung«, vom Wasser mitgeführte Teile, Unsauberkeiten

Wasser -- vom Wasser umflossenes Land: mnd. ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land

Wasser -- von gequollenem Malz abgelassenes Wasser: mnd. moltwõter, moltwater, N.: nhd. von gequollenem Malz abgelassenes Wasser

Wasser -- von Wasser umflossen: mnd. bewõteret*, bewõtert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewässert«, von Wasser umflossen

Wasser -- von Wasser umflossen: mnd. wõteret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewässert«, von Wasser umflossen

Wasser -- von Wasser umflossenes Land: mnd. eilant, eylant, eiglant, einlant, elant, N.: nhd. Eiland, Insel, von Wasser umflossenes Land

Wasser -- Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser: mnd. vȫrsettinge, vȫresettinge, F.: nhd. »Vorsetzung«, Vorsatzmauer, Uferwand, Kaimauer, Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, Vorgestelltes, Präposition
Wasser -- während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: mnd. balge (1), ballige, ballie, balleye, F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung

Wasser -- Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht: mnd. ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)

Wasser -- Wasser ablassen: mnd. afdrȫgen, afdrægen, sw. V.: nhd. abtrocknen, austrocknen, Wasser ablassen, gänzlich trocknen; aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

Wasser -- Wasser ablenken: mnd. afschðven, afschÐven, st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

Wasser -- Wasser auf dem brennender Schwefel schwimmt: mnd. swÐvelwõter, N.: nhd. »Schwefelwasser«, schwefelhaltiges Wasser, Wasser auf dem brennender Schwefel schwimmt, Höllenpfuhl

Wasser -- Wasser aus einem Schiff schöpfen: mnd. ȫsen, oesen, ²sen, sw. V.: nhd. schöpfen, ausschöpfen, Wasser aus einem Schiff schöpfen, ein Schiff durch Ausschöpfen heben

Wasser -- Wasser aus geschmolzenem Schnee: mnd. snÐwõter, N.: nhd. Schneewasser, Wasser aus geschmolzenem Schnee

Wasser -- Wasser das aus der Heide kommt: mnd. hÐidedep*, hÐidÐp, heidÐp, heydep, N.: nhd. Wasser das aus der Heide kommt, Hochwasser

Wasser -- Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird: mnd. pÆpenwõter, N.: nhd. Röhrenwasser, Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird, Wasserleitungsanlage; pÆpewõter*, pÆpwõter, N.: nhd. Röhrenwasser, Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird, Wasserleitungsanlage

Wasser -- Wasser das sich im Pumpenbecken sammelt: mnd. spilwõter, N.: nhd. Wasser das sich im Pumpenbecken sammelt

Wasser -- Wasser das sich in den Bracken gehäuft hat: mnd. körwõter, korwater, koerwater, N.: nhd. Wasser das sich in den Bracken gehäuft hat, durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser

Wasser -- Wasser der Tropfen: mnd. drüppenwõter, N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit; drüppewõter***, N.: nhd. Tropfenwasser, Wasser der Tropfen, Traufwasser, Tropfenflüssigkeit

Wasser -- Wasser des Sees: ahd. sÐwazzar* 1, st. N. (a): nhd. »Seewasser«, Wasser, Wasser des Sees

Wasser -- Wasser durch ein Siel ableiten: mnd. sÆlen, silen, sw. V.: nhd. entwässern, Wasser durch ein Siel ableiten

Wasser -- Wasser durch ein Stauwerk ablenken: mnd. afstouwen, sw. V.: nhd. »abstauen«, Wasser durch ein Stauwerk ablenken

Wasser -- Wasser einnehmen: mnd. instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen

Wasser -- Wasser fortleiten: mnd. afschðven, afschÐven, st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

Wasser -- Wasser in dem Eier gekocht worden sind: mnd. eiersæt*, eyersæt, M.: nhd. Eiersud, Wasser in dem Eier gekocht worden sind

Wasser -- Wasser lassen: mnd. mÆgen, st. V.: nhd. harnen, Wasser lassen, pissen

Wasser -- Wasser lassen: mnd. wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

Wasser -- Wasser nehmen: mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

Wasser -- Wasser schöpfen: mnd. pütten (1), putten, sw. V.: nhd. Wasser schöpfen, ausschöpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), nach Wasser graben

Wasser -- Wasser stauen: mnd. dÆken (1), sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen, in den Teich legen, ins Wasser legen

Wasser -- Wasser verkaufen: mnd. wõterpenningen***, sw. V.: nhd. Wasser zu Geld kaufen, Wasser verkaufen

Wasser -- Wasser zu Geld kaufen: mnd. wõterpenningen***, sw. V.: nhd. Wasser zu Geld kaufen, Wasser verkaufen

Wasser -- Wasser zum Brauen einnehmen: mnd. inbornen, sw. V.: nhd. Wasser zum Brauen einnehmen

Wasser -- Wasser zum Fußwaschen: mnd. vætwõter, N.: nhd. Wasser zum Fußwaschen

Wasser -- Wasser zum Händewaschen: mhd. hantwazzer, st. N.: nhd. »Handwasser«, Wasser zum Händewaschen

Wasser -- Wasser zum Handewaschen: mnd. hantwõter, N.: nhd. Wasser zum Handewaschen

Wasser -- Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird: mnd. kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

Wasser -- Wegstrecke zu Land und zu Wasser: mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Wasser -- Weiher mit fließendem Wasser: mnd. vischgrõve, vischgrave, M.: nhd. Fischgraben (M.), fischbarer Graben (M.), Weiher mit fließendem Wasser

Wasser -- Wein mit Wasser: mnd. wÆnwõter, mnd.?, N.: nhd. »Weinwasser«, Wein mit Wasser

Wasser -- Wirbel im Wasser: mnd. wÐlinge (4), mnd.?, M.: nhd. Strudel im Wasser, Wirbel im Wasser; wervel (1), M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?

Wasser -- wogendes Wasser: ahd. swebewazzar* 1, st. N. (a): nhd. Flut, Woge, wogendes Wasser, flutendes Wasser

Wasser -- Zeichen im Wasser oder an Land: mnd. bõke (2), bõken, F.: nhd. Bake, Wegzeichen, Zeichen im Wasser oder an Land, Orientierungszeichen

Wasser -- zu frischem Wasser führen: mnd. börnen (2), sw. V.: nhd. tränken, zum Brunnen führen, zu frischem Wasser führen

Wasser -- zu Wasser fahren: mnd. vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern

Wasser -- zu Wasser: mnd. wõterweges*, waterweges, mnd.?, Adv.: nhd. zu Wasser

Wasser -- zugefrorenes freies Wasser: mnd. vrost, frost*, M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber

Wasser -- zum Wasser gehörig: ahd. wazzarlÆh* 7, Adj.: nhd. Wasser..., im Wasser lebend, wässerig, zum Wasser gehörig

Wasser (in Flussnamen und Ortsnamen): mnd. Ðpe, õpe, F.: nhd. Wasser (in Flussnamen und Ortsnamen)

Wasser aus Aquileja (Stadt in Italien): mnd. ? laqueienwõter*, mnd.?, N.?: nhd. Wasser aus Aquileja (Stadt in Italien)?

Wasser das als Regen (M.) fällt: mnd. rÐgenwõter, N.: nhd. Regenwasser, Regen (M.), Wasser das als Regen (M.) fällt

Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wasser zum Brauen (N.) einnehmen: mnd. bornen, sw. V.: nhd. Wasser zum Brauen (N.) einnehmen

Wasser...: ae. s-t-réa-m-lic, Adj.: nhd. Wasser...; wÏ-t-er-lic, Adj.: nhd. wässerig, Wasser...

Wasser...: ahd. wazzarlÆh* 7, Adj.: nhd. Wasser..., im Wasser lebend, wässerig, zum Wasser gehörig

Wasser: idg. *ab-, *h2eb‑, Sb.: nhd. Wasser, Fluss; *akÝõ, *ýkÝõ, *ÐkÝ‑, *h2ekÝ‑, *h2akÝ‑, *h2ÐkÝ‑, *h2ekÝeh2‑, Sb.: nhd. Wasser, Fluss; *Àp- (2), *h2ep‑, Sb.: nhd. Wasser, Fluss; *aøent‑, V., Sb.: nhd. benetzen, befeuchten, fließen, Wasser, Regen (M.), Fluss, Harn; *aøer-, V., Sb.: nhd. benetzen, befeuchten, fließen, Wasser, Regen (M.), Fluss, Harn; *emb‑, *omb‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel; *embh‑, *ombh‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel; *enebh- (2), *nebh‑ (2), *£bh‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel, Wolke; *£bhro‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel, Wolke; *nembh‑, Adj., Sb.: nhd. feucht, Wasser, Regen; *pen- (2), Adj., Sb.: nhd. feucht, Schlamm, Sumpf, Wasser; *penko-, Adj., Sb.: nhd. feucht, Schlamm, Sumpf, Wasser; *ðr-, *aøer‑, Sb.: nhd. Wasser, Harn, Regen; *øédær, *øódær, Sb.: nhd. Wasser; *øep- (1), *øÅp‑, *up‑, Sb.: nhd. Wasser; *øer- (10), *øÐr‑, V., Sb.: nhd. fließen, Fluss, Wasser, Regen (M.)
-- fließendes Wasser: idg. *bhog-, Sb.: nhd. fließendes Wasser, Bach
-- Grund im Wasser: idg. *tenýgos?, *tenýgos?, Sb.: nhd. Furt, Grund im Wasser

Wasser: germ. *ahwæ, *ahwjæ, st. F. (æ): nhd. Wasser, Fluss; *apa-?, Sb.: nhd. Wasser, Fluss; *aura- (2), *auraz, st. M. (a): nhd. Wasser, Meer; *awjæ, st. F. (æ): nhd. Au, Wasserland, Wasser, Insel; *lagu-, *laguz, st. M. (u): nhd. Nass, Wasser, See (M.), l-Rune; *marÆ-, *marÆn, sw. F. (n): nhd. Meer, Wasser; *mari-, *mariz, st. N. (i): nhd. Meer, See (F.), See (M.), Wasser; *mæra-, *mæram, st. N. (a): nhd. Moor, Sumpf, Wasser; *ðra-, *ðram, st. N. (a): nhd. Wasser; *waræ-, *waræn?, *wara‑, *waran?, germ.?, Sb.: nhd. Wasser, Ausfluss; *wata-, *watam, st. N. (a): nhd. Wasser; *watar, *wedær, N. (kons.): nhd. Wasser
-- langsam rinnendes Wasser: germ. *sÆka-, *sÆkam, st. N. (a): nhd. langsam rinnendes Wasser
-- stilles Wasser: germ. *luhna, Sb.: nhd. stilles Wasser
-- zum Wasser Gehöriges: germ. *agwjæ, st. F. (jæ): nhd. Au, zum Wasser Gehöriges

Wasser: got. *wad-, st. N.?: nhd. Wasser, Furt; wa-t-æ* 18, unr. N. (n,r/n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 155 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 138,3, 144 m. Anm., 150,2): nhd. Wasser

Wasser: an. flæ-Œ, st. N. (a): nhd. Strömen, Flut, Fluss, Wasser; ? *glot, Sb.: nhd. Wasser?, saure Milch?; l‡g-r, st. M. (u): nhd. Nass, Wasser, See (M.); ægn (2), st. F. (æ?): nhd. Flussname, Wasser; ? *-sÏv-i, N.: nhd. Wasser?; var-i (2), sw. M. (n): nhd. Flüssigkeit, Wasser; va-t-n, N. (kons.): nhd. Wasser; ? *-vet-ni, Sb.: nhd. Wasser?
-- auf dem Wasser treiben: an. flot-n-a, sw. V. (2): nhd. auf dem Wasser treiben
-- auf dem Wasser treiben lassen: an. flot-a, sw. V.: nhd. auf dem Wasser treiben lassen
-- aus dem Wasser Aufspringender: an. þr‡mm-ung-r, st. M. (a): nhd. Habicht, auf seine Beute ungestüm Andringender, aus dem Wasser Aufspringender, Fischart
-- fließendes Wasser aus einer Quelle: an. kvik-a, sw. F. (n): nhd. Fleisch unter den Nägeln und Klauen, fließendes Wasser aus einer Quelle
-- Grütze aus Mehl und Wasser: an. kõz-a, sw. F. (n): nhd. Grütze aus Mehl und Wasser, Fastenspeise
-- im Wasser plätschern: an. daf-l-a, sw. V.: nhd. im Wasser plätschern, rudern
-- langsam fließendes Wasser: an. sil, st. N. (a): nhd. langsam fließendes Wasser
-- langsam strömendes Wasser: an. sil-vetn-i, Sb.: nhd. langsam strömendes Wasser
-- Mischung von Molke und Wasser: an. bla-nd-a (1), sw. F. (n): nhd. Mischung von Molke und Wasser
-- Öffnung durch die Wasser sickert: an. lek-i, sw. M. (n): nhd. Leck, Öffnung durch die Wasser sickert
-- seichtes Wasser: an. *gry-n-n-i, N.: nhd. seichtes Wasser
-- seichtes Wasser beim Strand: an. ðt-grynn-i, N.: nhd. seichtes Wasser beim Strand
-- tiefe Stelle im Wasser: an. -gjæl, st. M. (a), ON: nhd. Abgrund, tiefe Stelle im Wasser
-- tiefes Wasser: an. djðp, st. N. (a): nhd. Tiefe, eine Tiefe im Meer, tiefe See, tiefes Wasser, Fahrrinne
-- untiefes Wasser: an. gru‑n‑n-sÏv-i, N.: nhd. untiefes Wasser
-- Wasser am Boden des Fahrzeuges: an. aust-r (1), st. M. (a): nhd. »Auszuschöpfendes«, Wasser am Boden des Fahrzeuges
-- Wasser zwischen zwei Seen: an. run, st. N. (a): nhd. Wasser zwischen zwei Seen

Wasser: ae. bri-m, st. N. (a): nhd. Flut, Brandung, Wallung, Woge, Meer, Wasser; éa (1), F. (kons.): nhd. Wasser, Fluss; fléo-t, flíe-t, st. M. (a): nhd. Wasser, Meer, Mündung, Fluss, Floß, Schiff; fléo-t‑e, sw. F. (n): nhd. Wasser, Meer, Mündung, Fluss, Floß, Schiff, Sahne; ge-wÏd, st. N. (a): nhd. Furt, Wasser, See (M.), See (F.), Meer; hol-m, st. M. (a): nhd. Woge, See (F.), Meer, Wasser, Insel; lag‑u (1), st. M. (u): nhd. See (M.), Meer, Wasser, Flut; lag-u-flæ-d, st. M. (a): nhd. Welle, Flut, Wasser; log, Sb.: nhd. Wasser; sun-d (1), st. N. (a): nhd. Schwimmen, Schwimmfähigkeit, Sund, Meer, Wasser; wÏd, st. N. (a): nhd. Furt, Wasser, See (M.), See (F.), Meer; wÏ-t-er, we-t-er, st. N. (a): nhd. Wasser, Meer; ​​wÏ-t-er-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Wasser, Wasserart

Wasser: afries. õ (1) 20 und häufiger, Ð (1), st. F. (æ): nhd. Wasser, Fluss; wa-t-er 49, we-t-er, we-t-ir, st. N. (a): nhd. Wasser; wÐg-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Wasser
-- Eintauchen in schmutziges Wasser: afries. wapul‑dêp‑ene 27, wapel-dêp-ene, wepel-dêp-ene, F.: nhd. »Sumpftauchen«, Wassertauchen, Wurf ins Wasser, Eintauchen in schmutziges Wasser
-- Eintauchung ins Wasser: afries. wa-t-er‑dêp‑ene 1, we-t-er-dêp-ene, F.: nhd. Wassertauchen, Eintauchung ins Wasser
-- Werfen ins Wasser: afries. flÐ-s‑fal-l 3, flÐ-s-fel-l, st. M. (a): nhd. Werfen ins Wasser
-- Wurf ins Wasser: afries. flÆ-w-es‑wer-p*, flÆ-u-s‑wer-p, st. M. (a): nhd. »Fließwurf«, Wasserwurf, Wurf ins Wasser; wapul‑dêp‑ene 27, wapel-dêp-ene, wepel-dêp-ene, F.: nhd. »Sumpftauchen«, Wassertauchen, Wurf ins Wasser, Eintauchen in schmutziges Wasser

Wasser: anfrk. wa-t-er* 6, wa-t-ar*, st. N. (a): nhd. Wasser
-- Ort an dem man Wasser schöpfen kann: anfrk. wa-d-i-scap-um 1, lat.-N.: nhd. Wasserschöpfe, Ort an dem man Wasser schöpfen kann
-- Stelle wo das Wasser geholt wird: anfrk. wa-t-r-i-scap-um* 1, lat.-anfrk.?, N.: nhd. Wasserstelle, Stelle wo das Wasser geholt wird
-- Stelle wo Wasser geholt wird: anfrk. wa-t-r-i-skap-o 5, lat.-anfrk.?, sw. M. (n)?: nhd. »Wasserstelle«, Stelle wo Wasser geholt wird

Wasser: as. ah‑a 2, õ*, st. F. (æ): nhd. Wasser, Fluss; bru‑n‑n‑o* 4, sw. M. (n): nhd. Born, Quelle, Wasser; w‑a‑tar* 41, st. N. (a): nhd. Wasser

Wasser: ahd. *affa (1)?, F.: nhd. Wasser, Bach; aha (3) 65, st. F. (æ): nhd. Ache, Fluss, Wasser, Flut, Strom, Bach, Strömung; brunno 58, sw. M. (n): nhd. Brunnen, Quelle, Born, Wasser, Ursprung; fenni* 5?, st. N. (ja): nhd. »Venn«, Wasser, Sumpf, Moor; giozo* 7, sw. M. (n): nhd. Fluss, Flut, Strömung, Bach, Wasser, See (M.); nazzÆ 22, st. F. (Æ): nhd. Feuchtigkeit, Nässe, Wasser, Flüssigkeit; runs 18, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Flut, Wasser, Lauf, fließendes Wasser, Flussbett, Strömung, Wasserlauf; runsa 22?, st. F. (æ): nhd. Flut, Strom, Lauf, Wasser, fließendes Wasser, Flussbett, Strömung, Wassergang; sÐo (1) 94, sÐ, st. M. (wa): nhd. See (F.), Meer, Teich, Wasser, Gewässer; sÐwazzar* 1, st. N. (a): nhd. »Seewasser«, Wasser, Wasser des Sees; unda 27, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Welle, Woge, Wasser, Flut; wõg* 36, st. M. (i): nhd. Woge, Flut, See (M.), Wasser, Strudel, wogendes Gewässer, Strömung; wazzar* 2541, st. N. (a): nhd. Wasser, Gewässer, Meer, Fluss

Wasser: mhd. abegründe, abgründe, abgrunde, afgrunde, apgrunde, appetgrunde, afgründe, apgründe, appetgründe, st. M., st. N.: nhd. Abgrund, Tiefe, Hölle, Flut, Wasser; abegrunt, abgrunt, apgrunt, afgrunt, appetgrunt, st. M.: nhd. Abgrund, Hölle, Flut, Wasser; ahe, st. F., sw. F.: nhd. Ache, Fluss, Wasser, Strom, Bach, Wasserlauf; bach, pach, st. M., st. F.: nhd. Bach, Wasserlauf, kleiner Fluss, Quelle, Rinnsal, Strom, Wasser; brunne (1), prunne, sw. M., st. M.: nhd. Born, Quelle, Quellwasser, kleiner Bach, Quellbach, Brunnen, Zisterne, Saline, Salzquelle, Ursprung, Harn, Wasser
-- alaunhaltiges Wasser: mhd. alðnwazzer, st. N.: nhd. »Alaunwasser«, alaunhaltiges Wasser
-- besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser: mhd. banwazzer, st. N.: nhd. Bannwasser, besonderer Nutzung vorbehaltenes Wasser
-- Gefäß mit dem man Wasser schöpft: mhd. brunnevaz, st. N.: nhd. Gefäß mit dem man Wasser schöpft
-- landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser: mhd. ahebiunte 9, sw. F.: nhd. Bünt, Wasserbünt, Beunde, landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser
-- mit Wasser bedeckt werden: mhd. betðchen, st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in

Wasser: mhd. ouwe (1), ou, oue, st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld
-- Besprengung mit Wasser: mhd. labunge, st. F.: nhd. »Labung«, Benetzung, Besprengung mit Wasser, Erholung, Erfrischung, Stärkung, Erquickung
-- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: mhd. meren*, mern, sw. V.: nhd. Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen, umrühren, mischen, eintunken
-- Land am Wasser: mhd. ouwe (1), ou, oue, st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld
-- Land im Wasser: mhd. ouwe (1), ou, oue, st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld
-- mit heißem Wasser überbrüht: mhd. meisch (2), Adj.: nhd. mit heißem Wasser überbrüht
-- mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen: mhd. laben (1), sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

Wasser: mhd. saf, st. N.: nhd. Saft, Saft der Pflanzen, Tränen, Blut, Wasser, Feuchtigkeit; trær, drær, st. M., st. N.: nhd. Saft, Tau (M.), Regen (M.), Wasser, Blut, Schlamm, Duft, tropfende Feuchtigkeit
-- im Wasser waschen: mhd. swemmen, sw. V.: nhd. ins Wasser tauchen, im Wasser waschen, übersetzen (V.) (1), aufschwemmen, umwälzen in, schwimmen, schwimmen lassen
-- ins Wasser tauchen: mhd. swemmen, sw. V.: nhd. ins Wasser tauchen, im Wasser waschen, übersetzen (V.) (1), aufschwemmen, umwälzen in, schwimmen, schwimmen lassen
-- plätschernd auf dem Wasser fahren: mhd. swatigen*, swattgen, sw. V.: nhd. plätschernd auf dem Wasser fahren, sich treiben lassen nach, schwanken
-- Schutzvorrichtung am Wasser: mhd. schuz (3), schutz, st. M.: nhd. »Schutz«, Damm, Umdämmung, Wasseraufstauung, Schutzvorrichtung am Wasser, Eindämmung, Schutz, Schirm
-- strömendes Wasser: mhd. trift, trifte, st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser
-- tiefe Stelle im Wasser: mhd. tümpfel, st. M.: nhd. »Tümpel«, Strudel, tiefe Stelle im Wasser
-- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: mhd. schupfe 1 und häufiger?, schüpfe, schuppe, sw. F.: nhd. »Schupfe«, Schuppen (M.), Scheune, Galgen, Wippgalgen, Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), Prellen, Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung, Fischgerät
-- wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist: mhd. sÆhte (1), Adj.: nhd. wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist, seicht, nicht tief

Wasser: mhd. unde (4), ünde, st. F., sw. F.: nhd. Flut, Welle, Woge, Strömung, Wasser; vluot, fluot*, vlðt, flðt*, st. F., st. M.: nhd. Flut, Wasser, fließendes Wasser, Fluss, Strom, Strömung, überströmende Menge, Meer, Überflutung, Fülle; vrÐt, frÐt*, st. N.: nhd. Wasser als Element, Wasser, Meer; wõc, wæc, wõch, st. M.: nhd. »Wag« (M.), Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, Wasser, bewegtes Wasser, See (M.), Teich; wage (2), st. F.: nhd. Bewegung, Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, See (M.), Teich, Wasser; wazzer, st. N.: nhd. Wasser, Meer, See (M.), Fluss, Gewässer, Regen (M.), Augenwasser, Tränen, Harn, Urin, gebranntes Wasser, Scheidewasser
-- am Wasser entlang: mhd. wazzereshalp*, wazzershalp, Adv.: nhd. »wassershalb«, am Wasser entlang
-- am Wasser gelegener Acker: mhd. wazzeracker 1, st. M.: nhd. »Wasseracker«, am Wasser gelegener Acker, sumpfiger Acker
-- an einem Wasser lebendes Waldungetüm: mhd. wazzerman, st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser
-- Anwohner am Wasser: mhd. wazzerman, st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser
-- aufgewühltes Wasser: mhd. wuot (2), st. F.: nhd. bewegtes Wasser, aufgewühltes Wasser, Flut
-- ausströmendes Wasser: mhd. übervlæz, st. M., st. N.: nhd. ausströmendes Wasser
-- bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt: mhd. wazzerseige, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserseige«, Wasserscheide, bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt
-- Beschäftigter am Wasser: mhd. wazzerman, st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser
-- bewegtes Wasser: mhd. wõc, wæc, wõch, st. M.: nhd. »Wag« (M.), Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, Wasser, bewegtes Wasser, See (M.), Teich; wuot (2), st. F.: nhd. bewegtes Wasser, aufgewühltes Wasser, Flut
-- der aus dem Wasser wahrsagt: mhd. wazzerzouberÏre, wasserzouberer*, st. M.: nhd. »Wasserzauberer«, der aus dem Wasser wahrsagt
-- fließendes Wasser: mhd. vluot, fluot*, vlðt, flðt*, st. F., st. M.: nhd. Flut, Wasser, fließendes Wasser, Fluss, Strom, Strömung, überströmende Menge, Meer, Überflutung, Fülle; vluz, fluz*, st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes; wazzervluz, wazzerfluz*, st. M.: nhd. Wasserfluss, fließendes Wasser, Wasserlauf, Bach, Fluss, Strom, Bachbett, Flussbett
-- gebranntes Wasser: mhd. wazzer, st. N.: nhd. Wasser, Meer, See (M.), Fluss, Gewässer, Regen (M.), Augenwasser, Tränen, Harn, Urin, gebranntes Wasser, Scheidewasser
-- Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau: mhd. wazzernæt, st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten
-- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: mhd. varvelen 1, farfelen*, Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht
-- Gottesurteil durch Wasser: mhd. wazzerurteil, st. N.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe; wazzerurteile, st. F.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe
-- ohne Wasser seiend: mhd. wazzerlæs, Adj.: nhd. ohne Wasser seiend, wasserlos, trocken
-- quellige Stelle im Wasser: mhd. wazzergalle, F.: nhd. »Wassergalle«, quellige Stelle im Wasser
-- Schlag ins Wasser: mhd. wazzerslac, st. M.: nhd. Wasserschlag, Schlag ins Wasser
-- Schutzdamm gegen das Wasser: mhd. wazzerslaht, st. F.: nhd. Schutzdamm gegen das Wasser
-- Segensformel über Wasser: mhd. wazzersegen, st. M.: nhd. Wassersegen, Segensformel über Wasser
-- sich auf dem Wasser fortbewegen: mhd. vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen
-- sich im Wasser herbewegen: mhd. vlÏjen, vlÏn, vlÏen, flÏjen*, flÏn*, flÏen*, sw. V.: nhd. »flaien«, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hinbewegen, sich im Wasser herbewegen; vlÆen, vlÆhen, flÆen*, flÆhen*, sw. V.: nhd. flaien, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hinbewegen, sich im Wasser herbewegen, putzen, einrichten
-- sich im Wasser hin und herbewegen: mhd. vlöuwen, vlöun, flöuwen*, sw. V.: nhd. »flauwen«, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hin und herbewegen
-- sich im Wasser hinbewegen: mhd. vlÏjen, vlÏn, vlÏen, flÏjen*, flÏn*, flÏen*, sw. V.: nhd. »flaien«, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hinbewegen, sich im Wasser herbewegen; vlÆen, vlÆhen, flÆen*, flÆhen*, sw. V.: nhd. flaien, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hinbewegen, sich im Wasser herbewegen, putzen, einrichten
-- Staustelle im Wasser: mhd. wuorstelle, st. F.: nhd. Staustelle im Wasser, Wehr (N.)
-- Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten: mhd. wazzernæt, st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten
-- voll Wasser seiend: mhd. wazzerlich, Adj.: nhd. »wässerlich«, wasserreich, voll Wasser seiend
-- vom fließenden Wasser getrieben werden: mhd. vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen
-- Wasser als Element: mhd. vrÐt, frÐt*, st. N.: nhd. Wasser als Element, Wasser, Meer
-- Wasser trinken: mhd. wazzertrinken*** (1), V.: nhd. Wasser trinken
-- Wind der vom Wasser her weht: mhd. wazzerwint, st. M.: nhd. »Wasserwind«, Fahrwind, Segelwind, Wind der vom Wasser her weht, Südwind

Wasser: mnd. õ (2), aha, ahe, F.: nhd. Wasser, Gewässer, Strom, Bach, feuchte Niederung; ape, Sb.: nhd. Wasser, Fluss; Ðrdgræve*, Ðrtgræve, F.: nhd. See (M.), Wasser, Gewässer, Brunnentrog, Wasserbecken

Wasser: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; wapel, mnd.?, N.: nhd. Wasser, Sumpf; wõter*, water, N.: nhd. Wasser, Gewässer, Strom, See (F.), See (M.), Harn, Wassersucht? (eine Krankheit)

Wasserabfluss -- hölzerne Rinne für den Wasserabfluss: mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Wasserabfluss: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; ? hȫle, hoyle, F.: nhd. »Höhle«?, Wasserrinne, Wasserabfluss?
Wasserabfuhr: afries. wa-t-er‑lê-s‑ene 2, we-t-er‑lê-s‑ene, wa-t-er-lê-s-ne, we-t-er-lê‑s-ne, F.: nhd. Wasserrinne, Abzugsgraben, Wasserabfuhr

Wasserablass -- Wasserablass der Stauanlage: mnd. stouwepærte*, stouwpærte, stowpærte, F.: nhd. »Staupforte«, Wasserablass der Stauanlage

Wasserabzug -- Wasserabzug in der Marsch: mnd. wõterwech*, waterwech, mnd.?, M.: nhd. »Wasserweg«, Wasserreise, Seereise, Schiffsgraben, Wasserkanal, Wasserleitung, Wasserabzug in der Marsch

Wasserabzug -- Wasserabzug nach einem Siel: mnd. sÆltoch, sieltoch, M.: nhd. »Sielzug«, Wasserabzug nach einem Siel, Hauptentwässerungsgraben

Wasserabzug: mnd. aftucht, F.: nhd. Abzucht, Wasserabzug, Wasserleitung, Abzugsgraben; õvetucht, F.: nhd. Wasserabzug, Abzugsgraben

Wasseracker«: mhd. wazzeracker 1, st. M.: nhd. »Wasseracker«, am Wasser gelegener Acker, sumpfiger Acker

Wasserader: mhd. wazzerõder, sw. F.: nhd. Wasserader, Brunnenader, Wasserquelle

Wasseransammlung: germ. *flæwæ-, *flæwæn, *flæwa‑, *flæwan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wasseransammlung

Wasseransammlung: an. hyl-r, st. M. (a): nhd. Pfütze, Wasseransammlung

Wasseransammlung: mnd. qual, M.: nhd. aufgestautes Wasser, Weiher (M.) (1), Wasseransammlung, Quelle

Wasserarm: mhd. arm (1), arn, st. M., sw. M.: nhd. Arm, Ranke, Zweig, Nebenfluss, Wasserarm, Flussarm, Meerbusen, Meerenge, Landzunge

Wasserarm: mhd. gieze, sw. M.: nhd. »Gießen« (M.), Bach, fließendes Wasser, Wasserarm, Flusslauf, Bachlauf, Flussarm, Strömung

Wasserart: ae. ​​wÏ-t-er-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Wasser, Wasserart

Wasserart«: ahd. wazzarkunni* 1, st. N. (ja): nhd. »Wasserart«, Gewässerart

Wasserauffangbecken: mhd. wazzervanc 1, wazzerfanc*, st. M.: nhd. »Wasserfang«, Wasserauffangbecken

Wasseraufseher: mnd. ouwemÐster*, oumÐster, oumeister, M.: nhd. Wasseraufseher

Wasseraufstauen -- Baum zum Wasseraufstauen: mhd. vachboum, fachboum*, st. M.: nhd. »Fachbaum«, Baum zum Wasseraufstauen

Wasseraufstauen -- Vorrichtung zum Wasseraufstauen: mhd. vach (1), vaht, fach*, faht*, st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil

Wasseraufstauung -- Pfahl der die zulässige Höhe der Wasseraufstauung angibt: mnd. stouwepõl, stouwpõl, stovpõl, M.: nhd. Pfahl der die zulässige Höhe der Wasseraufstauung angibt

Wasseraufstauung: mhd. schuz (3), schutz, st. M.: nhd. »Schutz«, Damm, Umdämmung, Wasseraufstauung, Schutzvorrichtung am Wasser, Eindämmung, Schutz, Schirm

Wasserbach: mhd. rige (1), sw. F.: nhd. »Riege«, Linie, Reihe, Wasserbach, Wassergraben

Wasserbach«: mnd. wõterbÐke*, waterbeke, mnd.?, F.: nhd. »Wasserbach«, Bach

Wasserbad: mhd. wazzerbat, st. N.: nhd. Wasserbad, Bad, Wannenbad

Wasserbär«: mhd. wazzerber, sw. M.: nhd. »Wasserbär«, Eisbär

Wasserbauanlagen -- Holz zur Herstellung von Wasserbauanlagen und Plankenwänden und Sieltoren: mnd. plankholt, N.: nhd. Holz zur Herstellung von Wasserbauanlagen und Plankenwänden und Sieltoren

Wasserbauanlagen; -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen: mnd. plõgegelt, N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Wasserbausachverständiger -- Wasserbausachverständiger und Mühlwesensachverständiger: mhd. wazzergrõve, sw. M.: nhd. »Wassergraf«, Wasserbausachverständiger und Mühlwesensachverständiger

Wasserbecken: ahd. giswumft* 5, giswunst*, st. F. (i): nhd. Schwimmen, Schwimmteich, Teich, Wasserbecken; swimmida* 1, st. F. (æ): nhd. Schwimmplatz, Wasserbecken, Teich

Wasserbecken: mnd. Ðrdgræve*, Ðrtgræve, F.: nhd. See (M.), Wasser, Gewässer, Brunnentrog, Wasserbecken

Wasserbehälter -- Wasserbehälter bei der Mühle: mnd. mȫlenkump, M.: nhd. »Mühlenkumpf«, Wasserbehälter bei der Mühle; mȫlenkumpt?, M.: nhd. »Mühlenkumpf«, Wasserbehälter bei der Mühle
Wasserbehälter -- Wasserbehälter für den Wetzstein: mhd. kumpf (1) 3, kumph, komph, st. M.: nhd. Schüssel, Napf, Gefäß, Kumpf, Wetzsteingefäß, Wasserbehälter für den Wetzstein, Trog

Wasserbehälter (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. sump, sumpt, M.: nhd. Sumpf, Morast, Schmutzlache, Pfuhl, Schmutzloch, Grube voller Unrat, Trog, Wasserbehälter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wasserbehälter: ahd. pfuzzi 20, phuzzi, puzzi*, st. M. (ja): nhd. Brunnen, Grube, Wasserbehälter, Wassergrube, Pfuhl, Suhle

Wasserbehälter: mhd. wazzerstube, sw. F.: nhd. Wasserstube, Wasserbehälter, Sammelkasten einer Wasserleitung, Arbeitskammer beim Bau eines Strompfeilers

Wasserbehälter: mnd. kum, M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Wasserbehältnis -- größeres Wasserbehältnis: mnd. kumme, F.: nhd. rundes Gefäß, tiefes Gefäß, Schale (F.) (2), größeres Wasserbehältnis

Wasserbenedicte: mnd. rÆvõl, ryual, rÐvõl, rævõl, F.: nhd. »Rivalis«, Bach-Nelkenwurz, Wasserbenedicte

Wasserbewegung -- kreisförmige Wasserbewegung: mhd. wirbel, werbel, st. M., sw. M.: nhd. Wirbel, Scheitel, Spiraltreppe, sich kreisförmig Drehendes, kreisförmige Wasserbewegung, kreisförmige Luftbewegung

Wasserbewegung: ahd. wazzarwegÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wasserbewegung, Bewegung des Wassers

Wasserbewohner: ahd. ahagengo* 1, sw. M. (n): nhd. Wassergänger, Wasserbewohner

Wasserblase: ae. wapol, Sb.: nhd. Schaum, Wasserblase

Wasserblase: ahd. bolla 5, sw. F. (n): nhd. Blase, Wasserblase, Knoten (M.), Fruchtknoten, Flachsknoten, Becher, Schale (F.) (2); wazzarblõtara* 6, sw. F. (n): nhd. Wasserblase, Blase

Wasserblase: mhd. blõse (1), plõse, sw. F.: nhd. Blase, Wasserblase, Luftblase, Harnblase, dudelsackartiges Instrument; blõtere, blõter, plõtÏr, plõter, sw. F.: nhd. Blase, Blatter, Pocke, Wasserblase, Harnblase

Wasserblase: mnd. blõse, F.: nhd. Blase, Blase als Beutel (M.) (1) benutzt für Geld sowie Gewürz, Hautblase, Blatter, Schwäre, Wasserblase, Harnblase, Fischblase, Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze, Beutel (M.) (1), Tüte, Metallgefäß, kleiner Kessel; bubbele, bubbel, F.: nhd. Wasserblase
-- aufwallende Wasserblase: mnd. boddele, boddel, bodel, bodelen, F.: nhd. aufwallende Wasserblase

Wasserblase: mnd. wõterbubbele*, waterbubbel, mnd.?, F.: nhd. Wasserblase

Wasserblume«: mhd. wazzerbluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Wasserblume«, Wasserpflanze, Weiße Seerose

Wasserbord: mnd. wÐrderbært*, werderbort, mnd.?, M., F.: nhd. Wasserbord, Setzbord

Wasserbottich: mnd. kum, M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Wasserbrei: mhd. wazzermuos, wazzermües, st. N.: nhd. »Wassermus«, Wasserbrei

Wasserbrotsuppe: mnd. wõtermölje*, watermolie, mnd.?, F.: nhd. Wasserbrotsuppe

Wasserbruch«: mhd. wazzerbruch, wazzerbruch, st. M.: nhd. »Wasserbruch«, Wasserstrudel, Überschwemmung, Überschwemmungsschaden, Erdrutsch

wasserbrüchig: mnd. wõterbrȫke*, waterbroke, mnd.?, Adj.: nhd. wasserbrüchig

Wasserbrunnen«: mhd. wazzerbrunne, sw. M.: nhd. »Wasserbrunnen«, Quell; wazzerburne, sw. M.: nhd. »Wasserbrunnen«

Wasserbrunnen«: mnd. wõterborne*, waterborne, mnd.?, M.: nhd. »Wasserbrunnen«, Brunnen

Wasserbüffel: mhd. ? eale, Sb.: nhd. ein wildes Tier in Äthiopien, Wasserbüffel?

Wasserbünt: mhd. ahebiunte 9, sw. F.: nhd. Bünt, Wasserbünt, Beunde, landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser

Wasserburg: mhd. wazzerveste (2), wazzerfeste*, st. F.: nhd. Wasserfeste, mit Wassergräben umgebene Burg, Wasserburg

Wässerchen: mhd. wezzerlÆn, st. N.: nhd. »Wässerlein«, kleines Meer, Wässerchen

Wässerchen«: mnd. wõterken***, mnd.?, N.: nhd. »Wässerchen«; wÐterken*, weterken, wetterken, mnd.?, N.: nhd. »Wässerchen«, kleines Gewässer, Bach, eine kleine Portion Wasser, Trünkchen, Süppchen

Wasserdachs«: mhd. wazzerdahs, st. M.: nhd. »Wasserdachs«, Seehund

Wasserdamm: mhd. wüerslac, wuorslac, st. M.: nhd. Wasserdamm, Wasserwehr; wuor, wüer, st. M., st. N.: nhd. »Wuhr«, Wasserdamm, Wasserwehr, Wehr (N.), Staudamm; wuore, wüere, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr; wuorÆn, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr

Wasserdamm«: mnd. wõterdam*, waterdam, mnd.?, M.: nhd. »Wasserdamm«, Damm durch ein Gewässer, Deich

Wasserdämon: an. nyk-r (1), M.: nhd. Wasserdämon, Nilpferd

Wasserdampf: mnd. swõdeme, swõdem, swõden, swõm, swaem, M.: nhd. Dunst, Dampf, Wasserdampf, Brodem, Rauch, Qualm, dichter Nebel, Dunkel

Wasserdampf: mnd. wõsem*, wasem, mnd.?, M.: nhd. Wasserdampf, Dunst, Rauch

Wasserdecke: ae. sun-d-hel-m, st. M. (a): nhd. Wasserdecke, Meer

wasserdicht -- Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen: mnd. pÐken, pecken, sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen

Wasserdost: mhd. kuneguntkrðt 1, st. N.: nhd. »Kunigundkraut«, Wasserdost

Wasserdrift«: mnd. wõterdrift*, waterdrift, mnd.?, F.: nhd. »Wasserdrift«, Wasserlauf, Strom

Wasserdunst -- der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen: mnd. swõdemen, sw. V.: nhd. Dunst ausströmen, Brodem ausströmen, der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen, mit den aufsteigenden Dämpfen eines erhitzten Pflanzensuds behandeln (Heilverfahren)

Wasserdunst: mhd. wazzertuft, st. F.: nhd. Wasserdunst

Wasserdunst: mnd. vucht (2), N.: nhd. Feuchtigkeit, feuchtes Wetter, Wasserdunst; vüchte (2), st. F.: nhd. Feuchtigkeit, feuchte Luft, feuchter Schweiß, Wasserdunst, Nebel

Wasserdurchfahrt -- Bezeichnung für eine Wasserdurchfahrt: mnd. Kattegat, N.: nhd. Bezeichnung für eine Wasserdurchfahrt

Wasserdurchfluss: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Wasserdurchgang: mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

Wassereimer -- großer Wassereimer: mnd. tædrõgÏre*, todrager, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer; tædrÐgÏre*, todreger, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer

Wassereimer -- lederner Wassereimer: mnd. bulge, F.: nhd. »Bulge« (F.) (2), Balg, Schlauch, lederner Wassersack, lederner Wassereimer

Wassereimer: mhd. schüffe, st. F., sw. F.: nhd. Schöpfgefäß, Schöpfgelte, Wassereimer, Pfannenbecken; schuofe, sw. F.: nhd. Schöpfgefäß, Schöpfgelte, Wassereimer, Pfannenbecken

Wassereimer: mnd. wõterammer*, waterammer, mnd.?, M.: nhd. Wassereimer; wõteremmer*, wateremmer, mnd.?, M.: nhd. Wassereimer

Wassereinbruch: afries. wa-t-er‑bre-k‑ma* 1, we-t-er‑brek‑ma*, we-t-ir-bre‑k-ma*, sw. M. (n): nhd. Wassereinbruch; wa-t-er‑ga-ng 1, we-t-er‑go-ng, wa-t-er-gu-ng, we-t-er-gu‑ng, st. M. (a): nhd. »Wassergang«, Wassereinbruch, Deichbruch

Wasserelf: mnd. neckÏre*?, necker, M.: nhd. Wasserelf, Nix

Wasserente«: ahd. wazzaranut* 1, st. F. (i): nhd. »Wasserente«, wilde Ente

Wasserer«: mhd. wazzerÏre*, wazzerer, st. M.: nhd. »Wasserer«, Wassermann

Wässerer«: mhd. wezzerÏre*, wezzerer, st. M.: nhd. »Wässerer«, Bewässerer

Wasserfahrer«: mnd. wõtervõre*, watervare, mnd.?, M.: nhd. »Wasserfahrer«, Schiffer, zur See fahrender Kaufmann

Wasserfahrt: mhd. wazzervart, wazzerfart*, st. F.: nhd. Wasserfahrt, Wasserlauf, Seereise; wazzerweide, st. F.: nhd. »Wasserweide«, Wasserfahrt

Wasserfahrt«: mnd. wõtervõrt*, watervart, mnd.?, F.: nhd. »Wasserfahrt«, Schiffskanal

Wasserfahrzeug -- ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen: mnd. ræden (3), sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen; ræen (1), ræn, rðen, sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen; ræjen, ræien, rogen, royen, rðjen, r¦jen, r¦ygen, sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen; ronen, sw. V.: nhd. rudern, ein Wasserfahrzeug mit Ruderkraft bewegen

Wasserfahrzeug -- flaches Wasserfahrzeug: mnd. nÐver (1), mnd.?, M.: nhd. Ewer, flaches Wasserfahrzeug

Wasserfahrzeugs -- Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs: mnd. rær (2), N.: nhd. Ruder, Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs, Steuerruder, Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs

Wasserfahrzeugs -- Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs: mnd. rær (2), N.: nhd. Ruder, Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs, Steuerruder, Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs

Wasserfall: germ. *fursa-, *fursaz?, germ.?, st. M. (a): nhd. Wasserfall

Wasserfall: an. for-s (1), fos-s, st. M. (a): nhd. Wasserfall

Wasserfall: ae. fiergen-s-t-réa-m, fyrgen-s-t-réa‑m, firgen-s-t-réa‑m, st. M. (a): nhd. Bergbach, Wasserfall, Waldstrom; *pos?, N.: nhd. Schnupfen, Wasserfall; þéo-t‑e, sw. F. (n): nhd. Strom, Quelle, Wasserfall, Röhre

Wasserfall: ahd. himilrinna* 7, sw. F. (n): nhd. »Himmelsschleuse«, Schleuse des Himmels, Wasserfall; rinna* 8, sw. F. (n): nhd. Rinne, Wasserleitung, Wasserfall, Sturzbach, Schleuse; wazzardiozo* 1, sw. M. (n): nhd. Wasserfall

Wasserfall: mhd. gedãze, gedæze, st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Getöse, Wasserfall, Lärm, Gebraus

Wasserfall: mhd. wazzerganc, st. M.: nhd. »Wassergang«, Wasserleitung, Wasserfall, Wasserweg eines Schiffes, Wasserlauf, Bach; wazzerschuz, st. M.: nhd. Wasserfall; wazzerval, st. M.: nhd. Wasserfall

Wasserfall: mnd. tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke

Wasserfall: mnd. vorsch (2), forsch*, M.: nhd. Wasserfall, Stromschnelle, Katarakt

Wasserfang«: mhd. wazzervanc 1, wazzerfanc*, st. M.: nhd. »Wasserfang«, Wasserauffangbecken

wasserfarb«: mhd. wazzervar, wazzerfar*, Adj.: nhd. »wasserfarb«, wasserfarbig

Wasserfarbe: mhd. wazzervarwe, wazzerfarwe*, st. F.: nhd. Wasserfarbe

Wasserfarbe: mnd. wõtervarwe*, watervarwe, mnd.?, F.: nhd. Wasserfarbe

wasserfarbig: mhd. wazzervar, wazzerfar*, Adj.: nhd. »wasserfarb«, wasserfarbig

Wasserfass: mhd. wazzervaz, wazzerfaz*, st. N.: nhd. Wasserfass, Wassergefäß

Wasserfass: mnd. wõtervat*, watervat, mnd.?, N.: nhd. Wasserfass

Wasserfass«: ahd. wazzarfaz* 13, st. N. (a): nhd. »Wasserfass«, Wassergefäß, Wasserkrug

Wasserfee«: mhd. wazzerfeie*, wazzerfeine, sw. F.: nhd. »Wasserfee«, Wassernymphe

Wasserfeste: mhd. wazzerveste (2), wazzerfeste*, st. F.: nhd. Wasserfeste, mit Wassergräben umgebene Burg, Wasserburg

wasserfester -- Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage: mnd. ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

Wasserfgefäß: ae. wÏ-t-er-fÏt, st. N. (a): nhd. Wasserfgefäß

Wasserfläche -- Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt: an. sker, st. N. (ja): nhd. Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt, Schäre

Wasserfläche: mnd. blenke, F.: nhd. »Blinke«, Wasserfläche

Wasserfließ«: mhd. wazzervliez, wazzerfliez*, st. M.: nhd. »Wasserfließ«, Wasserfluss, Wasserstrom, Fluss

wasserfließen«: mhd. wazzervliezen***, V.: nhd. »wasserfließen«, weinen

wasserfließend«: mhd. wazzervliezende, wazzerfliezende*, (Part. Präs.=Adj.): nhd. »wasserfließend«, weinend

Wasserfluss: mhd. hinvluz, hinfluz*, st. M.: nhd. »Hinfluss«, Sintflut, Wasserfluss

Wasserfluss: mhd. rinne, sw. F.: nhd. Rinne, Regenrinne, Wasserrinne, Dachtraufe, Wasserrohr, Rohr, Rinnsal, Wasserröhre, Wasserleitung, Wasserfluss, Quell

Wasserfluss: mhd. wazzervliez, wazzerfliez*, st. M.: nhd. »Wasserfließ«, Wasserfluss, Wasserstrom, Fluss; wazzervluot, wazzervlðt, wazzerfluot*, wazzerflðt*, st. F., st. M.: nhd. Wasserflut, Wasserfluss, Wasserstrom, Überschwemmung; wazzervluz, wazzerfluz*, st. M.: nhd. Wasserfluss, fließendes Wasser, Wasserlauf, Bach, Fluss, Strom, Bachbett, Flussbett

Wasserfluss: mnd. wõtervlÐt*, watervlet, mnd.?, M.: nhd. Wasserfluss, Wasserlauf

Wasserflusses -- Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses: mnd. ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

Wasserflut: ahd. sinfluot 9, sintfluot, st. F. (i): nhd. Sintflut, Flut, Wasserflut, Überschwemmung; wazzarzessa* 2, st. F. (æ?, jæ?): nhd. Wasserflut

Wasserflut: mhd. giez, st. M.: nhd. Wasserflut

Wasserflut: mhd. wazzervluot, wazzervlðt, wazzerfluot*, wazzerflðt*, st. F., st. M.: nhd. Wasserflut, Wasserfluss, Wasserstrom, Überschwemmung; wazzerwõc, st. M.: nhd. Wasserflut, Wasserwoge

Wasserflut: mnd. drenke (2), F.: nhd. Tränke, Sturmflut, Überflutung, Wasserflut

Wasserflut: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen; wõtervlȫte*, watervlöt, mnd.?, F.: nhd. Wasserflut, Überschwemmung, Gewässer
Wasserflut«: ae. wÏ-t-er-flæ-d, st. M. (a, u), st. F. (æ): nhd. »Wasserflut«, Flut, Überschwemmung

Wasserförderung -- Aufseher über die Wasserförderung: mnd. kunstmÐster, kunstmeister, M.: nhd. Aufseher über die Wasserförderung, Brunnenmeister

Wasserfrau: mhd. wazzervrouwe, wazzerfrouwe*, sw. F.: nhd. Wasserfrau, Wassernymphe

wasserfreies -- erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen: mhd. wert (6), st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer

Wasserfrosch: ae. wÏ-t-er-fro-g-g-a, wÏ-t-er-fro-c-g-a, sw. M. (n): nhd. Wasserfrosch

Wasserfrosch: mnd. wõterpogge*, waterpogge, mnd.?, F., M.: nhd. Wasserfrosch

Wasserfuhrmann: mnd. wõtervȫrÏre*, watervorer, mnd.?, M.: nhd. Wasserfuhrmann

Wasserführung -- Abgabe für die Kosten der Wasserführung: mnd. vörwõterpenninc***, værwõterpenninc***?, M.: nhd. Abgabe für die Kosten der Wasserführung

Wasserführung -- mit Backsteinen ausgemauerte Wasserführung: mnd. tÐgelpÆpe, F.: nhd. »Ziegelröhre«, mit Backsteinen ausgemauerte Wasserführung

Wasserfurche: ae. rÚ-n, F.: nhd. Wasserfurche

Wassergalgen«: ahd. wazzargalgo* 1, sw. M. (n): nhd. »Wassergalgen«, Schöpfvorrichtung am Brunnen, Brunnen?

Wassergalle«: mhd. wazzergalle, F.: nhd. »Wassergalle«, quellige Stelle im Wasser

Wassergang: ahd. runsa 22?, st. F. (æ): nhd. Flut, Strom, Lauf, Wasser, fließendes Wasser, Flussbett, Strömung, Wassergang

Wassergang: mnd. nauganc, naugank, M.: nhd. Wassergang; æganc*, ægank, mnd.?, M.: nhd. Wassergang, Wasserlauf, Flussbett

Wassergang: mnd. õganc, agank, ouganc, M.: nhd. Wassergang, Wasserlauf, Flußbett

Wassergang«: afries. wa-t-er‑ga-ng 1, we-t-er‑go-ng, wa-t-er-gu-ng, we-t-er-gu‑ng, st. M. (a): nhd. »Wassergang«, Wassereinbruch, Deichbruch

Wassergang«: mhd. wazzerganc, st. M.: nhd. »Wassergang«, Wasserleitung, Wasserfall, Wasserweg eines Schiffes, Wasserlauf, Bach

Wassergang«: mnd. wõterganc*, watergank, mnd.?, M.: nhd. »Wassergang«, Wasserleitung

Wassergänger: ahd. ahagengo* 1, sw. M. (n): nhd. Wassergänger, Wasserbewohner

wassergängig: mnd. rinnich, rünnich, Adj.: nhd. rinnend, gelaufen, wassergängig, läufig

Wassergans: mnd. hõgelgans, hagelgans, F.: nhd. Wassergans, Schneegans, Schwarztaucher; hõgelgæs, haelgæs, F.: nhd. Wassergans, Schneegans, Schwarztaucher

Wassergefäß: germ. *bak-, *bakk-?, germ.?, Sb.: nhd. Gefäß, Wassergefäß, Trog

Wassergefäß: an. va-t-n-kakk-i, sw. M. (n): nhd. Wassergefäß

Wassergefäß: ahd. agari 2, st. N. (ja): nhd. Kessel, Kübel, Wassergefäß; ahari, st. N. (ja): nhd. Kübel, Wassergefäß; wazzarfaz* 13, st. N. (a): nhd. »Wasserfass«, Wassergefäß, Wasserkrug

Wassergefäß: mhd. eger, st. N.: nhd. Wassergefäß, Kessel

Wassergefäß: mhd. wazzervaz, wazzerfaz*, st. N.: nhd. Wasserfass, Wassergefäß

Wassergeiß: ahd. ahageiz 1, st. F. (i): nhd. Wassergeiß, Wasserläufer (Insekt)

Wassergeist: germ. *nikwis, *nikwisi, *nikwes, *nikwus, Sb.: nhd. Nixe, Wassergeist

Wassergeist: ae. nic-or, M.: nhd. Wassergeist, Seeungeheuer, Flusspferd, Walross; wÏ-t-er-Ïl-f-en, F.: nhd. Wassergeist; ​wÏ-t-er-iel-f-en, wÏ-t-er-Ïl-f-en, F.: nhd. Wassergeist

Wassergeist: ahd. nihhus 25, nichus, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Nix, Flussungeheuer, Wassergeist, Krokodil

Wassergeist: mhd. nickes, nickus, st. N.: nhd. Wassergeist, Nix, Krokodil; nickese, nixe, sw. F.: nhd. Wassergeist, Nixe, Sirene

Wassergeist: mhd. sirÐne, syrÐne, st. F., sw. F.: nhd. Sirene, Wassergeist, Schlange

Wassergeist: mnd. nix (2), nixe?, M.?, N.?: nhd. Nix, Wassergeist

Wassergelte: mnd. wõterkelle*, waterkelle, mnd.?, F.: nhd. »Wasserkelle«, Wassergelte

Wassergelte«: mhd. wazzergelte, sw. F.: nhd. »Wassergelte«, Wasserkübel

Wassergerinne -- tiefes Wassergerinne: mhd. wazzersluoht, st. F.: nhd. »Wasserschlucht«, tiefes Wassergerinne

Wassergewalt: mnd. woltwõter*, woltwater, mnd.?, F.: nhd. Wassergewalt, Wassersgewalt

Wassergott«: mhd. wazzergot, st. M.: nhd. »Wassergott«, Meeresgott

Wassergöttin«: mhd. wazzergotinne* 1, wazzergotin, st. F.: nhd. »Wassergöttin«, Nymphe

Wassergräben -- durch Wassergräben befestigt: mhd. wazzerveste (1), wazzerfeste*, Adj.: nhd. durch Wassergräben befestigt

Wassergräben -- mit Wassergräben umgebene Burg: mhd. wazzerveste (2), wazzerfeste*, st. F.: nhd. Wasserfeste, mit Wassergräben umgebene Burg, Wasserburg

Wassergraben -- zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben: mnd. slæt, sloet, N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

Wassergraben (fries.): mnd. mõre, mõr, mare, maer, F.: nhd. Wassergraben (fries.), Abflussgraben, Abzugskanal

Wassergraben (M.): mnd. graft, gracht, F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft

Wassergraben (M.): mnd. ȫvergröft*, ȫvergroft, ôvergroft, ȫvergraft, F.: nhd. Uferhöhle, Wassergraben (M.), Wassergrube, Graben (M.) im Außendeichsland?
Wassergraben: as. *sÆ‑l?, st. M. (a): nhd. Siel, Wassergraben, Schleuse, Abzugskanal

Wassergraben: ahd. lahha* (1) 5, lacha, sw. F. (n): nhd. Lache (F.) (1), Wassergraben, Sumpf, schlammiges Wasser, Morast, Suhle; runst 17, st. F. (i): nhd. Gang (M.) (1), Lauf, Flussbett, Wassergraben, See (M.), Strömung

Wassergraben: mhd. bachruns 1, st. M., st. F.: nhd. Bach, Rinnsal, Wassergraben; brunnegrabe 1, sw. M.: nhd. Wassergraben, befestigter Wasserlauf
-- vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. Ðweruns* 1, Ðruns, st. M.: nhd. vertragsmäßig angelegter Wassergraben
-- vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben: mhd. Ðgrabe 2, Ðwegrabe, sw. M.: nhd. vorgeschriebener vertragsmäßig angelegter Wassergraben

Wassergraben: mhd. rige (1), sw. F.: nhd. »Riege«, Linie, Reihe, Wasserbach, Wassergraben; runs, st. F., st. M.: nhd. »Runse«, Quell, Strom, Fluss, Kanal, Rinnsal, Rinnen (N.), Fließen (N.), Wasserlauf, Fließendes, Wassergraben, Flussbett, Bachbett; runse, st. F., sw. F.: nhd. Rinnen (N.), Fließen (N.), Fließendes (N.), Quell, Fluss, Rinnsal, Wassergraben, Kanal, Flussbett; runst, st. F., st. M.: nhd. »Runst«, Fluss, Kanal, Rinnsal, Rinnen (N.), Fließen (N.), Wasserlauf, Quell, Fließendes, Wassergraben, Flussbett

Wassergraben: mhd. wazzergrabe, sw. M.: nhd. Wassergraben, Wasserleitung; wazzerleite, st. F.: nhd. »Wasserleite«, Wasserleitung, Wassergraben, Wasserlauf; wazzerruns, st. M., st. F.: nhd. »Wasserruns«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht; wazzerrunse, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserrunse«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht; wazzerrunst, st. M., st. F.: nhd. »Wasserrunst«, Bach, Fluss, Wasserlauf, Wasserleitung, Wassergraben

Wassergraben: mnd. gumme (1), gumma, gumpe, Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung; kanõl, N.: nhd. Kanal, Wassergraben
-- breiter Wassergraben: mnd. græve (1), grove, F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal

Wassergraben: mnd. rÆdegrõve, M.: nhd. Wassergraben; rÆdengrõve, M.: nhd. Wassergraben; rÆe (1), rÆge, rije, F.: nhd. Wasserlauf, Wassergraben; rÆsinge (2), F.: nhd. Wassergraben
-- Wassergraben ziehen: mnd. rÆen (2), sw. V.: nhd. Wassergraben ziehen

Wassergrabens -- Pfahlreihe zum Abdichten eines Wassergrabens: mnd. rÆdewant (1), F.: nhd. Spundwand, Pfahlreihe zum Abdichten eines Wassergrabens

Wassergraf«: mhd. wazzergrõve, sw. M.: nhd. »Wassergraf«, Wasserbausachverständiger und Mühlwesensachverständiger

Wassergrube -- vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube: mhd. Ðgruobe 2, Ðwegruobe, sw. M.: nhd. vorgeschriebene vertragsmäßig angelegte Wassergrube, Sickergrube

Wassergrube -- Wassergrube zum Rösten des Flachses: mnd. vlasræte*, vlasrȫte, F.: nhd. Einrichtung zum Rösten des Flachses, Wassergrube zum Rösten des Flachses, Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird
Wassergrube: ahd. pfuzzi 20, phuzzi, puzzi*, st. M. (ja): nhd. Brunnen, Grube, Wasserbehälter, Wassergrube, Pfuhl, Suhle

Wassergrube: mhd. tÆchgruobe, sw. F.: nhd. »Teichgrube«, Teich, Wassergrube

Wassergrube: mnd. ȫvergröft*, ȫvergroft, ôvergroft, ȫvergraft, F.: nhd. Uferhöhle, Wassergraben (M.), Wassergrube, Graben (M.) im Außendeichsland?
Wassergrube«: mnd. wõtergraft*, watergraft, mnd.?, F.: nhd. »Wassergrube«, Kanal

Wassergrund: ae. wÏ-t-er-gru-n-d, st. M. (a): nhd. Wassergrund, Wassertiefe

Wassergrund: mnd. õgrunt, M.: nhd. Wassergrund, Flußbett

Wasserguss: ahd. guz 2, st. M. (i): nhd. Guss, Wasserschwall, Wasserguss, Metallguss

Wasserguss: mnd. wõtergæte, watergote, mnd.?, M.: nhd. Wasserguss, Regenfall

Wasserguss«: mhd. wazzerguz, st. M., st. N.: nhd. »Wasserguss«, Wasserschwall

Wasserhahn: ae. felofor, fealefor, fealfor, filfor, st. M. (a): nhd. Wasserhahn, Wasserhuhn

Wasserhahn: mhd. hane, sw. M.: nhd. Hahn, Wasserhahn, Drehhahn an einer Wasserleitung

wasserhaltig: ahd. wazzarhaft* 1, Adj.: nhd. wassersüchtig, wasserhaltig, wässerig

wasserhaltig: mnd. vucht (1), vüchte, fucht*, Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

wasserhaltige -- wasserhaltige Bodenvertiefung: mnd. gumme (1), gumma, gumpe, Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung

wasserhaltiger -- wasserhaltiger Grund: mnd. sÆk, siek, zyk, M., N.: nhd. »Siek«, wasserhaltiger Grund, sumpfige Niederung, Tümpel

Wasserheber: ahd. brunnekrõpfo 2, brunnekrapho, sw. M. (n): nhd. »Brunnenhaken«, Brunnenstange, Wasserheber

Wasserheilige«: mhd. wazzerheilige, sw. M.: nhd. »Wasserheilige«, Heiliger der auf der See angerufen wird

Wasserholde«: mhd. wazzerholde, sw. F.: nhd. »Wasserholde«, Wassernymphe

Wasserhose: mnd. ? rÐgentappe, M.: nhd. »Regenzapfen«, Wasserhose?

Wasserhose: mnd. sÐtappe, F.: nhd. Wasserhose

Wasserhuhn: germ. *balikæ-, *balikæn, sw. F. (n): nhd. Wasserhuhn, Belche

Wasserhuhn: ae. dop-p‑’ned, st. F. (i): nhd. »Tauchente«, Taucher, Wasserhuhn; dop-p‑fu-g-ol, st. M. (a): nhd. »Tauchvogel«, Taucher, Wasserhuhn; felofor, fealefor, fealfor, filfor, st. M. (a): nhd. Wasserhahn, Wasserhuhn; ga-n-ot, st. M. (a): nhd. Wasservogel, Wasserhuhn; up‑h’b-b-e, sw. F. (n): nhd. Wasserhuhn

Wasserhuhn: as. w‑a‑tar‑hæn* 1, st. N. (a): nhd. Wasserhuhn

Wasserhuhn: mhd. hagelgans, st. F.: nhd. »Hagelgans«, Schneegans, Wasserhuhn, Birkhuhn, Haselhuhn

Wasserhuhn: mnd. rærhæn, N.: nhd. Wasserhuhn, Blässhuhn

Wasserhuhn«: ahd. wazzarhuon* 2, ahd.?, st. N. (a, iz/az): nhd. »Wasserhuhn«, Bläßhuhn?, Teichhuhn?

Wasserhuhn«: mhd. wazzerhuon, st. N.: nhd. »Wasserhuhn«

Wasserhuhn«: mnd. wõterhæn*, waterhæn, mnd.?, N.: nhd. »Wasserhuhn«, Feigendrossel

wässerig sein (V.): mhd. wazzeren, wazzern, sw. V.: nhd. wässerig sein (V.)

wässerig: ae. wÏ-t-er-ig, Adj.: nhd. wässerig, gewässert; wÏ-t-er-lic, Adj.: nhd. wässerig, Wasser...

wässerig: ahd. wazzarhaft* 1, Adj.: nhd. wassersüchtig, wasserhaltig, wässerig; wazzari* 1?, Adj.?: nhd. wässerig, im Wasser lebend; wazzarÆg* 1, Adj.: nhd. wässerig, im Wasser lebend; wazzarÆn* 2?, Adj.: nhd. wässerig; wazzarlÆh* 7, Adj.: nhd. Wasser..., im Wasser lebend, wässerig, zum Wasser gehörig; wazzarluomi* 4, Adj.: nhd. wogend, wässerig

wässerig: mhd. wazzeric, Adj.: nhd. wässerig, feucht; wezzeric, wezric, wezzric, Adj.: nhd. wässerig, feucht

wässerige -- wässerige Absonderung der Haut: mnd. swÐt, sweit, schwÐt, schweit, schwÆt, N., M.: nhd. Schweiß, wässerige Absonderung der Haut, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß, Mühe, Anstrengung, Feuchte, Tropfen (M.)

wässerige -- wässerige Eiterblase: ae. ? wÏ-t-er‑ge‑blÚ-d, st. N. (a): nhd. wässerige Eiterblase?

Wässerigkeit: mhd. wezzericheit, st. F.: nhd. Wässerigkeit, Feuchtigkeit

Wasserkalb: mnd. wõterkalf*, waterkalf, mnd.?, N.: nhd. Wasserkalb

Wasserkalb«: ahd. wazzarkalb* 1, st. N. (a, iz/az): nhd. »Wasserkalb«, Wassersucht

Wasserkalb«: mhd. wazzerkalp, st. N.: nhd. »Wasserkalb«, Wassersucht

Wasserkampf«: afries. wa-t-er‑kam-p 1, we-t-er‑kom-p, we-t-ir-kom‑p, st. M. (a): nhd. »Wasserkampf«, Wasserprobe

Wasserkämpfer«: afries. wa-t-er-kam-p-a* 1 und häufiger?, wa-t-er‑kem-p‑a, we-t-er‑kem-p‑a, sw. M. (n): nhd. »Wasserkämpfer«, für die Wasserprobe gemieteter Kämpe

Wasserkanal: mnd. wõterwech*, waterwech, mnd.?, M.: nhd. »Wasserweg«, Wasserreise, Seereise, Schiffsgraben, Wasserkanal, Wasserleitung, Wasserabzug in der Marsch

Wasserkanne: mhd. wazzerkanne, sw. F.: nhd. Wasserkanne

Wasserkanne: mnd. wõterkanne*, waterkanne, mnd.?, F.: nhd. Wasserkanne

Wasserkante: mnd. sÐkant, M.: nhd. »Seekante«, Wasserkante, Seeseite, Küste; sÐkante, F.: nhd. »Seekante«, Wasserkante, Seeseite, Küste

Wasserkelle«: mnd. wõterkelle*, waterkelle, mnd.?, F.: nhd. »Wasserkelle«, Wassergelte

Wasserkessel -- kleiner Wasserkessel: mnd. hantblõse, F.: nhd. kleiner Wasserkessel, kleiner Blasebalg?

Wasserkessel -- Stelle für den Wasserkessel im Badehaus: mnd. pannenstal, panstal, N.: nhd. »Pfannenstelle«, Stelle für den Wasserkessel im Badehaus, Betriebsort für eine Salzpfanne, Eigentum an einer Salzpfanne

Wasserkessel -- Wasserkessel im Badehaus: mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Wasserkessel -- Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird: mnd. kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

Wasserkessel -- Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird: mnd. kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

Wasserkessel: germ. ? *akwari-, germ.?, M.: nhd. Wasserkessel?; *aquari, germ.?, M.: nhd. Wasserkessel

Wasserkessel: ahd. kezzÆn* (1) 6, kezzÆ*, st. N. (a): nhd. Kessel, Topf, Kochtopf, Wasserkessel

Wasserkiel«: mhd. wazzerkiel, st. M.: nhd. »Wasserkiel«, Wasserschiff

Wasserkirche: mhd. wazzerkirche 2, sw. F.: nhd. Wasserkirche

Wasserkleister«: mhd. wazzerklÆster, st. M.: nhd. »Wasserkleister«, Asphalt

Wasserkraft -- Anrecht auf eine Wasserkraft: mhd. val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

Wasserkresse: mnd. põdelkerse, põderkerse, F.: nhd. Wasserkresse, Brunnenkresse

Wasserkresse«: ahd. wazzarkresso* 2, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Wasserkresse«, Brunnenkresse

Wasserkresse«: mnd. wõterkerse*, waterkerse, mnd.?, F.: nhd. »Wasserkresse«

Wasserkrug -- tönerner Wasserkrug: mnd. krðke, kruike, krucke, krukke*, F.: nhd. Kruke, Krug, tönerner Wasserkrug, Ölkrug, Getränkekrug, Arzneikrug, Biergefäß

Wasserkrug (M.) (1): mnd. wõterkræs*, waterkræs, mnd.?, M.: nhd. Wasserkrug (M.) (1); wõterkrðke*, waterkruke, mnd.?, M.: nhd. Wasserkrug (M.) (1)

Wasserkrug: ae. wÏ-t-er-bð-c, st. M. (a): nhd. Wassertopf, Wasserkrug; wÏ-t-er-crðc-e, sw. F. (n): nhd. Wassertopf, Wasserkrug

Wasserkrug: ahd. wazzarfaz* 13, st. N. (a): nhd. »Wasserfass«, Wassergefäß, Wasserkrug

Wasserkrug: mhd. wazzerkruoc, st. M.: nhd. Wasserkrug

Wasserkrüglein«: mhd. wazzerkrüegelÆn, st. N.: nhd. »Wasserkrüglein«

Wasserkübel: mhd. wazzergelte, sw. F.: nhd. »Wassergelte«, Wasserkübel

Wasserkübel: mnd. wõtertubbe*, watertubbe, mnd.?, M.: nhd. Wasserkübel

Wasserkufe (F.) (2): mnd. wõterkǖven*, waterkuven, mnd.?, N.: nhd. Wasserkufe (F.) (2)

Wasserkufe: mhd. kuofe, kðfe, küefe, sw. F.: nhd. Kufe (F.) (2), Holzgefäß, Wasserkufe, Badewanne, Bottich, Tonne (F.) (1)

Wasserkufe: mnd. ? swenge, M.: nhd. »Schwengel«, Brunnenschwengel, Wasserkufe?

Wasserkufe: mnd. bornekæpe, F.: nhd. Brunnenkufe, Wasserkufe; bornekðven, N.: nhd. »Brunnenkufe«, Wasserkufe, Wassertrog, Tränkfass; bornkæpe, F.: nhd. Brunnenkufe, Wasserkufe; bornkðven, N.: nhd. Wasserkufe, Wassertrog, Tränkfass

Wasserkufen -- Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt: mnd. dustvegÏre*, dustvÐger, M.: nhd. Mühlenknecht der den dust zusammenfegt und die Wasserkufen füllt

wasserkühl«: mhd. wazzerküele, Adj.: nhd. »wasserkühl«

Wasserkunst -- Aufwendung für die Instandhaltung der städtischen Wasserkunst: mnd. pumpengelt, N.: nhd. »Pumpengeld«, Aufwendung für die Instandhaltung der städtischen Wasserkunst

Wasserkunst: mnd. born, M., N.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, Quelle, Quellwasser, frisches Wasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung; borne, M.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, frisches Wasser, Quelle, Quellwasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung; bornemöle, F.: nhd. »Brunnenmühle«, Wassermühle, Wasserwerk, Wasserkunst; bornmȫle, F.: nhd. Wassermühle, Wasserwerk, Wasserkunst
-- Aufseher der Wasserkunst die er in Ordnung zu halten hat: mnd. brüggemÐster, brüggemÐister, M.: nhd. Brückenaufseher, Hafenaufseher, Aufseher der Wasserleitung, Aufseher der Wasserkunst die er in Ordnung zu halten hat
-- Aufseher über die Wasserkunst: mnd. bornmÐster, bornmeister, M.: nhd. »Bornmeister«, Aufseher über die öffentlichen Brunnen, Aufseher über die Wasserkunst, Handwerker der Brunnenrohre bohrt, Aufsichtsbeamter, Oberbeamter, Justiz über die Brunnenknechte
-- Aufseher über Wasserkunst: mnd. bornemÐster, bornemeister, M.: nhd. »Bornmeister«, Aufseher über die öffentlichen Brunnen, Aufseher über Wasserkunst, Handwerker der Brunnenrohre bohrt, Aufsichtsbeamter, Oberbeamter, Justiz über die Brunnenknechte

Wasserkunst«: mnd. wõterkunst*, waterkunst, mnd.?, F.: nhd. »Wasserkunst«, Wasserleitung mittels eines Pumpwerks

Wasserlache: germ. *lahæ, st. F. (æ): nhd. Lache (F.) (1), Wasserlache

Wasserlache: ahd. *lahha, lang., sw. F. (n)?: nhd. Lache (F.) (1), Wasserlache

Wasserlache: mnd. dempwõter, N.: nhd. Sickerwasser, Wasserlache

Wasserlacke: germ. *fitjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. feuchte Wiese, Wasserlacke

Wasserland: germ. *awi, Sb.: nhd. Au, Wasserland, Insel; *awjæ, st. F. (æ): nhd. Au, Wasserland, Wasser, Insel

Wasserland: mnd. ȫ, ², ø, øø, och, F.: nhd. Insel, kleinere Insel, Meeresinsel, Wasserland; ohelant, N.: nhd. Wasserland, Land eines neu eingedeichten Landstrichs

Wasserland«: afries. wa-t-er‑lan-d* 1, we-t-er‑lon-d*, st. N. (a): nhd. »Wasserland«, Marsch (F.), Marschland, von Gewässern durchzogenes Land

Wasserland«: mnd. wõterlant*, waterlant, mnd.?, N.: nhd. »Wasserland«, Marschland

Wasserländlein«: mhd. wazzerlendelÆn, st. N.: nhd. »Wasserländlein«, Insel

Wasserlassen -- Abstellhecke zum Wasserlassen: mnd. ? mÆgehecke, N., F.: nhd. Abstellhecke zum Wasserlassen?

Wasserlauf -- stillstehender oder langsam fließender Wasserlauf: an. sÆk, st. N. (a): nhd. stillstehender oder langsam fließender Wasserlauf, Bucht, Teich

Wasserlauf: idg. *adu‑, *ad‑, *adro‑, Sb.: nhd. Wasserlauf

Wasserlauf: ae. Úder, st. F. (æ): nhd. Ader, Wasserlauf, Quelle; Údr-e (1), sw. F. (n): nhd. Ader, Wasserlauf, Quelle; lõ-d, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Reise, Weg, Straße, Leitung, Beförderung, Wasserleitung, Wasserlauf, Graben (M.), Bach, Unterhalt, Reini​gung durch Eidleite; ry-n-el, st. M. (a): nhd. Wasserlauf, Strom, Läufer (M.) (1), Bote; sÆ-c, st. N. (a): nhd. Wasserlauf, Bach; sÆ-c-e, sw. F. (n): nhd. Wasserlauf, Bach; s-t-réa-m-rac-u, st. F. (æ): nhd. Wasserlauf, Seeweg; wÏ-t-er-weg, st. M. (a): nhd. Wasserlauf

Wasserlauf: afries. s-t-râ-m 8, st. M. (a): nhd. Strom, Strömung, Wasserlauf

Wasserlauf: as. *b’k‑i?, *bik-i?, st. M. (i): nhd. Bach, Wasserlauf; *lê‑d‑a?, st. F. (æ): nhd. Leitung, Graben (M.), Wasserlauf; *sÆk?, st. N. (a): nhd. Wasserlauf, Sumpf; watriscapum* 21?, lat.-as.?, N.: nhd. Wasserlauf, Wasserrecht

Wasserlauf: ahd. ahagang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wasserlauf, Flussbett; aharuns 1, st. F. (i)?, st. M.? (i): nhd. Wasserlauf, Flussbett; aharunst* 3, st. F. (i): nhd. Wasserlauf, Flussbett; bah (1) 19, st. M. (i)?: nhd. Bach, Fluss, Wasserlauf, Rinnsal, Bächlein, Sturzbach; runs 18, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Flut, Wasser, Lauf, fließendes Wasser, Flussbett, Strömung, Wasserlauf; wadriscapium* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Wasserlauf, Wasserrecht; wazzarfart* 1, st. F. (i): nhd. Wasserlauf; wazzarrinna* 1, sw. F. (n): nhd. Wasserlauf, Wasserrinne, Tränke; wazzarrunst* 1, st. F. (i): nhd. Wasserlauf, Aquädukt, Wasserleitung

Wasserlauf: mhd. ahe, st. F., sw. F.: nhd. Ache, Fluss, Wasser, Strom, Bach, Wasserlauf; aheganc, ahganc, st. M.: nhd. Wasserlauf, Flussbett, Strömung; aherunse, st. F.: nhd. Wasserlauf, Flussbett; aherunst, st. F.: nhd. Wasserlauf, Flussbett; bach, pach, st. M., st. F.: nhd. Bach, Wasserlauf, kleiner Fluss, Quelle, Rinnsal, Strom, Wasser
-- befestigter Wasserlauf: mhd. brunnegrabe 1, sw. M.: nhd. Wassergraben, befestigter Wasserlauf

Wasserlauf: mhd. kanel (1), kandel, kenel, st. M.: nhd. Kanal, Wasserlauf, Röhre, Rinne

Wasserlauf: mhd. louf (1), læf, st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; ouweruns 1, st. M.: nhd. Wasserlauf; runs, st. F., st. M.: nhd. »Runse«, Quell, Strom, Fluss, Kanal, Rinnsal, Rinnen (N.), Fließen (N.), Wasserlauf, Fließendes, Wassergraben, Flussbett, Bachbett; runst, st. F., st. M.: nhd. »Runst«, Fluss, Kanal, Rinnsal, Rinnen (N.), Fließen (N.), Wasserlauf, Quell, Fließendes, Wassergraben, Flussbett

Wasserlauf: mhd. wazzeresvluz* 3, wazzersvluz, wazzeresfluz*, st. M.: nhd. Wasserlauf, Bach; wazzerganc, st. M.: nhd. »Wassergang«, Wasserleitung, Wasserfall, Wasserweg eines Schiffes, Wasserlauf, Bach; wazzerleite, st. F.: nhd. »Wasserleite«, Wasserleitung, Wassergraben, Wasserlauf; wazzerlouf, st. M.: nhd. Wasserlauf, Bach; wazzerlouft, st. M.: nhd. Wasserlauf, Bach; wazzerruns, st. M., st. F.: nhd. »Wasserruns«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht; wazzerrunse, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserrunse«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht; wazzerrunst, st. M., st. F.: nhd. »Wasserrunst«, Bach, Fluss, Wasserlauf, Wasserleitung, Wassergraben; wazzervart, wazzerfart*, st. F.: nhd. Wasserfahrt, Wasserlauf, Seereise; wazzervluz, wazzerfluz*, st. M.: nhd. Wasserfluss, fließendes Wasser, Wasserlauf, Bach, Fluss, Strom, Bachbett, Flussbett; wazzervuore, st. F.: nhd. Wasserlauf; wazzerwec, st. M.: nhd. Wasserweg, Wasserlauf, schiffbares Gewässer; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- Ordnung über den Wasserlauf: mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Wasserlauf: mnd. æganc*, ægank, mnd.?, M.: nhd. Wassergang, Wasserlauf, Flussbett; oustræm, M.: nhd. Wasserlauf; ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land; ouweganc*, ouganc, ougank, oůganc, owganc, oganc, awganc, ougõnc, ouginc, ætganc, oitganc, nouganc, nauganc, M.: nhd. Flussbett, Bachbett, Wasserlauf, Flussabschnitt, Flussarm, Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle, Wasserrinne; prõmgrõve*, M.: nhd. »Prahmgraben« (M.), Wasserlauf; rÐn (2), M.: nhd. Wasserlauf, Fluss; rÆe (1), rÆge, rije, F.: nhd. Wasserlauf, Wassergraben; rÆn (2), rÐn, M.: nhd. Wasserlauf, Fluss; rivÐr, rivÆr, revÐr, revÐre, revÆr, revÐre, reueer, reueyr, ravÐr, N., M., F.: nhd. fließendes Wasser, Fluss, Strom, Wasserlauf; rivÐrken, riveken, rivÆrken, revÐrken, revÐrkin, rÐveken, N.: nhd. Flüsschen, Wasserlauf
-- Brücke über einen Wasserlauf: mnd. ouwebrügge*, oubrügge, F.: nhd. Brücke über einen Wasserlauf, Aubrücke
-- Deich an einem Wasserlauf: mnd. ouwedÆk*, oudÆk, M.: nhd. Deich an einem Wasserlauf, Audeich
-- kleiner Wasserlauf: mnd. rÆde (1), rîe, rige, rhyde, rüde, F.: nhd. kleiner Wasserlauf, Graben (M.), Bach; rðie, rðhe, Sb.: nhd. kleiner Wasserlauf, Graben (M.)
-- pappelbestandener kleiner Wasserlauf: mnd. pöppelsÆp*, pöppelsÆpe, M.: nhd. pappelbestandener kleiner Wasserlauf
-- Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge: mnd. NormedÆe, Normedyge, N., F.: nhd. Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge
-- zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf: mnd. lõke (1), lacke, F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

Wasserlauf: mnd. inlæp, inloepp, M.: nhd. »Einlauf«, Hineinlaufen (N.), Eindringen (N.), Wasserlauf, Priel, Zufluss, Einstrom, Einfließen
-- Pfuhl der nach der Gestalt oder dem Wasserlauf der ihn bildet genannt ist: mnd. hõkenpæl, M.: nhd. »Hakenpfuhl«, Pfuhl der nach der Gestalt oder dem Wasserlauf der ihn bildet genannt ist

Wasserlauf: mnd. õganc, agank, ouganc, M.: nhd. Wassergang, Wasserlauf, Flußbett; ei* (3), ey, eye, F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss
-- Wasserlauf ableiten: mnd. afgrõven, afgraven, V.: nhd. abgraben, weggraben, Wasserlauf ableiten

Wasserlauf: mnd. slæ (1), sclo, M.: nhd. Wasserlauf; ? slð (2), F.: nhd. Graben (M.), Wasserlauf?; slǖte, F.: nhd. Wasserlauf, Graben (M.); sæ (1), F.: nhd. Wasserlauf, Gosse, Rinne
-- Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad: mnd. schütte (3), schutte, F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung
-- mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf: mnd. seggerÆde, Sb.: nhd. schilfige Stelle an einem Wasserlauf, mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf
-- schilfige Stelle an einem Wasserlauf: mnd. seggerÆde, Sb.: nhd. schilfige Stelle an einem Wasserlauf, mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf
-- versiegender Wasserlauf: mnd. sȫre (1), F.: nhd. versiegender Wasserlauf
-- Wasserlauf der eine Grenze bildet: mnd. schÐtrÆde, scheitrÆde, F.: nhd. Bach der eine Grenze bildet, Wasserlauf der eine Grenze bildet
-- Wasserlauf oberhalb oder unterhalb einer Schleuse: mnd. slǖsevlÐt*, mnd.?, M.: nhd. Wasserlauf oberhalb oder unterhalb einer Schleuse
-- Weg über einen überbrückten Wasserlauf: mnd. schemmelwech, M.: nhd. Weg über einen überbrückten Wasserlauf
-- Wiese an einem Wasserlauf: mnd. ? santwort, santwert, F.: nhd. »Sandwurt«?, Wiese in sumpfigem Gelände, Wiese an einem Wasserlauf?
-- zu einem Siel heranführender Wasserlauf: mnd. sÆlvlÐt, sylvlÐt, zilvlÐt, M.: nhd. »Sielvleet«?, zu einem Siel heranführender Wasserlauf

Wasserlauf: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; vlÐten* (2), vlÐtent, N.: nhd. »Fließen« (N.), Wasserlauf, Bach; vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen; vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufs, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss; værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?; wõterdrift*, waterdrift, mnd.?, F.: nhd. »Wasserdrift«, Wasserlauf, Strom; wõterlæp*, waterlæp, mnd.?, M.: nhd. Wasserlauf, fließendes Gewässer; wõtervlÐt*, watervlet, mnd.?, M.: nhd. Wasserfluss, Wasserlauf; wÐteringe*, weteringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Tränkung, Bewässerung, Wasserlauf, Entwässerungsgraben, Überschwemmung, Wassernot
-- besonders schmaler künstlicher bzw. natürlicher Wasserlauf: mnd. wõterrenne*, waterrenne, mnd.?, F.: nhd. »Wasserrinne«, besonders schmaler künstlicher bzw. natürlicher Wasserlauf
-- künstlicher Wasserlauf: mnd. vlætrenne, vlætrinne, vloetrenne, vloitrenne, vloutrenne, vlutrenne, F.: nhd. künstlicher Wasserlauf, steinerne Rinne für eine Wasserleitung, Zulaufrinne, Wasserleitung, Mühlgraben, Abflussgraben
-- natürlicher Wasserlauf: mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen

Wasserläufe -- Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen: mnd. sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

Wasserläufel«: mhd. wazzerlöufel, st. M.: nhd. »Wasserläufel«, Wasserläufer

Wasserläufen -- Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen: mnd. sætangel, F.: nhd. »Sodangel«, Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen

Wasserläufen -- vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen: mnd. võrewõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs; võrwõter, vaerwõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs

Wasserläufen -- von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland: mnd. bǖch, bǖg, M.: nhd. von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland
Wasserläufer (Insekt): ahd. ahageiz 1, st. F. (i): nhd. Wassergeiß, Wasserläufer (Insekt)

Wasserläufer: mhd. wazzerlöufel, st. M.: nhd. »Wasserläufel«, Wasserläufer

Wasserlaufs -- leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen: mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

Wasserlaufs -- Richtung des Wasserlaufs: mnd. vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufs, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss

Wässerlein«: mhd. wezzerlÆn, st. N.: nhd. »Wässerlein«, kleines Meer, Wässerchen

Wasserleite«: mhd. wazzerleite, st. F.: nhd. »Wasserleite«, Wasserleitung, Wassergraben, Wasserlauf

wasserleiten: mnd. wõterlÐiden***, sw. V.: nhd. wasserleiten

Wasserleitung -- Laufrinne der Wasserleitung: mnd. kanne, kann, F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Wasserleitung -- Wasserleitung und was dazu gehört: mnd. gætenwerk, N.: nhd. Wasserleitung und was dazu gehört

Wasserleitung aus Bohlen () mit Verschluss (): mnd. ? schotrenne, schotrönne, stætrenne, F.: nhd. Dachrinne, Abflussrinne, Wasserleitung aus Bohlen (?) mit Verschluss (?), Kehlrinne am Zusammenstoß zweier Dächer, Kehlrinne am Schornstein

Wasserleitung: germ. *aquaedukt-, germ.?, M.: nhd. Aquaedukt, Wasserleitung

Wasserleitung: ae. lõ-d, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Reise, Weg, Straße, Leitung, Beförderung, Wasserleitung, Wasserlauf, Graben (M.), Bach, Unterhalt, Reini​gung durch Eidleite; wÏ-t-er‑ge‑lÚ-t, st. N. (a): nhd. Wasserleitung

Wasserleitung: ahd. rinna* 8, sw. F. (n): nhd. Rinne, Wasserleitung, Wasserfall, Sturzbach, Schleuse; wazzarleita* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wasserleitung; wazzarleitÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Wasserleitung; wazzarrunst* 1, st. F. (i): nhd. Wasserlauf, Aquädukt, Wasserleitung

Wasserleitung: mhd. cunduct, st. M.: nhd. Wasserleitung

Wasserleitung: mhd. kÐre (1), st. F.: nhd. »Kehre«, Umkehren, Richtung, Bekehrung, Wiedererstattung, Wendung, Umwendung, Leitung, Wasserleitung
-- Drehhahn an einer Wasserleitung: mhd. hane, sw. M.: nhd. Hahn, Wasserhahn, Drehhahn an einer Wasserleitung

Wasserleitung: mhd. renne (2) 1, F.: nhd. Wasserleitung, Rinne; rinne, sw. F.: nhd. Rinne, Regenrinne, Wasserrinne, Dachtraufe, Wasserrohr, Rohr, Rinnsal, Wasserröhre, Wasserleitung, Wasserfluss, Quell

Wasserleitung: mhd. wazzerganc, st. M.: nhd. »Wassergang«, Wasserleitung, Wasserfall, Wasserweg eines Schiffes, Wasserlauf, Bach; wazzergrabe, sw. M.: nhd. Wassergraben, Wasserleitung; wazzerleite, st. F.: nhd. »Wasserleite«, Wasserleitung, Wassergraben, Wasserlauf; wazzerruns, st. M., st. F.: nhd. »Wasserruns«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht; wazzerrunse, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserrunse«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht; wazzerrunst, st. M., st. F.: nhd. »Wasserrunst«, Bach, Fluss, Wasserlauf, Wasserleitung, Wassergraben; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- Sammelkasten einer Wasserleitung: mhd. wazzerstube, sw. F.: nhd. Wasserstube, Wasserbehälter, Sammelkasten einer Wasserleitung, Arbeitskammer beim Bau eines Strompfeilers

Wasserleitung: mnd. aftucht, F.: nhd. Abzucht, Wasserabzug, Wasserleitung, Abzugsgraben; õgetucht, õgeducht, õgetucht, õkeducht, õketucht, afducht, õveducht, õkdrucht, F.: Wasserzucht, Abzugsgraben, Abzucht, Wasserleitung; balge (1), ballige, ballie, balleye, F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung; balleie, balleye, ballige, F.: nhd. Kufe, kleine Wanne, Tief für Einfahrt von Schiffen, Rinnsal, Wasserleitung; born, M., N.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, Quelle, Quellwasser, frisches Wasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung; borne, M.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, frisches Wasser, Quelle, Quellwasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung
-- Aufseher der Wasserleitung: mnd. brüggemÐster, brüggemÐister, M.: nhd. Brückenaufseher, Hafenaufseher, Aufseher der Wasserleitung, Aufseher der Wasserkunst die er in Ordnung zu halten hat

Wasserleitung: mnd. lÐidinge, leydinge, lÐdinge, F.: nhd. Führung, Leitung, Wasserleitung, Geleit, Zug; pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre; renne, rinne, rönne, rünne, ronne, F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre; rennenlæp, rönnenlæp, M.: nhd. »Rinnenlauf«, Wasserleitung; rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf
-- durchbohrte Holzstämme als Wasserleitung: mnd. pÆpeholt*, pÆpholt, N.: nhd. »Pfeifholz«, Wasserröhre, durchbohrte Holzstämme als Wasserleitung
-- Entnahmestelle aus einer Wasserleitung: mnd. post (1), M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern
-- hölzernes Rohr einer Wasserleitung: mnd. pumpe, pompe, F.: nhd. Pumpe, oberirdischer Teil einer Pumpe, Pumpenbaum, Lenzpumpe zum Auspumpen des Schiffsrumpfs, hölzernes Rohr einer Wasserleitung, Durchlassrohr; pumpenholt, N.: nhd. »Pumpenholz«, oberirdischer Teil einer Pumpe, hölzernes Rohr einer Wasserleitung, Pumpenbaum
-- Teil einer Wasserleitung: mnd. rennentouw, rennenthauw, F.: nhd. Teil einer Wasserleitung

Wasserleitung: mnd. vlætrenne, vlætrinne, vloetrenne, vloitrenne, vloutrenne, vlutrenne, F.: nhd. künstlicher Wasserlauf, steinerne Rinne für eine Wasserleitung, Zulaufrinne, Wasserleitung, Mühlgraben, Abflussgraben; wõterganc*, watergank, mnd.?, M.: nhd. »Wassergang«, Wasserleitung; wõterlÐide*, waterleide, mnd.?, N.: nhd. Wasserleitung, Gosse, Abzugsgraben, Kanal; wõterlÐidinge*, waterleidinge, mnd.?, F.: nhd. Wasserleitung, Gosse, Abzugsgraben, Kanal; wõterwech*, waterwech, mnd.?, M.: nhd. »Wasserweg«, Wasserreise, Seereise, Schiffsgraben, Wasserkanal, Wasserleitung, Wasserabzug in der Marsch
-- Rad zur Hebung des Wassers der Wasserleitung: mnd. wõterrat*, waterrat, mnd.?, N.: nhd. Wasserrad, Rad zur Hebung des Wassers der Wasserleitung
-- steinerne Rinne für eine Wasserleitung: mnd. vlætrenne, vlætrinne, vloetrenne, vloitrenne, vloutrenne, vlutrenne, F.: nhd. künstlicher Wasserlauf, steinerne Rinne für eine Wasserleitung, Zulaufrinne, Wasserleitung, Mühlgraben, Abflussgraben
-- Wasserleitung mittels eines Pumpwerks: mnd. wõterkunst*, waterkunst, mnd.?, F.: nhd. »Wasserkunst«, Wasserleitung mittels eines Pumpwerks

Wasserleitung; -- Wasserleitung; Abzugsgraben: mnd. wõtertucht*, watertucht, watertocht, mnd.?, M.: nhd. Wasserwerk, Wasserleitung

Wasserleitungen -- Bezahlung für die Wartung von Wasserleitungen: mnd. rærelæn, N.: nhd. Bezahlung für die Wartung von Wasserleitungen

Wasserleitungen -- durchbohrte Holzstämme als Wasserleitungen: mnd. pÆpenholt, N.: nhd. »Pfeifenholz«, Wasserröhren, durchbohrte Holzstämme als Wasserleitungen

Wasserleitungen -- Entnahmestelle an Wasserleitungen: mnd. pÆpenpõl, M.: nhd. »Pfeifenpfahl«, Entnahmestelle an Wasserleitungen, Steigrohr

Wasserleitungen -- Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen: mnd. pumpenbær, punpenbær, M.: nhd. »Pumpenbohrer«, Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen

Wasserleitungen -- Handwerker der Brunnenrohre bzw. hölzerne Wasserleitungen bohrt: mnd. pÆpenbærÏre*, pÆpenbærer, M.: nhd. »Pfeifenbohrer«, Handwerker der Brunnenrohre bzw. hölzerne Wasserleitungen bohrt

Wasserleitungen -- Handwerker der Wasserleitungen herstellt bzw. verlegt: mnd. pÆpenmÐster, pÆpenmeister, pÆpenmeyster, M.: nhd. «Pfeifenmeister«, Verantworlicher für die städtischen Wasserleitungen, Handwerker der Wasserleitungen herstellt bzw. verlegt

Wasserleitungen -- Handwerker der Wasserleitungen herstellt: mnd. pÆpenmõkÏre*, pÆpenmõker, M.: nhd. »Pfeifenmacher«, Verfertiger von Blasinstrumenten, Bohrer von Brunnenröhren, Handwerker der Wasserleitungen herstellt

Wasserleitungen -- Holz für Wasserleitungen: mnd. rȫrenholt, N.: nhd. »Röhrenholz«, Holz für Rohre, Holz für Wasserleitungen; rærholt, N.: nhd. Holz für Rohre, Holz für Wasserleitungen

Wasserleitungen -- Sparrenwerk für Wasserleitungen: mnd. ? rennespÐr, M.: nhd. Sparrenwerk für Wasserleitungen?

Wasserleitungen -- Verantworlicher für die städtischen Wasserleitungen: mnd. pÆpenmÐster, pÆpenmeister, pÆpenmeyster, M.: nhd. «Pfeifenmeister«, Verantworlicher für die städtischen Wasserleitungen, Handwerker der Wasserleitungen herstellt bzw. verlegt

Wasserleitungen -- Verantwortlicher für die städtischen Wasserleitungen: mnd. pÆpenhÐre, M.: nhd. Verantwortlicher für die städtischen Wasserleitungen

Wasserleitungen -- Verordnung für die städtischen Wasserleitungen: mnd. pÆpenærdeninge*, pÆpenærdenunge, F.: nhd. Verordnung für die städtischen Wasserleitungen

Wasserleitungen -- Zubehörteile für Wasserleitungen: mnd. pÆpegæt, N.: nhd. »Pfeifengut«, Zubehörteile für Wasserleitungen

Wasserleitungsanlage: mnd. pÆpenwõter, N.: nhd. Röhrenwasser, Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird, Wasserleitungsanlage; pÆpewõter*, pÆpwõter, N.: nhd. Röhrenwasser, Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird, Wasserleitungsanlage

Wasserleitungsleger: mnd. pÆpenleggÏre*, pÆpenlegger, M.: nhd. Röhrenleger, Wasserleitungsleger

Wasserleitungsröhre: mhd. tiuchel, st. M., st. F.: nhd. Röhre, Wasserleitungsröhre

wässerlich«: mhd. wazzerlich, Adj.: nhd. »wässerlich«, wasserreich, voll Wasser seiend

Wasserlieferung -- Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb: mnd. lætpenninc*, M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb, Abgabe in Bergwerken für die Benutzung des Wassers

Wasserlilie -- Blatt der Wasserlilie: mnd. ? ouweblat*, oublat, owblat, N.: nhd. ein Pflanzenname (Bedeutung unsicher), weiße Seerose (nymphea alba)?, gelbe Seerose (nymphea luteum)?, Blatt der Wasserlilie?, Pflanze der Wasserlilie

Wasserlilie -- Pflanze der Wasserlilie: mnd. ouweblat*, oublat, owblat, N.: nhd. ein Pflanzenname (Bedeutung unsicher), weiße Seerose (nymphea alba)?, gelbe Seerose (nymphea luteum)?, Blatt der Wasserlilie?, Pflanze der Wasserlilie

Wasserlilie: ae. col-l-on‑cræg, col-l-en‑cræg?, st. M. (a): nhd. Wasserlilie; fléa-þ-or‑wyrt, st. F. (i): nhd. Wasserlilie; fléo-þ-e, fléa-þ-e, sw. F. (n): nhd. Wasserlilie

Wasserlilie: mnd. sÐblat, N.: nhd. »Seeblatt«, Wasserrose, Blatt der Wasserrose, Wasserlilie, Blatt der Wasserlilie; sÐblæme, sÐblome, F.: nhd. »Seeblume«, Wasserrose, Wasserlilie
-- Blatt der Wasserlilie: mnd. sÐblat, N.: nhd. »Seeblatt«, Wasserrose, Blatt der Wasserrose, Wasserlilie, Blatt der Wasserlilie

Wasserlinie -- starke und über die anderen hinausragende Bohle über der Wasserlinie rings um den Schiffsrumpf: mnd. berchholt*, barchholt*, N.: nhd. Außenplanke, starke und über die anderen hinausragende Bohle über der Wasserlinie rings um den Schiffsrumpf

Wasserlinse: ahd. merilinsin* 7, merilinsÆ, merlinsin*, merlinsÆ*, st. F. (Æ): nhd. Meerlinse, Alge, Wasserlinse

Wasserlinse: mnd. ? wõterlinse*, waterlise, mnd.?, F.: nhd. Wasserlinse?

Wasserlinse: mnd. merle (1), F.: nhd. Wasserlinse; mÐrlinse, F.: nhd. Wasserlinse, Entenflott, kleine Wasserlinse
-- kleine Wasserlinse: mnd. mÐrlinse, F.: nhd. Wasserlinse, Entenflott, kleine Wasserlinse

Wasserlinse: mnd. õntvlot, N.: nhd. Entengrün, Teichlinse, Wasserlinse

Wasserloch -- tiefes Wasserloch unterhalb einer Schleuse: mnd. slǖsekðle, F.: nhd. Schleusenkuhle, tiefes Wasserloch unterhalb einer Schleuse

Wasserloch: as. *kolk?, st. M. (a): nhd. Kolk, Wasserloch

Wasserloch: mhd. kolc, mndrh., st. M.: nhd. Kolk, Strudel, Wasserloch

Wasserloch: mnd. kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke; kolk (2), kulk, M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel; kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Wasserloch: mnd. pütte, putte, pute, pot, pütten, M., F.: nhd. Pfütze, Grube, Vertiefung, Wasserloch, Gosse, Mulde, Morast, Sumpf, Pfuhl, Krater, Abgrund, Quelle, Brunnen

Wasserloch: mnd. vlætkðle, F.: nhd. »Flutkuhle«, Wasserloch

wasserlos: ae. wÏ-t-er-léa-s, Adj.: nhd. wasserlos

wasserlos: ahd. õwazzari* 1, Adj.: nhd. wasserlos; wazzarlæs* 2, Adj.: nhd. wasserlos

wasserlos: mhd. wazzerlæs, Adj.: nhd. ohne Wasser seiend, wasserlos, trocken

Wasserlöse«: mhd. wazzerlãse, st. F.: nhd. »Wasserlöse«, Wasserlosigkeit

wasserlösen«: mnd. wõterlȫsen***, sw. V.: nhd. »wasserlösen«

Wasserlosigkeit: mhd. wazzerlãse, st. F.: nhd. »Wasserlöse«, Wasserlosigkeit

Wasserlosigkeit«: ahd. wazzarlæsÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Wasserlosigkeit«, Wüste

Wasserlösungen -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen: mnd. plõgegelt, N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Wassermangel: ae. wÏ-t-er-léa-s-t, st. F. (æ): nhd. Wassermangel

Wassermann (ein Sternbild): ahd. wazzarstern* 2, st. M. (a): nhd. »Wasserstern«, Wassermann (ein Sternbild); wazzarsterno* 2, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Wasserstern«, Wassermann (ein Sternbild)

Wassermann (Tierkreiszeichen): mhd. wazzertragÏre*, wazzertrager, wazzertreger, st. M.: nhd. Wasserträger, Wassermann (Tierkreiszeichen)

Wassermann (Zeichen des Tierkreises): mnd. wõterman*, waterman, mnd.?, M.: nhd. Wassermann (Zeichen des Tierkreises)

Wassermann: ahd. ahhõri* 3, achõri, st. M. (ja): nhd. Wassermann; wazzarman* 1, st. M. (athem.): nhd. Wassermann, Wasserträger

Wassermann: mhd. wazzerÏre*, wazzerer, st. M.: nhd. »Wasserer«, Wassermann; wazzerman, st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser

Wassermann: mnd. mÐrwunder, N.: nhd. »Meerwunder«, wunderliches Fabelwesen des Meeres, Meerungeheuer, Wassermann, Seejungfrau

Wassermanns -- Zeichen des Wassermanns im Tierkreise: mnd. wõtertÐken*, watertÐken, mnd.?, N.: nhd. »Wasserzeichen«, Zeichen des Wassermanns im Tierkreise

Wassermarder: ahd. bahmard* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Bachmarder«, Wassermarder

Wassermarder: mhd. bachmarder, st. M.: nhd. »Bachmarder«, Wassermarder

Wassermäre«: mhd. wazzermÏre, st. N.: nhd. »Wassermäre«, Schiffermärchen, Seemannsgarn

Wassermasse -- niederstürzende Wassermasse: mnd. stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

Wassermasse -- wogende Wassermasse: mnd. bülge, F.: nhd. »Bulge« (F.) (1), Welle, wogende Wassermasse; bülginge, F.: nhd. Welle, wogende Wassermasse

Wassermaus: mnd. mÐrpute, merpute, F.: nhd. Wassermaus

Wassermelone: mnd. sitrulle, citrulle, F.: nhd. Wassermelone

Wassermenge: ahd. wazzarmihhilÆ* 2, wazzarmichilÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wassermenge, Wassertiefe

Wassermenge: mnd. swal, mnd.?, M.: nhd. Schwall, Wassermenge

Wassermenge: mnd. wõterswal*, waterswal, mnd.?, F.: nhd. »Wasserschwall«, Wassermenge

Wassermet: ahd. skruof* 3, scruof*, Sb.: nhd. Weinmet, Wassermet

Wassermies«: mhd. wazzermies, st. N., st. M.: nhd. »Wassermies«, Wassermoos, Seetang

Wasserminne«: mhd. wazzerminne, sw. F.: nhd. »Wasserminne«, Wassernymphe

Wasserminze: as. w‑a‑tar‑mint‑a* 1, sw. F. (n): nhd. Wasserminze

Wasserminze: mnd. õminte, Sb.: nhd. Wasserminze

Wassermoos: mhd. wazzermies, st. N., st. M.: nhd. »Wassermies«, Wassermoos, Seetang

wassermüde«: mhd. wazzermüede, Adj.: nhd. »wassermüde«, von der Wasserreise ermüdet, von der Seereise ermüdet

Wassermühle -- eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle: mnd. swÐderik, M.: nhd. eine verbotene Vorrichtung zum Fischfang im Ablaufbereich der Wassermühle

Wassermühle -- Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten: mnd. ? sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

Wassermühle -- Grundpfahl einer Wassermühle: mnd. gruntbæm, M.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle, Grundpfahl einer Wassermühle, Fachbaum, Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne

Wassermühle -- Grundwerk einer Wassermühle: mnd. gruntwerk, N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette

Wassermühle -- Mühlenwehr der Wassermühle: mnd. glint, glind, N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle

Wassermühle: an. myl-n-a, sw. F. (n): nhd. Wassermühle

Wassermühle: mnd. bornemöle, F.: nhd. »Brunnenmühle«, Wassermühle, Wasserwerk, Wasserkunst; bornmȫle, F.: nhd. Wassermühle, Wasserwerk, Wasserkunst
Wassermühle: mnd. mȫle, möle, moele, moyle, molle, F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle, Mühlengerechtigkeit; mölne, molne, F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Mühlengerechtigkeit, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle
-- Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle: mnd. mȫlendÆk, mollendÆk, M.: nhd. »Mühlenteich«, Mühlteich, Aufstauung des Mühlwassers zur regelmäßigen Versorgung der Wassermühle
-- ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle: mnd. mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs
-- großes Wasserrad der Wassermühle: mnd. mȫlenrat, N.: nhd. »Mühlenrad«, Mühlrad, großes Wasserrad der Wassermühle
-- Grundstück einer Wassermühle: mnd. mȫlenhof, M.: nhd. »Mühlenhof«, Grundstück einer Wassermühle, Hof einer Wassermühle
-- Hof einer Wassermühle: mnd. mȫlenhof, M.: nhd. »Mühlenhof«, Grundstück einer Wassermühle, Hof einer Wassermühle
-- mit Holz und Strauchwerk abgedichtete Stauwand vor einer Wassermühle: mnd. rÐsewant, reisewant, F.: nhd. mit Holz und Strauchwerk abgedichtete Stauwand vor einer Wassermühle
-- Teil einer Wassermühle: mnd. ren (2), N.: nhd. Rinne unter dem Schöpfrad, Teil einer Wassermühle
-- tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle: mnd. mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs
-- Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird: mnd. ? plõtenslÐgÏremȫle*, plõtenslÐgermȫle, F.: nhd. »Plattenschlägermühle«, Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird?
-- Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle: mnd. ouweganc*, ouganc, ougank, oůganc, owganc, oganc, awganc, ougõnc, ouginc, ætganc, oitganc, nouganc, nauganc, M.: nhd. Flussbett, Bachbett, Wasserlauf, Flussabschnitt, Flussarm, Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle, Wasserrinne

Wassermühle: mnd. wõtermȫle*, watermole, mnd.?, F.: nhd. Wassermühle

Wassermulde«: mnd. wõtermolde*, watermolde, mnd.?, F.: nhd. »Wassermulde«

Wassermus«: mhd. wazzermuos, wazzermües, st. N.: nhd. »Wassermus«, Wasserbrei

Wässern -- durch Wässern reinigen: mnd. rÐinevlǖten, sw. V.: nhd. durch Wässern reinigen

Wassern -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: mnd. dðdõne, Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

wässern: idg. *re�- (2), *re¨-, (*rek‑?), Adj., V., Sb.: nhd. feucht, wässern, Regen

wässern: ae. be-swil-ian, be-swil-l-an, be-swyl-ian, sw. V. (1): nhd. wässern, überfluten

wässern: afries. wÐ-t‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. nass machen, wässern

wässern: ahd. skenken* 44, scenken*, sw. V. (1a): nhd. einschenken, einschenken von, zu trinken geben, wässern, darbieten, mischen

wässern: mhd. wezzeren*, wezzern, sw. V.: nhd. wässern, bewässern

wässern: mnd. ? fressen?, fretzen?, V.: nhd. aufweichen?, wässern?

wässern: mnd. wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen

wässern«: mnd. wÐteren* (2), weteren, wetteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »wässern«, tränken, bewässern, begießen, nässen, abwässern, Abfluss haben

Wassernixe«: mhd. wazzernickese*, wazzernixe, sw. F.: nhd. »Wassernixe«, Sirene

Wassernot: mnd. sÐnæt, F.: nhd. Seenot, Wassernot

Wassernot: mnd. wõternæt*, waternæt, mnd.?, F.: nhd. Wassernot, Bedrängnis durch Wasser (auch im gefährdeten Schiff); wÐteringe*, weteringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Tränkung, Bewässerung, Wasserlauf, Entwässerungsgraben, Überschwemmung, Wassernot

Wassernot«: mhd. wazzernæt, st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten

Wassernymphe: mhd. wazzerfeie*, wazzerfeine, sw. F.: nhd. »Wasserfee«, Wassernymphe; wazzerholde, sw. F.: nhd. »Wasserholde«, Wassernymphe; wazzerminne, sw. F.: nhd. »Wasserminne«, Wassernymphe; wazzervrouwe, wazzerfrouwe*, sw. F.: nhd. Wasserfrau, Wassernymphe; wazzerwÆp, st. N.: nhd. »Wasserweib«, Wassernymphe

Wasseroberfläche -- Froschlaich ähnelnde Alge an der Wasseroberfläche: mnd. poggenkoller, poggenkuller, pogenkülder*, puggenkuller, M.: nhd. Froschlaich, Krötenlaich, Froschlaich ähnelnde Alge an der Wasseroberfläche

Wasseroberfläche -- Krümmung der Wasseroberfläche: mhd. büege (2), st. F.: nhd. Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht, Krümmung der Wasseroberfläche

Wasserperle: mhd. wazzerberle*, wazzerperl, wazzerperlÆn, st. N.: nhd. Wasserperle, Perle

Wasserperlein: mhd. wazzerberlÆn, wazerperlÆn, st. N.: nhd. Wasserperlein

Wasserpetersilie: ae. m’r-e-c-e, st. M. (a): nhd. Wasserpetersilie, Sellerie, Eppich

Wasserpfahl: afries. õ‑põl* 1, st. M. (a): nhd. Wasserpfahl

Wasserpfand«: mhd. wazzerpfant, st. N.: nhd. »Wasserpfand«, Wassersteuer

Wasserpfanne«: mnd. wõterpanne*, waterpanne, mnd.?, F.: nhd. »Wasserpfanne«

Wasserpfeffer (eine Pflanzenart): mnd. Ælgras, N.: nhd. Wasserpfeffer (eine Pflanzenart)

Wasserpfeffer: mnd. bitterlinc, Sb.: nhd. Wasserpfeffer, Flöhkraut

Wasserpfeffer: mnd. poggenvlas, N.: nhd. Wasserpfeffer

Wasserpfeife«: mnd. wõterpÆpe*, waterpipe, mnd.?, F.: nhd. »Wasserpfeife«

Wasserpfennig«: mnd. ? wõterpenninc***, M.: nhd. »Wasserpfennig«?

Wasserpferd«: mhd. wazzerpfert*, wazzerphert, st. N.: nhd. »Wasserpferd«, Seepferd, Flusspferd

Wasserpflanze -- großblättrige Wasserpflanze: mnd. mümmelken, mummelken, mömmelken, Sb.: nhd. weiße und gelbe Seerose, großblättrige Wasserpflanze

Wasserpflanze -- schleimige Wasserpflanze: an. s-l‘, st. N. (a): nhd. schleimige Wasserpflanze

Wasserpflanze: mhd. wazzerbluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Wasserblume«, Wasserpflanze, Weiße Seerose

Wasserpforte«: mnd. wõterpærte*, waterporte, mnd.?, F.: nhd. »Wasserpforte«, Wassertor

Wasserpfuhl: mnd. wõterpæl*, waterpæl, mnd.?, M.: nhd. Wasserpfuhl, Viehtränke

Wasserpfütze: germ. *sauljæ-, *sauljæn, germ.?, Sb.: nhd. Kot, Schlamm, Wasserpfütze

Wasserpfütze«: ae. wÏ-t-er-py-t-t, st. M. (a): nhd. »Wasserpfütze«, Brunnen

Wasserpolei: ae. dweorg-e‑dwostl‑e, dweorg-e‑dwosl‑e, dweorg-e‑dosl‑e, sw. F. (n): nhd. Flöh​kraut, Wasserpolei

Wasserprobe (ein Gottesurteil): mnd. wõterærdel*, waterordel, mnd.?, F.: nhd. »Wasserurteil«, Wasserprobe (ein Gottesurteil); wõterprȫve*, waterprove, mnd.?, F.: nhd. Wasserprobe (ein Gottesurteil)
Wasserprobe: afries. wa-t-er‑kam-p 1, we-t-er‑kom-p, we-t-ir-kom‑p, st. M. (a): nhd. »Wasserkampf«, Wasserprobe
-- für die Wasserprobe gemieteter Kämpe: afries. wa-t-er-kam-p-a* 1 und häufiger?, wa-t-er‑kem-p‑a, we-t-er‑kem-p‑a, sw. M. (n): nhd. »Wasserkämpfer«, für die Wasserprobe gemieteter Kämpe

Wasserprobe: mhd. wazzerurteil, st. N.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe; wazzerurteile, st. F.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe

Wasserquell: as. ah‑a‑s‑pri‑n‑g 1, st. N. (a)?, st. M. (a?, i?): nhd. Wasserquell, Wasserquelle

Wasserquelle: ae. wÏ-t-er-s-pry-ng, st. M. (i): nhd. Wasserquelle

Wasserquelle: as. ah‑a‑s‑pri‑n‑g 1, st. N. (a)?, st. M. (a?, i?): nhd. Wasserquell, Wasserquelle

Wasserquelle: mhd. wazzerõder, sw. F.: nhd. Wasserader, Brunnenader, Wasserquelle; wazzersprinc, st. M.: nhd. »Wasserspring«, Wasserquelle; wazzersprunc, st. M.: nhd. »Wassersprung«, Wasserquelle

Wasserrabe: ahd. skarba* 11, scarba, st. F. (æ): nhd. Scharbe, Wasserrabe, Kormoranscharbe

Wasserrabe«: mhd. wazzerrabe, wazzerrappe, sw. M.: nhd. »Wasserrabe«, Seerabe

Wasserrad -- Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad: mnd. schütte (3), schutte, F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung

Wasserrad -- Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten: mnd. ? sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?

Wasserrad -- Schleuse aus dem Mühlenteich vor dem Wasserrad: mnd. schüttebank, F.: nhd. Schleuse aus dem Mühlenteich vor dem Wasserrad

Wasserrad: mnd. rat (1), N.: nhd. Rad, Fahrzeugrad, Wasserrad, Windrad, Spinnrad (Bedeutung jünger), Glücksrad
-- großes Wasserrad der Wassermühle: mnd. mȫlenrat, N.: nhd. »Mühlenrad«, Mühlrad, großes Wasserrad der Wassermühle
-- mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet: mnd. ȫverslechtich (1), æverslechtich, Adj.: nhd. »oberschlächtig«, mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet
Wasserrad: mnd. wõterrat*, waterrat, mnd.?, N.: nhd. Wasserrad, Rad zur Hebung des Wassers der Wasserleitung

Wasserrad«: mhd. wazzerrat, st. N.: nhd. »Wasserrad«, Mühlrad

Wasserrads -- Schaufel des Wasserrads: mnd. schüffel, schüffele, schðfele, schðfle, schuffele, schoffel, schoffle, schofle, F.: nhd. Schaufel, Schaufel des Wasserrads, ein Tafelgerät

Wasserrähe«: mhd. wazzerrÏhe, Adj.: nhd. »Wasserrähe«, besondere Art des Steifseins der Pferde

Wasserrand: afries. wa-t-er‑rim, we-t-er‑rim, Sb.: nhd. Wasserrand

Wasserräuber«: mhd. wazzerroubÏre 1 und häufiger?, wazzerrouber, st. M.: nhd. »Wasserräuber«, Seeräuber

Wasserrecht: as. *w‑a‑tar‑s‑k’p‑i?, st. M. (a?, i?): nhd. »Wasserschaft«, Wasserrecht; watriscapum* 21?, lat.-as.?, N.: nhd. Wasserlauf, Wasserrecht

Wasserrecht: ahd. wadriscapium* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Wasserlauf, Wasserrecht

Wasserrecht: mhd. bachlÐhen, st. N.: nhd. »Bachlehen«, an einen Bach grenzendes Lehen, Wasserrecht

Wasserrecht«: mnd. wõterrecht*, waterrecht, mnd.?, N.: nhd. »Wasserrecht«, Seerecht

Wasserregen«: mhd. wazzerregen, st. M.: nhd. »Wasserregen«

wasserreich: anfrk. wa-t-er-fol* 1, Adj.: nhd. »wasservoll«, wasserreich

wasserreich: mhd. wazzerlich, Adj.: nhd. »wässerlich«, wasserreich, voll Wasser seiend; wazzerrÆche, wazzerrÆch, Adj.: nhd. wasserreich

wasserreich: mnd. wõterich*, waterich, mnd.?, Adj.: nhd. wässrig, wasserreich, sumpfig, regnerisch

wasserreichem -- auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm: mnd. merschlam, marschlam, N.: nhd. »Marschlamm«, auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm

wasserreiches -- niedrig gelegenes wasserreiches Weideland: mnd. mersch (1), mers, mersche, marsch, masch, F., N., M.: nhd. Marsch (F.), fruchtbare Niederung an den Ufern des Meeres oder der Flüsse, niedrig gelegenes wasserreiches Weideland

wasserreiches -- wasserreiches fruchtbares Land: mnd. ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land

wasserreiches -- wasserreiches Land: mhd. ouwe (1), ou, oue, st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld

wasserreiches -- wasserreiches Waldgebiet: mhd. forstouwe 1, st. F.: nhd. Forstaue, wasserreiches Waldgebiet

Wasserreis (N.): mnd. wõterrÆs*, waterris, mnd.?, N.: nhd. Wasserreis (N.), Wassertrieb

Wasserreis« (N.): mnd. ? wõtertuellege*, watertuellege, mnd.?, Sb.: nhd. »Wasserreis« (N.)?

Wasserreise -- von der Wasserreise ermüdet: mhd. wazzermüede, Adj.: nhd. »wassermüde«, von der Wasserreise ermüdet, von der Seereise ermüdet

Wasserreise: mnd. wõterwech*, waterwech, mnd.?, M.: nhd. »Wasserweg«, Wasserreise, Seereise, Schiffsgraben, Wasserkanal, Wasserleitung, Wasserabzug in der Marsch

Wasserreise«: mhd. wazzerreise, st. F.: nhd. »Wasserreise«, Meeresreise, Seereise

Wasserrinne -- hölzerne Wasserrinne quer unter den Wegen: mnd. sichtÏre (4), sichter, sechter, M.: nhd. hölzerne Wasserrinne quer unter den Wegen, bedeckter Ableitungskanal für Wasser bzw. Jauche

Wasserrinne -- Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht: mnd. dÐp (2), N.: nhd. Tief, Fahrwasser, Fluss, Kanal, Fahrtstraße im Hafen, Hafen (M.), Hauptwasserstraßenzug, Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht, Priel, Gat, Graben (M.)

Wasserrinne -- Wasserrinne im Feld: mnd. veltrenne, veltrönne, veltröne, F.: nhd. Wasserrinne im Feld, Wasserrinne vor der Stadt, Abflussrinne, abfließendes Wasser

Wasserrinne -- Wasserrinne vor der Stadt: mnd. veltrenne, veltrönne, veltröne, F.: nhd. Wasserrinne im Feld, Wasserrinne vor der Stadt, Abflussrinne, abfließendes Wasser

Wasserrinne: an. õll (3), st. M. (a): nhd. Wasserrinne, Streifen am Rücken eines Tieres; slok, st. N. (a): nhd. Wasserrinne
-- hölzerne Wasserrinne: an. þræ, st. F. (æ): nhd. ausgehöhlter Stock, hölzerne Wasserrinne

Wasserrinne: afries. wa-t-er‑lê-s‑ene 2, we-t-er‑lê-s‑ene, wa-t-er-lê-s-ne, we-t-er-lê‑s-ne, F.: nhd. Wasserrinne, Abzugsgraben, Wasserabfuhr; wa-t-er‑lê-s‑inge 3, we-t-er‑lê-s‑inge, st. F. (æ): nhd. Wasserrinne, Abzugsgraben; wa-t-er‑re-n-e 1 und häufiger?, we-t-er‑re-n-e, st. M. (i): nhd. Wasserrinne, Harnkanal, Harnleiter

Wasserrinne: ahd. kanal* 5, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Kanal, Rinne, Gosse, Traufrinne, Wasserrinne, Röhre, Flussbett; kanali* 3, st. M. (ja): nhd. »Kanal«, Rinne, Gosse, Wasserrinne; næh* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Röhre, Rinne, Wasserrinne; nuosk* 4?, nuosc*, st. M. (a?, i?): nhd. Nüsch, Röhre, Rinne, Wasserrinne; wazzarrinna* 1, sw. F. (n): nhd. Wasserlauf, Wasserrinne, Tränke

Wasserrinne: mhd. rinne, sw. F.: nhd. Rinne, Regenrinne, Wasserrinne, Dachtraufe, Wasserrohr, Rohr, Rinnsal, Wasserröhre, Wasserleitung, Wasserfluss, Quell; rise (2), st. F.: nhd. Riese (F.), Wasserrinne, Steinrinne, Holzrinne, Abhang

Wasserrinne: mhd. vlæder, vlðder, flæder*, flðder*, st. N., st. M., st. F.: nhd. »Fluder«, Fließen, Fluten (N.), Floß, Floßfracht, Mühlengerinne, Wasserrinne; wazzerrinne, F.: nhd. Wasserrinne, Kanal

Wasserrinne: mnd. hȫle, hoyle, F.: nhd. »Höhle«?, Wasserrinne, Wasserabfluss?; kÐle (2), F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne
-- hölzerne Wasserrinne: mnd. kanne, kann, F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Wasserrinne: mnd. ouweganc*, ouganc, ougank, oůganc, owganc, oganc, awganc, ougõnc, ouginc, ætganc, oitganc, nouganc, nauganc, M.: nhd. Flussbett, Bachbett, Wasserlauf, Flussabschnitt, Flussarm, Zulauf und Ablauf bei der Wassermühle, Wasserrinne
-- Auskleidung oder Abdichtung einer Wasserrinne: mnd. rennenkledinge*, rennenklÐdinc, rennenkleidinc, rönnenklÐdinc, F.: nhd. »Rinnenkleidung«, Auskleidung oder Abdichtung einer Wasserrinne
-- Bohle für eine Wasserrinne: mnd. rennedÐle, F.: nhd. »Rinnendiele«, Bohle für eine Wasserrinne; rennendÐle, F.: nhd. »Rinnendiele«, Bohle für eine Wasserrinne
-- hölzerne Wasserrinne: mnd. renneholt*, rönneholt, N.: nhd. »Rinnenholz«, hölzerne Wasserrinne; rennenholt, rönnenholt, N.: nhd. »Rinnenholz«, hölzerne Wasserrinne
-- Material zum Auskleiden und Abdichten einer Wasserrinne: mnd. rennenvoder, rönnenvoder, N.: nhd. »Rinnenfutter«, Material zum Auskleiden und Abdichten einer Wasserrinne
-- Pech zum Abdichten einer Wasserrinne: mnd. rennenpik*, rennenpek, N.: nhd. »Rinnenpech«, Pech zum Abdichten einer Wasserrinne

Wasserrinne«: mnd. wõterrenne*, waterrenne, mnd.?, F.: nhd. »Wasserrinne«, besonders schmaler künstlicher bzw. natürlicher Wasserlauf

Wasserrinnen -- Blockholz zur Herstellung von Wasserrinnen: mnd. kannenholt, N.: nhd. Blockholz zur Herstellung von Wasserrinnen

Wasserrohr: ae. wÏ-t-er-þrð‑h, F. (kons.): nhd. Wasserrohr

Wasserrohr: mhd. rinne, sw. F.: nhd. Rinne, Regenrinne, Wasserrinne, Dachtraufe, Wasserrohr, Rohr, Rinnsal, Wasserröhre, Wasserleitung, Wasserfluss, Quell

Wasserrohr: mhd. wazzerrær, st. N.: nhd. Wasserrohr, Wasserröhre, Penis

Wasserrohr: mnd. renne, rinne, rönne, rünne, ronne, F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre

Wasserrohr: mnd. wõterrær***, N.: nhd. Wasserrohr

Wasserröhre: mhd. næch, st. M.: nhd. Röhre, Wasserröhre, Abfluss; rinne, sw. F.: nhd. Rinne, Regenrinne, Wasserrinne, Dachtraufe, Wasserrohr, Rohr, Rinnsal, Wasserröhre, Wasserleitung, Wasserfluss, Quell

Wasserröhre: mhd. wazzerrær, st. N.: nhd. Wasserrohr, Wasserröhre, Penis; wazzerrære*, wazzerrãre, sw. F.: nhd. Wasserröhre, Penis

Wasserröhre: mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre; pÆpeholt*, pÆpholt, N.: nhd. »Pfeifholz«, Wasserröhre, durchbohrte Holzstämme als Wasserleitung

Wasserröhre: mnd. strulle, F.: nhd. Wasserröhre, Rohr eines Brunnens

Wasserröhren: mnd. pÆpenholt, N.: nhd. »Pfeifenholz«, Wasserröhren, durchbohrte Holzstämme als Wasserleitungen

Wasserrose: mnd. sÐblat, N.: nhd. »Seeblatt«, Wasserrose, Blatt der Wasserrose, Wasserlilie, Blatt der Wasserlilie; sÐblæme, sÐblome, F.: nhd. »Seeblume«, Wasserrose, Wasserlilie
-- Blatt der Wasserrose: mnd. sÐblat, N.: nhd. »Seeblatt«, Wasserrose, Blatt der Wasserrose, Wasserlilie, Blatt der Wasserlilie
-- Wurzel der Wasserrose: mnd. sÐblæmenwortel*, sÐblæmenwörtel, F.: nhd. »Seeblumenwurzel«, Wurzel der Wasserrose

Wasserruns«: mhd. wazzerruns, st. M., st. F.: nhd. »Wasserruns«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht

Wasserrunse«: mhd. wazzerrunse, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserrunse«, Bach, Wasserlauf, Wassergraben, Wasserleitung, Bewässerungsrecht

Wasserrunst«: mhd. wazzerrunst, st. M., st. F.: nhd. »Wasserrunst«, Bach, Fluss, Wasserlauf, Wasserleitung, Wassergraben

Wassers -- Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle: mnd. ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

Wassers -- Abgabe in Bergwerken für die Benutzung des Wassers: mnd. lætpenninc*, M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb, Abgabe in Bergwerken für die Benutzung des Wassers

Wassers -- Ablauf des Wassers: mnd. ebbestræm, M.: nhd. Ebbestrom, Ablauf des Wassers

Wassers -- Abzucht des Wassers: mnd. õtucht*, õducht, õkeducht, õketucht, affetucht, avetucht, adoit, afducht, õveducht, õkdrucht, F.: nhd. Wasserzucht, Abzucht des Wassers

Wassers -- Anschwellung des Wassers: mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Wassers -- Ansteigen des Wassers: mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Wassers -- aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers: mnd. ȫverdÆk (1), æverdÆk, M.: nhd. »Überdeich«, aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers

Wassers -- Aufspritzen aufgewühlten Wassers: mnd. spoige, spoie, spoyge, F.: nhd. Aufspritzen aufgewühlten Wassers, Umherspritzen aufgewühlten Wassers, Schaum, Schleuse

Wassers -- Aufstauung des Wassers zum Teich: mnd. dÆkstouwinge, F.: nhd. Teichstauung, Aufstauung des Wassers zum Teich

Wassers -- Bewegung des Wassers: ahd. wazzarwegÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wasserbewegung, Bewegung des Wassers

Wassers -- Brausen des Wassers: ae. s-t-réa-m-far-u, st. F. (æ): nhd. Brausen des Wassers

Wassers -- Brunnenrute zum Aufziehen des Wassers: mnd. borneræde, F.: nhd. Brunnenrute zum Aufziehen des Wassers; bornræde, F.: nhd. Brunnenrute zum Aufziehen des Wassers

Wassers -- Deichschutz zum Abwehren des Wassers: mnd. bðne, bðn, bune, F.: nhd. Buhne, Zaun, Schlingenwerk am Ufer, Deichschutz zum Abwehren des Wassers, Fischwehr

Wassers -- durch Abschneidung des Wassers zur Ergebung nötigen: mnd. ðtdrenken, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Abschneidung des Wassers zur Ergebung nötigen

Wassers -- durch das Anschlagen des Wassers wegspülen: mnd. afschȫlen, afscholen, sw. V.: nhd. abspülen, durch das Anschlagen des Wassers wegspülen, weggespült werden

Wassers -- Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt: mnd. gruntbrõke, gruntbrõk, N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt

Wassers -- Durchbruch des Wassers durch den Deich: mnd. gruntbrȫke, M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich, Sühnegeld an den Grundherrn in dessen Gebiet die Missetat geschah (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wassers -- Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers: mnd. inscholdinge, F.: nhd. Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers, Einbruchstelle am Deich

Wassers -- Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers: mnd. vrÆgote, F.: nhd. »freie Gosse«, freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

Wassers -- Grube zum Sammeln des Wassers: ahd. santbrunno* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Sandborn«, Grube zum Sammeln des Wassers, Zisterne

Wassers -- Grund eines Wassers: mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Wassers -- hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad: mnd. mȫlenbedde, molenbedde, N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad

Wassers -- in das Eis eines Wassers gehauenes Loch: mhd. wune, st. F., sw. F.: nhd. Wuhne, Eisloch, in das Eis eines Wassers gehauenes Loch

Wassers -- Jagdnetz in das die Fische durch Schlagen des Wassers hineingejagt werden: mnd. jõgenet, N.: nhd. Jagdnetz in das die Fische durch Schlagen des Wassers hineingejagt werden; jõgenette*, N.: nhd. Jagdnetz in das die Fische durch Schlagen des Wassers hineingejagt werden

Wassers -- Kessel der einen Zuber Wassers fasst: mnd. tæverkÐtel*, toverketel, mnd.?, M.: nhd. »Zuberkessel«, Kessel der einen Zuber Wassers fasst

Wassers -- Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers: mnd. bǖkelkÐtel, N.: nhd. Bükkessel, Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers

Wassers -- kleiner Damm zum Abwehren des Wassers in Flüssen: ahd. *worila, lang., Sb.: nhd. »Wehrlein«, kleiner Damm zum Abwehren des Wassers in Flüssen

Wassers -- Lagerrecht beiderseits des Wassers mit Überfahrtsrecht: mnd. hðde, F.: nhd. Holzlagerplatz, Stapelplatz an einer Wasserverbindung, Lagerrecht beiderseits des Wassers mit Überfahrtsrecht, Fährrecht, Fährstelle

Wassers -- lang hingezogener Strang des Wassers: mnd. strange, F.: nhd. »Strang«, lang hingezogener Strang des Wassers, Meeresarm

Wassers -- Lauf des Wassers: mnd. invlÐt, N., M., F.: nhd. »Einfluss«, Strom des Wassers, Lauf des Wassers, Zufluss

Wassers -- Lauf des Wassers: mnd. læpelinge, F.: nhd. Lauf des Wassers, Lauf von Ebbe und Flut, Flussmündung, Flussströmung

Wassers -- Lauf des Wassers: mnd. vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufs, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss

Wassers -- Netz in das die Fische durch Schlagen des Wassers hineingejagt werden: mnd. jõgehõme, M.: nhd. Netz in das die Fische durch Schlagen des Wassers hineingejagt werden

Wassers -- parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse: mnd. klofdam, klæfdam, M.: nhd. Fangdamm, parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse

Wassers -- Rad zur Hebung des Wassers der Wasserleitung: mnd. wõterrat*, waterrat, mnd.?, N.: nhd. Wasserrad, Rad zur Hebung des Wassers der Wasserleitung

Wassers -- Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers: mnd. gruntschütte, N.: nhd. Grundschott, Grundschütt, Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers, Schütt am Grundwerk einer Mühle

Wassers -- Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt: mnd. lanke (1), F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt

Wassers -- Strom des Wassers: mnd. invlÐt, N., M., F.: nhd. »Einfluss«, Strom des Wassers, Lauf des Wassers, Zufluss

Wassers -- Überlauf des Wassers: mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

Wassers -- Umherspritzen aufgewühlten Wassers: mnd. spoige, spoie, spoyge, F.: nhd. Aufspritzen aufgewühlten Wassers, Umherspritzen aufgewühlten Wassers, Schaum, Schleuse

Wassers -- Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers: mnd. schütte (3), schutte, F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung

Wassers -- Zusammendrängen des Wassers: mhd. wõcgedrenge, wõgegedrenge, st. N.: nhd. »Waggedränge«, Zusammendrängen des Wassers, Flut, Sturmflut

Wassersack -- lederner Wassersack: mnd. bulge, F.: nhd. »Bulge« (F.) (2), Balg, Schlauch, lederner Wassersack, lederner Wassereimer

Wasserschaft: mnd. sÆlvestene, ziilvestene, zylvestene, F.: nhd. »Sielvest«, Sielverband, Wasserschaft, Sielinteressenschaft
-- innerhalb einer Wasserschaft geltendes Recht: mnd. sÆlrecht, N.: nhd. »Sielrecht«, innerhalb eines Sielverbands geltendes Recht, innerhalb einer Wasserschaft geltendes Recht

Wasserschaft«: as. *w‑a‑tar‑s‑k’p‑i?, st. M. (a?, i?): nhd. »Wasserschaft«, Wasserrecht

Wasserschaften -- Richter in den Wasserschaften der Groninger Umlande: mnd. sÆlrechtÏre, sÆlrechter, M.: nhd. »Sielrichter«, Richter in den Wasserschaften der Groninger Umlande

Wasserschale: ahd. ? ahaskõla*? 1, ahascõla?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wasserschale?, Seerose?

Wasserscheide: mhd. wazzerseige, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserseige«, Wasserscheide, bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt

Wasserschierling: ahd. 5wuotskerning* 6, wuotscerning*, wuotskerling*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wasserschierling; eitarwurz* 5, eittarwurz*, st. F. (i), sw. F. (n)?: nhd. »Giftwurz«, Wolfwurz, Wasserschierling; hunteskerfola* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wasserschierling; wuotih* 5, st. M. (a?, i?): nhd. Wasserschierling

Wasserschierling: mhd. kelberskrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Kälberkraut«, Wasserschierling, echter Schierling

Wasserschierling: mnd. schÐrlinc, scherlink, scherlige, M.: nhd. Schierling, Wasserschierling

Wasserschiff: mhd. wazzerkiel, st. M.: nhd. »Wasserkiel«, Wasserschiff

Wasserschlag: mhd. wazzerslac, st. M.: nhd. Wasserschlag, Schlag ins Wasser

Wasserschlange: ahd. wazzarnõtara* 6, sw. F. (n): nhd. Wasserschlange

Wasserschlange: mhd. Æderslange, sw. M.: nhd. Wasserschlange, Hydra

Wasserschlange: mhd. wazzerslange, sw. M.: nhd. Wasserschlange; wazzerwurm, st. M.: nhd. »Wasserwurm«, Wasserschlange, Blutegel

Wasserschlange«: mnd. wõterslange*, waterslange, mnd.?, F., M.: nhd. »Wasserschlange«

Wasserschlauch: an. ? glot-kyll-ir, M.: nhd. Wasserschlauch?

Wasserschlinge«: mhd. wazzerslinge, F.: nhd. »Wasserschlinge«, Wasserwirbel

Wasserschlinge«: mnd. wõterslinge*, waterslinge, mnd.?, F.: nhd. »Wasserschlinge«

Wasserschlucht«: mhd. wazzersluoht, st. F.: nhd. »Wasserschlucht«, tiefes Wassergerinne

Wasserschnecke: mhd. bachsnecke, sw. M.: nhd. »Bachschnecke«, Wasserschnecke

Wasserschnecke: mhd. wazzersnecke, sw. M.: nhd. Wasserschnecke

Wasserschneise: ae. wÏ-t-er-slÏd, st. N. (a): nhd. Wasserschneise

Wasserschöpfe: anfrk. wa-d-i-scap-um 1, lat.-N.: nhd. Wasserschöpfe, Ort an dem man Wasser schöpfen kann

Wasserschöpfe: ahd. wadiscapum 1, lat.-ahd.?, N.: nhd. Wasserschöpfe, Ort an dem man Wasser schöpfen kann

Wasserschöpfen -- Stelle zum Wasserschöpfen im Fluss: mnd. vülle (2), F.: nhd. Stelle zum Wasserschöpfen im Fluss

Wasserschöpfen -- tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen: mnd. ȫsevat, hosevat, N.: nhd. Gefäß zum Ausschöpfen, hölzernes Schöpfgefäß, tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen, Gießschaufel

Wasserschöpfen -- Windegerät zum Wasserschöpfen: ahd. wazzarwinta* 4, sw. F. (n): nhd. »Wasserwinde«, Windegerät zum Wasserschöpfen, Schöpfrad

Wasserschöpfer: mnd. wõtertȫgÏre*, watertoger, mnd.?, M.: nhd. Wasserschöpfer

Wasserschöpfung -- Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss: mnd. sætstæl, M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

Wasserschöpfvorrichtung -- Ausgaben für die Wasserschöpfvorrichtung in den Gruben: mnd. kunstgelt, künstegelt, N.: nhd. »Kunstgeld«, Ausgaben für die Wasserschöpfvorrichtung in den Gruben

Wasserschoss«: mnd. wõterschütte*, waterschutte, mnd.?, F.: nhd. »Wasserschoss«, Mühlenschoss

Wasserschott: mnd. ? hÐitbret, hÐidebret*?, N.?: nhd. Wasserschott?, Brett aus Kiefernholz?

Wasserschraube: mnd. ? snõke, snake, F., M.: nhd. Schlange, Ringelnatter, Blindschleiche, Name eines Pferdes?, Pferdeart?, Wasserschraube?, archimedische Welle?

Wasserscht: mnd. bungewõter, bungewater, N.: nhd. Trommelsucht, Wasserscht

Wasserschuck«: mhd. wazzerschuc, st. M.: nhd. »Wasserschuck«, Wasserstoß, Welle

Wasserschutz: afries. wa-t-er‑fre-th‑inge* 1, we-t-er‑fre-th‑inge, st. F. (æ): nhd. Wasserschutz

Wasserschwall: ahd. guz 2, st. M. (i): nhd. Guss, Wasserschwall, Wasserguss, Metallguss

Wasserschwall: mhd. güsse, st. F., st. N.: nhd. »Guss«, Regenschauer, Überschwemmung, Wasserschwall, Blutstrom, Tränenstrom, Überfluss

Wasserschwall: mhd. wadelunge, st. F.: nhd. »Wadelung«, Schwankung, Wasserschwall; wazzerguz, st. M., st. N.: nhd. »Wasserguss«, Wasserschwall; wazzerhurt, st. M.: nhd. Wasserschwall

Wasserschwall«: mnd. wõterswal*, waterswal, mnd.?, F.: nhd. »Wasserschwall«, Wassermenge

Wasserschwamm: mnd. wõterswam*, waterswamp, mnd.?, M.: nhd. Wasserschwamm, Alge

Wasserschwertlilie: ahd. geloswertala* 3?, st. F. (æ)?, sw. F. (n?): nhd. Schwertlilie, Wasserschwertlilie; selbzant* 1, st. F. (i)?: nhd. Wasserschwertlilie; selbzanta* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wasserschwertlilie; skiemahhal* 2, sciemachal*, st. M. (a?): nhd. Binsenstand, Wasserschwertlilie; swertala* 88, swertella, sw. F. (n): nhd. Schwertlilie, Gladiole, Deutsche Schwertlilie, Wasserschwertlilie

Wasser-Schwertlilie: mhd. swertelbluome 3, sw. M., sw. F.: nhd. »Schwertelblume«, Wasser-Schwertlilie; swertellenbluome 1, sw. M., sw. F.: nhd. Wasser-Schwertlilie

Wasserschwertlilie: mnd. swÐrtkrðt, N.: nhd. »Schwertkraut«, Stendelwurz, einschwieliger Zungenstendel, Sumpfschwertlilie, Wasserschwertlilie

Wassersee«: mhd. wazzersÐ, st. M.: nhd. »Wassersee«

Wassersegen: mhd. wazzersegen, st. M.: nhd. Wassersegen, Segensformel über Wasser

Wasserseige«: mhd. wazzerseige, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserseige«, Wasserscheide, bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt

Wasserseim« (Angelschnur): mnd. ? wõtersÐm*, watersem, mnd.?, Sb.: nhd. »Wasserseim«? (Angelschnur)

Wasserseite -- Abpfählung des Deiches nach der Wasserseite: mnd. stak (1), N.: nhd. Abpfählung des Deiches nach der Wasserseite, quer oder schräg in den Fluss gelegter Damm aus Pfahlwerk und Strauchwerk

Wasserseuche«: mhd. wazzersiuche, st. F.: nhd. »Wasserseuche«

Wassersgewalt: mnd. woltwõter*, woltwater, mnd.?, F.: nhd. Wassergewalt, Wassersgewalt

wassershalb«: mhd. wazzereshalp*, wazzershalp, Adv.: nhd. »wassershalb«, am Wasser entlang

wassersiech«: mhd. wazzersiech, Adj.: nhd. »wassersiech«, wassersüchtig

Wassersippe«: mhd. wazzersippe, st. F.: nhd. »Wassersippe«, Verwandtschaft durch Taufwasser, Verwandtschaft durch die Taufe, Gevatterschaft, Patenschaft

Wasserspeier -- Drache als Wasserspeier: mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet

Wasserspeier -- Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen: mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Wasserspiel«: mnd. wõterspÐl*, waterspel, mnd.?, N.: nhd. »Wasserspiel«, ein Spiel der Hansen in Bergen bei dem die Neulinge ins Wasser geworfen wurden

Wasserspinne«: mnd. wõterspinne*, waterspenne, waterspinne, mnd.?, F.: nhd. »Wasserspinne«

Wasserspring«: mhd. wazzersprinc, st. M.: nhd. »Wasserspring«, Wasserquelle

Wasserspritze: ahd. sprizza 5, sw. F. (n): nhd. Spritze, Wasserspritze; spruzza (1) 2, sw. F. (n): nhd. Fasshahn, Trichter, Wasserspritze

Wasserspritze: mnd. spȫlte, spölte, sp²lte, F.: nhd. Wasserspritze
-- Wasserspritze als Kinderspielzeug: mnd. strente, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Spritze, Wasserspritze als Kinderspielzeug, Klistierspritze, Spritze zum Löschen von Feuer, Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche

Wassersprung«: mhd. wazzersprunc, st. M.: nhd. »Wassersprung«, Wasserquelle

Wasserstaden«: mhd. wazzerstade, sw. M.: nhd. »Wasserstaden«, Ufer

Wasserstag: mnd. ? wõtertouwe*, watertowe, mnd.?, N.: nhd. ein Schiffstau (N.), Wasserstag?

Wasserstand -- höchster Wasserstand: mnd. mõlvlæt, F., M.: nhd. höchster Wasserstand

Wasserstand -- Stab um den Wasserstand in einem Brunnen anzuzeigen: mnd. ? tÐkelræde, teikelræde, F.: nhd. Anzeigestab, Stab um den Wasserstand in einem Brunnen anzuzeigen?

Wasserstands -- Maß zum Abmessen des Wasserstands: mnd. pÐgel, peegell, pegel, M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf), die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstands, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Wasserstands -- Normalmaß eines Wasserstands: mnd. pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Wasserstange«: mhd. wazzerstange, F.: nhd. »Wasserstange«, Penis

Wasserstatt«: mhd. wazzerstat, st. F.: nhd. »Wasserstatt«, Wasserstelle

Wasserstätte«: as. w‑a‑tar‑st’‑d‑i* 1, st. F. (i): nhd. »Wasserstätte«, Brunnenhaus

Wasserstaub: mhd. wazzerstoub*, wazzerstoup, st. M.: nhd. Wasserstaub, Sprengwasser

wasserstauen«: mnd. wõterstouwen***, sw. V.: nhd. »wasserstauen«

Wasserstauung: mnd. wõterstouwinge*, waterstowinge, mnd.?, F.: nhd. Wasserstauung; wõterwÐre*, waterwere, mnd.?, F.: nhd. »Wasserwehr« (F.), Wasserstauung

Wasserstauungen -- Aufseher über die Wasserstauungen bzw. Abwässerungen: mnd. schüttemÐster, schüttemeister, schuttemÐster, M.: nhd. Aufseher über die Wasserstauungen bzw. Abwässerungen, Angehöriger der städtischen Behörde zur Überwachung von Preisen und Maßen (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland, Oldenburg])

Wasserstauwerk: mhd. abewende*, abwende, st. F.: nhd. Wasserstauwerk, Wehr (N.)

Wasserstecken«: mhd. wazzerstecke, sw. M.: nhd. »Wasserstecken«, Penis

Wasserstein«: mhd. wazzerstein, st. M.: nhd. »Wasserstein«, Kiesel

Wasserstein«: mnd. wõterstÐn*, waterstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstein«, Gossenstein

Wasserstelle -- tiefe Wasserstelle: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Wasserstelle: anfrk. wa-t-r-i-scap-um* 1, lat.-anfrk.?, N.: nhd. Wasserstelle, Stelle wo das Wasser geholt wird

Wasserstelle: mhd. wazzerstat, st. F.: nhd. »Wasserstatt«, Wasserstelle

Wasserstelle: mnd. quelborn, M.: nhd. »Quellborn«, Wasserstelle, Quelle, Brunnen
-- gewundene bzw. ausgebuchtete Wasserstelle: mnd. lanke (2), langke, F.: nhd. gewundene bzw. ausgebuchtete Wasserstelle, Sumpfwiese
-- kleine Wasserstelle: mnd. pütteken, N.: nhd. »Pfützchen«, kleine Grube, kleine Wasserstelle
-- Zugang zu einer Wasserstelle: mnd. pütteganc, puttegank, M.: nhd. Brunnengang, Zugang zu einer Wasserstelle; püttewech*, pütwech, M.: nhd. »Pfützeweg«, Zugang zu einer Wasserstelle

Wasserstelle«: anfrk. wa-t-r-i-skap-o 5, lat.-anfrk.?, sw. M. (n)?: nhd. »Wasserstelle«, Stelle wo Wasser geholt wird

Wasserstelze«: ahd. wazzarstelza* 15?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Wasserstelze«, Bachstelze

Wasserstelze«: mhd. wazzerstelze, F.: nhd. »Wasserstelze«, Bachstelze

Wasserstelze«: mnd. wõterstelte*, waterstelte, mnd.?, F.: nhd. »Wasserstelze«, Bachstelze

Wasserstern«: ahd. wazzarstern* 2, st. M. (a): nhd. »Wasserstern«, Wassermann (ein Sternbild); wazzarsterno* 2, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Wasserstern«, Wassermann (ein Sternbild)

Wassersteuer: mhd. wazzerpfant, st. N.: nhd. »Wasserpfand«, Wassersteuer

Wasserstiefel: mnd. stÐvel (1), stÐvele, steffel, stõvel, stõvele, staffele, stævele, stoffele, M.: nhd. Stiefel (M.) (1), Beinbekleidung, ein Teil einer Rüstung, Fußbekleidung, Wasserstiefel, Seemannsstiefel

Wasserstock«: mnd. wõterstok*, waterstok, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstock«, Zisterne

Wasserstoß: mhd. wazzerschuc, st. M.: nhd. »Wasserschuck«, Wasserstoß, Welle

Wasserstraße -- direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen: mnd. võrewech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen; võrwech, vaerwech, M.: nhd. Fahrweg, Wagenweg, Fahrstraße für Schiffe, Schiffahrtsweg, direkte und tiefe Wasserstraße zwischen zwei Häfen

Wasserstraße -- ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße: mnd. dǖkdalben, Sb.: nhd. Dükdalben, ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße

Wasserstraße -- schiffbare Wasserstraße: mnd. schipvȫre, schipvore, F.: nhd. schiffbare Wasserstraße, Schifffahrt, Schiffweg

Wasserstraße -- Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren: mnd. vörsenken* (1), vorsenken, sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren

Wasserstraße (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form): mnd. gat, N.: nhd. Loch, Durchgang, Öffnung, Durchbruch, Durchlass, Grube, Wasserstraße (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Afteröffnung, Schießöffnung

Wasserstraße: afries. wa-t-er‑strÐ-t-e* 2, we-t-er‑strÐ-t-e, st. F. (æ): nhd. Wasserstraße

Wasserstraße: mhd. wazzerstrõze, F.: nhd. Wasserstraße, Wasserweg

Wasserstraßen -- Deiche und Wasserstraßen bessern: mnd. plõgen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Deiche und Wasserstraßen bessern

Wasserstraßen -- Schiff für den Verkehr auf der Alster und den ihr verbundenen Wasserstraßen: mnd. alsterschip, N.: nhd. »Alsterschiff«, Schiff für den Verkehr auf der Alster und den ihr verbundenen Wasserstraßen

Wasserstraßenwesen -- Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft: mnd. dǖpe, F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße

Wasserstreit«: mnd. wõterstrÆt*, waterstrÆt, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstreit«, Seekampf, Seekrieg

Wasserstrom: as. ah‑a‑s‑t‑rô‑m* 1, st. M. (a): nhd. Wasserstrom

Wasserstrom: mhd. tole (1), tol, sw. F., st. F., st. M., st. N.: nhd. Wasserstrom, Abzugsgraben, Kanal, Rinne, Erdgang, Mine (F.) (1)

Wasserstrom: mhd. wazzerstrõm, wazzerstrõn, st. M.: nhd. Wasserstrom, Wasserwirbel, Fluss; wazzervliez, wazzerfliez*, st. M.: nhd. »Wasserfließ«, Wasserfluss, Wasserstrom, Fluss; wazzervluot, wazzervlðt, wazzerfluot*, wazzerflðt*, st. F., st. M.: nhd. Wasserflut, Wasserfluss, Wasserstrom, Überschwemmung

Wasserstrom«: mnd. wõterstræm*, waterstræm, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstrom«, Wasserströmung, Wsserlauf

Wasserströmung: mhd. nidervelle, niderfelle*, st. F.: nhd. Niederfällen, Neigung, Senkung, Wasserströmung

Wasserströmung: mnd. wõterstræm*, waterstræm, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstrom«, Wasserströmung, Wsserlauf

Wasserstropfe: mhd. wazzerstropfe, sw. M.: nhd. Wasserstropfe, Wassertropfen

Wasserstrudel: mhd. itwinde, sw. F.: nhd. Wasserstrudel

Wasserstrudel: mhd. wazzerbruch, wazzerbruch, st. M.: nhd. »Wasserbruch«, Wasserstrudel, Überschwemmung, Überschwemmungsschaden, Erdrutsch; werbe (1), werve, werfe*, st. F., sw. M.: nhd. »Werbe«, Wirbel, Strudel, Wasserstrudel, Damm, Dammstraße an einem Fluss, Riegel, Schlagring für Musikinstrumente, Spindel?; widerswalm, st. M.: nhd. Wasserstrudel

Wasserstube: mhd. wazzerstube, sw. F.: nhd. Wasserstube, Wasserbehälter, Sammelkasten einer Wasserleitung, Arbeitskammer beim Bau eines Strompfeilers

Wassersucht (eine Krankheit): mnd. ? wõter*, water, N.: nhd. Wasser, Gewässer, Strom, See (F.), See (M.), Harn, Wassersucht? (eine Krankheit)

Wassersucht: an. va-t-n-kalf-r, st. M. (a?): nhd. Wassersucht

Wassersucht: ae. wÏ-t-er-õdl, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Wassersucht; wÏ-t-er-bol-l-a, sw. M. (n): nhd. Wassersucht

Wassersucht: ahd. wazzarkalb* 1, st. N. (a, iz/az): nhd. »Wasserkalb«, Wassersucht; wazzarsuht* 6, st. F. (i): nhd. Wassersucht

Wassersucht: mhd. wazzerkalp, st. N.: nhd. »Wasserkalb«, Wassersucht; wazzersuht, st. F.: nhd. Wassersucht

Wassersucht: mnd. Ædropisis, Sb.: nhd. Wassersucht; ipostasis?, Sb.: nhd. Wassersucht

Wassersucht: mnd. bðksucht, F.: nhd. Wassersucht; bungenwõter, N.: nhd. Trommelsucht, Wassersucht

Wassersucht: mnd. rumpwõter, rumpwater, N.: nhd. »Rumpfwasser«, Wassersucht, krankhafte Flüssigkeitsansammlung im Bauchraum

Wassersucht: mnd. vulhÐldichhÐt*, vulhÐldichÐt, vulhÐldicheit, F.: nhd. Aufgedunsenheit, Korpulenz, böses Phlegma, Wassersucht; wõterklap*, waterklap, mnd.?, N.: nhd. Wassersucht; wõtersüchtichhÐt*, wõtersüchtichÐt*, watersuchticheit, mnd.?, F.: nhd. »Wassersüchtigkeit«, Wassersucht
-- Wassersucht habend: mnd. wõtersüchtich*, watersuchtich, mnd.?, Adj.: nhd. »wassersüchtig«, Wassersucht habend

Wassersucht«: mnd. wõtersucht*, watersucht, mnd.?, F.: nhd. »Wassersucht«

wassersüchtig: ahd. wazzarhaft* 1, Adj.: nhd. wassersüchtig, wasserhaltig, wässerig; wazzarsioh* 4, Adj.: nhd. wassersüchtig; wazzarsuhtÆg* 11, Adj.: nhd. wassersüchtig

wassersüchtig: mhd. wazzersiech, Adj.: nhd. »wassersiech«, wassersüchtig; wazzersühtic, wazzersühtec, wazzersuhtic, Adj.: nhd. wassersüchtig

wassersüchtig«: mnd. wõtersüchtich*, watersuchtich, mnd.?, Adj.: nhd. »wassersüchtig«, Wassersucht habend

Wassersüchtigkeit«: mnd. wõtersüchtichhÐt*, wõtersüchtichÐt*, watersuchticheit, mnd.?, F.: nhd. »Wassersüchtigkeit«, Wassersucht

Wassersuppe: mhd. snalle, sw. F.: nhd. Schnalle, Schuhschnalle, Mund (M.), altes geschwätziges Weib, Wassersuppe

Wassertauche: afries. wapul‑dra-n-k 7, wapul‑dro-n-k, st. M. (a): nhd. Sumpftränken, Eintauchen in den Sumpf, Wassertauche

Wassertauche: anfrk. ob-dðp-l-io 2, anfrk.?, Sb.: nhd. Wassertauche

Wassertauche: ahd. obdðplio 2, ahd.?, Sb.: nhd. Wassertauche

Wassertauchen: afries. wapul‑dêp‑ene 27, wapel-dêp-ene, wepel-dêp-ene, F.: nhd. »Sumpftauchen«, Wassertauchen, Wurf ins Wasser, Eintauchen in schmutziges Wasser; wa-t-er‑dêp‑ene 1, we-t-er-dêp-ene, F.: nhd. Wassertauchen, Eintauchung ins Wasser

Wassertauchen: mnd. wapeldȫpen*, wapeldopen, wapeldopene, mnd.?, F.: nhd. Wassertauchen, Stoßen bzw. Werfen jemandes in das Wasser bzw. in einen Sumpf

Wassertaufe: mhd. wazzertoufe, st. F.: nhd. Wassertaufe

Wassertaufe: mnd. wõterdȫpinge*, waterdopinge, mnd.?, F.: nhd. »Wassertaufung«, Wassertaufe

wassertaufen«: mnd. wõterdȫpen***, sw. V.: nhd. »wassertaufen«

Wassertaufung«: mnd. wõterdȫpinge*, waterdopinge, mnd.?, F.: nhd. »Wassertaufung«, Wassertaufe

Wasserteich: mhd. wazzertÆch, st. M.: nhd. Wasserteich

Wasserteich«: mnd. wõterdÆk*, waterdik, mnd.?, M.: nhd. »Wasserteich«, Teich

Wasserteilchen -- spritzendes Wasserteilchen: mhd. schrõt (1), st. M.: nhd. spritzendes Wasserteilchen, Tropfen (M.)

Wassertiefe -- »Pflichtgerte« Peilstange zur Messung der Wassertiefe: mnd. plichtgarde, N., F.: nhd. »Pflichtgerte« Peilstange zur Messung der Wassertiefe

Wassertiefe -- Messung der Wassertiefe: mnd. pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstands, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

Wassertiefe -- Wassertiefe messen: mnd. ȫverdǖpen, ȫverdůpen, sw. V.: nhd. Wassertiefe messen
Wassertiefe: ae. wÏ-t-er-gru-n-d, st. M. (a): nhd. Wassergrund, Wassertiefe

Wassertiefe: ahd. wazzarmihhilÆ* 2, wazzarmichilÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wassermenge, Wassertiefe; wazzartiufÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Wassertiefe

Wassertiefe: mnd. dǖpe, F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße; dǖpede, dǖpte, F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, Vertiefung, Graben (M.), Fahrwasser

Wassertier: idg. *udros, M.: nhd. Wassertier

Wassertier: germ. *utra‑, *utraz, st. M. (a): nhd. Wassertier, Otter (M.)

Wassertier: mhd. wazzertier, st. N.: nhd. Wassertier, Seetier

Wassertopf: ae. wÏ-t-er-bð-c, st. M. (a): nhd. Wassertopf, Wasserkrug; wÏ-t-er-cræg, M.: nhd. Wassertopf; wÏ-t-er-crðc-e, sw. F. (n): nhd. Wassertopf, Wasserkrug

Wassertor: mnd. bæm, st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Wassertor: mnd. wõterpærte*, waterporte, mnd.?, F.: nhd. »Wasserpforte«, Wassertor

Wasserträger: ahd. wazzarman* 1, st. M. (athem.): nhd. Wassermann, Wasserträger; wazzartragõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wasserträger, Trossknecht; wazzartregil* 2, st. M. (a): nhd. Wasserträger, Trossknecht

Wasserträger: mhd. wazzertragÏre*, wazzertrager, wazzertreger, st. M.: nhd. Wasserträger, Wassermann (Tierkreiszeichen)

Wasserträger«: mnd. wõterdrÐgÏre*, waterdreger, mnd.?, M.: nhd. »Wasserträger«

Wassertrank: mhd. wazzertranc, st. N., st. M.: nhd. Wassertrank

Wassertrauf«: mhd. wazzertrouf, st. M.: nhd. »Wassertrauf«, Dachtraufe

Wassertraufe: mhd. wazzertroufe, F.: nhd. Wassertraufe, Dachtraufe

Wassertrieb: mnd. wõterrÆs*, waterris, mnd.?, N.: nhd. Wasserreis (N.), Wassertrieb

Wassertrinken: mhd. wazzertrinken (2), st. N.: nhd. Wassertrinken

Wassertrog: afries. næst 2, st. M. (a): nhd. Trog, Viehtrog, Wassertrog

Wassertrog: ahd. wazzartrog* 4, st. M. (a): nhd. Wassertrog, Brunnentrog

Wassertrog: mnd. bornekðven, N.: nhd. »Brunnenkufe«, Wasserkufe, Wassertrog, Tränkfass; bornkðven, N.: nhd. Wasserkufe, Wassertrog, Tränkfass

Wassertrog: mnd. næste, næst, M.: nhd. Viehtränke, Wassertrog

Wassertropfen -- Niederschlag in Form von Wassertropfen: mnd. rÐgen (2), M.: nhd. Regen (M.), Niederschlag in Form von Wassertropfen; rÐgenen (2), M.: nhd. Regnen, Regen (M.), Niederschlag in Form von Wassertropfen

Wassertropfen: mhd. wazzerstropfe, sw. M.: nhd. Wasserstropfe, Wassertropfen; wazzertropfe, sw. M.: nhd. Wassertropfen; wazzerzaher, st. M.: nhd. Wassertropfen, Träne

Wasseruhr: ae. wÏ-t-er‑wrÆ-t‑e, sw. F. (n): nhd. Wasseruhr

Wasseruhr: mnd. stundeglas, N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit; stundenglas, N.: nhd. Stundenglas, Wasseruhr, Sanduhr, zugemessene schicksalhafte Zeit

Wässerung: ae. wÏ-t-er-ung, st. F. (æ): nhd. Wässerung, Versorgung mit Wasser

Wässerung: mhd. wezzerunge, st. F.: nhd. Wässerung, Bewässerung

Wässerung«: mnd. wõteringe*, wateringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Bewässerung, Gewässer, Entwässerung, Wasserzug, Abzugsgraben; wÐteringe*, weteringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Tränkung, Bewässerung, Wasserlauf, Entwässerungsgraben, Überschwemmung, Wassernot

Wasserurteil«: ae. wÏ-t-er-or‑dõ-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Wasserurteil«, Wassseprobe

Wasserurteil«: mhd. wazzerurteil, st. N.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe; wazzerurteile, st. F.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe

Wasserurteil«: mnd. wõterærdel*, waterordel, mnd.?, F.: nhd. »Wasserurteil«, Wasserprobe (ein Gottesurteil)

Wasserverbindung -- Stapelplatz an einer Wasserverbindung: mnd. hðde, F.: nhd. Holzlagerplatz, Stapelplatz an einer Wasserverbindung, Lagerrecht beiderseits des Wassers mit Überfahrtsrecht, Fährrecht, Fährstelle

Wasservogel -- ein großer Wasservogel: mnd. pelikõn, pellican, M.: nhd. Pelikan, ein großer Wasservogel, zweiteiliges Prunkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Geschütz

Wasservogel -- ein Wasservogel: mnd. ? kilfit, Sb.: nhd. ein Wasservogel?

Wasservogel -- ein Wasservogel: mnd. swemgæs, schwemgæs, F.: nhd. ein Wasservogel, Kormoran

Wasservogel: idg. *aræd‑, *arýd‑, Sb.: nhd. Wasservogel; *el‑, *ol‑, Sb.: nhd. Wasservogel

Wasservogel: ae. ga-n-ot, st. M. (a): nhd. Wasservogel, Wasserhuhn

Wasservogel: ahd. sÐfogal* 1, st. M. (a): nhd. »Seevogel«, Wasservogel

Wasservogel: mhd. tðchÏrelÆn*, tðcherlÆn, st. N.: nhd. Taucherlein, kleine Tauchente, Taucher, Wasservogel

Wasservogel: mhd. wazzervogel, wazzerfogel*, st. M.: nhd. Wasservogel

Wasservogel: mnd. wõtervægel*, watervogel, mnd.?, M.: nhd. Wasservogel

wasservoll«: anfrk. wa-t-er-fol* 1, Adj.: nhd. »wasservoll«, wasserreich

Wasserwaage: mnd. schrætwacht, F.: nhd. Wasserwaage, Nivellierwaage, Maß, Norm; schrætwõge, F.: nhd. »Schrotwaage«, Wasserwaage, Nivellierwaage, Maß, Norm
-- mit der Wasserwaage kontrollieren: mnd. schrætwõgen, sw. V.: nhd. »schrotwaagen«, mit der Wasserwaage kontrollieren, mit der Wasserwaage prüfen
-- mit der Wasserwaage prüfen: mnd. schrætwõgen, sw. V.: nhd. »schrotwaagen«, mit der Wasserwaage kontrollieren, mit der Wasserwaage prüfen

Wasserwand: ae. sÚ-weal-l, sÚ-seal-l, st. M. (a): nhd. »Seewall«, Küste, Strand, Kliff, Wasserwand

Wasserweg -- Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss: an. eiŒ, st. N. (a): nhd. Landenge, Isthmus, Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss

Wasserweg: ae. lag-u-lõ-d, st. F. (æ): nhd. Wasserweg, Meer

Wasserweg: afries. wa-t-er‑wei* 1 und häufiger?, we-t-er‑wei*, st. M. (a): nhd. Wasserweg

Wasserweg: mhd. ouwec, st. M.: nhd. »Auweg«, Wasserweg, Fahrrinne

Wasserweg: mhd. schifwec, st. M.: nhd. Wasserweg

Wasserweg: mhd. wazzerstrõze, F.: nhd. Wasserstraße, Wasserweg; wazzerunde*, wazzeründe, st. F.: nhd. Wasserweg; wazzerwec, st. M.: nhd. Wasserweg, Wasserlauf, schiffbares Gewässer
-- Wasserweg eines Schiffes: mhd. wazzerganc, st. M.: nhd. »Wassergang«, Wasserleitung, Wasserfall, Wasserweg eines Schiffes, Wasserlauf, Bach

Wasserweg: mnd. prõmvõrt, F.: nhd. »Prahmfahrt«, Wasserweg, Fahrwasser für Lastschiffe

Wasserweg: mnd. schipwõter, schepwõter, N.: nhd. »Schiffswasser«, Wasserweg, Kanal, schiffbares Gewässer; strõte (1), straete, straite, F.: nhd. Straße, Landstraße, freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung

Wasserweg: mnd. võrewõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs; võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal; võrwõter, vaerwõter, N.: nhd. Fahrwasser, Wasserweg, vertiefte Fahrrinne in breiteren Wasserläufen, Kurs

Wasserweg«: mnd. wõterwech*, waterwech, mnd.?, M.: nhd. »Wasserweg«, Wasserreise, Seereise, Schiffsgraben, Wasserkanal, Wasserleitung, Wasserabzug in der Marsch

Wasserwege -- Ausgabe für die Austiefung und Reinhaltung der Wasserwege und Gräben und Fleete: mnd. dǖpegelt, dǖpelgelt, N.: nhd. Ausgabe für die Austiefung und Reinhaltung der Wasserwege und Gräben und Fleete, Abgabe der Schiffe zur Austiefung, Zollzulage
Wasserwehr: afries. õ‑bur-ch*, õ-bur-g*, F. (kons.): nhd. Wasserwehr, Flusswehr, Flussdeich

Wasserwehr: mhd. wüerslac, wuorslac, st. M.: nhd. Wasserdamm, Wasserwehr; wuor, wüer, st. M., st. N.: nhd. »Wuhr«, Wasserdamm, Wasserwehr, Wehr (N.), Staudamm; wuore, wüere, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr; wuorÆn, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr

Wasserwehr: mnd. schütte (3), schutte, F., N.: nhd. Schott, Vorrichtung zum Stauen bzw. Abhalten des Wassers, Absperrvorrichtung im Wasserlauf vor dem Wasserrad, Wasserwehr, Schleuse, Aufziehschleuse, Falltüre, Schoßtüre, Schließvorrichtung am Stadttor, Schirmwand, Schutz, Schirm, Verteidigung

Wasserwehr« (F.): mnd. wõterwÐre*, waterwere, mnd.?, F.: nhd. »Wasserwehr« (F.), Wasserstauung

Wasserweib«: mhd. wazzerwÆp, st. N.: nhd. »Wasserweib«, Wassernymphe

Wasserweide«: mhd. wazzerweide, st. F.: nhd. »Wasserweide«, Wasserfahrt

Wasserwerk -- Art Wasserwerk: mnd. mðde, mǖde, mude, F.: nhd. Schleuse im Flussverkehr oder im Kanalverkehr, Art Wasserwerk, Schiffsschleuse
Wasserwerk: mnd. bornemöle, F.: nhd. »Brunnenmühle«, Wassermühle, Wasserwerk, Wasserkunst; bornmȫle, F.: nhd. Wassermühle, Wasserwerk, Wasserkunst
Wasserwerk: mnd. wõtertucht*, watertucht, watertocht, mnd.?, M.: nhd. Wasserwerk, Wasserleitung

Wasserwild«: mhd. wazzerwilt, st. N.: nhd. »Wasserwild«, wildes Seetier

Wasserwind«: mhd. wazzerwint, st. M.: nhd. »Wasserwind«, Fahrwind, Segelwind, Wind der vom Wasser her weht, Südwind

Wasserwinde«: ahd. wazzarwinta* 4, sw. F. (n): nhd. »Wasserwinde«, Windegerät zum Wasserschöpfen, Schöpfrad

Wasserwirbel: mhd. etwinde, sw. F.: nhd. Wasserwirbel

Wasserwirbel: mhd. gumpe, sw. M.: nhd. Pfuhl, Wasserwirbel, Untiefe

Wasserwirbel: mhd. wazzerslinge, F.: nhd. »Wasserschlinge«, Wasserwirbel; wazzerstrõm, wazzerstrõn, st. M.: nhd. Wasserstrom, Wasserwirbel, Fluss

Wasserwirbel: mnd. swelch (1), schwelch, M.: nhd. Wasserwirbel, Strudel

Wasserwoge: mhd. wazzerwõc, st. M.: nhd. Wasserflut, Wasserwoge

Wasserwolf«: mhd. wazzerwolf, st. M.: nhd. »Wasserwolf«, Seewolf, Hecht

Wasserwurf: afries. flÆ-w-es‑wer-p*, flÆ-u-s‑wer-p, st. M. (a): nhd. »Fließwurf«, Wasserwurf, Wurf ins Wasser

Wasserwurm«: mhd. wazzerwurm, st. M.: nhd. »Wasserwurm«, Wasserschlange, Blutegel

Wasserwurz«: ahd. wazzarwurz* 1, st. F. (i): nhd. »Wasserwurz«, weiße Seerose

Wasserwurzel: mnd. wõterwortel*, waterwortel, mnd.?, F.: nhd. Wasserwurzel

Wasserzauberer«: mhd. wazzerzouberÏre, wasserzouberer*, st. M.: nhd. »Wasserzauberer«, der aus dem Wasser wahrsagt

Wasserzeichen -- städtischer Beamter der die Aufsicht über die Wasserzeichen bzw. Tonnen hat: mnd. bõrsemÐster, bõrsemeister, M.: nhd. Führer einer Barse (1), städtischer Beamter der die Aufsicht über die Wasserzeichen bzw. Tonnen hat

Wasserzeichen«: mnd. wõtertÐken*, watertÐken, mnd.?, N.: nhd. »Wasserzeichen«, Zeichen des Wassermanns im Tierkreise

Wasserzoll -- von Wasserzoll befreit: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Wasserzoll (M.) (2): mnd. wõtertol*, watertoln, mnd.?, M.: nhd. Wasserzoll (M.) (2)

Wasserzoll: mhd. wazzerzol, st. M.: nhd. Wasserzoll, Fährzoll, Abgabe für Gewässernutzung

Wasserzuber: mnd. bornetæver, bornetôver, bornetovere, M.: nhd. Brunnenzuber, Wasserzuber; borntæver, borntôver, M.: nhd. Brunnenzuber, Wasserzuber

Wasserzucht: mnd. õgetucht, õgeducht, õgetucht, õkeducht, õketucht, afducht, õveducht, õkdrucht, F.: Wasserzucht, Abzugsgraben, Abzucht, Wasserleitung; õtucht*, õducht, õkeducht, õketucht, affetucht, avetucht, adoit, afducht, õveducht, õkdrucht, F.: nhd. Wasserzucht, Abzucht des Wassers

Wasserzug -- befahrbarer Wasserzug: afries. diõp (2) 1, diõp-e (2), st. N. (a): nhd. Tief, befahrbarer Wasserzug, Kanal

Wasserzug: mnd. wõteringe*, wateringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Bewässerung, Gewässer, Entwässerung, Wasserzug, Abzugsgraben

Wasserzulauf -- Wasserzulauf zur Mühle: mnd. mȫlenstræm, mollenstræm, M.: nhd. »Mühlenstrom«, Wasserzulauf zur Mühle; mȫlenwõter, N.: nhd. »Mühlenwasser«, Wasserzulauf zur Mühle
wässrig: mnd. wõterich*, waterich, mnd.?, Adj.: nhd. wässrig, wasserreich, sumpfig, regnerisch; wõterigen*, waterigen, watergen, mnd.?, Adv.: nhd. wässrig

Wassseprobe: ae. wÏ-t-er-or‑dõ-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Wasserurteil«, Wassseprobe

Wastel« -- Art »Wastel«: mhd. wastel, st. N.: nhd. Art »Wastel«, Weißbrot, Kuchen, Brot, Fladen

Wastelgewicht«: mhd. wastelgewihte, st. N.: nhd. »Wastelgewicht«, Brotgewicht

Wat«: as. *wõ‑d? 2, st. N. (ja)?, st. F. (i)?: nhd. »Wat«, Gewand, Kleidung; w‑õ‑d‑i* 1, w‑Ð‑d‑i*, st. N.? (ja): nhd. »Wat«, Gewand, Kleid

Wat«: ahd. wõt* (1) 52, st. F. (i): nhd. »Wat«, Kleidung, Kleid, Gewand

Wat«: mhd. wõt, wÏjet*, st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug

watbar: afries. *wad-d-e, *wed-d-e, *wad, *wed (2), Adj.: nhd. watbar

Wate«: mhd. wate, wade, st. F., sw. F.: nhd. »Wate«, Zugnetz

waten -- durch ein Gewässer waten: mnd. ȫverwõden, æverwõden, sw. V.: nhd. durch ein Gewässer waten, eine schwierige Lage durchstehen, erdulden

waten -- im Morast waten: mnd. swabben, sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

waten -- nicht waten könnend: mnd. unwat (2), mnd.?, Adj.: nhd. tief, nicht waten könnend

waten -- seichter Ort im Wasser wo man waten kann: mnd. wat (1), N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

waten -- waten in: mhd. beweten, sw. V.: nhd. waten in, sich in Sünden verstricken

waten -- waten in: mhd. gewaten, st. V.: nhd. waten in, dringen durch, dringen zu

waten: idg. *bhredh‑?, *bhred‑?, V.: nhd. waten

waten: germ. *wadan, st. V.: nhd. waten, gehen

waten: an. ‡sl-a, sw. V.: nhd. waten, plätschern

waten: an. vaŒ-a, sw. V.: nhd. waten, sich vorwärts bewegen, im Gebrauch sein (V.)

Waten: an. vaŒ-al‑l, vaŒ-il‑l, st. M. (a): nhd. Waten, Watstelle

waten: ae. ge-wad-an, st. V. (6): nhd. waten, gehen, schreiten; wad-an, st. V. (6): nhd. waten, gehen, schreiten

waten: ahd. ubarwatan* 1, st. V. (6): nhd. waten, schreiten, hinschreiten über; watan* 1, st. V. (6): nhd. waten

waten: mhd. waten, waden, st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen; weten (2), wetten, wehten, sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten
-- durch eine Furt waten: mhd. vürten, fürten*, sw. V.: nhd. durch eine Furt waten, durchwaten, durchwandeln, Weg bahnen

wäten«: mhd. wÏten, wõten, wÐden, weiden, sw. V.: nhd. »wäten«, kleiden, kleiden in, ankleiden, bekleiden, bekleiden mit, schmücken

waten«: mnd. wõden (1), waden, st. V.: nhd. »waten«, treten, stapfen, schreiten, in Flüssigkeiten gehen, hervortauchen, hervorkommen, in die Augen schlagen, durchdringen, durchbohren

Watender: mhd. watÏre***, M.: nhd. »Water«, Watender

Water«: mhd. watÏre***, M.: nhd. »Water«, Watender

Watgestank«: mhd. wõtstanc, st. M.: nhd. »Watgestank«, Kleidergestank, Duft der Kleider

Watkammer«: mhd. wõtkamere, st. F., sw. F.: nhd. »Watkammer«, Kleiderkammer

Watleute«: mhd. wõtliute, wÏtliute*, st. M. Pl.: nhd. »Watleute«, Tuchhändler

wätlich«: mhd. wÏtlich, Adj.: nhd. »wätlich«, schön, herrlich, stattlich, angesehen, angemessen, stark, möglich, wahrscheinlich, sicher, richtig

Watmal -- dem Watmal gleichwertige Tuchart: mnd. strantdæk, strandæk, strantd¦c, strand¦c, strantdoec, strandoec, M.: nhd. »Strandtuch«, eine Art grobes Tuch, dem Watmal gleichwertige Tuchart

Watmal«: mhd. wõtmõl, st. N.: nhd. »Watmal«, grobes Tuch zur Kleidung

Watmanger«: mhd. wõtmangÏre*, wõtmengÏre*, wõtmangenÏre*, wõtmanger, wõtmenger, wõtmangener, st. M.: nhd. »Watmanger«, Tuchhändler, Tuchmanger

Watsack«: mhd. wõtsac, wõtsach, wõtzach, st. M.: nhd. »Watsack«, Reisetasche, Tasche, Mantelsack, Kleidersack

Watschar«: mhd. wõtschar, st. F.: nhd. »Watschar«, Zerreißen der Kleider, Schneiderei, abgabenpflichtiges Gut, Abgabe

Watschere«: mhd. wõtschÏre, st. F.: nhd. »Watschere«, Kleiderschere

Watstelle: an. bro-t, st. N. (a): nhd. Bruch (M.) (1), Bruchstück, Watstelle, Krampf; vaŒ-al‑l, vaŒ-il‑l, st. M. (a): nhd. Waten, Watstelle
-- Watstelle vor Klippen: an. for-vaŒ-i, sw. M. (n): nhd. Watstelle vor Klippen

Watstelle: as. *wad?, st. N. (a): nhd. Furt, Watstelle

Watstelle: mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

Watt -- Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird: mnd. soltasche, soltasch, F.: nhd. Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird

Watt -- auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: mnd. sÐbalge*, sÐballige, sÐballie, F.: nhd. Seebalje, Priel, auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt

Watt -- Gertenzaun im Watt zum Fischfang: mnd. rÆsgõrt, rÆßgart, M.: nhd. Gertenzaun im Watt zum Fischfang

Watt -- im Watt aufgestellte Fanganlage für Rochen: mnd. rochelvært, rochelvõrt, F.: nhd. im Watt aufgestellte Fanganlage für Rochen

Watt -- während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: mnd. balge (1), ballige, ballie, balleye, F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung

Watt (N.) (1): mnd. haf (1), haff, hav, N.: nhd. »Haff«, Meer, See (F.), Bucht, Strand, Wattenmeer, Watt (N.) (1)

Watt (N.) (1): mnd. wat (1), N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

Watt: an. �r-fir-i, N.: nhd. Watt

Watt: mnd. vȫrstrant, vorstrant, M.: nhd. »Vorstrand«, Vorland am Meeresufer, flaches Uferstück, Außendeichsland, Watt, dem Wasser zunächst liegender Streifen (M.) des Strandes

Watte: mhd. boumwolle, boumwol, poumwol, sw. F.: nhd. Baumwolle, Watte

Wattenmeer -- eine Pflanze im Wattenmeer: mnd. quellÏre*, queller, M.: nhd. »Queller«, eine Pflanze im Wattenmeer

Wattenmeer: mnd. haf (1), haff, hav, N.: nhd. »Haff«, Meer, See (F.), Bucht, Strand, Wattenmeer, Watt (N.) (1)

wattierte -- gesteppte wattierte Jacke die über dem Panzer getragen wird: mnd. panserjacke, panzerjacke, pantzerjacke, F.: nhd. »Panzerjacke«, Teil der Rüstung, gesteppte wattierte Jacke die über dem Panzer getragen wird

wattierte -- gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird: mnd. jacke, F.: nhd. Jacke, kurzer Oberrock, militärisches Kleidungsstück, Teil der Rüstung, gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird

wau: idg. *bau‑, Interj., V.: nhd. wau, bellen

Wau: germ. *walþæ, *walþjæ, st. F. (æ): nhd. Wau, Färberwau

Wau: got. *wald-a?, st. F. (æ): nhd. Wau, Färberwau

Wau: mnd. wolde, mnd.?, F.?: nhd. Wau, gelber Farbstoff
-- Fass zu oder mit Wau: mnd. ? woltvat, mnd.?, N.: nhd. »Waufass«, Fass zu oder mit Wau?
-- mit Wau färben: mnd. vörwouwen*, vorwouwen, vorwowen, sw. V.: nhd. mit Wau färben, mit gelber Farbe färben, mit Gilbkraut einfärben

wauäugig«: ae. weald-en‑éag-e, wald-en-Æg-e, Adj.: nhd. »wauäugig«, glasäugig

Waufass«: mnd. woltvat, mnd.?, N.: nhd. »Waufass«, Fass zu oder mit Wau?

wazzeresvluz*: mhd. wazzersvluz, wazzersfluz*, st. M.: nhd. wazzeresvluz*

Web...: ahd. webbilÆh* 2, Adj.: nhd. Web..., zum Weben gehörig

Webe«: mhd. webbe, weppe, st. N.: nhd. »Webe«, Gewebe, Gürtel, Riemen (M.) (1); weppe, webbe, web, st. N.: nhd. »Webe«, Gewebeaufzug, Gewebe, Spinnengewebe, Gürtel, Riemen (M.) (1)

Webe«: mnd. wÐve*, weve, mnd.?, N.: nhd. »Webe«, Gewebe, Schleier, Einschlag

Webebaum: ahd. garnboum* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. Webebaum, Kettenbaum

Webebaum: mhd. garnboum, st. M.: nhd. »Garnbaum«, Webebaum, Kettenbaum

Webebaum: mhd. webeboum 1, weveboum, st. M.: nhd. Webebaum

Webebaum: mnd. bæm, st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Webebaum: mnd. gõrnbæm*, garnebæm, mnd.?, M.?: nhd. Webebaum

Webebaum: mnd. lÆnwantbæm, lawentbæm, M.: nhd. Webebaum

Webebaum: mnd. werftenbæm, mnd.?, M.: nhd. Webebaum; wervebæm, mnd.?, M.: nhd. Webebaum

Webebaum«: ahd. webbiboum* 4, st. M. (a): nhd. »Webebaum«, Weberbaum

Webeblatt: mnd. rÐdekam, reidekam, rÆdekam, M.: nhd. Webeblatt, kammförmiges Werkzeug des Webers

Webebreite: mnd. brÐde (1), breide, F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

Webedraht: mhd. webedrõt, st. M.: nhd. Webedraht, Webefaden, Webfaden

Webeeisen«: ahd. webbiÆsarn* 10, webbiÆsan*, st. N. (a): nhd. »Webeeisen«, Weberkamm

Webeeisen«: mnd. ? wÐveÆsern*, weveiseren, mnd.?, N.: nhd. »Webeeisen«?, Gewebe, Zeug, Tuch, Leinwand?

Webefaden: mhd. webedrõt, st. M.: nhd. Webedraht, Webefaden, Webfaden

Webefaden: mnd. drõt, M.: nhd. Draht, Faden, gesponnener Faden, Webefaden, Bastdraht, Bindfaden, Pechdraht, Metalldraht, Drahtgitter

Webegerät: ae. we-f‑l (1), st. F. (æ): nhd. Einschlag, Webegerät

Webehaus«: mhd. webehðs, st. N.: nhd. »Webehaus«, Webstube, Webhaus

Webeisen«: mhd. webeÆsen, st. N.: nhd. »Webeisen«, Weberkamm

Webekamm: mnd. wÐvÏreschðte*, weverschutte, mnd.?, F.: nhd. Webekamm, Weberahmen

Webekamm«: mhd. webekamp, st. M.: nhd. »Webekamm«, Weberkamm

Webekamm«: mnd. wÐvekam*, wevekam, mnd.?, M.: nhd. »Webekamm«, Blatt, Weberahmen

Webekante -- Webekante eines Tuches: mnd. vȫrslach, vorslach, vȫrslag, M.: nhd. Vorschlag, Meinungsäußerung, Rat, Webekante eines Tuches, Manteltuch, Schauende (N.) des Tuches, Ausschlag bei der Waage, Übergewicht
Webekante: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Webekante: mnd. sülfegge (1), selfegge, F.: nhd. »Selbstecke«, natürliche ungesäumte Kante eines Tuches, Webekante

Webekette -- Garn oder Webekette vom Scherrahmen nehmen: mnd. afschÐren (2), sw. V.: nhd. abscheren, Garn oder Webekette vom Scherrahmen nehmen, abteilen, absondern

Webekunst: ahd. giwebida* 1, st. F. (æ): nhd. »Gewebe«, Weberei, Webekunst

Webel: mnd. wÐvel*** (1), M.: nhd. Webel; wÐvelÏre***, M.: nhd. Webel

webeln«: mhd. webelen, sw. V.: nhd. »webeln«, hinschwanken und herschwanken, wackeln

Weben -- Abfall beim Weben: mhd. õkambe, st. N.: nhd. Abfall, Abfall beim Flachsschwingen, Abfall beim Weben, Abfall beim Wollkämmen, Abfallfasern bei der Garngewinnung aus Flachs

Weben -- beim Weben die Kette befestigen: mnd. tædreien*, todreien, mnd.?, sw. V.: nhd. zudrehen, beim Weben die Kette befestigen

Weben -- das Weben feiner Stoffe betreffend: ahd. gotawebbisk* 1, gotawebbisc*, Adj.: nhd. »prunkgeweblich«, seiden, aus kostbarem Stoff bestehend, aus Damast, das Weben feiner Stoffe betreffend
-- feinen Seidenstoff weben: ahd. ? mesihhen* 1, mezihhen*, mesichen*, sw. V. (1a): nhd. feinen Seidenstoff weben?

weben -- fertig weben: mnd. afwÐven, afweven, sw. V.: nhd. abweben, fertig weben

Weben -- fünffache Kette beim Weben: mnd. ? vÆflinge, vÆflink, Sb.: nhd. Zeug, fünffache Kette beim Weben?, Fünfkamm
-- pfuscherhaft weben: mnd. ? vörsteipen*, vorsteypen, sw. V.: nhd. pfuscherhaft weben?, Streifen fehlerhaft dem Tuche einweben?
-- streifig weben: mnd. vörstrÆpen***, sw. V.: nhd. streifig weben, fehlerhaft weben

Weben -- Garn zum Weben: mnd. gõrn, gõren, garn, garen, garne, N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf, Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.) (1), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

Weben -- Grundfaden beim Weben: mnd. stõntwebbe, N.: nhd. Grundfaden beim Weben

Weben -- Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat: mnd. lõkenmõkÏre*, lõkenmõker, lõkemõker, M.: nhd. »Lakenmacher«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat; lõkenmÐkÏre*, lõkenmÐker, M.: nhd. »Lakenmächer«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat

Weben -- Kette beim Weben: ahd. warf (1) 41, st. N. (a): nhd. Kette beim Weben
-- weben aus: ahd. giweban* (1) 7, st. V. (5): nhd. weben, weben aus, durchweben

Weben -- Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben: mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Weben -- Webkamm beim Weben von Futterstoff: mnd. væderkam, voderkam, M.: nhd. »Futterkamm«, Webkamm beim Weben von Futterstoff

Weben -- zu Weben beginnen: ae. ge-h’f-eld-ian, sw. V.: nhd. den Webfaden anbringen, zu Weben beginnen; h’f-eld-ian, sw. V.: nhd. den Webfaden anbringen, zu Weben beginnen

Weben -- zum Weben gehörig: ahd. webbilÆh* 2, Adj.: nhd. Web..., zum Weben gehörig; webbÆn* 1, Adj.: nhd. gewebt, zum Weben gehörig

Weben -- zum Weben gehörig: mhd. webÏrisch*, weberisch, Adj.: nhd. »weberisch«, webend, zum Weben gehörig
-- zweifädig weben: mhd. zwilichen, zwilhen, sw. V.: nhd. zweifädig weben, verdoppeln

weben (): idg. ? *bher‑ (7), V.: nhd. flechten (?), weben (?)

weben (eines Stirnbandes): an. hla-Œ-a (3), sw. V.: nhd. weben (eines Stirnbandes)

Weben (N.): mnd. wÐvinge*, wevinge, mnd.?, F.: nhd. »Webung«, Weben (N.), Gewebe

weben: idg. *ark-, *arýk-, *ar-, *arý-, V.: nhd. flechten, spinnen, weben; *aø- (5), *aøÐ‑, V.: nhd. flechten, weben; ? *ent‑?, *ant‑, V.: nhd. anzetteln?, weben?; *gengh‑?, V.: nhd. drehen, winden, flechten, weben; *krek- (1), V., Sb.: nhd. schlagen, weben, Gewebe; *snÐ-, *nÐ-, V., Sb.: nhd. drehen, weben, spinnen, nähen, Faden; *snÐi‑, *nÐi‑, V., Sb.: nhd. drehen, weben, spinnen, nähen, Faden; *tek- (3), V.: nhd. weben, flechten; *øe- (2), *øedh‑, V.: nhd. flechten, weben; *øebh- (1), V.: nhd. weben, flechten, knüp​fen; *øeg-, V., Sb.: nhd. weben, knüpfen, Ge​webe, Gespinst

weben: germ. *gaweban, st. V.: nhd. weben; *þeh-, germ.?, sw. V.: nhd. weben; *uzweban, st. V.: nhd. weben; *wabjan, sw. V.: nhd. wickeln, weben; *weban, st. V.: nhd. weben, wickeln; *wed-, germ.?, V.: nhd. flechten, weben; ? *wek-, germ.?, V.: nhd. weben?

weben: got. *waib-jan?, sw. V. (1): nhd. weben, winden

weben: an. byrŒ-a (2), sw. V.: nhd. sticken, weben; ve-f-a, st. V. (5): nhd. weben, flechten
-- Rautenmuster weben: an. tefl-a, sw. V.: nhd. Brettspiel machen, Rautenmuster weben

weben: ae. õ-we-f-an, st. V. (5): nhd. weben, zusammenweben; breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ge-we-f‑an, st. V. (5): nhd. weben, planen; we-f‑an, st. V. (5): nhd. weben, planen

weben: afries. *we-v‑a, st. V. (5): nhd. weben

weben: as. w‑e‑v‑an* 1, w-e-ª-an*, st. V. (5): nhd. weben

weben: ahd. duruhweban*, st. V. (5): nhd. weben, durchwebenk, durchwirken; flehtan* 32, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, biegen, winden, verflechten, verweben, einflechten, umwinden, Flechte (= flehtanta); giflehtan* 9, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, verweben, ineinanderfügen, zusammennähen, umschlingen; giweban* (1) 7, st. V. (5): nhd. weben, weben aus, durchweben; pflðmæn* 2, phlðmæn*, plðmæn*, sw. V. (2): nhd. weben, brokatartig (= gipflðmæt); spinnan* 27, st. V. (3a): nhd. spinnen, weben, einen Faden drehen; weban* (1) 22, st. V. (5): nhd. weben, flechten, spinnen, zusammenflechten; werfæn* 5, sw. V. (2): nhd. werfen, hin und her werfen, Kettfäden anreihen, drehen, weben; wiften* 2, sw. V. (1a): nhd. weben

weben: mhd. beweben, st. V.: nhd. »beweben«, weben; bretten (1), st. V.: nhd. ziehen, zücken, weben; brÆden, st. V.: nhd. flechten, weben; dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; entwerfen, intwerfen, st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; erweben, st. V.: nhd. durchweben, weben

weben: mhd. spinnen (1), st. V.: nhd. spinnen, weben, schnurren, geben, ziehen
-- Tuch weben: mhd. tuochen, sw. V.: nhd. Tuch weben, aus Tuch verfertigen

weben: mhd. weben (1), weben, st. V.: nhd. weben, knopfen, wirken, verweben in, flechten, spinnen, fertigen, sich bewegen, sich bewegen auf, sich bewegen zu, hinfahren, herfahren

Weben: mhd. weben (2), st. N.: nhd. Weben

weben: mhd. wevelen, wefelen*, sw. V.: nhd. weben; wÐwen, wÐben, sw. V.: nhd. weben; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten
-- fertig weben: mhd. volweben, folweben*, sw. V.: nhd. »voll weben«, fertig weben

weben: mnd. spinnen (1), st. V.: nhd. spinnen, weben, Netz spinnen, hinterhältig bewerkstelligen, listig knüpfen, gedanklich entwickeln; steipen***, steypen, sw. V.: nhd. weben

weben: mnd. werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben; wÐven* (1), weven, wefen, weffen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. weben, flechten, knüpfen; worken, sw. V.: nhd. wirken, weben
-- fehlerhaft weben: mnd. vörstrÆpen***, sw. V.: nhd. streifig weben, fehlerhaft weben

weben« -- »voll weben«: mhd. volweben, folweben*, sw. V.: nhd. »voll weben«, fertig weben

weben«: mhd. geweben (1), st. V.: nhd. »weben«, hinbewegen und herbewegen

Weben«: mhd. geweben (2), st. N.: nhd. »Weben«, Bewegung hin und her

webend -- im halben Kamm gewebtes Leinen webend: mnd. halfwÐvÏrisch***, halfwÐversch, Adj.: nhd. im halben Kamm gewebtes Leinen webend

webend -- Schleier webend: mnd. rÆsenwÐvÏrisch***, Adj.: nhd. Schleier webend

webend: mhd. webÏrisch*, weberisch, Adj.: nhd. »weberisch«, webend, zum Weben gehörig

webend: mnd. ? wÐvÏrisch***, Adj.: nhd. »weberisch«, webend?

Weber -- Abgabe des Walkers an die Weber: mnd. lõkentins, M.: nhd. Abgabe des Walkers an die Weber

Weber -- aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher: mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Weber -- auswärtiger Weber: mnd. bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, M.: nhd. auswärtiger Weber, Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist

Weber -- Junge der dem Weber das Garn aufspult: mnd. spæljunge, M.: nhd. »Spüljunge«, Junge der dem Weber das Garn aufspult

Weber -- Weber auf dem Lande: mnd. bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, M.: nhd. auswärtiger Weber, Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist

Weber -- Weber außerhalb der Stadt: mnd. bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, M.: nhd. auswärtiger Weber, Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist

Weber -- Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt: mnd. ? halfwÐvÏre***, M.: nhd. Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

Weber -- Weber der nicht im Amt ist: mnd. bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, M.: nhd. auswärtiger Weber, Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist

Weber -- Weber der nicht in der Zunft ist: mnd. bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, M.: nhd. auswärtiger Weber, Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist

Weber -- Weber der Schleiertücher anfertigt: mnd. rÆsenwÐvÏre***, rÆsenwÐver***, M.: nhd. Schleierweber, Weber der Schleiertücher anfertigt

Weber -- Werkzeug der Weber: mnd. rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände

Weber der schmale (nicht mehr als vier Viertel breite) Leinwand webt: mnd. smalwÐvÏre*, smalwÐver, M.: nhd. »Schmalweber«, Weber der schmale (nicht mehr als vier Viertel breite) Leinwand webt

Weber: ae. w’-b-b-a, sw. M. (n): nhd. Weber

Weber: afries. we-v‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Weber

Weber: mhd. gezouwÏre*, gezouwer, st. M.: nhd. Handwerker, Weber

Weber: mhd. wõtÏre*, wõter, st. M.: nhd. Weber; webÏre, weber, st. M.: nhd. Weber; webÏremeister, st. M.: nhd. Webermeister, Weber; wibelÏre* 4, wibeler, st. M.: nhd. Weber
-- Angehörige der Familie Weber: mhd. webÏrinne*, weberinne, st. F.: nhd. Weberin, Angehörige der Familie Weber

Weber: mnd. wÐvÏre*, wÐver, wever, mnd.?, M.: nhd. Weber
-- eine Abgabe der Weber: mnd. wÐvÏreschot*, weverschot, mnd.?, N.: nhd. »Weberschoß«, eine Abgabe der Weber

Weber«: mnd. wÐven*** (2), wÐvent***, N.: nhd. »Weber«, Weberei

Weberahmen -- Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen: mnd. schÐren (2), sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben

Weberahmen: mnd. wÐvÏreschðte*, weverschutte, mnd.?, F.: nhd. Webekamm, Weberahmen; wÐvekam*, wevekam, mnd.?, M.: nhd. »Webekamm«, Blatt, Weberahmen
-- Weberahmen für das Tuch: mnd. warprõme*, warprame, mnd.?, M.: nhd. Weberahmen für das Tuch

Weberarbeit -- bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit: mnd. hõvelrÐke, F.: nhd. bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit

Weberbaum: an. ri-f-r, st. M. (a): nhd. Weberbaum, Rolle, Walze

Weberbaum: ae. ci-pp, st. M. (a): nhd. Block, Stamm, Pflugschar, Weberbaum; lorg, F., M.: nhd. Stange, Stab, Spindel, Weberbaum

Weberbaum: as. mid‑d‑il* (2) 1, st. N. (a): nhd. Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und des neuen Aufzugs

Weberbaum: ahd. anabint* 1, st. N. (a): nhd. Weberbaum; fizziboum* 2, st. M. (a): nhd. Weberbaum; kipf* 18, kiph*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Wagenrunge, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze, Weberbaum, Fußfessel; kipfa* 17, kipha*, sw. F. (n): nhd. Kiffe, Kuffe, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze an einem Gegenstand, Weberbaum; mittul 16, mittil, st. N. (a): nhd. Querfaden, Kettfaden, Gewebeanschlag, Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs; mittulla 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs; mittulli 13, st. N. (ja): nhd. Weberbaum, Verbindung der Fäden des alten und neuen Aufzugs; webaboum 1?, st. M. (a): nhd. Weberbaum; webbiboum* 4, st. M. (a): nhd. »Webebaum«, Weberbaum

Weberbaum: mhd. mittelboum 2, st. M.: nhd. »Mittelbaum«, Weberbaum

Weberbaum: mhd. vitzeboum, fitzeboum*, st. M.: nhd. »Fitzebaum«, Weberbaum

Weberblatt: ae. õm (1), st. M. (a): nhd. Weberkamm, Weberblatt

Weberdistel: germ. *karta, Sb.: nhd. Karde, Weberdistel

Weberdraht: ae. h’f-eld-þrÚ-d, st. M. (a): nhd. Weberdraht

Weberdunk«: mhd. webÏretunc, st. F.: nhd. »Weberdunk«, Webstube

Weberei -- ein Handgerät der Weberei: mhd. spelte (1), sw. F.: nhd. Spalt, Lanzensplitter, Holzscheit, Holzstück, Webrahmen, ein Handgerät der Weberei

Weberei -- Spulröhrchen in der Weberei: mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Weberei: ahd. giwebida* 1, st. F. (æ): nhd. »Gewebe«, Weberei, Webekunst

Weberei: mhd. webÏrewerc 1, st. N.: nhd. »Weberwerk«, Weberei, Webkunst

Weberei: mnd. wÐven*** (2), wÐvent***, N.: nhd. »Weber«, Weberei
-- Aufzug in der Weberei: mnd. worp, wurp*, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist

Webereierzeugnisse -- Siegelung vollwertiger Webereierzeugnisse: mnd. tÐkenslõn* (2), tÐkenschlõn, teikenschlõn, N.: nhd. Siegelung vollwertiger Webereierzeugnisse

Webereisen«: mhd. webÏreÆsen*, weberÆsen, st. N.: nhd. »Webereisen«, Weberkamm

Webergalgen: mnd. krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

Webergasse: mhd. webÏregazze* 1, webergazze, sw. F.: nhd. Webergasse

Webergerät -- ein Webergerät: mnd. slachkam, M.: nhd. Kammlade, ein Webergerät

Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät: mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Webergerät: mnd. klof (1), klave, M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel; klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Webergerätschaft: mnd. wÐvetouwe*, wevetow, wevetowe, mnd.?, N.: nhd. Webergerätschaft, Webstuhl

Webergeselle: mhd. webÏrekneht, st. M.: nhd. Weberknecht, Webergeselle

Weberhaus«: mhd. webÏrehðs, weberhðs, st. N.: nhd. »Weberhaus«, Webstube, Webhaus

Weberin -- Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt: mnd. ? halfwÐvÏrische*, halfwÐversche, F.: nhd. Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

Weberin -- Weberin die Schleiertücher anfertigt: mnd. rÆsenwÐvÏrische, rÆsenwÐversche, F.: nhd. Schleierweberin, Weberin die Schleiertücher anfertigt

Weberin -- Weberin die schmale Leinwand webt: mnd. smalwÐvÏrische*, smalwÐversche, F.: nhd. Frau des Schmalwebers?, Weberin die schmale Leinwand webt

Weberin: germ. *wÐbæ-, *wÐbæn, *wÚbæ‑, *wÚbæn, sw. F. (n): nhd. Weberin

Weberin: ae. cr’nc-estr-e, sw. F. (n): nhd. Weberin, Spinnerin; *w’-b-b-e, sw. F. (n): nhd. Weberin

Weberin: as. we‑b‑b‑ia* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weberin

Weberin: ahd. webõrin 1, st. F. (jæ): nhd. Weberin; webõrinna* 1, st. F. (jæ): nhd. Weberin; webõrissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Weberin; webba* 1, sw. F. (n): nhd. Weberin

Weberin: mhd. webÏrinne*, weberinne, st. F.: nhd. Weberin, Angehörige der Familie Weber; wibelÏrinne* 3, wibelerin, st. F., sw. F.: nhd. Weberin, Angehörige der Familie Wibeler

Weberin: mnd. wÐvÏrische***, wÐversche, F.: nhd. Weberin; wullenwÐvÏrische*, wullenweversche, mnd.?, F.: nhd. Weberin, Tuchmacherin

Weberinnen -- Spielgeld für Weberinnen: mnd. kusche, Sb.: nhd. Spielgeld für Weberinnen, Trinkgeld für Weberinnen?

Weberinnen -- Trinkgeld für Weberinnen: mnd. ? kusche, Sb.: nhd. Spielgeld für Weberinnen, Trinkgeld für Weberinnen?

weberisch«: mhd. webÏrisch*, weberisch, Adj.: nhd. »weberisch«, webend, zum Weben gehörig

weberisch«: mnd. wÐvÏrisch***, Adj.: nhd. »weberisch«, webend?

Weberkamm: an. skei-Œ (2), st. F. (i): nhd. Weberkamm, Löffel (M.) (1), gespaltetes Holzstück

Weberkamm: ae. õm (1), st. M. (a): nhd. Weberkamm, Weberblatt; bannuc‑ca-m-b, st. M. (a): nhd. Weberkamm; flÏ-þ-e‑ca-m-b, fle-þ-e‑ca-m-b, st. M. (a): nhd. Weberkamm; pihten, Sb.: nhd. Weberkamm; sce-õþ-el, F.: nhd. Weberkamm; slé-a, slÚ, sla-hÏ, st. F. (æ): nhd. Weberkamm; sl’g-e, slÏg-e, st. M. (i): nhd. Schlag, Streich, Ermordung, Krach, Zer​störung, Niederlage, Weberkamm, Schwelle; stæd‑l-a, sw. M. (n): nhd. Weberkamm

Weberkamm: ahd. kamb 54, st. M. (a): nhd. Kamm, Helmbusch, Helmkamm, Krone, runder Halsschmuck, Kandare, Weberkamm, Hahnenkamm, Zahnreihe; raha 19, rawa*, raga*, reia*?, sw. F. (n): nhd. Rahe, Stange, Weberschiffchen, Weberkamm; warfstehho* 1, warfstecho*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Weberkamm; webbiÆsarn* 10, webbiÆsan*, st. N. (a): nhd. »Webeeisen«, Weberkamm

Weberkamm: mhd. kambe 1 und häufiger?, kamme, sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Weberkamm: mhd. webÏreÆsen*, weberÆsen, st. N.: nhd. »Webereisen«, Weberkamm; webÏrekamp, weberkamp, st. M.: nhd. Weberkamm; webeÆsen, st. N.: nhd. »Webeisen«, Weberkamm; webekamp, st. M.: nhd. »Webekamm«, Weberkamm

Weberkamm: mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Weberkamm: mnd. rÆs, (4), rÆse, Sb.: nhd. Weberkamm

Weberkarde: ahd. ? agen*? 1, ahd.?, Sb.: nhd. Feldrittersporn?, Weberkarde?; ? õlwurz* 2, st. F. (i): nhd. Waid (M.)?, Weberkarde?; karta (1) 16, sw. F. (n): nhd. Karde, Schuttkarde, Weberkarde

Weberkarde: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Weberknecht: mhd. webÏrekneht, st. M.: nhd. Weberknecht, Webergeselle

Webermeister: mhd. webÏremeister, st. M.: nhd. Webermeister, Weber

webern«: mhd. weberen, webren, sw. V.: nhd. »webern«, wabern, in reger geschäftiger Bewegung sein (V.), hinwandern und herwandern, sich bewegen, wanken

Webers -- ein Hebewerkzeug des Webers: mnd. wippe, weppe, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

Webers -- Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln: mnd. spælrat, spoelrat, spælerat, N.: nhd. Spulrad, Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln

Webers -- Gestellrahmen der Webers: mnd. stelrõme, M.: nhd. Stallrahmen, Gestellrahmen der Webers

Webers -- Haspel des Webers: mnd. dreistelle*, dreystelle, N.: nhd. drehbarer Scherrahmen, Haspel des Webers, Drehbank

Webers -- kammförmiges Werkzeug des Webers: mnd. rÐdekam, reidekam, rÆdekam, M.: nhd. Webeblatt, kammförmiges Werkzeug des Webers

Weberschiffchen: ae. hrÆ-s-el, hrÆ-s-il, st. F. (æ): nhd. Weberschiffchen, Speiche (Armknochen)

Weberschiffchen: ahd. raha 19, rawa*, raga*, reia*?, sw. F. (n): nhd. Rahe, Stange, Weberschiffchen, Weberkamm; ? skeiting* 2, sceiting*, st. M. (a): nhd. Weberschiffchen?; trõma 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weberschiffchen, Einschlag

Weberschiffchen: mnd. schÐtespæle, schÐtspæle, F.: Weberspule, Weberschiffchen; schotspæle, schotspoele, schotsp¦le, F.: nhd. Schießspule, Weberspule, Weberschiffchen

Weberschiffchens -- Spule des Weberschiffchens: ahd. spuolo 31, sw. M. (n): nhd. Spule, Spule des Weberschiffchens

Weberschifflein: mhd. schütze (2), schutze, F.: nhd. Weberschifflein

Weberschlichte: mhd. masel, st. F.: nhd. Weberschlichte, Blutgeschwulst an den Knöcheln

Weberschoß«: mnd. wÐvÏreschot*, weverschot, mnd.?, N.: nhd. »Weberschoß«, eine Abgabe der Weber

Weberspule: ahd. spuola 5, sw. F. (n): nhd. Spule, Weberspule

Weberspule: mhd. spuol 31 und häufiger?, st. M.: nhd. Spule, Weberspule, Röhre, Federkiel; spuole 16 und häufiger?, sw. M.: nhd. Spule, Weberspule, Röhre, Federkiel

Weberspule: mnd. schÐtespæle, schÐtspæle, F.: Weberspule, Weberschiffchen; schotspæle, schotspoele, schotsp¦le, F.: nhd. Schießspule, Weberspule, Weberschiffchen

Weber​spule: mnd. spæle, spoele, spöle, spoule, M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewäts der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Weberspule«: mnd. wÐvÏrespæle*, weverspole, mnd.?, F.: nhd. »Weberspule«, Webspule

Weberstuhl: mhd. stuol, stðl, stæl, st. M.: nhd. Stuhl, Sitz, Platz (M.) (1), Rang, Thron, Papststuhl, päpstliche Gewalt, Kanzel, Lehrstuhl, Singstuhl, Weberstuhl, Dachstuhl, Nachtstuhl, Stuhlgang

Weberwerk«: mhd. webÏrewerc 1, st. N.: nhd. »Weberwerk«, Weberei, Webkunst

Webespule -- eine Webespule durch den Aufzug schießen: mnd. dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen
webestreifig: mnd. warpstrÆpet*, warpstripet, mnd.?, Adj.: nhd. webestreifig; warpstrÆpich*, warpstripich, mnd.?, Adj.: nhd. webestreifig

Webfaden: ae. w’-b‑ge‑taw-a, sw. M. (n): nhd. Faden, Webfaden; w’-b-téa-g, st. F. (æ): nhd. Webfaden
-- den Webfaden anbringen: ae. ge-h’f-eld-ian, sw. V.: nhd. den Webfaden anbringen, zu Weben beginnen; h’f-eld-ian, sw. V.: nhd. den Webfaden anbringen, zu Weben beginnen

Webfaden: ahd. harluf 13, harlof, harluft, st. M. (a?, i?): nhd. Flachsfaden, Litzenfaden, Litze, Endfaden, Webfaden; harlufa 15, harluva*, st. F. (æ): nhd. Flachsfaden, Litzenfaden, Litze, Endfaden, Webfaden; webbi 40, weppi, st. N. (ja): nhd. Gewebe, Webfaden, gewebte Decke

Webfaden: mhd. webedrõt, st. M.: nhd. Webedraht, Webefaden, Webfaden

Webfehler -- Bezeichnung für einen Webfehler: mnd. tasche, F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler

Webgerät -- Flechtgerät und Webgerät: mhd. drÆhe (1), drÆe, sw. F.: nhd. Sticknadel, Flechtgerät und Webgerät; dringe, sw. F.: nhd. Sticknadel, Flechtgerät und Webgerät

Webgerät: germ. *þrih-, Sb.: nhd. Nadel, Webgerät

Webgerte«: ahd. webbigerta* 7, webbigarta*, st. F. (jæ): nhd. »Webgerte«, Schaft am Webstuhl

Webgestell: mnd. wÐvÏrestel*, weverstel, mnd.?, M., N.: nhd. Webstuhl, Webgestell

Webhaus: mhd. webÏrehðs, weberhðs, st. N.: nhd. »Weberhaus«, Webstube, Webhaus; webehðs, st. N.: nhd. »Webehaus«, Webstube, Webhaus; webestat, st. F.: nhd. »Webstatt«, Webhaus

Webkamm -- Webkamm beim Weben von Futterstoff: mnd. væderkam, voderkam, M.: nhd. »Futterkamm«, Webkamm beim Weben von Futterstoff

Webkante: mnd. lÆste, F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg
-- Faden der Webkante: mnd. lÆstendrõt, M.: nhd. »Leistendraht«, Faden der Webkante
-- mit Webkante versehenes Stück Tuch: mnd. lÆstenstücke, listerstücke?, N.: nhd. mit Webkante versehenes Stück Tuch

Webkante: mnd. sülfende, sulfende, M., N.: nhd. natürliche Leiste (F.) (1) eines Tuches, Webkante, Sahlleiste, Zettelende

Webknoten -- Webknoten in der Leinwand: mnd. nest, N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz

Webkunst: mhd. webÏrewerc 1, st. N.: nhd. »Weberwerk«, Weberei, Webkunst

Weblade -- Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten: mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Weblade -- Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden: mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Webrahmen: mhd. ram (1), sw. F., st. F., st. M.: nhd. Stütze, Gestell, Gerüst, Rahmen (M.), Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; rame, reme, st. F., st. M.: nhd. Stütze, Gestell, Rahmen (M.), Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; rem, st. F.: nhd. Stütze, Gestell, Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen

Webrahmen: mhd. spelte (1), sw. F.: nhd. Spalt, Lanzensplitter, Holzscheit, Holzstück, Webrahmen, ein Handgerät der Weberei

Webschiffchen: ae. h’f‑el‑gierd, st. F. (jæ): nhd. Webschiffchen

Webschnur (F.) (1): mnd. webbesnær*, webbesnure, mnd.?, F.: nhd. Webschnur (F.) (1)

Webschnur«: ahd. webbisnuor* 1, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Webschnur«, Faden des Gewebes

Webse«: mhd. webse, wepze, sw. F., M.: nhd. »Webse«, Wespe

Webspule -- Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln: mnd. spælrat, spoelrat, spælerat, N.: nhd. Spulrad, Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln

Webspule: mnd. wÐvÏrespæle*, weverspole, mnd.?, F.: nhd. »Weberspule«, Webspule; wÐvespæle*, wevespole, mnd.?, F.: nhd. Webspule

Webstab: germ. *hrahila-, *hrahilaz, st. M. (a): nhd. Webstab; *hrehula-, *hrehulaz, st. M. (a): nhd. Webstab, Haspel

Webstab: an. hrÏl-l, st. M. (a): nhd. Webstab, Stab um die Fäden auf dem Webstuhl in der richtigen Lage zu halten

Webstatt«: mhd. webestat, st. F.: nhd. »Webstatt«, Webhaus

Webstein: an. klÐ, M.: nhd. Webstein, Kugel, Knäuel

Webstoff -- halbleinener Webstoff: ahd. lÆnwarf* 1, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Halbleinenwebstoff, halbleinener Webstoff

Webstoff: mhd. kapÆt, st. N.: nhd. Webstoff
-- aus Webstoff hergestellt: mhd. kapÆtÆn, Adj.: nhd. aus Webstoff hergestellt

Webstube: as. dung* 3, tung?*, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Webstube

Webstube: ahd. gitunga* 1, st. F. (æ): nhd. Höhle, Erdhaus, Webstube, unterirdisches Gemach; tung 18, tunc, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Keller, Erdhaus, Webstube, unterirdisches Gemach; webahðs* 2, st. N. (a): nhd. Webstube; webbigadum* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Webstube

Webstube: mhd. webÏrehðs, weberhðs, st. N.: nhd. »Weberhaus«, Webstube, Webhaus; webÏretunc, st. F.: nhd. »Weberdunk«, Webstube; webehðs, st. N.: nhd. »Webehaus«, Webstube, Webhaus

Webstube: mnd. dunk, dunc, M., F.: nhd. unterirdisches Gemach, Webstube, Aufbewahrungsraum

Webstuhl -- Fußgestell am Webstuhl: ahd. steihi*? 1, ahd.?, st. N. (ja)?: nhd. Fußgestell am Webstuhl

Webstuhl -- Fußgestell am Webstuhl: mhd. studel 1 und häufiger?, stuodel, st. N., F.: nhd. Unterlage, Pfosten, Säule (F.) (1), Webstuhlgestell, Fußgestell am Webstuhl

Webstuhl -- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben: mhd. trieme, sw. M.: nhd. gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben

Webstuhl -- Kette auf den Webstuhl spannen: mnd. anedreien*, andreyen, andrÐgen, sw. V.: nhd. andrehen (Weberei), Kette auf den Webstuhl spannen

Webstuhl -- Schaft am Webstuhl: ahd. webbigerta* 7, webbigarta*, st. F. (jæ): nhd. »Webgerte«, Schaft am Webstuhl

Webstuhl -- Schafthalter am Webstuhl: an. yll-ir, M.: nhd. Schafthalter am Webstuhl

Webstuhl -- Stab um die Fäden auf dem Webstuhl in der richtigen Lage zu halten: an. hrÏl-l, st. M. (a): nhd. Webstab, Stab um die Fäden auf dem Webstuhl in der richtigen Lage zu halten

Webstuhl -- Steine an den Webstuhl binden: an. kljõ, sw. V.: nhd. Steine an den Webstuhl binden

Webstuhl -- Tritt am Webstuhl: ae. me-de-m-a, me-du-m-a, meo-du-m-a, sw. M. (n): nhd. Tritt am Webstuhl

Webstuhl -- Vorrichtung am Webstuhl: mnd. rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände; rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt)

Webstuhl -- Webstuhl für Leinwand: mnd. lõkentouwe, N.: nhd. Webstuhl für Leinwand

Webstuhl: mhd. gezouwe, gezöuwe, gezowe, geziuwe, mmd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); gezouwede, gezowede, st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.)

Webstuhl: mhd. zouwe (1), zõwe, st. N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.)

Webstuhl: mnd. getouwe, getow, getauwe, N.: nhd. Geschirr, Werkzeug, Gerät jeder Art, Webstuhl, Gespann, Tauwerk, Fangnetze
-- aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt: mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes
-- eine Kette auf den Webstuhl bringen: mnd. inschÐren, st. V.: nhd. eine Kette auf den Webstuhl bringen, einen Aufzug auf den Webstuhl bringen, Eichelmast mit Schweinen betreiben (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- einen Aufzug auf den Webstuhl bringen: mnd. inschÐren, st. V.: nhd. eine Kette auf den Webstuhl bringen, einen Aufzug auf den Webstuhl bringen, Eichelmast mit Schweinen betreiben (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens: mnd. hÐvelgõrn, N.: nhd. Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens, Einschlag (beim Weben)
-- Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden: mnd. hÐvelte, N.: nhd. Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden
-- in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe: mnd. hÐvelrÐke, F.: nhd. in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe
-- Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte: mnd. Æsenaktouwe, N.: nhd. Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte

Webstuhl: mnd. touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil
-- Aufzug auf dem Webstuhl: mnd. touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil
-- Webstuhl für schmale Leinwand: mnd. smaltouwe, smõltouwe, smaeltouwe, smaltowe, N.: nhd. kleines Fischernetz, Recht der Fischerei mit kleinem Netz, Webstuhl für schmale Leinwand

Webstuhl: mnd. wÐvÏrestel*, weverstel, mnd.?, M., N.: nhd. Webstuhl, Webgestell; wÐvetouwe*, wevetow, wevetowe, mnd.?, N.: nhd. Webergerätschaft, Webstuhl

Webstuhlgestell: mhd. studel 1 und häufiger?, stuodel, st. N., F.: nhd. Unterlage, Pfosten, Säule (F.) (1), Webstuhlgestell, Fußgestell am Webstuhl

Webstuhlkämmen -- Schaft an den Webstuhlkämmen: ae. ðm-a (2), sw. M. (n): nhd. Schaft an den Webstuhlkämmen

Webstuhls -- das Schweifgestell des Webstuhls: mnd. schÐrstok, M.: nhd. »Scherstock«, das Schweifgestell des Webstuhls

Webstuhls -- Gestell des Webstuhls: mnd. stel, M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Webstuhls -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt: mnd. schÐrrõme, scherrame, M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

Webstuhlschaft: ahd. binti 2, st. N. (ja): nhd. Webstuhlschaft, Gebinde; bintida* (2) 3, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Webstuhlschaft

webt -- Schneider der das Futtertuch webt: mnd. væderdækesmÐkÏre*, mnd.?, M.: nhd. »Futtertuchsmächer«, Schneider der das Futtertuch webt

webt -- Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt: mnd. ? halfwÐvÏre***, M.: nhd. Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

webt -- Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt: mnd. ? halfwÐvÏrische*, halfwÐversche, F.: nhd. Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

webt -- Weberin die schmale Leinwand webt: mnd. smalwÐvÏrische*, smalwÐversche, F.: nhd. Frau des Schmalwebers?, Weberin die schmale Leinwand webt

webt«: mhd. webet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »webt«

Webung«: ahd. wiftunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Webung«, Gewebe

Webung«: mnd. wÐvinge*, wevinge, mnd.?, F.: nhd. »Webung«, Weben (N.), Gewebe

Webwerkzeug: ae. ? tÏber‑e, Sb.: nhd. Webwerkzeug?, Spannhaken?; w’-b‑ge‑ræd, M., N.: nhd. Webwerkzeug; w’‑b‑ge‑rÊþ-r‑u, N. Pl.: nhd. Webwerkzeug

Wechsel -- Wechsel bezeichnend: mhd. misse..., mis..., in Zusammensetzungen: nhd. »miss...«, Wechsel bezeichnend, Irrtum bezeichnend, Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend

Wechsel: idg. *øeik- (4), *øeig-, V., Sb.: nhd. biegen, win​den, sich wenden, weichen (V.) (2), Wechsel, Abwechslung

Wechsel: germ. *wihsla-, *wihslaz, *wihsala‑, *wihsalaz, st. M. (a): nhd. Wechsel; *wikæ‑, *wikæn, sw. F. (n): nhd. Wechsel, Woche

Wechsel: an. b‘t-ing, st. F. (æ): nhd. Tausch, Wechsel; vÆx-l, st. N. (a): nhd. Wechsel, Austausch
-- Wechsel von Tag und Nacht: an. hl‘r-n, st. N. (a): nhd. Wechsel von Tag und Nacht, Himmelslicht, Sonne, Mond

Wechsel: ae. breg-d, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Bewegung, Wechsel; ge‑wrÆ-x-l (1), ge‑wri-sc, ge‑wrÆ‑x-l‑e (1), st. N. (a): nhd. Wechsel, Tausch, Stelle, Darlehen, Borg, Lohn, Verwirrung, Verkehr; hwearf, hwerf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Menge, Haufe, Haufen, Zusammenlauf, Wechsel, Werft (F.), Ufer; hwearf-ung, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Auswechslung, Revolution; on-w’-nd-ed-n’s-s, on-w’-nd-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Bewegung, Wechsel; st’-f-n‑ing (1), st. F. (æ): nhd. Wechsel; wier-p (2), wyr-p (2), st. F. (jæ): nhd. Umschwung, Wechsel, Abhilfe, Besserung, Erholung; wrÆ-x-l (1), F.: nhd. Wechsel, Tausch, Stelle, Darlehen, Borg, Lohn; wrÆ-x-l‑a, sw. M. (n): nhd. Wechsel, Tausch

Wechsel: afries. wix-l-e 5, wix-el, st. N. (a): nhd. Wechsel, Tausch

Wechsel: anfrk. wih-s-il* 1, st. M. (a): nhd. Änderung, Wechsel, Tausch

Wechsel: as. herda*, st. F. (æ): nhd. Wechsel; weh‑sal* 3, we‑sl*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wechsel, Tausch, Handel, Geld

Wechsel: ahd. afurwanta* 2, avurwanta*, st. F. (æ): nhd. Tausch, Wandel, Wechsel, Umtauschen, Versetzen; afurwantÆ* 3, avurwantÆ*, st. F. (Æ): nhd. Tausch, Wandel, Wechsel, Umtauschen, Versetzen; fÐhÆn 6, fÐhÆ, st. F. (Æ): nhd. Buntheit, Farbe, Vielfalt, Wechsel; firwehsalætÆ* 2?, st. F. (Æ): nhd. Veränderung, Wechsel; giwanta* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Wende (F.), Wechsel; giwehsalÆ* 1, giwihsalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wechsel; herta (1) 32, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Abwechslung, Änderung, Veränderung; hertida (2) 1, st. F. (æ): nhd. Tausch, Austausch, Wechsel; hertwehsal* 1, st. M. (a): nhd. Wechsel, Veränderung; hertwehsalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Veränderung; irwehsalotÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wechsel; *mðza?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wechsel, Mauser; mðzhaftÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Veränderung, Verwandlung, Wechsel; mðzunga* 5, st. F. (æ): nhd. Verwandlung, Veränderung, Wechsel; wantal* 3, st. M. (a?): nhd. Wandel, Umwandlung, Wechsel, Tausch, Verkehr; warb* 2, st. M. (a?, i?, indekl.): nhd. Wechsel, Mal (N.) (2), mal (zur Bildung von Zahladverbien); wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit; wehsalunga* 5, st. F. (æ): nhd. Wechsel, Veränderung, Verwandlung, Geldwechsel, Tausch, Handel; wentÆ* (1) 2, st. F. (Æ): nhd. Wende (F.), Wechsel
-- rascher Wechsel: ahd. drõtÆ (1) 39, drõtÆn*, st. F. (Æ): nhd. Schnelligkeit, Ungestüm, Raserei, Schwung, Stoß, Antrieb, Geschwindigkeit, Strömung, rascher Wechsel, Spiel

Wechsel: mhd. anderunge, st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Wechsel, Wankelmut, Trennung, Veränderung, Wandel, Verschiedenheit

Wechsel: mhd. getðsche, st. N.: nhd. »Tausch«, Wechsel; hinwehsel, st. M.: nhd. Wechsel, Veränderung

Wechsel: mhd. umbekÐre, ummekÐre, st. F.: nhd. Umkehr, Wende (F.), Bekehrung, Rückkehr, Umwendung, Wechsel, Umschwung; underbrich, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Unterbrechung, Hindernis, Wechsel, Einstellung; underbruch, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Unterbrechung, Tonwechsel, Tonverschiedenheit, Wechsel; underscheide, st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underschuz, underschutz, st. M.: nhd. Unterhalt, Unterschied, Wechsel, Trennung; undersnit, untersnit, st. M.: nhd. Buntheit, Wechsel, Schmuck; veranderunge, verenderunge, feranderunge*, st. F., sw. F.: nhd. Änderung, Veränderung, Wechsel; wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wander, st. M.: nhd. »Wander«, Wechsel, Fehler, Gang (M.) (1), Lebenslauf; wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied; wehselõt, st. F.: nhd. Wechsel, Wechselrede, Wortwechsel; wehselbrief, st. M.: nhd. Wechselbrief, Wechsel; wehsele, wehsel, st. F.: nhd. Tausch, Wechsel, Wechselbank; wehselschaft, st. F.: nhd. »Wechselschaft«, Wechsel, Umtausch

Wechsel: mnd. brÐf, brÐv, M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten; bǖte (1), bute, F.: nhd. Beute (F.) (1), Tausch, Wechsel, Verteilung, Anteil, Tausch der Salzpfannen unter den Sülfmeistern bei den Verpachtungen (Lüneburger Sülze)

Wechsel: mnd. kðt, M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch

Wechsel: mnd. põgimentebrÐf*, põgimentbrÐf, peymentbrÐf, paiimentbrÐf, M.: nhd. Wechsel, Zahlungsanweisung
-- auf Wechsel ziehen: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben
-- eine Geldsumme auf Wechsel ziehen: mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben
-- Wechsel des Nießbrauchs eines kirchlichen Lehens: mnd. permðtõcie, F.: nhd. Wechsel in der Besetzung eines kirchlichen Amtes, Wechsel des Nießbrauchs eines kirchlichen Lehens
-- Wechsel in der Besetzung eines kirchlichen Amtes: mnd. permðtõcie, F.: nhd. Wechsel in der Besetzung eines kirchlichen Amtes, Wechsel des Nießbrauchs eines kirchlichen Lehens

Wechsel: mnd. ümmeslach, ummeslach, mnd.?, M.: nhd. Umschlag, Wendung, Tausch, Wechsel, Umsatz, Geldgeschäft, Handel, Markt, Messe, Umschlag (eines Buches bzw. Warenballens); unstÐde (2), mnd.?, F.: nhd. Unstetigkeit, Unbeständigkeit, Veränderlichkeit, Wechsel, Wankelmut, Treulosigkeit, Ausschweifung?, Unkosten, nicht ständige Kosten (F. Pl.); wandel, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; wandelinge, wanderlinge, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel; wesselbrÐf, mnd.?, M.: nhd. Wechselbrief, Wechsel; wesselsÐdel*, wesselcedule, mnd.?, Sb.: nhd. »Wechselzettel«, Wechselbrief, Wechsel; wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz
-- Abgabe beim Wechsel des Gutes: mnd. ? ðtvõrt*, ðtvart, ðtvard, mnd.?, F.: nhd. Ausfahrt, Ausgang, Auszug, Weggang, Scheiden (N.) der Seele aus dem Körper, Abgabe bei der Ausfuhr, Abgabe beim Wechsel des Gutes?
-- Wechsel in bestimmter Reihenfolge: mnd. ümmeschicht (1), ummeschicht, mnd.?, N.: nhd. Wechsel in bestimmter Reihenfolge

Wechsel«: mhd. wandelkÐre, st. F.: nhd. »Wechsel«, Veränderung

Wechselangesicht«: mhd. wehselanegesiht*, wehselangesiht, st. F.: nhd. »Wechselangesicht«, wechselndes Aussehen

wechseläugig (Pferdekrankheit die gemäß dem Volksglauben mit dem Mondwechsel zusammenhängt): mnd. mõnȫch?, maenoich, Adj.: nhd. »mondäugig«, wechseläugig (Pferdekrankheit die gemäß dem Volksglauben mit dem Mondwechsel zusammenhängt); mõnȫgich*, mõnæch, mnd.?, Adj.: nhd. »mondäugig«, wechseläugig (Pferdekrankheit die gemäß dem Volksglauben mit dem Mondwechsel zusammenhängt)

wechseläugig: mnd. mõnisch*, Adj.: nhd. wechseläugig, mondwechseläugig; mÐnisch* (1), mÐnsch, Adj.: nhd. wechseläugig, mondwechseläugig

Wechselbalg: ahd. wehsaling* 2, st. M. (a): nhd. Wechselbalg; wehsalkind 1, st. N. (a): nhd. »Wechselkind«, Wechselbalg

Wechselbalg: mhd. wehselbalc, st. M.: nhd. Wechselbalg; wehselkint, st. N.: nhd. »Wechselkind«, Wechselbalg

Wechselbalg: mnd. kÆlkrop, M.?: nhd. Wechselbalg

Wechselbank: ahd. ? maza* 1, st. F. (æ): nhd. Wechselbank?; munizskranna* 1, munizscranna*, sw. F. (n): nhd. »Münzschranne«, Wechselbank, Tisch der Geldwechsler

Wechselbank: mhd. banc, panc, st. M., st. F.: nhd. Bank (F.) (1), Sitzbank, Tisch, Verkaufstisch, Verkaufsstand, Wechseltisch, Wechselbank, Brustwehr, Gerichtsbank, Brotbank, Fleischbank, Schöffenbank

Wechselbank: mhd. wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied; wehselbanc, st. F.: nhd. Wechselbank, Tisch des Geldwechslers; wehsele, wehsel, st. F.: nhd. Tausch, Wechsel, Wechselbank; wehselloube, F.: nhd. »Wechsellaube«, Wechselbank

Wechselbank: mnd. bank, banke, benk, benke, F.: nhd. Bank, Gerichtsbank, Gerichtsstätte, Verkaufstisch, Wechselbank, Sandbank

Wechselbank: mnd. wesselbank, mnd.?, F.: nhd. Wechselbank, Geldbank; wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz

Wechselbrett«: mnd. wesselbret*, wessselbred, mnd.?, N.: nhd. »Wechselbrett«, Zahltisch des Wechslers

Wechselbrief: mhd. wehselbrief, st. M.: nhd. Wechselbrief, Wechsel

Wechselbrief: mnd. bille (1), F.: nhd. Schriftstück, Urkunde, Wechselbrief

Wechselbrief: mnd. wesselbrÐf, mnd.?, M.: nhd. Wechselbrief, Wechsel; wesselsÐdel*, wesselcedule, mnd.?, Sb.: nhd. »Wechselzettel«, Wechselbrief, Wechsel; wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz; wesselinge, F.: nhd. »Wechslung«, Auswechslung, Umtausch, Geldwechsel, Wechselbrief

Wechselbuch«: mnd. wesselbæk, mnd.?, N.: nhd. »Wechselbuch«, kaufmännisches Rechnungsbuch

Wechselding«: ahd. wehsalding* 1, st. N. (a): nhd. »Wechselding«, veränderliches Wesen

Wechselfall: ae. ge‑hwearf, ge‑hwerf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wechselfall, Irrtum, Gang (M.) (1), Entfernung

Wechselfall: mhd. schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

Wechselfälle -- Wechselfälle des Krieges: mnd. krÆgesgelüfte, krÆgesgelöufte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit; krÆgeslüfte, krÆgeslöufte, krÆgesleyfte, N.?: nhd. Kriegsläufte, Kriegsereignis, Wechselfälle des Krieges, Krieg, Kriegszeit

Wechselfieber -- tägliches Wechselfieber: mnd. cottidiõna, cottidiõne, F.: nhd. tägliches Wechselfieber

Wechselfieber -- viertägiges Wechselfieber: mhd. quartõne (2), sw. M., sw. F., st. F.: nhd. viertägiges Wechselfieber

Wechselfieber: mnd. kȫlde, kælde, kölde, kelde, kulde, külde, külle*, kalde, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldene*, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber

Wechselgebäude: mnd. wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz

Wechselgebet: mnd. versikel, versikul, N.: nhd. Wechselgebet, Antiphon, Vers, Bibelvers

Wechselgeld: mhd. wehselgelt, st. N.: nhd. Wechselgeld

Wechselgeld: mnd. klÐngelt, kleingelt, klÐnegelt, kleinegelt, N.: nhd. Kleingeld, Wechselgeld

Wechselgesang -- liturgischer Wechselgesang: mnd. respons, respon, M.: nhd. liturgischer Wechselgesang; responsærie, N.: nhd. liturgischer Wechselgesang

Wechselgesang: an. ant-efn-a, F.: nhd. Wechselgesang, Antiphon

Wechselgesang: ae. ante-fn, st. M. (a): nhd. Antiphon, Wechselgesang; re-spons, Sb.: nhd. Wechselgesang
-- liturgischer Wechselgesang: ae. re-ps, rÏ-ps, re-sp, st. M. (a?): nhd. liturgischer Wechselgesang

Wechselgesang: ahd. antiphona 6, sw. F. (n): nhd. Antiphon, Wechselgesang

Wechselgesang: mhd. respons, st. N.: nhd. Wechselgesang

Wechselgesang: mhd. wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied

Wechselgesang: mnd. antifon, antifone, antifen, antiphen, antiphene, antiffe, antiffen, M., F.: nhd. Antiphone, Wechselgesang

Wechselgeschäft: mhd. wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied

Wechselgeschäft: mnd. ȫverkæp, ȫverkoep, ȫverk²p, ȫverkopp, æverkæp, averkæp, overkæp, M.: nhd. Geldgeschäft, Zahlungsanweisung, Wechselgeschäft
Wechselgeschäft: mnd. wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz
-- Aufgeld beim Wechselgeschäft: mnd. vȫrwessele*, vȫrwesle, vȫrewesle, F.: nhd. »Vorwechsel«, Aufgeld beim Wechselgeschäft, Agio

Wechselgespräch: mhd. wehselmÏre, st. N.: nhd. »Wechselmäre«, Wechselgespräch, Gespräch, Unterhaltung, Wortwechsel

wechselhaft -- nicht wechselhaft: mnd. stÐdelÆke, steidelÆke, stÐtlÆke, stõdelÆke, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle; stÐdelÆken, steidelÆken, stÐtlÆken, stõdelÆken, stÐdelken, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle

wechselhaft: mhd. misselich, mislich, Adj.: nhd. »misslich«, verschieden (Adj.), verschiedenartig, unterschiedlich, andere, viel, vielfältig, zahlreich, wechselhaft, schwankend, unsicher, mannigfach, ungewiss, zweifelhaft, schlimm, furchterregend

wechselhaft: mhd. unstÏte (1), unstõte, Adj.: nhd. »unstet«, vergänglich, sterblich, ungebunden, sich nicht gebunden fühlend, unbeständig, untreu, wechselhaft, wankelmütig, unzuverlässig, trügerisch, hinfällig, unstetig, sich unruhig herumtreibend, ausschweifend; unstÏtic, unstÏtec, unstõtic, Adj.: nhd. »unstetig«, vergänglich, unbeständig, wechselhaft, unzuverlässig, untreu, sterblich, sich unruhig herumtreibend, ausschweifend; vÐch (1), fÐch, Adj.: nhd. mehrfarbig, gefleckt, scheckig, bunt, verschiedenfarbig, wechselhaft, schillernd, Farbe wechselnd

Wechselhaftigkeit: ahd. wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit

Wechselhaus«: mhd. wehselhðs, st. N.: nhd. »Wechselhaus«, Bankhaus

wechselhäutig«: ahd. wantalhðti* 1, Adj.: nhd. »wechselhäutig«, verschlagen (Adj.)

Wechseling«: mnd. wesselink, mnd.?, M.: nhd. »Wechseling«, Leibeigener der gegen einen andern ausgetauscht (gewechselt) wird bzw. diesen vertritt

Wechselkasse: mhd. wehselpfose, wehselphose, sw. M.: nhd. Geldbeutel, Wechselkasse, Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns

Wechselkauf«: mhd. wehselkouf, st. M.: nhd. »Wechselkauf«, wechselseitiger Kauf, Tausch

Wechselkind«: ahd. wehsalkind 1, st. N. (a): nhd. »Wechselkind«, Wechselbalg

Wechselkind«: mhd. wehselkint, st. N.: nhd. »Wechselkind«, Wechselbalg

Wechselkleid: ahd. mðzgiwõt* 1, st. F. (i): nhd. Umziehkleid, Wechselkleid; mðzgiwõti* 4, st. N. (ja): nhd. Wechselkleid, Überwurf, Umziehkleid; mðzwõt* 1, st. F. (i): nhd. Wechselkleid, Festgewand; wantalgiwõti* 1, st. N. (ja): nhd. Gewand, Wechselkleid, Festgewand

Wechselkleid«: mhd. wehselkleit, st. N.: nhd. »Wechselkleid«

Wechselkurs: mnd. põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Wechselkuss«: mhd. wehselkus, st. M.: nhd. »Wechselkuss«, wechselseitiger Kuss

Wechsellaube«: mhd. wehselloube, F.: nhd. »Wechsellaube«, Wechselbank

wechsellich«: mhd. wehsellich, Adj.: nhd. »wechsellich«, abwechselnd, wechselseitig; wehsellÆche, Adv.: nhd. »wechsellich«, abwechselnd, wechselseitig

Wechselmakler: ahd. wehsalõri* 9, st. M. (ja): nhd. Wechsler, Wechselmakler, Geldwechsler

Wechselmäre«: mhd. wehselmÏre, st. N.: nhd. »Wechselmäre«, Wechselgespräch, Gespräch, Unterhaltung, Wortwechsel

wechseln -- Farbe wechseln: mnd. entverwen, entvarwen, enverwen, sw. V.: nhd. entfärben, bleichen, Farbe wechseln

wechseln (Wild): mhd. wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

wechseln: idg. *mei- (2), V., Adj., Sb.: nhd. wechseln, tau​schen, täuschen, gemeinsam, Leistung; *meigÝ‑?, V.: nhd. wechseln, tauschen, wan​dern; *meit- (2), *meith‑, V.: nhd. wechseln, tau​schen

wechseln: germ. *mai-, V.: nhd. wechseln, verfälschen; *mi-, V.: nhd. wechseln, verfälschen; *miþ-, V.: nhd. wechseln, tauschen; *wehsljan, sw. V.: nhd. wechseln

wechseln: an. breg-Œ-a, st. V. (3b): nhd. schnell bewegen, schwingen, winden, flechten, verändern, wechseln, vernichten, beschuldigen; b‘t-a, sw. V.: nhd. tauschen, wechseln; vex-l-a, sw. V. (1): nhd. wechseln; vÆx-l-a, sw. V.: nhd. wechseln

wechseln: ae. be-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, wechseln, ändern; be‑mð-t‑ian, sw. V. (2): nhd. ändern, wechseln; be-wrÆ-x-l-an, be-wrÆ-x-l-ian, sw. V.: nhd. wechseln, tauschen, austauschen, verkaufen; breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; for-sciep-p-an, for-scip-p-an, for-scyp-p-an, for-scep-p-an, st. V. (6): nhd. schaffen, bestimmen, wechseln; ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; hwearf-ian, sw. V. (2): nhd. sich drehen, rollen, bewegen, wechseln, wandern, vorbeigehen; *mð-t‑ian, sw. V. (2): nhd. ändern, wechseln; on-cie-r-r‑an, on-ce-r-r-an*, on-cÏ-r-r-an*, on-ci-r-r-an*, on-cy-r-r-an*, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), umdrehen, ändern, wechseln, wegdrehen; on-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. wechseln, ändern, verändern; wÆx-l‑an, sw. V. (1?, 2?): nhd. wechseln, tauschen; wrÚ-s-n-an, sw. V.: nhd. ändern, wechseln; wrÆ-x-l‑an, wrÆ-x-l‑ian, sw. V. (1, 2): nhd. wechseln, tauschen, leihen, belohnen; ymb-cie-r-r‑an, ymb-ce-r-r-an, ymb-cy-r-r-an, sw. V. (1): nhd. herumdrehen, herumgehen, unkehren, wechseln

wechseln: afries. for-wa-nd-el-ia* 1, for-wo-nd-el-ia*, for-wa-nd-l‑ia*, for-wo-nd-l‑ia*, ur-wa-nd-el-ia, ur-wo-nd-el-ia*, ur-wa-nd-l‑ia*, ur-wo-nd-l‑ia*, sw. V. (2): nhd. verwandeln, verändern, tauschen, wechseln; we-nd-a 19, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, wechseln, zuwenden, übersetzen (V.) (1), nicht befolgen, aufhalten, hindern, hemmen, widerstehen, versperren, angreifen; wix‑l-ia 4, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen

wechseln: as. weh‑sl‑on* 5, we‑sl‑on*, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, erwerben
-- Worte wechseln: as. weh‑sl‑ian* 5, weh‑sl‑an*, sw. V. (1a): nhd. »wechseln«, Worte wechseln

wechseln: ahd. fieren* 1?, sw. V. (1a): nhd. abwechseln?, wechseln, wenden?; firwehsalen* 4, firwihsilen*, sw. V. (1a): nhd. wechseln, tauschen, umwechseln, vertauschen, austauschen; hertæn* (2) 10, sw. V. (2): nhd. wechseln, ändern, tauschen, abwechseln; missilÆhhæn* 3, missilÆchæn*, sw. V. (2, 3): nhd. wechseln, unterscheiden, verschieden sein (V.), nicht übereinstimmen; munizæn* 3, sw. V. (2): nhd. wechseln, münzen, Geld wechseln, Geld prägen; mðzæn 7, sw. V. (2): nhd. verwechseln, wandeln, verwandeln, wechseln, tauschen, übergehen lassen, sich verändern, sich versteckt halten; wehsalæn* 76, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, ändern, verwandeln, wenden, vertauschen, verändern, wandeln, umkehren, überwechseln, neu besetzen, umkehrbar sein (V.), abwechseln; wÆlæn* (2) 1, sw. V. (2): nhd. wechseln; wÆlwantæn* 1, sw. V. (2): nhd. ändern, wechseln
-- Geld wechseln: ahd. munizæn* 3, sw. V. (2): nhd. wechseln, münzen, Geld wechseln, Geld prägen
-- wechseln lassen: ahd. gimissilÆhhæn* 2, gimissilÆchæn*, sw. V. (2): nhd. wechseln lassen

wechseln: mhd. enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in
-- Wohnort wechseln: mhd. enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in

wechseln: mhd. gewandelen*, gewandeln, sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern

wechseln: mhd. mðtieren, sw. V.: nhd. wechseln, verändern; mðzen (1), sw. V.: nhd. »mausen«, wechseln, tauschen, die Federn wechseln, mausern, sich mausern, häuten
-- der das Recht hat Geld zu wechseln: mhd. münzÏre, münzer, st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur
-- die Federn wechseln: mhd. mðzen (1), sw. V.: nhd. »mausen«, wechseln, tauschen, die Federn wechseln, mausern, sich mausern, häuten

wechseln: mhd. veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verwehselen* (1), verwehseln, virwesseln, vorwesseln, ferwehselen*, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, tauschen, umtauschen, eintauschen, verwechseln, vertauschen, ändern; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wandelieren, sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren; wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)
-- wechseln zwischen: mhd. wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

wechseln: mnd. kðten (1), kueten, sw. V.: nhd. tauschen, wechseln, Tauschgeschäft treiben

wechseln: mnd. mðten (1), sw. V.: nhd. mausern von Vögeln, verwandeln, wechseln
-- Besitzer wechseln: mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen
-- die Federn wechseln: mnd. rðden (1), sw. V.: nhd. verwandeln, verändern, die Federn wechseln, mausern
-- Ort wechseln: mnd. ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen
-- wechseln vom Mond: mnd. mõnewandelen***, V.: nhd. »mondwandeln«, wechseln vom Mond

wechseln: mnd. schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; tǖschen*, tðschen, mnd.?, sw. V.: nhd. täuschen, betrügen, Spiel mit jemandem haben, mit Würfeln spielen, tauschen, wechseln
-- Richtung wechseln: mnd. swengen, schwengen, sw. V.: nhd. schwenken, schwingen, drehen, Richtung wechseln, Schwenk machen, mit Schwung befördern, ausschütten, versprengen
-- Speer wechseln: mnd. spÐrwesselen***, sw. V.: nhd. Speer wechseln, kämpfen
-- wiederholt die Seite wechseln: mnd. swentsen, sw. V.: nhd. wiederholt die Seite wechseln

wechseln: mnd. ümmebǖten*, ummebuten, mnd.?, sw. V.: nhd. umtauschen, tauschen, wechseln; ümmegõn*, ummegõn, mnd.?, st. V.: nhd. umgehen, vermeiden, herumgehen, die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession, umlaufen (Bad), sich drehen (Wind), verlaufen (Jahr), wechseln, abwechseln, die Partei wechseln; vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; vörbǖten*, vorbǖten, vorbüiten, vorbütten, sw. V.: nhd. vertauschen, umtauschen, veräußern, wechseln, als Beute verteilen; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörkǖten*, vorkǖten, sw. V.: nhd. tauschen, wechseln; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen; vörwesselen*, vorwesselen, vorweslen, vorwisselen, sw. V.: nhd. »verwechseln«, wechseln, vertauschen, im Tauschgeschäft weggeben, austauschen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)
-- die Partei wechseln: mnd. ümmegõn*, ummegõn, mnd.?, st. V.: nhd. umgehen, vermeiden, herumgehen, die Runde machen zur Aufsicht bzw. Kollekte bzw. Prozession, umlaufen (Bad), sich drehen (Wind), verlaufen (Jahr), wechseln, abwechseln, die Partei wechseln
-- Gesinde wechseln: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- Kleider wechseln: mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden
-- wechseln tauschen: mnd. wankelen, mnd.?, sw. V.: nhd. ändern, wechseln tauschen
-- Wetter wechseln: mnd. wÐderwandelen***, sw. V.: nhd. Wetter wechseln
-- Wohnung wechseln: mnd. vörhǖsen*, vorhǖsen, vorhusen, V.: nhd. fortziehen, verziehen (V.), auswandern, Wohnung wechseln
wechseln«: as. weh‑sl‑ian* 5, weh‑sl‑an*, sw. V. (1a): nhd. »wechseln«, Worte wechseln

wechseln«: ahd. wehsalen* 4, wihsilen*, sw. V. (1a): nhd. »wechseln«, tauschen, leihen, umtauschen

wechseln«: mnd. wesselen (1), weslen, wislen, V.: nhd. »wechseln«, austauschen, vertauschen

Wechseln«: mnd. wesselen*** (2), wesselent***, N.: nhd. »Wechseln«

wechselnd -- Farbe wechselnd: mhd. vÐch (1), fÐch, Adj.: nhd. mehrfarbig, gefleckt, scheckig, bunt, verschiedenfarbig, wechselhaft, schillernd, Farbe wechselnd

wechselnd -- mannigfach wechselnd: mhd. misselÆche (1), misselÆchen, mislÆche, Adv.: nhd. »misslich«, verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum; misselÆchen (2), Adv.: nhd. verschiedenartig, ungewiss, mannigfach wechselnd, vielleicht, übel, übel angemessen, unterschiedlich, zweifelnd, kaum

wechselnd -- sich wechselnd gestalten: mhd. lðnen, sw. V.: nhd. sich wechselnd gestalten

wechselnd: ae. ge‑wrÆ-x-l (2), ge‑wrÆ-x-l‑e (1), Adj.: nhd. wechselnd, vertretend; hwearf-lÆc-e, Adv.: nhd. gehorsam, ergeben (Adj.), vertrauenswürdig, wechselnd, schnell; *wrÆ-x-l (3), *wri-sc (2), *wrÆ‑x-l‑e (2), Adj.: nhd. wechselnd, vertretend

wechselnd: ahd. hertwihsalÆg* 3, hertwehsalÆg*, Adj.: nhd. wechselnd
-- rasch wechselnd: ahd. drõti 40, Adj.: nhd. heftig, gewaltsam, jäh, schnell, ungestüm, schwer, groß, gewaltig, zu groß, stürzend, unbeherrscht, stürmisch, rasch wechselnd, keuchend, wichtig, bedeutend, ungeheuer, übermäßig; gõhi (1) 41, Adj.: nhd. jäh, schnell, rasch, rasch wechselnd, hastig, eilig, ungestüm, plötzlich, überraschend, flüchtig, voreilig, wirksam
-- ständig wechselnd: ahd. wÆlwerbÆg* 8, Adj.: nhd. bewegt, unruhig, unbeständig, ständig wechselnd

wechselnd: mhd. kÐrlich, Adj.: nhd. wechselnd

wechselnde -- Nachrichtenbeförderung durch wechselnde reitende Boten: mnd. post (2), F.: nhd. Post, Nachrichtenbeförderung durch wechselnde reitende Boten, Botenstation, Poststation

wechselnde -- wechselnde Gemütsstimmung habend: mnd. lǖnisch*, lǖnesch, lǖnsch, lµns, lðns, Adj.: nhd. launisch, wechselnde Gemütsstimmung habend
wechselnde -- wechselnde Lage: mhd. schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

wechselnde -- wechselnde Reihenfolge: mhd. underspic, st. Sb.: nhd. Abwechslung, wechselnde Reihenfolge

wechselnde -- wechselnde Stimmung: mnd. lðnemæt, lðnem¦t, M.: nhd. launenhafte Stimmung, wechselnde Stimmung

wechselndem -- eine Münze von wechselndem Wert: mnd. schillinc, schillic, schildinc, schillich, schille, schellinc, schillink, scilling, M.: nhd. »Schilling«, eine Münze von wechselndem Wert

wechselnder -- ein Gewicht von wechselnder Größe: mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

wechselnder -- wechselnder Abschnitt: ahd. wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit

wechselndes -- wechselndes Aussehen: mhd. wehselanegesiht*, wehselangesiht, st. F.: nhd. »Wechselangesicht«, wechselndes Aussehen

wechselndes -- wechselndes Schicksal: mnd. lückerat*, luckerat, lükkerat, N.: nhd. Glücksrad, wechselndes Schicksal, Rad der Fortuna

Wechselrecht«: mhd. wehselreht, st. N.: nhd. »Wechselrecht«, Recht der Wechsler, Gerechtsame der Wechsler

Wechselrede: mhd. gegenwort, st. N.: nhd. Antwort, Wechselrede, Gespräch

Wechselrede: mhd. underwort, st. N.: nhd. Zwischenrede, Wechselrede; wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied; wehselõt, st. F.: nhd. Wechsel, Wechselrede, Wortwechsel; wehselsage, st. F.: nhd. »Wechselsage«, Wechselrede; wehselwort, st. N.: nhd. »Wechselwort«, Wechselrede

Wechselrede: mnd. wesselrÐde, mnd.?, F.: nhd. Wechselrede, Gespräch, Wortstreit; wesselwært, mnd.?, N.: nhd. »Wechselwort«, Wechselrede, Gespräch, Wortstreit

Wechselrede«: mhd. wehselrede, st. F.: nhd. »Wechselrede«, Wortwechsel, Zwiegespräch, widersprüchliche Äußerung, veränderliche sich widersprechende Rede

Wechselsage«: mhd. wehselsage, st. F.: nhd. »Wechselsage«, Wechselrede

Wechselschaft«: mhd. wehselschaft, st. F.: nhd. »Wechselschaft«, Wechsel, Umtausch

Wechselschicht«: mhd. wehselschiht, st. F.: nhd. »Wechselschicht«, Vertauschung

Wechselschlag«: mhd. wehselslac, st. M.: nhd. »Wechselschlag«, gegenseitiger Schlag, Schlagabtausch, Gegenschlag

Wechselschrift«: mnd. wesselschrift, mnd.?, F.: nhd. »Wechselschrift«, Gegenschrift, Gegenschreiben

wechselseitig: idg. *mitto, Adj.: nhd. einander, wechselseitig

wechselseitig: germ. *missa‑, *missaz, *missja‑, *missjaz, Adj.: nhd. vertauscht, wechselseitig, abwechselnd, miss...

wechselseitig: got. mis-s-æ 64=63, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 277, Krause, Handbuch des Gotischen 104,3): nhd. einander, wechselseitig

wechselseitig: an. ‘-miss, Æ-miss, Adv.: nhd. verschieden, wechselseitig

wechselseitig: as. *herd‑on?, Adv.: nhd. wechselseitig

wechselseitig: ahd. antlÐhanlÆhho* 1, antlÐhanlÆcho*, Adv.: nhd. gegenseitig, wechselseitig; hertlÆh* 1, Adj.: nhd. gegenseitig, wechselseitig; hertæn (1) 14, Adv.: nhd. wechselseitig, abwechselnd, gegenseitig; uountarlÆh* 1, Adj.: nhd. wechselseitig

wechselseitig: mhd. wehsellich, Adj.: nhd. »wechsellich«, abwechselnd, wechselseitig; wehsellÆche, Adv.: nhd. »wechsellich«, abwechselnd, wechselseitig

wechselseitige -- wechselseitige Anfechtung eines Rechtes: mhd. widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind

wechselseitiger -- wechselseitiger Kauf: mhd. wehselkouf, st. M.: nhd. »Wechselkauf«, wechselseitiger Kauf, Tausch

wechselseitiger -- wechselseitiger Kuss: mhd. wehselkus, st. M.: nhd. »Wechselkuss«, wechselseitiger Kuss

Wechselseitigkeit: ahd. giafarunga* 1, giavarunga*, st. F. (æ): nhd. Wiederholung, Wechselseitigkeit; umbigang 13, st. M. (a?, i?): nhd. Umgang, Umkehr, Verlauf, Abweg, Umkehrung, Wechselseitigkeit, Spaziergang, Säulengang; wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit; wehsalæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Tausch, Gegenstück, Vergeltung, Wechselseitigkeit; ? widaranagifangunga* 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Wechselseitigkeit?

Wechselspiel«: mhd. wehselspil, st. N.: nhd. »Wechselspiel«, Wankelmut in der Freundschaft

Wechselstube: mhd. wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied

wechselt -- Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt: mnd. stÐvendach, M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag

Wechseltier: mhd. ðzgengel, st. N.: nhd. »Ausgänger«, Wechseltier

Wechseltisch: mhd. banc, panc, st. M., st. F.: nhd. Bank (F.) (1), Sitzbank, Tisch, Verkaufstisch, Verkaufsstand, Wechseltisch, Wechselbank, Brustwehr, Gerichtsbank, Brotbank, Fleischbank, Schöffenbank

Wechselung«: mhd. wehselunge, st. F.: nhd. »Wechselung«, Wechselwirkung, Veränderung, Tausch

Wechselverkauf (gegenseitiger Verkauf): as. ov‑a‑r‑kôp‑unga* 6?, oª-a-r-kôp-unga*, st. F. (æ): nhd. »Überkauf«, Wechselverkauf (gegenseitiger Verkauf)

wechselvoll: mhd. manecvar, manicvar, manicfar*, manecfar*, manecvare, manecfare*, Adj.: nhd. mannigfarben verschiedenfarbig, vielfarbig, wechselvoll, buntfarbig, bunt

wechselvoll: mnd. swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swÆt (1), Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll

wechselvoll: mnd. vörwessellÆk*, vorwesselÆk, Adj.: nhd. wechselvoll

wechselweise: ahd. hertlÆhho* 10, hertlÆcho, Adv.: nhd. abwechselnd, wechselweise, untereinander; wehsallÆhho* 4, wehsallÆcho*, Adv.: nhd. veränderlich, wechselweise, gegenseitig, im Gegenzug, wiederum

Wechselwert: mnd. põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Wechselwirkung: mhd. wehselunge, st. F.: nhd. »Wechselung«, Wechselwirkung, Veränderung, Tausch

Wechselwort«: mhd. wehselwort, st. N.: nhd. »Wechselwort«, Wechselrede

Wechselwort«: mnd. wesselwært, mnd.?, N.: nhd. »Wechselwort«, Wechselrede, Gespräch, Wortstreit

Wechselzettel«: mnd. wesselsÐdel*, wesselcedule, mnd.?, Sb.: nhd. »Wechselzettel«, Wechselbrief, Wechsel

Wechsler: got. skat-t-j-a* 2, sw. M. (n): nhd. Wechsler, Geldwechsler

Wechsler: as. munit‑õr-i* 1, munit-’r-i*, st. M. (ja): nhd. »Münzer«, Wechsler

Wechsler: ahd. munizõri 26, st. M. (ja): nhd. Münzer, Wechsler, Geldwechsler, Geldmakler, Münzmeister; *wantalõri?, st. M. (ja): nhd. Wechsler; wehsalõri* 9, st. M. (ja): nhd. Wechsler, Wechselmakler, Geldwechsler

Wechsler: mhd. kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher; kawerzÆnÏre*, kawerzÆner, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur

Wechsler: mhd. wehselÏre, wehseler, st. M.: nhd. Wechsler, Geldwechsler, Abwechsler, Wucherer, Händler, Schachfigur
-- Gerechtsame der Wechsler: mhd. wehselreht, st. N.: nhd. »Wechselrecht«, Recht der Wechsler, Gerechtsame der Wechsler
-- Recht der Wechsler: mhd. wehselreht, st. N.: nhd. »Wechselrecht«, Recht der Wechsler, Gerechtsame der Wechsler

Wechsler«: mnd. wesselÏre*, wesselÐre, weslÐre, wisler, mnd.?, M.: nhd. »Wechsler«, Geldwechsler, Bankier, Münzer

Wechslerin«: mhd. wehselÏrinne*, wehselÏrin, wehslerin, st. F.: nhd. »Wechslerin«, Gegenstück

Wechslers -- Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns: mhd. wehselpfose, wehselphose, sw. M.: nhd. Geldbeutel, Wechselkasse, Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns

Wechslers -- Zahltisch des Wechslers: mnd. wesselbret*, wessselbred, mnd.?, N.: nhd. »Wechselbrett«, Zahltisch des Wechslers

Wechslung«: mnd. wesselinge, F.: nhd. »Wechslung«, Auswechslung, Umtausch, Geldwechsel, Wechselbrief

Wechtag«: mhd. wechtac, st. M.: nhd. »Wechtag«, besondere Art Zinsgut

Weck: germ. *wagja-, *wagjaz, st. M. (a): nhd. Keil, Weck

Weck: mhd. wecke, st. M., sw. M.: nhd. Keil, Zwickel, Weck, Wecke, Wecken, Brotlaib; wegge, st. M., sw. M.: nhd. »Wegge«, Keil, Zwickel, Weck, Wecken, Brotlaib
-- kleiner Weck: mhd. weckelÆn, st. N.: nhd. »Wecklein«, kleiner Keil, kleiner Weck

Wecke -- Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird: mnd. sædenwegge, F.: nhd. Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird

Wecke -- Wecke die einen halben Pfennig kostet: mnd. scherfwegge, F.: nhd. Wecke die einen halben Pfennig kostet

Wecke: mhd. wecke, st. M., sw. M.: nhd. Keil, Zwickel, Weck, Wecke, Wecken, Brotlaib

Wecke: mnd. wegge, wege*, mnd.?, st. M., sw. M., F.?: nhd. Keil, keilförmiges Weizenbrot, Wecke, Wecken

Wecken -- Brei von Wecken: mnd. weggenbrÆ, mnd.?, M.: nhd. »Weckenbrei«, Brei von Wecken

Wecken -- Brett auf dem die Wecken ausgewirkt werden: mnd. weggebret, mnd.?, N.: nhd. »Weckenbrett«, Brett auf dem die Wecken ausgewirkt werden

Wecken -- mit Butter hergestellter Wecken: mhd. buterwecke, st. M.: nhd. Butterwecken, mit Butter hergestellter Wecken

wecken -- Verlangen wecken: mnd. jȫken (1), yoken, jucken, iucken, joken, sw. V.: nhd. jucken, Juckreiz ausüben (mit dem Körperteil oder der juckenden Stelle oder einem juckenden Gegenstand), Anreiz ausüben, Verlangen wecken, kratzen, reiben, sich kratzen, sich jucken

Wecken -- Wecken mit einer Kreuzverzierung: mnd. krǖzewegge*, krǖzwegge, N.: nhd. Weißbrot, Wecken mit einer Kreuzverzierung
wecken -- Zweifel wecken: mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

Wecken (M.): ahd. ? mugil* 1, st. M. (i): nhd. Wecken (M.)?, Semmel?

Wecken (M.): mnd. hellincwegge, hellinkwecke, M.: nhd. Wecken (M.), kleine Semmel in Wert eines Heller

Wecken (N.): mnd. weckinge***, F.: nhd. Wecken (N.), Weckung

Wecken wie sie die Vikare oder Kaplane bei Gelegenheit einer Prozession erhalten (V.): mnd. vicõrieswegge*, vicõriuswegge, M.: nhd. Wecken wie sie die Vikare oder Kaplane bei Gelegenheit einer Prozession erhalten (V.)

wecken: idg. *beudh-, V.: nhd. wecken, wach sein (V.), erkennen, beobachten; *bheudh-, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen; *bhundh‑, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen; *ger- (4), *grÐi‑, V.: nhd. wachsen (V.) (1), wecken

wecken: germ. *wakjan, sw. V.: nhd. wecken

wecken: got. *wak-jan, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. wecken

wecken: ae. ge-w’c-c-an, sw. V. (1): nhd. wecken, hervorrufen, ermahnen, bewegen; w’c-c-an, sw. V. (1): nhd. wecken, hervorrufen, ermahnen, bewegen, anzünden; wr’-c-c-an, sw. V.: nhd. wecken, vertreiben

wecken: as. w’k‑k‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. wecken

wecken: ahd. intwekken* 1, intwecken*, sw. V. (1a): nhd. wecken, aufwecken; irwekken* 37, irwecken*, sw. V. (1a): nhd. erwecken, wecken, aufwecken, auferwecken, wiederaufrichten, aufrufen, aufregen, aufreizen, antreiben; wekken* 23, wecken*, sw. V. (1a): nhd. wecken, erwecken, aufwecken, aufregen, aufrütteln, aufjagen

wecken: mhd. ðfwecken, ðf wecken, sw. V.: nhd. aufwecken, wecken

wecken: mhd. erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken

Wecken: mhd. wecke, st. M., sw. M.: nhd. Keil, Zwickel, Weck, Wecke, Wecken, Brotlaib

wecken: mhd. wecken, sw. V.: nhd. wecken, erwecken, erwecken von, wach machen, lebendig werden, hervorrufen, hervorrufen bei, hervorlocken, hervorlocken aus, bewirken, bringen, bringen aus, erregen, beginnen

Wecken: mhd. wegge, st. M., sw. M.: nhd. »Wegge«, Keil, Zwickel, Weck, Wecken, Brotlaib

wecken: mnd. vörwecken*, vorwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, wecken, ins Leben rufen, auferwecken, erregen; wecken, sw. V.: nhd. wach machen, wecken

Wecken: mnd. wegge, wege*, mnd.?, st. M., sw. M., F.?: nhd. Keil, keilförmiges Weizenbrot, Wecke, Wecken

wecken«: mhd. gewecken, sw. V.: nhd. »wecken«

Weckenbäcker: mhd. weggelÏre* 2, weggeler, st. M.: nhd. Weckenbäcker

Weckenbrei«: mnd. weggenbrÆ, mnd.?, M.: nhd. »Weckenbrei«, Brei von Wecken

Weckenbrett«: mnd. weggebret, mnd.?, N.: nhd. »Weckenbrett«, Brett auf dem die Wecken ausgewirkt werden

Wecker: ae. *wr’-c-c‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Weckerender, Wecker

Wecker: mhd. weckÏre*, wecker, st. M.: nhd. Wecker, Fechthieb

Wecker: mnd. weckÏre*, wecker, mnd.?, M.: nhd. Wecker, Wächter; wÐkÏre***, wÐker***, M.: nhd. Wecker, Aufweicher, Aufwärmer

Weckerender: ae. *wr’-c-c‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Weckerender, Wecker

Wecklein«: mhd. weckelÆn, st. N.: nhd. »Wecklein«, kleiner Keil, kleiner Weck

weckte«: mhd. wacte, sw. V. (1. bzw. 3. Pers. Sg. Prät. Akt. Ind.): nhd. »weckte«

Weckung: mnd. weckinge***, F.: nhd. Wecken (N.), Weckung

Weckung«: mhd. weckunge, st. F.: nhd. »Weckung«

Wedde -- mit Wedde verbunden: mnd. weddehaft, mnd.?, Adj.: nhd. in Haft seiend?, mit Wedde verbunden

Weddebuch«: mnd. weddebæk, mnd.?, N.: nhd. »Weddebuch«, Protokoll über Polizeistrafen

Weddehaus«: mnd. weddehðs, mnd.?, N.: nhd. »Weddehaus«, Polizeigebäude

Weddeherr«: mnd. weddehÐre*, mnd.?, M.: nhd. »Weddeherr«, städtischer Polizeiherr aus dem Rat

Weddeknecht«: mnd. weddeknecht, mnd.?, M.: nhd. »Weddeknecht«, Büttel, Polizeidiener

Weddemeister«: mnd. weddemÐster*, mnd.?, M.: nhd. »Weddemeister«, städtischer Polizeiherr aus dem Rat

Wedel (M.): as. w‑’‑th‑il* 1, st. M. (a): nhd. Wedel (M.); w‑i‑nd‑a* (2) 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wedel (M.)

Wedel: idg. *øÐlo‑, V., Sb.: nhd. blasen, wehen, Wedel

Wedel: germ. *wadila-, *wadilaz, *waþila‑, *waþilaz, *wadla‑, *wadlaz, *waþla‑, *waþlaz, st. M. (a): nhd. Wedel, Binde, Wisch, Büschel; *waþala-, *waþalam, st. N. (a): nhd. Wedel, Schweif; *waþala-, *waþalaz, *weþala-, *weþalaz, st. M. (a): nhd. Wedel, Schweif

Wedel: afries. we-d‑el 4, wi-d‑el, st. M. (a): nhd. Wedel, Weihquast

Wedel: ahd. wadal* 20, wadil*, wedal*, wedil, st. M. (a?): nhd. Wedel, Fächer, Büschel, Bürste, Wehen (N.), Mondwechsel; weril* 1, st. M. (a): nhd. »Wehrer«, Wedel, Fliegenwedel; winta (1) 22, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Worfschaufel, Wedel, Blasen (N.); wipfil* (1) 1?, wiphil*, st. M. (a): nhd. Wedel

Wedel: mhd. wedel, st. M., st. N.: nhd. Pinsel, Wedel, Sprengwedel, Weihwedel, Fächer (M.), Laubbüschel

Wedel: mnd. quispel, Sb.: nhd. Quast, Wedel, Sprengwedel
-- Wedel aus Pfauenfedern: mnd. põwenquast, pauwenquast, M.: nhd. »Pfauenquast«, Wedel aus Pfauenfedern

Wedel: mnd. weddel, M., N.: nhd. Wedel, Büschel; wÐgel, M.: nhd. Wedel; weiel, weigel, mnd.?, M.: nhd. Wedel, Fächer (M.), Instrument um Luftzug zu erregen
-- Wedel zum Abwehren der Fliegen: mnd. vlÐgenquast, M.: nhd. »Fliegenquast«, Wedel zum Abwehren der Fliegen
-- Wedel zum Anfachen des Feuers: mnd. vǖrweiÏre*, vǖrweyer, vǖrweyger, vðrweiger, M.: nhd. Wedel zum Anfachen des Feuers, Antreiber, Hetzer; vǖrweiel*, vǖrweyel, M.: nhd. Wedel zum Anfachen des Feuers, Antreiber, Hetzer
Wedel« (N.): mhd. wedele***, st. N.: nhd. »Wedel« (N.)

wedellich«: mhd. wadellich***, wadelich*, Adj.: nhd. »wedellich«

wedeln -- mit dem Schwanz wedeln: mnd. sõgelen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »schwänzeln«, mit dem Schwanz wedeln

Wedeln -- mit Wedeln bedecken: mhd. questen, sw. V.: nhd. mit dem Badewedel streichen, mit Wedeln bedecken

wedeln: idg. ? *¨eip‑, V.: nhd. schweifen?, wedeln?, grinsen?

wedeln: an. l‡ggr-a, sw. V.: nhd. wedeln

wedeln: mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

wedeln: mhd. wadelen, wadeln, wedelen, sw. V.: nhd. »wadeln«, schweifen, schwanken, wedeln, streichen, peitschen, peitschen mit, schlagen auf, schweben, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streichen
-- mit dem Schwanz wedeln: mhd. weibezegelen, weibezegeln, sw. V.: nhd. schweifwedeln, mit dem Schwanz wedeln, mit dem Schwanz wedeln vor; weschelzagelen, sw. V.: nhd. Schweif wedeln, mit dem Schwanz wedeln; zagelweiben, sw. V.: nhd. mit dem Schwanz wedeln
-- mit dem Schwanz wedeln vor: mhd. weibezegelen, weibezegeln, sw. V.: nhd. schweifwedeln, mit dem Schwanz wedeln, mit dem Schwanz wedeln vor
-- Schweif wedeln: mhd. weschelzagelen, sw. V.: nhd. Schweif wedeln, mit dem Schwanz wedeln
-- wedeln mit: mhd. wadelen, wadeln, wedelen, sw. V.: nhd. »wadeln«, schweifen, schwanken, wedeln, streichen, peitschen, peitschen mit, schlagen auf, schweben, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streichen; wedelieren, sw. V.: nhd. schweifen, schwanken, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streifen, peitschen

wedelnder -- wedelnder Schwanz: mhd. werbezagel, st. M.: nhd. wedelnder Schwanz

weder -- weder auf der einen noch auf der anderen Seite: mhd. eintwederhalp, Adv.: nhd. weder auf der einen noch auf der anderen Seite

weder -- weder der eine noch der andere: mhd. deweder (1), dweder, tweder, Pron., Pron.-Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendeiner von beiden, der eine oder der andere, einer von beiden, weder der eine noch der andere, keiner von beiden

weder -- weder noch: mhd. joch (1), jæ, jouch, Konj., Adv.: nhd. und, und auch, etwa auch, etwa, irgend, oder, sogar, nebst, sowie, noch, weder noch, doch, wirklich, wahrlich, schon

weder: ae. n‑Úg‑þer, ni-õ-hwÏ-þer* (2), Pron., Adv.: nhd. keiner von beiden, weder; n‑õ‑hwÏ‑þer, n‑õ‑þer, n‑õ‑w‑þer, ni‑õ‑hwÏ‑þer*, n-æ-hwÏ-þer, n‑æ-þer, Pron., Adv.: nhd. keiner von beiden, weder

weder: afries. n-â-hwe-der 46, n-â-hwe-d-d-er, n-ô-hwe-der, n‑ô-hwe‑d-d‑er, n-â-u-der, n-â-u-ther, n‑ô-u-der, n‑ô-u-ther, n‑or, n‑er, Pron., Adv.: nhd. weder, keiner von beiden

weder: mhd. neweder (2), enweder, neweder... noch, Konj.: nhd. weder, weder ... noch
-- weder ... noch: mhd. neweder (2), enweder, neweder... noch, Konj.: nhd. weder, weder ... noch

weder: mhd. weder (2), Konj.: nhd. ob, wie, weder

weder: mnd. newÐder (2), newedder, newÐr, Adv.: nhd. weder

Wefel«: mhd. wevel, wefel, st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag

Weg -- abgekürzter Weg: ahd. kurza* 1, st. F. (æ): nhd. »Kürze«, Abkürzung, abgekürzter Weg; kurzÆ* 7, kurtÆ*, st. F. (Æ): nhd. Kürze, Abkürzung, abgekürzter Weg, Verkürzung, Kurzfassung

Weg -- abwärts führender Weg: mnd. dõlegõn (2), dõlegõnt, N.: nhd. »Talgehen«, Untergang (der Gestirne), abwärts führender Weg, abwärts führender Gang (M.); dõleganc, dõlganc, M.: nhd. »Talgang«, Untergang (der Gestirne), abwärts führender Weg, abwärts führender Gang (M.)

Weg -- auf das Feld hinausführender Weg: mnd. vætpat, vætpad, M.: nhd. Fußpfad, nicht gepflasterter schmaler Weg, Feldweg, auf das Feld hinausführender Weg

Weg -- auf dem rechten Weg: ahd. rehto 94, Adv.: nhd. recht, richtig, gerecht, bestimmt, gut, zu Recht, auf dem rechten Weg, geradewegs, genau, zutreffend, gewiss, wirklich, wahrlich, in der Tat, sicherlich, sehr

Weg -- auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd: mnd. vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd

Weg -- auf demselben Weg zurückkehrend: mnd. ? wedderbægelÆk, wederbogelik, mnd.?, Adj.: nhd. auf demselben Weg zurückkehrend?

Weg -- auf den richtigen Weg bringen: mnd. berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen

Weg -- auf den Weg bringen: mhd. besinden, sw. V.: nhd. auf den Weg bringen, ins Werk setzen
-- davon weg: mhd. darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch

Weg -- auf falschem Weg: ahd. krumbilingðn* 1, Adv.: nhd. krumm, verkehrt, in krummer verkehrter Weise, auf falschem Weg

Weg -- aus dem Weg gehen: mnd. bÆwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), zur Seite gehen, aus dem Weg gehen

Weg -- aus dem Weg gehen: mnd. vörmÆden*, vormÆden, vermÆden, st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor

Weg -- ausgesteckter Weg: ae. ? stap-ol-weg, st. M. (a): nhd. ausgesteckter Weg?,

Weg -- ausgetretener Weg: ahd. altwiggi* 3, st. N. (ja): nhd. »Altweg«, alter Fußweg, ausgetretener Weg

Weg -- beschwerlicher Weg: ahd. widarfart* 7, st. F. (i): nhd. Wiederkehr, Rückfahrt, Widerwärtigkeit, beschwerlicher Weg

weg -- davon weg: mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon
-- den Weg einschlagen nach: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- den Weg einschlagen zu: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- den Weg finden zu: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)
-- den Weg nehmen: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben
-- den Weg verwehrend: mhd. wegewerende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wegwehrend, den Weg verwehrend
-- den Weg zeigen: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- einen Weg bahnen: mhd. wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)
-- einen Weg bereiten: mhd. wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)
-- hinausführender Weg: mhd. ðzganc, st. M.: nhd. Herausgehen, Ausgang, Austritt, Auszug, hineinführender Weg, hinausführender Weg, Tor (N.), Endpunkt, Ende, Durchfall, Ruhr; ðzvart, ðzfart*, st. F.: nhd. Hinausgehen, Ausfahrt, Wegreise, Verbannung, Ausweg, Ausgang, Aufbruch, Auszug, Ausflug, Rückweg, Kriegszug, Hinscheiden, hinausführender Weg
-- hindernd in den Weg treten: mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen
-- hineinführender Weg: mhd. ðzganc, st. M.: nhd. Herausgehen, Ausgang, Austritt, Auszug, hineinführender Weg, hinausführender Weg, Tor (N.), Endpunkt, Ende, Durchfall, Ruhr
-- im Weg Rechtens ausmachen: mhd. ðzrehten, ðz rehten, sw. V.: nhd. berichtigen, im Weg Rechtens ausmachen, ausrichten, entrichten
-- in den Weg kommen: mhd. widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen
-- Licht das den Weg erleuchtet: mhd. wegeschÆn, st. M.: nhd. Licht das den Weg erleuchtet, Mondlicht, Augenlicht
-- mit einer Lehre den Weg Zeigender: mhd. vorelÐrÏre*, vorlÐrÏre, forelÐrÏre*, st. M.: nhd. mit einer Lehre den Weg Zeigender
-- ohne Weg seiend: mhd. wegelæs, Adj.: nhd. »wegelos«, weglos, ohne Weg seiend, verirrt, ratlos

Weg -- den falschen Weg reiten: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

Weg -- den Weg richten: ahd. sindæn* 4, sw. V. (2): nhd. fahren, reisen, ziehen, trachten, sich auf den Weg begeben, aufbrechen, den Weg richten, entfliehen

Weg -- den Weg versperren: mnd. vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken

Weg -- den Weg zu etwas versperren: mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

Weg -- ebener Weg: mhd. ebenwec, st. M.: nhd. ebener Weg, gerader Weg

Weg -- einen falschen Weg führen: mnd. vörlÐden* (1), vorlÐden, vorleiden, vorleyden, sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt)

Weg -- einen Weg zur Seite einschlagen: mnd. afslõn, sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen

Weg -- ferner Weg: as. fer‑weg* 2, fer-r-weg*, st. M. (a): nhd. ferner Weg

Weg -- Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung: mnd. værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung

weg -- fort ... weg: an. und-an, Adv., Präp.: nhd. fort ... weg, von unten
-- gerader Weg: an. rak-lei-Œ, st. F. (æ): nhd. gerader Weg, Luftlinie
-- Loch in einem Weg: an. stau-p, st. N. (a): nhd. Loch in einem Weg, Becher, Metallklumpen

Weg -- fortführender Weg: as. for‑th‑weg* 1, st. M. (a): nhd. »Fortweg«, Weg der fortführt, fortführender Weg

Weg -- fortführender Weg: mnd. afwech, M.: nhd. »Abweg«, Nebenweg, fortführender Weg, unrechter Weg, vom Wege abliegendes, Umweg, Versteck, Schlupfwinkel

Weg -- gepflasterter Weg: mnd. brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird

Weg -- gerader Weg: ahd. girehtÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Verdienst (N.), Geradheit, gerader Weg, Rechtschaffenheit

Weg -- gerader Weg: mhd. ebenwec, st. M.: nhd. ebener Weg, gerader Weg

Weg -- heimlicher Weg: mhd. diepstÆc, st. M.: nhd. »Diebssteig«, Diebspfad, heimlicher Weg

Weg -- hinabführender Weg: mhd. abeganc, abganc, st. M.: nhd. Hinabgehen, hinabführender Weg, Abgang, Weggang, Austritt, Mangel (M.), Verlust, Lücke, Beendigung, Abfall, Ende, Schwinden

Weg -- in den Weg legen: mhd. anewerfen, anwerfen, ane werfen, st. V.: nhd. zuwerfen, entgegenwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen, einflößen, anheben, beginnen

Weg -- jeder Weg: ahd. wegalÆh* 1, Pron.‑Adj.: nhd. jeder Weg

Weg -- kurvenreicher Weg: ahd. umbifart 8, st. F. (i): nhd. Umfahrt, Umlauf, Kreislauf, kurvenreicher Weg, Biegung, Umfang

Weg -- kürzerer Weg: ahd. wegarihtÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Wegerichtigkeit«, gerade Richtung des Weges, kürzerer Weg

Weg -- langer Weg: ae. w-Æ-d-lÚs-t*, w-Æ-d-lõs-t, st. M. (a): nhd. weite Wanderung, langer Weg, lange Straße

Weg -- nicht gepflasterter schmaler Weg: mnd. vætpat, vætpad, M.: nhd. Fußpfad, nicht gepflasterter schmaler Weg, Feldweg, auf das Feld hinausführender Weg

weg -- nicht weg zu tragen seiend: mnd. unvördrechlÆk*, unvordrechlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. nicht weg zu tragen seiend, unerschöpflich, unerträglich

Weg -- nichtöffentlicher Weg: ahd. burgstrõza* 3, st. F. (æ): nhd. Burgstraße, Burgweg, nichtöffentlicher Weg; burgweg* 2, st. M. (a): nhd. Burgweg, nichtöffentlicher Weg

Weg -- Nötigung einen anderen Weg einzuschlagen: mnd. wechwendinge, mnd.?, F.: nhd. Wegsperrung, Nötigung einen anderen Weg einzuschlagen

Weg -- öffentlicher freier Weg: mhd. dietwec, st. M.: nhd. öffentlicher freier Weg

Weg -- öffentlicher Weg: mhd. Ðwewec (1) 1, Ðwec*, st. M.: nhd. öffentlicher Weg

Weg -- öffentlicher Weg: mnd. bðrschopwech, M.: nhd. öffentlicher Weg; bðrwech, bðrewech*?, M.: nhd. Gemeindeweg, öffentlicher Weg

Weg -- ohne Weg: ahd. unwegasam* 1, Adj.: nhd. unwegsam, ohne Weg; wegalæs* 1, ahd.?, Adj.?: nhd. »weglos«, ohne Weg, unwegsam

Weg -- reitend den Weg versperren: mnd. ? vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

Weg -- richtiger Weg: ae. rih-t-weg, st. M. (a): nhd. richtiger Weg

weg -- schicken weg von: mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von
-- schlechter Weg: mhd. unwec, st. M.: nhd. »Unweg«, schlechter Weg, unebener Weg, unwegsame Strecke
-- seinen Weg nehmen: mhd. werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben
-- sich auf den Weg machen: mhd. ðfmachen, ðf machen, sw. V.: nhd. »aufmachen«, errichten, bauen, spalten, putzen, aufputzen, auf den Weg machen, sich erheben, aufstehen, anbrechen, sich lichten, sich auf den Weg machen, sich aufmachen, sich bereitmachen, erfrischen, aufputzen; ðzerheben, ðz erheben, st. V.: nhd. sich auf den Weg machen, sich aufmachen, herausziehen; ðzvaren*, ðz varn, ðzvarn, ðzfaren*, st. V.: nhd. »ausfahren«, austreten, herausfahren, sich auf den Weg machen, ausziehen, ausziehen gegen, herauskommen, ausgehen, das Kloster verlassen (V.), den Orden verlassen (V.), hinausziehen, hinausziehen in, reißen, sich seiner Haft entledigen, sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen, sich freimachen; vüremachen*, füremachen*, vürmachen, vür machen, fürmachen*, sw. V.: nhd. »fürmachen«, sich fortgeben, sich auf den Weg machen, sich aufmachen; zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; zugen, sw. V.: nhd. sich auf den Weg machen, ziehen, marschieren, eilen, laufen; zuomachen, zuo machen, zðmachen, sw. V.: nhd. »zumachen«, sich auf den Weg machen, zurechtmachen, rüsten, schmücken
-- unebener Weg: mhd. unwec, st. M.: nhd. »Unweg«, schlechter Weg, unebener Weg, unwegsame Strecke

Weg -- schlechter Weg: mnd. unwech, mnd.?, M.: nhd. »Unweg«?, Stelle an der kein Weg ist, Abweg, schlechter Weg, sittliche Verirrung

weg -- segeln weg von: mhd. gesigelen, sw. V.: nhd. segeln, segeln weg von
-- seinen Weg nehmen: mhd. kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- Weg für Karren: mhd. karrenwec, st. M.: nhd. »Karrenweg«, Weg für Karren
-- Weg machen: mhd. gewegen (3), sw. V.: nhd. Weg machen, Wege bereiten
-- Weg zu einem Hof oder bei einem Hof: mhd. hovewec 1, hofewec*, st. M.: nhd. Hofweg, Weg zu einem Hof oder bei einem Hof
-- Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche: mhd. kirchwec, st. M.: nhd. Kirchweg, Weg zu einer Kirche oder bei einer Kirche
-- Weg zum Himmel: mhd. himelstÆge, sw. F.: nhd. »Himmelsteige«, Weg zum Himmel; himelwec, st. M.: nhd. »Himmelweg«, Himmelsweg, Weg zum Himmel
-- Weg zur Hölle: mhd. hellestÆc, st. M.: nhd. Weg zur Hölle, Höllensteig; hellestrõze, st. F.: nhd. »Höllenstraße«, Weg zur Hölle; hellewec, hellwec, helwec, st. M.: nhd. »Höllenweg«, Weg zur Hölle, Heerweg
-- Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen: mhd. kriuzewec, kriuzwec, st. M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen

Weg -- seinen Weg finden: ae. õ-re-d-ian, sw. V. (2): nhd. bereiten, bereitstellen, durchführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, herausfinden, begreifen; re-d‑ian, sw. V. (2): nhd. bereit machen, fertig machen, planen, sorgen, einrichten, ausführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, entdecken, verstehen

Weg -- seitlicher Weg: ae. sÆ-d‑ling‑weg, st. M. (a): nhd. seitlicher Weg

Weg -- sich auf den Weg begeben: ahd. sindæn* 4, sw. V. (2): nhd. fahren, reisen, ziehen, trachten, sich auf den Weg begeben, aufbrechen, den Weg richten, entfliehen

Weg -- sich auf den Weg machen: mhd. bewegen (1), bebegen, sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu

Weg -- sich aus dem Weg machen: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Weg -- steiler Weg: ahd. steiga* 6, st. F. (æ): nhd. Steige (F.) (1), Pfad, steiler Weg, Pass

Weg -- Stelle an der kein Weg ist: mnd. unwech, mnd.?, M.: nhd. »Unweg«?, Stelle an der kein Weg ist, Abweg, schlechter Weg, sittliche Verirrung

Weg -- Stück Weg: mnd. wech (1), M.: nhd. Weg, Straße, Rinnsal der Salzsole, Gang (M.), Marsch (M.), Reise, Entfernung, Strecke, Stück Weg, Richtung, Seite, Hinsicht, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel

Weg -- ungebahnter Weg: ahd. õweg* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. Unwegsamkeit, Abweg, ungebahnter Weg, unwegsame Gegend

Weg -- unrechter Weg: mnd. afwech, M.: nhd. »Abweg«, Nebenweg, fortführender Weg, unrechter Weg, vom Wege abliegendes, Umweg, Versteck, Schlupfwinkel

Weg -- verborgener Weg: ahd. slih* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Schlich«, Schleichen, Spur, verborgener Weg

Weg -- versteckter Weg: mnd. dÐvestÆch, M.: nhd. Diebessteig, versteckter Weg

Weg -- vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss: mnd. õlstÐn, õlstein, ÐlstÐn, Ðlstein, M.: nhd. vierkantiger Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen muss

Weg -- vom geraden Weg abweichend: mhd. bÆwegic*, bÆwegec, Adj.: nhd. vom geraden Weg abweichend

weg -- vom Hause weg: an. hei-m-an, Adv.: nhd. vom Hause weg
-- Weg finden: an. fat-a (2), sw. V. (2): nhd. finden, Weg finden

Weg -- vom rechten Weg abführen: mnd. vörtocken*, vortocken, sw. V.: nhd. foppen, zum Besten haben, verlocken, verleiten, vom rechten Weg abführen, irreführen, verführen

Weg -- vom rechten Weg abgekommen: mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

Weg -- vom rechten Weg abweichend: ahd. õwiggon* 1, Adv.: nhd. unwegsam, vom rechten Weg abweichend, abirrend, ungebahnte Wege gehend; missigengÆg* 1, Adj.: nhd. »fehlgehend«, sündig, fehltretend, vom rechten Weg abweichend

Weg -- vom rechten Weg abweichend: mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

weg -- vom Standort weg: mnd. henne (3), hinne*, Adv.: nhd. hin, vom Standort weg, hinweg, entlang, aus, dahin, fort
-- Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird: mnd. graswech, M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird
-- Weg der nur von der Wiese führt: mnd. graswech, M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird
-- Weg der nur zur Wiese führt: mnd. graswech, M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird
-- Weg in die Verdammnis: mnd. hellevõrt, F.: nhd. Höllenfahrt, Weg in die Verdammnis
-- Weg zur Heuabfahrt: mnd. höüwech, hoywech, M.: nhd. »Heuweg«, Weg zur Heuabfahrt
-- Weg zur Hölle: mnd. hellewech (2), M.: nhd. Weg zur Hölle
-- Weg zur Kirche: mnd. kerkenwech, M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

Weg -- vom Weg abgekommen: mhd. õwegic* (1), õwegec, Adj.: nhd. abwegig, verirrt, vom Weg abgekommen

Weg -- vom Weg abgekommen: mnd. entwÐget, Adj.: nhd. vom Weg abgekommen

Weg -- vom Weg abkommen: mhd. õwicken, sw. V.: nhd. abweichen (V.) (2), vom Weg abkommen, von der Regel abweichen
-- von da weg: mhd. dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannenwert, Adv.: nhd. von da weg, fort; dannewart, dannewert, Adv.: nhd. von da weg, hinaus, weg
-- von weg: mhd. abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob

Weg -- vom Weg abkommen: mnd. entwÐgen*** (2), sw. V.: nhd. vom Weg abkommen
-- von ... weg: mnd. af (3), ave, õve, Adv.: nhd. ab, herunter, von ... weg, fort, davon

Weg -- vom Weg abkommen: mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden

Weg -- vom Weg ermüdet: ahd. fartmuodi 1, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, erschöpft, vom Weg ermüdet, von der Reise ermüdet

weg -- von ... weg: idg. *Ð, (*æ), Präp., Postp., Präf.: nhd. an, hinzu, von ... weg, annähernd

weg -- von ... weg: ahd. fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch

weg -- von ... weg: mhd. ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

weg -- von da weg: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dannana* 5, Adv.: nhd. von da weg, davon, davor, darüber, weshalb

Weg -- von einer Anklage oder Strafe auf gesetzlichem Weg befreien: mnd. ðtwerken, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswerken«, ausrüsten (Truppen), stellen, von einer Anklage oder Strafe auf gesetzlichem Weg befreien

weg -- von etwas weg: mhd. ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von
-- Weg bahnen: mhd. vürten, fürten*, sw. V.: nhd. durch eine Furt waten, durchwaten, durchwandeln, Weg bahnen
-- Weg bereiten: mhd. wegen (2), sw. V.: nhd. »wegen«, Weg machen, Weg bereiten
-- Weg durch den etwas fließt: mhd. vluzganc, fluzganc*, st. M.: nhd. »Flussgang«, Weg durch den etwas fließt, Durchfluss
-- Weg einschlagen: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- Weg machen: mhd. wegen (2), sw. V.: nhd. »wegen«, Weg machen, Weg bereiten
-- Weg über das Schlachtfeld: mhd. walpfat, walphat, walephat, st. M.: nhd. »Walpfad«, Weg über das Schlachtfeld, Schlachtlinie; walstrõze 1 und häufiger?, walestrõze, F.: nhd. »Walstraße«, Schlachtfeld, Weg über das Schlachtfeld, Wallstraße
-- Weg verwehren: mhd. wegeweren***, V.: nhd. »wegwehren«, Weg verwehren
-- Weg zu einem Vorhof: mhd. vorehovewec* 1, vorhovewec, forhovewec*, st. M.: nhd. Vorhofweg, Weg zu einem Vorhof

weg -- von hier weg: anfrk. *hi-n-an?, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg

weg -- von hier weg: ahd. hinõn 42, hinan, hinnõn, Adv.: nhd. von hier, hin, von hier weg, von jetzt, von jetzt an, hieraus, hierdurch, daher, deshalb; hinõna 9, Adv.: nhd. von hier, von hier weg, hernach

weg -- von weg: germ. *af, Adv., Präp.: nhd. von weg

weg -- von weg: got. af 135, Präp. m. Dat., Präf. (af-), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch abu 116,1, Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 69,1b, 199,1a): nhd. von, von weg, von her, seit, ab, zu, aus

weg -- von weg: mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit

Weg -- Weg an einem Bruch: mhd. bruochwec 2, st. M.: nhd. Weg an einem Bruch, Moorweg

Weg -- Weg an einer bestimmten Geländeform: mhd. eckewec 2, st. M.: nhd. Eckweg, Weg an einer bestimmten Geländeform

Weg -- Weg auf dem man Vieh treibt: mnd. drÆvelwech, M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg

Weg -- Weg auf dem Vieh getrieben wird: mnd. drÐfwech, M.: nhd. Weg auf dem Vieh getrieben wird, Triftweg, Viehtrift

weg -- weg befördern: mnd. ? vörvȫrden*, vorvȫrden, sw. V.: nhd. wegbringen?, weg befördern?
Weg -- Weg bereiten: mhd. banen, panen, benen, sw. V.: nhd. bahnen, zu einer Bahn machen, Weg bereiten, ebnen, betreten (V.)
-- weg von: mhd. danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dannenvone*, dannenvon, dannenfon*, dannen von, Adv.: nhd. »von dannen«, weg von

Weg -- Weg betrachten: mnd. wechschouwen***, sw. V.: nhd. Weg betrachten

weg -- weg bleiben: mnd. vörvrȫmeden*, vorvrȫmeden, vorvromeden, vorvrȫmden, vorvromden, vorvremmeden, vorvremden, sw. V.: nhd. »verfremden«, entfremden, entfernen, in fremde Hände bringen, veräußern, sich fremd machen, sich fern halten, weg bleiben, nicht besuchen, befremden
Weg -- Weg der fortführt: as. for‑th‑weg* 1, st. M. (a): nhd. »Fortweg«, Weg der fortführt, fortführender Weg

Weg -- Weg der hinausführt: mnd. ðtwech, mnd.?, M.: nhd. Ausweg, Weg der hinausführt

Weg -- Weg durch Verhauen sperren: mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

Weg -- Weg im Meer: ahd. meriweg* 1, st. M. (a): nhd. Meerweg, Weg im Meer

Weg -- Weg mit Baumstämmen versperren: mnd. beknicken, sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen
-- weg setzen: mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen

Weg -- Weg nach oben: as. up‑weg* 2, up‑p‑weg*, st. M. (a): nhd. »Aufweg«, Weg nach oben

Weg -- Weg nach Osten: as. ôs‑t‑a‑r‑weg* 1, st. M. (a): nhd. »Ostweg«, Weg nach Osten

Weg -- Weg verfolgen: mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

Weg -- Weg verknicken: mnd. beknicken, sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen

Weg -- Weg versperren: mnd. wechwenden***, sw. V.: nhd. Weg versperren

weg -- weg von: got. faír-ra 20, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. fern, fern von, weg von

weg -- weg von: anfrk. av-a 3, Präp.: nhd. weg von

weg -- weg von: ahd. aba 147?, ab, Präp., Adv., Präf.: nhd. aus, durch, herab, von, weg von, weg, hinweg

Weg -- Weg zum Brunnen: mnd. borneganc, M.: nhd. »Borngang«, Weg zum Brunnen; bornganc, M.: nhd. »Borngang«, Weg zum Brunnen

Weg -- Weg zur Burg: mhd. burcwec, st. M.: nhd. »Burgweg«, Weg zur Burg

Weg -- Weg zur Burg: mnd. borchwech, M.: nhd. Weg zur Burg

Weg -- Weg zur Mühle: ae. myl-en-weg, st. M. (a): nhd. Mühlenweg, Weg zur Mühle
-- weit weg: ae. un-néa-h (1), Adj.: nhd. unnahe, weit, weit weg; un-néa-h (2), Adv.: nhd. unnahe, weit, weit weg

weg -- weit weg von hier: ahd. hinaferro 2, Adv.: nhd. weit weg von hier

weg -- weit weg: ahd. ferro (1) 144, Adv.: nhd. fern, weit, von ferne, weit weg, weitab, weithin, hoch, viel, sehr

weg -- weit weg: mhd. verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer

weg -- weit weg: mnd. vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft

weg -- weiter weg befindlich: mnd. vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
weg -- weiter weg: idg. *apotero-, Adv.: nhd. weiter weg

Weg -- weiter Weg: ae. feor-weg, st. M. (a): nhd. Fernweg, weiter Weg, weite Reise

weg -- weiter weg: mhd. hindan (1), hin dan, Adv.: nhd. dort hin, hin, weiter weg, weg, abseits; hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an; hæher, hãher, Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis

weg -- weiter weg: mhd. nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.)

weg -- weiter weg: mnd. vÐrer (2), vÐrere, verrer, fehrder, Adv. (Komp.): nhd. ferner, weiter entfernt, weiter weg

Weg -- zu befahrender Weg: mnd. drÆvelwech, M.: nhd. Triftweg, Viehweg, Weg auf dem man Vieh treibt, zu befahrender Weg
-- zur Seite weg: mnd. besÆden, Adj.: nhd. bei Seite, zur Seite weg, fort, allein

Weg -- zur Burg führender Weg: mhd. burcstrõze, st. F.: nhd. Burgstraße, Burgweg, zur Burg führender Weg

Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) ausgetrieben wird: mnd. vÐganc, veheganc, M.: nhd. Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) ausgetrieben wird, Viehgang, Viehtrift

Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) getrieben wird: mnd. vÐdrift, veidrift, F.: nhd. Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) getrieben wird, Viehtrift, Viehweide, Austreiben des Viehes auf die Weide (F.) (2), Weiderecht

Weg den das zur Weide (F.) (2) gehende Vieh austritt: mnd. vÐtrõde, vÐtrÐde, F.: nhd. Weg den das zur Weide (F.) (2) gehende Vieh austritt

Weg in die Fremde (F.): as. wrõ‑k‑sÆth* 3, st. M. (a): nhd. »Racheweg«, Weg in die Fremde (F.), Verbannung, Verfolgung

Weg verlegen (V.): mnd. wÐgelõgen*, wegelagen, mnd.?, sw. V.: nhd. Weg verlegen (V.), auflauern

weg...: ahd. danafir, Präf.: nhd. weg..., ver...; danain, danaint, Präf.: nhd. weg...; danair, Präf.: nhd. ab..., fort..., weg...; danõnfir, Präf.: nhd. weg...; untar (1) 527?, Präp., Präf.: nhd. unter, zwischen, in, unterhalb, an, bei, von, ab..., weg...; ðzfir*, Präf.: nhd. hinaus..., heraus..., weg..., aus...

weg: idg. *apo-, *pÅ, *apu, *pu, *h2epo, *h2epu, Präp., Adv.: nhd. ab, weg; *au- (3), *aøe‑, *øÁ‑ (4), *øo‑, *øes‑, Präp.: nhd. herab, weg, von; *Á (1), *Å (1), Partikel, Adv., Präp.: nhd. zu, mit, nahe, bei, zusammen, unter, weg

Weg: idg. *iter, Sb.: nhd. Weg; *ito‑, Sb.: nhd. Weg; *Øeuni‑, *Øouni‑, Sb.: nhd. Stätte, Weg; *keleu‑, V., Sb.: nhd. wandern, Weg; *oito-, Sb.: nhd. Weg; *oiøo‑, Sb.: nhd. Weg; *p¤tý‑, *p¤thý‑, Sb.: nhd. Pfad, Weg, Furt, Brücke; *pontõx‑, *ponthõx‑, Sb.: nhd. Pfad, Weg, Furt, Brücke; *roino-?, Sb.: nhd. Weg, Rain, Hügel; *sento‑, Sb.: nhd. Gehen, Reisen (N.), Weg; *stightõ, F.: nhd. Weg; *stoigho-, *stigho-, Sb.: nhd. Weg, Steig; *tropõ, F.: nhd. Weg; *tropos, Sb.: nhd. Weg

weg: germ. *aba, *ab, Adv., Präp.: nhd. ab, weg; *and, *anda, Adv., Präp.: nhd. entgegen, gegenüber, weg

Weg: germ. *laidæ, st. F. (æ): nhd. Weg, Führung, Leitung; *lanæ, st. F. (æ): nhd. Weg, Gang (M.) (2); *staigæ, st. F. (æ): nhd. Steig, Weg, Pfad; *steiga-, *steigaz, st. M. (a): nhd. Weg, Pfad, Steig; *steigæ, st. F.: nhd. (æ), Steig, Weg, Pfad; *stiga-, *stigaz, st. M. (a): nhd. Steg, Weg; *stigu-, *stiguz?, st. M. (u): nhd. Steg, Weg; *strõta, F.: nhd. Weg, Straße; *tradæ, F.: nhd. Tritt, Weg; *wega-, *wegaz, st. M. (a): nhd. Weg; *wegi-, *wegiz, st. M. (i): nhd. Weg; *wegu-, *weguz, st. M. (u): nhd. Weg
-- enger Weg: germ. *smÐhtæ-, *smÐhtæn, *smÚhtæ‑, *smÚhtæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. geringer Weg, enger Weg
-- geringer Weg: germ. *smÐhtæ-, *smÐhtæn, *smÚhtæ‑, *smÚhtæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. geringer Weg, enger Weg

weg: got. *wig-is?, Adv.: nhd. weg

Weg: got. ga-g-g* 2, gaggs*, st. N. (a): nhd. Gang (M.) (2), Weg, Straße; staig-a* 3, st. F. (æ): nhd. Steig, Weg

Weg: got. wig-s (1) 41, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,1): nhd. Weg
-- »außer dem Weg befindlich«: got. *us-sinþ-s?, Adj. (a): nhd. »außer dem Weg befindlich«, besonders
-- rauher Weg: got. us-dru-s-t-s* 1, st. F. (i): nhd. rauher Weg

weg: an. af, Präp.: von, aus, fort, weg

Weg: an. braut, st. F. (æ): nhd. Weg

weg: an. brott, brutt, Adv.: nhd. fort, weg; burt (2), Adv.: nhd. fort, weg

Weg: an. far-veg-r, st. M. (a): nhd. Weg, Bahn, Reiseweg, Flusslauf, Flussbett; fer-il-l, st. M. (a): nhd. Reise, Weg, Richtung; lei-Œ, st. F. (æ): nhd. Weg, Reise, Zeitpunkt; lei-Œ-i (1), N.: nhd. guter Fahrtwind, Weg, Grabstätte; slæŒ, st. F. (æ): nhd. Spur, Weg; stÐt-t, st. F. (i): nhd. Treppenstufe, Becherfuß, Weg, Stand, Rang; stig, st. N. (a): nhd. Treppenstufe, Weg, Stand, Würde; stÆg-r, st. M. (a): nhd. Pfad, Weg; veg-r (2), st. M. (a): nhd. Weg
-- der schwankende Weg: an. ? Bif-r‡st, st. F. (æ): nhd. Name eines Regenbogens, der schwankende Weg?
-- eingehegter Weg: an. tõ (3), st. N. (a): nhd. festgetretener Platz vor dem Hause, eingehegter Weg; tr‡Œ, st. F. (æ): nhd. eingehegter Viehpferch, eingehegter Weg, durch Betreten gebildeter Pfad
-- enger Weg: an. smõ-t-t-a, sw. F. (n): nhd. enger Weg

weg: ae. *weg (2), Adv.: nhd. weg

Weg: ae. be-ga-ng, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weg, Begehen, Bebauung, Ausdehnung, Umkreis, Region, Verlauf, Geschäft, Tätigkeit, Dienst, Anbetung; drõ-f, drÚ-f, st. F. (æ): nhd. Treiben, Transport, Trift, Herde, Gesellschaft, Weg; fÏr, st. N. (a): nhd. Fahrt, Reise, Zug, Weg, Lebenslauf, fahrende Habe, Besitz, Fahrzeug, Schiff; *fÏt (2), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Reise, Zug, Weg; fær (2), st. F. (æ): nhd. Fahrt, Gang (M.) (1), Reise, Weg, Unternehmung, Lebensweise

weg: ae. fra-m (2), fro-m (2), Adv.: nhd. weg, fort, hinaus, hervor

Weg: ae. ga-ng, go-ng, geo-ng (2), io-ng, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gang (M.) (1), Reise, Spur, Fluss, Weg, Pfad, Lauf, Ereignis, Abtritt, Bühne; ge-lõ-d, st. N. (a): nhd. Weg, Straße, Spur; g’‑ng (1), M.: nhd. Gang (M.) (1), Weg; lõ-d, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Reise, Weg, Straße, Leitung, Beförderung, Wasserleitung, Wasserlauf, Graben (M.), Bach, Unterhalt, Reini​gung durch Eidleite; l-an-e, l-an-u, *lanæ, st. F.: nhd. Gasse, Gang (M.) (2), Weg; sÆþ (1), st. M. (a): nhd. Gang (M.) (1), Bewegung, Reise, Auftrag, Abreise, Tod, Zug, Unternehmung, Weg, Mal (N.) (1), Gelegenheit, Lebens​weise, Art (F.) (1), Schicksal, Erfahrung; sÆþ‑fÏt, st. M. (a): nhd. Reise, Zug, Weg; stÆg, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Steig, Steg, Pfad, Weg, Straße, Linie

weg: ae. þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch

Weg: ae. weg (1), st. M. (a): nhd. Weg, Pfad, Reise, Handlungsweise, Vorgehen, Verhalten

weg: afries. a‑wei 1, a-weg, Adv.: nhd. weg, fort

Weg: afries. la-n-e 4, lo-n-e, lo-n‑a, st. F. (æ): nhd. Weg

weg: afries. ov-e 2, Adv.: nhd. ab, weg

Weg: afries. wei (1) 30, wÆ (2), st. M. (a): nhd. Weg, Entfernung, Reise; wei‑inge 12, st. F. (æ): nhd. Weg; wei-n-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Weg, Entfernung, Reise
-- in den Weg legen: afries. under‑ledz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. in den Weg legen, aneignen
-- öffentlicher Weg: afries. liæd‑la-n-e 1, liæ-d‑lo-n-e, liæd-lo-n-a, st. F. (æ): nhd. öffentlicher Weg

Weg: anfrk. gi-fer-d* 1, st. N.: nhd. Fahrt, Weg, Verlauf; weg* 3, st. M. (a): nhd. Weg
-- ungebahnter Weg: anfrk. an-weg* 1, õ-weg*, st. M. (a): nhd. ungebahnter Weg, unwegsame Gegend

Weg: as. far‑d 15, st. F. (i): nhd. Fahrt, Gang (M.) (1), Weg, Reise, Zug

weg: as. fra‑m (1) 11, Adv.: nhd. hervor, weg, heraus, von, aus

Weg: as. ga‑ng 7, st. M. (a): nhd. Gang (M.) (1), Weg, Verlauf, Ergehen; ga‑ng‑us* 3, lat.-as.?, st. M. (a): nhd. Gang (M.) (1), Weg; sÆth* (1) 31, st. M. (a): nhd. Weg, Schicksal, Macht, Mal (N.) (1)

weg: as. thana, Präf.: nhd. fort, davon, weg, fern, ab

Weg: as. weg* (1) 40, st. M. (a): nhd. Weg, Straße

Weg: ahd. ambascia 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Amt, Auftrag, Aufgabe, Weg, Reise

weg: ahd. dana 22, Adv., Präf.: nhd. fort, davon, weg, wohin, fern, ab, dann, danach, darauf, während

Weg: ahd. fart 173, st. F. (i): nhd. Fahrt, Gang (M.) (1), Reise, Zug, Hinfahrt, Lauf, Flucht (F.) (1), Auszug, Weg, Bahn, Flug, Bewegung, Schnelligkeit, Spur, Gelegenheit, Art und Weise; fuora (1) 64, st. F. (æ): nhd. Fahrt, Weg, Zug, Reise, Schar (F.) (1), Herkunft, Traggestell, Futter (N.) (1), Speise, Nahrung, Ernährung, Unterhalt, Lohn, Gut; gang 76, st. M. (a?, i?): nhd. Gang (M.) (1), Lauf, Weg, Zug, Schritt, Gehen, Bewegung, Schreiten, Strecke, Eintritt, Antritt, Auszug, Weggang, Abtritt, Abort; giferti* 4?, st. N. (ja): nhd. Fahrt, Weg, Gang (M.) (1), Verhalten, Lebensweise, Verfahrensweise

weg: ahd. hina 98, hinna, hin, Adv., Präf.: nhd. hin, hinweg, hernach, weg, dorthin, dahin, von hier fort, von hier, von hier an, vorüber, desto

weg: ahd. õ, Präf.: nhd. von, weg, fort, fehlend, verkehrt; aba 147?, ab, Präp., Adv., Präf.: nhd. aus, durch, herab, von, weg von, weg, hinweg

Weg: ahd. pfad 40, phad, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Pfad, Weg; sind 40, st. M. (a): nhd. Weg, Fahrt, Reise, Richtung, Seite, Weise (F.) (1); sneida* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weg; stÆga (1) 21, st. F. (æ): nhd. Steig, Pfad, Weg, Steg, Pass; strõza 37, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weg, Bahn, Straße, gepflasterte Straße; trata 3, trat*, st. F. (æ): nhd. Gemeinland, Zertrampeln, Weg, Viehtrift, Auslauf; weg 283, st. M. (a): nhd. Weg, Straße, Bahn, Gang (M.) (2), Zugang, Reise, Pfad; *wiggi (2)?, st. N. (ja): nhd. Weg

weg: mhd. abe (2), ab, ap, ave, Adv.: nhd. abwärts, hinab, von ... herab, von ... an, von, herab, hinweg, ab, weg, davon, darüber, daraus, dadurch, davor

Weg: mhd. ban (3), bane, pan, st. M., st. F.: nhd. Bahn, Weg, geebnete Fläche

weg: mhd. besÆt, Adv.: nhd. beiseits, zur Seite, weg, ab, außerdem; besÆte, Adv.: nhd. beiseits, zur Seite, weg, ab, außerdem; besÆten, Adv.: nhd. beiseits, zur Seite, weg, ab, außerdem; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannenthalben, Adv.: nhd. fort, weg; dannewart, dannewert, Adv.: nhd. von da weg, hinaus, weg; darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch

Weg: mhd. durchbruch, durbruch, durchpruch, durpruch, st. M.: nhd. Durchbruch, Weg, Vorstoß, Umkehr, Überwindung, Einsturz, Einbruch; durchvart, durchfart*, st. F.: nhd. Durchfahrt, Durchbruch, Durchgang, Durchstich, Weg, Durchreise, Vorübergehen

weg: mhd. enwec, inwec, Adv.: nhd. hinweg, fort, weg, vorbei, vorüber, dahin

Weg: mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis

weg: mhd. herdan, Adv.: nhd. von einem Ort her, weg, hinweg, herab, fortan, weiter, nachher; hindan (1), hin dan, Adv.: nhd. dort hin, hin, weiter weg, weg, abseits; hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg; hinewec*, hinwec, henwec, Adv.: nhd. hinweg, fort, weg, vorüber; hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter

Weg: mhd. kÐr, kÐre, st. M., st. F.: nhd. »Kehr«, Kehre, Richtung, Wendung, Hinwendung, Umwendung, Abwendung, Weg, Lauf, Fahrt, Neigung, Einkehr, Umkehr, Bekehrung, Kehrtwende
-- einen Weg finden: mhd. gestegen, sw. V.: nhd. einen Weg finden
-- einer Sache aus dem Weg gehen: mhd. geschiuhen, sw. V.: nhd. meiden, einer Sache aus dem Weg gehen, vertreiben
-- enger Weg zum Himmel: mhd. himelstec, st. M.: nhd. »Himmelsteg«, enger Weg zum Himmel
-- hineinführender Weg: mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden; Ænvart, Ænfart, st. F.: nhd. Eingehen, Eintritt, Einzug, Einfahrt, Eingang, Hereingehen, hineinführender Weg
-- schlüpfriger Weg: mhd. geslipfere, st. N.: nhd. schlüpfriger Weg, Sumpf

Weg: mhd. leie (2), lei, leige, leije, sw. F.: nhd. »Leie«, Fels, Stein, Schieferstein, Steinweg, Weg; leist (1), st. M.: nhd. Weg, Spur, Form, Leisten (M.), Schuhmacherleisten; lÆte, sw. F.: nhd. »Leite«, Bergabhang, Berghang, Abhang, Halde, Tal, Höhe, Hüfte, Weg; lãfel, st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; passõsche, sw. F.: nhd. »Passage«, Weg, Furt; pfat, pat, phat, st. M., st. N.: nhd. Pfad, Weg; reise (1), reis, st. F.: nhd. Aufbruch, Zug, Reise, Werbefahrt, Brautfahrt, Weg, Tagesreise, Reiseziel, Kriegszug, Heereszug, Heer
-- Abweichen vom rechten Weg: mhd. missewende (1), st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)
-- allgemeiner Weg: mhd. meinewec, st. M.: nhd. allgemeiner Weg, öffentlicher Weg
-- aus dem Weg gehen: mhd. rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen
-- den Weg weisen: mhd. nõchwÆsen, nõch wÆsen, sw. V.: nhd. »nachweisen«, den Weg weisen
-- einfacher Weg zur Sünde: mhd. lasterwec, st. M.: nhd. »Lasterweg«, einfacher Weg zur Sünde
-- enger schmaler Weg: mhd. pfasch, phasch, st. M.: nhd. enger schmaler Weg, Engpass
-- falschen Weg einschlagen: mhd. missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln
-- mittlerer Weg: mhd. mittelwec, st. M.: nhd. »Mittelweg«, mittlerer Weg
-- öffentlicher Weg: mhd. meinewec, st. M.: nhd. allgemeiner Weg, öffentlicher Weg
-- öffentlicher Weg durchs Land: mhd. lantstrõze, F.: nhd. Landstraße, öffentliche Straße, öffentlicher Weg durchs Land
-- rauher Weg: mhd. riuhe, riuch, rðhe, st. F.: nhd. »Rauhe«, Rauhheit, Rauheit, Behaartheit, Schamhaar, Rauchwerk, Pelzwerk, Pelz, rauhe Gegend, rauher Weg
-- schmaler Weg: mhd. pas (3), st. M.: nhd. »Pass«, schmaler Weg, Bergpass
-- vom rechten Weg ablenken: mhd. missewenden, sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln
-- Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird: mhd. menwec, st. M.: nhd. »Treibweg«, Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird
-- Weg bei einer Mühle: mhd. mülwec, st. M.: nhd. Mühlenweg, Weg zu einer Mühle, Weg bei einer Mühle
-- Weg durch Riedgelände: mhd. rietwec 5, st. M.: nhd. »Riedweg«, Weg durch Riedgelände, Weg durch Sumpfgelände, Rodungsland
-- Weg durch Sumpfgelände: mhd. rietwec 5, st. M.: nhd. »Riedweg«, Weg durch Riedgelände, Weg durch Sumpfgelände, Rodungsland
-- Weg zu einem Markt oder Handelsort: mhd. marktwec 1, st. M.: nhd. »Marktweg«, Weg zu einem Markt oder Handelsort
-- Weg zu einer Mühle: mhd. mülwec, st. M.: nhd. Mühlenweg, Weg zu einer Mühle, Weg bei einer Mühle

Weg: mhd. sint (4), st. M.: nhd. Weg, Gang (M.) (1), Reise, Fahrt, Richtung, Seite, Meer; slõ, st. F.: nhd. Spur, Fährte, Bahn, Weg, Art und Weise; slage, slõge, st. F.: nhd. Schlag, Hammer, Zeug zum Schlagen, Bengel, Niederschlag, Holzschlag, Spur, Fährte, Weg; spor (1), spur, st. N., st. M.: nhd. Fährte, Spur, Weg, Zeichen, Fußstapfe; stec, st. M.: nhd. Steg, Weg, Steig, Pfad, Brücke, schmale Brücke, schmaler Weg; stÆc (2), st. M.: nhd. Steig, Weg, Pfad; strõm, strõn, strium, st. M.: nhd. Strömen, Strom, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl; strõze, stræze, strouze, st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle; strich, st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe; stroum, stræm, st. M.: nhd. Strömen, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, Streif, Lichtströmung, Streif; strðm, st. M.: nhd. Lichtströmung, Streif, Strömen, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl; trazze, st. F.: nhd. Weg; trit, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Fehltritt, Tanz, Tanzlied, Fußsohle, Vorrichtung zum Auftreten, Fußspur, Weg, Ablauf
-- an einem Tag zurückzulegender Weg: mhd. tageweide, tagweit, dageweit, st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration
-- aus dem Weg gehen: mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden
-- besonderer eigener Weg den man reitet: mhd. sunderslõ, st. F.: nhd. besonderer eigener Weg den man reitet
-- besonderer Weg: mhd. sunderwec, st. M.: nhd. »Sonderweg«, besonderer Weg
-- durch Schleifen des Holzes entstandener Weg: mhd. sleife, sleipfe, sw. F.: nhd. Schleife (F.) (2), Schlitten, Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird, durch Schleifen entstandene Spur, durch Schleifen des Holzes entstandener Weg
-- gerader Weg: mhd. slihte, slehte, st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit
-- schmaler Weg: mhd. stec, st. M.: nhd. Steg, Weg, Steig, Pfad, Brücke, schmale Brücke, schmaler Weg
-- steiler Weg: mhd. stalede*, stalde, sw. M.: nhd. steiler Weg
-- steiniger Weg: mhd. steinwec, st. M.: nhd. Steinweg, steiniger Weg
-- Weg an einer Hammerschmiede: mhd. smidehamerwec 1, st. M.: nhd. »Schmiedehammerweg«, Weg zu einer Hammerschmiede, Weg an einer Hammerschmiede
-- Weg bahnen: mhd. stegen, sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu
-- Weg einschlagen: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben
-- Weg für den Viehtrieb: mhd. trÆbwec, trÆpwec, st. M.: nhd. Weg für den Viehtrieb
-- Weg für Leichenzüge: mhd. tætenwec, st. M.: nhd. Totenweg, Weg für Leichenzüge
-- Weg zu einer Hammerschmiede: mhd. smidehamerwec 1, st. M.: nhd. »Schmiedehammerweg«, Weg zu einer Hammerschmiede, Weg an einer Hammerschmiede

weg: mhd. übertwerch, überdwerch, Adv.: nhd. »überzwerch«, schräg, überkreuz, weg; ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðz (2), ouz, Adv.: nhd. aus, heraus, hinaus, draußen, fort, hindurch, zu Ende, außerhalb, aus etwas heraus, daraus, aus dem, aus der, weg, vorüber; ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über

Weg: mhd. var (4), far*, st. F.: nhd. Weg, Fahrt, Bahn, Zug, Reise, wilde Jagd, wildes Heer, Aufzug, Art und Weise; vart (1), fart*, st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte; verte (1), ferte*, sw. F.: nhd. »Fährte«, Weg; vuore, vðre, fuore*, fðre*, st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise

weg: mhd. vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürehine*, vürhin, fürehin*, Adv.: nhd. »fürhin«, voraus, zuvor, weg, weiter

Weg: mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

weg: mhd. vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später

Weg: mhd. vurt, vort, furt*, fort*, st. M.: nhd. Furt, Flussbett, Bachbett, Bahn, Strom, Weg; wandelunge, wandalunge*, st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wec (1), wech, weg, st. M.: nhd. Weg, Straße, Fahrt, Reise, Bahn, Richtung, Möglichkeit, Art und Weise

weg: mhd. wec (3), Adv.: nhd. weg, fort

Weg: mhd. weide (1), weid, st. F., st. N.: nhd. Futter (N.) (1), Nahrungserwerb, Nahrung, Speise, Erquickung, Freude, Weide (F.) (2), Weideplatz, Futterplatz, Tagreise, Weg, Jagd, Fischerei; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- am Nordhang gelegener Weg: mhd. wintersteige 1 und häufiger?, st. F.: nhd. Wintersteige, am Nordhang gelegener Weg
-- auf dem Weg befindlich: mhd. wegehaft (1), Adj.: nhd. auf dem Weg befindlich, auf dem Weg gehend
-- auf dem Weg gehend: mhd. wegehaft (1), Adj.: nhd. auf dem Weg befindlich, auf dem Weg gehend
-- auf den Weg machen: mhd. ðfmachen, ðf machen, sw. V.: nhd. »aufmachen«, errichten, bauen, spalten, putzen, aufputzen, auf den Weg machen, sich erheben, aufstehen, anbrechen, sich lichten, sich auf den Weg machen, sich aufmachen, sich bereitmachen, erfrischen, aufputzen
-- auf einen Weg bringen: mhd. wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)
-- befahrbarer Weg: mhd. wagenwec, st. M.: nhd. »Wagenweg«, Fahrweg, befahrbarer Weg, Fahrtstraße für Wagen

weg: mnd. besÆt, Adv.: nhd. »beiseite«, zur Seite, bei Seite, weg; bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; bÆhen, Adv.: nhd. weg

Weg: mnd. bõne (1), bõn, F.: nhd. Bahn, freier Raum, Plan, Kampfplatz, Weg, Querbalken im Wappen

Weg: mnd. drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird

weg: mnd. enwech, enwÐge, einwege, unwÐge, ewech, anewech*, anwech, Adv.: nhd. weg, hinweg, fort, davon, abwesend, vergangen, verloren, verdorben, nichtig

Weg: mnd. gevÐrde (2), gevÐrede*, N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis; gewech, mnd.?, Sb.: nhd. Weg

weg: mnd. henwech, Adv.: nhd. hinweg, weg, fort

Weg: mnd. kors, kærs, koers, kurs, kÅs, koes, N., M.: nhd. »Kurs«, Schiffskurs, Fahrt des Schiffes, Fahrtrichtung, Richtung, Weg, Lebensweise
-- allgemeiner zur Kirche führender Weg: mnd. kerkenwech, M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche
-- den besten Weg zu finden suchen: mnd. inrõmen, inramen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen, zielen, bestimmen, auf das Beste zur Unterstützung einer Sache abzielen, den besten Weg zu finden suchen
-- ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg: mnd. gatze, gadtze, gasse, F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])
-- einen geraden Weg wählen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- gewundener Weg: mnd. krümme, krumme, F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück
-- in ein Gebiet führender Weg: mnd. inwech (1), M.: nhd. in ein Gebiet führender Weg
-- krummer Weg: mnd. krümme, krumme, F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück
-- öffentlicher Weg: mnd. kȫnincwech, M.: nhd. »Königsweg«, öffentlicher Weg; kȫningeswech, koningeswech, kȫningswech, kȫnincwech, M.: nhd. »Königsweg«, öffentlicher Weg
-- vom geraden Weg abweichend: mnd. krum (1), krumm, krumme, Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht

Weg: mnd. lide, F.: nhd. Weg, Gang; pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit; pat, põt, paet, M.: nhd. Pfad, Weg; rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl
-- auf dem Weg einer durch Boten überbrachten schriftlichen Mitteilung: mnd. postwÆse, postwÆs, Adv.: nhd. »postweise«, auf dem Weg einer durch Boten überbrachten schriftlichen Mitteilung, per Post, unter Nutzung der Pferdewechselstationen des Botenwesens (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- auf den Weg geben: mnd. mÐdegÐven, mitgÐven, st. V.: nhd. mitgeben, auf den Weg geben, als Mitgift geben, als Erbe (N.) geben, als Anweisung geben
-- auf der Grenze entlangführender Weg: mnd. lantschÐdewech, lantscheidewech, M.: nhd. auf der Grenze entlangführender Weg
-- den Weg verfehlen: mnd. missevõren*, misvõren, st. V.: nhd. den Weg verfehlen, sich irren, ins Unglück laufen
-- den Weg zeigen: mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; lÐitsõgen, lÐtsagen, lÐisõgen, sw. V.: nhd. geleiten, führen, den Weg zeigen
-- direkter Weg: mnd. richtenwech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs; richtestÆch, richtstÆch, M.: nhd. Richtsteig, Wegweiser, direkter Weg, Richtschnur, Anleitung, Unterweisung, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar, korrekter Ablauf, Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen); richtewech, M.: nhd. Richtweg, direkter Weg, direkter Kurs
-- durch Gebüsch führender Weg: mnd. rÆswech, M.: nhd. durch Gebüsch führender Weg
-- einen geraden Weg wählen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- einen Weg mit Baustoffen verfüllen: mnd. ? pladÆsen, V.: nhd. eine Fläche mit Baustoffen verfüllen?, einen Weg mit Baustoffen verfüllen?
-- einen Weg über etwas hinweg schaffen: mnd. ȫverbõnen, æverbõnen, averbõnen, sw. V.: nhd. überbrücken, einen Weg über etwas hinweg schaffen
-- falscher Weg: mnd. misselÐide*, mislÐide, mislÐde, N.: nhd. Missleitung, falscher Weg, Unglücksweg, Unglück
-- gebahnter Weg: mnd. rÆdewech, M.: nhd. Reitweg, Fahrweg, gebahnter Weg
-- gemeiner Weg: mnd. mÐnwech, M.: nhd. gemeiner Weg, öffentlicher Weg (ostfries.)
-- gerader Weg: mnd. richtestÐch*, richtestech, M.: nhd. »Richtsteg«, Richtsteig, Wegweiser, gerader Weg, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar
-- geräumiger Weg: mnd. rðmewech, M.: nhd. offener Weg, geräumiger Weg
-- offener Weg: mnd. rðmewech, M.: nhd. offener Weg, geräumiger Weg
-- schmaler Weg: mnd. lõne, lahne, lahn, lone, F.: nhd. schmaler Weg, Viehtrift, Weg am Seedeich
-- Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht: mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis
-- Weg am Seedeich: mnd. lõne, lahne, lahn, lone, F.: nhd. schmaler Weg, Viehtrift, Weg am Seedeich
-- Weg den das Vieh zur Weide geht: mnd. quikganc, quikgank, quekganc, M.: nhd. Viehweide, Trift, Weg den das Vieh zur Weide geht
-- Weg der durch ein schilfbestandenes Gebiet führt: mnd. rÐtwech, M.: nhd. »Reetweg«, Weg der durch ein schilfbestandenes Gebiet führt
-- Weg der zu einer Stätte mit religiöser Bedeutung führt: mnd. pÐlegrÆmenwech, pelgrÆmenwech, M.: nhd. Pilgerweg, Pfad für Pilger, Weg der zu einer Stätte mit religiöser Bedeutung führt
-- Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken: mnd. redder (1), redher, N., M.: nhd. Redder, Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken
-- zur Mühle führender Weg: mnd. mȫlenwech, M.: nhd. »Mühlenweg«, zur Mühle führender Weg
Weg: mnd. sinde, sinne, M.: nhd. Weg, Fahrt, Reise, Wegbegleitung, Gesinde, Diener; slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; strõte (1), straete, straite, F.: nhd. Straße, Landstraße, freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung; trÐde*, trede, mnd.?, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Zug im Schachspiel, Auftreten, Gebaren, Stand, Stellung im Leben, Stufe, Hausausgang, Weg
-- allgemeiner Weg: mnd. strõtenwech, M.: nhd. »Straßenweg«, allgemeine Straße, allgemeiner Weg
-- auf schriftlichem Weg: mnd. schriftlÆken, schrifliken, Adv.: nhd. schriftlich, in schriftlicher Form, auf schriftlichem Weg
-- aufgetreppter Weg: mnd. stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag; stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- aus dem Weg gehen: mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden
-- enger Weg: mnd. stech (1), stÐch, N.: nhd. Steg, Planke, Auftritt am Galgen?, enger Weg, Fußpfad, schmales Brett als Brücke, Landesteg eines Schiffes, Nebenweg, Gang in der Kirche (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: mnd. stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste
-- gepflastertes Stück Weg: mnd. stÐnbrüggelse, steinbrüggelse, N.: nhd. gepflastertes Stück Weg
-- mit Schlitten befahrbarer Weg: mnd. slÐdenwech, M.: nhd. Schlittenbahn, mit Schlitten befahrbarer Weg; slÐdewech, M.: nhd. Schlittenbahn, mit Schlitten befahrbarer Weg
-- mit Steinen gepflasterter gepflasterter Weg: mnd. stÐnwech, steinwech, M.: nhd. »Steinweg«, mit Steinen gepflasterter gepflasterter Weg, Straßenpflaster
-- schmaler Weg: mnd. stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag
-- schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände: mnd. stÆch, M.: nhd. Steig, Fußweg, schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände, Bergpfad, Wildpfad, Treppenweg, Anstieg
-- steiler Weg: mnd. stÐge, M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag
-- Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht: mnd. trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht
-- Weg den ein Geschoss zurücklegt: mnd. schütte (2), schutte, N.: nhd. Geschütz, Schießgewehr, Kanone, Munition, Weg den ein Geschoss zurücklegt, Schussweite
-- Weg der sich gabelt: mnd. twÐwech, twiwech, mnd.?, M.: nhd. »Zweiweg«, Weg der sich gabelt
-- Weg über einen überbrückten Wasserlauf: mnd. schemmelwech, M.: nhd. Weg über einen überbrückten Wasserlauf
-- Weg zu einem Ort: mnd. tævõrt*, tovart, mnd.?, F.: nhd. »Zufahrt«, Weg zu einem Ort, Herankommen, Besuch, Zufuhr
-- Weg zur Schmiede: mnd. smitwech, M.: nhd. Weg zur Schmiede
-- zu einer Stadt führender Weg: mnd. statwech, M.: nhd. »Stadtweg«, zu einer Stadt führender Weg

weg: mnd. værde (2), Adv.: nhd. fort, weg, fürder, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, fortan, ferner, weiter; vȫrderwÐges*, vorderweges, mnd.?, Adv.: nhd. fürder des Weges, weiter, weg; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft; wach (3), mnd.?, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg

weg: mnd. van (2), von, vun, vanne, Adv.: nhd. von, von her, weg, ab, fern, entfernt von

Weg: mnd. võrt (2), F.: nhd. Furt, seichte Stelle, Weg; vÐrde (2), vÐrede*, N., F.: nhd. Gang (M.), Fahrt, Reise, Weg, Aufbruch, Gefährt, Gespann, Gefährtenschaft, Beteiligung, Fährte, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Benehmen, Lebensweise

Weg: mnd. wech (1), M.: nhd. Weg, Straße, Rinnsal der Salzsole, Gang (M.), Marsch (M.), Reise, Entfernung, Strecke, Stück Weg, Richtung, Seite, Hinsicht, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel

weg: mnd. wech (2), Adv.: nhd. fort, weg, davon; wÐge* (4), wege, mnd.?, Adv.: nhd. weg, fort

wegätzen: mhd. ðzetzen, ðz etzen, sw. V.: nhd. »ausätzen«, wegätzen

wegbannen (einen bösen Geist): mnd. vörbannen* (1), vorbannen, verbannen, st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen

wegbedingen: mnd. afbeschÐden (2), afbescheiden, sw. V.: nhd. »abbescheiden«, absagen, wegbedingen

wegbegeben -- sich wegbegeben: got. af-gib-an* sik 1, st. V. (5): nhd. sich wegbegeben, sich hinwegbegeben, sich fortbegeben

wegbegeben -- sich wegbegeben: ahd. firwallæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich entfernen, abirren, übergehen, sich wegbegeben, übertragen werden, umherschweifen

wegbegeben: mnd. vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern

Wegbegleitung: mnd. sinde, sinne, M.: nhd. Weg, Fahrt, Reise, Wegbegleitung, Gesinde, Diener

Wegbehinderung: afries. wei‑mÐr‑inge 5, st. F. (æ): nhd. Wegbehinderung, Hindernis

wegbeißen: mnd. afbÆten, st. V.: nhd. wegbeißen, abbeißen

wegbeißen: mnd. vörbÆten*, vorbÆten, vorbiten, st. V.: nhd. beißen, wegbeißen, zerbeißen, totbeißen, festbeißen, versteifen, fressen, verzehren

Wegbereiter -- Wegbereiter der Liebe: mhd. minnenzÏmÏre*, minnenzÏmer, st. M.: nhd. Wegbereiter der Liebe; minnezÏmÏre*, minnezÏmer, st. M.: nhd. Wegbereiter der Liebe

Wegbereiter: ahd. foraleiso 3, sw. M. (n): nhd. Führer, Anführer, Leiter (M.), Wegbereiter

Wegbereiter: mhd. vorereise* (1), vorreise, forereise*, st. F.: nhd. Vorhut, Wegbereiter; vorestrouwÏre*, vorstrouwÏre, forestrouwÏre*, st. M.: nhd. »Vorstreuer«, Wegbereiter

Wegbereiter: mnd. vȫrgengÏre*, vorgenger, M.: nhd. Vorausgehender, Vorgänger, Amtsvorgänger, Anführer, Führer, Rädelsführer, Herr, Vorsteher, Verwalter, Gildevorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund]), Wegbereiter

Wegbesichtigung: mnd. wechschouwinge, mnd.?, F.: nhd. Wegbesichtigung, obrigkeitliche Besichtigung der Landstraße

wegbewegen: ae. õ-scðf‑an, õ-scéof-an, st. V. (2): nhd. wegbewegen, verbannen; fra-m‑õ‑s‑tyr-ian, sw. V. (1): nhd. wegbewegen, fortschaffen; of-õ-drÆ-f-an, st. V. (4): nhd. wegbewegen, fortbewegen

wegbewegen: mhd. abewegen*, abe wegen, sw. V.: nhd. wegwälzen, wegbewegen, herunternehmen

Wegbezeichnung -- eine Wegbezeichnung: mnd. lǖdewech, ludewech, M.: nhd. »Leuteweg«, eine Wegbezeichnung, öffentliche Heerstraße

Wegbiegung: ahd. kÐrawiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Wegkehre, Wegbiegung, Straßenecke

wegblasen: ahd. firblõsan* 4, red. V.: nhd. fortblasen, ausblasen, wegblasen, vertreiben, Atem schöpfen

wegblasen: mhd. abeblõsen*, abblõsen, abblæsen, abe blõsen, st. V.: nhd. abblasen, wegblasen; blõsen (1), blæsen, plõsen, red. V., st. V.: nhd. blasen, hauchen, schnauben, zischen, anfachen, wegblasen, wegwehen

wegblasen: mhd. verblÏjen, ferblÏjen*, verblõhen (?), sw. V.: nhd. »verblähen«, wegblasen; verblõsen, ferblõsen*, red. V., st. V.: nhd. »verblasen«, wegblasen, sich verschnaufen; wÏjen, wÏen, wÏn, wÐgen, wÐjen, weien, sw. V.: nhd. wehen, wehen machen, spritzen, stieben, fliegen, sausen, kommen, treiben, anblasen, wegblasen, hervorschießen, hervorspitzen

wegblasen: mnd. vörblõsen*, vorblõsen, st. V.: nhd. wegblasen, hinausblasen

wegbleiben: ahd. bilÆban 35?, st. V. (1a): nhd. bleiben, zurückbleiben, zurücklassen, übrigbleiben, aufhören, sterben, wegbleiben, unterbleiben; oblÆban* 1, obalÆban*, st. V. (1a): nhd. wegbleiben, aufhören

wegbleiben: mhd. ðzstõn, ðzzestõn, ðz stõn, an. V.: nhd. »ausstehen«, ausbleiben, wegbleiben, ausruhen, fehlen, ausstehen; verbelÆben* (1), verblÆben, vurblÆben, ferbelÆben*, st. V.: nhd. verbleiben, bleiben, da bleiben, verharren, wegbleiben, ausbleiben

wegbleiben: mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

wegbleiben: mnd. vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

wegbleiben« -- »davon wegbleiben«: mhd. darabebelÆben, st. V.: nhd. »davon wegbleiben«

Wegblume: mhd. wegebluome, sw. M.: nhd. »Wegeblume«, Wegblume, Sonnenblume

wegbrechen: mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

Wegbreite (eine Pflanze): germ. *wegabraiþæ, st. F. (æ): nhd. Wegbreite (eine Pflanze)

Wegbreite (eine Pflanze): as. weg‑brêd‑a* 2, st. F. (æ): nhd. Wegbreite (eine Pflanze)

Wegbreite: mhd. wegebreite, st. F., st. M.: nhd. Wegebreit (eine Pflanze), Wegebreite, Wegbreite

Wegbreite«: ae. weg‑brõ-d‑e, weg‑brÚ-d-e, sw. F. (n): nhd. »Wegbreite«, Wegerich

Wegbreite«: mnd. wÐgebrÐde*, wegebrÐde, wegebreide, wegeblede, wegeblader, wegebleder, mnd.?, F., M.?: nhd. »Wegbreite«, Wegerich

wegbrennen: mhd. abebrinnen, abe brinnen, st. V.: nhd. abbrennen, durch Feuer zerstört werden, wegbrennen

wegbrennen: mnd. bÆbernen, sw. V.: nhd. abbrennen, wegbrennen

Wegbringen -- das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit: mnd. ðtschðf, mnd.?, M.: nhd. das mit besonderen Förmlichkeiten vollbrachte Ausschieben und Wegbringen der Brautmitgift vor der Hochzeit

wegbringen: ahd. inttragan* 2, intragan*, st. V. (6): nhd. wegbringen, fortschaffen, wegtragen; neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen

wegbringen: mhd. abevüeren*, abvüeren, abefüeren*, abfüeren*, abe vüeren, sw. V.: nhd. abführen, wegbringen, wegnehmen, fortschaffen, abreißen, abtrennen

wegbringen: mhd. hingevüeren, hingevüeren*, sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen; hinvüeren, hin vüeren, hinevüeren, hinfüeren*, hinevüeren*, sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen

wegbringen: mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

wegbringen: mhd. vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- heimlich wegbringen: mhd. verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen

wegbringen: mnd. entvÐrden, envÐrden, untvÐrden, intvÐrden, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entwenden, entziehen, fortschaffen; entvÐrdigen, envÐrdigen, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entziehen, entwenden, fortschaffen

wegbringen: mnd. vÐrden*** (2), sw. V.: nhd. wegbringen, entfernen; vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern; vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vörvÐrnen*, vorvÐrnen, vorverren, sw. V.: nhd. entfernen, wegbringen, abseits bringen, sich entfernen, sich abwenden, abrücken von; ? vörvȫrden*, vorvȫrden, sw. V.: nhd. wegbringen?, weg befördern?
wegbringen: mnd. ȫvervlÐn, ævervlÐn, ȫvervlÐgen, st. V.: nhd. entfliehen, entkommen, hinübergelangen, wegbringen, entziehen; pæren, sw. V.: nhd. wegbringen, verfrachten
Wegbringung: mnd. entbringinge, entbrenginge, F.: nhd. Wegbringung, Entwendung

wegdrängen -- wegdrängen aus: mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

wegdrängen -- wegdrängen von: mhd. gedringen, st. V.: nhd. drängen, wegdrängen von, sich drängen, sich drängeln mit, befördern aus

wegdrängen (vom Eide): mnd. afdrÐgen (2), st. V.: nhd. durch Betrug nehmen, abnötigen, erpressen, erzwingen, zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen (vom Eide)

wegdrängen: mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

wegdrängen: mhd. underdringen, st. V.: nhd. dazwischendrängen, beseitigen, wegdrängen, trennen, überwältigen, vertreiben, wegnehmen, betrügerisch gewinnen, befreien, sich untereinandermischen; verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen

wegdrängen: mnd. afdrengen, sw. V.: nhd. zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen, abnötigen, erpressen, abzwingen

wegdrängen: mnd. vördringen*, vordringen, st. V.: nhd. bedrängen, vertreiben, kränken, benachteiligen, verdrängen, wegdrängen, beseitigen, unterdrücken

wegdrehen -- sich wegdrehen von: mhd. swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

wegdrehen -- sich wegdrehen von: mhd. verdrÏjen*, verdrÏn, ferdrÏjen*, sw. V.: nhd. sich verbiegen, sich wegdrehen von, verdrehen, verrücken

wegdrehen: ae. õ-cie-r-r-an, õ-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. umkehren, wegdrehen, auf die Seite drehen, umkehren, gehen; õ-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, entfernen, empören, verändern, verdrehen, übersetzen (V.) (2), wegdrehen, abreisen, zurückkehren, unterwerfen; fra-m-cie-r-r-an, fra-m-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. abdrehen, wegdrehen, sich abwenden; fra-m-ge-bíeg-an, fro-m-ge-bíeg-an, sw. V. (1): nhd. wegdrehen; on-cie-r-r‑an, on-ce-r-r-an*, on-cÏ-r-r-an*, on-ci-r-r-an*, on-cy-r-r-an*, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), umdrehen, ändern, wechseln, wegdrehen; on-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. anklagen, wegdrehen; ymb-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. herumdrehen, umdrehen, wegdrehen

wegdrücken: mhd. drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter

wegdrücken: mhd. versmiegen, fersmiegen*, st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern

Wege -- Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde: mnd. vols, fols*, M.: nhd. Felsstück, Stein, Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde

Wege -- abgewinnen im Wege Rechtens: mnd. afbehalden, st., V.: nhd. abgewinnen im Wege Rechtens, im Rechtsweg abgewinnen; afbehælden, st., V.: nhd. abgewinnen im Wege Rechtens, im Rechtsweg abgewinnen

Wege -- Abweichung vom rechten Wege: mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

Wege -- am Wege auflauern: mnd. vörwÐgelõgen*, vorwÐgelõgen, sw. V.: nhd. am Wege auflauern

Wege -- am Wege liegende Pfanne des Salzsiedehauses: mnd. wechpanne, mnd.?, F.: nhd. »Wegpfanne«, am Wege liegende Pfanne des Salzsiedehauses

Wege -- auf dem kürzesten Wege: mnd. strakkest, Adv.: nhd. auf dem kürzesten Wege, auf dem schnellsten Wege

Wege -- auf dem schnellsten Wege: mnd. strakkest, Adv.: nhd. auf dem kürzesten Wege, auf dem schnellsten Wege

Wege -- auf dem Wege der Verhandlung: mnd. handelwÆsen, Adv.: nhd. auf dem Wege der Verhandlung

Wege -- auf dem Wege des Vergleichs ordnen: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

Wege -- auf dem Wege nachfolgen: mnd. nõwanderen, nõchwanderen*, V.: nhd. »nachwandern«, auf dem Wege nachfolgen

Wege -- auf halbem Wege: mnd. mitwech, M.: nhd. »Mittweg«, mitten, in der Mitte, bis zur Mitte, auf halbem Wege

Wege -- Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern: mnd. gehælt (2), gehalt, N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck

Wege -- aus dem Wege gehen: mhd. umbewÆchen, umbe wÆchen, st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

Wege -- aus dem Wege gehen: mnd. entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wege -- drei Wege habend: mhd. drÆwegic*, drÆwegec, Adj.: nhd. »dreiwegig«, drei Wege habend, dreifältig, auf dreierlei Weise gemacht

Wege -- Ende der Wege: ahd. gilõz* 14, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zugeständnis, Erlaubnis, Gnade, Auslass, Ausgang, Ende, Ende der Wege, Gelenk

Wege -- Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme: mnd. dÆhselepenninc*, dÆsselpenninc, dÆstelpenninc, M.: nhd. Deichselzoll, Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme

Wege -- Geld zur Ausbesserung der Wege: mhd. wegegelt, weggelt, st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Wege -- Geld zur Unterhaltung der Wege: mhd. wegegelt, weggelt, st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Wege -- gut zu Wege bringen: mnd. vlaschen, flasken, sw. V.: nhd. besorgen, erledigen, gut zu Wege bringen

Wege -- im Wege stehen: ahd. ingaganstõn* 3, ingaganstÐn*, anom. V.: nhd. entgegenstehen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, behelligen, sich richten auf, sich entgegenstrecken; widarstõn* 21?, widarstÐn*, anom. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen, entgegen stellen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, bekämpfen

Wege -- im Wege stehen: mnd. vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

Wege -- Knecht der die Reinhaltung der Wege besorgt: mnd. büttendrÐgÏre*, büttendrÐger, M.: nhd. Knecht der die Reinhaltung der Wege besorgt

Wege -- Kreuzung dreier Wege: ahd. drÆwegidi* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. »Dreiweg«, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege; drÆwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Dreiweg, Scheideweg, Kreuzung dreier Wege

Wege -- Leute die auf außergerichtlichem Wege Streit scheiden: mnd. schÐdeslǖde***, Pl.: nhd. Schiedsleute, Leute die auf außergerichtlichem Wege Streit scheiden

Wege -- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen: ahd. 8zwiwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, Wegscheide, Weggabelung

Wege -- Rain am Wege bzw. an der Landstraße: mnd. ? wÐgelange*, wegelange, mnd.?, F.: nhd. Rain am Wege bzw. an der Landstraße?

Wege -- Ratsherr der die Aufsicht über die Wege und Straßen hat: mnd. damhÐre, damhere, dammehÐre, M.: nhd. Ratsherr der die Aufsicht über die Wege und Straßen hat

Wege -- sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege: mnd. inkrÆgen, inkrigen, st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege

Wege -- sich vom rechten Wege abwenden: mnd. afnÐgen, afneigen, sw. V.: nhd. abbiegen, sich vom rechten Wege abwenden

Wege -- steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen: mhd. gesteige, gasteige, st. N.: nhd. »Gesteig«, Anstieg, Steigung, steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen

Wege -- ungebahnte Wege gehend: ahd. õwiggon* 1, Adv.: nhd. unwegsam, vom rechten Weg abweichend, abirrend, ungebahnte Wege gehend

Wege -- verschiedene Wege gehen: ae. tÅ-g’-ng-an, sw. V. (1): nhd. teilen, sich teilen, verschiedene Wege gehen

Wege -- Vertiefung im Wege: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Wege -- vom rechten Wege abbringen: mnd. vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

Wege -- vom rechten Wege abführen: mnd. ümmevȫren, ummevoren, mnd.?, sw. V.: nhd. vom rechten Wege abführen, verleiten, täuschen; vörlÐden* (1), vorlÐden, vorleiden, vorleyden, sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wege -- vom rechten Wege abgekommen: mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

Wege -- vom rechten Wege ableitend: mnd. vörvȫrisch*, vorvȫrisch, vorvorisch, vorvȫrsch, Adj.: nhd. irreleitend, verführerisch, vom rechten Wege ableitend
Wege -- vom Wege abgekommen: ahd. abawegÆg* 1, Adj.: nhd. vom Wege abgekommen

Wege -- vom Wege abliegendes: mnd. afwech, M.: nhd. »Abweg«, Nebenweg, fortführender Weg, unrechter Weg, vom Wege abliegendes, Umweg, Versteck, Schlupfwinkel

Wege -- Wege bereiten: mhd. gewegen (3), sw. V.: nhd. Weg machen, Wege bereiten

Wege -- Wege ungangbar machen: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Wege -- Wege zu nichte machen: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Wege -- zu Wege bringen: an. byr-ja, sw. V. (1?, 2?): nhd. zu Wege bringen, anfangen, aufheben

Wege -- zu Wege bringen: mhd. anegetragen, angetragen, ane getragen, st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben

Wege -- zu Wege bringen: mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben; æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

Wege -- zu Wege bringen: mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen

Wege« (F.): mhd. wege (1), st. F.: nhd. »Wege« (F.), Bewegung

Wegeabgabe: mnd. damgelt, N.: nhd. Abgabe für die Dammunterhaltung, Wegeabgabe

Wegeacker: afries. wei‑ek-k-er 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Wegeacker

Wegeblume«: mhd. wegebluome, sw. M.: nhd. »Wegeblume«, Wegblume, Sonnenblume

Wegebreit (eine Pflanze): mhd. wegebreite, st. F., st. M.: nhd. Wegebreit (eine Pflanze), Wegebreite, Wegbreite

Wegebreit: mhd. wegebreit, M.: nhd. »Wegebreite«, Wegebreit

Wegebreite: ahd. wegabreita* 31, st. F. (æ): nhd. Wegebreite, Großer Wegerich

Wegebreite: mhd. wegebreite, st. F., st. M.: nhd. Wegebreit (eine Pflanze), Wegebreite, Wegbreite; wegerÆch, wegrÆch, st. M.: nhd. »Wegerich«, Wegebreite

Wegebreite«: mhd. wegebreit, M.: nhd. »Wegebreite«, Wegebreit

Wegebrot«: mhd. wegebræt, st. N.: nhd. »Wegebrot«, Reisegeld, Weggeld

Wegefahrender«: mhd. wegevarende, sw. M.: nhd. »Wegefahrender«

Wegefahrt«: mhd. wegevart, wegefart*, st. F.: nhd. »Wegefahrt«, Fahrt, Reise

wegefertig«: mhd. wegevertic, wegevertec, wegefertic*, wegefertec*, Adj.: nhd. »wegefertig«, reisend

Wegefläche -- Wegefläche neben der Abflussrinne auf der Straße: mnd. rennestÐn*, renstÐn, renstein, rennenstÐn, rönstÐn, rönnestÐn, rünstÐn, ronstÐn, M.: nhd. Rinnstein, Abflussrinne auf der Straße, Straßengosse, Wegefläche neben der Abflussrinne auf der Straße

Wegefreise«: mhd. wegevreise, wegefreise*, st. F.: nhd. »Wegefreise«, Reisegefahr, Reiseunfall, Schrecknis

Wegeführer«: mhd. wegevüerÏre*, wegevüerer, st. M.: nhd. »Wegeführer«, Wegweiser

Wegegeld -- von Wegegeld befreit: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Wegegeld: mhd. wegegelt, weggelt, st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage; wegelæn, st. M.: nhd. »Wegelohn«, Wegegeld, Weggeld

wegeilen: mhd. gõhen (1), gÏhen, sw. V.: nhd. eilen, durcheilen inständig streben, innig streben, schnell laufen, beeilen, sich beeilen, herbeieilen, hineilen, wegeilen, nachjagen, streben nach

Wegeisen«: mhd. wegÆsen, sw. M.: nhd. »Wegeisen«

wegekundig: mhd. wegewÆse (1), Adj.: nhd. »wegeweise«, wegekundig, wegkundig

Wegelagerei: ahd. wegalõgi* 1?, wegalougi*, Sb.: nhd. »Wegwehrung«, Wegverlegung, Wegelagerei

Wegelagerei: mhd. lõge, st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager

Wegelagerei: mnd. rǖtÏrespÐl*, rǖterspÐl, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrespil*, rǖterspil, ruterspil, rǖterspill, N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrie*, rǖterie, ruterie, F.: nhd. Ritterschaft, Reiterei, berittene Heerschar, Kriegswesen, Ausübung von Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei
-- Wegelagerei treiben: mnd. lantschinden, sw. V.: nhd. Wegelagerei treiben

Wegelagerei: mnd. schindÏrÆe*, schinderÆe, schinderÆge, schinnerÆe, schinnerÆge, F.: nhd. Schinderei, Straßenraub, Wegelagerei, Plünderung, Schädigung, Aussaugung, Ausnutzung

Wegelagerer -- Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern: mnd. gehælt (2), gehalt, N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck

Wegelagerer: ahd. diob 38, st. M. (a): nhd. Dieb, Räuber, Wegelagerer; heriõri 6, herõri, st. M. (ja): nhd. »Verheerer«, Plünderer, Wegelagerer, Räuber, Verwüster; mðhhõri 2, mðchõri*, st. M. (ja): nhd. Wegelagerer, Räuber, Meuchelmörder; mðhhinõri* 1, mðchinõri, st. M. (ja): nhd. Wegelagerer, Straßenräuber, Einbrecher; mðhho* (1) 1, mðcho*, mðhheo*, sw. M. (n): nhd. Wegelagerer, Räuber, Straßenräuber; strðtõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wegelagerer, Kriegsknecht?

Wegelagerer: mhd. lõgÏre, lõger, st. M.: nhd. Nachsteller, Wegelagerer, Verfolger, Fallensteller; luodÏre*, luoder, st. M.: nhd. »Luder«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; luoderÏre, luoderer, lðderÏre, lðdrerer*, st. M.: nhd. »Luderer«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; pfathðche*, phathucke, phathðche, sw. M.: nhd. »Pfadhucke«, Räuber, Wegelagerer

Wegelagerer: mhd. strõzroubÏre*, strõzrouber, st. M.: nhd. Straßenräuber, Wegelagerer; strðchgengÏre*, strðchgenger, st. M.: nhd. Wegelagerer, Strauchdieb; strðchhan, st. M.: nhd. »Strauchhahn«, Wegelagerer; strðchhuon, st. N.: nhd. »Strauchhuhn«, Wegelagerer; strðtÏre, strðter, st. M.: nhd. Wegelagerer, Buschräuber, Ausreuter, Buschklepper
-- berittener Wegelagerer: mhd. snaphan, M.: nhd. »Schnapper«, Schnapphahn, berittener Wegelagerer

Wegelagerer: mhd. wegewerende (2), sw. M.: nhd. Wegelagerer

Wegelagerer: mnd. lantsõke, M.: nhd. Landschinder, Raubritter, Wegelagerer; mȫrdÏre*, mȫrder, mȫrdÐre, M.: nhd. Mörder, Menschen vorsätzlich Tötender, nach dem Leben Trachtender, Raubmörder, Straßenräuber, Wegelagerer; rȫvÏre*, ræver, rȫver, r²ver, røver, roufere, rævere, rȫvere, M.: nhd. Räuber, Straßenräuber, Wegelagerer, Seeräuber, Kirchenräuber, Plünderer; rǖtÏre*, rǖter, rµter, reuter, ruiiter, M.: nhd. Ritter, berittener und bewaffneter Edelmann, Bewaffneter, berittener und geharnischter Bewaffneter, Söldner, berittener Söldner, Wegelagerer, Straßenräuber, ritterlicher Straßenräuber, Landsknecht, Seesoldat, berittener Krieger, spanischer Reiter, Spitzpfahl

Wegelagerer: mnd. schindÏre*, schinder, schinner, M.: nhd. Schinder, Scharfrichter, Straßenräuber, Wegelagerer, Plünderer, Bedrücker, Erpresser, Aussauger, Abdecker; strædÏre*, stræder, strouder, stroeder, stroeyder, M.: nhd. Strauchdieb, Wegelagerer, Straßenräuber; strðkhæn, N.: nhd. Strauch​dieb, Wegelagerer
-- berittener Wegelagerer: mnd. snaphõne, snaphane, M.: nhd. »Schnapphahn«, berittener Wegelagerer, Strauchritter, Münze im Wert von drei Pfennigen; snaphõneken, N.: nhd. »Schnapphähnchen«, berittener Wegelagerer, Strauchritter

wegelagern: ahd. heriæn 15, herræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, plündern, wegelagern, vernichten, wüten; mðhhæn 1, muchæn*, sw. V. (2): nhd. wegelagern, räubern

wegelagern: mnd. rǖten, ruten, sw. V.: nhd. wegelagern, auf Raubzug gehen

wegelagern«: mnd. wechlõgeren*, wechlageren, mnd.?, sw. V.: nhd. »wegelagern«, nachstellen

Wegelagerung: mhd. wegelõge, st. F.: nhd. Wegelagerung; wegelõgerunge, wegelõgunge, st. F.: nhd. Wegelagerung, Weglagerung

Wegelagerung: mnd. wÐgelõge*, wegelage, mnd.?, F.: nhd. Wegelagerung, Auflauerung, Hinterhalt

Wegelagung«: mhd. wegelõgunge, st. F.: nhd. »Wegelagung«, Weglagerung

Wegelenkung: mnd. wÐgestǖringe*, wegesturinge, mnd.?, F.: nhd. »Wegesteuerung«, Wegelenkung, Innehalten der Richtung

Wegeleute«: mhd. wegeliute, st. M. Pl.: nhd. »Wegeleute«, Reisende

Wegelohn«: mhd. wegelæn, st. M.: nhd. »Wegelohn«, Wegegeld, Weggeld

wegelos«: mhd. wegelæs, Adj.: nhd. »wegelos«, weglos, ohne Weg seiend, verirrt, ratlos

Wegemann«: mhd. wegeman, st. M.: nhd. »Wegemann«, Reisender

wegemüde: mhd. wegemüede, wegmðde, wegemuode, Adj.: nhd. wegemüde, wegmüde, von der Reise ermüdet

wegen -- Abgabe wegen eines Hauskaufs: mnd. hðskæp, M.: nhd. Hauskauf, Hauserwerbsteuer, Abgabe wegen eines Hauskaufs

Wegen -- am Johannisabend auf Hügeln und Wegen entzündetes Feuer: mnd. jæhannesvǖr, jæhansvǖr, N.: nhd. Johannisfeuer, am Johannisabend auf Hügeln und Wegen entzündetes Feuer, Sonnenwendfeuer
wegen -- anklagen wegen: mhd. schulden (1), sw. V.: nhd. »schulden«, schuldig sein (V.), schuldig bleiben, sich schuldig machen, verpflichtet sein (V.), beschuldigen, anklagen, anklagen wegen

Wegen -- auf zwei Wegen gehen: mhd. zweiverten, zwiverten, zweiferten*, zwiferten*, sw. V.: nhd. auf zwei Wegen gehen

Wegen -- auf zweierlei Wegen geschehend: mhd. zwivertic, zwifertic*, Adj.: nhd. »zweifertig«, auf zweierlei Wegen geschehend
-- bedrängen wegen: mhd. vegen, fegen*, sw. V.: nhd. fegen, reinigen, reinigen mit, reinigen von, putzen, scheuern, bedrängen wegen, fortwischen, rennen, stürmen
-- sich vereinbaren wegen: mhd. vervazzen, ferfazzen*, sw. V.: nhd. »verfassen«, in sich aufnehmen, sich vereinbaren wegen
-- verteidigen wegen: mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen
-- von ... wegen: mhd. von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund
-- Vorwurf machen wegen: mhd. wÆzen (3), st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen
-- wegen des Fleisches: mhd. vleischeshalben, fleischeshalben*, Adv.: nhd. »fleischeshalber«, wegen des Fleisches
-- wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend: mhd. zinsvellic, zinsfellic*, Adj.: nhd. zinsfällig, nach dem Zinsvertrag verfallend, wegen versäumter Zinszahlung an den Zinsherren zurückfallend

wegen -- Auseinandersetzung wegen Spielschulden: mnd. spÐlgeltsõke*, spȫlgeltsõke*, F.: nhd. »Spielgeldsache«, Auseinandersetzung wegen Spielschulden, Streiterei wegen Spielschulden
wegen -- Bann wegen Schulden: mnd. geltban, geltbann, M.: nhd. Bann wegen weltlicher Angelegenheiten, Bann wegen Schulden

wegen -- Bann wegen weltlicher Angelegenheiten: mnd. geltban, geltbann, M.: nhd. Bann wegen weltlicher Angelegenheiten, Bann wegen Schulden

wegen -- Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn: mhd. suoch, st. M.: nhd. Suchen, Nachforschen, Nachforschung, Untersuchung, Nachricht, Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn, Weide (F.) (2), Erwerb, Zinsen

wegen -- Buße wegen Forstfrevel: mnd. holtkære, holtkore, F.: nhd. Buße wegen Forstfrevel, Geldbuße für Holzfrevel

wegen -- Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung: mhd. sðmesal, st. M., F., N.: nhd. Saumseligkeit, Versäumnis, Nachlässigkeit, Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung

Wegen -- Frau die Gras an den Wegen schneidet: mnd. graswÆf, F.: nhd. Frau die Gras an den Wegen schneidet

wegen -- frei von Kaisers wegen: mnd. ? keiservrÆ, keyservrÆ, Adj.: nhd. mit Reichsfreiheit begabt, reichsunmittelbar, unter kaiserlichem Schutz stehend, von Reichs wegen befriedet, frei von Kaisers wegen?

wegen -- gerichtliches Verfahren wegen Notzucht: mnd. stefganc, M.: nhd. gerichtliches Verfahren wegen Notzucht

Wegen -- hölzerne Wasserrinne quer unter den Wegen: mnd. sichtÏre (4), sichter, sechter, M.: nhd. hölzerne Wasserrinne quer unter den Wegen, bedeckter Ableitungskanal für Wasser bzw. Jauche

wegen -- jemand der wegen vielerlei Schuld angeklagt ist: mnd. vÐlschülde, M.: nhd. jemand der wegen vielerlei Schuld angeklagt ist

wegen -- jemanden wegen einer Schuld belangen: mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

wegen -- schelten wegen: mhd. stöuwen, stouwen, stöuen, stöun, stoun, sw. V.: nhd. klagen über, anklagen, schelten, schelten wegen, (scheltend) Einhalt tun, Einhalt gebieten, sich stauen

wegen -- sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen: mnd. inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

wegen -- sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen: mnd. inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

wegen -- Strafe wegen Vergehen im Salzhandel: mnd. soltbrȫke, st. M.?, F.: nhd. Vergehen wegen Salzhandels, Strafe wegen Vergehen im Salzhandel

wegen -- Streiterei wegen Spielschulden: mnd. spÐlgeltsõke*, spȫlgeltsõke*, F.: nhd. »Spielgeldsache«, Auseinandersetzung wegen Spielschulden, Streiterei wegen Spielschulden
wegen -- Urkunde über Verpflichtungen wegen Schlossbesitzes oder Schloßverwaltung: mnd. slotbrÐf, M.: nhd. Urkunde über Verpflichtungen wegen Schlossbesitzes oder Schloßverwaltung

wegen -- Vergehen wegen Salzhandels: mnd. soltbrȫke, st. M.?, F.: nhd. Vergehen wegen Salzhandels, Strafe wegen Vergehen im Salzhandel

wegen -- vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden: mnd. wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

wegen -- vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh: mnd. schütræf, M.: nhd. vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh

wegen -- von Amts wegen verbieten: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

wegen -- von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben: mnd. ? ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?

wegen -- von Rechts wegen verbieten: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

wegen -- von Rechts wegen zuerkennen: mnd. tævinden*, tovinden, mnd.?, sw. V.: nhd. von Rechts wegen zuerkennen

wegen -- von Rechts wegen zusprechen: mnd. tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen

wegen -- von Reichs wegen befriedet: mnd. keiservrÆ, keyservrÆ, Adj.: nhd. mit Reichsfreiheit begabt, reichsunmittelbar, unter kaiserlichem Schutz stehend, von Reichs wegen befriedet, frei von Kaisers wegen?

wegen -- wegen Alters die Gültigkeit verlieren: mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

wegen -- wegen Fehde dem Durchfuhrverbot unterliegend: mnd. vehedepflichtich*, vÐdepflichtich, vÐidepflichtich, veidepflichtich, veydepflichtich, Adj.: nhd. wegen Fehde dem Durchfuhrverbot unterliegend

wegen -- wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen: mnd. vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

wegen -- wegen körperlicher Schwäche: mnd. swakhÐthalven, swakheithalven, Adv.: nhd. »Schwachheit halber«, wegen körperlicher Schwäche

wegen -- wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Wegen -- Zusammentreffen von zwei Wegen: mhd. gewicke, st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide

wegen (auf einen Zweck bezogen): mnd. ümme* (1), umme, um, umbe, mnd.?, Präp.: nhd. um, um ... willen, wegen (auf einen Zweck bezogen), in Betreff (auf Tausch und Preis bezogen)

Wegen (Dat. Pl.): mhd. wegen (5), Sb. Dat. Pl.: nhd. Wegen (Dat. Pl.)

wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.]): mnd. vörbrȫderen*, vorbrȫderen, vorbr¦deren, verbrǖderen, sw. V.: nhd. verbrüdern, brüderlich verbinden, wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.]); vörsüsteren*, vorsüsteren, versüsteren, sw. V.: nhd. »verschwestern«, verbrüdern, brüderlich verbinden, wegen Fehlens von Geschwistern an entferntere Verwandte fallen (Erbe [N.])

wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen: mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

wegen nicht erhobenen Anspruchs verfallen (Adj.): mnd. vörsǖmet*, vorsǖmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versäumt, schlecht ausgeführt, vernachlässigt, beschädigt, wegen nicht erhobenen Anspruchs verfallen (Adj.)
wegen: idg. *�hæ‑, Präp., Partikel: nhd. hinter, nach, wegen

wegen: got. in 1792, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,2c), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. in, an, auf, unter, zu, während (Konj.), bei, über, nach, gegen, um, für, bis zu, wegen, um willen, durch

wegen: an. fyr, Präp., Präf.: nhd. vor, durch, wegen, trotz, für; of (2), Präp., Adv.: nhd. auf, über, durch, zwischen, wegen, gegen; þvÆt, Präp.: nhd. wegen; veg-n-a (2), Präp.: nhd. wegen
-- Unfreiheit wegen einer Schuld: an. skul-d-fest-i, N.: nhd. Unfreiheit wegen einer Schuld

wegen: ae. for (1), Präp.: nhd. vor, für, wegen, statt, trotz; for-e (1), Präp.: nhd. vor, wegen, aus, für, statt; þer-h (1), þor-h (1), þur-h (1), Präp.: nhd. durch, während (Konj.), mittelst, infolge von, wegen, in, mit; ymb, emb, ãmb, ãmb-e, umb, ymb-e (1), Präp., Adv.: nhd. um, herum, nahe, gegen, betreffs, wegen

wegen: afries. thru-ch 24, thriu-ch, Präp.: nhd. durch, um, wegen; umbe 72, umme, umb, um, ombe, om, Präp.: nhd. um, wegen; weg-ena 2, Präp.: nhd. wegen
-- Anklage erheben wegen: afries. wer-p-a (2) 1 und häufiger?, war-p-a (2), sw. V. (1): nhd. einklagen, Anklage erheben wegen
-- Anklage wegen Totschlags: afries. dâ-th‑ban-ith-e* 7, st. F. (æ): nhd. Anklage wegen Totschlags
-- Buße wegen Tötung einer Leibesfrucht: afries. liæd‑wer-th‑ene 19, liæd-wer-d-ene, F.: nhd. Buße wegen Tötung einer Leibesfrucht, kleines Wergeld
-- Bußforderung wegen Verwundung: afries. in‑hal‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Bußforderung wegen Verwundung
-- Eid wegen eines Vermögens: afries. bæ-del‑ê-th 1, st. M. (a): nhd. Bodeleid, Eid wegen eines Vermögens
-- Forderung wegen Einbringung in eine bewegliche Erbschaft: afries. bæ-del‑âs-k-e 1 und häufiger?, F.: nhd. »Erbschaftsverlangen«, Forderung wegen Einbringung in eine bewegliche Erbschaft
-- Friedensbuße wegen Raubes: afries. râ-f-fre-th-o* 2, râ-f-fer-d, st. M. (u): nhd. »Raubfriede«, Friedensbuße wegen Raubes
-- Tausch wegen Näherrechts: afries. niõ-r-wix-l-e 1, F.?, N.?: nhd. »Näherwechsel«, Tausch wegen Näherrechts
-- von Rechts wegen abnehmen: afries. of-dê-l-a 1, sw. V. (1): nhd. abteilen, absondern, von Rechts wegen abnehmen, entziehen
-- wegen Mangels rügen: afries. fêk-n-ia 1 und häufiger?, sÐk-n-ia, sw. V. (2): nhd. reklamieren, wegen Mangels rügen

wegen: anfrk. thu-r-o (1) 24, Präp.: nhd. durch, wegen, für, aus

wegen: as. bi 167, bÆ, be, Präf., Präp.: nhd. bei, an, durch, mittels, mit, in, wegen, aus, zu, über, von, während (Präp.); bi‑for‑an 18, Präp., Adv.: nhd. vor, vorn, vorne, bevor, vorher, vorhanden, wegen, draußen, davor, vor den Augen, angesichts; for (2) 121, fora, fore, fur, far, Präp.: nhd. vor, für, wegen; fur‑i (2) 20, fur-u, Präp.: nhd. voraus, vor, für, wegen; thur‑h 168, thor‑o, thur‑u, Präp., Präf.: nhd. durch, aus, wegen, um ... willen; wi‑th* (2) 92, Präp.: nhd. wider, gegen, vor, für, wegen, über, mit

wegen: ahd. bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; 4zi 5040, Präp., Adv., Präf.: nhd. zu, nach, in, an, auf, bis zu, bis in, mit, unter, vor, bei, von, als, aus, um, um zu, über, für, gemäß, in Bezug auf, wegen, gegen, gegenüber, überaus, allzu, zu sehr, zer..., ver...; duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu; fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch; fora (1) 480, Präp., Adv.=Präf.: nhd. vor, für, wegen, angesichts, durch, statt, unter, über, vorher, zuvor, früher, vorn; fra* 1, Präp.: nhd. für, wegen; furi 242?, Präp., Adv., Präf.: nhd. vor, vorbei, vorüber, für, wegen, voraus, vor ... hin, vor ... her, über ... hinaus, statt, als, nach vorn, im voraus; gagan 88, gegin*, Präp., Präf.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, vor, zu, an, nach, in Bezug auf, im Verhältnis zu, entsprechend, für, wegen; halb (3) 26, Präp.: nhd. bei, wegen, gemäß, in Bezug auf, nach, auf Seiten, ...halb; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; umbi 512, Präp., Adv., Präf.: nhd. um, an, bei, herum, um ... herum, im Umkreis, durch, aus, wegen, mit, um ... willen, für, gegen, gegenüber, hinsichtlich, von, über, ringsum, rings umher, zurück..., umher...
-- anklagen wegen: ahd. bimahalæn* 3, sw. V. (2): nhd. »ansprechen«, anklagen, anklagen wegen
-- beunruhigt wegen: ahd. leidÆg 22, Adj.: nhd. leidig, böse, traurig, überdrüssig, verhasst, abscheulich, schrecklich, betrübt, beunruhigt, beunruhigt über, beunruhigt wegen, verwirrt, bedrängt, überdrüssig, einer Sache überdrüssig, widerwärtig
-- erinnern wegen: ahd. manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen
-- ermahnen wegen: ahd. manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen
-- jemanden schmähen wegen: ahd. firwÆzan* 15, st. V. (1a): nhd. vorwerfen, vorhalten, schmähen, missbilligen, jemanden schmähen wegen, anrechnen
-- jemanden wegen einer Sache anflehen: ahd. dararuofan* 1, red. V.: nhd. anrufen, jemanden wegen einer Sache anflehen
-- mahnen wegen: ahd. manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen
-- preisen wegen: ahd. tuomen* 31, sw. V. (1a): nhd. ehren, rühmen, rühmen wegen, preisen, preisen wegen, sich rühmen, prahlen, urteilen, richten, gerichtlich beschließen, verurteilen, verordnen
-- rechtfertigen wegen: ahd. antsegidæn* 6, antseidæn*, sw. V. (2): nhd. rechtfertigen, rechtfertigen wegen, verteidigen; giantsegidæn* 3, giantseidæn*, sw. V. (2): nhd. rechtfertigen, rechtfertigen wegen, verteidigen gegen, freisprechen
-- rühmen wegen: ahd. tuomen* 31, sw. V. (1a): nhd. ehren, rühmen, rühmen wegen, preisen, preisen wegen, sich rühmen, prahlen, urteilen, richten, gerichtlich beschließen, verurteilen, verordnen
-- sich entrüsten wegen: ahd. irskiuhen* 1, irsciuhen*, sw. V. (1a): nhd. scheuen, sich entsetzen, sich entrüsten wegen, sich entrüsten über
-- sich freuen wegen: ahd. gifrewen* 19?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, froh sein (V.), ergötzen, sich ergötzen, erfreuen, froh machen, sich freuen über, sich freuen wegen, unterhalten, erheitern
-- sich fürchten wegen: ahd. irforhten* 17, irforahten*, sw. V. (1a): nhd. fürchten, erschrecken, schaudern, in Furcht geraten, sich entsetzen, in Entsetzen geraten, in Bestürzung geraten, sich fürchten wegen, bange werden
-- streiten wegen: ahd. bõgÐn 5, sw. V. (3): nhd. streiten, streiten wegen, Einspruch erheben
-- tadeln wegen: ahd. intkunnan* 16, inkunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. schelten, beschuldigen, anklagen, züchtigen, hassen, tadeln, tadeln wegen, sich bestreben
-- trauern wegen: ahd. mornÐn* 7, sw. V. (3): nhd. trauern, trauern wegen, trauern über, betrübt sein (V.)
-- verzagt wegen: ahd. muotsioh* 1, Adj.: nhd. »gemütskrank«, verzagt wegen
-- wegen Majestätsverbrechen anklagen: ahd. gihoubitskuldigæn* 1, gihoubitsculdigæn*, sw. V. (2): nhd. wegen Majestätsverbrechen anklagen

wegen: mhd. abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob; abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn
-- Brandmal wegen eines Diebstahls: mhd. diepmeil, st. N.: nhd. Brandmal wegen eines Diebstahls
-- der Rache wegen: mhd. anthalp, Adv.: nhd. der Rache wegen
-- von Rechts wegen: mhd. billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht
-- wegen des Adels: mhd. adelshalbe, Adv.: nhd. »adelshalb«, wegen des Adels, hinsichtlich des Adels
-- wegen des Fehlens: mhd. brestenhalp, Präp.: nhd. »berstenhaft«, wegen des Fehlens

wegen: mhd. halben (1), Adv., Präp.: nhd. auf Seiten, wegen, seitens, von; in (1), en, Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.)

wegen: mhd. nõch (3), nõ, Präp.: nhd. nach, auf ... hin, hinter, wegen, um, um ... willen, gemäß, entsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher
-- auszeichnen wegen: mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach
-- durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: mhd. rüegen (1), ruogen, sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen
-- verspotten wegen: mhd. lachen (1), sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen
-- von Amts wegen anklagbar: mhd. rüegebÏre, Adj.: nhd. »rügbar«, von Amts wegen anklagbar

wegen: mhd. über (1), Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum; umbe (2), um, ume, umme, Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten; von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund; vore (2), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, Präp.: nhd. vor, aus, gegen, gegenüber, seit, trotz, aufgrund von, von, wegen; vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen; ze, zuo, zÆ, zi, zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zewegen*, ze wegen, Adv.: nhd. »zuwege«, wegen
-- anklagen wegen: mhd. zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

wegen: mnd. behalven (2), Präp.: nhd. in Bezug auf, wegen, außer, ausgenommen; behalver, Präp.: nhd. in Bezug auf, wegen, außer, ausgenommen; dörch (1), dorch, dȫr, Präp.: nhd. durch, hindurch, während, wegen, um ... willen, vermittels, in Folge von, veranlasst durch, aus; enthalven, Adv.: nhd. halben, wegen, halber
-- Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten: mnd. dætvÐde, dætvÐide, dætveyde, dætvede, F.: nhd. Todfehde, Blutrache, Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, Verfolgung wegen Totschlags
-- Buße wegen Totschlages: mnd. dætslÐge, M.: nhd. Totschlag, Buße wegen Totschlages
-- Buße wegen Totschlags: mnd. dætslach, M.: nhd. Totschlag, Buße wegen Totschlags
-- jemanden wegen seiner Ansprüche abfinden: mnd. afbælen, sw. V.: nhd. abfinden, abschichten, jemanden wegen seiner Ansprüche abfinden
-- Verfolgung wegen Totschlags: mnd. dætvÐde, dætvÐide, dætveyde, dætvede, F.: nhd. Todfehde, Blutrache, Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, Verfolgung wegen Totschlags
-- Vergebung von Todes wegen: mnd. bækinge, bokunge, F.: nhd. »Buchung«, Verbuchung, Bucheintragung, Vergebung von Todes wegen
-- verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden: mnd. ÀloÐesholt*, aloÐs holt, N.: nhd. »Aloeesholz«, Holz der Aloe, verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, Holz das in der Heilkunde verwendet wurde
-- von Amts wegen: mnd. ambachtwÆse, ambachtwÆs, Adv.: nhd. »amtweise«, von Amts wegen, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist
-- von Rechts wegen haben sollen: mnd. Ðgen (1), egen, eigen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren

wegen: mnd. van (1), von, vun, Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit; vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für; vörmiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vörmiddes* (2), vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch

wegen: mnd. ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs
-- Ächtung wegen Mordes: mnd. mærtachte, moertachte, F.: nhd. Ächtung wegen Mordes
-- Anschuldigung wegen einer Straftat: mnd. ruch, M.: nhd. Verdacht, Anschuldigung wegen einer Straftat
-- dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen: mnd. ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet; ȫverhȫrinc, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet
-- Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte: mnd. nætschillinc, nætschillink, M.: nhd. »Notschilling«, Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße?
-- Mitglied einer Jury über Anklage wegen Raub: mnd. rõnsneffen, M.: nhd. Mitglied einer Jury über Anklage wegen Raub; rõnsnefinc, M.: nhd. Mitglied einer Jury über Anklage wegen Raub
-- Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält: mnd. priÐl, prijeel, poriÐl, N.: nhd. Lustgarten, Lusthaus im Garten, Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält
-- Rechtssache wegen Raubes: mnd. ræfsõke, F.: nhd. »Raubsache«, Rechtssache wegen Raubes
-- Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes: mnd. pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes
-- Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes: mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes
-- über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend: mnd. ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz, unnötig
-- über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes: mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei
-- Verwandter von Gesetzes wegen: mnd. nætvrünt*, nætvrunt, M.: nhd. Verwandter von Gesetzes wegen, Blutsverwandter
-- von Amts wegen genehmigen: mnd. ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen
-- von Gerichts wegen festsetzen: mnd. ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen
-- von Rechts wegen legitimiert: mnd. rechteschüldich, rechteschuldich, Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig; rechtschüldich, rechtschuldich, Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig
-- vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung: mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern
-- wegen Mordes Geächteter: mnd. mærtachtÏre*, mærtechter, M.: nhd. wegen Mordes Geächteter

wegen« -- »von wegen«: mhd. sÆtehalben, Adv.: nhd. »von wegen«

wegen«: mhd. wegen (2), sw. V.: nhd. »wegen«, Weg machen, Weg bereiten

wegentziehen«: ahd. danaintziohan* 1, danainziohan*, st. V. (2b): nhd. »wegentziehen«, wegnehmen, hinwegreißen

Wegepfahl: mnd. schrÐtstõke, M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl

Wegepflasterers -- Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine: mnd. brüggehõmer, M.: nhd. Hammer des Wegepflasterers zum Zerkleinern der Steine, Hammer der Steinbrücker, Hammer der Straßenpflasterer

Wegerecht -- altherkömmliches Wegerecht: mnd. ervewech, erfwech, M.: nhd. erbliches Wegerecht, altherkömmliches Wegerecht

Wegerecht -- erbliches Wegerecht: mnd. ervewech, erfwech, M.: nhd. erbliches Wegerecht, altherkömmliches Wegerecht

Wegerecht: mnd. ? rÆdewõre, rÆtwõre, F.: nhd. Berechtigung sich in einem bestimmten Gebiet zu bewegen, Wegerecht?

Wegerecht: mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Wegereise«: mhd. wegereise (2), wegreise, st. F.: nhd. »Wegereise«, Pilgerfahrt, Fahrt, Wegrichtung

Wegerich: ae. weg‑brõ-d‑e, weg‑brÚ-d-e, sw. F. (n): nhd. »Wegbreite«, Wegerich

Wegerich: ahd. hasenæra* 15, hanæra, sw. N. (n): nhd. gemeiner Diptam, Diptamdosten, stumpfblättriger Ampfer, Knabenkraut, Wegerich; skõfeszunga* 5, scõfeszunga, sw. F. (n): nhd. »Schafszunge«, Wegerich; wegarÆh* 71, st. M. (a?, i?): nhd. Wegerich; wegatreta* 15, sw. F. (n): nhd. Vogelknöterich, Wegerich
-- Großer Wegerich: ahd. ? sibunblat* 3, st. N. (iz/az): nhd. Siebenblatt, Großer Wegerich?; wegabreita* 31, st. F. (æ): nhd. Wegebreite, Großer Wegerich; wegaspreitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Großer Wegerich

Wegerich: mnd. schõpestunge, F.: nhd. »Schafszunge«, Wegerich

Wegerich: mnd. wÐgebrÐde*, wegebrÐde, wegebreide, wegeblede, wegeblader, wegebleder, mnd.?, F., M.?: nhd. »Wegbreite«, Wegerich

Wegerich«: mhd. wegerÆch, wegrÆch, st. M.: nhd. »Wegerich«, Wegebreite

Wegerichart -- eine Wegerichart: mnd. psillienkrðt, N.: nhd. eine Wegerichart

Wegerichblatt: mnd. wÐgebrÐdenblat*, wegebrÐdenblade, mnd.?, N.: nhd. Wegerichblatt

Wegerichsaat: mnd. wÐgebrÐdensõt*, wegebrÐdensat, mnd.?, F.: nhd. Wegerichsaat

Wegerichsaft: mnd. wÐgebrÐdensap*, wegebrÐdensap, mnd.?, M.: nhd. Wegerichsaft

Wegerichtigkeit«: ahd. wegarihtÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Wegerichtigkeit«, gerade Richtung des Weges, kürzerer Weg

Wegerichwurzel: mnd. wÐgebrÐdenwortel*, wegebrÐdenwortele, mnd.?, F.: nhd. Wegerichwurzel

Weges -- Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges: mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Weges -- an das Ende des Weges bringen: mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen

Weges -- fürder des Weges: mnd. vȫrderwÐges*, vorderweges, mnd.?, Adv.: nhd. fürder des Weges, weiter, weg

Weges -- gerade Richtung des Weges: ahd. wegarihtÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Wegerichtigkeit«, gerade Richtung des Weges, kürzerer Weg

Weges -- geraden Weges: mnd. gerichte (3), Adv.: nhd. geraden Weges, stracks, sofort

Weges -- geraden Weges: mnd. slichtes, slechtes, slichts, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt

Weges -- Mitte des Weges: mnd. middewech, M.: nhd. Mitte des Weges

Weges -- Schlagen und Aufwerfen eines Weges: mnd. speckinge, F.: nhd. Knüppeldamm, Knüppelweg, Schlagen und Aufwerfen eines Weges

Weges -- seines Weges: an. sinn-ig, sin-sig, Adv.: nhd. seines Weges

Weges -- Sicherung des Weges verschaffen: mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

Weges -- Stein zur Einfassung des Weges: mnd. lÆstenstÐn, lÆstenstein, M.: nhd. »Leistenstein«, Randstein, Stein zur Einfassung des Weges

Weges -- Strich Weges: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Weges -- Strich Weges: mnd. vlach, vlag, flach*, N.: nhd. Fläche, Strecke, Streifen (M.), Strich Landes, Strich Feldes, Strich Weges

Weges -- Stück Weges: an. ve-r-‡l-d, st. F. (i): nhd. Welt, Leben, Zeit, Stück Weges

Weges -- Verwehrung des Weges: ahd. lacina 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Verwehrung des Weges

Wegescheide: mhd. wegescheide, wegscheide, st. F., sw. F.: nhd. Wegescheide, Wegscheide, Weggabelung, Wegkreuzung, Scheideweg

Wegescheide: mnd. wÐgeschÐde*, wegeschÐde, wegescheide, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. Wegscheide, Wegescheide, Kreuzweg; wÐgeschÐdinge*, wegeschedinge, wegescheidinge, mnd.?, F.: nhd. »Wegescheidung«, Wegscheide, Wegescheide, Kreuzweg

Wegescheidung«: mnd. wÐgeschÐdinge*, wegeschedinge, wegescheidinge, mnd.?, F.: nhd. »Wegescheidung«, Wegscheide, Wegescheide, Kreuzweg

wegeschmolzen -- Ort wo der Schnee wegeschmolzen ist: mhd. Ïber, ÏbÏre*, st. N.: nhd. Schneeschmelze, Ort wo der Schnee wegeschmolzen ist, schneefreie Stelle

Wegesrand -- jemanden am Wegesrand auflauern: mnd. pathðken, padhuchen, sw. V.: nhd. jemanden am Wegesrand auflauern

Wegesserei: got. *af-Ðt?, st. N. (a): nhd. Wegesserei, Fressen

Wegesstrecke: mnd. veltwech, M.: nhd. »Feldweg«, Wegesstrecke, Stadium

Wegesteuerung«: mnd. wÐgestǖringe*, wegesturinge, mnd.?, F.: nhd. »Wegesteuerung«, Wegelenkung, Innehalten der Richtung

Wegetritt (eine Pflanze): mhd. wegetrete, sw. F.: nhd. Wegetritt (eine Pflanze); wegetrit, st. M.: nhd. Wegetritt (eine Pflanze)

Wegetritt«: mnd. ? wÐgetrÐde*, wegetrede, mnd.?, M.?: nhd. »Wegetritt«?, eine Pflanze?

Wegeverschluss -- Drehkreuz als Wegeverschluss: mnd. rullebæm, rolbæm, rollebæm, rulbæm, M.: nhd. Drehkreuz als Wegeverschluss, Wegsperre mit beweglichem Querbalken

Wegewartblume«: mhd. wegewartbluome 1, sw. M., sw. F.: nhd. »Wegewartblume«, Wegwarte

Wegewarte (eine Pflanze): mhd. wegewarte, F.: nhd. Wegewarte (eine Pflanze), Wegwarte (eine Pflanze)

wegeweise«: mhd. wegewÆse (1), Adj.: nhd. »wegeweise«, wegekundig, wegkundig

Wegeziel«: mhd. wegezil, st. N.: nhd. »Wegeziel«, Wegstrecke

Wegezoll -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden: mnd. tÐkenvat, teikenvat, N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

Wegezoll: mhd. mðte (1), st. F.: nhd. Maut, Zoll (M.) (2), Wegezoll, Mautstelle, Mautstätte

Wegezoll: mnd. wechgelt, mnd.?, M.: nhd. »Weggeld«, Wegezoll; wechpenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Wegpfennig«, Wegezoll

wegfahren: ae. õ-drÆ-f-an, Ú-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. fahren, wegfahren, vertreiben, verfolgen; for-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. fahren, wegkehren, wegfahren, zerstören; tÅ-drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. verstreuen, zerstreuen, wegfahren, vertreiben, zerstören; weg-fÊr-an, weg-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. wegfahren, reisen

wegfahren: mhd. dannenvaren*, dannenvarn, st. V.: nhd. »von dannen fahren«, wegfahren

wegfahren: mhd. hinvliezen (1), hinfliezen*, st. V.: nhd. »hinfließen«, dahinfließen, wegfließen, wegfahren, wegtreiben, überfließen, überströmen

wegfahren: mnd. vanvõren, st. V.: nhd. wegfahren, zurückfahren; vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

wegfahren«: ahd. dõrhinafaran* 1, st. V. (6): nhd. »wegfahren«, wegfliegen, dahingehen

wegfährt -- Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt: mnd. mestvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mesvõlt, mesvõl, mesvald, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufe, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt; mistvõlt, M.: nhd. Mistplatz, Düngerhaufen, Düngergrube, Stelle an der Dünger aufbewahrt wird bis man ihn wegfährt und auf den Acker bringt

Wegfahrt: mhd. dannenvar, dannenfar*, st. F.: nhd. Wegfahrt, Abreise; dannenvart, dannenfart*, st. F.: nhd. Wegfahrt, Abreise, Fortgehen, Wegreisen, Abmarsch

Wegfall: mhd. ? abegewelbe*, abgewelbe, st. N., st. M.: nhd. Wegfall?

wegfallen -- sich wegfallen lassen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

wegfallen: ahd. girisiræn* 1, sw. V. (2): nhd. abfallen, versagen, fehlen, wegfallen, zurückfallen, ermatten

wegfallen: mhd. abevallen (1), abvallen, abefallen*, abfallen*, abe vallen, red. V.: nhd. abfallen, herfallen, wegfallen, sich lösen, vom Pferd steigen, absitzen

wegfallen: mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

wegfallen: mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

Wegfallendes: mhd. risel, st. M.: nhd. Tau (M.), Hagel, Regen (M.), Schneeflocke, Wegfallendes, Übrigbleibendes

wegfangen: mhd. abevõhen, abvõhen, abefõhen*, abfõhen*, abe võhen, red. V., st. V.: nhd. abfangen, wegfangen, gefangen nehmen, abjagen

wegfangen: mhd. ðfvõhen, ðf võhen, ðffõhen*, ðfvõn, ðffõn*, red. V., st. V.: nhd. fest fassen, festhalten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, einfriedigen, auffangen, aufstauen, eingrenzen, empfangen, übernehmen, wegfangen, aufnehmen; verdiuhen, ferdiuhen*, verdðhen, ferdðhen*, sw. V.: nhd. vollständig drücken, unterdrücken, vorenthalten (V.), wegfangen

wegfangen: mnd. undernÐmen*, undernemen, mnd.?, st. V.: nhd. »unternehmen«, abschneiden, unterbrechen, hemmen, wegnehmen, wegfangen, festsetzen, bestimmen, vernehmen, sich unterwinden, sich besprechen

wegfegen -- den Schmutz hinter jemandem wegfegen: mnd. nõvÐgen, nachvÐgen*, sw. V.: nhd. nachfegen, den Schmutz hinter jemandem wegfegen

wegfegen: ae. for-swõ-p-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wegfegen, wegkehren, wegtragen

wegfegen: ahd. firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen; gisweifen* 1, sw. V. (1a)?: nhd. stürzen, fegen, wegfegen; irfurben* 6, sw. V. (1a): nhd. reinigen, säubern, läutern, sühnen, wegfegen, verwüsten, verheeren

wegfertig: afries. wei‑fer-d‑ich 1, Adj.: nhd. wegfertig, reisefertig

wegfertig: mnd. wechvÐrdich*, wechverdich, wechvardich?, mnd.?, Adj.: nhd. wegfertig, reisefertig, zur Reise gerüstet bzw. auf der Reise begriffen

wegfliegen: ahd. danafliogan* 2, st. V. (2a): nhd. davonfliegen, fortfliegen, wegfliegen, zurückfliegen; dõrhinafaran* 1, st. V. (6): nhd. »wegfahren«, wegfliegen, dahingehen

wegfliegen: mhd. hinevliegen, hinvliegen, hinfliegen*, hinefliegen*, st. V.: nhd. wegfliegen

wegfliegen: mhd. vervliegen, ferfliegen*, sw. V.: nhd. »verfliegen«, wegfliegen, sich verfliegen, sich fliegend verirren

wegfliegen: mnd. stðven (2), stuven, st. V.: nhd. stieben, herausfliegen, schwirren, schwärmen, auffliegen, umherwirbeln, wirbeln, wegfliegen, hinwegschleudern, flüchten, stürmen, durchbeißen, zernagen, stäuben

wegfliegen: mnd. vörvlÐgen*, vorvlÐgen, st. V.: nhd. wegfliegen, verfliegen, auseinander fliegen, zerstieben

wegfliehen: got. af-þli-u-h-an* 1, st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. wegfliehen, fliehen

wegfliehen: mnd. vörvlÐn*, vorvlÐn, st. V.: nhd. fliehen, flüchten, wegfliehen, entfliehen, fliehend fortschaffen

wegfliehen«: mhd. enwecvliehen, enwec vliehen, enwecfliehen*, st. V.: nhd. »wegfliehen«, fortflüchten

wegfließen: ahd. intfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. zerfließen, wegfließen, entschwinden, erschlaffen; nidarfliozan* 4, st. V. (2b): nhd. niederfließen, niedersinken, wegfließen, hinabschwimmen, hinunterschwimmen, schlechter werden, abgleiten

wegfließen: mhd. entvliezen, entfliezen, enpfliezen*, enphliezen, st. V.: nhd. »entfließen«, wegfließen, wegtreiben, erschlaffen, schwinden

wegfließen: mhd. hinvliezen (1), hinfliezen*, st. V.: nhd. »hinfließen«, dahinfließen, wegfließen, wegfahren, wegtreiben, überfließen, überströmen

wegfließen: mhd. rinnen, st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen

wegfließen: mhd. zervliezen, zerfliezen*, zevliezen, zefliezen*, zuvliezen, zufliezen*, zirvliezen, zirfliezen*, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, zergehen, zergehen machen, versickern, verrinnen, versinken, sich auflösen, verströmen, verströmen in, schmelzen, vergehen, schwinden, flüssig machen, abfließen, wegfließen

wegfließen: mnd. entvlÐten, envlÐten, st. V.: nhd. »entfließen«, davon schwimmen, wegfließen, zu Schiff davonkommen

wegfließen: mnd. vörvlÐten*, vorvlÐten, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen)

Wegfluss«: mnd. wechvlȫte*, wechvlote, mnd.?, st. M.: nhd. »Wegfluss«, Abfluss (des Wassers), Verlauf (der Zeit)

wegfördern«: mhd. enwecvürderen*, enwec vürdern, sw. V.: nhd. »wegfördern«

wegfressen: ahd. umbignagan* 1, st. V. (6): nhd. umnagen, wegfressen, aufzehren

wegfressen: mhd. abeezzen, abe ezzen, st. V.: nhd. »abessen«, essen, abfressen, wegfressen, besänftigen; abeverezzen*, abevrezzen*, abe vrezzen, abeferezzen*, abefrezzen*, st. V.: nhd. »abfressen«, wegfressen

wegfressen: mhd. umbenagen, st. V.: nhd. umnagen, ringsum benagen, wegfressen

wegfressen: mnd. vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten

Wegfuhr: mnd. entvȫringe, entvoringe, F.: nhd. Wegfuhr, Ausfuhr

wegführen -- wegführen aus: mhd. leiten (1), sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

wegführen: got. ga-tiu-h-an* 8, st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., PBB 15, 158): nhd. wegziehen, wegführen, führen, bringen; tiu-h-an 12, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 62,2, 83, 224): nhd. ziehen, führen, wegführen; us-tiu-h-an 51=50, st. V. (2): nhd. hinausführen, wegführen, entrichten, ausführen, vollbringen, vollenden, herstellen

wegführen: ae. õ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. führen, wegführen, wegragen, zurückziehen; wi-þ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wegführen, entfernen

wegführen: afries. fle-t-a 3, fle-t-t‑a?, sw. V. (1): nhd. wegführen, bringen, versetzen; of-lê-d-a 2, sw. V. (1): nhd. wegführen, befreien; ðr‑send-a* 1 und häufiger?, ov-er‑send-a, sw. V. (1): nhd. wegführen

wegführen: anfrk. fra-m-gi-lei-d-en* 1, fra-m-ge-lei-d-on*, sw. V. (1): nhd. wegführen

wegführen: ahd. abafuoren* 1, sw. V. (1a): nhd. wegführen, fortschaffen, beseitigen; danafuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegtragen, fortführen, entfernen, fortschaffen, vertreiben, entführen; firfuoren* 18, sw. V. (1a): nhd. »verführen«, führen von, wegführen, verschleppen, versetzen, weggehen, hinübertragen, fortgehen, übergehen; firleiten* 33, sw. V. (1a): nhd. entführen, verführen, verleiten, führen, wegziehen, wegführen, entfernen, überführen, irreführen; gileiten* 33, sw. V. (1a): nhd. leiten, geleiten, bringen, führen, wegführen, mitnehmen, anwerben, zurückführen; hinafuoren* 1, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegnehmen, hinwegnehmen; intleiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, entfernen, abführen, wegführen, entführen; irfuoren* 5, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegnehmen, wegtragen, fortnehmen, fortschaffen, entdecken?, pflügen?; irleiten* 24, urleiten*, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, »ausleiten«, verbringen, wegführen, entfernen, wegziehen

Wegführen: mhd. abewendunge*, abwendunge, st. F.: nhd. Umkehrung, Abwendung, Wegführen

wegführen: mhd. ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen

Wegführen: mhd. ðzvüeren (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ausführen, Hinausführen, Wegführen

wegführen: mhd. hineziehen* 2 und häufiger?, hinziehen, st. V.: nhd. »hinziehen«, verscheiden, anziehen, anlocken, vergehen, wegschleppen, wegführen, anziehen, überwinden, vor eine Berufungsinstanz bringen; hingevüeren, hingevüeren*, sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen; hintragen, hin tragen, st. V.: nhd. »hintragen«, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, wegtragen, wegführen, davontragen; hinvüeren, hin vüeren, hinevüeren, hinfüeren*, hinevüeren*, sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen

wegführen: mhd. vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; vürdervüeren*, vürdervürn, fürderfüeren*, fürderfürn*, sw. V.: nhd. wegführen; zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf
-- wegführen in: mhd. ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen

wegführen: mnd. entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen
-- mit dem Schiff wegführen: mnd. entsÐgelen, sw. V.: nhd. wegsegeln, segelnd fortführen, mit dem Schiff wegführen

wegführen: mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen; vörgelÐiden*, vorgelÐiden, vorgelieden, sw. V.: nhd. abführen, wegführen, geleiten, freies Geleit geben; vörkrümmen*, vorkrümmen, sw. V.: nhd. wegführen, ablenken; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)
-- in die Gefangenschaft wegführen: mnd. võn (1), fõn, vahen, st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen
-- widerrechtlich wegführen: mnd. vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wegführer: mnd. kuntschoppÏre*, kuntschopper, kunschopper, konschopper, kuntschapper, kuntschupper, M.: nhd. Kundschafter, Späher, Agent, Spion, Verräter, Wegführer, Leiter (M.), Kenner der Rechtsverhältnisse, Zeuge

Wegführer: mnd. vȫrÏre*, vȫrer, vȫrere, voyrer, vürer, M.: nhd. Führer, Wegweiser, Wegführer, Anführer, Heerführer, Anstifter, Verführer, Rädelsführer
Wegführung -- Wegführung der Kühe von den Weiden: mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde

Wegführung -- Wegführung des Gutes zur See: mnd. entsÐgelinge, untsÐgelinge, F.: nhd. Wegführung des Gutes zur See

Wegführung: ahd. firleitanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung, Wegführung

Wegführung«: ahd. firfuorida* 2, st. F. (æ): nhd. »Wegführung«, Wanderung, Wegziehen, Auswanderung, Vertreibung

Weggabe: mhd. hingeben (2) 25, st. N.: nhd. Weggeben, Weggabe

Weggabelung. -- Weggabelung. Wegscheide: mnd. schÐdewech, scheidewech, M.: nhd. »Scheideweg«, Weggabelung. Wegscheide

Weggabelung: ae. twi‑cen, twi‑cen-e, F.: nhd. Weggabelung; weg‑twi‑s‑l‑ung, st. F. (æ): nhd. Weggabelung

Weggabelung: ahd. 8zwiwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, Wegscheide, Weggabelung

Weggabelung: mhd. wegescheide, wegscheide, st. F., sw. F.: nhd. Wegescheide, Wegscheide, Weggabelung, Wegkreuzung, Scheideweg

Weggabelung: mnd. krǖzewech, krǖzwech, M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung, Weggabelung
Weggang: ae. õ‑weg‑ge‑wi-t‑n’s-s, õ-weg-ge-wi-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weggang, Außersichsein, übergroße Gemütsbewegung; on‑weg‑ge‑wÆ-t‑e, N.: nhd. Weggang, Außersichsein, übergroße Gemütsbewegung; ðt‑ga-ng, ðt-go-ng, st. M. (a): nhd. Weggang, Außersichsein, übergroße Gemüts​bewegung; weg‑ge‑wÂ-t-e, weg-ge-wÂ-t, N.: nhd. Weggang, Außersichsein, übergroße Gemüts​bewegung

Weggang: ahd. danafart 1, st. F. (i): nhd. Ausgang, Weggang; danafundÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Ausgang, Weggang, Auszug; framgifaranÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Vorrücken, Fördern, Auszug, Auswanderung, Weggang, Vorrang, Anstachelung; gang 76, st. M. (a?, i?): nhd. Gang (M.) (1), Lauf, Weg, Zug, Schritt, Gehen, Bewegung, Schreiten, Strecke, Eintritt, Antritt, Auszug, Weggang, Abtritt, Abort

Weggang: mhd. abeganc, abganc, st. M.: nhd. Hinabgehen, hinabführender Weg, Abgang, Weggang, Austritt, Mangel (M.), Verlust, Lücke, Beendigung, Abfall, Ende, Schwinden; abescheiden (2), st. N.: nhd. »Abscheiden« (N.), Beendigung, Weggang, Trennung von Eheleuten; abestÆc, st. M.: nhd. Abstieg, Weggang

Weggang: mhd. ðzscheide, st. F.: nhd. »Ausscheide«, Ausscheidung, Weggang

Weggang: mhd. hinkÐr*, hinkÐre, st. F.: nhd. »Hinkehr«, Hinwegwendung, Weggang; hinnenkÐr*, hinnenkÐre, st. F.: nhd. »Hinkehr«, Hinwegwendung, Weggang

Weggang: mnd. ðtvõrt*, ðtvart, ðtvard, mnd.?, F.: nhd. Ausfahrt, Ausgang, Auszug, Weggang, Scheiden (N.) der Seele aus dem Körper, Abgabe bei der Ausfuhr, Abgabe beim Wechsel des Gutes?

Weggang: mnd. henvõrt, F.: nhd. »Hinfahrt«, Abgang, Weggang, Entlassung, insbesondere Abscheiden, letzte Reise, Tod

Wegge«: mhd. wegge, st. M., sw. M.: nhd. »Wegge«, Keil, Zwickel, Weck, Wecken, Brotlaib

weggeben: ae. ge-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, aufhären, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen; swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. wandern, abreisen, ablassen, nachgeben, weggeben, fehlen, verlassen (V.), verraten (V.), im Stich lassen, betrügen

weggeben: afries. ðr‑rê-k-a 1, ov-er‑rê-k-a, sw. V. (1): nhd. aufgeben, weggeben, über​geben (V.); wei‑jev-a 1, st. V. (5): nhd. weggeben; wei‑rê-k-a 1, sw. V. (1): nhd. weggeben

weggeben: anfrk. hi-n-an-gev-an* 2?, st. V. (5): nhd. weggeben

weggeben: ahd. hinageban* 6, st. V. (5): nhd. hingeben, übergeben (V.), weggeben, preisgeben; hinagigeban 1?, st. V. (5): nhd. weggeben

weggeben: mhd. ðzgeben, ðz geben, st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; versellen, fersellen*, verseln, ferseln*, sw. V.: nhd. verkaufen, verhandeln, übergeben (V.), überantworten, weggeben, aufgeben, preisgeben, weihen, verpflichten, vereinigen; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben

weggeben: mhd. entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; entvremeden* (1), entvremden, envremden, entvrömden, envrömden, entpfremden, enpfremden, entphrömden, enpfrömden, entpfromeden, enpfromeden, entfremden*, enfremden*, entfrömden*, enfrömden*, sw. V.: nhd. entfremden, entziehen, weggeben, veräußern, wegnehmen, fernhalten von, versagen; enwecgeben, enwec geben, st. V.: nhd. weggeben, fortgeben

weggeben: mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gegeben (1), st. V.: nhd. abliefern, hingeben, geben, weggeben, überreichen, schenken, zufügen; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; hineverlÆhen, hinverlÆhen, hineferlÆhen*, hinferlÆhen*, st. V.: nhd. weggeben; hingeben (1), hinegeben, hin geben, st. V.: nhd. hingeben, geben, weggeben, veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.), übereignen

Weggeben: mhd. hingeben (2) 25, st. N.: nhd. Weggeben, Weggabe

weggeben: mhd. hinlõzen, hin lõzen, red. V., st. V.: nhd. zulassen, vermieten, verleihen, entlassen (V.), weggeben; hinschaffen 2, st. V., sw. V.: nhd. fortbringen, weggeben, verfügen, testamentarisch verfügen

Weggeben: mhd. vertuon (2), fertuon*, st. N.: nhd. »Vertun«, Weggeben, Verbrauch

weggeben: mhd. verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken

Weggeben: mnd. vörbringinge*, vorbringinge, F.: nhd. »Verbringen«, Wegschaffen, Weggeben

weggeben: mnd. vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörðten*, vorðten, sw. V.: nhd. veräußern, verkaufen, weggeben; vörǖteren*, vorǖteren, sw. V.: nhd. anfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), einfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), veräußern, ausgeben, in andere Hände bringen, weggeben, verkaufen, vorweg absondern?, äußern (Bedeutung örtlich beschränkt), aussprechen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- auf dem Handelswege weggeben: mnd. vörhandelen*, vorhandelen, vorhandeln, sw. V.: nhd. unterhandeln, verhandeln, erörtern, besprechen, betreiben, behandeln, bearbeiten, peinigen, verkaufen, auf dem Handelswege weggeben, veräußern, weitergeben, übergeben (V.), vererben
-- durch Tausch weggeben: mnd. vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen
-- gegen Geld weggeben: mnd. vörkæpen*, vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung
-- im Tauschgeschäft weggeben: mnd. vörtðschen*, vortðschen, sw. V.: nhd. vertauschen, vergeuden, verspielen, durch Spiel vergeuden, im Tauschgeschäft weggeben; vörwesselen*, vorwesselen, vorweslen, vorwisselen, sw. V.: nhd. »verwechseln«, wechseln, vertauschen, im Tauschgeschäft weggeben, austauschen
-- in Stücke teilen und so weggeben: mnd. vördÐlen*, vordÐlen, verdÐlen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, auseinanderführen, austeilen, abteilen, abtrennen, absondern, abfinden, abschichten (vom Erbe), in Stücke teilen und so weggeben, abtrennen, scheiden, durch Urteilsspruch aberkennen, das Recht aus etwas absprechen, absprechen, aberkennen, durch Urteilsspruch nehmen, verurteilen
-- leichtsinnig weggeben: mnd. vörslackeren*, vorslackeren, sw. V.: nhd. verschleudern, losschlagen, leichtsinnig weggeben, preisgeben

weggedrückt: mhd. versmogen, fersmogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weggedrückt, beseitigt, verborgen

Weggefährte: mhd. reisegeselle, sw. M.: nhd. »Reisegeselle«, Reisegefährte, Weggefährte

Weggefährte: mhd. vartgeselle, fartgeselle*, sw. M.: nhd. »Fahrtgeselle«, Weggefährte, Reisegefährte; wallebruoder, walbruoder, st. M.: nhd. »Wallbruder«, Pilger, Pilgergenosse, Weggefährte; wecgeselle, sw. M.: nhd. »Weggeselle«, Weggefährte, Reisegefährte; wecgeverte, wecgeferte*, sw. M.: nhd. Reisegefährte, Weggefährte; zergeselle, sw. M.: nhd. »Zehrgeselle«, Zehrgenosse, Weggefährte, Tischgenosse

Weggefährte: mnd. gancnæt, M.: nhd. Weggefährte, Reisegenosse; gancnæte, M.: nhd. Weggefährte, Reisegenosse

weggeflogen: mnd. vörvlægen*, vorvlægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weggeflogen, verflogen, im Fliegen (N.) verirrt

weggeführt: mhd. ervuoret*, ervuort, ervüeret*, erfuort*, erfüeret*, Part. Prät.: nhd. fortgeschafft, weggeführt

weggeführt: mnd. ? vörkrümmet*, vorkrümmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weggeführt?

weggegeben -- nicht weggegeben: mhd. unvergeben, unfergeben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvergeben«, nicht weggegeben, unverziehen, ohne verziehen zu haben seiend

weggehen -- oft von zu Haus weggehen: an. hei-m-an-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. von zu Hause fortreisend, oft von zu Haus weggehen

Weggehen -- Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr: mnd. dincslechte, F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei; dincslÐte, dinkslete, dincslicht, F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei

weggehen -- weggehen müssen von: mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

weggehen -- weggehen von: mhd. ðzgestæzen, ðz gestæzen, red. V.: nhd. landen, vor Anker gehen, anlegen, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, hinausstrecken, verdeutlichen mit; ðzstæzen, ðz stæzen, red. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), hinausstrecken, landen, anlegen, anlegen in, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, verdeutlichen mit

Weggehen -- zum Weggehen auffordern: afries. of-kÐ-th-a 3, sw. V. (1): nhd. zum Weggehen auffordern

weggehen: germ. *gaweitan, st. V.: nhd. gehen, weggehen; *leiþan, *lÆþan, st. V.: nhd. weggehen, gehen, fahren, leiden; *lennan, st. V.: nhd. ablassen, weichen (V.) (2), weggehen, aufhören; *leuzÐn, *leuzÚn, germ.?, sw. V.: nhd. weggehen; *uzfaran, st. V.: nhd. ausfahren, weggehen; *weitan (2), st. V.: nhd. gehen, weggehen

weggehen: got. af-ga-g-g-a-n* 5, defekt. red. unr. V. (3): nhd. weggehen von, weggehen, weichen (V.) (2); af-lei-þ-an* 14, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203): nhd. weggehen, entweichen, verreisen, fortgehen; af-li-n-n-an* 1, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205): nhd. weggehen, fortgehen; us-lei-þ-an 12, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hinausgehen, weggehen, verreisen, vergehen
-- weggehen von: got. af-ga-g-g-a-n* 5, defekt. red. unr. V. (3): nhd. weggehen von, weggehen, weichen (V.) (2)

Weggehen: ae. feor-r-ung, st. F. (æ): nhd. Entfernen, Weggehen

weggehen: ae. for-gõ-n, anom. V.: nhd. vorbeigehen, weggehen; for-þ-ge-wÆ-t-an, Prät.-Präs.: nhd. vorangehen, fortschreiten, weggehen, sterben; fra-m-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weggehen; ge-lío-r-an, ge-leo-r-an, sw. V.: nhd. gehen, weggehen, verschwinden, sterben

Weggehen: ae. ge-lío-r-ed-n’s-s, ge-lío-r-ed-n’s, ge-leo-r-ed-n’s‑s, ge-leo‑r-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weggehen, Auswanderung, Tod; ge-lío-r-n’s-s, ge-lío-r-n’s, ge-leo-r-n’s‑s, ge-leo‑r-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weggehen, Auswanderung, Tod

weggehen: ae. ge-wÆ-t-an (2), st. V. (1): nhd. fortgehen, sich aufmachen, weggehen, abreisen, sterben

Weggehen: ae. léaf-n’s-s, léaf-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verlassen, Weggehen, Erlaubnis

weggehen: ae. lío-r-an, léo-r-an, st. V., sw. V.: nhd. gehen, weggehen, scheiden, verschwinden, sterben

Weggehen: ae. lío-r-ed-n’s-s, lío-r-ed-n’s, leo-r-ed-n’s‑s, leo-r-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weggehen, Auswanderung, Tod

weggehen: ae. õ-far‑an, st. V. (6): nhd. weggehen, reisen

weggehen: ae. of-ge-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weggehen; sÆþ‑ian, sw. V. (2): nhd. gehen, weggehen, reisen, wandern, fahren; tÅ-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. »zugehen«, weggehen; þan-o-fÊr-an, þan-o-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. weggehen; þan-o-ge-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weggehen; þan-o-ge-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. weggehen; þan-on-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weggehen

Weggehen: afries. fÆr-inge* 1, fÆr-enge, st. F. (æ): nhd. Entfernung, Weggehen; fon‑fer-e 1, F.: nhd. Weggehen

weggehen: afries. for-ti-õ 20, ur-ti-õ, st. V. (2): nhd. aufschieben, verzichten auf, weggehen, abreißen, zurückziehen, zurückweichen, verweigern, verlassen (V.), aufgeben, im Stich lassen; for-th-gu-ng-a 6?, st. V. (7)=red. V.: nhd. fortgehen, weggehen, weitergehen, fortbestehen

weggehen: anfrk. skei-th-an* 3, st. V. (7)=red. V.: nhd. scheiden, sich trennen, unterscheiden, weggehen

weggehen: as. s-kak-an* 1, st. V. (6): nhd. weggehen

weggehen: ahd. abafaran* 2, st. V. (6): nhd. »abfahren«, weggehen, entschwinden; danafaran* 12, st. V. (6): nhd. weggehen, sich entfernen, von dannen fahren, fortgehen, fortziehen, übergehen zu; danagõn* 2, danagÐn*, anom. V.: nhd. fortgehen, weggehen, vorübergehen, herabschreiten, davonschreiten; danagangan* 3, red. V.: nhd. fortgehen, weggehen, vorübergehen, heranschreiten, davonschreiten; danaskeidan* 7, danasceidan*, red. V.: nhd. abtrennen, abreißen, weggehen, scheiden, fortgehen, sich entfernen, abgehen; danawenten* 7, sw. V. (1a): nhd. abwenden, weggehen, zum Weichen bringen; elilentæn* 5, ellentæn*, sw. V. (2): nhd. vertreiben, verbannen, wandern, weggehen; faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; firfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. vergehen, vorbeigehen, vorübergehen, weggehen, zugrunde gehen, sterben; firfuoren* 18, sw. V. (1a): nhd. »verführen«, führen von, wegführen, verschleppen, versetzen, weggehen, hinübertragen, fortgehen, übergehen; framfaran* 4, st. V. (6): nhd. »fortfahren«, weggehen, sich entfernen; gilÆdan* 27, st. V. (1a): nhd. gehen, weggehen, vergehen, weichen (V.) (2), abweichen (V.) (2), ausgehen, sich entfernen, verschwinden, untergehen; hinafaran* 15, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, vergehen, sterben, weggehen, wegziehen, dahinfahren, entfliehen, vorübergehen, versterben; hinagõn* 1, anom. V.: nhd. fortfahren, weggehen; hinarÆtan* 2, st. V. (1a): nhd. »wegreiten«, weggehen; intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.); irwÆzan* 6, st. V. (1a): nhd. weggehen, weichen (V.) (2), sich entfernen; ðzfaran* 21, st. V. (6): nhd. »ausfahren«, weggehen, hervorbrechen, herausfahren, herauskommen, ausgehen, hinausgehen, weglaufen; ðzwiskÐn* 1, ðzwiscÐn*, sw. V. (1a): nhd. weggehen, abgehen, hinausgehen; widarfaran* 11, st. V. (6): nhd. entgegenfahren, zurückeilen, widersetzen, zurückkehren, weggehen
-- weggehen lassen: ahd. lõzan* (1) 343?, red. V.: nhd. lassen, zulassen, kommen lassen, aufkommen lassen, heranlassen, hinzulassen, hereinlassen, hineinlassen, hervorkommen lassen, fließen lassen, hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), loslassen, aufgeben, überlassen (V.), entlassen, unterlassen, weglassen, freilassen, gehen lassen, weggehen lassen, fortschicken, gestatten, sein (V.) lassen, bleiben lassen

weggehen: mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären; abeslÆchen, abe slÆchen, st. V.: nhd. »abschleichen«, weggehen, sich entfernen; abevaren* (1), abvarn, abefaren*, abfarn*, abe varn, st. V.: nhd. abfahren, weggehen, abreisen, fortbegeben, von seinem Besitztum verkaufen, abfallen, sich ablösen

weggehen: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; hingõn, hin gõn, hingæn, hinegõn, hinegæn, an. V., red. V.: nhd. »hingehen«, verzichten auf, nicht beachten, vergehen, verloren gehen, entgehen, weggehen, ablaufen, unbeachtet bleiben; hinloufen (1), st. V.: nhd. »hinlaufen«, dahinlaufen, weggehen; hinvaren*, hinvarn, hin varn, hinevarn, hinfaren*, hinfarn*, hinefarn*, st. V.: nhd. hinfahren, verscheiden, hinscheiden, sterben, dahinziehen, davonziehen, weggehen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- weggehen von: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gewanderen*, gewandern, sw. V.: nhd. wandern, weggehen von, gelangen zu

Weggehen: mhd. õswÆch, st. M.: nhd. Wegstehlen, Betrug, böse Absicht, Heimtücke, Weggehen; dannenscheiden (2), danscheiden, dannescheiden, st. N.: nhd. »Vondannenscheiden«, Weggehen, Abschied

weggehen: mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

Weggehen: mhd. scheidunge, st. F.: nhd. Scheidung, Entscheidung, Schlichtung, Trennung, Ehescheidung, Scheiden (N.), Weggehen, Entfernung, Abschied, Tod, Unterschied, Entscheidungsschlacht

weggehen: mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen
-- weggehen von: mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

weggehen: mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vürdergõn, vürder gõn, fürdergõn*, red. V., an. V.: nhd. weggehen, aufhören, beendet sein (V.); vürderstõn, vürder stõn, fürderstõn*, st. V., an. V.: nhd. weggehen, verschwinden; vürderstrÆchen, fürderstrÆchen*, st. V.: nhd. weggehen; vürdervaren*, vürdervarn, fürderfaren*, st. V.: nhd. weggehen; vürderwÆchen, fürderwÆchen*, st. V.: nhd. weggehen, verschwinden; vürderziehen, fürderziehen*, st. V.: nhd. weggehen, verschwinden; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); zerstõn, zerstÐn, an. V.: nhd. auseinandertreten, wegtreten, weggehen, enden, vergehen, fehlen, mangeln

Weggehen: mhd. zogen (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

weggehen: mnd. afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen; aftrecken, sw. V.: nhd. abziehen, zurückziehen, fortziehen, fortnehmen, weggehen; afvõren, st. V.: nhd. »abfahren«, abziehen, fortziehen, weggehen, wegreisen, Grundbesitz aufgeben; entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entwanderen, sw. V.: nhd. weggehen, davongehen, auswandern, auseinanderziehen, wegziehen
-- heimlich weggehen: mnd. deisen, deusen, sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen
-- rasch weggehen: mnd. entschÐten, untschÐten, st. V.: nhd. entschießen, herausschießen, plötzlich herausfallen, entfallen (V.), rasch weggehen, verschwinden, rasch erwachen

weggehen: mnd. ðtschÐden, ðtscheiden, ðtscÐden, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. ausscheiden, weggehen, vertragsweise oder namentlich ausnehmen

weggehen: mnd. henvõren, hinvõren, st. V.: nhd. »hinfahren«, weggehen, wegreisen, abreisen, verschwinden, vergehen, kraftlos werden

weggehen: mnd. læsgõn, st. V.: nhd. weggehen, umgehen, vorgehen, losgehen; rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten

weggehen: mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

Weggehen: mnd. vanvõre, F.: nhd. Weggehen, Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche

weggehen: mnd. vörschÐden* (1), vorschÐden, vorscheiden, st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Gutes, sich vergleichen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.)

weggehen« -- »davon weggehen«: mhd. darabegegõn, an. V.: nhd. »davon weggehen«

weggehen«: mhd. enwecgõn, enwec gõn, red. V.: nhd. »weggehen«, fortgehen

weggehend: mhd. vertic, vertec, fertic*, Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit

Weggehenden -- Spuren eines Weggehenden wahrnehmen: mhd. abespüren*, abespürn, abe spüren, sw. V.: nhd. Spuren eines Weggehenden wahrnehmen

weggekommen: mnd. afrönnich, afrunnich, sw. V.: nhd. weggekommen, entlaufen (Adj.), entronnen

Weggelände: mhd. wegelange, sw. F.: nhd. Weggelände

Weggeld: mhd. wegebræt, st. N.: nhd. »Wegebrot«, Reisegeld, Weggeld; wegegelt, weggelt, st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage; wegelæn, st. M.: nhd. »Wegelohn«, Wegegeld, Weggeld

Weggeld«: mnd. wechgelt, mnd.?, M.: nhd. »Weggeld«, Wegezoll

weggeleiten: mhd. hinscheiden, hin scheiden, st. V.: nhd. »hinscheiden«, abziehen, davonziehen, davonkommen, scheiden von, weggeleiten, ausschließen

weggenommen -- weggenommen haben: mhd. hinhaben, hinhõn, hin haben, sw. V.: nhd. weggenommen haben, entführt haben, geraubt haben

weggenommenes -- weggenommenes Gut: mnd. nõme (2), M.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Raub, Raubüberfall, Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird, weggenommenes Vieh, weggenommenes Gut, Kriegsbeute, Raubgut

weggenommenes -- weggenommenes Vieh: mnd. nõme (2), M.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Raub, Raubüberfall, Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird, weggenommenes Vieh, weggenommenes Gut, Kriegsbeute, Raubgut

weggenommenes -- weggenommenes Vieh: mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

Weggenosse: germ. *gasinþæ-, *gasinþæn, *gasinþa-, *gasinþan, *gasinþjæ-, *gasinþjæn, *gasinþja‑, *gasinþjan, sw. M. (n): nhd. Gefährte, Begleiter, Weggenosse

Weggenosse: mhd. gereise, sw. M., sw. F.: nhd. Mitreisender, Mitreisende, Gefährte, Weggenosse; gesinde (1), sw. M.: nhd. Weggenosse, Angehöriger eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener, Gefolgsmann, Anhänger, Burgbewohner, Dienstmann, Hausgenosse, Bewohner, Gast

Weggenosse: mhd. vartgenæz, fartgenæz*, sw. M., st. M.: nhd. »Fahrtgenosse«, Weggenosse, Reisegefährte; vartgenæze, vertgenæze, fartgenæze*, fertgenæze*, sw. M., st. M.: nhd. »Fahrtgenosse«, Weggenosse, Reisegefährte

Weggericht«: mhd. wecgerihte, st. N.: nhd. »Weggericht«, Dorfgericht

weggerissen: mhd. zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

weggeschnitten -- weggeschnitten werden: mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

weggeschwemmt -- weggeschwemmt werden: mnd. vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.); vörvlÐten*, vorvlÐten, st. V.: nhd. zerfließen, auseinanderfließen, wegfließen, ausbreiten, verteilen, verfließen, vorüberfließen, vergehen, ablaufen, überfluten, überschwemmen, weggeschwemmt werden, fällig werden (Zinsen)

Weggeselle«: mhd. wecgeselle, sw. M.: nhd. »Weggeselle«, Weggefährte, Reisegefährte

weggespült -- weggespült werden: mnd. afschȫlen, afscholen, sw. V.: nhd. abspülen, durch das Anschlagen des Wassers wegspülen, weggespült werden

weggestoßen -- nicht weggestoßen: mhd. unverschalten, unferschalten*, Adj.: nhd. nicht weggestoßen, gut aufgenommen, unverkürzt, ungemindert

weggetaut -- Ort wo der Schnee weggetaut ist: germ. *aubaeri?, germ.?, Sb.: nhd. Ort wo der Schnee weggetaut ist; *awibaeri?, germ.?, Sb.: nhd. Ort wo der Schnee weggetaut ist

weggeworfen -- was weggeworfen wird: ae. õ‑wor-p‑en‑n’s-s, õ-wor-p-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ablehnung, was weggeworfen wird, Aus​setzen, Aussetzen von Kindern, Vertreibung, Gespött der Leute

Weggeworfenes: mhd. abewerf*, abwerf, st. M.: nhd. Weggeworfenes, Plunder, Wertloses

weggießen: mhd. abegiezen, avegiezen, abe giezen, st. V.: nhd. »abgießen«, weggießen, niederprasseln

weggleiten: ae. tÅ-glÆ-d-an, st. V. (1): nhd. weggleiten, verschwinden

weggraben: mnd. afgrõven, afgraven, V.: nhd. abgraben, weggraben, Wasserlauf ableiten

weggreifen: mnd. afgrÆpen, st. V.: nhd. weggreifen, wegnehmen, gefangen nehmen

weghabend: mnd. ? vanhaft***?, Adj.: nhd. weghabend?, abziehend?; ? vanhaftich*, vanaftich, Adj.: nhd. weghabend?, abziehend?

weghalten« -- »davon weghalten«: mhd. darabehalten, st. V.: nhd. »davon weghalten«

weghauen -- Holz weghauen: mnd. afblȫten, sw. V.: nhd. abblößen, entblößen, Kleidungsstück abziehen, Holz weghauen

weghauen: mhd. verhouwen (1), virhæwen, vorhæwen, vorhæwen, ferhouwen*, st. V.: nhd. verhauen (V.), zerhauen (V.), zerschlagen (V.), verletzen, verwunden, hauend beschädigen, beschädigen, schädigen, zerstören, vernichten, totschlagen, brechen, zerreißen, abhauen, verhindern, verwehren, versperren, sich hauend verwunden, niederhauen, weghauen, aushauen, ausholzen, durch Verhaue versperren, zur Zierde aufschneiden, zerschlitzen, zuhauen, behauen, durch unrechtes Hauen oder Schneiden verderben

weghauen«: mhd. darabehouwen, st. V.: nhd. »weghauen«, davon hauen

wegheben -- sich wegheben über: mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

wegheben -- sich wegheben: mnd. vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden

wegheben: as. af‑h’b‑b‑ian* 12, st. V. (6): nhd. sich erheben, aufheben, beginnen, wegheben, anheben

wegheben: ahd. intheffen* 4, intheven*, inthefen*, st. V. (6): nhd. aufrecht halten, erheben, emporheben, hochheben, hochhalten, wegheben, befreien

wegheben: mnd. entbȫren (2), enbȫren, sw. V.: nhd. Zahlung erheben, wegheben
wegheiraten -- wegheiraten unter Nichtannahme des früheren Verlöbnisses: mnd. afvrÆen, sw. V.: nhd. abfreien, wegheiraten unter Nichtannahme des früheren Verlöbnisses

wegheiraten: mhd. abehÆrõten, sw. V.: nhd. wegheiraten

Weghinderung: afries. wei‑we-nd‑e* 1, F.: nhd. Weghinderung; wei‑we-nd‑ene 12, F.: nhd. Weghinderung

wegholen: mnd. enthõlen, enthalen, enhõlen, sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen

wegholen: mnd. underhõlen*, underhalen, mnd.?, sw. V.: nhd. wegholen, wegnehmen, benehmen
-- an den Tauen das Schiff wieder wegholen: mnd. ðtkörten*, ðtkorten, mnd.?, sw. V.: nhd. an den Tauen das Schiff wieder wegholen

wegießen: mnd. vörgÐten* (1), vorgÐten, vorgeiten, st. V.: nhd. »vergießen«, ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten

wegig«: mhd. wegic*** (1), wegec***, Adj.: nhd. »wegig«

wegig«: mnd. wÐgich***, Adj.: nhd. »wegig«

wegjagen: mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

wegjagen: mnd. spenkeren, sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen; stȫveren, stoeveren, steifferen, steiferen, sw. V.: nhd. stöbern, scheuchen, wegjagen, forttreiben, Beine machen
wegjagen: mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen
-- wie Staub wegjagen: mnd. ðtstübben*, ðtstubben, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausstauben«, Staub ausfegen, wie Staub wegjagen, verjagen

wegkaufen: mnd. entkȫpen, entkopen, enkȫpen, sw. V.: nhd. wegkaufen, in den Kauf fallen, überbieten
Wegkehre: ahd. kÐrawiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Wegkehre, Wegbiegung, Straßenecke

Wegkehre«: ahd. wegakÐra* 1, st. F. (æ): nhd. »Wegkehre«, Scheideweg, Wegscheide; wegakerÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Wegkehre«, Scheideweg, Herberge?, Raststätte?

wegkehren: ae. for-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. fahren, wegkehren, wegfahren, zerstören; for-swõ-p-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wegfegen, wegkehren, wegtragen

wegkehren«: mhd. darabekÐren, sw. V.: nhd. »wegkehren«, davon kehren

wegkommen -- wegkommen von: mhd. snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen

wegkommen«: mhd. darabekomen, st. V.: nhd. »wegkommen«, davon kommen

wegkratzen: ae. õ-scre-p-an, st. V. (5): nhd. kratzen, wegkratzen

wegkratzen: ahd. abaskaban* 3, abascaban*, st. V. (6): nhd. abschaben, abkratzen, wegkratzen, ausradieren, zerstören

wegkratzen: mhd. abekratzen*, abkratzen, avekratzen, abe kratzen, sw. V.: nhd. abreißen, abkratzen, wegkratzen, wegschaben, wegreißen, wegzerren

Wegkreuz: mnd. krǖzebæm, kruzebæm, M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz

Wegkreuzung: ae. weg-ge-dõ-l, st. N. (a): nhd. Straßenkreuzung, Wegkreuzung

Wegkreuzung: ahd. giwiggi* 24, st. N. (ja): nhd. Wegscheide, Wegkreuzung, Kreuzung, Ecke, Kreuzweg, Straßenecke, Scheideweg

Wegkreuzung: mhd. gewicke, st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide
-- Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen: mhd. kriuzewec, kriuzwec, st. M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung oder Weg mit Wallfahrtsstationen

Wegkreuzung: mhd. wegescheide, wegscheide, st. F., sw. F.: nhd. Wegescheide, Wegscheide, Weggabelung, Wegkreuzung, Scheideweg

Wegkreuzung: mnd. krǖzewech, krǖzwech, M.: nhd. Kreuzweg, Wegkreuzung, Weggabelung
wegkriegen: ahd. ðzirskepfen* 1, ðzirscephen*, st. V. (6): nhd. »ausschöpfen«, wegkriegen, fortschaffen

wegkundig: mhd. wegewÆse (1), Adj.: nhd. »wegeweise«, wegekundig, wegkundig

wegkundiger -- wegkundiger Führer: mnd. ȫverlÐidÏre*, æverlÐidÏre*, ȫverleider, æverleider, M.: nhd. wegkundiger Führer, Fährmann
wegkürzen: mhd. abestrumpen, abe strumpfen, abestrumpfen*, abestrumphen*, sw. V.: nhd. abhauen, wegkürzen

Weglagerei: mhd. strõzroup, st. M.: nhd. Straßenraub, Weglagerei

weglagern: mhd. wegelõgen, sw. V.: nhd. weglagern

Weglagerung: mhd. wegelõgerunge, wegelõgunge, st. F.: nhd. Wegelagerung, Weglagerung; wegelõgunge, st. F.: nhd. »Wegelagung«, Weglagerung

weglassen: ae. of-er-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. übergeben, auslassen, weglassen

weglassen: ahd. firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; lõzan* (1) 343?, red. V.: nhd. lassen, zulassen, kommen lassen, aufkommen lassen, heranlassen, hinzulassen, hereinlassen, hineinlassen, hervorkommen lassen, fließen lassen, hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), loslassen, aufgeben, überlassen (V.), entlassen, unterlassen, weglassen, freilassen, gehen lassen, weggehen lassen, fortschicken, gestatten, sein (V.) lassen, bleiben lassen; lÆban* (1) 7, st. V. (1a): nhd. schonen, verschonen, weglassen, jemanden schonen, jemanden verschonen; selbfirlõzan* 4, red. V.: nhd. weglassen, aufgeben, verlassen (V.), entlassen, vorbeigehen lassen, verzeihen

weglassen: mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen

weglassen: mhd. gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen

weglassen: mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

weglassen: mnd. vörspõren*, vorspõren, vorsporen, sw. V.: nhd. »versparen«, sparen, einsparen, ersparen, aufsparen, schonen, unterlassen (V.), verzögern, aufschieben, weglassen

weglassen«: mhd. darabelõzen, st. V.: nhd. »weglassen«, davon lassen

Weglaufen -- Vorrichtung die Pferde am Weglaufen hindert: mnd. pÐrdehÐle, F.?: nhd. Vorrichtung die Pferde am Weglaufen hindert, Fußfessel

weglaufen -- weglaufen vor: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

Weglaufen: ae. ðt-ry-n-e, ðt-ri-n-e, st. M. (i): nhd. »Ausfluss«, Weglaufen, Ausgang

weglaufen: ae. Ït-hléap-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weglaufen, fliehen

weglaufen: ahd. danaloufan* 1, red. V.: nhd. weglaufen, sich entfernen; ðzfaran* 21, st. V. (6): nhd. »ausfahren«, weggehen, hervorbrechen, herausfahren, herauskommen, ausgehen, hinausgehen, weglaufen

weglaufen: mhd. enwecloufen, enwec loufen, red. V.: nhd. weglaufen, fortlaufen

weglaufen: mhd. verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

weglaufen: mnd. aflæpen, st. V.: nhd. weglaufen, ablaufen, abfließen, auslaufen, laufend einholen, abgewinnen; entbisen, entbissen, enbissen, sw. V.: nhd. von etwas schwärmen, wild werden, weglaufen, davon laufen; entspringen, enspringen, st. V.: nhd. entspringen, wegspringen, weglaufen, entweichen, aufspringen, herkommen, Ursprung nehmen, hervorquellen, entstehen, zerspringen

weglaufen: mnd. ðtlæpen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auslaufen«, weglaufen, entlaufen (V.), in See gehen; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

weglaufen: mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

Weglaus«: as. weg‑lðs? 1, st. F. (i): nhd. »Weglaus«, Wanze

weglegen: ae. õ-l’cg-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, weglegen, aufgeben, niederlegen, unterdrücken, auslöschen, erobern, überwinden, auferlegen, vermindern, vorenthalten; for-iel-d-an, sw. V. (1): nhd. weglegen, wegstellen

weglegen: ahd. intbintan* 43, st. V. (3a): nhd. entbinden, lösen, befreien, aufbinden, auflösen, auswickeln, losbinden, weglegen, wegstecken

weglegen: mhd. entlegen 4, sw. V.: nhd. »entlegen«, weglegen, entfernen, beseitigen, bereinigen, entschädigen

weglegen: mhd. hinlegen, hinelegen, hin legen, sw. V.: nhd. niederlegen, weglegen, beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen

weglegen: mhd. legen (1), lekzen, lecken, leggen, sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter

weglegen: mhd. zuogelegen, zuo gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

wegleihen: mnd. henlÐnen, henlÐenen, sw. V.: nhd. wegleihen, zu Lehen geben

wegleiten: ahd. runsen* 1, sw. V. (1a): nhd. ableiten, wegleiten, entziehen

wegleiten«: ahd. danaleiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, von dannen führen; intleiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, entfernen, abführen, wegführen, entführen; irleiten* 24, urleiten*, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, »ausleiten«, verbringen, wegführen, entfernen, wegziehen

Wegleiter«: mhd. wegeleitÏre*, wegeleiter, st. M.: nhd. »Wegleiter«, Wegweiser, Führer

weglenken: mnd. wÐgestǖren***, mnd.?, sw. V.: nhd. »wegsteuern«, weglenken

Wegleute«: mhd. wecliute, st. M. Pl.: nhd. »Wegleute«, Wanderer

weglieben: mnd. afminnen, sw. V.: nhd. abspenstig machen, verführen, weglieben, durch Liebe wegnehmen

weglocken -- weglocken von: mhd. reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen

weglocken: ahd. intspanan* 3, inspanan, st. V. (6): nhd. verlocken, weglocken, anlocken, verführen, abwendig machen, hinausstoßen; intspennen* 8, inspennen*, sw. V. (1b): nhd. entwöhnen, weglocken, abwendig machen, für sich gewinnen; irlukken* 2, irlucken*, sw. V. (1a): nhd. auffordern, weglocken, entziehen

weglocken: mhd. entspanen, entspannen, st. V.: nhd. »entspannen«, weglocken, losmachen, fernhalten von

weglocken: mnd. afspõnen*, afspannen, õvespannen, afspanen, õvespanen, st. V.: nhd. weglocken, Kunden abspenstig machen, Gesinde ausmieten

weglos: ae. or-weg, Adv.: nhd. weglos, spurlos

weglos: ahd. õwiggðn* 4, Adv.: nhd. unwegsam, weglos, querfeldein

weglos: mhd. wegelæs, Adj.: nhd. »wegelos«, weglos, ohne Weg seiend, verirrt, ratlos

weglos«: ahd. wegalæs* 1, ahd.?, Adj.?: nhd. »weglos«, ohne Weg, unwegsam

weglose -- weglose Wildnis: mhd. õwicke (2), st. N.: nhd. Wildnis, weglose Wildnis, Einöde, Abweg, Umweg

Weglöse«: mhd. wegelãse, st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

wegmachen -- sich wegmachen: mnd. vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.)

wegmachen: ahd. intmahhæn* 3, intmachæn*, inmahhæn*, inmachæn*, sw. V. (2): nhd. freimachen, wegmachen, sich freimachen, eine Verbindung auflösen, trennen, entfernen

Wegmaß -- Wegmaß von drei Stunden: ahd. rasta (1) 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Rast, Ruhe, Wegstrecke, Wegmaß von drei Stunden

Wegmaß -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern: ahd. rasta* 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Rast, Wegstrecke, Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern

Wegmaß -- Wegmaß von dreitausend Doppelschritten: anfrk. ra-s-t-a 2, anfrk.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wegmaß von dreitausend Doppelschritten

Wegmaß: mhd. ackerlenge, st. F.: nhd. Ackerlänge, Wegmaß

Wegmaß: mhd. poinder, poynder, pondier, ponder, punder, st. M.: nhd. stoßendes Anrennen des Reiters, Haufe stoßend anrennender Reiter, Wegmaß, Angriff, Sturmangriff, Sturmtrupp, Schlachtgewühl; punte, punt, st. F.: nhd. »Punte«, stoßendes Anrennen des Reiters, Haufe so anrennender Reiter, Haufen..., Wegmaß; raste, st. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß, bestimmte Wegstrecke, Zeitraum, Meile
-- Wegmaß von verschiedener Länge: mhd. rast, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile

Wegmaut: mhd. vüremðte*, füremðte*, vürmðte, fürmðte*, st. F.: nhd. »Vormaut«, Wegmaut

wegmessen: mhd. abemezzen, abe mezzen, st. V.: nhd. abmessen, wegmessen

wegmieten: mnd. enthǖren, enthuren, sw. V.: nhd. entmieten, wegmieten, aus der Miete eines anderen entziehen, aus der Pacht eines anderen entziehen; entwinnen (1), st. V.: nhd. abgewinnen, wegmieten, entmieten, entpachten, abnehmen
-- einem andern wegmieten: mnd. entmÐden, entmeden, sw. V.: nhd. »entmieten«, einem andern wegmieten, einen Gehilfen wegmieten, abspenstig machen
-- einen Gehilfen wegmieten: mnd. entmÐden, entmeden, sw. V.: nhd. »entmieten«, einem andern wegmieten, einen Gehilfen wegmieten, abspenstig machen

wegmüde: mhd. vartmüede, fartmüede*, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, wegmüde, müde von der Reise; wegemüede, wegmðde, wegemuode, Adj.: nhd. wegemüde, wegmüde, von der Reise ermüdet

Wegnahme -- gewaltsame Wegnahme von Heu: mnd. höüræf, hoiræf, M.: nhd. Heuraub, gewaltsame Wegnahme von Heu

Wegnahme -- gewalttätige Wegnahme: mnd. hÐrwerk*?, herwerk, herewerk, herrewerk, herwerke, N.: nhd. Gewalttat, gewalttätige Wegnahme, Plünderung

Wegnahme -- Wegnahme der Kühe: mnd. kænõme, koname, M., F.: nhd. »Kuhnahme«, Wegnahme der Kühe, Raub der Kühe, Kriegsbeute an Rindvieh

Wegnahme -- Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen: mnd. hantræf, M.: nhd. »Handraub«, Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen

Wegnahme von etwas das sich auf einem Feld bzw. einer Weide (F.) (2) befindet: mnd. Ðrdræf*, ertræf, N.: nhd. »Erdraub«, Wegnahme von etwas das sich auf einem Feld bzw. einer Weide (F.) (2) befindet

Wegnahme: germ. *numfti-, *numftiz, st. F. (i): nhd. Nehmen, Aufnahme, Wegnahme; *tahs-?, *tehs‑?, germ.?, Sb.: nhd. Wegnahme, Diebstahl; *takæ-, *takæn, *taka‑, *takan, sw. M. (n): nhd. Nehmer, Wegnahme

Wegnahme: ae. and-f’‑n‑g, on-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Eingreifung, Empfang, Verteidigung, Angriff, Einkommen, Mittel, Wegnahme, Besetzung von Land; ge‑stro-d, st. N. (a): nhd. Plünderung, Beraubung, Wegnahme, Beute (F.) (1); *stro-d, st. N. (a): nhd. Plünderung, Raub, Wegnahme

Wegnahme: anfrk. ant-ed-io 14, anfrk.?, Sb.: nhd. Wegnahme, Einbruchsdiebstahl

Wegnahme: ahd. abanemunga 3, st. F. (æ): nhd. »Abnahme«, Wegnahme, Zurückweisung einer Beschuldigung; biroubætÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Beraubung, Wegnahme, Entfernung; biteilida* 4, st. F. (æ): nhd. Beschlagnahme, Wegnahme, Enteignung; ginomannussida* 1, st. F. (æ): nhd. Wegnahme; intedio* 14, antedio, ahd.?, Sb.: nhd. Wegnahme, Einbruchsdiebstahl; irnumft* 1, st. F. (i): nhd. Wegnahme; numft 3, st. F. (i): nhd. Aufnahme, Wegnahme, Raub; strudis* 6 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Pfändung, Wegnahme, Raub, Plünderung; untarfangida* 2, st. F. (æ): nhd. Wegnahme, Unterbrechung, Diebstahl

Wegnahme: mhd. abetrac, st. M.: nhd. Wegnahme, Entzug, Buße, Entschädigung, Abtrag; abetragunge, st. F.: nhd. »Abtragung«, Wegnahme; benemunge, st. F.: nhd. Entzug, Wegnahme; beschrætunge, st. F.: nhd. »Beschrotung«, Schnitt, Abschneiden, Grasschnitt, Wegnahme

Wegnahme: mhd. nemen (3), st. N.: nhd. Nehmen, Wegnahme; nætname, st. F.: nhd. »Notnahme«, gewaltsamer Raub, Wegnahme, Raub; numft, nunft, nuft, numst, nunst, nust, st. F.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Nehmen, Ergreifen

Wegnahme: mnd. benÐminge, F.: nhd. Wegnahme, Entlastung; enthÐvinge, F.: nhd. Fortheben, Herausheben, Wegnahme; enwechnÐminge, F.: nhd. Wegnahme, Hinwegnahme, Fortnahme

Wegnahme: mnd. nõme (2), M.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Raub, Raubüberfall, Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird, weggenommenes Vieh, weggenommenes Gut, Kriegsbeute, Raubgut; nÐmen* (2), nement, N.: nhd. »Nehmen«, Wegnahme, Raub, Kriegsbeute; nÐminge, F.: nhd. »Nehmung«, Nehmen, Wahl, Wegnahme, Raub
-- gewaltsame Wegnahme: mnd. ræf (2), roef, roeff, roff, roof, rouff, M.: nhd. Raub, Rauben (N.), Raubtat, Beraubung, gewaltsame Wegnahme, Beschlagnahme, Pfändung, Plünderung, Entführung, geraubtes Gut, Beute (F.) (1)
-- Wegnahme von Pferden: mnd. pÐrdenõme, F.: nhd. »Pferdenahme«, Wegnahme von Pferden, Raub von Pferden

Wegnahme: mnd. underbrÐkinge*, underbrekinge, mnd.?, F.: nhd. Unterdrückung, gewaltsame Hinderung, Wegnahme
-- Wegnahme von Vieh in der Fehde: mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

Wegnahme«: ahd. nõma* 4, st. F. (æ): nhd. »Wegnahme«, Beute (F.) (1), Beschlagnahme, Inbesitznahme, Ergreifung, Enteignung

Wegname: ahd. binumft* 1, st. F. (Æ): nhd. »Entnahme«, Wegname, Entziehung

wegnehmen -- heimlich wegnehmen: mhd. verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen; vervehten, virvehten, vorvehten, ferfehten*, st. V.: nhd. »verfechten«, fechten für, verteidigen, heimlich wegnehmen, stehlen, veruntreuen, durchbringen, sich müde fechten, sich müde kämpfen, bekämpfen, sich heimlich begeben (V.), sich abmühen

wegnehmen -- Luft wegnehmen: mnd. smurten, sw. V.: nhd. ersticken, Luft wegnehmen

wegnehmen -- wegnehmen von: mhd. ðferheben (1), ðf erheben, ðferhaben, st. V.: nhd. »auferheben«, hochheben, erheben, erhöhen, aufrichten, aufheben, annehmen, auferwecken, herausheben aus, abheben, wegnehmen von, gründen

wegnehmen: idg. *meus‑?, V.: nhd. wegnehmen, stehlen

wegnehmen: germ. *bineman, st. V.: nhd. nehmen, wegnehmen; *farbregdan, germ.?, st. V.: nhd. wegnehmen; *farneman, st. V.: nhd. wegnehmen, vernehmen; *uzneman, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, wegnehmen

wegnehmen: got. af-nim-an 15, st. V. (4): nhd. wegnehmen, abnehmen; bi-nim-an* 1, st. V. (4), m. Dat.: nhd. wegnehmen, stehlen; us-haf-jan 18, st. V. (6): nhd. erheben, wegnehmen; us-nim-an* 18, st. V. (4): nhd. herausnehmen, wegnehmen, aufnehmen, mitnehmen, annehmen

wegnehmen: ae. õ-ber-an, st. V. (4): nhd. tragen, ertragen, gebären, wegnehmen, enthüllen, sich zurückhalten, verzichten; õ-dæ-n, anom. V.: nhd. wegnehmen, wegschicken, setzen, stellen, legen, zerstören; õ-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. erheben, aufrühren, aufstellen, wegnehmen, unterstützen, aufgehen (von Teig); õ-nim-an, õ-nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen; õ-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, anfüllen, festlegen, errichten, bestellen, aufbauen, einsetzen, aufrichten, bauen, pflanzen, anbringen, wegnehmen, kreuzen (V.) (1); be-nim-an, st. V. (4): nhd. rauben, berauben, wegnehmen, nehmen, vermuten, erhalten (V.), enthalten, erfassen; be-réa-f-ian, sw. V. (2): nhd. berauben, wegnehmen; be-slé-an, st. V. (6): nhd. schlagen, abhacken, wegnehmen, mit Gewalt nehmen; for-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. anpassen, wegnehmen, überraschen, zuvorkommen, vermeiden; for-nim-an, st. V. (4): nhd. wegnehmen, wegtraben, zerstören; fra-m-õ-dæ-n, anom. V.: nhd. wegnehmen, wegtun; fra-m-nim-an, st. V. (4): nhd. wegnehmen, wegschaffen, davontragen; ge-be-nim-an, st. V. (4): nhd. abnehmen, wegnehmen; of-dæ-n, anom. V.: nhd. herausnehmen, wegnehmen; of-téo-n, st. V. (2): nhd. entziehen, wegnehmen, berauben; *réa-f‑et‑ian, sw. V. (2): nhd. wegnehmen; tÅ-nim-an, st. V. (4): nhd. teilen, auseinander nehmen, wegnehmen; tÅ-scðf-an, st. V. (2): nhd. auseinander stoßen, zersplittern, wegnehmen; under-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wegziehen, entziehen, wegnehmen

weg​nehmen: afries. fõ 100 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. fangen, fassen, greifen, ergreifen, weg​nehmen, in Besitz nehmen, sich befassen mit, anfangen, ein​gehen

wegnehmen: afries. of-drÆ-v-a 5, st. V. (1): nhd. vertreiben, wegtreiben, zurückweisen, wegnehmen; of-nim-a 15, st. V. (4): nhd. abnehmen, wegnehmen, absondern, abschneiden, entziehen, unmöglich machen, hindern, befreien; und‑wi-n-n-a 1 und häufiger?, and-wi-n-n-a, st. V. (3a): nhd. wegnehmen; wei‑nim-a 1, wei-nem-a, st. V. (4): nhd. wegnehmen
-- gewaltsam wegnehmen: afries. on‑wi-n-n-a 1, st. V. (3a): nhd. »besiegen«, gewaltsam wegnehmen, überführen; und‑wel-d‑ig‑ia 1 und häufiger?, and-wel-d-ig-ia, und-wel-d-ia, sw. V. (2): nhd. entkommen, gewaltsam wegnehmen

wegnehmen: as. af‑tio‑h‑an* 2, st. V. (2b): nhd. »abziehen«, wegnehmen, herausnehmen; õ‑lô-s‑ian 12, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, wegnehmen, abnehmen, erretten; an‑w‑’‑nd‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. entwenden, wegnehmen; bi‑nim‑an* 14, bi-nem-an, st. V. (4): nhd. wegnehmen, berauben; gi‑nim‑an* 7, st. V. (4): nhd. »nehmen«, wegnehmen, rauben, fassen, aufnehmen, erhalten (V.); lô‑s‑ian 11, sw. V. (1a): nhd. lösen, erlösen, wegnehmen; lo‑s‑on 2, lô-s-on (1), sw. V. (2): nhd. wegnehmen, befreien; thana‑nim‑an* 1, st. V. (4): nhd. entfernen, abschneiden, wegnehmen

wegnehmen: ahd. abagineman* 4, st. V. (4): nhd. abnehmen, wegnehmen, hinwegnehmen, hinwegnehmen von; abaneman 25, st. V. (4): nhd. abnehmen, beseitigen, wegnehmen, schwinden, ablegen, dahinschwinden, wegnehmen von, entfernen, entziehen; abaziohan* 4, st. V. (2b): nhd. »abziehen«, wegnehmen, wegziehen; altinæn* 20, sw. V. (2): nhd. unbeachtet lassen, aufschieben, verleugnen, verbreiten, wegnehmen, entfernen, verzögern, hinhalten, ausbleiben; bineman* 39, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, entziehen, hindern, vernichten, verhindern, jemanden hindern, jemanden befreien, entfernen, ablegen, berauben; biskerien* 19, biskerren*, biscerien*, sw. V. (1b): nhd. zuteilen, überantworten, bescheren, abschaben, berauben, einer Sache berauben, vorenthalten, betrügen, hintergehen, wegnehmen; biziohan* 12, st. V. (2b): nhd. erreichen, beziehen, wegnehmen, zusammenbinden, zusammenfügen, festbinden, überziehen, zügeln, unterweisen; 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; danafirzeran* 1, st. V. (4): nhd. verzehren, zerreißen, wegnehmen; danagineman* 6, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, hinwegnehmen, wegschaffen, beseitigen, entfernen; danaintziohan* 1, danainziohan*, st. V. (2b): nhd. »wegentziehen«, wegnehmen, hinwegreißen; danairziohan* 1, st. V. (2b): nhd. fortziehen, wegnehmen, wegziehen; danakÐren* 21, sw. V. (1a): nhd. abkehren, abwenden, entwenden, wegnehmen, zur Seite reißen, entrücken, befreien, stürzen, zurückweichen, auseinandergehen; danananeman* 2, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, hinwegnehmen; dananeman* 54, st. V. (4): nhd. nehmen, abnehmen, wegnehmen, entfernen, beseitigen, erretten, ausnehmen, abschneiden, vertreiben; firfirren* 2, sw. V. (1a): nhd. entfernen, wegnehmen, abtrünnig (= firfirrit); firstelan* 21, st. V. (4): nhd. stehlen, rauben, wegnehmen, entwenden, wegstehlen, wegnehmen, fortreißen; firstelan* 21, st. V. (4): nhd. stehlen, rauben, wegnehmen, entwenden, wegstehlen, wegnehmen, fortreißen; firziohan* 10, st. V. (2b): nhd. verziehen, entziehen, wegnehmen, wegziehen; furdirneman* 1, st. V. (4): nhd. wegnehmen, hinwegnehmen; furikripfen* 2, furigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. greifen, rauben, wegreißen, wegnehmen, abspenstig machen; gineman 53, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, rauben, entreißen, befreien, aufnehmen, davontragen, dahinraffen, abbringen, herausnehmen, entziehen; hinafuoren* 1, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegnehmen, hinwegnehmen; hinaneman* 5, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, hinnehmen, hinwegnehmen; intdekken* 24, intdecken*, indekken*, indecken*, sw. V. (1a): nhd. enthüllen, entdecken, entblößen, offenbaren, aufdecken, wegnehmen; intfuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. entführen, entreißen, entziehen, nehmen, wegnehmen; intwirken* 4, sw. V. (1a): nhd. entziehen, wegnehmen, entkräften, vernichten; irfirren* 24, sw. V. (1a): nhd. entfernen, wegnehmen, nehmen, fernhalten, fern sein (V.) (= irfirrit wesan); irfuoren* 5, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegnehmen, wegtragen, fortnehmen, fortschaffen, entdecken?, pflügen?; irkripfen* 3, irgripfen*?, sw. V. (1a): nhd. ergreifen, wegnehmen, fortreißen, packen; irstrÆhhan* 6, irstrÆchan*, st. V. (1a): nhd. wegnehmen, durchlaufen; irziohan* 27, st. V. (2b): nhd. erziehen, aufziehen, ziehen, zücken, hervorziehen, wegnehmen, entziehen; irzukken* 18, irzucken*, sw. V. (1a): nhd. wegnehmen, entreißen, losreißen, rauben, entführen, an sich reißen, entrücken, losreißen, wegreißen; neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen; skrætan* (1) 8, scrætan*, red. V.: nhd. »schroten«, schneiden, wegnehmen, abschneiden, abpflücken, abziehen; stelan* 17, st. V. (4): nhd. stehlen, rauben, wegnehmen, entwenden; untarfõhan* 13, red. V.: nhd. auffangen, wegnehmen, entführen, stützen, hindern, absondern, verdecken; untargõn* 2, untargÐn*, anom. V.: nhd. wegnehmen, untergehen, unterbrechen, dazwischentreten; untargangan* 3, red. V.: nhd. wegnehmen, untergehen, dazwischentreten, dazwischenkommen; untarkripfen* 4, untargripfen*?, sw. V. (1a): nhd. greifen, entreißen, heimlich ergreifen, wegnehmen, entziehen, in seine Gewalt bringen, erschleichen; untarkweman* 6?, untarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. »unterkommen«, wegnehmen, dazwischenfallen, dazwischentreten; wanæn* 3, sw. V. (2): nhd. vermindern, schwinden, verderben, wegnehmen
-- wegnehmen von: ahd. abaneman 25, st. V. (4): nhd. abnehmen, beseitigen, wegnehmen, schwinden, ablegen, dahinschwinden, wegnehmen von, entfernen, entziehen

wegnehmen: mhd. abebeheben, st. V.: nhd. entziehen, wegnehmen; abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abeeraffen*, aberaffen, abeereffen*, abe ereffen, sw. V.: nhd. wegnehmen, wegraffen, abschwindeln?; abegebrechen, abe gebrechen, abgebrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, Abbruch tun, herunterreißen, abreißen, wegnehmen, rauben, entziehen, sich kasteien, verzichten auf; abegelegen, abe gelegen, abgelegen, sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten; abegenemen, abe genemen, st. V.: nhd. abnehmen, verlieren, schwächer werden, wegnehmen, verringern, vertreiben, beseitigen, unterbrechen; abegeschinden, abe geschinden, sw. V.: nhd. wegnehmen; abegesnÆden, st. V.: nhd. wegnehmen, abschneiden, aufhalten, stillen; abegewerfen, abgewerfen, st. V.: nhd. absitzen, hinwerfen, abwerfen, wegnehmen; abegewinnen, abgewinnen, abe gewinnen, st. V.: nhd. »abgewinnen«, nehmen, entziehen, abnehmen, wegnehmen, erlangen, erlangen von; abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeklucken, abe klucken, ane klucken, sw. V.: nhd. abbrechen, abreißen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, losreißen, sich losmachen, wegnehmen; abelegen (1), ablegen, abe legen, sw. V.: nhd. abwenden, ablegen, erstatten, wiedergutmachen, abwehren, entschädigen, aufgeben, fallen lassen (Ansprüche), auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, rechtsgültig beilegen, rechtsgültig erledigen; abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; abeplunderen, abeplundern*, abe plundern, abeblunderen*, abeblundern, V.: nhd. »abplündern«, rauben, wegnehmen; abeschatzen, abschatzen, abe schatzen, sw. V.: nhd. »abschatzen«, taxieren, gewinnen, wegnehmen, rauben; abesnÆden, absnÆden, abe snÆden, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, ernten, abmähen, abnehmen, abschlagen, abhauen, abwerfen, zerstören, befreien von, wegnehmen, aufhalten, stillen; abestrÆchen, abstrÆchen, abe strÆchen, st. V.: nhd. abstreichen, abstreifen, abreißen, abnehmen, nehmen, wegnehmen, rauben; abestricken, abstricken, abe stricken, sw. V.: nhd. abstricken, ablösen, abgewinnen, abwenden, wegnehmen, abgürten; abestroufen, abstroufen, abe stroufen, sw. V.: nhd. abstreifen, abreißen, abnehmen, wegnehmen, aus den Händen reißen, befreien von, verlustig gehen; abevüeren*, abvüeren, abefüeren*, abfüeren*, abe vüeren, sw. V.: nhd. abführen, wegbringen, wegnehmen, fortschaffen, abreißen, abtrennen; abewerfen, abwerfen, abe werfen, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, abbrechen, absitzen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; anegewinnen, angewinnen, ane gewinnen, V.: nhd. »angewinnen«, besiegen, abgewinnen, passen, gebühren, wegnehmen, abnehmen, rauben, erlangen, erlangen von, entziehen, gerichtlich nachweisen; beheben, st. V.: nhd. »beheben«, hinwegheben, aufrechthalten, behaupten, wegnehmen, behalten (V.), sich behaupten, andauern, sich verlieren in; bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über; entspennen, entspenen, sw. V.: nhd. entwöhnen, abwendig machen, entziehen, wegnehmen; entverren, entvirren, enverren, envirren, entferren*, entfirren*, enferren*, enfirren*, sw. V.: nhd. entfernen, entziehen, wegnehmen; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen; entvlãhen*, entpflãhen, enpflãhen, enphlãhen, envlãhen, enflãhen*, entflãhen*, sw. V.: nhd. entfliehen, entwenden, rauben, entziehen, wegnehmen, nehmen; entvremeden* (1), entvremden, envremden, entvrömden, envrömden, entpfremden, enpfremden, entphrömden, enpfrömden, entpfromeden, enpfromeden, entfremden*, enfremden*, entfrömden*, enfrömden*, sw. V.: nhd. entfremden, entziehen, weggeben, veräußern, wegnehmen, fernhalten von, versagen; entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären; entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.); ermðsen, sw. V.: nhd. wegnehmen, mausen; ervirren, erfirren*, sw. V.: nhd. entfernen, wegnehmen, verbreiten; erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an
-- durch Betrug wegnehmen: mhd. aneertriegen*, anertriegen, ane ertriegen, V.: nhd. ablisten, durch Betrug wegnehmen
-- durch Überrumpelung wegnehmen: mhd. abeÆlen, abe Ælen, sw. V.: nhd. durch Überrumpelung wegnehmen
-- gewaltsam wegnehmen: mhd. abetwingen, abtwingen, abe twingen, st. V.: nhd. abzwingen, abpressen, gewaltsam wegnehmen; beklipfen*, bekliphen, sw. V.: nhd. gewaltsam wegnehmen
-- Gewere wegnehmen: mhd. entweren* (1), entwern, sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern
-- wegnehmen von: mhd. entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)

wegnehmen: mhd. ðfgehaben (1), ðf gehaben, ðfgehõn, sw. V.: nhd. aushalten, ertragen (V.), sich aufrecht halten, aufhören, anhalten, ruhen, zügeln, zurückhalten, wegnehmen, aufhalten, festnehmen; ðfgeheben (2), ðf geheben, st. V.: nhd. aufheben, hochheben, erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, auferlegen, zur Last legen; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðflesen, ðf lesen, ðfleisen, st. V.: nhd. auflesen, aufheben, aufsammeln, aufheben, hochheben, wegnehmen, auslöschen; underdringen, st. V.: nhd. dazwischendrängen, beseitigen, wegdrängen, trennen, überwältigen, vertreiben, wegnehmen, betrügerisch gewinnen, befreien, sich untereinandermischen; undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

wegnehmen: mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; hinnemen, hin nemen, st. V.: nhd. hinnehmen, wegnehmen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

wegnehmen: mhd. lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)
-- unrechtmäßig wegnehmen: mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

wegnehmen: mhd. stelen (1), steln*, st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen
-- heimlich wegnehmen: mhd. schalken, sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)

Wegnehmen: mhd. undergõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

wegnehmen: mhd. undernemen, st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten; undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; verbieten (1), virpieten, ferbieten*, st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; vervirren, ferfirren*, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, sehr weit entfernen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen; vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.); zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

Wegnehmen: mhd. zuogrif, st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

wegnehmen: mnd. afbȫren, sw. V.: nhd. abheben, wegnehmen, herunterheben, Zahlung erheben; afbringen, afbrengen, sw. V.: nhd. abbringen, wegnehmen, fortbringen, verbringen, verschwenden, abstellen; afdrÆven, st. V.: nhd. abtreiben, forttreiben, wegtreiben, wegnehmen, auf dem Rechtswege entziehen, abhandeln; afgrÆpen, st. V.: nhd. weggreifen, wegnehmen, gefangen nehmen; behebben, sw. V.: nhd. erreichen, bekommen, behalten (V.), zurückbehalten (V.), wegnehmen; bÆnÐmen, binemen, st. V.: nhd. wegnehmen, beseitigen; bǖten, buten, sw. V.: nhd. tauschen, Tauschhandel treiben, verteilen, wegnehmen, fortnehmen, Beute machen, erbeuten; entmerken, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, entstellen, verderben; entvÐrden, envÐrden, untvÐrden, intvÐrden, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entwenden, entziehen, fortschaffen; entvÐrdigen, envÐrdigen, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entziehen, entwenden, fortschaffen; entwenden, entwennen, sw. V.: nhd. abwenden, fortwenden, abwehren, entwenden, wegnehmen, abspenstig machen, abwendig machen; entwendigen, sw. V.: nhd. entwenden, abwenden, fortwenden, wegnehmen; enwechnÐmen***, sw. V.: nhd. wegnehmen
-- beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen: mnd. afbðwen, afbouwen, sw. V.: nhd. abbauen, Aufgebautes wieder beseitigen, beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen, beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen, abpflügen, einen Anteil abschöpfen (bergmännisch)
-- Decke wegnehmen: mnd. entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden
-- durch Liebe wegnehmen: mnd. afminnen, sw. V.: nhd. abspenstig machen, verführen, weglieben, durch Liebe wegnehmen
-- durch Schwatzen wegnehmen: mnd. afklaffen, mnd.?, V.: nhd. durch Schwatzen wegnehmen
-- durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen: mnd. afhõgen, V.: nhd. »abhagen«, durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen
-- jemandem pflügend Land wegnehmen: mnd. afplȫgen, sw. V.: nhd. »abpflügen«, Land abpflügen, jemandem pflügend Land wegnehmen
-- jemanden etwas wegnehmen: mnd. enttÐn, entÐn, st. V.: nhd. entziehen, wegziehen, sich entfernen, jemanden etwas wegnehmen, fortziehen
-- Speise wegnehmen: mnd. entspÆsen, sw. V.: nhd. entwöhnen, Hunger leiden machen, Speise wegnehmen
-- verräterisch wegnehmen: mnd. afverraden, mnd.?, V.: nhd. verräterisch wegnehmen, entziehen

wegnehmen: mnd. lichten (3), sw. V.: nhd. nach oben heben, anheben, aufheben, aufnehmen, Anker lichten (V.) (2), wegnehmen, herausnehmen; lüchten (2), luchten, lichten, sw. V.: nhd. aufheben, lichten, wegnehmen, entfernen, erleichtern?; nõmen (1), mnd.?, st. V.: nhd. rauben, wegnehmen, nehmen; nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen; panden, pannen, panten, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen; penden, pÐnden, peenden, peynden, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen
-- mit dem Schnabel picken und wegnehmen: mnd. pecken (1), mnd.?, V.: nhd. mit dem Schnabel picken und wegnehmen

wegnehmen: mnd. underhõlen*, underhalen, mnd.?, sw. V.: nhd. wegholen, wegnehmen, benehmen; undernÐmen*, undernemen, mnd.?, st. V.: nhd. »unternehmen«, abschneiden, unterbrechen, hemmen, wegnehmen, wegfangen, festsetzen, bestimmen, vernehmen, sich unterwinden, sich besprechen; updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen; upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen; vörnÐmen* (3), vornÐmen, st. V.: nhd. wegnehmen, rauben; vörswinden* (2), vorswinden, sw. V.: nhd. wegnehmen, vernichten, dahinnehmen, verschwinden machen; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten; vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)
-- durch einen Wurf wegnehmen: mnd. vanwerpen, st. V.: nhd. durch einen Wurf wegnehmen, durch einen Wurf fernhalten, Land abreißen, entziehen
-- heimlich wegnehmen: mnd. vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen
-- Licht wegnehmen: mnd. vördǖsteren*, vordǖsteren, vordǖstern, sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren
-- Luft wegnehmen: mnd. vörsticken*, vorsticken, sw. V.: nhd. ersticken, den Erstickungstod sterben, vor Hitze sterben, Luft wegnehmen, erwürgen, aufschieben (Bedeutung örtlich beschränkt), hinausschieben (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- mit Gewalt wegnehmen: mnd. underbrÐken*, underbreken, mnd.?, st. V.: nhd. »unterbrechen«, mit Gewalt wegnehmen, bezwingen, unterwerfen, unterdrücken

wegnehmen«: mhd. herdannemen*, herdan nemen, st. V.: nhd. »wegnehmen«

Wegnehmender: mhd. abeziehÏre, st. M.: nhd. »Abzieher«, Wegnehmender

Wegnehmer: mnd. afbrÐkÏre*, afbrÐker, M.: nhd. »Abbrecher«, Wegnehmer, Räuber, Schädling, den Armen Abbruch Tuender

wegpacken: mnd. invlÆen, invlÆgen, invliggen, sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken

Wegpfanne«: mnd. wechpanne, mnd.?, F.: nhd. »Wegpfanne«, am Wege liegende Pfanne des Salzsiedehauses

Wegpfennig«: mnd. wechpenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Wegpfennig«, Wegezoll

Wegpflicht -- frei von Deichpflicht und Wegpflicht: mnd. dÆkdÆg, Adj.: nhd. frei von Deichpflicht und Wegpflicht; dÆkleddich*, Adj.: nhd. frei von Deichpflicht und Wegpflicht

wegpredigen: mhd. abepredigen, abe predigen, sw. V.: nhd. »abpredigen«, wegpredigen

wegraffen: ahd. 9zukken* 22, zucken*, zuhhen*, sw. V. (1a): nhd. ziehen, reißen, nehmen, wegraffen, entreißen, an sich reißen, abreißen, hin und her reißen, entrücken, trennen, rauben, fortziehen, zittern; firdinsan* 5, st. V. (3a): nhd. fortziehen, verschleppen, rauben, hinabziehen, hinabführen, überführen, entziehen, wegraffen; gisneitÐn* 1, sw. V. (3): nhd. wegraffen; gizokkaræn* 2, gizockaræn*, sw. V. (2): nhd. plündern, wegraffen, abrupfen

wegraffen: mhd. abeeraffen*, aberaffen, abeereffen*, abe ereffen, sw. V.: nhd. wegnehmen, wegraffen, abschwindeln?; dinsen, st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen

wegragen: ae. õ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. führen, wegführen, wegragen, zurückziehen

Wegrain: ahd. wagreini* 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Wegrain

Wegrand: mhd. rein (2), st. M., sw. M.: nhd. Wegrand, Rain, Feldrain, Ufer, Meeresufer, Untiefe

wegrauben: mnd. afræven, sw. V.: nhd. wegrauben, rauben, gewaltsam entreißen; entræven, sw. V.: nhd. wegrauben, fortrauben

wegräumen: mhd. ðzrðmen, ðz rðmen, sw. V.: nhd. »ausräumen«, Platz machen, schaffen, wegräumen, austreiben

wegräumen: mhd. rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen

wegräumen: mnd. ðtrǖmen*, ðtrumen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausräumen, wegräumen, säubern, flüchten, weichen (V.) (2) (aus der Stadt)

wegräumen: mnd. entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen
wegräumen: mnd. rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten

Wegräumung: mhd. aberðmunge, st. F.: nhd. Abräumung, Wegräumung, Aufbruch

Wegraute«: mhd. wegerðte 1, sw. F.: nhd. »Wegraute«, Vogel-Knöterich

wegrechnen: mnd. entrÐkenen, sw. V.: nhd. wegrechnen, abziehen, jemandem etwas durch falsche Berechnung nehmen, jemandem zu wenig tun, jemandem etwas schuldig bleiben

wegreden -- etwas wegreden: mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

wegreiben: ae. õ-gnÆ-d-an, st. V. (1): nhd. wegreiben, abreiben

Wegreise: mhd. ðzvart, ðzfart*, st. F.: nhd. Hinausgehen, Ausfahrt, Wegreise, Verbannung, Ausweg, Ausgang, Aufbruch, Auszug, Ausflug, Rückweg, Kriegszug, Hinscheiden, hinausführender Weg

Wegreise: mnd. vanvõrt, F.: nhd. Wegreise, Rückfahrt

Wegreisen: mhd. dannenvart, dannenfart*, st. F.: nhd. Wegfahrt, Abreise, Fortgehen, Wegreisen, Abmarsch

wegreisen: mnd. afvõren, st. V.: nhd. »abfahren«, abziehen, fortziehen, weggehen, wegreisen, Grundbesitz aufgeben

wegreisen: mnd. henvõren, hinvõren, st. V.: nhd. »hinfahren«, weggehen, wegreisen, abreisen, verschwinden, vergehen, kraftlos werden

wegreisen: mnd. vörtrecken* (2), vortrecken, sw. V.: nhd. hinausziehen, hinauszögern, aufschieben, aufhalten, hinhalten, verziehen, falsch erziehen, verleiten, berichten, erzählen, wegreisen, aufbrechen, hinziehen, hinführen, hinbringen, hinzögern, versäumen, sich hinziehen, sich verzögern

wegreißen: germ. *uzbregdan, st. V.: nhd. wegreißen

wegreißen: got. *tal-æn?, sw. V. (2): nhd. verwüsten, wegreißen

wegreißen: as. of‑hnÆt‑an* 1, st. V. (1a?): nhd. abreißen, wegreißen

wegreißen: ahd. anazukken* 2, anazucken*, sw. V. (1a): nhd. wegreißen, sich anmaßen; 0zõlæn 1, sw. V. (2): nhd. rauben, wegreißen, zerstören; dansæn* 6, sw. V. (2): nhd. ziehen, wegreißen, hinhalten, zögern, dehnen; furikripfen* 2, furigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. greifen, rauben, wegreißen, wegnehmen, abspenstig machen; intzukken* 2, intzucken*, inzukken*, sw. V. (1a): nhd. wegreißen, entreißen; irzukken* 18, irzucken*, sw. V. (1a): nhd. wegnehmen, entreißen, losreißen, rauben, entführen, an sich reißen, entrücken, losreißen, wegreißen; neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen; ðzfirdinsan* 3, st. V. (3a): nhd. fortziehen, wegreißen, rauben, abziehen, hinaustreiben; ðzgiwinnan* 1, st. V. (3a): nhd. gewinnen, wegreißen, abreißen, beseitigen; ðzgiwintan* 1, st. V. (3a): nhd. herauswinden, wegreißen, austilgen?; ðzwinnan* 1, st. V. (3a): nhd. wegreißen, abreißen, beseitigen

wegreißen: mhd. abekratzen*, abkratzen, avekratzen, abe kratzen, sw. V.: nhd. abreißen, abkratzen, wegkratzen, wegschaben, wegreißen, wegzerren; abezerren (1), abzerren, abe zerren, sw. V.: nhd. »abzerren«, abreißen, wegreißen, entreißen, herunterreißen

wegreißen: mhd. zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

wegreißen: mnd. afbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, abreißen, Abbruch erleiden, abnehmen, kleiner werden, Abbruch tun, wegreißen, benehmen, abziehen, sich zurückziehen, nicht länger leisten wollen (V.); afrücken, õverücken, afrucken, sw. V.: nhd. »abrücken«, wegrücken, wegreißen, fortziehen, fortreißen

wegreißen: mnd. nÐdertÐn, neddertÐn, st. V.: nhd. niederziehen, herunterziehen, wegreißen, vom Pferd reißen, im Reiterkampf besiegen, einziehen?

wegreißen: mnd. uprÆten*, upriten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufreißen, wegreißen; vörtÐren* (1), vortÐren, sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten

wegreißt -- jemand der etwas ripsraps bzw. rasch wegreißt: mnd. ripsrapper, ripsrappÏre*?, M.: nhd. raffgieriger Mensch, jemand der etwas ripsraps bzw. rasch wegreißt

wegreiten: afries. ont‑rÆd-a 1 und häufiger?, and-rÆd-a, st. V. (1): nhd. wegreiten

wegreiten: mhd. abeentrÆten, abe entrÆten, st. V.: nhd. wegreiten, fortreiten; aberÆten, abrÆten, abe rÆten, st. V.: nhd. »abreiten«, wegreiten, fortreiten, durch Niederreiten verderben, durchreiten; abetraben, sw. V.: nhd. »abtraben«, wegreiten; entrÆten, intrÆten, st. V.: nhd. »entreiten«, wegreiten, entkommen, davonreiten, entführen

wegreiten: mhd. ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); ðzrÆten, ðz rÆten, st. V.: nhd. ausreiten, wegreiten, aufbrechen, aufbrechen in, aufbrechen nach, entlangreiten, durchqueren; zerrÆten, zirrÆten, st. V.: nhd. »zerreiten«, auseinander reiten, auseinandergehen, wegreiten, reitend zerstören

wegreiten: mhd. gerÆten, st. V.: nhd. durchreiten, ausreiten, einherreiten, wegreiten, reiten, entgegenreiten

wegreiten: mhd. rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

wegreiten: mnd. entrÆden, st. V.: nhd. wegreiten, reitend entkommen (V.), reitend entführen, mit fremden Pferden auf und davon reiten

wegreiten: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

wegreiten«: ahd. hinarÆtan* 2, st. V. (1a): nhd. »wegreiten«, weggehen

wegrennen: mhd. hinrennen, sw. V.: nhd. »hinrennen«, wegrennen

Wegrichtung -- in südlicher Wegrichtung: mnd. sǖtwÐges, sûdweges, Adv.: nhd. in südlicher Wegrichtung

Wegrichtung: mhd. wegereise (2), wegreise, st. F.: nhd. »Wegereise«, Pilgerfahrt, Fahrt, Wegrichtung; wegerichte, wegerihte, st. F.: nhd. Wegrichtung, Richtung

wegrinnen: mhd. verrinnen, ferrinnen*, st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit

wegrollen: ae. õ-wiel-t-an, õ-wÏl-t-an, sw. V. (1): nhd. rollen, wegrollen

wegrollen: ahd. biwelzen* 5, sw. V. (1a): nhd. zudecken, losreißen, zurückrollen, wegrollen, verdrehen, fortstoßen; irwelzen* 14, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, niederreißen, entreißen, ausreißen, wegrollen, entwurzeln, zerwühlen, aufwühlen

wegrollen: mhd. gewalzen, red. V., st. V.: nhd. »wälzen«, wegrollen

wegrollen: mhd. schÆben, st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen

wegrücken -- mit Anstrengung wegrücken: an. rig-a (1), sw. V.: nhd. bewegen, mit Anstrengung wegrücken

wegrücken: mnd. afrücken, õverücken, afrucken, sw. V.: nhd. »abrücken«, wegrücken, wegreißen, fortziehen, fortreißen

wegrücken: mnd. henrücken, hinrücken, sw. V.: nhd. wegrücken, entrücken

wegrücken«: mhd. enwecrücken*, enwec rücken, sw. V.: nhd. »wegrücken«

wegrufen: mnd. entræpen, V.: nhd. entrufen, wegrufen

wegrufen: mnd. ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere)

wegrutschen: mhd. entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von

wegs«: mnd. ? wÐges***, Adv.: nhd. »wegs«?, ständig, zur Zeit

wegsam«: ahd. *wegasam?, Adj.: nhd. »wegsam«

wegsam«: mhd. wegesam***, Adj.: nhd. »wegsam«

Wegsamkeit: ahd. fertigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Fahrbarkeit«, Wegsamkeit

Wegsand«: mnd. wechsant, mnd.?, M.: nhd. »Wegsand«, Sand zum Straßenbau

wegschaben -- sich wegschaben: mhd. verschaben, ferschaben*, st. V.: nhd. sich wegschaben, verschwinden, von sich schaben, dahinschwinden

wegschaben: ae. õ-sceaf-an, st. V. (6): nhd. wegschaben

wegschaben: ahd. danaskerran* 1, danascerran*, st. V. (3b): nhd. wegschaben, entfernen

wegschaben: mhd. abekratzen*, abkratzen, avekratzen, abe kratzen, sw. V.: nhd. abreißen, abkratzen, wegkratzen, wegschaben, wegreißen, wegzerren

Wegschaffen -- Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes: mnd. rȫsekorf, rosekorf, M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird

wegschaffen -- streichend wegschaffen: mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

wegschaffen: ae. fra-m-nim-an, st. V. (4): nhd. wegnehmen, wegschaffen, davontragen

wegschaffen: ahd. danagineman* 6, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, hinwegnehmen, wegschaffen, beseitigen, entfernen; danatuon* 3, anom. V.: nhd. forttun, entfernen, ablegen, wegschaffen, eintragen, zusetzen; irruoren* 8, sw. V. (1a): nhd. antreiben, hetzen, erregen, anstoßen, beseitigen, wegschaffen; irsuntaræn* 3, sw. V. (2): nhd. aussondern, trennen, entfernen, wegschaffen, verhindern; irweggen* 37, sw. V. (1b): nhd. bewegen, erschüttern, aufwühlen, in Bewegung versetzen, treiben, antreiben, wegschaffen, herausbewegen; ruoren 106, hruoren*, sw. V. (1a): nhd. rühren, berühren, bewegen, erregen, spielen, anrühren, antreiben, schütteln, erreichen, treffen, betreffen, überfallen, wegschaffen, erregen

wegschaffen: mhd. abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen

wegschaffen: mhd. gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen

wegschaffen: mhd. verrÆten, ferrÆten*, st. V.: nhd. »verreiten«, sich verreiten, sich verirren, sich übernehmen, wegschaffen, auseinanderreiten, ausreiten, sich beim Reiten übermäßig anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend abschneiden, reitend überholen; verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen
-- heimlich wegschaffen: mhd. verdiuben (1), verdieben, ferdiuben*, sw. V.: nhd. »verdieben«, heimlich beobachten, heimlich wegschaffen, wegstehlen, stehlen, veruntreuen
-- wegschaffen von: mhd. vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

wegschaffen: mnd. afdæn (1), sw. V.: nhd. »abtun«, entfernen, fortschaffen, abstellen, einstellen, abschaffen, für nichtig erklären, eine Bestimmung aufheben, abziehen, wegschaffen, aufheben, schlachten, töten; bÆbringen, bÆbrengen, sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen; bȫten (1), boten, büten, buten, sw. V.: nhd. bessern, aufbessern, ausbessern, flicken, heilen (besonders durch Segensformeln), büßen, helfen, Buße zahlen, Buße auferlegen, strafen, Strafe leiden, besprechen, beschwören, stillen, befriedigen, wegschaffen, vertreiben, Feuer machen, anzünden; entwerken, sw. V.: nhd. verderben, vernichten, wegschaffen

wegschaffen: mnd. uprǖmen*, uprumen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufräumen, wegschaffen, säubern, auskrauten; ðtȫsen*, ðtosen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausschöpfen, wegschaffen; vlochteren, sw. V.: nhd. flüchten, beiseite schaffen, wegschaffen
Wegschaffen: mnd. vörbringinge*, vorbringinge, F.: nhd. »Verbringen«, Wegschaffen, Weggeben

wegschaffen: mnd. vȫrderen (1), vȫrdern, værdern, vürderen, förderen*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, weiterschaffen, befördern, wegschaffen, vorwärts schaffen, geleiten, förderlich sein (V.), in höhere Stellung bringen, schnell fertig machen, abfertigen, schnell heilen, herbeibringen, verjagen, vertreiben, forthelfen, unterstützen, zu Stande bringen, schaffen, bewirken, sich beeilen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen
-- Pein wegschaffen: mnd. vörȫsen*, vorȫsen, sw. V.: nhd. entledigen, befreien von, beseitigen, abtun, ausschöpfen, Pein wegschaffen
Wegschaffung: mnd. entvÐringe, F.: nhd. Entfernung, Wegschaffung; entvÐrninge, F.: nhd. Entfernung, Wegschaffung

wegschaufeln: an. mok-a, sw. V.: nhd. schaufeln, wegschaufeln

Wegscheide -- Weggabelung. Wegscheide: mnd. schÐdewech, scheidewech, M.: nhd. »Scheideweg«, Weggabelung. Wegscheide

Wegscheide: as. weg‑e‑skê‑th* 2, st. N. (a)?: nhd. Wegscheide

Wegscheide: ahd. 8zwiwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, Wegscheide, Weggabelung; giwiggi* 24, st. N. (ja): nhd. Wegscheide, Wegkreuzung, Kreuzung, Ecke, Kreuzweg, Straßenecke, Scheideweg; kÐr* 11, st. M. (i?): nhd. Umkehr, Wendung, Krümmung, Windung, Biegung, Beugung, Wegscheide, Winkelzug; wegakÐra* 1, st. F. (æ): nhd. »Wegkehre«, Scheideweg, Wegscheide; wegaskeid* 4, wegasceid*, st. N. (a): nhd. Wegscheide, Scheideweg, Kreuzweg; wegaskeida* 5, wegasceida*, st. F. (æ): nhd. Wegscheide, Scheideweg, Kreuzweg

Wegscheide: mhd. gewicke, st. N.: nhd. Zusammentreffen von zwei Wegen, Wegkreuzung, Schlachtfeld, Feld, Wegscheide

Wegscheide: mhd. scheitwec 3, st. M.: nhd. Scheideweg, Wegscheide

Wegscheide: mhd. wegescheide, wegscheide, st. F., sw. F.: nhd. Wegescheide, Wegscheide, Weggabelung, Wegkreuzung, Scheideweg; wegescheidele 1 und häufiger?, sw. F.: nhd. »Wegscheidel«, Wegscheide, Scheideweg

Wegscheide: mnd. wechschÐde, mnd.?, F.: nhd. Wegscheide; wÐgeschÐde*, wegeschÐde, wegescheide, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. Wegscheide, Wegescheide, Kreuzweg; wÐgeschÐdinge*, wegeschedinge, wegescheidinge, mnd.?, F.: nhd. »Wegescheidung«, Wegscheide, Wegescheide, Kreuzweg

Wegscheidel«: mhd. wegescheidele 1 und häufiger?, sw. F.: nhd. »Wegscheidel«, Wegscheide, Scheideweg

wegschenken: mhd. hingeben (1), hinegeben, hin geben, st. V.: nhd. hingeben, geben, weggeben, veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.), übereignen; hingegeben, hinegegeben, hin gegeben, st. V.: nhd. veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.)

wegschenken: mhd. verswenken, ferswenken*, sw. V.: nhd. »verschwenken«, wegschenken, beseitigen

wegscheren -- sich wegscheren: mhd. abegeschaben* (1), abe geschaben, abgeschaben, st. V.: nhd. sich wegscheren, abschaben, auslöschen, tilgen, vertreiben; abeschaben, abschaben, abe schaben, st. V.: nhd. sich wegscheren, abschaben, auslöschen, ausradieren, tilgen, vertreiben, sich fortbewegen

wegscheu: mhd. wegeschiech* (1), wegeschie, Adj.: nhd. wegscheu, scheu, fliehend; wegeschiech* (2), wegeschie, Adv.: nhd. wegscheu, scheu, fliehend; wegeschiehe, Adj.: nhd. wegscheu, scheu, fliehend

wegschicken -- wegschicken aus: mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

wegschicken -- wegschicken von: mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

wegschicken: ae. õ-dæ-n, anom. V.: nhd. wegnehmen, wegschicken, setzen, stellen, legen, zerstören; for-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. wegschicken, verbannen, in den Tod schicken; on-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. »entsenden«, senden, aussenden, schicken, wegschicken, fortschicken; tÅ-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. zusenden, zuschicken, wegschicken, aussenden

wegschicken: mhd. ðzgetrÆben, ðz getrieben, st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken; ðzschalten, ðz schalten, red. V., st. V.: nhd. ausschalten, fernhalten, wegschicken; ðzschicken, ðz schicken, sw. V.: nhd. ausschicken, hinausschicken, wegschicken; ðztrÆben, ðz trÆben, st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken; vürdertuon, vürder tuon, fürdertuon*, an. V.: nhd. wegschicken, vertreiben, ablegen, beseitigen, entfernen, beenden

wegschicken: mhd. gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; hinsenden, hin senden, sw. V.: nhd. »hinsenden«, wegschicken, losschicken

wegschicken: mnd. vörsenden*, vorsenden, st. V.: nhd. wegsenden, aussenden, wegschicken, in die Verbannung senden, entsenden, versenden

wegschieben: germ. *farskeuban, st. V.: nhd. verschieben, wegschieben

wegschieben: mhd. verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben

wegschieben: mnd. afschðven, afschÐven, st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

wegschlagen: mnd. vanslõn, st. V.: nhd. abschlagen, abtrennen, wegschlagen; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Wegschleichen -- heimliches Wegschleichen: mhd. hÏlinc (2), st. M.: nhd. »Hehling«, Geheimnis, heimliches Wegschleichen, Heimlichkeit

wegschleichen -- sich wegschleichen von: mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

wegschleichen -- sich wegschleichen: an. snaut-a, sw. V.: nhd. sich wegschleichen

Wegschleichen: ahd. untarkresanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wegschleichen

wegschleichen: mhd. entslÆchen, st. V.: nhd. wegschleichen

wegschleichen: mhd. verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen

wegschleichen: mnd. entslÆken, st. V.: nhd. wegschleichen
-- sich wegschleichen: mnd. afstÐken, st. V.: nhd. abstechen, durchstechen, ausstechen, niederstechen, abgraben, im Kampf vom Pferde stechen, herunterwerfen, sich wegschleichen; afstÐlen, st. V.: nhd. »abstehlen«, sich wegschleichen, fortstehlen, abnehmen; deisen, deusen, sw. V.: nhd. zurückgehen, davonlaufen, sich rückwärts trollen, zurücktrollen, heimlich weggehen, sich wegschleichen

wegschleichen: mnd. vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen

wegschleifen: mhd. verslÆfen, ferslÆfen*, st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen (V.) (1), abschleifen, wegschleifen, verschleißen, schwinden, dahingleiten, vertreiben, gleiten machen

wegschleppen: germ. *fardragan, st. V.: nhd. wegschleppen

Wegschleppen: ahd. 1zizoganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wegschleppen, Plünderung

wegschleppen: ahd. biswerban* 1, st. V. (3b): nhd. abreiben, wegschleppen

Wegschleppen: mhd. gezoc, gezuc, st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

wegschleppen: mhd. hineziehen* 2 und häufiger?, hinziehen, st. V.: nhd. »hinziehen«, verscheiden, anziehen, anlocken, vergehen, wegschleppen, wegführen, anziehen, überwinden, vor eine Berufungsinstanz bringen

wegschleppen: mnd. vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

wegschleppen«: mhd. enwecslÐpen*, enwec slÐpen, sw. V.: nhd. »wegschleppen«

wegschleudern: ahd. firslengen* 1, sw. V. (1a): nhd. wegwerfen, wegschleudern

wegschleudern: mhd. versweifen, fersweifen*, red. V.: nhd. »verschweifen«, fortschwingen, wegschleudern

wegschließen: mnd. henslðten, sw. V.: nhd. verschließen, wegschließen

wegschmelzen: ae. ge-swe-þ‑r‑ian, ge-swi‑þ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sich zurückziehen, verschwinden, wegschmelzen, nach​lassen, abnehmen, aufhören; swe-þ‑r‑ian, swÏ-þ-or-ian, swa-þ-or‑ian, swa‑þ‑r‑ian, swi‑þ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sich zurückziehen, verschwinden, wegschmelzen, nach​lassen, abnehmen, aufhören

Wegschnecke: mhd. ertsnecke*, ertsneck, sw. M.: nhd. »Erdschnecke«, Wegschnecke

wegschneiden -- Haare wegschneiden: mhd. bescheren* (2), beschern, st. V.: nhd. scheren (V.) (1), Haare wegschneiden, sich scheren (V.) (1), sich eine Glatze scheren

wegschneiden: ae. tÅ-ceorf‑an, st. V. (3b): nhd. schneiden, zerschneiden, abschneiden, wegschneiden

wegschneiden: ahd. abafirsnÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. abschneiden, ausrotten, wegschneiden; danasnÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. wegschneiden, beseitigen; skaban* 28, scaban*, st. V. (6): nhd. schaben, ausradieren, kahlscheren, wegschneiden, scharren, kratzen, einritzen, jucken

wegschneiden: mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

wegschupfen«: mhd. enwecschüpfen*, enwec schüphen, sw. V.: nhd. »wegschupfen«, wegstoßen

wegschütten: ae. õ-géo-t-an, st. V. (2): nhd. ausgießen, ausschütten, wegschütten, schmelzen, zerstören, berauben; tÅ-géo-t-an, st. V. (2): nhd. wegschütten, verschütten

wegschütten: mnd. vörgÐten* (1), vorgÐten, vorgeiten, st. V.: nhd. »vergießen«, ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten

Wegschwamm«: mhd. wegeswamme 1, sw. M.: nhd. »Wegschwamm«, Zunderschwamm?

wegschwemmen: ahd. 9ziflæzen* 2, sw. V. (1a): nhd. erweichen, auflösen, fortschwemmen, wegschwemmen, zerstören; 8zirflæzen* 2?, sw. V. (1a): nhd. auflösen, erweichen, fortschwemmen, wegschwemmen

wegschwemmen: mhd. verswemmen, ferswemmen*, sw. V.: nhd. wegschwemmen, versenken in; zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen

wegschwemmen: mnd. vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern

wegschwenken: mhd. verswingen, ferswingen*, st. V.: nhd. »verschwingen«, wegschwenken, im Schwung fortwerfen, aufhören zu schwingen, die Schwungkraft verlieren, Schwung verlieren, austeilen, schleudern hinter, werfen hinter, sich fliegend verirren

wegschwingen: mnd. vörvlÐseken*, vorvlÐseken, st. V.: nhd. wegschwingen, wegstoßen

wegschwören: afries. of-swer-a 1, st. V. (4): nhd. wegschwören, durch Eidesleistung jemandes Ausweisung erwirken

Wegsegeln -- durch Wegsegeln preisgeben und verlieren: mnd. vörsÐgelen* (1), vorsÐgelen, vorseilen, sw. V.: nhd. »versegeln«, durch Wegsegeln preisgeben und verlieren, zu Schiff verlassen (V.), sich durch falsches Segeln festfahren

wegsegeln: ahd. ferien* 17?, ferren, sw. V. (1b): nhd. rudern, segeln, führen, zu Schiff fahren, wegsegeln, befahren (V.), steuern, fortschaffen, abweichen (V.) (2), abirren

wegsegeln: mnd. entsÐgelen, sw. V.: nhd. wegsegeln, segelnd fortführen, mit dem Schiff wegführen

wegsehen: mhd. überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen
-- wegsehen und nicht erwählen: mhd. verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen

wegsehen: mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

wegsein: afries. of-we-s-a 6, of-e-we-s-a, ov-e-we-s-a, anom. V.: nhd. absein, abgeschlagen sein (V.), wegsein

wegsein: ahd. abasÆn* 7, anom. V.: nhd. wegsein, fehlen, nicht vorhanden sein (V.), es gibt etwas nicht (= aba ist), es gibt etwas nicht mehr (= aba ist); abawesan* 2, st. V. (5): nhd. wegsein, nicht vorhanden sein (V.), hervorstehen, überragen

wegsenden: ae. õ-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. senden, wegsenden, fortschicken, aufgeben

wegsenden: mhd. versenden, fersenden*, virsenten, firsenten*, vorsenten, forsenten*, sw. V.: nhd. »versenden«, aussenden, wegsenden, sich verlieren, verbannen, in die Verbannung schicken, aussetzen, sich vertiefen

wegsenden: mnd. vörsenden*, vorsenden, st. V.: nhd. wegsenden, aussenden, wegschicken, in die Verbannung senden, entsenden, versenden

Wegsendung: mnd. vörsendinge*, vorsendinge, F.: nhd. »Versendung«, Wegsendung, Verbannung

wegsetzen: mnd. upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen

Wegsicherung: mnd. gehælt (2), gehalt, N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck
-- Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist: mnd. gehælt (2), gehalt, N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck

wegsinken: mnd. afsacken, sw. V.: nhd. »absacken«, wegsinken, von Strom getrieben werden; entsinken, st. V.: nhd. versinken, wegsinken, entfallen (V.), fallen lassen, sinken lassen, nachlassen (Schuld)

Wegspeise«: mhd. wegespÆse, st. F.: nhd. »Wegspeise«, Wegzehrung

Wegspeise«: mnd. wechspÆse*, wechspise, mnd.?, F.: nhd. »Wegspeise«, Wegzehrung

Wegsperre: ahd. wegawahta* 4, st. F. (æ): nhd. Schwarzes Bilsenkraut?, Wegwarte?, Wegsperre

Wegsperre: mnd. rðmebæm, M.: nhd. Wegsperre, Schlagbaum
-- Wegsperre mit beweglichem Querbalken: mnd. rullebæm, rolbæm, rollebæm, rulbæm, M.: nhd. Drehkreuz als Wegeverschluss, Wegsperre mit beweglichem Querbalken

wegsperren: ae. for-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, wegsperren

Wegsperrung: afries. wei‑s-ked-d‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Wegsperrung; wei‑ske-t-t‑ene 1, F.: nhd. Wegsperrung; wei‑ske-t-t‑inge 2, wei-sche-t-t-inge, st. F. (æ): nhd. Wegsperrung

Wegsperrung: ahd. wegwærÆn* 6, lang., Sb.: nhd. Wegsperrung

Wegsperrung: mnd. wechwendinge, mnd.?, F.: nhd. Wegsperrung, Nötigung einen anderen Weg einzuschlagen

wegspringen -- heimlich wegspringen: mhd. versleichen, fersleichen*, sw. V.: nhd. »verschleichen«, heimlich wegspringen, vertauschen

wegspringen -- wegspringen von: mhd. springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

wegspringen: ahd. danaskrikken* 2, danascricken*, sw. V. (1a): nhd. wegspringen, hinausspringen, sich beeilen, sich emporschwingen, sich hervortun

wegspringen: mhd. abespringen, abspringen, abe springen, st. V.: nhd. abspringen, wegspringen, absitzen

wegspringen: mnd. entspringen, enspringen, st. V.: nhd. entspringen, wegspringen, weglaufen, entweichen, aufspringen, herkommen, Ursprung nehmen, hervorquellen, entstehen, zerspringen

wegspülen: as. ðt‑flô‑t-ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »ausflößen«, wegspülen

wegspülen: ahd. firgiozan* 5, st. V. (2b): nhd. vergießen, fortschwemmen, wegspülen, vergeuden; firwaskan* 2, firwascan*, st. V. (6): nhd. waschen, wegspülen, fortspülen; flæzen* (1) 5?, sw. V. (1a): nhd. »flößen« (V.) (2), fließen, hervorfließen lassen, wegspülen, ausschwemmen; furiwaskan* 1, furiwascan*, st. V. (6): nhd. fortspülen, wegspülen

wegspülen: mhd. abetwahen, abtwahen, abe twahen, st. V.: nhd. abwaschen, wegspülen, fortspülen

wegspülen: mhd. vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen; vlãzen, flãzen*, vlæzen, flæzen*, sw. V.: nhd. »flößen« (V.) (2), flüssig machen, fließen lassen, fließen machen, schwemmen, fortschwemmen, hinabschwemmen, wegspülen, übergießen, waschen, schmelzen, untereinander mischen; zervlãzen, zerflãzen*, zevlãzen, zeflãzen*, sw. V.: nhd. »zerflößen«, wegschwemmen, wegspülen, wegreißen, schmelzen, verschwinden, auflösen, dahinschmelzen machen

wegspülen: mnd. afwaschen, st. V.: nhd. abwaschen, abspülen, reinigen, wegspülen
-- durch das Anschlagen des Wassers wegspülen: mnd. afschȫlen, afscholen, sw. V.: nhd. abspülen, durch das Anschlagen des Wassers wegspülen, weggespült werden
wegspülen: mnd. toschȫlen*, toscholen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerspülen, wegspülen

wegspülen: mnd. vlȫten (1), vlǖten, vloeten, vloiten, vlueten, flöten*, sw. V.: nhd. strömen, fließen, ansteigen, anschwellen, fließen lassen, schwemmen, wegspülen, ausspülen, befluten, bewässern, flößen
Wegspur: mnd. spær, sp²r, N.: nhd. Spur, Fußspur, Spur eines Reittiers, Wildfährte, Wagenspur, Geleis, Wegspur, Fahrbahn, Milchspur?

wegstauen: mnd. understouwen mnd.?, sw. V.: nhd. unterbringen, darunter aufhäufen, wegstauen

wegstechen: mhd. entstechen, st. V.: nhd. wegstechen, aufstechen, anstechen

wegstecken: ahd. intbintan* 43, st. V. (3a): nhd. entbinden, lösen, befreien, aufbinden, auflösen, auswickeln, losbinden, weglegen, wegstecken

wegstecken: mnd. entstÐken, enstÐken, V.: nhd. entzünden, bewegen, antreiben, wegstecken, bei Seite tun

wegstehlen -- sich heimlich wegstehlen: mhd. stelen (1), steln*, st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen

wegstehlen -- sich wegstehlen von: mhd. stelen (1), steln*, st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen

wegstehlen -- sich wegstehlen: ae. for-s-tal-ian, sw. V. (2): nhd. sich davonstehlen, sich wegstehlen; s‑tal‑ian, sw. V. (2): nhd. heimlich gehen, sich stehlen, sich davonstehlen, sich wegstehlen, stehlen

wegstehlen -- sich wegstehlen: mhd. abestelen*, abesteln, abe steln, st. V.: nhd. stehlen, sich wegstehlen; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.)

wegstehlen: as. far‑s‑tel‑an* 4, st. V. (4): nhd. wegstehlen

wegstehlen: ahd. firstelan* 21, st. V. (4): nhd. stehlen, rauben, wegnehmen, entwenden, wegstehlen, wegnehmen, fortreißen

wegstehlen: mhd. abeverstelen*, abeversteln, abeferstelen*, abefersteln*, abe versteln, st. V.: nhd. wegstehlen, rauben

Wegstehlen: mhd. õswÆch, st. M.: nhd. Wegstehlen, Betrug, böse Absicht, Heimtücke, Weggehen

wegstehlen: mhd. verdiuben (1), verdieben, ferdiuben*, sw. V.: nhd. »verdieben«, heimlich beobachten, heimlich wegschaffen, wegstehlen, stehlen, veruntreuen
-- sich wegstehlen: mhd. verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen

wegstehlen: mnd. entstÐlen, st. V.: nhd. wegstehlen

wegstehlen: mnd. vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen

wegstellen: ae. for-iel-d-an, sw. V. (1): nhd. weglegen, wegstellen

wegstellen: ahd. 6zisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. bekannt machen, öffentlich bekannt machen, darlegen, wegstellen, zurückstellen, verstoßen, aufgeben

wegstellen: mnd. afstellen, sw. V.: nhd. abstellen, wegstellen, entfernen, abschaffen, aufheben, unterlassen (V.), verweigern, abschlagen, aufhören, verzichten, aufgeben; entstellen, sw. V.: nhd. wegstellen, aus der Fassung geraten (V.)

wegsterben: afries. of-ster-v-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. absterben, durch Sterben verloren gehen, wegsterben

wegsterben: mhd. sterben (1), sterven, sterfen*, st. V.: nhd. sterben, absterben, wegsterben, töten, durch Todesfall frei werden

wegsterben: mhd. versterben, fersterben*, st. V., sw. V.: nhd. »versterben«, töten, vernichten, sterben, wegsterben, durch den Tod des Besitzers frei werden

wegsterben: mnd. afsterven, st. V.: nhd. »absterben«, sterben, durch den Tod entrissen werden, wegsterben, aussterben

wegsterben: mnd. vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen

wegsteuern«: mnd. wÐgestǖren***, mnd.?, sw. V.: nhd. »wegsteuern«, weglenken

wegstieben: mhd. verstieben, ferstieben*, st. V.: nhd. »verstieben«, wegstieben, fliehen von

wegstoßen -- von sich wegstoßen: got. af-skiub-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204), m. Dat.: nhd. verstoßen, von sich wegstoßen, abschieben, von sich schieben, entfernen

wegstoßen: ae. for-scðf‑an, for-scéof-an, st. V. (2): nhd. wegstoßen; for-þ-scðf-an, st. V. (2): nhd. vorwärts stoßen, forttreiben, weiter treiben, wegstoßen

wegstoßen: anfrk. sku-r-g-en* 2, scu-r-g-en*, sw. V. (1): nhd. stoßen, wegstoßen

wegstoßen: ahd. abaskaltan* 1, abascaltan*, red. V.: nhd. wegstoßen, abstoßen, fortstoßen, herabstoßen; abastæzan* 1, red. V.: nhd. wegstoßen, stürzen, vom Throne stürzen; anafirstæzan* 3, red. V.: nhd. stoßen, sich anstoßen, abdrängen, wegstoßen, bedrängen; bistæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, zurückstoßen, entleeren, berauben, stoßen, mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen, verstopfen, festtreten, fortstoßen, durchstoßen; danafirstæzan* 1, red. V.: nhd. wegstoßen, verstoßen, verdrängen, vertreiben; danastæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, verstoßen, zurückstoßen; firstæzan* 26, red. V.: nhd. stoßen, verstoßen (V.), wegstoßen, vertreiben, ablehnen, Anstoß nehmen, sich stauen, stören, zerschlagen werden, gewaltsam fortstoßen, stürzen

wegstoßen: mhd. beschalten, st. V.: nhd. fortstoßen, wegstoßen, beeinträchtigen; enwecschüpfen*, enwec schüphen, sw. V.: nhd. »wegschupfen«, wegstoßen

wegstoßen: mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; stupfen, stüpfen, stopfen, sw. V.: nhd. stupfen, stechen, stoßen, stacheln, antreiben, mit den Fingern berühren, wegstoßen, heimlich entfernen, hervordringen, keimen, dringen aus, umstoßen, herbeiführen, bekräftigen mit

wegstoßen: mhd. verschalten, virschalden, ferschalten*, red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen

wegstoßen: mnd. schüppen, schuppen, sw. V.: nhd. schupfen, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, wippen, verdrängen, vertreiben, verjagen, schaufeln

Wegstoßen: mnd. schüppinge, schuppinge, F.: nhd. »Schupfen« (N.), Fortstoßen, Wegstoßen

wegstoßen: mnd. vörvlÐseken*, vorvlÐseken, st. V.: nhd. wegschwingen, wegstoßen; wedderstæten*, wedderstoten, mnd.?, sw. V.: nhd. zurückstoßen, wegstoßen

wegstoßend: idg. *apospero‑, Adj.: nhd. wegstoßend

wegstreben -- wegstreben von: mhd. gestreben, sw. V.: nhd. handeln, wegstreben von

wegstreben -- wegstreben von: mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

wegstreben -- wegstreben von: mhd. widerkriegen (1), sw. V.: nhd. zurückstreben, widerstreben, wegstreben von, bekämpfen, widerstreiten

wegstreben: mhd. ringen (1), wringen, st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen

Wegstrecke -- auf halber Wegstrecke: mnd. vörmiddewÐges*, vormiddewÐges, vermidweghes, Adv.: nhd. auf halber Wegstrecke

Wegstrecke -- kurze Wegstrecke: mnd. stückeken, stuckeken, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückelken, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke; stückschen, N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Teilchen, kleiner Teil, Krume, Körnchen, kleines Teilstück, kurze Wegstrecke

Wegstrecke -- Wegstrecke zu Land und zu Wasser: mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Wegstrecke: ahd. ferrÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Entfernung, Wegstrecke, Ferne; rasta (1) 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Rast, Ruhe, Wegstrecke, Wegmaß von drei Stunden; rasta* 6, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Rast, Wegstrecke, Wegmaß von dreitausend Doppelschritt bzw. drei römischen Meilen bzw. viertausendfünfhundert Metern; ðflengÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Länge, Körpergröße, aufrechte Gestalt?, Wegstrecke

Wegstrecke: mhd. puneiz, pungeiz, buneiz, st. M., st. N.: nhd. stoßendes Anrennen auf den Gegner, Stoß, Anprall, Kampf, Haufe anrennender Reiter, Wegstrecke, Angriff mit der Lanze, Lanzenstechen, Sturmangriff, Anlauf, Anlaufstrecke
-- bestimmte Wegstrecke: mhd. raste, st. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß, bestimmte Wegstrecke, Zeitraum, Meile

Wegstrecke: mhd. wegezil, st. N.: nhd. »Wegeziel«, Wegstrecke
-- bestimmte Wegstrecke: mhd. zilstrecke, st. F.: nhd. »Zielstrecke«, bestimmte Wegstrecke

Wegstrecke: mnd. blÐk (1), blik, blick, blech, N.: nhd. freier Platz, Raum zwischen zwei Häusern, Fläche, Grundstück, Stelle, Fleck, kleiner Ort, Flecken, Dorf, Städtchen, kurze Strecke, Wegstrecke
-- Wegstrecke als Entfernungsmaß: mnd. dõgewÐide, dõgewÐde, dagewede, F.: nhd. Tagereise, Wegstrecke als Entfernungsmaß

Wegstrecke: mnd. rÐke (2), recke, rek, F.: nhd. Reihe, Ordnung, Strecke, Wegstrecke, Längenmaß, Abschnitt, Gehölz, Gebüsch, Strauchwerk, Hecke, Dornbusch; rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl
-- auf halber Wegstrecke: mnd. middewÐges***, Adv.: nhd. auf halber Wegstrecke
-- kleine Wegstrecke: mnd. ruk, M.: nhd. kleine Wegstrecke

wegstrecken -- wegstrecken von: mhd. strecken (1), sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

Wegstreifen -- gepflasterter Wegstreifen am Haus: mnd. lÆste, F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

Wegstück -- auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück: mnd. sanne, F.: nhd. auf der Deichschau beanstandetes und mit Strafe belegtes Deichfach bzw. Wegstück

wegtilgen: mhd. vertÆlen, fertÆlen*, sw. V.: nhd. wegtilgen, vertilgen, vernichten; vertÆligen*, vertiligen, vertilgen, vertilken, vertÆljen, sw. V.: nhd. wegtilgen, vertilgen, austilgen, vernichten

wegtraben: ae. for-nim-an, st. V. (4): nhd. wegnehmen, wegtraben, zerstören

wegtragen: ae. for-swõ-p-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wegfegen, wegkehren, wegtragen; for-wre-c-an, st. V. (5): nhd. forttreiben, wegtragen, verbannen; of-f’r-ian, sw. V. (1): nhd. wegtragen; oþ-ber-an, st. V. (4): nhd. wegtragen; tÅ-ber‑an, st. V. (4): nhd. tragen, wegtragen

wegtragen: afries. wei‑dreg-a 1, st. V. (6): nhd. wegtragen

wegtragen: ahd. danafuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegtragen, fortführen, entfernen, fortschaffen, vertreiben, entführen; firtragan* 56, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), wegtragen, leiden, dulden, erdulden, überwinden, von jemandem etwas ertragen (V.), stützen; inttragan* 2, intragan*, st. V. (6): nhd. wegbringen, fortschaffen, wegtragen; irfuoren* 5, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegnehmen, wegtragen, fortnehmen, fortschaffen, entdecken?, pflügen?

wegtragen: mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; dannentragen, st. V.: nhd. »von dannen tragen«, wegtragen; entragen, st. V., sw. V.: nhd. entziehen, entwenden, nehmen, rauben, wegtragen, abschlagen, verwehren; enwectragen, enwec tragen, st. V.: nhd. wegtragen, forttragen

wegtragen: mhd. hintragen, hin tragen, st. V.: nhd. »hintragen«, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, wegtragen, wegführen, davontragen

wegtragen: mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

wegtragen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

wegtragen: mnd. afdrõgen, afdrÐgen, st. V.: nhd. abtragen, wegtragen, entfernen, abwenden, Abtrag machen, Entschädigung leisten, büßen für, aufkommen für, Abbruch tun, abträglich sein; entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien

wegtragen: mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); værtdrõgen, st. V.: nhd. wegtragen, befördern

wegträgt -- der etwas vom Ort wegträgt: mnd. afdrÐgÏre, afdrÐger, M.: nhd. »Abträger«, der etwas vom Ort wegträgt

wegtreiben: ae. ðt-drÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. heraustreiben, wegtreiben, verstreuen

wegtreiben: afries. of-drÆ-v-a 5, st. V. (1): nhd. vertreiben, wegtreiben, zurückweisen, wegnehmen

wegtreiben: ahd. danafirtrÆban* 3, danõnfirtrÆban*, st. V. (1a): nhd. wegtreiben, vertreiben, verscheuchen; danatrÆban* 13, st. V. (1a): nhd. wegtreiben, verscheuchen, forttreiben, abwehren; firtrÆban* (1) 74?, st. V. (1a): nhd. vertreiben, wegtreiben, entfernen, zurückweisen, zurücktreiben, ausstoßen, verschleudern, verwerfen, abschütteln, sich scheiden; firwintan* 3, st. V. (3a): nhd. wegtreiben, verstoßen (V.); irskrekken* 1, irscrecken*, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, aufschrecken, wegtreiben

wegtreiben: mhd. abegetrÆben, abe getrÆben, abgetrÆben, st. V.: nhd. verdrängen, wegtreiben; abegewenken, abe gewenken, abgewenken, sw. V.: nhd. abbringen, schwanken, ablassen, wanken, wegtreiben; abetrÆben, abtrÆben, abe trÆben, st. V.: nhd. abtreiben, wegtreiben, hinabtreiben, forttreiben, verdrängen, hinterhertreiben, nicht einhalten; abewenken, abwenken, abe wenken, sw. V.: nhd. abtrünnig machen, wankelmütig machen, wegtreiben, wanken, schwanken, abweichen (V.) (2), ablassen; entvliezen, entfliezen, enpfliezen*, enphliezen, st. V.: nhd. »entfließen«, wegfließen, wegtreiben, erschlaffen, schwinden

wegtreiben: mhd. ðfrðmen, ðr rðmen, sw. V.: nhd. aufräumen, ein Ende machen, wegtreiben; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vonetrÆben*** (1), vontrÆben***, fontrÆben***, sw. V.: nhd. wegtreiben

wegtreiben: mhd. getrÆben, st. V.: nhd. treiben, vertreiben, wegtreiben, betreiben, tun, sich beschäftigen; hinvliezen (1), hinfliezen*, st. V.: nhd. »hinfließen«, dahinfließen, wegfließen, wegfahren, wegtreiben, überfließen, überströmen

wegtreiben: mhd. menen (1), mennen, meinen, sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menigen (2), meinigen, sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen

wegtreiben: mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

Wegtreiben: mhd. vonetrÆben* (2), vontrÆben, fonetrÆben*, st. N.: nhd. Wegtreiben; vonezuc*, vonzuc, fonezuc*, st. N.: nhd. »Vonzug«, Wegtreiben, Abschied

wegtreiben: mhd. vürderschalten, fürderschalten*, red. V.: nhd. wegtreiben; vürdertrÆben*, vürder trÆben, fürdertrÆben*, st. V.: wegtreiben

wegtreiben: mnd. afdrÆven, st. V.: nhd. abtreiben, forttreiben, wegtreiben, wegnehmen, auf dem Rechtswege entziehen, abhandeln; entdrÆven, endrÆven, st. V.: nhd. davon treiben, wegtreiben, forttreiben

wegtreiben: mnd. updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen

wegtreiben«: mhd. darabetrÆben, st. V.: nhd. »wegtreiben«, davon treiben

wegtreten: mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; zerstõn, zerstÐn, an. V.: nhd. auseinandertreten, wegtreten, weggehen, enden, vergehen, fehlen, mangeln

wegtrinken: mhd. abetrinken, abe trinken, st. V.: nhd. »abtrinken«, wegtrinken

Wegtritt: mnd. lǖningestunge, F.: nhd. »Sperlingszunge«? (ein Heilkraut), Wegtritt, Spatzenzunge, Vogelknöterich

wegtun: idg. *bheug- (2), *bheugh-, idg.: nhd. wegtun, reinigen, befreien, sich retten

wegtun: ae. be‑féol‑an, st. V. (3b): nhd. wegtun, begraben (V.), übergeben (V.), ge​währen, anvertrauen, bestimmen, sich begeben, sich an etwas machen, betreiben, sich widmen, beharren, belästigen, zufrieden sein (V.) mit; fra-m-õ-dæ-n, anom. V.: nhd. wegnehmen, wegtun

wegtun: afries. of-du-õ 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. absondern, wegtun; ond-du-õ* 6, and-du-õ*, anom. V.: nhd. entkräften, aufheben, wegtun

wegtun: mhd. Ænneigen, Æn neigen, sw. V.: nhd. versenken, wegtun

wegtun: mhd. õnetuon, õne tuon, an. V.: nhd. »ohne zu tun«, wegtun; dannentuon, an. V.: nhd. »von dannen tun«, wegtun

wegtun: mnd. entdæn, untdæn, st. V.: nhd. auftun, öffnen, vernichten, wegtun, berauben, benehmen, bestürzt machen, erschrecken

wegtun: mnd. vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen

wegtun«: mhd. enwectuon*, enwec tuon, an. V.: nhd. »wegtun«

Wegung«: mhd. wegunge, st. F.: nhd. »Wegung«, Bewegung, Gelenk

Wegverbindung: ae. ge‑lÚ-t, ge-lÐ-t, st. N. (a): nhd. Wegverbindung, Benehmen; ge‑lÚ-t‑e, N.: nhd. Aussehen, Benehmen, Wegverbindung

Wegverlegung: ahd. wegalõgi* 1?, wegalougi*, Sb.: nhd. »Wegwehrung«, Wegverlegung, Wegelagerei

wegwälzen: got. af-wal-w-jan* 2, sw. V. (1): nhd. wegwälzen

wegwälzen: ahd. danawelzen* 2, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, verstoßen, vertreiben; irwellan* 2, st. V. (3b): nhd. wegwälzen; irwelzen* 14, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, niederreißen, entreißen, ausreißen, wegrollen, entwurzeln, zerwühlen, aufwühlen

wegwalzen: mhd. abewalgen, abe walgen, sw. V.: nhd. »abwalzen«, wegwalzen, herabwälzen, fortwälzen

wegwälzen: mhd. abewalzen, abe walzen, red. V.: nhd. »abwälzen«, wegwälzen; abewegen*, abe wegen, sw. V.: nhd. wegwälzen, wegbewegen, herunternehmen; abewelzen, abwelzen, abe welzen, sw. V.: nhd. »abwälzen«, herabrollen, herabstürzen, wegwälzen

wegwälzen: mhd. walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.)

Wegwanderer«: mhd. wegewallÏre, wegewaller, st. M.: nhd. »Wegwanderer«

Wegwart: mnd. hintlæf, hintlof, N.: nhd. Sonnenwirbel, Wegwart, Ringelblume; hintlæk, hintlock, Sb.: nhd. Sonnenwirbel, Wegwart, Ringelblume; hintlæpe, hintlope, N.: nhd. Sonnenwirbel, Wegwart, Ringelblume

Wegwarte -- Blütenkopf der Wegwarte: mhd. dionysia (1), Sb.: nhd. Blütenkopf der Wegwarte

Wegwarte (eine Pflanze): mhd. wegewarte, F.: nhd. Wegewarte (eine Pflanze), Wegwarte (eine Pflanze)

Wegwarte: ahd. einwurz* 1, st. F. (i): nhd. Wegwarte, Zichorie; ? fogalkrðt* 8, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelkraut«, Wicke, Vogelmiere, Endivie?, Kornrade?, Wegwarte?; friudilesouga* 4, ahd.?, st. N. (a): nhd. Sumpfvergissmeinnicht, Wegwarte, Löwenzahn?; hintloufa* 4, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wegwarte, Ringelblume (?); ? ohsenbritta* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. eine Pflanze, Wegwarte?; sunnawirbil* 9, sunnawerbil*, sunnðnwirbil*, sunnðnwerbil*, st. M. (a?): nhd. Heliotropium, Ringelblume, Wegwarte; sunnawirbila* 1, st. F. (æ): nhd. Wegwarte; ? wegawahta* 4, st. F. (æ): nhd. Schwarzes Bilsenkraut?, Wegwarte?, Wegsperre; wegawart* 2, ahd.?, st. M. (a?): nhd. Wegwarte

Wegwarte: mhd. himellouch 1, st. M.: nhd. »Himmellauch«, Wegwarte; hintlouf 1, st. M.: nhd. Hindläufte, Geißfuß, Wegwarte; hintloufbluome? 1?, sw. M., sw. F.: nhd. Wegwarte; hintlöufte 3, hintloufte, M.: nhd. Hindläufte, Geißfuß, Wegwarte

Wegwarte: mhd. wegewartbluome 1, sw. M., sw. F.: nhd. »Wegewartblume«, Wegwarte

Wegwarte: mnd. sichorÆenkrðt, N.: nhd. »Zichorienkraut«, Wegwarte, Sonnenwirbel

Wegwartenwasser: mnd. sichorÆenwõter, N.: nhd. »Zichorienwasser«, Wegwartenwasser

wegwärts -- wegwärts gerichtet: ae. ðt-wear-d, Adj.: nhd. außerhalb von, wegwärts gerichtet

wegwaschen: ahd. danadwahan* 2, st. V. (6): nhd. abwaschen, wegwaschen

wegwaschen: mhd. verwaschen (2), ferwaschen*, sw. V.: nhd. wegwaschen

wegwehen: ahd. 2ziwõen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerwehen, zerstreuen, verwehen, wegwehen; firwõen* 5, sw. V. (1a): nhd. verwehen, wegwehen

wegwehen: mhd. abewÏjen, abwÏjen, abe wÏjen, sw. V.: nhd. »abwehen«, wegwehen, fortwehen, abreißen; blõsen (1), blæsen, plõsen, red. V., st. V.: nhd. blasen, hauchen, schnauben, zischen, anfachen, wegblasen, wegwehen

wegwehen: mnd. afweien, afweigen, afwÐjen, afweyen, sw. V.: nhd. wegwehen, fortwehen, fortgeweht werden

wegwehen«: mhd. enwecwÏjen*, enwec wÏjen, sw. V.: nhd. »wegwehen«

wegwehren«: mhd. wegeweren***, V.: nhd. »wegwehren«, Weg verwehren

wegwehrend: mhd. wegewerende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wegwehrend, den Weg verwehrend

Wegwehrung«: ahd. wegalõgi* 1?, wegalougi*, Sb.: nhd. »Wegwehrung«, Wegverlegung, Wegelagerei

Wegweis: mhd. wegewÆsbluome, sw. F.: nhd. »Wegweisblume«, Sonnenwirbel, Wegweis; wegewÆse (3), sw. M., sw. F.: nhd. Wegweiser, Wegweis

Wegweisblume«: mhd. wegewÆsbluome, sw. F.: nhd. »Wegweisblume«, Sonnenwirbel, Wegweis

wegweisen: ahd. õwerfæn* 1, sw. V. (2): nhd. verwerfen, von sich weisen, wegweisen

wegweisen: mhd. verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen

wegweisen: mnd. hantwÆsen***, sw. V.: nhd. handweisen, wegweisen

wegweisen: mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen; wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für

Wegweiser: ahd. wegawÆso* 9, sw. M. (n): nhd. Wegweiser, Führer, Vorläufer, Wandersmann, Wanderer

Wegweiser: mhd. leitesman, st. M.: nhd. Führer, Wegweiser; leitsage, sw. M.: nhd. Wegweiser; leitunge, st. F.: nhd. »Leitung«, Wegweiser

Wegweiser: mhd. vorereisÏre*, vorreiser, forreisÏre*, forreiser*, st. M.: nhd. Wegweiser; vorereise* (2), vorreise, forereise*, sw. M.: nhd. Wegweiser; vorereisel*, vorreisel, forereisel*, st. M.: nhd. Wegweiser; vorewÆsÏre*, vorwÆser, forewÆsÏre*, forwÆser*, st. M.: nhd. »Vorweiser«, Wegweiser; wegÏre (1), weger, st. M.: nhd. Wegweiser, Beweger, Helfer, Beschützer; wegeleitÏre*, wegeleiter, st. M.: nhd. »Wegleiter«, Wegweiser, Führer; wegevüerÏre*, wegevüerer, st. M.: nhd. »Wegeführer«, Wegweiser; wegewÆsÏre*, wegewÆser, st. M.: nhd. Wegweiser; wegewÆse (3), sw. M., sw. F.: nhd. Wegweiser, Wegweis; zeigÏre*, zeiger, st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr

Wegweiser: mnd. hantwÆsÏre*, hantwÆser, M.: nhd. Handweiser, Wegweiser, Führer; kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen

Wegweiser: mnd. lÐitsõgÏre*, lÐitsõger, M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; lÐitsõge, lÐtsage, M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; pÆlere*, pÆlere, piiler, pyler, pÆleree, pÆlre, pilar, pÆlõre, M.: nhd. Pfeiler, Stützkonstruktion für Bauwerke bzw. Mauern, Säule, Wegweiser, Podest, Sockel für Skulpturen, Stütze, Halt, Grundfeste, aufgestapelter pfeilerförmiger Haufen (Bedeutung örtlich beschränkt); richtestÐch*, richtestech, M.: nhd. »Richtsteg«, Richtsteig, Wegweiser, gerader Weg, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar; richtestÆch, richtstÆch, M.: nhd. Richtsteig, Wegweiser, direkter Weg, Richtschnur, Anleitung, Unterweisung, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar, korrekter Ablauf, Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen)

Wegweiser: mnd. vȫrÏre*, vȫrer, vȫrere, voyrer, vürer, M.: nhd. Führer, Wegweiser, Wegführer, Anführer, Heerführer, Anstifter, Verführer, Rädelsführer
Wegweiserin: mnd. wegester, mnd.?, F.: nhd. Wegweiserin, Führerin

Wegweisung: mhd. wegeleite, st. F.: nhd. Wegweisung; wegesalunge, st. F.: nhd. Wegzehrung, Wegweisung; wegewÆse (2), st. F.: nhd. Wegweisung, Wegzehrung, letztes Abendmahl

Wegweisung: mnd. hantwÆsinge, F.: nhd. Wegweisung, kurze Unterweisung

wegwenden -- sich wegwenden: got. us-wa-nd-jan* 3, sw. V. (1): nhd. sich wegwenden, sich entziehen, verfallen (V.), abweichen (V.) (2)

wegwenden -- sich wegwenden: mnd. kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)

wegwenden: ae. õ‑pÚr‑an, sw. V.: nhd. wegwenden, verkehren, zerstören; for‑pÚr-an, sw. V.: nhd. wegwenden, verkehren, zerstören

wegwenden: mhd. abekÐren (1), abkÐren, abe kÐren, sw. V.: nhd. »abkehren«, anlegen, irren, wegwenden, abwenden

wegwenden: mnd. afkÐren (1), sw. V.: nhd. »abkehren«, wegwenden, abwenden, verhüten; entkÐren, entkeren, enkÐren, sw. V.: nhd. entwenden, abwendig machen, wegwenden, abwenden, hindern

wegwenden: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Wegwerfen -- zum Wegwerfen seiend: mnd. vörwörpelÆk*, vorwörpelÆk, Adj.: nhd. zum Wegwerfen seiend, untauglich

wegwerfen: got. fra-waír-p-an* 2, st. V. (3): nhd. verwerfen, zerstreuen, wegwerfen; us-waír-p-an 34, st. V. (3): nhd. hinauswerfen, wegwerfen, austreiben, verwerfen, abwerfen, ablegen, daraufwerfen
-- etwas wegwerfen: got. af-waír-p-an 4, st. V. (3,2), m. Dat.: nhd. etwas wegwerfen, weichen (= Pass.), weggenommen werden (= Pass.), fortwerfen

wegwerfen: ae. õ‑weg‑õ‑weor-p-an, st. V. (3a): nhd. wegwerfen, von sich werfen; õ-weor-p-an, st. V. (3a): nhd. werfen, wegwerfen, stürzen, absetzen; for-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. wegwerfen, verwerfen

wegwerfen: as. far‑wer‑p‑an* 2, st. V. (3b): nhd. wegwerfen, verstoßen

wegwerfen: ahd. firslengen* 1, sw. V. (1a): nhd. wegwerfen, wegschleudern; firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen

Wegwerfen: ahd. giwurfida* 1, st. F. (æ): nhd. Wurf, Wegwerfen, Aufopferung, Verlust

wegwerfen: ahd. hinawerfan* 8, st. V. (3b): nhd. hinwerfen, wegwerfen, verwerfen, von sich stoßen, hinwegwerfen, herabwerfen, verstoßen; ðzwerfan* 38, st. V. (3b): nhd. hinauswerfen, wegwerfen, treiben, hintreiben, hervorbringen, hervorquellen lassen, absondern, fortschicken, ausschwärmen lassen, auswerfen, aufreißen, entwurzeln; worfæn* 1, sw. V. (2): nhd. werfen, wegwerfen, hinwerfen

wegwerfen: mhd. hinwerfen (1), hin werfen, st. V.: nhd. wegwerfen, ablegen, abwerfen, hinauswerfen, fallen lassen, aufgeben

wegwerfen: mhd. verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

wegwerfen: mnd. henðtsenden, sw. V.: nhd. »hinaussenden«, hinauswerfen, wegwerfen

wegwerfen: mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

wegwerfen: mnd. vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

wegwerfen«: mhd. enwecwerfen***, V.: nhd. »wegwerfen«

Wegwerfung: mhd. unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung; verwerfenunge, ferwerfenunge*, st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen; verwerfunge, ferwerfunge*, st. F.: nhd. Abwerfung, Wegwerfung, Zurückweisung, Durcheinanderwerfen

Wegwerfung«: mhd. enwecwerfunge, st. F.: nhd. »Wegwerfung«

wegwischen: mhd. entstrÆchen, st. V.: nhd. abweichen (V.) (1), wegwischen, putzen, entkommen; erstrÆchen, derstrÆchen, st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen

wegwischen: mhd. verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden

wegwollen: mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

wegwünschen: mhd. gewünschen, sw. V.: nhd. sich wegwünschen von, wegwünschen
-- sich wegwünschen von: mhd. gewünschen, sw. V.: nhd. sich wegwünschen von, wegwünschen

Wegwurf: mhd. hinderwerf, st. M.: nhd. Zurückwurf, Wegwurf, Abfall; hinwerf, hinwurf, st. M.: nhd. Wegwurf, Auswurf, Abscheu, Abschaum

Wegzahl«: mnd. wechtal, mnd.?, N.: nhd. »Wegzahl«

wegzählen: mhd. dannenzelen*, dannen zeln, sw. V.: nhd. »abzählen« (?), wegzählen

Wegzehrung -- Bier zur Wegzehrung: mnd. rÐsebÐr*, rÐsebÆr, reisebÆr, N.: nhd. »Reisebier«, Bier zur Wegzehrung

Wegzehrung -- letzte Wegzehrung: afries. war‑inge 3, st. F. (æ): nhd. Wahrung, Bewahrung, Bürgschaft, letzte Wegzehrung, Sterbesakrament

Wegzehrung: ahd. fartnest* 1, st. N. (a): nhd. Proviant, Wegzehrung, Lebensmittel für eine Reise; weganest* 20, weganist, st. N. (a): nhd. Reisevorrat, Reiseproviant, Wegzehrung, Reisezehrung, Zehrgeld; wegaspÆsa* 2, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Reisezehrung, Reiseproviant, Wegzehrung; wegawist 6, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Wegzehrung, Reisezehrung, Reisevorrat, Zehrgeld; wist* (1) 6, st. F. (i): nhd. Nahrung, Unterhalt, Wegzehrung

Wegzehrung: mhd. wegesalunge, st. F.: nhd. Wegzehrung, Wegweisung; wegespÆse, st. F.: nhd. »Wegspeise«, Wegzehrung; wegewÆse (2), st. F.: nhd. Wegweisung, Wegzehrung, letztes Abendmahl; wegewist, st. F., st. M.: nhd. Wegzehrung; zerunge, st. F.: nhd. »Zehrung«, Wegzehrung, Verpflegung, Mahlzeit, Nahrung, Ausgabe, Ausgabe für Nahrung, Aufwand, Ausstattung, Kosten (N. Pl.), Unkosten, Zehrgeld, Reisegeld, Unterhalt, Lebenshaltung, Lebensstil
-- sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

Wegzehrung: mnd. wechspÆse*, wechspise, mnd.?, F.: nhd. »Wegspeise«, Wegzehrung

Wegzeichen -- aus Steinen gebildetes Wegzeichen: an. var-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. aus Steinen gebildetes Wegzeichen, Warte

Wegzeichen: mnd. bõke (2), bõken, F.: nhd. Bake, Wegzeichen, Zeichen im Wasser oder an Land, Orientierungszeichen

wegzerren: mhd. abekratzen*, abkratzen, avekratzen, abe kratzen, sw. V.: nhd. abreißen, abkratzen, wegkratzen, wegschaben, wegreißen, wegzerren

wegziehen: germ. *farþensan, st. V.: nhd. wegziehen

wegziehen: got. af-tiu-h-an 2, st. V. (2): nhd. wegziehen, abziehen, fortziehen; ga-tiu-h-an* 8, st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., PBB 15, 158): nhd. wegziehen, wegführen, führen, bringen

wegziehen: ae. õ-téo-n, st. V. (2): nhd. emporziehen, wegziehen, abziehen, entfernen, hinausführen; under-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wegziehen, entziehen, wegnehmen

wegziehen: ahd. abaziohan* 4, st. V. (2b): nhd. »abziehen«, wegnehmen, wegziehen; 5ziziohan* 7, zirziohan*, st. V. (2b): nhd. wegziehen, ausbreiten, zerteilen, zerstreuen, auseinanderziehen, ausziehen; danairziohan* 1, st. V. (2b): nhd. fortziehen, wegnehmen, wegziehen; danaziohan* 1, st. V. (2b): nhd. wegziehen, fernhalten; danazogæn* 1, sw. V. (2): nhd. entziehen, wegziehen, ablenken

Wegziehen: ahd. firfuorida* 2, st. F. (æ): nhd. »Wegführung«, Wanderung, Wegziehen, Auswanderung, Vertreibung

wegziehen: ahd. firleiten* 33, sw. V. (1a): nhd. entführen, verführen, verleiten, führen, wegziehen, wegführen, entfernen, überführen, irreführen; firziohan* 10, st. V. (2b): nhd. verziehen, entziehen, wegnehmen, wegziehen; ? firzukken* 1, firzucken*, sw. V. (1a): nhd. überziehen?, wegziehen?, beseitigen; hinafaran* 15, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, vergehen, sterben, weggehen, wegziehen, dahinfahren, entfliehen, vorübergehen, versterben; hinalÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. fortziehen, sich verziehen, wegziehen; intziohan 21, inziohan, st. V. (2b): nhd. entziehen, sich entziehen, sich zurückziehen, entfernen, wegziehen, abziehen; irleiten* 24, urleiten*, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, »ausleiten«, verbringen, wegführen, entfernen, wegziehen; irskutten* 12, irscutten*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern, bewegen, schütteln, aufrütteln, vertreiben, in Bewegung setzen, zerschlagen (V.), abschütteln, wegziehen, verbreiten, aussenden, herabschütteln; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten; untarziohan* 5, st. V. (2b): nhd. entziehen, wegziehen, unterziehen, unten ausbreiten, unterlegen; ðzgizukken* 1, ðzgizucken*, sw. V. (1a): nhd. herausziehen, wegziehen, an Land ziehen

wegziehen: mhd. aberücken, abrücken, abe rücken, sw. V.: nhd. »abrücken«, abnehmen, ausziehen, wegziehen, ruckartig wegziehen, abreißen, entfernen; bezücken, bezucken, sw. V.: nhd. überlisten, betören, wegziehen, übermannen, überraschen; dannenziehen, st. V.: nhd. »von dannen ziehen«, wegziehen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen; erzogen (1), sw. V.: nhd. wegziehen, abziehen
-- ruckartig wegziehen: mhd. aberücken, abrücken, abe rücken, sw. V.: nhd. »abrücken«, abnehmen, ausziehen, wegziehen, ruckartig wegziehen, abreißen, entfernen
-- von einem wegziehen: mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

wegziehen: mhd. ðzziehen (1), ðz ziehen, st. V.: nhd. ausziehen, herausziehen, entkleiden, ausnehmen, befreien, hervorheben, auskramen, erzählen, wegziehen, ausreißen, heraustreiben, hervorbringen, aussenden; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- wegziehen aus: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- wegziehen von: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

wegziehen: mhd. gezücken*, gezucken, sw. V.: ziehen, wegziehen, zücken, packen, entziehen, entreißen, hinaufziehen über

Wegziehen: mhd. hineziehen*, hinziehen, st. N.: nhd. Wegziehen, Sterben; hinezuc*, hinzuc, st. M.: nhd. »Hinzug«, Wegziehen, Sterben

wegziehen: mhd. rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen

wegziehen: mnd. aftÐn, st. V.: nhd. abziehen, wegziehen, herabziehen, abreißen, lösen, schmälern, ablenken, sich zurückziehen; entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen; enttÐn, entÐn, st. V.: nhd. entziehen, wegziehen, sich entfernen, jemanden etwas wegnehmen, fortziehen; enttrecken, entrecken, sw. V.: nhd. entziehen, wegziehen; entwanderen, sw. V.: nhd. weggehen, davongehen, auswandern, auseinanderziehen, wegziehen

wegziehen: mnd. undertÐn, mnd.?, st. V.: nhd. beziehen, füttern, entziehen, wegziehen, beseitigen, unterschlagen (V.), verschweigen; ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen; vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern; vörtrecken* (1), vortrecken, st. V.: nhd. wegziehen, verziehen (V.); værttÐn, st. V.: nhd. fortziehen, wegziehen, abziehen, weiterziehen, vorrücken

wegziehen«: mhd. enwectrecken*, enwec trecken, sw. V.: nhd. »wegziehen«; enwecziehen***, V.: nhd. »wegziehen«

Wegziehen«: mhd. enwecziehen, st. N.: nhd. »Wegziehen«

Wegzoll: mhd. wegegelt, weggelt, st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Wegzug: mnd. ðtrǖminge*, ðtruminge, mnd.?, F.: nhd. Ausräumung, Wegzug, Flucht; vörtrecke*?, vortreck, M.: nhd. Wegzug, Auszug, Abreise, Aufbruch, Verlauf, Ablauf, Entwicklung, Verzug, Verzögerung, Aufschub

weh -- au weh: mhd. ouwÆ, æwÆ, owÆ, Interj.: nhd. au weh

weh -- o weh: mhd. oimÐ, Interj.: nhd. o weh

weh -- weh tun: an. virk-ja (1), verk-ja, sw. V.: nhd. schmerzen, weh tun

weh -- weh tun: mnd. kellen (1), killen, sw. V., st. V.: nhd. schmerzen, Qual verursachen, Schmerz verursachen, weh tun, im Schmerz brennen

weh -- weh tun: mnd. schõden (1), scaden, sw. V.: nhd. schaden, schädigen, benachteiligen, Strafe auferlegen, weh tun; smerten, smarten, sw. V.: nhd. schmerzen, weh tun, Qualen empfinden, Schmerzen verursachen; ? turen, mnd.?, sw. V.: nhd. weh tun?

weh -- weh tun: mnd. vörjõmeren*, vorjõmeren, vorjameren, sw. V.: nhd. schmerzen, weh tun

weh (Ausruf des Schmerzes: mhd. wech (1), wÐch, Interj.: nhd. weh (Ausruf des Schmerzes, Ausruf des Unwillens bzw. Ausruf des Staunens bzw. des Höhnens bzw. Bewunderung, Verhöhnung)

weh! -- o weh!: as. lês? (2) 1, Interj.: nhd. o Schande!, o weh!, ach!

weh!: ae. hÐlõ, Interj.: nhd. oh!, weh!; higlõ, Interj.: nhd. oh!, weh!; wÆ, Interj.: nhd. weh!, oh!

weh!: anfrk. wa, afrk.?, awfrk.?, Interj.: nhd. weh!

weh!: ahd. wa 1, ahd.?, Interj.: nhd. weh!

weh...: germ. *wai‑, *waia‑, *waiaz, germ.?, Adj.: nhd. schlecht, weh...

weh: idg. *øÂ- (2), *øoi‑, Interj., V.: nhd. weh, rufen
-- weh tun: idg. *pÐi-, *pÐ-, *pÆ-, V.: nhd. weh tun, beschä​digen, schmähen

Weh: germ. *waiwa, *waiwæ‑, *waiwæn, *waiwa‑, *waiwan, Sb.: nhd. Weh, Schmerz

weh: an. hossun, Interj.: nhd. weh, ach

Weh: an. võ (1), st. F. (æ): nhd. Weh, Unglück, Gefahr; vÐ (4), st. N. (wa): nhd. Weh, Elend

Weh: ae. wõ (1), wÚ (1), M.: nhd. Weh, Unglück, Elend, Kummer; wõ‑wa, sw. M. (n): nhd. Weh, Elend; wé-a, sw. M. (n): nhd. Leid, Kummer, Weh, Elend, Sünde, Bosheit, Missetat

Weh: afries. wê 1 und häufiger?, st. N. (wa): nhd. Weh

Weh: ahd. õmar* (1) 6, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weh, Betrübnis, Schmerz, Trauer, Unglück

Weh: mhd. ach (2), st. N.: nhd. »Ach«, Jammer, Weh, Jammergeschrei, Seufzen, Klagen (N.)

Weh: mhd. gegihte (2), gegiht, gejehte, st. N.: nhd. Gicht, Krämpfe, Weh, Schmerz
-- Weh ausdrücken: mhd. klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen

Weh: mhd. och (1), st. N.: nhd. Weh

Weh: mhd. wÐ (5), wÐwe, st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Weh, Wehe, Schmerz, Leid, Wehklagen, Krankheit, Geburtswehe

weh: mhd. wÐlich, Adj.: nhd. »wehlich«, weh, jammervoll; wÐlÆche, Adv.: nhd. »wehlich«, weh, jammervoll
-- sehr weh: mhd. wunderwÐ*** (1), Adj.: nhd. sehr weh; wunderwÐ (2), Adv.: nhd. höchst unangenehm, sehr weh
-- weh klagen: mhd. wuofezen* (1), wuofzen, V.: nhd. weh klagen, jammern
-- weh tun: mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; wÐtuon (1), an. V.: nhd. weh tun, schmerzen

Weh: mnd. Ðlõs, Sb.: nhd. Weh, Leid

Weh: mnd. jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh; jõmerlÐt, jõmerlÐit, N.: nhd. schmerzliches Leid, Weh, Not

Weh: mnd. smerte, smÐrte, smeerte, smarte, F.: nhd. Schmerz, Qual, Pein, Weh, schmerzende Stelle, Wundstelle

weh: mnd. wÐ (1), wei, Adv.: nhd. weh, schmerzlich

Weh: mnd. wÐ (2), wÐwe, sw. M.: nhd. Weh, Schmerz, Leid

weh: mnd. wÐ* (6), wei, mnd.?, Adj.: nhd. weh, schmerzlich; wÐue, mnd.?, Adv.: nhd. weh, schmerzlich

Weh: mnd. wÐute, mnd.?, F.: nhd. Weh, Schmerz

weh« -- »au weh«: mhd. ouwÐ, æwÐ, owÐ, Interj.: nhd. »au weh«

weh« -- »au weh«: mhd. uwÐ, Interj.: nhd. »au weh«

weh« -- »ganz weh«: mhd. alwÐ, Adv.: nhd. »ganz weh«

weh« -- »nochmals weh«: mhd. überwÐ (1), Adv., Interj.: nhd. »nochmals weh«

Weh«: ahd. wÐwa* 14?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Weh«, Schmerz, Qual, Leid, Unglück, Verderben; wÐwo* 23?, sw. M. (n): nhd. »Weh«, Schmerz, Qual, Leid, Unglück, Verderben, Ärger

Weh«: mhd. wÐwe, wðwe, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. »Weh«, Wehe, Leid, Leiden, Schmerz

wehe -- »wehe mir«: mhd. oimÆ, Interj.: nhd. »wehe mir«

Wehe (N.): mnd. wach (2), mnd.?, Sb.: nhd. Wehe (N.), Leid

wehe! (Ausruf des Hohnes bzw. Übermuts): mnd. ? woch, mnd.?, Interj.: nhd. wehe! (Ausruf des Hohnes bzw. Übermuts?)

wehe!: ae. éu‑wõ, Interj.: nhd. wehe!; hÆ, Interj.: nhd. wehe!; wõ (2), wÚ (2), Interj.: nhd. wehe!, ach!; wõ-l-õ, Interj.: nhd. wehe!; wõ-l-a-w-õ, Interj.: nhd. wehe!; wei, Interj.: nhd. wehe!

wehe!: mhd. mordajæ, mordiæ, mordigæ, Interj.: nhd. wehe!

wehe: idg. *øai-, Interj.: nhd. wehe

wehe: germ. *wai, Interj.: nhd. wehe

wehe: got. wai 8, Interj., m. Dat.: nhd. wehe

wehe: an. vei, Interj.: nhd. wehe

Wehe: ae. wÆ-t‑e (1), st. N. (ja): nhd. Strafe, Pein, Plage, Beleidigung, Kontri​bution, Wehe, Elend, Leid

wehe: afries. wa-ch 1, Interj.: nhd. wehe

wehe: as. wah* 1, Interj.: nhd. wehe

Wehe: as. wê* 3, st. N. (a): nhd. Wehe, Leid

wehe: ahd. leidær 9, Adv., Interj.: nhd. leider, wehe, ach!; wah 2, wa*, Interj.: nhd. wehe, Schmach über dich; wÐ* (1) 31, Interj.: nhd. wehe

Wehe: ahd. wÐ* (2) 13, st. N. (wa): nhd. Wehe, Leid

Wehe: mhd. sÐrecheit, sÐrekeit, st. F.: nhd. Schmerz, Wehe

wehe: mhd. wach (3), wÀch, va, Interj.: nhd. »wach« (Ausruf des Staunens und des Unwillens), wehe; wÐ (2), wÆ, Adv., Interj.: nhd. wehe

Wehe: mhd. wÐ (5), wÐwe, st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Weh, Wehe, Schmerz, Leid, Wehklagen, Krankheit, Geburtswehe; wÐwe, wðwe, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. »Weh«, Wehe, Leid, Leiden, Schmerz

wehe: mnd. wach (1), Interj.: nhd. »wach« (Ausruf des Schreckens bzw. Ausruf des Schmerzes bzw. Ausruf des Unwillens bzw. des Hohnes bzw. des Übermutes), wehe; wÐ (3), Interj.: nhd. wehe, ach; wÆ (2), wÆg, mnd.?, Interj.: nhd. wehe

Wehegeschrei: mhd. wõfengeschrei, st. M.: nhd. Waffengeschrei, Notgeschrei, Hilfsgeschrei, Wehegeschrei, Drohgeschrei

Wehegeschrei: mnd. jædðt (1), jædðte, jodute, jðdðte, Interj.: nhd. Alarmschrei, Notschrei, Hilfeschrei, Gerüftwort, Zeter, Ausdruck lauter Klage, Wehegeschrei

weheln«: mhd. wechelen*, wecheln, sw. V.: nhd. »weheln«, wehen, flattern

wehen -- böig wehen: mnd. prÆen, sw. V.: nhd. stoßweise wehen, böig wehen

wehen -- stoßweise wehen: mnd. prÆen, sw. V.: nhd. stoßweise wehen, böig wehen

wehen -- stürmisch wehen: mnd. störmen (1), stürmen, sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

wehen -- über etwas hinweg wehen: mnd. ȫverweien*, ȫverweyen, æverweyen, sw. V.: nhd. »überwehen«, über etwas hinweg wehen
Wehen -- Wehen des Windes: ahd. wintæntÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wehen des Windes

Wehen -- Wehen erleiden: ahd. irsÐrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. betrüben, Wehen erleiden, kreißen

Wehen (N.) des Windes: mhd. wintgewÏje 1, st. N.: nhd. »Windgewehe«, Wehen (N.) des Windes; wintwÏje 3, wintweige, st. N.: nhd. »Windwehen«, Wehen (N.) des Windes

Wehen (N.): germ. *blÐda-, *blÐdaz, *blÚda‑, *blÚdaz, st. M. (a): nhd. Wehen (N.), Blasen (N.); *blÐdu-, *blÐduz, *blÚdu‑, *blÚduz, st. M. (u): nhd. Wehen (N.), Blasen (N.)

Wehen (N.): ae. Úþm, st. M. (a): nhd. Atem, Hauch, Luft, Dunst, Wehen (N.)

Wehen (N.): ahd. õtamunga* 2, õtumunga*, st. F. (æ): nhd. Atmung, Wehen (N.); blõs 1, st. M. (a?): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Lufthauch; blõt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Blasen« (N.), Wehen (N.); giblõida* 3, st. F. (æ): nhd. Blasen (N.), Gebläse, Blasebalg, Wehen (N.); giblõidi* 2, st. N. (ja): nhd. Blasen (N.), Gebläse, Wind, Wehen (N.); giblõsunga* 1, st. F. (æ): nhd. Blasen (N.), Hauch, Wehen (N.); giblõt* 1, st. N. (a): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.); giwõida* 7, st. F. (æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Luftzug, Eingebung; giwõidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Windstoß; wadal* 20, wadil*, wedal*, wedil, st. M. (a?): nhd. Wedel, Fächer, Büschel, Bürste, Wehen (N.), Mondwechsel; wõla* 3, st. F. (æ): nhd. Fächer, Blasebalg, Wehen (N.)

Wehen (N.): mhd. blõch, st. M., st. N.: nhd. Wehen (N.), Blähen, Blasen (N.); blõdem, st. M.: nhd. Blähen, Blähung, Wehen (N.), Blasen (N.); blõst, st. M.: nhd. Lufthauch, Hauch, Atem, Blasen (N.), Schnauben, Blähung, Wehen (N.), Zwist

Wehen (N.): mhd. wÏje***, st. N.: nhd. Wehen (N.); wõz (1), st. M., sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn; wõze, sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn

wehen: idg. *aøe-, *aø- (10), *aøÐi‑, *aøÐ‑, V.: nhd. wehen, blasen, hauchen; *aøÐd-, V.: nhd. wehen, blasen, lüften; *dheu- (4), *dheøý‑, *dheøh2‑, *dhuh2‑, V., Sb.: nhd. stieben, wirbeln, wehen, stinken, schütteln, Dampf (M.) (1), Rauch, Hauch; *pÁs- (1), V.: nhd. blasen, wehen; *øÐ- (3), *øý‑, *h2øeh1‑, V.: nhd. blasen, wehen, hau​chen; *øÐlo‑, V., Sb.: nhd. blasen, wehen, Wedel; *øÐs‑, V., Sb.: nhd. blasen, wehen, Wohlge​ruch, Duft; *øÐt‑, V.: nhd. blasen, wehen

wehen: germ. *fuh-, sw. V.: nhd. blasen, wehen; *waþ-, germ.?, V.: nhd. schwanken, wehen; *wÐjan, *wÚjan, *wajan, st. V.: nhd. wehen; *weþ-, germ.?, V.: nhd. wehen

wehen: got. wái-an* 3, red.-abl. V., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212,2, Krause, Handbuch des Gotischen 58, 236,2): nhd. wehen

wehen: an. vind-a (3), sw. V.: nhd. blasen, wehen

Wehen: ae. blÚ-s, st. M. (a): nhd. Blasen (N.), Wehen

wehen: ae. pyff‑an, sw. V. (1): nhd. puffen, blasen, wehen; wõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wehen

wehen: afries. wõ-ia 5, st. V. (7)=red. V.: nhd. wehen; wÐ-ia* 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. wehen

wehen: anfrk. *wõ-en?, sw. V. (1): nhd. wehen

wehen: ahd. blõen* (1) 7, sw. V. (1a): nhd. »blähen«, blasen, aufblasen, anfachen, wehen; blõsan* 30, red. V.: nhd. blasen, wehen, hauchen, atmen, einhauchen, ertönen lassen; wõen* 16, wahen*, sw. V. (1a): nhd. wehen, hinwehen, lüften, durcheinanderwirbeln, windig sein (V.); *wõzan (3)?, st. V.?: nhd. wehen, blasen; wintæn* 7, sw. V. (2): nhd. worfeln, schwenken, wirbeln, wehen, lüften

wehen: ahd. õdmæn* 3, sw. V. (2): nhd. wehen, atmen; õtamæn* 9, õtumæn*, sw. V. (2): nhd. atmen, aufatmen, Atem schöpfen, keuchen, wehen

Wehen: ahd. õtum 55, st. M. (a): nhd. Atem, Hauch, Wehen, Geist

wehen: mhd. blÏjen (1), blÏwen, blÏn, blõen, blÏgen, plÏn, blõgen, blõhen, pflõgen, sw. V.: nhd. blasen, aufblasen, anfachen, blähen, aufblähen, wehen, schmelzen, Feuer speien

wehen: mhd. wÏjen, wÏen, wÏn, wÐgen, wÐjen, weien, sw. V.: nhd. wehen, wehen machen, spritzen, stieben, fliegen, sausen, kommen, treiben, anblasen, wegblasen, hervorschießen, hervorspitzen; wechelen*, wecheln, sw. V.: nhd. »weheln«, wehen, flattern; winden (1), sw. V.: nhd. »winden« (V.) (1), windig sein (V.), wehen, worfeln, Getreide reinigen; wintwÏjen, sw. V.: nhd. windig sein (V.), wehen, worfeln
-- wehen machen: mhd. wÏjen, wÏen, wÏn, wÐgen, wÐjen, weien, sw. V.: nhd. wehen, wehen machen, spritzen, stieben, fliegen, sausen, kommen, treiben, anblasen, wegblasen, hervorschießen, hervorspitzen

wehen: mnd. beweien, beweyen, beweijen, sw. V.: nhd. wehen, anwehen, überwehen
-- auseinander wehen: mnd. entweien* (2), entweyen, sw. V.: nhd. fortwehen, auseinander wehen
-- dauernd wehen: mnd. dörchblõsen, dȫrblõsen, st. V.: nhd. dauernd wehen, dauernd blasen, hinwehen, durchblasen, ertönen lassen

wehen: mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten; weien, weigen, weyen*, wejen*, wÐgen*, sw. V.: nhd. wehen, fächeln, durch Fächeln scheuchen, Heu lüften, Heu wenden, Korn stäuben, Korn worfeln; winden (3), sw. V.: nhd. »winden«, wehen, windig sein (V.)
-- auseinander wehen: mnd. vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

wehend -- wehend hineindringen: mnd. inweien*, inweygen, inwÐgen, inwÐigen, sw. V.: nhd. hineinwehen, wehend hineindringen, durch Wehen (N.) verursachen

wehend: idg. *øÐnt‑, Adj.: nhd. wehend

wehend: ae. ge‑wi-nd-e (2), Adj.: nhd. blasend, wehend; *wi-nd-e (3), Adj.: nhd. wehend, blasend

wehender -- stark wehender Wind: mnd. weiwint, weiewint*, weigwint, mnd.?, M.: nhd. stark wehender Wind

wehender -- von See her wehender Wind: mnd. mÐrwint, M.: nhd. Meerwind, von See her wehender Wind

Wehender: mnd. weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel

Weher«: mnd. weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel

Weheruf -- allgemeiner Weheruf: mnd. dÐtðte***, Excl.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Weheruf -- allgemeiner Weheruf: mnd. tiodðte*, tiodute, tÐdðte, tojodute, mnd.?, Interj.: nhd. »Volk heraus!«, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung, allgemeiner Weheruf, Zetergeschrei, Hilfegesuch

Weheruf: mhd. wõfen (2), wõfenõ, wafenæ, Interj.: nhd. »waffen«, zu den Waffen!, Notruf, Hilferuf, Weheruf, Drohruf

Wehgeschrei: ahd. weinunga* 2, st. F. (æ): nhd. Weinen, Jammern, Wehgeschrei

Wehgeschrei: mhd. jõmerkrÆ, st. M.: nhd. »Jammerschrei«, Wehgeschrei; klage, sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage; klagewuof*, st. M.: nhd. Wehgeschrei; klagewuoft, st. M.: nhd. Wehgeschrei; klegede, klegde, st. F.: nhd. Wehgeschrei, Klage, Anklage, Totenklage, Gerichtsklage, Klagegegenstand, Klageinhalt, Klagen hervorrufende Not, Klagen hervorrufendes Leid

Wehgeschrei: mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; wõfentuom, st. M., st. N.: nhd. Wehgeschrei, Jammer; wÐschrei, st. M.: nhd. »Wehschrei«, Wehgeschrei; zÐtergeschrÆe, st. N.: nhd. »Zetergeschrei«, Wehgeschrei

Wehgeschrei: mnd. ræp, M.: nhd. Ruf, Schrei, Schmerzensschrei, Hilferuf, Geschrei, Klageruf, Wehgeschrei, Alarmruf

Wehklage: germ. *karma-, *karmaz, st. M. (a): nhd. Wehklage, Klage; *karmi-, *karmiz, st. M. (i): nhd. Wehklage, Klage; *klagæ, st. F. (æ): nhd. Klage, Wehklage, Jammer; *kðmæ, st. F. (æ): nhd. Wehklage, Klage, Jammer

Wehklage: anfrk. wuop* 1, st. M. (a): nhd. Wehklage, Klage, Jammer, Weinen

Wehklage: as. wæp* 6, st. M. (a): nhd. Wehklage, Jammer

Wehklage: ahd. hiofantÆ* 2, hiufantÆ*, st. F. (Æ): nhd. Trauer, Klage, Wehklage; hiofida* 1, hiufida, st. F. (æ): nhd. Trauer, Klage, Wehklage; klagunga 10, st. F. (æ): nhd. Klage, Wehklage, Beschwerde, Murren, Jammer; wuof* 14, st. M. (i): nhd. Weinen, Klage, Seufzen, Jammer, Trauer, Wehklage, Zerknirschung

Wehklage: mhd. geschrei 10 und häufiger?, geschrÐ, st. N., st. M.: nhd. Geschrei, Gerüfte, Streit, Tumult, Aufgebot, Aufruf zur Heerpflicht, Lärm, Wehklage, Klage, Ruf; jõmerklage, st. F.: nhd. »Jammerklage«, Wehklage; kar (2), st. F.: nhd. Trauer, Wehklage, Heulen, Sorge, Leid, Buße; karæt, st. M.: nhd. Wehklage; klagespruch, klagspruch, st. M.: nhd. »Klagespruch«, Wehklage; klagewort, klagwort, st. N.: nhd. »Klagewort«, Klage, Wehklage, Klageruf

Wehklage: mhd. nætklage, st. F.: nhd. »Notklage«, Wehklage

Wehklage: mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; wuof, st. M.: nhd. »Wuf«, Geschrei, Jammer, Klage, Wehklage, Jammergeschrei; wuofezen* (2), wuofzen, st. N.: nhd. Wehklage

Wehklage: mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer; jõmerklõge, F.: nhd. Wehklage; karminge, F.: nhd. Klage, Wehklage

Wehklagen (N.): mnd. beschrÆinge, beschrÆginge, beschrÐginge, beschrÐinge, F.: nhd. Jammer, Wehklagen (N.); blerre, N.: nhd. Geplärre, Geschrei, lautes Weinen, Wehklagen (N.), Winseln

Wehklagen (N.): mnd. karmen (2), karment, kerment, N.: nhd. Wehklagen (N.), Jammern, Wimmern, Winseln, Seufzen

wehklagen: germ. *gaunæn?, sw. V.: nhd. klagen, wehklagen, jammern; *heufan, st. V.: nhd. wehklagen, klagen, jammern; *kÐrjan, *kÚrjan, sw. V.: nhd. klagen, wehklagen; *kwainæn, sw. V.: nhd. klagen, wehklagen

wehklagen: got. hiu-f-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224,1): nhd. wehklagen, Klagelieder singen; wai-faír¸-jan* 1, sw. V. (1): nhd. wehklagen

wehklagen: an. hjðfr-a, sw. V.: nhd. wehklagen

wehklagen: ae. héo-f‑an, st. V. (2): nhd. wehklagen; héo-f‑ian, sw. V.: nhd. wehklagen

wehklagen: as. hio‑v‑an* 2, hio-ª-an*, heo-v-an*, heo-ª-an*, st. V. (2a): nhd. wehklagen; kwith‑ian* 1, quith‑ian*, sw. V. (1a): nhd. wehklagen

Wehklagen: ahd. kara* 5, st. F. (æ): nhd. Sorge, Leid, Trauer, Heulen, Reue, Buße, Wehklagen; klagæd* 4, klagæt*, st. M. (a?, i?): nhd. Klage, Klagen, Heulen, Wehklagen

wehklagen: ahd. kðmen* 16, sw. V. (1a): nhd. klagen, jammern, trauern, beklagen, wehklagen, bejammern, bedauern, sich beschweren; riozan* 31, st. V. (2b): nhd. weinen, trauern, klagen, traurig sein (V.), beweinen, beklagen, bereuen, wehklagen, brüllen

wehklagen: ahd. õmaræn* 3, sw. V. (2): nhd. wehklagen, klagen, ersehnen, stöhnen, seufzen, lechzen; giklagæn* 6?, sw. V. (2): nhd. klagen, beklagen, bejammern, sich beklagen über, wehklagen

Wehklagen: ahd. ræz* 2, hræz*, st. M. (a?, i?): nhd. Gewimmer, Wehklagen, Weinen

Wehklagen: ahd. wÐferædÆ* 1, wÐverædÆ*, wÐferhædÆ*, st. F. (Æ): nhd. Ächzen, Wehklagen; wÐferunga* 2, wÐverunga*, wÐferhunga*, st. F. (æ): nhd. Jammer, Klage, Wehklagen, Geheul; weinæd* 9, weinæt*, st. M. (a?, i?): nhd. Weinen, Wehklagen, Jammern, Geheul

wehklagen: ahd. wÐferhen* 2, wÐverhen*, sw. V. (1a): nhd. heulen, jammern, klagen, wehklagen

wehklagen: ahd. weinæn* 52?, sw. V. (2): nhd. weinen, jammern, klagen, beweinen, beklagen, heulen, wehklagen; wuofan* 27, red. V.: nhd. weinen, klagen, trauern, beweinen, beklagen, betrauern, wehklagen; wuofkaræn* 1, sw. V. (2): nhd. trauern, wehklagen

Wehklagen: ahd. wuoft* 26, st. M. (i?): nhd. Weinen, Jammer, Trauer, Klagen, Klage, Wehklagen, Zerknirschung

wehklagen: ahd. wuoftskreiæn* 1, wuoftscreiæn*, sw. V. (2): nhd. wehklagen

wehklagen: mhd. achen (1), sw. V.: nhd. »achen«, ach, sagen, ächzen, seufzen, wehklagen; achezen*, achzen, echezen*, echzen, sw. V.: nhd. sagen, ächzen, wehklagen

Wehklagen: mhd. geweineze*, geweinze, mmd., st. N.: nhd. Weinen, Wehklagen

wehklagen: mhd. grogezen, sw. V.: nhd. heulen, wehklagen; gunselen*, gunseln, sw. V.: nhd. winseln, wehklagen; kðmen, sw. V.: nhd. trauern, wehklagen, sich um etwas ängstlich bemühen
-- wehklagen über: mhd. geleiden, sw. V.: nhd. leiden, verleiden, verhasst sein (V.), verhasst werden, Leid verursachen, wehklagen über

wehklagen: mhd. ochezen, ochzen, sw. V.: nhd. ach rufen, wehklagen

Wehklagen: mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; wÐ (5), wÐwe, st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Weh, Wehe, Schmerz, Leid, Wehklagen, Krankheit, Geburtswehe

wehklagen: mhd. wemmerzen, wemmerezen*, sw. V.: nhd. wehklagen

Wehklagen: mnd. geblerre, geblar, gepler, N.: nhd. Geplärre, Lärm, Geschrei, Gewinsel, Weinen, Wehklagen; hantslõginge, hantslaginge, F.: nhd. Händeringen, Wehklagen

wehklagen: mnd. karmen (1), kermen, sw. V.: nhd. wehklagen, jammern, wimmern, winseln, seufzen

wehklagen: mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen; ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere)

Wehklagen: mnd. ræpen (3), ræpent, rðpent, N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut

Wehklagen: mnd. schrichte, schricht, schruchte, N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte; schrÆen (2), schrÆent, schrÆgen, schrÆgent, N.: nhd. Schreien, lautes Rufen, Weinen, Jammern, Wehklagen

Wehklagen«: mhd. achen (2), st. N.: nhd. »Wehklagen«

wehklagend: mhd. wõfenlðt, Adj.: nhd. »waffenlaut«, rufend, wehklagend; weinende, weinde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. weinend, wehklagend

Wehklagender: mnd. beschrÆÏre*, beschrÆer, M.: nhd. »Beschreier«, Jammernder, Wehklagender

Wehklagender: mnd. karmÏre*, karmer, M.: nhd. Wehklagender

Wehle: afries. gru-n-d‑jet* 2, N.: nhd. Erdloch hinter dem Deich, Wehle

wehleidig: mhd. sÐrmuotic* 1, sÐrmuotec, Adj.: nhd. betrübt, wehleidig

wehlich«: mhd. wÐlich, Adj.: nhd. »wehlich«, weh, jammervoll; wÐlÆche, Adv.: nhd. »wehlich«, weh, jammervoll

Wehmut: ahd. morna 4, sw. F. (n): nhd. Trauer, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Kummer, Sorge

Wehmut: mhd. wÐmüete, wÐmuot, st. F.: nhd. Wehmut

Wehmut: mnd. wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid; wÐmæt, mnd.?, M.: nhd. Wehmut, Betrübnis, Traurigkeit, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid

wehmütig: ahd. wÐherzÆg* 1, Adj.: nhd. wehmütig, töricht, unsinnig

wehmütig: mhd. riuwiclich*, riuweclich, rüeweclich, rÆweclich, rðweclich, riulich, riuwenclich, Adj.: nhd. traurig, schmerzlich, leidvoll, schmerzerfüllt, reuevoll, wehmütig, reuig; riuwiclÆche*, riuweclÆche, rüeweclÆche, rÆweclÆche, rðweclÆche, riuwenclÆche, Adv.: nhd. traurig, schmerzlich, leidvoll, schmerzerfüllt, reuevoll, wehmütig, reuig

wehmütig: mhd. wÐmüetic*, wÐmüetec, Adj.: nhd. wehmütig

wehmütig: mnd. wÐmȫdigen*, wÐmodigen, mnd.?, Adv.: nhd. wehmütig, betrübt, verzagt, schwach

wehmütig«: mnd. wÐmȫdich*, wÐmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆk***, Adj.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz seiend, kleinmütig, verzagt, schwach; wÐmȫdelÆken*, wÐmodeliken, mnd.?, Adv.: nhd. »wehmütig«, tief betrübt, bekümmert, voll Schmerz, kleinmütig, verzagt, schwach

Wehmütigkeit«: mnd. wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid
Wehr -- durch ein Wehr ableiten: mhd. wüeren (1), sw. V.: nhd. dämmen, durch ein Wehr ableiten

Wehr -- hölzerne Wehr: mnd. bælwerk, bælewerk, N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß

Wehr -- sich zur Wehr setzen: mhd. widervalten, red. V., st. V.: nhd. widerholen, sich zur Wehr setzen, aufkrempeln

Wehr -- sich zur Wehr setzen: mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen

Wehr -- Wehr neben dem Hauptwehr: mnd. bÆwÐre, N.: nhd. Wehr neben dem Hauptwehr

Wehr (F.): afries. wer‑e (3) 20, F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung

Wehr (F.): as. *wer‑i? (1), st. F. (i): nhd. Wehr (F.)

Wehr (F.): ahd. giskirmi* 1, giscirmi*, st. N. (ja): nhd. »Schirm«, Schutz, Wehr (F.), Schutzwehr; giwõfan* 1, ahd.?, st. N. (a?, i?): nhd. Waffe, Wehr (F.); giwõfani 12, st. N. (ja): nhd. Waffe, Wehr (F.), Bewaffnung; giwerida* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Wehr (F.), Rüstung, Waffe, Rüstzeug; werÆ* (1) 22, st. F. (Æ): nhd. Wehr (F.), Abwehr, Verteidigung, Waffe, Gegenwehr, Verteidigungsmittel, Schutzvorrichtung, Schutzwehr, Festung, Schlupfwinkel; werida* (1) 3, st. F. (æ): nhd. Wehr (F.), Rüstung, Vorsichtsmaßnahme, Verteidigungsmittel, Behutsamkeit, Bewaffnung

Wehr (F.): mhd. gewer (1), st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk

Wehr (F.): mhd. wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit; were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis

Wehr (F.): mnd. bewÐre (2), bewÐr, bewer, F.: nhd. Wehr (F.), Besitz

Wehr (F.): mnd. starkede, starkde, starcte, starkte, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm

Wehr (Fischwehr): mnd. gewÐre (6), N.: nhd. Wehr (Fischwehr)

Wehr (N.) (2): as. wer* (2) 1, wer‑r*, st. N. (a): nhd. Wehr (N.) (2), Hofstätte?; wer‑st’‑d‑i* 1, wer‑r‑st’‑d‑i*, wer‑r‑sta‑d‑i*, st. F. (i): nhd. »Wehrstätte«, Wehr (N.) (2), Hofstätte

Wehr (N.) (2): mnd. war (1), N.: nhd. Wehr (N.) (2), in das Wasser durch Pfähle bzw. Steine hineingebaute Sperrung zur Fischerei bzw. zum Mühlenbetrieb

Wehr (N.) mit Aufziehschleuse und Aalkiste: mnd. serõn, zeran, ceran, serahn, serrõn, zerran, serrahn, sarõn, zaran, tzaran, sarrõn, tzarran, M., F.: nhd. Vorrichtung zum Aalfang und Fischfang, Wehr (N.) mit Aufziehschleuse und Aalkiste

Wehr (N.): germ. *warja-, *warjam, st. N. (a): nhd. Damm, Wehr (N.); *warja- (2) *warjaz, st. M. (a): nhd. Damm, Wehr (N.); *waræ (2)?, germ.?, st. F. (æ): nhd. Steinreihe, Wehr (N.)

Wehr (N.): an. vÆg-i (1), N.: nhd. Wehr (N.), Verschanzung

Wehr (N.): ae. *gear, st. M. (a): nhd. Wehr (N.); w’r (1), st. M. (a): nhd. Wehr (N.), Damm, Zug, Fang

Wehr (N.): ahd. 5wuur* 1?, st. F. (i?): nhd. Wehr (N.), Damm; fah* 3, st. N. (a): nhd. Mauer, Wehr (N.), Stauwehr, Wald?, Teil?, Abteilung?; fahstat* 1, st. F. (i): nhd. Wehr (N.), Fangplatz; *wora, lang., Sb.: nhd. Wehr (N.), Flusswehr; wuora* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Wehr (N.), Damm; wuorÆ* 4?, st. F. (Æ): nhd. Wehr (N.), Damm, Absperrung

Wehr (N.): mhd. abewende*, abwende, st. F.: nhd. Wasserstauwerk, Wehr (N.)

Wehr (N.): mhd. vach (1), vaht, fach*, faht*, st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil; wer (3), were, st. N.: nhd. Wehr (N.), Flusswehr; wuor, wüer, st. M., st. N.: nhd. »Wuhr«, Wasserdamm, Wasserwehr, Wehr (N.), Staudamm; wuore, wüere, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr; wuorÆn, st. M., st. N., st. F.: nhd. Damm, Wehr (N.), Wasserdamm, Wasserwehr; wuorstelle, st. F.: nhd. Staustelle im Wasser, Wehr (N.)

Wehr (N.): mnd. hÐch, N.: nhd. Gehege, Wehr (N.), Befestigungswerk, Palisade, Buhne, Schonung, Behausung, Obdach, Asyl, Zaun

Wehr (N.): mnd. stouwe*, stouw, stow, stou, stðw, stð, M., N.: nhd. »Stau«, Stauung eines fließenden Gewässers, Wehr (N.), Stauwerk, Ufereinfassung, Kai

Wehr an der Brücke (zum Fischfang): mnd. brüggewÐre, brüggewÐr, brügwÐr, brüchwÐr, N.: nhd. Wehr an der Brücke (zum Fischfang)

Wehr: mnd. gewÐr (1), N.: nhd. Wehr, Rüstung, Verteidigungsmittel; gewÐr (2), gewÐre, gewere, F.: nhd. Wehr, Verteidigung, Verteidigungsmittel, Waffe, Rüstung, Zurüstung zur Abwehr; hurt*** (1), hært, F.: nhd. Wehr, Werk
-- auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang: mnd. gruntquast, M.: nhd. Grundquast, auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang
-- Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr: mnd. harneschgelt, harnisgelt, N.: nhd. Zahlung an das Amt, Zahlung an die Zunft für Harnisch und Wehr

Wehr: mnd. õlhærde***, F.: nhd. Wehr, Flechtwerk zum Aalfang; õlhurt, õlhært, F.: nhd. Wehr, Flechtwerk zum Aalfang; aneslacht*, anslacht, anslachte, F.: nhd. Wehr, Stauung; arke, F.: nhd. Arche, Gefäß, Schrein, Kasten (M.), Sarg, Wehr, kleinere Schleuse, Durchfahrt der Schiffe; bewÐringe (2), F.: nhd. Wehr, Bewaffnung; bælwerk, bælewerk, N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß

Wehr: mnd. schalde, F.: nhd. Schleuse, Wehr
-- durch eine Wehr einengen bzw. aufstauen: mnd. tæwÐren, toweren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuwehren«, durch eine Wehr einengen bzw. aufstauen

Wehr: mnd. wÐre (6), were, wÐr, wer, mnd.?, N.: nhd. Hinderung, Hindernis, Widerstand, Streit, Unruhe, Wirrung?, Aufruhr, Wehr
-- Korb zum Fischfang an einem Wehr: mnd. upkorf, mnd.?, M.: nhd. Korb zum Fischfang an einem Wehr
-- Wehr aus Flechtwerk oder aus Pfahlwerk: mnd. vlÐkenisse, vlekentse, vlÐknisse, F.: nhd. Wehr aus Flechtwerk oder aus Pfahlwerk
-- Wehr setzen: mnd. vlȫgelen, flogelen, floegelen, sw. V.: nhd. mit Dämmen versehen (V.), mit Uferbefestigungen versehen (V.), Wehr setzen
Wehr« (F.): ahd. wer* (5) 1 und häufiger, st. F. (i): nhd. »Wehr« (F.), Schutzwehr, Festung, Verteidigungsmittel

Wehr« (F.): mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung

Wehr«: anfrk. wer-e* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. »Wehr«, Fischwehr

Wehranlagen -- Teil der Wehranlagen: mnd. graft, gracht, F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft

Wehrarbeiter: mnd. hÐchlÏre*?, hÐchlÐre, hÐchlÐr, M.: nhd. Heckenarbeiter, Wehrarbeiter, Zaunmacher

Wehrausrüstung -- Beschau der Wehrausrüstung: mnd. harneschschouwinge, harnschschouwinge, F.: nhd. Beschau der Wehrausrüstung, Prüfung der Wehrausrüstung

Wehrausrüstung -- die Wehrausrüstung beschauen: mnd. harneschschouwen***, V.: nhd. die Wehrausrüstung beschauen, die Wehrausrüstung prüfen

Wehrausrüstung -- die Wehrausrüstung prüfen: mnd. harneschschouwen***, V.: nhd. die Wehrausrüstung beschauen, die Wehrausrüstung prüfen

Wehrausrüstung -- Prüfung der Wehrausrüstung: mnd. harneschschouwinge, harnschschouwinge, F.: nhd. Beschau der Wehrausrüstung, Prüfung der Wehrausrüstung

wehrbar«: mhd. werbÏre (1), Adj.: nhd. »wehrbar«, widerstandsfähig

Wehrbau: ahd. wÆghðs* 20, st. N. (a): nhd. »Kampfhaus«, Wehrbau, Turm, Wehrturm, Festungsturm, Bollwerk

Wehrbau: mhd. wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit; wÆchðs, st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

Wehrbau: mnd. stǖrewalt, stǖrewolt, F.: nhd. Wehrbau, Turm, Burg; stǖrwalt, stǖrwolt, F.: nhd. Wehrbau, Turm, Burg
Wehrbaum«: mnd. ? warbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wehrbaum«?, Querbalken, Riegel, Balken zur Verbindung einer Reihe von Pfählen (M. Pl.)

Wehrburg«: ahd. weriburg* 3, st. F. (i): nhd. »Wehrburg«, Stadt der Vorratshäuser?, Festung

Wehrdienst -- zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels: mnd. quõrtÐresvolk*, quõrtÐrsvolk, N.: nhd. zum Wachdienst bzw. Wehrdienst verpflichtete Bewohner eines Stadtviertels

Wehreid«: mnd. ? warÐt*, waret, mnd.?, M., N.: nhd. »Wehreid«?, Verteidigungseid, Reinigungseid

Wehren -- Durchfahrt in den Wehren: mnd. wÐregat*, wÐrgat*, wergat, mnd.?, N.: nhd. Durchfahrt in den Wehren, Durchfahrt in den Stauwerken eines Flusses
-- sich wehren: mnd. vörwÐren* (1), vorwÐren, vorweren, sw. V.: nhd. bewehren, schützen, beschützen, verteidigen, abwehren, verwehren, vorenthalten (V.), abhalten, streitig machen, hindern, Eigentumsrecht erwerben, sich wehren, sich erwehren; wedderstrÐven*, wedderstreven, mnd.?, sw. V.: nhd. widerstreben, sich wehren
-- sich wehren gegen: mnd. vörvechten*, vorvechten, st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken

wehren -- sich wehren gegen: mhd. strengen, sw. V.: nhd. verkürzen, abstumpfen, bedrängen, stärken, kräftig ausüben, belästigen, strecken, richten, sich wehren gegen, schwermachen; strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

wehren -- sich wehren mit: mhd. strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

wehren -- sich wehren: mhd. spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit; streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

Wehren -- Wehren aufwerfen: mnd. bðwen (1), buwen, sw. V.: nhd. bauen, errichten, wieder herstellen, Wehren aufwerfen, Schanzen aufwerfen, aufbauen, Acker bestellen, bebauen, abbauen, gebrauchen, bewohnen, sich dauernd wo befinden, einen Anteil schöpfen

wehren (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. stȫren, sw. V.: nhd. stören, hindern, verhindern, unterbinden, unterbrechen, zerstören, vernichten, schaden, abhalten, aufhalten, wehren (Bedeutung örtlich beschränkt), Einhalt gebieten (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wehren (N.): mnd. mȫten (2), N.: nhd. Aufhalten, Halten, Wehren (N.)

wehren: idg. *øer- (5), V.: nhd. schließen, decken, schüt​zen, retten, wehren, abwehren

wehren: germ. *algæjan, germ.?, sw. V.: nhd. wehren, abwehren; *warjan, sw. V.: nhd. wehren, abhalten, schützen

wehren: got. war-jan* 9, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2a): nhd. wehren

wehren: an. ver-ja (4), sw. V. (1): nhd. wehren, schützen, verteidigen; vern-a, sw. V.: nhd. wehren, verteidigen

wehren: ae. ge-w’r‑ian (1), sw. V. (1): nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, dämmen, besetzen; w’r‑ian (1), sw. V. (1): nhd. wehren, abwehren, schützen, verteidigen, hindern, dämmen, besetzen

wehren: afries. bi‑wer-a 6, sw. V. (1): nhd. »bewehren«, wehren, verteidigen; stiæ-r-a 5, stið-r-a, sw. V. (1): nhd. steuern, wehren, hindern

wehren: anfrk. wer-ire* 1, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. wehren, abwehren, abhalten, verteidigen

wehren: as. w’r‑ian* (2) 12, sw. V. (1b): nhd. wehren, hindern, schützen

wehren: ahd. biwerien* (1) 40, biwerren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, abhalten, schützen, verbieten, verhindern, bewahren, beaufsichtigen, bewahren vor, schützen vor, abwehren; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern; werire* 1, lat.-ahd.?, V.: nhd. wehren, abwehren, abhalten, verteidigen
-- jemandem wehren: ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern
-- sich wehren: ahd. giwerien* (1) 1, giwerren*, sw. V. (1b): nhd. sich wehren, sich hüten; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

wehren: mhd. benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen
-- sich wehren: mhd. behÐren*, beheren, sw. V.: nhd. sich stolz erheben, sich erheben, sich wehren, auszeichnen; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen

wehren: mhd. geweren* (1), gewern, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, verteidigen, schützen vor, befriedigen, lebend bleiben, standhalten
-- sich wehren: mhd. geweren* (1), gewern, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, verteidigen, schützen vor, befriedigen, lebend bleiben, standhalten
-- sich wehren gegen: mhd. geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

wehren: mhd. übereweren*, überwern, sw. V.: nhd. »überwehren«, überdauern, abwehren, wehren, fernhalten, loswerden; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden
-- ohne sich zu wehren seiend: mhd. ungeweret (2), ungewert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne sich zu wehren seiend
-- sich mit Kratzen wehren: mhd. widerkratzen*, widerkretzen, sw. V.: nhd. sich mit Kratzen wehren
-- sich wehren: mhd. übervehten, überfehten*, st. V.: nhd. besiegen, sich wehren; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben
-- sich wehren gegen: mhd. unwirdischen, sw. V.: nhd. sich wehren gegen; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren
-- sich wehren mit: mhd. weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren

wehren: mnd. bewÐren (3), sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, hindern, zurückhalten, befestigen; entwÐren (1), sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, verwehren, hindern, befreien; erwÐren (1), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich schützen vor, sich erwehren gegen, seine Unschuld behaupten

wehren: mnd. gestǖren, gesturen, sw. V.: nhd. steuern, wehren, hindern; gewÐren (2), geweren, sw. V.: nhd. wehren, verteidigen, schützen

wehren: mnd. mȫten (1), moeten, mouten, mueten, sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, wehren, Einhalt gebieten, aufhalten
-- wehren das Pfand zu stellen: mnd. pantwÐren***, sw. V.: nhd. wehren das Pfand zu stellen, weigern das Pfand zu stellen

wehren: mnd. schermen, sw. V.: nhd. »schirmen«, schützen, wehren, fechten, fuchteln; schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern; strǖven, struven, sw. V.: nhd. sträuben, widerstreben, wehren, weigern, empören, aufwirbeln; stǖren (1), sturen, sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen
-- sich wehren: mnd. strubbelen***, sw. V.: nhd. sträuben, sich wehren; strubben***, sw. V.: nhd. sträuben, sich wehren

wehren: mnd. wÐren (2), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, verhindern, abhalten, sträuben, weigern, erwehren

wehrend -- sich wehrend: got. *war-s (2), Adj. (a): nhd. sich wehrend

wehrend: mnd. stȫrlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. störend, hindernd, wehrend

wehrend: mnd. wÐrich*** (3), Adj.: nhd. wehrend, auflehnend, widerspenstig
-- sich gegen etwas wehrend: mnd. wedderwÐrich, wedderwerich, wedderwerrich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, sich gegen etwas wehrend

Wehrender: mnd. wÐrÏre*, wÐrer, werer, mnd.?, M.: nhd. Wehrer, Wehrender, Verteidiger

Wehrenteufel: mnd. ? mȫtemdǖvele, N.: nhd. Wehrenteufel?

Wehrer: mnd. wÐrÏre*, wÐrer, werer, mnd.?, M.: nhd. Wehrer, Wehrender, Verteidiger

Wehrer«: afries. wer-ere 1, st. M. (ja): nhd. »Wehrer«, Schützer, Kirchenvogt, Ankläger im Sendgericht

Wehrer«: ahd. weril* 1, st. M. (a): nhd. »Wehrer«, Wedel, Fliegenwedel

Wehres -- Anlage eines Wehres: mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

Wehres -- Kopfpfahl eines Wehres: mnd. hȫvetpõl, M.: nhd. Kopfpfahl eines Wehres

Wehres -- Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres: mnd. spunt, N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

Wehrfähigkeit -- Tag der Wehrfähigkeit: mnd. kampdach, M.: nhd. »Kampftag«, Tag der Wehrfähigkeit

Wehrgang: mnd. vætwÐr, N.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr; vætwÐre, F.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr

Wehrgehänges -- Teil des Wehrgehänges: mnd. swÐrtrÐme, M.: nhd. Schwertriemen, Teil des Wehrgehänges

Wehrgehenk: ahd. balz 13, st. M. (a): nhd. Gürtel, Wehrgehenk, Halskette, Halsband; fezzil 17, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gürtel, Gurt, Wehrgehenk

Wehrgehenk: mhd. balderich, belderich, st. M.: nhd. Gürtel, Wehrgehenk

wehrhaft: mhd. werenvast*, wernvast, werenfast*, Adj.: nhd. wehrhaft; werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig
-- nicht wehrhaft: mhd. unwerhaft (2), unwerehaft, Adj.: nhd. nicht wehrhaft, nicht streithaft, wehrlos, unbewaffnet; unwerlich (1), Adj.: nhd. nicht wehrhaft, nicht streithaft, untauglich, widerstandslos, wehrlos, unbewaffnet, kraftlos, machtlos

wehrhaft: mnd. warlÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. wehrhaft; wÐrehaft*, werehaft, werhaft, mnd.?, Adj.: nhd. wehrhaft, befestigt; wÐrehaftich*, werehaftich, werhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. wehrhaft, befestigt; wÐrhaftich*, weraftich, werachtich, mnd.?, Adj.: nhd. wehrhaft, bewaffnet, kriegstüchtig; wÐrlÆk (1), mnd.?, Adj.: nhd. wehrhaft, bewaffnet, streitbar
-- nicht wehrhaft: mnd. unwÐrehaftich*, unwerhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht befestigt, nicht wehrhaft

wehrhaft«: mhd. werhaft (1), werehaft, Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend

wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. tacke (1), M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wehrhaftmachung: mhd. swertleite, st. F.: nhd. »Schwertleite«, Ritterschlag, Schwertführung, Schwertumgürtung, Wehrhaftmachung, Ritterwerden

Wehrhaftmachung: mnd. vesteninge, F.: nhd. Befestigung, Wehrhaftmachung, Befestigungsanlage, Schutzbau, Festung, Bekräftigung, Sicherung

Wehrhaus«: mhd. werhðs 1 und häufiger?, werehðs, st. N.: nhd. »Wehrhaus«, Schutzwehr, Brustwehr, Wachhütte

Wehrhaus«: mnd. wÐrehðs*, werehðs, werhðs, mnd.?, N.: nhd. »Wehrhaus«, befestigtes Gebäude, Bergfried

Wehrhorn«: mhd. werhorn, st. N.: nhd. »Wehrhorn«, Schutzhorn, Verteidigungshorn

Wehrkampf«: mhd. werkampf, werekampf, st. M.: nhd. »Wehrkampf«, Verteidigungskampf

Wehrlein«: ahd. *worila, lang., Sb.: nhd. »Wehrlein«, kleiner Damm zum Abwehren des Wassers in Flüssen

Wehrlein«: mhd. werlÆn, st. N.: nhd. »Wehrlein«, kleines Flusswehr

Wehrleute«: mhd. werliute, st. M. Pl.: nhd. »Wehrleute«, Zinsleute

wehrlich«: mhd. werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend

wehrlos: afries. wer-e‑lâ-s* 3, wer-lâ-s*, Adj.: nhd. wehrlos, schutzlos, ohne Obhut

wehrlos: ahd. bæsi* (1) 10, Adj.: nhd. wertlos, nichtig, schwach, unsinnig, nichtswürdig, läppisch, feige, wehrlos, haltlos; unfehtal* 2, Adj.: nhd. unbewaffnet, wehrlos

wehrlos: mhd. unwerhaft (2), unwerehaft, Adj.: nhd. nicht wehrhaft, nicht streithaft, wehrlos, unbewaffnet; unwerlich (1), Adj.: nhd. nicht wehrhaft, nicht streithaft, untauglich, widerstandslos, wehrlos, unbewaffnet, kraftlos, machtlos; unwerlÆche, Adv.: nhd. wehrlos, unbewaffnet, ohne Rüstung, kraftlos, machtlos; werlæs, werelæs, Adj.: nhd. wehrlos, unbewaffnet, ungeschützt (dessen Verteidigung vor Gericht nicht angehört wird)

wehrlos: mnd. ungewõpenet*, ungewõpent, mnd.?, Adj.: nhd. »ungewappnet«, nicht bewaffnet, wehrlos; warlæs, mnd.?, Adj.: nhd. wehrlos, kampfunfähig, ohne Waffen seiend; wÐrlæs, mnd.?, Adj.: nhd. wehrlos, ohne Waffen seiend, kampfunfähig

Wehrlosigkeit: mhd. ungewerede*, ungewerde, st. F.: nhd. Wehrlosigkeit; unwer, st. F.: nhd. Wehrlosigkeit

Wehrmann«: mnd. ? wõrman*, warman, mnd.?, M.: nhd. »Wehrmann«?, »Wahrmann«?

Wehrschwelle -- Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne: mnd. gruntbæm, M.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle, Grundpfahl einer Wassermühle, Fachbaum, Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne

Wehrstätte«: as. wer‑st’‑d‑i* 1, wer‑r‑st’‑d‑i*, wer‑r‑sta‑d‑i*, st. F. (i): nhd. »Wehrstätte«, Wehr (N.) (2), Hofstätte

Wehrstein«: mnd. wÐrstÐn*, wÐrstein, mnd.?, M.: nhd. »Wehrstein«

Wehrturm: ahd. wÆghðs* 20, st. N. (a): nhd. »Kampfhaus«, Wehrbau, Turm, Wehrturm, Festungsturm, Bollwerk

Wehrturm: mhd. wÆchðs, st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

Wehrung: afries. wer‑inge (1)? 1, st. F. (æ): nhd. Wehrung, Streit

Wehrung«: ahd. *worin, lang., Sb.: nhd. »Wehrung«, Sperrung

Wehrung«: mhd. werunge (3) 2, st. F.: nhd. »Wehrung«, Verteidigung, Schutz

Wehrwort«: afries. wer-e‑wor-d 1, wer-a-wor-d, wer-e-wer-d, wer-wer-d, wer-e-wir‑d, wer-wir‑d, st. N. (a): nhd. »Wehrwort«, Verteidigung vor Gericht

Wehrwort«: mhd. werwort (1), werewort, st. N.: nhd. »Wehrwort«, Wort der Abwehr, Entschuldigung, Verteidigung, Widerspruch, Ausrede, Ausflucht

Wehrwort«: mnd. wÐrewært*, werewort, mnd.?, N.: nhd. »Wehrwort«, hindernder Einspruch, Widerspruch

Wehschrei«: mhd. wÐschrei, st. M.: nhd. »Wehschrei«, Wehgeschrei

weht -- Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht: mnd. passõsie (2), Sb.: nhd. Passatwind, Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht; passõsiewint, M.: nhd. Passatwint, Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht

weht -- Wind der vom Wasser her weht: mhd. wazzerwint, st. M.: nhd. »Wasserwind«, Fahrwind, Segelwind, Wind der vom Wasser her weht, Südwind

Wehtag: mnd. wÐdach*, weidach*, mnd.?, M.: nhd. Wehtag, Unglück, Elend, Schmerz, Krankheit

Wehtag«: mhd. wÐtac, wÐwetac, st. M.: nhd. »Wehtag«, leiblicher Schmerz, Leiden, Schmerz, Krankheit; wÐtage, sw. M.: nhd. »Wehtag«, leiblicher Schmerz, Leiden (N.), Krankheit

Wehtat«: mhd. wÐtõt, st. F.: nhd. »Wehtat«, Schmerz

wehtuend: mhd. leides, Adv.: nhd. wehtuend

wehtuend: mhd. swÏre (1), swõre, swære, Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlich, Adj.: nhd. »schwerlich«, traurig, schlimm, schwer, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, gewichtig, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlÆche, swõrlÆche, Adv.: nhd. schwer, bedrückend, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, drückend, schlimm, heftig, mühsam, qualvoll, bedeutend, vornehm, angesehen

wehtuend: mhd. wÐtuonde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wehtuend, schmerzvoll, schmerzhaft

Wehtum«: mhd. wÐtuom, st. M.: nhd. »Wehtum«, Schmerz

wehtun: mhd. sweren (3), swern, st. V.: nhd. wehtun, schmerzen, Schmerz empfinden, schwellen, schwären, anschwellen, eitern, beschweren, drücken

wehtun: mhd. wÆwen, wÆhen, sw. V.: nhd. schmerzen, wehtun

Wehtun: mhd. wÐtuon (2), st. N.: nhd. Wehtun, Schmerz

Wehtun: mnd. kellinge, killinge, F.: nhd. Schmerz, Wehtun, ziehender Schmerz, anhaltender Schmerz, rheumatische Schmerzen; kelnisse, F.: nhd. Schmerz, Wehtun, ziehender Schmerz

wehtun: mnd. swÐren (1), swÐrn, swõren, st. V.: nhd. schwären, eitern, schmerzen, wehtun, entzünden, Geschwür bilden, faulen

Wehung«: mnd. weiinge, weiginge, mnd.?, F.: nhd. »Wehung«, Wind, Blasen (N.) des Windes

wei« -- »wurra wei«: mhd. wurrõ wei, Interj.: nhd. »wurra wei«

Weib -- altes abgerackertes Weib: mnd. slæf (2), F.: nhd. altes abgerackertes Weib

Weib -- altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud: mnd. ? sÐlemõnÏrische*, sÐlemõnersche, sÐlmõnersche, F.: nhd. »Seelenmahnerische«, Totenfrau, altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud?

Weib -- altes Weib: mhd. vetel, fetel*, st. F.: nhd. Vettel, altes Weib; wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

Weib -- altes Weib: mnd. schorlisse, schorlitze, scorlitze, schurlitz, M.: nhd. Hemd mit langen Ärmeln, altes Weib; starlisse*, scarlisse*?, mnd.?, Sb.: nhd. Hemd mit langen Ärmeln, altes Weib

Weib -- böses Weib: mhd. wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

Weib -- Ehebrecher der mit dem Weib eines anderen buhlt: mnd. hõnrei*, hõnrey, hõnreyge, hõnenrey, hõnenreyge, M.: nhd. Ehebrecher der mit dem Weib eines anderen buhlt, betrogener Ehemann

Weib -- ein besseres Weib heiraten als: mhd. überewÆben*, überwÆben, sw. V.: nhd. »überweiben«, übermäßig weibisch werden, ein besseres Weib heiraten als, sich unangemessen verheiraten

Weib -- ein Weib nehmen: mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

Weib -- einem Weib geziemend: mhd. wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...; wÆplÆche, wÆblÆche, Adv.: nhd. weiblich, nach Frauenart, wie es sich für eine Frau gehört, einem Weib geziemend

Weib -- gemeines Weib: mnd. slðne, F.: nhd. Beischläferin, gemeines Weib; slðve, F.: nhd. Dirne, gemeines Weib

Weib -- liederliches Weib: mnd. schȫke, schoke, schoeke, schoike, schouke, schocke, schuke, F.: nhd. Konkubine, liederliches Weib, Beischläferin, Hure

Weib -- Schimpfwort für ein altes Weib: mhd. zarge, st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß

Weib -- Schimpfwort für ein gemeines Weib: mnd. tÐve, teve, mnd.?, F.: nhd. Hündin, Schimpfwort für ein gemeines Weib

Weib -- sich als Weib betragen: mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

Weib -- sich als Weib zeigen: mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

Weib -- sich ein Weib nehmen: mnd. bewÆven, sw. V.: nhd. heiraten, sich ein Weib nehmen

Weib -- sich für ein Weib geziemen: mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

Weib -- teuflisches Weib: mhd. võlantÆn, valentÆn, võlandÆn, valendÆn, fõlantin*, falentÆn*, fõlantin*, falendÆn*, st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib; võlantinne, võlentinne, võlandin, võlentin, võlendin, võlandinne, võlaendinne, fõlantinne*, fõlentinne*, fõlandin*, fõlentin*, fõlandinne*, fõlendinne*, st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib

Weib -- Weib auf Erden: mhd. werltwÆp, st. N.: nhd. »Weltweib«, Frau auf Erden, Weib auf Erden

Weib -- Weib aus dem Volk: mhd. volcwÆp, folcwÆp*, st. N.: nhd. »Volksweib«, Weib aus dem Volk, Frau aus dem Volk

Weib -- Weib eines freien Mannes: mhd. vrÆwÆp, frÆwÆp*, st. N.: nhd. »Freiweib«, Freie (F.), freigeborene Frau, nicht leibeigene Magd, Weib eines freien Mannes

Weib -- wildes Weib: mhd. võlantÆn, valentÆn, võlandÆn, valendÆn, fõlantin*, falentÆn*, fõlantin*, falendÆn*, st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib; võlantinne, võlentinne, võlandin, võlentin, võlendin, võlandinne, võlaendinne, fõlantinne*, fõlentinne*, fõlandin*, fõlentin*, fõlandinne*, fõlendinne*, st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib

Weib -- zänkisches Weib: mnd. hõdermetze, hadermetze, F.: nhd. zänkisches Weib, zanksüchtiges Weib

Weib -- zanksüchtiges Weib: mnd. hõdermetze, hadermetze, F.: nhd. zänkisches Weib, zanksüchtiges Weib

Weib -- zum Weib machen: mhd. vrouwen, frouwen*, sw. V.: nhd. zur Frau werden, zur Frau machen, zur Dame machen, zur Herrin machen, zum Weib machen; wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

Weib...: mhd. wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...

Weib: idg. *gÝÁnõ, F.: nhd. Weib, Frau; *gÝený‑, Sb.: nhd. Weib, Frau; *gÝenÆ‑, Sb.: nhd. Weib, Frau

Weib: germ. *kwÐni-, *kwÐniz, st. F. (i): nhd. Weib, Frau; *kwenæ-, *kwenæn, sw. F. (n): nhd. Weib, Frau; *weiba-, *weibam, *wÆba‑, *wÆbam, st. N. (a): nhd. Weib, Frau

Weib: got. qin-æ 42, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Weib, Frau; *weif, wÆf, st. N. (a): nhd. Weib
-- ein Weib nehmen: got. ga-liug-an* (1) 1, sw. V. (3), m. Akk., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. ein Weib nehmen, heiraten

Weib: an. au-Œ-r (2), st. F. (æ): nhd. Schicksal, Tod, Norne, Weib, Gewebe; brÆk (2), F.: nhd. Weib; brð-Œ-r (1), st. F. (i): nhd. Braut (F.) (1), Geliebte, Gattin, Weib; dræs, st. F. (æ): nhd. Weib; fj‡tr-a (1), sw. F. (n): nhd. Weib; ? *hyp-ja, sw. F. (n): nhd. Weib?; hÏll (3), st. M. (a): nhd. Witwe eines Getöteten, Weib; kerl-ing, st. F. (æ): nhd. Weib, Stab, Binnenkiel, Fels; kvinn-a, sw. F. (n): nhd. Weib, Frau; r‘g-r, st. F. (æ): nhd. Riesin, Weib; Sõg-a, sw. F. (n): nhd. Name einer Göttin, Weib, Seherin; skorŒ, st. F. (æ): nhd. Weib, Stütze; skorŒ-a (2), sw. F. (n): nhd. Weib; sprakk-i, sw. M. (n): nhd. Weib; sprund, st. F. (æ): nhd. Weib; sÏt-a (2), sw. F. (n): nhd. Strohwitwe, Weib; þÆr-r (2), st. F. (æ): nhd. Weib; vÆf, st. N. (a): nhd. Weib, Frau, Gattin; v‡rŒ, st. F. (æ): nhd. Frau, Weib
-- altes runzliges Weib: an. skrukk-a, sw. F. (n): nhd. Rindenkorb, Trollweib, altes runzliges Weib
-- altes Weib: an. ? *har-p-a (2), sw. F. (n): nhd. altes Weib?
-- hässliches Weib: an. kyfl-a, sw. F. (n): nhd. hässliches Weib
-- leichtsinniges Weib: an. flõ-s-a, sw. F. (n): nhd. leichtsinniges Weib; glyŒr-a, sw. F. (n): nhd. leichtsinniges Weib
-- schlampiges Weib: an. t‡t-rug-hyp-ja, sw. F. (n): nhd. schlampiges Weib
-- Thors Weib: an. Si-f, st. F. (jæ): nhd. Göttin, Thors Weib
-- Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind: an. ge-n-g-el-bein-a, sw. F. (n): nhd. Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind

Weib: ae. cwen-e, sw. F. (n): nhd. Weib, Frau, Dienerin, Dirne; fÚ-mn-e, sw. F. (n): nhd. Jungfrau, Frau, Weib; ge‑sing-e, sw. F. (n): nhd. Weib, Gattin; ides, st. F. (æ): nhd. Jungfrau, Weib, Frau, Königin, weibliches Wesen, edle Frau; mÏ-g, st. F. (i): nhd. Weib, Mutter (F.) (1), Jungfrau; mÏ-g-eþ, mÏ-g‑þ, st. F. (i): nhd. Mädchen, Jungfrau, Weib; wÆf, st. N. (a): nhd. Weib, Frau, Ehefrau; wÆf‑man-n, wÆm‑man-n, M. (kons.): nhd. Weib, Frau, Dienerin
-- böses Weib: ae. s‑can‑d (1), s-cean-d (1), st. F. (æ): nhd. Schande, Schmach, Ärgernis, böses Weib
-- fremdes Weib: ae. wíel‑en, F.: nhd. fremdes Weib, Dienerin

Weib: afries. wÆf 69, st. N. (a): nhd. Weib, Frau
-- gemeines Weib: afries. ? mê-n‑wÆf 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. gemeines Weib?, Hure?, Witwe

Weib: anfrk. *frÆ (2)?, anfrk.?, st. F. (Æ): nhd. Weib, Frau; wÆf* 7, st. N. (a): nhd. Weib, Frau

Weib: as. fê‑m‑i-a* 2, sw. F. (n): nhd. Weib, Frau; frÆ 7, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Weib, Frau; i‑d‑i‑s 43, st. F. (athem.): nhd. Weib; kwõn* 1, quõn, st. F. (i): nhd. Frau, Weib; kwen-a* 3, quen-a*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weib, Frau; ma‑g‑ath* 15, st. F. (athem.): nhd. Magd, Jungfrau, Weib; wÆf* 76, st. N. (a): nhd. Weib, Frau

Weib: ahd. itis 5, st. F. (i, athem.): nhd. Frau, Weib, Jungfrau; wÆb 200, st. N. (a): nhd. Frau, Mädchen, Weib, Ehefrau; wÆbihha* 2, wÆbicha*, sw. F. (n): nhd. Frau, Weib
-- altes Weib: ahd. kwena* 81, quena*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Frau, Ehefrau, Gattin, altes Weib
-- jedes Weib: ahd. wÆbilÆh* 1, Pron.‑Adj.: nhd. jede Frau, jedes Weib

Weib: mhd. briu, brð, st. F.: nhd. Wirtin, Weib, Gemahlin, Braut
-- altes Weib: mhd. bõbe, bæbe, sw. F.: nhd. altes Weib, alte Frau, Mütterchen
-- armes Weib: mhd. armwÆp, st. N.: nhd. armes Weib, arme Frau, bedauernswerte Frau, Arme (F.), Unglückliche, Unselige

Weib: mhd. genezwÆp, st. N.: nhd. Frauenzimmer, Frau, Weib; hechel (1), st. F.: nhd. Weib, Kupplerin; kone (1), kon, kann, kun, quÆne, chone, chane, sw. F.: nhd. Weib, Eheweib, Ehefrau, Frau, Gemahlin
-- ein Weib nehmen: mhd. gewÆben, sw. V.: nhd. ein Weib nehmen, sich eine Frau nehmen
-- schmutziges Weib: mhd. gunke, sw. F.: nhd. schmutziges Weib
-- unkeusches Weib: mhd. knabÏrÆnne*, knaberÆn, st. F.: nhd. unkeusches Weib
-- Weib des Hasses: mhd. hazzÏrinne, st. F.: nhd. »Hasserin«, Weib des Hasses

Weib: mhd. mennÆn (2), st. F.: nhd. »Männin«, Frau, Weib, Mannweib; menninne, mennin, st. F.: nhd. »Männin«, Frau, Weib, Mannweib; quene, sw. F.: nhd. Weib, Eheweib
-- einheimisches Weib: mhd. lantwÆp, st. N.: nhd. Landestochter, Frau des Landes, Standesgenossin, einheimisches Weib, Weib vom Lande
-- Weib vom Lande: mhd. lantwÆp, st. N.: nhd. Landestochter, Frau des Landes, Standesgenossin, einheimisches Weib, Weib vom Lande

Weib: mhd. sie (2), sw. F., st. F.: nhd. Weib, Weibchen, weibliches Wesen, Tierweibchen; tümpel, st. F.: nhd. weibliche Scham, Weib
-- altes geschwätziges Weib: mhd. snalle, sw. F.: nhd. Schnalle, Schuhschnalle, Mund (M.), altes geschwätziges Weib, Wassersuppe
-- altes Weib: mhd. schahtel (1), sw. F.: nhd. Schachtel, altes Weib
-- unzüchtiges Weib: mhd. trumpel, sw. F.: nhd. unzüchtiges Weib

Weib: mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; wÆbelÆn, st. N.: nhd. »Weiblein«, Weib; wÆbesname, sw. M.: nhd. »Weibsname«, Weib, Frau; wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

Weib: mnd. metze (1), F.: nhd. »Metze«, Weib, leichtfertiges Mädchen, Buhlerin junger Geistlicher
-- altes Weib: mnd. ældewÆf***, N.: nhd. alte Frau, altes Weib
-- einheimisches Weib vom Land: mnd. lantwÆf, F.: nhd. Landfrau, Bauersfrau, einheimisches Weib vom Land
-- Weib mit böser Zunge: mnd. lestÏrinne*, lesterinne, F.: nhd. Lästerin, Weib mit böser Zunge
-- zauberndes altes Weib: mnd. rumpeltȫvertasche, F.: nhd. zauberndes altes Weib, Hexe
Weib: mnd. vrouwenõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwenminsche, vrowenminsche, mnd.?, N.: nhd. Frau, Weib; vrouwennõme, vrouwenname, vrowenname, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwenpersæne, vrouwenpersone, vrowenpersone, F.: nhd. »Frauensperson«, Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwensnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwesminsche, vrowesminsche, N.: nhd. Frau, Weib; vrouwesnõme, vrouwesname, vrowesname, vrausnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwespersæne, vrouwespersone, vrowespersone, F.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; wÆf, N.: nhd. Weib, Frauenzimmer, Ehefrau
-- altes hässliches Weib: mnd. vÐtel (2), F.: nhd. Vettel, altes hässliches Weib
-- böses Weib: mnd. vlederðne, F.: nhd. böses Weib
-- fahrendes Weib: mnd. virõginne, F.: nhd. fahrendes Weib, Landstreicherin
-- teuflisches Weib: mnd. võlentin, valentin, fõlentin, võlentinne, valentinne, F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib
-- unterirdisches Weib: mnd. underwÆf*, mnd.?, N.: nhd. unterirdisches Weib, Elbin?
-- Weib das unrõtesbræt feil bietet: mnd. unrõteswÆf*, unrõtswÆf, mnd.?, N.: nhd. Weib das unrõtesbræt feil bietet
-- Weib nehmen: mnd. wÆven, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiben«, Weib nehmen, heiraten, sich beweiben

Weib« -- »hübsches Weib«: mhd. höveschwÆp*, hübschwÆp, st. N.: nhd. »hübsches Weib«, hübsche Frau, Schöne

Weibbetrüger«: mhd. wÆptrügenÏre*, wÆptrugenÏre, wÆbtrugenÏre, st. M.: nhd. »Weibbetrüger«, Betrüger der Weiber

Weibchen -- Weibchen der Vögel: mnd. wÆveken*, wiveken, mnd.?, N.: nhd. »Weibchen«, Weibchen der Vögel

Weibchen -- Weibchen des Steinbutts: mnd. ? klawesek, klaweseken?, Sb.: nhd. eine Plattfischart, Weibchen des Steinbutts?

Weibchen -- Weibchen von Lachs: an. ? hry-g-n-a, sw. F. (n): nhd. Fischart, Weibchen von Lachs?, Forelle?

Weibchen von Tieren (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. hðsvrouwe, hðsvrowe, hðsvrauwe, hðsvrou, hðsvrau, hðsvrðwe, hðsvrðe, hðsvrðge, F.: nhd. Hausfrau, Ehefrau, Gattin, Hauswirtin (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausherrin (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausverwalterin (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlossherrin (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlossverwalterin (Bedeutung örtlich beschränkt), Weibchen von Tieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Weibchen: got. qin-ein* 1, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Frauenzimmer, Weibchen

Weibchen: mhd. sie (2), sw. F., st. F.: nhd. Weib, Weibchen, weibliches Wesen, Tierweibchen; siel, st. N.: nhd. Weibchen

Weibchen: mhd. vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen; wÆbel, st. N.: nhd. »Weibel«, Weibchen, Weiblein; wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

Weibchen«: mhd. ? wÆbechÆn, st. N.: nhd. »Weibchen«?

Weibchen«: mnd. wÆveken*, wiveken, mnd.?, N.: nhd. »Weibchen«, Weibchen der Vögel

Weibe -- Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe: mnd. hõnreierÆge*, hõnreyerÆge, hõnenreyerÆge, hanenreyerey, F.: nhd. Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe

Weibel: ahd. weibil* 2, st. M. (a): nhd. Weibel, Gerichtsdiener, Fronbote

Weibel«: mhd. weibel, st. M.: nhd. »Weibel«, Bote, Gerichtsbote, Gerichtsdiener; wÆbel, st. N.: nhd. »Weibel«, Weibchen, Weiblein

Weibeler«: mhd. wÆbelÏre*, wÆbeler, st. M.: nhd. »Weibeler«, weibisch gewordener Mensch

weibeln«: mhd. weibelen*, weibeln, sw. V.: nhd. »weibeln«, sich hinbewegen und sich herbewegen, drehen, schwanken, flattern, schweben

Weibelrute«: mhd. weibelruote, F.: nhd. »Weibelrute«, Schwert des Weibels, Gerichtsschwert

Weibels -- Schwert des Weibels: mhd. weibelruote, F.: nhd. »Weibelrute«, Schwert des Weibels, Gerichtsschwert

weiben«: mhd. weiben, sw. V.: nhd. »weiben«, sich hinbewegen und sich herbewegen, drehen, schwanken, flattern, schweben; wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

weiben«: mnd. wÆven, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiben«, Weib nehmen, heiraten, sich beweiben

Weiber -- Betrüger der Weiber: mhd. wÆptrügenÏre*, wÆptrugenÏre, wÆbtrugenÏre, st. M.: nhd. »Weibbetrüger«, Betrüger der Weiber

Weiber -- der Weiber seiend: mhd. wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...

Weiber -- einer der Weiber in Schande bringt: mhd. wÆpschende, wÆbschende, sw. M.: nhd. »Weibschänder«, einer der Weiber in Schande bringt

Weiber: an. kvend-i, N.: nhd. Weiber

Weiber: mnd. vrouwenkünne, vrouwenkunne, vrowenkunne, F.: nhd. weibliches Geschlecht der Frau, Weiber, Frauen; vrouweskünne, F.: nhd. weibliches Geschlecht der Frau, Weiber, Frauen

Weibergeschwätz: mhd. vrouwenmÏre, frouwenmÏre*, st. N.: nhd. »Frauenmär«, Weibergeschwätz

Weibergeschwätz: mnd. wÆvedÐgedinge*, wivededinge, mnd.?, F.: nhd. Weibergeschwätz; wÆverÐde*, wiverede, mnd.?, F.: nhd. »Weiberrede«, Weibergeschwätz

Weibergut: afries. wÆv-e‑gæd 1, F.: nhd. Frauengut, Weibergut

Weiberich«: mnd. wÆverik*, wiverik, mnd.?, M.: nhd. »Weiberich«, unter dem Pantoffel Stehender

Weiberkamisol: ahd. skurliz* 11, scurliz, st. M. (a?, i?): nhd. Weiberkamisol, Untergewand, Überwurf, Soldatenmantel

Weiberkamisol: mhd. schurliz, schürliz, st. M.: nhd. Kleiderstoff, Weiberkamisol; schürliztuoch, st. N.: nhd. Kleiderstoff, Weiberkamisol

Weiberknecht: mhd. wÆphüetÏre*, wÆphüeter, wÆbhüeter, st. M.: nhd. Weiberknecht

Weiberkrieg«: mhd. wÆberkriec 1, st. M.: nhd. »Weiberkrieg«, Hauhechel

Weiberkrieg«: mnd. wÆvekrÆch*, wivekrÆch, mnd.?, M.: nhd. »Weiberkrieg«, Auseinandersetzung zwischen Frauen?

Weibern -- Hurerei mit Weibern: mhd. wÆphuore, wÆbhuore, st. F.: nhd. Hurerei mit Weibern

Weibernarr: mhd. wÆbetære*, wÆbetær, sw. M.: nhd. Weibernarr

Weiberrede«: mnd. wÆverÐde*, wiverede, mnd.?, F.: nhd. »Weiberrede«, Weibergeschwätz

Weiberreue: mnd. wÆverǖwe*, wiveruwe, mnd.?, F.: nhd. Weiberreue, zu späte Reue

Weiberschlägerei«: afries. wÆf‑kâs-e 1, st. F. (æ): nhd. »Weiberschlägerei«, Handgreiflichkeite gegen Frauen

Weiberweise: mnd. wÆfvære, wÆfvær, mnd.?, F.: nhd. Weiberweise; wÆvesvære*, wivesvær, mnd.?, F.: nhd. Weiberweise

Weiberwurz«: mhd. wÆberwurz 1, st. F.: nhd. »Weiberwurz«, Hauhechel

Weibes -- des Weibes seiend: mhd. wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...

Weibes -- Name des ersten Weibes: an. (Embl-a, sw. F. (n): nhd. Name des ersten Weibes; (Eml-a, sw. F. (n): nhd. Name des ersten Weibes

Weibeskrieg«: mhd. wÆbeskriec 1, st. M.: nhd. »Weibeskrieg«, Hauhechel

Weibesname«: mnd. wÆvesnõme*, wivesname, mnd.?, M.: nhd. »Weibesname«, Frauenname

Weibheit«: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

weibig«: mnd. wÆvich***, Adj.: nhd. »weibig«

weibisch -- übermäßig weibisch werden: mhd. überewÆben*, überwÆben, sw. V.: nhd. »überweiben«, übermäßig weibisch werden, ein besseres Weib heiraten als, sich unangemessen verheiraten

weibisch -- weibisch gewordener Mensch: mhd. wÆbelÏre*, wÆbeler, st. M.: nhd. »Weibeler«, weibisch gewordener Mensch

weibisch -- weibisch machen: mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

weibisch sein (V.): mhd. wÆben, sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

weibisch: an. rag-r, Adj.: nhd. feig, weibisch

weibisch: mhd. wÆbÆn, Adj.: nhd. weiblich, weibisch; wÆbisch, Adj.: nhd. weibisch; wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...

weibisch: mnd. wÆflÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weiblich, weibisch; wÆvisch*, wivesch, mnd.?, Adj.: nhd. weiblich, Frauen..., weibisch, unmännlich

weibisch«: mhd. wÆphaft, wÆbhaft, Adj.: nhd. »weibisch«

weibischer -- weibischer Mann: mhd. hõrslihtÏre, st. M.: nhd. jemand der das Haar glatt kämmt, Putzsüchtiger, weibischer Mann, eitler Geck

weibischer -- weibischer Mann: mhd. weichelinc, st. M.: nhd. »Weichling«, weibischer Mann

Weibkrieg«: mhd. wÆbekriec 1, st. M.: nhd. »Weibkrieg«, Hauhechel

Weiblein(): mhd. ? bibelinum, mhd.?, st. N.: nhd. Weiblein(?)

Weiblein: mhd. wÆbel, st. N.: nhd. »Weibel«, Weibchen, Weiblein

Weiblein«: ahd. wÆbilÆn* 1, wÆbilÆ*, st. N. (a): nhd. »Weiblein«, Frau

Weiblein«: mhd. wÆbelÆn, st. N.: nhd. »Weiblein«, Weib

weiblich: ae. wÆf-lic, Adj.: nhd. weiblich, fraulich; wÆf-lÆc-e, Adv.: nhd. weiblich, fraulich

weiblich: anfrk. ? solampin-a* 2, anfrk.?, F.?, Adj.?: nhd. Huhn?, weiblich?

weiblich: ahd. ? solampina* 2, ahd.?, F.?, Adj.?: nhd. Huhn?, weiblich?; wÆblÆh* 4, Adj.: nhd. fraulich, weiblich, frauenhaft; wÆblÆhho* 1, wÆblÆcho*, Adv.: nhd. fraulich, weiblich, wie die Frauen

weiblich: mhd. vrouwelich, vrowelich, vræwelich, vrãwlich, vröuwelich, vroulich, fröulich*, frouwelich*, frowelich*, fræwelich*, frãwlich*, fröuwelich*, froulich*, fröulich*, Adj.: nhd. damenhaft, fraulich, weiblich; vrouwelÆche, vrowelÆche, vræwelÆche, vrãwlÆche, vröuwelÆche, vroulÆche, vröulÆche, fröulÆche*, frouwelÆche*, frowelÆche*, fræwelÆche*, frãwlÆche*, fröuwelÆche*, froulÆche*, fröulÆche*, Adv.: nhd. fraulich, weiblich, damenhaft; vrouwenlich, frouwenlich*, Adj.: nhd. damenhaft, fraulich, weiblich; vrouwenlÆche, frouwenlÆche*, Adv.: nhd. fraulich, weiblich, damenhaft; vrouwÆn, vröuwÆn, frouwÆn*, fröuwÆn*, Adj.: nhd. weiblich, Frau..., die Frau betreffend, aus Frauen bestehend, Frauen gehörend; wÆbÆn, Adj.: nhd. weiblich, weibisch; wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...; wÆplÆche, wÆblÆche, Adv.: nhd. weiblich, nach Frauenart, wie es sich für eine Frau gehört, einem Weib geziemend

weiblich: mnd. sart, zart, tzart, Adj.: nhd. zart, schön, lieblich, fein, verzärtelt, verwöhnt, weiblich, ironisch

weiblich: mnd. vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, Adj.: nhd. »fraulich«, weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend; wÆflÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weiblich, weibisch; wÆvisch*, wivesch, mnd.?, Adj.: nhd. weiblich, Frauen..., weibisch, unmännlich

weibliche -- »weibliche Hälfte«: mnd. wÆfhalve, mnd.?, F.: nhd. »weibliche Hälfte«, weibliche Seite, weibliche Linie

weibliche -- andere weibliche Anverwandte: mnd. mȫie (1), mȫye, mȫme, F.: nhd. Muhme, Mutterschwester, Tante, andere weibliche Anverwandte
weibliche -- bevormundete weibliche Person: mhd. muntadele, muntalde, muntwalde, st. F.: nhd. Schutzbewaltete, bevormundete weibliche Person

weibliche -- Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt: mnd. gerõde (1), F., N.: nhd. Rat, Gerät, Frauengerät, Gerade (F.) (2), Hausrat, Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt

weibliche -- kostbare weibliche Kopfbedeckung: mnd. stricket (2), strickit, Sb.: nhd. kostbare weibliche Kopfbedeckung, großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden?, gestricktes Kopftuch der Frauen?

weibliche -- künstliche weibliche Brust aus Papier: mnd. papÆrtitte, F., M.: nhd. künstliche weibliche Brust aus Papier

weibliche -- nahe weibliche Verwandte: mhd. niftel, nuftel, st. F.: nhd. »Niftel«, Nichte, Tante, Kusine (mütterlicherseits), Verwandte, nahe weibliche Verwandte, Base (F.) (1)

weibliche -- weibliche Arbeit: mnd. vrouwenwerk, vrowenwerk, N.: nhd. Frauenarbeit, weibliche Arbeit, weibliche Beschäftigung

weibliche -- weibliche Art: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

weibliche -- weibliche Beschäftigung: mnd. vrouwenwerk, vrowenwerk, N.: nhd. Frauenarbeit, weibliche Arbeit, weibliche Beschäftigung

weibliche -- weibliche Brust: mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

weibliche -- weibliche Brust: mhd. tite, titte, sw. M.: nhd. »Titte«, Brustwarze, weibliche Brust; tutte, tute, sw. M., sw. F., st. N.: nhd. »Tutte«, Brustwarze, weibliche Brust

weibliche -- weibliche Brust: mhd. zitze, sw. F., M.: nhd. »Zitze«, weibliche Brust, Saugwarze

weibliche -- weibliche Brust: mnd. vlasche, flasche, vlesche, F.: nhd. Flasche, Weinflasche, Fläschchen, Flasche am Flaschenzug, Luftbehälter der Luftbüchse, weibliche Brust

weibliche -- weibliche Brüste: mhd. (buobe, puobe, sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, (weibliche) Brüste)

weibliche -- weibliche Ehre: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

weibliche -- weibliche Erbfolge: mnd. spillehant, F.: nhd. »Spindelhand«, weibliche Erbfolge

weibliche -- weibliche Erbfolgelinie: mnd. medderenkünne, N.: nhd. weibliche Erbfolgelinie, Verwandtschaft von der Frauenseite

weibliche -- weibliche Erbfolgelinie: mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

weibliche -- weibliche Erbin: ae. wÆf-hand, st. F. (u): nhd. weibliche Erbin, weibliche Linie

weibliche -- weibliche Flügelhaube: mnd. stanthart, M.: nhd. Standarte, Reiterstandarte, weibliche Flügelhaube

weibliche -- weibliche Fülle: mhd. vülhe, fülhe*, sw. F.: nhd. weibliche Fülle

weibliche -- weibliche Gebrauchsgegenstände: mhd. rõde, rÐde, st. F.: nhd. »Gerade« (F.) (2), weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau, Geräte und Kleider als Erbe von Frauen

weibliche -- weibliche Gebrauchsgegenstände: mhd. vrouwenrõde 2, frouwenrõde*, st. F.: nhd. Gerade, weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau

weibliche -- weibliche Geschlechtsteile: mhd. spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile

weibliche -- weibliche Geschlechtsteile: mhd. vrouwenzeichen, vrõwenzeichen, vrounzeichen, frouwenzeichen*, frõwenzeichen*, frounzeichen*, st. N.: nhd. »Frauenzeichen«, weibliche Geschlechtsteile

weibliche -- weibliche Gesinnung: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

weibliche -- weibliche Gildenzugehörige: mnd. gildebræderische*, gildebrædersche, F.: nhd. Gildeschwester, weibliche Gildenzugehörige

weibliche -- weibliche Herkunft: mnd. wÆfkünne*, wÆfkunne, mnd.?, N.: nhd. weibliche Herkunft, weibliches Geschlecht; wÆveskünne*, wiveskunne, mnd.?, F.: nhd. weibliche Herkunft, weibliches Geschlecht

weibliche -- weibliche Kleidung: ahd. regilzierida* 1, st. F. (æ): nhd. »Gewandschmuck«, weibliche Kleidung, Frauenschmuck

weibliche -- weibliche Krähe: mnd. kreiinne*, kreyinne, F.: nhd. weibliche Krähe

weibliche -- weibliche Linie der Erbfolge: mnd. spilhalve, F.: nhd. Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie der Erbfolge

weibliche -- weibliche Linie: ae. spin-el-heal-f, spin-l-heal-f, st. F. (æ): nhd. weibliche Linie; wÆf-hand, st. F. (u): nhd. weibliche Erbin, weibliche Linie

weibliche -- weibliche Linie: mnd. spillensÆde, spillensÆt, F.: nhd. Spindelseite, Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie; spillesÆde*, spilsÆde, spillesÆt, F.: nhd. Spindelseite, Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie; spinhalve, F.: nhd. weibliche Seite, weibliche Linie, Erbberechtigte der weiblichen Linie; spinnelsÆde, spinelsÆde, F.: nhd. »Spindelseite«, weibliche Linie

weibliche -- weibliche Linie: mnd. wÆfhalve, mnd.?, F.: nhd. »weibliche Hälfte«, weibliche Seite, weibliche Linie

weibliche -- weibliche Natur: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

weibliche -- weibliche Scham der Jungfrau: mhd. maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau

weibliche -- weibliche Scham: ahd. kwiti* (2) 1, quiti*, st. M. (ja): nhd. weibliche Scham, Gebärmutter, Bauch

weibliche -- weibliche Scham: mhd. briune, brðne, priune, st. F.: nhd. Bräune, braune Farbe, dunkle Farbe, Glanz, weibliche Scham, Schamhaar

weibliche -- weibliche Scham: mhd. künne (2), st. F., N.: nhd. Künne (F.) (2), Scheide, weibliche Scham

weibliche -- weibliche Scham: mhd. tümpel, st. F.: nhd. weibliche Scham, Weib

weibliche -- weibliche Scham: mhd. zinzel, st. M.: nhd. »Zinzel«, runder Gegenstand, weibliche Scham

weibliche -- weibliche Scham: mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

weibliche -- weibliche Scham: mnd. kunte, F.: nhd. weibliche Scham, Hure; kðte (3), F.?: nhd. weibliche Scham, Hure; kutte (2), F.: nhd. weibliche Scham, Hure

weibliche -- weibliche Scheide: mnd. kȫker, koyker, kæker, kõker, M.: nhd. Köcher, Pfeilköcher, Futteral, Messerscheide, Behälter, weibliche Scheide

weibliche -- weibliche Seite: mnd. spinhalve, F.: nhd. weibliche Seite, weibliche Linie, Erbberechtigte der weiblichen Linie

weibliche -- weibliche Seite: mnd. wÆfhalve, mnd.?, F.: nhd. »weibliche Hälfte«, weibliche Seite, weibliche Linie

weibliche -- weibliche Verwandte der Frau: mnd. spinne (2), F.: nhd. weibliche Verwandte der Frau, Erbin mütterlicherseits

weibliche -- weibliche Verwandte der Seitenlinie: ahd. mõginna* 1, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. Verwandte (F.), weibliche Verwandte der Seitenlinie

weibliche -- weibliche Verwandte von der Mutterseite: mnd. meddere, medder, möddere, mödder, st. F., sw. F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite, Tante, Mutterschwester, Muhme, Base, Nichte, Frau des Vetters, Frau des Schwagers; möddere, mödder, modder, F.: nhd. weibliche Verwandte von der Mutterseite

weibliche -- weibliche Verwandte: mhd. base, sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits

weibliche -- weibliche Verwandte: mhd. muome, mðme, sw. F.: nhd. »Muhme«, Mutterschwester, Tante, Kusine, Nichte, weibliche Verwandte

weibliche -- weibliche Verwandte: mnd. nichte, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichteke, mnd.?, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichteken*, nichtken, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichtele, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nifte (1), F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Enkelin; niftele, niftel, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, weibliche Verwandte, Base (F.) (1), Enkelin

weibliche -- weibliche Verwandte: mnd. veddere (3), vedere, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter; vedderke, vÐderke, veddereke, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter, Muhme, Base (F.) (1), Verwandte weiteren Grades

weibliche -- weibliche Verwandtschaft: afries. spin-d-el‑sÆ-d-e 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Spindelseite, weibliche Verwandtschaft

weibliche -- weibliche Verwandtschaft: mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

weibliche -- weibliche Würde: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

weibliche Verwandte der Frau (Spindelseite): mnd. gespinne (2), F.: nhd. Geschlechtsgenossin, weibliche Verwandte der Frau (Spindelseite)

weiblichen -- buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks: mnd. span (4), N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

weiblichen -- dem weiblichen Geschlecht angehörig: mnd. vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, Adj.: nhd. »fraulich«, weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend

weiblichen -- dem weiblichen Geschlecht eigentümlich: mnd. vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, Adj.: nhd. »fraulich«, weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend

weiblichen -- dem weiblichen Geschlecht zustehend: mnd. vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, Adj.: nhd. »fraulich«, weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend

weiblichen -- Erbberechtigte der weiblichen Linie: mnd. spinhalve, F.: nhd. weibliche Seite, weibliche Linie, Erbberechtigte der weiblichen Linie

weiblichen -- Knopf eines weiblichen Bekleidungsstücks: mnd. ? borchknæp, mnd.?, M.: nhd. Knopf eines weiblichen Bekleidungsstücks?

weiblichen -- Nachkommenschaft der weiblichen Linie: mnd. vrouwenslechte, N.: nhd. Nachkommenschaft der weiblichen Linie, Frauen

weiblichen -- Stück des weiblichen Kopfschutzes: mhd. baniere, banier, baner, panier, paniere, paner, st. F., st. N.: nhd. Banner, Fahne, Lanzenfahne, Fähnlein, Stück des weiblichen Kopfschutzes, Wimpel, Feldzeichen, Zunftfahne

weiblichen -- Teil des weiblichen Kopfputzes: mhd. snürrinc, st. M.: nhd. Possenreißer, Tor (M.), Narr, Teil des weiblichen Kopfputzes, Haarreif

weiblichen -- Verwandter der weiblichen Linie: mnd. spilhõbÏre*?, spilhõber, Sb.: nhd. Verwandter der weiblichen Linie, Erbe (M.) der weiblichen Linie

weiblichen -- Verwandter der weiblichen Seite: mnd. spillemõch*, spilmõch*, M.: nhd. »Spillmage«, Verwandter der weiblichen Seite; spillemõge*, M.: nhd. »Spillmage«, Verwandter der weiblichen Seite

weiblichen -- Vorsteherin des weiblichen Hofstaates: mnd. hævemÐsterinne, hævemeisterinne, F.: nhd. »Hofmeisterin«, Vorsteherin des weiblichen Hofstaates

weiblichen -- Vorsteherin des weiblichen Hofstaats: mnd. hofmÐsterinne, hofmeisterinne, F.: nhd. Vorsteherin des weiblichen Hofstaats

weiblichen -- weiblichen Geschlechts: got. qin-a-kun-d-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67): nhd. weiblichen Geschlechts; qin-ein-s* 1, Adj. (a): nhd. weiblichen Geschlechts

weiblichen -- Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung: mnd. spangensmÆde, N.: nhd. Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung

weiblicher -- hoher weiblicher Kopfputz: an. fal-d-r, st. M. (a): nhd. Falte, Knoten, hoher weiblicher Kopfputz

weiblicher -- junger weiblicher Hirsch: mnd. rÐ (1), ree, rhe, N.: nhd. Reh, Braten (M.) vom Reh, junger weiblicher Hirsch

weiblicher -- schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung: mnd. schõle (2), schaele, schaelle, schaale, F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung

weiblicher -- sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerte Habe: mnd. prachÏrewÆf*, pracherwÆf, F.: nhd. »Bettlerweib«, sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerte Habe, Bettlerin; prachÏrische*, prachersche, F.: nhd. Bettlerin, sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerte Habe

weiblicher -- übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt: mnd. rÐsinne, F.: nhd. Riesin, übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt

weiblicher -- Verwandter von weiblicher Seite: mhd. spinnelmõc, spilmõc, st. M.: nhd. »Spindelmag«, Verwandter von weiblicher Seite

weiblicher -- weiblicher Alp: mhd. trute, trut, st. F.: nhd. »Trud«, Unholdin, weiblicher Alp, Hexe

weiblicher -- weiblicher Athlet: ae. pleg-estr-e, sw. F. (n): nhd. Athletin, weiblicher Athlet

weiblicher -- weiblicher Auerochse: an. ‘r-r (2), st. F. (æ): nhd. weiblicher Auerochse

weiblicher -- weiblicher Drache: ahd. trahhin* 2, trachin*, st. F. (jæ): nhd. weiblicher Drache; trahhinna* 1, trachinna*, ahd.?, st. F. (jæ): nhd. weiblicher Drache

weiblicher -- weiblicher Drache: mhd. würmin, st. F.: nhd. weiblicher Drache; würminne, st. F.: nhd. »Würmin«, weiblicher Wurm, weiblicher Drache

weiblicher -- weiblicher Engel: mhd. engellÆn*, engelÆn, st. F.: nhd. »Engellein«, weiblicher Engel

weiblicher -- weiblicher Fisch: mhd. rogenÏre*, rogner, rogener, st. M.: nhd. »Rogner«, weiblicher Fisch

weiblicher -- weiblicher Freund: ae. wÆf-frí-o-nd, wÆf-fré-o-n-d, M. (nd): nhd. weiblicher Freund, Freundin

weiblicher -- weiblicher Fußsoldat: ahd. fenda* 1, sw. F. (n): nhd. Fußgängerin, weiblicher Fußsoldat

weiblicher -- weiblicher Gast: ahd. gestin* 1, st. F. (jæ): nhd. Fremde (F.) (2), weiblicher Gast

weiblicher -- weiblicher Gast: mhd. gestinne, gestin, st. F.: nhd. »Gästin«, weiblicher Gast, Besucherin, Fremde (F.) (2)

weiblicher -- weiblicher Gast: mnd. gastinne, F.: nhd. weiblicher Gast

weiblicher -- weiblicher Geist: mhd. holde (2), sw. F.: nhd. »Holde«, Geliebte, Freundin, Dienerin, weiblicher Geist

weiblicher -- weiblicher Geschlechtsteil: mhd. fotze, futze, votze, sw. F.: nhd. »Fotze«, Gebärmutter, weiblicher Geschlechtsteil

weiblicher -- weiblicher Geschlechtsteil: mnd. vut, vot, fut, futte, F.: nhd. Scheide, Vulva, weiblicher Geschlechtsteil

weiblicher -- weiblicher Hofstaat: mhd. gamanje, st. F.: nhd. weiblicher Hofstaat, Gesellschaft

weiblicher -- weiblicher Kopfschmuck: an. fal-d-a (1), sw. F. (n): nhd. weiblicher Kopfschmuck

weiblicher -- weiblicher Kopfschmuck: mnd. vȫrleggels, vȫrlÐgels, N.: nhd. Vortuch, Brustlatz, weiblicher Kopfschmuck
weiblicher -- weiblicher Kosename: mnd. HÐseke, PN: nhd. »Häschen«?, weiblicher Kosename

weiblicher -- weiblicher Lehrling: mhd. lÐretohter, st. F.: nhd. »Lehrtochter«, weiblicher Lehrling; lerntohter, st. F.: nhd. »Lerntochter«, weiblicher Lehrling

weiblicher -- weiblicher Mensch: mnd. minsche (2), minnesche, minsch, mensche, mensch*, F., N.: nhd. Frau, weiblicher Mensch, Frauenzimmer, Weibsbild, verführtes Mädchen, Beischläferin, Konkubine, Geliebte

weiblicher -- weiblicher Mensch: mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

weiblicher -- weiblicher Pfau: mhd. pfÏwinne, phÏwinne, st. F.: nhd. »Pfauin«, weiblicher Pfau, Pfauenhenne

weiblicher -- weiblicher Schmuck: mnd. halsgolt, N.: nhd. goldene Halskette, weiblicher Schmuck

weiblicher -- weiblicher Schwan: ahd. swanin* 1, st. F. (jæ): nhd. weiblicher Schwan

weiblicher -- weiblicher Unterleib: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

weiblicher -- weiblicher Wurm: mhd. würminne, st. F.: nhd. »Würmin«, weiblicher Wurm, weiblicher Drache

weiblicher Apostel (Maria Magdalena): mhd. zwelfbotinne, zwelfbotÆn, st. F.: nhd. »Zwölfbotin«, weiblicher Apostel (Maria Magdalena)

weiblicher Drache (M.) (1): mhd. trechinne, st. F.: nhd. »Drächin«, weiblicher Drache (M.) (1)

weibliches -- ein weibliches Kleidungsstück: mnd. borch (2), Sb.: nhd. ein weibliches Kleidungsstück, Leibchen, Jacke

weibliches -- junges weibliches Schwein: mnd. sðseken, N.: nhd. junges weibliches Schwein, Sauferkel

weibliches -- kleines weibliches Schwein: mnd. gelteken*, geltken, F.: nhd. kleines weibliches Schwein, Ferkel

weibliches -- weibliches Familienmitglied: mnd. stælsüster*, F.: nhd. »Stuhlschwester«, weibliches Familienmitglied

weibliches -- weibliches gebärendes Vieh: mhd. vihemuoter, vehemuoter, vehmuoter, fihemuoter*, fehemuoter*, fehmuoter*, st. F.: nhd. »Viehmutter«, Tiermutter, weibliches gebärendes Vieh

weibliches -- weibliches Geschlecht der Frau: mnd. vrouwenkünne, vrouwenkunne, vrowenkunne, F.: nhd. weibliches Geschlecht der Frau, Weiber, Frauen; vrouweskünne, F.: nhd. weibliches Geschlecht der Frau, Weiber, Frauen

weibliches -- weibliches Geschlecht: ae. wÆf-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Frauenvolk, weibliches Geschlecht

weibliches -- weibliches Geschlecht: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht; wÆpkünne*, wÆpkunne, wÆbkunne, st. N.: nhd. weibliches Geschlecht

weibliches -- weibliches Geschlecht: mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

weibliches -- weibliches Geschlecht: mnd. vrouwengemechte, N.: nhd. weibliches Geschlecht; wÆfkünne*, wÆfkunne, mnd.?, N.: nhd. weibliche Herkunft, weibliches Geschlecht; wÆveskünne*, wiveskunne, mnd.?, F.: nhd. weibliche Herkunft, weibliches Geschlecht

weibliches -- weibliches Geschlechtsorgan: mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

weibliches -- weibliches Geschlechtsteil: mnd. punze, puntze, F.: nhd. weibliches Geschlechtsteil, Vulva

weibliches -- weibliches göttliches Wesen: an. dÆs, st. F. (æ): nhd. weibliches göttliches Wesen, Frau

weibliches -- weibliches Haupthaar: an. had-d-r, st. M. (a): nhd. weibliches Haupthaar, Haar (N.)

weibliches -- weibliches Hofgesinde: mnd. vrouwentimmer, vrowentimmer, N.: nhd. »Frauenzimmer«, Frauengemach, Gesamtheit der Frauen, weibliches Hofgesinde, Hofdamen, Hofdame

weibliches -- weibliches Jungtier: mnd. sibbe (4), F.: nhd. weibliches Jungtier, Lamm?

weibliches -- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: mhd. kalbe, sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat; kalbele, sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat

weibliches -- weibliches Kalb: got. kal-b-æ* 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 100 Anm. 3, 103,II,2): nhd. junge Kuh, weibliches Kalb, Kalbe

weibliches -- weibliches Kalb: mnd. kækalf, N.: nhd. »Kuhkalb«, weibliches Kalb

weibliches -- weibliches Kamel: mhd. olbentÆn 2, st. N., st. F.: nhd. Kamel, weibliches Kamel

weibliches -- weibliches Kind: ae. wÆf‑cil-d, st. N. (az/iz): nhd. weibliches Kind, Mädchen

weibliches -- weibliches Kind: mhd. diernkint, diernenkint (?), dierenkint, st. N.: nhd. weibliches Kind, Mädchen

weibliches -- weibliches Kleidungsstück für den Oberkörper: mnd. lÆfstücke, lÆfstück, N.: nhd. weibliches Kleidungsstück für den Oberkörper, Leibchen, Mieder, Jacke

weibliches -- weibliches Kleidungsstück: mnd. sÐleken, sÐlken, N.: nhd. »Seelchen«, Seele im Fegefeuer, Kinderseele, weibliches Kleidungsstück, Leibchen

weibliches -- weibliches Lamm: mnd. ouwelemmeken*, ouwelemken*, oulemken, N.: nhd. weibliches Lamm

weibliches -- weibliches Mastschwein: mnd. mestesð, F.: nhd. Mastsau, weibliches Mastschwein

weibliches -- weibliches Maultier: ahd. mðlin 5, st. F. (jæ): nhd. Mauleselin, weibliches Maultier

weibliches -- weibliches Maultier: mnd. mðlinne, F.: nhd. Mauleselin, weibliches Maultier

weibliches -- weibliches Mitglied der Zunft: mnd. ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt

weibliches -- weibliches Mitglied einer Kongregation: mnd. süster, suster, syster, söster, F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

weibliches -- weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind: mnd. rindeshȫvet, N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind; rinthȫvet, N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind
weibliches -- weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Tier: mnd. rinderhȫvet, rinthȫvet, N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Tier
weibliches -- weibliches Patenkind: mhd. götele 2, sw. F.: nhd. Patenkind, weibliches Patenkind

weibliches -- weibliches Patenkind: mhd. ville (4) 3, fille, sw. M.?, st. F.: nhd. Patenkind, weibliches Patenkind, männliches Patenkind, Stiefkind

weibliches -- weibliches Patenkind: mnd. vadderische*, vaddersche, F.: nhd. Gevatterin, weibliches Patenkind

weibliches -- weibliches Reh das gesetzt hat: mnd. rÐmæder, F.: nhd. »Rehmutter«, weibliches Reh das gesetzt hat, Ricke; rÐmȫie*, rÐmȫme, F.: nhd. »Rehmuhme«, weibliches Reh das gesetzt hat, Ricke; rÐrigge, F.: nhd. Ricke, weibliches Reh das gesetzt hat; rigge, F.: nhd. Ricke, weibliches Reh das gesetzt hat, junge Kuh (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

weibliches -- weibliches Schaf als Zehntabgabe: mnd. teindeschõp*, tÐntschõp, N.: nhd. »Zehntschaf«, weibliches Schaf als Zehntabgabe

weibliches -- weibliches Schaf: got. *aus, st. F. (i): nhd. weibliches Schaf, Mutterschaf

weibliches -- weibliches Schaf: an. õ (2), st. F. (i): nhd. Mutterschaf, weibliches Schaf; gy-m-b-r, sw. F. (Æ): nhd. einjähriges, weibliches Schaf; Ïr (1), st. F. (i): nhd. weibliches Schaf

weibliches -- weibliches Schaf: afries. ei 5, st. F. (i): nhd. Schaf, Mutterschaf, weibliches Schaf

weibliches -- weibliches Schaflamm: ahd. kilbur* 3, Sb.?: nhd. Lamm, weibliches Schaflamm; kilburra* 9, kilbirra, kilbra, st. F. (jæ?, æ?), sw. F. (n)?: nhd. Lamm, weibliches Schaflamm

weibliches -- weibliches Schamhaar: mhd. goltbüschel, goltpüschel, st. N.: nhd. »Goldbüschel«, weibliches Schamhaar, Schamhaar

weibliches -- weibliches Schamhaar: mhd. minnebüschel, st. N.: nhd. »Minnebüschel«, weibliches Schamhaar

weibliches -- weibliches Schamteil: mhd. tasche, tesche, sw. F., st. F.: nhd. Tasche, Beutel (M.) (1), Leib, Eingeweide, weibliches Schamteil, Frau

weibliches -- weibliches Schwein: mnd. sðse***, N.: nhd. weibliches Schwein, Sau

weibliches -- weibliches Tier verschneiden: mhd. nunnen, sw. V.: nhd. »nonnen«, zur Nonne machen, weibliches Tier verschneiden, sterilisieren

weibliches -- weibliches Tier: mhd. stuot, stðt, st. F.: nhd. Gestüt, Herde von Zuchtpferden, Herde, Stute, weibliches Tier

weibliches -- weibliches Ungeheuer: mhd. tiuvelinne, tiufelinne*, tievelÆn, st. F.: nhd. Teufelin, weibliches Ungeheuer

weibliches -- weibliches Verhalten: mnd. vrouwensÐde, vrouwensede, vrowensede, M.: nhd. Frauensitte, weibliches Verhalten

weibliches -- weibliches Wesen: ae. ides, st. F. (æ): nhd. Jungfrau, Weib, Frau, Königin, weibliches Wesen, edle Frau

weibliches -- weibliches Wesen: mhd. sie (2), sw. F., st. F.: nhd. Weib, Weibchen, weibliches Wesen, Tierweibchen

weibliches -- weibliches Wesen: mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

weibliches -- weibliches Wesen: mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

weibliches -- weibliches Wesen: mnd. vrouwenõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwennõme, vrouwenname, vrowenname, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwenpersæne, vrouwenpersone, vrowenpersone, F.: nhd. »Frauensperson«, Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwensnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwesnõme, vrouwesname, vrowesname, vrausnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwespersæne, vrouwespersone, vrowespersone, F.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild

weibliches -- weibliches Zuchttier: germ. *tauhæ-, *tauhæn, sw. F. (n): nhd. Hündin, Zohe, weibliches Zuchttier

weibliches Mitglied der Zunft (selbständig oder als Frau eines Zunftgenossen): mnd. ambachtsüster, amptsüster, F.: nhd. »Amtschwester«, weibliches Mitglied der Zunft (selbständig oder als Frau eines Zunftgenossen)

Weiblichkeit -- der Weiblichkeit berauben: mhd. entwÆben, sw. V.: nhd. »entweiben«, der Weiblichkeit berauben

Weiblichkeit: idg. *maghoti-, F.: nhd. Weiblichkeit

Weiblichkeit: ae. *wÆf-estr-e, sw. F. (n): nhd. Frau, Weiblichkeit

Weiblichkeit: ahd. kwenanessÆ* 1 und häufiger?, quenanessÆ*, st. F. (Æ): nhd. Weiblichkeit, Anlockung, Verführung, Schmeichelei; wÆbheit* 1, st. F. (i): nhd. Weiblichkeit

Weiblichkeit: mhd. wÆbeszeichen, st. N.: nhd. Weiblichkeit; wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht; wÆplÆchheit*, wÆplÆcheit, st. F.: nhd. Weiblichkeit

Weiblichkeit«: ahd. kwenanessi* 2?, quenanessi*, st. N. (ja): nhd. »Weiblichkeit«, Anlockung, Verführung

Weiblichkeit«: mnd. wÆflÆchÐt*, wÆflicheit, mnd.?, F.: nhd. »Weiblichkeit«

Weibsbild: mnd. minsche (2), minnesche, minsch, mensche, mensch*, F., N.: nhd. Frau, weiblicher Mensch, Frauenzimmer, Weibsbild, verführtes Mädchen, Beischläferin, Konkubine, Geliebte; persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Weibsbild: mnd. vrouwenõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwennõme, vrouwenname, vrowenname, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwenpersæne, vrouwenpersone, vrowenpersone, F.: nhd. »Frauensperson«, Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwensnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwesnõme, vrouwesname, vrowesname, vrausnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwespersæne, vrouwespersone, vrowespersone, F.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild

Weibsbild«: mhd. wÆbesbilede*, wÆbesbilde, st. N.: nhd. »Weibsbild«

Weibsbild«: mnd. wÆvesbilde, mnd.?, N.: nhd. »Weibsbild«, Frauenbild

Weibsblüte: mhd. wÆpblüete 1, st. F.: nhd. Weibsblüte

Weibschänder«: mhd. wÆpschende, wÆbschende, sw. M.: nhd. »Weibschänder«, einer der Weiber in Schande bringt

Weibsein: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

Weibsfrucht«: mhd. wÆbesvruht, st. F.: nhd. »Weibsfrucht«

Weibsmutter«: mhd. wÆbesmuoter, st. F.: nhd. »Weibsmutter«, Schwiegermutter

Weibsname«: mhd. wÆbesname, sw. M.: nhd. »Weibsname«, Weib, Frau

weich -- durch und durch weich schlagen: mhd. durchhechelen*, durchhecheln, sw. V.: nhd. »durchhecheln«, durch und durch weich schlagen, aufwühlen, quälen

weich -- weich behandeln: mnd. bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben

weich -- weich machen: germ. *blautjan, germ.?, sw. V.: nhd. weich machen; *daigjan?, sw. V.: nhd. weich machen; *hnaskÐn, *hnaskÚn, germ.?, sw. V.: nhd. weich machen; *hnaskæn, germ.?, sw. V.: nhd. weich machen; *klankwjan?, germ.?, sw. V.: nhd. weich machen; *meukjan, germ.?, sw. V.: nhd. mild machen, weich machen, besänftigen; *waikjan, sw. V.: nhd. weich machen, erweichen, schwächen; *welkjan, germ.?, sw. V.: nhd. weich machen

weich -- weich machen: mnd. bemörwen, bemorwen, sw. V.: nhd. mürbe machen, weich machen; bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben

weich -- weich von Charakter seiend: mhd. blðdemic, Adj.: nhd. weich von Charakter seiend

weich -- weich werden: germ. *klenkwan, germ.?, st. V.: nhd. weich werden; *klenkwanæn, *klankwanæn, germ.?, sw. V.: nhd. weich werden; *waikÐn, *waikÚn, sw. V.: nhd. weich werden; *welkÐn, *welkÚn, germ.?, sw. V.: nhd. weich werden

weich -- weich werden: afries. wêk-ia* 3, wêk-a, sw. V. (2): nhd. weich werden, schlaff werden, weichen (V.) (1)

weich -- weich werden: mhd. erweichen, irwÐchen, derwÐchen, sw. V.: nhd. weich sein (V.), weich werden, erweichen, überzeugen, bekehren zu, überreden zu

weich -- weich werden: mhd. geweichen, sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen

weich -- weich werden: mnd. entlõten, enlõten, entlaten, st. V.: nhd. nachlassen, nachgeben, weich werden, lösen, erleichtern

weich -- weich wie Blei: mhd. blÆweich, Adj.: nhd. bleiweich, weich wie Blei

weich (von Feigen und Rosinen): mnd. ? slabbabbisch, slababbisch, slababbesch, slababsch, Adj.: nhd. weich? (von Feigen und Rosinen)

weich sein (V.): germ. *blu-?, V.: nhd. weich sein (V.)

weich sein (V.): mhd. erweichen, irwÐchen, derwÐchen, sw. V.: nhd. weich sein (V.), weich werden, erweichen, überzeugen, bekehren zu, überreden zu

weich: idg. *gle�‑, Adj.: nhd. weich, zart; *lem- (1), V., Adj.: nhd. zerbrechen, zerbrochen, weich; *mÐi- (7), *mæi‑, *mÆ‑, Adj.: nhd. mild, weich, lieblich; *meld-, *mled‑, V., Adj.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen, weich; *melýk‑, *mlõk‑, V., Adj.: nhd. schlagen, mahlen, zermalmen, weich, schwach, matt, albern; *menku‑, Adj.: nhd. weich; *mukto‑, Adj.: nhd. weich

weich: germ. *blauta‑, *blautaz, *blautja‑, *blautjaz, Adj.: nhd. weich, zaghaft, schwach, nackt; *blauþa‑, *blauþaz, *blauþja‑, *blauþjaz, Adj.: nhd. weich, zaghaft, schwach, nackt; *daiga-, *daigaz, Adj.: nhd. weich; *digra-, *digraz, Adj.: nhd. weich, dick, voll; *hnaskija-, *hnaskijaz, germ.?, Adj.: nhd. weich; *hnasku-, *hnaskuz, *hnaskwu‑, *hnaskwuz, Adj.: nhd. zart, weich; *hnaskulÆka-, *hnaskulÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. weich, zart; *klenkwa-, *klenkwaz?, *klankwa‑, *klankwaz?, germ.?, Adj.: nhd. weich, nachgiebig; *lenþa-, *lenþaz, *lenþja‑, *lenþjaz, *linþa-, *linþaz, *linþja‑, *linþjaz, Adj.: nhd. lind, biegsam, weich, geschmeidig, mild, milde, sanft; *lina-, *linaz, *linwa‑, *linwaz, Adj.: nhd. sanft, weich, mild, milde, lind; *læma-, *læmaz, Adj.: nhd. weich, matt; *malska-, *malskaz, Adj.: nhd. hochmütig, weich, übermütig; *meuka-, *meukaz, Adj.: nhd. weich, sanft; *mðka-, *mðkaz, Adj.: nhd. weich; *smanþa-, *smanþaz, *smanþi‑, *smanþiz, Adj.: nhd. glatt, sanft, weich; *þariga-, *þarigaz, germ.?, Adj.: nhd. weich; *waika-, *waikaz, *waikwa‑, *waikwaz, Adj.: nhd. weich, schwach; *welka-, *welkaz, *wlaka‑, *wlakaz, *wlaku‑, *wlakuz, Adj.: nhd. welk, weich

weich: got. hna-sq-u-s* 3, Adj. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 161): nhd. weich, weichlich, zart; *mðk-s?, Adj. (a): nhd. sanft, weich

weich: an. blau-t-r, Adj.: nhd. weich, schwach, furchtsam; deig-r, Adj.: nhd. weich, feige; kl�k-k-r, Adj.: nhd. weich, biegsam, nachgiebig; lin-r, Adj.: nhd. weich, nachgiebig; meyr-r, Adj.: nhd. mürbe, weich; mjðk-r, Adj.: nhd. schmiegsam, weich; vei-k-r, vey-k-r, *wei-kwaR, Adj.: nhd. weich, schwach
-- weich machen: an. bley-Œ-a (2), sw. V. (1): nhd. weich machen, demütigen; bley-t-a (1), sw. V. (1): nhd. weich machen; deig-ja (2), sw. V. (1): nhd. weich machen, schwächen; kl�k-k-v-a (2), sw. V. (1): nhd. weich machen, schwach werden; m‘k-ja, sw. V. (1): nhd. mild machen, weich machen, lindern, besänftigen
-- weich werden: an. blo-t-n-a, sw. V. (2): nhd. weich werden, nachgeben; dign-a, sw. V.: nhd. weich werden; kl�k-k-n-a, sw. V. (2): nhd. weich werden, verzagt werden

weich: ae. hne-sc, Adj.: nhd. weich, sanft, zart, schlaff, weichlich, ausgelassen; hne-sc‑e, Adj.: nhd. weich, sanft, zart, schlaff, weichlich, ausgelassen; hne-sc-lÆc-e, Adv.: nhd. weich, sanft, zart, weichlich; lÆ-þ-e-lic, Adj.: nhd. sanft, weich, mild; lÆ-þ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. sanft, weich, mild; lÆ-þ‑ig, Adj.: nhd. biegsam, weich, sanft; mear‑u, Adj.: nhd. zart, weich, zerbrechlich; smÊþ-e, smÐþ-e, Adj. (ja): nhd. glatt, weich, sanft, angenehm, lindernd; smæþ, Adj.: nhd. sanft, gelassen, ruhig, zart, weich; wõ-c, Adj.: nhd. weich, schwach, weichlich, furchtsam, nach​giebig, unbedeutend, armselig, schlecht, elend; wõ-c-e, Adv.: nhd. weich, schwach, weichlich, furchtsam, nachgiebig
-- weich machen: ae. ge-hn’-sc-ian, ge-hn’-sc-an, ge-hni-sc-an, sw. V. (2): nhd. erweichen, weich machen; hn’-sc-ian, hn’-sc-an, hni-sc-an, sw. V. (2): nhd. erweichen, weich machen; leo-þ-u-wõ-c-ian, sw. V. (2): nhd. lindern, besänftigen, weich machen
-- weich werden: ae. wõ-c-ian, sw. V. (2): nhd. weich werden, schwach werden, schlaff werden, schwanken, zurückschrecken

weich: as. wê‑k* 2, Adj.: nhd. weich, schwach, verzagt

weich: ahd. gilindi* 1, Adj.: nhd. gelinde, weich, schmeichelnd; liduweih* 1, Adj.: nhd. weich, biegsam; lind (1) 9, Adj.: nhd. lind, mild, sanft, freundlich, weich; mammunti (1) 36, Adj.: nhd. sanftmütig, mild, angenehm, weich, friedlich, sanft, milde, gelassen, angenehm, besänftigend, offenherzig; maro 11, Adj.: nhd. mürbe, weich, zart, welk; muruwi* 12, Adj.: nhd. zart, jung, weich; slaft* 1, Adj.: nhd. weich; slafto* 1, Adv.: nhd. weich; unherti* 1, Adj.: nhd. »unhart«, weich, nicht hart; weih* 42, Adj.: nhd. weich, schwach, schlaff, aufgeweicht, mild, krank; weihho* 4, weicho, Adv.: nhd. weich, weichlich, kraftlos; weihlÆhho* 1, weichlÆcho*, Adv.: nhd. weich, weichlich, kraftlos; weihmuotÆg* 1, Adj.: nhd. weich, kleinmütig, schwach, weich; weihmuotÆg* 1, Adj.: nhd. weich, kleinmütig, schwach, weich; welk* 20, welc*, welh*, Adj.: nhd. weich, milde, feucht, welk
-- weich machen: ahd. giweihhen* 28, giweichen*, sw. V. (1a): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, erweichen, schwächen, erweichen in, umstimmen, umstimmen in, flüssig machen, krümmen, auflösen, beugen, zunichte machen, entkräften; seihhen* 11, seichen*, sw. V. (1a): nhd. schmelzen, erweichen, weich machen, harnen, durchseihen; smelzan* 20, st. V. (3b): nhd. schmelzen, flüssig machen, weich machen, sich verflüssigen, liebkosend beschwichtigen; weihhen* 28, weichen*, weihhæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, schwächen, mutlos machen, zunichte machen, brechen, biegen; wilken* 4, welken*, sw. V. (1a): nhd. weich machen, weichen (V.) (1), erweichen, entkräften
-- weich werden: ahd. irweihhÐn* 5, irweichÐn, sw. V. (3): nhd. erweichen, weich werden, schwach werden; weihhÐn* 3, weichÐn*, weihhæn*, sw. V. (3, 2): nhd. weich werden, brüchig werden, Kraft verlieren

weich: mhd. brãde (2), bræde, præde, Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, kraftlos, vergänglich, weich, niedrig, schlecht, nichtig, wertlos

weich: mhd. lene (1), Adj.: nhd. »lehne«, weich; lideweich, Adj.: nhd. »gliedweich«, weich, biegsam in den Gliedern; linde (1), Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; linde (2), Adv.: nhd. weich, sanft, zart, mild, schlaff; lÆnÆn, lÆnen, Adj.: nhd. leinen (Adj.), weich, schwächlich, träge, aus Leinen (N.) hergestellt; lÆnisch, Adj.: nhd. »leinisch«, weich, schwächlich, träge; lint (1), Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen; lunzeleht*, lunzleht*, lunzloht, Adj.: nhd. weich; malz (1), Adj.: nhd. »malz«, hinschmelzend, hinschwindend, kraftlos, weich, sanft, schlaff; molwic, Adj.: nhd. weich

weich: mhd. senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senftlich, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; swetic, swatic, Adj.: nhd. weich, morsch, schwammig; teic (1), teig, Adj.: nhd. weich, reif, durch Fäulnis weich geworden
-- durch Fäulnis weich geworden: mhd. teic (1), teig, Adj.: nhd. weich, reif, durch Fäulnis weich geworden

weich: mhd. weich, Adj.: nhd. weich, biegsam, nachgiebig, zart, schwach, fein, biegsam, weichlich, haltlos, feige, milde, furchtsam; weiche (1), Adv.: nhd. weich, furchtsam, feige; weichlich***, Adj.: nhd. »weichlich«, weich, mild; weichlÆche, Adv.: nhd. »weichlich«, verweichlicht, weichlich, weich, mild, schmeichlerisch; welc, welch, wilch, Adj.: nhd. feucht, lau, weich, milde, gelinde, welk; zart (1), Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; zarticlich*, zarteclich, Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich; zartlich, zartelich, zertlich, Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich; zigenvar, zigenfar*, zegenvar, Adj.: nhd. »ziegenfarben«, ziegenartig, weich, seidig; zuolich, Adj.: nhd. schmiegsam, weich
-- weich machen: mhd. verweichen, ferweichen*, sw. V.: nhd. »verweichen«, aufweichen, erweichen, weich machen; weichen, sw. V.: nhd. »weichen«, weich werden, weich machen, lenken, erweichen, rückgängig machen
-- weich werden: mhd. weichen, sw. V.: nhd. »weichen«, weich werden, weich machen, lenken, erweichen, rückgängig machen; zerweichen, zurweichen, sw. V.: nhd. »zerweichen«, weich werden, etwas so erweichen dass es zergeht

weich: mnd. klÐnich*, klÐnik, klÐnic, kleinic, Adj.: nhd. zart, fein, dünn, weich, empfindlich; klÐnichlÆk***, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆke*, klÐnklÆk, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnichlÆken*, klÐnklÆken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich; klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt
-- durch Eintauchen weich machen: mnd. inwÐken*, inweken, inweiken, sw. V.: nhd. durch Eintauchen weich machen, einweichen
-- durch Klopfen weich gemacht: mnd. gebæket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch Klopfen weich gemacht
-- weich klopfen: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

weich: mnd. linde (2), Adj.: nhd. »linde«, gelinde, weich, sanft, freundlich, gütig, gnädig; mæl (1), Adj.: nhd. morsch, weich, mürbe; mȫre (2), mȫr, mare, more, mor, morwe, Adj.: nhd. mürbe, zerbrechlich, zerreißbar, morsch, weich, nachgiebig; quobbich, quöbbich, quöwwich, quabbech, Adj.: nhd. sumpfig, klebrig, weich, zäh, moorig
-- dickes weich gefülltes Kissen: mnd. pȫl (1), pol, poil, poll, pÐl, pǖle, pule, M.: nhd. Pfühl, dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Bettpolster, Bankkissen, Kopfunterlage, Kopfkissen; pðst (1), M.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Bauchfett des Schlachttiers, Schwellung, Beule; pðste, F.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Schwellung, Beule, Blase, Krankheit, Schwäre

weich: mnd. sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtelÆk***, Adj.: nhd. sachte, weich, gedämpft, schonend; sachtelÆke, sachtlÆke, Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend; sachtelÆken, sachtlÆken, Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend; slank, slanchg, Adj.: nhd. schlank, biegsam, geschmeidig, weich, dünn, schlaff, schmächtig, mager; slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); smÆde (2), Adj.: nhd. sanft, gelinde, weich; smÆdich, smidich, Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt; smȫde, smode, Adj.: nhd. weich, geschmeidig, willfährig, gefügig, nachgiebig; smȫdich, smodich, Adj.: nhd. weich, geschmeidig, nachgiebig, gefügig; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)
-- weich aber zusammenhaltend: mnd. tõ (1), tõge, taie, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐ (2), tÐch, tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig; tÐge, Adj.: nhd. zäh, weich aber zusammenhaltend, dickflüssig, teigig
-- weich machen: mnd. smȫdigen, smodigen, sw. V.: nhd. weich machen, geschmeidig machen
weich: mnd. wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt; wÐkich***, Adj.: nhd. weich, zart; wÐklÆk*, wÐklik, mnd.?, Adj.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach; wÐklÆke*, wÐklik, mnd.?, Adv.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach
-- nicht durch Klopfen weich gemacht: mnd. ungebæket*, ungeboket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durch Klopfen weich gemacht
-- weich machen: mnd. weichen, mnd.?, sw. V.: nhd. weichen (V.) (1), weich machen; wÐken, weiken, sw. V.: nhd. »weichen« (V.) (1), weich machen, erweichen, besänftigen, weich werden, Tauwetter werden
-- weich werden: mnd. wÐken, weiken, sw. V.: nhd. »weichen« (V.) (1), weich machen, erweichen, besänftigen, weich werden, Tauwetter werden

weich« (Adj.) (2): mhd. wÆch (1), Adj.: nhd. »weich« (Adj.) (2), heilig

weich«: mhd. lindic***, Adj.: nhd. »weich«

Weich«: mhd. wÆch (2), wich, st. M.: nhd. »Weich«, Weichen (N.), Wanken, Fliehen, Wohnsitz, Stadt

Weichbein: mnd. krȫsel (1), krȫsele, krössele, krosele, krusele, crotzele, krüsel, krüssel, kræse, N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel, Weichbein
Weichbild -- Weichbild in Braunschweig: mnd. OldewÆk, ON: nhd. Weichbild in Braunschweig

Weichbild...: mnd. wÆkbildisch*, wîkbeldesch, mnd.?, Adj.: nhd. Weichbild..., zur Gerichtsbarkeit der Stadt gehörig

Weich​bild: afries. ste-d-e‑frÆ‑hê-d 1, stê-d‑frÆ‑hê-d, st. F. (i): nhd. »Stadtfreiheit«, Weich​bild, Stadtgebiet

Weichbild: as. wÆk‑bil‑ith‑i* 6, st. N. (ja): nhd. Weichbild, Bezirk, Stadtgebiet, Ortsart, Ortsrecht

Weichbild: mhd. wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel

Weichbild: mnd. stõdesmark, F.: nhd. »Stadtmark«, Stadtgebiet, Weichbild; stat (2), stõt, staet, stait, staat, M., F.: nhd. Stadt, Ortschaft, befestigter Ort, Burg, Bürgerschaft, mit Rechten begabte Bürgerschaft, Rat, Organ der Gerichtsbarkeit, Rechtsbezirk der Stadt, Teilbezirk, Weichbild, Stadtbevölkerung, Abgeordneter der Hansestädte, von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft; statmark, F.: nhd. »Stadtmark«, Stadtgebiet, Weichbild; statmarke, F.: nhd. »Stadtmark«, Stadtgebiet, Weichbild; statmerk, F.: nhd. »Stadtmark«, Stadtgebiet, Weichbild; statmarkede, F.: nhd. »Stadtmark«, Stadtgebiet, Weichbild

Weichbild: mnd. veltmarke, veltmark, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; wÆkbilde, wÆkbelde, wÆkbelede, wÆkbilede, mnd.?, N.: nhd. Weichbild, Grenze des Stadtgebiets, Stadtgebiet, Stadtmark, fester Ort, Stadt, Städtchen, Flecken (M.), Stadtteil mit selbständiger Gerichtsbarkeit

Weichbildbewohner: mnd. wÆkbildÏre*, wÆkbelder, wÆkbilder, mnd.?, M.: nhd. Weichbildbewohner, Bürger

Weichbildes -- Grenzpfahl des Weichbildes: mnd. vrÐdepõl, vredepõl, M.: nhd. »Friedepfahl«, Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit

Weichbildes -- Name eines Hildesheimer Weichbildes: mnd. schæbðrschop, F.: nhd. »Schuhburschaft«, Name eines Hildesheimer Weichbildes

Weichbildfeldmark«: mnd. wÆkbildesveltmarke*, wÆkbeldesveltmarke, mnd.?, F.: nhd. »Weichbildfeldmark«, Landgebiet der Stadt

Weichbildgeld«: mnd. wÆkbildegelt*, wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildrente, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins

Weichbildgericht«: mnd. wÆkbildesrichte*, wÆkbeldesrichte, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgericht«, Stadtgericht

Weichbildgut«: mnd. wÆkbildegæt*, wÆkbeldegðt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgut«, innerhalb eines Stadtgebiets belegenes Grundeigentum

Weichbildrecht«: mnd. wÆkbilderecht*, wÆkbilderecht, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildrecht«, Stadtrecht, Recht nach dem man die Weichbildsrente gibt bzw. nimmt

Weichbildrente: mnd. wÆkbildegelt*, wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildrente, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins

Weichbildsrente: mnd. wÆkbildegelt*, wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildrente, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins
-- Recht nach dem man die Weichbildsrente gibt bzw. nimmt: mnd. wÆkbilderecht*, wÆkbilderecht, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildrecht«, Stadtrecht, Recht nach dem man die Weichbildsrente gibt bzw. nimmt

Weichbildteil: mnd. bðrschop, bðrschap, bðrschup, N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

Weichbildteils -- Einwohnerschaft eines Weichbildteils: mnd. bðrschop, bðrschap, bðrschup, N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

Weichbrot: mnd. mȫrbræt, morbræt, N.: nhd. mürbes Brot, eine Art Kuchen, Weichbrot, Semmel

Weichbrot«: mhd. weichbræt, st. N.: nhd. »Weichbrot«

weiche -- das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist: mnd. spint (3), M., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintenholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist

weiche -- eine weiche Seidenart: mnd. palmõt, palmait, pallmat, polmõt, polmaet, N.: nhd. Seidenstoff, eine weiche Seidenart, Flockseide, priesterliches Messgewand aus Seide; pomÐt, N.: nhd. Seidenstoff, eine weiche Seidenart, Flockseide, priesterliches Messgewand aus Seide

Weiche -- Gegend zwischen Weiche und Hüfte: mhd. waste (1), st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte

Weiche -- Gürtel um die Weiche: mhd. weichegürtel, st. M., st. F.: nhd. Gürtel um die Weiche

weiche -- weiche Masse: ahd. teig 27, st. M. (a): nhd. Teig, weiche Masse, Brei; teiginna 4, st. F. (jæ): nhd. Teig, weiche Masse

weiche -- weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund: mnd. drõtæsemunt, M.: nhd. weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund

Weiche (F.) (1) am menschlichen Körper: mhd. weiche (2), st. F.: nhd. »Weiche« (F.), Weichheit, Geschmeidigkeit, Weiche (F.) (1) am menschlichen Körper

Weiche (F.) (1): germ. *hlankÆ-, *hlankÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weiche (F.) (1), Flanke; *hlankæ-, *hlankæn, *hlanka‑, *hlankan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Weiche (F.) (1), Flanke; *leuskæ-, *leuskæn, *leuska‑, *leuskan, sw. M. (n): nhd. Weiche (F.) (1)

Weiche (F.) (1): an. -hu-pp-r, Sb.: nhd. Weiche (F.) (1); ljæsk-i, sw. M. (n): nhd. Leiste, Weiche (F.) (1); svang-i, sw. M. (n): nhd. Weiche (F.) (1), Leiste

Weiche (F.) (1): ae. léo-s-c-a, sw. M. (n): nhd. Leiste, Weiche (F.) (1)

Weiche (F.) (1): as. hlank‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Flanke, Weiche (F.) (1)

Weiche (F.) (1): ahd. lanka* 34, lanca, hlanka*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Flanke, Lende, Weiche (F.) (1), Seite, Hüfte, Niere; lanko* 8, lanco, sw. M. (n): nhd. Weiche (F.) (1), Lende, Seite, Flanke; lenkÆ* 6, lenkÆn, st. F. (Æ): nhd. Flanke, Weiche (F.) (1), Lende

Weiche (F.) (1): mhd. lanke, st. F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere; lumbe, lumpe, sw. M.: nhd. Lende, Weiche (F.) (1), Niere

Weiche (F.) (1): mhd. waste (1), st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte

Weiche (F.) (1): mnd. lanke (1), F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt; lÐsche, leische, M.: nhd. Weiche (F.) (1), Gemächt, Leiste; middelrif, N.: nhd. Weiche (F.) (1), unter den Rippen, Zwerchfell

Weiche (F.) (1): mnd. sÆde (1), siide, syde, zide, zigde, F.: nhd. Seite, Gegend, Teil eines (menschlichen) Körpers, Weiche (F.) (1), Seitenfläche, Seitenwand, Vorderseite, Rückseite, Buchseite, Grenze, seitliche Berührung, Nähe, Richtung, Uferstreifen, Küstengebiet, Verwandtschaftsgrad, Partei

Weiche (F.) (2): mhd. wüeste (3), wuoste, wðste, wæste, st. F., sw. F.: nhd. Wüste, öde Gegend, Wildnis, Wüstung, Ödnis, Endlosigkeit, Weiche (F.) (2), Tiereingeweide (Pl.)

Weiche« (F.): mhd. weiche (2), st. F.: nhd. »Weiche« (F.), Weichheit, Geschmeidigkeit, Weiche (F.) (1) am menschlichen Körper

Weichelbeere«: mnd. wesselbÐre, wisselbere, mnd.?, F.: nhd. »Weichelbeere«, Weichselkirsche, Holzkirsche

weichem -- Gerber von hellem und weichem Leder: mhd. wÆzlederÚre*, wÆzlederer, st. M.: nhd. Weißgerber, Gerber von hellem und weichem Leder

weichem -- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel: mnd. gÆgenregõl, N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

weichen -- harte Stelle in einer weichen Steinart: an. geit-il-l (1), st. M. (a): nhd. harte Stelle in einer weichen Steinart

weichen -- harter Überzug über einem weichen Inneren: mnd. rinde, F.: nhd. Rinde, Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, Hülle, Schale (F.) (1), harter Überzug über einem weichen Inneren, Kruste

weichen -- Zäpfchen des weichen Gaumens: mnd. hðk (1), hük, huek, huick, hðch, hðg, M.: nhd. Zäpfchen des weichen Gaumens

Weichen -- zum Weichen bringen: ahd. danawenten* 7, sw. V. (1a): nhd. abwenden, weggehen, zum Weichen bringen; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten

Weichen -- zum Weichen bringen: mhd. erschelten, st. V.: nhd. erschallen, ertönen, kund werden, aufschrecken, betäuben, zerschellen, spalten, auseinandertreiben, zum Weichen bringen

Weichen -- zum Weichen bringen: mhd. verschellen (2), ferschellen*, sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen

weichen -- zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials: mnd. plucke (1), Sb.: nhd. Pflück, Flocke, zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials

Weichen (F. Pl.): idg. ? *Æli‑, Sb.: nhd. Weichen (F. Pl.)?, Eingeweide?, Unterleib?

Weichen (F. Pl.): ae. gri-n-d (1), gri-n-d-e (1), Sb.: nhd. Leistengegend, Weichen (F. Pl.)

Weichen (F.) (1): ae. ne-w-e‑séo-þ‑a, nÚ-n‑sÆ-d, nÚ-n‑soo-d, neu-an‑séa-d, sw. M. (n): nhd. Weichen (F.) (1); ni-w-e‑séo-t-a, ni-w-e‑sea-d‑a, sw. M. (n): nhd. Weichen (F.) (1)

Weichen (N.): ahd. wÆh* (3) 1, st. M. (a?, i?): nhd. schnelle Bewegung, Weichen (N.)

Weichen (N.): mhd. dannenwanc, st. M.: nhd. Fortgehen, Weichen (N.)

Weichen (N.): mhd. gewich, st. N.: nhd. Weichen (N.)

Weichen (N.): mhd. wenken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wanken, Schwanken, Weichen (N.); wÆch (2), wich, st. M.: nhd. »Weich«, Weichen (N.), Wanken, Fliehen, Wohnsitz, Stadt

Weichen (N.): mnd. wÐke*? (5), weke, wecke, st. M.: nhd. Weichen (N.), Flucht; wÆk (1), mnd.?, M.?: nhd. Weichen (N.), Entweichung; wÆkinge, mnd.?, F.: nhd. »Weichung«, Weichen (N.), Verzicht

weichen (V.) (1): afries. wêk-ia* 3, wêk-a, sw. V. (2): nhd. weich werden, schlaff werden, weichen (V.) (1)

weichen (V.) (1): ahd. giweihhen* 28, giweichen*, sw. V. (1a): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, erweichen, schwächen, erweichen in, umstimmen, umstimmen in, flüssig machen, krümmen, auflösen, beugen, zunichte machen, entkräften; intfallan* 11, red. V.: nhd. entfallen, entgehen, weichen (V.) (1), entkommen, verloren gehen, schwinden, einer Sache verlustig gehen, verlieren; weihhen* 28, weichen*, weihhæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, schwächen, mutlos machen, zunichte machen, brechen, biegen; wilken* 4, welken*, sw. V. (1a): nhd. weich machen, weichen (V.) (1), erweichen, entkräften

weichen (V.) (1): mhd. rðmen (1), ræmen, roumen, sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen

weichen (V.) (1): mnd. rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten

weichen (V.) (1): mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

weichen (V.) (1): mnd. weichen, mnd.?, sw. V.: nhd. weichen (V.) (1), weich machen

weichen (V.) (2) (aus der Stadt): mnd. ðtrǖmen*, ðtrumen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausräumen, wegräumen, säubern, flüchten, weichen (V.) (2) (aus der Stadt)

weichen (V.) (2) von: mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

weichen (V.) (2) vor: mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

weichen (V.) (2): idg. *øeik- (4), *øeig-, V., Sb.: nhd. biegen, win​den, sich wenden, weichen (V.) (2), Wechsel, Abwechslung

weichen (V.) (2): germ. *gaweikan, st. V.: nhd. weichen (V.) (2); *hwekan?, germ.?, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), wanken; *hwik-, V.: nhd. wanken, weichen (V.) (2); *lennan, st. V.: nhd. ablassen, weichen (V.) (2), weggehen, aufhören; *linnan, sw. V.: nhd. ablassen, weichen (V.) (2), aufhören; *weikan, *wÆkan, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), nachgeben

weichen (V.) (2): got. af-ga-g-g-a-n* 5, defekt. red. unr. V. (3): nhd. weggehen von, weggehen, weichen (V.) (2)

weichen (V.) (2): an. horf-a (2), sw. V.: nhd. wackeln, weichen (V.) (2), sich zurückziehen; þo-k-a (2), sw. V.: nhd. bewegen, rücken, weichen (V.) (2); vÆk-ja, vÆk-v-a, ‘k-v-a, st. V. (1): nhd. weichen (V.) (2), wenden, bewegen, gehen; vÏg-ja (1), sw. V. (1): nhd. weichen (V.) (2), nachgeben, schonen

weichen (V.) (2): ae. cri-nc-an, st. V. (3a): nhd. weichen (V.) (2), fallen; ge-r‘-m-an, sw. V. (1): nhd. räumen, öffnen, erweitern, ausdehnen, verlängern, weichen (V.) (2); r‘-m-an, sw. V. (1): nhd. räumen, öffnen, erweitern, ausdehnen, verlängern, weichen (V.) (2); wÆc-an, st. V. (1): nhd. weichen (V.) (2), stürzen

weichen (V.) (2): afries. rÐ-m-a (1) 18, sw. V. (1): nhd. räumen, reinigen, säubern, weichen (V.) (2), ver​lassen (V.), aufgeben, überlassen, einräumen; wÆk-a* 3, wiõk-a, st. V. (1): nhd. weichen (V.) (2)

weichen (V.) (2): anfrk. *wÆk-an?, st. V. (1): nhd. weichen (V.) (2)

weichen (V.) (2): as. rð‑m‑ian* 5, sw. V. (1a): nhd. räumen, weichen (V.) (2), freimachen, säubern, aufräumen; wÆk‑an* 2, st. V. (1a): nhd. weichen (V.) (2)

weichen (V.) (2): ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; forawÆhhan* 2, forawÆchan*, st. V. (1a): nhd. weichen (V.) (2), nach vorne weichen (V.) (2); gangan (1) 339?, red. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, wandeln, sich begeben, steigen, streben, kommen, weichen (V.) (2), reichen, sich erstrecken, gelten, ergehen, sich einlassen, sich beziehen auf, eine Beziehung haben; gilÆdan* 27, st. V. (1a): nhd. gehen, weggehen, vergehen, weichen (V.) (2), abweichen (V.) (2), ausgehen, sich entfernen, verschwinden, untergehen; girðmen* 2, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), frei machen, weichen (V.) (2); giswÆhhan* 28, giswÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, abtrünnig werden, jemandem abtrünnig werden, im Stich lassen, jemanden im Stich lassen, ablassen, aufhören, aufhören mit, sich zum Bösen verführen lassen, kraftlos werden, abschweifen; giwenken* 4, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), wankend werden, jemandem abtrünnig werden, verlassen (V.), jemanden verlassen; giwÆhhan* 25, giwÆchan*, st. V. (1a): nhd. weichen (V.) (2), nachgeben, nachlassen, abgeben, sich fügen; intlõzan* 26, inlõzan*, red. V.: nhd. »entlassen«, nachlassen, loslassen, weichen (V.) (2), verzeihen, unterlassen, lösen, entspannen, nachgeben, die Härte verlieren, verzeihen?; irwÆzan* 6, st. V. (1a): nhd. weggehen, weichen (V.) (2), sich entfernen; swÆhhan* 12, swÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, weichen von, jemanden verlassen, im Stich lassen, vergehen, sich abwenden, abweichen (V.) (2), umherschweifen; wenken* 32, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), fehlen, versagen, abweichen (V.) (2), abfallen, etwas unterlassen, hinabgleiten; wÆhhan* 19, wÆchan*, st. V. (1a): nhd. weichen (V.) (2), zurückweichen, nachgeben, sich unterwerfen; wÆhhæn* 2, wÆchæn*, st. V. (2): nhd. weichen (V.) (2), sich bewegen, mit Gebärden ausdrücken?

weichen (V.) (2): mhd. entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

weichen (V.) (2): mhd. gewenken, sw. V.: nhd. wanken, weichen (V.) (2), wenden, lenken; gewÆchen, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen

weichen (V.) (2): mhd. schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor; schÆben, st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen

weichen (V.) (2): mhd. verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden; wenkelieren, sw. V.: nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), schweifen, winken, wenden, bewegen, tadeln; wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch; wicken*** (2), sw. V.: nhd. weichen (V.) (2), abkommen; widerstürzen, widersturzen, sw. V.: nhd. umknicken, umstürzen, zurückstürzen, verschwinden, weichen (V.) (2), umkehren

weichen (V.) (2): mnd. bÆgewÐken*** (1), mnd.?, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), vergehen; bÆwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), zur Seite gehen, aus dem Weg gehen; entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen; entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

weichen (V.) (2): mnd. ðtwÆken, mnd.?, st. V.: nhd. »ausweichen«, weichen (V.) (2), Stadt verlassen (V.); wÆken* (1), wiken, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. weichen (V.) (2), ausweichen, sich entfernen, entweichen, fliehen, Verzicht leisten

weichen (V.) (2): mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

weichen (V.): mnd. swÆken, swiken, st. V.: nhd. weichen (V.), entweichen, sterben, verscheiden

weichen: an. bog-n-a, sw. V. (2): nhd. sich biegen, weichen

Weichen: an. nõr-i, sw. M. (n): nhd. Weichen, der schmale Teil des Körpers; þy-n-n-a (1), sw. F. (n): nhd. Weichen, dünne Platte

weichen: ahd. hinawÆhhan 2, st. V. (1a): nhd. weichen, zurückweichen, verschwinden
-- weichen von: ahd. rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen; swÆhhan* 12, swÆchan*, st. V. (1a): nhd. abfallen, weichen (V.) (2), verlassen (V.), abfallen von, weichen von, jemanden verlassen, im Stich lassen, vergehen, sich abwenden, abweichen (V.) (2), umherschweifen

weichen: mnd. aftrÐden, st. V.: nhd. abtreten, zertreten (V.), fortgehen, herabsteigen, weichen, zurückziehen, vom Amt zurücktreten, aufgeben, verzichten; entvlÐn, envlÐn, st. V.: nhd. entfliehen, flüchtig sein (V.), flüchtig werden, weichen

weichen: mnd. swÐken (3), sweiken, sw. V.: nhd. weichen, Platz räumen; swicken***, sw. V.: nhd. weichen, entweichen

Weichen« (N.): mnd. wÆken*** (2), wÆkent***, N.: nhd. »Weichen« (N.), Gehen, Gang, Flucht, Entfernung

weichen« (V.) (1): mnd. wÐken, weiken, sw. V.: nhd. »weichen« (V.) (1), weich machen, erweichen, besänftigen, weich werden, Tauwetter werden

weichen«: mhd. weichen, sw. V.: nhd. »weichen«, weich werden, weich machen, lenken, erweichen, rückgängig machen

weichend: mhd. wÆchaft, wÆchhaft, Adj.: nhd. kriegerisch, kampftüchtig, streithaft, befestigt, weichend, flüchtig; wÆchlich, wichlich, Adj.: nhd. weichend, nachgebend, schwächlich
-- nicht weichend: mhd. unwÆchlich, Adj.: nhd. »unweichlich«, nicht weichend, unnachgiebig, nicht schwächlich

weichend«: ahd. *wÆhhanti?, *wÆchanti?, Part. Präs.=Adj.: nhd. »weichend«, beugsam

Weichender -- Stockfische Weichender und Verkaufender: mnd. stokwÐkÏre*, stokwÐker, mnd.?, M.: nhd. »Stockweicher«, Stockfische Weichender und Verkaufender

weicher -- weicher Schmutz: mnd. slÆm, M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

weicher -- weicher Schuh: ahd. hosa 23, sw. F. (n): nhd. »Hose«, Beinkleid, Strumpf, Schuh, weicher Schuh

weicher -- weicher Stein: an. vik-r, st. F. (æ): nhd. Bimsstein, weicher Stein

weicher -- weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers: mnd. vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

weicher -- weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden: mnd. sæle (1), solle, sõle, F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

weichere -- eine weichere Kupfersorte: mnd. lebenterkopper, libenterkopper, N.: nhd. eine weichere Kupfersorte; lebeterkopper, N.: nhd. eine weichere Kupfersorte

weiches -- dichtes weiches Leder: mnd. rðchswart, rðswart, rðschswart, rðsswart, N.: nhd. »Rauleder«, dichtes weiches Leder

weiches -- dickes weiches Kissen: mnd. pulster, N., M.: nhd. Polster, dickes weiches Kissen

weiches -- weiches Bauchfleisch des Schlachttiers: mnd. lappe, M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttiers, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt)

weiches -- weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz: mnd. lÆm, M.: nhd. Leim, weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz

weiches -- weiches Inneres des Brotes: mnd. kræme, krome, krðme, F.: nhd. Krume, Brotkrume, Brosam, weiches Inneres des Brotes, Ackerkrume, Ackerland?

weiches -- weiches Leben: mhd. luoderÆe, st. F.: nhd. »Luderei«, Schlemmerei, lockeres Leben, weiches Leben

weiches -- weiches Leder: germ. *naska, germ.?, Sb.: nhd. weiches Leder

Weiches (F.Pl.): idg. *týisto-, Sb.: nhd. Weiches (F.Pl.); *tÆno‑, Sb.: nhd. Weiches (F.Pl.); *tÆro‑, Sb.: nhd. Weiches (F.Pl.)

Weiches: germ. *blautjæ-, *blautjæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weiches

Weiches: an. bley-t-a (2), sw. F. (n): nhd. Weiches, Sumpf, Moorgebiet

Weichfischarten -- abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfischs oder anderer Weichfischarten: mnd. sporde, spõrde, sporte, spurde, spurte, sport, Sb.: nhd. abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfischs oder anderer Weichfischarten, getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte und sonstiger Abfall von den Stockfischen

Weichfriede«: mhd. wÆchvride, wÆchfride*, st. M.: nhd. »Weichfriede«, Stadtfriede, Stadtschutz

weichgeklopften -- das Sattelgerüst mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannen bevor dieses mit Leder bezogen wird: mnd. ȫverbÐnen, ȫverbeinen, æverbÐnen, averbÐnen, sw. V.: nhd. das Sattelgerüst mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannen bevor dieses mit Leder bezogen wird
weichgeklopften -- mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannt: mnd. ȫverbÐnet*, ȫverbeinet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannt
weichgekocht -- Brotstücke in Suppe mit Öl weichgekocht oder einer Fettbrühe übergossen: mnd. bÐrenbræt, N.: nhd. Speise, Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht, Brotstücke in Suppe mit Öl weichgekocht oder einer Fettbrühe übergossen

Weichhaus«: mhd. wÆchðs, st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

Weichheit: germ. *waikÆ-, *waikÆn, *waikwÆ‑, *waikwÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weichheit; *welkÆ-, *welkÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weichheit

Weichheit: an. ? *mÏr-i (1), F.: nhd. Weichheit?

Weichheit: ae. hne-sc-n’s‑s, hne-sc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Feinheit, Weichheit, Zartheit, Schwäche; wõ-c-n’s-s, wõ-c-n’s, st. F. (jæ): nhd. Schwäche, Weichheit

Weichheit: ahd. weihhÆ* 23, weichÆ*, st. F. (i): nhd. Weichheit, Schwäche, Schwachheit, Kraftlosigkeit, Weichlichkeit, Verzagtheit; welkÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Milde, Weichheit

Weichheit: mhd. linde (3), linte, st. F.: nhd. »Linde«, Lindheit, Weichheit, Milde, Wohltat; lindicheit*, lindecheit, sw. F.: nhd. »Lindigkeit«, Lindheit, Weichheit, Schlaffheit

Weichheit: mhd. senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit

Weichheit: mhd. weiche (2), st. F.: nhd. »Weiche« (F.), Weichheit, Geschmeidigkeit, Weiche (F.) (1) am menschlichen Körper; weichheit, weicheit, st. F.: nhd. Weichheit, Weichlichkeit; weichtac, st. M.: nhd. Weichheit, Schwäche
-- krankhafte Weichheit: mhd. weichherzicheit*, weichherzecheit, st. F.: nhd. »Weichherzigkeit«, krankhafte Weichheit

Weichheit: mnd. klÐnlichÐt, kleinlicheit, F.: nhd. Zierlichkeit, Zartheit, Weichheit, Schwächlichkeit, Unbeholfenheit, Weichlichkeit, Verzärtelung

Weichheit: mnd. sachtehÐt*, sachthÐt, sachtheit, F.: nhd. Sanftmut, Weichheit, Zartheit, Milde, Milderung, Erleichterung; sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit

Weichheit: mnd. wÐkichhÐt*, wÐkichÐt*, wÐkicheit, weikecheit, mnd.?, F.: nhd. Weichheit, Zartheit; wÐklichÐt*, wÐklicheit, mnd.?, F.: nhd. Weichheit, Zartheit, Schwäche

Weichherzigkeit«: mhd. weichherzicheit*, weichherzecheit, st. F.: nhd. »Weichherzigkeit«, krankhafte Weichheit

Weichholz: mnd. dustholt, dðstholt, N.: nhd. Unterholz, Weichholz, nicht dauerhaftes Holz, saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient

Weichholz: mnd. wÐkholt, mnd.?, N.: nhd. Weichholz

weichlich -- weichlich werden: mhd. zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

weichlich sein (V.): mhd. zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

weichlich: germ. *waikalÆka-, *waikalÆkaz, *waikwalÆka‑, *waikwalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. weichlich

weichlich: got. hna-sq-u-s* 3, Adj. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 161): nhd. weich, weichlich, zart

weichlich: ae. hne-sc, Adj.: nhd. weich, sanft, zart, schlaff, weichlich, ausgelassen; hne-sc‑e, Adj.: nhd. weich, sanft, zart, schlaff, weichlich, ausgelassen; hne-sc-lÆc-e, Adv.: nhd. weich, sanft, zart, weichlich; wõ-c, Adj.: nhd. weich, schwach, weichlich, furchtsam, nach​giebig, unbedeutend, armselig, schlecht, elend; wõ-c-e, Adv.: nhd. weich, schwach, weichlich, furchtsam, nachgiebig; wõ-c-lic, Adj.: nhd. weichlich, gemein, schwach; wõ-c-lÆc-e, Adv.: nhd. weichlich, gemein, schwach

weichlich: ahd. wanklÆhho* 1, wanclÆcho*, Adv.: nhd. wankend, weichlich, unfest, haltlos; weihho* 4, weicho, Adv.: nhd. weich, weichlich, kraftlos; weihlÆhho* 1, weichlÆcho*, Adv.: nhd. weich, weichlich, kraftlos

weichlich: mhd. klüege (2), Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; kluoc, klüec, klðc, Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig

weichlich: mhd. senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich

weichlich: mhd. weich, Adj.: nhd. weich, biegsam, nachgiebig, zart, schwach, fein, biegsam, weichlich, haltlos, feige, milde, furchtsam; weichlÆche, Adv.: nhd. »weichlich«, verweichlicht, weichlich, weich, mild, schmeichlerisch; zart (1), Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; zarte, zerte, Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, sorgsam, wohlwollend, weichlich; zarticlich*, zarteclich, Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich; zarticlÆche*, zarteclÆche, zerteclÆche, Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, wohlwollend, weichlich; zartlich, zartelich, zertlich, Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich

weichlich: mnd. klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; knellÆk, Adj.: nhd. zart, zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐn***?, Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆk, knÐnlik, kneinlÆk, knenlÆk, Adj.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich; knÐnlÆke, kneinlÆke, Adv.: nhd. zart, fein zierlich, schmächtig, schwächlich, weichlich

weichlich: mnd. vörwÐnet* (2), vorwÐnt (2), vorwendet, vorwent, vorwenet, vorweent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwöhnt, herrlich, köstlich, prächtig, üppig, schön, verzärtelt, weichlich, kostbar, modisch; wÐklÆk*, wÐklik, mnd.?, Adj.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach; wÐklÆke*, wÐklik, mnd.?, Adv.: nhd. weichlich, weich, zart, milde, schwach

weichlich«: mhd. weichlich***, Adj.: nhd. »weichlich«, weich, mild; weichlÆche, Adv.: nhd. »weichlich«, verweichlicht, weichlich, weich, mild, schmeichlerisch

weichliche -- auf weichliche Weise: ahd. 5zagalÆhho* 1, zagalÆcho, Adv.: nhd. zaghaft, feige, schwach, auf weichliche Weise

Weichlicher: ahd. widil* 2, st. M. (a?): nhd. Zwitter, Weichlicher; widillo* 17, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Hermaphrodit, Weichlicher

Weichlichkeit: ahd. weihhÆ* 23, weichÆ*, st. F. (i): nhd. Weichheit, Schwäche, Schwachheit, Kraftlosigkeit, Weichlichkeit, Verzagtheit

Weichlichkeit: mhd. kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Weichlichkeit: mhd. weichheit, weicheit, st. F.: nhd. Weichheit, Weichlichkeit; zart (2), st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit; zartheit, st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Schönheit, Zärtlichkeit, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Wohlleben, Weichlichkeit

Weichlichkeit: mnd. klÐnlichÐt, kleinlicheit, F.: nhd. Zierlichkeit, Zartheit, Weichheit, Schwächlichkeit, Unbeholfenheit, Weichlichkeit, Verzärtelung

Weichlichkeit: mnd. sarthÐt, sartheit, zarthÐt, zartheit, tzaertheit, F.: nhd. »Zartheit«, Weichlichkeit, Schönheit, Eleganz

Weichling: ae. bÚd-d-el, st. M. (a): nhd. Weichling, Zwitter; bÚd‑ling, st. M. (a): nhd. Weichling, Unreiner

Weichling: as. withillo* 1, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Mannweib, Weichling

Weichling: ahd. wÆbillo* 3, sw. M. (n): nhd. Zwitter, Hermaphrodit, Verweichlichter, Weichling

Weichling: mhd. loter (3), lotter, st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Vagant, Gaukler, Weichling, Possenreißer; luodÏre*, luoder, st. M.: nhd. »Luder«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; luoderÏre, luoderer, lðderÏre, lðdrerer*, st. M.: nhd. »Luderer«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; milchlinc, st. M.: nhd. »Milchling«, Milchbübchen, Weichling

Weichling: mhd. zertelinc, st. M.: nhd. »Zärtling«, Weichling, verweichlichter Mensch, Schwächling

Weichling: mnd. vörtȫchlinc*, vortȫchlinc, M.: nhd. verzogenes Kind, Weichling
Weichling«: mhd. weichelinc, st. M.: nhd. »Weichling«, weibischer Mann

Weichmacher -- ein Weichmacher: mnd. ? wÐke (1), weike, weke, wecke?, mnd.?, st. M., sw. M., F.: nhd. ein Weichmacher?, Liniment? zur Offenhaltung einer Wunde, Wundpflaster, Lunte, Docht?

Weichmachung: mnd. wÐke (2), st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

weichmäulig: mhd. zugeweich, Adj.: nhd. schwank, biegsam, für den Zügel empfindlich, weichmäulig

Weichmut«: ae. wõ-c-mæ-d-n’s-s, wõ-c-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. »Weichmut«, Schwäche, Feigheit

Weichmut«: as. wê‑k‑mæ‑d‑i* 1, as.?, st. F. (i): nhd. »Weichmut«, Kleinmut, Sanftmut

Weichmut«: ahd. weihmuot* 3, st. M. (a): nhd. »Weichmut«, Kleinmut, Verzagtheit

weichmütig: mhd. lindmüetic, Adj.: nhd. »lindmütig«, weichmütig

weichmütig: mnd. wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt

weichmütiger -- weichmütiger Einfaltspinsel: mnd. gȫsche, M.: nhd. weichmütiger Einfaltspinsel

weichsanft: ahd. lindi 10, Adj.: nhd. lind, gelinde, mild, schmiegsam, schmeichelnd, zart, weichsanft

Weichsel (F.) (2): germ. *wihsilæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weichsel (F.) (2), Weichselkirsche

Weichsel (F.) (2): ahd. wÆhsila* 4, sw. F. (n): nhd. Weichsel (F.) (2), Holzkirsche, Sauerkirsche; *wÆhsila, lang., F.: nhd. Weichsel (F.) (2), Weichselkirsche

Weichsel (F.) (2): mnd. wessel*** (3), wissel***, mnd.?, F.: nhd. Weichsel (F.) (2), Weichselkirsche

Weichsel: germ. *wihsala, germ.?, Sb.: nhd. Weichsel, Weichselkirsche

Weichsel« (F.) (2): mhd. wÆhsel, wÆssel, wÆsel, sw. F., st. F.: nhd. »Weichsel« (F.) (2), Weichselkirsche

Weichselbaum: ahd. wÆhsilboum* 4, st. M. (a): nhd. Weichselbaum, Kirschbaum, Sauerkirschbaum, Mastixstrauch?

Weichselbaum: mnd. wesselbæm, wisselbæm, mnd.?, M.: nhd. Weichselbaum

weichselbraun (von Tuch): mnd. wesselbrðnit, wesselbornit, wisselbornit, mnd.?, Adj.: nhd. weichselbraun (von Tuch)

Weichselkirsche -- Frucht von der Weichselkirsche: mnd. kersebÐre, kersebere, kertzebÐre, kersbÐre, karsebÐre, kessebÐre, kassebÐre, kasbÐre, F.: nhd. Kirsche, Frucht von der Weichselkirsche, gesundes Genussmittel

Weichselkirsche: germ. *wihsala, germ.?, Sb.: nhd. Weichsel, Weichselkirsche; *wihsilæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weichsel (F.) (2), Weichselkirsche

Weichselkirsche: ahd. *wÆhsila, lang., F.: nhd. Weichsel (F.) (2), Weichselkirsche

Weichselkirsche: mhd. wÆhsel, wÆssel, wÆsel, sw. F., st. F.: nhd. »Weichsel« (F.) (2), Weichselkirsche

Weichselkirsche: mnd. wessel*** (3), wissel***, mnd.?, F.: nhd. Weichsel (F.) (2), Weichselkirsche; wesselbÐre, wisselbere, mnd.?, F.: nhd. »Weichelbeere«, Weichselkirsche, Holzkirsche

Weichselzopf: mnd. elfklatte, mnd.?, Sb.: nhd. Weichselzopf

Weichteil -- Weichteil des Körpers: mhd. dünne (4), Sb.: nhd. Weichteil des Körpers

Weichteil: mnd. vlÐschstÐde, vleischstÐde, F.: nhd. fleischige Stelle, Weichteil

Weichteile -- Weichteile am Körper: mhd. brõte, brõt, sw. M.: nhd. Fleisch, Braten (M.), Weichteile am Körper, Leib, Rücken (M.)

Weichteile -- Weichteile des Körpers: mhd. brõt, st. N.: nhd. Fleisch, Braten (M.), Weichteile des Körpers

Weichteile: mnd. kǖt, kǖte, kuyt, N.?, F.: nhd. Eingeweide, Weichteile, Rogen?, Wade?
Weichteile: mnd. slaksÆde, F.: nhd. Weichteile, Bauchseite

Weichung«: mhd. weichunge, st. F.: nhd. »Weichung«, Erweichung, Geschmeidigkeit; wÆchunge***, st. F.: nhd. »Weichung«

Weichung«: mnd. wÆkinge, mnd.?, F.: nhd. »Weichung«, Weichen (N.), Verzicht

Weichwerden -- Weichwerden des Düngers im Acker: mnd. meswÐkinge, mesweikinge, mistwÐkinge*?, F.: nhd. Weichwerden des Düngers im Acker, Faulung des Düngers im Acker

weichzuklopfen -- Bleuel oder Brett um den Flachs weichzuklopfen: mnd. swinge, schwinge, swünge, F.: nhd. »Schwinge«, Flachsschwinge, Gerät mit dem die holzigen Anteile der Flachsstängel (Flachsstengel) oder Hanfstängel (Hanfstengel) entfernt werden, Bleuel oder Brett um den Flachs weichzuklopfen

Weidach«: ahd. wÆdahi* 5, st. N. (ja): nhd. »Weidach«, Weidendickicht, Weidengebüsch

Weidach«: mhd. wÆdach, st. N.: nhd. »Weidach«, Weidicht, Weidengebüsch, Weidengehölz

Weide -- Anrecht auf die Weide: mhd. aneweide*, anweide, st. F.: nhd. Anrecht auf die Weide

Weide -- auf der Weide wachsendes Futter: mhd. kuppelvuoter, kuppelfuoter*, st. N.: nhd. »Kuppelfutter«, auf der Weide wachsendes Futter

Weide -- auf die Weide führen: mhd. weiden (1), sw. V.: nhd. weiden (V.), ausweiden, auf die Weide führen, weiden lassen, sich weiden an, sich erfreuen an, genießen, schweifen

Weide -- auf die Weide treiben: mhd. ðzgetrÆben, ðz getrieben, st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken; ðztrÆben, ðz trÆben, st. V.: nhd. austreiben, auf die Weide treiben, vertreiben, hinaustreiben, wegschicken

Weide -- auf die Weide treiben: mnd. drÆven (1), st. V.: nhd. treiben, antreiben, betreiben (mit Vieh), auf die Weide treiben, beweiden, in die Mast treiben, benutzen, ausüben, vollführen, durch Schmelzen reinigen, fließen, schwimmen, driften, herumtreiben

Weide -- aus Weide: ahd. salahÆn 8, Adj.: nhd. Weiden..., aus Weide

Weide -- durch Verjährung erworbenes Recht ein Feld als Weide zu benutzen: an. h‡f-n (2), st. F. (i): nhd. durch Verjährung erworbenes Recht ein Feld als Weide zu benutzen, Besitz

Weide -- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide: mhd. tretz, st. M.: nhd. eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide

Weide -- eingezäuntes Feld als Weide dienend: mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

Weide -- Gang auf die Weide: mhd. weideganc, weidganc, st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

Weide -- gepachtete Weide: afries. hÐr-e-ger-s? 1 und häufiger?, bÐr-e-ger-s, st. N. (a): nhd. gepachtete Weide, Pachtland

Weide -- Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben: mhd. übertrift, st. F.: nhd. »Übertrift«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben; übertrift, st. F.: nhd. »Übertrift«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben; übertrip, st. M.: nhd. »Übertrieb«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben, widerrechtliches Beweiden fremder Gründe; übertrip, st. M.: nhd. »Übertrieb«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben, widerrechtliches Beweiden fremder Gründe

Weide -- Schaf auf der Weide: ahd. weidaskõf* 1, weidascõf*, st. N. (a): nhd. »Weideschaf«, Schaf auf der Weide

Weide -- Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde: mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde; kæslacht, F.: nhd. Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde, Schlachtung als Repressalie, Beschlagnahme von Weidevieh

Weide -- Trieb auf die Weide: mhd. weideganc, weidganc, st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

Weide -- Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist: mhd. sumersõze, sw. M.: nhd. Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist

Weide -- Wald und Weide nutzen: mnd. beschõren, sw. V.: nhd. Wald und Weide nutzen

Weide -- Weg den das Vieh zur Weide geht: mnd. quikganc, quikgank, quekganc, M.: nhd. Viehweide, Trift, Weg den das Vieh zur Weide geht

Weide -- Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist: mhd. banweide, st. F., st. N.: nhd. »Bannweide«, Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist

Weide -- Weide im Wald: ae. wud-u‑bÏr, F.: nhd. »Waldweide«, Weide im Wald

Weide -- Weide zur Nachtzeit: mhd. nahtetze 4 und häufiger?, st. F.: nhd. »Nachtetze«, Nachtweide, Weide zur Nachtzeit, Weiden (N.) bei Nacht, rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht

Weide -- zur Weide gehörig: ahd. felwõrÆn* 3, felawõrÆn*, Adj.: nhd. Weide..., zur Weide gehörig

Weide (F.) (1): idg. *salik-, *salk-, Sb.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *øelikõ, F.: nhd. Weide (F.) (1), Weiden​baum; *øoitøõ, F.: nhd. Gedrehtes, Gerte, Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weide (F.) (1): germ. *elustræ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1); *felwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Felbe; *salhjæ-, *salhjæn, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; *salhæ, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; *salhæ-, *salhæn, *salha‑, *salhan, sw. M. (n): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; *waliga-, *waligaz, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *weligæ, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *wim-, germ.?, Sb.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenzweig; *wÆþja-, *wÆþjaz, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *wÆþjæ, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *wÆþwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weide (F.) (1): an. pÆl-l, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; vÆŒ-ir (1), st. M. (ja): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weide (F.) (1): ae. sal-ig, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; seal-h, st. M. (a): nhd. Salweide, Weide (F.) (1), Weidenbaum; wel‑ig (1), st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; wil-ig, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; wil-ig-e, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenkorb; wi-nd-el‑tréo, st. N. (wa): nhd. »Wendelbaum«, wilder Ölbaum, Weide (F.) (1); wÆ-þ‑ig, wÆ-þ-ig-e, wÆ-þ‑ing, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Band (N.), Fessel (F.) (1), Binde, Kranz; wi-þ-þ-e, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Band (N.), Fessel (F.) (1)

Weide (F.) (1): as. *sal‑u?, Sb.: nhd. Salweide, Weide (F.) (1), Weidenbaum; wil‑g‑i-a* 3, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weide (F.) (1): ahd. felwa* 7, felawa*, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Silberweide, Salweide, Weidenbaum; felwo* 2?, sw. M. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; salaha 25, sw. F. (n): nhd. Salweide, Weide (F.) (1); wÆda 46, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenzweig

Weide (F.) (1): mhd. ðhte, uhte, uohte, sw. F.: nhd. Morgendämmerung, Nachtweide, Weide (F.) (1); velwÏre 12, velwer, velber, velar, felwÏre*, felwer*, felber*, felar*, st. M.: nhd. Weide (F.) (1), Korbweide, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang; velwe (1), felwe*, sw. F., st. F., sw. M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidengeflecht, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang; wÆde, sw. F.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenzweig; wilge, F.: nhd. »Wilge«, Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weide (F.) (1): mnd. ? schÐr (1), scheer, Sb.: nhd. Weideland, Weide (F.) (1)?, Weidegerechtigkeit

Weide (F.) (1): mnd. gewÆde*, gewÐde, gewÐide, geweide, F.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weide (F.) (1): mnd. wÆde* (3), wide, wÐde*, wede*, F.: nhd. Weide (F.) (1), eine Buschart, Weidenstrick, Weidenbaum, Weidengerte; wÆdenbæm*, widenbæm, mnd.?, M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; wilge, willige, mnd.?, F.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weide (F.) (2) an einem Damm: afries. dam-m‑mÐ-d-e 1 und häufiger?, dom-m-mÐ-d-e, st. F. (æ): nhd. Dammwiese, Deichweide (F.) (2), Weide (F.) (2) an einem Damm

Weide (F.) (2) auf dem Deich: afries. dÆk‑et-t‑ene 2, F.: nhd. »Deichweide«, Weide (F.) (2) auf dem Deich

Weide (F.) (2) auf der Schweine gehütet werden: mnd. swÆnenwÐide*, schwÆnenweyde, F.: nhd. »Schweinenweide«, Weide (F.) (2) auf der Schweine gehütet werden; swÆnewÐide*, swÆnewÐde, swÆneweide, F.: nhd. »Schweineweide«, Weide (F.) (2) auf der Schweine gehütet werden

Weide (F.) (2) für Schafe von bestimmter Größe: mnd. schõpesgras, schaepsgras, N.: nhd. »Schafsgras«, Weide (F.) (2) für Schafe von bestimmter Größe

Weide (F.) (2) im Marschlande (Dithmarschen): mnd. grasspalleken, grasspelleken, N.: nhd. bestimmtes Teilstück einer Wiese, Weide (F.) (2) im Marschlande (Dithmarschen)

Weide (F.) (2) zur gemeinschaftlichen Nutzung: mhd. barweide 1, st. F.: nhd. Barweide, offene Weide (F.) (2), Weide (F.) (2) zur gemeinschaftlichen Nutzung, Allmende

Weide (F.) (2): idg. *a�ros, *h2e�ros, Sb.: nhd. Weide (F.) (2), Feld, Flur (F.); *põtro‑?, Sb.: nhd. Herde, Weide (F.) (2)

Weide (F.) (2): germ. *grædi-, *grædiz?, germ.?, st. F. (i): nhd. Wachstum, Weide (F.) (2); *lÐswæ?, *lÚswæ?, st. F.: nhd. (æ), Weide (F.) (2); *waiþÆ, st. F. (æ): nhd. Jagd, Weide (F.) (2), Futter (N.) (1); *waiþæ, st. F. (æ): nhd. Jagd, Weide (F.) (2), Futter (N.) (1); *wenjæ, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2), Futter (F.) (1)

Weide (F.) (2): got. *wai-d-a?, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2); wi-n-j-a* 1, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 127,2): nhd. Weide (F.) (2); wi-n-n-e 1, uuinne, st. F. (jæ): nhd. Weide (F.) (2), w-Rune

Weide (F.) (2): an. bei-t (1), st. F. (æ): nhd. Futter (F.) (1), Weide (F.) (2); fol-d, st. F. (æ): nhd. Erde, Land, Weide (F.) (2), Trift

Weide (F.) (2): ae. ’t-en‑lÚ-s, st. F. (wæ): nhd. Weide (F.) (2); feoh-lan-d, st. N. (a): nhd. »Viehland«, Weide (F.) (2); fæ-st-or‑noþ, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (2), Unterhalt; lÚ-s (1), st. F. (wæ): nhd. Weide (F.) (2), Wiese; mÚ-d (1), mÐ-d (2), st. F. (wæ): nhd. Matte (F.) (2), Wiese, Weide (F.) (2); mÚ-d-w-a, sw. M. (n): nhd. Matte (F.) (2), Wiese, Weide (F.) (2)

Weide (F.) (2): afries. Ðt‑fen-n-e 2, F.: nhd. Weide (F.) (2), Weideland; et-t‑ene 1 und häufiger?, F.: nhd. Weide (F.) (2); et-t‑inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2); *fen, N.: nhd. Weide (F.) (2); fen-e (1) 1 und häufiger?, fan-e*, st. M. (a): nhd. Moorland, Weide (F.) (2); fen-n-e 10, fen-e (2), M., F.: nhd. Weide (F.) (2); ger-s 4, gar-s, gre-s, jer-s, st. N. (a): nhd. Gras, Boden, Gräsung, Weide (F.) (2); grÐ-d 13, Sb.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, angeschwemmtes Land; kð-ga-ng* 1 und häufiger?, kð‑gu-ng, st. M. (a): nhd. Kuhgräsung, Kuhweide, Weide (F.) (2), ein Landmaß; kð-n-a‑ger-s 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Kuhgräsung, Weide (F.) (2), ein Landmaß

Weide (F.) (2): anfrk. wei-th-a* 4, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2), Wiese; win-n-a*? 1?, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (2), Wiese

Weide (F.) (2): as. ro‑th‑e‑r‑st’‑d‑i* 1, st. F. (i): nhd. Weide (F.) (2)

Weide (F.) (2): ahd. bamid* (?) 1, ahd.?, Sb.: nhd. Weide (F.) (2), Weideland; biunta* 1, st. F. (æ): nhd. »Beunde«, Gehege, Weide (F.) (2), eingezäuntes Grundstück; biunti* 1, Sb.: nhd. »Beunde«, Gehege, Weide (F.) (2); fihwaida* 2, fiuwaida*, lat.‑lang., F.: nhd. Weide (F.) (2); fuotisal* 1, st. N. (a): nhd. Weide (F.) (2), Fütterung; mestunga 1, mastunga*, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2), Futter (N.) (1); sweiga 32, sweig, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2), Weideplatz, Schwaige, Herde, Rinderherde; *waida, lang., F.: nhd. Weide (F.) (2), Wiese; weida* (1) 27, st. F. (æ): nhd. Beute (F.) (1), Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Speise, Fang, Jagd; winne* 1, F.: nhd. Weide (F.) (2), Weideplatz; wisa 15, st. F. (æ) sw. F. (n): nhd. Wiese, Weide (F.) (2)

Weide (F.) (2): mhd. atzunge, st. F.: nhd. »Atzunge«, Kost, Speise, Bewirtung, Entgelt, Pferdefutter, Weide (F.) (2), Weiderecht, Futter (N.) (1), Futtergeld bzw. dessen Einforderung, Bewirtungsabgabe, Heeresverpflegung, Zwietracht, Streit, Streitigkeit; etzunge, st. F.: nhd. Weide (F.) (2)

Weide (F.) (2): mhd. gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; getrete, st. N.: nhd. Treten, Weide (F.) (2); geweide (1), st. N.: nhd. Weide (F.) (2), Weideland; kuppel, kupel, koppel, kopel, st. F., M., N.: nhd. Band (N.), Verbindung, Hundekoppel, durch ein Band verbundene Hunde, Haufe, Haufen, Weide (F.) (2)

Weide (F.) (2): mhd. öugelweide, ougelweide, st. F.: nhd. Weide (F.) (2), Umherschweifen, Anblick, Augenweide, Erquickung

Weide (F.) (2): mhd. senne (2), F.: nhd. Weide (F.) (2), Alpenweide, Alm; suoch, st. M.: nhd. Suchen, Nachforschen, Nachforschung, Untersuchung, Nachricht, Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn, Weide (F.) (2), Erwerb, Zinsen; trat (1), st. F.: nhd. Treten, Tritt, Fährte, Trift, Weide (F.) (2), Viehtritt; trift, trifte, st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser

Weide (F.) (2): mhd. weide (1), weid, st. F., st. N.: nhd. Futter (N.) (1), Nahrungserwerb, Nahrung, Speise, Erquickung, Freude, Weide (F.) (2), Weideplatz, Futterplatz, Tagreise, Weg, Jagd, Fischerei

Weide (F.) (2): mnd. brink, M.: nhd. »Brink«, Rand, Ackerrain, Ackerrand, Grenzland, Grenzhügel, Hügel, Rand eines Hügels, Abhang, erhöhte Rasenfläche, Grasanger, Weide (F.) (2), unbebautes Land, Gemeindeplatz, angeschwemmter Bachrand, angeschwemmter Flussrand; drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird; ettinge, F.: nhd. Beköstigung, Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Weideland, Weiderecht

Weide (F.) (2): mnd. gras, grõs, gres, N.: nhd. Gras, Grasland, Weide (F.) (2), bestimmtes Ackermaß, Binsen, Kraut, Grasnutzung, Heunutzung; grõsÏrÆe*, grõserÆe, F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag, Heunutzung, mit der Sichel zu schneidendes Grasfutter, Grasland, Weide (F.) (2); graslant, N.: nhd. Grasland, Weide (F.) (2); grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland

Weide (F.) (2): mnd. palme, palm, pallem, palle, M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern

Weide (F.) (2): mnd. schÐringe (1), F.: nhd. Verteilung, Ordnung, Richtigkeit, Aufzug, Kette, Tuchscherung, Tuchbereitung, Weide (F.) (2), Mast (F.), Weideberechtigung; spal, spalle, M., N.: nhd. Landmaß, Feldmaß, Bruchteil alter Hufe, Acker, Wiese, Weide (F.) (2), Moor

Weide (F.) (2): mnd. velt, veld, felt*, N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbilds, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch]); væderinge (2), voderinge, F.: nhd. Fütterung, Tätigkeit des Fütterns, Ernährung des Viehs besonders der Pferde, Fouragieren, Besorgung des Futters (N.) (1), Futter (N.) (1), Futtermittel (Pl.), Nahrung besonders für Vieh und Pferde, noch nicht gemähtes Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Recht auf Fouragieren, Recht auf freies Futter (N.) (1) für die Pferde, Verpflichtung zur Futterversorgung; wÐide*? (1), weide, wÐde*, wede*, mnd.?, F.: nhd. Weide (F.) (2), Futter (N.) (1), Nahrung, Weideplatz, Weiderecht?; wonne***, F.: nhd. Weide (F.) (2)

Weide (F.) abgrasen: mnd. afwÐden, afweiden, sw. V.: nhd. abweiden, Weide (F.) abgrasen

Weide...: ahd. felwõrÆn* 3, felawõrÆn*, Adj.: nhd. Weide..., zur Weide gehörig

Weide« (F.) (1): mnd. wichelbæm, mnd.?, M.: nhd. »Weide« (F.) (1), Weidenbaum

Weide» (F.) (1): mnd. wichele, mnd.?, sw. F.: nhd. »Weide» (F.) (1), Weidenbaum?

Weideabgabe: mnd. hamgelt, N.: nhd. Weideabgabe, Wiesenabgabe

Weideaustrieb -- Weideaustrieb am Morgen: mnd. morgenwÐide, F.: nhd. Weideaustrieb am Morgen

Weideband -- Weideband zum Gerüstbau: mnd. stellewÐde, F.: nhd. »Stellweide« (F.) (1), Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste; stelwÐde, F.: nhd. »Stellweide« (F.) (1), Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste

Weideband: an. vi-Œ (1), *wi-Œ-jæ, st. F. (i?): nhd. Weideband

Weideberechtigten -- Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Weideberechtigung: mnd. schÐringe (1), F.: nhd. Verteilung, Ordnung, Richtigkeit, Aufzug, Kette, Tuchscherung, Tuchbereitung, Weide (F.) (2), Mast (F.), Weideberechtigung

Weidefenn: mnd. etevenne*, etvenne, F.: nhd. Weidefenn, Weideland, Grünland

Weidefläche: mhd. sacke, sagge, sw. M.: nhd. Weidefläche

Weidegang -- Weidegang der Kühe: mnd. kætrõde, F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke

Weidegang: mhd. weideganc, weidganc, st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

Weidegatter: mhd. ezzischtor, st. N.: nhd. »Eschtor«, Feldgatter, Weidegatter

Weidegatter: mhd. sester (1), st. N.: nhd. Feldgatter, Weidegatter

Weidegebiet: mhd. ? vreudenende 1, freudenende*, st. N.: nhd. Weidegebiet?

Weidegeld: mnd. driftgelt, N.: nhd. Weidegeld

Weidegelegenheit -- Weidegelegenheit über Nacht: mnd. nachtwÐide, F.?: nhd. Weidegelegenheit über Nacht

Weidegenosse: mhd. genæz (1), gnæz, st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl

Weidegenossenschaft: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Weidegenossenschaft: mnd. leieschop*, leischop*, leyschop, leischap, leschap, leitschap, F.: nhd. Laienschaft, Laienstand, Bauerschaft, Gesamtheit der Laien, Flurgenossenschaft, Feldgenossenschaft, Weidegenossenschaft

Weidegerechtigkeit: mnd. drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird; echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Weidegerechtigkeit: mnd. hachtwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit; hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide; kædrift, kohedrift, F.: nhd. »Kuhtrift«, Kuhweide, Weidegerechtigkeit; kæganc (1), F.: nhd. Kuhweide, Weidegerechtigkeit

Weidegerechtigkeit: mnd. schõr (2), schaer, N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe; schÐr (1), scheer, Sb.: nhd. Weideland, Weide (F.) (1)?, Weidegerechtigkeit
-- gemeinsame Weidegerechtigkeit: mnd. samtwÐide*, samtwÐde, samtweide, F.: nhd. »Gesamtweide« (F.) (2), gemeinsame Weidegerechtigkeit
-- je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh: mnd. schõr (2), schaer, N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe

Weidegerechtigkeit: mnd. vÐgrõsinge, vehegrõsinge, F.: nhd. Weideland, Weidegerechtigkeit

Weidegeselle«: mhd. weidegeselle, sw. M.: nhd. »Weidegeselle«, Jagdgefährte

Weidegott: ahd. fuotargot* 1, st. M. (a): nhd. Weidegott

Weidegras: mhd. weidegras, st. N.: nhd. Weidegras

Weidegrund -- Weidegrund in und vor den Dünen: mnd. grÐninge, gröninge, F.: nhd. Grünland, Weidegrund in und vor den Dünen

Weidegrundstück -- erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück: mnd. ervetÐl, erftÐl, F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

Weideherr: mnd. drifhÐre, M.: nhd. Triftherr, Weideherr; drifthÐre, M.: nhd. Triftherr, Weideherr

Weidekamp: mnd. schõrkamp, M.: nhd. Weidekamp

Weidekoppel: mnd. koppelwische*, koppelwisch, F.: nhd. Koppelwiese, Weidekoppel
-- Umzäunung einer Weidekoppel: mnd. koppeltðn, M.: nhd. Koppelzaun, Umzäunung einer Weidekoppel

Weidekoppel: mnd. mÐtham, F.: nhd. Weidekoppel; mÐtvenne, F., N.: nhd. Weidekoppel

Weidekoppel: mnd. venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, F., N.: nhd. Fenn, mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

Weidelamm: mhd. wiselamp, st. N.: nhd. »Wiesenlamm«, Weidelamm

Weideland: ae. ’t-e‑lan-d, st. N. (a): nhd. Weideland; ham-m (1), ham (2), st. M. (a): nhd. Weideland, Einhegung, Wohnung; nim-e, Sb.: nhd. Weideland
-- begrenztes Stück Weideland oder Waldland: ae. snÚþ‑fel-d, st. M. (a?, u?): nhd. »Schneisenfeld«, begrenztes Stück Weideland oder Waldland
-- schlechtes Weideland: ae. steor-f, Sb.: nhd. schlechtes Land, schlechtes Weideland; steor-f‑a, sw. M. (n): nhd. Sterben, Pestilenz, Aas, schlechtes Land, schlechtes Weideland

Weideland: afries. Ðt‑fen-n-e 2, F.: nhd. Weide (F.) (2), Weideland; Ðt‑lan-d 1 und häufiger?, Ðt-lon-d, st. N. (a): nhd. »Essland«, Weideland; fen‑lan-d 1, fen-lon-d, st. N. (a): nhd. Weideland; fen-n-e‑lan-d 1, fen-n-e‑lon-d, fen-e-lan-d, fen-e-lon‑d, st. N. (a): nhd. Weideland; grÐ-d 13, Sb.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, angeschwemmtes Land; grÐ-d‑lan-d 1 und häufiger?, grÐ-d-lon-d, st. N. (a): nhd. »Grießland«, Weideland, Wiesenland, Grasland
-- Anteil am gemeinschaftlichen Weideland: afries. ske-r (2), ske-r-e (2), ska-r, N.?: nhd. Anteil, Anteil am gemeinschaftlichen Weideland, Gemeindeweide

Weideland: as. *biun‑ith‑i?, Sb.: nhd. Weideland

Weideland: ahd. bamid* (?) 1, ahd.?, Sb.: nhd. Weide (F.) (2), Weideland

Weideland: mhd. ezzischban, espan, eschban, st. M., st. N.: nhd. »Espan«, Weideland, gemeinschaftliches Weideland, Viehweide
-- gemeinschaftliches Weideland: mhd. ezzischban, espan, eschban, st. M., st. N.: nhd. »Espan«, Weideland, gemeinschaftliches Weideland, Viehweide
-- kleines Stück Weideland: mhd. angerlÆn, ängerlÆn, st. N.: nhd. Angerlein, kleiner Anger, kleines Stück Wiese, kleines Stück Weideland; engerlÆn, st. N.: nhd. Angerlein, kleiner Anger, kleines Stück Wiese, kleines Stück Weideland

Weideland: mhd. gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; geweide (1), st. N.: nhd. Weide (F.) (2), Weideland
-- durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland: mhd. ham (1) 1, st. M.: nhd. eingefriedetes Stück Land, durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland, Wiese

Weideland: mhd. mannematte 37, mannemõt, st. F., sw. F.: nhd. Stück Land, Wiese, Weideland; mannesmatte 20, mannesmõte, st. F., sw. F.: nhd. Stück Land, Wiese, Weideland; mÐderacker 1, st. M.: nhd. Stück Wiese, Weideland
-- Stück Weideland: mhd. mateacker, mõtacker, st. M.: nhd. Stück Weideland, Wiese

Weideland: mhd. wise, wisse, wis, st. F., sw. F.: nhd. Wiese, Weideland

Weideland: mnd. bõmoth, N.: nhd. Wiesenland, Weideland; bomath, N.: nhd. Wiesenland, Weideland; etevenne*, etvenne, F.: nhd. Weidefenn, Weideland, Grünland; Ðtinge (2), F.?: nhd. Weideland; etlant, N.: nhd. Weideland; ? etschop, mnd.?, Sb.: nhd. Weideschaft, Weideland? E.: s. Ðten (1)?, schop (1); ettenlant, N.: nhd. Weideland; ettinge, F.: nhd. Beköstigung, Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Weideland, Weiderecht
-- Weideland außerhalb des Deichs: mnd. bðtendÆk, M.: nhd. Außendeichsland, Weideland außerhalb des Deichs
-- zur Burg gehöriges Weideland: mnd. borchvenne, F.: nhd. zur Burg gehöriges Weideland

Weideland: mnd. grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland; hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide; kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil
-- abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland: mnd. ham (2), N., M.: nhd. abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, Marschland, gemeines Wiesenland
-- abgeteiltes und umgrenztes Stück Weideland oder Wiesenland: mnd. hamme (1), F.: nhd. abgeteiltes und umgrenztes Stück Weideland oder Wiesenland, Koog, Marschland, Wiesenland
-- abgeteiltes Weideland: mnd. hemme, hem, M.: nhd. abgeteiltes Weideland
-- auf eine Haushaltung entfallender Anteil am Weideland: mnd. hðsbǖte, F.: nhd. auf eine Haushaltung entfallender Anteil am Weideland
-- eingehegtes größeres Stück Weideland: mnd. kræch (3), M.: nhd. eingehegtes größeres Stück Weideland, Stück Saatland das eingehegt ist (mit Zaun oder Wall oder Graben [M.])
-- eingezäuntes eigenes Stück Weideland: mnd. kækamp, M.: nhd. eingezäuntes eigenes Stück Weideland
-- Flächenmaß für Weideland: mnd. kægras, N.: nhd. Flächenmaß für Weideland
-- gemeinschaftliches Weideland: mnd. koppel, koppele, F.: nhd. Koppel, gemeinschaftliches Landstück, gemeinschaftliches Weideland, eingezäuntes Landstück
-- grünes Weideland im Deichvorlande: mnd. grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland
-- in der Nähe des Hofes gelegenes Weideland: mnd. kævenne, kævÁn, F.: nhd. Kuhkoppel, in der Nähe des Hofes gelegenes Weideland
-- kleines Stück Weideland: mnd. hemmeken, M.: nhd. kleines Stück Weideland
-- Weideland eines Dorfes: mnd. hammerik, hamrik, hammerk, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; hemmerik, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark

Weideland: mnd. mÐtlant, N.: nhd. Weideland
-- auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm: mnd. merschlam, marschlam, N.: nhd. »Marschlamm«, auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm
-- Flurhüter für das Weideland: mnd. merschhȫdÏre*, merschhȫder, M.: nhd. Flurhüter für das Weideland
-- gemeinsames Weideland: mnd. mÐnschõr, mÐnschar, mÐinschõr, mÐnscher, F.: nhd. gemeinsames Weideland, Gemeindehütung, gemeinschaftliche Begrasung
-- niedrig gelegenes wasserreiches Weideland: mnd. mersch (1), mers, mersche, marsch, masch, F., N., M.: nhd. Marsch (F.), fruchtbare Niederung an den Ufern des Meeres oder der Flüsse, niedrig gelegenes wasserreiches Weideland

Weideland: mnd. schÐr (1), scheer, Sb.: nhd. Weideland, Weide (F.) (1)?, Weidegerechtigkeit
-- an einem Siel gelegenes Stück Weideland: mnd. sÆlham, N., M.: nhd. an einem Siel gelegenes Stück Weideland

Weideland: mnd. vÐgrõsinge, vehegrõsinge, F.: nhd. Weideland, Weidegerechtigkeit; vȫde, fȫde, vode, voyde, st. F., M., N.: nhd. Nahrung, Ernährung, Beköstigung, Lebensunterhalt, Viehweide, Weideland, Koppel; vȫdelant, N.: nhd. Weideland
-- ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland: mnd. ðtslach (2), mnd.?, N.: nhd. ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland
-- Einkünfte vom Weideland: mnd. vȫdengelt, N.: nhd. Einkünfte vom Weideland
-- mit Gräben umzogenes Weideland: mnd. venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, F., N.: nhd. Fenn, mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird
-- sumpfiges mooriges Weideland: mnd. vÐnlant, vennelant*, N.: nhd. sumpfiges mooriges Weideland
-- sumpfiges Weideland: mnd. venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, F., N.: nhd. Fenn, mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird
-- von Gräben umschlossenes Weideland: mnd. võn (2), faen, fõn, M.: nhd. Torfmoor, von Gräben umschlossenes Weideland

Weidemonat: mhd. winnemõnæt 5 und häufiger?, st. M.: nhd. Weidemonat, Wonnemonat, Mai

Weiden -- aus Weiden gemacht: mhd. wÆden*** (3), Adj.: nhd. aus Weiden gemacht, weiden (Adj.)

Weiden -- aus Weiden hergestellt: mhd. velwÆn, felwÆn*, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden stammend, aus Weiden hergestellt

weiden -- die Augen weiden: mhd. erweiden, sw. V.: nhd. »erweiden«, weiden (V.), die Augen weiden, sich ergötzen lassen

Weiden -- Geflecht aus Weiden zum Fischfang: mhd. velwÏre 12, velwer, velber, velar, felwÏre*, felwer*, felber*, felar*, st. M.: nhd. Weide (F.) (1), Korbweide, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang; velwe (1), felwe*, sw. F., st. F., sw. M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidengeflecht, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang

Weiden -- mit Weiden binden: mhd. widen (1), sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

Weiden -- mit Weiden drehen: mhd. widen (1), sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

Weiden -- mit Weiden schlagen: mhd. widen (1), sw. V.: nhd. mit Weiden binden, mit Weiden drehen, mit Weiden schlagen, schlagen, züchtigen, quälen, quälen mit, kasteien, zuhauen mit, strecken an, strecken nach, ausstrecken an, ausstrecken nach

weiden -- Ort an dem Schafe weiden: mnd. schõpewÐide*, schõpewÐde, schõpeweide, F.: nhd. Schafweide (F.) (2), Ort an dem Schafe weiden; schõpwÐide*, schõpwÐde, schõpweide, mnd.?, F.: nhd. Schafweide (F.) (2), Ort an dem Schafe weiden

weiden -- sich weiden an: mhd. erweidelieren, sw. V.: nhd. sich weiden an

weiden -- sich weiden an: mhd. weiden (1), sw. V.: nhd. weiden (V.), ausweiden, auf die Weide führen, weiden lassen, sich weiden an, sich erfreuen an, genießen, schweifen

Weiden -- unerlaubtes Weiden: afries. râ-f-ske-r-d 1, Sb.: nhd. unberechtigtes Kornschneiden, unerlaubtes Weiden

weiden -- Vieh weiden lassen: mhd. atzen, etzen, sw. V.: nhd. speisen, beköstigen, abweiden, weiden (V.) lassen, Vieh weiden lassen, nähren, füttern

Weiden -- voller Weiden: ae. wil‑ih-t, Adj.: nhd. voller Weiden

Weiden -- von Weiden stammend: mhd. velwÆn, felwÆn*, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden stammend, aus Weiden hergestellt

Weiden -- von Weiden umstanden: ahd. wÆdÆn* 4, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden umstanden, weiden (Adj.), aus Weidenholz

Weiden -- Wegführung der Kühe von den Weiden: mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde

weiden -- weiden lassen: mhd. weiden (1), sw. V.: nhd. weiden (V.), ausweiden, auf die Weide führen, weiden lassen, sich weiden an, sich erfreuen an, genießen, schweifen

weiden -- weit weiden: ahd. furiweidæn* 1, sw. V. (2): nhd. »vorjagen«, vorgehen, weit grasen, weit weiden

weiden (Adj.): ahd. wÆdÆn* 4, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden umstanden, weiden (Adj.), aus Weidenholz

weiden (Adj.): mhd. wÆden*** (3), Adj.: nhd. aus Weiden gemacht, weiden (Adj.)

Weiden (F. Pl.) (1): mnd. ? wÆdenghen*, widenghen, mnd.?, Pl.: nhd. Weiden (F. Pl.) (1)?, Weidengärten

Weiden (N.) bei Nacht: mhd. nahtetze 4 und häufiger?, st. F.: nhd. »Nachtetze«, Nachtweide, Weide zur Nachtzeit, Weiden (N.) bei Nacht, rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht; nahtetzen (2) 5 und häufiger?, st. N.: nhd. »Nachtetzen«, Nachtweiden, Weiden (N.) zur Nachtzeit, Weiden (N.) bei Nacht, rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht

Weiden (N.) der Augen: mhd. ougenweide, öugelweide, st. F.: nhd. Weiden (N.) der Augen, Umherschweifen der Augen, Anblick, Augenweide, Erquickung

Weiden (N.) des Auges: mhd. öugelschouwe, st. F.: nhd. Weiden (N.) des Auges, Umherschweifen des Auges, Anblick, Augenweide, Erquickung

Weiden (N.) zur Nachtzeit: mhd. nahtetzen (2) 5 und häufiger?, st. N.: nhd. »Nachtetzen«, Nachtweiden, Weiden (N.) zur Nachtzeit, Weiden (N.) bei Nacht, rechtswidriges Weiden (N.) bei Nacht

Weiden (N.): mhd. weiden (2), st. N.: nhd. Weiden (N.)

weiden (V.) lassen: mhd. atzen, etzen, sw. V.: nhd. speisen, beköstigen, abweiden, weiden (V.) lassen, Vieh weiden lassen, nähren, füttern

weiden (V.) lassen: mnd. hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.); krȫken, kræken, kröcken, sw. V.: nhd. weiden (V.) lassen
weiden (V.): ae. ’t‑t‑an, sw. V. (1): nhd. weiden (V.); siel‑en, sw. V.: nhd. weiden (V.)

weiden (V.): ahd. õzen* 9, sw. V. (1a): nhd. atzen, jemandem zu essen geben, jemanden speisen, füttern, nähren, weiden (V.); biweidinæn* 1, sw. V. (2): nhd. weiden (V.), abweiden, aussaugen; 6zwigæn* 3, sw. V. (2): nhd. weiden (V.), pflücken, abfressen; ezzan (1) 196?, st. V. (5): nhd. essen, speisen, fressen, aufessen, auffressen, weiden (V.), abweiden, verspeisen, verzehren, zerfressen (V.); fuoræn* 14, sw. V. (2): nhd. füttern, nähren, tragen, erhalten (V.), pflegen, aufziehen, aufheben, speisen, weiden (V.); fuotaren* 13, fuotiren*, sw. V. (1a): nhd. füttern, mästen, weiden (V.), hüten; grasæn* 3, sw. V. (2): nhd. grasen, weiden (V.), abweiden, Gemüse pflanzen, anpflanzen; weidinæn* 10, sw. V. (2): nhd. weiden (V.), abweiden, jagen; weidæn* 7, sw. V. (2): nhd. weiden (V.), jagen, Futter suchen; winnÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weiden (V.), abweiden, verzehren

weiden (V.): mhd. begrasen, sw. V.: nhd. ernähren, unterhalten (V.), sich sättigen, weiden (V.), sich mit Rasen bedecken; erweiden, sw. V.: nhd. »erweiden«, weiden (V.), die Augen weiden, sich ergötzen lassen; ezzen (1), st. V.: nhd. essen, fressen, weiden (V.), sich ernähren, leben von

weiden (V.): mhd. grasen, sw. V.: nhd. grasen, Gras schneiden, weiden (V.); halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

weiden (V.): mhd. vuoten, vüeten, fuoten*, füeten*, sw. V.: nhd. nähren, füttern, mästen, unterhalten (V.), weiden (V.), abweiden, ausplündern; weiden (1), sw. V.: nhd. weiden (V.), ausweiden, auf die Weide führen, weiden lassen, sich weiden an, sich erfreuen an, genießen, schweifen

weiden (V.): mnd. grõsen (1), sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen; ? kröcken***, sw. V.: nhd. weiden (V.)?

weiden (V.): mnd. schõren (2), schÐren, sw. V.: nhd. Vieh anteilmäßig in die Feldmark eintreiben, weiden (V.)

weiden (V.): mnd. wÐiden*?, weiden, mnd.?, sw. V.: nhd. weiden (V.), jagen, mit Falken jagen, Jagd machen auf, ausweiden, Eingeweide ausnehmen

Weiden...: ahd. salahÆn 8, Adj.: nhd. Weiden..., aus Weide; wÆdÆn* 4, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden umstanden, weiden (Adj.), aus Weidenholz

Weiden...: mhd. velwÆn, felwÆn*, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden stammend, aus Weiden hergestellt; wÆdÆn, Adj.: nhd. Weiden..., von Weidenholz hergestellt, aus Weidenholz gemacht

weiden: idg. *põ-, *pý‑, *peh2‑, *pah2‑, V.: nhd. füttern, nähren, weiden

wei​den: idg. *põt-, *pýt‑, V.: nhd. füttern, nähren, wei​den

weiden: germ. *ahjan, germ.?, sw. V.: nhd. weiden
-- weiden lassen: germ. *fa‑, V.: nhd. weiden lassen, hüten; *fæ-, sw. V.: nhd. weiden lassen, hüten

weiden: got. hal-d-an 9, red. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 234, 235,III): nhd. hüten, weiden, halten

weiden: an. beit-a (2), sw. V. (1): nhd. beißen lassen, zäumen, weiden, jagen, töten, beim Winde segeln, kreuzen (V.) (2)
-- weiden lassen: an. Ï-ja, sw. V. (1): nhd. weiden lassen, ausruhen

weiden: afries. ger-s-ia* 1, sw. V. (2): nhd. grasen, weiden

weiden: anfrk. wei-th-en-on* 10, sw. V. (2): nhd. weiden, Futter (N.) (1) suchen, sich ergötzen, Vieh hüten

weiden: ahd. weiden* 2, sw. V. (1): nhd. weiden

weiden: mhd. klewen (2), klen, sw. V.: nhd. grasen, Gras schneiden, weiden

weiden: mhd. weidenen, sw. V.: nhd. weiden, jagen

weiden« (Adj.): mnd. wÐden* (3), weden, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), von Ruten geflochten, von Gerten geflochten; wÆden* (2), widen, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), nachgiebig, kraftlos, gehaltlos

weiden« (V.): mnd. wÐden (1), weiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiden« (V.), Unkraut ausraufen, vom Unkraut reinigen

Weidenband: an. viŒ-ja (1), sw. F. (n): nhd. Weidenband, Fessel (F.) (1)

Weidenbast: mnd. bast, M., N.: nhd. Bast, Pflanzenbast (innere Haut der Rinde des Baumes), Lindenbast, Weidenbast, Strick (M.) (1), Haut des Menschen

Weiden​baum: idg. *øelikõ, F.: nhd. Weide (F.) (1), Weiden​baum

Weidenbaum: idg. *øoitøõ, F.: nhd. Gedrehtes, Gerte, Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenbaum: idg. *salik-, *salk-, Sb.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenbaum: germ. *felwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Felbe; *salhjæ-, *salhjæn, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; *salhæ, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; *salhæ-, *salhæn, *salha‑, *salhan, sw. M. (n): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; *waliga-, *waligaz, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *weligæ, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *wÆþja-, *wÆþjaz, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *wÆþjæ, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; *wÆþwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenbaum: an. pÆl-l, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; vÆŒ-ir (1), st. M. (ja): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenbaum: ae. sal-ig, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Salweide, Weidenbaum; seal-h, st. M. (a): nhd. Salweide, Weide (F.) (1), Weidenbaum; wel‑ig (1), st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; wil-ig, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; wil-ig-e, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenkorb; wÆ-þ‑ig, wÆ-þ-ig-e, wÆ-þ‑ing, st. M. (a): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Band (N.), Fessel (F.) (1), Binde, Kranz

Weidenbaum: as. *sal‑u?, Sb.: nhd. Salweide, Weide (F.) (1), Weidenbaum; wil‑g‑i-a* 3, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenbaum: ahd. felwa* 7, felawa*, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (1), Silberweide, Salweide, Weidenbaum; felwo* 2?, sw. M. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; wÆda 46, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenzweig

Weidenbaum: mhd. bantstoc, st. M.: nhd. »Bandstock«, Weidenbaum; bendelstoc 1, st. M.: nhd. Weidenbaum

Weidenbaum: mhd. velwÏre 12, velwer, velber, velar, felwÏre*, felwer*, felber*, felar*, st. M.: nhd. Weide (F.) (1), Korbweide, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang; velwe (1), felwe*, sw. F., st. F., sw. M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidengeflecht, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang; wÆde, sw. F.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenzweig; wilge, F.: nhd. »Wilge«, Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenbaum: mnd. ? wichele, mnd.?, sw. F.: nhd. »Weide» (F.) (1), Weidenbaum?; wichelbæm, mnd.?, M.: nhd. »Weide« (F.) (1), Weidenbaum; wÆde* (3), wide, wÐde*, wede*, F.: nhd. Weide (F.) (1), eine Buschart, Weidenstrick, Weidenbaum, Weidengerte; wÆdenbæm*, widenbæm, mnd.?, M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum; wilge, willige, mnd.?, F.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenbaum: mnd. gewÆde*, gewÐde, gewÐide, geweide, F.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum

Weidenblatt: ahd. wÆdðnloub*, st. N. (a, iz/az): nhd. Weidenlaub, Weidenblatt

Weidenbusch: mhd. wÆtbusch, st. M.: nhd. Weidenbusch

weidend -- sich weidend: mhd. geweide (3), Adj.: nhd. sich weidend, freudig genießend

weidend -- weit hinaus weidend: mhd. wÆtweide, Adj.: nhd. ausschweifend, weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig; wÆtweidic*, wÆtweidec, Adj.: nhd. weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig

weidendes -- Strick für weidendes Vieh: mnd. spansel, N.: nhd. Strick für weidendes Vieh

weidendes -- weidendes Rind: ahd. sweigrind* 2, st. N. (a, iz/az): nhd. »Schwaigrind«, »Weiderind«, Rind, weidendes Rind

Weidendickicht: ahd. wÆdahi* 5, st. N. (ja): nhd. »Weidach«, Weidendickicht, Weidengebüsch

Weidengarten: mnd. gewint, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

Weidengärten: mnd. wÆdenghen*, widenghen, mnd.?, Pl.: nhd. Weiden (F. Pl.) (1)?, Weidengärten

Weidengarten: mnd. wint (2), mnd.?, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

Weidengebüsch: ahd. wÆdahi* 5, st. N. (ja): nhd. »Weidach«, Weidendickicht, Weidengebüsch

Weidengebüsch: mhd. wÆdach, st. N.: nhd. »Weidach«, Weidicht, Weidengebüsch, Weidengehölz; wÆdholz, st. N.: nhd. Weidengehölz, Weidengebüsch

Weidengeflecht: mhd. velwe (1), felwe*, sw. F., st. F., sw. M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidengeflecht, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang

Weidengeflecht: mnd. vlechte, vlecht, flechte, F., N.: nhd. Haarflechte, Haarzopf, Geflecht, Weidengeflecht, Flechtzaun, Hürde, Wagenleiter (F.), Leiter (F.) des Mistwagens

Weidengehölz: mhd. wÆdach, st. N.: nhd. »Weidach«, Weidicht, Weidengebüsch, Weidengehölz; wÆdholz, st. N.: nhd. Weidengehölz, Weidengebüsch

Weidengerte: mnd. wÆde* (3), wide, wÐde*, wede*, F.: nhd. Weide (F.) (1), eine Buschart, Weidenstrick, Weidenbaum, Weidengerte

Weidengerte«: mhd. wÆdegerte, F.: nhd. »Weidengerte«, Weidenrute

Weidengewächse -- Baum aus der Familie der Weidengewächse: mnd. poppelbæm, pöppelbæm, popelbæm, M.: nhd. »Pappelbaum«, Baum aus der Familie der Weidengewächse, Pappel, Schwarzpappel; poppele (2), popele, pöppele, F.: nhd. Pappel, Baum aus der Familie der Weidengewächse; poppelenbæm, popelenbæm, M.: nhd. Baum aus der Familie der Weidengewächse, Pappel, Schwarzpappel; poppeliæn, popelioen, poppeliæne, popliæn, populiæne, F.: nhd. Baum aus der Familie der Weidengewächse, Pappel, Schwarzpappel, aus den Blattknospen der Schwarzpappel hergestellte Heilsalbe

Weidengewebe: mnd. ? sÐtenÆn, cetenin, tzetenin, settenÆn, szettenyn, zettenin, settenyk, Sb.: nhd. eine Stoffart, Weidengewebe?

Weidenheit«: mhd. weidenheit, st. F.: nhd. »Weidenheit«, Jägerei, Schönheit, Stattlichkeit

Weidenholz -- aus Weidenholz gemacht: mhd. wÆdÆn, Adj.: nhd. Weiden..., von Weidenholz hergestellt, aus Weidenholz gemacht

Weidenholz -- aus Weidenholz: ahd. wÆdÆn* 4, Adj.: nhd. Weiden..., von Weiden umstanden, weiden (Adj.), aus Weidenholz

Weidenholz -- eine bestimmte Art Lederpantoffel mit Sohle aus Weidenholz: mnd. stilleganc, M.: nhd. eine bestimmte Art Lederpantoffel mit Sohle aus Weidenholz

Weidenholz -- von Weidenholz hergestellt: mhd. wÆdÆn, Adj.: nhd. Weiden..., von Weidenholz hergestellt, aus Weidenholz gemacht

Weidenholz: mnd. wÆdenholt*, widenholt, mnd.?, N.: nhd. Weidenholz

Weidenkorb: got. tain-j-æ* 5, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Korb, Weidenkorb

Weidenkorb: ae. spyr-t‑e, sw. F. (n): nhd. Weidenkorb, Korb; tÚn-el, st. M. (a?): nhd. Weidenkorb, Korb; wil-ig‑a, sw. M. (n): nhd. Weidenkorb; wil-ig-e, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenkorb

Weidenlassen -- Weidenlassen des Viehs: mhd. Ïze (2) 2, st. N., st. F.: nhd. Weidenlassen des Viehs

Weidenlaub (Zusatz bei der Herstellung von Kupfervitriol): mnd. pÆllæf, N.: nhd. Weidenlaub (Zusatz bei der Herstellung von Kupfervitriol)

Weidenlaub: ahd. wÆdðnloub*, st. N. (a, iz/az): nhd. Weidenlaub, Weidenblatt

Weidenlaub: mnd. wÆdenlæf*, widenlæf, mnd.?, N.: nhd. Weidenlaub

weidenlich«: mhd. weidenlich, Adj.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlÆche, Adv.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich

Weidennagel«: mnd. wÆdennõgel*, mnd.?, M.: nhd. »Weidennagel«, Weidenpflock

Weidenpflock: mnd. wÆdennõgel*, mnd.?, M.: nhd. »Weidennagel«, Weidenpflock

Weidenring: an. hvarf-a (1), sw. F. (n): nhd. Weidenring

Weidenrute -- gedrehte Weidenrute: mnd. stellewÐde, F.: nhd. »Stellweide« (F.) (1), Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste; stelwÐde, F.: nhd. »Stellweide« (F.) (1), Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste

Weidenrute: mhd. wÆdegerte, F.: nhd. »Weidengerte«, Weidenrute; wÆdelÆn, st. N.: nhd. Weidenrute
-- zum Flechtwerk dienende Weidenrute: mhd. zeinwÆde 1, sw. F.: nhd. »Zainweide«, zum Flechtwerk dienende Weidenrute

Weidenruten -- Rutenkorb aus Weidenruten geflochten: mnd. rædenkorf, M.: nhd. Rutenkorb aus Weidenruten geflochten

Weidensetzling: mnd. plantelwÆde, F.: nhd. Weidensteckling, Weidensetzling; plentÏre* (2), plenter, M.: nhd. Steckling, Setzling einer Pflanze, Weidensetzling; pætwÆde, potwide, patwide, põtwÆde, F.: nhd. Weidensetzling

Weidensteckling: mnd. plantelwÆde, F.: nhd. Weidensteckling, Weidensetzling

Weidenstrang -- Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste: mnd. stellewÐde, F.: nhd. »Stellweide« (F.) (1), Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste; stelwÐde, F.: nhd. »Stellweide« (F.) (1), Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste

Weidenstrick: mnd. wÆde* (3), wide, wÐde*, wede*, F.: nhd. Weide (F.) (1), eine Buschart, Weidenstrick, Weidenbaum, Weidengerte

Weidenutzung: mnd. bedrÆvinge, F.: nhd. Wiesennutzung, Weidenutzung; echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Weidenutzung: mnd. hachtwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit; hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Weidenutzung: mnd. vrettige, F.: nhd. Abweidung, Weidenutzung, schädigendes Abweiden, Verfütterung, Abfütterung, Fraß, Beute (Bedeutung örtlich beschränkt); vrettinge, vretinge, vorettinge*, F.: nhd. Abweidung, Weidenutzung, schädigendes Abweiden, Verfütterung, Abfütterung, Fraß, Beute (Bedeutung örtlich beschränkt)

Weidenzweig: germ. *wim-, germ.?, Sb.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenzweig

Weidenzweig: ae. wear-p, st. M. (a): nhd. Kette (F.) (1), Aufzug, Zettel, Weidenzweig

Weidenzweig: ahd. wÆda 46, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenzweig

Weidenzweig: mhd. wÆde, sw. F.: nhd. Weide (F.) (1), Weidenbaum, Weidenzweig; wit (1), wide, wid, st. F.: nhd. Zweig, Wiede, Weidenzweig, Flechtreis, Strang, Strang aus gedrehten Reisern, Schmuckband

Weidenzweigen -- Wisch aus Weidenzweigen: mhd. velwisch, st. M.: nhd. »Feldwisch«, Wisch aus Weidenzweigen

Weideplatz -- beim Hofe belegener Weideplatz: mnd. binnenwÐide, F.: nhd. Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes, beim Hofe belegener Weideplatz

Weideplatz -- heiliger Weideplatz: germ. *nemida, Sb.: nhd. heiliger Weideplatz, Hain?

Weideplatz -- Weideplatz der Rinderherde: mhd. rindersweige 1, st. F.: nhd. »Rinderschwaige«, Weideplatz der Rinderherde

Weideplatz: an. hag-i, sw. M. (n): nhd. Weideplatz, eingehegtes Landstück
-- Weideplatz für Pferde: an. õi-vang-r, st. M. (a): nhd. Weideplatz für Pferde

Weideplatz: as. *lõs?, Sb.: nhd. Wiese, Weideplatz, Waldlichtung

Weideplatz: ahd. kuppel* 1, Sb.: nhd. Umschlagplatz, Weideplatz; sweiga 32, sweig, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2), Weideplatz, Schwaige, Herde, Rinderherde; winne* 1, F.: nhd. Weide (F.) (2), Weideplatz

Weideplatz: mhd. anetrip*, antrip, st. M.: nhd. Weideplatz; anger (1), st. M.: nhd. Anger, Grasland, ungepflügtes Grasland, Grasplatz, Weideplatz, Ackerland, Wiese; etze, st. F.: nhd. Weideplatz
-- Weideplatz auf einem Berg: mhd. albe (1), st. F., sw. F.: nhd. Alm, Alp (F.), Alpe, Weideplatz auf einem Berg, Bergweide, Albe, hoher Berg, Gebirge

Weideplatz: mhd. halte (1), st. F., sw. F.: nhd. »Halt«, Weideplatz

Weideplatz: mhd. sweigÏrÆe*, sweigerÆe, st. F.: nhd. Rinderherde, Viehhof, Sennerei, Weideplatz; sweige (1), sweig, sweie, swei, st. F.: nhd. »Schwaige«, Rinderherde, Viehhof, Viehweide, Sennerei, Weideplatz
-- Pfad zum Weideplatz: mhd. strÆchweide, st. F.: nhd. Wildwechsel, Pfad zum Weideplatz

Weideplatz: mhd. uhtõt, st. F., st. N.: nhd. Weideplatz; viheweide, veheweide, vehweide, fiheweide*, feheweide*, fehweide*, st. F., sw. F.?: nhd. Viehweide, Weideplatz; weide (1), weid, st. F., st. N.: nhd. Futter (N.) (1), Nahrungserwerb, Nahrung, Speise, Erquickung, Freude, Weide (F.) (2), Weideplatz, Futterplatz, Tagreise, Weg, Jagd, Fischerei

Weideplatz: mnd. vÐwÐide, veewÐide, veywÐide, vÐweyde, væwÐide, F.: nhd. Viehweide, Weideplatz, Weiderecht; vrÐtwÐide, vretweide, F.: nhd. Viehweide, Weideplatz, Weiderecht; wÐide*? (1), weide, wÐde*, wede*, mnd.?, F.: nhd. Weide (F.) (2), Futter (N.) (1), Nahrung, Weideplatz, Weiderecht?

Weider«: mhd. weidÏre, weider st. M.: nhd. »Weider«, Hirte

Weiderast: an. ? õn-ing, st. F. (æ): nhd. Weiderast?

Weideraub: afries. fen-râ-f 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Weideraub

Weiderecht -- gemeinsames Weiderecht: mnd. sõmenthȫde, sõmethode, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht; sõmentwÐide*, sõmentweide, sõmetwÐde*, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht; samthȫde, sambthȫde, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht
Weiderecht -- gleiches Weiderecht: mnd. sõmenthȫde, sõmethode, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht; sõmentwÐide*, sõmentweide, sõmetwÐde*, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht

Weiderecht -- Weiderecht für Schafe: mnd. schõpÏrÆe*, schõperÆge, schõperÆe, F.: nhd. »Schäferei«, Schäferhof, Schafhaltung, Schafherde, Weiderecht für Schafe

Weiderecht: mhd. gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; kuppelweide, st. F.: nhd. »Kuppelweide«, gemeinschaftliche Weide (F.), (2), gemeinschaftlich genutzte Wiese, Weiderecht

Weiderecht: mhd. õhtwort, st. F.: nhd. Weiderecht; atzunge, st. F.: nhd. »Atzunge«, Kost, Speise, Bewirtung, Entgelt, Pferdefutter, Weide (F.) (2), Weiderecht, Futter (N.) (1), Futtergeld bzw. dessen Einforderung, Bewirtungsabgabe, Heeresverpflegung, Zwietracht, Streit, Streitigkeit; azreht, st. N.: nhd. Weiderecht; besuoch, st. M.: nhd. Prüfung, Weiderecht, Zinsen, Gewinn (aus Geldgeschäften); bluombesuoch, st. M.: nhd. »Blumbesuch«, Viehtrieb, Weiderecht; bluomensuoch, st. M.: nhd. »Blumensuche«, Viehtrieb, Weiderecht

Weiderecht: mhd. trift, trifte, st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser

Weiderecht: mhd. vluorschaft* 2, fluorschaft*, st. F.: nhd. Flurrecht, Weiderecht; weideganc, weidganc, st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

Weiderecht: mnd. ettinge, F.: nhd. Beköstigung, Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Weideland, Weiderecht

Weiderecht: mnd. grõsinge, F.: nhd. Grasung, Graswachstum, Grasland, Weiderecht
-- Graszins für Weiderecht: mnd. grasgelt, grõsgelt, N.: nhd. Einkünfte, Pachtgeld von Grasland, Graszins für Weiderecht
-- Weiderecht ausüben: mnd. grõsen (1), sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen

Weiderecht: mnd. vÐdrift, veidrift, F.: nhd. Weg auf dem das Vieh zur Weide (F.) (2) getrieben wird, Viehtrift, Viehweide, Austreiben des Viehes auf die Weide (F.) (2), Weiderecht; vÐwÐide, veewÐide, veywÐide, vÐweyde, væwÐide, F.: nhd. Viehweide, Weideplatz, Weiderecht; vrÐtwÐide, vretweide, F.: nhd. Viehweide, Weideplatz, Weiderecht; ? wÐide*? (1), weide, wÐde*, wede*, mnd.?, F.: nhd. Weide (F.) (2), Futter (N.) (1), Nahrung, Weideplatz, Weiderecht?
-- unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald: mnd. untal, mnd.?, M., F.: nhd. Unzahl, große Zahl, unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald

Weiderich (eine Pflanze): mnd. wÆderich*, widerik, mnd.?, M.: nhd. Weiderich (eine Pflanze)

Weiderind«: ahd. sweigrind* 2, st. N. (a, iz/az): nhd. »Schwaigrind«, »Weiderind«, Rind, weidendes Rind

Weiderute -- Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde: mnd. deckelwÐde, F.: nhd. »Deckelweide«, Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde

Weideruten -- aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges: mnd. plæchwÐde, sw. F.: nhd. »Pflugweide«, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges

Weideruten -- Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet: mnd. drõchwÐde, F.: nhd. Grindelwiede, Tragrute, Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, Seil zum Verstellen des Pflugbaumes

Weideschaf«: ahd. weidaskõf* 1, weidascõf*, st. N. (a): nhd. »Weideschaf«, Schaf auf der Weide

Weideschaft: mnd. etschop, mnd.?, Sb.: nhd. Weideschaft, Weideland? E.: s. Ðten (1)?, schop (1)

Weideseil: afries. ti-õ-der 3, Sb.: nhd. Weideseil

Weideseil: mnd. tuder, tudder, mnd.?, M.: nhd. »Tüder«, Weideseil, Strick (M.) (1) mit dem man ein Tier auf der Weide (F.) (2) anbindet; tudertouwe, mnd.?, N.?: nhd. Tüder, Weideseil

Weidespiel«: mnd. wÐidespil*, weidespil, mnd.?, N.: nhd. »Weidespiel«, Jagd, Fischerei

Weidesteuer -- Weidesteuer für Pferde: afries. har-s-ba-n-n-ere 2, Sb.: nhd. Weidesteuer für Pferde

Weidetag«: mhd. weidetac, st. M.: nhd. »Weidetag«, Jagdtag

Weidetier -- als Weidetier lebend: mnd. hÐrdelÆk, Adj.: nhd. Herden..., als Weidetier lebend

Weidetier -- als Weidetier: mnd. hÐrdelÆken (2), mnd.?, Adv.: nhd. als Weidetier

Weidetier: mnd. vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz

Weidetrift: mhd. hart (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. »Hart«, Sandboden, Schneekruste, Trift, Weidetrift, Wald

Weidevieh: afries. Ðt-fiõ 1 und häufiger?, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weidevieh

Weidevieh: mhd. gancvihe, gancfihe*, st. N.: nhd. Weidevieh

Weidevieh: mnd. krðp, kræp, krupp, N.: nhd. Vieh, Rindvieh, Kleinvieh, Weidevieh, Jungvieh; krðpvÐ (1), N.: nhd. Weidevieh
-- Beschlagnahme von Weidevieh: mnd. kæslach, M.: nhd. Beschlagnahme von Weidevieh, Wegführung der Kühe von den Weiden, Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde; kæslacht, F.: nhd. Schlachtung von Kühen auf der Weide bei Fehde, Schlachtung als Repressalie, Beschlagnahme von Weidevieh

Weideweg: mhd. weidewec 2, st. M.: nhd. Weideweg

Weidewerk: mhd. weidelwerc, st. N.: nhd. Weidewerk, Jägerei, Jagdtiere

Weidewesen -- Ratsherr dem das Weidewesen untersteht: mnd. driftmÐster, driftmeister, M.: nhd. Ratsherr dem das Weidewesen untersteht

Weidezeug«: mnd. wÐidetǖch*, weidetðch, mnd.?, N.: nhd. »Weidezeug«, Jagdgerät

Weidicht: mhd. wÆdach, st. N.: nhd. »Weidach«, Weidicht, Weidengebüsch, Weidengehölz

weidiglich«: mhd. weidiclich*, weideclich, Adj.: nhd. »weidiglich«, stattlich; weidiclÆche*, weideclÆche, Adv.: nhd. »weidiglich«, stattlich

Weidlein«: mhd. weidelÆn, st. N.: nhd. »Weidlein«, kleine Weide (F.) (1)

Weidleute«: mhd. weideliute, st. M. Pl.: nhd. »Weidleute«, »Waidleute«, Jäger, Fischer

weidlich: mhd. weidelich, Adj.: nhd. weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck; weidelÆche, weidlÆche, Adv.: nhd. weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlich, Adj.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich; weidenlÆche, Adv.: nhd. »weidenlich«, weidlich, jägermäßig, jagdgerecht, frisch, keck, tüchtig, ausgezeichnet, stattlich, schön, herrlich, prächtig, köstlich, fröhlich

Weidling«: mhd. weidelinc, st. M.: nhd. »Weidling«, Fischerkahn, kleiner Nachen

Weidloch«: mhd. weideloch, st. N.: nhd. »Weidloch«, Afterloch des Wildes

Weidmesser«: mhd. weidemezzer, st. N.: nhd. »Weidmesser«, Jagdmesser, Jagdspieß

Weidmessers -- Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller: mnd. spiknõtel, spiknõdel, F.: nhd. Spicknadel, Teil des Weidmessers der Köche als Meisterstück der Stettiner Kurzmesserhersteller

Weidner«: mhd. weidenÏre, weidener, st. M.: nhd. »Weidner«, Fütterer, Jäger, Jagdmesser, Hirschfänger

Weidochse«: mhd. weideohse, sw. M.: nhd. »Weidochse«

Weidspieß«: mhd. weidespiez, st. M.: nhd. »Weidspieß«, Jagdspieß

Weidspruch«: mhd. weidespruch, st. M.: nhd. »Weidspruch«, Jägerspruch, Jägerschrei

Weidung«: mnd. wÐidunge*, weidunge, mnd.?, F.: nhd. »Weidung«, Nahrungsmittel, Nahrung

Weidwerk -- Meister im Weidwerk: mhd. jagemeister, st. M.: nhd. Jagdmeister, Jagdleiter, Anordner der Jagd, Meister im Weidwerk; jegermeister, jegÏrmeister, st. M.: nhd. Jagdmeister, Jägermeister, Jagdleiter, Anordner der Jagd, Meister im Weidwerk

Weidwerk: mhd. weidewerc, weidwerc, st. N.: nhd. Weidwerk, Jägerei, Jagdtiere; wiltwerc, st. M.: nhd. »Wildwerk«, Wild, Weidwerk, Jagd, Pelzwerk

Weidwerk: mnd. jachtspil, N.: nhd. Weidwerk; jõgen* (2), jõgent, N.: nhd. Verfolgung, Weidwerk, Jagen, Hasten, Gejage, Hetzerei

Weidwerk: mnd. wÐidewerk*, weidewerk, mnd.?, N.: nhd. Weidwerk, Waidwerk, Jagd, Fischerei, Jagdtier, Jagdhund, Jagdfalke
-- Weidwerk ausüben: mnd. wÐidewerken*, weidewerken, mnd.?, sw. V.: nhd. jagen, fischen, Weidwerk ausüben

Weidzille«: mhd. weidezülle, sw. F.: nhd. »Weidzille«, Fischerkahn

weien«: mhd. weien, weijen, weigen, sw. V.: nhd. »weien«, wiehern

Weife: ahd. haspil 15, st. M. (a): nhd. Haspel, Garnwinde, Weife, Hakenstange?; wÆfa* 1, lang., F.: nhd. Weife, Strohwisch

Weife: mnd. werve (2), F.: nhd. Drehung, Turnus, Wirtel an der Spindel und Haspel, Weife, Garnwinde?, Spuleisen?

Weife«: mhd. weife, F.: nhd. »Weife«, Garnwinde, Haspel; wÆfe, wÆfel, F.: nhd. »Weife«, Markzeichen von Grundstücken

weifen: ahd. *wÆfan?, st. V. (1a): nhd. schwingen, winden, weifen

weifen«: mhd. weifen, sw. V.: nhd. »weifen«, haspeln, entfalten, schwingen

Weiger«: mhd. weigÏre***, st. M.: nhd. »Weiger«

weigerlich«: mhd. weigerlich***, Adj.: nhd. »weigerlich«, stolz, kühn; weigerlÆche, weiglÆche, Adv.: nhd. »weigerlich«, stolz, kühn

weigern -- glauben weigern: mhd. missegelouben, sw. V.: nhd. »missglauben«, glauben weigern, nicht glauben

weigern: germ. ? *waigræn, *waigaræn, sw. V.: nhd. weigern?

weigern: afries. for-wer-n-a 1, sw. V. (1): nhd. weigern; weig-er-ia 5, wêg-er-ia, sw. V. (2): nhd. weigern, verweigern

weigern: ahd. weigaræn* 1, weigeræn*, sw. V. (2): nhd. ablehnen, weigern
-- sich weigern: ahd. firwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. zurückweisen, ablehnen, sich weigern

weigern: mhd. weigeren*, weigern, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, versagen, verweigern, verwehren, sich entziehen, sich widersetzen; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen; widerstrÆten, wider strÆten, st. V.: nhd. widerstreiten, Widerstand leisten, abschlagen, abstreiten, bestreiten, leugnen, sich widersetzen, streiten gegen, widersetzen, weigern
-- sich weigern: mhd. weigeren*, weigern, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, versagen, verweigern, verwehren, sich entziehen, sich widersetzen; widersperren, sw. V.: nhd. »widersperren«, sträuben, sich widersetzen, sich weigern

weigern: mnd. entweigeren, entwÐgeren, entweyern, entweieren, sw. V.: nhd. weigern, verweigern

weigern: mnd. missesõken, missesÐken?, missõken, sw. V.: nhd. leugnen, bestreiten, abstreiten, verleugnen, weigern
-- weigern das Pfand zu stellen: mnd. pantweigeren***, V.: nhd. weigern das Pfand zu stellen; pantwÐren***, sw. V.: nhd. wehren das Pfand zu stellen, weigern das Pfand zu stellen

weigern: mnd. spÐren (1), speren, sperren, spõren, sparren, sw. V.: nhd. sperren, auseinanderbreiten, auseinanderspannen, auseinanderspreizen, hemmen, anfechten, sträuben, weigern, Dachstuhl aufsetzen, versperren, hindern; strǖven, struven, sw. V.: nhd. sträuben, widerstreben, wehren, weigern, empören, aufwirbeln

weigern: mnd. vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; wedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widern«, dagegen sein (V.), widersetzen, weigern; weigeren, wÐgeren, weieren, weggeren, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, verweigern, abschlagen; wÐren (2), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, verhindern, abhalten, sträuben, weigern, erwehren
-- ohne sich zu weigern: mnd. unweigerhaft***, Adj.: nhd. ohne sich zu weigern, sich nicht weigernd; unweigerhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne sich zu weigern, sich nicht weigernd
-- sich hartnäckig weigern: mnd. vörhõrden*, vorhõrden, vorharden, sw. V.: nhd. hart machen, hart werden, verhärten, sich verstocken, hartnäckig sein (V.), ungehorsam sein (V.), hart behandeln, hartnäckig verweigern, hartnäckig bleiben, hartnäckig tun oder nicht tun, hartnäckig übertreten (V.), sich hartnäckig weigern, halsstarrig ablehnen, verharren
-- sich weigern: mnd. vörweigeren*, vorweigeren, vorwÐigeren, vorweigern, vorweyeren, st. V.: nhd. verweigern, abschlagen, sich weigern; weigeren, wÐgeren, weieren, weggeren, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, verweigern, abschlagen
-- weigern anzunehmen schimmelig werden: mnd. ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden

weigern«: afries. wer-n-a 9, war-n-a, sw. V. (1): nhd. »weigern«, verweigern

Weigern«: mhd. weigere (?), weiger (1), st. F.: nhd. »Weigern«, Widerstreben, Widerwille

weigernd: mnd. sperrich, Adj.: nhd. »sperrig«, weigernd, auflehnend

weigernd: mnd. weigerhaft***, Adj.: nhd. weigernd; weigerhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. weigernd; weigerich, weierich, mnd.?, Adj.: nhd. weigernd, widerstrebend; weigerlÆk*, weigerlik, weierlik, mnd.?, Adj.: nhd. weigernd, widerstrebend
-- sich nicht weigernd: mnd. unweigerhaft***, Adj.: nhd. ohne sich zu weigern, sich nicht weigernd; unweigerhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne sich zu weigern, sich nicht weigernd

Weigerung: ae. wear‑n (2), st. F. (æ): nhd. Widerstand, Weigerung, Vorwurf, Schimpf

Weigerung: afries. weig-ar‑nisse* 1, weig-er‑nis, st. F. (jæ): nhd. Weigerung

Weigerung: ahd. widardank* 1, widardanc*?, st. M. (a): nhd. Rücksicht, Überlegung, Weigerung, Ablehnung; widardenkida* 3, st. F. (æ): nhd. Streit, Ablehnung, Weigerung; widartrahta* 3, st. F. (æ): nhd. Widerwille, Verzögerung, Weigerung, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf

Weigerung: mhd. weigerunge, st. F.: nhd. Weigerung; were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis; widerruof, widerrðf, st. M.: nhd. Widerruf, Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung; widerruoft, st. M.: nhd. Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung; widersage (2), st. F.: nhd. Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerrufung, Zurücknahme, Weigerung, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung; widerunge, st. F.: nhd. »Widerung«, Sträuben, Widerstreben, Ablehung, Weigerung

Weigerung: mnd. nÐnseggen* (2), nÐnseggent, N.: nhd. Ableugnung, Ablehnung, Weigerung
-- Weigerung ein Pfand zu stellen: mnd. pantweigeringe*, pantwÐigeringe, pantwÐigerunc, F.: nhd. »Pfandweigerung«, Weigerung ein Pfand zu stellen; pantwÐre (1), pantwere, F.: nhd. »Pfandwehr«, Weigerung ein Pfand zu stellen, Weigerung eine Strafe zu zahlen; pantwÐringe, F.: nhd. »Pfandweigerung«, Weigerung ein Pfand zu stellen
-- Weigerung eine Strafe zu zahlen: mnd. pantwÐre (1), pantwere, F.: nhd. »Pfandwehr«, Weigerung ein Pfand zu stellen, Weigerung eine Strafe zu zahlen

Weigerung: mnd. vörseggen* (2), vorseggen, vorseggent, N.: nhd. Zusage, Versprechen, Weigerung; weigeringe, mnd.?, F.: nhd. Weigerung

Weigerungsgeld: ahd. wirdria* 9, wirdiria*, sw. F. (n): nhd. Weigerungsgeld

Weih: ae. gli-d-a, sw. M. (n): nhd. Weih; pytt‑el, st. M. (a): nhd. Bussard, Weih

Weih: ahd. wehir 1, Sb.: nhd. Eichelhäher, Weih, Weihe (F.) (1) (ein Vogel); weho 5, sw. M. (n): nhd. Weih, Weihe (F.) (1) (ein Vogel), Turmfalke?; wÆo 30, wÆgo, wÆho*, wÆwo*, wei, sw. M. (n): nhd. Weih, Weihe (F.) (1)

Weih: mhd. wÆe, wÆ, wÆhe, wÆge, sw. M., st. M.: nhd. Weih, Weihe (F.) (1) (ein Vogel), Raubvogel

Weihbischof: mhd. wÆchbischof, wÆhbischof, st. M.: nhd. Weihbischof

Weihbischof: mnd. kærbischop, M.: nhd. Vertreter des Bischofs, Weihbischof, Kardinal

Weihbischof: mnd. sprengelbischop, M.: nhd. »Sprengelbischof«, Weihbischof; suffrõgõneus, M.: nhd. »Suffragan«, Weihbischof; suffrõgiÐne, M.: nhd. Weihbischof

Weihbischof: mnd. wÆebischop, wÆbischop, mnd.?, M.: nhd. Weihbischof; wÆgelbischop, wÆelbischop, mnd.?, M.: nhd. Weihbischof

Weihbischofs -- Aufsichtsbezirk eines Weihbischofs: mnd. sprengel (1), M.: nhd. Weihquast, Sprengel, Bischofsbezirk, soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, Aufsichtsbezirk eines Weihbischofs

Weihbrief«: mnd. wÆebrÐf*, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?; wÆgelbrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?

Weihbrot«: mnd. wÆgelbræt, mnd.?, N.: nhd. »Weihbrot«, geweihtes Brot, Osterfladen, Osterkuchen

Weihe -- als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden: mnd. palmtȫverÆe, F.: nhd. als Zauberei diskreditierte Weihe von Zweigen besonders der Salweide am Palmsonntag und die Verwendung dieser Zweige zur Abwehr von Schäden

Weihe -- außer der Weihe: got. us-weih-s* 3, Adj. (a): nhd. außer der Weihe, unheilig, profan

Weihe -- der priesterlichen Weihe berauben: mnd. afwÆen, sw. V.: nhd. abweihen, der priesterlichen Weihe berauben, einem Geistlichen die Weihen abnehmen, absetzen

Weihe -- geistliche Weihe: mnd. wÆelse*, wigelse, wielse, mnd.?, F.: nhd. geistliche Weihe, geistliche Würde, heiliger Rang deren es mit dem letzten (der Priesterweihe) sieben gibt

Weihe -- Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt: mnd. ærdinõtor, M.: nhd. Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt

Weihe -- höchste geistliche Weihe: afries. pre-s-bit-er 3, st. M. (a?): nhd. Presbyter, höchste geistliche Weihe

Weihe -- Mensch der ein Ordensgelübde abgelegt und die Weihe empfangen hat: mnd. professe, Sb.: nhd. Mensch der ein Ordensgelübde abgelegt und die Weihe empfangen hat

Weihe -- Mönch mit priesterlicher Weihe: mnd. mȫnikprÐster, mönnikprÐster, M.: nhd. Mönch mit priesterlicher Weihe

Weihe -- Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag: mnd. palmenwÆen*, palmenwÆent, N.: nhd. »Palmweihen«, Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag; palmwÆinge*, palmwÆginge, N.?: nhd. »Palmweihung«, Weihe der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag

Weihe -- Weihe des Hauses: ahd. hðswÆhÆ* 1, hðsweÆ*, st. F. (Æ): nhd. Hausweihe, Hausweihung, Weihe des Hauses

Weihe -- Weihe des Taufsteins: mnd. vüntewÆen* (2), vüntewÆgent, N.: nhd. Weihe des Taufsteins

Weihe -- Weihe eines Bischofs: mhd. bischofwÆhe, st. F.: nhd. »Bischofweihe«, Weihe eines Bischofs

Weihe -- Weihe eines Geistlichen: mnd. ærde, oirde, sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters

Weihe -- Weihe eines römisch-katholischen Geistlichen zum Priester: mnd. prÐsterwÆinge*, prÐsterwÆhunc, F.: nhd. Weihe eines römisch-katholischen Geistlichen zum Priester

Weihe -- Weihe empfangen: mhd. wÆhen (2), sw. V.: nhd. weihen, kirchlich segnen, einsegnen, Priesterweihe empfangen, Weihe empfangen

Weihe -- Weihe rückgängig machen: mnd. wedderwÆen, wedderwigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entweihen«, Weihe rückgängig machen

Weihe -- wie ein Weihe schreien: mhd. wÆen (1), sw. V.: nhd. wie ein Weihe schreien

Weihe (F.) (1) (ein Vogel): germ. *weiwæ‑, *weiwæn, Sb.: nhd. Weihe (F.) (1) (ein Vogel), Falke; *wÆjæ-, *wÆjæn, *wÆja‑, *wÆjan, sw. M. (n): nhd. Weihe (F.) (1) (ein Vogel), Falke; *wÆwæ-, *wÆwæn, *wÆwa‑, *wÆwan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Weihe (F.) (1) (ein Vogel), Falke

Weihe (F.) (1) (ein Vogel): ahd. wehir 1, Sb.: nhd. Eichelhäher, Weih, Weihe (F.) (1) (ein Vogel); weho 5, sw. M. (n): nhd. Weih, Weihe (F.) (1) (ein Vogel), Turmfalke?

Weihe (F.) (1) (ein Vogel): mhd. wÆe, wÆ, wÆhe, wÆge, sw. M., st. M.: nhd. Weih, Weihe (F.) (1) (ein Vogel), Raubvogel

Weihe (F.) (1): ahd. wÆo 30, wÆgo, wÆho*, wÆwo*, wei, sw. M. (n): nhd. Weih, Weihe (F.) (1)

Weihe (F.) (1): mhd. wehe (1), wech, sw. M.: nhd. Weihe (F.) (1); wÆar 1, weir, st. M.: nhd. Weihe (F.) (1), Falke

Weihe (F.) (1): mnd. santelÆe, santelie, F.: nhd. Weihe (F.) (1), Heiligung

Weihe (F.) (2): got. weih-iþ-a* 7, st. F. (æ): nhd. Weihe (F.) (2), Heiligung, Heiligkeit

Weihe (F.) (2): an. vÆg-sla, sw. F. (n): nhd. Weihe (F.) (2)

Weihe (F.) (2): ae. ge‑ha-l‑g‑ung, st. F. (æ): nhd. Weihe (F.) (2), Heiligkeit, Heiligtum; hõ-d-ung, st. F. (æ): nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Ordination; hõ‑l‑g‑ung, st. F. (æ): nhd. Weihe (F.) (2), Heiligung

Weihe (F.) (2): afries. wÆ‑elsa 17, wÆg‑elsa, sw. M. (n): nhd. Weihe (F.) (2); wÆ‑ene 21, wÆg‑ene, F.: nhd. Weihe (F.) (2); wÆ‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Weihe (F.) (2), Heiligkeit; wÆ‑inge 6, wÆ-enge, st. F. (æ): nhd. Weihe (F.) (2), Weihung; wÆ‑nisse 1, wÆ-a-nisse*, wÆ-l-enze, st. F. (jæ): nhd. Weihe (F.) (2), geweihte Sache

Weihe (F.) (2): anfrk. wÆ-ung-a* 1, st. F. (æ): nhd. Weihung, Weihe (F.) (2), Segen

Weihe (F.) (2): as. wÆh‑ith‑a* 2, st. F. (æ): nhd. Reliquie, Weihe (F.) (2)

Weihe (F.) (2): ahd. wÆhÆ 37, wÆhÆn*, st. F. (Æ): nhd. Heiligkeit, Heiligung, Weihe (F.) (2), Segen, Benediktion; wÆhida* 11, st. F. (æ): nhd. Heiligung, Sakrament, Reliquie, Weihe (F.) (2), Heiliges, Heiligtum; *wÆhunga?, st. F. (æ): nhd. Weihung, Weihe (F.) (2)

Weihe (F.) (2): mhd. wÆche, st. F.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Segnung, Einsegnung, Heiligkeit des Gotteshauses; wÆchtuom, wÆhtuom, st. M., st. N.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Weihungsort, Reliquien, Reichsinsignien, Reichheiligtümer; wÆhe (3), wÆge, wÆwe, wÆch, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Priesterweihe, Segnung, Einsegnung; wÆhede, st. F.: nhd. Weihung, Segnung, Einsegnung, Priesterweihe, Weihe (F.) (2), Helligkeit des Gotteshauses; wÆhetuom, wÆchtuom, st. N.: nhd. Weihe (F.) (2); wÆhunge, wyunge, wÆunge, st. F.: nhd. »Weihung«, Weihe (F.) (2)

Weihe (F.) (2): mnd. wÆgel***, mnd.?, Sb.: nhd. Weihe (F.) (2)

Weihe (F.): mnd. wÆinge*, wÆginge, wÆenge, wîenge, wigunge, wÆunge, mnd.?, F.: nhd. Weihe (F.), Weihung, Segnung

Weihe (M.): an. gleŒ-a, sw. F. (n): nhd. Weihe (M.), (falco milvus)

Weihe (N.) (2): ae. blÊ-d‑s‑ung, blÐ-d-s-ung, st. F. (æ): nhd. Weihen, Weihe (N.) (2), Segen, Segnung

Weihe: mnd. hillichhÐt*, hillichÐt, hillichÐt, hilligheit, hilligeit, hilicheit, hiligeit, hilchÐt, hilcheit, F.: nhd. Heiligkeit, Weihe, Unverletzlichkeit, Festtäglichkeit, Stand des zum Heiligen Erhobenen, Erhabenheit, Reinheit, gottgefällige Lebensführung

Weihe« (F.) (2): mhd. gewÆht, st. F.: nhd. »Weihe« (F.) (2), Priesteramt

Weihebrot«: mnd. wÆebræt*, mnd.?, N.: nhd. »Weihebrot«, geweihtes Brot, Osterfladen, Osterkuchen

Weihedonar«: ahd. wÆhidonar* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Weihedonar«

Weihegeschenk: ahd. birtun* 1, st. F. (i): nhd. frommes Geschenk, Weihegeschenk

Weihekerzen -- Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen: mnd. ? lichttafel, lechttafel, F.: nhd. Tisch zum Aufstellen von Weihekerzen?

Weihekraft«: mhd. wÆhekraft, st. F.: nhd. »Weihekraft«, weihende Kraft, heiligende Kraft

weihelos: afries. wÆ‑lâ-s 1, Adj.: nhd. ungeweiht, weihelos

weihelos: ahd. urwÆh* 1, Adj.: nhd. weihelos, unheilig, nicht eingeweiht

weihen -- eine Kirche neu weihen: mnd. reconciliÐren, reconcilÐren, sw. V.: nhd. versöhnen, eine Kirche neu weihen, eine entweihte Kirche entsühnen

Weihen -- einem Geistlichen die Weihen abnehmen: mnd. afwÆen, sw. V.: nhd. abweihen, der priesterlichen Weihe berauben, einem Geistlichen die Weihen abnehmen, absetzen

Weihen -- eingekleidete Nonne ohne höhere Weihen: mnd. leiesüster*, leisüster*, leysüster, F.: nhd. »Laieschwester«, eingekleidete Nonne ohne höhere Weihen

Weihen -- Priester des zweiten Grades der niederen Weihen: afries. ex-o-rc-ista 2, ex-o-rz-ista, sw. M. (n): nhd. Exorzist, Priester des zweiten Grades der niederen Weihen

weihen -- zum Geistlichen weihen: mhd. ordinieren, ordenieren, sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen

weihen -- zum Priester weihen: mnd. põpen*** (1), V.: nhd. zum Priester weihen; prÐsterwÆen***, sw. V.: nhd. zum Priester weihen

weihen (kirchliche Einrichtungen): mnd. inwÆen, inwÆgen, sw. V.: nhd. mit Wasser besprengen, mit Wasser bespritzen, weihen (kirchliche Einrichtungen), einweihen

Weihen (N.) der Speisen (F. Pl.) am Osterabend: mnd. spÆsewÆen* (2), spÆsewÆent, spÆseweyent, N.: nhd. »Speiseweihe«, Weihen (N.) der Speisen (F. Pl.) am Osterabend

Weihen (N.) der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag: mnd. palmwÆen*, palmwÆent, N.: nhd. »Palmweihen« (N.), Weihen (N.) der Zweige besonders der Salweide am Palmsonntag

Weihen (N.) mit der Keule: mhd. kðlwÆhen, st. N.: nhd. Weihen (N.) mit der Keule

Weihen (N.): mnd. beswÐren (4), beswÐrent, N.: nhd. Weihen (N.), Beschwörung

Weihen (N.): mnd. santelen* (2), santelent, N.: nhd. Taufen (N.), Segnen, Weihen (N.)

Weihen (N.): mnd. wÆen*** (2), wÆent***, N.: nhd. Weihen (N.)

weihen: idg. *øeik- (1), V.: nhd. aussondern, weihen

weihen: germ. *wigjan, sw. V.: nhd. weihen, heiligen; *wih-, germ.?, V.: nhd. heiligen, weihen; *wÆhÐn, *wÆhÚn, *weihÐn, *weihÚn, sw. V.: nhd. weihen, heiligen; *wÆhjan, *weihjan, sw. V.: nhd. weihen, heiligen, segnen

weihen: got. ga-weih-an* 7, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. weihen, heiligen; weih-an* (2) 3, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 57, 244,2): nhd. weihen, heiligen; wÆh-jan* 1, sw. V. (1): nhd. weihen

weihen: an. hel-g-a, sw. V. (2): nhd. heiligen, weihen, legitimieren; sign-a (1), sw. V.: nhd. segnen, weihen; vig-ja, sw. V. (1): nhd. weihen

weihen: ae. ’nd-e‑byr-d-an, sw. V. (1): nhd. anordnen, ordnen, einrichten, bestimmen, weihen; ge‑blÊ-d-s‑ian, sw. V. (2): nhd. segnen, weihen, loben, preisen; ge-’nd-e‑byr-d-an, sw. V. (1): nhd. anordnen, ordnen, einrichten, bestimmen, weihen; ge-hõ-d‑ian, sw. V. (2): nhd. weihen, ordinieren; ge‑hõ-l‑g‑ian, sw. V. (2): nhd. heiligen, weihen; hõ-d‑ian, sw. V. (2): nhd. weihen, ordinieren; hõ-l-g-ian, sw. V. (2): nhd. heiligen, verehren, feiern, weihen; *wi‑an, sw. V.: nhd. taufen, weihen

weihen: ae. blÊ-d-s-ian, blÐ-t‑s‑ian, sw. V. (2): nhd. segnen, weihen, mit Opfer​blut besprengen, loben, preisen, verherrlichen

Weihen: ae. blÊ-d‑s‑ung, blÐ-d-s-ung, st. F. (æ): nhd. Weihen, Weihe (N.) (2), Segen, Segnung

weihen: afries. wÆ-a 16, wÆg-a, sw. V. (1): nhd. weihen

weihen: anfrk. gi-wÆ-en* 14, sw. V. (1): nhd. loben, segnen, preisen, weihen; wÆ-en* 2, sw. V. (1): nhd. weihen, segnen

weihen: as. gi‑wÆh‑ian* 7, sw. V. (1a): nhd. weihen, einweihen, segnen, heiligen, lobpreisen; wÆh‑ian* 5, sw. V. (1a): nhd. weihen, einweihen, segnen, heiligen

weihen: ahd. 5zuofirlÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. verleihen, widmen, weihen, darbringen; eihhæn* 4, eichæn*, sw. V. (2): nhd. zueignen, beanspruchen, weihen, zusprechen; giften* 4, sw. V. (1a): nhd. »geben«, übergeben (V.), ausliefern, weihen, bestimmen für; giheilagæn 30?, giheiligæn*, sw. V. (2): nhd. heiligen, weihen, heilig machen, einweihen, weihen; giheilagæn 30?, giheiligæn*, sw. V. (2): nhd. heiligen, weihen, heilig machen, einweihen, weihen; gimuotsamen* 2, sw. V. (1a): nhd. weihen, heiligen, anpassen; gimuotsamæn* 2, sw. V. (2): nhd. anpassen, weihen, heiligen; giseganæn* 6, sw. V. (2): nhd. segnen, preisen, weihen; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; giwÆhen* 9, sw. V. (1a): nhd. weihen, heiligen, segnen, einweihen; heilagæn* 6 und häufiger?, heiligæn*, sw. V. (2): nhd. heiligen, weihen, heilig sprechen, heilig machen; ineihhan* 3, ineichan*, red. V.: nhd. opfern, weihen, abschlachten, schlachten, zusprechen; inginnan* (1) 23, anom. V.: nhd. beginnen, anfangen, versuchen, anstreben, erschaffen, verursachen, durchschneiden, weihen; neihhan* 2, neichan*, red. V. (?): nhd. opfern, weihen; seganæn* 30, sw. V. (2): nhd. segnen, preisen, sich bekreuzigen, weihen; sezzen 248, sezzan*, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, anbringen, anlegen, anstellen, ansetzen, vorsetzen, hinsetzen, besetzen, einsetzen, weihen, hingeben, werfen, pflanzen, aufstellen, festsetzen, bestimmen, einteilen, machen, erschaffen, sich versammeln, liegen, anstellen, aufstellen; wÆhen* 95, sw. V. (1a): nhd. weihen, heiligen, salben, segnen, preisen, ordinieren; wolakwetten* 1, wolaquetten*, welakwetten*, sw. V. (1a): nhd. heiligen, segnen, weihen
-- sich dem Jenseits weihen: ahd. daraliozan* 2, st. V. (2b): nhd. »darlosen«, wählen, sich weihen, sich dem Jenseits weihen
-- sich weihen: ahd. daraliozan* 2, st. V. (2b): nhd. »darlosen«, wählen, sich weihen, sich dem Jenseits weihen

weihen: mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; beneichen, sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; beneichenen, sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; bewÆhen, sw. V.: nhd. weihen, segnen; consacrieren, consecrieren, sw. V.: nhd. weihen

weihen: mhd. ðzgesunderen*, ðzgesundern, sw. V.: nhd. »aussondern«, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; ðzsunderen*, ðz sundern, ðzsundern, sw. V.: nhd. aussondern, auslesen, sich für jemanden entscheiden, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; versellen, fersellen*, verseln, ferseln*, sw. V.: nhd. verkaufen, verhandeln, übergeben (V.), überantworten, weggeben, aufgeben, preisgeben, weihen, verpflichten, vereinigen; vÆren, vÆeren, vÆgeren*, vÆgern, virren, fÆren*, sw. V.: nhd. feiern, als Feiertag begehen, in Ruhe sein (V.), müßig sein (V.), ruhen, begehen, weihen; wÆchen (3), sw. V.: nhd. weihen, einsegnen; widemen, sw. V.: nhd. ausstatten, ausstatten mit, als Grundstück stiften, als Brautgabe zueignen, dotieren, sich niederlassen in, hervorbringen, weihen, übereignen, widmen, übertragen (V.), bringen in; wÆhen (2), sw. V.: nhd. weihen, kirchlich segnen, einsegnen, Priesterweihe empfangen, Weihe empfangen; wÆlen (1), sw. V.: nhd. verschleiern, einkleiden, einkleiden als Nonne, weihen, weihen zu, den Schleier nehmen
-- weihen zu: mhd. wÆlen (1), sw. V.: nhd. verschleiern, einkleiden, einkleiden als Nonne, weihen, weihen zu, den Schleier nehmen

weihen: mhd. gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit; gewÆhen, sw. V.: nhd. segnen, weihen, heiligen, weihen zu; heilegen*, heiligen, heilgen, hÐligen, hÐlgen, sw. V.: nhd. heiligen, segnen, weihen
-- dem Tod weihen: mhd. geveigen, gefeigen*, sw. V.: nhd. dem Tod weihen, dem Tod anheim fallen, verderben, sterben
-- weihen zu: mhd. gewÆhen, sw. V.: nhd. segnen, weihen, heiligen, weihen zu

weihen: mhd. sacrieren, sw. V.: nhd. weihen; segenen, seinen, seingenen, sw. V.: nhd. bekreuzigen, sich bekreuzigen, segnen, nachwinken, den Segen sprechen über, weihen, grüßen; termen (1), tirmen, sw. V.: nhd. an einen bestimmten Ort setzen, bestimmen, zuteilen, widmen, weihen, formen, schaffen, bereiten, sich an einen bestimmten Ort begeben

Weihen: mhd. termen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bestimmen, Zuteilen, Widmen, Weihen, Formen, Schaffen, Bereiten

weihen: mnd. beswÐren (2), st. V.: nhd. schwören, beschwören, sich durch einen Schwur vereinigen, jemanden beschwören, den Beklagten durch Eid des Klägers überführen, die Schuld des Beklagten beschwören, weihen, bannen, bitten; bewÆen, bewÆgen, sw. V.: nhd. weihen, segnen; consecrÐren, consacrÐren, sw. V.: nhd. weihen

weihen: mnd. hilligen, hillegen, hilgen, helligen, hÐiligen, sw. V.: nhd. heiligen, weihen, heilig machen, heilig sprechen, heilig halten; insÐgen, sw. V.: nhd. kirchlichen Segen verleihen, segnen, einsegnen, weihen; insÐgenen, sw. V.: nhd. kirchlichen Segen verleihen, segnen, einsegnen, weihen

weihen: mnd. sacrÐren, sw. V.: nhd. »sakrieren«, weihen, heiligen; salven (1), sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen; santelen (1), sw. V.: nhd. weihen, heiligen, segnen; santen, sw. V.: nhd. weihen, heiligen, segnen; sÐgen (2), sw. V.: nhd. segnen, einsegnen, bekreuzigen, weihen, beschwören, besprechen; sÐgenen (1), segenen, sw. V.: nhd. segnen, Segen erteilen, bekreuzigen, sich durch das Kreuzzeichen schützen, einsegnen, weihen, formelhaft besprechen, beschwören

weihen: mnd. wÆen (1), wigen, sw. V.: nhd. weihen, heiligen, einsegnen, einweihen
-- falsch weihen: mnd. vörwÆen*, vorwÆen, sw. V.: nhd. »verweihen«, falsch weihen, entheiligen
-- Taufbecken weihen: mnd. vüntewÆen*** (1), sw. V.: nhd. Taufbecken weihen

weihen« -- »Speise weihen«: mnd. spÆsewÆen*** (1), sw. V.: nhd. »Speise weihen«, Speisen (F. Pl.) am Osterabend weihen

weihen« -- »voll weihen«: mhd. volwÆhen, folwÆhen*, volewÆhen*, folewÆhen*, sw. V.: nhd. »voll weihen«, segnen, vollständig segnen, zu Ende segnen

weihende -- weihende Kraft: mhd. wÆhekraft, st. F.: nhd. »Weihekraft«, weihende Kraft, heiligende Kraft

Weihender: ae. hõ-l‑g‑ien‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Weihender, Heiligender

Weihender: mnd. wÆÏre***, M.: nhd. »Weiher« (M.) (2), Weihender, Segenspender

Weiheöl -- Weiheöl des Alten Testaments: mnd. ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

Weiheopfer: mnd. vülleoffer, N.: nhd. Füllopfer, Einsetzungsopfer, Weiheopfer

Weiher -- Weiher mit fließendem Wasser: mnd. vischgrõve, vischgrave, M.: nhd. Fischgraben (M.), fischbarer Graben (M.), Weiher mit fließendem Wasser

Weiher (M.) (1) mit fließendem Wasser: mnd. vischegrõve*, vischegrave, M.: nhd. Fischgraben (M.), Weiher (M.) (1) mit fließendem Wasser

Weiher (M.) (1): ahd. wÆwõri 28, wÆõri, st. M. (ja): nhd. Weiher (M.) (1), Teich, Fischteich, Gewässer

Weiher (M.) (1): mhd. wiwÏre, wÆwer, wÆher, wÆger, wÆÏre, wÆer, st. M.: nhd. Weiher (M.) (1)

Weiher (M.) (1): mnd. piscÆne, piscine, F.: nhd. Weiher (M.) (1), Fischteich, Teich; qual, M.: nhd. aufgestautes Wasser, Weiher (M.) (1), Wasseransammlung, Quelle

Weiher: germ. *wÆwõri, germ.?, M.: nhd. Weiher, Teich

Weiher: mhd. wÆher, wÆger, st. M.: nhd. Weiher, Teich
-- Gebiet mit einem Weiher: mhd. wÆherstat*, wÆerstat, st. F.: nhd. Gebiet mit einem Weiher
-- Hof mit einem Weiher: mhd. wÆherhof, st. M.: nhd. Weiherhof, Hof mit einem Weiher
-- kleiner Weiher: mhd. wÆherlÆn*, wierlÆn, wÆgerlÆn, st. N.: nhd. Weiherlein, kleiner Weiher

Weiher« (M.) (2): ahd. wÆhõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Weiher« (M.) (2), einer der Priester weiht, Einsetzer

Weiher« (M.) (2): mnd. wÆÏre***, M.: nhd. »Weiher« (M.) (2), Weihender, Segenspender

Weiherhof: mhd. wÆherhof, st. M.: nhd. Weiherhof, Hof mit einem Weiher

Weiherlein: mhd. wÆherlÆn*, wierlÆn, wÆgerlÆn, st. N.: nhd. Weiherlein, kleiner Weiher

Weihetag: afries. *wÆ‑inge‑dei, st. M. (a): nhd. Weihetag

Weihgeschenk -- kirchliches Weihgeschenk: mnd. votive, F.: nhd. kirchliches Weihgeschenk, Opfergabe

Weihgeschenk: mnd. ? spælnisse, spolnisse, F.?: nhd. Weihgeschenk?

Weihkessel: mnd. sprengekÐtel, M.: nhd. Weihkessel

Weihkessel: mnd. wÆekÐtel*, wigeketel, mnd.?, M.: nhd. Weihkessel; wÆgelkÐtel, wigeketel, mnd.?, M.: nhd. Weihkessel

Weihkesselchen: mnd. wÆeketelleken*, mnd.?, N.: nhd. Weihkesselchen; wÆgelkÐtelleken, wigeketelleken, mnd.?, N.: nhd. Weihkesselchen

Weihnacht: mhd. wÆhenaht, wÆnaht, wÆhnaht, wÆhennaht, winnaht, st. F., wÆchnahten, wÆhenahten, winnahten, wÆhenehten, st. F. Pl.: nhd. Weihnacht, Weihnachten

Weihnacht: mnd. wÆnacht*, winacht, mnd.?, M., F.: nhd. Weihnacht, Weihnachten, Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar

Weihnachten -- am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen: mnd. schædǖvelen, schædüfelen, schuddüvelen, schoduvelen, sw. V.: nhd. als Teufel verkleidet bzw. vermummt herumlaufen, am Maskenfest zu Weihnachten und Silvester teilnehmen

Weihnachten -- dreizehnter Tag nach Weihnachten: mnd. dritteindach*, drütteindach, drutteindach, dörteindach, derteindach, dertÐndach, druttÐndach, M.: nhd. dreizehnter Tag nach Weihnachten, Dreikönigstag (6. Januar); dritteinde* (2), derteinde, drütteinde, M.: nhd. dreizehnter Tag nach Weihnachten, 6. Januar

Weihnachten -- Nachtmesse zu Weihnachten: mnd. dǖstermisse, dðstermisse, F.: nhd. »Düstermesse«, Nachtmesse zu Weihnachten, Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest

Weihnachten: ae. geoh-h-ol, geo-l-a, giu-l-i, st. N. (a): nhd. Weihnachten, Dezember und Januar; mi-d-wi-n-ter, st. M. (u): nhd. Mittwinter, Weihnachten

Weihnachten: mhd. wÆhenaht, wÆnaht, wÆhnaht, wÆhennaht, winnaht, st. F., wÆchnahten, wÆhenahten, winnahten, wÆhenehten, st. F. Pl.: nhd. Weihnacht, Weihnachten
-- Tag vor Weihnachten: mhd. wÆhenahtõbent, st. M.: nhd. Weihnachtsabend, Heiliger Abend, Vorabend vor Weihnahten, Tag vor Weihnachten
-- zu Weihnachten Dienstpflichtiger: mhd. wÆhenahtÏre*, wÆnahter, st. M.: nhd. zu Weihnachten Zinspflichtiger, zu Weihnachten Dienstpflichtiger
-- zu Weihnachten Zinspflichtiger: mhd. wÆhenahtÏre*, wÆnahter, st. M.: nhd. zu Weihnachten Zinspflichtiger, zu Weihnachten Dienstpflichtiger

Weihnachten: mnd. kristmisse, kerstmisse, F.: nhd. Christmesse, Weihnachtsmesse, Weihnachten
-- Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird: mnd. kriststok*, kerstok, kerstock, mnd.?, M.: nhd. Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird
-- Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige: mnd. jðltÆt, F.: nhd. Weihnachtszeit, Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige
-- zu Weihnachten um Kuchen bitten: mnd. jõrkæken, sw. V.: nhd. zu Weihnachten um Kuchen bitten

Weihnachten: mnd. middewinter, mÐdewinter, M.: nhd. »Mittwinter«, Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag; mitwinter, midwinter, M.: nhd. »Mittwinter«, Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag
-- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht: mnd. rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht

Weihnachten: mnd. wÆnacht*, winacht, mnd.?, M., F.: nhd. Weihnacht, Weihnachten, Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar
-- Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar: mnd. wÆnacht*, winacht, mnd.?, M., F.: nhd. Weihnacht, Weihnachten, Zeitraum von Weihnachten bis sechsten Januar

Weihnachtentag«: mnd. wÆnachtendõch*, mnd.?, M.: nhd. »Weihnachtentag«, Weihnachtstag

Weihnachtsabend: mhd. wÆhenahtõbent, st. M.: nhd. Weihnachtsabend, Heiliger Abend, Vorabend vor Weihnahten, Tag vor Weihnachten

Weihnachtsabend: mnd. kristõvent, kerstõvent, M.: nhd. »Christabend«, Weihnachtsabend, Heiliger Abend
-- die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben: mnd. kindesvæt, N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

Weihnachtsabend: mnd. middewinterõvent*, mÐdewinterõvent, M.: nhd. »Mittwinterabend«, Weihnachtsabend, Heiliger Abend; mitwinterõvent, metwinterõvent, M.: nhd. »Mitwinterabend«, Weihnachtsabend, Heiliger Abend

Weihnachtsfest -- Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest: mnd. dǖstermisse, dðstermisse, F.: nhd. »Düstermesse«, Nachtmesse zu Weihnachten, Messe um Mitternacht am Weihnachtsfest

Weihnachtsfest: mnd. jðl, jul, M.: nhd. Weihnachtsfest, Sankt Johannisfest, Fest der Wintersonnenwende, Fest der Sommersonnenwende

Weihnachtsmesse: mhd. kristmesse, st. F.: nhd. »Christmesse«, Weihnachtsmesse

Weihnachtsmesse: mnd. kristmisse, kerstmisse, F.: nhd. Christmesse, Weihnachtsmesse, Weihnachten

Weihnachtsnacht: mhd. wÆhenahtnaht*, wÆnahtnaht, st. F.: nhd. Weihnachtsnacht

Weihnachtstag: mhd. kristtac, st. M.: nhd. Christtag, Weihnachtstag

Weihnachtstag: mhd. wÆhenahttac, wÆnahttac, wÆhnahttac, wÆnnahttac, winnahttac, st. M.: nhd. Weihnachtstag

Weihnachtstag: mnd. kristdach, christag, kerstdach, karstdach, M.: nhd. »Christtag«, Weihnachtstag, 25. Dezember; kristendach*, kerstendach, M.: nhd. »Christentag«, Weihnachtstag, 25. Dezember; kristesdach, kerstesdach, M.: nhd. »Christustag«, Weihnachtstag, 25. Dezember

Weihnachtstag: mnd. wÆnachtendõch*, mnd.?, M.: nhd. »Weihnachtentag«, Weihnachtstag

Weihnachtszeit: mnd. jðltÆt, F.: nhd. Weihnachtszeit, Zeit von Weihnachten bis Heilige Drei Könige

Weihnachtszeit: mnd. middewinter, mÐdewinter, M.: nhd. »Mittwinter«, Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag; mitwinter, midwinter, M.: nhd. »Mittwinter«, Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag

Weihnahten -- Vorabend vor Weihnahten: mhd. wÆhenahtõbent, st. M.: nhd. Weihnachtsabend, Heiliger Abend, Vorabend vor Weihnahten, Tag vor Weihnachten

Weihquast: afries. s-pre-ng-el* 1, s‑pra-ng-el, M.: nhd. Weihsprengel, Weihquast; we-d‑el 4, wi-d‑el, st. M. (a): nhd. Wedel, Weihquast

Weihquast: mnd. sprengel (1), M.: nhd. Weihquast, Sprengel, Bischofsbezirk, soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, Aufsichtsbezirk eines Weihbischofs

Weihquast: mnd. wÆequast*, wÆquast, wigequast, mnd.?, M.: nhd. Weihquast, Weihwedel; wÆgelquast*, wigequast, wigelquast, mnd.?, M.: nhd. Weihquast, Weihwedel

Weihrauch: an. rey-k-els-i, N.: nhd. Weihrauch

Weihrauch: ae. bior-n-ing, beor-n-ing, st. F. (æ): nhd. Weihrauch, Räucherwerk; cursumbor, Sb.: nhd. Weihrauch; in‑bÏr-n‑ed‑n’s‑s, in-bÏr-n-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Brand, Weihrauch; in‑bÏr‑n’s-s, in-bÏr-n’s, st. F. (jæ): nhd. Brand, Weihrauch; on‑bÏr-n‑ing, st. F. (æ): nhd. Brand, Weihrauch; on‑stær, st. M. (a): nhd. Weihrauch; ríe-c-els, rÐ-c-els, st. M. (a): nhd. Weihrauch; stær (1), st. M. (a): nhd. Weihrauch; þÆ-m-Æam-a, sw. M. (n): nhd. Weihrauch
-- duftend vom Weihrauch: ae. ? ris‑ien-d-e, Adj.: nhd. duftend vom Weihrauch?

Weihrauch: anfrk. *wÆh-rou-k?, st. M. (a): nhd. Weihrauch

Weihrauch: as. wÆh‑rô‑k* 2, wÆ‑rô‑k*, st. M. (i?): nhd. Weihrauch

Weihrauch: ahd. rouh 19, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Rauch, Weihrauch, Räucherwerk; wÆhrouh* 26, st. M. (a?, i?): nhd. Weihrauch; wÆzwÆhrouh* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Weihrauch
-- Weihrauch opfern: ahd. girouhhen* 1, sw. V. (1a): nhd. rauchen, opfern, Weihrauch opfern; rouhhen 11, rouchen, sw. V. (1a): nhd. »rauchen«, opfern, ein Rauchopfer darbringen, Weihrauch opfern, räuchern, beräuchern

Weihrauch: mhd. liban, st. M.: nhd. Weihrauch, Libanon

Weihrauch: mhd. thðs, st. N.: nhd. Weihrauch

Weihrauch: mhd. wÆhrouch, wÆrouch, wieræch, wierõch, st. M., st. N.: nhd. Weihrauch

Weihrauch: mnd. lÐverstok*, lÐverstock, lofstock, lævestok*, lævestock, lübbestok*, lübbestock, lubbestock, lubstock, lobestock, lavestock, Sb.: nhd. Liebstöckel, Weihrauch, eine Heilpflanze

Weihrauch: mnd. wÆeræk*, wÆræk, wÆrek, wÆrik, wÆrk, mnd.?, M.: nhd. Weihrauch
-- Weihrauch brennen: mnd. wÆeræken*, wÆræken, wÆreken, wÆrken, mnd.?, sw. V.: nhd. »weihräuchern«, Weihrauch brennen, räuchern

Weihrauchbaum: mhd. wÆhrouchboum*, wÆrouchboum*, wÆrouchpoum, st. M.: nhd. Weihrauchbaum

Weihrauchbaum: mnd. wÆerækbæm*, wÆrækbæm, mnd.?, M.: nhd. Weihrauchbaum

Weihrauchbaum«: as. wÆh‑rô‑k‑bôm* 1, st. M. (a): nhd. »Weihrauchbaum«, Storaxbaum

Weihrauchbaum«: ahd. wÆhrouhboum* 6, st. M. (a): nhd. »Weihrauchbaum«, Storaxbaum

Weihrauchbehälter: ahd. kerola* 1, sw. F. (n): nhd. Weihrauchbehälter

Weihrauchbühel«: mhd. wÆhrouchbühel*, wÆrouchbühel, st. M.: nhd. »Weihrauchbühel«, Weihrauchhügel

Weihrauchduft: ahd. ruhstank* 1, ruhstanc*, st. M. (a?, i?): nhd. »Rauchduft«, Rauchgeruch, Weihrauchduft

Weihrauchduft: mhd. wÆhrouchstanc*, wÆrouchstanc, st. M.: nhd. Weihrauchduft

weihrauchen«: mhd. wÆhrouchen*, wÆrouchen, sw. V.: nhd. »weihrauchen«, räuchern

weihräuchern«: mnd. wÆeræken*, wÆræken, wÆreken, wÆrken, mnd.?, sw. V.: nhd. »weihräuchern«, Weihrauch brennen, räuchern

Weihrauchfass: ahd. rouhkella* 1, st. F. (æ): nhd. Rauchfass, Weihrauchfass

Weihrauchfass: mhd. rouchvaz, rouchfaz*, st. N.: nhd. Rauchfass, Räucherfass, Weihrauchfass

Weihrauchfass: mnd. wÆerækvat*, wÆrækvat, mnd.?, N.: nhd. Weihrauchfass

Weihrauchgefäß: ahd. rouhfaz 18, st. N. (a): nhd. Rauchfass, Rauchgefäß, Weihrauchgefäß, Räucherfass, Räucherpfanne; wÆhrouhfaz* 19, st. N. (a): nhd. Weihrauchgefäß, Weihrauchkästchen, Räuchergefäß
-- Rauchfass Weihrauchgefäß: ahd. rouhkar* 4, st. N. (a): nhd. Rauchfass Weihrauchgefäß

Weihrauchgefäß: mhd. wÆhrouchvaz*, wÆrouchvaz, wÆrouchfaz*, st. N.: nhd. Weihrauchgefäß

Weihrauchhügel: anfrk. wÆh-rou-k-hu-v-el* 1, st. M. (a): nhd. Weihrauchhügel

Weihrauchhügel: ahd. wÆhrouhbuhil 1, st. M. (a): nhd. Weihrauchhügel

Weihrauchhügel: mhd. wÆhrouchbühel*, wÆrouchbühel, st. M.: nhd. »Weihrauchbühel«, Weihrauchhügel; wÆhrouchhübel*, wÆrouchhübel, st. M.: nhd. Weihrauchhügel

Weihrauchkästchen: ahd. morihi* 1 und häufiger?, Sb.?: nhd. Weihrauchkästchen; wÆhrouhfaz* 19, st. N. (a): nhd. Weihrauchgefäß, Weihrauchkästchen, Räuchergefäß

Weihrauchopfer: ahd. wÆhrouhbrunst* 2, st. F. (i): nhd. Weihrauchopfer

Weihsalz: mnd. solt (2), salt, N.: nhd. Salz, Weihsalz, Salzwerk (Bedeutung örtlich beschränkt), Ort mit Salzwerk (Bedeutung örtlich beschränkt)

Weihschüssel: mnd. wÆeschȫtel*, wigeschottel, mnd.?, F.: nhd. Weihschüssel, geweihte (weil nach den großen Fasten erste) österliche Fleischgerichte, Osterfestbraten samt Beigerichten, Ostergratial; wÆgelschȫtel*, wigelschottel, mnd.?, F.: nhd. Weihschüssel, geweihte (weil nach den großen Fasten ersten) österliche Fleischgerichte, Osterfestbraten samt Beigerichten (Käse und Butter und Eier), Ostergratial

Weihsprengel: afries. s-pre-ng-el* 1, s‑pra-ng-el, M.: nhd. Weihsprengel, Weihquast

Weihstätte«: as. wÆh‑st’‑d‑i* 1, st. M. (i): nhd. »Weihstätte«, Heiligtum

Weihstein (im Kloster): mnd. wÆestÐn*, wÆstÐn, mnd.?, M.: nhd. Weihstein (im Kloster), steinerner Weihwasserbehälter; wÆgelstÐn*, wigelstein, mnd.?, M.: nhd. Weihstein (im Kloster), steinerner Weihwasserbehälter

weiht -- einer der Priester weiht: ahd. wÆhõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Weiher« (M.) (2), einer der Priester weiht, Einsetzer

weiht -- Priester der am Aschermittwoch die Asche weiht: mnd. vastelõvendesprÐster, M.: nhd. Priester der am Aschermittwoch die Asche weiht

Weihtag«: as. wÆh‑d‑ag* 4, st. M. (a): nhd. »Weihtag«, Feiertag

Weihung -- Weihung nach katholischem Ritus: mnd. sanctorÆe, F.: nhd. Segnung, Weihung nach katholischem Ritus

Weihung: ae. hõ-d-ung, st. F. (æ): nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Ordination; seg-n-ung, st. F. (æ): nhd. Segnung, Weihung

Weihung: afries. wÆ‑inge 6, wÆ-enge, st. F. (æ): nhd. Weihe (F.) (2), Weihung
-- Weihung des Gottesurteils: afries. or‑dê-l‑wÆ‑inge* 6, st. F. (æ): nhd. Weihung des Gottesurteils

Weihung: anfrk. wÆ-ung-a* 1, st. F. (æ): nhd. Weihung, Weihe (F.) (2), Segen

Weihung: ahd. *wÆhunga?, st. F. (æ): nhd. Weihung, Weihe (F.) (2)

Weihung: mhd. consacrierunge, st. F.: nhd. Weihung

Weihung: mhd. wÆche, st. F.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Segnung, Einsegnung, Heiligkeit des Gotteshauses; wÆchtuom, wÆhtuom, st. M., st. N.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Weihungsort, Reliquien, Reichsinsignien, Reichheiligtümer; wÆhe (3), wÆge, wÆwe, wÆch, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Priesterweihe, Segnung, Einsegnung; wÆhede, st. F.: nhd. Weihung, Segnung, Einsegnung, Priesterweihe, Weihe (F.) (2), Helligkeit des Gotteshauses

Weihung: mnd. beswÐringe (2), F.: nhd. Beschwörung, Verschwörung (eines Bundes), Weihung, Besegnung; consecrõtie, F.: nhd. »Konsekration«, Weihung
-- Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend: mnd. dȫpewÆinge, dȫpewÆginge, F.: nhd. Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend

Weihung: mnd. hilliginge, hilginge, helginge, F.: nhd. »Heiligung«, Heilung, Erhebung, Weihung, Heiligmachung, Heilighaltung, Feiertagsruhe; inwÆinge, inwieunge, F.: nhd. Weihung, Einweihung (einer Kirche)
-- scheinbare rein äußerliche Weihung: mnd. hǖchelsantelÆe, F.: nhd. scheinbare rein äußerliche Weihung

Weihung: mnd. wÆinge*, wÆginge, wÆenge, wîenge, wigunge, wÆunge, mnd.?, F.: nhd. Weihe (F.), Weihung, Segnung

Weihung; -- Weihung; Besprechungsformel: mnd. sÐgeninge, F.: nhd. Segen, Segnung, Segenspendung, Einsegnung, Weihung; sÐginge, F.: nhd. Segen, Segnung, Segenspendung, Einsegnung, Weihung

Weihung«: ahd. giwÆhunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Weihung«, Segen

Weihung«: mhd. wÆhunge, wyunge, wÆunge, st. F.: nhd. »Weihung«, Weihe (F.) (2)

Weihungsort: mhd. wÆchtuom, wÆhtuom, st. M., st. N.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Weihungsort, Reliquien, Reichsinsignien, Reichheiligtümer

Weihwasser -- soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird: mnd. sprengel (1), M.: nhd. Weihquast, Sprengel, Bischofsbezirk, soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, Aufsichtsbezirk eines Weihbischofs

Weihwasser -- Weihwasser sprengen: mhd. besprengen, sw. V.: nhd. besprengen, bespritzen, Weihwasser sprengen, zum Stolpern bringen, baden in

Weihwasser: ae. fant, font, st. M. (a): nhd. Taufbecken, Weihwasser; hõ-l-ig-wÏ-t-er, st. N. (a): nhd. heiliges Wasser, Weihwasser

Weihwasser: mhd. sprengel, st. M.: nhd. »Sprengel«, Büschel, Weihwedel, Weihwasser

Weihwasser: mhd. wÆchbrunne, wÆhbrunne, sw. M.: nhd. Weihwasser; wÆchwazzer, wÆhwazzer, st. N.: nhd. Weihwasser; wÆhebrunne, sw. M.: nhd. Weihwasser; wÆhenbrunne, sw. M.: nhd. Weihwasser; wÆhewazzer, wÆchwazzer, st. N.: nhd. Weihwasser

Weihwasser: mnd. wÆewõter*, wigwater, wigewater, wiwater, wÆwater, mnd.?, M.: nhd. Weihwasser; wÆgelwõter*, wigelwater, wigewater, mnd.?, M.: nhd. Weihwasser

Weihwasserbecken -- Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde: mnd. palmbecken, N.: nhd. »Palmbecken«, Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde

Weihwasserbecken: mhd. sprengestein 1, st. M.: nhd. Weihwasserbecken

Weihwasserbehälter -- steinerner Weihwasserbehälter: mnd. wÆestÐn*, wÆstÐn, mnd.?, M.: nhd. Weihstein (im Kloster), steinerner Weihwasserbehälter; wÆgelstÐn*, wigelstein, mnd.?, M.: nhd. Weihstein (im Kloster), steinerner Weihwasserbehälter

Weihwasserkessel: mhd. wÆchkezzel, wÆhkezzel, st. M.: nhd. Weihwasserkessel

Weihwasserquast: mnd. kerkensprengel, M.: nhd. Weihwasserquast

Weihwasserwedel: mhd. sprengwadel, st. M.: nhd. »Sprengwedel«, Weihwasserwedel

Weihwedel: mhd. sprengel, st. M.: nhd. »Sprengel«, Büschel, Weihwedel, Weihwasser

Weihwedel: mhd. wadel (2), wedel, st. M., N.: nhd. »Wadel«, Badewedel, Reisigbündel, Feder, Büschelartiges zum Hinbewegen und Herbewegen, Pinselwedel, Sprengwedel, Weihwedel, Fächer, Federbüschel, buschiger Baumwipfel, Laubbüschel, Reiserbüschel, buschiger Tierschwanz, Haarbüschel am Schwanzende, Schweifen, Schwanken, Wanderschaft; wedel, st. M., st. N.: nhd. Pinsel, Wedel, Sprengwedel, Weihwedel, Fächer (M.), Laubbüschel

Weihwedel: mnd. wÆequast*, wÆquast, wigequast, mnd.?, M.: nhd. Weihquast, Weihwedel; wÆgelquast*, wigequast, wigelquast, mnd.?, M.: nhd. Weihquast, Weihwedel

Weihwurz: mnd. wÆewort*, wiwort, mnd.?, F.: nhd. Weihwurz, Räucherkraut, Räucherpulver

weil: got. dð-þÐ 50, duhþÐ, duþþÐ, Konj., Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 179): nhd. deshalb, deswegen, weil, damit, dazu, darum dass; þan-dÐ 19, Konj., (von ursprünglich temporaler Bedeutung, gewöhnlich hypothetisch gefärbt, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 359, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f.): nhd. wenn, weil, so lange als, da; þatei 370, relat. Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 353ff., Krause, Handbuch des Gotischen 183,1): nhd. dass, weil, als ob; un-tÐ 386=383, Konj., temp., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f), kaus., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. bis, solange als, denn, weil, da

weil: an. sÆz (1), Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil
-- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde: an. sp‘t-ing-r, st. M. (a): nhd. Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde
-- weil man sich an diesem Tag badete und damit die Seele reinigte: an. skÆr-i-þærs-dag-r, st. M. (a): nhd. »Schierdonnerstag«, Gründonnerstag, weil man sich an diesem Tag badete und damit die Seele reinigte

weil: ae. nð (2), Konj.: nhd. da, weil, als (Konj.), insofern; þõ (1), Adv., Konj.: nhd. da (Adv. örtl.), dann, darauf, als, während (Konj.), insofern, wenn, weil

weil: afries. hwa‑n-d‑e 35 und häufiger?, hwa-n-d-a, hwe-n-d-a, hwa-n-t-e, hwe‑n-t‑e, hwa-n-t, hwe‑n‑t, Konj.: nhd. denn, weil, da; the-t 21, Art., Konj., Adv.: nhd. das, dass, damit, gesetzt dass, weil

weil: anfrk. wa-n-d-a 178, Konj.: nhd. denn, nämlich, da, weil

weil: as. hwan‑d* 111, hwan‑d‑a*, Konj.: nhd. denn, weil; hwa‑n‑thiu* 1, Konj.: nhd. weil; thes 23, Konj.: nhd. weil

weil: ahd. alsæ 950 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, genauso, nämlich, wie, ebenfalls, gleichsam, weil, wenn, als, als ob; bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; danta (1) 1, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, da, weil, dass, denn; danta (2) 44, Konj.: nhd. weil, dass, denn, da, deswegen; daz (1) 4322, Konj.: nhd. dass, damit, weil, daher, da, so dass, als, als dass; dæ 2350, Adv., Konj.: nhd. da, dann, darauf, als, weil, damals, während (Konj.), nachdem, dadurch dass, daher, obgleich, da doch, doch, hingegen, dort; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; sÆd 237, Präp., Adv., Konj.: nhd. seit, seitdem, nach, nachdem, weil, von da an, hernach, später, infolgedessen, da; sidær (2) 2, Konj.: nhd. seitdem, weil; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur

weil: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; dan (2) 5, den, Adv.: nhd. dann, damals, sodann, darauf, als, wenn, daher, deshalb, weil; daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig; durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

weil: mhd. nð (2), Konj.: nhd. da, da nun, weil, als, als nun

weil: mhd. sider (2), Konj.: nhd. da, weil, seit, seitdem, seither, nachdem; sint (2), Konj.: nhd. seit, seitdem, nachdem, nachher, darauf, später, da, weil, wenn; sÆt (2), Konj.: nhd. seitdem, nachher, später, seit, weil; sÆtmõl (1), Adv.: nhd. da, weil, seitdem; sÆtmõlen 2, sÆtmõl, Konj.: nhd. da, weil, seitdem

weil: mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil; wande (2), wand, want, wanne, wan, wende, wenne, wenn, wen, Fragew., Konj.: nhd. warum, denn, weil

weil: mnd. bedÆ, bedi, Konj.: nhd. deshalb, weil; dõrümme, darumme, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weil, trotzdem, da herum; dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls; den (3), denn, Adv., Konj.: nhd. denn, weil, damals, zu der Zeit, dann, danach, aber, dennoch, als, sondern (Konj.); des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht; dewÆle, dwÆle, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dewÆlt, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil

weil: mnd. indÐme, indeme, Konj.: nhd. indem, in dem Falle, unter der Bedingung dass, falls, wofern, dadurch dass, weil, wenn, wenngleich, obschon, obwohl, obgleich

weil: mnd. nõdÐme, nachdÐme*, Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass; nõdemõle, nademmale, nadememale, nachdemõle*, Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass; nð (2), nw?, Konj.: nhd. nun, demnach, da, weil, nachdem nun; ærsõkelÆken, ærsõklÆken, Adv.: nhd. ursächlich, aus dem Grund, weil; ævermeddest, Adv.: nhd. dadurch dass, weil; ȫvermeddelest*, ȫvermeddelst, Adv.: nhd. dadurch dass, weil; ȫvermiddest (2), ævermiddest, ȫvermits, Adv.: nhd. dadurch dass, weil

weil: mnd. sint (3), sunt, sent, sünt, sin, Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil; sintemõl, sintemõle, Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil; sintenmõl, sintenmõle, Konj.: nhd. seit, seitdem, da, weil; sæ (3), Konj.: nhd. als ob, wenn, obwohl, weil, je, desto

weil: mnd. up (2), uppe, mnd.?, Adv.: nhd. oben, oberhalb, auf, aufwärts, hinauf, aufgestanden, aufrecht, aufgebrochen, unterwegs, offen, zu Ende, verbraucht, wenn nur, insofern, weil; wan (4), mnd.?, Konj.: nhd. denn, weil; wande (2), mnd.?, Konj.: nhd. denn, weil, bis, nur, außer; wante (3), wande, wente, wende, want, went, wan, wen, mnd.?, Adv.: nhd. denn, weil, dass, warum; wante (4), wande, wente, wende, want, went, wan, wen, mnd.?, Konj.: nhd. denn, nämlich, weil, dass; wenne (1), mnd.?, Konj.: nhd. wann, wenn, und, denn, weil; went (2), wente, mnd.?, Konj.: nhd. bis, denn, weil, dass, nur, aber, als, wenn, wann

Weil«: mhd. wÆl (1), st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal

weiland -- weiland seiend: mnd. vörstorven*, vorstorven, vorsturven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstorben, tot, weiland seiend, frühere

weiland: mhd. wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

weiland: mnd. ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland

Weilchen: mhd. wÆllÆn, st. N.: nhd. »Weillein«, Weilchen

Weile: germ. *hwÆlæ, st. F. (æ): nhd. Weile, Ruhe; *wailæ?, st. F. (æ): nhd. Weile, Stunde

Weile: got. ¸eil-a (1) 42, st. F. (æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 149, Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Weile, Zeit, Stunde

Weile: an. sÆŒ (1), st. F. (æ): nhd. Weile; stund (1), st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit, Stunde

Weile: ae. fri-s-t, fir-s-t, fyr-s-t (1), st. M. (i), st. N. (i): nhd. Frist, Zeit, Zeitraum, Weile, Waffen​stillstand; hwÆ-l, st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit, Zeitraum

Weile: afries. hwÆ-l-e* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit

Weile: as. hwÆ‑l-a* 22, hwÆ‑l, st. F. (æ): nhd. Weile, Zeit; stund-a* 2, st. F. (æ): nhd. Stunde, Zeit, Weile

Weile: ahd. stuntwÆla* 8, st. F. (æ): nhd. Augenblick, Weile, Zeit, Frist, Zeitpunkt; wÆl* (2) 2, hwÆl*, st. F. (indekl.): nhd. Weile, Zeit; wÆla* (1) 154, hwÆla*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weile, Zeit, Stunde, bestimmte Zeit, kurze Zeit, Zeitpunkt

Weile: mhd. stunde, stunt, st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub

Weile: mhd. wÆl (1), st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; zÆt (1), zÆth, zÆch, st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Weile: mnd. pæse (2), pause, F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger)

Weile: mnd. tÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben
-- kleine Weile: mnd. schðr (1), N.: nhd. Schauer (M.) (1), Regenschauer, Hagelschauer, rasch hereinbrechendes Unwetter, Bedrängnis, Notzeit, Anfall, kleine Weile, kurze Zeit

Weile: mnd. wÆle, F.: nhd. Weile, Zeit

weilen (Adv.): mnd. tÆden*** (2), Adv.: nhd. »zeiten«, weilen (Adv.)

weilen: idg. *øes- (1), V.: nhd. weilen, verweilen, woh​nen

weilen: germ. *hwÆlÐn, *hwÆlÚn, sw. V.: nhd. zögern, weilen; *hwÆlæn, sw. V.: nhd. zögern, weilen; *ras-, V.: nhd. ruhen, weilen

weilen: got. wi-s-an (2) 32, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208, Krause, Handbuch des Gotischen 230): nhd. weilen, bleiben

weilen: ae. sit-t‑an, st. V. (5): nhd. sitzen, sich setzen, bleiben, liegen, weilen, wohnen, belagern, den Vorsitz führen

weilen: as. bÆd‑an 23, st. V. (1a): nhd. warten, harren, verweilen, weilen, warten, erwarten

weilen: mhd. gewÆlen 1, sw. V.: nhd. weilen, sich aufhalten

weilen: mhd. stecken (1), stechen, sw. V.: nhd. stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, stecken bleiben, sich hineindrängen in, ruhen in, hängen über, stehen um, ragen durch, aufstechen, aufstellen, festhalten, festsetzen, befestigen, legen, weilen, festhaften, festheften, stechend festsitzen; twelen (1), tweln, sw. V.: nhd. sich aufhalten, weilen, verziehen, zögern; twellen (1), tweln, dwellen, sw. V.: nhd. verzögern, sich aufhalten, plagen, quälen, weilen, zögern, warten, aufhören, bleiben
-- befestigen weilen: mhd. sticken, stichen, sw. V.: nhd. sticken, stechend festsitzen, festhalten, besticken, stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, befestigen, darstellen, hinstellen, gestalten, fälteln, mit Stecken (M.) versehen (V.), mit Pfählen versehen (V.), ersticken, befestigen weilen

weilen: mhd. wÆlen (2), sw. V.: nhd. weilen, sich aufhalten; wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

weilen: mnd. wÆlen* (1), wilen, sw. V.: nhd. weilen, säumen, zögern

Weiler: germ. ? *wÆlõri, germ.?, M.: nhd. Weiler?

Weiler: got. weihs* (2) 11, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 121,1b): nhd. Dorf, Weiler, Flecken

Weiler: ae. co-t-lÆf, st. N. (a): nhd. Hütte, Häuschen, Behausung, Weiler, Dorf, Ansitz

Weiler: ahd. dorf 35, st. N. (a): nhd. Weiler, Dorf, Hof, Gehöft, Gut, Landgut, Siedlung, Stadtviertel; wÆh* (4) 4, st. M. (a?): nhd. Ort, Ortschaft, Weiler, Dorf; wÆla* (2) 2 und häufiger?, wÆlla*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ort, Dorf, Siedlung, Hof, Weiler; wÆlar* 1, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Weiler; wÆlõri* 6 und häufiger?, wÆllari*, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. Hof, Siedlung, Weiler
-- kleiner Weiler: ahd. wÆlõrihhÆn* 1, wÆlõrichÆn*, st. N. (a): nhd. Weilerchen, kleiner Weiler

Weiler: mhd. wÆlÏre*, wÆler, st. M., st. N.: nhd. Weiler, Gehöft, Dorf, kleines Dorf

Weilerchen: ahd. wÆlõrihhÆn* 1, wÆlõrichÆn*, st. N. (a): nhd. Weilerchen, kleiner Weiler

Weilerlein«: mhd. wÆlÏrlÆn*, wÆlerlÆn, st. N.: nhd. »Weilerlein«, kleines Gehöft

Weilfrau«: mhd. wÆlvrouwe, sw. F.: nhd. »Weilfrau«, Nonne

Weilheim -- Pähl bei Weilheim: germ. Urusa, lat.-germ.?, ON: nhd. Pähl bei Weilheim

weilig«: mnd. wÆlich***, Suff.: nhd. »weilig«

Weillein«: mhd. wÆllÆn, st. N.: nhd. »Weillein«, Weilchen

weils«: mnd. wÆles***, Adv.: nhd. »weils«

weilt -- junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen: mnd. sprõkelÐre, sprõklÐre, M.: nhd. Sprachschüler, junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen

Weiltüchlein«: mhd. wÆltüechelÆn, st. N.: nhd. »Weiltüchlein«, Schleiertüchlein

Weilung«: mhd. wÆlunge, st. F.: nhd. »Weilung«, Verschleierung

weilwärtig«: mhd. wÆlwertic, Adj.: nhd. »weilwärtig«, in der Zeit veränderlich, unsicher, unbeständig

Wein -- »Wein kaufen«: mnd. wÆnkȫpen***, wÆnkæpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »Wein kaufen«, einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen

Wein -- »Wein lesen«: mhd. wÆnlesen*** (1), V.: nhd. »Wein lesen«
-- »zu sehr nach Wein schmecken«: mhd. überwÆnen, sw. V.: nhd. »zu sehr nach Wein schmecken«
-- Abgabe in Form von Wein: mhd. wÆngelt, st. N.: nhd. »Weingeld«, Weingülte, Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein; wÆngülte, F.: nhd. »Weingülte«, Weinzehnt, Weinzins, Abgabe in Form von Wein; wÆnzehende, wÆnzehent, sw. M., st. M.: nhd. Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein; wÆsætsoum 1 und häufiger?, st. M.: nhd. Abgabe in Form von Wein
-- Abgabe in Wein von einem Kauf: mhd. wÆnkouf, st. M.: nhd. Weinkauf, Weinpreis, Leitkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels, Abgabe in Wein von einem Kauf
-- Abgabe von Wein: mhd. wÆnpfenninc*, wÆnphenninc, st. M.: nhd. Weinpfennig, Abgabe von Wein, Weinsteuer
-- Beimischung zum Wein: mhd. wÆngemechte, st. N.: nhd. Beimischung zum Wein
-- den Wein mit der Virgula messen: mhd. virgieren, vergieren, mmd., firgieren*, sw. V.: nhd. den Wein mit der Virgula messen
-- der den Wein in Gefäße füllt: mhd. vazzÏre*, vazzer, fazzÏre*, fazzer*, st. M.: nhd. »Fasser«, Fassender, Auslader, Einlader, der den Wein in Gefäße füllt
-- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird: mhd. vuorwÆn, fuorwÆn*, st. M.: nhd. »Fuhrwein«, eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird; vuorwÆn, fuorwÆn*, st. M.: nhd. »Fuhrwein«, eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird
-- erster Wein beim Keltern: mhd. vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist
-- flüssige Speise aus Brot und Wein: mhd. wÆnmeræt, wÆnmert, st. M.: nhd. flüssige Speise aus Brot und Wein, Abendmahl; wÆnmerunge, F.: nhd. flüssige Speise aus Brot und Wein, Abendmahl; wÆnsðf, st. M.: nhd. flüssige Speise aus Brot und Wein, Abendmahl; wÆnsðfe, sw. F.: nhd. flüssige Speise aus Brot und Wein, Abendmahl; wÆnsuppe, sw. F.: nhd. »Weinsuppe«, flüssige Speise aus Brot und Wein, Abendmahl
-- für Dienstboten bestimmter schlechter Wein: mhd. zuberwÆn, zðbrewÆn, zuoberwÆn, zðberwÆn, zwuberwÆn, st. N.: nhd. »Zuberwein«, für Dienstboten bestimmter schlechter Wein, Tropfwein
-- Glas Wein: mhd. wÆnglas, st. N.: nhd. »Weinglas«, Glas Wein
-- italienischer Wein: mhd. welschwÆn, st. N.: nhd. »Welschwein«, italienischer Wein
-- mit Wermut angesetzter Wein: mhd. wermuotwÆn, wermuotewÆn, wermüetewÆn, st. M.: nhd. »Wermutwein«, mit Wermut angesetzter Wein
-- nach Wein schmecken: mhd. wÆnen, sw. V.: nhd. »weinen« (V.) (2), nach Wein schmecken; wÆnzen, sw. V.: nhd. nach Wein schmecken
-- Speise mit Wein: mhd. wÆntraht, st. M.: nhd. Speise mit Wein, Weinduft
-- voll Wein seiend: mhd. wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. »weinig«, trunken, voll Wein seiend, ganz rein (Wein)
-- Wein fähren: mhd. winferen, sw. V.: nhd. Wein fähren
-- Wein lesen: mhd. windemen, wimmen, winmen, wimmen, sw. V.: nhd. Wein lesen
-- Wein pressen: mhd. wÆnpressen, sw. V.: nhd. Wein pressen
-- Wein zum Nachfüllen und Auffüllen: mhd. vüllewÆn, füllewÆn*, st. M.: nhd. »Füllwein«, Wein zum Nachfüllen und Auffüllen

Wein -- abgegorener Wein: mnd. õlantwÆn, M.: nhd. »Alantwein«, abgegorener Wein

Wein -- abgeklärter Wein: ahd. lðttartrank* 14, lðtartranc*, st. M. (a?): nhd. »Lauter«, »Honigwein«, abgeklärter Wein, Met, Bier; lðttarwÆn* 4, lðtarwÆn*, st. M. (a?, i?): nhd. »Reinwein«, »Honigwein«, abgeklärter Wein

Wein -- alter Wein: mnd. vernewÆn, M.: nhd. Firnewein, vorjähriger Wein, alter Wein

Wein -- auf Kosten der Stadt gewährter Wein: mnd. schenkewÆn, M.: nhd. »Schenkewein«, Wein als Geschenk, auf Kosten der Stadt gewährter Wein

Wein -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

Wein -- Bedienstete in einer Schenke die Bier oder Wein abzapft: mnd. tappÏrische*, tappersche, teppersche, F.: nhd. Bedienstete in einer Schenke die Bier oder Wein abzapft

Wein -- Bewirtung bei der Konfekt und Wein gereicht wird: mnd. krǖdegift, F.: nhd. Bewirtung bei der Konfekt und Wein gereicht wird

Wein -- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen: mhd. meren*, mern, sw. V.: nhd. Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen, umrühren, mischen, eintunken

Wein -- Brot in Wein tunken: mnd. mÐren (4), sw. V.: nhd. Brot in Wein tunken

Wein -- dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied: mnd. jæhannesdrunk, M.: nhd. dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied, Johannesminne

Wein -- edler Wein: mnd. malvesÆe, malveseye, malvasÆe, marvesÆe, malmesÆe, malmasÆe, marmelye, melmesÆe, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge; malvesÆer, malmesÆer, malvasÆer, malveseer, malvesÆÏre*, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge

Wein -- ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird: mnd. kaprike, Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?

Wein -- ein Hohlmaß für Bier bzw. Wein: mnd. oxhȫvet, oxhoevet, ochhȫvet, hoxhȫft, hogshöft, uxhȫft, huxhȫvet, huckeshȫvet, N.: nhd. ein Hohlmaß für Bier bzw. Wein
Wein -- ein schlechter Wein: mnd. ? leckwÆn, M.?: nhd. ein schlechter Wein?

Wein -- ein süßer spanischer Wein: mnd. bastert (1), bastart, bastard, M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter Edelreis, verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

Wein -- ein Tonnenmaß für Wein oder Bier: mnd. õmete (1), amete, õmede, F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Wein -- ein Wein: mhd. bladach, bladac, Sb.: nhd. ein Wein

Wein -- ein Wein: mhd. pinol, pÆnol, Sb.: nhd. ein Wein

Wein -- eine Art Konfekt zum Wein gereicht: mnd. spuntkrǖde, F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

Wein -- eine Art von Wein: ahd. stortzwÆn* 1?, st. M. (a?, i?): nhd. eine Art von Wein

Wein -- einheimischer Wein: mhd. lantwÆn, st. M.: nhd. »Landwein«, Wein der in einem Lande wächst, einheimischer Wein

Wein -- Eintauchen des Brotes in Wein: mnd. mÐringe (3), F.: nhd. Eintauchen des Brotes in Wein, eingetauchtes Brot selbst, Wein und Brot besonders auf das Abendmahl bezogen

Wein -- flüssige Speise aus Brot und Wein: mhd. meræt, mert, st. M.: nhd. Abendmahl, flüssige Speise aus Brot und Wein; merunge (2), st. F.: nhd. flüssige Speise aus Brot und Wein, Abendmahl

Wein -- Flüssigkeitsmaß für Wein: mhd. õme (1), æme, st. F., sw. M., sw. N.: nhd. Ohm, Maß, Hohlmaß, Flüssigkeitsmaß für Wein

Wein -- fremder Wein: mnd. ? tolwÆn, tollewÆn, mnd.?, M.: nhd. »Zollwein«, verzollbarer Wein, fremder Wein?

Wein -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme: mnd. vüllewÆn, vullewÆn, M.: nhd. »Füllwein«, offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, M.: nhd. »Füllwein«, offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Wein -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss: mnd. vüllewÆn, vullewÆn, M.: nhd. »Füllwein«, offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, M.: nhd. »Füllwein«, offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Wein -- für die Mitglieder des Stadtrats beschaffter Wein: mnd. rõdeswÆn, M.: nhd. für die Mitglieder des Stadtrats beschaffter Wein

Wein -- gascognischer Wein: mnd. aschænier, aschonier, Sb.: nhd. Wein aus der Gascogne (Provinz im Südwesten Frankreich), gascognischer Wein

Wein -- Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit: mnd. vrÐdewÆn, vredewÆn, M.: nhd. »Friedewein«, in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

Wein -- gemeiner Wein: mnd. kortewÆn, mnd.?, M.: nhd. gemeiner Wein, geringer Wein

Wein -- gepanschter Wein: mhd. plÏrrian, st. M.: nhd. gepanschter Wein

Wein -- geringer Wein: mnd. kortewÆn, mnd.?, M.: nhd. gemeiner Wein, geringer Wein

Wein -- Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird: mnd. stæmatike, stæmateke, F.: nhd. Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird

Wein -- in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages: mnd. vrÐdewÆn, vredewÆn, M.: nhd. »Friedewein«, in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

Wein -- inländischer Wein: mnd. lantwÆn, M.: nhd. inländischer Wein

Wein -- Kellergewölbe für Wein: mnd. jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller

Wein -- kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden: mnd. vüllÐgellÆn*, vüllÐgelÆn*, vüllÐgelen, vullegelen, vüllechelen, vüllechgelen, vullechghelen, N.: nhd. kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden, Fässchen zur Ergänzung des Schießpulvers

Wein -- kleines Maß für Wein: mnd. mengel, mengele, mengelen, N.: nhd. Mengel, kleines Maß für Flüssigkeiten, kleines Maß für Wein

Wein -- kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten: mnd. koldeschõl, kolleschõl, mnd.?, N.: nhd. kühlendes Sommergetränk aus Bier, kühlendes Sommergetränk aus Wein mit allerlei Zutaten

Wein -- Lederschlauch für Wein: mhd. bulge (1), sw. F.: nhd. »Bulge« (F.) (2), Ledersack, Lederschlauch für Wein, Felleisen, Sturmwelle, Sack

Wein -- Luftbläschen im Wein: mnd. twink, twinke, mnd.?, M., N.: nhd. Sonnenstäubchen, Luftbläschen im Wein, Blinzeln, Augenblick?, Geringstes

Wein -- Maß für Bier und Wein und Getreide: mnd. drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

Wein -- Maß für Getreide und Wein und Bier: mnd. væder (3), fæder, voder, vodere, voeder, vöder, voider, voidere, voyder, vouder, vðder, vȫr, N.: nhd. Fuder, Wagenlast, Wagenladung, Maß für Getreide und Wein und Bier, Berechnungsmaß für Salz
Wein -- mit Alant gewürzter Wein: ahd. alantwÆn 1, ahd.?, st. M. (a? i?): nhd. Alantwein, mit Alant gewürzter Wein

Wein -- mit Alant gewürzter Wein: mhd. alantwÆn, st. M.: nhd. »Alantwein«, mit Alant gewürzter Wein

Wein -- mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein: mnd. klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

Wein -- mit Honig gemischter Wein: ahd. milska* 2, milsca, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. mit Honig gemischter Wein, Honigwein

Wein -- mit Honig vermischter Wein: ahd. burgerisso* 2, sw. M. (n): nhd. Honigwein, mit Honig vermischter Wein

Wein -- mit Honig vermischter Wein: mhd. oximel 1, st. N.: nhd. mit Honig vermischter Wein

Wein -- mit Wein: ahd. wÆnlÆh* 1, Adj.: nhd. bacchisch, Wein..., mit Wein, von Wein

Wein -- Naschwerk vielfach zum Wein genossen: mnd. drosie, drasie, drosiie, drosin, drusie, draye, Sb.: nhd. überzuckertes Gewürz als Konfekt, Naschwerk vielfach zum Wein genossen, Spezerei

Wein -- nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird: mnd. spȫlinge, F.: nhd. Spülung, Spülwasser, Spülen (N.), Hinunterspülen, nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird

Wein -- offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer: mnd. vüllewÆn, vullewÆn, M.: nhd. »Füllwein«, offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, M.: nhd. »Füllwein«, offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Wein -- österreichischer Wein: mhd. æsterwÆn, st. M.: nhd. »Ostwein«, österreichischer Wein

Wein -- österreichischer Wein: mnd. æsterwÆn, M.: nhd. österreichischer Wein

Wein -- Pokal für Wein: mnd. rȫmÏreken*, rȫmerken, N.: nhd. »Römerchen«, ein Trinkgefäß, Pokal für Wein
Wein -- reichlichere Portion an Kost und Wein: mhd. pitanz, pitanze, pictantie, st. F.: nhd. Pitanz, reichlichere Portion an Kost und Wein, Spende von Kost und Wein

Wein -- reiner Wein: mnd. lutterwÆn, M.: nhd. reiner Wein

Wein -- rheinischer Wein: mnd. rÆnischwÆn*, rÆnschwÆn, M.: nhd. rheinischer Wein

Wein -- saurer Wein aus Traubenkämmen: mnd. rappes, M.: nhd. Rappes, saurer Wein aus Traubenkämmen

Wein -- saurer Wein: ahd. sðrwÆn 3, st. M. (a?, i?): nhd. »Sauerwein«, saurer Wein

Wein -- schlechter Wein: ahd. seigwÆn* 2, st. M. (a?, i?): nhd. schlechter Wein, umgeschlagener Wein, Sackwein, Krätzer

Wein -- spanischer Wein Pedro Ximenes: mnd. pÐtersÆmenes, pÐrisÆmenis, pÐtersÆmey, pÐtersimen, M.: nhd. eine spanische Weinsorte aus Malaga, spanischer Wein Pedro Ximenes

Wein -- spanischer Wein: mnd. alakantenwÆn, M.: nhd. spanischer Wein, Wein aus Alicante

Wein -- Spende von Kost und Wein: mhd. pitanz, pitanze, pictantie, st. F.: nhd. Pitanz, reichlichere Portion an Kost und Wein, Spende von Kost und Wein

Wein -- Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte: mnd. stðtenbernt, M.: nhd. Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte

Wein -- Tonnenmaß für Wein oder Bier: mnd. õme, õm, F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Wein -- über Gewürzen abgeklärter Wein: mnd. lutterdrank, lðterdrank, M.: nhd. Gewürzwein, über Gewürzen abgeklärter Wein, Claret, Honigtrank

Wein -- umgeschlagener Wein: ahd. seigwÆn* 2, st. M. (a?, i?): nhd. schlechter Wein, umgeschlagener Wein, Sackwein, Krätzer

Wein -- ungemischter Wein: ahd. ? geseria (?) 1, ahd.?, Sb.: nhd. ungemischter Wein?

Wein -- Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird: mnd. krǖdelȫfte*, krǖdelöfte, F.: nhd. Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird
Wein -- vermischter Wein: mnd. parterÆe, partery, parterie, F.: nhd. vermischter Wein, Weinverschnitt

Wein -- verzollbarer Wein: mnd. tolwÆn, tollewÆn, mnd.?, M.: nhd. »Zollwein«, verzollbarer Wein, fremder Wein?

Wein -- Viertelmaß Wein zur Probe: mnd. kunnequarte, F.: nhd. Viertelmaß Wein zur Probe

Wein -- vom Wein betrunken: ahd. wÆntrunkan* 2, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »weintrunken«, betrunken, vom Wein betrunken, einen Weinrausch habend

Wein -- von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein: mnd. missewÆn, M.: nhd. Messwein, von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein

Wein -- von Hefe abgeklärter Wein: mnd. ? mæderwÆn, M.: nhd. von Hefe abgeklärter Wein?

Wein -- von Wein: ahd. wÆnlÆh* 1, Adj.: nhd. bacchisch, Wein..., mit Wein, von Wein

Wein -- vorjähriger Wein: mnd. vernewÆn, M.: nhd. Firnewein, vorjähriger Wein, alter Wein

Wein -- Wein als Abgabe: mhd. betewÆn, st. M.: nhd. Betewein, Wein als Abgabe

Wein -- Wein als Geschenk: mnd. schenkewÆn, M.: nhd. »Schenkewein«, Wein als Geschenk, auf Kosten der Stadt gewährter Wein

Wein -- Wein als Reiseproviant: mnd. rÐsewÆn, reisewÆn, M.: nhd. »Reisewein«, Wein der mit auf Reisen genommen wird, Wein als Reiseproviant

Wein -- Wein aus Alicante: mnd. alakantenwÆn, M.: nhd. spanischer Wein, Wein aus Alicante

Wein -- Wein aus Auxerre: mhd. alzurn, M.?: nhd. Wein aus Auxerre

Wein -- Wein aus dem Mittelmeergebiet: mnd. rummenisse, rummenycze, Sb.: nhd. ein Südwein, Wein aus dem Mittelmeergebiet

Wein -- Wein aus dem Mittelmeerraumgebiet: mnd. rðmÐnÆe (1), ræmõnÆe, ræmÐnÆe, rummenÆe, rummenige, rðmõnÆe, rummanÆe, ræmanÆ, rommanÆe, rommÆe, Sb.: nhd. Südwein, Wein aus dem Mittelmeerraumgebiet

Wein -- Wein aus dem Rheingau: mnd. rÆngouwÏre*, rÆngouwer, rÆnkouwer, M.: nhd. Rheingauer, Wein aus dem Rheingau

Wein -- Wein aus dem Rheinland: mnd. rÆnwÆn, M.: nhd. »Rheinwein«, Wein aus dem Rheinland

Wein -- Wein aus der Mark: mhd. marcwÆn 2, st. M.: nhd. Wein aus der Mark, Wein aus Krain oder der Steiermark

Wein -- Wein aus der Region Poitou in Frankreich: mnd. poitouw*, poytouw, poethow, peutow, poitaw, potouw, potow, poutauw, Sb.: nhd. Wein aus der Region Poitou in Frankreich

Wein -- Wein aus getrockneten Trauben: mnd. sÐkt, Sb.: nhd. Sekt, Wein aus getrockneten Trauben

Wein -- Wein aus Krain oder der Steiermark: mhd. marcwÆn 2, st. M.: nhd. Wein aus der Mark, Wein aus Krain oder der Steiermark

Wein -- Wein aus Rivoglio in Istrien: mnd. rivol, ryvol, reval, M.: nhd. Wein aus Rivoglio in Istrien

Wein -- Wein auspressen: mnd. persen, parsen, passen, pressen, perzen, sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen

Wein -- Wein den man für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt: mnd. settewÆn, setwÆn, M.: nhd. Weinabgabe, Wein den man für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

Wein -- Wein den man geben oder trinken muss: mhd. nætwÆn, st. M.: nhd. »Notwein«, Wein den man geben oder trinken muss

Wein -- Wein den man zum Geschenk macht: mnd. ? settewÆn, setwÆn, M.: nhd. Weinabgabe, Wein den man für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

Wein -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf: mnd. banwÆn, M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

Wein -- Wein der bei Festlichkeiten gegeben wird: mnd. gÐvelwÆn, M.: nhd. häusliches Verlobungsfest, Wein der bei Festlichkeiten gegeben wird

Wein -- Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt: mnd. stÐkewÆn, M.: nhd. »Stechwein«, Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt, zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein

Wein -- Wein der beim Zapfen abfließt: mhd. rinnewÆn, st. M.: nhd. Wein der beim Zapfen abfließt

Wein -- Wein der in einem Lande wächst: mhd. lantwÆn, st. M.: nhd. »Landwein«, Wein der in einem Lande wächst, einheimischer Wein

Wein -- Wein der mit auf Reisen genommen wird: mnd. rÐsewÆn, reisewÆn, M.: nhd. »Reisewein«, Wein der mit auf Reisen genommen wird, Wein als Reiseproviant

Wein -- Wein für den eigenen Gebrauch: mnd. drankwÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein für den eigenen Gebrauch, Wein zum sofortigen Verbrauch

Wein -- Wein für Festlichkeiten und Empfänge: mnd. malvesÆe, malveseye, malvasÆe, marvesÆe, malmesÆe, malmasÆe, marmelye, melmesÆe, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge; malvesÆer, malmesÆer, malvasÆer, malveseer, malvesÆÏre*, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge

Wein -- Wein lesen: ahd. windemæn* 3, sw. V. (2): nhd. ernten, Trauben lesen, jemandem Trauben abpflücken, Wein lesen

Wein -- Wein lesen: mhd. abelesen, abe lesen, st. V.: nhd. »ablesen«, abernten, lesen (V.) (2), Wein lesen, sammeln

Wein -- Wein lesen: mnd. wÆnlÐsen, mnd.?, sw. V.: nhd. Wein lesen

Wein -- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt: mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Wein -- Wein mit Wasser: mnd. wÆnwõter, mnd.?, N.: nhd. »Weinwasser«, Wein mit Wasser

Wein -- Wein und Brot besonders auf das Abendmahl bezogen: mnd. mÐringe (3), F.: nhd. Eintauchen des Brotes in Wein, eingetauchtes Brot selbst, Wein und Brot besonders auf das Abendmahl bezogen

Wein -- Wein von den Traubenkämmen: mnd. kampwÆn, kamwÆn, M.: nhd. Wein von den Traubenkämmen, Tresterwein, Nachwein

Wein -- Wein von Neapel: mhd. malmasier, malmasÆer, M.: nhd. Malvasier, Wein von Neapel

Wein -- Wein vorsetzen: mnd. beschenken, sw. V.: nhd. »beschenken«, Wein vorsetzen, Bier vorsetzen, betrunken machen, schenke (= Freitrunk) gewähren

Wein -- Wein zu Ehrentrunken: mnd. ÐrenwÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken; ÐrewÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken

Wein -- Wein zu Geschenken: mnd. ÐrenwÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken; ÐrewÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken

Wein -- Wein zum eigenen Gebrauch: mnd. drinkewÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

Wein -- Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller: mnd. drinkewÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

Wein -- Wein zum sofortigen Verbrauch: mnd. drankwÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein für den eigenen Gebrauch, Wein zum sofortigen Verbrauch

Wein -- Wein zum Umhersenden: mnd. ümmesendewÆn, ummesendewÆn, mnd.?, M.: nhd. Wein zum Umhersenden

Wein -- wilder Wein: mnd. ? wÆnblæme*, wÆnblome, mnd.?, F.: nhd. »Weinblume«, wilder Wein?

Wein -- zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein: mnd. stÐkewÆn, M.: nhd. »Stechwein«, Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt, zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein

Wein (aus Eigenherstellung): mhd. bðwÆn, st. M.: nhd. »Bauwein«, Wein (aus Eigenherstellung)

Wein aus Auxois in Burgund (): mnd. ? asoie, asoe, Sb.: nhd. Weinsorte, Wein aus Auxois in Burgund (?)

Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel): mnd. malvesÆe, malveseye, malvasÆe, marvesÆe, malmesÆe, malmasÆe, marmelye, melmesÆe, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge; malvesÆer, malmesÆer, malvasÆer, malveseer, malvesÆÏre*, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge

Wein aus der Gascogne (Provinz im Südwesten Frankreich): mnd. aschænier, aschonier, Sb.: nhd. Wein aus der Gascogne (Provinz im Südwesten Frankreich), gascognischer Wein

Wein...: ahd. wÆnlÆh* 1, Adj.: nhd. bacchisch, Wein..., mit Wein, von Wein

Wein...: mnd. wÆnlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weinlich (vom Geschmack), Wein...

Wein: idg. ? *�hÐlõ?, F.: nhd. Wein?

Wein: germ. *wÆna-, *wÆnam, st. N. (a): nhd. Wein

Wein: got. wein 18, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2, 119,2): nhd. Wein

Wein: an. vÆ-n, st. N. (a): nhd. Wein
-- gewürzter Wein: an. piment, st. N. (a): nhd. gewürzter Wein

Wein: ae. wÆ-n, st. N. (a): nhd. Wein; wÆ-n-tréo, wÆ-n-tréow, st. N. (wa): nhd. Weinstock, Wein
-- begossen mit Wein: ae. wÆ-n-gõl, Adj.: nhd. begossen mit Wein
-- mit Myrrhe vermischter Wein: ae. ’c-ed-wÆ-n, st. N. (a): nhd. mit Myrrhe vermischter Wein
-- neuer Wein: ae. c’ren, Sb.: nhd. neuer Wein
-- Wein lesen: ae. wÆ-n‑ian, sw. V. (2): nhd. Wein lesen; wÆ-n‑réa-f‑et‑ian, sw. V. (2): nhd. Wein lesen; wÆ-n‑reo-p-an, st. V. (2): nhd. Wein lesen

Wein: afries. wÆ-n 2, st. M. (a): nhd. Wein

Wein: anfrk. wÆ-n* 1, st. M. (a): nhd. Wein

Wein: as. lÆ‑th* 8, st. N. (a, u): nhd. Obstwein, Wein; wÆ‑n* 14, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wein

Wein: ahd. lÆd (1) 30, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Trank, Getränk, Obstwein, Wein, Flüssigkeit; rebakunni* 1, st. N. (ja): nhd. Rebenfrucht, Wein, Frucht des Weinstocks; wÆn 110?, st. M. (a?, i?): nhd. Wein

Wein: mhd. klaret, klõrÐt, st. M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, Wein; klõrtranc, st. M., st. N.: nhd. »Klartrank«, Wein; kleffner, st. M.: nhd. Wein
-- fränkischer Wein: mhd. franke (2), sw. M.: nhd. fränkischer Wein, Frank
-- heilbringender Wein: mhd. heilwÆn, st. M.: nhd. »Heilwein«, heilbringender Wein
-- mit Kirschsaft vermischter Wein: mhd. kersewÆn, kerswÆn, st. M.: nhd. »Kirschwein«, mit Kirschsaft vermischter Wein
-- selbstgebauter Wein: mhd. gartwÆn, st. M.: nhd. selbstgebauter Wein
-- Wein lesen: mhd. gelesen (1), st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; herbesten, herbsten, sw. V.: nhd. »herbsten«, Wein lesen
-- zyprischer Wein: mhd. kipper (2), st. M.: nhd. zyprischer Wein; kipperwÆn, st. M.: nhd. zyprischer Wein

Wein: mhd. schavernac, schafernac*, schabernac, st. M.: nhd. Wein aus Chiavenna, Wein, Winterhut, Pelzmütze, höhnender neckender Streich
-- angemachter roter Wein: mhd. sinopel, sinæpel, st. M.: nhd. rote Farbe, angemachter roter Wein, roter Würzwein
-- Aufbewahrungsort für Wein und andere Getränke: mhd. trinckeller 1, st. M.: nhd. »Trinkkeller«, Aufbewahrungsort für Wein und andere Getränke
-- auszuschenkender Wein: mhd. schenkwÆn, st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein
-- bei Leichenbegängnis ausgeteilter Wein: mhd. sÐlwÆn, st. N.: nhd. »Seelwein«, bei Leichenbegängnis ausgeteilter Wein
-- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: mhd. stichwÆn, st. M.: nhd. »Stichwein«, der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein
-- durchgeseihter süßer Wein: mhd. seicwÆn, sacwÆn, st. M.: nhd. durchgeseihter süßer Wein, gepanschter süßer Wein, verdorbener Wein
-- eingeschenkter Wein: mhd. schenkwÆn, st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein
-- einzuschenkender Wein: mhd. schenkwÆn, st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein
-- gepanschter süßer Wein: mhd. seicwÆn, sacwÆn, st. M.: nhd. durchgeseihter süßer Wein, gepanschter süßer Wein, verdorbener Wein
-- geschenkter Wein: mhd. schenkwÆn, st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein
-- gespendeter Wein: mhd. schenkwÆn, st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein
-- verdorbener Wein: mhd. seicwÆn, sacwÆn, st. M.: nhd. durchgeseihter süßer Wein, gepanschter süßer Wein, verdorbener Wein
-- Wein aus Chiavenna: mhd. schavernac, schafernac*, schabernac, st. M.: nhd. Wein aus Chiavenna, Wein, Winterhut, Pelzmütze, höhnender neckender Streich
-- Wein aus nachgelesenen Trauben: mhd. stupfelwÆn, st. M.: nhd. Wein aus nachgelesenen Trauben
-- Wein aus Schlehen gepresst: mhd. slÐhentranc, st. M.: nhd. »Schlehentrank«, Schlehenwein, Trank aus Schlehen gepresst, Wein aus Schlehen gepresst

Wein: mhd. wÆn, st. M.: nhd. Wein, Weinrebe, Weintraube; wÆntranc, st. M.: nhd. »Weintrank«, Wein

Wein: mnd. wÆn, M.: nhd. Wein

Weinabgabe: mhd. zinswÆn, st. M.: nhd. »Zinswein«, Weinabgabe

Weinabgabe: mnd. settewÆn, setwÆn, M.: nhd. Weinabgabe, Wein den man für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

Weinabgaben -- Prüfer von Weinabgaben: mhd. wÆnmezzÏre*, wÆnmezzer, st. M.: nhd. amtlich bestellter Weinmesser, Prüfer von Weinabgaben

Weinakzise: mhd. wÆnungelt, st. N.: nhd. »Weinungeld«, Weinakzise

Weinakzise: mnd. wÆngelt, mnd.?, N.: nhd. »Weingeld«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde; wÆnpenninc*, wÆnpennink, mnd.?, N.: nhd. »Weinpfennig«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde; wÆnsÆse*, wÆnsise, mnd.?, F.: nhd. Weinakzise

Weinanteil -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten: mhd. õderlõzmõz 1, st. N.: nhd. Aderlassmaß, doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten

Weinart: mhd. kriechel (1), st. M.: nhd. Weinart

Weinast«: mhd. wÆnast, st. M.: nhd. »Weinast«, Weinrebenast

Weinausschank -- privat betriebener Weinausschank: mnd. prÆvõtwÆntappe, Sb.: nhd. privat betriebener Weinausschank

Weinausschankes -- herrschaftliches Monopol des Weinausschankes: mhd. banwÆn, st. M.: nhd. Bannwein, herrschaftliches Monopol des Weinausschankes

Weinausschanks -- Kranz als Zeichen des Weinausschanks: mnd. krans, kranz, krantz, M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Weinbann: mhd. wÆnban, st. M.: nhd. Weinbann, Weinschankgerechtsame, Abgabe für Weinschankgerechtsame, Recht zum Weinverkauf

Weinbau -- Eimer als Flüssigkeitsmaß im Weinbau: mhd. berceinber, st. M.: nhd. »Bergeimer«, Eimer als Flüssigkeitsmaß im Weinbau

Weinbau: mhd. wÆnwahs, wÆnwahst, st. M., st. F., st. N.: nhd. »Weinwachs«, Weinbau, Weingarten, Weinberg; wÆnwerc, st. N.: nhd. Weinbau

Weinbau: mnd. ? wÆnwerk, mnd.?, N.: nhd. »Weinwerk«, Weinbau?, Weinhandel der Stadt?

Weinbauer: ahd. grebil* (1) 2, st. M. (a): nhd. Gräber (M.), Totengräber, Weinbauer; wÆnbðr 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Weingärtner, Weinbauer, Winzer; wÆngartõri 2, st. M. (ja): nhd. Weingärtner, Weinbauer; wÆngartenõri* 1, st. M. (ja): nhd. Weingärtner, Weinbauer; wÆnzuril* 8, st. M. (a): nhd. Winzer, Weinbauer

Weinbauer: mhd. heckÏre*, hecker, st. M.: nhd. Hacker, Holzhacker, Weinhacker, Weinbauer

Weinbauer: mhd. rebÏre, st. M.: nhd. Weinbauer, Winzer; rebeman 18, st. M.: nhd. »Rebmann«, Weinbauer, Weinbergsarbeiter, Weingärtner
-- Obstbauer und Weinbauer: mhd. rÆsenÏre 3, st. M.: nhd. Hersteller von Korbwaren, Hersteller von Kopfputz, Obstbauer und Weinbauer

Weinbauer: mhd. wÆnbðware*, wÆnbouwÏre*, wÆnbouwer, st. M.: nhd. Weinbauer; wÆnman, wÆman, st. M.: nhd. »Weinmann«, Weinbauer, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, amtlich bestellter Weinprüfer; wÆnsetzÏre*, wÆnsetzer, st. M.: nhd. »Weinsetzer«, Weinbauer

Weinbäuerin: mhd. rebÏrinne*, reberin, st. F.: nhd. Weinbäuerin, Angehörige der Familie Reber

Weinbauern: mhd. bðliute, Sb. Pl.: nhd. Bauleute, Bauern, Pächter (Pl.), Siedler (Pl.), Bewohner (Pl.), Weinbauern, Winzer (Pl.)

Weinbauern: mhd. rebeliute*, rebliute, M. Pl.: nhd. »Rebleute«, Weinbauern

Weinbauern: mhd. wÆnliute, M. Pl.: nhd. Weinleute, Weinbauern, Winzer
-- Frau eines Weinbauern: mhd. wÆmennin, st. F.: nhd. Winzerin, Frau eines Weinbauern

Weinbaum: mhd. wÆnboum, st. M.: nhd. Weinbaum, Weinstock, Vorrichtung um Verladen von Weinfässern

Weinbeerbaum: ahd. beriboum* 1, st. M. (a): nhd. »Beerenbaum«, Baum im Rebgarten, Weinbeerbaum, Rebstock

Weinbeerblatt: mnd. wÆnbÐrblat*, wÆnberblat, mnd.?, N.: nhd. Weinbeerblatt, Weintraubenblatt; wÆnbÐrenblat*, wÆnberenblat, mnd.?, N.: nhd. »Weinbeerenblatt«, Weinbeerblatt, Weintraubenblatt

Weinbeere -- getrocknete Weinbeere: mnd. ræsÆne, ræsÆn, rõsÆn, rÐsÆn, rossyn, roezyn, rõsine, rÐsine, M., F.?: nhd. Rosine, getrocknete Weinbeere; ræsÆneken, ræsÆnken, N.: nhd. »Rosinchen«, getrocknete Weinbeere

Weinbeere -- Kern einer Weinbeere: mnd. ræsÆneskærn, N.: nhd. »Rosinenkorn«, Kern einer Weinbeere

Weinbeere (auch als Bezeichnung für den Inhalt oder das Maß): mnd. bÐrenkærn, Sb.: nhd. Weinbeere (auch als Bezeichnung für den Inhalt oder das Maß); bÐrkærn (2), berkhorne, Sb.: nhd. Weinbeere (auch als Bezeichnung für den Inhalt oder das Maß)

Weinbeere: got. wein-a-bas-i* 2, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1, 123,2): nhd. Weinbeere

Weinbeere: an. vi-n-ber, st. N. (ja): nhd. Weinbeere

Weinbeere: as. wÆ‑n‑b’‑r‑i* 2, st. N. (ja): nhd. Weinbeere

Weinbeere: ahd. beribalg* 2, st. M. (i): nhd. »Beerenbalg«, Weinbeere, Rosine; berikorn 5, st. N. (a): nhd. Weinbeere; drðba* 1, trðba, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Traube, Weintraube, Weinbeere; drðbilÆn* 1, drðbilÆ*, st. N. (a): nhd. »Träublein«, Weintraube, Weinbeere, Traube, Traubenbeere; drðbo (1) 64, sw. M. (n): nhd. Traube, Weintraube, Weinbeere, Blütentraube, Schar (F.) (1)?, Haufe?, Haufen?; wÆnber 1 und häufiger?, ahd.?, st. N. (a): nhd. Weintraube, Weinbeere; wÆnberi* 24, st. N. (ja): nhd. Weintraube, Weinbeere, Traube
-- wilde Weinbeere: ahd. wintarberi* 1, st. N. (ja): nhd. »Winterbeere«, wilde Weinbeere

Weinbeere: mhd. berkorn, st. N.: nhd. Weinbeere; botrus, M.: nhd. Weinbeere, Weintraube

Weinbeere: mhd. wÆnbere, wÆnber, wÆneber, wÆneper, winpir, st. N., st. F., F.: nhd. Weinbeere, Weintraube

Weinbeere: mnd. wÆnbÐre*, wÆnbere, mnd.?, F.: nhd. Weinbeere, Weintraube

Weinbeere«: ae. wÆ-n-b’-r-ie, sw. F. (n): nhd. »Weinbeere«, Heidelbeere, Traube

Weinbeerenbalg: ahd. wÆnberibalg* 1, st. M. (i): nhd. Weintraubenschale, Weinbeerenbalg, Rosine

Weinbeerenblatt«: mnd. wÆnbÐrenblat*, wÆnberenblat, mnd.?, N.: nhd. »Weinbeerenblatt«, Weinbeerblatt, Weintraubenblatt

Weinbeerenkern«: mnd. wÆnbÐrenkÁrn*, wÆnbÐrenkerne, mnd.?, M., F.: nhd. »Weinbeerenkern«, Weintraubensame, Weintraubensamen

Weinbeerenstein«: mnd. wÆnbÐrenstÐn*, wÆnberenstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeerenstein«, Weintraubensame, Weintraubensamen

Weinbeerhülsen: ahd. gitruos* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Trester, Weintrester, Weinbeerhülsen

Weinbeerkern: mhd. wÆnberkern, M.: nhd. Weinbeerkern; wÆnberkorn, st. N.: nhd. Weinbeerkern; wÆnkorn, st. N.: nhd. »Weinkorn«, Weinbeerkern

Weinbeerkern«: mnd. wÆnbÐrkÁrn*, wÆnbÐrkerne, mnd.?, M., F.: nhd. »Weinbeerkern«, Weintraubensame, Weintraubensamen

Weinbeerlein«: mhd. wÆnberlÆn, st. N.: nhd. »Weinbeerlein«, Weinträubchen, Halszäpfchen

Weinbeerstein«: mnd. wÆnbÐrstÐn*, wÆnberstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeerstein«, Weintraubensame, Weintraubensamen

Weinbeertreter«: mhd. wÆnbertretÏre*, wÆnbertreter, st. M.: nhd. »Weinbeertreter«

Weinbehörde -- Beamter der städtischen Weinbehörde oder des Ratskellers: mnd. wÆnschrÆvÏre*, wÆnschrÆvere, mnd.?, M.: nhd. »Weinschreiber«, Beamter der städtischen Weinbehörde oder des Ratskellers

weinberauscht: mhd. wÆnlüeme, Adj.: nhd. weinberauscht

Weinberg -- Weinberg mit der Hacke bearbeiten: mnd. behacken, sw. V.: nhd. »behacken«, Land mit der Hacke bearbeiten, Weinberg mit der Hacke bearbeiten

Weinberg: germ. *wÆngarda, germ.?, Sb.: nhd. Weingarten, Weinberg, Wingert

Weinberg: got. wein-a-gard-s* 12, wingart, krimst. M. (i): nhd. Weingarten, Weinberg

Weinberg: ahd. wÆngart 6, st. M. (a?, i?): nhd. Wingert, Weinberg, Weingarten; wÆngarto 48?, sw. M. (n): nhd. Wingert, Weinberg, Weingarten, Weinstock; wÆnstat* 1, st. F. (i): nhd. Weingarten, Weinberg; wÆnwahs 1, st. F. (i): nhd. Weingarten, Weinberg

Weinberg: mhd. banberc 1, st. M.: nhd. Bannberg, Weinberg, Berg unter besonderer rechtlicher Regelung; berc (1), perc, st. M.: nhd. Berg, Weinberg, Bergwerk
-- kahle Stelle am Weinberg: mhd. bar (2), st. F.: nhd. Blöße, unbedeckte Stelle, kahle Stelle, kahle Stelle am Weinberg

Weinberg: mhd. rebeacker, st. M.: nhd. Rebacker, Weinberg; rebeberc, st. M.: nhd. »Rebberg«, Weinberg; rebegarte 4, sw. M.: nhd. Rebgarten, Weinberg
-- Brunnen im Weinberg: mhd. rebebrunne 1, sw. M.: nhd. »Rebbrunnen«, Brunnen im Weinberg

Weinberg: mhd. wÆnberc, st. M.: nhd. Weinberg; wÆnbiunte, F.: nhd. Weingarten, Weinberg; wÆngartberc, st. M.: nhd. »Weingartberg«, Weingarten, Weinberg; wÆngarte* (1), wÆngart, sw. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆngarte* (2), wÆngart, st. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆnwahs, wÆnwahst, st. M., st. F., st. N.: nhd. »Weinwachs«, Weinbau, Weingarten, Weinberg
-- Acker in einem Weinberg: mhd. wÆngartacker, st. M.: nhd. Rebacker, Acker in einem Weinberg
-- herrschaftlicher Weinberg: mhd. vræneberc 1, fræneberc, st. M.: nhd. herrschaftlicher Berg, herrschaftlicher Weinberg
-- Vorlesen im Weinberg: mhd. vorelesen* (2), vorlesen, forelesen*, st. N.: nhd. Vorlesen im Weinberg

Weinberg: mnd. wÆnberch, mnd.?, M.: nhd. Weinberg; wÆngõrde, mnd.?, M.: nhd. Weingarten, Weinberg

Weinbergabgabe: mhd. bercreht, st. N.: nhd. »Bergrecht«, Nutzungsrecht über Weinberge, Verfügungsrecht über Weinberge, Weinbergabgabe

Weinbergarbeiter -- mit der Hacke arbeitender Weinbergarbeiter: mnd. heckÏre*, hecker, hekker, M.: nhd. Hacker, mit der Hacke arbeitender Weinbergarbeiter, Winzer, Arbeiter mit einem Schneidewerkzeug

Weinbergbauern -- Jahrgeding der Weinbergbauern: mhd. berctagedinc*, bercteidinc, st. N.: nhd. Gerichtsversammlung, Jahrgeding der Weinbergbauern

Weinbergbestellung: mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz; bðwe (1), st. M.: nhd. Bau, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Wohnung, Gebäude, Ansiedlung, Hausbau

Weinbergbestellung: mhd. gebð, gebiu, gepð, st. N., st. M.: nhd. Bau, Gebäude, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Haus, Behausung

Weinberge -- Nutzungsrecht über Weinberge: mhd. bercreht, st. N.: nhd. »Bergrecht«, Nutzungsrecht über Weinberge, Verfügungsrecht über Weinberge, Weinbergabgabe

Weinberge -- Verfügungsrecht über Weinberge: mhd. bercreht, st. N.: nhd. »Bergrecht«, Nutzungsrecht über Weinberge, Verfügungsrecht über Weinberge, Weinbergabgabe

Weinberge -- Verwalter der Weinberge und Weingülten: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Weinberge -- Verwalter der Weinberge und Weingüter: mhd. kellerÏre*, kellerer, st. M.: nhd. »Kellerer«, Kellermeister, Verwalter der Weinberge und Weingüter, Verwalter der Einkünfte

Weinbergen -- Abgabe von Weinbergen: mhd. bercpfenninc*, bercphenninc, st. M.: nhd. »Bergpfennig«, Abgabe von Weinbergen

Weinbergen -- Helbling als Abgabe von Weinbergen: mhd. berchelbelinc, st. M.: nhd. Helbling als Abgabe von Weinbergen

Weinberges -- Grundherr eines Weinberges: mhd. bercherre, sw. M.: nhd. Bergherr, Grundherr eines Weinberges

Weinberghüter: mhd. saltnÏre*, saltner, st. M.: nhd. Feldhüter, Waldhüter, Weinberghüter

Weinberghüter: mhd. wÆnhüetÏre*, wÆnhüeter, st. M.: nhd. »Weinhüter«, Weinberghüter

Weinberglehen: mhd. wÆnlÐhen, st. N.: nhd. »Weinlehen«, Weinberglehen

Weinbergmaß: mhd. schaz, schatz, st. M.: nhd. Edelmetall, Schatz, Geld, Gut, Reichtum, Vermögen, Auflage, Tribut, Steuer (F.), Wert, Preis, Weinbergmaß, Flächenmaß für Rebland

Weinbergpfählen -- Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen: mhd. übersticke, st. N.: nhd. Stecken (M.), Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen

Weinbergs -- Lehnsherrin eines Weinbergs: mhd. bercvrouwe, sw. F.: nhd. »Bergfrau«, Lehnsherrin eines Weinbergs

Weinbergs -- Verwalter des städtischen Weinbergs: mnd. wÆnmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Weinmeister«, Ratsherr dem der städtische Weinkeller untersteht, Verwalter des städtischen Weinbergs

Weinbergs -- vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs: mhd. bercgenæze, sw. M.: nhd. »Berggenosse«, vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs

Weinbergsarbeiter: mhd. rebeman 18, st. M.: nhd. »Rebmann«, Weinbauer, Weinbergsarbeiter, Weingärtner

Weinbergsbeamter: mhd. bercmeister, st. M.: nhd. Bergmeister, Bergbeamter, Bergwerksbeamter, Weinbergsbeamter, Bergwerkvorsteher, Weinbergvorsteher

Weinbergsbeauftragter -- grundherrlicher Weinbergsbeauftragter: mhd. underbercmeister 1, st. M.: nhd. Unterbergmeister, grundherrlicher Weinbergsbeauftragter

Weinbergslauch: ahd. huntesklobalouh* 1, st. M. (a?): nhd. »Hundslauch«, Weinbergslauch, Hundsknoblauch, Bärlauch?

Weinbergsweg: mhd. rebewec 6, st. M.: nhd. Weinbergsweg

Weinbergvorsteher: mhd. bercmeister, st. M.: nhd. Bergmeister, Bergbeamter, Bergwerksbeamter, Weinbergsbeamter, Bergwerkvorsteher, Weinbergvorsteher

Weinbeschneider«: mnd. wÆnbesnÆdÏre*, wînbesnider, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeschneider«, Weinschneider

Weinbesitzer«: ahd. wÆneigo 4, sw. M. (n): nhd. »Weinbesitzer«, Schankwirt, Gastwirt, Schenk

Weinblatt -- vom Weinblatt: ahd. wÆnblatilÆh* 1, Adj.: nhd. Weinblatt..., vom Weinblatt

Weinblatt...: ahd. wÆnblatilÆh* 1, Adj.: nhd. Weinblatt..., vom Weinblatt

Weinblatt: ahd. wÆnblat 5, st. N. (a, iz/az): nhd. Weinblatt, Blatt des Weinstocks

Weinblatt: mhd. wÆnblat, wÆnplat, st. N.: nhd. Weinblatt

Weinblatt«: mnd. wÆnblat, mnd.?, N.: nhd. »Weinblatt«, Weintraubenblatt

Weinblume«: mhd. wÆnbluome, sw. F.: nhd. »Weinblume«, Weinblüte

Weinblume«: mnd. wÆnblæme*, wÆnblome, mnd.?, F.: nhd. »Weinblume«, wilder Wein?

Weinblüte: anfrk. wÆ-n-bluo-th* 1, anfrk.?, Sb.: nhd. Weinblüte

Weinblüte: ahd. wÆnbluot* 1, st. F. (i)?: nhd. Weinblüte

Weinblüte: mhd. wÆnbluome, sw. F.: nhd. »Weinblume«, Weinblüte

Weinblüte«: mhd. wÆnbluot, st. M., st. F.: nhd. »Weinblüte«

Weinburg«: ae. wÆ-n-bur-g, F. (kons.): nhd. »Weinburg«, Burg, Stadt, befestigter Weingarten

Weindrinken: ae. wÆ-n-ge-dri-n-c, st. N. (a): nhd. Weindrinken

Weindrost«: mnd. wÆndrost*, wÆndroste, mnd.?, M.: nhd. »Weindrost«

Weindrucke«: mhd. wÆndrucke, sw. F.: nhd. »Weindrucke«, Kelter

Weindrusen: ahd. wÆntruosana* 4, st. F. (æ): nhd. Weindrusen, Weintrester, Weinhefe

Weinduft: mhd. wÆntraht, st. M.: nhd. Speise mit Wein, Weinduft

Weine -- Gebühr für behördliches Prüfen der Weine unter Festsetzung des Verkaufspreises: mnd. settegelt, N.: nhd. »Setzgeld«, Gebühr für behördliches Prüfen der Weine unter Festsetzung des Verkaufspreises

Weineinladung«: ae. wÆ-n‑hõ-t-e, sw. F. (n): nhd. »Weineinladung«, Einladung

weinen -- »weinen vor Freude«: mhd. vröudenweinen*** (1), fröudenweinen***, V.: nhd. »weinen vor Freude«
-- heftig weinen: mhd. verweinen, ferweinen*, sw. V.: nhd. ausweinen, abhärmen, weinend verderben, sich ausweinen, sich durch Weinen entkräften, abhärmen, heftig weinen

Weinen -- durch Weinen erlangen: mhd. erweinen, irweinen, reweinen, sw. V.: nhd. weinen, zum Weinen bringen, sich ausweinen, zu weinen beginnen, durch Weinen erlangen
-- zu weinen beginnen: mhd. erweinen, irweinen, reweinen, sw. V.: nhd. weinen, zum Weinen bringen, sich ausweinen, zu weinen beginnen, durch Weinen erlangen

Weinen -- lautes Weinen: mnd. blerre, N.: nhd. Geplärre, Geschrei, lautes Weinen, Wehklagen (N.), Winseln; blerren (2), blerrent, N.: nhd. Plärren, Geplärre, Geschrei, lautes Weinen

Weinen -- lautes Weinen: mnd. schrichte, schricht, schruchte, N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte

Weinen -- schmerzliches Weinen: mhd. jõmerweinen (2), st. N.: nhd. »jämmerliches Weinen«, schmerzliches Weinen
-- sehr weinen: mhd. herzeweinen (1), sw. V.: nhd. sehr weinen
-- weinen machen: mhd. greinen (1), sw. V.: nhd. »greinen«, weinen machen

Weinen -- sich durch Weinen entkräften: mhd. verweinen, ferweinen*, sw. V.: nhd. ausweinen, abhärmen, weinend verderben, sich ausweinen, sich durch Weinen entkräften, abhärmen, heftig weinen

Weinen -- sich mit Weinen abhärmen: mhd. verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten
-- weinen nach: mhd. weinen (1), wÆnen, sw. V.: nhd. weinen, weinen nach, weinen über, beweinen; weineren*, weinern, sw. V.: nhd. »weinern«, weinen, weinen nach, weinen über, beweinen
-- weinen über: mhd. weinen (1), wÆnen, sw. V.: nhd. weinen, weinen nach, weinen über, beweinen; weineren*, weinern, sw. V.: nhd. »weinern«, weinen, weinen nach, weinen über, beweinen

Weinen -- Weinen vor Freude: mhd. vröudenweinen (2), fröudenweinen*, st. N.: nhd. Weinen vor Freude

weinen -- zu weinen beginnen: ahd. irweinæn* 2, sw. V. (2): nhd. weinen, zu weinen beginnen

Weinen -- zum Weinen bringen: mhd. begreinen, sw. V.: nhd. »begreinen«, beweinen, zum Weinen bringen, betrüben; ergrÆnen, st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen; erweinen, irweinen, reweinen, sw. V.: nhd. weinen, zum Weinen bringen, sich ausweinen, zu weinen beginnen, durch Weinen erlangen

Weinen -- zum Weinen bringen: mhd. greinigen, sw. V.: nhd. zum Weinen bringen, quälen

weinen (intr.): got. qai-n-æn 4, sw. V. (2): nhd. weinen (intr.), trauern (intr.), beweinen (tr.), betrauern (tr.)

Weinen (M.): mnd. grÆnen (2), grÆnent, N.: nhd. Greinen (M.), Weinen (M.), Heulen (M.), Mund Verziehen zum Knurren (N.), Mund Verziehen zum Heulen (N.), Mund Verziehen zum Lachen (N.)

Weinen (N.): mnd. gewÐne, gewÐine, N.: nhd. Weinen (N.), Geweine

weinen: idg. *bhlÐ-, V.: nhd. heulen, weinen, blöken; *ghrÐd-, V.: nhd. weinen; *klau‑?, V.: nhd. weinen

weinen: germ. *flÆnan?, sw. V.: nhd. greinen, flennen, weinen; *grainæn, germ.?, sw. V.: nhd. greinen, heulen, weinen; *granæn, sw. V.: nhd. grunzen, weinen; *grat-, V.: nhd. weinen, schreien

Weinen: germ. *grÐta-, *grÐtaz, *grÚta‑, *grÚtaz, st. M. (a): nhd. Weinen

weinen: germ. *grÐtan, *grÚtan, st. V.: nhd. weinen, schreien, heulen; *greutan (1)?, st. V.: nhd. weinen; *reutan (1), st. V.: nhd. brüllen, schreien, weinen; *wainæn, sw. V.: nhd. weinen

Weinen: germ. *wæpa-, *wæpaz, st. M. (a): nhd. Ruf, Geschrei, Weinen

weinen: germ. *wæpjan, st. V.: nhd. schreien, weinen, rufen
-- weinen machen: germ. *grætjan, sw. V.: nhd. weinen machen, reden machen, anschreien, anklagen, ansprechen, grüßen

weinen: got. crit-en* 1, kriten*, krimred. V., Konjektur für eriten, (Krause, Handbuch des Gotischen 22): nhd. weinen; grÐ-t-an 21, red. abl. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212, Krause, Handbuch des Gotischen 22, 55 Anm. 3, 236,1): nhd. weinen, klagen

Weinen: got. grÐ-t-s 1, st. M. (a): nhd. Weinen

weinen: got. tagr-jan* 1, sw. V. (1): nhd. weinen; *wai-n-jan, sw. V. (1): nhd. weinen; *wai-n-æn, sw. V. (2): nhd. weinen

weinen: an. grõ-t-a, red. V.: nhd. weinen

Weinen: an. grõt-r, st. M. (a): nhd. Weinen
-- zum Weinen bringen: an. grã-t-a, sw. V. (1): nhd. zum Weinen bringen

weinen: ae. ge-wÊp-an, ge-wÐp-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weinen, beweinen, klagen, beklagen, trauern über; grÚ-t‑an, st. V.?: nhd. weinen, klagen, beklagen; gréot‑an, st. V. (2): nhd. weinen, klagen, jammern

Weinen: ae. héa-f, st. M. (a): nhd. Trauer, Klage, Weinen, Jammer

weinen: ae. réo-t-an, st. V. (2): nhd. weinen, klagen; t-éar-ian, t-Úh-er-ian, sw. V.: nhd. weinen; wõ-n‑ian, sw. V. (2): nhd. weinen, klagen, jammern; wÊp-an, wÐp-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. weinen, beweinen, klagen, beklagen, trauern über

Weinen: ae. wæp (1), st. M. (a): nhd. Geschrei, Klagen (N.), Weinen

weinen: ae. wæp-er‑ian, sw. V.: nhd. weinen

weinen: afries. wai-n-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. weinen; wei-n-ia 3, sw. V. (2): nhd. weinen; wê-n-ia 3, sw. V. (2): nhd. weinen; wÐp-a 5, st. V. (7)=red. V.: nhd. weinen, beklagen

Weinen: anfrk. wuop* 1, st. M. (a): nhd. Wehklage, Klage, Jammer, Weinen

weinen: anfrk. wuop-an* 4, wuop-on*, st. V. (7)=red. V.: nhd. weinen, klagen

weinen: as. *gi‑wê‑n‑on?, sw. V. (2): nhd. wimmern, weinen; grõ‑t‑an* 1, red. V. (3): nhd. weinen; griot‑an* 4, st. V. (2): nhd. weinen; wê‑n‑on* 2, wei‑n‑on*, sw. V. (2): nhd. wimmern, weinen

weinen: ahd. firwuofen* 1, sw. V. (1a): nhd. weinen, sich in Trauer verzehren; giriozan* 1, st. V. (2b): nhd. weinen; irweinæn* 2, sw. V. (2): nhd. weinen, zu weinen beginnen; irwuofen* 1, sw. V. (1a): nhd. weinen, klagen, Klage erheben; riozan* 31, st. V. (2b): nhd. weinen, trauern, klagen, traurig sein (V.), beweinen, beklagen, bereuen, wehklagen, brüllen

Weinen: ahd. ræz* 2, hræz*, st. M. (a?, i?): nhd. Gewimmer, Wehklagen, Weinen

weinen: ahd. trahanen* 1, sw. V. (1a): nhd. tränen, weinen, Tränen vergießen; wamezzen* 2, wamizzæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. quellen, schreien, hervorquellen, hervorsprudeln, weinen

Weinen: ahd. weinæd* 9, weinæt*, st. M. (a?, i?): nhd. Weinen, Wehklagen, Jammern, Geheul

weinen: ahd. weinæn* 52?, sw. V. (2): nhd. weinen, jammern, klagen, beweinen, beklagen, heulen, wehklagen

Weinen: ahd. weinunga* 2, st. F. (æ): nhd. Weinen, Jammern, Wehgeschrei; wuof* 14, st. M. (i): nhd. Weinen, Klage, Seufzen, Jammer, Trauer, Wehklage, Zerknirschung

weinen: ahd. wuofan* 27, red. V.: nhd. weinen, klagen, trauern, beweinen, beklagen, betrauern, wehklagen; wuofen* 21?, sw. V. (1a): nhd. weinen, klagen, trauern, beweinen, jammern, heulen

Weinen: ahd. wuoft* 26, st. M. (i?): nhd. Weinen, Jammer, Trauer, Klagen, Klage, Wehklagen, Zerknirschung

weinen: mhd. erweinen, irweinen, reweinen, sw. V.: nhd. weinen, zum Weinen bringen, sich ausweinen, zu weinen beginnen, durch Weinen erlangen

weinen: mhd. geweinen, sw. V.: nhd. weinen, sich ausweinen, beweinen

Weinen: mhd. geweineze*, geweinze, mmd., st. N.: nhd. Weinen, Wehklagen

weinen: mhd. grÆnen, grÆen, st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen
-- abgebrochen weinen: mhd. humpelen, sw. V.: nhd. abgebrochen weinen

weinen: mhd. grannen, granen, greunen, sw. V.: nhd. weinen, flennen, bejammern

Weinen: mhd. greinen (2), st. N.: nhd. »Greinen«, Weinen

weinen: mhd. riezen (1), st. V.: nhd. fließen, überfließen, tränen, weinen, jammern

weinen: mhd. trahenen, trehenen, sw. V.: nhd. »tränen«, weinen; treheren, sw. V.: nhd. »tränen«, weinen

weinen: mhd. vlæzougen, flæzougen*, sw. V.: nhd. weinen; wazzervliezen***, V.: nhd. »wasserfließen«, weinen

Weinen: mhd. weinæt, st. M.: nhd. Weinen

Weinen: mhd. weine, st. F., st. N.: nhd. Weinen

weinen: mhd. weinen (1), wÆnen, sw. V.: nhd. weinen, weinen nach, weinen über, beweinen

Weinen: mhd. weinen (2), st. N.: nhd. Weinen

weinen: mhd. weineren*, weinern, sw. V.: nhd. »weinern«, weinen, weinen nach, weinen über, beweinen

weinen: mhd. wüefen (1), wæfen, wuofen, sw. V.: nhd. Geschrei ausstoßen, rufen, schreien, brüllen, jammern, zusammenrufen, klagen, weinen; wuofen (1), wüefen, wðfen, st. V., red. V.: nhd. schreien, weinen, klagen, jammern

Weinen: mhd. wuofen (2), st. N.: nhd. Schreien, Weinen, Klagen (N.), Jammern

weinen: mhd. zanegen, zangen, sw. V.: nhd. knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen (?), klaffen; zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden; zeheren, sw. V.: nhd. Tränen vergießen, weinen, triefen

weinen: mnd. bewÐnen, beweinen, sw. V.: nhd. beweinen, weinen, beklagen; blarren (1), blõren, sw. V.: nhd. blöken wie ein Schaf (bezogen auf die menschliche Stimme), kreischen, plärren, weinerlich schreien, weinen
-- anfangen zu weinen: mnd. entwÐnen (1), entwÐinen, enwÐnen, enwÐinen, sw. V.: nhd. anfangen zu weinen
-- laut weinen: mnd. blerren (1), sw. V.: nhd. plärren, laut weinen, blöken, schreien

Weinen: mnd. geblerre, geblar, gepler, N.: nhd. Geplärre, Lärm, Geschrei, Gewinsel, Weinen, Wehklagen

weinen: mnd. grÆnen (1), V.: nhd. greinen, weinen, heulen, Mund verziehen zum Knurrren (N.), Mund verziehen zum Heulen (N.), Mund verziehen zum Lachen (N.), grunzen
-- heftig und laut weinen: mnd. geschrÆen, geschrÆgen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, heftig und laut weinen
-- in langen Tönen weinen: mnd. hðlen (1), hǖlen, hulen, sw. V.: nhd. heulen, schreien, laut klagen, in langen Tönen weinen, klagend aufschreien
-- laut weinen: mnd. hulveren, hulvern, holveren, sw. V.: nhd. laut heulen, laut weinen; hülven, hulven, sw. V.: nhd. laut heulen, laut weinen

Weinen: mnd. schrÆen (2), schrÆent, schrÆgen, schrÆgent, N.: nhd. Schreien, lautes Rufen, Weinen, Jammern, Wehklagen

weinen: mnd. schreien, schreyen, sw. V.: nhd. schreien, weinen, jammern, klagen

weinen: mnd. trõnen*, tranen, trÐnen, trenen?, mnd.?, sw. V.: nhd. tröpfeln, tränen, weinen
-- heftig weinen: mnd. schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen
-- laut weinen: mnd. schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen

weinen: mnd. vörwÐnen* (1), vorwÐnen, vorwÐinen, sw. V.: nhd. »verweinen«, weinen

Weinen: mnd. wÐne*, wein, weine?, mnd.?, N.: nhd. Weinen, Geweine; wÐnelichÐt*, wÐnelicheit*, weinlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weinerlichkeit, Weinen, Schreien

weinen: mnd. wÐnen (3), wÐinen, weinen, mnd.?, sw. V.: nhd. weinen, beweinen, beklagen

Weinen: mnd. wÐnen* (4), wÐnent, mnd.?, N.: nhd. Weinen; wÐninge, weininge, mnd.?, F.: nhd. Weinen, Schreien

weinen: mnd. wopen, mnd.?, st. V.: nhd. weinen, jammern

weinen« -- »jämmerlich weinen«: mhd. jõmerweinen*** (1), V.: nhd. »jämmerlich weinen«

Weinen« -- »jämmerliches Weinen«: mhd. jõmerweinen (2), st. N.: nhd. »jämmerliches Weinen«, schmerzliches Weinen

weinen« (V.) (2): mhd. wÆnen, sw. V.: nhd. »weinen« (V.) (2), nach Wein schmecken

weinend -- weinend anrufen: mhd. aneweinen, anweinen, ane weinen, sw. V.: nhd. weinend anrufen, anflehen, beweinen

weinend -- weinend trauern: ahd. biriozan* 3, st. V. (2b): nhd. beweinen, beklagen, weinend trauern

weinend -- weinend vor Liebe: mhd. minneweinende*, minneweinend, Adj.: nhd. weinend vor Liebe

weinend: ae. réo-t-ig, Adj.: nhd. weinend, klagend; *t-éar-e, Adj.: nhd. weinend; wol-l-en‑t-éar‑e, wel-l-en‑t-éar‑e, Adj.: nhd. weinend; wæp-ig, Adj.: nhd. weinend, traurig, trauernd

weinend: mhd. trahenende*, trahende, trõnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »tränend«, weinend

weinend: mhd. wazzervliezende, wazzerfliezende*, (Part. Präs.=Adj.): nhd. »wasserfließend«, weinend; weinelich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinende, weinde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. weinend, wehklagend; weinendic, Adj.: nhd. »weinendig«, weinend; weinendlich, Adj.: nhd. »weinendlich«, weinend; weinendlÆche, Adv.: nhd. weinend; weinenlich, Adj.: nhd. weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlÆche, weinelÆche, Adv.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, kläglich, betrübt; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel; zeherende, zehernde, zeherde, zeherte, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. weinend
-- nicht weinend: mhd. unweinende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »unweinend«, nicht weinend
-- weinend klagen: mhd. weineklagen, sw. V.: nhd. weinend klagen, klagen
-- weinend verderben: mhd. verweinen, ferweinen*, sw. V.: nhd. ausweinen, abhärmen, weinend verderben, sich ausweinen, sich durch Weinen entkräften, abhärmen, heftig weinen

weinend: mnd. bewÐnlÆk, bewÐnelÆk, beweinlÆk, beweinelÆk, Adj.: nhd. weinend, betränt, zu Tränen rührend, kläglich

weinend: mnd. trõnich*, tranich, mnd.?, Adj.: nhd. weinend, nass von Tränen seiend

weinend: mnd. wÐnelÆk*, wÐnelik, wÐnlÆk, weinlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig; wÐnentlÆk*, wÐnentlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig

Weinender: mhd. flennÏre*, flenner, st. M.: nhd. »Flenner«, Weinender, Heulender; grÆnÏre* 1, grÆner, st. M.: nhd. Greiner, Mund Verziehender, Lachender, Weinender, Zürnender

Weinender: mhd. weinÏre* (1), weiner, st. M.: nhd. »Weiner«, Weinender

Weinender: mnd. bewÐnÏre*, bewÐner, beweiner, M.: nhd. »Beweiner«, Weinender, Trauernder

weinendig«: mhd. weinendic, Adj.: nhd. »weinendig«, weinend

weinendlich«: mhd. weinendlich, Adj.: nhd. »weinendlich«, weinend

Weiner: mnd. grÆnÏre*, grÆnÐre, grÆnÐr, griner, M.: nhd. »Greiner«, Greinender, Weiner, Heuler

Weiner«: mhd. weinÏre* (1), weiner, st. M.: nhd. »Weiner«, Weinender

Weinerin«: mhd. weinÏrinne, st. F.: nhd. »Weinerin«, Klageweib

weinerlich -- weinerlich schreien: mnd. blarren (1), blõren, sw. V.: nhd. blöken wie ein Schaf (bezogen auf die menschliche Stimme), kreischen, plärren, weinerlich schreien, weinen

weinerlich -- weinerlich tun: mhd. klunzeren*, klunzern, sw. V.: nhd. weinerlich tun

weinerlich: mhd. weinelich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinenlich, Adj.: nhd. weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlÆche, weinelÆche, Adv.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, kläglich, betrübt; wÐniclich***, Adj.: nhd. weinerlich; wÐniclÆche* (1) 1, weineclÆche, Adv.: nhd. weinerlich

Weinerlichkeit: mnd. wÐnelichÐt*, wÐnelicheit*, weinlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weinerlichkeit, Weinen, Schreien

weinern«: mhd. weineren*, weinern, sw. V.: nhd. »weinern«, weinen, weinen nach, weinen über, beweinen

Weinernte: germ. *windema, Sb.: nhd. Weinernte

Weinernte: mhd. herbest, herbst, hervest, herfest*, st. M.: nhd. Herbst, Ernte, Weinernte, September, Oktober

Weinernte: mnd. wÆnõrne*, wÆnarne, mnd.?, F.: nhd. Weinernte; wÆnÐrne, mnd.?, F.: nhd. Weinernte; wÆnwas, mnd.?, N.: nhd. Weinwachs, Weinernte

Weinernte«: mhd. wÆnerne, wÆnern, st. F.: nhd. »Weinernte«, Weinlese

Weines -- Ausrufer des zu verkaufenden Weines: mhd. wÆnruofÏre*, wÆnruofer, wÆnrüefer, st. M.: nhd. »Weinrufer«, Ausrufer des zu verkaufenden Weines

Weines -- Gestell zur Aufbewahrung des Weines: ahd. wÆnskafreita* 1, wÆnscafreita*, st. F. (æ): nhd. Gestell zur Aufbewahrung des Weines

Weines -- Gott des Weines: ahd. wÆngot* 2, st. M. (a): nhd. Weingott, Gott des Weines

Weines -- Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines: mnd. butelei*, buteley, F.: nhd. Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines

Weinessig: ahd. wÆnezzih* 2, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Weinessig

Weinessig: mhd. vÆnÏger, vinÏger, finÏger*, st. M.: nhd. Weinessig; wÆnezzich, st. M.: nhd. Weinessig

Weinessig: mnd. wÆnÐtik, mnd.?, M.: nhd. Weinessig

Weinfahrt: as. wÆ‑n‑far‑d* 2, st. F. (i): nhd. Weinfahrt

weinfarben: mhd. wÆnvar, wÆnfar*, Adj.: nhd. weinfarben

Weinfass -- ein Weinfass ausmessen: mnd. ræden (2), sw. V.: nhd. eine Fläche nach Ruten ausmessen, ein Weinfass ausmessen

Weinfass (Stückfass) von verschiedener Größe (drei bis sechs Ohme): mnd. tælast, mnd.?, M., N.: nhd. Weinfass (Stückfass) von verschiedener Größe (drei bis sechs Ohme)

Weinfass: an. vin-kagg-r, st. M. (a): nhd. Weinlägel, Weinfass

Weinfass: ae. wÆ-n-fÏt, st. N. (a): nhd. Weinfass, Weingefäß

Weinfass: ahd. kellarfaz* 2, st. N. (a): nhd. Weinfass; lÆdfaz 8, st. N. (a): nhd. »Weingefäß«, Fass, Weinfass, Tonne; wÆnkuofa* 1, st. F. (æ): nhd. Weinfass, Weinkufe
-- Weingefäß Weinfass: ahd. wÆngellita* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Weingefäß Weinfass

Weinfass: mhd. schræt, schrõt, st. M., sw. M.: nhd. Schnitt, Hieb, Wunde, Haarschnitt, Kleiderschnitt, Saum (M.) (1), Rand, Schade, Schaden (M.), abgeschnittenes Stück, abgesägtes Stück, Baumstammstück, Holzprügel, Klotz, Gefäß, Geschirr, Eimer, Bierfass, Weinfass

Weinfass: mhd. wÆnvaz, wÆnfaz*, st. N.: nhd. Weinfass

Weinfass: mnd. butte (1), Sb.: nhd. Weinfass

Weinfass: mnd. fustalle, fustule, F.: nhd. Weinfass, Gefäß, Fasswerk
-- Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass: mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

Weinfass: mnd. stükvat, N.: nhd. »Stückfass«, Weinfass

Weinfass: mnd. wÆnvat, mnd.?, N.: nhd. Weinfass

Weinfässer -- Aufladen und Abladen der Weinfässer: mnd. wÆnschræden* (2), wÆnschrædent, mnd.?, N.: nhd. Aufladen und Abladen der Weinfässer

Weinfässer -- Weinfässer aufladen bzw. abladen: mnd. wÆnschræden*** (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Weinfässer aufladen bzw. abladen

Weinfässer -- Weinfässer Aufladender und Abladender: mhd. wÆnschrotÏre*, wÆnschræter, st. M.: nhd. »Weinschröter«, Weinfässer Aufladender und Abladender, Verlader von Weinfässern

Weinfässer -- Weinfässer in den Keller rollen: mnd. inschræden, inschroden, sw. V.: nhd. Weinfässer in den Keller rollen, eindrängen bei

Weinfässern -- Verlader von Weinfässern: mhd. wÆnschrotÏre*, wÆnschræter, st. M.: nhd. »Weinschröter«, Weinfässer Aufladender und Abladender, Verlader von Weinfässern

Weinfässern -- Vorrichtung um Verladen von Weinfässern: mhd. wÆnboum, st. M.: nhd. Weinbaum, Weinstock, Vorrichtung um Verladen von Weinfässern

Weinfassprüfer: mhd. beielÏre*, beigler, beieler, st. M.: nhd. Weinfassprüfer, Eichmeister

Weinfinder«: mnd. wÆnvindÏre*, wÆnvinder, mnd.?, M.: nhd. »Weinfinder«, Beamter zur Untersuchung der Weinverfälschung

Weinflasche: mnd. vlasche, flasche, vlesche, F.: nhd. Flasche, Weinflasche, Fläschchen, Flasche am Flaschenzug, Luftbehälter der Luftbüchse, weibliche Brust; wÆnvlasche, mnd.?, F.: nhd. Weinflasche

Weinfliege: ahd. wÆnmugga* 2, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Weinmücke«, Weinfliege

Weinfortführung: mhd. wÆnleite, F.: nhd. »Weinleite«, Weinfortführung, Weinfuhre

Weinfrau«: mhd. wÆnvrouwe, wÆnfrouwe*, sw. F.: nhd. »Weinfrau«, Weinwirtin, Schankwirtin

Weinfrucht«: mnd. wÆnvrucht, mnd.?, F.: nhd. »Weinfrucht«

Weinfuhre: mhd. wÆnleite, F.: nhd. »Weinleite«, Weinfortführung, Weinfuhre; wÆnvuore, wÆnfuore*, st. F.: nhd. Weinfuhre
-- Weinfuhre als Frondienst: mhd. wÆnmene, st. F.: nhd. »Weinmene«, Weinfuhre als Frondienst; wÆnmenede*, st. F.: nhd. Weinfuhre als Frondienst

Weinfuhre: mnd. wÆnvære, mnd.?, F.: nhd. Weinfuhre, eine Abgabe (von der Weinernte?)

Weinfuhrmann: mnd. wÆnschrÐdÏre*, wÆnschrêdere, mnd.?, M.: nhd. Weinschröter, Weinfuhrmann, Weinküfer; wÆnschrȫdÏre*, wÆnschrodere, mnd.?, M.: nhd. Weinschröter, Weinfuhrmann, Weinküfer
Weingart«: mhd. wÆngarte* (1), wÆngart, sw. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆngarte* (2), wÆngart, st. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert

Weingartberg«: mhd. wÆngartberc, st. M.: nhd. »Weingartberg«, Weingarten, Weinberg

Weingärtelein: mhd. wÆngertelÆn, st. N.: nhd. Weingärtelein

Weingärten -- Abgabe von Weingärten: mhd. wÆngartstiure, st. F.: nhd. »Weingartsteuer«, Abgabe von Weingärten

Weingarten: germ. *wÆngarda, germ.?, Sb.: nhd. Weingarten, Weinberg, Wingert

Weingarten: got. wein-a-gard-s* 12, wingart, krimst. M. (i): nhd. Weingarten, Weinberg

Weingarten: ae. wÆ-n-gear-d, st. M. (a): nhd. Weingarten
-- befestigter Weingarten: ae. wÆ-n-bur-g, F. (kons.): nhd. »Weinburg«, Burg, Stadt, befestigter Weingarten

Weingarten: anfrk. wÆ-n-gar-d-o 13, sw. M. (n): nhd. Weingarten

Weingarten: as. wÆ‑n‑gar‑d‑o* 5, sw. M. (n): nhd. Weingarten; wÆ‑n‑st’‑d‑i* 1, as.?, st. F. (i): nhd. »Weinstätte«, Weingarten

Weingarten: ahd. wÆngart 6, st. M. (a?, i?): nhd. Wingert, Weinberg, Weingarten; wÆngarto 48?, sw. M. (n): nhd. Wingert, Weinberg, Weingarten, Weinstock; wÆnstat* 1, st. F. (i): nhd. Weingarten, Weinberg; wÆnwahs 1, st. F. (i): nhd. Weingarten, Weinberg

Weingarten: mhd. boumach 1, st. N.: nhd. Weingarten, Gesträuch

Weingarten: mhd. rebestücke, rebstücke, st. N.: nhd. »Rebstück«, Stück Rebland, Regbut, Weingarten

Weingarten: mhd. wÆnbiunte, F.: nhd. Weingarten, Weinberg; wÆngartberc, st. M.: nhd. »Weingartberg«, Weingarten, Weinberg; wÆngarte* (1), wÆngart, sw. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆngarte* (2), wÆngart, st. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆngerihte*, wÆngeriht, st. N.: nhd. Weingarten, Rebland; wÆnwahs, wÆnwahst, st. M., st. F., st. N.: nhd. »Weinwachs«, Weinbau, Weingarten, Weinberg

Weingarten: mnd. wÆngõrde, mnd.?, M.: nhd. Weingarten, Weinberg; wÆnhof, mnd.?, M., N.: nhd. »Weinhof«, Weingarten

Weingartleute«: mhd. wÆngartliute, st. M. Pl.: nhd. »Weingartleute«, Winzer (Pl.)

Weingartmann«: mhd. wÆngartman, st. M.: nhd. »Weingartmann«, Weingärtner, Winzer

Weingärtner: ahd. wÆnbðr 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Weingärtner, Weinbauer, Winzer; wÆngartõri 2, st. M. (ja): nhd. Weingärtner, Weinbauer; wÆngartenõri* 1, st. M. (ja): nhd. Weingärtner, Weinbauer; wÆngartman 1, ahd.?, st. M. (athem.): nhd. Weingärtner, Winzer

Weingärtner: mhd. gartenÏre, gartener, gartner, gertenÏre, gertener, gertner, st. M.: nhd. Gärtner, Weingärtner, Rebmann

Weingärtner: mhd. rebeman 18, st. M.: nhd. »Rebmann«, Weinbauer, Weinbergsarbeiter, Weingärtner

Weingärtner: mhd. wÆngartman, st. M.: nhd. »Weingartmann«, Weingärtner, Winzer

Weingärtner«: mhd. wÆngartenÏre*, wÆngartener, wÆngertener, wÆngarter, wÆngerter, st. M.: nhd. »Weingärtner«, Winzer; wÆngertÏre*, wÆngerter, st. M.: nhd. »Weingärtner«, Winzer

Weingärtner«: mnd. wÆngÐrdenÏre*, wÆngÐrdener, mnd.?, M.: nhd. »Weingärtner«, Winzer

Weingärtnerin -- Weingärtnerin oder Angehörige einer Familie Rebmann: mhd. rebemannine* 1, rebemannin, st. F.: nhd. »Rebmännin«, Weingärtnerin oder Angehörige einer Familie Rebmann

Weingartsteuer«: mhd. wÆngartstiure, st. F.: nhd. »Weingartsteuer«, Abgabe von Weingärten

Weingeber«: ahd. wÆngebo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Weingeber«, Schankwirt, Schenk

Weingefäß: ae. wÆ-n-fÏt, st. N. (a): nhd. Weinfass, Weingefäß; wÆ-n-tro-g, st. M. (a): nhd. »Weintrog«, Weingefäß

Weingefäß: ahd. flaska 25, flasca, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Flasche, Schlauch, Behälter, Krug (M.) (1), Weingefäß; kuofa 37, kuopa*, kufa (?), st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kufe (F.) (2), Gefäß, Weingefäß, Tonne, Bottich, Pechkübel, Opfergefäß; wÆnfaz* 2, st. N. (a): nhd. Weingefäß, Weinkrug; wuogin* 1, st. F. (jæ): nhd. Weingefäß
-- Weingefäß Weinfass: ahd. wÆngellita* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Weingefäß Weinfass

Weingefäß: mnd. credensvat, credenzvat, N.: nhd. Trinkgefäß, Weingefäß, Pokal
-- Weingefäß mit engem Hals: mnd. ancster, ankster, andster, N.?: nhd. »Angster«, Weingefäß mit engem Hals

Weingefäß: mnd. kouwe (2), F.: nhd. Weingefäß

Weingefäß«: ahd. lÆdfaz 8, st. N. (a): nhd. »Weingefäß«, Fass, Weinfass, Tonne

Weingelage: mnd. wÆnlach, mnd.?, N.: nhd. »Weinlager«?, Weingelage

Weingeld«: mhd. wÆngelt, st. N.: nhd. »Weingeld«, Weingülte, Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein

Weingeld«: mnd. wÆngelt, mnd.?, N.: nhd. »Weingeld«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde

Weingerbe«: mhd. wÆngerwe, sw. F.: nhd. »Weingerbe«, Weinhefe

Weingert: mhd. wÆngarte* (1), wÆngart, sw. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆngarte* (2), wÆngart, st. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert

Weingeruch: mhd. wÆnsmac, st. M.: nhd. »Weingeschmack«, Weingeruch

Weingeschirr«: mhd. wÆngeschirre, st. N.: nhd. »Weingeschirr«, Weinglas, Kelch

Weingeschmack«: mhd. wÆnsmac, st. M.: nhd. »Weingeschmack«, Weingeruch

Weingier«: mhd. wÆngÆte, sw. M.: nhd. »Weingier«, Trunkenbold

weingier«: mhd. wÆngir, Adj.: nhd. »weingier«, weingierig

weingierig: mhd. wÆngir, Adj.: nhd. »weingier«, weingierig

Weinglas -- silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird: mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Weinglas: mhd. glas, gelas, st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine

Weinglas: mhd. wÆngeschirre, st. N.: nhd. »Weingeschirr«, Weinglas, Kelch

Weinglas: mnd. wÆnglas, mnd.?, N.: nhd. Weinglas

Weinglas«: mhd. wÆnglas, st. N.: nhd. »Weinglas«, Glas Wein

Weinglocke«: mhd. wÆnglocke, F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen

Weingott: as. wÆ‑n‑go‑d* 1, st. M. (a): nhd. Weingott

Weingott: ahd. wÆngot* 2, st. M. (a): nhd. Weingott, Gott des Weines

Weingülte: mhd. wÆngelt, st. N.: nhd. »Weingeld«, Weingülte, Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein

Weingülte«: mhd. wÆngülte, F.: nhd. »Weingülte«, Weinzehnt, Weinzins, Abgabe in Form von Wein

Weingülten -- Verwalter der Weinberge und Weingülten: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Weingutaufseher: mhd. wÆnmeister, st. M.: nhd. »Weinmeister«, Weingutaufseher, Weingutverwalter

Weingüter -- Verwalter der Weinberge und Weingüter: mhd. kellerÏre*, kellerer, st. M.: nhd. »Kellerer«, Kellermeister, Verwalter der Weinberge und Weingüter, Verwalter der Einkünfte

Weingutverwalter: mhd. wÆnmeister, st. M.: nhd. »Weinmeister«, Weingutaufseher, Weingutverwalter

Weinhacker: mhd. heckÏre*, hecker, st. M.: nhd. Hacker, Holzhacker, Weinhacker, Weinbauer

Weinhandel -- Weinhandel der Stadt: mnd. ? wÆnwerk, mnd.?, N.: nhd. »Weinwerk«, Weinbau?, Weinhandel der Stadt?

Weinhändler (Pl.): mnd. wÆnlǖde*, wÆnlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Weinleute«, Winzer (Pl.), Weinhändler (Pl.)

Weinhändler: ahd. ? wÆnzugil 1, st. M. (a): nhd. Weinzieher, Winzer, Weinhändler?

Weinhändler: mhd. wÆnman, wÆman, st. M.: nhd. »Weinmann«, Weinbauer, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, amtlich bestellter Weinprüfer

Weinhändler: mnd. wÆnkȫpÏre*, wÆnkȫper, wÆnkoper, mnd.?, M.: nhd. »Weinkäufer«, Weinhändler, Weinschenk; wÆnman, wiman, mnd.?, M.: nhd. »Weinmann«, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, Ratskellermeister
Weinhaus: ahd. wÆnhðs 6, st. N. (a): nhd. Weinhaus, Weinkeller, Schankwirtschaft, Schenke

Weinhaus: mhd. wÆnhðs, st. N.: nhd. Weinhaus, Weinschenke

Weinhaus: mnd. mosthðs, N.: nhd. Weinhaus

Weinhaus«: ae. wÆ-n-Ïr-n, st. N. (a): nhd. »Weinhaus«, Taverne, Keller

Weinhaus«: mnd. wÆnhðs, mnd.?, N.: nhd. »Weinhaus«, Weinschenke, städtische Weinschenke

Weinhäuser -- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird: mhd. wÆnglocke, F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen

Weinhefe: ahd. wÆntruosana* 4, st. F. (æ): nhd. Weindrusen, Weintrester, Weinhefe

Weinhefe: mhd. wÆngerwe, sw. F.: nhd. »Weingerbe«, Weinhefe; wÆnhebe*, wÆnhefe, wÆnhefen, M., F.: nhd. Weinhefe

Weinhefe: mnd. mæder (2), moer, F.?: nhd. Weinhefe

Weinhefe: mnd. wÆnberme, mnd.?, Sb.: nhd. Weinhefe; wÆnhÐven*, wÆnheffen, mnd.?, F.: nhd. Weinhefe

Weinherr«: mnd. wÆnhÐre, mnd.?, M.: nhd. »Weinherr«, Ratsherr dem der städtische Weinkeller untersteht

Weinhersteller: mnd. wÆnernaere*, wÆnerner, mnd.?, M.: nhd. Winzer, Weinhersteller

Weinherstellung -- Gerät zur Weinherstellung: mhd. bersÆhe, st. F., sw. F.: nhd. »Beerenseihe«, Gerät zur Weinherstellung

Weinhof: mhd. wÆnhof, st. M.: nhd. Weinhof, Weinschenke

Weinhof«: mnd. wÆnhof, mnd.?, M., N.: nhd. »Weinhof«, Weingarten

Weinholz«: mhd. wÆnholz, st. N.: nhd. »Weinholz«, Weinrebe, Rebholz

Weinholz«: mnd. wÆnholt, mnd.?, N.: nhd. »Weinholz«, Rebe, Rebholz

Weinhülse«: mhd. wÆnhülse, F.: nhd. »Weinhülse«, Weinschale

Weinhülse«: mnd. wÆnhülse*, wÆnhulse, mnd.?, F.: nhd. »Weinhülse«

Weinhüter«: mhd. wÆnhüetÏre*, wÆnhüeter, st. M.: nhd. »Weinhüter«, Weinberghüter

weinig«: mhd. wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. »weinig«, trunken, voll Wein seiend, ganz rein (Wein)

Weinkaltschale: mnd. ? wÆnmÐringe*, wÆnmerunge, mnd.?, F.?: nhd. Weinkaltschale?

Weinkanne: afries. wÆ-n‑kann-e 1 und häufiger?, wÆn‑konn-e, F.: nhd. Weinkanne

Weinkanne: mnd. gÐtewÆnkanne, F.: nhd. Weinkanne, Gießgefäß

Weinkanne: mnd. wÆnkanne, mnd.?, F., M.: nhd. Weinkanne

Weinkar«: mhd. wÆnkar, st. N.: nhd. »Weinkar«, Weinpresse

Weinkauf -- einen Vertrag durch einen Weinkauf bestätigen: mnd. bewÆnkæpen, sw. V.: nhd. einen Vertrag durch einen Weinkauf bestätigen

Weinkauf: afries. wÆ-n‑kâp 1, st. M. (a): nhd. Weinkauf, Trinkgeld

Weinkauf: mhd. lÆtkouf, leikouf, st. M.: nhd. »Leitkauf«, Weinkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels

Weinkauf: mhd. wÆnkouf, st. M.: nhd. Weinkauf, Weinpreis, Leitkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels, Abgabe in Wein von einem Kauf

Weinkauf: mnd. kæpdrank, M.: nhd. Trunk beim Kaufe, Weinkauf

Weinkauf: mnd. lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrags, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr: mnd. lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrags, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Weinkauf: mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt
-- Bier als Weinkauf: mnd. wÆnkæpesbÐr, mnd.?, N.: nhd. »Weinkaufsbier«, Bier als Weinkauf
-- einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen: mnd. wÆnkȫpen***, wÆnkæpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »Wein kaufen«, einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen

Weinkauf« -- den Kaufabschluss oder Pachtabschluss durch »Weinkauf« bestätigen: mnd. vörwÆnkȫpen*, vorwÆnkȫpen, sw. V.: nhd. den Kaufabschluss oder Pachtabschluss durch »Weinkauf« bestätigen
Weinkauf«: ahd. leitkouf* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. »Weinkauf«, Angeld

Weinkäufer«: mhd. wÆnköufel, st. M.: nhd. »Weinkäufer«, Weinmakler

Weinkäufer«: mnd. wÆnkȫpÏre*, wÆnkȫper, wÆnkoper, mnd.?, M.: nhd. »Weinkäufer«, Weinhändler, Weinschenk
Weinkaufs -- Gebühr zur Ablösung des Weinkaufs: mnd. lÆtkæpespenninc*, M.: nhd. Gebühr zur Ablösung des Weinkaufs

Weinkaufsbier«: mnd. wÆnkæpesbÐr, mnd.?, N.: nhd. »Weinkaufsbier«, Bier als Weinkauf

Weinkaufsleute«: mnd. wÆnkæpeslǖde*, wÆnkæpeslude, mnd.?, Pl.: nhd. »Weinkaufsleute«, Zeugen (M. Pl.) beim Weinkauf

Weinkaufspfennig«: mnd. wÆnkæpespenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Weinkaufspfennig«, Gebühr bei der Aufnahme in die Innung

Weinkeller -- Weinkeller der Stadt: mnd. statkellÏre*, statkeller, statkelre, M.: nhd. »Stadtkeller«, Weinkeller der Stadt, Ratsweinkeller oder Ratsbierkeller

Weinkeller -- Weinkeller im Londoner Stalhof: mnd. spense, F.: nhd. Speisekammer, Getränkkammer, Weinkeller im Londoner Stalhof, Bierkeller im Londoner Stalhof

Weinkeller: ahd. kellari 34, kelre*, st. M. (ja): nhd. Keller, Speicher, Vorratskammer, Vorratsraum, Weinkeller, Laderaum; wÆnhðs 6, st. N. (a): nhd. Weinhaus, Weinkeller, Schankwirtschaft, Schenke; wÆnkellari 1, st. M .(ja): nhd. Weinkeller

Weinkeller: mhd. wÆnkeller, wÆnkelre, st. M.: nhd. Weinkeller; wÆnzelle, F.: nhd. Weinkeller

Weinkeller: mnd. buttelÏrÆe*, buttelerÆe, F.: nhd. Weinkeller
-- Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller: mnd. drinkewÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

Weinkeller: mnd. jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller
-- Lagergeld für den Bierkeller oder Weinkeller: mnd. kellÏrelõge*, kellerlõge, kelrelõge, F.: nhd. Lagergeld für den Bierkeller oder Weinkeller, Miete (F.) (1) für die Benutzung des städtischen Lagerkellers
-- Miete für den Weinkeller: mnd. kellÏrehǖre*, kellerhǖre, kellerhöre, kelrehǖre, F.: nhd. Kellermiete, Miete für den Weinkeller
Weinkeller: mnd. lÐger, legger, lõger, N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen

Weinkeller: mnd. wÆnkellÏre*, wÆnkeller, wÆnkelre, wÆnkelder, mnd.?, M.: nhd. Weinkeller, städtischer Weinkeller
-- Ratsherr dem der städtische Weinkeller untersteht: mnd. wÆnhÐre, mnd.?, M.: nhd. »Weinherr«, Ratsherr dem der städtische Weinkeller untersteht; wÆnmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Weinmeister«, Ratsherr dem der städtische Weinkeller untersteht, Verwalter des städtischen Weinbergs
-- städtischer Weinkeller: mnd. wÆnkellÏre*, wÆnkeller, wÆnkelre, wÆnkelder, mnd.?, M.: nhd. Weinkeller, städtischer Weinkeller

Weinkellerpächter: mnd. kellÏrelouwe*, kellerlouwe, kellerlaw, kellerlawe, kelrelouwe, M.: nhd. »Kellerlöwe«, Kellerpächter, Weinkellerpächter, Wirt, Verwalter des Ratskellers, Kneipwirt (spöttisch)

Weinkelter: ahd. wÆntrota* 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weinkelter

Weinkelter: mhd. wÆnkelter*, wÆnkeltere, st. F.: nhd. Weinkelter; wÆntrote, sw. F.: nhd. Weinkelter; wÆnwringe, M.: nhd. Weinkelter

Weinkieser«: mhd. wÆnkiesÏre*, wÆnkieser, st. M.: nhd. »Weinkieser«, amtlich bestellter Weinprüfer

Weinkirsche -- saure Weinkirsche: mnd. ameralle*, Sb.: nhd. Morelle, saure Weinkirsche

Weinklause«: mhd. wÆnklðse, wÆnklðs, st. F.: nhd. »Weinklause«, Weinschenke

Weinkorn«: mhd. wÆnkorn, st. N.: nhd. »Weinkorn«, Weinbeerkern

Weinkoster«: mhd. wÆnkostÏre*, wÆnkoster, st. M.: nhd. »Weinkoster«, amtlich bestellter Weinprüfer

Weinkraut: mhd. wÆnkrðt, st. N.: nhd. Weinkraut

Weinkrieche: mhd. wÆnkriechel, st. N.: nhd. Weinpflaume, Weinkrieche

Weinkrug: ahd. wÆnfaz* 2, st. N. (a): nhd. Weingefäß, Weinkrug

Weinkufe: ahd. wÆnkuofa* 1, st. F. (æ): nhd. Weinfass, Weinkufe

Weinküfer: mnd. wÆnschrÐdÏre*, wÆnschrêdere, mnd.?, M.: nhd. Weinschröter, Weinfuhrmann, Weinküfer; wÆnschrȫdÏre*, wÆnschrodere, mnd.?, M.: nhd. Weinschröter, Weinfuhrmann, Weinküfer
Weinlägel: an. vin-kagg-r, st. M. (a): nhd. Weinlägel, Weinfass

Weinlager: mnd. lÐger, legger, lõger, N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen

Weinlager«: mnd. ? wÆnlach, mnd.?, N.: nhd. »Weinlager«?, Weingelage

Weinlaub: ahd. rebablat* 14, rebðnblat, st. N. (iz/az): nhd. »Rebenblatt«, Weinlaub; rebaloub* 1, rebðnloub*, st. N. (a, iz/az): nhd. Weinlaub; wÆnloub* 3, st. N. (a, iz/az): nhd. Weinlaub, Laub des Weinstocks, Weinrebe
-- von Weinlaub: ahd. rebablatÆn* 1, Adj.: nhd. »Rebblatt«..., von Weinlaub; rebalÆh* 3, Adj.: nhd. Reben..., von Weinlaub, von der Rebe

Weinlaub: mhd. wÆnloup, st. N.: nhd. Weinlaub

Weinlaube: ahd. kamerata* 4, sw. F. (n): nhd. Weinlaube, Rebenspalier

Weinlehen«: mhd. wÆnlÐhen, st. N.: nhd. »Weinlehen«, Weinberglehen

Weinlein«: mhd. wÆnlÆn, st. N.: nhd. »Weinlein«, geringer Wein (?)

Weinleite«: mhd. wÆnleite, F.: nhd. »Weinleite«, Weinfortführung, Weinfuhre

Weinlese (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. lÐsinge, F.: nhd. »Lesung«, Lese (Bedeutung örtlich beschränkt), Weinlese (Bedeutung örtlich beschränkt), Ernte, Verlesung

Weinlese: anfrk. *wÆ-n-thu-m-a?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weinlese

Weinlese: as. *wi‑n‑thu‑m‑e?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weinlese

Weinlese: ahd. windema* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weinlese; windemæd* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Weinlese

Weinlese: mhd. lesen (2), st. N.: nhd. »Lesen«, Lehrfach, Lehre Unterricht, Messlesung, Weinlese, Ernte
-- Weinlese halten: mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

Weinlese: mhd. windemõt, wimmõt, wimmæt, wimmet, wintmæd, st. M.: nhd. Weinlese; windeme, sw. F.: nhd. Weinlese; windemunge 1, st. F.: nhd. Weinlese; wÆnerne, wÆnern, st. F.: nhd. »Weinernte«, Weinlese; wÆnlesõt, st. F.: nhd. Weinlese; wÆnlese, st. F.: nhd. Weinlese
-- Aufseher bei der Weinlese: mhd. wimmelbote, windelbote, windebote, sw. M.: nhd. Aufseher bei der Weinlese
-- Mahl bei der Weinlese: mhd. windemuos, st. N.: nhd. Mahl bei der Weinlese

Weinlesemonat: anfrk. wÆ-n-thu-m-e-mõ-n-æth*, st. M. (a?, z. T. athem.?): nhd. Weinlesemonat, Oktober

Weinlesemonat: mhd. windemõnæt, st. M.: nhd. Weinlesemonat, Oktober; windumemõnæt 3 und häufiger?, st. M.: nhd. Weinlesemonat, Oktober; wÆntmæt, wÆnmõnæt, st. M.: nhd. Weinlesemonat

Weinlesemonat«: as. *wi‑n‑thu‑m‑e‑mõ‑nuth?, st. M. (a): nhd. »Weinlesemonat«

Weinlesemonat«: ahd. windumemõnæd* 5, st. M. (a): nhd. »Weinlesemonat«, Oktober

weinlesen: germ. *windemæn, sw. V.: nhd. weinlesen

Weinlesen: mhd. wÆnlesen (2), st. N.: nhd. Weinlesen

Weinleser: mhd. lesÏre, leser, st. M.: nhd. Leser, Lesender, Vorleser, Weinleser, Eichelsammler, Sammler, Einsammler

Weinleser: mhd. windemÏre*, windemer, wimmer, st. M.: nhd. Weinleser; wÆnlesÏre*, wÆnleser, st. M.: nhd. Weinleser

Weinleser«: mnd. wÆnlÐsÏre*, wÆnleser, mnd.?, M.: nhd. »Weinleser«

Weinleute: mhd. wÆnliute, M. Pl.: nhd. Weinleute, Weinbauern, Winzer

Weinleute«: mnd. wÆnlǖde*, wÆnlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Weinleute«, Winzer (Pl.), Weinhändler (Pl.)

weinlich (vom Geschmack): mnd. wÆnlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weinlich (vom Geschmack), Wein...

weinlich«: mhd. weinelich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlich, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, klagend, kläglich, betrübt; weinlÆche, weinelÆche, Adv.: nhd. »weinlich«, weinend, weinerlich, kläglich, betrübt

weinlich«: mnd. wÐnelÆk*, wÐnelik, wÐnlÆk, weinlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig; wÐnentlÆk*, wÐnentlik, mnd.?, Adj.: nhd. »weinlich«, weinend, jämmerlich, kläglich, traurig

Weinlust: as. ? wÆ‑n‑i‑lu‑s‑t‑a*? 1, win‑i‑lu‑s‑t‑a*?, st. F. (æ): nhd. Weinlust?

Weinmade«: mnd. winmõde, mnd.?, M., F.: nhd. »Weinmade«, eine Art (F.) (1) Made

Weinmakler: mhd. wÆnköufel, st. M.: nhd. »Weinkäufer«, Weinmakler; wÆnstechÏre*, wÆnstecher, wÆnsticher, st. M.: nhd. Weinmakler

Weinmann«: mhd. wÆnman, wÆman, st. M.: nhd. »Weinmann«, Weinbauer, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, amtlich bestellter Weinprüfer

Weinmann«: mnd. wÆnman, wiman, mnd.?, M.: nhd. »Weinmann«, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, Ratskellermeister

Weinmarkt: mhd. wÆnmarket, st. M.: nhd. Weinmarkt

Weinmaß: mhd. õmere 2, sw. M.: nhd. Weinmaß, Ohm (?)
-- bestimmtes Weinmaß als Abgabe: mhd. bansehstÏre*, bansehster, st. M.: nhd. »Bannsester«, bestimmtes Weinmaß als Abgabe

Weinmaß: mhd. stelz, st. N.: nhd. Weinmaß

Weinmaß: mhd. wÆnmõz, st. N.: nhd. Weinmaß; wÆnmõze, st. F.: nhd. Weinmaß, Gefäß zum Weinmessen; wÆnmez, st. N.: nhd. Weinmaß

Weinmaß: mnd. mastél, Sb.: nhd. Flüssigkeitsmaß, Weinmaß

Weinmaß: mnd. schrÐve, M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

Weinmeister«: mhd. wÆnmeister, st. M.: nhd. »Weinmeister«, Weingutaufseher, Weingutverwalter

Weinmeister«: mnd. wÆnmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Weinmeister«, Ratsherr dem der städtische Weinkeller untersteht, Verwalter des städtischen Weinbergs

Weinmene«: mhd. wÆnmene, st. F.: nhd. »Weinmene«, Weinfuhre als Frondienst

Weinmessen -- Gefäß zum Weinmessen: mhd. wÆnmõze, st. F.: nhd. Weinmaß, Gefäß zum Weinmessen

Weinmessen -- Stange zum Weinmessen: mhd. virgieresruote, F.: nhd. »Virgierrute«, Stange zum Weinmessen

Weinmesser -- amtlich bestellter Weinmesser: mhd. wÆnmezzÏre*, wÆnmezzer, st. M.: nhd. amtlich bestellter Weinmesser, Prüfer von Weinabgaben

Weinmet: ahd. skruof* 3, scruof*, Sb.: nhd. Weinmet, Wassermet

Weinmischgetränk -- ein Weinmischgetränk: mnd. ? schorlemorle, PN, F.?: nhd. ein Familienname, Schorlemorle, Schorle, ein Weinmischgetränk?

Weinmonat: mhd. wÆnmõnæt, st. M.: nhd. Weinmonat, Oktober

Weinmonat« (Oktober): mnd. wÆnmõne*, wÆnmõn, mnd.?, M.: nhd. »Weinmonat« (Oktober)

Weinmost: mhd. most, st. M.: nhd. Most, Weinmost, Obstwein

Weinmücke: as. wÆ‑n‑wur‑m* 1, st. M. (i): nhd. »Weinwurm«, Weinmücke

Weinmücke«: ahd. wÆnmugga* 2, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Weinmücke«, Weinfliege

Weinmus: mnd. wÆnmæs, wÆnmous, mnd.?, N.: nhd. Weinmus

Weinniederlage -- Arbieter bei einer Weinniederlage: mhd. wÆnziehÏre*, wÆnzieher, st. M.: nhd. »Weinzieher«, Arbieter bei einer Weinniederlage, Fasszieher

Weinpfennig: mhd. wÆnpfenninc*, wÆnphenninc, st. M.: nhd. Weinpfennig, Abgabe von Wein, Weinsteuer

Weinpfennig«: mnd. wÆnpenninc*, wÆnpennink, mnd.?, N.: nhd. »Weinpfennig«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde

Weinpflaume: mhd. wÆnkriechel, st. N.: nhd. Weinpflaume, Weinkrieche

Weinpreis: mhd. wÆnkouf, st. M.: nhd. Weinkauf, Weinpreis, Leitkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels, Abgabe in Wein von einem Kauf

Weinpresse -- Schraubwinde an einer Weinpresse: mnd. polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Weinpresse: ae. torc-ul, st. N. (a): nhd. Weinpresse

Weinpresse: ahd. pfressa* 9, pressa*, phressa*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bedrängnis, Bedrückung, Drangsal, Kelter, Presse, Weinpresse; wÆnpressa* 1, wÆnpress*, st. F. (æ): nhd. Weinpresse

Weinpresse: mhd. bresse, st. F.: nhd. Presse, Weinpresse, Schar (F.) (1), gedrängter Haufe, gedrängter Haufen, Gedränge

Weinpresse: mhd. presse, pfresse, st. F., sw. F.: nhd. Presse, Weinpresse, Kelter, Schar (F.) (1), Gedränge, Haufe, Haufen

Weinpresse: mhd. trote, trotte, sw. F., st. F.: nhd. Kelter, Weinpresse

Weinpresse: mhd. wÆnkar, st. N.: nhd. »Weinkar«, Weinpresse; wÆnpresse, st. F., sw. F.: nhd. Weinpresse, Kelter

Weinpresse: mnd. wÆnperse, mnd.?, F.: nhd. Weinpresse, Kelter; wÆnwringe, mnd.?, F.?: nhd. Weinpresse

Weinpressentreter«: mnd. wÆnpersentrÐdÏre*, wÆnpersentrÐder*, wÆnparszentrÐder, mnd.?, M.: nhd. »Weinpressentreter«, Keltertreter

Weinprobe -- Weinprobe als Abgabe an den Rat der Stadt: mnd. smeckewÆn, M.: nhd. Weinprobe als Abgabe an den Rat der Stadt

Weinprobierer: mhd. versuochÏre, versuocher, fersuochÏre*, fersuocher*, st. M.: nhd. Probierer, Münzprobierer, Weinprobierer, Versucher, Verführer

Weinprüfer -- amtlich bestellter Weinprüfer: mhd. wÆnkiesÏre*, wÆnkieser, st. M.: nhd. »Weinkieser«, amtlich bestellter Weinprüfer; wÆnkostÏre*, wÆnkoster, st. M.: nhd. »Weinkoster«, amtlich bestellter Weinprüfer; wÆnman, wÆman, st. M.: nhd. »Weinmann«, Weinbauer, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, amtlich bestellter Weinprüfer

Weinrahme«: mhd. wÆnrame*, wÆnreme, sw. M., sw. F.: nhd. »Weinrahme«, Weinstock

Weinrahme«: mnd. wÆnrõme, mnd.?, M.: nhd. »Weinrahme«, Weinranke

Weinranke -- langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke: mnd. ranke, M., F.: nhd. Ranke, langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke

Weinranke: ahd. rebastok* 3, rebastoc*, st. M. (a): nhd. Rebstock, Weinrebe, Weinstock, Weinranke
-- Rebschössling Weinranke: ahd. rebagerta* 2, st. F. (jæ): nhd. Rebschössling Weinranke

Weinranke: mnd. wÆnrõme, mnd.?, M.: nhd. »Weinrahme«, Weinranke; wÆnranke, mnd.?, M.: nhd. Weinranke, Weinrebe

Weinrausch -- einen Weinrausch habend: ahd. wÆntrunkan* 2, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »weintrunken«, betrunken, vom Wein betrunken, einen Weinrausch habend

Weinraute: mnd. wÆnrðde, wÆnrðte, mnd.?, F.: nhd. Weinraute, Gartenraute

Weinrebe: got. wein-a-tain-s 3, st. M. (a): nhd. Weinrebe

Weinrebe: as. wÆ‑n‑rev‑a* 1, wÆ-n-reª-a*, sw. F. (n): nhd. Weinrebe

Weinrebe: ahd. reba (1) 33, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Rebe, Weinrebe, Rebstock, Weinstock; rebastok* 3, rebastoc*, st. M. (a): nhd. Rebstock, Weinrebe, Weinstock, Weinranke; wildreba 7, wildireba, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wildrebe«, wilde Rebe, Weinrebe, Schmerwurz?; wÆnloub* 3, st. N. (a, iz/az): nhd. Weinlaub, Laub des Weinstocks, Weinrebe; wÆnraba*? 1, sw. F. (n): nhd. Weinrebe; wÆnreba 25, sw. F. (n): nhd. Weinrebe, Weinstock, Rebschoß
-- Blatt der Weinrebe: ahd. wÆnrebablat* 2, wÆnrebðnblat*, st. N. (a, iz/az): nhd. »Weinrebenblatt«, Blatt der Weinrebe
-- wilde Weinrebe: ahd. herling 10, st. M. (a): nhd. unreife Traube, wilde Weinrebe

Weinrebe: mhd. rebe, sw. M., sw. F.: nhd. Rebe, Rebstock, Weinrebe, Ranke des Weinstocks, Goldstickereilinie

Weinrebe: mhd. wÆn, st. M.: nhd. Wein, Weinrebe, Weintraube; wÆngarte* (1), wÆngart, sw. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆngarte* (2), wÆngart, st. M.: nhd. »Weingart«, Weingarten, Weinrebe, Weinberg, Weingert; wÆnholz, st. N.: nhd. »Weinholz«, Weinrebe, Rebholz; wÆnrebe, wÆnreb, wÆnerabe, st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Weinrebe, Weinstock

Weinrebe: mnd. rÐbe, rebbe, F.: nhd. Rebe, Weinrebe, Weinstock, Stock einer rankenden Pflanze, Stock, Stab

Weinrebe: mnd. wÆnranke, mnd.?, M.: nhd. Weinranke, Weinrebe; wÆnravenesranke*, wÆnravensranke, mnd.?, M.: nhd. Weinrebe, Weinstock

Weinreben -- aus Weinreben bestehend: mhd. wÆnrebÆn, Adj.: nhd. von Weinreben hergestellt, aus Weinreben bestehend, Weinreben...

Weinreben -- Landstück auf dem Weinreben stehen: mnd. ? rÐbekenstücke, N.: nhd. »Rebchenstück«, Landstück auf dem Weinreben stehen?

Weinreben -- Stab bzw. Pfahl zum Anbinden der Weinreben: mnd. wÆnstõvel*, mnd.?, M.: nhd. »Weinstab«, Stab bzw. Pfahl zum Anbinden der Weinreben

Weinreben -- von Weinreben hergestellt: mhd. wÆnrebÆn, Adj.: nhd. von Weinreben hergestellt, aus Weinreben bestehend, Weinreben...

Weinreben...: mhd. wÆnrebÆn, Adj.: nhd. von Weinreben hergestellt, aus Weinreben bestehend, Weinreben...

Weinrebenast: mhd. wÆnast, st. M.: nhd. »Weinast«, Weinrebenast; wÆnrebast, st. M.: nhd. Weinrebenast

Weinrebenblatt«: as. *wÆ‑n‑rev‑ðn‑bla‑d?, *wÆ-n-reª-ðn-bla-d?, as.?, st. N. (a): nhd. »Weinrebenblatt«

Weinrebenblatt«: ahd. wÆnrebablat* 2, wÆnrebðnblat*, st. N. (a, iz/az): nhd. »Weinrebenblatt«, Blatt der Weinrebe

weinreich: mhd. wÆnrÆche, Adj.: nhd. weinreich

Weinrose: ahd. bedewar* 1, ahd.?, st. M.? (a?, i?), st. N.? (a): nhd. Weinrose

Weinrufer«: mhd. wÆnruofÏre*, wÆnruofer, wÆnrüefer, st. M.: nhd. »Weinrufer«, Ausrufer des zu verkaufenden Weines

Weinrufer«: mnd. wÆnræpÏre*, wÆnroper, mnd.?, M.: nhd. »Weinrufer«, Stadtdiener der den Weinverkauf ausruft

Weinsaal«: ae. wÆ-n-sÏl, st. N. (a): nhd. »Weinsaal«, Saal, Halle

Weinsaal«: as. wÆ‑n‑s’l‑i* 1, st. M. (i): nhd. »Weinsaal«, Weinstube, Gemach

Weinsaft -- Weinwürze bzw. Weinsaft: mnd. ? wÆnwort, mnd.?, F.: nhd. »Weinwurz«, eine Pflanze?, Weinwürze bzw. Weinsaft?

weinsatt«: ae. wÆ-n-sÏ‑d, Adj.: nhd. »weinsatt«, betrunken

Weinsäufer: mhd. wÆnluoderÏre, st. M.: nhd. Weinsäufer; wÆnslunt, st. M.: nhd. Weinschlund, Weinsäufer

Weinsaumdienste -- Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind: mhd. soumlÐhen 7, st. N.: nhd. »Saumlehen«, Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind

Weinschale: mhd. wÆnhülse, F.: nhd. »Weinhülse«, Weinschale

Weinschale«: mnd. wÆnschõle, mnd.?, F.: nhd. »Weinschale«

Weinschank: mhd. wÆnschanc, st. M.: nhd. Weinschank

Weinschankgerechtsame: mhd. wÆnban, st. M.: nhd. Weinbann, Weinschankgerechtsame, Abgabe für Weinschankgerechtsame, Recht zum Weinverkauf
-- Abgabe für Weinschankgerechtsame: mhd. wÆnban, st. M.: nhd. Weinbann, Weinschankgerechtsame, Abgabe für Weinschankgerechtsame, Recht zum Weinverkauf

Weinschankwirt: mhd. wÆneige, sw. M.: nhd. Weinschankwirt

Weinschatz«: as. wÆ‑n‑skat* 2, wÆ‑n‑skat‑t*, st. M. (a): nhd. »Weinschatz«, Weinsteuer

Weinscheffel (Getreidemaß bzw. Hohlmaß): mhd. wÆnscheffel, st. M.: nhd. Weinscheffel (Getreidemaß bzw. Hohlmaß)

Weinschenk: ahd. skafwart* 2, scafwart*, st. M. (a): nhd. Weinschenk, Kellermeister; wÆnskenko* 1, wÆnscenco*, sw. M. (n): nhd. Weinschenk, Mundschenk; wÆnswenko* 1, wÆnswenco*, sw. M. (n)?: nhd. »Weinschwenker«, Weinschenk, Schankwirt

Weinschenk: mhd. vüllÏre*, vüller, füllÏre*, füller*, st. M.: nhd. Füller, Fresser, Säufer, Schwelger, Schankwirt, Weinschenk, Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender; wÆnman, wÆman, st. M.: nhd. »Weinmann«, Weinbauer, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, amtlich bestellter Weinprüfer; wÆnschenke, sw. M.: nhd. Weinschenk; wÆnzapfÏre* 1 und häufiger?, wÆnzapfer, wÆnzapfere, wÆnzepfere, st. M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk; wÆnzepfenÏre*, wÆnzepfener, st. M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk

Weinschenk: mnd. wÆnkȫpÏre*, wÆnkȫper, wÆnkoper, mnd.?, M.: nhd. »Weinkäufer«, Weinhändler, Weinschenk; wÆnman, wiman, mnd.?, M.: nhd. »Weinmann«, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, Ratskellermeister; wÆntappÏre*, wÆntappere, mnd.?, M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk, Ratskellermeister; wÆnteppÏre*, wÆnteppere, mnd.?, M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk, Ratskellermeister

Weinschenk«: mnd. wÆnschenke, mnd.?, M.: nhd. »Weinschenk«

Weinschenke: mhd. wÆnhof, st. M.: nhd. Weinhof, Weinschenke; wÆnhðs, st. N.: nhd. Weinhaus, Weinschenke; wÆnklðse, wÆnklðs, st. F.: nhd. »Weinklause«, Weinschenke; wÆntaverne*, wÆntaberne, F.: nhd. »Weintaverne«, Weinschenke

Weinschenke: mnd. wÆnhðs, mnd.?, N.: nhd. »Weinhaus«, Weinschenke, städtische Weinschenke
-- städtische Weinschenke: mnd. wÆnhðs, mnd.?, N.: nhd. »Weinhaus«, Weinschenke, städtische Weinschenke

Weinschlauch: ae. cyl-l, cyl-l‑e, st. F. (æ): nhd. Schlauch, Ledersack, Lederflasche, Weinschlauch

Weinschlauch: anfrk. bu-t-er-ik* 2, bu-t-er-ic*, st. M. (a): nhd. Schlauch, Weinschlauch

Weinschlauch: ahd. butirih* 19, st. M. (a?, i?): nhd. Schlauch, Weinschlauch, Gefäß, Krug (M.) (1); buttastar* 3, st. N. (a): nhd. Schlauch, Weinschlauch; flasca 4?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Flasche, Weinschlauch; ðdirbalg* 4, st. M. (i): nhd. Schlauch, Weinschlauch; ðtar* 5, st. M. (a?): nhd. Euter, Busen, Brust, Weinschlauch; ðtarbalg* 2, st. M. (i): nhd. Weinschlauch, Schlauch

Weinschlauch: mhd. buterich, büterich, bütrich, st. M.: nhd. Schlauch, Weinschlauch, Gefäß, kleines Fass, Bottich

Weinschlauch: mhd. wÆnslðch, st. M.: nhd. Weinschlauch

Weinschlund: mhd. wÆnslunt, st. M.: nhd. Weinschlund, Weinsäufer

Weinschneider: mnd. wÆnbesnÆdÏre*, wînbesnider, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeschneider«, Weinschneider

Weinschoß«: mhd. wÆnschæz*, wÆnschoz, st. N.: nhd. »Weinschoß«, Weinschößling

Weinschößling: mhd. wÆnschæz*, wÆnschoz, st. N.: nhd. »Weinschoß«, Weinschößling

Weinschreiber«: mnd. wÆnschrÆvÏre*, wÆnschrÆvere, mnd.?, M.: nhd. »Weinschreiber«, Beamter der städtischen Weinbehörde oder des Ratskellers

Weinschröter: mnd. schrõdÏre*, schrõdere, M.: nhd. Weinschröter; schrÐdÏre* (2), schrÐdere, M.: nhd. »Schröter«, Weinschröter; schrȫdÏre*, schrȫder, schrȫr, schruder, schrõder, schrõdere, M.: nhd. »Schröter«, Schneider, Weinschröter, Bierschröter, Hirschkäfer
-- Gewerk der Bierschröter und Weinschröter: mnd. schrætambacht, schrætammet, schrætampt, N.: nhd. »Schrotamt«, Schneiderhandwerk, Gewerk der Bierschröter und Weinschröter

Weinschröter: mnd. wÆnschrÐdÏre*, wÆnschrêdere, mnd.?, M.: nhd. Weinschröter, Weinfuhrmann, Weinküfer; wÆnschrȫdÏre*, wÆnschrodere, mnd.?, M.: nhd. Weinschröter, Weinfuhrmann, Weinküfer
Weinschröter«: mhd. wÆnschrotÏre*, wÆnschræter, st. M.: nhd. »Weinschröter«, Weinfässer Aufladender und Abladender, Verlader von Weinfässern

Weinschröterlohn: mnd. schrædegelt, N.: nhd. »Schrotgeld«, Weinschröterlohn

Weinschwenker«: ahd. wÆnswenko* 1, wÆnswenco*, sw. M. (n)?: nhd. »Weinschwenker«, Weinschenk, Schankwirt

Weinsetzer«: mhd. wÆnsetzÏre*, wÆnsetzer, st. M.: nhd. »Weinsetzer«, Weinbauer

Weinsorte -- eine französische Weinsorte mit rötlicher Färbung: mnd. paliÐt, M.: nhd. eine französische Weinsorte mit rötlicher Färbung

Weinsorte -- eine norditalienische Weinsorte: mnd. reinval, reynval, rÐnal, M.: nhd. eine norditalienische Weinsorte

Weinsorte -- eine spanische Weinsorte aus Malaga: mnd. pÐtersÆmenes, pÐrisÆmenis, pÐtersÆmey, pÐtersimen, M.: nhd. eine spanische Weinsorte aus Malaga, spanischer Wein Pedro Ximenes

Weinsorte -- eine Weinsorte: mhd. vinepæpel, Sb.: nhd. eine Weinsorte

Weinsorte -- eine Weinsorte: mnd. galant, Sb.: nhd. eine Weinsorte, Alantwein?

Weinsorte -- eine Weinsorte: mnd. landerake, F.: nhd. eine Weinsorte

Weinsorte: mnd. asoie, asoe, Sb.: nhd. Weinsorte, Wein aus Auxois in Burgund (?)

Weinstab«: mnd. wÆnstõvel*, mnd.?, M.: nhd. »Weinstab«, Stab bzw. Pfahl zum Anbinden der Weinreben

Weinstamm«: mhd. wÆnstam, st. M.: nhd. »Weinstamm«, Weinstock

Weinstamm«: mnd. wÆnstam, mnd.?, M.: nhd. »Weinstamm«, Weinstock

Weinstange«: mhd. wÆnstange, st. F.: nhd. »Weinstange«

Weinstätte«: as. wÆ‑n‑st’‑d‑i* 1, as.?, st. F. (i): nhd. »Weinstätte«, Weingarten

Weinstaude: mnd. wÆntelge, mnd.?, M.: nhd. Zweig bzw. Schößling des Weinstocks, Rebzweig, Weinstaude

Weinstein: ahd. wÆnstein 5, ahd.?, st. M. (a): nhd. Weinstein

Weinstein: mhd. wÆnstein, st. M.: nhd. Weinstein

Weinstein: mnd. wÆnstÐn, mnd.?, M.: nhd. Weinstein

Weinstepfel«: mhd. wÆnstapfel, wÆnstabele, wÆnstaphel, st. M.: nhd. »Weinstepfel«, Rebenpfahl

Weinstetten: germ. ? Viania, ON: nhd. Weinstetten?, Wain?

Weinsteuer -- Sammelstelle für die Weinsteuer: ahd. ? wÆnskazreita* 1, wÆnscazreita*, st. F. (æ): nhd. Sammelstelle für die Weinsteuer?

Weinsteuer: as. wÆ‑n‑skat* 2, wÆ‑n‑skat‑t*, st. M. (a): nhd. »Weinschatz«, Weinsteuer

Weinsteuer: mhd. lÆteigenstiure 1, st. F.: nhd. Weinsteuer, Obstweinsteuer, Steuer (F.) aus der Herstellung von Wein oder aus dem Ausschank von Wein

Weinsteuer: mhd. wÆnpfenninc*, wÆnphenninc, st. M.: nhd. Weinpfennig, Abgabe von Wein, Weinsteuer

Weinstock -- Trauben pflücken am Weinstock: mnd. aflÐsen, st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel verkünden, vom Gericht (N.) (1) verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

Weinstock: got. wein-a-triu 4, st. N. (wa), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 89, 147): nhd. Weinstock, Weingarten (= weinatriwa), Weinberg (= weinatriwa)

Weinstock: ae. wÆ-n-tréo, wÆ-n-tréow, st. N. (wa): nhd. Weinstock, Wein

Weinstock: ahd. reba (1) 33, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Rebe, Weinrebe, Rebstock, Weinstock; rebastok* 3, rebastoc*, st. M. (a): nhd. Rebstock, Weinrebe, Weinstock, Weinranke; wÆngarto 48?, sw. M. (n): nhd. Wingert, Weinberg, Weingarten, Weinstock; wÆnreba 25, sw. F. (n): nhd. Weinrebe, Weinstock, Rebschoß; wÆnrebðnboum* 1, st. M. (a): nhd. Weinstock, Weinstockbaum
-- oberster Trieb am Weinstock: ahd. wipfil (2) 33, wiphil*, st. M. (a): nhd. Wipfel, oberster Trieb am Weinstock, Schössling, Spitze, Peitsche?

Weinstock: mhd. ouge (1), oug, ouc, sw. N.: nhd. Auge, Blick, Sehkraft, Würfelpunkt, Weinstock

Weinstock: mhd. stoc, st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Weinstock: mhd. wÆnboum, st. M.: nhd. Weinbaum, Weinstock, Vorrichtung um Verladen von Weinfässern; wÆnrame*, wÆnreme, sw. M., sw. F.: nhd. »Weinrahme«, Weinstock; wÆnrebe, wÆnreb, wÆnerabe, st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Weinrebe, Weinstock; wÆnstam, st. M.: nhd. »Weinstamm«, Weinstock; wÆnstoc, st. M.: nhd. Weinstock; winter (2), st. N.: nhd. Weinstock
-- wilder Weinstock: mhd. winterhol, st. N.: nhd. wilder Weinstock; winterlinc 1 und häufiger?, st. M.: nhd. »Winterling«, unreife Traube, wilder Weinstock, wilde Rebe?; wintertrol, st. F., sw. Sb.: nhd. wilder Weinstock; wintertrðbe, F.: nhd. wilder Weinstock, Wintertraube

Weinstock: mnd. rÐbe, rebbe, F.: nhd. Rebe, Weinrebe, Weinstock, Stock einer rankenden Pflanze, Stock, Stab

Weinstock: mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle; strðk, strǖk, strðke, struk?, M.: nhd. Strauch, Staude, Busch, Gebüsch, Strauchwerk, Dickicht, Weinstock, Gerte, Rute, Zweig, Strunk, Stiel, Strauß (M.) (2)
Weinstock: mnd. wÆnraven, wÆnrave, mnd.?, M.: nhd. Weinstock; wÆnravenesranke*, wÆnravensranke, mnd.?, M.: nhd. Weinrebe, Weinstock; wÆnstam, mnd.?, M.: nhd. »Weinstamm«, Weinstock; wÆnstok, mnd.?, M.: nhd. Weinstock; wÆnstockel, mnd.?, M.: nhd. Weinstock

Weinstockbaum: ahd. wÆnrebðnboum* 1, st. M. (a): nhd. Weinstock, Weinstockbaum

Weinstöcke -- Weinstöcke abblattern: mnd. blõden, bladen, sw. V.: nhd. Blätter abstreifen, Blätter abpflücken, Weinstöcke abblattern, pfeifen, mitteilen

Weinstöcke -- Zeit zum Beschneiden der Bäume und Weinstöcke: ahd. snitazÆt* 1, st. F. (i), st. N. (a): nhd. »Schnittzeit«, Zeit zum Beschneiden der Bäume und Weinstöcke

Weinstöcken -- Ableger von Weinstöcken: mhd. kðte, mmd., F.: nhd. Flachs in gewisser Form und Menge, Kaute, Ableger von Weinstöcken

Weinstocks -- Beschneiden des Weinstocks: mnd. snæien (2), N.: nhd. Beschneiden des Weinstocks

Weinstocks -- Blatt des Weinstocks: ahd. wÆnblat 5, st. N. (a, iz/az): nhd. Weinblatt, Blatt des Weinstocks

Weinstocks -- Frucht des Weinstocks: ahd. rebakunni* 1, st. N. (ja): nhd. Rebenfrucht, Wein, Frucht des Weinstocks

Weinstocks -- Laub des Weinstocks: ahd. wÆnloub* 3, st. N. (a, iz/az): nhd. Weinlaub, Laub des Weinstocks, Weinrebe

Weinstocks -- Ranke des Weinstocks: mhd. rebe, sw. M., sw. F.: nhd. Rebe, Rebstock, Weinrebe, Ranke des Weinstocks, Goldstickereilinie

Weinstocks -- Schlinge des Weinstocks: mnd. snæie, snoie, F.: nhd. Wickelranke, Schlinge des Weinstocks

Weinstocks -- Zweig bzw. Schößling des Weinstocks: mnd. wÆntelge, mnd.?, M.: nhd. Zweig bzw. Schößling des Weinstocks, Rebzweig, Weinstaude

Weinstockstange: mhd. stivel (1), stifel*, stibel, mmd., st. M., sw. M.: nhd. Stütze, Holzstütze, Weinstockstange

Weinstube: as. wÆ‑n‑s’l‑i* 1, st. M. (i): nhd. »Weinsaal«, Weinstube, Gemach

Weinstube: mhd. wÆnstube, st. F., sw. F.: nhd. Weinstube

Weinsuppe: an. sopp-a, sw. F. (n): nhd. Weinsuppe, Suppe

Weinsuppe«: mhd. wÆnsuppe, sw. F.: nhd. »Weinsuppe«, flüssige Speise aus Brot und Wein, Abendmahl

Weinsuppe«: mnd. wÆnsoppe, mnd.?, F., M.: nhd. »Weinsuppe«

Weintaverne«: mhd. wÆntaverne*, wÆntaberne, F.: nhd. »Weintaverne«, Weinschenke

Weintonne: mnd. wÆntunne, mnd.?, F.: nhd. Weintonne

Weintrank: mnd. wÆndrank, mnd.?, M.: nhd. Weintrank, Weintrunk

Weintrank«: mhd. wÆntranc, st. M.: nhd. »Weintrank«, Wein

Weinträubchen: mhd. wÆnberlÆn, st. N.: nhd. »Weinbeerlein«, Weinträubchen, Halszäpfchen

Weintraube: anfrk. wÆ-n-thrðv-o 2, sw. M. (n): nhd. Weintraube

Weintraube: ahd. drðba* 1, trðba, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Traube, Weintraube, Weinbeere; drðbil 2, st. M. (a): nhd. »Traube«, Weintraube, Traubenbeere; drðbilÆn* 1, drðbilÆ*, st. N. (a): nhd. »Träublein«, Weintraube, Weinbeere, Traube, Traubenbeere; drðbo (1) 64, sw. M. (n): nhd. Traube, Weintraube, Weinbeere, Blütentraube, Schar (F.) (1)?, Haufe?, Haufen?; rætdrðbo 2, sw. M. (n): nhd. »Rottraube«, Weintraube; wÆnber 1 und häufiger?, ahd.?, st. N. (a): nhd. Weintraube, Weinbeere; wÆnberi* 24, st. N. (ja): nhd. Weintraube, Weinbeere, Traube; wÆndrðba* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weintraube; wÆndrðbo 6, sw. M. (n): nhd. Weintraube; wÆntola* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weintraube

Weintraube: mhd. botrus, M.: nhd. Weinbeere, Weintraube

Weintraube: mhd. trðbe, troube, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen; trðbel, st. M., sw. M.: nhd. »Traubel«, Weintraube

Weintraube: mhd. wÆn, st. M.: nhd. Wein, Weinrebe, Weintraube; wÆnbere, wÆnber, wÆneber, wÆneper, winpir, st. N., st. F., F.: nhd. Weinbeere, Weintraube; wÆntriubel, st. M.: nhd. »Weinträubel«, Weintraube; wÆntriubelÆn, wÆntriubellÆn, st. N.: nhd. »Weinträublein«, Weintraube; wÆntrðb, st. M.: nhd. Weintraube; wÆntrðbe, sw. M.: nhd. Weintraube; wÆntrðbel, st. M., sw. F.: nhd. »Weinträubel«, Weintraube; wÆntrðbele, sw. F.: nhd. »Weinträubel«, Weintraube; wÆntrðbelÆn, st. N.: nhd. »Weinträublein«, Weintraube

Weintraube: mnd. drðf, F.: nhd. Traube, Weintraube, schwärmende Bienentraube, Knauf, Handgriff des Bohrers; drðve, F.: nhd. Traube, Weintraube, schwärmende Bienentraube, Knauf, Handgriff des Bohrers

Weintraube: mnd. wÆnbÐre*, wÆnbere, mnd.?, F.: nhd. Weinbeere, Weintraube; wÆndrðf, mnd.?, F.: nhd. Weintraube; wÆndrðfele*, wÆndrufele, wÆndrufel, mnd.?, sw. F.: nhd. Weintraube; wÆndrðve, mnd.?, F.: nhd. Weintraube

Weinträubel«: mhd. wÆntriubel, st. M.: nhd. »Weinträubel«, Weintraube; wÆntrðbel, st. M., sw. F.: nhd. »Weinträubel«, Weintraube; wÆntrðbele, sw. F.: nhd. »Weinträubel«, Weintraube

Weintrauben -- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird: mhd. sac, st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; seckÏre* 5, secker, st. M.: nhd. Säcker, Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, zusammengepresster Tresterkuchen

Weintrauben -- Saft von unreifen Weintrauben: mhd. agreste, F.?, M.?: nhd. Saft von unreifen Weintrauben

Weintrauben -- Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben: mnd. perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Weintraubenblatt: mnd. wÆnbÐrblat*, wÆnberblat, mnd.?, N.: nhd. Weinbeerblatt, Weintraubenblatt; wÆnbÐrenblat*, wÆnberenblat, mnd.?, N.: nhd. »Weinbeerenblatt«, Weinbeerblatt, Weintraubenblatt; wÆnblat, mnd.?, N.: nhd. »Weinblatt«, Weintraubenblatt

Weintraubenbüschel: mhd. hengelÆn, st. N.: nhd. »Hängelein«, Weintraubenbüschel

Weintraubensame: mnd. wÆnbÐrenkÁrn*, wÆnbÐrenkerne, mnd.?, M., F.: nhd. »Weinbeerenkern«, Weintraubensame, Weintraubensamen; wÆnbÐrenstÐn*, wÆnberenstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeerenstein«, Weintraubensame, Weintraubensamen; wÆnbÐrkÁrn*, wÆnbÐrkerne, mnd.?, M., F.: nhd. »Weinbeerkern«, Weintraubensame, Weintraubensamen; wÆnbÐrstÐn*, wÆnberstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeerstein«, Weintraubensame, Weintraubensamen

Weintraubensamen: mnd. wÆnbÐrenkÁrn*, wÆnbÐrenkerne, mnd.?, M., F.: nhd. »Weinbeerenkern«, Weintraubensame, Weintraubensamen; wÆnbÐrenstÐn*, wÆnberenstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeerenstein«, Weintraubensame, Weintraubensamen; wÆnbÐrkÁrn*, wÆnbÐrkerne, mnd.?, M., F.: nhd. »Weinbeerkern«, Weintraubensame, Weintraubensamen; wÆnbÐrstÐn*, wÆnberstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Weinbeerstein«, Weintraubensame, Weintraubensamen

Weintraubenschale: ahd. wÆnberibalg* 1, st. M. (i): nhd. Weintraubenschale, Weinbeerenbalg, Rosine

Weinträublein«: mhd. wÆntriubelÆn, wÆntriubellÆn, st. N.: nhd. »Weinträublein«, Weintraube; wÆntrðbelÆn, st. N.: nhd. »Weinträublein«, Weintraube

Weintreber: ahd. wÆntrebir* 1, st. N. Pl. (a, iz/az): nhd. Weintreber

Weintreber: mhd. wÆntreber, st. F.: nhd. Weintreber

Weintrester: ahd. gitruos* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Trester, Weintrester, Weinbeerhülsen; wÆntrestir* 1, st. N. Pl. (a, iz/az): nhd. Weintrester; wÆntruosana* 4, st. F. (æ): nhd. Weindrusen, Weintrester, Weinhefe

Weintreter«: mhd. wÆntretÏre, wÆntreter, st. M.: nhd. »Weintreter«

Weintreter«: mnd. wÆntrÐdÏre*, wÆntrÐder, mnd.?, M.: nhd. »Weintreter«, Kelterer

Weintrinken: ae. wÆ-n‑dri-n-c, st. M. (a, i): nhd. Weintrinken; wÆ-n-þeg-u, st. F. (æ): nhd. Bankett, Weintrinken

Weintrinker: got. wein-dru-g-k-j-a 1, sw. M. (n), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. Weintrinker, Säufer

Weintrinker: ahd. wÆntrinko* 1, wÆntrinco*, sw. M. (n): nhd. Weintrinker

Weintrinker: mhd. wÆntrenkÏre*, wÆntrenker, wÆntrinkÏre*, wÆntrinkere, wÆntrinker, st. M.: nhd. Weintrinker

Weintrog«: ae. wÆ-n-tro-g, st. M. (a): nhd. »Weintrog«, Weingefäß

Weintropfen: mhd. wÆnstropfe, sw. M.: nhd. Weintropfen

Weintrunk: mnd. wÆndrank, mnd.?, M.: nhd. Weintrank, Weintrunk

weintrunken«: ahd. wÆntrunkan* 2, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »weintrunken«, betrunken, vom Wein betrunken, einen Weinrausch habend

Weinumfüllung: mhd. wÆnschepfe, sw. F.: nhd. Weinumfüllung

Weinungeld«: mhd. wÆnungelt, st. N.: nhd. »Weinungeld«, Weinakzise

Weinverfälschung -- Beamter zur Untersuchung der Weinverfälschung: mnd. wÆnvindÏre*, wÆnvinder, mnd.?, M.: nhd. »Weinfinder«, Beamter zur Untersuchung der Weinverfälschung

Weinverkauf -- Abgabe vom Weinverkauf: mnd. õmegelt, N.: nhd. »Ahmgeld«, Ohmgeld, Abgabe vom Weinverkauf, Gebühr für das Eichen der Gefäße; õmepenninc*, M.: nhd. »Ahmpfennig«, Ohmpfennig, Abgabe vom Weinverkauf

Weinverkauf -- privater Weinverlasser gegenüber dem Weinverkauf im Ratskeller: mnd. bÆteppÏre*, bÆtepper, M.: nhd. »Beizäpfer«, privater Weinverlasser gegenüber dem Weinverkauf im Ratskeller

Weinverkauf -- Recht zum Weinverkauf: mhd. wÆnban, st. M.: nhd. Weinbann, Weinschankgerechtsame, Abgabe für Weinschankgerechtsame, Recht zum Weinverkauf

Weinverkauf -- Stadtdiener der den Weinverkauf ausruft: mnd. wÆnræpÏre*, wÆnroper, mnd.?, M.: nhd. »Weinrufer«, Stadtdiener der den Weinverkauf ausruft

Weinverlasser -- privater Weinverlasser gegenüber dem Weinverkauf im Ratskeller: mnd. bÆteppÏre*, bÆtepper, M.: nhd. »Beizäpfer«, privater Weinverlasser gegenüber dem Weinverkauf im Ratskeller

Weinverschnitt: mnd. parterÆe, partery, parterie, F.: nhd. vermischter Wein, Weinverschnitt

Weinwachs: mnd. wÆnwas, mnd.?, N.: nhd. Weinwachs, Weinernte

Weinwachs«: mhd. wÆnwahs, wÆnwahst, st. M., st. F., st. N.: nhd. »Weinwachs«, Weinbau, Weingarten, Weinberg

Weinwasser«: mnd. wÆnwõter, mnd.?, N.: nhd. »Weinwasser«, Wein mit Wasser

Weinweg«: ahd. wÆnweg* 1, st. M. (a): nhd. »Weinweg«

Weinwerk«: mnd. wÆnwerk, mnd.?, N.: nhd. »Weinwerk«, Weinbau?, Weinhandel der Stadt?

Weinwirtin: mhd. wÆnvrouwe, wÆnfrouwe*, sw. F.: nhd. »Weinfrau«, Weinwirtin, Schankwirtin

Weinwurm«: as. wÆ‑n‑wur‑m* 1, st. M. (i): nhd. »Weinwurm«, Weinmücke

Weinwurm«: mhd. wÆnwurm, st. M.: nhd. »Weinwurm«, Art kleiner Kranich

Weinwurz«: mnd. wÆnwort, mnd.?, F.: nhd. »Weinwurz«, eine Pflanze?, Weinwürze bzw. Weinsaft?

Weinwürze -- Weinwürze bzw. Weinsaft: mnd. ? wÆnwort, mnd.?, F.: nhd. »Weinwurz«, eine Pflanze?, Weinwürze bzw. Weinsaft?

Weinysop«: mhd. wÆnisæpe 1, sw. M.: nhd. »Weinysop«, Ysop

Weinzapfen (M.): mnd. wÆntappe, mnd.?, M.: nhd. Weinzapfen (M.), Weinzapfen (N.)

Weinzapfen (N.): mnd. wÆntappe, mnd.?, M.: nhd. Weinzapfen (M.), Weinzapfen (N.)

Weinzapfen: mhd. zapfe, zappe, sw. M.: nhd. Zapfen (M.), Bierzapfen, Weinzapfen, Zapfhahn, Ausschank, Schankgerechtsame, Fruchttraube

Weinzapfer: mhd. wÆnzapfÏre* 1 und häufiger?, wÆnzapfer, wÆnzapfere, wÆnzepfere, st. M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk; wÆnzepfenÏre*, wÆnzepfener, st. M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk; zapfenÏre, zapfener, st. M.: nhd. »Zapfner«, Zapfer, Weinzapfer, Küfer, Schankwirt

Weinzapfer: mnd. wÆntappÏre*, wÆntappere, mnd.?, M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk, Ratskellermeister; wÆnteppÏre*, wÆnteppere, mnd.?, M.: nhd. Weinzapfer, Weinschenk, Ratskellermeister

Weinzehnt: mhd. wÆngelt, st. N.: nhd. »Weingeld«, Weingülte, Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein; wÆngülte, F.: nhd. »Weingülte«, Weinzehnt, Weinzins, Abgabe in Form von Wein; wÆnzehende, wÆnzehent, sw. M., st. M.: nhd. Weinzehnt, Abgabe in Form von Wein

Weinzieher: ahd. wÆnzugil 1, st. M. (a): nhd. Weinzieher, Winzer, Weinhändler?

Weinzieher«: mhd. wÆnziehÏre*, wÆnzieher, st. M.: nhd. »Weinzieher«, Arbieter bei einer Weinniederlage, Fasszieher

Weinzins: mhd. wÆngülte, F.: nhd. »Weingülte«, Weinzehnt, Weinzins, Abgabe in Form von Wein; wÆnzins, st. M.: nhd. Weinzins

Weinzüchter«: mhd. wÆnzugel, st. M.: nhd. »Weinzüchter«, Winzer

Weinzuwendung: mnd. sendewÆn, M.: nhd. Weinzuwendung

weis: mnd. wÆs*** (5), mnd.?, Suff.: nhd. weis

Weisbote«: as. wÆ‑s‑bod‑o* 1, sw. M. (n): nhd. »Weisbote«, Bote

Weisbrief«: mhd. wÆsbrief, wÆsebrief, st. M.: nhd. »Weisbrief«, Urteilsurkunde

Weise -- »in Fundes Weise seiend«: mhd. vündelich***, fündelich***, Adj.: nhd. »in Fundes Weise seiend«

Weise -- Art und Weise der Fröhlichkeit: mnd. vröudenrÐgule*, vröudenrÐgel, vroudenregel, F.: nhd. Regel der Fröhlichkeit, Art und Weise der Fröhlichkeit, Richtmaß der Freude

Weise -- Art und Weise der Narren: mnd. narrensÐde, M.: nhd. »Narrensitte«, Art und Weise der Narren; narrenwÆse, narrenwÆs, F.: nhd. Art und Weise der Narren

Weise -- Art und Weise des Betrügens: mhd. trugewÆse, trügewÆse, trügenwÆse, st. F.: nhd. »Trugweise«, Art und Weise des Betrügens, Spukwerk des Teufels, Trugbild, Betrug

Weise -- Art und Weise des Packens von Waren: mnd. pakninc, F.: nhd. Verpackung Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Packens von Waren

Weise -- Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens: mhd. koufwÆse, st. F.: nhd. »Kaufweise«, Kauf, Art und Weise des rechtmäßigen Kaufens

Weise -- Art und Weise des Verpackens von Waren: mnd. packinge, F.: nhd. »Packung«, Verpackung, Hülle in die Waren verpackt werden, Art und Weise des Verpackens von Waren, Warengebinde, Warenbündel, verpackte Ware, Verpackungseinheit

Weise -- Art und Weise einer Beichte: mhd. bÆhtwÆse, st. F.: nhd. »Beichtweise«, Art und Weise einer Beichte, Siegel der Verschwiegenheit

Weise -- Art und Weise eines Schmarotzers: mhd. leckerheit, st. F.: nhd. »Leckerheit«, Art und Weise eines Schmarotzers, Lüsternheit, Schelmerei

Weise -- Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat: mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Weise -- Art und Weise verleihen: mhd. natðren, natiuren, sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen

Weise -- Art und Weise von Knaben: mhd. knappeschaft, st. F.: nhd. »Knappenschaft«, Art und Weise von Knaben, Treiben von Knaben

Weise -- Art und Weise wie man aufgenommen wird: mhd. urbot, st. N.: nhd. Anerbieten, Behandlung, Bewirtung, Auskunft, Angebot, Art und Weise wie man aufgenommen wird, Behandlungsweise, Erlass

Weise -- Art und Weise wie man lebt: mhd. site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit

Weise -- Art und Weise: an. kyn (1), st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Familie, Art und Weise; lag, st. N. (a): nhd. etwas Liegendes, Lage, Preis, Art und Weise, Stich, Hieb; mynd, st. F. (æ): nhd. Gestalt, Art und Weise

Weise -- Art und Weise: ae. cos‑t (1), st. M. (a?, u?): nhd. Wahl, Möglichkeit, Art und Weise, Bedingung; ge-me-t (1), st. N. (a): nhd. Maß, Messung, Menge, Anteil, Entfernung, Grenze, Art und Weise, Fähigkeit, Gesetz, Metrum, Mäßigung; me-t (1), st. N. (a): nhd. Maß, Messung, Menge, Anteil, Entfernung, Grenze, Art und Weise, Fähigkeit, Gesetz, Metrum, Mäßigung; si-d-u (1), seo-d‑u, sio-d-u, st. M. (u): nhd. Sitte, Gewohnheit, Art und Weise, Sittlichkeit, gute Sitte, Reinheit

Weise -- Art und Weise: ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; fart 173, st. F. (i): nhd. Fahrt, Gang (M.) (1), Reise, Zug, Hinfahrt, Lauf, Flucht (F.) (1), Auszug, Weg, Bahn, Flug, Bewegung, Schnelligkeit, Spur, Gelegenheit, Art und Weise; gimez (1) 11, st. N. (a): nhd. Maß, Angemessenheit, Art und Weise; mez (1) 108, st. N. (a): nhd. Maß, Art (F.) (1), Größe, Ordnung, Einschränkung, Art und Weise; situ 111, st. M. (u, i): nhd. Sitte, Brauch, Gewohnheit, Weise (F.) (2), Art und Weise, Verhaltensweise, Lebensweise, Lebenswandel, Sittsamkeit, Gebrauch, Maßgabe; wÆsa* (1) 80, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Maß, Brauch, Sitte, Handlungsweise, Melodie, Art und Weise

Weise -- Art und Weise: mhd. bõr (1), st. F., st. M.: nhd. Art und Weise; bÏre (1), st. F.: nhd. Art und Weise, Benehmen, Verhaltensweise, Erscheinung; dæn, tæn, st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit; ende (1), einde, ente, st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze

Weise -- Art und Weise: mhd. getrift*, getrifte, st. N.: nhd. Trift, Treiben, Tun, Unternehmung, Art und Weise, Lebensweise; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis; gewÆse (1), gewÆs, st. F.: nhd. Art und Weise, Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Erscheinungsform, Melodie, Gesangsstück, Lied, Anweisung

Weise -- Art und Weise: mhd. lõge, st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Weise -- Art und Weise: mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit; slõ, st. F.: nhd. Spur, Fährte, Bahn, Weg, Art und Weise

Weise -- Art und Weise: mhd. var (4), far*, st. F.: nhd. Weg, Fahrt, Bahn, Zug, Reise, wilde Jagd, wildes Heer, Aufzug, Art und Weise; vuore, vðre, fuore*, fðre*, st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise; wec (1), wech, weg, st. M.: nhd. Weg, Straße, Fahrt, Reise, Bahn, Richtung, Möglichkeit, Art und Weise; wesunge, st. F.: nhd. »Wesung«, Wesen, Wesenheit, Eigenschaft, Wirklichkeit, Beschaffenheit, Substanz, Dasein, Leben, Aufenthaltsort, Art und Weise; wÆs (2), st. F.: nhd. Art und Weise; wÆse (5), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren; zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise

Weise -- Art und Weise: mnd. kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz

Weise -- Art und Weise: mnd. mõs*** (2), F.: nhd. Maß, Abmessung, Maßhalten, Mäßigung, Mäßigkeit, Angemessenheit, Art und Weise, Methode, Mittel

Weise -- auf andere Weise: ahd. anderwÆs* 21, Adv.: nhd. »anderweis«, anders, auf andere Weise, sonst, außerdem

Weise -- auf andere Weise: mhd. andereswõ*, anderswõ, anderswæ, Adv.: nhd. anderswo, an anderer Stelle, anderweitig, anderswohin, anderswie, auf andere Weise; andereswie*, anderswie, Adv.: nhd. »anderswie«, auf andere Weise; anderwÆs, Adv.: nhd. auf andere Weise

Weise -- auf angemessene Weise: mhd. behagelÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise; behagenlÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise

Weise -- auf anmutige Weise: mhd. ersamiclÆh 1, ersameclÆh, Adj.?: nhd. »ehrsamlich«, ehrbar, auf anmutige Weise

Weise -- auf anständige Weise: ahd. kðsko* 10, kðsco*, Adv.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, nüchtern, sittsam, züchtig, anständig, ehrerbietig, auf anständige Weise, auf nüchterne Weise, auf sittsame Weise, maßvoll, beherrscht, bedachtsam, gemessen

Weise -- auf anständige Weise: mhd. schæne (1), schæn, Adv.: nhd. schön, fein, anständig, geziemend, bescheiden (Adj.), richtig, bedächtig, sorgfältig, ordnungsgemäß, korrekt, angemessen, freundlich, vollständig, ganz und gar, bereits, schon, auf schöne Weise, auf anständige Weise

Weise -- auf artige Weise: mhd. sðberlÆche, siuberlÆche, sðverlÆche, Adv.: nhd. »säuberlich«, suber, rein, schön, hübsch, anständig, stattlich, auf schöne Weise, auf artige Weise

Weise -- auf bedrückende Weise eintreten: mnd. prallen, sw. V.: nhd. »prallen«, auf bedrückende Weise eintreten, hereinbrechen

Weise -- auf besondere Weise: ahd. suntar (1) 132, Adv., Konj.: nhd. besonders, abseits, heimlich, sondern (Konj.), gleichwohl, vielmehr, auf besondere Weise, getrennt, abgesondert, einzeln, dennoch, dass nicht, als, außer, alleine stehend, doch

Weise -- auf besondere Weise: mhd. sunderlÆche (1), sunterlÆche, Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunders, Adv.: nhd. abgesondert, auf besondere Weise, eigens, für sich

Weise -- auf bestimmte Weise transportfähig machen: mnd. ? rillen, sw. V.: nhd. auf bestimmte Weise transportfähig machen?

Weise -- auf bittere Weise: mhd. sðre (1), sðr, Adv.: nhd. sauer, auf saure Weise, auf bittere Weise, auf mühsame Weise

Weise -- auf böse Weise behandeln: mhd. verübelen, ferübelen*, sw. V.: nhd. »verübeln«, auf böse Weise behandeln, an Übel übertreffen

Weise -- auf christliche Weise: ahd. kristõnlÆhho* 2, Adv.: nhd. christlich, auf christliche Weise

Weise -- auf despotische Weise: ahd. liuthazlÆhho 1, liuthazlÆcho*, Adv.: nhd. »hassend«, tyrannisch, auf despotische Weise

Weise -- auf deutsche Weise: mhd. diutischlÆchen*, diutschlÆchen, Adv.: nhd. »deutschlich«, auf deutsche Weise, nach Art der Deutschen

Weise -- auf die allerwahrhaftigste Weise: mhd. allerwÏreste*, allerwÏrste, Adv.: nhd. auf die allerwahrhaftigste Weise

Weise -- auf diebisch Weise: ahd. diubÆgo* 1, Adv.: nhd. diebisch, auf diebisch Weise, verstohlen, heimlich

Weise -- auf diese Weise: ahd. iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sus 321, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, auf diese Weise, auf folgende Weise, wie folgt

Weise -- auf diese Weise: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; alsus, alsust, Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen

Weise -- auf diese Weise: mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sus (1), sust, sunst, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

Weise -- auf diese Weise: mnd. sæ (2), Adv.: nhd. so, auf diese Weise, in diesem Ausmaß, derart, solch, in gleichem Maße

Weise -- auf dreierlei Weise gemacht: mhd. drÆwegic*, drÆwegec, Adj.: nhd. »dreiwegig«, drei Wege habend, dreifältig, auf dreierlei Weise gemacht

Weise -- auf ehrenhafte Weise: mhd. biderbiclÆche*, biderbeclÆche, Adv.: nhd. tüchtig, auf ehrenhafte Weise

Weise -- auf ehrenvolle Weise: mhd. ahtebÏriclÆche*, ahtbÏreclÆche, Adv.: nhd. auf ehrenvolle Weise

Weise -- auf eine andere Weise: mhd. anderweide, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderweit, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder

Weise -- auf eine elende und erbärmliche Weise: mnd. snȫdelÆken, snodeliken, snȫtlÆken, Adv.: nhd. auf eine elende und erbärmliche Weise, hässlich, abscheulich
Weise -- auf eine herausfordernde Weise ausbreiten: an. tarr-a, terr-a, sw. V.: nhd. auf eine herausfordernde Weise ausbreiten

Weise -- auf elende Weise: ahd. wÐnaglÆhho* 3, wÐnaglÆcho*, Adv.: nhd. elend, jämmerlich, auf elende Weise, auf jämmerliche Weise, auf Mitleid erregende Weise

Weise -- auf feenhafte Weise: mhd. feiniclÆchen*, feineclÆchen, Adv.: nhd. feenhaft, auf feenhafte Weise

Weise -- auf fehlerhafte Weise halten: mhd. missehalten, st. V.: nhd. »misshalten«, auf fehlerhafte Weise halten, sich falsch verhalten (V.), missachten, misshandeln

Weise -- auf fehlerhafte Weise halten: mnd. missehælden*, mishælden, mishalden, st. V.: nhd. »misshalten«, schlecht behandeln, beleidigen, auf fehlerhafte Weise halten, sich übel gebärden

Weise -- auf feindliche Weise: mhd. vÆentlÆche, vÆntlÆche, vÆentlÆch, vÆantlÆche, vÆgentlÆche, vÆjentlÆche, fÆentlÆche*, fÆntlÆche*, fÆantlÆche*, fÆgentlÆche*, fÆjentlÆche*, Adv.: nhd. feindlich, feindselig, hasserfüllt, böswillig, auf feindliche Weise, auf feindselige Weise, gewaltig, gewaltsam, heftig, sehr

Weise -- auf feindselige Weise: mhd. vÆentlÆche, vÆntlÆche, vÆentlÆch, vÆantlÆche, vÆgentlÆche, vÆjentlÆche, fÆentlÆche*, fÆntlÆche*, fÆantlÆche*, fÆgentlÆche*, fÆjentlÆche*, Adv.: nhd. feindlich, feindselig, hasserfüllt, böswillig, auf feindliche Weise, auf feindselige Weise, gewaltig, gewaltsam, heftig, sehr

Weise -- auf festgesetzte Weise: mhd. bescheidenlÆche, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit

Weise -- auf folgende Weise: ahd. dus* 1, Adv.: nhd. folgendermaßen, auf folgende Weise; sus 321, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, auf diese Weise, auf folgende Weise, wie folgt

Weise -- auf fromme Weise: ahd. ÐrhaftlÆhho* 1, ÐrhaftlÆcho*, Adv.: nhd. auf fromme Weise, auf schonende Weise

Weise -- auf ganz gemeinsame Weise: mhd. algemeine (2), Adv.: nhd. auf ganz gemeinsame Weise, alle zusammen, insegesamt

Weise -- auf gebieterische Weise: ahd. rÆhlÆhho 9, rÆhlÆcho, Adv.: nhd. »reichlich«, glänzend, festlich, prächtig, herrlich, auf gebieterische Weise

Weise -- auf geheimnisvolle Weise: ahd. tougano* 34, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, unbemerkt, im Verborgenen, auf geheimnisvolle Weise, insgeheim, verstohlen

Weise -- auf gehörige Weise: ahd. redihaftÆgo 1, Adv.: nhd. auf gehörige Weise; redihafto 5, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, vernunftgemäß, auf vortreffliche Weise, auf gehörige Weise; situlÆhho* 3, situlÆcho*, Adv.: nhd. anständig, sittsam, bedächtig, langsam, getragen, auf gehörige Weise, nach gehörigem Brauch

Weise -- auf geistige Weise: ahd. geistlÆhho* 13, geistlÆcho, Adv.: nhd. geistig, geistlich, seelisch, in geistlichem Sinne, in geistigem Sinne, auf geistliche Weise, auf geistige Weise

Weise -- auf geistliche Weise: ahd. geistlÆhho* 13, geistlÆcho, Adv.: nhd. geistig, geistlich, seelisch, in geistlichem Sinne, in geistigem Sinne, auf geistliche Weise, auf geistige Weise

Weise -- auf gelassene Weise: mhd. sitelÆche (1), sitlÆche, Adv.: nhd. dem Brauche gemäß, auf sittige Weise, auf ruhige Weise, auf gelassene Weise, langsam, sachte

Weise -- auf gemeinsame Weise: mhd. gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich

Weise -- auf gesunde Weise: ahd. heillÆhho 1, heillÆcho*, Adv.: nhd. heil, heilsam, auf gesunde Weise

Weise -- auf gleiche Weise: got. an-a-leik-æ 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. auf gleiche Weise, gleichermaßen; sam-a-leik-æ 23, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. auf gleiche Weise, gleichfalls, ebenfalls, desgleichen

Weise -- auf gleiche Weise: ae. þur-h-þan-on, Adv.: nhd. ebenso, auf gleiche Weise

Weise -- auf gleiche Weise: afries. bi‑lÆk‑e 1, Adv.: nhd. auf gleiche Weise, zu gleichen Teilen; ge-lik 3, Adj.: nhd. gleich, auf gleiche Weise; ‑lik‑e, Adv.: nhd. auf gleiche Weise

Weise -- auf gleiche Weise: ahd. ebanlÆhho 3, ebanlÆcho*, Adv.: nhd. eben, gleich, in gleicher Weise, auf gleiche Weise; ebano 27, Adv.: nhd. gleich, gleichmäßig, gleichmütig, in gleicher Weise, auf gleiche Weise; gilÆhho* 93, gilÆcho, Adv.: nhd. gleich, ebenso, ähnlich, auf gleiche Weise, in gleicher Weise, zugleich, zusammen, gleichsam; iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; sama 208, samo, sam, Adv., Konj., Präf.: nhd. ebenso, gleichsam, so, auf gleiche Weise, genauso, in demselben Maße wie, wie, als ob, geradeso, zusammen...

Weise -- auf gleiche Weise: mhd. ebenlÆche (2), eblÆche, Adv.: nhd. gleich, auf gleiche Weise, gleichermaßen, gleichmäßig, ebenfalls, auch, schon

Weise -- auf gleiche Weise: mhd. gelÆche (1), gelÆch, glÆche, Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆches, glÆchs, Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso; gelÆchlÆche, glÆchlÆch, Adv.: nhd. gleichermaßen, auf gleiche Weise, durchweg, benachbart, angrenzend, sogleich

Weise -- auf grausame Weise: ahd. wuotgrimlÆhho* 1, wuotgrimlÆcho*, Adv.: nhd. »wutgrimmig«, auf grausame Weise, grausam, despotisch

Weise -- auf hassenswerte Weise: ahd. leidlÆhho* 1, leidlÆcho, Adv.: nhd. leidig, auf hassenswerte Weise, widerwärtig, auf widerwärtige Weise

Weise -- auf heilsame Weise: ahd. heilhaftlÆhho* 1, Adv.: nhd. auf heilsame Weise

Weise -- auf helltönende laute Weise: mhd. lðte (1), Adv.: nhd. auf helltönende laute Weise, auf schöne gute Weise, laut, gut

Weise -- auf herrliche Weise: ahd. tiurlÆhho* 3, tiurlÆcho, Adv.: nhd. herrlich, kostbar, auf herrliche Weise, prachtvoll, mit Pomp

Weise -- auf hervorragende Weise ausstatten: mnd. prÆvilÐgÐren, prÆvilÐgÆren, sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten. Vorrecht verleihen, Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten, auf hervorragende Weise ausstatten, anerkennen, genehmigen, begünstigen

Weise -- auf himmlische Weise: ahd. himilisko* 1, himilisco*, Adv.: nhd. himmlisch, durch himmlische Macht, auf himmlische Weise

Weise -- auf höchste Weise: mhd. hæchlÆche, Adv.: nhd. »höchlich«, auf höchste Weise, sehr, sehr gut, besonders, heftig; hæchlÆchen, Adv.: nhd. »höchlich«, auf höchste Weise, sehr, sehr gut, besonders, heftig

Weise -- auf irgendeine Weise: ahd. eddeswio* 20, edheswio*, edeswio*, etteswio*, ettewio*, Adv.: nhd. irgendwie, zeitweise, mehrfach, auf irgendeine Weise

Weise -- auf irgendwelche Weise: mnd. iÐnigewÆse*, iÐnigewÆs, iÐinigewÆs, iennigewÆs, jengewÆs, ÆnigewÆs, Adv.: nhd. irgendwie, auf irgendwelche Weise

Weise -- auf jämmerliche Weise: ahd. wÐnaglÆhho* 3, wÐnaglÆcho*, Adv.: nhd. elend, jämmerlich, auf elende Weise, auf jämmerliche Weise, auf Mitleid erregende Weise

Weise -- auf jegliche Weise: ahd. iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich

Weise -- auf jüdische Weise: got. iudai-w-isk-æ 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191 A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. auf jüdische Weise

Weise -- auf keine Weise: ahd. nuppun? 1, Adv.: nhd. auf keine Weise

Weise -- auf keine Weise: mhd. benihte, Adv.: nhd. auf keine Weise; beniute, Adv.: nhd. auf keine Weise, überhaupt nicht

Weise -- auf keine Weise: mnd. nÐnewÆse*, nÐnewÆs, nÆnewÆs, Adv.: nhd. auf keine Weise, durchaus nicht

Weise -- auf kindliche Weise: ahd. kindlÆhho* 1, kindlÆcho*, Adv.: nhd. kindlich, kindisch, auf kindliche Weise

Weise -- auf kluge Weise: mhd. witziclÆche, witzeclÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, vernünftig, weise, auf kluge Weise; witziclÆchen 1, Adv.: nhd. auf kluge Weise

Weise -- auf kunstvolle Weise herstellen: ahd. skepfen 106, scephen, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. schöpfen (V.) (2), schaffen, bewirken, erschaffen, wirken, formen, gestalten, ausrichten, ordnen, sich verschaffen, erlangen, auf kunstvolle Weise herstellen

Weise -- auf kurze Weise: mhd. kurtlÆche, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch; kurze, kurz, Adv.: nhd. kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, schnell, sofort, jetzt; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich; kurzlÆches, kürzlÆches, kurtlÆches, Adv.: nhd. in kurzer Zeit, kurz, auf kurze Weise, kurze Zeit hindurch, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit

Weise -- auf lästige Weise: ahd. ungimahho 6, ungimacho, Adv.: nhd. ungemach, heftig, mit Unbehagen, auf lästige Weise, unbehaglich, verdrießlich, ungelegen, heftig

Weise -- auf leicht fassliche Weise: ahd. giringo (2) 1, Adv.: nhd. leicht, fasslich, auf leicht fassliche Weise

Weise -- auf leichte Weise: ahd. lÆhto 18?, Adv.: nhd. leicht, gelinde, sanft, auf leichte Weise

Weise -- auf leichtfertige Weise: ahd. læso 1, Adv.: nhd. »los«, auf leichtfertige Weise, leichtfertig

Weise -- auf liebevolle Weise: ahd. swuozlÆhho* 5, swuozlÆcho*, suozlÆhho*, Adv.: nhd. süß, lieblich, liebevoll, mild, auf liebevolle Weise, angenehm, bereitwillig

Weise -- auf liebevolle Weise: mhd. minlÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnelÆche (1), Adv.: nhd. lieblich, liebevoll, freundlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclÆche (1), Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

Weise -- auf liebliche Weise: mhd. minlÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnelÆche (1), Adv.: nhd. lieblich, liebevoll, freundlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclÆche (1), Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

Weise -- auf lobenswerte Weise: ahd. lobosamo 1, Adv.: nhd. »lobesam«, lobenswert, auf lobenswerte Weise

Weise -- auf mannigfache Weise: ahd. managfaltlÆh*, manÆgfaltlÆh*, Adj.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, zahllos, auf mannigfache Weise; managfaltlÆhho* 1, managfaltlÆcho*, Adv.: nhd. mannigfaltig, auf mannigfache Weise; managfalto* 11, manÆgfalto, Adv.: nhd. mannigfaltig, mannigfach, vielfach, auf mannigfache Weise, vielfältig, verschiedenartig, viel, vielerlei; missilÆhho* 4, missilÆcho*, Adv.: nhd. verschieden, mannigfach, auf verschiedene Weise, auf mannigfache Weise

Weise -- auf mäßige Weise: ahd. mõzigo 1, Adv.: nhd. mäßig, auf mäßige Weise

Weise -- auf Mitleid erregende Weise: ahd. wÐnaglÆhho* 3, wÐnaglÆcho*, Adv.: nhd. elend, jämmerlich, auf elende Weise, auf jämmerliche Weise, auf Mitleid erregende Weise

Weise -- auf mörderische Weise: mnd. mȫrdÏrewÆse*, mȫrderwÆse, mȫrderswÆse, morderwÆs, Adv.: nhd. in Mordabsicht, auf mörderische Weise
Weise -- auf mühsame Weise: mhd. sðre (1), sðr, Adv.: nhd. sauer, auf saure Weise, auf bittere Weise, auf mühsame Weise

Weise -- auf natürliche Weise: ahd. knuotlÆhho* 1, knuotlÆcho*, Adv.: nhd. natürlich, von Natur, auf natürliche Weise

Weise -- auf nüchterne Weise: ahd. kðsko* 10, kðsco*, Adv.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, nüchtern, sittsam, züchtig, anständig, ehrerbietig, auf anständige Weise, auf nüchterne Weise, auf sittsame Weise, maßvoll, beherrscht, bedachtsam, gemessen

Weise -- auf ordnende Weise: mhd. berihticlÆchen*, berihteclÆchen, Adv.: nhd. genau«, auf ordnende Weise

Weise -- auf rechte Weise: ahd. girehto* 24, Adv., Interj.: nhd. gerade (Adj.) (2), richtig, auf rechte Weise, genau, nämlich, also, fürwahr; rehtes 4, Adv.: nhd. recht, richtig, mit Recht, auf rechte Weise

Weise -- auf rücksichtslose Weise: ahd. unredihaft* (2) 1, Adv.: nhd. auf rücksichtslose Weise

Weise -- auf rücksichtsvolle Weise: ahd. *redihaft (2)?, Adv.: nhd. auf rücksichtsvolle Weise

Weise -- auf ruhige Weise: ahd. alagimahsamo* 1, Adv.: nhd. allgemach, auf ruhige Weise

Weise -- auf ruhige Weise: mhd. sitelÆche (1), sitlÆche, Adv.: nhd. dem Brauche gemäß, auf sittige Weise, auf ruhige Weise, auf gelassene Weise, langsam, sachte

Weise -- auf sanfte Weise: ahd. alamammunto* 1, Adv.: nhd. ganz sanft, auf sanfte Weise

Weise -- auf saure Weise: mhd. sðre (1), sðr, Adv.: nhd. sauer, auf saure Weise, auf bittere Weise, auf mühsame Weise

Weise -- auf Schaden bringende Weise: mhd. schedelÆche, Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt, Schaden bringend, auf Schaden bringende Weise, schädlich, peinigend

Weise -- auf schändliche Weise: ahd. unÐrsamo 2, Adv.: nhd. »unehrsam«, unehrenhaft, schändlich, auf schändliche Weise

Weise -- auf schimpfliche Weise: mnd. schendigen, Adv.: nhd. auf schimpfliche Weise

Weise -- auf schlechte Weise: mhd. bãslÆche, bæslÆche, pãslÆche, pæslÆche, Adv.: nhd. »böslich«, bös, auf schlechte Weise, wenig, gar nicht, übel, schlecht, böswillig, erbärmlich, schmählich, elend, feige, unritterlich, unhöflich, auf schlimme Weise, übelriechend, schlecht gekleidet

Weise -- auf schlimme Weise: mhd. bãslÆche, bæslÆche, pãslÆche, pæslÆche, Adv.: nhd. »böslich«, bös, auf schlechte Weise, wenig, gar nicht, übel, schlecht, böswillig, erbärmlich, schmählich, elend, feige, unritterlich, unhöflich, auf schlimme Weise, übelriechend, schlecht gekleidet

Weise -- auf schöne gute Weise: mhd. lðte (1), Adv.: nhd. auf helltönende laute Weise, auf schöne gute Weise, laut, gut

Weise -- auf schöne Weise: mhd. schæne (1), schæn, Adv.: nhd. schön, fein, anständig, geziemend, bescheiden (Adj.), richtig, bedächtig, sorgfältig, ordnungsgemäß, korrekt, angemessen, freundlich, vollständig, ganz und gar, bereits, schon, auf schöne Weise, auf anständige Weise; sðberlÆche, siuberlÆche, sðverlÆche, Adv.: nhd. »säuberlich«, suber, rein, schön, hübsch, anständig, stattlich, auf schöne Weise, auf artige Weise

Weise -- auf schöne Weise: mnd. fÆnlÆken, fînliken, Adv.: nhd. fein, schön, auf feine Art, auf schöne Weise

Weise -- auf schonende Weise: ahd. ÐrhaftlÆhho* 1, ÐrhaftlÆcho*, Adv.: nhd. auf fromme Weise, auf schonende Weise

Weise -- auf schwere Weise: mhd. swÏre (2), swõre, swære, Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen

Weise -- auf sittige Weise: mhd. sitelÆche (1), sitlÆche, Adv.: nhd. dem Brauche gemäß, auf sittige Weise, auf ruhige Weise, auf gelassene Weise, langsam, sachte

Weise -- auf sittsame Weise: ahd. kðsko* 10, kðsco*, Adv.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, nüchtern, sittsam, züchtig, anständig, ehrerbietig, auf anständige Weise, auf nüchterne Weise, auf sittsame Weise, maßvoll, beherrscht, bedachtsam, gemessen

Weise -- auf solche Weise: an. hi-n-n-ig, hi-n-ig, Adv.: nhd. auf jener Seite, auf solche Weise, damals, anders

Weise -- auf solche Weise: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; alsus, alsust, Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen

Weise -- auf solche Weise: mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als

Weise -- auf spärliche karge Weise: mhd. sperlÆche, Adv.: nhd. spärlich, auf spärliche karge Weise

Weise -- auf thrakische Weise: ahd. trazisk* 1, trazisc*, Adj.: nhd. thrakisch, auf thrakische Weise

Weise -- auf törichte Weise hinbringen: mhd. veraffen, vereffen, feraffen*, fereffen*, sw. V.: nhd. »veräffen«, töricht werden, auf törichte Weise hinbringen

Weise -- auf übermütige Weise: mhd. vrevel (2), frefel*, Adv.: nhd. auf verwegene Weise, auf vermessene Weise, auf übermütige Weise

Weise -- auf unanständige Weise: ahd. unsitulÆhho* 1, unsitulÆcho*, Adv.: nhd. unsittsam, auf unanständige Weise, unbedacht, übereilt

Weise -- auf unbegreifliche Weise: mhd. wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

Weise -- auf ungehörige Weise: ahd. ungilÆhho* 7, ungilÆcho*, Adv.: nhd. ungleich, verschieden, auf verschiedene Weise, in ungleichem Maße, anders als, auf ungleiche Weise, auf ungehörige Weise

Weise -- auf ungerechte Weise: ahd. widarmuotlÆhho* 1, widarmuotlÆcho*, Adv.: nhd. ungerecht, frevelhaft, auf ungerechte Weise

Weise -- auf ungeziemende Weise: mhd. unverticlÆche*, unverteclÆche, unferticlÆche*, unferteclÆche, Adv.: nhd. auf ungeziemende Weise

Weise -- auf ungleiche Weise: as. un‑efn‑o* 1, Adv.: nhd. »uneben«, auf ungleiche Weise

Weise -- auf ungleiche Weise: ahd. ungilÆhho* 7, ungilÆcho*, Adv.: nhd. ungleich, verschieden, auf verschiedene Weise, in ungleichem Maße, anders als, auf ungleiche Weise, auf ungehörige Weise

Weise -- auf ungleiche Weise: mhd. ungelÆche (1), ungelÆch, unglÆch, unglÆche, Adv.: nhd. ungleich, unähnlich, unterschiedlich, anders, unverhältnismäßig, unangemessen, ungleichmäßig, auf ungleiche Weise

Weise -- auf unpassende Weise: ahd. ungilimpflÆhho* 1, ungilimphlÆcho*, Adv.: nhd. auf unpassende Weise, unpassend, unsinnig

Weise -- auf unrechte Weise: as. un‑reh‑t‑o 3, Adv.: nhd. unrecht, auf unrechte Weise

Weise -- auf unrechte Weise: mhd. unrehte (1), Adv.: nhd. auf unrechte Weise, unrecht, rechtswidrig, unrichtig, falsch, nicht richtig, schlecht, zu Unrecht, ungebührlich, ungerecht

Weise -- auf unrichtige treulose Weise: mhd. ungewõre (1), Adv.: nhd. auf unrichtige treulose Weise, unaufrichtig, tadellos, nicht wahrhaft, unzuverlässig, falsch, einer Sache ungewiss

Weise -- auf unsagbare Weise: ahd. unirsagalÆhho* 1, unirsagalÆcho*, unirsaglÆhho?, Adv.: nhd. unsäglich, auf unsagbare Weise

Weise -- auf unsinnige Weise: ahd. ursinno 1, Adv.: nhd. auf wahnsinnige Weise, auf unsinnige Weise

Weise -- auf untadelige Weise handelnd: mnd. rechtschõplÆk***, Adj.: nhd. »rechtschaffen«, auf untadelige Weise handelnd

Weise -- auf untadelige Weise: mnd. rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); rechtschõplÆke, Adv.: nhd. »rechtschaffen«, auf untadelige Weise

Weise -- auf unterschiedliche Weise: mhd. manegerwÆse*, manegenwÆse*, manigerwÆse, manigenwÆse, Adv.: nhd. auf unterschiedliche Weise, häufig

Weise -- auf unverschämte Weise: ahd. unskamalo* 1, unscamalo*, Adv.: nhd. schamlos, auf unverschämte Weise

Weise -- auf unwürdige Weise: ahd. unwerdsamo 2, Adv.: nhd. unwürdig, auf unwürdige Weise, unangemessen

Weise -- auf verdächtige Weise: mhd. arcwÏnlÆch (2) 2, Adv.: nhd. auf verdächtige Weise, Argwohn erregend

Weise -- auf verkehrte Weise Hand anlegen: mhd. verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen

Weise -- auf vermessene Weise: mhd. vrevel (2), frefel*, Adv.: nhd. auf verwegene Weise, auf vermessene Weise, auf übermütige Weise

Weise -- auf verschiedene Weise: ahd. missilÆhho* 4, missilÆcho*, Adv.: nhd. verschieden, mannigfach, auf verschiedene Weise, auf mannigfache Weise; ungilÆhho* 7, ungilÆcho*, Adv.: nhd. ungleich, verschieden, auf verschiedene Weise, in ungleichem Maße, anders als, auf ungleiche Weise, auf ungehörige Weise

Weise -- auf verständige kluge Weise: mnd. sinlÆken, Adv.: nhd. auf verständige kluge Weise, bedachtsam

Weise -- auf verständige Weise: ahd. wÆslÆhho* (2) 7, wÆslÆcho*, Adv.: nhd. weise, klug, auf verständige Weise, gescheit, überlegt, verständig

Weise -- auf verständige Weise: mhd. wÆslÆche (1), Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt

Weise -- auf verständliche deutliche Weise: mhd. kuntlÆche, küntlÆche, Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln

Weise -- auf verstohlene Weise: ahd. stulingðn 3, Adv.: nhd. heimlich, insgeheim, auf verstohlene Weise

Weise -- auf vertraute Weise: ahd. giswõslÆhho* 4, giswõslÆcho*, Adv.: nhd. vertraut, freundlich, freundschaftlich, liebevoll, auf vertraute Weise

Weise -- auf verwegene Weise: mhd. vrevel (2), frefel*, Adv.: nhd. auf verwegene Weise, auf vermessene Weise, auf übermütige Weise

Weise -- auf vielfache Weise: ae. mi-s-lÆc-e, Adv.: nhd. auf vielfache Weise

Weise -- auf vielfältige Weise: ahd. managslahtÆgo* 1, Adv.: nhd. vielfach, auf vielfältige Weise

Weise -- auf vielfältige Weise: mhd. manecvalticlÆche, manicvalticlÆche, menicvalticlÆche, manicvalteclÆche, manecfalteclÆche*, menicvalteclÆche, manecfalticlÆche*, manicfalticlÆche*, menicvalticlÆche, manicfalteclÆche*, manecfalteclÆche*, menicfalteclÆche*, Adv.: nhd. auf vielfältige Weise, vielfach, unterschiedlich, häufig

Weise -- auf vortreffliche Weise: ahd. redihafto 5, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, vernunftgemäß, auf vortreffliche Weise, auf gehörige Weise

Weise -- auf vorzügliche Weise: ahd. gidigano* 7, Part. Prät.=Adv.: nhd. »gediegen«, reif, streng, ernst, auf vorzügliche Weise, vollkommen, vortrefflich, ernsthaft

Weise -- auf wahnsinnige Weise: ahd. ursinno 1, Adv.: nhd. auf wahnsinnige Weise, auf unsinnige Weise

Weise -- auf weichliche Weise: ahd. 5zagalÆhho* 1, zagalÆcho, Adv.: nhd. zaghaft, feige, schwach, auf weichliche Weise

Weise -- auf welche Weise auch immer: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald

Weise -- auf welche Weise: an. hvern-ig, hvern-ug, *hvern-veg, Adv.: nhd. auf welche Weise, wie auch; hver-su, hvor-su, hves-su, hos-so, hor-so, Adj.: nhd. wie, auf welche Weise
-- weise machen: an. spek-ja (2), sw. V. (1): nhd. weise machen, besänftigen, ruhigstellen

Weise -- auf welche Weise: ahd. sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass

Weise -- auf welche Weise: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald

Weise -- auf welche Weise: mhd. wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie

Weise -- auf widerwärtige Weise: ahd. leidlÆhho* 1, leidlÆcho, Adv.: nhd. leidig, auf hassenswerte Weise, widerwärtig, auf widerwärtige Weise

Weise -- auf wollüstige Weise: ahd. lustlÆhho 3, lustlÆcho, Adv.: nhd. freudig, gern, auf wollüstige Weise

Weise -- auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

Weise -- auf wunderbare Weise beweisen: ahd. giwuntarlÆhhæn* 1, giwuntarlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. verwundern, auf wunderbare Weise beweisen

Weise -- auf wunderbare Weise machen: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Weise -- auf wunderbare Weise wirken: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Weise -- auf wunderbare Weise: ahd. gizõmi (2) 4?, Adv.: nhd. ziemlich, angenehm, in geziemender Weise, in angemessener Weise, auf wunderbare Weise, entsprechend

Weise -- auf wunderbare Weise: mhd. wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

Weise -- auf wunderliche Weise tun: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Weise -- auf wundersame Weise: mhd. wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

Weise -- auf würdige Weise: mhd. behagelÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise; behagenlÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise

Weise -- besondere Weise: mhd. wal (5), wale, wahl, st. N., st. F.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise, Lage, Schicksal, Entscheidung, Möglichkeit, Angebot, Anteil; wale (2), wal, st. F., st. N.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise

Weise -- betrügerische Art und Weise: mhd. trugesite, trügesite, st. M.: nhd. betrügerische Art und Weise, Betrug

Weise -- das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln: mnd. ræsen (1), rõsen, sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln

Weise -- Fisch auf eine bestimmte Weise handelsfertig machen: mnd. quisten, sw. V.: nhd. schlagen, schleudern?, umkommen lassen, verschwenden, Fisch auf eine bestimmte Weise handelsfertig machen

Weise -- gegen die höfische Weise bilden: mhd. verhoven***, ferhofen***, V.: nhd. »verhofen«, gegen die höfische Weise bilden

Weise -- gegen die höfische Weise gebildet: mhd. verhovet, verhofet*, verhoft, ferhofet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegen die höfische Weise gebildet, unhöfisch, ungebildet, verbildet
-- gründlich weise: mhd. wÆsetief, Adj.: nhd. gründlich weise

Weise -- geziemende Weise: mnd. væch (1), vǖch, M., F.: nhd. Fug, schickliche Gelegenheit, passende Gelegenheit, passende Stelle, geziemende Weise, Berechtigung, Geschicklichkeit
weise -- gleich weise: mhd. ebenwÆse (2), Adj.: nhd. gleich weise

Weise -- gleiche Art und Weise: mhd. ebenlÆche (1), st. F.: nhd. gleiche Art und Weise

Weise -- in anderer Weise: ahd. anderes 37, Adv.: nhd. anders, in anderer Weise, andernfalls, sonst

Weise -- in angemessener Weise handhaben: mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

Weise -- in angemessener Weise: ahd. 2zumftlÆhho* 1, zumftlÆcho*, Adv.: nhd. folgerichtig, in angemessener Weise; gizõmi (2) 4?, Adv.: nhd. ziemlich, angenehm, in geziemender Weise, in angemessener Weise, auf wunderbare Weise, entsprechend

Weise -- in angenehmer Weise: ahd. liobo* (2) 5, liubo*, Adv.: nhd. lieb, zugeneigt, wohlgefällig, angenehm, in angenehmer Weise

Weise -- in anständiger Weise: mnd. hȫvisch* (2), hȫvesch, Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich; hȫvischen* (1), hȫveschen, Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich; hȫvischlÆken*, hȫveschlÆken, hȫveslÆken, Adv.: nhd. in anständiger Weise, höflich

Weise -- in aufrichtiger Weise: mhd. slehticlÆche*, slehteclÆche, slehticlÆche, Adv.: nhd. geradewegs, aufrichtig, offen, in aufrichtiger Weise, in gewöhnlicher Weise, schwach, schlecht; slehtlÆche, Adv.: nhd. eben (Adv.) (2), einfach, gerade (Adv.) (2), ohne Gepränge, schlechthin, ohne Bedingung, in aufrichtiger Weise, ungekünstelt, unordentlich, schlecht

Weise -- in beklagenswerter Weise: mhd. jõmerlÆche, jÏmerlÆche, õmerlÆche, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend, in jammervoller Weise, in beklagenswerter Weise

Weise -- in beleidigender Weise: mnd. spötlÆken, spotlÆken*, Adv.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, zum Spott, in beleidigender Weise, in höhnischer Weise

Weise -- in beschämender Weise übertreffen: mhd. vermõzen, fermõzen*, sw. V.: nhd. übertreffen, in beschämender Weise übertreffen

Weise -- in besonderer Weise: ahd. suntarÆglÆhho* 2, suntarÆglÆcho*, Adv.: nhd. besonders, in besonderer Weise, für sich allein

Weise -- in besonderer Weise: mhd. sunderlÆche (1), sunterlÆche, Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam

Weise -- in betonter Weise: ahd. adallÆhho* 4, adallÆcho, Adv.: nhd. »adlig«, edel, fein, ausgezeichnet, gewählt, ruhmvoll, vornehmlich, ausdrücklich, in betonter Weise

Weise -- in der beschriebenen Weise: mhd. alsus, alsust, Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen

Weise -- in der richtigen Weise anleiten: mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Weise -- in der Weise des Heiligen: mnd. hillichlÆken, Adv.: nhd. in der Weise des Heiligen, rein, sittlich hochstehend, auf das Heilige gerichtet

Weise -- in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt: mhd. zÆhlÆchen, Adv.: nhd. »zeihlich«, in einer Weise die eine Beschuldigung in sich schließt, verleumderisch

Weise -- in eines Fremden Art und Weise handelnd: mhd. gastlich, Adj.: nhd. in eines Fremden Art und Weise handelnd, wie mit einem Fremden umgehend, fremd, unhöflich, gastlich

Weise -- in eitler Weise: mhd. ãdelÆche, Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise; ãdelÆchen*, Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise

Weise -- in entehrender Weise geringschätzen: mhd. smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern

Weise -- in feierlicher Weise versprechen: mnd. ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen

Weise -- in feiner Weise: mhd. vÆniclÆche*, fÆneclÆche, Adv.: nhd. fein, in feiner Weise

Weise -- in gebildeter Weise: mnd. hȫvisch* (2), hȫvesch, Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich; hȫvischen* (1), hȫveschen, Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich
Weise -- in geeigneter Weise: ahd. gimahho (1) 8, gimacho, Adv.: nhd. »gemach«, bequem, passend, leicht, gemeinsam, in geeigneter Weise, zusammen

Weise -- in gehöriger Weise: ahd. statalÆhho* 2, statalÆcho*, Adv.: nhd. gehörig, in gehöriger Weise; wirdÆgo* 3, Adv.: nhd. würdig, in gehöriger Weise

Weise -- in gewisser Weise: mnd. halfwÐges, Adv.: nhd. halbwegs, in gewisser Weise

Weise -- in gewöhnlicher Weise: mhd. slehticlÆche*, slehteclÆche, slehticlÆche, Adv.: nhd. geradewegs, aufrichtig, offen, in aufrichtiger Weise, in gewöhnlicher Weise, schwach, schlecht

Weise -- in geziemender Weise: ahd. gizõmi (2) 4?, Adv.: nhd. ziemlich, angenehm, in geziemender Weise, in angemessener Weise, auf wunderbare Weise, entsprechend

Weise -- in glänzender Weise: ahd. berahto 1, Adv.: nhd. glänzend, strahlend, in glänzender Weise

Weise -- in gleicher Weise edel: mhd. ebenedel, Adj.: nhd. »ebenedel«, in gleicher Weise edel

Weise -- in gleicher Weise existieren: mhd. ebenselpwesen, st. V.: nhd. in gleicher Weise existieren

Weise -- in gleicher Weise Leben haben: ahd. ebanlebÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »mitleben«, in gleicher Weise lebend sein (V.), in gleicher Weise Leben haben, zusammenleben

Weise -- in gleicher Weise: afries. even-e 2, efn-e, ifn-a, Adv.: nhd. eben, gerade (Adj.) (2), in gleicher Weise

Weise -- in gleicher Weise: as. efn‑o 2, Adv.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, in gleicher Weise

Weise -- in gleicher Weise: ahd. ebanlÆhho 3, ebanlÆcho*, Adv.: nhd. eben, gleich, in gleicher Weise, auf gleiche Weise; ebano 27, Adv.: nhd. gleich, gleichmäßig, gleichmütig, in gleicher Weise, auf gleiche Weise; gilÆhho* 93, gilÆcho, Adv.: nhd. gleich, ebenso, ähnlich, auf gleiche Weise, in gleicher Weise, zugleich, zusammen, gleichsam; gimeino (1) 4, Adv.: nhd. gemein, gemeinsam, in gleicher Weise, verliehen; selbsama* 5, Adv.: nhd. ebenso, gleich, in gleicher Weise; sæsama 87?, sæsamo, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, ebenfalls, gleichfalls, in gleicher Weise, auch, aber, wie, etwa, gleichsam, gleich, gleichwie

Weise -- in gleicher Weise: mhd. algelÆches, Adv.: nhd. in gleicher Weise

Weise -- in gleicher Weise: mhd. gelÆche (1), gelÆch, glÆche, Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig

Weise -- in gleicher Weise: mhd. sus (1), sust, sunst, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

Weise -- in gleicher Weise: mnd. imgelÆken, imglÆken, Adv.: nhd. in gleicher Weise, desgleichen, gleichfalls

Weise -- in gutartiger Weise: mnd. manÐrlÆke*, manÐrlÆk, Adv.: nhd. in gutartiger Weise

Weise -- in hochmütiger Weise: mnd. hæchmȫdigen* (2), hæmȫdigen, homodigen, Adv.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend, in übermütiger Weise, in hochmütiger Weise
Weise -- in höhnischer Weise: mnd. spötlÆken, spotlÆken*, Adv.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, zum Spott, in beleidigender Weise, in höhnischer Weise

Weise -- in irgendeiner Weise: mnd. ichtes, ichtest, iets, Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, in irgendeiner Weise, irgendwie, etwa, vielleicht, des, wes, nichtes

Weise -- in jammervoller Weise: mhd. jõmerlÆche, jÏmerlÆche, õmerlÆche, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend, in jammervoller Weise, in beklagenswerter Weise

Weise -- in keiner Weise: mhd. niht (2), nieht, niuht, niet, nut, nit, nith, nih, niweht, nieweht, niwiht, niwit, niuwit, niuwene, nuwet, nuwit, nuowet, nichit, Pron.-Sb., Adv.: nhd. nichts, nicht irgendetwas, nicht, in keiner Weise, nicht so, nein

Weise -- in keiner Weise: mhd. überal (1), uberal, Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres

Weise -- in Klosters Weise: mnd. klȫsterlÆken, klæsterliken, Adv.: nhd. nach klösterlicher Weise, in Klosters Weise

Weise -- in krummer verkehrter Weise: ahd. krumbilingðn* 1, Adv.: nhd. krumm, verkehrt, in krummer verkehrter Weise, auf falschem Weg

Weise -- in mannigfacher Weise seiend: mnd. vÐlvældich (1), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise seiend, vielmalig, oft wiederholt

Weise -- in mannigfacher Weise: mnd. vÐlvældich (2), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adv.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise, vielmalig, oft wiederholt

Weise -- in nichtswürdiger Weise: mnd. ÆdellÆke*, ÆdelÆke, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig; ÆdellÆken*, ÆdelÆken, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig

Weise -- in ordnender Weise: mhd. verrihticlÆche, ferrihticlÆche*, Adv.: nhd. ordentlich, verständig, in ordnender Weise

Weise -- in rechter Weise: mhd. gerehte (1), Adv.: nhd. in rechter Weise, recht, rechts, bereit, richtig, ausstehend; gerehticlÆche*, gerehteclÆche, Adv.: nhd. in rechter Weise, recht, rechts

Weise -- in schmähender beleidigender Weise: mhd. smÏhelÆche, smõhelÆche, smõhlÆche, smÏhliche, smÐlÆche, Adv.: nhd. schimpflich, schmachvoll, mit Verachtung, schmählich, klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, verächtlich, in schmähender beleidigender Weise

Weise -- in solcher Weise: mhd. sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sus (1), sust, sunst, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

Weise -- in solcher Weise: mnd. sægedõn, Adv.: nhd. so getan, so beschaffen (Adv.), solch, in solcher Weise, in solchem Maße, dermaßen

Weise -- in törichter Weise: mhd. ãdelÆche, Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise; ãdelÆchen*, Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise

Weise -- in übermütiger Weise: mnd. hæchmȫdigen* (2), hæmȫdigen, homodigen, Adv.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend, in übermütiger Weise, in hochmütiger Weise
Weise -- in übler Weise an etwas gewöhnen: mhd. verwenen, vorwenen, ferwenen*, sw. V.: nhd. verwöhnen, gewöhnen an, in übler Weise an etwas gewöhnen
-- nach dem Urteil aller Menschen weise: mhd. werltwÆse, weltwÆse, Adj.: nhd. »weltweise«, welterfahren, vor allen Menschen weise, nach dem Urteil aller Menschen weise

Weise -- in unrechter Weise denken: ahd. missidenken* 5, sw. V. (1a): nhd. »fehldenken«, Unrechtes denken, in unrechter Weise denken

Weise -- in unrechter Weise sprechen: ahd. missisprehhan* 7, missisprechan*, st. V. (4): nhd. falsch sprechen, Unrechtes sprechen, in unrechter Weise sprechen, verschmähen, herabsetzen

Weise -- in unrechtmäßiger Weise schädigen: mnd. ȫvergrÆpen (1), ævergrÆpen, overgripen, st. V.: nhd. übergreifen, angreifen, verletzen, Schaden zufügen, in unrechtmäßiger Weise schädigen

Weise -- in unverschämter Weise: ahd. unskamalÆhho* 5, unscamalÆcho, Adv.: nhd. schamlos, unverschämt, in unverschämter Weise

Weise -- in verderblicher Weise handhaben: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Weise -- in verkehrter Weise: ahd. ubilo 72, Adv.: nhd. übel, böse, schlecht, sündig, gottlos, ungehörig, in verkehrter Weise, ungerecht, schwer ums Herz

Weise -- in verletzender Weise: ahd. brestentlÆhho* 1, brestentlÆcho*, Adv.: nhd. zerbrechend, unrecht, in verletzender Weise; harmÐntlÆhho 1, harmÐntlÆcho*, hermentlÆhho*, Adv.: nhd. verletzend, in verletzender Weise

Weise -- in verstellter Weise: mnd. vinselÆke, Adv.: nhd. heuchlerisch, in verstellter Weise

Weise -- in verwerflicher Weise: mnd. ÆdellÆke*, ÆdelÆke, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig; ÆdellÆken*, ÆdelÆken, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig

Weise -- jemand der geifert bzw. in unflätiger Weise schmäht: mnd. sÐvermðl, seivermðl, M.: nhd. Grünschnabel, jemand der geifert bzw. in unflätiger Weise schmäht

weise -- klug und weise: mnd. klækwÆs, Adj.: nhd. klug und weise, überklug

Weise -- nach christlicher Weise: mnd. kristenlÆke*, cristenlÆke, Adv.: nhd. christlich, nach christlicher Weise; kristlÆke*, kerstlÆke, kerstelÆke, Adv.: nhd. christlich, nach christlicher Weise; kristlÆken*, kerstlÆken, kerstelÆken, Adv.: nhd. christlich, nach christlicher Weise

Weise -- nach der Weise eines Vogels: mhd. vogelÆche, fogelÆche*, Adv.: nhd. vogelgleich, nach der Weise eines Vogels
-- nicht weise: mhd. unwÆsiclÆche*, unwÆseclÆche, Adv.: nhd. nicht weise
-- nicht weise seiend: mhd. unwÆsiclich***, unwÆseclich***, Adj.: nhd. nicht weise seiend

Weise -- nach Hirten Weise nach Hirtenart: mnd. hÐrdelÆken (1), mnd.?, Adv.: nhd. hirtlich, nach Hirten Weise nach Hirtenart

Weise -- nach klösterlicher Weise: mnd. klȫsterlÆken, klæsterliken, Adv.: nhd. nach klösterlicher Weise, in Klosters Weise

Weise -- nach rechter Weise: mnd. rechtwÆse* (1), rechtwÆs, Adv.: nhd. zu Recht, aus gutem Grund, nach rechter Weise, gebührend

Weise -- nach Weise eines Kindes: mhd. kintlÆche, kindelÆche, Adv.: nhd. kindlich, jung, unschuldig, kindisch, töricht, unüberlegt, einfältig, nach Weise eines Kindes

Weise -- nach Weise eines Knaben: mhd. kneppischen, Adv.: nhd. nach Weise eines Knaben, nach Weise eines Knappen

Weise -- nach Weise eines Knappen: mhd. kneppischen, Adv.: nhd. nach Weise eines Knaben, nach Weise eines Knappen

Weise -- nach Weise eines Ritters: mnd. rǖtÏresgewÆse*, rǖteresgewÆse*, rǖtersgewÆse, rutersgewise, Adv.: nhd. zum Kriegszug gerüstet, bewaffnet, nach Weise eines Ritters
Weise -- öffnen auf gewaltsame Weise: mnd. uphouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufhauen, abhauen, niederhauen, öffnen auf gewaltsame Weise
-- sehr weise: mnd. werltwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. »weltweise«, vor allen Menschen seiend, sehr weise

Weise -- ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt: mhd. ungebadet, ungebat, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungebadet, ungewaschen, ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt
-- sehr weise: mhd. überlistic, Adj.: nhd. sehr weise; urwÆse, Adj.: nhd. führungslos, sehr weise; wunderwÆs, Adj.: nhd. »wunderweise«, sehr weise

Weise -- richtige Weise: ahd. rehtredina* 1, st. F. (æ): nhd. richtige Art, richtige Weise
-- weise machen: ahd. fruoten* 4, sw. V. (1a): nhd. belehren, erziehen, klug machen, weise machen
-- weise werden: ahd. *fruotÐn?, sw. V. (3)?: nhd. weise werden; giwizzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weise werden, verständig werden, wissen, können, befähigt sein (V.), geeignet sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben, verständig werden; irwizzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. weise werden, wissen, können, befähigt sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben; wizzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. weise werden, klug werden

weise -- sehr weise: ae. for-e-sno-t-or, Adj.: nhd. sehr weise, sehr klug

weise -- sehr weise: as. fil‑o‑wÆ‑s* 2, Adj.: nhd. sehr weise, erfahren (Adj.)

Weise -- sein Besitzrecht an einer Sache aufgeben in feierlicher förmlicher Weise: mnd. upgÐven*, upgeven, mnd.?, st. V.: nhd. aufgeben, von sich geben, hinaufreichen, einreichen, sein Besitzrecht an einer Sache aufgeben in feierlicher förmlicher Weise

Weise -- seltsame Weise: mhd. spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise

Weise -- sich auf unweibliche Weise befassen: mhd. unwÆben, sw. V.: nhd. unweiblich sein (V.), sich auf unweibliche Weise befassen

Weise -- üble Weise: mhd. ungevar (2), ungefar*, st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Unwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände; ungeverte, ungeferte*, st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Wildnis, Dickicht, Umwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände, unwegsames Gelände, Beschwerlichkeit, Härte, Unfreundlichkeit, Unglück
-- vor allen Menschen weise: mhd. werltwÆse, weltwÆse, Adj.: nhd. »weltweise«, welterfahren, vor allen Menschen weise, nach dem Urteil aller Menschen weise
-- weise werden: mhd. wÆsen (2), st. V.: nhd. »weisen«, weise werden; wÆsen (5), sw. V.: nhd. »weisen« (V.) (3), weise werden

Weise -- unaufhörlich in monotoner Weise sprechen: mnd. põteren, pateren, sw. V.: nhd. unaufhörlich in monotoner Weise sprechen, plappern

Weise -- vorgeschriebene Weise: mnd. vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag
-- weise machen: mnd. wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für
-- weise werden: mnd. wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für

weise -- weise geworden: mhd. ervirnet, erfirnet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. alt geworden, weise geworden

weise -- weise werden: mhd. ervernen, erfernen*, sw. V.: nhd. alt werden, weise werden; ervirnen, erfirnen*, sw. V.: nhd. alt werden, weise werden

Weise -- wunderbare Weise: mhd. vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein

Weise -- wunderliche Weise: mhd. spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise

Weise (F.) (1): germ. *weisæ, *wÆsæ, st. F. (æ): nhd. Weise (F.) (1), Art (F.) (1); *weisæ- (1), *weisæn, *wÆsæ‑ (1), *wÆsæn, sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (1)

Weise (F.) (1): an. vÆs, st. F. (æ): nhd. Weise (F.) (1)

Weise (F.) (1): ae. hõ-d (1), hÚ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Person, Rang, Stand, Rang, Würde, Amt, Zustand, Natur, Form, Gestalt, Art (F.) (1), Weise (F.) (1), Wesen, Geschlecht, Familie, Stamm, Chor (M.) (1)

Weise (F.) (1): ahd. sind 40, st. M. (a): nhd. Weg, Fahrt, Reise, Richtung, Seite, Weise (F.) (1)

Weise (F.) (1): mhd. dæn, tæn, st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit

Weise (F.) (1): mnd. tæn (2), mnd.?, M.: nhd. Ton (M.) (2), Weise (F.) (1)

Weise (F.) (2): germ. *haidu-, *haiduz, st. M. (u): nhd. Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); *weisa, *wÆsa, Sb.: nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1)

Weise (F.) (2): got. hai-d-u-s* 4, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2); sauþ-a* 1, st. F. (æ): nhd. Grund, Weise (F.) (2); *wei-s-a?, st. F. (æ): nhd. Weise (F.) (2)

Weise (F.) (2): an. for-m, st. N. (a): nhd. Form, Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Bild; hõtt-r, st. M. (u): nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2); man-Ðr, N.: nhd. Manier, Weise (F.) (2); mõ-t-i, sw. M. (n): nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2); mæt (1), st. N. (a): nhd. Stempel, Kennzeichen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); reison, st. F. (æ): nhd. Ordnung, Weise (F.) (2)

Weise (F.) (2): ae. wÆ-s (2), F.: nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1); wÆ-s‑e (1), sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Gewohnheit, Sitte, Vermächtnis, Geschäft, Ding, Sache, Bedingung, Zustand, Umstand, Grund, Ursache, Richtung, Melodie, Ausdruck, Ausdrucksweise

Weise (F.) (2): afries. for-m-e* 4, st. F. (æ): nhd. Form, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); man-Ðre 2, man-iere, F.: nhd. Art (F.) (1), Manier, Weise (F.) (2); wÆ-s (1) 7, F.: nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1)

Weise (F.) (2): as. wÆs‑a* 11, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1)

Weise (F.) (2): ahd. ahta 14, st. F. (æ): nhd. Acht (F.) (2), Fürsorge, Nachdenken, Erwägen, Gedanke, Betrachtung, Einschätzung, Urteil, Meinung, Ansehen, Weise (F.) (2); redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; situ 111, st. M. (u, i): nhd. Sitte, Brauch, Gewohnheit, Weise (F.) (2), Art und Weise, Verhaltensweise, Lebensweise, Lebenswandel, Sittsamkeit, Gebrauch, Maßgabe; wÆs (2) 162 und häufiger, st. F. (indekl.): nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Hinsicht, Sprache?; wÆsa* (1) 80, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Maß, Brauch, Sitte, Handlungsweise, Melodie, Art und Weise

Weise (F.) (2): mhd. ahte (1), st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl; art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Weise (F.) (2): mhd. form, furm, st. F.: nhd. Form, Gestalt, Vorbild, Muster, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); gelegenheit, st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; gesite (2), st. M.: nhd. Sitte, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Wesen, Anstand; gewÆse (1), gewÆs, st. F.: nhd. Art und Weise, Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Erscheinungsform, Melodie, Gesangsstück, Lied, Anweisung; heit (1), st. F., st. M.: nhd. Person, Stand, Rang, Wesen, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Qualität; jõn, jÏn, st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2); kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Weise (F.) (2): mhd. leie (4), st. F.: nhd. »Lei«, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); maniere, st. F., sw. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Manier, Betragen; mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; mõz (1), st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß; mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; rente, rent, rante, riante, st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne

Weise (F.) (2): mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; sõze (1), st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); schic, st. M.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Gelegenheit, Schickung, Fügung, Stelle; schiht (1), st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter; stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß; trift, trifte, st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser

Weise (F.) (2): mhd. vlÆe, flÆe*, st. F.: nhd. Ordnung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); vüegunge, füegunge*, st. F.: nhd. »Fügung«, Zusammenfügung, Verbindung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); wegene (1), st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2); wende (1), st. F., st. N.: nhd. Wende (F.), Rückwendung, Rückkehr, Wendeort, Ende, Grenze, Seite, Himmelsgegend, Richtung, Weise (F.) (2), Handlungsweise, Rückschlag, Schande; wÆse (5), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren; zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Weise (F.) (2): mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Weise (F.) (2): mnd. lei (1), leie, leige, ley, leye, leyge, F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2)

Weise (F.) (2): mnd. wech (1), M.: nhd. Weg, Straße, Rinnsal der Salzsole, Gang (M.), Marsch (M.), Reise, Entfernung, Strecke, Stück Weg, Richtung, Seite, Hinsicht, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel; wÆse (1), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensart, Sitte, Gestalt, Form, Maß, Melodie

Weise (F.) (3) des Gaugerichts: mnd. gæwÆse, gowise, F.: nhd. Weise (F.) (3) des Gaugerichts, Weise (F.) (3) des Gogerichts

Weise (F.) (3) des Gogerichts: mnd. gæwÆse, gowise, F.: nhd. Weise (F.) (3) des Gaugerichts, Weise (F.) (3) des Gogerichts

Weise (F.) (3): ahd. saga (3) 1, sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (3), Weissagerin; wÆzaga* 4, sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (3), Seherin, Wahrsagerin, Prophetin, Seherin

Weise (M. Pl.): ahd. mõgi 4, st. M. Pl. (i): nhd. Magier (Pl.), Weise (M. Pl.)

Weise bzw. Handeln (N.) eines Kaufmanns: mnd. kæpmanschop, kopmeschop, komanschop, komenschup, kæmenschop, kæpmanschup, F.: nhd. Kaufmannsberuf, Tätigkeit des Kaufmanns, Weise bzw. Handeln (N.) eines Kaufmanns, Handel, Geschäft, Handelsgewinn, Kaufmannsware, Handelsvorräte

weise sein (V.): germ. *frædÐn, *frædÚn, germ.?, sw. V.: nhd. weise sein (V.); *frædæn, germ.?, sw. V.: nhd. weise sein (V.)

weise sein (V.): ae. fræd-ian, sw. V. (2): nhd. weise sein (V.)

weise sein (V.): as. fræd‑on* 5, sw. V. (2): nhd. altern, weise sein (V.)

weise: idg. *d¤smós, Adj.: nhd. wunderkräftig, weise; *d¤sros, Adj.: nhd. verständig, weise, geschickt

weise: germ. *snutra‑, *snutraz, Adj.: nhd. weise, klug; *spaka- (1), *spakaz, germ.?, Adj.: nhd. weise, klug, besonnen (Adj.), friedfertig; *spÐha-, *spÐhaz, *spÚha‑, *spÚhaz, *spÐhja‑, spÐhjaz, *spÚhja‑, spÚhjaz, Adj.: nhd. vorrausschauend, weise; *weisa‑, *weisaz, *wÆsa‑, *wÆsaz, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, wissend, erfahren (Adj.), verständig; *weisalÆka-, *weisalÆkaz, *wÆsalÆka‑, *wÆsalÆkaz, Adj.: nhd. weise, klug; *weitaga-, *weitagaz, Adj.: nhd. wissend, weise, weissagend; *wissa-, *wissaz, Adj.: nhd. gewiss, sicher, wissend, weise; *wita-, *witaz, *witja‑, *witjaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witaga-, *witagaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witri-, *witriz, *witra‑, *witraz?, Adj.: nhd. klug, weise, verständig

weise: got. *dei-s?, Adj. (ja): nhd. weise, klug; fræd-a-ba 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. klug, verständig, weise; fræþ-s 10, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3, 107, 154,1): nhd. klug, verständig, weise; hand-ug-s 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. weise, klug, geschickt; ? *sab-a-, (sw.) Adj.: nhd. weise?; snutr-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. weise; *-wei-s (1), Adj. (a): nhd. weise, klug; *wÆ-s?, Adj. (a): nhd. weise, klug, erfahren (Adj.), verständig

weise: an. fræŒ-r (1), Adj.: nhd. klug, weise; sno-t-r, Adj.: nhd. klug, kundig, weise; s-vinn-r, s‑viŒ-r, Adj.: nhd. rasch, klug, gewandt, verständig, weise, schnell, reißend; vÆ-s-s (1), Adj.: nhd. weise

weise: ae. fræd, Adj.: nhd. weise, alt, verständig, weise, erfahren; fræd, Adj.: nhd. weise, alt, verständig, weise, erfahren; ge‑rõ-d (2), Adj.: nhd. bedingt, weise, klug, geschickt, gerade (Adj.) (2); ge-scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; ge-scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; ge-wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig, vernünftig, bei Bewusstsein seiend; gléa‑w, Adj.: nhd. klug, geschickt, weise, sorgfältig, umsichtig; gléa-w-lic, Adj.: nhd. klug, weise, umsichtig; gléa-w-lÆc-e, Adv.: nhd. klug, weise, umsichtig; gléa-w-mæ-d, Adj.: nhd. klug, weise, scharfsinnig; hoh-fÏst, Adj.: nhd. vorsichtig, weise; hre-þ-er-gléa-w, Adj.: nhd. weise, klug; mæ-d-sno-t-or, mæ-d-sno-t-t-or, Adj.: nhd. weise, klug, schlau; *rõ-d (3), Adj.: nhd. bedingt, weise, klug, geschickt; rÚ-d-fÏst, rÚ-d-fest, Adj.: nhd. entschieden, entschlossen, weise, überlegt; rÚ-d-lic, Adj.: nhd. ratsam, nützlich, weise; rÚ-d-lÆc-e, Adv.: nhd. ratsam, nützlich, weise; scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; sno-t-or, sno-t-t-or*, sno-t-er, sno-t-t-er*, Adj.: nhd. klug, weise; sno-t-or-lic, Adj.: nhd. klug, weise; wÆ-s (1), Adj.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig; wÆ-s-e (2), Adv.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig; wÆ-s-fÏst, Adj.: nhd. weise, geschickt, gelehrt; wÆ-s-lic, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsinnig; wÆ-s-lÆc-e, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsinnig; wÆ-t-eg, wÆ-t-ig, Adj.: nhd. weise; wi-t‑ol, Adj.: nhd. »wissend«, weise; wi-t‑t‑er, Adj.: nhd. »wissend«, weise, klug; wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig

weise: afries. fræd* 3, Adj.: nhd. klug, weise; wÆ-s (2) 20, Adj.: nhd. weise, klug; *wÆ-s‑lik, Adj.: nhd. weise; wÆ-s‑lik‑e 1, Adv.: nhd. weise, reiflich, wohlüberlegt, wohlbedacht

weise: anfrk. *wÆ-s-lÆk?, Adj.: nhd. klug, weise; wÆ-s-lÆk-o* 1, wÆ-s-lic-o*, Adv.: nhd. klug, weise

weise: as. fer‑ah‑t* 16, fer-h-t*, Adj.: nhd. verständig, weise, fromm; *fer‑ah‑t‑lÆk? 5, *fer-h-t-lÆk?, Adj.: nhd. verständig, weise, fromm; fer‑ah‑t‑lÆk‑o* 5, fer-h-t-lÆk-o*, Adv.: nhd. verständig, weise, fromm; fræd 12, Adj.: nhd. alt, weise, erfahren (Adj.); gi‑wi‑t‑t‑ig* 1, Adj.: nhd. verständig, weise; spõh‑i* 13, spõh, Adj.: nhd. klug, erfahren (Adj.), weise; wÆ‑s* 39, wi‑s‑s*, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, erfahren (Adj.); wÆ‑s‑lÆk* 4, Adj.: nhd. »weislich«, weise; wÆ‑s‑lÆk‑o* 7, Adv.: nhd. »weislich«, weise; wi‑t‑ig* 2, wi‑t‑t‑ig*, Adj.: nhd. weise, verständig

weise: ahd. fruot 21, Adj.: nhd. klug, weise, erfahren (Adj.), kundig, vorausschauend, geschickt, hochbetagt; fruotlÆhho* 2, fruotlÆcho*, Adv.: nhd. reif, verständig, weise, kundig, einsichtig; gloulÆhho* 5, gloulÆcho*, glouwilÆhho*, Adv.: nhd. klug, weise, gewissenhaft, umsichtig, aufmerksam, eifrig, scharfsinnig; sinnÆg 10, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, weise, sinnig, mit Sinnen, begabt, mit Vernunft begabt, vernunftbegabt, erkennend, kunstfertig, begabt; snottarlÆhho 1, snottarlÆcho*, Adv.: nhd. klug, weise; spõhi 15?, Adj.: nhd. klug, schlau, weise, geistreich, kunstfertig, geschickt; spõhlÆhho 1, spõhlÆcho*, Adj.: nhd. klug, weise, schlau; weraltwÆs* 4, Adj.: nhd. »weltweise«, weise, in der schwarzen Kunst kundig; wÆs (1) 52 und häufiger?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, scharfsinnig, wissend; wÆsi* 63?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, wissend, verständig; wÆslÆhho* (2) 7, wÆslÆcho*, Adv.: nhd. weise, klug, auf verständige Weise, gescheit, überlegt, verständig; wÆzagsam* 1, Adj.: nhd. weise, prophetisch; wizzÆg* 18, Adj.: nhd. weise, klug, schlau, vernünftig, kundig, verständig

weise: mhd. gelÐret, gelÐrt, gelõret, gelõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, weise, erfahren (Adj.), gebildet, belesen, schreibschriftkundig, unterrichtet, des Lesens und Schreibens kundig; gevruot, gefruot*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; klüege (2), Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; kluoc, klüec, klðc, Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; künstenrÆche*, künstenrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künsterÆche*, künsterÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künstewÆs, Adj.: nhd. »künsteweise«, weise; künstic, künstec, kunstec, kunstic, Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; künstlich, künstelich, kunstlich, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schlau, geschickt, künstlich, kenntnisreich; kunstrÆche*, kunstrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst

weise: mhd. listebÏre, Adj.: nhd. klug, weise; listic, listec, Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstfertig; listiclich, listeclich, Adj.: nhd. »listiglich«, listig, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstreich; listlich, Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau; mÏre (1), mõre, Adj.: nhd. bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, groß, edel, weise, rein, beliebt, lieb, wertvoll, wichtig, berüchtigt

weise: mhd. sinnerÆche, sinnerÆch, sinrÆch, sinnenrÆch, Adj.: nhd. reich an Sinnen, sinnreich, verständig, klug, weise, bedeutungsvoll, erfahren (Adj.), scharfsinnig; sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig; spÏhe (1), spõhe, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig

weise: mhd. unbeswÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeschwert«, unbelastet, unbeeinträchtigt, unbehelligt, verschont, weise, wissend; unbetæret (1), unbetãret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbetört«, aufrichtig, klug, weise; unbetæret (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unbetört«, aufrichtig, klug, weise; virdic, firdic*, Adj.: nhd. alt, erfahren (Adj.), weise, schlau; virne (2), firne*, Adj.: nhd. alt, erfahren (Adj.), weise, schlau; vruot (1), fruot*, Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; wÆse (1), Adj.: nhd. weise, verständig, klug, gelehrt; wÆsiclich***, Adj.: nhd. »weisiglich«, weise, verständig, klug; wÆsiclÆche*, wÆseclÆche, Adv.: nhd. weise, verständig, klug; wÆslich, Adj.: nhd. »weislich«, weise, klug, vernünftig; wÆslÆche (1), Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt; wislÆchen, Adv.: nhd. sicherlich, weise, klug; witzelich, witzlich, Adj.: nhd. gebildet, kundig, verständig, klug, weise; witzelÆche, witzlÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witzic, witzec, wizzic, Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt; witziclich, witzeclich, Adj.: nhd. kundig, verständig, klug, weise; witziclÆche, witzeclÆche, Adv.: nhd. kundig, verständig, klug, vernünftig, weise, auf kluge Weise

Weise: mnd. bÐr (5), N.: nhd. Aussehen, Gebaren, Gebärde, Verhalten, Benehmen, Weise, Art

weise: mnd. beschÐden (3), bescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschieden«, festgesetzt, bestimmt, getrennt, verständig, klug, weise, mäßig (besonders ehrendes Beiwort für Ratmänner und Richter)

Weise: mnd. dæn (1), dæne, M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise
-- Art und Weise: mnd. dæn (1), dæne, M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise; dæn (3), dænt, N.: nhd. Tun, Lassen, Handeln, Verrichten, Treiben, Art und Weise, Sache, Angelegenheit
-- auf andere Weise: mnd. enderheftigen, Adv.: nhd. »anderhaftig«, anders, auf andere Weise
-- auf blutige Weise: mnd. blȫdigen, Adv.: nhd. blutig, auf blutige Weise
-- auf diese Weise: mnd. alsüs, Adv.: nhd. also, so, auf diese Weise, folgendermaßen
-- auf ehrenhafte Weise: mnd. ÐrbõrlÆken, ÐrbÐrlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich
-- auf festgesetzte Weise: mnd. beschÐdelÆken, beschÐidelÆken, beschÐdeliken, beschÐideliken, beschÐtlÆken, bescheitlÆken, Adv.: nhd. festgesetzt, vertragsmäßig, bestimmt, deutlich, hauptsächlich, namentlich, nämlich, auf festgesetzte Weise, unter der Bedingung, genau, deutlich, gebührlich
-- auf gefahrvolle Weise erfolgend: mnd. õventǖrlÆk, Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam
-- auf jede Weise: mnd. allessind, Adv.: nhd. auf jede Weise, durchaus, jedenfalls; allessindes, Adv.: nhd. auf jede Weise, durchaus, jedenfalls
-- in derselben Weise: mnd. dÐrgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆken, Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆk (4), dÐrlÆke, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆken (4), Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls
-- in einer bestimmten Weise: mnd. ÐnerwÆse, Adv.: nhd. in einer Weise, in einer bestimmten Weise
-- in einer Weise: mnd. ÐnerwÆse, Adv.: nhd. in einer Weise, in einer bestimmten Weise
-- in feindlicher Weise: mnd. õstǖrlÆken, Adv.: nhd. gewaltsam, in feindlicher Weise
-- in gebührender Weise: mnd. bȫrlÆkerwÆse*, bȫrlÆkerwÆs, Adj.: nhd. in gebührender Weise
-- in gleicher Weise: mnd. Ðvenes*, Ðvens, effens, effenes, Adv.: nhd. gleichmäßig, in gleicher Weise, gerade bis zu, so lang, so lange bis; Ðvenwol, Ðvenwal, Adv.: nhd. in gleicher Weise
-- in irgend welcher Weise: mnd. Ðnigermõte, Adv.: nhd. »einigermaßen«, in irgend welcher Weise; Ðnigessins, enigsins, Adv.: nhd. in irgend welcher Weise, irgendwie
-- in jeder Weise: mnd. allenthalven (1), allenhalven, Adv.: nhd. auf allen Seiten, nach allen Seiten, überall, in jeder Weise, vollständig; dörchðt, Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollkommen, schlechterdings, in jeder Weise
-- in würdiger Weise: mnd. ÐrwÐrdelÆken, Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise; ÐrwÐrdigen (2), Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise
-- irrige Weise: mnd. afwÆse, õwÆse, F.: nhd. Abweise, irrige Weise, Torheit
-- nach der Weise der Diebe: mnd. dÐveswÆs, Adv.: nhd. diebisch, nach der Weise der Diebe
-- törichter Weise: mnd. dumlÆken, dumliken, Adv.: nhd. »dümmlich«, dumm, töricht, anmaßend, törichter Weise
-- zeremonielle Weise und Anrede: mnd. achtbõrhÐt, achtbõrheit, F.: nhd. Ansehen, zeremonielle Weise und Anrede

weise: mnd. kündich, kundich, Adj.: nhd. bekannt, kund, offenkundig, kundig, kennend, wissend, erfahren (Adj.), weise, klug

weise: mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise; sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

weise: mnd. vörlüchtet*, vorluchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hell, klar, scharfsinnig, weise, ausgezeichnet, hervorragend, begnadet, erlaucht, erhaben; vörvõrenich***, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), weise; vrædelÆk*** (1), Adj.: nhd. klug, einsichtig, weise; vrædelÆke, vrædelÆk, Adv.: nhd. klug, einsichtig, weise; vræt, vroet, frohet, vrðt, Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adv.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; wÐtich*, wettich, mnd.?, Adj.: nhd. verständig, klug, weise, gelehrt; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, klug, verständig; wÆse (4), wÆs, mnd.?, Adv.: nhd. weise, schlau; wÆsich***, Adj.: nhd. weise; witsam***, Adj.: nhd. weise, wissend; witsõmich***, Adj.: nhd. weise, wissend; wittich (2), mnd.?, Adj.: nhd. »wissend«, klug, verständig, weise, gelehrt

weise«: ahd. wÆslÆh* (2) 6, Adj.: nhd. »weise«, klug, gebildet, sophistisch, scharfsinnig

weise«: mhd. ? wÆshaft, Adj.: nhd. »weise«?

Weisel: as. bÆ‑mæ‑dar* 1, st. F. (er): nhd. Weisel, Bienenkönigin; bi‑n‑a‑wÆ‑s‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Weisel, Bienenkönigin

Weisel: ahd. wÆsil 6, st. M. (a?): nhd. Weisel, Bienenkönigin, Führer; wÆso (1) 12, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (2), Führer, Leiter (M.), Weisel, Bienenkönigin

Weisel: mnd. wÆse (2), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Weisender, Führer, Weisel, Edelstein der deutschen Krone

Weisel«: mhd. wÆsel (1), st. M.: nhd. »Weisel«, Führer, Anführer, Oberhaupt, Bienenkönigin

weisem -- zu weisem Rat befähigt: mhd. rõtmÏzic, rõtmÏzec, Adj.: nhd. »ratmäßig«, dem Rat angehörend, zu weisem Rat befähigt, fähig Rat zu geben

weisen -- »anweisen« mit den Fingern weisen: mnd. anewÆsen*, anwÆsen, sw. V.: nhd. »anweisen« mit den Fingern weisen, unterweisen, belehren, raten, einweisen

weisen -- an einen anderen Herren weisen: mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

weisen -- Beschuldigung von sich weisen: mnd. afhælden, V.: nhd. abhalten, abwehren (im gerichtlichen Sinn), Beschuldigung von sich weisen

Weisen -- Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg: mnd. schreckenbergÏre*, schreckenberger, schrickenberger, schreckenbarger, sneckenberger, M.: nhd. Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg

weisen -- einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen: mnd. inschouwen, inschowen, sw. V.: nhd. einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen

Weisen -- in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen: mnd. teinerlei*, teinerleye, teynerleye, teynerleyge, teinerleige, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei; teinlei*, teynley, teynleye, Adj.: nhd. in zehn verschiedenen Ausführungen oder Weisen, sehr vielfältig, vielerlei
-- starr in eine Richtung weisen: mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen
-- zur Ordnung weisen: mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

Weisen -- innerliches Weisen: mnd. insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

weisen -- von sich weisen: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

weisen -- zur Seite weisen: mnd. bÆwÆsen, sw. V.: nhd. zur Seite weisen, fortweisen, Geld abweisen, aus dem Verkehr ausschließen

Weisen (N.): mhd. wÆsen (6), st. N.: nhd. Weisen (N.), Zeigen, Verweisen, Hinweis, Richtschnur

weisen: idg. *dei¨-, V.: nhd. zeigen, weisen, sagen

weisen: germ. *waitjan, sw. V.: nhd. zeigen, weisen; *weisjan, *wÆsjan, sw. V.: nhd. weisen, zeigen; *wÆsæn (1), sw. V.: nhd. zeigen, weisen

weisen: got. ? *wei-s-jan, sw. V. (1): nhd. weisen?

weisen: an. vÆ-s-a (2), sw. V. (2): nhd. weisen, hinzeigen

weisen: ae. ge-wÆ-s‑ian, sw. V. (2): nhd. weisen, zeigen, leiten, führen; wÆ-s‑ian, sw. V. (2): nhd. weisen, zeigen, leiten, führen, heimsuchen

weisen: afries. find-a 40, st. V. (3a): nhd. finden, antreffen, Urteil finden, Recht finden, weisen, erfinden; gad-er-wÆ-s-a 2, gad-ur-wÆ-s-a, sw. V. (1): nhd. weisen, durch Richterspruch bestätigen; wÆ-s-a 26, sw. V. (1): nhd. weisen, zeigen, aufweisen, vorschreiben, erkennen, zuerkennen

weisen: as. wÆ‑s‑i‑an* (1) 18, sw. V. (1a): nhd. zeigen, weisen, verkünden, lehren

weisen: ahd. wÆsen* 27, sw. V. (1a): nhd. weisen, führen, rufen, bringen, einladen (V.) (2), einberufen, berufen (V.), auffordern, ausführen, kundtun, belehren, zeigen, anweisen
-- jemanden weisen: ahd. 4zeigæn (1) 90, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bestimmen, beweisen, anzeigen, hinweisen, jemanden weisen, jemanden hinweisen
-- von sich weisen: ahd. õwerfæn* 1, sw. V. (2): nhd. verwerfen, von sich weisen, wegweisen

weisen: mhd. ðzzeigen, ðz zeigen, sw. V.: nhd. »ausweisen«, zeigen, weisen, anweisen, zusichern, auszeichnen, zuweisen; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- falsch weisen: mhd. verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen
-- von sich weisen: mhd. verwõzen (1), verwæzen, ferwõzen*, red. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, vernichten, verderben, verstoßen (V.), verfluchen, verdammen, verwünschen, von sich weisen, verbannen
-- weisen auf: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- weisen über: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- weisen zu: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

weisen: mhd. gelÐren, sw. V.: nhd. lehren, unterweisen, bekannt machen, weisen, lenken, lernen, begreifen; gewÆsen (2), giwÆsen, sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen
-- von sich weisen: mhd. gewideren, sw. V.: nhd. abwenden, ablehnen, abweisen, von sich weisen, wieder einbringen, zurückbringen, anfechten, aufheben

weisen: mhd. rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen
-- den Weg weisen: mhd. nõchwÆsen, nõch wÆsen, sw. V.: nhd. »nachweisen«, den Weg weisen

weisen: mnd. tȫgen (2), tægen, tõgen, tÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, weisen, offenbaren, kundtun, sich zeigen, erscheinen

weisen« -- »Recht weisen«: mnd. ? rechtwÆsen***?, sw. V.: nhd. »Recht weisen«?

Weisen« (N.): mnd. wÆsen*** (3), wÆsent***, N.: nhd. »Weisen« (N.), Weisung

weisen« (V.) (1): mhd. wÆsen (1), st. V.: nhd. »weisen« (V.) (1), meiden, ausweichen; wÆsen (3), sw. V.: nhd. »weisen« (V.) (1), sehen nach, sich annehmen, besuchen, aufsuchen, sich begeben zu, heimsuchen, suchen, hinführen, bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen, nachsehen

weisen« (V.) (3): mhd. wÆsen (5), sw. V.: nhd. »weisen« (V.) (3), weise werden

weisen«: mhd. wÆsen (2), st. V.: nhd. »weisen«, weise werden

weisen«: mnd. wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für

weisend -- Zähne weisend: mnd. grisgrimment*, grisgrimmende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Zähne weisend, schrecklich zürnend, sehr wütend

weisend: mhd. wÆsende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. weisend

weisend: mnd. wÆsent*, wisende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. weisend

Weisender: mnd. wÆsÏre*, wiser*, wisere, mnd.?, M.: nhd. Weiser (M.) (2), Weisender, Vorzeiger, Zeigefinger; wÆse (2), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Weisender, Führer, Weisel, Edelstein der deutschen Krone

weiser -- weiser König: as. wÆ‑s‑kun‑ing* 1, st. M. (a): nhd. weiser König

weiser -- weiser Mann: mhd. wÆsman, st. M.: nhd. »Weismann«, weiser Mann, Weiser (M.) (1), Gelehrter

Weiser (M.) (1): germ. *wÆsida-, *wÆsidaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Weiser (M.) (1), Führer; *witæ-, *witæn, *wita‑, *witan, sw. M. (n): nhd. Wissender, Wisser, Weiser (M.) (1), Ratgeber, Zeuge

Weiser (M.) (1): ae. ge-wi-t‑a, ge-wio-t‑a, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Weiser (M.) (1), Philosoph, Ratgeber, Ältester, Senator, Zeuge, Mitwisser; léod-wi-t‑a, léod-wio-t‑a, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Häuptling; uþ‑wi-t-a, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Gelehrter, Philosoph; wi-t‑a, wio-t‑a, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Weiser (M.) (1), Philosoph, Gelehrter, Ratgeber, Ratsherr, Ältester, Senator, Zeuge, Mitwisser; wÆ-t‑eg-a, wÆ-t-g-a, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Weissager, Prophet, Prophezeiung

Weiser (M.) (1): as. *wi‑t‑o?, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Wissender, Zeuge

Weiser (M.) (1): ahd. sahsluzzo 1, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Gelehrter, Zauberer; spilowÆso* 2, spilawÆso*, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Denker; ubarwizzo* 1, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Philosoph, Vielwissender; unmõzwizzo* 1, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Philosoph; wizzo* 5, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Wissender, Kundiger

Weiser (M.) (1): mhd. kunstÏre*, kunster, künstÏre*, künster, st. M.: nhd. »Kunster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künster, st. M.: nhd. »Künster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künstenÏre*, künstener, st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; kunstiger, (subst. Adj.=)st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner

Weiser (M.) (1): mhd. lebemeister, lebmeister, st. M.: nhd. »Lebemeister«, Lebmeister, Lebensmeister, Lebensweiser, Weiser (M.) (1)

Weiser (M.) (1): mhd. wÆse (4), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Kenner, Ratgeber, Gelehrter; wÆsman, st. M.: nhd. »Weismann«, weiser Mann, Weiser (M.) (1), Gelehrter

Weiser (M.) (1): mnd. rabbi, raby, M.: nhd. Rabbi, Weiser (M.) (1)

Weiser (M.) (1): mnd. wÆse (2), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Weisender, Führer, Weisel, Edelstein der deutschen Krone; wÆssõgÏre*, wÆssager, mnd.?, sw. M.: nhd. Weissager, Prophet, Weiser (M.) (1), hochweiser Herr (spöttisch); wÆssõge*, wÆssage, mnd.?, sw. M.: nhd. Weissager, Prophet, Weiser (M.) (1), hochweiser Herr (spöttisch); wÆsseggÏre*, wÆssegger, mnd.?, M.: nhd. Weissager, Prophet, Weiser (M.) (1), hochweiser Herr (spöttisch)

Weiser (M.) (2): anfrk. *wÆ-s-o?, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (2)

Weiser (M.) (2): ahd. wÆso (1) 12, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (2), Führer, Leiter (M.), Weisel, Bienenkönigin

Weiser (M.) (2): mnd. wÆsÏre*, wiser*, wisere, mnd.?, M.: nhd. Weiser (M.) (2), Weisender, Vorzeiger, Zeigefinger

Weiser (M.): mnd. bewÆsÏre*, bewÆser, M.: nhd. Vorzeiger, Weiser (M.), Zeiger

Weiser« (M.) (1): ahd. wÆsiling* 1, st. M. (a): nhd. »Weiser« (M.) (1), Philosoph, Sophist

Weiser« (M.) (2): as. *wÆ‑s‑o?, sw. M. (n): nhd. »Weiser« (M.) (2), Führer

Weiser« (M.) (2): mhd. wÆsÏre, wÆser, st. M.: nhd. »Weiser« (M.) (2), Führer, Anführer, Oberhaupt, Vorgesetzter, Lehrer, Beiständer, Zeigefinger; wÆse (2), sw. M.: nhd. »Weiser« (M.) (2), Führer, Anführer, Oberhaupt

Weiserin: mnd. bewÆsÏrinne*, bewÆserinne, F.: nhd. Zeigerin, Vorzeigerin, Weiserin

Weiserin«: mhd. wÆsÏrinne*, wÆserin, st. F.: nhd. »Weiserin«, Leiterin, Lehrerin

Weisertum«: ae. wÆ-t‑eg‑dæ-m, wÆ-t-e-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Weisertum«, Prophezeiung, Weissagung

Weise-Sein (N.): mhd. wÆsewesen, st. N.: nhd. Weise-Sein (N.)

Weisheit: germ. *snutrÆ-, *snutrÆn, sw. F. (n): nhd. Klugheit, Weisheit; *spakÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weisheit, Klugheit; *spakiþæ, *spakeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weisheit, Klugheit; *spÐhÆ-, *spÐhÆn, *spÚhÆ‑, *spÚhÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weisheit, Weissagung; *spÐhiþæ, *spÐheþæ, *spÚhiþæ, *spÚheþæ, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Weisheit; *weisadæma-, *weisadæmaz, *wÆsadæma‑, *wÆsadæmaz, st. M. (a): nhd. Weisheit, Erfahrung; *weisahaidu-, *weisahaiduz, *wÆsahaidu‑, *wÆsahaiduz, st. M. (u): nhd. Weisheit; *weisÆ-, *weisÆn, *wÆsÆ‑, *wÆsÆn, sw. F. (n): nhd. Weisheit; *weisæ-, *weisæn, *wÆsæ‑, *wÆsæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weisheit

Weisheit: got. hand-ug-ei 20=19, sw. F. (n): nhd. Weisheit, Klugheit, Geschicklichkeit; snutr-ei* 2, sw. F. (n): nhd. Weisheit; *wei-s-ei?, sw. F. (n): nhd. Weisheit

Weisheit: an. spek-i, sw. F. (Æn): nhd. Weisheit, Verstand; vÆ-s-dæ‑m-r, st. M. (a): nhd. Weisheit, Klugheit, Wissen, Erfahrung

Weisheit: ae. ge-sny-t-r‑u, ge-sny-t-t-r-u, sw. F. (Æn): nhd. Klugheit, Weisheit, Verstand; gléa-w-n’s‑s, gléa-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Klugheit, Weisheit; gléa-w-scip-e, st. M. (i): nhd. Weisheit, Klugheit, Geschick, Umsicht, Sorgfalt; rÚ‑d (1), rÐ‑d, st. M. (a): nhd. Rat, Beratung, Entschluss, Plan (M.) (2), Beschluss, Befehl, Weisheit, Vernunft, Sinn, Gewinn, Nutzen, Wohl​tat, Glück, Hilfe, Macht; sny-t-r‑u, sny-t-t-r-u, sw. F. (Æn): nhd. Klugheit, Weisheit, Verstand; wÆ-s-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit, Wissen, Lernen, Erfahrung; wi-t-ol-n’s‑s, wi-t-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weisheit

Weisheit: afries. wÆ-s‑dæ-m 11, st. M. (a): nhd. Weisheit, Urteil; wÆ-s‑hê-d 13, st. F. (i): nhd. Weisheit, Gruppe der Rechtskundigen

Weisheit: anfrk. wÆ-s-duo-m* 4, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit; wÆ-s-hei-d*, st. F. (i): nhd. Weisheit

Weisheit: as. kun‑st* 1, kû‑st*, kû‑st‑i*, st. F. (i): nhd. Weisheit; wÆ-s‑dæ‑m* 4, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit

Weisheit: ahd. firstant* 1, st. M. (a): nhd. »Verstand«, Weisheit; giwÆsi* 1?, st. N. (ja): nhd. Weisheit; spõhÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Verstand; spõhida 19, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Kunstfertigkeit, Kunst, Wissenschaft; urteilida 78?, st. F. (æ): nhd. Urteil, Urteilsspruch, Bestimmung, Beschluss, Gerechtigkeit, gerechtes Urteil, Ratschluss, Weisheit, Entscheidung, Gericht (N.) (1); weraltwÆstuom* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weisheit; wÆsa (2) 1, st. F. (æ): nhd. Weisheit, Schlauheit; wÆsheit* 9, st. F. (i): nhd. Weisheit, Kenntnis, Verstand, Vorbedacht; wÆsÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Wissen, Weisheit, Klugheit, Bedachtsamkeit; wÆstuom* 93, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weisheit, Erkenntnis, Einsicht, Wissenschaft, Kenntnis, Bedachtsamkeit; wizzi* (1) 20, st. N. (ja): nhd. Wissen, Vernunft, Verstand, Einsicht, Weisheit, Bewusstsein, Klugheit; wizzÆ* 10, wizzÆn*, st. F. (Æ): nhd. Verstand, Wissen, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist; wizzireda* 1, st. F. (jæ): nhd. Vernunft, Verstand, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist

Weisheit: mhd. bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand; bewÆs, st. M., st. N.: nhd. »Beweis«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Kunst, Rechtsweisheit, Urteil

Weisheit: mhd. gewitze, gewizze, st. N.: nhd. Wissen, Weisheit, Verstand; grift, st. F.: nhd. Greifen, Anfassen, Umfassen, Begreifen, Verständnis, Weisheit; kunden (2), st. N.: nhd. »Verkünden«, Kunde (F.), Weisheit; kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

Weisheit: mhd. lÐre (1), lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; listicheit*, listecheit, listekeit, st. F.: nhd. »Listigkeit«, Weisheit, Schlauheit

Weisheit: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; sophÆe, F.: nhd. Weisheit; spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise

Weisheit: mhd. vrüete (1), vrüede, vruot, früete*, früede*, fruot*, st. F.: nhd. Verständigkeit, Instinkt, Weisheit, Klugheit, Gedeihen, Pracht, Schönheit, Fröhlichkeit, himmlische Seligkeit; wÆse (3), st. F.: nhd. Wissen, Weisheit, Reife, Vorsehung; wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit; wizzentuom, st. M.: nhd. Weisheit
-- an Weisheit übertreffen: mhd. überlinden, sw. V.: nhd. an Weisheit übertreffen, an Milde übertreffen
-- durch Weisheit übertreffen: mhd. überlisten, sw. V.: nhd. durch Weisheit überwinden, durch Weisheit übertreffen, durch List zu etwas bringen, überlisten, überreden, überwinden
-- durch Weisheit überwinden: mhd. überlisten, sw. V.: nhd. durch Weisheit überwinden, durch Weisheit übertreffen, durch List zu etwas bringen, überlisten, überreden, überwinden
-- gebührende Weisheit: mhd. vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung
-- höchste Weisheit: mhd. überlist, st. M.: nhd. höchste Weisheit

Weisheit: mnd. beschÐdenhÐt, beschÐdenhÐit, beschÐidenhÐit, F.: nhd. Bedingung, Bestimmung, Einsicht, Weisheit, Klugheit, Wissen, Gesittung, Bescheid, Auskunft, Entscheidung

Weisheit: mnd. kündichhÐt*, kündichÐt, kündicheit, kundicheit, F.: nhd. »Kundigkeit«, Erfahrenheit, Klugheit, Weisheit, Schlauheit, Geschicklichkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, List, Übermut, Hochmut; künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk; künstlÆchÐt, künstlÆcheit, F.: nhd. Gelehrsamkeit, Weisheit; kustichhÐt*, kustichÐt, kusticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk

Weisheit: mnd. mÐsterÆe, meisterÆe, meysterÆe, mesterÆe, mesterÆge, F.: nhd. Weisheit, Gelehrsamkeit, Heilkunst, Besitzanspruch? (Bedeutung örtlich beschränkt), Sitz eines Handwerksmeisters, Werkstatt; mÐsterschop, meisterschop, mesterschop, meysterschop, meysterschup, meysterschap, meysterschaf, F.: nhd. Meisterschaft, Gelehrsamkeit, Weisheit, Arzneikunst, Überlegenheit, Vorstand, führende Stellung, Leitung, Stand des Handwerksmeisters, Regiment, Herrschaft; rÆpesinnichhÐt*, rÆpsinnichhÐt, rÆpsinnichhÐit, rÆpsinnicheit, F.: nhd. reifer Sinn, reifer Verstand, Weisheit

Weisheit: mnd. sapientz, F.: nhd. »Sapienz«, Weisheit, Philosophie
-- göttliche Weisheit: mnd. substancie, substancia, F.: nhd. »Substanz«, Gott, göttliche Weisheit, Wesenheit des Menschen, Sein (N.), Materie, Stoff, Gut, Habe, Besitz, Hausrat, Punkt einer Aufzählung

Weisheit: mnd. vörstandelhÐt*, vorstandelhÐt, vorstandelheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandelichÐt*, vorstandelicheit, vorstandlicheit, F.: nhd. Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstendichhÐt*, vorstendichÐt, vorstendicheit, vorstandichÐt, F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Auffassungsgabe, Klugheit, Weisheit; vörstentlichÐt*, vorstendlichÐt, vorstantlichÐt, F.: nhd. »Verständlichkeit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Weisheit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörvõrenhÐt*, vorvõrenhÐt, vorvõrenheit, vorvõrnhÐt, F.: nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Erfahrenheit, Kenntnis, Weisheit, Kunde (F.); vörvõrenichhÐt*, vorvõrenichÐt, vorvõrenicheit, F.: nhd. Erfahrung, Erfahrenheit, Weisheit, Kenntnis, Kunde (F.); vræthÐt, vrætheit, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Überlegung, Weisheit, Verstand, Schlauheit, List; vrætschop*, vrætschap, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Weisheit, Verstand; wÆshÐt*, wÆsheit, mnd.?, F.: nhd. Weisheit, Klugheit; witsõmichhÐt*, witsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Weisheit, Verstand
-- mit Weisheit begabt: mnd. vörstandelÆk***, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstendelÆk*, vorstendelÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig; vörstentlÆk*, vorstentlÆk, vorstentlik, vorstantlÆk, Adj.: nhd. verständlich, vernehmbar, begreifbar, klar, übersichtlich, fasslich, deutlich, verständig, vernünftig, mit Vernunft begabt, mit Weisheit begabt, mündig

Weisheit«: ae. wÆ-s-n’s-s, wÆ-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. »Weisheit«, Lehren, Lehre

Weisheit«: mnd. withÐt* (2), witheit, mnd.?, F.: nhd. »Weisheit«, Bürgerausschuss

Weisheitsbegieriger«: ahd. wÆsigerno* 1, sw. M. (n): nhd. »Weisheitsbegieriger«, Philosoph

Weisheitslehrer: mnd. mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter

Weisheitsmangel: afries. wa-n‑wÆ-s‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Weisheitsmangel

weisheitsvoll sein (V.): mhd. witzeberen***, V.: nhd. weisheitsvoll sein (V.)

weisheitsvoll: mhd. witzeberende*, witzbernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. weisheitsvoll

Weisheitszahn: mnd. stoktant*, M.: nhd. Weisheitszahn

weisiglich«: mhd. wÆsiclich***, Adj.: nhd. »weisiglich«, weise, verständig, klug

weislich: mnd. wÆslÆke*, wÆslik, wÆslike, mnd.?, Adv.: nhd. weislich, klüglich; wÆslÆken*, wÆsliken, mnd.?, Adv.: nhd. weislich, klüglich; witlÆke*, witlike, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, bekanntlich, notorisch, nachweislich, klüglich, weislich; witlÆken* (2), witliken, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, bekanntlich, notorisch, nachweislich, klüglich, weislich

weislich«: as. wÆ‑s‑lÆk* 4, Adj.: nhd. »weislich«, weise; wÆ‑s‑lÆk‑o* 7, Adv.: nhd. »weislich«, weise

weislich«: mhd. wÆslich, Adj.: nhd. »weislich«, weise, klug, vernünftig; wÆslÆche (1), Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt

weismachen: mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

Weismann«: mhd. wÆsman, st. M.: nhd. »Weismann«, weiser Mann, Weiser (M.) (1), Gelehrter

weiß -- »ich weiß nicht woher«: as. nê‑t‑hwa‑n‑an* 1, ni-w-ê-t-hwa-n-an*, Adv.: nhd. »ich weiß nicht woher«, irgendwoher

weiß -- ebenso weiß wie: ahd. ebanwÆz* 1, Adj.: nhd. gleich weiß, ebenso weiß wie

weiß -- er weiß: germ. *lais, germ.?, Prät.-Präs.: nhd. er weiß, er erfährt; *wait-, Prät.-Präs.: nhd. er weiß

weiß -- fast weiß: ahd. sõmiwÆz* 1, Adj.: nhd. »halbweiß«, fast weiß

weiß -- ganz weiß: as. al‑a‑hwÆ‑t* 1, Adj.: nhd. ganz weiß

weiß -- glänzend weiß: mhd. glinsterwÆz, Adj.: nhd. glänzend weiß

weiß -- gleich weiß: ahd. ebanwÆz* 1, Adj.: nhd. gleich weiß, ebenso weiß wie

weiß -- gleich weiß: mhd. ebenwÆz, Adv.: nhd. gleich weiß

weiß -- Gott weiß: mhd. goteweiz, Interj.: nhd. weiß Gott, Gott weiß

weiß -- neu und deshalb noch weiß: mhd. wÆzniuwe, Adj.: nhd. neu und deshalb noch weiß

weiß -- rotbraun und weiß gescheckt: mnd. rætwitbunt, Adj.: nhd. »rotweißbunt«, rotbraun und weiß gescheckt

weiß -- weiß färben: ahd. wÆzen* 6, sw. V. (1a): nhd. weißen, tünchen, kalken, weiß machen, weiß färben

weiß -- weiß gefärbt: mhd. wÆzvar, wÆzfar*, Adj.: nhd. »weißfarben«, hellfarbig, weiß, weiß gefärbt

weiß -- weiß Gott: mhd. goteweiz, Interj.: nhd. weiß Gott, Gott weiß

weiß -- weiß Gott: mhd. weizgot, Interj.: nhd. weiß Gott

weiß -- weiß machen: germ. *blaikjan, sw. V.: nhd. weiß machen, bleichen

weiß -- weiß machen: ahd. giwÆzen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. weiß machen; wÆzen* 6, sw. V. (1a): nhd. weißen, tünchen, kalken, weiß machen, weiß färben

weiß -- weiß machen: mhd. blenken, sw. V.: nhd. glänzend machen, weiß machen, hell sein (V.), weiß sein (V.), glänzen, hin und her bewegen, schweben, umherfahren

weiß -- weiß machen: mhd. wÆzen (1), sw. V.: nhd. weißen, weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, glänzen, tünchen, säubern, reinigen

weiß -- weiß machen: mnd. witten (2), V.: nhd. weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, tünchen, weiß sieden (Münzen), Feingehalt von Gold und Silber bestimmen

weiß -- weiß werden: germ. *hweitÐn, *hweitÚn, sw. V.: nhd. weiß werden, weiß sein (V.); *hweitnæn, *hwÆtnæn, germ.?, sw. V.: nhd. weiß werden

weiß -- weiß werden: ahd. bleihhÐn* 6, bleichÐn*, sw. V. (3): nhd. »bleichen«, bleich sein (V.), bleich werden, glanzlos sein (V.), hell sein (V.), hell werden, weiß sein (V.), weiß werden; gansÐn* 1, sw. V. (3): nhd. weiß werden; irwÆzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. weiß werden, leuchten; wÆzÐn* 2, wÆzæn*, sw. V. (3, 2): nhd. weiß werden, weißgrau sein (V.)

weiß -- weiß werden: mhd. erwÆzen, sw. V.: nhd. weiß werden

weiß -- weiß werden: mhd. wÆzen (1), sw. V.: nhd. weißen, weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, glänzen, tünchen, säubern, reinigen

weiß -- weiß werden: mnd. witten (2), V.: nhd. weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, tünchen, weiß sieden (Münzen), Feingehalt von Gold und Silber bestimmen

weiß -- weiß wie eine Hand: mnd. hendewit, Adj.: nhd. händeweiß, weiß wie eine Hand

weiß -- weiß wie Hermelin: mhd. hermelÆn (2), hermlÆn, Adj.: nhd. Hermelin..., aus Hermelin hergestellt, vom Fell des Hermelin hergestellt, weiß wie Hermelin

weiß -- weiß wie Kreide seiend: mnd. krÆtich, kritich, Adj.: nhd. kreidig, weiß wie Kreide seiend

weiß -- zweifarbig rot und weiß: mnd. rætwit, Adj.: nhd. »rotweiß«, zweifarbig rot und weiß

weiß gesotten (Münzen): mnd. wit (1), Adj.: nhd. weiß, fein (Silber), gar nicht oder nur gesetzmäßig beschickt (Silber), weiß gesotten (Münzen), mehr Silber als Kupfer enthaltend (Münze)

weiß sein (V.): germ. *blas-, sw. V.: nhd. weiß sein (V.); *bles-, germ.?, V.: nhd. weiß sein (V.); *hweitÐn, *hweitÚn, sw. V.: nhd. weiß werden, weiß sein (V.); *hwit-, V.: nhd. weiß sein (V.)

weiß sein (V.): as. hwÆ‑t‑on*, sw. V. (2): nhd. weiß sein (V.)

weiß sein (V.): ahd. bleihhÐn* 6, bleichÐn*, sw. V. (3): nhd. »bleichen«, bleich sein (V.), bleich werden, glanzlos sein (V.), hell sein (V.), hell werden, weiß sein (V.), weiß werden; blÆhhan* 1?, blÆchan*, st. V. (1a): nhd. »bleich sein«, weiß sein (V.), hell sein (V.), strahlen, erglänzen

weiß sein (V.): mhd. blenken, sw. V.: nhd. glänzend machen, weiß machen, hell sein (V.), weiß sein (V.), glänzen, hin und her bewegen, schweben, umherfahren

weiß sein (V.): mhd. wÆzen (1), sw. V.: nhd. weißen, weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, glänzen, tünchen, säubern, reinigen

weiß sein (V.): mnd. witten (2), V.: nhd. weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, tünchen, weiß sieden (Münzen), Feingehalt von Gold und Silber bestimmen

weiß sieden (Münzen): mnd. witten (2), V.: nhd. weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, tünchen, weiß sieden (Münzen), Feingehalt von Gold und Silber bestimmen

weiß wie Leinen (N.): mhd. sabenwÆz, Adj.: nhd. weiß wie Leinen (N.), aus weißem Leinen (N.)

weiß: idg. *al- (6), *alæu‑, *alýu‑, Adj.: nhd. weiß, glänzend; *albhos, *h2elbh-?, Adj.: nhd. weiß; *are�- (Kreuzung von idg. *ar�- mit *erk- denkbar), *ar�‑ (?), *h2r�o‑, Adj.: nhd. glänzend, blitzend, weißlich, weiß; *bhel- (1), Adj., V.: nhd. glänzend, weiß, glänzen; *bhelý‑, *bhelh1-, Adj., V.: nhd. glänzend, weiß, glänzen; *bherý�‑, *bhrÐ�‑, *bherh1�‑, *bhreh1�-, V., Adj., Sb.?: nhd. glänzen, weiß, Birke?; *¨euk‑, V., Adj.: nhd. leuchten, glühen, hell, weiß; *¨øei- (3), V., Adj.: nhd. leuchten, hell, weiß; *¨øeid-, V., Adj.: nhd. leuchten, hell, weiß; *¨øeit-, V., Adj.: nhd. leuchten, hell, weiß

weiß: germ. *alba-, *albaz, Adj.: nhd. weiß; *albi-, *albiz?, germ.?, Adj.: nhd. weiß; *bala-, *balaz, *balla‑, *ballaz, Adj.: nhd. weiß, licht, leuchtend; *blanka-, *blankaz, Adj.: nhd. weiß, blank, schwach glänzend; *fetila‑, *fetilaz, *fitila-, *fitilaz, Adj.: nhd. blass, weiß; *hweita-, *hweitaz, *hwÆta‑, *hwÆtaz, Adj.: nhd. weiß, licht

Weiß: germ. *hweitÆ-, *hweitÆn, *hwÆtÆ‑, *hwÆtÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weiß

weiß: germ. ? *winta-?, Adj.: nhd. weiß?

weiß: got. *ba-l-s?, Adj. (a): nhd. weiß; *bla-gk-s?, Adj. (a): nhd. weiß, glänzend; *¸ei-t-ag-s 1, wichtgata, krimAdj. (a): nhd. weiß; ¸ei-t-s* 5, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 151,1, 154,1): nhd. weiß
-- weiß machen: got. ga-¸ei-t-jan 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. weißen, weiß machen

weiß: an. hvÆ-t-r, Adj.: nhd. weiß
-- weiß werden: an. hvi-t-n-a, sw. V. (2): nhd. weiß werden

weiß: ae. hwÆ-t (1), Adj.: nhd. weiß, hell, glänzend, klar, schön; scÆ-r (1), Adj.: nhd. schier, rein, weiß, glänzend, funkelnd, hell, klar, durchsichtig
-- ganz weiß: ae. eal-l-hwÆ-t, Adj.: nhd. ganz weiß
-- ich weiß nicht wer: ae. n‑õ-t‑hwõ, ni‑wõ-t‑hwõ*, Adj., Pron.: nhd. ich weiß nicht wer, irgendein
-- weiß nicht: ae. n‑õ-t, ni‑wõ-t*, V. (1. Pers. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. weiß nicht

weiß: afries. hwÆ-t* 27, hwÆ-t-t*, Adj.: nhd. weiß, blinkend, glänzend

weiß: anfrk. wÆ-t* (2) 1, Adj.: nhd. weiß

weiß: as. *bla‑nk?, Adj.: nhd. »blank«, weiß; bla‑s 1, Adj.: nhd. blass, weiß, glänzend; hwÆ‑t* 12, Adj.: nhd. weiß, glänzend, nicht ausgelassen

weiß: ahd. blancus* 2, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. »blank«, bleich, weiß; blank* 8, blanc, Adj.: nhd. »blank«, weiß, glänzend, bleich, fahl; blas 3, Adj.: nhd. blass, weiß, mit einer Blesse versehen (Adj.); bleih 20, Adj.: nhd. bleich, blass, gelblich, weiß, hell, hellgrau, grau; unræt* 1, Adj.: nhd. »unrot«, nicht rot, weiß; wÆz* (1) 145, Adj.: nhd. weiß, glänzend, blond

Weiß: ahd. wÆzÆ* 16, st. F. (Æ): nhd. Weiß, weißer Fleck, weiße Farbe

weiß: mhd. blanc (1), planc, Adj.: nhd. blinkend, weiß, hell, strahlend, glänzend, schön, blank, farblos, klar, nackt; blancval, blancfal*, Adj.: nhd. »blankfahl«, weiß, fahl, blank, hellblond; blancvar, blancfar*, Adj.: nhd. »blankfarben«, weiß, blank farben, fahl; ? blansche, Adj.: nhd. weiß?; bleich, pleich, Adj.: nhd. bleich, blass, hell, weiß, fahl, trübe; blenke (1), Adj.: nhd. blinkend, glänzend, weiß

weiß: mhd. milchschãne, Adj.: nhd. »milchschön«, schön wie Milch, weiß; milchvar, milchfar*, Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, weiß, weiß wie Milch
-- ich weiß nicht wann: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo
-- ich weiß nicht wie: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo
-- ich weiß nicht wo: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo
-- weiß wie Milch: mhd. milchvar, milchfar*, Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, weiß, weiß wie Milch; milchwÆz, Adj.: nhd. »milchweiß«, weiß wie Milch
-- wer weiß was: mhd. neizwaz, neiswas, Indef.-Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, wer weiß was
-- wer weiß wie: mhd. neizwie, neiswie, neiwÐ, neiswÐ, Indef.-Pron.: nhd. irgendwie, wer weiß wie
-- wer weiß wo: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

weiß: mhd. schãne (1), schãn, schæne, Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; silbergevar, silbergefar*, Adj.: nhd. silberfarb, weiß, glänzend wie Silber, silbern; silbervar, silberfar*, Adj.: nhd. silberfarb, weiß, glänzend wie Silber, silbern

weiß: mhd. val (1), fal*, Adj.: nhd. fahl, bleich, entfärbt, verfärbt, weiß, verwelkt, welk, gelb, blond, falb; wÆz (1), wÆs, wÆzze, wÆsse, Adj.: nhd. weiß, glänzend, hell, blank, sauber, schön

Weiß: mhd. wÆze (1), wÆz, sw. F., st. F., st. N.: nhd. »Weiße«, Weiß, Reinheit, weiße Farbe, Helle, Glanz, Silbergehalt einer Münze; wÆze (3), st. N., sw. N.: nhd. Weiß, weiße Gesichtsfarbe, Eiweiß

weiß: mhd. wÆzvar, wÆzfar*, Adj.: nhd. »weißfarben«, hellfarbig, weiß, weiß gefärbt

Weiß: mnd. ? jȫdenvarwe, F.: nhd. Judenfarbe, Weiß?, Gelb?

weiß: mnd. blank (1), Adj.: nhd. blank, glänzend, glänzend weiß, hell, licht, weiß, leer; blÐk (2), bleik, Adj.: nhd. bleich, weiß, farblos; blÐkelhaftich*, blÐkelachtich, bleikelachtich, Adj.: nhd. weiß, blässlich; blÐkich***, Adj.: nhd. blässlich, bleich, weiß
-- eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist: mnd. dickdünne, Sb.: nhd. eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist
-- glänzend weiß: mnd. blank (1), Adj.: nhd. blank, glänzend, glänzend weiß, hell, licht, weiß, leer
-- mit weiß gegerbtem Leder besetzen: mnd. erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern
-- mit weiß gegerbtem Leder füttern: mnd. erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern
-- weiß gegerbtes Leder: mnd. erch (1), erech, erich, errich, N.: nhd. »Erch«, weiß gegerbtes Leder, weißgares Leder
-- weiß gerben: mnd. ergen (2), sw. V.: nhd. weiß gerben

weiß: mnd. schÆr (1), Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade
-- weiß wie Schnee: mnd. snÐwit, Adj.: nhd. schneeweiß, weiß wie Schnee, ungeflecktes helles Tierfell betreffend

weiß: mnd. wit (1), Adj.: nhd. weiß, fein (Silber), gar nicht oder nur gesetzmäßig beschickt (Silber), weiß gesotten (Münzen), mehr Silber als Kupfer enthaltend (Münze); witte (1), mnd.?, Adv.: nhd. weiß; wittel***, Adj.: nhd. weiß; wittich*** (1), witzich***, Adj.: nhd. weiß, rein

weissagen -- Handsehen um aus den Linien der Hand zu weissagen: mnd. hantkÆkinge, hantkikinge, F.: nhd. Wahrsagen aus der Hand, Handsehen um aus den Linien der Hand zu weissagen

weissagen: germ. *weitagæn, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien; *wig-, germ.?, V.: nhd. weissagen

weissagen: got. praú-fÐ-t-jan* 9, sw. V. (1): nhd. weissagen, prophezeien

Weissagen: an. spõ-do-m-r, st. M. (a): nhd. Sehergabe, Weissagen
-- unzuverlässig im Weissagen: an. ljðg-spõ-r, Adj.: nhd. unzuverlässig im Weissagen, Falsches prophezeiend

weis​sagen: ae. ge-hÚ-l-s-ian, ge-hõ-l‑s‑ian, sw. V.: nhd. Vorzeichen beobachten, weis​sagen, beschwören, anrufen, zusammenrufen; hÚ-l-s-ian, hõ-l‑s‑ian, sw. V.: nhd. Vorzeichen beobachten, weis​sagen, beschwören, anrufen, zusammenrufen

weissagen: afries. wÆ-t‑g‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. weissagen

weissagen: ahd. fogalrartæn 2, sw. V. (2): nhd. wahrsagen, weissagen, Vorzeichen deuten; gougalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »gaukeln«, zaubern, weissagen, Wahrsagerei betreiben; irswarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. weissagen, Vorzeichen deuten, sich mit der Vogelstimme befassen; kwedilæn* 1, quedilæn*, sw. V. (2): nhd. weissagen

Weissagen: ahd. swerida* (1)? 1, st. F. (æ): nhd. Weissagen, Vorzeichendeutung, Beschäftigung mit der Vogelstimme

weissagen: ahd. wÆssagæn*, sw. V. (2): nhd. prophezeien, weissagen; wÆzagæn* 21, sw. V. (2): nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen

weissagen: ahd. wÆzæn* (1) 2, sw. V. (2): nhd. weissagen

Weissagen: ahd. wÆzagtuom* 15, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weissagung, Weissagen, Wahrsagen

weissagen: mhd. geheizen (1), st. V.: nhd. »heißen«, verheißen (V.), versprechen, weissagen, befehlen, genannt werden, geloben, prophezeien, raten

Weissagen: mhd. hantsehen (2), st. N.: nhd. »Handsehen«, Weissagen

weissagen: mhd. prophÐcien, sw. V.: nhd. prophezeien, weissagen; prophÐtieren, prophÐzieren, sw. V.: nhd. prophezeien, weissagen

weissagen: mhd. wÆssagen (1), wÆsagen, wÆzigen, sw. V.: nhd. weissagen, wahrsagen, prophezeien, offenbaren, voraussagen, künden, künden von

Weissagen: mhd. wÆssagen (2), st. N.: nhd. Weissagen; wÆssagtuom, st. M.: nhd. Weissagen

weissagen: mhd. wÆzigen, sw. V.: nhd. weissagen

weissagen: mnd. profÐtÐren, profentÐren, profÐtÆren, profÆtÐren, sw. V.: nhd. prophezeien, vorhersagen, ankündigen Verborgenes aufdecken, weissagen, religiöse Inhalte oder Offenbarungen verkünden

weissagen: mnd. vȫrsprÐken (1), vȫresprÐken, st. V.: nhd. vorsprechen, vorschreiben, vorhersagen, weissagen, eintreten für, fürsprechen; wicken, mnd.?, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen, beschwören, zaubern; wÆssõgen*, wÆssagen, mnd.?, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien; wÆsseggen***, sw. V.: nhd. weissagen, prophezeien, wahrsagen

weissagend -- richtig weissagend: an. s-an-n-spõ-r, Adj.: nhd. richtig vorraussagend, richtig weissagend

weissagend: germ. *weitaga-, *weitagaz, Adj.: nhd. wissend, weise, weissagend

weissagend: ae. ge-scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; ge-scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; scéa-d-wÆ-s, Adj.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; scéa-d-wÆ-s-e, Adv.: nhd. weissagend, klug, vernünftig, weise; wig‑ol, Adj.: nhd. prophetisch, weissagend

weissagend: ahd. forasagalÆhho* 1, forasagalÆcho*, Adv.: nhd. vorhersagend, prophetisch, weissagend; forawÆzag* 2, Adj.: nhd. »vorherwissend«, vorhersagend, weissagend; forazeihhani* 1, forazeichani*, Adj. (?): nhd. prophetisch, vorhersagend, weissagend; læzkiosÆg* 1, Adj.: nhd. »loswählend«, weissagend, prophetisch; wÆzaglÆh* 3, Adj.: nhd. weissagend, prophetisch

weissagend: mhd. vürewizzenlich* 1, vürwizzenlich, fürewizzenlich*, fürwizzenlich*, Adj.: nhd. prophetisch, weissagend, zauberisch; wÆssagelich*, wÆssaglich, wÆssegelich, Adj.: nhd. weissagend, prophetisch; wÆssagende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. weissagend, prophetisch

weissagend: mnd. wickÏrisch***, Adj.: nhd. weissagend, Weissagung betreffend

weissagender -- weissagender Priester: mnd. altõrwickÏre*, altõrwicker, M.: nhd. Altarzauberer, weissagender Priester

weissagender -- weissagender Vogel: ahd. wÆzagfogal* 1, st. M. (a): nhd. »Weissagevogel«, weissagender Vogel

Weissagender: ahd. wÆzago* 119, sw. M. (n): nhd. Weissager, Prophet, Weissagender, Wahrsager, Seher

Weissager: ae. tõn‑hlíe-t-a, sw. M. (n): nhd. Wahrsager, Weissager; tõn‑hlíet‑ere, st. M. (ja): nhd. Wahrsager, Weissager; wÆ-t‑eg-a, wÆ-t-g-a, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Weissager, Prophet, Prophezeiung

Weissager: ahd. anabetõri 5, st. M. (ja): nhd. »Anbeter«, Wahrsager, Weissager, Priester, heidnischer Priester, Götzendiener; gougalõri* 23?, goukalõri*, st. M. (ja): nhd. Gaukler, Zauberer, Weissager; læzõri* 1, st. N. (ja): nhd. »Loser«, Losender, Weissager, Wahrsager; wÆzago* 119, sw. M. (n): nhd. Weissager, Prophet, Weissagender, Wahrsager, Seher

Weissager: mhd. heilsehÏre 1, st. M.: nhd. »Heilseher«, Wahrsager, Weissager

Weissager: mhd. wickÏre*, wicker, st. M.: nhd. »Wicker«, Zauberer, Weissager, Wahrsager, Gaukler; wÆssagÏre*, wÆssager, st. M.: nhd. Weissager, Wahrsager, Prophet; wÆssage (1), wÆsage, sw. M.: nhd. Weissager, Wahrsager, Prophet

Weissager: mnd. lückelÐsÏre*, lückelÐser*, luckeleser, lükkelÐser, M.: nhd. Weissager; profÐte (1), prophete, M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

Weissager: mnd. vægelwickÏre*, vægelwicker, vogelwicker, M.: nhd. Weissager, Vogeldeuter, Augur; wÆssõgÏre*, wÆssager, mnd.?, sw. M.: nhd. Weissager, Prophet, Weiser (M.) (1), hochweiser Herr (spöttisch); wÆssõge*, wÆssage, mnd.?, sw. M.: nhd. Weissager, Prophet, Weiser (M.) (1), hochweiser Herr (spöttisch); wÆsseggÏre*, wÆssegger, mnd.?, M.: nhd. Weissager, Prophet, Weiser (M.) (1), hochweiser Herr (spöttisch)

Weissager«: ahd. wÆssago* 11, sw. M. (n): nhd. »Weissager«, Prophet, Wahrsager

Weissagerin: ahd. saga (3) 1, sw. F. (n): nhd. Weise (F.) (3), Weissagerin

Weissagerin: mhd. wÆssagÏrinne*, wÆssagerinne, st. F.: nhd. Weissagerin, Wahrsagerin, Prophetin; wÆssage (2), wÆsage, sw. F.: nhd. Weissagerin, Wahrsagerin, Prophetin; wÆssaginne, wÆssagÆn, st. F.: nhd. Weissagerin, Wahrsagerin, Prophetin

Weissagerin: mnd. profÐtinne, profÐtin, F.: nhd. Prophetin, Weissagerin; profÐtische*, profÐtesche, F.: nhd. Prophetin, Weissagerin; profÐtisse, profentisse, F.: nhd. Prophetin, Weissagerin

Weissagerin: mnd. wÆssõgÏrinne*, wÆssagerinne, mnd.?, F.: nhd. Weissagerin, Prophetin

weissagerisch: ahd. 9zeihhanlÆh* 1, zeichanlÆh*, Adj.: nhd. weissagerisch, prophetisch; wÆzagtuomlÆh* 1, Adj.: nhd. weissagerisch; wizzanttuomlÆh* 1, ahd.?, Adj. (?): nhd. wissend, weissagerisch

Weissagevogel«: ahd. wÆzagfogal* 1, st. M. (a): nhd. »Weissagevogel«, weissagender Vogel

Weissagung: germ. *spÐhadæma-, *spÐhadæmaz, *spÚhadæma‑, *spÚhadæmaz, st. M. (a): nhd. Weissagung; *spÐhÆ-, *spÐhÆn, *spÚhÆ‑, *spÚhÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weisheit, Weissagung; *weitagadæma-, *weitagadæmaz, st. M. (a): nhd. Prophezeiung, Weissagung
-- zur Weissagung fähig: germ. *spÐhalÆka-, *spÐhalÆkaz, *spÚhalÆka‑, *spÚhalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. zur Weissagung fähig

Weissagung: got. praú-fÐ-t-j-a 6, sw. M. (n): nhd. Weissagung, Prophezeiung

Weissagung: ae. wig-l-e, N.: nhd. Hexerei, Zauber, Zauberei, Magie, Weissagung; wÆ-t‑eg‑dæ-m, wÆ-t-e-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Weisertum«, Prophezeiung, Weissagung

Weissagung: ahd. fogalrartæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelzeichen, Vorzeichen, Weissagung, Weissagung aus der Vogelstimme; forasaga* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Vorhersage«, Prophezeiung, Vorrede, Weissagung; foraspel* 2, st. N. (a): nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; forawÆzagtuom* 1, st. N. (a): nhd. »Vorwissen«, Vorahnung, Vorhersage, Weissagung; furisaga* 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Vorhersage, Weissagung; gougalheit* 3, goukalheit*, goucalheit*, st. F. (i): nhd. Gaukelei, Zauberei, Weissagung, Blendwerk; lÐra 155, st. F. (æ): nhd. Lehre, Belehrung, Unterricht, Überlieferung, Unterweisung, Teilgebiet der Unterweisung, Zeugnis, Lehrmeinung, Verkündigung, Weissagung; opfarwÆzagunga* 1, opharwÆzagunga*, st. F. (æ): nhd. Opferschau, Weissagung; wÆssagunga 2, st. F. (æ): nhd. Weissagung, Wahrsagen; wÆzagheit* 2, st. F. (i): nhd. Weissagung, Wahrsagung; wÆzagtuom* 15, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weissagung, Weissagen, Wahrsagen; wÆzagunga* 5, st. F. (æ): nhd. Weissagung, Prophezeiung; wÆzanung* 3, st. M. (æ): nhd. Weissagung, Prophezeiung; wizzanttuom* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wissen, Kenntnis, Weissagung, Wahrsagung
-- Weissagung aus der Vogelstimme: ahd. fogalrartæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Vogelzeichen, Vorzeichen, Weissagung, Weissagung aus der Vogelstimme

Weissagung: mhd. bitunge, bittunge, st. F.: nhd. Gebet, Bitte, Weissagung

Weissagung: mhd. geheiz (1), st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; heilschouwunge 1, st. F.: nhd. »Heilschauung«, Weissagung, Wahrsagerei, Zeichendeutung

Weissagung: mhd. læz (1), læs, st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort; prophÐtÆe, prophÐcÆe, prophÐzie, sw. F., st. F.: nhd. »Prophetie«, Prophezeiung, Weissagung

Weissagung: mhd. wÆssage (3), wÆsage, st. N., st. F.: nhd. Wahrsagerei, Weissagung, Prophezeiung; wÆssagunge, st. F.: nhd. Weissagung, Prophezeiung

Weissagung: mnd. profÐtenrÐde, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; profÐtensprȫke, M.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; profÐtÐringe, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Weissagung; profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung

Weissagung: mnd. wÆssõginge*, wÆssaginge, mnd.?, F.: nhd. Weissagung, Prophezeiung; wissõgunge*, wÆssagunge, mnd.?, F.: nhd. Weissagung, Prophezeiung; wÆssegginge***, mnd.?, F.: nhd. Weissagung, Prophezeiung
-- Weissagung betreffend: mnd. wickÏrisch***, Adj.: nhd. weissagend, Weissagung betreffend

Weißamt«: mnd. witambacht*, witammecht, mnd.?, N.: nhd. »Weißamt«, Amt eines Domherrn (zur Beschaffung der vestes lineae bzw. Chorhemden)

Weißbacker«: mnd. witbackÏre*, witbacker, mnd.?, M.: nhd. »Weißbacker«, Bäcker des Weißbrots

Weißbier -- ein Weißbier: mnd. duchstÐn, duchstein, M.: nhd. Tuffstein, ein Weißbier; dukstÐn, dðkstÐn, dukstein, M.: nhd. Tuffstein, ein Weißbier

Weißbiers -- Brauer des Weißbiers: mnd. witbrðwÏre*, witbruwer, mnd.?, M.: nhd. »Weißbrauer«, Brauer des Weißbiers

Weißbirke: ahd. ? buohha 41, buocha, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Buche, Rotbuche, Weißbirke?

weißblau«: mhd. wÆzblõ, wÆzplõ, Adj.: nhd. »weißblau«, hellblau

Weißblech: mnd. störteblek, N.: nhd. Eisenblech, Weißblech

Weißblei: mnd. witlæt, mnd.?, N., F.: nhd. Weißblei, Zinn

Weißbrauer«: mnd. witbrðwÏre*, witbruwer, mnd.?, M.: nhd. »Weißbrauer«, Brauer des Weißbiers

Weißbrot -- flechtenartig geformtes Weißbrot: mnd. vlÐke (1), flÐke, vleke, vlecke, vlocke, F.: nhd. Flechtwerk, geflochtener Zaun, Hürde, Darre, flechtenartig geformtes Weißbrot

Weißbrot: ae. hwÆ-t-e-hlõf, st. M. (a): nhd. Weißbrot

Weißbrot: ahd. fohhenza* 13, fochenza, st. F. (n): nhd. Kuchen, Brot, Weißbrot, Fladen, Gebäck; fokenza* 1, sw. F. (n): nhd. Gebäck, Fladen, Brot, Weißbrot; semalfohhenza* 1, semalfochenza*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weißbrot, Semmel, Weizenkuchen, Semmelbrot, Schaubbrot; wÆzbræt* 1, st. N. (a): nhd. Weißbrot

Weißbrot: mhd. edelbræt, st. N.: nhd. »Edelbrot«, Weißbrot

Weißbrot: mhd. gastel, st. N.: nhd. Weißbrot, Kuchen, flaches rundes Gebäck, Pastille

Weißbrot: mhd. schãnebræt* 2, schãnbræt, st. N.: nhd. schönes Brot, Weißbrot; semel, simel, semele, simele, st. F.: nhd. feines Weizenmehl, Weizenmehl, Weizenbrot, Weißbrot, Semmel, Hostie, Brot des Abendmahles

Weißbrot: mhd. vochenz, fochenz*, st. F.: nhd. »Fochenz«, Kuchen, Weißbrot; vochenze, fochenze*, sw. F., st. F.: nhd. Kuchen, Weißbrot; wastel, st. N.: nhd. Art »Wastel«, Weißbrot, Kuchen, Brot, Fladen; weizenbræt, st. N.: nhd. Weizenbrot, Weißbrot; wÆzbræt, st. N.: nhd. Weißbrot
-- kleines Weißbrot: mhd. wÆzbrãtelÆn, st. N.: nhd. »Weißbrötlein«, kleines Weißbrot

Weißbrot: mnd. krǖzewegge*, krǖzwegge, N.: nhd. Weißbrot, Wecken mit einer Kreuzverzierung
Weißbrot: mnd. læsbræt, N.: nhd. lockeres Brot, feines Brot, Weißbrot; mikkenbræt, N.: nhd. Weißbrot
-- kleines Weißbrot: mnd. luffe, N.: nhd. kleines Weißbrot; mikke (1), F.: nhd. kleines Weißbrot

Weißbrot: mnd. stðte (1), stute, M.: nhd. Stuten (M.), Weißbrot, schenkelförmiges Weißbrot, feineres Weißbrot; stðtenkrȫme, M.: nhd. Weißbrot, Semmelkrume zum Reiben
-- eine Art Weißbrot: mnd. schȫvelinc, schovelink, schÐvelinc, M.: nhd. eine Art Weißbrot
-- feineres Weißbrot: mnd. stðte (1), stute, M.: nhd. Stuten (M.), Weißbrot, schenkelförmiges Weißbrot, feineres Weißbrot
-- Milch mit eingeweichtem Weißbrot: mnd. stðtenbrÆ, M.: nhd. »Stutenbrei«, Milch mit eingeweichtem Weißbrot
-- schenkelförmiges Weißbrot: mnd. stðte (1), stute, M.: nhd. Stuten (M.), Weißbrot, schenkelförmiges Weißbrot, feineres Weißbrot
-- Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte: mnd. stðtenbernt, M.: nhd. Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte

Weißbrotbäcker: mhd. schãnebrætbecke, schãnbrætbecke, sw. M.: nhd. »Schönbrotbäcker«, Weißbrotbäcker; semelÏre* 4, semeler, st. M.: nhd. Weißbrotbäcker

Weißbrotbäcker: mhd. wastelÏre* 1, wasteler, st. M.: nhd. Weißbrotbäcker, Feinbäcker; weizbecke, sw. M.: nhd. »Weizbeck«, Weißbrotbäcker; wÆzbecke, sw. M.: nhd. »Weizbeck«, Weißbrotbäcker

Weißbrotbäcker: mnd. læsbeckÏre*, læsbecker, M.: nhd. Weißbrotbäcker, Bäcker für feines Brot, Kuchenbäcker

Weißbrotbäcker: mnd. vastbeckÏre*, vastbecker, M.: nhd. Weißbrotbäcker, Kuchenbäcker

Weißbrötlein«: mhd. wÆzbrãtelÆn, st. N.: nhd. »Weißbrötlein«, kleines Weißbrot

Weißbrots -- Bäcker des Weißbrots: mnd. witbackÏre*, witbacker, mnd.?, M.: nhd. »Weißbacker«, Bäcker des Weißbrots

Weißbuche: idg. *grÐbhos, *grÐbos, *græbhos, *græbos, M.: nhd. Weißbuche, Eiche

Weißbuche: mhd. hagenbuoche, sw. F.: nhd. Hainbuche, Weißbuche
-- aus Weißbuche hergestellt: mhd. hagedürnÆn*, hagedürnin, Adj.: nhd. Hagedorn..., aus Hagedorn hergestellt, aus Weißbuche hergestellt, aus Weißdorn bestehend, aus Weißdorn hergestellt; hagenbüechÆn, Adj.: nhd. »hagenbuchen«, aus Hainbuche hergestellt, aus Weißbuche hergestellt, aus Hainbuchenholz

Weißbuche: mnd. hõgebȫke, hageboke, hachboecke, F.: nhd. Hagebuche, Hainbuche, Weißbuche; heinbȫke*, heynbȫke, heimbȫke*, heymbȫke, F.: nhd. Hagebuche, Hainbuche, Weißbuche
Weißdorn: anfrk. *hag-an?, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Weißdorn

Weißdorn: ahd. hagan (1) 42, st. M. (a): nhd. Dornstrauch, Weißdorn, Hainbuche; hagandorn 10, hagaldorn*, st. M. (a): nhd. »Hagedorn«, Weißdorn, Dornenhecke; hagudorn* 5, hagedorn, st. M. (a): nhd. Hagedorn, Dorngesträuch, Umzäunung, Weißdorn; hiofaltra* 22, hiufaltra*, st. F. (æ): nhd. Heckenrose, Dornstrauch, Weißdorn, Hundsrose; wÆzdorn 4, ahd.?, st. M. (a): nhd. Weißdorn

Weißdorn: mhd. dornboum, torenboum*, torenpoum, dornpoum, st. M.: nhd. »Dornbaum«, Weißdorn, Dornenstrauch

Weißdorn: mhd. hagedorn 3 und häufiger?, hagdorn, st. M.: nhd. Hagedorn, Weißdorn, schwarzer Andorn; hagendorn, st. M.: nhd. Weißdorn, Hagedorn, Heckbaum; heckedorn, st. M.: nhd. »Heckendorn«, Weißdorn, Hagedorn, Heckbaum
-- aus Weißdorn bestehend: mhd. hagedürnÆn*, hagedürnin, Adj.: nhd. Hagedorn..., aus Hagedorn hergestellt, aus Weißbuche hergestellt, aus Weißdorn bestehend, aus Weißdorn hergestellt
-- aus Weißdorn hergestellt: mhd. hagedürnÆn*, hagedürnin, Adj.: nhd. Hagedorn..., aus Hagedorn hergestellt, aus Weißbuche hergestellt, aus Weißdorn bestehend, aus Weißdorn hergestellt

Weißdorn: mhd. wÆthagen, sw. M.: nhd. Weißdorn; wÆzdorn, st. M.: nhd. Weißdorn

Weißdorn: mnd. hõgedærn, hõgedorne, M.: nhd. Hagedorn, Weißdorn, wilder Rosenstrauch, Hagedornbusch, Hagedornzweig, Hagedornhecke, Hagedornholz

Weißdornfrucht: ahd. haganberi* 2, st. N. (ja): nhd. Weißdornfrucht, Hagebutte

Weißdorns; -- Frucht des Weißdorns; Kornelkirsche: mnd. ? wÐpe, wepe, mnd.?, F.?: nhd. Hagebutte, Schössling der Hagebutte?, Dolde der Hagebutte?, Frucht des Weißdorns?

Weißdornspross: ahd. hagandornknopf* 1, ahd.?, st. M. (a?): nhd. Weißdornspross

Weißdost«: ahd. wÆzdosto* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Weißdost«, Katzenminze

weiße -- das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist: mnd. spint (3), M., N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintenholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist; spintholt, N.: nhd. das weiche und weiße Holz zwischen dem Kern und der Baumrinde das noch nicht in Kernholz übergegangen ist

weiße -- der weiße Fleck im Auge: ahd. 3zinko* (2) 6, zinco*, sw. M. (n): nhd. der weiße Fleck im Auge, Leukom; wÆzouga* 1, ahd.?, sw. N. (n): nhd. der weiße Fleck im Auge

Weiße -- der Weiße: an. hvÆ-t-ing-r, st. M. (a): nhd. der Weiße, Felsen mit weißer Farbe, weiße Welle, Meer, Walart, Fischart, (Schwertname), (Pferdename), Trinkhorn

weiße -- weiße Bohne: mnd. vÆcbæne*, vÆkbæne, vÆkbæne, vigebone, F.: nhd. weiße Bohne, Same (M.) (1) der getrockneten Fruchthülse von lupinus albus, Samen (M.) der getrockneten Fruchthülse von lupinus albus, Feigbohne, Wolfsbohne; ? vitbæne, vÆthbone, Sb.: nhd. weiße Bohne?

weiße -- weiße Erde: mnd. stÐnmarch, steinmarch, M.: nhd. Steinmark, Mondmilch, weiße Erde

weiße -- weiße Farbe: germ. *blaikæ-, *blaikæn, *blaikjæ-, *blaikjæn, sw. F. (n): nhd. weiße Farbe, bleiche Farbe

weiße -- weiße Farbe: an. blei-k-ja (1), sw. F. (n): nhd. weiße Farbe, bleiche Farbe

weiße -- weiße Farbe: ahd. wÆzÆ* 16, st. F. (Æ): nhd. Weiß, weißer Fleck, weiße Farbe

weiße -- weiße Farbe: mhd. blanc (2), st. M., st. N.: nhd. Glanz, weiße Farbe; bleiche (1), st. F., sw. F.: nhd. Blässe, Bleiche, weiße Farbe, Bleichen (N.), Bleichplatz, gebleichte Leinwand; bleichheit, bleicheit, st. F.: nhd. »Bleichheit«, Blässe, helle Farbe, weiße Farbe; blenke (2), st. F.: nhd. »Blenke«, weiße Farbe, Schminke

weiße -- weiße Farbe: mhd. wÆze (1), wÆz, sw. F., st. F., st. N.: nhd. »Weiße«, Weiß, Reinheit, weiße Farbe, Helle, Glanz, Silbergehalt einer Münze

weiße -- weiße Gans: ae. hwÆ-t-gæ-s, F. (kons.): nhd. weiße Gans

weiße -- weiße Gesichtsfarbe: mhd. wÆze (3), st. N., sw. N.: nhd. Weiß, weiße Gesichtsfarbe, Eiweiß
-- Weiße Seerose: mhd. wazzerbluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Wasserblume«, Wasserpflanze, Weiße Seerose

weiße -- weiße Glockenblume: mhd. gensebluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Gänseblume«, weiße Glockenblume, Ackerwinde?

weiße -- weiße Haut habend: mnd. withǖdich*, withudich, mnd.?, Adj.: nhd. weißhäutig, weiße Haut habend

weiße -- weiße leichte Asche über dem angebrannten Feuer: an. f‡l-sk-i, sw. M. (n): nhd. weiße leichte Asche über dem angebrannten Feuer

weiße -- weiße Lilie: mnd. lilie, lillie, lilge, lilige, lillige, lelge, F.: nhd. Lilie, weiße Lilie

weiße -- weiße linnene Haube einer Laienschwester: mnd. stÐlke, steyelke, F.: nhd. eine Verpackungsform für Leinen (N.), weiße linnene Haube einer Laienschwester

weiße -- weiße Nieswurz: ae. tðngÆlsing‑wyrt, st. F. (i): nhd. weiße Nieswurz; tunsing‑wyrt, st. F. (i): nhd. weiße Nieswurz

weiße -- weiße Nieswurz: mhd. germer, sw. F.: nhd. Germer, weiße Nieswurz

weiße -- weiße Nieswurz: mnd. schaffonÆe, schaffoni, saffonÆe, Sb.: nhd. weiße Nieswurz

weiße -- weiße Rübe: an. nÏp-a, sw. F. (n): nhd. weiße Rübe

weiße -- weiße Seerose: ahd. hõrwurz 1?, st. F. (i): nhd. weiße Seerose

Weiße -- Weiße Seerose: ahd. kollo* 2, sw. M. (n): nhd. Weiße Seerose

weiße -- weiße Seerose: ahd. wazzarwurz* 1, st. F. (i): nhd. »Wasserwurz«, weiße Seerose

Weiße -- Weiße Seerose: mhd. kolrewurz 1, st. F.: nhd. Weiße Seerose

weiße -- weiße Seerose: mhd. sÐblat, st. N.: nhd. »Seeblatt«, Seerosenblatt, weiße Seerose

weiße -- weiße Seerose: mnd. ? witsÐblæme*, witsÐblome, mnd.?, F.: nhd. weiße Seerose?

weiße -- weiße Seerose: mnd. mÐrkrðt, N.: nhd. »Meerkraut«, weiße Seerose

weiße -- weiße Senfstaude: mnd. ? witsennep*?, witsenep, mnd.?, M.: nhd. weiße Senfstaude?

weiße -- weiße Taubnessel: mhd. bremekrðt 2, bremenkrðt, st. N.: nhd. Hennenfuß, weiße Taubnessel

weiße -- weiße Traube: ahd. wÆzdrðbo 3, sw. M. (n): nhd. »Weißtraube«, weiße Traube

weiße -- weiße und gelbe Seerose: mnd. mümmelken, mummelken, mömmelken, Sb.: nhd. weiße und gelbe Seerose, großblättrige Wasserpflanze

weiße -- weiße Welle: an. hvÆ-t-ing-r, st. M. (a): nhd. der Weiße, Felsen mit weißer Farbe, weiße Welle, Meer, Walart, Fischart, (Schwertname), (Pferdename), Trinkhorn

weiße -- weiße wollene Bettdecke: an. hvÆt-il-l, st. M. (a): nhd. weiße wollene Bettdecke

weiße -- weiße Zaunrübe: mnd. smerwort, smerwurt, N.: nhd. »Schmerwurz«, weiße Zaunrübe; smerwortel*, smerwörtel, N.: nhd. »Schmerwurzel«, weiße Zaunrübe

Weiße (F.): mnd. witte (2), mnd.?, st. F.: nhd. Weiße (F.), Weißheit, Silbergehalt, Feingehalt

weiße Calville (Apfelsorte): mnd. eggeappel, M.: nhd. weiße Calville (Apfelsorte)

weiße Seerose (nymphea alba): mnd. ? ouweblat*, oublat, owblat, N.: nhd. ein Pflanzenname (Bedeutung unsicher), weiße Seerose (nymphea alba)?, gelbe Seerose (nymphea luteum)?, Blatt der Wasserlilie?, Pflanze der Wasserlilie

weiße Weide (F.) (1) die gekappt wird: mnd. kopwÆde*, kopwÐde*, kopwede, mnd.?, F.: nhd. Kopfweide, gemeine Weide (F.) (1) die gekappt wird, weiße Weide (F.) (1) die gekappt wird

Weiße: ae. hwÆ-t (2), st. N. (a): nhd. Weiße, Eiweiß

Weiße: mhd. schãne (3), schæne, st. F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Klarheit, Weiße, Glanz, schönes Wetter

Weiße: mhd. wÆzede, st. F.: nhd. Weiße, Helligkeit
-- an Weiße übertreffen: mhd. übereblenken*, überblenken, überklenken, sw. V.: nhd. an Weiße übertreffen; überewÆzen* (1), überwÆzen, sw. V.: nhd. an Weiße übertreffen
-- Übertreffen an Weiße: mhd. überewÆzen* (2), überwÆzen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übertreffen an Weiße

Weiße: mnd. withÐt* (1), witheit, mnd.?, F.: nhd. »Weißheit«, Weiße, Weißes; wittichhÐt* (1), witticheit, mnd.?, F.: nhd. Weiße, Reinheit, Lauterkeit

Weiße«: mhd. wÆze (1), wÆz, sw. F., st. F., st. N.: nhd. »Weiße«, Weiß, Reinheit, weiße Farbe, Helle, Glanz, Silbergehalt einer Münze

Weißeiche«: mnd. witÐke, mnd.?, F.: nhd. »Weißeiche«, Stecheiche, Steineiche

weißeln: ae. ge-cealc-ian, sw. V.: nhd. kalken, weißeln

weißeln«: mhd. weizelen*, weizeln, sw. V.: nhd. »weißeln«, meißeln, mit dem Sondierinstrument arbeiten

weißem -- aus purpurfarbigem und weißem Stoff gefertigt: mnd. purpurwit, Adj.: nhd. »purpurweiß«, aus purpurfarbigem und weißem Stoff gefertigt

weißem -- aus weißem Leder: ahd. irahÆn* 4, Adj.: nhd. weißledrig, aus weißem Leder, aus Ziegenleder

weißem -- mit weißem Fleck seiend: germ. *blasa-, *blasaz, Adj.: nhd. licht, blass, mit weißem Fleck seiend

weißem -- Pferd oder Rind mit weißem Fleck: mnd. blesse (1), bles, F.: nhd. Blesse, weißer Stirnfleck, Pferd oder Rind mit weißem Fleck

weißen -- Blatt der weißen Rübe: mhd. biezenblat, st. N.: nhd. Mangoldblatt, Blatt der weißen Rübe

weißen -- Blüte der weißen Lilie: mnd. lilienblæme, F.: nhd. Blüte der weißen Lilie, Sinnbild für Maria

weißen -- braun mit einem weißen Stirnfleck versehen: mnd. brðnblesset (1), brðnblest, Adj.: nhd. braun mit einem weißen Stirnfleck versehen

weißen -- braunes Pferd mit einem weißen Stirnfleck: mnd. brðnblesset (2), brðnblest, Sb.: nhd. braunes Pferd mit einem weißen Stirnfleck

weißen -- Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals: mnd. rincamsel, F.: nhd. »Ringamsel«, Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals, Ringdrossel

weißen -- etwas Rotes weißen: mhd. zerwÆzen, sw. V.: nhd. etwas Rotes weißen, etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen

weißen -- Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck: mnd. lilienkrans, M.: nhd. »Linienkranz«, Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck

weißen -- Lilienblatt; Blütenblatt der weißen Lilie: mnd. lilienblat, ligienblat, N.: nhd. Lilienblatt

weißen -- mit weißen Brauen: an. hvÆt-brð-n-n, Adj.: nhd. mit weißen Brauen

weißen -- Name eines weißen Apfels: mnd. ogelink, mnd.?, N.: nhd. Name eines weißen Apfels

weißen -- Terfinnen am weißen Meer: an. Tyr-fif-inn-ar, M. Pl.: nhd. Terfinnen am weißen Meer

weißen -- Zähne weißen: mnd. anegrÆnen*, angrÆnen, st. V.: nhd. »angreinen«, Zähne weißen

weißen: germ. *hweitjan, *hwÆtjan, sw. V.: nhd. weißen

weißen: got. ga-¸ei-t-jan 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. weißen, weiß machen; *¸ei-t-jan, sw. V. (1): nhd. weißen

weißen: ae. ge-hwÆ-t-an, sw. V. (1): nhd. weißen, polieren; hwÆ-t-an, sw. V. (1): nhd. weißen, polieren

weißen: ahd. wÆzen* 6, sw. V. (1a): nhd. weißen, tünchen, kalken, weiß machen, weiß färben

weißen: mhd. wÆzen (1), sw. V.: nhd. weißen, weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, glänzen, tünchen, säubern, reinigen

Weißen: mhd. wÆzen*** (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Weißen, Weiß-Sein, Weiß-Werden, Glänzen, Weiß-Machen, Tünchen, Säubern, Reinigen

weißen: mnd. smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln
-- Frucht vom weißen Steinbrech: mnd. stÐnbrÐkensõt, steinbrÐkensõt, stÐnberkensõt, steinberkensõt, F.: nhd. Frucht vom weißen Steinbrech
-- mit weißen Haaren durchsetzt: mnd. stikhõrich, Adj.: nhd. stichelhaarig, graumeliert, mit weißen Haaren durchsetzt
-- Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint: mnd. strðsvÐdere*, strðsvÐder, strðsvedder, F.: nhd. »Straußfeder«, Straußenfeder, besonderer Federschmuck des Adels, Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint
-- schwarz mit weißen Flecken: mnd. swartbunt, Adj.: nhd. »schwarzbunt«, schwarz mit weißen Flecken

Weißenbronn -- Weißenbronn bei Heilsbronn: germ. ? Venaxemodorum, lat.-germ?, ON: nhd. Weißenbronn bei Heilsbronn?, Straubing?

Weißenburg -- Weißenburg in Bayern: germ. Biricianis, lat.-germ.?, ON: nhd. Weißenburg in Bayern

weißer -- Art blasser oder auch weißer Rubine: mhd. palas, palast, paleis, balast, st. N., st. M.: nhd. Palast, Festsaal, Saal, Empfangsgebäude, Wohngebäude einer Burg, Schloss, Art blasser oder auch weißer Rubine

weißer -- bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe: mnd. stokbrÐt, stokbreit, Sb.: nhd. bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe

weißer -- blasser oder weißer Rubin: mhd. balas, baleis, ballas, balax, paleis, st. M.: nhd. blasser oder weißer Rubin

weißer -- Felsen mit weißer Farbe: an. hvÆ-t-ing-r, st. M. (a): nhd. der Weiße, Felsen mit weißer Farbe, weiße Welle, Meer, Walart, Fischart, (Schwertname), (Pferdename), Trinkhorn

weißer -- kostbarer weißer Stoff: mhd. kasmeæt, st. M.: nhd. kostbarer weißer Stoff

weißer -- kostbarer weißer Stoff: mhd. tÆze, st. F.: nhd. kostbarer weißer Stoff

weißer -- Pferd mit weißer Blesse: mnd. blõsenhingest, blõsenhengst, N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse; blõsenpÐrt, N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse

weißer -- Pferd mit weißer Stirn: mhd. blasros, st. N.: nhd. »Blassross«, Pferd mit weißer Stirn

weißer -- Pferd mit weißer Stirn: mnd. blõsenhingest, blõsenhengst, N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse; blõsenpÐrt, N.: nhd. Pferd mit weißer Stirn, Pferd mit weißer Blesse

weißer -- spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten: mnd. jȫdenhæt, jȫdenhod, jȫdenhoyd, jodenhæt, M.: nhd. Judenhut, spitzer weißer oder roter Hut den die deutschen Juden tragen mussten
weißer -- weißer Affodill: mnd. witlæk, mnd.?, N.: nhd. weißer Affodill

Weißer -- Weißer Andorn: ahd. antar 2, st. M. (a?, i?), N. (a): nhd. Andorn, Weißer Andorn, Schwarze Taubnessel

weißer -- weißer Andorn: mhd. gotesvergezzene 2, F.: nhd. weißer Andorn; gotvergezzene 3, F.: nhd. weißer Andorn

weißer -- weißer Augenfleck: ae. fléa (2), fléa-h (2), fléo, flíe, flíe-g, flío, M., N.: nhd. weißer Augenfleck

weißer -- weißer Fleck an der Stirn der Pferde: mnd. kolle (1), kol, kölle, külle, M.: nhd. Kopf einer Pflanze, Zweigspitze, Wipfel, weißer Fleck an der Stirn der Pferde

weißer -- weißer Fleck im Auge: mhd. zingel (3), st. N.: nhd. Augenleiden, weißer Fleck im Auge; zinke (2), sw. M.: nhd. weißer Fleck im Auge

weißer -- weißer Fleck: as. flÆ 1, as.?, st. N. (a)?: nhd. weißer Fleck

weißer -- weißer Fleck: ahd. wÆzÆ* 16, st. F. (Æ): nhd. Weiß, weißer Fleck, weiße Farbe

weißer -- weißer Fleck: mhd. blasse, st. F.: nhd. Blesse, weißer Fleck

weißer -- weißer Fluss: germ. *albi-, *albiz?, st. F. (i): nhd. weißer Fluss

weißer -- weißer Fuchs: an. mel-rakk-i, sw. M. (n): nhd. weißer Fuchs

Weißer -- Weißer Germer: mhd. ? hemerwurz 1, st. F.: nhd. Hemere, Germer, Weißer Germer?, Nieswurz; ? hemerwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. Hemere, Germer, Weißer Germer?

weißer -- weißer Germer: mnd. vÆfwort, mnd.?, F.: nhd. weißer Germer

weißer -- weißer Kies: mnd. ? reineke, mnd.?, Sb.?: nhd. weißer Kies?

weißer -- weißer Kohl: mnd. kumpst (2), kumpest, kumpost, N.: nhd. Eingemachtes, eingemachter Kohl, eingemachtes Sauerkraut, weißer Kohl

weißer -- weißer Kopfkohl: mhd. kabez, st. M.: nhd. Kappes, Weißkohl, weißer Kopfkohl; kabezkrðt, st. N.: nhd. weißer Kopfkohl

weißer -- weißer Kopfkohl: mnd. kabðs (1), M.: nhd. weißer Kopfkohl; kabuskenkæl, M.: nhd. weißer Kopfkohl; kabðskæl, kabbðskæl, M.: nhd. weißer Kopfkohl; kappes, kabbes, M.: nhd. weißer Kopfkohl

weißer -- weißer Lauch: ae. hwÆ-t-e-léac, st. N. (a): nhd. weißer Lauch; hwÆ-t-léac, st. N. (a): nhd. weißer Lauch

weißer -- weißer Pfeffer: ahd. wÆzpfeffur* 2, wÆzpheffur*, wÆzpfeffar*, ahd.?, st. M. (a?): nhd. weißer Pfeffer, Steinkorn des Pfeffers

weißer -- weißer Quarz: an. hÐ-geit-il-l, st. M. (a): nhd. weißer Quarz

weißer -- weißer Rainfarn: mnd. reinevõn, reinevõne, reinenvõne, reinvõn, reinvõne, reinvõr, reynevõn, reynevõne, reynenvõne, reynvõn, reynvõne, reynvõr, rÐnevane, M., F.: nhd. Rainfarn, Wurmkraut, Sumpfgarbe, weißer Rainfarn; reinvõr, reynvõr, M., F.: nhd. Rainfarn, Wurmkraut, Sumpfgarbe, weißer Rainfarn

weißer -- weißer Saft von Mandelkernen: mnd. mandelenmelk, F.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen; mandelmelk, F.: nhd. »Mandelmilch«, weißer Saft von Mandelkernen

weißer -- weißer Schleier: ahd. wÆzhulla* 1, sw. F. (n): nhd. »Weißhülle«, Schleier, weißer Schleier

Weißer -- Weißer Sonntag: an. pÆk-is-dag-r, pikk-is-dag-r, st. M. (a): nhd. »Pfingsten«, Weißer Sonntag

weißer -- weißer Steinbrech: mnd. stÐnbrÐke, steinbrÐke, stÐnbrek, Sb.: nhd. weißer Steinbrech

weißer -- weißer Stirnfleck: mnd. blesse (1), bles, F.: nhd. Blesse, weißer Stirnfleck, Pferd oder Rind mit weißem Fleck

weißer -- weißer Vogel: mhd. karadrÆus, kladrÆus, galadrius, calader, galadræt, galidræt, M.: nhd. fabelhafter Vogel, weißer Vogel

weißer -- weißer Zelter: ahd. blankzeltõri 1?, st. M. (ja): nhd. weißer Zelter

weißer -- weißer Zelter: mhd. blanczeltÏre 1, blanczelter, blanczeltere, st. M.: nhd. Walker, weißer Zelter

Weißer: germ. *hweitinga-, *hweitingaz, *hweitenga‑, *hweitengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Weißer

Weißer«: mnd. witte*** (5), M.: nhd. »Weißer«

weißes -- »weißes Bein«: mnd. ? witbÐn, mnd.?, N.: nhd. »weißes Bein«?, Schlüsselbein

weißes -- feines weißes Leinengewebe: mnd. schÆr (3), schyr, schier, N.: nhd. feines weißes Leinengewebe, Sargdecke, Bahrtuch, durchsichtiges Gewebe, Schleierstoff; schÆrlõken, N.: nhd. feines weißes Leinengewebe, feine Leinenwand, Überlaken

weißes -- Stück weißes Leinen für Beinkleider: mnd. hæsenwit, hõsenwit, N.?: nhd. Stück weißes Leinen für Beinkleider

weißes -- Stück weißes Leinen für Hosen: mnd. hæsewit, N.?: nhd. Stück weißes Leinen für Hosen

weißes -- weißes bzw. graues Haar: mnd. ? stofhõr, N.: nhd. »Staubhaar«, weißes bzw. graues Haar?

weißes -- weißes Chorhemd der Geistlichen: mhd. albe (2), st. F.: nhd. Albe (F.) (3), weißes Chorhemd der Geistlichen

weißes -- weißes Chorhemd: ae. alb-e, sw. F. (n): nhd. weißes Chorhemd

weißes -- weißes Chorhemd: mnd. kærrochélen*, kærrochéle, kærruchéle, N.: nhd. Chorrock, weißes Chorhemd, kurzes weites Chorhemd, vielfaltiges Chorhemd

weißes -- weißes Gewand: ahd. wÆzpfellÆnrok* 1, wÆzphellÆnroc*, st. M. (a?, i?): nhd. weißfarbiger Rock, weißes Gewand

weißes -- weißes Gewand: mnd. stæle, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon und Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand

weißes -- weißes Konfekt: mnd. witkrðt, mnd.?, N.: nhd. »Weißkraut«?, eine Pflanze, weißes Konfekt

weißes -- weißes Pelzwerk: mnd. witwerk, mnd.?, N.: nhd. weißes Pelzwerk

weißes -- weißes Pferd: ahd. wÆzros 3, st. N. (a): nhd. Schimmel, weißes Pferd

weißes -- weißes Pferd: mhd. schimel (2), st. M.: nhd. Schimmel (M.) (1), Fleck, Makel, Glanz, weißes Pferd

weißes -- weißes Pferd: mnd. schimmel (2), schÐmel, M.: nhd. Schimmel (M.) (2), weißes Pferd, Schimmelpferd

weißes -- weißes Tuch für Unterfutter: mnd. væderwitte, N.: nhd. weißes Tuch für Unterfutter

weißes -- weißes Tuch mittlerer Stärke: mnd. middelwitte, N.: nhd. weißes Tuch mittlerer Stärke

weißes -- weißes Tuch: an. blank, st. N. (a): nhd. weißes Tuch

weißes -- weißes Tuch: mnd. wit (4), mnd.?, N.: nhd. weißes Tuch, Weißpfennig?; witte*** (4), N.: nhd. weißes Tuch

weißes -- weißes und engärmeliges Untergewand des amtierenden Priesters aus Leinwand oder Seide: mnd. alve, F.: nhd. Chorhemd, weißes und engärmeliges Untergewand des amtierenden Priesters aus Leinwand oder Seide

weißes -- weißes Wollzeug: an. bla-k-t, st. N. (a): nhd. weißes Wollzeug

weißes -- weißes Zinkoxyd: mnd. nicht (3), M.: nhd. weißes Zinkoxyd, Zinkweiß

weißes Leinen (N.): mhd. saben, st. M.: nhd. Leinwand, Kleidungsstück aus Leinwand, weißes Leinen (N.), feines Leinen (N.), Leinengewand, Gewand

Weißes: mnd. withÐt* (1), witheit, mnd.?, F.: nhd. »Weißheit«, Weiße, Weißes

weißfarben«: mhd. wÆzvar, wÆzfar*, Adj.: nhd. »weißfarben«, hellfarbig, weiß, weiß gefärbt

Weißfärber«: mhd. wÆzverwÏre*, wÆzverwer, st. M.: nhd. »Weißfärber«, Weißmaler

weißfarbig: mhd. wÆzschÆn, Adj.: nhd. »weißscheinend«, weißfarbig, hellfarbig, glänzend; wÆzschÆnic, Adj.: nhd. »weißscheinend«, weißfarbig, hellfarbig, glänzend

weißfarbiger -- weißfarbiger Rock: ahd. wÆzpfellÆnrok* 1, wÆzphellÆnroc*, st. M. (a?, i?): nhd. weißfarbiger Rock, weißes Gewand

Weißfisch -- Art Weißfisch: mhd. heselinc 1, heseling, st. M.: nhd. Hasel (F.) (2), Fisch, Art Weißfisch, Meeraal?

Weißfisch -- eine Art Weißfisch: mnd. heslinc, st. M.: nhd. Hasel (F.) (2), eine Art Weißfisch

Weißfisch -- kleiner Weißfisch: mnd. meiblecke*, meiblekke*, meyblecke, mayblecke, M.: nhd. »Maiblecke«, kleiner Weißfisch

Weißfisch: an. smel-t-a, sw. F. (n), BN: nhd. Weißfisch

Weißfisch: ae. hwÆ-t‑ling, st. M. (a): nhd. Weißfisch

Weißfisch: ahd. wÆzfisk* 1, wÆzfisc*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Weißfisch

Weißfisch: mhd. albel, st. M.: nhd. Weißfisch
-- kleiner Weißfisch: mhd. albchen, st. N.: nhd. kleiner Weißfisch; albling, st. M.: nhd. kleiner Weißfisch

Weißfisch: mnd. snÐpel, sneppel, snÐvel, M.: nhd. »Schnepel« (ein Fisch), Weißfisch; ? tabberleike*, tabberleyke*, Sb.: eine Fischart, Weißfisch?

Weißfisch: mnd. witinc*, witink, witik, witeke, wittke, mnd.?, Sb.: nhd. Weißfisch

Weißfluss: mnd. vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufs, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss

weißfüßig: ae. hwÆ-t-fæt, Adj.: nhd. weißfüßig

Weißfüßiger: ae. fitel‑fæt‑a, sw. M. (n): nhd. Weißfüßiger

weißgares -- weißgares Leder: mnd. erch (1), erech, erich, errich, N.: nhd. »Erch«, weiß gegerbtes Leder, weißgares Leder

weißgares -- weißgares Leder: mnd. gõrledder, gõrlÐder, N.: nhd. fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder, weißgares Leder

weißgefleckten -- mit weißgefleckten Beinen: ahd. fizzilfÐh* 3, Adj.: nhd. gefleckt, scheckig, mit weißgefleckten Beinen, mit weißen Fesseln (F.) (2)

weißgegerbte -- weißgegerbte Haut: mnd. erchvel, N.: nhd. weißgegerbte Haut

weißgegerbtes -- feines weißgegerbtes Leder: ahd. irah 16, irh, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. Weißleder, Bocksleder, Ziegenleder, feines weißgegerbtes Leder

weißgegerbtes -- weißgegerbtes Bocksleder: mhd. irch (1), irh, st. M., st. N.: nhd. Bock, weißgegerbtes Bocksleder

weißgemengt -- eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist: mnd. dickdünne, Sb.: nhd. eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist

Weißgerber -- Amtshaus der Weißgerber: mnd. gerwehof, gÐrehof*, gÐrhof, N.: nhd. Gerberhof, Amtshof der Gerber, Amtshaus der Weißgerber, Hof der Riemer, Hof der Beutler

Weißgerber: mhd. irhÏre*, irher, irhere, st. M.: nhd. Ledergerber, Weißgerber, Hersteller von Weißleder

Weißgerber: mhd. wÆzgerbÏre*, wÆzgerber, st. M.: nhd. Weißgerber; wÆzlederÚre*, wÆzlederer, st. M.: nhd. Weißgerber, Gerber von hellem und weichem Leder; wÆzmõlÏre*, wÆzmõler, st. M.: nhd. »Weißmaler«, Weißgerber

Weißgerber: mnd. erchmõkÏre*, erchmõker, M.: nhd. Erchmacher, Erchgerber, Weißgerber; erchmÐkÏre*, erchmÐker, M.: nhd. Erchmacher, Erchgerber, Weißgerber

Weißgerber: mnd. ledderberÐdÏre*, ledderberÐder, ledderbereider, M.: nhd. »Lederbereiter«, Weißgerber; rÐmensnidÏre*, rÐmensnÆder, rÐmenschnÆder, rÆmesnÆder, M.: nhd. »Riemenschneider«, Riemer, Weißgerber, Handwerker der Riemenzeug fertigt, Gürtelmacher; rÐmesnÆdÏre*, rÐmesnÆder, rÆmsnÆder, rÐmschnÆder, M.: nhd. »Riemenschneider«, Riemer, Weißgerber, Handwerker der Riemenzeug fertigt, Gürtelmacher

Weißgerber: mnd. witgÐrÏre*, witgerer, mnd.?, M.: nhd. Weißgerber; witgerwÏre*, witgerwer, mnd.?, M.: nhd. Weißgerber

Weißgerberzunft: mnd. erchmõkÏreambacht*, erchmõkerambacht, erchmõkerambt, N.: nhd. Weißgerberzunft

Weißgold: ahd. smaldum* 1, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Weißgold

Weißgolg: ahd. brðngold* 1, st. N. (a): nhd. »Braungold«, Goldsilber, Weißgolg

weißgrau -- weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken: mhd. apfelgrõ, aphelgrõ, Adj.: nhd. apfelgrau, apfelschimmelfarben, weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken; apfelgrÆs, aphelgrÆs, Adj.: nhd. apfelgrau, apfelschimmelfarben, weißgrau mit dunkleren apfelförmigen Flecken

weißgrau sein (V.): ahd. wÆzÐn* 2, wÆzæn*, sw. V. (3, 2): nhd. weiß werden, weißgrau sein (V.)

weißgrau: mnd. grÆs (2), Adj.: nhd. grau, weißgrau, greis, alt, schaudernd, ängstlich

weißgrau«: mnd. witgrõ*, witgrauw, mnd.?, Adj.: nhd. »weißgrau«, aschgrau

Weißgroßwurz«: ae. wi-t‑mÚr‑es‑wyrt, st. F. (i): nhd. »Weißgroßwurz«, eine Pflanze (?)

weißhändig: mhd. wÆzgehant, Adj.: nhd. weißhändig

weißhäutig: mhd. wÆzhðtic, wÆzhiutic, wÆzhiutec, Adj.: nhd. weißhäutig

weißhäutig: mnd. withǖdich*, withudich, mnd.?, Adj.: nhd. weißhäutig, weiße Haut habend

Weißheit: ae. hwÆ-t-n’s-s, hwÆ-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weißheit

Weißheit: mnd. witte (2), mnd.?, st. F.: nhd. Weiße (F.), Weißheit, Silbergehalt, Feingehalt

Weißheit«: mnd. withÐt* (1), witheit, mnd.?, F.: nhd. »Weißheit«, Weiße, Weißes

Weißholz«: mnd. witholt, mnd.?, N.: nhd. »Weißholz«, Waldholz, Buchenholz, Buchenbäume, Brennholz

Weißhülle«: ahd. wÆzhulla* 1, sw. F. (n): nhd. »Weißhülle«, Schleier, weißer Schleier

Weißkohl -- zum Sauerkraut verwendeter Weißkohl: mnd. kumpstkæl, kumstkæl, konstkæl, kumpestkæl, M.: nhd. Sauerkraut, Sauerkohl, zum Sauerkraut verwendeter Weißkohl

Weißkohl: ahd. kabuz 4?, st. M. (a?, i?): nhd. Kopfkohl, Weißkohl, Gemüsekohl

Weißkohl: mhd. kabez, st. M.: nhd. Kappes, Weißkohl, weißer Kopfkohl

Weißkohl: mnd. ? ledderkæl, ledderkoel, M.: nhd. Weißkohl?

Weißkohl: mnd. bðskæl, M.: nhd. Weißkohl, Kompostkohl

Weißkohl: mnd. witkæl, mnd.?, M.: nhd. Weißkohl

Weißkohlblatt: mhd. kabezblat, st. N.: nhd. Weißkohlblatt

Weißkohlpflanze: mnd. kumpstplante, kumpestplante, F.: nhd. Weißkohlpflanze

Weißkorn: mhd. wÆzkern 1 und häufiger?, st. M.: nhd. Weißkorn, helles Getreide

Weißkorn«: ae. hwÆ-t-cor-n, st. N. (a): nhd. »Weißkorn«, Manna

Weißkraut«: mnd. ? witkrðt, mnd.?, N.: nhd. »Weißkraut«?, eine Pflanze, weißes Konfekt

Weißleder -- Hersteller von Weißleder: mhd. irhÏre*, irher, irhere, st. M.: nhd. Ledergerber, Weißgerber, Hersteller von Weißleder

Weißleder: ahd. irah 16, irh, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. Weißleder, Bocksleder, Ziegenleder, feines weißgegerbtes Leder

weißledrig: ahd. irahÆn* 4, Adj.: nhd. weißledrig, aus weißem Leder, aus Ziegenleder

Weißlenge: mnd. witlinc*, witlink, mnd.?, M.: nhd. Wittling, Weißlenge

weißlich sein (V.): ahd. grõwÐn* 3, sw. V. (3): nhd. ergrauen, grau sein (V.), weißlich sein (V.), silbrig schimmern

weißlich: idg. *are�- (Kreuzung von idg. *ar�- mit *erk- denkbar), *ar�‑ (?), *h2r�o‑, Adj.: nhd. glänzend, blitzend, weißlich, weiß; *ar�u‑, Adj.: nhd. glänzend, weißlich; *¥�i‑, Adj.: nhd. glänzend, weißlich; *¥�ro‑, Adj.: nhd. glänzend, weißlich

weißlich: an. f‡l-r, Adj.: nhd. bleich, fahl, weißlich

weißlich: ahd. gelo 23, gel*, Adj.: nhd. gelb, weißlich, hellgelb, reif; grõo* 37, grõ*, Adj.: nhd. grau, lichtgrau, weißlich, silbrig, ergraut, grauhaarig

weißlich: mhd. underebleich*, underbleich, underpleich, Adj.: nhd. mäßig bleich, weißlich; wÆzlæt, wÆzlot, Adj.: nhd. weißlich

weißlich: mnd. schimmelet*, schimmelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weißlich, schimmelfarben, verschimmelt, gefleckt; schimmelhaftich*, schimmelachtich*, schimmelechtich, schimmelichtich*?, Adj.: nhd. weißlich, grau (als Farbe eines Pferdes)

weißlich: mnd. wittelhaftich*, wittelechtich, mnd.?, Adj.: nhd. weißlich

weißliches -- weißliches Pferd: mnd. schimminc, schimmink, M.: nhd. Schimmel, Schimmelpferd, weißliches Pferd

Weißling: mnd. gadde, Sb.: nhd. Fisch der Gattung gadus, Schellfisch, Weißling

Weißlupine: ahd. fÆgbæna 21, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Feigbohne, Wolfsbohne, Lupine, Weißlupine

Weiß-Machen: mhd. wÆzen*** (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Weißen, Weiß-Sein, Weiß-Werden, Glänzen, Weiß-Machen, Tünchen, Säubern, Reinigen

Weißmaler: mhd. wÆzverwÏre*, wÆzverwer, st. M.: nhd. »Weißfärber«, Weißmaler

Weißmaler«: mhd. wÆzmõlÏre*, wÆzmõler, st. M.: nhd. »Weißmaler«, Weißgerber

Weißminze: ahd. wÆzminza 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weißminze, Frauenblatt, Katzenminze?

Weißmohn: mnd. ? witmõn, mnd.?, M.: nhd. Weißmohn?

Weißmus«: mnd. witmæs, mnd.?, N.: nhd. »Weißmus«, Mandelmus, Mandelmilch

Weißpappel: mhd. wÆzpapele*, wÆzpapel, sw. F.: nhd. Weißpappel

Weißpappel: mnd. abÐle, aweele, F.: nhd. Pappel, Weißpappel

Weißpfennig -- Stralsunder Weißpfennig: mnd. strõle, stral*, F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unten im Huf des Pferdes von weicherem Horn; strõlewitte, M.: nhd. »Strahlweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenwitte, M.: nhd. »Strahlenweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

Weißpfennig mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz: mnd. rõderalbus, M.: nhd. rheinische Münzsorte, Weißpfennig mit auf dem Revers aufgeprägtem Rad (dem Wappen der Kurfürsten von Mainz

Weißpfennig: mnd. ? albus***, Sb.: nhd. eine Münze, Weißpfennig?

Weißpfennig: mnd. ? wit (4), mnd.?, N.: nhd. weißes Tuch, Weißpfennig?; ? witpenninc*, witpennink, mnd.?, M.: nhd. Weißpfennig?; ? wittepenninc*, wittepennink, mnd.?, M.: nhd. Weißpfennig?

Weißpfennig«: mhd. wÆzpfennic*, wÆzphenninc, st. M.: nhd. »Weißpfennig«, mehr silberhaltiger als kupferhaltiger Pfennig

Weißpfennigs -- Nagel zum Preis eines Weißpfennigs: mnd. ? wittennõgel*, wittennagel, mnd.?, M.: nhd. Nagel zum Preis eines Weißpfennigs?

Weißpfennigschuld«: mnd. wittepennincschult*, wittepenninkschult, mnd.?, F.: nhd. »Weißpfennigschuld«, kleine Schuld

Weißraute«: mnd. ? witrude, mnd.?, Sb.: nhd. »Weißraute«?, eine Pflanze?

weißscheckig: mhd. vizzelvÐch, fizzelfÐch*, Adj.: nhd. scheckig, weißscheckig

weißscheinend«: mhd. wÆzschÆn, Adj.: nhd. »weißscheinend«, weißfarbig, hellfarbig, glänzend; wÆzschÆnic, Adj.: nhd. »weißscheinend«, weißfarbig, hellfarbig, glänzend

weißseiden: mhd. wÆzsÆdÆn*, wÆzsÆden, Adj.: nhd. weißseiden

Weiß-Sein: mhd. wÆzen*** (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Weißen, Weiß-Sein, Weiß-Werden, Glänzen, Weiß-Machen, Tünchen, Säubern, Reinigen

Weiß-Sein: mhd. wÆzwesen (2), st. N.: nhd. Weiß-Sein

weiß-sein: mhd. wÆzwesen*** (1), an. V.: nhd. weiß-sein

Weißsenf«: ahd. wÆzsenaf* 11, st. M. (a?, i?): nhd. »Weißsenf«, Gartenrauke

weißt -- weißt nicht: ae. n‑õ-s-t, ni‑wa-s-t*, V. (2. Pers. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. weißt nicht

Weißtraube«: ahd. wÆzdrðbo 3, sw. M. (n): nhd. »Weißtraube«, weiße Traube

Weißwein: ahd. wÆzwÆn 3, st. M. (a?, i?): nhd. Weißwein

Weißwein: mhd. wÆzwÆn, st. M.: nhd. Weißwein

Weiß-Werden: mhd. wÆzen*** (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Weißen, Weiß-Sein, Weiß-Werden, Glänzen, Weiß-Machen, Tünchen, Säubern, Reinigen

weißwollene -- über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs: mnd. pallienmentelken, N.: nhd. über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs

Weißwurz -- vielblütige Weißwurz: mnd. rüggewortel, ruggewortele, N.: nhd. vielblütige Weißwurz

Weißwurz: as. hwÆ‑t‑e-wurt* 1, st. F. (i): nhd. Weißwurz

Weißwurz: ahd. wÆzwurz 43, wÆzðnwurz*, st. F. (i): nhd. Weißwurz, Wiesenaugentrost, Salomonssiegel

Weißwurz«: mhd. wÆzwurze 4?, sw. F., st. F.: nhd. »Weißwurz«, Diptam

Weißwurz«: mnd. witwort, mnd.?, F.: nhd. »Weißwurz«

Weistum -- Weistum des Vests: mnd. vÐstenrecht, N.: nhd. Gerichtsordnung, Brücheordnung, Weistum des Vests

Weistum -- Weistum eines Vests: mnd. vÐstenbæk, N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsaufzeichnung, Weistum eines Vests

Weistum: mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung; rehtunge, st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung

Weistum: mnd. acht (3), achte, F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist

Weistum«: ae. wÆ-s-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit, Wissen, Lernen, Erfahrung

Weistum«: anfrk. wÆ-s-duo-m* 4, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit

Weistum«: as. wÆ-s‑dæ‑m* 4, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit

Weistum«: mhd. wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil

Weistun: mhd. vorerõt*, vorrõt, forerõt*, st. M.: nhd. Vorrat, Vorsehung, Vorberatung, Vorbedacht, Überlegung, Anweisung, Weistun

Weisung -- einer Weisung nicht folgend: mnd. ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet; ȫverhȫrinc, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet

Weisung -- göttliche Weisung: mnd. insprÐkinge, F.: nhd. göttliche Weisung, Eingebung, Zureden, Dreinreden

Weisung -- Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung: mnd. ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams

Weisung: ae. *wÆ-s‑ung, st. F. (æ): nhd. Weisung

Weisung: afries. wÆ-s‑ene 1, F.: nhd. Weisung, Ausspruch, Erkenntnis; wÆ-s‑inge 8, st. F. (æ): nhd. Urteil, Weisung

Weisung: ahd. giskrib* 61, giscrib, st. F. (i)?, st. N. (a): nhd. Schreiben, Beschreibung, Weisung, Schrift, Heilige Schrift, Aufnahme, Schriftwerk, Schriftstück, Schriftlesung, schriftliche Aufnahme; inbot 17, imbot, st. N. (a): nhd. Gebot, Auftrag, Weisung, Befehl, Auftrag, Bescheid, Ermahnung, Urteilsspruch, Botschaft, Nachricht

Weisung: mhd. heizen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Auftrag, Weisung, Anweisung, Verheißung

Weisung: mhd. lÐre (1), lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung

Weisung: mhd. wÆsunge, st. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Anleitung, Offenbarung, Ausweis, Inhalt, Leitung, Führung, Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, Beweisführung, Rechtsverweisung, Besuch, Heimsuchung, Abgabe, Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn; zeige (1), st. F., sw. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Führung

Weisung: mnd. vörmõninge*, vormõninge, vormõnige, F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet; wÆsen*** (3), wÆsent***, N.: nhd. »Weisen« (N.), Weisung; wÆsinge*, wisinge, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn; wÆsunge*, wisunge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn
-- Weisung an einen anderen Lehnsherrn: mnd. vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung
-- Weisung erteilen: mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

Weisung«: mhd. gewÆse (2), st. N.: nhd. »Weisung«

Weisungsberechtigter: mnd. regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten

weit -- »weit verzweigen«: mhd. durchrÆsen***, sw. V.: nhd. »weit verzweigen«

weit -- acht Ellen weit: mhd. ahtellic*, ahtellec, Adj.: nhd. »achtellig«, acht Ellen weit

weit -- gar nicht weit: mhd. boreverre*, borverre, borferre*, Adv.: nhd. sehr weit, unlange, gar nicht weit; enborverre, enborferre*, Adv.: nhd. sehr weit, unlange, gar nicht weit

weit -- gleich weit Entfernte: mhd. ebenverrerinne, ebenferrerinne*, st. F.: nhd. gleich weit Entfernte

weit -- gleich weit Entfernter: mhd. ebenverrer, ebenferrer*, st. M.: nhd. gleich weit Entfernter, Parallelkreis zum Äquator

weit -- mit seinen Worten zu weit gehen: mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

weit -- nicht weit: mhd. unverre (1), unferre*, Adj.: nhd. »unfern«, nicht weit, nahe, nah, in der Nähe; unverre (2), unferre*, Adv.: nhd. »unfern«, nahe, nah, in der Nähe, nicht weit, unweit, nicht fern; unverren, unferren*, Adv.: nhd. nicht weit, nahe

weit -- sehr weit entfernen: mhd. vervirren, ferfirren*, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, sehr weit entfernen

weit -- sehr weit entfernt: mhd. boreverr***, borverr***, Adj.: nhd. sehr weit entfernt, unlange

weit -- sehr weit: mhd. borever, borefer*, Adv.: nhd. sehr fern, sehr weit; boreverre*, borverre, borferre*, Adv.: nhd. sehr weit, unlange, gar nicht weit; enborverre, enborferre*, Adv.: nhd. sehr weit, unlange, gar nicht weit

weit -- sich weit erstreckend: mhd. wÆtgesazet*, wÆtgesazt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »weitgesetzt«, sich weit erstreckend

weit -- so weit als: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also

weit -- so weit kommen: mhd. anewerden, anwerden, ane werden, st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen

weit -- weit ab: mhd. unnõhe, unnõch, unnõ, Adv.: nhd. »unnah«, fern, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum; unnõhen (1), Adv.: nhd. »fern«, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum

weit -- weit auftun: mhd. ðzzerspreiten, ðz zerspreiten, sw. V.: nhd. weit auftun, weit öffnen

weit -- weit ausbreiten: mhd. zerdenen, zerdennen, zutennen, zutenen, zutennen, sw. V.: nhd. »zerdehnen«, dehnen, auseinanderdehnen, strecken, spannen, spannen auf, reißen, zerreißen, weit ausstrecken, weit ausbreiten

weit -- weit ausgedehnt: mhd. breit (1), preit, Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig; breiten (2), Adv.: nhd. weit ausgedehnt

weit -- weit ausstrecken: mhd. zerdenen, zerdennen, zutennen, zutenen, zutennen, sw. V.: nhd. »zerdehnen«, dehnen, auseinanderdehnen, strecken, spannen, spannen auf, reißen, zerreißen, weit ausstrecken, weit ausbreiten

weit -- weit bekannt: mhd. wÆtmÏre, Adj.: nhd. berühmt, weitberühmt, weit bekannt; wÆtmÏric, Adj.: nhd. weit bekannt, weit berühmt, berühmt

weit -- weit berühmt: mhd. wÆtmÏric, Adj.: nhd. weit bekannt, weit berühmt, berühmt

weit -- weit besser: mhd. debaz, Adv.: nhd. weit besser, desto besser

weit -- weit entfernt: mhd. ungelegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelegen, weit entfernt, nicht beendigt, ungünstig gelegen, fern gelegen, zu fern gelegen, unbequem

weit -- weit fassend: mhd. wÆtvengic, wÆtvengec, wÆtfengic*, wÆtfengec*, Adj.: nhd. weit fassend, umtriebig, viel aufnehmend

weit -- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens: mhd. wagenwÆt, Adj.: nhd. »wagenweit«, weit genug für die Durchfahrt eines Wagens

weit -- weit hinaus weidend: mhd. wÆtweide, Adj.: nhd. ausschweifend, weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig; wÆtweidic*, wÆtweidec, Adj.: nhd. weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig

weit -- weit machen: mhd. zerbreiten, zebreiten, zubreiten, sw. V.: nhd. »zerbreiten«, auseinanderbreiten, breiten, ausbreiten, ausbreiten über, verteilen, verteilen auf, aufstellen, ausführen, ausdehnen, weit machen, sich verbreiten; zerwÆten, sw. V.: nhd. »zerweiten«, weit machen

weit -- weit öffnen: mhd. ðzzerspreiten, ðz zerspreiten, sw. V.: nhd. weit auftun, weit öffnen

weit -- weit schweifend: mhd. wÆtweide, Adj.: nhd. ausschweifend, weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig; wÆtweidic*, wÆtweidec, Adj.: nhd. weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig

weit -- weit umher: mhd. wÆte (2), wÆt, wÆde, Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall; wÆtenhalben, Adv.: nhd. weit umher

weit -- weit verbreitet: mhd. breit (1), preit, Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig

weit -- weit verbreitet: mhd. virrec, virric, firrec*, firric*, Adj.: nhd. weit, weit verbreitet, weitreichend, groß, weitblickend, scharfsichtig

weit -- weit weg: mhd. verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer

weit -- zu weit führen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; ververgen, ferfergen*, sw. V.: nhd. zu weit führen

weit -- zu weit gehen: mhd. verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

weit -- zu weit laufen: mhd. verrinnen, ferrinnen*, st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit

weit -- zu weit reiten: mhd. verrÆten, ferrÆten*, st. V.: nhd. »verreiten«, sich verreiten, sich verirren, sich übernehmen, wegschaffen, auseinanderreiten, ausreiten, sich beim Reiten übermäßig anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend abschneiden, reitend überholen; vürerÆten*, fürerÆten*, vüre rÆten*, füre rÆten*, vürrÆten, fürrÆten*, vür rÆten, für rÆten*, st. V.: nhd. »fürreiten«, vorbeireiten, reiten gegen, auseinandersetzen, vorreiten, ausreiten, herbeireiten, angreifen, sich beim Reiten anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend überholen

weit -- zu weit rennen: mhd. verrennen, ferrennen*, sw. V.: nhd. überrinnen machen, übergießen, bestreichen, zu weit rennen, sich reitend verirren, sich verirren, antreiben

weit -- zu weit treiben: mhd. übertrÆben (1), über trÆben, st. V.: nhd. übertreiben, zu hoch treiben, übermäßig antreiben, überanstrengen, zu weit treiben, fortreißen, überladen (V.), bedrängen, beherrschen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

weit übertragen (V.): mhd. überswenken (1), sw. V.: nhd. überschwänglich machen, überschwenglich machen, sich erheben über, weit übertragen (V.)

weit werden (vom Herzen): mhd. denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf

weit: idg. *reøes‑, Sb., Adj.: nhd. Raum, weit; *øazdh‑, *øozdh‑, Adj.: nhd. weit, lang; *øer- (9), *øerus, Adj.: nhd. weit, breit

weit: germ. *genna-, *gennaz, germ.?, Adj.: nhd. weit, ausgedehnt; *rðma-, *rðmaz, Adj.: nhd. weit, geräumig, groß; *weida-, *weidaz, *wÆda-, *wÆdaz, Adj.: nhd. weit
-- weit werden: germ. *braidÐn?, *braidÚn?, germ.?, sw. V.: nhd. weit werden, groß werden

weit: got. *w-Æ-d-s, Adj. (a): nhd. weit

weit: an. sÆ-Œ-r (1), Adj.: nhd. herabhängend, lang herabhängend, weit, groß; vÆŒ-a (2), Adv.: nhd. weit, weitumher; v-Æ-Œ-r, Adj.: nhd. weit, geräumig
-- bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land: an. ðt-fir-i, N.: nhd. bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land
-- die Hände so weit wie möglich ausstrecken: an. sei-l-ast, sw. V.: nhd. die Hände so weit wie möglich ausstrecken, sich bemühen
-- weit entfernt: an. fjall-a (1), Adv.: nhd. weit entfernt; fjar-stã‑Œ‑r, Adj.: nhd. weit entfernt, sehr verschieden
-- weit machen: an. v-Æ-Œ-a (1), sw. V. (1): nhd. weit machen, erweitern
-- weit wandernd: an. vÆ‑Œ-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. weitgereist, weit wandernd

weit: ae. brõ-d, Adj.: nhd. breit, weit, ausgedehnt, offen, flach; breot‑en, bryt‑en, Adj.: nhd. weit, geräumig, »britisch«; feor-r, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit; feor-r‑an (1), feor-r‑ane, Adv.: nhd. von fern, entfernt, weit; fier-l‑en (1), Adj.: nhd. entfernt, weit; géap (1), Adj.: nhd. offen, weit, breit, geräumig, ausge​dehnt, hoch, steil, tief; ge‑rec‑lic, Adj., Adv.: nhd. umständlich, genau, weit, gerade (Adj.) (2); gi-n-n (1), gi-n (2), gi-n-n-e, Adj.: nhd. weit, geräumig; gréa-t, Adj.: nhd. groß, weit, dick, grob, stark; rð-m (2), Adj.: nhd. geräumig, weit, ausgedehnt, offen, reich​lich, großmütig, frei, freigiebig, edel; rð-m-e, Adv.: nhd. geräumig, weit, ausgedehnt, offen, reichlich, großmütig, frei, freigiebig, edel; sÆ-d (1), Adj.: nhd. weit, breit, geräumig, ausgedehnt, groß, lang, lang herabreichend; sÆ-d-e (2), Adv.: nhd. weit, breit, geräumig, ausgedehnt, groß, lang, lang herabreichend; un-néa-h (1), Adj.: nhd. unnahe, weit, weit weg; un-néa-h (2), Adv.: nhd. unnahe, weit, weit weg; w-Æ-d, Adj.: nhd. weit, breit, ausgedehnt; w-Æ-d-e, Adv.: nhd. weit, ferne; w-Æ-d‑gie-l-l, w-Æ-d‑gi-l-l‑e, Adj.: nhd. weit, breit, ausgedehnt, ab​schüssig
-- mit weit auseinanderstehenden Giebeln: ae. hor-n-géap, Adj.: nhd. mit weit auseinanderstehenden Giebeln
-- nicht weit: ae. un-feor-r, Adv.: nhd. nicht weit, nahe; un-gi-n-n, un-gi-n-n-e, Adj.: nhd. nicht weit, nicht groß
-- von weit her kommend: ae. feor-r-an-cu-m-en, Part. Präs.=Adj.: nhd. von weit her kommend
-- weit weg: ae. un-néa-h (1), Adj.: nhd. unnahe, weit, weit weg; un-néa-h (2), Adv.: nhd. unnahe, weit, weit weg

weit: afries. fer-ne (2) 1, fir-n, Adj.: nhd. fern, weit; sÆ-d-e (2) 1, Adv.: nhd. niedrig, weit, tief; w-Æ-d 4, Adj.: nhd. weit, breit

weit: anfrk. ferreno 1, Adv.: nhd. weit, fern; fer-r-o 1, Adv.: nhd. weit, fern; *wÆ-d?, Adj.: nhd. weit; wÆ-d-o* 2, Adv.: nhd. weit

weit: as. *erm‑an?, *erm-in?, *ir-min?, Adj.: nhd. groß, weit; hô‑h‑o 5, Adv.: nhd. hoch, weit; rð‑m‑o 2, Adv.: nhd. weit, fern; *sÆ‑d?, Adj.: nhd. weit; w‑Æ‑d* 19, Adj.: nhd. weit, breit, ausgedehnt, entfernt; wÆd‑o* 16, Adv.: nhd. weit, weithin
-- weit fort: as. fer 3, fer-r, Adv.: nhd. fern, weit fort
-- weit her: as. fer‑r‑an 5, fer-r-an-a*, Adv.: nhd. von fern, weit her

weit: ahd. boraferro* 3, Adv.: nhd. sehr fern, weit, sehr weit, allzu weit; breit 37, Adj.: nhd. breit, weit, groß, geräumig, ansehnlich, flach, stolz, hochfahrend, überheblich; fer (1) 27?, Adj.: nhd. fern, entfernt, ausgedehnt, weit, entlegen, lang dauernd; fer (2) 8, Adv.: nhd. weit, fern, von weitem, entfernt; ferro (1) 144, Adv.: nhd. fern, weit, von ferne, weit weg, weitab, weithin, hoch, viel, sehr; ferron 2, Adv.: nhd. fern, weitab, von ferne, weit; fram (1) 55, Adv., Präf.: nhd. weiter, hin, sehr, weit, nahe, ganz, ganz und gar, deutlich, fest, heftig; rðmi 9, Adj.: nhd. weit, fern, umfangreich, geräumig, groß, breit, weit, fern; rðmi 9, Adj.: nhd. weit, fern, umfangreich, geräumig, groß, breit, weit, fern; rðmlÆhho 1, rðmlÆcho*, Adv.: nhd. weit, ausgedehnt, reichlich; rðmo 21, Adv.: nhd. weit, fern, in der Ferne, fernhin, von weitem; *wÆdus 1, lat.‑lang.?, Adj.: nhd. weit; wÆt* 49, Adj.: nhd. weit, breit, groß, geräumig, umfangreich, ausgedehnt; witeno* 2, Adv.: nhd. weit, weithin; wÆthenti* 1, Adj.: nhd. »weithändig«, weit; wÆto* 26, Adv.: nhd. weit, breit, grenzenlos, ringsumher, weit umher, weit und breit, weit streifend
-- allzu weit: ahd. boraferro* 3, Adv.: nhd. sehr fern, weit, sehr weit, allzu weit
-- die Augen weit öffnen: ahd. wÆtsehæn* 1, sw. V. (2): nhd. »weitsehen«, die Augen weit öffnen
-- gleich weit: ahd. ebanferro* 1, Adv.: nhd. gleich weit; ebanfilu* 4, Adv.: nhd. ebensoviel, gleich weit, gleich viel
-- nicht weit: ahd. unferro 1, Adv.: nhd. »unfern«, nicht weit
-- sehr weit: ahd. boraferro* 3, Adv.: nhd. sehr fern, weit, sehr weit, allzu weit
-- weit abschweifend: ahd. wÆtsweift* 1, Adj.: nhd. weitschweifend, weit abschweifend
-- weit entfernt: ahd. ferranalÆh* 1, fernalÆh*, Adj.: nhd. entfernt, weit entfernt
-- weit gehen: ahd. wÆtgangæn* 2, sw. V. (2): nhd. weit gehen, spazierengehen, einherschreiten
-- weit gestreute Austeilung: ahd. wÆtspentunga* 1, st. F. (æ): nhd. Austeilung, Spendung, weit gestreute Austeilung
-- weit grasen: ahd. furiweidæn* 1, sw. V. (2): nhd. »vorjagen«, vorgehen, weit grasen, weit weiden
-- weit machen: ahd. 9zirbreiten* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. ausbreiten, ausdehnen, weit machen; breiten 51, sw. V. (1a): nhd. breiten, ausbreiten, verbreiten, ausstreuen, verbreitern, verteilen, ausdehnen, erweitern, weit machen, bekannt machen, sich erstrecken; gibreiten* 32, sw. V. (1a): nhd. »breiten«, verbreiten, ausdehnen, vergrößern, ausbreiten, bekannt machen, weit machen, hingeben, dick werden
-- weit streifend: ahd. wÆto* 26, Adv.: nhd. weit, breit, grenzenlos, ringsumher, weit umher, weit und breit, weit streifend
-- weit umher: ahd. wÆto* 26, Adv.: nhd. weit, breit, grenzenlos, ringsumher, weit umher, weit und breit, weit streifend
-- weit und breit: ahd. wÆto* 26, Adv.: nhd. weit, breit, grenzenlos, ringsumher, weit umher, weit und breit, weit streifend; wÆton* 1, Adv.: nhd. weit und breit
-- weit weg: ahd. ferro (1) 144, Adv.: nhd. fern, weit, von ferne, weit weg, weitab, weithin, hoch, viel, sehr
-- weit weg von hier: ahd. hinaferro 2, Adv.: nhd. weit weg von hier
-- weit weiden: ahd. furiweidæn* 1, sw. V. (2): nhd. »vorjagen«, vorgehen, weit grasen, weit weiden

weit: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also

weit: mhd. gerðme (2), gerðm, Adj.: nhd. geraum, geräumig, anberaumt, weit; hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig
-- weit geöffneter Mund: mhd. ginunge, st. F.: nhd. weit geöffneter Mund, aufgesperrter Rachen, Kluft (F.) (1), Abgrund
-- weit wie eine Hose: mhd. hosewÆt, Adj.: nhd. »hosenweit«, weit wie eine Hose

weit: mhd. lange (1), lenge, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang

weit: mhd. tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit; tiefe (1), tieb, tiufe, Adv.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll
-- weit herabhängend: mhd. tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit
-- weit herabhängender Ärmel: mhd. stðch 2, st. M.: nhd. weit herabhängender Ärmel

weit: mhd. vaste (3), vast, faste*, fast*, Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; ver (1), fer*, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit, sehr, viel; verne (1), vern, ferne*, Adv.: nhd. fern, weit, sehr, im vorigen Jahr, ehedem; vernet (1), vert, vernent, vernt, fernet*, Adv.: nhd. »fernd«, fern, weit, sehr, im vorigen Jahr, ehedem; verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; verre (3), ferre*, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, auswärtig, fremd; verrelÆche, ferrelÆche*, Adv.: nhd. in die Ferne, weit, sehr, ganz; verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; virne (4), firne*, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, auswärtig, fremd; virrec, virric, firrec*, firric*, Adj.: nhd. weit, weit verbreitet, weitreichend, groß, weitblickend, scharfsichtig; vram (2), fram*, Adv., Präf.: nhd. weit, hinab, vorwärts, fort, sofort, sogleich; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; wÆt (1), Adj.: nhd. weit, breit, groß, lang, von großer Ausdehnung seiend, weithin wirksam, bekannt, verbreitet; wÆte (2), wÆt, wÆde, Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall; wÆtenõn, wÆtenen, Adv.: nhd. weit, weithin

weit: mnd. brÐt (1), breit, Adj: nhd. breit, groß, weit, umfassend, weit offen, weitläufig, ausführlich; dÐp (1), dêp, Adj.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dÐpe (1), Adv.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend
-- weit offen: mnd. brÐt (1), breit, Adj: nhd. breit, groß, weit, umfassend, weit offen, weitläufig, ausführlich

weit: mnd. græt (2), Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig; hæge, hæch, hæ, Adv.: nhd. hoch, steil, sehr, stark, teuer, in hohem Grade, weit
-- hoch und weit berühmt: mnd. hæchwÆtberȫmet*, hæchwÆtberȫmt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hoch und weit berühmt
weit: mnd. rðm (1), rǔm, Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden; rðme (1), Adv.: nhd. geräumig, weit, reichlich
-- ... weit: mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf
-- durch Gespräche in der Mühle weit bekannt: mnd. mȫlenrüchtich, molenruchtich, Adj.: nhd. »mühlenruchbar«?, durch Gespräche in der Mühle weit bekannt, in den Mühlen erzählt werdend, allgemein bekannt, notorisch
weit: mnd. sÆde (7), Adv.: nhd. weit, nur in; sÆt (2), mnd.?, Adj.: nhd. weit
-- Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf: mnd. spÐrmõte, F.: nhd. »Sperrmaß«, Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf
-- mit den Klauen weit ausholen: mnd. ? strÆden (1), sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen
-- übermäßig weit: mnd. slodderich, Adj.: nhd. »schlottrig«, übermäßig weit, pludrig
-- vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf: mnd. schrÐve, M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß
-- weit ausschreiten um zu messen: mnd. strÆden (1), sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen

weit: mnd. vÐr (1), fÐr*, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit; vÐre (1), veere, fehre, vÐr, ver, vere, veer, verren, vÐrn, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, weit entfernt; vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (1), verne, veerne, fernhe, vÐrn, Adj.: nhd. fern, weit, weit entfernt; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; verre, veerre, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit; wÆde* (2), wide, Adv.: nhd. weit, umfangreich, groß, fern, weithin, weither, bei weitem, viel; wÆdich***, Adj.: nhd. weit, umfangreich, groß; wÆt (2), mnd.?, Adj.: nhd. weit, breit, geräumig
-- sich zu weit vorwagen: mnd. vörstÆgen*, vorstÆgen, st. V.: nhd. »versteigen«, übersteigen, überbieten, übertreffen (Bedeutungen örtlich beschränkt), hoch steigen, zu weit gehen, sich zu weit vorwagen, übertreten (V.)
-- so weit: mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls
-- von weit her: mnd. vÐrnhÐr, Adv.: nhd. von weit her
-- weit ab: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; vÐrningen, Adv.: nhd. entfernt, weit ab; vÐrninges, verninges, Adv.: nhd. entfernt, weit ab
-- weit ausgedehnt: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr
-- weit bekannt: mnd. wÆtmÐrich*, witmÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. weit bekannt
-- weit entfernt: mnd. vÐre (1), veere, fehre, vÐr, ver, vere, veer, verren, vÐrn, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, weit entfernt; vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (1), verne, veerne, fernhe, vÐrn, Adj.: nhd. fern, weit, weit entfernt; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin
-- weit hinaus: mnd. vÐrneðt, Adv.: nhd. weit hinaus
-- weit machen: mnd. wÆden* (1), widen, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiten«, weit machen, verbreitern, erweitern; wÆderen***, sw. V.: nhd. »weitern«, erweitern, weit machen, verbreitern
-- weit reichend: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr
-- weit verbreiten: mnd. vulbrÐden, vulbreiden, sw. V.: nhd. weit verbreiten, nach allen Seiten verbreiten
-- weit verbreitet: mnd. vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft
-- weit vorgeschritten: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin
-- weit weg: mnd. vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft
-- zu weit gehen: mnd. vörstÆgen*, vorstÆgen, st. V.: nhd. »versteigen«, übersteigen, überbieten, übertreffen (Bedeutungen örtlich beschränkt), hoch steigen, zu weit gehen, sich zu weit vorwagen, übertreten (V.)
-- zu weit reiten: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

weitab: ahd. ferrana 5, Adv.: nhd. fern, weitab, von ferne, von weitem; ferro (1) 144, Adv.: nhd. fern, weit, von ferne, weit weg, weitab, weithin, hoch, viel, sehr; ferron 2, Adv.: nhd. fern, weitab, von ferne, weit

weitbauchig: ae. sÚ-géap, Adj.: nhd. »seeoffen«, weitbauchig

weitbekannt: ahd. urmõri 31, Adj.: nhd. berühmt, bekannt, berüchtigt, vortrefflich, ausgezeichnet, weitbekannt, berühmt, auserlesen; wÆtmõri* 1, Adj.: nhd. weitbekannt, weitberühmt

weitbekannt: mnd. mÐre (2), Adj.: nhd. weitbekannt, berühmt; mÐrlÆk, marlik, Adj.: nhd. weitbekannt, beachtlich, bedeutend, berühmt; mÐrliken, Adv.: nhd. weitbekannt, beachtlich, bedeutend, wovon geredet wird, berühmt; nõmkündich, nahmkündich, nõmekündich, Adj.: nhd. namentlich, berühmt, namhaft, weitbekannt, hochangesehen

weitberühmt: ahd. wÆtmõri* 1, Adj.: nhd. weitbekannt, weitberühmt

weitberühmt: mhd. wÆtmÏre, Adj.: nhd. berühmt, weitberühmt, weit bekannt

weitblickend: mhd. virrec, virric, firrec*, firric*, Adj.: nhd. weit, weit verbreitet, weitreichend, groß, weitblickend, scharfsichtig

weitbreit«: as. w‑Æ‑d‑brêd* 2, Adj.: nhd. »weitbreit«, unendlich, ausgebreitet, groß

weite -- weite Ausdehnung: ae. w-Æ-d-gie-l-l-n’s-s, w-Æ-d-gie-l-l-n’s, w-Æ-d-gi‑l‑l-n’s‑s, w‑Æ‑d-gi‑l‑l-n’s, st. F. (jæ): nhd. ungeheure Weite, weite Ausdehnung

weite -- weite Bekanntheit: mnd. wÆtmÐrichhÐt*, witmÐricheit, mnd.?, F.: nhd. Bekanntheit, weite Bekanntheit

weite -- weite Fläche: mnd. brÐde (1), breide, F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

weite -- weite Flussmündung: an. flæ-i, sw. M. (n): nhd. weite Flussmündung, Meeresbucht, sumpfige Stelle

weite -- weite hohe Reitstiefel: mnd. rÆdelÐrse, M.: nhd. weite hohe Reitstiefel

weite -- weite Jacke: an. sÆŒ-ern-i, N.: nhd. weite Jacke

weite -- weite Reise: ae. feor-weg, st. M. (a): nhd. Fernweg, weiter Weg, weite Reise

weite -- weite Wanderung: ae. w-Æ-d-lÚs-t*, w-Æ-d-lõs-t, st. M. (a): nhd. weite Wanderung, langer Weg, lange Straße

Weite: germ. *weidiþæ, *weideþæ, *wÆdiþæ, *wÆdeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Weite; *wÆtÆ-, *wÆtÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Weite

Weite: got. *w-Æ-d-a (2)?, st. F. (æ): nhd. Weite

Weite: an. v-Æ-d-d, st. F. (æ): nhd. Weite

Weite: ae. *brÚ-d-ed‑n’s-s, *brÚ-d-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weite; *brÚ-d‑n’s‑s, *brÚ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Weite; brÚ-d‑u, sw. F. (Æ)?: nhd. Breite, Weite, Ausdehnung, Menge (der Gläubigen), Hilfe; r‘-m-þ, st. F. (æ): nhd. Weite, Ausdehnung
-- ungeheure Weite: ae. w-Æ-d-gie-l-l-n’s-s, w-Æ-d-gie-l-l-n’s, w-Æ-d-gi‑l‑l-n’s‑s, w‑Æ‑d-gi‑l‑l-n’s, st. F. (jæ): nhd. ungeheure Weite, weite Ausdehnung

Weite: afries. w-Æ-d‑e (1) 1, F.: nhd. Weite

Weite: ahd. wÆta* 1, st. F. (æ): nhd. Raum, Weite; wÆtbreitÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Weite, Breite, Ausdehnung, Umfang; wÆtÆ* 45, wÆtÆn*, st. F. (Æ): nhd. Weite, Breite, Größe, Ausdehnung, Umfang, offenes Feld, Grenzenloses; wÆtuobili* 6, wÆtuofili*, st. N. (ja): nhd. Raum, weiter Raum, Weite, Zwischenraum

Weite: mhd. breite (2), breiten, preite, st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

Weite: mhd. verre (1), ferre*, st. F.: nhd. Ferne, Weite, Strecke, Reihe; virre, vierre, firre*, fierre*, st. F.: nhd. Ferne, Weite, Fernsein, Entfernung, Raum, Reihe, Mangel (M.), was sich weithin ausdehnt, Strecke; wÆte (1), st. F.: nhd. Weite, Breite, Größe, Ausdehnung, Entfernung, Erweiterung, Freie, freies Feld, weites offenes Feld, Platz (M.) (1), Raum, freier Platz, freier Raum, weiter Raum, Umfang; wÆten (3), st. F.: nhd. Weite, Breite, Länge, weiter Raum, Umfang, weites offenes Feld; wÆtsweife (3), st. F.: nhd. »Weitschweife«, Umherschweifen, Weite; wÆtunge, st. F.: nhd. »Weitung«, Weite, Umfang
-- an Weite übertreffen: mhd. überwÆten, sw. V.: nhd. an Weite übertreffen

Weite: mnd. brÐde (1), breide, F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller; brÐdichhÐt*, brÐdichÐt, brÐdicheit, breidichÐt, breidicheit, bredechet, F.: nhd. Breite, Größe, Weite; brÐthÐt, breitheit, F.: nhd. »Breitheit«, Breite, Weite

Weite: mnd. wÆde* (1), wide, wÆdde, F.: nhd. Weite, Breite, Ausdehnung, Umfang; wÆdichhÐt*, wÆdichÐt*, widecheit, mnd.?, F.: nhd. Weite, Breite, Ausdehnung, Umfang
-- das Weite suchen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

weitem -- bei weitem nicht: mhd. unnõhe, unnõch, unnõ, Adv.: nhd. »unnah«, fern, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum; unnõhen (1), Adv.: nhd. »fern«, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum

weitem -- bei weitem: mnd. belanc (1), Adv.: nhd. längs, entlang, bei weitem; belangen (1), Adv.: nhd. längs, entlang, bei weitem

weitem -- bei weitem: mnd. wÆde* (2), wide, Adv.: nhd. weit, umfangreich, groß, fern, weithin, weither, bei weitem, viel

weitem -- in weitem Umkreis: mhd. wÆte (2), wÆt, wÆde, Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall

weitem -- von weitem: ae. w-Æ-d-an, Adv.: nhd. von weitem

weitem -- von weitem: ahd. fer (2) 8, Adv.: nhd. weit, fern, von weitem, entfernt; ferrana 5, Adv.: nhd. fern, weitab, von ferne, von weitem; ferranõn* 9, Adv.: nhd. weither, von ferne, von weitem, vorher; rðmana 5, Adv.: nhd. von weitem, von ferne; rðmo 21, Adv.: nhd. weit, fern, in der Ferne, fernhin, von weitem

weitem -- von weitem: mhd. allerverrest 3, allerverreste, allerferrest*, allerferreste*, Adv.: nhd. von weitem, am weitesten, am besten

weitem -- von weitem: mhd. verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall

Weitem -- von Weitem: mhd. verrelingen, ferrelingen*, Adv.: nhd. von fern, von Weitem; verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer

weitem -- von weitem: mhd. verrenõn?, ferrenõn*, Adv.: nhd. von fern, von weitem, weither

weiten -- Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird: mnd. strÆkhõme, M.: nhd. »Streichhamen«, Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird

weiten -- Schuh zu weiten Schritten: mnd. ? schrÆtschæ, schritschæ, M.: nhd. »Schreitschuh«, Schuh zu weiten Schritten?, Schlittschuh

weiten -- Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels: mnd. mouwenspan, Sb.: nhd. Schließe zum Zusammenhalten, Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels; mouwenspange, F.: nhd. Spange zum Zusammenhalten oder als Schmuck des weiten Rockärmels

weiten: an. viŒ-g-a, sw. V.: nhd. weiten; v-i-Œ-k-a, sw. V. (2): nhd. ausdehnen, weiten

weiten: mhd. denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf; erstrecken, sw. V.: nhd. »erstrecken«, niederstrecken, ablegen, ausdehnen, erweitern, verlängern, hinausschieben, sich blähen, dehnen, weiten
-- ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln: mhd. diepkutte, sw. F.: nhd. »Diebskutte«, ein Kleidungsstück mit weiten Ärmeln

weiten«: ahd. wÆten 1, sw. V. (1a): nhd. »weiten«, erweitern, fortpflanzen

weiten«: mhd. wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von

weiten«: mnd. wÆden* (1), widen, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiten«, weit machen, verbreitern, erweitern

weiter -- Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde: mnd. vols, fols*, M.: nhd. Felsstück, Stein, Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde

weiter -- immer weiter: mnd. værtümme, værtüm, vortumme, Adv.: nhd. »fortum«, weiter, immer weiter, sogleich weiter, dann auch

weiter -- nicht weiter behandeln: mnd. vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen

weiter -- sogleich weiter: mnd. værtümme, værtüm, vortumme, Adv.: nhd. »fortum«, weiter, immer weiter, sogleich weiter, dann auch

weiter -- vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen: mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

weiter -- weiter ab: mnd. vȫrwõrts, vorwertes*, Adv.: nhd. vorwärts, weiter ab, nach vorn, voran, voraus

weiter -- weiter appellieren: mnd. upschÐten, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschießen«, aufwerfen, in die Höhe werfen (Erde u. ä.), aufschieben, hinausrücken, verlängern, seine Klage verfolgen, weiter appellieren, in die Höhe fahren

weiter -- weiter Ärmel: mhd. stðche (2), sw. F., sw. M.: nhd. »Stauche«, weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern, weiter Ärmel, Ärmel, Halstuch, Kopftuch, Schleier, Schürze

weiter -- weiter ausführen: mhd. tengelen (1), tengeln, tingelen, sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

weiter -- weiter entfernt: mnd. vÐrer (2), vÐrere, verrer, fehrder, Adv. (Komp.): nhd. ferner, weiter entfernt, weiter weg

weiter -- weiter flatternder Ärmel: mnd. vlǖgermouwe, vlǖdermouwe, fludermouwe, F.: nhd. weiter flatternder Ärmel
weiter -- weiter fort: mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls

weiter -- weiter gehen: mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

weiter -- weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern: mhd. stðche (2), sw. F., sw. M.: nhd. »Stauche«, weiter herabhängender Ärmel an Frauenkleidern, weiter Ärmel, Ärmel, Halstuch, Kopftuch, Schleier, Schürze

weiter -- weiter hinauflegen: mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

weiter -- weiter Kleiderärmel: mnd. vlǖger, M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel

weiter -- weiter rücken: mnd. uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln

weiter -- weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne: mhd. tennebanse, st. M.: nhd. weiter Scheunenraum zur Seite der Tenne

weiter -- weiter verbreiten: mnd. vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten

weiter -- weiter verbreitet: mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls

weiter -- weiter vor: mnd. vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker
weiter -- weiter weg befindlich: mnd. vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
weiter -- weiter weg: mnd. vÐrer (2), vÐrere, verrer, fehrder, Adv. (Komp.): nhd. ferner, weiter entfernt, weiter weg

weiter -- weiter ziehen: mnd. vȫrrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. vorrücken, vorwärts rücken, weiter ziehen, stellen, am Fortziehen verhindern

weiter -- weiter zurück: mnd. uphær, mnd.?, Adv.: nhd. höher hinauf, weiter zurück, bei Seite

weiter -- weiter zurückliegendes Jahr: mnd. vȫrejõr, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrjõr (1), vorjõr, vorjõre, N.: nhd. »Vorjahr«, früheres Jahr, voriges Jahr, weiter zurückliegendes Jahr, jüngst vergangenes Jahr, Frühjahr, Frühling, Betrag welcher der Ehefrau im Rahmen ihres Witwenteils rechtmäßig zusteht (Bedeutung örtlich beschränkt)

weiter verfahren (V.): mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

weiter: idg. *øitero-, Adv., Präp.: nhd. weiter, wider, wieder
-- weiter weg: idg. *apotero-, Adv.: nhd. weiter weg

weiter: germ. *andi, *anþi, *undi, *unþi, Konj.: nhd. und, weiter

weiter: got. fra-m 185=183, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 194,1a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,3): nhd. weiter, von, von ... her, von ... an, an, vor, seit, bei; fra-m-is 2, Adv. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191B2): nhd. weiter; þan-a-ma-i-s 10=9, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 195 Anm. 2): nhd. weiter, noch, mehr; þan-a-sei-þ-s 28, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 194,1b, 195 Anm. 2): nhd. weiter, noch
-- und so weiter: got. kaì tà loipá 1, gr.-got.: nhd. und so weiter
-- weiter hinaufschlüpfen: got. in-n-uf-sliu-p-an* 1, st. V. (2): nhd. weiter hinaufschlüpfen, hineinschlüpfen

weiter: an. fir-r, Adv. Komp.: nhd. weiter, ferner; fre-m-r, Adv. Komp.: nhd. später, weiter
-- weiter draußen: an. ðt-ar, Adj.: nhd. weiter draußen, südlicher
-- weiter Mantel: an. sly-p-p-a, sw. F. (n): nhd. weiter Mantel
-- weiter oben: an. of-ar, Adv.: nhd. weiter oben
-- weiter vorn: an. fra-m-arr, Adv.: nhd. weiter vorn, später, mehr

weiter: ae. for-þor, Adv.: nhd. weiter, mehr; fur-þ-or, fur-þ-ur, Adv.: nhd. fürder, weiter, vorwärts, später, mehr, höher, stärker, länger; fur-þ‑um, Adv.: nhd. eben (Adv.), genau, ganz, schon, zuerst, weiter, früher; géan, géan-a, gÐn, gÐn-a, géon-a, Adv.: nhd. noch, nun, wieder, weiter, außerdem, auch, dazu, bisher; gíen, gíen‑a, Adv.: nhd. noch, wieder, weiter, auch, bisher; gíet, gÐt, gÐt‑a, gíet‑a, g‘t-a, Adv.: nhd. noch, weiter, wieder, dazu; mõ, mÚ, Adv.: nhd. mehr, eher, weiter; æ-þer (2), Adv.: nhd. übrig, weiter; si-þ‑þa-n (1), sio-þ‑þa-n (1), sy-þ-þ-an (1), seo-þ-þ-an (1), Adv.: nhd. später, seitdem, nach​her, von nun an, weiter, dann, darauf, hierauf; uf‑or, of‑or (2), Adv.: nhd. höher, weiter, später, folgend
-- weiter machen: ae. ge-sing-al-ian, sw. V.: nhd. fortfahren, weiter machen
-- weiter treiben: ae. for-þ-scðf-an, st. V. (2): nhd. vorwärts stoßen, forttreiben, weiter treiben, wegstoßen
-- weiter Weg: ae. feor-weg, st. M. (a): nhd. Fernweg, weiter Weg, weite Reise

weiter: afries. for-th 19, Adv.: nhd. fort, vorwärts, weiter, ferner; fur-th-er 13, Adv.: nhd. weiter, ferner
-- weiter gehen: afries. ðr‑fõ 4, st. V. (7)=red. V.: nhd. mehr nehmen, ausschließen, vertreten (V.), ersetzen, übernehmen, verhindern, weiter gehen

weiter: anfrk. fur-th-er 1, Adv.: nhd. weiter

weiter: as. for‑th 88, Adv.: nhd. vorwärts, hervor, fort, fortan, sofort, weiter

weiter: ahd. baz 91, Adv.: nhd. besser, mehr, weiter, mächtiger; dõrfurdir* 5, Adv.: nhd. weiter, ferner, darüber hinaus, weiterhin, fernerhin; elihhær 17, elichær, Adv.: nhd. sonst, weiter, ferner, weiterhin, auf ewig; ferrær 3, Adv. Komp.: nhd. weiter, vorwärts; fram (1) 55, Adv., Präf.: nhd. weiter, hin, sehr, weit, nahe, ganz, ganz und gar, deutlich, fest, heftig; frammort 23, framwort*, frammert, Adv.: nhd. weiter, hin, vorwärts, da, dahin, aufwärts, weiterhin, ferner, fernerhin, nachher, fortan, hierauf; frammortes 6, frammertes, Adv.: nhd. vorwärts, weiter, weiterhin, fortan, hin, dahin; frammortson 4, frammertson, Adv.: nhd. weiter, künftig, für die Zukunft; furdir 114, furdor, Adv., Präf.: nhd. fürderhin, ferner, weiter, fortan, in Zukunft, länger, wieder, später, darüber hinaus, anderswohin, von da an, wiederum; mÐra (1) 9, Adv.: nhd. mehr, weiter, ferner, außerdem, noch weniger, zahlreicher, größer; noh 979, Adv., Konj.: nhd. noch, auch, weiter, außerdem, außerdem noch, und auch, noch dazu, bis jetzt, noch immer, und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht, nicht einmal, etwa, ob etwa; trof* 22, (Sb.=)Adv.: nhd. im mindesten, weiter
-- immer weiter: ahd. io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich
-- noch weiter: ahd. iozuo* 2, Adv.: nhd. sogleich, noch weiter
-- weiter Ärmel: ahd. stðhha* 7, stðcha, sw. F. (n): nhd. Ärmel, Stauche, weiter Ärmel
-- weiter außerhalb: ahd. ðzær* 1, Adv.: nhd. außerhalb, weiter außerhalb
-- weiter herab: ahd. nidarær* 11, Adv.: nhd. unten, weiter unten, herab, weiter herab, tiefer
-- weiter hinaussetzen: ahd. foragilengen* 1, sw. V. (1a): nhd. »verlängern«, ausdehnen, weiter hinaussetzen
-- weiter nach innen: ahd. innær 4, Adv.: nhd. innen, weiter nach innen, mehr, nach innen
-- weiter Raum: ahd. wÆtuobili* 6, wÆtuofili*, st. N. (ja): nhd. Raum, weiter Raum, Weite, Zwischenraum
-- weiter sehen als: ahd. ubarsehan* 4, st. V. (5): nhd. »übersehen«, überschauen, überblicken, weiter sehen als, hinwegblicken über
-- weiter unten: ahd. nidarær* 11, Adv.: nhd. unten, weiter unten, herab, weiter herab, tiefer

weiter: mhd. baz (1), paz, Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten; danõch 274, da nõch, dõnõ, darnõ, dernõ, donõ, donõch, Adv.: nhd. danach, hierauf, hinterher, später, weiter, im folgenden, darauf, daran, dementsprechend, je nachdem wie, worauf; darnõch (2), dar nõch, Adv.: nhd. danach, dahin, an späterer Stelle, weiter, nachdem, anschließend, dahinter, folglich; darnõhe, dar nõ, dar nõch, Adv., Konj.: nhd. danach, weiter, entsprechend, hinsichtlich dessen, je nachdem, so wie; dõvurder, dõ furder*, Adv.: nhd. weiter, ferner, darüber hinaus
-- weiter machen: mhd. breiten (1), preiten, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen

weiter: mhd. ðfbaz, Adv.: nhd. weiter, weiter oben, weiter hinauf; vort (1), fort*, Adv.: nhd. »fort«, vorwärts, vor, weiter, fortan, künftig, zukünftig, außerdem; vortan, fortan*, Adv.: nhd. »fortan«, weiter; vorten (1), forten*, Adv.: nhd. vorwärts, weiter, fortan; vortmÐr, vortmÐ, vortmÐre, fortmÐr*, fortmÐ*, fortmÐre*, Adj.: nhd. »fortmehr«, künftig, zukünftig, weiter, weiterhin, fortan, fernerhin, ebenso, außerdem; vramert, framort, Adv.: nhd. vorwärts, voran, weiter; vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus; vürderlÆchen, vurderlÆchen, fürderlÆchen*, furderlÆchen*, Adv.: nhd. mehr, weiter; vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan; vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; vürehine*, vürhin, fürehin*, Adv.: nhd. »fürhin«, voraus, zuvor, weg, weiter; vürer, fürer*, Adv.: nhd. »fürer«, weiter, fernerhin, mehr, eher; vürere*, vürer, fürere*, Adj. (Komp.): nhd. weiter, ferner; vürewert*, vürwert, vürwart, vurwart, fürewert*, fürwart*, furwart*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, zukünftig, fortan, später, außerdem; vürewerter*, vurwerter, furwerter*, Adv.: nhd. vorwärts, räumlich und zeitlich vorwärts, weiter, weg, von da an, von jetzt an, künftig, fortan, später
-- weiter hinauf: mhd. ðfbaz, Adv.: nhd. weiter, weiter oben, weiter hinauf
-- weiter hinaus: mhd. ðzbaz, Adv.: nhd. weiter hinaus, hinaus
-- weiter nach vorn: mhd. vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus
-- weiter oben: mhd. ðfbaz, Adv.: nhd. weiter, weiter oben, weiter hinauf
-- weiter Raum: mhd. wÆte (1), st. F.: nhd. Weite, Breite, Größe, Ausdehnung, Entfernung, Erweiterung, Freie, freies Feld, weites offenes Feld, Platz (M.) (1), Raum, freier Platz, freier Raum, weiter Raum, Umfang; wÆten (3), st. F.: nhd. Weite, Breite, Länge, weiter Raum, Umfang, weites offenes Feld
-- weiter vorwärts: mhd. vüre (2), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Adv.: nhd. vor, nach vorne hin, hervor, voraus, vorher, vorbei, vorwärts, weiter, weiter vorwärts, weg, hinaus, vorüber, im Voraus, dafür, dagegen, davor, dazu, heraus, künftig, fortan
-- weiter werden: mhd. wÆteren*, wÆtern, sw. V.: nhd. »weiter«, weiter werden, erweitern, vergrößern, sich entfernen

weiter: mhd. herdan, Adv.: nhd. von einem Ort her, weg, hinweg, herab, fortan, weiter, nachher; hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg; hinnen (1), hinn, Adv.: nhd. von hier fort, von hinnen, von jetzt, weg, darin, von dannen, hinweg, vorbei, jetzt, von jetzt an, künftig, weiter; hinwider, hinewider, Adv.: nhd. zurück, wieder, rückwärts, nach, von hinten, weiter, wiederum, dagegen; hæher, hãher, Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis; Ænbaz, Adv.: nhd. weiter drinnen, hinein, weiter, weiterhin, weiter herein
-- weiter drinnen: mhd. Ænbaz, Adv.: nhd. weiter drinnen, hinein, weiter, weiterhin, weiter herein
-- weiter eiserner Kochtopf: mhd. grope (2), groppe, sw. M., sw. F.: nhd. weiter eiserner Kochtopf
-- weiter herein: mhd. Ænbaz, Adv.: nhd. weiter drinnen, hinein, weiter, weiterhin, weiter herein
-- weiter weg: mhd. hindan (1), hin dan, Adv.: nhd. dort hin, hin, weiter weg, weg, abseits; hinvüre*, hin vüre, hinvür, hinfüre*, Adv.: nhd. hinaus, nach vorn, voran, voraus, vorwärts, weiter weg, künftig, fortan, von jetzt an; hæher, hãher, Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis
-- weiter zurück: mhd. hinderbaz, Adv.: nhd. weiter zurück

weiter: mhd. mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr
-- weiter unten: mhd. niderbaz, Adv.: nhd. weiter unten
-- weiter weg: mhd. nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.)

weiter: mnd. Ævȫrder, ifforder, Adv.: nhd. weiter, fernerhin
-- ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden: mnd. klapper (3), F.: nhd. ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden
-- etwas weiter vorne Liegendes einholen: mnd. hõlen, sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen
-- weiter Ärmel: mnd. kapmouwe, F.: nhd. weiter Ärmel
-- weiter glockenförmiger Mantel: mnd. klockehoike*, klockhoike, klockhoyke, klockheyke, M.: nhd. weiter glockenförmiger Mantel; klockenhoike*, klockenheyke, klockenhoyke, M.: nhd. weiter glockenförmiger Mantel
-- weiter herabhängender Unterärmel: mnd. hantstðke, M.: nhd. Unterärmel, weiter herabhängender Unterärmel
-- weiter Kindermantel: mnd. kinderhoike, kinderheyke, M.: nhd. weiter Kindermantel
-- weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird: mnd. hoike, höike, hæike, hoyke, heike, huke, hoke, M.: nhd. »Hoike«, weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird
-- weiter rückwärts verlegte Deichstrecke: mnd. insÐte (1), insÐde, N., M.: nhd. weiter rückwärts verlegte Deichstrecke
-- weiter unten: mnd. hÆrunder, Adv.: nhd. hierunter, unter dieser Stelle, weiter unten, unterdessen, hierbei, hieran

weiter: mnd. bat (1), Adv.: nhd. besser, mehr, weiter, wohl; bet (2), Adv. (Komp.): nhd. besser, mehr, weiter, wohl; dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder; dennevært, dannevært, Adv.: nhd. danach, weiter, sogleich, sodann, darauf; enbæven (2), entbæven, enbaven, anbæven, umboven, Adv.: nhd. oben, darüber, dawider, dagegen, hiergegen, als Überschuss seiend, überschießend, dazu, weiter, außerdem
-- danach weiter: mnd. dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder
-- dann weiter: mnd. dan (1), dann, Adv., Konj.: nhd. dann, dazu, danach, weiter, damals, dann weiter, danach weiter, als, aber, denn, vielmehr, sondern (Konj.), oder
-- weiter hinten seiend: mnd. achter (6), echter, Adj. (Komp.): nhd. hintere, weiter hinten seiend

weiter: mnd. lenc, lenk, lenck, lengk, leng, Adv. (Komp.): nhd. länger, andauernd, längere Zeit hindurch, weiter; æver (1), ȫver, ²uer, øuer, ævert, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings, abermals, wiederum, noch einmal, erneut, weiter, wieder, weiterhin, auch, außerdem
-- ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen: mnd. ȫverschelken, æverschelken, averschelken, sw. V.: nhd. ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen, Gebäudeteile über die Grundmauern hinweg bauen
-- weiter entferntes Land: mnd. ȫverlant (2), æverlant, averlant, overlant, N.: nhd. höher gelegener Landesteil (im Gegensatz zum Flachland), Oberdeutschland, Österreich, weiter entferntes Land, Binnenland, Himmel
-- weiter Mädchenmantel: mnd. mõgethoike*, mõgethoyke, M.: nhd. weiter Mädchenmantel; mÐgedehoike*, mÐgedehoyke, F.: nhd. weiter Mädchenmantel
-- weiter Mantel der Männertracht: mnd. manneshoike*, manneshoyke, mannesheyke, manneshæke, manshoike, M.: nhd. »Mannshoike«, Männermantel, weiter Mantel der Männertracht
-- weiter Reifrock: mnd. pardunz, parduntz, perdonz, perdontz, pardontze, pordonz, pordontze, Sb.: nhd. weiter Reifrock, langer Reifrock
-- zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel: mnd. põpenhoike*, põpenhoyke, M.: nhd. zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel

weiter: mnd. süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst
-- aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann: mnd. tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften
-- langer schleppender weiter Mantel: mnd. slÐpehoike*, slÐpehoyke, M.: nhd. langer schleppender weiter Mantel, Schleppmantel
-- nichts weiter als: mnd. slichtes, slechtes, slichts, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt
-- weiter entwickeln: mnd. schrÆden, st. V.: nhd. schreiten, treten, weiter entwickeln, aufsitzen bzw. absitzen (des Reiters)
-- weiter herabhängender offener Ärmel an Frauengewändern: mnd. stðke (1), F.: nhd. Stauche, weiter herabhängender offener Ärmel an Frauengewändern, Kopfbinde, Schleier; stðkel***, F.: nhd. Stauche, weiter herabhängender offener Ärmel an Frauengewändern, Kopfbinde, Schleier
-- weiter Mantel: mnd. ? sloife, F.: nhd. weiter Mantel?

weiter: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫrdan, vordan, vordanne, Adv.: nhd. fortan, weiter, weiterhin, vorwärts, fürder, sodann, in Zukunft, alsbald, ferner, hinfort; vȫrdanwÐrt, Adv.: nhd. weiter, fort; værde (2), Adv.: nhd. fort, weg, fürder, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, fortan, ferner, weiter; vordel, mnd.?, Adj.: nhd. weiter, früher, vormals; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls; vȫrderer, Adv.: nhd. entfernter, weiter; vȫrderwÐges*, vorderweges, mnd.?, Adv.: nhd. fürder des Weges, weiter, weg; vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft; værtan, voertan, værtõn, værtaen, Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin; værtbat, værtbet, Adv.: nhd. weiter, weiterhin, längerhin; værtmÐr, værtmÐre, Adv.: nhd. ferner, sodann, außerdem, im übrigen, überdies, darauf, fernerhin, fortan, in Zukunft, auch ferner, weiter; værtümme, værtüm, vortumme, Adv.: nhd. »fortum«, weiter, immer weiter, sogleich weiter, dann auch; vȫrwÐrder, vorwerder, Adv.: nhd. weiterhin, weiter, ferner; wÐrder*** (2), Adv.: nhd. weiter
weiter«: mhd. wÆteren*, wÆtern, sw. V.: nhd. »weiter«, weiter werden, erweitern, vergrößern, sich entfernen

weiterbringen: mhd. vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen

weitere -- erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird: mnd. prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

weitere -- weitere Ausstattung: afries. for-th-rÐ-d-e? 1, Sb.: nhd. weiteres Gerät, weitere Ausstattung

weitere: ae. Ïf-t-er-wear‑d, Ïf-t-e-wear-d, Adj.: nhd. folgende, weitere, hintere, spätere

weitere: ahd. ferræro* 2, Adj. Komp.: nhd. entferntere, weitere; mÐr 396?, N. (indekl.), Adj.: nhd. mehr, größere, bessere, weitere, stärkere, schnellere, zahlreichere, ferner, lieber, eher, außerdem, vielmehr, sogar, größere Menge

weitere: mhd. andere (2), ander, Indef.-Pron.: nhd. andere, nächste, neu, weitere, übrig, vorig, fremd, wirklich, wahr

weitere: mnd. vÐrere*, vÐrer, Adj. (Komp.): nhd. weitere, fernere; vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
-- ohne weitere Rechtsansprüche: mnd. vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh
-- ohne weitere Rechtsansprüche seiend: mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh
-- weitere Erörterung: mnd. vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung

weiterempfehlen: mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben

weiteren -- den weiteren Fortgang hemmen: mnd. upvõn, mnd.?, st. V.?: nhd. auffangen, den weiteren Fortgang hemmen; upvangen, mnd.?, sw. V.: nhd. auffangen, den weiteren Fortgang hemmen

weiteren -- einer der Tage der weiteren Fastnachtszeit: mnd. vastelõvendesdach, M.: nhd. einer der Tage der weiteren Fastnachtszeit

weiteren -- enger Ärmel unter einem weiteren Ärmel: mnd. undermouwe*, undermowe, mnd.?, M.: nhd. enger Ärmel unter einem weiteren Ärmel

weiteren -- Verwandte weiteren Grades: mnd. vedderke, vÐderke, veddereke, F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter, Muhme, Base (F.) (1), Verwandte weiteren Grades

weiterentwickeln -- sich weiterentwickeln: mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

weiterer -- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von Eigenleuten: mhd. goteslÐhen, st. N.: nhd. nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von Eigenleuten

weiterer -- zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

weitererzählen: mnd. værtseggen, vortseggen, sw. V.: nhd. »fortsagen«, weitersagen, weitererzählen, wiedererzählen

weiteres -- Hütte in der aus Rückständen des ersten Schmelzprozesses noch weiteres Metall ausgesondert wird: mnd. slaggenhütte, slacgenhütte, slackenhütte, F.: nhd. »Schlackenhütte«, Hütte in der aus Rückständen des ersten Schmelzprozesses noch weiteres Metall ausgesondert wird

weiteres -- ohne weiteres: ahd. samfto 16, Adv.: nhd. leicht, rasch, möglich, ohne weiteres, sanft

weiteres -- ohne weiteres: mhd. überal (1), uberal, Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; unangestlÆche, Adv.: nhd. keine Gefahr befürchtend, ungescheut, frank und frei, ohne weiteres, ohne Furcht, sorglos, bedenkenlos

Weiteres -- ohne Weiteres: mhd. unangestlÆchen, Adv.: nhd. keine Gefahr befürchtend, ungescheut, frank und frei, ohne Weiteres

weiteres -- ohne weiteres: mhd. unnemhaft 1, Adv.: nhd. ohne formelle Äußerung, ohne weiteres

weiteres -- ohne weiteres: mnd. kortaf, Adv.: nhd. kurzweg, rundweg, ohne weiteres, rund heraus

weiteres -- ohne weiteres: mnd. rækelæse, Adv.: nhd. unvorhersehbar, unvermittelt, plötzlich, sofort, ohne weiteres; rækelæsen (2), Adv.: nhd. unvorhersehbar, unvermittelt, plötzlich, sofort, ohne weiteres

weiteres -- ohne weiteres: mnd. slicht (2), slecht, slichte, slechte, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; schlichten (2), Adv.: nhd. ohne weiteres, geradewegs; slichtlÆke, slichtlÆk, slechtlÆke, slechtelÆk, slechtlÆk, slichtelÆk, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; slichtlÆken, slechtlÆken, slechtelÆken, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); strak (2), Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich

weiteres -- weiteres Gerät: afries. for-th-rÐ-d-e? 1, Sb.: nhd. weiteres Gerät, weitere Ausstattung

weiteres -- weiteres Wohnen: afries. for-th-sed-il 1 und häufiger?, M.: nhd. weiteres Wohnen, Wohnenbleiben

weiteres -- weiteres Ziel: mhd. mitehandel, st. M.: nhd. »Mithandel«, Nebenziel, weiteres Ziel

weiterfliegen: mnd. værtvlÐgen, st. V.: nhd. fortfliegen, weiterfliegen

weiterführen: ae. of-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. bleiben, verbleiben, weiterführen, zurückgeben

weiterführen: afries. for-th-lê-d-a* 1, for-t-lê-d-a, sw. V. (1): nhd. weiterführen, fortsetzen

weiterführen: mnd. drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; drÐgen (4), dregen, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden

weiterführen: mnd. vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

Weiterführung: afries. for-th-lê-d-ene 1, F.: nhd. Weiterführung, Fortführung

weitergeben -- im Handel weitergeben: mnd. hanthõven, hanthaven, sw. V.: nhd. handhaben, behandeln, mit der Hand bewegen, Rechte und Menschen schützen bzw. beschirmen, bearbeiten, angreifen, betreiben, im Handel weitergeben, handeln, verwalten, beschützen, beschirmen, fördern

weitergeben: mhd. ðzgeben, ðz geben, st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen; ðzliuhten, ðz liuhten, sw. V.: nhd. »ausleuchten«, ausstrahlen, ausstrahlen auf, widerspiegeln, weitergeben

weitergeben: mhd. mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

weitergeben: mhd. sÏjen, sÏwen, sÏhen, sÏÏen, sõwen, sÐn, sÐgen, sÐwen, sein, sõn, sÏn, sw. V.: nhd. ausstreuen, streuen, säen, ergießen, verbreiten, aussäen, weitergeben, weitergeben an, übersäen mit, besäen, schütten, besticken (einer Satteldecke)
-- weitergeben an: mhd. sÏjen, sÏwen, sÏhen, sÏÏen, sõwen, sÐn, sÐgen, sÐwen, sein, sõn, sÏn, sw. V.: nhd. ausstreuen, streuen, säen, ergießen, verbreiten, aussäen, weitergeben, weitergeben an, übersäen mit, besäen, schütten, besticken (einer Satteldecke)

weitergeben: mnd. vörhandelen*, vorhandelen, vorhandeln, sw. V.: nhd. unterhandeln, verhandeln, erörtern, besprechen, betreiben, behandeln, bearbeiten, peinigen, verkaufen, auf dem Handelswege weggeben, veräußern, weitergeben, übergeben (V.), vererben; værtgÐven, st. V.: nhd. »fortgeben«, weitergeben, weiterreichen, überliefern

weitergegeben -- Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand: mnd. ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

weitergehen -- weitergehen mit: mhd. gevaren* (1), gevarn, gefarn*, st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit

weitergehen: got. þaír-h-lei-þ-an 5, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hindurchgehen, vorbeigehen, weitergehen

weitergehen: ae. fier‑s‑ian, sw. V.: nhd. entfernen, vertreiben, weitergehen, fortziehen, sich trennen; for-þ-gõ-n, anom. V.: nhd. weitergehen, vorwärtskommen, gelingen, erfolgreich sein (V.)

weitergehen: afries. for-th-gõ-n 6?, anom. V.: nhd. weitergehen, fortbestehen; for-th-gu-ng-a 6?, st. V. (7)=red. V.: nhd. fortgehen, weggehen, weitergehen, fortbestehen

weitergehen: ahd. framgangan* 15, red. V.: nhd. vorgehen, vorausgehen, vorgehen gegen, hervorgehen, weitergehen, ausgehen, herausgehen, voranschreiten, fortschreiten, sich öffentlich zeigen

Weitergehen: ahd. framspuotigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Fortschreiten, Fortschritt, Weitergehen, Erfolg

weitergehen: ahd. tragan (1) 166?, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), befördern, bringen, herbeibringen, zurücktragen, empfangen, haben, vertreten (V.), bei sich tragen, bei sich haben, die Grundlage bilden für, einer Sache Rechnung tragen, sich erstrecken, weitergehen

weitergehen: mhd. volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); vortgõn (1) 3, fortgõn*, an. V.: nhd. »fortgehen«, weitergehen, andauern; vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; vürekÐren*, vürkÐren, vür kÐren, fürekÐren*, sw. V.: nhd. »fürkehren«, fördernd anwenden, übertreffen, vorbeigehen, vorbereiten, weitergehen, weiterreiten, umkehren, hervorkehren, zustande bringen

weitergehen: mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden; værttrÐden, vorttreden, st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten

weiterhelfen: mhd. hinhelfen, st. V.: nhd. weiterhelfen, das Leben retten, zur Flucht verhelfen

weiterhelfen: mnd. værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden

weiterhin: ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; dõrfurdir* 5, Adv.: nhd. weiter, ferner, darüber hinaus, weiterhin, fernerhin; elihhær 17, elichær, Adv.: nhd. sonst, weiter, ferner, weiterhin, auf ewig; ferrolÆhho* 1, ferrolÆcho, Adv.: nhd. allgemein, umfassend, weiterhin; frammort 23, framwort*, frammert, Adv.: nhd. weiter, hin, vorwärts, da, dahin, aufwärts, weiterhin, ferner, fernerhin, nachher, fortan, hierauf; frammortes 6, frammertes, Adv.: nhd. vorwärts, weiter, weiterhin, fortan, hin, dahin; furiwertes* 1?, Adv.: nhd. vorwärts, weiterhin, in Zukunft; hinabaz 1, Adv.: nhd. weiterhin; hinafurdir* 1, Adv.: nhd. weiterhin

weiterhin: mhd. aber (1), abe, ab, ave, aver, afer, Konj.: nhd. aber, jedoch, dennoch, sondern (Konj.), dagegen, andererseits, jedoch, weiterhin, außerdem, nun, nämlich, wieder, abermals, hinwiederum; darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus; dõüber* 82, dõ über, Adv.: nhd. darüber, oberhalb, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, dagegen, entgegen, worüber; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin

weiterhin: mhd. füro, Adv.: nhd. »füro«, fernerhin, hinfür, weiterhin, darüberhinaus, mehr, künftig, später; hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg; hinewiderumbe*, hinwiderumbe, Adv.: nhd. »hinwiderum«, wiederum, dagegen, weiterhin; Ænbaz, Adv.: nhd. weiter drinnen, hinein, weiter, weiterhin, weiter herein

weiterhin: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

weiterhin: mhd. sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch

weiterhin: mhd. vortmÐr, vortmÐ, vortmÐre, fortmÐr*, fortmÐ*, fortmÐre*, Adj.: nhd. »fortmehr«, künftig, zukünftig, weiter, weiterhin, fortan, fernerhin, ebenso, außerdem; vürder, vurder, vorder, vuder, fürder*, furder*, forder*, fuder*, Adv.: nhd. fürder, vorwärts, weiterhin, weiter nach vorn, fortan, fort, weg, weiter, von jetzt an, in Zukunft, künftig, darüber hinaus; vürdermõl, vurdermõl, vudermõl, vürdermõle, vurdermõle, vudermõle, fürdermõl*, Adv.: nhd. »fürdermal«, von jetzt ab, fernerhin, weiterhin, künftig, von jetzt an

weiterhin: mnd. achter (4), achtere, Adv.: nhd. hinten, zurück, weiterhin, später, nachher, wiederum; achtervært, Adv.: nhd. weiterhin, hinterher; dæmÐr, dæmÐre, Adv.: nhd. weiterhin, danach, von da ab

weiterhin: mnd. æk, Adv.: nhd. auch, und, und auch, gleichfalls, ebenfalls, ferner, andererseits, weiterhin, außerdem, dazu, auch wenn, aber, doch, dagegen; æver (1), ȫver, ²uer, øuer, ævert, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings, abermals, wiederum, noch einmal, erneut, weiter, wieder, weiterhin, auch, außerdem

weiterhin: mnd. henvȫrbat, hinvörbat, Adv.: nhd. hinfort, von nun an, weiterhin; henvȫrder, henvȫrdert, hinvȫrder, Adv.: nhd. weiterhin, von jetzt an, in Zukunft; hÐrvÐrner, Adv.: nhd. hinfort, weiterhin
weiterhin: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; vÐrnebat, Adv.: nhd. weiterhin; volgendes, Adv.: nhd. in der Folge, danach, weiterhin, nachher; vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vȫrdan, vordan, vordanne, Adv.: nhd. fortan, weiter, weiterhin, vorwärts, fürder, sodann, in Zukunft, alsbald, ferner, hinfort; vȫrdermÐr, Adv.: nhd. weiterhin, künftig, ferner, außerdem; værtan, voertan, værtõn, værtaen, Adv.: nhd. fortan, sogleich, sofort, alsbald, sodann, darauf, weiter, hinfort, von jetzt ab, von da ab, in Zukunft, weiterhin; værtbat, værtbet, Adv.: nhd. weiter, weiterhin, längerhin; værtendes, Adv.: nhd. weiterhin; værthÐn*, værthen, Adv.: nhd. weiterhin, ferner, in Zukunft; vȫrwÐrder, vorwerder, Adv.: nhd. weiterhin, weiter, ferner
weiterkommen: ae. for-þ-cu-m-an, st. V. (4): nhd. weiterkommen, gelingen, erfolgreich sein (V.), geboren, sein (V.); for-þ-st’p-p-an, for-þ-stÏp-p-an, st. V. (6): nhd. weiterkommen

weiterkommen: mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

Weiterkommen: mnd. værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung

weiterkommen: mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten

Weiterkommen: mnd. værtkumpst, værtkumst, værtkumest, værtkomst, værtkomest, værtkunft, F.: nhd. Fortkommen, Weiterkommen, Fortschritt, Förderung

weiterlaufen: mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

weiterleben: afries. for-th-li-b-b-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. weiterleben

weiterleben: ahd. ubarlebÐn* 2, sw. V. (3): nhd. überleben, weiterleben

weiterleben: mnd. ȫverblÆven, æverblÆven, averblÆven, st. V.: nhd. »übrigbleiben«, übrig bleiben, überzählig sein (V.), verfügbar sein (V.), verschont bleiben, nicht betroffen sein (V.), vergessen werden, über etwas hinausgehen, etwas übersteigen, überleben, weiterleben, das Geschlecht fortsetzen, heil aus einer Auseinandersetzung hervorgehen; ȫverwÐrden, æverwÐrden, st. V.: nhd. übrig bleiben, als Rest verbleiben, übrig sein (V.), überleben, weiterleben, von etwas befreit sein (V.), verschont bleiben, überhoben werden?
weitermachen: mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

weitern«: mnd. wÆderen***, sw. V.: nhd. »weitern«, erweitern, weit machen, verbreitern

weiterreichen: mnd. værtgÐven, st. V.: nhd. »fortgeben«, weitergeben, weiterreichen, überliefern

Weiterreise: mnd. værttoch, M.?: nhd. »Fortzug«, Weiterreise

weiterreiten: mhd. vürekÐren*, vürkÐren, vür kÐren, fürekÐren*, sw. V.: nhd. »fürkehren«, fördernd anwenden, übertreffen, vorbeigehen, vorbereiten, weitergehen, weiterreiten, umkehren, hervorkehren, zustande bringen

weiterrücken«: ahd. furdirrukken* 1, furdirrucken*, sw. V. (1a): nhd. »weiterrücken«, fortgehen

weitersagen: mnd. vȫrderbringen, sw. V.: nhd. weitertragen, weitersagen, weiterschwätzen, übertragen (V.), übersetzen (V.) (1); vörkuntschoppen*, vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen; værtseggen, vortseggen, sw. V.: nhd. »fortsagen«, weitersagen, weitererzählen, wiedererzählen

weiterschaffen: mhd. underschaffen, st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen

weiterschaffen: mnd. vȫrderen (1), vȫrdern, værdern, vürderen, förderen*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, weiterschaffen, befördern, wegschaffen, vorwärts schaffen, geleiten, förderlich sein (V.), in höhere Stellung bringen, schnell fertig machen, abfertigen, schnell heilen, herbeibringen, verjagen, vertreiben, forthelfen, unterstützen, zu Stande bringen, schaffen, bewirken, sich beeilen

weiterschicken: mnd. værtsenden, st. V.: nhd. »fortsenden«, weiterschicken

weiterschlafen: mhd. zuoslõfen, zuo slõfen, red. V., st. V.: nhd. »zuschlafen«, einschlafen, weiterschlafen

weiterschreiten: ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen

weiterschwätzen: mnd. vȫrderbringen, sw. V.: nhd. weitertragen, weitersagen, weiterschwätzen, übertragen (V.), übersetzen (V.) (1)

weitersetzen: ahd. furdirsezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. versetzen, weitersetzen, verlegen

weitersprechen: mnd. værtsprÐken, vortspreken, st. V.: nhd. weitersprechen, fortfahren, aussprechen, einen Spruch fällen, ausdrücken, heraussprechen

weiterspringen: mnd. værtreien*, værtreyen, V.: nhd. weiterspringen, sich heftig fortbewegen

weitertragen: ahd. frambringan* 34, anom. V.: nhd. vorbringen, bringen, erzeugen, erzählen, hervorbringen, hervorholen, berichten, verkünden, übertragen (V.), weitertragen

weitertragen: mnd. vȫrderbringen, sw. V.: nhd. weitertragen, weitersagen, weiterschwätzen, übertragen (V.), übersetzen (V.) (1)

Weitertransport -- Aufbewahrungsplatz für Asche vor dem Weitertransport: mnd. ? aschehðde, F.: nhd. »Aschehut« (F.), Aufbewahrungsplatz für Asche vor dem Weitertransport?

Weiterung«: mhd. wÆterunge 1 und häufiger?, st. F.: nhd. »Weiterung«, Erweiterung

weiterverarbeitet -- Tier das stückweise weiterverarbeitet wird: mnd. ? plüklinc, plucklinck, N.: nhd. Tier das stückweise weiterverarbeitet wird?

Weiterverarbeitung -- abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung: mnd. ? værblok, vorblok, M., N.: nhd. abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung?, Holzblock aus dem Latten gefertigt werden?

Weiterverarbeitung -- abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden: mnd. stõdel (2), N.: nhd. abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden

Weiterverarbeitung -- aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz: mnd. klapholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

Weiterverarbeitung -- Stangenholz zur Weiterverarbeitung: mnd. masthölteken*, masthöltken, N.: nhd. Stangenholz zur Weiterverarbeitung

weitervererben: mhd. widererben 4, sw. V.: nhd. zurückfallen, wieder erben, weitervererben, sich weitervererben
-- sich weitervererben: mhd. widererben 4, sw. V.: nhd. zurückfallen, wieder erben, weitervererben, sich weitervererben

weitervererben: mnd. nõerven, nacherven*, sw. V.: nhd. weitervererben

weitervererben: mnd. værterven, sw. V.: nhd. »forterben«, weitervererben

weiterverfolgen: mhd. vürebazziehen* 4, vürbazziehen, fürebazziehen*, st. V.: nhd. weiterverfolgen, gerichtlich weiterverfolgen, vor eine höhere Instanz bringen
-- gerichtlich weiterverfolgen: mhd. vürebazziehen* 4, vürbazziehen, fürebazziehen*, st. V.: nhd. weiterverfolgen, gerichtlich weiterverfolgen, vor eine höhere Instanz bringen

weiterverhandeln: mnd. nõdingen, nachdingen*, sw. V.: nhd. weiterverhandeln, nachverhandeln

Weiterverkauf -- Kauf zum wucherischen Weiterverkauf: mhd. vürekouf*, fürekouf*, vürkouf, fürkouf*, st. M.: nhd. »Fürkauf«, Vorwegkauf, Vorkauf, Aufkauf, Kauf zum wucherischen Weiterverkauf

Weiterverkauf -- Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen: mnd. ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

Weiterverkauf: mhd. pfragen*, phragen, st. M.: nhd. »Pfragen«, Kleinhandel, Weiterverkauf, Markt, Handel, Wucher

weiterverkaufen: mhd. vortverkoufen 2, fortferkoufen*, sw. V.: nhd. »fortverkaufen«, weiterverkaufen

weiterverkaufen: mnd. værtvörkæpen*, værtvorkæpen, sw. V.: nhd. weiterverkaufen, im Kleinhandel verkaufen

Weiterverlehnen: mhd. vürebazlÆhen* 2, vürbazlÆhen, fürebazlÆhen*, st. N.: nhd. Weiterverleihen, Weiterverlehnen

Weiterverleihen: mhd. vürebazlÆhen* 2, vürbazlÆhen, fürebazlÆhen*, st. N.: nhd. Weiterverleihen, Weiterverlehnen

weiterverleihen: mhd. widergelÆhen 10, st. V.: nhd. wiederverleihen, weiterverleihen; widerlÆhen 22, st. V.: nhd. »wiederleihen«, wiederverleihen, weiterverleihen

Weiterverleihung -- erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber: mnd. lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber; lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

Weiterverleihung -- zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen: mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Weiterverleihung -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

weiterverliehenes -- weiterverliehenes Lehen: mhd. afterlÐhen, st. N.: nhd. Afterlehen, weiterverliehenes Lehen

weiterverpachten: mnd. værthǖren, sw. V.: nhd. verpachten, weiterverpachten

weiterwachsen« (V.) (1): mnd. wedderwassen, mnd.?, st. V.: nhd. »weiterwachsen« (V.) (1), größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen?

weiterziehen: mhd. hinkÐren (1), hin kÐren, sw. V.: nhd. abziehen, weiterziehen

weiterziehen: mhd. voreziehen*, vor ziehen, vorziehen, foreziehen*, st. V.: nhd. »vorziehen«, weiterziehen, fortfahren, herausholen, antreiben zu, vorenthalten (V.); vüregeziehen*, vürgeziehen, vuregeziehen, füregeziehen*, fürgeziehen*, furegeziehen*, st. V.: nhd. fortfahren, weiterziehen, herausholen, antreiben zu, vorbringen, vorgeben, behaupten

weiterziehen: mnd. værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden; værttÐn, st. V.: nhd. fortziehen, wegziehen, abziehen, weiterziehen, vorrücken

weites -- eine Art weites Gewand: mnd. ümmegegerwe*, ummegegerwe, mnd.?, N.: nhd. eine Art weites Gewand, Mantel, Messgewand

weites -- hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage: mnd. bȫsse (1), bæsse, bosse, böisse, boysse, botze, boitze, boytze, Sb.: nhd. Art (F.) (1) grobes Schuhwerk (Filzschuh), hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage, Filzsocken

weites -- kurzes weites Chorhemd: mnd. kærrochélen*, kærrochéle, kærruchéle, N.: nhd. Chorrock, weißes Chorhemd, kurzes weites Chorhemd, vielfaltiges Chorhemd

weites -- weites faltiges Männerbeinkleid: mnd. plðderhæse*, F.: nhd. Pluderhose, weites faltiges Männerbeinkleid, knielange Überfallhose

weites -- weites Frauengewand: mnd. vðke, fuicke, fuyke, vuyck, F.: nhd. Fischreuse, korbartiges Stellnetz für Binnengewässer, weites Frauengewand, Reifrock, Unterrock

weites -- weites grobes Kleidungsstück: mnd. ? wenneke, wenke, mnd.?, F.: nhd. weites grobes Kleidungsstück?, Männerkittel?, Frauenrock?, Tracht der hinzurichtenden Verbrecher?

weites -- weites Obergewand: mnd. sorkot, sorkæt, sarkæt, sorkæte, sorkote, sorkte, M.: nhd. langes Oberkleid mit aufgeschlitzten Ärmeln, weites Obergewand

weites -- weites offenes Feld: mhd. wÆte (1), st. F.: nhd. Weite, Breite, Größe, Ausdehnung, Entfernung, Erweiterung, Freie, freies Feld, weites offenes Feld, Platz (M.) (1), Raum, freier Platz, freier Raum, weiter Raum, Umfang; wÆten (3), st. F.: nhd. Weite, Breite, Länge, weiter Raum, Umfang, weites offenes Feld

weites -- weites Überkleid: mhd. schðbe, schoube, schðwe, sw. F.: nhd. langes Überkleid, weites Überkleid

weites -- weites Überkleid: mnd. schðbe, F.: nhd. »Joppe«, langes Überkleid, weites Überkleid

weiteste: ae. feor-r-est, fier-r-est, fyr-r-est, Adj. (Superl.): nhd. weiteste, entfernteste

weitesten -- am weitesten entfernt: mnd. vÐreste*, vÐrest, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten entfernt

weitesten -- am weitesten hinten befindlich: mnd. hinderste*, hinderst, Adj. (Superl.): nhd. hinterste, am weitesten hinten befindlich, am weitesten rückwärts gelegen

weitesten -- am weitesten landeinwärts wohnend: afries. in-re-sta 1 und häufiger?, in-r-ost, Adj. (Superl.): nhd. innerste, inwendigste, am weitesten landeinwärts wohnend

weitesten -- am weitesten nach vorn gelegen: mnd. vȫrneste, vȫrnste, vornest, Adj. (Superl.): nhd. am weitesten nach vorn gelegen, an erster Stelle befindlich, an vorderster Stelle befindlich
weitesten -- am weitesten nach vorne befindlich: mnd. vȫrderste, vȫrdereste*, vȫrdeste, vȫrste, vordest, Adj. (Superl.): nhd. vorderste, entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫrenste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫreste, vȫrste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste

weitesten -- am weitesten rückwärts gelegen: mnd. hinderste*, hinderst, Adj. (Superl.): nhd. hinterste, am weitesten hinten befindlich, am weitesten rückwärts gelegen

weitesten -- am weitesten südlich gelegen: mnd. sǖderste, Adj.: nhd. südlichste, am weitesten südlich gelegen

weitesten -- am weitesten vorn befindlich: mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste
weitesten -- am weitesten: mhd. allerverrest 3, allerverreste, allerferrest*, allerferreste*, Adv.: nhd. von weitem, am weitesten, am besten

weitgehend: ahd. eddesmihhil (2) 6, eddesmichil*, ettemihhil*, Adv.: nhd. irgendwie, etwas, einigermaßen, weitgehend

weitgehend: mnd. dÐp (1), dêp, Adj.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dÐpe (1), Adv.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend

weitgereist: an. vÆ‑Œ-f‡r-ul-l, Adj.: nhd. weitgereist, weit wandernd

Weitgereistsein: an. vÆ-Œ-f‡r-l-i, F.: nhd. Weitgereistsein

weitgesetzt«: mhd. wÆtgesazet*, wÆtgesazt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »weitgesetzt«, sich weit erstreckend

weitgießen: mhd. wÆtgiezen (1), V.: nhd. weitgießen

weithändig«: ahd. wÆthenti* 1, Adj.: nhd. »weithändig«, weit

weithändig«: mhd. wÆthendic, Adj.: nhd. »weithändig«, von großem Umfang seiend

weither: ahd. ferranõn* 9, Adv.: nhd. weither, von ferne, von weitem, vorher

weither: mhd. verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; verrenõn?, ferrenõn*, Adv.: nhd. von fern, von weitem, weither; wÆte (2), wÆt, wÆde, Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall
-- von weither: mhd. verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; wÆte (2), wÆt, wÆde, Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall

weither: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; wÆde* (2), wide, Adv.: nhd. weit, umfangreich, groß, fern, weithin, weither, bei weitem, viel

weithin -- weithin bekannt machen: mhd. breiten (1), preiten, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen

weithin -- weithin sichtbar: mnd. afsichtich, Adj.: nhd. weithin sichtbar, ersichtlich

weithin: ae. ge-rð-m-lÆc-e, Adv.: nhd. geräumig, ausgedehnt, weithin, freundlich; rð-m-lÆc-e, Adv.: nhd. geräumig, ausgedehnt, weithin, freundlich

weithin: as. wÆd‑o* 16, Adv.: nhd. weit, weithin

weithin: ahd. ferro (1) 144, Adv.: nhd. fern, weit, von ferne, weit weg, weitab, weithin, hoch, viel, sehr; witeno* 2, Adv.: nhd. weit, weithin
-- weithin sichtbar: ahd. 3zorft 14, zorht*, zoraht*, Adj.: nhd. hell, leuchtend, herrlich, hervorstehend, glänzend, weithin sichtbar

weithin: mhd. verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; voreðz*, vorðz, vor ðz, foreðz*, Adv.: nhd. vorn, voran, vor allen anderen, weithin, voraus, vorher, vor anderen, im Voraus, besonders, vorzüglich; wÆte (2), wÆt, wÆde, Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall; wÆtenõn, wÆtenen, Adv.: nhd. weit, weithin
-- sich weithin erstrecken: mhd. virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen
-- was sich weithin ausdehnt: mhd. virre, vierre, firre*, fierre*, st. F.: nhd. Ferne, Weite, Fernsein, Entfernung, Raum, Reihe, Mangel (M.), was sich weithin ausdehnt, Strecke
-- weithin besprochen und ruchbar: mhd. wÆtschellic, Adj.: nhd. weithin besprochen und ruchbar
-- weithin leuchten: mhd. umbeliuhten, sw. V.: nhd. umleuchten, umstrahlen, weithin leuchten, beleuchten
-- weithin spürbar: mhd. wÆtspür, Adj.: nhd. weithin spürbar, weithin Spuren hinterlassend
-- weithin Spuren hinterlassend: mhd. wÆtspür, Adj.: nhd. weithin spürbar, weithin Spuren hinterlassend
-- weithin wirksam: mhd. wÆt (1), Adj.: nhd. weit, breit, groß, lang, von großer Ausdehnung seiend, weithin wirksam, bekannt, verbreitet

weithin: mnd. vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; wÆde* (2), wide, Adv.: nhd. weit, umfangreich, groß, fern, weithin, weither, bei weitem, viel; wÆderwÐgen*, widerwegen, widerwegene, mnd.?, Adv.: nhd. weithin, vielerwegen, allenthalben, hin und her
-- weithin bekannt: mnd. vörmÐret*, vormÐret, vormÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, berühmt, berüchtigt, ruhmvoll, weithin bekannt

weitläufig: mhd. rederÆche, rederÆch, Adj.: nhd. »redereich«, redemächtig, redegewandt, redselig, beredt, inhaltsreich, weitläufig, wortgewaltig

weitläufig: mhd. tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit; tiuf, Adj.: nhd. tief, weitläufig

weitläufig: mhd. wÆtlouf, wÆtlöuf, Adj.: nhd. weitläufig, weitschweifig; wÆtlöuftic, Adj.: nhd. weitläufig, weitschweifig; wÆtsweife (1), wÆtsweif, Adj.: nhd. weitschweifend, umherschweifend, weitläufig; wÆtsweific, Adj.: nhd. umherschweifend, weitschweifend, weitschweifig, weitläufig; wÆtsweiflÆche, Adv.: nhd. weitschweifig, weitläufig

weitläufig: mnd. brÐt (1), breit, Adj: nhd. breit, groß, weit, umfassend, weit offen, weitläufig, ausführlich; dÐp (1), dêp, Adj.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dÐpe (1), Adv.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dünne, Adj.: nhd. dünn, schwach, gering, nicht fest, dünnflüssig, weitläufig

weitläufig: mnd. rðm (1), rǔm, Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden; rǖmelÆke, Adv.: nhd. geräumig, reichlich, weitläufig, unbeengt, ungehindert, reichlich; rǖmeliken, rǖmelken, rǖmlÆken, Adv.: nhd. geräumig, reichlich, weitläufig, unbeengt, ungehindert, reichlich
weitläufig: mnd. ümmestandich, ummestandich, mnd.?, Adj.: nhd. umständlich, eingehend, weitläufig; ümmestendich, ummestendich, mnd.?, Adj.: nhd. umständlich, eingehend, weitläufig; witloftich, witluftich, mnd.?, Adj.: nhd. weitläufig, langwierig; wÆtlȫpich*, mnd.?, Adj.: nhd. weitläufig, langwierig; wÆtloftigen*, witloftigen, mnd.?, Adv.: nhd. weitläufig, langwierig

weitläufige -- umständliche weitläufige Rede: mhd. umberede, ummerede, st. F.: nhd. umständliche weitläufige Rede, Umschreibung, Umschweife, Ausführlichkeit, Herumreden, Ausrede, weitschweifige Rede, Streitrede, Abschweifung

weitläufige -- weitläufige Betrachtung: mhd. umbesehunge 1, st. F.: nhd. weitläufige Betrachtung

weitläufige -- weitläufige Erzählung: ahd. umbisaga* 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Umschweif, Umschweife, Ausrede, Weitschweifigkeit, weitläufige Erzählung

weitläufige -- weitläufige Erzählung: mhd. umbemÏre, st. N.: nhd. weitläufige Erzählung

weitläufige -- weitläufige Rede: ahd. umbireda* 2, st. F. (jæ): nhd. Umschweife, weitläufige Rede, Weitschweifigkeit; umbisprõhha* 1, umbisprõcha*, st. F. (æ): nhd. weitläufige Rede, umständliche Rede

weitläufiger -- weitläufiger erzählen: mnd. ðtvȫren*, ðtvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausführen, hinausführen, hinausbringen, Verbrecher zum Richtplatz bringen, zu Ende führen, vollbringen, weitläufiger erzählen, auseinandersetzen

weitläufiger: mhd. hæher, hãher, Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis

Weitläufigkeit -- Weitläufigkeit im Reden: ahd. umbisegÆ 1, st. F. (Æ)?: nhd. Weitläufigkeit im Reden, Weitschweifigkeit

Weitläufigkeit: mnd. ümmestandichhÐt*, ümmestandichÐt*, ummestandicheit, mnd.?, F.: nhd. Umständlichkeit, Umstand, Weitläufigkeit, Beschaffenheit; ümmestendichhÐt*, ümmestendichÐt*, ummestendicheit, mnd.?, F.: nhd. Umständlichkeit, Umstand, Weitläufigkeit, Beschaffenheit; witloftichhÐt*, witlofticheit, mnd.?, F.: nhd. Weitläufigkeit; wÆtlȫpichhÐt*, mnd.?, F.: nhd. Weitläufigkeit; wÆtluft*, witluft, mnd.?, F.: nhd. Weitläufigkeit
weitmäulig«: mhd. wÆtmiulic, Adj.: nhd. »weitmäulig«, breitmäulig

Weitreiche«: mhd. wÆtreiche, F.: nhd. »Weitreiche«, Bezirk, Bereich

weitreichend: germ. *spara-, *sparaz, Adj.: nhd. weitreichend, sparsam, gespart

weitreichend: mhd. lanc (1), lenge, mmd., Adj.: nhd. lang, von einer bestimmten Länge seiend, lange andauernd, umfassend, weitreichend, groß, hoch

weitreichend: mhd. virrec, virric, firrec*, firric*, Adj.: nhd. weit, weit verbreitet, weitreichend, groß, weitblickend, scharfsichtig

Weitreite«: mhd. witreite, st. F.: nhd. »Weitreite«, Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt

weitschallen: ahd. lðtmõri 7, liutmõri, Adj.: nhd. bekannt, sichtbar, öffentlich, weitschallen

weitschallend: mhd. schalbÏre, Adj.: nhd. lautschallend, weitschallend, bekannt, berühmt, ruchbar, laut, ruhmreich

weitschreitend«: ae. w-Æ-d‑scri-þ‑ol, w-Æ-d-scri-þ-ul, Adj.: nhd. »weitschreitend«, umherirrend

Weitschweife«: mhd. wÆtsweife (3), st. F.: nhd. »Weitschweife«, Umherschweifen, Weite

weitschweifen«: mhd. wÆtsweifen, sw. V.: nhd. »weitschweifen«

weitschweifend: ae. w-Æ-d‑scop, w-Æ-d‑sceop, Adj.: nhd. weitschweifend

weitschweifend: ahd. wÆtsweift* 1, Adj.: nhd. weitschweifend, weit abschweifend

weitschweifend: mhd. wÆtsweife (1), wÆtsweif, Adj.: nhd. weitschweifend, umherschweifend, weitläufig; wÆtsweific, Adj.: nhd. umherschweifend, weitschweifend, weitschweifig, weitläufig

weitschweifend«: mhd. wÆtsweiflich***, Adj.: nhd. »weitschweifend«

weitschweifig: mhd. beredet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beredt, redegewandt, weitschweifig

weitschweifig: mhd. lancstandic*, lancstandec, Adj.: nhd. weitschweifig; lancstundic*, lancstundec, Adj.: nhd. weitschweifig

weitschweifig: mhd. wÆtlouf, wÆtlöuf, Adj.: nhd. weitläufig, weitschweifig; wÆtlöuftic, Adj.: nhd. weitläufig, weitschweifig; wÆtsweific, Adj.: nhd. umherschweifend, weitschweifend, weitschweifig, weitläufig; wÆtsweiflÆche, Adv.: nhd. weitschweifig, weitläufig; wÆtweide, Adj.: nhd. ausschweifend, weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig; wÆtweidic*, wÆtweidec, Adj.: nhd. weit hinaus weidend, weit schweifend, weitschweifig

weitschweifige -- weitschweifige Rede: mhd. umberede, ummerede, st. F.: nhd. umständliche weitläufige Rede, Umschreibung, Umschweife, Ausführlichkeit, Herumreden, Ausrede, weitschweifige Rede, Streitrede, Abschweifung

Weitschweifigkeit: ahd. umbireda* 2, st. F. (jæ): nhd. Umschweife, weitläufige Rede, Weitschweifigkeit; umbisaga* 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Umschweif, Umschweife, Ausrede, Weitschweifigkeit, weitläufige Erzählung; umbisegÆ 1, st. F. (Æ)?: nhd. Weitläufigkeit im Reden, Weitschweifigkeit

Weitschweifigkeit: mhd. wÆtsweificheit*, wÆtsweifikeit, wÆtsweifecheit, st. F.: nhd. Weitschweifigkeit

weitsehen«: ahd. wÆtsehæn* 1, sw. V. (2): nhd. »weitsehen«, die Augen weit öffnen

weitsichtig: an. lang-sÏr, Adj.: nhd. weitsichtig, vorsichtig

weitsichtig: ahd. giwar* 51, Adj.: nhd. gewahr, achtsam, sorgsam, sorgfältig, geschickt, erfahren (Adj.), aufmerksam, hinblickend, vorausblickend, vorsorgend, umsichtig, weitsichtig, klug

weitsichtig: mhd. übersihtic, Adj.: nhd. »übersichtig«, weitsichtig; übersiunic, Adj.: nhd. weitsichtig

Weitsichtigkeit: mhd. übersiht, st. F.: nhd. »Übersicht«, Weitsichtigkeit

weitum: mhd. verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall

weitumher: an. vÆŒ-a (2), Adv.: nhd. weit, weitumher

Weitung«: mhd. wÆtunge, st. F.: nhd. »Weitung«, Weite, Umfang

Weiz«: mhd. weiz (1), st. M., sw. M.: nhd. »Weiz«, Weizen

Weizbeck«: mhd. weizbecke, sw. M.: nhd. »Weizbeck«, Weißbrotbäcker; wÆzbecke, sw. M.: nhd. »Weizbeck«, Weißbrotbäcker

Weize«: mhd. wÆze (2), wÆtze, wÆzze, st. F., sw. F., st. N.: nhd. »Weize«, Strafe, Folter, peinliche Strafe, Tortur, Qual, Fegefeuer, Hölle, Höllenstrafe, Folterwerkzeug, Fegefeuerstrafe

Weizel«: mhd. weizel, st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

Weizen -- an Brand kranker Weizen: mnd. brantwÐte, brantweite, M.: nhd. »Brandweizen«, an Brand kranker Weizen

Weizen -- aus Weizen bestehend: mhd. weizen (1), Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt, aus Weizen bestehend

Weizen -- aus Weizen: ahd. weizÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. Weizen..., aus Weizen

Weizen -- Bäckerware an Weizen: mnd. wÐtengæt, mnd.?, N.: nhd. »Weizengut«, Bäckerware an Weizen, Weizengebäck

Weizen -- grob gemahlener Weizen: mhd. brechweize, st. M.: nhd. grob gemahlener Weizen, grob geschroteter Weizen

Weizen -- grob geschroteter Weizen: mhd. brechweize, st. M.: nhd. grob gemahlener Weizen, grob geschroteter Weizen

Weizen -- Kraftmehl aus Weizen und Gerste: mnd. õmedam, õmedum, õmedunk, õmelung, amidam, amidum, amedom, Sb.: nhd. Stärkemehl, Kraftmehl aus Weizen und Gerste

Weizen -- mit Weizen versorgen: mhd. weizen*** (2), sw. V.: nhd. mit Weizen versorgen

Weizen -- mit Weizen versorgt: mhd. geweizet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Weizen versorgt

Weizen -- österreichischer Weizen: mhd. æsterweize, sw. M.: nhd. »Ostweizen«, österreichischer Weizen

Weizen -- Stärkemehl aus Weizen oder Gerste: mnd. nædemÐl, N.: nhd. Stärkemehl aus Weizen oder Gerste; nætmÐl, noetmÐl, nædemÐl, N.: nhd. »Notmehl«, Stärkemehl aus Weizen oder Gerste

Weizen -- von Weizen hergestellt: mhd. weizen (1), Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt, aus Weizen bestehend; weizÆn, Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt

Weizen -- von Weizen seiend: mnd. wÐten (4), weiten, mnd.?, Adj.: nhd. »Weizen...«, von Weizen seiend

Weizen -- Weizen als Abgabe: mhd. beteweize, st. M.: nhd. »Bittweizen«, Weizen als Abgabe

Weizen -- zur Aussaat bestimmter Weizen: mnd. sõtwÐte, sõtwÐten, sõtweiten, M.: nhd. »Saatweizen«, zur Aussaat bestimmter Weizen

Weizen zum Brauen (N.): mnd. bruggenwÐte, bruggenwÐite, M.: nhd. Weizen zum Brauen (N.); brðwelkærn, N.: nhd. Korn zum Brauen (N.), Weizen zum Brauen (N.); brðwenkærn, brðenkærn, brðnkærn, N.: nhd. Korn zum Brauen (N.), Weizen zum Brauen (N.); brðwenwÐte, brðwenweite, M.?, N.?: nhd. Weizen zum Brauen (N.)

Weizen...: ahd. weizÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. Weizen..., aus Weizen

Weizen...: mhd. weizen (1), Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt, aus Weizen bestehend; weizÆn, Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt

weizen...: mnd. terwen, mnd.?, Adj.: nhd. weizen...

Weizen...«: mnd. wÐten (4), weiten, mnd.?, Adj.: nhd. »Weizen...«, von Weizen seiend

Weizen: germ. *hwaitja-, *hwaitjaz, st. M. (a): nhd. Weizen; *terwæ-, *terwæn, germ.?, Sb.: nhd. Weizen

Weizen: got. ¸ai-t-ei-s* 1, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 77,1, 125,1): nhd. Weizen; kaúr-n* 4, kor, korn*, krimst. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Korn, Getreide, Weizen

Weizen: an. hvei-t-i, st. N. (ja): nhd. Weizen

Weizen: ae. bled, N.?: nhd. Getreide, Spelt, Weizen; hwÚ-t‑e, st. M. (a): nhd. Weizen; hwÚ-t-e-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Weizen

weizen: ae. hwÚ-t-en, Adj.: nhd. weizen, aus Weizen gemacht

Weizen: ae. hwÚ-t-e-wÏ-st-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weizen, Getreide
-- aus Weizen gemacht: ae. hwÚ-t-en, Adj.: nhd. weizen, aus Weizen gemacht

Weizen: afries. hwê-t-e* 1 und häufiger?, wê-t, st. M. (a): nhd. Weizen

Weizen: as. h‑rê‑n‑kur‑n‑i* 5, st. N. (ja): nhd. »Reinkorn«, Weizen; hwê-t‑i* 45, st. M. (ja): nhd. Weizen

Weizen: ahd. korn 69, st. N. (a): nhd. Korn, Same, Samen, Getreide, Getreidekorn, Fruchtkorn, Körnchen, Weizen; reinkurni* 2, st. N. (ja): nhd. »Reinkorn«, Weizen; weiz* (1) 3?, st. M. (a?): nhd. Weizen; weizi 34?, weizzi, hweizi*, st. M. (ja): nhd. Weizen

Weizen: mhd. weiz (1), st. M., sw. M.: nhd. »Weiz«, Weizen; weize, weizze, weiz, weisse, st. M., sw. M.: nhd. Weizen

Weizen: mnd. terwe, mnd.?, M.: nhd. Weizen

Weizen: mnd. wÐte (1), weite, weiten, M.?: nhd. Weizen

weizen«: mhd. weizen (1), Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt, aus Weizen bestehend; weizÆn, Adj.: nhd. »weizen«, Weizen..., von Weizen hergestellt

Weizenabgabe -- Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters: mhd. torweiz 1, st. M.: nhd. Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters

weizenähnliche -- eine weizenähnliche Getreideart: mnd. spelte (3), F.: nhd. Spelz, eine weizenähnliche Getreideart

Weizenauszugsmehl: mnd. sÐmelemÐl*, sÐmelmÐl, semmelmÐl, N.: nhd. »Semmelmehl«, feinstes Weizenmehl, Weizenauszugsmehl

Weizenbier: ahd. grðz* 1?, st. F. (i): nhd. Getränk, Weizenbier, Kleie, Getreide; grðzing* 2, st. M. (a): nhd. Bier, Weizenbier, Gerstenbier

Weizenbier: mhd. griuzinc, M.: nhd. Weizenbier, Gerstenbier

Weizenbier: mnd. wÐtebÐr*, wÐtbÐr, mnd.?, N.: nhd. Weizenbier

Weizenbrot -- Bäcker von feinstem Weizenbrot: mnd. sÐmelebeckÏre*, sÐmelbekker, sÐmelebekker, semmelbekker, M.: nhd. »Semmelbäcker«, Bäcker von feinstem Weizenbrot

Weizenbrot -- feines Weizenbrot von länglicher Form: mnd. tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form

Weizenbrot -- feines Weizenbrot: mnd. juncvrouwenbræt, juncvrðwenbræt, junkvrowenbræt, M.: nhd. feines Weizenbrot, Nonnenbrot?

Weizenbrot -- kleines Weizenbrot das bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird: mnd. prȫvendewegge, prȫvenwegge, M.: nhd. »Präbendewecke«, kleines Weizenbrot das bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird
Weizenbrot -- kleines Weizenbrot: mhd. kipfe, sw. M.: nhd. »Kipf«, kleines Weizenbrot

Weizenbrot -- Verkäufer von feinstem Weizenbrot: mnd. sÐmelehæke*, sÐmelhæke, semmelhõke, M.: nhd. Verkäufer von feinstem Weizenbrot

Weizenbrot -- Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird: mnd. prȫvendebræt, prȫventbræt, N.: nhd. »Präbendebrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen; prȫvendenbræt*, prȫvedenbræt, N.: nhd. »Präbendenbrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen

Weizenbrot: ahd. reinbræt* 1, st. N. (a): nhd. Weizenbrot

Weizenbrot: mhd. semel, simel, semele, simele, st. F.: nhd. feines Weizenmehl, Weizenmehl, Weizenbrot, Weißbrot, Semmel, Hostie, Brot des Abendmahles; semele, simele, sw. F., st. F.: nhd. feines Weizenmehl, Weizenbrot, Semmel, Hostie, Brot des Abendmahls

Weizenbrot: mhd. weizbræt, st. N.: nhd. Weizenbrot; weizenbræt, st. N.: nhd. Weizenbrot, Weißbrot

Weizenbrot: mnd. wÐtenbræt, mnd.?, N.: nhd. Weizenbrot
-- keilförmiges Weizenbrot: mnd. wegge, wege*, mnd.?, st. M., sw. M., F.?: nhd. Keil, keilförmiges Weizenbrot, Wecke, Wecken

weizenfarb«: mhd. weizenvar, weissenvar, weizenfar*, weissenfar*, Adj.: nhd. »weizenfarb«, weizenfarben

weizenfarben: mhd. weizenvar, weissenvar, weizenfar*, weissenfar*, Adj.: nhd. »weizenfarb«, weizenfarben

Weizenfeld: ae. hwÚ-t-e-cro-f-t, st. M. (a): nhd. Weizenfeld

Weizenfeld: mnd. wÐtesõt, weitesõt, mnd.?, F.: nhd. Weizensaat, Weizenfeld

Weizengebäck -- feines Weizengebäck: mnd. ? sÐmelekæke*, sÐmelkæke, semmelkæke, M.: nhd. »Semmelkuchen«, feines Weizengebäck?, eine Fastnachtsspeise?

Weizengebäck: mnd. brðtwegge, M.: nhd. Hochzeitswecken (M.), Festwecken (M.), Weizengebäck
-- ein Weizengebäck: mnd. bulle (5), Sb.: nhd. ein Weizengebäck

Weizengebäck: mnd. wÐtengæt, mnd.?, N.: nhd. »Weizengut«, Bäckerware an Weizen, Weizengebäck

Weizengeld«: mhd. weizengelt 2, st. N., st. M.: nhd. »Weizengeld«, Weizengülte, Weizenzins

Weizengrütze: mnd. sÐmelegrütte*, sÐmelgrütte, F.: nhd. »Semmelgrütze«, Weizengrütze

Weizengülte: mhd. weizengelt 2, st. N., st. M.: nhd. »Weizengeld«, Weizengülte, Weizenzins; weizenzins 1, st. M.: nhd. Weizenzins, Weizengülte

Weizengut«: mnd. wÐtengæt, mnd.?, N.: nhd. »Weizengut«, Bäckerware an Weizen, Weizengebäck

Weizenhaufe: mhd. weizehðfe, sw. M.: nhd. Weizenhaufe, Weizenhaufen

Weizenhaufen: mhd. weizehðfe, sw. M.: nhd. Weizenhaufe, Weizenhaufen

Weizenkern«: mhd. weizenkerne, sw. M.: nhd. »Weizenkern«, Weizenkorn

Weizenkleie: mnd. wÐteklÆe*, weiteklige, mnd.?, F.: nhd. Weizenkleie; wÐtenklÆe*, wÐtenklie, weitenklie, wÐtenklei, weitenklei, mnd.?, F.: nhd. Weizenkleie

Weizenkorn: mhd. weizenkerne, sw. M.: nhd. »Weizenkern«, Weizenkorn; weizenkorn, weissenkorn, st. N.: nhd. Weizenkorn; weizkorn, wesin korn, st. N.: nhd. »Weizkorn«, Weizenkorn

Weizenkorn: mnd. wÐtenkærn*, wÐtenkorn, weitenkorn, mnd.?, N.: nhd. Weizenkorn

Weizenkuchen: ahd. semalfohhenza* 1, semalfochenza*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Weißbrot, Semmel, Weizenkuchen, Semmelbrot, Schaubbrot

Weizenland«: ae. hwÚ-t-e-lan-d, st. N. (a): nhd. »Weizenland«

Weizenmalz -- dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen: mnd. koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen
Weizenmalz: mnd. wÐtenmolt, mnd.?, N.: nhd. Weizenmalz

Weizenmehl -- feines Weizenmehl: mnd. polen, Sb.: nhd. feines Weizenmehl

Weizenmehl -- feinstes Weizenmehl: mnd. sÐmele, sÐmel, seemel, semmele, semmel, simmele, symele, sammel, sammele, M., F.: nhd. »Semmel«, Kleie, feinstes Weizenmehl, Gebäck aus feinem Weizenmehl, Fastnachtsspeise, Heißwecke; sÐmelemÐl*, sÐmelmÐl, semmelmÐl, N.: nhd. »Semmelmehl«, feinstes Weizenmehl, Weizenauszugsmehl

Weizenmehl -- Gebäck aus feinem Weizenmehl: mnd. sÐmele, sÐmel, seemel, semmele, semmel, simmele, symele, sammel, sammele, M., F.: nhd. »Semmel«, Kleie, feinstes Weizenmehl, Gebäck aus feinem Weizenmehl, Fastnachtsspeise, Heißwecke

Weizenmehl -- Gebäck aus Weizenmehl und Sahne: mnd. smantkæke, M.: nhd. Gebäck aus Weizenmehl und Sahne

Weizenmehl: an. sim-il-i, N.: nhd. Weizenmehl
-- feines Weizenmehl: an. hveit-is-sal-l-i, Sb.: nhd. feines Weizenmehl

Weizenmehl: ae. hwÚ-t-e-mel-u, st. N. (a): nhd. Weizenmehl

Weizenmehl: ahd. semala* 27, simila, sw. F. (n): nhd. Weizenmehl, feines Weizenmehl; semalmel* 1, st. N. (a)?: nhd. »Semmelmehl«, Weizenmehl, feinstes Weizenmehl; semalmelo 2, st. N. (wa): nhd. »Semmelmehl«, Weizenmehl, feinstes Weizenmehl
-- feines Weizenmehl: ahd. semala* 27, simila, sw. F. (n): nhd. Weizenmehl, feines Weizenmehl
-- feinstes Weizenmehl: ahd. semalmel* 1, st. N. (a)?: nhd. »Semmelmehl«, Weizenmehl, feinstes Weizenmehl; semalmelo 2, st. N. (wa): nhd. »Semmelmehl«, Weizenmehl, feinstes Weizenmehl; stoubmelo* 2, ahd.?, st. N. (wa): nhd. Staubmehl, feinstes Weizenmehl

Weizenmehl: mhd. semel, simel, semele, simele, st. F.: nhd. feines Weizenmehl, Weizenmehl, Weizenbrot, Weißbrot, Semmel, Hostie, Brot des Abendmahles; semelmel, simelmel, st. N.: nhd. »Semmelmehl«, feines Weizenmehl, Weizenmehl
-- aus Weizenmehl hergestellt: mhd. semelÆn (1), semelen, Adj.: nhd. aus Weizenmehl hergestellt, Semmel...
-- feines Weizenmehl: mhd. semel, simel, semele, simele, st. F.: nhd. feines Weizenmehl, Weizenmehl, Weizenbrot, Weißbrot, Semmel, Hostie, Brot des Abendmahles; semele, simele, sw. F., st. F.: nhd. feines Weizenmehl, Weizenbrot, Semmel, Hostie, Brot des Abendmahls; semelmel, simelmel, st. N.: nhd. »Semmelmehl«, feines Weizenmehl, Weizenmehl

Weizenmehl: mhd. weizenmel, st. N.: nhd. Weizenmehl; weizmel, st. N.: nhd. »Weizmehl«, Weizenmehl

Weizenmehl: mnd. wÐtenmÐl*, wÐtenmel, mnd.?, N.: nhd. Weizenmehl
-- zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl: mnd. wÐtenblæme*, wÐtenblome, weitenblome, mnd.?, F.: nhd. zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl
-- zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl: mnd. wÐtesÐmele*, wÐtesemel, weiteseme, mnd.?, M., F.: nhd. zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl

Weizensaat: mnd. wÐtesõt, weitesõt, mnd.?, F.: nhd. Weizensaat, Weizenfeld

Weizenstroh: ae. hwÚ-t-e-heal-m, st. M. (a): nhd. Weizenstroh

Weizenteig -- eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig: mnd. nünnekenvort, nünnekenfurt, nunnekenfort, N.: nhd. »Nönnchenfurz«, eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig, kleines feines Festgebäck

Weizenzins: mhd. weizengelt 2, st. N., st. M.: nhd. »Weizengeld«, Weizengülte, Weizenzins; weizenzins 1, st. M.: nhd. Weizenzins, Weizengülte; weizgelt, st. N.: nhd. »Weizgeld«, Weizenzins; weizgülte, F.: nhd. »Weizgülte«, Weizenzins

Weizer«: mhd. wÆzÏre, st. M.: nhd. »Weizer«, Tadler, Mahner, Strafer, Peiniger

Weizgeld«: mhd. weizgelt, st. N.: nhd. »Weizgeld«, Weizenzins

Weizgülte«: mhd. weizgülte, F.: nhd. »Weizgülte«, Weizenzins

weizigen: mhd. wÆzegen, wÆtzegen, sw. V.: nhd. »weizigen, strafen, bestrafen, bestrafen für, peinigen, quälen

Weiziger«: mhd. wÆzegÏre, wÆzigÏre, wÆziger, st. M.: nhd. »Weiziger«, Strafer, Peiniger, Richter, Scharfrichter

Weizigung«: mhd. wÆzegunge, st. F.: nhd. »Weizigung«, Strafe, Pein

Weizkorn«: mhd. weizkorn, wesin korn, st. N.: nhd. »Weizkorn«, Weizenkorn

Weizmehl«: mhd. weizmel, st. N.: nhd. »Weizmehl«, Weizenmehl

welben«: mhd. welben (1), st. V.: nhd. »welben«, wölben, sich in die Runde ausdehnen; welben (2), welwen, sw. V.: nhd. »welben«, bogenförmig gestalten, wölben, aufwölben, aufwölben zu, aufwölben auf, überwölben, wälzen

welch: an. hvÆ-lÆk-r, Pron.: nhd. welch

welch: ae. hwe-lc, hwi‑lc, *hwy-lc, Pron., Adj.: nhd. welch, was für, irgendein, jeder, all

welch: afries. hwe‑lik 50 und häufiger?, hwe‑lk, hwe‑k, hu‑lk, hu‑k, ho‑k, Pron.: nhd. welch, jeder; sõ‑hwe‑lik 12, Pron.: nhd. welch; sõ-hwe-lik-sõ 1 und häufiger?, Pron.: nhd. welch

welch: anfrk. *we-lÆk?, Pron.: nhd. wer, welch

welch: ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; sæwelÆh* 53, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, wer nur, der nur; sæwelÆhsæ* 36?, Indef.-Pron.: nhd. welch, jeder, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, ein solcher, wer auch immer; sæwuolÆh* 1, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer; sulÆh 339?, solÆh, Pron.‑Adj.: nhd. solch, derartig, so beschaffen, so, von der Art, welch; wuolÆh* 4, Adj.: nhd. wie beschaffen, welch, was für ein
-- welch auch immer: ahd. sæwelÆh* 53, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, wer nur, der nur; sæwelÆhsæ* 36?, Indef.-Pron.: nhd. welch, jeder, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, ein solcher, wer auch immer; sæwuolÆh* 1, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer

welch: mhd. sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch; swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- welch auch: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- welch auch immer: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- welch irgend: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand

welch: mhd. wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand; wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie; wiegetõn, wÆgetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wiegetan«, welch; wilich, Pron.: nhd. welch
-- welch auch: mhd. welh, welch, welih, welich, wel, wilech, wilich, wilh, wilch, Interrog.-Pron.: nhd. welche, was für eine, irgendeine, wie beschaffen (Adj.), wer, wenn irgendwelch, welch auch

welch: mnd. swelÆk*, swelk, swelik, svelk, swelch, swelek, swelich, swilch, swilek, Pron.: nhd. welch, welcher, welche, welches, irgend, welcher auch immer, jeder welcher; swelikerhande, swelkerhande, svelkerhande, Pron.: nhd. welch, welcherart auch immer; swelikerleie*, swelkerleye, swelkerleyge, Pron.: nhd. welch, welcherlei auch immer

welch: mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas; welÆk*, welik, welek, welk, wek, Pron.: nhd. welch, wer, irgendein; welÆkich*, welkich, mnd.?, Pron.: nhd. welch, wer, irgendein; wæsȫlik*, wæsolk, mnd.?, Pron. Adj.: nhd. welch, wie beschaffen (Adj.)
-- jeder welch: mnd. wÐse, mnd.?, Pron.: nhd. wer immer, jeder welch

welche -- auf welche Weise: an. hvern-ig, hvern-ug, *hvern-veg, Adv.: nhd. auf welche Weise, wie auch; hver-su, hvor-su, hves-su, hos-so, hor-so, Adj.: nhd. wie, auf welche Weise

welche -- Dienerin welche die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt: mnd. molkenmõget, F.: nhd. »Molkenmagd«, Dienerin welche die Aufsicht über die Milchverarbeitung führt

welche -- flache Grube in welche die Hopfenstauden eingesetzt werden: mnd. hoppenkðle, F.: nhd. flache Grube in welche die Hopfenstauden eingesetzt werden

welche -- Frau welche die Aussteuer der Braut ins Haus einholt: mnd. klÐderwÆf, kleiderwÆf, F.: nhd. »Kleiderweib«, Frau welche die Aussteuer der Braut ins Haus einholt

welche -- Frau welche die Noppen entfernt: mnd. noppÏrische*, nopperische*, noppersche, mnd.?, F.: nhd. Frau welche die Noppen entfernt

welche -- Frau welche die Vögel zu rupfen hat: mnd. vinkenplückÏrische*, vinkenplückerische, vinkenplückersche, F.: nhd. Frau welche die Vögel zu rupfen hat, Vogelhändlerin

welche -- gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird: mnd. grafstücke, N.: nhd. gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird

welche -- ihr welche: got. jðz-ei 7, Relat.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 65, 114, 172 b2, Krause, Handbuch des Gotischen 185,1): nhd. ihr welche, die ihr

welche -- Kammerdienerin welche die Kammer unter sich hat: mnd. kõmerÏreische, kõmererische*, kõmerersche, F.: nhd. Kammerdienerin welche die Kammer unter sich hat

welche -- Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen: mnd. vȫringe, voringe, F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen

welche -- Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt: mnd. probÐrÏre*, probÐrer, M.: nhd. »Probierer«, Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt

welche -- Mitbestimmung des Volks bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen: mnd. plebiscÆt, N.: nhd. Plebiszit, Mitbestimmung des Volks bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen

welche -- Rechtsangelegenheit welche die Interessen eines Einzelnen und nicht die der Allgemeinheit berührt: mnd. prÆvõtsõke, F.: nhd. »Privatsache«, Rechtsangelegenheit welche die Interessen eines Einzelnen und nicht die der Allgemeinheit berührt

welche -- Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt: mnd. kogert, Sb.: nhd. Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt

welche -- Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten: mnd. vigilienmummelÏre*, vigilienmummeler, M.: nhd. »Vigilienmurmler«, Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten

welche -- Talsohle durch welche ein Bach fließt: an. ald-a, sw. F. (n): nhd. Welle, Talsohle durch welche ein Bach fließt

welche -- Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird: mnd. houwe, howe, houw*, F.: nhd. Haue, Hacke, Spitzhacke, Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, Werkzeug zum Hauen

welche -- Wache welche die Runde macht: mnd. ümmegengÏre*, ummegenger, mnd.?, M.: nhd. »Umgänger«, Wache welche die Runde macht, Almosensammler

welche: ae. þÏ-t-t-e, Pron., Konj.: nhd. welche, der welcher, dass, sodass

welche: ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; welÆh* 405, hwelÆh*, Pron.: nhd. wer, welche, irgendeine, eine, irgendwelche, jede, was für ein, wie, wie beschaffen (Adj.); wilÆh* 8, Pron.: nhd. welche, von welcher Art
-- auf welche Weise: ahd. sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass

welche: mhd. dewelch, Interrog.-Pron.: nhd. welcher, welche, welches; diu (3), die, Rel.-Pron.: nhd. die, welche

welche: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- auf welche von beiden Seiten: mhd. swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer
-- auf welche Weise: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- auf welche Weise auch immer: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- welche von: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von
-- welche von beiden: mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

welche: mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner; welh, welch, welih, welich, wel, wilech, wilich, wilh, wilch, Interrog.-Pron.: nhd. welche, was für eine, irgendeine, wie beschaffen (Adj.), wer, wenn irgendwelch, welch auch; welherhande, Adj.: nhd. »welcherhand seiend«, welcherart seiend, welche; welherlei, Adv.: nhd. welcherlei, was für eine, welche
-- auf welche Weise: mhd. wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie
-- welche von beiden: mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner
-- welche von mehreren: mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

welche: mnd. dÐ (1) (M.), dey, dÐe, dÐie, deyge, di (F.), dÆe, dat (N.), Dem. Pron.: nhd. der (M.), die (F.), das (N.), derjenige, welcher, welche, welches wer, was, dieser; dÐ (2), de, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐde, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses; dewelÆk*, dewelk, Pron.: nhd. welcher, welche, welches
-- die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen: mnd. bæm, st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor
-- irgend welche: mnd. Ðnich (2), enich, ennich, eynich, einich, eenich, eynnich, ennich, Pron., Adj.: nhd. irgendein, irgend welche
-- Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt: mnd. ambachtvȫrrõt*, amptevȫrrõt, M.: nhd. »Amtsvorrat«, Kämmereieinnahme über welche die Zunft verfügt
-- kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt: mnd. dobber, dober, dubber, M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt; douwer, douwert, dævert, M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur (F.) (1) trägt und den Biss des Fisches anzeigt

welche: mnd. swelÆk*, swelk, swelik, svelk, swelch, swelek, swelich, swilch, swilek, Pron.: nhd. welch, welcher, welche, welches, irgend, welcher auch immer, jeder welcher
-- die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden: mnd. schõre (3), Pl.: nhd. Stütze, Teile eines Mühlengebäudes, die vier Bäume welche die beiden hinteren Querbäume am Stert mit dem hinteren Hauptbaum verbinden
-- eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat: mnd. slÐplÐmenisse, F.: nhd. eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat
-- einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen: mnd. stückewerk, stuckewerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk
-- Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt: mnd. statmȫle, F.: nhd. Stadtmühle, Mühle welche die Stadt mit Mehl versorgt
-- Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird: mnd. tÐgedeschǖne*, tÐgetschǖne, tÐgetschǖnende, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; teindeschǖne*, tÐntschǖne, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude
-- Verletzung welche die Besudelung des Betroffenen bewirkt: mnd. soldõt (1), soldõde, soldÐde, F.: nhd. Gewalttat, Verletzung welche die Besudelung des Betroffenen bewirkt
-- waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft: mnd. sæle (1), solle, sõle, F., (M.): nhd. Sohle, Schuhsohle, Stiefelsohle, Fußsohle, untere Fläche des menschlichen Fußes, weicher Teil zwischem dem Horn in der Mitte des Hufes von Pferden, Deichfuß, waagerechte Fläche in welche die Böschung des Deiches an der Außenseite ausläuft, Haussohle, Schwellbalken, Schwellholz

welche« -- »das welche«: mnd. twelke (2), mnd.?, Pron.: nhd. »das welche«, was

welchem -- an welchem Ende: mnd. wÐlikent*, welkent, mnd.?, Adv.: nhd. wo, an welchem Ende

welchem -- an welchem: mhd. darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch

welchem -- aus welchem Geschlecht stammend: mhd. welherhandic*, welherhandec, Adj.: nhd. »welcherhandig«, aus welchem Geschlecht stammend, welcherart seiend

welchem -- aus welchem Grund: mhd. wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie

welchem -- bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll: mnd. upstÐken*, upsteken, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstechen, aufstecken, beistecken, öffnen, anstechen, zum Verzapfen anstechen, Preis festsetzen, bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll

welchem -- in welchem Grad: mhd. wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie

welchem -- in welchem Maße: ahd. waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas

welchen -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: anfrk. cen-u* (wer-d-ur-i-a) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat; wer-d-ur-i-a* (cenu werduria) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

welchen -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: ahd. werduria* (cenu werduria) 4, lat.-ahd.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

welcher -- auf welcher Basis: mhd. swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis

welcher -- auf welcher Seite auch immer: mhd. swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer

welcher -- auf welcher Seite: mhd. wederhalbe, Adv.: nhd. beiderseits, auf welcher Seite; wederhalp, Adv.: nhd. beiderseits, auf welcher Seite

welcher -- auf welcher von beiden Seiten: mhd. swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer

welcher -- auf welcher von beiden Seiten: mhd. wederethalp* 5, wederthalp, Adv.: nhd. auf beiden Seiten, auf welcher von beiden Seiten

welcher -- Baum welcher der Gemeinheit gehört: mnd. mÐnbæm, meinbæm, mÐnebæm*?. mnd.?, M.: nhd. Baum welcher der Gemeinheit gehört, Baum welcher der Mark gehört

welcher -- Baum welcher der Mark gehört: mnd. mÐnbæm, meinbæm, mÐnebæm*?. mnd.?, M.: nhd. Baum welcher der Gemeinheit gehört, Baum welcher der Mark gehört

welcher -- Gegner oder Feind welcher der Geistlichkeit angehört: mnd. põpenvÆent, M.: nhd. Gegner oder Feind welcher der Geistlichkeit angehört

welcher -- in welcher Hinsicht auch immer: mhd. swarane 7, Adv.: nhd. wo, woran, in welcher Hinsicht, in welcher Hinsicht auch immer

welcher -- in welcher Hinsicht: mhd. swarane 7, Adv.: nhd. wo, woran, in welcher Hinsicht, in welcher Hinsicht auch immer

welcher -- jeder welcher: mnd. wÐdÐ* (5), wede, mnd.?, Pron.: nhd. wer da, jeder welcher; wÐsæ, mnd.?, Pron.: nhd. wer immer, jeder welcher

welcher -- Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird: mnd. parrekerke, parrekerk, parkerke, parchkerke, parlekerke, perkerke, pÐrekerke, peerekerke, parkarke, parkirche, F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrenkerke, F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

welcher -- Mensch welcher die Orgelbälge tritt: mnd. orgeltrÐdÏre*, orgeltrÐder, orgeltreder, M.: nhd. »Orgeltreter«, Mensch welcher die Orgelbälge tritt

welcher -- nach welcher Richtung: mnd. wõrwõrt*, warwart, warwert, mnd.?, Adv.: nhd. »wowärts«, wohin, nach welcher Richtung; wÐrwõrt, werwart, mnd.?, Adv.: nhd. »wowärts«, wohin, nach welcher Richtung

welcher -- nach welcher Seite: mhd. swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer

welcher -- nach welcher Seite: mhd. wellent, welhent*, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. nach welcher Seite, wohin

welcher -- Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt: mnd. parrochiekerke, F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

welcher -- Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

welcher -- Schule an welcher der falsche Glaube gelehrt wird: mnd. kettÏreschæle*, ketterschæle, F.: nhd. Schule an welcher der falsche Glaube gelehrt wird

welcher -- schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt: mnd. volgÏre*, volger, volgÐre, M.: nhd. »Folger«, Begleiter, Anhänger, Helfer, Eidhelfer, Helfershelfer, Mittäter, Verfolger, Nachfolger, Erbnachfolger, Besitznachfolger, Nachkomme, Holz zur Verstärkung der Vorsteven und der Achtersteven (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt; volge (3), F.: nhd. schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt

welcher -- Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist: mnd. klæve (1), klave, klöve, klȫve, M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

welcher -- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. har-ug-hð-s*? 7, afrk.?, awfrk.?, st. N. (a): nhd. »Tempelhaus«, Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist

welcher -- Stütze auf welcher der Vorbau eines Hauses ruht: mnd. vȫrstütte, vȫrestütte, sw. M.?: nhd. »Vorstütze«, vordere Stütze, Vorderpfosten, Stütze auf welcher der Vorbau eines Hauses ruht
welcher -- Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird: mnd. vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, M.: nhd. »Friedeschilling«, Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

welcher -- Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient: mnd. rȫgen (2), rȫgent*, N.: nhd. »Regen« (N.), Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, Muskel
welcher -- von welcher Art: mnd. welÆkerhande*, mnd.?, Adv.: nhd. welcherlei, von welcher Art

welcher -- von welcher Seite: mhd. swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer

welcher -- Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird: mnd. rær (3), rære, N.: nhd. Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird, Stange auf welcher der Rührvogel (= Lockvogel) sitzt?

welcher -- welcher Art: mnd. wathande, watterhande, mnd.?, Adv.: nhd. welcher Art, welcherlei; watkunne, mnd.?, Adv.: nhd. welcher Art, welcherlei

welcher -- welcher auch von beiden: mhd. sweder (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron.: nhd. wenn irgendwelcher von beiden, welcher auch von beiden

welcher -- welcher von beiden auch immer: mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

welcher -- welcher von beiden: mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

welcher -- welcher von beiden: mnd. wÐder* (3), weder, wedder, Pron.: nhd. wer von beiden, welcher von beiden, jeder von beiden

welcher -- zu welcher Zeit auch immer: mhd. swanzÆt 4, Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer

welcher -- zu welcher Zeit: mhd. swanzÆt 4, Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer

welcher Art (F.) (1) seiend: mnd. wÐgedõn, mnd.?, Adj.: nhd. wie beschaffen (Adj.), welcher Art (F.) (1) seiend

welcher Art (F.) (1): mnd. watlei, watleie, watterlei, watterleie, mnd.?, Adv.: nhd. welcher Art (F.) (1), welcherlei

welcher Art auch immer beschaffen (Adj.): mhd. swiegetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wie geartet, wie auch immer geartet, welcher Art auch immer beschaffen (Adj.)

welcher: idg. *Øo‑, *Øos, Pron.: nhd. der, welcher

welcher: germ. *hwarja, Pron.: nhd. welcher; *hwelÆka‑, *hwelÆkaz, *hwilÆka‑, *hwilÆkaz, Adj., Pron.: nhd. welcher, wie beschaffen (Adj.)
-- welcher von zweien: germ. *hwaþara, *hweþara, Pron.: nhd. welcher von zweien

welcher: got. ¸a-r-ji-s 10, subst. Interrog.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 174, 282, Krause, Handbuch des Gotischen 36,2, 156, 187,1): nhd. welcher, wer; ¸i-leik-s 17=16, Pron., Adj. (a) (interrogativ oder relativ), (Krause, Handbuch des Gotischen 192,5): nhd. wie beschaffen, was für ein, welcher; iz-ei 68, Rel.-Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 185,2): nhd. der, welcher; sa-ei 942=938, Relat.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 172, 347 Anm. 1, 348, 349 Anm. 1, 350, 351, Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 184): nhd. der, welcher
-- ich welcher: got. ik-ei 3, Pron., Relativpron. der 1. Person, (Krause, Handbuch des Gotischen 185,1): nhd. der ich, ich welcher

welcher: an. hu-lk-r, Rel.-Pron.: nhd. welcher
-- welcher von beiden: an. hvõr-r, Pron.: nhd. welcher von beiden, jeder von beiden

welcher: ae. hwÏ‑þer (1), hwe‑þer (1), *þer, *u‑þer, Pron.: nhd. welcher, jeder, einer von beiden; sÁ, Pron.: nhd. er, der, welcher
-- der welcher: ae. þÏ-t-t-e, Pron., Konj.: nhd. welche, der welcher, dass, sodass
-- von welcher Art: ae. hð-lic, Pron.: nhd. von welcher Art

welcher: afries. hwõ‑sõ 111, Pron.: nhd. wer, welcher, was für einer, wer immer; hwe-k‑sõ 1 und häufiger?, hwe-lik-sõ*, Pron.: nhd. welcher, wer immer
-- welcher von beiden auch: afries. sõ‑hwe-der‑sõ 1, sõ-hwe-d-d-er-sõ, Pron.: nhd. welcher von beiden auch

welcher: as. gi‑hwi‑lÆk* 77, Indef.‑Pron.: nhd. welcher, irgendein; hwi-lÆk* 56, Indef.-Pron., Adv.: nhd. welcher, irgendein; the (2) 110, Konj., Relativpart.: nhd. welcher, als (Konj.), wo, dass

welcher: ahd. wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden; wer (4) 1320, hwer*, Pron.: nhd. wer, welcher, der, irgendeiner, was für, was für ein, irgend jemand
-- Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt: ahd. kamarsidilo* 2, sw. M. (n): nhd. »Kammerbewohner«, Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt, Sarabaite
-- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: ahd. harughðs*? 7, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Tempelhaus«, Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist
-- von welcher Art: ahd. wilÆh* 8, Pron.: nhd. welche, von welcher Art
-- welcher Art: ahd. wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass
-- welcher von beiden: ahd. eddeswedar* 1, etteswedar*, etheswedar*, Indef.-Pron.: nhd. jeder, welcher von beiden; einwedar* 48, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, welcher von beiden; wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden
-- welcher von zweien: ahd. wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden

welcher: mhd. der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; der (2), dÐ, dÆ, dir, die, Def.-Art.: nhd. der, eben der, dieser, welcher; der (3), dÐ, dÆ, dir, die, Rel.-Pron.: nhd. der, welcher; dewelch, Interrog.-Pron.: nhd. welcher, welche, welches

welcher: mnd. dÐ (1) (M.), dey, dÐe, dÐie, deyge, di (F.), dÆe, dat (N.), Dem. Pron.: nhd. der (M.), die (F.), das (N.), derjenige, welcher, welche, welches wer, was, dieser; dÐ (2), de, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐde, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses; dewelÆk*, dewelk, Pron.: nhd. welcher, welche, welches
-- in irgend welcher Weise: mnd. Ðnigermõte, Adv.: nhd. »einigermaßen«, in irgend welcher Weise; Ðnigessins, enigsins, Adv.: nhd. in irgend welcher Weise, irgendwie
-- irgend welcher: mnd. Ðnge, Pron.: nhd. irgendein, irgend welcher
-- irgend welcher Art: mnd. Ðnigerhande, Ðngerhande, eingerhande, Adj.: nhd. irgend welcher Art; Ðrlei*, Ðrleye, eirleye, eyrleye, Ærleye, Ærleyge, ierleye, Adj.: nhd. irgend welcher Art
-- irgend welcher Art seiend: mnd. Ðnigerlei*, Ðnigerleie*, Ðnigerleye, Ðngerleye, Ðngerleie, Adj.: nhd. irgend welcher Art seiend
-- Örtlichkeit in welcher der Burgfriede Gültigkeit hatte: mnd. borchvrÐde, borchvrede, M.: nhd. Burgfriede, Ruhe und Friede innerhalb des Burgbezirks (Stadtbezirks), Vertrag über den Burgfrieden, Örtlichkeit in welcher der Burgfriede Gültigkeit hatte, Burgfried, Burgfriedensbezirk, Burg, Schanze

welcher: mnd. swelÆk*, swelk, swelik, svelk, swelch, swelek, swelich, swilch, swilek, Pron.: nhd. welch, welcher, welche, welches, irgend, welcher auch immer, jeder welcher
-- Bank bzw. Holzriege auf welcher der Schafkäse bis zur Reife lagert: mnd. schõpkÐsebank, F.: nhd. »Schafkäsebank«, Bank bzw. Holzriege auf welcher der Schafkäse bis zur Reife lagert
-- beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird: mnd. schiltsÆde, F.: nhd. »Schildseite«, beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird, Mannesseite
-- bewegliche Stange am Brunnenschwengel an welcher der Eimer hängt: mnd. sæthõne, M.: nhd. »Sodhahn«, bewegliche Stange am Brunnenschwengel an welcher der Eimer hängt
-- einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht: mnd. samtvrünt, samptvrünt, M.: nhd. einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht
-- jeder welcher: mnd. swelÆk*, swelk, swelik, svelk, swelch, swelek, swelich, swilch, swilek, Pron.: nhd. welch, welcher, welche, welches, irgend, welcher auch immer, jeder welcher
-- Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt: mnd. stafdrÐgÏre*, stafdrÐger, M.: nhd. »Stabträger«, Kirchenbedienter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt, Bote im Dienste des Domkapitels
-- Nachtglocke mit welcher der Anfang der Schlafenszeit bezeichnet wird: mnd. slõpklocke, F.: nhd. »Schlafglocke«, Abendglocke, Nachtglocke mit welcher der Anfang der Schlafenszeit bezeichnet wird
-- Stange an welcher der Schöpfeimer hängt: mnd. sætræde, soetræde, s²træde, F.: nhd. »Sodrute«, Gabelstütze, Hebebaum des Ziehbrunnens, Stange an welcher der Schöpfeimer hängt
-- welcher auch immer: mnd. swelÆk*, swelk, swelik, svelk, swelch, swelek, swelich, swilch, swilek, Pron.: nhd. welch, welcher, welche, welches, irgend, welcher auch immer, jeder welcher
-- welcher auch von beiden: mnd. swÐder (2), Pron.?: nhd. wer auch immer, welcher auch von beiden

welcher: mnd. wÐder* (4), weder, wedder, Konj.: nhd. wer, welcher

welcherart -- welcherart auch immer: mnd. swelikerhande, swelkerhande, svelkerhande, Pron.: nhd. welch, welcherart auch immer

welcherart -- welcherart seiend: mhd. welherhande, Adj.: nhd. »welcherhand seiend«, welcherart seiend, welche; welherhandic*, welherhandec, Adj.: nhd. »welcherhandig«, aus welchem Geschlecht stammend, welcherart seiend

welcherhand -- »welcherhand seiend«: mhd. welherhande, Adj.: nhd. »welcherhand seiend«, welcherart seiend, welche

welcherhand«: mhd. swelherhande, Adj.: nhd. »welcherhand«

welcherhandig«: mhd. welherhandic*, welherhandec, Adj.: nhd. »welcherhandig«, aus welchem Geschlecht stammend, welcherart seiend

welcherlei -- welcherlei auch immer: mnd. swelikerleie*, swelkerleye, swelkerleyge, Pron.: nhd. welch, welcherlei auch immer

welcherlei: mhd. wazerlei, Adv.: nhd. welcherlei; welherlei, Adv.: nhd. welcherlei, was für eine, welche

welcherlei: mnd. wathande, watterhande, mnd.?, Adv.: nhd. welcher Art, welcherlei; watkunne, mnd.?, Adv.: nhd. welcher Art, welcherlei; watlei, watleie, watterlei, watterleie, mnd.?, Adv.: nhd. welcher Art (F.) (1), welcherlei; welÆkerhande*, mnd.?, Adv.: nhd. welcherlei, von welcher Art; welÆkerlei*, welkerlei*, welkerleige, welkerleie, mnd.?, Adv.: nhd. welcherlei, von welcher Art (F.) (1)

welcherlei«: mhd. welcherleie, Adj.: nhd. »welcherlei«

welcherweise« (): mhd. ? swelhewÆs, Adv.: nhd. »welcherweise« (?)

welches -- Holzstück in welches das Kämmwerkzeug eingesetzt ist: mnd. kõrdespõn, M.: nhd. Holzstück in welches das Kämmwerkzeug eingesetzt ist

welches -- Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bildet: ae. tð-n-lan-d, st. M. (a): nhd. Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bildet

welches -- Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht: mnd. religiænesvrÐde*, religiænsvrÐde, M.: nhd. »Religionsfriede«, Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht

welches -- Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird: mnd. grassak, M.: nhd. »Grassack«, Heusackleinen, Grasleinen, Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird

welches -- welches von beiden: mhd. weder (3), unfl. N. (als disjunktives Fragewort zur Einleitung einer direkten oder indirekten Doppelfrage): nhd. welches von beiden, ob (auch mit Auslassung des zweiten Gliedes bzw. außer der Frage vor nachfolgendem oder:) E.: s. weder (Interrog.-Pron.)

welches: ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas

welches: mhd. dewelch, Interrog.-Pron.: nhd. welcher, welche, welches

welches: mnd. dÐ (2), de, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐde, Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches; dÐse (2), Rel.-Pron.: nhd. der, die, das, welcher, welche, welches, dieser, diese, dieses; dewelÆk*, dewelk, Pron.: nhd. welcher, welche, welches
-- aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird: mnd. bollert (2), Sb.: nhd. Boller, Polder, Pöller, aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird
-- welches wer: mnd. dÐ (1) (M.), dey, dÐe, dÐie, deyge, di (F.), dÆe, dat (N.), Dem. Pron.: nhd. der (M.), die (F.), das (N.), derjenige, welcher, welche, welches wer, was, dieser

welches: mnd. swelÆk*, swelk, swelik, svelk, swelch, swelek, swelich, swilch, swilek, Pron.: nhd. welch, welcher, welche, welches, irgend, welcher auch immer, jeder welcher

Welf: an. hvel-p-r, st. M. (a): nhd. Welf, junger Hund

Welf: ae. hwel-p, st. M. (a): nhd. Junges, Welpe, Welf; hwel-p-a, sw. M. (n): nhd. Junges, Welf

Welf: as. h‑wel‑p* 1, wel‑p*, st. M. (a): nhd. Welf, Welpe, junger Hund, Junges

Welf: mnd. welp, wolp, mnd.?, N., M.: nhd. Welf, Welpe, Junges

Welf«: mhd. welf (1), veltber, st. M., N.: nhd. »Welf«, Welpe, Tierjunges, Hundejunges, Junges von wilden Tieren; Welf (3), Welp, st. M.: nhd. »Welf«, Welfe; welfe (1), sw. M.: nhd. »Welf«, Welpe, Hundejunges, Junges von wilden Tieren; Welfe (3), sw. M.: nhd. »Welf«

Welfe: mhd. gwelpf*, gwelph, gelf, st. M.: nhd. Welfe; gwelpfe*, gwelphe, gelfe, sw. M.: nhd. Welfe

Welfe: mhd. Welf (3), Welp, st. M.: nhd. »Welf«, Welfe

Welfe: mnd. Gelfe, PN: nhd. Welfe

Welfe: mnd. welpeken, welpken, wolpeken, mnd.?, N., M.: nhd. »Welpchen«, Welpe, Welfe

welfen«: mhd. welfen, sw. V.: nhd. »welfen«, Junge werfen

Welflein«: mhd. welfelÆn, welpelÆn, st. N.: nhd. »Welflein«, kleiner Welpe

welgen«: mhd. welgen, st. V.: nhd. »welgen«, rollen, wälzen, wälzen in

welk -- los und welk hängen: mnd. slǖren, slueren, schlüren, sw. V.: nhd. über den Boden schleifen (V.) (2) lassen, schwenken, sich schlurfend bewegen, schlottern, los und welk hängen, träge sein (V.), geistig schwerfällig sein (V.)

welk -- welk niederliegen: mhd. lampen, sw. V.: nhd. welk niederliegen

welk -- welk werden: germ. *swelkan, germ.?, sw. V.: nhd. welk werden, welken

welk -- welk werden: afries. hwÆ-l‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. welken, welk werden; wil-ia 1 und häufiger?, wel-ia, sw. V. (2): nhd. welk werden, verwelken, schrumpfen

welk -- welk werden: as. dru‑s‑in‑æn* 1, dru-s-n-æn*, sw. V. (2): nhd. dürr werden, welk werden, abfallen

welk -- welk werden: ahd. irwelkÐn* 6, irwelhÐn*, urwelkÐn*, sw. V. (3): nhd. welken, verwelken, welk werden, ermatten, schwach werden

welk -- welk werden: mnd. sȫren, særen, sǖren, suiren, sw. V.: nhd. trocken werden, dürr werden, welk werden, durch Sägen oder Beschädigen der Bäume die Rinde zum Absterben bringen, (Hopfen) für die Bierbereitung trocknen, unfruchbar machen, kraftlos machen, verwelken, absterben, dahinsiechen

welk -- welk werden: mnd. welken, mnd.?, sw. V.: nhd. welken, welk werden

welk sein (V.): germ. *drusnæn, *drusæn, sw. V.?: nhd. fallen, welk sein (V.)

welk sein (V.): ahd. welkÐn* 6, welhÐn*, sw. V. (3): nhd. »welken«, nachlassen, hinwelken, welk sein (V.), träge sein (V.), ermatten, erschlafft sein (V.)

welk sein (V.): mhd. lummeren*** (1), lummern, V.: nhd. »lummern«, schlaff sein (V.), welk sein (V.), schlottern

welk: germ. *welka-, *welkaz, *wlaka‑, *wlakaz, *wlaku‑, *wlakuz, Adj.: nhd. welk, weich

welk: an. vis-in-n, Adj.: nhd. welk, dürr

welk: ae. síer‑e, Adj.: nhd. trocken, welk

welk: ahd. falo 39, Adj.: nhd. »fahl«, falb, gelb, braungelb, goldgelb, bleich, welk, schwach, flavisch; maro 11, Adj.: nhd. mürbe, weich, zart, welk; seigarÆg* 2, Adj.: nhd. matt, welk, schlafftröpfelnd; slÐo* 10, slÐ*, Adj.: nhd. stumpf, welk, lau, ausgezehrt matt; welk* 20, welc*, welh*, Adj.: nhd. weich, milde, feucht, welk

welk: mhd. bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig
-- ganz und gar welk machen: mhd. durchwelken, sw. V.: nhd. durchwelken, ganz und gar welk machen
-- welk werden: mhd. ersalewen*, ersalwen, sw. V.: nhd. trübe werden, welk werden, ertrüben, welken, schmutzig werden, verschmutzen, fahl werden; erswelken, sw. V.: nhd. welken, welk werden

welk: mhd. muor (1), Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk; murc (1), Adj.: nhd. morsch, mürbe, welk, faul, morastig, schadhaft; mürwe, mürbe, müre, mür, Adj.: nhd. zerbrechlich, mürbe, dünn, zart, schwach, welk

welk: mhd. sal (3), Adj.: nhd. dunkelfarbig, welk, trübe, schmutzig, elend, dunkel, dunkelhäutig; slaf, slach, Adj.: nhd. schlaff, matt, erschlafft, unwirksam, welk; swelc, swelh, Adj.: nhd. schwelk, welk, mürbe; tæt (1), dæt, Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre
-- welk machen: mhd. swelken, sw. V.: nhd. welken, welk machen

welk: mhd. val (1), fal*, Adj.: nhd. fahl, bleich, entfärbt, verfärbt, weiß, verwelkt, welk, gelb, blond, falb; welc, welch, wilch, Adj.: nhd. feucht, lau, weich, milde, gelinde, welk
-- welk machen: mhd. welken, sw. V.: nhd. »welken«, welk machen

welk: mnd. dörre, dör, Adj.: nhd. welk, dürr, trocken, steril, ohne Blätter seiend, ohne Bekleidung seiend, offen, klar; drȫge (1), drüge, dryge, Adj.: nhd. »dröge«, trocken, ausgetrocknet, dürr, welk
welk«: mnd. welk (2), welch*, mnd.?, Adj.: nhd. »welk«, mager, dürre

welke -- welke Blüte: mnd. ? entblȫinge*, entblȫginge, enblȫginge, entblȫyinge, enblȫyinge, F.: nhd. welke Blüte?
welken: idg. *øei- (2), *øeØý‑, *øÂ‑, V.: nhd. welken; *øeis‑, V.: nhd. welken; *øÆt‑, V.: nhd. welken

welken: germ. *swelkan, germ.?, sw. V.: nhd. welk werden, welken; ? *weisan (2), germ.?, st. V.: nhd. welken?; *wisnæn, *wiznæn, sw. V.: nhd. welken; *wiþ-, germ.?, V.: nhd. welken

welken: an. vi-s-n-a, sw. V. (2): nhd. welken

welken: ae. drð-g-ian, drð-w‑ian, sw. V.: nhd. vertrocknen, welken; ge-scri-nc-an, st. V. (3a): nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen, welken, verschmachten; scri-nc-an, st. V. (3a): nhd. sich zusammenziehen, schrumpfen, welken, verschmachten; weor-n‑ian, wur-n‑ian, sw. V. (2): nhd. schwach werden, welken, ver​wittern, zerstören; wi-s-n-ian, weo-s-n‑ian, sw. V. (2): nhd. vertrocknen, verwittern, ver​welken, welken

welken: afries. hwÆ-l‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. welken, welk werden

welken: ahd. irslÐwÐn* 6, sw. V. (3): nhd. welken, mürben, abzehren, abstumpfen, lau machen, verschmachten, dahinschwinden; irswelkÐn* 1, sw. V. (3): nhd. welken; irunganzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. welken, entfärben, verwelken, kraftlos werden; irwelkÐn* 6, irwelhÐn*, urwelkÐn*, sw. V. (3): nhd. welken, verwelken, welk werden, ermatten, schwach werden; slÐwÐn* 16, slÐwæn*, sw. V. (3, 2): nhd. welken, erschlaffen, sich verzehren, dahinwelken, stumpf sein (V.), schwinden, lau werden; wesanÐn* 7, wesennÐn*, sw. V. (3): nhd. welken, verwelken, ermatten, schwinden, austrocknen

welken: mhd. ersalewen*, ersalwen, sw. V.: nhd. trübe werden, welk werden, ertrüben, welken, schmutzig werden, verschmutzen, fahl werden; erswelken, sw. V.: nhd. welken, welk werden

welken: mhd. ræzen, rãzen, rozzen, sw. V.: nhd. faul werden, welken, erbleichen, faulen

welken: mhd. swelken, sw. V.: nhd. welken, welk machen; swinden (1), st. V.: nhd. schwinden, abnehmen, vergehen, enden, umkommen, untergehen, schrumpfen, ohnmächtig sein (V.), ohnmächtig werden, krankhaft schwinden, abmagern, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen; swÆnen (2), st. V.: nhd. abnehmen, dahinschwinden, krankhaft schwinden, dahinsiechen, unwichtig werden, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen, abmagern, verringern, schwächen, verscheuchen, vernichten

welken: mhd. valwen, falwen*, sw. V.: nhd. »gilben«, fahl werden, an Farbigkeit abnehmen, bleich werden, bleich sein (V.), sich entfärben, sich verfärben, welken, verwelken; verreiden, ferreiden*, sw. V.: nhd. kraus werden, welken

welken: mnd. wÐlen* (2), welen, mnd.?, sw. V.: nhd. welken, trocknen

Welken: mnd. wÐlinge* (2), welinge, mnd.?, F.: nhd. Welken, Dorren

welken: mnd. welken, mnd.?, sw. V.: nhd. welken, welk werden

welken«: ahd. welkÐn* 6, welhÐn*, sw. V. (3): nhd. »welken«, nachlassen, hinwelken, welk sein (V.), träge sein (V.), ermatten, erschlafft sein (V.)

welken«: mhd. welken, sw. V.: nhd. »welken«, welk machen

Welksein: mhd. lummeren* (2), lummern, st. N.: nhd. »Lummern« (N.), Schlaffsein, Welksein, Schlottern

Wellankraft: ae. hol-m-mÏg-en, st. N. (a): nhd. Wellankraft, Ozean

Wellbaum -- Wellbaum für die Mühlflügel: mnd. mȫlenwelle, F.: nhd. »Mühlenwelle«, hölzerne Welle für das Mühlrad, Wellbaum für die Mühlflügel, besonders kräftiges Rundholz

Wellbaum: mhd. welle (1), st. F., sw. F.: nhd. Woge, Welle, Walze, Wellbaum, Strohbündel, Reisigbündel, Tuchballen, Leinwandballen

Wellbaum«: mhd. welleboum, welboum, st. M.: nhd. »Wellbaum«, Walze

Wellbäume: mnd. wellenholt, mnd.?, N.: nhd. »Wellenholz«, Wellbäume, Holz zu Wellen

Welle -- hölzerne Welle für das Mühlrad: mnd. mȫlenwelle, F.: nhd. »Mühlenwelle«, hölzerne Welle für das Mühlrad, Wellbaum für die Mühlflügel, besonders kräftiges Rundholz

Welle (Tochter Îgirs): an. Him-in-glÏv-a, sw. F. (n): nhd. Welle (Tochter Îgirs), Himmelhelle (Tochter Îgirs)

Welle: idg. (*geuros, *gouros, Sb.: nhd. Gekräuseltes, (Haar) (N.), (Welle))

Welle: germ. *bulgjæ-, *bulgjæn?, sw. F. (n): nhd. Woge, Welle, Schwellung; *unþi-, *unþiz, st. F. (i): nhd. Woge, Welle; *unþjæ, st. F. (æ): nhd. Woge, Welle; *wellæ-, *wellæn, sw. F. (n): nhd. Welle

Welle: an. ald-a, sw. F. (n): nhd. Welle, Talsohle durch welche ein Bach fließt; byl-g-ja, sw. F. (n): nhd. Welle; dr‡‑f-n, st. F. (æ): nhd. Welle; dðf-a (2), sw. F. (n): nhd. Welle; flaust-r, st. N. (a): nhd. Schiff, Flut, Welle; gylf-r, st. F. (æ): nhd. Welle, Meer, (Flussname); hr‡n-n, st. F. (æ): nhd. Welle, Îgirs Tochter; kolg-a, sw. F. (n): nhd. Welle; lõ (1), l§, st. F. (æ): nhd. Strandwasser, Meer, Welle; un-n-r (2), uŒr, st. F. (i?, jæ?): nhd. Welle; v‡r-r (1), st. M. (u): nhd. Ruderschlag, Welle
-- weiße Welle: an. hvÆ-t-ing-r, st. M. (a): nhd. der Weiße, Felsen mit weißer Farbe, weiße Welle, Meer, Walart, Fischart, (Schwertname), (Pferdename), Trinkhorn

Welle: ae. éar-ge-bla-nd, éar-ge-blo-nd, st. N. (a): nhd. Woge, Welle; *hæp (2), st. M. (a): nhd. Welle, Woge; lag-u-flæ-d, st. M. (a): nhd. Welle, Flut, Wasser; ‘þ, st. F. (jæ): nhd. Welle, Woge, Flut, See (M.), See (F.), Meer

Welle: as. ðthi‑a* 8, sw. F. (n): nhd. Woge, Welle; w’l‑l‑a 1, wal‑l‑a*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Welle, Quelle

Welle: ahd. unda 27, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Welle, Woge, Wasser, Flut; wella* (1) 21, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Welle, Woge, Flut
-- überbrandende Welle: ahd. ? ubarswello* 1, sw. M. (n): nhd. Schwelger, überbrandende Welle?

Welle: mhd. bulge (2), sw. F.: nhd. Welle, Woge; drÏholz, st. N.: nhd. Drehholz, Welle

Welle: mhd. lünde, lunde, st. F., sw. F.: nhd. »Lünde«, Welle

Welle: mhd. swal (1), st. M.: nhd. Schwall, angeschwollene Masse, Schwung, Welle

Welle: mhd. unde (4), ünde, st. F., sw. F.: nhd. Flut, Welle, Woge, Strömung, Wasser; wazzerschuc, st. M.: nhd. »Wasserschuck«, Wasserstoß, Welle; welle (1), st. F., sw. F.: nhd. Woge, Welle, Walze, Wellbaum, Strohbündel, Reisigbündel, Tuchballen, Leinwandballen

Welle: mnd. bõre (4), mnd.?, F.: nhd. Welle, Woge; bülge, F.: nhd. »Bulge« (F.) (1), Welle, wogende Wassermasse; bülginge, F.: nhd. Welle, wogende Wassermasse
-- eiserne Welle an der das Getriebe sitzt: mnd. drÐfÆsern, N.: nhd. eiserne Welle an der das Getriebe sitzt, Mühleisen

Welle: mnd. schȫle (1), schäle, F.: nhd. Welle, Wellenschlag; spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel
-- archimedische Welle: mnd. ? snõke, snake, F., M.: nhd. Schlange, Ringelnatter, Blindschleiche, Name eines Pferdes?, Pferdeart?, Wasserschraube?, archimedische Welle?

Welle: mnd. wage (1), F.: nhd. Welle, Woge, wogende Wellenbewegung, bewegtes Gewässer; walle***, Sb.: nhd. Welle; welle (1), F.: nhd. Rundholz, drehbarer Zylinder, Welle, Walze, Reisigbündel

Wellelein«: mhd. wellelÆn, st. N.: nhd. »Wellelein«, kleines Bündel

Wellen -- auf den Wellen schweifen: ahd. undiskahhæn* 1, undiscachæn*, sw. V. (2): nhd. auf den Wellen schweifen

Wellen -- durch die Wellen schweifend: ahd. undirrÆg* 1, Adj.: nhd. treibend, getrieben, durch die Wellen schweifend

Wellen -- Holz zu Wellen: mnd. wellenholt, mnd.?, N.: nhd. »Wellenholz«, Wellbäume, Holz zu Wellen

Wellen -- ohne Wind und Wellen seiend: mnd. bȫrelæs, Adj.: nhd. ohne Segelwind seiend, ohne Wind und Wellen seiend

Wellen -- Schaukeln der Wellen: ae. ‘þ-ge-bla-nd, ‘þ-ge-blo-nd, st. N. (a): nhd. Schaukeln der Wellen, wogende Wellen

Wellen -- von kurzen Wellen: an. kna-p-p-r (2), Adj.: nhd. knapp, geizig, von kurzen Wellen

Wellen -- Wellen schlagen: ahd. undæn* 2, undeæn*, sw. V. (2): nhd. wogen, fluten, Wellen schlagen, wallen (V.) (1)

Wellen -- Wellen schlagen: mhd. ünden, unden, sw. V.: nhd. fluten, wogen, Wellen schlagen, hereinbrechen über, brechen, brechen über

Wellen -- Wellen schlagen: mnd. bülgen***, sw. V.: nhd. Wellen schlagen, wogen; bülgeren*, bülgern, bulgern, sw. V.: nhd. Wellen schlagen

Wellen -- Wellen schlagen: mnd. schȫlen (2), schälen, sw. V.: nhd. strömen, schlingern, schwanken, schütteln, Wellen schlagen, spülen, übergießen, hin bewegen und her bewegen, gurgeln, im Wasser hin schwenken und her schwenken

Wellen -- wogende Wellen: ae. ‘þ-ge-bla-nd, ‘þ-ge-blo-nd, st. N. (a): nhd. Schaukeln der Wellen, wogende Wellen

Wellen (F. Pl.): mhd. gewille, st. N.: nhd. Wellen (F. Pl.), Wellengang, Gewoge

wellen: ahd. weibæn* 20, sw. V. (2): nhd. treiben, umhertreiben, schwanken, taumeln, auseinandertreiben, wellen, herabgleiten

wellen: mhd. verwellen (1), ferwellen*, st. V.: nhd. »verwellen«, wellen, rund machen, schön machen

Wellenberg: ae. ? sÚ-beor-g, st. M. (a): nhd. Meereskliff, Wellenberg?

Wellenbewegung -- wogende Wellenbewegung: mnd. wage (1), F.: nhd. Welle, Woge, wogende Wellenbewegung, bewegtes Gewässer

Wellenbrecher: ahd. gibreh* 5, st. N. (a): nhd. Krachen, Zerbrechen, Wellenbrecher

Wellengang: mhd. gewille, st. N.: nhd. Wellen (F. Pl.), Wellengang, Gewoge

Wellengetöse: an. gjalf-r, st. N. (a): nhd. Lärm, heftiger Wogengang, Wellengetöse, Meer

Wellenholz«: mnd. wellenholt, mnd.?, N.: nhd. »Wellenholz«, Wellbäume, Holz zu Wellen

Wellenschaum: an. sjæ-rok-a, sw. F. (n): nhd. Wellenschaum

Wellenschlag -- Verstärkung des Schiffsbordes gegen Wellenschlag: an. hl‘Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Verstärkung des Schiffsbordes gegen Wellenschlag

Wellenschlag: got. wÐg-s 4, st. M. (a/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 145 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3a): nhd. Erschütterung, Sturm, Wellenschlag, Brandung, Woge

Wellenschlag: mhd. gruntwelle, F.: nhd. Wellenschlag, Brandung

Wellenschlag: mhd. ündeslac, st. M.: nhd. Wellenschlag

Wellenschlag: mnd. schȫle (1), schäle, F.: nhd. Welle, Wellenschlag

Wellensturz: mnd. bülgenstörtinge, F.: nhd. Wellensturz

Wellenverlassen«: ae. ‘þ-lõ-f, st. F. (æ): nhd. »Wellenverlassen«, Küste, Strand, Sand an der Küste

Wellerholz (zu wellerwant): mnd. ? wolstok, mnd.?, M.: nhd. Wellerholz (zu wellerwant?)

Wellhornschnecke: ae. weol-oc-sciel-l, st. F. (æ): nhd. Wellhornschnecke, Schellfisch

wellig: mnd. krðs, krues, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

Wellung«: mhd. wellunge***, st. F.: nhd. »Wellung«, Wälzung

Welpchen«: mnd. welpeken, welpken, wolpeken, mnd.?, N., M.: nhd. »Welpchen«, Welpe, Welfe

Welpe -- Welpe eines großen Hundes: mnd. rÐkelwelp*, rÐkelwölp, N.: nhd. Welpe eines großen Hundes

Welpe: germ. *hwelpa-, *hwelpaz, st. M. (a): nhd. Welpe, Junges

Welpe: ae. hwel-p, st. M. (a): nhd. Junges, Welpe, Welf

Welpe: anfrk. wel-p* 1, st. M. (a): nhd. Welpe, Junges

Welpe: as. h‑wel‑p* 1, wel‑p*, st. M. (a): nhd. Welf, Welpe, junger Hund, Junges

Welpe: mhd. welf (1), veltber, st. M., N.: nhd. »Welf«, Welpe, Tierjunges, Hundejunges, Junges von wilden Tieren; welfe (1), sw. M.: nhd. »Welf«, Welpe, Hundejunges, Junges von wilden Tieren
-- kleiner Welpe: mhd. welfel, st. N.: nhd. kleiner Welpe; welfelÆn, welpelÆn, st. N.: nhd. »Welflein«, kleiner Welpe

Welpe: mnd. welp, wolp, mnd.?, N., M.: nhd. Welf, Welpe, Junges; welpen*, wolpen, mnd.?, M.: nhd. Welpe, Junges; welpeken, welpken, wolpeken, mnd.?, N., M.: nhd. »Welpchen«, Welpe, Welfe

Welpe«: ahd. welpf* 24, welph*, welf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Welpe«, Junges, junger Hund, Junges von Hunden oder wilden Tieren

Welpe«: mhd. welp, st. M., sw. M.: nhd. »Welpe«, Junges von Hunden und wilden Tieren

Wels (Fisch): mhd. wels, st. M.: nhd. Wels (Fisch)

Wels: germ. Ovilava, kelt.-lat.-germ.?, ON: nhd. Wels

Wels: ahd. skied* 1, scied*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Wels; walira 23, walra, sw. F. (n): nhd. Waller, Wels, Wal, Walfisch

Wels: mnd. wels, mnd.?, M.: nhd. Wels; wils, mnd.?, M.: nhd. Wels, ein Fisch

welsch: germ. *waliska-, *waliskaz, Adj.: nhd. welsch, fremd

welsch: got. ? *wal-a- (1), Adj. (a): nhd. welsch?; *walh-s?, Adj. (a): nhd. welsch, ausländisch

welsch: an. val-nesk-r, Adj.: nhd. welsch; val-sk-r, Adj.: nhd. welsch

welsch: ae. wíel‑isc, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, welsch, unfrei

welsch: ahd. walask* 7, walasc*, walahisk*, walisk*, Adj.: nhd. welsch, romanisch, lateinisch

welsch: mhd. walch (2), Adj.: nhd. welsch; walhisch (1), welhisch, wÏlhisch, walisch, walsch, welisch, welsch, Adj.: nhd. welsch, italienisch, französisch, romanisch; walhisch (2), Adv.: nhd. welsch, italienisch, französisch, romanisch; walsch, Adj.: nhd. welsch, italienisch, französisch, romanisch; welhischen, Adv.: nhd. welsch, romanisch

welsch: mnd. wõlisch*, walsch, wallesch, mnd.?, Adj.: nhd. welsch, italienisch; welisch*, welhisch*, welsch, mnd.?, Adj.: nhd. welsch, romanisch

welsche -- welsche Gerste: an. val-bygg, st. N. (u): nhd. zweizeilige Gerste, welsche Gerste

welsche -- welsche Nuss: an. val-hnot, st. F. (æ): nhd. Walnuss, welsche Nuss

welsche -- welsche Schleuder: an. val-sl�ng-va, sw. F. (n): nhd. Balliste, welsche Schleuder

Welsche: an. Val-ir, st. M. (i) Pl.: nhd. Einwohner Nordfrankreichs, Welsche, Kelten, Unfreie, Sklaven

Welsche: ae. *wal‑a‑s, M. Pl.: nhd. Welsche, Kelten; weal‑e, sw. F. (n): nhd. Welsche, Keltin

Welschenland: mnd. Wõlenlant, mnd.?, ON: nhd. Welschenland, Italien

Welschenwergeld«: anfrk. walah-leod-i* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. »Welschenwergeld«, Wergeld für einen Romanen

Welschenwergeld«: ahd. walahleudi* 2, ahd.?, Sb.: nhd. »Welschenwergeld«, Wergeld für einen Romanen

welscher -- welscher Kretin mit einem Kropf: mnd. kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

Welscher: germ. *Walaha-, *Walahaz, *Walha‑, *Walhaz, st. M. (a): nhd. Kelte, Welscher, Fremder

Welscher: ae. *wal?, st. M. (a): nhd. Welscher, Kelte; wealh (1), st. M. (a): nhd. Welscher, Kelte, Brite, Waliser, Fremder, Sklave

Welscher: anfrk. *Walah?, anfrk.?, M.: nhd. Welscher, Romane, Fremder

Welscher: as. *walh?, st. M. (a): nhd. Welscher, Kelte

Welscher: ahd. Walah* 8, st. M. (a): nhd. Welscher, Fremder, Romane, Römer, Rutuler, Nichtdeutscher
-- Welscher Fench: ahd. pfenih* 41, phenih*, fenih, st. N. (a): nhd. Pfenich, Hirse, Fench, Welscher Fench

Welscher: mhd. Walch (1), Walh, Walih, sw. M., st. M.: nhd. Welscher, Romane, Italiener, Franzose; Walhe, st. M.: nhd. Welscher, Romane, Italiener, Franzose

Welscher: mnd. Wõle, Wale, M.: nhd. Welscher, Italiener, Wallone

welsches -- welsches Tuch: an. val-a-ript, st. F. (æ): nhd. Tuchart, welsches Tuch

Welsches: mhd. walhisch (3), st. N., st. F.: nhd. Welsches, Italienisches, Französisches, Romanisches

Welschland: mnd. Wõlelant*, Wallant, mnd.?, ON: nhd. Welschland, Italien

Welschwein«: mhd. welschwÆn, st. N.: nhd. »Welschwein«, italienischer Wein

Welt -- Abgestorbenheit für die Lüste der Welt: mnd. gestorvenhÐt, gestorvenhÐit, gestorvenheit, F.: nhd. »Gestorbenheit«, Abgestorbenheit für die Lüste der Welt

Welt -- Dasein in der Welt: mnd. lÐven (3), lÐvent, N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden

Welt -- der sich der Welt begeben hat: mnd. gædesbegÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. der sich der Welt begeben hat, der sich Gott ergeben (Adj.) und der Welt entsagt hat, der in ein Kloster eingetreten ist

Welt -- diese Welt im Verhältnis zum Jenseits: mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei

Welt -- dunkle Welt: mnd. helle (1), F.: nhd. Hölle, dunkle Welt, warmer Raum zwischen Ofen und Wand (Bedeutung örtlich beschränkt), Platz hinter dem Ofen, Bezeichnung mehrerer Salzquellen (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), tief eingeschnittener Grund

Welt -- in die andere Welt hinübergehen: mnd. ȫverlÆden, æverlÆden, st. V.: nhd. über etwas hinübergehen, eine Strecke zurücklegen, aufhören zu bestehen, vergehen, in die andere Welt hinübergehen, sterben, als Rest verbleiben, übrig bleiben

Welt -- irgendwann einmal in der Welt: mnd. iewerlde, iewerle, iewarlde, jÐwerlde, jÆwerlde, iowerlde, jowerlde, iowerlde, juwerlde, juwerle, Æwerlde, Adv.: nhd. von jeher, jemals, stets, irgendwann einmal in der Welt

Welt -- junge Welt: mnd. junge (1), M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend

Welt -- nie in der Welt: mnd. nÐwerlt, wÐwerlde, nÐwarelde, nÐwerle, nÐwarlde, nÐwert, nÆwerlde, niewerle, nǖwerlde, nǖwarlde, nuewerlt, nuewarle, nÐwerde, nÐwarde, niwerle, Adv.: nhd. nie in der Welt, niemals, zu keiner Zeit
Welt -- vor aller Welt sprechend: mnd. ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, Adj.: nhd. »überlaut«, sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
Welt -- vor der Welt verbergen: mhd. hüeten, huoten, hðten, hæden, sw. V.: nhd. achthaben, achtgeben, schauen, wachen, Wache halten, bewachen, aufpassen, warten auf, hüten, behüten, sich hüten, verhüten, schützen, beschützen, beaufsichtigen, achtgeben, vorsehen, vor der Welt verbergen, bewahren, wahren, achten auf, sorgen für, verhindern, verhüten, fernhalten von

Welt -- zur Welt bringen: mhd. getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; gewerfen (1), st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter

Welt -- zur Welt bringen: mnd. bringen, brengen, sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken

Welt: germ. *haima-, *haimaz, st. M. (a): nhd. Heim, Dorf, Welt; *wiraldæ, st. F. (æ): nhd. Zeitalter, Welt

Welt: got. faír-¸u-s 57=56, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1, 135,1a): nhd. Welt; man-a-sÐ-þ-s 39, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,2, 68,1, 88 Anm. 3, 107 Anm. 1, 131,2): nhd. »Menschensaat«, Welt, Menschheit

Welt: an. hei-m-r, st. M. (a): nhd. Heimat, Welt; nifl-heim-r, st. M. (a): nhd. Welt; ve-r-‡l-d, st. F. (i): nhd. Welt, Leben, Zeit, Stück Weges

Welt: ae. ear-d-gear-d, st. M. (a): nhd. Wohnort, Welt; eor-þ-e, sw. F. (n): nhd. Erde, Welt, Boden; fol-d-e, sw. F. (n): nhd. Erde, Boden, Land, Gegend, Welt; mi-d-d-an‑ear-d, st. M. (a?, u?): nhd. »Mittelgarten«, Erde, Erdkreis, Welt, Menschheit; mi-d-d-an‑gear-d, st. M. (a): nhd. »Mittelgarten«, Erde, Erdkreis, Welt, Menschheit; mol-d-e, sw. F. (n): nhd. Erde, Staub, Sand, Boden, Land, Welt; wa-ng (1), wo-ng, st. M. (a): nhd. Ebene, Feld, Wang, Flur (F.), Wiese, Welt; weo-r‑ol-d, wo-r‑ol-d, weo-r-ul-d, wo-r-ul-d, st. F. (i): nhd. Welt, Zeitalter, Menschheit, Leben, Ewigkeit; weo-r-ol-d-ge-sceaf-t, wo-r-ol-d-ge-sceaf‑t, wo-r-ul-d-ge-sceaf‑t, st. M. (a), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schöpfung der Welt, Welt; weo-r-ol-d-rÆc-e (2), wo-r-ol-d-rÆc-e (2), wo-r-ul-d-rÆc-e (2), st. N. (ja): nhd. weltliches Königreich, Welt; ymb-hwyrf-t, st. M. (i): nhd. Kreisbahn, Drehung, Umfang, Kreis, Erdkreis, Globus, Welt
-- Gang der Welt: ae. weo-r-ol-d-rÚ-d-en, wo-r-ol-d-rÚ-d-en, wo-r-ul-d-rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. mündliche Abmachung, Gang der Welt, Rache
-- säkulare Welt: ae. weo-r-ol-d-hõ-d, wo-r-ol-d-hõ-d, weo-r-ul-d-hõ-d, wo-r-ul-d-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. säkulare Welt, weltliches Leben
-- Schöpfung der Welt: ae. weo-r-ol-d-ge-sceaf-t, wo-r-ol-d-ge-sceaf‑t, wo-r-ul-d-ge-sceaf‑t, st. M. (a), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schöpfung der Welt, Welt
-- Wohnen in dieser Welt: ae. weo-r-ol-d-wun-i-e-nd-e, wo-r-ol-d-wun-i-e‑nd-e, wo-r-ul-d-wun-i-e‑nd-e, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Weltbewohner, Wohnen in dieser Welt, Wohnen

Welt: afries. war‑l-d 34, wr-al-d, st. F. (i): nhd. Welt

Welt: anfrk. wer-ol-d* 24, wer-ol-t*, st. F. (i): nhd. Welt, Zeitalter, Ewigkeit
-- Burg der Welt: anfrk. wer-ol-d-bur-g* 1, st. F. (i, athem.): nhd. »Weltenburg«, Burg der Welt
-- Finsternis dieser Welt: anfrk. wer-ol-d-thiu-st-er-nis-s-i* 4, st. F. (jæ): nhd. »Weltfinsternis«, Finsternis dieser Welt

Welt: as. lioh‑t (1) 118, st. N. (a): nhd. Licht, Glanz, Leben, Erde, Welt; wer‑o‑l‑d* 172, war‑o‑l‑d*, wor‑o‑l‑d*, st. M. (athem.), st. F. (athem.): nhd. Welt, Erde; wer‑o‑l‑d‑rÆk‑i* 7, st. N. (ja): nhd. »Weltreich«, Welt

Welt: ahd. altweralt* 1, st. F. (i): nhd. Welt, Vergangenheit; erda 571, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde, Erdboden, Boden, Erdreich, Erdoberfläche, Land, Festland, Welt, Erdkreis; erdrÆhhi* 17, erdrÆchi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, Erdreich, Erde, Welt, Reich, Reich auf Erden, Erdkreis; erdring* 8, erdering, st. M. (a): nhd. »Erdenring«, Erdkreis, Welt; irdiskÆ 1, irdiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erde, Welt, Weltall; itgart 2, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Erdkreis, Welt; lant 173, st. N. (a): nhd. Land, Heimatland, Gebiet, Herrschaftsbereich, Reich, Erde, Welt, Gegend, Feld, Ufer, Festland, Paradies; mittigart* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Welt; mittilagart 48, mittilgart, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Welt, Erdkreis; mittilagarto* 2, sw. M. (n): nhd. Erde, Welt; mittingart* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Welt, Erdkreis; rÆhhi (2) 253, rÆchi, st. N. (ja): nhd. Herrschaft, Macht, Gewalt, Reich, Land, Welt, Gegend, Erde, Herrscher; weralt* 581, werolt*, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitalter, Ewigkeit, Welt, Erde, Menschheit, Weltalter, Weltall, Menschengeschlecht; weraltlant* 3, weroltlant*, st. N. (a): nhd. Welt, Erde; weraltrÆhhi* (2) 6, weraltrÆchi*, weroltrÆhhi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, irdisches Reich, Welt, Reich der Welt; weraltslihtÆ* 1, weroltslihtÆ*, st. F. (Æ): nhd. Welt; weraltzimbar* 3, st. N. (a): nhd. »Weltenbau«, Welt, Kosmos
-- Berg der Welt: ahd. weraltberg* 2, st. M. (a): nhd. »Weltberg«, Berg der Welt
-- Bild der Welt: ahd. weraltbilidi* 1, st. N. (ja): nhd. Weltbild, Bild der Welt
-- Ehre der Welt: ahd. weraltÐra*3, weroltÐra*, st. F. (æ): nhd. »Weltehre«, Ehre der Welt, irdische Ehre, weltliche Ehre
-- Ende der Welt: ahd. weraltenti* 9, weroltenti*, st. N. (ja): nhd. Weltende, Ende der Welt, Grenze der Welt
-- Erhaltung der Welt: ahd. weraltzuht* 1, weroltzuht*, st. F. (i): nhd. »Welterhaltung«, Erhaltung der Welt
-- Erschaffung der Welt: ahd. weraltstiftida* 1, st. F. (æ): nhd. »Welterschaffung«, Erschaffung der Welt
-- Finsternis der Welt: ahd. weraltfinstarÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. »Weltfinsternis«, Finsternis der Welt, irdene Finsternis
-- Freude der Welt: ahd. weraltmendÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Erdenfreude«, Freude der Welt
-- Gefahr der Welt: ahd. weraltfreisa* 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Weltgefahr«, Gefahr der Welt
-- Grenze der Welt: ahd. weraltenti* 9, weroltenti*, st. N. (ja): nhd. Weltende, Ende der Welt, Grenze der Welt
-- Halter der die ganze Welt zusammenhält: ahd. biheftõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Hefter«, »Zusammenhefter«, Vogelsteller, Vogler, Halter der die ganze Welt zusammenhält, der etwas an sich reißt
-- Herr der Welt: ahd. weralthÐriro* 1, weralthÐrro*, sw. M. (n): nhd. »Weltherr«, Herr der Welt
-- in dieser Welt glücklich: ahd. weraltsõlÆg* 2, Adj.: nhd. selig, glücklich, in dieser Welt glücklich
-- Kundiger des Rechts der Welt: ahd. weraltrehtwÆso* 1, weroltrehtwÆso*, sw. M. (n): nhd. Rechtskundiger, Kundiger des Rechts der Welt
-- Lenkung der Welt: ahd. weraltrihtnissida* 1, st. F. (æ): nhd. »Weltenlenkung«, Lenkung der Welt
-- Lust der Welt: ahd. weraltlust* 2, weroltlust*, st. F. (i): nhd. »Erdenlust«, Lust der Welt, irdische Begierde
-- Meer der Welt: ahd. weraltmeri* 1, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. »Weltmeer«, Meer der Welt
-- Nacht der Welt: ahd. weraltnaht* 1, st. F. (i, athem.): nhd. »Weltnacht«, Nacht der Welt
-- Not dieser Welt: ahd. weraltnæt* 2, st. F. (i): nhd. »Erdennot«, Not dieser Welt, irdische Not
-- Reich der Welt: ahd. weraltrÆhhi* (2) 6, weraltrÆchi*, weroltrÆhhi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, irdisches Reich, Welt, Reich der Welt
-- Schande der Welt: ahd. weraltskanta* 1, weraltscanta*, weroltskanta*, st. F. (æ): nhd. »Weltschande«, Schande der Welt
-- Schmuck der Welt: ahd. weraltzierida* 1, st. F. (æ): nhd. »Erdenschmuck«, Schmuck der Welt
-- Schönheit der Welt: ahd. weraltskænÆ* 1, weraltscænÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Weltschönheit«, Schönheit der Welt
-- Sturm der Welt: ahd. weralttunst* 1, st. F. (i): nhd. »Weltsturm«, »Erdensturm«, Sturm der Welt
-- Vergänglichkeit der Welt: ahd. weraltfloum* 1, weroltfloum*, st. M. (a?, i?): nhd. Erdboden, Vergänglichkeit der Welt
-- Völker der Welt: ahd. weraltliuti* 7, weroltliuti*, st. M. Pl. (i), st. F. Pl. (i): nhd. »Erdenleute«, Menschen, weltlich gesinnte Menschen, Völker der Welt

Welt: mhd. alter (1), alder, st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer; erde, herde, st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; ertbodem, erdenboden, ertpodem, st. M.: nhd. »Erdboden«, Erde, Welt
-- Glanz der Welt: mhd. affentanz, st. M.: nhd. »Affentanz«, närrisches unsinniges Zeug, Glanz der Welt
-- tot zur Welt bringen: mhd. erwerfen, derwerfen, st. V.: nhd. »auswerfen«, tot werfen, gebären, fehlgebären, steinigen, tot zur Welt bringen
-- vor Erschaffung der Welt: mhd. Ðwewelten, Ðwelten, Adv.: nhd. von jeher, vor Erschaffung der Welt

Welt: mhd. rÆche (4), rÆch, st. N.: nhd. Herrschaft, Königsherrschaft, Reich, Regierung, Land, Welt, Bereich, Königswürde, beherrschtes Land, Reichsoberhaupt, König, Kaiser, Herrschaftszeichen, Reichskleinodien, Reichswappen

Welt: mhd. werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; werltkreiz, st. M.: nhd. »Weltkreis«, Welt; wist (1), st. F.: nhd. Lebensunterhalt, Nahrung, Aufenthalt, Wohnung, Sorge, Fürsorge, Pflege, Welt, Menschheit
-- beste Bewirtung der Welt: mhd. werltrõt, weltrõt, st. M.: nhd. »Weltrat«, aller nur möglicher Vorrat, beste Bewirtung der Welt
-- Bitternis der Welt: mhd. wermuot, wermüet, wurmuot, st. F.: nhd. Wermut (Pflanze), bitteres Getränk, Bitternis der Welt; wermuote, sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Wermut (Pflanze), bitteres Getränk, Bitternis der Welt
-- Ding der Welt: mhd. werltsache, st. F.: nhd. »Weltsache«, Sache, irdische Sache, Ding der Welt
-- Erzfeigling den alle Welt kennt: mhd. werltzage, sw. M.: nhd. Erzfeigling, Erzfeigling den alle Welt kennt
-- Freude der Welt: mhd. werltlust, st. M.: nhd. »Weltlust«, Freude der Welt, Lust der Welt, irdische Begierde; werltvröude, werltfröude*, st. F.: nhd. »Weltfreude«, Freude der Welt, Erdenglück
-- Freude dieser Welt: mhd. werltwünne, werltwunne, st. F.: nhd. »Weltwonne«, Erdenglück, Freude dieser Welt, Wonne dieser Welt
-- in die Welt einreihen: mhd. werlten, werlden, sw. V.: nhd. mit der Welt verbinden, in die Welt einreihen
-- König der Welt: mhd. werltkünic*, werltkünec, werltkunic, werltchuonic, st. M.: nhd. »Weltkönig«, König der Welt, König der Erde
-- Lärm der Welt: mhd. werltschal, st. M.: nhd. »Weltschall«, Lärm der Welt
-- Liebhaber der Welt: mhd. werltminnÏre, werltminner, st. M.: nhd. »Weltminner«, Liebhaber der Welt
-- Lust der Welt: mhd. werltlust, st. M.: nhd. »Weltlust«, Freude der Welt, Lust der Welt, irdische Begierde
-- mit der Welt verbinden: mhd. werlten, werlden, sw. V.: nhd. mit der Welt verbinden, in die Welt einreihen
-- noch nicht in der Welt herumgekommen: mhd. ungevaren, ungefaren*, ungevarn, ungefarn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unerfahren, noch nicht in der Welt herumgekommen
-- Schande vor aller Welt: mhd. werltschande, st. F.: nhd. »Weltschande«, Schande, öffentliche Schande, Schande vor aller Welt
-- sich aus der Welt zurückziehen: mhd. ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.)
-- verderbte Welt: mhd. werltwuostunge, st. F.: nhd. »Weltwüstung«, verderbte Welt
-- von der Welt Betörter: mhd. werlttære, sw. M.: nhd. »Welttor« (M.), Tor (M.) auf der Welt, von der Welt Betörter
-- Wonne dieser Welt: mhd. werltwünne, werltwunne, st. F.: nhd. »Weltwonne«, Erdenglück, Freude dieser Welt, Wonne dieser Welt
-- Zeit der Welt: mhd. werltzÆt, st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag
-- Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag: mhd. werltzÆt, st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag
-- zur Welt bringen: mhd. ðzgeberen*, ðzgebern, ðz gebern, st. V.: nhd. »ausgebären«, gebären, zur Welt bringen, hervorbringen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden
-- zur Welt gehörend: mhd. werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt

Welt: mnd. werlt, werlde, werlit, werle, warlt, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben
-- den Lüsten der Welt noch nicht abgestorben: mnd. ungestorven, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungestorben«, nicht gestorben, den Lüsten der Welt noch nicht abgestorben
-- Mensch der die Welt verachtet: mnd. vörsmõdÏre*, vorsmõder, vorsmader, vorsmõer, M.: nhd. Verschmäher, Verächter, Mensch der die Welt verachtet, Mensch der sich selbst verleugnet
-- Unabgestorbenheit gegenüber den Lüsten der Welt: mnd. ungestorvenhÐt*, ungestorvenheit, mnd.?, F.: nhd. Unabgestorbenheit gegenüber den Lüsten der Welt
-- von dieser Welt seiend: mnd. vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adv.), leiblich, natürlich

Welt«: germ. *weraldi-, *weraldiz, st. F. (i): nhd. »Welt«, Zeitalter, Menschen?

Weltabschnitt«: mnd. klima, Sb.: nhd. »Weltabschnitt«

Weltachse: mhd. himelahse, st. F.: nhd. Himmelsachse, Weltachse

Weltaffe«: mhd. werltaffe, sw. M.: nhd. »Weltaffe«, Tor (M.) auf der Welt, Tor (M.) den die Welt betört hat

Weltall: ahd. allÆhhÆ* 3, allÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. All, Weltall, Gesamtheit, allgemeingültige Schrift, beglaubigtes Schreiben; irdiskÆ 1, irdiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erde, Welt, Weltall; merigerta* 1, st. F. (jæ?): nhd. Erde?, Himmel?, Weltall; weralt* 581, werolt*, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitalter, Ewigkeit, Welt, Erde, Menschheit, Weltalter, Weltall, Menschengeschlecht

Weltall: mnd. werlt, werlde, werlit, werle, warlt, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben

Weltalter: as. wer‑o‑l‑d‑al‑d‑ar* 1?, st. N. (a): nhd. Weltalter

Weltalter: ahd. altar (1) 55, aldar*, st. N. (a): nhd. Alter (N.), Lebensalter, Weltalter, Lebenszeit, Ewigkeit; weralt* 581, werolt*, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitalter, Ewigkeit, Welt, Erde, Menschheit, Weltalter, Weltall, Menschengeschlecht; weraltaltar* 1, weroltaltar*, st. N. (a): nhd. Weltalter; weraltzÆt* 2, weroltzÆt*, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Weltenlauf, Weltalter

Weltalter: mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Weltalter: mhd. werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft

Weltalter: mnd. werlt, werlde, werlit, werle, warlt, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben

weltangemessen: mhd. gewerltet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. welterfüllt, weltangemessen, weltoffen

Weltarbeit«: mhd. werltarbeit, st. F.: nhd. »Weltarbeit«

weltarm«: mhd. werltarm, Adj.: nhd. »weltarm«, von der ganzen Welt verlassen (Adj.)

Weltbaumes -- Name des Weltbaumes: an. LÏr-õŒ-r, M.: nhd. Name des Weltbaumes

Weltbedränger: mhd. werlttwenge, sw. M.: nhd. Weltbedränger

Weltberg«: ahd. weraltberg* 2, st. M. (a): nhd. »Weltberg«, Berg der Welt

Weltbewohner: ae. weo-r-ol-d-wun-i-e-nd-e, wo-r-ol-d-wun-i-e‑nd-e, wo-r-ul-d-wun-i-e‑nd-e, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Weltbewohner, Wohnen in dieser Welt, Wohnen

Weltbiedermann«: mhd. werltbiderman, st. M.: nhd. »Weltbiedermann«

Weltbild: ahd. weraltbilidi* 1, st. N. (ja): nhd. Weltbild, Bild der Welt

weltböse«: mhd. werltbæse*, werltbãse, Adj.: nhd. »weltböse«

Weltburg«: mhd. werltburc, st. F.: nhd. »Weltburg«

Weltchronik: mnd. kræneke, krȫneke, krȫnke, crænike, F.: nhd. Chronik, Geschichtswerk, Weltchronik, Landeschronik
Weltding«: ahd. weraltding* 1, weroltding*, st. N. (a): nhd. »Weltding«, Irdisches

weltdumm«: mhd. werlttump, Adj.: nhd. »weltdumm«, von weltlichem Unverstand seiend

Weltehre: mhd. werltÐre, st. F.: nhd. Weltehre

Weltehre«: ahd. weraltÐra*3, weroltÐra*, st. F. (æ): nhd. »Weltehre«, Ehre der Welt, irdische Ehre, weltliche Ehre

Weltenbau«: ahd. weraltzimbar* 3, st. N. (a): nhd. »Weltenbau«, Welt, Kosmos

Weltenburg«: anfrk. wer-ol-d-bur-g* 1, st. F. (i, athem.): nhd. »Weltenburg«, Burg der Welt

Weltenburg«: ahd. weraltburg* 1, st. F. (i, athem.): nhd. »Weltenburg«, irdische Stadt

Weltende -- harter Winter vor dem Weltende: an. fim-bul-vet-r, st. M. (u): nhd. harter Winter vor dem Weltende

Weltende: ahd. weraltenti* 9, weroltenti*, st. N. (ja): nhd. Weltende, Ende der Welt, Grenze der Welt

Weltenfürst«: anfrk. wer-ol-d-fur-ist* 1, st. M. (a): nhd. »Weltenfürst«

Weltenherrscher: ahd. rihtõri 21, st. M. (ja): nhd. Richter, Lenker, Herrscher, Herr, Weltenherrscher, Leiter (M.)

Weltenlauf: ahd. weraltzÆt* 2, weroltzÆt*, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Weltenlauf, Weltalter

Weltenlenkung«: ahd. weraltrihtnissida* 1, st. F. (æ): nhd. »Weltenlenkung«, Lenkung der Welt

Weltenthron: ahd. weraltstuol* 1, st. M. (a): nhd. Weltenthron, Weltthron

welterfahren: mhd. werltwÆse, weltwÆse, Adj.: nhd. »weltweise«, welterfahren, vor allen Menschen weise, nach dem Urteil aller Menschen weise

welterfüllt: mhd. gewerltet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. welterfüllt, weltangemessen, weltoffen

Welterhaltung«: ahd. weraltzuht* 1, weroltzuht*, st. F. (i): nhd. »Welterhaltung«, Erhaltung der Welt

Welterschaffung«: ahd. weraltstiftida* 1, st. F. (æ): nhd. »Welterschaffung«, Erschaffung der Welt

Weltfinsterkeit: mhd. werltvinstere, werltfinstere*, st. F.: nhd. Weltfinsterkeit, Sündhaftigkeit der Menschen

Weltfinsternis«: anfrk. wer-ol-d-thiu-st-er-nis-s-i* 4, st. F. (jæ): nhd. »Weltfinsternis«, Finsternis dieser Welt

Weltfinsternis«: ahd. weraltfinstarÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. »Weltfinsternis«, Finsternis der Welt, irdene Finsternis

Weltfinsternis«: mhd. werltdinsternisse, st. F.: nhd. »Weltfinsternis«

Weltfreude«: mhd. werltvröude, werltfröude*, st. F.: nhd. »Weltfreude«, Freude der Welt, Erdenglück

Weltfreuden -- Lieblichkeit der Weltfreuden: mhd. werltsüeze, st. F.: nhd. »Weltsüße«, Erdenglück, Süßigkeit der Weltfreuden, Lieblichkeit der Weltfreuden

Weltfreuden -- Süßigkeit der Weltfreuden: mhd. werltsüeze, st. F.: nhd. »Weltsüße«, Erdenglück, Süßigkeit der Weltfreuden, Lieblichkeit der Weltfreuden

Weltfürst«: ahd. weraltfuristo 1?, sw. M. (n): nhd. »Weltfürst«, Weltherrscher

Weltfürst«: mhd. werltvüreste*, werltvürste, sw. M.: nhd. »Weltfürst«

Weltgefahr«: ahd. weraltfreisa* 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Weltgefahr«, Gefahr der Welt

Weltgegend: mhd. pflõge* (2), phlõge, plõge, st. F.: nhd. Gegend, Richtung, Weltgegend

Weltgegend: mnd. regiæn, F.: nhd. »Region«, Weltgegend

Weltgeistliche: mnd. põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie

Weltgeistlichen -- Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien: mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger); kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Weltgeistlicher -- einem Domkapitel oder Stiftskapitel angehöriger Weltgeistlicher: mnd. kanænik, kanænek, kanænk, cannonek, knænek, M.: nhd. Kanoniker, Stiftsherr, einem Domkapitel oder Stiftskapitel angehöriger Weltgeistlicher

Weltgeistlicher -- niederer Weltgeistlicher: afries. kle-r-k 3, kli-r-k, st. M. (a): nhd. »Kleriker«, niederer Weltgeistlicher

Weltgeistlicher -- Weltgeistlicher minderen Grades: mnd. klerik, klerek, klerk, M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber

Weltgeistlicher: mhd. leienpfaffe, leienphaffe, sw. M.: nhd. Weltgeistlicher; liutpriester, liupriester, lðppriester, st. M.: nhd. Leutpriester, Weltgeistlicher, Pfarrer, Gemeindepfarrer; pfaffe, phaffe, paffe, pape, sw. M.: nhd. »Pfaffe«, Priester, Weltgeistlicher, Geistlicher, Angehöriger des Klerus, Gelehrter

Weltgeistlicher: mnd. põpe, põp, paffe, sw. M.: nhd. Pfaffe, Geistlicher, christlicher Geistlicher, Priester, Weltgeistlicher, Oberhaupt der römischen Kirche, Papst, Kanzleibediensteter, Notar, Schreiber, Taufpate, Patenonkel
-- einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist: mnd. plÐbõn, M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, Pfarrer, Leutpriester

Weltgericht: mhd. algerihte (2), st. N.: nhd. Weltgericht

Weltgeschehen: ahd. weraltgiskiht* 1, weraltgisciht*, st. F. (i): nhd. Weltgeschehen, irdisches Geschehen

Weltgeschichte: mnd. histærie, F.: nhd. Historie, Geschichte, Vorgeschichte, Geschichtsdarstellung, Weltgeschichte, Erzählung, Fabel, Handlung, Abschnitt aus der geistlichen Schrift

Weltgewoge: ahd. weraltunda* 1, weroltunda*, sw. F. (n): nhd. Weltgewoge, Weltwoge

weltgierig«: mhd. werltgiric, Adj.: nhd. »weltgierig«, nach weltlichem Besitztum gierig

Weltgott: mhd. werltgot, st. M.: nhd. Weltgott

Weltgut«: as. wer‑o‑l‑d‑wel‑o* 2, sw. M. (n): nhd. »Weltgut«, irdisches Gut

Weltherr«: as. wer‑o‑l‑d‑hê‑r‑r‑o* 3, wor‑o‑l‑d‑hê‑r‑r‑o*, sw. M. (n): nhd. »Weltherr«, Kaiser

Weltherr«: ahd. weralthÐriro* 1, weralthÐrro*, sw. M. (n): nhd. »Weltherr«, Herr der Welt

Weltherr«: mhd. werlthÐrre*, werltherre, sw. M.: nhd. »Weltherr«, weltlicher Herr

Weltherrschaft: ahd. weraltgiwaltida* 1, st. F. (æ): nhd. Weltherrschaft

Weltherrscher: ahd. weraltfuristo 1?, sw. M. (n): nhd. »Weltfürst«, Weltherrscher

Weltkaiser«: as. wer‑o‑l‑d‑kêsur* 1, st. M. (a): nhd. »Weltkaiser«, Kaiser

Weltkenntnis: mhd. kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Weltklugheit: mhd. kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit

Weltkönig: as. wer‑o‑l‑d‑kun‑ing* 4, st. M. (a): nhd. Weltkönig

Weltkönig«: mhd. werltkünic*, werltkünec, werltkunic, werltchuonic, st. M.: nhd. »Weltkönig«, König der Welt, König der Erde

Weltkörper -- Kreisbahn der Weltkörper: mnd. spÐre, spÐr, F., M.: nhd. »Sphäre«, Bahn, Kreisbahn der Weltkörper

Weltkreis«: mhd. werltkreiz, st. M.: nhd. »Weltkreis«, Welt

weltkundig«: mnd. werltkündich*, werltkundich, mnd.?, Adj.: nhd. »weltkundig«, allgemein bekannt

weltläufig: mhd. löufic, löufec, Adj.: nhd. »läufig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben; löuftic, Adj.: nhd. »läuftig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben

Weltleid«: mhd. werltleit, st. N.: nhd. »Weltleid«

weltlich: an. jarŒ-lig-r, Adj.: nhd. irdisch, weltlich; ver-ald-lig-r, Adj.: nhd. weltlich

weltlich: ae. mi-d-d-an-gear-d-lic, Adj.: nhd. weltlich; weo-r-ol-d-cun-d, wo-r-ol-d-cun-d, wo-r-ul‑d-cun‑d, Adj.: nhd. weltlich; weo-r-ol-d-lic, wo-r-ol-d-lic, Adj.: nhd. weltlich, irdisch

weltlich: afries. war‑l-d‑isk 6, war-l-d-esk, wr-al-d-isk, wr-al‑d-esk, wr‑al‑sk, Adj.: nhd. weltlich; war‑l-d‑lik 2, wr-al-d-lik, wer‑lik, Adj.: nhd. weltlich

weltlich: anfrk. wer-ol-d-lÆk* 10, Adj.: nhd. weltlich

weltlich: as. wer‑o‑l‑d‑lÆk* 1, Adj.: nhd. weltlich, irdisch

weltlich: ahd. irdisk* 59, irdisc, Adj.: nhd. irdisch, weltlich, aus der Erde geboren; leiglÆh* 2, leiklÆh*, leiclÆh*, Adj. (?): nhd. Laien..., laikal, weltlich, dem gemeinen Volk gehörig; leih* (2) 2, Adj.: nhd. Laien..., laikal, weltlich, zum gemeinen Volk gehörig, gewöhnlich; weraltisk* 1, weraltisc*, Adj.: nhd. weltlich; weraltlÆh* 19, weroltlÆh, Adj.: nhd. irdisch, weltlich, vergänglich; weraltlÆhho* 1, weraltlÆcho*, Adv.: nhd. weltlich
-- weltlich gesinnte Menschen: ahd. weraltliuti* 7, weroltliuti*, st. M. Pl. (i), st. F. Pl. (i): nhd. »Erdenleute«, Menschen, weltlich gesinnte Menschen, Völker der Welt

weltlich: mhd. lebelich, leblich, Adj.: nhd. dem Leben angemessen, lebhaft, lebendig, lebensfroh, froh, kräftig, lebenswert, weltlich

weltlich: mhd. unbegeben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbegeben«, weltlich, ungeweiht, nicht dem geistlichen Stand zugehörig; ðzere, ouzere, ðzer, ewsser, Adj. (Komp.): nhd. außer..., äußere, hintere, äußerlich, stofflich, körperlich, sinnlich, weltlich, draußen stehend, auswärtig, außen gelegen, fremd; verlõzen (2), ferlõzen*, verlæn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgelassen, übermütig, ausschweifend, frech, unanständig, weltlich, erlassen (Adj.), nachgelassen, zurückgelassen, hinterlassen (Adj.); vleischlich, vleischelich, vlÐschlich, vlÆschlich, fleischlich, fleislich, fleischelich*, flÐschlich*, flÆschlich*, Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, sterblich, körperlich, sinnlich, weltlich; vleischlÆche, vleischelÆche, vlÐschlÆche, vlÆschlÆche, fleischlÆche, fleislÆche, fleischelÆche*, flÐschlÆche*, flÆschlÆche*, Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, sterblich, körperlich, sinnlich, weltlich; welticlich* 2, welteclich, Adj.: nhd. weltlich; werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt; zÆtlich, Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen
-- weltlich gesinnt: mhd. werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt
-- weltlich gesinnter Mensch: mhd. werltman, st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch

weltlich: mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

weltlich: mnd. lÆflÆk, Adj.: nhd. leiblich, körperlich, zur Erhaltung des Körpers notwendig, weltlich, natürlich, Leben behaltend; lÆflÆken, Adv.: nhd. leiblich, körperlich, weltlich, natürlich

weltlich: mnd. tÆdelÆk, tilik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelÆken, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelikes, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich

weltlich: mnd. vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adv.), leiblich, natürlich; werentlÆk*, werentlik, mnd.?, Adj.: nhd. weltlich; werltlÆk, werlik, wertlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, irdisch gesinnt, sündlich, sündig; werltlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. weltlich, irdisch

weltliche -- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt: mhd. leienzehende, sw. M.: nhd. Laienzehnt, an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt

Weltliche -- auf das Weltliche gerichtet: mnd. sinnelÆk, sintlÆk, Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

weltliche -- geistliche und weltliche Lossprechung: mnd. absolðcie, absollðciæn, apsoulucige, F.: nhd. Absolution, geistliche und weltliche Lossprechung, Lösung vom Bann, Entlassung aus der Acht (F.) (1)

weltliche -- in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

weltliche -- weltliche Angelegenheit: ae. weo-r-ol-d-þing, wo-r-ol-d-þing, wo-r-ul-d-þing, st. N. (a): nhd. weltliche Angelegenheit, Ding

weltliche -- weltliche Begierde: ahd. ? weraltruom* 4, weralthruom*, weroltruom*, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdenruhm«, irdischer Ruhm, Ruhmsucht, weltliche Begierde?

weltliche -- weltliche Belustigung: mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

weltliche -- weltliche Beredsamkeit: ahd. weraltsprõhhÆ* 1, weraltsprõchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Weltsprache, weltliche Beredsamkeit

weltliche -- weltliche Ehre: ahd. weraltÐra*3, weroltÐra*, st. F. (æ): nhd. »Weltehre«, Ehre der Welt, irdische Ehre, weltliche Ehre

weltliche -- weltliche Gerichtsbarkeit: mnd. werltlichÐt*, werltlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weltlichkeit, weltliche Gerichtsbarkeit, Recht weltlicher Fürsten, Würde weltlicher Fürsten

weltliche -- weltliche Liebe: mhd. werltminne, st. F.: nhd. »Weltminne«, weltliche Liebe

weltliche -- weltliche Macht: ae. weo-r-ol-d-afol, wo-r-ol-d-afol, wo-r-ul-d-afol, st. N. (a): nhd. weltliche Macht, weltlicher Besitz

weltliche -- weltliche Sache: as. wer‑o‑l‑d‑sak‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Weltsache«, weltliche Sache

weltliche -- weltliche Sorge: ae. weo-r-ol-d-sorg, st. F. (æ): nhd. weltliche Sorge

weltliche -- weltliche Tracht: ahd. weraltgigarawi* 2, st. N. (ja): nhd. Rüstung, weltliche Tracht

weltliche -- weltliche Unterhaltung: mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

weltliche -- weltliche Würde: ahd. weralthÐrskaft* 1, weralthÐrscaft*, st. F. (i): nhd. »Erdenwürde«, weltliche Würde

weltlichem -- nach weltlichem Besitztum gierig: mhd. werltgiric, Adj.: nhd. »weltgierig«, nach weltlichem Besitztum gierig

weltlichem -- von weltlichem Unverstand seiend: mhd. werlttump, Adj.: nhd. »weltdumm«, von weltlichem Unverstand seiend

weltlichen -- Amtsverwalter einer weltlichen Obrigkeit: mnd. officiõl, offitial, M.: nhd. »Offizial«, geistlicher Beamter, Richter des geistlichen Gerichts, Gerichtsverwalter, Amtsverwalter einer weltlichen Obrigkeit

weltlichen -- Ausschließung aus der weltlichen Rechtsgemeinschaft: mnd. acht (2), achte, F.: nhd. Acht (F.) (1), Verfestung des Königs, Ächtung, Ausschließung aus der weltlichen Rechtsgemeinschaft

weltlichen -- Beamter eines weltlichen Fürsten: mhd. viztuom, vizeduom, vitzduom, fiztuom*, st. M.: nhd. Viztum, Statthalter, Verwalter, Stellvertreter des Fürsten, Beamter eines weltlichen Fürsten

weltlichen -- Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit: mnd. sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund

weltlichen -- Bruderschaft zu weltlichen Zwecken: mnd. brȫderschop, F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

weltlichen -- die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt: mnd. ban, M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung

weltlichen -- Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

weltlichen -- regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

weltlichen -- reich an weltlichen Gütern: mhd. werltrÆche, Adj.: nhd. »weltreich«, reich an weltlichen Gütern

weltlichen -- Sitz eines weltlichen Herrschers: mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

weltlichen -- städtischer Schöffe der als Vertreter der weltlichen Obrigkeit einen Sitz im Sendgericht hat: mnd. sÐntschÐpe*, sÐntscheppe, sÐntscheffe, M.: nhd. Sendschöffe, städtischer Schöffe der als Vertreter der weltlichen Obrigkeit einen Sitz im Sendgericht hat

weltlichen -- Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet: mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

weltlichen -- Vertreter des weltlichen Rechts: mnd. legiste, M.: nhd. »Legist«, Rechtslehrer, Vertreter des weltlichen Rechts

weltlichen -- Verwalter der weltlichen Angelegenheiten einer Kirche bzw. eines Klosters bzw. eines Stiftes: mnd. prævÆsor, prowissor, prævÆsær, provisoer, prævÆser, M.: nhd. Provisor, Sachwalter, Aufseher, Verwalter der weltlichen Angelegenheiten einer Kirche bzw. eines Klosters bzw. eines Stiftes, Ratsangehöriger der die Aufsicht über eine Institution führt

weltlichen -- vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches: mnd. rÆkdach, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung; rÆkesdach, rÆksdach, rÆchesdach, rÆchsdach, rÆchestac, rÆchstac, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung

weltlichen -- Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung: mnd. kerkspÐlesvæget*, kerspelsvæget, M.: nhd. Kirchspielsvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung; kerkspÐlvæget*, kerspelvæget, carspelfõget, M.: nhd. Kirchspielvogt, Vorsteher der weltlichen Kirchspielsverwaltung

weltlichen -- Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen: mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

weltlichen -- Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten: mhd. pfalenze*, phalenze, phalze, phalz, pfalinze, pfalnze, phalenze, pfelinze, palinze, pelinze, st. F.: nhd. Pfalz, Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten, Pfalzgrafschaft bei Rhein, Fürstensitz, Bischofssitz

weltlicher -- Bann wegen weltlicher Angelegenheiten: mnd. geltban, geltbann, M.: nhd. Bann wegen weltlicher Angelegenheiten, Bann wegen Schulden

weltlicher -- erblich bestellter oberster weltlicher Beamter: mnd. hðsdrost*, hðsdroste, huisdroste, M.: nhd. erblich bestellter oberster weltlicher Beamter

weltlicher -- Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

weltlicher -- höchster geistlicher oder weltlicher Herrscher: mnd. potentõte, potentõnte, M.: nhd. »Potentat«, höchster geistlicher oder weltlicher Herrscher, Machthaber

weltlicher -- höherer weltlicher Richter: mhd. voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter

weltlicher -- Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher: mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

weltlicher -- rangnächster oder weltlicher Lehnsmann: mhd. vüreste* (2), füreste*, vürste, fürste*, vürst, fürst*, vurste, furste*, vorst, forst*, vorste, forste*, vroste, froste*, (Adj. Superl.=)M.: nhd. Erste, Vornehmste, Fürst, Fürst der alle anderen überragt, Herrscher, Herrscher eines Landes, Herr, Höchster, Landesherrscher, rangnächster oder weltlicher Lehnsmann

weltlicher -- Recht weltlicher Fürsten: mnd. werltlichÐt*, werltlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weltlichkeit, weltliche Gerichtsbarkeit, Recht weltlicher Fürsten, Würde weltlicher Fürsten

weltlicher -- Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen: mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

weltlicher -- weltlicher Bann: mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

weltlicher -- weltlicher Besitz: ae. weo-r-ol-d-afol, wo-r-ol-d-afol, wo-r-ul-d-afol, st. N. (a): nhd. weltliche Macht, weltlicher Besitz

weltlicher -- weltlicher Erfolg: ahd. weraltslðnigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erfolg, weltlicher Erfolg

weltlicher -- weltlicher Fürst: mhd. leienhÐrre*, leienherre, sw. M.: nhd. »Laienherr«, weltlicher Fürst; leienvüreste*, leienvürste, leienfürste*, sw. M.: nhd. Laienfürst, weltlicher Fürst

weltlicher -- weltlicher Fürst: mnd. leienvörste*, leyenvörste, leynvörste, M.: nhd. »Laienfürst«, weltlicher Fürst, Kurfürst

weltlicher -- weltlicher Gelehrter: ahd. weraltwÆso* 1, sw. M. (n): nhd. »Weltweiser«, weltlicher Gelehrter

weltlicher -- weltlicher Herr: mhd. barðn, baræne, st. M.: nhd. Baron, Großer des Reiches, geistlicher Herr, weltlicher Herr, Edelmann

weltlicher -- weltlicher Herr: mhd. werlthÐrre*, werltherre, sw. M.: nhd. »Weltherr«, weltlicher Herr

weltlicher -- weltlicher Kurfürst: mhd. leienkurvüreste* 1, leienkurvürste, leienkurfüreste*, sw. M.: nhd. »Laienkurfürst«, weltlicher Kurfürst

weltlicher -- weltlicher Mensch: ae. weo-r-ol-d-man-n, wo-r-ol-d-man‑n, wo-r-ul-d-man‑n, M. (kons.): nhd. menschliches Wesen, weltlicher Mensch, Laie

weltlicher -- weltlicher Mensch: ahd. weraltman* 10, weroltman*, st. M. (athem.): nhd. Mensch, Mann, irdisch gesinnter Mensch, weltlicher Mensch

weltlicher -- weltlicher Reichtum: ae. weo-r-ol-d-ge-stréo-n, wo-r-ol-d-ge-stréo-n, wo-r-ul-d-ge-stréo‑n, st. N. (a): nhd. weltlicher Reichtum; weo-r-ol-d-spÊ-d, weo-r-ol-d-spÐ-d, st. F. (i): nhd. weltlicher Reichtum, irdischer Erfolg

weltlicher -- weltlicher Ruhm: mhd. werltruom, werltrðm, st. M.: nhd. »Weltruhm«, weltlicher Ruhm

weltlicher -- weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten: mnd. væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

weltlicher -- weltlicher Schutzherr des Klosters: mnd. klæstervæget, klæstervõget, M.: nhd. Klostervogt, weltlicher Schutzherr des Klosters

weltlicher -- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: mhd. kastvoget, kastfoget*, st. M.: Kastvogt, Kastenvogt, oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters, weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet

weltlicher -- weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde: mnd. kerkrõt, M.: nhd. Kirchenvorsteher, Kirchenverordneter, Kollegium der Kirchenvorsteher, weltlicher Verwaltungsrat der Kirchengemeinde

weltlicher -- Würde weltlicher Fürsten: mnd. werltlichÐt*, werltlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weltlichkeit, weltliche Gerichtsbarkeit, Recht weltlicher Fürsten, Würde weltlicher Fürsten

weltlicher Tor (M.): mhd. werltgouch, st. M.: nhd. weltlicher Tor (M.)

weltliches -- eitles weltliches Treiben: mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

weltliches -- Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: mnd. võnenlÐhen*, võnenlÐen, võnenlÐn, N.: nhd. Fahnenlehen, Fahnlehen weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnenlehens

weltliches -- hohes kirchliches Fest oder weltliches Fest: mhd. hæchzÆt, hæchtÆd, st. F., st. N.: nhd. Vermählungsfeier, Hochzeit, Beilager, Fest, kirchlicher Festtag, hohes kirchliches Fest oder weltliches Fest, höchste Herrlichkeit, höchste Freude

weltliches -- ordentliches weltliches Gericht: mnd. gærichte, N.: nhd. Gaugericht, ordentliches weltliches Gericht, Niedergericht, Landgericht, Gaugerichtsbezirk, Dingsprengel

weltliches -- weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird: mnd. võnlÐhen*, võnlÐen, võnlÐn, N.: nhd. Fahnlehen, weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnlehens

weltliches -- weltliches Glück habend: mhd. werltsÏlic, Adj.: nhd. »weltselig«, weltliches Glück habend, in irdischem Glück lebend

weltliches -- weltliches Glück: mhd. werltsÏlede*, werltsÏlde, st. F.: nhd. weltliches Glück

weltliches -- weltliches Königreich: ae. weo-r-ol-d-rÆc-e (2), wo-r-ol-d-rÆc-e (2), wo-r-ul-d-rÆc-e (2), st. N. (ja): nhd. weltliches Königreich, Welt

weltliches -- weltliches Leben: ae. weo-r-ol-d-hõ-d, wo-r-ol-d-hõ-d, weo-r-ul-d-hõ-d, wo-r-ul-d-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. säkulare Welt, weltliches Leben; weo-r-ol-d-lÆ-f, wo-r-ol-d-lÆ-f, st. N. (a): nhd. weltliches Leben

weltliches -- weltliches Leben: mhd. werltlÆchtuom, weltlÆchtuom, werntlÆchtuom, wertlÆchtuom, st. N.: nhd. Weltlichkeit, weltliches Leben

weltliches -- weltliches Leben: mnd. werlt, werlde, werlit, werle, warlt, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben

weltliches -- weltliches Lied: as. win‑i‑lio‑th* 1, st. N. (a): nhd. weltliches Lied

weltliches -- weltliches Lied: ahd. skopfliod* 1, scophliod*, st. N. (a): nhd. weltliches Lied, Dichtung eines Volkssängers, Liebeslied; winiliod* 13, st. N. (a): nhd. Liebeslied, Gesellschaftslied, weltliches Lied, volkstümlicher Gesang

weltliches -- weltliches Recht: ae. weo-r-ol-d-rih-t, wo-r-ol-d-rih-t, wo-r-ul-d-rih-t, weo-r-ol‑d-ryh‑t, wo-r-ol‑d-ryh‑t, wo-r-ul‑d-ryh‑t, st. N. (a): nhd. weltliches Recht

weltliches -- weltliches Recht: ahd. weraltÐwa* 1, weraltÐa*, st. F. (jæ): nhd. Recht, weltliches Recht

weltliches -- weltliches Recht: mhd. leienreht, st. N.: nhd. »Laienrecht«, weltliches Recht

weltliches -- weltliches Schrifttum: ae. weo-r-ol-d-ge-wri-t, wo-r-ol-d-ge-wri-t, st. N. (a): nhd. weltliches Schrifttum

weltliches -- weltliches Spiel: ahd. weraltspil* 1, st. N. (a): nhd. weltliches Spiel, profane Festveranstaltung

weltliches -- weltliches sündiges Leben: mhd. werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft

weltliches -- weltliches Treiben: mhd. ðzwurkunge, st. F.: nhd. »Auswirkung«, weltliches Treiben

weltliches -- weltliches Treiben: mnd. spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

weltliches -- weltliches Tun: ahd. weralttõt* 2, werolttõt*, st. F. (i): nhd. »Erdentun«, Handeln der Menschen, weltliches Tun

Weltliches: ahd. weraltlÆhhÆ* 1, weraltlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Weltliches, Irdisches

Weltlichkeit: afries. war‑l-d‑isk‑hê-d 1, wr-al-d-is-hê-d, wr‑al‑d‑s-hê‑d, st. F. (i): nhd. Weltlichkeit

Weltlichkeit: ahd. irdiskheit* 1, irdischeit*, st. F. (i): nhd. »Irdischheit«, Weltlichkeit, die irdische Natur, das irdische Wesen

Weltlichkeit: mhd. verlõzenheit, verlæzenheit, ferlõzenheit*, st. F.: nhd. Verlassenheit, Ausgelassenheit, Ausschweifung, Ungebundenheit, Frechheit, Weltlichkeit, Einsamkeit; werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; werltlÆchtuom, weltlÆchtuom, werntlÆchtuom, wertlÆchtuom, st. N.: nhd. Weltlichkeit, weltliches Leben; wertlichheit*, wertlicheit*, werltlÆcheit, weltlÆchheit*, st. F.: nhd. »Wertlichkeit«, Weltlichkeit
-- Meer der Weltlichkeit: mhd. werltmer, werldemer, st. N.: nhd. Weltmeer, Meer der Weltlichkeit

Weltlichkeit: mnd. werltlichÐt*, werltlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weltlichkeit, weltliche Gerichtsbarkeit, Recht weltlicher Fürsten, Würde weltlicher Fürsten

Weltlicht«: mnd. werltlicht*, werldelecht, mnd.?, N.: nhd. »Weltlicht«, alles erhellendes Licht, strahlendstes Licht (Jesus)

Weltliebe«: mhd. werltliebe, st. F.: nhd. »Weltliebe«

Weltlust: as. wer‑o‑l‑d‑lu‑s‑t* 2, st. F. (u): nhd. Weltlust

Weltlust«: mhd. werltlust, st. M.: nhd. »Weltlust«, Freude der Welt, Lust der Welt, irdische Begierde

Weltmann«: mhd. werltman, st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch

Weltmaschine: mnd. mange, magge, F.: nhd. Wurfmaschine, Schleudermaschine als Kriegswaffe, Weltmaschine

Weltmeer -- rings um die Erde sich windendes Weltmeer: mnd. wendelmÐre*, wendelmere, mnd.?, N.: nhd. rings um die Erde sich windendes Weltmeer

Weltmeer: ahd. wentilmeri* 8, st. N. (ja): nhd. Mittelmeer, Weltmeer, Ozean; wentilsÐo* 3, st. M. (wa): nhd. Mittelmeer (?), Weltmeer; wildmeri* 1, wildimeri, ahd.?, st. N. (ja): nhd. wildes Meer, Weltmeer

Weltmeer: mhd. sintgewÏge, st. N.: nhd. Sintflut, Weltmeer

Weltmeer: mhd. wendelmer, wentelmer, wandelmer, st. M., st. N.: nhd. »Wendelmeer«, Weltmeer; wendelsÐ, st. M.: nhd. »Wendelsee«, Weltmeer; werltmer, werldemer, st. N.: nhd. Weltmeer, Meer der Weltlichkeit

Weltmeer«: ahd. weraltmeri* 1, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. »Weltmeer«, Meer der Welt

Weltmesser« (N.): mhd. werltmezzer, st. M.: nhd. »Weltmesser« (N.), Instrument zur Messung des Erdumfangs

Weltminne«: mhd. werltminne, st. F.: nhd. »Weltminne«, weltliche Liebe

Weltminner«: mhd. werltminnÏre, werltminner, st. M.: nhd. »Weltminner«, Liebhaber der Welt

Weltmühsal«: ahd. weraltarbeit* 2, st. F. (i): nhd. »Weltmühsal«, irdische Drangsal, irdische Mühsal

Weltnacht«: ahd. weraltnaht* 1, st. F. (i, athem.): nhd. »Weltnacht«, Nacht der Welt

Weltnarr«: mhd. werltnarre, sw. M.: nhd. »Weltnarr«, Tor (M.) auf der Welt, Tor (M.) den die Welt betört hat

weltoffen: mhd. gewerltet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. welterfüllt, weltangemessen, weltoffen

Weltordnung -- natürliche Weltordnung: afries. na-t-ðre 2, st. F. (æ): nhd. Natur, natürliche Weltordnung, angeborene Beschaffenheit des Menschen

Weltordnung: mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

Weltrat«: mhd. werltrõt, weltrõt, st. M.: nhd. »Weltrat«, aller nur möglicher Vorrat, beste Bewirtung der Welt

Weltreich: mhd. houbetrÆche, st. N.: nhd. »Hauptreich«, Weltreich

Weltreich«: as. wer‑o‑l‑d‑rÆk‑i* 7, st. N. (ja): nhd. »Weltreich«, Welt

weltreich«: mhd. werltrÆche, Adj.: nhd. »weltreich«, reich an weltlichen Gütern

Weltruhm«: mhd. werltruom, werltrðm, st. M.: nhd. »Weltruhm«, weltlicher Ruhm

Weltsache«: as. wer‑o‑l‑d‑sak‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Weltsache«, weltliche Sache

Weltsache«: mhd. werltsache, st. F.: nhd. »Weltsache«, Sache, irdische Sache, Ding der Welt

Weltsäule: mhd. irmensðl*, irmensul, irmensðl, irmensuol, irmensiule, irmsðl, irmsiule, irmsuol, st. F.: nhd. Irminsäule, Weltsäule

Weltschall«: mhd. werltschal, st. M.: nhd. »Weltschall«, Lärm der Welt

Weltscham«: ae. weo-r-ol-d-s-cam-u, wo-r-ol-d-s-cam-u, wo-r-ul‑d-s‑cam-u, st. F. (æ): nhd. »Weltscham«, öffentliche Schande

Weltschande«: ahd. weraltskanta* 1, weraltscanta*, weroltskanta*, st. F. (æ): nhd. »Weltschande«, Schande der Welt

Weltschande«: mhd. werltschande, st. F.: nhd. »Weltschande«, Schande, öffentliche Schande, Schande vor aller Welt

Weltschatz«: as. wer‑o‑l‑d-skat* 2, wer‑o‑l‑d‑skat‑t, st. M. (a): nhd. »Weltschatz«, irdischer Besitz

Weltschlange -- die Weltschlange: an. j‡r-mun-gand-r, st. M. (a): nhd. die Weltschlange

Weltschönheit«: ahd. weraltskænÆ* 1, weraltscænÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Weltschönheit«, Schönheit der Welt

weltselig«: mhd. werltsÏlic, Adj.: nhd. »weltselig«, weltliches Glück habend, in irdischem Glück lebend

weltsiech«: mhd. werltsiech, Adj.: nhd. »weltsiech«, aussätzig

Weltsprache: ahd. weraltsprõhhÆ* 1, weraltsprõchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Weltsprache, weltliche Beredsamkeit

Weltstuhl«: as. wer‑o‑l‑d‑stæ‑l* 1, st. M. (a): nhd. »Weltstuhl«, Herrscherstuhl

Weltstunde«: as. wer‑o‑l‑d‑stunda* 3, st. F. (æ): nhd. »Weltstunde«, irdisches Leben

Weltsturm«: ahd. weralttunst* 1, st. F. (i): nhd. »Weltsturm«, »Erdensturm«, Sturm der Welt

Weltsüße«: mhd. werltsüeze, st. F.: nhd. »Weltsüße«, Erdenglück, Süßigkeit der Weltfreuden, Lieblichkeit der Weltfreuden

Weltthron: ahd. weraltstuol* 1, st. M. (a): nhd. Weltenthron, Weltthron

Welttor« (M.): mhd. werlttære, sw. M.: nhd. »Welttor« (M.), Tor (M.) auf der Welt, von der Welt Betörter

Weltuntergang: an. rag-na-r‡k, N. Pl.: nhd. Götterschicksal, Weltuntergang
-- Kampfplatz beim Weltuntergang: an. O-skæpn-ir, M.: nhd. Kampfplatz beim Weltuntergang

Weltuntergang: as. mðd‑sp’l‑l‑i* 2, mðt‑sp’l‑l‑i, st. N. (ja): nhd. Weltuntergang

Weltverwüster: mhd. werltwuost, st. M.: nhd. Weltverwüster

Weltweib«: mhd. werltwÆp, st. N.: nhd. »Weltweib«, Frau auf Erden, Weib auf Erden

weltweise«: ahd. weraltwÆs* 4, Adj.: nhd. »weltweise«, weise, in der schwarzen Kunst kundig

weltweise«: mhd. werltwÆse, weltwÆse, Adj.: nhd. »weltweise«, welterfahren, vor allen Menschen weise, nach dem Urteil aller Menschen weise

weltweise«: mnd. werltwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. »weltweise«, vor allen Menschen seiend, sehr weise

Weltweiser: anfrk. wer-ol-d-wÆ-s-o* 1, sw. M. (n): nhd. Weltweiser

Weltweiser«: ahd. weraltwÆso* 1, sw. M. (n): nhd. »Weltweiser«, weltlicher Gelehrter

Weltwoge: ahd. weraltunda* 1, weroltunda*, sw. F. (n): nhd. Weltgewoge, Weltwoge

Weltwonne«: mhd. werltwünne, werltwunne, st. F.: nhd. »Weltwonne«, Erdenglück, Freude dieser Welt, Wonne dieser Welt

Weltwüste: mhd. werltwuostinne, st. F.: nhd. Weltwüste

Weltwüstung«: mhd. werltwuostunge, st. F.: nhd. »Weltwüstung«, verderbte Welt

Weltzeit«: mhd. werltzÆt, st. F.: nhd. »Weltzeit«, Zeit der Welt, Zeit der Welt bis zum jüngsten Tag

Weltzierde«: ahd. weralttiurida* 2, st. F. (æ): nhd. »Weltzierde«, Erdenkostbarkeit, irdische Kostbarkeit

Weltzunge«: mhd. werltzunge, sw. F.: nhd. »Weltzunge«, menschliche Sprache

wem: got. ¸Ð 10, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 55,2, 116 Anm. 1, 189,2): nhd. wem, mit wem, womit, um was, irgendwie, etwa
-- mit wem: got. ¸Ð 10, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 55,2, 116 Anm. 1, 189,2): nhd. wem, mit wem, womit, um was, irgendwie, etwa

wendbar: mhd. wendelich, Adj.: nhd. »wendlich«, wendbar

wendbar«: ahd. *irwententlÆh?, Adj.: nhd. »wendbar«, veränderlich

Wende -- Wende zum Schlechten: mhd. missewende (1), st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)

Wende -- zur Wende Gehöriger: mhd. widerkÐrÏre*, widerkÐrer, st. M.: nhd. »Wiederkehrer«, zur Wende Gehöriger

Wende (F.): germ. *wanda-, *wandaz, st. M. (a): nhd. Wende (F.), Bewandtnis

Wende (F.): an. re-nn-a (1), sw. F. (n): nhd. Lauf, Wende (F.)

Wende (F.): ae. cie-r-r‑ing, st. F. (æ): nhd. Wende (F.), Bekehrung; for‑cie-r-r‑ed‑n’s-s, for-cie‑r-r-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verdrehtheit, Eigensinn, Wende (F.), Bekehrung; for‑cie-r-r‑ing, st. F. (æ): nhd. Wende (F.), Bekehrung

Wende (F.): afries. we-nd 46, M.: nhd. Wende (F.), Umwendung, Rückkehr, Abwendung, Abweichung, Ausnahme, Schädigung, Verletzung, Sache, Rechtssache, Strafsache; we-nd‑e 2, F.: nhd. Wende (F.), veränderliches Ding, Bewegung, Missetat, Verbrechen

Wende (F.): as. *w‑a‑nd‑a?, st. F. (æ): nhd. Wende (F.), Grenze; *w‑’‑nd‑i?, st. F. (i): nhd. Wende (F.), Grenze

Wende (F.): ahd. anawanta* 3, st. F. (æ)?: nhd. »Anwand«, Wende (F.), Wendung, Umwendung; anawentÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Anwende«, Wende (F.), Rain; giwanta* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Wende (F.), Wechsel; wenti* 1, st. N. (ja): nhd. Wende (F.); wentÆ* (1) 2, st. F. (Æ): nhd. Wende (F.), Wechsel; *wentigÆ?, st. F. (Æ): nhd. Veränderlichkeit, Wende (F.)

Wende (F.): mhd. bekÐrunge, st. F.: nhd. Bekehrung, Umkehr, Wende (F.), Besserung, Entschädigung, Vergütung, Ausfegung

Wende (F.): mhd. gewende (2), st. F.: nhd. Wende (F.), Wendung, Abgang

Wende (F.): mhd. umbekÐre, ummekÐre, st. F.: nhd. Umkehr, Wende (F.), Bekehrung, Rückkehr, Umwendung, Wechsel, Umschwung; umbeswanc, ummeswanc, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Ausdehnung, Drehung, Wende (F.), Umhang; wende (1), st. F., st. N.: nhd. Wende (F.), Rückwendung, Rückkehr, Wendeort, Ende, Grenze, Seite, Himmelsgegend, Richtung, Weise (F.) (2), Handlungsweise, Rückschlag, Schande

Wende (M.): germ. *Weneþ, *Weneþa‑, *Weneþaz, M.: nhd. Wende (M.), Slawe

Wende (M.): got. *Win-iþ-s?, st. M. (a?): nhd. Wende (M.)

Wende (M.): an. Vin-d-r (2), st. M. (a): nhd. Wende (M.)

Wende (M.): ae. Win-ed, st. M. (a): nhd. Wende (M.)

Wende (M.): as. *Win‑o‑th?, st. M. (a): nhd. Wende (M.)

Wende (M.): ahd. Winid* 14, Winida, st. M. (a): nhd. Wende (M.), Slawe, Fremder

Wende (M.): mhd. Winde (4) 1 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Winde«, Wende (M.), Slawe, Sorbe; Wint (7), st. M., sw. M.: nhd. Wende (M.), Slawe

Wende (M.): mnd. ? kulitze, M.: nhd. Wende? (M.), wendischer Kürschner?

Wende (M.): mnd. Went (1), mnd.?, st. M.: nhd. Wende (M.), Slawe, Slave

Wende: ae. cie-r-r, st. M. (i): nhd. Kehre, Wende, Wendung, Zeit, Gelegenheit, Geschäft, Amt; ge‑cie-r-r‑ing, st. F. (æ): nhd. Wende, Bekehrung

Wende: mnd. wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen; wandinge***, F.: nhd. »Wendung«, Wende

Wende«: mnd. wende***, N.: nhd. »Wende«

Wendeacker: mnd. ? schickeblok*, schickeblock, M.: nhd. Wendeacker?

Wendeacker: mnd. vȫrõrt, M.: nhd. »Vorart«, Landstreifen der nicht gepflügt wird, Landstreifen der beim Ackern frei bleibt, Pflugwende, Anwende, Ackerrain, Wendeacker; vȫrjart*, vorjart, vȫrjõrt, vȫrjõret, vorjaret, vorjaert, vȫrjõr, F.: nhd. Pflugwendestelle, Queracker, Querwendeacker, Wendeacker; vȫrvelt, N.: nhd. »Vorfeld«, Wendeacker, Pflugwende, Vorwende des Ackers
Wendeeisen: mnd. wendeÆsern*, wendeisern, mnd.?, N.: nhd. Wendeeisen

Wendegerät -- Hebegerät und Wendegerät: mhd. wendehæch, st. N.: nhd. Hebegerät und Wendegerät, Kran; wendekriec, st. M.: nhd. Hebegerät und Wendegerät, Kran

Wendehals: mnd. dreihals, dreyhals, M.: nhd. Drehhals, Wendehals

Wendeholz -- Wendeholz der Windmühle: mnd. mȫlenstÐrt, mȫlenstart, M.: nhd. »Mühlensterz«, Wendeholz der Windmühle
Wendeholz: mnd. stÐrt, stert, start, M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After
-- Seil am Wendeholz der Mühle: mnd. ? stÐrtveste, F.: nhd. Seil am Wendeholz der Mühle?

Wendekreise -- Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht: mnd. passõsie (2), Sb.: nhd. Passatwind, Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht; passõsiewint, M.: nhd. Passatwint, Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht

Wendel: mhd. wendel (1), st. M.: nhd. Wendel

Wendelbaum«: ae. wi-nd-el‑tréo, st. N. (wa): nhd. »Wendelbaum«, wilder Ölbaum, Weide (F.) (1)

Wendelbeere: mhd. wentelisc 1, Sb.: nhd. Wendelbeere, Schwarze Johannisbeere

Wendelmeer«: mhd. wendelmer, wentelmer, wandelmer, st. M., st. N.: nhd. »Wendelmeer«, Weltmeer

Wendelsee«: mhd. wendelsÐ, st. M.: nhd. »Wendelsee«, Weltmeer

Wendelstein: mhd. wandelstein, st. M.: nhd. »Wandelstein«, Wendelstein, Grenzstein

Wendelstein«: ae. wi-nd-el‑stõ-n, st. M. (a): nhd. »Wendelstein«, Turm mit Wendeltreppe

Wendelstein«: ahd. wentilstein 15, wintelstein*, st. M. (a): nhd. »Wendelstein«, Wendeltreppe

Wendelstein«: mhd. wendelstein, wandelstein, st. M.: nhd. »Wendelstein«, Wendeltreppe

Wendelstiege«: mhd. wendelstiege, wandelstiege, F.: nhd. »Wendelstiege«, Wendeltreppe

Wendelstroh«: ae. wi-nd-el‑stréa-w, st. N. (a): nhd. »Wendelstroh«, Grashalm, Grasstengel

Wendeltreppe -- steinerne Wendeltreppe: mnd. windelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Windelstein«, gewundene Muschel, Schneckenhaus, steinerne Wendeltreppe, Turm mit steinerner Wendeltreppe

Wendeltreppe -- Turm mit steinerner Wendeltreppe: mnd. windelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Windelstein«, gewundene Muschel, Schneckenhaus, steinerne Wendeltreppe, Turm mit steinerner Wendeltreppe

Wendeltreppe -- Turm mit Wendeltreppe: ae. wi-nd-el‑stõ-n, st. M. (a): nhd. »Wendelstein«, Turm mit Wendeltreppe

Wendeltreppe -- Wendeltreppe zum hohen Chor: mnd. kærtreppe, F.: nhd. »Chortreppe«, Treppenaufgang, Wendeltreppe zum hohen Chor

Wendeltreppe: ahd. wentilstein 15, wintelstein*, st. M. (a): nhd. »Wendelstein«, Wendeltreppe

Wendeltreppe: mhd. snecke, sw. M.: nhd. Schnecke, Schildkröte, Belagerungsmaschine, Schiff, Wendeltreppe

Wendeltreppe: mhd. wendelstein, wandelstein, st. M.: nhd. »Wendelstein«, Wendeltreppe; wendelstiege, wandelstiege, F.: nhd. »Wendelstiege«, Wendeltreppe

Wendemühle«: mhd. wendemül, st. F.: nhd. »Wendemühle«, Handmühle

Wenden -- Land der Wenden: an. Vi-n-d-lan-d, st. N. (a): nhd. »Wendland«, Land der Wenden
-- sich wenden: an. hverf-a (1), st. V. (3b): nhd. sich wenden, gehen, fahren

wenden -- mit dem Pflug wenden: mnd. æverwenden***, sw. V.: nhd. umwenden, mit dem Pflug wenden

wenden -- nach unten wenden: mnd. nÐderkÐren, sw. V.: nhd. nach unten wenden

wenden -- Pflug wenden: mnd. ? plæchwenden*** (1), sw. V.: nhd. Pflug wenden?

Wenden -- Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus: mnd. kÐr, M.: nhd. Drehung, Rundlauf, Pflugwende, Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus
-- sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- sich wenden: mnd. kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)

wenden -- sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

wenden -- sich nach Nordosten wenden: mnd. nærtæsteren, sw. V.: nhd. nach Nordosten zeigen, sich nach Nordosten wenden

wenden -- sich zum Schlechten wenden: mnd. missewinden***, miswinden, missevinden*, misvinden, st. V.: nhd. sich zum Schlechten wenden

Wenden (M. Pl.): ae. Win-ed-as, M. Pl., PN: nhd. Wenden (M. Pl.)

Wenden (N.) des Pferdes: mnd. læf (2), loef, M.: nhd. Luv, Windseite, Wenden (N.) des Pferdes

Wenden (N.): mhd. wenden*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wenden (N.), Kehren (N.), Übergeben

wenden: idg. *dhere�h‑, V.: nhd. drehen, winden, wenden, nähen, spinnen; *køerb‑, V.: nhd. sich drehen, kehren (V.) (1), wenden; *køerp-, V.: nhd. sich drehen, kehren (V.) (1), wenden; *pel¨-?, *pol¨‑, V.: nhd. wenden, drehen; *trep- (2), V.: nhd. wenden

wen​den: idg. *øendh- (1), V.: nhd. drehen, winden, wen​den, flechten

wenden: idg. *øert-, V.: nhd. drehen, wenden; *ørei‑, V.: nhd. drehen, wenden
-- sich wenden: idg. *øeik- (4), *øeig-, V., Sb.: nhd. biegen, win​den, sich wenden, weichen (V.) (2), Wechsel, Abwechslung

wenden: germ. *felgan, germ.?, sw. V.: nhd. wenden; *hwarbjan, sw. V.: nhd. wenden, wandeln; *kar-, *karr‑, sw. V.: nhd. wenden, kehren (V.) (1); *kawæn, germ.?, sw. V.: nhd. wenden; *turnan, sw. V.: nhd. wenden, drehen; *wandjan, sw. V.: nhd. wenden; *wandæn (1), sw. V.: nhd. wenden; *wardjan, sw. V.: nhd. wenden, verderben; *werþan, st. V.: nhd. wenden, werden
-- sich wenden: germ. *gahwerban, st. V.: nhd. sich wenden, zurückkehren; *hwerban, *hwerfan, st. V.: nhd. sich bewegen, sich wenden, sich drehen; *uzhwerban, st. V.: nhd. sich wenden; *wendan, st. V.: nhd. winden, drehen, sich wenden; *wrigæn, sw. V.: nhd. sich wenden, sich winden?

wenden: got. ga-wa-nd-jan 40, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.), tr., intr. oder refl.: nhd. wenden, zurückwenden, hinlenken, bekehren, zurückgeben, hinwenden, umkehren, zurückkehren; wa-nd-jan* 2, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. wenden
-- sich wenden: got. ¸aírb-an* 3=2, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 226,2): nhd. wandeln, sich wenden

wenden: an. hverf-a (2), sw. V. (1): nhd. wenden, kehren (V.) (1); snð-a, red. V.: nhd. wenden, drehen; stef-n-a (5), sw. V.: nhd. steuern, wenden; tur-n-a, sw. V.: nhd. wenden, drehen; ve-nd-a, sw. V. (1): nhd. wenden, drehen, kehren (V.) (1), verändern; vÆk-ja, vÆk-v-a, ‘k-v-a, st. V. (1): nhd. weichen (V.) (2), wenden, bewegen, gehen

wenden: ae. be-cie-r-r-an, be-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. drehen, wenden, umwenden, herumdrehen, vorbeigehen; bíeg‑an (1), bÆg-an, bÐg-an, b‘g-an, sw. V. (1): nhd. beugen, wenden, drehen, unterwerfen, er​niedrigen, überreden, bekehren; bðg-an, st. V. (2): nhd. sich beugen, wenden, drehen, sinken, nach​geben, fortgehen, fliehen, sich zurückziehen, übergeben (V.); cie-r-r‑an, ce-r-r-an*, cÏ-r-r-an*, ci-r-r-an*, cy-r-r-an*, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, (sich) unterwerfen; ge-bíeg-an, ge-bÆg-an, ge-bÐg-an, ge-b‘g-an, sw. V. (1): nhd. beugen, wenden, unterwerfen, er​niedrigen, überreden; ge-cie-r-r‑an, ge-ceo-r-r-an, ge-ce-r-r-an, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, vorwärts gehen, zurückkehren, bekehren, sich bekehren, sich besinnen, sich unterwerfen; ge-hwierf‑an, ge-hwirf-an, ge-hwyrf-an, ge-hwerf-an, ge-hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; ge-þrõ-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. drehen, wenden, locken (V.) (1), quälen; ge-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. wenden, richten, drehen, gehen, zurückkommen, ändern, bekehren, übersetzen (V.) (1); ge-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; giegn-an, gíen‑an, sw. V.: nhd. wenden, treiben; hw’m-m-an, sw. V. (1): nhd. biegen, drehen, wenden; hwierf‑an, hwirf-an, hwyrf-an, hwerf-an, hwÏrf-an, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, bekehren, zurückgeben, wandern, gehen, abreisen, tauschen, zerstören; *pÚr-an, sw. V.: nhd. wenden, kehren (V.) (1), zerstören; swÆ-f‑an, st. V. (1): nhd. drehen, fegen, wenden, dazwischentreten; tur-n-ian, sw. V.: nhd. sich drehen, wenden; tyr-n-an, sw. V. (1): nhd. drehen, wenden; þrõ-w-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. drehen, wenden, locken (V.) (1), quälen; w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. wenden, richten, gehen, zurückkommen, ändern, bekehren, übersetzen (V.) (1); wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern
-- gegen etwas wenden: ae. wi-þer-cie-r-r‑an, wi-þer-ce-r-r-an, wi-þer-ci-r-r-an, wi-þer-cy-r-r-an, sw. V. (1): nhd. gegen etwas wenden, sich brüsten
-- sich wenden: ae. be-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, wechseln, ändern; ge-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; hweorf‑an, hworf-an, st. V. (3b): nhd. sich wenden, sich bekehren, ändern, gehen, kommen, wandern, schweifen, zurückkehren, abreisen, sterben; wrÆ-g‑ian, sw. V. (2): nhd. gehen, sich wenden, beugen, streben, ver​suchen, wagen

wenden: afries. hnÆ-g-a* 3, st. V. (1): nhd. neigen, sich neigen, wenden; kê-r-a 12, sw. V. (1): nhd. kehren (V.) (1), wenden, ändern, abwenden, ver​wenden; we-nd-a 19, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, wechseln, zuwenden, übersetzen (V.) (1), nicht befolgen, aufhalten, hindern, hemmen, widerstehen, versperren, angreifen
-- sich wenden: afries. ti-õ (1) 126, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen, unterhalten (V.), sich be​rufen (V.), zeugen, antreten, angehen, aufkommen für, vor​gehen, sich wenden

wenden: as. hw’rv‑ian* 2, hw’rª-ian*, sw. V. (1a): nhd. »werben«, wenden, drehen; w‑’‑nd‑ian* 30, sw. V. (1a): nhd. wenden, abwenden, sich wenden
-- aufwärts wenden: as. up‑w‑’‑nd‑ian* 1, up‑p‑w‑’‑nd‑ian*, sw. V. (1a): nhd. »aufwenden«, aufwärts wenden
-- sich wenden: as. fõh‑an 19?, fan-g-an*, red. V. (1): nhd. sich wenden, fangen, fassen; far‑fõh‑an* 12, red. V. (1): nhd. sich wenden, fassen, fangen, umfangen, verhüllen, auffassen, entziehen; hwerv‑an* 23, hwerª-an, st. V. (3b): nhd. »werben«, sich wenden, gehen; w‑’‑nd‑ian* 30, sw. V. (1a): nhd. wenden, abwenden, sich wenden; w‑i‑nd‑an* 4, st. V. (3a): nhd. sich wenden, sich bewegen

wenden: ahd. anakÐren* 7, sw. V. (1a): nhd. anwenden, wenden, sich hinwenden zu, kehren (V.) (1), umstoßen, irgendwohin wenden, richten; bikÐren* 104, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, bekehren, umkehren, umwenden, umwandeln, abwenden, hinwenden, richten, zur Umkehr bringen, verkehren, verwandeln, rückgängig machen, ändern, treiben, stürzen, zurückbringen; biwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, führen, entfernen, wandeln, verwandeln, wiederholen; bougen 2, sw. V. (1a): nhd. beugen, biegen, wenden, niederbeugen; dõrabakÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. wenden, zum Abfall bringen; darakÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. wenden, sich dahin wenden; ? fieren* 1?, sw. V. (1a): nhd. abwechseln?, wechseln, wenden?; firwehsalæn* 4, sw. V. (2): nhd. vertauschen, verwandeln, verändern, wenden, umkehren; gibougen* 1, sw. V. (1a): nhd. beugen, biegen, wenden; gifieren* 10, sw. V. (1a): nhd. wenden, fügen, führen, bringen; gikÐren* 35, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, verdrehen, verschlechtern, führen, verbinden (?), hinwenden, lenken, bringen, verwenden, verwandeln, zurückkehren; giwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, umwenden, führen, wandeln, verwandeln, leiten, führen, bringen; giwerban* 11, st. V. (3b): nhd. zurückkehren, wenden, kehren (V.) (1), bekehren, sich bekehren; ? intwehsalæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwidern, eine Wendung geben?, wenden?; kÐren 119, sw. V. (1a): nhd. kehren (V.) (1), wenden, lenken, drehen, verschlechtern, sich kehren, richten, führen, treiben, bringen, schieben, hinwenden, zuwenden, abwenden, zurückkehren, umkehren, anwenden, beziehen, Bezug haben auf, anrechnen, halten, sich halten an, übersetzen (V.) (2); tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; turnen* 2, sw. V. (1a): nhd. lenken, wenden, bewegen, in Drehung versetzen; ubarkÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. drehen, wenden, verdrehen; umbikÐren* 9, sw. V. (1a): nhd. umkehren, wenden, umdrehen, drehen, wälzen, rollen, umgeben mit; wehsalæn* 76, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, ändern, verwandeln, wenden, vertauschen, verändern, wandeln, umkehren, überwechseln, neu besetzen, umkehrbar sein (V.), abwechseln; wenten* 82, sw. V. (1a): nhd. wenden, beugen, führen, bestimmen, abwenden, zum Abfall bringen, verwandeln, zur Umkehr bringen, umstimmen, beziehen, beziehen auf, gereichen lassen, abhalten, abhalten von, drehen, drehseln, verwandeln; werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln
-- aufwärts wenden: ahd. ðfwenten* 1, sw. V. (1a): nhd. »heraufwenden«, aufrichten, aufwärts wenden, aufwerfen
-- dahin wenden: ahd. darabiwenten* 1, sw. V. (1a): nhd. hinwenden, dahin wenden; darawenten* 2, sw. V. (1a): nhd. hinwenden, dahin wenden
-- entgegen wenden: ahd. gagankÐren* 4, geginkÐren*, sw. V. (1a): nhd. umkehren, beziehen, entgegen wenden, zuwenden, entgegen kehren; ingagankÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegen kehren, entgegen wenden, zukehren
-- falsch wenden: ahd. missiwenten* 7, sw. V. (1a): nhd. umwerfen, umwenden, falsch wenden, verdrehen, schief machen, schräg machen, zerrütten, zerstören
-- irgendwohin wenden: ahd. anakÐren* 7, sw. V. (1a): nhd. anwenden, wenden, sich hinwenden zu, kehren (V.) (1), umstoßen, irgendwohin wenden, richten
-- nach unten wenden: ahd. nidarlõzan* 17, red. V.: nhd. niederlassen, hinlegen, versenken, sinken lassen, fallen lassen, nach unten wenden, hinablassen, hinunterlassen, herablassen, herunterlassen, sich erniedrigen, sich niederbeugen, herabströmen, herabhängen
-- ringsumher wenden: ahd. umbitrÆban* 4, st. V. (1a): nhd. drehen, umdrehen, herumtreiben, ringsumher wenden
-- sich dahin wenden: ahd. darakÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. wenden, sich dahin wenden
-- sich hinterhältig wenden an: ahd. gilisten* 2, sw. V. (1a): nhd. beschwichtigen, entwenden, sich hinterhältig wenden an
-- sich wenden: ahd. ginÆgan* 5, st. V. (1a): nhd. sich neigen, sich wenden, sich verbeugen, sich neigen vor, sich verneigen vor, sich abwenden von; girõtan 18, red. V. (1b): nhd. raten, beraten (V.), beschließen, betreiben, planen, trachten nach, sich wenden, ausführen, entscheiden, Fürsorge tragen; wantæn* 3, sw. V. (2): nhd. sich wandeln, sich wenden, verändern; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen
-- sich wenden an: ahd. firrekken* 12, firrecken*, sw. V. (1a): nhd. »verrecken«, recken, strecken, ausbreiten, ausstrecken, herausstrecken, hervorstrecken, sich wenden an, verbannen; nenden* 7, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, sich wenden an, sich heranwagen, sich erheben gegen, vermessen sein (V.)
-- sich wenden gegen: ahd. 0zirõtan* 1, red. V.?: nhd. sich wenden gegen, Böses ersinnen; 2zuorõtan* 1, red. V.?: nhd. »zuraten«?, sich wenden gegen, Böses ersinnen
-- zum Guten wenden: ahd. gibrðhhen* 6, gibrðchen*, sw. V. (1a): nhd. »gebrauchen«, haben, verwenden, besitzen, im Besitz sein (V.), zum Guten wenden, teilhaben an

wenden: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; erlenken, sw. V.: nhd. wenden, umlenken, sich stoßen an; errÆden, sw. V.: nhd. hochschwingen, zu Ende schwingen, erheben, wenden; erwandelen*, erwandeln, sw. V.: nhd. umwandeln, wenden
-- sich an ein Gericht wenden: mhd. dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- sich wenden: mhd. donen, sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu
-- sich wenden an: mhd. beruofen, sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; besuochen, besðchen, sw. V.: nhd. besuchen, sich wenden an, versuchen, untersuchen, nachsuchen, aufsuchen, erproben, aussuchen, ersuchen, bewohnen, benutzen, anfallen, besichtigen, durchsuchen, finden, erfahren (V.), merken, prüfen
-- sich wenden gegen: mhd. anewinden, anwinden, ane winden, st. V.: nhd. zugehören, angehören, sich wenden gegen, angreifen, angehen, angehörig sein (V.), verwandt sein (V.); brogen (1), progen, sw. V.: nhd. sich erheben, großtun, prunken, erzürnen, prangen, prahlen, sich überheben, sich aufbäumen, sich wenden gegen; enbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen
-- sich wenden zu: mhd. engegenkÐren, ingegenkÐren, sw. V.: nhd. »entgegenkehren«, sich entgegenstellen, sich wenden zu
-- wenden an: mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen
-- wenden nach: mhd. bewenden, sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als

wenden: mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; gewenken, sw. V.: nhd. wanken, weichen (V.) (2), wenden, lenken; gewerfen (1), st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- sich wenden: mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- sich wenden an: mhd. genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.)
-- sich wenden zu: mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gewÆchen, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor
-- wenden an: mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern
-- wenden zu: mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in

wenden: mhd. legen (1), lekzen, lecken, leggen, sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken; lenken (1), sw. V.: nhd. lenken, biegen, wenden, richten; machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; nÆgen (1), st. V.: nhd. sich neigen, sinken, sinken in, sich beugen, verneigen, sich verneigen vor, danken, danken für, neigen zu, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, streben nach; pfnurren*, phnurren, sw. V.: nhd. anschwellen, schnurren, brummen, schnauben, wenden, an sich ziehen; rÆben, st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von; rÆden (1), st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen; rÆhen (1), rÆgen, st. V.: nhd. »reihen«, fälteln, stecken, spießen, wenden, stechen, sich anreihen, anheften, anlegen an, besetzen mit, stechen, bohren durch, spießen auf; rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- sich wenden: mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen
-- sich wenden an: mhd. lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken
-- sich wenden in: mhd. lenden, lenten, leinten, sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen
-- sich wenden von: mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- sich wenden zu: mhd. lenden, lenten, leinten, sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen
-- wenden an: mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten
-- wenden gegen: mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- wenden von: mhd. leiten (1), sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach
-- wenden zu: mhd. niderkÐren, nider kÐren, sw. V.: nhd. »niederkehren«, heruntersteigen, senken, herabsenken, herabwenden, zuwenden, wenden zu; reichen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen; rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

wenden: mhd. schÆben, st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen; schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; slemen, sw. V.: nhd. schlimm machen, umkehren, umstürzen, wenden; strecken (1), sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; tribelen*, tribeln, sw. V.: nhd. wenden, treiben; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter
-- Art sich zu wenden: mhd. schÆp, st. M.: nhd. Schub, Wurf, Kraft, Art sich zu wenden, Betragen
-- sich wenden an: mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben; suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen
-- sich wenden zu: mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- sich wohin wenden: mhd. snüeren (1), sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden
-- wenden an: mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor; setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen
-- wenden zu: mhd. scharen (1), scharn, sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; spalten, red. V., st. V.: nhd. spalten, sich spalten, zerspringen, abfallen von, zerfallen (V.) in, zerteilen, zerteilen in, abtrennen, trennen, abteilen, abteilen von, zerbrechen, zerhauen (V.), auseinanderbrechen, wenden zu

wenden: mhd. umbedrÏjen, umbedrÏn, umbe drÏjen, sw. V.: nhd. umdrehen, umwenden, umpflügen, herumwirbeln, wenden; umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wanten, sw. V.: nhd. drehen, wenden; welzen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, gleichsam abrollend erzählen, sich wälzen, wenden, sich drehen, bewegen, hinabrollen, fügen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; wenkelieren, sw. V.: nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), schweifen, winken, wenden, bewegen, tadeln; wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit
-- aufwärts wenden: mhd. ðfkÐren, ðf keren, sw. V.: nhd. hochrichten, in die Höhe richten, umdrehen, umkehren, hochheben, aufwärts wenden
-- Kosten wenden: mhd. verkosten, ferkosten*, sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für
-- mit Eifer wenden: mhd. vlÆzen (1), flÆzen*, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf
-- nach außen wenden: mhd. ðzkÐren, sw. V.: nhd. »auskehren«, herauskehren, zu Tage fördern, hinausreiten, hinausgehen, nach außen kehren, nach außen wenden
-- rasch wenden: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden
-- sich anders wenden: mhd. verrÆden, ferrÆden*, st. V.: nhd. abwenden, verdrehen, verkehren, sich wenden, verrenken, sich verkehren, sich anders wenden
-- sich nach außen wenden: mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen
-- sich wenden: mhd. verrÆden, ferrÆden*, st. V.: nhd. abwenden, verdrehen, verkehren, sich wenden, verrenken, sich verkehren, sich anders wenden; walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich wenden auf: mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen
-- sich wenden nach: mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen
-- sich wenden zu: mhd. võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach
-- wenden an: mhd. vorelegen*, vorlegen, vor legen, forelegen*, sw. V.: nhd. »vorlegen«, vortragen, vorschreiben, wenden an, darlegen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an
-- wenden auf: mhd. verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben
-- wenden in: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- wenden nach: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern
-- wenden zu: mhd. umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

wenden: mnd. bȫgen, sw. V.: nhd. beugen, biegen, neigen, krümmen, knicken, abbiegen, einbiegen, wenden, lenken, ablenken, abbringen; drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; drÐgen (4), dregen, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden; dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln
-- sich an jemanden wenden: mnd. anewenden*, anwenden, sw. V.: nhd. anwenden, zukehren, zufügen, sich an jemanden wenden
-- sich wohin wenden: mnd. bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, einwickeln, bedecken, bekleiden, verstricken, umfassen (V.), befassen (V.), in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen; bewinnen, st. V.: nhd. umwinden, einwickeln, bedecken, bekleiden, umfassen, befassen, in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen

wenden: mnd. gewenden, sw. V.: nhd. wenden
-- den Hals wenden und drehen: mnd. halswrenken, sw. V.: nhd. den Hals wenden und drehen, den Hals recken, den Kopf verdrehen
-- leicht zu wenden seiend: mnd. kÐrich, Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt; kÐrlÆk, Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt
-- nach innen wenden: mnd. inkÐren, sw. V.: nhd. einkehren, nach innen wenden, sich versenken

wenden: mnd. tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten
-- sich sprechend wenden an: mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln
-- sich wenden: mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten
-- zu Gott wenden: mnd. sõligen, sõlichen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen

wenden: mnd. ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen; ümmewerpen, ummewerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. herumwerfen, nach einer anderen Seite werfen, umwerfen, vom Pferde werfen, wenden; vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen; wenden (1), sw. V.: nhd. wenden, umkehren, ein Ende nehmen, aufhören, sein Bewenden haben, sich erstrecken, reichen, ein Ende machen mit, ablassen von, kehren, umwenden, abwenden, aufhören machen; winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben
-- eine Sache drehen bzw. wenden: mnd. ümmedrÆven*, ummedriven, mnd.?, st. V.: nhd. herumtreiben, herumjagen, eine Sache drehen bzw. wenden, hintertreiben, sich herumtreiben, in beständiger Tätigkeit und Unruhe halten (fig.)
-- eine Sache durch Bestechung anders wenden: mnd. ümmekȫpen*, ummekopen, mnd.?, sw. V.: nhd. umkaufen, bestechen, eine Sache durch Bestechung anders wenden
-- Heu wenden: mnd. weien, weigen, weyen*, wejen*, wÐgen*, sw. V.: nhd. wehen, fächeln, durch Fächeln scheuchen, Heu lüften, Heu wenden, Korn stäuben, Korn worfeln
-- in eine bestimmte Richtung wenden: mnd. vörlenken*, vorlenken, sw. V.: nhd. in eine bestimmte Richtung lenken, in eine bestimmte Richtung wenden, sich verrenken
-- sich wenden an: mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

wenden« -- »Roggen wenden«: mnd. roggenwenden***, sw. V.: nhd. »Roggen wenden«, Roggen umstechen

wenden«: ahd. firwenten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wenden«, abwenden, abbringen, zurückhalten

wendend -- den Kopf wendend: mhd. verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend

wendend -- sich wendend: germ. *wanda-, *wandaz, Adj.: nhd. sich wendend, veränderlich, verkehrt

wendend -- sich wendend: as. *w‑’‑nd‑ig?, Adj.: nhd. wendig, sich wendend

wendend: ae. *w’-nd‑e, Adj. (ja): nhd. wendend

wendend«: mhd. winde (2), Adv.: nhd. »wendend«

Wendender: mhd. wendÏre*, wender, st. M.: nhd. Wender, Wendender, Hinwender, Umwender, Abwender

Wendender: mnd. wendÏre***, wender***, M.: nhd. Wender, Wendender, Spieß

Wendeort: mhd. wende (1), st. F., st. N.: nhd. Wende (F.), Rückwendung, Rückkehr, Wendeort, Ende, Grenze, Seite, Himmelsgegend, Richtung, Weise (F.) (2), Handlungsweise, Rückschlag, Schande

Wendepunkt: mnd. stunde, stunt, stonde, stont, F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Wender: ahd. *wentõri?, st. M. (ja): nhd. Wender

Wender: mhd. wendÏre*, wender, st. M.: nhd. Wender, Wendender, Hinwender, Umwender, Abwender

Wender: mnd. kÐrÏre***, kÐrer, M.: nhd. Kehrer, Wender

Wender: mnd. wendÏre***, wender***, M.: nhd. Wender, Wendender, Spieß

Wenderin: germ. *wendæ-, *wendæn, sw. F. (n): nhd. Winde, Wenderin

Wenderin: ae. *hweorf‑e, sw. F. (n): nhd. Wenderin

Wenderin«: mhd. wendÏrinne*, wenderinne, st. F.: nhd. »Wenderin«, Abwenderin, Wanderin

Wendeschuh: as. w‑i‑nd‑ing‑i‑skæh*? 1?, st. M. (i?): nhd. Wendeschuh

Wendestein«: mnd. wandestÐn, mnd.?, M.: nhd. »Wendestein«, Grenzstein

wendet -- Ackerstück an auf dem man beim Pflügen wendet: mnd. õnewende*, õnwende, anwende*, N.: nhd. »Anwende«, Pflugwendestelle, Anwand, Ackerstück an auf dem man beim Pflügen wendet

wendet -- Ackerstück an der Stirnseite des Feldes auf dem man den Pflug wendet: mnd. æverwande, averwande, F.: nhd. Ackerstück an der Stirnseite des Feldes auf dem man den Pflug wendet, Pflugwendestelle; æverwendinge, F.: nhd. Pflugwendestelle, Ackerstück an der Stirnseite des Feldes auf dem man den Pflug wendet

wendet -- Mensch der Getreidehaufen wendet: mnd. roggenwendÏre*, roggenwender, rægenwender, M.: nhd. »Roggenwender«, Mensch der Roggen umsticht, Mensch der Getreidehaufen wendet

wendet«: mhd. wendet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wendet«

Wendezeit«: mnd. wendetÆt, mnd.?, F.: nhd. »Wendezeit«

wendig (Suff.): as. *war‑d? (2), *wer‑d?, *wor‑d?, Adj.: nhd. wendig (Suff.), wärtig (Suff.)

wendig sein (V.): mnd. slÆpen, st. V., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), schärfen, glätten, behauen (V.), entwickeln, gleiten, gleitend bewegen, wendig sein (V.), heuchlerisch sein (V.), unaufrichtig sein (V.), sich lässig bewegen, schleichen, schlüpfen, schleppen

wendig: afries. *we-nd-e‑lik, Adj.: nhd. wendig; *we-nd‑ich, Adj.: nhd. wendig

wendig: as. *w‑’‑nd‑ig?, Adj.: nhd. wendig, sich wendend

wendig: mhd. bekÐric (1), bekÐrec, Adj.: nhd. leichtwendig, lenksam, wendig

wendig: mnd. kÐrich, Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt; kÐrlÆk, Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt

wendig: mnd. snel, snell, Adj.: nhd. schnell, tatkräftig, kraftvoll, tapfer, wendig, beweglich, rege, unruhig

wendig: mnd. wendelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. wendig; wendelÆke***, mnd.?, Adv.: nhd. wendig

wendig«: mhd. wendic (1), wendec, Adj.: nhd. »wendig«, rückgängig, abwendig, befreit von, beendet, gerichtet

wendig«: mnd. wendich, Adj.: nhd. »wendig«; wendisch*** (2), wendesch***, Adj.: nhd. »wendig«

wendiges -- leichtes wendiges Pferd: mnd. schütteke, M.: nhd. leichtes wendiges Pferd, Schützenpferd?

Wendigkeit: mnd. lichthÐt, lichtheit, F.: nhd. Leichtheit, leichtes Gewicht, Beweglichkeit, Wendigkeit; lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit

Wendigkeit: mnd. snÐdichhÐt*, sneidichheit*, F.: nhd. geistige Schärfe, Wendigkeit, Gewitztheit, berechnende Schlauheit, Gerissenheit, List, Kriegslist; tõlichhÐt*, tõlichÐt, tõlicheit, F.: nhd. Beweglichkeit, Wendigkeit

Wendigkeit«: mhd. wendicheit***, st. F.: nhd. »Wendigkeit«

Wendigkeit«: mnd. wendichhÐt***, F.: nhd. »Wendigkeit«

wendiglich«: mhd. wendiclÆchen, wendeclÆchen, Adv.: nhd. »wendiglich«

Wendin: mnd. Wendinne, Wendin, mnd.?, F.: nhd. Wendin, Slawin; Wendische*, Wendesche, mnd.?, F.: nhd. Wendin, Slawin

Wendinnen -- Abgabe der Wendinnen an den Herrn bei Scheidung vom Manne: mnd. vÐrsenepenninc, vÐrsnepenninc, versnepenninge, versenpenninge, M.: nhd. Abgabe der Wendinnen an den Herrn bei Scheidung vom Manne

wendisch: ahd. wilz* 1, Adj.?, Sb.?: nhd. wendisch, wendisches Pferd, verschnittenes Pferd; winidisk* 6, winidisc*, Adj.: nhd. slawisch, wendisch

wendisch: mhd. windisch, windesch, Adj.: nhd. windisch, wendisch, slawisch, wetterwendisch

wendisch«: mnd. wendisch (1), wendisch, mnd.?, Adj.: nhd. »wendisch«, slawisch, im früheren Wendenlande belegen (Adj.) (von Hansestädten)

wendischer -- wendischer Kürschner: mnd. ? kulitze, M.: nhd. Wende? (M.), wendischer Kürschner?

wendisches -- Schwert mit schiefer Klinge oder wendisches Schwert: an. vind-þvar-i, sw. M. (n): nhd. Schwert mit schiefer Klinge oder wendisches Schwert

wendisches -- wendisches Pferd: ahd. wilz* 1, Adj.?, Sb.?: nhd. wendisch, wendisches Pferd, verschnittenes Pferd

Wendland: mnd. Wentlant, mnd.?, N.: nhd. Wendland, Land der Wenden (M.)

Wendland«: an. Vi-n-d-lan-d, st. N. (a): nhd. »Wendland«, Land der Wenden

wendlich«: mhd. wendelich, Adj.: nhd. »wendlich«, wendbar; wendelÆche***, Adv.: nhd. »wendlich«; wentlich, Adj.: nhd. »wendlich«, veränderlich, unbeständig; wentlÆchen, Adv.: nhd. »wendlich«, mit Schanden

Wendstock -- Wendstock für das Garn: mnd. gõrnewindenstok, M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; gõrnwindenstok, M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn

Wendstock: mnd. windenstok***, mnd.?, M.: nhd. Windenstock, Wendstock, Flechtstock, Wickelstock

Wendung -- falsche Wendung: mnd. missewende, miswende, F.: nhd. falsche Wendung, Veränderung zum Schlechten, Makel, Schande, Unheil

Wendung -- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht: mhd. büege (2), st. F.: nhd. Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht, Krümmung der Wasseroberfläche

Wendung: idg. *tropõ, F.: nhd. Wendung; *øortto‑, Sb.: nhd. Wendung, Drehung

Wendung: germ. *swanki-, *swankiz?, st. M. (i): nhd. Trübsal, Wendung, Schwanken
-- Wendung zum Besseren: germ. *skÐhæ-, *skÐhæn, *skÐha‑, *skÐhan, *skÚhæ‑, *skÚhæn, *skÚha‑, *skÚhan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Besserung, Wendung zum Besseren

Wendung: got. *wa-nd-ein-s, st. F. (i/æ): nhd. Wendung; *wa-nd-i, st. F. (iæ): nhd. Wendung

Wendung: an. snð-Œ-r, st. M. (a): nhd. Schlinge, Eile, Wendung, Vorteil
-- eine erwünschte Wendung nehmen: an. vÏn-k-ast, sw. V.: nhd. eine erwünschte Wendung nehmen
-- eine Wendung nehmen: an. snðn-a, sw. V.: nhd. eine Wendung nehmen

Wendung: ae. cie-r-r, st. M. (i): nhd. Kehre, Wende, Wendung, Zeit, Gelegenheit, Geschäft, Amt; ed‑w’-nd‑en, F.: nhd. Wendung, Umkehr; ge‑hweorf (1), st. N. (a): nhd. Wendung; ge-hwyrf‑t, st. M. (i): nhd. Drehung, Wendung, Umlauf, Bewegung, Lauf, Kreis, Ausgang; *hweorf (1), st. N. (a): nhd. Wendung; hwyrf‑t, st. M. (i): nhd. Drehung, Wendung, Umlauf, Bewegung, Lauf, Kreis, Ausgang; hylc, st. M. (a): nhd. Wendung, Drehung, Erhebung, Höcker; *wa-nd (2), Sb.: nhd. Wendung; *w’-nd‑en, F.: nhd. Wendung

Wendung: afries. we-nd‑ene 2, F.: nhd. Wendung, Behinderung, Angriff, Schädigung; *we-nd‑inge, st. F. (æ): nhd. Wendung

Wendung: ahd. anawanta* 3, st. F. (æ)?: nhd. »Anwand«, Wende (F.), Wendung, Umwendung; bikÐrida* 4, st. F. (æ): nhd. Bekehrung, Umkehr, Wendung, Entscheidung; irkÐritÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wendung, Umkehr; kÐr* 11, st. M. (i?): nhd. Umkehr, Wendung, Krümmung, Windung, Biegung, Beugung, Wegscheide, Winkelzug; kÐra 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Kehre«, Krümmung, Biegung, Wendung, Winkelzug; krumbÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Krummheit, Verkehrtheit, Krümmung, Wendung, Windung, Drehung, Verwirrung, Abirrung; wanta* (2) 3, st. F. (æ): nhd. Wendung, Wirbel, Drehung; warbunga* 2, st. F. (æ): nhd. Wendung, Umlauf; wentida* 1, st. F. (æ): nhd. Wendung, Hinwendung, Aufmerksamkeit
-- eine Wendung geben: ahd. ? intwehsalæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwidern, eine Wendung geben?, wenden?

Wendung: mhd. gewende (2), st. F.: nhd. Wende (F.), Wendung, Abgang; kÐr, kÐre, st. M., st. F.: nhd. »Kehr«, Kehre, Richtung, Wendung, Hinwendung, Umwendung, Abwendung, Weg, Lauf, Fahrt, Neigung, Einkehr, Umkehr, Bekehrung, Kehrtwende; kÐre (1), st. F.: nhd. »Kehre«, Umkehren, Richtung, Bekehrung, Wiedererstattung, Wendung, Umwendung, Leitung, Wasserleitung

Wendung: mhd. mez, st. N.: nhd. Maß, Ausdehnung, ortsübliches Hohlmaß oder Flächenmaß, Richtung, Wendung, Ziel, Flüssigkeitsmaß, Getreidemaß; reide (1), st. F.: nhd. Drehung, Wendung, Krümmung, Umkehr, Rückkehr, Wiederkunft, Gedrehtes, Gelocktes, Drehendes
-- unrechte Wendung: mhd. missewende (1), st. F.: nhd. »Misswende«, Veränderung zum Schlechten, Wende zum Schlechten, unrechte Wendung, Abweichen vom Besseren zum Schlechteren, Abweichen vom rechten Weg, Tadel, Makel, Schande, Untat, schändliche Handlung, schmähliche Tat, Unheil, Unglück, Unrecht, Schade, Schaden (M.)
-- Wendung zum Leiden: mhd. leitwende, st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid
-- Wendung zur Betrübnis: mhd. leitwende, st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid
-- Wendung zur Schande: mhd. lasterkÐre*, lasterkÐr, st. M.: nhd. »Lasterkehre«, Wendung zur Schande

Wendung: mhd. swanc (2), st. M.: nhd. »Schwang«, Schwingbewegung, Schwingen, Schwung, Schicksalsbewegung, Schlag, Wurf, Hieb, Streich, Fechterstreich, lustiger Einfall, neckischer Einfall, Erzählung eines Streiches, Anfechtung, Schwank, Wucht, Bewegung, Schwanken, Wendung, Schweigen, Hülle

Wendung: mhd. überkÐre, überkÐr, st. F., st. M.: nhd. »Überkehre«, Überfahrt, Bekehrung, Wendung, Übertritt; umbeslac, ummeslac, st. M.: nhd. Umschlag, Umhüllung, Wendung, Umkehr, Umschweif, Ausflucht, Gantversteigerung, Drehung; umbeswanc, ummeswanc, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Ausdehnung, Drehung, Wende (F.), Umhang; umbesweif, ummesweif, st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Bereich, Umkreis, Lauf, Ausdehnung, Reichweite, Ausmaß, Menge, Umtriebe, Umlaufbahn; wanc (1), st. M.: nhd. »Wank«, Wanken, Schwanken, Wendung, Sprung, Abweichung, Fehler, Zweifel, Wankelmütigkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Streich, Vorwärtsbewegung, Seitwärtsbewegung, Rückwärtsbewegung, Seitenweg, Rückweg; wante (1), st. F.: nhd. »Wande«, Drehung, Wendung; warp (1), warbe, st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe; warp* (3) 40 und häufiger?, warbe, werbe, st. F., sw. F.: nhd. Kreis, Versammlung, Wendung, Kehre, Damm, Uferböschung; wenke (1), st. F.: nhd. Wendung, Bewegung
-- beim Fechten eine rasche Wendung machen: mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen

Wendung: mnd. bæch (2), bðch, bæg, M.: nhd. Bug, Keule, Schulter, Bug des Schiffes, Vorderteil, Zweig, Abfallholz beim Behauen von Stämmen, Biegung, Wendung, Bezeichnung eines Ackerstücks

Wendung: mnd. kÐrde, kerede*, F.: nhd. Wendung, Reihe; kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz; kÐren*** (3), kÐrent***, F.: nhd. Wendung, Kehren (N.) (1); kÐrichhÐt***, F.: nhd. Kehr, Wendung, Neigung
-- eine Wendung machen: mnd. kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)
-- Wendung beim Tanz: mnd. kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz
-- Wendung des Windes: mnd. kÐringe (2), F.: nhd. »Kehrung«, Wiederkehr, Wendung des Windes, Umkehr, Drehung, Krisis der Krankheit, Rückerstattung, Rückzahlung

Wendung: mnd. ümmekÐre*, ummekõr, mnd.?, F.: nhd. Umkehr, Wendung; ümmeslach, ummeslach, mnd.?, M.: nhd. Umschlag, Wendung, Tausch, Wechsel, Umsatz, Geldgeschäft, Handel, Markt, Messe, Umschlag (eines Buches bzw. Warenballens); wendinge, F.: nhd. Wendung, Umkehr

Wendung«: ahd. giwentida* 1, st. F. (æ): nhd. »Wendung«, Windung

Wendung«: mhd. wendunge, st. F.: nhd. »Wendung«, Abwendung, Schadensabwendung

Wendung«: mnd. wandinge***, F.: nhd. »Wendung«, Wende

wenig -- bei Dämmerung und Nacht nichts oder nur wenig sehend: mnd. blenkȫgich, Adj.: nhd. »blinkäugig«, nachtblind, bei Dämmerung und Nacht nichts oder nur wenig sehend

wenig -- Deich der wenig oder kein Vorland hat: mnd. schõrdÆk, zaerdijck, M.: nhd. Deich der unmittelbar am Ufer liegt, Deich der wenig oder kein Vorland hat

wenig -- ein wenig aufgekocht: mnd. ? sladdich, Adj.: nhd. sähmig, breiig, ein wenig aufgekocht?

Wenig -- ein Wenig: mnd. wÐnich (3), weinich, mnd.?, (subst. Adj.=)N.: nhd. Weniges, ein Wenig, kurze Zeit, kurze Strecke
-- freier Mann mit wenig oder keinem Eigengut: mnd. vrÆlinc, vrilink, vrigling, M.: nhd. freier Mann mit wenig oder keinem Eigengut, Freier von niederem Stand, Freigelassener
-- wenig geneigt: mnd. vlak (1), vlack, vlakk, flak*, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm

wenig -- jemandem zu wenig tun: mnd. entrÐkenen, sw. V.: nhd. wegrechnen, abziehen, jemandem etwas durch falsche Berechnung nehmen, jemandem zu wenig tun, jemandem etwas schuldig bleiben

wenig -- Lippen ein wenig spalten: mnd. twistelen, mnd.?, sw. V.: nhd. Lippen ein wenig spalten, murmeln

wenig -- wenig ergiebig: mnd. sprȫde, Adj.: nhd. »spröde«, dürftig, mager, wenig ergiebig, kärglich

wenig -- wenig häufig: mnd. selden (2), seldene, Adv.: nhd. selten, wenig häufig, nie

wenig -- wenig von sich Hermachender: mnd. dempÏre*, demper, M.: nhd. sich selbst Verkleidender, wenig von sich Hermachender

wenig: idg. *leis-, *lois-, Adj.: nhd. wenig, lind; *pýuko-, Adj.: nhd. wenig; *pæu-, *pýu‑, *pÈ‑, Adj., Sb.: nhd. klein, gering, wenig, Junges

wenig: germ. *fanha-, *fanhaz?, germ.?, Adj.: nhd. wenig; *fauha-, *fauhaz?, *fawa‑, *fawaz?, *fahwa-, fahwaz?, Adj.: nhd. wenig

wenig: got. fau-s* 7, (Pl. fawai), Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 155,3): nhd. wenig, wenige (= fawai); lei-til-s 36, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 75 Anm., 154,2, 168): nhd. klein, wenig
-- zu wenig: got. list-a 1, krimAdj.?, F.?, Adv.?: nhd. zu wenig

wenig: an. ekl, ekl-a (1), Adv.: nhd. wenig, kaum; fõ-r (2), Adj.: nhd. wenig, wortkarg; li-t-t, Adj.: nhd. wenig, schlecht
-- breiter Fluss mit wenig Strom: an. mæŒ-a (1), sw. F. (n): nhd. breiter Fluss mit wenig Strom
-- ein wenig: an. hæt (2), Adv.: nhd. ein wenig, besonders, viel; n‡kk-vi (2), n�kk-vi, nekk-vi, Adv.: nhd. etwas, ein wenig
-- ein wenig gebogen: an. Æ-bjðg-r, Adj.: nhd. ein wenig gebogen
-- wenig umgänglich: an. tor-vel-d-lig-r, Adj.: nhd. mit Schwierigkeiten verbunden, schwer durchführbar, schwer zu behandeln, wenig umgänglich
-- wenig verstehend: an. fõ-sk‘‑r‑r, Adj.: nhd. wenig verstehend
-- zu wenig: an. *van-, Präf.: nhd. woran etwas fehlt, zu wenig; var- (2), Pron.: nhd. zu wenig
-- zu wenig tun: an. va-n-s-a, sw. V. (2): nhd. zu wenig tun

wenig: ae. féa (2), Adj.: nhd. wenig; féa-w-e, Adj., Pl.: nhd. wenig; ge-hwe-lc-hweg-a, ge-hwe-lc-hwug-u, ge-hwi-lc-hweg-a, ge-hwi-lc-hwug-u, Pron.: nhd. jede, nicht viel, wenig, etwas; hwe-lc-hweg-a, hwe-lc-hwug-u, hwi-lc-hweg-a, hwi-lc-hwug-u, Pron.: nhd. jede, nicht viel, wenig, etwas; hwæn (2), Adj.: nhd. wenig, etwas; l‘t, Adv.: nhd. wenig, klein; l‘t-el, lÆt-el, Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz; l‘t-hwæn, Adv.: nhd. wenig, sehr wenig
-- ein wenig: ae. Ït-hweg-a, Ït-hweg-u, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, genügend; hwÏ-t-hwõ-r-a, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; hwÏ-t‑hweg-a, hwÏ-t‑hug-u, hwÏ-t‑hweg‑u, hwÏ‑t‑hwig‑u, hwÏ‑t‑hwugu, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; hwÊn-e, hwÐn-e, Adv.: nhd. etwas, ein wenig
-- sehr wenig: ae. l‘t-hwæn, Adv.: nhd. wenig, sehr wenig

wenig: afries. fê 2, Adj.: nhd. wenig
-- ein wenig: afries. me-t‑lik-e 1, Adv.: nhd. mäßig, ein wenig

wenig: as. fa‑h‑o 2, Adj.: nhd. wenig; lðt 1, Adj.: nhd. wenig, gering; lut‑t‑ik* 2, Adj.: nhd. wenig, klein; lut‑t‑il 8?, Adj.: nhd. wenig, klein, gering

wenig: ahd. duruhluzzÆg* 2, Adv.: nhd. wenig; fæh* 30?, fæ*, fæhÐr, fæwÐr*, fao*, Adj.: nhd. wenig, vereinzelt, dünn gesät, von geringer Dichte; fæhlÆh* 2, Adj.: nhd. wenig, sehr wenig, gering?; gærag* 6, Adj.: nhd. arm, wenig, dürftig, gering, mager, abgezehrt; luzzÆg* (1) 21, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, schmächtig, winzig, vermindert; luzzÆgo* 1?, luzziko*, Adv.: nhd. wenig; luzzil (1) 157, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, kurz, unbedeutend, nicht bedeutungsvoll, ein wenig, arm; luzzilo 2, Adv.: nhd. wenig, bisschen, ein wenig, klein; luzzilðn 1, Adv.: nhd. wenig; unmanag* 21, unmanÆg, Adj.: nhd. wenig
-- ein wenig: ahd. eddesmihhil* (1) 2, ettemihhil, eddesmichil*, Adj.: nhd. ein wenig; eddeswaz* (2) 23, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, kurz; luzzÆg* (2) 4, Adv.: nhd. ein wenig; luzzÆgÐn* 3, Adv.: nhd. ein wenig; luzzil (1) 157, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, kurz, unbedeutend, nicht bedeutungsvoll, ein wenig, arm; luzzil (3) 24, Adv.: nhd. klein, bedeutungslos, ein wenig; luzziles*, Adv.: nhd. ein wenig; luzzilo 2, Adv.: nhd. wenig, bisschen, ein wenig, klein; smõhlÆhhÐn* (1) 1, smohlÆchÐn*, Adv.: nhd. ein wenig
-- sehr wenig: ahd. fæhlÆh* 2, Adj.: nhd. wenig, sehr wenig, gering?
-- wenig werden: ahd. fæhÐn* 1, sw. V. (3): nhd. wenig werden, sich verringern, dünn werden, locker werden

wenig: mhd. bãslÆche, bæslÆche, pãslÆche, pæslÆche, Adv.: nhd. »böslich«, bös, auf schlechte Weise, wenig, gar nicht, übel, schlecht, böswillig, erbärmlich, schmählich, elend, feige, unritterlich, unhöflich, auf schlimme Weise, übelriechend, schlecht gekleidet
-- ein wenig: mhd. etewaz (1), eteswaz, etswaz, etwaz, Indef.-Pron.: nhd. etwas, ein wenig; etewaz (2), eteswaz, Adv.: nhd. etwas, ein wenig
-- ein wenig dick: mhd. dickeleht, Adj.: nhd. ein wenig dick, ein wenig voll, dicklich
-- ein wenig voll: mhd. dickeleht, Adj.: nhd. ein wenig dick, ein wenig voll, dicklich

wenig: mhd. geringe (2), Adv.: nhd. wenig, schnell; gærec, Adj.?: nhd. arm, mager, wenig; klein (1), Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (2), klein, Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kleinen (1), Adv.: nhd. fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht; kleiniclÆche*, kleineclÆche, Adv.: nhd. wenig; kranclich, krenclich, krenklich, krenkelich, Adj.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich; kranclÆche, krenklÆche, krenkelÆche, Adv.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich; kðme (2), kðm, Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu; kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell
-- ein wenig: mhd. iht (2), ih, iet, it, iut, Æwit, iewiht, iuweht, Adv.: nhd. irgend, etwa, ein wenig, nicht, irgendwie, vielleicht
-- ein wenig groß: mhd. grãzeleht, Adj.: nhd. »groß«, ein wenig groß
-- nur wenig: mhd. kðme (2), kðm, Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu
-- wenig lohnender oder strittiger Acker: mhd. kriegacker 1, st. M.: nhd. wenig lohnender oder strittiger Acker

wenig: mhd. lÆht (2), Adj.: nhd. leicht, schwach, wenig, wertlos, niedrig, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig

Wenig: mhd. lÆhte (1), lÆht, unfl. N.: nhd. Geringfügigkeit, Wenig

wenig: mhd. lÆhte (3), lÆht, Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; lüppiclÆch***, Adj.: nhd. wenig, gering; lüppiclÆchen, lüppeclÆchen, Adv.: nhd. wenig, gering; lütze (1), lüz, Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lützel (1), lutzel, luzel, Adj.: nhd. »lützel«, klein, gering, wenig; lützel (2), lutzel, lutz, luzel, Adv.: nhd. »lützel«, nicht, nie, kaum, wenig, gar nicht; mÏzlÆche (1), Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig, angemessen; mÏzlÆchen, Adv.: nhd. »mäßlich«, mit Maß, nicht sehr, maßvoll, mäßig, wenig, ziemlich, anständig; nÏrlich, Adj.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nÏrlÆche, Adv.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, kärglich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; ringe (1), Adj.: nhd. »ring«, unschwer, leicht, gering, unbedeutend, nicht beschwert, schnell, behende, unbeschwerlich, bequem, klein, wenig, unbedeutend, wertlos, billig, niedrig, sorglos, unbeschwert, froh, leichtsinnig, schlecht; ringe (2), Adv.: nhd. »ring«, flink, schnell, leicht, gering, wenig, bereitwillig
-- wenig gesalzen: mhd. linde (1), Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; lint (1), Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen
-- wenig Schleim: mhd. rötzel, st. N.: nhd. wenig Schleim
-- wenig Vorteil haben: mhd. misseniezen, st. V.: nhd. missbrauchen, Nachteil haben, Schaden haben, wenig Vorteil haben

wenig: mhd. seine (2), Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich; selten (2), selden, Adv.: selten, kaum, wenig, noch nie, nie; smal, Adj.: nhd. eng, klein, gering, kärglich, wenig, schlank, knapp, karg, schmal; swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos; swache (1), swach, Adv.: nhd. schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos schwach, erbärmlich, elend, schimpflich, achtlos, wenig; tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis
-- wenig Schaum: mhd. schiumelÆn, st. N.: nhd. »Schäumlein«, wenig Schaum
-- wenig Stroh: mhd. stræel, st. N.: nhd. wenig Stroh, schlechtes Stroh; strælÆn, st. N.: nhd. »Strohlein«, wenig Stroh, schlechtes Stroh
-- wenig Vertrauen: mhd. trãstelÆn, st. N.: nhd. »Tröstlein«, wenig Vertrauen

wenig: mhd. übele (1), übel, uvele, ovele, ubele, ubel, mmd., Adv.: nhd. böse, bös, boshaft, übel, schwierig, heftig, schwer, sehr, schlecht, leider, wenig, gar nicht, schlimm, nicht gut, unrecht, zu Unrecht, kläglich, jämmerlich, unglücklich, hässlich, wenig, nicht, schrecklich, unglücklicherweise; übele (1), übel, uvele, ovele, ubele, ubel, mmd., Adv.: nhd. böse, bös, boshaft, übel, schwierig, heftig, schwer, sehr, schlecht, leider, wenig, gar nicht, schlimm, nicht gut, unrecht, zu Unrecht, kläglich, jämmerlich, unglücklich, hässlich, wenig, nicht, schrecklich, unglücklicherweise; undõre, untõre, Adv.: nhd. traurig, betrübt, unhöflich, nicht, unpassend, ungehörig, unfreundlich, unansehnlich, wenig, gar nicht; unhæhe, unhæch, unhæ, unhæe, Adv.: nhd. unhoch, niedrig, wenig; unmanec, unmanic, unmanc, Adj.: nhd. wenig, kaum ein, kein, nicht viel; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel; wÐnec (2), wÐnic, wÐnich, wÐnc, wenc, wÐninc, wÐnch, Adv.: nhd. wenig, kaum, selten, nicht, nicht viel, nicht sehr, leider
-- sehr wenig: mhd. wunderwÐnec, Adj.: nhd. »wunderwenig«, sehr wenig
-- überaus wenig: mhd. winzic, Adj.: nhd. »winzig«, überaus klein, überaus wenig
-- wenig hoffähig: mhd. unhovebÏre, unhofebÏre*, Adj.: nhd. unangemessen, unanständig, unfein, unhöfisch, nicht hoffähig, wenig hoffähig
-- zu wenig Maß: mhd. undermõze, st. F.: nhd. »Untermaß«, zu wenig Maß, weniger als das übliche Maß
-- zu wenig schlafen: mhd. überwachen, sw. V.: nhd. »überwachen«, zu wenig schlafen, nachtschwärmen

wenig: mnd. geringe (1), gerinc, Adj.: nhd. gering, leicht, klein, einfach, wenig, wertlos, unbedeutend, geringfügig; klÐn (1), klein, klÐne, kleine, kleyn, kleyne, klyn, klyne, Adj.: nhd. klein, rein, dünn, schmal, fein, zierlich, unbedeutend, gering, wenig, unwichtig, nebensächlich; klÐn (2), klein, klÐne, kleine, Adv.: nhd. wenig, gering, in geringem Maße, nicht
-- ein wenig: mnd. ichteswat (2), ichtswat, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, irgendwie, einigermaßen; ittewes, itwes, Adv.: nhd. etwas, ein wenig
-- wenig gefräßig: mnd. klÐneÐtesch, kleineÐtesch, Adj.: nhd. wenig gefräßig
-- wenig kunstfertig: mnd. künstelæs, Adj.: nhd. »kunstlos«, arm an Kunst seiend, wenig kunstfertig
-- wenig verständig: mnd. klÐnvörstendich*, klÐnvorstendich, kleinvorstendich, Adj.: nhd. wenig verständig, einfach, ungebildet

wenig: mnd. lÆse (1), Adj.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig; lÆse (2), Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆsen, Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lütik*** (1), Adj.: nhd. dürftig, wenig; lütik*** (2), Adv.: nhd. wenig; lütsinc, Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lüttel, luttel, Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lüttichel, luttichel, Adv.: nhd. wenig; lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck?, Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl; lüttik (3), Adv.: nhd. klein, gering, wenig; lüttingen, luttingen, Adv.: nhd. wenig, ein wenig, geringfügig, kaum; mõte (2), Adj.: nhd. mäßig, mittelmäßig, wenig, gering, unbedeutend, messend; mõte (3), Adv.: nhd. mäßig, wenig, gering, unbedeutend, kaum; misse (3), mis, Adj.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd; misse (4), mis, Adv.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd; ringe (1), rinc, Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringe (2), Adv.: nhd. gering, leicht, wertlos, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, kunstlos, einfach, sofort, schnell, rasch
-- ein wenig: mnd. lüttingen, luttingen, Adv.: nhd. wenig, ein wenig, geringfügig, kaum
-- ganz wenig: mnd. lǖrlüttik, N.?: nhd. ein Bisschen, ganz wenig
wenig: mnd. unmannich, unmennich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zahlreich, nicht viel, wenig; vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, Adv.: nhd. passend, schicklich; wÐnich (1), weinich, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, unbedeutend; wÐnich (2), weinich, wÐnink, mnd.?, Adv.: nhd. wenig, in geringem Maße, kaum
wenig«: germ. *wainaga-, *wainagaz, Adj.: nhd. »wenig«, elend, klein, gering

Wenig«: mhd. wÐnec (3), (subst. Adj.=)N.: nhd. »Wenig«

wenige -- vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist: mnd. vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

Wenige« (F.): mhd. wÐnege, st. F.: nhd. »Wenige« (F.), Wenigkeit, geringe Zahl; wÐnige, st. F.: nhd. »Wenige« (F.), geringe Körpergröße

weniger -- weniger als: mnd. benÐdes, beneddes, Adv.: nhd. unten, weniger als

weniger -- weniger angesehene: mnd. minnere (1), mindere, minre, Adj.: nhd. kleinere, geringere, wenigere, weniger angesehene

weniger -- weniger bekommen: mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

weniger -- weniger werden: mnd. lõken (3), mnd.?, sw. V.: nhd. abnehmen, weniger werden

weniger -- weniger werden: mnd. swinden, schwinden, sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben

weniger -- weniger wichtige Angelegenheit: mnd. middeldinge, N.: nhd. »Mittelding«, mittelmäßige Angelegenheit, weniger wichtige Angelegenheit

weniger schwer beladen (Adj.): mnd. mingelõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weniger schwer beladen (Adj.)

weniger: idg. *loisis, Adj.: nhd. weniger

weniger: germ. *minni-, *minniz, Adv.: nhd. weniger, minder
-- weniger tief machen: germ. *grunþjan, germ.?, sw. V.: nhd. flacher machen, weniger tief machen

weniger: got. mi-n-s 4, Adv. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191B1): nhd. minder, weniger, geringer; (wa-n-s* 4, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. fehlend, mangelhaft, (weniger))

weniger: an. mi-n-n-i (3), Adj. Komp.: nhd. weniger; mi-n-n-r, mi-Œ-r (2), Adv.: nhd. weniger; sÆ-Œ-r (2), Adv.: nhd. weniger, kaum

weniger: ae. lÚ-s (3), Adv.: nhd. weniger, geringer

weniger: afries. lê-s 1 und häufiger?, Adv.: nhd. weniger; mi-n-n 13, mi-n, Adv.: nhd. minder, weniger

weniger: as. lê‑s (1) 1, Adv.: nhd. weniger

weniger: ahd. min 93, Adv., Konj.: nhd. minder, weniger, nicht, überhaupt nicht, damit nicht, und nicht, nur nicht, dass nicht, ob nicht; minnira* 1 und häufiger?, Adv.: nhd. minder, weniger; minniro 52, Adj. Kompar.: nhd. mindere, kleinere, geringere, weniger, jüngere
-- noch weniger: ahd. mÐra (1) 9, Adv.: nhd. mehr, weiter, ferner, außerdem, noch weniger, zahlreicher, größer

weniger: mhd. min (2), Adv.: nhd. weniger, minder; minner (1), minre, minder, Adv.: nhd. »minder«, geringer, kleiner, weniger
-- weniger seiend: mhd. min (1) 31, Adj.: nhd. wenigere, weniger seiend
-- weniger werden: mhd. minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen; rÐren (2), sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen

weniger: mhd. wirse* (2), wirs, würs, wers, mmd. Adv.: nhd. übler, schlimmer, heftiger, schlechter, niedriger, weniger; wirser (2), Adv.: nhd. übler, schlimmer, heftiger, schlechter, niedriger, weniger; wirsest (2), Adv. (Sup.): nhd. am schlimmsten, übler, schlimmer, heftiger, schlechter, niedriger, weniger
-- weniger als das übliche Maß: mhd. undermõze, st. F.: nhd. »Untermaß«, zu wenig Maß, weniger als das übliche Maß
-- weniger werden: mhd. zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

weniger: mnd. min (2), Adv.: nhd. weniger, geringer; minner (2), Adv.: nhd. »minder«, weniger

weniger: mnd. wers, mnd.?, Adv.: nhd. schlimmer, übler, schlechter, niedriger, geringer, weniger
-- weniger berechtigt: mnd. vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
-- weniger beteiligt: mnd. vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
-- weniger feiner Stoff für Unterfutter: mnd. væderdæk, voderdæk, voiderdæk, voyderdæk, vouderdæk, M.: nhd. Futtertuch, Zeug zum Unterfutter, weniger feiner Stoff für Unterfutter
-- weniger werden: mnd. vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

wenigere: germ. *laisi-, *laisiz, Adj. (Komp.): nhd. mindere, wenigere, geringere; *laizizan, Adj.: nhd. wenigere

wenigere: ae. lÚ-s-s-a, Adj.: nhd. kleinere, geringere, wenigere

wenigere: afries. le-s-s-era 1 und häufiger?, le-s-s-a, Adj. (Komp.): nhd. wenigere; mi-n-n‑era 31, mi-n‑ra, Adj.: nhd. jüngere, kleinere, wenigere, mindere

wenigere: mhd. min (1) 31, Adj.: nhd. wenigere, weniger seiend; minnere* (1), minner, minre, mindere*, minder, Adj. (Komp.): nhd. wenigere, kleinere, geringere, niedrigere, jüngere

wenigere: mnd. min (1), Adj.: nhd. wenigere, geringere; minnere (1), mindere, minre, Adj.: nhd. kleinere, geringere, wenigere, weniger angesehene

Wenigersein: ahd. minnirheit* 1, st. F. (i): nhd. Wenigersein

weniges -- weniges Stroh: mhd. strælich, st. N.: nhd. weniges Stroh, schlechtes Stroh

Weniges: ae. hwæn (1), st. N. (a): nhd. Weniges, Kleinigkeit, kurze Zeit

Weniges: ahd. luzzil (2) 7, N. (unflekt.): nhd. Kleinigkeit, Weniges

Weniges: mhd. lützel (3), N.: nhd. »Lützel«, Weniges

Weniges: mnd. lüttik (2), N.: nhd. Weniges, Kleines

Weniges: mnd. wÐnich (3), weinich, mnd.?, (subst. Adj.=)N.: nhd. Weniges, ein Wenig, kurze Zeit, kurze Strecke

Wenigkeit: germ. *smÐhÆ-, *smÐhÆn, *smÚhÆ‑, *smÚhÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wenigkeit

Wenigkeit: ahd. herabezzirÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Mittelmäßigkeit, Geringfügigkeit, geringe Größe, Wenigkeit; nidarÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Wenigkeit, Erniedrigung, Verdammung, Verurteilung; smõhÆ 12, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Kleinheit, Wenigkeit, Erniedrigung, Geringheit, Geringfügigkeit, Unbedeutendheit

Wenigkeit: mhd. wÐnege, st. F.: nhd. »Wenige« (F.), Wenigkeit, geringe Zahl

Wenigkeit«: mhd. wÐnecheit, wÐnicheit, wÐncheit, wÆnicheit, weinicheit, wÆnincheit, wÆncheit, st. F.: nhd. »Wenigkeit«, Elend, Not, Unglück, Kleinigkeit

Wenigkeit«: mnd. wÐnichhÐt*, wÐnichÐt*, wÐnicheit*, weinicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wenigkeit«, geringe Anzahl

wenigst: ahd. minnist* 1, Adv.: nhd. mindest, wenigst, am wenigsten

wenigst: mhd. minnest, minst, minste, Adv.: nhd. mindest, wenigst, am wenigsten, geringst, kleinst, niedrigst, jüngst

wenigste: germ. *ministæ-, *ministæn, *minista‑, *ministan, *minnistæ‑, *minnistæn, *minnista‑, *ministan, Adj. (Superl.): nhd. kleinste, wenigste, mindeste

wenigste: afries. lê-r-est 1 und häufiger?, lê‑st, Adj. (Superl.): nhd. wenigste

wenigste: ahd. minnisto 16, Adj.: nhd. mindeste, wenigste, geringste, kleinste, unbedeutendste

wenigste: mnd. minneste, minst, Adj.: nhd. mindeste, kleinste, jüngste, geringste, wenigste, niedrigste

wenigsten -- am wenigsten schädlich: mhd. allerunschedelicheste 1, Adj.: nhd. »allerunschädlichste«, am wenigsten schädlich

wenigsten -- am wenigsten: an. sÆz (2), Adj.: nhd. am wenigsten, gar nicht

wenigsten -- am wenigsten: ahd. minnist* 1, Adv.: nhd. mindest, wenigst, am wenigsten

wenigsten -- am wenigsten: mhd. minnest, minst, minste, Adv.: nhd. mindest, wenigst, am wenigsten, geringst, kleinst, niedrigst, jüngst

wenigsten -- am wenigsten: mnd. minnest, minst, Adv.: nhd. »mindest«, am wenigsten

wenigstens: got. aí-þ-þau 156=155, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 50 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 61,5a, 110 Anm., 202,1b): nhd. oder, wo nicht, sonst, wenigstens; swÐ-þauh 36=34, konzessive Partikel, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 337, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2b): nhd. doch zwar, wenigstens

wenigstens: an. sÆz-t (1), Adv.: nhd. wenigstens

wenigstens: ae. hÈr-u, Adv.: nhd. wenigstens, auf jeden Fall, jedoch, nichtsdestoweniger, eben (Adv.), nur, gar, ungefähr, sicherlich, bestimmt, in der Tat, besonders

wenigstens: ahd. doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch
-- so wenigstens nur: ahd. sædannesæ* 3, Adv., Konj.: nhd. so wenigstens nur

wenigstens: mhd. dõlest, tõlest, tælest, Adv.: nhd. wenigstens, endlich; doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen

wenigstens: mhd. niuwan (1), niewan, niwan, nÆwan, newan, newene, numme, nummen, niun, nðn, Adv.: nhd. nichts als, nur, noch, wenigstens, vor allem, unweigerlich

wenigstens: mnd. ringelÆk*, rinclich, Adv.: nhd. mindestens, wenigstens

Wenn -- das Wenn: ahd. iba 11, st. F. (æ): nhd. Bedingung, wenn, das Wenn
-- wenn auch: ahd. doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch; dohdoh 3, Konj.: nhd. obgleich, obschon, wenn auch; ibu 1237, oba, uba, ubi, Konj.: nhd. wenn, ob, falls, außer aber, wenn auch, obgleich, hinwiederum, demnach; niunt* 1, Konj.: nhd. wenn auch; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæwio* 78, Adv., Konj.: nhd. wie, wiewohl, wie auch, wie auch immer, obgleich, wenn auch; sæwiosæ* 8, Adv., Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wenn auch, wenngleich
-- wenn einer: ahd. sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur
-- wenn irgendjemand: ahd. sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur
-- wenn nicht: ahd. õnu 788, õne, Präp., Adv., Konj.: nhd. ohne, außer, außerdem (= õnu daz), neben, wenn nicht, als; ni 4555, ne, Konj., Negationspartikel: nhd. nein, nicht, dass nicht, und nicht, aber nicht, es sei denn dass, wenn nicht, damit nicht, dass; nibu* 330, naba*, nuba*, nibe*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, außer wenn, es sei denn, wenn nicht, so dass nicht, dass, so dass, dass nicht; ðzan 129, Präp., Adv., Konj., Präf.: nhd. aus, außen, ohne, aber, sondern (Konj.), außer, außer bei, ausgenommen, außerhalb, wenn nicht, draußen, nach außen, ohne dass, heraus..., los...; ðzar 261, Präp., Konj.: nhd. aus, heraus, sondern (Konj.), aber, außer, aus ... heraus, heraus aus, entsprechend, wenn nicht, außerhalb
-- wenn nun: ahd. inu 87, ino, inni*, Konj., Interj., Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich, wenn nun, etwa, wie nun, nicht wahr, siehe
-- wenn nur: ahd. wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur
-- wenn schon: ahd. doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch
-- wie wenn: ahd. selbsæ* 14, Adv., Konj.: nhd. wie, gleichsam, ganz wie, wie wenn, als ob, gleichsam als ob

wenn: idg. *kÝom-, Adv., Konj.: nhd. als, wenn; *søe-, Partikel: nhd. so, wie, wenn

wenn: germ. *jabai, *ibai, Konj.: nhd. wenn

wenn: got. -ba (1) 1, enklit. hypothet. Konj., Partik., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 232,8, 364, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2a): nhd. wenn; *-ba-i (2), enklit. hypothet. Konj.: nhd. wenn; iþ (1) 626, Konj. (fast immer an der Spitze des Satzes, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 334, Krause, Handbuch des Gotischen 202,1c): nhd. aber, und, wenn, nun, also, denn; ja-ba-i 285=283, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 97, 202,2a, 209): nhd. ob, wenn, wenn nur; þan-dÐ 19, Konj., (von ursprünglich temporaler Bedeutung, gewöhnlich hypothetisch gefärbt, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 359, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f.): nhd. wenn, weil, so lange als, da
-- als wenn: got. þÐ-ei 3, Relat. Partik., (Krause, Handbuch des Gotischen 184 Anm. 1, 202,2c): nhd. darum dass, deshalb dass, als ob, als wenn
-- und wenn: got. jaþ-þÐ 45, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 167 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 110A, 179, 202,16), (konzessiv - oder hypothetisch-disjunktiv, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 322,2, 369)): nhd. und wenn, sei es dass, gleichviel ob, entweder ... oder (= jaþþe ... jaþþe)
-- wenn auch: got. þau-h-ja-ba-i 3, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2b): nhd. wenn auch
-- wenn doch: got. wai-nei 3, Interj.: nhd. wenn doch, dass doch
-- wenn nicht: got. n-i-ba-i 58, niba, Fragewort, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 364 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2a): nhd. doch nicht etwa, wenn nicht, es sei denn dass, ausgenommen
-- wenn nur: got. ja-ba-i 285=283, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 97, 202,2a, 209): nhd. ob, wenn, wenn nur

wenn: an. e‑f (2), Konj.: nhd. wenn; if (2), Konj.: nhd. wenn; þætt, Konj.: nhd. wenn
-- wenn auch nur: an. nÏr-gi, Adv.: nhd. wenn auch nur
-- wenn nicht: an. nef-a, Konj.: nhd. wenn nicht; nem-a (2), Konj.: nhd. außer, sondern (Konj.), wenn nicht

wenn: ae. g-ie-f (2), g-i-f, Konj.: nhd. wenn, ob; swõ, se (1), swÚ, swÐ, Adv., Konj.: nhd. so, wie, folglich, sofern, so dass, vorausgesetzt dass, um so, als (Konj.), sobald, obgleich, wenn nicht, doch, wenn, als ob, ob; þõ (1), Adv., Konj.: nhd. da (Adv. örtl.), dann, darauf, als, während (Konj.), insofern, wenn, weil; þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht
-- wenn auch: ae. þéa-h, Konj., Adv.: nhd. doch, jedoch, dennoch, obgleich, wenn auch
-- wenn nicht: ae. ac-g-i-f, Konj.: nhd. wenn nicht, außer dass; n‑ef‑ne, n‑em‑ne, n‑em-þe, n‑im-þe, n‑yb-þe, n‑ym-ne, n‑ym-þe, ni‑efa‑ni*, Konj., Präp.: nhd. wenn nicht, außer; swõ, se (1), swÚ, swÐ, Adv., Konj.: nhd. so, wie, folglich, sofern, so dass, vorausgesetzt dass, um so, als (Konj.), sobald, obgleich, wenn nicht, doch, wenn, als ob, ob

wenn: afries. al-sõ 100 und häufiger, al‑se, al-s, a-sõ, as, is, Adv., Konj.: nhd. ebenso, so, gleichwie, wenn, sowie; and (2) 100 und häufiger, and-a (2), and-e (2), end (2), end-e (2), end-a (4), Konj.: nhd. und, wie, als (Konj.), wenn, indessen, nämlich; a-s-k-a? 1 und häufiger?, *õ-sa-lik-e-â?, Adv., Konj.: nhd. ebenso, wie, als, wenn; hwa-n, hwo-n, hwa-n-n-a?, Adv., Konj.: nhd. wann, wenn; hwa-n-n-e 1 und häufiger?, hwa-n-n-a, hwa-n-a (2), hwa-n, hwo-n, Adv., Konj.: nhd. wann, wenn; hwe-n-n-e 3, Konj.: nhd. wenn, bis; je-f (2) 59, je-f-t (3), e-f (2), jo-f (1), o‑f (3), Konj.: nhd. wenn; sõ 100 und häufiger?, sæ, Adv., Konj.: nhd. so, wenn, oder, als, wie; thÁ-r (1) 30, Adv., Konj.: nhd. da, dort, wo, als, wenn, indem

wenn: anfrk. of 22, Konj.: nhd. ob, wenn; sæ 24, Adv., Konj.: nhd. so, wenn, als; tha-n 2, Adv., Konj.: nhd. wenn, dann
-- wenn auch: anfrk. tho-h* 29, Adv.: nhd. doch, trotzdem, aber, wenn auch, obwohl

wenn: as. a-f (2), Konj.: nhd. wenn, ob; e‑f 108, a-f, o-f, Konj.: nhd. ob, wenn; o‑f (1) 7, Konj.: nhd. wenn; o‑f‑th‑e 2, Konj.: nhd. oder, ob, wenn; sæ (1) 888 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. so, wie, als ob, wenn, indem, als, da, so dass; tha‑n 423 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. dann, damals, nun, wenn, als (Adv. bzw. Konj.); thõ‑r 658 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dahin, nun, wo, während (Konj.), als (Adv. bzw. Konj.), wenn
-- wenn nun: as. nð 159, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, da nun, wenn nun, da

wenn: ahd. alsæ 950 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, genauso, nämlich, wie, ebenfalls, gleichsam, weil, wenn, als, als ob; bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; dan* 3, Adv., Konj.: nhd. dann, wenn, als; danne 1439, denne*, Adv., Konj.: nhd. darauf, dann, also, damals, deshalb, als, wenn, während (Konj.), zu der Zeit, da, danach, nun, daher, deswegen, in diesem Fall, dazu, noch dazu, ferner, und ferner, überdies, aber, doch, denn, nur, wann, weil; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); ekkorædo 184?, eckorædo*, Adv., Konj.: nhd. nur, bloß, allein, wenn; iba 11, st. F. (æ): nhd. Bedingung, wenn, das Wenn; ibu 1237, oba, uba, ubi, Konj.: nhd. wenn, ob, falls, außer aber, wenn auch, obgleich, hinwiederum, demnach; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sædanne* 3, Adv., Konj.: nhd. sodann, wenn; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie; sæwanne 6?, Konj.: nhd. wenn, sobald; sæwannesæ* 2 und häufiger?, Konj.: nhd. wenn, wann auch nur, wann immer; sæwenne* 4, Konj.: nhd. wenn; unz 349?, Präp., Adv., Konj.: nhd. bis, bis zu, bis auf, bis in, während (Konj.), solange, bis dass, wenn, als; wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur
-- außer wenn: ahd. nibu* 330, naba*, nuba*, nibe*, Konj.: nhd. nur, außer, sondern (Konj.), aber, außer wenn, es sei denn, wenn nicht, so dass nicht, dass, so dass, dass nicht

wenn: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; bidaz, bedaz, bÆdaz, Konj.: nhd. als (Konj.), wenn, während (Konj.), um die Zeit als, öfter; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dan (2) 5, den, Adv.: nhd. dann, damals, sodann, darauf, als, wenn, daher, deshalb, weil; danne (1), denne, dan, tan, tenne, Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange; dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig
-- auch wenn: mhd. doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen
-- wenn auch: mhd. al (2), Konj., Indef.-Pron.: nhd. all, alle, jeder, irgendwelcher, ganz, andere, wie sehr, obwohl, obgleich, wenn auch, obgleich, indes; aleine (1), alein, Konj.: nhd. allein, obgleich, obschon, obwohl, wenn auch, aber, dagegen, indes, dennoch, nur; doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen
-- wenn nicht: mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange
-- wenn nur: mhd. ecker (1), Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun, einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn nur, als; eht (1), ehte, Ðt, oht, et, ot, æt, ockers, Adv., Part., Konj.: nhd. bloß, nur, etwa, wenn nur, auch, doch, als, nun, eben (Adv.) (2), wohl, allerdings, wiederum, wieder
-- wie wenn: mhd. alsame, alsam, Adv., Konj.: nhd. ebenso wie, so, als ob, wie wenn, wie
-- Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird: mhd. brõchhacke, F.: nhd. »Brachhacke«, Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird

wenn: mhd. obe (3), ob, op, eb, ebe, ab, ub, ube, Konj.: nhd. wenn, falls, ob, auch wenn, selbst wenn, als ob, als wenn, dass; ocker (1), öcker, Adv.: nhd. »ocker« (Adv.), bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, doch, wenn; ockern, Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn
-- als wenn: mhd. obe (3), ob, op, eb, ebe, ab, ub, ube, Konj.: nhd. wenn, falls, ob, auch wenn, selbst wenn, als ob, als wenn, dass
-- auch wenn: mhd. noch (2), nog, Konj.: nhd. noch, und nicht, auch wenn, doch, auch außerdem; obe (3), ob, op, eb, ebe, ab, ub, ube, Konj.: nhd. wenn, falls, ob, auch wenn, selbst wenn, als ob, als wenn, dass
-- selbst wenn: mhd. obe (3), ob, op, eb, ebe, ab, ub, ube, Konj.: nhd. wenn, falls, ob, auch wenn, selbst wenn, als ob, als wenn, dass
-- wenn nicht: mhd. ne, ni, en, in, Negationspart.: nhd. nicht, wenn nicht; niuwan (3), niewan, nÆwan, newene, numme, nummen, niun, nðn, Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen; niuwet (1), nðwet, Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen; nðr (2), Konj.: nhd. »nur«, außer, wenn nicht, dass; ode, od, oder, ader, of, ove, uder, Konj.: nhd. oder, oder sonst, und, sonst, wenn nicht, es sei denn, sondern (Konj.), dass, es wäre denn

wenn: mhd. sint (2), Konj.: nhd. seit, seitdem, nachdem, nachher, darauf, später, da, weil, wenn; sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch; swõ (1), swæ, Konj.: nhd. wo irgend, wo auch, wo, wo immer, wenn; swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls; swar (2), Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer, wo, wenn; swie (1), Konj.: nhd. auch wenn, wenn, falls, wenn auch, obwohl, wie auch immer; swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- auch wenn: mhd. swie (1), Konj.: nhd. auch wenn, wenn, falls, wenn auch, obwohl, wie auch immer
-- immer wenn: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls
-- wenn auch: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls; swie (1), Konj.: nhd. auch wenn, wenn, falls, wenn auch, obwohl, wie auch immer
-- wenn auch immer: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls
-- wenn ein: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- wenn einer: mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer
-- wenn etwas: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von
-- wenn irgend: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- wenn irgendwelch: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- wenn irgendwelcher von beiden: mhd. sweder (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron.: nhd. wenn irgendwelcher von beiden, welcher auch von beiden
-- wenn irgendwer: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von; swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der
-- wenn irgendwoher: mhd. swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis
-- wenn irgendwohin: mhd. swar (1), Konj.: nhd. wenn irgendwohin, wohin irgend, wohin auch, wohin, dorthin, wozu
-- wenn jemand: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand; swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der
-- wie wenn: mhd. same (1), Konj.: nhd. so, ebenso, so wie, wie wenn, als ob

wenn: mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; wõ (1), wæ, wan, wõr, Adv., Interrog.-Pron.: nhd. wo, woher, irgendwo, wenn, wie, dass; wõ (2), wæ, wõr, Konj.: nhd. wo auch, sofern, wenn, im Falle; wanne (4), wann, wenn, wan, wen, wenne, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn; wannÐr, mhd.?, mnd.?, Konj.: nhd. sobald als, wenn; wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand; wie (2), wÆ, Konj.: nhd. als ob, wie wenn, obwohl, wenn, ob, damit, wie immer, wiewohl, obgleich
-- als wenn: mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil
-- auch wenn: mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil
-- außer wenn: mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil
-- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert: mhd. val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft
-- wenn irgend wer: mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer
-- wenn irgendwelch: mhd. welh, welch, welih, welich, wel, wilech, wilich, wilh, wilch, Interrog.-Pron.: nhd. welche, was für eine, irgendeine, wie beschaffen (Adj.), wer, wenn irgendwelch, welch auch
-- wenn nicht: mhd. wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil
-- wenn nur: mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was
-- wie wenn: mhd. wie (2), wÆ, Konj.: nhd. als ob, wie wenn, obwohl, wenn, ob, damit, wie immer, wiewohl, obgleich

wenn: mnd. af (1), of, Konj.: nhd. wenn, ob; aft, afte, Konj.: nhd. oder, wenn; dõr (1), dõre, der, er, Adv., Konj: nhd. da, dort, als, damals, sofern, wenn, während, wohingegen, wo; dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls; des (3), Adv.: nhd. wenn nur, wofern, nur dass, wenn; dæ (2), do, dð, Konj.: nhd. da, als, damals als, wenn; ef, Konj.: nhd. wenn, ob, oder, als ob; eft, echt, efte, Konj.: nhd. oder, noch, wenn
-- Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt: mnd. börgetǖch*, börgetoch, bortucht, burgetoch, F.?, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt
-- gleich als wenn: mnd. allesam*, alsam, Adv.: nhd. wie, gleich als wenn; ? allesõmelÆk***, Adj.: nhd. wie?, gleich als wenn?; allesõmelÆke, alsõmelÆke, Adv.: nhd. wie, gleich als wenn
-- Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt: mnd. börgÏretoch*, börgertoch, burgertoch, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt
-- und wenn: mnd. dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls
-- wenn auch: mnd. õl (3), alle, Konj.: nhd. obgleich, obwohl, wenn auch, zwar; allent (2), Konj.: nhd. obgleich, obwohl, wenn auch, zwar; alschæn, alschæne, Konj.: nhd. wenn auch, wennschon, obschon
-- wenn jemand: mnd. der (5), mnd.?, Konj.: nhd. wenn jemand
-- wenn nur: mnd. dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls; des (3), Adv.: nhd. wenn nur, wofern, nur dass, wenn; dest (2), deste, Konj.: nhd. vorausgesetzt dass, wenn nur, falls, wofern, so dass, auf dass; dorst (1), Konj.: nhd. wenn nur, vorausgesetzt dass; Ðrste (3), Ðrst, Ðrest, Konj.: nhd. erst, eben erst, sobald als, nur dass, wenn nur
-- Zeit wenn die Felder brach liegen: mnd. brõktÆt, brõketÆt, F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

wenn: mnd. gicht (1), gich, gift, Konj.: nhd. als ob, wenn, falls, oder, oder auch; icht (2), ichte, Konj.: nhd. wenn, ob, oder; indÐme, indeme, Konj.: nhd. indem, in dem Falle, unter der Bedingung dass, falls, wofern, dadurch dass, weil, wenn, wenngleich, obschon, obwohl, obgleich; iof, iofte, jof, Konj.: nhd. oder, wenn, falls; jof, Konj.: nhd. oder, wenn, ob; jucht (2), Konj.: nhd. wenn, falls
-- als wenn: mnd. if, ift, ifte, icht, ichte, eft, aft, oft, Konj.: nhd. oder, noch, ob, als wenn, wie wenn, als ob
-- Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten: mnd. krǖsebrõde, F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten; krǖselbrõde, kruselbrade, F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten
-- trockener Rücklass der Haselnüsse wenn Öl aus ihnen gepresst ist: mnd. hõseltreug*, haseltreug, N.: nhd. trockener Rücklass der Haselnüsse wenn Öl aus ihnen gepresst ist
-- wie wenn: mnd. if, ift, ifte, icht, ichte, eft, aft, oft, Konj.: nhd. oder, noch, ob, als wenn, wie wenn, als ob

wenn: mnd. of (1), oft, ocht, ofte, ochte, öfte, øfte, æve, ofe, Konj.: nhd. wenn, unter der Bedingung dass, falls, für den Fall dass, ob, als ob, als wenn, oder; orste, arst, Konj.: nhd. wenn, vorausgesetzt dass; æver (3), Konj.: nhd. wenn, unter der Bedingung dass, falls, für den Fall dass, ob, als ob, als wenn, oder
-- als wenn: mnd. of (1), oft, ocht, ofte, ochte, öfte, øfte, æve, ofe, Konj.: nhd. wenn, unter der Bedingung dass, falls, für den Fall dass, ob, als ob, als wenn, oder; æver (3), Konj.: nhd. wenn, unter der Bedingung dass, falls, für den Fall dass, ob, als ob, als wenn, oder
-- auch wenn: mnd. æk, Adv.: nhd. auch, und, und auch, gleichfalls, ebenfalls, ferner, andererseits, weiterhin, außerdem, dazu, auch wenn, aber, doch, dagegen
-- wenn auch: mnd. oftschæne, ofschæne*, Adv.: nhd. wenn auch, obwohl

wenn: mnd. schæn*** (2), Konj.: nhd. wenn, ob; sæ (3), Konj.: nhd. als ob, wenn, obwohl, weil, je, desto; swan, swen, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn; swanne, swenne, swen, swene, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn; swõr (3), svar, swær, svor, Konj.: nhd. wenn, falls; swÐ (3), swÆ, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wie nur, wenn
-- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann: mnd. schÐmel (1), scemel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann
-- auch wenn: mnd. swæ (2), swo, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, auch wenn, obgleich, obwohl
-- Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet: mnd. sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet
-- gleich als wenn: mnd. sõmelÆke***, Adv.: nhd. wie, gleich als wenn
-- jedes Mal wenn: mnd. swan, swen, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn; swanne, swenne, swen, swene, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn
-- vorbeugender Strafsatz der fällig wird wenn die Gegner den Frieden brechen: mnd. schüllinge, schullinge, schüldinge, F.: nhd. vorbeugender Strafsatz der fällig wird wenn die Gegner den Frieden brechen, Geldstrafe
-- Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht: mnd. trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht
-- wenn jemand: mnd. swÐ (2), sve, swÆ, swie, svie, svy, swÐr, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer, wer, jeder der, wenn jemand, was immer

wenn: mnd. vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls; wan (3), wen, Interrog., Konj.: nhd. wann, sobald als, nachdem, wenn, falls, wenn doch; wanne (3), Konj.: nhd. nur, als, wann, wenn; wannÐr (2), Konj.: nhd. wann, wenn; wannÐr (3), mnd.?, Interj.: nhd. wann, wenn; want (5), mnd.?, Konj.: nhd. wann, wenn; wõr* (4), war, wor, wur, Adv.: nhd. wo, wohin, woher, irgendwo, etwa, ungefähr, wofern, wenn, falls; wenne (1), mnd.?, Konj.: nhd. wann, wenn, und, denn, weil; went (2), wente, mnd.?, Konj.: nhd. bis, denn, weil, dass, nur, aber, als, wenn, wann; wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wær, wur, wore, Interj., Konj., Adv.: nhd. wo, wohin, wenn, falls, etwa, vielleicht, ungefähr
-- außer wenn: mnd. vȫrðten, Konj.: nhd. außer wenn
-- wenn auch: mnd. wol (2), wal, mnd.?, Adv., Konj., Interj.: nhd. wohl, gut, obgleich, obwohl, wenn auch
-- wenn doch: mnd. wan (3), wen, Interrog., Konj.: nhd. wann, sobald als, nachdem, wenn, falls, wenn doch
-- wenn nur: mnd. up (2), uppe, mnd.?, Adv.: nhd. oben, oberhalb, auf, aufwärts, hinauf, aufgestanden, aufrecht, aufgebrochen, unterwegs, offen, zu Ende, verbraucht, wenn nur, insofern, weil

wenn«: mhd. sweder (3), Konj.: nhd. »wenn«, entweder, ob, ob auch immer

wenngleich: afries. thÀ-ch 1 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. dennoch, wenngleich, obgleich

wenngleich: ahd. sæwiosæ* 8, Adv., Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wenn auch, wenngleich

wenngleich: mnd. indÐme, indeme, Konj.: nhd. indem, in dem Falle, unter der Bedingung dass, falls, wofern, dadurch dass, weil, wenn, wenngleich, obschon, obwohl, obgleich

wenngleich: mnd. wattan, wattant, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl; wattenne, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl

wennschon: mnd. alschæn, alschæne, Konj.: nhd. wenn auch, wennschon, obschon

wer -- welches wer: mnd. dÐ (1) (M.), dey, dÐe, dÐie, deyge, di (F.), dÆe, dat (N.), Dem. Pron.: nhd. der (M.), die (F.), das (N.), derjenige, welcher, welche, welches wer, was, dieser

wer -- wer auch immer: mnd. iogewelÆk*, iogewelk, subst. Pron., Adj.: nhd. jeder, wer auch immer; ioiewelÆk, ioyewelÆk, ioghewelÆk, jojewelÆk, iowilk, ioiewelk, ioyewelk, ioghewelk, jojewelk, subst. Pron., Adj.: nhd. jeder der, wer auch immer; iowelÆk, yowelÆk, jowelÆk, iawelÆk, iowelk, iuwelk, jewelk, iowelik, julik, iawelk, jowelk, subst. Pron., Adj.: nhd. jeder, wer auch immer

wer -- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc, mietlinc, st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat

wer -- wer sich mit etwas befasst: mnd. bewande, bewante, M.: nhd. Verwandter, wer sich mit etwas befasst

wer -- wer weiß was: mhd. neizwaz, neiswas, Indef.-Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, wer weiß was

wer -- wer weiß wie: mhd. neizwie, neiswie, neiwÐ, neiswÐ, Indef.-Pron.: nhd. irgendwie, wer weiß wie

wer -- wer weiß wo: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

wer -- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: mhd. dincman, st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

wer: idg. *kÝo-, *kÝos (M.), *kÝe‑, *kÝõ‑ (F.), *kÝei‑, Pron.: nhd. wer
-- wer von zweien: idg. *kÝotero-, Pron.: nhd. wer von zweien

wer: germ. *hwa-, *hwaz, Pron.: nhd. wer; *hwe, Pron.: nhd. wer

wer: got. ¸a-r-ji-s 10, subst. Interrog.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 174, 282, Krause, Handbuch des Gotischen 36,2, 156, 187,1): nhd. welcher, wer; ¸a-s 397=394, subst. Pron. interrogativ und indefinit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 173, 282, Krause, Handbuch des Gotischen 45,1, 94,1, 100,2, 103,II,1a, 107, 186, 188,1): nhd. wer, was, irgendeiner, jemand, etwas
-- wer auch immer: got. sa-¸az-uh 14, Pron.: nhd. wer auch immer; þi-s-¸az-uh 20, indef. Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 190,2): nhd. wer auch immer, wer nur immer
-- wer nur immer: got. þi-s-¸az-uh 20, indef. Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 190,2): nhd. wer auch immer, wer nur immer
-- wer von beiden: got. ¸a-þar 6, Fragepron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 174, Krause, Handbuch des Gotischen 64, 155,4, 187,2): nhd. wer von beiden

wer: an. hve-r, Pron.: nhd. wer; hve-r-r (2), Pron.: nhd. wer, irgendeiner
-- wer auch immer: an. hver-vet-na (2), hvervitna, Pron.: nhd. wer auch immer; hver-vit-na, Pron.: nhd. wer auch immer; vit-na, F. Gen. Pl. von vaettr: nhd. wo, was, wer auch immer
-- wer immer: an. hver-gi (1), Pron.: nhd. wer immer, jeder
-- wer nicht verköstigt werden darf: an. ð-ãl-l, Adj.: nhd. wer nicht verköstigt werden darf
-- wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält: an. gr‘t-ling-r, st. M. (a): nhd. wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält, (Name für einen Parteigänger der Ribbungar)
-- wer üblen Rat gibt: an. kald-rõŒ-r, Sb.: nhd. wer üblen Rat gibt
-- wer von beiden: an. hva-Œ-ar-r, Pron.: nhd. wer von beiden

wer: ae. hwõ, Pron.: nhd. wer, jemand; hwÏ-t (2), Interogativ-Pron.: nhd. was, wer
-- ich weiß nicht wer: ae. n‑õ-t‑hwõ, ni‑wõ-t‑hwõ*, Adj., Pron.: nhd. ich weiß nicht wer, irgendein
-- wer auch immer: ae. Ú-g-hwõ, Pron.: nhd. jeder, wer auch immer; ge-hwe-lc*, ge-hwi‑lc, ge-hwy-lc, Pron.: nhd. jeder, alles, wer auch immer, was auch immer; læca‑hwõ, Pron.: nhd. wer auch immer; læca‑hwy‑lc, Pron.: nhd. wer auch immer; swÏ‑þer, swa‑þer, *swõ‑hwÚ‑þer, Pron.: nhd. wer auch immer, was auch immer
-- wer immer: ae. Ú-g-hwe-lc, Ú-g-hwi-lc, Ú-g-hwy-lc, Adj.: nhd. jeder, wer immer; õ-hwe-lc, Adj.: nhd. jeder, wer immer, all

wer: afries. hwõ 68, Pron. (M., F.): nhd. wer; hwõ‑sõ 111, Pron.: nhd. wer, welcher, was für einer, wer immer
-- wer auch immer: afries. sõ‑hwõ‑sõ 57, Pron.: nhd. wer auch immer, wer immer
-- wer auch immer von zweien: afries. hwe-der‑sõ (1) 15?, hwe-d-der‑sõ (1), ho-der‑sõ (1), ho-r‑sõ (1), Pron.: nhd. wer auch immer von zweien, jeder von beiden
-- wer immer: afries. hwõ‑sõ 111, Pron.: nhd. wer, welcher, was für einer, wer immer; hwe-k‑sõ 1 und häufiger?, hwe-lik-sõ*, Pron.: nhd. welcher, wer immer; sõ-hwõ 4, Pron.: nhd. wer immer; sõ‑hwõ‑sõ 57, Pron.: nhd. wer auch immer, wer immer
-- wer von beiden: afries. hwe-der (1) 53?, hwe-d-der (1), ho-der (1), ho-r (1), hwe-r (1), Pron.: nhd. wer von beiden

wer: anfrk. we* 9?, wie*, Pron.: nhd. wer; *we-lÆk?, Pron.: nhd. wer, welch
-- wer auch immer: anfrk. sæ-wi-lÆk* 2, sæ-we-lÆk*, sæ-we-lÆk-so*, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer

wer: as. h-wÐ* 200, Indef.‑Pron., Interrog.‑Pron.: nhd. wer, irgendwer
-- wer immer: as. gi‑h‑wÐ* 32, gi-h-w’*?, Indef.‑Pron. (M.): nhd. wer immer, jeder; sæ‑h‑wÐ*, Indef.‑Pron.: nhd. wer immer
-- wer von beiden: as. hwÐth-ar* 10?, Indef.‑Pron., Konj.: nhd. einer, wer von beiden

wer: ahd. der 35200, diu (F.), daz (N.), dir, dar, Pron., Art., Relativpartikel: nhd. der, dieser, wer, derjenige, welch, jener, diese, die, welche, dieses, das, was, welches; sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden; sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur; sæwersæso*, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, wer auch immer, jeder der; wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden; welÆh* 405, hwelÆh*, Pron.: nhd. wer, welche, irgendeine, eine, irgendwelche, jede, was für ein, wie, wie beschaffen (Adj.); wer (4) 1320, hwer*, Pron.: nhd. wer, welcher, der, irgendeiner, was für, was für ein, irgend jemand
-- wer auch immer: ahd. sæwelÆhsæ* 36?, Indef.-Pron.: nhd. welch, jeder, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, ein solcher, wer auch immer; sæwelÆhsæso* 1, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer; sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur; sæwersæso*, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, wer auch immer, jeder der
-- wer auch immer von beiden: ahd. sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden
-- wer auch nur: ahd. sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur
-- wer immer: ahd. sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur
-- wer nur: ahd. sæwelÆh* 53, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, wer nur, der nur

wer: mhd. ? wan (5), wande, Interrog.-Pron., Konj.: nhd. wer?; weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner; welh, welch, welih, welich, wel, wilech, wilich, wilh, wilch, Interrog.-Pron.: nhd. welche, was für eine, irgendeine, wie beschaffen (Adj.), wer, wenn irgendwelch, welch auch; wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer; wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand
-- wenn irgend wer: mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer
-- wer auch: mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer
-- wer irgend: mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer
-- wer von beiden: mhd. weder (1), wederz, Interrog.-Pron.: nhd. jede von beiden, jedes von beiden, welche, welche von beiden, welche von mehreren, wer, wer von beiden, keiner

wer: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von; swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- wer auch: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von
-- wer auch immer: mhd. swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der
-- wer auch wer: mhd. swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der; swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der
-- wer irgend: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von; swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der
-- wer von beiden: mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer

wer: mnd. swÐ (2), sve, swÆ, swie, svie, svy, swÐr, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer, wer, jeder der, wenn jemand, was immer
-- wer auch immer: mnd. swÐ (2), sve, swÆ, swie, svie, svy, swÐr, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer, wer, jeder der, wenn jemand, was immer; swÐder (2), Pron.?: nhd. wer auch immer, welcher auch von beiden; ? swÐderent***?, Konj.?: nhd. wer auch immer?; ? swÐderenthalven, Adv.: nhd. wer auch immer?

wer: mnd. wÐ* (5), we, wei, weig, wie, wi, wen, Interr. Pron.: nhd. wer, irgendwer, irgendein; wÐder* (4), weder, wedder, Konj.: nhd. wer, welcher; wel, wÐl, mnd.?, Pron.: nhd. wer, jemand; welÆk*, welik, welek, welk, wek, Pron.: nhd. welch, wer, irgendein; welÆkich*, welkich, mnd.?, Pron.: nhd. welch, wer, irgendein; wol (1), mnd.?, Pron.?, Indefin., Interj.: nhd. wer
-- wer da: mnd. wÐdÐ* (5), wede, mnd.?, Pron.: nhd. wer da, jeder welcher
-- wer immer: mnd. wÐse, mnd.?, Pron.: nhd. wer immer, jeder welch; wÐsæ, mnd.?, Pron.: nhd. wer immer, jeder welcher
-- wer von beiden: mnd. wÐder* (3), weder, wedder, Pron.: nhd. wer von beiden, welcher von beiden, jeder von beiden

Wer«: mhd. wer (5), were, st. M., sw. M.: nhd. »Wer«, Mann, Bürge, Gewährsmann, Gewährleister

Werbe«: mhd. werbe (1), werve, werfe*, st. F., sw. M.: nhd. »Werbe«, Wirbel, Strudel, Wasserstrudel, Damm, Dammstraße an einem Fluss, Riegel, Schlagring für Musikinstrumente, Spindel?

Werbefahrt: mhd. reise (1), reis, st. F.: nhd. Aufbruch, Zug, Reise, Werbefahrt, Brautfahrt, Weg, Tagesreise, Reiseziel, Kriegszug, Heereszug, Heer

werben: ahd. bieiskæn* 1, bieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zu gewinnen trachten, werben, verführen

werben: mhd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln; bitelen, sw. V.: nhd. bitten, werben
-- werben um: mhd. biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen

werben: mhd. hðren*** (3), sw. V.: nhd. huren, knicken, lagern, werben

werben: mhd. vrÆen (2), frÆen*, sw. V.: nhd. sich verbinden, freien, werben, werben um, werben für, um eine Braut werben, umwerben, heiraten; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben
-- für jemanden werben um: mhd. werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben
-- um eine Braut werben: mhd. vrÆen (2), frÆen*, sw. V.: nhd. sich verbinden, freien, werben, werben um, werben für, um eine Braut werben, umwerben, heiraten
-- werben für: mhd. vrÆen (2), frÆen*, sw. V.: nhd. sich verbinden, freien, werben, werben um, werben für, um eine Braut werben, umwerben, heiraten
-- werben um: mhd. übervrÆen, überfrÆen*, sw. V.: nhd. die Oberhand gewinnen, werben um; vrÆen (2), frÆen*, sw. V.: nhd. sich verbinden, freien, werben, werben um, werben für, um eine Braut werben, umwerben, heiraten; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

werben: mnd. anewÐrven*, anwerven, st. V.: nhd. »anwerben«, Geschäft ausrichten, Anliegen vorbringen, werben, bitten
-- werben um: mnd. bewerven, st. V.: nhd. ausrüsten, betreiben, ins Werk setzen, werben um, erwerben, erwirtschaften, unternehmen

werben: mnd. vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten; winneken*, wineken, mnd.?, sw. V.: nhd. gewinnen, werben, bemühen, auf Versuch arbeiten
-- um eine Braut werben: mnd. vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten

werben«: as. hwerv‑an* 23, hwerª-an, st. V. (3b): nhd. »werben«, sich wenden, gehen; hw’rv‑ian* 2, hw’rª-ian*, sw. V. (1a): nhd. »werben«, wenden, drehen

Werben«: mhd. werben (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Werben«, Bemühen, Betreiben

werbend: mhd. erwirbic*, erwirbec, Adj.: nhd. werbend, gewinnend, erfolgreich

werbend«: mhd. werbende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »werbend«, tüchtig

Werbeplatz -- Werbeplatz der eingestellten Soldaten: mnd. munsterplas, munsterplatz, M.: nhd. Musterungsplatz, Sammelplatz der eingestellten Soldaten, Werbeplatz der eingestellten Soldaten

Werber: an. biŒ-el-l, st. M. (a): nhd. Freier (M.) (2), Werber

Werber: ahd. bitil 10, st. M. (a): nhd. »Bitter«, Freier (M.) (2), Werber

Werber: mhd. bitÏre*, biter, bittÏre, bitter, st. M.: nhd. »Bitter«, Bittsteller, Bettler, Bewerber, Freier (M.) (2), Werber; bitel, st. M.: nhd. Bittsteller, Bitter, Freier (M.) (2), Freiwerber, Werber

Werber«: mhd. werbÏre (2), werber, st. M.: nhd. »Werber«, Geschäftsmann, Händler, Bewerber, Liebhaber, Verehrer, Kuppler

Werber«: mnd. wervÏre*, werver, mnd.?, M.: nhd. »Werber«, Geschäftsträger, Unterhändler, Sendbote

Werberin«: mhd. werbÏrinne*, werberinne, st. F.: nhd. »Werberin«, Kupplerin

Werberufe -- laute Werberufe: mhd. gebrümme, st. N.: nhd. laute Werberufe

Werbrüche«: mnd. wÐrebrȫke*, wÐrbrȫke*, werbroke, mnd.?, st. M.: nhd. »Werbrüche«, Wergeld
Werbung: mhd. gewerf (1), gewerp, gewerb, st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe

Werbung: mhd. vrÆe (3), frÆe*, st. F., sw. F.: nhd. »Freien« (N.), Liebeswerbung, Werbung, Brautwerbung, Heirat; werbunge, st. F.: nhd. Werbung

Werbung: mnd. bestellinge, postellinge, F.: nhd. »Bestellung«, Bestallung, Amtseinsetzung, Anstellung, Bestallungsrecht, Aufforderung, Werbung, Aufreizung, Anstiftung, Beschlagnahme., Anordnung (Testament), Verhaltungsbefehl, Gestellung, Beschaffung (Schiffe), Ausstattung, Bürgschaft

Werbung: mnd. vrÆÏrÆe*, vrÆerÆe, F.: nhd. Freierei, Werbung; vrÆen (3), vrÆent, N.: nhd. Werbung, Freite, Heiraten; werf (3), warf, N.: nhd. Geschäft, Unternehmen, Vorhaben, Angelegenheit, Werbung, Anliegen, Gesuch, Bitte, Auftrag, Botschaft, Gewerbe, Beruf; wervinge, warvinge, F.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Werbung, Betrieb, Botschaft, Mitteilung, Erwerbung, Gewinn

werden: idg. *bheu-, *bheøý‑, *bhøõ‑, *bhøÐ‑, *bhÅu-, *bhð-, *bheøh2‑, V.: nhd. schwellen, wachsen (V.) (1), gedeihen, sein (V.), werden, wohnen; *bheøÆ‑, *bhøÆ‑, V.: nhd. schwellen, wachsen (V.) (1), gedeihen, sein (V.), werden, wohnen, become, be

werden: germ. *beww-, germ.?, st. V.: nhd. werden, sein (V.); *bu-?, germ.?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden; *gawerþan, st. V.: nhd. werden; *werþan, st. V.: nhd. wenden, werden
werden: got. (du-gi-n-n-an* 47=46, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205, Krause, Handbuch des Gotischen 88,6, 207 Anm., 226,1): nhd. beginnen, anfangen, versuchen, (werden)); hab-an 273=271, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 207 Anm., 243, 244,1, 254): nhd. haben, besitzen, inne haben, meinen, halten, werden, sich befinden, können, wollen (V.), werden; hab-an 273=271, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 207 Anm., 243, 244,1, 254): nhd. haben, besitzen, inne haben, meinen, halten, werden, sich befinden, können, wollen (V.), werden; waír-þ-an 472=470, (krimgot.?), st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 83, 103,II,1c, 106, 205, 226,2): nhd. werden, geschehen, geboren werden, entstehen, kommen, stattfinden, sich ereignen

Werden: got. *war-d-ein-s?, st. F. (i): nhd. Werden

werden: an. mun-u, Prät. Präs.: nhd. dünken, beabsichtigen, sollen, werden; verŒ-a (1), st. V. (3b): nhd. werden, hervorkommen, geschehen
werden: ae. õ-stÆg-an, st. V. (1): nhd. fortschreiten, gehen, aufgehen, steigen, absteigen, aufsteigen, aufgeblasen, werden; be-li-m-p-an, be-ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. betreffen, angehören, gehören zu, dienen zu, befallen (V.), werden, sich schicken, geschehen; béo-n, bío-n, anom. V.: nhd. sein (V.), werden; cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, sich nähern, erreichen, gehen, sich erholen, werden, geschehen; ge-be-li-m-p-an, ge-be-ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. betreffen, angehören, dienen zu, befallen (V.), werden, sich schicken, geschehen; ge‑weor-þ-an, ge-wor-þ-an, st. V. (3b): nhd. gefallen (V.), denken, zuteil werden, werden, sein (V.), geschehen; scul‑an, Prät.-Präs.: nhd. sollen, müssen, wollen, werden, schuldig sein (V.); wan-n-ian, sw. V.: nhd. dunkelfarbig, werden, schwarz werden; weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. werden, entstehen, geschehen, eintreten; we-s-an (1), anom. V.: nhd. sein (V.), geschehen, werden; wi-l-l‑an (1), anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, gewohnt sein (V.), im Begriff sein (V.), werden
werden: afries. wer-th-a (1) 84, st. V. (3b): nhd. werden, zufallen (V.) (2)
werden: anfrk. gi-wer-th-an* 6, ge-wer-th-on*, st. V. (3b): nhd. werden; wer-th-an 133, wer-th-on*, st. V. (3b): nhd. werden, hervorgehen, entstehen, geschehen
werden: as. gi‑wer‑th‑an* 28, st. V. (3b): nhd. werden, geschehen, zu Teil werden, gut dünken; s‑kul‑an* 443?, Prät.-Präs.: nhd. sollen, müssen, werden; wer‑th‑an* 476 und häufiger, st. V. (3b): nhd. werden
werden: ahd. furiwerdan* (?) 1, st. V. (3b): nhd. werden, sein (V.) werden; giwerdan* 5, st. V. (3b): nhd. werden, verlangen, begehren, Verlangen haben, Verlangen haben nach, Freude haben, Freude haben an, entstehen, geschehen, zuteil werden; kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; skulan* 1106, sculan*, skolan*, sulen, solen*, Prät.‑Präs.: nhd. sollen, müssen, gebühren, dürfen, wollen (V.), werden, schuldig sein (V.), verdanken, bestimmt sein (V.), verpflichtet sein (V.), brauchen, es gebührt (= skal); wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen; wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern
werden: mhd. entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.)
werden: mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gewerden (1), st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit

Werden: mhd. gewerden (3), st. N.: nhd. »Werden, Entstehen«

werden: mhd. müezen (2), an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von
werden: mhd. solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um
werden: mhd. wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

Werden: mhd. wellen (2), wollen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen

werden: mhd. werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

Werden: mhd. werden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Werden, Entstehen, Wachsen (N.) (1)

werden: mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen
werden: mnd. gewÐrden (1), gewerden, st. V.: nhd. werden, entstehen
werden: mnd. wÐrden (1), st. V.: nhd. werden, entstehen, geschehen, zuteil werden, bekommen
werdend: an. *Æ (3), inchoatives Präf.: nhd. werdend

werdend: mhd. werdelich, Adj.: nhd. werdend; werdenlÆchen, mhd.., Adv.: nhd. werdend, zum Werden geeignet
-- nicht werdend: mhd. unwerdenlich, Adj.: nhd. nicht werdend, nicht zum Werden geeignet; unwerdenlÆchen, Adv.: nhd. schändlich, nicht werdend, nicht zum Werden geeignet

Werdender -- einer Sache ansichtig Werdender: mnd. anesichtiger*, ansichtiger, M.: nhd. »Ansichtiger«, einer Sache ansichtig Werdender

Werdender -- im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender: mnd. kattenriddÏre*, kattenridder, M.: nhd. »Katzenritter«, Tierfechter, Schaufechter, Katzenfechter, im Kampf mit Katzen zum Ritter Werdender

Werdender -- verspottet Werdender: mnd. spotvægel, M.: nhd. »Spottvogel«, Spottender, Spötter, verspottet Werdender, Gegenstand des Spottes

Werdendes -- dem Menschen zu teil Werdendes: mnd. geval (1), gevalle, gevallen, N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

Werdener -- Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe: mnd. kõr (2), kair, kare, N.: nhd. Gefäß, Geschirr, Gefäßteil eines Kelches, Korb, Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe

Werder -- grasbestandener Werder: mnd. graswÐrder, graswerder, grõswerder, grõsewerder, M.: nhd. grasbestandener Werder, Insel mit Grasnutzung

Werder -- Werder auf dem viel Schilf oder Reet wächst: mnd. dõkwÐrder, M., N.: nhd. Werder auf dem viel Schilf oder Reet wächst

Werder: germ. *wariþa-, *wariþam, st. N. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel; *waruþa-, *waruþam, st. N. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel, Flussinsel; *waruþa-, *waruþaz, st. M. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel, Flussinsel

Werder: as. *w’r‑ith?, st. M. (a?, i?): nhd. »Wörth«, Werder, Insel

Werder: mhd. werde (8), sw. M.: nhd. »Wörth«, Insel, Landzunge, Werder; wert (6), st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer

Werder: mnd. wÐrder (1), werder, mnd.?, M., N.: nhd. Werder, Insel, Halbinsel

Werder«: mhd. werder, st. M.: nhd. »Werder«, Insel, Landzunge

Werderchen«: mnd. wÐrderken***, N.: nhd. »Werderchen«, kleine Senkung, kleine Insel, Halbinsel

Werdung: ahd. *werdinÆ?, st. F. (Æ): nhd. Werdung

Werdung«: mhd. werdunge***, st. F.: nhd. »Werdung«

Werdung«: mnd. wÐrdinge* (1), werdinge, mnd.?, F.: nhd. »Werdung«, Einsetzung (in ein Amt)

Were -- in die Were einsetzen: mhd. beweren* (2) 1, bewern (2), sw. V.: nhd. in die Were einsetzen, in die Gewere einsetzen, in Gewalt und Besitzrecht einsetzen

werfbar: ae. wyr-p-en-d-lic, Adj.: nhd. werfbar

werfbar: ahd. 8wurflÆh* 2, Adj.: nhd. »werflich«, werfbar, zum Werfen geeignet

werfen -- aus dem Sattel werfen: mhd. entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben

Werfen -- durch Werfen töten: mnd. vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

werfen -- durcheinander werfen: mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen

werfen -- ein Auge auf jemanden werfen: mnd. anewÐrden*, anwÐrden, anwerden, st. V.: nhd. ein Auge auf jemanden werfen, begehren, trachten nach, hinter jemandem her sein (V.), gewöhnt werden, sich gewöhnen, auf etwas losgehen, ausrüsten

Werfen -- eisernes Werkzeug zum Werfen: mnd. warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)
-- Ferkel werfen: mnd. verkenen, varkenen, sw. V.: nhd. Ferkel werfen
-- nach einer anderen Seite werfen: mnd. ümmewerpen, ummewerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. herumwerfen, nach einer anderen Seite werfen, umwerfen, vom Pferde werfen, wenden
-- sich werfen: mnd. vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

werfen -- Falten werfen: mnd. rimpen, rümpfen, st. V.: nhd. zusammenziehen, Falten werfen, in Falten legen, rümpfen

werfen -- Fehlgeburt werfen: mnd. missedrõgen*, misdragen, st. V.: nhd. Fehlgeburt tun, Fehlgeburt werfen

Werfen -- Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen: mnd. inhengel, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, Gegenstand in den etwas eingeworfen wird
-- in den Ofen werfen: mnd. inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Junge werfen: mnd. jüngen, sw. V.: nhd. jung werden, verjüngen, Junge werfen, jungen
-- Kegel werfen: mnd. kÐgelwerpen*** (1), sw. V.: nhd. Kegel werfen, kegeln
-- mit Erdklumpen werfen: mnd. klǖten, klðten, sw. V.: nhd. mit Erdklumpen werfen, mit Erdschollen werfen
-- mit Erdschollen werfen: mnd. klǖten, klðten, sw. V.: nhd. mit Erdklumpen werfen, mit Erdschollen werfen
-- sich über jemanden werfen: mnd. gerincwerpen*, gerincworpen, gerinkworpen, sw. V.: nhd. sich über jemanden werfen, sich über jemanden wälzen, jemanden rings umfassen
-- soweit man mit einem Hammer werfen kann: mnd. hõmerworp, hõmerwurp, M.: nhd. Hammerwurf (ein Entfernungsmaß), soweit man mit einem Hammer werfen kann

Werfen -- Gegenstand zum Werfen: mnd. inneworp, M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen); inwarp, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen; inworp, inwarp, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen), Henge

werfen -- hin und her werfen: mhd. umbebliuwen, st. V.: nhd. hin und her werfen; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

werfen -- in den Pfuhl werfen: mhd. enphüelen, enpfüelen*, sw. V.: nhd. in den Pfuhl werfen
-- nach dem Werfen der Lämmer säugend: mhd. afterzühtic*, afterzühtec, Adj.: nhd. nach dem Werfen der Lämmer säugend

werfen -- in die Erbschaftsmasse werfen: mhd. underwerfen, under werfen, st. V.: nhd. unterwerfen, sich unterwerfen, erniedrigen, unterjochen, unter den Arm nehmen, in die Erbschaftsmasse werfen, einwerfen, in die Erbmasse einwerfen

werfen -- Junge werfen: mhd. welfen, sw. V.: nhd. »welfen«, Junge werfen

werfen -- Lämmer werfen: mnd. lammen, sw. V.: nhd. lammen, Lämmer werfen, »Lamm« sagen?, plappern (Bedeutung örtlich beschränkt)

werfen -- Los werfen: mnd. læten, loyten, lotten, sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen; lætwerpen, st. V.: nhd. Los werfen

werfen -- mehr werfen als: mhd. überewerfen* (1), überwerfen, über werfen, st. V.: nhd. überwerfen, überbieten, werfend übertreffen, übertreffen, mehr werfen als, das Ross im Schwung umwerfen, verschränken, kreuzen (V.) (1), sich schwingend um und um drehen

werfen -- mit spitzen kegelartigen Stäben werfen oder schießen: mnd. ? pÐgelen (2), V.: nhd. mit spitzen kegelartigen Stäben werfen oder schießen?

Werfen -- nach dem Werfen der Lämmer säugen: ahd. afterzuhtÆgen* 1?, sw. V. (1a): nhd. nach dem Werfen der Lämmer säugen
-- nach jemandem werfen mit: ahd. werfan* 91, st. V. (3b): nhd. werfen, streuen, reißen, schieben, schleudern, schütten, hinauswerfen, austreiben, hinwerfen, ausschütten, zerstreuen, stürzen, nach jemandem werfen mit, anreihen
-- werfen auf: ahd. anasenten* 8, sw. V. (1a): nhd. senden, schicken, hinschicken, schicken über, werfen auf, hineinschicken, losschicken; anawerfan* 13, st. V. (3b): nhd. »anwerfen«, werfen auf, losschicken auf, schicken über, hineinschicken, hineinwerfen, einlassen, anlegen

werfen -- Pasch werfen: mnd. passen (1), sw. V.: nhd. »passen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen

werfen -- sich hin und her werfen: mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

werfen -- sich in die Brust werfen: mhd. brüsten, sw. V.: nhd. »brüsten«, mit Brust versehen (V.), bekleiden, sich in die Brust werfen, freudig erregt sein (V.), fiebern

werfen -- sich in die Brust werfen: mhd. ðfweigen, ðf weigen, sw. V.: nhd. sich in die Brust werfen, vornehm tun

werfen -- sich werfen auf: mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

werfen -- sich werfen über: mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

werfen -- sich werfen: mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über

Werfen -- Stoßen bzw. Werfen jemandes in das Wasser bzw. in einen Sumpf: mnd. wapeldȫpen*, wapeldopen, wapeldopene, mnd.?, F.: nhd. Wassertauchen, Stoßen bzw. Werfen jemandes in das Wasser bzw. in einen Sumpf
-- über den Haufen werfen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- vom Pferde werfen: mnd. ümmewerpen, ummewerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. herumwerfen, nach einer anderen Seite werfen, umwerfen, vom Pferde werfen, wenden
-- von sich werfen: mnd. vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern
-- zu Boden werfen: mnd. vörkrÆgen* (2), vorkrÆgen, sw. V.: nhd. überwinden, im Schimpfen überbieten, im Schimpfen übertrumpfen, zu Boden werfen, für Kriegskosten aufwenden, durch Kriegführung verbringen; vörnÐderen*, vornÐderen, vornederen, vornedderen, vornideren, sw. V.: nhd. »verniedern«, erniedrigen, niederwerfen, zu Boden werfen, schmälern, beeinträchtigen, herabwürdigen, demütigen, heruntersetzen, herabsetzen, verschlechtern, unterdrücken, in Verfall bringen, des Ansehens berauben, beilegen, abtun

werfen -- tot werfen: mhd. erwerfen, derwerfen, st. V.: nhd. »auswerfen«, tot werfen, gebären, fehlgebären, steinigen, tot zur Welt bringen

werfen -- über Bord werfen: mnd. ȫverwerpen, æverwerpen, averwerpen, st. V.: nhd. über etwas hinwegwerfen, über Bord werfen, niederwerfen, niederreißen, zerstören, verwerfen, springen (der Fische?), einen Fuß an den anderen setzen (als Pferdegangart)

werfen -- über den Haufen werfen: mhd. zesamenewerfen, zesamene werfen, zesamenwerfen, zusamenewerfen, st. V.: nhd. zusammenwerfen, durcheinander werfen, über den Haufen werfen, umwerfen, sich zusammenschließen, vereinigen
-- Übertreffen beim Werfen: mhd. überewerfen* (2), überwerfen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwerfen, Überbieten, Übertreffen beim Werfen, Übertreffen, Umwerfen des Rosses im Schwung, Verschränken, Kreuzen

werfen -- werfen an: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

werfen -- werfen auf: mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

werfen -- werfen aus: mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über

Werfen -- Werfen des Loses: mhd. læz (1), læs, st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort
-- werfen mit: mhd. rÐren (2), sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen
-- Würfel werfen: mhd. liezen (1), st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien
-- zu Boden werfen: mhd. nidergevellen, nideregevellen, nidergefellen*, sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.); niderschræten, nider schræten, st. V.: nhd. »niederschroten«, niederhauen, niedermetzeln, zu Boden werfen, abladen; nidervellen, nider vellen, niderfellen*, sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.); niderverschræten, niderferschræten*, nider verschræten, st. V.: nhd. »niederschroten«, niederhauen, niedermetzeln, zu Boden werfen; niderwerfen, nider werfen, st. V.: nhd. niederwerfen, auf die Knie fallen, vom Pferd springen, niederschlagen, zu Boden werfen, vernichten, werfen auf; niderziehen, nider ziehen, st. V.: nhd. »niederziehen«, herunterziehen, niederdrücken, zu Boden werfen

Werfen -- Werfen des Loses: mnd. lætwerpinge, F.: nhd. Werfen des Loses, Losen

Werfen -- Werfen einer Leiche aus dem Grab: ahd. grabworf* 1?, lang., st. M. (a?, i?): nhd. »Grabwurf«, Werfen einer Leiche aus dem Grab
-- zu Boden werfen: ahd. bisleifen* 6, sw. V. (1a): nhd. niederwerfen, stürzen, zu Boden bringen, zu Boden werfen, erschüttern

werfen -- werfen gegen: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

werfen -- werfen hinter: mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; verswingen, ferswingen*, st. V.: nhd. »verschwingen«, wegschwenken, im Schwung fortwerfen, aufhören zu schwingen, die Schwungkraft verlieren, Schwung verlieren, austeilen, schleudern hinter, werfen hinter, sich fliegend verirren

werfen -- werfen in: mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

werfen -- werfen über: mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über

werfen -- werfen um: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

werfen -- werfen unter: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

Werfen -- Werfen von Jungen: ae. *éan-e, N.: nhd. Werfen von Jungen; ge‑éan-e, N.: nhd. Werfen von Jungen
-- zu Boden werfen: ae. on-sÚ-g-an, sw. V. (1): nhd. zu Boden werfen, niederwerfen

werfen -- werfen von: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

werfen -- werfen vor: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

werfen -- Zicklein werfen: mhd. zickelen*, zickeln, sw. V.: nhd. »zickeln«, Zicklein werfen

werfen -- zu Boden werfen: mnd. nÐderwerpen, nedderwerpen, st. V.: nhd. niederwerfen, hinunterwerfen, hinunterstürzen, zu Boden werfen, niederdrücken, mutlos machen, besiegen

werfen -- zu werfen beginnen: mhd. ðfwerfen, ðf werfen, st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen

Werfen -- zum Werfen geeignet: ahd. 8wurflÆh* 2, Adj.: nhd. »werflich«, werfbar, zum Werfen geeignet

werfen (Geschoss): mnd. ðtwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. auswerfen, verschneiden, kastrieren, Eingeweide ausnehmen, werfen (Geschoss), verschießen, ausstoßen, abschaffen, austreiben, bannen, absondern, ausschließen

werfen: idg. *gÝel- (2), *gÝelý‑, *gÝlÐ‑, V.: nhd. träufeln, quellen, werfen; *ØÐ‑, *Øý‑, *Høeh1, V.: nhd. werfen, machen, tun; *ØÐk‑, *Øýk‑, V.: nhd. werfen, machen, tun; *kseip‑?, *kseib‑?, V.: nhd. werfen, schleudern, bewegen; *sei‑, *si‑, V., Sb.: nhd. senden, werfen, fallen lassen, säen, säumen, Ruhe, Kraft; *sÐi- (2), *sÐ-, *sýi-, *sÆ‑, *sý‑, V., Sb.: nhd. senden, werfen, fallen lassen, säen, säumen, Ruhe, Kraft; *sel�-, V.: nhd. lassen, senden, werfen, gie​ßen; *skÁu- (5), V.: nhd. werfen, schießen, het​zen; *s¨eu-?, V.: nhd. werfen, schießen, stoßen; *skeud- (2), *keud-, V.: nhd. werfen, schie​ßen, hetzen, eilen; *smeit‑, *smit‑, V.: nhd. werfen; *søep- (2), *sup‑, *søeb‑?, V.: nhd. werfen, schleudern, schütten; ? *øep- (2), V.: nhd. werfen?, streuen?
-- Junge werfen: idg. *kat- (2), Sb., V.: nhd. Junges, Junge werfen

werfen: germ. *anwerpan, st. V.: nhd. werfen, fallen?; *biwerpan, st. V.: nhd. werfen, bewerfen; *gawerpan, st. V.: nhd. werfen; *kas-, V.: nhd. werfen; *kastæn, germ.?, sw. V.: nhd. werfen; *slengwan, st. V.: nhd. gleiten, werfen; *swaipjan, sw. V.: nhd. werfen, schwingen; *werpan, st. V.: nhd. werfen, drehen; *wurpæn, sw. V.: nhd. werfen
-- hin und her werfen: germ. *walkæn, sw. V.: nhd. hin und her werfen, walken

werfen: got. at-lag-jan* 8, sw. V. (1): nhd. hinlegen, auflegen, Geld anlegen, legen, werfen, aufsetzen; at-waír-p-an 4, st. V. (3,2), m. Dat. der Sache, m. Akk. der Person: nhd. hinwerfen, hinstrecken, werfen; *bau-t-an?, st. V. (2): nhd. stoßen, schlagen, werfen; ga-lag-jan* 28, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. hinlegen, legen, werfen, auflegen, aufsetzen, liegen (= Pass.); ga-waír-p-an 3, st. V. (3), (perfektiv, PBB 15,169): nhd. hinwerfen, niederwerfen, werfen, hinundherreißen; waír-p-an 13, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 116,1, 226): nhd. werfen

werfen: an. bikk-ja (2), sw. V.: nhd. werfen, stoßen; fleng-ja (2), sw. V.: nhd. werfen, schleudern; fley-g-ja, sw. V. (1): nhd. fliegen lassen, werfen; hreyt-a, sw. V. (1): nhd. werfen, fortschleudern; hri-n-d-a (1), st. V. (3a): nhd. stoßen, werfen, treiben; hryŒ-ja, sw. V.: nhd. leeren, ausladen (V.) (1), werfen, roden; kast-a, sw. V. (2): nhd. werfen, abwerfen, umwerfen; ro-Œ-a (3), sw. V.: nhd. werfen; ryk-k-ja, sw. V.: nhd. rücken, werfen; skjæ-t-a, st. V. (2): nhd. schießen, stoßen, fortsenden, werfen, treffen, bezahlen; slõ (2), st. V. (6): nhd. schlagen, töten, schmieden, werfen; s-le-t-t-a, sw. V. (1): nhd. werfen, spritzen; sly-ng-ja, slyng-va, st. V. (3a): nhd. werfen, schleudern; sl�-ng-va (2), sle-ng-ja (1), sw. V. (1): nhd. schleudern, werfen; stey-t-a, sw. V. (1): nhd. stoßen, werfen; svei-p-a (2), red. V.: nhd. werfen, umhüllen; var-p-a (2), sw. V.: nhd. werfen, schleudern; veif-a, sw. V. (1): nhd. schwingen, werfen; ver-p-a, st. V. (3b): nhd. werfen, anschirren, anzetteln, Eier legen
-- einen schnellen Blick werfen: an. svÆp-a, st. V. (1): nhd. einen schnellen Blick werfen, eine schnelle Bewegung machen?
-- zur Seite werfen: an. svarf-a, sw. V.: nhd. zur Seite werfen, umwälzen

werfen: ae. õ-weor-p-an, st. V. (3a): nhd. werfen, wegwerfen, stürzen, absetzen; be-weor-p-an, st. V. (3a): nhd. werfen, niederwerfen, schleudern, schlagen, umgehen; breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ge-breg-d-an, st. V. (3): nhd. schwingen, bewegen, zucken, ziehen, werfen, weben, sticken, flechten, verwandeln, wechseln, täuschen, vorgeben, vorwerfen; ge-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. senden, schicken, treiben, werfen, schleudern, legen, stellen, opfern; ge-weor-p-an, st. V. (3b): nhd. werfen, schleudern; scéo-t‑an, st. V. (2): nhd. schießen, schleudern, werfen, schlagen, stoßen, treffen, laufen, rennen, stürzen, beitragen, zuschießen, bezahlen, sich beziehen; s’nd-an, sw. V. (1): nhd. senden, schicken, treiben, werfen, schleudern, legen, stellen, opfern; slé-an, st. V. (6): nhd. schlagen, werfen, stechen, brechen, stürzen, töten, spielen; torf‑ian, sw. V.: nhd. werfen, steinigen, geworfen werden; þyd-d-an, sw. V.: nhd. schlagen, stoßen, werfen, pressen; weor-p-an, st. V. (3b): nhd. werfen, schleudern, hinwerfen, vorwerfen; wor-p-ian, sw. V. (2): nhd. werfen, schlagen
-- Junge werfen: ae. éan‑ian, sw. V. (2): nhd. lammen, Junge werfen
-- von sich werfen: ae. õ‑weg‑õ‑weor-p-an, st. V. (3a): nhd. wegwerfen, von sich werfen

werfen: afries. smÆ-t-a* 1, st. V. (1): nhd. schmeißen, werfen; wer-p-a (1) 56, war-p-a (1), st. V. (3b): nhd. werfen, aufwerfen

Werfen: afries. wer-p‑ene* 1, wer-p‑en, F.: nhd. Werfen, Bewurf
-- Werfen ins Wasser: afries. flÐ-s‑fal-l 3, flÐ-s-fel-l, st. M. (a): nhd. Werfen ins Wasser

werfen: anfrk. wer-p-an* 1, st. V. (3b): nhd. werfen

Werfen: as. *werp?, st. M. (a): nhd. Werfen, Wurf; *werp‑a?, st. F. (æ), sw. F. (n)?: nhd. Werfen, Wurf

werfen: as. bi‑wer‑p‑an* 7, st. V. (3b): nhd. »bewerfen«, werfen, ausstrecken, umringen, sich umgeben

werfen: as. wer‑p‑an* 15, st. V. (3b): nhd. werfen
-- werfen auf: as. an‑a‑wer‑p‑an* 1, st. V. (3b): nhd. werfen auf

Werfen: ahd. *werf (2)?, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Werfen, Wurf, Werfer

werfen: ahd. 4zuogiknussen* 1, sw. V. (1b): nhd. werfen, stoßen, fortwerfen, fortstoßen; duruhwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. werfen, durchwerfen, durchbohren; firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen; giskiozan* 2, gisciozan*, st. V. (2b): nhd. schießen, schleudern, werfen; giwerfan* 4, st. V. (3b): nhd. werfen, stoßen, bewerfen, Junge werfen; irwerfan* 27, st. V. (3b): nhd. werfen, vertreiben, entfernen, hinauswerfen, hinwerfen, verwerfen, zurückweisen, widerlegen; knussen* 12, sw. V. (1b): nhd. werfen, schütteln, knicken, stoßen, schubsen, drängen, zerstampfen, quetschen, zusammenschlagen; leggen 85, sw. V. (1b): nhd. legen, setzen, stellen, hinlegen, hineintun, ablegen, werfen, anlegen, entgegenstellen, erledigen; senten 269, sw. V. (1a): nhd. senden, schicken, bringen, aussenden, geben, werfen, schütten, legen, tun; sezzen 248, sezzan*, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, anbringen, anlegen, anstellen, ansetzen, vorsetzen, hinsetzen, besetzen, einsetzen, weihen, hingeben, werfen, pflanzen, aufstellen, festsetzen, bestimmen, einteilen, machen, erschaffen, sich versammeln, liegen, anstellen, aufstellen; skiozan* 50, sciozan, st. V. (2b): nhd. schießen, schleudern, treffen, Pfeile schießen, Pfeile schleudern, dringen, fliegen, kämpfen, schießen auf, werfen, aufschieben; skozzæn* 3, scozzæn*, sw. V. (2): nhd. dahinschießen, schnell dahinschießen, schleudern, werfen, sprießen, aufblitzen?; *slengen?, sw. V. (1a): nhd. werfen, schleudern; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen

Werfen: ahd. anagiwurfida* 3, st. F. (æ): nhd. Werfen, Wurf, Wurfgeschoss, Geschoss, Anwurf, Zufügung

werfen: ahd. werfan* 91, st. V. (3b): nhd. werfen, streuen, reißen, schieben, schleudern, schütten, hinauswerfen, austreiben, hinwerfen, ausschütten, zerstreuen, stürzen, nach jemandem werfen mit, anreihen; werfæn* 5, sw. V. (2): nhd. werfen, hin und her werfen, Kettfäden anreihen, drehen, weben; werpire 30 und häufiger?, guerpire*, lat.‑ahd.?, V.: nhd. werfen, überlassen (V.), verzichten, aufgeben, hintergehen; worfæn* 1, sw. V. (2): nhd. werfen, wegwerfen, hinwerfen; worfozzen* 1, worpfozzen*, worphozzen*, sw. V. (1a): nhd. schütteln, werfen, hin und her werfen
-- hin und her werfen: ahd. werfæn* 5, sw. V. (2): nhd. werfen, hin und her werfen, Kettfäden anreihen, drehen, weben; worfozzen* 1, worpfozzen*, worphozzen*, sw. V. (1a): nhd. schütteln, werfen, hin und her werfen
-- Junge werfen: ahd. giwerfan* 4, st. V. (3b): nhd. werfen, stoßen, bewerfen, Junge werfen

werfen: mhd. abetræren, abtræren, abe træren, sw. V.: nhd. schütteln, werfen, herunterschütteln, abwerfen; bolen* (2), boln, poln, sw. V.: nhd. rollen, wälzen, werfen, schleudern, kunstvoll anbringen, schlagen, zuwerfen

Werfen: mhd. bolen* (3), boln, st. N.: nhd. »Rollen« (N.), Schleudern, Werfen

werfen: mhd. gewerfen (1), st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter

werfen: mhd. prellen, sw. V.: nhd. aufprallen, abprallen, zurückfahren, sich schnell fortbewegen, hervorbringen, fortstoßen, werfen, zurückprallen, schnellen aus
-- Los werfen: mhd. liezen (1), st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien; læzen (1), sw. V.: nhd. losen, Los werfen, durch Los bestimmen, auslosen, verteilen
-- Messer werfen: mhd. mezzerwerfen*** (1), st. V.: nhd. Messer werfen
-- werfen auf: mhd. niderwerfen, nider werfen, st. V.: nhd. niederwerfen, auf die Knie fallen, vom Pferd springen, niederschlagen, zu Boden werfen, vernichten, werfen auf

werfen: mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen; schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen; seigen (1), sw. V.: nhd. senken, zielen auf, neigen, schleudern, werfen, niederwerfen, streuen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); seigeren*, seigern, sw. V.: nhd. senken, neigen, schleudern, werfen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); senken, sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)
-- ins Gefängnis werfen: mhd. türnen (2), sw. V.: nhd. ins Gefängnis werfen
-- Schatten werfen: mhd. schatewen, schatwen, schetewen, sw. V.: nhd. Schatten geben, schattig werden, dunkeln, Schatten werfen, im Schatten lassen
-- werfen auf: mhd. schðften, schiuften, sw. V.: nhd. galoppieren, ans Land spülen, werfen auf; stürzen (1), sturzen, storzen, sterzen, sw. V.: nhd. fallen, stürzen, verfallen (V.) in, einfließen in, gießen in, legen auf, stellen auf, werfen auf; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen
-- werfen aus: mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen
-- werfen hinter: mhd. swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen
-- werfen in: mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen; schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in
-- werfen mit: mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen
-- werfen über: mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen; sweifen (2), st. V.: nhd. herabhängen auf, hervordringen aus, werfen unter, werfen über; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen
-- werfen um: mhd. swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen
-- werfen unter: mhd. sweifen (2), st. V.: nhd. herabhängen auf, hervordringen aus, werfen unter, werfen über; swingen, st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen
-- werfen von: mhd. schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an
-- werfen vor: mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben
-- zu Boden werfen: mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen; ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.)

werfen: mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

Werfen: mhd. werfen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Werfen; werfunge, st. F.: nhd. »Werfung«, Werfen, Richten

werfen: mnd. gewerpen, mnd.?, st. V.: nhd. werfen
-- Anker werfen: mnd. gesetten, sw. V.: nhd. sitzen machen, setzen, Anker werfen, vor Anker gehen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, bestimmen, befehlen, anordnen
-- dazwischen werfen: mnd. innesprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten; insprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten

werfen: mnd. schÐten (1), scÐten, st. V.: nhd. schießen, erschießen, stürzen, fallen, einfallen, sprießen, in plötzliche heftige Bewegung versetzen, stoßen, schlagen, werfen, zahlen, beisteuern, aufschieben, aussondern; senden, sennen, sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen; ? smacken (2), sw. V.: nhd. laut aufschlagen, derben Schlag versetzen, werfen?, fallen?; smÆten, smiten, st. V.: nhd. schmeißen, werfen, hinwerfen, zu Boden werfen, beschießen, angreifen, niederwerfen, erobern, schlagen, stäupen, schleudern, schlenkern, Schläge versetzen; stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden
-- Anker werfen: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- das Los werfen: mnd. schõkÐren, sw. V.: nhd. würfeln, das Los werfen
-- in den Turm werfen: mnd. tærnen*, tornen, turnen, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, Türme bauen, in den Turm werfen, ins Gefängnis werfen
-- ins Gefängnis werfen: mnd. stõken, stacken, staicken, sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd); stöcken (2), stocken, sw. V.: nhd. einfangen, gefangen nehmen, ins Gefängnis werfen, beschlagnahmen, einziehen; tærnen*, tornen, turnen, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, Türme bauen, in den Turm werfen, ins Gefängnis werfen
-- Schatten werfen: mnd. schõduwen, V.: nhd. »schatten« (V.), beschatten, Schatten werfen, bedecken, schützen
-- schwingend schütteln oder werfen: mnd. swingen, schwingen, st. V.: nhd. schwingen, schwenken, schwungvoll hin bewegen und her bewegen, schwingend schütteln oder werfen, sich umhertreiben, Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen, schwungvoll in eine bestimmte Richtung bewegen, holzige Anteile der Flachsstängel (Flachsstengel) oder Hanfstängel (Hanfstengel) mit einer Flachsschwinge entfernen, sich erheben, sich aufschwingen, sich schwingen, fliegen
-- zu Boden werfen: mnd. smÆten, smiten, st. V.: nhd. schmeißen, werfen, hinwerfen, zu Boden werfen, beschießen, angreifen, niederwerfen, erobern, schlagen, stäupen, schleudern, schlenkern, Schläge versetzen

werfen: mnd. warpen, mnd.?, st. V.?: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln; werpen (1), st. V.: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln

Werfen: mnd. werpen*** (2), werpent***, mnd.?, N.: nhd. Werfen, Wurf

werfen: mnd. wipen, mnd.?, sw. V.: nhd. schleudern, werfen, sprengen; worpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. werfen

werfen« -- »Blatt werfen«: mhd. blatwerfen*** (1), V.: nhd. »Blatt werfen«

werfen« -- »Raketen werfen«: mnd. racketwerpen*** (1), sw. V.: nhd. »Raketen werfen«, Raketen zünden

werfend -- Holz in das Feuer werfend: mnd. inschÐtÏrisch***, Adj.: nhd. Holz in das Feuer werfend

werfend: germ. *werpa-, *werpaz, Adj.: nhd. werfend; *wurpula-, *wurpulaz, germ.?, Adj.: nhd. werfend

werfend: mhd. werfende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. werfend
-- werfend aufbrauchen: mhd. verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien
-- werfend übertreffen: mhd. überewerfen* (1), überwerfen, über werfen, st. V.: nhd. überwerfen, überbieten, werfend übertreffen, übertreffen, mehr werfen als, das Ross im Schwung umwerfen, verschränken, kreuzen (V.) (1), sich schwingend um und um drehen
-- werfend zerbrechen: mhd. zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

Werfender: mhd. werfÏre, werfer, st. M.: nhd. Werfer, Werfender

Werfer: an. hr‡-n-Œ-uŒ-r, st. M. (a): nhd. Werfer; v‡r-puŒ-r, st. M. (a): nhd. Werfer, Steuerruder

Werfer: ae. wyr-p-el, st. M. (a): nhd. Werfer, Wurfriemen

Werfer: ahd. *werf (2)?, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Werfen, Wurf, Werfer; werfo* 1, wirfo*, sw. M. (n): nhd. Werfer, Gaukler

Werfer: mhd. werfÏre, werfer, st. M.: nhd. Werfer, Werfender

Werfer: mnd. werpÏre***, werper***, mnd.?, M.: nhd. Werfer, Zieher; ? worpÏre***, worper***, mnd.?, M.: nhd. Werfer?, Würfler im Würfelspiel?

Werferin: ae. *weor-p-e, *wur-p, F.: nhd. Werferin

Werferin«: mhd. werfÏrinne, st. F.: nhd. »Werferin«

werflich«: ahd. 8wurflÆh* 2, Adj.: nhd. »werflich«, werfbar, zum Werfen geeignet

werflich«: mhd. werflich***, Adj.: nhd. »werflich«

Werft (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. lastádie, lastade, lastadze, lastagie, lastaye, lastadige?, F.: nhd. leere Belastung, Schiffsballast, Liegeplatz für Schiffe (Bedeutung örtlich beschränkt), Anlegeplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Werft (Bedeutung örtlich beschränkt)

Werft (F.): ae. hwearf, hwerf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Menge, Haufe, Haufen, Zusammenlauf, Wechsel, Werft (F.), Ufer

Werft (F.): mhd. ? werf (2), st. M., st. N.: nhd. Schiffslände?, Werft (F.)?

Werft: mnd. arsenõl, F.: nhd, Werft, Reede; bragebank, brõbank, brawebank, brõchbank, F.: nhd. Uferstelle an der Schiffsarbeit und Kalfatern verrichtet werden, Werft

Werft: mnd. werf (2), warf, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle; werve (1), mnd.?, F.: nhd. Werft

Werft« (M.): mhd. werft*** (2), st. M.: nhd. »Werft« (M.)

Werftarbeiter: mnd. lastádieÏre*?, lastadier, lastadiger, M.: nhd. Werftarbeiter

Werfte: ahd. 8wurf* (2) 1, st. M. (i): nhd. Aufzug, Kette eines Gewebes, Werfte

Werfte: mhd. warf (1), st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn

Werfung«: mhd. werfenunge***, st. F.: nhd. »Werfung«, Wurf; werfunge, st. F.: nhd. »Werfung«, Werfen, Richten

Werfung«: mnd. werpinge, warpinge?, mnd.?, F.: nhd. »Werfung«, Erleichterung des Schiffes durch Überbordwerfen der Ladung (F.) (1)

Werg -- Asche aus Werg: mhd. wercüsel*, wercüsele, werkozil, sw. F.: nhd. Asche aus Werg

Werg -- aus Werg bestehend: mhd. rupfÆn (1), Adj.: nhd. »rupfen« (Adj.), aus Werg bestehend, aus Rupfen bestehend

Werg -- aus Werg bestehend: mhd. wirkÆn, Adj.: nhd. von Werg hergestellt, aus Werg bestehend, Werg...

Werg -- aus Werg hergestellt: mhd. rupfen (2), Adj.: nhd. »rupfen« (Adj.), Rupfen..., aus Werg hergestellt

Werg -- aus Werg: ahd. urspunnÆn 1, ahd.?, Adj.: nhd. aus Werg, aus grobem Leinen; uspannÆn* 3, Adj.: nhd. aus Werg, aus grobem Leinen; uspunnÆn* 2, Adj.: nhd. aus Werg; werkÆn* 2, ahd.?, Adj.: nhd. aus Werg; wirkÆn* 1, ahd.?, Adj.: nhd. aus Werg, hanfen

Werg -- Leinwand aus Werg: mhd. rupfen (3), st. F., st. N.: nhd. »Rupfen«, Leinwand aus Werg; rupfÆn (2), st. F., st. N.: nhd. Leinwand aus Werg

Werg -- von Werg hergestellt: mhd. wirkÆn, Adj.: nhd. von Werg hergestellt, aus Werg bestehend, Werg...

Werg -- von Werg seiend: mnd. werken (2), mnd.?, Adj.: nhd. von Werg seiend, Werg..., heden

Werg -- Werg von Flachs: mnd. vlas, flas, vlasch, vlass, M.: nhd. Flachs, Flachs als Pflanze, Bast der Pflanze, verarbeiteter Flachs, Flachsgarn, Flachsleinen (N.), Werg von Flachs, Flachsbart

Werg...: ahd. õwirkÆn 4, Adj.: nhd. hanfen, Werg...; õwurkÆn* 4, Adj.: nhd. hanfen, Werg...

Werg...: mhd. wirkÆn, Adj.: nhd. von Werg hergestellt, aus Werg bestehend, Werg...

Werg...: mnd. werken (2), mnd.?, Adj.: nhd. von Werg seiend, Werg..., heden

Werg: germ. *haizdæ-, *haizdæn, sw. F. (n): nhd. Hede, Werg; *hezdæ-, *hezdæn, *hizdæ-, *hizdæn, westsw. F. (n): nhd. Flachfaser, Hede, Werg; *strigæ-, *strigæn, *striga‑, *strigan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Werg; *strÆgwa, germ.?, Sb.: nhd. Werg; *stuppa, germ.?, F.: nhd. Werg; *werka-, *werkam, st. N. (a): nhd. Werk, Werg

Werg: an. *sÆ- (1), N.: nhd. Werg; str‘, st. M. (a): nhd. grober Flachs, Werg; tæ (2), st. N. (a?, ja?): nhd. Werg
-- Werg zum Kalfatern: an. sÆ-þrõŒ-ran, M.: nhd. Werg zum Kalfatern

Werg: ae. õ-cu-m-b-a, õ-cu-m-a, õ-cum, Ú-cu-m-b-a, sw. M. (n): nhd. Werg; Ïf-hre-d-a, sw. M. (n): nhd. Werg, Tau (N.); heor-d-an, Sb. Pl.: nhd. Werg, Hede

Werg: as. tou 1, tô*, st. N. (wa)?: nhd. Werg

Werg: ahd. õkambi* 2, st. N. (ja): nhd. Werg, Baumwolle; õwerk* 2, õwerc*, ahd.?, st. N. (a): nhd. Werg; õwerki 1, st. N. (ja): nhd. Werg; õwirk 6, õwirc*, st. N. (a): nhd. Spreu, Werg, Abfall; õwirka* 3, awirca*, st. F. (æ): nhd. Werg, Hanf, Abfall; õwirki* 17, st. N. (ja): nhd. Werg, Hanf, Abfall; õwurka* 3, õwurca*, st. F. (æ): nhd. Werg; õwurki* 9, st. N. (ja): nhd. Werg, Hanf; uspanna* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Werg; uspunna 6, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Werg, noch ungesponnenes Zeug, grobes Leinen; werk* (2) 6, werc*, st. N. (a): nhd. Werg

Werg: mhd. õwerc, st. N.: nhd. Werg, grober Flachs, Hanf; õwirch, st. N.: nhd. Werg; õwurke, õwürke, st. N.: nhd. Werg, grober Flachs, Hanf

Werg: mhd. stüppe, stuppe, st. N.: nhd. Staub, Werg, Staubkorn, Staubähnliches, Pulver, Pulver zur Arznei und Zauber, Splitter, Nichtigkeit, Zauberei mit Pulver; trædel, M.: nhd. »Troddel«, Holzfaser im Hanf, Werg

Werg: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Werg: mnd. hadewulle, mnd.?, F.: nhd. Hede, Werg; hÐde, heide, heyde, heye, F.: nhd. Hede, Werg, kurze Fasern von Hanf und Flachs die beim Hechseln bleiben
-- Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen: mnd. garnÐringe, F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

Werg: mnd. stoppe (1), F.: nhd. Werg, Hede, Abdichtmasse, Stöpsel, Spund

Werg: mnd. vlaswerk, flaschewerk, N.: nhd. Flachs, Werg; werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; ? werke (1), mnd.?, N.: nhd. Werg?

Wergeld -- Wergeld zahlen für: mhd. verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen

Wergeld -- Wergeld zur Lösung des Kopfes: mnd. hȫvetbrȫke, M., F.: nhd. Wergeld zur Lösung des Kopfes

Wergeld: germ. *leudi-, *leudiz, st. M. (i): nhd. Mann, Leute, Volk, Wergeld, Manngeld; *weragelda, *werageldam, st. N. (a): nhd. Wergeld; *weragelda-, *werageldaz, st. M. (a): nhd. Wergeld

Wergeld: ae. we-r (1), st. M. (a): nhd. Mann, Ehemann, Gatte, Wergeld, Manngeld; wer-gield, wer-gild, wer-geld, st. N. (a): nhd. Wergeld
-- das Wergeld eines Mannes festlegen: ae. for-þing‑ian, sw. V. (2): nhd. das Wergeld eines Mannes festlegen
-- ohne Wergeld seiend: ae. feoh-léa-s, Adj.: nhd. geldlos, ohne Wergeld seiend
-- richtiges Wergeld: ae. rih-t-we-r, st. M. (a): nhd. rechtmäßiger Ehemann, richtiges Wergeld
-- Wergeld für einen Gefolgsmann: ae. þeg-n-gield, þeg-en-gield, þeg-n-gyld, þeg-n-gyld, st. N. (a): nhd. Wergeld für einen Gefolgsmann
-- Wergeld für Totschlag: ae. léod-gield, léod-geld, st. N. (a): nhd. Wergeld für Totschlag
-- zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt: ae. tw’-lf-hynd-e, Adj.: nhd. zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt

Wergeld: afries. dâ-th‑ba‑n‑n? 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Todesbann«, Wergeld; dâ-th‑dê-l 25 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Todesteil«, Mord, Totschlag, Wergeld; jeld 200 und häufiger?, geld, st. N. (a): nhd. Geld, Kaufpreis, Wergeld; we-r‑jeld 29, st. N. (a): nhd. Wergeld, Mannbuße
-- Anteil der Schwester am Wergeld des Bruders: afries. bræther‑dê-l 2, st. M. (a): nhd. Bruderteil, Anteil der Schwester am Wergeld des Bruders
-- Anteil der Verwandten am Wergeld: afries. mÐch-ta-l-e* 1 und häufiger?, mÐi-te-l-e, st. F. (æ): nhd. Anteil der Verwandten am Wergeld; mê-n-ta-l-e*, mê-n-te-l-e, mei-ta-l-e*, mei-te-l‑e*, st. F. (æ): nhd. Magsühne, Anteil der Verwandten am Wergeld
-- Beisteuer zum Wergeld: afries. jeld‑stæ-p-e 1, jeld-stæ-p-a, F.: nhd. Beisteuer zum Wergeld
-- dreifaches Wergeld: afries. thri-m‑jeld, st. N. (a): nhd. dreifaches Wergeld
-- kleines Wergeld: afries. liæd‑wer-th‑ene 19, liæd-wer-d-ene, F.: nhd. Buße wegen Tötung einer Leibesfrucht, kleines Wergeld
-- ohne Wergeld: afries. jeld‑lâ-s 2, Adj.: nhd. ohne Wergeld, wergeldlos
-- volles Wergeld: afries. ful-l‑jeld 1, st. N. (a): nhd. volles Wergeld
-- Wergeld der Frau: afries. wet-m-a 4, wit-m-a, sw. M. (n): nhd. Wittum, Brautgabe, Wergeld der Frau
-- Wergeld entrichten: afries. jeld‑a (2) 150 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, vergelten, ent​gelten, entschädigen, Wergeld entrichten, gelten, wert sein (V.)
-- Wergeld zahlen: afries. ov-er‑jeld‑a* 1, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen; ur‑jeld-a 8, st. V. (3b): nhd. vergelten, zahlen, Wergeld zahlen

Wergeld: anfrk. wer-a-geld-um 26, lat.-anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, N.: nhd. Wergeld, Manngeld
-- Wergeld für einen Romanen: anfrk. walah-leod-i* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. »Welschenwergeld«, Wergeld für einen Romanen

Wergeld: as. we‑re‑gild‑um* 2, lat.-as.?, st.? N. (a)?: nhd. Wergeld, Manngeld, Totschlagsbuße

Wergeld: ahd. leudis 90 und häufiger, leodis, lat.‑ahd.?, M., F.?: nhd. Mann, Manngeld, Wergeld; wergild* 37, lang., st. M. (a?, i?)?, st. N. (a)?: nhd. Wergeld, Manngeld; werigeldum* 40 und häufiger?, wergeldus*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Wergeld; werigelt 5, weragelt*, st. M. (a)?, st. N. (a): nhd. Wergeld, Bußgeld, Lösegeld, Steuer (F.); widrigild* 11 und häufiger?, lang., N.: nhd. »Gegengeld«, Wergeld
-- Wergeld für einen Romanen: ahd. walahleudi* 2, ahd.?, Sb.: nhd. »Welschenwergeld«, Wergeld für einen Romanen

Wergeld: mnd. blætgelt, N.: nhd. Blutgeld, Wergeld, Sühnegeld, blutig erpresstes Geld

Wergeld: mnd. wÐrebrȫke*, wÐrbrȫke*, werbroke, mnd.?, st. M.: nhd. »Werbrüche«, Wergeld; wÐregelt* (1), weregelt, wergelt, mnd.?, N.: nhd. Wergeld, Geldbuße für Totschlag (oder Verletzung)
-- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld: mnd. vechte (2), Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

Wergeld«: mhd. wergelt, st. M., st. N.: nhd. »Wergeld«, Geldbuße, Geldbuße für Verwundung und Totschlag

Wergeldanteil -- den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil: afries. gê-r‑jev-e* 1, gê-r-gev-e*, st. F. (æ): nhd. Speergabe, den Vatersbrüdern zufallender Wergeldanteil

Wergeldes -- Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat: afries. hal-s‑frÆ-a‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Halslösung, Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat

Wergeldes -- Zehntel des Wergeldes: ae. heal-s‑fa-n-g, st. N. (a?): nhd. »Halsfang«, Zehntel des Wergeldes

wergeldlos: afries. jeld‑lâ-s 2, Adj.: nhd. ohne Wergeld, wergeldlos

Werk -- ans Werk gehen: mnd. tægrÆpen, togripen, mnd.?, st. V.: nhd. zugreifen, rauben, angreifen, ans Werk gehen

Werk -- äußerlich gutes Werk: mnd. hǖchelwerk*, N.: nhd. äußerlich gutes Werk

Werk -- gegossenes Werk: mnd. gÐtewerk, N.: nhd. Metallwerk, gegossenes Werk

Werk -- gelehrtes Werk: mnd. künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk

Werk -- handwerklich vollkommenes Werk: mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen)

Werk -- ins Werk richten: mnd. stellen, sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen

Werk -- ins Werk setzen: mnd. schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; stempelen, sw. V.: nhd. stempeln, stampfen, Münzen prägen, treiben, stoßen, stoßend bilden, Figuren in Metall treiben, formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, etwas Böses betreiben, Verrat üben, betrügen; stempen, stenpen, sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen; stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

Werk -- ins Werk setzen: mnd. værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; vörvȫgen*, vorvȫgen, vorvogen, vorvðgen, sw. V.: nhd. »verfügen«, fügen, einrichten, zustande bringen, in Ordnung bringen, veranlassen, regeln, ins Werk setzen, bezahlen, auszahlen, anordnen, verfügen, sich begeben (V.); vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Werk -- krauses Werk: mnd. strðfwerk, N.: nhd. krauses Werk

Werk -- kunstvolles Werk: mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen); künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk; kustichhÐt*, kustichÐt, kusticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk

Werk -- privates Werk eines Kürschnergesellen: mnd. strelwerk, strulwerk, N.: nhd. privates Werk eines Kürschnergesellen

Werk -- spitzes Werk: mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Werk -- unvollkommenes Werk: mnd. stückewerk, stuckewerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

Werk -- Werk betreiben: mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

Werk -- Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf: mnd. stælwerk, N.: nhd. »Stuhlwerk«, Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, eine Art Kürschnerwerk

Werk -- Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf: mnd. slÐtwerk, N.: nhd. Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf

Werk -- Werk der Liebe: mhd. minnewerc, st. N.: nhd. »Minnewerk«, Liebeswerk, Werk der Liebe, Liebesspiel, Liebestat

Werk -- Werk des Kaufmanns: mnd. kæpmanneswerk*, kæpmanswerk, N.: nhd. Werk des Kaufmanns, Tätigkeit eines Kaufmanns, Ware eines Kaufmanns

Werk...: mnd. werkÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. Werk..., schöpferisch

Werk: idg. *opos‑, Sb.: nhd. Werk; *øer�om, N.: nhd. Werk

Werk: germ. *tæwa-, *tæwam, *tæwja‑, *tæwjam, st. N. (a): nhd. Werk; *werka-, *werkam, st. N. (a): nhd. Werk, Werg; *wurhstwa-, *wurhstwam, *wurstwa‑, *wurstwam, germ.?, st. N. (a): nhd. Werk, Tat; *wurka-, *wurkam, germ.?, st. N. (a): nhd. Werk
-- ins Werk setzen: germ. *deikan?, *dÆkan, st.? V.: nhd. schaffen, ins Werk setzen

Werk: got. táu-i 7, st. N. (ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 71,1, Krause, Handbuch des Gotischen 59, 123,3): nhd. Werk, Tat; *waúrh-t-s (2), st. F. (i): nhd. Werk, Tat; *waúrk?, st. N. (ia): nhd. Werk; waúr-st-w 83=82, st. N. (a=wa), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,4, 120,1): nhd. Werk, Tat, Wirksamkeit

Werk: an. gj‡rŒ (2), st. F. (æ): nhd. Werk; g�rŒ (1), st. F. (æ): nhd. Werk, Arbeit; smÆ-Œ-i, N.: nhd. Werk, Arbeit; verk, st. N. (a): nhd. Werk, Arbeit; virk-i (2), N.: nhd. Handlung, Werk, Wall, Burg

Werk: ae. ge-weorc, ge-worc, st. N. (a): nhd. Werk, Festungswerk, Arbeit, Leiden, Last, Kummer, Sorge; ge‑wyrh‑t, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Tat, Werk, Dienst, Verdienst, Übertretung; ge‑wyrh‑t-u, F.: nhd. Werk, Verdienst; weorc, worc, st. N. (a): nhd. Werk, Arbeit, Leiden, Last, Kummer, Sorge, Befestigung; wyrc‑n’s-s, wyrc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Arbeit, Werk, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten; wyrc‑ung, st. F. (æ): nhd. Arbeit, Werk, Wirken, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten; *wyrh‑t, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Tat, Werk, Dienst; *wyrh-t‑u, F.: nhd. Werk, Verdienst
-- ins Werk setzen: ae. õ-stel-l-an, õ-styl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufstellen, aufbringen, liefern, vorzeigen, vereinbaren, einrichten, versichern, einsetzen, unternehmen, beginnen, sich unterziehen, anstellen, ins Werk setzen; on-stel-l-an, sw. V. (1): nhd. einrichten, einsetzen, Beispiel geben, anstellen, ins Werk setzen

Werk: afries. arbê-d* 1, arbei-d, st. N. (a): nhd. Arbeit, Anstrengung, Werk; werk 13, st. N. (a): nhd. Werk, Arbeit

Werk: anfrk. werk* 5, st. N. (a): nhd. Werk
-- gutes Werk: anfrk. wol-a-dõ-d* 5, st. F. (i): nhd. »Wohltat«, gutes Werk, gutes Handeln, Tugend

Werk: as. gi‑werk* 5, st. N. (a): nhd. Werk, Handlung; gi‑werk‑i* 3, gi-wark-i*, gi-wirk-i*, st. N. (ja): nhd. Werk, Handlung; hand‑gi‑werk* 3, st. N. (a?): nhd. »Händewerk«, Werk, Geschöpf; werk* 75, st. N. (a): nhd. Werk, Arbeit, Geschehnis, Mühsal, Schmerz
-- böses Werk: as. lô‑s‑werk* 1, st. N. (a): nhd. »loses Werk«, böses Werk, Übeltat
-- mühsames Werk: as. arvêd‑werk*, arªêd-werk*, arvid-werk*, arªid-werk*, st. N. (a): nhd. mühsames Werk, mühevolle Arbeit

Werk: ahd. arbeit 167, st. F. (i): nhd. Mühsal, Mühe, Last, Anstrengung, Unglück, Not, Drangsal, Werk, Arbeit; frumida 3, st. F. (æ): nhd. Werk, Erfolg, Ausgang, Wirksamkeit, Resultat, Ergebnis; frummunga* 1, frumunga*, st. F. (æ): nhd. Werk, Ausführung; giwirki* 1, st. N. (ja): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau; giwirkida* 1, st. F. (æ): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau; giwurht* 6, st. F. (i): nhd. Werk, Dichtung (F.) (2), Ausgabe, Verdienst (N.), Erdichtung; hanttõt* 2, st. F. (i): nhd. Tat, Werk, Werk der Hände; hantwerk* 12, hantwerc*, st. N. (a): nhd. »Handwerk«, Handarbeit, Werk, Werk der Hände, Verfertigung, Gewebe; maganwerk* 2, maganwerc*, st. N. (a): nhd. Größe, Werk; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten; urwerk* 1, urwerc*, st. N. (a): nhd. Werk, Ausübung, Tätigkeit; werk* (1) 3380, werc*, werah*, werh*, st. N. (a): nhd. Werk, Tun, Tat, Betätigung, Ausführung, Arbeit, Dienst, Ertrag; werkunga* 2, wercunga*, st. F. (æ): nhd. Arbeit, Verrichtung, Werk; wort* 713, st. N. (a): nhd. Wort, Rede, Ausspruch, Bericht, Gebot, Auftrag, Ruf, Werk
-- großes Werk: ahd. mihhiltõt* 2, michiltõt*, st. F. (i): nhd. »Großtat«, große Tat, großes Werk
-- gutes Werk: ahd. guottõt 22, st. F. (i): nhd. gute Tat, gutes Werk, Tugend, Verdienst (N.); wolatõt* 14, st. F. (i): nhd. Wohltat, gutes Werk, Verdienst (N.), Tugend, gute Tat, gutes Handeln
-- ins Werk setzen: ahd. irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen; wirken* 80, sw. V. (1a): nhd. wirken, tun, machen, vollbringen, ausführen, verrichten, handeln, arbeiten, bereiten (V.) (1), berichten, schaffen, ins Werk setzen, tätig sein (V.), dienen, anbringen
-- nichtkanonisches Werk: ahd. 7zwÆfalgiskrÆb* 1, zwivalgiscrÆb*, st. N. (a): nhd. »Zweifelschrift«, Apokryphe, Schrift zweifelhafter Echtheit, nichtkanonisches Werk
-- Werk der Hände: ahd. hanttõt* 2, st. F. (i): nhd. Tat, Werk, Werk der Hände; hantwerk* 12, hantwerc*, st. N. (a): nhd. »Handwerk«, Handarbeit, Werk, Werk der Hände, Verfertigung, Gewebe

Werk: mhd. arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; bilede (1), bilde, pilde, st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen; buoch (1), puoch, st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung
-- ins Werk setzen: mhd. begaten, bekaten, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; besachen, sw. V.: nhd. einrichten, ins Werk setzen, unterhalten (V.), pflegen, versorgen, begünstigen, verursachen, erschaffen (V.), machen; besinden, sw. V.: nhd. auf den Weg bringen, ins Werk setzen

Werk: mhd. gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk; gescheffede, geschepfede*, geschepfde, st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefte, gescheft, st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag; getõt, st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden; geworhte, geworte, st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürhte, gewurhte, gewirhte, st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürke, geworke, st. N.: nhd. Wirken, Kunstwerk, Bauwerk, Werk, Tun, gewirkte Arbeit; hantwerc, antwerc, st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine
-- frommes Werk: mhd. guottõt, guotõt, gðtõt, st. F.: nhd. Stiftung, Geschenk, gutes Werk, frommes Werk, gutes Tun
-- gutes Werk: mhd. guottõt, guotõt, gðtõt, st. F.: nhd. Stiftung, Geschenk, gutes Werk, frommes Werk, gutes Tun; guottÏte, st. F.: nhd. gutes Werk, gute Tat, Guttat, Wohltat
-- hohes Werk: mhd. hæchwerc, st. N.: nhd. hohes Werk, in der Höhe errichtetes Werk, Belagerungswerk
-- in der Höhe errichtetes Werk: mhd. hæchwerc, st. N.: nhd. hohes Werk, in der Höhe errichtetes Werk, Belagerungswerk
-- ins Werk setzen: mhd. gewerken, sw. V.: nhd. arbeiten, ins Werk setzen
-- Werk der Hände: mhd. hantwerc, antwerc, st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine

Werk: mhd. scheffede, st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.); tõt (1), dõt, tÏte, st. F.: nhd. Tat, Handlung, Werk, Unternehmung, Tun, Verhalten, Betrug, ungesetzliche Tat, Missetat
-- ins Werk setzen: mhd. schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tÆchen (1), st. V.: nhd. bewirken, schaffen, treiben, anfangen, erreichen bei, betreiben, ins Werk setzen, fördern, zu schaffen haben, leiden für, büßen, schleichen, lauern, fließen, sickern; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten
-- unnützes Werk: mhd. stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

Werk: mhd. üebunge, F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; wan (4), st. M.: nhd. Werk, Arbeit; werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; werke (1), st. N., st. M.: nhd. Werk
-- ins Werk setzen: mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen; versachen, fersachen*, sw. V.: nhd. entscheiden, zustandebringen, ins Werk setzen, befestigen, vermachen, streitig machen, ableugnen, verleugnen, entsagen; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken; zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)
-- kleines Werk: mhd. werclÆn, werchlÆn, st. N.: nhd. »Werklein«, kleines Werk; werkelÆn, st. N.: nhd. »Werklein«, kleines Werk

Werk: mnd. arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen
-- ins Werk setzen: mnd. bewerven, st. V.: nhd. ausrüsten, betreiben, ins Werk setzen, werben um, erwerben, erwirtschaften, unternehmen; dörchdrÆven, dorchdriven, dȫrdrÆven, st. V.: nhd. durchtreiben, hindurchtreiben, durchsetzen, durchführen, ins Werk setzen
Werk: mnd. hurt*** (1), hært, F.: nhd. Wehr, Werk

werk: mnd. körsenewerk*, körsenwerk, Pelzwerk, Pelzkleidung

Werk: mnd. mõkelse, mõksel, mõchsel, mõxel, machsel, N.: nhd. Geschaffenes, Gestaltetes, Einrichtung, Werk, Bild, Abbild, Kunstwerk, Schöpfung, Machwerk; mõkinge, maickinge, F.: nhd. »Machung«, Schöpfung, Herstellung, Verfertigung, Abfassung, Übereignung, Festsetzung, Vermächtnis, Geschöpf, Werk; ærbȫrichhÐt*, ærbȫrichÐt, æbȫrichÐit, F.: nhd. Werk, Beschäftigung
-- im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual: mnd. rüggepositÆf*, rüggeposetÆf, N.: nhd. »Rückpositiv«, im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual
-- Werk der Liebe: mnd. minnewerk, N.: nhd. Werk der Liebe
-- Werk des Malers: mnd. mõlewerk (2), mõlwerk, mÐlewerk, mõlewark, N.: nhd. »Malwerk«, Tätigkeit des Malers, Werk des Malers, Malerarbeit, Bild, Farbenschmuck, Malerzunft
-- zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung: mnd. positÆf, posatÆf, posetÆf, postÆf, N.: nhd. kleine tragbare Orgel, zusätzliches Werk der Kirchenorgel mit vom Hauptwerk abweichender Stimmung

werk: mnd. schÐrwerk (2), scherwerk, das auf dem Scherrahmen gespannte Garn, Abkleidung, Sparrwerk, Balkenwerk, Glockenstuhl

Werk: mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; werkel***, mnd.?, N.: nhd. Werk

Werk« -- »loses Werk«: as. lô‑s‑werk* 1, st. N. (a): nhd. »loses Werk«, böses Werk, Übeltat

Werk«: ahd. giwerk* 3, giwerc*, st. N. (a): nhd. »Werk«, Dichtung (F.) (2), Erdichtung, Hervorbringung, Gestaltetes

Werk«: mhd. gewerc, st. N.: nhd. »Werk«; gewerk, st. N.: nhd. »Werk«, vollendete Arbeit, Gewebe, Bau

Werkart«: mhd. wercart, werchart, st. F.: nhd. »Werkart«, Fronarbeit, Frondienst

Werkbank -- Werkbank in der Küche: mnd. kȫkebank, F.: nhd. Küchenbank, Werkbank in der Küche

werkbar«: mhd. wercbÏre, werchbÏre, Adj.: nhd. »werkbar«, handwerksmäßig, handwerksmäßig betrieben

werkbarlich«: mhd. wercbÏrlich*, wercberlich, Adj.: nhd. »werkbarlich«, nhd. kunstvoll

Werkbote«: mnd. werkbæde*, werkbode, werkbade, mnd.?, M.: nhd. »Werkbote«, Amtsbote, Innungsbote

Werkbrett«: mhd. wercbret, werchbret, st. N.: nhd. »Werkbrett«, Schutzbrett

Werke -- gute Werke: mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

Werke -- im Werke: mnd. vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit
Werke -- ohne Werke seiend: mhd. unwirkelich, unwürkelich*, unwürklich, Adj.: nhd. »unwirklich«, nicht wirkend, ohne Werke seiend

Werke -- rasch zu Werke gehen: mhd. zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

Werke -- schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch: mnd. pðlÏre*, pðler, pðlre, M.: nhd. »Puler«, Pulender, Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz

Werkel«: mhd. werkel***, st. N.: nhd. »Werkel«

Werkeltag«: afries. werk-el-dei* 1 und häufiger?, wirk-el-dei, st. M. (a): nhd. »Werkeltag«, Werktag, Arbeitstag

Werkeltag«: mhd. werkeltac, st. M.: nhd. »Werkeltag«, Werktag, Arbeitstag

Werken -- Leben mit guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1, guotwerclÆb*, st. M. (a): nhd. Leben mit guten Werken, Legen in guten Werken

Werken -- Legen in guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1, guotwerclÆb*, st. M. (a): nhd. Leben mit guten Werken, Legen in guten Werken

werken: mnd. werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

werken«: ahd. giwerkæn* 3, giwercæn*, sw. V. (2): nhd. »werken«, handeln, tun, wirken, bewirken; werkæn* 20, wercæn*, sw. V. (2): nhd. »werken«, handeln, tun, wirken, bewirken, arbeiten, bauen, erbauen, verrichten, schaffen

werken«: mhd. werken, sw. V.: nhd. »werken«, arbeiten, arbeiten für, schaffen, errichten, anbauen, einwirken auf, handeln, wirken, tun, erzeugen, machen, bearbeiten

werkend: mnd. werkhaftich*, werkachtich, mnd.?, Adj.: nhd. tätig, werkend, arbeitend, aktiv

Werker«: mhd. werkÏre*, werker, st. M.: nhd. »Werker«, Arbeiter, Handwerker

Werkerin«: mhd. werkÏrinne*, werkerin, werkerinne, st. F.: nhd. »Werkerin«, Arbeiterin, Handwerkerin

Werkerschaft«: mnd. werkÏreschap***, werkerschap***, F.: nhd. »Werkerschaft«, Zunft

Werkes -- Orgelpfeife die im vorderen Teil eines Werkes aufgestellt ist: mnd. prÐstant, prÐstande, M.: nhd. Orgelpfeife die im vorderen Teil eines Werkes aufgestellt ist

Werkfass«: mnd. werkvat, mnd.?, N.: nhd. »Werkfass«, Schwärzkübel der Schuster, Schmelztiegel?, Fass für Waren

Werkfenster«: mnd. werkvenster*, werkvinster, mnd.?, N.: nhd. »Werkfenster«, Ladenfenster des Handwerkers

Werkfriede -- Tag für den Werkfriede geboten: mnd. vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, M.: nhd. »Friedetag«, Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Werkgadem«: mhd. wercgadem, wercgaden, werchgadem, st. N.: nhd. »Werkgadem«, Werkstatt, Arbeitshaus, Werkstätte

Werkgarn«: mnd. werkgõrn*, werkgarn, mnd.?, N.: nhd. »Werkgarn«, Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen

Werkgenoss«: mhd. wercgenæz, sw. M.: nhd. »Werkgenoss«, Mitarbeiter

Werkgenosse«: mhd. wercgenæze, werchgenæze, sw. M.: nhd. »Werkgenosse«, Handwerksgenosse

Werkgenosse«: mnd. werkenæte*, werkenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse; werkgenæte*, werkgenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse

Werkgerät: mhd. wercgerüste, werchgerüste, st. N.: nhd. »Werkgerüst«, Werkgerät, Werkzeug

Werkgerechtigkeit«: ahd. werkreht* 8, wercreht*, st. N. (a): nhd. »Werkgerechtigkeit«, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit im Tun, rechtes Handeln, Recht

Werkgerüst«: mhd. wercgerüste, werchgerüste, st. N.: nhd. »Werkgerüst«, Werkgerät, Werkzeug

Werkgeselle -- Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen hat: mhd. parlierÏre*, parlierer, parlier, st. M.: nhd. »Parlierer«, Polier, Werkgeselle der die Arbeit anzuordnen und die Aufsicht zu führen hat

Werkglocke«: mnd. werkklocke, mnd.?, F.: nhd. »Werkglocke«, Arbeitsglocke

Werkgold«: mnd. werkgolt, mnd.?, N.: nhd. »Werkgold«, Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist?

Werkhaus«: mhd. werchðs, werchus, werchhðs, st. N.: nhd. »Werkhaus«, Werkstatt, Schutzwerk, Werkstätte, Haus für klösterliche Handarbeit

werkheilig: mnd. werkhillich, mnd.?, Adj.: nhd. werkheilig

Werkholz: mhd. ziugholz, st. N.: nhd. »Zeugholz«, Werkholz, Nutzholz

Werkholz«: mhd. wercholz, werchholz, st. N.: nhd. »Werkholz«, Nutzholz, Bauholz

Werkhütte«: mhd. werchütte, werchhütte, sw. F.: nhd. »Werkhütte«, Bauhütte

werkig«: mhd. werkic***, Adj.: nhd. »werkig«

werkig«: mnd. werkich, mnd.?, Adj.: nhd. »werkig«, mühevoll, mit viel Arbeit verbunden

Werkkammer«: mhd. werckamere, st. F.: nhd. »Werkkammer«

Werkknabe«: mnd. werkknõpe*, werkknape, mnd.?, M.: nhd. »Werkknabe«, oberster Bäckergeselle

Werkknecht«: mhd. werckneht***, st. M.: nhd. »Werkknecht«; werkkneht***, st. M.: nhd. »Werkknecht«

Werkknecht«: mnd. werkknecht, mnd.?, M.: nhd. »Werkknecht«, Handwerksgeselle

Werkkost«: mnd. werkkost*, werkkoste, mnd.?, F.: nhd. »Werkkost«, Meisterschmaus

Werklein«: mhd. werclÆn, werchlÆn, st. N.: nhd. »Werklein«, kleines Werk; werkelÆn, st. N.: nhd. »Werklein«, kleines Werk

Werkleute -- Werkleute einstellen: mnd. aneschaffen*, anschaffen, sw. V.: nhd. »anschaffen«, anstellen, Werkleute einstellen, Gesinde einstellen

Werkleute: ahd. werkliuti* 1, wercliuti*, st. M. Pl. (i): nhd. Werkleute, Arbeiter

Werkleute«: mhd. wercliute, werchliute, werclðte, st. M. Pl.: nhd. »Werkleute«, Schöpfer (M. Pl.) (2), Handwerker (M. Pl.), Arbeiter (M. Pl.), Schmiede, Baumeister (M. Pl.), Künstler (M. Pl.), Handwerksleute (M. Pl.)

werklich«: mhd. werclich, werchlich, Adj.: nhd. »werklich«, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; werclÆche, werchlÆche, Adv.: nhd. »werklich«, sorglich, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich

Werklohn: mnd. werklæn, mnd.?, N., M.: nhd. Werklohn, Stücklohn

Werklohn«: mhd. werclæn, werchlæn, st. N.: nhd. »Werklohn«, Arbeitslohn, Tagelohn

werklos«: mhd. werclæs, werkelæs, Adj.: nhd. »werklos«, untätig; werkelæs, Adj.: nhd. »werklos«, arbeitslos

Werkmann«: mhd. wercman, st. M.: nhd. »Werkmann«, Werkmeister, Handwerker, Baumeister, Künstler, Maschinenmeister, Arbeiter, Schmied, Schöpfer (M.) (2)

Werkmann«: mnd. werkman, mnd.?, M.: nhd. »Werkmann«, Handwerksmeister

Werkmeister -- Versammlung der Werkmeister zur Beratung: mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

Werkmeister -- Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft: mnd. ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat; ÐtswÐre, eitswÐre, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat

Werkmeister: ahd. adalmeistar 1, st. M. (a?): nhd. »Adelmeister«, Meister, Kunstmeister, Werkmeister, Künstler; meistar 120, st. M. (a?): nhd. Meister, Lehrer, Lehrmeister, Herr, Werkmeister, Künstler; werkman 9, wercman, st. M. (athem.): nhd. Arbeiter, Handwerker, Werkmeister; werkmeistar 8, wercmeistar*, st. M. (a?): nhd. Meister, Handwerker, Baumeister, Werkmeister, Kunstmeister

Werkmeister: mhd. listmachÏre, listmechÏre, listmacher*, listmachere, listmecher*, st. M.: nhd. Künstler, Werkmeister; listwercman 5, st. M.: nhd. Werkmeister, Künstler; listwerkÏre, listwerker*, listwerkere, st. M.: nhd. Künstler, Werkmeister

Werkmeister: mhd. statmeister, st. M.: nhd. Stadtmeister, Bürgermeister, Stadtbefehlshaber, städtischer Baumeister, Werkmeister

Werkmeister: mhd. wercman, st. M.: nhd. »Werkmann«, Werkmeister, Handwerker, Baumeister, Künstler, Maschinenmeister, Arbeiter, Schmied, Schöpfer (M.) (2)

Werkmeister«: mhd. wercmeister, st. M.: nhd. »Werkmeister«, Schöpfer (M.) (2), Baumeister, Handwerker, Künstler, Arbeiter, Vorarbeiter, Meister, Handwerksmeister, Maschinenmeister, Aufseher, Bauherr, Vorsteher des Stadtrates, Christus

Werkmeister«: mnd. werkmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Werkmeister«, Innungsvorsteher, Ältermann, Zeugmeister, Kirchenvorsteher, Kirchenrechnungsführer

Werkmesser« (N.): mnd. werkmesset*, werkmest, werkmetz, mnd.?, N.: nhd. »Werkmesser« (N.), Schustermesser (N.)

Werkpfleger«: mnd. werkplÐgÏre*, werkplegere, mnd.?, M.: nhd. »Werkpfleger«, Aufseher einer Grube im Bergwerk?

Werkpflegerschaft«: mnd. werkplÐgÏreschop*, werkplegerschup, mnd.?, F.: nhd. »Werkpflegerschaft«, Amt des Aufsehers einer Grube im Bergwerk

Werkschuh«: mhd. wercschuoch, werchschuoch, st. M.: nhd. »Werkschuh«, Schuh als Längenmaß der Zimmerleute und Maurer

Werksilber: mhd. bruchsilber, st. N.: nhd. Bruchsilber, Werksilber

Werksmann«: mnd. werkesman, werksman, mnd.?, M.: nhd. »Werksmann«, Geselle

Werkstatt -- Arbeitsplatz in der Werkstatt: mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Werkstatt -- in die Werkstatt aufnehmen: mnd. instellen, sw. V.: nhd. dem Gericht einliefern, zur Stelle schaffen, beibringen, in die Lehre nehmen, in die Werkstatt aufnehmen, in Dienst nehmen, einstellen

Werkstatt -- Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf: mnd. stælwerk, N.: nhd. »Stuhlwerk«, Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, eine Art Kürschnerwerk

Werkstatt -- Werkstatt des Walkers: mnd. vullÏrÆe*, vullerÆe, vulrÆe, vulrÆge, F.: nhd. Walkerei, Werkstatt des Walkers

Werkstatt -- Werkstatt eines Goldarbeiters: mnd. goltÐse, F.: nhd. Goldesse, Werkstatt eines Goldarbeiters

Werkstatt -- Werkstatt in der Talg ausgekocht und geläutert wird: mnd. talchsmelte, F.: nhd. Werkstatt in der Talg ausgekocht und geläutert wird

Werkstatt -- Werkstatt und Verkaufsbude eines Goldschmieds: mnd. goltsmÐdebæde, F.: nhd. Goldschmiedebude, Werkstatt und Verkaufsbude eines Goldschmieds

Werkstatt: ae. am-bih-t-hð-s, st. N. (a): nhd. Werkstatt

Werkstatt: ahd. ambahthðs 1, st. N. (a): nhd. »Amtshaus«, Dienststätte, Werkstatt; ambahtstat* 5, st. F. (i): nhd. Werkstatt, Ausgangspunkt, Herd

Werkstatt: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; wercgadem, wercgaden, werchgadem, st. N.: nhd. »Werkgadem«, Werkstatt, Arbeitshaus, Werkstätte; werchðs, werchus, werchhðs, st. N.: nhd. »Werkhaus«, Werkstatt, Schutzwerk, Werkstätte, Haus für klösterliche Handarbeit; wercstat, werchstat, st. F.: nhd. Werkstatt, Werkstätte

Werkstatt: mnd. mÐsterÆe, meisterÆe, meysterÆe, mesterÆe, mesterÆge, F.: nhd. Weisheit, Gelehrsamkeit, Heilkunst, Besitzanspruch? (Bedeutung örtlich beschränkt), Sitz eines Handwerksmeisters, Werkstatt
-- Werkstatt des Pfannenschmieds: mnd. pannensmÐde, F.: nhd. Pfannenschmiede, Werkstatt des Pfannenschmieds
-- Werkstatt in der Fahrzeuge und Räder hergestellt werden: mnd. rõdemõkÏrÆe*, rõdemõkerÆe, F.: nhd. »Radmacherei«, Werkstatt in der Fahrzeuge und Räder hergestellt werden

Werkstätte: ahd. werkhðs* 2, werchðs*, st. N. (a): nhd. Werkstätte

Werkstätte: mhd. wercgadem, wercgaden, werchgadem, st. N.: nhd. »Werkgadem«, Werkstatt, Arbeitshaus, Werkstätte; werchðs, werchus, werchhðs, st. N.: nhd. »Werkhaus«, Werkstatt, Schutzwerk, Werkstätte, Haus für klösterliche Handarbeit; wercstat, werchstat, st. F.: nhd. Werkstatt, Werkstätte

Werkstätte: mnd. ambachthðs, N.: nhd. Amthaus, Arbeitstätte, Werkstätte
-- Werkstätte des Großschmieds: mnd. bðr (2), N.: nhd. Bauer (M.) (2), Käfig, Gehäuse, Werkstätte des Großschmieds

Werkstätte: mnd. gõdem, gaem, gõden, gõm, M.: nhd. »Gaden«, kleiner Steinbau, Einzelhaus des Hofes, angebautes Häuschen, an das Haupthaus angebautes Steinhaus, kleines Haus, Bude, Kramladen, Verkaufsbude, Arbeitsbude, Werkstätte, Stockwerk

Werkstätte: mnd. werkstÐde*, werkstede, mnd.?, F.: nhd. Werkstätte

Werkstattgebäude -- angebautes Werkstattgebäude: mnd. ? kõmerhðs, kõmmerhðs, N.: nhd. angebautes Werkstattgebäude?

Werkstein«: mnd. werkstÐn, werkestein, mnd.?, M.: nhd. »Werkstein«, gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte

Werkstück -- fertiggestelltes Werkstück: mnd. rÐdewerk, reidewerk, reydewerk, N.: nhd. fertiggestelltes Werkstück

Werkstück -- ringförmiges Werkstück: mnd. rincstücke*, rincstük, N.: nhd. »Ringstück«, ringförmiges Werkstück

Werkstück -- Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird: mnd. prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe

Werkstück -- winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau: mnd. knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

Werkstück: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; wercstücke*, wercstüc, st. N.: nhd. Werkstück

Werkstück: mnd. werkstücke***, mnd.?, N.: nhd. Werkstück

Werkstückbearbeitung -- qualifizierter Handwerker bei der Werkstückbearbeitung: mnd. polÐrÏre*, polÐrer, polÆrer, pollirer, M.: nhd. »Polierer«, qualifizierter Handwerker bei der Werkstückbearbeitung

Werktag: afries. werk-el-dei* 1 und häufiger?, wirk-el-dei, st. M. (a): nhd. »Werkeltag«, Werktag, Arbeitstag

Werktag: mhd. werctac, werchtac, st. M.: nhd. Werktag, Arbeitstag; werkeltac, st. M.: nhd. »Werkeltag«, Werktag, Arbeitstag

Werktag: mnd. marketwerkeldach, M.: nhd. »Marktwerktag«, Werktag, an dem Markt stattfindet

Werktag: mnd. werkeldach, mnd.?, M.: nhd. Werktag, Arbeitstag, Wochentag

Werktag«: ae. weorc-dÏg, st. M. (a): nhd. »Werktag«, Arbeitstag

Werktage -- Werktage betreffend: mnd. werkeldagisch*, werkeldagesch, mnd.?, Adj.: nhd. Werktage betreffend, werktäglich

Werktagen -- Arbeit oder Handlung die man an Werktagen verrichtet: mnd. werkeldõt, mnd.?, F.: nhd. Arbeit oder Handlung die man an Werktagen verrichtet

werktäglich: mnd. werkeldagisch*, werkeldagesch, mnd.?, Adj.: nhd. Werktage betreffend, werktäglich

Werktagskleid: mhd. werctackleit, st. N.: nhd. Werktagskleid

Werktätigkeit: mhd. werkenisse, werkennisse, st. N.: nhd. Werktätigkeit; wirkelÆchheit*, wirkelÆcheit, werkelÆchheit*, werkelÆcheit, würkelÆcheit, wirklicheit, würklicheit, wurklicheit, st. F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Werktätigkeit, Wirklichkeit

Werkung«: mhd. werkunge, st. F.: nhd. »Werkung«, Inswerksetzen, Tat

Werkwoche«: mhd. wercwoche, werchwoche, sw. F.: nhd. »Werkwoche«, Arbeitswoche

Werkzeug -- ein spitzes Werkzeug: mnd. else (2), Sb.: nhd. ein spitzes Werkzeug

Werkzeug -- ein Werkzeug der Wandscherer: mnd. strusÆsern, strusiseren, N.: nhd. ein Werkzeug der Wandscherer

Werkzeug -- ein Werkzeug eines Tischlers: mnd. sinkÆsern, sinkisern, N.: nhd. ein Werkzeug eines Tischlers

Werkzeug -- ein Werkzeug zum Stampfen: mnd. stempel, stemmel, M.: nhd. Stempel, Stempfel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild

Werkzeug -- ein Werkzeug: mnd. trampe***, Sb.: nhd. ein Werkzeug

Werkzeug -- Schere als Werkzeug des Abdeckers: mnd. schindÏreschÐre, F.: nhd. »Schinderschere«, Schere als Werkzeug des Abdeckers

Werkzeug -- schneidendes Werkzeug: mnd. eggewõpen, eggewapen, egkewõpen, N.: nhd. schneidende Waffe, scharfe Waffe, schneidendes Gerät, schneidendes Werkzeug

Werkzeug -- spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern: mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

Werkzeug -- Werkzeug des Schmiedes: mnd. afslach (2), M.: nhd. Werkzeug des Schmiedes, Schmiedestock

Werkzeug -- Werkzeug eines Feintischlers: mnd. schottiliertǖch, N.: nhd. Gerät eines Feintischlers, Werkzeug eines Feintischlers

Werkzeug -- Werkzeug eines Schusters: mnd. stõl (1), stael, staal, stahl, M.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen, stählerne Platte, Siegel, Petschaft, Werkzeug eines Schusters, Zubehör einer Feldkanone, Waffengewalt

Werkzeug -- Werkzeug mit dem man das Brot in den Ofen schiebt: mnd. schǖvÏre*, schǖver, schðver, schuver, M.: nhd. Schieber, Werkzeug mit dem man das Brot in den Ofen schiebt, Riegel?, Schlaufe?, Borte?
Werkzeug -- Werkzeug zum Abstreichen: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Werkzeug -- Werkzeug zum Bohren von Löchern: mnd. ? stÆpeltouwe, stipeltouw, N.: nhd. Werkzeug zum Bohren von Löchern?

Werkzeug -- Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen: mnd. schrðfdakrÐdeschop*, schrðfdakreideschop*, schrðfdakreischop, F.: nhd. Werkzeug zum Decken eines Daches mit Dachpfannen

Werkzeug -- Werkzeug zum Fangen der Aale: mnd. õlrÐp, õlreip, M.: nhd. »Aalreif«, Aalschnur, Werkzeug zum Fangen der Aale

Werkzeug -- Werkzeug zum Kratzen und Schaben: mnd. schrõpe, schrape, F.: nhd. Werkzeug zum Kratzen und Schaben, Rosskamm, Striegel, Ausputzer, Wischer, Vorwurf, Verweis

Werkzeug -- Werkzeug zum Schlagen: mnd. blǖwel, bluwel, bluel, M.: nhd. Bleuel, Werkzeug zum Schlagen

Werkzeug -- Werkzeug zum Schlagen: mnd. slõge, F.: nhd. Werkzeug zum Schlagen, Schlägel, Hufschlag, Spur, Fährte, Schlagbaum, Schranke, Sperre

Werkzeug -- Werkzeug zum Stoßen oder Stechen: mnd. ? spærn, spõren, sw. M.: nhd. Sporn, Reitersporn, Ansporn, Anreiz, Antrieb, Anstoß, Hahnensporn, Werkzeug zum Stoßen oder Stechen?

Werkzeug -- Werkzeug zum Stoßen: mnd. stȫsel, M.: nhd. »Stößel«, Werkzeug zum Stoßen; stȫtel (2), M.: nhd. Werkzeug zum Stoßen, Stemmeisen?, Ladestock?, Blei für Geschütze?
Werkzeug -- Zinke am Werkzeug: mnd. tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, tene?, M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Werkzeug -- zum Schmiedeinventar gehöriges Werkzeug: mnd. ? sentÆsern*. sentÆseren, N.?: nhd. zum Schmiedeinventar gehöriges Werkzeug?

Werkzeug zum Schaben (N.): mnd. schõvetouwe, N.: nhd. »Schabzeug«, Werkzeug zum Schaben (N.)

Werkzeug: germ. *tækja-, *tækjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Werkzeug; *tæwala-, *tæwalam, st. N. (a): nhd. Werkzeug

Werkzeug: an. tæ-l, *tæw-ula, st. N. (a): nhd. Werkzeug; tãk-i, st. N. (ja): nhd. Werkzeug, Gerät, Nehmen

Werkzeug: ae. crÏ-f-t, st. M. (a), st. M. (i): nhd. Kraft, Stärke, Macht, Mut, Kunst, Geschichte, Fähigkeit, Fertigkeit, Talent, Tüchtigkeit, List, Betrug, Handel, Beruf, Kunstwerk, Werkzeug; ge‑læm-a, sw. M. (n): nhd. Werkzeug, Gerät, Möbel

Werk​zeug: ae. ge‑rig-n-e, ge‑r’g-n-e, ge‑rÆ-n-e, N.: nhd. Gebäude, Erbauung, Werk​zeug, Schmuck

Werkzeug: ae. ge‑tÚs-e (2), st. N. (ja): nhd. Vorteil, Vergnügen, Werkzeug; ge‑taw-e, F. Pl.: nhd. Werkzeug, Gerät, Ausrüstung; *tÚs-e (2), st. N. (ja): nhd. Vorteil, Vergnügen, Annehmlichkeit, Werkzeug; *taw-e, F. Pl.: nhd. Werkzeug, Gerät, Ausrüstung; *taw‑u, F.?, N. Pl.?: nhd. Gerät, Werkzeug, Ausrüstung; tæ-l, st. N. (a): nhd. Werkzeug, Gerät, Waffe
-- ein Werkzeug: ae. *ge‑ræd, M., N.: nhd. ein Werkzeug
-- spitzes Werkzeug: ae. pÆc, st. M. (a): nhd. Spitze, spitzes Werkzeug, Pike
-- Werkzeug zum Steinbearbeiten: ae. stõ-n-bi-l-l, st. N. (ja): nhd. Steinmetzwerkzeug, Werkzeug zum Steinbearbeiten

Werkzeug: afries. and-werk* 2, and-erk*, ond-werk*, ond-erk*, st. N. (a): nhd. Werkzeug; ? hun-d (1) 21, st. M. (a): nhd. Hund, Werkzeug?

Werkzeug: ahd. azzasi* 10, st. N. (ja): nhd. Werkzeug, Gerät, Ausrüstung, Hausrat; azzusi 3, st. N. (ja): nhd. Werkzeug, Gerät, Ausrüstung; 2zimbar 21?, st. N. (a): nhd. Stoff, Materie, Bau, Gebäude, Werkzeug, Bauholz, Baustoff, Metall?; *giazzasi?, st. N. (ja) (?): nhd. Werkzeug, Gerät; gizimbari* 33, st. N. (ja): nhd. »Zimmerwerk«, Bauholz, Bauwerk, Gebäude, Bollwerk, Mauer, Gebälk, Werkzeug, Bau, Stoff, Ursache; giziug 75, st. M. (a?, i?), st. N. (a)?: nhd. »Zeug«, Gefäß, Werkzeug, Aufwand, Mittel, Stoff, Ausstattung, Ausrüstung, Ursache, Grund und Boden
-- ein Werkzeug: ahd. ? chassin? 1, ahd.?, Sb.: nhd. ein Werkzeug?
-- eisernes Werkzeug: ahd. Æsarnazzasi* 3, st. N. (ja): nhd. Eisenzeug, Eisengerät, eisernes Werkzeug
-- eisernes Werkzeug zum Ausroden: ahd. riutÆsarn* 1, st. N. (a): nhd. »Rodeeisen«, Sense, eisernes Werkzeug zum Ausroden
-- mit Zacken besetztes Werkzeug: ahd. riffila* 3, sw. F. (n): nhd. Riffel, Säge, mit Zacken besetztes Werkzeug
-- scharfes Werkzeug: ahd. bursa 2?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. scharfes Werkzeug
-- Werkzeug zum Ausroden: ahd. riutisegansa* 10, st. F. (æ): nhd. »Rodesense«, Sense, Werkzeug zum Ausroden
-- Werkzeug zum Glattmachen: ahd. swirbil 1, st. M. (a?): nhd. Werkzeug zum Glattmachen, Holz zum Abstreichen

Werkzeug: mhd. durchslac, st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug
-- Werkzeug zum Reinigen der Fleischbänke: mhd. bancschabe, F.: nhd. »Bankschabe«, Werkzeug zum Reinigen der Fleischbänke

Werkzeug: mhd. gerüste, geruste, st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; geschirre, st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; geschirre, st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; gezawe, st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Rüstung, Wagen (M.); geziuc, gezðc, geziuch, st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; geziuge (2), gezðge, st. N.: nhd. Gerät, Kleidung, Ausrüstung, Bewaffnung, riesige Schar (F.) (1), Werkzeug, Rüstung, Ausstattung, Zeugnis, Beglaubigung, Beweis; gezouwe, gezöuwe, gezowe, geziuwe, mmd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); gezouwede, gezowede, st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); hantwerc, antwerc, st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine; instrument, st. N.: nhd. »Instrument«, Urkunde, Notariatsurkunde, Beweisschrift, Werkzeug; Æsenbð, st. M.: nhd. Eisenbau, eisernes Rüstzeug, Gerät, Werkzeug
-- aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher: mhd. karte (1), karde, sw. M., sw. F.: nhd. Karde, Kardendistel, aus der Kardendistel verfertigtes Werkzeug der Tuchmacher
-- bergmännisches Werkzeug: mhd. gespan (2), st. N.: nhd. Spange, runde kupferne Scheibe, bergmännisches Werkzeug, Türeinfassung
-- eisernes Werkzeug: mhd. Æsengeschirre 1, st. N.: nhd. »Eisengeschirr«, eisernes Werkzeug, Eisengerät
-- Werkzeug für den Hufschmied: mhd. huofgeziu, huofgeziuwe, huofgezou, huofgezouwe, st. N.: nhd. Werkzeug für den Hufschmied
-- Werkzeug zum Halten: mhd. habenisse, st. N.: nhd. Halter, Werkzeug zum Halten

Werkzeug: mhd. rust (2) 3, st. M.: nhd. Werkzeug, Gerät

Werkzeug: mhd. schirre, st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt
-- Werkzeug zum Schlagen: mhd. slegel, st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus
-- Werkzeug zum Stoßen: mhd. stãzel, st. M.: nhd. »Stößel«, Werkzeug zum Stoßen, Stoßwerkzeug, den Pflasterern Nachstoßender

Werkzeug: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; wercgerüste, werchgerüste, st. N.: nhd. »Werkgerüst«, Werkgerät, Werkzeug; wercgeziuc, werchgeziuc, st. M., st. N.: nhd. Werkzeug, Belagerungswerkzeug; wercziuc, werchziuc, st. M., st. N.: nhd. Werkzeug, Belagerungswerkzeug; zouwe (1), zõwe, st. N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.)
-- Werkzeug zum Auflockern der Wolle: mhd. wolleboge, sw. M.: nhd. »Wollebogen«, Wollbogen, Bogen der Wollschläger, Werkzeug zum Auflockern der Wolle; wollenboge, sw. M.: nhd. »Wollbogen«, Werkzeug zum Auflockern der Wolle
-- Werkzeug zum Erzbrechen: mhd. wolf (2), st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau
-- Werkzeug zum Steinbrechen: mhd. wolf (2), st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

Werkzeug: mnd. getouwe, getow, getauwe, N.: nhd. Geschirr, Werkzeug, Gerät jeder Art, Webstuhl, Gespann, Tauwerk, Fangnetze; hantgetouwe, N.: nhd. Werkzeug, Handwerkszeug; hanttouwe, N.: nhd. Werkzeug, Handwerkszeug; instrument, insterment, N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde; Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung; isterment, N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde; kǖle, kuele, kuhle, kuile, F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?
-- auch Werkzeug der Schuster: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- eisernes Werkzeug zum Gerben: mnd. gerweÆsern*, gÐreÆseren*, gÐrÆseren, N.: nhd. Gerbeisen, Falzeisen, eisernes Werkzeug zum Gerben
-- getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- kleineres Werkzeug für Schuhmacherarbeit: mnd. klappertǖch, N.: nhd. kleineres Werkzeug für Schuhmacherarbeit
-- Werkzeug aus Eisen bzw. Holz: mnd. kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe
-- Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen: mnd. krȫsel (2), krosel, N.: nhd. Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases, Fügeeisen, Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen
-- Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Werkzeug für Bastelarbeit: mnd. klǖtertouwe, klǖtertauwe, N.: nhd. Werkzeug für Kleinarbeit, Werkzeug für Bastelarbeit
-- Werkzeug für Kleinarbeit: mnd. klǖtertouwe, klǖtertauwe, N.: nhd. Werkzeug für Kleinarbeit, Werkzeug für Bastelarbeit
-- Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden: mnd. krücke, krucke, krükke*, krocke, F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden
-- Werkzeug zum Anfassen: mnd. grÐpe (1), gripe, M.: nhd. Griff, Handhabe, Werkzeug zum Anfassen, Mistgabel, Kunstgriff, Kniff und Pfiff
-- Werkzeug zum Hauen: mnd. houwe, howe, houw*, F.: nhd. Haue, Hacke, Spitzhacke, Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, Werkzeug zum Hauen
-- Werkzeug zum Krempeln der Wolle: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Werkzeug: mnd. rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial
-- ein in der Landwirtschaft gebrauchtes Werkzeug: mnd. plæcheshõmer*, ploshõmer, M.: nhd. Schmiedsgerät?, ein in der Landwirtschaft gebrauchtes Werkzeug
-- eisernes Werkzeug zum noppen: mnd. noppeÆsern*, nopÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Noppeisen«, eisernes Werkzeug zum noppen
-- Entgelt für Werkzeug: mnd. rÐdeschophǖre*, rÐschæphǖre, F.: nhd. »Gerätschaftsheuer«, Entgelt für Werkzeug, Miete für Gerät
-- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: mnd. plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
-- kammförmiges Werkzeug des Webers: mnd. rÐdekam, reidekam, rÆdekam, M.: nhd. Webeblatt, kammförmiges Werkzeug des Webers
-- kleines Werkzeug für Gravurarbeiten: mnd. punzðneke*, punsðneke, N.: nhd. kleines Werkzeug für Gravurarbeiten
-- Werkzeug der Kürschner: mnd. rÐtÆsern*, rÐtÆseren, reitÆseren, N.: nhd. Werkzeug der Kürschner
-- Werkzeug der Steinhauer: mnd. plõte, plaete, plate, F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort
-- Werkzeug der Weber: mnd. rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände
-- Werkzeug des Leinwebers: mnd. lÆnenwÐvÏretouwe*, linewÐvÏretaw*, N.: nhd. Werkzeug des Leinwebers
-- Werkzeug eines Goldschmieds: mnd. plõnsnÆdÏre*?, plõnschnÆder, M.: nhd. Werkzeug eines Goldschmieds
-- Werkzeug eines Kürschners: mnd. reidisern*, reidiseren, mnd.?, N.: nhd. Werkzeug eines Kürschners
-- Werkzeug für Gravurarbeiten: mnd. punzðne, pundsume, F.: nhd. Werkzeug für Gravurarbeiten, Punze, Reliefmünzstempel, Patrize?
-- Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe: mnd. nætÆsern, N.: nhd. Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe
-- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile: mnd. plæchhõmer, M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
-- Werkzeug zum Nieten: mnd. nÐdeÆsern*, mnd.?, N.: nhd. »Nahteisen«, Werkzeug zum Nieten; nÐtÆseren, N.: nhd. »Nieteisen«, Werkzeug zum Nieten
-- Werkzeug zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges: mnd. plæchhõke, M.: nhd. »Pflughaken«, Werkzeug zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges

Werkzeug: mnd. touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil

Werkzeug: mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; werktouwe*, werktowe, mnd.?, N.: nhd. Arbeitsgerät, Werkzeug
-- eisernes Werkzeug für Geschütze: mnd. ? vangenbolte, M.: nhd. Schließblock, Fußeisen für Gefangene, eisernes Werkzeug für Geschütze?
-- eisernes Werkzeug zum Werfen: mnd. warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)
-- eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut: mnd. vǖrkrücke, vǖrkruk, vǖrkrock, F.: nhd. Feuerrechen, eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut
-- Werkzeug zum Drehen oder Winden: mnd. ? vætlÆne, F.: nhd. »Fußleine«?, Werkzeug zum Drehen oder Winden?
-- Werkzeug zum Spalten: mnd. vȫrspange, N.: nhd. Spalter, Werkzeug zum Spalten
-- Werkzeug zum Stehen und Gehen: mnd. væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones (M.) (2), Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Werkzeuges -- Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges: mnd. egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Werkzeuginventar -- Werkzeuginventar eines Wagenbauers oder Stellmachers: mnd. rõdemõkÏretǖch*, rõdemõkertǖch, N.: nhd. »Radmacherzeug«, Werkzeuginventar eines Wagenbauers oder Stellmachers
Werkzeugs -- Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Werl -- Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl: mnd. soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders

Werl -- Zunftvorsteher der Sälzer in Werl: mnd. lochteman, M.: nhd. Zunftvorsteher, Zunftvorsteher der Sälzer in Werl, Richtmann

Wermut -- mit Wermut angesetzter Wein: mhd. wermuotwÆn, wermuotewÆn, wermüetewÆn, st. M.: nhd. »Wermutwein«, mit Wermut angesetzter Wein

Wermut (Pflanze): mhd. wermuot, wermüet, wurmuot, st. F.: nhd. Wermut (Pflanze), bitteres Getränk, Bitternis der Welt; wermuote, sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Wermut (Pflanze), bitteres Getränk, Bitternis der Welt

Wermut: germ. *wermæda-, *wermædaz, st. M. (a): nhd. Wermut

Wermut: ae. mu-cg‑wyrt, st. F. (i): nhd. Beifuß, Wermut; pruten-e, sw. F. (n): nhd. Wermut; wermæd, wormæd, st. M. (a): nhd. Wermut

Wermut: as. wermæ‑da* 5, st. F. (æ): nhd. Wermut

Wermut: ahd. alahsan 1, st. M. (a?, i?): nhd. Alsem, Wermut; alahsna* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wermut; alesina 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wermut; werimuot* 9, wermuot, st. F. (i)?: nhd. Wermut; werimuota* 59, wermuota*, st. F. (æ): nhd. Wermut; werimuoti* 2, wermuoti*, st. N. (ja): nhd. Wermut

Wermut: mnd. alsen, alsene, F.: nhd. Wermut, Absinth

Wermut: mnd. wermæde, wermede, warmæde, warmæd, warmete, wormæde, wormete, wormte, F.: nhd. Wermut; wermæt, warmæt, warmet, mnd.?, N.: nhd. Wermut

Wermutbier: mnd. wermædenbÐr*, warmetenbÐr, wormetenbÐr, mnd.?, N.: nhd. Wermutbier; wermædesbÐr, mnd.?, N.: nhd. Wermutbier

Wermutkraut: mhd. wermuotkrðt, st. N.: nhd. Wermutkraut

Wermutsaft -- frisch ausgepresster Wermutsaft: mnd. wermædengræse*, wormetengræse, wörmetengræse, mnd.?, F.: nhd. frisch ausgepresster Wermutsaft

Wermutsaft: mhd. wermuotsaf, wermuotesaf, wermüetesaf, st. N.: nhd. Wermutsaft; wermuotsouc, wermuotesouc, wermüetesouc, st. M.: nhd. Wermutsaft

Wermutsud: mhd. wermuotwazzer, st. N.: nhd. »Wermutwasser«, Wermutsud

Wermutwasser«: mhd. wermuotwazzer, st. N.: nhd. »Wermutwasser«, Wermutsud

Wermutwein«: mhd. wermuotwÆn, wermuotewÆn, wermüetewÆn, st. M.: nhd. »Wermutwein«, mit Wermut angesetzter Wein

Wermutwein«: mnd. wermædenwÆn*, wormetenwÆn, mnd.?, M.: nhd. »Wermutwein«

Wersilber: mhd. wersilber 2, st. N.: nhd. »Währsilber«, Wersilber, Silbermünzen handelsüblicher Währung

wert -- als nicht der Beachtung wert erscheinen: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

Wert -- an Wert gewinnen: mhd. werden (3), sw. V.: nhd. wert halten, würdigen, schätzen, an Wert gewinnen, angesehen sein (V.)

Wert -- an Wert übersteigen: mhd. übergelten, st. V.: nhd. überbezahlen, überbieten, Genugtuung geben, an Wert übersteigen, übertreffen, ersetzen

Wert -- an Wert übertreffen: mhd. überprÆsen, sw. V.: nhd. »überpreisen«, an Wert übertreffen; übertiuren, sw. V.: nhd. »überteuern«, an Wert übertreffen; vertiuren, vertðren, fertiuren*, sw. V.: nhd. »verteuern«, zu teuer machen, an Wert übertreffen, sparen, auslöschen

Wert -- an Wert und Tüchtigkeit übertreffen: mhd. überadelen*, überadeln, sw. V.: nhd. an Wert und Tüchtigkeit übertreffen
-- des Wunsches wert: mhd. wunscheclich, wünscheclich, wünschiclich* (?), Adj.: nhd. des Wunsches wert

Wert -- an Wert verlieren: mnd. argeren, argern, sw. V.: nhd. ärgern, sich ärgern, schlechter machen, beschädigen, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, betrüben, kränken, benachteiligen, an Wert verlieren, Anstoß nehmen an; ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

Wert -- an Wert verlieren: mnd. sÆden (1), siden, zyden, sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern

Wert -- an Wert verlieren: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

Wert -- an Zahl oder Wert geringer machen: mnd. minneren, minderen, minren, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden

Wert -- angemessen im Wert: mnd. stathaftich, stataftich, Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig; statheftich, Adj.: nhd. statthaft, im Stande seiend, tüchtig, angesehen (Adj.), stattlich, begütert, vermögend, angemessen im Wert, vollgültig

Wert -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert: mnd. prundelinge, prudelinghe, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder

Wert -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert: mnd. plõzerÆe, plazerige, F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert

Wert -- auf einen Wert festsetzen: mnd. punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

Wert -- außergewöhnlicher Wert: mnd. ȫverwÐrdichhÐt*, ȫverwÐrdichÐt, ȫverwÐrdicheit, æverwÐrdichÐt, F.: nhd. außergewöhnlicher Wert, Kostbarkeit
Wert -- berechneter Wert: mnd. tal, tõl, t¯l, taal, M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wert -- Besitz von geringem Wert: mnd. lütgæt, lutgut, N.: nhd. Besitz von geringem Wert

Wert -- Brotwecken vom Wert eines mærken: mnd. mȫrkeneswegge*, mȫrkenswegge, moerkenswegge, M.: nhd. Brotwecken vom Wert eines mærken
wert -- den Augen wert: mhd. ougenwert, Adj.: nhd. den Augen wert, lieb
-- einer Sache Wert beilegen: mhd. presieren, sw. V.: nhd. Sache abschätzen, einer Sache Wert beilegen
-- höherer Betrag oder höherer Wert: mhd. mÐre (1) 2, st. F.: nhd. Mehrbetrag, höherer Betrag oder höherer Wert
-- in geringem Wert stehend: mhd. nõchgültic, Adj.: nhd. verachtet, in geringem Wert stehend
-- Semmelbrot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincsemel* 4, phennincsemel, st. F., sw. F.: nhd. »Pfennigsemmel«, Semmelbrot im Wert eines Pfennigs
-- Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincwert, phennincwert, pfenwert, pfennewert, phennebert, phenbert, st. M., st. N.: nhd. »Pfennigwert«, Wert eines Pfennigs, Gegenwert, Ware

wert -- den Verkaufspreis wert: mnd. pennincwÐrdich, Adj.: nhd. »pfennigwertig«, den Verkaufspreis wert, vollwichtig

Wert -- den Wert vermindern: mnd. vellen, fellen*, sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt)

wert -- der Anerkennung wert: mnd. vördÐnstlÆk*, vordÐnstlÆk, vordÐnstelÆk, Adj.: nhd. verdienstlich, der Anerkennung wert, der Belohnung wert

wert -- der Anteilnahme wert: mnd. dÐlsam, dÐilsam, Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden

wert -- der Belohnung wert: mnd. vördÐnstlÆk*, vordÐnstlÆk, vordÐnstelÆk, Adj.: nhd. verdienstlich, der Anerkennung wert, der Belohnung wert

wert -- der Beteiligung wert: mnd. dÐlsam, dÐilsam, Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden

wert -- der Mitteilung wert: mnd. dÐlsam, dÐilsam, Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden

wert -- der Verehrung wert: mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

Wert -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte: mnd. dikpenninc, M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

wert -- ein Scherf wert: mnd. scherfwÐrt (1), Adj.: nhd. ein Scherf wert, einen halben Pfennig wert

Wert -- ein Wert des dritten Teiles einer Öre: mnd. artich, artig, artigh, artug, artog, Sb.: nhd. Münze im östlichen und nördlichen Ostseegebiet, ein Wert des dritten Teiles einer Öre, Örtug, ein Landmaß, ein Getreidemaß

Wert -- eine kleine Scheidemünze im Wert eines halben Stüvers: mnd. sÆfert, sifert, czifert, cyfert, czifert, zifert, zivert, siuert, sievert, sÆfer, syfer, siuer, Sb.: nhd. eine kleine Scheidemünze im Wert eines halben Stüvers

Wert -- eine Münze von wechselndem Wert: mnd. schillinc, schillic, schildinc, schillich, schille, schellinc, schillink, scilling, M.: nhd. »Schilling«, eine Münze von wechselndem Wert

wert -- einen halben Pfennig wert: mnd. scherfwÐrt (1), Adj.: nhd. ein Scherf wert, einen halben Pfennig wert

Wert -- einen Wert bestimmen: mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

Wert -- einen Wert festsetzen: mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

Wert -- einen Wert schätzen: mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

Wert -- fester Wert: mnd. stõdichhÐt*, stõdichÐt, stõdicheit, F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, fester Grund, Unverrückbarkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, Rechtsgarantie, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Beständigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Überlegtheit, Dauer, Bestand, Ruhe, Ordnung, Stabilität; stÐdichhÐt*, stÐdichÐt, stÐdicheit, steidicheit, F.: nhd. »Stetigkeit«, fester Grund, Festigkeit, Unverrückbarkeit, Beständigkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Stetigkeit, Überlegenheit, Dauer, Bestand, Ordnung, Sicherheit, Stabilität

Wert -- festgesetzter Wert: mnd. tax, taxe, taxse, M., F.: nhd. »Taxe«, festgesetzte Menge, Quote, festgesetzter Preis, festgesetzter Wert, Veranlagung, aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse angesetzter anteiliger Beitrag (M.), Steuer (F.), Landsteuer (F.), Regel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Norm

wert -- für wert erachten: mnd. vörwÐrdigen*, vorwÐrdigen, vorwerdigen, sw. V.: nhd. für wert erachten, sich wozu verstellen, sich wozu herablassen, geruhen

wert -- für wert halten: mnd. gewÐrdigen*, gewerdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für wert halten, für würdig halten, es nicht für unwert oder gering achten, nicht verschmähen, geruhen

Wert -- gängiger Wert: mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Wert -- Geldmünze von geringem Wert: mnd. patsen, Sb.: nhd. Batzen, Geldmünze von geringem Wert

Wert -- gleichen Wert haben: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

Wert -- Groschen von festbleibendem Wert: mnd. stÐdegrosse, M.: nhd. Groschen von festbleibendem Wert

Wert -- hoher Wert: germ. *deurÆ-, *deurÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. hoher Wert, Pracht

Wert -- im gleichen Wert auszahlen: mnd. marktõlen, marketõlen, V.: nhd. im gleichen Wert auszahlen

Wert -- im gleichen Wert: mnd. lÆke*, like, lÆk, Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig

Wert -- im Wert abnehmen: mhd. umbestõn, umbe stõn, an. V.: nhd. umstehen, umgeben (V.), im Wert abnehmen, schlechter werden

Wert -- im Wert anschlagen: mhd. vertðren (2), fertðren*, vertiuren (?), sw. V.: nhd. im Wert anschlagen, schätzen, zu kostbar dünken, dauern (V.) (2)

Wert -- im Wert gleichgestellt: afries. sæm 1 und häufiger?, Adj.: nhd. im Wert gleichgestellt, gleich

Wert -- im Wert herabsetzen: ahd. giuntiuren* 1, sw. V. (1a): nhd. nicht preisen, entwerten, geringschätzen, im Wert herabsetzen

Wert -- im Wert herabsetzen: mnd. nÐderen (1), nedderen, sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, geringer machen, wertlos machen, unterdrücken, schwächen, im Wert herabsetzen, im Range herabsetzen, demütigen

Wert -- im Wert herabsetzen: mnd. vörargeren*, vorargeren, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern (Münze), im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern; vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern

Wert -- im Wert mindern: mhd. gebãseren*, gebãsern, sw. V.: nhd. schlechter machen, verschlechtern, mindern, im Wert mindern

Wert -- im Wert sinken: mnd. afslõn, sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen; dõlen (1), dalen, sw. V.: nhd. niederfallen, zusammenbrechen, untergehen, niedersteigen, fallen, sinken, im Wert sinken, niederlegen, lagern

Wert -- im Wert steigen: mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen

Wert -- im Wert steigern: mhd. hãheren*, hãhern, hæhern, hærn, sw. V.: nhd. höher machen, erhöhen, im Wert steigern, erheben, Preis erhöhen, verteuern

Wert -- in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache: mnd. penninctal*, penninktal, mnd.?, F.: nhd. »Pfennigzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert; penninctõle, pennichtõle, F.: nhd. »Pfennigzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert

Wert -- innerer Wert: mnd. wÐrdichhÐt***, wÐrdichÐt, werdicheit, mnd.?, F.: nhd. Würdigkeit, innerer Wert, Bedeutung, äußere Würde, hoher Stand, Ansehen, Ehre, Auszeichnung, Feierlichkeit, Festlichkeit

Wert -- italienische Münze von geringem Wert: mnd. quadrÆve, Sb.: nhd. italienische Münze von geringem Wert

Wert -- kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig: mnd. scherfpenninc, M.: nhd. kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig

Wert -- kleine Münze im Wert von sechs mÆten: mnd. sesken, sisken N.: nhd. kleine Münze im Wert von sechs mÆten

Wert -- kleine Münze von geringem Wert: mnd. misseripe*, miserippe, Sb.: nhd. kleine Münze von geringem Wert

Wert -- kleine rigische Münze im Wert von zwei Schillingen: mnd. nagat, M.: nhd. kleine rigische Münze im Wert von zwei Schillingen

Wert -- kleine Semmel in Wert eines Heller: mnd. hellincwegge, hellinkwecke, M.: nhd. Wecken (M.), kleine Semmel in Wert eines Heller

Wert -- leicht an Wert anschlagen: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen
-- nicht der Rede wert: mhd. ungesaget, ungeseit, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, unverraten, schweigsam, verschwiegen, ohne etwas zu sagen seiend, ohne Absage geleistet zu haben seiend, mürrisch, schweigsam, unsagbar, schlimm, nicht der Rede wert

Wert -- Menge im Wert eines Schillings: mnd. schillincwÐrt, schillinkwert, schilwÐrt, N.: nhd. »Schillingwert«, Menge im Wert eines Schillings

Wert -- Münze im Wert von 12 Pfennigen: mnd. drÐmattÆer, Sb.: nhd. Münze im Wert von 12 Pfennigen

Wert -- Münze im Wert von drei Pfennigen: mnd. snaphõne, snaphane, M.: nhd. »Schnapphahn«, berittener Wegelagerer, Strauchritter, Münze im Wert von drei Pfennigen

Wert -- Münze im Wert von fünf Schilling: mnd. schillincgrosse*, schillinckrosse, schillinckrosche, M.: nhd. »Schillinggroschen«, Münze im Wert von fünf Schilling

Wert -- Münze im Wert von zwölf Groschen: mnd. kopstücke, N.: nhd. Münze im Wert von zwölf Groschen

Wert -- Münze im Wert von zwölf Pfennig: mnd. snÐbergÏre* (1), snÐberger, M.: nhd. »Schneeberger«, Münze im Wert von zwölf Pfennig

Wert -- Münze im Wert von zwölf Pfennigen: mnd. snÐwir, M.: nhd. Münze im Wert von zwölf Pfennigen

Wert -- Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings: mhd. helbelinc, helblinc, hellinc, st. M.: nhd. »Hälbling«, Helbling, Halbpfenning, Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings, Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs, halber Pfennig

Wert -- Münze von verschiedenem Wert: mnd. mark (2), margk, march, maric, mnd.?, F.: nhd. Mark (F.) (2), Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

Wert -- Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâ-d-er 1, fê-d-er, st. M. (ja): nhd. Geldbeschneider, Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt

Wert -- nach Wert veranschlagen: mnd. schatten (1), sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen

Wert -- Nagel vom Wert eines halben Pfennigs: mnd. scharfnõgel, M.: nhd. Nagel vom Wert eines halben Pfennigs

Wert -- nicht nach seinem Wert geschätzt: mhd. unbeschatzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesteuert, unberaubt, unbeschädigt, nicht nach seinem Wert geschätzt
-- nichts wert: mhd. ungehebe (1), ungehabe, Adj.: nhd. unerträglich, unermesslich, groß, unanstellig, unbedeutend, nichts wert, böse

wert -- nichts wert seiend: mnd. nichtich, Adj.: nhd. nichtig, nichts wert seiend, hinfällig

wert -- nichts wert: mnd. ungÐve, mnd.?, Adj.: nhd. nicht gegeben werden sollend und dürfend, nicht annehmbar, nichts wert, falsch (Geld), ungesund (Speise)

Wert -- Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland: mnd. vinkenægenpenninc, vinkenogenpennink, M.: nhd. »Finkenaugenpfennig«, Pfennig von kleinstem Wert im norddeutschen Kolonialland, Achtelgroschen oder 1,24 Schilling

Wert -- pommersche Münze von geringem Wert: mnd. quadrÆn, Sb.: nhd. pommersche Münze von geringem Wert

Wert -- schriftliche Bescheinigung über Feingehalt und Wert eingeschmolzener Edelmetallstücke: mnd. probÐrsÐdel*, probÐrzÐdel, M.: nhd. »Probierzettel«, schriftliche Bescheinigung über Feingehalt und Wert eingeschmolzener Edelmetallstücke

Wert -- schwer an Wert anschlagen: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

Wert -- Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten: mhd. zweinziger, zweinzicer*, st. M.: nhd. Zwanziger (Münze), Silbermünze im Wert von zwanzig Münzeinheiten

Wert -- Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler: mnd. spangele, N.: nhd. kleine Spange, Kettchen, Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler

Wert -- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert: mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

Wert -- überhöhter Wert: mhd. übertiure (3), st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag; übertiurunge, st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag

Wert -- Überschuss an Wert oder Ertrag: mhd. übertiure (3), st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag; übertiurunge, st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag

Wert -- unter Wert schlagen: mhd. underprÆsen, sw. V.: nhd. unter Wert schlagen, unterschätzen, gering schätzen

Wert -- voller Wert: ahd. houbitskaz* 2, houbitscaz*, st. M. (a): nhd. »Hauptschatz«, Kapital, voller Wert

Wert -- von besonderem Wert seiend: mnd. köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

Wert -- von besonderem Wert: ahd. boratiuri* 1, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll, von besonderem Wert

Wert -- von doppeltem Wert: mnd. twÐschat (2), twischat, twÐschatte, mnd.?, Adv.: nhd. von doppeltem Wert, mit doppelter Bezahlung

Wert -- von geringem Ansehen oder Wert seiend: mnd. vörsmõdelÆk*, vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõdich***, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vörsmõlÆk*, vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig

Wert -- von mittlerem Wert seiend: mnd. mÐdelmõtich, Adj.: nhd. »mittelmäßig«, von mittlerem Wert seiend

Wert -- von zeitlichem Wert seiend: mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

Wert -- was den Wert eines Halses hat: mnd. halswÐrt, N.: nhd. »Halswert«, was den Wert eines Halses hat

wert -- was ein Korn wert ist: mhd. grðzwert, st. N.: nhd. »Grutzwertes«, was ein Korn wert ist, Wert eines Sandkorns

wert -- was eine Mark wert ist: mnd. markwÐrt, markwert, marquert, markquart, F.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist; markwært, N.: nhd. »Markwert«, was eine Mark wert ist

Wert -- Wert ausmachen: mhd. gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

Wert -- Wert bestimmen: mnd. wardÐren, sw. V.: nhd. »wardieren«, Wert bestimmen, taxieren, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen; werdÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. Wert bestimmen, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen, taxieren

wert -- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht: mnd. kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

Wert -- Wert einer Mark in Zeugstoff: afries. hrei-l‑merk 4, st. F. (æ): nhd. »Gewandmark«, Wert einer Mark in Zeugstoff

Wert -- Wert einer Mark: mnd. marketal, F.: nhd. Verhältnis, Proportion, Reihenfolge, Mitgift, Wert einer Mark

Wert -- Wert eines Groschens: mnd. grætwÐrt, grætwort, N.: nhd. Wert eines Groschens

Wert -- Wert eines Hellers: mhd. helwert, st. N.: nhd. »Hellerwert«, Wert eines Hellers

Wert -- Wert eines Hellers: mnd. hellincwÐrt, hellincwort, hellinkwert, N.: nhd. Hellerwert, Wert eines Hellers

Wert -- Wert eines Pfandes entsprechen: mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

Wert -- Wert eines Sandkorns: mhd. grðzwert, st. N.: nhd. »Grutzwertes«, was ein Korn wert ist, Wert eines Sandkorns

Wert -- Wert eines Scherfes: mnd. scherfwert (2), mnd.?, M.: nhd. Wert eines Scherfes

Wert -- Wert eines Vierlings: mnd. vÐrlincwÐrt, vÐrlincwort, M.: nhd. Wert eines Vierlings

Wert -- Wert haben: ahd. tugan* 38, Prät.‑Präs.: nhd. taugen, nützen, sich eignen, reichen, zukommen, fähig sein (V.), gut sein (V.), Wert haben
-- wert machen: ahd. wirden* 5, sw. V. (1a): nhd. »würdigen«, verehren, wert machen, ehren

Wert -- Wert haben: mhd. gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

Wert -- Wert haben: mhd. wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Wert -- Wert haben: mnd. wÐgen (1), wegen, st. V.: nhd. wiegen (V.) (2), schwer sein (V.), Wert haben, wägen, abwägen, zuwägen, erwägen, achten, schätzen, bedenken

Wert -- Wert habend: mhd. wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig
-- wert halten: mhd. werden (3), sw. V.: nhd. wert halten, würdigen, schätzen, an Wert gewinnen, angesehen sein (V.)
-- wert machen: mhd. wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen

wert -- wert halten: mnd. wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren

Wert -- Wert mindern: mnd. ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

Wert -- Wert schätzen und bestimmen: mnd. wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren

Wert -- Wert schätzen: mnd. taxÐren, taxÆren, sw. V.: nhd. »taxieren«, Wert schätzen, veranschlagen, festsetzen, bemessen (V.), aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen

wert -- wert schätzen: mnd. wÐrden (2), sw. V.: nhd. wert schätzen, achten

Wert -- Wert vergrößern: mnd. vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)

Wert -- Wert verleihen: mnd. wardÐren, sw. V.: nhd. »wardieren«, Wert bestimmen, taxieren, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen; werdÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. Wert bestimmen, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen, taxieren

Wert -- Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall: mnd. puntmõte, F.: nhd. Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall

Wert -- Wort ohne Wert: mnd. schÆtwært, schÆtword, N.: nhd. Wort ohne Wert

Wert -- zum einfachen Wert: afries. ê-n‑sket-t-e 3, Adv.: nhd. zum einfachen Wert

Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken: mnd. mark (2), margk, march, maric, mnd.?, F.: nhd. Mark (F.) (2), Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

Wert einer Mark (F.) (2): mnd. marktal, marktõl, marktael, F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.) (2), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; marktõle, F., M.: nhd. Wert einer Mark (F.) (2), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

Wert einer Mark (F.): mnd. marke (3), F.: nhd. Wert einer Mark (F.), Mitgift

wert sein (V.): afries. bi‑re-n-n-a 1, st. V. (3a): nhd. sich belaufen auf, betragen, überfallen (V.), wert sein (V.); jeld‑a (2) 150 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, vergelten, ent​gelten, entschädigen, Wergeld entrichten, gelten, wert sein (V.)

wert sein (V.): mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

wert sein (V.): mnd. entgelden, engelden, st. V.: nhd. entgelten, aufkommen für, Nutzen haben von, Schaden haben von, büßen für, bezahlen, gelten, wert sein (V.), einbringen

wert sein (V.): mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen; kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen

wert sein (V.): mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein

wert sein (V.): mnd. vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren

Wert: idg. *kÝoinõ, F.: nhd. Strafe, Wert

wert: germ. *werþa‑ (1), *werþaz, *werþja‑, *werþjaz, Adj.: nhd. angemessen, wert, würdig

Wert: germ. *werþa-, *werþaz, *werþja‑, *werþjaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Wert, Preis, Kaufsumme

wert: germ. *werþsama-, *werþsamaz, germ.?, Adj.: nhd. wert

Wert: germ. ? *gildja?, germ.?, Sb.: nhd. Ertrag?, Mahl?, Wert?, Entgelt?, (Gilde); *werþa-, *werþam, *werþja‑, *werþjam, st. N. (a): nhd. Wert, Preis, Kaufsumme

Wert: got. *waír-þ-i (2), st. N. (ia): nhd. Wert; waír-þ-ida 3, st. F. (æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 108,6, 127,1): nhd. Tüchtigkeit, Fähigkeit, Wert

Wert: got. waír-þ* 4, st. N. (a): nhd. Preis, Wert

wert: got. waír-þ-a-ba 4, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. wert, würdig

wert: got. waír-þ-s (1) 28, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. wert, würdig, tauglich

Wert: got. wul-þ-r-s* (2) 2=1, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2, 159 Anm. 2): nhd. Wert

Wert: an. fe-n-g-r (1), st. M. (i): nhd. Beute (F.) (1), Vorrat, Wert

wert: an. ljðf-r, Adj.: nhd. lieb, wert; mak-lig-r, Adj.: nhd. angemessen, geeignet, passend, gehörig, würdig, wert

Wert: an. mun-r, st. M. (i): nhd. Geist, Leben, Wille, Wonne, Freude, Unterschied, Bedeutung, Wert; mÏ-t-i, N.: nhd. Wert, Preis, Kostbarkeit; mÏ-t-r (2), F.: nhd. Wert, Preis; ver-Œ, st. M. (a): nhd. Wert, Preis, Kauf

wert: an. ver-Œ-r (2), Adj.: nhd. wert, würdig; verŒ-ug-r, Adj.: nhd. würdig, wert, verdient

Wert: an. virŒ-i (2), N.: nhd. Wert; vÏg-i (1), st. N. (ja): nhd. Gewicht (N.) (1), Schwere, Wert
-- Wert machen: an. ver-Œ-a (2), sw. V.: nhd. Wert machen

Wert: ae. céap, st. M. (a): nhd. Kauf, Verkauf, Handel, Gewinn, Zahlung, Wert, Preis, Gut, Besitz, Vieh, Eigentum, Markt

wert: ae. déo-r-lÆc-e, Adv.: nhd. lieb, teuer, kostbar, wert

Wert: ae. dug‑uþ, st. F. (æ), st. M. (a): nhd. Tüchtigkeit, Wert, Stärke, Pracht, Ruhm, Ehre, Hilfe, Gabe, Nutzen, Reichtum, Glück, Anstand, Gefolge, Gefolgschaft, Kriegerschar, Adel (M.) (1), Volk, Schar (F.) (1); eah-t, st. F. (æ): nhd. Rat, Beratung, Überlegung, Achtung, Schätzung, Wert

wert: ae. léof-lic, Adj.: nhd. wert, geliebt, schön, wertvoll, kostbar; weor‑þ (1), Adj.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, geschätzt, kost​bar

Wert: ae. weor-þ (2), st. N. (a): nhd. Wert, Preis, Kaufgeld, Lösegeld

wert: ae. weor-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, kost​bar

Wert: ae. weor-þ-n’s‑s, weor-þ-n’s, wyr-þ-n’s-s, wyr-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wert, Urteil, Meinung, Einschätzung, Pracht, Ehre, Würde, Würdigkeit

wert: ae. wier-þ-e (1), wer-þ-e, weor-þ-e, wyr-þ-e, Adj. (ja): nhd. wert
-- wert halten: ae. ge-weor-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wert halten, ehren, auszeichnen, prei​sen, schmücken, verzieren; weor-þ‑ian, wur-þ-ian, wyr-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wert halten, ehren, auszeichnen, prei​sen, schmücken, verzieren
-- wert machen: ae. ge‑wier-þ-an, sw. V. (1): nhd. schätzen, würdigen, wert machen, besser machen, düngen; *wier-þ-an, sw. V. (1): nhd. schätzen, würdigen, wert machen, besser machen, düngen

wert: afries. wer-d‑ich (1) 1, wir-d-ich*, Adj.: nhd. wert, würdig

Wert: afries. wer-th (1) 7, st. M. (a): nhd. Wert

wert: afries. wer-th (2) 8, Adj.: nhd. wert, würdig, gültig

Wert: afries. wer-th‑ene 18, wer-d-ene (2), wer-d‑en (2), wir-d‑ene, wir-d-en, wir-th‑en, F.: nhd. Wert

wert: afries. wer-th-ich 1 und häufiger?, wir-d-ich, Adj.: nhd. wert, würdig

Wert: afries. wer-th-ic-hê-d 2, wir-d-ic-hê-d, st. F. (i): nhd. Wert; wer-th‑inge 4, wir-d‑inge, st. F. (æ): nhd. Wert, Abschätzung; wer-th‑m-a 1, sw. M. (n): nhd. Schätzung, Wert; wir-th‑e 3, wer-d‑e (4), F.: nhd. Wert

Wert: anfrk. wer-d* (1), st. N. (a): nhd. Wert, Preis

wert: as. gi‑wir‑th‑ig* 1, Adj.: nhd. würdig, wert, angenehm; liof (1) 46, liab* (1), Adj.: nhd. lieb, geliebt, wert, freundlich

Wert: as. wer‑th* (1) 4, st. N. (a): nhd. Wert, Geld, Lohn

wert: as. wer‑th* (2) 40, Adj.: nhd. wert, würdig, teuer, lieb, passend, angemessen; wir‑th‑ig* 27, werth‑ig*, Adj.: nhd. würdig, wert, angenehm

wert: ahd. frÐhtÆg* 6, Adj.: nhd. geweiht, heilig, würdig, wert, erhaben, ehrwürdig, verdienstvoll

Wert: ahd. kosta* 1, st. F. (æ): nhd. Wert; nuzzida 9, st. F. (æ): nhd. Nutzen, Wohl, Vorteil, Wert, Gebrauch, Aufwand, Nützlichkeit; tiurÆ 15, st. F. (Æ): nhd. Wert, Herrlichkeit, Köstlichkeit, Preis, Heiligkeit, Verherrlichung, Pracht, Kostbarkeit; tiurida 57, st. F. (æ): nhd. Wert, Herrlichkeit, Ehre, Kostbarkeit, Ruhm, das Gloria, Pracht, Preis; tðr 1, st. F. (i): nhd. Brauchbarkeit, Wert, Achtung

Wert: ahd. werd (2) 20, st. N. (a): nhd. Wert, Preis, Abschätzung

wert: ahd. werd* (1) 25, Adj.: nhd. wert, teuer, kostbar, wertvoll, würdig, lieb, ehrwürdig, ehrenwert

wert: ahd. werdlÆh* 7, Adj.: nhd. wert, kostbar, würdig, beliebt, beschaffen (Adj.), wohltätig, freigiebig, angenehm; werdsam 1, ahd.?, Adj.: nhd. wert; wirdÆg* 79, Adj.: nhd. würdig, wert, einer Sache würdig, einer Sache wert, geeignet, erprobt, verdient, ehrwürdig
-- einer Sache wert: ahd. wirdÆg* 79, Adj.: nhd. würdig, wert, einer Sache würdig, einer Sache wert, geeignet, erprobt, verdient, ehrwürdig
-- für wert erachten: ahd. werdæn* 5, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, schätzen, kaufen, für wert erachten, bewerten, verehren
-- für wert halten: ahd. giwerdÐn* 3?, sw. V. (3): nhd. geruhen, für wert halten, zulassen; giwerdæn* 45, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, schätzen, bewerten, für wert halten, zulassen, geruhen, sich herablassen, würdig machen

Wert: mhd. adel, st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; edele (1), edel, st. F.: nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1), edle Art, Vorzüglichstes, Bestes, Größtes, Kraft, Rang, Wert, Würde
-- an Wert verlieren: mhd. abeswinden, abe swinden, st. V.: nhd. »abschwinden«, an Wert verlieren
-- gleich hoher Wert: mhd. ebentiure (2), st. F.: nhd. Gleichwertiges, Sache von gleichem Wert, gleich hoher Wert, Pfand, Unterpfand, Kaution, Sicherheit
-- gleichkommender Wert: mhd. anewert, anwert, st. M.: nhd. gleichkommender Wert, Gegenwert
-- nach Zahl und Wert anschlagen: mhd. beschatzen, beschetzen, sw. V.: nhd. »beschatzen«, besteuern, mit einer Geldabgabe belegen (V.), mit Lösegeld belegen (V.), nach Zahl und Wert anschlagen, schätzen, berauben, auslösen, austauschen, ausrauben
-- Sache von gleichem Wert: mhd. ebentiure (2), st. F.: nhd. Gleichwertiges, Sache von gleichem Wert, gleich hoher Wert, Pfand, Unterpfand, Kaution, Sicherheit
-- Wert legen auf: mhd. ahten, sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen

Wert: mhd. geernede* 1 und häufiger?, geernde, gernde, st. F.: nhd. Ernte, Verdienst, Wert; gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge

wert: mhd. gereite (1), gereit, gereht, Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitgelegt, gleich, bar, bereitstehend, verfügbar, vorhanden, willig, wert; getiuret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »teuer«, verherrlicht, wert; gewert, Adj.: nhd. wert

Wert: mhd. gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; gülte (1), gulde, st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld

wert: mhd. gültic, Adj.: nhd. »gültig«, wert, Ertrag bringend, im Preis stehend, teuer, zahlungsverpflichtet

Wert: mhd. habe (2), have, hafe*, st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert; koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

wert: mhd. liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt

Wert: mhd. prÆs, brÆs, st. M.: nhd. Lob, Ruhm, Ehre, Ansehen, guter Ruf, Wert, Würde, Preis, Herrlichkeit, Siegespreis, Kampfespreis, Ruhmestat, Sieg, Preiswertes, preiswerte Beschaffenheit, Tat, Ansehen; reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament
-- Brot im Wert eines Pfennigs: mhd. pfennincbræt*, phennincbræt, st. M.: nhd. »Pfennigbrot«, Brot im Wert eines Pfennigs

Wert: mhd. schaz, schatz, st. M.: nhd. Edelmetall, Schatz, Geld, Gut, Reichtum, Vermögen, Auflage, Tribut, Steuer (F.), Wert, Preis, Weinbergmaß, Flächenmaß für Rebland

wert: mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

Wert: mhd. tiure (3), tiur, tiwere, tiwer, tiuwer, tðre, st. F.: nhd. Kostbarkeit, hoher Wert, Vortrefflichkeit, Teuerung, Wert, vornehme Herkunft; tiurunge, st. F.: nhd. Wert, Preis, Teuerung; trðte (4), st. F.: nhd. Trautheit, Wert, Geschenk; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- großen Wert legend auf: mhd. tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis
-- hoher Wert: mhd. tiure (3), tiur, tiwere, tiwer, tiuwer, tðre, st. F.: nhd. Kostbarkeit, hoher Wert, Vortrefflichkeit, Teuerung, Wert, vornehme Herkunft; tiurede, tiurde, tðrde, st. F.: nhd. Kostbarkeit, Teuerung, hoher Wert
-- im Wert anschlagen: mhd. tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen
-- im Wert steigen: mhd. tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen
-- im Wert veranschlagen: mhd. schatzen (1), schetzen, sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für
-- von bestimmtem Wert: mhd. tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis
-- von bestimmtem Wert seiend: mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar
-- Ware im Wert des Schillings: mhd. schillincwert, schillingewert, st. N.: nhd. Schillingwert, Ware im Wert des Schillings
-- Wert haben: mhd. tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)
-- Wert halten: mhd. triutelen, triuteln, sw. V.: nhd. »treuteln«, liebhaben, lieben, liebkosen, umarmen, beschlafen, schmeicheln, Wert halten

Wert: mhd. were (5), st. F.: nhd. Gewährung, Bürgschaft, Bezahlung, Wert, Preis, Geldwährung, Währung; wert (1), st. N.: nhd. Wert, Preis, Kaufpreis, Besitz, Vermögen, Gegenwert

wert: mhd. wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

wert: mhd. wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; werde*** (1), Adj.: nhd. wert, würdig

Wert: mhd. wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit; wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit

wert: mhd. wirdic (1), wirdec, wierdic, werdich, wurdic, Adj.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel, ehrwürdig, geeignet, wert, verpflichtet

Wert: mnd. gehælt (1), M.?: nhd. innerer Gehalt, Wert, Goldgehalt, Silbergehalt; gelden (2), geldent, N.: nhd. »Gelten« (N.), Geltung, Wert, Kurs; gewÐrde (1), gewerde, gewert, gewer, F., N.: nhd. Wert, Preis, Schätzung, Gegenwert, Kurs

wert: mnd. gewÐrdich (2), gewerdich, Adj.: nhd. würdig, wert; gewÐrt (1), gewert, Adj.: nhd. wert, geltend (Preisangabe), würdig

Wert: mnd. gewÐrt (4), N.: nhd. Wert, Gegenstand; gülde (1), F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert; kostbõrichhÐt*, kostbõrichheit, kostbarichheit, F.: nhd. Kostbarkeit, Wert

wert: mnd. lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig; lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

Wert: mnd. nüttichhÐt*, nüttichÐt, nütticheit, nuttegheyt, F.: nhd. Nützlichkeit, Nutzen (M.), Nutzung, Ertrag, Bedeutung, Wert, nützliche Handlung, Vorteil, Rente, Nutznießung, Gebrauch

Wert: mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

wert: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

Wert: mnd. wÐrde (1), werde, st. F.: nhd. Wert, Preis, Gehalt, Trefflichkeit, Würdigkeit, Würde, hoher Stand, Geltung, Ansehen, Achtung, Verehrung

wert: mnd. wÐrde* (2), werde, Adj.: nhd. wert, lieb; wÐrdelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdelÆken*, werdeliken, werdelken, mnd.?, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdich (1), werdich, mnd.?, Adj.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen

Wert: mnd. wÐrdie*, werdie, mnd.?, F.: nhd. Wert

wert: mnd. wÐrdigen* (2), werdigen, mnd.?, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen

Wert: mnd. wÐrt (2), N.: nhd. Wert, Kaufpreis, Geltung, Ansehen

wert: mnd. wÐrt (3), wert, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm

Wertach: ahd. Wertaha* 4, st. F. (æ)=ON.: nhd. Wertach

Wertausgleich: mhd. ðfschaz, st. F.: nhd. Aufgeld, Wertausgleich

wertbeständig: mnd. stÐde (3), steede, steide, stõde, Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig

Wertbestimmer -- Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung: mnd. wardein, wardeine, wardeie?, mnd.?, M.?: nhd. Wardein, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; wÐrdein*, werdein, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung; werdenÏre*, werdenÐre, mnd.?, M.: nhd. Wardein, ein Beamter, Wertbestimmer von Tuchwaren und Münzwährung

Werte -- Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist: mhd. kleinguot, st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist

Werte -- eine Münze im Werte von vier Drachmen: mnd. stõter, M.: nhd. eine Münze im Werte von vier Drachmen

Werte -- Münze im Werte von acht Schilling: mnd. mȫnik (3), monneke, monnke, M.: nhd. »Mönch«, kleine Münze, Münze im Werte von acht Schilling

Werte -- Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs: mhd. helbelinc, helblinc, hellinc, st. M.: nhd. »Hälbling«, Helbling, Halbpfenning, Münze vom halben Wert des jeweiligen Pfennings, Münzstück im halben Werte des jeweiligen Pfennigs, halber Pfennig

Werte -- Rückgang im Werte: mnd. val, fal, vall, M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

Werteinheit -- eine kleine Werteinheit: mnd. kune, Sb.: nhd. eine kleine Werteinheit, eine Münzeinheit, Silbermark

werten: mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

werten: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Werterhöhung: mhd. mÐrunge, st. F.: nhd. »Mehrung«, Vergrößerung, Vermehrung, Bereicherung, Werterhöhung, Plural

Werterhöhung: mnd. vorhȫginge, F.: nhd. Erhöhung, Aufhöhung, Höherbauen, Erhebung, Aufrichtung, Preissteigerung, Werterhöhung, Verteuerung, Aufschlag, Förderung, Erweiterung, Beförderung, Aufwärtsentwicklung, Gehobenheit, Freude

Wertersatz: ahd. houbitgelt* 13, st. N. (a): nhd. »Hauptgeld«, Kapital, Bußgeld, Hauptbußgeld, Strafgeld, Wertersatz

Wertes -- Abschätzung der Güte oder des Wertes oder des Preises: mnd. werdÐringe, mnd.?, F.: nhd. Abschätzung der Güte oder des Wertes oder des Preises

Wertes -- Eigenschaft mittleren Wertes: mnd. middeldȫget, F.: nhd. mittlere Tugend, Eigenschaft mittleren Wertes

Wertes -- Festsetzung des Wertes von Silbergeld: mnd. sülversõte, F.: nhd. Festsetzung des Wertes von Silbergeld

Wertes -- geringen Wertes: ahd. untiuri* 5, Adj.: nhd. wertlos, geringen Wertes, niedrig, wohlfeil

Wertes -- Minderung des Wertes bzw. des Geldwerts: mnd. vellinge (1), st. F.: nhd. Fällung, Niederfall, Niederfallen durch Erschießen, Herabsetzung, Abschlag des Münzwerts oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, Sinken, Minderung des Wertes bzw. des Geldwerts, Verschlechterung, Benachteiligung, Schädigung

Wertes -- Schätzung eines Wertes: mnd. taxõtie, taxacie, taxõtiæn, F.: nhd. »Taxation«, Schätzung eines Wertes, Veranschlagung eines Wertes, Veranschlagung eines Betrags

Wertes -- Veranschlagung eines Wertes: mnd. taxõtie, taxacie, taxõtiæn, F.: nhd. »Taxation«, Schätzung eines Wertes, Veranschlagung eines Wertes, Veranschlagung eines Betrags

werteste: mhd. werdeste***, Adj.: nhd. werteste

Wertfestlegung: mhd. lantlop 1, st. N.: nhd. landesübliche Einschätzung, Wertfestlegung

Wertgegenstand: germ. *mÐta-, *mÐtam, *mÚta‑, *mÚtam, st. N. (a): nhd. Kostbarkeit, Wertgegenstand

Wertgegenstand: afries. kes-t 73, st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Wahlmöglichkeit, Wertgegenstand, Forderung eines Eides, Eid, Eidesleistung

Wertgegenstände -- großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände: mnd. kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

Wertgegenstände: ae. mõ-þ-þ-um-wel-a, sw. M. (n): nhd. Wertgegenstände

Wertgegenstände: mhd. gewerede* (3), gewerde, st. N.: nhd. Geordnetes, Hervorgebrachtes, Wertgegenstände

wertig: afries. *sket-t-e (1), Adj.: nhd. wertig

wertig«: mhd. werdisch***, Adj.: nhd. »wertig«

Wertigkeit -- zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze: mnd. taschengrosse*, taschenkrosse, M.: nhd. »Taschengroschen«, zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze

Wertigkeit: mhd. werdischheit***, werdischeit***, st. F.: nhd. »Wertigkeit

Wertigkeit«: as. *wer‑th‑n‑uss‑i?, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. »Wertigkeit«, Wille

wertlich«: mhd. wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertlÆche, Adv.: nhd. »wertlich«, ehrerbietig

Wertlichkeit«: mhd. wertlichheit*, wertlicheit*, werltlÆcheit, weltlÆchheit*, st. F.: nhd. »Wertlichkeit«, Weltlichkeit

wertlos sein (V.): mhd. krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

wertlos sein (V.): mnd. snȫden***, sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), gering sein (V.), erbärmlich sein (V.), wertlos sein (V.)

wertlos: got. un-ga-lauf-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,4): nhd. wertlos

wertlos: ae. bríe-þ-el, brÐ-þ-el, Adj.: nhd. wertlos; bry-c‑e (3), Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, wertlos, vergänglich; Ædel, ‘del, Adj.: nhd. eitel, leer, nichtig, unnütz, wertlos, verlassen (Adj.), untätig, müßig; léa-s (1), Adj.: nhd. los, frei, ledig, verlustig, falsch, treulos, böse, falsch, eitel, wertlos; n-õ-h-t-lic, Adj.: nhd. wertlos; n-õ-h-t-lÆc-e, Adv.: nhd. wertlos, böse, schlecht
-- wertlos werden: ae. õ-weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. verschwinden, wertlos werden

wertlos: ahd. bæsi* (1) 10, Adj.: nhd. wertlos, nichtig, schwach, unsinnig, nichtswürdig, läppisch, feige, wehrlos, haltlos; gibæsi (1) 15?, Adj.: nhd. unnütz, albern, einfältig, wertlos, leer, unsinnig; undrõti 3, Adj.: nhd. unwichtig, wertlos, bedeutungslos; unedili* 6, Adj.: nhd. unadlig, wertlos, nicht adlig, unedel, ausgeartet; untiuri* 5, Adj.: nhd. wertlos, geringen Wertes, niedrig, wohlfeil; unwerd* 17, Adj.: nhd. unwert, wertlos, verachtungswürdig, unwürdig, verächtlich, unrein
-- als wertlos erscheinen: ahd. irsmõhÐn* 4, sw. V. (3): nhd. abschrecken, wertlos werden, als wertlos erscheinen; irsmõhlÆhhÐn* 1, irsmõhlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen; smõhlÆhhÐn* (2) 1, smohlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen
-- wertlos werden: ahd. irsmõhÐn* 4, sw. V. (3): nhd. abschrecken, wertlos werden, als wertlos erscheinen; irsmõhlÆhhÐn* 1, irsmõhlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen; irunwerdÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unwürdig werden, wertlos werden, verachtungswürdig erscheinen; smõhlÆhhÐn* (2) 1, smohlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen

wertlos: mhd. Ætel (1), Ætal, Ædel, Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos; kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

wertlos: mhd. alwÏre (1), alewÏre, alwõre, Adj.: nhd. einfältig, albern (Adj.), schlicht, einfach, wertlos, ärmlich, unsinnig, dumm, töricht; õwert, Adj.: nhd. wohlfeil, wertlos; bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; brãde (2), bræde, præde, Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, kraftlos, vergänglich, weich, niedrig, schlecht, nichtig, wertlos; enwiht (1), entwiht, entwieht, Adv.: nhd. wertlos, umsonst, untauglich, unbedeutend, unangemessen, vernichtet, geschwächt, gleichgültig

wertlos: mhd. lÆht (2), Adj.: nhd. leicht, schwach, wenig, wertlos, niedrig, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig; ringe (1), Adj.: nhd. »ring«, unschwer, leicht, gering, unbedeutend, nicht beschwert, schnell, behende, unbeschwerlich, bequem, klein, wenig, unbedeutend, wertlos, billig, niedrig, sorglos, unbeschwert, froh, leichtsinnig, schlecht

wertlos: mhd. swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos; toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos
-- wertlos erscheinen: mhd. swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

wertlos: mhd. ungÏbe, Adj.: nhd. unannehmbar, unwert, nichtsnutzig, unrein, schlecht, wertlos, ungewöhnlich, unziemlich; ungenÏme, ungenõme, Adj.: nhd. »ungenehm«, unannehmbar, unangenehm, Widerwillen erregend, ekelerregend, widerwärtig, abstoßend, unlieb, hässlich, verhasst, unwillkommen, wertlos, übel; ungültic 1, Adj.: nhd. »ungültig«, wertlos, ertraglos; unkostebÏre, Adj.: nhd. »unkostbar«, wertlos, geringwertig; unmÏre (1), unmõre, unmÐre, Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd; unnütze (1), unnutze, Adj.: nhd. unnütz, nutzlos, nutzlos vertan, unehrbar, unfähig, ungeeignet, untauglich, sinnlos, überflüssig, unbrauchbar, wertlos, schlecht, böse, schädlich; untiure (1), untðre, untÆwer, Adj.: nhd. »unteuer«, gering, geringwertig, geringschätzig, reichlich, überflüssig, gleichgültig, wertlos, schlecht, gewährt, vertraut; untiurlich, Adj.: nhd. »unteuerlich«, wertlos; unwerdic (1), unwerdec, unwerdich, unwurdic, Adj.: nhd. missachtet, gering, wertlos, unwillig, unwürdig; unwerdic (2), unwerdec, Adv.: nhd. missachtet, gering, wertlos, unwillig, unwürdig; unwert (1), unwerde, Adj.: nhd. »unwert«, ungeachtet, verachtet, unlieb, unangenehm, unwürdig, unbedeutend, wertlos, verächtlich, unangemessen; verwertenlich, verwartenlich, ferwertenlich*, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, verderbend, empfindlich, wertlos

wertlos: mnd. geringe (1), gerinc, Adj.: nhd. gering, leicht, klein, einfach, wenig, wertlos, unbedeutend, geringfügig; krank, krangh, krangk, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend
-- wertlos machen: mnd. krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

wertlos: mnd. læs (1), loes, loys, los?, Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos; ringe (1), rinc, Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringe (2), Adv.: nhd. gering, leicht, wertlos, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, kunstlos, einfach, sofort, schnell, rasch
-- wertlos machen: mnd. nÐderen (1), nedderen, sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, geringer machen, wertlos machen, unterdrücken, schwächen, im Wert herabsetzen, im Range herabsetzen, demütigen

wertlos: mnd. snȫde (1), snöde, snode, Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich; snȫdich***, Adj.: nhd. schlecht, gering, wertlos

wertlos: mnd. undǖre*, undure, mnd.?, Adj.: nhd. »unteuer«, nicht teuer seiend, wertlos, billig; vörlÐgen* (1), vorlÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlegen«, müde, matt, schwach, wertlos; vörlÐget*, vorlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. müde, matt, schwach, wertlos, veraltet, überholt; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig
-- für wertlos erklären: mnd. vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten
-- für wertlos halten: mnd. vörunwÐrden*, vorunwÐrden, sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden
-- wertlos werden: mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

wertlos«: mhd. untiuric***, Adj.: nhd. »wertlos«

wertlose -- wertlose Dinge: mhd. affenzagel, st. M.: nhd. »Affenschwanz«, wertlose Dinge

wertlose -- wertlose nichtsnutzige Sachen: mnd. plðsÏrÆe*, plðserÆe, pluserie, pluseriie, pluserige, plusseryghe, plußerye, F.: nhd. kleine Waren, Plunder, wertlose nichtsnutzige Sachen, Abfall, Krimskrams

wertlose -- wertlose Sache: mhd. õswinc, st. M.: nhd. was vom Flachs abgeschwungen wird, wertlose Sache, Abfall, Abgang

wertlose -- wertlose Sache: mnd. bæne (1), F.: nhd. Bohne, große Bohne, Pferdebohne, Saubohne, Erbse, wertlose Sache, geringe Sache

wertlosem -- Gier nach wertlosem Zeug: ahd. smõhgirÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Schandbegierde«, Gier nach wertlosem Zeug

wertloser -- wertloser Mensch: ahd. bæsiwiht* 1, st. M. (a?): nhd. Bösewicht, Nichtsnutz, wertloser Mensch, schlechter Mensch; niowihtman* 1, st. M. (athem.): nhd. wertloser Mensch, Nichtsnutz

wertloses -- nutzloses wertloses Ding: mhd. unnuz, unnutz, st. M.: nhd. Unnutz, Nichtsnutz, Schade, Schaden (M.), Nichtbenutzung, nutzloses wertloses Ding

wertloses -- unbedeutendes oder wertloses Ding: mnd. vanz, vantz, vantze, fanz*, M.: nhd. Kleinigkeit, unbedeutendes oder wertloses Ding, Posse?

wertloses -- wertloses Baumaterial: ae. un-tim-ber, st. N. (a): nhd. wertloses Zeug, wertloses Baumaterial

wertloses -- wertloses Ding: an. hrak, st. N. (a): nhd. wertloses Ding, Schimpfwort

wertloses -- wertloses Ding: mnd. spot, N., M.: nhd. Spott, Hohn, Verhöhnung, Scherz, Spaß, Unfug, Ulk, Gegenstand des Spottes, Sünde, verspottenswerte Kleinigkeit, wertloses Ding

wertloses -- wertloses Zeug: ae. un-tim-ber, st. N. (a): nhd. wertloses Zeug, wertloses Baumaterial

Wertloses: mhd. abewerf*, abwerf, st. M.: nhd. Weggeworfenes, Plunder, Wertloses; bæne, pæn, st. F., sw. F.: nhd. Bohne, Wertloses, Geringwertiges, Geringstes; ei (1), st. N.: nhd. Ei, Geringstes, Wertloses

Wertloses: mhd. kaf, st. N.: nhd. Kaff (N.) (2), Getreidehülse, Spreu, Stroh, Wertloses, Nichts

Wertloses: mhd. wicke (1), sw. F., st. F.: nhd. Wicke, Wertloses

Wertloses: mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Wertloses: mnd. loppe, Sb.: nhd. Büschel, Haarbüschel, Haarlocke, Nichtigkeit, Wertloses

Wertloses: mnd. tanterlant, Sb.: nhd. Tand, Possen, Wertloses, sinnloses Tun

Wertlosigkeit: ahd. smõhlÆhhÆ* 4, smõhlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Demut, Wertlosigkeit, Unbedeutendheit, Leichtfertigkeit

Wertlosigkeit: mhd. bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

Wertlosigkeit: mhd. untiure (3), st. F.: nhd. Wertlosigkeit; untiuricheit, st. F.: nhd. Unwert, Wertlosigkeit; unwert (2), st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille

Wertlosigkeit: mnd. slimhÐt, slimheit, F.: nhd. Niedrigkeit, Wertlosigkeit, Nichtigkeit, Unwürdigkeit, schlechte Beschaffenheit, Schlechtigkeit, Verwerflichkeit, schlimme Lage, Elend, Erbärmlichkeit; stof, stæf, N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.)

Wertmann«: mhd. wertman, st. M.: nhd. »Wertmann«, Ehrenmann

Wertmann«: mnd. wÐrtman, mnd.?, M.: nhd. »Wertmann«, Vornehmer, Mann von Stand und Bedeutung

Wertmarke: ahd. krinna 7, sw. F. (n): nhd. »Krinne«, Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Wertmarke

wertmäßig -- wertmäßig ansetzen: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

wertmäßig -- wertmäßig vermindern: mnd. vörklÐnen*, vorklÐnen, vorkleinen, sw. V.: nhd. »verkleinen«, verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

wertmäßiger -- wertmäßiger Ansatz: mnd. insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung

Wertmaßstab -- nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen: mnd. reilmark*, reilemark, F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

Wertminderung: mnd. argeringe, ergeringe, F.: nhd. »Ärgerung«, Ärgernis, Verschlechterung, Anstoß, Wertminderung, Beschädigugn, Schaden; ergeringe, F.: nhd. Mangel, Schädigung, Beschädigung, Verschlechterung, Wertminderung, schlechte Nachrede, Ärgernis, Anstoß

Wertminderung: mnd. vörklÐninge*, vorklÐninge, vorkleininge, F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn; vörlichtinge*, vorlichtinge, F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung; vörvelschÏrÆe*, vorvelscherÆe, F.: nhd. Verfälschung, Wertminderung

Wertobjekt -- taxiertes Wertobjekt: afries. ach-t‑ene 8, ech-t-ene, F.: nhd. Rechtweisungspflicht, Anpfändung, taxiertes Wertobjekt, Bezahlung

Wertprägung -- Wertprägung von Münzen: mnd. tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkinge, teikinge, F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

Wertsachen -- Behälter für Wertsachen: ahd. skrÆn* 3?, scrÆn, ahd.?, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Schrein, Truhe, Behälter für Wertsachen

Wertsachen -- Lade für Wertsachen und Dokumente: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Wertsachen -- Lade für Wertsachen: mnd. bærse (2), bȫrse, F.: nhd. »Börse«, Geldbeutel, Kasse, Lade für Wertsachen
Wertsachen -- Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen: mnd. schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein

Wertsachen: ae. sinc, sync, st. N. (a): nhd. Schatz, Reichtum, Gold, Wertsachen, Juwel

wertsam«: mhd. wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

wertschätzen: ae. cly-p-p-an, sw. V. (1): nhd. umarmen, einschließen, umschließen, greifen, preisen, ehren, wertschätzen

wertschätzen: ahd. giwerdlÆhhÐn* 2, giwerdlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. wertschätzen, ehren; giwerdæn* 45, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, schätzen, bewerten, für wert halten, zulassen, geruhen, sich herablassen, würdig machen; werdæn* 5, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, schätzen, kaufen, für wert erachten, bewerten, verehren; werdsamæn* 1, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, für würdig befinden

wertschätzen: mhd. wirdigen, wurdigen, sw. V.: nhd. »würdigen«, wertvoll machen, wertvoll halten, ehren, wertschätzen

wertschätzen: mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

Wertschätzung -- doppelte Wertschätzung: mnd. twÐschat*, twischat*, mnd.?, F.: nhd. doppelte Wertschätzung, doppelte Zahlung, Doppelzins

Wertschätzung: germ. *werþiþæ, *werþeþæ, st. F. (æ): nhd. Wertschätzung

Wertschätzung: an. mõ-t (1), st. N. (a): nhd. Wertschätzung, Maß

Wertschätzung: ahd. anawõnunga* 1, st. F. (æ): nhd. Ansehen, Wertschätzung; kust* 18, st. F. (i): nhd. Zustand, Beschaffenheit, Tugend, Wertschätzung, Meinung, Schätzung, Beurteilung, Wahl, Auswahl, gute Beschaffenheit, Haltung, Versuch, Probe; kwiti* (1) 18, quiti, st. M. (i), st. N. (ja): nhd. Ausspruch, Aussage, Beweis, Zeugnis, Rede, Äußerung, Ruf, Wertschätzung

Wertschätzung: mhd. tðr (1), tðre, dðr, st. F.: nhd. Wertschätzung

Wertschätzung: mhd. wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit

Wertschätzung: mnd. achtinge (1), F.: nhd. Achtung, Aufmerksamkeit, Beobachtung, Obacht, Schätzung, Veranschlagung, Wertschätzung, Stand

Wertschätzung: mnd. prÆs (1), M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert; prÆse (1), F.: nhd. ehrbares standesgemäßes Verhalten, Wertschätzung, Ehrerbietung

Wertschätzung«: ahd. werdnussa* 3, st. F. (jæ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Wertschätzung«, Rechtfertigung; werdnussida* 2, st. F. (æ): nhd. »Wertschätzung«, Rechtfertigung

Wertsetzung: an. vir-zl-a, sw. F. (n): nhd. Wertsetzung

Wertsteigerung -- in der Wertsteigerung nachfolgen: mnd. nõstÆgen, nõchstÆgen*, nastigen, st. V.: nhd. »nachsteigen«, steigend folgen, in der Wertsteigerung nachfolgen

Wertsteigerung (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. vörrÆsinge*, vorrÆsinge, vorrisinge, F.: nhd. Auferstehung, Steigung, Wertsteigerung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wertsteigerung: mnd. berÆs, berîs, F.: nhd. Steigerung, Wertsteigerung

Wertung: ahd. ahtunga 15, st. F. (æ): nhd. »Achtung«, Meinung, Nachdenken, Überlegung, Ansicht, Beurteilung, Ruf, Maß, Wertung, Zweifel

Wertung: mhd. wertunge***, st. F.: nhd. Wertung

Wertverminderung: mnd. vörwerpen* (2), vorwerpent, N.: nhd. »Verwerfen«, Verlust, Einbuße, Wertverminderung

wertvoll sein (V.): mhd. getiuren, getðren, sw. V.: nhd. verherrlichen, läutern, erheben, bessern, preisen, verschönern, wertvoll sein (V.), herrlich sein (V.), lieb werden

wertvoll: germ. *deurja-, *deurjaz, *deuzja‑, *deuzjaz, Adj.: nhd. wertvoll, kostbar, teuer; *deurjalÆka-, *deurjalÆkaz, Adj.: nhd. wertvoll, herrlich; *geldi-, *geldiz, *geldja‑, *geldjaz, Adj.: nhd. wertvoll, gültig, vollwertig; *wulþra-, *wulþraz, Adj.: nhd. herrlich, wertvoll

wertvoll: got. ga-lauf-s* 4=3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. wertvoll, kostbar, teuer; ? *lauf-s (2), Adj. (a): nhd. wertvoll?; wul-þ-r-s* (1) 1, wulþreis, Adj. (a), (ia): nhd. wertvoll
-- sehr wertvoll: got. fil-u-ga-lauf-s* 1, Adj. (a): nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar

wertvoll: an. fÐ-lig-r, Adj.: nhd. wertvoll, bedeutsam; fÐ-neyt-r, Adj.: nhd. finanziell vorteilhaft, wertvoll, Geldwert habend; gild-r (2), Adj.: nhd. trefflich, wertvoll; me-t-r (2), Adj.: nhd. genau rechnend, wertvoll; mÏ-t-r (1), Adj.: nhd. wertvoll, ausgezeichnet, bewährt

wertvoll: ae. déo-r-wier-þ-e, déo-r-wyr-þ-e, Adj.: nhd. wertvoll, teuer, kostbar; léof-lic, Adj.: nhd. wert, geliebt, schön, wertvoll, kostbar; weor-þ-ful-l, weor-þ-ful, Adj.: nhd. wertvoll, berühmt; weor-þ-lic, Adj.: nhd. wichtig, wertvoll, würdig, prächtig, erhaben, ehrenwert

wert​voll: ae. õ‑wih-t (3), õ‑h-t, õ‑uh-t, õ‑wuh-t, æ-h-t (4), Adj.: nhd. gut, wert​voll

wertvoll: afries. diæ-r-e 20, dið-r-e, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll; gæd (2) 41, Adj.: nhd. gut, zuverlässig, frei, wertvoll

wertvoll: as. diu‑r‑i* 9, Adj.: nhd. teuer, lieb, wertvoll, kostbar

wertvoll: ahd. boratiuri* 1, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll, von besonderem Wert; tiuri* 92, Adj.: nhd. teuer, kostbar, wertvoll, lieb, angesehen, geschätzt, hochgeschätzt, außerordentlich; werd* (1) 25, Adj.: nhd. wert, teuer, kostbar, wertvoll, würdig, lieb, ehrwürdig, ehrenwert
-- besonders wertvoll: ahd. wuntarguot* 1, Adj.: nhd. »wundergut«, besonders wertvoll, besonders vortrefflich
-- wertvoll machen: ahd. tiuren* 15, sw. V. (1a): nhd. preisen, verherrlichen, schätzen, wertvoll machen, hochschätzen

wertvoll: mhd. ahtebÏre, ahtebar, ahteber, ahteper, ahtbÏre, ahtbar, ahtber, ahtper, ahbÏre, ahbar, ahber, ahper, Adj.: nhd. rechtschaffen, stolz, vornehm, edel, angesehen, ehrenwert, bedeutend, bekannt, achtbar, wertvoll, achtenswert, schätzenswert, ansehnlich, stattlich, aufmerksam, genau Acht gebend; ahtebÏrlich*, ahtbÏrlich, Adj.: nhd. achtenswert, ehrenwert, anschaulich, stattlich, wertvoll
-- sehr wertvoll: mhd. boretiure, boretiur, bortiure, Adj.: nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar, sehr vornehm, gar nicht knapp

wertvoll: mhd. gÏbe, Adj.: nhd. »gäbe«, annehmbar, willkommen, lieb, gut, wertvoll; guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; kostebÏre, kostbÏre, kostber, kosteber, kostper, kosteper, kosper, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, prächtig, herrlich; koufküene, Adj.: nhd. wertvoll, begehrt

wertvoll: mhd. mÏre (1), mõre, Adj.: nhd. bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, groß, edel, weise, rein, beliebt, lieb, wertvoll, wichtig, berüchtigt; nütze (1), nutze, nuzze, Adj.: nhd. nützlich, dienlich, nütze, nutzbringend, brauchbar, förderlich, gut, sinnvoll, wichtig, wertvoll, segensreich, eindringlich, notwendig

wertvoll: mhd. tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

wertvoll: mhd. vrum (2), vrom, frum*, from*, Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wirdebÏre, wierdebÏre, Adj.: nhd. wertvoll; wirderÆche, wierderÆche, Adj.: nhd. »würdereich«, wertvoll; wirdesam, wierdesam, Adj.: nhd. würdig, wertvoll, angemessen, erhaben würdig, geziemend
-- höchst wertvoll: mhd. übertiure (1), Adj.: nhd. »überteuer«, unschätzbar, höchst wertvoll
-- wertvoll halten: mhd. wirdigen, wurdigen, sw. V.: nhd. »würdigen«, wertvoll machen, wertvoll halten, ehren, wertschätzen
-- wertvoll machen: mhd. wirdigen, wurdigen, sw. V.: nhd. »würdigen«, wertvoll machen, wertvoll halten, ehren, wertschätzen

wertvoll: mnd. hÐvich (2), Adj.: nhd. reich, wertvoll, habend, besitzend; kostbõr, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, kostspielig; köstel, küstel, kostel, Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden; köstele, köstel, Adv.: nhd. kostbar, wertvoll; köstlÆk, kostlik, Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

wertvoll: mnd. lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig; merklÆk (1), merkelÆk, marklÆk, marklÆk, markelÆk, merkelk, Adj.: nhd. merklich, auffallend, deutlich, bemerkbar, beachtlich, beachtenswert, wichtig, wertvoll, angesehen, vornehm, bemerkenswert, namhaft, bedeutend, ansehnlich; rÆkelÆk (1), rÆklÆk, rÆchlÆk, rÆchlich, Adj.: nhd. reich, reichlich, großzügig, ausreichend, genügend, wertvoll, prächtig
-- sehr wertvoll: mnd. ȫverdǖre, ȫverdǖr, Adj.: nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar
wertvoll: mnd. vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; wÐrt (3), wert, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm
-- wertvoll machen: mnd. wardÐren, sw. V.: nhd. »wardieren«, Wert bestimmen, taxieren, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen; werdÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. Wert bestimmen, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen, taxieren

wertvolle -- wertvolle Beschaffenheit: mhd. wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit

wertvolle -- wertvolle Gegenstände: mnd. köstelhÐt, köstelheit, kostelheit, F.: nhd. Kostbarkeit, wertvolle Gegenstände, Schätze, Köstlichkeit, Erlesenheit, Pracht, Prachtentfaltung, Aufwand, Luxus

wertvolle -- wertvolle Habe: germ. *nauta, *nautam, st. N. (a): nhd. Nutzvieh, Rind, Nutzen (M.), Habe, wertvolle Habe

wertvollen -- mit wertvollen Steinen schmücken: ae. õ-stÚ-n-an, sw. V.: nhd. mit wertvollen Steinen schmücken

wertvoller -- Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

wertvoller -- wertvoller Besitz: an. naut-r, st. M. (a): nhd. Genosse, wertvoller Besitz, Nutzvieh

wertvoller -- wertvoller Edelstein: ae. sear-o-gim‑m, st. M. (a): nhd. seltenes Juwel, wertvoller Edelstein

wertvoller -- wertvoller Kelch: ae. sinc-fÏt, sync-fÏt, st. N. (a): nhd. wertvoller Kelch, kostbares Gefäß, Schatz

wertvoller -- wertvoller Stein: ae. sinc-stõ-n, st. M. (a): nhd. wertvoller Stein

wertvollere: ahd. bezziro 93, Adj.: nhd. bessere, nützlichere, geeignetere, vornehmere, wertvollere; furiro 19, Adj. Komp.: nhd. größere, höhere, mehr, bessere, wertvollere, vortrefflichere, vorgesetzt

wertvollere: mhd. bezzere, bezzer, bazzere, pezzere, Adj.: nhd. bessere, größere, wertvollere

wertvolles -- wertvolles Geschenk: ae. feoh-gif-t, feoh-gyf-t, st. F. (i), st. N. (i?): nhd. Schenkung eines Schatzes, wertvolles Geschenk

Wertvolles: ae. wi-l-l-a, sw. M. (n): nhd. Wille, Absicht, Wunsch, Verlangen, Bitte, Freu​de, Vergnügen, Wünschenswertes, Wertvolles

Wertvolles: mhd. kleinãde, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kleinæt, kleinãt, kleinãte, kleinõt, kleinÐt, st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck

Wertvolles: mhd. wirdicheit*, wirdecheit, werdecheit, wurdicheit, wurdekeit, st. F.: nhd. »Würdigkeit«, Wertvolles, Würdiges, Würde, hohes Ansehen, Herrlichkeit, Amt und Würde, Ehre, Auszeichnung

wertvollste: mhd. beste (1), bezziste, bezzist, best, Adj. (Superl.): nhd. beste, größte, wertvollste, vornehmste, engste, nächststehende

wertvollste: mnd. beste (1), best, Adj. (Superl.): nhd. beste, größte, wertvollste

Wertwolles -- Ort an dem Schätzbares und Wertwolles aufbewahrt wird: mnd. trese, mnd.?, st. M., st. F.: nhd. Schatz, Schatzkammer, Ort an dem Schätzbares und Wertwolles aufbewahrt wird, Archiv

Werwolf: an. var-gðlf-r, st. M. (a): nhd. Werwolf

Werwolf: ahd. werwolf*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Werwolf

Werwolf: mhd. werwolf, st. M.: nhd. Werwolf

Werwolf: mnd. bÐrwulf, M.: nhd. Werwolf

Werwolf: mnd. warwulf, mnd.?, M.: nhd. Werwolf; werwulf, werwolf, M.: nhd. Werwolf

wes: mnd. ichtes, ichtest, iets, Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, in irgendeiner Weise, irgendwie, etwa, vielleicht, des, wes, nichtes

weselich«: mhd. weselich 2 und häufiger?, Adj.: nhd. »weselich«, wesentlich, vorhanden

Wesen -- geziemendes Wesen: mnd. tÐmelichÐt*, temelicheit, mnd.?, F.: nhd. Ziemlichkeit, geziemendes Wesen, Dezenz, Gebühr

Wesen -- lebendes Wesen: an. kvik-v-end-i, kvik-end-i, N.: nhd. lebendes Wesen; vÏt-r, st. N. (i): nhd. lebendes Wesen, Wicht, Ding, etwas

Wesen -- nichtiges Wesen: mnd. tantmÐrewerk, mnd.?, N.: nhd. nichtiges Tun, nichtiges Wesen

Wesen -- spuk​haftes Wesen: mnd. spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf

Wesen -- Streit über Wesen und Bedeutung des Sakraments: mnd. sacramentstrÆt, M.: nhd. Streit über Wesen und Bedeutung des Sakraments

Wesen -- übernatürliches Wesen: an. al-vit-r, st. F. (æ): nhd. übernatürliches Wesen, Walküre, Schwanenmädchen

Wesen -- von ruhigem Wesen: an. kyr-r-lõt-r, Adj.: nhd. ruhig, von ruhigem Wesen, friedlich

Wesen -- weibliches göttliches Wesen: an. dÆs, st. F. (æ): nhd. weibliches göttliches Wesen, Frau

Wesen -- wunderliches Wesen: an. skrÆp-end-i, N.: nhd. Schreckbild, wunderliches Wesen

Wesen -- wüstes Wesen: mnd. spalk, M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen

Wesen der Mitte (Riesenname): an. mi-Œ-jung-r, st. M. (a): nhd. Mann, Wesen der Mitte (Riesenname)

Wesen: idg. *bhðlo‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhðmen‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhðro‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhÈtõ, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhÈti‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhÈto‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung

Wesen: germ. *wehti‑, *wehtiz, *wihti‑, *wihtiz, st. F. (i): nhd. Wesen, Wicht, Sache, Ding; *westi-, *westiz, st. F. (i): nhd. Sein, Wesen, Aufenthalt
-- lebendes Wesen: germ. *kwikwandja-, *kwikwandjam, st. N. (a): nhd. Lebewesen, lebendes Wesen
-- überirdisches Wesen: germ. *gaista-, *gaistaz, st. M. (a): nhd. Erregtsein, Gemütsverfassung, Geist, überirdisches Wesen

Wesen: got. stæ-m-a* 2, sw. M. (n)?: nhd. Wesen, Gegenstand, Zuversicht, Erwartung, Grundlage, Stoff; wi-s-t-s* 9, st. F. (i): nhd. Wesen, Natur
-- kindliches Wesen: got. bar-n-isk-ei* 1, sw. F. (n): nhd. kindliches Wesen, Kinderei

Wesen: an. eŒ-l-i, �Œ-l-i, st. N. (ja): nhd. Beschaffenheit, Wesen, Natur, Geschlecht, Heimat; vÏt-t-r, vÐt-t-r, st. F. (i): nhd. Wesen, Wicht, Geist, Ding, Sache

Wesen: ae. hõ-d (1), hÚ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Person, Rang, Stand, Rang, Würde, Amt, Zustand, Natur, Form, Gestalt, Art (F.) (1), Weise (F.) (1), Wesen, Geschlecht, Familie, Stamm, Chor (M.) (1); wih-t (1), uh-t, *wuh-t, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Wicht, Person, Geschöpf, Wesen, Sache, Ding, etwas
-- edles Wesen: ae. Ïþ-el-bor-en-n’s-s, Ïþ-el-bor-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. edle Geburt, edles Wesen, angeborene Wesenschaft
-- kindisches Wesen: ae. cil-d‑s‑ung, st. F. (æ): nhd. kindisches Wesen
-- lebendes Wesen: ae. flÚ-sc, flÐ-sc, st. N. (i): nhd. Fleisch, Leib, lebendes Wesen, mensch​liches Wesen das Christus angenommen hat, Menschheit, alle Lebewesen; sõwol, sõwel, sõwul, sõwl, sõul, st. F. (æ): nhd. Seele, Leben, Geist, lebendes Wesen
-- menschliches Wesen: ae. weo-r-ol-d-man-n, wo-r-ol-d-man‑n, wo-r-ul-d-man‑n, M. (kons.): nhd. menschliches Wesen, weltlicher Mensch, Laie
-- mensch​liches Wesen das Christus angenommen hat: ae. flÚ-sc, flÐ-sc, st. N. (i): nhd. Fleisch, Leib, lebendes Wesen, mensch​liches Wesen das Christus angenommen hat, Menschheit, alle Lebewesen
-- weibliches Wesen: ae. ides, st. F. (æ): nhd. Jungfrau, Weib, Frau, Königin, weibliches Wesen, edle Frau

Wesen: anfrk. gi-we-s-an-nus-s-i* 2, st. N. (ja): nhd. Wesen, Bestand; *gi-wist?, F.: nhd. Bestand, Wesen; *wi-s-t?, st. F. (i): nhd. Sein, Wesen

Wesen: as. wih‑t* 77, st. M. (a), Indef.-Pron.: nhd. »Wicht«, Dämon, Wesen, Ding, Sache, etwas

Wesen: ahd. anaburt* 7, st. F. (i): nhd. »Angeborenes«, Wesen, Natur; anaburti* (1) 2, st. N. (ja): nhd. »Angeborenes«, Wesen, Natur; anawist* 3, st. F. (i): nhd. Wesen, Sein; biladi* 20, st. N. (ja): nhd. Bild, Ebenbild, Vorbild, Beispiel, Gestalt, Form, Wesen; bilidi 216, st. N. (ja): nhd. Bild, Darstellung, Beispiel, Vorbild, Gestalt, Form, Wesen, Vorstellung, Begriff, Urbild, Abbild, Ebenbild, Mal (N.) (2), Gleichnis, Beschaffenheit, Aussehen, Figur, Bildwerk; burt* (1) 2, st. F. (i): nhd. Gestalt, Wesen, Geburt; ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; duruhslaht* 3, st. F. (i): nhd. Gesamtheit, Vollkommenheit, Wesen, Ausschlag; framkumft 9, st. F. (i): nhd. Abstammung, Abkunft, Herkunft, Geschlecht, Stamm, Nachkommenschaft, Natur, Wesen; gibõrida* 27?, st. F. (æ): nhd. Gebaren, Gebärde, Bewegung, Geste, Wesen, Benehmen, Verhalten, äußere Erscheinung; gikunni* (1) 3, st. N. (ja): nhd. Art (F.) (1), Wesen, Natur, Verwandtschaft, Geschlecht, Stamm; gimah (2) 19, st. N. (a): nhd. Vorteil, Annehmlichkeit, Muße, Genuss, Nutzen, Gut, Los, Zustand, Ding, Sache, Tatsache, Wahrheit, Wesen; giskaft* (2) 59, giscaft, giskaf*, st. F. (i): nhd. Schöpfung, Geschöpf, Erschaffung, Beschaffenheit, Geschaffenes, Zustand, Gestalt, Form, Wesen, Geschöpf, Grundstoff; giskafti* (1) 1, giskefti*, giscafti*, st. N. (ja): nhd. Wesen, Geschöpf; gispuot* 1, st. F. (i): nhd. Wesen, Beschaffenheit, Substanz; gomaheit 8, st. F. (i): nhd. Wesen, Wesenheit, Person, Persönlichkeit; iowesantÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Wesen, Wesen einer Sache, Unvergänglichkeit, Immerwährendes; iowist* 2?, st. F. (i): nhd. Wesen, Wesenheit, Wesen einer Sache; kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1); natðra 17, st. F. (æ): nhd. Natur, Wesen; ? spuot 19, st. F. (i): nhd. Schnelligkeit, Geschwindigkeit, Wirken?, Wesen?, Substanz, Stoff, Materie, Erfolg, Fortgang, Eile, Eifer; spuotida 1, st. F. (æ): nhd. Wesen, Substanz; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten; wesan* (3) 7, st. N. (a): nhd. Sein, Existenz, Grundlage, Wesen, Geist, Wesenheit; wesantÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Wesen, Grundstoff, Aufenthalt; wesinÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wesen, Wesenheit; wiht* (1) 166, st. M (a), st. N. (a, iz/az, ja?), Pron.: nhd. Wesen, Ding, Substanz, Mensch, Geschöpf, nichtsnutziger Mensch, etwas, irgendetwas, nichts (= ni wiht), nicht (= ni wiht), durchaus nicht (= ni wiht); wist* (2) 19, st. F. (i): nhd. Sein, Wesen, Beschaffenheit, Substanz, Ding, Habe, Leben
-- ablehnendes Wesen: ahd. abuhÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Verkehrtheit, Abkehr, ablehnendes Wesen, Verschlagenheit, Schlauheit; abuhnessÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Strenge, ablehnendes Wesen, Unfreundlichkeit, Enthaltsamkeit, schlechte Begierde, Schlechtigkeit
-- altes Wesen: ahd. eltÆ 26, eltÆn*, st. F. (Æ): nhd. Alter (N.), Dauer, alte Art, altes Wesen
-- das irdische Wesen: ahd. irdiskheit* 1, irdischeit*, st. F. (i): nhd. »Irdischheit«, Weltlichkeit, die irdische Natur, das irdische Wesen
-- das Wesen haben aus: ahd. untarwesan* 3, st. V. (5): nhd. bestehen, das Wesen haben aus, verharren?
-- dem Wesen nach: ahd. eiganhafto* 2, Adv.: nhd. eigen, eigentlich, besonders, dem Wesen nach, speziell; natðrlÆhho* 25, natðrlÆcho, Adv.: nhd. natürlich, naturgemäß, angeboren, von Natur, dem Wesen nach
-- freches Wesen: ahd. fruohhanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Prahlsucht, prahlerisches Wesen, freches Wesen, Überheblichkeit
-- göttliches Wesen: ahd. heilagnissi* 1?, heilÆgnissi*, st. N. (ja)?, st. M.?: nhd. Heiligkeit, Göttlichkeit, göttliches Wesen
-- halbtierisches Wesen: ahd. halbtior* 1, st. N. (a): nhd. »Halbtier«, halbtierisches Wesen; halbtioro* 1, sw. M. (n): nhd. »Halbtier«, halbtierisches Wesen
-- jedes Wesen: ahd. wihtilÆh* 3, Pron.‑Adj.: nhd. jedes Ding, jedes Wesen
-- prahlerisches Wesen: ahd. fruohhanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Prahlsucht, prahlerisches Wesen, freches Wesen, Überheblichkeit
-- starres Wesen: ahd. gistabidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Starrheit, Unbeugsamkeit, starres Wesen, Starrheit
-- stetes Wesen: ahd. *gistõtigÆ?, st. F. (Æ): nhd. stetes Wesen
-- unedles Wesen: ahd. unadal* 1, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. unedles Wesen, niedriger Stand, Niedrigkeit
-- unstetes Wesen: ahd. ungistõtigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. unstetes Wesen
-- veränderliches Wesen: ahd. wehsalding* 1, st. N. (a): nhd. »Wechselding«, veränderliches Wesen
-- Wesen einer Sache: ahd. iowesantÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Wesen, Wesen einer Sache, Unvergänglichkeit, Immerwährendes; iowist* 2?, st. F. (i): nhd. Wesen, Wesenheit, Wesen einer Sache

Wesen: mhd. ahte (1), st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl; art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; bÏrede*, bÏrde, st. F.: nhd. Aussehen, Erscheinung, Benehmen, Wesen, Verhalten, Verhaltensweise, Gebärde; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; eigenheit, st. F.: nhd. »Eigenheit«, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenicheit*?, eigenkeit, st. F.: nhd. Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit
-- abergläubisches Wesen: mhd. crÐdischheit, st. F.: nhd. abergläubisches Wesen, Frömmelei
-- bäurisches grobes Wesen: mhd. biurischheit, biurischeit, st. F.: nhd. »Bäurischheit«, bäurisches grobes Wesen
-- dämonisches Wesen: mhd. bilwÆz, bilwiz, pilwÆz, st. M., st. F., st. N.: nhd. Kobold, dämonisches Wesen
-- das dir eigene Wesen: mhd. dÆnesheit, st. F.: nhd. das dir eigene Wesen, Deinsein
-- diebisches Wesen: mhd. diupheit, diepheit, st. F.: nhd. diebisches Wesen, Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Betrugsverbrechen
-- eigentliches Wesen: mhd. eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit
-- gespenstisches Wesen: mhd. alp, alb, albe, alf, st. M., st. N.: nhd. gespenstisches Wesen, Gehilfe des Teufels, Alp (M.), Alpdrücken, Nachtmahr, böser Geist, drückende Beklemmung
-- lebendes Wesen: mhd. bluot (2), pluot, plüet, st. N.: nhd. Blut, blutende Verletzung, Blutvergießen, Blutfluss, Blutsverwandtschaft, Stamm, Geschlecht, Blutsverwandter, lebendes Wesen, Menschen
-- ritterliches Wesen treiben: mhd. õventiuren (1), sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen
-- Wesen des Brotes im Sakrament: mhd. brætheit, st. F.: nhd. Brotheit, Wesen des Brotes im Sakrament
-- Wesen habend: mhd. beweselich, Adj.: nhd. durchdrungen, Wesen habend

Wesen: mhd. gebÏre (1), st. F., st. N.: nhd. »Gebaren«, Aussehen, Benehmen, Wesen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Art (F.) (1); gebÏrede* (1), gebÏrde, gebõrde, gebierde, gepÏrde, st. F.: nhd. Aussehen, Benehmen, Wesen, Gebärde, Verhalten, Haltung, Anstand; gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; gesite (2), st. M.: nhd. Sitte, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Wesen, Anstand; grunt, st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; heit (1), st. F., st. M.: nhd. Person, Stand, Rang, Wesen, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Qualität; herze (1), herz, sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust; iht (3), st. N.: nhd. Wesen, Sein, Seiendes, Etwas
-- ausgelassenes Wesen: mhd. gogelheit, st. F.: nhd. ausgelassenes Wesen, Ausgelassenheit, Übermut
-- das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit: mhd. kleithðs, st. N.: nhd. »Kleidhaus«, das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit, Kleiderkammer
-- fein gebildetes Wesen: mhd. höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre
-- gesittetes Wesen: mhd. höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre
-- göttliches Wesen: mhd. goteheit, gotheit, st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott; gotesheit, st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott
-- in Gottes Wesen versenken: mhd. Ænswingen*, Æn swingen, st. V.: nhd. in Gottes Wesen versenken
-- innerstes Wesen: mhd. gruntveste (2), gruntfeste*, geruntveste, geruntvestene, st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen; gruntvestigunge, gruntfestigunge*, st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen; gruntvestunge, st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen
-- knechtische Wesen: mhd. knehtheit, st. F.: nhd. knechtische Wesen, Tapferkeit
-- knechtisches Wesen: mhd. knehtlÆchheit*, knehtlichkeit, knehtlÆcheit, st. F.: nhd. »Knechtlichkeit«, Knechtschaft, knechtisches Wesen
-- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen: mhd. kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank
-- tiefstes Wesen: mhd. grunt, st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum
-- tolles Wesen: mhd. getöl, st. N.: nhd. »Getöll«, tolles Wesen
-- treuloses Wesen und Benehmen: mhd. hænkust, hænkost, st. F.: nhd. Arglist, treuloses Wesen und Benehmen, Treulosigkeit, Falschheit
-- überirdisches Wesen: mhd. geist, st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist
-- unbeständiges Wesen: mhd. irreheit, st. F.: nhd. Irrtum, unbeständiges Wesen
-- verführerisches Wesen: mhd. gespensticheit*, gespenstikeit, gespenstecheit, st. F.: nhd. verführerisches Wesen, Verführung, Verlockung
-- Wesen des Heiligen Geistes: mhd. heiligeistlichheit*, heiligeistlicheit, st. F.: nhd. Wesen des Heiligen Geistes

Wesen: mhd. mensch, mentsch, st. M., st. N.: nhd. Mensch, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Diener, Magd, Knecht, Menschengeschlecht; mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht; natðre, natiure, st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich; reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament
-- den Menschen wohlgefälliges Wesen: mhd. liutsÏlede*, liutsÏlde, lðtsÏlde, st. F.: nhd. Freude, Anmut, den Menschen wohlgefälliges Wesen
-- elbisches Wesen: mhd. orke, sw. M.: nhd. Orke, Org, Ork, elbisches Wesen
-- frisches mutiges Wesen: mhd. quecke (1), st. F., sw. F.: nhd. Frische, Mut, Tapferkeit, Kühnheit, frisches mutiges Wesen, Quecke, Unkraut
-- geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mhd. mordheit, st. F.: nhd. »Mordheit«, geringes auf Mord gerichtetes Wesen, Ermordung
-- Gleicher an Wesen: mhd. næz (2), st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gleicher an Wesen, Gleicher an Stand, Gleicher an Würde
-- lockeres Wesen: mhd. loter (2), st. N.: nhd. lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei, Niedertracht; loterheit, st. F.: nhd. lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei, Liederlichkeit; loterÆe, st. F.: nhd. »Lotterei«, lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei
-- mörderisches Wesen: mhd. mordischheit, st. F.: nhd. mörderisches Wesen, Grausamkeit
-- sinnliches Wesen des Menschen: mhd. natðre, natiure, st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich
-- Wesen der Liebe: mhd. minnewÆse (2), st. F.: nhd. »Minneweise«, Liebeslied, Wesen der Liebe
-- Zusatz zu dem Wesen: mhd. mitewesen (2), st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung

Wesen: mhd. selpwesen (2), selbwesen, st. N.: nhd. Substanz, Wesen, Natur; sÆn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sein (N.), Wesen, Aufenthalt; site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit; tier, tÆr, tÐr, dier, dÆer, st. N.: nhd. Tier, wildes Tier, Wild, Reh, Damwild, Hinde, Lebewesen, Fabelwesen, Wesen; tücke, tucke, st. F.: nhd. »Tücke«, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Arglist, Tücke, Art (F.) (1), Wesen, List, Verstellung, Bösartigkeit, Bosheit; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- betrügerisches Wesen: mhd. trugeheit, trugheit, triugeheit, truogenheit, trogenheit, trügeheit, trügenheit, st. F.: nhd. Betrug, Betrügerei, Falschheit, Täuschung, Fälschung, Trugbild, Irrglaube, betrügerisches Wesen; trugelÆche* (2), trügelÆche, st. F.: nhd. betrügerisches Wesen
-- edles Wesen: mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- eigenes Wesen: mhd. selpheit, st. F.: nhd. Selbst, eigenes Wesen
-- englisches Wesen: mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- geheimnisvolles Wesen: mhd. tougenheit, tægenheit, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens
-- hochmütiges Wesen: mhd. stolzhuot, st. F.: nhd. Hochmut, Stolz, hochmütiges Wesen
-- höfisches Wesen: mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- im eigenen Wesen begründet: mhd. selpwesende, selbwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. von selbst erfolgend, im eigenen Wesen begründet, wesenhaft
-- sanftes und bescheidenes Wesen: mhd. site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit
-- törichtes Wesen: mhd. tolheit, dolheit, st. F.: nhd. törichtes Wesen, Torheit
-- weibliches Wesen: mhd. sie (2), sw. F., st. F.: nhd. Weib, Weibchen, weibliches Wesen, Tierweibchen
-- Wesen als Sohn: mhd. sunheit, suonheit, st. F.: nhd. »Sohnheit«, Wesen des Sohnes, Wesen als Sohn, Sein des Sohnes; sunlicheit, sunlÆcheit, suonlÆcheit, sünlicheit, st. F.: nhd. Wesen des Sohnes, Wesen als Sohn, Sohnschaft, Gottessohnschaft
-- Wesen des Sohnes: mhd. sunheit, suonheit, st. F.: nhd. »Sohnheit«, Wesen des Sohnes, Wesen als Sohn, Sein des Sohnes; sunlicheit, sunlÆcheit, suonlÆcheit, sünlicheit, st. F.: nhd. Wesen des Sohnes, Wesen als Sohn, Sohnschaft, Gottessohnschaft; sunwesen, sun-wesen, st. N.: nhd. »Sohnwesen«, Wesen des Sohnes

Wesen: mhd. vruht, vruth, fruht*, fruth*, st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie; weselichheit*, weselicheit, weslicheit, st. F.: nhd. Wesen, Sein, Wesenhaftigkeit; wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wesenheit, wesentheit, st. F.: nhd. »Wesenheit«, Wesen, Sein, Wesenhaftigkeit; wesunge, st. F.: nhd. »Wesung«, Wesen, Wesenheit, Eigenschaft, Wirklichkeit, Beschaffenheit, Substanz, Dasein, Leben, Aufenthaltsort, Art und Weise; wiht (1), st. M., st. N.: nhd. Wicht, Bösewicht, Kerl, Etwas, Nichts, Wesen, Ding, Geschöpf, Docht; wÆse (5), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren; wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl
-- ausgelassenes Wesen: mhd. wildicheit, wildecheit, wildekeit, st. F.: nhd. »Wildigkeit«, Wildheit, wildes Wesen, ausgelassenes Wesen
-- befehlerisches Wesen: mhd. wuol, wðl, st. M.: nhd. »Wuhl«, Niederlage, Verderben, Sitz, Thron, befehlerisches Wesen
-- betrügerisches Wesen: mhd. valsch (2), vals, falsch*, fals*, st. M.: nhd. »Falsch«, betrügerisches Wesen, Betrug, Unredlichkeit, Treulosigkeit, unechtes Metall, gefälschtes Metall, Falschgeld, Falschmünzerei, Böses; wantsal, st. N.: nhd. Verdrehung, betrügerisches Wesen
-- das Wesen der Engel überragend: mhd. überengelisch, Adj.: nhd. »überenglisch«, das Wesen der Engel überragend
-- das Wesen des Lebens nicht erfassen: mhd. widerleben (1), sw. V.: nhd. wieder erleben, das Gegenteil tun von Leben, das Wesen des Lebens nicht erfassen
-- gespenstisches Wesen: mhd. ungehiure (3), ungehðre, ungehiuwer, st. N., sw. F., sw. F.: nhd. Ungeheuer, Waldmann, Drache (M.) (1), gespenstisches Wesen, Alp, Scheusal
-- hochfahrendes Wesen: mhd. übertragenheit, st. F.: nhd. Überheblichkeit, hochfahrendes Wesen
-- irres Wesen: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen
-- mit Wesen: mhd. wesentlÆche, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen, häuslich
-- teufelähnliches Wesen: mhd. võlant, fõlant*, st. M.: nhd. »Valand«, Teufel, teufelähnliches Wesen, Satan, Ungeheuer
-- unbegreifliches Wesen: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen
-- unbesonnenes Wesen: mhd. unvruot (2), unvrðt, unfruot*, unfrðt*, st. M.: nhd. unkluges Wesen, unbesonnenes Wesen, unfeines Wesen, Unbesonnenheit
-- unbeständiges Wesen: mhd. wankelsite, st. M.: nhd. unbeständiges Wesen
-- unedles Wesen: mhd. unadel, st. N., st. M.: nhd. unedles Wesen, unedles Geschlecht, unedler Stand, niedriger Stand, Unedles
-- unfeines Wesen: mhd. unvruot (2), unvrðt, unfruot*, unfrðt*, st. M.: nhd. unkluges Wesen, unbesonnenes Wesen, unfeines Wesen, Unbesonnenheit
-- unkluges Wesen: mhd. unvruot (2), unvrðt, unfruot*, unfrðt*, st. M.: nhd. unkluges Wesen, unbesonnenes Wesen, unfeines Wesen, Unbesonnenheit
-- unsauberes Wesen: mhd. unvlõt (1), unflõt*, unfluot, st. M., st. N.: nhd. »Unflat«, Schmutz, Dreck, Unsauberkeit, Unrat, Eiter, Unreinheit, Unreinigkeit, sittliche Unreinigkeit, Sünde, Frevel, Unzucht, Unkeuschheit, Schmach, Untat, unsauberes Wesen, Auswurf; unvlõte, unvlõt, unflõte*, unflõt*, st. F.: nhd. »Unflat«, Schmutz, Unsauberkeit, Unreinigkeit, Sünde, Unkeuschheit, Schande, Schmach, Untat, unsauberes Wesen, Auswurf; unvluot, unfluot*, st. M.: nhd. Unflut, Schmutz, Unsauberkeit, Unreinigkeit, sittliche Unreinigkeit, Sünde, Unkeuschheit, Schande, Schmach, Untat, unsauberes Wesen, Auswurf
-- vergängliches Wesen: mhd. wÆlwesen, st. N.: nhd. vergängliches Wesen
-- viehisches Wesen: mhd. vihelÆchheit*, vihelÆcheit, vihelicheit, vehelÆcheit, vehlÆcheit, vihlichkeit, vichlichkeit, fihelÆcheit*, fihelicheit*, fehelÆcheit*, fehlÆcheit*, fihlichkeit*, fichlichkeit*, st. F.: nhd. »Viehlichkeit«, viehisches Wesen, Sinnlichkeit, Fleischlichkeit
-- weibliches Wesen: mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht
-- Wesen habend: mhd. wesentlich, wesenlich, Adj.: nhd. wesentlich, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen versehen (Adj.), häuslich; wesentlÆche, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen, häuslich
-- wildes Wesen: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen; wildicheit, wildecheit, wildekeit, st. F.: nhd. »Wildigkeit«, Wildheit, wildes Wesen, ausgelassenes Wesen
-- wunderbares unbegreifliches Wesen: mhd. wunderheit, st. F.: nhd. »Wunderheit«, wunderbares unbegreifliches Wesen
-- wunderbares Wesen: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen

Wesen: mnd. creatðr, creatðre, F., N.: nhd. »Kreatur«, Geschöpf, Wesen, Lebewesen, Gesamtheit der Schöpfung; dõnede*, dõnte, N.: nhd. Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Benehmen
-- abstoßendes Wesen: mnd. afstörrichhÐt*, afstörricheit, afstorricheit, afstörrichÐt, F.: nhd. störrisches Wesen, abstoßendes Wesen
-- adliges Wesen: mnd. õdeldæm, M., N.: nhd. Abstammung, Adel (M.) (1), Vornehmheit, adliges Wesen, adeliger Stand; Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz
-- aus unedler Gesinnung hervorgehendes Wesen bzw. Handeln: mnd. dörpÏrehÐt*, dörperhÐt, dörperhÐit, dorperheit, F.: nhd. unedle unvornehme Gesinnung, aus unedler Gesinnung hervorgehendes Wesen bzw. Handeln, Ungeschliffenheit, bäuerisches Benehmen
-- dem innersten Wesen nach seiend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt
-- ein Wesen zeigen: mnd. brðken, bruken, brǖken, sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben
-- garstig von Wesen: mnd. eisch* (1), eysch, Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend
-- gesittetes Wesen: mnd. dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst
-- inneres Wesen: mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille
-- lebendes Wesen: mnd. blæt (1), blðt, N.: nhd. Blut, Pflanzensaft, Blutspur, Geschlecht, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, lebendes Wesen
-- mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen: mnd. drȫpestÐrt, M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen; drȫphõne, M.: nhd. mutloser unbedeutender Mensch von traurigem Wesen und Aussehen
-- störrisches Wesen: mnd. afstörrichhÐt*, afstörricheit, afstorricheit, afstörrichÐt, F.: nhd. störrisches Wesen, abstoßendes Wesen
-- ungestalt von Aussehen und Wesen: mnd. eislÆk*, eyslÆk, eisk, eysk, eysilÆk, eysselk, Adj.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆke*, eyslÆk, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆken*, eyslÆken, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich
-- zorniges Wesen: mnd. erreschop, erreschap, erschop, F.: nhd. Zorn, Heftigkeit, zorniges Wesen

Wesen: mnd. gebÐre, F.: nhd. Aussehen, Gestalt, Gebaren, Benehmen, Verhalten, Haltung, Art, Wesen; gebÐrede, gebÐrde, gebÐrte, F.: nhd. Aussehen, Auftreten, Wesen, Gebärde, Benehmen, Gebaren, Bewegung, Haltung; gedõne*, mnd.?, F.: nhd. Beschaffenheit, Aussehen, Gestalt, Wesen, Benehmen; gedõnede*, gedõnte, F.: nhd. Beschaffenheit, Aussehen, Gestalt, Wesen, Benehmen; gevÐrde (2), gevÐrede*, N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis
-- angemessenes maßvolles Wesen: mnd. gelimp, gelimpe, glimp, N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen
-- angemessenes Wesen: mnd. gelimp, gelimpe, glimp, N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen
-- auffahrendes Wesen: mnd. jachmæt, N.: nhd. auffahrendes Wesen
-- göttliches Wesen: mnd. gædischhÐt*, gædischÐt, gædischeit, F.: nhd. Göttlichkeit, göttliches Wesen; gothÐt, gotheit, F.: nhd. Gottheit, Göttlichkeit, göttliches Wesen; götlichÐt, götlicheit, F.: nhd. Göttlichkeit, göttliches Wesen
-- grausenerregendes Wesen: mnd. grÐselÆchhÐt*, grÐselÆchÐt, grÐselÆcheit, greselicheit, F.: nhd. Schauder, Entsetzen, Grausen, Furchtbarkeit, Schrecklichkeit, schaudervolle Handlung grausenerregendes Äußeres, grausenerregendes Wesen
-- innerstes Wesen: mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit
-- kindisches Wesen: mnd. kinthÐt, kintheit, F.: nhd. Kindheit, Kindesalter, Jugendzeit, kindliches Verhalten, kindisches Wesen
-- mürrisches Wesen: mnd. gnitterichhÐt*, gnitterichhÐit*, gnitterichheit*, gnitterichÐt, gnitterichÐit, gnittericheit, F.: nhd. Mürrischkeit, Kleinlichkeit, übelste Laune, mürrisches Wesen
-- ritterliches Wesen: mnd. hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wesen: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen; ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge; persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure
-- anerschaffenes Wesen: mnd. natǖrlichÐt, natǖrlicheit, F.: nhd. »Natürlichkeit«, anerschaffenes Wesen
-- böses Wesen: mnd. quõt (2), quaet, qvat, N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot
-- gleiches Wesen haben: mnd. lÆken (2), sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen
-- heiliges Wesen: mnd. ȫverhillichhÐt*, ȫverhillechÐt, ȫverhillecheit, æverhillechÐt, æverhillecheit, F.: nhd. heiliges Wesen, heiliger Ausdruck
-- leichtfertiges Wesen: mnd. lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit
-- leichtsinniges Wesen: mnd. lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit
-- männliches Wesen: mnd. mannesbilde, mansbilde, N.: nhd. »Mannbild«, Mann, Bildnis eines Mannes, männliches Wesen; mannesnõme, mansnõme, M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männlicher Mensch, männliches Wesen; mannespersæne, manspersæn, manspersæne, F.: nhd. »Mannesperson«, Mann, männliches Wesen; menneken, menniken, manneken, M.: nhd. Männchen, kleiner Mann, kleiner Mensch, männliches Wesen, Knäblein
-- menschliches Wesen: mnd. minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen; minschlichÐt, minschlichÐit, minslichÐt, minslichÐit, menschlichhÐt, menschlichÐit, menschelichÐt, menschelichÐit, F.: nhd. Menschlichkeit, menschliches Erbarmen, menschliches Wesen, Menschheit
-- räuberisches Wesen: mnd. ræflichÐt, ræflicheit, F.: nhd. räuberisches Wesen
-- rundliches dickes Wesen: mnd. plumpke*, plumke, M.: nhd. rundliches dickes Wesen
-- sinnliches Wesen des Menschen: mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen
-- stutzerhaftes Wesen: mnd. mæierdie, moierdie, mnd.?, M.: nhd. stutzerhaftes Wesen, stutzermäßiges Ding
-- übernatürlich großes Wesen: mnd. rÐse (1), reyse, M.: nhd. Riese, übernatürlich großes Wesen, Recke, Held, bedeutender Kämpfer
-- übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt: mnd. rÐsinne, F.: nhd. Riesin, übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt
-- weibliches Wesen: mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure
-- Wesen treiben: mnd. ringenÐren (1), sw. V.: nhd. herrschen, Wesen treiben

Wesen: mnd. wÐsen (2), wÐsent, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer; wicht (1), M., N.: nhd. Wicht, Wesen, Geschöpf (verächtlich bzw. mitleidig gebraucht), Armer, Unbemittelter
-- fröhliches Wesen: mnd. vrȫlichÐt, vrȫlicheit, vroulicheit, F.: nhd. Fröhlichkeit, Freude, innere Fröhlichkeit, Ausgeglichenheit, seelischer Friede, Zuversicht, fröhliches Wesen, Freudigkeit, Heiterkeit, Aufgeschlossenheit, freundliche Bereitschaft, Fröhlichsein, Lust, Vergnügen, fröhlicher Übermut, Lustbarkeit, fröhliches Fest, Hochzeitsfest
-- hässliches Wesen: mnd. vinnichhÐt*, vinnichÐt, vinnicheit, F.: nhd. Behaftetheit mit Finnen, Garstigkeit, hässliches Wesen, Erbittertheit
-- im Wesen: mnd. wÐshaftigen*, wesaftigen, mnd.?, Adv.: nhd. im Wesen, in Wirklichkeit, von Natur aus
-- im Wesen seiend: mnd. wÐshaftich***, mnd.?, Adj.: nhd. seiend, im Wesen seiend, in Wirklichkeit seiend, von Natur aus seiend
-- Mangel an feinem anständigem Wesen und Benehmen: mnd. untucht, mnd.?, F.: nhd. Unzucht, Mangel an Zucht, Mangel an feinem anständigem Wesen und Benehmen, Ungezogenheit, Ungebühr
-- weibliches Wesen: mnd. vrouwenõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwennõme, vrouwenname, vrowenname, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwenpersæne, vrouwenpersone, vrowenpersone, F.: nhd. »Frauensperson«, Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwensnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwesnõme, vrouwesname, vrowesname, vrausnõme, F., M.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild; vrouwespersæne, vrouwespersone, vrowespersone, F.: nhd. Frau, Weib, weibliches Wesen, Weibsbild

wesen«: mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

Wesen«: mhd. wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache

wesen«: mnd. wÐsen (1), sw. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), vorhanden sein (V.), befinden, existieren

wesend: mnd. wÐsentlÆk, wesenlik, mnd.?, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesend

wesend«: mnd. wÐsent***, wÐsende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wesend«, seiend

Wesender: mnd. wÐsÏre***, wÐser***, M.: nhd. »Weser« (M.), Wesender, Seiender

wesenhaft: ahd. anaburti* (2) 1, Adj.: nhd. angeboren, wesenhaft; anaburtÆg 10, Adj.: nhd. »angebürtig«, angeboren, eingeboren, wesenhaft, notwendig eigen; inniglÆh* 1, Adj.: nhd. innerste, wesenhaft, im Inneren wurzelnd, innig

wesenhaft: mhd. berhafticlich, berhafteclich, Adj.: nhd. fruchtbar, wesenhaft; eigen (6), Adv.: nhd. eigen, wesenhaft

wesenhaft: mhd. gewesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wesenhaft

wesenhaft: mhd. persãnlich, persænlich, Adj.: nhd. persönlich, wesenhaft; persãnlÆchen, persænlÆchen, Adv.: nhd. persönlich, wesenhaft

wesenhaft: mhd. selpwesende, selbwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. von selbst erfolgend, im eigenen Wesen begründet, wesenhaft; selpwesic, selpwesec, Adj.: nhd. »selbstwesend«, wesenhaft; substanzlich, substenzlich, Adj.: nhd. »substanzlich«, substanziell, wesenhaft; substanzlÆchen, Adv.: nhd. wesenhaft

wesenhaft: mhd. unformelÆche, Adv.: nhd. »unförmlich«, wesenhaft, ohne Vermittlung einer Form; unformelÆchen*, unformlÆchen, Adv.: nhd. »unförmlich«, wesenhaft, ohne Vermittlung einer Form; wesenlich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »wesenlich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; wesenlÆche, beselÆche, Adv.: nhd. wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft, anwesend, persönlich anwesend; wesentlich, wesenlich, Adj.: nhd. wesentlich, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen versehen (Adj.), häuslich; wesentlÆche, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen, häuslich; weslich, weselich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; weslÆche, weselÆche, Adv.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft; wihtic, wihtec, Adj.: nhd. »wichtig«, was nach dem Gewicht verkauft wird, wesenhaft, kreatürlich
-- nicht wesenhaft: mhd. unwesenlich, Adj.: nhd. nicht wahr, nicht wesenhaft, nicht fest

wesenhaft: mnd. wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig

Wesenhafte -- über alles Wesenhafte erhaben: mhd. überwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. über alles Wesenhafte erhaben

Wesenhafte -- über alles Wesenhafte Sein: mhd. überwesenlicheit, überweselicheit, überweselÆcheit, st. F.: nhd. über alles Wesenhafte Sein

wesenhaftes -- ihnen wesenhaftes Sein: mhd. iresheit, irsheit, st. F.: nhd. ihnen wesenhaftes Sein, das ihr eigene Sein

Wesenhaftigkeit: mhd. weselichheit*, weselicheit, weslicheit, st. F.: nhd. Wesen, Sein, Wesenhaftigkeit; wesenheit, wesentheit, st. F.: nhd. »Wesenheit«, Wesen, Sein, Wesenhaftigkeit

Wesenheit -- göttliche Wesenheit: mhd. sÆnesheit, sÆnsheit, st. F.: nhd. göttliche Wesenheit

Wesenheit -- Wesenheit des Menschen: mnd. substancie, substancia, F.: nhd. »Substanz«, Gott, göttliche Weisheit, Wesenheit des Menschen, Sein (N.), Materie, Stoff, Gut, Habe, Besitz, Hausrat, Punkt einer Aufzählung

Wesenheit: ae. spÊ-d, spÐ-d, st. F. (i): nhd. Erfolg, Glück, Gedeihen, Reichtum, Fülle, Macht, Gelegenheit, Mittel, Eile, Wesenheit, Dasein; sta-n-d‑en‑n’s-s, sta-n-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dasein, Wesenheit; sta-n-d‑n’s-s, sta-n-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dasein, Wesenheit; under-sta-n-d-en-n’s-s, under-sta-n-d-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Dasein, Wesenheit

Wesenheit: ahd. Ðht 50?, st. F. (i): nhd. Habe, Gut, Vermögen, Reichtum, Besitz, Grundbesitz, Erbgut, etwas, Wesenheit; giburt (1) 143, st. F. (i): nhd. Geburt, Erzeugung, Schöpfung, Erschaffung, Entstehung, Zeugung, Menschwerdung, Ursprung, Anfang, Abkunft, Herkunft, Leben, Geborenes, Geschlecht, Generation, Volk, Nachkomme, Nachkommenschaft, Geburtstag, Wesenheit; gomaheit 8, st. F. (i): nhd. Wesen, Wesenheit, Person, Persönlichkeit; iowist* 2?, st. F. (i): nhd. Wesen, Wesenheit, Wesen einer Sache; knuot* 10, knæt*, st. F. (i): nhd. Wesenheit, Substanz, Natur, Geschlecht; samanwist* 4, st. F. (i): nhd. Zusammensein, Wesenheit, Geschlechtsverkehr, Beischlaf; substantia* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Substanz, Wesenheit; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten; wesan* (3) 7, st. N. (a): nhd. Sein, Existenz, Grundlage, Wesen, Geist, Wesenheit; wesanÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Wesenheit; wesannassi* 1?, st. N. (ja): nhd. Wesenheit; wesannassÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Wesenheit; wesinÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wesen, Wesenheit

Wesenheit: mhd. isticheit, istekeit, istikeit, st. F.: nhd. Wesenheit, Wirklichkeit, Sein, Seinshaftigkeit

Wesenheit: mhd. wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wesenlichheit*, wesenlicheit, wesenlichkeit, wesentlÆcheit, st. F.: nhd. Wesenheit, Wirklichkeit; wesenunge, st. F.: nhd. Wesenheit, Wirklichkeit; wesenuste, wesenust, st. F.: nhd. Wesenheit; wesunge, st. F.: nhd. »Wesung«, Wesen, Wesenheit, Eigenschaft, Wirklichkeit, Beschaffenheit, Substanz, Dasein, Leben, Aufenthaltsort, Art und Weise

Wesenheit: mnd. wÐsinge***, mnd.?, F.: nhd. Sein, Wesenheit

Wesenheit«: mhd. wesenheit, wesentheit, st. F.: nhd. »Wesenheit«, Wesen, Sein, Wesenhaftigkeit; wesentheit, st. F.: nhd. »Wesenheit«, Wirklichkeit

wesenlich«: mhd. wesenlich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »wesenlich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft

Wesenlichstes -- Wesenlichstes einer Sache: mhd. houbetlist, st. M.: nhd. »Hauptlist«, Hauptkunst, höchste Kunst, Hauptkunstbegriff, Wesenlichstes einer Sache

wesenlos: mhd. namelæs, namlæs, Adj.: nhd. »namlos«, namenlos, wesenlos

wesenlos«: mhd. wesenlæs, Adj.: nhd. »wesenlos«

Wesens -- »desselben Wesens seiend«: mhd. einswesenlich, Adj.: nhd. »desselben Wesens seiend«

Wesens -- Definition des Wesens: mhd. endelÆcheit, st. F.: nhd. Definition des Wesens

Wesens -- des Wesens entäußern: mhd. entwesenen, sw. V.: nhd. des Wesens entäußern, vernichten

Wesens -- eines Wesens: ae. efen‑spÊ-d-e‑lic, efen-spÐ-d-e-lic, Adj.: nhd. eines Wesens; efen‑spÊ-d‑ig‑lic, efen-spÐ-d-ig-lic, Adj.: nhd. eines Wesens

Wesens -- Gesetztheit des Wesens: mnd. rÆpichhÐt*, rÆpichhÐit, ripicheit, rijpichÐt, rÆpechÐt, F.: nhd. Reife, Zustand des Reifseins, Reifezeit, Frühe, früher Morgen, Gesetztheit des Wesens

Wesens -- Gleichheit des Wesens: ahd. ebanmaht* 2, st. F. (i): nhd. Gleichheit, Gleichheit des Wesens, gleiche Macht, Ebenmaß

Wesens -- Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung: mnd. ÐdelhÐt, Ðdelheit, eddelhÐt, F.: nhd. Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz; ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

Wesens -- Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens: mnd. Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz

Wesensänderung: ahd. anderlÆhhÆ* 8, anderlÆchÆ, st. F. (Æ): nhd. »Andersartigkeit«, Wesensänderung, Änderung

Wesensart -- von maßvoller Wesensart seiend: mnd. tam, tõm, Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend

Wesensart: mhd. reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament

Wesensart: mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

Wesensart: mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

Wesenschaft -- angeborene Wesenschaft: ae. Ïþ-el-bor-en-n’s-s, Ïþ-el-bor-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. edle Geburt, edles Wesen, angeborene Wesenschaft

wesenseigen -- dem Geist Gottes wesenseigen: ahd. gotgeistlÆh* 1, Adj.: nhd. »gottgeistlich«, dem Geist Gottes wesenseigen, göttlich

wesenseigen: mnd. ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen

wesensgleich: ahd. einnamÆg 2, Adj.: nhd. »einnamig«, gleichnamig, wesensgleich; gimeinnamÆg* 2, Adj.: nhd. gleichnamig, wesensgleich

wesensgleich: mhd. ebenwesenlich, Adj.: nhd. wesensgleich

wesensgleich: mhd. gemeinsamiclich*, gemeinsamclich, Adj.: nhd. wesensgleich

wesensgleich«: mhd. gemeinsamic***, Adj.: nhd. »wesensgleich«

Wesensgleichheit -- vollkommene Wesensgleichheit: mhd. ebenselpgelÆche, st. F.: nhd. vollkommene Wesensgleichheit

Wesensheit -- geistige Wesensheit: mhd. geistlÆchschaft, st. F.: nhd. geistige Wesensheit

wesenslos: mhd. weselæs, Adj.: nhd. wesenslos

wesensmäßige Art (N.) (1): mnd. sÐde (1), sedde, sÆde, sede, M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand

Wesensmerkmal: ahd. eigan (3) 46, st. N. (a): nhd. Habe, Gut, Besitz, Grundbesitz, Eigen, Eigentum, Besitztum, Eigentümlichkeit, Wesensmerkmal, Verfügungsgewalt

Wesensmerkmal: mhd. volmahtheit, folmahtheit*, st. F.: nhd. Vollkommenheit, Vollmacht, Wesensmerkmal

Wesensvollkommenheit: mhd. güete, guote, gðte, guode, gæte, st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit

wesenthaft: mnd. wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig

wesentlich: ahd. houbithaft* 2, Adj.: nhd. wesentlich, hauptsächlich, das Leben betreffend, Haupt...; iowesanti* 7, (Part. Präs.)=Adj.: nhd. unvergänglich, immerwährend, ewig, wesentlich; ? iowesantlÆh*? 1?, Adj.: nhd. wesentlich?; wesalÆh* 1, wisilÆh*, Adj.: nhd. wesentlich; wesantlÆh* 1, Adj.?: nhd. wesentlich; wesantlÆhho* 2, wesantlÆcho*, Adv.: nhd. seiend, wesentlich

wesentlich: mhd. istic, Adj.: nhd. »wichtig« (?), wesentlich; isticlich*, isteclich, Adj.: nhd. wesentlich

wesentlich: mhd. weselich 2 und häufiger?, Adj.: nhd. »weselich«, wesentlich, vorhanden; wesentlich, wesenlich, Adj.: nhd. wesentlich, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen versehen (Adj.), häuslich

wesentlich: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

wesentlich: mnd. prÆncipõl (3), prÆncepõl, Adj.: nhd. »prinzipal«, ursprünglich, erste, herausragend, erstrangig, bedeutend, wesentlich, grundsätzlich
-- wesentlich beeinflussen: mnd. regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herrschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen

wesentlich: mnd. wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig

wesentlich«: mhd. wesentlÆche, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen, häuslich

wesentlich«: mnd. wÐsentlÆk, wesenlik, mnd.?, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesend

wesentlicher -- wesentlicher Gehalt: mhd. kern (1), st. M.: nhd. Getreidekorn, Kern, Inneres, Innerstes, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes

wesentlicher -- wesentlicher Tatbestand: mnd. hȫvetsõke (1), F.: nhd. »Hauptsache«, Hauptprozesspunkt, Hauptanklagepunkt, wesentlicher Tatbestand, Hauptanspruch, Prozesssache, Rechtsstreit

Wesentliches: mnd. kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

wesentlichste: mhd. wesentlicheste***, Adj.: nhd. wesentlichste

Weser -- flacher Kahn auf der Elbe und der Weser der durch Staken fortbewegt wird: mnd. Ðke (2), eike, Ðk, eik, F.: nhd. »Eke«, flaches Boot, Nachen, flacher Kahn auf der Elbe und der Weser der durch Staken fortbewegt wird

Weser -- jenseits der Weser ansässig: mnd. ȫverwÐserisch*, ȫverwÐsersch, ȫverwÐsersk, æverwÐsersch, Adj.: nhd. jenseits der Weser ansässig
Weser: germ. *Wisura, F.=FlN: nhd. Weser

Weser: anfrk. Wisar-a* 1, F.=FlN: nhd. Weser

Weser: ahd. *Wisara?, FlN.: nhd. Weser

Weser: mnd. WÐser***, FlN: nhd. Weser
-- Weser betreffend: mnd. wÐserisch***, Adj.: nhd. »weserisch«, Weser betreffend

Weser« (M.): mnd. wÐsÏre***, wÐser***, M.: nhd. »Weser« (M.), Wesender, Seiender

weserisch«: mnd. wÐserisch***, Adj.: nhd. »weserisch«, Weser betreffend

Weserkahns -- Bauelement eines Weserkahns: mnd. swichtinge, F.: nhd. Bauelement eines Weserkahns

weshalb (Ausdruck der Verwunderung bzw. des Vorwurfs): mnd. wanne (4), wane, Interj.: nhd. warum, weshalb (Ausdruck der Verwunderung bzw. des Vorwurfs)

weshalb: an. hvÆ, Pron.: nhd. wie, weshalb

weshalb: anfrk. bi-wiu* 3, be-wie*, Adv.: nhd. weshalb, warum

weshalb: ahd. bÆdiu 263 und häufiger, bidiu, Adv., Konj.: nhd. »bei dem«, dabei, deswegen, also, deshalb, daher, denn, weil, dass, wenn, dadurch, zu dem Zweck, dementsprechend, weshalb; danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dannana* 5, Adv.: nhd. von da weg, davon, davor, darüber, weshalb; dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum; wanõn* 93 und häufiger, wannõn*, Adv.: nhd. woher, wovon, weshalb, wodurch, wovon sonst, wo, wie; wanana* 16, wanna*, Adv.: nhd. woher, weshalb; wanta (1) 1985, wan*, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, da, weil, denn, dass, nämlich, wenn, nachdem, als, wenn nur; warazuo* 14, Adv.: nhd. wozu, weshalb; wõrumbi* 6, Adv.: nhd. warum, weshalb

weshalb: mhd. dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; daumbe (2), darumbe, daumme, darumme, Rel.-Adv.: nhd. weshalb, wofür, wovon, um was

weshalb: mhd. swarumbe 11, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, weshalb auch immer, wofür, hinsichtlich wessen
-- weshalb auch immer: mhd. swarumbe 11, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, weshalb auch immer, wofür, hinsichtlich wessen

weshalb: mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon; wante (2), wente, wanne, wan, wen, wenze, wen biz, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, bis; wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand; wes (1), Adv.: nhd. weshalb; wes (2), Interrog.-Pron.: nhd. weshalb, warum, wozu, wovon

weshalb: mnd. dÐrhalven, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, in Folge dessen, weshalb, weswegen; derwÐgen, dÐrwÐgene, Adv.: nhd. deswegen, deshalb, mit Bezug hierauf, weswegen, weshalb; deswÐgen*, deswÐgene, Adv.: nhd. deswegen, deshalb, weshalb; dærümme, Konj.: nhd. darum, deshalb, weshalb, warum

weshalb: mnd. wan (5), mnd.?, Interrog.: nhd. warum, weshalb; wat (4), Adv.: nhd. was, warum, weshalb, wie

weslich«: mhd. weslich, weselich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; weslÆche, weselÆche, Adv.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft

Wespe: idg. *øobhsõ, F.: nhd. Wespe

Wespe: germ. *wabesa-, *wabesaz, *wabsa‑, *wabsaz, st. M. (a): nhd. Wespe; *wabis-, *wabit‑, germ.?, Sb.: nhd. Wespe; *wabsæ, *wafsæ, st. F. (æ): nhd. Wespe

Wespe: ae. wÏ-f-s, wÏ-p-s, wÏ-s-p, st. M. (a): nhd. Wespe

Wespe: as. w‑a‑s‑p‑a* 1, st.? F. (æ): nhd. Wespe, Hummel (F.); w‑’‑p‑s‑ia* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wespe; *w‑’‑sp‑a? 1?, as.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wespe

Wespe: ahd. wafsÆ* 3, Sb.?: nhd. Wespe; wapce*, wapces*, roman.‑ahd.?, F.: nhd. Wespe; wefs 5, st. F. (æ?, i?): nhd. Wespe; wefsa 29?, wespa, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wespe; wefsih* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wespe

Wespe: mhd. webse, wepze, sw. F., M.: nhd. »Webse«, Wespe; wefse, sw. F., M.: nhd. Wespe; wespe, vespe, fespe*, sw. F., sw. M.: nhd. Wespe

Wespe: mnd. brȫmese, brȫmse, bromete, F.: nhd. Bremse (F.) (2), Stechfliege, Wespe
Wespe: mnd. wespe, wopse, F.: nhd. Wespe; wispe, F.?: nhd. Wespe, Bremse (F.) (2), Hummel, Hornisse; wispel (1), mnd.?, Sb.: nhd. Wespe, Bremse (F.) (2), Hummel, Hornisse

Wespennest: ahd. wefsðnnest* 1, st. N. (a): nhd. Wespennest

Wespennest: mhd. wefsennest, st. N.: nhd. Wespennest

Wespennest: mnd. wespennest, mnd.?, N.: nhd. Wespennest

wessen -- hinsichtlich wessen: mhd. swarumbe 11, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, weshalb auch immer, wofür, hinsichtlich wessen

Wessex -- Sachse aus Wessex: ae. we-st-seax-e, st. M. (i), PN: nhd. Westsachse, Sachse aus Wessex

West -- Umschwung des Himmels von Ost nach West: mhd. himellouf, st. M.: nhd. »Himmelslauf«, Umschwung des Himmels von Ost nach West

West: afries. we-s-t-a 4, we-s-t, N.: nhd. West, Westen

West«: mhd. west (1), st. M.: nhd. »West«, Westen

West«: mnd. west (1), mnd.?, F.?: nhd. »West«, Westen

Westbau -- Westbau einer Kirche: mnd. westerwerk, mnd.?, N.: nhd. Westwerk, Westbau einer Kirche

westdeutsche -- eine westdeutsche Münze: mnd. klemmÏre* (2), klemmer, N.: nhd. eine westdeutsche Münze

westdeutsche -- westdeutsche Silbermünze: mnd. rÆkestærenische rÆkestærnsche, reychstærnsche, M.: nhd. »Reichssilbermünze«, westdeutsche Silbermünze

Westdeutschland: mnd. westerlant, mnd.?, N.: nhd. »Westerland«, Westeuropa, Westdeutschland, Lothringen

Weste: ahd. curtiboldus* 4, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Jacke, Weste

Weste: mnd. borstdæk, N.: nhd. Brusttuch, Brustlatz, Weste, Leibchen; borstlappe, M.: nhd. »Brustlappen«, Brusttuch, Brustlatz, Weste, Schild des Hohepriesters; borstwambois*, borstwammes, borstwams, N.: nhd. »Brustwams«, den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstück, Futterhemd, Wams, Weste, Leibchen, Jacke

Westecke: mnd. westhæk, westhuk, mnd.?, M., N.: nhd. Westecke, Westwinkel

Westen -- alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog: mnd. hÀrtwech, M.: nhd. alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog

Westen -- im Westen: anfrk. we-st-an* 1, Adv.: nhd. im Westen

Westen -- im Westen: as. *w‑e‑s‑t?, Adv.: nhd. im Westen, von Westen

Westen -- im Westen: mnd. bewesten, bÆwesten, Adv.: nhd. westlich, im Westen

Westen -- nach Westen gerichtet: mhd. sunnenneigich, Adj.: nhd. nach Westen gerichtet

Westen -- nach Westen: germ. *westa, Adv.: nhd. westwärts, nach Westen

Westen -- nach Westen: as. w‑e‑s‑t‑ar* 4, Adj.: nhd. westlich, nach Westen

Westen -- von Westen her: an. ve-s-t-an, Adv.: nhd. von Westen her

Westen -- von Westen: germ. *westanæ, Adv.: nhd. von Westen

Westen -- von Westen: as. *w‑e‑s‑t?, Adv.: nhd. im Westen, von Westen; w‑e‑s‑t‑an* 3, Adv.: nhd. von Westen; w‑e‑s‑t‑an‑a* 1, Adv.: nhd. von Westen

Westen: got. saggq-s* 1, sagq*, st. M. (a): nhd. Untergang, Westen; *wi-s-t, Sb.: nhd. Westen; *wi-s-t-r, Sb.: nhd. Westen

westen: an. ve‑s‑t-r, Adv.: nhd. westen, westwärts

Westen: ae. sun-set, st. N. (a): nhd. Westen; ? we-st-rih-t-e, st. N. (ja): nhd. Westen?
-- von Westen: ae. we-s-t-an, we-s-t-an-e, Adv.: nhd. von Westen

Westen: afries. we-s-t-a 4, we-s-t, N.: nhd. West, Westen

Westen: ahd. õband 31, st. M. (a): nhd. Abend, Abendgottesdienst, Vorabend, Westen; untargang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Untergang, Zugrundegehen, Verlust, Westen; westan* (1) 15, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Westen, Westwind
-- der Westen: ahd. westhalba* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Westseite, der Westen, westliche Gegend
-- gegen Westen: ahd. westana* 3, Adv.: nhd. nach Westen, gegen Westen
-- im Westen: ahd. westarhalb* 3, Adv.: nhd. im Westen, westlich von
-- nach Westen: ahd. westana* 3, Adv.: nhd. nach Westen, gegen Westen; westar* (2) 1, Adv.: nhd. nach Westen; westart* 4, Adv.: nhd. nach Westen

Westen: mhd. õbent, õbant, õbint, õbunt, õvent, æbent, st. M.: nhd. Abend, Abend als Tageszeit, Vorabend, Vorabend eines Festes, Nacht, Ende, Westen
-- nach Westen gelegener Keller: mhd. õbentkeller, st. M.: nhd. nach Westen gelegener Keller

Westen: mhd. occident, st. M.: nhd. Okzident, Westen; occidente, sw. M.: nhd. Okzident, Westen

Westen: mhd. underganc, st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich; west (1), st. M.: nhd. »West«, Westen; westen (1), st. M., st. N.: nhd. Westen; westerluft, st. F.: nhd. »Westerluft«, Westen; westersÆte, F.: nhd. »Westerseite«, westliche Seite, Westen
-- im Westen: mhd. westen (2), westene, westent, Adv.: nhd. »westen«, nach Westen, von Westen, im Westen, westlich; wester (2), westert, westret, westeret, Adv.: nhd. »wester«, westwärts, im Westen, nach Westen; westerhalben, Adv.: nhd. im Westen; westerhalp, westerhalp, Adv.: nhd. im Westen
-- König im Westen: mhd. westenkünic*, westenkünec, st. M.: nhd. »Westenkönig«, König im Westen
-- Land im Westen: mhd. westenlant, st. N.: nhd. »Westenland«, Land im Westen
-- Meer im Westen: mhd. westenmer, st. N.: nhd. »Westenmeer«, Meer im Westen
-- nach Westen: mhd. westen (2), westene, westent, Adv.: nhd. »westen«, nach Westen, von Westen, im Westen, westlich; wester (2), westert, westret, westeret, Adv.: nhd. »wester«, westwärts, im Westen, nach Westen; westert (1), Adj.: nhd. nach Westen, westwärts; westert (2), Adv.: nhd. nach Westen, westwärts
-- Reich im Westen: mhd. westerrÆche, westerrÆch, st. N.: nhd. »Westerreich«, Reich im Westen, westliches Land, Abendland
-- von Westen: mhd. westen (2), westene, westent, Adv.: nhd. »westen«, nach Westen, von Westen, im Westen, westlich

Westen: mnd. nÐderganc, nedderganc, M.: nhd. Niedergang (M.) (1), Untergang (M.) (1), Westen; occident, M.: nhd. »Okzident«, Westen

Westen: mnd. sÐdel (1), sedel, sÐdele, seddele, M., F., N.: nhd. Sessel, Sitz, Bank, Ruhen, Sitzgelegenheit, Sitztruhe, Wüste, Westen, Untergang der Sonne, Frongut, Herrengut, großer Raum, Saal
-- zwischen Süden und Westen gelegen: mnd. sǖtwest, sudtwest, sðtwest, Adj.: nhd. »südwest«, zwischen Süden und Westen gelegen

Westen: mnd. west (1), mnd.?, F.?: nhd. »West«, Westen; westen (1), N.: nhd. Westen
-- im Westen: mnd. westen (3), Adv.: nhd. westlich, nach Westen, im Westen, von Westen
-- im Westen befindlich: mnd. westelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. westlich, im Westen befindlich
-- im Westen gelegen: mnd. westen (2), Adj.: nhd. westlich, im Westen gelegen, westwärtig, nach Westen gelegen
-- nach Westen: mnd. westen (3), Adv.: nhd. westlich, nach Westen, im Westen, von Westen
-- nach Westen gelegen: mnd. westen (2), Adj.: nhd. westlich, im Westen gelegen, westwärtig, nach Westen gelegen
-- von Westen: mnd. westen (3), Adv.: nhd. westlich, nach Westen, im Westen, von Westen

westen«: mhd. westen (2), westene, westent, Adv.: nhd. »westen«, nach Westen, von Westen, im Westen, westlich

Westende: ae. we-s-t-’nd-e, st. M. (ja): nhd. Westende, westliches Ende

Westende«: mnd. westende, mnd.?, M., N.: nhd. »Westende«

Westener«: mhd. westenÏre*, westener, westner, st. M.: nhd. »Westener«, Westwind

Westenkönig«: mhd. westenkünic*, westenkünec, st. M.: nhd. »Westenkönig«, König im Westen

Westenland«: mhd. westenlant, st. N.: nhd. »Westenland«, Land im Westen

Westenmeer«: mhd. westenmer, st. N.: nhd. »Westenmeer«, Meer im Westen

Westenwind«: mhd. westenwint, st. M.: nhd. »Westenwind«, Westwind

wester«: mhd. wester (1), Adj.: nhd. »wester«, westlich; wester (2), westert, westret, westeret, Adv.: nhd. »wester«, westwärts, im Westen, nach Westen

Wester«: mhd. wester (3), st. F.: nhd. »Wester«, Taufkleid

Wester«: mnd. wester*** (2), mnd.?, F.: nhd. »Wester«, Taufkleid

Westerhaube«: mnd. westerhðve, mnd.?, F.: nhd. »Westerhaube«, Taufhaube, Taufkleid

Westerhemd«: mhd. westerhemede*, westerhemde, st. N.: nhd. »Westerhemd«, Taufkleid, Taufhemd, Glückshaube

Westerhemd«: mnd. westerhÐmede, westerhemde, mnd.?, N.: nhd. »Westerhemd«, Taufhemd

Westerhut«: mhd. westerhuot, st. M.: nhd. »Westerhut«, Taufkleid

Westerkind«: mhd. westerkint, st. N.: nhd. »Westerkind«, Täufling

Westerkleid«: mhd. westerkleit, st. N.: nhd. »Westerkleid«, Taufkleid

Westerland«: mhd. westerlant, st. N.: nhd. »Westerland«, Abendland

Westerland«: mnd. westerlant, mnd.?, N.: nhd. »Westerland«, Westeuropa, Westdeutschland, Lothringen

westerlauwerschen -- Angehöriger einer der beiden Parteien im westerlauwerschen Friesland: afries. fa-t-t‑kêp‑er 1 und häufiger?, M.: nhd. »Fettkäufer«, Angehöriger einer der beiden Parteien im westerlauwerschen Friesland

westerlauwersschen -- Gemeinden im Südwesten des westerlauwersschen Friesland: afries. grand-eren 7, M. Pl.: nhd. Gemeinden im Südwesten des westerlauwersschen Friesland

Westerlege«: mhd. westerlege, st. F.: nhd. »Westerlege«, Anlegung des Taufkleides, Einkleidung des Täuflings

Westerluft«: mhd. westerluft, st. F.: nhd. »Westerluft«, Westen

Westermeer«: mhd. westermer, st. N.: nhd. »Westermeer«, westliches Meer

Westerreich«: mhd. westerrÆche, westerrÆch, st. N.: nhd. »Westerreich«, Reich im Westen, westliches Land, Abendland

Westersee«: mnd. westersÐ, mnd.?, M., F.: nhd. »Westersee«, Nordsee

Westerseite«: mhd. westersÆte, F.: nhd. »Westerseite«, westliche Seite, Westen

Westertaufe«: mhd. westertouf, st. M.: nhd. »Westertaufe«, Taufe

Westerteil«: mhd. westerteil 3, st. N., st. M.: nhd. »Westerteil«, Westteil, Westseite

Westerwind«: mhd. westerwint, st. M.: nhd. »Westerwind«, Westwind

Westeuropa: mnd. westerlant, mnd.?, N.: nhd. »Westerland«, Westeuropa, Westdeutschland, Lothringen

Westfale: as. W‑e‑s‑t‑falaus* 4, lat.-as.?, st. M. (a)?: nhd. Westfale

Westfale: mhd. Westvõle, Westfõle*, M.: nhd. Westfale; WestvÏlinc, WestfÏlinc*, st. M.: nhd. »Westfäling«, Westfale

Westfale: mnd. Westvõl, Westvõle, mnd.?, M.: nhd. Westfale; westvÐlink, mnd.?, M.: nhd. Westfale

Westfalen -- alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog: mnd. hÀrtwech, M.: nhd. alte Königstraße die über die Haarstrang von Osten nach Westen Westfalen durchzog

Westfalen -- zu einem Westfalen machen: mhd. westvalen, westfalen*, sw. V.: nhd. zu einem Westfalen machen

Westfalen (Pl.): ahd. Westfala 2, st. M. Pl. (a)?=PN.: nhd. Westfalen (Pl.); Westfali 2, lat.‑ahd.?, M. Pl.=PN.: nhd. Westfalen (Pl.); Westfalæn* 2, sw. M. Pl. (n)?=PN.: nhd. Westfalen (Pl.)

Westfalen: mnd. westersassenlant, mnd.?, ON: nhd. »Westsachsenland«, Westfalen; Westvõle, Westvõlen, mnd.?, ON: nhd. Westfalen; Westvõlelant, Westvõlrelant, mnd.?, ON: nhd. Westfalen; Westvõlenlant, mnd.?, ON: nhd. Westfalen
-- westfälische oder in Westfalen so benannte kleine Silbermünze: mnd. wðchei, wðcheie, mnd.?, sw. M.?: nhd. westfälische oder in Westfalen so benannte kleine Silbermünze

Westfäling«: mhd. WestvÏlinc, WestfÏlinc*, st. M.: nhd. »Westfäling«, Westfale

westfälisch: mnd. westvõlisch*, westvalesch, westfÐlisch, mnd.?, Adj.: nhd. westfälisch

westfälisch«: mhd. westvÏlisch, westfÏlisch*, Adj.: nhd. »westfälisch«

westfälische -- eine westfälische Apfelsorte: mnd. sðdehardik, sudehardik, Sb.: nhd. eine westfälische Apfelsorte, Hartungsapfel?

westfälische -- westfälische oder in Westfalen so benannte kleine Silbermünze: mnd. wðchei, wðcheie, mnd.?, sw. M.?: nhd. westfälische oder in Westfalen so benannte kleine Silbermünze

westfälischen -- Freischöffe der westfälischen Freigerichte: mnd. vÐmenæte, veimenæte, vÐmenæt, veymnæte, M.: nhd. »Femegenosse«, Schöffe des Femgerichts in Braunschweig, Freischöffe der westfälischen Freigerichte, Genosse der heimlichen Feme; vÐmeschÐpe, veimeschÐpe, vÐmeschepen, M.: nhd. »Femeschöffe«, Freischöffe der westfälischen Freigerichte, Genosse der heimlichen Feme

westfälischen -- Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts: mnd. vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, N.: nhd. »Freigericht« (N.) (1), Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

westfälischen -- Rechtsbrauch eines westfälischen Gutshofs: mnd. hævesgebrðk, hõvesgebrðk, M.: nhd. Rechtsbrauch eines westfälischen Gutshofs

westfälischen -- Urteilfinder des westfälischen Freigerichts: mnd. vrÆschÐpe, vrÆscheppe, M.: nhd. »Freischöffe«, Schöffe, Urteilfinder des westfälischen Freigerichts, Femeschöffe

westfälisches -- ein westfälisches Fleischgericht: mnd. bakharst, backharst, Sb.: nhd. ein westfälisches Fleischgericht, Rückenstück vom Rind

westfälisches -- westfälisches Femgericht: mnd. vrÆdinc, vridink, vrigdinc, N.: nhd. »Freiding«, Gericht (N.) (1) das nur von Freien besucht wird, westfälisches Femgericht

westfälisches -- westfälisches Freigericht: mnd. vÐmedinc, veimedinc, vÐmedink, vÐmdink, N.: nhd. städtisches Femgericht über Diebstahl, Friedensbruch, territoriales Gericht (N.) (1) zur Sicherung des Landfriedens, westfälisches Freigericht

westfälisches -- westfälisches Freigericht: mnd. ȫvervÐmgerichte, ȫvervÐimgerichte, N.: nhd. »Überfemgericht«, westfälisches Freigericht, meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht
Westflandern -- aus Ghistelles in Westflandern seiend: mnd. gÐstelisch*, gÐstelsch, geistelsch, ghestelsch, Adj.: nhd. aus Ghistelles in Westflandern seiend

westfränkisch: mnd. vrankrÆkisch*, vrankrÆkesch, Adj.: nhd. reichsfränkisch, karolingisch, westfränkisch, fränkisch, französisch

Westfürst: mnd. westervörste*, westervürste*, mnd.?, M.: nhd. Westfürst, König von England und Frankreich

Westgoten: got. TÐrvingi*, lat.-M. Pl., (Krause, Handbuch des Gotischen 6,2): nhd. »Waldbewohner« (Pl.), Westgoten; Wisi-go-t-i* lat.-M. Pl.: nhd. Westgoten

Westhälfte: ae. we-s-t-heal-f, st. F. (æ), st. M. (a): nhd. Westhälfte, Westseite

Westkost: mnd. westerkost, mnd.?, M., F.: nhd. Westkost

Westkost«: mnd. westkost, mnd.?, M., F.: nhd. »Westkost«

Westküste -- flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs: mnd. hallich, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs; hallige, halg, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs

Westküste -- im Marschengebiet der Westküste sesshafter Friese: mnd. strantvrÐse, M.: nhd. Strandfriese, im Marschengebiet der Westküste sesshafter Friese

Westleute«: ahd. westarliuti* 4, st. M. Pl. (i): nhd. »Westleute«, Gallier (Pl.)

westlich -- Mensch aus Fowey westlich von Plymouth stammend: mnd. FabewykÏre*, Fabewyker, M.: nhd. Mensch aus Fowey westlich von Plymouth stammend

westlich: got. *wi-s-t-a-, sw. Adj.: nhd. westlich; *wi-s-t-r-a-, sw. Adj.: nhd. westlich

westlich: an. vest-rãn-n, Adj.: nhd. westlich

westlich: ae. we-s-t (1), Adv.: nhd. westlich; we-s-t‑erne, Adj.: nhd. westlich; we-s-t-wear-d (2), Adj.: nhd. westlich
-- westlich von: ae. be‑we-s-t‑an, be‑we-s-t‑an-e, Präp.: nhd. westlich von

westlich: as. w‑e‑s‑t‑ar* 4, Adj.: nhd. westlich, nach Westen; w‑e‑s‑t‑r‑æni* 2, Adj.: nhd. westlich

westlich: ahd. ? westanisk* 1, westanisc*, Adj.?: nhd. westlich?; westar* (1) 4, Adj.: nhd. westlich; westarlÆh* 2, Adj.: nhd. westlich; westræni* 5, Adj.: nhd. westlich
-- westlich von: ahd. westarhalb* 3, Adv.: nhd. im Westen, westlich von

westlich: mhd. õbendeshalp 1, Adv.: nhd. »abends«, westlich

westlich: mhd. westen (2), westene, westent, Adv.: nhd. »westen«, nach Westen, von Westen, im Westen, westlich; wester (1), Adj.: nhd. »wester«, westlich

westlich: mnd. bewesten, bÆwesten, Adv.: nhd. westlich, im Westen

westlich: mnd. west (3), mnd.?, Adj.: nhd. westlich; westelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. westlich, im Westen befindlich; westen (2), Adj.: nhd. westlich, im Westen gelegen, westwärtig, nach Westen gelegen; westen (3), Adv.: nhd. westlich, nach Westen, im Westen, von Westen; wester (1), mnd.?, Adj.: nhd. westlich; westeren*, western, mnd.?, Adj.: nhd. westlich; westwõrt, westwort, mnd.?, Adv.: nhd. westwärts, westlich; westwÐrt, mnd.?, Adv.: nhd. westwärts, westlich

westliche -- äußerste westliche Grenze: ae. rih-t-we-s-t-’nd-e, st. M. (ja): nhd. äußerste westliche Grenze, äußerster westlicher Rand

westliche -- westliche Gegend: ahd. westhalba* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Westseite, der Westen, westliche Gegend

westliche -- westliche Grenze: ae. we-s-t-mearc, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. westliche Grenze

westliche -- westliche See: ae. we-s-t-sÚ, st. M. (i), st. F. (i): nhd. westliche See

westliche -- westliche Seite: mhd. westersÆte, F.: nhd. »Westerseite«, westliche Seite, Westen

westlicher -- äußerster westlicher Rand: ae. rih-t-we-s-t-’nd-e, st. M. (ja): nhd. äußerste westliche Grenze, äußerster westlicher Rand

westlicher -- westlicher Teil: ae. we-s-t-dÚ-l, st. M. (i): nhd. westliches Viertel, westlicher Teil

westlichere: ae. we-s-t‑er-r‑a, we-s-t‑r-a, Adj.: nhd. westlichere

westliches -- westliches Ende: ae. we-s-t-’nd-e, st. M. (ja): nhd. Westende, westliches Ende

westliches -- westliches Königreich: ae. we-s-t-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. westliches Königreich

westliches -- westliches Land: mhd. westerrÆche, westerrÆch, st. N.: nhd. »Westerreich«, Reich im Westen, westliches Land, Abendland

westliches -- westliches Meer: mhd. westermer, st. N.: nhd. »Westermeer«, westliches Meer

westliches -- westliches Viertel: ae. we-s-t-dÚ-l, st. M. (i): nhd. westliches Viertel, westlicher Teil

Westnorden«: ahd. westannord* 5, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. »Westnorden«, Nordwesten, Nordwestwind

westnördlich: ahd. westnordar* 1, Adj.: nhd. westnördlich, nordwestlich; westnordræni 8, Adj.: nhd. westnördlich, nordwestlich

westnordwest«: mnd. westnærtwest, mnd.?, Adj.: nhd. »westnordwest«, im Westnordwesten befindlich

Westnordwesten -- im Westnordwesten befindlich: mnd. westnærtwest, mnd.?, Adj.: nhd. »westnordwest«, im Westnordwesten befindlich; westnærtwesten, mnd.?, Adj.: nhd. »westnordwesten«, im Westnordwesten befindlich

westnordwesten«: mnd. westnærtwesten, mnd.?, Adj.: nhd. »westnordwesten«, im Westnordwesten befindlich

Westnordwind: anfrk. we-st-nor-th-r-æn-o-wi-nd* 1, st. M. (i): nhd. Westnordwind

Westnordwind: ahd. westarnordarwint* 1, st. M. (i): nhd. Westnordwind, Nordwestwind; westarnordwint* 2, st. M. (i): nhd. Westnordwind, Nordwestwind; westnordrænowint* 1, st. M. (i): nhd. Westnordwind

Westsachse: ae. we-st-seax-e, st. M. (i), PN: nhd. Westsachse, Sachse aus Wessex

Westsachse: mnd. Westersasse, mnd.?, M.: nhd. Westsachse

Westsachsenland«: mnd. westersassenlant, mnd.?, ON: nhd. »Westsachsenland«, Westfalen

Westsee«: mnd. westsÐ, mnd.?, M., F.: nhd. »Westsee«

Westseite: ae. we-s-t-heal-f, st. F. (æ), st. M. (a): nhd. Westhälfte, Westseite

Westseite: ahd. westhalba* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Westseite, der Westen, westliche Gegend

Westseite: mhd. westerteil 3, st. N., st. M.: nhd. »Westerteil«, Westteil, Westseite

Westseite: mnd. westensÆde***, mnd.?, F.: nhd. Westseite
-- auf der Westseite gelegen: mnd. westerhalf, mnd.?, Adj.: nhd. auf der Westseite gelegen

Westseite«: mnd. westsÆde, mnd.?, F.: nhd. »Westseite«

Westsüden: ahd. westansundan 1, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Westsüden, Südwestwind

Westsüden«: ahd. westsundan* 1, westsðdan*, st. N. (a): nhd. »Westsüden«, Südwesten, Südwestwind

westsüdlich: ahd. westsundarot* 2, Adv.: nhd. westsüdlich, nach dem Südwesten; westsundræni* 5, Adj.: nhd. westsüdlich, südwestlich

westsüdwest«: mnd. westsǖtwest, westsðtwest, mnd.?, Adj.: nhd. »westsüdwest«, im Westsüdwesten befindlich; westsǖtwesten, westsðtwest, mnd.?, Adj.: nhd. »westsüdwest«, im Westsüdwesten befindlich
Westsüdwesten -- im Westsüdwesten befindlich: mnd. westsǖtwest, westsðtwest, mnd.?, Adj.: nhd. »westsüdwest«, im Westsüdwesten befindlich; westsǖtwesten, westsðtwest, mnd.?, Adj.: nhd. »westsüdwest«, im Westsüdwesten befindlich
Westsüdwind: anfrk. we-st-sð-th-r-æn-o-wi-nd* 1, st. M. (i): nhd. Westsüdwind

Westsüdwind: ahd. westarsundarwint* 2, st. M. (i): nhd. Westsüdwind, Südwestwind; westsundrænowint* 1, st. M. (i): nhd. Westsüdwind

Westteil: mhd. westerteil 3, st. N., st. M.: nhd. »Westerteil«, Westteil, Westseite

westwärtig: mnd. westen (2), Adj.: nhd. westlich, im Westen gelegen, westwärtig, nach Westen gelegen

westwärts abweichen (Magnetnadel): mnd. vörwesteren*, vorwesteren, sw. V.: nhd. westwärts abweichen (Magnetnadel), vom Nordpol abweichen

westwärts: germ. *westa, Adv.: nhd. westwärts, nach Westen; *westra, Adv.: nhd. westwärts

westwärts: an. ve‑s‑t-r, Adv.: nhd. westen, westwärts

westwärts: ae. we-s-t-wear-d (1), Adv.: nhd. westwärts

westwärts: afries. we-s-t‑er 12, Adv.: nhd. westwärts

westwärts: mhd. wester (2), westert, westret, westeret, Adv.: nhd. »wester«, westwärts, im Westen, nach Westen; westert (1), Adj.: nhd. nach Westen, westwärts; westert (2), Adv.: nhd. nach Westen, westwärts; wideræsteret*, wideræstert, Adv.: nhd. »widerostwerts«, westwärts

westwärts: mnd. westerwõrt?, westert, mnd.?, Adv.: nhd. westwärts; westwõrt, westwort, mnd.?, Adv.: nhd. westwärts, westlich; westwÐrt, mnd.?, Adv.: nhd. westwärts, westlich

Westwerk: mnd. westerwerk, mnd.?, N.: nhd. Westwerk, Westbau einer Kirche

Westwind: ae. we-s-t-an-wi-nd, st. M. (a): nhd. Westwind; we-s-t-wi-nd, st. M. (a): nhd. Westwind

Westwind: anfrk. we-st-r-æn-o-wi‑nd*, st. M. (i): nhd. Westwind; we-st-wi-nd* 1, st. M. (i): nhd. Westwind

Westwind: ahd. loubrekko* 2, loubrecko*, sw. M. (n): nhd. Westwind, Zephir; westan* (1) 15, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Westen, Westwind; westanawint* 2, st. M. (i): nhd. Westwind; westanwint* 2, st. M. (i): nhd. Westwind; westrænowint* 1, st. M. (i): nhd. Westwind

Westwind: mhd. ponant, ponent, st. M.: nhd. Westwind

Westwind: mhd. westenÏre*, westener, westner, st. M.: nhd. »Westener«, Westwind; westenwint, st. M.: nhd. »Westenwind«, Westwind; westerwint, st. M.: nhd. »Westerwind«, Westwind

Westwind: mnd. west (2), mnd.?, M.?: nhd. Westwind; westen (4), mnd.?, M.: nhd. Westwind

Westwind«: mnd. westenwint, westenewint, mnd.?, M.: nhd. »Westwind«; westwint, mnd.?, M.: nhd. »Westwind«

Westwinkel: mnd. westhæk, westhuk, mnd.?, M., N.: nhd. Westecke, Westwinkel

Wesung«: mhd. wesunge, st. F.: nhd. »Wesung«, Wesen, Wesenheit, Eigenschaft, Wirklichkeit, Beschaffenheit, Substanz, Dasein, Leben, Aufenthaltsort, Art und Weise

weswegen: as. bi‑h‑wÆ* 14, Adv.: nhd. warum, weswegen

weswegen: mnd. dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch; dÐrhalven, Adv.: nhd. deshalb, deswegen, in Folge dessen, weshalb, weswegen; derwÐgen, dÐrwÐgene, Adv.: nhd. deswegen, deshalb, mit Bezug hierauf, weswegen, weshalb

weta«: mhd. wet (2), wetõ, Interj.: nhd. »weta«

wett -- wett machen: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

wett: mhd. wette (2), Adj.: nhd. »wette«, abbezahlt, wett, ausgeglichen; wette*** (3), Adv.: nhd. »wette«, wett, abbezahlt, ausgeglichen

Wettbewerb -- Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht: mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Wette -- Einsatz bei einer Wette: mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Wette -- um die Wette eifernd: mhd. enwette, Adv.: nhd. um die Wette eifernd; enwiderstrÆt, Adv.: nhd. wetteifernd, um die Wette eifernd

Wette -- um die Wette glänzen: mhd. liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen

Wette -- um die Wette laufen: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

Wette -- um die Wette: ae. ciest‑mÚl-um, Adv.: nhd. um die Wette

Wette: mhd. gewette, st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt
-- um die Wette: mhd. inwette, Adv.: nhd. um die Wette

Wette: mhd. wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe; wetten (4), st. N.: nhd. »Wetten« (N.), Pfandvertrag, Wette; wettunge, st. F.: nhd. »Wettung«, Pfandvertrag, Wette
-- durch eine Wette verlieren: mhd. verwetten, ferwetten*, sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen
-- um die Wette: mhd. widerstrÆtes, widerstrÆtz, Adv.: nhd. um die Wette
-- um die Wette strahlen mit: mhd. widerglesten, sw. V.: nhd. entgegenglänzen, zurückstrahlen, um die Wette strahlen mit
-- Wette zahlen: mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren

Wette: mnd. wedde (1), N.: nhd. Pfand, Gewette, Strafe, Strafurteil, städtische Behörde, Polizeigericht, Vertrag, Abmachung, Wette, Wettstreit, Einsatz einer Wette
-- Einsatz einer Wette: mnd. wedde (1), N.: nhd. Pfand, Gewette, Strafe, Strafurteil, städtische Behörde, Polizeigericht, Vertrag, Abmachung, Wette, Wettstreit, Einsatz einer Wette
-- zur Wette aussetzen: mnd. vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

Wette« -- »zu Wette«: mhd. zewette*, ze wette, Adv.: nhd. »zu Wette«

Wette« -- um die Wette«: mhd. wettes, Adv.: nhd. »auf dem Spiel, um die Wette«

Wette«: germ. *wadja-, *wadjam, st. N. (a): nhd. »Wette«, Pfand, Handgeld, Einsatz

wette«: mhd. wette (2), Adj.: nhd. »wette«, abbezahlt, wett, ausgeglichen; wette*** (3), Adv.: nhd. »wette«, wett, abbezahlt, ausgeglichen

Wetteifer: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Wetteifer: mhd. vlÆz (2), flÆz*, st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz; vlÆzicheit, vlÆzecheit, vlÆzekeit, flÆzekeit*, flÆzicheit*, flÆzecheit*, st. F.: nhd. »Fleißigkeit«, Mühe, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Widerstreit, Widerspiel, Kontrast, Gegensatz

wetteifern -- wetteifern mit: mhd. strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

wetteifern: germ. *fleitan, *flÆtan, st. V.: nhd. wetteifern, befleißigen, streiten, eifern; *gafleitan, germ.?, st. V.: nhd. wetteifern, befleißigen

wetteifern: an. kep-p-a, sw. V.: nhd. Kraft zeigen, kämpfen, wetteifern

wetteifern: ae. ’l-n‑ian, sw. V. (2): nhd. wetteifern, eifrig sein (V.), stärken, getrösten, Stärke gewinnen; ge-’l-n‑ian, sw. V. (2): nhd. wetteifern, eifrig sein (V.), stärken, getrösten, Stärke gewinnen; lÚc-an (1), sw. V. (1): nhd. aufspringen, springen, sich bewegen, wetteifern, sich verbinden

wetteifern: ahd. ellanæn* 7, ellenæn, sw. V. (2): nhd. eifern, wetteifern, beneiden, eifersüchtig sein (V.), nacheifern; fÆjantskaffæn* 2, fÆantskaffæn*, fÆjantscaffæn*, sw. V. (2): nhd. wetteifern, neiden, feindselig gesinnt sein (V.), im Streit liegen; gilÆhhinæn* 2, gilÆchinæn*, sw. V. (2): nhd. wetteifern, sich messen; giwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. wetteifern, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in; widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen
-- mit jemandem wetteifern in: ahd. giwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. wetteifern, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in; widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen

wetteifern: mhd. hiuzen (1), hðzen, sw. V.: nhd. hetzen, hetzen gegen, wetteifern, zur Verfolgung rufen

wetteifern: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

wetteifernd -- wetteifernd tun: mhd. strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

wetteifernd: ahd. flÆzin? 1?, flÆzðn*, Adv.: nhd. »fleißig«, eifrig, wetteifernd; ÆlÆg 24, Adj.: nhd. eilig, schnell, eifrig, hastig, strebsam, glühend vor Eifer, wetteifernd, besorgt; strÆtÆgo 4, Adv.: nhd. streitig, heftig, wetteifernd, streitend, streitsüchtig, beharrlich

wetteifernd: mhd. ebenhiuze (1), Adj.: nhd. eifrig, munter, nacheifernd, wetteifernd, wettstreitend; ebenhiuzic*, ebenhiuzec, Adj.: nhd. nebenbuhlerisch, wetteifernd; enwiderstrÆt, Adv.: nhd. wetteifernd, um die Wette eifernd

Wetten -- Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten: mnd. witschopbæk, mnd.?, N.: nhd. Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten

wetten: idg. *øadh-, Sb., V.: nhd. Pfand, Pfand geben, wetten

wetten: an. veŒ-ja, sw. V.: nhd. zum Pfand einsetzen, wetten, wagen

wetten: ahd. giwettæn* 1, sw. V. (2): nhd. versprechen, wetten, verwetten, zum Pfand setzen; rewadiare 17 und häufiger, lat.‑ahd.?, V.: nhd. wetten, versprechen, versetzen, verpfänden, leisten; wettiskeffæn* 1, wettisceffæn*, sw. V. (2): nhd. wetten, sich vereidigen, verpfänden, als Pfand nehmen; wettæn* 6, sw. V. (2): nhd. wetten, versprechen, verbürgen, pfänden

wetten: mhd. verwetten, ferwetten*, sw. V.: nhd. »verwetten«, wetten, durch eine Wette verlieren, durch ein Pfand sichern, verpfänden, als Buße zahlen, als Strafgeld zahlen, bekräftigen; wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- wetten auf: mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- wetten um: mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren

wetten: mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen

Wetten« (N.): mhd. wetten (4), st. N.: nhd. »Wetten« (N.), Pfandvertrag, Wette

wetten« (V.) (1): mhd. weten (1), wetten, st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

wetten« (V.) (2): mhd. weten (2), wetten, wehten, sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten

wetten«: ahd. wadiare 28 und häufiger, lat.‑ahd.?, lat.‑lang., V.: nhd. »wetten«, versprechen, als Pfand einsetzen

wettend -- Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren: mnd. vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

Wetter -- das Wetter machen für: mhd. witeren, witern, wittern, sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für

Wetter -- Deckung vor Wind und Wetter: mnd. hõveninge, F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet; hõvinge (2), F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet

Wetter -- dem Wetter aussetzen: mhd. weteren, sw. V.: nhd. »wettern«, dem Wetter aussetzen, in der freien Luft trocknen

Wetter -- der abergläubisch auf das Wetter achtet: mhd. wetersorgÏre, wetersorger, wettersorgÏre, st. M.: nhd. »Wettersorger«, der um das Wetter besorgt ist, der abergläubisch auf das Wetter achtet, Wetterbeschauer, Wetterdeuter, wetterfühliger Mensch

Wetter -- der um das Wetter besorgt ist: mhd. wetersorgÏre, wetersorger, wettersorgÏre, st. M.: nhd. »Wettersorger«, der um das Wetter besorgt ist, der abergläubisch auf das Wetter achtet, Wetterbeschauer, Wetterdeuter, wetterfühliger Mensch

Wetter -- diesiges Wetter: mnd. dÆsinge, F.: nhd. diesiges Wetter, fortdauernd nebliges Wetter, nasskaltes Wetter

Wetter -- fortdauernd nebliges Wetter: mnd. dÆsinge, F.: nhd. diesiges Wetter, fortdauernd nebliges Wetter, nasskaltes Wetter

Wetter -- günstiges Wetter für die Seereise: mhd. segelweter, st. N.: nhd. günstiges Wetter für die Seereise, gutes Segelwetter, Segelwetter

Wetter -- nasskaltes Wetter: mnd. dÆsinge, F.: nhd. diesiges Wetter, fortdauernd nebliges Wetter, nasskaltes Wetter

Wetter -- nasskaltes Wetter: mnd. slacker, M.: nhd. nasskaltes Wetter, Matschwetter; slagge (2), F.: nhd. schlackiges Wetter, nasskaltes Wetter, Gemisch von Regen (M.) und Schnee, Schmutzwetter; slaggen (2), F.: nhd. schlackiges Wetter, nasskaltes Wetter, Gemisch von Regen (M.) und Schnee, Schmutzwetter

Wetter -- regnerisches Wetter: mnd. rÐgenwÐder, rÐgenwedder, N.: nhd. Regenwetter, regnerisches Wetter

Wetter -- schlackiges Wetter: mnd. slagge (2), F.: nhd. schlackiges Wetter, nasskaltes Wetter, Gemisch von Regen (M.) und Schnee, Schmutzwetter; slaggen (2), F.: nhd. schlackiges Wetter, nasskaltes Wetter, Gemisch von Regen (M.) und Schnee, Schmutzwetter

Wetter -- schlechtes Wetter: mhd. ungewitere, ungewiter, ungewitter, st. N.: nhd. Ungewitter, Sturm, Unwetter, schlechtes Wetter

Wetter -- schönes Wetter: mhd. schãne (3), schæne, st. F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Klarheit, Weiße, Glanz, schönes Wetter

Wetter -- unangenehmes Wetter: mnd. ræwÐder*, ræwedder, N.: nhd. unangenehmes Wetter, schlechte Witterung

Wetter -- vom Wetter gekennzeichnet: mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

Wetter -- von Wind und Wetter gebräunt: mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

Wetter -- von Wind und Wetter mitgenommen: mnd. bewÐderet, Adj: nhd. von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

Wetter -- Wetter betreffend: mhd. weterlich (1), wetterlich, Adj.: nhd. »wetterlich«, Wetter betreffend

Wetter -- Wetter machen: mhd. witeren, witern, wittern, sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für

Wetter -- Wetter werden: mhd. witeren, witern, wittern, sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für

Wetter -- widriges Wetter: mnd. gÐgenwÐder, gÐgenwedder, jÐgenwÐder, jegenwedder, N.: nhd. widriges Wetter

Wetter -- widriges Wetter: mnd. tÐgenwÐder, N.: nhd. widriges Wetter

Wetter sein (V.): mhd. witeren, witern, wittern, sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für

Wetter: idg. *øedhro-, Sb.: nhd. Witterung, Wetter
-- regnerisches Wetter: idg. *aghlu‑, *aghl‑, Sb.: nhd. dunkle Wolke, regnerisches Wetter

Wetter: germ. *wedra-, *wedram, st. N. (a): nhd. Wind, Wetter

Wetter: an. veŒ-r (2), st. N. (a): nhd. Wetter, Witterung, Geruch
-- imstande das Wetter vorauszusagen: an. veŒ-r-spõ-r, Adj.: nhd. imstande das Wetter vorauszusagen, wetterkundig
-- klares Wetter: an. hei-Œ, st. N. (a): nhd. heiterer Himmel, klares Wetter
-- über das Wetter Waltender: an. ViŒ-r-ir, M.: nhd. Odinsname, über das Wetter Waltender

Wetter: ae. ge‑wi-der-e, ge-wi-dr-e, st. N. (ja): nhd. Wetter; we-der, st. N. (a): nhd. Wetter, Luft, Himmel, Wind
-- heißes Wetter: ae. hÚ-þ-a, sw. M. (n): nhd. heißes Wetter
-- schlechtes Wetter: ae. un-we-der, st. N. (a): nhd. Unwetter, schlechtes Wetter, Sturm
-- stürmisches Wetter: ae. hréo-h (1), st. N. (a): nhd. stürmisches Wetter; hréo-h-n’s-s, hréo-h-n’s, st. F. (jæ): nhd. stürmisches Wetter, Sturm

Wetter: afries. we-der (2) 1, st. N. (a): nhd. Wetter
-- schlechtes Wetter: afries. wa-n‑we-der 1 und häufiger?, we-n‑we-der, st. N. (a): nhd. schlechtes Wetter

Wetter: anfrk. *wi-d-er-i?, st. N. (ja): nhd. Wetter

Wetter: as. w‑e‑dar* 11, st. N. (a): nhd. Wetter, Sturm

Wetter: ahd. giwitiri* 4, st. N. (ja): nhd. »Gewitter«, Wetter, Unwetter, Sturm; wetar* 30, st. N. (a): nhd. Wetter, Luft, Wind, Unwetter, gutes Wetter, Sturm; ? *witari?, st. N. (ja): nhd. Wetter?, Sturm?; *witiri?, st. N. (ja): nhd. Wetter
-- gutes Wetter: ahd. wetar* 30, st. N. (a): nhd. Wetter, Luft, Wind, Unwetter, gutes Wetter, Sturm
-- heiteres Wetter: ahd. heitarÆ* 11, heitarÆn*, st. F. (Æ): nhd. Helle, Klarheit, Heiterkeit, Milde, heiteres Wetter
-- rauhes Wetter: ahd. ungiwitiri* 28, st. N. (ja): nhd. Unwetter, Sturm, rauhes Wetter, Gewitter

Wetter: mhd. gewitere, gewiter, st. N.: nhd. Gewitter, Wetter, Unwetter
-- schlechtes Wetter: mhd. gelutter, st. N.: nhd. schlechtes Wetter, Unrat
-- schönes Wetter: mhd. heitere, heiter, heitrÆ, st. F.: nhd. »Heiterkeit«, Helligkeit, Klarheit, heiterer Himmel, schönes Wetter

Wetter: mhd. weter, wetter, weder, wedder, st. N.: nhd. Wetter, Unwetter, Witterung, Gewitter, Ungewitter, frische Luft, freie Luft; witer (1), st. N.: nhd. Wetter, Unwetter

Wetter: mnd. wÐder* (2), weder, wedder, N.: nhd. Wetter, Witterung, Unwetter, Gewitter; wÐderinge***, wedderinge***, mnd.?, F.: nhd. »Witterung«, Wetter
-- feuchtes Wetter: mnd. vucht (2), N.: nhd. Feuchtigkeit, feuchtes Wetter, Wasserdunst; vuchtichhÐt*, vuchtichÐt, vuchticheit, vochtichÐt, F.: nhd. Feuchtigkeit, Nässe, Nass, feuchtes Wetter, Eigenschaft der Luft, Saft, Frische, Gewebeflüssigkeit, Gelenkflüssigkeit; vuchtnisse, vuchtenisse, F.: nhd. Feuchtigkeit, feuchter Boden, nasses Gelände, feuchtes Wetter, Flüssigkeit, flüssiger Stoff, Gewebeflüssigkeit, Schleim, Auswurf
-- gefährliches stürmisches Wetter: mnd. võrwÐder, farwedder, vaerweder, N.: nhd. gefährliches stürmisches Wetter
-- Tag an dem besseres Wetter eintritt bzw. herrscht: mnd. wÐderdach*, wederdach*, mnd.?, M.: nhd. Tag an dem besseres Wetter eintritt bzw. herrscht, Frühlingszeit, Sommerzeit
-- verfliegendes Wetter: mnd. vlõge, flõge*, F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff
-- von Wind und Wetter mitgenommen: mnd. wÐderet***, Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen
-- Wetter wechseln: mnd. wÐderwandelen***, sw. V.: nhd. Wetter wechseln

Wetter« (M.): afries. wed-d‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. »Wetter« (M.), Bürgschaft Leistender

Wetteränderung -- Empfindlichkeit einer alten Wunde für Wetteränderung: afries. we-der‑wa-nd-el‑inge 28, we-der‑wo-nd-el‑inge, we-der-won‑nd-l‑onga, st. F. (æ): nhd. Wetterfühlig​keit, Empfindlichkeit einer alten Wunde für Wetteränderung

Wetterbeobachtung: mnd. ? wedderschouw*, wedderschaw, mnd.?, N.: nhd. »Wiederschau«, Rückblick, Umsicht, Aufsicht?, Wetterbeobachtung?

Wetterbeschauer: mhd. wetersorgÏre, wetersorger, wettersorgÏre, st. M.: nhd. »Wettersorger«, der um das Wetter besorgt ist, der abergläubisch auf das Wetter achtet, Wetterbeschauer, Wetterdeuter, wetterfühliger Mensch

Wetterblick«: mhd. weterblic, wetterblic, st. M.: nhd. »Wetterblick«, Blitz

Wetterblitzen« (N.): mhd. weterblitzen (2), wetterblitzen, weterplitzen, st. N.: nhd. »Wetterblitzen« (N.), Blitz

wetterblitzen«: mhd. weterblitzen*** (1), sw. V.: nhd. »wetterblitzen«, blitzen

Wetterdach: mnd. afschðr, afschðre, N.: nhd. getrennt gelegenes abseitiges Schauer (M.) (2), Wetterdach, Schuppen (N.)

Wetterdeuter: mhd. wetersorgÏre, wetersorger, wettersorgÏre, st. M.: nhd. »Wettersorger«, der um das Wetter besorgt ist, der abergläubisch auf das Wetter achtet, Wetterbeschauer, Wetterdeuter, wetterfühliger Mensch

Wetterfahne -- Schaft für die Wetterfahne: mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Wetterfahne: mnd. ? põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?

Wetterfahne: mnd. vlǖgel, M.: nhd. Windfahne auf Türmen, Wimpel, Wetterfahne; vlǖger, M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel
-- Wetterfahne auf einem Gebäude: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung
-- Wetterfahne auf Gebäuden: mnd. vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Wetterfahnenstange: mnd. vlǖgerstange, F.: nhd. Wetterfahnenstange

wetterfarb«: mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

wetterfarben: mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

wetterfarbig: mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

wetterfühliger -- wetterfühliger Mensch: mhd. wetersorgÏre, wetersorger, wettersorgÏre, st. M.: nhd. »Wettersorger«, der um das Wetter besorgt ist, der abergläubisch auf das Wetter achtet, Wetterbeschauer, Wetterdeuter, wetterfühliger Mensch

Wetterfühlig​keit: afries. we-der‑wa-nd-el‑inge 28, we-der‑wo-nd-el‑inge, we-der-won‑nd-l‑onga, st. F. (æ): nhd. Wetterfühlig​keit, Empfindlichkeit einer alten Wunde für Wetteränderung

Wettergans«: mhd. wetergans, wetergens, st. F.: nhd. »Wettergans«, freilaufende Gans, Wildgans

wettergegerbt: mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

Wettergruß«: mhd. wetergruoz, st. M.: nhd. »Wettergruß«, Wohltat des Wetters

Wetterhahn -- starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt: mnd. markbæm, M.: nhd. »Markbaum«, starker hölzerner Baum auf dem Kirchturm der in die Stange mit Knopf und Wetterhahn trägt, äußerste Turmspitze?

Wetterhahn: ahd. wetarhano* 3, sw. M. (n): nhd. Wetterhahn

Wetterhahn: mhd. weterhan, wetterhan, sw. M.: nhd. Wetterhahn

Wetterhahn: mnd. hõne, M.: nhd. Hahn, Brauthahn, Wetterhahn, Turmhahn, Hahn am Fasse

Wetterhahn: mnd. wÐderhõne*, wederhane, mnd.?, M.: nhd. Wetterhahn

Wetterhaufen«: mhd. weterhðfe 1, sw. M.: nhd. »Wetterhaufen«, Heuhaufen, zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu

Wetterherr: mhd. weterhÐrre* 1 und häufiger?, weterherre, wetterherre, sw. M.: nhd. Wetterherr, Schutzheiliger gegen Witterungsunbilden

Wetterhexe: mhd. wolkengüsse, wulkengüsse, st. F.: nhd. Wetterhexe

Wetterkleidung -- grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung: mnd. kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug

wetterkundig: an. veŒ-r-spõ-r, Adj.: nhd. imstande das Wetter vorauszusagen, wetterkundig

wetterkundig: as. w‑e‑dar‑wÆ‑s* 1, Adj.: nhd. wetterkundig

wetterkundig: mhd. weterwÆse, wetterwÆse, Adj.: nhd. »wetterweise«, wetterkundig

Wetterläuten (N.): mhd. weterliuten, wetterliuten, st. N.: nhd. Wetterläuten (N.), Läuten bei einem Gewitter

Wetterlech«: mhd. weterlech, weterlich, wetterlech, wetterlich, st. M.: nhd. »Wetterlech«, Blitz

Wetterleche«: mhd. weterleche, weterliche, wetterleche, wetterliche, sw. M.: nhd. »Wetterleche«, Blitz

wetterlechen«: mhd. weterlechen, weterlichen, weterleichen, wetterlechen, wetterlichen, wetterleichen, st. V.: nhd. »wetterlechen«, blitzen, wetterleuchten

wetterleuchten: ahd. blekkezzen* (1) 15, bleckezzen*, sw. V. (1a): nhd. blitzen, funkeln, glänzen, glitzern, wetterleuchten

Wetterleuchten: mhd. himellitze, himelitze, sw. M.: nhd. Blitz, Wetterleuchten

wetterleuchten: mhd. weterlechen, weterlichen, weterleichen, wetterlechen, wetterlichen, wetterleichen, st. V.: nhd. »wetterlechen«, blitzen, wetterleuchten; weterletzen, wetterletzen, sw. V.: nhd. wetterleuchten; weterlitzen, wetterlitzen, sw. V.: nhd. wetterleuchten

wetterleuchten: mnd. vǖren (1), vueren, sw. V.: nhd. feuern, in Brand stecken, anzünden, am Feuer erwärmen, im Feuer durchglühen, Feuer geben, abfeuern, eine Feuerwaffe abschießen, sich entzünden, losgehen, Feuer machen, blitzen, wetterleuchten

wetterlich«: mhd. weterlich (1), wetterlich, Adj.: nhd. »wetterlich«, Wetter betreffend

Wettermacher: mnd. wÐdermõkÏre***, M.: nhd. Wettermacher

Wettermacherin: mnd. wÐdermõkÏrische*, wedermakersche, mnd.?, F.: nhd. Wettermacherin, Gewittermacherin, Zauberin, Zaubererin

wettermacherisch: mnd. wÐdermõkÏrisch***, Adj.: nhd. wettermacherisch, gewittrig

wettern: mnd. wÐderen*, wederen, wedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. wettern, gewittern

wettern«: mhd. weteren, sw. V.: nhd. »wettern«, dem Wetter aussetzen, in der freien Luft trocknen

Wetterprophet: mhd. luftsagÏre*, luftsager, st. M.: nhd. »Luftsager«, Wetterprophet

Wetterprophet: mhd. wetersagÏre*, wetersager, wettersager, st. M.: nhd. »Wettersager«, Wetterprophet

Wetters -- aufgelaufen aufgrund des Wetters: mnd. gewÐderbærdet, gewÐdderbærdet, gewerderbærdet, Adj.: nhd. gebordet, aufgelaufen aufgrund des Wetters

Wetters -- bestimmte Art des Wetters: an. gri-nd-il-l, st. M. (a): nhd. Wind, bestimmte Art des Wetters, Schädiger; gã, st. F. (æ): nhd. bestimmte Art des Wetters, Monatsname

Wetters -- schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde: mnd. wÐderwandelinge*, wandelinge, mnd.?, F.: nhd. Witterungswechsel, schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde

Wetters -- Wohltat des Wetters: mhd. wetergruoz, st. M.: nhd. »Wettergruß«, Wohltat des Wetters

Wettersager«: mhd. wetersagÏre*, wetersager, wettersager, st. M.: nhd. »Wettersager«, Wetterprophet

Wetterschauer: as. s‑kðr* (2) 1, st. M. (i): nhd. «Schauer» (M.) (1), Wetterschauer, Sturm, Waffe

Wetterschlag«: mhd. weterslac, wetterslac, st. M.: nhd. »Wetterschlag«, Blitzschlag

Wetterschutz: mnd. hæt (1), hoedt*, M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)
-- ausgespanntes Tuch als Wetterschutz: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft
-- Wetterschutz bei Prozessionen: mnd. krǖzeganc, kruzegank, krǖzganc, M.: nhd. Kreuzgang in Kirchen bzw. Klöstern, Säulengang neben einer Kirche, Wetterschutz bei Prozessionen
Wetterschwalbe«: mhd. weterswalwe, st. F.: nhd. »Wetterschwalbe«

Wettersorger«: mhd. wetersorgÏre, wetersorger, wettersorgÏre, st. M.: nhd. »Wettersorger«, der um das Wetter besorgt ist, der abergläubisch auf das Wetter achtet, Wetterbeschauer, Wetterdeuter, wetterfühliger Mensch

Wetterstand: mnd. wÐderstant***, M.: nhd. Wetterstand

wetterstet«: mhd. weterstÏte, wetterstÏte, Adj.: nhd. »wetterstet«, im Unwetter ausharrend

Wetterstrahl: mhd. strõl 4, st. F., st. M.: nhd. »Strahl«, Pfeil, Wetterstrahl, Blitz, Streifen (M.); strõle, stræle, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strahl, Lichtstrahl, Pfeil, Wetterstrahl, Blitz, Streifen (M.)

Wetterstrahl: mnd. strõle, stral*, F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unten im Huf des Pferdes von weicherem Horn

Wettersturm«: mhd. wetersturm, st. M.: nhd. »Wettersturm«, Orkan, Unwetter

Wettertag«: mhd. wetertac, wettertac, st. M.: nhd. »Wettertag«, Tag mit günstiger Witterung

Wetterung: mnd. brækwÐteringe*, brækwetteringe, F.: nhd. Wetterung, Entwässerungsgraben im Sumpf

Wetterung: mnd. græve (1), grove, F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal

wetterweise«: mhd. weterwÆse, wetterwÆse, Adj.: nhd. »wetterweise«, wetterkundig

wetterwendisch: ahd. wintwerbÆg* 1, wintwarbÆg*, Adj.: nhd. »windig«, wetterwendisch, unbeständig

wetterwendisch: mhd. niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig

wetterwendisch: mhd. windisch, windesch, Adj.: nhd. windisch, wendisch, slawisch, wetterwendisch; wintschaffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »windschaffen«, wie der Wind beschaffen (Adj.), wetterwendisch, verdreht, gekrümmt

wetterwendischer -- wetterwendischer Mensch: mnd. wendenhoike, wendelhoike, wendehoike, wendenheike, mnd.?, M.: nhd. den Mantel nach dem Winde Drehender, wetterwendischer Mensch

Wetterwinde«: mnd. wÐderwinde*, wederwinde, mnd.?, F.: nhd. »Wetterwinde«, Windrad

Wetterwispel«: mhd. weterwispel, st. M.: nhd. »Wetterwispel«

Wettkampf -- im Wettkampf streiten: mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

Wettkampf -- im Wettkampf überwinden: mhd. überstrÆten, st. V.: nhd. »überstreiten«, überwinden, besiegen, überwältigen, übertreffen, überreden, bringen zu, im Streit überwinden, im Wettkampf überwinden, im Streit überlegen sein (V.), im Wettkampf überlegen sein (V.), sich im Streit übermäßig anstrengen, durch Streit befreien von, überreden zu

Wettkampf -- Mal beim Wettkampf: mnd. tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Wettkampf -- Wettkampf im Schießen: mnd. schüttengevÐr, N.: nhd. Schießgefecht, Feuergefecht, Scharmützel, Wettkampf im Schießen, Preisschießen; schüttengevÐrde, schüttengevÐrt, schuttengeverde, N.: nhd. Schießgefecht, Feuergefecht, Scharmützel, Wettkampf im Schießen, Preisschießen

Wettkampf: idg. *ernu‑, Sb.: nhd. Wettkampf

Wettkampf: an. kap-p, st. N. (a): nhd. Eifer, Streit, Wettkampf

Wettkampf: ahd. einwÆgi* 23, st. N. (ja): nhd. Einzelkampf, Zweikampf, Wettkampf; strÆtspil* 1, st. N. (a): nhd. »Streitspiel«, Wettkampf, Wettrennen

Wettkampf: mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Wettkampf: mhd. spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Wettkampf: mnd. bangestrÆt, M.: nhd. Kampf, Ringkampf, Wettkampf

Wettkämpfer: ae. ge‑lÚc-a, sw. M. (n): nhd. Wettkämpfer, Kämpfer

Wettkämpfer: ahd. kempfo 47, kempho*, kempfeo*, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Soldat, Streiter, Krieger, Wettkämpfer, Wettstreiter, Gladiator; spilõri* 5, st. M. (ja): nhd. Spieler, Schauspieler, Ringkämpfer, Wettkämpfer, Musikant; spilokneht* 1, spilakneht*, st. M. (a): nhd. Wettkämpfer, Kämpfer am Spielplatz, Ringkämpfer, Sportler

Wettkampfstätte: ahd. spilostat* 18, spilastat*, st. F. (i): nhd. »Spielstätte«, Wettkampfstätte, Schauspielplatz, Bühne

Wettlauf: idg. *sp¥dhõ, F.: nhd. Wettlauf

Wettlauf: an. skei-Œ (3), st. N. (a): nhd. Lauf, Laufbahn, Wettlauf

Wettlauf: ae. s-pyr-d, st. M. (i): nhd. Rennbahn, Wettlauf

Wettlauf: ahd. samanlouft* 1, samanhlouft*, st. M. (i): nhd. Zusammenlauf, Wettlauf, Zusammenlaufen; strÆtlouft* 1, st. M. (i): nhd. Wettlauf

Wettlauf: mhd. wettelouf, wetelouf, wetlouf, st. M.: nhd. Wettlauf; wettelouft, wetelouft, wetlouft, st. M.: nhd. Wettlauf

Wettlauf: mnd. weddelæp, mnd.?, M.: nhd. Wettlauf

Wettlaufen: mhd. wetteloufen (2), wetloufen, st. N.: nhd. Wettlaufen

wettlaufen«: mhd. wetteloufen (1), V.: nhd. »wettlaufen«

Wettläufer: ahd. strÆtloupfo* 2, strÆtloupho*, sw. M. (n): nhd. Wettläufer

Wettläufer: mhd. wetteloufÏre*, wetteloufer, weteloufer, wetloufer, st. M.: nhd. Wettläufer; zilloufÏre*, zilloufer, st. M.: nhd. »Zielläufer«, der nach dem Ziel Laufender, Wettläufer

Wettläufer: mnd. weddelȫpÏre*, weddeloper, mnd.?, M.: nhd. Wettläufer

wettmachen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; inremmen, sw. V.: nhd. einrammen, eintreiben, wettmachen, fühlen lassen?

Wettpreis: mhd. topel, toppel, st. M., st. N.: nhd. »Toppel«, Würfelspiel, Spieleinlage, Wettpreis

Wettpreis: mhd. widerwette, st. N., st. F.: nhd. Gegeneinsatz, Sicherheit, Pfand, Sicherheitsleistung, Wettpreis

Wettrennen -- Punkt von dem das Wettrennen beginnt: mhd. anelõz, anlõz, st. M.: nhd. Anlass, Anfang, Beginn, Punkt von dem das Wettrennen beginnt, Anreizung, Veranlassung, Gelegenheit, Kompromiss

Wettrennen: ahd. strÆtspil* 1, st. N. (a): nhd. »Streitspiel«, Wettkampf, Wettrennen

Wettschatz«: mhd. wetteschaz, st. M.: nhd. »Wettschatz«, Pfandgeld, Pfandgut, Pfand

Wettschießen -- bester Schütze beim Wettschießen: mnd. schüttenkȫninc, M.: nhd. Schützenkönig, bester Schütze beim Wettschießen

Wettspiels -- Preis eines Wettspiels: mhd. wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe

Wettstab«: mhd. wettestap 1, st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße

Wettstreit -- im Wettstreit erworbene Anerkennung: mnd. prÆs (1), M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert

Wettstreit: ae. flÆt, st. N. (a): nhd. Wettstreit, Streit; ge-flit, st. N. (a): nhd. Streit, Wettstreit, Zwietracht, Ärgernis

Wettstreit: mhd. bðhurdiere, st. F.: nhd. »Reiterei«, Wettstreit, Buhurt, Ritterkampfspiel; ebenhiuze (3), st. F.: nhd. Eifer, Rivalität, Widerpart, Konkurrenz, Wettstreit
-- Siegespreis beim Wettstreit: mhd. afterwette, st. N., st. F.: nhd. Pfand, Siegespreis beim Wettstreit

Wettstreit: mhd. gegenstrÆt, st. M.: nhd. Gegenwehr, Wettstreit, Widerstand; kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit
-- Wettstreit austragen: mhd. kriegen (1), sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen

Wettstreit: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Wettstreit: mhd. wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe; widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind

Wettstreit: mnd. strÆt (1), M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Wettstreit: mnd. wedde (1), N.: nhd. Pfand, Gewette, Strafe, Strafurteil, städtische Behörde, Polizeigericht, Vertrag, Abmachung, Wette, Wettstreit, Einsatz einer Wette

wettstreitend: mhd. ebenhiuze (1), Adj.: nhd. eifrig, munter, nacheifernd, wetteifernd, wettstreitend

Wettstreiter: ahd. kempfo 47, kempho*, kempfeo*, sw. M. (n): nhd. Kämpfer, Soldat, Streiter, Krieger, Wettkämpfer, Wettstreiter, Gladiator

Wetttanz -- Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt: mhd. hanentanz, st. M.: nhd. Hahnentanz, Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt

Wettung«: mhd. wettunge, st. F.: nhd. »Wettung«, Pfandvertrag, Wette

Wetze«: mhd. wetze (2), st. F.: nhd. »Wetze«, Schneide

wetzen: idg. *¨Ði‑, *¨Ð‑, *¨æi‑, *¨æ‑, *¨ýi‑, *¨ý‑, V.: nhd. schärfen, wetzen; *kÝÁd-, *kÝÅd‑?, *keøed‑?, V.: nhd. stacheln, bohren, wetzen, schärfen, antreiben, anreizen

wetzen: germ. *hwatjan, sw. V.: nhd. antreiben, reizen, schärfen, wetzen; *snarpjan, sw. V.: nhd. wetzen, scharfmachen

wetzen: an. br‘n-a, sw. V.: nhd. wetzen, anstacheln, ans Land ziehen; hvet-ja, sw. V. (1): nhd. wetzen, anreizen; sner-p-a, sw. V. (1): nhd. wetzen, scharf machen

wetzen: ae. ge-hw’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. wetzen, schärfen, anreizen, ermutigen; hw’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. wetzen, schärfen, anreizen, ermutigen

wetzen: as. *hwet-ian?, sw. V. (1a): nhd. wetzen

wetzen: ahd. giwezzen* 2, sw. V. (1a): nhd. wetzen, schärfen, scharf machen; irwezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. wetzen, schärfen; wennen* (2) 19, sw. V. (1b): nhd. schwingen, zitternd bewegen, schleudern, wirbeln, wetzen, polieren; wezzen* 15, hwezzen*, sw. V. (1a): nhd. wetzen, schärfen, anreizen, hervorrufen, abnutzen, hervorrufen

wetzen: mhd. wetzen, sw. V.: nhd. wetzen, schärfen, schärfen an, die Zähne fletschen, schleifen (V.) (1), anfeuern, reizen

wetzen: mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

wetzen: mnd. wetten, mnd.?, sw. V.: nhd. wetzen, schärfen

Wetzestein: mhd. wetzestein, wetzstein, st. M.: nhd. Wetzestein, Schleifstein

Wetzger«: mhd. wetzger, wetzker, wetschger, wetscher, st. M.: nhd. »Wetzger«, Reisetasche, Felleisen

Wetzstahl: mnd. strÆkestõl, M.: nhd. »Streichstahl«, Wetzstahl

Wetzstein -- langer Wetzstein: mnd. schðvestÐn, schðvestein, M.: nhd. »Schiebstein«, langer Wetzstein

Wetzstein -- Wasserbehälter für den Wetzstein: mhd. kumpf (1) 3, kumph, komph, st. M.: nhd. Schüssel, Napf, Gefäß, Kumpf, Wetzsteingefäß, Wasserbehälter für den Wetzstein, Trog

Wetzstein: idg. *¨ýini‑, Sb.: nhd. Wetzstein; *¨Ðno‑, *¨æno‑, Sb.: nhd. Wetzstein

Wetzstein: an. br‘n-i, N.: nhd. Wetzstein, Würze; hei-n, st. F. (æ): nhd. Wetzstein

Wetzstein: ae. hw’t-stõ-n, st. M. (a): nhd. Wetzstein

Wetzstein: as. hwet-i‑stê‑n* 1, st. M. (a): nhd. Wetzstein

Wetzstein: ahd. wezzilstein* 1, st. M. (a): nhd. Wetzstein, Schleifstein; wezzistein 34, st. M. (a): nhd. Wetzstein, Schleifstein

Wetzstein: mhd. stein, st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Wetzstein: mhd. wetzelstein, st. M.: nhd. Wetzstein

Wetzstein: mnd. wettestÐn, wetstÐn, mnd.?, M.: nhd. Wetzstein, Schleifstein

Wetzsteingefäß: mhd. kumpe*, kump, komp, kompe, sw. M.: nhd. »Kumpf«, Schüssel, Napf, Gefäß, Wetzsteingefäß; kumpf (1) 3, kumph, komph, st. M.: nhd. Schüssel, Napf, Gefäß, Kumpf, Wetzsteingefäß, Wasserbehälter für den Wetzstein, Trog

wi«: mhd. wÆ (1), Interj.: nhd. »wi«

Wibbelbohne: mnd. tecke (1), mnd.?, Sb.: nhd. Wibbelbohne

Wibbelbohne: mnd. wÐvelesbæne*, wevelsbone, mnd.?, F.: nhd. Wibbelbohne, kleine Saubohne

Wibeler -- Angehörige der Familie Wibeler: mhd. wibelÏrinne* 3, wibelerin, st. F., sw. F.: nhd. Weberin, Angehörige der Familie Wibeler

wibelÏrinne* -- s. wibelÏrinne*: mhd. wibelerin, st. F., Vw.: s. wibelÏrinne*

wicha«: mhd. wÆchõ, wÆch, Interj.: nhd. »wicha«

wichsen: germ. *wehsjan, germ.?, sw. V.: nhd. wichsen

wichsen: ahd. giwahsen* 1, sw. V. (1a): nhd. wachsen (V.) (2), wichsen, mit Wachs überziehen

Wicht: germ. *wehti‑, *wehtiz, *wihti‑, *wihtiz, st. F. (i): nhd. Wesen, Wicht, Sache, Ding

Wicht: an. vÏt-r, st. N. (i): nhd. lebendes Wesen, Wicht, Ding, etwas; vÏt-t-r, vÐt-t-r, st. F. (i): nhd. Wesen, Wicht, Geist, Ding, Sache

Wicht: ae. wih-t (1), uh-t, *wuh-t, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Wicht, Person, Geschöpf, Wesen, Sache, Ding, etwas

Wicht: mhd. wiht (1), st. M., st. N.: nhd. Wicht, Bösewicht, Kerl, Etwas, Nichts, Wesen, Ding, Geschöpf, Docht

Wicht: mnd. wicht (1), M., N.: nhd. Wicht, Wesen, Geschöpf (verächtlich bzw. mitleidig gebraucht), Armer, Unbemittelter

Wicht«: as. wih‑t* 77, st. M. (a), Indef.-Pron.: nhd. »Wicht«, Dämon, Wesen, Ding, Sache, etwas

Wichtchen«: mnd. wichteken, mnd.?, mnd.?, N.: nhd. »Wichtchen«, Geist, Kobold

Wichtel: mhd. wihtel, st. N.: nhd. Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel; wihtelÆn, st. N.: nhd. »Wichtellein«, Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel

Wichtellein«: mhd. wihtelÆn, st. N.: nhd. »Wichtellein«, Wichtel, Kobold, Zwerg, Puppe im Puppenspiel

wichtig -- gar nicht wichtig: mhd. bormÏre, Adj.: nhd. völlig gleichgültig, gar nicht wichtig

wichtig: an. h‡f-ug-r, Adj.: nhd. schwer, wichtig; nau-Œ-syn-lig-r, Adj.: nhd. notwendig, dringend, wichtig
-- verschieden wichtig: an. mis-stæ-r-r, Adj.: nhd. verschieden wichtig

wichtig: ae. héa-h (1), hÐ-h, Adj.: nhd. hoch, groß, tief, erhaben, herrlich, wichtig, hochmütig, stolz, recht; h’f‑ig, Adj.: nhd. schwer, wichtig, ernst, streng, drückend; weor-þ-lic, Adj.: nhd. wichtig, wertvoll, würdig, prächtig, erhaben, ehrenwert

wichtig: ahd. drõti 40, Adj.: nhd. heftig, gewaltsam, jäh, schnell, ungestüm, schwer, groß, gewaltig, zu groß, stürzend, unbeherrscht, stürmisch, rasch wechselnd, keuchend, wichtig, bedeutend, ungeheuer, übermäßig; ginæti* 22, Adj.: nhd. gezwungen, karg, streng, eng begrenzt, engherzig, bedrängend, schlimm, bedeutend, wichtig, groß; hefÆg* 48, hevÆg*, Adj.: nhd. schwer, gewichtig, ungeheuer, groß, wichtig, bedeutend, erhaben, mächtig, beschwerlich, lästig; kraftlÆh* 3, Adj.: nhd. stark, groß, gewaltig, heftig, kräftig, mächtig, wichtig, bedeutsam; kreftÆg* 40?, Adj.: nhd. kräftig, kraftvoll, mächtig, einflussreich, stark, gewaltig, groß, ausgedehnt, wichtig, bedeutsam, schwer, wirksam, heftig, rüstig; mõri (1) 140, Adj.: nhd. kund, bekannt, berühmt, angesehen, herrlich, ausgezeichnet, hervorragend, vortrefflich, denkwürdig, beachtenswert, beachtet, glänzend, groß, erhaben, wichtig; namahaft* 11, Adj.: nhd. namhaft, bekannt, berühmt, wichtig; namalÆh* 2, Adj.: nhd. wichtig, bekannt; swõri* 31 und häufiger?, Adj.: nhd. schwer, beschwerlich, gefährlich, groß, ernst, wichtig, streng, fruchttragend, gewichtig, lästig
-- sehr wichtig: ahd. meisto 67, Adj.: nhd. meiste, größte, höchste, reichste, sehr wichtig, vornehmste, häufigste

wichtig: mhd. hebic*, hebec, hevec, hefec*, Adj.: nhd. wichtig, gewaltig; heftic, heftec, Adj.: nhd. »heftig«, festbleibend, dauernd, beständig, beharrlich, mit Beschlag belegt, ernst, wichtig, stark; hevic*, hevec, hefec*, hefic*, Adj.: nhd. wichtig, gewaltig; hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig

wichtig: mhd. mÏre (1), mõre, Adj.: nhd. bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, groß, edel, weise, rein, beliebt, lieb, wertvoll, wichtig, berüchtigt; merklich, Adj.: nhd. »merklich«, beachtenswert, bemerkbar, erkennbar, deutlich, bemerkenswert, aufmerksam, bedeutend, wichtig, groß, tadelsüchtig; nütze (1), nutze, nuzze, Adj.: nhd. nützlich, dienlich, nütze, nutzbringend, brauchbar, förderlich, gut, sinnvoll, wichtig, wertvoll, segensreich, eindringlich, notwendig; nützeclich*, nutzeclich, Adj.: nhd. nützlich, ertragreich, sinnvoll, wichtig; nutzlich, nützlich, nuzlich, Adj.: nhd. nützlich, ertragreich, sinnvoll, wichtig; redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft

wichtig: mhd. sachhaft, Adj.: nhd. rechtsanhängig, gefangen, klagbar, klagwürdig, feindselig, feind, wichtig, bedeutend; starc (1), Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit; treffenlich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; trefflich, treffelich, treflich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet

wichtig: mhd. vüremehtic*, füremehtic*, vürmehtec, fürmehtec*, Adj.: nhd. hervorragend, wichtig; vürenÐme*, fürenÐme*, vürnÐme, fürnÐme*, vornÐme, fornÐme*, Adj.: nhd. »fürnehm«, vornehm, hochstehend, wichtig, vorzüglich, äußerlich
-- überaus wichtig: mhd. übermerklich, Adj.: nhd. »übermerklich«, unbegreiflich, überaus wichtig

wichtig: mnd. drõplÆk, draplik, drõpelÆk, Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken, Adv.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drȫpelÆk, Adj.: nhd. wichtig, ernsthaft, bedeutend; drȫpelÆken, Adv.: nhd. wichtig, ernsthaft, bedeutend; dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, dÐplÆk*, dÐplich, Adj.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆke*, dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆken, dûpliken, dǖpelÆken*, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig

wichtig: mnd. græt (2), Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig
-- sehr wichtig: mnd. hæchwichtich, Adj.: nhd. sehr wichtig, dringend

wichtig: mnd. merklÆk (1), merkelÆk, marklÆk, marklÆk, markelÆk, merkelk, Adj.: nhd. merklich, auffallend, deutlich, bemerkbar, beachtlich, beachtenswert, wichtig, wertvoll, angesehen, vornehm, bemerkenswert, namhaft, bedeutend, ansehnlich; mðsich, Adj.: nhd. übermütig, wichtig; nȫtlÆk, nætlÆk, Adj.: nhd. notwendig, wichtig, dringend, schwierig, lästig, rechtlich ausreichend, seltsam, absonderlich; ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig; pündich, pundich, Adj.: nhd. wichtig, vollwichtig, dem regelhaften Feingehalt entsprechend

wichtig: mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; tapper (1), taffer, tapfer, Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig

wichtig: mnd. vȫrnÐmelÆk, vȫrnehmlick, vȫrnȫmelÆk, Adj.: nhd. vornehmlich, wichtig; vȫrnÐmich (1), Adj.: nhd. hervorragend, wichtig, vornehm
-- Platz der für den Fischfang besonders wichtig ist: mnd. vischlant, N.: nhd. Platz der für den Fischfang besonders wichtig ist
wichtig« (): mhd. ? istic, Adj.: nhd. »wichtig« (?), wesentlich

wichtig«: mhd. wihtic, wihtec, Adj.: nhd. »wichtig«, was nach dem Gewicht verkauft wird, wesenhaft, kreatürlich

wichtige -- weniger wichtige Angelegenheit: mnd. middeldinge, N.: nhd. »Mittelding«, mittelmäßige Angelegenheit, weniger wichtige Angelegenheit

wichtige -- wichtige Angelegenheit: mnd. prÆncipõl (2), N.: nhd. Urschrift (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Original eines Dokuments, Hauptsache, wichtige Angelegenheit, Grundsatz

wichtige -- wichtige Burg: mnd. hȫvetborch, F.: nhd. wichtige Burg, Hauptstützpunkt, Fluchtburg für das Vieh (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

wichtige -- wichtige Folge: mnd. hȫvetvrochte*, F.: nhd. »Hauptfrucht«, wichtiges Ereignis, wichtige Folge

wichtige -- wichtige Stadt: mnd. hȫvetstat, F.: nhd. Hauptstadt, große Stadt, wichtige Stadt, Vorort der Hanse, Residenz, gerichtlicher Oberhof

wichtigem -- auf wichtigem Grund beruhend: mnd. nætsõkelÆk, nætsõklÆk, Adj.: nhd. notwendig, auf wichtigem Grund beruhend

wichtiger -- Verzeichnis wichtiger Ereignisse und Sachverhalte: mnd. reõlebæk, N.: nhd. Verzeichnis wichtiger Ereignisse und Sachverhalte

wichtiger -- wichtiger Bote: mhd. archibote, sw. M.: nhd. »Erzbote«, wichtiger Bote

wichtiger -- wichtiger Grenzstein: mnd. hȫvetstÐn, hȫvetstein, hȫftstÐn, M.: nhd. Grundstein, Eckstein, wichtiger Grenzstein, Grundlage
wichtiger -- wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung: mnd. mÐnede (2), mÐnde, F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten

wichtigere: mhd. mÐr (1), mÐ, mÐrere, mÐrre, merre, Adj. (Komp.): nhd. mehr, größere, bedeutendere, bessere, wichtigere, stärkere, ältere, obere, längere

wichtiges -- wichtiges Ereignis: mnd. hȫvetvrochte*, F.: nhd. »Hauptfrucht«, wichtiges Ereignis, wichtige Folge

wichtiges -- wichtiges Wort: mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

Wichtigkeit: an. til-kvam-a, sw. F. (n): nhd. Kommen, Ankunft, Dazukommen, Eingreifen, Bedeutung, Wichtigkeit

Wichtigkeit: mhd. breite (2), breiten, preite, st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

Wichtigkeit: mnd. græthÐt, grætheit, F.: nhd. Größe, Wichtigkeit, Bedeutung

wichtigmachen: mhd. durchwegen, st. V.: nhd. wichtigmachen, erwägen, durchsetzen, vermischen

wichtigste -- wichtigste Grundlage: mnd. hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

wichtigste: ahd. obaræsto* 31, Adj.: nhd. oberste, höchste, größte, wichtigste, äußerste

wichtigste: mhd. beginlich, Adj.: nhd. wichtigste, übergeordnet, grundlegend

wichtigste: mhd. meiste (1), meist, mÐste, Adj.: nhd. größte, meiste, höchste, wichtigste, einzig

wichtigste: mhd. vüreste* (1), füreste*, vurste, furste*, vürst, fürst*, Adj. (Superl.), Konj.: nhd. erste, wichtigste, bevor

wichtigster -- wichtigster Abschnitt: mnd. hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

wichtigster -- wichtigster Klosterhof: mnd. hȫvethof, hoeffthaeff, M.: nhd. wichtigster Klosterhof, zentraler Klosterhof

wichtigster -- wichtigster Mann: mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

wichtigster -- wichtigster Mann: mnd. prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; prinse, prince, prins, prinß, prinz, printz, printzs, primse, sw. M.: nhd. »Prinz«, Fürst, Herrscher, Landesherr, Vorgesetzter, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Anführer, Oberhaupt, Spitze (Bedeutung örtlich beschränkt)

wichtigster -- wichtigster Satz: mnd. hȫvetartikel, M.: nhd. »Hauptartikel«, wichtigster Satz, grundlegender Glaubenssatz

wichtigstes -- wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister: mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

wichtigstes -- wichtigstes Kapitel: mnd. hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

wichtigstes -- wichtigstes Schloss: mnd. hȫvetslot, N.: nhd. »Hauptschloss«, wichtigstes Schloss, hauptstädtisches Schloss, fürstliches Schloss

wichtigstes -- wichtigstes Teil: mnd. hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

Wichtigtuerei: mnd. vȫrwiss, M.: nhd. Mutwille, Wichtigtuerei

Wichtin«: mhd. wihtinne, st. F.: nhd. »Wichtin«, Zwergin

Wicke -- Wicke als Grenzzeichen: mnd. snõtwicke***, F.: nhd. Wicke als Grenzzeichen, Ulme?

Wicke -- zur Aussaat bestimmte Wicke: mnd. sõtwicke, F.: nhd. »Saatwicke«, zur Aussaat bestimmte Wicke

Wicke: germ. *wikja, *wikkja, Sb.: nhd. Wicke

Wicke: ae. *cice-ling, st. M. (a): nhd. Wicke; coccel, st. M. (a): nhd. Kornrose, Lolch, Wicke; earf‑e, sw. F. (n): nhd. Wicke

Wicke: as. wik‑k‑a* 2 und häufiger?, sw.? F. (n): nhd. Wicke

Wicke: ahd. fogalkrðt* 8, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelkraut«, Wicke, Vogelmiere, Endivie?, Kornrade?, Wegwarte?; wikka 40, wicka, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Wicke, Vogelwicke, Futterwicke

Wicke: mhd. wicke (1), sw. F., st. F.: nhd. Wicke, Wertloses
-- kleine Wicke: mhd. wickelÆn, st. N.: nhd. Wicklein, kleine Wicke

Wicke: mnd. kÐkere, kechere*, Sb.: nhd. Kichererbse, Wicke

Wicke: mnd. wicke, F.: nhd. Wicke

Wickel (): ae. ? swÏþ (2), N.: nhd. Binde, Wickel (?)

Wickel: germ. *raibæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Wickel; ? *swaipa-, *swaipaz, st. M. (a): nhd. Windung, Wickel?

Wickel: ae. sweoþ-ol (2), M.: nhd. Binde, Wickel; sweþ-el, swÏþ-el, st. M. (a): nhd. Binde, Wickel; we-þel, Sb.: nhd. Wickel, Binde

Wickel: ahd. bahunga* 6, bõunga, st. F. (æ): nhd. Bähen, Umschlag, warmer Umschlag, Wickel; fõska 36, fõsca*, st. F. (æ): nhd. Umschlag, Pflaster, Wickel, Linderungsmittel; fõski 11?, faski?, fõsci, st. N. (ja): nhd. Umschlag, Pflaster, Wickel, Linderungsmittel, Brustband; fõskunga* 2, fõscunga*, st. F. (æ): nhd. Umschlag, Wickel, Bähung, Linderungsmittel; gibõida* 1, gibahida*, st. F. (æ): nhd. Umschlag, Wickel, warmer Umschlag; gifõski* 5, gifõsci*, st. N. (ja): nhd. Umschlag, Wickel, Verband, Pflaster; giswedi* 2, st. N. (ja): nhd. Umschlag, Wickel, warmer Umschlag; swedil* 1?, st. M. (a)?: nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag, Wickeltuch; swedila* 1?, st. F. (æ)?: nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag, Wickeltuch; swedunga* 1, st. F. (æ): nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag

Wickelband: mhd. windelbant, wintelbant, st. N.: nhd. Windelband, Wickelband; windelsnuor, wintelsnuor, st. F.: nhd. »Windelschnur«, Windelband, Wickelband

Wickelkleid: ahd. ? wulluh* 13, Sb.: nhd. Hülle, Umwurf, Wickelkleid?, Satteldecke?

Wickelmantel: ahd. nuskilahhan* 1, nuskilachan*, st. N. (a): nhd. Mantel, Wickelmantel

wickeln -- Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln: mnd. spælrat, spoelrat, spælerat, N.: nhd. Spulrad, Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln

wickeln -- in Windeln wickeln: got. bi-wi-n-d-an* 4, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205): nhd. umwinden, einwickeln, umwickeln, in Windeln wickeln

wickeln -- sich wickeln: mhd. verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

wickeln -- wickeln aus: mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

wickeln -- wickeln in: mhd. windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

wickeln -- wickeln um: mhd. stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um

wickeln -- wickeln zu: mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

wickeln (): ahd. ? fantæn 3, sw. V. (2): nhd. durchforschen, wickeln (?), einwickeln (?), beredt (= fantænti), betrachten

wickeln: idg. *ple¨-, V.: nhd. flechten, wickeln; ? *øes- (7), V.: nhd. drehen?, wickeln?; *ørei�-, V.: nhd. drehen, wickeln, binden; *ørei¨-, V.: nhd. drehen, wickeln, binden

wickeln: germ. ? *raibæn, sw. V.: nhd. wickeln?; *rib-, V.: nhd. wickeln; *ribjæn, germ.?, sw. V.: nhd. wickeln; *wabjan, sw. V.: nhd. wickeln, weben; *was-, germ.?, V.: nhd. wickeln; *weban, st. V.: nhd. weben, wickeln

wickeln: an. ve-f-ja, sw. V. (1): nhd. wickeln, einwickeln

wickeln: ae. *rõ-f‑ian, sw. V. (2): nhd. wickeln; swaþ‑ian (1), sw. V.: nhd. wickeln, einwickeln, einwinden

wickeln: ahd. bintan 57, st. V. (3a): nhd. binden, verknüpfen, knüpfen, fesseln, wickeln, umbinden, umwickeln, umwinden, verbinden, zusammenbinden, anbinden, überführen; faldan* 10, faltan*, red. V.: nhd. falten, wickeln, zusammenlegen, ablaufen, abwickeln, ablaufen, krümmen; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln

wickeln: mhd. bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, wickeln, bekleiden, umstricken, verhüllen, verheimlichen, umkehren, zusetzen, einhüllen, schmücken, verkeilen

wickeln: mhd. gewinden, st. V.: nhd. winden, winden aus, wickeln; knutzen, sw. V.: nhd. »knutzen«, wickeln, wickeln um
-- wickeln in: mhd. gedecken, sw. V.: nhd. verschließen, wickeln in
-- wickeln um: mhd. knutzen, sw. V.: nhd. »knutzen«, wickeln, wickeln um

wickeln: mhd. verwickelen*, verwickeln, ferwickelen*, sw. V.: nhd. wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken; verwicken (1), ferwicken*, sw. V.: nhd. »verwicken«, wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken; wickelen*, wickeln, wicken, sw. V.: nhd. wickeln; wicken (3), sw. V.: nhd. »wicken«, wickeln; windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

Wickeln: mhd. winden (3), st. N.: nhd. Winden (N.), Drehen, Wickeln, Händeringen

wickeln: mnd. wickelen***, sw. V.: nhd. wickeln, winden; windelen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »windeln«, wickeln; winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben

wickeln«: ahd. gifaldan* 2, gifaltan*, red. V.: nhd. »falten«, »wickeln«, aufbinden, zusammenfalten, verstricken, umwickeln, Hände ineinanderlegen, Hände falten

Wickelranke: ahd. krapfilÆn* 13, kraffilÆn, kraphilin*, st. N. (a): nhd. »Häklein«, Häkchen, Haken (M.), Widerhaken, Verschlusshaken, Wickelranke, Gäbelchen, Krapfengebäck

Wickelranke: mnd. snæie, snoie, F.: nhd. Wickelranke, Schlinge des Weinstocks
-- kleine Wickelranke: mnd. snæiken, N.: nhd. kleine Wickelranke

Wickelstock -- Wickelstock für das Garn: mnd. gõrnewindenstok, M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; gõrnwindenstok, M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn

Wickelstock: mnd. windenstok***, mnd.?, M.: nhd. Windenstock, Wendstock, Flechtstock, Wickelstock

Wickeltuch: ahd. swedil* 1?, st. M. (a)?: nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag, Wickeltuch; swedila* 1?, st. F. (æ)?: nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag, Wickeltuch

Wicken -- Rauhfutter d. i. bunte Erbsen und Wicken und Bohnen: mnd. ævetkærn, ovetkorn, N.: nhd. Hülsenfrüchte, Gemüse, Rauhfutter d. i. bunte Erbsen und Wicken und Bohnen

wicken«: mhd. wicken (3), sw. V.: nhd. »wicken«, wickeln

Wickenblatt: mhd. wickenblat, st. N.: nhd. Wickenblatt

Wickenstroh«: mhd. wickenstræ, st. N.: nhd. »Wickenstroh«, Nichts

Wicker«: mhd. wickÏre*, wicker, st. M.: nhd. »Wicker«, Zauberer, Weissager, Wahrsager, Gaukler

Wicklein: mhd. wickelÆn, st. N.: nhd. Wicklein, kleine Wicke

Wickler: mnd. windÏre***, winder***, mnd.?, M.: nhd. Winder, Windender, Flechter, Wickler

Wid«: mhd. wid, st. F.: nhd. »Wid«, Flechtreis, Strang, Band (N.)

Widder -- vom Widder stammend: mhd. widerÆn, Adj.: nhd. vom Widder stammend, Widder...

Widder (Sternbild bzw. Sternzeichen): mnd. ram (2), ramme, M.: nhd. Widder, Schafbock, Widder (Sternbild bzw. Sternzeichen), ein Komet

Widder...: ahd. widarÆn*? 2, Adj.: nhd. Widder..., von Böcken

Widder...: mhd. widerÆn, Adj.: nhd. vom Widder stammend, Widder...

Widder: idg. *øeren‑, Sb.: nhd. Widder, Schaf, Lamm

Widder: germ. *gumara-, *gumaraz, germ.?, st. M. (a): nhd. Widder; *ramma-, *rammaz, st. M. (a): nhd. Schafbock, Widder; *weþru-, *weþruz, st. M. (u): nhd. Widder

Widder: got. wiþ-ru-s 1, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Widder, Lamm

Widder: an. bekr-i, sw. M. (n): nhd. Widder; ber-r (1), st. M. (ja): nhd. Widder; blÏ-r (2), st. M. (a)?: nhd. Widder, Schwertname; gjald-hræin-n, st. M. (a): nhd. Widder; gumar-r, st. M. (a): nhd. Widder; heim-dal-i, sw. M. (n): nhd. Widder; hor-n-hræi-n-n, Sb.: nhd. Widder, mit kümmerlichen Hörnern; hrðt-r, st. M. (a): nhd. Widder; hveŒ-ruŒ-r, hveŒ-ur-r, st. M. (a): nhd. Widder; veŒ-r (1), st. M. (u): nhd. Widder
-- einjähriger Widder: an. geml-ing-r, st. M. (a): nhd. einjähriger Widder
-- junger Widder: an. gymb-il-l, st. M. (a): nhd. junger Widder
-- nicht kastrierter Widder: an. run-i (1), sw. M. (n): nhd. nicht kastrierter Widder, Bock
-- Widder mit kümmerlichen Hörnern: an. gald-hræi-n-n, Sb.: nhd. Widder mit kümmerlichen Hörnern

Widder: ae. ramm, st. M. (a): nhd. Widder; weþ-er, st. M. (u?): nhd. Widder, Schafbock

Widder: anfrk. with-er* (1) 2, st. M. (u): nhd. Widder, Schafbock

Widder: as. *ram?, *ram‑m?, st. M. (a?, i?): nhd. Widder, Schafbock; weth‑ar* 2, st. M. (a): nhd. Widder

Widder: ahd. frisking 27, friscing*, frusking*, st. M. (a): nhd. Opfer, Opfertier, Widder, Schaf, Hammel, Jungtier, Frischling, Jährling; ram (2) 17, st. M. (a?, i?): nhd. Widder, Schafbock; rammo 4, sw. M. (n): nhd. Widder, Schafbock; stero 3, sw. M. (n): nhd. »Stehr«, Schafbock, Widder; widar* (1) 44, st. M. (i): nhd. Widder, Schafbock

Widder: mhd. lãdingÏre*, lãdinger, lãniger, lãnigÏre, st. M.: nhd. Sturmbock, Widder; lonker, st. M.: nhd. Sturmbock, Widder, Belagerungswerkzeug; ram (2), st. M.: nhd. »Ramm« (M.) (1), Widder; rammel, st. M.: nhd. Widder, Ramme; rammelÏre*, rammeler, remler, st. M.: nhd. »Rammler«, Widder

Widder: mhd. ster (3), stere, sterre, sw. M.: nhd. »Ster« (M.) (1), Widder; stere, sw. M.: nhd. »Stehr«, Widder; stirede, st. N.: nhd. Widder
-- kleiner Widder: mhd. sterel* (1), sterl, st. N.: nhd. kleiner Ster (M.) (1), kleiner Widder

Widder: mhd. wider (1), widder, weder, mmd., st. M., sw. M.: nhd. Widder, Schafbock

Widder: mnd. bokvlÐsch, bokvleisch, N.: nhd. Bockfleisch, Hammelfleisch, Hammel, Widder

Widder: mnd. kÐpÏre* (2), keppÏre*, M.: nhd. Balkenkopf, Balke, Balken, Stützenträger, Dachbalken, Dachsparren, sparrenartiger Einschlag im Gewebe, sparrenartiger Rammbalken als Belagerungsmaschine, Widder

Widder: mnd. ram (2), ramme, M.: nhd. Widder, Schafbock, Widder (Sternbild bzw. Sternzeichen), ein Komet; rambok, rambuk, M.: nhd. »Rammbock«, Schafbock, Widder; rammesbok, rammesbuk, M.: nhd. Schafbock, Widder
-- Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird: mnd. ? lȫsewÐder*, loseweder, mnd.?, M.: nhd. Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird?

Widder: mnd. schõpbok, M.: nhd. Schafbock, Widder; schõpebok, M.: nhd. Schafbock, Widder; schõpesbok, schõpesbuk, M.: nhd. Schafbock, Widder; schõpesram, M.: nhd. Schafbock, Widder; stÐr (1), stÐrn, M.: nhd. »Stehr«, Widder, Schafbock

Widder: mnd. wÐder* (1), weder, wedder, M.: nhd. Widder, Schafbock, Hammel, eine Belagerungsmaschine

Widderfell: mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

Widderhorn: mhd. widerhorn, st. N.: nhd. Widderhorn

Widders -- abgezogenes Fell eines Widders: mnd. rammeshðt, F.: nhd. »Widdershaut«, abgezogenes Fell eines Widders, Vlies

Widders -- Horn des Widders: mnd. rammeshærn, ramshærn, N.: nhd. Bockshorn, Horn des Widders

Widdershaut«: mnd. rammeshðt, F.: nhd. »Widdershaut«, abgezogenes Fell eines Widders, Vlies

Widem«: mhd. widem, widen, st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

Widemgut«: mhd. widemguot, widemeguot, st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

Widemhof«: mhd. widemhof, st. M.: nhd. »Widemhof«, Widum, Pfarrhof, zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof

Widemrecht«: mhd. widemreht, widemereht, st. N.: nhd. »Widemrecht«, Wittumsrecht, Einkünfte aus einem Wittum, Einkünfte aus einem Heiratsgut

wider -- »wider wollen«: mhd. widerwellen, st. V.: nhd. »wider wollen«
-- vermögen wider: mhd. widermügen*, widermugen, an. V.: nhd. vermögen wider, entgegenwirken
-- wider das Gesetz handeln: mhd. vrevelen, vreveln, frefelen*, sw. V.: nhd. freveln, wider das Gesetz handeln, Unrecht tun, Straftat begehen, gewalttätig behandeln, vermessen (Adj.) handeln, sich vergreifen, sich vergehen an, notzüchtigen

wider -- wider Gewohnheit: ahd. ungiwonalÆhho* 1, ungiwonalÆcho*, Adv.: nhd. ungewöhnlich, ungewohnt, wider Gewohnheit

wider -- wider Willen: ahd. undankes 26, Adv.: nhd. unfreiwillig, unbeabsichtigt, zwangsläufig, gezwungen, gegen seinen Willen, gegen ihren Willen, gegen jemandes Willen, ungern, undankbar, wider Willen

wider...: anfrk. wi-ther- (3), Präf.: nhd. wider..., ver...

wider...: ahd. widarin*, Präf.: nhd. wider...

wider: idg. *øitero-, Adv., Präp.: nhd. weiter, wider, wieder

wider: germ. *gagana, *gagna, Präp., Präf.: nhd. gegen, wider; *gagina, germ.?, Präp., Präf.: nhd. gegen, wider; *wiþra, *wiþr, *wiþræ, Adv., Präp.: nhd. wider, gegen, wieder

wider: got. wi-þra 46, Präp. m. Akk., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 268Ab, Krause, Handbuch des Gotischen 199,1b), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. wider, gegen, vor, gegenüber

wider: an. vi-Œ-r (2), viŒ (2), Präp.: nhd. bei, gegen, wider

wider: ae. géagn‑, géan‑, Präf.: nhd. gegen, wider; g’gn‑ (2), gÐn‑, Präf.: nhd. gegen, wider; on‑géagn‑, on-géan‑, Adv., Präf.: nhd. gegen, wider; wi-þer, Präp., Adv.: nhd. wider, gegen; *wi-þer-e, Präp.: nhd. wider, gegen, entgegen

wider: afries. ov-er 22, ðr, Präp.: nhd. über, gegen, wider; ðr 38, Präp., Präf.: nhd. über, gegen, wider; wi-th 47, wi-th-e (1), Präp.: nhd. wider, gegen, wiederum, zu, gemäß, gegenüber, im Verkehr mit, bei Teilung mit, im Tausch gegen, zum Ersatz für; wi-ther 31, wi-the (2), we-ther, we-der (1), Präp.: nhd. wider, gegen
-- wider Willen: afries. un‑thank‑es 2, un‑thonk‑es, Adv.: nhd. wider Willen

wider: anfrk. an-gegin 5, Präp.: nhd. gegen, wider; wi-ther (2) 8, Präp.: nhd. gegen, wider, wiederum

wider: as. an‑g’gin 46, Adv., Präp.: nhd. wider, entgegen, wieder; wi‑th* (2) 92, Präp.: nhd. wider, gegen, vor, für, wegen, über, mit; wi‑th‑ar* (1) 40, Adv., Präp.: nhd. wider, gegen, vor, für, über, zurück

wider: ahd. widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...

wider: mhd. über (1), Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; wider (3), Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten

wider: mnd. æver*** (6), offer, ove, Adj.: nhd. wider, gegen, un-; ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf
-- wider Willen: mnd. næde, node, noede, noide, Adv.: nhd. nur notgedrungen, wider Willen, ungern, schwerlich, kaum, durchaus nicht

wider: mnd. bæven (2), bævene, boven, baven, Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, über, über hinaus, mehr als, außer, abgesehen von, trotz, gegen, wider; bðten (1), Adv.: nhd. außer, außerhalb, außen, wider, aus, heraus, ohne, ausgenommen, unbehindert durch, unbeschadet, auswendig

wider: mnd. tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa

wider: mnd. up (1), uppe, mnd.?, Präp.: nhd. auf, zu, in, nach, über, wider, gegen, nahe daran, bis auf; wadder, mnd.?, Adv.: nhd. wieder, wider; wedder (1), weder, Präp.: nhd. wider, gegen, von, bei, mit; wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm
-- wider die Natur seiend: mnd. unnatǖrlÆk*, unnatðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unnatürlich, wider die Natur seiend
-- wider die Ordnung seiend: mnd. unrÐkelÆk*, unrekelik, unreklik, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, wider die Ordnung seiend; unrÐken*, unreken, mnd.?, Adj.: nhd. wider die Ordnung seiend
-- wider strebend nach: mnd. wedderstörts*, wedderstorts, mnd.?, Adv.: nhd. rückfällig, wieder geneigt zu, wider strebend nach
-- wider Willen: mnd. unwillinges, mnd.?, Adv.: nhd. wider Willen, widerwillig; wedderdankes, mnd.?, Adv.: nhd. wider Willen, ungern

Widerabgabe: mhd. widergült, widergult, st. N.: nhd. Widerabgabe, Gegenopfer

widerachten«: mnd. wedderachten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerachten«, anders erkennen, anfechten, verwerfen, zurückweisen

Wideräffen« (N.): mhd. widereffen (2), st. N.: nhd. »Wideräffen« (N.)

wideräffen«: mhd. widereffen* (1), wider effen, sw. V.: nhd. »wideräffen«

widerantworten«: mnd. wedderantwærden*, wedderantworden, wedderantwarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerantworten«, zurückliefern, wiedergeben

widerärtig: mnd. slim (1), slimm, Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein

Widerbebauung: mhd. widerbðwunge, st. F.: nhd. Widerbebauung

widerbeißen«: mnd. wedderbÆten*, wedderbiten, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbeißen«, gegenbeißen

widerbeklagen«: mnd. wedderbeklõgen*, wedderbeklagen, sw. V.: nhd. »widerbeklagen«, widerklagen, Gegenklage einreichen

Widerbellen: mhd. widerbil, widerbÆl, st. M.: nhd. Widerbellen, Entgegenbellen, Streit, Trotz, Widerwärtigkeit

widerbellen«: mnd. wedderbellen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerbellen«, ungestüm widersprechen

Widerbellung«: mhd. widerbellunge, st. F.: nhd. »Widerbellung«, Entgegenbellung

widerbieten«: mhd. widerbieten, st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären

widerbieten«: mnd. wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.)

Widerbieten«: mnd. wedderbÐden* (2), wedderbÐdent, mnd.?, N.: nhd. »Widerbieten«, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen

Widerbiss«: mhd. widerbiz, widerbitzen, st. M.: nhd. »Widerbiss«, Gegenbiss, Widerstand, Widerspenstigkeit

Widerbiss«: mnd. wedderbÐte*, wedderbete, st. M.: nhd. »Widerbiss«, Gegenbiss, Gewissensbiss

widerbissisch«: mnd. wedderbÐtisch*, wedderbetesch, mnd.?, Adj.: nhd. »widerbissisch«, trotzig, aufsässig

widerbitten«: mnd. wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?

widerblähen«: mhd. widereblÏjen*, widerblÏjen, sw. V.: nhd. »widerblähen«

Widerblick«: mhd. widerblic, st. M.: nhd. »Widerblick«, Gegenblick, Reflex, Widerspiegelung, Blitz

Widerblick«: mnd. wedderblik, mnd.?, M.: nhd. »Widerblick«, Abglanz, Spiegelung, Reflex, Aussehen, Anblick, Bild, Rückblick, Spiegelfechterei, Einverständnis?

widerblicken«: mnd. wedderblÆken***, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerblicken«, spiegeln

Widerblickung«: mnd. wedderblÆkinge, wedderblickinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerblickung«, Abglanz, Spiegelung, Reflex

widerborstig: mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

widerborstig: mnd. wedderbörstich*, wedderborstich, wedderburstich, mnd.?, Adj.: nhd. widerborstig

Widerborstigkeit: mnd. rækelæsichhÐt*, rækelæsichÐt, rækelæsicheit, F.: nhd. Unbekümmertheit, Sorglosigkeit, Unachtsamkeit, Nachlässigkeit, Gleichgültigkeit, Hartnäckigkeit, Widerborstigkeit

Widerbot«: mhd. widerbot, widerpot, st. N.: nhd. »Widerbot«, Gegengebot, Gegeneinsatz beim Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Fehdeansage, Kriegsankündigung, Kampfansage

Widerbot«: mnd. wedderbæt, wedderbot, mnd.?, N.: nhd. »Widerbot«, Absage, Widerruf, Verbot, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen

widerbrechen«: ae. wi-þer‑bro-c-ian, sw. V. (2): nhd. »widerbrechen«, sich widersetzen

Widerbrecher«: ae. wi-þer‑bre-c-a, wi-þer-bro-c-a, sw. M. (n): nhd. »Widerbrecher«, Gegner, Feind

Widerbrief«: mnd. wedderbrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Widerbrief«, schriftliche Gegenversicherung, Verpflichtungsschein, Revers

Widerbringer«: mhd. widerbringÏre*, widerbringer, st. M.: nhd. »Widerbringer«, Zurückbringer, Wiederhersteller, Retter, Erretter, Erlöser

Widerbringerin«: mhd. widerbringÏrinne*, widerbringerinne, st. F.: nhd. »Widerbringerin«, Zurückbringerin, Wiederbestellerin, Erretterin, Erlöserin

widerbringlich«: mhd. widerbringlich***, Adj.: nhd. »widerbringlich«

Widerbringung«: mhd. widerbringunge, st. F.: nhd. »Widerbringung«, Wiederherstellung, Zurückbringen, Errettung

Widerchrist«: mhd. widerkrist, st. M.: nhd. »Widerchrist«, Antichrist

Widerdank«: mhd. widerdanc, st. M.: nhd. »Widerdank«, Gegendank

widerdrücken«: mhd. widerdrücken*, widerdrucken, sw. V.: nhd. »widerdrücken«, unterdrücken, unterjochen

widerdrücken«: mnd. wedderdrücken*, wedderdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerdrücken«, zurückdrehen, rückwärtsbeugen, zurückwenden

Widerdruß«: mhd. widerdriez, st. M., st. N.: nhd. »Widerdruß«, Verdruss, Ärger, Ärgernis, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes

Widereid: ahd. videredum* 1 und häufiger, lat.-ahd.?, N.?: nhd. Widereid

Widereid«: afries. wi-ther‑ê-th 1, wi-thir-ê-th, st. M. (a): nhd. »Widereid«, Gegeneid

widereilen«: as. wi‑th‑ar‑Æ‑l‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »widereilen«, zurückeilen

Widereingang«: mhd. wideringanc, st. M.: nhd. »Widereingang«, Wiedereintritt; widerÆnganc, st. M.: nhd. »Widereingang«, Rückkehr

widereintragen: mhd. widerÆntragen (1), wider Æntragen, st. V.: nhd. widereintragen

Widereintragung: mhd. widerÆntragen (2), st. N.: nhd. Widereintragung

widererwerben«: mhd. widererwerben, wider erwerben, st. V.: nhd. »widererwerben«, zurückerwerben

widerfahren -- Gnade widerfahren lassen: mnd. begenõden*, begnõden, sw. V.: nhd. begnaden, gnädig sein (V.), Gnade widerfahren lassen, beschenken, Privileg erteilen, privilegieren

widerfahren (V.): mhd. anegõn (1), angõn, anegÐn, angÐn, ane gõn, red. V., an. V.: nhd. anfangen, beginnen, angehen, angreifen, betreffen, widerfahren (V.), tun, unternehmen, behandeln, fällig werden, zufallen (V.) (2), treffen, annehmen, ergreifen, überkommen, erleiden; anegeschehen, ane geschehen, st. V.: nhd. geschehen, zugeführt werden, widerfahren (V.); bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; beschehen, st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen; betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; bÆgewesen, bÆ gewesen, st. V.: nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen; bÆsÆn (1), bÆ sÆn, an. V.: nhd. »beisein«, beistehen, nahe sein (V.), anwesend sein (V.), dabei sein (V.), bleiben bei, zu eigen sein (V.), gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.); bÆwesen (1), bÆ wesen, st. V.: nhd. »beisein«, beisitzen, nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen

widerfahren (V.): mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

widerfahren (V.): mnd. begÐgenen, begegenen, bejÐgenen, sw. V.: nhd. begegnen, widerfahren (V.), vorkommen; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

widerfahren (V.): mnd. gÐgen* (3), jegen, mnd.?, sw. V.: nhd. begegnen, widerfahren (V.), sich ereignen; gÐgenen, jÐgenen, sw. V.: nhd. begegnen, entgegenkommen, widerfahren (V.), sich begeben (V.)

widerfahren (V.): mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

widerfahren (V.): mnd. upvallen, mnd.?, st. V.?: nhd. »auffallen«?, begegnen, widerfahren (V.); vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; weddermȫten*, weddermoten, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbegegnen, begegnen, widerfahren (V.); wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstanden***, V.: nhd. widerstehen, widerfahren (V.), Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, ersetzen

widerfahren: afries. on-ku-m-a 1, st. V. (4): nhd. eindringen, widerfahren, treffen; tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen

widerfahren: ahd. bigaganen* 37, sw. V. (1a): nhd. begegnen, widerfahren, entgegenkommen, entgegengehen, gegenüberstehen, zuteil werden; gaganen 17, geginen*, sw. V. (1a): nhd. entgegengehen, begegnen, widerfahren, treffen, entgegenkommen, entgegentreten, eintreffen, ergehen, beistehen; giburien* 56, giburren, sw. V. (1b): nhd. hinzukommen, geschehen, widerfahren, zuteil werden, gebühren, dazukommen, sich ereignen, begegnen, zustehen, sich erheben, sich aufrichten; giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; irgõn 17, irgÐn*, anom. V.: nhd. ergehen, geschehen, widerfahren, entgleiten, vergehen, gereichen, dazu kommen; irgangan* 51, red. V.: nhd. fortgehen, geschehen, ergehen, widerfahren, gereichen, vergehen, entgleiten, sich verbreiten, zurückkommen; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen; wesan* (2) 12240?, st. V. (5): nhd. sein (V.), werden, geschehen, stattfinden, kommen, gehören, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich aufhalten, bestehen, bleiben, gelten, währen, leben, zuteil werden, widerfahren, dienen, gereichen, beruhen, beteiligt sein (V.), möglich sein (V.), jemandem eigen sein (V.), einer Sache eigen sein (V.), haben, fortdauern
-- Gerechtigkeit widerfahren lassen: ahd. rehtæn* 1, sw. V. (2): nhd. rechten, recht machen, Gerechtigkeit widerfahren lassen

widerfahren: mhd. erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden

widerfahren: mhd. rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen

widerfahren: mhd. schehen (1), st. V.: nhd. geschehen, vorkommen, möglich sein (V.), widerfahren
-- widerfahren lassen: mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

widerfahren: mhd. werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu; widertreten, wider treten, st. V.: nhd. »widertreten«, begegnen, entgegentreten, widerfahren, zurückkehren; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen

widerfahren: mnd. weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.)

widerfahrenes Unrecht nicht vergessen wollen (V.): mnd. nõdrõgen, nachdrõgen*, st. V.: nhd. nachtragen, hinterhertragen, widerfahrenes Unrecht nicht vergessen wollen (V.); nõdrÐgen, st. V.: nhd. nachtragen, hinterhertragen, widerfahrenes Unrecht nicht vergessen wollen (V.)

Widerfahrt«: mhd. widervart (1), widervart, widerfart*, st. F.: nhd. »Widerfahrt«, Rückkehr, Rückreise, Umkehr, Rückweg

Widerfall«: afries. wi-ther‑fal-l* 1 und häufiger?, wÐ-r-fal-l, st. M. (a): nhd. »Widerfall«, zurückfallender Erbteil

Widerfall«: mhd. widerval, widerfal*, st. M.: nhd. »Widerfall«, Rückfall

widerfallen«: mhd. widervallen, wider vallen, red. V.: nhd. »widerfallen«, wieder auseinanderfallen, zurückfallen, wieder zufallen

widerfällig«: mhd. widervellic, widerfellic*, Adj.: nhd. »widerfällig«, rückfällig

Widerfluss«: mhd. widervluz, widervloz, widerfluz*, widerfloz*, st. M.: nhd. »Widerfluss«, Rückfluss, Zurückfließen

widerflutend«: mhd. widervluotic, widerfluotic*, Adj.: nhd. »widerflutend«, entgegenströmend

widerfordern«: mhd. widervorderen, widervordern, widerforderen*, widerfodern*, wider vordern, sw. V.: nhd. »widerfordern«, zurückfordern, zurückverlangen

widerführen«: mhd. widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

Widergabe: ae. ge-r’c-ed-n’s-s, ge-r’c-ed-n’s, ge-r’c-ed-nys-s, ge-r’c-ed-nys, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Widergabe, Geschichte

Widergabe«: mhd. widergõbe, st. F.: nhd. »Widergabe«, Zurückgabe, Vergütung, Rückvergütung, Vergeltung

Widergalm«: mhd. widergalm, st. M.: nhd. »Widergalm«, Widerhall

Widergang«: mhd. widerganc, st. M.: nhd. »Widergang«, Entgegengehen, Begegnung, Widerstand, Umkehr, Rückkehr, Rückweg, Rückzug, Rücklauf, Wildwechsel

Widergang«: mnd. wedderganc*, weddergank, mnd.?, M.: nhd. »Widergang«, Rückkehr, Rückweg

widergängig«: mhd. widergenge, Adj.: nhd. »widergängig«, rückgängig; widergengic, Adj.: nhd. »widergängig«, rückgängig

widergedenken«: mhd. widergedenken*, wider gedenken, sw. V.: nhd. »widergedenken«

widergehen«: mnd. weddergõn, mnd.?, st. V.: nhd. »widergehen«, zurückgehen, zurückkehren

Widergeld«: mnd. weddergelt, mnd.?, N.: nhd. »Widergeld«, Vergeltung, Entgelt, Ersatz

widergellen«: mhd. widergellen, st. V.: nhd. »widergellen«, wiederhallen

widergellen«: mnd. weddergellen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widergellen«, widerhallen

Widergelt«: mhd. widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung

widergelten«: mhd. widergelten (1), wideregelten, st. V.: nhd. »widergelten«, zurückzahlen, vergelten, einbringen, wieder einbringen

Widergelten«: mhd. widergelten (2), st. N.: nhd. »Widergelten«, Zurückzahlen (N.)

widergelten«: mnd. weddergelden, mnd.?, st. V.: nhd. »widergelten«, vergelten

Widergeltung«: mhd. widergeltunge, st. F.: nhd. »Widergeltung«, Vergeltung, Vergütung, Wiedererstattung

Widergeltung«: mnd. weddergeldinge, mnd.?, F.: nhd. »Widergeltung«, Vergeltung

widergeschlagen«: mhd. widergeslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widergeschlagen«

widergetragen«: mhd. widergetragen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widergetragen«, eine Beziehung einschließend

Widergift: mhd. gegenschaz, st. M.: nhd. Widergift, Gegengabe

Widerglanz: mhd. widergleste, st. F.: nhd. Widerglanz, Widerschein

widerglänzen: mhd. widerglenzen, wider glenzen, sw. V.: nhd. widerglänzen, widerscheinen, prangen

Widergott«: mhd. widergot, st. M.: nhd. »Widergott«, Antichrist

widergrollen«: mhd. widergrullen*** (1), V.: nhd. »widergrollen«

widergrünen«: mhd. widergrüenen*** (1), V.: nhd. »widergrünen«, erneuern

Widergruß«: mhd. widergruoz, st. M.: nhd. »Widergruß«, Antwort

Widergut«: mnd. weddergæt*, weddergðt, mnd.?, N.: nhd. »Widergut«, Ersatz (für Landbesitz)

Widergutmachung: ae. wi-þer-léa-n, st. N. (a): nhd. Widergutmachung, Kompensation

widerhaarig«: mhd. widerhÏrec, widerhÏric* (?), Adv.: nhd. »widerhaarig«, gegen das Haar, gegen den Strich

Widerhaken (M.) zum Zusammenhalten der Mauer: mnd. mðranker, miuranker, M.: nhd. »Maueranker«, Widerhaken (M.) zum Zusammenhalten der Mauer

Widerhaken (M.): mnd. ? wedderhõke*, wedderhake, mnd.?, M.: nhd. Widerhaken (M.)?

Widerhaken: idg. *ankón-, *onkón-, *h2enkón-, *h2onkón-, Sb.: nhd. Haken (M.), Widerhaken

Widerhaken: germ. *angæ-, *angæn, *anga‑, *angan, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Widerhaken, Speer, Pfeil

Widerhaken: ae. flõ, st. F. (æ): nhd. Widerhaken, Pfeilspitze, Pfeil, Wurfspieß, Spieß (M.) (1); flõ-n, st. M. (a): nhd. Widerhaken, Pfeilspitze, Pfeil, Wurfspieß, Spieß (M.) (1)

Widerhaken: ahd. afurhõkko* 3, avurhõcko*, sw. M. (n): nhd. Widerhaken; furkula* 2, furcula*, st. F. (o)?, sw. F. (n): nhd. »Gäbelein«, Haken, Widerhaken; hõgo 24?, hõko, hõkko, hõco, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Widerhaken; krapfilÆn* 13, kraffilÆn, kraphilin*, st. N. (a): nhd. »Häklein«, Häkchen, Haken (M.), Widerhaken, Verschlusshaken, Wickelranke, Gäbelchen, Krapfengebäck; krapfo 60, krõpfo, krapho, kraffo*, sw. M. (n): nhd. Haken (M.), Kralle, Krapfen, Widerhaken, Verschlusshaken, hakenförmiges Gebäck, Krapfengebäck, Fruchtstand der Traube; *krapfo?, lang., sw. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, Kralle; krewil 91, krouwil*, st. M. (a): nhd. Gabel, Haken (M.), Widerhaken, Dreizack, Kralle, dreizinkige Gabel; ubarzand* 2, ubarzan*, st. M. (i): nhd. »Überzahn«, Haken, Widerhaken
-- Fischreuse mit Widerhaken: ahd. afarahi* 4, avarahi*, st. N. (ja): nhd. Widerhakenreihe, Fischreuse mit Widerhaken
-- Lanze mit Widerhaken: ahd. angus* 1, lat.‑lang., M.: nhd. Haken, Lanze, Lanze mit Widerhaken

Widerhaken: mhd. aberhõke, sw. M.: nhd. Widerhaken; afterhõke, sw. M.: nhd. Widerhaken

Widerhaken: mhd. hõke, hagge, hðke, sw. M., st. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann, Pflug
-- Spieß mit Widerhaken: mhd. hõkenspiez, st. M.: nhd. Hakenspieß, Spieß mit Widerhaken

Widerhaken: mhd. widerhaft, st. F.: nhd. Erwiderung, Verzögerung, Widerhaken; widerhõke, widerhagge, sw. M.: nhd. Widerhaken, Widerstand; widerrüste, st. F.: nhd. Widerhaken, Riff; widerspõn (1), st. M.: nhd. »Widerspan«, harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet, Widerhaken, Widerstreben, Widerspenstigkeit, Streit, Ringellocke

Widerhakenreihe: ahd. afarahi* 4, avarahi*, st. N. (ja): nhd. Widerhakenreihe, Fischreuse mit Widerhaken

Widerhall -- mit Widerhall erfüllen: mhd. erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

Widerhall: ahd. ebanhelligÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Echo, Widerhall, Gleichklang; galm 26, st. M. (a?): nhd. Ton (M.) (2), Klang, Widerhall, Schall, Geräusch (N.) (1)

Widerhall: mhd. lðtunge, mhd.?, mnd., st. F.: nhd. »Lautung«, Widerhall, Wortlaut

Widerhall: mhd. widerdiez, st. M.: nhd. Gegenschall, Widerhall, Echo; widerdæz, st. M.: nhd. Gegenschall, Widerhall, Echo; widergalm, st. M.: nhd. »Widergalm«, Widerhall; widerhal, st. M.: nhd. Widerhall, Echo; widerlðt, st. M.: nhd. »Widerlaut«, Widerhall; widerschal, st. M.: nhd. Widerschall, Widerhall; zuohal, st. M.: nhd. Widerhall; zuohellunge, st. F.: nhd. Zustimmung, Widerhall

Widerhall: mnd. galm (1), M.: nhd. lauter Schall, Nachklang, Widerhall, Echo, Lärm

Widerhall: mnd. resonanz, resonantz, F.: nhd. »Resonanz«, Widerhall

Widerhall: mnd. weddergalm, mnd.?, M.: nhd. Widerhall, Echo; wedderlǖdinge*, wedderludinge, mnd.?, F.: nhd. Widerhall, Echo; wedderlðt, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerlaut«, Widerhall, Echo
widerhallen: an. byl-ja, sw. V. (1): nhd. dröhnen, widerhallen

widerhallen: ae. þéo-t‑an, þð-t-an, st. V. (2): nhd. heulen, brüllen, widerhallen, murren

widerhallen: ahd. gaganlðten* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegentönen, widerhallen; irlðten* 6, sw. V. (1a): nhd. widerhallen, ertönen, antworten, vorbringen, halblaut reden; irwispalæn* 1, sw. V. (2): nhd. widerhallen, ertönen; widarbellan* 5, st. V. (3b): nhd. widerhallen, sich verlauten lassen, sprechen gegen; widarhellan* 2, st. V. (3b): nhd. widerklingen, widerschallen, widerhallen, widersprechen?
-- misstönend widerhallen: ahd. firbellan* 1, st. V. (3b): nhd. bellen, misstönend widerhallen, aufprallen?

widerhallen: mhd. dæzen (1), sw. V.: nhd. schallen, widerhallen, Lärm machen; erbellen, sw. V.: nhd. bellen, widerhallen, brüllen; erdiezen, irdiezen, st. V.: nhd. erschallen, rauschen, rufen, widerhallen, ertönen, herabströmen, strömen, emporquellen, aufwallen, hervorquellen, fließen, sich ergießen; erhellen, st. V.: nhd. ertönen, erschallen, aufwecken, widerhallen; erklingen, irklingen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, dröhnen, widerhallen, erschallen lassen; erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben; erschellen (1), st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen

widerhallen: mhd. hellen (4), st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen
-- widerhallen machen: mhd. gellen (3), sw. V.: nhd. widerhallen machen

widerhallen: mhd. schellen (1), st. V.: nhd. schallen, tönen, lärmen, klingen, widerhallen, hallen, sich verbreiten, laut werden

widerhallen: mhd. widerdiezen, st. V.: nhd. widerhallen; widerdãnen, sw. V.: nhd. »widertönen«, widerhallen; widerhallen, sw. V.: nhd. widerhallen; widerhellen, st. V.: nhd. »widerhellen«, widerhallen; widerlðten, sw. V.: nhd. widerhallen; widerschallen, sw. V.: nhd. widerschallen, widerhallen; widerschellen, st. V.: nhd. widerhallen, entgegenlauten; widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

widerhallen: mnd. weddergellen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widergellen«, widerhallen; wedderlðden*, wedderluden, mnd.?, sw. V.: nhd. widerhallen

widerhallend: mhd. widerhellic, Adj.: nhd. widerhallend

Widerhalt«: mhd. widerhalt, st. M.: nhd. »Widerhalt«, Vorbehalt

widerhalten«: mhd. widerhalten, wider halten, widerhalden, red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen

widerhalten«: mnd. wedderhælden, wedderholden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerhalten«, Gegenteiliges behaupten, leugnen

widerhandeln: mnd. weddersportelen, mnd.?, sw. V.: nhd. widerhandeln, entgegenschlagen

widerhandeln«: mhd. widerhandelen*, widerhandeln, sw. V.: nhd. »widerhandeln«, sich umwandeln, ausschlagen zu

widerheischen«: mnd. wedderÐschen, weddereschen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerheischen«, gegenfordern, zurückfordern

widerhellen«: mhd. widerhellen, st. V.: nhd. »widerhellen«, widerhallen

widerholen: mhd. widervalten, red. V., st. V.: nhd. widerholen, sich zur Wehr setzen, aufkrempeln

widerholen«: mhd. widerholen*, widerholn, wider holn, sw. V.: nhd. »widerholen«, zurückholen

widerhör«: mhd. widerhãre, Adj.: nhd. »widerhör«, widerspenstig, ungehorsam

widerhörig«: mnd. wedderhȫrich*, wedderhorich, mnd.?, Adj.: nhd. »widerhörig«, ungehorsam, widerspenstig

widerkämpfen: mhd. widergevehten*, wider gevehten, st. V.: nhd. widerkämpfen

widerkauen: mhd. itekiuwen*, itekouwen, sw. V.: nhd. wiederkäuen, widerkauen

widerkäuflicher -- widerkäuflicher Zins: mnd. weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente

Widerkehr«: mhd. widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung

Widerkeif«: mnd. wedderkÆf, mnd.?, M.: nhd. »Widerkeif«, Widerspruch, Auflehnung

widerkeifen«: mnd. wedderkÆven* (1), wedderkiven, mnd.?, st. V.: nhd. »widerkeifen«, widersprechen, widerstreiten, widersetzen

Widerkeifen«: mnd. wedderkÆven* (2), wedderkivent, mnd.?, N.: nhd. »Widerkeifen«, Widerspruch, Auflehnung

Widerkeifung«: mnd. wedderkÆvinge*, wedderkivinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerkeifung«, Widerspruch, Auflehnung

widerklaffen«: mhd. widerklaffen, sw. V.: nhd. »widerklaffen«, klaffen, streiten, bestreiten

Widerklage: mhd. widerklage, st. F.: nhd. Widerklage, Gegenklage

Widerklage«: afries. wi-ther‑kla-g-e 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. »Widerklage«, Gegenklage

widerklagen: mnd. wedderbeklõgen*, wedderbeklagen, sw. V.: nhd. »widerbeklagen«, widerklagen, Gegenklage einreichen; wedderklõgen*, wedderklagen, mnd.?, sw. V.: nhd. widerklagen, Gegenklage einbringen

Widerklang: mnd. klanc, klank, M.: nhd. Klang, Klingen, Erklingen, Ton (M.) (2), Musik, Stimme, Widerklang, Vorklang

Widerklang«: mhd. widerklanc, st. M.: nhd. »Widerklang«, Echo

Widerklang«: mnd. wedderklanc*, wedderklank, mnd.?, M.: nhd. »Widerklang«, Echo

widerklingen: ahd. widarhellan* 2, st. V. (3b): nhd. widerklingen, widerschallen, widerhallen, widersprechen?

widerknurren«: mnd. wedderkurren, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerknurren«, murren, trotzen, widersprechen

Widerkrieg«: mnd. wedderkrÆch, mnd.?, M.: nhd. »Widerkrieg«, Widersetzlichkeit, Widerspruch

widerkriegen ()«: mhd. ? dõwiderkriegen, sw. V.: nhd. »widerkriegen (?)«, sich gegen etwas bemühen

widerkünden«: mhd. widerkünden, sw. V.: nhd. »widerkünden«, zurückberichten, zurückmelden

widerkündigen«: mnd. wedderkündigen*, wedderkundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerkündigen«, zurückberichten, zurückmelden

Widerkür«: mnd. wedderkȫre*, wedderkore, mnd.?, st. M.: nhd. »Widerkür«, Gegenwahl

widerladen«: mhd. widerladen (1), wider laden, sw. V.: nhd. »widerladen«, zurückrufen, zur Rückkehr auffordern

Widerladen«: mhd. widerladen (2), st. N.: nhd. »Widerladen«, Zurückrufung

Widerladung«: mhd. widerladunge, st. F.: nhd. »Widerladung«, Zurückladung, Zurückrufung

Widerlage: mhd. widergemechte, st. N.: nhd. Gegengabe, Gegenleistung, Äquivalent, Ausgleich, Widerlage; widerlege, st. F.: nhd. »Widerlege«, Gegengabe, Äquivalent, Widerlage; widerlegunge, st. F.: nhd. »Widerlegung«, Gegengabe, Gegenleistung, Ausgleich, Äquivalent, Widerlage
-- speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

Widerlage: mnd. wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte

Widerlage«: as. wi‑th‑ar‑lõga* 1, st. F. (æ): nhd. »Widerlage«, Gegenstück, Gleiches

Widerlage«: mhd. widerlõge, st. F.: nhd. »Widerlage«, Widersetzlichkeit

Widerlauf«: mhd. widerlouf, st. M.: nhd. »Widerlauf«, Gegenlauf, Wiederlauf, Rücklauf, Wildwechsel, Rückkehr, Rekurs, Appellation, Widerstand, Gegensatz, Widerspruch

Widerlauf«: mnd. wedderlæp, mnd.?, M.: nhd. »Widerlauf«, Rückkehr, Rückfahrt, Rückzug

widerlaufen«: mhd. widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu

Widerlaut«: mhd. widerlðt, st. M.: nhd. »Widerlaut«, Widerhall

Widerlaut«: mnd. wedderlðt, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerlaut«, Widerhall, Echo

Widerleben« (N.): mhd. widerleben (2), st. N.: nhd. »Widerleben« (N.)

Widerlege«: mhd. widerlege, st. F.: nhd. »Widerlege«, Gegengabe, Äquivalent, Widerlage

widerlegen: got. ga-sak-an 19, st. V. (6), m. Dat., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. überführen, schelten, den Mund stopfen, zum Schweigen bringen, widerlegen

widerlegen: ae. Ïf-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. widerlegen; ’f-t-be-cweþ-an, st. V. (5): nhd. zurückweisen, widerlegen

widerlegen: ahd. falsken* 7?, falscen*?, felsken*?, sw. V. (1a): nhd. widerlegen, zurechtweisen, verfälschen; falskæn* 3, falscæn*, sw. V. (2): nhd. widerlegen, zurechtweisen; firgeltan* 52, st. V. (3b): nhd. vergelten, entgelten, erstatten, bezahlen, büßen, opfern, lohnen, ausgleichen, widerlegen; firkwedan* 9, st. V. (5): nhd. ablehnen, verwerfen, verleugnen, zurückweisen, einwenden, widerlegen; firslahan* 19, st. V. (6): nhd. erschlagen, töten, vernichten, zerschlagen (V.), abschlagen, verschließen, widerlegen; gifalskæn* 4, gifalscæn*, sw. V. (2): nhd. widerlegen, für falsch erklären, für ungerecht erklären; irlesken* 12 und häufiger?, irlescen*, irlerken*, sw. V. (1a): nhd. auslöschen, vernichten, widerlegen, beruhigen; irwerfan* 27, st. V. (3b): nhd. werfen, vertreiben, entfernen, hinauswerfen, hinwerfen, verwerfen, zurückweisen, widerlegen; ubarsagen* 5, sw. V. (1b): nhd. überführen, widerlegen; ubarstrÆtan* 2, st. V. (1a): nhd. erstreiten, bestreiten, widerlegen, durchsetzen, sich durchsetzen, erlangen; widarkwedan* 9, widarquedan*, st. V. (5): nhd. widersprechen, verneinen, sich widersetzen, widerlegen, entsagen; widartrÆban* 2, st. V. (1a): nhd. zurücktreiben, zurückschieben, widerlegen, abreißen

widerlegen: mhd. entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären

widerlegen: mhd. überreden, oberreden, sw. V.: nhd. überreden, überzeugen, widerlegen, abbringen, überführen, überwinden, bewegen zu; übersagen, sw. V.: nhd. »übersagen«, überbieten, überführen, überwinden, verurteilen, widerlegen, als Zeuge gegen oder für auftreten, mehr sagen, angeben; übersprechen, st. V.: nhd. »übersprechen«, sprechend überschlagen, überrechnen, mit Rede überwinden, sich im Sprechen übereilen, sich versprechen, zu viel sprechen, unüberlegt sprechen, sich vermessen (V.), sich übernehmen, etwas Unüberlegtes sagen, überreden, überzeugen, widerlegen; umbegetuon, ummegetuon, an. V.: nhd. »umtun«, herumbringen, von einer Ansicht abbringen, überwinden, besiegen, widerlegen, zur Umkehr bewegen; umbetuon, umbe tuon, ummetuon, an. V.: nhd. »umtun«, herumbringen, von einer Ansicht abbringen, überwinden, besiegen, widerlegen, zur Umkehr bewegen; underlegen, under legen, sw. V.: nhd. unterlegen (V.), legen unter, widerlegen, in Frage stellen, abstützen, jemanden auf etwas betten; valschen, falschen*, sw. V.: nhd. »falsch sein (V.)«, treulos sein (V.), fälschen, verfälschen, widerlegen, betrügen; velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren; verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun; verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; widerebliuwen*, widerbliuwen, st. V.: nhd. widerlegen; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerlesen, st. V.: nhd. wieder zusammenholen, widerlegen; widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen; widerruofen, wider ruofen, red. V., sw. V.: nhd. abrufen, zurückrufen, widerrufen (V.), zurücknehmen, absetzen, entthronen, widerlegen; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; zerzerren, zezerren, zuzerren, sw. V.: nhd. »zerzerren«, auseinanderzerren, zerreißen, zerreißen in, zerhauen (V.), vernichten, wegreißen, verschwenden, widerlegen, zerstückeln, zertrümmern, uneins machen, abquälen, martern
-- argumentierend widerlegen: mhd. undervlehten, underflehten*, st. V.: nhd. durchflechten, durchflechten mit, argumentierend widerlegen
-- widerlegen in: mhd. widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

widerlegen: mnd. snǖten, snuten, snotten, st. V.: nhd. schnäuzen, das Licht putzen, schnauben, schnupfen, betrügen, prellen, widerlegen, zurechtweisen; straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

widerlegen: mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

widerlegen: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; wedderdÐgedingen*, wedderdedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen, Widerspruch erheben, anfechten, widerlegen; wedderdrÆven*, wedderdriven, mnd.?, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurückweisen, abweisen, widerlegen, rückgängig machen, hintertreiben

widerlegen« (V.) (2): mnd. wedderleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlegen« (V.) (2), vergüten, zurückerstatten, bezahlen, Vermächtnisse eines Testaments auszahlen, rückgängig machen (durch Einspruch), mit jemandem in eine Handelsgesellschaft treten, umlegen

widerlegen«: mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

Widerlegen«: mhd. widerlegen (2), sw. N.: nhd. »Widerlegen«, Vergeltung, Vergelten, Ersetzen

widerleglich: got. *and-sæk-s?, Adj. (i/ja): nhd. widerleglich, bestreitbar

widerleglich: mnd. vörleggelÆk***, vorlegelÆk***, vorleglik***, mnd.?, Adj.: nhd. widerleglich, abweisbar

widerlegt: mhd. zerzerret, zerzart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

Widerlegung: anfrk. ir-fa-n-g-nus-s-i* 1, re-fa-n-g-nus-s-i*, st. N. (ja): nhd. Widerrede, Widerlegung

Widerlegung: ahd. gifalskætÆ* 1, gifalscætÆ*, st. F. (Æ): nhd. Verfälschung, Fälschung, Widerlegung; luzida* 2, luzzida*, st. F. (æ): nhd. Entkräftigung, Widerlegung; missiwantunga* 1, st. F. (æ): nhd. Widerlegung

Widerlegung: mhd. ? lasterunge, st. F.: nhd. Widerlegung?

Widerlegung: mhd. hindervelle, hinderfelle*, st. F.: nhd. Zurückfallen, Zurücksinken, Widerlegung

Widerlegung: mhd. überslac, st. M.: nhd. »Überschlag«, Überwältigung durch Schläge, Besiegung, Übergewicht, Verlauf, Sprung, Widerlegung; widerrede (1), st. F.: nhd. Widerrede, Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerlegung, Rechtfertigung, rechtliche Antwort, Einspruch, Replik des Beklagten, Widerstand

Widerlegung: mnd. ? schoffertǖre, schofferture, F.: nhd. Widerlegung?

Widerlegung: mnd. vörlegginge*, vorlegginge, F.: nhd. »Verlegung«, Abweisung, Zurückweisung, Verweigerung, Ausweisung, Verweisung, Verstoßung, Schädigung, Hinderung, Widerlegung, Bestreitung von Unterhaltskosten, Übernahme von Herstellungskosten und Vertrieb, Verlag, Finanzierung eines Vorhabens, zu Handelszwecken vorgestreckte Summe; wedderrÐde, mnd.?, F.: nhd. Widerrede, Entgegnung, Verteidigung, Widerlegung

Widerlegung«: mhd. widerlegunge, st. F.: nhd. »Widerlegung«, Gegengabe, Gegenleistung, Ausgleich, Äquivalent, Widerlage

Widerlegung«: mnd. wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

widerleiten«: mhd. widerleiten*, wider leiten, sw. V.: nhd. »widerleiten«, gegenleiten, zurückführen

Widerleitung«: mhd. widerleitunge, st. F.: nhd. »Widerleitung«, Zurückführung

widerleuchten«: mhd. widerliuhten, widerlðhten, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, sich widerspiegeln; widerliuhten, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, entgegenleuchten

widerleuchten«: mnd. wedderlüchten*, wedderluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, zurückleuchten, zurückstrahlen

widerlich -- nicht widerlich: mhd. unwiderlich, Adj.: nhd. nicht widerlich, gut

widerlich -- widerlich riechend: mhd. ungesmach, ungesmac, Adj.: nhd. widerlich schmeckend, widerlich riechend, unschmackhaft, geschmacklos, Ekel erregend, stinkend

widerlich -- widerlich schmeckend: mhd. ungesmach, ungesmac, Adj.: nhd. widerlich schmeckend, widerlich riechend, unschmackhaft, geschmacklos, Ekel erregend, stinkend

widerlich sein (V.): mhd. widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern

widerlich: ae. wealg (1), Adj.: nhd. geschmacklos, fade, widerlich

widerlich: mhd. unartlich, Adj.: nhd. schlecht, widerlich; unertlich, Adj.: nhd. schlecht, widerlich; ungelustic, Adj.: nhd. widerlich; unlustic, unlüstic, Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; unlusticlÆchen, Adv.: nhd. widerlich; unlustlich, unlüstlich, Adj.: nhd. missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerlich; unmuotsamlich, Adj.: nhd. widerlich; widerlich***, Adj.: nhd. widerlich, schlecht; widerstendic, Adj.: nhd. »widerständig«, Widerstand leistend, widerlich, widerwärtig, ungehorsam; widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind

widerlich: mnd. lÐlÆk, lÐilÆk, leilÆk, lÐlik, Adj.: nhd. hässlich anzusehen seiend, unschön, abstoßend, widerlich, abscheulich, ekelhaft, unangenehm, bösartig anzusehen seiend, hässlich anzuhören seiend; lÐt (3), leit, lÐde, leide, leet, leth, leeth, Adj.: nhd. leid, betrübend, böse, schmerzlich, schlecht, hässlich, unangenehm, widerlich; lÐtlÆk, leitlÆk, lÐlÆk, leilÆk, lÐdelÆk, leidelÆk, Adj.: nhd. »leidlich«, Leid erregend, hässlich anzusehen seiend, unschön, abstoßend, widerlich, ekelhaft, unangenehm, bösartig

widerlich: mnd. schǖsel, Adj.: nhd. abscheuerregend, widerlich; schǖselÆk*, schǖslÆk, Adj.: nhd. abscheuerregend, abstoßend, widerlich, ekelhaft, grauenhaft, grauenerregend, entsetzlich
widerlich: mnd. walgelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich; walgehaftich*, walghaftich, walgaftich, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich; walgerichtich, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich; wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm; wedderlÆk*, wedderlik, mnd.?, Adj.: nhd. widerlich, widerspenstig

widerlich«: mhd. unlusticlich***, Adj.: nhd. »widerlich«

widerlichem -- mit widerlichem Geruch erfüllen: ahd. bittaren* 3, sw. V. (1a): nhd. verbittern, erbittern, mit widerlichem Geruch erfüllen

Widerlichkeit: mhd. unsüeze (1), st. F.: nhd. »Unsüße«, Sündhaftigkeit, Unheiligkeit, Bitterkeit, Hässlichkeit, Widerlichkeit, Mühe

Widerlichkeit: mnd. wedderlÆchÐt*, wedderlicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerlichkeit, Widerspenstigkeit

widerliegen«: mnd. wedderliggen, mnd.?, st. V.: nhd. »widerliegen«, widersetzen, (Gebot) übertreten (V.)

Widerling: mhd. griusinc, st. M.: nhd. Widerling

Widerling«: ae. wi-þer‑ling, st. M. (a): nhd. »Widerling«, Gegner, Verräter

widerlitzen«: mhd. widerlitzen, sw. V.: nhd. »widerlitzen«, streben gegen

widerloben«: mhd. widerloben, sw. V.: nhd. »widerloben«

Widerlohn«: mhd. widerlæn, st. M., st. N.: nhd. »Widerlohn«, Gegenlohn, Gegengeschenk, Vergeltung

Widerlohn«: mnd. wedderlæn, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerlohn«, Vergeltung

widerlohnen«: as. Æd‑u‑g‑lô-n‑on 1, sw. V. (2): nhd. »widerlohnen«, vergelten

Widerlöse«: mnd. wedderlȫse*, wedderlose, mnd.?, F.: nhd. »Widerlöse«, Wiedereinlösung, Rückkauf

Widerlösebrief«: mnd. wedderlȫsebrÐf*, wedderlosebrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Widerlösebrief«, Loskündigungsbrief

widerlösen«: mnd. wedderlȫsen*, wedderlosen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlösen«, einlösen (Pfand), zurückkaufen (Rente)

Widerlösung«: mhd. widerlãsunge, st. F.: nhd. »Widerlösung«, Wiederkauf, Wiedereinkauf

Widerlösung«: mnd. wedderlȫsinge*, wedderlosinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlösung«, Wiedereinlösung, Rückkauf

Widerlust«: mnd. wedderlust, mnd.?, M., F.: nhd. »Widerlust«, Gegenverlangen, Gegenliebe

widermachen«: mhd. widermachen, wider machen, sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen

Widermacher«: mhd. widermachÏre*, widermacher, st. M.: nhd. »Widermacher«, Erneuerer, Wiederhersteller

Widermann«: mnd. wedderman, mnd.?, M.: nhd. »Widermann«, Gegner

Widermut«: mhd. widermuot (1), widermðt, st. M.: nhd. »Widermut«, Widerwärtigkeit, Missgeschick, Ungemach, Trübsal, Schwermut, Unmut, Zorn, Widersetzlichkeit, Ungehorsam, Feindseligkeit, Schabernack

Widermut«: mnd. weddermæt*, weddermot, mnd.?, M.: nhd. »Widermut«, Unmut, Missstimmung, Widerwillen, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal

widermutig«: mhd. widermüetic, Adj.: nhd. »widermutig«, trübselig, schwermütig, aufsässig

widermutig«: mnd. weddermȫdich*, weddermodich, mnd.?, Adj.: nhd. »widermutig«, unmutig, unwillig, widerwillig

widern«: ahd. widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen

widern«: mnd. wedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widern«, dagegen sein (V.), widersetzen, weigern; wideren***, sw. V.: nhd. »widern«, zuwider sein

widernahmen«: mhd. widernemen (1), wider nemen, st. V.: nhd. »widernahmen«, zurücknehmen, wiederbekommen, wiedergewinnen, wieder aufnehmen

widernatürlich -- widernatürlich Unzucht Treibender: mnd. sodomÆte, M.: nhd. Sodomiter, widernatürlich Unzucht Treibender

widernatürlich: ahd. bitrogalÆh* 1, Adj.: nhd. »trügerisch«, abenteuerlich, unnatürlich, widernatürlich; trogalÆh* 1, Adj.: nhd. trügerisch, unnatürlich, widernatürlich; ungihiuri* (1) 6, Adj.: nhd. ungeheuer, furchtbar, abscheulich, scheußlich, widernatürlich, Furcht erregend; ungihiuro 11, Adv.: nhd. ungeheuer, unnatürlich, widernatürlich; urgotilÆhho 1, urgotilÆcho*, Adv.?: nhd. gottlos, unnatürlich, widernatürlich

widernatürlich: mhd. widermachet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. widernatürlich; widernatðrlich*, widernatiurlich, Adj.: nhd. widernatürlich, unnatürlich

widernatürlicher -- Betreiben widernatürlicher Unzucht: mnd. sodemÆtÏrÆe*, sædæmÆterÆe, F.: nhd. Sodomie, Betreiben widernatürlicher Unzucht

Widernehmen«: mhd. widernemen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widernehmen«, Zurücknehmen, Wiederbekommen, Wieder-Aufnehmen

widerneigen«: mhd. widerneigen (1), sw. V.: nhd. »widerneigen«, zurückneigen, anlehnen, hinlegen

Widerniet«: mnd. weddernÐt, mnd.?, N.?: nhd. »Widerniet«

widernieten«: mnd. weddernÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widernieten«, nieten, krumm oder platt schagen (Nägel an der durchgetriebenen Spitze)

Widernis«: mhd. widernis, st. N.: nhd. »Widernis«, widrige Umstände

widerostwerts«: mhd. wideræsteret*, wideræstert, Adv.: nhd. »widerostwerts«, westwärts

Widerpapst«: mnd. wedderpõwes, wedderpawes, mnd.?, M.: nhd. »Widerpapst«, Gegenpapst

Widerpart: mhd. ebenhiuze (3), st. F.: nhd. Eifer, Rivalität, Widerpart, Konkurrenz, Wettstreit

Widerpart: mhd. gegenniet, st. M.: nhd. Anstreben gegen etwas, Widerpart, Widerstand; gewete, sw. M.: nhd. Genosse, Gleicher, Gefährte, Widerpart

Widerpart: mhd. widerpart, st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit

Widerpart«: mnd. wedderpart, wedderparte, mnd.?, N.: nhd. »Widerpart«, Gegner, Widersacher

Widerparte«: mhd. widerparte, st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit

Widerpartei«: mhd. widerpartÆe, st. F.: nhd. »Widerpartei«, Gegenpartei

Widerpartie«: mnd. wedderpartÆe, mnd.?, F.: nhd. »Widerpartie«, Gegenpartei

Widerprall«: mnd. wedderpral, mnd.?, M.: nhd. »Widerprall«, Gegenstoß, Anrennen (der feindlichen Reiter)

widerpredigen«: mhd. widerpredigen*, widerbredigen, sw. V.: nhd. »widerpredigen«, predigen gegen

widerprüfen«: mhd. widerprüeven, sw. V.: nhd. »widerprüfen«, gegenprüfen

Widerrache«: mhd. widerrõche, st. F.: nhd. »Widerrache«, Gegenrache

Widerrat«: mhd. widerrõt, st. M.: nhd. »Widerrat«, Abratung

widerraten (V.): mnd. wedderrõden, mnd.?, st. V.: nhd. widerraten (V.), abraten

widerraten: mhd. widerrõten (1), red. V., st. V.: nhd. widerraten, von etwas abraten

Widerraten«: mhd. widerrõten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widerraten«, Abraten von etwas

widerrechnen«: mhd. widerrechenen, sw. V.: nhd. »widerrechnen«, gegen rechnen, gegenseitig abrechnen, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen

widerrechtlich -- durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen: mhd. abebðwen*, abe bðwen, sw. V.: nhd. »abbauen«, durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen

widerrechtlich -- sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben: mnd. upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen

widerrechtlich -- widerrechtlich abmähen: mnd. entmÐien*, entmÐyen, entmeyen, entmÐgen, entmeigen, entmeggen, sw. V.: nhd. widerrechtlich abmähen

widerrechtlich -- widerrechtlich an sich ziehen: mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf

widerrechtlich -- widerrechtlich Anspruch Erhebender: mnd. ingrÆpÏre*, ingrÆper, M.: nhd. Eingreifender, widerrechtlich Anspruch Erhebender, das Recht eines anderen Schmälernder

widerrechtlich -- widerrechtlich einsetzen: mnd. uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln

widerrechtlich -- widerrechtlich in Gebrauch gekommen: mnd. ingedrungen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrungen«, widerrechtlich in Gebrauch gekommen, widerrechtlich zur Herrschaft gelangt

widerrechtlich -- widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden: mnd. indringen, st. V.: nhd. eindringen, widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden, aufdrängen, aufzwingen, sich hineindrängen in, sich betrügerisch Rechte verschaffen, gewaltsam auf jemanden eindrängen, jemanden bedrängen, um sich greifen

widerrechtlich -- widerrechtlich nehmen: mnd. spæliÐren, sw. V.: nhd. rauben, stehlen, berauben, plündern, ausrauben, widerrechtlich nehmen, Vorrechte entziehen

widerrechtlich -- widerrechtlich wegführen: mnd. vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

widerrechtlich -- widerrechtlich zur Herrschaft gelangt: mnd. ingedrungen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrungen«, widerrechtlich in Gebrauch gekommen, widerrechtlich zur Herrschaft gelangt

widerrechtlich -- widerrechtlich zurückhalten: mnd. vȫrenthælden, vorenthælden, vȫrehælden, st. V.: nhd. vorenthalten (V.), widerrechtlich zurückhalten, verborgen halten
widerrechtlich verlassen (V.): mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

widerrechtlich wegtreiben (V.): mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen

widerrechtlich: ahd. unrehtlÆh* 3, Adj.: nhd. unrecht, unberechtigt, ungebührlich, ungesetzlich, widerrechtlich, sündig; unrehtlÆhho* 1, unrehtlÆcho*, Adv.: nhd. unrecht, unbillig, ungerecht, widerrechtlich; widarmuoti* (1) 7, Adj.: nhd. widerwärtig, gewalttätig, ärgerniserregend, ungerecht, widerrechtlich, unrechtmäßig, verkehrt

widerrechtlich: mhd. gevÏrlÆche, gefÏrlÆche*, Adv.: nhd. in böser Absicht, widerrechtlich

widerrechtlich: mhd. widerrehter, Adv.: nhd. widerrechtlich, unerlaubt; widerrehtes, Adv.: nhd. widerrechtlich, unerlaubt
-- widerrechtlich angreifen: mhd. übergrÆfen (1), obirgrÆfen, st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen

widerrechtlich: mnd. mætwillich (1), moetwillich, moitwillich, muotwillich, Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillich (2), moetwillich, moitwillich, muotwillich, Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillichlÆken, Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwilligen, Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; ærstrÆdich*** (1), Adj.: nhd. im Streit seiend, widerrechtlich, widerwillig; ærstrÆdich (2), oerstrÆdich, ærtstrÆdich, Adv.: nhd. im Streit, widerrechtlich, widerwillig
-- die Umzäunung eines Grundstücks widerrechtlich auf fremdes Gebiet ausdehnen: mnd. ȫvertǖnen, ævertǖnen, sw. V.: nhd. »überzäunen«, die Umzäunung eines Grundstücks widerrechtlich auf fremdes Gebiet ausdehnen
-- jemanden widerrechtlich um seine Habe bringen: mnd. rõnen, sw. V.: nhd. jemanden widerrechtlich um seine Habe bringen
-- Land widerrechtlich nutzen: mnd. ȫverbðwen, æverbðwen, æverbuien, averbuien, sw. V.: nhd. »überbauen«, verbauen, auf etwas bauen, über etwas hinwegbauen, durch Bauen beeinträchtigen, Land nutzen, Land widerrechtlich nutzen

widerrechtlich: mnd. vörmÐtenlÆk* (2), vormÐtenlÆk, Adv.: nhd. widerrechtlich, unbefugt, dreist, unverschämt, vermessen (Adv.); vörmÐtentlÆk* (2), vormÐtentlÆk, Adv.: nhd. widerrechtlich, unbefugt, dreist, unverschämt, vermessen (Adv.); vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht

widerrechtliche -- widerrechtliche Besitznahme: mnd. ingrÐpe, ingreff, M.: nhd. Eingriff, unberechtigter Anspruch, widerrechtliche Besitznahme, Schmälerung eines Rechtes

widerrechtliche -- widerrechtliche Handlung: mnd. hæchmæt, hæchmoite, hæmæt, homæt, hoemæt, hoymæt, hæmoet, hæmoit, hæmoyt, hæmoud, hæmðt, M., F.: nhd. Hochmut, Stolz, Übermut, Überheblichkeit, Anmaßung, übermäßiger Ehrgeiz, Hoffart, Prachtliebe, Ausdruck hochmütiger Gesinnung, Pracht, überhebliche Beschimpfung, überhebliche Kränkung, anmaßende Behandlung, Mutwille, widerrechtliche Handlung, rechtswidriger Übergriff, Frevel

widerrechtlicher -- Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme: mnd. ransdÐl, ranesdÐl*, rõnsdeil, M.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme; rõnsdÐle, rõnesdÐle*, rõnsdeile, F.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme

widerrechtlicher -- widerrechtlicher Kauf: mhd. unkouf, st. M.: nhd. »Unkauf«, unerlaubter Kauf, unerlaubter Verkauf, widerrechtlicher Kauf, widerrechtlicher Verkauf

widerrechtlicher -- widerrechtlicher Verkauf: mhd. unkouf, st. M.: nhd. »Unkauf«, unerlaubter Kauf, unerlaubter Verkauf, widerrechtlicher Kauf, widerrechtlicher Verkauf

widerrechtliches -- feindliches bzw. widerrechtliches Benehmen: mnd. ungenõde*, ungnõde*, ungnade, mnd.?, F.: nhd. Ungnade, Ungunst, Unruhe, Mühsal, Plage, feindliches bzw. widerrechtliches Benehmen

widerrechtliches -- widerrechtliches Benehmen: mnd. unbeschÐdenhÐt*, unbeschÐdenheit, mnd.?, F.: nhd. Ungebührlichkeit, widerrechtliches Benehmen, rücksichtsloses Benehmen, Unverstand; unbeschÐt, mnd.?, F.?: nhd. Ungebührlichkeit, widerrechtliches Benehmen, rücksichtsloses Benehmen, Unverstand

widerrechtliches -- widerrechtliches Beweiden fremder Gründe: mhd. übertrip, st. M.: nhd. »Übertrieb«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben, widerrechtliches Beweiden fremder Gründe

widerrechtliches -- widerrechtliches Mitnehmen: mnd. indrõgen (2), indrÐgen, indrõgent, indrÐgent, N.: nhd. Entfernung, widerrechtliches Mitnehmen, Einschlagen (Weberei), Einwerfen des Schussfadens in die Kette, gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Widerrede: ae. wi-þ‑cwed-en‑n’s-s, wi-þ-cwed-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Widerrede; wi-þer‑cwed-ol‑n’s-s, wi-þer-cwed-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Widerrede; wi-þer‑cwed‑ung, st. F. (æ): nhd. Widerrede; wi-þer‑cweþ‑n’s‑s, wi-þer-cweþ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Widerrede

Widerrede: afries. jÐn‑rÐ-d-ene 1 und häufiger?, F.: nhd. Gegenrede, Widerrede; wi-ther‑strÆ-d 1, st. M. (a)?, st. N. (a): nhd. Widerstreit, Widerrede

Widerrede: anfrk. ir-fa-n-g-nus-s-i* 1, re-fa-n-g-nus-s-i*, st. N. (ja): nhd. Widerrede, Widerlegung

Widerrede: ahd. irrefsida* 1, st. F. (æ): nhd. Tadel, Schelte, Widerrede; rafsunga 31, st. F. (æ): nhd. Tadel, Züchtigung, Schelte, Schelten, Widerrede, Bestrafung; widarkweda* 2, widarqueda*, st. F. (æ): nhd. Widerrede, Gegensatz, kontradiktorischer Gegensatz; widarstab* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Widerrede, Streitigkeit, Rechtsstreit

Widerrede: mhd. bõc, st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede; bõgen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Streiten, Widerrede

Widerrede: mhd. ðzezuc*, ðzzuc, st. M.: nhd. Auszug, Einwand, Einrede, Widerrede, Ausflucht, Ausnahme, gerichtliche Einrede; widerbõgen* (2), st. N.: nhd. Widerrede; widerewort*, widerwort, st. N.: nhd. »Widerwort«, Gegenrede, Widerrede, Widerspruch, Antwort, Erwiderung; widerrede (1), st. F.: nhd. Widerrede, Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerlegung, Rechtfertigung, rechtliche Antwort, Einspruch, Replik des Beklagten, Widerstand; widersache (2), st. F.: nhd. »Widersache«, Gegenteil, Gegenmeinung, Widerspruch, Widerrede, Feindschaft; widersachunge 1, st. F.: nhd. Widerspruch, Widerrede; widerspaht, st. F.: nhd. Widerrede; widerspeht, st. M.: nhd. Widerrede; widersprõche, widersprÏche, widerspræche, st. F.: nhd. »Widersprache«, Gegenrede, Einwand, Einspruch, Widerspruch, Widerrede; widerzal, mndrh., st. F.: nhd. »Widerzahl«, Widerspruch, Widerrede; widerzale, st. F.: nhd. »Widerzahl«, Widerrede, Widerspruch
-- ohne Widerrede: mhd. unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede; unzwÆvellÆche, unzwÆfellÆche*, unzwÆvelÆche, unzwÆfellÆche*, Adv.: nhd. ohne Widerrede, ohne Zaudern, zweifellos, wahrheitsgetreu, sicher, unzweifelhaft, ohne Zweifel, ohne Zögern, ohne Widerrede

Widerrede: mhd. hinterdingen (2), st. N.: nhd. Widerrede

Widerrede: mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Widerrede: mnd. gÐgenseggen* (2), gÐgenseggent, N.: nhd. Widerrede, Einspruch; gÐgensprõke, F.: nhd. Entgegnung, Widerrede, Einwand; krõt (3), kratt, Sb.: nhd. Widerrede, Widerspruch, Einspruch
-- Widerrede erheben: mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

Widerrede: mnd. murmurõcie, F.: nhd. Unzufriedenheit, Widerrede, Murren; ævermunt, overmund, M.: nhd. Widerrede, Großsprecherei, vorlauter Mund, stolze Rede, hochfahrende Rede

Widerrede: mnd. wedderkras*, wedderkratz, mnd.?, M.: nhd. Widerrede, Widersetzlichkeit; wedderkrõsinge*?, wedderkrassinge, mnd.?, F.: nhd. Widerrede, Widersetzlichkeit; wedderrÐde, mnd.?, F.: nhd. Widerrede, Entgegnung, Verteidigung, Widerlegung; wedderstemme, mnd.?, st. F.: nhd. »Widerstimme«, gegenteilige Meinungsäußerung, Widerrede, Verteidigung
-- ungestüme Widerrede: mnd. wedderbellinge, mnd.?, F.: nhd. ungestüme Widerrede

widerreden: mhd. widerbõgen (1), red. V.: nhd. widerreden, scheltend widersprechen; widerkallen, sw. V.: nhd. widerreden; widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen

widerreden: mnd. dwÐrrÐden, sw. V.: nhd. widerreden, schelten, fluchen

widerreden: mnd. gÐgenseggen*** (1), sw. V.: nhd. widerreden, widersprechen; gÐgensprÐken***, sw. V.: nhd. Einspruch erheben, widerreden

widerreden: mnd. wedderstemmen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerstimmen«, widerreden, gegen etwas sprechen

widerreden«: mhd. dõwiderreden, sw. V.: nhd. »widerreden«

widerreden«: mhd. hinterdingen*** (1), V.: nhd. »widerreden«

widerreden«: mnd. wedderrÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerreden«, Einspruch erheben, in Abrede stellen

Widerreder«: mhd. widerredÏre*, widerreder, st. M.: nhd. »Widerreder«, Widersprecher

Widerreise«: mhd. widerreise, widerrÆse, st. F.: nhd. »Widerreise«, Rückfahrt, Rückkehr, Rückzug

Widerreise«: mnd. wedderrÐse*, wedderreise, mnd.?, F.: nhd. »Widerreise«, Rückreise, Heimkehr, Heimkehr von einem Feldzug, Rückkehr von einem Feldzuge

widerreisen«: mnd. wedderrÐsen***, wedderreisen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerreisen«, zurückreisen

widerreiten«: mhd. widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

widerreiten«: mnd. wedderrÆden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerreiten«, entgegen reiten, auf dem Ritt begegnen, zu Pferde angreifen

Widerrennen«: mhd. widerrennen (2), st. N.: nhd. »Widerrennen«, Anstürmen

widerrennen«: mhd. widerrennen* (1), wider rennen, V.: nhd. »widerrennen«, anstürmen

Widerrist -- Widerrist des Pferdes: mnd. schuft (1), schoft, M.: nhd. Widerrist des Pferdes

Widerruf -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: mhd. lõzhuobe 1, st. F.: nhd. Lasshufe, vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe

Widerruf -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück: mhd. lõzguot, st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

Widerruf: afries. wi-ther‑hræ-p‑inge 10, st. F. (æ): nhd. Widerruf, Widerrufung

Widerruf: ahd. widarkweta* 1, widarqueta*, st. F. (æ): nhd. Widerruf; widartrahta* 3, st. F. (æ): nhd. Widerwille, Verzögerung, Weigerung, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf; widarzug* 1, st. M. (i): nhd. Zurückziehung, Rückzug, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf; widarzuht* 1, st. F. (i): nhd. Rückzug, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf

Widerruf: mhd. aberuof, st. M.: nhd. »Abruf«, Widerruf; abetrit, st. M.: nhd. Widerruf, Abtritt

Widerruf: mhd. widerruof, widerrðf, st. M.: nhd. Widerruf, Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung; widerspruch, st. M.: nhd. Widerspruch, Widerruf
-- Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: mhd. vrÆstift, frÆstift*, st. F.: nhd. Freistift, Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, Gut

Widerruf: mnd. afbot, N.: nhd. Abgebot, Abbestellung, Widerruf, Absage

Widerruf: mnd. revocõtie, revocõcie, F.: nhd. Widerruf, Abberufung; revocõtiæn, F.: nhd. Widerruf, Abberufung
-- materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags: mnd. rüggelæp, M.: nhd. »Rücklauf«, Erstattung, materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags

Widerruf: mnd. upræp, mnd.?, M.: nhd. Aufruf, Erwählung, Widerruf; upræpinge*, upropinge, mnd.?, F.: nhd. Aufrufung, Widerruf; wedderbæt, wedderbot, mnd.?, N.: nhd. »Widerbot«, Absage, Widerruf, Verbot, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen; wedderræp, mnd.?, M.: nhd. Widerruf, Annullierung; wedderræpinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerrufung«, Widerruf, Annullierung; weddersegginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedersagung«, Widerspruch, Widerruf, Aufkündigung, Lossagung, Ankündigung; weddertoch, mnd.?, N., M.: nhd. Rückzug, Heimreise, Zurücknahme, Widerruf, Vorbehalt

widerrufen (V.): mhd. verlougenen (1), virlöugnen, virlöugenen, virlouken, virlöukenen, ferlougenen*, sw. V.: nhd. verleugnen, leugnen, verneinen, ableugnen, in Abrede stellen, widerrufen (V.); widerbieten, st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widergebieten 1, st. V.: nhd. widerrufen (V.), aufkündigen; widergeziehen, wider geziehen, st. V.: nhd. zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an; widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu; widerrüefen, wider rüefen, red. V., sw. V.: nhd. Rückkehr befehlen, zurückrufen in, widerrufen (V.), zurücknehmen; widerruofen, wider ruofen, red. V., sw. V.: nhd. abrufen, zurückrufen, widerrufen (V.), zurücknehmen, absetzen, entthronen, widerlegen; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten; widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

widerrufen (V.): mnd. benÐnen, beneinen, benÆnen, sw. V.: nhd. ableugnen, bestreiten, verneinen, widerrufen (V.)

widerrufen (V.): mnd. nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen (V.), beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt); retractÐren, sw. V.: nhd. zurücknehmen, widerrufen (V.); revocÐren, revocÆren, sw. V.: nhd. widerrufen (V.), abberufen (V.)

widerrufen (V.): mnd. upræpen*, upropen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrufen, herbeirufen, berufen (V.), widerrufen (V.), rückgängig machen; wedderbÐden (1), mnd.?, st. V.: nhd. »widerbieten«, dagegen bieten, zeigen, rückentbieten, zurückmelden, antworten, aufkündigen, aufsagen, absagen, zurücknehmen, widerrufen (V.); wedderræpen, wedderrupen, mnd.?, st. V.: nhd. widerrufen (V.), zurückrufen, aufheben, zurücknehmen; wedderseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, widerrufen (V.), aufkündigen, lossagen, Frieden und Freundschaft aufkündigen, Krieg ankündigen; weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen

widerrufen: ae. ge-lÚr-an, ge-lÐr-an, sw. V. (1): nhd. lehren, raten, drängen, predigen, be​kehren, widerrufen; lÚr‑an, lÐr-an, sw. V. (1): nhd. lehren, raten, drängen, predigen, be​kehren, widerrufen; on-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. widerrufen, verleugnen

widerrufen: afries. breid-a 11, brÆd-a, st. V. (3b): nhd. ziehen, zucken, widerrufen; wi-ther‑hræ-p-a 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. widerrufen

widerrufen: mhd. herwidererüefen*, herwiderrüefen, herwider rüefen, sw. V.: nhd. widerrufen

widerrufen: mhd. lougenen (1), löugen, lougnen, lounen, lænen, loukenen, louken, leuken, mmfr., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abstreiten, bestreiten, widersagen, ablehnen, verneinen, widerrufen; revozieren, sw. V.: nhd. zurückziehen, widerrufen

widerrufen: mhd. verlougen, ferlougen*, sw. V.: nhd. leugnen, verneinen, ableugnen, verleugnen, in Abrede stellen, widerrufen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

Widerrufen: mnd. wedderbÐden* (2), wedderbÐdent, mnd.?, N.: nhd. »Widerbieten«, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen; wedderbæt, wedderbot, mnd.?, N.: nhd. »Widerbot«, Absage, Widerruf, Verbot, Dagegenbieten, Antworten (N.), Widerrufen

Widerrufer: mnd. upræpÏre*, uproper, mnd.?, M.: nhd. Aufrufer, Widerrufer

widerruflich: mhd. widerwendiclich***, Adj.: nhd. widerruflich, umwendbar; widerwendiclÆche*, Adv.: nhd. widerruflich, umwendbar, zurückkehrend

widerruflich: mnd. vörlȫselÆk*, vorlȫselÆk, vorloselik, Adj.: nhd. ablösbar, löslich, widerruflich, erlösungsfähig
widerrufliche -- frei widerrufliche Grundgerechtigkeit: mhd. herrengenõde, st. F.: nhd. »Herrengnade«, frei widerrufliche Grundgerechtigkeit

widerrufliches -- widerrufliches Besitzverhältnis: ahd. pfregar* 1, phregar*, Sb.: nhd. Bittleihe?, widerrufliches Besitzverhältnis

Widerrufung -- päpstlicher Erlass über die Widerrufung eines Interdikts: mnd. restitðtienbulle, restitðcienbulle, F.: nhd. »Restitutionsbulle« (F.), päpstlicher Erlass über die Widerrufung eines Interdikts

Widerrufung: afries. wi-ther‑hræ-p‑inge 10, st. F. (æ): nhd. Widerruf, Widerrufung

Widerrufung: mhd. widerruofunge 1, st. F.: nhd. Widerrufung; widersage (2), st. F.: nhd. Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerrufung, Zurücknahme, Weigerung, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung

Widerrufung«: mnd. wedderræpinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerrufung«, Widerruf, Annullierung

Widersache«: mhd. widersache (1), sw. M.: nhd. »Widersache«, Widersacher, Gegner, Feind, Gegner in einem Rechtshandel, Prozessgegner, Angeklagter, Teufel; widersache (2), st. F.: nhd. »Widersache«, Gegenteil, Gegenmeinung, Widerspruch, Widerrede, Feindschaft

Widersache«: mnd. weddersõke, mnd.?, F.: nhd. »Widersache«

widersachen«: mhd. widersachen, sw. V.: nhd. »widersachen«, widerstreben, rückgängig machen, widerstehen

Widersacher -- Widersacher Jesu: mnd. jÐsuitÏre*, jÐsuiter, jÐsuwiter, jÐsuwider, M.: nhd. Jesuit, Angehöriger der Societas Jesu, Widersacher Jesu

Widersacher (Pl.): mnd. tÐgenlǖde, Pl.: nhd. Widersacher (Pl.), Gegner (Pl.)

Widersacher vor Gericht (N.) (1): mnd. gÐgenÏre*, gÐgenÐre, gÐgenÐr, jÐgenÐre, M.: nhd. Gegner, Gegenpart, Feind im Kampf, Widersacher vor Gericht (N.) (1), Ausgleichsmann, Austauschgegner

Widersacher: germ. *sakæ-, *sakæn, *saka‑, *sakan, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Feind

Widersacher: got. and-a-sta-þ-ji-s* 3, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,1): nhd. »Entgegenstehender«, Widersacher; and-a-sta-u-a 2, sw. M. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 71,1): nhd. Gegner vor Gericht, Widersacher

Widersacher: an. s�kk-vi (2), sw. M. (n): nhd. Widersacher, Feind; s�kk-vir, M.: nhd. Widersacher, Feind

Widersacher: ae. and-sac-a, sw. M. (n): nhd. Widersacher; ge‑sac-a, sw. M. (n): nhd. Widersacher; wi-þer-sac-a, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Feind; wi-þer-wear-d-a, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Feind

Widersacher: anfrk. wi-ther-sak-o* 1, wi-ther-sac-c-o*, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Gegner

Widersacher: as. and‑sak‑o* 2, ant-sak-o*, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Feind; wi‑th‑ar‑sak‑o* 10, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Teufel

Widersacher: ahd. bõgõri* 3, st. M. (ja): nhd. »Streiter«, Gegner, Widersacher; bisprõhhõri* 16, bisprõchõri, bispõchõri* (?), st. M. (ja): nhd. Heuchler, Verräter, Neider, Widersacher, Nörgler, doppelzüngiger Mensch; bisprõhho* 3, bisprõcho*, sw. M. (n): nhd. Heuchler, Verleumder, Neider, Widersacher, doppelzüngiger Mensch; bisprehhõri* 8, bisprechõri*, st. M. (ja): nhd. Heuchler, Widersacher, Neider, doppelzüngiger Mensch; ellanõri* 7, ellinõri, st. M. (ja): nhd. »Eiferer«, eifriger Streiter, Nacheiferer, Verfechter, Nebenbuhler, Widersacher; fÆjant* 258, fÆant, st. M. (nt): nhd. Feind, Widersacher, Gegner, Teufel, Satan; geginsahho* 1, geginsacho*, sw. M. (n): nhd. Gegner, Widersacher, Feind; widarkweto* 1, widarqueto*, sw. M. (n): nhd. Widersacher; widarsahho* 4, widarsacho*, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Gegner, Gegenteil; widarwarto* 13, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Gegenteil, Gegner, Teufel; widarwert* (2) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Widersacher; widarwerto* 10, sw. M. (n): nhd. Widersacher; widarwinno* 2, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Widerspenstiger, Aufrührer; widarworto* 2, sw. M. (n): nhd. Widersacher; widarwurtÆgo* 1, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Teufel

Widersacher: mhd. aneweigÏre, st. M.: nhd. Gegner, Widersacher; eisÏre*, eiser, st. M.: nhd. Widersacher, Verursacher, Forscher

Widersacher: mhd. widersachÏre*, widersacher, widersecher, st. M.: nhd. Gegner in einem Rechtshandel, Angeklagter, Gegner, Widersacher, Feind; widersache (1), sw. M.: nhd. »Widersache«, Widersacher, Gegner, Feind, Gegner in einem Rechtshandel, Prozessgegner, Angeklagter, Teufel; widervehtÏre, widervehter, widerfehtÏre*, widerfehter*, st. M.: nhd. Gegenkämpfer, Gegner, Widersacher, Verfolger; widervehte (1), widerfehte*, sw. M.: nhd. Gegenkämpfer, Widersacher, Gegner; widervÆhe, widerfÆhe*, sw. M.: nhd. Widersacher; widerwalte, sw. M.: nhd. Widersacher; widerwarte (2), widerwart, sw. M., st. M.: nhd. »Widerwart«, Widersacher, Gegner, Feind; widerwehÏre*, widerweher, st. M.: nhd. Widersacher, Gegner; widerwehe, sw. M.: nhd. Widersacher, Gegner; widerwende (2), sw. M.: nhd. Widersacher; widerwente, sw. M.: nhd. Widersacher; widerwertige, sw. M.: nhd. Widersacher, Gegner, Feind; widerwertiger, st. M.: nhd. Widersacher, Feind, Gegner; widerwinne (1), widerwünne, sw. M., widerwinde, st. M.: nhd. Widersacher, Gegner, Feind

Widersacher: mnd. anelõgÏre*, anlõger, M.: nhd. »Anlager«, Widersacher, hinterlistiger Freund, Bittsteller

Widersacher: mnd. gÐgenvechtÏre*, gÐgenvechter, gÐgenvechtÐre, jÐgenvechter, M.: nhd. Widersacher; hÐteler, (subst. Adj.=)M.: nhd. Hasser, Feind, Widersacher; hinderÏre*, hinderer, M.: nhd. Behinderer, Widersacher, Feind

Widersacher: mnd. tÐgenesman*, tÐgensman, M.: nhd. Widersacher, Gegner; tÐgenman, M.: nhd. Widersacher, Gegner; tÐgenpart, N.: nhd. Gegenpart, Gegner, gegnerische Partei, Widersacher; tÐgenpartÆe, F.: nhd. Gegenpartei, gegnerische Partei, Widersacher; tÐgenvechtÏre*, tÐgenvechter, M.: nhd. Widersacher; tÐgenwÐsÏre*, tÐgenwÐser, M.: nhd. Gegner, Widersacher

Widersacher: mnd. vÆent (1), vÆant, vigen, vigent, vÆnt, vÆend, fÆent*, M.: nhd. Feind, Gegner, Widersacher, Neider, böser Feind, Teufel, Versuchung; vörvolgÏre*, vorvolger, vorvolgere, M.: nhd. Nachfolger, Rechtsnachfolger, Ausführer, Durchführer, Verfolger, Bedränger, Verleumder, Bedrücker, Widersacher; wedderdÐl, wedderdeil, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, persönlicher Gegner, Gegenpartei, Widersacher; wedderpart, wedderparte, mnd.?, N.: nhd. »Widerpart«, Gegner, Widersacher; weddersõkÏre*, weddersõker, mnd.?, M.: nhd. Widersacher, Feind, Gegner vor Gericht (N.) (1); weddersõte (2), mnd.?, M.: nhd. Widersacher, Feind, gerichtlicher Gegner, feindlicher Stein im Schach (König); weddersatinc*?, weddersatink?, mnd.?, M.: nhd. Widersacher, Feind; weddervechtiger*, weddervuchteger, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. Gegner, Widersacher

Widersacher«: afries. wi-ther‑sek‑a 1, wi-thir-sak-a, sw. M. (n): nhd. »Widersacher«, Gegner

Widersacher«: ahd. gisahho* 1, gisacho*, sw. M. (n): nhd. »Widersacher«, Prozessgegner

Widersacherin: ahd. widarwarta* 2, sw. F. (n): nhd. Gegnerin, Widersacherin; widarwartõra* 1, sw. F. (n): nhd. Gegnerin, Widersacherin

Widersacherin: mnd. weddersõkÏrinne*, weddersõkerinne, mnd.?, F.: nhd. Widersacherin

Widersage«: mnd. weddersõge, mnd.?, F.: nhd. »Widersage«, Widerspruch, Einrede, Strafrede, Abmahnung

widersagen: ae. wi-þ-sac-an, st. V. (6): nhd. widersagen, absagen

widersagen: mhd. lougenen (1), löugen, lougnen, lounen, lænen, loukenen, louken, leuken, mmfr., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abstreiten, bestreiten, widersagen, ablehnen, verneinen, widerrufen

widersagen«: as. wi‑th‑ar‑s’g‑g‑ian* 1, sw. V. (3): nhd. »widersagen«, widersprechen

widersagen«: mhd. widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

widersagen«: mnd. weddersõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen; wedderseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, widerrufen (V.), aufkündigen, lossagen, Frieden und Freundschaft aufkündigen, Krieg ankündigen

widersagt«: mhd. widersaget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widersagt«

Widersagung«: mhd. widersagunge, st. F.: nhd. »Widersagung«, Widerspruch, Entsagung, Kriegsankündigung

Widersang«: mhd. widersanc, st. M., st. N.: nhd. »Widersang«, Gegensang, dreistrophiger Gesang, Antwortgesang

Widersatz«: mhd. widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen

widersätzlich: afries. bi-strÆ-d-ich* 1, bi‑strÆ-d‑ech*, Adj.: nhd. widersätzlich, Widerstand leistend

Widerschall: mhd. widerschal, st. M.: nhd. Widerschall, Widerhall

Widerschall«: mnd. wedderschal, mnd.?, M.: nhd. »Widerschall«, Echo

widerschallen: ahd. widarhellan* 2, st. V. (3b): nhd. widerklingen, widerschallen, widerhallen, widersprechen?

widerschallen: mhd. widerschallen, sw. V.: nhd. widerschallen, widerhallen

widerschauen«: mhd. widerschouwen (1), wider schouwen, sw. V.: nhd. »widerschauen«, zurückschauen

widerscheiden«: mnd. wedderschÐden***, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerscheiden«, schiedsrichten

Widerschein -- einen Widerschein geben: ae. ’f-t-ge-scÆ-n-an, st. V. (1): nhd. einen Widerschein geben, widerstrahlen

Widerschein: ahd. skÆna* 3, scÆna, sw. F. (n): nhd. »Schein«, Offenbarung, Glanz, Erscheinung, Widerschein, Nachahmung; widarliohsani* 1, st. N. (ja)?: nhd. Widerschein

Widerschein: mhd. schÆn (2), schÆm, st. M.: nhd. Schein, Strahl, Glanz, Gestalt, sichtbarer Beweis, schriftliche Urkunde, Anblick, Schau, Ansehen, Aussehen, Anschein, Benehmen, Form, Bild, Ebenbild, Schattenbild, Licht, Schönheit, Erscheinung, Äußeres, Beweis, Widerschein, Spiegelbild; spiegelunge, st. F.: nhd. Spiegelung, Glanz, Widerschein

Widerschein: mhd. widergesiht (2), st. F.: nhd. Widerschein, Reflexion; widerglanz, st. M.: nhd. Widerschein, Abglanz, Glanz, Schönheit; widerglast, st. M.: nhd. Widerschein, Glanz, Abglanz; widergleste, st. F.: nhd. Widerglanz, Widerschein; widergliz, st. M.: nhd. Widerschein, Abglanz; widerschÆme*, widerschÆm, sw. M., st. M.: nhd. Widerschein; widerschÆn, wedirschÆn, st. M.: nhd. Widerschein; widerslac, st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein; widerslac, st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein

Widerschein: mnd. wedderschÆn, mnd.?, M.: nhd. Widerschein

Widerscheinen (N.): mhd. widerschouwen (2), st. N.: nhd. Widerscheinen (N.)

widerscheinen: mhd. widerglenzen, wider glenzen, sw. V.: nhd. widerglänzen, widerscheinen, prangen; widerschÆnen, wider schÆnen, st. V.: nhd. widerscheinen, entgegenglänzen, strahlen, leuchten, entgegenleuchten, entgegenstrahlen
-- widerscheinen in: mhd. widerbrehen, widerbrechen, widerprehen, st. V.: nhd. sich widerspiegeln in, sich widerspiegeln auf, widerscheinen in, zurückstrahlen

widerscheinen«: ahd. widariskÆnan* 1, widariscÆnan*, st. V. (1a): nhd. »widerscheinen«, zurückglänzen, zurückstrahlen, zurückblinken

widerschelten: mnd. wedderschelden, mnd.?, st. V.: nhd. widerschelten

Widerschiffung«: mhd. widerschiffunge, st. F.: nhd. »Widerschiffung«

Widerschlag«: mhd. widerslac, st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein

widerschlagen«: ahd. widarbliuwan* 6, st. V. (2a): nhd. »widerschlagen«, abstumpfen, zurückschlagen

widerschlagen«: mhd. widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

Widerschneidung«: mhd. widersnÆdunge, st. F.: nhd. »Widerschneidung«, Schnitt nach einem Muster, Darstellen eines Ebenbildes

widerschöpfen«: mhd. widerschepfen*, widerscheffen, st. V.: nhd. »widerschöpfen«

Widerschrei: mhd. widerschrÆ, st. M.: nhd. Widerschrei, Entgegnung

Widerschrei«: mhd. widerschrÐ, st. M.: nhd. »Widerschrei«

widerschreiben«: mhd. widerschrÆben, st. V.: nhd. »widerschreiben«, zurückschreiben, schriftlich aufkündigen, schriftlich ablehnen, schriftlich wiedergeben

widerschreiben«: mnd. wedderschrÆven, mnd.?, st. V.: nhd. »widerschreiben«, schriftlich antworten, schriftlich widerrufen (V.)

Widerschreibung«: mnd. wedderschrÆvinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerschreibung«, Antwortschreiben

Widerschrift«: mhd. widerschrift, st. F.: nhd. »Widerschrift«, Abschrift, Niederschrift, schriftliche Antwort, Replik

Widerschrift«: mnd. wedderschrift, mnd.?, F.: nhd. »Widerschrift«, Antwortschreiben

Widerschuld«: mnd. wedderschult, mnd.?, F.: nhd. »Widerschuld«

Widerschutz«: mnd. wedderschut, mnd.?, M.: nhd. »Widerschutz«, Gegenwehr

widersein«: mhd. dõwidersÆn, an. V.: nhd. »widersein«

widersetzen -- sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen: mnd. rechtesweigeren***, V.: nhd. »rechtsweigern«, sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen; rechtweigeren***, sw. V.: nhd. sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen

widersetzen -- sich widersetzen: ae. þweor‑ian, sw. V.: nhd. sich widersetzen, durchqueren, ent​gegen sein (V.); wi-þer‑bro-c-ian, sw. V. (2): nhd. »widerbrechen«, sich widersetzen; wi-þer‑wear-d-ian, sw. V. (2): nhd. sich widersetzen

widersetzen -- sich widersetzen: mhd. gesitzen, st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben

widersetzen -- sich widersetzen: mhd. sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern; striubelen*, striubeln, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; stroben, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; strouben, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; strðben, sw. V.: nhd. struppig werden, starren, sträuben, sich sträuben gegen, sich widersetzen, rau emporstehen, rauh emporstehen, starr emporrichten, sich widersetzen; strðben, sw. V.: nhd. struppig werden, starren, sträuben, sich sträuben gegen, sich widersetzen, rau emporstehen, rauh emporstehen, starr emporrichten, sich widersetzen

widersetzen -- sich widersetzen: mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen

widersetzen -- sich widersetzen: mnd. gÐgensetten*, jÐgensetten, sw. V.: nhd. sich widersetzen, entgegensetzen; gÐgentrachten, sw. V.: nhd. entgegenwirken, sich widersetzen

widersetzen -- sich widersetzen: mnd. oppænÐren, sw. V.: nhd. »opponieren«, sich widersetzen, Einspruch erheben; rebellÐren, sw. V.: nhd. »rebellieren«, sich auflehnen, sich widersetzen

widersetzen: germ. *þrawæn, germ.?, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widersetzen

widersetzen: afries. und‑set-t-a* 2, and-set-t-a*, sw. V. (1): nhd. widersetzen
-- sich widersetzen: afries. ur‑sit-t-a* 3, *for‑sit-t-a, st. V. (5): nhd. versitzen, versäumen, sich widersetzen; wi-ther‑strÆ-d-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. widerstreiten, sich widersetzen

widersetzen: anfrk. *wi-th-er-sta-n-d-an?, st. V. (6): nhd. widerstehen, widersetzen

widersetzen: ahd. irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen; widarfaran* 11, st. V. (6): nhd. entgegenfahren, zurückeilen, widersetzen, zurückkehren, weggehen; widarsezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. widersetzen, wiederherstellen, wieder erstatten, zurückerstatten, gegensetzen; widarspirdaren* 4, sw. V. (1a): nhd. »gegenstützen«, widersetzen, widerstreben; widarstantan* 15, st. V. (6): nhd. widerstehen, widersetzen, sich widersetzen, widerstreben, Widerstand leisten, sich aufbäumen; widarwartæn 7, sw. V. (2): nhd. widersetzen, widerstreben, sich entgegenstellen, entgegentreten, sich entziehen
-- sich einer Sache widersetzen: ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern
-- sich widersetzen: ahd. firtretan* 10, st. V. (5): nhd. zertreten (V.), niedertreten, zerquetschen, verspotten, unterdrücken, sich widersetzen, entgegentreten; gaganstrÆtan* 1, st. V. (1a): nhd. bekämpfen, sich widersetzen; giarinden* 3, sw. V. (1a): nhd. reizen, herausfordern, sich widersetzen; ingaganspirdaren* 3, sw. V. (1a): nhd. »gegenstützen«, widerstreben, entgegenstemmen, sich widersetzen; irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen; widaren* 5, sw. V. (1a): nhd. erwidern, widersprechen, zurückweisen, entgegen sein (V.), sich widersetzen, widerstreben; widarfehtan* 3, st. V. (4?): nhd. bekämpfen, entgegenstehen, sich widersetzen, Widerstand leisten; widarhabÐn* 5, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, widerstreben, sich widersetzen, sich behaupten, überwinden; widaringinnan* 1, anom. V.: nhd. sich widersetzen, widerstreben; widarisÆn* 6, widarsÆn*, anom. V.: nhd. dagegen sein (V.), widersprechen, entgegengesetzt sein (V.), feind sein (V.), sich widersetzen; widariwesan* 6, st. V. (5): nhd. »dagegensein«, sich widersetzen, feind sein (V.), gegen etwas sein (V.), jemanden bedrängen; widarkwedan* 9, widarquedan*, st. V. (5): nhd. widersprechen, verneinen, sich widersetzen, widerlegen, entsagen; widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen; widarsahhan* 5, widarsachan*, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verweigern, entgegentreten, sich widersetzen; widarskurgen* 5, widarscurgen*, sw. V. (1a): nhd. zurückweisen, zurücktreiben, sich widersetzen, zurückstoßen, zurückdrängen, sich entgegenstemmen; widarsporæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich widersetzen, entgegentreten, widerspenstig sein (V.); widarstantan* 15, st. V. (6): nhd. widerstehen, widersetzen, sich widersetzen, widerstreben, Widerstand leisten, sich aufbäumen; widarstrÆtan* 10, st. V. (1a): nhd. »widerstreiten«, streiten, sich widersetzen, widerstreben, zurückweisen, sich sträuben, ringen; widarzilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. widerstehen, widerstreben, sich widersetzen

widersetzen: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden
-- sich widersetzen: mhd. bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben

widersetzen: mhd. widersetzen, wider setzen, widersazen, sw. V.: nhd. widersetzen, sich widersetzen, sich widersetzen gegen, Widerstand leisten; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widerstrÆten, wider strÆten, st. V.: nhd. widerstreiten, Widerstand leisten, abschlagen, abstreiten, bestreiten, leugnen, sich widersetzen, streiten gegen, widersetzen, weigern
-- hartnäckig widersetzen: mhd. widerschrenken, sw. V.: nhd. hartnäckig widersetzen
-- sich widersetzen: mhd. wehen (1), st. V.: nhd. blinken, strahlen, kämpfen, sich widersetzen; weigeren*, weigern, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, versagen, verweigern, verwehren, sich entziehen, sich widersetzen; widerbrechen (1), st. V.: nhd. sich widersetzen, widerstreben, erneut brechen; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widergetrÆben, st. V.: nhd. sich widersetzen, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu; widerhaben, wider haben, widerhõn, sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen; widerhalten, wider halten, widerhalden, red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; widerrangen, sw. V.: nhd. sich widersetzen, sträuben; widersetzen, wider setzen, widersazen, sw. V.: nhd. widersetzen, sich widersetzen, sich widersetzen gegen, Widerstand leisten; widersÆn, wider sÆn, an. V.: nhd. sich entgegenstellen, Widerstand leisten, sich widersetzen, abschlagen; widersperren, sw. V.: nhd. »widersperren«, sträuben, sich widersetzen, sich weigern; widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widerstrÆten, wider strÆten, st. V.: nhd. widerstreiten, Widerstand leisten, abschlagen, abstreiten, bestreiten, leugnen, sich widersetzen, streiten gegen, widersetzen, weigern; widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen; widertrutzen, wider trutzen, sw. V.: nhd. sich widersetzen, trotzen; widerwesen*, wider wesen, st. V.: nhd. feindlich gesinnt sein (V.), sich widersetzen, Widerstand leisten; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen
-- sich widersetzen gegen: mhd. widersetzen, wider setzen, widersazen, sw. V.: nhd. widersetzen, sich widersetzen, sich widersetzen gegen, Widerstand leisten

widersetzen: mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen
-- sich widersetzen: mnd. sportelen, spartelen, spertelen, sw. V.: nhd. zappeln, strampeln, scheuen, sträuben, ausschlagen, sich aufbäumen, sich widersetzen, sich sperren; stǖnen, sw. V.: nhd. sich widersetzen; tÐgenstõn, st. V.: nhd. eine Gegenposition einnehmen, sich widersetzen, hindern; tÐgenwÐsen, V.: nhd. sich widersetzen, entgegenwirken

widersetzen: mnd. understõn, mnd.?, st. V.: nhd. »unterstehen«, unter etwas treten, wagen, unterwinden, erdreisten, hindern, hemmen, widersetzen, verstehen, merken; upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen; wedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widern«, dagegen sein (V.), widersetzen, weigern; wedderkibbelen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen, widerstreiten, widersetzen; wedderkÆven* (1), wedderkiven, mnd.?, st. V.: nhd. »widerkeifen«, widersprechen, widerstreiten, widersetzen; wedderkrÆgen* (1), wedderkrigen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. gegenstreiten, widersetzen, widersprechen; wedderliggen, mnd.?, st. V.: nhd. »widerliegen«, widersetzen, (Gebot) übertreten (V.); weddersetten, mnd.?, sw. V.: nhd. widersetzen
-- sich widersetzen: mnd. uphælden*, upholden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufhalten«, aufhören, emporhalten, Finger zum Schwur emporhalten, beherbergen, unterhalten (V.), beschützen, erhalten (V.), bewahren, halten, hemmen, hindern, verzögern, fristen, anhalten, festhalten, in Beschlag nehmen, sich widersetzen; wedderstrubbelen*, wedderstrubbeln, mnd.?, sw. V.: nhd. sich sträuben, sich widersetzen; wedderstrubben***, sw. V.: nhd. sich sträuben, sich widersetzen; wedderstrǖven*, wedderstruven, mnd.?, sw. V.: nhd. sich sträuben, sich widersetzen; wedderworstelen, mnd.?, V.: nhd. dagegenringen, dagegen ankämpfen, sich sträuben, sich widersetzen; wedderwrangen, mnd.?, V.: nhd. dagegenringen, dagegen ankämpfen, sich sträuben, sich widersetzen

widersetzen«: mnd. weddersitten, mnd.?, st. V.: nhd. »widersetzen«

widersetzend -- sich widersetzend: germ. *waigra-, *waigraz, *waigara‑, *waigaraz, Adj.: nhd. hartnäckig, widerstrebend, sich widersetzend, kühn, tollkühn

widersetzend -- sich widersetzend: mhd. weigerlÆchen, weiglÆchen, Adv.: nhd. stolz, kühn, aufgebläht, stattlich, sich widersetzend, verteidigend

widersetzend: mhd. stendic, Adj.: nhd. widersetzend

widersetzend: mnd. stǖnent*, stǖnende, stunende?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. widersetzend, widersetzlich?
Widersetzende: mhd. widerstellÏrinne*, widerstellerin, st. F.: nhd. »Widersetzerin«, Widersetzende

Widersetzender: mhd. widerstellÏre***, st. M.: nhd. »Widersteller«, Widersetzer, Widersetzender

Widersetzer: mhd. widerstellÏre***, st. M.: nhd. »Widersteller«, Widersetzer, Widersetzender

Widersetzer«: mnd. weddersettÏre*, weddersetter, mnd.?, M.: nhd. »Widersetzer«

Widersetzerin«: mhd. widerstellÏrinne*, widerstellerin, st. F.: nhd. »Widersetzerin«, Widersetzende

widersetzig«: mhd. widersetzic, widersetzec, widersatzig, Adj.: nhd. »widersetzig«, widersetzlich, aufsässig

widersetzlich: ae. wi-þer-rÚ-d-e, Adj.: nhd. aufsässig, widersetzlich

widersetzlich: ahd. widarbruhtÆg* 10, Adj.: nhd. widersetzlich, widerspenstig, aufsässig, hartnäckig, halsstarrig; widarkriegilÆn* 1, Adj.: nhd. widersetzlich, widerstrebend, hartnäckig

widersetzlich: mhd. bruht (2), Adj.: nhd. widersetzlich, ungehorsam; brühtic, bruhtic, Adj.: nhd. widersetzlich, ungehorsam, hartnäckig

widersetzlich: mhd. trazmüetic, Adj.: nhd. trotzig, widersetzlich

widersetzlich: mhd. widerbruht (2), Adj.: nhd. widersetzlich, ungehorsam; widerbrühtic, widerbruhtic, widerpruhtic, widerprühtic, Adj.: nhd. widersetzlich, ungehorsam, aufsässig; widersÏze, Adj.: nhd. aufsässig, kampflustig, widersetzlich; widersÏzic, Adj.: nhd. widersetzlich; widersetzic, widersetzec, widersatzig, Adj.: nhd. »widersetzig«, widersetzlich, aufsässig; widerspeniclÆche, Adv.: nhd. widerstrebend, widersetzlich; widersperric, widersperrec, Adj.: nhd. »widersperrig«, ungehorsam, widersetzlich; widerstrebic, Adj.: nhd. »wiederstrebig«, widerstrebend, widersetzlich; widerstrÆtic, Adj.: nhd. »widerstreitig«, widerstrebend, widersetzlich, ungehorsam; widerwertic, widerwertec, widerwerdic, widerwerdec, widerwartic, Adj.: nhd. widerwärtig, entgegenstrebend, entgegengesetzt, gegensätzlich, widersetzlich, rechtswidrig, unrecht, feindselig, unangenehm, feindlich, schädlich, schlimm, zwieträchtig; widerzan, Adj.: nhd. entgegenknurrend, widersetzlich

widersetzlich: mnd. ? stǖnent*, stǖnende, stunende?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. widersetzend, widersetzlich?
widersetzlich: mnd. Ðgenwillich, Ðnwillich*, Adj.: nhd. eigenwillig, dem eigenen Sinn folgend, widersetzlich; Ðgenwillisch, Ðgenwilsch, Adj.: nhd. eigenwillig, widersetzlich

widersetzlich: mnd. rebel (1), Adj.: nhd. »rebellisch«, widersetzlich, aufsässig, ungehorsam; rebellich, Adj.: nhd. »rebellisch«, widersetzlich, aufsässig; rebellisch, Adj.: nhd. »rebellisch«, widersetzlich, aufsässig

widersetzlich: mnd. vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; weddersõtich, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, ungehorsam; weddersÐtich, weddersÐttich, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, widerwärtig?; weddersetz, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, widerwärtig?; wedderspartich***, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, sträubend; wedderstandich, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, hindernd, feindlich; wedderstendich, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, hindernd, feindlich; wedderstrubbich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstrebend, widersetzlich, störrisch; wedderwÐrdich*, wedderwerdich, wedderwardich, wedderwordich, mnd.?, Adj.: nhd. widerwärtig, aufsässig, widersetzlich, feindlich, widrig

widersetzlich«: mhd. widerbrüchic, widerbrüchec, widerprüchig, Adj.: nhd. »widersetzlich«, ungehorsam

Widersetzlichkeit: ahd. widarbruht* 2, st. F. (i): nhd. Widersetzlichkeit, Starrsinn; widargibruht* 1, st. F. (i): nhd. Widersetzlichkeit

Widersetzlichkeit: mhd. bruht (1), st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz, Widerstand, Gesetzesbruch

Widersetzlichkeit: mhd. kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank

Widersetzlichkeit: mhd. traz (1), tratz, truz, trutz, dratz, troz, mmd., st. M.: nhd. Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Trotz, Widerstand, Frechheit, Hohn

Widersetzlichkeit: mhd. widerbreche, st. F.: nhd. Widerstand, Widersetzlichkeit, Trotz; widerbruht (1), st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz; widerbruhte, st. F.: nhd. Widersetzlichkeit; widerbrust, st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz; widerlõge, st. F.: nhd. »Widerlage«, Widersetzlichkeit; widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widermuot (1), widermðt, st. M.: nhd. »Widermut«, Widerwärtigkeit, Missgeschick, Ungemach, Trübsal, Schwermut, Unmut, Zorn, Widersetzlichkeit, Ungehorsam, Feindseligkeit, Schabernack; widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersatzunge, st. F.: nhd. Gegensatz, Widerstreben, Widersetzlichkeit; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widerstellicheit*, widerstellecheit, st. F.: nhd. Widersetzlichkeit; widertrahtunge 2, st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Widerstand; widerwille, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Zwist, Auflehnung, Widersetzlichkeit, Ungemach
-- Anreizung zur Widersetzlichkeit: mhd. widerschünden (2), st. N.: nhd. Anreizung zur Widersetzlichkeit

Widersetzlichkeit: mnd. Ðgenwille, M.: nhd. Eigenwille, eigener Wille, Willkür, Widersetzlichkeit, eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft; ÐgenwillichhÐt*, ÐigenwillichhÐt*, ÐgenwillichhÐit*, ÐigenwillichhÐit*, ÐgenwillichÐt, ÐigenwillichÐt, ÐgenwillichÐit, ÐigenwillichÐit, ÐnwillichhÐt*, ÐinwillichhÐt*, ÐnwillichhÐit*, ÐinwillichhÐit*, ÐnwillichÐt, ÐinwillichÐt, ÐnwillichÐit, ÐinwillichÐit, F.: nhd. »Eigenwilligkeit«, Eigenwille, Widersetzlichkeit

Widersetzlichkeit: mnd. gÐgenstǖre*, gÐgenstǖr, F.: nhd. Widerstand, Widersetzlichkeit
Widersetzlichkeit: mnd. rebelõcie, F.: nhd. Widersetzlichkeit, Aufsässigkeit; rebellichhÐt*, rebellichÐt, rebellichheit, F.: nhd. Widersetzlichkeit, Aufsässigkeit

Widersetzlichkeit: mnd. sportelinge, F.: nhd. Widersetzlichkeit

Widersetzlichkeit: mnd. unwillichhÐt*, unwillichÐt*, unwillicheit, mnd.?, F.: nhd. Unwilligkeit, Unlustigkeit, Widersetzlichkeit; wedderkras*, wedderkratz, mnd.?, M.: nhd. Widerrede, Widersetzlichkeit; wedderkrõsinge*?, wedderkrassinge, mnd.?, F.: nhd. Widerrede, Widersetzlichkeit; wedderkrÆch, mnd.?, M.: nhd. »Widerkrieg«, Widersetzlichkeit, Widerspruch; weddersõte (1), weddersõt, mnd.?, F.: nhd. Widersetzung, Widerstand, Eingriff, Hinderung, Widersetzlichkeit, Aufruhr, Ersatz, Entgelt; weddersõtichhÐt, weddersaticheit, mnd.?, F.: nhd. Widersetzlichkeit, Ungehorsamkeit; wedderspartichhÐt, weddersparticheit, mnd.?, F.: nhd. Widersetzlichkeit, Sträuben; wedderstrÐvichhÐt*, wedderstrÐvichÐt*, wedderstrÐvicheit*, wedderstrevicheit, mnd.?, F.: nhd. Widersetzlichkeit, Widerstand; wedderstrÐvinge*, wedderstrevinge, mnd.?, F.: nhd. Widersetzlichkeit; wedderwille, mnd.?, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Widersetzlichkeit, Widerwilligkeit, Widerstand, Anfeindung, Unwille, Ärger, Verdruss, Widerwärtigkeit, Ungemach

Widersetzlichkeit« -- »anreizen zur Widersetzlichkeit«: mhd. widerschünden*** (1), V.: nhd. »anreizen zur Widersetzlichkeit«

widersetzt: mhd. widersetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. widersetzt

Widersetzung -- Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid: mnd. rechtesweigeringe*, rechteswÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils; rechtweigeringe*, rechtwÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils

Widersetzung -- Widersetzung gegen gerichtliche Pfändung: mnd. pantkÐringe, pantkÐrunc, F.: nhd. »Pfandkehrung«, Widersetzung gegen gerichtliche Pfändung

Widersetzung: mnd. weddersõte (1), weddersõt, mnd.?, F.: nhd. Widersetzung, Widerstand, Eingriff, Hinderung, Widersetzlichkeit, Aufruhr, Ersatz, Entgelt

Widersetzung«: mnd. weddersettinge, mnd.?, F.: nhd. »Widersetzung«

Widersinn: ahd. unredina 7, st. F. (æ): nhd. Unvernunft, Missverständnis, Widersinn

Widersinn«: mhd. widersin, st. M.: nhd. »Widersinn«, entgegengesetzter Sinn

widersinnes«: mhd. widersinnes, Adv.: nhd. »widersinnes«, rückwärts, entgegengesetzt, verkehrt

widersinnig: ahd. tumblÆh* 3, Adj.: nhd. dumm, töricht, sinnlos, unvernünftig, widersinnig; unredihaft (1) 2, Adj.: nhd. töricht, ohne Sinn, widersinnig; unredihafto 11, Adv.: nhd. unvernünftig, ungebührlich, rücksichtslos, unüberlegt, sorglos, sinnlos, widersinnig, grundlos; widarzuomi* 7?, Adj.: nhd. widersinnig, feindlich, rauh, ungesittet, unpassend

widersinnig: mhd. widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind

widersinnig«: mnd. weddersinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »widersinnig«, entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil seiend; weddersinniges, mnd.?, Adv.: nhd. »widersinnig«, gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil

Widersinniger: mhd. widerzÏme (3), sw. M.: nhd. Widersinniger, Widerwärtiger

Widersinnigkeit: mhd. ungevuoc (2), ungevðc, ungefuoc*, ungefðc*, st. M.: nhd. Unhöflichkeit, Ungastlichkeit, Ungehörigkeit, Unfug, Ungereimtheit, Widersinnigkeit, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Frevel, Schande

Widerspan«: mhd. widerspõn (1), st. M.: nhd. »Widerspan«, harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet, Widerhaken, Widerstreben, Widerspenstigkeit, Streit, Ringellocke

widerspän«: mhd. widerspõn (2), widerspÏne, Adj.: nhd. »widerspän«, widerstrebend, widerspenstig

widerspänig«: mhd. widerspÏnic, widerspÏnec, Adj.: nhd. »widerspänig«, widerstrebend, widerspenstig; widerspenic, widerspennic, widerspÐnic, Adj.: nhd. »widerspänig«, widerspenstig, widerwärtig

Widerspännigkeit«: mhd. widerspenicheit, widerspennicheit, widerspÐnicheit, widerspÐnikeit, st. F.: nhd. »Widerspännigkeit«, Widerspenstigkeit

widerspeien« (): mhd. ? widerspÆwen*, wider spÆwen, widerspÆen, st. V.: nhd. »widerspeien« (?), speiend abwehren

widerspenstig -- widerspenstig machen: germ. *þrawjan, germ.?, sw. V.: nhd. widerspenstig machen, drohen

widerspenstig sein (V.): germ. *sturrÐn, *sturrÚn, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.); *þrawæn, germ.?, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widersetzen

widerspenstig sein (V.): got. and-staúr-r-an* 1, sw. V. (3), m. Akk.: nhd. Unwillen zeigen, widerspenstig sein (V.), anstarren, murren

widerspenstig sein (V.): ae. ’f-t-drag-an, st. V. (6): nhd. nach hinten ausschlagen, widerspenstig sein (V.); ’f-t‑þer-c-ian, sw. V. (2): nhd. widerspenstig sein (V.)

widerspenstig sein (V.): ahd. widarsporæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich widersetzen, entgegentreten, widerspenstig sein (V.); widarspurnan* 1, st. V. (3b): nhd. widerspenstig sein (V.); widarspurnen* 2, widarispurnen*, sw. V. (1a): nhd. treten, ausschlagen, störrisch sein (V.), widerspenstig sein (V.), aufsässig sein (V.); widartretan* 1, st. V. (5): nhd. widerspenstig sein (V.), aufsässig werden

widerspenstig sein (V.): mhd. widerspannen, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widerstreben; widerspenen, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widerstreben; widerspenigen, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widerstreben

widerspenstig sein (V.): mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

widerspenstig sein (V.): mnd. wedderstrÆden*, wedderstriden, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »widerstreiten«, wogegen streiten, entgegen treten, widerspenstig sein (V.)

widerspenstig: germ. *frÐti-, *frÐtiz, *frÚti‑, *frÚtiz, Adj.: nhd. widerspenstig; *frÐtra-, *frÐtraz, *frÚtra‑, *frÚtraz, germ.?, Adj.: nhd. widerspenstig; *þrawa-, *þrawaz, germ.?, Adj.: nhd. widerspenstig; *þreuta-, *þreutaz, Adj.: nhd. widerspenstig, verdrießlich

widerspenstig: an. þrõ-r, Adj., BN: nhd. hartnäckig, widerspenstig, trotzig, ausdauernd, Zwergenname; þræ-zk-r, Adj.: nhd. widerspenstig

widerspenstig: ae. frÚt‑e, Adj.: nhd. verkehrt, stolz, hartnäckig, eigensinnig, widerspenstig

widerspenstig: ahd. abuhstrÆtÆg* 1, Adj.: nhd. hartnäckig, widerspenstig; bistrÆtÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, störrisch, streitsüchtig; einstrÆti 10, Adj.: nhd. beharrlich, hartnäckig, widerspenstig; frafallÆhho 4, fravallÆhho*, frafallÆcho, Adv.: nhd. frevelhaft, unverschämt, frech, hartnäckig, unnachgiebig, widerspenstig; frõzar* 13?, frõzari, Adj.: nhd. verwegen, unbesonnen, tollkühn, zudringlich, rücksichtslos, trotzig, widerspenstig, hartnäckig; frazarlÆhho* 3, frazarlÆcho*, Adv.: nhd. widerspenstig, eigensinnig; lezzi* 4, Adj.: nhd. verkehrt, böse, niederträchtig, widerspenstig; ungihærÆg* 1, Adj.: nhd. »nichthörend«, unnachgiebig, widerspenstig; widarbruhti* 3, Adj.: nhd. hartnäckig, halsstarrig, widerspenstig; widarbruhtÆg* 10, Adj.: nhd. widersetzlich, widerspenstig, aufsässig, hartnäckig, halsstarrig; widarstrÆtÆg* 2, Adj.: nhd. widerspenstig, halsstarrig

widerspenstig: mhd. einkriege, Adj.: nhd. eigensinnig, widerspenstig

widerspenstig: mhd. widerhãre, Adj.: nhd. »widerhör«, widerspenstig, ungehorsam; widerhãric*, widerhãrec, Adj.: nhd. ungehorsam, widerspenstig; widerspõn (2), widerspÏne, Adj.: nhd. »widerspän«, widerstrebend, widerspenstig; widerspÏnic, widerspÏnec, Adj.: nhd. »widerspänig«, widerstrebend, widerspenstig; widerspÏnisch, Adj.: nhd. widerstrebend, widerspenstig; widerspannic, Adj.: nhd. widerspenstig, widerwärtig; widerspene, widerspÏne, Adj.: nhd. widerspenstig, widerwärtig; widerspenic, widerspennic, widerspÐnic, Adj.: nhd. »widerspänig«, widerspenstig, widerwärtig; widerspenstic, Adj.: nhd. widerspenstig; widersperre (2), Adj.: nhd. widerstrebend, widerspenstig; widerstÐnic, Adj.: nhd. widerspenstig

widerspenstig: mnd. ? hinderstÐdisch, Adj.: nhd. widerspenstig?

widerspenstig: mnd. afstutsich*?, afstützich, Adj.: nhd. widerspenstig; bewærlÆk***, Adj.: nhd. verwirrt, widerspenstig; bewærlÆken, Adv.: nhd. verwirrt, widerspenstig; bewærenich***, bewærnich***, Adj.: nhd. verwirrt, widerspenstig, streitsam

widerspenstig: mnd. stÐde (5), Adj.: nhd. widerspenstig, störrisch, nicht von der Stelle zu bewegen seiend (Pferd); stÐdes (2), Adj.: nhd. widerspenstig, störrisch; stÐdisch (2), stedesch, stedes, Adj.: nhd. stätisch, widerspenstig, störrisch; stðr (1), stur, stuyr, stor, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stǖrich***, sturich***, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; stǖrlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich
widerspenstig: mnd. unhærsam (2), mnd.?, Adj.: nhd. ungehorsam, widerspenstig; unhærsamich, mnd.?, Adj.: nhd. ungehorsam, widerspenstig; unhærsamlÆk***, Adj.: nhd. ungehorsam, widerspenstig; unhærsamlÆken*, unhærsamliken, mnd.?, Adv.: nhd. ungehorsam, widerspenstig; uprÐsich, upreisich, mnd.?, Adj.: nhd. aufsässig, widerspenstig; vrech (1), frech*, Adj.: nhd. frech, kühn, dreist, widerspenstig, spröde; vrÐvelmȫdich, frivelmȫdich, Adj.: nhd. trotzig, widerspenstig, übermütig, leichtfertig; wedderbruchtich, mnd.?, Adj.: nhd. auflehnend, widerspenstig, empörerisch; wedderÐvisch*, wedderevesch, mnd.?, Adj.: nhd. verkehrt, widerspenstig; wedderhȫrich*, wedderhorich, mnd.?, Adj.: nhd. »widerhörig«, ungehorsam, widerspenstig; wedderkibbelisch, mnd.?, Adj.: nhd. widersprechend, widerspenstig; wedderkÆvich*, wedderkivich, mnd.?, Adj.: nhd. widersprechend, widerspenstig; wedderlÆk*, wedderlik, mnd.?, Adj.: nhd. widerlich, widerspenstig; wedderspannich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, rebellisch; wedderspÐnich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, rebellisch; wedderspennich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, rebellisch; weddersperrich, weddersperich, mnd.?, Adj.: nhd. »widersperrig«, widerstrebend, widerspenstig; wedderspænich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, rebellisch; wedderstÐdich*, wedderstedich, mnd.?, Adj.: nhd. stätisch (vom Pferd), widerspenstig, störrisch; ? wedderstörrich*, wedderstorrich, mnd.?, Adj.: nhd. störrisch?, widerspenstig?, verdreht, verzerrt, verschroben; wedderstrÆdich*, wedderstridich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstreitend, widerspenstig, feindselig; wedderstrȫmich*?, wedderstromich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig; wedderstǖrich*, weddersturich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, störrisch; wedderwÐrich, wedderwerich, wedderwerrich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, sich gegen etwas wehrend; wedderwillich, mnd.?, Adj.: nhd. »widerwillig«, unwillig, abgeneigt, widerspenstig; wedderwrochtich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig; wÐrich*** (3), Adj.: nhd. wehrend, auflehnend, widerspenstig

widerspenstig: mnd. ȫvel (1), ovel, ǖvel, Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

widerspenstige -- widerspenstige Person: an. beg-la, F., BN: nhd. widerspenstige Person

Widerspenstiger: germ. *frÐtæ-, *frÐtæn, *frÐta‑, *frÐtan, *frÚtæ‑, *frÚtæn, *frÚta‑, *frÚtan, sw. M. (n): nhd. Widerspenstiger

Widerspenstiger: ahd. widarwÆgo* 2, sw. M. (n): nhd. Aufrührer, Gegner, Widerspenstiger; widarwinno* 2, sw. M. (n): nhd. Widersacher, Widerspenstiger, Aufrührer

Widerspenstiger: mhd. widerspenÏre*, widerspiener, st. M.: nhd. Widerspenstiger; widerspriez, st. M.: nhd. Widerspenstiger

Widerspenstiger: mnd. wedderstrÐvÏre*, wedderstrever, mnd.?, M.: nhd. Widerstrebender, Widerspenstiger

Widerspenstigkeit: germ. *frÐtrÆ-, *frÐtrÆn, *frÚtrÆ‑, *frÚtrÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Dreistigkeit, Widerspenstigkeit; *þrawa-, *þrawam, st. N. (a): nhd. Widerspenstigkeit

Widerspenstigkeit: an. þrõ (3), st. N. (wa): nhd. Trotz, Widerspenstigkeit, Hartnäckigkeit; þrjæ-zk-a, þreutiskæn, F.: nhd. Widerspenstigkeit

Widerspenstigkeit: ahd. einstrÆtÆ 7, st. F. (Æ): nhd. Hartnäckigkeit, Beharrlichkeit, Beständigkeit, Festhalten, Widerspenstigkeit; einstrÆtigÆ 20, st. F. (Æ): nhd. Hartnäckigkeit, Beharrlichkeit, Halsstarrigkeit, Widerspenstigkeit, Beständigkeit, Anstrengung; widarstantida* 6, widarstentida*, st. F. (æ): nhd. Widerstand, Hindernis, Widerspenstigkeit; widarstrðbalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widerstreben, Sträuben, Widerspenstigkeit

Widerspenstigkeit: mhd. widerbiz, widerbitzen, st. M.: nhd. »Widerbiss«, Gegenbiss, Widerstand, Widerspenstigkeit; widerspõn (1), st. M.: nhd. »Widerspan«, harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet, Widerhaken, Widerstreben, Widerspenstigkeit, Streit, Ringellocke; widerspenicheit, widerspennicheit, widerspÐnicheit, widerspÐnikeit, st. F.: nhd. »Widerspännigkeit«, Widerspenstigkeit; widersprieze, st. F.: nhd. Widerstand, Widerspenstigkeit; widerspriezen (2), st. N.: nhd. »Widersprießen«, Widerstand, Widerspenstigkeit
-- Strafe für Widerspenstigkeit: mhd. widerhære*, widerhãre, st. F.: nhd. Strafe für Widerspenstigkeit

Widerspenstigkeit: mnd. bewærenhÐt, bewærenheit, F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten; bewærenichhÐt*, bewærnichhÐt*, bewærnichÐt, bewærnicheit, F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten

Widerspenstigkeit: mnd. unhærsamichhÐt*, unhærsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Ungehorsam, Widerspenstigkeit; vörbolgenhÐt*, vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit; vrechhÐt, vrechkÐt, fregkeit, F.: nhd. »Frechheit«, Widerspenstigkeit, Sprödigkeit; wedderÐve*, weddereve, mnd.?, sw. M.: nhd. Verkehrtheit, Widerspenstigkeit; wedderlÆchÐt*, wedderlicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerlichkeit, Widerspenstigkeit; wedderspennichhÐt*, wedderspennicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerspenstigkeit; wedderstrubbichhÐt*, wedderstrubbichÐt*, wedderstrubbicheit*, wedderstrubicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerspenstigkeit, Sträuben; wedderstrǖvinge*, wedderstruvinge, mnd.?, F.: nhd. Sträuben, Widerspenstigkeit

Widersperre«: mhd. widersperre (1), st. F.: nhd. »Widersperre«, Widerstreben

widersperren«: mhd. widersperren, sw. V.: nhd. »widersperren«, sträuben, sich widersetzen, sich weigern

widersperren«: mnd. wedderspÐren***, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersperren«, gegenstreben

widersperrig«: mhd. widersperric, widersperrec, Adj.: nhd. »widersperrig«, ungehorsam, widersetzlich

widersperrig«: mnd. weddersperrich, weddersperich, mnd.?, Adj.: nhd. »widersperrig«, widerstrebend, widerspenstig

Widersperrung«: mnd. wedderspÐringe, mnd.?, F.: nhd. »Widersperrung«, Gegenstreben (N.), Feindschaft, Zwist

widerspiegeln: mhd. ðzliuhten, ðz liuhten, sw. V.: nhd. »ausleuchten«, ausstrahlen, ausstrahlen auf, widerspiegeln, weitergeben
-- sich widerspiegeln: mhd. widerliuhten, widerlðhten, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, sich widerspiegeln
-- sich widerspiegeln auf: mhd. widerbrehen, widerbrechen, widerprehen, st. V.: nhd. sich widerspiegeln in, sich widerspiegeln auf, widerscheinen in, zurückstrahlen
-- sich widerspiegeln in: mhd. widerbrehen, widerbrechen, widerprehen, st. V.: nhd. sich widerspiegeln in, sich widerspiegeln auf, widerscheinen in, zurückstrahlen

widerspiegeln: mhd. ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.); erspiegelen, erspiegeln, sw. V.: nhd. widerspiegeln, spiegeln in

widerspiegeln: mnd. ? wedderbȫgen*, wedderbogen, wederbogen, V.: nhd. widerspiegeln?, krümmen?, biegen?, rückwärts krümmen?, zurückbeugen?

Widerspiegelung: mhd. widerblic, st. M.: nhd. »Widerblick«, Gegenblick, Reflex, Widerspiegelung, Blitz

Widerspiel: mhd. vlÆzicheit, vlÆzecheit, vlÆzekeit, flÆzekeit*, flÆzicheit*, flÆzecheit*, st. F.: nhd. »Fleißigkeit«, Mühe, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Widerstreit, Widerspiel, Kontrast, Gegensatz

Widerspiel: mnd. gÐgenspÐl, N.: nhd. Widerspiel, Gegenteil; gÐgenspil, N.: nhd. Widerspiel, Gegenteil

Widerspiel«: mhd. widerspil, st. N.: nhd. »Widerspiel«, Gegenteil

Widerspiel«: mnd. wedderspil, mnd.?, N.: nhd. »Widerspiel«, Gegenteil, Entgegengesetztes

widerspielen«: mhd. widerspilen*, widerspiln, sw. V.: nhd. »widerspielen«, zurückstrahlen

Widerspott«: mhd. widerspot, st. M.: nhd. »Widerspott«, Gegenspott

Widersprache«: mhd. widersprõche, widersprÏche, widerspræche, st. F.: nhd. »Widersprache«, Gegenrede, Einwand, Einspruch, Widerspruch, Widerrede

widersprechen -- heftig widersprechen: mhd. widerebellen*, widerbellen, st. V.: nhd. entgegen bellen, heftig widersprechen, eifern
-- lautes Widersprechen: mhd. widergelfen (2), st. N.: nhd. lautes Widersprechen

widersprechen -- scheltend widersprechen: mhd. widerbõgen (1), red. V.: nhd. widerreden, scheltend widersprechen

widersprechen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. rȫmen, rǖmen, rǔmen, sw. V.: nhd. rühmen, loben, preisen, prahlen, sich brüsten mit, widersprechen (Bedeutung örtlich beschränkt)
widersprechen: germ. *ansakan, st. V.: nhd. widerstehen, widersprechen

widersprechen: got. and-sak-an* 1, st. V. (6): nhd. widersprechen, bekämpfen, bestreiten; and-waúr-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. widersprechen, antworten

widersprechen: ae. géagn‑s-pre-c‑an, st. V. (5): nhd. widersprechen, beschimpfen; on‑géagn‑s-pre-c‑an, st. V. (5): nhd. widersprechen, beschimpfen; wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich anstrengen, widerstehen, widersprechen, streiten, kämpfen, wüten, angreifen, erobern, gewinnen, ertragen, leiden; wi-þ-cweþ-an, st. V. (5): nhd. dagegen reden, widersprechen, widerstehen; wi-þ‑s‑pre-c-an, st. V. (5): nhd. widersprechen, beschimpfen, sprechen mit, sich unterhalten mit

widersprechen: afries. for-s-pre-k-a (1) 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. widersprechen, anfechten; jÐn‑sedz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. widersprechen, dagegensetzen; ur‑set-t-a 3, for‑set-t-a*?, sw. V. (1): nhd. verwerfen, widersprechen, verpfänden?, verbieten?; *wi-ther-sedz-a, sw. V. (1): nhd. widersprechen; *wi-ther-s-pre-k-a, st. V. (4): nhd. widersprechen; wi-th‑sedz-a 6, sw. V. (1): nhd. widersprechen
-- sich widersprechen: afries. zÆv‑ia 16, kÆv-ia, sw. V. (2): nhd. keifen, streiten, sich widersprechen

widersprechen: as. and‑kweth‑an* 1, ant-kweth-an*, st. V. (5): nhd. widersprechen; wi‑th‑ar‑s’g‑g‑ian* 1, sw. V. (3): nhd. »widersagen«, widersprechen

widersprechen: ahd. anafehtan* 6, st. V. (4?): nhd. angreifen, bekämpfen, widersprechen, sich widersprechen; obmallare 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. ansprechen, widersprechen; widaren* 5, sw. V. (1a): nhd. erwidern, widersprechen, zurückweisen, entgegen sein (V.), sich widersetzen, widerstreben; ? widarhellan* 2, st. V. (3b): nhd. widerklingen, widerschallen, widerhallen, widersprechen?; widarisÆn* 6, widarsÆn*, anom. V.: nhd. dagegen sein (V.), widersprechen, entgegengesetzt sein (V.), feind sein (V.), sich widersetzen; widarkæsæn* 2, sw. V. (2): nhd. widersprechen, einer Sache widersprechen; widarkwedan* 9, widarquedan*, st. V. (5): nhd. widersprechen, verneinen, sich widersetzen, widerlegen, entsagen; widarsagen* 6, sw. V. (1b): nhd. verneinen, widersprechen, das Gegenteil sagen; widarsprehhan* 5, widarsprechan*, st. V. (4): nhd. widersprechen, widersprechen gegen, sich auflehnen gegen, verschmähen, zurückweisen, aufsagen
-- einer Sache widersprechen: ahd. gilougnen* 8, gilouganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, einer Sache widersprechen; widarkæsæn* 2, sw. V. (2): nhd. widersprechen, einer Sache widersprechen
-- sich widersprechen: ahd. anafehtan* 6, st. V. (4?): nhd. angreifen, bekämpfen, widersprechen, sich widersprechen; missilðten* 2, sw. V. (1a): nhd. »misstönen«, »missklingen«, disharmonieren, ungleich tönen, sich widersprechen
-- widersprechen gegen: ahd. widarsprehhan* 5, widarsprechan*, st. V. (4): nhd. widersprechen, widersprechen gegen, sich auflehnen gegen, verschmähen, zurückweisen, aufsagen

widersprechen: mhd. dõwiderbellen, sw. V.: nhd. widersprechen; dõwidersprechen, st. V.: nhd. widersprechen; entsprechen, st. V.: nhd. »ensprechen«, widersprechen, entgegnen, antworten, sich losreden, sich verteidigen, sich entschuldigen, beirren

widersprechen: mhd. missehellen (1), st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten
-- sich widersprechen: mhd. missehellen (1), st. V.: nhd. misslauten, misstönen, sich widersprechen, widersprechen, nicht übereinstimmen, verschieden sein (V.), verschieden tönen, misshellig sein (V.), sich unterscheiden, uneins sein (V.), zerstritten sein (V.), sich streiten

widersprechen: mhd. verneinen, ferneinen*, sw. V.: nhd. widersprechen, verneinen, abschlagen, verweigern; verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; widergelfen (1), V.: nhd. widersprechen; widerjehen, wider jehen, st. V.: nhd. widersprechen, erwidern, als falsch darstellen; widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen

Widersprechen: mhd. widerreden (2) 1, st. N.: nhd. Widersprechen, Anfechtung

widersprechen: mhd. widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; widersnaben, sw. V.: nhd. auftreten gegen, widersprechen; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten

Widersprechen: mhd. widersprechen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Widersprechen, Widerspruch, Antworten

widersprechen: mnd. bÆsprõken (1), sw. V.: nhd. Einrede erheben, Einspruch erheben, widersprechen, Einwendungen machen, anfechten, beanspruchen; bÆsprÐken, st. V.: nhd. Einspruch erheben, Einwendungen machen, beanspruchen, anfechten, widersprechen

widersprechen: mnd. gÐgenseggen*** (1), sw. V.: nhd. widerreden, widersprechen; gÐgenstemmen***, sw. V.: nhd. gegensprechen, widersprechen; inrÐden (1), sw. V.: nhd. einwenden, ausstellen, widersprechen, zureden, einreden; inspõren***, sw. V.: nhd. widersprechen, hindern; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

widersprechen: mnd. podderen, pödderen, pöddern, sw. V.: nhd. dreinhacken, Einwendungen machen, ein Thema wiederholt zur Sprache bringen, widersprechen; repentÐren, sw. V.: nhd. »repetieren«, vorbehalten (V.), widersprechen
-- heftig widersprechen: mnd. puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

widersprechen: mnd. tÐgenseggen, sw. V.: nhd. einwenden, widersprechen, im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

widersprechen: mnd. undersprÐken*, underspreken, mnd.?, st. V.: nhd. miteinander besprechen, in Wortwechsel kommen, unterreden, widersprechen; upwillen***, sw. V.: nhd. Willen ändern, widersprechen; wedderdÐgedingen*, wedderdedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen, Widerspruch erheben, anfechten, widerlegen; wedderkallen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen; wedderkibbelen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen, widerstreiten, widersetzen; wedderkÆven* (1), wedderkiven, mnd.?, st. V.: nhd. »widerkeifen«, widersprechen, widerstreiten, widersetzen; wedderkrõsen*, wedderkrasen, wedderkratzen, mnd.?, V.: nhd. widersprechen, trotzig oder zänkisch widersprechen; wedderkrÆgen* (1), wedderkrigen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. gegenstreiten, widersetzen, widersprechen; wedderkurren, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerknurren«, murren, trotzen, widersprechen; weddersõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen; wedderseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, widerrufen (V.), aufkündigen, lossagen, Frieden und Freundschaft aufkündigen, Krieg ankündigen; weddersnacken, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen; weddersprõken*, wedderspraken, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen; weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen
-- trotzig oder zänkisch widersprechen: mnd. wedderkrõsen*, wedderkrasen, wedderkratzen, mnd.?, V.: nhd. widersprechen, trotzig oder zänkisch widersprechen
-- ungestüm widersprechen: mnd. wedderbellen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerbellen«, ungestüm widersprechen

widersprechend: ahd. ungizõm* 1, Adj.: nhd. unziemlich, widersprechend, unverträglich, zwieträchtig; widarredÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. widersprechend

widersprechend: mhd. widersprüchic, widersprüchec, Adj.: nhd. widersprüchig, widersprechend

widersprechend: mnd. bÆsterich*, Adj.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend; bÆsterigen, Adv.: nhd. verworren, verkehrt, verwirrt, widersprechend

widersprechend: mnd. wedderkibbelisch, mnd.?, Adj.: nhd. widersprechend, widerspenstig; wedderkÆvich*, wedderkivich, mnd.?, Adj.: nhd. widersprechend, widerspenstig

widersprechend«: mhd. widerwortic***, widerwortec***, Adj.: nhd. »widersprechend«

widersprechende -- veränderliche sich widersprechende Rede: mhd. wehselrede, st. F.: nhd. »Wechselrede«, Wortwechsel, Zwiegespräch, widersprüchliche Äußerung, veränderliche sich widersprechende Rede

widersprechende -- widersprechende Meinung: mhd. zweischellicheit, st. F.: nhd. »Zweischelligkeit«, widersprechende Meinung, Zwiespalt; zweischellunge, st. F.: nhd. »Zweischellung«, widersprechende Meinung, Zwiespalt

Widersprecher: mhd. widerredÏre*, widerreder, st. M.: nhd. »Widerreder«, Widersprecher; widersagÏre*, widersager, st. M.: nhd. Widersprecher, Gegner; widersage (1), sw. M.: nhd. Widersprecher, Gegner

Widersprecher: mnd. weddersprÐkÏre*, wedderspreker, mnd.?, M.: nhd. Widersprecher, Einrede Erhebender

widersprechlich«: mnd. weddersprÐklÆk*. wedderspreklik, mnd.?, Adj.: nhd. »widersprechlich«, anfechtbar

Widersprechung«: mhd. widersprechunge, st. F.: nhd. »Widersprechung«, Widerspruch

Widersprechung«: mnd. weddersprÐkinge*, weddersprekinge, mnd.?, F.: nhd. »Widersprechung«, Widerspruch

Widersprießen«: mhd. widerspriezen (2), st. N.: nhd. »Widersprießen«, Widerstand, Widerspenstigkeit

widersprießen«: mhd. widerspriezen*** (1), V.: nhd. »widersprießen«

widerspringen«: mhd. widerspringen, wider springen, st. V.: nhd. »widerspringen«, zurückspringen

Widerspruch -- Widerspruch erheben: afries. san-n-a 9, sen-n-a, san-a, sen-a*, sw. V. (1): nhd. streiten, bestreiten, Widerspruch erheben

Widerspruch: ae. wi-þer-sÏc (2), N.: nhd. Widerspruch, Feindschaft

Widerspruch: afries. jÐn‑sedz‑en 1 und häufiger?, F.: nhd. Widerspruch; jÐn‑s-prÐ-k-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Widerspruch; tæ‑sedz-en 1, N.: nhd. Widerspruch; ur‑set-t‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Verwerfung, Widerspruch; wi-ther-sedz-en* 1 und häufiger?, wi-ther-sidz-en, N.?, F.?: nhd. Widerspruch; wi-ther‑sedz‑inge 1, we-der‑sedz‑inge, st. F. (æ): nhd. Widerspruch; wi-ther‑s‑prÐ-k‑e 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Widerspruch

Wider​spruch: afries. wi-ther‑s-pre-k‑nisse* 1 und häufiger?, wi-ther‑s-pre-k‑ense, st. F. (jæ): nhd. Wider​spruch

Widerspruch: as. wi‑th‑ar‑sak‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Widerspruch

Widerspruch: ahd. anagang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Angehen«, Angriff, Widerspruch; bõgostrÆt* 1, st. M. (a): nhd. Streit, Widerspruch, Meinungsverschiedenheit; widarkriegi* 1, st. N. (ja): nhd. Streit, Widerspruch; widarkwedunga* 6, widarkwetunga*, widarquetunga*, st. F. (æ): nhd. Gegensatz, Widerspruch, kontradiktorischer Gegensatz; widarsprõhha* 8, widarsprõcha*, st. F. (æ): nhd. Widerspruch, Streit, feindliche Rede; widarstæz* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Widerspruch, Zurückstoßen, Gegenrede, Aufprall
-- im Widerspruch stehen: ahd. missihellan 23, st. V. (3b): nhd. »missklingen«, nicht übereinstimmen, im Missklang stehen, uneinig sein (V.), im Widerspruch stehen, verschieden sein (V.), nicht passen, nicht entsprechen
-- in Widerspruch stehen: ahd. missihengen* 1, missihenken*, sw. V. (1a): nhd. nicht übereinstimmen, in Widerspruch stehen
-- in Widerspruch stehend: ahd. ungihengenti* 1, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. uneinig, nicht übereinstimmend, in Widerspruch stehend

Widerspruch: mhd. kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank
-- Widerspruch erheben gegen: mhd. kriegen (1), sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen

Widerspruch: mhd. murmeren* (2) 1, murmern, st. N.: nhd. Murren, Widerspruch

Widerspruch: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Widerspruch: mhd. werwort (1), werewort, st. N.: nhd. »Wehrwort«, Wort der Abwehr, Entschuldigung, Verteidigung, Widerspruch, Ausrede, Ausflucht; widerebint*, widerbint, st. M., st. N.: nhd. Auflehnung, Widerspruch, Widerstand; widerewort*, widerwort, st. N.: nhd. »Widerwort«, Gegenrede, Widerrede, Widerspruch, Antwort, Erwiderung; widerklaft, st. M.: nhd. Widerspruch; widerkriec, st. M.: nhd. Gegenkampf, Widerstreit, Widerspruch, Widerstand, Anfechtung; widerlouf, st. M.: nhd. »Widerlauf«, Gegenlauf, Wiederlauf, Rücklauf, Wildwechsel, Rückkehr, Rekurs, Appellation, Widerstand, Gegensatz, Widerspruch; widerrede (1), st. F.: nhd. Widerrede, Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerlegung, Rechtfertigung, rechtliche Antwort, Einspruch, Replik des Beklagten, Widerstand; widerruof, widerrðf, st. M.: nhd. Widerruf, Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung; widerruoft, st. M.: nhd. Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung; widersache (2), st. F.: nhd. »Widersache«, Gegenteil, Gegenmeinung, Widerspruch, Widerrede, Feindschaft; widersachunge 1, st. F.: nhd. Widerspruch, Widerrede; widersage (2), st. F.: nhd. Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerrufung, Zurücknahme, Weigerung, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung; widersagen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Widerspruch, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung, Feindschaft; widersagunge, st. F.: nhd. »Widersagung«, Widerspruch, Entsagung, Kriegsankündigung; widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersprõche, widersprÏche, widerspræche, st. F.: nhd. »Widersprache«, Gegenrede, Einwand, Einspruch, Widerspruch, Widerrede; widersprechen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Widersprechen, Widerspruch, Antworten; widersprechunge, st. F.: nhd. »Widersprechung«, Widerspruch; widerspruch, st. M.: nhd. Widerspruch, Widerruf; widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widervehtunge, widerfehtunge*, st. F.: nhd. Widerspruch, Widerstreit, Aufsässigkeit; widerwer (1), st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Widerstand, Vergeltung, Widerspruch; widerwerticheit, widerwarticheit, widerwertekeit, widerwertikeit, st. F.: nhd. Widerwärtigkeit, Entgegengesetztsein, Gegensatz, Widerspruch, Widerstreben, Feindseligkeit, Unannehmlichkeit, Unglück; widerwint (1), st. M.: nhd. Sich Zurückwenden (N.), Aufhören (N.), Widerstreben, Widerstand, Widerspruch, Widerwärtigkeit; widerzal, mndrh., st. F.: nhd. »Widerzahl«, Widerspruch, Widerrede; widerzale, st. F.: nhd. »Widerzahl«, Widerrede, Widerspruch
-- keinem Widerspruch unterworfen: mhd. unanesprÏche* 1, unansprÏche, Adj.: nhd. unangefochten, keinem Widerspruch unterworfen
-- Widerspruch einlegen gegen: mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen
-- Widerspruch erheben gegen: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen

Widerspruch: mnd. ? upwillinge*?, upvullinge?, mnd.?, F.: nhd. Willensänderung?, Widerspruch?; wedderdÐgedinge*, wedderdedinge, mnd.?, F.: nhd. Widerspruch; wedderkalle, mnd.?, st. F.?: nhd. Widerspruch; wedderkÆf, mnd.?, M.: nhd. »Widerkeif«, Widerspruch, Auflehnung; wedderkÆven* (2), wedderkivent, mnd.?, N.: nhd. »Widerkeifen«, Widerspruch, Auflehnung; wedderkÆvinge*, wedderkivinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerkeifung«, Widerspruch, Auflehnung; wedderkrÆch, mnd.?, M.: nhd. »Widerkrieg«, Widersetzlichkeit, Widerspruch; weddersõge, mnd.?, F.: nhd. »Widersage«, Widerspruch, Einrede, Strafrede, Abmahnung; weddersegginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedersagung«, Widerspruch, Widerruf, Aufkündigung, Lossagung, Ankündigung; weddersprõke*, weddersprake, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenrede, Widerspruch, Einrede, Einwand; weddersprÐkinge*, weddersprekinge, mnd.?, F.: nhd. »Widersprechung«, Widerspruch; weddersprȫke*, weddersproke, mnd.?, st. M.: nhd. Widerspruch; weddertõle*, weddertale, mnd.?, F.: nhd. Gegenrede, Widerspruch, Antwort; wÐrewært*, werewort, mnd.?, N.: nhd. »Wehrwort«, hindernder Einspruch, Widerspruch
-- ohne Widerspruch seiend: mnd. unbekrȫnet*, unbekronet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unangefochten, ohne Widerspruch seiend
-- Widerspruch erheben: mnd. wedderdÐgedingen*, wedderdedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen, Widerspruch erheben, anfechten, widerlegen

Widerspruch: mnd. bÆsprõke (1), F.: nhd. Einrede, Einspruch, Widerspruch; bÆsprȫke (1), F., M.: nhd. Einspruch, Widerspruch, Gerede, Nachrede
Widerspruch: mnd. indracht (1), F.: nhd. Einrede, Einwand, Widerspruch, Behinderung, Beeinträchtigung, Nachteil, Schaden (M.), aufzubringende Steuer (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Einschlag; inrÐde, inrede, F.: nhd. Dreinreden, Zwischenruf, Einrede, Widerspruch, Einspruch, Beweiseinrede, Anspruch, Behauptung; inrÐden* (2), inrÐdent, N.: nhd. Widerspruch, Einspruch, Zureden (N.), Beeinflussen; insõge, insage, insÐge, F.: nhd. Einwand, Einspruch, Widerspruch, Einspruchsrecht, Entgegnung; inspõringe, F.: nhd. Widerspruch, Hinderung; inspÐringe, insperringe, F.: nhd. Widerspruch, Hinderung; insprõke, inspraike, F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung; intal, N.?: nhd. Einrede, Widerspruch; krõt (3), kratt, Sb.: nhd. Widerrede, Widerspruch, Einspruch; krȫninge, kroninge, F.: nhd. Murren, Widerspruch, Klage, klageweise Beanspruchung
-- mürrischer Widerspruch: mnd. kurren (2), kurrent, N.: nhd. Murren, Gemurre, Unwille, mürrischer Widerspruch, unwillige Beschwerde
-- rechtlichen Widerspruch erheben: mnd. insprõken, sw. V.: nhd. zureden, auffordern, Einspruch erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen
-- unwilliger Widerspruch: mnd. kurringe, F.: nhd. Murren, Unzufriedenheit, unwilliger Widerspruch
-- Widerspruch erheben: mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen
-- Widerspruch Leistender: mnd. gÐgensprÐkÏre*, gÐgensprÐker, M.: nhd. Einwendender, Widerspruch Leistender

Widerspruch: mnd. podderinge, F.: nhd. Gegensprache, Einwendung, Widerspruch, wiederholt vorgebrachtes Thema; prætÐstõtie, prætÐstõcie, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; ræpen (3), ræpent, rðpent, N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut; rüggesprȫke, M.: nhd. Widerspruch, Einwand
-- heimlicher Widerspruch: mnd. murringe, F.: nhd. Gemurre, unzufriedenes Gemurmel, heimlicher Widerspruch
-- murmelnder Ausdruck von Widerspruch: mnd. murmeringe, mormeringe, murmuringe, murmelinge, mormelinge, F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmur, murmer, murmel, N.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmurÐringe, murmerÐringe, F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit

Widerspruch: mnd. tÐgenanesprõke*, tÐgenansprõke, F.: nhd. »Gegenansprache«, Widerspruch, Gegenklage, Gegenanspruch; tÐgensegginge, F.: nhd. Widerspruch, Murren

Widerspruch«: ahd. widarsprõhhÆ* 1, widarsprõchÆ*, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. »Widerspruch«, Wortstreit, Streit

widersprüchig: mhd. widersprüchic, widersprüchec, Adj.: nhd. widersprüchig, widersprechend

widersprüchlich: ahd. missihel* 1, missahel, Adj.: nhd. uneinig, verschieden, widersprüchlich; missihelli* 4, Adj.: nhd. widersprüchlich, verschieden, widerstreitend; widarkwedÆg* 2, widarquedÆg*, Adj.: nhd. widersprüchlich, gegensätzlich, entgegengesetzt, kontradiktorisch

widersprüchlich: mhd. twerch, dwerch, querch, zwerch, Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

widersprüchliche -- in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten: mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

widersprüchliche -- widersprüchliche Äußerung: mhd. wehselrede, st. F.: nhd. »Wechselrede«, Wortwechsel, Zwiegespräch, widersprüchliche Äußerung, veränderliche sich widersprechende Rede

widersprüchliche -- widersprüchliche Worte: mhd. wankelrede, st. F.: nhd. »Wankelrede«, widersprüchliche Worte

Widersprüchlichkeit: ahd. missihellÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widersprüchlichkeit, Verschiedenheit, Verschiedenartigkeit

Widerspruchsgeist: mhd. widergrÆnÏre*, widergrÆner, st. M.: nhd. Meckerer, Widerspruchsgeist; widerstellunge, st. F.: nhd. »Widerstellung«, Widerspruchsgeist

widerspruchslos: afries. san-n‑lâ-s, Adj.: nhd. unbestritten, widerspruchslos

widerspruchslos: ahd. unbisprohhano* 1, unbisprochano*, (Part. Prät.=) Adv.: nhd. unbestreitbar, widerspruchslos

Widerspruchssucht: mnd. krȫnhaftichhÐt*, krȫnachtichÐt*, krænachtichÐt, krænachtichÐit, kronachticheit, F.: nhd. Widerspruchssucht, Murrköpfigkeit, Zanksucht
widerspruchssüchtig: mnd. krȫnhaftich***, Adj.: nhd. widerspruchssüchtig, zanksüchtig, murrköpfig

Widerstall«: mhd. widerstal, st. M.: nhd. »Widerstall«, Entstellung, Hindernis

Widerstand: germ. *strðta-, *strðtaz, st. M. (a): nhd. Widerstand, Strauß (M.) (1)

Widerstand: an. bõg-r, st. M. (a): nhd. Widerstand, Kampf

Widerstand: ae. an-byr-d-n’s-s, an-byr-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Widerstand; for-e-steal-l, st. M. (a): nhd. Hindernis, Widerstand; ge‑stõ-l, st. N. (a): nhd. Klage, Anklage, Streit, Widerstand; *stõ-l, st. N. (a): nhd. Klage, Anklage, Streit, Widerstand; wear‑n (2), st. F. (æ): nhd. Widerstand, Weigerung, Vorwurf, Schimpf; wi-þer-steal-l, st. M. (a): nhd. Widerstand, Entgegensetzen; wi-þr‑e, N.: nhd. Widerstand

Widerstand: afries. jÐn‑stal-l 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Widerstand, Gegenwehr; we-r-s‑inge 17, wa-r-s-inge, st. F. (æ): nhd. Widerstand, Einspruch
-- Widerstand leistend: afries. bi-strÆ-d-ich* 1, bi‑strÆ-d‑ech*, Adj.: nhd. widersätzlich, Widerstand leistend

Widerstand: anfrk. wi-ther-sta-n-d-an-i* 1, st. F. (i): nhd. Hindernis, Widerstand

Widerstand: ahd. bÆl* (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Macht, Widerstand, Gegenwehr; werrisal* 1, st. N. (a): nhd. Wirren, Widerstand, Aufruhr, Auseinandersetzung; widarstantanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Hindernis, Widerstand; widarstantida* 6, widarstentida*, st. F. (æ): nhd. Widerstand, Hindernis, Widerspenstigkeit; widarstantÆga* 1, st. F. (æ): nhd. Widerstand; widarstantigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widerstand; widarwaltida* 1, st. F. (æ): nhd. Widerstand, Ungehorsam
-- voller Widerstand: ahd. bruhtÆgo* 1, Adv.: nhd. hartnäckig, voller Widerstand
-- Widerstand leisten: ahd. twalæn* (1) 14, sw. V. (2): nhd. sich verzögern, zögern, säumen, sich verspäten, stocken, verweilen, Widerstand leisten, hemmen, aufhalten; werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern; widarfehtan* 3, st. V. (4?): nhd. bekämpfen, entgegenstehen, sich widersetzen, Widerstand leisten; widarringan* 4, st. V. (3a): nhd. ringen, kämpfen, Widerstand leisten, sich sträuben; widarstõn* 21?, widarstÐn*, anom. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen, entgegen stellen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, bekämpfen; widarstantan* 15, st. V. (6): nhd. widerstehen, widersetzen, sich widersetzen, widerstreben, Widerstand leisten, sich aufbäumen

Widerstand: mhd. bruht (1), st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz, Widerstand, Gesetzesbruch; enthalt, inthalt, st. M., st. N.: nhd. »Enthalt«, Stütze, fester Halt, Ausdauer, Widerstand, Aufenthalt, Stillstand, Ende, Halt; entstandunge, st. F.: nhd. Widerstand, Hindernis, Auferstehung
-- Widerstand leisten: mhd. begegen (1), begagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; begegenen, begagenen, begeinen, begenen, beginen, begeinen, bigegenen, bigegen, bigeinen, bigenen, bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; beharten, sw. V.: nhd. Widerstand leisten, widerstehen; bigagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben

Widerstand: mhd. gegenbiet, st. M.: nhd. Widerstand, Gegenwehr; gegenharte, gegenherte, gegenhart, st. F.: nhd. Widerstand; gegenniet, st. M.: nhd. Anstreben gegen etwas, Widerpart, Widerstand; gegenstrÆt, st. M.: nhd. Gegenwehr, Wettstreit, Widerstand; gegentraht, st. F.: nhd. Widerstand; gegenzil, st. N.: nhd. Widerstand, entgegengesetztes Ziel; gerich, grich, st. M., st. N.: nhd. Rache, Strafe, Zorn, Gericht (N.) (1), Vergeltung, Widerstand; kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank; kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit
-- Widerstand leisten: mhd. gestrÆten, st. V.: nhd. streiten, standhalten, bekämpfen, Widerstand leisten, ausfechten; getratzen, sw. V.: nhd. Widerstand leisten; herten (1), sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen

Widerstand: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft; strðz (1), st. M., sw. M.: nhd. »Strauß« (M.) (1), Widerstand, Zwist, Streit, Kampf, Gefecht; traz (1), tratz, truz, trutz, dratz, troz, mmd., st. M.: nhd. Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Trotz, Widerstand, Frechheit, Hohn
-- Widerstand leisten: mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen
-- Widerstand leisten gegen: mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

Widerstand: mhd. unwille (1), sw. M.: nhd. Nichtwollen, Unwille, Übelwollen, Groll, Feindseligkeit, Zorn, Widerwille, Widerstand, Feindschaft; vüreschuz*, füreschuz*, vürschuz, vürschutz, fürschuz*, st. M.: nhd. »Fürschuss«, Überschuss, Schutzwehr, Vorbau, Überbau, Widerstand, Vordringen; wer (10), were, st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit; were (1), st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis; widerbiz, widerbitzen, st. M.: nhd. »Widerbiss«, Gegenbiss, Widerstand, Widerspenstigkeit; widerbÆzen (2), st. N.: nhd. Widerstand, Gewissensbisse, schneidender Schmerz; widerbouge*, widerböuge, widerboige, widerboige, mmd., st. F.: nhd. Widerstand; widerbreche, st. F.: nhd. Widerstand, Widersetzlichkeit, Trotz; widerebint*, widerbint, st. M., st. N.: nhd. Auflehnung, Widerspruch, Widerstand; widereböugunge*, widerböugunge, st. F.: nhd. Widerstand, Widerstandskraft, Rückbesinnung; widerganc, st. M.: nhd. »Widergang«, Entgegengehen, Begegnung, Widerstand, Umkehr, Rückkehr, Rückweg, Rückzug, Rücklauf, Wildwechsel; widerhabe, st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Rückhalt; widerhõke, widerhagge, sw. M.: nhd. Widerhaken, Widerstand; widerhap (1), st. M., st. N.: nhd. Widerstand; widerhart, st. M.: nhd. Widerstand; widerkraft, st. F.: nhd. Gegenkraft, feindliche Kraft, Widerstand; widerkriec, st. M.: nhd. Gegenkampf, Widerstreit, Widerspruch, Widerstand, Anfechtung; widerlouf, st. M.: nhd. »Widerlauf«, Gegenlauf, Wiederlauf, Rücklauf, Wildwechsel, Rückkehr, Rekurs, Appellation, Widerstand, Gegensatz, Widerspruch; widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widerrede (1), st. F.: nhd. Widerrede, Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerlegung, Rechtfertigung, rechtliche Antwort, Einspruch, Replik des Beklagten, Widerstand; widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersõze (1), st. F.: nhd. Widerstand; widerschõch, st. M.: nhd. Widerstand, feindliche Absicht; widersprieze, st. F.: nhd. Widerstand, Widerspenstigkeit; widerspriezen (2), st. N.: nhd. »Widersprießen«, Widerstand, Widerspenstigkeit; widersprðze, st. F.: nhd. Widerstand, Abwehr; widerstandunge, st. F.: nhd. Widerstand, Auferstehung; widerstant, st. M.: nhd. Widerstand; widerstat (1), st. M.: nhd. Widerstand; widerstende, st. F.: nhd. Widerstand; widerstentnisse, widerstÐnisse, st. F., st. N.: nhd. Widerstand; widerstæz, st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten; widerstrebe (1), st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Widerstandskraft; widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widerstuz, widerstutz, st. M.: nhd. Widerstand; widerswal, st. M.: nhd. Gegenschwall, Gegenströmung, Rückströmung, Rücklauf, Widerstand, Hemmnis, Gegensatz; widertõt (2), st. F.: nhd. »Widertat«, Gegentat, Vergeltung, Widerstand; widertrahtunge 2, st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Widerstand; widerturc, st. M.: nhd. Zurücktaumeln, Zurückfallen, Widerstand; widerwant (2), st. F.: nhd. Umkehr, Widerstand; widerwer (1), st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Widerstand, Vergeltung, Widerspruch; widerwet, st. Sb.: nhd. Widerstand; widerwinde (1), st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Verdruss, Widerwärtigkeit; widerwint (1), st. M.: nhd. Sich Zurückwenden (N.), Aufhören (N.), Widerstreben, Widerstand, Widerspruch, Widerwärtigkeit
-- harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet: mhd. widerspõn (1), st. M.: nhd. »Widerspan«, harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet, Widerhaken, Widerstreben, Widerspenstigkeit, Streit, Ringellocke
-- Widerstand leisten: mhd. ðfenthalten, ðf enthalten, st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; widergehaben, wider gehaben, wider geheben, sw. V.: nhd. jemanden zurückhalten von, hindern an, sich zurückhalten von, Widerstand leisten, aufhören, sich festhalten mit, zurückbekommen; widergesÆn, an. V.: nhd. sich entgegenstellen, Widerstand leisten, abschlagen; widerhaben, wider haben, widerhõn, sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen; widerherten, sw. V.: nhd. Widerstand leisten, ausdauern; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; widerpflegen, widerphlegen, st. V.: nhd. entgegenwirken, Widerstand leisten; widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen; widersetzen, wider setzen, widersazen, sw. V.: nhd. widersetzen, sich widersetzen, sich widersetzen gegen, Widerstand leisten; widersÆn, wider sÆn, an. V.: nhd. sich entgegenstellen, Widerstand leisten, sich widersetzen, abschlagen; widersitzen, st. V.: nhd. Widerstand leisten, bange werden, fürchten, sich fürchten, erschrecken, zurückschrecken; widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widerstreben, wider streben, sw. V.: nhd. widerstreben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen; widerstrÆten, wider strÆten, st. V.: nhd. widerstreiten, Widerstand leisten, abschlagen, abstreiten, bestreiten, leugnen, sich widersetzen, streiten gegen, widersetzen, weigern; widervehten (1), widerfehten*, st. V.: nhd. kämpfen gegen, widerstreben, Widerstand leisten, widerstehen, entgegenstehen, verhindern; widervlÆzen, widerflÆzen*, st. V.: nhd. »entgegenwirken«, Widerstand leisten; widerwesen*, wider wesen, st. V.: nhd. feindlich gesinnt sein (V.), sich widersetzen, Widerstand leisten
-- Widerstand leisten gegen: mhd. widerstæzen, wider stæzen, red. V.: nhd. »widerstoßen«, aufprallen, prallen, auf, Widerstand leisten gegen, begegnen, zurückstoßen, aufstoßen, anrühren, entgegenziehen, stoßen gegen; widerstreben, wider streben, sw. V.: nhd. widerstreben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen
-- Widerstand leistend: mhd. widerstendic, Adj.: nhd. »widerständig«, Widerstand leistend, widerlich, widerwärtig, ungehorsam

Widerstand: mnd. gÐgenkæminge, F.: nhd. Widerstand, Entgegentreten; gÐgenstalt, gÐgenstal, jegenstal, M.: nhd. Widerstand; gÐgensterkinge, F.: nhd. Widerstand, Aufreizung zum Widerstand; gÐgenstǖre*, gÐgenstǖr, F.: nhd. Widerstand, Widersetzlichkeit
-- Aufreizung zum Widerstand: mnd. gÐgensterkinge, F.: nhd. Widerstand, Aufreizung zum Widerstand
-- Widerstand leisten: mnd. gÐgenkæmen***, sw. V.: nhd. entgegentreten, Widerstand leisten; gÐgenstõn, jÐgenstõn, st. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen; gÐgensterken***, F.: nhd. Widerstand leisten; kurren (1), korren, sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

Widerstand: mnd. missevallinge*, misvallinge, F.: nhd. Widerstand; oppositie, F.: nhd. Widerstand, Einspruch; prellinge, F.: nhd. Spannung, Widerstand, Ablehnung, Zwist
-- Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist: mnd. prickelgÐst, prickelgeist, M.: nhd. Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist, für die Ablenkung der Sinneswahrnehmungen verantwortlicher Dämon
-- Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils: mnd. rechtesweigeringe*, rechteswÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils; rechtweigeringe*, rechtwÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils
-- Widerstand leisten: mnd. puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

Widerstand: mnd. õstǖrichhÐt*, õstǖrichÐt, õstǖricheit, F.: nhd. Trotz, Widerstand, Ungestüm; bestant (2), bestand, N.: nhd. »Bestand«, Waffenstillstand, Waffenruhe, Aussetzen der Streitigkeiten, Ruhestand, Stand, Zustand, Fortbestand, Dauer, Ausdauer, Widerstand; damp, dampe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.); dumpe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.); entsettinge, F.: nhd. Entsatz, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Entsetzung, Befreiung, Aufhebung der Besetzung, Entfernung, Räumung, Absetzung, Entlassung, Widerstand, Aufstand
-- Widerstand leisten: mnd. bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.)

Widerstand: mnd. stǖr (1), stur, N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr; stǖre (1), sture, N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr; tÐgenstal, N.: nhd. Widerstand; tÐgenwÐre, tÐgenwÐr, F.: nhd. Gegenwehr, Widerstand, Abwehr, Verteidigung
-- Widerstand leisten: mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

Widerstand: mnd. uphældinge*, upholdinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufhaltung«, Hemmung, Widerstand, Erhaltung, Stütze; vörpõlinge*, vorpõlinge, vorpÐlinge, F.: nhd. feindliche Verbindung, Verschwörung, Widerstand, Behinderung, Beschränkung; weddersõte (1), weddersõt, mnd.?, F.: nhd. Widersetzung, Widerstand, Eingriff, Hinderung, Widersetzlichkeit, Aufruhr, Ersatz, Entgelt; wedderstal, mnd.?, N., M.: nhd. Widerstand, Anfeindung, Hinderung, Widerwärtigkeit, Ungemach; wedderstalt, mnd.?, N., F.?: nhd. Widerstand, Anfeindung, Hinderung, Widerwärtigkeit, Ungemach; wedderstandichhÐt*, wedderstandichÐt*, wedderstandicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Widerstreben, Anfeindung, Widerwärtigkeit, Unglück; wedderstandinge, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Widerstreben, Anfeindung, Widerwärtigkeit, Unglück; wedderstant, mnd.?, M.: nhd. Widerstand, Hinderung, Vergütung; wedderstel, mnd.?, N.: nhd. Widerstand, Anfeindung, Hinderung, Widerwärtigkeit, Ungemach; wedderstentnisse, mnd.?, F.?: nhd. Widerstand, Hinderung, Vergütung; ? wedderstouwe*?, wedderstaw, mnd.?, F.?: nhd. Widerstand?, Entschädigung?; wedderstrÐvichhÐt*, wedderstrÐvichÐt*, wedderstrÐvicheit*, wedderstrevicheit, mnd.?, F.: nhd. Widersetzlichkeit, Widerstand; weddervechtinge, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Gegenwehr, Abwehr; wedderwille, mnd.?, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Widersetzlichkeit, Widerwilligkeit, Widerstand, Anfeindung, Unwille, Ärger, Verdruss, Widerwärtigkeit, Ungemach; wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung; wÐre (6), were, wÐr, wer, mnd.?, N.: nhd. Hinderung, Hindernis, Widerstand, Streit, Unruhe, Wirrung?, Aufruhr, Wehr
-- dem Widerstand Dienendes: mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung
-- Widerstand leisten: mnd. wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstanden***, V.: nhd. widerstehen, widerfahren (V.), Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, ersetzen; ? wedderstouwen***, sw. V.: nhd. Widerstand leisten?, entschädigen?

widerständig: mhd. widerhap* (2), Adj.: nhd. widerständig

widerständig«: mhd. widerstÏnec, widerstÏnic* (?), Adj.: nhd. »widerständig«; widerstendic, Adj.: nhd. »widerständig«, Widerstand leistend, widerlich, widerwärtig, ungehorsam

Widerständiger (): mhd. ? gegenhart, st. M.: nhd. Widerständiger (?), Entgegenstehender

Widerstandleisten: mhd. spangen (2), st. N.: nhd. Sträuben, Widerstandleisten

widerstandsfähig -- widerstandsfähig machen: as. h’r‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. stärken, widerstandsfähig machen

widerstandsfähig -- widerstandsfähig machen: mnd. vörstÆven*, vorstÆven, vorstiven, sw. V.: nhd. versteifen, steif machen, stärken, stärker machen, widerstandsfähig machen, steif werden, hartnäckig werden, sich verstocken

widerstandsfähig: mhd. werbÏre (1), Adj.: nhd. »wehrbar«, widerstandsfähig

widerstandsfähig: mnd. starklÆke, starklÆke, starkelike, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut
-- widerstandsfähig machen: mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

Widerstandskraft: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Widerstandskraft: mhd. widereböugunge*, widerböugunge, st. F.: nhd. Widerstand, Widerstandskraft, Rückbesinnung; widerstrebe (1), st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Widerstandskraft; widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widervehticheit*, widervehtecheit, widerfehtecheit*, widervehticheit* (?), st. F.: nhd. Widerstandskraft

Widerstandskraft: mnd. starkede, starkde, starcte, starkte, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm
-- ohne innere Widerstandskraft seiend: mnd. swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

widerstandslos: mhd. unwerlich (1), Adj.: nhd. nicht wehrhaft, nicht streithaft, untauglich, widerstandslos, wehrlos, unbewaffnet, kraftlos, machtlos

widerstandslos: mnd. krank, krangh, krangk, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend

widerstandslos: mnd. rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft

widerstandslosen -- Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse: mnd. ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt, M., F.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Untertänigkeit, Ergebenheit, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, leichter williger Sinn, Schlichtheit, Prunklosigkeit, Demütigung, Erniedrigung

Widerstandsvermögen: mnd. starkhÐt, starkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit
-- körperliches Widerstandsvermögen: mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

Widerstätigkeit«: mnd. wedderstÐdichhÐt*, wedderstÐdichÐt*, wedderstÐdicheit*, wedderstedicheit, mnd.?, F.: nhd. »Widerstätigkeit«, Störrischheit

Widerstatt«: mhd. widerstat (2), st. M.: nhd. »Widerstatt«, Ersatz, Entschädigung; widerstate, st. F.: nhd. »Widerstatt«, Ersatz, Entschädigung

widerstatten«: mhd. widerstaten, sw. V.: nhd. »widerstatten«, wieder erstatten, ersetzen

Widerstattung«: mhd. widerstatunge, st. F.: nhd. »Widerstattung«, Ersatz, Entschädigung

widerstechen«: mhd. widerstechen, st. V.: nhd. »widerstechen«, entgegenstechen, zurückstechen, spitz antworten und dadurch verletzen

widerstehen: germ. *ansakan, st. V.: nhd. widerstehen, widersprechen; *streiman?, germ.?, st. V.: nhd. widerstehen

widerstehen: got. and-sta-n-d-an 17, unr. st. V. (6): nhd. entgegenstehen, widerstehen, widerstreiten, widerstreben

wider​stehen: ae. ge-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, bleiben, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen

widerstehen: ae. heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; on-sac-an, st. V. (6): nhd. bekämpfen, widerstehen, verweigern

widerstehen: ae. Ït-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stillstehen, nahestehen, bleiben, prüfen, widerstehen, aufhören; an-byr-d-an, sw. V. (1): nhd. widerstehen, widerstreben, bekämpfen, angreifen; for-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. verteidigen, helfen, schützen, widerstehen, hindern; ge-an-byr-d-an, sw. V. (1): nhd. widerstehen, widerstreben, bekämpfen, angreifen; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen

wider​stehen: ae. sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, dastehen, bestehen, bleiben, liegen, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen

widerstehen: ae. strÆ-m-an, st. V. (1): nhd. widerstehen; wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich anstrengen, widerstehen, widersprechen, streiten, kämpfen, wüten, angreifen, erobern, gewinnen, ertragen, leiden; wi-þ-cweþ-an, st. V. (5): nhd. dagegen reden, widersprechen, widerstehen; wi-þer-cweþ-an, st. V. (5): nhd. widerstehen; wi-þer‑ian, sw. V.: nhd. widerstehen, kämpfen, erzürnen, herausfordern, herausgefordert sein (V.); wi-þ-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. widerstehen

widerstehen: afries. we-nd-a 19, sw. V. (1): nhd. wenden, ändern, wechseln, zuwenden, übersetzen (V.) (1), nicht befolgen, aufhalten, hindern, hemmen, widerstehen, versperren, angreifen; we-r-s-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. entgegenstreben, widerstehen, bean​standen; wi-th‑stõ-n 1, anom. V.: nhd. widerstehen, sich verweigern; wi-th‑sta-n-d-a 2, wi-th‑sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. widerstehen

widerstehen: anfrk. *wi-th-er-sta-n-d-an?, st. V. (6): nhd. widerstehen, widersetzen

widerstehen: as. and‑sta‑d‑æn* 1, ant-sta-d-æn, sw. V. (2): nhd. widerstehen

widerstehen: ahd. ubarkweman* 6, ubarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. »überkommen«, überraschen, besiegen, auftreten, siegen, widerstehen, überwinden, zurückdrängen, niederdrücken; ubarwehan* 3, st. V. (5): nhd. siegen, überwinden, widerstehen, übertreffen; untarstantan* 4, st. V. (6): nhd. widerstehen, haltmachen, widerstehen, zukommen, verweilen, unternehmen, aufwenden; untarstantan* 4, st. V. (6): nhd. widerstehen, haltmachen, widerstehen, zukommen, verweilen, unternehmen, aufwenden; widarstõn* 21?, widarstÐn*, anom. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen, entgegen stellen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, bekämpfen; widarstantan* 15, st. V. (6): nhd. widerstehen, widersetzen, sich widersetzen, widerstreben, Widerstand leisten, sich aufbäumen; widarzilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. widerstehen, widerstreben, sich widersetzen
-- im Streit widerstehen: ahd. gibõgan* 1, red. V.: nhd. streiten, widerstreiten, im Streit widerstehen

widerstehen: mhd. begegen (1), begagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; begegenen, begagenen, begeinen, begenen, beginen, begeinen, bigegenen, bigegen, bigeinen, bigenen, bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; beharten, sw. V.: nhd. Widerstand leisten, widerstehen; bigagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; durchherten, durherten, sw. V.: nhd. widerstehen, bekämpfen, mit Härte aufsprengen

widerstehen: mhd. vorestõn*, vor stõn, vorstõn, vorstÐn, forestõn*, forstÐn*, st. V., an. V.: nhd. »vorstehen«, bevorstehen, standhalten, widerstehen, sich entgegensetzen, beistehen, sorgen für, regieren, vorn angesetzt sein (V.), beschützen; widersachen, sw. V.: nhd. »widersachen«, widerstreben, rückgängig machen, widerstehen

Widerstehen: mhd. widerslac, st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein

widerstehen: mhd. widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widervehten (1), widerfehten*, st. V.: nhd. kämpfen gegen, widerstreben, Widerstand leisten, widerstehen, entgegenstehen, verhindern

widerstehen: mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen

widerstehen: mnd. gÐgenstõn, jÐgenstõn, st. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen

widerstehen: mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

widerstehen: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstanden***, V.: nhd. widerstehen, widerfahren (V.), Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, ersetzen; wedderwÐsen*, wedderwesen, mnd.?, V.: nhd. entgegentreten, widerstehen

widerstehen«: as. wi‑th‑ar‑sta‑n‑d‑an* 2, st. V. (6): nhd. »widerstehen«, entgegentreten

widerstehen«: mhd. dõwiderstõn, an. V.: nhd. »widerstehen«

widerstehen«: mnd. wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten

widerstehend: mhd. sperric, Adj.: nhd. sperrig, widerstehend

Widersteller«: mhd. widerstellÏre***, st. M.: nhd. »Widersteller«, Widersetzer, Widersetzender

widerstellig«: mhd. widerstellic, Adj.: nhd. »widerstellig«, widerstrebend

Widerstellung«: mhd. widerstellunge, st. F.: nhd. »Widerstellung«, Widerspruchsgeist

Widerstich«: mhd. widerstich, st. M.: nhd. »Widerstich«, Gegenstich

Widerstimme«: mnd. wedderstemme, mnd.?, st. F.: nhd. »Widerstimme«, gegenteilige Meinungsäußerung, Widerrede, Verteidigung

widerstimmen«: mnd. wedderstemmen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerstimmen«, widerreden, gegen etwas sprechen

Widerstoß«: mhd. widerstæz, st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten

widerstoßen«: mhd. widerstæzen, wider stæzen, red. V.: nhd. »widerstoßen«, aufprallen, prallen, auf, Widerstand leisten gegen, begegnen, zurückstoßen, aufstoßen, anrühren, entgegenziehen, stoßen gegen

widerstrahlen: ae. ’f-t-ge-scÆ-n-an, st. V. (1): nhd. einen Widerschein geben, widerstrahlen

widersträuben: mhd. widerstrðben, sw. V.: nhd. widersträuben

widerstrebe«: mhd. widerstrebe (2), Adj.: nhd. »widerstrebe«, widerstrebend, unähnlich

Widerstreben -- ohne Widerstreben seiend: mhd. ungeniten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeneidet, ohne Widerstreben seiend, ungehasst

Widerstreben -- ohne Widerstreben: mnd. snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆken*, snellÆken, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

widerstreben: got. and-sta-n-d-an 17, unr. st. V. (6): nhd. entgegenstehen, widerstehen, widerstreiten, widerstreben

widerstreben: ae. an-byr-d-an, sw. V. (1): nhd. widerstehen, widerstreben, bekämpfen, angreifen; ge-an-byr-d-an, sw. V. (1): nhd. widerstehen, widerstreben, bekämpfen, angreifen

Widerstreben: ahd. gifeht* 11, st. N. (a): nhd. Gefecht, Kampf, Krieg, Widerstreit, Widerstreben

widerstreben: ahd. ingaganiringan* 1, ingeginiringan*, st. V. (3a): nhd. bekämpfen, widerstreben, sich dagegenstemmen; ingaganspirdaren* 3, sw. V. (1a): nhd. »gegenstützen«, widerstreben, entgegenstemmen, sich widersetzen; widarbrehhan* 3, widarbrechan*, st. V. (4): nhd. widerstreben, umdrehen, abdrehen; widaren* 5, sw. V. (1a): nhd. erwidern, widersprechen, zurückweisen, entgegen sein (V.), sich widersetzen, widerstreben; widarhabÐn* 5, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, widerstreben, sich widersetzen, sich behaupten, überwinden; widaringinnan* 1, anom. V.: nhd. sich widersetzen, widerstreben; widariziohan* 5, st. V. (2b): nhd. zurückziehen, widerstreben, zurückkehren; widarspirdaren* 4, sw. V. (1a): nhd. »gegenstützen«, widersetzen, widerstreben; widarstantan* 15, st. V. (6): nhd. widerstehen, widersetzen, sich widersetzen, widerstreben, Widerstand leisten, sich aufbäumen; widarstrÆtan* 10, st. V. (1a): nhd. »widerstreiten«, streiten, sich widersetzen, widerstreben, zurückweisen, sich sträuben, ringen

Widerstreben: ahd. widarstrðbalÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widerstreben, Sträuben, Widerspenstigkeit

widerstreben: ahd. widarwartæn 7, sw. V. (2): nhd. widersetzen, widerstreben, sich entgegenstellen, entgegentreten, sich entziehen; widarzilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. widerstehen, widerstreben, sich widersetzen

Widerstreben: mhd. anegesic, angesic, st. M.: nhd. Widerstreben

widerstreben: mhd. dõwiderstreben, sw. V.: nhd. widerstreben

Widerstreben: mhd. stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß

Widerstreben: mhd. weigere (?), weiger (1), st. F.: nhd. »Weigern«, Widerstreben, Widerwille

widerstreben: mhd. widerbrechen (1), st. V.: nhd. sich widersetzen, widerstreben, erneut brechen; widerebillen* (1), widerbillen, st. V.: nhd. widerstreben; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.)

Widerstreben: mhd. widerhabe, st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Rückhalt; widerhalte, st. F.: nhd. Widerstreben

widerstreben: mhd. widerkriegen (1), sw. V.: nhd. zurückstreben, widerstreben, wegstreben von, bekämpfen, widerstreiten

Widerstreben: mhd. widerkriegen (2), st. N.: nhd. »Wiederkriegen«, Zurückstreben, Widerstreben; widerpfliht, widerphliht, st. F.: nhd. Widerstreben

widerstreben: mhd. widerrigen, sw. V.: nhd. ankämpfen gegen, widerstreben

Widerstreben: mhd. widerrunge, st. F.: nhd. Widerstreben, Gegenbewegung, Gegenstemmen, Aufhalten, Entgegenhandeln, entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen

widerstreben: mhd. widersachen, sw. V.: nhd. »widersachen«, widerstreben, rückgängig machen, widerstehen

Widerstreben: mhd. widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersatzunge, st. F.: nhd. Gegensatz, Widerstreben, Widersetzlichkeit; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen

widerstreben: mhd. widersnellen (1), widersnallen, sw. V.: nhd. widerstreben

Widerstreben: mhd. widersnellen (2), widersnallen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Widerstreben; widerspõn (1), st. M.: nhd. »Widerspan«, harter Holzspan der bei der Bearbeitung dem Beil Widerstand leistet, Widerhaken, Widerstreben, Widerspenstigkeit, Streit, Ringellocke

widerstreben: mhd. widerspannen, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widerstreben; widerspenen, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widerstreben; widerspenigen, sw. V.: nhd. widerspenstig sein (V.), widerstreben

Widerstreben: mhd. widersperre (1), st. F.: nhd. »Widersperre«, Widerstreben

widerstreben: mhd. widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern

Widerstreben: mhd. widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind

Widerstreben: mhd. widerstrebe (1), st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Widerstandskraft

widerstreben: mhd. widerstreben, wider streben, sw. V.: nhd. widerstreben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen

Widerstreben: mhd. widerstutzen (2), st. N.: nhd. Schädigung, Widerstreben

widerstreben: mhd. widerstutzen*** (1), V.: nhd. schädigen, widerstreben

Widerstreben: mhd. widertwengen (2), st. N.: nhd. »Widerzwingen«, Gegenzwang, Widerstreben; widerunge, st. F.: nhd. »Widerung«, Sträuben, Widerstreben, Ablehung, Weigerung; widervehte (2), widerfehte*, st. F.: nhd. Widerstreben

widerstreben: mhd. widertwengen*** (1), V.: nhd. »widerzwingen«, widerstreben

widerstreben: mhd. widervehten (1), widerfehten*, st. V.: nhd. kämpfen gegen, widerstreben, Widerstand leisten, widerstehen, entgegenstehen, verhindern; widerweren (1), widerwern, sw. V.: nhd. widerstreben

Widerstreben: mhd. widerweren (3), widerwern, st. N.: nhd. Widerstreben; widerwerticheit, widerwarticheit, widerwertekeit, widerwertikeit, st. F.: nhd. Widerwärtigkeit, Entgegengesetztsein, Gegensatz, Widerspruch, Widerstreben, Feindseligkeit, Unannehmlichkeit, Unglück; widerwinde (1), st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Verdruss, Widerwärtigkeit; widerwint (1), st. M.: nhd. Sich Zurückwenden (N.), Aufhören (N.), Widerstreben, Widerstand, Widerspruch, Widerwärtigkeit

widerstreben: mhd. widerzemen, st. V.: nhd. unziemlich sein (V.), unschicklich sein (V.), widerstreben, zuwider sein (V.), missfallen, sich widerwärtig machen

widerstreben: mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; strǖven, struven, sw. V.: nhd. sträuben, widerstreben, wehren, weigern, empören, aufwirbeln

Widerstreben: mnd. vörvolginge*, vorvolginge, F.: nhd. Verfolgung, Fortgang, Verlauf, Fortsetzung, Rechtsverfolgung, Rechtsverfahren, Prozess, Rechtsstreit, Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches, Verfolgung, Nachstellung, Verleumdung, Belästigung, Bedrängnis, Widerstreben, Anfechtung, Erlangung; wedderstandichhÐt*, wedderstandichÐt*, wedderstandicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Widerstreben, Anfeindung, Widerwärtigkeit, Unglück; wedderstandinge, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Widerstreben, Anfeindung, Widerwärtigkeit, Unglück

widerstreben: mnd. wedderstrÐven*, wedderstreven, mnd.?, sw. V.: nhd. widerstreben, sich wehren; weddervechten, mnd.?, st. V.?: nhd. wogegen kämpfen, widerstreben, anfechten, bestreiten

Widerstreben« (M.): mhd. widerstrebe (3), sw. M.: nhd. »Widerstreben« (M.), Aufständischer, Gegner

widerstrebend: germ. *waigra-, *waigraz, *waigara‑, *waigaraz, Adj.: nhd. hartnäckig, widerstrebend, sich widersetzend, kühn, tollkühn

widerstrebend: ae. and-sÚt-e, Adj.: nhd. widerstrebend, feindlich, verhasst, widerwärtig, abscheulich

widerstrebend: ahd. ingaganstrÆtÆg* 1, Adj.: nhd. widerstrebend, sich entgegenstemmend, hartnäckig; widarkriegilÆn* 1, Adj.: nhd. widersetzlich, widerstrebend, hartnäckig

widerstrebend: mhd. kriege (1), Adj.: nhd. widerstrebend, störrisch, streitbar, streng; kriegel, Adj.: nhd. widerstrebend, störrisch, streitbar, streng

widerstrebend: mhd. stãzic*, stãzec, Adj.: nhd. »stößig«, zerstritten, uneins seiend, strittig, angefochten, widerstrebend; tapfer, dapfer, Adj.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar; tapferlÆche, dapferlÆche, Adv.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar; trõge, trÏge, Adv.: nhd. mit Trägheit, langsam, zögernd, nachlässig, widerwillig, widerstrebend

widerstrebend: mhd. ungenende (1), Adj.: nhd. unfügsam, widerstrebend; ungerne, ungeren, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, widerstrebend, unfreiwillig, unwillig, gegen den Willen, schwer, unabsichtlich; unwillic, unwillec, Adj.: nhd. unwillig, veraltet, widerwillig, widerstrebend, abgeneigt, unfreiwillig; unwilliclÆche, unwilleclÆche, Adv.: nhd. unwillig, widerstrebend, unfreiwillig, unwillentlich; widerkriegende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. widerstrebend, entgegengesetzt; widerspõn (2), widerspÏne, Adj.: nhd. »widerspän«, widerstrebend, widerspenstig; widerspÏnic, widerspÏnec, Adj.: nhd. »widerspänig«, widerstrebend, widerspenstig; widerspÏnisch, Adj.: nhd. widerstrebend, widerspenstig; widerspeniclÆche, Adv.: nhd. widerstrebend, widersetzlich; widersperre (2), Adj.: nhd. widerstrebend, widerspenstig; widerstelle, Adj.: nhd. widerstrebend; widerstellic, Adj.: nhd. »widerstellig«, widerstrebend; widerstrebe (2), Adj.: nhd. »widerstrebe«, widerstrebend, unähnlich; widerstrebic, Adj.: nhd. »wiederstrebig«, widerstrebend, widersetzlich; widerstrÆtic, Adj.: nhd. »widerstreitig«, widerstrebend, widersetzlich, ungehorsam; widervehtic, widerfehtic*, widervehtec, wiederfehtec*, Adj.: nhd. widerstrebend; widerwurticlÆchen*, widerwurteclÆchen, Adv.: nhd. widerstrebend, unnatürlich

widerstrebend: mnd. krÆggerne*, krÆgerne, krÆgern, kricherne, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig; krÆggerent*, krÆgernde, Adj.: nhd. kriegslustig, streitlustig, voll Neigung zum Krieg seiend, widerstrebend, hartnäckig

widerstrebend: mnd. stör, stoerr, Adj.: nhd. widerstrebend, störrisch; stössich, Adj.: nhd. stutzig, widerstrebend

widerstrebend: mnd. weddersperrich, weddersperich, mnd.?, Adj.: nhd. »widersperrig«, widerstrebend, widerspenstig; wedderstrÐve*, wedderstreve, mnd.?, Adj.: nhd. widerstrebend, widerstrebig; wedderstrÐvich*, wedderstrevich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstrebig, widerstrebend; wedderstrubbich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstrebend, widersetzlich, störrisch; wedderstrǖvich*, wedderstruvich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstrebend, störrisch; weigerich, weierich, mnd.?, Adj.: nhd. weigernd, widerstrebend; weigerlÆk*, weigerlik, weierlik, mnd.?, Adj.: nhd. weigernd, widerstrebend

widerstrebend«: mhd. widerspeniclich***, Adj.: nhd. »widerstrebend«; widerwurtic***, Adj.: nhd. »widerstrebend«; widerwurticlich***, Adj.: nhd. »widerstrebend«

widerstrebende -- widerstrebende feindselige Tat: mhd. widerwerc, st. N.: nhd. widerstrebende feindselige Tat

widerstrebender -- widerstrebender Geber: an. gj‡f-la-t-i, sw. M. (n): nhd. Geizhals, widerstrebender Geber, säumiger Geber

Widerstrebender: mnd. wedderstrÐvÏre*, wedderstrever, mnd.?, M.: nhd. Widerstrebender, Widerspenstiger

widerstrebig: mnd. wedderstrÐve*, wedderstreve, mnd.?, Adj.: nhd. widerstrebend, widerstrebig; wedderstrÐvich*, wedderstrevich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstrebig, widerstrebend

Widerstreit: afries. wi-ther‑strÆ-d 1, st. M. (a)?, st. N. (a): nhd. Widerstreit, Widerrede

Widerstreit: ahd. gifeht* 11, st. N. (a): nhd. Gefecht, Kampf, Krieg, Widerstreit, Widerstreben
-- im Widerstreit liegen: ahd. strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren

Widerstreit: mhd. stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß

Widerstreit: mhd. vlÆzicheit, vlÆzecheit, vlÆzekeit, flÆzekeit*, flÆzicheit*, flÆzecheit*, st. F.: nhd. »Fleißigkeit«, Mühe, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Widerstreit, Widerspiel, Kontrast, Gegensatz; widerkÆp, st. M.: nhd. Aufsässigkeit, Widerstreit, Gegenrede; widerkriec, st. M.: nhd. Gegenkampf, Widerstreit, Widerspruch, Widerstand, Anfechtung; widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widervehtunge, widerfehtunge*, st. F.: nhd. Widerspruch, Widerstreit, Aufsässigkeit
-- Widerstreit mit Warten: mhd. widerstrÆt (1), st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind

Widerstreit: mnd. wedderstrÆt, mnd.?, M., N.: nhd. Widerstreit, Kampf

widerstreiten: got. and-sta-n-d-an 17, unr. st. V. (6): nhd. entgegenstehen, widerstehen, widerstreiten, widerstreben; and-weih-an* 2, andwaihan*, unr. st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203): nhd. widerstreiten, ankämpfen, entgegenkämpfen

widerstreiten: afries. wi-ther‑strÆ-d-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. widerstreiten, sich widersetzen

widerstreiten: ahd. gibõgan* 1, red. V.: nhd. streiten, widerstreiten, im Streit widerstehen; strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren
-- einander widerstreiten: ahd. ringan* 49, hringan*, st. V. (3a): nhd. ringen, kämpfen, streiten, hadern, einander widerstreiten, sich abmühen, sich bemühen, sich stemmen gegen

widerstreiten: mhd. widerkriegen (1), sw. V.: nhd. zurückstreben, widerstreben, wegstreben von, bekämpfen, widerstreiten; widerstrÆten, wider strÆten, st. V.: nhd. widerstreiten, Widerstand leisten, abschlagen, abstreiten, bestreiten, leugnen, sich widersetzen, streiten gegen, widersetzen, weigern; widerweten, sw. V.: nhd. widerstreiten, kämpfen gegen

widerstreiten: mnd. wedderkibbelen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen, widerstreiten, widersetzen; wedderkÆven* (1), wedderkiven, mnd.?, st. V.: nhd. »widerkeifen«, widersprechen, widerstreiten, widersetzen

widerstreiten«: anfrk. wi-ther-strÆ-d-an* 2, wi-ther-strÆ-d-on*, st. V. (1): nhd. »widerstreiten«, streiten, erbittert sein (V.)

widerstreiten«: ahd. widarstrÆtan* 10, st. V. (1a): nhd. »widerstreiten«, streiten, sich widersetzen, widerstreben, zurückweisen, sich sträuben, ringen

widerstreiten«: mhd. enwiderstrÆten*, enwider strÆten, st. V.: nhd. »widerstreiten«

widerstreiten«: mnd. wedderstrÆden*, wedderstriden, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »widerstreiten«, wogegen streiten, entgegen treten, widerspenstig sein (V.)

widerstreitend: germ. *bÐga-, bÐgaz, *bÚga‑, *bÚgaz, Adj.: nhd. hinderlich, lästig, widerstreitend

widerstreitend: afries. wi-ther‑strÆ-d‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. widerstreitend, aufrührerisch

widerstreitend: ahd. missihelli* 4, Adj.: nhd. widersprüchlich, verschieden, widerstreitend

widerstreitend: mnd. wedderstrÆdich*, wedderstridich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstreitend, widerspenstig, feindselig; weddervechtich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstreitend, entgegengesetzt, bestreitbar

widerstreitend«: mhd. widerkriegic*, widerkriegec, Adj.: nhd. »widerstreitend«

widerstreitig«: mhd. widerstrÆtic, Adj.: nhd. »widerstreitig«, widerstrebend, widersetzlich, ungehorsam

Widersturm«: mhd. widersturm, st. M.: nhd. »Widersturm«, Gegenwehr

widerstürzen«: mnd. wedderstörten***, sw. V.: nhd. »widerstürzen«, rückfallen, rückfällig sein (V.)

widersuchen«: mhd. widersuochen, sw. V.: nhd. »widersuchen«, suchen

Widertan«: mhd. widertõn (2), st. M.: nhd. »Widertan«, Widerton (Kraut)

Widertat«: mhd. widertõt (2), st. F.: nhd. »Widertat«, Gegentat, Vergeltung, Widerstand

Widertat«: mnd. wedderdõt, mnd.?, F.: nhd. »Widertat«, Zurückgabe, Erstattung, Genugtuung

widertaufen«: mhd. widertoufen*, widertöufen, sw. V.: nhd. »widertaufen«, erneuern

Widerteil«: mhd. widerteil, st. M., st. N.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, Misshelligkeit, Zwiespalt, Feindschaft, Gegenpartei, Gegner

Widerteil«: mnd. wedderdÐl, wedderdeil, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, persönlicher Gegner, Gegenpartei, Widersacher

widerteilen«: mhd. widerteilen, sw. V.: nhd. »widerteilen«, absprechen, aberkennen, versagen

Widerthon: mnd. wedderdane, mnd.?, st. M.: nhd. Widerthon, eine Pflanze

Widerton (Kraut): mhd. widertõn (2), st. M.: nhd. »Widertan«, Widerton (Kraut); widertõt (1), st. M.: nhd. Widerton (Kraut)

Widerton: ae. humel‑e, sw. F. (n): nhd. Zaunrübe, Widerton, Haarmoos, Goldhaar, Winde (Pflanze)

Widerton«: mhd. widerdæn, st. M.: nhd. »Widerton«, Echo

widertönen«: mhd. widerdãnen, sw. V.: nhd. »widertönen«, widerhallen

Widertonmoos: ahd. widartõt* 2, ahd.?, st. F. (i): nhd. Brauner Milzfarn, Widertonmoos

Widertracht«: mhd. widertraht, st. M.: nhd. »Widertracht«, Gegengedanken, Bedenken, Widerwillen, Unzufriedenheit

widertragen«: mhd. widertragen, wider tragen, st. V.: nhd. »widertragen«, zurücktragen, zurückbringen, zurückbringen in, sich zurückziehen, sich zurückbeziehen, sich zurückbegeben

widertragend«: mhd. widertragende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widertragend«, zurücktragend

widerträglich«: mhd. widertregelich, widertragelich, Adj.: nhd. »widerträglich«; widertregelÆchen, widertragelÆchen, Adv.: nhd. »widerträglich«

widertreiben«: mhd. widertrÆben, wider trÆben, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

widertreiben«: mnd. wedderdrÆven*, wedderdriven, mnd.?, st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurückweisen, abweisen, widerlegen, rückgängig machen, hintertreiben

widertreten«: mhd. widertreten, wider treten, st. V.: nhd. »widertreten«, begegnen, entgegentreten, widerfahren, zurückkehren

Widertritt«: mhd. widertrit, st. M.: nhd. »Widertritt«, Rücktritt, Rückgang

Widertrotz: mhd. widertraz, st. M.: nhd. Widertrotz, Konkurrenz; widertruz, widertroz, st. M.: nhd. Widertrotz, Gegentrotz

widertun: mhd. dõwidertuon, an. V.: nhd. widertun, zuwiderhandeln

widertun«: mhd. widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

widertun«: mnd. wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden

Widerung«: mhd. widerunge, st. F.: nhd. »Widerung«, Sträuben, Widerstreben, Ablehung, Weigerung

Widervergeltung: mnd. wedderwrõke*, wedderwrake, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenrache, Widervergeltung; wedderwrõkinge*, wedderwrakinge, mnd.?, F.: nhd. Gegenrache, Widervergeltung
-- Frevel zur Widervergeltung bzw. Rache: mnd. weddervrÐvellÆchÐt*, wedderwrevelicheit, mnd.?, F.: nhd. Frevel zur Widervergeltung bzw. Rache

Widerwage«: mhd. widerwõge (2), st. F.: nhd. »Widerwage«, Gegengewicht, Ersatz, Entgelt

widerwägen«: as. wi‑th‑ar‑weg‑an* 1, st. V. (5): nhd. »widerwägen«, wieder vergelten

Widerwank«: mhd. widerwanc, st. M.: nhd. »Widerwank«, Wiederkehr, Schwanken, Unbeständigkeit, Flucht (F.) (1), Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr

Widerwart«: mhd. widerwart (3), st. F.: nhd. »Widerwart«, Widerwärtigkeit, Widrigkeit, Gegenteil, Hintergedanke; widerwarte (2), widerwart, sw. M., st. M.: nhd. »Widerwart«, Widersacher, Gegner, Feind

widerwärtig -- Gott widerwärtig: mhd. gotleit, Adj., M.: nhd. Gott widerwärtig, Gott Widerwärtiger, Sünder

widerwärtig sein (V.): mnd. Ðchelen, echelen, egelen, Ðichelen, eichelen, sw. V.: nhd. ekeln, widerwärtig sein (V.), verdrießen, verdrießlich sein (V.)

widerwärtig sein (V.): mnd. stinken, st. V.: nhd. stinken, üblen Geruch verbreiten, verwerflich sein (V.), widerwärtig sein (V.), unrein sein (V.), unzüchtig sein (V.), aussätzig sein (V.)

widerwärtig: idg. *aghlo-, *agh‑, Adj.: nhd. widerwärtig

widerwärtig: germ. *laiþa-, *laiþaz, Adj.: nhd. leid, betrüblich, widerwärtig, feindlich, unwillig, verhasst; *laiþÆga-, *laiþÆgaz, Adj.: nhd. leidig, widerwärtig

widerwärtig: an. af-leit-lig-r, Adj.: nhd. abscheulich, widerwärtig; ‡mur-lig-r, Adj.: nhd. widerwärtig, abscheulich

widerwärtig: ae. and-sÚt-e, Adj.: nhd. widerstrebend, feindlich, verhasst, widerwärtig, abscheulich; sÏc (1), Adj.: nhd. widerwärtig, verhasst, feindlich, schuldig

widerwärtig: as. grim 20, grimm, Adj.: nhd. grimmig, feindlich, böse, widerwärtig, grausam; grimmo 1, Adv.: nhd. grimmig, feindlich, böse, widerwärtig; lêth (2) 42, Adj.: nhd. »leid«, widerwärtig, verhasst, böse, bösartig, übel, feindlich; wi‑th‑ar‑mæ‑d* 3, Adj.: nhd. widerwärtig, feindselig

widerwärtig: ahd. gifÐh 4, Adj.: nhd. feindlich, geächtet, widerwärtig, verhasst; leidÆg 22, Adj.: nhd. leidig, böse, traurig, überdrüssig, verhasst, abscheulich, schrecklich, betrübt, beunruhigt, beunruhigt über, beunruhigt wegen, verwirrt, bedrängt, überdrüssig, einer Sache überdrüssig, widerwärtig; leidlÆh 15, Adj.: nhd. »leidig«, leidvoll, widerwärtig, abscheulich, schrecklich, verhasst, hassenswert; leidlÆhho* 1, leidlÆcho, Adv.: nhd. leidig, auf hassenswerte Weise, widerwärtig, auf widerwärtige Weise; leido (1) 1, Adv.: nhd. leid, widerwärtig; ungimuoti* (1) 4, Adj.: nhd. unangenehm, lästig, widerwärtig, kleinmütig, schwächlich, ungerecht; widarmuoti* (1) 7, Adj.: nhd. widerwärtig, gewalttätig, ärgerniserregend, ungerecht, widerrechtlich, unrechtmäßig, verkehrt; widarmuotÆg* 1, Adj.: nhd. widerwärtig, feindlich; widarwart 16, Adj.: nhd. widrig, widerwärtig, entgegengesetzt, feindlich, ungünstig; widarwartÆg* 115, Adj.: nhd. widerwärtig, feindlich, gegensätzlich, entgegengesetzt, zueinander im Gegensatz stehend, konträr; widarwartÆgo* 6, Adv.: nhd. widerwärtig, entgegengesetzt, zuwider, im entgegengesetzten Sinne, im Gegenteil; widarwartlÆh* 1, Adj.: nhd. feindlich, widerwärtig; widarwert* (1) 6, Adj.: nhd. widrig, widerwärtig, feindlich, entgegengesetzt

widerwärtig: mhd. enblanden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. widerwärtig, beschwerlich, beschwert, feindselig, hart, schwer

widerwärtig: mhd. leidic, leidec, Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt; leit (1), leide*, Adj.: nhd. betrübend, leid, widerwärtig, unlieb, schlimm, böse, leidig, verhasst, traurig, arm; ãde (1), æde, Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich; ãdiclich*, ãdeclich, Adj.: nhd. eitel, töricht, widerwärtig; ãdlÆch, Adj.: nhd. eitel, töricht, widerwärtig

widerwärtig: mhd. swÏre (1), swõre, swære, Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlich, Adj.: nhd. »schwerlich«, traurig, schlimm, schwer, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, gewichtig, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlÆche, swõrlÆche, Adv.: nhd. schwer, bedrückend, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, drückend, schlimm, heftig, mühsam, qualvoll, bedeutend, vornehm, angesehen

widerwärtig: mhd. ungemÏre, Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; ungemuot (1), ungemüet, ungemüejet, ungemðt, Adj.: nhd. böse, übel, verstimmt, ärgerlich, zornig, traurig, bekümmert, unermüdlich, verdrießlich, übelgesinnt, übel gestimmt, betrübt, anmutlos, widerwärtig; ungenÏme, ungenõme, Adj.: nhd. »ungenehm«, unannehmbar, unangenehm, Widerwillen erregend, ekelerregend, widerwärtig, abstoßend, unlieb, hässlich, verhasst, unwillkommen, wertlos, übel; unlustic, unlüstic, Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; unlustsam, Adj.: nhd. widerwärtig, nicht verlockend; unmÏre (1), unmõre, unmÐre, Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd; widermÏre (1), Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; widermüete (1), Adj.: nhd. widerwärtig, zuwider seiend; widerspannic, Adj.: nhd. widerspenstig, widerwärtig; widerspene, widerspÏne, Adj.: nhd. widerspenstig, widerwärtig; widerspenic, widerspennic, widerspÐnic, Adj.: nhd. »widerspänig«, widerspenstig, widerwärtig; widerstalt (2), widerstellet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. widerwärtig; widerstendic, Adj.: nhd. »widerständig«, Widerstand leistend, widerlich, widerwärtig, ungehorsam; widerwertic, widerwertec, widerwerdic, widerwerdec, widerwartic, Adj.: nhd. widerwärtig, entgegenstrebend, entgegengesetzt, gegensätzlich, widersetzlich, rechtswidrig, unrecht, feindselig, unangenehm, feindlich, schädlich, schlimm, zwieträchtig; widerwerticlÆche*, widerwerteclÆche, Adv.: nhd. »widerwertiglich«, widerwärtig, unangenehm; widerwinne (2), widerwünne, Adj.: nhd. widerwärtig, zuwider seiend; widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind
-- sich widerwärtig machen: mhd. widerzemen, st. V.: nhd. unziemlich sein (V.), unschicklich sein (V.), widerstreben, zuwider sein (V.), missfallen, sich widerwärtig machen

widerwärtig: mnd. entgÐgenwÐrdich***, Adj.: nhd. widerwärtig, gegenwärtig?

widerwärtig: mnd. gÐgenwÐrdich (2), Adj.: nhd. widerwärtig, widrig

widerwärtig: mnd. lÐde (3), leide, leede, lee, Adv.: nhd. »leid«, ängstlich, bang, zuwider, widerwärtig; lÐdich (1), lÐidich, leidich, leydich, Adj.: nhd. leidvoll, leidig, widerwärtig, in Leid befindlich; lÐtlÆken, leitlÆken, lÐlÆken, leilÆken, Adv.: nhd. in hässlicher Weise (F.) (2), widerwärtig, unangenehm, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt)

widerwärtig: mnd. stinkich, Adj.: nhd. stinkig, übelriechend, stinkend, unrein, besudelt, widerwärtig; sðr (1), suer, suir, sðre, Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

widerwärtig: mnd. ungenõme, ungename, mnd.?, Adj.: nhd. unangenehm, widerwärtig, verächtlich; ungenÐme, mnd.?, Adj.: nhd. unangenehm, widerwärtig, verächtlich; ungevallich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; ungevellich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; unnÐme, mnd.?, Adj.: nhd. unangenehm, widerwärtig, verächtlich; untÐre, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig; untÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, widerwärtig, unschmackhaft, unappetitlich; untÐrlÆk*, untÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig; unvallich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; unvellich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; unvlÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. unschön, hässlich, widerwärtig, schmutzig; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig; vðllÆke*, vðlÆk, Adv.: nhd. schlecht, übel, widerwärtig; vðllÆken*, vðlÆken, vðleken, Adv.: nhd. schlecht, übel, widerwärtig; vðlllÆk*, vðllÆk*, vðlÆk, Adj.: nhd. schlecht, übel, widerwärtig; ? weddersÐtich, weddersÐttich, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, widerwärtig?; ? weddersetz, mnd.?, Adj.: nhd. widersetzlich, widerwärtig?; wedderspædich***, Adj.: nhd. widerwärtig, unglücklich; wedderwÐrdich*, wedderwerdich, wedderwardich, wedderwordich, mnd.?, Adj.: nhd. widerwärtig, aufsässig, widersetzlich, feindlich, widrig

widerwärtig«: ae. wi-þer-wear‑d, Adj.: nhd. »widerwärtig«, gegensätzlich, entgegengesetzt, feindlich

widerwärtig«: as. wi‑th‑ar‑war‑d* 2, Adj.: nhd. »widerwärtig«, feindlich

widerwärtige -- auf widerwärtige Weise: ahd. leidlÆhho* 1, leidlÆcho, Adv.: nhd. leidig, auf hassenswerte Weise, widerwärtig, auf widerwärtige Weise

widerwärtigem -- von widerwärtigem Geschmack seiend: mhd. unlinde (1), Adj.: nhd. »unlinde«, unsanft, von widerwärtigem Geschmack seiend, rauh, schwer

widerwärtigem -- von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend: mnd. brȫsich, Adj.: nhd. von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend

Widerwärtiger -- Gott Widerwärtiger: mhd. goteleit, Adj., subst.=M.: nhd. Gott Widerwärtiger, Sünder; gotleit, Adj., M.: nhd. Gott widerwärtig, Gott Widerwärtiger, Sünder

widerwärtiger -- widerwärtiger Zufall: mhd. ungeschiht, st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste

Widerwärtiger: mhd. widerzÏme (3), sw. M.: nhd. Widersinniger, Widerwärtiger

Widerwärtiges -- Widerwärtiges empfinden: mnd. sǖren (1), sw. V.: nhd. säuern, sauer machen, sauer werden, gären, mürrisch sein (V.), unzufrieden sein (V.), Widerwärtiges empfinden, missmutig werden

widerwärtiges -- widerwärtiges Geschöpf: mnd. spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf

Widerwärtigkeit: afries. kon-fus-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erniedrigung, Widerwärtigkeit

Widerwärtigkeit: ahd. leidnissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Widerwärtigkeit, Gräuel, Gräueltat, Untat; widarfart* 7, st. F. (i): nhd. Wiederkehr, Rückfahrt, Widerwärtigkeit, beschwerlicher Weg; widarmuotida* 1, st. F. (æ): nhd. Widerwärtigkeit, Feindlichkeit, Abscheu, Ablehnung; widarwartÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gegensatz, Widerwärtigkeit, Streit, Feindlichkeit; widarwartida* 7, st. F. (æ): nhd. Gegensätzlichkeit, Widerwärtigkeit, Streitigkeit, Auseinandersetzung, Entgegengesetztes; widarwartigÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Gegensätzlichkeit, Entgegengesetztsein, Widerwärtigkeit, Unglück

Widerwärtigkeit: mhd. leitlÆche (2) 2, st. F.: nhd. Widerwärtigkeit

Widerwärtigkeit: mhd. ungevüere (2), ungefüere*, ungevuore, ungefuore*, st. N.: nhd. »Ungeführ«, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Widerwärtigkeit, üble Lebensweise, Unheil, Unannehmlichkeit; widerbil, widerbÆl, st. M.: nhd. Widerbellen, Entgegenbellen, Streit, Trotz, Widerwärtigkeit; widermüete (2), widermuote, widermuot, widermðt, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Unmut, Verdruss, Ungehorsam, Widerstand, Widersetzlichkeit, Zorn, Ärger, Trübsal, Schwermut, Missgeschick, Verlust, Übel, Ungemach, Unglück, Kränkung, Unrecht, Widerwärtigkeit, Beeinträchtigung; widermuot (1), widermðt, st. M.: nhd. »Widermut«, Widerwärtigkeit, Missgeschick, Ungemach, Trübsal, Schwermut, Unmut, Zorn, Widersetzlichkeit, Ungehorsam, Feindseligkeit, Schabernack; widerpart, st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widerwac, st. M.: nhd. Widerwärtigkeit; widerwart (3), st. F.: nhd. »Widerwart«, Widerwärtigkeit, Widrigkeit, Gegenteil, Hintergedanke; widerwarte (1), st. F., sw. F.: nhd. Gegnerin, Feindin, Gegensatz, Widerwärtigkeit; widerwerticheit, widerwarticheit, widerwertekeit, widerwertikeit, st. F.: nhd. Widerwärtigkeit, Entgegengesetztsein, Gegensatz, Widerspruch, Widerstreben, Feindseligkeit, Unannehmlichkeit, Unglück; widerwinde (1), st. F.: nhd. Widerstreben, Widerstand, Verdruss, Widerwärtigkeit; widerwint (1), st. M.: nhd. Sich Zurückwenden (N.), Aufhören (N.), Widerstreben, Widerstand, Widerspruch, Widerwärtigkeit; widerworticheit*, widerwortecheit, widerworhtecheit, st. F.: nhd. Widerwärtigkeit

Widerwärtigkeit: mnd. Ðchelinge, echelinge, echgelinge, eichelinge, eychelinge, F.: nhd. Ekel, Widerwärtigkeit, Verdruss, Ärger, Streitigkeit; Ðgelinge, eigelinge, F.: nhd. Ekel, Widerwärtigkeit, Verdruss, Ärger, Streitigkeit; entgÐgenhÐt*, entÐgenhÐt, entÐgenheit, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Missgeschick; entgÐgenwÐrdichhÐt*, entÐgenwÐrdichÐt, entÐgenwÐrdicheit, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Missgeschick, Gegenwart?

Widerwärtigkeit: mnd. gÐgenhÐt (2), gÐgenheit, jÐgenhÐt, jegenheit, F.: nhd. Widerwärtigkeit, widriges Geschick; gÐgenspæt, M.: nhd. Widerwärtigkeit, Unglück

Widerwärtigkeit: mnd. lÐlichÐt, F.: nhd. Hässlichkeit, Widerwärtigkeit, Boshaftigkeit, Verwerflichkeit; lÐtlichÐt, lÐtlicheit, lÐlichÐt, leilÆcheit, F.: nhd. Hässlichkeit, Widerwärtigkeit, Boshaftigkeit, Verwerflichkeit; mȫienisse, munisse, F.: nhd. Beschwernis, Betrübnis, Schmerz, Kummer, Verdruss, Ärger, Belastung, Qual, Mühe, Widerwärtigkeit

Widerwärtigkeit: mnd. stinkendichhÐt*, stinkendicheit, F.: nhd. Grässlichkeit, Scheußlichkeit, Abscheulichkeit, Widerwärtigkeit; stinkichhÐt*, stinkichÐt, stinkicheit, F.: nhd. »Stinkigkeit«, Unreinheit, Widerwärtigkeit; strðfhÐt, strðfheit, F.: nhd. Rauheit, Rauhheit, Struppigkeit, Widerwärtigkeit, Schroffheit; sðr (2), suer, suir, N.: nhd. »Sauer«, Säure, Essig, Saueressig, Widerwärtigkeit, Bitterkeit, Beschwerde; tÐgenethÐt*, tÐgenthÐt, tÐgentheit, F.: nhd. Widerwärtigkeit; tegenspæt, M.: nhd. Widerwärtigkeit, Unglück, Widrigkeit, Unannehmlichkeit

Widerwärtigkeit: mnd. unbequÐmichhÐt*, unbequÐmichÐt*, unbequÐmicheit, mnd.?, F.: nhd. »Unbequemlichkeit«, Unfähigkeit, Unzukömmlichkeit, Belästigung, Widerwärtigkeit; ungeval, mnd.?, N.: nhd. Unfall, Unglück, Widerwärtigkeit; ungevelle, ungevele, mnd.?, N.: nhd. Unfall, Unglück, Widerwärtigkeit; untÐgenhÐt*, untegenheit, mnd.?, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Missgeschick; unvlÐdichhÐt*, unvlÐdicheit, mnd.?, F.: nhd. Hässlichheit, Widerwärtigkeit, unsaubere Machenschaft; vördrÐt*, vordrÐt, vordreit, vordreyt, N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss; vörnoi*?, vornoi*, vornoy, mnd.?, N.?: nhd. Widerwillen, Verdruss, Widerwärtigkeit; weddermȫde*, weddermode, mnd.?, N., F.?: nhd. Unmut, Missstimmung, Widerwille, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal; weddermæt*, weddermot, mnd.?, M.: nhd. »Widermut«, Unmut, Missstimmung, Widerwillen, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal; weddernisse, mnd.?, F.: nhd. Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal; wedderspædichhÐt*, wedderspædichÐt*, wedderspædicheit*, wedderspodicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Unglück; wedderspæt, mnd.?, N.? M.?: nhd. Widerwärtigkeit, Unglück; wedderstal, mnd.?, N., M.: nhd. Widerstand, Anfeindung, Hinderung, Widerwärtigkeit, Ungemach; wedderstalt, mnd.?, N., F.?: nhd. Widerstand, Anfeindung, Hinderung, Widerwärtigkeit, Ungemach; wedderstandichhÐt*, wedderstandichÐt*, wedderstandicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Widerstreben, Anfeindung, Widerwärtigkeit, Unglück; wedderstandinge, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Widerstreben, Anfeindung, Widerwärtigkeit, Unglück; wedderstel, mnd.?, N.: nhd. Widerstand, Anfeindung, Hinderung, Widerwärtigkeit, Ungemach; wedderstæt, mnd.?, M.: nhd. Gegenstoß, Widerwärtigkeit, Hindernis, Unfall, Nachteil; wedderwõringe, mnd.?, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Feindseligkeit; wedderwÐrdichhÐt*, wedderwerdicheit, mnd.?, F.: nhd. Widerwärtigkeit, Ungemach, Feindseligkeit, Zwietracht; wedderwille, mnd.?, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Widersetzlichkeit, Widerwilligkeit, Widerstand, Anfeindung, Unwille, Ärger, Verdruss, Widerwärtigkeit, Ungemach; wideringe, widerrunge, mnd.?, F.: nhd. Unannehmlichkeit, Widerwärtigkeit, Streit

Widerwärtigkeit«: mhd. widerwarticheit*, widerwartecheit, st. F.: nhd. »Widerwärtigkeit«, Ungnade

widerwärtiglich«: mhd. widerwerticlich***, Adj.: nhd. »widerwärtiglich«, unangenehm

widerwärtlich«: mhd. widerwertlich, Adj.: nhd. »widerwärtlich«, gegensätzlich; widerwertlÆche, Adv.: nhd. »widerwärtlich«, gegensätzlich

widerwärts«: as. wi‑th‑ar‑war-d‑es* 1, Adv.: nhd. »widerwärts«, rückwärts

Widerwechsel«: mhd. widerwehsel, st. M.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Gegenwehr, Umtausch, Tausch, Ersatz, Vergeltung; widerwehsele, st. F.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Umtausch, Ersatz, Vergeltung

Widerweg«: mhd. widerwec, st. M.: nhd. »Widerweg«, Abkehr, Rückweg, Rückkehr

widerwehen«: mhd. widerwÏjen, wider wÏjen, sw. V.: nhd. »widerwehen«, entgegenwehen

widerweisen«: mhd. widerwÆsen, st. V., sw. V.: nhd. »widerweisen«, fehlleiten

widerwenden«: mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen

Widerwenden«: mhd. widerwinden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widerwenden«, Sich-Umwenden, Zurückkehren, Ablassen

widerwerfen«: as. wi‑th‑ar‑wer‑p‑an* 2, st. V. (3b): nhd. »widerwerfen«, verwerfen, verschmähen

widerwerfen«: mhd. widerwerfen, st. V.: nhd. »widerwerfen«, verwerfen, zurückweisen, anfechten, rückgängig machen, umstoßen, umwenden, sich umwenden, ins Gegenteil verkehren

Widerwerfung«: mhd. widerwerfunge, st. F.: nhd. »Widerwerfung«, Zurückwerfen, Objektivierung

widerwertiglich«: mhd. widerwerticlÆche*, widerwerteclÆche, Adv.: nhd. »widerwertiglich«, widerwärtig, unangenehm

widerwilig«: mhd. widerzemic***, Adj.: nhd. »widerwilig«

Widerwille -- Widerwille gegen eine Speise: mhd. mazleide, st. F.: nhd. Widerwille gegen eine Speise

Widerwille: idg. *ghers- (1), *ghres‑, Sb.: nhd. Widerwille, Abscheu, Ekel; *od- (2), Sb.: nhd. Widerwille, Hass

Widerwille: germ. *waigrÆ-, *waigrÆn, *waigarÆ‑, *waigarÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Widerwille

Widerwille: an. leiŒ-a (1), sw. F. (n): nhd. Unlust, Unbehagen, Widerwille, Abscheu; leiŒ-i (2), sw. M. (n): nhd. Widerwille

Widerwille: ae. un-wi-l-l-a, sw. M. (n): nhd. »Unwille«, Widerwille, Abneigung

Widerwille: afries. lêth-hê-d* 1, leit-hê-d, st. F. (i): nhd. Abneigung, Widerwille

Widerwille: ahd. 2zurlust 8, st. F. (i): nhd. Wollust, Überdruss, Verdrossenheit, Widerwille, Unlust, Abscheu; irwiegida* 1, irwigida*, st. F. (æ): nhd. Ekel, Widerwille; trõgheit* 12, st. F. (i): nhd. Trägheit, Widerwille, Untätigkeit, Verdrossenheit; twõla* (1) 36, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Zögern, Verzögerung, Verzug, Verweilen, Aufschub, Überdruss, Widerwille; ungilust* 2, st. F. (i): nhd. Unlust, Widerwille; unlust 10, st. M. (i)?, st. F. (i): nhd. »Unlust«, Überdruss, Ausschweifung, Abneigung, Widerwille, Ekel, Abscheu; unwillo* (1) 6, sw. M. (n): nhd. Unwille, Widerwille, Abneigung, Nichtwollen, Ekel, Verderbnis, Verwesung; urdruzzisamÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Ekel, Überdruss, Widerwille; urgawida* 1, st. F. (æ): nhd. Widerwille; urlust 3, st. F. (i): nhd. Ausschweifung, Unlust, Verdruss, Widerwille; weigarÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Überdruss, Widerwille, Stolz, Verachtung, Vornehmtun, Vermessenheit; widarmuotÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Kränkung, Verfolgung, Leid, Ungerechtigkeit, Unrecht, Ungemach, Unglück, Schaden, böse Absicht, Ärgernis, Widerwille; widartrahta* 3, st. F. (æ): nhd. Widerwille, Verzögerung, Weigerung, Zurückziehen, Zurücknahme, Widerruf; widarwertÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Gegensatz, Streit, Widerwille; ? willisamÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widerwille?, Ekel, Überdruss
-- Widerwille zeigen: ahd. 5zurlustæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, sich sträuben, Widerwille zeigen, Ekel empfinden, widerwillig sein (V.), überdrüssig sein (V.)

Widerwille: mhd. dræz, st. M.: nhd. Verdruss, Widerwille, Schrecken (M.), Beschwerde, Schwierigkeit, Belastung

Widerwille: mhd. unbehage, st. F.: nhd. »Unbehagen«, Widerwille, Schmerz; undanc (1), st. M.: nhd. Undank, Undankbarkeit, Tadel, Widerwille; ungelust, st. M.: nhd. Unlust, Widerwille, Ekel; unlust (1), st. F., st. M.: nhd. »Unlust«, Unfreude, Missfallen, Leiden, Qual, Widerwille, Unwille, Missvergnügen, Ungebührlichkeit, Gewalttat, Ekelerregendes, Unrat, Aas, Schimpf, Beeinträchtigung; unwille (1), sw. M.: nhd. Nichtwollen, Unwille, Übelwollen, Groll, Feindseligkeit, Zorn, Widerwille, Widerstand, Feindschaft; weigere (?), weiger (1), st. F.: nhd. »Weigern«, Widerstreben, Widerwille; widerstæz, st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten; widerzÏmicheit, widerzÐmkeit, st. F.: nhd. Missfälligkeit, Abscheu, Ungehörigkeit, Widerwille
-- Widerwille empfinden: mhd. ungelüsten*, ungelusten, sw. V.: nhd. Widerwille empfinden

Widerwille: mnd. afkÐr, F.: nhd. Abkehr, Abwendung, Abfall, Widerwille; afkÐren* (3), afkÐrent*, afkerent, F.: nhd. Abwendung, Abkehr, Abfall, Widerwille, Aversion; afkÐringe, F.: nhd. »Abkehrung«, Abwendung, Abfall, Widerwille, Aversion; erremæt, irremæt, mnd.?, M., F.: nhd. Widerwille

Widerwille: mnd. schǖwe (2), schuw, schuwe, schðe, schµwe, schue, F.: nhd. Scheu, Furcht, Zurückhaltung, Angst, Widerwille, Abscheu, Gräuel, Scheuche, Schreckbild; schǖwen (2), schǖwent, schuwent, N.: nhd. Scheuen, Scheu, Furcht, Abscheu, Widerwille, Schrecken (M.)
Widerwille: mnd. vördræt*, vordræt, vordrot, N., M.: nhd. Verdruss, Ärger, Überdruss, Widerwille; vördrætenichhÐt*, vordrÐtenichÐt, vordrætenicheit, F.: nhd. Überdruss, Widerwille, Verdrossenheit; vördrætenhÐt*, vordrætenhÐt, vordrætenheit, F.: nhd. Verdrossenheit, Überdruss, Widerwille; vördrætsamhÐt*, vordrætsamhÐt, vordrætsamheit, F.: nhd. Verdrossenheit, Verdruss, Überdruss, Widerwille; walgeringe, mnd.?, F.: nhd. Aufstoßen, Übelkeit, Ekel, Widerwille, Überdruss; walginge, mnd.?, F.: nhd. Aufstoßen, Übelkeit, Ekel, Widerwille, Überdruss; weddermȫde*, weddermode, mnd.?, N., F.?: nhd. Unmut, Missstimmung, Widerwille, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal
Widerwille«: mhd. widerwille, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Zwist, Auflehnung, Widersetzlichkeit, Ungemach

Widerwille«: mnd. wedderwille, mnd.?, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Widersetzlichkeit, Widerwilligkeit, Widerstand, Anfeindung, Unwille, Ärger, Verdruss, Widerwärtigkeit, Ungemach

Widerwillen -- mit Widerwillen: ahd. urlustlÆhho 1, urlustlÆcho*, Adv.: nhd. verdrießlich, mürrisch, mit Widerwillen, widerwillig

Widerwillen -- Widerwillen äußern: mnd. schrðten (1), sw. V.: nhd. schnarchen, schnaufen, grunzen, Unmut äußern, Widerwillen äußern

Widerwillen -- Widerwillen empfinden: ahd. urgouwisæn* 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, verschmähen, Ekel empfinden, Widerwillen empfinden

Widerwillen -- Widerwillen empfinden: mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

Widerwillen -- Widerwillen empfindend: ahd. ungilustÆg* 2, Adj.: nhd. unlustig, widerwillig, Widerwillen empfindend

Widerwillen -- Widerwillen haben: ahd. bidriozan* 14, st. V. (2b): nhd. verdrießen, sich verdrießen lassen, überdrüssig werden, Widerwillen haben; willæn* (1) 6, sw. V. (2): nhd. übel werden, Widerwillen haben, sich erbrechen wollen, Übelkeit empfinden, überdrüssig sein (V.)

Widerwillen -- Widerwillen verspüren: ahd. unlustidæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleiden, verdrießen, überdrüssig sein (V.), ekeln, Widerwillen verspüren

Widerwillen -- zum Widerwillen geeignet: mnd. Ðchelerne, echelern, egeleren, egelern, Adj.: nhd. ärgerlich, verdrießlich, zum Widerwillen geeignet, zum Ekel geneigt

Widerwillen: mhd. contrõrÆe, st. F.: nhd. Gegenteil, Widerwillen

Widerwillen: mhd. widerstæz, st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten; widertraht, st. M.: nhd. »Widertracht«, Gegengedanken, Bedenken, Widerwillen, Unzufriedenheit; widerzÏme (2), widerzõme, st. F.: nhd. Missfälligkeit, Abscheu, Ungehörigkeit, Widerwillen
-- Widerwillen empfinden: mhd. unlüsten*, unlusten, sw. V.: nhd. Widerwillen empfinden, Ekel empfinden
-- Widerwillen erregend: mhd. ungenÏme, ungenõme, Adj.: nhd. »ungenehm«, unannehmbar, unangenehm, Widerwillen erregend, ekelerregend, widerwärtig, abstoßend, unlieb, hässlich, verhasst, unwillkommen, wertlos, übel; widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind

Widerwillen: mnd. vörnoi*?, vornoi*, vornoy, mnd.?, N.?: nhd. Widerwillen, Verdruss, Widerwärtigkeit; weddermæt*, weddermot, mnd.?, M.: nhd. »Widermut«, Unmut, Missstimmung, Widerwillen, Ungemach, Widerwärtigkeit, Unglück, Trübsal
-- gegen etwas Widerwillen bekommen: mnd. vörnÆeren* (2), vornÆeren, vornÆgeren, vornigeren, sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen
-- mit Widerwillen: mnd. vulnode, mnd.?, Adv.: nhd. höchst ungern, mit Widerwillen, schwerlich, mit nichten
-- ohne Widerwillen seiend: mnd. ? unbesüchtet*, unbesuchtet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeseufzt, ohne Widerwillen seiend?, ungezwungen?
-- Widerwillen empfinden: mnd. walgen, sw. V.: nhd. »walgen«, kämpfen, ringen, abmühen, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; walgeren, mnd.?, sw. V.: nhd. »walgern«, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden

Widerwillens -- Ausdruck des Widerwillens: mnd. pfðch, pfæch, phðch, Interj.: nhd. »pfuch«, pfui, Ausdruck des Widerwillens; pÆ, phi, Interj.: nhd. pfui, Ausdruck des Widerwillens

widerwillig -- widerwillig gegen Essen: mhd. mazleidic, Adj.: nhd. widerwillig gegen Essen, appetitlos

widerwillig sein (V.): ahd. 5zurlustæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, sich sträuben, Widerwille zeigen, Ekel empfinden, widerwillig sein (V.), überdrüssig sein (V.)

widerwillig: an. nau-Œ-ig-r, Adj.: nhd. genötigt, widerwillig

widerwillig: ahd. inblantano* 1, Part. Prät.=Adv.: nhd. ungern, widerwillig; kðmo* 20, Adv.: nhd. kaum, schwerlich, mit Mühe, beinahe nicht, unwillig, widerwillig; ungern* 1, Adj.: nhd. »ungern«, widerwillig, unfreiwillig; ungerno 10, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, zögernd, unfreiwillig, nicht von sich aus, nicht; ungilustÆg* 2, Adj.: nhd. unlustig, widerwillig, Widerwillen empfindend; ungiwilli* 1, ahd.?, Adj.: nhd. widerwillig, böswillig; ungiwillÆg* 1, Adj.?: nhd. ungehorsam, widerwillig, nicht willfährig; unhold* 11, Adj.: nhd. unhold, feindlich, feindlich gesinnt, unehrerbietig, unfolgsam, widerwillig, abgeneigt; unwillÆg* 7?, Adj.: nhd. unwillig, widerwillig, ungehorsam, nicht willfährig; urlustlÆhho 1, urlustlÆcho*, Adv.: nhd. verdrießlich, mürrisch, mit Widerwillen, widerwillig

widerwillig: mhd. trõge, trÏge, Adv.: nhd. mit Trägheit, langsam, zögernd, nachlässig, widerwillig, widerstrebend

widerwillig: mhd. ungerne, ungeren, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, widerstrebend, unfreiwillig, unwillig, gegen den Willen, schwer, unabsichtlich; unwillic, unwillec, Adj.: nhd. unwillig, veraltet, widerwillig, widerstrebend, abgeneigt, unfreiwillig

widerwillig: mnd. ærstrÆdich*** (1), Adj.: nhd. im Streit seiend, widerrechtlich, widerwillig; ærstrÆdich (2), oerstrÆdich, ærtstrÆdich, Adv.: nhd. im Streit, widerrechtlich, widerwillig; ȫvel (1), ovel, ǖvel, Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

widerwillig: mnd. strðf, struf?, Adj.: nhd. rau, rauh, uneben, nicht glatt, streng, gereizt, struppig, wirr, spröde, störrisch, widerwillig, schroff, abweisend, unfreundlich, schwierig, unklar, strittig; strðve (1), Adv.: nhd. nicht glatt, mühsam, widerwillig; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

widerwillig: mnd. undankenes*, undankens, mnd.?, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, unabsichtlich; undankes, mnd.?, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, unabsichtlich; unwillendes, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adv.: nhd. widerwillig, nicht freiwillig; unwillenes*, unwillens, mnd.?, Adv.: nhd. widerwillig, nicht freiwillig; unwillent***, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adj.: nhd. »unwillig«, widerwillig, nicht freiwillig; unwillinges, mnd.?, Adv.: nhd. wider Willen, widerwillig; vördræten*, vordræten, vordraten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdrossen, verdrießlich, unwillig, widerwillig, lästig, überflüssig; weddermȫdich*, weddermodich, mnd.?, Adj.: nhd. »widermutig«, unmutig, unwillig, widerwillig
widerwillig«: mnd. wedderwillich, mnd.?, Adj.: nhd. »widerwillig«, unwillig, abgeneigt, widerspenstig

Widerwilligkeit: mnd. wedderwille, mnd.?, sw. M.: nhd. »Widerwille«, Widersetzlichkeit, Widerwilligkeit, Widerstand, Anfeindung, Unwille, Ärger, Verdruss, Widerwärtigkeit, Ungemach

widerwinden«: mhd. widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

widerwogen«: as. wi‑th‑ar‑wõg‑ian* 2, sw. V. (1, 3?): nhd. »widerwogen«, zurückfluten

Widerwort: mnd. dwÐrwært*, N.: nhd. Widerwort

Widerwort: mnd. krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf

Widerwort«: afries. wi-ther‑wor-d* 1, wi-thir-wor-d, wi-ther-wer-d, wÐ-r-wer-d, st. N. (a): nhd. »Widerwort«, Einrede

Widerwort«: mhd. widerewort*, widerwort, st. N.: nhd. »Widerwort«, Gegenrede, Widerrede, Widerspruch, Antwort, Erwiderung

Widerzahl«: mhd. widerzal, mndrh., st. F.: nhd. »Widerzahl«, Widerspruch, Widerrede; widerzale, st. F.: nhd. »Widerzahl«, Widerrede, Widerspruch

widerzahm«: mhd. widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind

widerzämig«: mhd. widerzÏmic, Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind

widerziehen«: as. wi‑th‑ar‑tio‑h‑an* 1, st. V. (2): nhd. »widerziehen«, zurückziehen

widerziehen«: mhd. widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

widerzücken«: mhd. widerezücken* widerzücken, wider zücken, sw. V.: nhd. »widerzücken«, zurückzucken, wieder zurückzucken, aufrichten, aufheben

Widerzug«: mhd. widerzuc, st. M.: nhd. »Widerzug«, Zurückziehen, Rückkehr, Rückzug, Gegenzug

Widerzwingen«: mhd. widertwengen (2), st. N.: nhd. »Widerzwingen«, Gegenzwang, Widerstreben

widerzwingen«: mhd. widertwengen*** (1), V.: nhd. »widerzwingen«, widerstreben

widmen -- sich widmen: mhd. spulgen, sw. V.: nhd. pflegen, gewohnt sein (V.), gebrauchen, üben, treiben, ausführen, sich widmen

widmen: ae. be-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. bezeigen, übergeben (V.), anvertrauen, geloben, bestimmen für, widmen, zeigen, befehlen, nachjagen
-- sich widmen: ae. Ït-féol-an, st. V. (3): nhd. anhängen, sich widmen, beharren; be‑féol‑an, st. V. (3b): nhd. wegtun, begraben (V.), übergeben (V.), ge​währen, anvertrauen, bestimmen, sich begeben, sich an etwas machen, betreiben, sich widmen, beharren, belästigen, zufrieden sein (V.) mit; wi-þ‑féol‑an, st. V. (3b): nhd. sich widmen

widmen: ahd. 5zuofirlÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. verleihen, widmen, weihen, darbringen; intlÆhan* 21, inlÆhan*, st. V. (1b): nhd. leihen, ausleihen, entleihen, gewähren, ausliefern, verleihen, widmen, sich widmen; tihtæn* 8, dihtæn*, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (1), ersinnen, diktieren, gebieten, vorschreiben, verfassen, widmen, schriftlich abfassen, schreiben; widamen* 3, sw. V. (1a): nhd. widmen, ausstatten, aussteuern
-- sich einer Sache widmen: ahd. anahaftÐn 6, sw. V. (3): nhd. anhaften, innewohnen, anhängen, beharren, an etwas haften, in der Sache liegen, sich einer Sache widmen; spulgen* 2, sw. V. (1a): nhd. etwas zu tun pflegen, sich einer Sache widmen, beabsichtigen
-- sich widmen: ahd. analinÐn 28, anahlinÐn*, analenÐn*, sw. V. (3): nhd. sich anlehnen, sich stützen, sich neigen, sich niederlegen, obliegen, drohen, sich widmen, beiliegen, beiwohnen, innewohnen, gelten als, sich legen auf; intlÆhan* 21, inlÆhan*, st. V. (1b): nhd. leihen, ausleihen, entleihen, gewähren, ausliefern, verleihen, widmen, sich widmen; muozæn* 15, sw. V. (2): nhd. müßig sein (V.), Muße haben für, Zeit haben, sich widmen, sich einer Sache entziehen

widmen: mhd. beneichen, sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; beneichenen, sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen
-- sich widmen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

widmen: mhd. leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

widmen: mhd. termen (1), tirmen, sw. V.: nhd. an einen bestimmten Ort setzen, bestimmen, zuteilen, widmen, weihen, formen, schaffen, bereiten, sich an einen bestimmten Ort begeben

Widmen: mhd. termen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bestimmen, Zuteilen, Widmen, Weihen, Formen, Schaffen, Bereiten

widmen: mhd. widemen, sw. V.: nhd. ausstatten, ausstatten mit, als Grundstück stiften, als Brautgabe zueignen, dotieren, sich niederlassen in, hervorbringen, weihen, übereignen, widmen, übertragen (V.), bringen in

widmen«: mhd. gewidemen, sw. V.: nhd. »widmen«, übereignen, übertragen (V.)

widmen«: mnd. wÐdemen*, wedemen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widmen«, stiften, ausstatten, dotieren

widmet«: mhd. widemet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widmet«, ausgestattet, als Grundstück gestiftet

Widmung: ahd. einkwiti* 1, einquiti*, st. M. (i): nhd. Einweihung, Zueignung, Widmung

Widmung«: mhd. widemunge, widmunge, st. F.: nhd. »Widmung«, Ausstattung, Dotierung, Wittum, Stiftung an eine Kirche

Widmung«: mnd. wÐdeminge***, F.: nhd. »Widmung«, Schenkung, Bewidmung, Dotierung, Ausstattung

widrig: germ. *Ð-, *Ú-, germ.?, Präf.: nhd. widrig, böse?

widrig: got. *and-a-nei-þ-s?, Adj. (a): nhd. widrig, entgegengesetzt, feindlich, im Gegenteil

widrig: an. and-Ïr-i, Adv.: nhd. widrig, gegen das Ruder

widrig: ae. wi-þer-sÏc (1), Adj.: nhd. widrig, ungünstig

widrig: ahd. inblantan* (2) 4, Part. Prät.=Adj.: nhd. beschwerlich, widrig, feindlich; unwerkbõri* 1, unwercbõri*, Adj.: nhd. widrig, ungünstig, geruhsam?, erhohlsam?; unwerkbõrÆg* 2, unwercbõrÆg*, Adj.: nhd. widrig, ungünstig, geruhsam?, erhohlsam?; widarwart 16, Adj.: nhd. widrig, widerwärtig, entgegengesetzt, feindlich, ungünstig; widarwert* (1) 6, Adj.: nhd. widrig, widerwärtig, feindlich, entgegengesetzt

widrig: mhd. ungezÏme, Adj.: nhd. ungezähmt, ungeeignet, ungehörig, unbeherrscht, unangemessen, widrig, ungewachsen, untauglich; unzÏme, Adj.: nhd. nicht geziemend, unangemessen, widrig, ungewachsen, untauglich

widrig: mnd. contrõri (1), contrõrie, Adj.: nhd. widrig, entgegen stehend, entgegengesetzt, gegensätzlich, gegenteilig, aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, konträr; contrõri (2), contrõrie, Adv.: nhd. widrig, entgegen, entgegengesetzt, gegensätzlich; contrõrich***, Adj.: nhd. widrig, entgegen wirkend
-- widrig machen: mnd. bewederen, mnd.?, V.: nhd. widrig machen, hässlich machen

widrig: mnd. gÐgenwÐrdich (2), Adj.: nhd. widerwärtig, widrig

widrig: mnd. sðr (1), suer, suir, sðre, Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend; tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa

widrig: mnd. wedderich, mnd.?, Adj.: nhd. widrig, feindlich, aufsässig; wedderverdich*, weddervertich, mnd.?, Adj.: nhd. feindlich, widrig; wedderwÐrdich*, wedderwerdich, wedderwardich, wedderwordich, mnd.?, Adj.: nhd. widerwärtig, aufsässig, widersetzlich, feindlich, widrig; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig

widrige -- widrige Umstände: mhd. widernis, st. N.: nhd. »Widernis«, widrige Umstände

widrige -- widrige und unfreundliche Gegend: mnd. ȫvelengünne, ON: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend; ȫvelgünne, ȫvelgönne, ȫvelgamme, ON: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend
widriger -- widriger Wind: mhd. widerwint (2), st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

widriges -- widriges Geschick: mnd. gÐgenhÐt (2), gÐgenheit, jÐgenhÐt, jegenheit, F.: nhd. Widerwärtigkeit, widriges Geschick

widriges -- widriges Wetter: mnd. gÐgenwÐder, gÐgenwedder, jÐgenwÐder, jegenwedder, N.: nhd. widriges Wetter

widriges -- widriges Wetter: mnd. tÐgenwÐder, N.: nhd. widriges Wetter

Widrigkeit: ahd. inblantanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widrigkeit, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Bedrücktsein?

Widrigkeit: mhd. ungehege (1), st. F.: nhd. Widrigkeit; widerwart (3), st. F.: nhd. »Widerwart«, Widerwärtigkeit, Widrigkeit, Gegenteil, Hintergedanke

Widrigkeit: mnd. ? schÐlhÐt, schÐlheit, F.: nhd. Mangel, Ermangelung, Windstille?, Ungunst?, Widrigkeit?; storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; tÐgenhÐt, tÐgenheit, F.: nhd. Widrigkeit, Unannehmlichkeit; tegenspæt, M.: nhd. Widerwärtigkeit, Unglück, Widrigkeit, Unannehmlichkeit

Widrigkeit: mnd. contrõrichhÐt*, contrõrichÐt, F.: nhd. Widrigkeit, Gegenwirkung

Widrigkeit: mnd. unrõt (1), mnd.?, M.: nhd. »Unrat«, unglücklicher Zufall, unbeabsichtigter Schade, unbeabsichtigter Schaden (M.), Aufwand zum Überfluss, Verschwendung, Widrigkeit, Unrichtigkeit, Ungebührlichkeit, Nachteil; wedderichhÐt*, weddericheit, weddercheit, mnd.?, F.: nhd. Widrigkeit, Feindlichkeit, Aufsässigkeit

Widum: mhd. widemhof, st. M.: nhd. »Widemhof«, Widum, Pfarrhof, zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof

wie -- »blühend wie Hagebutten«: mhd. buttenblüejende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »blühend wie Hagebutten«, wie Hagebutten blühend, von der Farbe der Hagebuttenblüte seiend

wie -- »heiß wie Feuer sein«: mhd. viurheizen***, fiurheizen***, V.: nhd. »heiß wie Feuer sein«

wie -- »leibförmlich«. wie ein Leib geformt: mnd. ? lÆfformelÆk, Adj.: nhd. »leibförmlich«. wie ein Leib geformt?

wie -- »tanzend wie eine Puppe«: mnd. popdanzich, Adj.: nhd. »tanzend wie eine Puppe«, sich unbeholfen bewegend, sich wie eine Spielfigur bewegend

wie -- »wie ein Speer«: mhd. spermõze, Adv.: nhd. »wie ein Speer«

wie -- »wie es sich gehört«: mhd. brðchlÆchen, Adv.: nhd. »wie es sich gehört«, verkostend, genießend

wie -- »wie getan«: afries. hð‑dÐ-n 7, Adv.: nhd. »wie getan«, wie beschaffen (Adj.)

wie -- »wie in einer Buchkammer«: ahd. buohkamarÆg* 1, buohchamarÆg*, Adj.: nhd. »wie in einer Buchkammer«, bibliothekarisch, Bücher betreffend

wie -- »wie Menschen«: mhd. menschenwÆs, Adv.: nhd. »wie Menschen«

wie -- »wie Stein«: mhd. steinlich***, Adj.: nhd. »wie Stein«
-- Art und Weise wie man lebt: mhd. site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit
-- bitter wie der Tod: mhd. tætbitter, Adj.: nhd. bitter wie der Tod
-- dicht wie Schneeflocken: mhd. snÐdicke, Adv.: nhd. dicht gedrängt, dicht wie Schneeflocken
-- drehend wie eine Kugel: mhd. sinwel, sinewel, sinebel, Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich
-- drehend wie eine Scheibe: mhd. sinwel, sinewel, sinebel, Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich
-- dürr wie eine Schnacke: mhd. snakeleht, snõkelet*, snõkelt, Adj.: nhd. hager, dürr wie eine Schnacke
-- ebenso wie: mhd. sam (2), same, Adv.: nhd. ebenso, ebenso wie, gleichermaßen; sam (4), Konj.: nhd. wie, ebenso wie, als, wie zum Beispiel, wie etwa, als ob
-- finster wie der Tod: mhd. tætvinster, tætfinster*, Adj.: nhd. stockfinster, finster wie der Tod
-- glänzend wie ein Spiegel: mhd. spiegelbrðn, Adj.: nhd. glänzend wie ein Spiegel
-- glänzend wie Silber: mhd. silbergevar, silbergefar*, Adj.: nhd. silberfarb, weiß, glänzend wie Silber, silbern; silbervar, silberfar*, Adj.: nhd. silberfarb, weiß, glänzend wie Silber, silbern; silberwÆz, Adj.: nhd. »silberweiß«, silbern, glänzend wie Silber
-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen: mhd. slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke
-- hart wie Stahl: mhd. stahelveste, stahelfeste*, Adj.: nhd. fest, hart wie Stahl
-- hell wie ein Spiegel machen: mhd. spiegelen*, spiegeln, sw. V.: nhd. spiegeln, glänzen, hell wie ein Spiegel machen
-- hell wie Stahl seiend: mhd. stahelbleich, Adj.: nhd. stahlbleich, hell wie Stahl seiend
-- kräftig wie Stahl: mhd. stahelstarc, Adj.: nhd. kräftig wie Stahl
-- leuchtend wie die Sonne: mhd. sunnenbrehende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leuchtend wie die Sonne
-- rund wie eine Kugel werden: mhd. sinwellen, sinewellen, sw. V.: nhd. rund wie eine Kugel werden, wie eine Kugel rollen, rund machen, zum Ball werden
-- sich rollend wie eine Kugel: mhd. sinwellic*, sinwellec, Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich
-- sich wie ein Schalk betragen: mhd. schalken, sw. V.: nhd. Knecht sein (V.), sich wie ein Schalk betragen, betrügen, beschimpfen, schmähen, zum Knecht machen, Knecht heißen, Knecht schelten, überlisten, heimlich wegnehmen, veruntreuen, Schalk sein (V.)
-- sich wie Saulus betragen: mhd. saulen, sw. V.: nhd. sich wie Saulus betragen
-- so dicht wie der Halm des Getreidefelds: mhd. strædicke, Adv.: nhd. »strohdick«, so dicht wie der Halm des Getreidefelds, dicht gedrängt, in hellen Scharen
-- so wie: mhd. same (1), Konj.: nhd. so, ebenso, so wie, wie wenn, als ob
-- wie auch: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- wie auch immer: mhd. swie (1), Konj.: nhd. auch wenn, wenn, falls, wenn auch, obwohl, wie auch immer
-- wie auch immer geartet: mhd. swiegetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wie geartet, wie auch immer geartet, welcher Art auch immer beschaffen (Adj.)
-- wie ein Drache gefärbt: mhd. trachenvar, trachenfar*, Adj.: nhd. drachenfarben, drachenartig, wie ein Drache gefärbt
-- wie ein Knecht: mhd. schalclÆche, schelclÆche, Adv.: nhd. knechtisch, arglistig, hinterlistig, boshaft, lose, wie ein Knecht, böse, in böser Absicht
-- wie ein Kranker oder Toter liegen: mhd. söchen (1), sochen, sw. V.: nhd. siechen, dahinsiechen, kränkeln, sich aufrecht erhalten (V.), abmagern, wie ein Kranker oder Toter liegen
-- wie ein langer Sommer: mhd. sumerlanc, Adj.: nhd. sommerlang, wie ein langer Sommer, sehr lang
-- wie ein Narr: mhd. tærlÆche, tãrlÆche, Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig
-- wie ein Speer lang: mhd. sperlanc, Adj.: nhd. »speerlang«, wie ein Speer lang
-- wie ein Stein: mhd. steinharte, Adv.: nhd. steinhart, wie ein Stein; steinlÆchen, Adv.: nhd. wie ein Stein
-- wie eine Kugel rollen: mhd. sinwellen, sinewellen, sw. V.: nhd. rund wie eine Kugel werden, wie eine Kugel rollen, rund machen, zum Ball werden
-- wie einen Betrüger bestrafen: mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen
-- wie einen Räuber in Ketten legen: mhd. schõchbanden, sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen
-- wie einen Schächer in Banden legen: mhd. schõchbanden, sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen
-- wie es sich für einen Sohn gehört: mhd. sunlÆche, sðnelÆche, Adv.: nhd. wie es sich für einen Sohn gehört
-- wie etwa: mhd. sam (4), Konj.: nhd. wie, ebenso wie, als, wie zum Beispiel, wie etwa, als ob
-- wie geartet: mhd. swiegetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wie geartet, wie auch immer geartet, welcher Art auch immer beschaffen (Adj.)
-- wie im Sommer: mhd. sumerlÆche, Adv.: nhd. sommerlich, des Sommers, nach Art des Sommers, wie im Sommer
-- wie immer: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- wie Schnee: mhd. snÐgelÆch*, snÐgelÆche, Adj.: nhd. »schneegleich«, wie Schnee, schneeweiß
-- wie Schnee fallen: mhd. snÆwen, snÆen, snÆgen, st. V.: nhd. schneien, wie Schnee fallen, herabschneien
-- wie sehr: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von; swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der
-- wie Sommerpuppe herausputzen: mhd. sumertocken, sw. V.: nhd. wie Sommerpuppe herausputzen
-- wie Staub auffliegen: mhd. stieben, stiuben, st. V.: nhd. stieben, Funken sprühen, wie Staub auffliegen, umherfliegen, umherstieben, fliegen über, stauben, stäuben, schnell laufen, rennen, fliegen
-- wie Stroh: mhd. stræwÆs, Adv.: nhd. wie Stroh
-- wie Topas schimmern: mhd. topõzieren (1), sw. V.: nhd. schimmern, wie Topas schimmern
-- wie wenn: mhd. same (1), Konj.: nhd. so, ebenso, so wie, wie wenn, als ob
-- wie zum Beispiel: mhd. sam (4), Konj.: nhd. wie, ebenso wie, als, wie zum Beispiel, wie etwa, als ob
-- wie zum Schutz: mhd. schuzlÆchen, schutzlÆchen, Adv.: nhd. wie zum Schutz, schützend
-- wie zur Tenne machen: mhd. tennen (1), sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen

wie -- »wie wohl«: mnd. ? wæwol, wæwal, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. »wie wohl«?

wie -- abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden: mnd. pockehðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden; pockenhðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden

wie -- Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen: mhd. muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

wie -- Art und Weise wie man aufgenommen wird: mhd. urbot, st. N.: nhd. Anerbieten, Behandlung, Bewirtung, Auskunft, Angebot, Art und Weise wie man aufgenommen wird, Behandlungsweise, Erlass

wie -- Art wie ein Mädchen spricht: mnd. juncvrouwensprõke*, juncvrðwensprõke, F.: nhd. Mädchenstimme, Art wie ein Mädchen spricht

wie -- Art wie etwas eingerichtet ist: mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

wie -- Aussehen wie Lilien und Rosen: mhd. liljerosevarbe, liljerosefarbe*, st. F.: nhd. Aussehen wie Lilien und Rosen

wie -- aussehen wie: mhd. gedðht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dünken, erscheinen, vermutet werden, vorkommen als ob, aussehen wie

wie -- außerordentlich schön wie der christliche Himmel: mnd. hemmelprechtich, Adj.: nhd. »himmelprächtig«, außerordentlich schön wie der christliche Himmel

wie -- bar wie ein Finger: mhd. vingerbar, fingerbar*, Adj.: nhd. bar wie ein Finger, splitternackt

wie -- bissig wie ein Wolf: mhd. wolfvrÏzec, wolffrÏzec*, Adj.: nhd. »wolffräßig«, bissig wie ein Wolf

wie -- bitter wie Galle machen: mhd. vergellen (1), fergellen*, sw. V.: nhd. vergällen, verbittern, bitter wie Galle machen

wie -- blau wie Lasur: mhd. lõsðrblõ, Adj.: nhd. »lasurblau«, blau wie Lasur, tiefblau

wie -- bleich wie eine Made: mhd. wibelval, wibelfal*, Adj.: nhd. »wiebelfahl«, wiebelfarben, wiebelfarbig, fahl wie ein Kornwurm, bleich wie eine Made

wie -- bloß wie eine Hand seiend: mhd. hendeblæz, Adj.: nhd. »händebloß«, ganz arm, mit leeren Händen dastehend, bloß wie eine Hand seiend, nackt wie eine Hand seiend

wie -- blühen wie der Mai: mhd. meien (1), meigen, sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

wie -- blühen wie Rosen: mhd. ræseblüejen***, ræseblüen***, V.: nhd. »rosenblühen«, blühen wie Rosen; ræsenblüejen***, V.: nhd. »rosenblühen«, blühen wie Rosen

wie -- breit wie ein Hausflur seiend: mhd. vletzewÆt, fletzewÆt*, Adj.: nhd. breit wie ein Hausflur seiend

wie -- breit wie Hände seiend: mhd. hendebreit, Adj.: nhd. »händebreit«, breit wie Hände seiend

wie -- brennen wie eine Fackel: mhd. vackelen, fackelen*, sw. V.: nhd. »fackeln«, brennen wie eine Fackel

wie -- Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird: mhd. bruoderbræt, st. N.: nhd. »Bruderbrot«, Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird

wie -- bunt wie eine Natter: mhd. nõterenvÐch*, nõternvÐch, nõternfÐch*, Adj.: nhd. »natternbunt«, bunt wie eine Natter

wie -- bunt wie Hahnengefieder: mhd. gickelvÐch, gickelfÐch*, Adj.: nhd. bunt wie Hahnengefieder, vielfarbig, bunt, bunt gescheckt, buntscheckig

wie -- Degen wie ihn ein Ritter trägt: mnd. knechtesdÐgen*, knechtsdÐgen, knechtsdegen, M.: nhd. ritterlicher Degen, Degen wie ihn ein Ritter trägt

wie -- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: mhd. zügelbreche, sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

wie -- drückend wie ein Berg: mhd. bercswaere, Adj.: nhd. bergschwer, drückend, schwer, schwer wie ein Berg, drückend wie ein Berg

wie -- dumm machen wie eine Gans: mhd. vergansen, fergansen*, sw. V.: nhd. dumm machen wie eine Gans

wie -- ebenso alt wie: ahd. ebanalt 17, Adj.: nhd. gleichaltrig, ebenso alt wie, ebensolange während

wie -- ebenso erhaben wie: ahd. ebanhÐr* 1, Adj.: nhd. gleich erhaben, ebenso erhaben wie

wie -- ebenso ewig wie: ahd. ebanewÆg* 11, Adj.: nhd. gleich ewig, ebenso ewig wie

wie -- ebenso fleißig wie: ahd. ebanflÆzÆg* 1, Adj.: nhd. gleich fleißig, ebenso fleißig wie

wie -- ebenso hell wie: ahd. ebanglat* 1, Adj.: nhd. gleich hell, ebenso hell wie

wie -- ebenso hoch wie: ahd. ebanhæh* 3, Adj.: nhd. gleich hoch, ebenso hoch wie, ebenso wie

wie -- ebenso schön wie: ahd. ebanskæni* 1, ebanscæni*, Adj.: nhd. gleich schön, ebenso schön wie

wie -- ebenso sehr wie: ahd. ebanharto* 1, Adv.: nhd. gleich hart, ebenso sehr wie

wie -- ebenso vortrefflich wie: ahd. ebanguot* 1, Adj.: nhd. gleich gut, ebenso vortrefflich wie

wie -- ebenso weiß wie: ahd. ebanwÆz* 1, Adj.: nhd. gleich weiß, ebenso weiß wie

wie -- ebenso wie: ahd. alsama 3?, Adv.: nhd. ebenso wie, so sehr, in solchem Maß; ebanhæh* 3, Adj.: nhd. gleich hoch, ebenso hoch wie, ebenso wie; samasæ 212, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie, wie, gleich wie, sozusagen, wie auch, als ob, gleichsam ob, etwa, ungefähr, gleich; selbosæ*, Adv.: nhd. ebenso, ebenso wie; sæalso 1, Konj.: nhd. ebenso, ebenso wie; sæsamasæ* 16, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, wie, ebenso wie; sæselbsæ 9, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie

wie -- ebenso wie: mhd. alsame, alsam, Adv., Konj.: nhd. ebenso wie, so, als ob, wie wenn, wie

wie -- ebenso wie: mnd. gelÆkerwÆse, gelÆkerwÆs, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2), ebenso wie, gleichermaßen

wie -- ebenso wie: mnd. lÆken* (1), liken, Adv.: nhd. gleich wie, ebenso wie, genau wie

wie -- ebensowenig wie: ahd. ioeddesmÐr 1?, Adv.: nhd. ebensowenig, ebensowenig wie

wie -- Edelstein der wie Gold aussieht: mhd. goltstein, st. M.: nhd. Topas, Probierstein, Edelstein der wie Gold aussieht, Topas

wie -- einen Laut von sich geben wie ein Erstickender: mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

wie -- Eisen wie es aus Frischfeuer kommt: mhd. deuhel, st. M.: nhd. Deul, Deucheleisen, Eisen wie es aus Frischfeuer kommt

wie -- elegant wie ein echter Ritter: mhd. rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

wie -- fahl wie ein Kornwurm: mhd. wibelval, wibelfal*, Adj.: nhd. »wiebelfahl«, wiebelfarben, wiebelfarbig, fahl wie ein Kornwurm, bleich wie eine Made

wie -- Farbe wie Baumholz: mnd. holtvarwe, F.: nhd. Holzfarbe, Farbe wie Baumholz

wie -- farbig wie Lasur: mhd. lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend

wie -- feindlich wie Hund und Katze seiend: mnd. hundesgram, Adj.: nhd. »hundsgram«, feindlich wie Hund und Katze seiend

wie -- finster wie die Nacht: mnd. nachtdǖster, Adj.: nhd. finster wie die Nacht

wie -- fremder wie ein Wild gefangener Mensch: mhd. wiltvanc, wiltfanc*, st. M.: nhd. »Wildfang«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht, fremder wie ein Wild gefangener Mensch

wie -- fröhlich wie im Mai: mhd. meilich, Adj.: nhd. »mailich«, fröhlich wie im Mai, dem Mai gemäß; meilÆchen, Adv.: nhd. fröhlich wie im Mai

wie -- gackern wie ein Huhn: mhd. kragelen, kregelen, sw. V.: nhd. »krageln«, schwatzen, gackern wie ein Huhn

wie -- ganz so wie: mhd. vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

wie -- ganz wie: ahd. selbsæ* 14, Adv., Konj.: nhd. wie, gleichsam, ganz wie, wie wenn, als ob, gleichsam als ob; sæselb* 16, Adv., Konj.: nhd. ebenso, wie, ganz wie

wie -- gefärbt wie eine Rübe: mnd. rȫvenvõr, rǖvenvõr, rǖwenvõr, Adj.: nhd. »rübenfarben«, gefärbt wie eine Rübe, bleich
wie -- Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat: mnd. potkanne, F.: nhd. Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat

wie -- Gehör wie ein Krämer: mnd. krõmÏreore*, krõmÏreære, krõmereore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer; krõmÏresore*, krõmeresore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer

wie -- gemäß wie: mnd. inmõten, Adv.: nhd. wie, gemäß, inmaßen, gemäß wie

wie -- genau so wie es gesagt ist: mnd. binõmen, benamen, Adv.: nhd. nämlich, namentlich, mit Namen, recht eigentlich, genau so wie es gesagt ist

wie -- genau wie: mnd. lÆken* (1), liken, Adv.: nhd. gleich wie, ebenso wie, genau wie

wie -- gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse: mnd. prȫvendenlicht*, prȫvenlicht, prȫvedenlecht, N.: nhd. »Pfründenlicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse; prȫventlicht, N.: nhd. »Pfründelicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse
wie -- Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird: mhd. bruodertranc, st. N., st. M.: nhd. »Brudertrank«, Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird

wie -- gewaltig wie ein Donner: mhd. donerlich, Adj.: nhd. donnernd, dröhnend, gewaltig wie ein Donner

wie -- glänzend wie ein Pfau: mnd. põwenglÆssent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend wie ein Pfau

wie -- gleich wie: ahd. samasæ 212, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie, wie, gleich wie, sozusagen, wie auch, als ob, gleichsam ob, etwa, ungefähr, gleich

wie -- gleich wie: mnd. lÆken* (1), liken, Adv.: nhd. gleich wie, ebenso wie, genau wie

wie -- gleiche Freude haben wie: mhd. ebenvröuwen, ebenvröuen, ebenfröuwen*, ebenfröuen*, sw. V.: nhd. sich mitfreuen, gleiche Freude haben wie

wie -- grau wie die Samenkörner: mnd. mõngrõ, mõngraw, Adj.: nhd. »mohngrau«, grau wie die Samenkörner

wie -- groß und schwer wie ein Berg seiend: mhd. bercmÏze, Adj.: nhd. groß und schwer wie ein Berg seiend, einem Berg ähnlich seiend

wie -- groß wie ein Baum seiend: mnd. bæmeshæch, Adj.: nhd. »baumhoch«, hoch wie ein Baum seiend, groß wie ein Baum seiend, sehr hoch

wie -- groß wie ein Berg seiend: mhd. bercmÏzic, bercmÏzec, Adj.: nhd. bergmäßig, bergartig, groß wie ein Berg seiend, schwer wie ein Berg seiend

wie -- groß wie ein Fuder: ahd. fuodarmõzi* 3, Adj.: nhd. »fudermäßig«, fudergroß, groß wie ein Fuder

wie -- groß wie ein umgestürzter Baum: mhd. ronegræz, Adj.: nhd. groß wie ein umgestürzter Baum

wie -- groß wie eine Wagenladung seiend: mhd. vuodermÏzic, fuodermÏzic*, Adj.: nhd. »fudermäßig«, groß wie eine Wagenladung seiend, fuderartig

wie -- hart und steif wie ein Baum werden: mnd. vörbȫmen*, vorbȫmen, sw. V.: nhd. verholzen, verhärten, hart und steif wie ein Baum werden, spröde werden, sich versteifen, verwildern, aus der Art (F.) (1) schlagen
wie -- hart wie Gerste: mhd. gerstherte, Adj.: nhd. gerstenhart, hart wie Gerste

wie -- hart wie Stein machen: mnd. vörstÐnen*, vorstÐnen, vorsteinen, sw. V.: nhd. versteinern, hart wie Stein machen, sich verstocken, besteinen, mit Grenzsteinen bezeichnen, steinigen, mit Steinen bewerfen, durch Steinwürfe anzeigen, beerdigen?

wie -- hart wie Stein werden: mhd. versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen

wie -- heiß wie Feuer seiend: mhd. viurheiz, viuwerheiz, vÆwreheiz, fiurheiz*, fiuwerheiz*, fÆwreheiz*, Adj.: nhd. heiß wie Feuer seiend, glühend

wie -- heiß wie Feuer: mhd. viurheizet*, viwerheizet*, fiurheizet*, fiwerheizet*, Adj.: nhd. heiß wie Feuer, glühend

wie -- hell wie das Falkenauge seiend: mhd. valkenklõr, Adj.: nhd. »falkenklar«, hell wie das Falkenauge seiend, wie der Falke blickend; valkenlieht, falkenlieht*, Adj.: nhd. »falkenlicht«, hell wie das Falkenauge seiend

wie -- hell wie zur Morgenzeit: mhd. morgenlieht, Adj.: nhd. »morgenlicht«, hell wie zur Morgenzeit

wie -- Herz wie ein Mönch: mnd. mȫnikeherte, mönnikeherte, M.: nhd. »Mönchsherz«, Herz wie ein Mönch

wie -- hoch wie ein Baum seiend: mnd. bæmeshæch, Adj.: nhd. »baumhoch«, hoch wie ein Baum seiend, groß wie ein Baum seiend, sehr hoch

wie -- hübsch wie ein Knüttel: mhd. knütelhübesch, Adj.: nhd. »knüttelhübsch«, hübsch wie ein Knüttel

wie -- ich weiß nicht wie: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

wie -- in demselben Maße wie: ahd. sama 208, samo, sam, Adv., Konj., Präf.: nhd. ebenso, gleichsam, so, auf gleiche Weise, genauso, in demselben Maße wie, wie, als ob, geradeso, zusammen...

wie -- je nachdem wie: mhd. danõch 274, da nõch, dõnõ, darnõ, dernõ, donõ, donõch, Adv.: nhd. danach, hierauf, hinterher, später, weiter, im folgenden, darauf, daran, dementsprechend, je nachdem wie, worauf

wie -- Kirchenkerze wie sie für Kinder angezündet wird: mnd. kinderlicht, N.: nhd. Kirchenkerze wie sie für Kinder angezündet wird

wie -- Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe: mnd. kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin

wie -- krächzen wie ein Rabe: mhd. koppen (2), sw. V.: nhd. krächzen wie ein Rabe

wie -- krumm gelähmt wie eine Hakengabel: mnd. krouwelkrum, krawelkrum, krauwelkrum, krðwelkrum, Adj.: nhd. krumm gelähmt wie eine Hakengabel

wie -- krumm wie ein Haken: afries. krâw‑il‑kru-m-b 3, krâw-el-kru-m-b, Adj.: nhd. hakenkrumm, krumm wie ein Haken

wie -- lachen wie Rosen: mhd. ræsenlachen***, V.: nhd. »rosenlachen«, lachen wie Rosen

wie -- leicht wie die Luft: mnd. lüchtich, luchtich, lüftich, Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig

wie -- Leiden das wie ein Spiel aussieht: mhd. leitspil, st. N.: nhd. Leiden das wie ein Spiel aussieht, böses Spiel

wie -- listig wie ein Fuchs seiend: mhd. vühslich, fühslich*, Adj.: nhd. »füchslich«, füchsisch, listig wie ein Fuchs seiend; vuhsræt, fuhsræt*, Adj.: nhd. »fuchsrot«, rothaarig wie ein Fuchs seiend, listig wie ein Fuchs seiend, schlau wie ein Fuchs seiend

wie -- listig wie ein Fuchs: mnd. voslistich, Adj.: nhd. listig wie ein Fuchs, sehr listig

wie -- loser Pelzmantel wie ihn Nonnen tragen: mnd. juncvrouwenpils*, junkvrouwenpels*, juncvrðwenpils, junckfrauwenpils, F.: nhd. loser Pelzmantel wie ihn Nonnen tragen

wie -- Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt: mnd. grætwerkÏre*, grætwerker, M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

wie -- Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist: mnd. quõrtemÐster, quõrtemeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist; quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe

wie -- mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren: mhd. wolkeren, sw. V.: nhd. »wolkern«, wolkig daherreden, mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren

wie -- nackt wie ein Finger: mhd. vingerblæz, fingerblæz*, Adj.: nhd. »fingerbloß«, splitternackt, nackt wie ein Finger, unbehaart

wie -- nackt wie ein Neugeborenes: mhd. muoterblæz, mðterblæz, Adj.: nhd. »mutterbloß«, mutternackt, nackt wie ein Neugeborenes; muoternacket, mðternacket, Adj.: nhd. »mutternackt«, nackt wie ein Neugeborenes

wie -- nackt wie eine Hand seiend: mhd. hendeblæz, Adj.: nhd. »händebloß«, ganz arm, mit leeren Händen dastehend, bloß wie eine Hand seiend, nackt wie eine Hand seiend

wie -- nicht wie ein Gefangener seiend: mhd. ungevangen (1), ungefangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefangen, nicht gefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener seiend, nicht wie ein Gefangener seiend, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben seiend

wie -- nicht wie ein Gefangener: mhd. ungevangen (2) 3, ungefangen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang

wie -- nicht wie ein Tor handelnd: mhd. untærlÆche, Adv.: nhd. nicht wie ein Tor handelnd

wie -- Ohr wie ein Krämer: mnd. krõmÏreore*, krõmÏreære, krõmereore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer; krõmÏresore*, krõmeresore, N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer

wie -- Ohren wie ein Hase besitzend: mnd. hõsenæret, hõsenært, hõsenærhaft*?, Adj.: nhd. hasenohrig, Ohren wie ein Hase besitzend

wie -- Ohren wie ein Hase habend: mnd. hõsæret, hõsært, hõsærhaft*?, Adj.: nhd. hasenohrig, Ohren wie ein Hase habend

wie -- rein wie ein Engel: mnd. engelrÐin, Adj.: nhd. »engelsrein«, rein wie ein Engel, untadelig wie ein Engel

wie -- rein wie eine Jungfrau: mhd. magetreine, magetrein, Adj.: nhd. rein wie eine Jungfrau, jungfräulich, rein, unversehrt

wie -- rein wie eine Lilie machen: mhd. gilgen, sw. V.: nhd. zur Lilie machen, rein wie eine Lilie machen

wie -- rein wie Gold: mhd. goltlðter, Adj.: nhd. goldrein, rein wie Gold

wie -- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh: mhd. bisen (1), sw. V.: nhd. »biesen«, tollen, springen, rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, sich spalten, untergehen, abweichen von, losgehen auf

wie -- Ritter der wie im Kloster lebt: mhd. klæsterrittÏre*, klæsterritter, st. M.: nhd. »Klosterritter«, Ritter der wie im Kloster lebt

wie -- rothaarig wie ein Fuchs seiend: mhd. vuhsræt, fuhsræt*, Adj.: nhd. »fuchsrot«, rothaarig wie ein Fuchs seiend, listig wie ein Fuchs seiend, schlau wie ein Fuchs seiend

wie -- rufen wie eine Taube: mnd. hurkuken, sw. V.: nhd. rufen wie eine Taube, gurren

wie -- schlau wie ein Fuchs seiend: mhd. vuhsræt, fuhsræt*, Adj.: nhd. »fuchsrot«, rothaarig wie ein Fuchs seiend, listig wie ein Fuchs seiend, schlau wie ein Fuchs seiend

wie -- schnell wie der Wind: mhd. wintsnel, Adj.: nhd. »windschnell«, schnell wie der Wind

wie -- schnell wie ein Hund: mnd. ? hunthurslÆk***, Adj.: nhd. schnell wie ein Hund?, hundeschnell?; ? hunthurslÆken, hunthursliken, Adv.: nhd. schnell wie ein Hund?, hundeschnell?

wie -- schnuppern wie ein Hund: mnd. hundessnuckeren*** (1), V.: nhd. schnuppern wie ein Hund

wie -- schön wie Milch: mhd. milchschãne, Adj.: nhd. »milchschön«, schön wie Milch, weiß

wie -- schreien wie ein Huhn: mnd. krõtelen, sw. V.: nhd. schreien, schreien wie ein Huhn, krähen, gackern, wiehern

wie -- schreien wie ein Kuckuck: mhd. gucken (1), gücken, sw. V.: nhd. kuckuck rufen, schreien wie ein Kuckuck; guckezen, guckzen, sw. V.: nhd. schreien wie ein Kuckuck

wie -- schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes: mnd. dichte (3), dicht, N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.)

wie -- schwarz wie Pech seiend: mnd. pikswart, Adj.: nhd. »pechschwarz«, schwarz wie Pech seiend, sehr dunkel

wie -- schwer wie ein Berg seiend: mhd. bercmÏzic, bercmÏzec, Adj.: nhd. bergmäßig, bergartig, groß wie ein Berg seiend, schwer wie ein Berg seiend

wie -- schwer wie ein Berg: mhd. bercswaere, Adj.: nhd. bergschwer, drückend, schwer, schwer wie ein Berg, drückend wie ein Berg

wie -- sich bewegen wie ein Affe: mhd. affen, sw. V.: nhd. »affen«, sich bewegen wie ein Affe, humpeln, zum Narren werden, äffen, narren, zum Narren halten, zum Narren machen

wie -- sich wie ein alberner Mensch benehmen: mhd. ülven, sw. V.: nhd. sich wie ein alberner Mensch benehmen

wie -- sich wie ein Bube benehmen: mhd. buoben, sw. V.: nhd. sich wie ein Bube benehmen, ein Lotterleben führen

wie -- sich wie ein Bube benehmen: mnd. bæven (1), boven, sw. V.: nhd. sich wie ein Bube benehmen, gewalttätiges Leben führen, liederliches Leben führen

wie -- sich wie ein Knecht benehmen: mhd. knehten, sw. V.: nhd. »knechten«, sich wie ein Knecht benehmen, Knecht spielen, sich mit einem Knecht versehen (V.)

wie -- sich wie ein kȫrenæte benehmen: mnd. kȫrenæten*, kornuten, mnd.?, sw. V.: nhd. sich wie ein kȫrenæte benehmen, buhlerisch sein (V.)
wie -- sich wie ein Wolf benehmen: mnd. wulven, mnd.?, sw. V.: nhd. sich wie ein Wolf benehmen, wüten, toben

wie -- sich wie ein Wolf gebärden: mhd. wülven, wülfen*, sw. V.: nhd. »wolfen«, sich wie ein Wolf gebärden

wie -- sich wie eine Braut schmücken: mhd. briuten, sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, schänden, missbrauchen, sich wie eine Braut schmücken

wie -- sich wie eine Spielfigur bewegend: mnd. popdanzich, Adj.: nhd. »tanzend wie eine Puppe«, sich unbeholfen bewegend, sich wie eine Spielfigur bewegend

wie -- sich wie Ratten verhaltend: mnd. rottisch (1), Adj.: nhd. »rättisch«, in der Art (F.) (1) von Ratten handelnd, sich wie Ratten verhaltend

wie -- Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt: mnd. bÐrwitte, M.: nhd. Sinn des Menschen wie er sich in der Trunkenheit zeigt, Bierstimmung

wie -- so breit wie ein Acker: mhd. ackerbreites, Adv.: nhd. »ackerbreit«, so breit wie ein Acker

wie -- so bunt wie ein Hahn: mnd. kakelbunt, Adj.: nhd. buntscheckig, bunt durcheinander, kunterbunt, so bunt wie ein Hahn

wie -- so gut wie möglich: mhd. allerbeste* (1), allerbest, Adj.: nhd. allerbeste, so gut wie möglich; allerbeste (2), Adv.: nhd. am besten, so gut wie möglich

wie -- so gut wie nicht: mnd. kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht

wie -- so gut wie nicht: mnd. nouwes, (Gen.=)Adv.: nhd. genau, sorgfältig, beinahe nicht, kaum, mit knapper Not, so gut wie nicht, knapp

wie -- so lang wie ein Baum: mnd. bæmesdÐp, Adj.: nhd. »baumtief«, so lang wie ein Baum; bæmeslanc, Adj.: nhd. »baumlang«, so lang wie ein Baum

wie -- so lang wie: mnd. entlanc, enlanc, Adv.: nhd. entlang, längs, so lang wie, die Länge von

wie -- so lange wie: mnd. dewÆle, dwÆle, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dewÆlt, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil

wie -- so stark wie ein Finger: mnd. vingerstark, Adj.: nhd. »fingerstark«, so stark wie ein Finger

wie -- so viel Bier wie man auf einmal braut: afries. brou-t-e 3, briou‑th, Sb.: nhd. Brau, Gebräu, so viel Bier wie man auf einmal braut

wie -- so viel wie: mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls

wie -- so wie es auf dem Markte gegeben werden darf: mnd. marketgÐve, markgÐve, Adj.: nhd. marktgängig, für den Markt geeignet, so wie es auf dem Markte gegeben werden darf

wie -- so wie: ahd. sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie

wie -- so wie: mhd. alsen, Adv.: nhd. so wie; darnõhe, dar nõ, dar nõch, Adv., Konj.: nhd. danach, weiter, entsprechend, hinsichtlich dessen, je nachdem, so wie

wie -- so wie: mnd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von; asse (1), Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von

wie -- so wie: mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

wie -- sobald wie: ahd. sõriosæ 1, Konj.: nhd. sobald, sobald wie; sõrsæ 25 und häufiger, Konj.: nhd. sobald, sobald wie

wie -- solange wie: mnd. aldewÆle, Konj.: nhd. »allweil«, während, solange wie

wie -- soviel Gras wie auf jemandes Anteil kommt: mnd. dÐlgras, dÐlegras, dÐilgras, dÐilegras, N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, soviel Gras wie auf jemandes Anteil kommt

wie -- soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt: mnd. morgen (3), M.: nhd. Morgen, Flächenmaß, soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt

wie -- soviel wie ein Mann am Tage mähen kann: mnd. ? mannesmÐth, mnd.?, N.?: nhd. Landmaß, soviel wie ein Mann am Tage mähen kann?

wie -- soweit wie: mnd. alsævÐrne, alsævÐrn, Adv.: nhd. soweit wie, soweit als, sofern, insofern, nämlich

wie -- Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten: mnd. henkstat*, F.: nhd. Stadt aus wie eine Kette zusammenhaltenden Städten

wie -- still wie im Mutterleib: mnd. mæderstille, moderstille, Adv.: nhd. ganz still, still wie im Mutterleib, mucksmäuschenstill

wie -- stinken wie ein Bock: mhd. bocken (2), bucken, pucken, sw. V.: nhd. stoßen, stinken, stinken wie ein Bock, als Kriegsknecht dienen, spielen, Karten spielen

wie -- süß wie Honig machen: mhd. honegen, honigen, hongen, sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen

wie -- Tanz wie von lustigen Mönchen: mnd. mȫnikedans, mȫnnikedans, monkedans, M.: nhd. »Mönchstanz«, Tanz wie von lustigen Mönchen
wie -- tiefblau wie Lapislazuli seiend: mhd. lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend

wie -- treffen wie mit einem Geschoß: mhd. figieren, sw. V.: nhd. formen, gestalten, treffen, treffen wie mit einem Geschoß

wie -- Umhängetasche wie sie Hirten tragen: mnd. hÐrdentasche, F.: nhd. »Hirtentasche«, Umhängetasche wie sie Hirten tragen

wie -- ungewiss wie: mhd. etewie, etwie, Adv.: nhd. irgendwie, ungewiss wie, ziemlich, sehr

wie -- untadelig wie ein Engel: mnd. engelrÐin, Adj.: nhd. »engelsrein«, rein wie ein Engel, untadelig wie ein Engel

wie -- unverständig wie ein Kind seiend: mnd. kindisch, kindesch, kindes, kintsch, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jung, jugendlich, im Kindesalter seiend, unmündig, unverständig wie ein Kind seiend

wie -- unverständig wie ein Kind: mnd. kindelÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig; kintlÆk, Adj.: nhd. kindlich, kindisch, jugendlich, Kinder..., unverständig wie ein Kind, unbedeutend, unwichtig, für Kinder bestimmt

wie -- verderblich wie Rattengift: mnd. rottenkrðdisch, Adj.: nhd. verderblich wie Rattengift

wie -- Verräter wie Judas selbst: mnd. jðdasgeselle, M.: nhd. Gesinnungsgenosse des Judas, Spießgeselle des Judas, Verräter wie Judas selbst

wie -- verschiedenfarbig wie eine Elster seiend: mhd. agelstervar, Adj.: nhd. »elsterfarben«, verschiedenfarbig wie eine Elster seiend; agelstervÐch, Adj.: nhd. verschiedenfarbig wie eine Elster seiend

wie -- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

wie -- von gleicher Farbe wie: ahd. ebanfaro* 3, Adj.: nhd. gleichfarbig, von gleicher Farbe wie

wie -- warm wie Kuhmilch: mnd. melkwarm, Adj.: nhd. warm wie Kuhmilch

wie -- weich wie Blei: mhd. blÆweich, Adj.: nhd. bleiweich, weich wie Blei

wie -- weiß wie eine Hand: mnd. hendewit, Adj.: nhd. händeweiß, weiß wie eine Hand

wie -- weiß wie Hermelin: mhd. hermelÆn (2), hermlÆn, Adj.: nhd. Hermelin..., aus Hermelin hergestellt, vom Fell des Hermelin hergestellt, weiß wie Hermelin

wie -- weiß wie Kreide seiend: mnd. krÆtich, kritich, Adj.: nhd. kreidig, weiß wie Kreide seiend

wie -- weiß wie Milch: mhd. milchvar, milchfar*, Adj.: nhd. milchfarben, milchfarbig, weiß, weiß wie Milch; milchwÆz, Adj.: nhd. »milchweiß«, weiß wie Milch

wie -- weit wie eine Hose: mhd. hosewÆt, Adj.: nhd. »hosenweit«, weit wie eine Hose

wie -- wer weiß wie: mhd. neizwie, neiswie, neiwÐ, neiswÐ, Indef.-Pron.: nhd. irgendwie, wer weiß wie

wie -- werden wie: mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

wie -- wie »gottfarbig«: mhd. gotvar, gotfar*, Adj.: nhd. wie »gottfarbig«, Gott aussehend, von Gott durchströmt, göttlich, heilig

wie -- wie auch immer: ahd. sæwio* 78, Adv., Konj.: nhd. wie, wiewohl, wie auch, wie auch immer, obgleich, wenn auch; sæwiosæ* 8, Adv., Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wenn auch, wenngleich

wie -- wie auch immer: mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

wie -- wie auch: ahd. samasæ 212, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie, wie, gleich wie, sozusagen, wie auch, als ob, gleichsam ob, etwa, ungefähr, gleich; sæwio* 78, Adv., Konj.: nhd. wie, wiewohl, wie auch, wie auch immer, obgleich, wenn auch

wie -- wie auch: mhd. alde (1), ald, alder, Konj.: nhd. oder, sonst, wie auch, andernfalls, es sei denn dass

wie -- wie auch: mhd. olde, old, older, Konj.: nhd. oder, sonst, wie auch, andernfalls, es sei denn dass

wie -- wie aus Felsen machen: mhd. velsen, felsen*, sw. V.: nhd. »felsen« (V.), auf Felsen erbauen, auf Felsen gründen, aus Felsen machen, wie aus Felsen machen

wie -- wie aus Wachs seiend: mhd. wehsenlich, Adj.: nhd. wie aus Wachs seiend, biegsam, unbeständig; wehsÆnlich, Adj.: nhd. wie aus Wachs seiend, biegsam, unbeständig

wie -- wie bei Hofe benehmen: mnd. hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

wie -- wie beschaffen: ahd. wiolÆh* 54, Adj.: nhd. wie, wie beschaffen, was für ein, irgendwie beschaffen; wuolÆh* 4, Adj.: nhd. wie beschaffen, welch, was für ein

wie -- wie beschaffen: mnd. wædennewÆs, mnd.?, Adj.: nhd. wie beschaffen

wie -- wie das Recht verlangt: mnd. gerichtich, Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

wie -- wie das Recht verlangt: mnd. richtich (2), richtig, Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

wie -- wie dass: mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

wie -- wie dem Nachbar gebührend: mnd. nõberlÆke, Adv.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, wie dem Nachbar gebührend, wie vom Nachbar erwartet

wie -- wie der Falke blickend: mhd. valkenklõr, Adj.: nhd. »falkenklar«, hell wie das Falkenauge seiend, wie der Falke blickend

wie -- wie die Frauen: ahd. wÆblÆhho* 1, wÆblÆcho*, Adv.: nhd. fraulich, weiblich, wie die Frauen

wie -- wie durch Wurzelfassen befestigen: mhd. wurzelen, wurzeln, wurtzeln, sw. V.: nhd. wurzeln, Wurzeln schlagen, verwurzeln, Wurzel fassen, wie durch Wurzelfassen befestigen

wie -- wie ein Anker: mhd. ankerhaft (2), Adv.: nhd. wie ein Anker

wie -- wie ein Bettler seiend: mnd. prachÏrehaftich***, Adj.: nhd. »bettlerhaft«, wie ein Bettler seiend

wie -- wie ein Bettler: mnd. prachÏrehaftigen*, pracherhaftigen, Adv.: nhd. wie ein Bettler, in der Art (F.) (1)eines Bettlers

wie -- wie ein Blinder: mhd. blintlÆche, Adv.: nhd. »blind«, unvorsichtig, wie ein Blinder, blicklos

wie -- wie ein Bock ungestüm Seiender: mhd. gemzinc, gemzing, st. M.: nhd. Gamsbock, wie ein Bock ungestüm Seiender

wie -- wie ein Bürger seiend: mnd. börgÏrisch, börgerisch börgersch, börgers, Adj.: nhd. bürgerlich, wie ein Bürger seiend, als ein Bürger seiend

wie -- wie ein Dieb: mhd. dieplÆche, duplÆche, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, wie ein Dieb, diebisch, durch Diebstahl

wie -- wie ein Einsiedler lebend: mnd. klðsenÏrelÆk***, klðsenerlÆk, Adj.: nhd. wie ein Einsiedler lebend, wie ein Eremit lebend

wie -- wie ein Einsiedler: mnd. klðsenÏrelÆken*, klðsenerlÆken, Adv.: nhd. wie ein Einsiedler, wie ein Eremit

wie -- wie ein Eremit lebend: mnd. klðsenÏrelÆk***, klðsenerlÆk, Adj.: nhd. wie ein Einsiedler lebend, wie ein Eremit lebend

wie -- wie ein Eremit: mnd. klðsenÏrelÆken*, klðsenerlÆken, Adv.: nhd. wie ein Einsiedler, wie ein Eremit

wie -- wie ein Esel kühn: mhd. eselküene, Adj.: nhd. »eselskühn«, wie ein Esel kühn

wie -- wie ein Feuer sprühen: mhd. vunkenglÆzen, funkenglÆzen*, st. V.: nhd. funkenartig gleißen, funkenartig glänzen, wie ein Feuer sprühen

wie -- wie ein Fremder seiend: mnd. inbȫrdich, inbürdich, Adj.: nhd. eingeboren, im Lande geboren, wie ein Fremder seiend, heimatlos

wie -- wie ein Herr handelnd: mnd. hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich

wie -- wie ein Herr seiend: mnd. hÐrisch*, hÐrsch, hersch, herrisch, Adj.: nhd. herrlich, prächtig, wie ein Herr seiend, herrisch, stolz, überheblich

wie -- wie ein Herr: mhd. hÐrischen, Adv.: nhd. nach Art der Herren, wie ein Herr, wie ein Herrscher; herrisch (2), Adv.: nhd. nach Art der Herren, wie ein Herr, wie ein Herrscher

wie -- wie ein Herr: mnd. hÐrischen*, hÐrschen, herschen, Adv.: nhd. wie ein Herr, herrisch, stolz, herrenmäßig; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

wie -- wie ein Herrscher: mhd. hÐrischen, Adv.: nhd. nach Art der Herren, wie ein Herr, wie ein Herrscher; herrisch (2), Adv.: nhd. nach Art der Herren, wie ein Herr, wie ein Herrscher

wie -- wie ein Hetzhund: mhd. rüdelÆchen, Adv.: nhd. wie ein Hetzhund, wie eine Dogge

wie -- wie ein Hirsch jagen: mnd. ? herten (2), herczen, sw. V.: nhd. wie ein Hirsch jagen?

wie -- wie ein Igel aussehend: mhd. igelvar, igelfar*, Adj.: nhd. »igelfarben«, wie ein Igel aussehend

wie -- wie ein Igel seiend: mhd. igelisch***, iglisch***, Adj.: nhd. wie ein Igel seiend

wie -- wie ein Igel: mhd. igelischen*, iglischen, Adv.: nhd. wie ein Igel

wie -- wie ein Jäger: mhd. jegerlÆchen, jegÏrlÆchen, Adv.: nhd. wie ein Jäger

wie -- wie ein Junker auftreten: mnd. ? junchÐren*, junkeren, sw. V.: nhd. wie ein Junker auftreten?

wie -- wie ein Kaiser: mnd. keiserlÆken*, keyserlÆken, Adv.: nhd. wie ein Kaiser, fürstlich

wie -- wie ein Kalb sich verhaltend: mhd. kelberisch, Adj.: nhd. kälberhaft, wie ein Kalb sich verhaltend

wie -- wie ein Kalb: mhd. kelberÆsche*, kelbrÆsche, Adv.: nhd. wie ein Kalb

wie -- wie ein Kebsweib behandeln: mhd. kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

wie -- wie ein Kind: ahd. kindisk* 12, kindisc*, Adj.: nhd. kindlich, jugendlich, jung, jungfräulich, heranwachsend, wie ein Kind

wie -- wie ein Kind: mnd. kintlÆke, Adv.: nhd. als Kind, wie ein Kind, unverständig, sorglos, ausgelassen; kintlÆken, Adv.: nhd. als Kind, wie ein Kind, unverständig, sorglos, ausgelassen

wie -- wie ein Knabe seiend: mnd. knõpisch***, Adj.: nhd. »knabisch«, wie ein Knabe seiend

wie -- wie ein Knecht seiend: mnd. knechtisch (1), knechtesch, knechtsk, Adj.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht seiend, nach Art eines Knechts seiend, nach Art eines Landsknechtes seiend, ritterlich

wie -- wie ein Knecht: mnd. knechtisch (2), Adv.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht, nach Art eines Knechts, nach Art eines Landsknechtes, ritterlich

wie -- wie ein Kranker: mnd. kranklÆken, krankelÆken, Adv.: nhd. schwach, geringfügig, lässig, schlecht, jämmerlich, kümmerlich, unwürdig, gekränkt, krankhaft, wie ein Kranker

wie -- wie ein Kuckuck schreien: mhd. gouchen, sw. V.: nhd. wie ein Kuckuck schreien, Narr werden, narren, äffen

wie -- wie ein Lamm: mhd. lambeswÆs, Adv.: nhd. »lammsweise«, wie ein Lamm

wie -- wie ein Mann geartet: mhd. manlich, menlich, mennelich, Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich

wie -- wie ein Meerungeheuer: mnd. mÐrwunderlÆke*, mÐrwunderlÆk, Adv.: nhd. wie ein Meerungeheuer

wie -- wie ein Mensch: mhd. menschiclÆche*, menscheclÆche, Adv.: nhd. als Mensch, wie ein Mensch; menschlÆche (1), menschlÆch, menschelÆche, mennischlÆche, menslÆche, Adv.: nhd. menschlich, als Mensch, wie ein Mensch, von Menschen, unter Menschen

wie -- wie ein Mond: ahd. mõnlÆh* 2, Adj.: nhd. mondartig, mondförmig, wie ein Mond

wie -- wie ein Mühlstein: ahd. kwirnlÆh* 1, kurnlÆh*, quirnlih*, Adj.: nhd. Mühlen..., wie ein Mühlstein

wie -- wie ein Pfau schillernder Stoff: mhd. paviliæn, st. M.: nhd. wie ein Pfau schillernder Stoff

wie -- wie ein Pilger: mnd. pÐlegrÆmenwÆse*, pellegrÆmenwÆs, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft; pÐlegrÆmerwÆse*, pÐlegrÆmerwÆs, pelegrymer wis, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft; pÐlegrÆmeswÆse, Adv.: nhd. wie ein Pilger, als Pilger, als Wallfahrer, auf Wanderschaft

wie -- wie ein Pulver seiend: mhd. pulverlich***, Adj.: nhd. Pulver...., wie ein Pulver seiend

wie -- wie ein Pulver: mhd. pulverlÆche, Adv.: nhd. wie ein Pulver

wie -- wie ein Raubtier: mhd. wilde (2), wilt, Adv.: nhd. wild, heftig, wie ein Tier, wie ein Raubtier, in die Wildnis

wie -- wie ein Reh seiend: mhd. rÐchisch, Adj.: nhd. »rehisch«, wie ein Reh seiend, Reh...

wie -- wie ein Reifrock schwingen: mnd. pardunzsweifen***, sw. V.: nhd. wie ein Reifrock schwingen

wie -- wie ein Reifrock schwingend: mnd. pardunzsweifent*, pardunzsweyfent, parduntzsweyfent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wie ein Reifrock schwingend

wie -- wie ein Ritter seiend: mnd. riddÏrisch*, ridderisch*, riddersch, rittersch, Adj.: nhd. »ritterisch«, wie ein Ritter seiend, ritterlich

wie -- wie ein ritterlicher Held seiend: mnd. heltriddÏrelÆk***, Adj.: nhd. wie ein ritterlicher Held seiend

wie -- wie ein ritterlicher Held: mnd. heltriddÏrelÆken*, heltridderlÆken, Adv.: nhd. wie ein ritterlicher Held

wie -- wie ein Sakrament verrichten: ahd. touganen* 1, sw. V. (1a): nhd. über heimliche Sakramente verwalten, wie ein Sakrament verrichten

wie -- wie ein tapferer Held seiend: mnd. helttapper*** (1), Adj.: nhd. wie ein tapferer Held seiend

wie -- wie ein tapferer Held: mnd. helttapper (2), Adv.: nhd. wie ein tapferer Held

wie -- wie ein Tier seiend: mnd. dÐrlÆk (1), dÐrlik, Adj.: nhd. »tierlich«, tierisch, wie ein Tier seiend; dÐrtlÆk, dÐrtlik, Adj.: nhd. tierisch, viehisch, wie ein Tier seiend

wie -- wie ein Tier: mhd. wilde (2), wilt, Adv.: nhd. wild, heftig, wie ein Tier, wie ein Raubtier, in die Wildnis

wie -- wie ein Vater seiend: mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

wie -- wie ein Vater: mnd. vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

wie -- wie ein Vogel singen: ahd. krõen* 9?, krõgen*, krõwen*, sw. V. (1a): nhd. krähen, plappern, wie ein Vogel singen, zwitschern, schwatzen

wie -- wie ein Vogel singen: mhd. vogeldãnen*** (1), fogeldãnen***, V.: nhd. wie ein Vogel singen

wie -- wie ein Weihe schreien: mhd. wÆen (1), sw. V.: nhd. wie ein Weihe schreien

wie -- wie ein Wurm stechen: mnd. wormstÐken (1), mnd.?, st. V.: nhd. »wurmstechen«, wie ein Wurm stechen

wie -- wie ein Wurm winden: mnd. wormslõgen, mnd.?, sw. V.?: nhd. »wurmschlagen«, wie ein Wurm winden

wie -- wie eine Braut: mhd. brðtewÆs, Adv.: nhd. »brautweise«, wie eine Braut, als Braut

wie -- wie eine Dogge: mhd. rüdelÆchen, Adv.: nhd. wie ein Hetzhund, wie eine Dogge

wie -- wie eine Fackel: mhd. vackelwÆs, Adv.: nhd. »fackelweise«, wie eine Fackel

wie -- wie eine Gans: mhd. gensischen, Adv.: nhd. wie eine Gans

wie -- wie eine Gewitterwolke verfliegen: mnd. ? vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?

wie -- wie eine Maulschelle seiend: mnd. mðlschellich, Adj.: nhd. »maulschellig«, wie eine Maulschelle seiend

wie -- wie eine Natter schlängelnd: mnd. edderich, Adj.: nhd. wie eine Natter seiend, Natter..., wie eine Natter schlängelnd

wie -- wie eine Natter seiend: mnd. edderich, Adj.: nhd. wie eine Natter seiend, Natter..., wie eine Natter schlängelnd

wie -- wie eine Nessel brennen: mhd. nezzelen, nezzeln, sw. V.: nhd. »nesseln«, wie eine Nessel brennen

wie -- wie eine wildgewordene Kuh umherlaufend: mnd. kæbisent*, kæbissent, kohebissent, Adj.: nhd. wie eine wildgewordene Kuh umherlaufend

wie -- wie eine Witwe seiend: mhd. witewelich, witiwelich, witwelich, witiblich, Adj.: nhd. wie eine Witwe seiend, als Witwe seiend, als Witwe lebend, einer Witwe gemäß, nach Art einer Witwe seiend

wie -- wie eine Witwe: mhd. witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend

wie -- wie eine Ziege springen: mnd. hiddeken, sw. V.: nhd. zicken?, wie eine Ziege springen

wie -- wie einen Hund behandeln: mnd. hundaten, sw. V.: nhd. wie einen Hund behandeln, heruntermachen, hündisch behandeln

wie -- wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist: mnd. ambachtesgewÆse*, ambachtsgewise, amptesgewise, mnd.?, Adv.: nhd. »amtsweise«, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist; ambachtgewÆse, ambachtgewÆs, amptesgewise, mnd.?, Adv.: nhd. »amtsweise«, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist; ambachtwÆse, ambachtwÆs, Adv.: nhd. »amtweise«, von Amts wegen, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist

wie -- wie es sich für eine Frau gehört: mhd. wÆplÆche, wÆblÆche, Adv.: nhd. weiblich, nach Frauenart, wie es sich für eine Frau gehört, einem Weib geziemend

wie -- wie Essig beißen: mhd. ezzichen, sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen

wie -- wie Fenster glitzern: mhd. vensteren*, venstern, fensteren*, fenstern*, sw. V.: nhd. »fenstern«, wie Fenster glitzern, mit Fenstern versehen (V.)

wie -- wie Feuer leuchtend: mnd. vǖrecht, Adj.: nhd. »feuerig«, wie Feuer leuchtend; vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

wie -- wie folgt: ahd. sus 321, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, auf diese Weise, auf folgende Weise, wie folgt

wie -- wie getan: mhd. wietõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wietan«, wie getan

wie -- wie gewöhnliches Bier gebraut: mnd. kæventesbrðwÏrisch***, Adj.: nhd. wie gewöhnliches Bier gebraut

wie -- wie Gold schimmern: ahd. rutihhæn* 3, rutichæn*, sw. V. (2): nhd. glänzen, schimmern, rot glänzen, rötlich schimmern, wie Gold schimmern

wie -- wie Gold schimmernder Edelstein: mhd. goltgimme, sw. F.: nhd. »Goldgemme«, wie Gold schimmernder Edelstein

wie -- wie golden aussehend: mhd. goltvar, goltfar*, Adj.: nhd. goldfarben, goldverziert, wie golden aussehend, golden

wie -- wie Gott gestaltet: mhd. gotbiledic*, gotebiledic, gotbildic, gotbildec, Adj.: nhd. wie Gott gestaltet, nach Gott gebildet; gotformelich, Adj.: nhd. wie Gott gestaltet; gotformic*, gotformec, Adj.: nhd. »gottförmig«, göttlich, wie Gott gestaltet, nach Gott geformt

wie -- wie groß: afries. hð-lêd-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wie groß

wie -- wie Hagebutten blühen: mhd. buttenblüejen***, V.: nhd. wie Hagebutten blühen

wie -- wie Hagebutten blühend: mhd. buttenblüejende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »blühend wie Hagebutten«, wie Hagebutten blühend, von der Farbe der Hagebuttenblüte seiend

wie -- wie Honig: ahd. seimÆg* 1, Adj.: nhd. seimig, wie Nektar, wie Honig

wie -- wie im Mai: mhd. meiisch*, meiesch, meisch, meigesch, Adj.: nhd. »maiisch«, Mai..., zum Mai gehörig, wie im Mai

wie -- wie im Spiegel betrachten: mhd. bespiegelen*, bespiegeln, sw. V.: nhd. »bespiegeln«, wie im Spiegel betrachten

wie -- wie immer: ahd. sæwedarsæ* 2, Konj.: nhd. wie, wie immer

wie -- wie immer: mhd. wie (2), wÆ, Konj.: nhd. als ob, wie wenn, obwohl, wenn, ob, damit, wie immer, wiewohl, obgleich

wie -- wie Karfunkel ausgedehnt: mhd. karfunkelÆn, Adj.: nhd. Karfunkel..., von Karfunkel hergestellt, wie Karfunkel ausgedehnt

wie -- wie Kunstgewebe geartet: ahd. giskÆbit*, giscÆbit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. wie Kunstgewebe geartet, mit kleinen Scheiben verziert

wie -- wie man es nur wünschen kann: mhd. wunschlÆche, wunslÆche, Adv.: nhd. nach Wunsch, wie man es nur wünschen kann, vollkommen

wie -- wie mancher: mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas

wie -- wie mit Bolzen befestigen: mhd. verzwicken, ferzwicken*, sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

wie -- wie mit einem Fremden umgehend: mhd. gastlich, Adj.: nhd. in eines Fremden Art und Weise handelnd, wie mit einem Fremden umgehend, fremd, unhöflich, gastlich

wie -- wie mit einem Sarg umschließen: mhd. umbeserken, sw. V.: nhd. wie mit einem Sarg umgeben (V.), wie mit einem Sarg umschließen

wie -- wie mit Firnis überziehen: mhd. firnÆsen, sw. V.: nhd. »firnissen«, mit Firnis überziehen, wie mit Firnis überziehen

wie -- wie mit glühenden Zangen: mnd. vǖrtangich (2), Adv.: nhd. wie mit glühenden Zangen

wie -- wie mit Mehlstaub überziehen: mhd. übermalen*, übermaln, st. V.: nhd. wie mit Mehlstaub überziehen, überziehen

wie -- wie mit Moos überziehen: mhd. vermiesen, fermiesen*, sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.); vermosen, fermosen*, sw. V.: nhd. mit Moos überziehen, wie mit Moos überziehen, verwachsen (V.)

wie -- wie mit Schnee bedecken: mhd. übersnÆwen*, übersnÆen, st. V.: nhd. überschneien, mit Schnee bedecken, wie mit Schnee bedecken

wie -- wie Nektar: ahd. seimÆg* 1, Adj.: nhd. seimig, wie Nektar, wie Honig

wie -- wie nun: ahd. inu 87, ino, inni*, Konj., Interj., Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich, wenn nun, etwa, wie nun, nicht wahr, siehe

wie -- wie oben erwähnt: mnd. vȫrgemeldetermõten*, vȫrgemeltermõten, Adv.: nhd. »vorgemeldetermaßen«, wie oben erwähnt; vȫrmeldetermõten*, vȫrmeltermõten, Adv.: nhd. »vorgemeldetermaßen«, wie oben erwähnt
wie -- wie oft: ahd. wanne* 106, hwanne*, wenne*, wenno*, Adv., Konj.: nhd. wann, irgendwann, jemals, einst, wie oft, einmal, irgendeinmal, bis dass, als

wie -- wie Pech brennen: mhd. bechen, sw. V.: nhd. wie Pech brennen, Pech sammeln

wie -- wie Rosen blühend: mhd. ræseblüejende*, ræsenblüende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wie Rosen blühend

wie -- wie Rosen lachend: mhd. ræsenlachende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wie Rosen lachend, blühend

wie -- wie Saphir: ahd. saffirinisk* 1, saffirinisc*, Adj.: nhd. »saffirinisch«, aus Saphir, wie Saphir

wie -- wie schnell auch immer: mhd. inkeinengõhen*, in keinen gõhen, Adv.: nhd. wie schnell auch immer

wie -- wie sehr: ahd. wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass

wie -- wie sehr: mhd. al (2), Konj., Indef.-Pron.: nhd. all, alle, jeder, irgendwelcher, ganz, andere, wie sehr, obwohl, obgleich, wenn auch, obgleich, indes

wie -- wie sehr: mhd. waz (2), woz, wat, wad, Interrog.-Pron., Indefin.-Relativpron.: nhd. was, wie, wie sehr

wie -- wie sehr: mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

wie -- wie Staub auffliegen: mhd. ðfestieben, st. V.: nhd. als Staub auffliegen, wie Staub auffliegen, aufstieben, umherfliegen, aufsteigen zu; ðfstieben, ðf stieben, st. V.: nhd. als Staub auffliegen, wie Staub auffliegen, aufstieben, umherfliegen, aufsteigen zu; ðzstieben, ðz stieben, st. V.: nhd. »ausstieben«, als Staub auffliegen, wie Staub auffliegen

wie -- wie Staub wegjagen: mnd. ðtstübben*, ðtstubben, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausstauben«, Staub ausfegen, wie Staub wegjagen, verjagen

wie -- wie steht es um etwas: ahd. waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas

wie -- wie Tau herabsinken: mhd. getouwen, sw. V.: nhd. wie Tau herabsinken

wie -- wie toll seiend: mhd. knðz, Adj.: nhd. keck, vermessen (Adj.), waghalsig, hochfahrend, wie toll seiend

wie -- wie viel: mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas

wie -- wie vom Nachbar erwartet: mnd. nõberlÆke, Adv.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, wie dem Nachbar gebührend, wie vom Nachbar erwartet

wie -- wie vom Recht verlangt: mnd. richtich (1), richtick, richtech, Adj.: nhd. richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

wie -- wie wenn: ahd. selbsæ* 14, Adv., Konj.: nhd. wie, gleichsam, ganz wie, wie wenn, als ob, gleichsam als ob

wie -- wie wenn: mhd. alsame, alsam, Adv., Konj.: nhd. ebenso wie, so, als ob, wie wenn, wie

wie -- wie wenn: mhd. wie (2), wÆ, Konj.: nhd. als ob, wie wenn, obwohl, wenn, ob, damit, wie immer, wiewohl, obgleich

wie -- wie wenn: mnd. if, ift, ifte, icht, ichte, eft, aft, oft, Konj.: nhd. oder, noch, ob, als wenn, wie wenn, als ob

wie -- wie zu bitten geziemt: mhd. betelÆche, betlÆche, petlÆche, Adv.: nhd. bittlich, wie zu bitten geziemt, maßvoll, höflich, angemessen

wie -- wie Zucker schmeckend: mhd. zuckermÏze, Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß; zuckermÏzic, Adj.: nhd. wie Zucker schmeckend, zuckersüß

wie -- wie zum Küssen geschaffen: mhd. kuslich, küslich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kussenlich, küssenlich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend

wie -- wie Zweige ausstrecken: mhd. zwÆgen (1), sw. V.: nhd. »zweigen« (1), pfropfen, pfropfen auf, binden an, pflanzen, hervorbringen, abzwicken, pflücken, wie Zweige ausstrecken, mit Zweigen versehen (V.), Zweige treiben

wie -- wild wie das Feuer: mhd. viurwilde, viwerwilde, viuwerwilde, fiurwilde*, fiwerwilde*, fiuwerwilde*, Adj.: nhd. feuerwild, wild wie das Feuer

wie (fragend bzw. im Ausruf): mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

wie beschaffen (Adj.): germ. *hwelÆka‑, *hwelÆkaz, *hwilÆka‑, *hwilÆkaz, Adj., Pron.: nhd. welcher, wie beschaffen (Adj.)

wie beschaffen (Adj.): afries. hð‑dÐ-n 7, Adv.: nhd. »wie getan«, wie beschaffen (Adj.); hð‑n-ing 1 und häufiger?, hð-dÐ-n-ing*?, Adv.: nhd. wie beschaffen (Adj.)

wie beschaffen (Adj.): ahd. welÆh* 405, hwelÆh*, Pron.: nhd. wer, welche, irgendeine, eine, irgendwelche, jede, was für ein, wie, wie beschaffen (Adj.)

wie beschaffen (Adj.): mhd. welh, welch, welih, welich, wel, wilech, wilich, wilh, wilch, Interrog.-Pron.: nhd. welche, was für eine, irgendeine, wie beschaffen (Adj.), wer, wenn irgendwelch, welch auch; wielich***, Adj.: nhd. wie beschaffen (Adj.)

wie beschaffen (Adj.): mnd. wÐgedõn, mnd.?, Adj.: nhd. wie beschaffen (Adj.), welcher Art (F.) (1) seiend; wædanewÆs, wædannewÆs, mnd.?, Adj.: nhd. wie beschaffen (Adj.); wægedõn, mnd.?, Adj.: nhd. wie beschaffen (Adj.); wæsȫlik*, wæsolk, mnd.?, Pron. Adj.: nhd. welch, wie beschaffen (Adj.)
wie beschaffen (Adv.): mnd. wædõn, wðdõn, wædan, mnd.?, Adv.: nhd. wie beschaffen (Adv.); wædõnich*, wædanich, mnd.?, Adv.: nhd. wie beschaffen (Adv.)

wie der März sein (V.): mhd. merzen (1), sw. V.: nhd. wie der März sein (V.)

wie der Wind beschaffen (Adj.): mhd. wintschaffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »windschaffen«, wie der Wind beschaffen (Adj.), wetterwendisch, verdreht, gekrümmt

wie ein Bulle (M.): mnd. büllich***, Adj.: nhd. »bullig«, wie ein Bulle (M.)

wie ein Junker auftretend (nur im negativen Sinn): mnd. jünchÐrisch*, jünkerisch, junkersch, Adj.: nhd. wie ein Junker auftretend (nur im negativen Sinn), Junker...

wie ein Tau (N.) angefertigt: mnd. kõbelwÆse, Adj.: nhd. wie ein Tau (N.) angefertigt, nach Art eines Kabels gemacht

wie ein Tauber (M.) girren: mhd. kuteren, kutteren, kuttern, kuttren, sw. V.: nhd. wie ein Tauber (M.) girren, lachen, verlachen, turteln

wie Heu (): ahd. ? hewÆg* 3?, Adj.: nhd. Heu..., wie Heu (?); ? houwÆg* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. Heu..., aus Heu, wie Heu (?)

wie mit einem Sarg umgeben (V.): mhd. umbeserken, sw. V.: nhd. wie mit einem Sarg umgeben (V.), wie mit einem Sarg umschließen

wie mit Türmen umgeben (V.): mhd. umbetürnen, sw. V.: nhd. mit Türmen umgeben (V.), wie mit Türmen umgeben (V.)

wie Tau (M.) glänzend: mhd. betou*, betouwe, st. F.?, Adj.?: nhd. Benetzung, wie Tau (M.) glänzend

wie toll hin und her rennen (Rinder in der Brunstzeit oder wenn von Bremsen [= Bisswurm] umschwärmt): mnd. bisen, bissen, sw. V.: nhd. unruhig umherlaufen (Kühe), tollen, springen, in Aufruhr bringen, wie toll hin und her rennen (Rinder in der Brunstzeit oder wenn von Bremsen [= Bisswurm] umschwärmt), umhertreiben

wie: idg. ? *kÝõli‑, Pron., Adv.: nhd. wie?; *nÐ, Partikel: nhd. wie, fürwahr; *søe-, Partikel: nhd. so, wie, wenn
-- wie viele: idg. *kÝoti‑, *kÝeti‑, Pron.: nhd. wie viele

wie: germ. *hw, *hwe, germ.?, Partikel: nhd. wie, wohl; *hwÐ, Adv.: nhd. wie; *hwæ, Partikel: nhd. wie

wie: got. ¸ai-wa 68, Adv. (interrogativ und indefinit), (Krause, Handbuch des Gotischen 193): nhd. wie, irgendwie; ¸a-n 34, Adv. (interrogativ und indefinit), (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2): nhd. wann, irgendwann, wie, um wieviel, etwa; swa-swÐ 181=179, relat. Adv., konsekutive Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2e): nhd. sowie, gleichwie, wie, gegen (bei Zahlen), so dass; swÐ 178, relat. Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 193), Konj. (temporal, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2f, konsekutiv, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2e): nhd. wie, gegen, als, da; þau 86, Adv. nach Komp., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1f.), im zweiten Glied einer Doppelfrage, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1b), in der Frage, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), den Nachsatz eines Bedingungssatzes einleitend, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1): nhd. als, oder, doch, wohl, etwa, wie
-- wie beschaffen: got. ¸i-leik-s 17=16, Pron., Adj. (a) (interrogativ oder relativ), (Krause, Handbuch des Gotischen 192,5): nhd. wie beschaffen, was für ein, welcher
-- wie groß: got. ¸Ð-lauþ-s* 2=1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 192,6): nhd. wie groß

wie: an. hvÐ, Adv.: nhd. wie, warum; hver-su, hvor-su, hves-su, hos-so, hor-so, Adj.: nhd. wie, auf welche Weise; hvÆ, Pron.: nhd. wie, weshalb; sem, som, Konj.: nhd. ebenso, wie
-- dessen Aussicht klar wie der Tag ist: an. Svip-dag-r, st. M. (a), PN: nhd. Odinsname, dessen Aussicht klar wie der Tag ist
-- die Hände so weit wie möglich ausstrecken: an. sei-l-ast, sw. V.: nhd. die Hände so weit wie möglich ausstrecken, sich bemühen
-- dunkel wie der Neumond: an. NiŒ-i, M., PN: nhd. Zwergname, dunkel wie der Neumond
-- Kopftuch aus roten Pferdehaaren wie auf den Orkaden gebräuchlich: an. gadd-an, st. N. (a): nhd. Kopftuch aus roten Pferdehaaren wie auf den Orkaden gebräuchlich
-- Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind: an. ge-n-g-el-bein-a, sw. F. (n): nhd. Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind
-- wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält: an. gr‘t-ling-r, st. M. (a): nhd. wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält, (Name für einen Parteigänger der Ribbungar)
-- wie auch: an. end-a (2), Konj.: nhd. überdies, wie auch; hvern-ig, hvern-ug, *hvern-veg, Adv.: nhd. auf welche Weise, wie auch
-- wie ein Schauer fallen: an. sk‘r-a (2), sw. V.: nhd. wie ein Schauer fallen

wie: ae. hð, Adv.: nhd. wie; sam-e, Adv., Konj.: nhd. ähnlich, ebenso, auch, wie; swõ, se (1), swÚ, swÐ, Adv., Konj.: nhd. so, wie, folglich, sofern, so dass, vorausgesetzt dass, um so, als (Konj.), sobald, obgleich, wenn nicht, doch, wenn, als ob, ob; swe-lc-e, swi-lc-e, swy-lc-e, Adv.: nhd. wie, gleichermaßen, so
-- gleich wie: ae. eal-l-swõ, Konj.: nhd. gerade als, so wie, gleich wie
-- hoch wie ein Wall: ae. weal-l-stéa-p, Adj.: nhd. hochragend, hoch wie ein Wall
-- ruhig wie das Meer: ae. m’r-e-s-myl-t-e, Adj.: nhd. ruhig wie das Meer
-- so wie: ae. eal-l-swõ, Konj.: nhd. gerade als, so wie, gleich wie
-- wie auch immer: ae. swõ-þéa-h, Adv.: nhd. wie auch immer, nichtsdestotrotz; þéa-h-hwÏ-þer, Adv.: nhd. außerdem, wie auch immer, nichtsdestotrotz
-- wie ein Einsiedler seiend: ae. õ-n-cor-lic, Adj.: nhd. wie ein Einsiedler seiend
-- wie oben erwähnt: ae. for-e-s-pre-c-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. wie vorher gesagt, wie oben erwähnt
-- wie vorher gesagt: ae. for-e-s-pre-c-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. wie vorher gesagt, wie oben erwähnt

wie: afries. âk-a (3), Konj.: nhd. als (Konj.), wie; and (2) 100 und häufiger, and-a (2), and-e (2), end (2), end-e (2), end-a (4), Konj.: nhd. und, wie, als (Konj.), wenn, indessen, nämlich; a-s-k-a? 1 und häufiger?, *õ-sa-lik-e-â?, Adv., Konj.: nhd. ebenso, wie, als, wenn; hð 29, hæ, Konj.: nhd. wie, dass; sõ 100 und häufiger?, sæ, Adv., Konj.: nhd. so, wenn, oder, als, wie

wie: anfrk. huo 3, Adj., Konj.: nhd. wie; wie* (1) 1, Adv.: nhd. wie
-- erscheinen wie: anfrk. thunk-en* 4, sw. V. (1): nhd. »dünken«, erscheinen als, erscheinen wie
-- so wie: anfrk. al-sæ 25 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. so, so wie

wie: as. al‑sæ 22, al‑l‑so*, Adv., Konj.: nhd. ebenso, als (Adv. bzw. Konj.), so, wie; hð 1 und häufiger, Adv.?, Pron.: nhd. wie; hwÀ‑r* 18, Adv., Pron.: nhd. wo, wohin, wann, wie; h‑wa‑t* (2), Pron.: nhd. was, etwas, wie; h‑wê‑o*, Indef.‑Pron., Interrog.‑Pron.: nhd. wie, warum; h-wi-u*, Indef.-Pron., Interrog.-Pron.: nhd. wie, warum; hwæ* 84, Pron., Adv., Konj.: nhd. wie, dass; sam‑a 25, sam-o, Adv.: nhd. ebenso, wie; sæ (1) 888 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. so, wie, als ob, wenn, indem, als, da, so dass; sæ‑sæ 3, Adv., Konj.: nhd. wie
-- insofern wie: as. as*? 1, Konj.: nhd. insofern wie
-- lang wie im Sommer: as. sum‑ar‑lang* 1, Adj.: nhd. »sommerlang«, lang wie im Sommer

wie: ahd. alsæ 950 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, genauso, nämlich, wie, ebenfalls, gleichsam, weil, wenn, als, als ob; iosæ 14, Adv.: nhd. wie, so; sama 208, samo, sam, Adv., Konj., Präf.: nhd. ebenso, gleichsam, so, auf gleiche Weise, genauso, in demselben Maße wie, wie, als ob, geradeso, zusammen...; samasæ 212, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie, wie, gleich wie, sozusagen, wie auch, als ob, gleichsam ob, etwa, ungefähr, gleich; selbsæ* 14, Adv., Konj.: nhd. wie, gleichsam, ganz wie, wie wenn, als ob, gleichsam als ob; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæsama 87?, sæsamo, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, ebenfalls, gleichfalls, in gleicher Weise, auch, aber, wie, etwa, gleichsam, gleich, gleichwie; sæsamasæ* 16, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, wie, ebenso wie; sæselb* 16, Adv., Konj.: nhd. ebenso, wie, ganz wie; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie; sæwedarsæ* 2, Konj.: nhd. wie, wie immer; sæwio* 78, Adv., Konj.: nhd. wie, wiewohl, wie auch, wie auch immer, obgleich, wenn auch; sæwiosæ* 8, Adv., Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wenn auch, wenngleich; wanõn* 93 und häufiger, wannõn*, Adv.: nhd. woher, wovon, weshalb, wodurch, wovon sonst, wo, wie; waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas; welÆh* 405, hwelÆh*, Pron.: nhd. wer, welche, irgendeine, eine, irgendwelche, jede, was für ein, wie, wie beschaffen (Adj.); wie* 4?, Adv.: nhd. wie; wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass; wiolÆh* 54, Adj.: nhd. wie, wie beschaffen, was für ein, irgendwie beschaffen; wuo* 65, hwuo*, Adv.: nhd. wie

wie: mhd. alsame, alsam, Adv., Konj.: nhd. ebenso wie, so, als ob, wie wenn, wie; alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; danne (2), dan, denne, Konj.: nhd. als, wie, als dass, ob, außer, nur, es sei denn; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch

wie: mhd. gelÆche (1), gelÆch, glÆche, Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig

wie: mhd. sam (4), Konj.: nhd. wie, ebenso wie, als, wie zum Beispiel, wie etwa, als ob; sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sæ (2), sus, Konj.: nhd. wenn, als, während (Konj.), bis, wie, deshalb, da, so dass, damit, und, weiterhin, sobald als, welch; swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald

wie: mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen; wõ (1), wæ, wan, wõr, Adv., Interrog.-Pron.: nhd. wo, woher, irgendwo, wenn, wie, dass; war (1), Pron., Adv.: nhd. wohin, wo, woher, woran, wie; waz (2), woz, wat, wad, Interrog.-Pron., Indefin.-Relativpron.: nhd. was, wie, wie sehr; weder (2), Konj.: nhd. ob, wie, weder; wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie; wie (3), Interj.: nhd. wie

wie: mnd. allesam*, alsam, Adv.: nhd. wie, gleich als wenn; ? allesõmelÆk***, Adj.: nhd. wie?, gleich als wenn?; allesõmelÆke, alsõmelÆke, Adv.: nhd. wie, gleich als wenn; alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von; asse (1), Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von

wie: mnd. gelÆk (2), gelÆke, Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆk (3), gelÆke, Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend; hæ (4), Konj.: nhd. wie, je; inmõten, Adv.: nhd. wie, gemäß, inmaßen, gemäß wie

wie: mnd. sam (1), Adv.: nhd. ebenso, als, wie, so wahr, bei, in gleicher Weise (F.) (2); sõmelÆke***, Adv.: nhd. wie, gleich als wenn; swÐ (1), Adv.: nhd. wie, wie auch immer; swÐ (3), swÆ, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wie nur, wenn; swæ, swo, svo, Adv.: nhd. wie, wie auch immer; swæ (2), swo, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, auch wenn, obgleich, obwohl
-- Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt: mnd. tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne
-- Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts: mnd. strÆden (1), sw. V.: nhd. Schritt machen, schreiten, ausschreiten, Beine spreizen sowohl seitwärts wie vorwärts, mit den Klauen weit ausholen?, weit ausschreiten um zu messen, kämpfen
-- Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden: mnd. spuntkrǖde, F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden
-- Biermaß wie es im Schütting geschenkt wird: mnd. schüttincpot, M.: nhd. Biermaß wie es im Schütting geschenkt wird
-- dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt: mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges
-- edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber: mnd. strütte, strutte, N.: nhd. edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber
-- eine Haut wie ein Schlei habend: mnd. slÆhǖdich, slyhǖdich, slyghǖdich, Adj.: nhd. »schleihäutig«, eine Haut wie ein Schlei habend, schlüpfrige Haut habend, schnell entschlüpfend, nicht beeinflussbar
-- faul wie ein Siebenschläfer: mnd. sÐvenslÐpÏrich*, sȫvenslÐperich, Adj.: nhd. »siebenschläferig«, faul wie ein Siebenschläfer, verschlafen (Adj.) wie ein Siebenschläfer
-- hart wie Stein seiend: mnd. stÐnhõrdich, steinhõrdich, Adj.: nhd. hart wie Stein seiend, hart, gefühllos
-- Hose wie sie Schiffer tragen: mnd. schippÏrebræk*, schipperbræk, F.: nhd. Schifferhose, Hose wie sie Schiffer tragen
-- Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt: mnd. tinappel, mnd.?, M.: nhd. Apfel wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Knauf wie er auf den Zinnen zu sein pflegt, Turmknopf, Zinne
-- Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf: mnd. spÐrmõte, F.: nhd. »Sperrmaß«, Maß das bestimmt wie weit ein Haus mit seinen Vorbauten in die Straße vorspringen darf
-- sich schnäbeln wie die Tauben: mnd. snõbelen, sw. V.: nhd. »schnabeln«, sich schnäbeln wie die Tauben, liebkosen, küssen
-- so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann: mnd. spit (2), N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs
-- so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann: mnd. sõtschÐpel sõtscheppel, M.: nhd. ein Messgerät, ein Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann
-- soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird: mnd. spintsÐde, Pl.: nhd. Landmaß und Ackerbezeichnung, soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird
-- vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf: mnd. schrÐve, M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß
-- warm wie im Sommer: mnd. sæmerlÆk, Adj.: nhd. sommerlich, warm wie im Sommer
-- weiß wie Schnee: mnd. snÐwit, Adj.: nhd. schneeweiß, weiß wie Schnee, ungeflecktes helles Tierfell betreffend
-- wie auch immer: mnd. swÐ (1), Adv.: nhd. wie, wie auch immer; swÐ (3), swÆ, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wie nur, wenn; swæ, swo, svo, Adv.: nhd. wie, wie auch immer; swæ (2), swo, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, auch wenn, obgleich, obwohl
-- wie ein Schwein leben: mnd. swÆnelÐven*** (1), sw. V.: nhd. verwerflich leben, wie ein Schwein leben; swÆnlÐven*** (1), sw. V.: nhd. »Schweineleben«, verwerflich leben, wie ein Schwein leben
-- wie ein Sklave arbeiten: mnd. slõven, slaven, sw. V.: nhd. Sklave sein (V.), wie ein Sklave arbeiten, sklavische schwere Arbeit verrichten
-- wie ein Sklave Behandelter: mnd. slõve (1), M.: nhd. »Slawe«, Mensch slawischer Abstammung, Kriegsgefangener, wie ein Sklave Behandelter, Knecht
-- wie ein Spaziergänger: mnd. spassÐrwÆse, Adv.: nhd. »spazierweise«, wie ein Spaziergänger
-- wie eine Scheibe fortbewegen: mnd. schÆven, sw. V.: nhd. rollen, zerquetschen, wie eine Scheibe fortbewegen
-- wie es sich für Verwandte gehört: mnd. swÐgerlÆken, schwÐgerlÆken, Adv.: nhd. »schwägerlich«, in verwandtschaftlicher Weise (F.) (2), wie es sich für Verwandte gehört
-- wie im Spiel: mnd. spÐlegõnde, Adv.: nhd. wie im Spiel, spielend, mühelos
-- wie nur: mnd. swÐ (3), swÆ, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wie nur, wenn

wie: mnd. wa, Adv.: nhd. wo, wie; wat (4), Adv.: nhd. was, warum, weshalb, wie; wÐ (4), Pron.: nhd. wie, auf welche Weise (F.) (2), als ob; welÆkerleiwÆse*, welkerleiwÆs, mnd.?, Adv.: nhd. auf welche Weise (F.) (2), wie

wie« -- »als wie«: mhd. alswie, Adv.: nhd. »als wie«

wie« -- »so lange wie«: mhd. alslangeals, Konj.: nhd. »so lange wie«

wie«: mhd. wiu, Interrog.-Pron.: nhd. »wie«

Wiebel: germ. *webila, *webilaz, st. M. (a): nhd. Käfer, Wiebel

Wiebel: ae. wif‑el (1), wef‑l (2), st. M. (a): nhd. Käfer, Wiebel

Wiebel: ahd. engiring 21, st. M. (a?): nhd. Kornwurm, Kornmade, Wiebel; engirling* 6, st. M. (a?): nhd. Kornwurm, Kornmade, Getreideschädling, Wiebel; wibil 36, st. M. (a): nhd. Käfer, Wiebel, Kornwurm, Mistkäfer, Bohnenkäfer

Wiebel«: as. *wiv‑il?, *wiª-il?, st. M. (a): nhd. »Wiebel«, Käfer

Wiebel«: mhd. wibel (1), wupel, st. M.: nhd. »Wiebel«, Käfer, Made, Kornwurm

Wiebel«: mnd. wÐvel* (2), wevel, mnd.?, M.: nhd. »Wiebel«, Käfer, Kornkäfer

wiebelfahl«: mhd. wibelval, wibelfal*, Adj.: nhd. »wiebelfahl«, wiebelfarben, wiebelfarbig, fahl wie ein Kornwurm, bleich wie eine Made

wiebelfarben: mhd. wibelval, wibelfal*, Adj.: nhd. »wiebelfahl«, wiebelfarben, wiebelfarbig, fahl wie ein Kornwurm, bleich wie eine Made; wibelvar, wibelfar*, Adj.: nhd. wiebelfarben, wiebelfarbig

wiebelfarbig: mhd. wibelval, wibelfal*, Adj.: nhd. »wiebelfahl«, wiebelfarben, wiebelfarbig, fahl wie ein Kornwurm, bleich wie eine Made; wibelvar, wibelfar*, Adj.: nhd. wiebelfarben, wiebelfarbig

wiebeln«: mhd. wibelen, sw. V.: nhd. »wiebeln«, wimmeln

Wieche: germ. *wekæ-, *wekæn, sw. F. (n): nhd. Wieche, Docht

Wieche: ae. wéoc-e, sw. F. (n): nhd. Wieche, Docht

Wieche: as. wo‑k‑k‑o* 3, wa‑k‑k‑o*, we‑k‑k‑o*, sw. M. (n): nhd. Wieche, Docht

Wieche: ahd. wiohha* 3, wiocha*, wihha*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wieche, Docht, Lunte, Faserbündel

Wieche: mhd. wieche, mmd. wicke, wieke, wike, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Wieche, Docht, Garndocht, Lunte, Zopf

Wieche«: as. wi‑o‑k‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Wieche«, Docht

Wiede: mhd. wit (1), wide, wid, st. F.: nhd. Zweig, Wiede, Weidenzweig, Flechtreis, Strang, Strang aus gedrehten Reisern, Schmuckband

Wiedehopf: idg. *epop‑, *opop‑, Sb.: nhd. Ruf des Wiedehopfs, Wiedehopf

Wiedehopf: germ. *hup-?, germ.?, Sb.: nhd. Wiedehopf; ? *widuhop-?, Sb.: nhd. Wiedehopf?

Wiedehopf: as. wido‑hop‑p‑a* 4, wid‑u‑hop‑p‑a*, st.? F. (æ): nhd. Wiedehopf

Wiedehopf: ahd. wituhopfa* 36, wituhopha*, sw. F. (n): nhd. Wiedehopf; wituhopfo* 14, wituhopho*, sw. M. (n): nhd. Wiedehopf

Wiedehopf: mhd. witehopfe, withopfe, widhopfe, sw. M.: nhd. Wiedehopf; withopfe, sw. M.: nhd. Wiedehopf

Wiedehopf: mnd. wÐdehoppe*, wedehoppe, mnd.?, M.: nhd. Wiedehopf

Wiedehopfs -- Ruf des Wiedehopfs: idg. *epop‑, *opop‑, Sb.: nhd. Ruf des Wiedehopfs, Wiedehopf

Wiedehopfs -- Stein der sich laut Volksglauben im Nest des Wiedehopfs findet: mnd. quirÆn, M.: nhd. Stein der sich laut Volksglauben im Nest des Wiedehopfs findet

wieder -- »wieder ausgleichen«: mnd. weddervördÐnen*, weddervordÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wieder ausgleichen«

wieder -- »wieder fügen«: mnd. weddervȫgen*, weddervogen, mnd.?, V.: nhd. »wieder fügen«, wieder zukommen lassen, zurückgeben

wieder -- »wieder füllen«: mnd. weddervüllen*, weddervullen, mnd.?, V.: nhd. »wieder füllen«
-- an den Tauen das Schiff wieder wegholen: mnd. ðtkörten*, ðtkorten, mnd.?, sw. V.: nhd. an den Tauen das Schiff wieder wegholen
-- ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen: mnd. ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen
-- eine Sache von neuem wieder anfangen: mnd. upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben
-- Farben wieder aufhellen: mnd. uplüchten*, upluchten, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufleuchten«, Farben wieder aufhellen
-- Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft: mnd. vischewÐkÏre*, vischewÐker, M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft; vischwÐkÏre*, vischwÐker, vischweiker, M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweichte Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft
-- Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen: mnd. werkgõrn*, werkgarn, mnd.?, N.: nhd. »Werkgarn«, Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen
-- Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen
-- in alter Gestalt wieder herstellen: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten
-- Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen: mnd. upsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsenden«, hinaufsenden, hinsenden, verzichten, Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen
-- Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht: mnd. vȫgÏre*, vȫger, voger, foiger, M.: nhd. »Füger«, Veranstalter, Vermittler, Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht
-- Sache von neuem wieder anfangen: mnd. uppen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorbringen, verlauten lassen, kundgeben, offenbaren, Sache von neuem wieder anfangen, wieder aufrühren
-- sperrende Pfähle wieder ausziehen: mnd. uppõlen*, uppalen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufpfählen«, sperrende Pfähle wieder ausziehen
-- was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst: mnd. upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung
-- wieder angreifen: mnd. ? wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?
-- wieder auf etwas losgehen: mnd. ? wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?
-- wieder aufleben lassen: mnd. wedderquicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederquicken«, wieder aufleben lassen
-- wieder aufrühren: mnd. uppen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorbringen, verlauten lassen, kundgeben, offenbaren, Sache von neuem wieder anfangen, wieder aufrühren; upreppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder in Bewegung setzen, wieder aufrühren
-- wieder auftrennen: mnd. wedderwerken, wedderwarken, mnd.?, V.: nhd. aufweben, wieder auftrennen, auflösen, rückgängig machen?; wedderwÐven*, wedderweven, mnd.?, V.: nhd. aufweben, wieder auftrennen, auflösen, rückgängig machen
-- wieder auftreten: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen
-- wieder ausgraben: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen
-- wieder bekommen: mnd. vörkæveren*, vorkæveren, sw. V.: nhd. sich etwas verschaffen, besorgen, sich einer Sache versichern, wieder bekommen, Ersatz finden, bekommen, anschaffen
-- wieder besetzen: mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, volllaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen
-- wieder einbringen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen
-- wieder ergreifen: mnd. weddergrÆpen*, weddergripen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergreifen«, wieder ergreifen
-- wieder erstatten: mnd. vörgelden*, vorgelden, vergelden, st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten
-- wieder feucht werden: mnd. vörverschen*, vorverschen, vorvÐrschen, sw. V.: nhd. »verfrischen«, erfrischen, frisch machen, frisch werden, auffrischen, erneuen, erquicken, wieder feucht werden
-- wieder geneigt zu: mnd. wedderstörts*, wedderstorts, mnd.?, Adv.: nhd. rückfällig, wieder geneigt zu, wider strebend nach
-- wieder gut machen: mnd. vörgȫden*, vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; vörlænen*, vorlænen, vorlonen, sw. V.: nhd. »verlohnen«, belohnen, wieder gut machen, vergelten, als Arbeitslohn zahlen, bezahlen, auf den Arbeitslohn anrechnen
-- wieder herstellen: mnd. wedderschicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederschicken«, wieder herstellen, wieder zustellen, ausliefern
-- wieder hervorholen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen
-- wieder in Bewegung setzen: mnd. upreppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder in Bewegung setzen, wieder aufrühren
-- wieder kommend: mnd. wedderkæmelÆk***, Adj.: nhd. wieder kommend, zurückkommen könnend
-- wieder schlagen: mnd. ? wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?
-- wieder stiften: mnd. wedderstichten***, sw. V.: nhd. wieder stiften, wiederherstellen
-- wieder zu Atem kommen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen
-- wieder zukommen lassen: mnd. weddervȫgen*, weddervogen, mnd.?, V.: nhd. »wieder fügen«, wieder zukommen lassen, zurückgeben
-- wieder zur Besinnung kommen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen
-- wieder zusammen binden: mnd. wedderstricken, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder zusammen flechten, wieder zusammen binden
-- wieder zusammen flechten: mnd. wedderstricken, mnd.?, sw. V.: nhd. wieder zusammen flechten, wieder zusammen binden
-- wieder zustellen: mnd. wedderschicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederschicken«, wieder herstellen, wieder zustellen, ausliefern

wieder -- »wieder kleiden«: mhd. widerkleiden, sw. V.: nhd. »wieder kleiden«, erneut kleiden

wieder -- »wieder neu«: mhd. widerniuwe, Adj.: nhd. »wieder neu«, erneuert

wieder -- »wieder siech«: mhd. widersiech, Adj.: nhd. »wieder siech«, wieder krank, wieder erkrankt

wieder -- »wieder verleihen«: mhd. widerverlÆhen, widerferlÆhen*, st. V.: nhd. »wieder verleihen«, wiedergeben
-- ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche: mhd. vüreriute*, füreriute*, vürriute, fürriute*, st. F.: nhd. ausgereutete nicht wieder als Wald anzubauende Fläche
-- durch Dienen wieder gutmachen: mhd. widerdienen, sw. V.: nhd. verdienen, wieder gutmachen, durch Dienen wieder gutmachen, vergelten
-- jemanden wieder zu Bewusstsein bringen: mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern
-- jemanden wieder zu sich bringen: mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern
-- nicht wieder gut zu machen: mhd. unwiderbringlich, unwiderbrenglich, Adj.: nhd. unwiderbringlich, nicht wieder gut zu machen, nicht wiederbeschaffbar; unwiderbringlÆche, unwiderbrenglÆche, Adv.: nhd. unwiderbringlich, nicht wieder gut zu machen
-- sich wieder aneignen: mhd. widerlernen, sw. V.: nhd. sich wieder aneignen
-- sich wieder in die richtige Verfassung bringen: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit
-- sogleich wieder: mhd. widerhende, Adv.: nhd. sogleich wieder, sofort, alsbald; widerhent, Adv.: nhd. sogleich wieder, sofort, alsbald
-- wieder anblicken: mhd. widerblicken (1), sw. V.: nhd. zurückstrahlen, zurückscheinen, wieder anblicken
-- wieder anfangen bei: mhd. widergrÆfen, st. V.: nhd. wieder anfangen bei, wieder anfangen zu
-- wieder anfangen zu: mhd. widergrÆfen, st. V.: nhd. wieder anfangen bei, wieder anfangen zu
-- wieder aufbauen: mhd. verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen
-- wieder aufnehmen: mhd. verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; widernemen (1), wider nemen, st. V.: nhd. »widernahmen«, zurücknehmen, wiederbekommen, wiedergewinnen, wieder aufnehmen
-- wieder aufraffen: mhd. widerrafzelen*** (1), V.: nhd. im Gewissen zweifeln, wieder aufraffen
-- wieder aufrichten: mhd. ðfsiuhen, sw. V.: nhd. wieder aufrichten, auferbauen
-- wieder auseinanderfallen: mhd. widervallen, wider vallen, red. V.: nhd. »widerfallen«, wieder auseinanderfallen, zurückfallen, wieder zufallen
-- wieder bekommen: mhd. widervinden, widerfinden*, st. V.: nhd. wieder finden, wieder bekommen
-- wieder beleben: mhd. widerquicken, widerkicken, sw. V.: nhd. wieder beleben
-- wieder einbringen: mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widergelten (1), wideregelten, st. V.: nhd. »widergelten«, zurückzahlen, vergelten, einbringen, wieder einbringen
-- wieder eingehen: mhd. widervliezen, widerfliezen*, st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen
-- wieder erben: mhd. widererben 4, sw. V.: nhd. zurückfallen, wieder erben, weitervererben, sich weitervererben
-- wieder erkrankt: mhd. widersiech, Adj.: nhd. »wieder siech«, wieder krank, wieder erkrankt
-- wieder erleben: mhd. widerleben (1), sw. V.: nhd. wieder erleben, das Gegenteil tun von Leben, das Wesen des Lebens nicht erfassen
-- wieder erneuern: mhd. widerberen*, widerbern, widerpern, st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in
-- wieder erschaffen: mhd. widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken
-- wieder ersetzen: mhd. widersõzen, sw. V.: nhd. wieder ersetzen
-- wieder erstatten: mhd. widerstaten, sw. V.: nhd. »widerstatten«, wieder erstatten, ersetzen
-- wieder finden: mhd. widervinden, widerfinden*, st. V.: nhd. wieder finden, wieder bekommen
-- wieder gebären: mhd. widerberen*, widerbern, widerpern, st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in
-- wieder gebären in: mhd. widerberen*, widerbern, widerpern, st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in
-- wieder gehören: mhd. widerwerden, wider werden, st. V.: nhd. zurückgegeben werden, zurückfallen, wieder gehören
-- wieder gutmachen: mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; versüenen, versuonen, virsuonen, virsðnen, virsãnen, fersüenen*, sw. V.: nhd. sühnen, sühnen für, gutmachen, ausgleichen, stillen, aussöhnen, versöhnen, wieder gutmachen, beilegen, besänftigen, beenden; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerdienen, sw. V.: nhd. verdienen, wieder gutmachen, durch Dienen wieder gutmachen, vergelten; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; widerrihten, sw. V.: nhd. wieder gutmachen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären
-- wieder herrichten: mhd. überrihten 2, sw. V.: nhd. »überrichten«, wieder herrichten, instandsetzen
-- wieder hineinschauen: mhd. widerkapfen (1), sw. V.: nhd. »zurückschauen«, wieder hineinschauen
-- wieder hochkommen: mhd. widerrücken, widerrucken, wider rücken, sw. V.: nhd. wieder hochkommen, sich aufrappeln
-- wieder in Besitz nehmen: mhd. ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen
-- wieder jung werden: mhd. widerjungen, sw. V.: nhd. wieder jung werden
-- wieder krank: mhd. widersiech, Adj.: nhd. »wieder siech«, wieder krank, wieder erkrankt
-- wieder rächen: mhd. widerrechen, st. V.: nhd. wieder rächen, Rechenschaft ablegen über
-- wieder warten: mhd. widerbeiten, sw. V.: nhd. wieder warten, ausharren
-- wieder zu sich kommen: mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten
-- wieder zufallen: mhd. widergevallen 6, widergefallen*, st. V.: nhd. zurückfallen, wieder zufallen; widervallen, wider vallen, red. V.: nhd. »widerfallen«, wieder auseinanderfallen, zurückfallen, wieder zufallen
-- wieder zur Sprache bringen: mhd. ðfrücken, ðfrucken, ðf rücken, ðf rucken, sw. V.: nhd. hochrücken, erheben, wieder zur Sprache bringen, vorrücken, aufrücken, sich erheben, aufheben, hochheben, hochschieben, zurückschieben, hinrücken
-- wieder zurück: mhd. umbehine*, umbehin, umbhin, Adv.: nhd. umhin, um etwas herum, herum, umher, wieder zurück
-- wieder zurückzucken: mhd. widerezücken* widerzücken, wider zücken, sw. V.: nhd. »widerzücken«, zurückzucken, wieder zurückzucken, aufrichten, aufheben
-- wieder zusammenholen: mhd. widerlesen, st. V.: nhd. wieder zusammenholen, widerlegen

wieder -- als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren: mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

wieder -- Aufgebautes wieder beseitigen: mnd. afbðwen, afbouwen, sw. V.: nhd. abbauen, Aufgebautes wieder beseitigen, beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen, beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen, abpflügen, einen Anteil abschöpfen (bergmännisch)

wieder -- beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend: mnd. Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

wieder -- durch einen andern Dienst wieder vergelten: mnd. afdÐnen, sw. V.: nhd. »abdienen«, Abgaben leisten, durch einen andern Dienst wieder vergelten, abtragen, entgelten

wieder -- einen Mangel wieder gut machen: mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

wieder -- erlittenen Schaden wieder einbringen: mnd. erkæveren, sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen

wieder -- Gott der den Faden des Lebensgangs wieder anknüpft: mnd. knüppÏre*, knüpper, M.: nhd. »Knüpfer«, Gott der den Faden des Lebensgangs wieder anknüpft

wieder -- hin und wieder: ahd. sumenes 8, sumanes, Adv.: nhd. bisweilen, manchmal, zuweilen, irgendeinmal, hin und wieder

wieder -- immer wieder kauen: ahd. itarukken* 15, itarucken*, itrukken*, sw. V. (1a): nhd. wiederkäuen, immer wieder kauen, kauen (von Wein)

wieder -- immer wieder: ahd. iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; ofto 146, Adv.: nhd. oft, häufig, immer wieder, zuweilen

wieder -- immer wieder: mhd. ofte, oft, Adv.: nhd. oft, häufig, immer wieder, wiederholt, öfters

wieder -- immer wieder: mnd. echter (2), Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch; echteres*, echters, Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch

wieder -- immer wieder: mnd. stÐdelÆke, steidelÆke, stÐtlÆke, stõdelÆke, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle; stÐdelÆken, steidelÆken, stÐtlÆken, stõdelÆken, stÐdelken, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle

wieder -- jemals wieder: mnd. iemermÐr, iemermÐre, iemmermÐr, immermÐre, immÐre, ymbermÐr, iümmermÐr, ummermÐr, umbermÐr, iomermere, Adv.: nhd. immerdar, fortwährend, ständig, stets von Neuem, jemals wieder

wieder -- Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten: mnd. krǖsebrõde, F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten; krǖselbrõde, kruselbrade, F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten

wieder -- nicht wieder: mhd. nie, Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals

wieder -- nie wieder: mhd. nie, Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals

wieder -- Schloss wieder abnehmen: mnd. afslðten, st. V.: nhd. abschließen, Schloss wieder abnehmen, Beschluss fassen

wieder -- Seiten​öffnung der Schiffe durch die das Wasser wieder abläuft: mnd. spÐgat, spÐgȫte, M., F.: nhd. Spritzloch, Seiten​öffnung der Schiffe durch die das Wasser wieder abläuft
wieder -- sich wieder ins Leben zurückwenden: mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

wieder -- Sprosse des im Frühjahr wieder ausschlagendes Strunkes des braunen Kohles als Gemüse: mnd. sprætenkæl, sprõtenkæl, M.: nhd. »Sprossenkohl«, Sprosse des im Frühjahr wieder ausschlagendes Strunkes des braunen Kohles als Gemüse

wieder -- Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen: mnd. indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen

wieder -- Versehen wieder gut machen: mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

wieder -- wieder an etwas denken: ahd. umbidenken* 1, sw. V. (1a): nhd. denken, überlegen (V.), bedenken, wieder an etwas denken

wieder -- wieder ansprechen: ahd. remallare* 1, lat.‑ahd.?, V.: nhd. wieder ansprechen, erneut beklagen

wieder -- wieder aufbauen: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

wieder -- wieder aufblühen lassen: ahd. widarniuwæn* 2, sw. V. (2): nhd. erneuern, wieder aufblühen lassen

wieder -- wieder aufheben: ahd. widarizukken* 2, widarizucken*, sw. V. (1a): nhd. zurückziehen, wieder aufheben

wieder -- wieder aufkratzen: ahd. widarkrazzæn* 1, sw. V. (2): nhd. aufkratzen, wieder aufkratzen

wieder -- wieder aufleben lassen: ahd. afaren* 10, avaren*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, neu einführen, verpflanzen, wieder aufleben lassen; giafaren* 8, giavaren*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, wiederherstellen, wieder aufleben lassen, neu beginnen

wieder -- wieder aufleben lassen: mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen

wieder -- wieder aufleben: ahd. irkwekkÐn* 11, irqueckÐn*, sw. V. (3): nhd. sich beleben, wieder lebendig werden, wieder aufleben

wieder -- wieder aufleben: mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen

wieder -- wieder aufnehmen: ahd. burien* 34, burren*, buren*, sw. V. (1b): nhd. heben, erheben, wieder aufnehmen, erhöhen, aufrichten, abbrechen, aufbrechen, beginnen, geschehen

wieder -- wieder aufreißen: ahd. widarræÐn* 1, widarrouwÐn*, sw. V. (3): nhd. wieder blutig werden, wieder aufreißen, wieder verschorfen

wieder -- wieder aufrichten: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

wieder -- wieder bedenken: ahd. widarhuggen* 1, sw. V. (1b): nhd. gedenken, wieder gedenken, wieder bedenken, ins Gedächtnis zurückrufen

wieder -- wieder bekommen: ahd. afurgihalæn* 1, avurgihalæn*, sw. V. (2): nhd. wieder bekommen, zurückfordern

wieder -- wieder blutig werden: ahd. widarræÐn* 1, widarrouwÐn*, sw. V. (3): nhd. wieder blutig werden, wieder aufreißen, wieder verschorfen

wieder -- wieder durchgehen: ahd. widarwerben* 2, sw. V. (1a): nhd. »gegenkehren«, wieder durchgehen

wieder -- wieder einbringen: mnd. indÐnen, indenen, sw. V.: nhd. wiedergutmachen, ersetzen, durch Dienste vergelten, wieder einbringen

wieder -- wieder einflechten: ahd. widarwintan* 4, widariwintan*, st. V. (3a): nhd. »zurückwinden«, umkehren, rückwärts drehen, wieder einflechten, sich krümmen, empfangen

wieder -- wieder einladen: ahd. widargiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. wieder einladen

wieder -- wieder einsammeln: ahd. afurgilesan* 1, st. V. (5): nhd. »wiedersammeln«, wieder einsammeln

wieder -- wieder erkennen: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

wieder -- wieder erscheinen vor Gericht: mnd. inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

wieder -- wieder erstatten: ahd. widarsezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. widersetzen, wiederherstellen, wieder erstatten, zurückerstatten, gegensetzen

wieder -- wieder erstehen lassen: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

wieder -- wieder erstehen: ahd. irstõn 117?, irstÐn*, anom. V.: nhd. »erstehen«, aufstehen, sich erheben, auferstehen, wieder erstehen

wieder -- wieder finden: ahd. findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden)

wieder -- wieder flicken: ahd. widarsiuwen* 1, sw. V. (1b): nhd. annähen, wieder nähen, wieder flicken

wieder -- wieder fluchen: ahd. widarfluohhan* 1, widarfluochan*, red. V.: nhd. fluchen, schmähen, wieder fluchen, zurückfluchen, mit Schmähungen antworten

wieder -- wieder gebären: ahd. irberan 12, st. V. (4): nhd. gebären, erzeugen, hervorbringen, wieder gebären, unfruchtbar machen, erschöpfen

wieder -- wieder gedenken: ahd. widarhuggen* 1, sw. V. (1b): nhd. gedenken, wieder gedenken, wieder bedenken, ins Gedächtnis zurückrufen

wieder -- wieder gewinnen: mnd. erkæveren, sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen

wieder -- wieder gut machen: mnd. dÆken (2), sw. V.: nhd. büßen, wieder gut machen; erkæveren, sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen

wieder -- wieder her: mnd. hÐrewÐder, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwedder*, hÐrwÐder, hÐrwider, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil

wieder -- wieder hergestellt werden: ae. ge‑mag-n‑ian, sw. V.: nhd. wieder hergestellt werden

wieder -- wieder herstellen: mnd. bðwen (1), buwen, sw. V.: nhd. bauen, errichten, wieder herstellen, Wehren aufwerfen, Schanzen aufwerfen, aufbauen, Acker bestellen, bebauen, abbauen, gebrauchen, bewohnen, sich dauernd wo befinden, einen Anteil schöpfen; erkæveren, sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen

wieder -- wieder hervorwachsen: ahd. iternæn* 1, sw. V. (2): nhd. emporstehen, wieder hervorwachsen

wieder -- wieder hineinkommen: mnd. innen (1), sw V.: nhd. sich aneignen, Land eindeichen, hinein bringen, in sein Haus bringen, in seinen Besitz bringen, sich aneignen, sich hineinbringen, wieder hineinkommen

wieder -- wieder hinstellen: ahd. widarwerfan* 7, st. V. (3b): nhd. zurückwerfen, zurückweisen, zurückschlagen, verwerfen, wieder hinstellen, rückerstatten

wieder -- wieder in Erinnerung bringen: mnd. erwecken, irwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, zu neuem Leben erwecken, erregen, wieder in Erinnerung bringen

wieder -- wieder in sich aufnehmen: ahd. widarslintan* 1, st. V. (3a): nhd. zurückschlingen, aufnehmen, wieder in sich aufnehmen; widarsðfan* 1, st. V. (2a): nhd. »zurücksaufen«, zurückschlürfen, wieder in sich aufnehmen

wieder -- wieder jung werden: ae. ed-geo‑n‑g, ed-iu‑n‑g, Adj.: nhd. sich stets erneuernd, wieder jung werden

wieder -- wieder jung werden: ahd. irjungÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verjüngen, erneuern, wieder jung werden

wieder -- wieder kühl werden: ae. ’f-t-cæl-ian, sw. V. (2): nhd. wieder kühl werden, sich abkühlen, erkalten, ermatten

wieder -- wieder lebendig werden: ae. ’f-t-li-b-b-an, ’f-t-li-f-ian, sw. V. (3): nhd. wieder lebendig werden

wieder -- wieder lebendig werden: ahd. irkwekkÐn* 11, irqueckÐn*, sw. V. (3): nhd. sich beleben, wieder lebendig werden, wieder aufleben

wieder -- wieder messen: ahd. widarmezzan* 13, st. V. (5): nhd. entgelten, zurückzahlen, auszahlen, vergleichen, gegeneinander abwägen, vergelten, entgegenbringen, wieder messen

wieder -- wieder nähen: ahd. widarsiuwen* 1, sw. V. (1b): nhd. annähen, wieder nähen, wieder flicken

wieder -- wieder neu: mhd. nitniuwe, Adj.: nhd. wieder neu, ganz neu

wieder -- wieder rufen: ahd. afurgiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. wieder rufen, erneut rufen

wieder -- wieder überdenken: ae. ’f-t‑under‑fæ-n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. überdenken, wieder überdenken

wieder -- wieder vereinigen: ae. ’f-t-bÊt-an, sw. V. (1): nhd. wieder vereinigen, wiederherstellen

wieder -- wieder vergelten: mnd. inschenken, sw. V.: nhd. Unrecht eintränken, wieder vergelten

wieder -- wieder verlangen: ae. ’f-t-bid-d-an, st. V. (5): nhd. wieder verlangen, zurückverlangen; ’f-t-wi-l-l-ian, ’f-t-wi-l-l-n-ian, sw. V. (2): nhd. zurückverlangen, wieder verlangen

wieder -- wieder verschorfen: ahd. widarræÐn* 1, widarrouwÐn*, sw. V. (3): nhd. wieder blutig werden, wieder aufreißen, wieder verschorfen

wieder -- wieder von sich geben: ae. éac-õ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. wieder von sich geben

wieder -- wieder vorzeigen: ahd. afurgizeihhanen* 2, avurzeichanen*, sw. V. (1a): nhd. »wiederzeigen«, wieder vorzeigen

wieder -- wieder wachsen: ae. ’f-t-s-pry-t-t-an, sw. V. (1): nhd. wiedergeboren werden, wieder wachsen

wieder -- wieder zu prüfen: ae. *ed‑yp-p‑ol, Adj.: nhd. wieder zu prüfen; ge‑ed‑yp-p‑ol, Adj.: nhd. wieder zu prüfen

wieder -- wieder zu sich kommen: ahd. widarlebÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich erholen, wieder zu sich kommen, zu Verstande kommen, wieder zur Besinnung kommen

wieder -- wieder zu Verstand kommen: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten

wieder -- wieder zur Besinnung kommen: ahd. widarlebÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich erholen, wieder zu sich kommen, zu Verstande kommen, wieder zur Besinnung kommen

wieder -- wieder zur Einsicht kommen: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen

wieder -- wieder zurück: mnd. hÐrewÐder, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwedder*, hÐrwÐder, hÐrwider, Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil

wieder -- wieder zurückbringen: ae. ge-st’-f-n‑an, sw. V.: nhd. wieder zurückbringen, hin und her bewegen, einrichten

wieder -- wieder zusammennehmen: ae. ’f-t-rÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wieder zusammennehmen, zurücknehmen

wieder -- Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen: mnd. sunnencirkel, sonnencirkel, M.: nhd. »Sonnenzirkel«, Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen

wieder einladen (V.) (2): ae. ’f-t-la-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wieder einladen (V.) (2)

wieder einladen (V.) (2): ahd. widarladæn* 2, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), wieder einladen (V.) (2), zur Umkehr rufen, zurückrufen

wieder in das Haus des Ehemanns zurückführen (Hochzeitsbrauch): mnd. Ðhafthðsen, echthðsen, sw. V.: nhd. wieder in das Haus des Ehemanns zurückführen (Hochzeitsbrauch)

wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht): mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

wieder...: ahd. it (1), ita, Präf.: nhd. wieder...; widargi, Präf.: nhd. zurück..., rück..., wieder...

wieder: idg. *øitero-, Adv., Präp.: nhd. weiter, wider, wieder

wieder: germ. *ed-, Präf.: nhd. wieder; *eda-, germ.?, Präf.: nhd. wieder; ? *eft, *efta, Adv.: nhd. wieder?; *id, germ.?, Adv.: nhd. wieder; *ida, Adv.: nhd. wieder; *idura, germ.?, Adv.: nhd. wieder; *wiþra, *wiþr, *wiþræ, Adv., Präp.: nhd. wider, gegen, wieder

wieder: got. af-t-r-a 102=101, afta, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 193, Krause, Handbuch des Gotischen 196,2), (zeitlich u. örtlich): nhd. wieder, zurück, rückwärts, wiederum, abermals
-- das Gesicht wieder erhalten: got. us-saí¸-an 16, st. V. (5), (ingressiv-perfektiv): nhd. aufblicken, ansehen, das Gesicht wieder erhalten, aussehen, umsehen
-- wieder empfangen: got. and-nim-an 102, st. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 207,2): nhd. annehmen, aufnehmen, genießen, empfangen, wieder empfangen, erhalten (V.)

wieder: an. ap-t-an, Adv.: nhd. hernach, zurück, wieder; end-r, Adv.: nhd. wieder, zum zweiten Male, früher; ? *iŒ-ja (3), Präf.: nhd. wieder?
-- eine Sache wieder zur Sprache bringen: an. up-p-rip-p-a, sw. V.: nhd. wiederholen, eine Sache wieder zur Sprache bringen
-- Schaft mit Haken um das aufgehisste Segel wieder einzunehmen: an. hand-rif (1), *hand-þrif, st. N. (a): nhd. Schaft mit Haken um das aufgehisste Segel wieder einzunehmen
-- wieder auf etwas losgehen: an. up-p-inn-a, sw. V.: nhd. wieder auf etwas zugehen, wieder auf etwas losgehen
-- wieder auf etwas zugehen: an. up-p-inn-a, sw. V.: nhd. wieder auf etwas zugehen, wieder auf etwas losgehen
-- wieder grün: an. iŒ-ja-grãn-n, Adj.: nhd. wieder grün
-- wieder herstellen: an. end-r-bãt-a, sw. V. (2): nhd. wieder herstellen, erneuern

wieder: ae. Ïf-t-er-sæn-a, Adv.: nhd. bald, danach, wieder; ed-níe-w-e (2), ed-nÆ-w‑e (2), Adv.: nhd. wieder, von neuem; ’f‑t, Ïf‑t, Adv.: nhd. wieder, von neuem, später, zurück, gleicherweise, dazu; géan, géan-a, gÐn, gÐn-a, géon-a, Adv.: nhd. noch, nun, wieder, weiter, außerdem, auch, dazu, bisher; gíen, gíen‑a, Adv.: nhd. noch, wieder, weiter, auch, bisher; gíet, gÐt, gÐt‑a, gíet‑a, g‘t-a, Adv.: nhd. noch, weiter, wieder, dazu

wieder: afries. *et- (3), Präf.: nhd. wieder, zurück
-- wieder vor Gericht bringen: afries. wle-m-m-a 1, sw. V. (1): nhd. schelten, anfechten, wieder vor Gericht bringen
-- wieder zu sich kommen: afries. und-wer-p-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. wieder zu sich kommen
-- wieder zugeben: afries. wi-ther‑wed-d‑ia 1, sw. V. (2): nhd. geloben, wieder zugeben

wieder: anfrk. eft 9, echt, Adv.: nhd. wahrlich, jedoch, wieder; wi-ther-e* 4, Adv.: nhd. wieder

wieder: as. an‑g’gin 46, Adv., Präp.: nhd. wider, entgegen, wieder; ed, Präf.: nhd. wieder; eft 196, aht*, eht, eft-o*, eht-o*, ett-o*, Adv.: nhd. wieder, zurück, andererseits, dagegen, darauf, nachher, dann
-- etwas wieder erlangen: as. far‑kovor‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. etwas wieder erlangen
-- wieder vergelten: as. wi‑th‑ar‑weg‑an* 1, st. V. (5): nhd. »widerwägen«, wieder vergelten

wieder: ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; anderastunt 8, anderstunt, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, abermals, wieder; anderÐst 32, Adv.: nhd. »anders«, wiederum, zum zweiten Mal, zum andern, beim zweiten Mal, abermals, wieder, zweimal; furdir 114, furdor, Adv., Präf.: nhd. fürderhin, ferner, weiter, fortan, in Zukunft, länger, wieder, später, darüber hinaus, anderswohin, von da an, wiederum; itaniuwes* 7?, Adv.: nhd. erneut, wieder, aufs neue, von neuem, von frischem; itniuwes* 4 und häufiger?, Adv.: nhd. erneut, wieder, von neuem, aufs neue, von frischem; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...; widari* 59, Adv., Präf.: nhd. wieder, zurück, erwidernd, dagegen

wieder: mhd. aber (1), abe, ab, ave, aver, afer, Konj.: nhd. aber, jedoch, dennoch, sondern (Konj.), dagegen, andererseits, jedoch, weiterhin, außerdem, nun, nämlich, wieder, abermals, hinwiederum; aber (2), Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals; anderstunt, anderstunde, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal; anderwarbe, Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal, wieder; anderweide, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderweit, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderwert, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, wieder; eht (1), ehte, Ðt, oht, et, ot, æt, ockers, Adv., Part., Konj.: nhd. bloß, nur, etwa, wenn nur, auch, doch, als, nun, eben (Adv.) (2), wohl, allerdings, wiederum, wieder; ever, efer*, Adv.: nhd. wieder, abermals, hinwiederum, dagegen, aber
-- eine Sache wieder aufgreifen: mhd. averen* (1), avern, ävern, evern, aferen*, afern*, äfern*, äffern, sw. V.: nhd. wiederholen, wieder vorbringen, eine Sache wieder aufgreifen, tadeln, rächen, nachvollziehen, erneuern, wiederherstellen
-- immer wieder: mhd. dicke (2), Adv.: nhd. immer wieder, wiederholt, oft, mehrfach, mehrmals, häufig, sehr, dicht, dick; erniuwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erneut«, immer wieder, von neuem
-- sich wieder verheiraten: mhd. enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in
-- sofort wieder: mhd. abersõ, Adv.: nhd. sogleich nochmals, sofort wieder, wiederum
-- wieder aufkommen: mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern
-- wieder gutmachen: mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern
-- wieder in den früheren Zustand kommen: mhd. bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen
-- wieder lebendig machen: mhd. bequicken, bekucken, bekicken, sw. V.: nhd. »erquicken«, wieder lebendig machen
-- wieder vorbringen: mhd. averen* (1), avern, ävern, evern, aferen*, afern*, äfern*, äffern, sw. V.: nhd. wiederholen, wieder vorbringen, eine Sache wieder aufgreifen, tadeln, rächen, nachvollziehen, erneuern, wiederherstellen
-- wieder zu Sinnen kommen: mhd. ernüehteren*, ernüehtern, sw. V.: nhd. »ernüchtern«, wieder zu Sinnen kommen

wieder: mhd. herwider, her wider, Adv.: nhd. »herwider«, wieder, noch einmal, zurück, dagegen, andererseits, gegen, in Richtung auf; hinwider, hinewider, Adv.: nhd. zurück, wieder, rückwärts, nach, von hinten, weiter, wiederum, dagegen
-- jedesmal wieder: mhd. iener, iene, iena, Adv.: nhd. jederzeit, immer, für immer, oft, je, irgend einmal, fernerhin, fortwährend, stets von neuem, jedesmal wieder, je noch, irgendwo, irgend, irgendwann, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht
-- jemals wieder: mhd. iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch
-- wieder anfangen: mhd. herwiderevõhen*, herwidervõn, herwÆderefõhen*, herwiderfõn*, st. V.: nhd. wieder anfangen, fortfahren
-- wieder aufsteigen: mhd. herwiderestÆgen*, herwiderstÆgen, st. V.: nhd. wieder aufsteigen, aufsteigen
-- wieder einbringen: mhd. gewideren, sw. V.: nhd. abwenden, ablehnen, abweisen, von sich weisen, wieder einbringen, zurückbringen, anfechten, aufheben
-- wieder gutmachen: mhd. güeten, gðten, sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen
-- wieder neu: mhd. iteniuwe (1), itniuwe, iteniue, itniue, itenðwe, Adj.: nhd. wieder neu, ganz neu, erneut, neuerlich, erfrischt
-- wieder vorbringen: mhd. geeveren*, geevern, geefern*, sw. V.: nhd. wiedertun, wiederholen, Rechtsanspruch wiederholen, wieder vorbringen

wieder: mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; widere, Adv.: nhd. gegen, zurück, wieder

wieder: mnd. æver (1), ȫver, ²uer, øuer, ævert, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings, abermals, wiederum, noch einmal, erneut, weiter, wieder, weiterhin, auch, außerdem; æver*** (5), Adj.: nhd. wieder, erneut
-- in die früheren Rechte wieder einsetzen: mnd. reabilitÐren, sw. V.: nhd. »rehabilitieren«, in die früheren Rechte wieder einsetzen
-- nicht wieder eintreten: mnd. ? nichtwedderhælden*** (1), sw. V.: nhd. dagegen halten?, nicht wieder eintreten?
-- niemals wieder: mnd. nümmer, numer, number, nimmer, nimber, nummert, Adv.: nhd. nimmer, nie, niemals, zu keiner Zeit, niemals wieder, nie mehr, nicht, durchaus nicht, keineswegs
-- wieder aufgreifen: mnd. repetÐren, repetÆren, reptern, sw. V.: nhd. wiederholen, durch Wiederholung einüben, wieder aufgreifen, erneut vorbringen
-- wieder aufrühren: mnd. reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen
-- wieder einsetzen: mnd. restituÐren, restituÆren, sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen
-- wieder gut machen: mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen
-- wieder gutmachen: mnd. nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen
-- wieder zusammen löten: mnd. lȫden, loeden, loiden, loyen, sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

wieder: mnd. anderweges, Adv.: abermal, wieder; echter (2), Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch; echteres*, echters, Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch; echtes (1), echts, Adv.: nhd. abermals, wieder, wiederum

wieder: mnd. vært (1), voirt, furt, vord, værde, fært*, Adv.: nhd. fort, weg, hinweg, von dannen, fürder, hinwärts, weit weg, weit verbreitet, sodann, sofort, sogleich, fernerhin, unverzüglich, unmittelbar danach, darüber hinaus, vorwärts, fortan, ferner, weiter, von der Stelle, fortgesetzt, fortlaufend, außerdem, wieder, nochmals, in Zukunft; wadder, mnd.?, Adv.: nhd. wieder, wider; wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm

Wiederanfang: got. af-t-ra-an-a-stæ-d-ein-s* 1, aftaraanastædeins*, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Wiederanfang, Wiedererneuerung

Wiederantworten«: mhd. widerantwurten 1, st. N.: nhd. »Wiederantworten«, Zurückgeben, Rückgabe

Wiederaufbau -- Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand: mnd. brantgelt, N.: nhd. Geldzahlung für das Löschen (N.) eines Feuers, Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand

Wiederaufbau: mnd. ? wedderbðwe*, wedderbuw, mnd.?, M.: nhd. »Wiederbau«, Wiederaufbau?; wedderbðwinge*, wedderbuwinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiederbauung«, Wiederaufbau

wiederaufbauen: ae. ’f-t-õ-tim-br-an, sw. V. (1): nhd. wiederaufbauen; ’f-t-tim-br-an, sw. V. (1): nhd. wiederherstellen, wiederaufbauen

wiederaufbauen: mhd. widerbðwen (1), wider bðwen, sw. V.: nhd. wiederaufbauen, wiederherstellen

Wiederaufbauen: mhd. widerbðwen (2), st. N.: nhd. Wiederaufbauen, Wiederherstellung

wiederaufbauen: mhd. widerezimberen*, widerzimberen, widerzimbern, sw. V.: nhd. wiederaufbauen; widergebðwen 1, an. V.: nhd. wiederaufbauen; widergemachen 1, sw. V.: nhd. wiederherstellen, wiederaufbauen; widermachen, wider machen, sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen

wiederaufbauen: mnd. restaurÐren, risterÐren, sw. V.: nhd. »restaurieren«, wiederherstellen, wiederaufbauen, instand setzen; restituÐren, restituÆren, sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen

wiederaufbauen: mnd. wedderbðwen*, wetterbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederbauen«, wiederaufbauen

wiederauferstehen: ae. ’f‑t‑õ‑rÆ-s-an, st. V. (1): nhd. wiederauferstehen

Wiederauferstehung: ae. beor-h-t‑n’s-s, beor-h-t-n’s, bir-h-t‑n’s‑s, bir‑h‑t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Helligkeit, Glanz, Klarheit, Schönheit, Blitz, Wiederauferstehung, Prophezeiung; ’f‑t‑Ú‑ri‑s‑t, M., F., N.: nhd. Wiederauferstehung; ge-beor-h-t‑n’s-s, ge-beor-h-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Helligkeit, Glanz, Klarheit, Schönheit, Blitz, Wiederauferstehung, Prophezeiung

wiederaufleben -- wiederaufleben lassen: mhd. geniuwen, sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen; geniuweren*, geniuwern, sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen

Wiederaufnahme -- die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben: mnd. inkȫpen (1), inkopen, sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben

Wiederaufnahme -- um Wiederaufnahme in die Stadt ansuchen: mnd. inhÐlen*, inhÐilen, inheilen, sw. V.: nhd. um Wiederaufnahme in die Stadt ansuchen

Wiederaufnahme -- um Wiederaufnahme in die Stadt ersuchen: mnd. indingen, sw. V.: nhd. um Wiederaufnahme in die Stadt ersuchen, als Vertragspartner aufnehmen, das Gericht (N.) (1) durch Stellung der Hegungsfrage eröffnen, sich ordnungsmäßig beim Gericht (N.) (1) einfinden

Wiederaufnahme -- Wiederaufnahme eines Themas: mnd. reppinge, rÐpinge, F.: nhd. beratende Zusammenkunft, Besprechung, Wiederaufnahme eines Themas, Wiederaufrühren von Streitigkeiten

Wiederaufnahme: mnd. vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung; vörhõlen* (2), vorhõlent, N.: nhd. Wiederaufnahme
-- Bußzahlung zur Wiederaufnahme in den Königsfrieden: mnd. vrÐdekæp, M.: nhd. Bußzahlung zur Wiederaufnahme in den Königsfrieden

wiederaufnehmen: mhd. widerenpfõhen* 64, widerenphõhen, st. V.: nhd. zurückerhalten (V.), wiederaufnehmen

Wieder-Aufnehmen: mhd. widernemen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widernehmen«, Zurücknehmen, Wiederbekommen, Wieder-Aufnehmen

Wiederaufraffen: mhd. widerrafzelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Gewissenszweifel, Wiederaufraffen

wiederaufrichten: ahd. irwekken* 37, irwecken*, sw. V. (1a): nhd. erwecken, wecken, aufwecken, auferwecken, wiederaufrichten, aufrufen, aufregen, aufreizen, antreiben

Wiederaufrichtung: mnd. erhÐvinge, F.: nhd. Erhebung, Wiederaufrichtung, Besserung

Wiederaufrichtung: mnd. vörnÆinge*, vornÆinge, vorniginge, vornigginge, F.: nhd. Erneuerung, Wiederaufrichtung, Wiederherstellung, Neuausstellung, Bestätigung, geistige Erneuerung, Wiedergeburt, Läuterung, Neuerung, Änderung

Wiederaufrühren -- Wiederaufrühren von Streitigkeiten: mnd. reppinge, rÐpinge, F.: nhd. beratende Zusammenkunft, Besprechung, Wiederaufnahme eines Themas, Wiederaufrühren von Streitigkeiten

wiederausfertigen: mhd. widermachen, wider machen, sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen

wiederausziehen: mhd. widerðzziehen*** (1), st. V.: nhd. wiederausziehen

Wiederauszug: mhd. widerðzvaren* (2) 1, widerðzvarn, st. N.: nhd. Wiederwegziehen, Wiederauszug; widerðzziehen (2), st. N.: nhd. Wiederwegziehen, Wiederauszug

Wiederbau«: mnd. wedderbðwe*, wedderbuw, mnd.?, M.: nhd. »Wiederbau«, Wiederaufbau?

wiederbauen«: mnd. wedderbðwen*, wetterbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederbauen«, wiederaufbauen

Wiederbauung«: mnd. wedderbðwinge*, wedderbuwinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiederbauung«, Wiederaufbau

Wiederbefragung: ahd. afurfrõgunga* 1, avurfrõgunga*, st. F. (æ): nhd. Wiederbefragung

wiederbegegnen: mnd. weddermȫten*, weddermoten, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbegegnen, begegnen, widerfahren (V.)

wiederbekommen -- etwas wiederbekommen: ahd. bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen

wiederbekommen: mhd. widernemen (1), wider nemen, st. V.: nhd. »widernahmen«, zurücknehmen, wiederbekommen, wiedergewinnen, wieder aufnehmen

Wiederbekommen: mhd. widernemen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widernehmen«, Zurücknehmen, Wiederbekommen, Wieder-Aufnehmen

wiederbeleben: ae. ed‑byr-d-an, sw. V. (1): nhd. wiederbeleben

wiederbeleben: as. õ‑kwi‑k‑æn* 1, sw. V. (1a): nhd. wiederbeleben, lebendig machen

wiederbeleben: ahd. giskaffæn* 11, giscaffæn*, sw. V. (2): nhd. schaffen, bilden, hervorbringen, errichten, gründen, festsetzen, bemessen (V.), bewirken, wiederbeleben

wiederbeleben: mhd. ðfentsliezen (1), ðf entslÆezen, st. V.: nhd. aufschließen, öffnen, wiederbeleben

Wiederbeleben: mhd. ðfentsliezen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschließen, Öffnen, Wiederbeleben

wiederbeleben: mhd. kücken, sw. V.: nhd. wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

wiederbeleben: mhd. quicken, sw. V.: nhd. »quicken«, wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

wiederbeleben«: mhd. enkücken, sw. V.: nhd. »wiederbeleben«

Wiederbelegung: anfrk. hidulg-us 1, lat.-anfrk.?, M.: nhd. Wieder-Hineinlegung, Wiederbelegung

Wiederbelegung: ahd. hidulgus 1, lat.-ahd.?, M.: nhd. Wieder-Hineinlegung, Wiederbelegung

Wiederbenutzung -- der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft: mhd. hederÏre*, hederer, st. M.: nhd. »Haderer«, Lumpenhändler, der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, Streiter, Raufer, Zänker

wiederbeschaffbar -- nicht wiederbeschaffbar: mhd. unwiderbringlich, unwiderbrenglich, Adj.: nhd. unwiderbringlich, nicht wieder gut zu machen, nicht wiederbeschaffbar

wiederbeschaffen: afries. wi-ther‑drÆ-v-a* 7, wi-thir-drÆ-v-a, wi-th-drÆ-v-a, st. V. (1): nhd. wiederbeschaffen

wiederbesprechen: mnd. wedderreppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbesprechen, von neuem besprechen, wiederholen

Wiederbesprechung: mnd. wedderreppinge, mnd.?, F.: nhd. Wiederbesprechung, Wiederholung

Wiederbestellerin: mhd. widerbringÏrinne*, widerbringerinne, st. F.: nhd. »Widerbringerin«, Zurückbringerin, Wiederbestellerin, Erretterin, Erlöserin

wiederbiegen«: mhd. widerbiegen, widerbðgen, st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen

wiederbilden: mhd. widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

wiederbringen: ae. on‑géagn‑lÚ-d‑an sw. V. (1): nhd. zurückbringen, wiederbringen

wiederbringen: afries. wi-ther‑bri-ng-a 1, sw. V. (1): nhd. wiederbringen

wiederbringen: ahd. afurbringan* 2, avurbringan*, anom. V.: nhd. wiederbringen; girekken* 13, girecken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, ausbreiten, darlegen, erklären, verursachen, ausführen, wiederbringen, auslegen, erläutern; widarbringan* 10, anom. V.: nhd. wiederbringen, zurückbringen, zurückführen, wiederherstellen, retten, erretten

wiederbringen: mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

wiederbringen: mnd. vörwedderen*, vorwedderen, V.: nhd. wiederbringen, zurückgeben; wedderbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbringen, wiedergutmachen, ersetzen, abbringen, zurückbringen

wiederbringend: mhd. widerbringende***, Adj.: nhd. wiederbringend

Wiederbringer«: mnd. wedderbringÏre***, wedderbringer***, mnd.?, M.: nhd. »Wiederbringer«

Wiederbringerin«: mnd. wedderbringÏrinne*, wedderbringerinne, mnd.?, F.: nhd. »Wiederbringerin«, die Heilige Maria

wiederbringlich: ahd. *widarwantallÆh?, Adj.: nhd. wiederbringlich, wiederkehrend

wiederbüßen: afries. wi-ther‑bÐt‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. wiederbüßen

Wiedereinfall«: mnd. wedderinval, mnd.?, M., N.: nhd. »Wiedereinfall«, Rückfall (in Sünden)

wiedereinfallen«: mnd. wedderinvallen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedereinfallen«, zurückfallen

Wiedereinfallung«: mnd. wedderinvallunge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedereinfallung«, Rückfall (in Sünden)

Wiedereinführung: mnd. restituÐringe, F.: nhd. Erstattung, Entschädigung, Wiedereinführung

Wiedereinkauf: mhd. widerlãsunge, st. F.: nhd. »Widerlösung«, Wiederkauf, Wiedereinkauf

wiedereinlösen: mhd. widerlãsen, sw. V.: nhd. erlösen, wiedereinlösen, zurückkaufen

Wiedereinlösung -- Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten: mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

Wiedereinlösung -- Wiedereinlösung eines Pfandes: mhd. widerkouf, st. M.: nhd. Wiederkauf, Rückkauf, Rückkaufsrecht, Wiedereinlösung eines Pfandes, Rückzahlung, Wiedervergeltung, Entschädigung

Wiedereinlösung: mnd. lȫsekündinge, losekundinge, lȫsekündige, F.: nhd. Aufkündigung, Loskündigung, Wiedereinlösung, Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände, Rente
-- Wiedereinlösung eines verkauften Gutes: mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Wiedereinlösung: mnd. wedderlȫse*, wedderlose, mnd.?, F.: nhd. »Widerlöse«, Wiedereinlösung, Rückkauf; wedderlȫsinge*, wedderlosinge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlösung«, Wiedereinlösung, Rückkauf
Wiedereinrichtung: mnd. reparÐringe, reparÐrunc, F.: nhd. »Reparierung«, Ausbesserung, Instandsetzung, Wiedereinrichtung

wiedereinsetzen: afries. *wi-ther-set-t-a, sw. V. (1): nhd. wiedereinsetzen

wiedereinsetzen: mnd. wedderinstÐden***, mnd.?, sw. V.: nhd. wiedereinsetzen

Wiederein​setzung: afries. wi-ther‑set-t‑inge* 1, we-der‑set-t‑inge, st. F. (æ): nhd. Wiederein​setzung

Wiedereinsetzung: mnd. restitðtie, restitðcie, rostitðt, F.: nhd. Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation; restitðtiæn, restitðciæn, F.: nhd. »Restitution«, Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation

Wiedereinsetzung: mnd. wedderinstÐdinge*, wedderinstedinge, mnd.?, F.: nhd. Wiedereinsetzung

Wiedereintritt: mhd. wideringanc, st. M.: nhd. »Widereingang«, Wiedereintritt

Wiedereinweihung: mnd. wedderwÆinge*, wedderwiginge, mnd.?, F.: nhd. Wiedereinweihung

wiedererhalten (V.): mnd. inkrÆgen, inkrigen, st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege

wiedererhalten (V.): mnd. wedderkrÆgen* (2), wedderkrigen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. wiederkriegen, wiedererhalten (V.), wiedergewinnen

wiedererkennen: ae. ’f-t-on-giet-an, st. V. (5): nhd. wiedererkennen

wiedererkennen: ahd. findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); gikennen* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. wiedererkennen

Wiedererkennens -- mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend: mhd. erkenniclÆchen*, erkenneclÆchen, Adv.: nhd. ansehend, mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend, erkennend

Wiedererkennung: mhd. widerdenkunge, st. F.: nhd. Wiedererkennung, Anerkennung

wiedererlangen: afries. *wi-ther‑krÆ-g-a, sw. V. (1): nhd. wiedererlangen

wiedererlangen: ahd. firkoboræn* 1, sw. V. (2): nhd. sich erholen, wiedererlangen; ubarkoboræn 8, sw. V. (2): nhd. überwinden, besiegen, wiedererlangen, streiten, übertreffen, mit jemandem rechten

wiedererlangen: mhd. gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen

wiedererlangen: mnd. recuperÐren, sw. V.: nhd. zurückgewinnen, wiedererlangen

Wiedererlangung: afries. wi-ther‑krÆ-g‑inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Wiedererlangung

Wiedererlangung: ahd. ubarkoborida* 2, ubarkoberida*, st. F. (æ): nhd. Überwindung, Erlangung, Wiedererlangung, Rückgewinnung

Wiedererlangung: mnd. recuperÐringe, F.: nhd. Wiedererlangung, Rückgewinn

Wiedererneuerung: got. af-t-ra-an-a-stæ-d-ein-s* 1, aftaraanastædeins*, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Wiederanfang, Wiedererneuerung

wiedererrichten: mhd. erbðwen (1), irbðwen, erbouwen irbouwen, erpouen, irpouen, an. V.: nhd. erbauen, errichten, bebauen, anbauen, hervorbringen, bauen, aufbauen, wiedererrichten, verbauen, Geld verbauen, bestellen, bereiten, ausrüsten, ausschmücken, befestigen, bewohnen, bepflanzen, pflegen

wiedererstatten: mnd. ergelden, st. V.: nhd. vergelten, wiedererstatten

wiedererstatten: mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen

Wiedererstatter: mhd. widergebÏre*, widergeber, st. M.: nhd. Zurückgeber, Wiedererstatter

Wiedererstattung: mhd. kÐre (1), st. F.: nhd. »Kehre«, Umkehren, Richtung, Bekehrung, Wiedererstattung, Wendung, Umwendung, Leitung, Wasserleitung

Wiedererstattung: mhd. widergeltunge, st. F.: nhd. »Widergeltung«, Vergeltung, Vergütung, Wiedererstattung

Wiedererstattung: mnd. ærsõle, ðrsõle, örsõle, Sb.: nhd. Ersatz, Entschädigung, Auslieferung, Wiedererstattung

Wiedererstattung: mnd. kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz; kÐren* (5), kÐrent, N.: nhd. Wiedererstattung, Zurückgabe

Wiedererstattung: mnd. wandelkÐringe, mnd.?, F.: nhd. Schadenersatz, Schadensersatz, Wiedererstattung

wiedererstehen: ahd. ginesan 42, st. V. (5): nhd. genesen, erlöst werden, sich retten, gesund werden, geheilt werden, gerettet werden, befreit werden von, überstehen, errettet werden, wiedererstehen

Wiedererstellung: mnd. kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz

wiedererzählen: ahd. ibbihhæn* 1, ibbichæn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiedererzählen, erneut erzählen, auf etwas zurückkommen

wiedererzählen: mhd. wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen

wiedererzählen: mnd. værtseggen, vortseggen, sw. V.: nhd. »fortsagen«, weitersagen, weitererzählen, wiedererzählen

Wiedererzählung: mhd. widermÏre (2), st. N.: nhd. Wiedererzählung, Geschehen; widerspel, st. N.: nhd. Wiedererzählung, Bericht

wiederfinden -- die wiederfinden Helfende: mnd. vindÏrinne*, vinderinne, F.: nhd. Finderin, die wiederfinden Helfende

wiederfordern: mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

wiederfüllen«: mhd. widervüllen***, widerfüllen***, V.: nhd. »wiederfüllen«, sättigen

Wiedergabe -- Wiedergabe des Lachens: mnd. hahõ, Interj., Partik.: nhd. »haha«, Wiedergabe des Lachens, Spott; hahahõ, Interj., Partik.: nhd. »haha«, Wiedergabe des Lachens, Spott

Wiedergabe: ahd. anterunga 5, antharunga, antrunga, st. F. (æ): nhd. Nachahmung, Wiedergabe

Wiedergänger: an. draug-r (1), st. M. (a): nhd. Gespenst, Wiedergänger, Toter, Maske

wiederge...: ahd. afurgi, avurgi, Präf.: nhd. wiederge...

wiedergebären: ahd. itberan* 1, st. V. (4): nhd. wiedergebären

wiedergebären: mhd. widergeberen*, widergebern, wider gebern, widergeborn, st. V.: nhd. wiedergebären

wiedergebären: mnd. wedderbÐren***, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. wiedergebären

Wiedergebärerin: mhd. widergebÏrerinne*, widergebererin, widergeberinne, st. F.: nhd. Wiedergebärerin

Wiedergebärung«: mhd. widergeberunge, st. F.: nhd. »Wiedergebärung«

wiedergeben -- einen Text nachlässig wiedergeben: mnd. ȫverrumpelen, ²uerrumpelen, æverrumpelen, averrumpelen, sw. V.: nhd. überrumpeln, unvorbereitet zu etwas bewegen, nötigen, einen Text nachlässig wiedergeben, herrappeln, plappern, herunterleiern

wiedergeben: ae. ’f-t-ge-s’l-l-an, sw. V. (1): nhd. wiedergeben; ge-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, erzählen, wiedergeben, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, zählen, rechnen; on‑géagn‑géo-t‑an, st. V. (2): nhd. geben, wiedergeben, wiedersenden; r’c-c-an (1), sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, wiedergeben, zählen, rechnen

wiedergeben: afries. wi-ther‑ber-a* 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. wiedergeben, gebühren zum Ersatz, zurückgeben?; wi-ther‑duõ 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. wiedergeben; wi-ther‑jev-a 10, st. V. (5): nhd. wiedergeben, zurückgeben; wi-ther‑rê-k-a 7, wi-ther‑rê-z-a, wi-thir-rê-k-a, sw. V. (1): nhd. wiedergeben

wiedergeben: ahd. afurgiozan* 1, st. V. (2b): nhd. »begießen«, wiedergeben; anteræn (1) 10?, antharæn*, antræn, sw. V. (2): nhd. nachahmen, nacheifern, darstellen, wiedergeben; diuten (1) 14, sw. V. (1a): nhd. deuten, erklären, bestimmen als, bedeuten, wiedergeben, bezeichnen; gaganwerten* 1, sw. V. (1a): nhd. zurückgeben, wiedergeben, zurückerstatten; gianteræn* 7, giantharæn*, giantræn*, sw. V. (2): nhd. nachahmen, darstellen, wiedergeben; hinarerten* 2, sw. V. (1a): nhd. ausstrecken, wiedergeben; irgeban 77, st. V. (5): nhd. ergeben (V.), aufgeben, übergeben (V.), verlassen (V.), geben, herausgeben, ausliefern, zurückgeben, wiedergeben, angeben, berichten, erlassen

wiedergeben: mhd. ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen

wiedergeben: mhd. vollezelen*, vollezeln, follezelen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; widerantwürten, widerantwurten, wider antwurten, sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückliefern, übergeben (V.), ausliefern, stellen, sich stellen; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widergeantwürten*, widergeantwurten, sw. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben; widergeben (1), wider geben, wideregeven, wideregefen*, st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückerstatten, erbrechen; widergegeben 3, st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben; widerlõzen, wider lõzen, widerlõn, red. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, überlassen (V.), entgegengehen lassen; widerverlÆhen, widerferlÆhen*, st. V.: nhd. »wieder verleihen«, wiedergeben
-- angemessen wiedergeben: mhd. volbileden*, volbilden, volpilden, folbileden*, folbilden*, folpilden*, sw. V.: nhd. angemessen wiedergeben; volschrÆben, volleschrÆben, folschrÆben*, folleschrÆben*, st. V.: nhd. »voll schreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollständig schreiben, angemessen wiedergeben, angemessen beschreiben, beenden
-- schriftlich wiedergeben: mhd. widerschrÆben, st. V.: nhd. »widerschreiben«, zurückschreiben, schriftlich aufkündigen, schriftlich ablehnen, schriftlich wiedergeben
-- vollständig wiedergeben: mhd. vollegesagen, volgesagen, follegesagen*, folgesagen*, sw. V.: nhd. aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen; volsagen, vollensagen, folsagen*, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen

wiedergeben: mnd. wedderantwærden*, wedderantworden, wedderantwarden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerantworten«, zurückliefern, wiedergeben; wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden

wiedergeben«: mnd. weddergÐven*, weddergeven, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergeben«, zurückgeben, ausliefern, erbrechen

wiedergeboren -- wiedergeboren werden: ae. ’f-t-õ-c’n-n-an, sw. V. (1): nhd. wiedergeboren werden; ’f-t-ber-an, st. V. (4): nhd. wiedergeboren werden; ’f-t-s-pry-t-t-an, sw. V. (1): nhd. wiedergeboren werden, wieder wachsen

wiedergeboren: ahd. afurboran* 2, avurboran*, Part. Prät.=Adj.: nhd. wiedergeboren

wiedergeboren: mnd. vörbæren*, vorbæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wiedergeboren

wiedergeboren«: mhd. widergeboren*, widergeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wiedergeboren«

wiedergebracht«: mhd. widerbrõht..., st. V. (Prät.), sw. V. (Prät.): nhd. »wiedergebracht«

Wiedergebung«: mnd. weddergÐvinge*, weddergevinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedergebung«, Zurückgabe

Wiedergeburt: ae. ’f-t‑õ‑c’n‑n-es, st. F. (æ): nhd. Wiedergeburt; ’f-t‑c’n‑n-es, st. F. (æ): nhd. Wiedergeburt; ’f-t‑cnéo‑re-s-o, Sb.: nhd. Wiedergeburt; ’f-t-cyn-n, st. N. (a): nhd. Wiedergeburt

Wiedergeburt: ahd. afurborani* 1, avurborani*, st. N. (ja): nhd. Wiedergeburt; afurboranÆ* 1, avurboranÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wiedergeburt; afurburt* 2, avurburt*, st. F. (i): nhd. Wiedergeburt, Erneuerung; widarborani* 1, st. N. (ja): nhd. Wiedergeburt; widarboranÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wiedergeburt; widarburt* 1, st. F. (i): nhd. Wiedergeburt

Wiedergeburt: mhd. widergeborenheit*, widergebornheit, st. F.: nhd. Wiedergeburt; widergeburt, st. F.: nhd. Wiedergeburt

Wiedergeburt: mnd. vörnÆinge*, vornÆinge, vorniginge, vornigginge, F.: nhd. Erneuerung, Wiederaufrichtung, Wiederherstellung, Neuausstellung, Bestätigung, geistige Erneuerung, Wiedergeburt, Läuterung, Neuerung, Änderung; wedderbÐringe*, wedderberinge, mnd.?, F.: nhd. Wiedergeburt

wiedergekäut: mhd. geiteret*, geitert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wiederholt, wiedergekäut

Wiedergewährung: mhd. widerwer (2), st. F.: nhd. Wiedergewährung, Vergeltung

wiedergewinnen: ahd. giitaniuwæn* 4, giitniuwæn*, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, wiedergutmachen, reformieren, wiedergewinnen; widarigiwinnan* 2, st. V. (3a): nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen

wiedergewinnen: mhd. herwiderenemen*, herwidernemen, st. V.: nhd. zurücknehmen, wiedergewinnen

wiedergewinnen: mhd. widergewinnen, wider gewinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückgewinnen, zurückerobern, zurückerhalten (V.), zurückbringen, zurückholen; widernemen (1), wider nemen, st. V.: nhd. »widernahmen«, zurücknehmen, wiederbekommen, wiedergewinnen, wieder aufnehmen; widerwinnen, st. V.: nhd. wiedergewinnen, zurückerhalten

wiedergewinnen: mnd. wedderkrÆgen* (2), wedderkrigen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. wiederkriegen, wiedererhalten (V.), wiedergewinnen

wiedergewinnen«: mnd. wedderwinnen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergewinnen«

Wiedergift«: mnd. weddergift, mnd.?, st. F.: nhd. »Wiedergift«, Zurückgabe

wiedergreifen«: mnd. weddergrÆpen*, weddergripen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergreifen«, wieder ergreifen

wiedergreifend: mnd. weddergrÆpelÆk*, weddergripelik, mnd.?, Adj.: nhd. »wiedergreiflich«, wiedergreifend; weddergrÆpich*, weddergripich, mnd.?, Adj.: nhd. wiedergreifend

wiedergreiflich«: mnd. weddergrÆpelÆk*, weddergripelik, mnd.?, Adj.: nhd. »wiedergreiflich«, wiedergreifend

wiedergrüßen: mhd. widergrüezen, sw. V.: nhd. wiedergrüßen, entgegengrüßen

wiedergutgemacht: mnd. vörschõdet*, vorschõdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beschädigt, verzinst, wiedergutgemacht

wiedergutmachen: ae. bÊt‑an, bÐt-an, sw. V. (1): nhd. büßen, bessern, herstellen, heilen (V.) (1), wiedergutmachen; ge-bÊt-an, be-bÐt-an, sw. V. (1): nhd. büßen, bessern, herstellen, heilen (V.) (1), wiedergutmachen

wiedergutmachen: ahd. gibuozen* 34, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), stillen, vertreiben, beseitigen, befreien, erlösen, erleichtern, wiederherstellen, wiedergutmachen, zufriedenstellen, Buße tun (= sih gibuozen); giitaniuwæn* 4, giitniuwæn*, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, wiedergutmachen, reformieren, wiedergewinnen; girehhan* 17, girechan*, st. V. (4): nhd. wiedergutmachen, vergelten, rächen, Rache nehmen, zum Recht verhelfen, jemandem zum Recht verhelfen, Genugtuung verschaffen, jemandem Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), retten, erretten, befreien, ahnden, sühnen; irrehhan* 9, irrechan*, st. V. (4): nhd. rächen, Rache nehmen, vergelten, wiedergutmachen, jemandem Genugtuung verschaffen, Strafe vollziehen, bestrafen; rehhan* (1) 37, rechan*, st. V. (4): nhd. rächen, vergelten, strafen, wiedergutmachen, tadeln, Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), erretten, befreien, sich gewalttätig zeigen, bestrafen; widartuon* 2, anom. V.: nhd. wiedergutmachen

wiedergutmachen: mhd. abelegen (1), ablegen, abe legen, sw. V.: nhd. abwenden, ablegen, erstatten, wiedergutmachen, abwehren, entschädigen, aufgeben, fallen lassen (Ansprüche), auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, rechtsgültig beilegen, rechtsgültig erledigen; abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; abeverdienen 3, abeferdienen*, abe verdienen, sw. V.: nhd. »abverdienen«, durch Dienstleistungen abgelten, wiedergutmachen; besüenen, sw. V.: nhd. sühnen, versöhnen, wiedergutmachen; bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten

wiedergutmachen: mhd. ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen

Wiedergutmachen: mhd. ðfrihten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufrichten, Wiederherstellen, Wiedergutmachen, Ersetzen, Erstatten, Erheben, Aufstellen, Einrichten, Anstrengen

wiedergutmachen: mhd. gebezzeren, gebezzern, sw. V.: nhd. bessern, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, verbessern, aufbessern, Schadenersatz leisten, ändern, büßen, wiedergutmachen; gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

wiedergutmachen: mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

wiedergutmachen: mhd. voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen

wiedergutmachen: mnd. indÐnen, indenen, sw. V.: nhd. wiedergutmachen, ersetzen, durch Dienste vergelten, wieder einbringen

wiedergutmachen: mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; vörbȫten*, vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; vörbȫtsamen*, vorbætsamen, vorbætsõmen, sw. V.: nhd. büßen, wiedergutmachen; vörgelden*, vorgelden, vergelden, st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.); vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörnȫgen* (1), vornȫgen, vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen; vörschüldigen*, vorschüldigen, vorschuldigen, sw. V.: nhd. vergelten, wiedergutmachen, entschuldigen; wedderbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbringen, wiedergutmachen, ersetzen, abbringen, zurückbringen; wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden; wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen

wiedergutmachend: mhd. geltic, geltec, Adj.: nhd. zahlend, Ersatz leistend, wiedergutmachend

Wiedergutmacher: mnd. vörhõlÏre*, vorhõler, M.: nhd. Wiedergutmacher, Helfer

Wiedergutmachung: an. yf-ir-bæt, st. F. (æ): nhd. Wiedergutmachung, Buße

Wiedergutmachung: ae. bÊt-en-d-n’s-s, bÊt-en-d-n’s, bÐt-en-d-n’s‑s, bÐt-en‑d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wiedergutmachung; dÚ-d-bæt, st. F. (æ): nhd. Buße, Wiedergutmachung; wi-þer-rih-t, st. N. (a): nhd. Vergeltung, Wiedergutmachung

Wiedergutmachung: ahd. buoza* 29, st. F. (æ): nhd. Buße, Besserung, Verbesserung, Preis, Strafe, Umkehr, Sühneopfer, Wiedergutmachung, Rechtfertigung

Wiedergutmachung: mhd. bezzerunge, pezzerunge, st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel; buoze, buoz, bæz, bðze, puoze, pouz, st. F.: nhd. Buße, Bußzahlung, Heilung (F.) (1), Bußgeld, Gerichtsgebühr, Wiedergutmachung, Entschädigung, Abhilfe, Besserung, Hilfe, Heilmittel, Strafe, Sündenstrafe, Kirchenstrafe
-- Wiedergutmachung leisten: mhd. bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten
-- Wiedergutmachung verschaffen: mhd. ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun

Wiedergutmachung: mhd. gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank
-- Wiedergutmachung leisten: mhd. gebezzeren, gebezzern, sw. V.: nhd. bessern, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, verbessern, aufbessern, Schadenersatz leisten, ändern, büßen, wiedergutmachen

Wiedergutmachung: mhd. suone, suon, sðne, sðn, süene, süen, st. F., st. M.: nhd. Urteil, Gericht (N.) (1), Sühne, Sühnevertrag, Aussöhnung, Versöhnung, Vergleich, Friede, Wiedergutmachung, Ausgleich, Ruhe, Abrechnung

Wiedergutmachung: mhd. wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung
-- Wiedergutmachung leisten: mhd. wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

Wiedergutmachung: mnd. afdrach, M.: nhd. Wiedergutmachung, Befriedigung des Richters oder der Behörde; afdracht (1), M., F.: nhd. Entschädigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Buße, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verpflichtung des Angeklagten den Gerichtsherrn abzufinden; dracht (1), F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

Wiedergutmachung: mnd. richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung
-- Anteil an der Wiedergutmachung: mnd. mitrichtinge, F.: nhd. Anteil an der Wiedergutmachung
-- Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens: mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens
-- Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme: mnd. ransdÐl, ranesdÐl*, rõnsdeil, M.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme; rõnsdÐle, rõnesdÐle*, rõnsdeile, F.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme

Wiedergutmachung: mnd. sȫne (2), sæne, sȫn, sæn, szoene, soyne, sowne, soune, s¦ne, sune, swȫne, sȫn, F., M.: nhd. Sühne, Beilegung eines Streites, Schlichtung eines Rechtsstreits, Friede, Versöhnung, Aussöhnung, Buße, Einigung, Befriedigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Sühneleistung
-- Geld als Wiedergutmachung: mnd. sȫnegelt*, sȫngelt, N.: nhd. »Sühnegeld«, Geld als Wiedergutmachung
Wiedergutmachung: mnd. vörgenȫginge*, vorgenȫginge, F.: nhd. Befriedigung, Wiedergutmachung, Bezahlung, Auszahlung; vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung; vörnȫginge*, vornȫginge, vornoginge, F.: nhd. Befriedigung, Wiedergutmachung, Bezahlung, Auszahlung; vörvüllinge*, vorvüllinge, F.: nhd. »Verfüllung«, Ausgleich, Wiedergutmachung, Ersatz, Erfüllung, Ausführung, Durchführung, Vollzug, Leistung
-- Wiedergutmachung erwirken: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

wiedergutzumachen -- nicht wiedergutzumachen seiend: mhd. unergetzet, unregetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unergötzt«, unentschädigt, nicht wiedergutzumachen seiend

wiederhaben: mhd. widerhaben, wider haben, widerhõn, sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen

wiederhallen: mhd. widergellen, st. V.: nhd. »widergellen«, wiederhallen

wiederheischen«: mhd. widereischen, wider eischen, red. V., sw. V.: nhd. »wiederheischen«, zurückfordern, zurückverlangen

wiederhergestellt -- völlig wiederhergestellt: mhd. gerehen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. völlig wiederhergestellt

wiederhergestellt -- wiederhergestellt werden: ae. *mag-n-ian, sw. V.: nhd. wiederhergestellt werden

wiederhergestellt sein (V.): got. ga-sta-n-d-an 22, unr. st. V. (6), (perfektiv, PBB 15,87 f., ingressiv, effektiv): nhd. stehenbleiben, haltmachen, bestehen, verbleiben, beharren, stillstehen, bleiben, verharren, wiederhergestellt sein (V.)

wiederherrichten -- Tonnen wiederherrichten: mnd. blenden, sw. V.: nhd. blenden, blind machen, betrügen, verdecken, hinter das Licht führen, Tonnen wiederherrichten

wiederherstelen: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

wiederherstellen: got. at-ga-raíh-t-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vollends in Ordnung bringen, wiederherstellen, einrichten

wiederherstellen: ae. õg-an, Ðg-an, Prät.-Präs.: nhd. haben, besitzen, erhalten (V.), übergeben (V.), wiederherstellen, schuldig sein (V.), müssen; õ-gíef-an, õ-géof-an, õ-gif-an, õ-gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, liefern, ausliefern, übergeben (V.), darbringen, nachgeben, wiederherstellen, zurückzahlen, zurückgeben; bæt-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. bessern, wiederherstellen; bred-ian (1), breod‑ian (1), sw. V.: nhd. wiederherstellen, verwandeln; ed-níe-w-ian, ed-nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. sich stets erneuern, wiederherstellen; efen-ge-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. wiederherstellen; ’f-t-bÊt-an, sw. V. (1): nhd. wieder vereinigen, wiederherstellen; ’f-t-ge-bÊt-an, sw. V. (1): nhd. wiederherstellen; ’f-t-ge-níe-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; ’f-t-ge-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. wiederherstellen; ’f-t‑g‑ian, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiederherstellen, stärken; ’f-t-hweorf-an, st. V. (3b): nhd. wiederherstellen, zurückbringen; ’f-t-níe-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; ’f-t-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. wiederherstellen; ’f-t-tim-br-an, sw. V. (1): nhd. wiederherstellen, wiederaufbauen; ge-ed-níe-w-ian, ge-ed-nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, sich erneuern, wiederherstellen; ge-níe-w-ian, ge-nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; in-n‑ian, sw. V. (2): nhd. eingehen, hineingehen, beherbergen, einschließen, füllen, wiederherstellen, gut machen; níe-w-ian, nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; r’m‑ian, sw. V. (2): nhd. ausbessern, wiederherstellen

wiederherstellen: afries. wi-ther‑mak-ia 3, wi-thir-mak-ia, sw. V. (2): nhd. wiederherstellen

wiederherstellen: ahd. bezziræn* 40, sw. V. (2): nhd. bessern, verbessern, wiederherstellen, berreichern; 7zehæn* 23?, sw. V. (2): nhd. färben, ausbessern, wiederherstellen, aneinanderreihen; furben* 17, sw. V. (1a): nhd. reinigen, sauber machen, säubern, läutern, putzen, glätten, fegen, erneuern, polieren, beschreiben, pflügen, beschneiden, wiederherstellen, sühnen; giafaren* 8, giavaren*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, wiederherstellen, wieder aufleben lassen, neu beginnen; gibezziræn* 18, sw. V. (2): nhd. bessern, bereichern, vollkommener machen, Nutzen bringen, wiederherstellen, erbauen, unterweisen, als gut erklären; gibuozen* 34, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), stillen, vertreiben, beseitigen, befreien, erlösen, erleichtern, wiederherstellen, wiedergutmachen, zufriedenstellen, Buße tun (= sih gibuozen); gifurben* 5, sw. V. (1a): nhd. reinigen, putzen, sühnen, tilgen, ausmerzen, herrichten, wiederherstellen; giheilen 43, sw. V. (1a): nhd. heilen (V.) (1), erlösen, retten, heiligen, erretten, wiederherstellen; giitaniuwæn* 4, giitniuwæn*, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, wiedergutmachen, reformieren, wiedergewinnen; giniuwæn* 9, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, vom Gewohnten abweichen; gizehæn* 5, sw. V. (2): nhd. wiederherstellen, anordnen, ausbessern; heilen 65, sw. V. (1a): nhd. heilen (V.) (1), erlösen, retten, erretten, trösten, heiligen, wiederherstellen, lindern?; irniuwæn* 4, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; irsezzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ersetzen, erstatten, wiederherstellen, ansetzen, versetzen, versetzen von Getränken, ergänzen; niuwæn* 12, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, aufs neue tun, aufs neue schaffen; widarbringan* 10, anom. V.: nhd. wiederbringen, zurückbringen, zurückführen, wiederherstellen, retten, erretten; widarsezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. widersetzen, wiederherstellen, wieder erstatten, zurückerstatten, gegensetzen

wiederherstellen: mhd. averen* (1), avern, ävern, evern, aferen*, afern*, äfern*, äffern, sw. V.: nhd. wiederholen, wieder vorbringen, eine Sache wieder aufgreifen, tadeln, rächen, nachvollziehen, erneuern, wiederherstellen

wiederherstellen: mhd. ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen

Wiederherstellen: mhd. ðfrihten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufrichten, Wiederherstellen, Wiedergutmachen, Ersetzen, Erstatten, Erheben, Aufstellen, Einrichten, Anstrengen

wiederherstellen: mhd. gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von

wiederherstellen: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerbðwen (1), wider bðwen, sw. V.: nhd. wiederaufbauen, wiederherstellen; widergemachen 1, sw. V.: nhd. wiederherstellen, wiederaufbauen; widermachen, wider machen, sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen; widernÏjen 1, widerneien, sw. V.: nhd. »wiedernähen«, wiederherstellen; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern; widerstiften, sw. V.: nhd. wiederherstellen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären
-- reitend wiederherstellen: mhd. widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

wiederherstellen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

wiederherstellen: mnd. restaurÐren, risterÐren, sw. V.: nhd. »restaurieren«, wiederherstellen, wiederaufbauen, instand setzen; restituÐren, restituÆren, sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

wiederherstellen: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; vörnÆeren* (1), vornÆeren, vornieren, vornigeren, sw. V.: nhd. »verneuern«, erneuern, wiederherstellen, ausbessern, wiederholen, neu bestätigen, von neuem ablegen; vörnǖwen*, vornǖwen, sw. V.: nhd. »verneuen«, erneuen, verjüngen, wiederherstellen, von neuem gewinnen, neu ausstellen, bestätigen, wiederkommen; weddermõken*, weddermaken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiedermachen«, wiederherstellen, ausbessern, erneuern; wedderstichten***, sw. V.: nhd. wieder stiften, wiederherstellen
-- die frühere Rechtslage wiederherstellen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen
-- geläutert wiederherstellen: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

Wiederhersteller: ae. bÊt-en-d, bÐt-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Wiederhersteller

Wiederhersteller: mhd. widerbringÏre*, widerbringer, st. M.: nhd. »Widerbringer«, Zurückbringer, Wiederhersteller, Retter, Erretter, Erlöser; widermachÏre*, widermacher, st. M.: nhd. »Widermacher«, Erneuerer, Wiederhersteller

Wiederherstelllung: ahd. itaniuwÆ* 2?, st. F. (Æ): nhd. Erneuerung, Neuheit, Kräftigung, Wiederherstelllung, Beginn

Wiederherstellung: got. ga-raíh-t-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 140,3, vgl. 132,3c): nhd. Zurechtweisung, Wiederherstellung; *raíh-t-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. »Richtung«, Wiederherstellung

Wiederherstellung: ae. ed-níe-w-ung, st. F. (æ): nhd. Erneuerung, Wiederherstellung
-- Wiederherstellung der Gesundheit: ae. ’f-t-bæt, st. F. (æ): nhd. Wiederherstellung der Gesundheit

Wiederherstellung: afries. wi-ther‑mak‑inge* 7, we-der‑mak‑inge, w-er-mak-inge, st. F. (æ): nhd. Wiederherstellung

Wiederherstellung: anfrk. gi-rih-t-nus-s-i* 1, st. N. (ja): nhd. Labung, Wiederherstellung

Wiederherstellung: ahd. irkoborida* 1, irkobrida*, st. F. (æ): nhd. Wiederherstellung; irstantannessi 1?, st. N. (ja): nhd. Auferstehung, Wiederherstellung; irstantannessÆ 1?, st. F. (Æ): nhd. Auferstehung, Wiederherstellung; urstentida 13, st. F. (æ): nhd. Auferstehung, Wiederherstellung

Wiederherstellung: mhd. widerbringunge, st. F.: nhd. »Widerbringung«, Wiederherstellung, Zurückbringen, Errettung; widerbðwen (2), st. N.: nhd. Wiederaufbauen, Wiederherstellung; widermachunge, st. F.: nhd. »Wiedermachung«, Erneuerung, Wiederherstellung

Wiederherstellung: mnd. bevestinge, F.: nhd. Befestigung, Bestätigung, Sicherung, Herstellung, Wiederherstellung

Wiederherstellung: mnd. lõvenisse, lõfnisse, F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal; lÐvenisse*, lÐfnisse F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal, Freundlichkeit, Gabe aus Freundlichkeit, Geschenk aus Freundlichkeit; restitðtie, restitðcie, rostitðt, F.: nhd. Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation; restitðtiæn, restitðciæn, F.: nhd. »Restitution«, Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation; restærõtie, F.: nhd. Wiederherstellung, Erneuerung

Wiederherstellung: mnd. vörnÆinge*, vornÆinge, vorniginge, vornigginge, F.: nhd. Erneuerung, Wiederaufrichtung, Wiederherstellung, Neuausstellung, Bestätigung, geistige Erneuerung, Wiedergeburt, Läuterung, Neuerung, Änderung; weddermõkinge*, weddermakinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedermachung«, Wiederherstellung, Ausbesserung, Erneuerung; wedderstichtinge*, wedderstiftinge, mnd.?, F.: nhd. Wiederstiftung, Wiederherstellung

Wiederherstellung; -- Wiederherstellung; bestimmte Mahlzeit in Klöstern: mnd. refectie, F.: nhd. »Refektion«, Wiederherstellung

Wiederhervorquellen: mhd. widerquülle, st. F.: nhd. Wiederhervorquellen

Wieder-Hineinlegung: anfrk. hidulg-us 1, lat.-anfrk.?, M.: nhd. Wieder-Hineinlegung, Wiederbelegung

Wieder-Hineinlegung: ahd. hidulgus 1, lat.-ahd.?, M.: nhd. Wieder-Hineinlegung, Wiederbelegung

wiederhochziehen: mhd. widerziehen, wider ziehen, st. V.: nhd. »widerziehen«, zurückziehen, zurückhalten, zurückhalten von, zurückbringen, widerrufen (V.), vertreiben, vorbeiführen an, zum Stillstand bringen, wiederhochziehen, aufheben, zurückkehren, zurückholen, anfechten

wiederholen: germ. *harmjan, germ.?, sw. V.: nhd. wiederholen

wiederholen: an. end-r-n‘ja, sw. V.: nhd. erneuern, wiederholen; klif-a, sw. V. (3): nhd. wiederholen; ? *ripp-a, sw. V.: nhd. wiederholen?; up-p-rip-p-a, sw. V.: nhd. wiederholen, eine Sache wieder zur Sprache bringen

wiederholen: ae. Ïf-t-er-cweþ-an, st. V. (5): nhd. nachsprechen, wiederholen, abschwören; ’f-t‑g‑ian, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiederherstellen, stärken

wiederholen: ahd. afaren* 10, avaren*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, neu einführen, verpflanzen, wieder aufleben lassen; afaræn* 2, avaræn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, aufs neue beginnen, jemandes Abbild sein (V.); afursagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. wiederholen; biwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, führen, entfernen, wandeln, verwandeln, wiederholen; 9zwifaltæn* 8, sw. V. (2): nhd. verdoppeln, verzweifachen, wiederholen; fõhan 93, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, greifen, erfassen, halten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, empfangen, befallen (V.), nehmen, festlegen, in die Enge treiben, umgarnen, beginnen, anfangen, wiederholen; giafaren* 8, giavaren*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, wiederherstellen, wieder aufleben lassen, neu beginnen; giafaræn* 4, giafaræn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, erneuern, ersetzen, nachahmen, Abbild sein (V.); ibbihhæn* 1, ibbichæn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiedererzählen, erneut erzählen, auf etwas zurückkommen; intkwedan* 28, inkwedan*, intquedan*, st. V. (5): nhd. antworten, wiederholen, entsprechen, sich verhalten, gegenüberstehen, antworten auf, sich verhalten zu; suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben; widarsuohhen* 1, widarsuochen*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, zurückfordern, zurückverlangen; widarzellen* 4, sw. V. (1): nhd. wiederholen, erneut erzählen

wiederholen: mhd. aberen*, abern, sw. V.: nhd. wiederholen; anderweiden, sw. V.: nhd. wiederholen; averen* (1), avern, ävern, evern, aferen*, afern*, äfern*, äffern, sw. V.: nhd. wiederholen, wieder vorbringen, eine Sache wieder aufgreifen, tadeln, rächen, nachvollziehen, erneuern, wiederherstellen; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erniuwen (1), irniuwen, erniuen, irniuen, ernðwen, irnðwen, sw. V.: nhd. »erneuen«, erneuern, neu werden, beleben, wiederholen; erniuweren*, erniuwern, irniuwern, ernðwern, irwðwern, sw. V.: nhd. erneuern, neu werden, beleben, wiederholen

wiederholen: mhd. geanderweiden, sw. V.: nhd. wiederholen; geaveren*, geävern, geävern, geaferen*, geäfern*, sw. V.: nhd. wiederholen; geeveren*, geevern, geefern*, sw. V.: nhd. wiedertun, wiederholen, Rechtsanspruch wiederholen, wieder vorbringen; geniuwen, sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen; geniuweren*, geniuwern, sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen; iteniuwen, iteniuen, sw. V.: nhd. sich erholen, erneuern, wiederholen; itteren*, ittern, sw. V.: nhd. wiederholen, wiederkäuen
-- Rechtsanspruch wiederholen: mhd. geeveren*, geevern, geefern*, sw. V.: nhd. wiedertun, wiederholen, Rechtsanspruch wiederholen, wieder vorbringen

wiederholen: mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen; repetieren, sw. V.: nhd. repetieren, wiederholen, erneuern

wiederholen: mhd. veranderweiden, feranderweiden*, sw. V.: nhd. wiederholen; verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern
-- Klage wiederholen: mhd. widereveren* 2, widerevern, sw. V.: nhd. zurückfordern, Rechtsanspruch wiederholen, Klage wiederholen
-- Rechtsanspruch wiederholen: mhd. widereveren* 2, widerevern, sw. V.: nhd. zurückfordern, Rechtsanspruch wiederholen, Klage wiederholen

wiederholen: mnd. adderkouwen, õderkouwen, sw. V.: nhd. wiederkauen, wiederholen; erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

wiederholen: mnd. nõsprÐken, nõchsprÐken*, naspreken, sw. V.: nhd. »nachsprechen«, wiederholen, melden, erzählen, nacherzählen, berichten; ȫven, ǖven, sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?; repetÐren, repetÆren, reptern, sw. V.: nhd. wiederholen, durch Wiederholung einüben, wieder aufgreifen, erneut vorbringen
-- Gesang wiederholen: mnd. nõsingen, nõchsingen*, sw. V.: nhd. nachsingen, Gesang wiederholen
-- wiederholen nachsagen: mnd. nõseggen (1), nõchseggen*, nõsÐgen, sw. V.: nhd. nachsprechen, wiederholen nachsagen, nachreden, mitteilen, berichten, melden, ausplaudern, verbreiten

wiederholen: mnd. uphõlen*, uphalen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufholen, heraufholen, flussaufwärts bringen, verhaften, wiederholen; vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; vörnÆeren* (1), vornÆeren, vornieren, vornigeren, sw. V.: nhd. »verneuern«, erneuern, wiederherstellen, ausbessern, wiederholen, neu bestätigen, von neuem ablegen; wedderreppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbesprechen, von neuem besprechen, wiederholen
-- das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen: mnd. vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

wiederholen«: ahd. widarhalæn* 3, widarholæn*, sw. V. (2): nhd. »wiederholen«, zurückrufen, zurückziehen, zurückfordern, zurückholen

wiederholender -- zu wiederholender Teil eines Liedes: mnd. repetÆtie, repetÆcie, F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes; repetÆtiæn, repetÆciæn, F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes

wiederholt -- ein Thema wiederholt zur Sprache bringen: mnd. podderen, pödderen, pöddern, sw. V.: nhd. dreinhacken, Einwendungen machen, ein Thema wiederholt zur Sprache bringen, widersprechen

wiederholt -- Kaufmann der Hapsal wiederholt besucht: mnd. hõpselvõrÏre*, hõpselvõrer, M.: nhd. Kaufmann der mit Hapsal Handel treibt, Kaufmann der Hapsal wiederholt besucht

wiederholt -- oft wiederholt: mnd. vÐlvældich (1), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adj.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise seiend, vielmalig, oft wiederholt; vÐlvældich (2), vÐlveldich, vÐlvældig, vÐlveldig, Adv.: nhd. vielfältig, vielfach, in mannigfacher Weise, vielmalig, oft wiederholt

wiederholt -- schnell und hastig oder auch wiederholt reißen: mnd. tocken, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, schnell und hastig oder auch wiederholt reißen, heranholen, locken (V.) (1), verlocken

wiederholt -- wiederholt aussprechen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

wiederholt -- wiederholt die Seite wechseln: mnd. swentsen, sw. V.: nhd. wiederholt die Seite wechseln

wiederholt -- wiederholt ein polterndes Geräusch erzeugen: mnd. rettelen, sw. V.: nhd. rasseln, wiederholt ein polterndes Geräusch erzeugen

wiederholt -- wiederholt stechen: mnd. stȫken (1), stoken, stöcken, sw. V.: nhd. stochern, wiederholt stechen, schüren, stiften, antreiben, martern, aufrühren

wiederholt -- wiederholt stoßen: mnd. stȫkelen, stækelen, sw. V.: nhd. stochern, wiederholt stoßen

wiederholt -- wiederholt vorbringen: mnd. værtsetten, vortsetten, sw. V.: nhd. »fortsetzen«, vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen

wiederholt -- wiederholt vorgebrachtes Thema: mnd. podderinge, F.: nhd. Gegensprache, Einwendung, Widerspruch, wiederholt vorgebrachtes Thema

wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.): mnd. rÆden (1), riten, reyden, st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.)

wiederholt: ae. ge-læm-lic, Adj.: nhd. wiederholt, zahlreich; læm-lic, Adj.: nhd. wiederholt, zahlreich

wiederholt: ahd. dikki* 30, dicki*, Adj.: nhd. dicht, dick, oft, wiederholt, dichtgedrängt, zusammengedrängt, dickflüssig, fest, schwer; giafarit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. wiederholt
-- wiederholt spucken: ahd. spÆwizzæn* 1, sw. V. (2): nhd. ausspeien, wiederholt spucken
-- wiederholt zuschnappen: ahd. ? klammezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. rauschen, klappern, tönen, wiederholt zuschnappen?
-- wiederholt zwacken: ahd. hinazwengen* 1, sw. V. (1a): nhd. hinzwängen, belästigen, zwicken, wiederholt zwacken

wiederholt: mhd. dicke (2), Adv.: nhd. immer wieder, wiederholt, oft, mehrfach, mehrmals, häufig, sehr, dicht, dick
-- rasch und wiederholt ergreifen: mhd. begripfen, begriffen, bigripfen, begriphen, sw. V.: nhd. ergreifen, packen, rasch und wiederholt ergreifen, festhalten
-- wiederholt klingen machen: mhd. blenkelen*, blenkeln, sw. V.: nhd. hin und her bewegen, wiederholt klingen machen

wiederholt: mhd. geiteret*, geitert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wiederholt, wiedergekäut; gevach (1), gefach*, mmd., Adj.: nhd. wiederholt, häufig; gevach (2), gefach*, mmd., Adv.: nhd. wiederholt, häufig; ieze, Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), jetzt, eben (Adv.) (2), jetzt gleich, gleich darauf, wiederholt, bald ... bald
-- wiederholt stechen: mhd. gebicken, gebecken, sw. V.: nhd. stechen, wiederholt stechen, picken (V.) (1), hacken

wiederholt: mhd. ofte, oft, Adv.: nhd. oft, häufig, immer wieder, wiederholt, öfters
-- wiederholt nicken: mhd. niczen, nicezen*, sw. V.: nhd. wiederholt nicken

wiederholt: mnd. mannichwerve, manichwerve, mennichwerve, mannichwarve, mannichworfe, mannichwerf, mannichwarf, mannichworf, Adv.: nhd. oftmals, häufig, mehrfach, wiederholt; ævermõlich, Adj.: nhd. mehrmalig, wiederholt; replÆk (2), repliick, Adv.: nhd. wiederholt, mehrmals

wiederholte -- wiederholte Bedrängung: mnd. reintrðsie, reïntrðsie, F.: nhd. wiederholte Bedrängung

wiederholte -- wiederholte Erklärung des Bannes: mnd. æverban, M.: nhd. die durch ein kirchliches Gericht (N.) (1) verfügte Exkommunizierung verbunden mit dem Verlust aller geistlicher und weltlicher Rechte, wiederholte Erklärung des Bannes

wiederholte -- wiederholte Gegenaussage: mnd. nõrÐde, nõchrÐde*, narede, F.: nhd. »Nachrede«, Nachwort, Epilog, Erwiderung, wiederholte Gegenaussage, nachträglicher Anspruch, nachträglicher Einspruch, böser Leumund

wiederholte -- wiederholte List: mhd. aberlist, st. M.: nhd. wiederholte List, wiederholte Unklugheit, verfehlte Klugheit

wiederholte -- wiederholte Unklugheit: mhd. aberlist, st. M.: nhd. wiederholte List, wiederholte Unklugheit, verfehlte Klugheit

wiederholte Erklärung der Acht (F.): mnd. æverachte, æveracht, oeveracht, õveracht, F.: nhd. »Oberacht«, Aberacht, wiederholte Erklärung der Acht (F.), volle unsühnbare Friedlosigkeit, Androhung der Aberacht

wiederholten -- zu wiederholten Malen: mnd. mÐr (2), mÐmer?, mÐre* Adv.: nhd. mehr, ferner, künftig, zu wiederholten Malen, vielmehr, sondern (Konj.), nur, außer, als

wiederholten -- zum wiederholten Mal: mhd. aber (2), Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals

wiederholter -- wiederholter Gesang: mnd. ? kÆvesanc, M.: nhd. »Keifgesang«?, wiederholter Gesang?

wiederholter -- wiederholter Schlag: mhd. widerslac, st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein

wiederholter -- wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd: mhd. widerruch, st. N.: nhd. wiederholter Verlust der Fährte auf der Jagd

wiederholter -- wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd: mhd. widerbruch, st. N.: nhd. wiederholter Versuch der Fährte auf der Jagd

Wiederholung: ae. ge‑læm‑lic‑n’s-s, ge-læm-lic-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wiederholung, stark besuchte Ver​sammlung

Wiederholung: ahd. afarunga* 2, avarunga*, st. F. (æ): nhd. Wiederholung; afurbrungisal* 1, avurbrungisal*, st. N. (a): nhd. Wiederholung; afurlÐra* 1, avurlÐra, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung, Wiederholung der Lehre, Wiederholung des Gesetzes, Lehre in zweiter Fassung; afursprõhha* 1, avursprõhha*, afursprõcha*, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung; giafaræt* 1, giavaræt*, st. M. (a?, i?): nhd. Wiederholung; giafarunga* 1, giavarunga*, st. F. (æ): nhd. Wiederholung, Wechselseitigkeit
-- Wiederholung der Lehre: ahd. afurlÐra* 1, avurlÐra, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung, Wiederholung der Lehre, Wiederholung des Gesetzes, Lehre in zweiter Fassung
-- Wiederholung des Gesetzes: ahd. afurlÐra* 1, avurlÐra, st. F. (æ): nhd. »Zweitlehre«, Deuteronomium, Wiederholung, Wiederholung der Lehre, Wiederholung des Gesetzes, Lehre in zweiter Fassung

Wiederholung: mhd. averen* (2), evern, aferen*, efern*, st. N.: nhd. Wiederholung, Wiedervorbringen; äverunge, äferunge*, averunge, aferunge*, st. F.: nhd. Wiederholung; erholunge 2, st. F.: nhd. »Erholung«, Wiederholung, Anfechtung

Wiederholung: mhd. nõchrede, næchrede, st. F.: nhd. »Nachrede«, üble Nachrede, Verleumdung, Duplik, Nachwort, Wiederholung

Wiederholung: mhd. widerrede (2), st. F.: nhd. Wiederholung
-- Wiederholung des Subjektbegriffs: mhd. zwivaltigunge, st. F.: nhd. »Zwiefältigung«, Wiederholung des Subjektbegriffs

Wiederholung: mnd. repetÐringe, repertÐrinc, F.: nhd. Wiederholung, erneuter Vortrag; repetÆtie, repetÆcie, F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes; repetÆtiæn, repetÆciæn, F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes; resðmptie, F.: nhd. Wiederholung
-- durch Wiederholung einüben: mnd. repetÐren, repetÆren, reptern, sw. V.: nhd. wiederholen, durch Wiederholung einüben, wieder aufgreifen, erneut vorbringen
-- Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses: mnd. mõntfest, N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntverst, mõnteverst, manetverst, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntvrist, manetvrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

Wiederholung: mnd. wedderreppinge, mnd.?, F.: nhd. Wiederbesprechung, Wiederholung
-- seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

Wiederinbesitznahme -- Recht auf Wiederinbesitznahme einer Liegenschaft: mnd. regres, M.: nhd. »Regress«, Rückkehr, Recht auf Wiederinbesitznahme einer Liegenschaft

Wiederkäuen: idg. *reusmen‑, Sb.: nhd. Wiederkäuen, Kehle (F.) (1), Gurgel

wiederkauen: germ. *maujan, germ.?, sw. V.: nhd. wiederkauen; *rukatjan, sw. V.: nhd. rülpsen, wiederkauen

wiederkäuen: germ. *rukjan, sw. V.: nhd. wiederkäuen

wiederkäuen: an. jært-ra, sw. V.: nhd. wiederkäuen

wiederkäuen: ae. ed‑re-c-c-an, ed‑ro-c‑ian, eod‑or-c-an, eod‑or-c-ian, sw. V. (1, 2): nhd. wiederkäuen

Wiederkäuen: ae. ed‑ro-c (1), st. M. (a): nhd. Wiederkäuen, Schlund, Gurgel

wiederkäuen: ahd. itarukken* 15, itarucken*, itrukken*, sw. V. (1a): nhd. wiederkäuen, immer wieder kauen, kauen (von Wein)

Wiederkäuen: ahd. itarukki* 1, itarucki*, st. N. (ja): nhd. Schlund, Gurgel, Wiederkäuen

wiederkäuen: mhd. itekiuwen*, itekouwen, sw. V.: nhd. wiederkäuen, widerkauen; iterücken, itrücken, itrucken, idrucken, sw. V.: nhd. wiederkäuen; itteren*, ittern, sw. V.: nhd. wiederholen, wiederkäuen

wiederkauen: mnd. adderkouwen, õderkouwen, sw. V.: nhd. wiederkauen, wiederholen; Ðderkouwen, edderkouwen, sw. V.: nhd. wiederkauen, wiederkäuen

wiederkäuen: mnd. Ðderkouwen, edderkouwen, sw. V.: nhd. wiederkauen, wiederkäuen; edreken, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkäuen; Ðrkouwen, sw. V.: nhd. wiederkäuen

Wiederkäuer -- Blättermagen der Wiederkäuer: mnd. salter (2), M., N.: nhd. Blättermagen der Wiederkäuer

Wiederkäuern -- bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt: mnd. ræde (1), M.: nhd. bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt, Labmagen

Wiederkäuers -- erster Abschnitt des Magens eines Wiederkäuers: mnd. panse, panze, pantse, pans, pansen, M., F.: nhd. Pansen, erster Abschnitt des Magens eines Wiederkäuers, Bauch eines Menschen

Wiederkauf -- ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist: mnd. dædenkæp*, dodenkæp, mnd.?, M.: nhd. ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist

Wiederkauf (einer Rente): mnd. afkȫpinge, F.: nhd. »Abkaufung«, Kauf, Ablösung, Wiederkauf (einer Rente)

Wiederkauf: mhd. widerkouf, st. M.: nhd. Wiederkauf, Rückkauf, Rückkaufsrecht, Wiedereinlösung eines Pfandes, Rückzahlung, Wiedervergeltung, Entschädigung; widerlãsunge, st. F.: nhd. »Widerlösung«, Wiederkauf, Wiedereinkauf

Wiederkauf: mnd. nÐgerkæp, nÐgÏrekæp*?, nõerkæp, M.: nhd. Näherkauf?, Wiederkauf, Wiederkaufsrecht
-- gegen Erstattung des Kaufgelds geschehender Wiederkauf: mnd. nõkæp, M.: nhd. Näherkauf, gegen Erstattung des Kaufgelds geschehender Wiederkauf
-- Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird: mnd. pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (wie bei strafbarem Holzeinschlag)
-- Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände: mnd. lȫsekündinge, losekundinge, lȫsekündige, F.: nhd. Aufkündigung, Loskündigung, Wiedereinlösung, Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände, Rente
Wiederkauf« -- »Wiederkauf« Rückkauf: mnd. wedderkæp, mnd.?, M.: nhd. »Wiederkauf« Rückkauf, Rückkaufsrecht

wiederkaufen«: mnd. wedderkȫpen*, wedderkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederkaufen«, zurückkaufen, einlösen

wiederkäuflich: mnd. wedderkȫpich*, wedderkopich, mnd.?, Adj.: nhd. wiederkäuflich, ablösbar, tilgbar

Wiederkaufs -- Recht des Wiederkaufs: mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Wiederkaufsrecht: mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe

Wiederkaufsrecht: mnd. nÐgerkæp, nÐgÏrekæp*?, nõerkæp, M.: nhd. Näherkauf?, Wiederkauf, Wiederkaufsrecht

Wiederkaufung« -- »Wiederkaufung« Rückkauf: mnd. wedderkȫpinge*, wedderkopinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiederkaufung« Rückkauf, Rückkaufsrecht

Wiederkehr -- regelmäßige Wiederkehr eines Termins: mnd. revolðtie*, revelðcie, F.: nhd. regelmäßige Wiederkehr eines Termins, Umlauf eines Planeten; revolðtiæn, F.: nhd. regelmäßige Wiederkehr eines Termins, Umlauf eines Planeten

Wiederkehr: ahd. widarfart* 7, st. F. (i): nhd. Wiederkehr, Rückfahrt, Widerwärtigkeit, beschwerlicher Weg; widarikÐrida* 2, widarkÐrida*, st. F. (æ): nhd. Wiederkehr, Umkehrung, Zurückschieben, Streitigkeit, Auseinandersetzung; widarkÐr* 1, st. M. (i?): nhd. Wiederkehr, Umkehrung; widarkÐra* 1, st. F. (æ): nhd. Wiederkehr, Streitigkeit, Auseinandersetzung; widarzukka* 1, widarzucka*, st. F. (æ?, jæ?): nhd. Wiederkehr

Wiederkehr: mhd. kunft, kumft, st. F.: nhd. »Kunft«, Kommen, Zukunft, Ankunft, Nahen, Rückkehr, Wiederkehr

Wiederkehr: mhd. widerkunft, widerkumft, st. F.: nhd. »Wiederkunft«, Rückkehr, Wiederkehr; widerwanc, st. M.: nhd. »Widerwank«, Wiederkehr, Schwanken, Unbeständigkeit, Flucht (F.) (1), Rückwärtsbewegung, Umwenden, Zurückweichen, Zurücktreten, Rückkehr

Wiederkehr: mnd. kÐringe (2), F.: nhd. »Kehrung«, Wiederkehr, Wendung des Windes, Umkehr, Drehung, Krisis der Krankheit, Rückerstattung, Rückzahlung
-- Begängnis der jährlichen Wiederkehr des Todestags: mnd. jõrgetÆde, F., N.: nhd. Jahreswende, Begängnis der jährlichen Wiederkehr des Todestags
-- jährliche Wiederkehr des Todestags: mnd. jõrverst, F.: nhd. Frist eines Jahres, jährliche Wiederkehr des Todestags

Wiederkehr: mnd. wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung

Wiederkehr«: mhd. widerkÐr, st. M., st. F.: nhd. »Wiederkehr«, Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung

wiederkehren: ae. õ-geagn-w’-nd-an, sw. V.: nhd. zurückkehren, wiederkehren; on‑géagn‑ge‑hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. wiederkehren

wiederkehren: afries. wi-ther‑kê-r-a 1, sw. V. (1): nhd. wiederkehren, zurückkehren

wiederkehren: anfrk. wi-ther-e-kÐ-r-en* 6, sw. V. (1): nhd. wiederkehren, zurückkehren

wiederkehren: ahd. widarkÐren* 10, sw. V. (1a): nhd. wiederkehren, zurückkehren, zurückbringen, zurückschieben, zurückweichen, hinwenden, umdrehen

wiederkehren: mhd. widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

wiederkehren: mnd. wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen

wiederkehrend -- in viertägigen Abstand wiederkehrend: mnd. quõrtõne (2), Adj.: nhd. in viertägigen Abstand wiederkehrend

wieder​kehrend -- nicht wieder​kehrend: ae. n‑Ïf‑t‑cie-r-r‑en-d, ni‑Ïf‑t‑cie-r-r‑en-d*, Adj.: nhd. nicht wieder​kehrend

wiederkehrend: ahd. widarfartÆg* 1, Adj.: nhd. wiederkehrend, zurückgebracht, zurückkommend; *widarwantallÆh?, Adj.: nhd. wiederbringlich, wiederkehrend
-- monatlich wiederkehrend: ahd. mõnædwentÆg* 1, Adj.: nhd. monatlich, monatlich wiederkehrend, mondsüchtig
-- nicht wiederkehrend: ahd. unwidarwantallÆh* 1, Adj.: nhd. unwiederbringlich, nicht wiederkehrend

wiederkehrend: mhd. widerkÐrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wiederkehrend

wiederkehrende -- in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung: mnd. pÐnsie, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld

wiederkehrende -- jährlich wiederkehrende Fest: ahd. jõrgiwanta* 1, st. F. (æ): nhd. Jahreswende, jährlich wiederkehrende Fest

wiederkehrende -- wiederkehrende Periode: mnd. atmõl, Sb.: nhd. wiederkehrende Periode, Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte, Mietanfang; etmõl, N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

wiederkehrende -- wiederkehrende Zeit eines Geburtstags: mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

wiederkehrende -- wiederkehrende Zeit eines Jahrestags: mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

wiederkehrende -- wiederkehrende Zeit: mnd. etmõl, N.: nhd. wiederkehrende Zeit, wiederkehrende Periode, Periode, natürlicher Tag, vierundzwanzig Stunden, Jahresperiode, Halbjahresperiode, Flutperiode, Tagesperiode von zwölf oder vierundzwanzig Stunden

wiederkehrende -- wiederkehrende Zeit: mnd. getÆde, N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen

wiederkehrenden -- Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen: mnd. quõrtõne (1), quõrtõna, quõrtõnia, quõrtõnie, quõtönnie, F.: nhd. Quartana, Krankheit mit viertägig wiederkehrenden Fieberschüben und kalten Schweißausbrüchen

wiederkehrenden -- von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch: mnd. mõnesüchtich*, mõnsüchtich, maensüchtich, mõnsutich, Adj.: nhd. von einer periodisch wiederkehrenden Krankheit befallener Mensch, menstruierend

wiederkehrender -- periodisch wiederkehrender Zeitraum: mnd. ÐvenlÆt, ÐmelÆt, N.: nhd. periodisch wiederkehrender Zeitraum, vierundzwanzig Stunden

wiederkehrendes -- jährlich wiederkehrendes Fest: ahd. jõrwentigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Jahreswende, Jahreswechsel, jährlich wiederkehrendes Fest

wiederkehrendes -- vom Papst eingerichtetes alle fünfzig Jahre wiederkehrendes Ablassjahr: mnd. jubeljõr, N.: nhd. Jubeljahr, vom Papst eingerichtetes alle fünfzig Jahre wiederkehrendes Ablassjahr

wiederkehrendes -- wiederkehrendes Fieber: ahd. itslaht 3, st. F. (i): nhd. Rückschlag, Rückfall, wiederkehrendes Fieber; itslahtÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Rückschlag, Rückfall, wiederkehrendes Fieber; itslahtigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Rückschlag, Rückfall, wiederkehrendes Fieber

Wiederkehrer«: mhd. widerkÐrÏre*, widerkÐrer, st. M.: nhd. »Wiederkehrer«, zur Wende Gehöriger

wiederkehrig«: mnd. wedderkÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. »wiederkehrig«

wiederkehrlich«: mnd. wedderkÐrlÆk*, wedderkÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. »wiederkehrlich«

wiederkommen: ae. ’f-t-wun-ian, sw. V. (2): nhd. zurückkehren, wiederkommen

wiederkommen: afries. wi-ther‑ku-m-a 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. wiederkommen, zurückkommen

wiederkommen: ahd. widarkweman* 2, widarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. wiederkommen, zurückkehren

wiederkommen: mhd. widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

Wiederkommen: mhd. widerkomen (2), st. N.: nhd. Wiederkommen, Wiederkunft, Rückkehr, Ersatz

Wiederkommen: mnd. inkæminge, inkõminge, inkominge, F.: nhd. Hereinkommen (N.), Einkommen, Wiederkommen, Rückkehr, Eingang, Einkunft

wiederkommen: mnd. vörnǖwen*, vornǖwen, sw. V.: nhd. »verneuen«, erneuen, verjüngen, wiederherstellen, von neuem gewinnen, neu ausstellen, bestätigen, wiederkommen; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen

wiederkommen«: as. wi‑th‑ar‑ku‑m‑an* 1, st. V. (4): nhd. »wiederkommen«, zurückkehren

Wiederkommung«: mnd. wedderkæminge*, wedderkominge, mnd.?, F.: nhd. »Wiederkommung«, Wiederkunft, Heimkehr

wiederkriegen: mnd. wedderkrÆgen* (2), wedderkrigen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. wiederkriegen, wiedererhalten (V.), wiedergewinnen

Wiederkriegen«: mhd. widerkriegen (2), st. N.: nhd. »Wiederkriegen«, Zurückstreben, Widerstreben

Wiederkunft: got. qu-m-s 14, st. M. (i): nhd. Ankunft, Wiederkunft

Wiederkunft: mhd. reide (1), st. F.: nhd. Drehung, Wendung, Krümmung, Umkehr, Rückkehr, Wiederkunft, Gedrehtes, Gelocktes, Drehendes

Wiederkunft: mhd. widerkomen (2), st. N.: nhd. Wiederkommen, Wiederkunft, Rückkehr, Ersatz

Wiederkunft: mnd. wedderkæminge*, wedderkominge, mnd.?, F.: nhd. »Wiederkommung«, Wiederkunft, Heimkehr; wedderkumpst*, wedderkumst, wedderkomst, mnd.?, F.: nhd. Wiederkunft, Rückkehr

Wiederkunft«: mhd. widerkunft, widerkumft, st. F.: nhd. »Wiederkunft«, Rückkehr, Wiederkehr

Wiederküssen«: mhd. widerküssen (2), st. N.: nhd. »Wiederküssen«

wiederküssen«: mhd. widerküssen*** (1), V.: nhd. »wiederküssen«

Wiederlauf: mhd. widerlouf, st. M.: nhd. »Widerlauf«, Gegenlauf, Wiederlauf, Rücklauf, Wildwechsel, Rückkehr, Rekurs, Appellation, Widerstand, Gegensatz, Widerspruch

wiederleihen«: mhd. widerlÆhen 22, st. V.: nhd. »wiederleihen«, wiederverleihen, weiterverleihen

wiederlesen: ahd. widarlesan* 1, st. V. (5): nhd. wiederlesen

wiederlesen«: ahd. widarzeihhanen* 2, widarzeichanen*, widarzeihnen*, sw. V. (1a): nhd. »wiederlesen«, nachahmen, nachzeichnen

wiederlieben: mhd. widerminnen, wider minnen, sw. V.: nhd. wiederlieben, seine Gegenliebe schenken

wiederlösbares -- wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut: mnd. weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente

wiedermachen«: mnd. weddermõken*, weddermaken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiedermachen«, wiederherstellen, ausbessern, erneuern

Wiedermachung«: mhd. widermachunge, st. F.: nhd. »Wiedermachung«, Erneuerung, Wiederherstellung

Wiedermachung«: mnd. weddermõkinge*, weddermakinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedermachung«, Wiederherstellung, Ausbesserung, Erneuerung

wiedermessen: ae. ’f-t-ge-me-t-an, st. V. (5): nhd. wiedermessen, zurückmessen, zurückgehen

wiedermessen«: mnd. weddermÐten*, weddermeten, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedermessen«, zurückmessen, überdenken

wiedernähen«: mhd. widernÏjen 1, widerneien, sw. V.: nhd. »wiedernähen«, wiederherstellen

wiedernehmen: afries. wi-ther‑nim-a 1 und häufiger?, st. V. (4): nhd. wiedernehmen, zurücknehmen

wiedernehmen«: mnd. weddernÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedernehmen«, zurücknehmen

Wiedernehmung«: mnd. weddernÐminge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedernehmung«, Zurücknehmung

wiederneigen«: mnd. weddernÐgen, wedderneigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederneigen«, zurückneigen; weddernÆgen, weddernÆggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederneigen«, zurückneigen

wiederpressen«: mnd. wedderpersen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederpressen«, zurückdrehen, zurückwenden

wiederprüfen«: mnd. wedderprȫven*, wedderproven, wedderpruven, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederprüfen«, verwerfen

wiederquicken«: mnd. wedderquicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederquicken«, wieder aufleben lassen

wiederrichten«: mnd. wedderrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederrichten«, ersetzen (Kosten bzw. Schaden)

Wiederrichtung«: mnd. wedderrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiederrichtung«, Ersetzung

Wiedersagung«: mnd. weddersegginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedersagung«, Widerspruch, Widerruf, Aufkündigung, Lossagung, Ankündigung

wiedersammeln: afries. wi-ther‑gad-er‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. wiedersammeln

wiedersammeln«: ahd. afurgilesan* 1, st. V. (5): nhd. »wiedersammeln«, wieder einsammeln

wiederschaffen: mhd. widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

wiederschaffen«: mnd. wedderschõpen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiederschaffen«, rückgängig machen, aufheben

Wiederschau«: mnd. wedderschouw*, wedderschaw, mnd.?, N.: nhd. »Wiederschau«, Rückblick, Umsicht, Aufsicht?, Wetterbeobachtung?

wiederschauen: mnd. wedderschouwen***, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederschauen, zurückblicken

Wiederschein: mhd. gegenblic, st. M.: nhd. Wiederschein, Blick

Wiederschein: mhd. widerblãze, st. F.: nhd. Wiederschein, Reflex

wiederschicken«: mnd. wedderschicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederschicken«, wieder herstellen, wieder zustellen, ausliefern

wiederschlagen: mnd. wedderslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederschlagen, zurückschlagen

wiederschließen«: mnd. wedderslðten, weddersluten, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederschließen«

wiederschmecken«: mnd. weddersmecken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederschmecken«

wiedersehen: mhd. beschouwen (1), sw. V.: nhd. anschauen, beschauen, betrachten, schauen, sehen, wahrnehmen, besuchen, wiedersehen, durchsehen, prüfen, erkennen

wiedersehen: mhd. gesehen (1), gesÐn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, treffen, antreffen, ansehen, zur Kenntnis nehmen, in Augenschein nehmen, besuchen, wiedersehen

wiedersenden: ae. on‑géagn‑géo-t‑an, st. V. (2): nhd. geben, wiedergeben, wiedersenden

wiedersenden«: mnd. weddersenden, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiedersenden«

wiederspiegeln: mhd. ðzschÆnen, ðz schÆnen, st. V.: nhd. »ausscheinen«, durchschimmern, hervorsehen, hervorschimmern, wiederspiegeln
-- sich wiederspiegeln: mhd. widerslahen, wider slahen, widerslagen, st. V.: nhd. »widerschlagen«, zurückschlagen, zurückweisen, zurückstrahlen, sich wehren, widerhallen, sich wiederspiegeln, niederschlagen, zurückwerfen, zurückwerfen in, zurückwerfen aus, zurückschieben

Wiederstiftung: mnd. wedderstichtinge*, wedderstiftinge, mnd.?, F.: nhd. Wiederstiftung, Wiederherstellung

wiederstrebig«: mhd. widerstrebic, Adj.: nhd. »wiederstrebig«, widerstrebend, widersetzlich

wiedersüßen«: mhd. widersüezen, sw. V.: nhd. »wiedersüßen«, süßen

Wiedertaufe: mnd. wedderdȫpÏrÆe*, wedderdoperie, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertäuferei«, Wiedertaufe, Wiedertaufen (N.); wedderdȫpe*, wedderdope, mnd.?, F.: nhd. Wiedertaufe
Wiedertaufen (N.): mnd. wedderdȫpÏrÆe*, wedderdoperie, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertäuferei«, Wiedertaufe, Wiedertaufen (N.)

wiedertaufen: mnd. wedderdȫpen*, wedderdopen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiedertaufen

Wiedertäufer -- ein Schimpfwort für die Gegner der münsterschen Wiedertäufer: mnd. potkrist, pothkrist, M.: nhd. »Pottchrist«, ein Schimpfwort für die Gegner der münsterschen Wiedertäufer

Wiedertäufer: mnd. sacramentÐrÏre*, sacramentÐrer, sacramentÆrer, M.: nhd. Sakramentierer, Wiedertäufer, Gegner der katholischen Abendmahlslehre

Wiedertäufer: mnd. wedderdȫpÏre*, wedderdoper, mnd.?, M.: nhd. Wiedertäufer

Wiedertäuferei«: mnd. wedderdȫpÏrÆe*, wedderdoperie, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertäuferei«, Wiedertaufe, Wiedertaufen (N.)

wiedertäuferisch: mnd. dȫpÏrisch*, ȫdöpersch, Adj.: nhd. täuferisch, wiedertäuferisch
Wiedertäufers -- Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte: mnd. stðtenbernt, M.: nhd. Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte

wiedertönen: ae. on‑s-ciel-l-an, sw. V. (1): nhd. wiedertönen, antworten

wiedertragen«; -- »wiedertragen«; zurücktragen: mnd. wedderdrõgen*, wedderdragen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«; wedderdrÐgen***, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedertragen«

Wiedertragung«: mnd. wedderdrõginge***, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung; wedderdrÐginge*, wedderdreginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedertragung«, Zurücktragung, Zurückbringung

wiedertun: mhd. geeveren*, geevern, geefern*, sw. V.: nhd. wiedertun, wiederholen, Rechtsanspruch wiederholen, wieder vorbringen

wiederum: got. af-t-r-a 102=101, afta, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 193, Krause, Handbuch des Gotischen 196,2), (zeitlich u. örtlich): nhd. wieder, zurück, rückwärts, wiederum, abermals

wiederum: an. apt-r, Adv.: nhd. zurück, wiederum

wiederum: ae. ed‑, Präf.: nhd. wiederum

wiederum: afries. ef-t (1) 12, Adv.: nhd. nachher, dann, wiederum; ef-t‑a 8, Präp., Adv.: nhd. hinter, an zweiter Stelle, wiederum; wi-th 47, wi-th-e (1), Präp.: nhd. wider, gegen, wiederum, zu, gemäß, gegenüber, im Verkehr mit, bei Teilung mit, im Tausch gegen, zum Ersatz für; wi-ther‑um 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wiederum
-- wiederum befahren: afries. wi-ther‑far-a 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. zurückkehren, wiederum befahren

wiederum: anfrk. wi-ther (2) 8, Präp.: nhd. gegen, wider, wiederum

wiederum: ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; anderÐst 32, Adv.: nhd. »anders«, wiederum, zum zweiten Mal, zum andern, beim zweiten Mal, abermals, wieder, zweimal; bifuri* 8, Adv.: nhd. nachher, wiederum, künftig, in ferner Zukunft; daragagan 48, daragagani*, Adv.: nhd. dagegen, im Gegenteil, andererseits, dorthin, wiederum, entgegen; darawidari* 14, Adv.: nhd. dagegen, dafür, wiederum, wogegen, hingegen, umgekehrt, im Vergleich damit, entgegen; einhertæn 3, einherto, Adv.: nhd. einzeln, gegenseitig, wiederum; furdir 114, furdor, Adv., Präf.: nhd. fürderhin, ferner, weiter, fortan, in Zukunft, länger, wieder, später, darüber hinaus, anderswohin, von da an, wiederum; wehsallÆhho* 4, wehsallÆcho*, Adv.: nhd. veränderlich, wechselweise, gegenseitig, im Gegenzug, wiederum; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...
-- wiederum züchtigen: ahd. widarrefsen* 1, sw. V. (1a): nhd. züchtigen, wiederum züchtigen

wiederum: mhd. aber (2), Adv.: nhd. wieder, wiederum, zum zweiten Mal, zum wiederholten Mal, nochmals; abersõ, Adv.: nhd. sogleich nochmals, sofort wieder, wiederum; anderstunt, anderstunde, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal; anderweide, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderweit, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; eht (1), ehte, Ðt, oht, et, ot, æt, ockers, Adv., Part., Konj.: nhd. bloß, nur, etwa, wenn nur, auch, doch, als, nun, eben (Adv.) (2), wohl, allerdings, wiederum, wieder

wiederum: mhd. herwidereumbe*, herwiderumbe, Adv.: nhd. wiederum, dagegen, umgekehrt; hinewiderumbe*, hinwiderumbe, Adv.: nhd. »hinwiderum«, wiederum, dagegen, weiterhin; hinwider, hinewider, Adv.: nhd. zurück, wieder, rückwärts, nach, von hinten, weiter, wiederum, dagegen

wiederum: mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; widerumbe, Adv.: nhd. wiederum, noch einmal; widerwartes, widerwarts, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, umgewendet, verkehrt; widerwert (2), widerwart, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, verkehrt

wiederum: mnd. achter (4), achtere, Adv.: nhd. hinten, zurück, weiterhin, später, nachher, wiederum; andermõl, Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; andermõles*, andermõls, Adv.: nhd. »andermals«, zum zweiten Mal, wiederum; anderwÐde, anderweide, anderwÐt, anderweit, anderweyde, Adv.: nhd. wiederum, abermals, zum zweiten Mal; õver (1), æver, Ðver, Konj.: nhd. abermals, wiederum, von Neuem, zum zweiten Mal, aber, dagegen; õvermõl, Adv.: nhd. »abermal«, zur Zeit, wiederum, zum anderen Mal; õvers, õverst, Konj.: nhd. aber, abermals, wiederum; echt (1), Adv., Konj.: nhd. abermals, wiederum, ferner, später, danach, nachher; echter (2), Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch; echteres*, echters, Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch; echtes (1), echts, Adv.: nhd. abermals, wieder, wiederum

wiederum: mnd. öchter, Adv.: nhd. wiederum; æver (1), ȫver, ²uer, øuer, ævert, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings, abermals, wiederum, noch einmal, erneut, weiter, wieder, weiterhin, auch, außerdem; æverÐns, ævereins, ævereens, averÐns, avereins, Adv.: nhd. abermals, wiederum, noch einmal erneut, sogleich, unmittelbar

wiederum: mnd. wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm; wedderümme*, wedderumme, wedderumb*, mnd.?, Adv.?: nhd. wiederum, von neuem, zum andern Male, andrerseits, ebenso, umgekehrt, im Gegenteil
-- wiederum erwählen: mnd. wedderkÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederwählen, wiederum erwählen, zum Nachfolger wählen

wiedervergelten: mnd. wedderwrõken***, sw. V.: nhd. wiedervergelten, Gegenrache nehmen

Wiedervergeltung: ahd. widarwehsal* 1, st. N. (a): nhd. Wiedervergeltung, Vergeltung

Wiedervergeltung: mhd. gegengelt, st. N.: nhd. Wiedervergeltung, Gegenleistung

Wiedervergeltung: mhd. widerkouf, st. M.: nhd. Wiederkauf, Rückkauf, Rückkaufsrecht, Wiedereinlösung eines Pfandes, Rückzahlung, Wiedervergeltung, Entschädigung

Wiedervergeltung: mnd. vörlÆkinge*, vorlÆkinge, F.: nhd. »Vergleichung«, Vergleich, Aussöhnung, Vergeltung, Wiedervergeltung, Ausgleich

wiederverheiraten: mnd. anderesÐden*, andersÐden, sw. V.: nhd. wiederverheiraten

wiederverheiraten: mnd. vörandersÐdigen*, vorandersÐdigen, vorandersÐdegen, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, veräußern, verheiraten, wiederverheiraten
-- sich wiederverheiraten: mnd. vörandersõten*, vorandersõten, vorandersÐden, voranderziden, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, umsetzen, Beamte durch neue ersetzen, Richter durch neue ersetzen, veräußern, verheiraten, sich wiederverheiraten; vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

Wiederverheiratung: mnd. vöranderinge*, voranderinge, vorandring, vorenderinge, F.: nhd. Veränderung, Änderung (besonders von Verfassung und Statut sowie Ordnung), Abänderung, Umbesetzung, Bedeutungswechsel, Allegorie, Veränderung im Besitzverhältnis, Veräußerung, Verkauf, Verheiratung, Wiederverheiratung; vörandersõtinge, F.: nhd. Veränderung, Wiederverheiratung

Wiederverheiratungsgeld: ahd. reipus* 15?, lat.-ahd.?, M.?: nhd. Rufgeld?, Reifgeld?, Wiederverheiratungsgeld

Wiederverkauf: mnd. vȫrkæp, vorkæp, M.: nhd. Vorkauf, Vorwegkauf, Aufkauf, Wiederverkauf, Verkauf

Wiederverkäufer«: mhd. widerverkoufÏre*, widerverkoufer, st. M.: nhd. »Wiederverkäufer«

Wiederverkaufs -- vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen: mnd. vȫrkæpen, vȫrekæpen, sw. V.: nhd. »vorkaufen«, Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen
wiederverleihen: mhd. widergelÆhen 10, st. V.: nhd. wiederverleihen, weiterverleihen; widerlÆhen 22, st. V.: nhd. »wiederleihen«, wiederverleihen, weiterverleihen

wiedervermachen: mhd. widermachen, wider machen, sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen

Wiedervorbringen: mhd. averen* (2), evern, aferen*, efern*, st. N.: nhd. Wiederholung, Wiedervorbringen

wiederwachsen: mhd. widerwahsen, st. V.: nhd. wiederwachsen

Wiederwahl: mhd. widerkür, st. F.: nhd. Wiederwahl

wiederwählen: mnd. wedderkÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederwählen, wiederum erwählen, zum Nachfolger wählen

wiederwärtig: ahd. leidsamlÆh* 1, Adj.: nhd. verwünscht, verflucht, verabscheungswürdig, wiederwärtig

Wiederwegziehen: mhd. widerðzvaren* (2) 1, widerðzvarn, st. N.: nhd. Wiederwegziehen, Wiederauszug; widerðzziehen (2), st. N.: nhd. Wiederwegziehen, Wiederauszug

wiederwegziehen: mhd. widerðzvaren*** (1), st. V.: nhd. wiederwegziehen

wiederzeigen«: ahd. afurgizeihhanen* 2, avurzeichanen*, sw. V. (1a): nhd. »wiederzeigen«, wieder vorzeigen

wiederzugeben -- nicht in Buchstaben wiederzugeben seiend: mhd. unschrÆblich, Adj.: nhd. »unschreiblich«, unschreibbar, nicht in Buchstaben wiederzugeben seiend

wiefern: mhd. waz (1), Adv.: nhd. was, warum, wozu, wiefern

Wiegchen: mnd. wÐgeken*, wegeken, mnd.?, N.: nhd. Wiegchen

Wiege: idg. *gret-, Sb.: nhd. Flechtwerk, Wiege, Korb

Wiege: germ. *kradula-, *kradulaz, st. M. (a): nhd. Wiege; *wagæ-, *wagæn, sw. F. (n): nhd. Wiege

Wiege: an. lðŒ-r, st. M. (a?): nhd. hohler Stamm, Trog, Wiege, Gefäß, Mahlkasten, Boot, Kriegshorn; vag-g-a, sw. F. (n): nhd. Wiege

Wiege: ae. cil-d-tro-g, st. M. (a): nhd. »Kindertrog«, Wiege; cra-d-ol, st. N. (a): nhd. Wiege; cr’-d-el, st. N. (a): nhd. Wiege

Wiege: afries. widz-e (1) 9, wig-g-e (1), F.: nhd. Wiege

Wiege: as. wag‑a* (1) 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wiege

Wiege: ahd. kindwaga* 1, st. F. (æ): nhd. Wiege; lagarida* 5, st. F. (æ): nhd. Lager, Lagerstätte, Wiege; waga (1) 16, sw. F. (n): nhd. Wiege, Sänfte; wagila* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wiege; wiga 14, wiega, wega*, sw. F. (n): nhd. Wiege

Wiege: mhd. hotze, hotsche, mmd., sw. F.: nhd. »Hutsche«, Wiege

Wiege: mhd. ninne, F.: nhd. »Ninne«, Wiege, Wiegenkind

Wiege: mhd. wage (1), sw. F., st. F.: nhd. Wiege; wale (1), wal, sw. F.: nhd. »Wale«, Wiege; wiegel***, st. N.: nhd. Wiege, Wieglein; wige (1), wiege, sw. F., st. F.: nhd. Wiege
-- Christkind in der Wiege: mhd. wigenman, st. M.: nhd. »Wiegenmann«, Christkind in der Wiege
-- kleine Wiege: mhd. wegelÆn (1), st. N.: nhd. »Wieglein«, kleine Wiege; wigelÆn, st. N.: nhd. »Wieglein«, Wiegelein, kleine Wiege

Wiege: mnd. wÐge (2), weige, wige, wege, mnd.?, F.: nhd. Wiege
-- mit der Wiege bewegen: mnd. wÐgen* (5), wegen, weigen, sw. V.: nhd. wiegen (V.) (1), mit der Wiege bewegen

Wiegegebühr: mhd. wõgegelt, st. N.: nhd. »Waagegeld«, Wiegegebühr

Wiegegeld«: mhd. wigegelt, st. N.: nhd. »Wiegegeld«, Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Wiegelein: mhd. wigelÆn, st. N.: nhd. »Wieglein«, Wiegelein, kleine Wiege

Wiegemeister«: mhd. wigemeister, st. M.: nhd. »Wiegemeister«, Wäger, Waagemeister an der Stadtwaage

Wiegen -- Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wigegelt, st. N.: nhd. »Wiegegeld«, Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Wiegen -- Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage: mhd. wegegelt, weggelt, st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Wiegen -- Gewichtstück für das Wiegen des Kalkes: mnd. kalkwicht, F.: nhd. Gewichtstück für das Wiegen des Kalkes

wiegen -- in der Hand wiegen: an. hand-vÏtt-a, sw. V.: nhd. in der Hand wiegen

wiegen -- sich hin bewegen und her wiegen: mhd. gageren, gagern, sw. V.: nhd. sich hin bewegen und her wiegen, trippeln, taumeln, zappeln

wiegen -- sich hin und her wiegen: mhd. gugen, sw. V.: nhd. sich hin und her wiegen, schwanken

Wiegen -- Zugabe beim Wiegen: mnd. nõslach, nõchslach*, M.: nhd. »Nachschlag«, Zugabe beim Wiegen

Wiegen (N.): an. rei-zl-a, rei‑Œ-sl-a, sw. F. (n): nhd. Wiegen (N.), Gewicht (N.) (1)

wiegen (V.) (1): an. rug-g-a, sw. V.: nhd. schütteln, schaukeln, wiegen (V.) (1); vÏtt-a (2), sw. V.: nhd. wiegen (V.) (1)

wiegen (V.) (1): ae. roc-c-an, sw. V.: nhd. wiegen (V.) (1), schaukeln

wiegen (V.) (1): afries. weg-a 3, st. V. (5): nhd. wiegen (V.) (1), bringen

wiegen (V.) (1): ahd. giwegan* (1) 11, st. V. (5): nhd. bewegen, rütteln, hin und her bewegen, hin und her rütteln, wiegen (V.) (1), wägen, abwägen, abwiegen, erwägen; wegan* (1) 76, st. V. (5): nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), abwiegen, wägen, erwägen, bestimmen, festsetzen, bedrücken, abwägen, einschätzen, jemanden bekümmern, jemanden bedrücken, jemanden schmerzen, jemanden wankend machen, jemanden gleichgültig lassen

wiegen (V.) (1): mhd. wagen (1), sw. V.: nhd. »wagen« (1), bewegen, schütteln, schwanken, sich wiegen (V.) (1), wackeln, beben, schweben, flattern, hängen, hängen in, flimmern, abweichen von, wiegen (V.) (1); wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.); wegen (4), st. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), schweingen; wigen, wiegen, sw. V.: nhd. wiegen (V.) (1), sich wiegend bewegen

wiegen (V.) (1): mnd. wÐgen* (5), wegen, weigen, sw. V.: nhd. wiegen (V.) (1), mit der Wiege bewegen

wiegen (V.) (2): an. veg-a (1), vig-a (1), st. V. (5): nhd. schwingen, heben, wiegen (V.) (2), wagen

wiegen (V.) (2): ae. õ‑pyn-d-r‑ian, sw. V. (2): nhd. wiegen (V.) (2), wägen; pynd‑r‑ian, sw. V. (2): nhd. wiegen (V.) (2), wägen

wiegen (V.) (2): ahd. mezzan* (1) 43, mezan*, st. V. (5): nhd. messen, wiegen (V.) (2), schätzen, zählen, vergleichen, zumessen, abmessen, abwiegen, abschließen, Kauf abschließen, Handel abschließen, wägen; ðfwegan* 6, st. V. (5): nhd. »aufwägen«, aufwiegen, wiegen (V.) (2), im Gleichgewicht halten, einschätzen, bestimmen

wiegen (V.) (2): mnd. wÐgen (1), wegen, st. V.: nhd. wiegen (V.) (2), schwer sein (V.), Wert haben, wägen, abwägen, zuwägen, erwägen, achten, schätzen, bedenken

wiegen: mnd. punden, V.: nhd. wiegen, abwiegen Vw.: s. vör-

Wiegen: mnd. wÐginge***, F.: nhd. Schütteln, Wiegen

Wiegenband: mhd. wiegenbant, wigenbant* (?), st. N.: nhd. Wiegenband

Wiegenband«: mnd. wÐgenbant, wegenbant, mnd.?, M.: nhd. »Wiegenband«

wiegend -- Pfund wiegend: mhd. pfündic, phündic*, pfundic*, phundec, phundic, Adj.: nhd. »pfündig«, vollwichtig, das volle vorgeschriebene Gewicht habend, Pfund wiegend, rechtes Gewicht habend, vollgewichtig

wiegend -- sich wiegend bewegen: mhd. wigen, wiegen, sw. V.: nhd. wiegen (V.) (1), sich wiegend bewegen

wiegend: mnd. wichtich, mnd.?, Adj.: nhd. gewichtig, wiegend, schwer

Wiegende: mhd. wigÏrinne*, wigerinne, st. F.: nhd. »Wiegerin«, Wiegende, Wägerin

Wiegendecke: mnd. wÐgendÐke*, wegendeke, mnd.?, F.: nhd. Wiegendecke; wÐgenkolte, wegenkolte, weigenkolte, mnd.?, F.: nhd. Wiegendecke

Wiegender: mhd. wigÏre*, wiger, st. M.: nhd. »Wieger«, Wiegender, Wäger

Wiegenhölzer -- Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind: an. ge-n-g-el-bein-a, sw. F. (n): nhd. Weib deren Beine wie Wiegenhölzer sind

Wiegenkind: an. lÐ-bar-n, st. N. (a): nhd. Wiegenkind, kleines Kind

Wiegenkind: ae. cra-d-ol-cil-d, st. N. (az/iz): nhd. Wiegenkind, Baby

Wiegenkind: mhd. ninne, F.: nhd. »Ninne«, Wiege, Wiegenkind

Wiegenlied: mnd. sæsininne, z²zyninne, sosoninne, F.: nhd. gesummtes Lied, Wiegenlied; sðseninne, suseninnine, F.: nhd. gesummtes Lied, Wiegenlied

Wiegenlied: mnd. wÐgenlÐt*, wegenleit, mnd.?, N.: nhd. Wiegenlied

Wiegenmann«: mhd. wigenman, st. M.: nhd. »Wiegenmann«, Christkind in der Wiege

Wiegenpriester«: mnd. wÐgenprÐster*, wegenprÐster, mnd.?, M.: nhd. »Wiegenpriester«, Priester der es (durch Simonie) schon in der Wiege wird

Wiegenritter«: mnd. wÐgenriddÏre*, wegenridder, mnd.?, M.: nhd. »Wiegenritter«, Ritter der es (durch Simonie) schon in der Wiege wird

Wiegens -- Handlung des Wiegens: mnd. wicht (3), wichte, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß

Wieger«: ae. pun-d-ere, st. M. (ja): nhd. »Wieger«, einer der abwiegt

Wieger«: mhd. wigÏre*, wiger, st. M.: nhd. »Wieger«, Wiegender, Wäger

Wiegerin«: mhd. wigÏrinne*, wigerinne, st. F.: nhd. »Wiegerin«, Wiegende, Wägerin

wiegetan«: mhd. wiegetõn, wÆgetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wiegetan«, welch

Wieglein: mhd. wiegel***, st. N.: nhd. Wiege, Wieglein

Wieglein«: mhd. wegelÆn (1), st. N.: nhd. »Wieglein«, kleine Wiege; wigelÆn, st. N.: nhd. »Wieglein«, Wiegelein, kleine Wiege

wiehern: idg. *mei- (6), *meØu‑, *minu‑, *min‑, *mimei‑, *mim‑, V.: nhd. tönen, brüllen, wiehern

wiehern: germ. *hnajjæn, sw. V.: nhd. wiehern; *hwaijæn, germ.?, sw. V.: nhd. wiehern; *hwijon?, germ.?, sw. V.: nhd. wiehern; *wrÆnan, germ.?, sw. V.: nhd. wiehern

Wiehern: an. gnegg, st. N. (a?, ja?): nhd. Wiehern

wiehern: an. gnegg-ja, sw. V.: nhd. wiehern

Wiehern: an. gnegg-r, st. M. (a): nhd. Wiehern

wiehern: ae. hnÚg-an (2), sw. V. (2?): nhd. wiehern

Wiehern: ae. hnÚg-ung, st. F. (æ): nhd. Wiehern

wiehern: as. *hnêg‑ian? (2), *hnêhian?, sw. V. (1a): nhd. wiehern

wiehern: ahd. brehhisæn* 1, brechisæn*, sw. V. (2): nhd. schnauben, wiehern; drõsen* 1, sw. V. (1a): nhd. schnauben, wiehern; drõsæn* 3, sw. V. (2): nhd. schnauben, wiehern, duften

Wiehern: ahd. drõsunga 3?, st. F. (æ): nhd. Niesen, Schnauben, Wiehern

wiehern: ahd. flimmen* 1, sw. V. (1a): nhd. wiehern, schnauben; limman* 2, st. V. (3a): nhd. schnauben, brausen, brummen, grunzen, wiehern; weiæn* 20, hweiæn*, weigæn*, sw. V. (2): nhd. wiehern, aufschreien, jauchzen

Wiehern: ahd. weiæt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wiehern

wiehern: mhd. ergrÆnen, st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen; erkerren (1), st. V.: nhd. aufschreien, wiehern

wiehern: mhd. grÆnen, grÆen, st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen; innegen (1), sw. V.: nhd. wiehern; kerren (1), st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben; krÆden (1), mndrh., st. V.: nhd. schreien, wiehern

wiehern: mhd. negen, sw. V.: nhd. wiehern; renschen, sw. V.: nhd. wiehern; rüchelen*, rücheln, rühelen, rüheln, ruhelen, ruheln, sw. V.: nhd. wiehern, brüllen, röcheln

wiehern: mhd. schreien (1), schreigen, sw. V.: nhd. rufen, schreien, schreien machen, jammern, zum Schreien bringen, wiehern

wiehern: mhd. weien, weijen, weigen, sw. V.: nhd. »weien«, wiehern; wihelen, wiheln, wiheren, wihen, winhelen, malem., sw. V.: nhd. wiehern

wiehern: mnd. krõtelen, sw. V.: nhd. schreien, schreien wie ein Huhn, krähen, gackern, wiehern

wiehern: mnd. nÆhen, nigen, nÆhahen, nihagen, nyhan, nyhagen, sw. V.: nhd. wiehern; pÐrdeschrÆen, st. V.: nhd. »pferdeschreien«, wiehern; ræneken, sw. V.: nhd. wiehern

Wiehern: mnd. nÐiginge*, nÐinge, F.: nhd. Wiehern

wiehern: mnd. neddeken, sw. V.: nhd. wiehern; nÐigen, nigen, nÆhen, sw.? V.: nhd. wiehern

wiehern: mnd. winsen, mnd.?, sw. V.: nhd. »winsen«, wiehern; wrenischen*?, wrenschen, wrinschen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiehern

wieht«: mhd. wÆhet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wieht«

Wielichkeit«: mhd. wielichheit, wielicheit, wilcheit, st. F.: nhd. »Wielichkeit«, Qualität, Beschaffenheit

Wiemen -- Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen: mnd. gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

Wiemen -- große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen: mnd. vlÐschgaffel, vleischgaffel, vlÐsgaffel, vleisgaffel, vlÐschgaffele, vleischgaggele, vlÐschgafle, vleischgafle, vlÐschgefle, vleischgefle, F.: nhd. große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen

Wiemen«: mnd. wÆme, wÆm, mnd.?, sw. M., st. M.: nhd. »Wiemen«, Lattengerüst, Stangengerüst, Sitzstangen der Hühner

Wien -- bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort: mhd. burgÏreschranne*, burgerschranne, st. F.: nhd. »Bürgerschranne«, bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort

Wien: mhd. Wien*** (2), Sb.: nhd. Wien

Wiener (Münzart): mhd. WienÏre, wienner, st. M.: nhd. Wiener, Wiener (Münzart)

Wiener: mhd. WienÏre, wienner, st. M.: nhd. Wiener, Wiener (Münzart)

wienerisch: mhd. wienisch, wiennisch, Adj.: nhd. wienerisch

wierig«: mhd. wiric, weric, Adj.: nhd. »wierig«, dauerhaft, langwierig, lange während

wierig«: mnd. wirich***, mnd.?, Adj.: nhd. »wierig«, langwierig, dauerhaft

Wierigkeit«: mhd. wiricheit*, wirekeit, st. F.: nhd. »Wierigkeit«, Dauer, Lebensdauer

Wierigkeit«: mnd. wÐrichhÐt***, wÐrichheit, mnd.?, F.: nhd. »Wierigkeit«, Währen, Dauer; wirichhÐt***, wirichheit***, mnd.?, F.: nhd. »Wierigkeit«, Dauer, Lebensdauer

Wiesbaum: ahd. wisboum* 1, st. M. (a): nhd. Wiesbaum, Heubaum

Wiesbaum: mhd. höuboum, st. M.: nhd. »Heubaum«, Wiesbaum

Wiesbaum: mnd. ? wirsbæm?, mnd.?, M.: nhd. eine Art Baum?, Wiesbaum?
-- Wiesbaum auf einem Fuder Getreide: mnd. wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, Wiesbaum auf einem Fuder Getreide
-- Wiesbaum auf einem Fuder Heu: mnd. wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, Wiesbaum auf einem Fuder Getreide
-- Wiesbaum auf einem Fuder Stroh: mnd. wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, Wiesbaum auf einem Fuder Getreide

Wiesbaum«: mhd. wisboum, wispoum, wiseboume, st. M.: nhd. »Wiesbaum«, Stange über dem beladenen Heuwagen, Befestigungsanlage für Wagenladungen

Wiese -- schmale Wiese: mhd. smalwise 1, st. F.: nhd. schmale Wiese

Wiese -- Wiese in einem Rodungsgelände: mhd. stocmate 2, sw. F.: nhd. Wiese in einem Rodungsgelände

Wiese -- Wiese mit Schilfwuchs: mnd. dõkwische, F.: nhd. Wiese mit Schilfwuchs

Wiese: idg. *poiøõ, F.: nhd. Wiese

Wiese: germ. *angjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Wiese; *lauha-, *lauhaz, st. M. (a): nhd. Lichtung, Wiese, Gehölz, Hain; *maþwæ, *madwæ, *mÐþwæ, *mÚþwæ, *mÐdwæ, *mÚdwæ, st. F. (æ): nhd. Matte (F.) (2), Wiese; *ud-, Sb.: nhd. Sumpf, Wiese; *wanga‑, *wangaz, st. M. (a): nhd. Feld, Abhang, Wiese, Wang, Flur (F.); *wisæ, st. F. (æ): nhd. Wiese
-- feuchte Wiese: germ. *fitjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. feuchte Wiese, Wasserlacke

Wiese: got. wagg-s* 1, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 57, 106,2): nhd. Wiese, Paradies

Wiese: an. eng, st. F. (jæ): nhd. Wiese; eng-i (1), N.: nhd. Wiese; læ (1), st. F. (æ): nhd. Lichtung, Wiese; va-ng-r (1), st. M. (a): nhd. Feld, Flur (F.), Wiese; vin, st. F. (jæ): nhd. Wiese; v‡l-l-r, val-l (2), st. M. (a): nhd. Ebene, Feld, Wiese
-- feuchte Wiese: an. fit (2), st. F. (jæ): nhd. feuchte Wiese
-- gedüngte Wiese: an. ta-Œ-a, Sb.: nhd. gedüngte Wiese

Wiese: ae. ? græ-w-en-n, F.: nhd. Wiese?; lÚ-s (1), st. F. (wæ): nhd. Weide (F.) (2), Wiese; léah, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Grund, Feld, Wiese, Wald; mÚ-d (1), mÐ-d (2), st. F. (wæ): nhd. Matte (F.) (2), Wiese, Weide (F.) (2); mÚ-d-w-a, sw. M. (n): nhd. Matte (F.) (2), Wiese, Weide (F.) (2); wa-ng (1), wo-ng, st. M. (a): nhd. Ebene, Feld, Wang, Flur (F.), Wiese, Welt; wic-u (2), F.: nhd. Marsch (F.), Wiese; wÆs-c, wÆs-c-e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wiese

Wiese: afries. grÐ-d 13, Sb.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, angeschwemmtes Land; mÐ-d-e (1) 4, st. F. (æ): nhd. Matte (F.) (2), Wiese

Wiese: anfrk. wei-th-a* 4, st. F. (æ): nhd. Weide (F.) (2), Wiese; win-n-a*? 1?, sw. F. (n): nhd. Weide (F.) (2), Wiese

Wiese: as. *ham?, *hamm?; *lõs?, Sb.: nhd. Wiese, Weideplatz, Waldlichtung; *lês‑a? (2), Sb.: nhd. Wiese; *mõ‑d?, st. F. (i): nhd. Matte (F.) (2), Wiese; *mõ‑th‑a?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Mahd, Wiese; *ôl?, st. N. (a): nhd. Flur (F.), Wiese; *wis‑a?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wiese; *wÆska?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wiese

Wiese: ahd. angar (2) 4, st. M. (a): nhd. Wiese, Anger, Feld, Ackerfeld, Kornland, Grasland; *angar, lang., st. M. (a): nhd. Anger, Wiese, Grasland; gras 38?, st. N. (a): nhd. Gras, Wiese, Rasen (M.), niedriges Gewächs; luzum* 1?, hluzum*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Los, Landmaß, Wiese; *mata?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wiese, Matte (F.) (2); ouwa* 1, st. F. (æ): nhd. »Aue«, Wiese, Insel; *waida, lang., F.: nhd. Weide (F.) (2), Wiese; wang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Wang«, Feld, Au, Aue, Wiese, Hang; wisa 15, st. F. (æ) sw. F. (n): nhd. Wiese, Weide (F.) (2)

Wiese: mhd. anger (1), st. M.: nhd. Anger, Grasland, ungepflügtes Grasland, Grasplatz, Weideplatz, Ackerland, Wiese
-- dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese: mhd. banwise 1, st. F.: nhd. Bannwiese, dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese
-- ererbte Wiese: mhd. adelwise, sw. F., st. F.: nhd. ererbte Wiese
-- kleines Stück Wiese: mhd. angerlÆn, ängerlÆn, st. N.: nhd. Angerlein, kleiner Anger, kleines Stück Wiese, kleines Stück Weideland; engerlÆn, st. N.: nhd. Angerlein, kleiner Anger, kleines Stück Wiese, kleines Stück Weideland
-- Wiese bei einer Brücke: mhd. bruckemate 2, st. F.: nhd. »Brückenmatte«, Wiese bei einer Brücke
-- Wiese mit Baumbestand: mhd. boummate 1, st. F., sw. F.: nhd. »Baummatte«, Baumwiese, Wiese mit Baumbestand
-- Wiese mit Biegung oder Krümmung: mhd. biecmate 3, st. F.: nhd. Wiese mit Biegung oder Krümmung

Wiese: mhd. gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gras, cras, st. N.: nhd. Gras, Wiese, grasbewachsener Ort, Zeit der Grasfütterung, Frühjahr; gresgen, st. N.: nhd. »Gräschen«, Grasfleck, Wiese; grüene (2), st. F.: nhd. Grün, Grünheit, Wiese, grüne Farbe, grün bewachsener Boden, grün bewachsener Ort; gruo (2), grð, st. F.: nhd. Wiese, Matte (F.) (2); ham (1) 1, st. M.: nhd. eingefriedetes Stück Land, durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland, Wiese; heide (1), st. F., sw. F.: nhd. Heide (F.) (2), ebenes unbebautes wildbewachsenes Land, freies Feld, freies Land, Wiese, Natur, Heidekraut; klÐ, st. M., st. N.: nhd. Klee, Kleeblumenrasen, Wiese
-- am oder im Wald gelegene Wiese: mhd. holzmatte 2, sw. F.: nhd. am oder im Wald gelegene Wiese, Waldwiese
-- gemeinschaftlich genutzte Wiese: mhd. kuppelweide, st. F.: nhd. »Kuppelweide«, gemeinschaftliche Weide (F.), (2), gemeinschaftlich genutzte Wiese, Weiderecht
-- Wiese auf der Vieh gehütet wird: mhd. huotmatte 1, sw. F.: nhd. Wiese auf der Vieh gehütet wird, Matte (F.) (2)
-- Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer: mhd. kamerwise 1, sw. F., st. F.: nhd. Kammerwiese, Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer
-- zu einem Hof gehörende Wiese: mhd. hovewise 2, hofewise*, st. F.: nhd. »Hofwiese«, zu einem Hof gehörende Wiese

Wiese: mhd. legede, sw. F.: nhd. Niederung, Wiese; mannematte 37, mannemõt, st. F., sw. F.: nhd. Stück Land, Wiese, Weideland; mannesmatte 20, mannesmõte, st. F., sw. F.: nhd. Stück Land, Wiese, Weideland; mõt, st. N., st. F.: nhd. Mahd, Mähen, Heuernte, Heu, Wiese; mate, matte, matze, sw. F.: nhd. Wiese, Binsenmatte, Matte (F.) (2); mateacker, mõtacker, st. M.: nhd. Stück Weideland, Wiese; matte (2), st. F.: nhd. »Matte« (F.) (2), Wiese; ouwe (1), ou, oue, st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld; paschwise* 1, paschwiese, st. F., sw. F.: nhd. »Paschwiese«, Wiese; plõn (2), st. M., st. F.: nhd. »Plan« (M.) (1), Platz (M.) (1), Ort, Ebene, Aue, freier Platz, Feld, Wiese, Boden, Kampfplatz, Turnierplatz, Schlachtfeld; prõerÆe, st. F.: nhd. Wiese
-- kleine Wiese: mhd. mettelÆn, st. N.: nhd. kleine Wiese, kleine Matte
-- kleines Stück Wiese: mhd. mateblez 8, st. N., st. M.: nhd. kleines Stück Wiese
-- mittlere Wiese: mhd. mittelmatte* 1, mittelmate, sw. F., st. F.: nhd. mittlere Wiese
-- nutzbare Wiese: mhd. nuzwise 1, nutzwiese*, st. F.: nhd. Nutzwiese, nutzbare Wiese
-- Stück Wiese: mhd. mÐderacker 1, st. M.: nhd. Stück Wiese, Weideland
-- Wiese mit Gebüsch: mhd. læmate 1, sw. F.: nhd. Lohmatte, Wiese mit Gebüsch
-- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: mhd. lÐhenwise 1, st. F., sw. F.: nhd. zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese

Wiese: mhd. wise, wisse, wis, st. F., sw. F.: nhd. Wiese, Weideland; wisenvlez, wisenflez*, st. M.: nhd. Wiesenboden, Wiese; wunnenplan, st. M.: nhd. »Wonnenplan«, Wiese; wünneplõn*, wünneplan, st. M.: nhd. »Wonneplan«, Wiese
-- bunte Wiese: mhd. vÐchwise, fÐchwise*, st. F.: nhd. bunte Wiese
-- eingezäunte Wiese: mhd. wisgart 2 und häufiger?, st. M.: nhd. Wiesengarten, eingezäunte Wiese
-- Ertrag bringende Wiese: mhd. wisewahs, st. M., F., N.: nhd. Wiesenertrag, Ertrag bringende Wiese
-- freier Platz einer Wiese: mhd. wisenblez, st. M.: nhd. »Wieseplatz«, Stück Wiese, freier Platz einer Wiese; wisevlecke, wiseflecke*, sw. M.: nhd. »Wiesenfleck«, Wiesenstück, Stück Wiese, freier Platz einer Wiese, Rasenplatz
-- kleine Wiese: mhd. weselÆn, st. N.: nhd. »Wäslein«, kleiner Rasen, kleine Wiese; wiselÆn, st. N.: nhd. »Wieslein«, kleine Wiese
-- Stück Wiese: mhd. wisenblez, st. M.: nhd. »Wieseplatz«, Stück Wiese, freier Platz einer Wiese; wisevlecke, wiseflecke*, sw. M.: nhd. »Wiesenfleck«, Wiesenstück, Stück Wiese, freier Platz einer Wiese, Rasenplatz
-- Wiese die gemäht wird: mhd. wisemõt, wisemat, wismat, st. N., F.: nhd. »Wiesemahd«, Wiese die gemäht wird, zum Mähen bestimmte Wiese
-- Wiese mit Fischgrund: mhd. vischwise 1, fischwise*, st. F., sw. F.: nhd. Fischwiese, Wiese mit Fischgrund
-- zum Mähen bestimmte Wiese: mhd. wisemõt, wisemat, wismat, st. N., F.: nhd. »Wiesemahd«, Wiese die gemäht wird, zum Mähen bestimmte Wiese

Wiese: mnd. grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland; hÐven (5), mnd.?, Sb.: nhd. agrarische Bezeichnung eines Bruchs (M.) (1), Wiese; ? kampeswært***, F.: nhd. Wiese?, Boden?
-- bestimmtes Teilstück einer Wiese: mnd. grasspalleken, grasspelleken, N.: nhd. bestimmtes Teilstück einer Wiese, Weide (F.) (2) im Marschlande (Dithmarschen)
-- der Heunutzung vorbehaltene Wiese: mnd. hÐgewische, hÐgewÐse, hegewese, F.: nhd. der Heunutzung vorbehaltene Wiese
-- eingezäuntes Feld als Wiese dienend: mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil
-- Weg der nur von der Wiese führt: mnd. graswech, M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird
-- Weg der nur zur Wiese führt: mnd. graswech, M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird
-- Wiese auf der Geest: mnd. gÐstwisch, geistwisch, F.: nhd. Wiese auf der Geest
-- Wiese mit Grasnutzung: mnd. graswische, grõswische, grõsewische, F.: nhd. »Graswiese«, Wiese mit Grasnutzung
-- zur Heugewinnung bestimmte Wiese: mnd. höüslach, hoislach, hoyslach, hoeslach, hogslach, hoichslach, M.: nhd. zur Heugewinnung bestimmte Wiese; höüwÐse, F.: nhd. Heuwiese, zur Heugewinnung bestimmte Wiese; höüwische, höüwisch, F.: nhd. Heuwiese, zur Heugewinnung bestimmte Wiese

Wiese: mnd. mõt (2), F.: nhd. Mahd, Wiese, Heuwiese
-- im östlichen Teil gelegene Wiese: mnd. æsterwische*, æsterwisch, F.: nhd. im östlichen Teil gelegene Wiese
-- Landstück oder Wiese im Besitz des Stadtrats: mnd. rõdeswische, F.: nhd. Landstück oder Wiese im Besitz des Stadtrats
-- sumpfige Wiese: mnd. lõke (1), lacke, F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf; lðch, M.: nhd. Sumpf, Moor, Bruch (M.) (2), sumpfige Wiese; mærwisch, F.: nhd. sumpfige Wiese
-- Wiese auf der Rohr wächst: mnd. rÐtwische, rÐtwisch, rÆtwisch, F.: nhd. »Reetwiese«, Wiese auf der Rohr wächst, mit Schilf bestandenes Landstück
-- Wiese Umland: mnd. lÐgede (1), leigende, lÐde, ledige, lediche, F.: nhd. »Lehde«, Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, Niederung, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland; leine*, leyne, lene, F.: nhd. Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland, Lehde
-- Wiese von der Erdschollen gewonnen werden: mnd. plaggenmõt, M.: nhd. Landstück von dem Soden gewonnen werden, Wiese von der Erdschollen gewonnen werden
-- zu mähende Wiese: mnd. mõde (2), made, F.: nhd. Matte, zu mähende Wiese, Heuwiese; mÐde (6), F.: nhd. »Mähde«, zu mähende Wiese, Heuwiese, Heuland
-- zum Mühlengrund gehörende Wiese: mnd. mȫlenwische, mȫlenwisch, F.: nhd. »Mühlenwiese«, zum Mühlengrund gehörende Wiese

Wiese: mnd. sÐle (3), zeyle, seile, Sb.: nhd. Niederung, Wiese, Söhlwiese; spal, spalle, M., N.: nhd. Landmaß, Feldmaß, Bruchteil alter Hufe, Acker, Wiese, Weide (F.) (2), Moor
-- feuchte Wiese als Aufenthaltsort von Störchen: mnd. storkessÆpe, M.: nhd. feuchte Wiese als Aufenthaltsort von Störchen, Talniederung als Aufenthaltsort von Störchen
-- mit Schilf bewachsene Wiese: mnd. schelpwisch*, schelwisch, schelpwische, schelwische, F.: nhd. »Schilfwiese«, mit Schilf bewachsene Wiese
-- sumpfige Wiese: mnd. slæch, sloech, F.: nhd. sumpfige Stelle, morastiges Flurstück, sumpfige Wiese, Bruch (M.) (2)
-- tiefgelegene feuchte Wiese: mnd. sÐgewische, F.: nhd. tiefgelegene feuchte Wiese
-- Wiese an einem Wasserlauf: mnd. ? santwort, santwert, F.: nhd. »Sandwurt«?, Wiese in sumpfigem Gelände, Wiese an einem Wasserlauf?
-- Wiese in sumpfigem Gelände: mnd. santwort, santwert, F.: nhd. »Sandwurt«?, Wiese in sumpfigem Gelände, Wiese an einem Wasserlauf?

Wiese: mnd. velt, veld, felt*, N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbilds, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch]); wÐse (3), wese, mnd.?, F.: nhd. Wiese; wische (2), wisch, mnd.?, F.: nhd. Wiese
-- sumpfige Wiese: mnd. vÆ, vihe, vie, fÆ*, N.: nhd. Sumpf, Brook, Bruch, sumpfige Wiese, Sumpfweide, im Sumpfgelände liegender Teich, Fischteich
-- Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird: mnd. væderwische, væderwisch, F.: nhd. Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird

Wiesel...: ahd. harmÆn 1, Adj.: nhd. Wiesel..., Hermelin..., aus Hermelin

Wiesel: idg. *geli‑, *glÆ‑, Sb.: nhd. Maus, Wiesel; ? *ke¨‑, Sb.: nhd. Wiesel?, Iltis?; *¨ormen-, Sb.: nhd. Hermelin, Wiesel

Wiesel: germ. *wisulæ, st. F. (æ): nhd. Wiesel; *wisulæ-, *wisulæn, sw. F. (n): nhd. Wiesel

Wiesel: an. hreysi-visl-a, sw. F. (n): nhd. Wiesel

Wiesel: ae. ? hear-m-a, sw. M. (n): nhd. Spitzmaus, Haselmaus, Wiesel?; weos-ul-e, wes-l‑e, wes-ul‑e, sw. F. (n): nhd. Wiesel

Wiesel: ahd. harm (2) 20, st. M. (a?): nhd. Wiesel, Hermelin, Haselmaus; harmilÆn* (1) 8, harmil, st. N. (a): nhd. Hermelin, Wiesel, Haselmaus; harmilo* 1, sw. M. (n): nhd. Wiesel; harmo (1) 30, sw. M. (n): nhd. Wiesel, Hermelin, Haselmaus; wisula* 31, wisala, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wiesel

Wiesel: mhd. wisele, sw. F., st. F.: nhd. Wiesel

Wiesel: mnd. harm (2), N.: nhd. Hermelin, Wiesel; hermel, N.: nhd. Hermelin, Wiesel; hȫnerbÆtÏre*, hȫnerbÆter, hoinerbÆter, honderbÆter, hoenderbÆter, honnerbÆter, hȫnrebÆter, hoinrebÆter, hoonrebÆter, hðnrebÆter, M.: nhd. Hühnerräuber, Wiesel
-- großes Wiesel: mnd. harmelen, N.: nhd. Hermelin, großes Wiesel; hermelÆn (1), hermelen, N.: nhd. Hermelin, großes Wiesel, Hermelinfell, Pelzwerk aus Hermelin Hw.: s. harmelen, vgl. mhd. hermelÆn (1)

Wiesel: mnd. wasele, wasel, mnd.?, sw. F., st. F.: nhd. Wiesel; waselen, mnd.?, N.?: nhd. Wiesel; wesele, wesel, mnd.?, F.: nhd. Wiesel

Wieselart -- Wieselart und das Pelzwerk davon: mhd. lassõt, lasset, st. N.: nhd. Wieselart und das Pelzwerk davon

Wieselchen: mnd. weseleken*, weselken, weseken, mnd.?, N.: nhd. Wieselchen

Wiesemahd«: mhd. wisemõt, wisemat, wismat, st. N., F.: nhd. »Wiesemahd«, Wiese die gemäht wird, zum Mähen bestimmte Wiese

Wiesen -- Abgabe von Wiesen und Grundstücken: mhd. wisegelt, st. N.: nhd. »Wiesengeld«, Abgabe von Wiesen und Grundstücken

Wiesen -- Flächenmaß für Wiesen: mhd. mannemõt, st. N., st. F.: nhd. »Mannmahd«, Flächenmaß für Wiesen

Wiesen -- lebender Zaun zwischen Wiesen: mnd. hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

Wiesen -- quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt: mnd. döbbel, döbel, M.: nhd. Flurbezeichnung bei Cuxhaven, quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt

Wiesenabgabe: mnd. hamgelt, N.: nhd. Weideabgabe, Wiesenabgabe

Wiesenanwuchs -- Wiesenanwuchs im Neuland: mnd. grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland

Wiesenaugentrost: ahd. 3wurmwurz* 10, st. F. (i): nhd. »Wurmwurz«, Immergrün, Wiesenaugentrost; liuhta 14, liohta*, st. F. (æ): nhd. Leuchte, Lampe, Leuchtfeuer, Wiesenaugentrost; luft (2) 1, ahd.?, Sb.: nhd. Wiesenaugentrost; selbheila 8, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Selbheil« (eine Pflanze), Wiesenaugentrost; wÆzwurz 43, wÆzðnwurz*, st. F. (i): nhd. Weißwurz, Wiesenaugentrost, Salomonssiegel; wuntkrðt* 6, ahd.?, st. N. (a, iz/az): nhd. »Wundkraut«, Heilkraut, Kriechender Günsel, Kleine Braunelle, Wiesenaugentrost; wuntwurz* 4, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Wundwurz«, Heilkraut, Wiesenaugentrost, Kriechender Günsel

Wiesenbaum«: mnd. wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, Wiesbaum auf einem Fuder Getreide

Wiesenblume: mhd. höubluome, st. M.: nhd. »Heublume«, Wiesenblume

Wiesenblume: mhd. veltbluome, feltbluome*, veltpluome, feltpluome*, sw. M., sw. F.: nhd. Feldblume, Wiesenblume; wisebluome, wiseblðme, sw. M., sw. F.: nhd. Wiesenblume

Wiesenblume«: mnd. wÐseblæme, weseblome, mnd.?, F.: nhd. »Wiesenblume«

Wiesenbocksbart: ahd. bokkesbart* 4, bockesbart, ahd.?, st. M. (a?): nhd. Bocksbart, Ziegenbart, Erdrauch, Wiesenbocksbart; habarwurz* 1, st. F. (i): nhd. Wiesenbocksbart

Wiesenbocksbart: mhd. ? judenklÐ 1, st. M., st. N.: nhd. »Judenklee«, Judenbart (eine Pflanze), Judenkraut, Wiesenbocksbart?

Wiesenboden: mhd. wisenvlez, wisenflez*, st. M.: nhd. Wiesenboden, Wiese

Wiesenertrag: mhd. wisewahs, st. M., F., N.: nhd. Wiesenertrag, Ertrag bringende Wiese

Wiesenertrag: mnd. wÐsenwas, mnd.?, N.: nhd. Wiesenwachs, Wiesenertrag; wÐsewas, mnd.?, N.: nhd. Wiesenwachs, Wiesenertrag

Wiesenfläche: mnd. wischeblÐk*, wischblÐk, wisblek, mnd.?, N.: nhd. Wiesenfläche, Wiesenstück

Wiesenfleck«: mhd. wisevlecke, wiseflecke*, sw. M.: nhd. »Wiesenfleck«, Wiesenstück, Stück Wiese, freier Platz einer Wiese, Rasenplatz

Wiesenflockenblume: mnd. swartwort, swartworz, swartwurt, F.: nhd. »Schwarzwurz« (Name verschiedener Pflanzen [F. Pl.]), Wiesenflockenblume, gemeiner Beinwell

Wiesengarten: mhd. wisgart 2 und häufiger?, st. M.: nhd. Wiesengarten, eingezäunte Wiese

Wiesengeißbart: ahd. ? metuwurz* 9, st. F. (i): nhd. Wiesengeißbart?, Kreuzenzian?

Wiesengelände -- eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände: mhd. brüel, brüegel, st. M.: nhd. Aue, Brühl, eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände, umzäuntes Waldgelände, Tiergehege, Tiergarten

Wiesengelände -- herrschaftliches eingefriedetes Wiesengelände: mhd. vrænbrüel* 1, vrænbrüegel, st. M.: nhd. Fronbrühl, herrschaftliches eingefriedetes Wiesengelände

Wiesengelände -- mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände: mnd. lõke (1), lacke, F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

Wiesengeld«: mhd. wisegelt, st. N.: nhd. »Wiesengeld«, Abgabe von Wiesen und Grundstücken

Wiesengraben: afries. mÐ-d-e‑rÆ-th* 1 und häufiger?, mÐ-d-e-rÆ-d, mÐ‑d-rÆ‑th, mÐ‑d-rÆ‑d, Sb.: nhd. Wiesengraben; mÐ-d-e-ske-t-t-inge 3, st. F. (æ): nhd. Wiesengraben

Wiesenhüpfer: mhd. mateschrecke*, matschrecke, sw. M.: nhd. Wiesenhüpfer, Heuschrecke

Wiesenhüter: ahd. wisaheio* 1, sw. M. (n): nhd. Wiesenhüter, Feldhüter

Wiesenhüter: mhd. wiseheie, sw. M.: nhd. Wiesenhüter, Feldhüter

Wiesenkerbel: ahd. feldkerfola* 1, feldkervilla*, st. F. (æ): nhd. »Feldkerbel«, wilder Kerbel, Wiesenkerbel; kerfil* 17, kervil*, st. M. (a): nhd. Kerbel, Wiesenkerbel; kerfola* 57, kerfila*, kervola*, kervila*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Kerbel, Wiesenkerbel; wildkerfola* 8, wildikerfola*, wildkervola*, wildikervola*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. wilder Kerbel, Wiesenkerbel

Wiesenklee: ahd. cliton 6, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wiesenklee, echter Steinklee; klÐblat* 1, ahd.?, st. N. (iz/az): nhd. »Kleeblatt«, Wiesenklee; klÐo* 49, klÐ, st. M. (wa): nhd. Klee, Wiesenklee, Sauerampfer; sðga 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Saug«, Wiesenklee, Quendel, Thymian

Wiesenklee: mhd. klÐbere 1, kleibere, sw. F.: nhd. Wiesenklee

Wiesenklee: mnd. klÐver (1), klÐiver, kleyver, klõveren, klÐ, M.: nhd. Klee, Wiesenklee, Steinklee, Honigklee
-- Blatt vom Wiesenklee: mnd. klÐblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee; klÐverblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee; klÐveresblat*, cleveresblat*, cleversblat, N.: nhd. Kleeblatt, Blatt vom Wiesenklee

Wiesenknarrer (ein Vogel): ae. s’cg‑scéa-r‑a, sw. M. (n): nhd. Wiesenknarrer (ein Vogel)

Wiesenknarrer: mnd. ? schrik (1), schrÆk, Sb.: nhd. Wiesenknarrer?, Wachtelkönig?; terse, mnd.?, Sb.: nhd. Landralle, Wiesenknarrer, Wachtelkönig

Wiesenknöterich: ahd. brõhwurz* 17, st. F. (i): nhd. Wolfsmilch, Odermennig, Wiesenknöterich

Wiesenknöterich: mhd. brochwurz, st. F.: nhd. Wolfsmilch, Odermennig, Wiesenknöterich

Wiesenknöterich: mnd. mÐderwort, F.: nhd. Schlangenknöterich, Wiesenknöterich, Schlangenwurz

Wiesenkümmel: ahd. feldkumi* 10, st. N. (ja): nhd. »Feldkümmel«, Wiesenkümmel, Kümmel; ? garawa* (1) 46, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Schafgarbe, Tausendblatt, Wiesenkümmel?; gartkumil* 2, st. M. (a?): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel, Kreuzkümmel; kumih* 14, st. M. (a?, i?): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel; kumil 13, st. M. (a): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel; kumin 40, st. N. (a): nhd. Kümmel, Wiesenkümmel

Wiesenkümmel: mhd. veltkümel, feltkümel*, st. M.: nhd. Feldkümmel, Kümmel, Wiesenkümmel, Quendel, Feldthymian; wiltkümel 1, wildkumel, st. M.: nhd. Wildkümmel, Wiesenkümmel

Wiesenlamm«: mhd. wiselamp, st. N.: nhd. »Wiesenlamm«, Weidelamm

Wiesenland -- Schlag Wiesenland: mnd. slÐk, sleik, Sb.: nhd. Schlag Wiesenland, Maß für Leinwand

Wiesenland -- Wiesenland zum Heuen: mnd. mÐdelant, mÐtlant, N.: nhd. Mähland, Heuland, Wiesenland zum Heuen

Wiesenland: ae. fel-d-lan-d, st. N. (a): nhd. Wiesenland, Grasebene

Wiesenland: afries. grÐ-d‑lan-d 1 und häufiger?, grÐ-d-lon-d, st. N. (a): nhd. »Grießland«, Weideland, Wiesenland, Grasland; mÐd-e‑fen-n-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Pachtland, Wiesenland; mÐd-e‑ham-m 1 und häufiger?, mÐd-e‑hom-m, F.: nhd. Pachtland, Wiesenland; mÐ-d-e‑lan-d 1, mÐ-d-e‑lon-d, st. N. (a): nhd. »Mattenland«, Wiesenland, Heuland

Wiesenland: mhd. wünne, wonne, wunne, st. F., sw. F.: nhd. Wonne, Augenweide, Seelenweide, Freude, Lust, Herrlichkeit, Schönstes, Bestes, Genuss, Vorteil, Glück, Pracht, Schönheit, Wiesenland, Futterplatz

Wiesenland: mnd. bõmoth, N.: nhd. Wiesenland, Weideland; bomath, N.: nhd. Wiesenland, Weideland; enge (3), Sb.: nhd. »Enge«, Wiesenland
-- von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland: mnd. bǖch, bǖg, M.: nhd. von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland
Wiesenland: mnd. grȫnlant, N.: nhd. Grünland, Wiesenland; hamme (1), F.: nhd. abgeteiltes und umgrenztes Stück Weideland oder Wiesenland, Koog, Marschland, Wiesenland; höügrunt, M.: nhd. »Heugrund«, Wiesenland
-- Abgabe für Wiesenland: mnd. höülandesgelt, N.: nhd. Abgabe für Wiesenland
-- abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland: mnd. ham (2), N., M.: nhd. abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, Marschland, gemeines Wiesenland
-- abgeteiltes und umgrenztes Stück Weideland oder Wiesenland: mnd. hamme (1), F.: nhd. abgeteiltes und umgrenztes Stück Weideland oder Wiesenland, Koog, Marschland, Wiesenland
-- Gegenteil von Wiesenland: mnd. hartanger, M.: nhd. Hartanger, hartes Grasland, Gegenteil von Wiesenland
-- gemeines Wiesenland: mnd. ham (2), N., M.: nhd. abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, Marschland, gemeines Wiesenland
-- Stück Wiesenland: mnd. höüstücke, howstücke, houwstücke, hoystücke, N.: nhd. Stück Wiesenland
-- Wiesenland eines Dorfes: mnd. hammerik, hamrik, hammerk, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; hemmerik, M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark
-- Wiesenland zur Heugewinnung: mnd. höüelwas*, hoyelwas, N.: nhd. Heuertrag, Wiesenland zur Heugewinnung; höügewas, hoigwas, hoigewas, mnd.?, N.: nhd. Heuwachstum, Ertrag an Heu, Wiesenland zur Heugewinnung; höülant, howlant, houwlant, hoylant, hoeylant, N.: nhd. »Heuland«, Wiesenland zur Heugewinnung; höüwas, höüewas, howas, hoywas, hoiwas, hoyelwas, N.: nhd. Heuertrag, Wiesenland zur Heugewinnung

Wiesenland: mnd. wischelant, wischlant, mnd.?, N.: nhd. Wiesenland
-- Maß für Wiesenland und Riedland: mnd. væderestal*, væderstal, voderstal, F.: nhd. Fuderzahl, Anzahl von Fudern, Maß für Wiesenland und Riedland
-- sumpfiges Wiesenland: mnd. vÆbræk, vÆbræke, N., M.: nhd. Bruchland, sumpfiges Wiesenland

Wiesenmark -- Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark: mnd. bæl, N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien

Wiesennutzung -- Abgabe für Wiesennutzung: mnd. mõdepenninc*, M.: nhd. Abgabe für Wiesennutzung

Wiesennutzung: mnd. bedrÆvinge, F.: nhd. Wiesennutzung, Weidenutzung

Wiesenröte: germ. *madaræ-, *madaræn, sw. F. (n): nhd. Wiesenröte, Krapp

Wiesenröte: an. maŒ-r-a, sw. F. (n): nhd. Wiesenröte, galium boreale

Wiesenröte: mnd. ? mÐdewort, F.?: nhd. Wiesenröte?, Krapp?, eine Pflanze

Wiesensafran: mhd. zÆtelæse, zÆtlæse, sw. F., sw. M.: nhd. »Zeitlose«, Krokus, Wiesensafran, Narzisse

Wiesensalbei: mhd. ? haneminze 1, hanminze, hanminz, sw. F., st. F.: nhd. »Hahnenminze«, Wiesensalbei?, Muskatellersalbei?, Wiesensalbei?; ? haneminze 1, hanminze, hanminz, sw. F., st. F.: nhd. »Hahnenminze«, Wiesensalbei?, Muskatellersalbei?, Wiesensalbei?

Wiesenschaumkraut: ae. lu‑s‑t‑moc-e, sw. F. (n): nhd. Wiesenschaumkraut

Wiesensteige: mhd. wisensteige 1 und häufiger?, st. F.: nhd. Wiesensteige

Wiesenstreifen: mnd. mande (2), F.: nhd. Wiesenstreifen, Grenzstreifen

Wiesenstück -- feuchtes Wiesenstück: mnd. æ (3), oo, oi, (FlN=)F.: nhd. Aue, kleines Gewässer, feuchtes Wiesenstück, feuchtes Waldstück

Wiesenstück -- steiniges Wiesenstück: mnd. stÐnbrink, steinbrink, steenbrink, M.: nhd. steiniges Wiesenstück

Wiesenstück: germ. *taiga-, *taigaz, st. M. (a): nhd. Richtung, Wiesenstück, Anger

Wiesenstück: mhd. wisevlecke, wiseflecke*, sw. M.: nhd. »Wiesenfleck«, Wiesenstück, Stück Wiese, freier Platz einer Wiese, Rasenplatz

Wiesenstück: mnd. grasblÐk, N.: nhd. Grasplatz, Anger, Wiesenstück

Wiesenstück: mnd. wischeblÐk*, wischblÐk, wisblek, mnd.?, N.: nhd. Wiesenfläche, Wiesenstück

Wiesenwachs -- der zweite Wiesenwachs: mnd. etgrȫde, etgræde, F.: nhd. zweiter Wiesenwuchs, der zweite Wiesenwachs, Nachweide

Wiesenwachs: mnd. wÐsenwas, mnd.?, N.: nhd. Wiesenwachs, Wiesenertrag; wÐsewas, mnd.?, N.: nhd. Wiesenwachs, Wiesenertrag

Wiesenwasser«: mhd. wisewazzer, st. N.: nhd. »Wiesenwasser«, Bild der Unzuverlässigkeit

Wiesenwässerung -- ein bei der Wiesenwässerung Angestellter: mhd. wazzerman, st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser

Wiesenweg: afries. mÐ-d-e‑wei 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Mattenweg, Wiesenweg, Feldweg

Wiesenweg: mnd. graswech, M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird

Wiesenwuchs -- zweiter Wiesenwuchs: mnd. etgrȫde, etgræde, F.: nhd. zweiter Wiesenwuchs, der zweite Wiesenwachs, Nachweide

Wiesenwuchs: mnd. grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland

Wiesenwurz«: ahd. wisawurz* 1, st. F. (i): nhd. »Wiesenwurz«, Springwolfsmilch

Wiesenzehnt: mnd. wischetÐgede, wischtÐgede, mnd.?, M., F.: nhd. Wiesenzehnt, Wiesenzehnte

Wiesenzehnte: mnd. wischetÐgede, wischtÐgede, mnd.?, M., F.: nhd. Wiesenzehnt, Wiesenzehnte

Wieseplatz«: mhd. wisenblez, st. M.: nhd. »Wieseplatz«, Stück Wiese, freier Platz einer Wiese

Wiesewurz«: mnd. wischewort, mnd.?, Sb.: nhd. »Wiesewurz«, eine Pflanze?

Wieslein«: mhd. wiselÆn, st. N.: nhd. »Wieslein«, kleine Wiese

wieso: ahd. wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass

wieso: mhd. wie (1), wÆ, wÐ, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie

wietan«: mhd. wietõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wietan«, wie getan

wieviel -- wieviel an: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von

wieviel: got. þan-ei 3, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 359): nhd. wann, wieviel
-- um wieviel: got. ¸a-n 34, Adv. (interrogativ und indefinit), (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2): nhd. wann, irgendwann, wie, um wieviel, etwa

wieviel: ahd. wio* 872?, hwio*, Adv., Konj.: nhd. wie, wieso, wieviel, auf welche Weise, welcher Art, wie sehr, dass

wievielte -- Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt: mnd. rȫmÏretal*, rȫmertal M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt

wiewohl: ahd. sæwio* 78, Adv., Konj.: nhd. wie, wiewohl, wie auch, wie auch immer, obgleich, wenn auch

wiewohl: mhd. doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen

wiewohl: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald

wiewohl: mhd. wie (2), wÆ, Konj.: nhd. als ob, wie wenn, obwohl, wenn, ob, damit, wie immer, wiewohl, obgleich

wiewohl: mnd. wattan, wattant, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl; wattenne, mnd.?, Adv.: nhd. was dann, obschon, wenngleich, wiewohl; wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

wifeln«: mhd. wifelen, sw. V.: nhd. »wifeln«, mit der Nadel stopfen, sticken

Wigand«: mhd. wÆgande, mmd., sw. M.: nhd. »Wigand«, Krieger, Held; wÆgant, wÆgent*, st. M.: nhd. »Wigand«, Kämpfer, Krieger, Held

Wiger«: mnd. wÆkÏre***, wÆker***, Suff., M.: nhd. »Wiger«, Wikbewohner

Wikbewohner: mnd. wÆkÏre***, wÆker***, Suff., M.: nhd. »Wiger«, Wikbewohner

Wikhäusern -- mit Wikhäusern befestigen: mnd. bewÆchhðsen, bewÆkhusen, sw. V.: nhd. mit Wikhäusern befestigen

Wiking: an. her-vÆk-ing-r, st. M. (a): nhd. Wiking, Seeräuber

Wiking«: afries. wÆz‑ing 3, wÆs‑ing, wÆk-ing, st. M. (a): nhd. »Wiking«, Wikinger, Seeräuber

Wikinger (Sg.): ae. *wic?, M.: nhd. Wikinger (Sg.)

Wikinger: ae. sÚ-man-n, sÚ-man, M. (kons.): nhd. Seemann, Wikinger; sÚ-ri-n-c, st. M. (a): nhd. Seemann, Pirat, Seeräuber, Wikinger; *wic-c-as, M. Pl.: nhd. Wikinger; wÆc‑ing, st. M. (a): nhd. Wikinger, Seeräuber, Pirat

Wikinger: afries. wÆz‑ing 3, wÆs‑ing, wÆk-ing, st. M. (a): nhd. »Wiking«, Wikinger, Seeräuber

Wild -- dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild: mnd. jõgerecht, N.: nhd. dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild

Wild -- fremder wie ein Wild gefangener Mensch: mhd. wiltvanc, wiltfanc*, st. M.: nhd. »Wildfang«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht, fremder wie ein Wild gefangener Mensch

Wild -- Gebüsch umgehen in dem sich das Wild aufhält: mnd. krÐsen (2), kreisen, sw. V.: nhd. einkreisen, Gebüsch umgehen in dem sich das Wild aufhält, durch Einkreisen jagen

Wild -- heimlich auf Wild lauern: mnd. lðschen, sw. V.: nhd. »lauschen«, aufspüren, verborgen liegen, heimlich auf Wild lauern, versteckt sein (V.)

Wild -- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt: mhd. bÆlstat, st. F.: nhd. Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt

Wild -- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf, ablouf, st. M.: nhd. Ablauf, Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt, Ausritt
-- wild lebendes Tier: mhd. ackertier, st. N.: nhd. »Ackertier«, Landtier, wild lebendes Tier
-- wild machen: mhd. durchrÏzen, sw. V.: nhd. wild machen, aufstacheln

Wild -- Pelzwerk von Wild: mnd. wiltwõre*, wiltware, mnd.?, F.: nhd. »Wildware«, Wild, Pelzwerk von Wild; wiltwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wildwerk«, Wild, Pelzwerk von Wild
-- wild draufgängerisch: mnd. vrÐidich, vreidich, freydich, freudig, Adj.: nhd. wild draufgängerisch, herzhaft, verwegen, mutig, kühn, tapfer, keck, übermütig, hitzig
-- wild laufen: mnd. veldelæpen, st. V.: nhd. ins freie Feld laufen, wild laufen, durchgehen (Pferde)

Wild -- Rückenstück vom Wild: germ. *tema-, *temaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild; *temi-, *temiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Ziemer, eine Drosselart, Rute, Rückenstück vom Wild

wild -- sehr wild: mhd. wunderwilde, Adj.: nhd. »wunderwild«, sehr wild

wild -- sich wild gebärden: mhd. unsiten, sw. V.: nhd. unfeines Benehmen üben, toben, sich wild gebärden, übermütig sein (V.), schlecht behandeln

Wild -- vom Hund verfolgtes Wild: mhd. huntwilt, st. N.: nhd. vom Hund verfolgtes Wild

Wild -- Wild aufspüren: mnd. bassen (1), sw. V.: nhd. Wild aufspüren, Wild mit Hunden jagen
-- wild machen: mnd. bõschen, sw. V.: nhd. wild machen, unsinnig machen; entwilden, enwilden, sw. V.: nhd. wild machen, fremd machen, entstellen

wild -- wild im Wald lebend: mhd. waltwilde, Adj.: nhd. »waldwild«, wild im Wald lebend

Wild -- Wild jagen: mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen
-- wild umherspringen: mnd. jachteren*, jachtern, sw. V.: nhd. wild umherspringen, einander jagen, in wilder Jagd sein (V.)

Wild -- Wild mit Hunden jagen: mnd. bassen (1), sw. V.: nhd. Wild aufspüren, Wild mit Hunden jagen
-- wild umherlaufend: mnd. bisent***, bissent***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wild umherlaufend
-- wild werden: mnd. entbisen, entbissen, enbissen, sw. V.: nhd. von etwas schwärmen, wild werden, weglaufen, davon laufen

Wild -- Wild unter Bannrecht: mhd. banwilt 1, st. N.: nhd. Bannwild, Wild unter Bannrecht
-- wild werden: mhd. erwilden, sw. V.: nhd. wild werden, verwildern, wunderbar machen, seltsam machen

wild -- wild wachsend: mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

wild -- wild werden: mhd. wilden, sw. V.: nhd. »wilden«, entfremden, entfernen, fern sein (V.), fernbleiben, wild sein (V.), wild werden

wild -- wild wie das Feuer: mhd. viurwilde, viwerwilde, viuwerwilde, fiurwilde*, fiwerwilde*, fiuwerwilde*, Adj.: nhd. feuerwild, wild wie das Feuer

Wild -- Zeit in der Wild rothaarig ist: mhd. rãte, ræte, st. F.: nhd. Röte, Rot, rote Farbe, Krankheit mit rotem Hautausschlag, Zeit in der Wild rothaarig ist, Krapp

wild (bei Tieren): mnd. grimlÆken, grimeliken, grimmelÆken, Adv.: nhd. grimmig, zornig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmich, Adj.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichlÆk, Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichliken, Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren)

wild sein (V.): mhd. wilden, sw. V.: nhd. »wilden«, entfremden, entfernen, fern sein (V.), fernbleiben, wild sein (V.), wild werden

wild wie ein Bulle (M.) seiend: mnd. ? stormbüllich*** (1), Adj.: nhd. wild wie ein Bulle (M.) seiend?

wild wie ein Bulle (M.): mnd. ? stormbüllich (2), Adv.: nhd. wild wie ein Bulle (M.)?

wild: idg. *gar�os, Adj.: nhd. grausig, wild; *�høÁr‑, Adj., Sb.: nhd. wild, Tier; *rudló‑, Adj.: nhd. roh, wild

wild: germ. *deuza-, *deuzaz, germ.?, Adj.: nhd. wild; *deuzalÆka-, *deuzalÆkaz, Adj.: nhd. kühn, tapfer, wild; *gremmaga-, *gremmagaz, *gremmÆga‑, *gremmÆgaz, Adj.: nhd. wild, grausam; *haiþana-, *haiþanaz, germ.?, Adj.: nhd. wild, heideartig, feldartig; *hreuha-, *hreuhaz, Adj.: nhd. böse, rauh, wild; *reuka-, *reukaz, germ.?, Adj.: nhd. schnaubend, wild; *ræþja-, *ræþjaz, germ.?, Adj.: nhd. wild; *ðra-, *ðraz, *ðrja‑, *ðrjaz, germ.?, Adj.: nhd. wild

Wild: germ. *welþa-, *welþam, st. N. (a): nhd. Wild; *welþi-, *welþiz, *wilþi-, *wilþiz, st. N. (i): nhd. Wild

wild: germ. *welþja-, *welþjaz, *wilþja‑, *wilþjaz, Adj.: nhd. wild

wild: got. haiþ-i-wisk-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. wild; un-man-a-rigg-w-s* 2=1, unmanatriggws*?, Adj. (a): nhd. ungezähmt, wild, grausam; wil-þ-ei-s 3, Adj. (ia), (Krause, Handbuch des Gotischen 42, 156 Anm., 158): nhd. wild

wild: an. grim-m-lig-r, Adj.: nhd. grimmig, wild, grausam; her-s-t-r, Adj.: nhd. wild, böse, bitter, barsch, rauh; ol-m-r, Adj.: nhd. wütend, stürmisch, wild; styg-g-r, Adj.: nhd. scheu, zornig, mürrisch, scheu, wild; ð-fag-r, æ-fag-r, Adj.: nhd. unschön, hässlich, wild, rauh; ð-tam-r, Adj.: nhd. ungezähmt, wild; vil-l-r, Adj.: nhd. irrend, wild; ãf-r, Adj: nhd. wild, rasend
-- wild machen: an. ãŒ-a, sw. V. (1): nhd. wütend machen, wild machen

wild: ae. õ-for, Adj.: nhd. bitter, sauer, scharf, hart, streng, gewaltsam, wild, rauh; cÐn-e, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, wild, grimmig; déo-r (2), Adj.: nhd. kühn, wild, heftig; ’l-l-en‑wæd (2), Adj.: nhd. wild, rasend; frÊ-c-n-e (1), frÐ-c-n-e (1), Adj. (ja): nhd. gefährlich, schrecklich, wild, böse, kühn, frech; frÊ-c-n-e (2), frÐ-c-n-e (2), Adv.: nhd. gefährlich, schrecklich, wild, böse; gra-m, gro-m, Adj.: nhd. gram, zornig, wild, feindlich; grim-m, grim, Adj.: nhd. grimmig, wild, schrecklich, grausam; grim-m-e, Adv.: nhd. grimmig, wild, schrecklich, grausam; hÚþ‑iht, Adj.: nhd. wild, unbebaut; heor-u-grim-m, heor-o-grim-m, heor-u-grim, heor-o-grim, Adj.: nhd. »schwertgrimmig«, wild, grimmig; hréo-h (2), hréo, hrÐ-h, Adj.: nhd. rauh, wild, stürmisch, zornig, beunruhigt; hréo-h-mæ-d, Adj.: nhd. zornigen Sinnes, wild, traurig; hrÆf‑e, Adj.: nhd. reißend, wild; hrÊþ-e, Adj.: nhd. wild, grimmig, rauh; réo-c, Adj.: nhd. wild, wütend; réoh, Adj.: nhd. wild, rauh; réow, Adj.: nhd. wild, wütend; rÐþ-e, rÚþ-e, Adj. (ja): nhd. wild, wütend, grausam, schrecklich, streng; rÆ-f (2), Adj.: nhd. wild, reißend; rÊ-þ-e (1), Adj.: nhd. grausam, streng, gewalttätig, schrecklich, wütend, wild, eifrig; rÊ-þ‑ig, Adj.: nhd. wild, grausam; rÊ-þ-ig-mæ-d, Adj.: nhd. wild, zornig, grimmig, grausam; rÊ-þ‑lic, Adj.: nhd. wild, grausam; rÊ-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. gewaltsam, wild; slÆ-þ-e, slÆ-þ-en, Adj.: nhd. wild, grausam, hart, gefährlich, schlimm; un-ge‑r‘d-e, Adj.: nhd. wild, tosend; wÏl-grim-m, wÏl-grim, Adj.: nhd. wild, gewalttätig, grausam, blutig; wÏl-hréo-w, Adj.: nhd. wild, grausam; wil-d-e, Adj.: nhd. wild, wüst

Wild: ae. wil-d-o-r, wil-d-eo-r, wil-d-déo‑r, st. N. (a): nhd. Wild, wildes Tier

wild: ae. wil-d-o-r-lic, wil-d-eo-r-lic, Adj.: nhd. wild
-- sehr wild: ae. fel-a-frÊ-c-n-e, fel-a-frÐ-c-n-e, Adj. (ja): nhd. sehr wild
-- wild werden: ae. ge‑hrÆf‑n‑ian (1), sw. V.: nhd. reißend werden, wild werden; *hrÆf‑n‑ian (1), sw. V.: nhd. reißend werden, wild werden

Wild: afries. wil-d (1) 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Wild

wild: afries. wil-d (2) 5, wil-d-e, Adj.: nhd. wild
-- sehr wild: afries. ber-wil-d* 1 und häufiger?, ber-wil-d-e, Adj.: nhd. sehr wild

wild: as. wil‑d-i* 3, Adj.: nhd. wild
-- wild mit dem Schwert: as. heru‑grim 1, heru-grim-m, Adj.: nhd. grimmig, wild mit dem Schwert

wild: ahd. abuh (1) 46, Adj.: nhd. falsch, verkehrt, umgewendet, umgekehrt, schlecht, unheilvoll, böse, hinterhältig, übel, schlimm, ungünstig, rauh, wild; õriub* 4, Adj.: nhd. grauenvoll, grimmig, wild, toll, schrecklich, grässlich, irsinnig; beitÆg* 1, Adj.: nhd. wild, ungestüm; gibulahtÆg* 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, wild, jähzornig; gremi* 2?, Adj.: nhd. wild, grimmig; gremizzi* 9, gremiz, Adj.: nhd. grimmig, wild, heftig, leidenschaftlich, traurig, betrübt, finster, mürrisch; gremizzÆg* 1, Adj.: nhd. wild, grimmig, traurig, verdrießlich, mürrisch, barsch; gremizzo* 1, Adv.: nhd. grimmig, wild, heftig, hitzig, leidenschaftlich, mutig; grim (1) 53, Adj.: nhd. »grimm«, grimmig, wild, grausam, rasend, streng, hart, unbarmherzig, heftig, schroff, schlimm, scharf; grimlÆhho* 9, grimlÆcho, Adv.: nhd. grimmig, grausam, despotisch, schonungslos, wild, streng; grimmi* 6 und häufiger?, Adj.: nhd. »grimm«, grimmig, grausam, wild; grimmo 11, Adv.: nhd. grimmig, wild, grausam, unbarmherzig, schonungslos, streng, hart, heftig; hantag* 39, hantÆg*, Adj.: nhd. schwer, bitter, scharf, herb, rauh, wild, hell, schlimm, streng, hart, grausam; kuoni 26, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark, grimmig, kampflustig, streitbar, angriffslustig, eifrig, wild, ausdauernd, standhaft, dreist, verwegen; rõzi* 17, Adj.: nhd. räß, reißend, heftig, wütend, wild, grimmig; tiorÆn* 1, Adj.: nhd. tierisch, wild; tiorlÆh* 6, Adj.: nhd. tierisch, wild; ungistuomi 16, Adj.: nhd. ungestüm, wild, übermütig, lästig, ausgelassen, mutwillig, unverschämt; ungitrõgi* 1, Adj.?: nhd. wild, unbändig; unzam* 4, Adj.: nhd. ungezähmt, zügellos, wild

Wild: ahd. waldtior* 3, st. N. (a): nhd. Waldtier, Wild, wildes Tier

wild: ahd. was* 44, hwas*, Adj.: nhd. scharf, streng, wild, spitz, rauh, schuppig, holperig, stachelig

Wild: ahd. wild 5, st. N. (a): nhd. Tier, Wild, wildes Tier

wild: ahd. wildi 125, Adj.: nhd. wild, nicht angebaut, wild wachsend, unbebaut, unwegsam, ungebildet
-- wild angreifen: ahd. grimmÆgen* 1, sw. V. (1a): nhd. wüten, toben, wild angreifen
-- wild machen: ahd. gigremen* 3, gigremmen*, sw. V. (1b): nhd. reizen, erregen, erzürnen, erbittern, wild machen, Vorwürfe machen; irgremen* 34, irgremmen*, sw. V. (1b): nhd. erzürnen, erbittern, erregen, verletzen, aufreizen, aufstacheln, wild machen
-- wild wachsend: ahd. wildi 125, Adj.: nhd. wild, nicht angebaut, wild wachsend, unbebaut, unwegsam, ungebildet

wild: mhd. anthaft, Adj.: nhd. schlimm, wild, losgebunden; entrisch, Adj.: nhd. »entrisch«, alt, altertümlich, ungeheuer, grausig, wild, vorzeitlich

wild: mhd. geil (1), geile, Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll; geilhaft, Adj.: nhd. wild, mutwillig, üppig, lustig, fröhlich, froh, begierig

Wild: mhd. gewilde, st. N.: nhd. Wildnis, Wildheit, Wild; gewilt (1), st. N.: nhd. wilde Tiere, Wild

wild: mhd. gewilt*** (2), Adj.: nhd. wild; grim (1), grimme, Adj.: nhd. grimm, grimmig, unfreundlich, wütend, schrecklich, wild, Furcht erregend, grausam, schlimm, schmerzlich; grimme (2), Adv.: nhd. grimmig, wild, furchtbar, heftig, sehr, verzweifelt, bitterlich, zornig, unfreundlich, schmerzlich; grimmelich, Adj.: nhd. grausam, grimm, unfreundlich, schrecklich, wild, schmerzlich; grimmelÆche, Adv.: nhd. grimm, wild, schrecklich, unfreundlich; grimmic, grimmec, Adj.: nhd. grimmig, grimm, wild, zornig, schrecklich, schlimm, heftig, schmerzlich, unfreundlich, grausam; grimmiclich, grimmeclich, grimmenclich, grimminclich, Adj.: nhd. grimmig, grimm, unfreundlich, schrecklich, zornig, schlimm, heftig, wild, schmerzlich; grimmiclÆche, grimmeclÆche, grimmenclÆche, grimminclÆche, Adv.: nhd. grimmig, zornig, schrecklich, unfreundlich, wild, schmerzlich, schlimm, heftig, sehr; irrebÏre, Adj.: nhd. irreführend, erzürnt, wild, schillernd; krimmic*, krimmec, Adj.: nhd. »grimmig«, grimm, unfreundlich, schrecklich, wild, schmerzlich

wild: mhd. mordisch, mördisch, Adj.: nhd. mörderisch, mordgierig, blutrünstig, wild; rÏze (2), rõze, Adj.: nhd. »räß«, scharf, herb, ätzend, hell, schneidend, wild, kühn, bissig, bitter, böse, heftig, keck, heiser, wütend; rðch (1), rð, ruoch, Adj.: nhd. rauh, hart, grob, unwirsch, haarig, struppig, behaart, dicht, dicht belaubt, wild, zottig, herbe, streng, ungebildet
-- wild umherspringen: mhd. rambðzen, sw. V.: nhd. wild umherspringen

wild: mhd. schel (1), Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild; schellic, schellec, Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, scheu, auffahrend, lärmend, streitend, aufgeregt, wild, aufgescheucht, toll; schiel (1), Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild, blind, fern

Wild: mhd. tier, tÆr, tÐr, dier, dÆer, st. N.: nhd. Tier, wildes Tier, Wild, Reh, Damwild, Hinde, Lebewesen, Fabelwesen, Wesen

wild: mhd. tirannisch, Adj.: nhd. tyrannisch, wild, brünstig; tobende, (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend; tobic, töbic, Adj.: nhd. rasend, wahnsinnig, toll, ungestüm, wild, verrückt, unbesonnen, tollwütig
-- wild im Kampf: mhd. sturmrÏze, Adj.: nhd. wild im Kampf

wild: mhd. übermüetic, übermüetec, übermuotic, übermðtic, Adj.: nhd. übermütig, hochmütig, überheblich, stolz, heftig, wild; unbendic*, unbendec, Adj.: nhd. »unbändig«, wild; unbiderbe (1), unbederbe, unbedirbe, Adj.: nhd. untüchtig, schlecht, ungerecht, unbenützbar, unnütz, unverständig, nutzlos, sinnlos, böse, wild; ungehirme (1), Adj.: nhd. rastlos, nicht ablassend, ungestüm, roh, wild, frech; ungestüeme (3), Adj.: nhd. ungestüm, stürmisch, schlecht, unredlich, wild, ungebärdig, unbeherrscht, reißend, aufgewühlt; ungestüemiclÆche*, ungestüemeclÆche, Adv.: nhd. heftig, wild, ungestüm; ungestüemlÆche, Adv.: nhd. heftig, wild, ungestüm; ungestüemlÆchen, Adv.: nhd. heftig, wild, ungestüm; ungevüege (1), ungevðge, ungefüege*, ungefðge*, Adj.: nhd. unartig, unfügsam, unfolgsam, unhöflich, unfreundlich, unbeholfen, ungestüm, unanständig, unpassend, unbeschwerlich, übermäßig, groß, riesig, plump, stark, heftig, böse, schlimm, ungeschickt, ungereimt, ungebildet, ungehörig, vorlaut, ungehobelt, wild, roh, grob, gewaltig, ungeheuer, unangenehm; ungezemet*, ungezemt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezähmt, wild; unsitic, unsitec, unsitich, Adj.: nhd. unfromm, unchristlich, unsittlich, heftig, wild, aufgebracht, zornig; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vreisam, freisam*, Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; vrisch, frisch*, virsch, firsch*, mmd., Adj.: nhd. frisch, neu, jung, munter, kräftig, wild, rüstig, keck; wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wilde (2), wilt, Adv.: nhd. wild, heftig, wie ein Tier, wie ein Raubtier, in die Wildnis; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildelÆche, wiltlÆche, Adv.: nhd. wild; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclÆche*, wildeclÆche, Adv.: nhd. wild, unstet

Wild: mhd. wilt (1), st. N.: nhd. Wild, wildes Tier

wild: mhd. wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltgevar, wiltgefar*, Adj.: nhd. »wildfarben«, wild, fremd aussehend; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

Wild: mhd. wiltwerc, st. M.: nhd. »Wildwerk«, Wild, Weidwerk, Jagd, Pelzwerk

wild: mhd. wüeste (1), wuoste, wðste, wæste, Adj.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), unbebaut, verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüeste (2), wuoste*, wðste, wæste, Adv.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; zamlæs, Adj.: nhd. »zahmlos«, ungezähmt, wild

wild: mnd. bõsich, Adj.: nhd. unverständig, wild; bundeswÆse*, bundeswÆs, bundeswise, bunswÆs, bündelwise, Adv.: nhd. wild, unbesonnen, ungestüm, haufenweise?

wild: mnd. gek (2), geck, jek, Adj.: nhd. verdreht, töricht, närrisch, toll, wahnsinnig, wild; gewilde, Adj.: nhd. wild; hÐttærnich, heittærnich, Adj.: nhd. heißgierig, wild

wild: mnd. natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

wild: mnd. schellich, Adj.: nhd. flüchtig, wild, aufgebracht, rasend, tobend, unsinnig, zornig; schǖwe (1), schðwe, schǖw, schuw, schouw, schügge, Adj.: nhd. scheu (Adj.), in Furcht seiend, furchtsam, schreckhaft, ängstlich, unsicher, verlegen (Adj.), wild, ungezähmt; stðr (1), stur, stuyr, stor, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stǖrelæs, stðrelæs, Adj.: nhd. steuerlos (nach Schiffbruch), wild, unbändig, zuchtlos; stǖrich***, sturich***, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; stǖrlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; stǖrlæs, Adj.: nhd. steuerlos (nach Schiffbruch), wild, unbändig, zuchtlos; ? tȫrnich*?, tornich, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, voll Unmut seiend, wild?
wild: mnd. ungehǖre (2), ungehðre, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; ungestǖr* (2), ungestðr, ungestðre, mnd.?, Adj.: nhd. ungestüm, stürmisch, zügellos, wild; ungestǖrlÆk*, ungestðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. ungestüm, stürmisch, zügellos, wild; ungetemet, ungetemmet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezähmt«, nicht gezähmt, wild; ungevæch (2), mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; ungevæchlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; ungevæchlÆke*, ungevæchlik, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; ungevæchlÆken*, ungevæchliken, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig; ungevȫge* (2), ungevoge, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unhǖre*, unhure, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unhǖrlÆk*, unhðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unsȫte*, unsote, mnd.?, Adj.: nhd. »unsüß«, nicht süß, bitter, unangenehm, unfreundlich, wild; unstðr, mnd.?, Adj.: nhd. »unstur«, frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrich, unsturich, mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; unstǖrlÆk*, unstðrlik mnd.?, Adj.: nhd. frei von Zwang seiend, wild, ungebunden, ungestüm; untam, mnd.?, Adj.: nhd. unzahm, wild, ungezähmt; unvæch (2), mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unvæchlÆk*, unvæchlik, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unvæchlÆke*, unvæchlik, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unvæchlÆken*, unvæchliken, unvogelken, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unvȫge* (2), unvoge, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; wildich***, Adj.: nhd. wild
Wild: mnd. wilt (1), mnd.?, N.: nhd. Wild; wiltwõre*, wiltware, mnd.?, F.: nhd. »Wildware«, Wild, Pelzwerk von Wild; wiltwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wildwerk«, Wild, Pelzwerk von Wild

wild: mnd. wiltlÆk*, wiltlik, mnd.?, Adj.: nhd. »wildlich«, wild, öde, unbebaut; wiltlÆken*, wiltliken, mnd.?, Adv.: nhd. »wildlich«, wild, öde, unbebaut; wæterich*?, wðtrich, mnd.?, Adj.: nhd. wütig, wild; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig

Wild«: anfrk. wil-d* 1, st. N. (a): nhd. »Wild«, wildes Tier

wild«: mnd. wilde (1), wilt, wild, Adj.: nhd. »wild«, öde, wüst, unstet, irre, ungezügelt, sittenlos, ausschweifend, fremd, unbekannt, selten

Wildapfel: mnd. höltik, holtik, höltk, Sb.: nhd. Wildapfel, Frucht des Holzapfelbaums

Wildbach: mhd. wiltwazzer, st. N.: nhd. Wildwasser, Wildbach; wuotruns, st. F.: nhd. Wildbach

Wildbad«: mhd. wiltbat, wiltpat, st. N.: nhd. »Wildbad«, Heilquelle, Quellenbad, Mineralbad, Badeanstalt mit warmen Bädern

Wildbahn: ahd. tiorweg* 1, st. M. (a): nhd. »Tierweg«, Wildbahn
-- freie Wildbahn: ahd. tiorgarto* 1, sw. M. (n): nhd. Tiergarten, Aufenthalt der wilden Tiere, freie Wildbahn; tiorweida* 8, st. F. (æ): nhd. Tierweide, Aufenthalt der wilden Tiere, Wildlager, freie Wildbahn

Wildbahn: mhd. tierwec, st. M.: nhd. »Tierweg«, Wildbahn

Wildbahn: mhd. wiltban (2), st. F.: nhd. Wildbahn

Wildbahn: mnd. wiltbõne* (2)?, wiltbane, mnd.?, sw. F.: nhd. Wildgehege, Wildbahn; wiltganc*, wiltgank, mnd.?, M.: nhd. »Wildgang«, Wildgehege, Wildbahn

Wildbann: ahd. wiltbannus* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wildbann

Wildbann«: mhd. wiltban (1), wiltpan, st. M.: nhd. »Wildbann«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrevier, Jagdrecht

Wildbaum«: ahd. wildboum 3, st. M. (a): nhd. »Wildbaum«, wilder Baum, wildwachsender Baum

wildbewachsener -- wildbewachsener Boden: mnd. hÐide (1), hÐde, heygde, F.: nhd. Heide (F.) (1), unbebautes wildbewachsenes Land, Boden, sandige Fläche, wildbewachsener Boden, Wald

wildbewachsenes -- ebenes unbebautes wildbewachsenes Land: mhd. heide (1), st. F., sw. F.: nhd. Heide (F.) (2), ebenes unbebautes wildbewachsenes Land, freies Feld, freies Land, Wiese, Natur, Heidekraut

wildbewachsenes -- unbebautes wildbewachsenes Land: mnd. hÐide (1), hÐde, heygde, F.: nhd. Heide (F.) (1), unbebautes wildbewachsenes Land, Boden, sandige Fläche, wildbewachsener Boden, Wald

Wildbienen -- im Freien aufgestellter Bienenstock für Wildbienen: mnd. hænichbǖte, hænnichbǖte, honnichbute, F.: nhd. im Freien aufgestellter Bienenstock für Wildbienen, Honigbeute, Bienenkorb, ausgehöhlter Klotz
wildbrennende -- wildbrennende Flamme: ae. heat-u-wiel-m*, heaþ-u-wyl-m, heaþ-o-wyl-m, st. M. (i): nhd. wildbrennende Flamme, feindliche Flamme, Branden des Krieges

Wildbret -- Hirsch als Wildbret: mnd. herte (2), harte, hert, herd, N., M.: nhd. Hirsch, Hirsch als Wildbret, Hirschbraten

Wildbret -- Rückenstück vom Wildbret: mnd. semmer, M.: nhd. Ziemer, Rückenbraten, Rückenstück vom Wildbret

Wildbret -- Schüssel für Wildbret: mnd. ? krenken (2), krinken, N.: nhd. Schüssel für Wildbret?

Wildbret: ahd. wildbrõt 1?, st. N. (a): nhd. Wildbret; wildfleisk* 3, wildfleisc*, st. N. (a): nhd. »Wildfleisch«, Wildbret, wildes Fleisch, Narbenfleisch, Narbengewebe

Wildbret: mhd. jagede, jeide, st. N.: nhd. Jagd, Jagdbeute, Wildbret

Wildbret: mhd. wildbrÏte, wiltbrÏt, wiltprÏt, st. N.: nhd. Wildbret, Wildfleisch; wiltbrõt, wiltbrÐt, wiltprõt, wiltprÐt, wilbrõt, wolbreyt, st. N.: nhd. Wildbret, Wildfleisch

Wildbret: mnd. wiltbrÐt, wiltbrÐde, wiltbrõt, mnd.?, N.: nhd. Wildbret, etwas Kostbares, etwas Seltenes

Wildbrethändler: mhd. wildenÏre, wildener, wildner, st. M.: nhd. »Wildner«, Wildschütz, Jäger, Wilderer, Wildbrethändler

Wilddieb: mhd. drðhÏre, st. M.: nhd. Fallensteller, Wilddieb

Wilddieb: mhd. wiltschiezÏre*, wiltschiezer, st. M.: nhd. »Wildschießer«, Wildschütze, Wilddieb; wiltschütze, sw. M.: nhd. »Wildschütze«, Wilddieb

Wilddiebstahl -- Wilddiebstahl begehen: mhd. driuhen, drðhen, sw. V.: nhd. fangen, fesseln, drücken, pressen, Fallen stellen, Wilddiebstahl begehen

wilde -- »wilde Rose«: ahd. wildræsa* 1, wildiræsa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »wilde Rose«, Wildrose, wildwachsende Rose

Wilde -- der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde: mnd. jõgerichte*, jõgericht, mnd.?, N.: nhd. der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde

wilde -- eine wilde Entenart: mnd. sÐhõne, sÐhõn, M.: nhd. Seehahn, eine wilde Entenart, Seeräuber, Pirat

wilde -- Falle um wilde Tiere zu fangen: mhd. drð, st. M., st. F.: nhd. Fessel (F.) (1), Falle um wilde Tiere zu fangen, Drauche, Not, Schwertgriff, Heft (N.) (2)

Wilde -- ins Wilde gehend: mnd. bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

wilde -- wilde Ehe: ahd. kebisheit* 1, st. F. (i): nhd. »Kebsheit«, Konkubinat, wilde Ehe; kebisæd 5, st. M. (a?, i?): nhd. Konkubinat, Nebenehe, Kebsehe, Hurerei, wilde Ehe

wilde -- wilde Ente: ahd. wazzaranut* 1, st. F. (i): nhd. »Wasserente«, wilde Ente

wilde -- wilde Ente: mnd. berchõnt, berchânt, F.: nhd. Bergente, Brandente, grönländische Ente, wilde Ente

wilde -- wilde Gerüchte: mnd. swank (3), M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

wilde -- wilde Henne: mnd. berchhenne*, berchhÐne, F.: nhd. Berghenne, wilde Henne, Birkhenne?; berkhenne*, berchene, F.: nhd. Birkhenne, wilde Henne

wilde -- wilde Jagd: mhd. var (4), far*, st. F.: nhd. Weg, Fahrt, Bahn, Zug, Reise, wilde Jagd, wildes Heer, Aufzug, Art und Weise

wilde -- wilde Karde: ae. wulf-es-ca-m-b, st. M. (a): nhd. wilde Karde, Eberwurz?; wulf-es-tÏ-s-el, st. F. (æ): nhd. wilde Karde, Kardendistel

wilde -- wilde Karotte: mhd. holzmorhele 1, sw. F.: nhd. »Holzmorchel«, wilde Möhre, wilde Karotte

wilde -- wilde Kresse: as. wil‑di‑kres‑s‑o* 1, sw. M. (n): nhd. wilde Kresse

wilde -- wilde Malve: mnd. poppel, N.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch; poppele (1), popele, pöppele, p²ppele, popile, popule, poppelde, pople, poppe, papla, pappele, pippele, pippile, pippole, pippelde, püppele, F.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch; poppelenkrðt, pippelenkrðt, N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs; pöppelkrðt, N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs

wilde -- wilde Meerzwiebel: mnd. squille, F.: nhd. wilder Knoblauch, wilde Meerzwiebel

wilde -- wilde Minze: ahd. ræmiskminza* 1, ræmiscminza*, sw. F. (n): nhd. wilde Minze

wilde -- wilde Möhre: ahd. wildmoraha* 2, wildimoraha*, ahd.?, sw. F. (n): nhd. wilde Möhre

wilde -- wilde Möhre: mhd. holzmorhele 1, sw. F.: nhd. »Holzmorchel«, wilde Möhre, wilde Karotte

wilde -- wilde Möhre: mhd. veltmorhele*, veltmorhel, feltmorhele*, st. F.: nhd. »Feldmöhre«, wilde Möhre

wilde -- wilde Möhre: mnd. mȫre (1), more, F.: nhd. Möhre, Mohrrübe, Karotte, Pastinake, wilde Möhre

wilde -- wilde Moorgegend: mnd. mærhÐide, F.: nhd. »Moorheide« (F.), wilde Moorgegend

wilde -- wilde Pflaume: mhd. ziper, sw. F.: nhd. »Ziper«, wilde Pflaume

wilde -- wilde Ratte: mhd. waltrate, waltratte, sw. M.: nhd. Waldratte, wilde Ratte

wilde -- wilde Raute: ae. armel‑u, st. F. (æ): nhd. wilde Raute

wilde -- wilde Raute: mhd. veltrðte 1, feltrðte*, sw. F.: nhd. »Feldraute«, Johanniskraut, wilde Raute, Tüpfelhartheu

wilde -- wilde Raute: mnd. rðde (2), rðte, F.: nhd. Raute, wilde Raute, Erdrauch

wilde -- wilde Rebe: as. han‑o‑b’r‑i* 1, st. N. (ja): nhd. »Hahnbeere«, wilde Rebe

wilde -- wilde Rebe: ahd. wildreba 7, wildireba, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wildrebe«, wilde Rebe, Weinrebe, Schmerwurz?; wintarhalla* 1, sw. F. (n): nhd. Herling, wilde Rebe, saure Traube, unreife Traube

wilde -- wilde Rebe: mhd. ? winterlinc 1 und häufiger?, st. M.: nhd. »Winterling«, unreife Traube, wilder Weinstock, wilde Rebe?

wilde -- wilde Rebe: mhd. hanenbere 1, st. N., st. F.: nhd. wilde Rebe

wilde -- wilde Rose: mnd. egelentÐr*, egelntÐr, egelentiere, M.: nhd. Hagebutte, wilde Rose; egeltÐr, M.: nhd. Hagebutte, wilde Rose; ekelentÐr, M.: nhd. wilde Rose, Hagebutte; ekeltÐr, M.: nhd. wilde Rose, Hagebutte

wilde -- wilde Schlehe: mnd. holtslÐn*, holtslÐne, F.: nhd. »Waldschlehe«, wilde Schlehe

wilde -- wilde Taube: ahd. holatðba* 8, sw. F. (n): nhd. Hohltaube, wilde Taube; holztðba 9?, sw. F. (n): nhd. Hohltaube, wilde Taube

wilde -- wilde Tiere: mhd. gewilt (1), st. N.: nhd. wilde Tiere, Wild

wilde -- wilde unzugängliche Sumpfgegend: mnd. mær, moer, moir, mµr, muer, M., N.: nhd. Moor, Sumpf, feuchter Landstrich, sumpfiger Landstrich, wilde unzugängliche Sumpfgegend, Torfmoor

wilde -- wilde Waldgegend: mhd. waltgewilde, st. N.: nhd. bewaldete Wildnis, wilde Waldgegend

wilde -- wilde Weinbeere: ahd. wintarberi* 1, st. N. (ja): nhd. »Winterbeere«, wilde Weinbeere

wilde -- wilde Weinrebe: ahd. herling 10, st. M. (a): nhd. unreife Traube, wilde Weinrebe

wilde -- wilde Ziege: ae. wid-u-buc-c-a, wud-u-buc-c-a, sw. M. (n): nhd. wilder Bock, wilde Ziege; wid-u-gõt, wud-u-gõt, F. (kons.): nhd. wilde Ziege

wilde: mnd. wilde (4), mnd.?, Adv.: nhd. wilde, ungeordnet
-- wilde Ehe: mnd. unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst
-- wilde Zeitläufte: mnd. wiltloftich, mnd.?, Sb.: nhd. wilde Zeitläufte
-- wilde Ziege: mnd. veltsÐge*, veltzÐge, velttzege, veltsege, F.: nhd. wilde Ziege, Gazelle

Wilde«: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen

Wildeber: ahd. ðztrib 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Austrieb«, Eber, Wildeber

Wildeingeweiden -- Jagdhundefütterung mit Wildeingeweiden: mhd. curÆe, st. F.: nhd. Jagdhundefütterung mit Wildeingeweiden, Fütterung der Jagdhunde nach der Jagd

wildem -- Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber: ahd. 4zwitarnswÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber, Hybridschwein

wilden -- Angehöriger eines wilden östlichen Volksstamms: mnd. MoschowÆte, M.=PN: nhd. Angehöriger eines wilden östlichen Volksstamms, Asiate

wilden -- Aufenthalt der wilden Tiere: ahd. tiorgarto* 1, sw. M. (n): nhd. Tiergarten, Aufenthalt der wilden Tiere, freie Wildbahn; tiorwarta* 2, st. F. (æ): nhd. »Tierwarte«, Aufenthalt der wilden Tiere, Wildlager, Schlupfwinkel der Tiere; tiorweida* 8, st. F. (æ): nhd. Tierweide, Aufenthalt der wilden Tiere, Wildlager, freie Wildbahn

wilden -- aus den Bäumen fließender Honig der wilden Bienen: mnd. vlæthonnich, vlæthænich, M.: nhd. wilder Honig, aus den Bäumen fließender Honig der wilden Bienen

wilden -- Blatt der wilden Malve: mnd. poppelenblat, pippelenblat, N.: nhd. Blatt der wilden Malve, Blatt des Eibischs

wilden -- Blatt der wilden Raute: mnd. rðdenblat, N.: nhd. »Rautenblatt«, Blatt der wilden Raute

wilden -- hohler Baum mit wilden Bienenvölkern: mnd. hænichbæm, hænnichbæm, honnichbæm, M.: nhd. hohler Baum mit wilden Bienenvölkern, Bienenstock in einem Baume angebracht

wilden -- Junges von Hunden oder wilden Tieren: ahd. welpf* 24, welph*, welf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Welpe«, Junges, junger Hund, Junges von Hunden oder wilden Tieren

wilden -- Junges von Hunden und wilden Tieren: mhd. welp, st. M., sw. M.: nhd. »Welpe«, Junges von Hunden und wilden Tieren

wilden -- Junges von wilden Tieren: mhd. welf (1), veltber, st. M., N.: nhd. »Welf«, Welpe, Tierjunges, Hundejunges, Junges von wilden Tieren; welfe (1), sw. M.: nhd. »Welf«, Welpe, Hundejunges, Junges von wilden Tieren

wilden -- Stamm eines wilden Ölbaums: ahd. wildstok* 1, wildstoc*, st. M. (a): nhd. Wildstock, Stamm eines wilden Ölbaums

wilden -- Strauch der wilden Malve oder des Eibischs: mnd. poppelenstrðk, M.: nhd. Strauch der wilden Malve oder des Eibischs

wilden -- Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs: mnd. poppelenkolle, pippelenkolle, M.: nhd. Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs

wilden -- Versteck eines wilden Tieres: mnd. bucht, F.: nhd. »Bucht«, Biegung, Krümmung, eingefriedigter Raum, Pferch, Hürde, Abteilung, Stall, Versteck eines wilden Tieres, Geld, kleine Münze

wilden«: mhd. wilden, sw. V.: nhd. »wilden«, entfremden, entfernen, fern sein (V.), fernbleiben, wild sein (V.), wild werden

Wildente: mnd. wiltvægel*, wiltvogel, mnd.?, M.: nhd. »Wildvogel«, Wildente

wilder -- böser wilder Junge: mnd. range (2), M.: nhd. Range, böser wilder Junge, ungezogener Mensch, Lümmel

wilder -- Gelände zur Ausbeutung wilder Bienenstöcke: mnd. hænichwÐide, hænnichwÐide, F.: nhd. Gelände zur Ausbeutung wilder Bienenstöcke

wilder -- in wilder Ehe leben: ahd. kebisæn* 3, sw. V. (2): nhd. »kebsen«, Konkubinat treiben, huren, in wilder Ehe leben

wilder -- von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend: mnd. gÐil, geyl, gÐl, Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch

wilder -- wilder Apfelbaum: mnd. höltikebæm*, höltekebæm, höltikbæm, holtekebæm, höltjebæm, M.: nhd. Holzapfelbaum, wilder Apfelbaum

wilder -- wilder Baum: ahd. wildboum 3, st. M. (a): nhd. »Wildbaum«, wilder Baum, wildwachsender Baum

wilder -- wilder Bienenklotz: mnd. bǖte (2), bute, F.: nhd. »Beute« (F.) (2), wilder Bienenstock, wilder Bienenklotz, Honigbaum, Honigbeute, Bienenkorb

wilder -- wilder Bienenstock: mnd. bǖte (2), bute, F.: nhd. »Beute« (F.) (2), wilder Bienenstock, wilder Bienenklotz, Honigbaum, Honigbeute, Bienenkorb

wilder -- wilder Bock: ae. wid-u-buc-c-a, wud-u-buc-c-a, sw. M. (n): nhd. wilder Bock, wilde Ziege

wilder -- wilder Buschwald: mnd. hÐithorst, hÐidehorst*?, M.: nhd. wilder Buschwald

wilder -- wilder Eber: mnd. ÐverswÆn, everswÆn, N.: nhd. wilder Eber

wilder -- wilder Esel: ahd. wildesil 5, wildiesil*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wildesel, wilder Esel

wilder -- wilder Falke: ahd. waldfalko* 4, waldfalco*, sw. M. (n): nhd. »Waldfalke«, wilder Falke; wildfalko* 12, wildfalco*, sw. M. (n): nhd. »Wildfalke«, wilder Falke, undressierter Falke

wilder -- wilder Fenchel: mnd. ? bÐrenkrðt, N.: nhd. »Bärenkraut« (eine Pflanze), wilder Fenchel?

Wilder -- Wilder Galgan: ahd. 3zitawar* 20, zitwar, zitwan, zuzur, Sb.: nhd. Zitwer, Zitwerwurzel, Wilder Galgan, Zaunrübe

Wilder -- Wilder Galgant: ahd. wildgalgan* 2, ahd.?, st. M. (a?, i?)?: nhd. Zyperngras, Wilder Galgant

wilder -- wilder Habicht: ahd. wildhabuh* 1, wildihabuh*, ahd.?, st. M. (a): nhd. wilder Habicht

wilder -- wilder Hahn: mnd. berchhõne, sw. M.: nhd. Berghahn, wilder Hahn, Birkhahn?

wilder -- wilder Hahn: mnd. kȫterhõne, koterhõn, M.: nhd. wilder Hahn, herumstreichender Hahn

wilder -- wilder Honig: ae. wid-u-huneg, wid-u-hunig, st. M. (a): nhd. »Waldhonig«, wilder Honig

wilder -- wilder Honig: mhd. rãrhonic*, rærhonic, st. N.: nhd. roher Honig, wilder Honig

wilder -- wilder Honig: mhd. walthonec*, walthonic, st. M.: nhd. Waldhonig, wilder Honig

wilder -- wilder Honig: mnd. holthænich, holthonnich, M.: nhd. wilder Honig, Waldhonig

wilder -- wilder Honig: mnd. vlæthonnich, vlæthænich, M.: nhd. wilder Honig, aus den Bäumen fließender Honig der wilden Bienen

wilder -- wilder Kerbel: ahd. feldkerfola* 1, feldkervilla*, st. F. (æ): nhd. »Feldkerbel«, wilder Kerbel, Wiesenkerbel; wildkerfola* 8, wildikerfola*, wildkervola*, wildikervola*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. wilder Kerbel, Wiesenkerbel

wilder -- wilder Klee: mnd. stÐnklÐver*, mnd.?, M.: nhd. »Steinklee«, wilder Klee

wilder -- wilder Knoblauch: mnd. squille, F.: nhd. wilder Knoblauch, wilde Meerzwiebel

wilder -- wilder Krokus: ae. ? lyb-cor-n, st. N. (a): nhd. medizinischer Samen, wilder Krokus?

wilder -- wilder Kümmel: mnd. gõrtkȫme, M.: nhd. Feldkümmel, wilder Kümmel, Gartenkümmel; gõrtkȫmel, M.: nhd. Feldkümmel, wilder Kümmel, Gartenkümmel; gõrtkȫmen, M.: nhd. wilder Kümmel, Feldkümmel, Gartenkümmel
wilder -- wilder Kürbis: mnd. allexandre, Sb.: nhd. Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, Wolfskraut, Hundskraut, wilder Kürbis

wilder -- wilder Kürbis: mnd. sprinckærn, sprinkkorn, sprinkærn, N.: nhd. Springkraut, wilder Kürbis

wilder -- wilder Lattich: ae. þð‑þÂst-el, þð-fe‑þÂst-el, st. M. (a): nhd. wilder Lattich, Sau​distel

wilder -- wilder Lattich: mhd. veltlactðcke, veltlatuc, feltlatuc*, feltlatðcke*, veltlactuke, feltlactuke*, st. M.: nhd. »Feldlattich«, wilder Lattich, Feldsalat

wilder -- wilder Majoran: ae. wurm‑il-l‑e, wurm-el-l‑e, wyrm-el-l-e, sw. F. (n): nhd. wilder Majoran; wyrm‑mel‑u, M.?, N.?: nhd. wilder Majoran

wilder -- wilder Majoran: mhd. ærekrðt*, ærkrðt, st. N.: nhd. »Ohrkraut«, wilder Majoran

wilder -- wilder Mann: mnd. pelsman, pilsman, M.: nhd. »Pelzmann«, wilder Mann, Unruhe, Aufruhr

wilder -- wilder Mohn: mhd. rætmõgen* 5, rætmõhen, rætmõn, st. M.: nhd. »Rotmohn«, Klatsch-Mohn, wilder Mohn

wilder -- wilder Mohn: mnd. kærneræse, F.: nhd. Kornrose, wilder Mohn

wilder -- wilder Ölbaum: ae. wi-nd-el‑tréo, st. N. (wa): nhd. »Wendelbaum«, wilder Ölbaum, Weide (F.) (1)

wilder -- wilder Ölbaum: ahd. wildoliboum* 4, wildioliboum*, st. M. (a): nhd. wilder Ölbaum

wilder -- wilder Ort: mnd. horst, hurst, host, F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck

wilder -- wilder Rosenstrauch: mnd. hõgebutte, F.: nhd. Hagebutte, wilder Rosenstrauch, Dornstrauch; hõgedærn, hõgedorne, M.: nhd. Hagedorn, Weißdorn, wilder Rosenstrauch, Hagedornbusch, Hagedornzweig, Hagedornhecke, Hagedornholz

wilder -- wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht: mnd. grðt, grðte, F.: nhd. Grut, Porst, Porss, wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht, Grutbier, Grüssing, Braurecht und Brauabgabe, Bierziese, Bierakzise?

wilder -- wilder Salbei: mnd. scharleye, scharleyge, schaleye, scherleye, M.: nhd. Scharlei, wilder Salbei, Muskatellersalbei

wilder -- wilder Schössling eines Baumes: mnd. slüchtÏre*, slüchter, sluchter, M.?: nhd. wilder Schössling eines Baumes, abgehauener dürrer Ast

wilder -- wilder Spross: mnd. bastert (1), bastart, bastard, M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter Edelreis, verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

wilder -- wilder Thymian: mhd. doste, toste, sw. M.: nhd. Strauß (M.) (2), Büschel, wilder Thymian, Origanum

wilder -- wilder Wald: mnd. vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide (F.) mit Holzbestand

wilder -- wilder Waldmensch: mhd. waltluoder, st. N.: nhd. »Waldluder«, Waldmensch, wilder Waldmensch; waltweide (1), sw. M.: nhd. »Waldweide«, wilder Waldmensch

wilder -- wilder Wein: mnd. ? wÆnblæme*, wÆnblome, mnd.?, F.: nhd. »Weinblume«, wilder Wein?

wilder -- wilder Weinstock: mhd. winterhol, st. N.: nhd. wilder Weinstock; winterlinc 1 und häufiger?, st. M.: nhd. »Winterling«, unreife Traube, wilder Weinstock, wilde Rebe?; wintertrol, st. F., sw. Sb.: nhd. wilder Weinstock; wintertrðbe, F.: nhd. wilder Weinstock, Wintertraube

wilder und unkanalisierter Graben (M.): mnd. hÐitdǖpe, hÐidedǖpe*?, F.: nhd. wilder und unkanalisierter Graben (M.)
Wilder: mhd. geschal (2), st. M.: nhd. Wilder, Wütender

Wilderei«: mhd. wilderÆe, st. F.: nhd. »Wilderei«, Wildnis

Wilderer: mhd. lðzÏre*, lðzer, st. M.: nhd. Auflauerer, Wilderer

Wilderer: mhd. wildenÏre, wildener, wildner, st. M.: nhd. »Wildner«, Wildschütz, Jäger, Wilderer, Wildbrethändler; wilderÏre, st. M.: nhd. Jäger, Wilderer

wildern«: mhd. wilderen*, wildern, sw. V.: nhd. »wildern«, fremd tun, entfremden

wildernder -- wildernder Hund: mnd. kȫter, M.: nhd. Köter (M.) (2), Hund, wildernder Hund

Wildes -- Afterloch des Wildes: mhd. weidegat, st. N.: nhd. Afterloch des Wildes; weideloch, st. N.: nhd. »Weidloch«, Afterloch des Wildes

wildes -- der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt: mhd. zügelbreche, sw. M.: nhd. »Zügelbrecher«, der wie ein wildes Pferd den Zügel zerreißt, Zügelloser

Wildes -- die Spur des Wildes aufsuchender Hund: mhd. leithunt, st. M.: nhd. »Leithund«, am Seil geführter Jagdhund, die Spur des Wildes aufsuchender Hund, Jagdhund, Spürhund

Wildes -- die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen: mhd. versnurren, fersnurren*, versnorren, fersnorren*, sw. V.: nhd. die Spur des Wildes durch den Spürhund verfehlen, fehlschießen, abschießen, aufhören zu sausen, abgeschossen sein (V.)

Wildes -- die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen: mhd. vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an

wildes -- ein wildes Leben führen: mnd. bussenlÐven*** (1), sw. V.: nhd. ein wildes Leben führen

wildes -- ein wildes Tier in Äthiopien: mhd. eale, Sb.: nhd. ein wildes Tier in Äthiopien, Wasserbüffel?

Wildes -- Einzäunung des Wildes: mhd. hegge, st. F., sw. F.: nhd. Hecke, Einzäunung des Wildes

Wildes -- Enthäuten und Zerlegen des Wildes: mhd. bast (2), st. M.: nhd. Enthäuten und Zerlegen des Wildes

Wildes -- Enthäutung des Wildes: mhd. bast (1), st. M., st. N.: nhd. Rinde, Bast, Geringstes, Nichts, Saum (M.) (1), Enthäutung des Wildes, Bastseil

Wildes -- Fleisch des Wildes vom Hals: ahd. kelabrõto* 2, sw. M. (n): nhd. Halsfleisch, Nackenbraten, Fleisch des Wildes vom Hals

Wildes -- Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist: mhd. vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; voreloufÏre, vorloufer, vorlöufer, vorlæfer, vorlöufÏre*, vorlæfÏre*, foreloufÏre*, st. M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; voreloufe*, vorloufe, foreloufe*, sw. M.: nhd. Jagdhund, Spürhund, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; vorelouft*, vorlouft, vurlouft, forelouft*, furlouft*, st. M.: nhd. Jagdhund, Spürhund, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist

Wildes -- kleiner Jagdhund zum Aufspüren und Aufscheuchen kleineren Wildes: mnd. stȫvÏre* (2), stȫver, stoyver, stoever, stæver, M.: nhd. Spürhund, kleiner Jagdhund zum Aufspüren und Aufscheuchen kleineren Wildes
Wildes -- Lauerhöhle des Wildes: mhd. luoc, lüec, st. N., st. M.: nhd. Lagerhöhle, Lauerhöhle des Wildes, Höhle, Schlupfwinkel, Versteck, Loch, Öffnung

Wildes -- Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke: mhd. furkÆe, st. F.: nhd. Gabelung, Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel, Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke, Furkie, (Jagdsitte)

Wildes -- Spur des Wildes verfolgen und es stellen: mnd. rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen

Wildes -- Stern des Wildes: mhd. tierstern, st. M., sw. M.: nhd. »Tierstern«, Stern des Wildes, Venus

Wildes -- Vorbehalt bzw. Schonung des Wildes: mnd. hÐge (3), N.: nhd. Schonung, Gehege, geschonter vorbehaltener Bezirk, Vorbehalt bzw. Schonung des Wildes

wildes -- wildes Benehmen: mnd. unstǖre*, unstðr, mnd.?, N., F.: nhd. Freisein von Leitung, Ungebundenheit, Wildheit, Ungestümheit, Unfug, wildes Benehmen

wildes -- wildes Fleisch: ahd. wildfleisk* 3, wildfleisc*, st. N. (a): nhd. »Wildfleisch«, Wildbret, wildes Fleisch, Narbenfleisch, Narbengewebe

wildes -- wildes Gemeindeland: ae. ceart (1), Sb.: nhd. wildes Gemeindeland

wildes -- wildes Geschrei: mnd. hǖlinge, F.: nhd. Heulen, Geheul, dumpfes Geschrei, wildes Geschrei

wildes -- wildes Heer: mhd. var (4), far*, st. F.: nhd. Weg, Fahrt, Bahn, Zug, Reise, wilde Jagd, wildes Heer, Aufzug, Art und Weise

wildes -- wildes Huhn: mnd. berchhæn, N.: nhd. Berghuhn, wildes Huhn, Birkhuhn?; berkhæn*, berchæn, N.: nhd. Birkhuhn, wildes Huhn

wildes -- wildes Insekt: mnd. homelte, Sb.: nhd. Hummel, wildes Insekt; hummele, hummel, hæmel, hæmele, homele, homelte, Sb.: nhd. Hummel, wildes Insekt

wildes -- wildes Land in Kulturland verwandeln: mnd. hÐitbrÐken, hÐidebrÐken*?, sw. V.: nhd. »Heide (F.) (1) brechen«?, wildes Land in Kulturland verwandeln

wildes -- wildes Leben: mnd. bussenlÐven* (2), bussenlÐvent, N.: nhd. wildes Leben

wildes -- wildes Meer: ahd. wildmeri* 1, wildimeri, ahd.?, st. N. (ja): nhd. wildes Meer, Weltmeer

wildes -- wildes Mutterpferd: mnd. strinse, strintze, strense, F.: nhd. wildes Mutterpferd

wildes -- wildes Pferd: mnd. wilde (3), mnd.?, N.: nhd. wildes Pferd, Mutterstute

wildes -- wildes Seetier: mhd. wazzerwilt, st. N.: nhd. »Wasserwild«, wildes Seetier

wildes -- wildes Tier: got. diu-s* 2, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. wildes Tier, Tier; un-biar-i* 1, st. N. (ja): nhd. wildes Tier, Bestie

wildes -- wildes Tier: an. d‘-r (1), st. N. (a): nhd. wildes Tier, besonders Reh

wildes -- wildes Tier: ae. bi-t‑a (2), sw. M. (n): nhd. Beißer, wildes Tier, Sauerteig; wil-d-o-r, wil-d-eo-r, wil-d-déo‑r, st. N. (a): nhd. Wild, wildes Tier

wildes -- wildes Tier: anfrk. wil-d* 1, st. N. (a): nhd. »Wild«, wildes Tier

wildes -- wildes Tier: ahd. tior* 62?, st. N. (a): nhd. Tier, Lebewesen, wildes Tier; waldtior* 3, st. N. (a): nhd. Waldtier, Wild, wildes Tier; wild 5, st. N. (a): nhd. Tier, Wild, wildes Tier; wildtior* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. wildes Tier

wildes -- wildes Tier: mhd. bestie, sw. F.: nhd. »Bestie«, wildes Tier

wildes -- wildes Tier: mhd. tier, tÆr, tÐr, dier, dÆer, st. N.: nhd. Tier, wildes Tier, Wild, Reh, Damwild, Hinde, Lebewesen, Fabelwesen, Wesen

wildes -- wildes Tier: mhd. wilt (1), st. N.: nhd. Wild, wildes Tier

wildes -- wildes Treiben: mnd. rabbat, N.: nhd. wildes Treiben, Trubel, schlechter Haufe, schlechter Haufen

wildes -- wildes unweidmännisches Hasenjagen: mnd. hõsenkðren* (2), hõsenkǖren, hõsenkǖrent, N.: nhd. wildes unweidmännisches Hasenjagen, Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden
wildes -- wildes Weib: mhd. võlantÆn, valentÆn, võlandÆn, valendÆn, fõlantin*, falentÆn*, fõlantin*, falendÆn*, st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib; võlantinne, võlentinne, võlandin, võlentin, võlendin, võlandinne, võlaendinne, fõlantinne*, fõlentinne*, fõlandin*, fõlentin*, fõlandinne*, fõlendinne*, st. F.: nhd. Teufelin, teuflisches Weib, wildes Weib

wildes -- wildes Wesen: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen; wildicheit, wildecheit, wildekeit, st. F.: nhd. »Wildigkeit«, Wildheit, wildes Wesen, ausgelassenes Wesen

Wildesel: ahd. tanesil 1, st. M. (a): nhd. »Tannesel«, Waldesel, Wildesel; waldesil* 3, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Waldesel«, Wildesel; wildesil 5, wildiesil*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wildesel, wilder Esel

Wildesel: mhd. waltesel, st. M.: nhd. »Waldesel«, Wildesel; wiltesel, st. M.: nhd. Wildesel

Wildesel: mnd. wiltÐsel*, wiltesel, mnd.?, M.: nhd. Wildesel

Wildeselin: mhd. walteselinne*, walteselin, st. F.: nhd. »Waldeselin«, Wildeselin

Wildfährte -- Wildfährte suchen: mhd. spüren*, spürn, spuren, sw. V.: nhd. spüren, aufspüren, suchen, finden, verfolgen, anfassen, fühlen, merken, erkennen, aufsuchen, Wildfährte suchen, wahrnehmen

Wildfährte: mnd. spær, sp²r, N.: nhd. Spur, Fußspur, Spur eines Reittiers, Wildfährte, Wagenspur, Geleis, Wegspur, Fahrbahn, Milchspur?

Wildfalke: ahd. ? wazzarfalko* 1, wazzarfalco*, sw. M. (n): nhd. Seeadler, Wildfalke?; wildfalk* 7, wildfalc*, st. M. (a?, i?): nhd. Turmfalke, Wildfalke

Wildfalke«: ahd. wildfalko* 12, wildfalco*, sw. M. (n): nhd. »Wildfalke«, wilder Falke, undressierter Falke

Wildfalle -- eine Wildfalle: mnd. geppe, Sb.: nhd. eine Wildfalle, eine Wildschlinge (Verbot Hasen und anderes Wild damit zu fangen)

Wildfang«: mhd. wiltvanc, wiltfanc*, st. M.: nhd. »Wildfang«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht, fremder wie ein Wild gefangener Mensch

Wildfang«: mnd. wiltvanc*, wiltvank, mnd.?, M.: nhd. »Wildfang«, Jagd, Jagdrecht

wildfarben«: mhd. wiltgevar, wiltgefar*, Adj.: nhd. »wildfarben«, wild, fremd aussehend

Wildfell: mhd. wiltgeville, wiltgefille*, st. N.: nhd. Wildfell

Wildfleisch: mhd. wildbrÏte, wiltbrÏt, wiltprÏt, st. N.: nhd. Wildbret, Wildfleisch; wiltbrõt, wiltbrÐt, wiltprõt, wiltprÐt, wilbrõt, wolbreyt, st. N.: nhd. Wildbret, Wildfleisch

Wildfleisch«: ahd. wildfleisk* 3, wildfleisc*, st. N. (a): nhd. »Wildfleisch«, Wildbret, wildes Fleisch, Narbenfleisch, Narbengewebe

Wildflügel«: mhd. wiltvlügel, wiltflügel*, st. M.: nhd. »Wildflügel«, fremder nicht Bürgerrecht habender Mensch

Wildform -- Wildform der Raute: ahd. wildrðta* 13, wildirðta, sw. F. (n): nhd. »Wildraute«, Wildform der Raute, Harmelraute, Haselwurz?

Wildforst«: mnd. wiltvorst*, wiltforst, mnd.?, M.: nhd. »Wildforst«, Wildgehege

Wildfrucht: germ. *akrana-, *akranam, st. N. (a): nhd. Frucht, Korn, Wildfrucht

Wildfuhre«: mhd. wiltvuore, wiltfuore*, st. F.: nhd. »Wildfuhre«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht

Wildgang«: mnd. wiltganc*, wiltgank, mnd.?, M.: nhd. »Wildgang«, Wildgehege, Wildbahn

Wildgans: got. *ga-n-t-a?, st. F. (æ): nhd. Wildgans

Wildgans: mhd. wetergans, wetergens, st. F.: nhd. »Wettergans«, freilaufende Gans, Wildgans

Wildgarn: mnd. gõrde (3), Sb.: nhd. Wildgarn, Hasengarn; gõrn, gõren, garn, garen, garne, N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf, Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.) (1), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

Wildgehege: mhd. tiergarte, sw. M.: nhd. Tiergarten, Tiergehege, Wildgehege

Wildgehege: mhd. wiltgehac, st. N.: nhd. Wildgehege

Wildgehege: mnd. brðl, M.: nhd. Brühl, feuchte Niederung, Buschwerk in einer sumpfigen Gegend, Wildgehege

Wildgehege: mnd. wiltbõne* (2)?, wiltbane, mnd.?, sw. F.: nhd. Wildgehege, Wildbahn; wiltganc*, wiltgank, mnd.?, M.: nhd. »Wildgang«, Wildgehege, Wildbahn; wiltvorst*, wiltforst, mnd.?, M.: nhd. »Wildforst«, Wildgehege

wildgeschoren«: mnd. ? wiltschðren*, wiltschuren, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wildgeschoren«?

wildgewordene -- wie eine wildgewordene Kuh umherlaufend: mnd. kæbisent*, kæbissent, kohebissent, Adj.: nhd. wie eine wildgewordene Kuh umherlaufend

Wildgraf«: mhd. wiltgrõve, wiltgrõfe*, wildegrõve, sw. M.: nhd. »Wildgraf«, Raugraf

Wildhafer«: ahd. wildhabaro* 2, sw. M. (n): nhd. »Wildhafer«, Windhafer

Wildhegung: mhd. wiltban (1), wiltpan, st. M.: nhd. »Wildbann«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrevier, Jagdrecht; wiltvanc, wiltfanc*, st. M.: nhd. »Wildfang«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht, fremder wie ein Wild gefangener Mensch; wiltvuore, wiltfuore*, st. F.: nhd. »Wildfuhre«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht

Wildheit: germ. *gremmiþæ, *gremmeþæ, st. F. (æ): nhd. Wildheit, Wut

Wildheit: ae. rÊ-þ-n’s-s, rÊ-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wildheit, Grausamkeit

Wildheit: ahd. grimmÆ 18, st. F. (Æ): nhd. Grimm, Ingrimm, Grausamkeit, Wut, Wildheit, Jähzorn, Bitternis, Erbitterung, Strenge, Härte; hantagÆ* 7?, hantigÆ, st. F. (Æ): nhd. Schärfe, Strenge, Qual, Bitterkeit, Unbeugsamkeit, Grausamkeit, Wut, Wildheit; kuonÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Tapferkeit, Kühnheit, Stärke (F.) (1), Trotz, Wildheit; rõzÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Wut, Tollheit, Wildheit

Wildheit: mhd. gewilde, st. N.: nhd. Wildnis, Wildheit, Wild; grim (2), st. M.: nhd. Wut, Grimm, Wildheit; grimme (3), grim, st. F.: nhd. Wut, Zorn, Grimm, Ingrimm, Wildheit, Rauheit, Gewalt, Heftigkeit; grimmicheit, grimmecheit, grimmikeit, grimkeit, st. F.: nhd. »Grimmigkeit«, Zorn, Wut, Grimm, Wildheit, Grausamkeit; griuwelÆche (2), st. F.: nhd. Wildheit; griuwelichheit, griuwelÆchkeit, griulicheit, st. F.: nhd. Wildheit, Grausigkeit

Wildheit: mhd. rÏze (1), rõze, st. F.: nhd. Schärfe, Wildheit, Heftigkeit, Härte, Grausamkeit

Wildheit: mhd. sarpfheit*, sarphheit, st. F.: nhd. »Scharfheit«, Wildheit

Wildheit: mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungestüemicheit*, ungestüemekeit, ungestüemkeit, ungestüemecheit, st. F.: nhd. Ungestüm, Heftigkeit, Wildheit, Unbeherrschtheit; unsite, st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen; wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen; wildicheit, wildecheit, wildekeit, st. F.: nhd. »Wildigkeit«, Wildheit, wildes Wesen, ausgelassenes Wesen

Wildheit: mnd. ungehǖre (1), ungehǖr, ungehðr, mnd.?, N.: nhd. »Ungeheuer«, böser Geist, Unholder, Wildheit, Ausschweifung; unstǖre*, unstðr, mnd.?, N., F.: nhd. Freisein von Leitung, Ungebundenheit, Wildheit, Ungestümheit, Unfug, wildes Benehmen; unstǖrichhÐt*, unsturicheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, ungestümes Benehmen; vrÐislichÐt, vrÐslicheit, F.: nhd. Schrecklichkeit, Fürchterlichkeit, schreckenerregende Gewalt, Wildheit; wilde (2), mnd.?, F.: nhd. Wildheit; wildichhÐt*, wildichÐt*, wildicheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Ausgelassenheit, Zuchtlosigkeit, Sittenlosigkeit; wrÐdichhÐt*, wrÐdichÐt*, wrÐdicheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Grausamkeit, Grimm, Härte, Strenge; wrÐthÐt*, wrÐtheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Grausamkeit, Grimm, Härte, Strenge

Wildhöhle: ahd. gislof* 1, st. N. (a): nhd. »Schlupf«, Unterschlupf, Lager, Höhle, Wildlager, Wildhöhle

Wildhonig«: mnd. wilthænich*, wilthonnich, mnd.?, N., M.: nhd. »Wildhonig«, Waldhonig

Wildhopfen«: mnd. wilthoppe, mnd.?, M.: nhd. »Wildhopfen«

Wildhube«: mhd. wilthuobe, st. F.: nhd. »Wildhube«, Jägerhufe

Wildhuber«: mhd. wilthuobÏre*, wilthuober, st. M.: nhd. »Wildhuber«, Inhaber einer Jägerhufe

Wildhuhn«: mhd. wilthuon, st. N.: nhd. »Wildhuhn«, Huhn von Federwild

Wildigkeit«: mhd. wildicheit, wildecheit, wildekeit, st. F.: nhd. »Wildigkeit«, Wildheit, wildes Wesen, ausgelassenes Wesen

wildiglich«: mhd. wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

Wildkalb«: mhd. wiltkalp, st. N.: nhd. »Wildkalb«, Kalb vom Hochwild

Wildkatze: ahd. wildkazza* 1, sw. F. (n): nhd. Wildkatze

Wildkatze: mnd. mðshunt, M.: nhd. Wildkatze, Katze, Kater

Wildkatze: mnd. wiltkatte, mnd.?, F.: nhd. Wildkatze

Wildkerbel«: mnd. ? wiltkervel*, wiltkervele, mnd.?, F.?: nhd. »Wildkerbel«?

Wildkraut«: mnd. wiltkrðt, wiltcrude, mnd.?, N.: nhd. »Wildkraut«

Wildkresse«: ahd. wildkresso 11, sw. M. (n): nhd. »Wildkresse«, Brunnenkresse

Wildkresse«: mnd. wiltkerse, mnd.?, F.: nhd. »Wildkresse«, Feldkresse

Wildkümmel: mhd. wiltkümel 1, wildkumel, st. M.: nhd. Wildkümmel, Wiesenkümmel

Wildkümmel«: mnd. ? wiltkȫme*, wiltkome, mnd.?, M.: nhd. »Wildkümmel«?

Wildkürbis«: ahd. wildkurbiz* 9, wildikurbiz*, st. M. (a?): nhd. »Wildkürbis«, Koloquinte, Zaunrübe

Wildlager: ahd. gislof* 1, st. N. (a): nhd. »Schlupf«, Unterschlupf, Lager, Höhle, Wildlager, Wildhöhle; legar 18, st. N. (a): nhd. Lager, Lagerstatt, Liegen (N.), Wildlager, Schlupfwinkel von Tieren; tiorlegar* 2, st. N. (a): nhd. Tierlager, Wildlager, Schlupfwinkel von Tieren; tiorwarta* 2, st. F. (æ): nhd. »Tierwarte«, Aufenthalt der wilden Tiere, Wildlager, Schlupfwinkel der Tiere; tiorweida* 8, st. F. (æ): nhd. Tierweide, Aufenthalt der wilden Tiere, Wildlager, freie Wildbahn

Wildland -- mit Busch bewachsenes Wildland: mnd. vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide (F.) mit Holzbestand

Wildland -- mit Wald bewachsenes Wildland: mnd. vÆrt (1), fÆrt, vÆrte, vÆrde, vÆr, viride, vÆrede, N., M.: nhd. »Viert«, wilder Wald, Buschwald, mit Wald bewachsenes Wildland, mit Busch bewachsenes Wildland, Heide (F.) mit Holzbestand

Wildleder: mnd. wiltledder*, wiltleder, mnd.?, N.: nhd. Wildleder

wildlich«: mhd. wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

wildlich«: mnd. wiltlÆk*, wiltlik, mnd.?, Adj.: nhd. »wildlich«, wild, öde, unbebaut; wiltlÆken*, wiltliken, mnd.?, Adv.: nhd. »wildlich«, wild, öde, unbebaut

Wildmerk«: mnd. ? wiltmerk, wiltmerch, mnd.?, M.: nhd. »Wildmerk«?

Wildminze«: ahd. wildminza 26, wildiminza*, sw. F. (n): nhd. »Wildminze«, Ackerminze, Bachminze, Rossminze

Wildminze«: mnd. wiltminte, mnd.?, F.: nhd. »Wildminze«

Wildmohn: mhd. wiltmõhen, wiltmõn, st. M.: nhd. Wildmohn, Klatschmohn

Wildmohn«: ahd. wildmago* 3, wildimago, sw. M. (n): nhd. »Wildmohn«, Klatschmohn

Wildmohn«: mnd. ? wiltmõn, mnd.?, M.: nhd. »Wildmohn«?

Wildmöhre«: mnd. wiltmȫre*, wiltmore, mnd.?, F.: nhd. »Wildmöhre«, Pastinake

wildmütig«: mnd. wiltmȫdich*, wiltmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »wildmütig«, unbändig, grausam

Wildner«: mhd. wildenÏre, wildener, wildner, st. M.: nhd. »Wildner«, Wildschütz, Jäger, Wilderer, Wildbrethändler

Wildnetz«: mhd. wiltnetze, st. N.: nhd. »Wildnetz«, Jagdnetz

Wildnis: idg. *kaito-, Sb.: nhd. Wald, Wildnis

Wildnis: germ. *walþu-, *walþuz, st. M. (u): nhd. Wald, Wildnis, Heide (F.) (1); *wæstÆ-, *wæstÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wüste, Wildnis; *wæstinja-, *wæstinjam, *wæstenja‑, *wæstenjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Wüste, Wildnis

Wildnis: ae. wÊ-st-en (1), wÐ-st-en (1), wÊ-st‑ern, wÐ-st-ern, st. N. (ja), st. M. (ja), st. F. (jæ): nhd. Wüste, Öde, Wildnis

Wildnis: ahd. wald 50?, st. M. (i): nhd. Wald, Wildnis, Baumwipfel?, Wüste, Einöde
-- Feld in der Wildnis: ahd. waldfeld* 1, st. N. (a): nhd. »Waldfeld«, Feld in der Wildnis

Wildnis: mhd. geriuhe, st. N.: nhd. Wildnis; gewilde, st. N.: nhd. Wildnis, Wildheit, Wild

Wildnis: mhd. õwicke (2), st. N.: nhd. Wildnis, weglose Wildnis, Einöde, Abweg, Umweg; buste, Sb.: nhd. Wüste, Wildnis
-- weglose Wildnis: mhd. õwicke (2), st. N.: nhd. Wildnis, weglose Wildnis, Einöde, Abweg, Umweg

Wildnis: mhd. ungelegenheit, st. F.: nhd. »Ungelegenheit«, Unwirtlichkeit, unwirtliche Lage, Wildnis; ungenühticheit, ungenühtecheit, ungenuhtecheit, st. F.: nhd. Übermaß, Vermilderung, Wildnis; ungeverte, ungeferte*, st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Wildnis, Dickicht, Umwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände, unwegsames Gelände, Beschwerlichkeit, Härte, Unfreundlichkeit, Unglück; waste (1), st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte; wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen; wilderÆe, st. F.: nhd. »Wilderei«, Wildnis; wiltnisse, wiltnüs, st. F., st. N.: nhd. Wildnis; wüeste (3), wuoste, wðste, wæste, st. F., sw. F.: nhd. Wüste, öde Gegend, Wildnis, Wüstung, Ödnis, Endlosigkeit, Weiche (F.) (2), Tiereingeweide (Pl.); wüestenunge, wðstenunge, wuostenunge, wãstenunge, st. F.: nhd. »Wüstenung«, Wüste, öde Gegend, Wildnis, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wüestunge, wuostenunge, wãstenunge, wuystunge, st. F.: nhd. »Wüstung«, öde Gegend, Wüste, Wildnis, Einsamkeit, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.)
-- bewaldete Wildnis: mhd. waltgewilde, st. N.: nhd. bewaldete Wildnis, wilde Waldgegend
-- in der Wildnis wohnend: mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet
-- in die Wildnis: mhd. wilde (2), wilt, Adv.: nhd. wild, heftig, wie ein Tier, wie ein Raubtier, in die Wildnis

Wildnis: mnd. busch (1), busk, M.: nhd. Busch, Gebüsch, Gehölz, Wildnis, unwegsames Land, Buschholz, Strauchwerk

Wildnis: mnd. gewiltnisse, N., F.: nhd. Wildnis

Wildnis: mnd. vörbÆsternisse*, vorbÆsternisse, F.: nhd. Verirrung, Irrweg, Wildnis; wiltnisse, mnd.?, F.: nhd. Wildnis, Wüste; wæstenie, wæsteni, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæsteninge, wæstunge, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæstine, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde

Wildnis«: mnd. wiltnisse***, F.: nhd. »Wildnis«

Wildochse«: mnd. wiltosse, mnd.?, M.: nhd. »Wildochse«, asiatischer Büffel

Wildölbaum: ahd. wildoleiboum* 1, wildioleiboum, st. M. (a): nhd. Wildölbaum

Wildpappel«: mhd. wiltpapele 1, sw. F.: nhd. »Wildpappel«, Eibisch

Wildpark: mhd. wiltban (1), wiltpan, st. M.: nhd. »Wildbann«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrevier, Jagdrecht; wiltvanc, wiltfanc*, st. M.: nhd. »Wildfang«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht, fremder wie ein Wild gefangener Mensch; wiltvuore, wiltfuore*, st. F.: nhd. »Wildfuhre«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht

Wildpfad: mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Wildpfad: mnd. stÆch, M.: nhd. Steig, Fußweg, schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände, Bergpfad, Wildpfad, Treppenweg, Anstieg

Wildraute«: ahd. wildrðta* 13, wildirðta, sw. F. (n): nhd. »Wildraute«, Wildform der Raute, Harmelraute, Haselwurz?

Wildraute«: mnd. wiltrðde*, wiltrude, wiltrute, mnd.?, F.: nhd. »Wildraute«

Wildrebe«: ahd. wildreba 7, wildireba, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wildrebe«, wilde Rebe, Weinrebe, Schmerwurz?

Wildrose: ahd. wildræsa* 1, wildiræsa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »wilde Rose«, Wildrose, wildwachsende Rose

Wildrose: mhd. veltdorn, feltdorn*, st. M.: nhd. »Felddorn«, Wildrose; veltræse***, feltræse***, st. F.: nhd. »Feldrose«, Wildrose

Wildrose«: mnd. wiltræse*, wiltrose, mnd.?, F.: nhd. »Wildrose«, Hundsrose?

Wildrosenstock: mhd. veltræsenstoc, feltræsenstoc*, st. M.: nhd. »Feldrosenstock«, Wildrosenstock

Wildsau: mhd. liene, liehe, F.: nhd. »Liene«, Wildsau, Bache

Wildsau: mnd. range (1), F.: nhd. »Range«, Wildsau, Bache

Wildschein: mnd. ÐvervlÐsch, evervlÐsch, N.: nhd. Eberfleisch, Eberbraten, Wildschein

wildscheren«: mnd. wiltschÐren***?, mnd.?, st. V.: nhd. »wildscheren«

wildscherend«: mnd. ? wiltschðrende*, wiltschurende, mnd.?, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »wildscherend«?

Wildschießer«: mhd. wiltschiezÏre*, wiltschiezer, st. M.: nhd. »Wildschießer«, Wildschütze, Wilddieb

Wildschütz: mhd. wildenÏre, wildener, wildner, st. M.: nhd. »Wildner«, Wildschütz, Jäger, Wilderer, Wildbrethändler

Wildschütze: mhd. wiltschiezÏre*, wiltschiezer, st. M.: nhd. »Wildschießer«, Wildschütze, Wilddieb

Wildschütze«: mhd. wiltschütze, sw. M.: nhd. »Wildschütze«, Wilddieb

Wildschütze«: mnd. wiltschütte*, wiltschutte, mnd.?, sw. M.: nhd. »Wildschütze«, Jäger, Förster

Wildschutzgebiet -- Wildschutzgebiet mit Jagdverbot: mnd. banvorst, M.: nhd. Bannwald, Wildschutzgebiet mit Jagdverbot

Wildschwanz: mhd. ende (1), einde, ente, st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze

Wildschwein -- großes Wildschwein: mhd. houbetswÆn, st. N.: nhd. »Hauptschwein«, großes Wildschwein

Wildschwein -- halbausgewachsenes Wildschwein: mhd. halpswuol, st. N.: nhd. halbausgewachsenes Wildschwein

Wildschwein: ahd. eburswÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eber, Wildschwein

Wildschwein: mhd. waltswÆn, st. N.: nhd. »Waldschwein«, Wildschwein; wiltswÆn, st. N.: nhd. Wildschwein

Wildschwein: mnd. basse (3), M.: nhd. »Basse« (alter und starker Keiler in der Jägersprache), Wildschwein, Eber

Wildschwein: mnd. wiltswÆn, mnd.?, N.: nhd. Wildschwein

Wildschweinbraten (M.): mnd. swartwiltbrÐt, swartwilbrÐt, N.: nhd. »Schwarzwildbret«, Wildschweinbraten (M.); swÆnewiltbrÐt, swÆnewilprõt, N.: nhd. Wildschweinbraten (M.)

Wildschweine -- Jagdseil für Wildschweine: mhd. swÆnseil, st. N.: nhd. »Schweineseil«, Jagdseil für Wildschweine

Wildschweine -- Jäger auf Wildschweine: mnd. swÆnejÐgÏre*, swÆnejÐger, M.: nhd. »Schweinejäger«, mit der Jagd auf Schwarzwild beauftragter Mensch, Jäger auf Wildschweine

Wildschweines -- Hauzahn des Wildschweines: mhd. houwÏre* 1 und häufiger?, houwer, st. M.: nhd. Hauer, Holzfäller, Erzhauer, Rebbauer, Hauzahn des Wildschweines

Wildschweinjagd: mhd. swÆnhaz, st. F., st. M.: nhd. Sauhatz, Wildschweinjagd, Schweinhatz

Wildsenf«: ahd. wildsenaf* 7, wildisenaf*, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. »Wildsenf«, Ackersenf, Gartenrauke

Wildspur: mhd. ruore, ruor, rðr, st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur; ruorede, ruorde, st. F.: nhd. Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Ruhr, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

Wildstock: ahd. wildstok* 1, wildstoc*, st. M. (a): nhd. Wildstock, Stamm eines wilden Ölbaums

Wildtaube: mnd. holtdðve, F.: nhd. Holztaube, Wildtaube

Wildvogel«: mnd. wiltvægel*, wiltvogel, mnd.?, M.: nhd. »Wildvogel«, Wildente

wildvorkommendes -- wildvorkommendes Grünkraut: ahd. wildgras* 1, wildigras*, st. N. (a)?: nhd. wildvorkommendes Grünkraut, wildwachsender Kohl

wildwachsende -- wildwachsende Lilie: mhd. holzlilje 2, sw. F.: nhd. »Holzlilie«, wildwachsende Lilie, Türkenbundlilie

wildwachsende -- wildwachsende Rose: ahd. wildræsa* 1, wildiræsa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »wilde Rose«, Wildrose, wildwachsende Rose

wildwachsenden -- Bezeichnung einer wildwachsenden Lauchart: mnd. penninckrðt, pennickrðt, penninkkrut, N.: nhd. »Pfennigkraut«, Bezeichnung verschiedener Pflanzen, Bezeichnung einer wildwachsenden Lauchart, Pfennig-Felberich, Feldkresse

wildwachsender -- Frucht wildwachsender Bäume: an. ak-arn, st. N. (a): nhd. Frucht wildwachsender Bäume

wildwachsender -- wildwachsender Apfel: mhd. holzapfel, holzöpfel, st. F.: nhd. Holzapfel, Waldapfel, wildwachsender Apfel

wildwachsender -- wildwachsender Baum: ahd. wildboum 3, st. M. (a): nhd. »Wildbaum«, wilder Baum, wildwachsender Baum

wildwachsender -- wildwachsender Kohl: ahd. wildgras* 1, wildigras*, st. N. (a)?: nhd. wildvorkommendes Grünkraut, wildwachsender Kohl

Wildware«: mnd. wiltwõre*, wiltware, mnd.?, F.: nhd. »Wildware«, Wild, Pelzwerk von Wild

Wildwasser: mhd. waltwazzer, st. N.: nhd. »Waldwasser«, Wildwasser; wiltwazzer, st. N.: nhd. Wildwasser, Wildbach

Wildwechsel: mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Wildwechsel: mhd. strÆchweide, st. F.: nhd. Wildwechsel, Pfad zum Weideplatz

Wildwechsel: mhd. widerganc, st. M.: nhd. »Widergang«, Entgegengehen, Begegnung, Widerstand, Umkehr, Rückkehr, Rückweg, Rückzug, Rücklauf, Wildwechsel; widerlouf, st. M.: nhd. »Widerlauf«, Gegenlauf, Wiederlauf, Rücklauf, Wildwechsel, Rückkehr, Rekurs, Appellation, Widerstand, Gegensatz, Widerspruch

Wildwerk«: mhd. wiltwerc, st. M.: nhd. »Wildwerk«, Wild, Weidwerk, Jagd, Pelzwerk

Wildwerk«: mnd. wiltwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wildwerk«, Wild, Pelzwerk von Wild

Wildwerker«: mhd. wiltwerkÏre*, wiltwerker, st. M.: nhd. »Wildwerker«, Kürschner, Pelzhändler

Wildwicke«: ahd. wildwikka* 1, wildwicka*, wildiwikka*, ahd.?, sw. F. (n): nhd. »Wildwicke«, Vogelwicke

Wildwuchs: ahd. ubarwahsanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Überwuchs«, Wildwuchs, üppiges Wachstum

Wildwurz«: ahd. wildwurza* 1, ahd.?, sw. F. (n)?: nhd. »Wildwurz«, Dürrwurz?

Wildzerlegungsart: mhd. bastlist, st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken

Wildzerlegungskunst: mhd. bastsite, st. M.: nhd. Wildzerlegungskunst, Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches

Wilge«: mhd. wilge, F.: nhd. »Wilge«, Weide (F.) (1), Weidenbaum

Wilhelm -- Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien: mnd. prinsendõlÏre*, prinsendõler, princendõler, prinzendõler, prinsendaller, M.: nhd. »Prinzentaler« (eine in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts geprägte hollländische Silbermünze), Taler mit dem aufgeprägten Bild von Wilhelm von Oranien

will -- der einen Streit unberufen schlichten will: mhd. slihtinc, st. N.: nhd. »Schlichtender«, der einen Streit unberufen schlichten will

will -- jeder der will: ahd. sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur

will -- Mensch den man nicht haben will: mnd. schõveaf, schõvaf, M.: nhd. »Schabab«, gering Geachteter, Mensch den man nicht haben will

will -- Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will: mnd. kæpmisse, koipmisse, F.: nhd. Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will

will -- Mönch der Höfling werden will: mhd. klæsterknappe, sw. M.: nhd. »Klosterknappe«, Mönch, Mönch der Höfling werden will

will -- will nicht: ae. ne-le, ni wi-l-e*, V. (1. Pers. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. will nicht

Wille -- aus freiem Wille handelnd: mnd. mætwille*** (2), Adj.: nhd. mutwillig, aus freiem Wille handelnd

Wille -- freier Wille: mnd. mætkȫre, mætkore, moytkȫre, Sb.: nhd. »Mutkür«, freier Wille, freier Entschluss; mætwÆl, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit; mætwille (1), moetwille, moitwille, muotwille, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit

Wille -- Wille etwas nicht zu tun: mnd. nichtwille, sw. M.: nhd. Nichtwollen, Wille etwas nicht zu tun

Wille: germ. *weljæ-, *weljæn, *welja‑, *weljan, *wiljæ‑, *wiljæn, *wilja‑, *wiljan, sw. M. (n): nhd. Wille

Wille: got. wi-l-j-a 41=38, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 35,1c, 137,3): nhd. Wille, Wohlgefallen
-- guter Wille: got. mun-s 7, st. M. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,1): nhd. Gedanke, Meinung, Vorsatz, Ratschluss, Bereitwilligkeit, guter Wille, Beschluss, Entscheidung, Vorsorge, Absicht

Wille: an. lost-a-sem-i, Sb.: nhd. Lust, Gelüste, Trieb, Reiz, Verlangen, Begierde, Wille; mun-r, st. M. (i): nhd. Geist, Leben, Wille, Wonne, Freude, Unterschied, Bedeutung, Wert; vil (1), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Wille, Zuneigung, Lust; vild, st. F. (æ): nhd. Wille, Wunsch, Lust; vil-i, sw. M. (n): nhd. Wille
-- guter Wille: an. gæŒ-girn-d, st. F. (æ): nhd. guter Wille, Güte; gæŒ-vil-i, sw. M. (n): nhd. guter Wille, gute redliche Gesinnung

Wille: ae. ge-þanc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Denken, Gefühl, Sinn, Seele, Geist, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; ge‑wi-l‑l, ge-wi-l-e, st. N. (ja): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen; heort‑e, sw. F. (n): nhd. Herz, Sinn, Geist, Wille, Mut, Verstand; þanc, þonc, st. M. (a): nhd. Gedanke, Gefühl, Sinn, Wille, Dank, Gunst, Verzeihung, Dankbarkeit, Vergnügen, Lohn; wi-l-l (1), *wi-l‑e, st. N. (ja): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen; wi-l-l-a, sw. M. (n): nhd. Wille, Absicht, Wunsch, Verlangen, Bitte, Freu​de, Vergnügen, Wünschenswertes, Wertvolles; *wi-l-l‑en (2), N.: nhd. Wille, Streben; yrf-e-ge-wri-t, st. N. (a): nhd. Wille, Testament
-- freier Wille: ae. cyr‑e, st. M. (i): nhd. Wahl, freier Wille; cys‑t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. freier Wille, Wahl, Auswahl, das Beste, Auserlesenes, Vortrefflichkeit, Tugend, Güte, Großmut, Freigebigkeit

Wille: afries. mæ-d 19, st. N. (a): nhd. Gemüt, Sinn, Mut, Wille, Absicht; mæ-d‑wi-l-l-a 2, sw. M. (n): nhd. Absicht, Wille; thank 6, thonk, st. M. (a): nhd. Dank, Wille, Absicht; wi-l‑ker-e 23, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Willkür, Wille, Wahl, Rechtsbeliebung, Statut, Verfügung; wi-l-l-a (1) 30, sw. M. (n): nhd. Wille
-- freier Wille: afries. wal-d (2) 51, wel-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Gewalt, Kraft, Macht, Vollmacht, Besitz, Gewahrsam, Amtsgebiet, Verfügungsrecht, Bestimmungsrecht, Einwilligung, Ermäch​tigung, Verfügung, freier Wille, Gewalttat

Wille: anfrk. wi-l-l-o* 1, sw. M. (n): nhd. Wille

Wille: as. gi‑lov‑o* 1, gi-loª-o*, sw. M. (n): nhd. Wille; thank 18, st. M. (a): nhd. Dank, Gnade, Wille, Freude, Gedanke; *wer‑th‑n‑uss‑i?, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. »Wertigkeit«, Wille; w‑i‑l‑l‑i-o* 187, sw. M. (n): nhd. Wille, Gnade, Freude

Wille: ahd. geist 254, st. M. (a): nhd. Geist, Seele, Herz, Hauch, Gemüt, Leben, Wille; gidank* 127, gidanc*, st. M. (a): nhd. Gedanke, Vorstellung, Gesinnung, Absicht, Wille, Überlegung, Denken, Streben, Sinnen, Sinn, Einsicht, Ansicht, Vorstellung, Begriff; maht 143, st. F. (i): nhd. Macht, Kraft, Stärke (F.) (1), Vermögen, Fähigkeit, Wille, Gewalt, Machtvollkommenheit, Bedeutung, Gemächt; muotwillo* 21, sw. M. (n): nhd. »Mutwille«, Wille, Absicht, Gesinnung, freier Wille, Begierde, Herz, Verlangen; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht; wunsk* 13?, wunsc*, st. M. (a?): nhd. Wunsch, Wille
-- böser Wille: ahd. ubilwilligÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Böswilligkeit, böser Wille, Bosheit, Missgunst, Arglist; ubilwillo* 1, sw. M. (n): nhd. böser Wille, Bosheit, Missgunst
-- freier Wille: ahd. muotwillo* 21, sw. M. (n): nhd. »Mutwille«, Wille, Absicht, Gesinnung, freier Wille, Begierde, Herz, Verlangen; selbwala* 4, st. F. (æ): nhd. Willensfreiheit, Freiheit, freier Wille; selbwelÆ 5, st. F. (Æ): nhd. freier Wille, Willkür, freies Ermessen, freie Entscheidung; selbwillo* 8, sw. M. (n): nhd. Freiwilligkeit, freier Wille, freie Entscheidung, Willkür

Wille: mhd. anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; behagede, st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen, Wille; behegede, st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen, Wille; danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung
-- freier Wille: mhd. dancwille (1), sw. M.: nhd. »Dankwille«, freier Wille

Wille: mhd. ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei; urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; wilheit, st. F.: nhd. Wollen (N.), Wille; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken
-- böser Wille: mhd. übelwille, sw. M.: nhd. böser Wille, Böswilligkeit, Bösartigkeit; vrevele, frefele*, st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung
-- freier Wille: mhd. vrÆkure, frÆkure*, st. F.: nhd. »Freikur«, freier Wille, Wahl; willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken
-- guter Wille: mhd. willicheit, willichheit*, willecheit, willekeit, willikeit, st. F.: nhd. »Willigkeit«, guter Wille, Bereitschaft, Bereitwilligkeit, Freiwilligkeit
-- Wille des Freundes: mhd. vriundesmuot, friundesmuot*, st. M.: nhd. Freundssinn, Freundesseele, Herz des Freundes, Verstand des Freundes, Besinnung des Freundes, Gedanke des Freundes, Wille des Freundes, Absicht des Freundes

Wille: mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; gedanc, gidanc, gedanke, st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; herze (1), herz, sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust; hulde, st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung
-- guter Wille: mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank
-- starker Wille: mhd. græzwille, sw. M.: nhd. starker Wille

Wille: mhd. meine (2), st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinunge (1), mÆnunge, st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust; muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust; muotwillicheit*, muotwillecheit, muotwillikeit, st. F.: nhd. »Mutwilligkeit«, Wille, Antrieb, Wollust, Selbstsucht
-- eigener freier Wille: mhd. muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust
-- eigener Wille: mhd. muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

Wille: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil
-- festgesetzter Wille: mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz
-- freier Wille: mhd. selpkür, selbkür, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss; selpwal, selbwal, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss

Wille: mnd. dank (1), danke, M.: nhd. Dank, Lohn, Preis, Gedanke, Vorsatz, Absicht, Wille
-- böser Wille: mnd. archwillinge, F.: nhd. böser Wille
-- eigener Wille: mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgenwille, M.: nhd. Eigenwille, eigener Wille, Willkür, Widersetzlichkeit, eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft

Wille: mnd. gewille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; intent, N.: nhd. Absicht, Wille; kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz
-- guter Wille: mnd. gegenõde*, gegnõde, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; gætwille, gðtwille, M.: nhd. guter Wille, Freundlichkeit

Wille: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Wille: mnd. wÆl*** (2), M.: nhd. Wille; wille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; willichhÐt***, mnd.?, F.: nhd. »Willigkeit«, Wille
-- freier Wille: mnd. willekȫre*, willekore, willekor, mnd.?, M.: nhd. »Willkür«, freier Wille, Belieben, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Bestimmung, Rechtssatzung, Statut; willemæt, wilmæt, mnd.?, M.: nhd. freier Wille, Belieben, Gutdünken, Eigenwille, Wohlwollen?
-- übler Wille: mnd. unwille, mnd.?, M.: nhd. »Unwille«, Nichtwollen, übler Wille, Verdruss, Ärger, Groll, tatsächlicher Streit, Feindseligkeit, Fehde

Willebrief«: mhd. willebrief, st. M.: nhd. »Willebrief«, schriftlicher Konsens

Willebrief«: mnd. willebrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Willebrief«, Konsensbrief, Einwilligungsschein

willelos«: mnd. willelæs, mnd.?, Adj.: nhd. »willelos«, mit freiem Willen

Willemaß«: mnd. willemõte*, willemate, mnd.?, F.: nhd. »Willemaß«

Willen -- argen Willen gegen jemanden hegen: mnd. gearchwilligen, mnd.?, sw. V.: nhd. Böses gegen jemanden sinnen, argen Willen gegen jemanden hegen

Willen -- aus freiem Willen: ahd. gerniwillÆgo* 2, Adv.: nhd. bereitwillig, gern, aus freiem Willen, willig

Willen -- aus freiem Willen: mnd. wilsamen, mnd.?, Adv.: nhd. aus freiem Willen, gern

Willen -- der seinem eigenen Willen folgt: mhd. selpwillÏre, st. M.: nhd. der seinem eigenen Willen folgt

Willen -- ganz mit freiem Willen: mhd. durchwilliclÆche*, durchwilleclÆche, Adv.: nhd. willig, ganz mit freiem Willen, ganz und gar freiwillig
-- Ritter der um des Unterhaltes willen Heeresdienste leistet: mhd. brætrittÏre* 1, brætritter, st. M.: nhd. »Brotritter«, Söldner, Ritter der um des Unterhaltes willen Heeresdienste leistet
-- um ... willen: mhd. abe (1), ab, ap, ave, mmd., Präp.: nhd. von, aus, vor, über, wegen, um ... willen, herab von, von weg, wegen, ob
-- um der Rache willen: mhd. andehalp, Adv.: nhd. um der Rache willen

Willen -- gegen den Willen: ae. un-wi-l-l-um, Adv.: nhd. unwillig, gegen den Willen, unfreiwillig

Willen -- gegen den Willen: afries. un‑thank‑lik 1 und häufiger?, un‑thonk‑lik, Adj.: nhd. gegen den Willen, zum Missvergnügen; un-wi-l-l-ens* 1 und häufiger?, un-wi-l-mis, Adv.: nhd. ohne Willen, ohne Absicht, unwillkürlich, unfreiwillig, gegen den Willen; un‑wi-l-l‑um 1 und häufiger?, Adv.: nhd. unwillkürlich, unfreiwillig, gegen den Willen

Willen -- gegen ihren Willen: ahd. undankes 26, Adv.: nhd. unfreiwillig, unbeabsichtigt, zwangsläufig, gezwungen, gegen seinen Willen, gegen ihren Willen, gegen jemandes Willen, ungern, undankbar, wider Willen

Willen -- gegen jemandes Willen: ahd. undankes 26, Adv.: nhd. unfreiwillig, unbeabsichtigt, zwangsläufig, gezwungen, gegen seinen Willen, gegen ihren Willen, gegen jemandes Willen, ungern, undankbar, wider Willen

Willen -- gegen seinen Willen: ahd. undankes 26, Adv.: nhd. unfreiwillig, unbeabsichtigt, zwangsläufig, gezwungen, gegen seinen Willen, gegen ihren Willen, gegen jemandes Willen, ungern, undankbar, wider Willen

Willen -- Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben: mnd. willichmÐde, mnd.?, F.: nhd. Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben, Bestechung

Willen -- guten Willen habend: mhd. guotwillic (1), Adj.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt; guotwillic (2), Adv.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt

Willen -- mit freiem Willen: mnd. mætwillinges, Adv.: nhd. freiwillig, mit freiem Willen, aus eigenem Antriebe, aus freien Stücken

Willen -- mit freiem Willen: mnd. willelæs, mnd.?, Adj.: nhd. »willelos«, mit freiem Willen

Willen -- mit Willen: afries. wi-l-l‑ens 1, wi-l-mis, Adv.: nhd. mit Willen, willens

Willen -- mit Willen: mnd. willenes*, willens, mnd.?, Adv.: nhd. willens, freiwillig, mit Willen, mit Absicht, gewollt; willinges, mnd.?, Adv.: nhd. mit Willen, mit Absicht, absichtlich, willentlich

Willen -- nach dem Willen seiend: mnd. tæwillen*, mnd.?, Adj.: nhd. nach dem Willen seiend, angenehm, gefällig

Willen -- nach jemandes Willen handeln: ahd. willæn* (2) 12, willeæn*, sw. V. (2): nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, erstreben, befriedigen, willfahren, jemandem willfahren, nach jemandes Willen handeln, zu Willen sein (V.)

Willen -- nicht nach dem Willen seiend: mnd. untæwillen*, untowillen, mnd.?, Adj.: nhd. nicht nach dem Willen seiend, unangenehm, missfallend

Willen -- ohne Willen: afries. un-wi-l-l-ens* 1 und häufiger?, un-wi-l-mis, Adv.: nhd. ohne Willen, ohne Absicht, unwillkürlich, unfreiwillig, gegen den Willen

willen -- um ... willen: as. thur‑h 168, thor‑o, thur‑u, Präp., Präf.: nhd. durch, aus, wegen, um ... willen

willen -- um ... willen: ahd. bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; ubar (1) 515?, Präp., Präf.: nhd. über, gegenüber, jenseits, über ... hin, über ... hinaus, auf, bei, an, abgesehen von, mehr als, um ... willen, darüber..., hinüber..., durch...; umbi 512, Präp., Adv., Präf.: nhd. um, an, bei, herum, um ... herum, im Umkreis, durch, aus, wegen, mit, um ... willen, für, gegen, gegenüber, hinsichtlich, von, über, ringsum, rings umher, zurück..., umher...

willen -- um ... willen: mhd. nõch (3), nõ, Präp.: nhd. nach, auf ... hin, hinter, wegen, um, um ... willen, gemäß, entsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher

willen -- um ... willen: mhd. vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

willen -- um ... willen: mnd. dörch (1), dorch, dȫr, Präp.: nhd. durch, hindurch, während, wegen, um ... willen, vermittels, in Folge von, veranlasst durch, aus
willen -- um ... willen: mnd. ümme* (1), umme, um, umbe, mnd.?, Präp.: nhd. um, um ... willen, wegen (auf einen Zweck bezogen), in Betreff (auf Tausch und Preis bezogen)

willen -- um der Neigung willen: mhd. muoteshalp, Adv.: nhd. um des Gemüts willen, um der Neigung willen, innerlich

willen -- um des Gemüts willen: mhd. muoteshalp, Adv.: nhd. um des Gemüts willen, um der Neigung willen, innerlich

willen -- um willen: got. faúr 79=78, Präp. m. Akk., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,1b), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 195), Präf.: nhd. vor (zeitl. und räuml.), längs, für, inbetreff, um willen, über; in 1792, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,2c), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. in, an, auf, unter, zu, während (Konj.), bei, über, nach, gegen, um, für, bis zu, wegen, um willen, durch

Willen -- Vergleich aus freiem Willen: mnd. mætsȫne, mætsone, moetsȫne, F.: nhd. «Mutsühne«, Versöhnung, freiwillige ohne obrigkeitliche Vermittlung geschlossene Aussöhnung, Vergleich aus freiem Willen
Willen -- vom freien Willen bestimmt: ahd. selbwaltÆg* 9, Adj.: nhd. »frei«, freiwillig, vom freien Willen bestimmt

Willen -- von bösem Willen erfüllt: mhd. arcwillic*, arcwillec, Adj.: nhd. »argwillig«, von bösem Willen erfüllt, böswillig

Willen -- vor Willen brennend: mhd. heizwillic, heizwillec, heizwellec, Adj.: nhd. siedend heiß, vor Willen brennend, sehr willig, inbrünstig

Willen -- wider Willen: afries. un‑thank‑es 2, un‑thonk‑es, Adv.: nhd. wider Willen

Willen -- wider Willen: ahd. undankes 26, Adv.: nhd. unfreiwillig, unbeabsichtigt, zwangsläufig, gezwungen, gegen seinen Willen, gegen ihren Willen, gegen jemandes Willen, ungern, undankbar, wider Willen

Willen -- wider Willen: mnd. næde, node, noede, noide, Adv.: nhd. nur notgedrungen, wider Willen, ungern, schwerlich, kaum, durchaus nicht

Willen -- wider Willen: mnd. unwillinges, mnd.?, Adv.: nhd. wider Willen, widerwillig; wedderdankes, mnd.?, Adv.: nhd. wider Willen, ungern

Willen -- Willen ändern: mnd. upwillen***, sw. V.: nhd. Willen ändern, widersprechen

Willen -- zu Willen reden: ae. wi-l-l‑wyr-d-an, sw. V. (1): nhd. zu Willen reden

Willen -- zu Willen seiend: mnd. vȫgich, vogich, Adj.: nhd. gefügig, folgsam, zu Willen seiend, helfend

willen: mhd. durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn

Willen: mhd. muotgelust, st. M., st. F.: nhd. Lust, Verlangen, Willen, Freude, Vergnügen, Willkür
-- aus eigenem Willen: mhd. muotwillelÆche, Adv.: nhd. aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss; muotwillic, Adj.: nhd. »mutwillig«, aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss, freiwillig, eigensinnig, übermütig, wollüstig
-- aus freiem Willen handeln: mhd. muotwillen, mðtwillen, sw. V.: nhd. aus freiem Willen handeln, freiwillig treiben

Willen: mhd. wöle, wole, st. F., sw. F.: nhd. »Wöhle«, Freude, Wohlgefallen, Wohlbefinden, Willen
-- gegen den Willen: mhd. ungerne, ungeren, Adv.: nhd. ungern, widerwillig, widerstrebend, unfreiwillig, unwillig, gegen den Willen, schwer, unabsichtlich
-- nach Willen gekommen: mhd. wilekomen, wilkomen, Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkome, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkomen, wilkumen, Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; willekome (2), willekom, willekum, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen
-- nach Willen Gekommener: mhd. willekome (1), sw. M.: nhd. Willkommener, nach Willen Gekommener, nach Wunsch Gekommener, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung
-- nicht nach Willen getan: mhd. ungewillet, ungewilt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewollt«, unwillig, nicht nach Willen getan
-- um ... Willen: mhd. umbe (2), um, ume, umme, Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten

Willen« -- »aus eigenem Willen«: mhd. muotwillelich***, Adj.: nhd. »aus eigenem Willen«

willen« (V.) (1): mhd. willen (1), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (1), ekelhaft sein (V.), unsauber sein (V.), zum Erbrechen ekeln

willen« (V.) (2): mhd. willen (2), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen

Willengeld«: mhd. willengelt, st. N.: nhd. »Willengeld«, Willensgeld, Gegenleistung, Zustimmung

willenlos: mhd. willelæs, Adj.: nhd. willenlos; willenlæs, Adj.: nhd. willenlos

willenlos«: mhd. willelæsic***, Adj.: nhd. »willenlos«

Willenlosigkeit: mhd. willelæsicheit*, willelæsecheit, willelæskeit, willæskeit, st. F.: nhd. Willenlosigkeit, Gelöstheit vom Eigenwillen

Willens -- guten Willens seiend: as. gæd‑w‑i‑l‑l‑ig* 2, Adj.: nhd. guten Willens seiend, gutwillig

Willens -- guten Willens seiend: mhd. getwede, Adj.: nhd. verständig, willfährig, guten Willens seiend

Willens -- guten Willens seiend: mnd. gætwillich, gðtwillich, Adj.: nhd. »gutwillig«, freundlich, guten Willens seiend, wohlgesinnt, willig, dienstwillig

Willens -- Kopf als Sitz des Verstands und des Willens: mnd. kop, koppe, M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

Willens -- Unterdrückung des eigenen Willens: mhd. willenbrechen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterdrückung, Unterdrückung des eigenen Willens

Willens -- voll guten Willens seiend: mhd. willerÆche, Adj.: nhd. voll guten Willens seiend, sehr willig

willens -- willens seiend: mhd. bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar

willens -- willens seiend: mnd. gesinnet, gesint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesinnt, willens seiend

willens -- willens seiend: mnd. ȫverbȫdich, ȫverb²dich, ȫverbødich, æverbædich, æverbadich, averbadich, ȫverbȫtich, Adj.: nhd. erbötig, bereitwillig, bereit, einverstanden, kompromissbereit, willens seiend, freiwillig
willens sein (V.) etwas zu tun: mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

willens sein (V.) zu: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

willens: ae. *wi-l-l-es, Adv.: nhd. willens

willens: afries. wi-l-l‑ens 1, wi-l-mis, Adv.: nhd. mit Willen, willens

willens: mhd. willens, Adv.: nhd. willens, absichtlich, freiwillig

willens: mnd. willenes*, willens, mnd.?, Adv.: nhd. willens, freiwillig, mit Willen, mit Absicht, gewollt

Willensänderung: mnd. ? upwillinge*?, upvullinge?, mnd.?, F.: nhd. Willensänderung?, Widerspruch?

Willenserklärung -- gesetzmäßige Willenserklärung: mnd. lach (2), lag, læch, lov, N.: nhd. Gesetz, Statut, gesetzmäßige Willenserklärung, festgelegtes Recht, Festsetzung, rechtliche Zustimmung

Willenserklärung -- vorherige Willenserklärung: mnd. vȫrwillekȫre, M.: nhd. vorherige Willenserklärung

Willensfreiheit: ahd. selbwala* 4, st. F. (æ): nhd. Willensfreiheit, Freiheit, freier Wille; selbwalt* 5, st. M. (a?), st. F. (i): nhd. Willensfreiheit, Freiheit, Vorrecht, Privileg; selbwaltida* 5, st. F. (æ): nhd. Willensfreiheit, Handlungsfreiheit, Vorrecht, Privileg; selbwaltigÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Willensfreiheit, Freiheit, Eigenmächtigkeit, Freilassung; williwaltigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Willensfreiheit, Freiwilligkeit

Willensfreiheit: mhd. willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken

Willensgeld: mhd. willengelt, st. N.: nhd. »Willengeld«, Willensgeld, Gegenleistung, Zustimmung

Willenskraft: ahd. wilmaht* 1, st. F. (i): nhd. Willensmacht, Willenskraft, die Göttin Valetudo

Willenskraft: mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Willens​kundgabe: ae. c‘-þ‑n’s-s, c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis; ge‑c‘-þ‑ed‑n’s‑s, ge-c‘‑þed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gottes Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe; ge-c‘-þ‑n’s-s, ge-c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis

Willensmacht: ahd. wilmaht* 1, st. F. (i): nhd. Willensmacht, Willenskraft, die Göttin Valetudo

willensmäßig -- religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt: mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

Willensmeinung: mnd. gemȫde (1), gemȫte, gemüde, gemote, N.: nhd. Gemüt, Geisteskraft, Sinn, Gesinnung, Willensmeinung, Stimmung, Ansicht, Geist, Denkweise, Sinnesweise, Mut
willensschwach -- willensschwach machen: mnd. vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

willensstark: ae. hyg-e-ræf, Adj.: nhd. willensstark, mutig, tapfer

willensstark: mnd. stanthaftich, stantachtich, stantaftich, Adj.: nhd. »standhaftig«, standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stantheftich, Adj.: nhd. standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; starkmȫdich, Adj.: nhd. willensstark, fest, unverzagt, mutig, übermütig, siegesbewusst, hochfahrend, selbstsicher; starkmȫgenich***, Adj.: nhd. geistig stark, willensstark
Willensstärke: ae. méag-ol-n’s-s, méag-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernsthaftigkeit, Willensstärke

Willenswahl -- freie Willenswahl: mhd. willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken

willentlich: ahd. willontlÆh* 1, Adj.?: nhd. willentlich, freiwillig

willentlich: mhd. gewillic, gewillec, Adj.: nhd. willig, freiwillig, absichtlich, willentlich; gewilliclÆche*, gewilleclÆche, Adv.: nhd. willig, willentlich, bereitwillig

willentlich: mhd. willentlich, Adj.: nhd. willentlich, freiwillig; willentlÆche, Adv.: nhd. willentlich, freiwillig; willewarbe, Adv.: nhd. freiwillig, willentlich

willentlich: mnd. willendich*** (1), mnd.?, Adj.: nhd. willentlich, freiwillig, absichtlich; williges***, mnd.?, Adv.: nhd. absichtlich, willentlich; willinges, mnd.?, Adv.: nhd. mit Willen, mit Absicht, absichtlich, willentlich

willentlich«: mhd. gewilliclich, Adj.: nhd. »willentlich«

willfahren: ahd. fagæn* 1, sw. V. (2): nhd. genügen, befriedigen, willfahren, Angenehmes erweisen; gifagæn* 5, sw. V. (2): nhd. genügen, befriedigen, zufriedenstellen, willfahren; gimuotfagæn* 1, sw. V. (2): nhd. willfahren; giwillæn* 5, sw. V. (2): nhd. willfahren, befriedigen, Genugtuung verschaffen, Genüge leisten; muotfagæn* 1, sw. V. (2): nhd. willfahren; willæn* (2) 12, willeæn*, sw. V. (2): nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, erstreben, befriedigen, willfahren, jemandem willfahren, nach jemandes Willen handeln, zu Willen sein (V.)
-- jemandem willfahren: ahd. gihærsamæn* 5, sw. V. (2): nhd. gehorchen, jemandem willfahren, folgen; willæn* (2) 12, willeæn*, sw. V. (2): nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, erstreben, befriedigen, willfahren, jemandem willfahren, nach jemandes Willen handeln, zu Willen sein (V.)

willfahren: mhd. Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken

willfahren: mhd. gezwÆden, gezwÆen, gezwÆhen, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwÆdigen, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwinden, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen

willfahren: mhd. muotvagen, muotfagen*, sw. V.: nhd. willfahren

willfahren: mhd. vagen, fagen*, sw. V.: nhd. willfahren, gehorsam sein (V.); willenvaren (1), willenvarn, willenfaren*, st. V.: nhd. zu Willen sein (V.), willfahren

Willfahren: mhd. willenvaren* (2), willenvarn, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Willfahren, Zu-Willen-Sein

willfahren: mhd. zwÆden, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, erhören, erhören in, gewähren; zwÆgen (2), sw. V.: nhd. »zweigen« (2), willfahren, gewähren, erhören

willfahren: mnd. getwÆden, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren

willfahren: mnd. twÆden, mnd.?, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, bewilligen, erhören

willfahren«: mhd. gemuotvagen, gemuotfagen*, sw. V.: nhd. »willfahren«

willfahren«: mnd. willevõren***, mnd.?, st. V.: nhd. »willfahren«, gefallen

willfahrend -- der Gattin willfahrend: ahd. winigern* 1, Adj.: nhd. zugeneigt, der Gattin willfahrend

willfahrend: an. hor-sk-lig-r, Adj.: nhd. willfahrend, gefällig

willfahrend: mnd. wÐrdich (2), mnd.?, Adv.?: nhd. gewärtig, bereit, willfahrend

Willfahrer«: mhd. willevarÏre*, willevarer, willefarÏre*, willefarer*, st. M.: nhd. »Willfahrer«

willfährig -- nicht willfährig: ahd. ungiwillÆg* 1, Adj.?: nhd. ungehorsam, widerwillig, nicht willfährig; unwillÆg* 7?, Adj.: nhd. unwillig, widerwillig, ungehorsam, nicht willfährig

willfährig -- willfährig machen: ahd. gidwedden* 1?, sw. V. (1b?): nhd. erweichen, durch Flehen erweichen, willfährig machen; willigæn* 1, sw. V. (2): nhd. willig machen, willfährig machen

willfährig sein (V.): ahd. dionæn* 101, sw. V. (2): nhd. dienen, bedienen, aufwarten, demütigen, erniedrigen, gefällig sein (V.), willfährig sein (V.), dienstbar sein (V.), untertan sein (V.), bedienen

willfährig sein (V.): mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

willfährig sein (V.): mnd. ervolgen, sw. V.: nhd. »erfolgen«, folgen, verfolgen, befolgen, die Folge sein (V.), einem Folge leisten, willfährig sein (V.), etwas ausführen, betreiben, einer Sache nachkommen, Recht erlangen

willfährig: an. au-Œ-vel-d-lig-r, Adj.: nhd. leicht zu bewältigen, mühelos, willfährig; au-Œ-vel-d-r, Adj.: nhd. leicht zu bewältigen, mühelos, willfährig

willfährig: ae. bÊn‑tigþ-e, Adj.: nhd. willfährig; wil-l‑tigþ-e, Adj.: nhd. willfährig

willfährig: ahd. gidweddi* 1, Adj.: nhd. mäßig, bescheiden (Adj.), willfährig, folgsam; samftlÆh* 1, Adj.: nhd. leicht, geneigt, willfährig

willfährig: mhd. getwede, Adj.: nhd. verständig, willfährig, guten Willens seiend; getwedic, mmd., Adj.: nhd. zahm, willfährig, gnädig

willfährig: mhd. senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senftlich, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm

willfährig: mhd. zam (1), Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut

willfährig: mnd. gedwÐde, getwÐde, getwede, Adj.: nhd. willfährig; genÐmelÆk (1), Adj.: nhd. genehm, willfährig

willfährig: mnd. smȫde, smode, Adj.: nhd. weich, geschmeidig, willfährig, gefügig, nachgiebig

willfährig: mnd. wolvõrich*, wolvarich, mnd.?, Adj.: nhd. willfährig

Willfährigkeit: ae. ge-wi-l-sum-n’s-s, ge-wi-l-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Willfährigkeit, Anbetung; wi-l-sum-n’s-s, wi-l-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Willfährigkeit, Anbetung

Willfährigkeit: mnd. willevõringe*, wilvõringe*, wilvaringe, mnd.?, F.: nhd. Willfährigkeit, Gefälligkeit; wilvõrt*, wilvart, mnd.?, F.: nhd. Willfährigkeit, Gefälligkeit; wilvõrichhÐt*, wilvaricheit, mnd.?, F.: nhd. Willfährigkeit, Gefälligkeit

willig -- willig machen: ahd. willigæn* 1, sw. V. (2): nhd. willig machen, willfährig machen

willig sein (V.): germ. *lub-, V.: nhd. willig sein (V.), gutheißen, billigen, erlauben

willig sein (V.): ahd. lusten 93, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, verlangen, verlangen nach, willig sein (V.), gelüsten nach, Verlangen tragen, belieben, begehren, gefallen (V.), etwas begehren, verlangen nach

willig: germ. *awei-, *awi‑, germ.?, Adj.: nhd. willig; *funsa-, *funsaz, *fundsa‑, *fundsaz, Adj.: nhd. eifrig, bereit, willig, eilig

willig: an. auŒ-kvÏŒ-r, Adj.: nhd. willig; auŒ-mjðk-r, Adj.: nhd. leicht zu bewegen, willig, demütig; au-Œ-svei-p-r, Adj.: nhd. willig, fügsam; gæŒ-fðss, Adj.: nhd. gutwillig, willig, wohlwollend; ð-la-t-r, Adj.: nhd. stürmisch, nicht träge, willig

willig: ae. blÆ-þ-e, Adj. (ja): nhd. fröhlich, munter, lustig, gnädig, freundlich, mild, angenehm, willig, ruhig, sanft; fðs, Adj.: nhd. vorwärts strebend, begierig, eifrig, bereit, geneigt, willig, eilig, erwartend, tapfer, edel, dem Tode nahe; lu-s-t-lic, Adj.: nhd. willig, froh; lu-s-t-lÆc-e, Adv.: nhd. willig, froh; *wil-l‑e, Adj.: nhd. willig; *wi-l-l-um, Adv.: nhd. willig; wi-l-sum, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.); wi-l-sum-lic, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.)

willig: afries. wi-l-l‑ich 2, Adj.: nhd. willig

willig: anfrk. wi-l-l-ig* 1, Adj.: nhd. willig, bereitwillig, freiwillig; wi-l-l-ik-o* 1, wi-l-l-ic-o*, Adv.: nhd. willig, bereitwillig, freiwillig

willig: as. luv‑ig* 3, luª-ig*, liuv‑ig*, liuª-ig*, Adj.: nhd. willig; *wel-w-i-l-l-ig?, Adj.: nhd. willig; w‑i‑l‑l‑ig* 2, Adj.: nhd. willig

willig: ahd. gerniwillÆgo* 2, Adv.: nhd. bereitwillig, gern, aus freiem Willen, willig; gernlÆhho 9, gernlÆcho, Adv.: nhd. gern, aufmerksam, eifrig, willig, sorgfältig, genau, bereitwillig, leicht; *giwilli?, Adj.: nhd. willig; giwillÆgo* 3, Adv.: nhd. gern, willig, bereitwillig, bereit; willÆg 28, Adj.: nhd. willig, bereitwillig, freiwillig, erwünscht, geneigt, gewillt, geneigt zu, einverstanden mit, ergeben (Adj.); willÆgo* 7, Adv.: nhd. willig, bereitwillig; willisam* 1, Adj.: nhd. willig; williwaltÆgo* 1, Adv.: nhd. freiwillig, willig

willig: mhd. bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar; durchwilliclÆche*, durchwilleclÆche, Adv.: nhd. willig, ganz mit freiem Willen, ganz und gar freiwillig

willig: mhd. gereite (1), gereit, gereht, Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitgelegt, gleich, bar, bereitstehend, verfügbar, vorhanden, willig, wert; gernelich***, Adj.: nhd. »gern«, willig; gernelÆche, Adv.: nhd. gern, willig; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gewillic, gewillec, Adj.: nhd. willig, freiwillig, absichtlich, willentlich; gewilliclÆche*, gewilleclÆche, Adv.: nhd. willig, willentlich, bereitwillig
-- sehr willig: mhd. heizwillic, heizwillec, heizwellec, Adj.: nhd. siedend heiß, vor Willen brennend, sehr willig, inbrünstig

willig: mhd. liebe (2), lÐve, lÐfe*, Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden; minlich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

willig: mhd. süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

willig: mhd. wellende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wollend, willig; willic (1), willec, willich, Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; willic (2), willec, willich, Adv.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern; willich, Adj.: nhd. willig, freiwillig; willÆche, Adv.: nhd. willig, freiwillig, bereitwillig; williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen; williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch; zam (1), Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut
-- nicht willig machen mit: mhd. unwilligen, sw. V.: nhd. unwillig machen, nicht willig machen mit
-- sehr willig: mhd. willerÆche, Adj.: nhd. voll guten Willens seiend, sehr willig
-- sich willig zeigen: mhd. verwilligen, ferwilligen*, sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen
-- willig machen: mhd. willen (2), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen; willigen (2), sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, willig machen mit
-- willig machen mit: mhd. willen (2), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen; willigen (2), sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, willig machen mit
-- willig machen zu: mhd. willen (2), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (2), zum Willen sein (V.), nachgeben, willig machen, willig machen mit, willig machen zu, vorsätzlich tun, begehen

willig: mnd. erbȫdich, erbædich, ȫrbȫdich, Adj.: nhd. erbötig, gehorsam, willig
-- willig hinnehmen: mnd. erlÆden, st. V.: nhd. erleiden, dulden, willig hinnehmen, zulassen, leiden
-- willig machen: mnd. bewilligen, sw. V.: nhd. einwilligen, willig machen, bewegen, veranlassen

willig: mnd. gewillet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewillt«, willig, freiwillig, gewollt; gewillich, Adj.: nhd. willig, freiwillig, eifrig, feurig; gætwillich, gðtwillich, Adj.: nhd. »gutwillig«, freundlich, guten Willens seiend, wohlgesinnt, willig, dienstwillig

willig: mnd. lÐflÆke, Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; mædes***, Adv.: nhd. »Mutes«, mutig, willig; mȫtich, mætich, motich, Adj.: nhd. ruhig, Muße habend, Zeit habend, geneigt, willig
willig: mnd. slichtlÆke, slichtlÆk, slechtlÆke, slechtelÆk, slechtlÆk, slichtelÆk, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; slichtlÆken, slechtlÆken, slechtelÆken, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

willig: mnd. vulbærdich (1), Adj.: nhd. einwilligend, zustimmend, willig, nachgebend; willebõr*, willebar, wilbÐre, mnd.?, Adj.: nhd. willig, gern; willet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »willt«, willig; willich, Adj.: nhd. willig, freiwillig, bereitwillig, freundlich, geneigt; willichlÆk*, willichlik, mnd.?, Adj.: nhd. williglich, willig, freundlich; willisch***, mnd.?, Adj.: nhd. willig
-- willig belieben: mnd. ? willeven, wilven, welven, mnd.?, sw. V.: nhd. tauschen?, willig belieben?, übereinkommen?
-- willig machen: mnd. willigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, zu etwas bewegen

willig«: ahd. giwillÆg* 2, Adj.: nhd. »willig«, geneigt, gewogen

willig«: mhd. durchwilliclich***, Adj.: nhd. »willig«

willigen: mnd. willen (2), wellenen, mnd.?, sw. V.: nhd. willigen, einwilligen

willigen«: mhd. willigen (2), sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, willig machen mit

willigen«: mnd. willigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, zu etwas bewegen

williger -- leichter williger Sinn: mhd. ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde; ætmüeticheit*, ætmüetecheit, ætmuoticheit*, ætmuotikeit, ætmðtikeit, ætmædicheit, ætmãdicheit, ætmuntiheit, st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut

williger -- leichter williger Sinn: mnd. ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt, M., F.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Untertänigkeit, Ergebenheit, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, leichter williger Sinn, Schlichtheit, Prunklosigkeit, Demütigung, Erniedrigung

Willigkeit: got. *wi-l-j-ei?, sw. F. (n): nhd. Willigkeit

Willigkeit: ahd. williwarba* 1, sw. F. (n): nhd. Freiwilligkeit, Willigkeit

Willigkeit: mnd. erbȫdichhÐt*, erbȫdichÐt, erbȫdicheit, orbȫdicheit, F.: nhd. Erbötigkeit, Willigkeit, Gehorsam
Willigkeit«: mhd. willicheit, willichheit*, willecheit, willekeit, willikeit, st. F.: nhd. »Willigkeit«, guter Wille, Bereitschaft, Bereitwilligkeit, Freiwilligkeit

Willigkeit«: mnd. willichhÐt***, mnd.?, F.: nhd. »Willigkeit«, Wille

williglich: mnd. willichlÆk*, willichlik, mnd.?, Adj.: nhd. williglich, willig, freundlich; willichlÆke*, willichliken, mnd.?, Adv.: nhd. williglich, gern; willichlÆken*, willichliken, mnd.?, Adv.: nhd. williglich, gern; willigen (2), mnd.?, Adv.: nhd. williglich, gern

williglich«: mhd. williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen; williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

Willigung«: mhd. willigunge, st. F.: nhd. »Willigung«, Bewilligung

Willkomm: mnd. hansebÐker, M.: nhd. »Hansebecher«, Gildepokal, Willkomm; hensebÐker, M.: nhd. »Hansebecher«, Gildepokal, Willkomm

willkomm«: mhd. wilkome, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; willekome (2), willekom, willekum, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen

Willkomm«: mhd. willekum, st. M.: nhd. »Willkomm«, Willkommensein, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung

willkommen -- willkommen heißen: ae. wi-l-l-cu-m-ian, wi-l-cu-m-ian, sw. V.: nhd. willkommen heißen, grüßen

willkommen -- willkommen heißen: mhd. grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen

willkommen (Adj.): as. *w‑i‑l?, *w‑i‑l‑l? Adj.: nhd. willkommen (Adj.)

willkommen sein (V.): mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

willkommen!: ae. wi-l-l-cu-m-e, wi-l-cu-m-e, Interj.: nhd. willkommen!

willkommen: idg. *gÝ–tos, Adj.: nhd. willkommen

willkommen: an. þekk-r, Adj.: nhd. angenehm, beliebt, willkommen; ð-leiŒ‑r, Adj.: nhd. geliebt, angenehm, nicht zuwider, willkommen

willkommen: ae. cwÐ-m-lÆc-e, cwÚ‑m-lÆc-e, Adv.: nhd. angenehm, annehmbar, willkommen; cwÊ-m-e, cwÐ-m-e, cwÚ-m-e, Adj.: nhd. bequem, angenehm, annehmbar, willkommen; ge-cwÐ-m-e, ge-cwÊ-m-e, ge-cwÚ-m-e, Adj. (ja): nhd. angenehm, annehmbar, willkommen; ge-cwÐ-m-lÆc-e, ge-cwÚ‑m-lÆc-e, Adv.: nhd. angenehm, annehmbar, willkommen

willkommen: ahd. antfangÆg* 2, Adj.: nhd. »empfangend«, angenehm, willkommen; antfanglÆh 5, Adj.: nhd. »empfänglich«, angenehm, willkommen, aufnehmbar; antfengi* (1) 6, Adj.: nhd. »empfänglich«, angenehm, willkommen; antfengÆg* 3, Adj.: nhd. angenehm, willkommen, angenommen; willikwemo* (1) 2, williquemo*, Adj., Interj.: nhd. willkommen

willkommen: mhd. bekÐme, bequÐme, Adj.: nhd. »bequem«, vertraut, willkommen; dancbÏre (1), dancbÏr, dancper, Adj.: nhd. dankbar, Geneigtheit hervorbringend, angenehm, willkommen, lieb; dancnÏme (1), Adj.: nhd. angenehm, willkommen, zu Dank verpflichtet, dankbar, gerne nehmend, habgierig; dancnÏmelÆche, dancnÏmlÆche, dancnÏmelÆchen, Adv.: nhd. freiwillig, offenherzig, willkommen, dankbar, wohlwollend, mit Wohlgefallen, gerne; dancnÏmic, Adj.: nhd. angenehm, willkommen, dankbar, habgierig; endanc, indanc, endanke, indanke, Interj.: nhd. willkommen, recht, genug, dankbar, zufrieden
-- willkommen heißen: mhd. begrüezen, sw. V.: nhd. begrüßen, willkommen heißen, herausfordern, gerichtlich ansprechen, anklagen; engesten (1), entgesten, sw. V.: nhd. vertraut machen, vertraut werden, Rüstung abnehmen, Rüstung ablegen, entkleiden, willkommen heißen

willkommen: mhd. gÏbe, Adj.: nhd. »gäbe«, annehmbar, willkommen, lieb, gut, wertvoll; gÏbic, gÏbec, Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, gültig, im Umlauf befindlich; genÏme (1), genõme, Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig; genüegelich, genüeglich, genuoclich, Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt; genuoclich, Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt; gibe (1), Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; gibic, gibec, Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; giftic, giftec, Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich, giftig

willkommen: mhd. liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt

willkommen: mhd. wilekomen, wilkomen, Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkome, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkomen, wilkumen, Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; willekome (2), willekom, willekum, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen; wilsam, Adj.: nhd. willkommen, recht
-- nicht willkommen: mhd. unmÏre (1), unmõre, unmÐre, Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd

willkommen: mnd. danknõmelÆk, Adj.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmelÆke*, danknõmelÆk, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknõmelÆken, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknÐmelÆk, Adj.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen; danknÐmelÆke*, danknÐmelÆk, Adv.: nhd. dankenswert, dankbar, angenehm, willkommen

willkommen: mnd. gelÐf, Adj.: nhd. lieb, beliebt, angenehm, willkommen

willkommen: mnd. lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

willkommen: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

willkommen: mnd. willekæmen* (2), willekome, willekomen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. willkommen, angenehm, lieb; wolkæmen*, wolkomen, mnd.?, Adj.: nhd. willkommen

willkommen«: mhd. bienvenianz, Adj.: nhd. »willkommen«

Willkommen«: mhd. willekomen, st. N.: nhd. »Willkommen«, Willkommensein, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung

Willkommen«: mnd. willekæme*, willekome, willekom, mnd.?, M.: nhd. »Willkommen«, Willkommensein, Bewillkommnung, Willkommensgeld an den neuen Landesfürsten, Bewillkommungstrunk, Becher für den Willkommenstrunk

willkommene Kunde (F.): as. w‑i‑l‑s‑pel* 6, w‑i‑l‑l‑s‑pel*, w‑i‑l‑l‑s‑pel‑l*, st. N. (a): nhd. willkommene Kunde (F.)

willkommener -- willkommener Gast: ae. wi-l-l‑cu-m-a, wi-l-cu-m-a, sw. M. (n): nhd. willkommener Gast

Willkommener: germ. *weljakwumæ‑, *weljakwumæn, *weljakwuma-, *weljakwuman, sw. M.: nhd. Ankömmling, Willkommener, erwünschter Gast

Willkommener: ahd. willikwemo* (2) 9, williquemo*, willikomo*, sw. M. (n): nhd. Willkommener

Willkommener: mhd. willekome (1), sw. M.: nhd. Willkommener, nach Willen Gekommener, nach Wunsch Gekommener, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung

Willkommensein: mhd. willekomen, st. N.: nhd. »Willkommen«, Willkommensein, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung; willekum, st. M.: nhd. »Willkomm«, Willkommensein, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung

Willkommensein: mnd. willekæme*, willekome, willekom, mnd.?, M.: nhd. »Willkommen«, Willkommensein, Bewillkommnung, Willkommensgeld an den neuen Landesfürsten, Bewillkommungstrunk, Becher für den Willkommenstrunk

Willkommensgeld -- Willkommensgeld an den neuen Landesfürsten: mnd. willekæme*, willekome, willekom, mnd.?, M.: nhd. »Willkommen«, Willkommensein, Bewillkommnung, Willkommensgeld an den neuen Landesfürsten, Bewillkommungstrunk, Becher für den Willkommenstrunk

Willkommenstrunk -- Becher für den Willkommenstrunk: mnd. willekæme*, willekome, willekom, mnd.?, M.: nhd. »Willkommen«, Willkommensein, Bewillkommnung, Willkommensgeld an den neuen Landesfürsten, Bewillkommungstrunk, Becher für den Willkommenstrunk

Willkommenstrunk -- Willkommenstrunk reichen: mhd. schenken (1), sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen

Willkür -- durch Willkür verlieren: mnd. vörwillemæden*, vorwillemæden, vorwilmæden, sw. V.: nhd. nach Belieben behandeln, nach Willkür behandeln, mutwillig verscherzen, durch Willkür verlieren, mutwilllig abschlagen

Willkür -- nach Willkür behandeln: mnd. vörwillemæden*, vorwillemæden, vorwilmæden, sw. V.: nhd. nach Belieben behandeln, nach Willkür behandeln, mutwillig verscherzen, durch Willkür verlieren, mutwilllig abschlagen

Willkür: afries. wi-l‑ker-e 23, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Willkür, Wille, Wahl, Rechtsbeliebung, Statut, Verfügung

Willkür: as. se-lf-kur-i* 1, st. M. (i): nhd. »Selbstkür«, Willkür

Willkür: ahd. muoza 32, st. F. (æ): nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Willkür, das Erlaubtsein, Muße, Freiheit; selbkuri* 3, st. F. (i): nhd. »Selbstwahl«, Willkür, freie Entscheidung; selbwelÆ 5, st. F. (Æ): nhd. freier Wille, Willkür, freies Ermessen, freie Entscheidung; selbwillo* 8, sw. M. (n): nhd. Freiwilligkeit, freier Wille, freie Entscheidung, Willkür; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht

Willkür: mhd. guotdunken, st. N.: nhd. Gutdünken, Willkür, Dünkel; guotdunkende (2), st. N.: nhd. Gutdünken, Willkür, Dünkel

Willkür: mhd. læz (1), læs, st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort; muotgelust, st. M., st. F.: nhd. Lust, Verlangen, Willen, Freude, Vergnügen, Willkür; muotgelüste, muotgelüsten, st. N.: nhd. Lust, Verlangen, Gelüste, Freude, Vergnügen, Willkür

Willkür: mhd. vrÆheit (1), frÆheit*, st. F.: nhd. Freiheit, Stand eines Freien, Stand der Freien, Willkür, Privileg, Berechtigung, Freizügigkeit, Asyl, Landstreicherin; willekürede*, willekürde, willekorede*, willekorde, mmd., st. F.: nhd. Willkür
-- fremder Willkür preisgeben: mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Willkür: mnd. bðrrecht, N.: nhd. allgemeines Statut, Willkür, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (Abgaben und Wachdienst sowie Schanzarbeit), Bauernrecht, Bauernpflicht; Ðgenwille, M.: nhd. Eigenwille, eigener Wille, Willkür, Widersetzlichkeit, eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft

Willkür: mnd. mætwÆl, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit; mætwille (1), moetwille, moitwille, muotwille, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit

Willkür: mnd. sülfdrÆstichhÐt*, sülfdrÆstichÐt, sülfdrÆsticheit, sulfdrÆsticheit, F.: nhd. Willkür, Eigenmächtigkeit, Mutwille; sülfmæt, selfmæt, sulfmæt, M.: nhd. »Selbstmut«, Eigenwille, Eigenmacht, Willkür, Eigenmächtigkeit

Willkür«: mhd. willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken

Willkür«: mnd. willekȫre*, willekore, willekor, mnd.?, M.: nhd. »Willkür«, freier Wille, Belieben, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Bestimmung, Rechtssatzung, Statut

Willkürbrief«: mnd. willekȫrebrÐf*, willekorbrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Willkürbrief«, Urkunde über eine Bestimmung

Willküren -- Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden: mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

willküren«: mhd. willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

Willkürenbuch: mnd. ambachtesbæk*, ambachtsbæk, ammetesbæk, ammetsbæk, N.: nhd. »Amtsbuch«, jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, Statutenbuch, Willkürenbuch

Willkürer«: mhd. willekürÏre*, willekürer, st. M.: nhd. »Willkürer«, Arbeiter

Willkürer«: mnd. willekȫrÏre*, willekorer, mnd.?, M.: nhd. »Willkürer«, Vermittler

willkürig«: mhd. willekuric, willeküric, Adj.: nhd. »willkürig«, freiwillig

willkürlich: got. *wi-l-j-a-hal-þ-s?, Adj. (a): nhd. willkürlich

willkürlich: ahd. selbkostÆg* 1, Adj.: nhd. selbständig, willkürlich, autonom

willkürlich: mhd. gerne (2), gern, Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa

willkürlich: mhd. willekürlich, Adj.: nhd. willkürlich, freiwillig

willkürlich: mnd. fantasÐisch, Adj.: nhd. phantastisch, willkürlich; gevallÆken, Adv.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, unbeabsichtigt, willkürlich, zufällig, gelegentlich, locker, zwanglos

willkürlich: mnd. mætwillich (1), moetwillich, moitwillich, muotwillich, Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillich (2), moetwillich, moitwillich, muotwillich, Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillichlÆken, Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwilligen, Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos

willkürlich: mnd. sülfdrÆste***, Adj.: nhd. eigenmächtig, willkürlich; sülfdrÆstich***, Adj.: nhd. eigenmächtig, willkürlich
-- willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen: mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

willt«: mnd. willet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »willt«, willig

Willung«: mhd. willunge***, st. F.: nhd. »Willung«

willwanken«: mhd. willewenken*** (1), V.: nhd. »willwanken«, wanken, wankelmütig sein (V.)

Wilten -- Wilten bei Innsbruck: germ. Veldidena, lat.-germ.?, ON: nhd. Wilten bei Innsbruck

Wilze: ahd. Wilzi* 1, st. M. (ja): nhd. Wilze

wimmeln: idg. *øebh- (2), V.: nhd. sich bewegen, wimmeln, wabern

wimmeln: germ. *wem-, germ.?, V.: nhd. sprudeln, wimmeln

wimmeln: an. ða, ‘-ja, sw. V.: nhd. wimmeln

wimmeln: ae. crðd-an, st. V. (2): nhd. pressen, treiben, eilen, wimmeln, drängen

wimmeln: ahd. giwimidæn* 1, sw. V. (2): nhd. wimmeln, voll sein (V.); kradamen* 17, sw. V. (1a): nhd. rauschen, schreien, toben, tosen, murren, laut schreien, wimmeln, brodeln; kresan* 17, st. V. (5): nhd. kriechen, schleichen, sich schlängeln, sich ausbreiten, wimmeln, sich stemmen; ? krewilæn* 1, sw. V. (2): nhd. quellen, sprudeln, hervorsprudeln, wimmeln?; wahsan* (1) 120, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, gedeihen, aufwachsen, heranwachsen, größer werden, mächtig werden, erstarken, nützen, abstammen, hervorsprießen, hervorsprossen, reifen, wimmeln; wimezzen* 4, sw. V. (1a): nhd. quellen, sprudeln, zusammenschaudern, hervorsprudeln, wimmeln; wimidæn* 6, sw. V. (2): nhd. wimmeln, hervorsprudeln, schaudern; wimmeren* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. wimmeln, voll sein (V.); wiumen* 8, sw. V. (1a): nhd. wimmeln, voll sein (V.), hervorsprudeln

wimmeln: mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

wimmeln: mhd. walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.); walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.); wibelen, sw. V.: nhd. »wiebeln«, wimmeln; wimelen, sw. V.: nhd. sich regen, wimmeln; wimen, wimmen, sw. V.: nhd. »wimmen«, sich schnell hin und her bewegen, sich regen, wimmeln; wüetelen*, wüeteln, sw. V.: nhd. wimmeln

wimmeln: mnd. wommelen, mnd.?, sw. V.: nhd. wimmeln, sich durch einander bewegen

wimmeln«: mnd. wemmen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wimmeln«, sich rasch durcheinander bewegen, sich übereinander wälzen, sich quetschen?

wimmelnd -- von Maden wimmelnd: mhd. madevillic, madewillich, madewellig, Adj.: nhd. von Maden zerfressen (Adj.), von Maden wimmelnd

wimmelnd: mhd. walgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »walgend«, rollend, bewegend, wimmelnd, wälzend, fallend, Ekel empfindend, sich erbrechen wollend

wimmen«: mhd. wimen, wimmen, sw. V.: nhd. »wimmen«, sich schnell hin und her bewegen, sich regen, wimmeln

Wimmer«: mhd. wimmer (1), st. N.: nhd. »Wimmer«, Gewimmer, Gewinsel; wimmer 2 und häufiger? (3), wimer, st. M.: nhd. »Wimmer«, knorriger Auswuchs an einem Baumstamm, Warze, Bläschen, Hautbläschen

wimmern: idg. *kneug‑?, V.: nhd. tönen, knurren, wimmern

wimmern: as. *gi‑wê‑n‑on?, sw. V. (2): nhd. wimmern, weinen; wê‑n‑on* 2, wei‑n‑on*, sw. V. (2): nhd. wimmern, weinen

wimmern: mhd. grÆnen, grÆen, st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen

wimmern: mhd. wimmerezen*, wimmerzen, wemmerzen, sw. V.: nhd. wimmern

wimmern: mnd. günselen, gunselen, gunseln, sw. V.: nhd. winseln, wimmern; günsen (1), sw. V.: nhd. winseln, wimmern, Klagetöne von sich geben

Wimmern: mnd. günsen (2), günsent, N.: nhd. Gewinsel, Wimmern

wimmern: mnd. karmen (1), kermen, sw. V.: nhd. wehklagen, jammern, wimmern, winseln, seufzen

Wimmern: mnd. karmen (2), karment, kerment, N.: nhd. Wehklagen (N.), Jammern, Wimmern, Winseln, Seufzen

wimmern« (V.) (2): mhd. wimmeren, wimmern, sw. V.: nhd. »wimmern« (V.) (2), zusammenwachsen

Wimpel -- grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde: mnd. hõrdæk, M.: nhd. Haartuch, Seihtuch in der Mühle und in der Küche, grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, härenes Gewand?

Wimpel (M.): as. w‑i‑m‑p‑al* 1, st. M. (a?): nhd. Schleier, Wimpel (M.)

Wimpel: an. snot-r-a (1), sw. F. (n): nhd. Fahne, Wimpel, Stange mit schön geschnitztem Kopf über dem Steven

Wimpel: ahd. wimpfila* 4, wimphila*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schleier, Wimpel

Wimpel: mhd. baniere, banier, baner, panier, paniere, paner, st. F., st. N.: nhd. Banner, Fahne, Lanzenfahne, Fähnlein, Stück des weiblichen Kopfschutzes, Wimpel, Feldzeichen, Zunftfahne

Wimpel: mhd. punion, st. M., st. N.: nhd. Wimpel

Wimpel: mhd. wimpel, winpel, sw. F., st. F., M.: nhd. Wimpel, Stirnbinde, Haarband, Band (N.), Kopftuch, Banner, Fähnlein, Schiffswimpel; zagel (1), czeyl, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Stachel, Ende, Schluss, Letzter, Schiffsheck, Helmbusch, Faser, Wimpel; zagele, zail, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges

Wimpel: mnd. bulsõn, bolsõn, M.: nhd. Flagge, Stock, Stange mit einer Flagge, Wimpel

Wimpel: mnd. standert, standerde, stangerde, scanyerde, stangerdo, stanyerde, F., M.: nhd. Standarte, Wimpel, Schiffsflagge

Wimpel: mnd. vlǖgel, M.: nhd. Windfahne auf Türmen, Wimpel, Wetterfahne; wümpel*, wumpel, M., N.: nhd. Wimpel, Kopftuch, Schleier, Haarbinde, lange schmale Fahne, Banner
-- Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient: mnd. vlǖger, M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel
-- Wimpel des Schiffes: mnd. vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Wimpel« (M.): mnd. wimpel, M.: nhd. »Wimpel« (M.), Schleier, Kopftuch, Haarbinde

Wimpel«: afries. wi-m-pel 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Wimpel«, Fahne

Wimpelchen: mhd. wimpellÆn*, wimpelÆn, st. N.: nhd. »Wimpellein«, Wimpelchen, kleiner Zeugstreifen

Wimpellein«: mhd. wimpellÆn*, wimpelÆn, st. N.: nhd. »Wimpellein«, Wimpelchen, kleiner Zeugstreifen

Wimper: ae. brð, Sb.: nhd. Braue, Lid, Wimper

Wimper: ahd. ougbrõwa* 12, ougbrõ*, ougenbrõwa*, st. F. (æ): nhd. Augenbraue, Augenlid, Wimper; slegibrõwa* 9, slegibrõ*, st. F. (æ): nhd. »Schlagbraue«, Augenlid, Wimper; wintbrõwa* 7, wintbrõ*, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Wimper, Augenbraue

Wimper: mhd. brõ, brõwe, sw. F., st. F.: nhd. Braue, Augenbraue, Wimper, Augenlid, Rand, Einfassung, Saum (M.) (1)

Wimper: mhd. gran (1), st. F.: nhd. Grann, Haarspitze, Bart, Barthaar, Schnurrhaar, Schamhaar, stachlichtes Haar, Granne, Gräte, Wimper; grane, sw. F.: nhd. Haarspitze, Barthaar, stachliches Haar, Granne, Gräte, Wimper

Wimper: mhd. wintbrõ, wintbrõwe, wintprõ, winbrõ, st. F., sw. F.: nhd. »Windbraue«, Augenbraue, Wimper

Wimper: mnd. wintbrõ*, wÆnbrõ, wÆnbrõ, winbrõe, wÆnbrõe, winbrõwe, wÆnbrõwe, winbrõn, wÆnbrõn, winbrõne, wÆnbrõne, winbrõm, wÆnbrõm, wimbrane, mnd.?, sw. F.: nhd. Augenbraue, Wimper

Wimperchen: mhd. brõlÆn, st. N.: nhd. Braulein, Brauchen (N.) (2), Wimperchen, Wimperlein

Wimperg: ahd. wintberga 14, st. F. (æ): nhd. »Windberge«, Windschutz, Brüstung, Wimperg, Mauerzinne

Wimperlein: mhd. brõlÆn, st. N.: nhd. Braulein, Brauchen (N.) (2), Wimperchen, Wimperlein

Wimpernhaar: mhd. brõhõr, st. N.: nhd. Brauenhaar, Wimpernhaar, bildliche Verstärkung der Negation

Wimpernschlag: mhd. brõslac, st. M.: nhd. »Brauenschlag«, Wimpernschlag, Augenblick

Wind -- Deckung vor Wind und Wetter: mnd. hõveninge, F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet; hõvinge (2), F.: nhd. Deckung vor Wind und Wetter, Schutz, Hafen (M.) (2), Hafenanlage, Hafengebiet

Wind -- dem Wind abgekehrte Seite: mnd. lÐ (2), lÐhe, lee, F., N.: nhd. Lee, Schutz, dem Wind abgekehrte Seite, vor dem Wind geschützte Seite, Schutzgebiet

Wind -- dem Wind gleich: mhd. windegelÆch, Adj.: nhd. »windgleich«, dem Wind gleich

Wind -- gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

Wind -- gegen den Wind segeln: mnd. lavÐren, sw. V.: nhd. lavieren, gegen den Wind segeln, sich hin und her winden, vorsichtig vorgehen, vorsichtig behandeln

Wind -- halböstlicher Wind: mnd. halfæstenwint, M.: nhd. halböstlicher Wind, Wind aus Nordosten, Wind aus Südosten

Wind -- Mantel nach dem Wind Tragender: mnd. schickehoike, schickeheike, M.: nhd. Mantel nach dem Wind Tragender, Unzuverlässiger (M.)

Wind -- ohne Wind und Wellen seiend: mnd. bȫrelæs, Adj.: nhd. ohne Segelwind seiend, ohne Wind und Wellen seiend

Wind -- scharf anhaltender Wind: mnd. hõrt (2), harje, Sb.: nhd. scharf anhaltender Wind, dürrer Ostwind

Wind -- scharfer Wind: mnd. hõre (4), Sb.: nhd. scharfer Wind

Wind -- schnell wie der Wind: mhd. wintsnel, Adj.: nhd. »windschnell«, schnell wie der Wind

Wind -- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: mhd. wintseil, st. N.: nhd. »Windseil«, Spannseil, Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird

Wind -- ungünstiger Wind: mhd. widerwint (2), st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

Wind -- vom Wind ausgetrocknet: mhd. wintdürre, winttürre, Adj.: nhd. »winddürr«, vom Wind ausgetrocknet

Wind -- vom Wind umgestürzte Bäume: mhd. wintbruch, st. M.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintval, wintfal*, st. M.: nhd. »Windfall«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintvelle, wintfelle*, st. N.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintwerfe, sw. F.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintwurf, st. M.: nhd. »Windwurf«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume

Wind -- von See her wehender Wind: mnd. mÐrwint, M.: nhd. Meerwind, von See her wehender Wind

Wind -- von Wind und Wetter gebräunt: mhd. wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

Wind -- von Wind und Wetter mitgenommen: mnd. bewÐderet, Adj: nhd. von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

Wind -- vor dem Wind fliehend: mhd. wintvlühtic, wintvluhtic, wintflühtic*, Adj.: nhd. »windflüchtig«, vor dem Wind fliehend, in Bewegung befindlich

Wind -- vor dem Wind geschützte Seite: mnd. lÐ (2), lÐhe, lee, F., N.: nhd. Lee, Schutz, dem Wind abgekehrte Seite, vor dem Wind geschützte Seite, Schutzgebiet

Wind -- vor dem Wind segeln: mnd. lensen, sw. V.: nhd. vor dem Wind segeln, das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen

Wind -- widriger Wind: mhd. widerwint (2), st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

Wind -- Wind aus dem Südosten: mnd. sǖtæsten, sûtæsten, N.: nhd. »Südosten«, Himmelsrichtung zwischen Süden und Osten, Wind aus dem Südosten

Wind -- Wind aus entgegengesetzter Richtung: mnd. tÐgenwint, tegenwind, M.: nhd. Gegenwind, Wind aus entgegengesetzter Richtung

Wind -- Wind aus Nordosten: mnd. halfæstenwint, M.: nhd. halböstlicher Wind, Wind aus Nordosten, Wind aus Südosten

Wind -- Wind aus Südosten: mnd. halfæstenwint, M.: nhd. halböstlicher Wind, Wind aus Nordosten, Wind aus Südosten

Wind -- Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht: mnd. passõsie (2), Sb.: nhd. Passatwind, Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht; passõsiewint, M.: nhd. Passatwint, Wind der aus nordöstlicher bzw. südöstlicher Richtung innerhalb der Wendekreise weht

Wind -- Wind der vom Wasser her weht: mhd. wazzerwint, st. M.: nhd. »Wasserwind«, Fahrwind, Segelwind, Wind der vom Wasser her weht, Südwind

Wind -- Wind vom Wald her: mhd. waltwint, st. M.: nhd. Wind vom Wald her, Waldwind

Wind (M.) (1): mhd. wint (1), wont, st. M.: nhd. Wind (M.) (1), Sturm, Duft, Geruch, Windhund, Nichtiges, Blähung im Leib, Furz, Luft, freie Luft

Wind: idg. *puk‑, Sb.: nhd. Hauch, Wind, Beule; *øÐntos, *h2éh1¤to‑, M.: nhd. Wind

Wind: germ. *wedra-, *wedram, st. N. (a): nhd. Wind, Wetter; *wenda-, *wendaz, *winda‑, *windaz, st. M. (a): nhd. Wind
-- ein dem Wind ausgesetzter Ort: germ. *swÐþja, Sb.: nhd. ein dem Wind ausgesetzter Ort
-- günstiger Wind: germ. *buri- (2), *buriz, st. M. (i): nhd. günstiger Wind

Wind: got. *baur-s?, st. M.? (i): nhd. Wind; wi-nd-s (1) 17, wintsch, krimst. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 56 Anm. 2): nhd. Wind

Wind-: got. *wi-nþ-ei-s?, Adj. (ia): nhd. Wind-, windig

Wind: an. an-d-i, sw. M. (n): nhd. Atem, Wind, Geist; gler-il‑l, st. M. (a): nhd. Wind; glygg, st. N. (a): nhd. Öffnung, Wind, Sturm; gnegg-juŒ-r, st. M. (a): nhd. Wind; gol, st. N. (æ), st. F. (æ): nhd. Wind; gol-a (1), sw. F. (n): nhd. Wind; gri-nd-il-l, st. M. (a): nhd. Wind, bestimmte Art des Wetters, Schädiger; gul, st. N. (a): nhd. Wind; gul-a (1), sw. F. (n): nhd. Wind, gute Gelegenheit; g‡n-suŒ-r, g‡n-sur-r, st. M. (a): nhd. Wind; hviŒ-uŒ-r, st. M. (a): nhd. Wind; võf-uŒ-r, st. M. (a): nhd. Wind, Odinsname; vi-nd-r (1), st. M. (a): nhd. Wind, Sturm; v‡n-suŒ-r, st. M. (a): nhd. Wind
-- das Rudern gegen den Wind: an. and-ræ-Œ-i, sw. M. (n): nhd. das Rudern gegen den Wind
-- dem Wind ausgesetzte Stelle: an. svÏŒ-i, st. N. (ja): nhd. offene, dem Wind ausgesetzte Stelle
-- gegen Wind und Strom ein Boot stillhalten: an. and-ãf-a, sw. V.: nhd. gegen Wind und Strom ein Boot stillhalten
-- kalter Wind: an. gnÏŒ-ing-r, st. M. (a): nhd. kalter Wind
-- sanfter Wind: an. gÏl-a (1), sw. F. (n): nhd. sanfter Wind
-- starker Wind: an. stryk-r, st. M. (a): nhd. starker Wind
-- Wind der die Meeresoberfläche kräuselt: an. grõ-Œ-i (1), sw. M. (n): nhd. Wind der die Meeresoberfläche kräuselt

Wind: ae. gÚ-s-t, gõ-s-t, st. M. (a): nhd. Geist, Heiliger Geist, Seele, Lebenshauch, Atem, Wind, Sturm, Leben, Dämon, Mensch; we-der, st. N. (a): nhd. Wetter, Luft, Himmel, Wind; wi-nd (1), st. M. (a): nhd. Wind
-- Segeln gegen den Wind: ae. bÚ-t‑ing, st. F. (æ): nhd. Segeln gegen den Wind
-- starker Wind: ae. byr‑e (4), M.: nhd. starker Wind, Sturm
-- Wind direkt von Norden: ae. rih-t-nor-þ-an-wi-nd, st. M. (a): nhd. Nordwind, Wind direkt von Norden

Wind: afries. wi-nd (1) 18, st. M. (a): nhd. Wind

Wind: anfrk. *wi-nd?, st. M. (i): nhd. Wind

Wind: as. w‑i‑nd* (1) 12, st. M. (a): nhd. Wind

Wind: ahd. furz 5, st. M. (i?): nhd. Furz, Wind; giblõidi* 2, st. N. (ja): nhd. Blasen (N.), Gebläse, Wind, Wehen (N.); giwõida* 7, st. F. (æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Luftzug, Eingebung; giwõidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Windstoß; tunst 19, tunist, st. F. (i): nhd. Sturm, Wind, Unwetter, Wirbel; wetar* 30, st. N. (a): nhd. Wetter, Luft, Wind, Unwetter, gutes Wetter, Sturm; wint (1) 106, st. M. (i): nhd. Wind, Sturm, Windrichtung, Lufthauch; wiwint 5, st. M. (i): nhd. Wind, Wirbel, Wirbelwind, Sturmwind; wiwinta* 7, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wind, Wirbel, Wirbelwind, Sturmwind
-- im Wind flattern: ahd. stabaræn* 1, sw. V. (2): nhd. flattern, zucken, im Wind flattern
-- regenbringender Wind: ahd. reganwint* 1, st. M. (i): nhd. »Regenwind«, regenbringender Wind

Wind: mhd. ebenwint, st. M.: nhd. gleichmäßiger Wind, Wind
-- gleichmäßiger Wind: mhd. ebenwint, st. M.: nhd. gleichmäßiger Wind, Wind

Wind: mhd. gewelle (2), st. N.: nhd. Wind, Sturm, heftiger Sturm
-- scharfer Wind: mhd. har (2), sw. M., st. M.: nhd. scharfer Wind

Wind: mhd. luft, luf, st. M., st. F.: nhd. Luft, Luftzug, Wind, Luftraum, Duft; niderwint, st. M.: nhd. »Niederwind«, Bodenwind (?), Wind
-- glühender Wind: mhd. ræstewint, st. M.: nhd. glühender Wind
-- mit halbem Wind segeln: mhd. orzen, sw. V.: nhd. mit halbem Wind segeln

Wind: mnd. weiinge, weiginge, mnd.?, F.: nhd. »Wehung«, Wind, Blasen (N.) des Windes; wint (1), M.: nhd. Wind, Blähung, Windhund
-- Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind: mnd. wintÆsern*, wintÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Windeisen«, Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind
-- heftiger Wind: mnd. unwint, mnd.?, M.: nhd. »Unwind«, heftiger Wind
-- in den Wind schlagen: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)
-- Instrument um den Wind aufzufangen: mnd. wintvanc*, wintvank, mnd.?, M.: nhd. »Windfang«, Instrument um den Wind aufzufangen
-- Land über dem Wind: mnd. upperlant, mnd.?, N.: nhd. »Oberland«, Land über dem Wind
-- offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird: mnd. wintwake, mnd.?, F.: nhd. »Windwake«?, offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird
-- sich vom Wind davon tragen lassen: mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten
-- stark wehender Wind: mnd. weiwint, weiewint*, weigwint, mnd.?, M.: nhd. stark wehender Wind
-- vom Wind gefälltes Holz: mnd. wintbrak, mnd.?, M., N.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrõke, mnd.?, M.: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrocke, mnd.?, M.?, F.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz
-- vom Wind zerstreute Asche: mnd. vlæchasche, F.: nhd. vom Wind zerstreute Asche
-- von Wind und Wetter mitgenommen: mnd. wÐderet***, Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

Wind« (M.) (2.): mhd. wint (2), st. M.: nhd. »Wind« (M.) (2.), Windhund

Windader«: ae. wi-nd‑Údr-e, sw. F. (n): nhd. »Windader«, Luftröhre

Windart: ahd. wintkunni* 1, st. N. (ja): nhd. Windart

Windband«: ahd. wintbant* 2, st. N. (a): nhd. »Windband«, Halseisen, Halsband

Windband«: mhd. wintbant, st. N.: nhd. »Windband«, Hundeseil, Halseisen, Halsband

Windbehälter -- kleiner Windbehälter der Luftbüchse: mnd. flaschÆn, N.: nhd. kleiner Windbehälter der Luftbüchse

Windberge«: ahd. wintberga 14, st. F. (æ): nhd. »Windberge«, Windschutz, Brüstung, Wimperg, Mauerzinne

Windberge«: mhd. wintberge, sw. F.: nhd. »Windberge«, Mauerzinne

Windbeutel: mnd. quant, M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

windbewegt: mnd. störmich, Adj.: nhd. stürmisch, windbewegt, heftig, gewaltig, unruhig, polternd, verlangend

Windblochhersteller: mnd. blokdreiÏre*, blokdreyÏre*, blokdreyer, blockdreyer, blokdrÐger*, blokdreiger, M.: nhd. Blockdrechsler, Holzdreher, Blockrollenhersteller, Windblochhersteller

Windbracke«: mnd. wintbracke, mnd.?, M.: nhd. »Windbracke«, Jagdhund

Windbrand«: ahd. wintbrant* 6, st. M. (a?, i?): nhd. »Windbrand«, Brand (eine Pflanzenkrankheit), Rost (M.) (2)

Windbraue«: mhd. wintbrõ, wintbrõwe, wintprõ, winbrõ, st. F., sw. F.: nhd. »Windbraue«, Augenbraue, Wimper

Windbruch: mhd. wintbruch, st. M.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintval, wintfal*, st. M.: nhd. »Windfall«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintvelle, wintfelle*, st. N.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintwerfe, sw. F.: nhd. Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume; wintwurf, st. M.: nhd. »Windwurf«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume

Windbruch: mnd. lõgerholt, N.: nhd. Windbruch, Abfallholz in den Waldungen, Sammelholz, Leseholz; lÐgerholt, N.: nhd. Windbruch, Abfall in den Waldungen, Leseholz, trockene Zweige

Windbruch: mnd. wintbrak, mnd.?, M., N.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrõke, mnd.?, M.: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrocke, mnd.?, M.?, F.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz

windbrüchig«: mnd. wintbrȫkich*, wintbrokich, mnd.?, Adj.: nhd. »windbrüchig«

Windbürglein«: mhd. wintbürgelÆn*, wintburgelÆn, st. N.: nhd. »Windbürglein«, kleine Zinne

winddürr«: mhd. wintdürre, winttürre, Adj.: nhd. »winddürr«, vom Wind ausgetrocknet

Winde -- Balkenkonstruktion für eine Winde: mnd. richtebæm, M.: nhd. Richtbaum, Balkenkonstruktion für eine Winde, Richtkeil oder Handspake zum Richten der Kanonen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Winde -- den Mantel nach dem Winde Drehender: mnd. wendenhoike, wendelhoike, wendehoike, wendenheike, mnd.?, M.: nhd. den Mantel nach dem Winde Drehender, wetterwendischer Mensch

Winde -- Gehäuse über der Winde: mnd. ? windenvat, mnd.?, N.: nhd. »Windenfass«, Gehäuse über der Winde?, Schutzdach über der Winde?

Winde -- große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird: mnd. windõrmborst*, windarmborst, windarmbrust, windarborst, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird; wintõrmborst*, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird

Winde -- Lastenbehältnis an einer Winde: mnd. polleiensak*, polleyensak, polleydensak, N.: nhd. Lastenbehältnis an einer Winde

Winde -- Schutzdach über der Winde: mnd. ? windenvat, mnd.?, N.: nhd. »Windenfass«, Gehäuse über der Winde?, Schutzdach über der Winde?

Winde -- Seil der Winde: mnd. sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

Winde -- sich in alle Winde zerstreuen: mnd. vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden

Winde -- vom Winde gebrochenes Holz: mnd. spõkholt, spakholt, spaeckholt, N.: nhd. anbrüchiges Holz, vom Winde gebrochenes Holz, dürres Holz

Winde -- Winde zum Aufziehen einer Last: mnd. polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Winde (F.) (1): mnd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde (F.) (1), Schaukel, eine Pflanze

Winde (F.) zum Aufwinden von Steinen: mnd. stÐnwinde, steinwinde, F.: nhd. Winde (F.) zum Aufwinden von Steinen

Winde (F.) zum Spannen (N.) der Armbrust: mnd. spanhõke, M.: nhd. »Spannhaken«, Winde (F.) zum Spannen (N.) der Armbrust

Winde (F.) zum Spannen (N.) von Wurfgeschützen und Armbrüsten: mnd. spangördel, M.: nhd. Winde (F.) zum Spannen (N.) von Wurfgeschützen und Armbrüsten, Meisterstück der Rigaer Gürtler (Bedeutung örtlich beschränkt); spanghod, M.: nhd. Winde (F.) zum Spannen (N.) von Wurfgeschützen und Armbrüsten

Winde (F.): mhd. kriec, krÆc, krieg, st. M.: nhd. Angriff, Streitsucht, Zank, Wettkampf, Anstrengung, Widerstand, Anfechtung, Streit, Waffenstreit, Kampf, Krieg, Wettstreit, Streben (N.), Rechtsstreit, Zwist, Unfrieden, Zwietracht, Zweikampf, Hebegerät, Winde (F.), Kran, Trotz, Hartnäckigkeit

Winde (F.): mnd. krÆch (2), M.: nhd. Winde (F.), Zugwinde, Flaschenzug, Spannrad zum Aufwinden der Geschütze, Schraube zum Spannen der Armbrust

Winde (F.): mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Winde (F.): mnd. wrange (3), mnd.?, F.: nhd. gebogenes Krummholz, Knieholz besonders im Schiffbau verwendet, Wappenbild, Winde (F.)

Winde (Pflanze): ae. humel‑e, sw. F. (n): nhd. Zaunrübe, Widerton, Haarmoos, Goldhaar, Winde (Pflanze)

Winde (Pflanze): mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze); windebluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Windeblume«, Winde (Pflanze); wintlinc, st. M.: nhd. »Windling«, Bohrer, Winde (Pflanze)

Winde: germ. *wendæ-, *wendæn, sw. F. (n): nhd. Winde, Wenderin

Winde: got. *hasp-a, *haspæ, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Haspe, Winde

Winde: an. v‡lt, st. F. (æ): nhd. Walze, Rolle, Winde
-- beim Winde segeln: an. beit-a (2), sw. V. (1): nhd. beißen lassen, zäumen, weiden, jagen, töten, beim Winde segeln, kreuzen (V.) (2)
-- im Winde zu peitschen: an. kal-reip, st. N. (a): nhd. eine Art Gording die das Segel daran hindert, im Winde zu peitschen

Winde: ae. stri-c-el, st. M. (a): nhd. Abstreichholz, Winde, Zitze; wi-nc-e, sw. F. (n): nhd. Winde, Haspel, Rolle, Kurbel; *wi-nd (2), st. N. (a): nhd. Winde, Windung; wi-nd-e (1), sw. F. (n): nhd. Winde; wi-þ-o‑wi-nd-e, sw. F. (n): nhd. Winde, Geißblatt
-- kalte Winde: ae. céol‑as, M. Pl.: nhd. kalte Winde

Winde: as. furk‑a* 5, st. F. (æ): nhd. Forke, Gabel, Winde; *w‑i‑nd‑a? (1), st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Winde

Winde: ahd. furka* 8, furca, sw. F. (n): nhd. Dreizack, Gabel, Forke, Kralle, Winde, Ranke, Ruderstange; kurba (1) 8, sw. F. (n): nhd. »Krümmung«, Winde, Kurbel, Haspel; kurbi* 1, st. N. (ja) (?): nhd. Winde, Kurbel; winta (2) 27, sw. F. (n): nhd. Winde, Windegerät, Ranke, Ackerwinde, Windenknöterich

Winde: mhd. schrage, sw. M.: nhd. »Schragen«, Holzgestell, Tischgestell, Gestell, Tribüne, Haspel, Winde, Fischnetz
-- Winde zum Spannen der Armbrust: mhd. spangürtel, st. M., st. F.: nhd. »Spanngürtel«, Winde zum Spannen der Armbrust; spankriec, st. M.: nhd. »Spannkrieg«, Winde zum Spannen der Armbrust; spansenewe, spansenwe, spansenne, sw. F.: nhd. »Spannsehne«, Bogensehne, Sehne, Winde zum Spannen der Armbrust

Winde: mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

Winde: mnd. armborstkrÆch, M.: nhd. Winde; bætesmannesspille*, bæsmansspille, F.: nhd. Winde
-- Winde um die Armbrust zu spannen: mnd. armborstwinde, F.: nhd. »Armbrustwinde«, Winde um die Armbrust zu spannen

Winde: mnd. haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; hÐvetǖch, N.: nhd. »Hebezeug«, Hebegerät, Winde, Ladekran; klocke, glocke*, F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde
-- Block einer Winde: mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt
-- Winde um Hafer auf den Boden zu heben: mnd. hõverwinde, F.: nhd. Winde um Hafer auf den Boden zu heben
-- Winde von bestimmtem Maße: mnd. haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule
-- Winde zum Aufwinden des Geschützes: mnd. hÐvewinde, F.: nhd. »Hebewinde«, Winde zum Aufwinden des Geschützes

Winde«: mhd. Winde (4) 1 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Winde«, Wende (M.), Slawe, Sorbe

Windeblock: mnd. polleienblok*, polleyenblok, M.: nhd. Windeblock, Flaschenzug

Windeblock: mnd. trÆsse, trÆce, trÆtze, trÆste, mnd.?, Sb.: nhd. Tau (N.), Hiestau (N.), Windetau (N.), Brassen der Blinden oder der Bugsprietsegel, Windescheibe, Windeblock, Blockrolle; trÆsseblok, trÆtzeblok, mnd.?, M., N.: nhd. Windeblock, Blockrolle; trÆssenblok, trÆtzenblok, mnd.?, M., N.: nhd. Windeblock, Blockrolle
-- an Seilen mit dem Windeblock aufziehen oder niederziehen: mnd. trÆssen, trÆtzen, mnd.?, sw. V.: nhd. an Seilen mit dem Windeblock aufziehen oder niederziehen

Windeblock: mnd. windõrmborstas*, windarmborstas, mnd.?, N.: nhd. Windeblock, Winderolle
-- Windeblock in dem die Scheibe sich dreht: mnd. windenhȫvet*, windenhovet, mnd.?, N.: nhd. »Windenhaupt«, Windeblock in dem die Scheibe sich dreht
Windeblume«: mhd. windebluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Windeblume«, Winde (Pflanze)

Windegeld«: mnd. windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen

Windegerät: ahd. winta (2) 27, sw. F. (n): nhd. Winde, Windegerät, Ranke, Ackerwinde, Windenknöterich
-- Windegerät zum Wasserschöpfen: ahd. wazzarwinta* 4, sw. F. (n): nhd. »Wasserwinde«, Windegerät zum Wasserschöpfen, Schöpfrad

Windegerät: mnd. windtõkel, mnd.?, N.: nhd. »Windetakel«, Windegerät, Hebezeug; wintõkel?, wÆntõkel?, windetõkel*, mnd.?, N.: nhd. »Windetakel«, Windegerät, Hebezeug
-- Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren: mnd. windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; windelgelt, mnd.?, N.: nhd. Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen

Windehaken: mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

Windei: mnd. ? spõrei, sparei, spõrey, N.: nhd. »Sparei«, Windei?, das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt? Q.: SL

Windeis: mnd. bolÆs, bollÆs, N.: nhd. Windeis, Hohleis, Eis unter dem Wasser abgelaufen ist

Windeisen: ahd. wintÆsarn* 1, wintÆsan*, st. N. (a): nhd. Windeisen, Spule?, Haspel?

Windeisen«: mnd. wintÆsern*, wintÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Windeisen«, Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind

Windel -- »Windel waschen«: mhd. windelwaschen*** (1), V.: nhd. »Windel waschen«

Windel: germ. *luþræ, st. F. (æ): nhd. Fetzen (M.), Windel; *wandula-, *wandulaz, st. M. (a): nhd. Windel, Gewundenes, Wandel; *wendila-, *wendilaz, *windila‑, *windilaz, st. M. (a): nhd. Windel, Gewundenes, Korb

Windel: an. vind-l-i, sw. M. (n): nhd. zusammengedrehter Zopf, Windel, Knäuel

Windel: ae. cil-d-clõ‑þ, st. M. (a): nhd. Windel

Windel: afries. *lðth-er, *lðt-er, M.?, N.?: nhd. Windel

Windel: as. lð‑thar‑a* 2, sw. F. (n): nhd. Windel

Windel: ahd. lahhan (1) 87, lachan, st. N. (a): nhd. »Laken«, Tuch, Gewand, Mantel, Umhang, Decke, Windel, Leichentuch, Lappen (M.), Lumpen (M.), Vorhang; lodara* 1, lodera*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Windel; lðdara* 14, sw. F. (n): nhd. Lumpen, Windel, Stoff; wintila* 12, sw. F. (n): nhd. Windel, Schurz, Band zum Winden, Binde

Windel: mhd. kintwindel 1, st. F., sw. F.: nhd. Windel

Windel: mhd. windel, wintel, windle, st. F., sw. F.: nhd. Windel; windeltuoch, winteltuoch, st. N.: nhd. »Windeltuch«, Windel

Windel: mnd. dæk (1), M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz; dȫkeken, N.: nhd. »Tüchchen«, kleines Tuch, Tüchlein, Kindertuch, Windel; dæklÆn, N.: nhd. »Tüchlein«, kleines Tuch, Kindertuch, Windel

Windel: mnd. schÆtdæk, N.: nhd. Windel

Windel: mnd. windel***, F.: nhd. Windel, Band (N.) zum Winden (N.); windelbant, mnd.?, M.: nhd. »Windelband«, Band (N.) zum Schnüren und Einwickeln, Strick (M.) zum Schnüren und Einwickeln, Windel; windelsÐl, mnd.?, N.: nhd. »Windelseil«, Band (N.), Strick (M.) zum Schnüren und Einwickeln, Windel

Windel«: as. w‑i‑nd‑ila* 1, sw. F. (n)?: nhd. »Windel«, Binde

Windelband: mhd. windelbant, wintelbant, st. N.: nhd. Windelband, Wickelband; windelsnuor, wintelsnuor, st. F.: nhd. »Windelschnur«, Windelband, Wickelband

Windelband«: mnd. windelbant, mnd.?, M.: nhd. »Windelband«, Band (N.) zum Schnüren und Einwickeln, Strick (M.) zum Schnüren und Einwickeln, Windel

Windelbaum: mnd. höübæm, hawbæm, M.: nhd. Windelbaum, großer Längsbaum auf dem Heuwagen

Windelchen: mhd. windellÆn, st. N., sw. N.: nhd. »Windellein«, Windelchen

Windelchen«: mnd. windelken, mnd.?, N.: nhd. »Windelchen«, Holzwurm

Windellein«: mhd. windellÆn, st. N., sw. N.: nhd. »Windellein«, Windelchen

Windellohn: afries. lðth-er-es-lâ-n 3, lðt-er-es-lâ-n, lðth-er-lâ‑n, lð-t-er-s-lâ-n, st. M. (a): nhd. Windellohn, Pflegelohn

Windeln -- in Windeln einhüllen: mhd. windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in

Windeln -- in Windeln einwickeln: mhd. bewindelen*, bewindeln, V.: nhd. »bewindeln«, in Windeln einwickeln

Windeln -- in Windeln einwickeln: mhd. windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in

Windeln -- in Windeln gewickelt: mhd. bewindelet*, bewindelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewindelt«, in Windeln gewickelt

Windeln -- in Windeln wickeln: got. bi-wi-n-d-an* 4, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205): nhd. umwinden, einwickeln, umwickeln, in Windeln wickeln

Windeln: an. rei-f-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Hülle in die etwas eingewickelt wird, Windeln, Tücher

Windeln: ahd. westarwõt* 1, st. F. (i): nhd. Windeln

windeln«: mhd. windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in

windeln«: mnd. windelen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »windeln«, wickeln

Windelschnur«: mhd. windelsnuor, wintelsnuor, st. F.: nhd. »Windelschnur«, Windelband, Wickelband

Windelschnur«: mnd. windelsnær, mnd.?, M., F., N.: nhd. »Windelschnur«, Schnur (F.) (1) zum Binden, besonderes Haarband der Frau

Windelseil«: mnd. windelsÐl, mnd.?, N.: nhd. »Windelseil«, Band (N.), Strick (M.) zum Schnüren und Einwickeln, Windel

Windelstein«: mnd. windelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Windelstein«, gewundene Muschel, Schneckenhaus, steinerne Wendeltreppe, Turm mit steinerner Wendeltreppe

Windeltau« (N.): mnd. windeltouwe*, windeltouw, mnd.?, N.: nhd. »Windeltau« (N.), Windetau (N.)

Windeltuch: ahd. swidil* 2, st. M. (a?): nhd. Binde, Windeltuch

Windeltuch: mnd. windeldæk, mnd.?, M.: nhd. Windeltuch

Windeltuch«: mhd. windeltuoch, winteltuoch, st. N.: nhd. »Windeltuch«, Windel

Windelwaschen: mhd. windelwaschen* (2), windelweschen, st. N.: nhd. Windelwaschen

Winden -- Band zum Winden: ahd. wintila* 12, sw. F. (n): nhd. Windel, Schurz, Band zum Winden, Binde

winden -- sich hin und her winden: mnd. lavÐren, sw. V.: nhd. lavieren, gegen den Wind segeln, sich hin und her winden, vorsichtig vorgehen, vorsichtig behandeln

Winden -- Werkzeug zum Drehen oder Winden: mnd. ? vætlÆne, F.: nhd. »Fußleine«?, Werkzeug zum Drehen oder Winden?
-- wie ein Wurm winden: mnd. wormslõgen, mnd.?, sw. V.?: nhd. »wurmschlagen«, wie ein Wurm winden

Winden -- zum Winden oder Binden Dienendes: mnd. gewint, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

Winden -- zum Winden oder Binden Dienendes: mnd. wint (2), mnd.?, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

Winden (N.): mhd. rÆden (2), st. N.: nhd. »Reiden«, Winden (N.), Drehung

Winden (N.): mhd. winden (3), st. N.: nhd. Winden (N.), Drehen, Wickeln, Händeringen

winden (V.) (2): mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

winden: idg. *derbh-, V.: nhd. winden, drehen; *dhere�h‑, V.: nhd. drehen, winden, wenden, nähen, spinnen; *dh¥�hna‑, V.: nhd. drehen, winden, nähen; *gengh‑?, V.: nhd. drehen, winden, flechten, weben; *ger- (3), V.: nhd. drehen, winden; *kleng-, V.: nhd. biegen, winden, drehen; *klenk‑, V.: nhd. biegen, winden, drehen; *lek- (2), *lÐk‑, *lýk‑, *lek‑, V., Sb.: nhd. biegen, winden, springen, zappeln, Glied; *rezg‑, V.: nhd. flechten, winden; *slenk-, *sleng‑, V.: nhd. winden, drehen, schlingen (V.) (1), kriechen

win​den: idg. *øeik- (4), *øeig-, V., Sb.: nhd. biegen, win​den, sich wenden, weichen (V.) (2), Wechsel, Abwechslung

winden: idg. *øel- (7), *øelý‑, *ølÐ‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen; *øelei‑, *ølei‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen; *øeleu‑, *øelu‑, *ø¢neu‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen; *øendh- (1), V.: nhd. drehen, winden, wen​den, flechten; *øerk‑, V.: nhd. drehen, winden; *øerp-, *ørep‑, V.: nhd. drehen, winden; *ørenk‑, *øronk‑, V.: nhd. drehen, winden
-- sich winden: idg. *kelg‑, V., Sb.: nhd. sich winden, Windung, Ränke, winding (N.)

win​den: idg. *sner- (2), *ner- (5), V.: nhd. drehen, win​den, schnüren, schrumpfen

winden: idg. *snerk-, *nerk-, V.: nhd. drehen, winden, schnüren, schrumpfen; *sper- (3), V.: nhd. drehen, winden; *spereg‑?, V.: nhd. drehen, winden, schnü​ren; *spreng‑?, V.: nhd. drehen, winden, schnü​ren; *streb‑, *strebh‑, V.: nhd. drehen, winden

winden: germ. *bugjan, sw. V.: nhd. winden, tauschen, kaufen; *gawendan, st. V.: nhd. winden; *ner-, V.: nhd. drehen, winden; *senu-, germ.?, sw. V.: nhd. winden, drehen; *snawÐn, germ.?, sw. V.: nhd. winden, eilen; *snæwan?, germ.?, st. V.: nhd. winden; *terb-, V.: nhd. winden, drehen; *waibjan, sw. V.: nhd. winden, schlingen (V.) (1); *weipan, *wÆpan, st. V.: nhd. winden, schlingen (V.) (1), drehen, kränzen, schwingen; *wendan, st. V.: nhd. winden, drehen, sich wenden; *wi-, germ.?, V.: nhd. flechten, winden; ? *wib-, germ.?, V.: nhd. drehen, winden?; *wreb-, germ.?, sw. V.: nhd. drehen, winden; *wreihan (2), *wrÆhan (2), germ.?, st. V.: nhd. winden, drehen; *wreiþan (1), *wrÆþan, st. V.: nhd. winden, drehen; *wrÆþ-, germ.?, V.: nhd. winden, binden
-- sich winden: germ. *kreukan, *krðkan, germ.?, st. V.: nhd. sich krümmen, sich winden, kriechen; *kreupan, st. V.: nhd. sich krümmen, sich winden, kriechen; ? *wrigæn, sw. V.: nhd. sich wenden, sich winden?

winden: got. us-wi-nd-an* 2, st. V. (3), (perfektiv, PBB 15,168): nhd. flechten, winden; *waib-jan?, sw. V. (1): nhd. weben, winden; *wi-nd-an, st. V. (3), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 41,3, 226,1): nhd. winden; *wri-g-g-an?, sw. V. (3): nhd. drehen, winden

winden: an. breg-Œ-a, st. V. (3b): nhd. schnell bewegen, schwingen, winden, flechten, verändern, wechseln, vernichten, beschuldigen; snar-a (2), sw. V. (2): nhd. schlingen (V.) (1), winden, schleudern; snãr-a, sw. V.: nhd. schnüren, winden; vind-a (2), st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen

winden: ae. õ-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, biegen, flechten; õ-wrÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. drehen, winden, binden; ge-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; ge-wrÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. drehen, winden, binden; sli-ng-an, st. V. (3a): nhd. sich schlingen (V.) (1), winden, kriechen; *sweþ‑ian, sw. V.: nhd. winden; wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; wrÆ-þ‑an (1), st. V. (1): nhd. drehen, winden, binden
-- sich winden: ae. ge-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern; wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. winden, drehen, flechten, schwingen, sich winden, wenden, fliehen, laufen, losgehen, gleiten, rollen, zögern

winden: afries. wi-nd-a 1, st. V. (3a): nhd. winden

winden: ahd. afterrÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. »nachwinden«, umdrehen, nach hinten drehen, winden; biwellan* 30, st. V. (3b): nhd. winden, beflecken, entweihen, verunreinigen, unrein machen, schmutzig machen, schänden, besudeln; drõen* 32, sw. V. (1a): nhd. drehen, herumdrehen, winden, umwinden, drechseln, runden; dwingan* 95, st. V. (3a): nhd. zwingen, bezwingen, unterwerfen, züchtigen, bedrängen, zudringlich sein (V.), zusetzen, binden, fesseln, umschlingen, winden, beherrschen, unterdrücken, niederwerfen, zusammenschlagen, zügeln, beschuldigen; flehtan* 32, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, biegen, winden, verflechten, verweben, einflechten, umwinden, Flechte (= flehtanta); giklenken* 4, sw. V. (1a): nhd. zusammenpressen, verschränken, winden, verschlingen; girÆdan* 3, st. V. (1a): nhd. drehen, winden, verdrehen, niederbeugen, zurückwenden, zuwenden; giwintan* 2, st. V. (3a): nhd. winden, sich anschicken, umwickeln, zusammenrollen; rÆdan* 11, st. V. (1a): nhd. winden, drehen, verdrehen; *rÆdan, *wrÆdan, lang., V.: nhd. drehen, winden; rÆhan* (1) 12, st. V. (1b): nhd. reihen, winden, flechten, umgürten, gürten; *wÆfan?, st. V. (1a): nhd. schwingen, winden, weifen; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln

winden: mhd. bekrumben*, bekrümmen, sw. V.: nhd. winden

winden: mhd. gewinden, st. V.: nhd. winden, winden aus, wickeln
-- sich winden: mhd. geslingen, st. V.: nhd. »schlingen« (V.) (1), sich winden; krimmen (1), grimmen, st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken
-- winden aus: mhd. gewinden, st. V.: nhd. winden, winden aus, wickeln

winden: mhd. rastelen* (1), rasteln, sw. V.: nhd. toben, rasseln, winden, drehen; razzeln, sw. V.: nhd. toben, rasseln, winden, drehen; rensen, renzen, sw. V.: nhd. die Glieder dehnen, strecken, sich strecken, winden; rÆden (1), st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen; ringen (1), wringen, st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen
-- sich winden aus: mhd. rÆden (1), st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen

winden: mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen; swicken, sw. V.: nhd. hüpfen, tanzen, hineindringen, winden, binden, heften
-- sich schlängelnd winden: mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen
-- sich winden: mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen
-- sich winden entgegen: mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen
-- sich winden um: mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen
-- winden um: mhd. stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um

winden: mhd. wÆfen, st. V.: nhd. winden, schwingen
-- sich winden: mhd. umbeziehen, umbe ziehen, st. V.: nhd. umgeben (V.), umzingeln, überfallen (V.), herumziehen, herumdrehen, umherzerren, herumzerren, sich winden, spiralförmig in die Höhe gehen, umgehen, belästigen, verschanzen; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- sich winden durch: mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- winden aus: mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

winden: mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln

winden: mnd. schrðven (1), sw. V., st. V.: nhd. schrauben, winden, durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken, auf einen silbernen Fuß schrauben, mittels hölzener Schraube (Fischschraube) in Tonnen pressen; slengen, sw. V.: nhd. schlingen, winden, flechten, sich schlängeln; slinden (2)?, st. V.: nhd. schlingen (V.) (1), winden, sich schlängeln; slingeren, sw. V.: nhd. »schlingern«, schlingen (V.) (1), schlängeln, winden, hinschlenkrn, herschlenkern; tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten
-- sich winden: mnd. slinderen, sw. V.: nhd. schlingen (V.) (1), sich winden, schlängeln; spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

winden: mnd. vlechten, flechten, vlichten, st. V., sw. V.: nhd. flechten, verflechten, hineinflechten, ranken, umranken, umarmen, umfassen, winden, binden, sich flechten, sich verbreiten, einflechten, einfügen; wickelen***, sw. V.: nhd. wickeln, winden; winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben; wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen
-- sich winden: mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

winden« -- »Hand winden«: mhd. hantwinden*** (1), V.: nhd. »Hand winden«

winden« -- »Hände winden«: mhd. hendewinden*** (1), V.: nhd. »Hände winden«

winden« (): mhd. ? gerÆden, st. V.: nhd. »winden« (?)

winden« (V.) (1): mhd. winden (1), sw. V.: nhd. »winden« (V.) (1), windig sein (V.), wehen, worfeln, Getreide reinigen

winden«: mnd. winden (3), sw. V.: nhd. »winden«, wehen, windig sein (V.)

windend -- sich windend: germ. *wandja-, *wandjaz, germ.?, Adj.: nhd. sich windend

windend: ahd. wintanto*, Part. Präs.=Adv.: nhd. windend

windend: mhd. ? wint (8), Interj.: nhd. windend?
-- windend ausdehnen: mhd. verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

windend: mnd. windelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. umwickelt?, windend

windend«: mhd. windende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »windend«

windender -- langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke: mnd. ranke, M., F.: nhd. Ranke, langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke

windender -- langer sich windender Trieb einer Pflanze: mnd. rankeken, N.: nhd. »Rankechen«, langer sich windender Trieb einer Pflanze, Ranke

Windender: mnd. windÏre***, winder***, mnd.?, M.: nhd. Winder, Windender, Flechter, Wickler

windendes -- rings um die Erde sich windendes Weltmeer: mnd. wendelmÐre*, wendelmere, mnd.?, N.: nhd. rings um die Erde sich windendes Weltmeer

Windenfass«: mnd. windenvat, mnd.?, N.: nhd. »Windenfass«, Gehäuse über der Winde?, Schutzdach über der Winde?

Windenhaupt«: mnd. windenhȫvet*, windenhovet, mnd.?, N.: nhd. »Windenhaupt«, Windeblock in dem die Scheibe sich dreht

Windenknöterich: ahd. winta (2) 27, sw. F. (n): nhd. Winde, Windegerät, Ranke, Ackerwinde, Windenknöterich

Windenknöterich: mnd. vægeltunge, vogeltunge, F.: nhd. »Vogelzunge«, Vogelwicke, Windenknöterich

Windenrad -- Windenrad zu einer Armbrust: mhd. welkropf, welkropf, st. M.: nhd. Windenrad zu einer Armbrust

Windenseil: mhd. kriegseil, st. N.: nhd. Windenseil

Windenstock: mnd. windenstok***, mnd.?, M.: nhd. Windenstock, Wendstock, Flechtstock, Wickelstock

Winder: mnd. windÏre***, winder***, mnd.?, M.: nhd. Winder, Windender, Flechter, Wickler

Winder«: mhd. windÏre*, winder, st. M.: nhd. »Winder«, Kranarbeiter

Winderin«: mhd. windÏrinne***, winderÆn***, st. F.: nhd. »Winderin«

winderisch«: mnd. windÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. »winderisch«

Winderling«: mhd. winderlinc, st. M.: nhd. »Winderling«, Spirale

Winderolle: mnd. windõrmborstas*, windarmborstas, mnd.?, N.: nhd. Windeblock, Winderolle

Windes -- das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen: mnd. lensen, sw. V.: nhd. vor dem Wind segeln, das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen

Windes -- Wehen des Windes: ahd. wintæntÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wehen des Windes

Windes -- Wendung des Windes: mnd. kÐringe (2), F.: nhd. »Kehrung«, Wiederkehr, Wendung des Windes, Umkehr, Drehung, Krisis der Krankheit, Rückerstattung, Rückzahlung

Windescheibe: mnd. trÆsse, trÆce, trÆtze, trÆste, mnd.?, Sb.: nhd. Tau (N.), Hiestau (N.), Windetau (N.), Brassen der Blinden oder der Bugsprietsegel, Windescheibe, Windeblock, Blockrolle; trÆsseschÆve, trÆtzeschive, mnd.?, F.: nhd. Windescheibe; trÆssenschÆve, trÆtzenschive, mnd.?, F.: nhd. Windescheibe
-- Garn zu einer Windescheibe: mnd. schÆvengõrn, N.: nhd. eine bestimmte Art (F.) (1) auf Rollen (F. Pl.) gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler, Garn zu einer Windescheibe

Windeseil: afries. wi-nd‑sê‑l 1, wi-nd-sê-l‑e, st. N. (a): nhd. Windeseil

Windeseile -- in Windeseile: mhd. wunderbalde (2), Adv.: nhd. in Windeseile, sofort; wunderdrõte (1), Adv.: nhd. in Windeseile; wunderenbalde* (2), wundernbalde, Adv.: in Windeseile, sofort; wunderendrõte* (2), wunderndrõte, Adv.: nhd. in Windeseile

Windetakel«: mnd. windtõkel, mnd.?, N.: nhd. »Windetakel«, Windegerät, Hebezeug; wintõkel?, wÆntõkel?, windetõkel*, mnd.?, N.: nhd. »Windetakel«, Windegerät, Hebezeug

Windetau (N.): mnd. polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Windetau (N.): mnd. trÆsse, trÆce, trÆtze, trÆste, mnd.?, Sb.: nhd. Tau (N.), Hiestau (N.), Windetau (N.), Brassen der Blinden oder der Bugsprietsegel, Windescheibe, Windeblock, Blockrolle

Windetau (N.): mnd. windeltouwe*, windeltouw, mnd.?, N.: nhd. »Windeltau« (N.), Windetau (N.)

Windetau: mnd. drÐierÐp*, drÐgerÐp, dreghreep, M.: nhd. Drehreep, Windetau, Tau (N.) mit dem die Raa aufgeheißt und durch das Rack am Mast fest gehalten wurde

Windetau: mnd. polleiensÐl*, polleiensÐil*, polleyensÐil, polleyensÐl, polleydensÐil, polleydensÐl, N.: nhd. Windetau

Windewerkzeug: mnd. toch (2)?, mnd.?, N.: nhd. Hebewerkzeug, Windewerkzeug, Zugbrücke, Zugnetz, Ort des Fischzugs, Fischzug

Windfahne -- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet: mnd. mÐkeler, M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Windfahne: mnd. vlǖger, M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel
-- Windfahne auf einem Schiff: mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung
-- Windfahne auf Türmen: mnd. vlǖgel, M.: nhd. Windfahne auf Türmen, Wimpel, Wetterfahne
Windfahnenstange: mnd. vlǖgelstange, sw. M.?: nhd. Windfahnenstange

Windfall-: mhd. wintvellic, wintfellic*, Adj.: nhd. »windfällig«, Windfall-

Windfall«: mhd. wintval, wintfal*, st. M.: nhd. »Windfall«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume

windfällig«: mhd. wintvellic, wintfellic*, Adj.: nhd. »windfällig«, Windfall-

Windfang: ahd. ? sðsa* 1, sw. F. (n)?: nhd. Sausen (N.), Windfang?; wintfang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Windfang; wintfanga* 1, sw. F. (n): nhd. Windfang

Windfang: mhd. wintvanc, wintfanc*, st. M.: nhd. Windfang

Windfang«: mnd. wintvanc*, wintvank, mnd.?, M.: nhd. »Windfang«, Instrument um den Wind aufzufangen

windfliegend«: ahd. wintflougi* 1, Adj.: nhd. »windfliegend«, mit Segeln fliegend

windflüchtig«: mhd. wintvlühtic, wintvluhtic, wintflühtic*, Adj.: nhd. »windflüchtig«, vor dem Wind fliehend, in Bewegung befindlich

Windgewehe«: mhd. wintgewÏje 1, st. N.: nhd. »Windgewehe«, Wehen (N.) des Windes

windgleich«: mhd. windegelÆch, Adj.: nhd. »windgleich«, dem Wind gleich

Windhafer: ahd. eburesboto* 1, sw. M. (n)?: nhd. Windhafer, Unkraut; wildhabaro* 2, sw. M. (n): nhd. »Wildhafer«, Windhafer

Windhauch -- angenehmer Windhauch: ahd. wunniwint* 1, st. M. (i): nhd. »Wonnenwind«, angenehmer Lufthauch, angenehmer Windhauch

Windhauch: mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Windhauch: mnd. pðst (2), M.: nhd. Blasen (N.), Lufthauch, Windhauch

Windhaus«: mhd. winthðs, st. N.: nhd. »Windhaus«, Kelterhaus, Windkammer eines Orgelwerks, Orgel

Windhund: afries. wind (2) 1 und häufiger?, hwind, Sb.: nhd. Windhund

Windhund: ahd. win (2) 2, Sb.?: nhd. Windhund; windum* 1, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Windhund, Jagdhund; wint (2) 35, st. M. (i?): nhd. Windhund; winthunt* 1, st. M. (a): nhd. Jagdhund, Windhund

Windhund: mhd. hasenwint, st. M.: nhd. »Hasenwindhund«, Windhund

Windhund: mhd. wint (1), wont, st. M.: nhd. Wind (M.) (1), Sturm, Duft, Geruch, Windhund, Nichtiges, Blähung im Leib, Furz, Luft, freie Luft; wint (2), st. M.: nhd. »Wind« (M.) (2.), Windhund; wintbracke, sw. M.: nhd. Windhund; wintspil, st. N.: nhd. »Windspiel«, Windhund

Windhund: mnd. strikwint, M.: nhd. Windhund, Jagdhund

Windhund: mnd. wint (1), M.: nhd. Wind, Blähung, Windhund; winthunt, mnd.?, M.: nhd. Windhund

Windhunden -- mit Windhunden jagen: mhd. veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen

Windhündin: ahd. wintzæha 8, sw. F. (n): nhd. Windhündin

Windhündin: mhd. windin, st. F.: nhd. »Windin«, Windhündin; wintzohe, winzohe, sw. F.: nhd. Windhündin; wintzãhinne* 1, wintzãhin, st. F.: nhd. Windhündin

windig sein (V.): ahd. wõen* 16, wahen*, sw. V. (1a): nhd. wehen, hinwehen, lüften, durcheinanderwirbeln, windig sein (V.)

windig sein (V.): mhd. winden (1), sw. V.: nhd. »winden« (V.) (1), windig sein (V.), wehen, worfeln, Getreide reinigen; wintwÏjen, sw. V.: nhd. windig sein (V.), wehen, worfeln

windig sein (V.): mnd. winden (3), sw. V.: nhd. »winden«, wehen, windig sein (V.)

windig: got. *wi-nd-ag-s?, Adj. (a): nhd. windig; *wi-nþ-ei-s?, Adj. (ia): nhd. Wind-, windig

windig: ae. wi-nd-ig, Adj.: nhd. windig

windig: ahd. tunstÆg* 4, tunistÆg*, Adj.: nhd. stürmisch, windig

windig: mhd. windic, wintich, Adj.: nhd. windig, blähend

windig: mnd. lüchtich, luchtich, lüftich, Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig; rðsich, Adj.: nhd. windig, stürmisch

windig: mnd. vörweiet*, vorwÐjet*, vorweyet, vorweiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verweht«, windig, stürmisch; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig; windhaftich*, windechtich, mnd.?, Adj.: nhd. windig, blähend; windich, mnd.?, Adj.: nhd. windig

windig«: ahd. wintwerbÆg* 1, wintwarbÆg*, Adj.: nhd. »windig«, wetterwendisch, unbeständig

Windin«: mhd. windin, st. F.: nhd. »Windin«, Windhündin

winding (N.): idg. *kelg‑, V., Sb.: nhd. sich winden, Windung, Ränke, winding (N.)

windisch: mhd. windisch, windesch, Adj.: nhd. windisch, wendisch, slawisch, wetterwendisch

Windkammer -- Windkammer eines Orgelwerks: mhd. winthðs, st. N.: nhd. »Windhaus«, Kelterhaus, Windkammer eines Orgelwerks, Orgel

windlich«: mnd. ? wintlÆk***, Adj.: nhd. »windlich«?

Windlicht: mhd. stapkerze, sw. F.: nhd. Stabkerze, Windlicht

Windlicht: mhd. wintlieht, st. N.: nhd. Windlicht, Wachsfackel
-- Windlicht bei Prozessionen: mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

Windlicht: mnd. staflicht, stavelicht, stavelichte, N.: nhd. Stabkerze, Windlicht, Fackel

Windlichtstock: mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Windling«: mhd. wintlinc, st. M.: nhd. »Windling«, Bohrer, Winde (Pflanze)

Windlust«: mnd. ? wintlust, mnd.?, Sb.: nhd. »Windlust«?, eine Pflanze

Windmacher: ahd. wihttrago* 1, sw. M. (n): nhd. Possenreißer, Windmacher, Lügenbote

Windmacherei: mnd. vÆsevõse, M., F.: nhd. Wischiwaschi, Schnickschnack, Kleinigkeit, Geringfügigkeit, leeres Geschwätz, Windmacherei

Windmühle -- Stützbalken der Kappe der Windmühle: mnd. schærepust, schorepust, M.: nhd. Stützpfosten der Kappe der Windmühle, Stützbalken der Kappe der Windmühle

Windmühle -- Stützpfosten der Kappe der Windmühle: mnd. schærepust, schorepust, M.: nhd. Stützpfosten der Kappe der Windmühle, Stützbalken der Kappe der Windmühle

Windmühle: mhd. wintmül, st. F.: nhd. Windmühle

Windmühle: mnd. mȫle, möle, moele, moyle, molle, F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle, Mühlengerechtigkeit; mölne, molne, F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Mühlengerechtigkeit, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle
-- Bestandteil der Bremsvorrichtung am Kammrad der Windmühle: mnd. passentouw, N.: nhd. Bestandteil der Bremsvorrichtung am Kammrad der Windmühle
-- erhöhter Platz für eine Windmühle: mnd. mȫlenwært, mȫlenwurdt, mollenwært, mollenwurdt, F.: nhd. »Mühlenwurt«, erhöhter Platz für eine Windmühle
-- Mühlenflügel der Windmühle: mnd. mȫlenræde, mollenræde, F.: nhd. »Mühlenrute«?, Mühlenflügel der Windmühle
-- Treppe die zum Oberboden der Windmühle führt: mnd. mȫlentreppe, F.: nhd. »Mühlentreppe«, Treppe die zum Oberboden der Windmühle führt
-- Wendeholz der Windmühle: mnd. mȫlenstÐrt, mȫlenstart, M.: nhd. »Mühlensterz«, Wendeholz der Windmühle
Windmühle: mnd. wintmȫle*, wintmole, mnd.?, F.: nhd. Windmühle

Windmühlenflügel -- Holzlatte für Windmühlenflügel: mnd. heckeholt, N.: nhd. Holzlatte für Windmühlenflügel

Windmühlenflügel (M.): mnd. vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse; vlunk, M.: nhd. Flügel (M.), Windmühlenflügel (M.)

Windmühlenflügel: mnd. ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

Windmühlenflügels -- Gitterwerk des Windmühlenflügels: mnd. hecke, heck, N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

Windmühlenflügels -- Segel als Bespannung des Windmühlenflügels: mnd. mȫlensÐgel, N.: nhd. »Mühlensegel«, Segel als Bespannung des Windmühlenflügels

Windpocke: mnd. drȫseblõder***, F.: nhd. Windpocke

Windpocke: mnd. pocke, poche, F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?

Windpocken -- an den Windpocken erkranken: mnd. pocken, sw. V.: nhd. an den Windpocken erkranken, an den Pocken erkranken, an der Syphilis erkranken

Windrad: mnd. rat (1), N.: nhd. Rad, Fahrzeugrad, Wasserrad, Windrad, Spinnrad (Bedeutung jünger), Glücksrad

Windrad: mnd. wÐderwinde*, wederwinde, mnd.?, F.: nhd. »Wetterwinde«, Windrad

windrähe«: mhd. wintrÏhe, Adj.: nhd. »windrähe«, gliedersteif (bei Pferden)

Windreep: mnd. ? winnink, wennink, mnd.?, M.: nhd. Windreep?, Schiemannsgarn?

Windrichtung -- Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient: mnd. vlǖger, M.: nhd. Flügler, schmale Flagge, Wimpel an der Mastspitze der zur Feststellung der Windrichtung dient, Windfahne, Wetterfahne, Flügel (M.), weiter Kleiderärmel

Windrichtung: an. õt-t, st. F. (i): nhd. Geschlecht, Familie, Windrichtung; vi-nd-stãŒ-i, sw. M. (n): nhd. Windrichtung

Windrichtung: ahd. wint (1) 106, st. M. (i): nhd. Wind, Sturm, Windrichtung, Lufthauch

Windrichtung: mhd. wintgeverte, wintgeferte*, st. N.: nhd. Windrichtung

Windrose: mnd. kompas (1), compas*, N., M.: nhd. Kompass, Zirkel, Sonnenuhr, Sonnenkompass, Windrose, Schiffskompass, Seekompass, Kursrichtung

Windrose: mnd. ræse, rǒse, royze, roise, rðse, sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

Windsbraut: ahd. wintesbrðt* 11, st. F. (i): nhd. Windsbraut, Wirbelwind

Windsbraut: mhd. wintbrðt, st. F.: nhd. Windsbraut

Windsbraut«: mhd. windesbrðt, windesprðt, st. F.: nhd. »Windsbraut«; wintsbrðt, wintsprðt, st. F.: nhd. »Windsbraut«, Wirbelwind

windschaffen«: mhd. wintschaffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »windschaffen«, wie der Wind beschaffen (Adj.), wetterwendisch, verdreht, gekrümmt

Windschaufel«: as. w‑i‑nd‑skðfla* 1, sw. F. (n): nhd. »Windschaufel«, Wurfschaufel

Windschaufel«: mhd. wintschðvele*, wintschðvel*, wintschðfel, F.: nhd. »Windschaufel«

Windscheibe: mnd. schÆve, F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

windschnell«: mhd. wintsnel, Adj.: nhd. »windschnell«, schnell wie der Wind

Windschutz -- im Windschutz liegend: mnd. vördecket*, vordecket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig

Windschutz: ahd. wintberga 14, st. F. (æ): nhd. »Windberge«, Windschutz, Brüstung, Wimperg, Mauerzinne

Windschutz: mhd. wintwer, st. F.: nhd. Windschutz, Mauerzinne

Windseil«: mhd. wintseil, st. N.: nhd. »Windseil«, Spannseil, Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird

Windseite: mnd. læf (2), loef, M.: nhd. Luv, Windseite, Wenden (N.) des Pferdes

Windspiel: ae. gríe-g‑hun-d, st. M. (a): nhd. »Grauhund«, Windspiel

Windspiel«: mhd. wintspil, st. N.: nhd. »Windspiel«, Windhund

windstill: mhd. wintstille, Adj.: nhd. windstill

windstill: mnd. stille (3), Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend

Windstille -- Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille: mnd. mõlstæven, M.: nhd. »Mahlstube«, Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille

Windstille: germ. *lugna-, *lugnam, germ.?, st. N. (a): nhd. Windstille, Stille

Windstille: an. dðs, st. N. (a): nhd. Windstille; hug-vÏr-i, N.: nhd. Ruhe, Stille, Windstille, Meeresstille; log-n, st. N. (a): nhd. Windstille; lãg-i, N.: nhd. Windstille

Windstille: mhd. galÆne (2), st. F.: nhd. Meereswindstille, Windstille

Windstille: mnd. sachtenisse*, sachtnisse, F.: nhd. Milde, Linderung, Erleichterung, Trost, Ruhe, Windstille; ? schÐlhÐt, schÐlheit, F.: nhd. Mangel, Ermangelung, Windstille?, Ungunst?, Widrigkeit?; stillinge, F.: nhd. Ruhe, Windstille, Gelassenheit

Windstoß: germ. *blÐja-, *blÐjaz, *blÚja‑, *blÚjaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Windstoß; *bujæ?, germ.?, st. F. (æ): nhd. Bö, Windstoß; *rusæ-, *rusæn?, *rusa‑, *rusan?, germ.?, sw. M. (n): nhd. Windstoß

Windstoß: an. blÏ-r (1), st. M. (a): nhd. Windstoß, Brise, Himmel; byl-r, st. M. (a): nhd. Windstoß, Sturm; gjæ-s-t-a, sw. F. (n): nhd. Windstoß; hviŒ-a, sw. F. (n): nhd. Windstoß; kõr-i (1), sw. M. (n): nhd. Windstoß; ? *kol (2), st. N. (a): nhd. Windstoß?; kul, st. N. (a): nhd. Windstoß; rok-a, sw. F. (n): nhd. Windstoß
-- kalter Windstoß: an. gust-r, st. M. (a): nhd. kalter Windstoß, Dampf (M.) (1), Rauch
-- Windstoß der das Meer grau macht: an. grõ-Œ, st. N. (a): nhd. Windstoß der das Meer grau macht

Windstoß: ae. hwi-þ-a, hweo-þ-a, sw. M. (n): nhd. Luft, Brise, Windstoß; hwi-t‑u, F.: nhd. Luft, Brise, Windstoß; pyff, M.: nhd. Puff (M.), Windstoß

Windstoß: ahd. giwõidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Windstoß

Windstoß: mhd. schoc (1), st. M.: nhd. »Schock« (M.), Schaukel, Stoß, Windstoß, Schwung; schocke, st. F.: nhd. Schaukel, Windstoß; stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß

Windstoß: mhd. windesblõs*, windesblas, st. M.: nhd. Windstoß; wintgestãze, st. N.: nhd. Windstoß, Sturmwind; wintstæz, st. M.: nhd. Windstoß; wintstrðz, st. M.: nhd. »Windstrauß«, Windstoß

Windstoß: mnd. vlõge, flõge*, F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff; wintstæt, mnd.?, M.: nhd. Windstoß, Sturmwind

Windstrauß«: mhd. wintstrðz, st. M.: nhd. »Windstrauß«, Windstoß

Windsturm: ae. wi-nd-rÚ-s, st. M. (a): nhd. Windsturm

Windung: idg. *kelg‑, V., Sb.: nhd. sich winden, Windung, Ränke, winding (N.)

Windung: germ. *swaipa-, *swaipaz, st. M. (a): nhd. Windung, Wickel?; *wriþæ-, *wriþæn, *wriþa‑, *wriþan, sw. M. (n): nhd. Ring, Windung

Windung: got. ? *wi-nd-iþ-a, st. F. (æ): nhd. Windung?

Windung: ae. ge‑wi‑nd, st. N. (a): nhd. Gewinde, Windung; *ge‑wi-nd‑l‑a, sw. M. (n): nhd. Windung; *wi-nd (2), st. N. (a): nhd. Winde, Windung; *wi-nd‑l‑a, sw. M. (n): nhd. Windung; wi-nd‑ung (2), wi-nn‑ung, st. F. (æ): nhd. Windung, Gewundenes

Windung: ahd. gibugida* 1, st. F. (æ): nhd. Beugung, Biegung, Windung, Krümmung; giwentida* 1, st. F. (æ): nhd. »Wendung«, Windung; giwuntanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Windung, Krümmung; giwuntannussida* 3, st. F. (æ): nhd. Krümmung, Windung, Gewinde; giwuntilÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Windung, Kreis; giwuntnussÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Windung, Krümmung; kÐr* 11, st. M. (i?): nhd. Umkehr, Wendung, Krümmung, Windung, Biegung, Beugung, Wegscheide, Winkelzug; kÐrunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Kehrung«, Krümmung, Windung, Biegung; kof* 3, st. M. (a?): nhd. Rundung, Windung, Kehlkopf?, Kropf?; krumbÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Krummheit, Verkehrtheit, Krümmung, Wendung, Windung, Drehung, Verwirrung, Abirrung; rÆda* 3, sw. F. (n): nhd. Spannung, Windung; rÆga 6, riga, st. F. (æ): nhd. »Reihe«, Linie, Bogen, Kurve, Riege, gekrümmte Linie, Windung; ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges; umbisweift* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Windung, Gürtel, Schurz; warba* 19, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Drehung, Unbeständigkeit, Spannung, Spannung der Saiten, Bewegung, Lauf, Windung; wintunga* 1, st. F. (æ): nhd. Windung, Krümmung, Krampf?

Windung: mhd. kÐrunge, st. F.: nhd. Kehrung, Windung, Richtung, Bekehrung, (Sankt Pauls), 25. Januar, Schadenersatz; krümbe (1), krümme, krumbe, krumme, crunbe, st. F.: nhd. Krümme, Krümmung, Biegung, Drehung, Windung, Umkreis, Kreis, Umweg, Abweichung, Faltenwurf, Locke, Verkrümmung

Windung: mhd. schranc, st. M.: nhd. Betrug, Hintergehung, Schranke, Gitter, Einfriedung, Gestell, Umschließung, Umarmung, Verschränkung, Flechtung, Windung, Beinunterschlagen, Einschränkung, eingeschlossener Raum, abgeschlossener Raum, Schrank

Windung: mhd. valt (1), falt*, st. M.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis; valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel; valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Windung: mnd. krümme, krumme, F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück

Windung: mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

Windung«: mhd. windunge***, st. F.: nhd. »Windung«

Windung«: mnd. windinge***, mnd.?, F.: nhd. »Windung«

Windungen -- voller Windungen seiend: mnd. vulkrȫkelich, Adj.: nhd. faltig, gefaltet, gewunden, voller Windungen seiend, voll von Falten seiend

Windungen -- Windungen die ein Faden von selbst schlägt: mnd. kinke, N.: nhd. Muschel, Schnecke, Windungen die ein Faden von selbst schlägt, Falten die ein Tau von selbst schlägt

Windvorrichtung: mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

Windwake«: mnd. ? wintwake, mnd.?, F.: nhd. »Windwake«?, offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird

Windwehe«: mhd. wintwehe, wintweh, wintwach, mmd., st. M.: nhd. »Windwehe«, Turmfalke

Windwehen«: mhd. wintwÏje 3, wintweige, st. N.: nhd. »Windwehen«, Wehen (N.) des Windes

Windwetter«: mhd. wintweter, st. N.: nhd. »Windwetter«, Sturmwetter

Windwirbel: mhd. wintwarp, st. M.: nhd. Windwirbel, Sturmwind

Windwurf«: mhd. wintwurf, st. M.: nhd. »Windwurf«, Windbruch, vom Wind umgestürzte Bäume

Windwurm«: mhd. wintwurm, st. M.: nhd. »Windwurm«, Wanze

Windwurm«: mnd. wintworm, mnd.?, M.: nhd. »Windwurm«, Ungeziefer

wingen«: mhd. wingen, sw. V.: nhd. »wingen«, sich abwenden

Wingert: germ. *wÆngarda, germ.?, Sb.: nhd. Weingarten, Weinberg, Wingert

Wingert: ahd. wÆngart 6, st. M. (a?, i?): nhd. Wingert, Weinberg, Weingarten; wÆngarto 48?, sw. M. (n): nhd. Wingert, Weinberg, Weingarten, Weinstock

Wink -- Wink geben: got. ba-nd-w-jan* 11, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. ein Zeichen geben, Wink geben, andeuten, bezeichnen

Wink: ahd. 0zuowinkunga* 1, zuowincunga*, st. F. (æ)?: nhd. Wink; bouhhan* 13, bouchan, st. N. (a): nhd. Zeichen, Anzeichen, Wink, Bild, Sinnbild, Typus, Wahrzeichen, Fahne; bouhhannissa* 1, bouchannissa*, st. F. (jæ): nhd. Wink, Zunicken; bouhnunga* 7, st. F. (æ): nhd. Bezeichnung, Wink, Zeichen, Sinnbild, Hinweis; wink* 2, winc*, ahd.?, st. M. (i?): nhd. Wink; wÆsunga (2) 1, st. F. (æ): nhd. Wink, Deutung

Wink: mhd. bouchen, st. N.: nhd. Wink, Zeichen, Wunderzeichen, Vorzeichen, Sinnbild, Vorbild, Ereignis

Wink: mhd. winc, st. M.: nhd. Wink, Wanken

Wink: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Winke -- durch Winke andeuten: got. ga-ba-nd-w-jan* 2, sw. V. (1), m. Dat. der Person und Akk. der Sache: nhd. durch Winke andeuten, ein Zeichen geben, andeuten

Winkel -- Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden: mnd. snÆdelõde, F.: nhd. eine Baugerätschaft, Schneidelade zum Häckselschneiden, Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden

Winkel -- Seitendeich der im Winkel an den Hauptdeich stößt: mnd. sÆdewendinge, sidewendinge, F.: nhd. Seitendeich der im Winkel an den Hauptdeich stößt, Querdeich

Winkel (Bedeutung jünger): mnd. knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

Winkel: idg. *�enu- (1), *�neu-, N.: nhd. Knie, Ecke, Winkel

Winkel: germ. *hwamma-, *hwammaz, st. M. (a): nhd. Winkel; *wanhæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Winkel; *wenkila-, *wenkilaz, *winkila‑, *winkilaz, st. M. (a): nhd. Winkel, Ecke; *wranhæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Winkel, Ecke

Winkel: got. waíhst-a* 3, sw. M. (n): nhd. Winkel, Ecke

Winkel: an. hor‑n, st. N. (a): nhd. Horn, Winkel, Ecke; hyr-n-ing, st. F. (æ): nhd. Winkel, Ecke; krõ, kræ, st. F. (æ): nhd. Winkel; krik-i, sw. M. (n): nhd. Winkel, Bucht; rõ (4), vr§, st. F. (æ): nhd. Winkel, Ecke; ræ (2), st. F. (æ): nhd. Winkel; võ (2), st. F. (æ): nhd. Ecke, Winkel, Krümmung
-- der im Winkel Gezeugte: an. hor-n-ung-r, st. M. (a): nhd. Kebssohn, der im Winkel Gezeugte
-- die im Winkel Erzeugte: an. hor-n-a (1), sw. F. (n): nhd. Kebstochter, die im Winkel Erzeugte
-- Winkel des Axtblattes: an. hyr-n-a, sw. F. (n): nhd. Winkel des Axtblattes, Schnabel

Winkel: ae. byh‑t (1), M.: nhd. Biegung, Ecke, Winkel, Bucht; *cræ-g (2), *cræ-h (4), st. M. (a?): nhd. Ecke, Winkel, Gehege; heal-h, st. M. (a): nhd. Ecke, Winkel, heimlicher Ort, Versteck; hæc, st. M. (a): nhd. Haken, Winkel, Ecke; hwam-m, hwam, hwom-m, st. M. (a): nhd. Winkel, Ecke, Vorsprung, Torhalle; hw’m-m, st. M. (a): nhd. Ecke, Winkel; hyr-n-e (1), sw. F. (n): nhd. Winkel, Ecke; mylm-a, sw. M. (n): nhd. Winkel; scéa-t, st. M. (a): nhd. Schoß (M.) (1), Ecke, Winkel, Spitze, Bucht, Gegend, Erdteil, Busen, Umarmung, Serviette, Laken, Bedeckung, Mantel, Kleid; scéa-t‑a, sw. M. (n): nhd. Ecke, Winkel, Busen, Schoß (M.) (1), Segelschote, Tau (N.); snæc-a, sw. M. (n): nhd. Winkel; wi-nc-el (1), st. M. (a): nhd. Ecke, Winkel

Winkel: afries. her-n-e 32, hir-n-e, F.: nhd. Ecke, Winkel, Viertel, Sprengel, Unterbezirk, Zahnwurzel, Kante, Stätte, Gegend; wi-nk‑el 1, st. M. (a): nhd. Winkel, Ecke

Winkel: as. *halh?, Sb.: nhd. Ecke, Winkel; *ham?, *hamm?; *wi‑nk‑il?, st. M. (a): nhd. Winkel

Winkel: ahd. hamma 16, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kniebug, Kniekehle, Winkel, Hinterbug; winkil 8, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Winkel, Ecke

Winkel: mhd. biegel, st. M.: nhd. Winkel, Ecke; ecke (1), egge, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Schneide, Schneide einer Waffe, Schwert, Waffenschneide, Spitze, Winkel, Ecke, Kante

Winkel: mhd. hornic***, M.: nhd. Horn, Ecke, Winkel

Winkel: mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Winkel: mhd. valt (1), falt*, st. M.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis; valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel; valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel; winkel, winchel, st. M.: nhd. Winkel, Ecke, Versteck, Heimlickeit, Ende, abseits gelegener Raum, verborgener Raum
-- Bank im Winkel: mhd. winkelbanc, st. F.: nhd. »Winkelbank«, Bank im Winkel
-- für Winkel passende Tugend: mhd. winkeltugent, st. F.: nhd. »Winkeltugend«, für Winkel passende Tugend
-- im sicheren Winkel tapfer: mhd. winkelrÏze, Adj.: nhd. im sicheren Winkel tapfer, tapfer bei Damen und feige im Kampf
-- in einem Winkel: mhd. winkelhalp, Adv.: nhd. in einem Winkel, schief
-- in einem Winkel herumschnüffeln: mhd. winkelsehen (1), winkelsehen, st. V.: nhd. mit den Augen zwinkern, die Augen verdrehen, in einem Winkel herumschnüffeln, scheel blicken
-- Platz im Winkel: mhd. winkelstat, st. F.: nhd. »Winkelstatt«, Platz im Winkel

Winkel: mnd. ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück
-- im rechten Winkel seiend: mnd. rechtwinkelich*?, rechtwinckelicht, Adj.: nhd. rechtwinklig, im rechten Winkel seiend
-- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist: mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

Winkel: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen
-- Dachrinne in diesem Winkel: mnd. dakkÐle, F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel
-- ein auf den Fischgründen im Winkel aufgestellter Fischzaun: mnd. eggenhõme, M.: nhd. ein auf den Fischgründen im Winkel aufgestellter Fischzaun
-- Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern: mnd. dakkÐle, F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel

Winkel: mnd. hæk (1), hoek, hoeck, huk, huck, hueck, hucke, M., N.: nhd. Ecke, Winkel, Zimmerecke, Abseite im Haus, Straßenecke; hærn, horne, hoern, hurn, harn, F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes Landstück, keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars; hærninc (2), hornink, M.: nhd. Horn, Ecke, Winkel, spitz ausgezogene hornförmige Ecke des mosaischen Altars; kant (1), M., N.: nhd. Kante, Ecke, Winkel, Seite, Rand, Grenze, Küste; kante, F.: nhd. Kante, Ecke, Winkel
-- Haus mit Querhaus bzw. im Winkel angebautem Teil: mnd. krǖzhðs, N.: nhd. »Kreuzhaus«, Haus mit Querhaus bzw. im Winkel angebautem Teil
-- im Winkel stehender Zaun: mnd. hõmetðn, M.: nhd. Fischzaun, Heringszaun auf Fischgründen, Eckzaun, im Winkel stehender Zaun, Pfahldamm?
Winkel: mnd. winkel, M.: nhd. Winkel, Ecke, Raum, geheimer Raum, Versteck, Gang (M.) zwischen Häusern?
-- in spitzem Winkel zulaufend: mnd. vlak (1), vlack, vlakk, flak*, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm

Winkelaltar«: mnd. winkelaltõr, mnd.?, M.: nhd. »Winkelaltar«, Altar in Kapellen und an Pfeilern und in Hauskapellen

Winkelaltären -- Messe vor Winkelaltären: mnd. winkelmisse, mnd.?, F.: nhd. »Winkelmesse«, Messe im Verborgenen, Messe vor Winkelaltären

Winkelbalken: mnd. rÐger (1), reiger, reigher, reyger, reygher, reyer, M.: nhd. Reiher, Storchenvogel, abgewinkeltes Holzstück, Winkelbalken

Winkelbank«: mhd. winkelbanc, st. F.: nhd. »Winkelbank«, Bank im Winkel

Winkelchen: mhd. winkellÆn, winkelÆn, st. N.: nhd. »Winkellein«, Winkelchen

Winkeldiebstahl«: mhd. winkeldiupe, st. F.: nhd. »Winkeldiebstahl«, heimlicher Diebstahl

Winkelehe«: mhd. winkelÐwe*, winkelÐ, st. F.: nhd. »Winkelehe«, heimliche Ehe

Winkeleisen«: mhd. winkelÆsen, st. N.: nhd. »Winkeleisen«, eisernes Winkelmaß

winkelförmig -- winkelförmig machen: mhd. ecken (1), sw. V.: nhd. als Ecke hervorstehen, eckig machen, winkelförmig machen, schärfen

Winkelgabe«: mhd. winkelgõbe, st. F.: nhd. »Winkelgabe«, heimliche Gabe, geheimes Geschenk

Winkelgang«: mhd. winkelganc, st. M.: nhd. »Winkelgang«, Geheimgang

Winkelgelöbnis«: mnd. winkellȫfte*, winkellofte, mnd.?, N., F.: nhd. »Winkelgelöbnis«, heimlicheVerlobung

winkelhaft: mhd. winkeleht, Adj.: nhd. »winkelicht«, winkelhaft, winkelig, verwinkelt, verworren

winkelhaft«: mhd. winkelhaft, Adj.: nhd. »winkelhaft«, winklig

Winkelherberge: mnd. kliphðs, N.: nhd. Trinkstube, abseits gelegenes Haus, Winkelherberge

Winkelholz«: mnd. winkelholt, mnd.?, N.: nhd. »Winkelholz«, Winkelmaß, Richtscheit

winkelicht«: mhd. winkeleht, Adj.: nhd. »winkelicht«, winkelhaft, winkelig, verwinkelt, verworren

winkelig: ahd. *winkili?, Adj.: nhd. winkelig

winkelig: mhd. winkeleht, Adj.: nhd. »winkelicht«, winkelhaft, winkelig, verwinkelt, verworren; winkellich, Adj.: nhd. winkelig

winkelig: mnd. ærdich (1), ærdech, Adj.: nhd. winkelig, eckig

winkelig: mnd. hȫrnich, hornich, Adj.: nhd. mit einem Horn versehen (Adj.), mit einem hornartigen Auswuchs versehen (Adj.), winkelig, eckig
-- winkelig ausschneiden: mnd. klinken, sw. V.: nhd. winkelig ausschneiden, mit einer Klinke versehen (V.), Ende eines Bolzens bzw Nagels umschlagen, vernieten, Klinken putzen
-- winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau: mnd. knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

winkeliger -- winkeliger Galgen: mnd. knÐgalge, M.: nhd. »Kniegalgen«, winkeliger Galgen

Winkellein«: mhd. winkellÆn, winkelÆn, st. N.: nhd. »Winkellein«, Winkelchen

winkellicht: mnd. hækelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. winklig, winkellicht

Winkelmann«: mhd. winkelman, an. M.: nhd. »Winkelmann«, lichtscheuer Mensch, abergläubischer Mensch

Winkelmaß: ahd. winkilmez* 2, ahd.?, st. N. (a): nhd. Winkelmaß

Winkelmaß: mhd. winkelmõz, winkelmez, st. N.: nhd. Winkelmaß; winkelmõze, st. F.: nhd. Winkelmaß
-- dem Winkelmaß entsprechend: mhd. winkelmÏzic, Adj.: nhd. »winkelmäßig«, dem Winkelmaß entsprechend, richtig bemessen (Adj.)
-- eisernes Winkelmaß: mhd. winkelÆsen, st. N.: nhd. »Winkeleisen«, eisernes Winkelmaß

Winkelmaß: mnd. ? snõrÆsern*, snarÆseren, snariseren, N.: nhd. Richteisen, Schnarreisen des Goldschmieds, Winkelmaß?

Winkelmaß: mnd. richteholt, richtholt, N.: nhd. Richtholz, Richtscheit, Winkelmaß, Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken, erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes

Winkelmaß: mnd. winkelholt, mnd.?, N.: nhd. »Winkelholz«, Winkelmaß, Richtscheit; winkelmõte, mnd.?, F.: nhd. Winkelmaß, Richtscheit

winkelmäßig«: mhd. winkelmÏzic, Adj.: nhd. »winkelmäßig«, dem Winkelmaß entsprechend, richtig bemessen (Adj.)

Winkelmesse«: mhd. winkelmesse, sw. F.: nhd. »Winkelmesse«, katholische Messe, Stillmesse, Verrat

Winkelmesse«: mnd. winkelmisse, mnd.?, F.: nhd. »Winkelmesse«, Messe im Verborgenen, Messe vor Winkelaltären

Winkelpredigen«: mhd. winkelpredigen (2), winkelbredigen, st. N.: nhd. »Winkelpredigen«, Beschwatzen

winkelpredigen«: mhd. winkelpredigen***, V.: nhd. »winkelpredigen«, beschwatzen

Winkelpredigt: mhd. winkelpredige*, winkelbredige, st. F., sw. F.: nhd. Winkelpredigt

Winkelrat«: mhd. winkelrõt, st. M.: nhd. »Winkelrat«, heimliche Ratsversammlung, heimlicher Ratgeber, falscher Ratgeber

Winkelrecht«: mhd. winkelreht, st. M.: nhd. »Winkelrecht«

winkelrecht«: mhd. winkelrehte, Adv.: nhd. »winkelrecht«, rechtwinklig

Winkelsäule«: ahd. winkilsðl* 1, st. F. (i): nhd. »Winkelsäule«, Ecksäule

Winkelsäule«: mhd. winkelsðl, st. F.: nhd. »Winkelsäule«, Ecksäule, Eckpfosten

Winkelschenke: mnd. klipkræch, M.: nhd. Winkelschenke, Kneipe

Winkelscherz«: mhd. winkelscherz, st. M.: nhd. »Winkelscherz«, zweideutiger Scherz

Winkelschlange«: mhd. winkelslange, sw. M.: nhd. »Winkelschlange«, heimtückische Schlange, heimlicher Verleumder

Winkelschlussstein«: mnd. winkelslotstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Winkelschlussstein«, Eckschlussstein, Schlussstein

Winkelschule: mnd. klipschæle, F.: nhd. »Klippschule«, Nebenschule, Privatschule, Winkelschule

Winkelschule«: mnd. winkelschæle, mnd.?, F.: nhd. »Winkelschule«, nicht öffentliche Schule, Privatschule

Winkelstadt: mnd. klipstat, mnd.?, F.: nhd. Nebenstätte, Winkelstadt

Winkelstatt«: mhd. winkelstat, st. F.: nhd. »Winkelstatt«, Platz im Winkel

Winkelstein: mhd. winkelstein, st. M.: nhd. Winkelstein, Eckstein

Winkelstein«: got. waíhst-a-stain-s* 1, st. M. (a): nhd. »Winkelstein«, Eckstein

Winkelstein«: mnd. winkelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Winkelstein«, Eckstein, Schlussstein

Winkeltugend«: mhd. winkeltugent, st. F.: nhd. »Winkeltugend«, für Winkel passende Tugend

Winkelverlöbnis: mnd. bÆlövede*, bÆlöfte, N.: nhd. Nebenverlöbnis, Winkelverlöbnis

Winkelweib«: mhd. winkelwÆp, st. N.: nhd. »Winkelweib«, Kupplerin, Hure

Winkelwirt: mnd. klipkrȫgÏre*, klipkrȫger, M.: nhd. Winkelwirt, Kneipwirt
Winkelwirt«: mhd. winkelwirt, st. M.: nhd. »Winkelwirt«, Hurenwirt

Winkelzahn«: mhd. winkelzant*, winkelzan, st. M.: nhd. »Winkelzahn«, Eckzahn

Winkelzug -- logistischer Winkelzug: mnd. loikentæch*, M.: nhd. logistischer Winkelzug

Winkelzug: ahd. firskrenkida* 1, firscrenkida*, st. F. (æ): nhd. Ausflucht, Vorwand, Winkelzug, Tücke; gikÐrida* 1, st. F. (æ): nhd. Umkehrung, Winkelzug; hintarkriegi* 1, st. N. (ja): nhd. Ausflucht, Winkelzug; hintarkriegigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Ausflucht, Winkelzug; hintarskrenkÆ* 4, hintarscrenkÆ*, st. F. (Æ): nhd. Hinterlist, Betrug, Winkelzug, Ausflucht; hintarskrenkigÆ* 4, hintarscrenkigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Betrug, Hinterlist, Tücke, Winkelzug, Tücke; kÐr* 11, st. M. (i?): nhd. Umkehr, Wendung, Krümmung, Windung, Biegung, Beugung, Wegscheide, Winkelzug; kÐra 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Kehre«, Krümmung, Biegung, Wendung, Winkelzug; tum* 3, st. M. (a): nhd. Betrug, List, Kunstgriff, Winkelzug

Winkelzug: mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Winkelzug: mnd. schÆvelÆe, schÆvelÆge, schiffelyge, F.: nhd. Lumperei, Schwanken, Winkelzug, Intrige

Winkelzug: mnd. ümmetoch, ummetoch, mnd.?, M.: nhd. Umzug, Umgang, Umschweif, Winkelzug; ümmetucht, ummetucht, mnd.?, F.: nhd. Umzug, Umgang Umschweif, Winkelzug; ümmetȫge, ummetoge, mnd.?, M.: nhd. Umschweif, Winkelzug; ðtvlucht, mnd.?, F.: nhd. Ausflucht, Entweichen, Einrede, Winkelzug; winkeltȫge*, winkeltoge, mnd.?, M.: nhd. Winkelzug, Ausflucht, Betrug
Winkelzüge -- ohne Winkelzüge: mnd. slichtes, slechtes, slichts, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt

Winkelzüge -- Winkelzüge machen: mhd. bikenlÐren, sw. V.: nhd. Winkelzüge machen

winken -- mit den Augen winken: ahd. winken* 13, sw. V. (1): nhd. winken, nicken, Zeichen machen, wanken, mit den Augen winken

winken: idg. *mõ- (1), V.: nhd. winken, betrügen, zau​bern; *mõi‑?, V.: nhd. winken, betrügen, zaubern; *neu- (2), V.: nhd. bewegen, stoßen, rücken, nicken, winken

winken: germ. *wenkan, sw. V.: nhd. sich bewegen, wanken, nicken, winken; *winkæn, sw. V.: nhd. Augen schließen, winken

winken: an. band-a, sw. V.: nhd. winken

winken: ae. bíe-c-n-an, sw. V.: nhd. Zeichen machen, winken, nicken, be​deuten, mahnen; ge-bíe-c-n-an, sw. V.: nhd. Zeichen machen, winken, nicken, be​deuten, mahnen; waf-ian, sw. V. (2): nhd. schwenken, winken; wi-nc-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. winken, nicken; wi-nc-ian, sw. V. (2): nhd. winken, die Augen schließen

winken: as. wi‑nk‑on* 1, sw. V. (2): nhd. winken, wanken, zittern

winken: ahd. winken* 13, sw. V. (1): nhd. winken, nicken, Zeichen machen, wanken, mit den Augen winken

Winken: ahd. winkezzunga* 2, st. F. (æ): nhd. Winken, Zwinkern der Augen; winkunga* 5, wincunga*, st. F. (æ): nhd. Winken

winken: mhd. wenkelieren, sw. V.: nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), schweifen, winken, wenden, bewegen, tadeln; wenken (1), sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln; winken (1), wenken, sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern

Winken: mhd. winken (2), st. N.: nhd. Winken; winkunge, st. F.: nhd. »Winkung«, Winken

winken: mnd. nicken (1), sw. V.: nhd. nicken, vornüberbeugen, niedersinken, niederbewegen, blinzeln, winken; nippen, V.: nhd. nicken, vornüberbeugen, niedersinken, niederbewegen, blinzeln, winken

winken: mnd. wenken, mnd.?, sw. V.: nhd. winken, ein Zeichen geben

Winken: mnd. wenkinge, mnd.?, F.: nhd. »Winkung«, Winken

winken«: mnd. winken, mnd.?, st. V.: nhd. »winken«, Zeichen geben, Augen schließen, einschlummern

winkend -- winkend abwehren: mhd. widerwinken, sw. V.: nhd. winkend abwehren

Winkender: mnd. wenkÏre*, wenker, mnd.?, M.: nhd. »Winker«, Winkender

Winker«: mhd. winkÏre*, winker, st. M.: nhd. »Winker«

Winker«: mnd. wenkÏre*, wenker, mnd.?, M.: nhd. »Winker«, Winkender

winklig: ae. hyr-n-en, Adj.: nhd. Horn..., hörnen (Adj.), winklig; hyr-n‑ig, Adj.: nhd. »hörnig«, winklig

winklig: mhd. winkelhaft, Adj.: nhd. »winkelhaft«, winklig

winklig: mnd. hækelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. winklig, winkellicht

winklig: mnd. winkelich, mnd.?, Adj.: nhd. winklig, eckig

winkliger -- Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke: mnd. knÐbant, N.: nhd. Strumpfband, Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke

winkliges -- winkliges Holzstück zum Schiffbau: mnd. hærnknÐ, N.: nhd. winkliges Holzstück zum Schiffbau

Winkung«: mhd. winkunge, st. F.: nhd. »Winkung«, Winken

Winkung«: mnd. wenkinge, mnd.?, F.: nhd. »Winkung«, Winken

Winn«: mhd. win (2), mmd., st. M.: nhd. »Winn«, Erlangung, Gewinn

Winne«: mhd. winne (2), winde, sw. F.: nhd. »Winne«, Schmerz

Winner«: mhd. winnÏre*, winner, st. M.: nhd. »Winner«, Gewinner, Sieger

Winner«: mnd. winnÏre, winner, winre, mnd.?, M.: nhd. »Winner«, Gewinner, Knappe (im Bergwerk), in eines Andern Dienst Stehender

winnig«: mhd. winnic, windic, winnec, Adj.: nhd. »winnig«, wütend, rasend, toll

winniglich: mhd. winniclÆchen, winneclÆchen, windiclÆchen, Adv.: nhd. winniglich, wütend, besinnungslos

winniglich«: mhd. winniclich***, Adj.: nhd. »winniglich«, wütend

Winnung«: mhd. winnunge, st. F.: nhd. »Winnung«, Gewinn, Errungenschaft, Vorteil

winseln: germ. *greinan, *grÆnan, st. V.: nhd. greinen, winseln, heulen

winseln: ahd. gellan* 8, st. V. (3b): nhd. »gellen«, piepsen, grell tönen, ertönen, mucken, winseln, knurren; gellæn* 1, sw. V. (2): nhd. »gellen«, tönen, stöhnend aussprechen, stöhnend hervorbringen, winseln, mucken; winisæn* 9, sw. V. (2): nhd. winseln, knurren, mucken, murren

winseln: mhd. grÆnen, grÆen, st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen; gunselen*, gunseln, sw. V.: nhd. winseln, wehklagen; kleben (2), sw. V.: nhd. klagen, winseln; klewen (1), sw. V.: nhd. klagen, winseln

winseln: mhd. winselen*, winseln, sw. V.: nhd. winseln, piepen; winsen, sw. V.: nhd. »winsen«, winseln, piepen

Winseln: mnd. blerre, N.: nhd. Geplärre, Geschrei, lautes Weinen, Wehklagen (N.), Winseln

winseln: mnd. gilveren, gilferen, sw. V.: nhd. gelfern, gilpern, laut schreien, heulen, winseln; günselen, gunselen, gunseln, sw. V.: nhd. winseln, wimmern; günsen (1), sw. V.: nhd. winseln, wimmern, Klagetöne von sich geben; hðren, huren, sw. V.: nhd. niederhocken, niederkauern, schreien, winseln; karmen (1), kermen, sw. V.: nhd. wehklagen, jammern, wimmern, winseln, seufzen

Winseln: mnd. karmen (2), karment, kerment, N.: nhd. Wehklagen (N.), Jammern, Wimmern, Winseln, Seufzen

Winseln: mnd. pÆpe*** (2)?, N.: nhd. Pfeifen (N.), Winseln, Jammern

winseln: mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

winsen«: mhd. winsen, sw. V.: nhd. »winsen«, winseln, piepen

winsen«: mnd. winsen, mnd.?, sw. V.: nhd. »winsen«, wiehern

Winsenburg -- Name des Geistes auf der Winsenburg: mnd. hȫdeken (1), hodeke, N.: nhd. Name des Geistes auf der Winsenburg, Kobold, Hausgeist (angeblich mit einem kleinen Filzhut)

Winser -- Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente: mnd. roggenkiste, F.: nhd. »Roggenkiste«, Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente

winster«: mhd. winster (1), dinster, Adj.: nhd. »winster«, links seiend, linke, schlecht

Winter -- Arbeitslohn im Winter: mhd. winterlæn, winderlæn, st. M.: nhd. »Winterlohn«, Arbeitslohn im Winter

Winter -- Bär im Winter: mhd. winterber, winterper, st. M.: nhd. »Winterbär«, Bär im Winter

Winter -- bessere im Winter gewachsene Wolle: mnd. winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle

Winter -- Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter: mhd. vuorlæn, fuorlæn*, st. M., N.: nhd. Fuhrlohn, Fährlohn, Bezahlung für die Fütterung des Viehs im Winter

Winter -- den Winter durchhalten: mnd. gewinteren, mnd.?, sw. V.: nhd. den Winter durchhalten

Winter -- den Winter über bleiben: mhd. winteren*, wintern, sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

Winter -- den Winter über einstellen und füttern: mhd. winteren*, wintern, sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

Winter -- den Winter zubringen: ahd. giwintaren* 1, sw. V. (1a): nhd. den Winter zubringen, überwintern

Winter -- ein Winter: mnd. Ðnwinter, Ðinwinter, M.: nhd. ein Jahr, ein Winter

Winter -- grimmiger Winter: mhd. winterkloup, winderkloup, st. M.: nhd. Winter, grimmiger Winter

Winter -- im Winter begangene Seelenmesse: mnd. winterbegengenisse, mnd.?, F.: nhd. »Winterbegängnis«, im Winter begangene Seelenmesse

Winter -- im Winter gefangener Hering: mnd. wintervisch, mnd.?, M.: nhd. »Winterfisch«, im Winter gefangener Hering

Winter -- im Winter geschnittenes Schilfrohr: mnd. ÆsrÐt, N.: nhd. »Eisreet«, im Winter geschnittenes Schilfrohr

Winter -- im Winter reisend: mnd. wintervallich, mnd.?, Adj.: nhd. in den Winter fallend, im Winter reisend

Winter -- im Winter Reisender: mnd. wintergast, mnd.?, M.: nhd. »Wintergast«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft; wintervõre, wintervõr, mnd.?, M.: nhd. »Winterfahrer«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft

Winter -- im Winter stattfindend: mnd. winterlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. winterlich, im Winter stattfindend

Winter -- im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz: mnd. holtgelt, N.: nhd. Ablösung einer Holzabgabe, Ablösung einer Holzlieferung, Zahlung für Holzungsrecht, im Winter zu zahlendes Schulgeld zur Beschaffung von Brennholz

Winter -- im Winter: mhd. winterzÆten, winterszÆten, Adv.: nhd. im Winter

Winter -- im Winter: mnd. wintertÆdes, mnd.?, Adv.: nhd. »winterzeits«, im Winter

Winter -- in den Winter fallend: mnd. wintervallich, mnd.?, Adj.: nhd. in den Winter fallend, im Winter reisend

Winter -- in diesem Winter: mnd. winterlanc*, winterlank, mnd.?, Adv.: nhd. »winterlang«, in diesem Winter; winterlinge, mnd.?, Adv.: nhd. in diesem Winter

Winter -- Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft: mnd. wintergast, mnd.?, M.: nhd. »Wintergast«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft

Winter -- Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft: mnd. wintervõre, wintervõr, mnd.?, M.: nhd. »Winterfahrer«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft

Winter -- milder Winter: mnd. põschewinter, paskewinter, M.: nhd. milder Winter

Winter -- milder Winter: mnd. slÆwinter, M.: nhd. milder Winter, regnerischer Winter

Winter -- regnerischer Winter: mnd. slÆwinter, M.: nhd. milder Winter, regnerischer Winter

Winter -- Sorge im Winter: mhd. wintersorge, windersorge, F.: nhd. »Wintersorge«, Sorge im Winter, Wintersorge

Winter -- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser: mnd. altõrstÐn, altõrstein, M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

Winter -- Stumpf Brennholzes für den Winter: mnd. winterstubbe, mnd.?, M.: nhd. »Winterstubben«, Stumpf Brennholzes für den Winter

Winter -- Tag mitten im Winter: mnd. middenwinterdach, M.: nhd. »Mittwintertag«, Tag mitten im Winter

Winter -- über Winter im Stall halten: mhd. winteren*, wintern, sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

Winter -- Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird: mhd. vuorvihe, fuorfihe*, st. N.: nhd. »Fuhrvieh«, Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird

Winter -- voriger Winter: mnd. vȫrwinter, M.: nhd. Vorwinter (Übergangszeit zwischen Herbst und strengerem Winter) (Bedeutung jünger), voriger Winter, Winter vorher, frühe Winterzeit (Bedeutung jünger)

Winter -- Winter vorher: mnd. vȫrwinter, M.: nhd. Vorwinter (Übergangszeit zwischen Herbst und strengerem Winter) (Bedeutung jünger), voriger Winter, Winter vorher, frühe Winterzeit (Bedeutung jünger)

Winter -- Winter werden: mhd. winteren*, wintern, sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

Winter -- Winter werden: mnd. winteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »wintern«, Winter werden, Winter sein (V.), frieren

Winter -- zum Winter werden: mhd. winteren*, wintern, sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

Winter -- zwei Winter alt: mnd. twinter (1), mnd.?, Adj.: nhd. zwei Winter alt, zweijährig (von Rindern oder Pferden)

Winter -- zwei Winter: mnd. twinter (2), mnd.?, M.: nhd. zwei Winter

Winter sein (V.): mnd. winteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »wintern«, Winter werden, Winter sein (V.), frieren

Winter...: ahd. wintarlÆh* 5, Adj.: nhd. winterlich, Winter...

Winter...: mhd. winteric, Adj.: nhd. »winterig«, winterlich, Winter..., des Winters; winterisch, Adj.: nhd. »winterisch«, winterlich, Winter...; winterlich, winderlich, Adj.: nhd. winterlich, Winter...

Winter: idg. *�hei- (2), *�hi‑, Sb.: nhd. Winter, Schnee; *�heimen‑, *�heim¤‑, Sb.: nhd. Winter; *�hiØæm, Sb.: nhd. Winter, Schnee; *�himo‑, *�himno‑?, Sb.: nhd. Winter, Schnee; *�hØæm, Sb.: nhd. Winter, Schnee

Winter: germ. *gam-, germ.?, Sb.: nhd. Winter; *gim, germ.?, Sb.: nhd. Winter; *gæm-, germ.?, Sb.: nhd. Winter; *wentru-, *wentruz, st. M. (u): nhd. Winter, Jahr

Winter: got. wi-n-t-ru-s 5, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 116,6, 135,4): nhd. Winter, Jahr

Winter: an. vet-r, st. M. (u): nhd. Winter, Jahr
-- harter Winter vor dem Weltende: an. fim-bul-vet-r, st. M. (u): nhd. harter Winter vor dem Weltende

Winter: ae. wi‑n-ter, st. M. (a, u), N.: nhd. Winter, Jahr
-- Schafstall für den Winter: ae. ? wi-n-ter-dð-n, st. F. (æ), st. M. (a): nhd. Schafstall für den Winter?

Winter: afries. wi-n-ter 4, st. M. (u): nhd. Winter

Winter: anfrk. *wi-n-tar?, *wi-n-dar?, st. M. (a): nhd. Winter

Winter: as. wintar* 8?, st. M. (athem.): nhd. Winter, Jahr

Winter: ahd. wintar* 32, st. M. (a): nhd. Winter; wintarzÆt* 1, st. F. (i): nhd. Winterzeit, Winter

Winter: mhd. hornunc, hornung, st. M.: nhd. »Hornung«, Februar, Winter
-- über den Winter bringen: mhd. gewinteren* 1, gewintern, sw. V.: nhd. überwintern, Vieh überwintern, über den Winter bringen

Winter: mhd. winter (1), winder, st. M.: nhd. Winter; winterkloup, winderkloup, st. M.: nhd. Winter, grimmiger Winter

Winter: mnd. winter, M.: nhd. Winter

Winter« -- »über den Winter«: mnd. ȫverwinter, æverwinter, Adv.: nhd. »über den Winter«, im Laufe des Winters

Winterarbeit: mhd. winterwerc, winderwerc, st. N.: nhd. »Winterwerk«, Winterarbeit

Winteraufenthalt: mnd. winterlõge, mnd.?, F.: nhd. »Winterlage«?, Winteraufenthalt, Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters

Winterbahn: mhd. winterban, winderban, st. F.: nhd. Winterbahn, Schlittenbahn

Winterbär«: mhd. winterber, winterper, st. M.: nhd. »Winterbär«, Bär im Winter

Winterbau«: mhd. winterbð, winderbð, st. M.: nhd. »Winterbau«, Wintersaat

Winterbeere«: ahd. wintarberi* 1, st. N. (ja): nhd. »Winterbeere«, wilde Weinbeere

Winterbegängnis«: mnd. winterbegengenisse, mnd.?, F.: nhd. »Winterbegängnis«, im Winter begangene Seelenmesse

Winterblume: mnd. gÐilblæme*, mnd.?, F.: nhd. »Geilblume«, Winterblume

Winterblume: mnd. winterblæme, mnd.?, F.: nhd. Winterblume

Winterbutze«: mhd. winterbutze, sw. M.: nhd. »Winterbutze«, Vogelscheuche in den Reben

Wintereiche: mhd. ? Æseich 1, st. F.: nhd. »Eiseiche«, Stecheiche, Traubeneiche, Wintereiche?, Stechpalme?; ? Æseiche 1, st. F.: nhd. »Eiseiche«, Stecheiche, Traubeneiche, Wintereiche?, Stechpalme?

Winterfahrer«: mnd. wintervõre, wintervõr, mnd.?, M.: nhd. »Winterfahrer«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten und den Winter über verkauft

Winterfahrt«: mnd. wintervõrt, mnd.?, F.: nhd. »Winterfahrt«, Winterreise

Winterfausthandschuh: mnd. winterhantschæ, mnd.?, M.: nhd. »Winterhandschuh«, Winterfausthandschuh

Winterfeld«: mhd. wintervelt, windervelt, winterfelt*, winderfelt*, st. N.: nhd. »Winterfeld«, mit Wintersaat bestelltes Feld

Winterfisch«: mnd. wintervisch, mnd.?, M.: nhd. »Winterfisch«, im Winter gefangener Hering

Winterfischerei -- Gerät zum Betrieb der Winterfischerei: mnd. Æseexe, F.: nhd. »Eisaxt« (Fischereigerät), Gerät zum Betrieb der Winterfischerei

Winterfrucht: mhd. wintervruht, windervruht, winterfruht*, winderfruht*, st. F.: nhd. Winterfrucht, Winterkorn

Winterfuhre«: mhd. wintervuore, windervuore, winterfuore*, winderfuore*, st. F.: nhd. »Winterfuhre«, Winterfütterung

Winterfütterung: mhd. wintervuore, windervuore, winterfuore*, winderfuore*, st. F.: nhd. »Winterfuhre«, Winterfütterung

Wintergalle«: mhd. wintergalle, st. F., sw. F.: nhd. »Wintergalle«, Bitternis des Winters

Wintergast«: mnd. wintergast, mnd.?, M.: nhd. »Wintergast«, im Winter Reisender, Kaufmann der mit dem Schlitten kommt und den Winter über verkauft

Wintergerste: ahd. amar (2) 14, st. M. (a?, i?): nhd. Emmer, Sommerdinkel, Opfermehl, Wintergerste, Spreu?

Wintergetreide: mhd. wintergetregede*, wintergetreide, st. N.: nhd. Wintergetreide; winterkorn, winderkorn, st. N.: nhd. Winterkorn, Wintergetreide

Wintergetreidestroh: mhd. winterstræ, st. N.: nhd. »Winterstroh«, Wintergetreidestroh

Wintergewand«: mhd. wintergewant, st. N.: nhd. »Wintergewand«, Winterkleid

Wintergras -- altes Wintergras: an. sin-a (2), sw. F. (n): nhd. altes Wintergras

Wintergrün«: mhd. wintergrüene, st. F.: nhd. »Wintergrün«, Dach-Hauswurz

Wintergrün«: mnd. wintergrȫne*, wintergræne, wintergræn, mnd.?, (subst. Adj.=)N.: nhd. »Wintergrün«

Winterhafen -- Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen: mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

Winterhafer: mnd. vræhõver, M.: nhd. »Frühhafer«, Winterhafer

Winterhalbjahr -- Lohn für das Winterhalbjahr: mnd. winterlæn, mnd.?, N.: nhd. »Winterlohn«, Lohn für das Winterhalbjahr

Winterhalde«: mhd. winterhalde, sw. F.: nhd. »Winterhalde«, Winterweide, winterlicher Hang, Nordhang; winterhalte, sw. F.: nhd. »Winterhalde«, Winterweideplatz

Winterhandschuh«: mnd. winterhantschæ, mnd.?, M.: nhd. »Winterhandschuh«, Winterfausthandschuh

Winterhaus«: ae. wi-n-ter-hð-s, st. N. (a): nhd. »Winterhaus«

Winterhaus«: mhd. winterhðs, st. N.: nhd. »Winterhaus«

Winterhut: mhd. schavernac, schafernac*, schabernac, st. M.: nhd. Wein aus Chiavenna, Wein, Winterhut, Pelzmütze, höhnender neckender Streich

winterig«: ahd. wintirÆg* 1, Adj.: nhd. »winterig«, winterlich

winterig«: mhd. winteric, Adj.: nhd. »winterig«, winterlich, Winter..., des Winters

winterisch«: mhd. winterisch, Adj.: nhd. »winterisch«, winterlich, Winter...

winterkalt«: ae. wi-n-ter-ceal-d, wi-n-ter-cal-d, Adj.: nhd. »winterkalt«, eiskalt, streng

winterkalt«: as. wintar‑kal‑d* 1, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt

winterkalt«: mhd. winterkalt, winderkalt, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt, bitter kalt

winterkalt«: mnd. winterkælt, mnd.?, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt

Winterkälte: mnd. winterkȫlde*, winterkulde, mnd.?, F.: nhd. Winterkälte

Winterkleid: mhd. wintergewant, st. N.: nhd. »Wintergewand«, Winterkleid; winterkleit, winderkleit, st. N.: nhd. Winterkleid

Winterkleidung -- grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung: mnd. kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug

Winterkorn: mhd. winterkorn, winderkorn, st. N.: nhd. Winterkorn, Wintergetreide; wintervruht, windervruht, winterfruht*, winderfruht*, st. F.: nhd. Winterfrucht, Winterkorn

Winterkorn: mnd. winterkærn, mnd.?, N.: nhd. Winterkorn

Winterkrähe«: mnd. winterkrõ*, winterkrõe, mnd.?, F.: nhd. »Winterkrähe«, Nebelkrähe

Winterlage -- Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen: mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen

Winterlage«: mnd. ? winterlõge, mnd.?, F.: nhd. »Winterlage«?, Winteraufenthalt, Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters

winterlang«: mhd. winterlanc, winderlanc, Adj.: nhd. »winterlang«

winterlang«: mnd. winterlanc*, winterlank, mnd.?, Adv.: nhd. »winterlang«, in diesem Winter

Winterleid«: mhd. winterleit, winderleit, st. N.: nhd. »Winterleid«, Winterleiden, Leiden des Winters

Winterleiden: mhd. winterleit, winderleit, st. N.: nhd. »Winterleid«, Winterleiden, Leiden des Winters

winterlich -- winterlich kalt: as. wintar‑kal‑d* 1, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt

winterlich: idg. *�heimerinos, *�heimrinos, Adj.: nhd. winterlich; *�heiminos, Adj.: nhd. winterlich

winterlich: ae. wi-n-tr‑ig, Adj.: nhd. winterlich

winterlich: ahd. wintarÆg* 1, Adj.: nhd. winterlich; wintarlÆh* 5, Adj.: nhd. winterlich, Winter...; wintirÆg* 1, Adj.: nhd. »winterig«, winterlich

winterlich: mhd. winteric, Adj.: nhd. »winterig«, winterlich, Winter..., des Winters; winterisch, Adj.: nhd. »winterisch«, winterlich, Winter...; winterlich, winderlich, Adj.: nhd. winterlich, Winter...; winterlÆche, winderlÆche, Adv.: nhd. winterlich
-- winterlich kalt: mhd. winterkalt, winderkalt, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt, bitter kalt
-- winterlich trübe: mhd. wintertrüebe, windertrüebe, Adj.: nhd. »wintertrüb«, winterlich trübe

winterlich: mnd. winterlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. winterlich, im Winter stattfindend
-- winterlich kalt: mnd. winterkælt, mnd.?, Adj.: nhd. »winterkalt«, winterlich kalt

winterlichen -- Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden: mnd. græpelkappelle*, græpelkapelle, grapelkapelle, F.: nhd. Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden

winterlicher -- winterlicher Hang: mhd. winterhalde, sw. F.: nhd. »Winterhalde«, Winterweide, winterlicher Hang, Nordhang

winterlicher Reif (M.): mhd. winterrÆfe, winderrÆfe, sw. M.: nhd. »Winterreif«, winterlicher Reif (M.)

winterliches -- winterliches Klima in der Spätwinterszeit: mnd. nõwinter, nõchwinter*,nawinter, M.: nhd. Nachwinter, Spätwinterszeit, winterliches Klima in der Spätwinterszeit

Winterling«: mhd. winterlinc 1 und häufiger?, st. M.: nhd. »Winterling«, unreife Traube, wilder Weinstock, wilde Rebe?

Winterlohn«: mhd. winterlæn, winderlæn, st. M.: nhd. »Winterlohn«, Arbeitslohn im Winter

Winterlohn«: mnd. winterlæn, mnd.?, N.: nhd. »Winterlohn«, Lohn für das Winterhalbjahr

Wintermisssale: mnd. winterstücke*, winterstucke, mnd.?, N.: nhd. »Winterstück«, Wintermisssale

Wintermonat: anfrk. wi-n-tar-mõ-n-æth* 1, wi-n-dar-mõ-n-æth*, st. M. (a?, z. T. athem.?): nhd. Wintermonat, Januar

Wintermonat: ahd. wintarmõnæd* 10 und häufiger, st. M. (a): nhd. Wintermonat, Januar, November, Dezember; wintarmõnædo* 1, sw. M. (n): nhd. Wintermonat

Wintermonat: mhd. hartmõn, st. M.: nhd. »Hartmonat«, Wintermonat; hartmõnde, st. M., sw. M.: nhd. Wintermonat, Januar; hartmõnæt, st. M.: nhd. Wintermonat

Wintermonat: mhd. wintermõne, sw. M.: nhd. Wintermonat, November; wintermõnæt, windermõnæt, st. M.: nhd. Wintermonat

Wintermonat«: as. wintar‑mõ‑nuth* 1, st. M. (a): nhd. »Wintermonat«, Januar

Wintermonat«: mnd. wintermõne*, wintermõn, mnd.?, M.: nhd. »Wintermonat«, November

wintern: ae. *wi-n-tr‑an, sw. V.: nhd. wintern

wintern: afries. wi-n-tr‑ia* 1 und häufiger?, wi-n-ter-ia, sw. V. (2): nhd. wintern

wintern«: mhd. winteren*, wintern, sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

wintern«: mnd. winteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »wintern«, Winter werden, Winter sein (V.), frieren

Winternacht: mnd. winternacht, mnd.?, M., F.: nhd. Winternacht, Novembernacht

Winternacht«: afries. wi-n-ter‑s‑nacht 1, F. (kons.): nhd. »Winternacht«, Mittwinter

Winterpause -- im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff: mnd. hervestschip*, N.: nhd. im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff

Winterregen: mhd. winterregen, st. M.: nhd. Winterregen

Winterreif«: mhd. winterrÆfe, winderrÆfe, sw. M.: nhd. »Winterreif«, winterlicher Reif (M.)

Winterreise: mhd. winterreise, winderreise, st. F.: nhd. Winterreise

Winterreise: mnd. wintervõrt, mnd.?, F.: nhd. »Winterfahrt«, Winterreise

Winterrock«: mnd. winterrok, mnd.?, M.: nhd. »Winterrock«, Überzieher

Winters -- Bitternis des Winters: mhd. wintergalle, st. F., sw. F.: nhd. »Wintergalle«, Bitternis des Winters

Winters -- des Winters: mhd. winteric, Adj.: nhd. »winterig«, winterlich, Winter..., des Winters

Winters -- im Laufe des Winters: mnd. ȫverwinter, æverwinter, Adv.: nhd. »über den Winter«, im Laufe des Winters

Winters -- Leiden des Winters: mhd. winterleit, winderleit, st. N.: nhd. »Winterleid«, Winterleiden, Leiden des Winters

Winters -- Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters: mnd. winterlõge, mnd.?, F.: nhd. »Winterlage«?, Winteraufenthalt, Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters

Winters -- Mitte des Winters: mnd. middewinter, mÐdewinter, M.: nhd. »Mittwinter«, Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag; mitwinter, midwinter, M.: nhd. »Mittwinter«, Mitte des Winters, Weihnachten, Weihnachtszeit, Christtag, Jahrestag

Wintersaat: mhd. winterbð, winderbð, st. M.: nhd. »Winterbau«, Wintersaat; wintersõt, windersõt, st. F.: nhd. Wintersaat
-- mit Wintersaat bestelltes Feld: mhd. wintervelt, windervelt, winterfelt*, winderfelt*, st. N.: nhd. »Winterfeld«, mit Wintersaat bestelltes Feld; winterzelge, winderzelge, sw. F.: nhd. »Winterzelge«, mit Wintersaat bestelltes Feld

Wintersaat: mnd. wintersõt, mnd.?, F.: nhd. Wintersaat

Wintersaft: mhd. wintersaf, windersaf, st. N.: nhd. Wintersaft

Winterschatz«: mnd. winterschat, mnd.?, M.: nhd. »Winterschatz«, eine städtische Abgabe in Dänemark

Winterschuh: mhd. bolsterschuoch 1, st. M.: nhd. »Polsterschuh«, Kothurn, Schuh mit dicker hoher Sohle, gefütterter Schuh, Pelzschuh, Winterschuh

Winterschuh: mhd. winterschuoch, winderschuoch, st. M.: nhd. Winterschuh, Filzschuh

Wintersonnenwende -- Fest der Wintersonnenwende: mnd. jðl, jul, M.: nhd. Weihnachtsfest, Sankt Johannisfest, Fest der Wintersonnenwende, Fest der Sommersonnenwende

Wintersonnenwende: mhd. mitterwinter, st. M.: nhd. Wintersonnenwende; mittewinter, st. M.: nhd. Mittwinter, Wintersonnenwende

Wintersonnenwende«: mhd. wintersunnewende, windersunnewende, st. F.: nhd. »Wintersonnenwende«

Wintersorge: mhd. wintersorge, windersorge, F.: nhd. »Wintersorge«, Sorge im Winter, Wintersorge

Wintersorge«: mhd. wintersorge, windersorge, F.: nhd. »Wintersorge«, Sorge im Winter, Wintersorge

Wintersteige: mhd. wintersteige 1 und häufiger?, st. F.: nhd. Wintersteige, am Nordhang gelegener Weg

Winterstroh«: mhd. winterstræ, st. N.: nhd. »Winterstroh«, Wintergetreidestroh

Winterstrom«: ae. wi-n-t-er-bur-n-a, sw. M. (n): nhd. »Winterstrom«

Winterstubben«: mnd. winterstubbe, mnd.?, M.: nhd. »Winterstubben«, Stumpf Brennholzes für den Winter

Winterstück«: mnd. winterstücke*, winterstucke, mnd.?, N.: nhd. »Winterstück«, Wintermisssale

Wintertag: mhd. wintertac, windertac, st. M.: nhd. Wintertag

Wintertag: mnd. winterdach, mnd.?, M.: nhd. Wintertag

wintertags: mnd. winterdõges, mnd.?, Adv.: nhd. wintertags

Wintertraube: mhd. wintertrðbe, F.: nhd. wilder Weinstock, Wintertraube

wintertraurig: ae. wi-n-ter-cear-ig, Adj.: nhd. wintertraurig

Wintertrolle« (F.) (1): mhd. wintertrolle (1), st. F.: nhd. »Wintertrolle« (F.) (1), Pflanzenname (Anemone)

Wintertrolle« (F.) (2): mhd. wintertrolle (2), sw. F.: nhd. »Wintertrolle« (F.) (2), nicht reif gewordene Traube

wintertrüb«: mhd. wintertrüebe, windertrüebe, Adj.: nhd. »wintertrüb«, winterlich trübe

Wintervogel«: mnd. wintervægel, mnd.?, M.: nhd. »Wintervogel«

Winterweide: mhd. winterhalde, sw. F.: nhd. »Winterhalde«, Winterweide, winterlicher Hang, Nordhang

Winterweideplatz: mhd. winterhalte, sw. F.: nhd. »Winterhalde«, Winterweideplatz

Winterwerk«: mhd. winterwerc, winderwerc, st. N.: nhd. »Winterwerk«, Winterarbeit

Winterwetter: mnd. winterwÐderinge*, winterwedderinge, mnd.?, F.: nhd. »Winterwitterung«, Winterwetter

Winterwitterung«: mnd. winterwÐderinge*, winterwedderinge, mnd.?, F.: nhd. »Winterwitterung«, Winterwetter

Winterwolle«: mnd. winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle

Winterzahl«: as. wintar‑gi‑ta‑l* 1, st. N. (a): nhd. »Winterzahl«, Zahl der Jahre

Winterzeichen«: mhd. winterzeichen, winderzeichen, st. N.: nhd. »Winterzeichen«

Winterzeit: ae. wi-n-ter-tÆ-d, st. F. (i): nhd. Winterzeit

Winterzeit: ahd. wintarzÆt* 1, st. F. (i): nhd. Winterzeit, Winter

Winterzeit: mhd. winterzÆt, winterszÆt, winderzÆt, st. F.: nhd. Winterzeit

Winterzeit: mnd. vrost, frost*, M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber; wintertÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Winterzeit

winterzeits«: mnd. wintertÆdes, mnd.?, Adv.: nhd. »winterzeits«, im Winter

Winterzelge«: mhd. winterzelge, winderzelge, sw. F.: nhd. »Winterzelge«, mit Wintersaat bestelltes Feld

Winterzwiebel: mhd. hollouch 6, hollouh, st. M.: nhd. Hohllauch, Schalotte, Winterzwiebel, Dach-Hauswurz

Winzer (Pl.): mhd. bðliute, Sb. Pl.: nhd. Bauleute, Bauern, Pächter (Pl.), Siedler (Pl.), Bewohner (Pl.), Weinbauern, Winzer (Pl.)

Winzer (Pl.): mhd. wÆngartliute, st. M. Pl.: nhd. »Weingartleute«, Winzer (Pl.)

Winzer (Pl.): mnd. wÆnlǖde*, wÆnlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Weinleute«, Winzer (Pl.), Weinhändler (Pl.)

Winzer: germ. *wintur, *winzur, germ.?, M.: nhd. Winzer

Winzer: got. aúrt-j-a* 4, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,3): nhd. Landmann, Winzer; waúr-st-w-j-a 23, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,3): nhd. Arbeiter, Bauer (M.) (1), Winzer

Winzer: ae. wÆ-n-wyrc-a, sw. M. (n): nhd. Winzer

Winzer: ahd. lesõri* 4, st. M. (ja): nhd. Sammler, Leser, Winzer, Vorleser; uobõri* 4, st. M. (ja): nhd. Verehrer, Pfleger, Landbauer, Winzer; wÆnbðr 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Weingärtner, Weinbauer, Winzer; wÆngartman 1, ahd.?, st. M. (athem.): nhd. Weingärtner, Winzer; wÆnzugil 1, st. M. (a): nhd. Weinzieher, Winzer, Weinhändler?; wÆnzuril* 8, st. M. (a): nhd. Winzer, Weinbauer; wÆnzurizin 1, M.: nhd. Winzer

Winzer: mhd. rebÏre, st. M.: nhd. Weinbauer, Winzer

Winzer: mhd. wÆngartenÏre*, wÆngartener, wÆngertener, wÆngarter, wÆngerter, st. M.: nhd. »Weingärtner«, Winzer; wÆngartman, st. M.: nhd. »Weingartmann«, Weingärtner, Winzer; wÆngertÏre*, wÆngerter, st. M.: nhd. »Weingärtner«, Winzer; wÆnliute, M. Pl.: nhd. Weinleute, Weinbauern, Winzer; wÆnman, wÆman, st. M.: nhd. »Weinmann«, Weinbauer, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, amtlich bestellter Weinprüfer; wÆnzugel, st. M.: nhd. »Weinzüchter«, Winzer; wÆnzüre 1, wÆnzer, wÆnzÏre*, st. M.?: nhd. Winzer; wÆnzürel, wÆnzürl, wÆnzürle, wÆnzürler, wÆnzurlÏre, wÆnzelere, st. M., sw. M.: nhd. Winzer; wÆnzüriÏre*, wÆnzürier, st. M.: nhd. Winzer; wÆnzurn 1, st. M.: nhd. Winzer; wÆnzürne, sw. M.: nhd. Winzer

Winzer: mnd. heckÏre*, hecker, hekker, M.: nhd. Hacker, mit der Hacke arbeitender Weinbergarbeiter, Winzer, Arbeiter mit einem Schneidewerkzeug

Winzer: mnd. wÆnernaere*, wÆnerner, mnd.?, M.: nhd. Winzer, Weinhersteller; wÆngÐrdenÏre*, wÆngÐrdener, mnd.?, M.: nhd. »Weingärtner«, Winzer; wÆnman, wiman, mnd.?, M.: nhd. »Weinmann«, Winzer, Weinhändler, Weinschenk, Ratskellermeister

Winzerin: mhd. wÆmennin, st. F.: nhd. Winzerin, Frau eines Weinbauern

Winzermesser (N.): mnd. snithÐpe, snitheipe, F.: nhd. krummes Messer (N.) zum Schneiden, Winzermesser (N.)

Winzermesser: ahd. rebamezziras* 5, rebamezzirahs*, st. N. (a): nhd. Rebmesser, Winzermesser; rebasahs* 1, st. N. (a): nhd. Rebmesser, Winzermesser

Winzermesser: mhd. happe, F.: nhd. Gartenmesser, Winzermesser, Sichel; hepe, heppe, happe, sw. F.: nhd. Gartenmesser, Winzermesser, Sichel; houwemezzer, st. N.: nhd. Haumesser, Winzermesser; kippe, sw. F.: nhd. Mütze, Gartenmesser, Winzermesser, Sichel

Winzermesser: mhd. snitesahs 7, st. N.: nhd. Rebmesser, Winzermesser

winzig: an. smõ-r, *smõhiR, Adj.: nhd. klein, gering, winzig

winzig: ahd. kleini 74?, Adj.: nhd. fein, zart, schlank, klein, winzig, schlau, gründlich, kostbar, klug, listig, scharfsinnig, tief; luzzi (1) 4, Adj.: nhd. klein, winzig, gering, jünger?; luzzÆg* (1) 21, Adj.: nhd. klein, wenig, gering, schmächtig, winzig, vermindert; smõh 4?, Adj.: nhd. klein, gering, unbeträchtlich, winzig, unbedeutend, verächtlich; smal 31, Adj.: nhd. schmal, klein, dünn, schlank, zart, mager, winzig, gering, gewöhnlich

winzig: mhd. urklein, Adj.: nhd. winzig

winzig: mnd. klÐnedȫgich, kleinedȫgich, Adj.: nhd. winzig, klein, kurz
winzig«: mhd. winzic, Adj.: nhd. »winzig«, überaus klein, überaus wenig

winzige -- winzige Kleinigkeit: mnd. spÆr, spyr, M.: nhd. Halm, Grashalm, Ähre, jede kleine Spitze, winzige Kleinigkeit, Herscherstab (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Zepter (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Wipf«: mhd. wipf, st. M.: nhd. »Wipf«, Schwung, schnelle Bewegung

Wipfel -- Wipfel einer Pflanze: mnd. top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen

Wipfel: germ. *dulþæ-, *dulþæn, *dulþa-, *dulþan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wipfel, Dolde; *wipila-, *wipilaz, st. M. (a): nhd. Wipfel, Baumspitze

Wipfel: ahd. obanahtigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gipfel, Wipfel, Höhe; toldo* 2, sw. M. (n): nhd. Dolde, Wipfel, belaubte Baumkrone, Blütenbüschel; wipfil (2) 33, wiphil*, st. M. (a): nhd. Wipfel, oberster Trieb am Weinstock, Schössling, Spitze, Peitsche?

Wipfel: mhd. tolde, dolde, sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Dolde, Blütendolde, Baumwipfel, Baumkrone, Spitze, Pflanzenwipfel, Pflanzenkrone, Wipfel, Krone, Gipfel, Quaste, Fransen; træn, st. M.: nhd. Himmelsthron, Thronhimmel, Thron, Himmel, Himmelschor, Wipfel, Engel des obersten Chors

Wipfel: mhd. wipfel, wippel, mmd., st. M., st. N.: nhd. Wipfel, Spitze, Rute aus schwankenden Zweigen; wipfellinc*, wipfelinc, st. M.: nhd. Wipfel, Baumwipfel
-- kleiner Wipfel: mhd. wipfellÆn, wipfelÆn, st. N.: nhd. »Wipfellein«, Wipfelchen, kleiner Wipfel

Wipfel: mnd. kolle (1), kol, kölle, külle, M.: nhd. Kopf einer Pflanze, Zweigspitze, Wipfel, weißer Fleck an der Stirn der Pferde
-- Wipfel abschlagen: mnd. köppen (1), koppen, sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen

Wipfel: mnd. pol, pöl, poel, polle, M.: nhd. Wuchsspitze einer Pflanze, Zweig des Baumes, aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, Wipfel

Wipfel« (M.): as. wi‑p‑p‑il* 1, st. M. (a): nhd. »Wipfel« (M.), oberster Teil

Wipfelchen: mhd. wipfellÆn, wipfelÆn, st. N.: nhd. »Wipfellein«, Wipfelchen, kleiner Wipfel

Wipfelholz: mhd. zagelholz, st. N.: nhd. »Zagelholz«, Wipfelholz

Wipfellein«: mhd. wipfellÆn, wipfelÆn, st. N.: nhd. »Wipfellein«, Wipfelchen, kleiner Wipfel

wipfeln«: mhd. wipfelen*, wipfeln, sw. V.: nhd. »wipfeln«, durch Abhauen des Wipfels kürzen

Wipfels -- durch Abhauen des Wipfels kürzen: mhd. wipfelen*, wipfeln, sw. V.: nhd. »wipfeln«, durch Abhauen des Wipfels kürzen

Wippbalken (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. swankræde, swancræde*, F.: nhd. Brunnenschwengel, Wippe, Wippbalken (Bedeutung örtlich beschränkt)

wippe -- Armbrust die durch eine wippe gespannt wird: mnd. wippeõrmborst*, wipõrmborst, mnd.?, N.: nhd. Armbrust die durch eine wippe gespannt wird

Wippe -- Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung: mhd. schupfe 1 und häufiger?, schüpfe, schuppe, sw. F.: nhd. »Schupfe«, Schuppen (M.), Scheune, Galgen, Wippgalgen, Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), Prellen, Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung, Fischgerät

Wippe: ae. tot‑rid-a, sw. M. (n): nhd. Wippe

Wippe: mnd. schüppestæl, schuppestæl, schüpstæl, M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger; stðpestæl, M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger; swankræde, swancræde*, F.: nhd. Brunnenschwengel, Wippe, Wippbalken (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wippe: mnd. wippe, weppe, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

wippelndes -- wippelndes Erheben: mhd. wipluppen, wipluppe, st. N.: nhd. Zappeln, Zittern, wippelndes Erheben

wippen -- wippen mit: mhd. rÆben, st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von

wippen -- wippen mit: mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

wippen: germ. *wippæn, sw. V.: nhd. wippen, schaukeln

wippen: ahd. leihhen* 1, leichen*, sw. V. (1a): nhd. zucken, wippen; sprungezzen* 14, sw. V. (1a): nhd. springen, vor Freude springen, wippen, zucken, hüpfen, frohlocken; wipfæn* 1, wiphæn*, sw. V. (2): nhd. eilen, huschen, vorüberhuschen, wippen, umherstreifen

wippen: mnd. schüppen, schuppen, sw. V.: nhd. schupfen, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, wippen, verdrängen, vertreiben, verjagen, schaufeln

wippen«: mnd. wippen, sw. V.: nhd. »wippen«, aufbewegen und niederbewegen, schaukeln, schwanken, aufheben und niederheben, vorwärts schnellen

Wippenhake«: mnd. ? wippenhõke, mnd.?, M.: nhd. »Wippenhake«?, Haken (M.) zu einer kriegerischen Wippe

Wipper«: mnd. ? wippÏre*, wipper, mnd.?, M.: nhd. »Wipper«?, Münzen Auswägender um die überwichtigen einzuschmelzen

Wippgalgen: mhd. schupfe 1 und häufiger?, schüpfe, schuppe, sw. F.: nhd. »Schupfe«, Schuppen (M.), Scheune, Galgen, Wippgalgen, Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), Prellen, Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung, Fischgerät

Wippgalgen: mnd. ? stætgalge, M.: nhd. Füllen (N.) (1) (Name für ein Foltergerät)?, Wippgalgen?

Wipp​galgen: mnd. ? störtekõre, störtekõr, störtekaere, störtekahr, stürtekõre, F.: nhd. »Stürzkarre«, Stürzkarren, Schinderkarre, Schinderkarren, Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau, Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, Wipp​galgen?

Wippgalgen: mnd. schüddegalge, schuddegalge, F.: nhd. Schnellgalgen, Wippgalgen; spÐrgalge, M., F.: nhd. Wippgalgen, Schnellgalgen

Wippgalgen«: mnd. wipgalge, mnd.?, M., F.: nhd. »Wippgalgen«, Schnellgalgen

wir -- wir zwei gemeinsam: mhd. anderbar, Adv.: nhd. gemeinsam, wir zwei gemeinsam

wir (beide): idg. *øÁ- (1), Pron.: nhd. wir (beide)

wir: idg. *ne- (3), *næ-, Pron.: nhd. wir; *nÁs‑, *nÅs‑, Pron.: nhd. wir; *øei‑, Pron.: nhd. wir

wir: germ. *wit, Pron.: nhd. wir, wir beide; *wiz, *wez, *wÐz, *weiz, Pron.: nhd. wir, wir beide
-- wir beide: germ. *wit, Pron.: nhd. wir, wir beide; *wiz, *wez, *wÐz, *weiz, Pron.: nhd. wir, wir beide

wir: got. wei-s (3) 283, Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 175, 176): nhd. wir
-- wir beide: got. wi-t 8, Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 164, Krause, Handbuch des Gotischen 112,1, 175, 176): nhd. wir beide

wir: an. (mÐr (2), Pron.: nhd. wir; vÐr, Pers.-Pron.: nhd. wir
-- wir beide: an. mit, Pron.: nhd. wir beide; viŒ (3), Pers.-Pron.: nhd. wir beide; vit (3), Pers.-Pron.: nhd. wir beide

wir: ae. wÐ, Pers.-Pron. (1. Pers. Pl.): nhd. wir
-- wir beide: ae. wi-t, Pron.: nhd. wir beide

wir: afries. wÆ (1) 18, Pers.-Pron.: nhd. wir
-- wir beide: afries. wi-t (1) 1 und häufiger?, Pers.-Pron. (1. Pers. Dual): nhd. wir beide

wir: anfrk. wÆ 29, Pers.-Pron.: nhd. wir

wir: as. wÆ* (2) 127, Pers.‑Pron. (1. Pers. Pl.): nhd. wir
-- wir beide: as. wi‑t* (1) 31, Pers.‑Pron. (1. Pers. Nom. Dual): nhd. wir beide

wir: ahd. wir 2600, Pers.-Pron.: nhd. wir

wir: mhd. wir, wer, bir, wier, mir, mer, wÆ, wi, wie, mmd., Pers.-Pron.: nhd. wir

wir: mnd. wÆ (1), we, mnd.?, Pers.-Pron.: nhd. wir

Wirbel -- kreisend im Wirbel drehen: mnd. krǖselen*, kruselen, mnd.?, sw. V.: nhd. kreisend im Wirbel drehen

Wirbel -- Wirbel des Kranichhalses: mnd. grõt (2), M.: nhd. Grat, Halswirbel, Wirbel des Kranichhalses, Gräte, Rückgrat, Bergrücken

Wirbel (M.): as. *swel‑g?, st. M. (a): nhd. Wirbel (M.); swol‑g‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wirbel (M.)

Wirbel: idg. *dheøer‑, *dhøer‑, *dheur‑, V., Sb.: nhd. wirbeln, stürmen, eilen, Wirbel

Wirbel: germ. *hwerbÆ-, *hwerbÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wirbel, Strudel; *hwerbila-, *hwerbilaz, *hwarbila-, *hwarbilaz, st. M. (a): nhd. Wirbel; *hwerbæ-, *hwerbæn, *hwerba‑, *hwerban, sw. M. (n): nhd. Wirbel, Strudel

Wirbel: an. hvirf-il-l, st. M. (a): nhd. Wirbel, Ring, Scheitel; svel-g-r, st. M. (a): nhd. Strudel, Wirbel, Geizhals

Wirbel: ae. ed‑wi-nd-e, sw. F. (n): nhd. Wirbel; hweorf‑a, sw. M. (n): nhd. Wirbel, Kniekehle, Drehung

Wirbel: afries. hwarv‑el 5, st. M. (a): nhd. Wirbel

Wirbel: ahd. anaspin 9, st. M. (a?, i?): nhd. Wirbel, Bewegung, wirbelndes Gerät; ? 2zirkil* 11, st. M. (a): nhd. Zirkel, Wirbel?; 1zuotribil* 1, st. M. (a): nhd. »Zutreiber«, Wirbel, Sturm, Kreisel; gitruobida* 6?, st. F. (æ): nhd. Trübung, Unruhe, Bedrängnis, Erschütterung, Wirbel, Sturmwind; ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges; ? sleffarÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Schlüpfrigkeit, Wirbel?; sweb* (1) 5, st. M. (i): nhd. Flut, Strudel, Wirbel, Luft, Lufthauch; truobÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Trübung, Wirbel, Verwirrung, Sturmwind; tðmæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wirbel, Herumdrehen, Drehung, Verrenkung; tunst 19, tunist, st. F. (i): nhd. Sturm, Wind, Unwetter, Wirbel; wanta* (2) 3, st. F. (æ): nhd. Wendung, Wirbel, Drehung; welbÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Drehen, Drehung, Wirbel; werbo 46, sw. M. (n): nhd. Angelpunkt, Drehpunkt, Strudel, Wirbel, Abgrund, Gegenstand der sich dreht; werbæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Wirbel, Strudel, Schlund; wiwint 5, st. M. (i): nhd. Wind, Wirbel, Wirbelwind, Sturmwind; wiwinta* 7, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wind, Wirbel, Wirbelwind, Sturmwind

Wirbel: mhd. diez, st. M.: nhd. Schall, Lärm, Wirbel, Zucken; dieze, sw. M.: nhd. Schall, Wirbel, Zucken

Wirbel: mhd. gewerbe, gewerb, gewerp, st. M., st. N.: nhd. »Gewerbe«, Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Handeln, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; gewerft (2), st. M., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung

Wirbel: mhd. nagel, nail, nõl, st. M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Fußnagel, Nagel an Händen, Nagel an Füßen, Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, Gewürznelke, Wirbel, Augenkrankheit, Metallschraube, Holzschraube, Aststelle

Wirbel: mhd. scheitel, sw. F., st. F.: nhd. Scheitel, Kopf, Haar (N.), Spitze, Kopfwirbel, Haarscheide, Kahlkopf, Wirbel, Stirne, Berggipfel; scheitele, st. F., sw. F.: nhd. Kopfwirbel, Scheitel, Haarscheide, Kahlkopf, Wirbel, Stirne, Berggipfel

Wirbel: mhd. werbe (1), werve, werfe*, st. F., sw. M.: nhd. »Werbe«, Wirbel, Strudel, Wasserstrudel, Damm, Dammstraße an einem Fluss, Riegel, Schlagring für Musikinstrumente, Spindel?; werbe (2), st. N.: nhd. Wirbel, Gelenke, Geschäft, Tätigkeit, Anwerbung, Truppenwerbung; wirbe, sw. F.: nhd. Wirbel, Scheitel; wirbel, werbel, st. M., sw. M.: nhd. Wirbel, Scheitel, Spiraltreppe, sich kreisförmig Drehendes, kreisförmige Wasserbewegung, kreisförmige Luftbewegung; zirbel, st. M., sw. M.: nhd. »Zirbel«, Wirbel, Fischwerkzeug

Wirbel: mnd. ? werpel***, mnd.?, M.?: nhd. Wirbel?; ? werpelklæt, mnd.?, M.: nhd. eine Art (F.) (1) Kloß?, Wirbel?; wervel (1), M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?
-- Wirbel im Wasser: mnd. wÐlinge (4), mnd.?, M.: nhd. Strudel im Wasser, Wirbel im Wasser; wervel (1), M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?

Wirbel: mnd. dwerl, dwarl, twerl, M.: nhd. Wirbel, Kraushaar, Locke, verworrene Stelle im Kopfhaar, querdrähtige Stelle im Holz

Wirbel: mnd. storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander
-- Wirbel an dem sich die Haare scheiden: mnd. schÐdele (2), scheidele, schÐdel, scheidel, schÐtele, scheitele, schÐtel, scheitel, F., M.: nhd. Scheitel, höchste Stelle des Kopfes, Wirbel an dem sich die Haare scheiden, Gipfel eines Berges

Wirbel«: ahd. wirbil 11, werbil, st. M. (a): nhd. »Wirbel«, Strudel, Kreis, Klöppel, Klapper, Plektron

Wirbelbein: mhd. rückebein, ruckebein, rucbein, ruckepein, rucpein, ruggebein, ruggebÐn, st. N.: nhd. »Rückebein«, Rückenbein, Rückgrat, Wirbelsäule, Wirbelbein, Wirbelknochen, Rücken (M.)

Wirbelbein: mnd. wervel (1), M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?

wirbelig: mhd. wirbic, Adj.: nhd. »wirbig«, wirbelig, schwindlig

Wirbelknochen: ahd. ruggibein* 6, rukkibein*, ruckibein*, st. N. (a): nhd. Wirbelsäule, Rückgrat, Wirbelknochen

Wirbelknochen: mhd. rückebein, ruckebein, rucbein, ruckepein, rucpein, ruggebein, ruggebÐn, st. N.: nhd. »Rückebein«, Rückenbein, Rückgrat, Wirbelsäule, Wirbelbein, Wirbelknochen, Rücken (M.); rückeknoche 1, sw. M.: nhd. Rückenknochen, Wirbelknochen

Wirbelknochen: mnd. lÐdeken (4), N.: nhd. »Gliedchen«, Wirbelknochen, Gelenk, Glied des Pflanzenhalmes

Wirbelkraut: mnd. ? lÐdelichte, ledelichte, N.: nhd. Wirbelkraut?; lÐdewÐk, lÐdeweik, F.?: nhd. »Gliedweich«, Wirbelkraut

Wirbellocke«: mhd. wirbelloc, wirvelloc, st. M.: nhd. »Wirbellocke«, Haarlocke am Scheitel

wirbeln: idg. *bal‑, *balbal‑, V.: nhd. wirbeln, sich drehen; *dheu- (4), *dheøý‑, *dheøh2‑, *dhuh2‑, V., Sb.: nhd. stieben, wirbeln, wehen, stinken, schütteln, Dampf (M.) (1), Rauch, Hauch; *dheudh‑, V.: nhd. wirbeln, schütteln, verwirren; *dheøel‑, *dhøel‑, V.: nhd. trüben, wirbeln; *dheøer‑, *dhøer‑, *dheur‑, V., Sb.: nhd. wirbeln, stürmen, eilen, Wirbel; *dheøes-, *dhøÁs-, *dheus-, *dhÈs‑, V.: nhd. stieben, wirbeln, blasen, hauchen, atmen; ? *¨eu¨‑, *¨u¨‑?, V.: nhd. mischen?, wirbeln?; *tru‑, V.: nhd. drehen, quirlen, wirbeln, be​wegen; *tøer- (1), *tur-, V.: nhd. drehen, quirlen, wirbeln, bewegen; *tø¥‑, V.: nhd. drehen, quirlen, wirbeln, bewegen

wirbeln: germ. *tai-, germ.?, sw. V.: nhd. wirbeln; *ti-, germ.?, V.: nhd. wirbeln

wirbeln: an. hvirf-l-a, sw. V.: nhd. wirbeln, ausstreuen; sverr-a, sw. V.: nhd. schwingen, wirbeln

wirbeln: ae. weal-c-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. rollen, wälzen, wirbeln, überlegen (V.), nach​denken, zusammenwickeln, drehen

wirbeln: ahd. flogarezzen* 3, flogarazzen*, sw. V. (1a): nhd. flattern, stieben, wirbeln, hin und her gehen; giswerban* 6 und häufiger, st. V. (3b): nhd. abtrocknen, wirbeln, ergreifen, erreichen, packen; tðmilæn* 3, sw. V. (2): nhd. »taumeln«, wirbeln, sich umdrehen, sich heftig bewegen, aufbrausen, tosen, prasseln; walgæn* 5, walagæn*, sw. V. (2): nhd. wandeln?, wälzen, sich wälzen, rollen, wirbeln, bewegen; warbalæn* 12, sw. V. (2): nhd. sich drehen, sich bewegen, sich herumdrehen, wirbeln, zurückkehren; wennen* (2) 19, sw. V. (1b): nhd. schwingen, zitternd bewegen, schleudern, wirbeln, wetzen, polieren; werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln; wintæn* 7, sw. V. (2): nhd. worfeln, schwenken, wirbeln, wehen, lüften

wirbeln: mhd. drÏjen, drÏgen, drÏhen, drÏn, dröun, trÏjen, trÏn, treien, sw. V.: nhd. drehend bewegen, wirbeln, drehen, drechseln, sich runden, fliegen, stieben, sprühen aus, sprühen über, sprühen von, formen, ziehen, reißen aus, befestigen, schleudern an

wirbeln: mhd. trendelen, trenelen*, treneln, sw. V.: nhd. wirbeln

wirbeln: mhd. zirben (1), sw. V.: nhd. wirbeln, umherwirbeln; zwirbelen, sw. V.: nhd. zwirbeln, wirbeln; zwirben, sw. V.: nhd. »zwirben«, wirbeln

wirbeln: mnd. dreien (1), drÐgen, dreigen, dreyen, sw. V.: nhd. drehen, winden, wenden, auf der Drehscheibe drehen, Vogelstricke drehen, Vogelnetze drehen, drechseln, wirbeln

wirbeln: mnd. stðven (2), stuven, st. V.: nhd. stieben, herausfliegen, schwirren, schwärmen, auffliegen, umherwirbeln, wirbeln, wegfliegen, hinwegschleudern, flüchten, stürmen, durchbeißen, zernagen, stäuben

wirbeln: mnd. wÐlen*** (4), sw. V.: nhd. strudeln, wirbeln

wirbelnd -- sich wirbelnd bewegen: mhd. swerben, st. V.: nhd. sich wirbelnd bewegen

wirbelnd: ahd. ? gilukki* 1, gilucki*, Adj. (?): nhd. glücklich?, gedeihlich?, grün, grünlich, wirbelnd?; warblÆh* 8, Adj.: nhd. drehbar, kreisend, rollend, wirbelnd, abgelaufen

wirbelnd: mhd. wintsbrðtic*, wintsprðtic, Adj.: nhd. wirbelwindig, wirbelnd

wirbelnd: mnd. dral, Adj.: nhd. »drall«, festgedreht, drehend, wirbelnd, strudelnd; drel (2), Adj.: nhd. drall, festgedreht, drehend, wirbelnd, strudelnd

wirbelndes -- wirbelndes Gerät: ahd. anaspin 9, st. M. (a?, i?): nhd. Wirbel, Bewegung, wirbelndes Gerät

Wirbelsäule -- Körperlähmung durch Verletzung der Wirbelsäule: mnd. bðklÐmede, F.: nhd. Körperlähmung durch Verletzung der Wirbelsäule

Wirbelsäule: ae. hry-cg-bõ-n, st. N. (a): nhd. Rückgrat, Wirbelsäule

Wirbelsäule: ahd. ? houbitsðl 1, st. F. (i): nhd. »Hauptsäule«, Standbild?, Wirbelsäule?; ruggibein* 6, rukkibein*, ruckibein*, st. N. (a): nhd. Wirbelsäule, Rückgrat, Wirbelknochen

Wirbelsäule: mhd. dorn, doren, torn, st. M.: nhd. Dorn, Stachel, Kralle, Dornstrauch, Dorngestrüpp, stachelige Pflanze, Dornenkrone, Wirbelsäule

Wirbelsäule: mhd. rückebein, ruckebein, rucbein, ruckepein, rucpein, ruggebein, ruggebÐn, st. N.: nhd. »Rückebein«, Rückenbein, Rückgrat, Wirbelsäule, Wirbelbein, Wirbelknochen, Rücken (M.); ruckesdorn*, rucksdorn, st. M.: nhd. Wirbelsäule

Wirbelsäule: mnd. rüggebÐn, rüggebein, rücbÐn, N.: nhd. Wirbelsäule, Rückgrat, untere Rückenpartie, Lende; rüggegrõt, M.: nhd. Rückgrat, Wirbelsäule; rüggeknæke, rüggeknõke, M.: nhd. »Rückenknochen«, Rückenwirbel, Wirbelsäule, Rückgrat; rüggengrõt, M.: nhd. Rückgrat, Wirbelsäule; rüggenknæke*, rüggenknõke, M.: nhd. »Rückenknochen«, Rückenwirbel, Wirbelsäule, Rückgrat

Wirbelstrom: an. sey-Œ-r, st. F. (æ): nhd. Wirbelstrom, wallender Strom

Wirbelstrom: mnd. schȫlewõter, N.: nhd. spülendes Wasser, Wirbelstrom, Strudel

Wirbelstück: mnd. hæchrügge*, hærügge, hæruge, horuge, hærucke, M.: nhd. Rückenknochen, Wirbelstück

Wirbelsturm -- plötzlich auftretender Wirbelsturm: mnd. Ælinge (2), ilinge, F.: nhd. Eile, Ungestüm, plötzlich auftretender Wirbelsturm, Gewitterbö, Ansturm, Anprall

Wirbelsturm: ahd. turbil* 1, st. M. (a?): nhd. Wirbelsturm, Sturm

Wirbelsucht«: mhd. wirbelsuht, st. F.: nhd. »Wirbelsucht«, Fallsucht, Epilepsis

Wirbelwind: ae. ge‑stun, st. N. (a): nhd. Lärm, Geräusch (N.) (1), Wirbelwind, Sturm; þod-en, st. N. (a): nhd. Wirbelwind, Strudel

Wirbelwind: ahd. 0zwirbilwint* 1, st. M. (i)?: nhd. Wirbelwind; gizelÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Schnelligkeit, Munterkeit, Geschwindigkeit, Leichtigkeit, Wirbelwind, Sturm; maganwetar* 1, meginwetar*, st. N. (a): nhd. Unwetter, Sturm, Wirbelwind, Sturmwind; sturmwint* 9, st. M. (i): nhd. Sturmwind, Sturm, Wirbelwind; unst (2) 6, st. F. (i): nhd. Sturm, Sturmwind, Wirbelwind; wintesbrðt* 11, st. F. (i): nhd. Windsbraut, Wirbelwind; wiwint 5, st. M. (i): nhd. Wind, Wirbel, Wirbelwind, Sturmwind; wiwinta* 7, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wind, Wirbel, Wirbelwind, Sturmwind

Wirbelwind: mhd. wintsbrðt, wintsprðt, st. F.: nhd. »Windsbraut«, Wirbelwind; wirbelwint, st. M.: nhd. Wirbelwind; zirbelwint, zirwint, st. M.: nhd. »Zirbelwind«, Wirbelwind

Wirbelwind: mnd. dwÐr (3), M.: nhd. Wirbelwind; dwÐre (2), M.: nhd. Wirbelwind; dwÐrwint, dwÐrewint, M.: nhd. »Querwind«, Seitenwind, Wirbelwind

Wirbelwind: mnd. quÐrwint, M.: nhd. »Querwind«, Wirbelwind, heftiger Sturm

Wirbelwind: mnd. swervunge, F.: nhd. Sturmwind, Wirbelwind

Wirbelwind: mnd. wervel (1), M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?; wintdwÐre, mnd.?, M.: nhd. Wirbelwind

wirbelwindig: mhd. wintsbrðtic*, wintsprðtic, Adj.: nhd. wirbelwindig, wirbelnd

Wirbelzapfen -- Wirbelzapfen in einem Spannriemen: an. hes, st. F. (jæ): nhd. Wirbelzapfen in einem Spannriemen

wirbig«: mhd. wirbic, Adj.: nhd. »wirbig«, wirbelig, schwindlig

wirken -- geistig wirken: mhd. geisten (1), sw. V.: nhd. geistig machen, mit Geist erfüllen, geistig wirken, strömen, fließen in, ausströmen

Wirken -- gemeinsames einheitliches Wirken: ahd. einwerk* 1, einwerc*, st. N. (a): nhd. Zusammenwirken, gemeinsames Handeln, gemeinsames einheitliches Wirken

Wirken -- göttliches Wirken: mnd. werken*** (3), werkent, N.: nhd. Wirken, göttliches Wirken
-- Teig wirken: mnd. werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

Wirken -- Wirken nach außen: mhd. ðzwirkelichheit*, ðzwirkelicheit, ðzwirklicheit, ðzwurklicheit, st. F.: nhd. Wirken nach außen, äußerliche Geschäftigkeit; ðzwirkunge, st. F.: nhd. »Auswirkung«, Wirken nach außen
-- Wunder wirken: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen
-- Wunder wirken an: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wirken: idg. *øer�- (2), *øre�‑, V.: nhd. wirken, tun

wirken: germ. *ab-, sw. V.: nhd. wirken; *dreugan (1), st. V.: nhd. leisten, wirken, handeln, Kriegsdienst leisten, Gefolgschaft leisten; *æb-, V.: nhd. tun, wirken

Wirken: germ. *æba-, *æbaz, st. M. (a): nhd. Tun, Wirken, Üben

Wirken: germ. *æbæ, st. F. (æ): nhd. Tun, Wirken, Üben

wirken: germ. *æbjan, sw. V.: nhd. »üben«, tun, wirken

wirken: germ. *wirkjan, sw. V.: nhd. wirken, machen, tun; *wurkjan, sw. V.: nhd. wirken, tun, machen; *wurkæn, sw. V.: nhd. wirken, tun, machen

Wirken: got. *waúrk-i?, st. N. (ia): nhd. Wirken

wirken: got. ga-tau-jan 90, sw. V. (1), (perfektiv, vgl. PBB 15,95 f., 130, 155 f., 168 f.): nhd. vollbringen, bewirken, machen, tun, wirken, bringen; tau-jan 211=209, sw. V. (1), öfter mit doppeltem Akk., (Krause, Handbuch des Gotischen 59, 237,3, 239,1a): nhd. tun, machen, wirken

wirken: got. waúrk-jan 56=54, krimgot.?, unr. sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 104,1b, 238,2, 240,1b, 253): nhd. machen, wirken

wirken: an. yrk-ja, sw. V. (1): nhd. wirken, arbeiten, machen

wirken: ae. be-wyrc-an, sw. V. (1): nhd. arbeiten, wirken, schaffen, umgeben (V.), einschließen; ge-téo-n (3), sw. V. (2): nhd. bereiten, liefern, ordnen, schmücken, hervorbringen, wirken, schaffen, machen, bestimmen, festsetzen; ge-wyrc-an, ge-werc-an, ge-weorc-an, ge-wir-c-an, sw. V. (1): nhd. wirken, bereiten, tun, schaffen, machen, bewirken, streben, halten, sich belaufen, erwerben, verdienen, gewinnen; téo-n (4), sw. V. (2): nhd. bereiten, liefern, ordnen, schmücken, hervorbringen, wirken, schaffen, machen, bestimmen, festsetzen; wyrc-an, werc-an, weorc-an, wirc-an, sw. V. (1): nhd. wirken, bereiten, tun, schaffen, machen, tun, bewirken, streben, halten, sich belaufen, erwerben, verdienen, gewinnen

Wirken: ae. wyrc‑ung, st. F. (æ): nhd. Arbeit, Werk, Wirken, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten

wirken: afries. wirz-a 19, wirk-a, werk-a, sw. V. (1): nhd. wirken, arbeiten, bauen, in Stand setzen, handeln, ausführen

wirken: anfrk. wirk-en* 8, wirk-on*, sw. V. (1): nhd. wirken, machen, tun

wirken: as. *werk‑on?, sw. V. (2): nhd. wirken; wirk‑ian* 38, sw. V. (1a): nhd. wirken, tun, machen, bereiten (V.) (1), erwerben; work‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. wirken

Wirken: ahd. ? spuot 19, st. F. (i): nhd. Schnelligkeit, Geschwindigkeit, Wirken?, Wesen?, Substanz, Stoff, Materie, Erfolg, Fortgang, Eile, Eifer; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten

wirken: ahd. 4wurken* 109, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, errichten, verfertigen, bilden, tun, machen, handeln, ausführen, arbeiten; frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen; gituon 349, anom. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bewirken, handeln, handeln gegen, wirken, ausführen, verfahren (V.), vollziehen, vollenden, vollbringen, bringen, beibringen, geben, zufügen, bereiten (V.) (1), lassen, geschehen, stattfinden, jemanden zu jemandem machen, zustande bringen, zusammenbringen; giwerkæn* 3, giwercæn*, sw. V. (2): nhd. »werken«, handeln, tun, wirken, bewirken; giwirken* 4, sw. V. (1a): nhd. wirken, ausführen, tun, erfüllen, zufügen

Wirken: ahd. giwirki* 1, st. N. (ja): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau; giwirkida* 1, st. F. (æ): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau

wirken: ahd. giwurken* 12, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, tun, machen, hervorbringen, herausgeben

Wirken: ahd. giwurki* 2, st. N. (ja): nhd. Wirken, Gefüge

wirken: ahd. skepfen 106, scephen, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. schöpfen (V.) (2), schaffen, bewirken, erschaffen, wirken, formen, gestalten, ausrichten, ordnen, sich verschaffen, erlangen, auf kunstvolle Weise herstellen

wirken: ahd. tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; werkæn* 20, wercæn*, sw. V. (2): nhd. »werken«, handeln, tun, wirken, bewirken, arbeiten, bauen, erbauen, verrichten, schaffen; wirken* 80, sw. V. (1a): nhd. wirken, tun, machen, vollbringen, ausführen, verrichten, handeln, arbeiten, bereiten (V.) (1), berichten, schaffen, ins Werk setzen, tätig sein (V.), dienen, anbringen

Wirken: mhd. Ænwirkunge, Ænwürkunge, Ænwurkunge, st. F.: nhd. Einwirkung, Einwirken, Wirken

wirken: mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

wirken: mhd. ðzgewürken, sw. V.: nhd. wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; ðzwürken (1), ðz würken, ðzwurken, ðzwirken, sw. V.: nhd. auswirken, wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; weben (1), weben, st. V.: nhd. weben, knopfen, wirken, verweben in, flechten, spinnen, fertigen, sich bewegen, sich bewegen auf, sich bewegen zu, hinfahren, herfahren; werken, sw. V.: nhd. »werken«, arbeiten, arbeiten für, schaffen, errichten, anbauen, einwirken auf, handeln, wirken, tun, erzeugen, machen, bearbeiten; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten

Wirken: mhd. geleist, st. F.: nhd. Wirken, Spur, Aufmerksamkeit; gewirke, gewürke, st. N.: nhd. »Gewirke«, Mistgrube, Wirken, gewirkte Arbeit; gewürke, geworke, st. N.: nhd. Wirken, Kunstwerk, Bauwerk, Werk, Tun, gewirkte Arbeit

wirken: mhd. gewürken, sw. V.: nhd. wirken, hervorbringen, einwirken auf, herstellen, zufügen, unternehmen gegen

wirken: mhd. lismen, sw. V.: nhd. stricken, wirken; machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

Wirken: mhd. ramwerc, st. N.: nhd. »Rahmwerk«, Sticken, Wirken

wirken: mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; stricken, sw. V.: nhd. zusammenfügen, knüpfen, verknüpfen, stricken, festschnüren, heften, schlingen (V.) (1), flechten, binden, bestricken, verstricken, sich binden, verpflichten, verbinden, wirken, befestigen, festbinden, festknoten, verknoten, zuknoten, befreien aus, binden um, wickeln um, winden um; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- schubweise wirken: mhd. schoben, sw. V.: nhd. schubweise wirken, schubweise tätig sein (V.)

Wirken: mhd. wirken (2), wurken, würken, st. N.: nhd. Wirken, Tun, Fertigen, Herstellen, Machen, Handeln, Arbeiten, Bewirken; wirkunge, würkunge, wurkunge, st. F.: nhd. Wirkung, Wirken, Wirksamkeit, Tun, Schöpfung, Hervorbringung, Ausübung

wirken: mhd. würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten
-- auf wunderbare Weise wirken: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wirken: mnd. aneslõn*, anslõn, st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken

Wirken: mnd. bedrÆf, N.: nhd. Betreiben, Wirken, Geschäft, Tätigkeit, Umtrieb, Verkehr; bewervinge, F.: nhd. Unternehmung, Wirken, Bemühung

wirken: mnd. laborÐren, sw. V.: nhd. arbeiten, sich mühen, wirken

wirken: mnd. schaffen (1), sw. V.: nhd. schaffen, tätig sein (V.), wirken, machen, tun, besorgen, ordnen, bestimmen, verfügen, bewerkstelligen, ausrichten, herbeischaffen, erfolgreich sein (V.); schÆnen, schienen, scÆnen, st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken; sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten
-- selbst wirken: mnd. ? sülfwerken***, sw. V.: nhd. selbst wirken?
-- Teppiche wirken: mnd. tapÐten***, V.: nhd. Teppiche wirken, tapezieren

wirken: mnd. werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

Wirken: mnd. werken*** (3), werkent, N.: nhd. Wirken, göttliches Wirken

wirken: mnd. wirken***, mnd.?, V.: nhd. wirken, arbeiten; worken, sw. V.: nhd. wirken, weben; wrachten, mnd.?, sw. V.: nhd. wirken, tun, ausrichten; wrechten, mnd.?, sw. V.?: nhd. wirken, bewirken, tun
-- Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes: mnd. vrÐdewerken, vredewerken, st. V.: nhd. Unverletzlichkeit gewährleisten, befrieden, Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes, sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, Schutz verschaffen

wirken«: afries. werk‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. »wirken«, arbeiten

wirkend -- entgegen wirkend: mnd. contrõrich***, Adj.: nhd. widrig, entgegen wirkend

wirkend: ahd. 7wurkenti?*, Part. Präs.=Adj.: nhd. wirkend, hervorbringend

wirkend: mhd. gezouwelich (1), gezöuwelich, gezoulich, Adj.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend; gezouwelich (2), gezöuwelich, gezoulich, Adv.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend

wirkend: mhd. scheftic, scheftec, Adj.: nhd. geschäftig, tätig, wirkend

wirkend: mhd. wirkelich, würkelich, wirklich, wurklich, Adj.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; wirkelÆche, wirklÆche, wurklÆche, Adv.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; wirkende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wirkend
-- nach außen wirkend: mhd. ðzwirkelich*, ðzwirklich, ðzwurklich, Adj.: nhd. »auswirklich«, äußerlich, nach außen wirkend
-- nicht wirkend: mhd. unwirkelich, unwürkelich*, unwürklich, Adj.: nhd. »unwirklich«, nicht wirkend, ohne Werke seiend
-- Wunder wirkend: mhd. wunderhaft, Adj.: nhd. »wunderhaft«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd; wunderhaftic, Adj.: nhd. »wunderhaftig«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd; wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert

wirkend: mnd. werkent*** (2), mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wirkend

wirkende -- wirkende Tat: mhd. gewurht, st. F.: nhd. Handlung, Ursache, wirkende Tat

Wirkende (N.): mhd. wurht (1), worht, st. F.: nhd. Wirkende (N.), Ursache

Wirkende: mhd. wirkÏrinne*, würkÏrinne*, wirkerinne, würkerinne, st. F.: nhd. »Wirkerin«, Verursacherin, Wirkende, Bewirkende; wirke (2), würke, sw. F.: nhd. Wirkende

Wirkender -- ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch: mhd. tunkelbolt, st. M.: nhd. »Dunkelbold«, ein im Dunkeln Wirkender oder kühner Mensch

Wirkender -- vergiftend Wirkender: mnd. spinne (1), spenne, F.: nhd. Spinne, giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt, Spinner, Bösartiger, vergiftend Wirkender, Netze Spinnender, böser Geist

Wirkender: mhd. wirkÏre*, wirker, würkÏre*, würker, st. M.: nhd. »Wirker«, Wirkender, Schöpfer (M.) (2), Arbeiter, Schaffender, Arbeitender, Bearbeitender, Bewirkender; wirke (1), würke, sw. M.: nhd. Wirkender; würke (1), sw. M., sw. F.: nhd. Wirkender

Wirker«: as. wurh‑t‑io* 3, sw. M. (n): nhd. »Wirker«, Arbeiter

Wirker«: ahd. 0wurko* 3, sw. M. (n): nhd. »Wirker«, Schöpfer (M.) (2), Hersteller, Künstler, Täter, Verursacher

Wirker«: mhd. wirkÏre*, wirker, würkÏre*, würker, st. M.: nhd. »Wirker«, Wirkender, Schöpfer (M.) (2), Arbeiter, Schaffender, Arbeitender, Bearbeitender, Bewirkender

Wirkerei: mnd. stickewerk, stickwerk, N.: nhd. Stickwerk, gewirkte Arbeit, Wirkerei, gewirkter Teppich, Wandbehang, gestickte Arbeit, Stickerei

Wirkerin: ahd. 3*wurka (2)?, *wurca?, sw. F. (n): nhd. Wirkerin

Wirkerin«: mhd. wirkÏrinne*, würkÏrinne*, wirkerinne, würkerinne, st. F.: nhd. »Wirkerin«, Verursacherin, Wirkende, Bewirkende; würkÏrinne***, würkerinne, st. F.: nhd. »Wirkerin«

Wirkkraft: mnd. regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten

wirklich -- wirklich geschehend: mnd. handich, Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend

wirklich (Bedeutung jünger): mnd. perfors, pervors, per fors, perfors, porfors, profos, parfos, parvos, Adv.: nhd. mit Gewalt, unter Androhung von Gewalt, in kriegerischer Absicht, im Handstreich, durchaus (Bedeutung jünger), unbedingt (Bedeutung jünger), wirklich (Bedeutung jünger)

wirklich: ae. s-æþ (1), Adj.: nhd. wahr, wirklich, recht, richtig; s-æþ-e, Adv.: nhd. wahr, wirklich, recht; s-æþ-lÆc-e, Adv.: nhd. wahr, wahrhaftig, wirklich

wirklich: afries. s-æth (2) 1 und häufiger?, Pron.: nhd. wahr, wirklich, was einem zukommt, was man beanspruchen kann; s-æth-ich* 1 und häufiger?, s-æth-ech, Adj.: nhd. wahr, wirklich; wÐr* 12, Adj.: nhd. wahr, wahrheitsgetreu, wirklich, gültig
-- wirklich schuldig: afries. riuch-t‑skel-d‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wirklich schuldig

wirklich: ahd. erkan* 10, ercan*, Adj.: nhd. behende, fest, wirklich, hauptsächlich, vornehm, hervorragend, erhaben, heilig; giwõro* 33, Adv.: nhd. wahrhaftig, in Wahrheit, der Wahrheit gemäß, wahrhaft, wirklich, wahrlich, richtig, genau, in der Tat, tatsächlich, im Ernst, gewiss, allerdings; natðrlÆh 25, Adj.: nhd. natürlich, naturgemäß, angeboren, von der Natur gegeben, wirklich; reht (1) 348, Adj.: nhd. recht, gerecht, richtig, gerade (Adj.) (2), gut, wahr, berechtigt, einfach, wirklich, zutreffend, fehlerfrei; rehto 94, Adv.: nhd. recht, richtig, gerecht, bestimmt, gut, zu Recht, auf dem rechten Weg, geradewegs, genau, zutreffend, gewiss, wirklich, wahrlich, in der Tat, sicherlich, sehr; wõr* (1) 331, Adj., Adv., Interj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, richtig, gewiss, fürwahr, wahrheitsgemäß, wahrlich, amen, sieh doch; wõrhaft* 5, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, auf Wahrheit beruhend, wahrhaftig; wõrhafto* 18, Adv.: nhd. wahrhaft, wirklich, in Wahrheit, zuverlässig, zutreffend; wõri* 3 und häufiger, Adj.: nhd. wahr, wirklich, aufrichtig, wahrhaftig; wõrlÆh* 2, Adj.: nhd. wahrlich, wahrhaft, wahr, wahrhaftig, zutreffend, wirklich; wõrlÆhho* 66, wõrlÆcho*, Adv.: nhd. wahrlich, wirklich, aber, also, in Wahrheit, wahrhaft, berechtigt, selbverständlich, nun, nämlich, wahrhaftig
-- wirklich bekannt: ahd. duruhkund* 1, Adj.: nhd. bekannt, offenbar, wirklich bekannt

wirklich: mhd. alzoges, alzæs, alzuges, Adv.: nhd. in einem fort, durchaus, wirklich, wahrlich, gänzlich, völlig, stets; andere (2), ander, Indef.-Pron.: nhd. andere, nächste, neu, weitere, übrig, vorig, fremd, wirklich, wahr; anesehende, ansehende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »ansehend«, sichtbar, offenkundig, wirklich; anesihtic*, anesihtec, ansihtec, ansihtic, Adj.: nhd. ansichtig, ansehnlich, wirklich, sichtbar, wahrnehmbar; bÆname (2), Adv.: nhd. »bei Namen«, namentlich, mit Namen, wörtlich, wirklich; bÆnamen (1), benamen, Adv.: nhd. namentlich, mit Namen, nämlich, wirklich, wahrlich, gewiss, mit Sicherheit, besonders, unbedingt, mit Namen; deiswõr, dÐswõr, Adv.: nhd. »das ist wahr«, wahrlich, wirklich; dinclich, Adj.: nhd. wirklich, außerhalb, gerichtlich, gerichtsüblich; dinclÆche, Adv.: nhd. wirklich, der Sache nach; doch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen; eigenlÆche, eigentlÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; entriuwen (1), entrðwen, Adv.: nhd. wahrlich, wahrhaftig, wirklich, doch; enzwõr, Adv.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, gewiss, echt, recht, in Wahrheit; ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen
-- als wirklich dartun: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen

wirklich: mhd. gegenwerticlich, gegenwerteclich, gegenwurticlich, gegenwurteclich, gegenwurklich, Adj.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend, unmittelbar, wirklich; gegenwerticlÆche, gegenwerticlÆch, gegenwerteclÆche, gegenwurticlÆche, gegenwurteclÆche, gegenwurklÆche, Adv.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt, unmittelbar, wirklich; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich; gewis (2), gewisse, Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; iedoch, ie doch, Ðdoch, idoch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jeden Augenblick, allerdings, freilich, nun, nun einmal, wirklich, noch, sowieso, aber, jedoch, trotzdem, obgleich; jõ (2), jæ, Adv.: nhd. ja, wahrlich, wirklich, doch, sogar, auch, nun, da; joch (1), jæ, jouch, Konj., Adv.: nhd. und, und auch, etwa auch, etwa, irgend, oder, sogar, nebst, sowie, noch, weder noch, doch, wirklich, wahrlich, schon

wirklich: mhd. lÆphaft, Adj.: nhd. leibhaftig, lebendig, wirklich, kräftig, Leben habend, lebend, wohlgestalt, persönlich; lÆplich, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; lÆplÆche, Adv.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; nemelich, Adj.: nhd. »nehmlich«, annehmbar, genehm, wirklich, wahr; nemelÆche, Adv.: nhd. »nehmlich«, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, ausdrücklich, besonders; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch; reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich
-- und wirklich auch: mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich
-- wirklich nicht: mhd. niener, nienert, niender, niendert, nindert, ninder, nienõ, nienen, nienant, nienent, ninr, Adv.: nhd. »niener«, nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, keinesfalls, durchaus nicht, keineswegs, niemals; nindert, Adv.: nhd. nirgend, nirgendwo, nirgendwohin, noch nicht, wirklich nicht, nicht, durchaus nicht, keinesfalls, keineswegs, niemals

wirklich: mhd. sihtlich, Adj.: nhd. sichtbar, wirklich, deutlich, sehend; triuwen (1), trðwen, triun, Adv.: nhd. wahrlich, wahrhaftig, wirklich

wirklich: mhd. vürewõr*, vürwõr, vurwõr, vorwõr, verwõr, vürwõr, fürwõr*, furwõr*, forwõr*, ferwõr*, Adv.: nhd. »fürwahr«, wahrlich, wahrhaftig, wirklich, ehrlich, aufrichtig, in Wahrheit; wõr (1), wær, wÏr, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wõr (2), Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, tugendhaft, mit Sicherheit; wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftisch, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wesenlich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »wesenlich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; wesenlÆche, beselÆche, Adv.: nhd. wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft, anwesend, persönlich anwesend; wesentlich, wesenlich, Adj.: nhd. wesentlich, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen versehen (Adj.), häuslich; wesentlÆche, Adv.: nhd. »wesentlich«, wesenhaft, wirklich, Wesen habend, dauerhaft, mit Wesen, häuslich; weslich, weselich, wesentlich, beselich, Adj.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher, dauerhaft; weslÆche, weselÆche, Adv.: nhd. »weslich«, wahr, wirklich, wesenhaft, beständig, fest, sicher dauerhaft; wirkelich, würkelich, wirklich, wurklich, Adj.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; wirkelÆche, wirklÆche, wurklÆche, Adv.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss
-- als wirklich dartun: mhd. wÏren (1), sw. V.: nhd. als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr ausgeben
-- für wirklich ausgeben: mhd. vüregeben*, vürgeben, vür geben, vurgeben, füregeben*, fürgeben*, furgeben*, st. V.: nhd. »fürgeben«, vorgeben, für wirklich ausgeben, vorschlagen, vortragen
-- wirklich lassen: mhd. wõrlõzen*, wõr lõzen, st. V.: nhd. »wahr lassen«, wirklich lassen
-- wirklich lesen: mhd. wõrlesen*, wõr lesen, st. V.: nhd. »wahr lesen«, wirklich lesen

wirklich: mnd. dõdich*** (1), Adj.: nhd. wirklich; dõdich (2), dadich, Adv.: nhd. wirklich, in der Tat; dÐdelÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. tätlich, wirklich

wirklich: mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

wirklich: mnd. twõr, tware, mnd.?, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, freilich; twõren*, twaren, mnd.?, Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, freilich

wirklich: mnd. vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; wõr (1), Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, recht, richtig, wirklich, eigentlich; wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig
-- wirklich völlig: mnd. vullenkæmelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆke*, vullenkomelike, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆken*, vullenkomeliken, vullenkomelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, ritterbürtig

wirklicher -- wirklicher Sachverhalt: mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

wirklicher -- wirklicher Täter: mnd. hantdõdÏre*, hantdõder, handdõdÏre*, handõder, M.: nhd. wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder

Wirklichkeit -- ohne Wirklichkeit: an. ðsyn-ju, Adv.: nhd. ohne Wahrheit, ohne Wirklichkeit

Wirklichkeit: ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten; wõrheit 148, st. F. (i): nhd. Wahrheit, Wahrhaftigkeit, Wirklichkeit, Wahres, Richtigkeit, Gerechtigkeit, Aufrichtigkeit; wõrÆ* (1) 4, st. F. (Æ): nhd. Wahrheit, Wirklichkeit

Wirklichkeit: mhd. gegenwürticheit*, gegenwürtikeit, gegenwerticheit, gegenwurticheit, gegenwürticheit, gegenwurtekeit, gegenwurtikeit, gegenwürtekeit, gegenwertecheit, gegenwertikeit, gegenwirtikeit, st. F.: nhd. Gegenwart, Zeitlichkeit, Anwesenheit, Wirklichkeit, Unmittelbarkeit; isticheit, istekeit, istikeit, st. F.: nhd. Wesenheit, Wirklichkeit, Sein, Seinshaftigkeit

Wirklichkeit: mhd. wÏre (2), st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit; wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium; wesenlichheit*, wesenlicheit, wesenlichkeit, wesentlÆcheit, st. F.: nhd. Wesenheit, Wirklichkeit; wesentheit, st. F.: nhd. »Wesenheit«, Wirklichkeit; wesenunge, st. F.: nhd. Wesenheit, Wirklichkeit; wesunge, st. F.: nhd. »Wesung«, Wesen, Wesenheit, Eigenschaft, Wirklichkeit, Beschaffenheit, Substanz, Dasein, Leben, Aufenthaltsort, Art und Weise; wirkelÆchheit*, wirkelÆcheit, werkelÆchheit*, werkelÆcheit, würkelÆcheit, wirklicheit, würklicheit, wurklicheit, st. F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Werktätigkeit, Wirklichkeit

Wirklichkeit: mnd. dõdichhÐt***, dõdichhÐit***, F.: nhd. Tatsächlichkeit, Wirklichkeit

Wirklichkeit: mnd. wõrde (3), wõrede*?, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Gewissheit; wõrhÐt*, wõrheit, mnd.?, F., M.?: nhd. Wahrheit, Gewissheit, Wirklichkeit, Eid, Gelöbnis, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit
-- in Wirklichkeit: mnd. wÐshaftigen*, wesaftigen, mnd.?, Adv.: nhd. im Wesen, in Wirklichkeit, von Natur aus
-- in Wirklichkeit seiend: mnd. wÐshaftich***, mnd.?, Adj.: nhd. seiend, im Wesen seiend, in Wirklichkeit seiend, von Natur aus seiend
-- schöner machen als in Wirklichkeit: mnd. vörschȫnen*, vorschȫnen, vorschonen, sw. V.: nhd. verschönen, verschönern, Schönheit verleihen, beschönigen, schmeicheln, schöner machen als in Wirklichkeit, herausstreichen

Wirkrahmen: mhd. ram (1), sw. F., st. F., st. M.: nhd. Stütze, Gestell, Gerüst, Rahmen (M.), Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; rame, reme, st. F., st. M.: nhd. Stütze, Gestell, Rahmen (M.), Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; rem, st. F.: nhd. Stütze, Gestell, Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen

wirksam -- wirksam machen: mhd. tougen (2), sw. V.: nhd. wirksam machen, fruchtbar machen, verbergen, verheimlichen

wirksam sein (V.): ahd. firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; giwaltan* 9, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, Gewalt haben, Gewalt haben über, herrschen über, etwas regieren, sich entfalten, wirksam sein (V.), in eigener Gewalt haben

wirksam sein (V.): mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); klecken (1), klechen, sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten

wirksam sein (V.): mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

wirksam: germ. *fangi-, *fangiz, Adj.: nhd. fangbar, erlegbar, zu erlangen seiend, wirksam

wirksam: got. waúr-st-w-eig-s* 5, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. wirksam

wirksam: ae. gear-w-e (1), gear-e, gear-a, gÐr-e, Adv.: nhd. wohl, genügend, wirksam, gründlich, gänzlich, seit langem, früher; gæd (2), Adj.: nhd. gut, tüchtig, fähig, beträchtlich, groß, heilsam, gefällig, günstig, wirksam; scear-p-num-ul, scear-p-num-ol, Adj.: nhd. wirksam, kräftig; *swi-nd, Adj.: nhd. stark, mächtig, wirksam, heftig, streng; s‑wÆ-þ, s-w‘-þ, Adj.: nhd. stark, mächtig, wirksam, heftig, gewaltig, streng; tear-t-num-ul, tear-t-num-ol, Adj.: nhd. wirksam, kräftig

wirksam: ahd. frado* 1, Adv.: nhd. wirksam, erfolgreich; frumalÆh* 6, Adj.: nhd. erfolgreich, nützlich, tauglich, wirksam; frumÆg* (1) 7, Adj.: nhd. wirksam, erfolgreich, betriebsam, tüchtig; frumÆglÆhho* 1, frumÆglÆcho*, Adv.: nhd. wirksam, tätig, erfolgreich, tüchtig, betriebsam; gõhi (1) 41, Adj.: nhd. jäh, schnell, rasch, rasch wechselnd, hastig, eilig, ungestüm, plötzlich, überraschend, flüchtig, voreilig, wirksam; gifrad* 2?, Adj.: nhd. wirksam, scharfsinnig, überzeugend; gifradi* 1?, Adj.: nhd. wirksam, scharfsinnig; *gifrumÆg?, Adj.: nhd. wirksam; gifrumÆgo* 1, Adv.: nhd. wirksam, erfolgreich; gifrummentlÆh* 1, Adj.: nhd. wirksam, erfolgreich; *it... (2)?, Adj.: nhd. fleißig, wirksam; kreftÆg* 40?, Adj.: nhd. kräftig, kraftvoll, mächtig, einflussreich, stark, gewaltig, groß, ausgedehnt, wichtig, bedeutsam, schwer, wirksam, heftig, rüstig; mahtÆg 109, Adj.: nhd. mächtig, gewaltig, kräftig, stark, fähig, herrschend, großartig, wirksam, fähig zu; spuotÆg 10, Adj.: nhd. schnell, rasch, kurz, früh, flüchtig, ertragreich, wirksam, ergiebig, erfolgreich; stark 90, starc, starah*, Adj.: nhd. stark, kräftig, mächtig, gewaltig, schwer, fest, hart, bedeutend, wirksam, streng, lang, starr, steif, unerschütterlich

wirksam: mhd. fier (1), vier, Adj.: nhd. mächtig, stark, wirksam, stolz, stattlich, prächtig, schön; helfelich, helflich, hilflich, Adj.: nhd. helfend, hilfreich, behilflich, wirksam, wohltuend; helfelÆche, helflÆche, hilflÆche, Adv.: nhd. helfend, hilfreich, hilfsbereit, wirksam, wohltuend; helficlich*, helfeclich, Adj.: nhd. Hilfe bringend, hilfreich, wirksam, hilfsbereit; helficlÆche*, helfeclÆche, Adv.: nhd. Hilfe bringend, hilfreich, wirksam, hilfsbereit; kreftic, kreftec, Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig; krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr

wirksam: mhd. vervanclich, vervenclich, ferfanclich*, Adj.: nhd. tauglich, nützlich, wirksam, erfolgreich, verbindlich, zuverlässig; wirkelich, würkelich, wirklich, wurklich, Adj.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; wirkelÆche, wirklÆche, wurklÆche, Adv.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; worhtlich, worhtelich, Adj.: nhd. wirksam, schöpferisch; wuocherbar, wðcherbar, Adj.: nhd. wirksam; zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer
-- sehr wirksam: mhd. volkreftic, folkreftic*, Adj.: nhd. »vollkräftig«, sehr wirksam
-- weithin wirksam: mhd. wÆt (1), Adj.: nhd. weit, breit, groß, lang, von großer Ausdehnung seiend, weithin wirksam, bekannt, verbreitet

wirksam: mnd. bestandich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig (Münzen), tüchtig, wohlgegründet; bestendich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig, tüchtig, wohlgegründet, behilflich; bestendigen, Adv.: nhd. wirksam, mit Erfolg; Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

wirksam: mnd. kraftich, krachtich, Adj.: nhd. kräftig, stark, mächtig, laut, wirksam, rechtswirksam; kreftich, krechtich, Adj.: nhd. kräftig, mächtig, stark, laut, wirksam, rechtswirksam, rechtssicher; kreftichlÆken, kreftiglÆken, Adv.: nhd. stark, laut, wirksam, rechtswirksam, verbindlich, mit Macht

wirksam: mnd. profÆtelÆk, profÆtelich, profÆtlÆk, Adj.: nhd. vorteilhaft, nützlich, wirksam, nutzbringend, gewinnbringend

wirksam: mnd. vÐrdich, vÐrdig, fardich, Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt; vörwÐgen* (2), vorwÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schwer, stark, wirksam, überlegen (Adj.), mächtig, gewaltig, verwegen, tollkühn, kühn, entschlossen; vruchtsam, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchttragend, ersprießlich, wirksam, helfend, heilsam, nutzbringend; vruchtsambõr, Adj.: nhd. wirksam, nützlich

Wirksamkeit -- alkoholische Wirksamkeit: mnd. starkhÐt, starkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit

Wirksamkeit -- Wirksamkeit des göttlichen Namens: mnd. ? ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

Wirksamkeit: germ. *fraþÆ-, *fraþÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wirksamkeit; *Ædi-, *Ædiz, st. F. (i): nhd. Wirksamkeit

Wirksamkeit: got. waúr-st-w 83=82, st. N. (a=wa), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,4, 120,1): nhd. Werk, Tat, Wirksamkeit

Wirksamkeit: ahd. fradÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Eifer, Wirksamkeit, Erfolg; frumida 3, st. F. (æ): nhd. Werk, Erfolg, Ausgang, Wirksamkeit, Resultat, Ergebnis; gõhida* 1, st. F. (æ): nhd. Eile, Hast, Wirksamkeit, jähes Eintreten; gifradÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wirksamkeit, Einfluss; gifrumida* 11, st. F. (æ): nhd. Verwirklichung, Ausführung, Vollendung, Wirkung, Ergebnis, Wirksamkeit

Wirksamkeit: mhd. endeschaft, st. F.: nhd. Beendigung, Wirksamkeit

Wirksamkeit: mhd. wirkelÆchheit*, wirkelÆcheit, werkelÆchheit*, werkelÆcheit, würkelÆcheit, wirklicheit, würklicheit, wurklicheit, st. F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Werktätigkeit, Wirklichkeit; wirkunge, würkunge, wurkunge, st. F.: nhd. Wirkung, Wirken, Wirksamkeit, Tun, Schöpfung, Hervorbringung, Ausübung

Wirksamkeit: mnd. bestendichhÐt*?, bestendichÐt*?, bestendicheit, F.: nhd. »Beständigkeit«, Festigkeit, Bestand, Rechtsgültigkeit, Wirksamkeit

Wirksamkeit: mnd. kreftichhÐt*, kreftichheit*, kreftichÐt, krefticheit, F.: nhd. Kraft, Macht, Wirksamkeit

Wirksamkeit: mnd. vruchtsamhÐt, F.: nhd. Wirksamkeit, Nutzen (M.); vulbærtsamhÐt, vulbærtsamheit, F.: nhd. Wirksamkeit, Erfolg; vulbærtsõmichhÐt*, vulbærtsõmichÐt, vulbærtsõmicheit, F.: nhd. Wirksamkeit, Erfolg; werkinge, mnd.?, F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Einwirkung, Wirkung

wirkt -- Zehntner der auch als Bauernältester wirkt: mnd. tÐgedÏre*, tÐgeder, tÐgedÐre, tÐgder, tÐger, teynder, tÐnder, M.: nhd. Zehntner, Zehntberechtigter, Zehntherr, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Zehntner der auch als Bauernältester wirkt

wirkt -- Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt: mnd. mestÆt, misttÆt*?, F.: nhd. Zeit in der der ausgeworfene Dünger wirkt

wirkt«: mhd. wirket***, Part. Prät.: nhd. »wirkt«; wurht*** (2), sw. V. (Prät.): nhd. »wirkt«; würket***, (Part. Prät.=)Adj: nhd. »wirkt«

Wirkung -- abortative Wirkung entfalten: mnd. pðrgÐren, pðrgÐrn, pðrgÆren, pðrigÐren, sw. V.: nhd. »purgieren«, befreien, reinigen, läutern, klären, abführen, abortative Wirkung entfalten, rechtfertigen, entlasten

Wirkung -- besondere Wirkung die von etwas ausgeht: mnd. smak (1), M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung

Wirkung -- erbauende Wirkung: mnd. stichtichhÐt*, stichichÐt, stichticheit, stiftichhÐt*?, F.: nhd. Festigkeit, Erbauung, Vorbildlichkeit, erbauende Wirkung

Wirkung -- ohne Wirkung seiend: mnd. machtelæs, Adj.: nhd. machtlos, kraftlos. schwach, ohne Macht seiend, ohne Kraft seiend, ohne Geltung seiend, ohne Wirkung seiend

Wirkung -- von der bösen Wirkung durch Sehen befreien: mnd. entsÐn (1), ensÐn, untsÐn, st. V.: nhd. sehen, durch den Blick überirdischen Einfluss erfahren (V.), behexen, von der bösen Wirkung durch Sehen befreien, günstig angesehen sein (V.), befreit von Krankheit sein (V.), Scheu haben, Ehrfurcht haben, scheuen, fürchten

Wirkung -- Wirkung haben: mnd. bõten, batten, sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

Wirkung -- Wirkung und Folge eines Vergehens: mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

Wirkung: ae. fr’-m-ed‑n’s‑s, fr’-m-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vollendung, Wirkung; ? *fr’-m-m‑ing, st. F. (æ): nhd. Vollendung?, Wirkung?; ge-fr’-m-ed‑n’s‑s, ge-fr’-m-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Vollendung, Wirkung

Wirkung: ahd. gifrumida* 11, st. F. (æ): nhd. Verwirklichung, Ausführung, Vollendung, Wirkung, Ergebnis, Wirksamkeit; gitõt* 44, st. F. (i): nhd. Tat, Wirkung, Gestalt, Art (F.) (1), Erschaffung, Verwirklichung, Erfolg, Wandel, Aussehen, Form; mahhunga* 26, machunga, st. F. (æ): nhd. Ursache, Grund, Wirkung, Prinzip, Hervorbringung, Handeln
-- mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen: ahd. bistæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, zurückstoßen, entleeren, berauben, stoßen, mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen, verstopfen, festtreten, fortstoßen, durchstoßen

Wirkung: mhd. begin, st. M., st. N.: nhd. Beginn, Anfang, Ursprung, Handeln, Mithilfe, Wirkung; beginne, st. M., st. N.: nhd. Beginn, Anfang, Ursprung, Handeln, Mithilfe, Wirkung
-- zur Wirkung kommen: mhd. begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen

Wirkung: mhd. ðzwürken (2), st. N.: nhd. »Auswirken«, Auswirkung, Wirkung, Betriebsamkeit; ðzwürkende, st. N.: nhd. Auswirkung, Wirkung, Betriebsamkeit; werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; wirkunge, würkunge, wurkunge, st. F.: nhd. Wirkung, Wirken, Wirksamkeit, Tun, Schöpfung, Hervorbringung, Ausübung; wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; zuonuz, zuonutz, zðnutz, st. M.: nhd. hinzukommender Nutzen, Wirkung
-- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: mhd. voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen
-- zusammenziehende Wirkung haben: mhd. widerdiuhen*, widerdðhen, sw. V.: nhd. zusammenziehende Wirkung haben

Wirkung: mhd. gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; Ændruc, st. M.: nhd. Eindruck, Empfindung, Wirkung, Einwirkung, Idee; Ænvluz, Ænfluz*, st. M.: nhd. Einfließen, Einfluss, Einwirkung, Ansteckung, Wirkung, Einströmen; Ænwirken (2), Ænwürken, Ænwurken, st. N.: nhd. »Einwirken«, Einwirkung, Wirkung; kraft, krapft, kracht, st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Wirkung: mhd. mitewesen (2), st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung; mitewist (1), mitwist, st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme

Wirkung: mhd. sachunge, st. F.: nhd. Prozess, gerichtliche Klage, Wirkung

Wirkung: mnd. ðtsprÐt, mnd.?, N.: nhd. Ausschuss, Spross, Wirkung, Segen, Nutzen (M.)?; werkinge, mnd.?, F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Einwirkung, Wirkung; wracht (1), mnd.?, F.: nhd. Wirkung, Tätigkeit
-- breite Wirkung verschaffen: mnd. vörbrÐden*, vorbrÐden, vorbreiden, sw. V.: nhd. verbreitern, breiter machen, vergrößern, erweitern, ausdehnen, größer werden, breite Wirkung verschaffen
-- Dünger im Acker und seine Wirkung: mnd. wÐke (3), mnd.?, sw. F.?: nhd. Düngung, Dünger im Acker und seine Wirkung

Wirkung: mnd. gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung
-- erhitzende Wirkung eines Arzneikrautes: mnd. hittinge, F.: nhd. erhitzende Wirkung eines Arzneikrautes

wirkungslos -- wirkungslos machen: ahd. giunwirden* 2, giunwirdæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verachten, vernichten, verschmähen, wirkungslos machen, zunichte machen; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen

wirkungslos -- wirkungslos machen: mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

wirkungslos -- wirkungslos werden: ahd. irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen

wirkungslos: germ. *Ædala-, *Ædalaz, *Ædla‑, *Ædlaz, Adj.: nhd. scheinend, leer, eitel, wirkungslos

wirkungslos: mhd. Ætel (1), Ætal, Ædel, Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos

wirkungslos: mhd. rehtelæs, rehtelos, Adj.: nhd. rechtlos, außerhalb des Rechts stehend, nicht zu seinem Recht gekommen, rechtsunfähig, wirkungslos

wirkungslos: mhd. unvervanclich, unvervenclich, unverfanclich*, unverfenclich*, Adj.: nhd. »unverfänglich«, unnütz, bedeutungslos, wirkungslos, nutzlos, untauglich, unwirksam; unvervangen, unverfangen*, unfervangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverfangen«, unnütz, bedeutungslos, wirkungslos

wirkungslos: mnd. swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

wirkungsvoll: ae. g’-ng-e (3), Adj.: nhd. wirkungsvoll, passend, geeignet, üblich, vorherrschend

wirkungsvoll: mnd. risch (2), rich, risk, rische, resch, rüsch, rüsche, Adj.: nhd. beweglich, behende, rüstig, rasch, schnell, in schneller Bewegung befindlich, geschwind, wirkungsvoll

wirkungsvoll: mnd. tapper (1), taffer, tapfer, Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig

wirkungsvollste: mhd. allervrumelicheste***, allerfrumelicheste*, Adj.: nhd. wirkungsvollste

wirkungsvollsten -- am wirkungsvollsten: mhd. allervrumelÆchest 1, allerfrumelÆchest*, Adv.: nhd. am wirkungsvollsten

wirr -- nicht wirr: mhd. sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

wirr -- wirr denken: mnd. rõsen (1), sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten

wirr -- wirr machen: ae. *dwie-l-m-an, sw. V.: nhd. wirr machen

wirr -- wirr reden: mnd. prÆmen (2), sw. V.: nhd. wirr reden, phantasieren

wirr: ahd. irrisam* 2, Adj.: nhd. irre, unklar, wirr, ohne Ordnung, ungeordnet; ungilimpfanti* 3, ungilimphanti*, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. ungehörig, unziemlich, misstönend, wirr; ungilimpflÆh* 9, ungilimphlÆh*, Adj.: nhd. unangemessen, unrichtig, unsinnig, unpassend, unziemlich, ungeregelt, misstönend, wirr

wirr: mhd. ungeslihtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschlichtet«, wirr; verkÐret (1), verchÐret, verkõret, ferkÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkehrt«, verdreht, wirr, verführt, falsch, entartet, verdorben; verworrenlich, ferworrenlich*, Adj.: nhd. verworren, wirr, in Unordnung gebracht

wirr: mnd. krðs, krues, Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

wirr: mnd. schǖwent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »scheuend«, wirr, verwirrt; strðf, struf?, Adj.: nhd. rau, rauh, uneben, nicht glatt, streng, gereizt, struppig, wirr, spröde, störrisch, widerwillig, schroff, abweisend, unfreundlich, schwierig, unklar, strittig

wirr«: mhd. wirre (1), Adj.: nhd. »wirr«, verwirrt, verwirrend, gestört, störend

Wirre«: as. wer‑r‑a* 1, lat.-as.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wirre«, Streit, Krieg

Wirre«: mhd. werre, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor

Wirre«: mnd. werre (2), M., N., F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr

wirren -- sich untereinander wirren: mhd. underwerren, st. V.: nhd. sich untereinander wirren, hintreiben und hertreiben, sich mischen

Wirren: ahd. werrisal* 1, st. N. (a): nhd. Wirren, Widerstand, Aufruhr, Auseinandersetzung

Wirren«: ahd. giwerri* 1, st. N. (ja): nhd. »Wirren«, Unordnung, Aufruhr

wirren«: mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen; wirren, sw. V.: nhd. »wirren«, in Verwirrung bringen, sich durcheinander schlingen

wirren«: mnd. werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

Wirrer«: mhd. werrÏre*, werrer, st. M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrender, Verwirrung Stiftender, Zwietracht Stiftender

Wirrer«: mnd. werrÏre*, werrer, mnd.?, M.: nhd. »Wirrer«, Verwirrer, Verwirrung Stiftender

Wirrerin«: mhd. werrÏrinne, st. F.: nhd. »Wirrerin«, Verwirrende, Verwirrung Stiftende, Zwietracht Stiftende

wirricht«: mhd. werreht, Adj.: nhd. »wirricht«, verwirrt, in Unordnung seiend

wirrig: mnd. wrÆch (2), wrige?, mnd.?, Adj.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; wrige, mnd.?, Adv.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos

Wirrnis: mhd. werricheit*, werrikeit, st. F.: nhd. Wirrnis

Wirrnis: mnd. bÆsterhÐt, bÆsterheit, F.: nhd. Wirrnis, Verwirrung, Irrung, Irrweg

Wirrnis: mnd. werre (2), M., N., F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; werringe, wÐringe*, mnd.?, F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr; werrnisse*, wÐrnisse, wernisse, mnd.?, F.: nhd. Wirrnis, Verwirrung, Streit, Hindernis
-- Wirrnis schaffen: mnd. werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

Wirrnis«: mhd. werrenis, st. F.: nhd. »Wirrnis«, Beschwernis, Sorge

Wirrsal: mhd. knode, knote, sw. M.: nhd. Knoten (M.), Schlinge, Rätsel, Wirrsal, Verwirrung, Knolle, Knöchel, Loch, Fetzen (M.), Naht

Wirrung: germ. *werza-, *werzaz, *werra‑, *werraz, *wersa‑, *wersaz, st. M. (a): nhd. Krieg, Unruhe, Wirrung, Übles, Verwirrung

Wirrung: mnd. ? wÐre (6), were, wÐr, wer, mnd.?, N.: nhd. Hinderung, Hindernis, Widerstand, Streit, Unruhe, Wirrung?, Aufruhr, Wehr; ? wÐringe (2), mnd.?, F.: nhd. Wirrung?, Hinderung, Irrung, Streit

Wirrung«: mhd. werrunge, st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor

Wirrung«: mnd. werringe, wÐringe*, mnd.?, F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Wirrnis, Hindernis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr

wirsen«: mhd. wirsen, sw. V.: nhd. »wirsen«, schädigen, verletzen, ärgern, übler machen

wirsig«: mhd. wirsic, Adj.: nhd. »wirsig«, schlimm, übel

Wirsing: mhd. ? rãmischkæl 5?, st. M.: nhd. »römischer Kohl«, Wirsing?, Mangold?; ? rãmischkãle 2, st. M.: nhd. »römischer Kohl«, Wirsing?, Mangold?

Wirsing: mnd. kæl (1), koel, koil, kohl, kohel, M.: nhd. Kohl, Kohlgemüse, Kohlgericht, Wirsing, Mangold, Spinat, Rotkohl, Braunkohl, Grünkohl

Wirt -- eine Zahlung an den Wirt einer Spielstätte: mnd. rasselgelt, N.: nhd. eine Zahlung an den Wirt einer Spielstätte

Wirt -- Met ausschenkender Wirt: mhd. metgebe 1 und häufiger?, metegebe*, sw. M.: nhd. »Metgeber«, Metwirt, Met ausschenkender Wirt

Wirt -- Wirt eines ländlichen Wirtshauses: mnd. lantkrȫgÏre*, lantkrȫger, M.: nhd. Wirt eines ländlichen Wirtshauses
Wirt -- Wirt eines Schankraums einer Wirtschaft in städtischer Verwaltung: mnd. rõdesschenke, rõtsschenke, M.: nhd. Wirt eines Schankraums einer Wirtschaft in städtischer Verwaltung

Wirt: germ. *kaupo, M.: nhd. Wirt, Händler, Kaufmann; *werdu‑, *werduz, st. M. (u): nhd. Mahlzeit, Bewirtung, Wirt, Hausherr, Gastfreund

Wirt: got. waír-d-u-s 1, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Gastfreund, Hauswirt, Wirt

Wirt: afries. wer-d-a (1) 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Wirt

Wirt: anfrk. *wir-d?, st. M. (i): nhd. Hausherr, Wirt

Wirt: as. wer‑d* (1) 4, wir‑d*, st. M. (i): nhd. Wirt, Hausherr

Wirt: ahd. briumeistar* 1, st. M. (a?): nhd. »Braumeister«, Brauer, Wirt, Bierbrauer, Schankwirt; stalwirt* 2, st. M. (i): nhd. Wirt, Gastwirt; tafernõri* 12, tavernõri*, st. M. (ja): nhd. Wirt, Gastwirt, Schankwirt; wernõri* 1, st. M. (ja): nhd. Wirt, Gastwirt, Schankwirt; wÆntaferno* 2, wÆntaverno, sw. M. (n): nhd. Wirt, Schenkwirt

Wirt: mhd. briumeister, M.: nhd. Braumeister, Brauer, Bierbrauer, Aufsichtsbeamter über das Bierbrauen, Leiter des städtischen Brauhauses, Wirt

Wirt: mhd. schenke (1), sw. M.: nhd. »Schenke«, einschenkender Diener, Mundschenk, Diener, Schachfigur, Wirt, Gelehrter, Geber, Schenker

Wirt: mhd. wirt (1), wiert, wurt, wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer

Wirt: mnd. bÐrman, bêrman, M.: nhd. Bierverkäufer, Wirt, Säufer

Wirt: mnd. gastmÐster, gastmeister, M.: nhd. Gastmeister eines Klosters, Vorsteher eines Fremdenhauses, Aufseher eines Gasthauses (gasthðs), Verwalter eines Armenhauses, Wirt, Gastwirt; inlõdÏre* (2), inlõder, M.: nhd. Wirt; kellÏrelouwe*, kellerlouwe, kellerlaw, kellerlawe, kelrelouwe, M.: nhd. »Kellerlöwe«, Kellerpächter, Weinkellerpächter, Wirt, Verwalter des Ratskellers, Kneipwirt (spöttisch)

Wirt: mnd. tappÏre*, tapper, tappere*, tepper, M.: nhd. »Zapfer«, Getränkezapfer, Ausschenker, Wirt
-- Wirt in der Stadt: mnd. statkrȫgÏre*, statkrȫger, M.: nhd. »Stadtkrüger«, Wirt in der Stadt
Wirt: mnd. wÐrt (1), M.: nhd. Wirt, Hauswirt, Herr, Hausherr, Ehemann, Meister, Gastwirt

Wirt« (M.) (2): mhd. wirt (2), st. M.: nhd. »Wirt« (M.) (2), Meereswirbel

Wirt«: ahd. wirt (1) 22, st. M. (i): nhd. »Wirt«, Hausherr, Ehemann, Bewirter, Gastgeber, Ehemann

Wirte: mnd. bÐrlǖde, Pl.: nhd. Bierverkäufer (M. Pl.), Wirte, Säufer (M. Pl.)

Wirte«: mhd. wirte, wierte, wirten, sw. M.: nhd. »Wirte«, Wirtel, Spindelring

Wirtel -- Wirtel an der Spindel und Haspel: mnd. werve (2), F.: nhd. Drehung, Turnus, Wirtel an der Spindel und Haspel, Weife, Garnwinde?, Spuleisen?

Wirtel -- Wirtel an der Spindel: mnd. wervel (1), M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?

Wirtel: idg. *øertulõ, F.: nhd. Wirtel, Spinnwirtel

Wirtel: germ. *werdila-, *werdilaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Spinnwirtel, Wirtel

Wirtel: ahd. wirtil* 1, st. M. (a?): nhd. Wirtel, Spinnwirtel

Wirtel: mhd. wirte, wierte, wirten, sw. M.: nhd. »Wirte«, Wirtel, Spindelring

Wirtel«: mhd. wirtel, st. M.: nhd. »Wirtel«, Spindelring

wirten«: mhd. wirten (1), sw. V.: nhd. »wirten«, bewirten

Wirtes -- Tätigkeit des Wirtes: mhd. wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, st. F.: nhd. Wirtschaft, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl

Wirtes -- Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis: mnd. smeckemÐde, N.: nhd. Metprobe, Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis

Wirtgeber«: mhd. wirtgebe, sw. M.: nhd. »Wirtgeber«, Ehemann

Wirtin: ahd. wirtun* 14, wirtin*, st. F. (jæ): nhd. Hausfrau, Gattin, Ehefrau, Gastgeberin, Wirtin

Wirtin: mhd. briu, brð, st. F.: nhd. Wirtin, Weib, Gemahlin, Braut

Wirtin: mnd. krȫgÏrische*, krȫgerische*, krȫgersche, krogersche, F.: nhd. Wirtsfrau, Wirtin, Gastwirtin
Wirtin: mnd. werdinne (1), mnd.?, F.: nhd. Wirtin, Ehefrau, Gattin, Hausfrau, Hausherrin, Gastwirtin

Wirtin«: mhd. wirtinne, wirtÆn, wirtin, wertinne, mmd., st. F.: nhd. »Wirtin«, Ehefrau, Hausfrau, Herrin, Brautführerin

wirtisch: mnd. krȫgÏrisch***, Adj.: nhd. »krügerisch«, wirtisch

Wirtleute«: mhd. wirtliute, st. M. Pl.: nhd. »Wirtleute«, Eheleute

wirtlich«: mhd. wirtlich, Adj.: nhd. »wirtlich«, männlich, gebieterisch

Wirtschaft -- bäuerliche Wirtschaft: mhd. dingel, st. N.: nhd. »Dinglein«, kleine Sache, kleine Angelegenheit, bäuerliche Wirtschaft, Haushaltung; dingelÆn, st. N.: nhd. »Dinglein«, kleine Sache, kleine Angelegenheit, bäuerliche Wirtschaft, Haushaltung

Wirtschaft -- Schankstelle bzw. Wirtschaft in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird: mnd. rætbÐreskræch*, rætbÐrskræch, M.: nhd. Schankstelle bzw. Wirtschaft in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird

Wirtschaft -- Wirt eines Schankraums einer Wirtschaft in städtischer Verwaltung: mnd. rõdesschenke, rõtsschenke, M.: nhd. Wirt eines Schankraums einer Wirtschaft in städtischer Verwaltung

Wirtschaft -- Wirtschaft der städtischen Verwaltung: mnd. rõtschenke, F.: nhd. »Ratschenke«, Schankraum der städtischen Verwaltung, Wirtschaft der städtischen Verwaltung

Wirtschaft (F.) betreiben: mnd. tavernen, sw. V.: nhd. »tavernen«, Wirtschaft (F.) betreiben, Schenke betreiben, Ausschank betreiben, Schenke besuchen, zechen; tavernÐren, sw. V.: nhd. »tavernen«, Wirtschaft (F.) betreiben, Schenke betreiben, Ausschank betreiben

Wirtschaft: ae. weor-þ (3), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Hof, Wirtschaft; wor-þ, wur-þ, wyr-þ, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Hof, Wirtschaft; wor-þ‑ig, wor-þ‑ig-n, wur-þ‑ig, M., N.: nhd. Hof, Wirtschaft

Wirtschaft: mhd. wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, st. F.: nhd. Wirtschaft, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl

Wirtschaft: mnd. bÐrhðs, N.: nhd. »Bierhaus«, Krug (M.) (2), Wirtschaft
-- Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet: mnd. ackermȫme, F.: nhd. Ackermuhme, Viehmuhme, Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet
-- zur Wirtschaft bestellte Ausgeberin: mnd. bðwmæme*, buwmome, bðwemæme*, F.: nhd. zur Wirtschaft bestellte Ausgeberin

Wirtschaft: mnd. tappehðs, tabbehðs, N.: nhd. »Zapfhaus«, Wirtshaus, Wirtschaft, Schenke
-- eine Wirtschaft betreiben: mnd. tappen (1), tõpen, dappen, sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen

Wirtschaft: mnd. wÐrtschop*, wertschap, werschap, werschop, werschup, warschap, warschop, warschup, mnd.?, F., N.: nhd. Bewirtung, Gastmahl, Festlichkeit, Hochzeitsmahl, Hochzeit, Abendmahl, Wirtschaft, Haushaltung

wirtschaften: mhd. hðsen (1), sw. V.: nhd. hausen, behausen, Obdach gewähren, Schutz gewähren, bauen, sich niederlassen, wohnen, ein Haus bauen, aufnehmen, ins Haus aufnehmen, beherbergen, Wohnung bereiten, haushalten, wirtschaften, übel wirtschaften
-- übel wirtschaften: mhd. hðsen (1), sw. V.: nhd. hausen, behausen, Obdach gewähren, Schutz gewähren, bauen, sich niederlassen, wohnen, ein Haus bauen, aufnehmen, ins Haus aufnehmen, beherbergen, Wohnung bereiten, haushalten, wirtschaften, übel wirtschaften

wirtschaften: mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten

wirtschaften: mnd. vörspenden***, sw. V.: nhd. wirtschaften, einteilen, verwalten; wÐrtschoppen*, wertschapen, werschappen, werschopen, werschoppen, werschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wirtschaften, Gasterei halten, Hochzeit feiern, schmausen, in Freuden leben, in Herrlichkeit leben

wirtschaften«: mhd. wirtschaften, wirtscheften, sw. V.: nhd. »wirtschaften«, Gastmahl halten, Gasterei halten, schmausen

Wirtschafter -- Wirtschafter auf einem Schafhof: mnd. schõpmeier***, N.: nhd. »Schafmeier«, Wirtschafter auf einem Schafhof

Wirtschafter: ahd. spentõri 6, st. M. (ja): nhd. Verwalter, Wirtschafter, Austeiler, Ausgeber

Wirtschafter: mnd. vörspendÏre*, vorspender, mnd.?, M.: nhd. Wirtschafter, Hausverwalter, Schatzmeister, Schaffner, Speisemeister?

Wirtschafterin -- Wirtschafterin auf einem Schafhof: mnd. schõpmeierische*, schõpmeyersche, schapmeygersche, F.: nhd. Wirtschafterin auf einem Schafhof

Wirtschafterin: mhd. kellÏrinne, kellerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin

Wirtschafterin: mhd. schaffÏrinne, schafferin, st. F.: nhd. »Schafferin«, Schaffnerin, Verwalterin, Wirtschafterin

Wirtschafterin: mnd. kȫkinne, F.: nhd. Köchin, Wirtschafterin, Haushälterin

wirtschaftliche -- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs: mhd. landesnæt 2, st. F.: nhd. Landesnot, durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs

wirtschaftlichen -- die mit den wirtschaftlichen Angelegenheiten eines Nonnenklosters betraute Nonne: mnd. schaffÏrische*, schaffersche, F.: nhd. die mit den wirtschaftlichen Angelegenheiten eines Nonnenklosters betraute Nonne, Frau die bei Gildefesten aufwartet, Brautjungfer

wirtschaftlicher -- Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden: mnd. banmÆle, F.: nhd. »Bannmeile«, Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden

wirtschaftlicher -- wirtschaftlicher Zustand eines Hofes: mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

Wirtschaftsabteilung -- klösterliche Wirtschaftsabteilung: mnd. spekambacht*, spekamt, N.: nhd. »Speckamt«, klösterliche Wirtschaftsabteilung

Wirtschaftsabteilung -- Wirtschaftsabteilung am Hof zu Kleve: mnd. spindÏrÆe*, spinderÆe, F.: nhd. herzögliche Küche, Wirtschaftsabteilung am Hof zu Kleve

Wirtschaftsbetreibes -- Leiterin des Wirtschaftsbetreibes: mnd. meierische*, meyersche, meigersche, meyrsche, mersche, mÐsche, F.: nhd. Frau des Hofpächters, Leiterin des Wirtschaftsbetreibes, oberste Hausangestellte, Haushälterin, Pfarrmagd, Beischläferin, Aufseherin

Wirtschaftsbetrieb -- Salzabgabe für einen herrschaftlichen Wirtschaftsbetrieb: mnd. kȫkenesolt*, kȫkensolt, N.: nhd. Salzabgabe für einen herrschaftlichen Wirtschaftsbetrieb
Wirtschaftseinheit -- bäuerliche Wirtschaftseinheit: mnd. plæch, plðch, M., F.: nhd. Pflug, Gerät zur Bodenbearbeitung, Ackerland, Nutzland, Lebensunterhalt, Erwerb, bäuerliche Wirtschaftseinheit

Wirtschaftseinheit -- Bezirk eines Kornspeichers als Wirtschaftseinheit: mnd. klÐtsækinge, F.: nhd. Bezirk eines Kornspeichers als Wirtschaftseinheit

Wirtschaftsgebäude -- bäuerliches Wirtschaftsgebäude: mnd. schǖne, schuene, sch¦ne, schune, F.: nhd. Scheune, Holzschuppen (M.), bäuerliches Wirtschaftsgebäude, Getreidescheune, Schlafstelle des Gesindes; starfflet, N.?: nhd. bäuerliches Wirtschaftsgebäude, Stall, Scheune

Wirtschaftsgebäude -- Wirtschaftsgebäude des Klosters: mnd. klæsterhof, M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters

Wirtschaftsgebäude -- zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude: mnd. schathðs, N.: nhd. »Schatzhaus«, zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude, zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung

Wirtschaftsgebäude: mhd. bðhðs, mhd. st. N.: nhd. »Bauhaus«, Wirtschaftsgebäude

Wirtschaftsgebäude: mnd. bðwhðs, bðwehðs*, N.: nhd. Wirtschaftsgebäude, Hauptgebäude des Klostergutes

Wirtschaftshaus«: mhd. wirtschaftshðs, st. N.: nhd. »Wirtschaftshaus«, Gasthaus

Wirtschaftshof -- Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof: mhd. pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit

Wirtschaftshof -- grundherrlicher Wirtschaftshof: mhd. kelnhof, kelhof, st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird

Wirtschaftshof -- vorgelagerter Wirtschaftshof: mhd. vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk

Wirtschaftshof -- Wirtschaftshof eines Klosters: mhd. münecheshof* 2, münechshof, st. M.: nhd. »Mönchshof«, Wirtschaftshof eines Klosters; münechhof, st. M.: nhd. »Mönchhof«, Wirtschaftshof eines Klosters

Wirtschaftshof: mnd. lõdehof, M.: nhd. Wirtschaftshof, Vorwerk eines Gutes

Wirtschaftshofes -- Verwalter eines klösterlichen Wirtschaftshofes: mhd. hovemeister, hofemeister*, hofmeister, st. M.: nhd. Hofmeister, fürstlicher Hofbeamter, Verwalter eines klösterlichen Wirtschaftshofes, Aufseher über die Hofdienerschaft, Aufseher über den Hofhalt, Hofaufseher, Oberknecht

Wirtschaftsrechnung: mhd. ürte, urte, sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde

Wirtschaftssitz: mhd. hof, hob, st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Wirtschaftsverwalter -- oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster: mhd. oberkelnÏre* 11, oberkelner, st. M.: nhd. oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster

Wirtschaftsverwalter: ahd. meior 18, meiur, meiger*, st. M. (a?, i?): nhd. Meier, Verwalter, Wirtschaftsverwalter, Vogt, Pächter

Wirtschaftsverwalter: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

Wirtschaftsverwalterin: mhd. meierse 1, st. F.: nhd. Meierin, Wirtschaftsverwalterin

Wirtschaftsverwaltung -- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster: mhd. kellÏrinne, kellerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin; kelnÏrinne, kelnerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

Wirtsfrau: mnd. kræchmæder, F.: nhd. »Krugmutter«, Gastwirtin, Wirtsfrau, Herbergsmutter; kræchmȫme, F.: nhd. »Krugmuhme«, Gastwirtin, Wirtsfrau, Herbergsmutter; krȫgÏrische*, krȫgerische*, krȫgersche, krogersche, F.: nhd. Wirtsfrau, Wirtin, Gastwirtin
Wirtshaus -- Gemeinde gehörendes Wirtshaus: mnd. mÐnekræch, meinekræch, M.: nhd. »Gemeindekrug«, Gemeinde gehörendes Wirtshaus

Wirtshaus -- ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt: mnd. lantkræch, M.: nhd. ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt

Wirtshaus -- Schankstelle bzw. Wirtshaus in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird: mnd. rætbrðwÏrekræch*, rætbrðwerkræch, M.: nhd. »Rotbrauerkrug«, Schankstelle bzw. Wirtshaus in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird

Wirtshaus -- Wirtshaus des Teufels: mnd. næbishðs, N.: nhd. Name eines Wirtshauses, Wirtshaus des Teufels, Hölle (euphemistische Bezeichnung)

Wirtshaus: an. taf-ern-i, N.: nhd. Taverne, Wirtshaus

Wirtshaus: afries. tav-ern-e 1, st. F. (æ): nhd. Taverne, Wirtshaus

Wirtshaus: ahd. õhizzi 3, st. N. (ja): nhd. Wirtshaus, Raststätte, Futterplatz, Mahlzeit, Frühstück; kuhhina* 14, kuchina*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Küche, Kochstelle, Speisewirtschaft, Wirtshaus; taferna* 8, taverna, sw. F. (n): nhd. »Taverne«, Gasthaus, Wirtshaus, Krämerbude, Schenke, Kneipe; tafernhðs* 1, tavernhðs*, st. N. (a): nhd. Wirtshaus, Schenke; trankhðs* 16, tranchðs, st. N. (a): nhd. Wirtshaus, Trinkstube, Schenke

Wirtshaus: mhd. lÆthðs, st. N.: nhd. »Leithaus«, Schenke, Wirtshaus, Gasthaus; liuthðs, st. N.: nhd. »Leuthaus«, Gasthaus, Wirtshaus

Wirtshaus: mhd. schenke (2), schenk, st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schmaus, Mahl, Schenkmaß, Wirtshaus, Schenke; taverne, taferne, taberne, st. F., sw. F.: nhd. »Taverne«, Schenke, Wirtshaus

Wirtshaus: mhd. ürte, urte, sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde

Wirtshaus: mnd. ? schenke (2), F.: nhd. Schenkung, Geschenk, Gabe, Vergütung, Zuwendung, Freibier das dem zugewanderten Gesellen nach Arbeitsantrit bzw. zum Abschied gestiftet wird, Schenkhaus?, Wirtshaus?, Maß für Getränke, Schenkmaß; schüttinc, schuttink, M.: nhd. »Schütting«, Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden, privilegiertes Bierhaus, Gildehaus, Wirtshaus; stæfhðs, N.: nhd. Badehaus, Wirtshaus; stæve, stõve, stðve, stðbe, sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube; stæven (1), stõven, M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung; tappehðs, tabbehðs, N.: nhd. »Zapfhaus«, Wirtshaus, Wirtschaft, Schenke; taverne, tavÐrne, taveerne, tafferne, tapherne, taberne, teverne, F.: nhd. »Taverne«, Schenke, Wirtshaus, Schmaus, Gastmahl, Bewirtung mit Ausschank, Arbeitsbude eines Handwerkers

Wirtshaus: mnd. beherberginge, F.: nhd. Beherbergung, Wirtshaus; bÐrbank, M.: nhd. Bierschank, Wirtshaus; bÐrkræch, bÐrkræg, M.: nhd. »Bierkrug«, Wirtshaus; brandewÆneskræch, M.: nhd. »Branntweinkrug«, Wirtshaus, Schenke; brandewÆneskuffe, F.: nhd. Wirtshaus, Schenke; drinkhðs, N.: nhd. Wirtshaus
-- Wirtshaus wo gespielt wird: mnd. dæbelschæle, dobelschole, dobbelschæle, dobbelschole, F.: nhd. Spielgesellschaft, Spielhaus, Gesellschaft in der das Würfelspiel betrieben wird, Wirtshaus wo gespielt wird

Wirtshaus: mnd. kræch (1), kroech, krouch, kroich, krðch, M.: nhd. »Krug« (M.) (2), Wirtshaus, Schenke, Ausschank, Gastwirtschaft, Dorfschenke, Straßenschenke; kræchhðs, N.: nhd. Wirtshaus; krðch, M.: nhd. Wirtshaus, Schenke, Ausschank, Gastwirtschaft, Dorfschenke, Straßenschenke
-- Aufwärterin in einem Wirtshaus: mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau
-- Gang in das Wirtshaus zum Einlager: mnd. kræchganc, kræchgank, M.: nhd. »Kruggang«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager; kræchlõger, N.: nhd. »Schanklager«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager
-- im Wirtshaus mahnen: mnd. kræchmõnen*** (1), sw. V.: nhd. im Wirtshaus mahnen
-- im Wirtshaus sitzen: mnd. krȫgen, krogen, sw. V.: nhd. Schenke halten, Ausschank betreiben, im Wirtshaus sitzen, zechen
-- im Wirtshaus vorgebrachte Schuldmahnung: mnd. kræchmõnen* (2), kræchmõnent, N.: nhd. im Wirtshaus vorgebrachte Schuldmahnung
-- im Wirtshaus vorgenommene Rechtshandlung: mnd. kræchrecht, N.: nhd. im Wirtshaus vorgenommene Rechtshandlung
-- schlechtes verrufenes Wirtshaus: mnd. hÐge (1), hegge, hoge, F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus
-- Tag an dem man ins Wirtshaus geht: mnd. kræchdach, M.: nhd. »Krugtag«, Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist, Tag an dem man ins Wirtshaus geht
-- verrufenes Wirtshaus: mnd. hærenkiffe, hærenkif, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus; hærenkuffe*, hærenküffe, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus; hærkiffe, hærkiff, hærekiffe*, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus, Hurenhaus; hærkuffe, hærküffe, hærekuffe*, N.: nhd. Bordellkneipe, verrufenes Wirtshaus; kuffe, küffe, F.: nhd. kleines Haus, schlechtes Haus, verrufenes Wirtshaus, üble Bude

Wirtshäusern -- Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern: mnd. schilt, scilt, N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Wirtshauses -- Aushängeschild eines Wirtshauses: mhd. zeigÏre*, zeiger, st. M.: nhd. Zeiger, Anzeiger, Vorzeiger, Wegweiser, Vorbild, Zeigefinger, Zeichen, Aushängeschild eines Wirtshauses, Signal, Uhrzeiger, Uhr; zeigel, st. M.: nhd. Zeigefinger, Aushängeschild eines Wirtshauses

Wirtshauses -- Betreiber eines Wirtshauses: mnd. tavernÏre*, taverner, tafferner, taberner, M.: nhd. »Taverner«, Betreiber eines Wirtshauses, Schankwirt, für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch, Bierzapfer, Betreiber eines kleinen Handwerksbetriebs, Betreiber einer Salzsiedehütte

Wirtshauses -- für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch: mnd. tavernÏre*, taverner, tafferner, taberner, M.: nhd. »Taverner«, Betreiber eines Wirtshauses, Schankwirt, für den Ausschank vom Pächter eines Wirtshauses angestellter Mensch, Bierzapfer, Betreiber eines kleinen Handwerksbetriebs, Betreiber einer Salzsiedehütte

Wirtshauses -- Name eines Wirtshauses: mnd. næbishðs, N.: nhd. Name eines Wirtshauses, Wirtshaus des Teufels, Hölle (euphemistische Bezeichnung)

Wirtshauses -- Wirt eines ländlichen Wirtshauses: mnd. lantkrȫgÏre*, lantkrȫger, M.: nhd. Wirt eines ländlichen Wirtshauses
Wirtshauses -- Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks: mnd. wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

Wirtshausgast: mhd. tavernÏre, tafernÏre*, tabernÏre, taverner, taferner*, taberner, teverner, teferner*, st. M.: nhd. »Taverner«, Schenkwirt, Schankwirt, Wirtshausgast, Schenkenbesucher

Wirtshausgast: mnd. bÐrgast, bêrgast, M.: nhd. Bierkunde (M.), Wirtshausgast

Wirtshausgäste: mhd. trincliute, M. Pl.: nhd. »Trinkleute«, Wirtshausgäste

Wirtshausgesellschaft: mhd. ürte, urte, sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde

Wirtshausgespräch -- zum Wirtshausgespräch erniedrigen: mnd. vörkrȫgen*, vorkrȫgen, sw. V.: nhd. Schankgerechtigkeit ausüben, Bier ausschenken, Bier verzapfen, zum Wirtshausgespräch erniedrigen
Wirtshausgrundstück: mnd. kræchwært, kruchwært, F.: nhd. »Krugwurt«, Wirtshausgrundstück

Wirtshausgrundstück: mnd. lachstÐde, F.: nhd. »Gelagestätte«, Wirtshausgrundstück

Wirtshausknabe: mhd. lÆthðsknabe, sw. M.: nhd. Wirtshausknabe

Wirtshausläufer: mnd. bÐrsǖpÏre*, bÐrsðper, M.: nhd. »Biersäufer«, Trinker, Wirtshausläufer

Wirtshausläufer: mnd. kræchhõne, M.: nhd. Wirtshausläufer, Zechbruder

Wirtshausläuferin: mnd. bÐrsǖpÏrische*, bÐrsðpersche, F.: nhd. »Biersäuferin«, Trinkerin, Wirtshausläuferin

Wirtshauslieger: mnd. banklõger, banklõgere, M.: nhd. Säufer, Wirtshauslieger

Wirtshauslungerer: mnd. bÐrlodder*, bÐrlæder, M.: nhd. Wirtshauslungerer, Säufer

Wirtshausrechnung -- Bezahlung der Wirtshausrechnung: mnd. ðtlȫsinge*, ðtlosinge, mnd.?, F.: nhd. »Auslösung«, Erlösung, Bezahlung der Wirtshausrechnung

Wirtshauszeichen -- Hirschgeweih als Wirtshauszeichen: mnd. hertestwÆch, hercztwÆch, N.: nhd. Hirschgeweih, Hirschgeweih als Wappenzeichen, Hirschgeweih als Wirtshauszeichen, Kronleuchter aus Hirschgeweih, echter Speik (eine Pflanze)

Wirtsrechnung -- Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus: mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Wirtsstube: mnd. drinkdörnse, F.: nhd. Trinkstube, Wirtsstube

Wirttrog«: mnd. werttroch, mnd.?, M.: nhd. »Wirttrog«, Trog wohin das Bier gestellt wird

Wisch -- Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks: mnd. wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

Wisch...: mnd. wischÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. Wisch...

Wisch: germ. *dutta-, *duttaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Wisch; *wadila-, *wadilaz, *waþila‑, *waþilaz, *wadla‑, *wadlaz, *waþla‑, *waþlaz, st. M. (a): nhd. Wedel, Binde, Wisch, Büschel; *wiska-, *wiskaz, st. M. (a): nhd. Wisch, Bündel; *wiskæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Wisch, Bündel

Wisch: an. visk, st. F. (æ): nhd. Wisch, Stohbündel

Wisch: ae. *wi-s-c, Sb.: nhd. Wisch

Wisch: ahd. wisk* 1, wisc*, st. M. (a): nhd. Wisch, Bündel, Lappen, Bündel aus Stroh

Wisch: mhd. wisch (1), wusch, mmd., st. M., st. N.: nhd. Wisch, Strohwisch
-- Wisch aus Weidenzweigen: mhd. velwisch, st. M.: nhd. »Feldwisch«, Wisch aus Weidenzweigen

Wisch«: mnd. wisch (1), wusch, mnd.?, M.: nhd. »Wisch«, Heubüschel zum Reinigen, Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit

wischen -- Harnisch wischen: mnd. harneschwischen***, sw. V.: nhd. Harnisch fegen, Harnisch wischen

Wischen -- Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit: mnd. wisch (1), wusch, mnd.?, M.: nhd. »Wisch«, Heubüschel zum Reinigen, Strohbüschel zum Wischen bzw. als Fackel oder als Zeichen der Marktzeit

wischen -- wischen aus: mhd. snellen (1), sw. V.: nhd. schnellen, hervorspringen, drängen zu, eilen, schnalzen, fortschnellen, beschleunigen, bewegen, wischen aus, sich rasch bewegen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

wischen -- wischen von: mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

wischen: idg. *melý�‑?, V.: nhd. abstreifen, wischen, mel​ken; *mÁl�-, V.: nhd. abstreifen, wischen, melken; *smÐ-, *smeÆ‑, *smei‑, V.: nhd. schmieren (V.) (1), streichen, wischen, reiben; *smÐi- (3), V.: nhd. schmieren (V.) (1), streichen, wischen, reiben; *smeid-, V.: nhd. schmieren (V.) (1), strei​chen, wischen, reiben; *søerbh-, V.: nhd. drehen, wischen, fegen; *terg‑, V.: nhd. wischen, reinigen

wischen: germ. *swerban, st. V.: nhd. wischen, abreiben; *wiskæn, sw. V.: nhd. wischen

wischen: got. *swaírb-an, st. V. (3,2), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 226,2): nhd. wischen

wischen: ae. ge-strÆ-c-an, st. V. (1): nhd. streichen, streicheln, reiben, wischen, sich bewegen, gehen, laufen; ge-sweorf‑an, st. V. (3b): nhd. feilen, glätten, wischen, reiben, scheuern; strÆ-c-an, st. V. (1): nhd. streichen, streicheln, reiben, wischen, sich bewegen, gehen, laufen; sweorf‑an, st. V. (3b): nhd. feilen, glätten, wischen, reiben, scheuern

wischen: ahd. wiskÐn* 4, wiscÐn*, sw. V. (1a): nhd. wischen, schleifen (V.) (2), schleifen über, abtrocknen

wischen: mhd. wischen, wüschen, wuschen, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, trocknen, abtrocknen, putzen, sich leicht und schnell bewegen, rutschen, schlüpfen, schlüpfen aus, schlüpfen durch, huschen, springen, fliehen, entschlüpfen

wischen: mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

wischen: mnd. wischen, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, streichen; wischeren, wischern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, kommen; wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen
-- mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen: mnd. ? ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

wischen«: mhd. gewischen, sw. V.: nhd. »wischen«

Wischender: mnd. wischÏre***, wischer***, mnd.?, M.: nhd. »Wischer«, Wischender, Feger

Wischer: mnd. dweil, M.: nhd. Wischer, gestielter Besen

Wischer: mnd. schrõpe, schrape, F.: nhd. Werkzeug zum Kratzen und Schaben, Rosskamm, Striegel, Ausputzer, Wischer, Vorwurf, Verweis

Wischer«: mnd. wischÏre***, wischer***, mnd.?, M.: nhd. »Wischer«, Wischender, Feger

Wischerin: mnd. wischÏrische***, wischersche***, mnd.?, F.: nhd. Wischerin

Wischiwaschi: mnd. vÆsevõse, M., F.: nhd. Wischiwaschi, Schnickschnack, Kleinigkeit, Geringfügigkeit, leeres Geschwätz, Windmacherei

Wischlappen: mnd. wrÆvÏre*, wriver, mnd.?, M.: nhd. Reiber, Reibender, Reibtuch, Wischlappen

Wischtasche«: mnd. ? wischtasche, mnd.?, M.?: nhd. »Wischtasche«?, Schwätzer, Wäscher?

wischte: mhd. wischte, sw. V. (Prät.): nhd. wischte

wischte«: mhd. wüschte, sw. V. (Prät.): nhd. »wischte«

Wischtuch: mhd. wischtuoch, st. N.: nhd. Wischtuch, Abwischtuch, Abtrockentuch

Wischtuch: mnd. dæk (1), M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz; dweidel, mnd.?, F.: nhd. Tuch, Handtuch, Wischtuch; dwÐle, dweile, twele, F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Wischtuch: mnd. facilet, facilÐt, vaselet, N.: nhd. Schnupftuch, Taschentuch, Wischtuch, Tüchlein zum Abreiben der Hände nach Benutzung des heiligen Öles; feidel, mnd.?, F.: nhd. Tuch, Handtuch, Wischtuch, Lappen (M.)

Wischtuch: mnd. lappe, M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttiers, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wischung«: mnd. wischinge***, F.: nhd. »Wischung«, Reinigung

Wisent -- vom Wisent: ahd. wisuntÆn* 2, Adj.: nhd. Wisent..., Büffel..., Rind..., vom Wisent

Wisent...: ahd. wisuntÆn* 2, Adj.: nhd. Wisent..., Büffel..., Rind..., vom Wisent

Wisent: germ. *bisæ-, *bisæn, *bisa‑, *bisan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wisent; *wisunda-, *wisundaz, st. M. (a): nhd. Wisent; *wisundi-, *wisundiz, st. M. (i): nhd. Wisent

Wisent: got. *Wis-an-d-s?, M. (nd): nhd. Wisent

Wisent: an. vis-und-r, st. M. (a?, i?): nhd. Wisent

Wisent: ae. wes-and, wes-end, st. M. (a?, i?): nhd. Wisent

Wisent: as. wis‑und* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wisent, Büffel

Wisent: ahd. bisontus* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wisent, Büffel; bissons* 4, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wisent, Elch; vesontus*, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wisent; visontis* 3, vesontes*, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Wisent; visontus* 1, visuntus, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wisent; wisonta* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Wisent, Wisentkuh; wisunt 60, wisant, st. M. (a?, i?): nhd. Wisent; wisunto* 3, sw. M. (n): nhd. Wisent

Wisent: mhd. büffel, püffel, st. M.: nhd. »Büffel«, Ochse, Wisent, Auerochs, Ur, Bison

Wisent: mhd. wisent, wissen, wisant, st. M.: nhd. Wisent, Bisonochse; wisente, sw. M.: nhd. Wisent, Bisonochse; wisenttier, wisentetier, wisanttier, wisentier, st. N.: nhd. »Wisenttier«, Wisent, Bisonochse

Wisent: mnd. wesent, mnd.?, M.: nhd. Wisent

Wisentfell: mnd. wesenthðt*, wesenhðt, mnd.?, F.: nhd. »Wisenthaut«, Wisentfell

Wisenthaut: mhd. wisenthðt, wisentehðt, wisanthðt, st. F.: nhd. Wisenthaut

Wisenthaut«: mnd. wesenthðt*, wesenhðt, mnd.?, F.: nhd. »Wisenthaut«, Wisentfell

Wisenthorn: mhd. wisenthorn, wisentehorn, wisanthorn, st. N.: nhd. Wisenthorn

Wisentkuh: ahd. wisonta* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Wisent, Wisentkuh; wisunta* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wisentkuh; wisuntin* 1, st. F. (jæ): nhd. Wisentkuh

Wisenttier«: mhd. wisenttier, wisentetier, wisanttier, wisentier, st. N.: nhd. »Wisenttier«, Wisent, Bisonochse

Wismar -- Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde: mnd. vÐrstÐdemünte, F.: nhd. »Vierstädtemünze«, Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde

Wismarer -- Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde: mnd. sõlestÐn*, sõlstÐn, sõlstein, M.: nhd. Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde

Wismut: mnd. mitõn, Sb.: nhd. Wismut, Aschblei

Wismut: mnd. wÐsemæt, wesemðt, wesemunt?, mnd.?, M., F.: nhd. Wismut

Wispel -- halber Wispel: mnd. halfspel?, M.: nhd. halber Wispel; halfwispel, M.: nhd. halber Wispel

Wispel: mnd. wÆkschÐpel*, wÆkschepel, wîkschepel, wÆgschepel, wîgschepel, mnd.?, M.: nhd. Stadtscheffel, Wispel, ein größeres Trockenmaß; wispel (2), mnd.?, M.: nhd. Stadtscheffel, Wispel, ein größeres Trockenmaß, Rente der Pfannenherren aus der Saline (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg])

Wispel«: mhd. wispel, st. M.: nhd. »Wispel«, Wispeln, Zischeln, Zischen, Pfeifen (N.)

Wispeler«: mhd. wispelÏre 1 und häufiger?, wispeler, st. M.: nhd. »Wispeler«, Pfeifender, Zischelnder, durch Pfeifen (N.) Lockender

Wispeln (N.): mnd. wispel (3), mnd.?, M.? N.?: nhd. Wispeln (N.), Zischen, Zischeln

wispeln: ahd. wispalæn* 3, sw. V. (2): nhd. wispeln, lispeln, flüstern, pfeifen, zischeln, zischen

wispeln: mhd. gewispelen* (1), gewispeln, sw. V.: nhd. wispeln, rauschen

Wispeln: mhd. wispel, st. M.: nhd. »Wispel«, Wispeln, Zischeln, Zischen, Pfeifen (N.); wispelen (2), st. N.: nhd. Wispeln

wispeln«: mhd. wispelen* (1), wispeln, wispelæt, sw. V.: nhd. »wispeln«, wispern, zischen, pfeifen, säuselnd

wispeln«: mnd. wispelen, sw. V.: nhd. »wispeln«, zischen, säuseln, pfeifen, lockend pfeifen, spöttisch pfeifen, lispeln, flüstern, umherschweifen, unstet sein (V.)

Wispelwort«: mhd. wispelwort, st. N.: nhd. »Wispelwort«, Flüstern (N.), Zauberwort des Schlangenbeschwörers

wispern: idg. *¨øei- (2)?, V.: nhd. zischen, pfeifen, wispern

Wispern: mhd. gewispelen (2), st. N.: nhd. Wispern, geheimnisvolles Rauschen

wispern: mhd. wispelen* (1), wispeln, wispelæt, sw. V.: nhd. »wispeln«, wispern, zischen, pfeifen, säuselnd; zwispelen* (1), zwispeln, sw. V.: nhd. »zwispeln«, wispern, flüstern

wissbar: ahd. kunnimahtÆg* 2, kunnamahtÆg*, Adj.: nhd. wissbar, erkenntnisfähig, der Erkenntnis zugänglich

Wissbegier: mnd. nÆeplicht, F.: nhd. Neugier, Wissbegier

Wissbegierde: as. fir‑i‑wi‑t* 4, firi-wi-t-t*, st. N. (ja): nhd. Fürwitz, Neugierde, Wissbegierde

Wissbegierde: ahd. firiwizzi* (2) 9?, firiwizi*, st. N. (ja): nhd. Wissbegierde, Wunder, Neugier, Wunderzeichen; forskalÆ* 5, forscalÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wissbegierde, Neugier, Vorwitz; gerahaftÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gier, Begierde, Neugier, Wissbegierde, Begehrlichkeit, Verlangen

Wissbegierde: mhd. virwitze (1), virwitz, firwitze*, firwitz*, st. F.: nhd. »Fürwitz«, Wissbegierde, Neugierde, Vorliebe; virwitzede, firwitzede*, st. F.: nhd. Wissbegierde, Neugier, Vorliebe; virwitzicheit*, virwitzecheit, firwitzicheit*, firwitzecheit*, st. F.: nhd. Fürwitzigkeit, Wissbegierde, Neugierde, Vorliebe; virwiz (1), virwizze, firiwiz*, firwizze*, st. N., st. M.: nhd. Fürwitz, Wissbegierde, Neugierde, Vorliebe; vürewitze* (2), vürwitze, fürewitze*, sw. F., st. F.: nhd. »Fürwitz«, Wissbegierde, Neugierde, Ungeduld, Vorliebe

Wissbegierde: mnd. cðriæsichhÐt*, cðriæsichÐt, cðriæsicheit, F.: nhd. Unbefriedigtheit, Wissbegierde, Neugier

Wissbegierde: mnd. nÆeplichtichhÐt*, nÆplichtichÐt, nÆplichticheit, niplichtichheit, niplicheit, F.: nhd. Wissbegierde, Neugierde

Wissbegierde: mnd. wÐtenhÐt, wÐtenheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erfahrung, Wissbegierde; wÐtenichhÐt*, wÐtenichÐt, wÐtenicheit, mnd.?, F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Erkenntnis, Wissbegierde

wissbegierig: an. s-pur-al-l, s-pur-ul-l, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig, viele Fragen stellend

wissbegierig: as. *fir‑i‑wi‑t‑lÆk?, *fir-i-wit-t-lÆk?, Adj.: nhd. »fürwitzig«, wissbegierig, eifrig; fir‑i‑wi‑t‑lÆk‑o* 5, fir-i-wi-t-t-lÆk-o*, Adv.: nhd. »fürwitzig«, wissbegierig, eifrig

wissbegierig: ahd. filuwizzÆg* 1?, Adj.: nhd. wissbegierig; firiwizgern* 6, Adj.: nhd. neugierig, vorwitzig, wissbegierig; firiwizlÆh* 5, furiwizlÆh*, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig, vorwitzig, staunenswert, schön, wohlgestaltet; firiwizzÆg* 2?, firiwizÆg*, Adj.: nhd. neugierig, vorwitzig, wissbegierig; forskal* 1, forscal*, Adj.: nhd. wissbegierig; forskalÆn* 2, forscalÆn*, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig; giwaralÆh* 3, Adj.: nhd. aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, wissbegierig, gehütet, geschützt; giwaro* 16, Adv.: nhd. achtsam, sorgsam, aufmerksam, sorgfältig, genau, behutsam, energisch, wissbegierig

wissbegierig: mnd. cðriæs***, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig; cðriæsich***, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig

wissen -- anzuwenden wissen: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

wissen -- Bescheid wissen: ahd. kunnan* 112, Prät.‑Präs.: nhd. beherrschen, verstehen, wissen, können, vermögen, kennen, Bescheid wissen

wissen -- Bescheid wissen: mnd. vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen

wissen -- Dank wissen: got. faír-hai-t-an* 1, red. V. (1): nhd. verheißen, Dank wissen

wissen -- das nicht zu wissen Erlaubte: mhd. unverwizzenheit, unferwizzenheit*, st. F.: nhd. Unwissenheit, Unkenntnis, Mangel an Einsicht, nicht Wissenswertes, das nicht zu wissen Erlaubte, Unklugheit

wissen -- durch ein Schreiben wissen lassen: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

wissen -- durch einen Boten oder Brief wissen lassen: mnd. entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten
-- genaues Wissen: mnd. enkedichhÐt*, enkedichÐt, enkedicheit, F.: nhd. Offenkundigkeit, Sicherheit, bestimmtes Wissen, genaues Wissen

wissen -- durch Zuschrift wissen lassen: mnd. tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen

wissen -- etwas wissen: ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; innanasÆn* 1, anom. V.: nhd. »innesein«, wissen, etwas wissen

wissen -- genau wissen: mhd. volwizzen, folwizzen*, volewizzen*, folewizzen*, an. V.: nhd. genau wissen

wissen -- im Voraus wissen: mnd. vȫrbekennen, sw. V.: nhd. im Voraus wissen, vorhersehen

wissen -- im voraus wissen: mnd. wõrwÐten***, sw. V.: nhd. »wahr wissen«, wahrsagen, im voraus wissen
-- mit Wissen: mnd. wÐtendes*, wetendes, mnd.?, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. wissentlich, mit Wissen; wÐtenes*, wetens, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, mit Wissen

wissen -- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden, vormelden, fermelden*, sw. V.: nhd. »melden«, vermelden, angeben, verraten (V.), anzeigen, bekannt machen, aussprechen, kundtun wovon andere nicht wissen sollten

wissen -- mit etwas umzugehen wissen: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

wissen -- möglich zu machen wissen: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

wissen -- nicht wissen lassen: mnd. hÐlen (3), helen, heelen, hellen, st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken
-- ohne Wissen anderer: mnd. hÐmelÆke, heimelÆke, hÐmlÆke, heimlÆke, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆken, hemeliken, heimelÆken, hÐmlÆken, heimlÆken, hÐmelken, heimelken, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆkes, hemelikes, heimelÆkes, Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer
-- reich an Wissen: mnd. künstenrÆk, Adj.: nhd. »kunstreich«, reich an Wissen, gelehrt

wissen -- nicht wissen: an. ð-vi-t-a, Prät. Präs.: nhd. nicht wissen
-- sicheres Wissen: an. vi-s-s-a, sw. F. (n): nhd. Gewissheit, sichere Kunde, sicheres Wissen, Sicherheit

wissen -- nicht wissen: ae. n‑y-t‑an, ni wi-t‑an*, V.: nhd. nicht wissen; un-wi-t-an, Prät.-Präs.: nhd. nicht wissen

wissen -- nicht wissen: ahd. missiwizzan* 2, missawizzan*, Prät.‑Präs.: nhd. nicht wissen, von Sinnen sein (V.), unsinnig
-- ohne Wissen: ahd. unwizzanti* 14, unwizzenti*, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. unwissend, ohne Wissen

wissen -- nicht wissen: mhd. missekennen, sw. V.: nhd. »misskennen«, nicht verstehen, nicht wissen

wissen -- nicht wissen: mnd. ? unvörwissen***, sw. V.: nhd. nicht wissen?, nicht vergewissern; unwÐten*** (1), st. V.?: nhd. nicht wissen, unwissend sein (V.)

wissen -- ohne es zu wissen: mnd. unwÐtendes*, unwetendes, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adv.: nhd. nicht wissend, unwissend, ohne es zu wissen
-- ohne Wissen: mnd. unwÐtene*, unwetene, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Wissen; unwÐtenes*, unwetens, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Wissen

Wissen -- ohne ihr Wissen: mhd. unwizzentlÆche, Adv.: nhd. »unwissentlich«, ohne sein Wissen, ohne ihr Wissen

Wissen -- ohne sein Wissen: mhd. unwizzentlÆche, Adv.: nhd. »unwissentlich«, ohne sein Wissen, ohne ihr Wissen

wissen -- ohne zu wissen seiend: mhd. unverwizzen, unferwizzen*, Adj.: nhd. ohne zu wissen seiend, unverständig, dumm, rücksichtslos, roh, unberechenbar, unwissend seiend, unklug

wissen -- schlechten Dank wissen: mnd. missedanken*, misdanken, sw. V.: nhd. »missdanken«, schlechten Dank wissen, undankbar sein (V.), unzufrieden sein (V.)
-- Vermittler von rechtsbezogenem Wissen: mnd. rechteslÐrÏre*, rechtslÐrÏre*, rechteslÐrer, rechtslÐrer, M.: nhd. »Rechtslehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist; rechtlÐrÏre*, rechtlÐrer, M.: nhd. »Rechtlehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist

wissen -- sich über etwas zu trösten wissen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

wissen -- sich zu helfen wissen: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

Wissen -- Wissen aneignen: mnd. studÐren (1), studÆren, sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen

wissen -- wissen dass...: mhd. wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

Wissen -- Wissen erstreben: mnd. studÐren (1), studÆren, sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen

wissen -- wissen lassen: mhd. innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen

wissen -- wissen lassen: mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

wissen -- wissen lassen: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit; zuogewÏhenen*, zugewagen, st. V.: nhd. merken lassen, wissen lassen, eingestehen, zugestehen

wissen -- wissen lassen: mnd. entwÐtigen, sw. V.: nhd. wissen lassen, verkündigen, aufkündigen

wissen -- wissen mögen: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wissen -- wissen über: mhd. wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

wissen -- wissen um: mnd. bewÐten (1), bewitten, sw. V.: nhd. etwas ins Auge fassen, auf etwas sinnen, bedacht sein (V.) auf, wissen um

wissen -- wissen von: ahd. wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von

wissen -- wissen von: mhd. wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

Wissen (N.): mnd. gewittichhÐt*, gewittichÐt, gewittichÐit, gewitticheit, F.: nhd. Wissen (N.), Mitwissen (N.), Gewissen

Wissen erfahren (V.): ae. cð-þ-ian, sw. V.: nhd. bekannt werden, Wissen erfahren (V.); ge-cð-þ-ian, sw. V.: nhd. bekannt werden, Wissen erfahren (V.)

wissen wollen (V.): mhd. verlangen (1), ferlangen*, vorlangen, sw. V.: nhd. sehnlichst begehren, verlangen, wissen wollen (V.), sich langweilen; wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Wissen: idg. *øid-, Sb.: nhd. Sehen, Wissen; *øidõ, F.: nhd. Wissen; *øidØom, Sb.: nhd. Wissen; *øidti‑, Sb.: nhd. Wissen; *øidtu‑, Sb.: nhd. Wissen

wissen: idg. *øoida-, V.: nhd. gesehen haben, wissen

Wissen: germ. *kunsti-, *kunstiz, st. F. (i): nhd. Wissen, Kennen, Kenntnis, Erkenntnis

wissen: germ. *lisan, st. V.: nhd. erfahren (V.), wissen; *sabjan, *safjan, st. V.: nhd. wahrnehmen, schmecken, wissen; *sæb-?, *sæf‑?, germ.?, V.: nhd. schmecken, wissen; *weitan (1), *wÆtan, Prät.-Präs.: nhd. sehen, wissen; *wit-, V.: nhd. sehen, wissen

Wissen: germ. *wita-, *witam, st. N. (a): nhd. Verstand, Wissen, Witz

wissen: germ. *witÐn (1), *witÚn, germ.?, sw. V.: nhd. sehen, wissen

Wissen: germ. *witja-, *witjam, st. N. (a): nhd. Wissen, Verstand

Wissen: got. *wi-s-s-i?, st. N. (ia): nhd. Wissen; *wi-s-s-ei?, sw. F. (n): nhd. Wissen

Wissen: got. *wi-t-i, st. N. (ja): nhd. Wissen

wissen: got. kun-n-an (1) 97=96, Prät.-Präs. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,4, Krause, Handbuch des Gotischen 92,2, 96, 207,2, 214a, 248, 255): nhd. kennen, wissen; lais-an* 2, Prät.-Präs. (1): nhd. wissen, erfahren (V.)

wissen: got. wi-t-an (1) 133=131, Prät.-Präs. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,1, Krause, Handbuch des Gotischen 54,2, 96, 104,3, 247, 248, 255): nhd. wissen

wissen: an. kun-n-a, Part. Präs.: nhd. kennen, wissen, gönnen, können, zürnen; þekk-ja (1), sw. V. (1): nhd. wahrnehmen, erkennen, kennen, wissen

Wissen: an. vÆ-s-dæ‑m-r, st. M. (a): nhd. Weisheit, Klugheit, Wissen, Erfahrung; vÆ-s-i (2), F. (Æn): nhd. Klugheit, Wissen; vit-und, F.: nhd. Wissen, Kenntnis

Wissen: ae. *wi-t‑eg‑ung, st. F. (æ): nhd. Wissen; wi-t‑n’s-s, wi-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wissen, Kenntnis, Zeugnis, Zeuge; wit‑scip-e, st. M. (i): nhd. Wissen, Kenntnis

Wissen: ae. and-giet, and-git, st. N. (a): nhd. Verstand, Wissen, Erkenntnis, Sinn, Meinung, Plan (M.) (2); and-giet-e (1), sw. F. (n): nhd. Verstand, Wissen, Erkenntnis, Sinn, Meinung, Plan (M.) (2)

wissen: ae. cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wissen, erkennen; cun-n‑an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, kennen, vermögen, können

Wissen: ae. cun-n-ung, st. F. (æ): nhd. Wissen, Prozess, Versuchen; *c‘-þ‑ig‑n’s-s, *c‘-þig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wissen; c‘-þ‑n’s-s, c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis

Wissen: ae. ge-c‘-þ‑n’s-s, ge-c‘-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. göttliches Gesetz, Vorschrift, Willens​kundgabe, Altes Testament, Neues Testament, Bund, Bündnis, Zeugnis, Wissen, Kenntnis

wissen: ae. ge-cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wissen, erkennen

wissen: ae. ge-híe-r-an, ge-hÆ-r-an, ge-h‘-r-an, ge-hÐ-r-an, sw. V. (1): nhd. hören, anhören, lauschen, vernehmen, gehorchen, gewähren, gehören, lernen, wissen; ge-wi-t‑an, ge-wio-t-an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, merken, verstehen, fühlen

Wissen: ae. ge-wÆ-t-n’s-s, ge-wÆ-t-n’s, ge-wÆ-t-nis-s, ge-wÆ-t-nis, ge-wÆ‑t-nys‑s, ge-wÆ‑t-nys, st. F. (jæ): nhd. Zeuge, Bezeugen, Beweis, Wissen

wissen: ae. híe-r-an, hÆ-r-an, h‘-r-an, hÐ-r-an, sw. V. (1): nhd. hören, lauschen, anhören, gehorchen, gewähren, gehören, lernen, wissen

Wissen: ae. in‑ge‑hyg-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Sinn, Gedanke, Nachdenken, Vorgedanke, Denken, Gedanken, Wissen, Erkenntnis, Wollen, Absicht, Bewusstsein, Gewissen; lõr-cwid-e, st. M. (i): nhd. Unterrichten, Rat, Lehren, Lernen, Wissen

wissen: ae. on-cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. verstehen, wissen, beobachten; on-cun-n-an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, beschuldigen, anklagen; tÅ-cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wissen, erkennen

Wissen: ae. wÆ-s-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit, Wissen, Lernen, Erfahrung

wissen: ae. wi-t‑an, wio-t-an, Prät.-Präs.: nhd. wissen, merken, verstehen, kennen, fühlen

Wissen: afries. *kun-d-a, sw. M. (n): nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Fertigkeit

wissen: afries. wi-t-a (2) 63, wê-t-a, Prät.-Präs., sw. V. (1): nhd. wissen, beschwören, kennen, er​fahren (V.), bezeugen, erklären, beanspruchen, beurteilen, ent​scheiden

Wissen: afries. wi-t-en‑hê-d 2, st. F. (i): nhd. Wissen, Einsicht; wi-t-en‑skip 2, N.: nhd. Wissen, Bewusstsein; *wi-t‑ic‑hê-d, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis; wi-t-t 1, wi-t (2), st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand; wi-t‑t-lik‑hê-d* 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis

Wissen: anfrk. *wi-t-i?, st. F. (Æ): nhd. Wissen; wi-t-t-i* 1, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Verstand, Wissen

Wissen: anfrk. gi-wi-t-t-i* 1, st. F. (Æ), st. N. (ja): nhd. Verstand, Wissen, Kenntnis; ur-kun-d-skap* 2, ur-kun-d-scap*, st. F. (i): nhd. Kundschaft, Wissen, Zeugnis

wissen: anfrk. wi-t-an* 5, wi-t-on*, Prät.-Präs.: nhd. wissen

wissen: as. wi‑t‑an* 109, Prät.-Präs. (1): nhd. wissen
-- nicht wissen: as. ne‑wi‑t‑an* 1, Prät.-Präs.: nhd. nicht wissen

wissen: ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor

Wissen: ahd. furistentida 6, furistantida*, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Gesinnung, Gedankengang, Verstand, Wissen, Achtsamkeit, Gelehrsamkeit, Klugheit; gilirn* 4, st. N. (a): nhd. Kenntnis, Wissen; gilirnunga* 1, st. F. (æ): nhd. Lehre, Wissen; giwiz* 2, st. N. (a): nhd. Wissen; giwizskaf* 23, giwizscaf*, st. F. (i): nhd. Wissen, Zeugnis

wissen: ahd. giwizzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weise werden, verständig werden, wissen, können, befähigt sein (V.), geeignet sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben, verständig werden

Wissen: ahd. giwizzi* (1) 19, st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Gemüt, Einsicht, Kenntnis, Herz; giwizzida* 27?, st. F. (æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Kenntnis, Einsicht, Gewissen, Betriebsamkeit; giwizzidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Betriebsamkeit

wissen: ahd. innanasÆn* 1, anom. V.: nhd. »innesein«, wissen, etwas wissen; irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als; irknõen* 31, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, erfahren (V.), wahrnehmen, kennen, zur Kenntnis nehmen, verstehen, wissen, kundig (= irknõit); irwizzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. weise werden, wissen, können, befähigt sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben

Wissen: ahd. kunna* 4, st. F. (æ): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis

wissen: ahd. kunnan* 112, Prät.‑Präs.: nhd. beherrschen, verstehen, wissen, können, vermögen, kennen, Bescheid wissen; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen

Wissen: ahd. kunst 14, st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Vermögen, Fähigkeit, Können, Verständnis, Kunst; list 69, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Kunst, List, Wissenschaft, Handwerk, Begründung, Beweis, Zeichen; wÆsÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Wissen, Weisheit, Klugheit, Bedachtsamkeit; wizza* 1, st. F. (æ): nhd. Wissen, Gewissen

wissen: ahd. wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von

Wissen: ahd. wizzantheit* 53, wizzanheit*, wizzentheit*, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erkenntnis, Bewusstsein, Gewissen, Vorherwissen, Vorbedacht; wizzanttuom* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wissen, Kenntnis, Weissagung, Wahrsagung; wizzi* (1) 20, st. N. (ja): nhd. Wissen, Vernunft, Verstand, Einsicht, Weisheit, Bewusstsein, Klugheit; wizzÆ* 10, wizzÆn*, st. F. (Æ): nhd. Verstand, Wissen, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist

Wissen: mhd. bekantnisse, st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis

wissen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

Wissen: mhd. bekentnis, wekantnis, wekantnüs, wekantnus, wekantnust, st. F., st. N.: nhd. »Bekenntnis«, Erkenntnis, Erkenntnisvermögen, Glaubensbekenntnis, Sündenbekenntnis, Bekenntnis, Kenntnis, Wissen, Kennzeichen; bewÆs, st. M., st. N.: nhd. »Beweis«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Kunst, Rechtsweisheit, Urteil; buoch (1), puoch, st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung

wissen: mhd. durchwizzen, an. V.: nhd. wissen, vollständig wissen; enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von
-- Bescheid wissen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen
-- sich etwas zu verschaffen wissen: mhd. bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen
-- vollständig wissen: mhd. durchwizzen, an. V.: nhd. wissen, vollständig wissen
-- zu wissen tun: mhd. enteilen, sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen

wissen: mhd. gelernen, sw. V.: nhd. lernen, wissen, erfahren (V.); gevuogen (1), gefuogen*, sw. V.: nhd. meistern, zu handhaben, wissen, beherrschen

Wissen: mhd. gewiste 1, sw. F., sw. N.: nhd. Wissen, Erinnerung, Verantwortung; gewitze, gewizze, st. N.: nhd. Wissen, Weisheit, Verstand; gewizzede, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Gewissen, Bewusstsein

wissen: mhd. gewizzen (1), an. V.: nhd. wissen, erfahren (V.)

Wissen: mhd. gewizzende (2), st. F.: nhd. Einsicht, Bewusstsein, Inneres, Wissen, Kenntnis, Klugheit, Gewissen; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; gewizzenheit, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Verständigkeit, Anstand, Bewusstsein, Gewissen, Erfahrung; kantnusse, kantnust, kannusse, st. F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Anerkennung, Bestätigung, Erkenntnis

wissen: mhd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, erkennen, wissen

Wissen: mhd. künde (2), kunde, st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat; kündicheit, kündecheit, kündekeit, kundekeit, kundkeit, st. F.: nhd. »Kündigkeit«, Kenntnis, Wissen, Klugheit, Umsicht, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Verschlagenheit, Stolz, Übermut

wissen: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

Wissen: mhd. kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase; kuntsame, küntsame, st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen

Wissen: mhd. lÐre (1), lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; lÐre (1), lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Wissen: mhd. schuollist, schuolelist, schðllist, st. M.: nhd. Wissen, Schulwissen, Schulwissenschaft, Buchwissenschaft, Schulkunst, Buchkunst

wissen: mhd. verwizzen (1), ferwizzen*, an. V.: nhd. »verwissen«, wissen, bei Bewusstsein sein (V.), bei Verstand sein (V.), zu Verstand kommen, verständig werden, sich verstehen auf, für unschuldig halten

Wissen: mhd. wÆse (3), st. F.: nhd. Wissen, Weisheit, Reife, Vorsehung; wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wist (2), st. M., F.: nhd. »Wist«, Wissen; wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit

wissen: mhd. wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

Wissen: mhd. wizzen (2), st. F., st. N.: nhd. Wissen, Kenntnis, Einsicht, Vermögen, Gewissen, Gewissenhaftigkeit, Redlichkeit; wizzende (1), st. F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Einsicht, Kenntnis, Vermögen; wizzenhafte, st. F.: nhd. Wissen, Bewusstsein, Kenntnis; wizzenheit, wisseheit, st. F.: nhd. »Wissenheit«, Bewusstsein, Einsicht, Wissenschaft, Wissen, Gewissheit; wizzenschaft, wizzentschaft, st. F.: nhd. Wissenschaft, Wissen, Vorwissen, Kenntnis, Genehmigung; wizzenthafte, st. F.: nhd. Wissen, Bewusstsein, Kenntnis; wizzentheit, wuzzentheit, st. F.: nhd. Einsicht, Wissen, Bewusstsein; wizzunge, st. F.: nhd. »Wissung«, Wissen, Kenntnis

Wissen: mnd. bekanthÐt, bekantheit, F.: nhd. Erkenntnis, Bekenntnis, Wissen

wissen: mnd. bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen

Wissen: mnd. beschÐdenhÐt, beschÐdenhÐit, beschÐidenhÐit, F.: nhd. Bedingung, Bestimmung, Einsicht, Weisheit, Klugheit, Wissen, Gesittung, Bescheid, Auskunft, Entscheidung; bewÐtenhÐt, bewÐtenheit, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; bewÐtinge, bewÐtunge, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; bewitten (1), mnd.?, Sb.: nhd. Wissen; bewust (1), F.: nhd. Wissen; erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk; ervõrenhÐt, ervarenheit, F.: nhd. Kunde (F.), Erfahrung, Sachkenntnis, Können, Wissen
-- bestimmtes Wissen: mnd. enkedichhÐt*, enkedichÐt, enkedicheit, F.: nhd. Offenkundigkeit, Sicherheit, bestimmtes Wissen, genaues Wissen

Wissen: mnd. gewÐte*, gewete, N.: nhd. Wissen; gewÐten (1), N.: nhd. Wissen

wissen: mnd. gewÐten* (3), geweten, mnd.?, V.: nhd. wissen

Wissen: mnd. gewÐtenhÐt, gewÐtenhÐit, gewetenheit, F.: nhd. Wissen, Gewissen

wissen: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

Wissen: mnd. kennen (2), N.: nhd. »Kennen«, Erkenntnis, Wissen; kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen; künde (1), kunde, F.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Bekanntschaft

wissen: mnd. künnen, kynnen, kunnen, konnen, können, kȫnen, konen, V. (Prät.-Präs.): nhd. können, sich worauf verstehen, wissen, vermögen, im Stande sein (V.), bestehen, standhalten
Wissen: mnd. kunst (1), konst, F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen); künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk; kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?; kustichhÐt*, kustichÐt, kusticheit, F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk

Wissen: mnd. ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen
-- menschliches Wissen: mnd. minschenwitte, F.: nhd. menschlicher Verstand, menschliches Wissen

Wissen: mnd. vörkentnisse*, vorkentnisse, F.: nhd. Kenntnisnahme, Wissen

wissen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

Wissen: mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

wissen: mnd. vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen

Wissen: mnd. vörwÐten* (3), vorwÐten, vorwÐtent, N.: nhd. Wissen, Einverständnis, Abkommen

wissen: mnd. vörwÐtigen*, vorwÐtigen, vorwettigen, sw. V.: nhd. wissen, erfahren (V.), bekannt geben, verständigen, benachrichtigen, vorladen

Wissen: mnd. vörwissenhÐt***, F.: nhd. Wissen, Vergewisserung; vȫrwitlichÐt, vȫrwitlicheit, F.: nhd. Vorwissen, Wissen; vörwitschop*, vorwitschop, vorwitschap, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; wÐte*** (2), N.: nhd. Wissen
wissen: mnd. wÐten* (1), weten, wetten, st. V.: nhd. wissen, kennen, beschwören, eidlich beweisen

Wissen: mnd. wÐten* (2), wÐtent, N.: nhd. Wissen, Kenntnis; wÐtenhÐt, wÐtenheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erfahrung, Wissbegierde; wÐtenichhÐt*, wÐtenichÐt, wÐtenicheit, mnd.?, F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Erkenntnis, Wissbegierde; wist (2), mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis; wit (3), M.?: nhd. Wissen, Verstand; witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit; witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung; witschophÐt*, witschupheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis; witte (3), mnd.?, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Einsicht, Verstand, Besinnung, Urkunde, Dokument

wissen: mnd. witten*** (1), sw. V.: nhd. wissen

Wissen: mnd. wittichhÐt* (2), wittichÐt, wittichÐit, witticheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Bürgerausschuss; wust*** (1), F.: nhd. Wissen

wissen« -- »wahr wissen«: mnd. wõrwÐten***, sw. V.: nhd. »wahr wissen«, wahrsagen, im voraus wissen

Wissen«: ae. wi-t-t, st. N. (ja): nhd. »Wissen«, Verstand, Einsicht, Bewusstsein

Wissen«: afries. wi-t-e‑lik‑hê-d 1 und häufiger?, wi-t-lik-hê‑d, st. F. (i): nhd. »Wissen«, Gewissen

wissend: idg. *øidusÆ-, Adj.: nhd. wissend

wissend: germ. *weisa‑, *weisaz, *wÆsa‑, *wÆsaz, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, wissend, erfahren (Adj.), verständig; *weitaga-, *weitagaz, Adj.: nhd. wissend, weise, weissagend; *wissa-, *wissaz, Adj.: nhd. gewiss, sicher, wissend, weise; *wita-, *witaz, *witja‑, *witjaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witaga-, *witagaz, Adj.: nhd. wissend, klug, verständig, weise; *witula-, *witulaz, germ.?, Adj.: nhd. wissend

wissend: got. *wi-t-a?, sw. Adj.: nhd. wissend; *wi-t-an-d-s?, sw. Adj. = Part. Präs.: nhd. wissend

wissend: an. ? *vi-t-aŒ-r, Adj.: nhd. wissend?
-- sich zu helfen wissend: an. bir-g-r, Adj.: nhd. sich zu helfen wissend

wissend: ae. ge-wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig, vernünftig, bei Bewusstsein seiend; wi-t‑t‑ig, Adj.: nhd. wissend, weise, klug, scharfsinnig, verständig

wissend: afries. *wi-t-ich, Adj.: nhd. wissend; wi-t-t‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wissend, verständig, bei Verstand

wissend: as. *wi‑t‑an‑di?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wissend

wissend: ahd. biwizzanti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. wissend; giwenit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. wissend, erfahren (Adj.); *giwizzi (2)?, Adj.: nhd. wissend; *giwizzÆg?, Adj.: nhd. wissend; *kundÆg?, Adj.: nhd. kundig, bekannt, wissend; kunnÐnti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. wissend; kunstÆg* 8, Adj.: nhd. kundig, geschickt, wissend, erfahren (Adj.), bewandert, gelehrt; wÆs (1) 52 und häufiger?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, scharfsinnig, wissend; wÆsi* 63?, Adj.: nhd. weise, klug, kundig, schlau, wissend, verständig; wÆzag* 1, Adj.: nhd. wissend, wahrsagerisch; wizzanti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. wissend; wizzanto*, Part. Präs.=Adv.: nhd. bewusst, wissend; wizzanttuomlÆh* 1, ahd.?, Adj. (?): nhd. wissend, weissagerisch; *wizzi (2)?, Adj.: nhd. wissend, vernünftig

wissend: mhd. gewizziclich*, gewizzeclich, Adj.: nhd. wissend, klug; kündic, kündec, kundic, kündig, Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch; künnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »könnend«, wissend, verstehend, geschickt, erfahren (Adj.); künstenrÆche*, künstenrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künsterÆche*, künsterÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst; künstic, künstec, kunstec, kunstic, Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; kunstrÆche*, kunstrÆch, Adj.: nhd. »kunstreich«, wissend, kunstfertig, kenntnisreich, weise, reich an Kunst

wissend: mhd. unbeswÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeschwert«, unbelastet, unbeeinträchtigt, unbehelligt, verschont, weise, wissend; wiz*** (2), Adj.: nhd. wissend; wizzelÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzenclich, Adj.: nhd. wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug; wizzende (2), wuzzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wissend, bewusst; wizzenhaft, wissenhaft, Adj.: nhd. »wissenhaft«, wissend, allwissend, kundig, bekannt, offenkundig; wizzenlich, wizzelich, wizzentlich, Adj.: nhd. wissentlich, bewusst, absichtlich, wissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzenlÆche, wizzentlÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzenthaft, Adj.: nhd. wissend, allwissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzentlich, Adj.: nhd. wissentlich, bewusst, absichtlich, wissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzentlÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzic (1), wizzec, Adj.: nhd. witzig, wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug

wissend: mnd. bekant, bekand, bekennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, kennend, bekennend, wissend, vertraut, angeklagt, überführt, anerkannt
-- sich zu mäßigen wissend: mnd. beschÐdich, beschêdich, bescheidich, Adj.: nhd. bescheiden (Adj.), sich zu mäßigen wissend, friedsam
-- zu leben wissend: mnd. belÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lebensvoll, zu leben wissend

wissend: mnd. kündich, kundich, Adj.: nhd. bekannt, kund, offenkundig, kundig, kennend, wissend, erfahren (Adj.), weise, klug; künstenÏrisch***, Adj.: nhd. künstlerisch, könnend, wissend, gelehrt

wissend: mnd. wÐtenich***, Adj.: nhd. wissend, kennend, erfahren (Adj.); wÐtent*, wÐtene, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wissend, verständig, erfahren (Adj.); witsam***, Adj.: nhd. weise, wissend; witsõmich***, Adj.: nhd. weise, wissend; wust*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wusst«, wissend, wissentlich
-- deutlich auszudrücken wissend: mnd. wÆsrÐdich*, wÆsredich, mnd.?, Adj.: nhd. beredt, deutlich auszudrücken wissend, wohlgefasst
-- nicht wissend: mnd. unwÐten (3), unweten, unwÐtende, unwetende, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unwissend, unbekannt, unbewusst, nicht wissend, unverständig, unbesonnen; unwÐtent*?, unwÐtende, unwetende, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unwissend, unbekannt, unbewusst, nicht wissend, unverständig, unbesonnen; unwÐtendes*, unwetendes, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adv.: nhd. nicht wissend, unwissend, ohne es zu wissen

wissend« -- »Gott wissend«: mhd. gotwizzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Gott wissend«

wissend«: ae. wi-t‑od, weo-t‑od, Adj.: nhd. »wissend«, sicher; wi-t‑ol, Adj.: nhd. »wissend«, weise; wi-t‑t‑er, Adj.: nhd. »wissend«, weise, klug

wissend«: mhd. gewizzic***, Adj.: nhd. »wissend«

wissend«: mnd. wittich (2), mnd.?, Adj.: nhd. »wissend«, klug, verständig, weise, gelehrt

Wissender: germ. *witæ-, *witæn, *wita‑, *witan, sw. M. (n): nhd. Wissender, Wisser, Weiser (M.) (1), Ratgeber, Zeuge

Wissender: anfrk. kun-d-o* 1, cun-d-o, sw. M. (n): nhd. »Künder«, Wissender

Wissender: as. *wi‑t‑o?, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Wissender, Zeuge

Wissender: ahd. giwizzo* 4, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Wissender, Zeuge, Mitwisser, Beweis; wizzo* 5, sw. M. (n): nhd. Weiser (M.) (1), Wissender, Kundiger

Wissender: mhd. kunstÏre*, kunster, künstÏre*, künster, st. M.: nhd. »Kunster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künster, st. M.: nhd. »Künster«, Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; künstenÏre*, künstener, st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner; kunstiger, (subst. Adj.=)st. M.: nhd. Wissender, Weiser (M.) (1), Künstler, Kenner

Wissender: mnd. künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

Wissender: mnd. wÐtÏre***, M.: nhd. Wisser, Wissender

Wissender«: ahd. altwÆzago* 1, sw. M. (n): nhd. »Wissender«, Prophet

wissenhaft«: mhd. wizzenhaft, wissenhaft, Adj.: nhd. »wissenhaft«, wissend, allwissend, kundig, bekannt, offenkundig

wissenhaftig«: mhd. wizzenhaftic, Adj.: nhd. »wissenhaftig«, kundig, erfahren (Adj.)

Wissenhaftigkeit«: mhd. wizzenhafticheit, wizzenhaftikeit*, st. F.: nhd. »Wissenhaftigkeit«

Wissenheit«: mhd. wizzenheit, wisseheit, st. F.: nhd. »Wissenheit«, Bewusstsein, Einsicht, Wissenschaft, Wissen, Gewissheit

wissenlos«: mhd. wizzenlæs, Adj.: nhd. »wissenlos«, wissenslos

Wissenschaft -- geistliche Wissenschaft: mnd. schælekunst, F.: nhd. »Schulkunst«, geistliche Wissenschaft, Gelehrsamkeit, Schulwissen, Schulbildung, Schulkenntnis

Wissenschaft -- reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert: mnd. grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

Wissenschaft -- törichte Wissenschaft: mnd. Ðseleskunst*, Ðselskunst, F.: nhd. Eselskunst, törichte Wissenschaft, Afterlogik

Wissenschaft: an. frãŒ-i, sw. F. (Æn), sw. N. (n): nhd. Wissenschaft, Kunde (F.), Zauberformel, Lied

Wissenschaft: ae. lõr, st. F. (æ): nhd. Lehre, Vorschrift, Belehrung, Rat, Wissenschaft, Klugheit, Gelehrsamkeit, Geschichte; stÏ-f, st. M. (a): nhd. Stab, Stock, Buchstabe, Schrift, Literatur, Wissenschaft

Wissenschaft: ahd. buohlist* 2, st. M. (i?): nhd. »Buchkunst«, Wissenschaft, Kunst; lirnunga 12, lernunga*, st. F. (æ): nhd. Lehre, Wissenschaft, Zucht, Vorschrift, Studium, Lesung; list 69, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Kunst, List, Wissenschaft, Handwerk, Begründung, Beweis, Zeichen; meistarskaft* 5, meistarscaft*, st. F. (i): nhd. »Meisterschaft«, Gelehrsamkeit, Kunst, Wissenschaft; spõhida 19, st. F. (æ): nhd. Klugheit, Weisheit, Schläue, Kunstfertigkeit, Kunst, Wissenschaft; storia* 1, st. F. (æ): nhd. Geschichte, Wissenschaft, schriftliche Aufzeichnung; wÆstuom* 93, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weisheit, Erkenntnis, Einsicht, Wissenschaft, Kenntnis, Bedachtsamkeit
-- Anfangsgründe einer Wissenschaft: ahd. analeita* 1, st. F. (æ): nhd. »Anleitung«, Anfangsgründe einer Wissenschaft, Einleitung, Anfang

Wissenschaft: mhd. buoch (1), puoch, st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung

Wissenschaft: mhd. kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

Wissenschaft: mhd. lÐre (1), lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; lernunge, st. F.: nhd. »Lernung«, Lernen, Lehren (N.), Schule, Wissenschaft, Studium, Unterricht; list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse

Wissenschaft: mhd. wizzenheit, wisseheit, st. F.: nhd. »Wissenheit«, Bewusstsein, Einsicht, Wissenschaft, Wissen, Gewissheit; wizzenschaft, wizzentschaft, st. F.: nhd. Wissenschaft, Wissen, Vorwissen, Kenntnis, Genehmigung

Wissenschaft: mnd. põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie
-- gauklerische Wissenschaft: mnd. lodderkunst, F.: nhd. gauklerische Wissenschaft
-- geistliche Wissenschaft: mnd. põpenkunst, F.: nhd. geistliche Wissenschaft, Theologie

Wissenschaft«: mnd. wÐtenschop*, wetenschop, mnd.?, F.: nhd. »Wissenschaft«, Kenntnis, Kunde (F.)

Wissenschaftler: mnd. künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist

wissenschaftlich -- wissenschaftlich erörtern: ahd. wÆssprõhhæn* 4, wÆssprõchæn*, sw. V. (2): nhd. erörtern, disputieren, sich auseinandersetzen, wissenschaftlich erörtern

wissenschaftlich: mnd. künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆken, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstigen, Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt
-- wissenschaftlich gebildet: mnd. künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt

wissenschaftliche -- wissenschaftliche Beschäftigung: mnd. studium, N.: nhd. Studium, Universität, Studieren (N.), wissenschaftliche Beschäftigung, Vorlesungsstoff

wissenschaftliche -- wissenschaftliche Erörterung: ahd. wÆssprõhhunga* 1, wÆssprõchunga*, st. F. (æ): nhd. Erörterung, Disputation, wissenschaftliche Erörterung

wissenslos: mhd. wizzenlæs, Adj.: nhd. »wissenlos«, wissenslos

wissensreich: mhd. witzenrÆche*, witzenrÆch, Adj.: nhd. wissensreich; witzerÆche, witzrÆche, witzerÆch, Adj.: nhd. wissensreich

Wissenstexte -- Sammlung jüdischer Wissenstexte und Gesetze: mnd. talmðt, M.: nhd. Talmud, Sammlung jüdischer Wissenstexte und Gesetze

wissenswert: as. wÆ‑ta‑g*? 1, Adj.: nhd. wissenswert

Wissenswertes -- nicht Wissenswertes: mhd. unverwizzenheit, unferwizzenheit*, st. F.: nhd. Unwissenheit, Unkenntnis, Mangel an Einsicht, nicht Wissenswertes, das nicht zu wissen Erlaubte, Unklugheit

wissentlich: ae. hoh-lic, Adj.: nhd. wissentlich, vorsichtig; hoh-lÆc-e, Adj.: nhd. wissentlich, vorsichtig

wissentlich: afries. wi-t-e‑lik 4, wi-t-lik, Adj.: nhd. wissentlich; wi-t-e-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wissentlich, vorsätzlich, bekanntermaßen, nachweislich, öffentlich; wi-t-t‑lik‑e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wissentlich, vorsätzlich

wissentlich: mhd. gewizzenlich, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, klug, vernünftig, offenbar; gewizzenlÆche, Adv.: nhd. wissentlich, bekannt, klug, vernünftig, offenbar

wissentlich: mhd. wizzelÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzenclich, Adj.: nhd. wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug; wizzenclÆche, Adv.: nhd. wissentlich; wizzenlich, wizzelich, wizzentlich, Adj.: nhd. wissentlich, bewusst, absichtlich, wissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzenlÆche, wizzentlÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzentlich, Adj.: nhd. wissentlich, bewusst, absichtlich, wissend, kundig, bekannt, offenkundig, anerkannt; wizzentlÆche, Adv.: nhd. bewusst, bekannt, offenkundig, wissentlich, absichtlich, kundig, wissend; wizzic (1), wizzec, Adj.: nhd. witzig, wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug; wizziclÆche*, wizzeclÆche, Adv.: nhd. wissentlich; wizziclÆchen*, wizzeclÆchen, Adv.: nhd. wissentlich, offenkundig

wissentlich: mnd. gewittich***, Adj.: nhd. wissentlich

wissentlich: mnd. wÐtendes*, wetendes, mnd.?, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. wissentlich, mit Wissen; wÐtenes*, wetens, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, mit Wissen; wetentlik, wÐtenlÆk*, wetenlik, mnd.?, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, kund; witlÆk*, witlik, mnd.?, Adj.: nhd. wissentlich, bekannt, kund, offenbar, notorisch, klug, verständig; witlÆke*, witlike, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, bekanntlich, notorisch, nachweislich, klüglich, weislich; witlÆken* (2), witliken, mnd.?, Adv.: nhd. wissentlich, bekanntlich, notorisch, nachweislich, klüglich, weislich; wust*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wusst«, wissend, wissentlich
-- unwissentlich wissentlich: mnd. ? vörwitlÆk***, Adj.: nhd. unwissentlich? wissentlich?

wissentlich«: mhd. wizziclich***, Adj.: nhd. »wissentlich«

wissentlicher -- wissentlicher Falscheid: mnd. mÐnÐt, meineit, meynet, mÐnhet, M.: nhd. Meineid, wissentlicher Falscheid

Wissentlichkeit«: mnd. ? witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit

Wisser: germ. *witæ-, *witæn, *wita‑, *witan, sw. M. (n): nhd. Wissender, Wisser, Weiser (M.) (1), Ratgeber, Zeuge

Wisser: mnd. wÐtÏre***, M.: nhd. Wisser, Wissender

Wisser«: ae. ge-wi-t‑a, ge-wio-t‑a, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Weiser (M.) (1), Philosoph, Ratgeber, Ältester, Senator, Zeuge, Mitwisser; wi-t‑a, wio-t‑a, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Weiser (M.) (1), Philosoph, Gelehrter, Ratgeber, Ratsherr, Ältester, Senator, Zeuge, Mitwisser

Wisser«: ahd. giwizzo* 4, sw. M. (n): nhd. »Wisser«, Wissender, Zeuge, Mitwisser, Beweis

wisslich«: mhd. wislich***, Adj.: nhd. »wisslich«, gewiss, sicher; wislÆche***, Adv.: nhd. »wisslich«

wisslos«: mnd. witlæs, wicklæs, mnd.?, Adj.: nhd. »wisslos«, unverständig, unwissend

Wissung«: mhd. wizzunge, st. F.: nhd. »Wissung«, Wissen, Kenntnis

Wist«: mhd. wist (2), st. M., F.: nhd. »Wist«, Wissen

Witfrau«: mhd. witvrouwe, witfrouwe*, F.: nhd. »Witfrau«, Witwe

Witnerschauer: ae. wi-n-ter-scðr, st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Witnerschauer

wittern (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. vörstinken*, vorstinken, st. V.: nhd. mit Gestank erfüllen, durch Gestank belästigen, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), wittern (Bedeutung örtlich beschränkt)

wittern: idg. *gÝhrÐ‑, V.: nhd. riechen, wittern, spüren; *neuks-?, *neus‑?, V.: nhd. wittern, schnüf​feln, spüren; *sekÝ- (2), V.: nhd. wittern, spüren, bemer​ken, sehen, zeigen, sagen

wittern: germ. *neuhsjan, sw. V.: nhd. wittern, untersuchen

wittern: an. snak-a, sw. V.: nhd. schnüffeln, wittern; þef-a, sw. V.: nhd. riechen, duften, wittern; þef-ja (2), sw. V.: nhd. riechen, duften, wittern

wittern: ahd. gistinkan* 1, gistincan*, st. V. (3a): nhd. wittern

wittern: mhd. ersmecken, dersmecken, irsmecken, sw. V.: nhd. »erschmecken«, erwittern, riechen, duften, wittern, durch Gestank ersticken
-- als Aas wittern und verzehren: mhd. õsen, sw. V.: nhd. essen, fressen, verzehren, abweiden, zu Aas werden, als Aas wittern und verzehren

wittern: mhd. gesmachen, gesmacken, gesmecken, gesmechen, sw. V.: nhd. auskosten, schmecken, gefallen (V.), riechen an, kosten (V.) (2), genießen, empfinden, wittern

wittern: mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

wittern: mnd. erschnuven, erschnðven*?, mnd.?, sw. V.: nhd. erschnauben, wittern; ersnðven, sw. V.: nhd. wittern

wittern: mnd. rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern
wittert« (Adj.): mnd. wÐderet***, Adj.: nhd. »wittert« (Adj.), von Wind und Wetter mitgenommen, von Hitze und Kälte mitgenommen

Witterung -- kalte Witterung: mnd. kȫlde, kælde, kölde, kelde, kulde, külde, külle*, kalde, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldene*, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldichhÐt*, kȫldichÐt, kȫldicheit, kaldichÐt, kaldicheit, küldichÐt, küldicheit, kȫldechÐt, kȫldecheit, F.: nhd. Kälte, kalte Witterung, kalte Komplexion

Witterung -- schlechte Witterung: mnd. ræwÐder*, ræwedder, N.: nhd. unangenehmes Wetter, schlechte Witterung

Witterung: idg. *øedhro-, Sb.: nhd. Witterung, Wetter

Witterung: an. veŒ-r (2), st. N. (a): nhd. Wetter, Witterung, Geruch

Witterung: mhd. smac, smach, st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; smacke, sw. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Geruchssinn, Witterung

Witterung: mhd. weter, wetter, weder, wedder, st. N.: nhd. Wetter, Unwetter, Witterung, Gewitter, Ungewitter, frische Luft, freie Luft
-- die Witterung in die Nässe fassen: mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten
-- schlechte Witterung: mhd. unwiter, st. N.: nhd. Unwetter, Gewitter, Ungewitter, schlechte Witterung
-- Tag mit günstiger Witterung: mhd. wetertac, wettertac, st. M.: nhd. »Wettertag«, Tag mit günstiger Witterung

Witterung: mnd. snȫve, snove, M.: nhd. Schnupfen (M.), Witterung, Geruch
-- hartes gegen Witterung beständiges Holz des Akazienbaumes: mnd. setÆm, setim, Sb.: nhd. hartes gegen Witterung beständiges Holz des Akazienbaumes

Witterung: mnd. wÐder* (2), weder, wedder, N.: nhd. Wetter, Witterung, Unwetter, Gewitter
-- von feuchter Witterung seiend: mnd. vuchtich, vüchtich*?, Adj.: nhd. feucht, reich an Feuchtigkeit seiend, von feuchter Witterung seiend, saftig, frisch

Witterung«: mnd. wÐderinge***, wedderinge***, mnd.?, F.: nhd. »Witterung«, Wetter

Witterungsunbilden -- Schutzheiliger gegen Witterungsunbilden: mhd. weterhÐrre* 1 und häufiger?, weterherre, wetterherre, sw. M.: nhd. Wetterherr, Schutzheiliger gegen Witterungsunbilden

Witterungswechsel: mnd. wÐderwandelinge*, wandelinge, mnd.?, F.: nhd. Witterungswechsel, schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde

Wittling: mnd. witlinc*, witlink, mnd.?, M.: nhd. Wittling, Weißlenge

Wittum: afries. liõf‑jef‑t‑e 1 und häufiger?, F.: nhd. Vermächtnis des Mannes, Wittum; wer-th‑mun-d 1, wer-th-mon-d, st. M. (a): nhd. Vormundschafts​preis?, Wittum, Brautgabe; wet-m-a 4, wit-m-a, sw. M. (n): nhd. Wittum, Brautgabe, Wergeld der Frau

Wittum: as. *with‑umo?, sw. M. (n): nhd. Wittum, Brautgabe, Mitgift

Wittum: ahd. widamo* 11, sw. M. (n): nhd. Wittum, Brautgabe, Mitgift, unbewegliches Vermögen der Kirche
-- Gesetz über das Wittum: ahd. widamÐwa* 2, st. F. (jæ): nhd. »Wittumrecht«, Brautgabengesetz, Gesetz über das Wittum

Wittum: mhd. widem, widen, st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; widemunge, widmunge, st. F.: nhd. »Widmung«, Ausstattung, Dotierung, Wittum, Stiftung an eine Kirche
-- Einkünfte aus einem Wittum: mhd. widemreht, widemereht, st. N.: nhd. »Widemrecht«, Wittumsrecht, Einkünfte aus einem Wittum, Einkünfte aus einem Heiratsgut
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker: mhd. widemacker 7, st. M.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof: mhd. widemhof, st. M.: nhd. »Widemhof«, Widum, Pfarrhof, zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus: mhd. widemhðs 1, st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus
-- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus: mhd. widemhðs 1, st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus
-- zu einem Wittum gehöriges Gut: mhd. widemguot, widemeguot, st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

Wittum: mnd. lÆfgetucht, N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung

Wittum: mnd. wÐdeme*, wedeme, widdem, mnd.?, F., M.: nhd. Wittum, Leibgedinge (das der Mann seiner Frau aussetzt), Dotation der Kirche, kirchlicher Grund, kirchlicher Boden, Pfarrhaus; wÐdemhof*, wedemhof, mnd.?, M.: nhd. »Wittumhof«, Wittum, Pfarrhof; wudemete, mnd.?, F., M.: nhd. Wittum, Pfarrhof

Wittumbrief«: mhd. widembrief, st. M.: nhd. »Wittumbrief«

Wittumer: mhd. widemÏre*, widemer, widmer, st. M.: nhd. Wittumer, Inhaber eines Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums

Wittumgabe«: mhd. widemgõbe, sw. F.: nhd. »Wittumgabe«

Wittumgeld«: mhd. widemgelt, st. N.: nhd. »Wittumgeld«, Abgabe des Brautgabeinhabers

Wittumgut: mhd. widemguot, widemeguot, st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

Wittumhof«: mnd. wÐdemhof*, wedemhof, mnd.?, M.: nhd. »Wittumhof«, Wittum, Pfarrhof

Wittumhörige«: ahd. widamhÆwun* 1, widamhÆen*, sw. N. Pl. (n): nhd. »Brautgabenhörige«, »Wittumhörige«, als Brautgabe gegebene Dienerinnen

Wittumhufe«: ahd. widamhuoba* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wittumhufe«, »Mitgifthufe«, der Kirche vermachtes Gut

wittumlich«: as. with‑um‑lÆk* 2, Adj.: nhd. »wittumlich«, zur Mitgift gehörig

Wittummagd: ahd. widamdiu* 1, widemdiu*, st. F. (jæ, i): nhd. »Brautgabenmagd«, Wittummagd, als Brautgabe gegebene Dienerin

Wittumrecht«: ahd. widamÐwa* 2, st. F. (jæ): nhd. »Wittumrecht«, Brautgabengesetz, Gesetz über das Wittum

Wittums -- Inhaber eines kirchlichen Wittums: mhd. widemliute 1, st. M. Pl.: nhd. Inhaber eines kirchlichen Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums; widemman 7, wideman, widman, st. M.: nhd. Inhaber eines kirchlichen Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums

Wittums -- Inhaber eines Wittums: mhd. widemÏre*, widemer, widmer, st. M.: nhd. Wittumer, Inhaber eines Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums

Wittums -- Pächter eines kirchlichen Wittums: mhd. widemÏre*, widemer, widmer, st. M.: nhd. Wittumer, Inhaber eines Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums; widemliute 1, st. M. Pl.: nhd. Inhaber eines kirchlichen Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums; widemman 7, wideman, widman, st. M.: nhd. Inhaber eines kirchlichen Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums

Wittumsrecht: mhd. widemreht, widemereht, st. N.: nhd. »Widemrecht«, Wittumsrecht, Einkünfte aus einem Wittum, Einkünfte aus einem Heiratsgut

Witwe -- Gabe an eine Witwe: mhd. õbentgõbe, st. F.: nhd. Abendgabe, Gabe an eine Witwe

Witwe -- Witwe des Pfarrers: mnd. kerkhÐrische*, kerkhÐrsche, F.: nhd. Frau des Pfarrers, Witwe des Pfarrers

Witwe -- Witwe die unter Pflegeschaft mündiger Bürger steht: mnd. plÐgewÐdewe, F.: nhd. Witwe die unter Vormundschaft steht, Witwe die unter Pflegeschaft mündiger Bürger steht

Witwe -- Witwe die unter Vormundschaft steht: mnd. plÐgewÐdewe, F.: nhd. Witwe die unter Vormundschaft steht, Witwe die unter Pflegeschaft mündiger Bürger steht

Witwe -- Witwe eines Kürschners: mnd. pelsÏrische*, pelsersche, pelzersche, peltzersche, pilsersche, F.: nhd. Frau eines Kürschners, Witwe eines Kürschners

Witwe -- Witwe eines Schumachers: mnd. schæmõkÏrische*, schæmõkersche, F.: nhd. »Schuhmacherin«, Frau eines Schumachers, Witwe eines Schumachers

Witwe -- Witwe eines Schüsselmachers: mnd. schȫtelÏrische*, schȫtelersche, schöttelersche, F.: nhd. »Schüsslerische«, Schüsselmacherin, Frau eines Schüsselmachers, Witwe eines Schüsselmachers
Witwe -- Witwe werden: mnd. wÐdewen***, sw. V.: nhd. Witwe sein (V.), Witwe werden

Witwe -- zur Witwe machen: mnd. vörwÐdewen*, vorwÐdewen, vorwedewen, sw. V.: nhd. zur Witwe machen, verwitwen

Witwe sein (V.): mnd. wÐdewen***, sw. V.: nhd. Witwe sein (V.), Witwe werden

Witwe: idg. *øidheøõ, F.: nhd. Witwe

Witwe: germ. *widuwæ, st. F. (æ): nhd. Witwe; *widuwæ-, *widuwæn, sw. F. (n): nhd. Witwe

Witwe: got. wid-uw-æ 14, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 54,2, 55 Anm. 1, 139,1): nhd. Witwe

Witwe: an. ekk-ja (1), sw. F. (n): nhd. Witwe
-- Witwe eines Getöteten: an. hÏll (3), st. M. (a): nhd. Witwe eines Getöteten, Weib

Witwe: ae. lõ-f, st. F. (æ): nhd. Rest, Überbleibsel, Rest, Zurückgelassenes, Vermächtnis, Nachlass, Erbe (N.), Witwe; wi-d-ew-e, weo-d-ew-e, wu-d-ew-e, wi-d-w-e, sw. F. (n): nhd. Witwe

Witwe: afries. mê-n‑wÆf 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. gemeines Weib?, Hure?, Witwe; wi-d-w-e 24, we-d-w-e, wi-d-e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Witwe

Witwe: anfrk. wi-d-ow-a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Witwe

Witwe: as. wi‑do‑w-a* 5, sw. F. (n): nhd. Witwe

Witwe: ahd. wituwa* 25, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Witwe
-- Witwe werden: ahd. firwituwÐn* 1, ahd.?, sw. V. (3): nhd. Witwe werden, Witwer werden

Witwe: mhd. widewÆp, st. N.: nhd. Witwe; witewe, widewe, witwe, witiwe, wituwe, witib, witeb, st. F., sw. F.: nhd. Witwe; witvrouwe, witfrouwe*, F.: nhd. »Witfrau«, Witwe
-- als Witwe: mhd. witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend
-- als Witwe lebend: mhd. witewelich, witiwelich, witwelich, witiblich, Adj.: nhd. wie eine Witwe seiend, als Witwe seiend, als Witwe lebend, einer Witwe gemäß, nach Art einer Witwe seiend
-- als Witwe seiend: mhd. witewelich, witiwelich, witwelich, witiblich, Adj.: nhd. wie eine Witwe seiend, als Witwe seiend, als Witwe lebend, einer Witwe gemäß, nach Art einer Witwe seiend
-- einer Witwe gemäß: mhd. witewelich, witiwelich, witwelich, witiblich, Adj.: nhd. wie eine Witwe seiend, als Witwe seiend, als Witwe lebend, einer Witwe gemäß, nach Art einer Witwe seiend
-- einer Witwe gemäß lebend: mhd. witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend
-- einer Witwe gemäß seiend: mhd. witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend
-- nach Art einer Witwe: mhd. witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend
-- nach Art einer Witwe lebend: mhd. witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend
-- nach Art einer Witwe seiend: mhd. witewelich, witiwelich, witwelich, witiblich, Adj.: nhd. wie eine Witwe seiend, als Witwe seiend, als Witwe lebend, einer Witwe gemäß, nach Art einer Witwe seiend
-- wie eine Witwe: mhd. witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend
-- wie eine Witwe seiend: mhd. witewelich, witiwelich, witwelich, witiblich, Adj.: nhd. wie eine Witwe seiend, als Witwe seiend, als Witwe lebend, einer Witwe gemäß, nach Art einer Witwe seiend
-- zur Witwe machen: mhd. verwitewen, verwitwen, ferwitewen*, ferwitwen*, sw. V.: nhd. »verwitwen«, zur Witwe machen, zur Witwe werden
-- zur Witwe werden: mhd. verwitewen, verwitwen, ferwitewen*, ferwitwen*, sw. V.: nhd. »verwitwen«, zur Witwe machen, zur Witwe werden

Witwe: mnd. Ðnlæpelinc, Ðnlæplinc, einlæpelinc, einlæplinc, M.: nhd. Unverheirateter, Junggeselle, Witwer, Witwe, kleineres Holzgefäß?

Witwe: mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch; wÐdewe* (1), wedewe, weduwe, wedue, weddewe, mnd.?, F.: nhd. Witwe; wÐdewische*, wÐdewesche*, wedewesche, mnd.?, F.: nhd. Witwe

Witwen -- Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen: mnd. rÆse (1), rÐse, F.: nhd. Schleier um Wangen und Kinn, Haarbinde, Kopftuch von verheirateten Frauen bzw. Witwen

Witwenrente: mhd. lÆpzuht, st. F.: nhd. Leibzucht, Lebensunterhalt, Leibgedinge, Witwenrente

Witwenschaft: mnd. wÐdeschop*, wedeschap, wedueschap, mnd.?, F.: nhd. Witwenschaft, Witwenstand

Witwenstand: mhd. witewenstuol, witewestuol, st. M.: nhd. Witwentum, Witwenstuhl, Witwenstand; witewentuom, witwentuom, witewetuom, witibtuom, st. M., st. N.: nhd. Witwentum, Witwenstand

Witwenstand: mnd. wÐdeschop*, wedeschap, wedueschap, mnd.?, F.: nhd. Witwenschaft, Witwenstand; wÐdewendæm*, wedewendæm, mnd.?, M.: nhd. »Witwentum«, Witwenstand; wÐdewenstæl*, wedewenstæl, mnd.?, M.: nhd. »Witwenstuhl«, Witwenstand

Witwenstuhl: mhd. witewenstuol, witewestuol, st. M.: nhd. Witwentum, Witwenstuhl, Witwenstand

Witwenstuhl«: mnd. wÐdewenstæl*, wedewenstæl, mnd.?, M.: nhd. »Witwenstuhl«, Witwenstand

Witwentum: mhd. witewenstuol, witewestuol, st. M.: nhd. Witwentum, Witwenstuhl, Witwenstand; witewentuom, witwentuom, witewetuom, witibtuom, st. M., st. N.: nhd. Witwentum, Witwenstand

Witwentum«: mnd. wÐdewendæm*, wedewendæm, mnd.?, M.: nhd. »Witwentum«, Witwenstand

Witwenversorgung: mnd. lÆfgetucht, N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung

Witwer: afries. we-d-en‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Witwer

Witwer: ahd. wituwo* 4, witwo*, sw. M. (n): nhd. Witwer
-- Witwer werden: ahd. firwituwÐn* 1, ahd.?, sw. V. (3): nhd. Witwe werden, Witwer werden

Witwer: mhd. witewÏre, witewer, witwer, witwer, st. M.: nhd. Witwer; witewelinc, witlinc, st. M.: nhd. Witwer; witman, wideman, st. M.: nhd. Witwer

Witwer: mnd. Ðnlæpelinc, Ðnlæplinc, einlæpelinc, einlæplinc, M.: nhd. Unverheirateter, Junggeselle, Witwer, Witwe, kleineres Holzgefäß?; Ðnlæplinc, M.: nhd. unverheirateter Junggeselle, Witwer

Witwer: mnd. wÐdewÏre*, wedewÐr, wedewÐre, mnd.?, M.: nhd. Witwer

Witwerstand: mhd. witewerstuol, witwerstuol, st. M.: nhd. »Witwerstuhl«, Witwerstand

Witwerstuhl«: mhd. witewerstuol, witwerstuol, st. M.: nhd. »Witwerstuhl«, Witwerstand

Witz -- an Witz übertreffen: mhd. überewitzen*, überwitzen, sw. V.: nhd. »überwitzen«, überklug machen, an Witz übertreffen

Witz -- feiner Witz: ahd. gizungalÆ 5, st. F. (Æ): nhd. Beredsamkeit, Geschwätzigkeit, Rednerkunst, Redekunst, feiner Witz, feine Ausdrucksweise

Witz: germ. *wita-, *witam, st. N. (a): nhd. Verstand, Wissen, Witz

Witz«: afries. wi-t-t 1, wi-t (2), st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand

Witz«: ahd. giwizzi* (1) 19, st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Gemüt, Einsicht, Kenntnis, Herz; giwizzida* 27?, st. F. (æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Kenntnis, Einsicht, Gewissen, Betriebsamkeit; giwizzidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Betriebsamkeit

Witzbold: ahd. snurring* 2, st. M. (a?): nhd. Gaukler, Witzbold, Tor (M.), Narr, Possenreißer

witzeln: mhd. witzelen, witzeln, sw. V.: nhd. witzeln

witzen«: mhd. witzen, sw. V.: nhd. »witzen«, kundig machen

witzig: ahd. gisprõhhalo* 1, gisprõchalo*, Adv.: nhd. »gesprächig«, beredt, redselig, gewitzt, witzig

witzig: mhd. wizzic (1), wizzec, Adj.: nhd. witzig, wissend, wissentlich, bekannt, offenkundig, verständig, klug

witzig: mnd. possÐrlÆk, Adj.: nhd. »possierlich«, witzig, belustigend

witzig: mnd. schimprÐdich, schimpredich, Adj.: nhd. witzig, zum Scherzen aufgelegt

witzig: mnd. wÐtisch***, Adj.: nhd. witzig

witzig«: mhd. witzic, witzec, wizzic, Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt

Witzigkeit: mhd. witzicheit, witzecheit, st. F.: nhd. Klugheit, Witzigkeit

Witzigkeit«: mhd. wizzicheit***, st. F.: nhd. »Witzigkeit«

witzlos«: mhd. witzelæs, witzlæs, Adj.: nhd. »witzlos«, unverständig, besinnungslos

Wladek«: mhd. vladeke, vladike, faldeke*, sw. M.: nhd. »Wladek«, Adeliger

wo -- abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen: mnd. horst, hurst, host, F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck

wo -- Ackerstück wo früher Wald gestanden hat: mnd. ? læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, N., M.: nhd. »Loh«, kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?

wo -- Fischgrund wo die Reusen ausgelegt werden: mnd. gruntstÐde, F.: nhd. Fischereigrund, Fischgrund wo die Reusen ausgelegt werden

wo -- Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird: mnd. gÆr (5), mnd.?, Sb.: nhd. Gildehaus, Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird

wo -- Haus wo die Kumpen stehen: mnd. kumhðs, N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

wo -- Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen: mnd. kumhðs, N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen

wo -- Herden hüten wo es nicht erlaubt ist: mhd. missehüeten, mishüeten, sw. V.: nhd. »misshüten«, schlecht achthaben, Herden hüten wo es nicht erlaubt ist, schlecht hüten, schlecht Aufsicht halten, nachlässig sein (V.), leichtfertig sein (V.), schlecht behüten, sich gehen lassen, nicht achten auf, unzureichend beschützen

wo -- ich weiß nicht wo: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

wo -- Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden: mhd. ladestat, st. F.: nhd. Ladestatt, Ladestätte, Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden

wo -- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. niuwelende 1 und häufiger?, st. N.: nhd. Neuland, durch Rodung neugewonnenes Land, Neubruch, Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist

wo -- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. niuweriute, niuriute, st. N.: nhd. »Neureut«, Neubruch, Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, frische Rodung

wo -- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: mhd. niuwegeriute*, niugeriute, st. N.: nhd. »Neugereut«, Neubruch, Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, Neuland, durch Rodung neu gewonnenes Land

wo -- Ort wo Falken fliegen und gefangen werden: mnd. valkenvlucht, F.: nhd. Ort wo Falken fliegen und gefangen werden, Berechtigung zum Falkenfang, Abgabe für den Falkenfang; vlucht (1), flucht*, F.: nhd. Flug, schnelle Bewegung, Fliegen der Vögel, Flugbild, Fliegendes (N.), Vogel, fliegendes Getier, Geflügel, Flügel, Fittich, Bild eines Flügels als Handwerksmarke, Verzierung, Spitzenbehang, schützender Fittich, schützender Arm, Ort wo Falken fliegen und gefangen werden

wo -- Ort wo Fische sich aufhalten: mnd. vischeweide, F.: nhd. Fischplatz, Fischgelegenheit, Fischereigerechtsame, Ort wo Fische sich aufhalten, Fischerei; vischwÐide, vischweide, F.: nhd. Fischplatz, Fischgelegenheit, Fischereigerechtsame, Ort wo Fische sich aufhalten, Fischerei

wo -- Ort wo jemand hineinflieht und herausflieht: mnd. invlucht, F.: nhd. Ort wo jemand hineinflieht und herausflieht, Schlupfwinkel, Versteck

wo -- Ort wo man etwas hütet: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

wo -- Ort wo man niederkniet: mnd. knÐl, knel, M.: nhd. Ort wo man niederkniet; knÐlstÐde, knelstede, F.: nhd. Stätte zum Knien, Ort wo man niederkniet, Andachtsstätte

wo -- Örtlichkeit in Halle an der Saale wo sich die Salzbrunnen und Salzkote befinden: mnd. halle (2), F.: nhd. Örtlichkeit in Halle an der Saale wo sich die Salzbrunnen und Salzkote befinden

wo -- Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird: mnd. mõlstat, maelstat, F.: nhd. »Malstatt«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Banmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; mõlstÐde, F.: nhd. »Malstätte«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Bannmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz

wo -- Platz wo die Tagelöhner gedungen werden: mhd. mietstat, mietestat, st. F.: nhd. »Mietstatt«, Platz wo die Tagelöhner gedungen werden

wo -- Platz wo Holz ausgereutet wird: mhd. geswende 5 und häufiger?, geswent, st. N.: nhd. Platz wo Holz ausgereutet wird, Schwende, Rodung, urbar gemachtes Land, durch Abbrennen urbar gemachtes Land

wo -- Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird: mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

wo -- Raum wo Holz steht: mnd. holtblÁk, holtblek, N.: nhd. Waldfläche, Forstgrundstück, Raum wo Holz steht, Stelle wo Holz steht oder gestanden hat

wo -- seichter Ort im Wasser wo man waten kann: mnd. wat (1), N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

wo -- Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt: mnd. lanke (1), F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt

wo -- Stätte wo der Kopf sitzt: mhd. houbetstat, houpstat, st. F.: nhd. Stätte wo der Kopf sitzt, Stelle an die der Kopf gehört, hervorragende Stätte eines Ortes, vornehmste Landesstadt, Richtstätte, Hauptstadt, Hauptstadt eines Landes, bedeutendste Stadt, Residenzstadt, Hauptort

wo -- Stätte wo der Richtstuhl steht: mnd. gerichtestæl, gerichtesstæl?, M.: nhd. Stätte wo der Stuhl steht, Stätte wo der Richtstuhl steht, Gerichtsstätte

wo -- Stätte wo der Stuhl steht: mnd. gerichtestæl, gerichtesstæl?, M.: nhd. Stätte wo der Stuhl steht, Stätte wo der Richtstuhl steht, Gerichtsstätte

wo -- Stelle im Bäckerschrangen wo Klosterbrot verkauft wird: mnd. juncvrouwenblok*, juncvrðwenblok, M.: nhd. Stelle im Bäckerschrangen wo Klosterbrot verkauft wird

wo -- Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird: mnd. ? warpe, mnd.?, sw. F.: nhd. Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird?

wo -- Stelle in einer Brauerei wo die Pfanne eingemauert ist: mnd. pannenstÐde, pannenstede, F.: nhd. »Pfannenstätte«, Stelle in einer Brauerei wo die Pfanne eingemauert ist, Recht an einer Salzpfanne

wo -- Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist: mnd. worp, wurp*, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist

wo -- Stelle wo das Flutwasser eingebrochen ist: mnd. inbræk, inbrock, N.: nhd. Sumpfland?, Moorland?, Einbruch, Stelle wo das Flutwasser eingebrochen ist, Nachteil, Schaden (M.)

wo -- Stelle wo das Heer hält: mnd. hÐrhælt, herholt, N.: nhd. Stelle wo das Heer hält, Heerlager

wo -- Stelle wo etwas aneinander gefügt ist: mnd. væge, fæge, voge, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Zusammenfügung, Fuge (F.) (1) in Mauerwerk und Holzwerk, Stelle wo etwas aneinander gefügt ist, Aneinanderfügung, Verbindung

wo -- Stelle wo Hamen ausgelegt sind: mnd. hõmenstÐde, F.: nhd. Stelle wo Hamen ausgelegt sind

wo -- Stelle wo Holz steht oder gestanden hat: mnd. holtblÁk, holtblek, N.: nhd. Waldfläche, Forstgrundstück, Raum wo Holz steht, Stelle wo Holz steht oder gestanden hat

wo -- Stelle wo Honig zu bekommen ist: mnd. hænichmarket, hænnichmarket, N.: nhd. »Honigmarkt«, Stelle wo Honig zu bekommen ist

wo -- Stelle wo man das Haupt bettet: mhd. houbetlene, st. F.: nhd. »Hauptlehne«, Lagerstatt, Stelle wo man das Haupt bettet, Maria

wo -- Stelle wo man das Moor spittet: mnd. mærspet, mærspete, N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt

wo -- Stelle wo man sich niedersetzt: mnd. gesÐte (1), geseet, gesette, N.: nhd. Sitz, Bank, Thronsitz, Sitz im heimlichen Gemach, Sitzstelle, Stelle wo man sich niedersetzt, Niederlassung, Lager, Wohnsitz, Besitztum, Stuhl

wo -- Stelle wo man Torf gräbt: mnd. mærspet, mærspete, N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt

wo -- Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht: mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

wo -- Stelle wo mit Würfeln gespielt wird: mnd. kȫtenplas, kȫtenplatz, M.: nhd. Stelle wo mit Würfeln gespielt wird
wo -- Stelle wo Torf gewonnen wird: mnd. venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, F., N.: nhd. Fenn, mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

wo -- Stelle wo verlost wird: mnd. lætestÐde, lottestÐde, F.: nhd. »Lotstelle«, Stelle wo verlost wird, bestimmte Stellen der Verkaufsstände

wo -- Stelle wo Vögel gefangen werden: mnd. vægelwÐide, F.: nhd. Stelle wo Vögel gefangen werden, Bezeichnung für eine Örtlichkeit

wo -- Tag wo Messe gelesen wird: mnd. missedach*, misdach, M.: nhd. Messetag, Festtag, Tag wo Messe gelesen wird, Festtag

wo -- wer weiß wo: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

wo -- Zeit wo die Messe gelesen wird: mhd. messezÆt, st. F.: nhd. Messezeit, Zeit wo die Messe gelesen wird

wo -- Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost: mnd. læteltÆt, F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost; læteltÆt, F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

wo (rel.): mhd. der (6), Adv.: nhd. da, dort (demonstr.), wo (rel.)

wo nun (höhnische Aufforderung): mnd. ? wanð*, wanu, mnd.?, Interj.: nhd. wo nun? (höhnische Aufforderung)

wo: idg. *Øõ, Pron.: nhd. wo; *kÝæ, Adv., Pron.: nhd. wo

wo: germ. *hwar, Adv.: nhd. wo; *hwÐr, *hwÚr, *hwer, Adv.: nhd. wo
-- Ort wo der Schnee weggetaut ist: germ. *aubaeri?, germ.?, Sb.: nhd. Ort wo der Schnee weggetaut ist; *awibaeri?, germ.?, Sb.: nhd. Ort wo der Schnee weggetaut ist

wo: got. ¸a-r 20, Frageadv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A2, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. wo; þa-r-ei 35, relat. Adv.: nhd. wo
-- dorthin wo: got. þad-ei 12, relat. Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192C1): nhd. wohin, dorthin wo
-- von wo: got. þa-þræ-ei 1, relat. Adv.: nhd. von wannen, woher, von wo
-- wo auch immer: got. þi-s-¸ar-uh 2, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wo auch immer, wo nur immer
-- wo nicht: got. aí-þ-þau 156=155, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 50 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 61,5a, 110 Anm., 202,1b): nhd. oder, wo nicht, sonst, wenigstens
-- wo nur immer: got. þi-s-¸ar-uh 2, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wo auch immer, wo nur immer

wo: an. hva-r, Adv.: nhd. wo, überall; vit-na, F. Gen. Pl. von vaettr: nhd. wo, was, wer auch immer
-- Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss: an. eiŒ, st. N. (a): nhd. Landenge, Isthmus, Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss
-- wo auch immer: an. hvar-vet-na, hvar-vit-na, Adv.: nhd. wo auch immer; hver-vet-na (1), hor-vet-na, hvar-vet-na, Adv.: nhd. wo auch immer
-- wo immer: an. hver-gi (2), Adv.: nhd. wo immer, überall, keineswegs
-- wo man nicht lange sitzt: an. skam-m-sÏt-r, Adj.: nhd. wo man nicht lange sitzt

wo: ae. hwÚ‑r, hwõ‑r, hwõ‑r‑a, *we‑r, Adv.: nhd. wo, irgendwo; þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht; þÁ (1), Konj.: nhd. als (Konj.), oder, dann, wo

wo: afries. hwÐ-r 6, Adv.: nhd. wo; thÁ-r (1) 30, Adv., Konj.: nhd. da, dort, wo, als, wenn, indem
-- von wo: afries. hwa-n‑a (1) 4, hwo-n-a, Adv.: nhd. von wo
-- wo auch immer: afries. sõ-hwÐ-r, Pron.: nhd. wo auch immer; sõ‑hwÐ-r‑sõ 30 und häufiger?, Pron.: nhd. wo auch immer
-- wo immer: afries. hwÐ-r‑sõ 74, Adv.: nhd. wo immer

wo: anfrk. thõ‑ 175, thõ-r, Adv., Konj., Pron.: nhd. da, dort, als, wo
-- Stelle wo das Wasser geholt wird: anfrk. wa-t-r-i-scap-um* 1, lat.-anfrk.?, N.: nhd. Wasserstelle, Stelle wo das Wasser geholt wird
-- Stelle wo Wasser geholt wird: anfrk. wa-t-r-i-skap-o 5, lat.-anfrk.?, sw. M. (n)?: nhd. »Wasserstelle«, Stelle wo Wasser geholt wird

wo: as. hwÀ‑r* 18, Adv., Pron.: nhd. wo, wohin, wann, wie; thõ‑r 658 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dahin, nun, wo, während (Konj.), als (Adv. bzw. Konj.), wenn; the (2) 110, Konj., Relativpart.: nhd. welcher, als (Konj.), wo, dass
-- von wo: as. thana‑n 67, Adv.: nhd. von dannen, daher, von wo, darum

wo: ahd. dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; dõrdõr 1, Adv.: nhd. wo, wohin; de (1) 60, dÐ, Relativpartikel: nhd. wo, da; iowõr* 2, Adv.: nhd. wohin, wo, wohin nur, wo auch immer; sæso 187, sæsæ, sæsa, sæse, Adv., Konj.: nhd. so, wie, wenn, so wie, so dass, als, wo, der, die, das, zu der Zeit, gleichwie; sæwõr* 18, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer; sæwarasæ* 4, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin auch immer; sæwõrsæ* 12, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer, da wo; sæwõrsæso* 2, Adv.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer; wanõn* 93 und häufiger, wannõn*, Adv.: nhd. woher, wovon, weshalb, wodurch, wovon sonst, wo, wie; wõr (3) 181, Adv.: nhd. wo, woher, irgendwo, wann, wohin, wozu; *warasæ?, Adv.: nhd. wo
-- da wo: ahd. sæwõrsæ* 12, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer, da wo
-- Ort wo Heiligtümer aufbewahrt werden: ahd. wÆhidhðs* 2, st. N. (a): nhd. Heiligtum, Ort wo Heiligtümer aufbewahrt werden
-- Ort wo Sülzspeisen zubereitet werden: ahd. sulzihðs* 1, sulzhðs, st. N. (a): nhd. »Sülzhaus«, Ort wo Sülzspeisen zubereitet werden, Vorratsraum für Salzfleisch
-- Ort wo zwei Wege zusammenlaufen: ahd. 8zwiwiggi* 1, st. N. (ja): nhd. Ort wo zwei Wege zusammenlaufen, Wegscheide, Weggabelung
-- von wo: ahd. danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf
-- wo auch immer: ahd. iowõr* 2, Adv.: nhd. wohin, wo, wohin nur, wo auch immer; sæwarasæ* 4, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin auch immer; sæwõrsæ* 12, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer, da wo; sæwõrsæso* 2, Adv.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer
-- wo immer: ahd. sæwõr* 18, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer; sæwõrsæ* 12, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer, da wo; sæwõrsæso* 2, Adv.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer
-- wo nur: ahd. iogiwõr* 11, Adv.: nhd. überall, allenthalben, wohin immer, wo nur, irgendwo

wo: mhd. alda*, aldõ, aldõr, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; da (3), dõ, dar, dõr, Konj., Adv.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; dar, dõr, dõ, da, dæ, der, dir, Adv.: nhd. da, dort, dabei, wann, wo, als, wenn, dorthin, her, herbei, hin, darauf, daran, nun; dõr (2), da, dõ, dar, Konj.: nhd. da, dort, dabei, dann, wo, wenn, als, während (Konj.), wenn; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; dõðfe* 90, dõ ðfe, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, wo, wofür; dæ (1), do, duo, dð, to, Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig; dæ (2), Rel.-Adv.: nhd. dorthin, wo
-- dort wo jemand seinen Vorteil findet: mhd. bræteshalben, Adv.: nhd. dort wo jemand seinen Vorteil findet
-- dorthin wo: mhd. da (2), dõ, dar, dõr, Rel.?: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an; dõr (1), da, dõ, dar, Rel.-Adv.: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an
-- Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: mhd. abelouf, ablouf, st. M.: nhd. Ablauf, Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt, Ausritt
-- Ort wo der Schnee wegeschmolzen ist: mhd. Ïber, ÏbÏre*, st. N.: nhd. Schneeschmelze, Ort wo der Schnee wegeschmolzen ist, schneefreie Stelle
-- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht: mhd. büege (2), st. F.: nhd. Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht, Krümmung der Wasseroberfläche
-- Stelle wo eine Burg steht: mhd. burcstat, st. F.: nhd. »Burgstatt«, Stelle wo eine Burg steht
-- Stelle wo eine Stampfmühle steht: mhd. bliuwestat, st. F.: nhd. »Bleustatt«, Stelle wo eine Stampfmühle steht
-- von wo: mhd. dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem

wo: mhd. swõ (1), swæ, Konj.: nhd. wo irgend, wo auch, wo, wo immer, wenn; swar (2), Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer, wo, wenn; swarane 7, Adv.: nhd. wo, woran, in welcher Hinsicht, in welcher Hinsicht auch immer; swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer; swiu, Instrum. von swaz, Rel.-Pron.: nhd. wo
-- Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist: mhd. slierdach, st. N.: nhd. Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist
-- Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snÐsmelze, F.: nhd. »Schneeschmelze«, Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt
-- Ort wo geschlachtet wird: mhd. slegel, st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus
-- Ort wo geschlagen wird: mhd. slegel, st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus
-- Ort wo sich Waschmetall findet: mhd. sÆfe, sw. M.: nhd. »Seife« (M.), langsam fließender sumpfiger Bach, von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, Herauswaschen der Metalle, Ort wo sich Waschmetall findet
-- von wo: mhd. swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis
-- wo auch: mhd. swõ (1), swæ, Konj.: nhd. wo irgend, wo auch, wo, wo immer, wenn
-- wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: mhd. snÐsleife, snÐsleipfe, snÐsleif, st. M., F.: nhd. »Schneeschleife«, Gebirgsgrat, wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt
-- wo immer: mhd. swõ (1), swæ, Konj.: nhd. wo irgend, wo auch, wo, wo immer, wenn; swõ (2), Adv.: nhd. wo immer
-- wo irgend: mhd. swõ (1), swæ, Konj.: nhd. wo irgend, wo auch, wo, wo immer, wenn
-- wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist: mhd. sÆhte (1), Adj.: nhd. wo Wasser abgelaufen oder in den Boden versunken ist, seicht, nicht tief

wo: mhd. wõ (1), wæ, wan, wõr, Adv., Interrog.-Pron.: nhd. wo, woher, irgendwo, wenn, wie, dass; war (1), Pron., Adv.: nhd. wohin, wo, woher, woran, wie
-- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft: mhd. verworfenheit, ferworfenheit*, st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu
-- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen: mhd. vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen
-- Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird: mhd. zuc, st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse
-- Ort wo gefischt wird: mhd. vischenz, fischenz*, st. F.: nhd. »Fischenz«, Ort wo gefischt wird, Fischgrund, Fischfanggebiet, Fischrecht, Fischfangrecht; vischenze, fischenze*, sw. F.: nhd. »Fischenz«, Ort wo gefischt wird, Fischgrund, Fischfanggebiet, Fischrecht, Fischfangrecht
-- Ort wo gewacht wird: mhd. wahte (1), st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes
-- Platz wo ein Zaun steht: mhd. zðnstal, zounstal, st. N.: nhd. »Zaunstelle«, Platz wo ein Zaun steht; zðnstat, zounstat, st. F.: nhd. »Zaunstatt«, Platz wo ein Zaun steht
-- Platz wo man überfährt oder landet: mhd. var (3), far* st. N.: nhd. Platz wo man überfährt oder landet, Ufer, Fähre
-- von wo: mhd. wannen (2), wannõn, wanne, wann, wan, Interrog.-Pron.: nhd. »wannen«, woher, woher auch, von wo, wovon, wodurch
-- wo auch: mhd. wõ (2), wæ, wõr, Konj.: nhd. wo auch, sofern, wenn, im Falle

wo: mnd. dõr (1), dõre, der, er, Adv., Konj: nhd. da, dort, als, damals, sofern, wenn, während, wohingegen, wo; dær (3), Adv.: nhd. da, wo, unter solchen Umständen
-- Buche wo Holzgericht gehalten wird: mnd. dincbȫke, dinkboke, F.: nhd. Buche wo Holzgericht gehalten wird
-- Ort wo gespielt wird: mnd. dæbelplas, M.: nhd. Platz wo gespielt wird, Ort wo gespielt wird
-- Platz wo gespielt wird: mnd. dæbelplas, M.: nhd. Platz wo gespielt wird, Ort wo gespielt wird
-- sich dauernd wo befinden: mnd. bðwen (1), buwen, sw. V.: nhd. bauen, errichten, wieder herstellen, Wehren aufwerfen, Schanzen aufwerfen, aufbauen, Acker bestellen, bebauen, abbauen, gebrauchen, bewohnen, sich dauernd wo befinden, einen Anteil schöpfen
-- Stätte des Bodens wo ein Gebäude steht: mnd. bodemestÐde*, bodemstede, mnd.?, F.: nhd. Stätte des Bodens wo ein Gebäude steht, Stelle des Bodens wo ein Gebäude steht
-- Stätte wo man appellieren kann: mnd. achterhõlinge, F.?: nhd. Rechtserholung in zweiter Instanz, Stätte wo man appellieren kann
-- Stätte wo man drischt: mnd. dersche, mnd.?, F.: nhd. Stätte wo man drischt
-- Stätte wo man essen kann: mnd. ÐtelstÐde, F.: nhd. Stätte wo man essen kann, Essstätte
-- Stelle des Bodens wo ein Gebäude steht: mnd. bodemestÐde*, bodemstede, mnd.?, F.: nhd. Stätte des Bodens wo ein Gebäude steht, Stelle des Bodens wo ein Gebäude steht
-- Stelle wo man etwas belässt: mnd. belõt, belât, N.: nhd. Gelass, Stelle wo man etwas belässt
-- Treibhütte wo die Erze getrieben werden: mnd. drÆfhütte, F.: nhd. Treibhütte wo die Erze getrieben werden, Gießhütte
-- überall wo: mnd. allewær, alwær, Adv.: nhd. wo auch immer, überall wo
-- Wirtshaus wo gespielt wird: mnd. dæbelschæle, dobelschole, dobbelschæle, dobbelschole, F.: nhd. Spielgesellschaft, Spielhaus, Gesellschaft in der das Würfelspiel betrieben wird, Wirtshaus wo gespielt wird
-- wo auch immer: mnd. allewær, alwær, Adv.: nhd. wo auch immer, überall wo; alswær, alswõr, alswo, mnd.?, Adv.: nhd. wo auch immer, überall
-- wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden: mnd. alfhof, M.: nhd. »Alfhof«, ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte, wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden

wo: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern
-- Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist: mnd. tÐgedÏrehof*, tÐgederhof, M.: nhd. Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; tÐgedehof*, tÐgethof, M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist
-- Niederung wo Solquellen sind: mnd. soltbræk, M.: nhd. »Salzbruch«, solhaltige Niederung, Niederung wo Solquellen sind
-- Ort wo der Fischzug geschieht: mnd. tæm (3), mnd.?, M.: nhd. Ort wo der Fischzug geschieht
-- Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden: mnd. tÐgelwerder, M.: nhd. »Ziegelwerdung«, Örtlichkeit im Vorland eines Flusses wo Ziegel hergestellt werden
-- Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet: mnd. stõdel (1), stadel, M.: nhd. Stadel, Schober, Tenne, Diele, Scheune, Stelle wo man Frucht und Ware aufschüttet
-- überall wo: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern
-- verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist: mnd. tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts
-- wo auch immer: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern

wo: mnd. wa, Adv.: nhd. wo, wie; wõr* (4), war, wor, wur, Adv.: nhd. wo, wohin, woher, irgendwo, etwa, ungefähr, wofern, wenn, falls; wÐlikent*, welkent, mnd.?, Adv.: nhd. wo, an welchem Ende; wær, wur, wore, Interj., Konj., Adv.: nhd. wo, wohin, wenn, falls, etwa, vielleicht, ungefähr

woanders -- woanders hinbringen: mnd. ümmebringen*, ummebringen, mnd.?, sw. V.: nhd. umbringen, vernichten, zerstören, vertun, verschwenden (Geld), woanders hinbringen, wenden, drehen

woanders: mhd. alleswõ, alswõ, Adv.: nhd. anderswo, anderwärts, woanders, sonst, anders

wobei -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften: mnd. stævenganc, M.: nhd. »Stubengang«, der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

wobei -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird: mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

wobei -- Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird: mnd. hȫkenbÐr*, hoikenbÐr, mnd.?, N.: nhd. Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird, Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird

wobei -- Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird: mnd. hȫkenbÐr*, hoikenbÐr, mnd.?, N.: nhd. Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird, Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird

wobei -- Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden: mnd. hõsenkðren* (2), hõsenkǖren, hõsenkǖrent, N.: nhd. wildes unweidmännisches Hasenjagen, Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden
wobei -- Maßwunde wobei sich die Buße nach der Länge richtet: afries. mÐ-t-e‑wu-n-d-e 10, st. F. (æ): nhd. Maßwunde wobei sich die Buße nach der Länge richtet

wobei -- Pfandsetzung wobei die Schuld durch Fruchtgenuss des Gläubigers beglichen wird: mnd. dætsõte, F.: nhd. Pfandsetzung wobei die Schuld durch Fruchtgenuss des Gläubigers beglichen wird

wobei -- Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist: mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

wobei -- vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält: mnd. hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

wobei -- wobei geklagt wird: mhd. klagende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. klagend, anklagend, mitleidig, jammervoll, schmerzlich, wobei geklagt wird; klagendic, Adj.: nhd. klagend, wobei geklagt wird

wobei: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da

wobei: mhd. darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; dõunder 1, Adv.: nhd. worunter, wobei

wobei: mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit

woch« -- »wohri woch«: mhd. wohri woch, Interj.: nhd. »wohri woch«

woch« (Ausruf des Staunens und des Unwillens): mhd. wæch, wæh, Interj.: nhd. »woch« (Ausruf des Staunens und des Unwillens)

woch«: mhd. woch, woh, Interj.: nhd. »woch«

Woche -- beginnende Woche: mhd. gemeinedewoche* 1, gemeindewoche, sw. F.: nhd. gemeine Woche, am Sonntag nach Michaelis, (29. September-Allerengeltag), beginnende Woche

Woche -- bestimmter Abend in der Woche an dem der Bräutigam das Abendessen im Hause der Braut nimmt: mnd. brȫdegamesõvent, M.: nhd. bestimmter Abend in der Woche an dem der Bräutigam das Abendessen im Hause der Braut nimmt

Woche -- fünfte Woche nach Ostern: mnd. bÐdewÐke, F.: nhd. fünfte Woche nach Ostern

Woche -- gemeine Woche: mhd. gemeinedewoche* 1, gemeindewoche, sw. F.: nhd. gemeine Woche, am Sonntag nach Michaelis, (29. September-Allerengeltag), beginnende Woche

Woche -- nächstliegende Woche: mnd. allernÐgeste*, allernÐgest, Adj.: nhd. allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag, nächstliegende Woche, nächstes Monat

Woche -- Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzetac, st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

Woche -- Woche der Kreuztage: mhd. kriuzewoche, sw. F.: nhd. Kreuzwoche, Woche der Kreuztage

Woche -- Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist: mnd. schætelwÐke, F.: nhd. Woche in der Schoß (M.) (3) zu zahlen ist, Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist

Woche -- Woche nach Ostern: mhd. æsterwoche, sw. F.: nhd. Osterwoche, Woche nach Ostern

Woche -- Woche vor dem Faschingssonntag: mnd. gulewÐke, golewÐke, F.: nhd. Fastnachtwoche, Woche vor dem Faschingssonntag

Woche -- Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden: mhd. kriuzwoche, krðcewoche, sw. F.: nhd. Kreuzwoche, Woche vor Pfingsten in der Bußprozessionen stattfinden

Woche -- zweite Woche vor Pfingsten: mnd. krǖzewÐke, kruzeweke, krǖzewÐkene, krǖzwÐke, F.: nhd. Kreuzwoche, Himmelfahrtswoche, zweite Woche vor Pfingsten, Betwoche
Woche in der Schoß (M.) (3) zu zahlen ist: mnd. schætelwÐke, F.: nhd. Woche in der Schoß (M.) (3) zu zahlen ist, Woche in der Bürgersteuer zu zahlen ist

Woche: germ. *wikæ‑, *wikæn, sw. F. (n): nhd. Wechsel, Woche

Woche: got. ? wik-æ* 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Reihenfolge, Ordnung, Woche?

Woche: an. vik-a, sw. F. (n): nhd. Woche, Seemeile

Woche: ae. weoc-e, sw. F. (n): nhd. Woche; wic-e, wic-u (1), wuc-e, wuc-u, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Woche

Woche: afries. wik-e 17, sw. F. (n): nhd. Woche

Woche: as. *wek‑e?, sw. F. (n): nhd. Woche; *wÆk‑a?, sw. F. (n): nhd. Woche

Woche: ahd. wehha* 22, wecha, wohha*, sw. F. (n): nhd. Woche
-- Woche mit der das Jahr beginnt: ahd. jõrwehha* 1, jõrwohha*, jõrwecha*, sw. F. (n): nhd. »Jahrwoche«, Jahresanfangswoche, Woche mit der das Jahr beginnt

Woche: mhd. ahtetage, M., Pl.: nhd. acht Tage, Woche
-- jede Woche: mhd. allerwochegelÆches, Adv.: nhd. jede Woche; allerwochelÆche, Adv.: nhd. jede Woche; allerwochelÆches, Adv.: nhd. jede Woche

Woche: mhd. woche, wuche, weche, sw. F., st. F.: nhd. Woche, Viertel des Mondlaufs
-- Arbeit einer Woche: mhd. wochenwerc, wuchenwerc, wochewerc, st. N.: nhd. »Wochenwerk«, vorgeschriebene Wochenarbeit, Arbeit einer Woche, Sechstagewerk
-- eine Woche lang durch: mhd. wochenlanc (1), Adj.: nhd. wochenlang, eine Woche lang durch; wochenlanc (2), Adv.: nhd. wochenlang, eine Woche lang durch
-- jede Woche: mhd. wocheclÆche, Adv.: nhd. wöchentlich, jede Woche; wochegelÆch, wuchegelÆch, Adj.: nhd. jede Woche; wochegelÆches, Adv.: nhd. jede Woche; wochelÆche, Adv.: nhd. wöchentlich, jede Woche
-- Speise für eine Woche: mhd. wochenspÆse, st. F.: nhd. »Wochenspeise«, Speise für eine Woche
-- Woche in der Fastenzeit: mhd. vastwoche, wastwoche, fastwoche*, sw. F.: nhd. »Fastwoche«, Fastenwoche, Woche in der Fastenzeit

Woche: mnd. ? otte, sw. F.: nhd. achter Tag nach einem Fest, Oktave?, Woche?
-- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht: mnd. rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht
-- die Woche nach Ostern: mnd. æsterwÐke, oisterwecke, F.: nhd. Osterwoche, die Woche nach Ostern
-- nächstfolgende volle Woche nach Michaelis: mnd. mÐnede (2), mÐnde, F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten
-- stille Woche: mnd. põschenwÐke, põschenwecke, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, stille Woche; põschenwÐkene, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, stille Woche
-- Stille Woche: mnd. põschewÐke, paskewÐke, põschwÐke, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, Stille Woche
-- Woche in der ein Priester in der Kirche die Predigt hält: mnd. prÐsterwÐke, F.: nhd. Woche in der ein Priester in der Kirche die Predigt hält
-- Woche in die eines der vier Quatemberfasten fällt: mnd. quatertemperwÐke, F.: nhd. »Quatemberwoche«, Woche in die eines der vier Quatemberfasten fällt
-- Woche nach Ostern: mnd. æsteren (2), oesteren, ousteren, æstern, oestern, oistern, ostirn, (Pl.=)F.: nhd. Ostern, christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, Osterwoche, Woche nach Ostern, jüdisches Passahfest am 14. Nissan; põsche, põschen, paeschen, pasken, paschken, paischen, passchin, põsche, põscha, põrschen, M., N.: nhd. christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, Osterwoche, Woche nach Ostern, Osteroktave, das jüdische Passahfest am vierzehnten Nissan, von Jesus und seinen Jüngern am Passahfest verzehrtes Festmahl, Abendmahl, christliches Abendmahl, Osterlamm als Symbol Christi
-- Woche vom Sonntag nach Michaelis: mnd. mÐnewÐke, meineweke, F.: nhd. Gemeinwoche, Woche vom Sonntag nach Michaelis, Michaelistermin; mÐntwÐke, mÐndeweke, meindeweke, mened?, mÐnede, mÐnde, meinte, F.: nhd. Gemeinwoche, Woche vom Sonntag nach Michaelis, Michaelistermin
-- Woche von Palmsonntag bis Ostern: mnd. palmwÐke, palmwecke, F.: nhd. Palmwoche, Woche von Palmsonntag bis Ostern
-- Woche vor Ostern: mnd. marterwÐke, martirwÐke, martelwÐke, F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche; mertelwÐke, F.: nhd. »Marterwoche«, Woche vor Ostern, Karwoche
-- Woche vor und nach Ostern: mnd. põschenwÐke, põschenwecke, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, stille Woche; põschenwÐkene, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, stille Woche; põschewÐke, paskewÐke, põschwÐke, F.: nhd. Osterwoche, Woche vor und nach Ostern, Stille Woche

Woche: mnd. wÐke* (4), weke, wecke, sw. F.: nhd. Woche; wÐkene*?, wekene, weken, weckene, mnd.?, st. F.: nhd. Woche
-- die Woche in der Fastnacht liegt: mnd. vastelõvendeswÐke, F.: nhd. »Fastnachtswoche«, die Woche in der Fastnacht liegt
-- ganze Woche: mnd. vulwÐke, vulweke, vulwecke, F.: nhd. volle Woche, ganze Woche
-- unter der Woche Dienender: mnd. ? wÐkedÐnÏre*, wekedÐner, mnd.?, M.: nhd. »Wochediener«, unter der Woche Dienender?; ? wÐkenedÐnÏre*?, wekendÐner, mnd.?, M.: nhd. »Wochendiener«, unter der Woche Dienender?
-- vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist: mnd. vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist
-- volle Woche: mnd. vulwÐke, vulweke, vulwecke, F.: nhd. volle Woche, ganze Woche

Wochediener«: mnd. wÐkedÐnÏre*, wekedÐner, mnd.?, M.: nhd. »Wochediener«, unter der Woche Dienender?

Wochegeld«: mnd. wÐkegelt*, wekegelt, mnd.?, N.: nhd. »Wochegeld«, Wochenlohn

Wocheherr«: mnd. wÐkehÐre*, wekehere, mnd.?, M.: nhd. »Wocheherr«, Wochendienst habender Priester

Wochen -- bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird: mnd. kȫningesdach, koningesdach, M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird

Wochen -- vier Wochen: mnd. vÐrwÐken***, Pl.: nhd. vier Wochen, ein Monat

Wochen -- Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt: mnd. kindelbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin

Wochen -- Zeitraum von zwei Wochen: mnd. ȫverwÐke, ȫverwÐge, æverwÐke, F.: nhd. Zeitraum von zwei Wochen, vierzehn Tage
Wochenarbeit -- vorgeschriebene Wochenarbeit: mhd. wochenwerc, wuchenwerc, wochewerc, st. N.: nhd. »Wochenwerk«, vorgeschriebene Wochenarbeit, Arbeit einer Woche, Sechstagewerk

Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt): mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Wochenbett: afries. bed-d* 25, bed, st. N. (a): nhd. Bett, Krankenbett, Wochenbett, Ehebett; krõm 1, M.: nhd. Wochenbett

Wochenbett: ahd. kindbetti* 2, st. N. (ja): nhd. Kindbett, Wochenbett

Wochenbett: mhd. kindelbette, kindelpette, st. N., st. F.: nhd. Wochenbett, Kindbett; kinderbette*, kinderpette, st. N.: nhd. Wochenbett, Kindbett; kintbette, st. N., st. F.: nhd. Wochenbett, Kindbett
-- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett: mhd. kirchganc, kilchganc, st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett
-- sich ins Wochenbett legen: mhd. Ænlegen, Æn legen, sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen

Wochenbett: mnd. kindelbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft
-- Bettlaken für das Wochenbett: mnd. kindelbeddeslõken, N.: nhd. Bettlaken für das Wochenbett
-- Decke für das Wochenbett: mnd. kindelbeddesdecke, F.: nhd. Decke für das Wochenbett

Wochenbette -- das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt: mnd. krõmhðs, krÏmhðs, N.: nhd. das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt, Haus mit Krambuden, Haus mit Verkaufsständen

Wochenbettes -- Betthimmel des Wochenbettes: mnd. kindelesbeddeümmehanc*, kindelsbeddeümmehanc, M.: nhd. »Kindbettumhang«, Betthimmel des Wochenbettes

Wochenbettgerät: mnd. krõmeken N.: nhd. Wochenbettwäsche, Wochenbettgerät

Wochenbettplünderer: mnd. krõmschindÏre*, krõmschinder, krõmschenner, M.: nhd. Wochenbettplünderer, Häuser Plündernder

Wochenbettwäsche: mnd. krõmeken N.: nhd. Wochenbettwäsche, Wochenbettgerät
-- Schrank zur Aufbewahrung der Wochenbettwäsche: mnd. krõmschap, N.: nhd. Schrank zur Aufbewahrung der Wochenbettwäsche

Wochendiener: ae. wic-þeg-n, wuc-þeg‑n, st. M. (a): nhd. Wochendiener

Wochendiener«: mnd. wÐkenedÐnÏre*?, wekendÐner, mnd.?, M.: nhd. »Wochendiener«, unter der Woche Dienender?

Wochendienst -- der den Wochendienst hat: mhd. wochenÏre, wochener, st. M.: nhd. »Wöchner«, der den Wochendienst hat

Wochendienst -- die den Wochendienst hat: mhd. wochenÏrinne, wochnerin, wuchnerin, st. F.: nhd. »Wöchnerin«, die den Wochendienst hat, Wochendienst in der Küche Habende, Wochendienst versehende Nonne

Wochendienst -- Geistlicher der den Wochendienst versieht: mnd. ebdomedõries, M.: nhd. Geistlicher der den Wochendienst versieht

Wochendienst -- Mönch der Wochendienst hat: ahd. wehhõri* 4, wechõri*, st. M. (ja): nhd. »Wöchner«, Mönch der Wochendienst hat

Wochendienst -- Wochendienst habender Priester: mnd. wÐkehÐre*, wekehere, mnd.?, M.: nhd. »Wocheherr«, Wochendienst habender Priester; wÐkenehÐre*?, wekenhere, mnd.?, M.: nhd. »Wochenherr«, Wochendienst habender Priester

Wochendienst -- Wochendienst Habender: mhd. wochenhaltÏre*, wochenhalter, st. M.: nhd. »Wochenhalter«, Wochendienst Habender

Wochendienst -- Wochendienst in der Küche Habende: mhd. wochenÏrinne, wochnerin, wuchnerin, st. F.: nhd. »Wöchnerin«, die den Wochendienst hat, Wochendienst in der Küche Habende, Wochendienst versehende Nonne

Wochendienst -- Wochendienst versehende Nonne: mhd. wochenÏrinne, wochnerin, wuchnerin, st. F.: nhd. »Wöchnerin«, die den Wochendienst hat, Wochendienst in der Küche Habende, Wochendienst versehende Nonne

Wochenendhaus -- vornehmes Wochenendhaus: mnd. lusthðs, N.: nhd. »Lusthaus«, Gartenhaus, vornehmes Wochenendhaus, Landschloss, Jagdschloss

Wochengeld«: mhd. wochengelt, st. N.: nhd. »Wochengeld«, wöchentliche Abgabe, Wochenzins

Wochengeld«: mnd. wÐkenegelt*?, wekengelt, mnd.?, N.: nhd. »Wochengeld«, Wochenlohn

Wochengericht: mhd. wochengerihte, st. N.: nhd. Wochengericht, wöchentliches Gericht

Wochengesuch«: mhd. wochengesuoch, st. N.: nhd. »Wochengesuch«, Wochenzins

Wochenhalter«: mhd. wochenhaltÏre*, wochenhalter, st. M.: nhd. »Wochenhalter«, Wochendienst Habender

Wochenherr«: mnd. wÐkenehÐre*?, wekenhere, mnd.?, M.: nhd. »Wochenherr«, Wochendienst habender Priester

Wochenhochzeit«: mhd. wochenhæchzÆt, st. F.: nhd. »Wochenhochzeit«, Pfingsten

Wochenkost«: mhd. wochenkoste, F.: nhd. »Wochenkost«, Wochenkosten, wöchentliche Ausgabe

Wochenkosten: mhd. wochenkoste, F.: nhd. »Wochenkost«, Wochenkosten, wöchentliche Ausgabe

Wochenlager: mnd. krankhÐt, krankheit, krancheit, krangheit, krankeit, F., N.: nhd. Krankheit, Schwäche, Schwachheit, Ohnmacht, Hilflosigkeit, Leiden, Schwäche der Frauen, Geburtsnot, Wochenlager

wochenlang: mhd. wochenlanc (1), Adj.: nhd. wochenlang, eine Woche lang durch; wochenlanc (2), Adv.: nhd. wochenlang, eine Woche lang durch

Wochenlohn: mnd. wÐkegelt*, wekegelt, mnd.?, N.: nhd. »Wochegeld«, Wochenlohn; wÐkelæn*, wekelæn, mnd.?, N., M.: nhd. Wochenlohn; wÐkenegelt*?, wekengelt, mnd.?, N.: nhd. »Wochengeld«, Wochenlohn; wÐkenelæn*?, wekenlæn, mnd.?, N., M.: nhd. Wochenlohn; wÐkenepenninc*?, wekenpenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Wochenpfennig«, Wochenlohn; wÐkepenninc*, wekepenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Wochepfennig«, Wochenlohn

Wochenmarkt: afries. wik-e‑merk-ad 1, wik-e-mark-et, st. M. (a?, i?): nhd. Wochenmarkt

Wochenmarkt: mhd. wochenmarket, st. M.: nhd. Wochenmarkt

Wochenpfennig«: mnd. wÐkenepenninc*?, wekenpenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Wochenpfennig«, Wochenlohn

Wochenspeise«: mhd. wochenspÆse, st. F.: nhd. »Wochenspeise«, Speise für eine Woche

Wochentag -- Wochentag an dem nicht gearbeitet wird: mnd. spÐldach, speeldach, M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spÐledach, M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spildach, spieldach, M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, Tag der für Spiele bestimmt ist

Wochentag: ae. dÏg, st. M. (a): nhd. Tag, Wochentag; wic-dÏg, wuc-dÏg, st. M. (a): nhd. Wochentag

Wochentag: ahd. wehhatag* 2, wechatag*, st. M. (a): nhd. Wochentag, Sabbat

Wochentag: mhd. wochentac, st. M.: nhd. Wochentag

Wochentag: mnd. werkeldach, mnd.?, M.: nhd. Werktag, Arbeitstag, Wochentag
-- Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf: mnd. vischdach, M.: nhd. »Fischtag«, Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

Wochentage -- Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen: mnd. sunnencirkel, sonnencirkel, M.: nhd. »Sonnenzirkel«, Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen

wöchentlich: mhd. wechelich***, Adj.: nhd. wöchentlich; wechelÆche***, Adv.: nhd. wöchentlich; wechelÆches***, Adv.: nhd. wöchentlich; wocheclÆche, Adv.: nhd. wöchentlich, jede Woche; wocheclÆches, wochiclÆches* (?), Adv.: nhd. wöchentlich; wochelich, Adj.: nhd. wöchentlich; wochelÆche, Adv.: nhd. wöchentlich, jede Woche; wochenlich, Adj.: nhd. wöchentlich; wochenlÆche, Adj.: nhd. wöchentlich

wöchentlich: mnd. wÐkelÆk***, Adj.: nhd. wöchentlich; wÐkelÆke*, wekelik, weklik, mnd.?, Adv.: nhd. wöchentlich; wÐkelÆken*, wekeliken, wekliken, wekelken, mnd.?, Adv.: nhd. wöchentlich; wÐkelÆkes*, wekelikes, weklikes, mnd.?, Adv.: nhd. wöchentlich; wÐkelinc*?, wÐkelink, wÐkelinge, mnd.?, Adv.: nhd. wöchentlich; wÐkelinges*, wekelinges, mnd.?, Adv.: nhd. wöchentlich

wöchentlich«: mhd. wocheclich***, wochiclich*** (?), Adj.: nhd. »wöchentlich«

wöchentliche -- wöchentliche Abgabe: mhd. wochengelt, st. N.: nhd. »Wochengeld«, wöchentliche Abgabe, Wochenzins

wöchentliche -- wöchentliche Ausgabe: mhd. wochenkoste, F.: nhd. »Wochenkost«, Wochenkosten, wöchentliche Ausgabe

wöchentliches -- wöchentliches Gericht: mhd. wochengerihte, st. N.: nhd. Wochengericht, wöchentliches Gericht

wochenweise -- wochenweise berechnete Zinsen: mnd. wÐkenewæker*?, wekenwoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen; wÐkewæker*, wekewoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen

Wochenwerk: as. wek‑e‑werk* 2, st. N. (a): nhd. Wochenwerk

Wochenwerk«: mhd. wochenwerc, wuchenwerc, wochewerc, st. N.: nhd. »Wochenwerk«, vorgeschriebene Wochenarbeit, Arbeit einer Woche, Sechstagewerk

Wochenwucher«: mnd. wÐkenewæker*?, wekenwoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen; wÐkewæker*, wekewoker, mnd.?, M.: nhd. »Wochenwucher«, wochenweise berechnete Zinsen

Wochenzahl«: mnd. wÐkenetal*?, mnd.?, M.: nhd. »Wochenzahl«

Wochenzins: mhd. wochengelt, st. N.: nhd. »Wochengeld«, wöchentliche Abgabe, Wochenzins; wochengesuoch, st. N.: nhd. »Wochengesuch«, Wochenzins

Wochepfennig«: mnd. wÐkepenninc*, wekepenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Wochepfennig«, Wochenlohn

wöchig: mhd. wüchic, wüchec, Adj.: nhd. wöchig

Wöchner«: ahd. wehhõri* 4, wechõri*, st. M. (ja): nhd. »Wöchner«, Mönch der Wochendienst hat

Wöchner«: mhd. wochenÏre, wochener, st. M.: nhd. »Wöchner«, der den Wochendienst hat

Wöchnerin -- Bettlerin die sich fälschlich für eine Wöchnerin ausgibt: mnd. dützbettÏrinne*, dützbetterin, F.: nhd. Bettlerin die sich fälschlich für eine Wöchnerin ausgibt

Wöchnerin -- Kirchgang der Wöchnerin: mnd. brümminge, F.: nhd. Kirchgang der Wöchnerin

Wöchnerin: mhd. kindelbettÏrinne*, kindelbetterinne, st. F.: nhd. »Kindelbetterin«, Kindbetterin, Wöchnerin; kintbettÏrinne*, kintbetterin, st. F.: nhd. »Kindbetterin«, Wöchnerin
-- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett: mhd. kirchganc, kilchganc, st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett
-- erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin: mhd. Ænleite, st. F.: nhd. »Einleitung«, Einführung, Einsegnung, erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin

Wöchnerin: mnd. kindelbeddÏrinne*, kindelbedderinne, F.: nhd. Kindbetterin, Wöchnerin; kinderwindÏrische*, kinderwindersche, kinderwinstersche, F.: nhd. »Kinderwicklerin«, Wöchnerin; kindesbeddÏrinne*, kindesbedderinne, F.: nhd. Kindbetterin, Wöchnerin; krõmvrouwe, krõmvronwe (!), kraemvrouwe, F.: nhd. Kindbetterin, Wöchnerin
-- Bettausstattung der Wöchnerin: mnd. kindelbeddesgerÐde, N.: nhd. Bettausstattung der Wöchnerin; kindelbeddesrÐde, N.: nhd. Bettausstattung der Wöchnerin; kindelbeddestǖch, N.: nhd. Bettausstattung der Wöchnerin
-- der erste Kirchgang der Wöchnerin: mnd. inlÐdel***, N.?: nhd. der erste Kirchgang der Wöchnerin
-- Eingeleitung der Wöchnerin in die Kirche: mnd. inlÐden* (2), inlÐdent, N.: nhd. Eingeleitung der Wöchnerin in die Kirche
-- erster Kirchgang der Wöchnerin: mnd. kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin
-- Haus in dem eine Wöchnerin ist: mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft
-- Plünderung einer Wöchnerin: mnd. krõmschinden (2), kraemschinden, N.: nhd. Plünderung einer Wöchnerin
-- veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin: mnd. kindelbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin

Wöchnerin: mnd. seswÐkenvrouwe*, seswÐkenvrðwe, söswÐwÐkenvrðwe, soesswÐkenvrðwe, F.: nhd. »Sechswochenfrau«, Wöchnerin; seswÐkÏrinne*, seswÐkerin, F.: nhd. »Sechswöchnerin«, Wöchnerin, Kindbetterin
-- Besuch bei der Wöchnerin: mnd. schouwinge, schæginge, F.: nhd. Schauung, Anschauen (N.), Anblicken (N.), Betrachtung, Besichtigung, Deichschau, Besuch bei der Wöchnerin, Schau

Wöchnerin«: mhd. wochenÏrinne, wochnerin, wuchnerin, st. F.: nhd. »Wöchnerin«, die den Wochendienst hat, Wochendienst in der Küche Habende, Wochendienst versehende Nonne

wöchnerisch: mnd. kinderwindÏrisch***, Adj.: nhd. wöchnerisch

Wocken -- Wocken zum Aufwickeln der Wolle beim Stricken: mnd. knüttelwocke, knuttelwocke, M.: nhd. Wocken zum Aufwickeln der Wolle beim Stricken, eine Art (F.) (1) Spinnrocken

Wocken: mnd. dÆsene, dÆsne, dÆse, F., M.: nhd. Diesse, Wocken, um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs, zum Abspinnen zugemessener Flachs

Wockenstock -- um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs: mnd. dÆsene, dÆsne, dÆse, F., M.: nhd. Diesse, Wocken, um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs, zum Abspinnen zugemessener Flachs

Wodanstag«: mnd. gædenesdach*, gædensdach, gædenstach, gænstach, M.: nhd. »Wodanstag«, Mittwoch

wodurch -- alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt: mnd. schot (3), N.: nhd. »Schott«, Riegel, Verschluss, Falltür, Schiebetür, Holzwand, alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt, Umzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gehege, Verschlag, Stall für Tiere

wodurch -- Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird: mnd. gerstelen, sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird

wodurch -- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: mhd. houbetloch, houptloch, st. N.: nhd. »Hauptloch«, Kopfloch, oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird, Gewandausschnitt, Halsausschnitt

wodurch -- ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird: mnd. garstelen, garsteln, sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen

wodurch -- ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird: mnd. gasteren (1), sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird

wodurch -- zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden: mnd. twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

wodurch: ae. þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch

wodurch: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; wanõn* 93 und häufiger, wannõn*, Adv.: nhd. woher, wovon, weshalb, wodurch, wovon sonst, wo, wie

wodurch: mhd. dadurch, dõdurch, dõ, durch, dardurch, derdurch, dodurch, Adv.: nhd. dadurch, dagegen, hingegen, dorthin, dafür, darauf, dahindurch, wodurch; dannen (2), danne, dan, Rel.-Adv.: nhd. woher, wohin, wovon, von dem, woraus, wodurch, mit dem, nach dem; darabe, drabe, dõ abe, dõab, darab, drab, drabe, Adv.: nhd. davon weg, davon, daran, dabei, weg, herab, deshalb, hinsichtlich dessen, wodurch; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch

wodurch: mhd. swõmite 5, swæmite, Adv.: nhd. womit, wodurch, wodurch auch immer; swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis
-- wodurch auch immer: mhd. swõmite 5, swæmite, Adv.: nhd. womit, wodurch, wodurch auch immer

wodurch: mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon; wannen (2), wannõn, wanne, wann, wan, Interrog.-Pron.: nhd. »wannen«, woher, woher auch, von wo, wovon, wodurch

wodurch: mnd. dõraf, dõrõve, Adv.: nhd. davon, dadurch, in Folge davon, daraus, wovon, wodurch, woraus; dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch
wodurch: mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit

wofern: mnd. dat (2), dattet, Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls; des (3), Adv.: nhd. wenn nur, wofern, nur dass, wenn; dest (2), deste, Konj.: nhd. vorausgesetzt dass, wenn nur, falls, wofern, so dass, auf dass

wofern: mnd. indÐme, indeme, Konj.: nhd. indem, in dem Falle, unter der Bedingung dass, falls, wofern, dadurch dass, weil, wenn, wenngleich, obschon, obwohl, obgleich

wofern: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern

wofern: mnd. wõr* (4), war, wor, wur, Adv.: nhd. wo, wohin, woher, irgendwo, etwa, ungefähr, wofern, wenn, falls; wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

woffen«: mhd. woffen, Interj.: nhd. »woffen«

wofür -- entschieden wofür halten: mnd. tæschichten*, toschichten, mnd.?, sw. V.: nhd. genau abschätzen, entschieden wofür halten

wofür -- etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht: mnd. unplÐge*, unplege, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst; unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst

wofür -- sich wofür entscheiden: mnd. vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden

wofür -- wofür halten: mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

wofür -- wofür keine Buße bezahlt wird: an. ð-gild-r, Adj.: nhd. wofür keine Buße bezahlt wird, nicht vollwertig

wofür -- wofür stimmen: mnd. vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden

wofür -- wofür verwenden: mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

wofür: mhd. darumbe, dõrumbe, darumme, dar umbe, drumbe, drum, drumme, Adv., Konj.: nhd. darum, darauf, deshalb, deswegen, da herum, drumherum, darüber, dafür, hinsichtlich, wofür, damit; dõðfe* 90, dõ ðfe, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, wo, wofür; daumbe (2), darumbe, daumme, darumme, Rel.-Adv.: nhd. weshalb, wofür, wovon, um was; dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum; dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu
-- wofür sorgen: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

wofür: mhd. swarumbe 11, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, weshalb auch immer, wofür, hinsichtlich wessen

wofür: mhd. warzuo, Adv.: nhd. wofür

wofür: mnd. dõrvȫr, dõrvȫre, darvore, Adv.: nhd. davor, zuvor, dafür, wovor, wofür
-- Strafe geben wofür: mnd. afwedden, sw. V.: nhd. abbüßen, Strafe geben wofür, ein Vergehen durch Strafzahlung büßen, sich durch Schwur reinigen, beschwören, von Buße befreien
Woge (Tochter Îgirs): an. hef-r-ing, st. F. (æ): nhd. Woge (Tochter Îgirs), das Sich-Erheben

Woge: germ. *bulgjæ-, *bulgjæn?, sw. F. (n): nhd. Woge, Welle, Schwellung; *unþi-, *unþiz, st. F. (i): nhd. Woge, Welle; *unþjæ, st. F. (æ): nhd. Woge, Welle; *wÐga-, *wÐgaz, *wÚga‑, *wÚgaz, st. M. (a): nhd. Woge, Sturm; *wÐgi-, *wÐgiz, *wÚgi‑, *wÚgiz, st. M. (i): nhd. Woge, Sturm

Woge: got. wÐg-s 4, st. M. (a/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 145 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3a): nhd. Erschütterung, Sturm, Wellenschlag, Brandung, Woge

Woge: an. bõr-a (1), sw. F. (n): nhd. Woge, unebene Oberfläche; olg-a, sw. F. (n): nhd. Woge

Woge: ae. bri-m, st. N. (a): nhd. Flut, Brandung, Wallung, Woge, Meer, Wasser; éar (1), Ïh-h-er (1), st. M. (a): nhd. Woge, See (F.); éar-ge-bla-nd, éar-ge-blo-nd, st. N. (a): nhd. Woge, Welle; flæ-d, st. M. (a, u), st. N. (a, u), st. F. (æ): nhd. Flut, Woge, Strom; hÏrn, hrÏn, st. F. (æ): nhd. Woge, Flut, Meer, See (F.); hol-m, st. M. (a): nhd. Woge, See (F.), Meer, Wasser, Insel; *hæp (2), st. M. (a): nhd. Welle, Woge; sÆ-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Woge; wÚg (1), wÐg, st. M. (i): nhd. Bewegung, Woge, Flut, Meer; waþ-um, st. M. (a): nhd. Woge, Flut, Strom, Meer; waþ-um-a, sw. M. (n): nhd. Woge, Flut, Strom, Meer; weal-c-a, sw. M. (n): nhd. Woge, fliegendes Gewand; wiel‑m (1), wiel-m-a (1), wyl-m, wel-m, wÏl-m, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kochen, Sieden, Wallung, Schwellen (N.), Woge, Strom, Flamme, Brand, Entzündung, Glut, Eifer; ‘þ, st. F. (jæ): nhd. Welle, Woge, Flut, See (M.), See (F.), Meer

Woge: as. ðthi‑a* 8, sw. F. (n): nhd. Woge, Welle; wõg* 7, st. M. (a): nhd. Woge, Flut

Woge: ahd. 0zessa* 19, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Flut, Woge, Brandung; swebewazzar* 1, st. N. (a): nhd. Flut, Woge, wogendes Wasser, flutendes Wasser; unda 27, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Welle, Woge, Wasser, Flut; wõg* 36, st. M. (i): nhd. Woge, Flut, See (M.), Wasser, Strudel, wogendes Gewässer, Strömung; wella* (1) 21, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Welle, Woge, Flut

Woge: mhd. bulge (2), sw. F.: nhd. Welle, Woge

Woge: mhd. swalch, swalc, st. M.: nhd. Schlund, Flut, Woge

Woge: mhd. unde (4), ünde, st. F., sw. F.: nhd. Flut, Welle, Woge, Strömung, Wasser; wõc, wæc, wõch, st. M.: nhd. »Wag« (M.), Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, Wasser, bewegtes Wasser, See (M.), Teich; wage (2), st. F.: nhd. Bewegung, Strömung, Flut, Woge, Strom, Fluss, Meer, See (M.), Teich, Wasser; welle (1), st. F., sw. F.: nhd. Woge, Welle, Walze, Wellbaum, Strohbündel, Reisigbündel, Tuchballen, Leinwandballen
-- brausende Woge: mhd. zesse, st. F.: nhd. Unwetter, brausende Woge

Woge: mnd. bõre (4), mnd.?, F.: nhd. Welle, Woge

Woge: mnd. gelve, F.: nhd. Woge

Woge: mnd. wage (1), F.: nhd. Welle, Woge, wogende Wellenbewegung, bewegtes Gewässer

wogegen -- wogegen kämpfen: mnd. weddervechten, mnd.?, st. V.?: nhd. wogegen kämpfen, widerstreben, anfechten, bestreiten

wogegen -- wogegen streiten: mnd. wedderstrÆden*, wedderstriden, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »widerstreiten«, wogegen streiten, entgegen treten, widerspenstig sein (V.)

wogegen: ahd. darawidari* 14, Adv.: nhd. dagegen, dafür, wiederum, wogegen, hingegen, umgekehrt, im Vergleich damit, entgegen

wogegen: mhd. dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür

Wogen -- schäumende Wogen: mhd. suot, st. M.: nhd. schäumende Wogen

Wogen -- Schlagen der Wogen: ae. ge‑wiel-c, st. N. (i): nhd. Rollen (N.), Schlagen der Wogen

Wogen -- von Wogen fließend: mhd. wõcvlüetic, wõcflüetic*, wõcvluotec, wõgfluotec*, wõgevlüetic, wõgeflüetic*, wõgevlüetec, wõgeflüetec*, Adj.: nhd. »wagflütig«, von Wogen fließend

Wogen -- Wogen der Sorge: ae. sorg-wiel-m, sorg-wyl-m, st. M. (i): nhd. Wogen der Sorge, Sorgenwelle

Wogen -- Wogen schlagen: mhd. wellegen, sw. V.: nhd. Wogen schlagen

Wogen (N.): ae. ge‑swing, st. N. (a): nhd. Wogen (N.), Fluten (N.), Schwellen (N.); *swing, st. N. (a): nhd. Schwingen (N.), Wogen (N.)

Wogen (N.): ahd. 6zessunga* 2, st. F. (æ): nhd. Wogen (N.), Brandung

Wogen (N.): mhd. wal (2), st. M., st. F.: nhd. »Wall« (M.) (1), Wallen, Aufwallen, Siedehitze, Wogen (N.), Aufkochen, Erhöhung, Wölbung

wogen (Wasser): mnd. wagen, sw. V.: nhd. bewegen, schwanken (Rohr), wackeln, lose sitzen (Zähne), wogen (Wasser), wandern, gehen, in Bewegung setzen, in Schwankung setzen

wogen: an. bõr-a (2), sw. V.: nhd. wogen; bÏr-a, sw. V.: nhd. wogen; st‡pl-a, sw. V.: nhd. aus dem Gleichgewicht bringen, wogen

wogen: ae. weal-l‑an, wal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wallen (V.) (1), wogen, kochen, sieden, quellen, fließen, wüten, toben; ‘þ‑ian, sw. V. (2): nhd. fluten, wogen, fließen, überschwemmen

wogen: ahd. 2zessæn* 4, sw. V. (2): nhd. wogen, branden, schäumen, heranwogen; dwaræn* 4, sw. V. (2): nhd. wogen, durcheinanderlaufen, durcheinanderwogen; fliozan* 54, st. V. (2b): nhd. fließen, strömen, rinnen, schwimmen, hervorströmen, entspringen, überfließen, wogen, sprudeln, triefen, saftig sein (V.), flüssig sein (V.), vergehen, flüssig machen, schlüpfrig machen, einflößen; flæzÐn* 3?, sw. V. (3): nhd. fließen, wogen, treiben, wallen (V.) (1), wanken, schwanken, zweifeln, zerfließen; gizessæn* 1, sw. V. (2): nhd. wogen, sich zurückziehen; swebÐn* 12, sw. V. (3): nhd. branden, wogen, sich leicht wogend hinbewegen und herbewegen, schweben, schwimmen; swebæn* 5, sw. V. (2): nhd. schweben, wogen, schwimmen, sich niederlassen; undalæn* 1, sw. V. (2): nhd. wogen, wanken, schwanken; unden* 1, sw. V. (1): nhd. wogen, fluten, wallen (V.) (1); undæn* 2, undeæn*, sw. V. (2): nhd. wogen, fluten, Wellen schlagen, wallen (V.) (1); wagæn* 10, sw. V. (2): nhd. sich bewegen, schwanken, in Bewegung geraten, wogen, branden, schwingen; wellæn* 3, sw. V. (2): nhd. wogen, wallen (V.) (1); wemæn* 1, sw. V. (2): nhd. wogen

wogen: mhd. tokzelen, sw. V.: nhd. sich hin und her bewegen, wogen, schwanken; tokzen, sw. V.: nhd. sich hin und her bewegen, wogen, schwanken

wogen: mhd. ünden, unden, sw. V.: nhd. fluten, wogen, Wellen schlagen, hereinbrechen über, brechen, brechen über; wallen (1), red. V., st. V.: nhd. wallen (V.) (1), aufwallen, wogen, hinwogen und herwogen, aufkochen, kochen, brodeln, sprudeln, sprudeln aus, überfließen, überfließen über, strömen, aufsteigen, aufsteigen aus, aufsteigen in, durchtränken mit; wellen (3), wullen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, runden, sieden, zum Sieden bringen, schmelzen, zum Schmelzen bringen, wallen (V.) (2), aufwallen, aufkochen, sprudeln, wogen
-- aufhören zu wogen: mhd. verwallen (1), ferwallen*, red. V., st. V.: nhd. »auswallen«, vergießen, aufhören zu wogen, aufhören zu wallen

wogen: mnd. bülgen***, sw. V.: nhd. Wellen schlagen, wogen

wogen: mnd. sÐden (1), seyden, seiden, seeden, sedhen, st. V.: nhd. sieden, kochen, aufwallen, wallen (V.) (1), in heftiger Bewegung sein (V.), wogen, fluten, gar machen, durch Sieden gemartert werden

wogend: idg. *sÀlo‑, Adj.: nhd. wogend

wogend: ae. hop‑ig, Adj.: nhd. wogend

wogend: ahd. fluzzÆg* 4, Adj.: nhd. »flüssig«, fließend, zusammenfließend, wogend, bewegt, gegossen, schmelzbar, auflösbar; wazzarluomi* 4, Adj.: nhd. wogend, wässerig
-- sich leicht wogend hinbewegen und herbewegen: ahd. swebÐn* 12, sw. V. (3): nhd. branden, wogen, sich leicht wogend hinbewegen und herbewegen, schweben, schwimmen

wogend: mhd. ündic*, ündec, Adj.: nhd. flutend, wogend

wogende -- wogende Bewegung: an. skykk-r, st. M. (ja): nhd. Erschütterung, wogende Bewegung

wogende -- wogende Wassermasse: mnd. bülge, F.: nhd. »Bulge« (F.) (1), Welle, wogende Wassermasse; bülginge, F.: nhd. Welle, wogende Wassermasse

wogende -- wogende Wellen: ae. ‘þ-ge-bla-nd, ‘þ-ge-blo-nd, st. N. (a): nhd. Schaukeln der Wellen, wogende Wellen

wogende -- wogende Wellenbewegung: mnd. wage (1), F.: nhd. Welle, Woge, wogende Wellenbewegung, bewegtes Gewässer

wogendes -- wogendes Gewässer: ahd. wõg* 36, st. M. (i): nhd. Woge, Flut, See (M.), Wasser, Strudel, wogendes Gewässer, Strömung

wogendes -- wogendes Wasser: ahd. swebewazzar* 1, st. N. (a): nhd. Flut, Woge, wogendes Wasser, flutendes Wasser

Wogenfahrender«: as. wõg‑lÆ‑th‑an‑d* 1, (Part. Präs.=)st. M. (nd): nhd. »Wogenfahrender«, Seefahrer

Wogengang -- heftiger Wogengang: an. gjalf-r, st. N. (a): nhd. Lärm, heftiger Wogengang, Wellengetöse, Meer

Wogengewühl: ae. hæp‑ge‑hnõ-st, st. N. (a): nhd. Wogengewühl

Wogenschlag: mnd. ? rele, mnd.?, Sb.: nhd. Wogenschlag?, Brandung?

Wogensohn: ae. wÚg‑bor‑a, sw. M. (n): nhd. Wogensohn

woher: got. ¸a-þræ 15, Adv. der Richtung, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. woher, von woher; þa-þræ-ei 1, relat. Adv.: nhd. von wannen, woher, von wo
-- von woher: got. ¸a-þræ 15, Adv. der Richtung, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. woher, von woher

woher: an. hvaŒ-an, *hvan-an, Adv.: nhd. woher

woher: ae. hwa-n-on, hwa-n-on-e, *hwa-n‑un, hwo-n-an, Adv.: nhd. woher, überall her; þan-on, þan-on‑e, þon-an, Adv.: nhd. von dannen, von da an, fort, weg, woher, dann, darauf, fortan, wodurch

woher: as. hwa-n-an* 3, hwa‑n‑an-a*, Adv., Pron.: nhd. woher

woher: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; wanõn* 93 und häufiger, wannõn*, Adv.: nhd. woher, wovon, weshalb, wodurch, wovon sonst, wo, wie; wanana* 16, wanna*, Adv.: nhd. woher, weshalb; wõr (3) 181, Adv.: nhd. wo, woher, irgendwo, wann, wohin, wozu

woher: mhd. dõher, dõ her, Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, woher, hierher, heran; dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannen (2), danne, dan, Rel.-Adv.: nhd. woher, wohin, wovon, von dem, woraus, wodurch, mit dem, nach dem

woher: mhd. swõher 1, Adv.: nhd. woher, woher auch immer; swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis
-- woher auch: mhd. swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis
-- woher auch immer: mhd. swõher 1, Adv.: nhd. woher, woher auch immer
-- woher immer: mhd. swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis

woher: mhd. wõ (1), wæ, wan, wõr, Adv., Interrog.-Pron.: nhd. wo, woher, irgendwo, wenn, wie, dass; wanabe, Interrog.-Pron.: nhd. woher; wannõn, Pron., Adv.: nhd. woher; wannen (2), wannõn, wanne, wann, wan, Interrog.-Pron.: nhd. »wannen«, woher, woher auch, von wo, wovon, wodurch; war (1), Pron., Adv.: nhd. wohin, wo, woher, woran, wie
-- woher auch: mhd. wannen (2), wannõn, wanne, wann, wan, Interrog.-Pron.: nhd. »wannen«, woher, woher auch, von wo, wovon, wodurch

woher: mnd. sæwõr, sæwar, sæwær, Adv.: nhd. woher, irgendwie

woher: mnd. wanne (5), wenne, wannen, wennen, Adv.: nhd. woher; wannes, wanes, mnd.?, Interj.: nhd. woher; wõr* (4), war, wor, wur, Adv.: nhd. wo, wohin, woher, irgendwo, etwa, ungefähr, wofern, wenn, falls; wenden (2), wendene, mnd.?, Konj.: nhd. woher; wenne (2), wennen, mnd.?, Adv.: nhd. woher

woher« -- »ich weiß nicht woher«: as. nê‑t‑hwa‑n‑an* 1, ni-w-ê-t-hwa-n-an*, Adv.: nhd. »ich weiß nicht woher«, irgendwoher

wohgefällig: ahd. dankbõri* 1, dancbõri*, ahd.?, Adj.: nhd. »dankbar«, günstig, Gunst genießend, begünstigt, wohgefällig, beliebt?

wohin -- anders wohin legen: mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

wohin -- Schiff wohin richten: mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

wohin -- sich wohin begeben: mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

wohin -- sich wohin neigen: mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

wohin -- sich wohin wenden: mnd. bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, einwickeln, bedecken, bekleiden, verstricken, umfassen (V.), befassen (V.), in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen; bewinnen, st. V.: nhd. umwinden, einwickeln, bedecken, bekleiden, umfassen, befassen, in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen

wohin -- Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken: mnd. kætrõde, F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke

wohin -- überall wohin: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern

wohin -- wohin auch immer: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern

wohin -- wohin gehörend: mnd. hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig

wohin -- wohin gelangen: mnd. tærõken*, toraken, mnd.?, sw. V.: nhd. wohin gelangen, zuscharren

wohin -- wohin hingetrieben werden: mnd. tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

wohin verschlagen (Adj.) werden: mnd. tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

wohin: got. ¸a-drÐ 1, Adv. der Richtung, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192C1, Krause, Handbuch des Gotischen 193,3, 195): nhd. wohin; ¸aþ 6, ¸ad, Adv. der Richtung, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192C1, Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm., 195): nhd. wohin; þad-ei 12, relat. Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192C1): nhd. wohin, dorthin wo
-- wohin auch immer: got. þi-s-¸ad-uh 5, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wohin auch immer, wohin nur immer
-- wohin nur immer: got. þi-s-¸ad-uh 5, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wohin auch immer, wohin nur immer

wohin: ae. hwÏ-der, Adv.: nhd. wohin; hwi‑der, hwe-der, Adv.: nhd. wohin; þÚ-r, Adv., Konj.: nhd. da, dort, dorthin, wo, wohin, dann, als, obgleich, wenn, sofern, während (Konj.), vorausgesetzt, in der Hinsicht
-- wohin gerichtet: ae. hwi-der-ry-n-e, Adj.: nhd. wohin gerichtet

wohin: as. hwÀ‑r* 18, Adv., Pron.: nhd. wo, wohin, wann, wie; hwa‑r‑a‑sun* 1, Adv., Pron.: nhd. wohin, wozu; hwa‑r‑od* 7, Adv.: nhd. wohin

wohin: ahd. dana 22, Adv., Präf.: nhd. fort, davon, weg, wohin, fern, ab, dann, danach, darauf, während; dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrdõr 1, Adv.: nhd. wo, wohin; iowõr* 2, Adv.: nhd. wohin, wo, wohin nur, wo auch immer; sæwara* 2, Adv., Konj.: nhd. wohin, wohin auch immer; sæwarasæso* 3, sæwarasæse, Konj.: nhd. wohin, wohin auch, wohin auch immer; sæwarotsæ* 1, Konj.: nhd. wohin, wohin auch immer; wõr (3) 181, Adv.: nhd. wo, woher, irgendwo, wann, wohin, wozu; wara* (2) 66, Adv.: nhd. wohin, worauf, wonach, wozu; warot* 1, Adv.: nhd. wohin, wozu
-- wohin auch: ahd. sæwarasæso* 3, sæwarasæse, Konj.: nhd. wohin, wohin auch, wohin auch immer
-- wohin auch immer: ahd. sæwara* 2, Adv., Konj.: nhd. wohin, wohin auch immer; sæwarasæ* 4, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin auch immer; sæwarasæso* 3, sæwarasæse, Konj.: nhd. wohin, wohin auch, wohin auch immer; sæwarotsæ* 1, Konj.: nhd. wohin, wohin auch immer
-- wohin immer: ahd. iogiwõr* 11, Adv.: nhd. überall, allenthalben, wohin immer, wo nur, irgendwo
-- wohin nur: ahd. iowõr* 2, Adv.: nhd. wohin, wo, wohin nur, wo auch immer

wohin: mhd. ? wõhin, Adv.: nhd. wohin?; war (1), Pron., Adv.: nhd. wohin, wo, woher, woran, wie; wellent, welhent*, Interrog.-Pron., Adv.: nhd. nach welcher Seite, wohin; zuo (1), ze, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen
-- unbemerkt wohin gehen: mhd. verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen
-- wohin kommen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- wohin man gehört: mhd. zuogehãre, st. N., st. F.: nhd. »Zugehör«, Zubehör, wohin man gehört; zuogehãrunge, st. F.: nhd. »Zugehörung«, Zubehör, wohin man gehört

wohin: mhd. da (2), dõ, dar, dõr, Rel.?: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; dannen (2), danne, dan, Rel.-Adv.: nhd. woher, wohin, wovon, von dem, woraus, wodurch, mit dem, nach dem; dõr (1), da, dõ, dar, Rel.-Adv.: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an; dare (1), dar, Adv.: nhd. dahin, hin, bis auf diese Zeit, wohin, dorthin; darhin 1, Adv.: nhd. wohin; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; dõzuo, dazuo, dõzu, dozæ, dõ zuo, Adv.: nhd. dahin, dort, dazu, hinzu, daran, dabei, davor, damit, darüber hinaus, außerdem, zu diesem Zweck, dafür, zusätzlich, weiterhin, wohin
-- sich wohin bewegen: mhd. bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten

wohin: mhd. swõhin 8, swæhin, Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer; swar (1), Konj.: nhd. wenn irgendwohin, wohin irgend, wohin auch, wohin, dorthin, wozu; swar (2), Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer, wo, wenn; swarhin 3, Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer
-- sich wohin wenden: mhd. snüeren (1), sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden
-- wohin auch: mhd. swar (1), Konj.: nhd. wenn irgendwohin, wohin irgend, wohin auch, wohin, dorthin, wozu
-- wohin auch immer: mhd. swõhin 8, swæhin, Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer; swar (2), Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer, wo, wenn; swarhin 3, Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer; swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer
-- wohin irgend: mhd. swar (1), Konj.: nhd. wenn irgendwohin, wohin irgend, wohin auch, wohin, dorthin, wozu

wohin: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern

wohin: mnd. wõr* (4), war, wor, wur, Adv.: nhd. wo, wohin, woher, irgendwo, etwa, ungefähr, wofern, wenn, falls; wõrwõrt*, warwart, warwert, mnd.?, Adv.: nhd. »wowärts«, wohin, nach welcher Richtung; welÆkhent*, welkhent, mnd.?, Adv.: nhd. wohin; wÐrwõrt, werwart, mnd.?, Adv.: nhd. »wowärts«, wohin, nach welcher Richtung; wær, wur, wore, Interj., Konj., Adv.: nhd. wo, wohin, wenn, falls, etwa, vielleicht, ungefähr
-- einen Zug wohin machen: mnd. uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun
-- sich wohin aufmachen: mnd. upsprengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsprengen«, Pferde springen lassen, sich erheben, sich wohin aufmachen
-- Trog wohin das Bier gestellt wird: mnd. werttroch, mnd.?, M.: nhd. »Wirttrog«, Trog wohin das Bier gestellt wird
-- Waren wohin fahren: mnd. upvȫren*, upvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren befördern, Waren wohin fahren
-- wohin reisen: mnd. uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun

wohindurch: mnd. dõrdörch, dõrdȫr, Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch
wohinein: ahd. darain 27, Adv., Präf.: nhd. hinein, dort hinein, da hinein, wohinein; warain* 1, Adv.: nhd. wohinein

wohinein: mhd. dõin 19, Adv.: nhd. dahinein, worin, wohinein

wohingegen: mnd. dõr (1), dõre, der, er, Adv., Konj: nhd. da, dort, als, damals, sofern, wenn, während, wohingegen, wo

wohinter: mnd. dõrachter, dõrachtere, Adv.: nhd. dahinter, wohinter, danach, wonach

wohl -- »wohl behagen«: mhd. wolbehagen (1), sw. V.: nhd. »wohl behagen«, gefallen (V.)

wohl -- »wohl fahren«: mhd. wolvaren*** (1), V.: nhd. »wohl fahren«

wohl -- »wohl fahren«: mnd. wolvõren*, wolvaren, mnd.?, st. V.?: nhd. »wohl fahren«, Glück haben, sich wohl befinden, herrlich leben, üppig leben

wohl -- »wohl lassen«: mnd. wollõten*** (1), st. V.?: nhd. »wohl lassen«, anständig sein (V.)

wohl -- »wohl lassend«: mnd. wollõtent*, wollatende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl lassend«, wohl lassend, anständig

wohl -- »wohl leuchten«: mnd. wollüchten***, mnd.?, sw. V.: nhd. »wohl leuchten«, hell glänzen

wohl -- »wohl leuchtend«: mnd. wollüchtent*, wolluchtende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl leuchtend«, hell glänzend

wohl -- »wohl reden«: mnd. wolrÐden*** (1), sw. V.?: nhd. »wohl reden«, beredt sein (V.)

wohl -- »wohl redend«: mnd. wolrÐdent*, wolredende, wolredene, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl redend«, beredt

wohl -- »wohl riechen«: mhd. wolriechen***, st. V.: nhd. »wohl riechen« Hw.: s. wolriechende

wohl -- »wohl sprechen«: mnd. wolsprÐken*** (1), st. V.?: nhd. »wohl sprechen«, beredt sein (V.)

wohl -- Bediensteter des Klosters Barsinghausen der wohl die Drehlade am Eingang bediente: mnd. rullenjunge, M.: nhd. »Rollenjunge«, Bediensteter des Klosters Barsinghausen der wohl die Drehlade am Eingang bediente

Wohl -- das leibliche Wohl betreffende Angelegenheit: mnd. bðksõke, F.: nhd. materielle Angelegenheit, das leibliche Wohl betreffende Angelegenheit, Nahrungsfrage

Wohl -- Geistlicher der nur auf das irdische Wohl bedacht ist: mnd. bðklÐrÏre*, bðklÐrer, M.: nhd. Geistlicher der nur auf das irdische Wohl bedacht ist

Wohl -- leibliches Wohl: mhd. menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit

Wohl -- nur auf sein leibliches Wohl bedachter Mensch: mnd. vrõt, M.: nhd. Fresser, Schlemmer, Vielfraß, nur auf sein leibliches Wohl bedachter Mensch

wohl -- sich wohl befinden: mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; wolvõren*, wolvaren, mnd.?, st. V.?: nhd. »wohl fahren«, Glück haben, sich wohl befinden, herrlich leben, üppig leben

Wohl -- Sorge für das leibliche Wohl: mnd. bðksorge, F.: nhd. Sorge für das leibliche Wohl
-- wohl bedacht: mnd. bedechtlÆke*, bedechtlÆk, Adv.: nhd. wohl bedacht, mit Bedacht, überlegt; bedechtlÆken, Adv.: nhd. wohl bedacht, mit Bedacht
-- wohl bedacht seiend: mnd. bedechtlÆk***, Adj.: nhd. wohl bedacht seiend
-- wohl bekommen: mnd. bedÆen, bedien, bedÆgen, bedigen, st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, gut ausschlagen, wohl bekommen

wohl -- ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe: mhd. mÐdeme, M.: nhd. auf Grundstücken haftende Abgabe, ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe

wohl -- wohl abgewogen: mhd. wolgewegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgewogen, wohl abgewogen

wohl -- wohl aufnehmen: mnd. wolnÐmen*, wolnemen, mnd.?, st. V.?: nhd. wohl aufnehmen

wohl -- wohl ausgestattet: mnd. pöppich, p²ppich, Adj.: nhd. wohl ausgestattet; pral (2), Adj.: nhd. kräftig, wohlgeformt, straff, flüssigkeitsgefüllt, stark, massiv, prächtig, wohl ausgestattet, schön, stolz

wohl -- wohl begründet: mnd. rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig

wohl -- wohl begründet: mnd. vastgründich, Adj.: nhd. wohl begründet

wohl -- wohl eine Art Leibgarde: mnd. nirdevente, Sb.?: nhd. wohl eine Art Leibgarde

wohl -- wohl ergehen: mhd. vertarnen, fertarnen*, sw. V.: nhd. »vertarnen«, verhüllen, wohl ergehen

wohl -- wohl gedichtet: mhd. wolgetihtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohl gedichtet

wohl -- wohl geformt: mhd. wolgestalt (1), wolgestaltet*, wolegestalt, walegestalt, walgestalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgestalt«, gut aussehend, schön, anmutig, wohl geformt

wohl -- wohl gelassen: mnd. wollõten* (2), wollatene, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohl gelassen, anständig

wohl -- wohl gesinnt: mhd. wolgesehende, wolgesehen*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlgesehend«, wohl gesinnt, wohl meinend

wohl -- wohl gestaltet: mnd. wolstaldich***, Adj.: nhd. wohl gestaltet, schön

wohl -- wohl ihm: ahd. wola (1) 403, wol, wala*, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut, vortrefflich, prächtig, richtig, sicher, sehr, nun, etwa, wohlan, Recht, mit Recht, zutreffend, gewiss, oh, heilig, heil, wohl ihm, wohl ihnen, heil ihm, heil ihnen

wohl -- wohl ihnen: ahd. wola (1) 403, wol, wala*, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut, vortrefflich, prächtig, richtig, sicher, sehr, nun, etwa, wohlan, Recht, mit Recht, zutreffend, gewiss, oh, heilig, heil, wohl ihm, wohl ihnen, heil ihm, heil ihnen

wohl -- wohl lassend: mnd. wollõtent*, wollatende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl lassend«, wohl lassend, anständig

wohl -- wohl meinend: mhd. wolgesehende, wolgesehen*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlgesehend«, wohl gesinnt, wohl meinend

wohl -- wohl sprechen: mhd. wolgesprechen, st. V.: nhd. wohl sprechen, Gutes nachsagen, preisen, rühmen

wohl -- wohl tun: mhd. wolgetuon*, wol getuon, an. V.: nhd. wohl tun

wohl -- wohl überlegt: mhd. volbedõht, folbedõht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »voll bedacht«, wohl überlegt

wohl -- wohl versorgt: mhd. unnætec, unnætic, Adj.: nhd. »unnötig«, der Not enthoben, wohlhabend, wohl versorgt

wohl -- wohl vorbereitet: mhd. wolbereit, Adj.: nhd. wohl vorbereitet

wohl bekannt sein (V.): mnd. unvörborgen*, unvorborgen, mnd.?, sw. V.: nhd. nicht verborgen sein (V.), wohl bekannt sein (V.)

wohl beraten (Adj.): mnd. wolrõdich*, wolradich, mnd.?, Adj.: nhd. wohl beraten (Adj.), klug

wohl beraten« (Adj.): mnd. wolberõden* (2), wolberaden, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohl beraten« (Adj.), reiflich erwogen

wohl beraten« (V.) wohl überlegen (V.): mnd. wolberõden*** (1), sw. V.: nhd. »wohl beraten« (V.) wohl überlegen (V.)

wohl erhalten (Adj.): mhd. unverwertet, unverwert, unferwertet, Adj.: nhd. unverdorben, unverletzt, wohl erhalten (Adj.), unverwest, unbefleckt, rein, unbenommen, nicht geschützt vor, unbenutzt, unangetastet, unversehrt, ungehindert; wolgevar, wolegevar, walegevar, walgevar, wolgefar*, wolegefar*, walegefar*, Adj.: nhd. »wohlgefar«, wohl, schön, hübsch, stattlich, prächtig, schön aussehend, wohl erhalten (Adj.)

wohl: idg. *kÀ, *ke, *kom, Partikel: nhd. wohl; *su‑, *sð‑, Adj.: nhd. wohl, gut, tüchtig

wohl: germ. *hw, *hwe, germ.?, Partikel: nhd. wie, wohl

Wohl: germ. *nutiþæ, *nuteþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Nutzen (M.), Wohl

wohl: germ. *walæ, Adv.: nhd. wohl; *welæ, Adv.: nhd. wohl, gut

wohl: got. aúft-æ 21=20, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 52 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 62,3): nhd. allerdings, wohl, vielleicht, etwa; hai-l-s (1) 15, iel, krimgot. Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 17, 22, 29, 152,2, 154,1): nhd. heil, gesund, wohl; i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa; þan-nu 22, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1e): nhd. ja, wohl, also darum; þau 86, Adv. nach Komp., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1f.), im zweiten Glied einer Doppelfrage, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1b), in der Frage, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), den Nachsatz eines Bedingungssatzes einleitend, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1): nhd. als, oder, doch, wohl, etwa, wie; waíl-a 43, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 50 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 61,5b, 62,3, 193,4): nhd. wohl, gut, wohlan
-- doch wohl: got. i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa

wohl: an. val (4), Adv.: nhd. wohl; vel, Adv.: nhd. wohl, leicht

wohl: ae. gear-w-e (1), gear-e, gear-a, gÐr-e, Adv.: nhd. wohl, genügend, wirksam, gründlich, gänzlich, seit langem, früher; te-l‑a, tea-l-a, ta-l‑a (1), ti-l-a, Adv.: nhd. wohl, passend, recht, sehr, glücklich, wohltätig; wÁl, wel-l (1), Adv.: nhd. wohl, gut, reichlich, sehr, völlig, fast, sicherlich

Wohl: ae. wel-a, wal‑a (1), sw. M. (n): nhd. Wohl, Glück, Wohlstand, Reichtum

wohl: afries. wal (1) 16, wel, wol, Adv.: nhd. wohl
-- ganz wohl: afries. ful-l-wal* 1 und häufiger?, ful-l-wel, Adj.: nhd. ganz wohl

wohl: anfrk. wal-a* 1, Adv.: nhd. wohl; *wol-a?, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut

wohl: as. gar‑o 9, Adv.: nhd. ganz, völlig, wohl; gar‑o‑lÆk‑o* 1, Adv.: nhd. ganz, völlig, wohl; inu* 1, Konj., Interj.: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich; wel* (2) 42, Adv.: nhd. wohl, gut; wel‑a* (1) 2, Adv.: nhd. wohl; wol‑a* 8, Interj.: nhd. wohl

Wohl: ahd. *wala (2)?, st. F. (æ): nhd. Wohl, Vermögen

wohl: ahd. ædo 14?, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, wohl; ædowõn* 27, odowõn*, ædowõno*, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, zufällig, wohl; skæno* 73, scæno, Adv.: nhd. schön, herrlich, glänzend, glanzvoll, wunderbar, recht, wohl, gut, mit Schönheit

wohl: ahd. duruhwela* 1, Adv.: nhd. wohl, gut, ausgezeichnet, wunderbar

Wohl: ahd. fruma 79, st. F. (æ): nhd. Fromme, Nutzen, Erfolg, Gewinn, Wohl, Besitz, Vorteil, Segen, Heil, Schutz, Gutes, Nützliches, Gut, Frucht, Hilfsmittel, Hilfe

wohl: ahd. gimuoto 27, Adv.: nhd. liebevoll, gnädig, freundlich, gütig, sanft, von Herzen, angelegentlich, nachdrücklich, einträchtig, ruhig, glücklich, vortrefflich, wohl

Wohl: ahd. heilÆ 97, st. F. (Æ): nhd. Heil, Gesundheit, Seligkeit, Wohl, Wohlergehen, Unversehrtheit, Heilung, Rettung, Hilfe, Erlösung

wohl: ahd. innana (2) 2, Interrogativpartikel: nhd. nun, wohl; inu 87, ino, inni*, Konj., Interj., Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich, wenn nun, etwa, wie nun, nicht wahr, siehe; inuni* 2, inni, Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl

Wohl: ahd. nuzzida 9, st. F. (æ): nhd. Nutzen, Wohl, Vorteil, Wert, Gebrauch, Aufwand, Nützlichkeit

wohl: ahd. wela* (1) 18?, wel*, Adv.: nhd. wohl, gut, sehr, wohlan, reich; wola (1) 403, wol, wala*, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut, vortrefflich, prächtig, richtig, sicher, sehr, nun, etwa, wohlan, Recht, mit Recht, zutreffend, gewiss, oh, heilig, heil, wohl ihm, wohl ihnen, heil ihm, heil ihnen

Wohl: ahd. wola* (2) 7, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wohl, Glück, glücklicher Umstand, Reichtum

wohl: mhd. balde (1), palde, Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; eht (1), ehte, Ðt, oht, et, ot, æt, ockers, Adv., Part., Konj.: nhd. bloß, nur, etwa, wenn nur, auch, doch, als, nun, eben (Adv.) (2), wohl, allerdings, wiederum, wieder
-- wohl begründet: mhd. bewÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewährt, erprobt, erfahren (Adj.), wahr, wohl begründet, begründet
-- wohl proportioniert: mhd. ebenmÏzic, ebenmÏzec, Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, wohl proportioniert, gleich, gleichrangig, ebenblidlich, sinnbildlich

Wohl: mhd. gedÆhe, st. F.: nhd. Gedeih, Heil, Wohl; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

wohl: mhd. halt (2), Adv.: nhd. »halt«, mehr, vielmehr, eben (Adv.) (2), freilich, ja, allerdings, etwa, vielleicht, irgend, überhaupt, wohl, sondern (Adv.), sondern auch, noch, sogar
-- Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz: mhd. huntswamme 1, sw. M.: nhd. »Hundschwamm«, Pfeffer-Milchling?, Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz
-- herzlich wohl: mhd. herzewol (2), Adv.: nhd. herzlich wohl, innig wohl
-- innig wohl: mhd. herzewol (2), Adv.: nhd. herzlich wohl, innig wohl
-- nicht wohl angemessen: mhd. grop, grob, Adj.: nhd. grob, groß, stark, dick, dick und stark, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach, nicht wohl angemessen, reichlich, übermäßig
-- sich wohl befinden: mhd. genesen (1), ginesen, st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären

wohl: mhd. sanfte (2), samfte, sampfte, senfte, Adv.: nhd. mühelos, bequem, bequemlich, leicht, langsam, leise, ruhig, sachte, angenehm, wohl, sanft, vorsichtig, freundlich, gern
-- wohl riechend: mhd. süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen
-- wohl schmeckend: mhd. süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen
-- wohl tönend: mhd. süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen
-- wohl überlegt: mhd. sitelich, sitlich, setlich, Adj.: nhd. »sittlich«, dem Brauch gemäß, ruhig, milde, bescheiden (Adj.), anständig, sittsam, wohlgesetzt, wohl überlegt

wohl: mhd. wol (2), wole, wale, wal, Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern

Wohl: mhd. wol (4), st. N.: nhd. Wohl

wohl: mhd. wole (1), Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, gewiss; wolgevar, wolegevar, walegevar, walgevar, wolgefar*, wolegefar*, walegefar*, Adj.: nhd. »wohlgefar«, wohl, schön, hübsch, stattlich, prächtig, schön aussehend, wohl erhalten (Adj.)

wohl: mnd. bat (1), Adv.: nhd. besser, mehr, weiter, wohl

Wohl: mnd. beste (2), N.: nhd. Bestes, Nutzen (M.), Vorteil, Wohl

wohl: mnd. bet (2), Adv. (Komp.): nhd. besser, mehr, weiter, wohl

wohl: mnd. fÆn (2), Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl
-- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente: mnd. kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
-- mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt: mnd. gȫle (1), goel, F.: nhd. Sumpf, feuchte Niederung, mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt
-- wohl eine Art Roulette: mnd. kurrÐrspÐl, Sb.: nhd. ein Glückspiel, eine Art Brettspiel, wohl eine Art Roulette, eine Abart des Schachspiels?
-- wohl kaum: mnd. kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht
-- wohl reden: mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

wohl: mnd. sachte (2), sacht, Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig
-- eiserne wohl geformte Stange oder Baum: mnd. sprÐt, spreeth, N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet
-- wohl klingend: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)
-- wohl lautend: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)
-- wohl tuend: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

wohl: mnd. wÐl*** (4), Adv.: nhd. wohl, gut; wol (2), wal, mnd.?, Adv., Konj., Interj.: nhd. wohl, gut, obgleich, obwohl, wenn auch

Wohl: mnd. wol (3), mnd.?, N.: nhd. Wohl, Glück, Freude

wohl: mnd. wole, mnd.?, Adj.: nhd. wohl

wohl« -- »wie wohl«: mnd. ? wæwol, wæwal, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. »wie wohl«?

wohlan -- wohlan denn: mhd. nurõ, Interj.: nhd. wohlan denn, auf!; nðtrõ, Interj.: nhd. wohlan denn, auf!

wohlan: got. waíl-a 43, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 50 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 61,5b, 62,3, 193,4): nhd. wohl, gut, wohlan

wohlan: ae. ac (1), ah, oc (1), Konj.: nhd. aber, sondern (Konj.), außerdem, jedoch, nichtsdestoweniger, wohlan; ’g, Interj.: nhd. ei, wohlan

wohlan: anfrk. wol-a-gis* 2, Interj.: nhd. wohlan

wohlan: as. wi‑t‑a* 3, Interj.: nhd. wohlan, lasst uns; wol‑nð* 2, wol‑a‑nð*, Interj.: nhd. wohlan

wohlan: ahd. lÐwes* 35, lÐs*, Interj.: nhd. ach, leider, sieh, wohlan; sÐ 37, Interj.: nhd. sieh, wohlan; sÐgi* 2, Interj.: nhd. sieh, wohlan; wela* (1) 18?, wel*, Adv.: nhd. wohl, gut, sehr, wohlan, reich; welaga 2, Interj.: nhd. wohlan, oh; wola (1) 403, wol, wala*, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut, vortrefflich, prächtig, richtig, sicher, sehr, nun, etwa, wohlan, Recht, mit Recht, zutreffend, gewiss, oh, heilig, heil, wohl ihm, wohl ihnen, heil ihm, heil ihnen; wolaga 14, wolago*, Interj.: nhd. wohlan, gut, oh; wolanu* 17, wolnu*, Interj.: nhd. wohlan, auf, so sei es denn
-- wohlan denn: ahd. nðsÐ 1, Interj.: nhd. wohlan denn

wohlan: mnd. eia, eya, Interj.: nhd. oh, ach, wohlan

wohlanfangend«: mhd. wolanvahende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlanfangend«

wohlanständig: mhd. gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoge (3), gefuoge*, Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich

Wohlanständigkeit: mhd. gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; gezÏme (2), st. F.: nhd. Wohlanständigkeit, hübsches Aussehen; gezemede*, gezemde, st. F.: nhd. Wohlanständigkeit, hübsches Aussehen

Wohlanständigkeit: mhd. vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

Wohlanständigkeit: mnd. sÐdichhÐt*, sÐdichÐt, sÐdicheit, F.: nhd. Sittigkeit, Zucht, Wohlanständigkeit, Gehorsamkeit, Bescheidenheit, Sittsamkeit

wohlauf -- wohlauf seiend: mnd. passelÆk, paslÆk, paslich, passelk, peslÆk, paslik, passelk, peslÆk, Adj.: nhd. passend, passlich, günstig, ziemlich, gesund, wohlauf seiend, angemessen, ansehnlich

wohlauf: mhd. woldan* (1), woldõn, wol dan, woledõn, waledõn, waldõn, (Part. Prät.=)Interj.: nhd. »wohldann«, wohlauf, vorwärts; wolðf*, wol ðf, Interj.: nhd. wohlauf

wohlbedacht: afries. wÆ-s‑lik‑e 1, Adv.: nhd. weise, reiflich, wohlüberlegt, wohlbedacht

wohlbedacht: mhd. versunnen, fersunnen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, besonnen (Adj.), erfahren (Adj.), verständig; wolbedõht (1), wolebedõht, walebedõht, walbedõht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, besonnen (Adj.), bewusst, durchdacht, überlegt, verständig; wolbedõht (2), wolebedõht, walebedõht, walbedõht, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. wohlbedacht, verständig; wolbescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eng vertraut, wohlbedacht, überlegt; wolgesinnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, überlegt; wolverdõht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, überlegt; wolversinnet, wolversint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, überlegt

wohlbedacht: mnd. vörsunnen*, vorsunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besonnen (Adj.), verständig, bei Sinnen seiend, vernünftig, klug, überlegt, wohlbedacht; wolbedacht, mnd.?, Adj.: nhd. wohlbedacht, überlegt, klug, schlau

wohlbedrängt«: mhd. wolgedranget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlbedrängt«

Wohlbefinden: ahd. gisunt (2) 8, st. M. (a?, i?): nhd. Gesundheit, Wohlbefinden, Bewahrung, Erhaltung

Wohlbefinden: mhd. behagen (4), st. N.: nhd. »Behagen«, Wohlbefinden; bevindelichheit*, befindelichheit*, bevindelicheit, befindelicheit*, st. F.: nhd. »Befindlichkeit«, Empfindlichkeit, Empfinden, Wahrnehmbarkeit, sinnliche Wahrnehmung, Wohlempfinden, Wohlbefinden, Sicherheit

Wohlbefinden: mhd. gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; gerech (3), grech, st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage

Wohlbefinden: mhd. welede, welde, st. F.: nhd. Wohlbehagen, Wohlbefinden; wolbevellicheit, wolbevellecheit, wolebevellecheit, walebevellecheit, walbevellecheit, wolbefellicheit*, wolbefellecheit*, wolebefellecheit*, walebefellecheit*, walbefellecheit*, st. F.: nhd. Wohlbefinden, Wohlbehagen, Selbstgefälligkeit; wöle, wole, st. F., sw. F.: nhd. »Wöhle«, Freude, Wohlgefallen, Wohlbefinden, Willen; wolganc, woleganc, waleganc, walganc, st. M.: nhd. »Wohlgang«, Wohlergehen, Wohlbefinden; wolgÆn, wolegÆn, walegÆn, walgÆn, st. N.: nhd. Wohlergehen, Wohlbefinden; wolmügen, wolemügen, walemügen, walmügen, st. N.: nhd. »Wohlmögen« (N.), Wohlbefinden

wohlbeflissen: mnd. gætvlÆtich, Adv.: nhd. wohlbeflissen

Wohlbehagen: an. þek-n-i, F.: nhd. Wohlbehagen, Gefallen; þek-t, st. F. (æ): nhd. Wohlbehagen, Gefallen

Wohlbehagen: mhd. gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung

Wohlbehagen: mhd. mach (1), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Pflege, Ruheort, Zimmer, Wohnung

Wohlbehagen: mhd. welede, welde, st. F.: nhd. Wohlbehagen, Wohlbefinden; wolbehagen (3), wolebehagen, walebehagen, walbehagen, st. N.: nhd. Wohlbehagen, Wohlgefallen, Freude; wolbevellicheit, wolbevellecheit, wolebevellecheit, walebevellecheit, walbevellecheit, wolbefellicheit*, wolbefellecheit*, wolebefellecheit*, walebefellecheit*, walbefellecheit*, st. F.: nhd. Wohlbefinden, Wohlbehagen, Selbstgefälligkeit

Wohlbehagen: mnd. wÐl (5), mnd.?, st. M.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐle (2), mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlede*, welede, wÐlde, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐledichhÐt*, wÐldichÐt*, wÐldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlichhÐt*, wÐlichÐt*, welicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohligkeit, Wohlbehagen, Munterkeit, Wollust, Mutwille, Ausgelassenheit; wolbehach*, wolbehage, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlbehagen, Gefallen; wolbehagede, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlbehagen, Gefallen

wohlbehaglich: mhd. wolbevellic***, wolbefellic*, Adj.: nhd. wohlbehaglich, selbstgefällig

wohlbehaglich«: mhd. wolbehagen*** (2), Adj.: nhd. »wohlbehaglich«

wohlbehalten -- nicht wohlbehalten: mnd. untærÐke*, untoreke, mnd.?, Adj.: nhd. nicht wohlbehalten, in schlechter Verfassung befindlich

wohlbe​halten: idg. *solo‑, *soleøo‑, *soløo‑, Adj.: nhd. wohlbe​halten, ganz

wohlbehalten: ae. on‑weal-g, Adj.: nhd. ganz, heil, vollständig, unversehrt, wohlbehalten

wohlbehalten: anfrk. gi-sund* 1, ge-sunt*, Adj.: nhd. gesund, wohlbehalten

wohlbehalten: ahd. gisunt (1) 32, Adj.: nhd. gesund, glücklich, gut, unversehrt, günstig, heil, wohlbehalten, lebend, gedeihend, kräftig, gerettet; gisunti* 16?, Adj.: nhd. gesund, wohlbehalten, unversehrt, heil, wohlverwahrt, glücklich, gedeihend; gisuntlÆhho* 2, gisuntlÆcho*, Adv.: nhd. sicher, gut, wohlbehalten

wohlbehalten: mhd. heillich***, Adj.: nhd. »heil«, wohlbehalten, gesund; heillÆche, Adv.: nhd. wohlbehalten, gesund

wohlbehalten: mhd. wolbehalten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbehalten

wohlbehalten: mnd. behælden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sicher, wohlbehalten

wohlbehalten: mnd. gesunt (1), Adj.: nhd. gesund, wohlbehalten, heil, selig

wohlbehalten: mnd. sõlich (2), Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; tærÐke*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. wohlbehalten, in gutem Zustand seiend

wohlbekannt: ae. or‑cnÚ-w‑e, Adj.: nhd. wohlbekannt; or‑gíet‑e, or-gÐt-e, Adj.: nhd. wohlbekannt, offenbar, offensichtlich, eileuchtend; ymb-s-prÚ-c-e, Adj.: nhd. in aller Munde, wohlbekannt

wohlbekannt: mhd. erkant, irkant, erkennet, irkennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erkannt«, bekannt, bestätigt, anerkannt, berühmt, erkennbar, herstammend, wohlbekannt, vertraut, erkennbar, kenntlich, offenbar; erkennelich, erkenlich, Adj.: nhd. erkenntlich, wohlbekannt, bekannt, verständlich; erkenniclich*, erkenneclich, Adj.: nhd. wunderbar, bewunderungswürdig, erkenntlich, wohlbekannt, verständlich, ausgezeichnet, genau

wohlbekannt: mhd. wolbekant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbekannt; zam (1), Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut

wohlbekleidet: mhd. wolbekleit, wolbekleidet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbekleidet

wohlbelaubt«: mhd. ? wolbeloubet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlbelaubt«?

wohlbeleibt: ahd. follidi* 1, Adj.: nhd. »volle Glieder habend«, wohlbeleibt

wohlbeleumdet: mhd. wolgeraht, wolgerehtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbeleumdet

wohlbesorgt: mhd. wolbesorget, (Part. Prät=)Adj.: nhd. wohlbesorgt

wohlbilden: mhd. durchschaffen (1), st. V.: nhd. wohlbilden, als vollkommen erschaffen (V.)

Wohldank: mnd. woldank***, M.: nhd. Wohldank

wohldann«: mhd. woldan* (1), woldõn, wol dan, woledõn, waledõn, waldõn, (Part. Prät.=)Interj.: nhd. »wohldann«, wohlauf, vorwärts

Wöhle«: mhd. wöle, wole, st. F., sw. F.: nhd. »Wöhle«, Freude, Wohlgefallen, Wohlbefinden, Willen

Wohlempfinden: mhd. bevindelichheit*, befindelichheit*, bevindelicheit, befindelicheit*, st. F.: nhd. »Befindlichkeit«, Empfindlichkeit, Empfinden, Wahrnehmbarkeit, sinnliche Wahrnehmung, Wohlempfinden, Wohlbefinden, Sicherheit

wohler: ae. tyl-g, Adv.: nhd. lieber, wohler, eher, vielmehr

Wohlergehen -- Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen: mnd. bðkprȫve, F.: nhd. »Bauchpfründe«, Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen

Wohlergehen: germ. *sÐliþæ, *sÚliþæ, *sÐleþæ, *sÚleþæ, st. F. (æ): nhd. Glück, Seligkeit, Wohlergehen

Wohlergehen: ae. gæd (1), st. N. (a): nhd. Gutes, Nutzen, Wohltat, Gabe, Wohlergehen, Güte, Fähigkeit, Tüchtigkeit, Gut, Eigentum, Reichtum

Wohlergehen: afries. wal‑far-en 1, N.: nhd. »Wohlfahrt«, Wohlergehen

Wohlergehen: ahd. guot (2) 456?, st. N. (a): nhd. Gutes, Güte, Gerechtigkeit, Lauterkeit, Gut, Heil, Glück, Wohlergehen, Segen, das Beste, Gesundheit, Anmut, Leben, Natur, Gnade, Habe, Besitz, Sache, Vermögen; heilÆ 97, st. F. (Æ): nhd. Heil, Gesundheit, Seligkeit, Wohl, Wohlergehen, Unversehrtheit, Heilung, Rettung, Hilfe, Erlösung; spuotigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Schnelligkeit, Gedeihen, Wohlergehen, Erfolg

Wohlergehen: mhd. heil (2), st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder

Wohlergehen: mhd. wolganc, woleganc, waleganc, walganc, st. M.: nhd. »Wohlgang«, Wohlergehen, Wohlbefinden; wolgeschehen (2), st. N.: nhd. »Wohlgeschehen«, Wohlergehen, Glück; wolgÆn, wolegÆn, walegÆn, walgÆn, st. N.: nhd. Wohlergehen, Wohlbefinden; wolvar (2), st. F.: nhd. Wohlergehen

Wohlergehen: mnd. gelückesÐlichhÐt*, gelüksÐlichÐt, gelüksÐlicheit, F.: nhd. Glückseligkeit, Glück, Wohlergehen, Erfolg; hÐl* (3), hÐil, heyl, M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit

Wohlergehen: mnd. sõlde, sÐlde, F.: nhd. Glück, Heil, Segen, Wohlergehen, himmlische Seligkeit; sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung

Wohlergehen: mnd. wolmacht, mnd.?, F.: nhd. Wohlergehen, volles Vermögen; wolvõre*, wolvare, wolvar, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück; wolvõrt*, wolvart, mnd.?, F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück

wohlergehend: mnd. wolmechtich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlergehend, gesund, rüstig

wohlerzogen: mhd. gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoc (1), gefuoc*, Adj.: nhd. schicklich, manierlich, geschickt, klug, passend, billig, angemessen, höflich, wohlerzogen, anständig, zart; gezogen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb

wohlerzogen: mhd. unverwenet*, unverwent, unferwenet*, Adj.: nhd. unverwöhnt, wohlerzogen; wolgezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgezogen«, wohlerzogen, höflich, gebildet, edel; zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend; zühticlich, zühteclich, zuhteclich, Adj.: nhd. »züchtiglich«, untadelig, gesittet, beherrscht, angemessen, ehrfurchtsvoll, höflich, wohlerzogen; zühticlÆche, zühteclÆche, Adv.: nhd. »züchtiglich«, wohlerzogen
-- sehr wohlerzogen: mhd. zühterÆche, zühterÆch, Adj.: nhd. sehr wohlerzogen, vorbildlich, untadelig

wohlerzogen: mnd. getȫgen*, getægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, wohlerzogen, züchtig

wohlerzogen: mnd. vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

Wohlerzogenheit: ahd. gizoganÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Bildung, Erziehung, Verzierung, Wohlerzogenheit

Wohlfahren«: mhd. wolvaren* (2), wolvarn, wolevaren, walevaren, walvaren, wolfaren*, wolefaren*, walefaren*, walfaren*, st. N.: nhd. »Wohlfahren«, Wohlfahrt

wohlfahrend«: mnd. wolvõrent*, wolvarende, wolvaren, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlfahrend«, glücklich

Wohlfahrt -- Wohlfahrt der Stadt: mnd. statbeste, N.: nhd. »Stadtbestes«, Wohlfahrt der Stadt, Allgemeinwohl der Stadt

Wohlfahrt: mhd. wolvaren* (2), wolvarn, wolevaren, walevaren, walvaren, wolfaren*, wolefaren*, walefaren*, walfaren*, st. N.: nhd. »Wohlfahren«, Wohlfahrt

Wohlfahrt: mnd. wolstant, mnd.?, M.: nhd. Wohlstand, Wohlfahrt, gutes Einvernehmen; wolvõre*, wolvare, wolvar, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück; wolvõrt*, wolvart, mnd.?, F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück

Wohlfahrt«: afries. wal‑far-en 1, N.: nhd. »Wohlfahrt«, Wohlergehen

Wohlfahrtseinrichtung: mnd. armæde, armȫde, armæt, armut, N., F., M.: nhd. Armut, Elend, arme Leute, Wohlfahrtseinrichtung; ermæde, ermæt, N., F., M.: nhd. Armut, Elend, arme Leute, Wohlfahrtseinrichtung
Wohlfahrtsverband: mnd. gilde, gelde, gille, gülde, F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

wohlfeil: ahd. untiuri* 5, Adj.: nhd. wertlos, geringen Wertes, niedrig, wohlfeil

wohlfeil: mhd. nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.)

wohlfeil: mhd. õwert, Adj.: nhd. wohlfeil, wertlos

wohlfeil: mhd. wolveil, wolfeil*, Adj.: nhd. wohlfeil, billig, käuflich, leicht zu habend; wolveile (1), wolfeile*, Adv.: nhd. wohlfeil, billig, käuflich, leicht zu haben

wohlfeil: mnd. wolvÐle*, wolveile, mnd.?, Adj.: nhd. wohlfeil

Wohlfeile«: mhd. wolveile (2), woleveile, waleveile, walveile, wolfeile*, wolefeile*, walefeile*, walfeile*, st. F.: nhd. »Wohlfeile«, Feilsein, Wohlfeilheit, Käuflichkeit, Geringwertigkeit

wohlfeilen«: mhd. wolveilen, woleveilen, waleveilen, walveilen, wolfeilen*, wolefeilen*, walefeilen*, walfeilen*, sw. V.: nhd. »wohlfeilen«, verkaufen

Wohlfeilheit: mhd. ringe (3), ring, st. F.: nhd. Leichtheit, Leichtgewicht, Wohlfeilheit, leichte Bekömmlichkeit, Behendigkeit

Wohlfeilheit: mhd. wolveile (2), woleveile, waleveile, walveile, wolfeile*, wolefeile*, walefeile*, walfeile*, st. F.: nhd. »Wohlfeile«, Feilsein, Wohlfeilheit, Käuflichkeit, Geringwertigkeit

wohlfeilig: mhd. nõhenen, sw. V.: nhd. nahen, nahe bevorstehen, sich nähern, in die Nähe, nahekommen, nahe sein (V.), nahegehen, bevorstehen, näherbringen, aus der Nähe, tief berührend, verletzend, schädlich, genau, ins Auge fassend, deutlich, beinahe, fast, wohlfeilig, billig

wohlfloriert«: mhd. wolgeflærieret, wolfgefloriert, wolgeflorieret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlfloriert«, wohlgeschmückt, ausgemalt

wohlfüttern: mhd. mesten, sw. V.: nhd. mästen, füttern, gut füttern, wohlfüttern, ernähren, nähren

Wohlgang«: mhd. wolganc, woleganc, waleganc, walganc, st. M.: nhd. »Wohlgang«, Wohlergehen, Wohlbefinden

wohlgeartet: mhd. geslaht (1), gesleht, Adj.: nhd. geartet, wohlgeartet, artig, fein, schön, eigenartig, natürlich, angemessen, eigen, angeboren, vererbt, bestimmt

wohlgeartet: mhd. sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen

wohlgeartet: mhd. wolgeslaht, wolgeslahtet*, Adj.: nhd. »wohlgeschlacht«, wohlgeartet

wohlgeartet: mnd. sõlich (2), Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch

wohlgeartet: mnd. wolslachtich***, Adj.: nhd. wohlgeartet

Wohlgeartetheit: mhd. sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles; sÏlicheit, sÏlecheit, sÏlekeit, sÏlikeit, sÏlekeit, sõlicheit, sÐlicheit, sælicheit, st. F.: nhd. Gnadengabe, Charisma, Rettung, Paradies, Seligkeit, Seelenheil, Heil, Glück, Wohlgeartetheit, Vollkommenheit alles Segens und Heils, Beglücktheit, Verleiherin aller Vollkommenheit

Wohlgeartetheit: mnd. wolslachtichhÐt*, wolslachtichÐt*, wolslachticheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlgeartetheit

wohlgebildet: mhd. durchschaffen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgebildet, vollkommen

wohlgebohren: ae. cyn-e-gæd, Adj.: nhd. wohlgebohren, edel, ausgezeichnet

wohlgeboren: ae. byr-d-e (1), Adj.: nhd. wohlgeboren, edel, von hohem Rang; ful-l-bor-en, Adj.: nhd. wohlgeboren, von edler Geburt; wÁl-bor-en, Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig

wohlgeboren: mhd. geburtic* 1 und häufiger?, geburtec, gebürtic*, Adj.: nhd. gebürtig, Geburt betreffend, wohlgeboren; geburtlich, Adj.: nhd. die Geburt betreffend, Geburts..., geburtlich, wohlgeboren

wohlgeboren: mhd. wolerboren*, wolerborn, woleerboren, waleerboren, walerboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, von vornehmer Geburt seiend, edel; wolgeboren, wolegeboren, wolgeborn, walegeboren, walgeboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig, von hohem Stand, von vornehmer Geburt, vornehm, edel

wohlgeboren: mnd. wolbæren*, wolboren, mnd.?, Adj.: nhd. wohlgeboren; wolgebæren* (1), wolgeboren, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, von edler Geburt seiend (Titel des Adels)

wohlgeboren«: afries. wal‑ber‑en*, wal-ber-n*, wel-ber-en*, wel-ber-n*, Adj.: nhd. »wohlgeboren«, ehelich geboren

wohlgedenken«: mhd. wolgedenken, sw. V.: nhd. »wohlgedenken«

wohlgediehen: mnd. wolgedÐgen*, wolgedegen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgediehen, wohlgeraten (Adj.), trefflich

Wohlgefallen -- mit Wohlgefallen: mhd. dancnÏmelÆche, dancnÏmlÆche, dancnÏmelÆchen, Adv.: nhd. freiwillig, offenherzig, willkommen, dankbar, wohlwollend, mit Wohlgefallen, gerne

wohlgefallen -- sich selbst wohlgefallen: mnd. behõgen (1), sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), angenehm sein (V.), Gefallen finden an, sich freuen, sich selbst wohlgefallen

Wohlgefallen -- Wohlgefallen an der Gestalt: mhd. biledebehegede*, biltbehegede, st. F.: nhd. Wohlgefallen an der Gestalt

Wohlgefallen: got. leik-ain-s* 4, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5): nhd. Gefallen, Gutdünken, Wohlgefallen, Vorsatz; wi-l-j-a 41=38, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 35,1c, 137,3): nhd. Wille, Wohlgefallen

Wohlgefallen: ae. wÁl‑ge‑cwÊ-m‑n’s‑s, wÁl-ge-cwÊ‑m-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wohlgefallen, Huld, Gnade; wÁl‑ge‑lÆc‑weor-þ‑n’s-s, wÁl-ge-lÆc-weor‑þ-n’s, wÁl-ge-lÆc-wyr‑þ-n’s‑s, wÁl-ge-lÆc-wyr‑þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wohlgefallen, Huld, Gnade; wÁl‑lÆc‑ung, st. F. (æ): nhd. Wohlgefallen, Huld, Gnade

wohlgefallen: anfrk. wal-a-lÆk-on* 5, wal-a-lÆc-on*, sw. V. (2): nhd. wohlgefallen

Wohlgefallen: ahd. analust* 2, st. F. (i): nhd. »Lust«, Wohlgefallen, Gefallen; lioba* 2, st. F. (æ): nhd. Liebe, Wohlgefälligkeit, Wohlgefallen; liobsamÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Liebreiz, Anmut, Gefälligkeit, Neigung, Wohlgefallen; mammunta* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Freundlichkeit, Wohlgefallen, Erholung, Ruhe; mammunti (2) 47?, st. N. (ja): nhd. Sanftmut, Heil, Seligkeit, Glück, Friede, Bequemlichkeit, Wohlgefallen, Zärtlichkeit, Seligkeit; mammuntÆ* 9 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Sanftmut, Milde, Nachsicht, Friede, Annehmlichkeit, Bequemlichkeit, Zärtlichkeit, Wohlgefallen; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht

Wohlgefallen: mhd. behac (1), st. M.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen; behage (2), behege, st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen; behagede, st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen, Wille; behaglichheit*, behaglicheit, st. F.: nhd. »Behaglichkeit«, Gefallen, Wohlgefallen; behagunge, behahunge, st. F.: nhd. Behagen, Wohlgefallen; behegede, st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen, Wille; behegelichheit*, behegelicheit, beheglicheit, behegelichkeit, st. F.: nhd. Eingeschlossenheit, Wohlgefallen; benedÆunge, st. F.: nhd. »Benedeiung«, Segnung, Segen, Wohlgefallen; bevellicheit, bevellikeit, befellicheit*, befellikeit*, st. F.: nhd. Selbstgefälligkeit, Gefallen (N.), Wohlgefallen

wohlgefallen: mhd. ensten, sw. V.: nhd. gefallen (V.), wohlgefallen, lieb werden

Wohlgefallen: mhd. hage (1), hege, st. M., st. F.: nhd. »Hege«, Behagen, Wohlgefallen, Freude, Stärkung; herzelust, herzlust, st. M.: nhd. Wohlgefallen, Herzenslust, Freude, Gefallen
-- Wohlgefallen finden: mhd. gelüsten, gelusten, glusten, sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, verlangen, sich freuen, belustigen, Wohlgefallen finden, verlangen, Gelüste haben, Freude bereiten, anregen

Wohlgefallen: mhd. lÆchunge, st. F.: nhd. »Leichung«, Wohlgefallen; liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen; lust (1), st. M., st. F.: nhd. Lust, Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Verlangen, Begierde, Gelüste, Zufriedenheit; lustbÏricheit*, lustbÏrikeit, lustbÏrekeit, st. F.: nhd. »Lust«, Wohlgefallen, Freude; lustsamicheit*, lustsamecheit, st. F.: nhd. Wohlgefallen, Freude
-- mit Wohlgefallen: mhd. liebe (2), lÐve, lÐfe*, Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden; lusticlÆche*, lusteclÆche, Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut; lustlÆche, Adv.: nhd. »lustlich«, mit Wohlgefallen, freudig, gern, wohlgefällig, schön, lieblich
-- Wohlgefallen erregend: mhd. lustbÏre, Adj.: nhd. »lustbar«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; luste (1), Adj.: nhd. lustvoll, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lustic, lustec, lüstic, lüstec, Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig; lusticlich*, lusteclich, Adj.: nhd. »lustiglich«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lustlich, lüstlich, Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig
-- Wohlgefallen erweckend: mhd. lustsam (1), lussam, lossam, Adj.: nhd. »lustsam«, Wohlgefallen erweckend, erfreulich, anmutig, schön, reizend, lieblich, wohlgefällig, angenehm, ansehnlich, stattlich, prächtig
-- Wohlgefallen tun: mhd. lieben (1), liuben, sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

Wohlgefallen: mhd. wolbehagen (3), wolebehagen, walebehagen, walbehagen, st. N.: nhd. Wohlbehagen, Wohlgefallen, Freude; wolbehagnusse, mhd. st. F.: nhd. Wohlgefallen; wöle, wole, st. F., sw. F.: nhd. »Wöhle«, Freude, Wohlgefallen, Wohlbefinden, Willen; wolgelust, wolegelust, walegelust, walgelust, st. M., st. F.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss

wohlgefallen: mhd. wolgevallen (1), wolgefallen*, wol gevallen, wol gefallen*, walegevallen*, walegefallen*, st. V.: nhd. wohlgefallen, Freude machen

Wohlgefallen: mhd. wolgevallen (2), wolgefallen*, st. N.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Gefallen (N.); wolgevallenheit, wolegevallenheit, walegevallenheit, walgevallenheit, wolgefallenheit*, wolegefallenheit*, walegefallenheit*, walgefallenheit*, st. F.: nhd. »Wohlgefälligkeit«, Wohlgefallen, Gefälligkeit, Freundlichkeit, Anmut; wolgevallunge, wolgefallunge*, st. F.: nhd. »Wohlgefallung«, Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gefälligkeit

wohlgefallen: mhd. wollÆchen, wolelÆchen, walelÆchen, wallÆchen, sw. V.: nhd. wohlgefallen

Wohlgefallen: mhd. wollÆp, wolelÆp, walelÆp, wallÆp, st. M.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollust, wolelust, walelust, wallust, st. M., st. F.: nhd. Wollust, Lust, Vergnügen, Wohlgefallen, Freude, Genuss

wohlgefallen: mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

Wohlgefallen: mnd. behõgelhÐt, behagelheit, F.: nhd. Wohlgefallen; behõgen (3), behõgent, N.: nhd. »Behagen«, Wohlgefallen; behÐgelichÐt, behÐgelicheit, F.: nhd. Behaglichkeit, Gefallen, Wohlgefallen, Belieben, Lust; behelichÐt, behelicheit, mnd.?, F.: nhd. Behaglichkeit, Gefallen, Wohlgefallen, Belieben, Lust

Wohlgefallen: mnd. gevallen (3), gevallent, N.: nhd. Gefallen, Belieben, Wohlgefallen

wohlgefallen: mnd. mÐdebehõgen, Adj.: nhd. wohlgefallen

wohlgefallen: mnd. wolbevallen***, sw. V.: nhd. wohlgefallen, annehmbar sein (V.)

Wohlgefallen: mnd. wolbevellichhÐt*, wolbevellichÐt*, wolbevellicheit, mnd.?, M.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade; wolgeval, mnd.?, N.: nhd. Wohlgefallen, Belieben

Wohlgefallen: mnd. wolbevõl*, wolbeval, mnd.?, N.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade

wohlgefallen: mnd. wollüsten*, wollusten, mnd.?, sw. V.: nhd. »wolllüsten«, wohlgefallen, belieben, sich erfreuen, Lust haben an

wohlgefallend«: mhd. wolgevallende, wolgefallende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlgefallend«, angenehm, freundlich, wohlwollend

wohlgefällig -- den Menschen wohlgefällig: mnd. lǖtsõlich, lðtsalich, lǖtsÐlich, lǖdesõlich, Adj.: nhd. den Menschen wohlgefällig, anmutig, freudebringend, menschenfreundlich
wohlgefällig sein (V.): as. wol-a-lÆk-ian* 1, sw. V. (1): nhd. wohlgefällig sein (V.)

wohlgefällig sein (V.): ahd. gilÆhhÐn* 14, gilÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. gefallen (V.), Gefallen haben, wohlgefällig sein (V.), Gefallen finden, freuen, sich erfreuen, angenehm sein (V.), ähnlich machen; lÆhhÐn* 88, lÆchÐn, lÆhhen*, lÆchen, sw. V. (3): nhd. gefallen (V.), angenehm sein (V.), Gefallen finden, wohlgefällig sein (V.), freuen über, sich erfreuen, glätten

wohlgefällig sein (V.): mhd. behagelen***, Adj.: nhd. wohlgefällig sein (V.)

wohlgefällig: ae. wÁl‑ge‑cwÊ-m-e, Adj.: nhd. wohlgefällig; wÁl‑ge‑cwÊ-m‑ed, Adj.: nhd. wohlgefällig; wÁl‑ge‑cwÊ-m‑ed‑lic, Adj.: nhd. wohlgefällig; wÁl‑ge‑lÆc‑od, Adj.: nhd. wohlgefällig; wÁl‑ge‑lÆc‑wyr-þ‑e, Adj. (ja): nhd. wohlgefällig; wÁl‑lÆc‑od, Adj.: nhd. wohlgefällig; wÁl‑lÆc‑wyr-þ-e, Adj. (ja): nhd. wohlgefällig

wohlgefällig: ahd. antfanglÆhhen* 1, antfanglCchen*, Adv.: nhd. wohlgefällig; filuliob* 1?, Adj.: nhd. wohlgefällig, lieb; gimuoti* (2) 26?, Adj.: nhd. angenehm, lieb, gütig, zu Herzen gehend, am Herzen liegend, wohlgefällig, liebevoll, freundlich, tauglich, gut, vortrefflich, glücklich; liob* (1) 165, liub, Adj.: nhd. lieb, teuer, angenehm, anmutig, geliebt, wohlgefällig, erfreulich, gewogen, lieblich, wünschenswert; liobo* (2) 5, liubo*, Adv.: nhd. lieb, zugeneigt, wohlgefällig, angenehm, in angenehmer Weise; liobsam* 6, Adj.: nhd. angenehm, schön, gefällig, lieblich, wohlgefällig

wohlgefällig: mhd. allergenÏmeste 1, Adj.: nhd. am meisten genehm, wohlgefällig; aneenpfenclich*, anenpfenclich, Adj.: nhd. wohlgefällig; behac (2), Adj.: nhd. behaglich, angenehm, gefällig, wohlgefällig; behage (1), Adj.: nhd. behaglich, wohlgefällig; behagel, Adj.: nhd. wohlgefällig, angenehm, freudig, kühn, stolz und froh, angemessen, gefällig; behagelet*, behagelt, Adj.: nhd. wohlgefällig, angenehm, freudig, kühn, stolz und froh; behagelich, Adj.: nhd. behaglich, wohlgefällig, angenehm, freundlich; behagelÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise; behagen (2), Adj.: nhd. frisch, freudig, behaglich, stattlich, wohlgefällig; behagen (3), Adv.: nhd. stattlich, wohlgefällig; behagenlich, Adj.: nhd. behaglich, wohlgefällig; behagenlÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise; behegelich, Adj.: nhd. behaglich, wohlgefällig, angenehm, freundlich, gefällig; bevellich, befellich*, Adj.: nhd. wohlgefällig, passend, angenehm

wohlgefällig: mhd. gelustelich, gelustlich, glustlich, glüstlich, Adj.: nhd. froh, Freude erweckend, wohlgefällig, fröhlich, erfreulich, köstlich, freudig; genÏme (1), genõme, Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig; gevellic, gevellec, gevellich, gefellic*, gefellec*, gefellich*, Adj.: nhd. »gefällig«, zu gefallen suchend, angenehm, wohlgefällig, günstig, angemessen, fällig, passend, möglich, gefallend

wohlgefällig: mhd. liutsÏlic, liutsÏlec, Adj.: nhd. »leutselig«, wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, huldvoll; liutsÏlichaft*, liutsÏlechaft, Adj.: nhd. anmutig, wohlgefällig, beliebt; liutsÏliclich, Adj.: nhd. wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, lieblich, angenehm; lobebÏre (1), Adj.: nhd. »lobbar«, lobenswert, löblich, berühmt, ruhmvoll, ruhmreich, wohlgefällig, angenehm, untadelig; lobehaft, Adj.: nhd. »lobhaft«, lobenswert, löblich, wohlgefällig, ruhmreich; lobelich, löbelich, loplich, löplich, Adj.: nhd. löblich, lobenswert, preiswert, preiswürdig, feierlich, ehrenvoll, berühmt, wohlgefällig, angenehm, schön; lobesbÏre, Adj.: nhd. lobenswert, löblich, berühmt, ruhmvoll, ruhmreich, wohlgefällig, angenehm, untadelig; lustbÏrlich, Adj.: nhd. »lustbarlich«, wohlgefällig, reizend; lustbÏrlÆche, Adv.: nhd. »lustbarlich«, wohlgefällig; lusthaft, Adj.: nhd. »lusthaft«, wohlgefällig, lusterregend, angenehm; lusticlÆche*, lusteclÆche, Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut; lustlÆche, Adv.: nhd. »lustlich«, mit Wohlgefallen, freudig, gern, wohlgefällig, schön, lieblich; lustsam (1), lussam, lossam, Adj.: nhd. »lustsam«, Wohlgefallen erweckend, erfreulich, anmutig, schön, reizend, lieblich, wohlgefällig, angenehm, ansehnlich, stattlich, prächtig
-- Gott wohlgefällig: mhd. liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt

wohlgefällig: mhd. senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senftlich, Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm

wohlgefällig: mhd. werde (2), Adv.: nhd. herrlich, zu Ehren, zur Freude, würdig, angemessen, wohlgefällig; wolgevellic*, wolgefellic*, wolgevellec, wolgefellec*, Adj.: nhd. wohlgefällig; wolgevellich, Adj.: nhd. wohlgefällig; wolgevelliclich*, wolgefelliclich*, wolgevelleclich, wolgefelleclich*, Adj.: nhd. »wohlgefälliglich«, wohlgefällig
-- nicht wohlgefällig: mhd. unliutsam, Adj.: nhd. nicht wohlgefällig, unzulänglich

wohlgefällig: mnd. anenõme*, annõme, anname, Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb, wohlgefällig; anenÐme*, annÐme, Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb, wohlgefällig

wohlgefällig: mnd. sÆrlÆken, cÆrliken, Adv.: nhd. prächtig, würdig, anmutig, wohlgefällig, formell, geziert, gekünstelt; smõkelÆk, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll; smaklÆk, smeklÆk, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll; smeklÆk, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll

wohlgefällig: mnd. wolvallent*, wolbevallende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohlgefällig, annehmbar; wolbevellich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlgefällig, annehmbar

Wohlgefälliger -- Gott Wohlgefälliger: mnd. gædesman, M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger; gædesminsche, M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger, Prophet

wohlgefälliges -- den Menschen wohlgefälliges Wesen: mhd. liutsÏlede*, liutsÏlde, lðtsÏlde, st. F.: nhd. Freude, Anmut, den Menschen wohlgefälliges Wesen

Wohlgefälligkeit: as. wel-w-i-l-l-ig-hê-d* 1, st. F. (i): nhd. Wohlgefälligkeit

Wohlgefälligkeit: ahd. lioba* 2, st. F. (æ): nhd. Liebe, Wohlgefälligkeit, Wohlgefallen

Wohlgefälligkeit: mhd. liutsÏlicheit*, liutsÏlecheit, liutsÏlikeit, lðtsÏlikeit, lðtzÐlikeit, lðsÐlikeit, st. F.: nhd. »Leutseligkeit«, Liebenswürdigkeit, Freundlichkeit, Wohlgefälligkeit, Anmut

Wohlgefälligkeit: mhd. wolgevellicheit, wolgefellicheit*, wolgevellecheit, wolgefellecheit*, st. F.: nhd. Wohlgefälligkeit

Wohlgefälligkeit«: mhd. wolgevallenheit, wolegevallenheit, walegevallenheit, walgevallenheit, wolgefallenheit*, wolegefallenheit*, walegefallenheit*, walgefallenheit*, st. F.: nhd. »Wohlgefälligkeit«, Wohlgefallen, Gefälligkeit, Freundlichkeit, Anmut

wohlgefälliglich«: mhd. wolgevelliclich*, wolgefelliclich*, wolgevelleclich, wolgefelleclich*, Adj.: nhd. »wohlgefälliglich«, wohlgefällig

Wohlgefallung«: mhd. wolgevallunge, wolgefallunge*, st. F.: nhd. »Wohlgefallung«, Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gefälligkeit

wohlgefar«: mhd. wolgevar, wolegevar, walegevar, walgevar, wolgefar*, wolegefar*, walegefar*, Adj.: nhd. »wohlgefar«, wohl, schön, hübsch, stattlich, prächtig, schön aussehend, wohl erhalten (Adj.)

wohlgefärbt«: mhd. wolgeverwet, wolgeferwet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgefärbt«

wohlgefasst: mnd. wÆsrÐdich*, wÆsredich, mnd.?, Adj.: nhd. beredt, deutlich auszudrücken wissend, wohlgefasst

wohlgeformt: mnd. pral (2), Adj.: nhd. kräftig, wohlgeformt, straff, flüssigkeitsgefüllt, stark, massiv, prächtig, wohl ausgestattet, schön, stolz

wohlgefügt: ahd. gifuogi* (1) 3, Adj.: nhd. passend, geeignet, wohlgefügt

wohlgefügt«: mhd. wolgevüeget, wolgefüeget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgefügt«, schön

Wohlgefügtheit: ahd. gilimpflÆhhÆ* 1, gilimpflÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Angemessenheit, Wohlgefügtheit, Harmonie

wohlgegründet: mnd. bestandich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig (Münzen), tüchtig, wohlgegründet; bestendich, Adj.: nhd. »beständig«, dauerhaft, fest, wirksam, rechtsgültig, vollwertig, tüchtig, wohlgegründet, behilflich

wohlgehaben«: mhd. wolgehaben*, wol gehaben, sw. V.: nhd. »wohlgehaben«

wohlgelehrt«: mhd. wolgelÐret, wolgelÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgelehrt«, hochgelehrt

wohlgeliebt: mhd. wolgeminnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeliebt, ganz lieb

Wohlgelingen«: mhd. wolgelinc, wolegelinc, walegelinc, walgelinc, st. M.: nhd. »Wohlgelingen«, guter Erfolg, Erfolg

wohlgelobt: mhd. wolgelobet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgelobt, hoch gerühmt, viel gepriesen

wohlgelungen: mnd. vramspȫdige, vrunspȫdige, Adv.: nhd. mit Glück, wohlgelungen
wohlgemacht«: mhd. wolgemachet, wolgemacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgemacht«, schön, herrlich

wohlgemeint«: mnd. wolgemeiet*, wolgemeit, mnd.?, Adj.: nhd. »wohlgemeint«, fröhlich, vergnügt, ausgelassen

wohlgemeit«: mhd. wolgemeit, wolegemeit, walegemeit, walgemeit, Adj.: nhd. »wohlgemeit«, besonders lebensfroh, besonders tüchtig

wohlgemerkt: mnd. gemerket, gemerkt, gemarket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgemerkt, nicht zu vergessen (Adj.)

Wohlgemut (Pflanze): mhd. wolgemuot (1), wolegemuot, walegemuot, walgemuot, st. M.: nhd. Wohlgemut (Pflanze), Dost

wohlgemut: mhd. gemuot (1), gemðt, gemuotet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn

wohlgemut: mhd. muotrÆche, Adj.: nhd. »mutreich«, freudenreich, wohlgemut

wohlgemut: mhd. vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; wolgemuot (2), wolegemuot, walegemuot, walgemuot, Adj.: nhd. wohlgemut, froh, fröhlich, glücklich, hochgemut, edel; wolgemuote, Adv.: nhd. wohlgemut, froh, fröhlich, glücklich, hochgemut, edel

Wohlgemut: mnd. doste, dost, M.: nhd. Dost, Wohlgemut, Waldmajoran; dust (1), M.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran; dustkrðt, N.: nhd. Dost, Doste, Wohlgemut, Waldmajoran

wohlgemut: mnd. gemeit, gemeyt, Adj.: nhd. fröhlich, wohlgemut, stolz, stattlich, schön, töricht (Bedeutung örtlich beschränkt); hæchgemeit*, hæchgemeyt, Adj.: nhd. hochgestimmt, wohlgemut

wohlgemut: mnd. vrisch, frisch*, vris, vresch, Adj.: nhd. frisch, neu, soeben hergestellt, saftig, frisch gepflückt, ungebraucht, unverbraucht, unvergessen, gesund, kräftig, arbeitsfreudig, unbeschwert, keck, jung, hübsch, schön, stattlich, wohlgemut, munter; vrischlÆk (1), vrislÆk, Adj.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; vrischlÆk (2), vrislÆk, Adv.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt

wohlgemut«: mnd. wolgemæt (1), mnd.?, Adj.: nhd. »wohlgemut«, edelsinnig, hochsinnig

Wohlgemut«: mnd. wolgemæt (2), mnd.?, M.?: nhd. »Wohlgemut«, Edelsinn

Wohlgemutheit: mhd. vreide (3), freide*, st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Treulosigkeit, Gefährdung, Gefahr, Gewalt, Mut, Kühnheit, Wohlgemutheit, Übermut, Heftigkeit; vreidicheit, vreidecheit, vreidikeit, vreidkeit, vreidekeit, freidicheit*, freidecheit*, freidikeit*, freidkeit*, freidekeit*, st. F.: nhd. Übermut, Trotz, Ausgelassenheit, Wohlgemutheit, Mut, Kühnheit, Stärke, Grausamkeit

wohlgenährt: mnd. driggel, Adj.: nhd. wohlgenährt

wohlgenaturet«: mhd. wolgenatðret, wolgenatiuret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgenaturet«, begabt, wohlgeraten

wohlgeneigt sein (V.): idg. *ans-, V.: nhd. wohlgeneigt sein (V.), günstig sein (V.)

wohlgeordnet: ahd. ordinhafto 2, Adv.: nhd. geordnet, ordentlich, wohlgeordnet; ordinlÆhho* 2, ordinlÆcho*, Adv.: nhd. geordnet, ordentlich, wohlgeordnet

wohlgeordnet: mhd. gerech (1), grech, Adj.: nhd. gerichtet, geordnet, wohlgeordnet, gerade (Adj.) (2), aufrecht, fertig, bereit; gerech (2), Adv.: nhd. geordnet, bereit, in gutem Stande, wohlgeordnet, gerichtet, fertig, gerade (Adv), aufrecht, genau, deutlich

wohlgeordnet: mhd. wolgeordenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeordnet

Wohlgeordnetheit: mnd. pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

wohlgeraten (Adj.): mnd. wolgedÐgen*, wolgedegen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgediehen, wohlgeraten (Adj.), trefflich; wolgeraket, mnd.?, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeraten (Adj.), trefflich

wohlgeraten: mhd. wolgenatðret, wolgenatiuret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgenaturet«, begabt, wohlgeraten; wolgerõten, wolegerõten, walegerõten, walgerõten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeraten, wohlversorgt; zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. stank, M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfriede, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel

Wohlge​ruch: idg. *øÐs‑, V., Sb.: nhd. blasen, wehen, Wohlge​ruch, Duft

Wohlgeruch: got. dau-n-s 7, st. F. (i): nhd. Geruch, Wohlgeruch, Dunst

Wohlgeruch: an. ilm-an, Sb.: nhd. Wohlgeruch; ilm-ing, Sb.: nhd. Wohlgeruch; ilm-r, Sb.: nhd. Wohlgeruch

Wohlgeruch: ae. swÊt-n’s-s, swÊt-n’s, swÐt-n’s-s, swÐt-n’s, swæt-n’s‑s, swæt-n’s, st. F. (jæ): nhd. Süße, Süßsein, Annehmlichkeit, Wohlgeruch, Freundlichkeit, Lieblichkeit

Wohlgeruch: ahd. drõsamo 1, sw. M. (n): nhd. Duft, Wohlgeruch; stank* 53, stanc*, st. M. (a?, i?): nhd. Geruch, Duft, Gestank, Wohlgeruch, Ausdünstung; stankswuozÆ* 1, stancswuozÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wohlgeruch; stanktiurida* 1, stanctiurida*, st. F. (æ): nhd. Wohlgeruch, kostbarer Wohlgeruch; swekka* 5?, swecka*, st. F. (æ?, jæ?): nhd. Geruch, Duft, Wohlgeruch, Täuschung?; swekkÆ* 1, sweckÆ*, st. F. (Æ): nhd. Wohlgeruch; swuozÆ* 56, suozÆ, st. F. (Æ): nhd. Süße, Süßigkeit, Lieblichkeit, Köstlichkeit, Anmut, Milde, Freundlichkeit, Wonne, Annehmlichkeit, Labsal, Wohlgeruch, Duft; swuozida* 3, suozida*, st. F. (æ): nhd. Süße, Süßigkeit, Lieblichkeit, Wohlgeruch
-- kostbarer Wohlgeruch: ahd. stanktiurida* 1, stanctiurida*, st. F. (æ): nhd. Wohlgeruch, kostbarer Wohlgeruch

Wohlgeruch: mhd. schraf, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch; schraft, st. M.: nhd. Felskopf, zerklüfteter Fels, Steingeröll, schneidende Kälte, scharfer Duft, Wohlgeruch; stanc, st. M.: nhd. Geruchssinn, Geruch, Wohlgeruch, Gestank, Duft, Qualm; süeze (2), suoze, sðze, sw. F., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Schönheit, Freundlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Glück, Wohlgeruch, Wohlgeschmack, Annehmlichkeit, Freundlichkeit; süezede, sðzede, st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Annehmlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Seligkeit, Freundlichkeit, Wohlgeruch; süezicheit, süezecheit, süezekeit, süezikeit, sðzecheit, sðzicheit, st. F.: nhd. Süßigkeit, Süße, Lieblichkeit, Güte, Freude, Seligkeit, Süßheit, Annehmlichkeit, Freundlichkeit, Gütigkeit, Wohlgeruch

Wohlgeruch: mhd. vröudenruch, fröudenruch*, st. M.: nhd. Wohlgeruch; wolsmac, wolesmac, walesmac, walsmac, st. M.: nhd. »Wohlschmack«, Wohlgeschmack, Wohlgeruch

Wohlgeruch: mnd. balsam, balsem, balseme, balsme, M.: nhd. Balsam, harzartiges oder ölartiges Produkt der Gattung Balsamodendron, Heilmittel, Wohlgeruch, Ausdruck des Köstlichsten
-- mit Wohlgeruch erfüllen: mnd. dÐsemen***, sw. V.: nhd. mit Wohlgeruch erfüllen
-- mit Wohlgeruch erfüllt: mnd. dÐsemet, Adj.: nhd. mit Wohlgeruch erfüllt

Wohlgeruch: mnd. sȫtichhÐt* (1), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

Wohlgeruchberg«: ahd. swuozstankberg* 1, suozstancberg*, st. M. (a): nhd. »Süßduftberg«, »Wohlgeruchberg«, Berg des Wohlgeruchs

Wohlgerüchen -- mit Wohlgerüchen salben: mnd. balsamen*, balsemen, sw. V.: nhd. einbalsamieren, mit Wohlgerüchen salben

Wohlgeruchs -- Berg des Wohlgeruchs: ahd. swuozstankberg* 1, suozstancberg*, st. M. (a): nhd. »Süßduftberg«, »Wohlgeruchberg«, Berg des Wohlgeruchs

Wohlgeruchs -- verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden: mnd. ÀloÐesholt*, aloÐs holt, N.: nhd. »Aloeesholz«, Holz der Aloe, verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, Holz das in der Heilkunde verwendet wurde

wohlgerüstet: mhd. ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen

Wohlgeschehen«: mhd. wolgeschehen (2), st. N.: nhd. »Wohlgeschehen«, Wohlergehen, Glück

wohlgeschehen«: mhd. wolgeschehen* (1), V.: nhd. »wohlgeschehen«

wohlgeschlacht«: mhd. wolgeslaht, wolgeslahtet*, Adj.: nhd. »wohlgeschlacht«, wohlgeartet

Wohlgeschmack -- mit Wohlgeschmack erfüllen: mhd. durchsmecken, durchsmeken, sw. V.: nhd. durchduften, durchschmecken, mit Wohlgeschmack erfüllen

Wohlgeschmack: mhd. süeze (2), suoze, sðze, sw. F., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Schönheit, Freundlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Glück, Wohlgeruch, Wohlgeschmack, Annehmlichkeit, Freundlichkeit

Wohlgeschmack: mhd. wolsmac, wolesmac, walesmac, walsmac, st. M.: nhd. »Wohlschmack«, Wohlgeschmack, Wohlgeruch

Wohlgeschmack: mnd. smak (1), M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen; sȫte (1), soyte, F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin; sȫtichhÐt* (1), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

wohlgeschmückt: mhd. wolgeflærieret, wolfgefloriert, wolgeflorieret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlfloriert«, wohlgeschmückt, ausgemalt

wohlgesehend«: mhd. wolgesehende, wolgesehen*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlgesehend«, wohl gesinnt, wohl meinend

wohlgesetzt: mhd. sitelich, sitlich, setlich, Adj.: nhd. »sittlich«, dem Brauch gemäß, ruhig, milde, bescheiden (Adj.), anständig, sittsam, wohlgesetzt, wohl überlegt

wohlgesetzt: mnd. gesÆret, gezÆret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schmuck, geschmückt, zierlich, wohlgesetzt, kunstvoll bearbeitet

wohlgesinnt: idg. *mÁgh‑, Adj.: nhd. wohlgesinnt, freundlich, vergnügt

wohlgesinnt: ahd. hold 55?, Adj.: nhd. »hold«, treu, geneigt, ergeben (Adj.), zugetan, gnädig, getreu, wohlgesinnt; wolawillÆg* 6, Adj.: nhd. wohlgesinnt, freundlich, wohlwollend, gütig

wohlgesinnt: mhd. guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; guotwillic (1), Adj.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt; guotwillic (2), Adv.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt

wohlgesinnt: mnd. gætgünstich, gðtgünstich, Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich gesinnt, wohlgesinnt; gæthertich, gæthartich, gðthertich, Adj.: nhd. gutherzig, gerechtdenkend, wohlgesinnt, mildherzig; gætwillich, gðtwillich, Adj.: nhd. »gutwillig«, freundlich, guten Willens seiend, wohlgesinnt, willig, dienstwillig; günstlÆk (1), gunstlik, günstelÆk, Adj.: nhd. günstig, freundlich, wohlgesinnt; günstlÆke, günstlÆk, gunstlik, günstelÆk, Adv.: nhd. günstig, freundlich, wohlgesinnt; günstlÆken, gunstliken, günstelÆken, günstelken, gunstichliken, Adv.: nhd. günstig, freundlich, wohlgesinnt

wohlgesinnt: mnd. mitwillich, Adj.: nhd. wohlgesinnt

wohlgesinnt: mnd. vrÐdelÆk, vrÐdelk, vrÐtlÆk, vredlik, Adj.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, zufrieden, einig, in Frieden seiend, in Ruhe seiend, ungestört (besonders in rechtlicher Hinsicht), ohne Ansprache seiend, mit voller Rechtssicherheit seiend, unangefochten; vrÐdelÆke, vrÐdelÆke, vrÐdelk, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten; vrÐdelÆken, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten

wohlgesittet: mhd. milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig

wohlgesittet: mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

wohlgesittet: mnd. wolgebÐre, wolgebÐr, mnd.?, Adj.: nhd. anständig, wohlgesittet

wohlgesittet«: mhd. wolgesit, wolgesitet*, wolegesit, walegesit, walgesit, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgesittet«, gut gesittet

wohlgesonnen: ahd. guotwillÆg* 6, Adj.: nhd. gutwillig, gütig, wohlgesonnen, wohlwollend, rechtschaffen, gut, aufrichtig, fromm

wohlgesonnen: mhd. genÏdic, genÏdec, ginÏdich, gnÏdic, gnÏdich, gnõdich, gnõdich, Adj.: nhd. wohlwollend, barmherzig, gnädig, freundlich, liebreich, Segen spendend, gültig, wohlgesonnen, geneigt, nachsichtig, hilfreich, förderlich; günstic, gunstic, Adj.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gönnend, gewogen; günstlich, gunstelich, Adj.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gewogen; günstlÆche, gunstelÆche, Adv.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gewogen; guotlich, güetlich, guollich, guonlich, güenlich, günlich, malem., Adj.: nhd. gut, wohlgesonnen, geneigt, angemessen, gütig, liebreich, liebevoll, ruhmvoll, freundlich, freundschaftlich, barmherzig, dankbar, herrlich, passend; holt (1), Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich

Wohlgesonnenheit«: ahd. wolawilligÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Wohlgesonnenheit«, Huld

Wohlgespräche«: mhd. wolgesprÏche (1), wolgesprõche, wolegesprÏche, walegesprÏche, walgesprÏche, st. F.: nhd. »Wohlgespräche«, Beredsamkeit

wohlgespräche«: mhd. wolgesprÏche (2), Adj.: nhd. »wohlgespräche«, beredt, redegewandt

wohlgesprächig«: mhd. wolgesprÏchic*, wolgesprÏchec, Adj.: nhd. »wohlgesprächig«, beredt, redegewandt

Wohlgesprächigkeit«: mhd. wolgesprÏchicheit*, wolgesprÏchikeit, st. F.: nhd. »Wohlgesprächigkeit«, Beredsamkeit

Wohlgestalt: ahd. follalidÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Wohlgestalt, Unversehrtheit

wohlgestalt: mhd. lÆphaft, Adj.: nhd. leibhaftig, lebendig, wirklich, kräftig, Leben habend, lebend, wohlgestalt, persönlich

Wohlgestalt: mhd. wolgestaltheit, wolgestaltetheit*, wolegestaltheit, walgestaltheit, walegestaltheit, st. F.: nhd. Wohlgestalt, schöne Gestalt, Schönheit

Wohlgestalt: mnd. schickelichÐt, schickelicheit, F.: nhd. »Schicklichkeit«, Schickung, Beschaffenheit, Wohlgestalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) in der sich etwas verhält, Verlauf eines Jahres, Ablauf eines Jahres, Verlauf einer Jahreszeit, Verhalten, Benehmen, Sinnesart, Fügung, Lenkung; schȫne (2), schæne, F.: nhd. Schönheit, Glanz, Herrlichkeit, Wohlgestalt, Zierde, Schmuck
wohlgestalt«: mhd. wolgestalt (1), wolgestaltet*, wolegestalt, walegestalt, walgestalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgestalt«, gut aussehend, schön, anmutig, wohl geformt

Wohlgestalt«: mhd. wolgestalt (2), st. F.: nhd. »Wohlgestalt«

wohlgestaltet: ae. s-cíe-n-e, s-cÆ-n-e, sc‘-n-e, scÐ-n-e, scéo-n-e, Adj. (ja): nhd. schön, glänzend, hell, wohlgestaltet

wohlgestaltet: anfrk. wõth-e-lÆk* 1, Adj.: nhd. wohlgestaltet, vorzüglich

wohlgestaltet: ahd. firiwizlÆh* 5, furiwizlÆh*, Adj.: nhd. wissbegierig, neugierig, vorwitzig, staunenswert, schön, wohlgestaltet; gifrenkit*? 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. wohlgestaltet

wohlgestaltet: mhd. ebenwahsen (2), ebenwassen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »normal gewachsen«, gleichmäßig gewachsen, wohlgestaltet

wohlgestaltet: mhd. lÆphaftic, Adj.: nhd. »leibhaftig«, Leben habend, lebend, wohlgestaltet, leibhaftig, persönlich

wohlgestaltet: mnd. prachtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand ausgeführt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; prechtich, Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand hergestellt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; rechtschõpen (1), rechschõpen, rechtschõfen, Adj.: nhd. rechtschaffen, richtig, von untadeliger Beschaffenheit seiend, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise gemäß, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art seiend, redlich; rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

wohlgestaltet: mnd. schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig

wohlgestaltet: mnd. wolgestaltet*, wolgestalt, mnd.?, Adj.: nhd. wohlgestaltet, schön, lieblich

Wohlgestaltetheit: anfrk. wõth-e-lÆk-hei-d* 1, st. F. (i): nhd. Wohlgestaltetheit, Vorzüglichkeit

Wohlgestaltetheit: mnd. wolstaldichhÐt*, wolstaldichÐt*, wolstaldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlgestaltetheit, Schönheit; wolstaltnisse*, wolstaltenisse, mnd.?, F.: nhd. Wohlgestaltetheit, Schönheit

wohlgestühlt«: mhd. wolgestüelet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgestühlt«

wohlgesund«: mhd. wolgesunt, Adj.: nhd. »wohlgesund«

wohlgetan: mnd. ? woldõn*?, woldan, mnd.?, Adj.: nhd. wohlgetan?

wohlgetan«: mhd. wolgetõn (1), walgetæn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgetan«, schön, prächtig, edel, gut, recht, kräftig, richtig; wolgetõn (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »wohlgetan«

wohlgetan«: mnd. wolgedõn, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgetan«, körperlich ausgezeichnet, sittlich ausgezeichnet, geistig ausgezeichnet

Wohlgetane«: mhd. wolgetÏne, wolegetÏne, walegetÏne, walgetÏne, st. F.: nhd. »Wohlgetane«, schöne Gestalt, Schönheit

Wohlgetrauen«: mhd. wolgetrðwen (2), wolgetrouwen, st. N.: nhd. »Wohlgetrauen«, Vertrauen, Zuversicht

wohlgeübt«: mhd. wolgeübet*, wolüben*, wolgeüebet, wolgeüpt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgeübt«, erfahren (Adj.) (im geistlichen Leben)

wohlgewachsen«: mhd. wolgewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgewachsen«

wohlgewogen: mhd. wolgewegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgewogen, wohl abgewogen

wohlgeziemend: mhd. wolgezÏme, Adj.: nhd. wohlgeziemend

wohlgeziert«: mhd. wolgezieret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgeziert«

wohlgezogen: mhd. wolgezogenlich***, Adj.: wohlgezogen; wolgezogenlÆche, Adv.: nhd. wohlgezogen; zuhtlich, Adj.: nhd. »züchtlich«, wohlgezogen, vorbildlich, zuchtvoll; zuhtlÆche, Adv.: nhd. wohlgezogen

wohlgezogen«: mhd. wolgezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgezogen«, wohlerzogen, höflich, gebildet, edel

Wohlgezogenheit: mhd. gezogenheit, st. F.: nhd. Wohlgezogenheit, feine Bildung, Klugheit, Besonnenheit, Höflichkeit; hovezuht, hofezuht*, st. F.: nhd. »Hofzucht«, Wohlgezogenheit, höfisches Benehmen, Hofsitte

Wohlgezogenheit: mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf; zühticheit, zühtecheit, st. F.: nhd. Züchtigkeit, Wohlgezogenheit

wohlhaben«: mhd. wolhaben* (1), wol haben, sw. V.: nhd. »wohlhaben«

wohlhabend sein (V.): ae. ge-wel-ig-ian, sw. V.: nhd. wohlhabend sein (V.), bereichern; wel-ig-ian, sw. V.: nhd. wohlhabend sein (V.), bereichern

wohlhabend: ae. éa-d‑ig, Adj.: nhd. reich, wohlhabend, glücklich, gesegnet; gif-fÏst, Adj.: nhd. ausgestattet, wohlhabend, talentiert; wel‑ig (2), Adj.: nhd. wohlhabend, reich, begütert, glücklich

wohlhabend: as. wel‑ag* 1, Adj.: nhd. wohlhabend

wohlhabend: ahd. ÐhtÆg 11, Adj.: nhd. reich, wohlhabend, vermögend, ansehnlich, fähig, habsüchtig; gikist* 1, Adj.: nhd. wohlhabend; rõthaft 2, Adj.: nhd. wohlhabend; rÆhhi* (1) 82, rÆchi, Adj.: nhd. reich, mächtig, glücklich, hoch, prächtig, wohlhabend, zufrieden, mächtig, gewaltig; welaÐhtÆg* 1, Adj.: nhd. reich, wohlhabend; welag* 2, Adj.: nhd. reich, wohlhabend; wolag* 1, walag*, Adj.: nhd. reich, wohlhabend

wohlhabend: mhd. habelich, hebelich, Adj.: nhd. in Besitz befindlich, Besitz habend, begütert, wohlhabend, tüchtig, sicher, verlässlich; habic*, hebic*, habec, hebec, Adj.: nhd. habend, besitzend, wohlhabend

wohlhabend: mhd. rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich

wohlhabend: mhd. statehaft, stathaft, Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, ausgestattet, begütert, wohlhabend, vermögend, mächtig, gewaltig; statehaftic, stathaftic, Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, begütert, vermögend, wohlhabend, gewaltig; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

wohlhabend: mhd. unnætec, unnætic, Adj.: nhd. »unnötig«, der Not enthoben, wohlhabend, wohl versorgt; unnæthaft, Adj.: nhd. gut gerüstet, gut ausgestattet, wohlhabend; wolhabe, wolehabe, Adj.: nhd. wohlhabend, reich; wolhaben* (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlhabend; wolhabende, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlhabend

wohlhabend: mnd. hÐvedich, Adj.: nhd. wohlhabend, habend, besitzend; hÐvendich, hÐvendech, Adj.: nhd. von gutem Einkommen seiend, wohlhabend

wohlhabend: mnd. rÆke (2), rÆk, rÆch, Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut

wohlhabend: mnd. vörmȫgent* (1), vormȫgende, vormȫgen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gutgestellt, wohlhabend, vermögend, begütert; wolhebbent*, wolhebbende, mnd.?, (Part, Präs.=)Adj.: nhd. wohlhabend, reich
wohlhabender -- wohlhabender Mann: an. sÏl-ker-i, sw. M. (n): nhd. wohlhabender Mann

wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wohlhabenheit: ahd. gebigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Reichtum, Fülle, Vermögen, Wohlhabenheit

Wohlhabenheit: mhd. rÆchheit, rÆcheit, st. F.: nhd. »Reichheit«, Reichsein, Reichtum, Kraft, Gut, Besitz, Wohlhabenheit, Pracht, Gut, Schätze, Fülle, Macht, hohe Stellung, Herrschaft

Wohlheit«: mhd. wolheit, woleheit, waleheit, walheit, st. F.: nhd. »Wohlheit«, Annehmlichkeit, Befriedigung

wohlhin«: mhd. wolhin, Interj.: nhd. »wohlhin«

wohlig: mnd. sartich***, Adj.: nhd. wohlig, üppig; sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch

wohlig: mnd. wÐledich***, Adj.: nhd. wohlig, munter; wÐlich*, welich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlig, vollkräftig, munter, üppig, geil, übermütig, mutwillig, ausgelassen

Wohligkeit: mnd. wÐlichhÐt*, wÐlichÐt*, welicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohligkeit, Wohlbehagen, Munterkeit, Wollust, Mutwille, Ausgelassenheit

Wohlklang -- Wohlklang verleihen: mnd. sȫten, söten, soten, sµten, sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen

Wohlklang: ae. swin-s-ung, st. F. (æ): nhd. Klang, Melodie, Harmonie, Wohllaut, Wohlklang

Wohlklang: ahd. gihellannussida* 3, gihelnussida, st. F. (æ): nhd. Übereinstimmung, Einhelligkeit, Schallfülle, Wohlklang, Klangfülle; lðtreistÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Klang, Wohlklang; lðtreistigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Klang, Wohlklang; skal* 9, scal, st. M. (i): nhd. Schall, Klang, Stimme, Wohlklang

wohlklingen: mnd. quinkelÐren, quinkkelÆren, sw. V.: nhd. wohlklingen, harmonisch musizieren, zwitschern singen, sich im Singen versuchen, trällern

wohlklingend: ahd. lðtreistÆg* 3, Adj.: nhd. wohlklingend, laut, wohltönend, klingend, laut schreiend; rertÆg* 1, Adj.: nhd. geschickt, gewandt, wohlklingend, schlau?; sangswuozi* 2, Adj.: nhd. »sangessüß«, wohltönend, wohlklingend, melodisch; swuozi* 128, suozi*, Adj.: nhd. süß, angenehm, lieblich, schön, mild, köstlich, wohlschmeckend, wohlklingend, heilbringend, heilig, bereitwillig, reizend

wohlklingend: mnd. schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich

wohlklingend: mnd. wollǖdich*, wolludich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlklingend

Wohllaut: ae. swin-s-ung, st. F. (æ): nhd. Klang, Melodie, Harmonie, Wohllaut, Wohlklang

Wohllaut: mnd. sȫtichhÐt* (1), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit
-- Wohllaut des Gesangs: mnd. sȫte (1), soyte, F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

wohllautend: got. waíl-a-mÐ-r-ei-s* 1, Adj. (ia), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 182,II, Krause, Handbuch des Gotischen 158,1): nhd. wohllautend, löblich

wohllautend: mnd. sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆn, soytelyn, Adv.?: nhd. wohllautend, schön

Wohlleben: an. bÆ-lif-i, N.: nhd. Wohlleben; b‘-lif-i, N.: nhd. Wohlleben; ept-ir-lÆ-f-i, N.: nhd. Nachgebigkeit, Wohlleben; truff, st. N. (a): nhd. Wohlleben, Hoffart

Wohlleben: as. wel‑lÆ‑f* 1, st. N. (a): nhd. Wohlleben

Wohlleben: ahd. gimahlÆbi* 1, st. F. (i?): nhd. Wohlleben; welalÆbÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wohlleben; wolalÆb* 1, st. M. (a): nhd. Wohlstand, Wohlleben

Wohlleben: mhd. wolelÆp, wollÆp, st. M.: nhd. Wohlleben; wolgelust, wolegelust, walegelust, walgelust, st. M., st. F.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollebetac, st. M.: nhd. Wohlleben; wollÆp, wolelÆp, walelÆp, wallÆp, st. M.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wolnus, wolnust, st. F.: nhd. Wohlleben, Freude, Vergnügen, Wollust

Wohlleben: mhd. wolsÆn (2), st. N.: nhd. Wohlsein, Wohlleben; zart (2), st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit; zartheit, st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Schönheit, Zärtlichkeit, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Wohlleben, Weichlichkeit
-- Wohlleben suchend: mhd. zartsuochende (2), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Wohlleben suchend

wohlleben: mhd. wolsÆn* (1), an. V.: nhd. wohlsein, wohlleben

Wohlleben: mnd. leckerichhÐt*, leckerichÐt, leckericheit, leckerchÐt, F.: nhd. Wohlleben, übermäßiger Lebensgenuss, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen

Wohlleben: mnd. sartichhÐt, sartichheit, tsarticheit, F.: nhd. Wohlleben, Üppigheit; swelgÏrÆe*, swelgerÆe, schwelgerÆe, F.: nhd. »Schwelgerei«, Wohlleben, Prasserei

Wohlleben: mnd. vrÐtÏrÆe*, vrÐterÆe, vreterie, F.: nhd. Fresserei, Fraß, Unmäßigkeit, Prasserei, Wohlleben; vrÐtinge, F.: nhd. Fresserei, Fraß, Unmäßigkeit, Prasserei, Wohlleben; wÐl (5), mnd.?, st. M.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐle (2), mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlede*, welede, wÐlde, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐledichhÐt*, wÐldichÐt*, wÐldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wollust, mnd.?, M., F.: nhd. Wolllust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; wolluste, mnd.?, sw. M.: nhd. Wolllust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; wollüstichhÐt*, wollüstichÐt*, wollüsticheit*, wollusticheit, mnd.?, F.: nhd. »Wolllüstigkeit«, Wolllust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; wolvõre*, wolvare, wolvar, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück; wolvõrt*, wolvart, mnd.?, F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück

Wohlleben«: mhd. wolleben (2), st. N.: nhd. »Wohlleben«

wohlleben«: mhd. wolleben*** (1), V.: nhd. »wohlleben«

wohllebend: idg. *su-gÝiØÐs, Adj.: nhd. wohllebend

wohllebig«: mhd. wollebic, Adj.: nhd. »wohllebig«, wollebend

wohlloben«: mhd. wolloben*, wol loben, sw. V.: nhd. »wohlloben«

Wohlmacht: mnd. wolemacht, mnd.?, F.: nhd. Wohlmacht

Wohlmacht«: mhd. wolemaht, st. F.: nhd. »Wohlmacht«, Gesundheit

wohlmächtig«: as. wel‑maht‑ig* 1, wel‑m’ht‑ig*, Adj.: nhd. »wohlmächtig«, gesund

wohlmeinen: mnd. wolmÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. wohlmeinen, gute Absicht haben

wohlmeinend: ahd. frumafol* 2, Adj.: nhd. gütig, gnädig, wohlwollend, wohlmeinend

wohlmeinend: mhd. getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll; guotherzic, guotherzec, Adj.: nhd. gutherzig, gutgesinnt, wohlmeinend

wohlmeinend: mnd. wolmÐnich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlmeinend, aufrichtig

Wohlmeinung«: mnd. wolmÐninge, mnd.?, F.: nhd. »Wohlmeinung«, gute Meinung, aufrichtige Meinung

Wohlmögen« (N.): mhd. wolmügen, wolemügen, walemügen, walmügen, st. N.: nhd. »Wohlmögen« (N.), Wohlbefinden

wohlmögend«: mhd. wolmugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlmögend«, kräftig, bei Kräften seiend, stark, fähig, gesund

Wohlmut«: mhd. wolmuot 1, st. M.: nhd. »Wohlmut«, Dost

wohlreden«: mhd. wolreden*** (1), V.: nhd. »wohlreden«

wohlredend: as. gæd‑s‑prõ‑k‑i* 1, Adj.: nhd. »gutsprechend«, wohlredend

wohlriechen: ahd. pÆmentæn* 3, sw. V. (2): nhd. würzen, sich parfümieren, wohlriechen, mit Wohlgeruch versehen (V.)

wohlriechen: mnd. wolrðken*, wolruken, mnd.?, st. V.?: nhd. wohlriechen, duften

wohlriechend: ahd. drõho (2) 2, Adv.: nhd. wohlriechend, Duft verbreitend, schön von Duft, stark von Duft

wohlriechend: mhd. gesmac (1), Adj.: nhd. wohlriechend, schmackhaft, wohlschmeckend; gesmach (1), Adj.: nhd. wohlriechend, schmackhaft

wohlriechend: mhd. ruchtic, Adj.: nhd. wohlriechend

wohlriechend: mhd. smachaft, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, erkennbar; smachaftic, smachaftec, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, wahrnehmbar; smacsam, smacsame, Adj.: nhd. »geschmackig«, wohlriechend

wohlriechend: mhd. wolgesmac, wolegesmac, walegesmac, walgesmac, Adj.: nhd. wohlschmeckend, wohlriechend; wolriechende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohlriechend; wolsmeckende, wolesmeckende. walesmeckende, walsmeckende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohlschmeckend, wohlriechend

wohlriechend: mnd. ræksam, Adj.: nhd. wohlriechend

wohlriechend: mnd. wolrðkent*, wolrukende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohlriechend, duftend; wolrðkich*, wolrukech, mnd.?, Adj.: nhd. wohlriechend, duftend

wohlriechende -- wohlriechende Kerze: mnd. rǖkekerse*, rǖkekarse, F.: nhd. »Riechkerze«, wohlriechende Kerze, Räucherkerze
wohlriechende -- wohlriechende Salbe: mhd. ungwente, F.: nhd. wohlriechende Salbe, Salböl

wohlriechende -- wohlriechende Spezerei: ahd. pigment 1, st. N. (a): nhd. wohlriechende Spezerei, Balsam; pigmenta* 1, sw. F. (n): nhd. wohlriechende Spezerei, Balsam

wohlriechende -- wohlriechende Substanz: mhd. müzzel, st. M.: nhd. wohlriechende Substanz

wohlriechendes -- dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco: mnd. drõkenblæt, drakenblæt, N.: nhd. dunkelrotes wohlriechendes Harz von Calamus draco

wohlriechendes -- ein wohlriechendes Duftmittel: mnd. mosches, moskes, M.: nhd. Moschus, Bisam, ein wohlriechendes Duftmittel

wohlriechendes -- wohlriechendes Backwerk: mnd. ? rǖkekæken, M.: nhd. wohlriechendes Backwerk?

wohlriechendes -- wohlriechendes Heilkraut: mnd. lavendel, laffendel, lovendel, lofengel, levendel, lovengel, F.?: nhd. Lavendel, wohlriechendes Heilkraut

wohlriechendes -- wohlriechendes Pflanzenbüschel: mnd. rǖkebusch, M.: nhd. wohlriechendes Pflanzenbüschel; rǖkebüschken, rǖkebüscheken, N.: nhd. wohlriechendes Pflanzenbüschel
wohlriechendes -- wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten: mnd. pðder (1), p¦der, pðdel, N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Wohlschmack«: mhd. wolsmac, wolesmac, walesmac, walsmac, st. M.: nhd. »Wohlschmack«, Wohlgeschmack, Wohlgeruch

wohlschmeckend: ahd. gismak* (1) 2, gismac*, gismah*, Adj.: nhd. angenehm, schmackhaft, wohlschmeckend; swuozi* 128, suozi*, Adj.: nhd. süß, angenehm, lieblich, schön, mild, köstlich, wohlschmeckend, wohlklingend, heilbringend, heilig, bereitwillig, reizend

wohlschmeckend: mhd. gesmac (1), Adj.: nhd. wohlriechend, schmackhaft, wohlschmeckend

wohlschmeckend: mhd. lustic, lustec, lüstic, lüstec, Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig

wohlschmeckend: mhd. smachaft, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, erkennbar; smachaftic, smachaftec, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, wahrnehmbar

wohlschmeckend: mhd. wolgesmac, wolegesmac, walegesmac, walgesmac, Adj.: nhd. wohlschmeckend, wohlriechend; wolsmeckende, wolesmeckende. walesmeckende, walsmeckende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohlschmeckend, wohlriechend

wohlschmeckend: mnd. leckerich, Adj.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; leckerigen, leckergen, Adv.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; leckerlÆk, Adj.: nhd. lecker, köstlich, wohlschmeckend; nǖtlÆk, Adj.: nhd. angenehm, köstlich, wohlschmeckend, appetitlich; nǖtlÆke*, nǖtlÆk, Adv.: nhd. angenehm, köstlich, wohlschmeckend, appetitlich
wohlschmeckend: mnd. smõkelÆk, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll; smakhaftich*, smakaftich, smakachtich, smackachtich, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, genussreich, gefallenerregend; smaklÆk, smeklÆk, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll; smaksam*, smaksõm, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend; smeklÆk, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); suckerlÐvlÆk, Adj.: nhd. süß, wohlschmeckend

wohlschmeckend: mnd. wolsmeckhaftich*, wolsmeckaftich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlschmeckend; wolsmeckich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlschmeckend

wohlschmeckendes -- wohlschmeckendes Gebäck: mnd. hemmelbræt, himmelbræt, N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia; hemmelesbræt*, hemmelsbræt, N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia

Wohlsein: mhd. wolsÆn (2), st. N.: nhd. Wohlsein, Wohlleben

wohlsein: mhd. wolsÆn* (1), an. V.: nhd. wohlsein, wohlleben

Wohlsein: mnd. esse (1), N.: nhd. Sein, Bestehen, Wohlsein

Wohlsein: mnd. wÐl (5), mnd.?, st. M.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐle (2), mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlede*, welede, wÐlde, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐledichhÐt*, wÐldichÐt*, wÐldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille

Wohlseins -- Pflege des irdischen Wohlseins: mnd. bðkdÐnst, M.: nhd. Pflege des eigenen Leibes, Pflege des irdischen Wohlseins

Wohlsingen«: mhd. wolsingen (2), st. N.: nhd. »Wohlsingen«

wohlsingen«: mhd. wolsingen*** (1), st. V.: nhd. »wohlsingen«

wohlsingend«: mhd. wolsingende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlsingend«

wohlsprechen«: mhd. wolsprechen, wol sprechen, st. V.: nhd. »wohlsprechen«, Gutes nachsagen, preisen, rühmen

wohlsprechend«: mhd. wolsprechende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlsprechend«

Wohlstand -- im Wohlstand lebend: mhd. welic (1), Adj.: nhd. reich, im Wohlstand lebend

Wohlstand: ae. éa-d, st. N. (a): nhd. Reichtum, Glück, Wohlstand; éa-d-ig-n’s-s, éa-d-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Glück, Wohlstand; éa-d-n’s-s, éa-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Glück, Freude, Wohlstand; for-þ-spæ-w-n’s-s, for-þ-spæ-w-n’s, st. F. (jæ): nhd. Gedeihen, Wohlstand; ge-sÚl-þ, st. F. (æ): nhd. Glück, Segen, Wohlstand; hÚ-l‑u, hÚ-l-o, sw. F. (Æn): nhd. Gesundheit, Glück, Wohlstand, Sicherheit, Rettung, Er​lösung, Heil; or-sorg-n’s-s, or-sorg-n’s, st. F. (jæ): nhd. Sicherheit, Gedeihen, Wohlstand; sÚl‑þ, st. F. (æ): nhd. Glück, Segen, Wohlstand; wel-a, wal‑a (1), sw. M. (n): nhd. Wohl, Glück, Wohlstand, Reichtum

Wohlstand: as. gi‑fær‑sam‑hê‑d* 2, st. F. (u), N.?: nhd. Wohlstand

Wohlstand: ahd. welagÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Reichtum, Wohlstand; welida* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Reichtum, Wohlstand; wolalÆb* 1, st. M. (a): nhd. Wohlstand, Wohlleben

Wohlstand: mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

Wohlstand: mnd. wolstant, mnd.?, M.: nhd. Wohlstand, Wohlfahrt, gutes Einvernehmen

wohlstehend«: mhd. wolstõnde, wolstÐnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlstehend«, gut aussehend, schön

wohlstühlen«: mhd. wolstüelen*, sw. V.: nhd. »wohlstühlen«

Wohltag«: mhd. woltac, woletac, waletac, waltac, st. M.: nhd. »Wohltag«, Freude, Vergnügen

Wohltat: got. waíl-a-dÐ-þ-s* 1, st. F. (i): nhd. Wohltat

Wohltat: an. vel-gern-ing-r, st. M. (a): nhd. Wohltat, guter Dienst, rechtes Handeln

Wohltat: ae. õr (3), st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Achtung, Verehrung, Gnade, Glück, Wohltat, Hilfe, Mitleid, Erbarmen, Besitz, Einkommen, Pfründe, Vorrecht; fre-m-sum-n’s-s, fre-m-sum-n’s, st. F. (jæ): nhd. Großzügigkeit, Freundlichkeit, Förderung, Wohltat; fr’-m-u, st. F. (æ?, i?): nhd. Nutzen, Gewinn, Vorteil, Wohltat; fræf-or, M., st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Trost, Freude, Zuflucht, Hilfe, Wohltat; ge-fræf-or, st. M. (a), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Trost, Freude, Zuflucht, Hilfe, Wohltat; gæd (1), st. N. (a): nhd. Gutes, Nutzen, Wohltat, Gabe, Wohlergehen, Güte, Fähigkeit, Tüchtigkeit, Gut, Eigentum, Reichtum; hræ-þ, st. M. (a): nhd. Trost, Freude, Wohltat; hræ-þ-or, st. M. (a), N. (kons.): nhd. Trost, Freude, Wohltat

Wohltat: ae. r‘-m-et, st. N. (a)?: nhd. Raum, Ausdehnung, Anteil, Trost, Wohltat; þearf, þorf (3), st. F. (æ): nhd. Not, Bedarf, Entbehrung, Bedürftigkeit, Mangel (M.), Elend, Unruhe, Nutzen, Wohltat, Gefahr, Pflicht (F.) (1), Beschäftigung; wÁl-dÚ-d, st. F. (i): nhd. gute Tat, Wohltat

Wohl​tat: ae. rÚ‑d (1), rÐ‑d, st. M. (a): nhd. Rat, Beratung, Entschluss, Plan (M.) (2), Beschluss, Befehl, Weisheit, Vernunft, Sinn, Gewinn, Nutzen, Wohl​tat, Glück, Hilfe, Macht

Wohltat: ahd. gifuori* (2) 38?, st. N. (ja): nhd. Vorteil, Gewinn, Nutzen, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Wohltat, Bequemlichkeit, glücklicher Zustand, Glück, Übereinstimmung, Gut, Wohnung, Speise, Schmuck, Haus, Gelegenheit, Ansehen, Schicklichesk, Zierde, Pflicht; gimuoti* (1) 22, st. N. (ja): nhd. Verlangen, Gnade, Liebe, Wohltat, Vortrefflichkeit; liobtõt* 3, st. F. (i): nhd. Wohltat; miltnissi* 1?, miltnassi*, st. N. (ja): nhd. »Milde«, Barmherzigkeit, Wohltat; miltnissÆ* 1?, miltnassÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Milde«, Barmherzigkeit, Wohltat; wolatõt* 14, st. F. (i): nhd. Wohltat, gutes Werk, Verdienst (N.), Tugend, gute Tat, gutes Handeln

Wohltat: mhd. gebe (2), geve, gibe, st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade, Entschädigung, Abgabe, Gebühr, Tribut, Hilfe, Freigiebigkeit, Habsucht; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gippe (2), st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade; guottÏte, st. F.: nhd. gutes Werk, gute Tat, Guttat, Wohltat

Wohltat: mhd. liebe (1), sw. F., st. F.: nhd. Geliebte, Freundin, Liebe (F.) (2), Verbundenheit, Freundschaft, Wohltat, Gunst, Gefallen; lieptõt, st. F.: nhd. »Liebstat«, Wohltat, Liebesgabe; linde (3), linte, st. F.: nhd. »Linde«, Lindheit, Weichheit, Milde, Wohltat

Wohltat: mhd. vriuntschaft, vrðntschaft, vrÆwenschaft, friuntschaft*, frðntschaft*, frÆwenschaft*, st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Liebesverhältnis, Liebschaft, Verwandtschaft, Verbundenheit, Bündnis, Aussöhnung, Wohlwollen, Wohltat; wolgetõt, st. F.: nhd. Wohltat; woltõt, woletõt, waletõt, waltõt, st. F.: nhd. Wohltat, gutes Tun, gute Tat; woltuon (2), woletuon, waletuon, waltuon, st. N.: nhd. gutes Tun, gute Tat, Wohltat, Wohltun, angenehme Empfindung
-- Wohltat des Wetters: mhd. wetergruoz, st. M.: nhd. »Wettergruß«, Wohltat des Wetters

Wohltat: mnd. gætdõt, gðtdõt, F.: nhd. Wohltat, Gnade

Wohltat: mnd. vörmõkelÆchÐt*, vormõkelÆchÐt, vormõkelÆcheit, F.: nhd. Wohltat, Erquickung, Trost; woldõt, mnd.?, F.: nhd. »Wohltat«, treffliches Tun, rechtschaffene Handlung, Wohltun, Wohltat

Wohltat«: anfrk. wol-a-dõ-d* 5, st. F. (i): nhd. »Wohltat«, gutes Werk, gutes Handeln, Tugend

Wohltat«: mnd. woldõt, mnd.?, F.: nhd. »Wohltat«, treffliches Tun, rechtschaffene Handlung, Wohltun, Wohltat

Wohltaten -- Wohltaten erweisen: as. wol-a-dæ-n* 1, anom. V.: nhd. Wohltaten erweisen

Wohltäter: ae. bÆ‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Bewohner, Bebauer, Verehrer, Wohltäter

Wohltäter: ahd. gebõri* 2, st. M. (ja): nhd. Geber, Wohltäter, Freigebieger; gebo* 5, sw. M. (n): nhd. Geber, Spender, Wohltäter; helfant* (1) 2, st. M. (a): nhd. Helfer, Wohltäter; helfõri 24, st. M. (ja): nhd. Helfer, Förderer, Unterstützer, Wohltäter, Beistand, Gehilfe

Wohltäter: mhd. almuosenÏre, almüesenÏre*, almüsenÏre*, almuosener, almüesener, almüsener, st. M.: nhd. »Almosener«, Almosengeber, Almosenempfänger, Wohltäter, Armenpfleger

Wohltäter: mhd. guottÏtÏre*, guottÏter, st. M.: nhd. Wohltäter

Wohltäter: mhd. woltÏtÏre*, woltÏter, woletÏtÏre*, woletÏter, waletÏter, waltÏter, st. M.: nhd. Wohltäter; woltuÏre, woltuoer st. M.: nhd. »Wohltuer«, Wohltäter

Wohltäter: mnd. gætdÐdÏre*, gætdÐder, gðtdÐder, M.: nhd. Wohltäter

Wohltäter: mnd. woldÐdÏre*, woldÐder, mnd.?, M.: nhd. Wohltäter

Wohltäterin: mnd. woldÐdÏrische*, woldÐdersche, mnd.?, F.: nhd. Wohltäterin

wohltäterisch: mnd. woldÐdÏrisch***, Adj.: nhd. wohltäterisch

wohltätig: ae. Ïl-mes-geor‑n, Adj.: nhd. wohltätig; fre-m-sum, Adj.: nhd. wohltätig, freundlich, großzügig; nyt‑t (2), Adj.: nhd. nütze, nützlich, wohltätig, hilfreich; te-l‑a, tea-l-a, ta-l‑a (1), ti-l-a, Adv.: nhd. wohl, passend, recht, sehr, glücklich, wohltätig

wohltätig: ahd. Ðrhaft 24, Adj.: nhd. fromm, wohltätig, ehrwürdig, würdig, angesehen, ehrbar, barmherzig, ehrfürchtig, gnädig, anmutig; frumahaft 4, Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohltätig, zuverlässig, angesehen; frumasam 1, Adj.: nhd. gütig, wohltätig; milti 16, Adj.: nhd. barmherzig, mild, sanftmütig, gnädig, freigebig, freigebig mit, gelinde, wohltätig, wohlwollend; werdlÆh* 7, Adj.: nhd. wert, kostbar, würdig, beliebt, beschaffen (Adj.), wohltätig, freigiebig, angenehm

wohltätig: mhd. gõberÆche, Adj.: nhd. »gabenreich«, wohltätig; heilvüeric*, heilvüerec, heilfüeric*, heilfüerec*, Adj.: nhd. heilsam, heilbringend, wohltätig

wohltätig: mhd. milte (1), milde, Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig; milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig

wohltätig: mhd. woltÏtic, woletÏtic, waletÏtic, waltÏtic, Adj.: nhd. wohltätig, milde, rechtschaffen

wohltätig: mnd. gõvericht, gõverichter, Adj.: nhd. gabenreich, milde, wohltätig; gætdÐdich, gðtdedich, Adj.: nhd. wohltätig, gnädig

wohltätig: mnd. milde (1), Adj.: nhd. »milde«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig; mildelÆken, Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆk***, Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆken, Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig

wohltätig: mnd. woldõdich*, woldadich, mnd.?, Adj.: nhd. wohltätig; woldÐdich*, mnd.?, Adj.: nhd. wohltätig, brav, milde, freundlich, gütig, freigebig
-- wohltätig beeinflussen: mnd. vörsȫten*, vorsȫten, sw. V.: nhd. versüßen, günstig beeinflussen, wohltätig beeinflussen, lindern, erleichtern, besänftigen

Wohltätigkeit: ahd. manaheitigÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Menschlichkeit, Freundlichkeit, Freigebigkeit, Wohltätigkeit

Wohltätigkeit: mhd. milte (3), milde, st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum

wohltaugen«: mhd. woltugen*, V.: nhd. »wohltaugen«

wohltaugend«: mhd. woltugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohltaugend«

wohltönend: ahd. lðtreisÆg* 4, Adj.: nhd. wohltönend, melodisch, laut schreiend, zwitschernd; lðtreisti* 17, Adj.: nhd. laut, lärmend, wohltönend, klingend, ertönend, laut schreiend; lðtreistÆg* 3, Adj.: nhd. wohlklingend, laut, wohltönend, klingend, laut schreiend; sangswuozi* 2, Adj.: nhd. »sangessüß«, wohltönend, wohlklingend, melodisch

wohltüchtig«: mnd. woldüchtich*, wolduchtich, mnd.?, M.: nhd. »wohltüchtig«

wohltuend: ahd. ? indenki* 1, Adj.: nhd. eingedenk?, angenehm?, wohltuend?

wohltuend: mhd. helfelich, helflich, hilflich, Adj.: nhd. helfend, hilfreich, behilflich, wirksam, wohltuend; helfelÆche, helflÆche, hilflÆche, Adv.: nhd. helfend, hilfreich, hilfsbereit, wirksam, wohltuend

wohltuend: mhd. milte (1), milde, Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig

wohltuend: mhd. senftsüeze, Adj.: nhd. wohltuend

wohltuend: mhd. woltuonde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohltuend

wohltuend: mnd. vörmakelÆk*, vormõkelÆk, Adj.: nhd. erquickend, angenehm, wohltuend

Wohltuer«: mhd. woltuÏre, woltuoer st. M.: nhd. »Wohltuer«, Wohltäter

wohltun: anfrk. wal-a-du-on* 1, anom. V.: nhd. wohltun

wohltun: mhd. guoten (1), sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), brav sein (V.), gut sein (V.), wohltun

Wohltun: mhd. woltuon (2), woletuon, waletuon, waltuon, st. N.: nhd. gutes Tun, gute Tat, Wohltat, Wohltun, angenehme Empfindung

wohltun: mhd. woltuon* (1), wol tuon, an. V., V.: nhd. wohltun, beistehen

Wohltun: mnd. woldõt, mnd.?, F.: nhd. »Wohltat«, treffliches Tun, rechtschaffene Handlung, Wohltun, Wohltat

wohlüberdacht: mhd. verdÏhtlÆche, ferdÏhtlÆche*, Adv.: nhd. »verdächtlich«, bedächtig, wohlüberdacht

wohlüberlegt: afries. wÆ-s‑lik‑e 1, Adv.: nhd. weise, reiflich, wohlüberlegt, wohlbedacht

wohlüberlegt: mhd. anedÏhtic*, anedÏhtec, andÏhtec, Adj.: nhd. andächtig, ehrfürchtig, fromm, hingebungsvoll, denkend, eingedenk, aufmerksam, wohlüberlegt, nachdrücklich

wohlüberlegt: mhd. verstandenlÆchen, ferstandenlÆchen*, Adv.: nhd. verständig, mit Verstand, wohlüberlegt; vorebedõht* (1), vorbedõht, forebedõht*, vorebedenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbedacht, vorausbedacht, vorsichtig, wohlüberlegt, oben erwähnt; vorebetrahtet* 1, vorbetrahtet, forebetrahtet*, forbetrahtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbetrachtet«, vorbedacht, wohlüberlegt; vüresihticlÆche*, füresihticlÆche*, vürsihticlÆche, fürsihticlÆche, vürsihteclÆche, fürsihteclÆche*, Adj.: nhd. »fürsichtiglich«, vorausschauend, vorsorgend, wohlüberlegt

wohlüberlegt: mnd. rÆpesÐdich*, rÆpsÐdich, Adj.: nhd. verständig, wohlüberlegt

wohlüberlegt: mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

wohlüberlegt: mnd. vȫrbedacht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher bedacht, wohlüberlegt, vorher erwähnt; vȫrbedechtlÆk, vorbedechtlik, Adv.: nhd. mit Vorbedacht handelnd, wohlüberlegt; vulbedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlüberlegt, gründlich überlegt
wohlunterrichtet: an. s-an-n-fræŒ-r, Adj.: nhd. wohlunterrichtet

wohlunterrichtet: mhd. bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt

wohlverbunden: mhd. wolgehaft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlverbunden

Wohlverhalten -- Dienstzeugnis über Arbeit oder Wohlverhalten oder friedlichen Fortgang: mnd. dÐnstbrÐf, M.: nhd. Dienstzeugnis über Arbeit oder Wohlverhalten oder friedlichen Fortgang

wohlversorgt: mhd. wolgerõten, wolegerõten, walegerõten, walgerõten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeraten, wohlversorgt

wohlversucht«: mhd. wolversuochet, wolfersuochet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlversucht«, als echt erkannt

wohlverwahrt: ahd. gisunti* 16?, Adj.: nhd. gesund, wohlbehalten, unversehrt, heil, wohlverwahrt, glücklich, gedeihend

Wohlwille«: mhd. wolwille, wolewille, sw. M.: nhd. »Wohlwille«, Wohlwollen, Gnade

wohlwillig«: mhd. wolewillic, Adj.: nhd. »wohlwillig«, wohlwollend; wolwillic, wolewillic, walewillic, walwillic, Adj.: nhd. »wohlwillig«, wohlwollend, gnädig

Wohlwilligkeit«: mhd. wolwillicheit, wolewillicheit, walewillicheit, walwillicheit, st. F.: nhd. »Wohlwilligkeit«, Wohlwollen

Wohlwollen: germ. *hulþÆ-, *hulþÆn, sw. F. (n): nhd. Huld, Wohlwollen, Gnade; *nÐþæ, st. F. (æ): nhd. Ruhe, Gnade, Wohlwollen, Gunst

Wohlwollen: got. ble-i-þ-ei 4, st. F. (n): nhd. Wohlwollen, Güte, Mitleid, Erbarmen

Wohlwollen: an. al-var-a, sw. F. (n): nhd. Ernst, Wohlwollen; blÆ-Œ-a (2), sw. F. (n): nhd. Freundlichkeit, Güte, Wohlwollen, Behaglichkeit; gæŒ-f‘s-i, F.: nhd. Wohlwollen, gute Absicht; hug-aŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Wohlwollen, Gedanke

Wohlwollen: ae. mil-d-s, mil-t‑s, st. F. (jæ): nhd. Gnade, Mitleid, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst; wÁl-wi-l-l-e-nd-n’s-s, wÁl-wi-l-l-e-nd-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wohlwollen

Wohlwollen: afries. gæd-wi-l-l-ic-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Gutwilligkeit, Güte, Wohlwollen

Wohlwollen: ahd. anst 16, st. F. (i): nhd. Dank, Gunst, Gnade, Wohlwollen, Geschenk; dank* (1) 47, danc*, st. M. (a): nhd. Dank, Gunst, Gnade, Lohn, Billigung, Zustimmung, Wohlwollen, Zuneigung; guotwilligÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Wohlwollen, Güte, Gnade; hulda 6, holda, st. F. (æ): nhd. Huld, Gunst, Gnade, Wohlwollen; huldÆ 58, huldÆn*, st. F. (Æ): nhd. Huld, Gunst, Gnade, Wohlwollen, Freundschaft, Nachsicht, Treue, Ergebenheit, Huldigung

wohlwollen: ahd. lÆmen* (2) 2, limmen*, hlimmen*, sw. V. (1): nhd. begünstigen, schmeicheln, wohlwollen, zustimmen, unterstützen, Helfer (= lÆmento subst.)

Wohlwollen: mhd. anst, st. F.: nhd. Wohlwollen, Gunst, Gunsterweis

Wohlwollen: mhd. ganst, st. F.: nhd. Wohlwollen; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; güete, guote, gðte, guode, gæte, st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit; guns, st. F.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gunt, st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; guotwillicheit*, guotwillikeit, güetwillicheit, gðtwillicheit, guotwillekeit, st. F.: nhd. Freigiebigkeit, Großmut, Wohlwollen, Gewogenheit, Milde; hulde, st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit; hulde, st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit
-- jemandes Wohlwollen genießen: mhd. geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

Wohlwollen: mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; munst, st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Freude

Wohlwollen: mhd. vriuntschaft, vrðntschaft, vrÆwenschaft, friuntschaft*, frðntschaft*, frÆwenschaft*, st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Liebesverhältnis, Liebschaft, Verwandtschaft, Verbundenheit, Bündnis, Aussöhnung, Wohlwollen, Wohltat; wolanst, woleanst, waleanst, walanst, st. F.: nhd. Wohlwollen; wolwille, wolewille, sw. M.: nhd. »Wohlwille«, Wohlwollen, Gnade; wolwillicheit, wolewillicheit, walewillicheit, walwillicheit, st. F.: nhd. »Wohlwilligkeit«, Wohlwollen
-- Wohlwollen zeigen: mhd. zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln

Wohlwollen: mnd. gætgünstichhÐt*, gætgünstichÐt, gætgünsticheit, gðtgünsticheit, F.: nhd. Wohlwollen; hülde, hulde, holde, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid; hult***, F.: nhd. »Huld«, Geneigtheit, Wohlwollen, Huldigung, Huldigungseid

Wohlwollen: mnd. mildichhÐt*, mildichÐt, mildicheit, F.: nhd. Güte, Barmherzigkeit, Großzügigkeit, Wohlwollen, Mildherzigkeit, Rücksicht, Freigebigkeit, Mildtätigkeit, Spendenfreudigkeit, Freundlichkeit, freundliche Behandlung

Wohlwollen: mnd. sȫte (1), soyte, F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin; sȫthertichhÐt*, sȫthertichÐt, sȫtherticheit, sætherticheit, F.: nhd. »Süßherzigkeit«, Wohlwollen, liebevolle Gesinntheit, Milde, Gunst
Wohlwollen: mnd. vrüntlichÐt, vrüntlicheit, vrentlichÐt, F.: nhd. Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Liebenswürdigkeit, Geneigtheit, Wohlwollen, Leutseligkeit, freies Übereinkommen, Freiwilligkeit, Vergleich, Schiedsverfahren; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; ? willemæt, wilmæt, mnd.?, M.: nhd. freier Wille, Belieben, Gutdünken, Eigenwille, Wohlwollen?; wolwillichhÐt*, wolwillichÐt*, wolwillicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlwollen, Güte

wohlwollend sein (V.): mhd. genõden (1), gnõden, sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), freundlich sein (V.), wohlwollend sein (V.), danken, sich erbarmen, helfen, danken; genÏdigen, sw. V.: nhd. wohlwollend sein (V.), freundlich sein (V.), gnädig sein (V.)

wohlwollend: germ. *gernalÆka-, *gernalÆkaz, germ.?, Adj.: nhd. wohlwollend

wohlwollend: an. gæŒ-fðss, Adj.: nhd. gutwillig, willig, wohlwollend; li-Œ-ug-r, Adj.: nhd. ledig, los, unbehindert, wohlwollend; viŒ-fell-inn, Adj.: nhd. wohlwollend

wohlwollend: ae. blÆ-þ-e-lic, Adj.: nhd. froh, freundlich, wohlwollend; blÆ-þ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. froh, freundlich, wohlwollend; ge-swÚ-s, ge-swõ-s, ge-swÐ-s, Adj.: nhd. vertraut, besondere, lieb, geliebt, eigen, angenehm, sanft, wohlwollend, süß; swÚ-s, swõ-s, swõ-s, Adj.: nhd. vertraut, besondere, lieb, geliebt, eigen, angenehm, sanft, wohlwollend, süß; wÁl-wi-l-l-e-nd-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich, gut

wohlwollend: afries. g‑un‑s-t‑ich 7, Adj.: nhd. geneigt, wohlwollend; mil-d-e 1, Adj.: nhd. mild, milde, wohlwollend

wohlwollend: ahd. friuntlÆh* 1, Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, freundlich gesinnt, wohlwollend, nützlich; frumafol* 2, Adj.: nhd. gütig, gnädig, wohlwollend, wohlmeinend; guotenstÆg* 1, Adj.: nhd. hold, holdselig, freundlich, liebevoll, wohlwollend; guotwillÆg* 6, Adj.: nhd. gutwillig, gütig, wohlgesonnen, wohlwollend, rechtschaffen, gut, aufrichtig, fromm; milti 16, Adj.: nhd. barmherzig, mild, sanftmütig, gnädig, freigebig, freigebig mit, gelinde, wohltätig, wohlwollend; minnahafto* 1, Adv.: nhd. liebevoll, gütig, freundlich, wohlwollend; welafol* 1, Adj.: nhd. wohlwollend, gütig, gnädig; welawillÆg* 2?, Adj.: nhd. wohlwollend; wolawillÆg* 6, Adj.: nhd. wohlgesinnt, freundlich, wohlwollend, gütig
-- sich wohlwollend zeigen: ahd. irmilten* 1, sw. V. (1a): nhd. milde gestimmt sein (V.), sich wohlwollend zeigen

wohlwollend: mhd. dancnÏmelÆche, dancnÏmlÆche, dancnÏmelÆchen, Adv.: nhd. freiwillig, offenherzig, willkommen, dankbar, wohlwollend, mit Wohlgefallen, gerne; enste (2), Adj.: nhd. wohlwollend; ensticlÆche*, ensteclÆche, Adv.: nhd. wohlwollend

wohlwollend: mhd. gehebel, Adj.: nhd. fest, haltbar, geräumig, bequem, gewichtig, bedeutend, trefflich, wohlwollend; gehende, gehente, Adj.: nhd. bei der Hand seiend, bereit, wohlwollend; genÏdenlich, genÏdenlich, gnÏdenlich, Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gnädig, gnadenvoll, gnadenhaft; genÏdic, genÏdec, ginÏdich, gnÏdic, gnÏdich, gnõdich, gnõdich, Adj.: nhd. wohlwollend, barmherzig, gnädig, freundlich, liebreich, Segen spendend, gültig, wohlgesonnen, geneigt, nachsichtig, hilfreich, förderlich; genÏdiclich*, genÏdeclich, genõdiclich, gnõdeclich, gnÏdeclich, gnÏdiclich, Adj.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gültig, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm; günstebÏre, Adj.: nhd. wohlwollend, gewogen; günstic, gunstic, Adj.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gönnend, gewogen; günsticlich*, günsteclich, Adj.: nhd. wohlwollend; günsticlÆche 1, Adv.: nhd. wohlwollend; günstlich, gunstelich, Adj.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gewogen; günstlÆche, gunstelÆche, Adv.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gewogen

wohlwollend: mhd. wolewillic, Adj.: nhd. »wohlwillig«, wohlwollend; wolgevallende, wolgefallende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlgefallend«, angenehm, freundlich, wohlwollend; wolwillic, wolewillic, walewillic, walwillic, Adj.: nhd. »wohlwillig«, wohlwollend, gnädig; zarte, zerte, Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, sorgsam, wohlwollend, weichlich; zarticlich*, zarteclich, Adj.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, mild, weichlich; zarticlÆche*, zarteclÆche, zerteclÆche, Adv.: nhd. zärtlich, liebevoll, wohlwollend, weichlich; zartlich, zartelich, zertlich, Adj.: nhd. zart, anmütig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, weichlich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde; zartlÆche, zartelÆche, zertlÆche, Adv.: nhd. zart, anmutig, lieblich, liebevoll, wohlwollend, zärtlich, weich, sanft, bequem, angenehm, sorgsam, milde, weichlich

wohlwollend: mnd. gætgünstich, gðtgünstich, Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich gesinnt, wohlgesinnt; gætlÆk, gðtlÆk, gðtlik, götlÆk, gütlÆk, Adj.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, bereitwillig; gætlÆken, gætlÆken, gðtliken, Adv.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, gern, bereitwillig; günstich, gunstich, günstech, Adj.: nhd. günstig, wohlwollend, gewogen (Adj.), freundlich gesinnt, förderlich, behilflich; günstichlÆk* (1), Adj.: nhd. freundlich, wohlwollend, freundlich gesinnt; günstichlÆk (2), Adv.: nhd. freundlich, wohlwollend, in freundlicher Gesinnung; günstichlÆken*, gunstliken, Adv.: nhd. freundlich, wohlwollend, in freundlicher Gesinnung

wohlwollend: mnd. mildelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wohlwollend, geneigt, freigebig, freundlich, barmherzig, fromm; mildelÆken, Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildich, Adj.: nhd. geneigt, wohlwollend, freigebig; mildichlÆk***, Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆken, Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig

wohlwollend: mnd. sȫthertich***, Adj.: nhd. »süßherzig«, wohlwollend, liebevoll

wohlwollend: mnd. vorsõtich (2), Adj.: nhd. wohlwollend, versöhnlich, milde; wolvlÆtich*, wolvlitich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlwollend, gütig, fleißig?; wolwillich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlwollend, gütig

wohlwollende -- liebevolle und wohlwollende Behandlung: mhd. zart (2), st. M., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Liebe (F.) (1), Aufmerksamkeit, Rücksicht, Liebkosung, Zarttun, Schönheit, Anmut, liebevolle und wohlwollende Behandlung, Schonung, Zierlichkeit, Lust, Vergnügen, Wohlleben, Weichlichkeit

wohlwollende -- wohlwollende Gesinnung: mhd. meinen (2), st. N.: nhd. Meinen, Denken, wohlwollende Gesinnung, Liebe (F.) (1), Begehren, Bedeutung, Beachtung, Aufmerksamkeit

Wohlwollender: mnd. gætgünnÏre*, gætgünner, gætgünnere, gðtgünner, M.: nhd. Wohlwollender, Gönner, Gutesgönner

wohlzeitig«: mhd. wolzÆtic, Adj.: nhd. »wohlzeitig«, reif

wohlzunehmen«: mhd. wolzuonemen***, V.: nhd. »wohlzunehmen«

wohlzunehmend«: mhd. wolzuonemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlzunehmend«

Wohn- -- Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher: mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Wohnanstalt: mnd. in (1), N.: nhd. Heim, Wohnanstalt

Wohnbesitz -- zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück: mnd. hðslant, N.: nhd. zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück, ein bestimmtes Ackermaß

Wohnbezirk -- jüdischer Wohnbezirk: mnd. jȫdenhof, M.: nhd. Judenhof, jüdischer Wohnbezirk

Wohnbude: mnd. wænebæde*, wonebode, wonbode, mnd.?, F.: nhd. Wohnbude, Aufenthalt

Wohne«: mhd. wone, won, st. F.: nhd. »Wohne«, Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Gebrauch, Sitte, Lebensweise

wohnen -- Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen: mnd. marketrecht, N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen

wohnen -- auswärtig wohnen: mnd. ðtwænen***, mnd.?, sw. V.: nhd. auswärtig wohnen

wohnen -- Haus in dem Juden wohnen: mnd. jȫdenhðs, jöddenhðs, N.: nhd. Judenhaus, Haus in dem Juden wohnen

wohnen -- in einer Bude unterhalb eines Bogens der Stadtmauer wohnen: mnd. swibbȫgen***, sw. V.: nhd. in einer Bude unterhalb eines Bogens der Stadtmauer wohnen

wohnen -- in einer Hütte wohnen: mhd. hütten (1), hüten, sw. V.: nhd. »hütten«, Hütte bauen, mit einer Hütte versehen (V.), in einer Hütte wohnen, seine Zelte aufschlagen, sich lagern, sich niederlassen, ein Lager aufschlagen, aufnehmen

wohnen -- ringsum wohnen: ae. ymb‑ear-d‑ian, sw. V. (2): nhd. ringsum wohnen
-- Wohnen in dieser Welt: ae. weo-r-ol-d-wun-i-e-nd-e, wo-r-ol-d-wun-i-e‑nd-e, wo-r-ul-d-wun-i-e‑nd-e, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Weltbewohner, Wohnen in dieser Welt, Wohnen

wohnen -- Schutzbürger der ausserhalb der »Pfähle« und der Mauern einer Stadt wohnen darf: mnd. põlbörgÏre*, põlbörger, pailbörger, paelbörger, M.: nhd. Pfahlbürger, Schutzbürger der ausserhalb der »Pfähle« und der Mauern einer Stadt wohnen darf, außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger

wohnen -- Straße in der Juden wohnen: mnd. jȫdenstrõte, jöddenstrõte, F.: nhd. »Judenstraße«, Judengasse, Straße in der Juden wohnen

Wohnen -- weiteres Wohnen: afries. for-th-sed-il 1 und häufiger?, M.: nhd. weiteres Wohnen, Wohnenbleiben
-- wohnen lassen: afries. set-t-a (1) 60 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. setzen, stellen, errichten, wohnen lassen, ein Pfand setzen, setzen, versetzen, verpfänden, festsetzen, feststellen, bestimmen, anstellen, anweisen, verpflichten

Wohnen -- Wohnen im fremden Land: mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei

wohnen -- wohnen in: mhd. gewonen, sw. V.: nhd. wohnen, wohnen in, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, verweilen, gewohnt sein (V.), gewohnt werden

wohnen: idg. *bheu-, *bheøý‑, *bhøõ‑, *bhøÐ‑, *bhÅu-, *bhð-, *bheøh2‑, V.: nhd. schwellen, wachsen (V.) (1), gedeihen, sein (V.), werden, wohnen; *bheøÆ‑, *bhøÆ‑, V.: nhd. schwellen, wachsen (V.) (1), gedeihen, sein (V.), werden, wohnen, become, be; *kÝel- (1), *kÝelý‑, *kÝelh1‑, V.: nhd. drehen, sich drehen, sich zuwenden, sich bewegen, wohnen

woh​nen: idg. *øes- (1), V.: nhd. weilen, verweilen, woh​nen

wohnen: germ. *bawjan, germ.?, sw. V.: nhd. bauen, wohnen; *bæwwjan?, *bæwwan?, sw. V.: nhd. bauen, wohnen; *bæwwæn, sw. V.: nhd. bauen, wohnen; *bðwan, st. V.: nhd. wohnen, bauen; *bðwjan, sw. V.: nhd. bauen, wohnen; *gabðwan, st. V.: nhd. bauen, wohnen; *hi-, V.: nhd. liegen, wohnen; *wunÐn, *wunÚn, sw. V.: nhd. gewohnt sein (V.), zufrieden sein (V.), wohnen

wohnen: got. báu-an 14, unr. V. (st. Präs. (6), sw. Prät. (3), urspr. red. V. (6)), (Krause, Handbuch des Gotischen 36,5, 59, 235 Anm. 6, 244 Anm. 2): nhd. wohnen, bewohnen; ga-báu-an 1, unr. V., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. Wohnung aufschlagen, wohnen
-- nahe wohnen: got. bi-sit-an* 5, st. V. (5): nhd. herumsitzen, herumwohnen, umwohnen, nahe wohnen

wohnen: an. bð-a (3), red. V.: nhd. wohnen, bereiten, schmücken; by-g-g-ja (2), by-g-g-va?, sw. V. (1): nhd. wohnen, besiedeln, bauen

wohnen: ae. bæ-g‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen; bð-an, bð‑i‑an, bð-n, sw. V., st. V. (7)=red. V.: nhd. wohnen, bewohnen, bebauen; bð-w-an, sw. V.: nhd. bauen, wohnen; b‘-an, bð-an, sw. V.: nhd. bauen, wohnen; ear-d‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen, leben

Wohnen: ae. ear-d-ung, st. F. (æ): nhd. Wohnen, Aufenthalt

wohnen: ae. ge-b‘-an, ge-bð-an, sw. V.: nhd. bauen, wohnen; ge-ear-d‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen, leben

Wohnen: ae. ge-ear-d-ung, st. F. (æ): nhd. Wohnen, Aufenthalt

wohnen: ae. ge-hð-s-ian, sw. V. (2): nhd. hausen, wohnen, beherbergen; ge-wÆc-ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, lagern; ge-wun‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen, da sein (V.), bleiben, gewohnt sein (V.); hð-s-ian, sw. V. (2): nhd. hausen, wohnen, beherbergen; in‑ear-d-ian, sw. V.: nhd. wohnen, bewohnen; in-wun-ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen; on‑ear-d‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen; sit-t‑an, st. V. (5): nhd. sitzen, sich setzen, bleiben, liegen, weilen, wohnen, belagern, den Vorsitz führen

wohnen: ae. wÆc-ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, lagern; wun‑ian, sw. V. (2): nhd. wohnen, bewohnen, da sein (V.), sich aufhalten, bleiben, ge​wohnt sein (V.)

Wohnen: ae. weo-r-ol-d-wun-i-e-nd-e, wo-r-ol-d-wun-i-e‑nd-e, wo-r-ul-d-wun-i-e‑nd-e, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Weltbewohner, Wohnen in dieser Welt, Wohnen

Wohnen: ae. wun-ung, st. F. (æ): nhd. Wohnen, Behausung

wohnen: afries. bæ-g-ia 2, sw. V. (2): nhd. wohnen; sit-t-a 37, st. V. (5): nhd. sitzen, wohnen, sich befinden, besitzen; wen‑ia 1 und häufiger?, wen-n-ia, win-n‑ia, sw. V. (2): nhd. wohnen; wun-ia 6, won-ia, sw. V. (2): nhd. wohnen

wohnen: anfrk. ar-d-on* 1, sw. V. (2): nhd. wohnen; won-on* 12, sw. V. (2): nhd. wohnen

wohnen: as. bð‑a‑n 3, red. V. (3), sw. V. (1a): nhd. wohnen, bleiben; gi‑won‑æn* 2, gi-wun-æn*, sw. V. (2): nhd. wohnen, verweilen, ausharren, sich fügen; si‑t-t‑ian 56, st. V. (5): nhd. sitzen, sich setzen, wohnen, verharren; won‑æn* 14, wun‑æn*, sw. V. (2): nhd. wohnen, bleiben, verweilen, ausharren, sich fügen

wohnen: ahd. artæn 27, sw. V. (2): nhd. wohnen, bleiben, bebauen, Feld bestellen, pflügen; bðan 106, bðwan*, bðen, bðwen*, red. V., sw. V. (1a): nhd. »bauen«, wohnen, bewohnen, leben, Landwirtschaft betreiben, Bauer sein (V.); bðæn* 1?, sw. V. (2): nhd. wohnen; giartæn* 2, sw. V. (2): nhd. bebauen, wohnen, den Boden bearbeiten

Wohnen: ahd. giuobida* 3?, st. F. (æ): nhd. Gebrauch, Übung, Benutzung, Wohnen, Siedlung, Prüfung; giuobidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Gebrauch, Übung, Wohnen

wohnen: ahd. giwonÐn* 11, sw. V. (3): nhd. wohnen, bleiben, pflegen, sich gewöhnen, gewohnt sein (V.), pflegen; haftÐn 62, sw. V. (3): nhd. haften, haften an, anhaften, hängen, kleben, stecken, festsitzen, festhalten, bleiben, jemanden angehen, in jemandes Gewalt stehen, hängenbleiben, steckenbleiben, verstrickt sein (V.), verbunden sein (V.), wohnen, wohnen in, halten, halten zu, zugeordnet sein (V.); hðsæn* 1, sw. V. (2): nhd. »hausen«, wohnen; lebÐn (1) 243?, leben, sw. V. (3, 1b): nhd. leben, leben von, lebendig sein (V.), wohnen, sich ernähren von, überleben, am Leben bleiben, ewig leben, sich verhalten, Umgang haben mit; nestæn* 2?, sw. V. (2): nhd. nisten, wohnen; nisten* 5, sw. V. (1a): nhd. nisten, wohnen; sizzen 337?, st. V. (5): nhd. sitzen, thronen, sich befinden, wohnen, bleiben, vorkommen, verweilen, sich setzen, sich hinsetzen, niederlassen, sich niederlassen, untergehen, sich schicken, sich ziemen, gut sein (V.), gut sein (V.) für, zum Heil gereichen, jemandem zum Heil gereichen, passen; wonÐn* 83, sw. V. (3): nhd. wohnen, sein (V.), sich aufhalten, bleiben, leben, dauern (V.) (1), verweilen, sich befinden, bestehen, ruhen, pflegen, ausharren in, gewohnt sein (V.)
-- wohnen in: ahd. haftÐn 62, sw. V. (3): nhd. haften, haften an, anhaften, hängen, kleben, stecken, festsitzen, festhalten, bleiben, jemanden angehen, in jemandes Gewalt stehen, hängenbleiben, steckenbleiben, verstrickt sein (V.), verbunden sein (V.), wohnen, wohnen in, halten, halten zu, zugeordnet sein (V.)

wohnen: mhd. arten, sw. V.: nhd. »arten«, bebauen, wohnen, abstammen, angestammte Beschaffenheit haben, Art annehmen, zunehmen, gedeihen, vererben, sich zeigen, ähnlich sein (V.); behðsen, sw. V.: nhd. »behausen«, beherbergen, in den Hof aufnehmen, mit Haus versehen (V.), häuslich festsetzen, mit Einwohnern versehen (V.), einsetzen, belehnen, aufnehmen, wohnen, mit Haus beschenken; bÆwonen, bÆwanen, bÆ wonen, sw. V.: nhd. »beiwohnen«, dabeisein, beistehen, sich aufhalten, bleiben bei, wohnen, eignen, gehören, zur Verfügung stehen

Wohnen: mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

wohnen: mhd. bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen
-- entfernt wohnen: mhd. entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über
-- wohnen in: mhd. bewonen, sw. V.: nhd. »bewohnen«, wohnen in, gewöhnen an

wohnen: mhd. gehðsen, sw. V.: nhd. sich niederlassen, hausen, wohnen; gepflihten*, gephlihten, sw. V.: nhd. zusammensein, wohnen; gesitzen, st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben; gesitzen, st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben; gewonen, sw. V.: nhd. wohnen, wohnen in, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, verweilen, gewohnt sein (V.), gewohnt werden; haven (2), hafen*, mmd., sw. V.: nhd. wohnen; herbergen (1), sw. V.: nhd. »herbergen«, Wohnung schaffen, Wohnung geben, beherbergen, aufbewahren, lagern, sich niederlassen, Lager aufschlagen, Quartier nehmen, wohnen, übernachten, aufnehmen, Herberge nehmen, unterbringen, bewirten; hðsen (1), sw. V.: nhd. hausen, behausen, Obdach gewähren, Schutz gewähren, bauen, sich niederlassen, wohnen, ein Haus bauen, aufnehmen, ins Haus aufnehmen, beherbergen, Wohnung bereiten, haushalten, wirtschaften, übel wirtschaften; hðsrouchen*, hðsröuchen, sw. V.: nhd. wohnen, ansässig sein (V.); innesÆn (1), inne sÆn, an. V.: nhd. »innesein«, innewohnen, wohnen, ansässig sein (V.), sich im Einlager befinden

Wohnen: mhd. inwonunge, st. F.: nhd. Wohnung, Aufenthalt, Wohnen

wohnen: mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um
-- heimlich wohnen: mhd. lðzen (1), sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken
-- Recht in einem Markt zu wohnen: mhd. marketesreht*, marketreht, st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

wohnen: mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

wohnen: mhd. überjõren, sw. V.: nhd. das Jahr über bleiben, länger als ein Jahr bleiben, länger als ein Jahr, wohnen; vertagen, fertagen*, sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

Wohnen: mhd. wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache

wohnen: mhd. wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

Wohnen: mhd. wonen (3), st. N.: nhd. Wohnen

wohnen: mhd. wonigen*, wonegen, sw. V.: nhd. wohnen; zuohalten, st. V.: nhd. zuhalten, halten mit, treiben, sich aufhalten, wohnen
-- um herum wohnen: mhd. umbeligen, st. V.: nhd. »umliegen«, umstellen, belagern, umringen, um herum wohnen, umzingeln, siedeln an

wohnen: mnd. behðsen, behusen, sw. V.: nhd. beherbergen, niederlassen, wohnen, zu Hause sein (V.), einhüllen (Tuchversand); bewõnen (1), sw. V.: nhd. wohnen, bewohnen; bewænen (1), sw. V.: nhd. bewohnen, wohnen
-- in der Nähe wohnen: mnd. bÆwõnen, bÆwænen, sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

wohnen: mnd. hðshælden, st. V.: nhd. »haushalten«, Haushalt führen, wohnen; innewÐsen, V.: nhd. anwesend sein (V.), haben (als Eigentum), besitzen, wohnen, Wohnrecht haben, sich befinden in (Waren), mit im Spiele sein (V.), beteiligt sein (V.); inwõnen***, V.: nhd. wohnen, leben; inwÐsen, V.: nhd. anwesend sein (V.), haben (als Eigentum), besitzen, wohnen, Wohnrecht haben, sich befinden in (Waren), mit im Spiele sein (V.), beteiligt sein (V.); inwænen (1), innewænen, inwonen, inwõnen, sw. V.: nhd. wohnen, ansässig sein (V.), bewohnen, mit Einwohnern füllen

Wohnen: mnd. inwænen (2), N.: nhd. Wohnen, Bewohnen (Haus), Verweilen Gottes in der Seele (Metapher) (Bedeutung örtlich beschränkt); inwæninge, F.: nhd. Niederlassung, Recht auf Niederlassung an einem Ort, Wohnrecht, Wohnen, Bewohnen (eines Hauses)

wohnen: mnd. sitten (1), st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht (N.) (1) sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

Wohnen: mnd. sitten (2), sittent, N.: nhd. Sitzen, Session, Umtrunk, Zusammensitzen, Ansässigsein, Wohnen, After, Gesäß

wohnen: mnd. wænen (1), sw. V.: nhd. wohnen, verweilen, bleiben, hausen, bewohnen, sich gewöhnen, gewohnt werden, gewohnt sein (V.)

Wohnen: mnd. wænen*** (3), N.: nhd. Wohnen

wohnen: mnd. wõnen* (3), wanen, sw. V.: nhd. gewohnt sein (V.), wohnen

Wohnen: mnd. wõninge***, F.: nhd. Leben, Aufenthalt, Wohnen, Wohnung

wöhnen«: mhd. wenen (1), wennen, sw. V.: nhd. »wöhnen«, lenken, erziehen, gewöhnen, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, gewöhnen an, gewohnt sein (V.)

Wohnenbleiben: afries. for-th-sed-il 1 und häufiger?, M.: nhd. weiteres Wohnen, Wohnenbleiben

wohnend -- abgesondert wohnend: mhd. sundersÏze, Adj.: nhd. abgesondert, abgesondert wohnend, einzeln wohnend

wohnend -- allein wohnend: mhd. einsezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. allein wohnend

wohnend -- am weitesten landeinwärts wohnend: afries. in-re-sta 1 und häufiger?, in-r-ost, Adj. (Superl.): nhd. innerste, inwendigste, am weitesten landeinwärts wohnend

wohnend -- auswärts wohnend: mhd. ðzsÏze, Adj.: nhd. auswärts wohnend, auswärts ansässig

wohnend -- einzeln wohnend: mhd. sundersÏze, Adj.: nhd. abgesondert, abgesondert wohnend, einzeln wohnend

wohnend -- für sich allein wohnend: mnd. Ðnwænich, Ðinwænich, Ðwænich, Adj.: nhd. für sich allein wohnend, alleinstehend, einzeln lebend, unverheiratet

wohnend -- gleich wohnend: ahd. ebansõzÆg* 1, Adj.: nhd. gleich wohnend, gleich ansässig, nachbarlich

wohnend -- im anderen Bezirk wohnend: afries. ðt‑len-d‑isk* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »ausländisch«, im anderen Bezirk wohnend, aus​wärtig

wohnend -- im Himmel wohnend: mnd. hemmelisch, hemmelsch, hÐmelsch, himmelsch, Adj.: nhd. himmlisch, vom Himmel kommend, im Himmel seiend, im Himmel wohnend

Wohnend -- im Lande Wohnend: mnd. inlendisch, Adj.: nhd. im Lande Wohnend, einheimisch

wohnend -- in der Wildnis wohnend: mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

wohnend -- jenseits der Eider wohnend: mnd. ȫvereiderisch*, ȫvereydersch, ævereydersch, avereydersch, Adj.: nhd. jenseits der Eider wohnend
wohnend -- jenseits der Elbe wohnend: mnd. ȫverelvisch*, ȫverelvesch, ȫverelves, æverelvesch, averelvesch, Adj.: nhd. jenseits der Elbe wohnend
wohnend: ae. *bð‑end (1), Part. Präs.=Adj.: nhd. wohnend
-- im Himmel wohnend: ae. þry-m-m-sit-t-en-d-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. »in Ruhm sitzend«, im Himmel wohnend

wohnend: mnd. wænent***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wohnend; wænich*** (1), Adj.: nhd. wohnend, lebend

wohnend«: mhd. wonende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohnend«

Wohnende -- in einem Gerichtsbezirk Wohnende: mhd. banliute 4, st. M. Pl.: nhd. Bannleute, Hintersassen eines Bannherrn, in einem Gerichtsbezirk Wohnende

Wohnende -- innerhalb der Stadtmauer Wohnende: mnd. binnenlǖde*, binnenlude, Pl.: nhd. innerhalb der Stadtmauer Wohnende

wohnende -- Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt: mnd. kollegiõte*, collegiõte, M.: nhd. Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt

wohnende -- Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt: mnd. collegiõte, M.: nhd. Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt

wohnenden -- Abgabe der außerhalb der Stadt wohnenden steuerpflichtigen Bürger: mnd. põltins, M.: nhd. »Pfahlzins«, Abgabe der außerhalb der Stadt wohnenden steuerpflichtigen Bürger, Abgabe der Pfahlbürger

wohnenden -- Gesamtheit der in einer Stadt wohnenden adligen Familien: mnd. junchÐreschop*, junkerschop, N.: nhd. Adelsstand, Gesamtheit der in einer Stadt wohnenden adligen Familien

wohnender -- am Strand wohnender und Bernstein schöpfender oder sammelnder Leibeigener: mnd. strantbðr, M.: nhd. »Strandbauer« (M.) (1), Strandanwohner, Küstenbewohner, am Strand wohnender und Bernstein schöpfender oder sammelnder Leibeigener

wohnender -- auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter: mnd. inliggÏre, inligger, M.: nhd. Einlieger, Hüttenaufseher, auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter

wohnender -- außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger: mnd. põlbörgÏre*, põlbörger, pailbörger, paelbörger, M.: nhd. Pfahlbürger, Schutzbürger der ausserhalb der »Pfähle« und der Mauern einer Stadt wohnen darf, außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger; põlbðr, M.: nhd. »Pfahlbauer«, Pfahlbürger, außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger

wohnender -- innerhalb der Stadtmauer wohnender Bürger: mnd. binnenbörgÏre*, binnenbörger, M.: nhd. innerhalb der Stadtmauer wohnender Bürger, Ortseingesessener

Wohnender -- innerhalb der Stadtmauer Wohnender: mnd. binnenman, M.: nhd. innerhalb der Stadtmauer Wohnender, Einheimischer

Wohnender -- nur zur Miete Wohnender: mnd. hǖslinc, hueslinc, huislinc, M.: nhd. Hausmieter, Einmieter, Untermieter, nur zur Miete Wohnender

Wohnender -- ringsum Wohnender: mnd. ümmesõte* (2), ummesate, mnd.?, M.: nhd. Umsasse, ringsum Wohnender, Nachbar

Wohnender: ae. *bð-end (2), Part. Präs. subst.=M.: nhd. Wohnender
-- in der Umgebung Wohnender: ae. ymb-sit-t-e-nd, ymb-e-sit-t-e-nd, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Nachbar, in der Umgebung Wohnender

Wohner: mnd. bðr (1), M.: nhd. Bauer (M.) (1), Bürger, Mitbürger, Wohner, Bewohner, Einwohner, Nachbar, Nächster, Salzbeerbter, Sälzer

Wohner: mnd. wænelinc***, M.: nhd. Wohner, Bewohner

Wohner«: mhd. wonÏre*, woner, st. M.: nhd. »Wohner«, Bewohner

Wohner«: mnd. wõnÏre***, wõner***, M.: nhd. »Wohner«, Bewohner; wænÏre*, woner, wonre, mnd.?, M.: nhd. »Wohner«, Bewohner, Einwohner, Untertan, Dienstmann

Wohnerin: an. ? *bð-a (1), sw. F. (n): nhd. Wohnerin?

Wohnerin«: mnd. wænÏrinne***, F.: nhd. »Wohnerin«, Bewohnerin, Einwohnerin

Wohngebäude -- Wohngebäude einer Burg: mhd. palas, palast, paleis, balast, st. N., st. M.: nhd. Palast, Festsaal, Saal, Empfangsgebäude, Wohngebäude einer Burg, Schloss, Art blasser oder auch weißer Rubine

Wohngemach -- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach: mhd. kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Wohngemach: mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster

Wohngemeinschaft: mnd. mÐnschop, meinschop, F.: nhd. Gemeinschaft, Zusammenleben, Besitzgemeinschaft, Handelsgemeinschaft, Wohngemeinschaft

Wohngrundstück: mnd. hȫfte, hȫft, N., F.: nhd. Gehöft, Wohnplatz, Wohngrundstück; hȫvetstÐde, F.: nhd. Grundstück, Wohngrundstück, Bauplatz
-- Wohngrundstück eines Bauernhofes: mnd. hofstallinge, F.: nhd. Hofstelle, Wohngrundstück eines Bauernhofes
-- Wohngrundstück eines Bauernhofs: mnd. hofstal, M.: nhd. Hofstelle, Wohngrundstück eines Bauernhofs
-- Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs: mnd. hofstat, F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten, Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hævestat, havestat, F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten, Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes
-- Wohngrundstück eines Vollbauernhofes: mnd. hævenwært, hævenw¦rt, h¦venw¦rt, F.: nhd. Wohngrundstück eines Vollbauernhofes

wohnhaft -- an einem Orte fest wohnhaft: mnd. bðkvestich, Adj.: nhd. an einem Orte fest wohnhaft

wohnhaft sein (V.): mnd. residÐren, residÆren, resedÆren, sw. V.: nhd. »residieren«, wohnhaft sein (V.), niedergelassen sein (V.), ein Amt am Dienstort wahrnehmen

wohnhaft: afries. wen-haf-t-ich* 1 und häufiger?, wen-hef-t-ich, Adj.: nhd. wohnhaft; wen‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wohnhaft; wun‑haf-t‑ich* 2, won-haf-t-ich*, wun-hef-t-ich*, won-hef-t-ich*, wun-af-t-ich*, won-af-t-ich*, wun-hach-t-ich*, won-hach-t-ich*, Adj.: nhd. wohnhaft

wohnhaft: ahd. bðhaft* 2, Adj.: nhd. bewohnbar, bewohnt, bevölkert, wohnhaft

wohnhaft: mhd. gehðs, Adj.: nhd. wohnhaft, ansässig; gehðset (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohnhaft, hausgesessen, ansässig; gesezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesessen«, sitzend, ansässig, sesshaft, wohnhaft, benachbart, untertänig, untertan, hörig; inwonhaftic, Adj.: nhd. »wohnhaftig«, wohnhaft

wohnhaft: mhd. umbesezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in der Gegend liegend, wohnhaft, ansässig; wonhaft, woneht, Adj.: nhd. wohnhaft, ansässig, heimisch, anwesend, bewohnbar; wonhaftic, wonachtich, Adj.: nhd. »wohnhaftig«, wohnhaft, ansässig, angesessen

wohnhaft: mnd. põlvast, põlvaste, Adj.: nhd. »pfahlfest«, zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig, ansässig, wohnhaft, Grundstücke habend

wohnhaft: mnd. sÐdelhaftich, Adj.: nhd. wohnhaft, ansässig; sethaftich, Adj.: nhd. »sesshaftig«, ansässig, wohnhaft

wohnhaft: mnd. wænenthaftich*, wonenthaftich, mnd.?, Adj.: nhd. wohnhaft, bewohnt, bewohnbar; wænhaftich*, wonehaftich, wonhaftich, wonaftich, wonachtich, wonechtich, wonnaftich, wonnachtich, mnd.?, Adj.: nhd. wohnhaft, bewohnt, bewohnbar

wohnhaftig«: mhd. inwonhaftic, Adj.: nhd. »wohnhaftig«, wohnhaft

wohnhaftig«: mhd. wonhaftic, wonachtich, Adj.: nhd. »wohnhaftig«, wohnhaft, ansässig, angesessen

Wohnhaus -- gemauertes kleines Wohnhaus: mnd. tÐgelbæde*, tÐgelbðde, tÆgelbðde, F.: nhd. Ziegelbude, gemauertes kleines Wohnhaus

Wohnhaus -- kleines Wohnhaus an einer Straßenecke: mnd. ærtbæde, ærtb¦de, F.: nhd. kleines Wohnhaus an einer Straßenecke, Eckbude

Wohnhaus -- kleines Wohnhaus: mnd. prȫvenbæde, F.: nhd. kleines Wohnhaus, Bude zur Unterbringung von Pfründnern

Wohnhaus -- vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient: mnd. sæmerhðs, sÅmmerhðs, sõmerhðs, N.: nhd. Sommerhaus, für die Benutzung im Sommer bestimmter Gebäudeteil eines Klosters, vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient, vor den Stadttoren gelegenes Haus als bürgerliche Sommerwohnung (Bedeutung jünger)

Wohnhaus -- Wohnhaus der Pfründner auf einem Klostergelände: mnd. prȫvendÏrehof*, prȫvenerhof, M.: nhd. »Pfründnerhof«, Wohnhaus der Pfründner auf einem Klostergelände
Wohnhaus -- Wohnhaus eines Ritters: mhd. rittÏrehðs*, ritterhðs, st. N.: nhd. »Ritterhaus«, Wohnhaus eines Ritters

Wohnhaus -- Wohnhaus eines Ritters: mnd. riddÏrehðs*, ridderhðs, N.: nhd. »Ritterhaus«, Wohnhaus eines Ritters

Wohnhaus -- Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände: mnd. prȫvendÏrehðs*, prȫvenerhðs, N.: nhd. »Pfründnerhaus«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände; prȫvendenhðs***, N.: nhd. »Pfründenhaus«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände; prȫvendenhǖseken*, prȫvenhǖseken, N.: nhd. »Pfründenhäuschen«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände

Wohnhaus: an. her-berg-i, her-birg-i, her-byrg-i, N.: nhd. Herberge, Wohnhaus, Schlafzimmer

Wohnhaus: mhd. heimuote, heimüete, heimuot, heimæte, heimæde, heimæt, heimðt, heinmðte, st. F., st. N.: nhd. Heimat, Wohnsitz, Wohnhaus; kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Wohnhaus: mhd. sedelhðs, st. N.: nhd. Wohnhaus; sezhðs, st. N.: nhd. Wohnhaus
-- kleines Wohnhaus: mhd. stube, sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal

Wohnhaus: mhd. wonhðs, wonehðs, st. N.: nhd. Wohnhaus, Wohnung

Wohnhaus: mnd. backhðs, N.: nhd. Backhaus, Bäckerei, Wohnhaus
-- kleines Wohnhaus: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Wohnhaus: mnd. hðs, hues, huis, huys, hys, N.: nhd. Haus, festes Haus, Wohnhaus, Rathaus, Schloss, Tempel, Kirche als Haus Gottes, Burg, Wohnsitz, Hütte, Stall, Schuppen (M.), Belagerungskastell, Gefängnisgebäude, Geschlecht, Familie; hðsinge (1), hǖsinge, husinge, huysinge, husinge, F.: nhd. »Hausung«, Haus, Wohnhaus, Wohnteil des Hausgrundstücks, Hauswohnung, Behausung, schmaler Gang (M.) zwischen zwei Häusern, Unterkommen, Unterbringung, Obdach, Beherbergung, Miete, Untermiete, Wohnsitz, Wohnung, Haushalt
-- Mietzahlung für ein Wohnhaus: mnd. hðsmÐdinge, F.: nhd. Mietzahlung für ein Wohnhaus, Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus
-- Warft für ein Wohnhaus: mnd. hðswerf, M.: nhd. erhöhter Platz, Warft für ein Wohnhaus

Wohnhaus: mnd. vǖrstÐde, F.: nhd. Feuerstätte, Feuerstelle, Herdstelle, Haushalt, Wohnhaus, offene Feuerstelle, Behälter für offenes Feuer, Brandstelle; wænehðs*, wonehðs, wonhðs, mnd.?, N.: nhd. Wohnhaus, Aufenthalt

Wohnhäusern -- Erker an Rathäusern und Wohnhäusern: mnd. erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren (N. Pl.), vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art (F.) (1), Vorsprung, Ausbau

Wohnhauses -- Mauer des Wohnhauses: mnd. hðsmǖre, F.: nhd. »Hausmauer«, Mauer des Wohnhauses

Wohnheit«: mhd. woneheit, wonheit, st. F.: nhd. »Wohnheit«, Gewohnheit

Wohnhöhle: mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

wöhnisch«: mnd. wõnich***, Adj.: nhd. »wöhnisch«, wähnend

Wohnkeller -- Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde: mnd. gædeskellÏre*, gædeskeller, M.: nhd. Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde

Wohnkeller: mnd. bðwkellÏre*, bðwkeller, bðwekellÏre*, M.: nhd. gemauerter Hauskeller, Wohnkeller

Wohnkeller: mnd. wænekellÏre*, wonekeller, wonkeller, mnd.?, M.: nhd. Wohnkeller, Aufenthalt

Wohnkomplex -- gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten: mnd. hofstat, F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten, Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hævestat, havestat, F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten, Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

Wohnlandschaft: mnd. lantõrt, F.: nhd. Landesart, Herkunftsgebiet, Heimatland, Wohnlandschaft, Geburtsland, Gewohnheit, Brauch einer Gegend, Heimat, Gegend, Ort

wohnlich: mhd. wonlich, Adj.: nhd. wohnlich, traulich, vertraut, üblich, gebräuchlich; wonlÆche, Adv.: nhd. wohnlich, traulich, vertraut

wohnlich: mnd. bewænlÆk (2), Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar; bewænetlÆk*, bewæntlÆk, Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar

wohnlich: mnd. wænelÆk, wænelk, wonlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar, gewöhnlich, hergebracht, gewohnt; wæntlÆk, wænetlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar, gewöhnlich, hergebracht, gewohnt

wöhnlich«: ae. wun-e-lic, Adj.: nhd. »wöhnlich«; *wun-e-lÆc-e, Adv.: nhd. »wöhnlich«

wöhnlich«: mnd. wõne***(2), wõn***, Adj.: nhd. »wöhnlich«; wenlÆk***, Adj.: nhd. »wöhnlich«, gewöhnlich

wohnliche -- wohnliche Stätte: ahd. burgselida* 1, st. F. (æ): nhd. »Burgstelle«, Stadt, wohnliche Stätte

wohnliches -- wohnliches Gemach: mnd. gemak (1), gemõk, gemõke, N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient

Wohnlichkeit«: mhd. wonlichheit*, wonlÆcheit, st. F.: nhd. »Wohnlichkeit«, Gewohnheit

Wohnort -- Wohnort ändern: mnd. tochen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausziehen, umziehen, Wohnort ändern

Wohnort -- Wohnort des Teufels: mnd. HÐkelvelt, hekelvelde, N.: nhd. Teufelsberg, Unterwelt, Hölle, Wohnort des Teufels

Wohnort -- Wohnort wechseln: mhd. enderen*, endern, sw. V.: nhd. ändern, verändern, sich ändern, auswechseln, wechseln, Wohnort wechseln, sich verheiraten, sich wieder verheiraten, verwandeln in

Wohnort: an. bæl, st. N. (a): nhd. Lager, Wohnort, Hof; bæl-staŒ-r, st. M. (a): nhd. Wohnort; bð, st. N. (a): nhd. Wohnung, Wohnort, Haushalt, Vieh, Leute; bð-Œ, st. F. (æ): nhd. Wohnort, Hütte, Zelt; hei-m-il-i, N.: nhd. Wohnstätte, Wohnort, Heimat

Wohnort: ae. ear-d-gear-d, st. M. (a): nhd. Wohnort, Welt; ear-d-ung-stæ-w, st. F. (wæ): nhd. Wohnort, Behausung; ear-d-wÆc, st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Wohnort; fol-c-st’-d-e, st. M. (i): nhd. »Volksstätte«, Wohnort, Erde, Schlachtfeld; wÆc (1), st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Wohnung, Haus, Wohnort, Dorf, Lager, Straße, Stadt?

Wohnort: as. ard* 1, st. M. (i): nhd. Aufenthaltsort, Wohnort

Wohnort: ahd. inouwa* 6, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Wohnort
-- Wohnort der Hirten: ahd. hirtiheimstat* 1, st. F. (i): nhd. »Hirtenheimstatt«, Wohnort der Hirten

Wohnort: mhd. niderlõz, st. M.: nhd. »Niederlass«, Niederlassen, Sich-Niederlassen, Niederlassung, Wohnort, Ruheplatz, Niederlegung

Wohnort: mhd. stal (1), st. M.: nhd. Gestalt, Gestell, Stütze, Stall, Haus, Form, Stand, Stehort, Sitzort, Wohnort

Wohnort: mnd. wÐsen (2), wÐsent, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer

Wohnplatz: ae. ear-d (2), st. M. (a?, u?): nhd. Heimat, Geburtsort, Land, Gegend, Wohnplatz, Wohnsitz, bebauter Grund, Erde; hð-s, st. N. (a): nhd. Haus, Wohnplatz, Haushalt, Hausgemeinschaft, Familie, Sippe, Stamm, Volks​stamm

Wohnplatz: afries. sÐt-e? (3) 1 und häufiger?, F.: nhd. Wohnplatz, Bauernhof

Wohnplatz: ahd. gibði* 2, gibðwi*, st. N. (ja): nhd. Siedlung, Ansiedlung, Wohnstatt, Wohnung, Niederlassung, Wohnplatz; gibðid* 2, gibðwid*, st. M. (a?, i?): nhd. Siedlung, Wohnung, Gebäude, Wohnplatz, Wohnstatt; gibðida* 4?, gibðwida*, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Niederlassung, Gebäude, Aufenthaltsort, Wohnplatz, Gerätschaft, Hausrat; gibðidÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Wohnung, Niederlassung, Gebäude, Wohnplatz, Aufenthalt; heimingi* 15?, st. N. (ja): nhd. »Heim«, Heimat, Wohnung, Wohnstätte, Wohnplatz

Wohnplatz: mhd. mahelstat, mõlstat, st. F.: nhd. »Mahlstatt«, Gerichtsstätte, Richtstätte, Beratungsplatz, Wohnplatz, Grenzstätte, Bauplatz

Wohnplatz: mnd. bæl, N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien
-- Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien: mnd. bæl, N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien

Wohnplatz: mnd. gesõte (1), N.: nhd. Niederlassung, Wohnplatz, städtischer Hof; hȫfte, hȫft, N., F.: nhd. Gehöft, Wohnplatz, Wohngrundstück
Wohnplatz: mnd. sõte (1), sate, sõt, N.: nhd. bebautes Grundstück, Wohnplatz, Hofstelle, Landstück von bestimmter Ausdehnung

Wohnplatzes -- Ausstattung eines Wohnplatzes: mhd. bðgerÏte, st. N.: nhd. Baugerät, Bauzeug, Baumaterial, Ausstattung eines Wohnplatzes

Wohnraum -- Wohnraum für städtische Bedienstete: mnd. dÐnÏrekõmer, F.: nhd. »Dienerkammer«, Wohnraum für städtische Bedienstete

Wohnraum: idg. *kÁt‑, *kot‑, Sb.: nhd. Wohnraum, Erdloch

Wohnraum: germ. *pesel, Sb.: nhd. Pesel, Wohnraum; *salja-, *saljam, st. N. (a): nhd. Gebäude, Wohnraum

Wohnraum: as. pios-al* 1, pias-al, st. M. (a?): nhd. Pesel, Wohnraum, Frauengemach

Wohnraum: ahd. pfiesal* 14, phiesal, st. M. (a?): nhd. Wohnraum, Pesel, heizbares Zimmer

Wohnraum: mnd. gemak (1), gemõk, gemõke, N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient
-- Wohnraum der Familie: mnd. kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer
-- Wohnraum für den Schiffsführer: mnd. kajüte, kajute, kayute, kagute, kojüte, F.: nhd. Kajüte, Schiffskajüte, Wohnraum für den Schiffsführer

Wohnraum: mnd. læsement, losament, losenment, lasement, N.: nhd. Unterkunft, Wohnraum, Kasematte, Haftlokal
-- Eingangstüre zum Wohnraum: mnd. pÆseldȫre, F.: nhd. »Peseltüre«, Eingangstüre zum Wohnraum
-- Wohnraum eines Priesters: mnd. prÐstergemak, N.: nhd. »Priestergemach«, Wohnraum eines Priesters; prÐsterselle, F.: nhd. Priesterzelle, Wohnraum eines Priesters

Wohnraum: mnd. vȫrbæde, vȫrbðde, F.: nhd. Wohnraum
Wohnraums -- Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses: mnd. pÆselvak, pÐlvak, N.: nhd. »Peselfach«, eine Maßeinheit, Breite des Wohnraums zwischen zwei Ständerpaaren des Hauses

Wohnrecht -- Wohnrecht auf einer Burg: mhd. burcsez, st. M., st. N.: nhd. Burgsitz, Wohnung, Wohnrecht auf einer Burg, Burg

Wohnrecht -- Wohnrecht in der Stadt: mnd. statwæninge, F.: nhd. »Stadtwohnung«, Wohnrecht in der Stadt

Wohnrecht: afries. sÐt-e (2) 3, F.: nhd. Wohnrecht; sit‑m-a 1, sit-t-e-m-a, sw. M. (n): nhd. Wohnrecht

Wohnrecht: mnd. inwæninge, F.: nhd. Niederlassung, Recht auf Niederlassung an einem Ort, Wohnrecht, Wohnen, Bewohnen (eines Hauses)
-- Wohnrecht des Priesters: mnd. ? kerkenhðsinge*, kerkenhǖsinge F.: nhd. Wohnrecht des Priesters?
-- Wohnrecht haben: mnd. innewÐsen, V.: nhd. anwesend sein (V.), haben (als Eigentum), besitzen, wohnen, Wohnrecht haben, sich befinden in (Waren), mit im Spiele sein (V.), beteiligt sein (V.); inwÐsen, V.: nhd. anwesend sein (V.), haben (als Eigentum), besitzen, wohnen, Wohnrecht haben, sich befinden in (Waren), mit im Spiele sein (V.), beteiligt sein (V.)
-- Wohnrecht verschaffen: mnd. inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen

Wohnsitz -- ohne festen Wohnsitz seiend: mnd. vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

Wohnsitz (des Königs): mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wohnsitz: idg. *nomos, Sb.: nhd. Wohnsitz

Wohnsitz: germ. *seþla, Sb.: nhd. Sitz, Wohnsitz

Wohnsitz: got. *ar-þ?, st. Sb.: nhd. Wohnsitz, Aufenthalt

Wohnsitz: an. bygŒ, st. F. (æ): nhd. Wohnsitz, Besiedlung; sjæt, st. N. (u?): nhd. Wohnsitz, Sippe
-- Wohnsitz der Götter: an. IŒa-v‡ll-r, st. M. (a): nhd. Wohnsitz der Götter

Wohnsitz: ae. ear-d (2), st. M. (a?, u?): nhd. Heimat, Geburtsort, Land, Gegend, Wohnplatz, Wohnsitz, bebauter Grund, Erde; ge-set, st. N. (a): nhd. Sitz, Lager, Wohnsitz, Stall, Hürde, Sonnenuntergang; hð-s‑inc-el, st. N. (a): nhd. Wohnung, Wohnsitz; tð-n, st. M. (a): nhd. Zaun, Garten, Feld, Hof, Landhaus, Wohnung, Wohnsitz, Siedlung, Dorf, Stadt
-- Wohnsitz des Vaters: ae. fÏ-d-er-gear-d, st. M. (a): nhd. Behausung des Vaters, Wohnsitz des Vaters
-- Wohnsitz von Schlagen: ae. wyr-m-gear-d, st. M. (a): nhd. »Wurmgarten«, Wohnsitz von Schlagen

Wohnsitz: ahd. anasidili 8, st. N. (ja): nhd. »Ansiedlung«, Thron, Wohnung, Wohnsitz; bð* 5, st. M. (wa): nhd. »Bau«, Wohnung, Platz (M.) (1), Wohnsitz; gisõzi* 18, st. N. (ja): nhd. Sitz, Ort, Festsitz, Gebiet, Bezirk, Ruheplatz, Wohnung, Wohnsitz, Siedlung; heima 3, st. F. (æ): nhd. Heim, Heimat, Wohnsitz; heriberga 45, st. F. (æ): nhd. Herberge, Feldlager, Lager, Wohnung, Hütte, Heerlager, Wohnsitz, Tempel, Quartier; hðssõza* 1, st. F. (æ): nhd. »Wohnung«, Haus, Wohnsitz, Haushalt, Familie?; inheima* 6, st. F. (æ): nhd. Heim, Wohnung, Wohnsitz, Heimat; sidila 16, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Sitz, Stuhl, Thron, Wohnsitz
-- seinen Wohnsitz aufschlagen: ahd. 1zimbaræn* 53, zimbræn, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, errichten, zimmern, aufbauen, aufrichten, seinen Wohnsitz aufschlagen
-- Wohnsitz haben: ahd. anasizzen* 2, st. V. (5): nhd. »ansitzen«, Wohnsitz haben, zu Amt sitzen, sitzen auf, thronen auf
-- zum Wohnsitz der Seligen gehörig: ahd. sunnalÆh* 1, Adj.: nhd. Sonnen..., zum Wohnsitz der Seligen gehörig, elysisch

Wohnsitz: mhd. anesedel*, ansedel, st. M., st. N.: nhd. »Ansiedel«, Haus, Stammsitz, Sitz, Wohnsitz; anesidel*, ansidel, st. M., st. N.: nhd. »Ansiedel«, Haus, Stammsitz, Sitz, Wohnsitz, Anwesen, Haus und Hof auf dem jemand ansässig ist; anesiz*, ansiz, st. M.: nhd. »Ansitz«, Wohnsitz; besezzenheit, st. F.: nhd. »Besessenheit«, Wohnsitz, Ansässigkeit, Befangenheit, Sorge, Bindung; bðwunge, st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Ackerbestellung, Erbauung, Bau, Bauwerk
-- seinen Wohnsitz haben: mhd. anewonen*, ane wonen, sw. V.: nhd. »anwohnen«, seinen Wohnsitz haben

Wohnsitz: mhd. gebiuwe, gebðwe, mmd., st. N.: nhd. »Gebäu«, Wohnung, Wohnstatt, Ansiedlung, Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz, Erbauung; gebðwede, gebðde, st. N.: nhd. Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz; gesÏze, st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lagerung, Lager, Platz (M.) (1), Belagerung, Gelage, Lage, Anwesen, Besitz; gesez, st. N.: nhd. Lager, Belagerung, Sitz, Wohnsitz, Lage, Besatzung; gesezze (1) 17, gesez, gesetze, st. N.: nhd. Sitz, Anwesen, Besitz, Wohnsitz, Besitztum, Lager, Belagerung, Lage, Besatzung, Belagerungsheer; gesidele, gesidle, gesedele, st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte; gesæze, st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lager, Lagerung, Belagerung, Lage der Dinge; heimuote, heimüete, heimuot, heimæte, heimæde, heimæt, heimðt, heinmðte, st. F., st. N.: nhd. Heimat, Wohnsitz, Wohnhaus; heimwesen, st. N.: nhd. Hauswesen, Wohnsitz, Heimat; heimwist, st. F.: nhd. Hauswesen, Wohnsitz, Heimat, Behausung; hof, hob, st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest; hðs (1), hous, st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib; hðsgemach, st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit; klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht

Wohnsitz: mhd. sal (1), st. M., st. N.: nhd. Saal, Haus, Halle, Wohnsitz, Speiseraum, Tempel, Kirche, Raum, Gemach; sõze (1), st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); sedel, st. M., st. N.: nhd. Sessel, Sitz, Sattel (M.), Landsitz, Wohnsitz, Ruhesitz, Lager, Thron; sedelhof, st. M.: nhd. Herrenhof, Herrensitz, Wohnsitz, Stammsitz; sez, setz, st. N., st. M.: nhd. Sitz, Lager, Wohnsitz, Belagerung, Abgabe von einem Sesslehen; siz, sitz, st. M.: nhd. Sitzen, Beisammensitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Wohnsitz, Hintern
-- Wohnsitz anweisen: mhd. sõzen, sæzen, sw. V.: nhd. setzen, Sitz anweisen, Wohnsitz anweisen, besetzen, festsetzen, fertigmachen, einrichten, Ziel stecken, entstehen, sich bemühen um, bestimmen, festsetzen in

Wohnsitz: mhd. wÆch (2), wich, st. M.: nhd. »Weich«, Weichen (N.), Wanken, Fliehen, Wohnsitz, Stadt; wÆch (4), st. M.: nhd. Ort, Siedlung, Wohnsitz; wonstat, st. F.: nhd. Wohnstatt, Wohnstätte, Wohnsitz; wonunge, wanung, wanunge, st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Wohnstätte, Aufenthalt, Heimat, Gegend, Platz (M.) (1), Stand, Stellung, Bleiben, Gegend, Himmelsstrich, Klima, Gewohnheit
-- einen anderen Wohnsitz nehmen: mhd. veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen

Wohnsitz: mnd. bunderstæven, M.: nhd. »Bauernstube«, Bauernhaus, Wohnsitz
-- fester Wohnsitz: mnd. anesÐte*, ansÐte, N.: nhd. »Ansitz«, Besitztum, worauf man sitzt, fester Wohnsitz, eigentümlicher Besitz eines unbeweglichen Erbes

Wohnsitz: mnd. gelõt, N.: nhd. Aussehen, Gesicht, Gebärde, Gebaren, Niederlassung, Wohnsitz; gesÐte (1), geseet, gesette, N.: nhd. Sitz, Bank, Thronsitz, Sitz im heimlichen Gemach, Sitzstelle, Stelle wo man sich niedersetzt, Niederlassung, Lager, Wohnsitz, Besitztum, Stuhl; gesÐte (2), N.: nhd. Gesäß, Gesäßteil, Sitzteil der Hose, Sitz, Bank, Wohnsitz, Besitztum; hðs, hues, huis, huys, hys, N.: nhd. Haus, festes Haus, Wohnhaus, Rathaus, Schloss, Tempel, Kirche als Haus Gottes, Burg, Wohnsitz, Hütte, Stall, Schuppen (M.), Belagerungskastell, Gefängnisgebäude, Geschlecht, Familie; hðsinge (1), hǖsinge, husinge, huysinge, husinge, F.: nhd. »Hausung«, Haus, Wohnhaus, Wohnteil des Hausgrundstücks, Hauswohnung, Behausung, schmaler Gang (M.) zwischen zwei Häusern, Unterkommen, Unterbringung, Obdach, Beherbergung, Miete, Untermiete, Wohnsitz, Wohnung, Haushalt

Wohnsitz: mnd. nÐderlõge, nedderlõge, F.: nhd. Niederlage (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), Niederlassung, Lageplatz, Unterkunft, Standquartier, Wohnsitz, Aufenthalt, Warenniederlage, Stapelrecht, Handelsmonopol der Städte, Haltezwang für Wagendurchfuhr, Stapelzwang mit Verkaufszwang, Abgabe für die Lagerung, Unterliegen im Kampf (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]); residentie, residencie, resedensie, residens, residentz, F.: nhd. »Residenz«, Wohnsitz, Aufenthaltsort, Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen
-- durch langdauernden Wohnsitz besonders ortskundiger Mensch: mnd. æltsõte*, æltsÐte*, æltsette*, æltseyte*, oeltsõte*, altsõte*, M.: nhd. Alteingesessener, durch langdauernden Wohnsitz besonders ortskundiger Mensch, Ältester
-- ohne festen Wohnsitz seiend: mnd. læs (1), loes, loys, los?, Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos
-- Wohnsitz des Pfarrers: mnd. parre, põre, par, põr, p¯r, perre, F.: nhd. Pfarre, Pfarrei, Pfarrkirche, Amt des Pfarrers, vom Bischof bestimmter Amtsbezirk des Pfarrers, Pfarrhaus, Wohnsitz des Pfarrers, Diözese eines Bischofs, Angehörige einer Pfarrei, Angehörige einer Kirchengemeinde
-- Wohnsitz des Teufels: mnd. ȫvelengünne, ON: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend; ȫvelgünne, ȫvelgönne, ȫvelgamme, ON: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend
-- Wohnsitz eines Pfarrers: mnd. parrehðs*, parhðs, N.: nhd. Pfarrhaus, Wohnsitz eines Pfarrers

Wohnsitz: mnd. sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?; schðl, N.: nhd. Versteck, Schlupfwinkel, Wohnsitz; set*** (2), M.: nhd. »Sitz«, Haus, Wohnsitz; sÐte (1), M.?: nhd. Sitzgelegenheit, Sitzplatz, Sitz der Niederlassung, Wohnsitz; sÐtel, setel, settel, M.: nhd. »Sessel«, Sitz, Wohnsitz, Stuhl
-- festen Wohnsitz haben: mnd. sitten (1), st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht (N.) (1) sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen
-- festen Wohnsitz nehmen: mnd. stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen
-- keinen festen Wohnsitz habend: mnd. tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann

Wohnsitzes -- seines Wohnsitzes beraubt: mhd. hðslæs, Adj.: nhd. hauslos, ohne Haus seiend, seines Hauses beraubt, seines Wohnsitzes beraubt

Wohnstatt: afries. for-a-dê-l (1) 14, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. Grundstück, Haus, Hof, Wohnstatt

Wohnstatt: ahd. gibði* 2, gibðwi*, st. N. (ja): nhd. Siedlung, Ansiedlung, Wohnstatt, Wohnung, Niederlassung, Wohnplatz; gibðid* 2, gibðwid*, st. M. (a?, i?): nhd. Siedlung, Wohnung, Gebäude, Wohnplatz, Wohnstatt

Wohnstatt: mhd. behalt, st. M., st. N., st. F.: nhd. sicherer Platz, geheimer Platz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Sicherheit, Wohnstatt, Lager, Versteck, Zuflucht

Wohnstatt: mhd. gebiuwe, gebðwe, mmd., st. N.: nhd. »Gebäu«, Wohnung, Wohnstatt, Ansiedlung, Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz, Erbauung

Wohnstatt: mhd. selede (1), selde, sölde, st. F., sw. F.: nhd. Wohnung, Haus, Bauernhaus, Bauernhütte, Wohnstatt, Hütte, Aufenthaltsort, Ort, Platz (M.) (1), Stall, Herberge, Lager, Königssitz, Residenz
-- Inhaber einer Wohnstatt: mhd. seledenÏre*, seldenÏre*, seldener, st. M.: nhd. »Söllner«, Inhaber einer Wohnstatt, Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Mietsmann, Taglöhner

Wohnstatt: mhd. wonstat, st. F.: nhd. Wohnstatt, Wohnstätte, Wohnsitz

Wohnstatt«: mnd. wænestat*, wonestat, wonstat, mnd.?, F.: nhd. »Wohnstatt«, Wohnstätte, Wohnung, Heimat

Wohnstätte -- Wohnstätte errichten: mhd. sidelen, sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen

Wohnstätte: idg. *bhæutlo‑, *bhætlo‑, Sb.: nhd. Wohnstätte; *dhýmo-, Sb.: nhd. Wohnstätte

Wohnstätte: germ. *bæwi-?, *bæwiz, *bðwi‑, *bðwiz?, germ.?, st. M. (i): nhd. Hof, Wohnstätte; *bæwwi-?, *bæwwiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Hof, Wohnstätte; *bulla?, germ.?, Sb.: nhd. Haus, Wohnstätte, Hof; *buwi?, germ.?, Sb.: nhd. Hof, Wohnstätte

Wohnstätte: got. sit-l-s* 4, st. M. (a): nhd. Sitz, Stuhl, Wohnstätte, Nest

Wohnstätte: an. hei-m-il-i, N.: nhd. Wohnstätte, Wohnort, Heimat; sÏt-r (1), st. N. (i): nhd. Sommerweide, Wohnstätte

Wohnstätte: afries. sta-th-e 10 und häufiger?, sta-th-a, st. F. (æ): nhd. Stätte, Wohnstätte

Wohnstätte: as. wÆk* 3, st. M. (i): nhd. Wohnstätte, Dorf

Wohnstätte: ahd. heimingi* 15?, st. N. (ja): nhd. »Heim«, Heimat, Wohnung, Wohnstätte, Wohnplatz; hofastat* 39, hofstat*, hovastat*, st. F. (i): nhd. Hofstatt, Wohnstätte, Sitz, Tenne; seliburg* 2?, st. F. (i): nhd. Palast, Stadt, Ansiedlung, Wohnstätte; stat 276, st. F. (i): nhd. Stätte, Stelle, Ort, Platz (M.) (1), Raum, Wohnstätte, Stadt, Gegend, Topos

Wohnstätte: mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

Wohnstätte: mhd. gesidele, gesidle, gesedele, st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte; hof, hob, st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest; hovestat, hofestat*, hofstat, hobestat, st. F.: nhd. Grund und Boden, Hofstatt, Hofstätte, Hausstätte, Wohnstätte, Hofgrundstück, Flächenmaß, Grundbesitz, Grundstück, Gut, Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung

Wohnstätte: mhd. wonstat, st. F.: nhd. Wohnstatt, Wohnstätte, Wohnsitz; wonunge, wanung, wanunge, st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Wohnstätte, Aufenthalt, Heimat, Gegend, Platz (M.) (1), Stand, Stellung, Bleiben, Gegend, Himmelsstrich, Klima, Gewohnheit

Wohnstätte: mnd. anesÐdel*, ansÐdel, M.: nhd. Wohnstätte; behælt, behalt, behald, N., F.: nhd. Aufenthalt, Wohnstätte, Besitz, Gewahrsam, Gefängnis, Behälter, Verwahrung, Verschluss, Bereich, Bezirk, Sicherheit, Schutz, Rettung, Gedächtnis, Vorbehalt

Wohnstätte: mnd. gehȫfte, gehüchte, gehüfte, N.: nhd. Gehöft (Bedeutung jünger), Nebengebäude, Wohnstätte, Hausstätte, Hofstätte, Klosterhof, Hofgut, Bauernhof; hÐm (1), heim, N.: nhd. Heim, Wohnstätte, Hausgrundstück, Haus, Heimat, Heimatland; hÐme (1), heime, F.: nhd. Heim, Wohnstätte, Hausgrundstück, Haus, Heimat, Heimatland
-- eigene sichere Wohnstätte: mnd. gewõrsam, F.: nhd. Wahrnehmung, Sorgfalt, Aufsicht, Sicherheit, sicherer Ort, Gewahrsam, eigene sichere Wohnstätte, Burg, Behausung, Wohnung

Wohnstätte: mnd. læch (1), loech, loeg, læg, N.: nhd. Ort, Stelle, Stätte, Wohnstätte, Dorfstätte, Dorf, Kirchdorf

Wohnstätte: mnd. wænestat*, wonestat, wonstat, mnd.?, F.: nhd. »Wohnstatt«, Wohnstätte, Wohnung, Heimat; wænestÐde*, wonestede, wonstede, mnd.?, F.: nhd. Wohnstätte, Wohnung, Heimat

Wohnstelle -- zu einer Pfründe gehörende Wohnstelle: mnd. prȫvendenstÐde*, prȫvenstÐde, F.: nhd. »Pfründenstätte«, zu einer Pfründe gehörende Wohnstelle
Wohnstelle: mnd. hÐrtstÐde, F.: nhd. Wohnstelle, Hausstelle, Stammgut (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wohnstube: mhd. stube, sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal

wohnt -- Hauseigentümer der im eigenen Haus wohnt: mnd. hðssÐte (2), M.: nhd. Hauseigentümer der im eigenen Haus wohnt, ansässiger Bürger

wohnt -- Hauseigentümer der im eigenen Hause wohnt: mnd. hðsgesÐten (2), M.: nhd. Hauseigentümer der im eigenen Hause wohnt, ansässiger Bürger

wohnt -- Mensch der in der Marsch wohnt: mnd. merschman, M.: nhd. »Marschmann«, Bewohner der Marsch, Marschbauer, Mensch der in der Marsch wohnt

wohnt -- Mensch der in der Umgegend wohnt: mnd. bðtenwænÏre*, bðtenwæner, M.: nhd. Mensch der vor der Stadt wohnt, Mensch der in der Umgegend wohnt

wohnt -- Mensch der vor der Stadt wohnt: mnd. bðtenwænÏre*, bðtenwæner, M.: nhd. Mensch der vor der Stadt wohnt, Mensch der in der Umgegend wohnt

wohnt -- Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt: ahd. kamarsidilo* 2, sw. M. (n): nhd. »Kammerbewohner«, Mönch welcher im Hause und nicht im Kloster wohnt, Sarabaite

wöhnt«: mhd. wenet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wöhnt«

wohnt«: mnd. wænet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohnt«, gewöhnlich

Wohnteil -- Wohnteil des Besitzes: mnd. gewÐre (3), gewere, F.: nhd. Gewere, Besitzrecht, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz, Gewahrsam, tatsächliches Innehaben, Nießbrauch, Nutznießung, der engere Hof, Wohnteil des Besitzes

Wohnteil -- Wohnteil des Hausgrundstücks: mnd. hðsinge (1), hǖsinge, husinge, huysinge, husinge, F.: nhd. »Hausung«, Haus, Wohnhaus, Wohnteil des Hausgrundstücks, Hauswohnung, Behausung, schmaler Gang (M.) zwischen zwei Häusern, Unterkommen, Unterbringung, Obdach, Beherbergung, Miete, Untermiete, Wohnsitz, Wohnung, Haushalt

Wohnteil -- Wohnteil des sächsischen Bauernhauses: mnd. achterhðs, N.: nhd. Hinterhaus, Wohnteil des sächsischen Bauernhauses

Wohnteil -- Wohnteil in dem gesessen wird: mnd. sittende, sÆttende, N.: nhd. ein Teil des Hauses, Wohnteil in dem gesessen wird

Wohnung): ae. heal‑set‑a, *heal-s‑set‑a, sw. M. (n): nhd. Kopföffnung am Rock (, Sitz, Wohnung)

Wohnung: idg. *bhðlo‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhðmen‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhðro‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhÈtõ, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhÈti‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *bhÈto‑, Sb.: nhd. Sein, Wesen, Wohnung; *ktoimo-, *ktoimo-, Sb.: nhd. Wohnung, Siedlung; *sel- (1)?, Sb.: nhd. Wohnung, Saal, Haus; *trÁb‑, *træb‑, *treb‑, Sb.: nhd. Balken, Ge​bäude, Wohnung; *trýb‑?, *t¥b‑?, Sb.: nhd. Balken, Gebäude, Wohnung; *øestis, Sb.: nhd. Aufenthalt, Wohnung

Wohnung: germ. *budla-, *budlam, *buþla‑, *buþlam, st. N. (a): nhd. Haus, Wohnung, Hof; *buþæ-?, *buþæn, sw. F. (n.): nhd. Bude, Wohnung; *bðwa-, *bðwam, st. N. (a): nhd. Bau, Wohnung; *bðwa-?, *bðwaz, st. M. (a): nhd. Bau, Wohnung; *saliþwæ, st. F. (æ): nhd. Haus, Wohnung; ? *stalda-, *staldam, st. N. (a): nhd. Habe, Darreichung?, Wohnung?

Wohnung: got. *baggw-iþ-a, st. F. (æ): nhd. Wohnung; báu-ain-s 4, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5): nhd. Wohnung; *dauk-a (1)?, Sb.: nhd. Erdhöhle, Wohnung; sal-i-þw-a* 4, (Pl. saliþwæs), st. F. (æ): nhd. Herberge, Wohnung
-- Wohnung aufschlagen: got. ga-báu-an 1, unr. V., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. Wohnung aufschlagen, wohnen

Wohnung: an. bð, st. N. (a): nhd. Wohnung, Wohnort, Haushalt, Vieh, Leute; ? *-byl-i, N.: nhd. Wohnung?; bãl-i, N.: nhd. Wohnung, Lager, Pachtung; in-n-i (1), sw. M. (n): nhd. Wohnung, Herberge, Aufenthalt; tek-j-a, sw. F. (n): nhd. Einkünfte, Pacht, Wohnung; vÐ (2), N.: nhd. Heim, Wohnung
-- Angriff auf eine Wohnung: an. hei‑m-sæk-n, st. F. (æ): nhd. Besuch, Angriff auf eine Wohnung
-- eine für zwei Personen bestimmte Wohnung: an. tvÆ-b‘l-i, N.: nhd. eine für zwei Personen bestimmte Wohnung
-- eine Wohnung beziehen: an. hi-Œ-a-st, sw. V.: nhd. sich einrichten, eine Wohnung beziehen
-- Name von Thors Wohnung: an. Bil-skÆrnir, Sb.: nhd. »Augenblicksscheiner«?, Name von Thors Wohnung, der nur für Augenblicke Heitere?
-- Njords Wohnung: an. Næat-ðn, st. N. (a), ON: nhd. Njords Wohnung, Schiffshof
-- Wohnung der Gefallenen: an. Val-j‡l-l, st. F. (æ): nhd. Walhalla, Wohnung der Gefallenen
-- Wohnung der Götter: an. hi-m-in-n-s-h‡ll, st. F. (æ): nhd. Wohnung der Götter
-- Wohnung geben: an. staŒ-fest-a, sw. V.: nhd. Wohnung geben, fest beschließen, vereinbaren

Wohnung: ae. Ïr-n, ’r-n (1), ear-n (2), rÏ-n, re-n (1), st. N. (a): nhd. Haus, Wohnung, Gebäude, Zimmer; bo-l-d, bo-l-t (2), bo-t-l, st. N. (a): nhd. Haus, Wohnung, Halle, Tempel; bð (1), st. N. (a): nhd. Wohnung, Bau; byh‑t (2), st. N. (a), st. M. (a)?: nhd. Wohnung; eod-or, ed-or, st. M. (a): nhd. Hecke, Gehege, Einfassung, Hürde, Wohnung, Gegend, Bezirk, Schützer, Fürst; fl’-t-t, fl’-t, st. N. (ja): nhd. Flur (M.), Boden, Halle, Wohnung; gear-d (1), st. M. (a): nhd. Hof, Einschließung, Hecke, Gehöft, Wohnung, Land; ge‑bð-ed, Sb.: nhd. Wohnung; ge‑byh-þ, st. F. (æ): nhd. Wohnung; ge‑byh-t‑u, st. F. (æ): nhd. Wohnung; *ge-steal-d, st. N. (a): nhd. Haus, Wohnung; hag-a (1), sw. M. (n): nhd. Hecke, Einfriedung, Hof, Garten, Ver​schanzung, Wohnung; hõ-m (1), st. M. (a): nhd. Heim, Haus, Wohnung, Landgut, Dorf; ham-m (1), ham (2), st. M. (a): nhd. Weideland, Einhegung, Wohnung; heal-l (1), heal, hal-l, hal, st. F. (æ): nhd. Halle, Wohnung, Haus; ho-f, st. N. (a): nhd. Hof, Wohnung, Haus, Landgut, Tempel; hð-s‑inc-el, st. N. (a): nhd. Wohnung, Wohnsitz; in-n (1), st. N. (ja): nhd. Wohnung, Haus, Kammer, Unterkunft, Einquartierung; in-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Inhalt; on-wis-t, st. F. (i): nhd. Behausung, Wohnung; sÏl‑þ?, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Haus; sal-or, N.: nhd. Saal, Wohnung, Haus, Gebäude; s’l‑e, st. M. (i): nhd. Saal, Halle, Haus, Wohnung, Gefängnis; s’l-e‑ge‑sco-t, st. N. (a): nhd. Stiftshütte, Zelt, Wohnung; *s’l‑l‑a (3), Sb.: nhd. Sitz, Wohnung; set‑l, seat‑ul, sed-l, se-l-d (1), seþ-el, st. N. (a): nhd. Sitz, Stelle, Ort, Wohnung, Thron, Belagerung; steal-d (3), st. N. (a): nhd. Haus, Wohnung; tð-n, st. M. (a): nhd. Zaun, Garten, Feld, Hof, Landhaus, Wohnung, Wohnsitz, Siedlung, Dorf, Stadt; wÆc (1), st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Wohnung, Haus, Wohnort, Dorf, Lager, Straße, Stadt?; wun-en-es, wun-un-es, F.: nhd. Wohnung, Behausung

Wohnung: afries. wen‑inge 11, wen-n‑inge, st. F. (æ): nhd. Wohnung

Wohnung: anfrk. sel-ith-a* 7, st. F. (æ): nhd. Haus, Wohnung; won-ung-a* 1, st. F. (æ): nhd. Wohnung

Wohnung: as. bð* 4, st. N. (wa): nhd. Bau, Wohnung, Haus, Gut; *bu‑t‑il?, st. M.? (a): nhd. Wohnung, ...büttel (Ortsnamenelement); *gi‑bu‑d‑li?, st. N. (ja): nhd. Wohnung; *lõr?, lõr‑a?, Sb.: nhd. Wohnung; ? *lõr‑i? (1), st. N. (ja): nhd. Wohnung?; s’l‑ith-a* 16, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Haus, Herberge

Wohnung: ahd. anasidili 8, st. N. (ja): nhd. »Ansiedlung«, Thron, Wohnung, Wohnsitz; biselida* 1, st. F. (æ): nhd. Wohnung; 0zimbara* 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erbauung, Gebäude, Haus, Wohnung; bð* 5, st. M. (wa): nhd. »Bau«, Wohnung, Platz (M.) (1), Wohnsitz; bðunga 2, bðwunga*, st. F. (æ): nhd. »Bau«, Wohnung; gibði* 2, gibðwi*, st. N. (ja): nhd. Siedlung, Ansiedlung, Wohnstatt, Wohnung, Niederlassung, Wohnplatz; gibðid* 2, gibðwid*, st. M. (a?, i?): nhd. Siedlung, Wohnung, Gebäude, Wohnplatz, Wohnstatt; gibðida* 4?, gibðwida*, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Niederlassung, Gebäude, Aufenthaltsort, Wohnplatz, Gerätschaft, Hausrat; gibðidi* 1, st. N. (ja): nhd. Siedlung, Ansiedlung, Niederlassung, Wohnung, Gebäude; gibðidÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Wohnung, Niederlassung, Gebäude, Wohnplatz, Aufenthalt; gifuori* (2) 38?, st. N. (ja): nhd. Vorteil, Gewinn, Nutzen, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Wohltat, Bequemlichkeit, glücklicher Zustand, Glück, Übereinstimmung, Gut, Wohnung, Speise, Schmuck, Haus, Gelegenheit, Ansehen, Schicklichesk, Zierde, Pflicht; gikamari* 1, st. N. (ja): nhd. Kammer, Gemach, Wohnung; gilõri 3, st. N. (ja): nhd. Gemach, Wohnung, Raum; gisõzi* 18, st. N. (ja): nhd. Sitz, Ort, Festsitz, Gebiet, Bezirk, Ruheplatz, Wohnung, Wohnsitz, Siedlung; heimingi* 15?, st. N. (ja): nhd. »Heim«, Heimat, Wohnung, Wohnstätte, Wohnplatz; heriberga 45, st. F. (æ): nhd. Herberge, Feldlager, Lager, Wohnung, Hütte, Heerlager, Wohnsitz, Tempel, Quartier; hðs (1) 328?, st. N. (a): nhd. Haus, Gebäude, Wohnung, Behausung, Unterkunft, Heim, Heimstatt, Tempel, Kirche, Haushalt, Hausgemeinschaft, Familie, Geschlecht; inheima* 6, st. F. (æ): nhd. Heim, Wohnung, Wohnsitz, Heimat; inouwa* 6, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Wohnort; selida 58, st. F. (æ): nhd. Haus, Hütte, Wohnung, Herberge, Zelle, Klosterzelle, Unterkunft; swõstuom* 3, st. M. (a): nhd. Herberge, Haushalt, Wohnung, Herd, Abort; wonunga* 3, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Aufenthalt, Zustand?
-- jemandem eine Wohnung bereiten: ahd. selidæn 6, sw. V. (2): nhd. aufnehmen, beherbergen, jemandem eine Wohnung bereiten, jemanden aufnehmen, sich aufhalten, Herberge suchen
-- kleine Wohnung: ahd. selidilÆn* 1, selidilÆ*, st. N. (a): nhd. Häuslein, kleine Wohnung, kleine Hütte, Hüttchen
-- Wohnung nehmen: ahd. giselidæn* 2, sw. V. (2): nhd. aufnehmen, beherbergen, Wohnung nehmen, sich niederlassen

Wohnung: mhd. behðsunge, st. F.: nhd. »Behausung«, Herberge, Wohnung, Schloss, Anwesen; bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz; burcsez, st. M., st. N.: nhd. Burgsitz, Wohnung, Wohnrecht auf einer Burg, Burg; bðunge, st. F.: nhd. Bauwerk, Wohnung; bðwe (1), st. M.: nhd. Bau, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Wohnung, Gebäude, Ansiedlung, Hausbau; bðwunge, st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Ackerbestellung, Erbauung, Bau, Bauwerk
-- gemeinsame Wohnung der Domherren: mhd. ? bruoderhof, st. M.: nhd. Bruderhof, Hof frommer Stiftung für arme Geistliche, gemeinsame Wohnung der Domherren?
-- Wohnung auf einer Burg: mhd. burcsedele, sw. M.: nhd. Wohnung auf einer Burg, Wachdienst auf der Burg

Wohnung: mhd. gebiuwe, gebðwe, mmd., st. N.: nhd. »Gebäu«, Wohnung, Wohnstatt, Ansiedlung, Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz, Erbauung; gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; gesidele, gesidle, gesedele, st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte; gezimbere*, gezimber, gezimmer, st. N.: nhd. »Gezimmer«, Bauholz, Bau, Bauwerk, Haus, Wohnung, Gebäude, Wohnung, Leib; gezimbere*, gezimber, gezimmer, st. N.: nhd. »Gezimmer«, Bauholz, Bau, Bauwerk, Haus, Wohnung, Gebäude, Wohnung, Leib; habestat, st. F.: nhd. Wohnung; heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung; herberge, herwerge, hereberge, st. F., sw. F.: nhd. Heerlager, Feldlager, Herberge, Unterkunft, Beherbergung, Schlafstätte, Nachtquartier, Quartier, Wohnung, Gasthaus, Haus; heregebirge*, hergebirge, st. N.: nhd. »Heergebirge«, Heerlager, Feldlager, Schlafstätte, Wohnung, Beherbergung, Herberge; hert (3), st. M.: nhd. Erdreich, Boden, Erdboden, Herd, Ofen, Haus, Wohnung; hðs (1), hous, st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib; hðsgemach, st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit; hðsgerÏte, st. N.: nhd. »Hausgerät«, Hausgerätschaften, Hausrat, Wohnung; hðsunge, st. F.: nhd. Behausung, Wohnung, Haus; inouwe, st. F.: nhd. Wohnung; inwonunge, st. F.: nhd. Wohnung, Aufenthalt, Wohnen; klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht
-- abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen: mhd. klðse, klðs, st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen
-- fürstliche Wohnung: mhd. kamer, sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück
-- himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen: mhd. kær, st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich
-- Wohnung bereiten: mhd. hðsen (1), sw. V.: nhd. hausen, behausen, Obdach gewähren, Schutz gewähren, bauen, sich niederlassen, wohnen, ein Haus bauen, aufnehmen, ins Haus aufnehmen, beherbergen, Wohnung bereiten, haushalten, wirtschaften, übel wirtschaften
-- Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung: mhd. hovestat, hofestat*, hofstat, hobestat, st. F.: nhd. Grund und Boden, Hofstatt, Hofstätte, Hausstätte, Wohnstätte, Hofgrundstück, Flächenmaß, Grundbesitz, Grundstück, Gut, Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung
-- Wohnung geben: mhd. herbergen (1), sw. V.: nhd. »herbergen«, Wohnung schaffen, Wohnung geben, beherbergen, aufbewahren, lagern, sich niederlassen, Lager aufschlagen, Quartier nehmen, wohnen, übernachten, aufnehmen, Herberge nehmen, unterbringen, bewirten
-- Wohnung schaffen: mhd. herbergen (1), sw. V.: nhd. »herbergen«, Wohnung schaffen, Wohnung geben, beherbergen, aufbewahren, lagern, sich niederlassen, Lager aufschlagen, Quartier nehmen, wohnen, übernachten, aufnehmen, Herberge nehmen, unterbringen, bewirten

Wohnung: mhd. mach (1), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Pflege, Ruheort, Zimmer, Wohnung; nest, nest, nist, st. N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Schlupfwinkel, Bett, Wohnung, Augenhöhle
-- Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten: mhd. pfalenze*, phalenze, phalze, phalz, pfalinze, pfalnze, phalenze, pfelinze, palinze, pelinze, st. F.: nhd. Pfalz, Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten, Pfalzgrafschaft bei Rhein, Fürstensitz, Bischofssitz

Wohnung: mhd. sedelunge, st. F.: nhd. »Siedlung«, Sitz, Platz (M.) (1), Wohnung; selede (1), selde, sölde, st. F., sw. F.: nhd. Wohnung, Haus, Bauernhaus, Bauernhütte, Wohnstatt, Hütte, Aufenthaltsort, Ort, Platz (M.) (1), Stall, Herberge, Lager, Königssitz, Residenz; stadel, st. M.: nhd. Stadel, Scheune, Herberge, Wohnung

Wohnung: mhd. viurstat, vðrstat, viwerstat, viuwerstat, vÆwrestat, fiurstat*, fðrstat*, fÆwerstat*, st. F.: nhd. »Feuerstatt«, Feuerstätte, Feuerstelle, Lagerfeuer, Herd, Wohnung, Haushaltung, Lagerfeuer, Brandstätte, Lager; wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wist (1), st. F.: nhd. Lebensunterhalt, Nahrung, Aufenthalt, Wohnung, Sorge, Fürsorge, Pflege, Welt, Menschheit; wone, won, st. F.: nhd. »Wohne«, Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Gebrauch, Sitte, Lebensweise; wongezimbere*, wongezimber, st. N.: nhd. Wohnung; wonhðs, wonehðs, st. N.: nhd. Wohnhaus, Wohnung; wonunge, wanung, wanunge, st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Wohnstätte, Aufenthalt, Heimat, Gegend, Platz (M.) (1), Stand, Stellung, Bleiben, Gegend, Himmelsstrich, Klima, Gewohnheit; zimber, zimer, zimmer, zimbre, st. N., st. M.: nhd. »Zimmer«, Bauholz, Bau, Gebäude, Haus, Wohnung, Bautätigkeit, Holzbekleidung eines Stollens, Haufe, Haufen, vierzig Stück Pelzwerk
-- immerwährende Wohnung: mhd. volwonunge, folwonunge*, st. F.: nhd. immerwährende Wohnung

Wohnung: mnd. behðsinge, behusinge, F.: nhd. Behausung, Wohnung; enthælt, entholt, enthalt, unthælt, N.: nhd. Inhalt, Aufenthalt, Wohnung, Stütze, Schutz, Halt, Unterhalt, Nahrung, Zurückhalt, Gedächtnis
-- Burg als Wohnung: mnd. borchlÐhen*, borchlÐn, borchlÐen, N.: nhd. Burglehen, Burg als Lehen, Burg als Wohnung, Rente als Entschädigung für den Burgdienst
-- Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche: mnd. burse (1), F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute
-- Wohnung des Burgmannes in der Burg: mnd. borchgesÐte (1), N., F.: nhd. Burgsitz, Quartier in der Burg, Wohnung des Burgmannes in der Burg; borchsõte (1), borchsate, N., F.: nhd. Burgsitz, Quartier in der Burg, Wohnung des Burgmannes in der Burg; borchwæninge, F.: nhd. Burgsitz, Wohnung des Burgmannes in der Burg
-- Wohnung des Burgmanns in der Burg: mnd. borchsÐte (1), borchsete, N., F.: nhd. Burgsitz, Quartier in der Burg, Wohnung des Burgmanns in der Burg
-- Wohnung des Büttels: mnd. bȫdelÆe, bodelie, bodelligen, F.: nhd. Büttelei, Wohnung des Büttels, Fronerei, Gefängnis

Wohnung: mnd. gõrt (1), gaard, M., F.: nhd. Hof, Heimstätte, Wohnung; gewõrsam, F.: nhd. Wahrnehmung, Sorgfalt, Aufsicht, Sicherheit, sicherer Ort, Gewahrsam, eigene sichere Wohnstätte, Burg, Behausung, Wohnung; hÐge (1), hegge, hoge, F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus; hÐmæde, hÐmöde, hÐmoude, hÐmǖde, hÐmæt, heimæde, F., N.: nhd. Heimat, Heimatland, Heimatstadt, Herkunftsort, Wohnung, Aufenthaltsort, Heimlichkeit, Geheimnis, heimliche Stelle, Schamstelle, verborgene Stätte, Schlafzimmer; herberge, hÐreberge, F.: nhd. Herberge, Ort oder Haus zum Übernachten, Wohnung, Beherbergung, gastliche Aufnahme und Bewirtung, Beherbergungspflicht, Unterkunftsort, öffentliches Gasthaus, Quartier, Absteigequartier; hðsinge (1), hǖsinge, husinge, huysinge, husinge, F.: nhd. »Hausung«, Haus, Wohnhaus, Wohnteil des Hausgrundstücks, Hauswohnung, Behausung, schmaler Gang (M.) zwischen zwei Häusern, Unterkommen, Unterbringung, Obdach, Beherbergung, Miete, Untermiete, Wohnsitz, Wohnung, Haushalt; hütte (1), huth, F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas; inwõninge*, inwaninge, F.: nhd. Wohnung
-- bescheidene Wohnung: mnd. kõte, M., F.: nhd. Kate, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Arbeiters, Haus eines Tagelöhners, abhängige nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt); kÅt, N.: nhd. Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, abhängige Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt); kæte, kotte, kȫte, køte, koete, köte, kæt*, M., F.: nhd. »Kate«, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, Haus eines Tagelöhners, abhängige und nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- gegen Mietzahlung Wohnung nehmen: mnd. inmÐden, sw. V.: nhd. »einmieten«, gegen Mietzahlung Wohnung nehmen
-- in die Wohnung zurückkehren: mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen
-- kleine Wohnung: mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass
-- Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus: mnd. hðsmÐdinge, F.: nhd. Mietzahlung für ein Wohnhaus, Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus
-- Wohnung der kirchlichen Bediensteten: mnd. kerkenwõninge, F.: nhd. Wohnung der kirchlichen Bediensteten; kerkenwæninge, F.: nhd. Wohnung der kirchlichen Bediensteten
-- Wohnung des Hirten: mnd. hÐrdehðs, N.: nhd. Hirtenhaus, Hütte des Hirten, Wohnung des Hirten; hÐrdekõte, M.: nhd. Hirtenhaus, Hütte des Hirten, Wohnung des Hirten; hÐrdenkõte, M.: nhd. Hirtenhaus, Hütte des Hirten, Wohnung des Hirten
-- Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters: mnd. köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus
-- Wohnung des Küsters: mnd. köstÏrewõninge*, kösterwaninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters; köstÏrewæninge*, kösterwæninge, F.: nhd. Wohnung des Küsters, Dienstwohnung des Küsters; köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus
-- Wohnung eines Tieres: mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel
-- Wohnung für Aussätzige: mnd. hütteken, hütteke, N.: nhd. kleine Hütte, Hüttchen, Wohnung für Aussätzige
-- Wohnung gewähren: mnd. herbergen, herbargen, sw. V.: nhd. beherbergen, Nachtlager nehmen, unterbringen, einquartieren, Wohnung gewähren, Gastrecht gewähren, übernachten lassen; hðsen (1), huesen, huysen, sw. V.: nhd. »hausen«, beherbergen, unterbringen, ins Haus nehmen, Unterkunft gewähren, Wohnung gewähren, Behausung gewähren, unterstellen, einstallen, Münzen einfassen (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), Stallung haben (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anbauen (Bedeutung jünger), ansässig sein (V.) (Bedeutung jünger)

Wohnung: mnd. maje, F.: nhd. Gasthaus, Wohnung

Wohnung: mnd. sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?; stæve, stõve, stðve, stðbe, sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube; stæven (1), stõven, M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung
-- Wohnung des Domkantors: mnd. sancmÐsterhof, sancmeisterhof, M.: nhd. »Gesangsmeisterhof«, Wohnung des Domkantors
-- Wohnung eines Bettelmönchs: mnd. termenige, mnd.?, F.: nhd. Wohnung eines Bettelmönchs; terminare, mnd.?, F.: nhd. Wohnung eines Bettelmönchs
-- Wohnung Gottes bei den Menschen: mnd. tabernõkel, tabernõkul, tobernõkel, M., N.: nhd. »Tabernakel«, Zelt, Hütte, bewegliche Unterkunft, Aufbewahrungsort der Bundeslade, Wohnung Gottes bei den Menschen, auf Säulen gesetzter Überbau

Wohnung: mnd. wõninge***, F.: nhd. Leben, Aufenthalt, Wohnen, Wohnung; wæne* (2), wone, mnd.?, F., st. M.?: nhd. Wohnung, Gewohnheit, Brauch, Sitte; wænestat*, wonestat, wonstat, mnd.?, F.: nhd. »Wohnstatt«, Wohnstätte, Wohnung, Heimat; wænestÐde*, wonestede, wonstede, mnd.?, F.: nhd. Wohnstätte, Wohnung, Heimat; wænhÐt*, wonheit, woneheit, wonnede, mnd.?, F.: nhd. Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Sitte; wæninge, F.: nhd. Wohnung, Aufenthalt, bewohnbares Gebäude, Stockwerk, Abteilung, Fach eines Schrankes; wænthÐt*, wæntheit, wænethÐt*?, mnd.?, F.: nhd. Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Sitte; wænunge*, wonunge, mnd.?, F.: nhd. Wohnung, Aufenthalt, bewohnbares Gebäude, Stockwerk, Abteilung, Fach eines Schrankes
-- jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet: mnd. ðthǖren*, ðthuren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmieten, jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet
-- Wohnung des Statthalters: mnd. vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters
-- Wohnung wechseln: mnd. vörhǖsen*, vorhǖsen, vorhusen, V.: nhd. fortziehen, verziehen (V.), auswandern, Wohnung wechseln
Wohnung«: ahd. hðssõza* 1, st. F. (æ): nhd. »Wohnung«, Haus, Wohnsitz, Haushalt, Familie?

Wöhnung«: mhd. wenunge***, st. F.: nhd. »Wöhnung«

Wohnungsflur: mnd. hðsdÐle, F.: nhd. Hausdiele, Wohnungsflur

Wohnungsgenosse: ahd. hðsginæzo* 1, sw. M. (n): nhd. Hausgenosse, Mitbewohner, Wohnungsgenosse

Wohnungsmiete: mhd. bðmiete, st. F.: nhd. »Baumiete«, Wohnungsmiete, Heiratszins

Wohnungspflicht -- Wohnungspflicht auf einer Burg: mhd. ? burcsÏze (2), st. F.: nhd. Wohnungspflicht auf einer Burg?

Wohnungsrecht -- Wohnungsrecht in der Burg: mhd. burcgesezze, st. N.: nhd. Burgsitz, Burg und die damit verbundenen Einkünfte, Wohnungsrecht in der Burg

Wohnungsrecht: mhd. seledereht*, seldereht, st. N.: nhd. Aufenthaltsabgabe, Wohnungsrecht, Hausrecht, Einkünfte

Wohnungswechsels -- Termin des Wohnungswechsels: mnd. võreltÆt, F.: nhd. Termin des Wohnungswechsels, Umziehzeit (Ostern und 14 Tage nach Michaelis)

Wohnungszins: mnd. bðwemÐde, bðwmÐde, bðmÐde, bumede, bðrmÐde, bðrmede, F.: nhd. Heiratsabgabe an den Grundherrn für die Eheerlaubnis, Wohnungszins, Heiratsgeld

Wohnwesen: mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

Wohnzelt: ae. ge‑te-l-d, st. N. (a): nhd. Zelt, Wohnzelt, Stiftshütte

Wohnzimmer -- Wohnzimmer an der Straße: mnd. vȫrdörnse, vȫrdörntze, vordorntze, vȫredörnse, F.: nhd. heizbare Vorderstube, Wohnzimmer an der Straße
Wohnzimmer -- Wohnzimmer der Vornehmen: mnd. kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer

Wohnzimmer: mhd. dürnitz, dürnitze, st. F., sw. F.: nhd. Zimmer, Badestube, Wohnzimmer, Gastzimmer, Speisezimmer, Ratsstube

Wohnzimmer: mhd. kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Wohnzimmer: mnd. stðve (2), stðbe, F.: nhd. »Stube«, geheizter Raum innerhalb eines Hauses, Wohnzimmer

Wohnzwecken -- hochgelegener Raum zu Wohnzwecken: mnd. sõl (1), sal, sael, saal, sahl, st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?

wohri -- »wohri woch«: mhd. wohri woch, Interj.: nhd. »wohri woch«

woi«: mhd. woi, Interj.: nhd. »woi«

Woilach: mnd. kutschdecke, kutzdecke, F.: nhd. Decke des Reisewagens, Pferdedecke, Woilach; kutschendecke, kutzendecke, F.: nhd. »Kutschendecke«, Decke des Reisewagens, Pferdedecke, Woilach

wölben: idg. *bheg-, *bhog-, V.: nhd. biegen, wölben; *gÐu-, *gýu‑, *gð‑, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *geud‑, *gud‑, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *kam-?, V.: nhd. biegen, wölben; *kamer‑, V.: nhd. wölben, biegen; *¨eu- (1), *¨eøý‑, *¨ð‑, *¨øõ‑, V., Sb., Adj.: nhd. schwellen, wölben, höhlen, Schwellung, Wölbung, Höhlung, hohl; *keuk-, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *keup-, V., Sb.: nhd. biegen, wölben, Biegung, Wölbung; *køelp- (2)?, V.: nhd. wölben; *rebh- (2), V.: nhd. wölben, decken, über​wölben, überdecken

wölben: germ. *huh-, sw. V.: nhd. biegen, wölben; *hwalbjan, sw. V.: nhd. wölben; *hwelban, st. V.: nhd. wölben; *hwer-, V.: nhd. wölben; *kup-, V.: nhd. biegen, krümmen, wölben; *reb-, V.: nhd. wölben, bedecken; *skub-, *skuf‑, *skup‑, germ.?, V.: nhd. sich biegen, wölben
-- sich wölben: germ. *ku-, V.: nhd. sich wölben; *skrub-, germ.?, V.: nhd. sich wölben

wölben: got. *¸ilb-an, st. V. (3): nhd. wölben

wölben: an. holf-a, sw. V.: nhd. umstürzen, wölben; hvelf-a, sw. V. (1): nhd. wölben, kentern

wölben: ae. ge-hwielf-an, ge-hwilf-an, ge-hwylf-an, ge-hwelf-an, sw. V. (1): nhd. wölben; hwielf-an, hwilf-an, hwylf-an, hwelf-an, sw. V. (1): nhd. wölben

wölben: ahd. anabougen* 1, sw. V. (1a): nhd. biegen, krümmen, wölben; biogæn* 1, sw. V. (2): nhd. biegen, wölben, eine Bucht biegen; gibiogæn* 1, sw. V. (2): nhd. biegen, wölben, hervorwölben; *welben?, sw. V. (1a): nhd. wölben

wölben: mhd. bewelben, sw. V.: nhd. wölben, überwölben, mit einem Gewölbe versehen (V.)
-- sich wölben: mhd. bðzen (2), sw. V.: nhd. hervorragen, schwellen, aufschwellen, bauschen, sich wölben

wölben: mhd. verwelben, ferwelben*, sw. V.: nhd. »verwölben«, wölben; welben (1), st. V.: nhd. »welben«, wölben, sich in die Runde ausdehnen; welben (2), welwen, sw. V.: nhd. »welben«, bogenförmig gestalten, wölben, aufwölben, aufwölben zu, aufwölben auf, überwölben, wälzen

wölben: mnd. gewelven, sw. V.: nhd. wölben

wölben: mnd. vörwelven*, vorwelven, sw. V.: nhd. wölben, runden, abrunden; welven (1), mnd.?, sw. V.: nhd. wölben; wölven***, sw. V.: nhd. wölben

Wölbesteine -- Wölbesteine im Gewölbebau: mnd. antfenge, Sb.: nhd. Wölbesteine im Gewölbebau

Wölbung -- bauchige Wölbung des Meeres: mhd. muoder, st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Wölbung: idg. *dhel- (1), *dholo-, Sb.: nhd. Wölbung, Biegung, Höhlung; *kakud‑, Sb.: nhd. Wölbung, Kuppe; *¨eu- (1), *¨eøý‑, *¨ð‑, *¨øõ‑, V., Sb., Adj.: nhd. schwellen, wölben, höhlen, Schwellung, Wölbung, Höhlung, hohl; *keup-, V., Sb.: nhd. biegen, wölben, Biegung, Wölbung; *krðt‑?, Sb.: nhd. Wölbung, Brust, Bauch; *mel- (8), *melý‑, *mlæ‑, V., Sb.: nhd. kommen, erscheinen, Erhöhung, Wölbung

Wölbung: germ. *bugæ-, *bugæn, *buga‑, *bugan, sw. M. (n): nhd. Bogen, Wölbung; *hagu?, germ.?, Sb.: nhd. Wölbung, Kopf; *hwalba-, *hwalbam, st. N. (a): nhd. Wölbung; *hwalbæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Wölbung, Hohlziegel; *hwalbæ-, *hwalbæn, *hwalba‑, *hwalban, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wölbung, Hohlziegel; *hwelbÆ-, *hwelbÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wölbung; *hwulfsti-, *hwulfstiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Wölbung

Wölbung: got. *¸ilf-tr-i, st. F. (jæ/i) oder sw. F. (n): nhd. Wölbung

Wölbung: an. bung-a, sw. F. (n): nhd. Klumpen (M.), Wölbung; hð-f-r, st. M. (a): nhd. Schiffsbauch, Wölbung; hval-f, hvol-f, st. N. (a): nhd. Wölbung, Gewölbe; hvilf-t, st. F. (æ): nhd. Höhle, Wölbung; va-ng-i, sw. M. (n): nhd. Wange, Schläfe, Wölbung; ? vemb-i, N.: nhd. Wölbung?, Bauch?

Wölbung: ahd. biogo* 18, sw. M. (n): nhd. Bogen, Biegung, Wölbung, Krümmung, Einbuchtung, Bucht; bogo 34, sw. M. (n): nhd. Bogen, Wölbung, Halbkreis; bðh 29, st. M. (a): nhd. Bauch, Leib, Rumpf, Schoß (M.) (1), Magen (M.), Inneres, Mutterleib, Wölbung; buosum* 16, st. M. (a): nhd. Busen, Schoß (M.) (1), Wölbung, Bausch des Gewandes; gibougida* 1, st. F. (æ): nhd. Wölbung, Himmelsgewölbe; swibogo 53, sw. M. (n): nhd. Schwibbogen, Triumphbogen, Bogen, Wölbung

Wölbung: mhd. boge (1), bogen, poge, sw. M.: nhd. Bogen, Wölbung, Halbkreis, Sattelbogen, Brückenbogen, Torbogen, gebogener Querbalken, Bogen an einer Krone, Regenbogen, Umweg

Wölbung: mhd. wal (2), st. M., st. F.: nhd. »Wall« (M.) (1), Wallen, Aufwallen, Siedehitze, Wogen (N.), Aufkochen, Erhöhung, Wölbung; wal (3), st. N., st. M.: nhd. Wall (M.) (2), Ringmauer, Wölbung; wolbe, sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe; wulst, st. M.: nhd. Wulst, Wölbung

woldenieren«: mhd. woldenieren, sw. V.: nhd. »woldenieren«, sich hin und her bewegen

Wolf -- aus Wolf und Hund mischrassiger Hund: ahd. wolfbiz* 2, st. M. (i): nhd. »Wolfbiss« (ein Hund), aus Wolf und Hund mischrassiger Hund, Hirtenhund, Wolfshund; wolfbizzo* 2, sw. M. (n): nhd. »Wolfbeißer« (ein Hund), aus Wolf und Hund mischrassiger Hund, Hirtenhund, Wolfshund

Wolf -- bissig wie ein Wolf: mhd. wolfvrÏzec, wolffrÏzec*, Adj.: nhd. »wolffräßig«, bissig wie ein Wolf

Wolf -- greifender Wolf: mnd. grÆpenwulf, M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel; grÆpwulf, M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel

Wolf -- ketzerischer Wolf: mhd. ketzerwolf, st. M.: nhd. ketzerischer Wolf

Wolf -- kleiner Wolf: mhd. wolvichÆn 1, wolveken, st. N.: nhd. Wölfchen, kleiner Wolf

Wolf -- Name für Wolf oder Trollweib: an. (Æm-a (1), sw. F. (n): nhd. (Name für Wolf oder Trollweib))

Wolf -- reißender Wolf: mnd. grÆpenwulf, M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel; grÆpwulf, M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel

Wolf -- sich wie ein Wolf gebärden: mhd. wülven, wülfen*, sw. V.: nhd. »wolfen«, sich wie ein Wolf gebärden

Wolf -- Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: mhd. wolfsegen, st. M.: nhd. »Wolfsegen«, Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen

Wolf -- tollwütiger Wolf: mhd. eiterwolf, st. M.: nhd. Giftwolf, tollwütiger Wolf

Wolf -- vom Wolf stammend: mhd. wolvÆn, wulvÆn, Adj.: nhd. Wolfs..., wölfisch, vom Wolf stammend; wülvÆn, wülfÆn*, wolfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, vom Wolf stammend, wolfartig, wölfisch

Wolf -- zum Wolf werden: an. ylf-ast, sw. V.: nhd. zum Wolf werden

Wolf (M.) (1): idg. *øailos, M.: nhd. Wolf (M.) (1); *ø¢kÝos, M.: nhd. Wolf (M.) (1); *ø¢p‑, *lup‑, M.: nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): germ. *frekæ-, *frekæn, *freka‑, *frekan, sw. M. (n): nhd. Wolf (M.) (1), Krieger; *wulfa-, *wulfaz, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): got. wulf-s 4, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 88,5, 104,4, 119,1): nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): an. fre-k-i, sw. M. (n): nhd. Wolf (M.) (1), Feuer, Schiff, der Gierige; gand-r, st. M. (a): nhd. Zauberstab, Zauberei, Wolf (M.) (1); ger-i, sw. M. (n): nhd. Wolf (M.) (1), Hund, Rabe; gild-r (1), st. N. (a): nhd. Wolf (M.) (1); glamm-i, sw. M. (n): nhd. Wolf (M.) (1); grõ-d‘r-i, sw. M. (n): nhd. Wolf (M.) (1); gylŒ-ir, M.: nhd. Wolf (M.) (1); heiŒ-ing-i, st. M. (ja): nhd. Wolf (M.) (1); Her-jan-n (2), st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1), Vernichter; hræŒ-vit-nir, M.: nhd. Wolf (M.) (1); Æm-ar‑r, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1); skæl-kinn-i, sw. M. (n): nhd. Wolf (M.) (1); skrubb-i, sw. M. (n), BN: nhd. harter Mensch, Wolf (M.) (1); ðf-r (4), st. M. (a?): nhd. Bär (M.) (1), Wolf (M.) (1), Unfreundlicher; ðlf-r, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1); var-g-r, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1), Übeltäter, Geächteter; viŒn-ir, M.: nhd. Schlange, Wolf (M.) (1), Habicht, Waldbewohner; vit-n-ir, M.: nhd. Wolf (M.) (1), Schwert

Wolf (M.) (1): ae. wulf, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): afries. wolf 1, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): anfrk. war-g* 1, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Würger, Wolf (M.) (1), Friedloser

Wolf (M.) (1): as. wulf* 2, wolf*, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): ahd. wolf 28, st. M. (a): nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): mhd. grÆse (1), sw. M.: nhd. Greis, Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): mhd. walthunt, st. M.: nhd. Waldhund, Wolf (M.) (1), Riese (M.); wolf (1), st. M.: nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (1): mnd. wolf, M.: nhd. Wolf (M.) (1)

Wolf (M.) (2): mhd. wolf (2), st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

wolf...: mhd. wolfÆn, wulfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, wölfisch, wolfartig, wolf...

Wolf: mnd. bikõrs, bikÐrs, bickõrs, bickârs, bickÐrs, M.: nhd. Wolf, Wundsein am After

Wolf: mnd. wulf, wullef, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage
-- sich wie ein Wolf benehmen: mnd. wulven, mnd.?, sw. V.: nhd. sich wie ein Wolf benehmen, wüten, toben

Wolfangel«: mhd. wolfangel, st. M.: nhd. »Wolfangel«, Wolfeisen, Wolfsfalle

wolfartig: mhd. wolfÆn, wulfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, wölfisch, wolfartig, wolf...; wolfisch, Adj.: nhd. »wölfisch«, wolfartig; wolflich, Adj.: nhd. wölfisch, wolfartig; wolflÆche, Adv.: nhd. wölfisch, wolfartig; wülvÆn, wülfÆn*, wolfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, vom Wolf stammend, wolfartig, wölfisch

wolfäßig«: mhd. wolfÏzic, Adj.: nhd. »wolfäßig«, von Wölfen angefressen

Wolfbeiß«: mhd. wolfbÆz, st. M.: nhd. »Wolfbeiß«, Wolfsbeißen

Wolfbeißer« (ein Hund): ahd. wolfbizzo* 2, sw. M. (n): nhd. »Wolfbeißer« (ein Hund), aus Wolf und Hund mischrassiger Hund, Hirtenhund, Wolfshund

Wolfbiss« (ein Hund): ahd. wolfbiz* 2, st. M. (i): nhd. »Wolfbiss« (ein Hund), aus Wolf und Hund mischrassiger Hund, Hirtenhund, Wolfshund

Wolfbiss«: mhd. wolfbiz, st. M.: nhd. »Wolfbiss«, Wolfsbeißen, Wolfseinfall

Wölfchen: mhd. wolvelÆn, wölvelÆn, wolfelÆn*, wülfelÆn*, st. N.: nhd. Wölflein, Wölfchen, Wolfskraut; wolvichÆn 1, wolveken, st. N.: nhd. Wölfchen, kleiner Wolf

Wolfeisen: mhd. wolfangel, st. M.: nhd. »Wolfangel«, Wolfeisen, Wolfsfalle

Wölfen -- von Wölfen angefressen: mhd. wolfÏzic, Adj.: nhd. »wolfäßig«, von Wölfen angefressen

Wölfen -- von Wölfen bewohnter Abhang: ae. wulf-hlÂ-þ, st. N. (a): nhd. von Wölfen bewohnter Abhang

Wölfen -- Zaun zum Schutz vor Wölfen: mhd. wolfhac, st. M., st. N.: nhd. Wolfszaun, Zaun zum Schutz vor Wölfen

wölfen«: mhd. wolfÆn, wulfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, wölfisch, wolfartig, wolf...

wölfen«: mhd. wülvÆn, wülfÆn*, wolfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, vom Wolf stammend, wolfartig, wölfisch

wolfen«: mhd. wülven, wülfen*, sw. V.: nhd. »wolfen«, sich wie ein Wolf gebärden

Wolfes -- Jungen des Wolfes: mnd. wulflÐvinge, mnd.?, F.: nhd. Nachkommenschaft des Wolfes, Jungen des Wolfes

Wolfes -- Nachkommenschaft des Wolfes: mnd. wulflÐvinge, mnd.?, F.: nhd. Nachkommenschaft des Wolfes, Jungen des Wolfes

Wolfes -- schuldloses Opfer des Wolfes in der Fabel: mnd. lam (2), lamp, l¯m, N.: nhd. Lamm, Schaflamm, Schafjunges, schuldloses Opfer des Wolfes in der Fabel, Lammbraten als Opfermahl, Bild des Lammes als religiöses Symbol

Wolffänger«: mhd. wolfvengÏre*, wolfvenger, wolffengÏre*, wolffenger*, st. M.: nhd. »Wolffänger«

Wolffängerin«: mhd. wolfvengÏrinne*, wolfvengerinne, wolffengÏrinne*, wolffengerinne*, st. F.: nhd. »Wolffängerin«, Trägheit

wolffräßig«: mhd. wolfvrÏzec, wolffrÏzec*, Adj.: nhd. »wolffräßig«, bissig wie ein Wolf

Wölfin: idg. *ø¢kÝÆ, F.: nhd. Wölfin

Wölfin: germ. *wulbi-, *wulbiz, st. F. (i): nhd. Wölfin; *wulbjæ-, *wulbjæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wölfin; *wulhwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Wölfin

Wölfin: an. ? borkn, F.: nhd. Wölfin?; svim-ul, st. F. (æ): nhd. Wölfin; var-gyn-ja, sw. F. (n): nhd. Wölfin; ylg-ja, sw. F. (n): nhd. Wölfin; ylg-r, *wulgÆ F.: nhd. Wölfin

Wölfin: ae. wier-g-en, wyr-g-en, st. F. (jæ): nhd. Wölfin, Frevlerin; wylf, st. F. (jæ): nhd. Wölfin; wylf‑en (1), st. F. (jæ): nhd. Wölfin, Furie

Wölfin: ahd. wulfa, st. F. (æ): nhd. Wölfin; wulpa 5, st. F. (æ): nhd. Wölfin; wulpin 2, st. F. (jæ): nhd. Wölfin

Wölfin: mhd. wolfinne, st. F.: nhd. Wölfin; wolfsmuoter, st. F.: nhd. »Wolfsmutter«, Wölfin; wülpe, sw. F.: nhd. »Wülpe«, Wölfin; wülpinne, wulpinne, st. F.: nhd. »Wülpin«, Wölfin; wülvinne, wülvin, wülfinne*, wülfin*, wulvinne, wulfin, wulfinne*, wulfin*, st. F.: nhd. Wölfin, Frau von wölfischer Art (Scheltwort)
-- Milch einer Wölfin: mhd. wolfmilch, st. F.: nhd. »Wolfmilch«, Milch einer Wölfin, Wolfsmilch (Pflanze)

Wölfin: mnd. wulminne?, mnd.?, F.: nhd. Wölfin; wulvinne, mnd.?, F.: nhd. Wölfin

wölfisch: ae. wylf-en (2), Adj.: nhd. wölfisch

wölfisch: mhd. wolfÆn, wulfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, wölfisch, wolfartig, wolf...; wolflich, Adj.: nhd. wölfisch, wolfartig; wolflÆche, Adv.: nhd. wölfisch, wolfartig; wolvÆn, wulvÆn, Adj.: nhd. Wolfs..., wölfisch, vom Wolf stammend; wülvÆn, wülfÆn*, wolfÆn, Adj.: nhd. »wölfen«, vom Wolf stammend, wolfartig, wölfisch; wülvischen, wülfischen*, Adv.: nhd. wölfisch

wölfisch: mnd. wulvich, mnd.?, Adj.: nhd. wölfisch; wulvisch, mnd.?, Adj.: nhd. wölfisch

wölfisch«: mhd. wolfisch, Adj.: nhd. »wölfisch«, wolfartig; wülvisch***, wülfisch*, Adj.: nhd. »wölfisch«

wölfische -- wölfische Gesinnung: mnd. wulvesõrt*, wulvesart, mnd.?, F., M.: nhd. »Wolfsart«, wölfische Art (F.) (1), wölfische Gesinnung

wölfische Art (F.) (1): mnd. wulvesõrt*, wulvesart, mnd.?, F., M.: nhd. »Wolfsart«, wölfische Art (F.) (1), wölfische Gesinnung

Wölflein: mhd. wolvelÆn, wölvelÆn, wolfelÆn*, wülfelÆn*, st. N.: nhd. Wölflein, Wölfchen, Wolfskraut

Wolfmilch«: mhd. wolfmilch, st. F.: nhd. »Wolfmilch«, Milch einer Wölfin, Wolfsmilch (Pflanze)

Wolfmonat«: mhd. wolfmõnæt, st. M.: nhd. »Wolfmonat«, November, Dezember, Januar

Wolfmond«: mnd. wulvemõne*, wulvemõn, mnd.?, M.: nhd. »Wolfmond«, Dezember

Wolfname: an. hrÆ-s-grÆs-nir, M.: nhd. »Gestrüppzähnezeiger«, Wolfname, das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier

Wolfs...: mhd. wolvÆn, wulvÆn, Adj.: nhd. Wolfs..., wölfisch, vom Wolf stammend

Wolfsangel: mnd. wulfangel, mnd.?, M.: nhd. Wolfsangel, Wolfseisen

Wolfsart: ahd. wolfkunni* 1, st. N. (ja): nhd. Wolfsart

Wolfsart«: mnd. wulvesõrt*, wulvesart, mnd.?, F., M.: nhd. »Wolfsart«, wölfische Art (F.) (1), wölfische Gesinnung

Wolfsbau: ae. wulf-hol, st. N. (a): nhd. Wolfsbau; ? wulf-py-t-t, st. M. (a): nhd. Wolfsbau?; wulf-séa-þ, st. M. (a?, u?): nhd. Wolfsbau

Wolfsbeere«: ahd. wolfberi* 3, wolfesberi*, st. N. (ja): nhd. »Wolfsbeere«, Nachtschatten, Schwarzer Nachtschatten

Wolfsbeißen: mhd. wolfbiz, st. M.: nhd. »Wolfbiss«, Wolfsbeißen, Wolfseinfall; wolfbÆz, st. M.: nhd. »Wolfbeiß«, Wolfsbeißen

Wolfsbohne: as. fÆg‑bôn‑a* 3, fik-bôn-a*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Feigbohne, Wolfsbohne

Wolfsbohne: ahd. fÆgbæna 21, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Feigbohne, Wolfsbohne, Lupine, Weißlupine

Wolfsbohne: mhd. vÆcbæne, fÆcbæne*, st. F., sw. F.: nhd. Feigbohne, Wolfsbohne, Lupine; vihebæne 1, fihebæne*, st. F., sw. F.: nhd. Feigbohne, Viehbohne, Wolfsbohne, Lupine

Wolfsbohne: mnd. vÆcbæne*, vÆkbæne, vÆkbæne, vigebone, F.: nhd. weiße Bohne, Same (M.) (1) der getrockneten Fruchthülse von lupinus albus, Samen (M.) der getrockneten Fruchthülse von lupinus albus, Feigbohne, Wolfsbohne; wulvebæne*, wulvebone, mnd.?, F.: nhd. Wolfsbohne, Teigbohne

Wolfsdistel: mnd. wulvesdistel*, wulvesdistele, mnd.?, M.: nhd. Wolfsdistel, Arnika, eine Pflanze

Wolfsdistel«: ahd. wolfzeisala* 5, wolfeszeisala*, wolfzeisila, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Wolfsdistel«, Schuttkarde?

Wolfsdistel«: mhd. wolvesdistel 1, st. M.: nhd. »Wolfsdistel«, Arnika?, Schuttkarde?; wolvesdistele 2, st. M.: nhd. »Wolfsdistel«, Schuttkarde?

Wolfsegen«: mhd. wolfsegen, st. M.: nhd. »Wolfsegen«, Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen

Wolfseinfall: mhd. wolfbiz, st. M.: nhd. »Wolfbiss«, Wolfsbeißen, Wolfseinfall

Wolfseisen: mhd. wolfsegense, F.: nhd. »Wolfsense«, Wolfseisen, Wolfsfalle

Wolfseisen: mnd. drð, dru, F.: nhd. Falle für Tiere aller Art, Fuchseisen, Wolfseisen

Wolfseisen: mnd. wulfangel, mnd.?, M.: nhd. Wolfsangel, Wolfseisen; wulfdrð, mnd.?, F.: nhd. Wolfsfalle, Wolfseisen; wulveseisene, wulfseisen, mnd.?, F.: nhd. Wolfssense, Wolfseisen

Wolfseisen«: mhd. wolvesÆsen, wulvesÆsen, st. N.: nhd. »Wolfseisen«, Wolfsfalle

Wolfsense«: mhd. wolfsegense, F.: nhd. »Wolfsense«, Wolfseisen, Wolfsfalle

Wolfsfalle: mhd. wolfangel, st. M.: nhd. »Wolfangel«, Wolfeisen, Wolfsfalle; wolfsegense, F.: nhd. »Wolfsense«, Wolfseisen, Wolfsfalle; wolvesÆsen, wulvesÆsen, st. N.: nhd. »Wolfseisen«, Wolfsfalle

Wolfsfalle: mnd. wulfdrð, mnd.?, F.: nhd. Wolfsfalle, Wolfseisen; wulfvalle, mnd.?, F.: nhd. Wolfsfalle; wulvevalle, mnd.?, F.: nhd. Wolfsfalle

Wolfsfänger: mnd. wulfvengÏre*, wulffenger, mnd.?, M.: nhd. Wolfsfänger

Wolfsfell: mhd. wolfshðt, st. F.: nhd. »Wolfshaut«, Wolfsfell

Wolfsfell: mnd. wulf, wullef, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage; wulveshðt, mnd.?, F.: nhd. »Wolfshaut«, Wolfsfell

Wolfsgraben: mhd. wolfgrabe, sw. M.: nhd. Wolfsgraben

Wolfsgrube: mhd. wolfgruobe, sw. F.: nhd. Wolfsgrube

Wolfsgrube: mnd. wulvekðle*, wulvekule, mnd.?, F.: nhd. »Wolfskuhle«, Wolfsgrube; wulveskðle*, wulveskule, mnd.?, F.: nhd. Wolfskuhle«, Wolfsgrube

Wolfshaaren -- Decke aus Wolfshaaren: mnd. wulvesdÐkene*, wulvesdekene, mnd.?, F.: nhd. Decke aus Wolfshaaren; wulveshõre*, wulveshare, mnd.?, F.: nhd. Decke aus Wolfshaaren

Wolfshaut«: mhd. wolfshðt, st. F.: nhd. »Wolfshaut«, Wolfsfell

Wolfshaut«: mnd. wulveshðt, mnd.?, F.: nhd. »Wolfshaut«, Wolfsfell

Wolfsherz«: mnd. wulveherte, mnd.?, N., F.: nhd. »Wolfsherz«, blutgieriges Gemüt

Wolfshund: ahd. wolfbiz* 2, st. M. (i): nhd. »Wolfbiss« (ein Hund), aus Wolf und Hund mischrassiger Hund, Hirtenhund, Wolfshund; wolfbizzo* 2, sw. M. (n): nhd. »Wolfbeißer« (ein Hund), aus Wolf und Hund mischrassiger Hund, Hirtenhund, Wolfshund

Wolfshund: mhd. halpwolf, st. M.: nhd. »Halbwolf«, Wolfshund

Wolfshund: mhd. linse (2), linze, sw. M.: nhd. Wolfshund

Wolfshund: mnd. wulfhunt, mnd.?, M.: nhd. Wolfshund, Schäferhund

Wolfsjagd: mnd. wulvejacht, mnd.?, F.: nhd. Wolfsjagd

Wolfskamm (Pflanze): mhd. wolfstrõl, wolfstrÏl, st. M.: nhd. »Wolfsträhl«, Wolfskamm (Pflanze)

Wolfskamm«: ahd. wolfkamb* 1, ahd.?, st. M. (a?)?: nhd. »Wolfskamm«, Schuttkarde (?)

Wolfskraut: mhd. hundeskrðt*, hundskrðt, st. N.: nhd. Hundskraut, Hundekraut, Wolfskraut

Wolfskraut: mhd. wolfskrðt 1, wolfkrðt, st. N., st. M.: nhd. Wolfskraut, Spring-Wolfsmilch; wolvelÆn, wölvelÆn, wolfelÆn*, wülfelÆn*, st. N.: nhd. Wölflein, Wölfchen, Wolfskraut

Wolfskraut: mnd. allexandre, Sb.: nhd. Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, Wolfskraut, Hundskraut, wilder Kürbis

Wolfskuhle«: mnd. wulvekðle*, wulvekule, mnd.?, F.: nhd. »Wolfskuhle«, Wolfsgrube

Wolfskuhle«: mnd. wulveskðle*, wulveskule, mnd.?, F.: nhd. Wolfskuhle«, Wolfsgrube

Wolfsleber«: mhd. wolvesleber 1, F.: nhd. »Wolfsleber«, Pastinake

Wolfsmilch -- Scharfe Wolfsmilch: mhd. schÆzwurz 3, st. F.: nhd. Scharfe Wolfsmilch, Zaunrübe

Wolfsmilch (eine Pflanze): mnd. Ðselmin, Ðselminne, Ðselminte, Sb.: nhd. Eselmilch (eine Pflanze), Eselkraut, Wolfsmilch (eine Pflanze); esule, F.?: nhd. Wolfsmilch (eine Pflanze)

Wolfsmilch (Pflanze): mhd. wolfmilch, st. F.: nhd. »Wolfmilch«, Milch einer Wölfin, Wolfsmilch (Pflanze)

Wolfsmilch: ahd. ? atuh 60, st. M. (a?, i?): nhd. Attich, Zwergholunder, Koriander?, Wolfsmilch?; brõhwurz* 17, st. F. (i): nhd. Wolfsmilch, Odermennig, Wiesenknöterich; humesla* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wolfsmilch; wolfesmiluh* 14, st. F. (i): nhd. Wolfsmilch; ? wolfesseifa* 5, sw. F. (n): nhd. Wolfsmilch?; wolfwurz* 12, wolfeswurz*, st. F. (i): nhd. »Wolfwurz«, Gelber Sturmhut, Gifthahnenfuß, Wolfsmilch

Wolfsmilch: mhd. ? wolvesschopf 1, wolfsschopf, st. M.: nhd. »Wolfsschopf«, Wolfsmilch?, Acker-Schachtelhalm?

Wolfsmilch: mhd. brõchwurze, brõchwurz, sw. F., st. F.: nhd. »Brachwurz«, Wolfsmilch, scharfe Wolfsmilch; brochwurz, st. F.: nhd. Wolfsmilch, Odermennig, Wiesenknöterich
-- scharfe Wolfsmilch: mhd. brõchwurze, brõchwurz, sw. F., st. F.: nhd. »Brachwurz«, Wolfsmilch, scharfe Wolfsmilch

Wolfsmilch: mhd. hiunischwurz 4, hðnischwurz, st. F.: nhd. »hunnische Wurz«, schwarze Nieswurz, Wolfsmilch; hiunischwurze 1, hðnischwurze, sw. F., st. F.: nhd. »hunnische Wurz«, Wolfsmilch

Wolfsmilch: mnd. brõkwort, F.: nhd. »Brachwurz«?, Wolfsmilch
-- getrockneter und pulverisierter Saft der scharfen Wolfsmilch: mnd. esulepulver, N.: nhd. zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch, getrockneter und pulverisierter Saft der scharfen Wolfsmilch
-- zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch: mnd. esulepulver, N.: nhd. zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch, getrockneter und pulverisierter Saft der scharfen Wolfsmilch

Wolfsmilch: mnd. krǖzewort, kruzewort, F.: nhd. Kreuzwurz, Wolfsmilch, Hasenfuß, Katzenpfote, Bullenkraut, Nelkenkraut; krǖzewortel*, krǖzwortel, F.: nhd. Kreuzwurz, Wolfsmilch, Hasenfuß, Katzenpfote, Bullenkraut, Nelkenkraut
Wolfsmilch: mnd. schædeke (2), schædek, F.?: nhd. Wolfsmilch

Wolfsmilch: mnd. wulvesmelk, mnd.?, F.: nhd. Wolfsmilch

Wolfsmutter«: mhd. wolfsmuoter, st. F.: nhd. »Wolfsmutter«, Wölfin

Wolfspelz: mnd. wulf, wullef, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage; wulvespels*, wulvespils, mnd.?, M.: nhd. Wolfspelz

Wolfspfeife«: mhd. wolvespfife* 1, wolvespfÆfe, wolfspfÆfe, sw. F., st. F.: nhd. »Wolfspfeife«, Acker-Schachtelhalm?

Wolfssaft«: mnd. wulvessap, mnd.?, N.: nhd. »Wolfssaft«, ein Kraut, eine Pflanze

Wolfsschopf«: mhd. wolvesschopf 1, wolfsschopf, st. M.: nhd. »Wolfsschopf«, Wolfsmilch?, Acker-Schachtelhalm?

Wolfsseife: as. wolvas‑sêp-a* 1, sw. F. (n)?: nhd. Wolfsseife

Wolfssense: mnd. wulveseisene, wulfseisen, mnd.?, F.: nhd. Wolfssense, Wolfseisen

Wolfsträhl«: mhd. wolfstrõl, wolfstrÏl, st. M.: nhd. »Wolfsträhl«, Wolfskamm (Pflanze)

Wolfszahn«: mhd. wolfzant, wolfzan, st. M.: nhd. »Wolfszahn«, unnatürlicher Zahn

Wolfszaun: mhd. wolfhac, st. M., st. N.: nhd. Wolfszaun, Zaun zum Schutz vor Wölfen

Wolfwurz: ahd. eitarwurz* 5, eittarwurz*, st. F. (i), sw. F. (n)?: nhd. »Giftwurz«, Wolfwurz, Wasserschierling

Wolfwurz: mhd. eiterwurz, st. F.: nhd. »Eiterwurz«, Giftwurz, Wolfwurz; eiterwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Eiterwurz«, Giftwurz, Wolfwurz

Wolfwurz«: ahd. wolfwurz* 12, wolfeswurz*, st. F. (i): nhd. »Wolfwurz«, Gelber Sturmhut, Gifthahnenfuß, Wolfsmilch; wolfwurza* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wolfwurz«, Gifthahnenfuß

wolgern«: mhd. wolgeren, sw. V.: nhd. »wolgern«, sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.)

wolhabender -- wolhabender Lebemann: mnd. kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel

Wölkchen: mnd. wolkelÆn, mnd.?, N.: nhd. Wölklein, Wölkchen, kleine Wolke

Wolke -- Wolke aus der es regnet: mnd. rÐgenwulke, rÐgenwolke, F.: nhd. »Regenwolke«, Wolke aus der es regnet

Wolke: idg. *dhøený‑, *dhøen‑, V., Sb., Adj.: nhd. stieben, bewegt sein (V.), Rauch, Nebel, Wolke, dunkel; *enebh- (2), *nebh‑ (2), *£bh‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel, Wolke; *£bhro‑, Sb.: nhd. Wasser, Dunst, Nebel, Wolke; *meis‑, V., Adj., Sb.: nhd. flimmern, blin​zeln, dunkel, Nebel, Wolke, Betrug; *mighlõ, F.: nhd. Nebel, Wolke; *nebhelõ, *nébhelh2‑, Sb.: nhd. Nebel, Wolke
-- dunkle Wolke: idg. *aghlu‑, *aghl‑, Sb.: nhd. dunkle Wolke, regnerisches Wetter

Wolke: germ. *melhmæ‑, *melhmæn, *melhma‑, *melhman, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wolke; *wulkana-, *wulkanam, *wulkna-, *wulknam, st. N. (a): nhd. Wolke; *wulkana-, *wulkanaz, *wulkna-, *wulknaz, st. M. (a): nhd. Wolke

Wolke: got. mil-hm-a 11, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,1): nhd. Wolke

Wolke: an. m‡kk-r, *makkuR, M.: nhd. Nebel, Wolke; sk‘, st. N. (a?): nhd. Wolke

Wolke: ae. ge‑nip, st. N. (a): nhd. Dunkel, Dunkelheit, Finsternis, Nebel, Wolke; ge-sweorc, st. N. (a): nhd. Dunkel, Wolke, Nebel; ly-f-t-fÏt, st. M. (a): nhd. Luft, Nebel, Wolke; scío, scéo, M.: nhd. Wolke; sweorc, st. N. (a): nhd. Dunkel, Wolke, Nebel; wolc-en, welc-en, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Klumpen (M.), Wolke, Lufthimmel

Wolke: afries. wolk-en 6, wulk-en, st. N. (a): nhd. Wolke

Wolke: anfrk. wulk-a* 2, wulc-o*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wolke

Wolke: as. wolk‑an* 8, st. N. (a): nhd. Wolke

Wolke: ahd. giswerk* 1, giswerc*, st. N. (a): nhd. Schwärze, Wolke, Verdunkeln, Regenwolke, Regengewölk; giswork* 1, gisworc*, st. N. (a): nhd. Schwärze, Wolke, Verdunkeln, Regenwolke, Regengewölk; wolkan* 61?, wolcan*, st. N. (a): nhd. Wolke; wolko* 2, wolco*, sw. M. (n): nhd. Wolke
-- finstere Wolke: ahd. skatowolkan* 1, scatowolcan*, st. N. (a): nhd. finstere Wolke, Umnebelung
-- kleine Wolke: ahd. wolkanlÆn* 1, wolcanlÆn*, st. N. (a): nhd. Wölklein, kleine Wolke
-- Wolke des Himmels: ahd. himilwolkan* 1, himilwolcan*, st. N. (a): nhd. »Himmelswolke«, Wolke des Himmels

Wolke: mhd. wolke, wolk, wolken, wulken, wulke, st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Wolke, Gewölke; wolken, wulke, st. N., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Wolke, Gewölk
-- kleine Wolke: mhd. wölkel, st. N.: nhd. kleine Wolke; wolkelÆn, wölkelÆn, wülkelÆn, st. N.: nhd. »Wölklein«, kleine Wolke

Wolke: mnd. swark, N.: nhd. Wolke, dunkles Gewölk
-- dunkle Wolke: mnd. swerk, schwerk, schwerg, swark, N.: nhd. finsteres dunkles Gewölk, dunkle Wolke, Leid, Kummer

Wolke: mnd. wolke, wulke, st. F.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinwand (16. Jh.); wolken (1), wulken, N., M.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinewand (16. Jh.)
-- kleine Wolke: mnd. wolkelÆn, mnd.?, N.: nhd. Wölklein, Wölkchen, kleine Wolke

Wolken -- die Wolken zerstreuen: as. õ‑opan‑æn*? 1, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, den Wald entblößen, die Wolken zerstreuen

Wolken -- Dunkel der Wolken: ahd. wolkantunkal* 1, wolcantuncal*, st. N. (a): nhd. »Wolkendunkel«, Dunkel der Wolken

Wolken -- mit dunklen Wolken bedeckt werden: mnd. swerken, sw. V.: nhd. sich bewölken, mit dunklen Wolken bedeckt werden, verhüllt werden, finster werden, erschrecken, traurig werden

Wolken -- mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren: mhd. wolkeren, sw. V.: nhd. »wolkern«, wolkig daherreden, mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren

Wolken -- trübe Wolken: mhd. wolkentrüebe, wulkentrüebe, st. F.: nhd. »Wolkentrübe«, trübe Wolken

Wolken -- voll von Wolken seiend: mnd. gewolket, Adj.: nhd. bewölkt, voll von Wolken seiend, verhangen

Wolken -- von Wolken erzeugt: ahd. wolkboran* 1, wolcboran*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »wolkengeboren«, von Wolken erzeugt

Wolken -- von Wolken seiend: mhd. wolkÆn, Adj.: nhd. von Wolken seiend, Wolken...

Wolken -- Wolken bringen: ahd. wolkanæn* 1, wolcanæn*, sw. V. (2): nhd. bewölken, Wolken bringen

Wolken -- Wolken bringend: ahd. wolkanmahhÆg* 1, wolcanmachÆg*, Adj.: nhd. »wolkenmachend«, Wolken bringend

Wolken (F. Pl.): mhd. gewulke, gewülke, st. N.: nhd. Wolken (F. Pl.), Bewölkung, Trübung; gewulkene, st. N.: nhd. »Gewölke«, Wolken (F. Pl.), Bewölkung, Trübung

Wolken...: mhd. wolkÆn, Adj.: nhd. von Wolken seiend, Wolken...

wolken«: mhd. wolkenen, sw. V.: nhd. »wolken«, voll Wolken sein (V.), bewölkt sein (V.)
-- »wolken«: mhd. ? wülken, sw. V.: nhd. »wolken« ?

wölken«: mnd. wolken (2), mnd.?, sw. V.: nhd. »wölken«

wolkenartig: mhd. wolkenlich, wulkenlich, Adj.: nhd. bewölkt, wolkenartig

wolkenblau: mhd. wolkenblõ, wulkenblõ, Adj.: nhd. wolkenblau, himmelblau

Wolkenbruch: ahd. himilbrust* 1, st. F. (i): nhd. »Himmelbersten«, Wolkenbruch; wolkanbrust* 1, wolcanbrust*, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Wolkenriss«, Wolkenbruch

Wolkenbruch: mhd. wazzergüsse, F.: nhd. Wolkenbruch, Überschwemmung; wolkenbrust, wulkenbrust, st. F., st. M.: nhd. Wolkenbruch; wolkenrÆz, wolkenriz, wulkenriz, st. F.: nhd. »Wolkenreiß«, Wolkenbruch

Wolkenbruch: mnd. hemmelborst, hemelborst, M.: nhd. Wolkenbruch

Wolkenbruch: mnd. stormerÐgen, M.: nhd. »Sturmregen«, Regensturm, heftiger peitschender Regen (M.), Wolkenbruch; stormregen, M.: nhd. »Sturmregen«, Regensturm, heftiger peitschender Regen (M.), Wolkenbruch

Wolkenbruch: mnd. wolkenborst, wolkenbrust, mnd.?, F.: nhd. Wolkenbruch; wolkenschõrt*, wolkenstar, wolkenscar, wolkenscer, mnd.?, M.: nhd. Wolkenriss, Wolkenbruch

wolkenbrüchig: mhd. wolkenbrüstic, wulkenbrüstic, Adj.: nhd. wolkenbrüchig

Wolkendecke: as. skio‑n* 4, st. M. (a): nhd. Wolkendecke; wolk‑an‑skio‑n* 1, st. M.: nhd. Wolkendecke

Wolkendonner«: mhd. wolkendoner*, wolkendonre, st. N.: nhd. »Wolkendonner«

Wolkendunkel«: ahd. wolkantunkal* 1, wolcantuncal*, st. N. (a): nhd. »Wolkendunkel«, Dunkel der Wolken

wolkenfarb«: mhd. wolkenvar, wulkenvar, wolkenfar*, wulkenfar*, Adj.: nhd. »wolkenfarb«, wolkenfarben, wolkenfarbig, wolkenhell

wolkenfarben: mhd. wolkenvar, wulkenvar, wolkenfar*, wulkenfar*, Adj.: nhd. »wolkenfarb«, wolkenfarben, wolkenfarbig, wolkenhell

wolkenfarben: mnd. wolkenvõr*, wolkenvar, mnd.?, Adj.: nhd. wolkenfarben, bewölkt

wolkenfarbig: mhd. wolkenhel, wulkenhel, Adj.: nhd. »wolkenhell«, wolkenfarbig; wolkenvar, wulkenvar, wolkenfar*, wulkenfar*, Adj.: nhd. »wolkenfarb«, wolkenfarben, wolkenfarbig, wolkenhell

Wolkenfass«: mhd. wolkenvaz, st. N.: nhd. »Wolkenfass«

wolkengeboren«: ahd. wolkboran* 1, wolcboran*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »wolkengeboren«, von Wolken erzeugt

Wolkenglanz: mhd. wolkenschÆn, st. M.: nhd. »Wolkenschein«, Wolkenglanz

wolkenhell: mhd. wolkenvar, wulkenvar, wolkenfar*, wulkenfar*, Adj.: nhd. »wolkenfarb«, wolkenfarben, wolkenfarbig, wolkenhell

wolkenhell«: mhd. wolkenhel, wulkenhel, Adj.: nhd. »wolkenhell«, wolkenfarbig

Wolkenkragen: mnd. wolke, wulke, st. F.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinwand (16. Jh.); wolken (1), wulken, N., M.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinewand (16. Jh.)

wolkenlos: mhd. einvar (1), einfar*, Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig

wolkenlos: mhd. ungewulket*, ungewulkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewölkt, wolkenlos; wolkelæs***, Adj.: nhd. wolkenlos; wolkenlæs, wulkenlæs, Adj.: nhd. wolkenlos

wolkenlos: mnd. schÆr (1), Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade

wolkenmachend«: ahd. wolkanmahhÆg* 1, wolcanmachÆg*, Adj.: nhd. »wolkenmachend«, Wolken bringend

Wolkenreiß«: mhd. wolkenrÆz, wolkenriz, wulkenriz, st. F.: nhd. »Wolkenreiß«, Wolkenbruch

Wolkenriss: mnd. wolkenschõrt*, wolkenstar, wolkenscar, wolkenscer, mnd.?, M.: nhd. Wolkenriss, Wolkenbruch

Wolkenriss«: ahd. wolkanbrust* 1, wolcanbrust*, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Wolkenriss«, Wolkenbruch

Wolkensäule: ae. seg-l (1), seg-el, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Segel, Schleier, Vorhang, Wolkensäule

Wolkensäule: ahd. wolkansðl* 1, wolcansðl*, st. F. (i): nhd. Wolkensäule

Wolkensäule: mhd. sðl (1), soul, sðel, siule, sðwel, st. F.: nhd. Säule (F.) (1), Pfosten, Pfahl, Pfeiler, Statue, Stütze, Bildsäule, Feuersäule, Wolkensäule, Heersäule, Schandsäule, Pranger

Wolkensäule: mnd. wolkensðl*, wolkensule, mnd.?, F.: nhd. Wolkensäule

Wolkensäule«: mhd. wolkensðl, st. F.: nhd. »Wolkensäule«

Wolkenschall: mhd. wolkenduz, wulkenduz, st. M.: nhd. Wolkenschall, Donner

Wolkenschein«: mhd. wolkenschÆn, st. M.: nhd. »Wolkenschein«, Wolkenglanz

Wolkenschleier: germ. *skiwæ-, *skiwæn, *skiwa‑, *skiwan, sw. M. (n): nhd. Wolkenschleier

Wolkenschoß«: mhd. wolkenschæz, wulkenschðz, st. M.: nhd. »Wolkenschoß«, Blitz

Wolkentrübe«: mhd. wolkentrüebe, wulkentrüebe, st. F.: nhd. »Wolkentrübe«, trübe Wolken

Wolkenwand: mnd. rÐgenswerk, N.: nhd. Wolkenwand, Gewitterwolke

Wolkenwetter: mnd. wolkenwÐder*, wolkenweder, mnd.?, N.: nhd. Wolkenwetter

wolkern«: mhd. wolkeren, sw. V.: nhd. »wolkern«, wolkig daherreden, mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren

wolkig -- wolkig daherreden: mhd. wolkeren, sw. V.: nhd. »wolkern«, wolkig daherreden, mit seiner Rede wie in den Wolken umherfahren

Wolkleid: mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Wölklein: ahd. wolkanlÆn* 1, wolcanlÆn*, st. N. (a): nhd. Wölklein, kleine Wolke

Wölklein: mnd. wolkelÆn, mnd.?, N.: nhd. Wölklein, Wölkchen, kleine Wolke

Wölklein«: mhd. wolkelÆn, wölkelÆn, wülkelÆn, st. N.: nhd. »Wölklein«, kleine Wolke

wölkt«: mnd. wolket***, Adj.: nhd. »wölkt«

Woll...: ahd. wullÆn (1) 10, Adj.: nhd. Woll..., wollen (Adj.)

Woll...: mnd. wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

Wollabfall -- beim Verarbeiten entstandener Wollabfall: mnd. schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

Wollabfall -- Wollabfall beim Scheren: mhd. snitzÏrlinc*, snitzerlinc, st. M.: nhd. Wollabfall beim Scheren

Wollabfall: mnd. afstæt, õvestæt, Sb.: nhd. Wollabfall, schlechte Wolle die auf dem Streichbaum abgestoßen ist

Wollabfällen -- aus Wollabfällen hergestelltes Laken: mnd. vÐselõken, N.: nhd. aus Wollabfällen hergestelltes Laken

Wollart -- eine minderartige Wollart: mnd. pölwulle, pÐlwulle, F.: nhd. Raufwolle, eine minderartige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?

Wollart -- gröbere Wollart zur Filzbereitung: mnd. viltwulle, F.: nhd. Filzwolle, gröbere Wollart zur Filzbereitung, Lämmerwolle

Wollart -- minderwertige Wollart: mnd. pelsÏrewulle*, pelserwulle, pelzerwulle, F.: nhd. minderwertige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?, Pelzwolle?

wollbereitend: mnd. wullenslÐgÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. »wollenschlägerisch«, wollbereitend

Wollbereiter: mnd. wullenÏre*, wullener, wulner, mnd.?, M.: nhd. Wollbereiter, Wollenweber; wullenslÐgÏre*, wullensleger, mnd.?, M.: nhd. Wollschläger, Wollbereiter
-- ein Gerät der Wollbereiter: mnd. wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle
-- Gerät der Wollbereiter: mnd. wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle

Wollbereiterin: mnd. wullenslÐgÏrinne*, wullenslegerinne, mnd.?, F.: nhd. Wollschlägerin, Wollbereiterin; wullenslÐgÏrische*, wullenslegersche, mnd.?, F.: nhd. Wollschlägerin, Wollbereiterin

Wollbereitung -- krempeln bei der Wollbereitung: mnd. krassen (1), kratzen, krazen, sw. V.: nhd. kratzen, mit Krallen schlagen oder scharren, durch Kratzen verwunden, auskämmen, durchkämmen, krempeln bei der Wollbereitung, aufbegehren, zusammenschaffen, zusammenraffen, anhäufen

Wollbogen: mhd. wolleboge, sw. M.: nhd. »Wollebogen«, Wollbogen, Bogen der Wollschläger, Werkzeug zum Auflockern der Wolle

Wollbogen«: mhd. wollenboge, sw. M.: nhd. »Wollbogen«, Werkzeug zum Auflockern der Wolle

Wollbogen«: mnd. wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle

Wollbüschel: mnd. rockeneskop*, rockenskop, M.: nhd. »Rockenkopf«, Wollbüschel, Flachsbüschel, zu spinnendes Material auf dem Rocken (M.)

Wollbüschel: mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag

Wolldecke: mhd. kotze (2), sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug

Wolldecke: mhd. slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke

Wolldecke: mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Wolldecke: mnd. conbert, Sb.: nhd. Wolldecke

Wolldecke: mnd. salðn, salðne, sallðn, sallðne, salluen, zalun, schalðn, schallðn, N., F.: nhd. »Salune«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnedÐke, salðnedecke, salðndÐke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnendÐke, salðnendecke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnesdÐke*, salðnsdÐke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke

Wolle -- abgebeizte und nicht gerupfte Wolle: mnd. ? pelsÏrewulle*, pelserwulle, pelzerwulle, F.: nhd. minderwertige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?, Pelzwolle?; ? pölwulle, pÐlwulle, F.: nhd. Raufwolle, eine minderartige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?

Wolle -- abgestrichene nicht abgeschorene Wolle: mhd. streichhõr 2, st. N.: nhd. Streichhaar, abgestrichene nicht abgeschorene Wolle

Wolle -- aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke: mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wolle -- aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke: mnd. pelsdecke, pelsdÐke, pelszdecke, pelzdecke, pilsdecke, F., M.?: nhd. Pelzdecke, aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke; pelsdÐkene, mnd.?, F.: nhd. Pelzdecke, aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke

Wolle -- beim Auskämmen abgefallene Wolle: mnd. krassen (2), krassent*, N.: nhd. Kratzen, Wollkämmen, Krempeln, beim Auskämmen abgefallene Wolle, Zusammenraffen

Wolle -- beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle: mhd. scherhõr 2, st. N.: nhd. Scherhaar, beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle

Wolle -- die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle: mnd. kalkwulle, F.: nhd. die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle, die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

Wolle -- die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle: mnd. kalkwulle, F.: nhd. die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle, die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

Wolle -- die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle: mnd. scharwulle, scharwulle, F.: nhd. »Schurwolle«, die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle, einschürige Wolle

Wolle -- durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle: mnd. kalkhõr, kalchar, N.: nhd. Haare, Wolle (als Abfall bei der Lederbereitung losgebeizt), durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

Wolle -- durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle: mnd. rȫpewulle, røpewulle, kopewulle?, rȫpwulle, r²pwulle, F.: nhd. Raufwolle, durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle, Gerberwolle
Wolle -- ein aus Fäden von geschorner Wolle bestehender Aufzug: mnd. schõrwarp, scharwarp, N.: nhd. ein aus Fäden von geschorner Wolle bestehender Aufzug

Wolle -- eine Art minder guter Wolle: mnd. schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

Wolle -- eine bestimmte Art Wolle: mnd. schȫrlinc, M.: nhd. »Schurling«, eine bestimmte Art Wolle, geschorenes Schaffell?

Wolle -- eine fehlerhafte Eigenschaft von Wolle habend: mnd. schorf (2), Adj.: nhd. rauh, eine fehlerhafte Eigenschaft von Wolle habend

Wolle -- einschürige Wolle: mnd. scharwulle, scharwulle, F.: nhd. »Schurwolle«, die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle, einschürige Wolle

Wolle -- fest aufgewickelte Menge Wolle: mnd. klðwen, kluwen, kluen, klowen, klæn, kluwel, klauwen, N.: nhd. Knäuel, fest aufgewickelte Menge Garn, fest aufgewickelte Menge Wolle, eine feste Gewichtsmenge

Wolle -- Gerät zum Auskämmen der Wolle: mnd. krasse (1), F.: nhd. Wollkamm, Gerät zum Auskämmen der Wolle

Wolle -- gereinigte Wolle: mnd. bleckwulle, F.: nhd. gewalkte Wolle, gereinigte Wolle

Wolle -- geschorene Wolle: mnd. klippinc (2), klippink, Sb.: nhd. geschorenes Fell, geschorenes Schaffell, geschorene Wolle

Wolle -- gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf: mnd. gõrn, gõren, garn, garen, garne, N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf, Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.) (1), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

Wolle -- getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wolle -- gewalkte Wolle: mnd. bleckwulle, F.: nhd. gewalkte Wolle, gereinigte Wolle

Wolle -- Gewand aus feiner Wolle: mnd. scharlõkenesklÐt*, scharlõkensklÐt, scharlõkenskleit, N.: nhd. Gewand aus Scharlach, Gewand aus feiner Wolle

Wolle -- Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle: mnd. dæk (1), M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz

Wolle -- Gewebe aus Wolle und Garn: mnd. beiderwant, beyderwant, beydelwant, beyerwant, beyelwant, beygelwant, F.: nhd. Gewebe aus Wolle und Garn, Beiderwand

Wolle -- Gewebe aus Wolle und Leinen: mnd. dirdendei, dirdendey, trittendey, Sb.: nhd. Tirtaine, Gewebe aus Wolle und Leinen

Wolle -- Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht: mnd. terentei, mnd.?, N.: nhd. Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht

Wolle -- Gewichtsbestimmung für Wolle: mnd. klðwede, kluede, clowede, klauwede, klude, kliwede, klǖwede, N., F.: nhd. Gewichtsbestimmung für Wolle, Gewichtsbestimmung für Garn, Gewichtsbestimmung für Fett, Klumpen (M.) als eine feste Gewichtsmenge
Wolle -- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: mhd. kürsenwolle 2, st. F.: nhd. »Kursenwolle«, grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet

Wolle -- grobe Wolle: mnd. klatwulle, F.: nhd. verfilzte Wolle, grobe Wolle, minderwertige Wolle

Wolle -- grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle: mnd. hõre (1), F.: nhd. Haardecke, härene Decke, grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle

Wolle -- halb aus Wolle gefertigtes Tuch: mhd. sleie 2, sw. M.: nhd. Schlagtuch, besondere Art Haar oder halb aus Leinen, halb aus Wolle gefertigtes Tuch

Wolle -- Handelsgröße für Wolle: mnd. poik, poyk, puyk, Sb.: nhd. Bündel einer minderwertigen beim Wraken ausgesonderten Sorte Flachs, Verpackungseinheit, Handelsgröße für Wolle

Wolle -- herausgekämmte Wolle: mnd. krassewulle, F.: nhd. herausgekämmte Wolle

Wolle -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: mnd. sæmerwulle, sÅmmerwulle, F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

Wolle -- in der Hansegegend hergestellte Wolle: mnd. æsterwulle, F.: nhd. »Ostwolle«, in der Hansegegend hergestellte Wolle

Wolle -- Kamm zum Abkratzen der Wolle: mnd. kraskam, M.: nhd. Kamm zum Krempeln, Kamm zum Durchkämmen, Kamm zum Abkratzen der Wolle

Wolle -- Kamm zum Kämmen der Wolle: mnd. grempe, M.: nhd. Krämpelkamm, Kamm zum Kämmen der Wolle; grempel, M.: nhd. Krämpel, Kamm zum Kämmen der Wolle

Wolle -- kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle: mnd. sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug

Wolle -- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. ferrõn, st. M.: nhd. leichter Stoff, leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht

Wolle -- leichtes Zeug von feiner Wolle: mnd. saie (2), sage, saige, saye, zaie, tzeie, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle; saien (1), saigen, zaien, sayen, zayen, sayan, zaian, sain, sayn, scayn, szayn, sõgen, saghen, czagen, sõgin, sagyn, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle

Wolle -- Mantel aus feiner Wolle: mnd. scharlõkeneshoike*, scharlõkenshoike, scharlõkensheike, M.: nhd. Mantel aus Scharlach, Mantel aus feiner Wolle

Wolle -- minderwertige Wolle die durch Auskämmen gewonnen wird: mnd. kamwulle, F.: nhd. »Kammwolle«, minderwertige Wolle die durch Auskämmen gewonnen wird

Wolle -- minderwertige Wolle: mnd. klatwulle, F.: nhd. verfilzte Wolle, grobe Wolle, minderwertige Wolle

Wolle -- minderwertige Wolle: mnd. stÐkelhõr, N.: nhd. Stichelhaar, minderwertige Wolle

Wolle -- mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen: mnd. rðgen (1), rðwen, rouwen, sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, rauh werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen

Wolle -- Oberkleid aus Wolle: mnd. saienesrok*, saiensrok, mnd.?, M.: nhd. Oberkleid aus Wolle; saienrok, saigenrok, zaienrok, M.: nhd. Oberkleid aus Wolle

Wolle -- Rock aus feiner Wolle: mnd. scharlõkenesrok, scharlõkensrok, M.: nhd. Rock aus Scharlach, Rock aus feiner Wolle

Wolle -- Sack von 1120 Pfund Wolle: mnd. scharpelier, scharpeleir, scharpeler, scharplier, schapleir, scharpler, Sb.: nhd. Leinwandumhüllung eines Packen (M.) Wolle, Packleinwand, Sack von 1120 Pfund Wolle

Wolle -- samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle: mnd. trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle

Wolle -- Schlagholz zum Büken der Wolle: mnd. bækholt (2), bæchholt, N.: nhd. Schlagholz zum Büken der Wolle

Wolle -- schlechte Wolle die auf dem Streichbaum abgestoßen ist: mnd. afstæt, õvestæt, Sb.: nhd. Wollabfall, schlechte Wolle die auf dem Streichbaum abgestoßen ist

Wolle -- starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle: mnd. bæmsÆde, bomsÆn, F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

Wolle -- Tuch aus Wolle und Garn: mnd. beiderdæk*, beyderdæk, beydeldæk, beyerdæk, beyeldæk, beygeldæk, bÐdeldok, bÐideldok, F.: nhd. Tuch aus Wolle und Garn, Beiderwand

Wolle -- verfilzte Wolle: mnd. klatwulle, F.: nhd. verfilzte Wolle, grobe Wolle, minderwertige Wolle; klðtwulle, F.: nhd. verfilzte Wolle

Wolle -- vom Fell abgeschorene minderwertige Wolle: mnd. klippincvel, N.: nhd. vom Fell abgeschorene minderwertige Wolle

Wolle -- vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle: mnd. kniplinc, N.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle; knippinc (2), Sb.: nhd. vom Fell oder Tuch abgeschorene minderwertige Wolle

Wolle -- Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wolle -- Werkzeug zum Krempeln der Wolle: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wolle -- Wocken zum Aufwickeln der Wolle beim Stricken: mnd. knüttelwocke, knuttelwocke, M.: nhd. Wocken zum Aufwickeln der Wolle beim Stricken, eine Art (F.) (1) Spinnrocken

Wolle -- Wolle an den Schwänzen der Schafe: mnd. stÐrtelinc, stertelink, M.: nhd. Wolle an den Schwänzen der Schafe

Wolle -- Wolle auskämmen: mnd. kemmen, kammen*, sw. V.: nhd. kämmen, Haar kämmen, Wolle durchkämmen, Wolle auskämmen, durch Kämmen und Strählen auflockern

Wolle -- Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss: mnd. schõvewulle, F.: nhd. »Schabwolle«, Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss

Wolle -- Wolle durchkämmen: mnd. kemmen, kammen*, sw. V.: nhd. kämmen, Haar kämmen, Wolle durchkämmen, Wolle auskämmen, durch Kämmen und Strählen auflockern

Wolle -- Wolle kämmen: mnd. grempelen, sw. V.: nhd. krämpeln, Wolle krämpeln, Wolle kämmen; grempen, sw. V.: nhd. Wolle kämmen

Wolle -- Wolle krämpeln: mnd. grempelen, sw. V.: nhd. krämpeln, Wolle krämpeln, Wolle kämmen; krempen, sw. V.: nhd. Wolle krämpeln, kämmen, auskämmen, kratzen

Wolle -- Wolle oder Tuch kämmen: mnd. kõrden (1), karden, kõrten, karten, kairden, sw. V.: nhd. Wolle oder Tuch kämmen, Wolle oder Tuch kratzen, Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen)

Wolle -- Wolle oder Tuch kratzen: mnd. kõrden (1), karden, kõrten, karten, kairden, sw. V.: nhd. Wolle oder Tuch kämmen, Wolle oder Tuch kratzen, Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen)

Wolle -- Wolle vom Schaf: mnd. schõpewulle, F.: nhd. »Schafwolle«, Wolle vom Schaf

Wolle -- Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt: mnd. sartesdæk, N.: nhd. Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt

Wolle (als Abfall bei der Lederbereitung losgebeizt): mnd. kalkhõr, kalchar, N.: nhd. Haare, Wolle (als Abfall bei der Lederbereitung losgebeizt), durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

Wolle aus der Lüneburger Heide (F.) (1): mnd. hÐitwulle, hÐidewulle*?, F.: nhd. Wolle aus der Lüneburger Heide (F.) (1), Heideschnuckenwolle

Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen): mnd. kõrden (1), karden, kõrten, karten, kairden, sw. V.: nhd. Wolle oder Tuch kämmen, Wolle oder Tuch kratzen, Wolle oder Tuch rauen (bzw. rauhen)

Wolle: idg. *mel- (7)?, Sb.: nhd. Wolle, Wollgewand?; *pé¨u-, N.: nhd. Geschorenes, Schaf, Vieh, Wolle, Fließ, Haar (N.); *øel- (4), *øelý-, Sb.: nhd. Haar (N.), Wolle, Gras, Ähre, Wald; *ø�nõ, *h2ø¢neh2‑, F.: nhd. Wolle

Wolle: germ. *fahti-, *fahtiz, germ.?, st. M. (i): nhd. Wolle; *wullæ, st. F. (æ): nhd. Wolle
-- lange Wolle: germ. *rawwa-, *rawwaz, germ.?, st. M. (a): nhd. lange Wolle; *rawwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. lange Wolle

Wolle: got. wul-l-a* 1, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2, 92,2, 127,1): nhd. Wolle

Wolle: an. ul-l, st. F. (æ): nhd. Wolle
-- Wolle abpflücken: an. r‘-ja, sw. V. (1): nhd. Wolle abpflücken
-- Wolle in Rollen drehen: an. vind-l-a, sw. V.: nhd. Wolle in Rollen drehen
-- Zeug aus Wolle mit Damastgewebe oder Atlasgewebe: an. kamelet, st. N. (a): nhd. Zeug aus Wolle mit Damastgewebe oder Atlasgewebe

Wolle: ae. flíe-s, flíu-s, fl‘-s, fléo-s, flÐ‑s, st. N. (i): nhd. Vlies, Wolle, Pelz; sceac-g-a, sw. M. (n): nhd. rauhes Haar, Wolle; wul-l, st. F. (æ): nhd. Wolle; wul-l-e, sw. F. (n): nhd. Wolle
-- Schaffell mit Wolle: ae. fieh-t, Sb.: nhd. Vlies, Schaffell mit Wolle

Wolle: afries. wul-l-e 2, wol-l-e, st. F. (æ): nhd. Wolle

Wolle: as. *wul‑l‑a?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wolle

Wolle: ahd. weif* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Binde, Wolle; wolla 20, st. F. (æ): nhd. Wolle; wullura* 1, F.?: nhd. Flaum, Wolle
-- Mantel aus grober Wolle: ahd. kuzzÆn* 1, st. N. (a): nhd. Mantel, Kapuzenmantel, Mantel aus grober Wolle
-- mit Wolle beladener Spinnrocken: ahd. wollameit* 1, st. M. (a?, i?): nhd. mit Wolle beladener Spinnrocken
-- Spinnrocken mit Wolle: ahd. wollarok* 1, wollaroc*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Spinnrocken mit Wolle; wollarokko* 3, wollarocko*, sw. M. (n): nhd. Spinnrocken mit Wolle
-- Wolle krempeln: ahd. kemben* 3, sw. V. (1a): nhd. kämmen, Wolle krempeln, karden

Wolle: mhd. wolle, wulle, sw. F., st. F.: nhd. Wolle
-- aus Wolle gemacht: mhd. wüllÆn, wullÆn, wollÆn, Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...
-- von Wolle gefertigt: mhd. wüllÆn, wullÆn, wollÆn, Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...
-- Werkzeug zum Auflockern der Wolle: mhd. wolleboge, sw. M.: nhd. »Wollebogen«, Wollbogen, Bogen der Wollschläger, Werkzeug zum Auflockern der Wolle; wollenboge, sw. M.: nhd. »Wollbogen«, Werkzeug zum Auflockern der Wolle
-- Wolle als Gewebeaufzug: mhd. zettelwolle, F.: nhd. Wolle als Gewebeaufzug, Wolle als Gewebekette
-- Wolle als Gewebekette: mhd. zettelwolle, F.: nhd. Wolle als Gewebeaufzug, Wolle als Gewebekette

Wolle: mnd. wulle, wolle, F.: nhd. Wolle
-- beim Walken abgelöste Wolle: mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter
-- bessere im Winter gewachsene Wolle: mnd. winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle
-- die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle: mnd. warpwulle, mnd.?, F.: nhd. »Wurfwolle«?, die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle
-- eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle: mnd. wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle
-- Erzeugnis aus Wolle: mnd. wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber; wullenwerkinge, mnd.?, F.: nhd. Erzeugnis aus Wolle
-- Fell mit der Wolle darauf: mnd. vacht (3), facht, mnd.?, F.: nhd. Fell mit der Wolle darauf, Vließ
-- flockige Wolle: mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter
-- im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle: mnd. winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle
-- in der Wolle blau gefärbt: mnd. wullenblõ, mnd.?, Adj.: nhd. »wollenblau«, in der Wolle blau gefärbt
-- offizieller Sortierer oder Prüfer der Wolle: mnd. ? wullenpðrÏre*, wullenpurer, mnd.?, M.: nhd. offizieller Sortierer oder Prüfer der Wolle?
-- starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt: mnd. vÆfkam, M.?: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt
-- Tuch aus Wolle: mnd. wullenbægedæk*, wullenbogedæk, mnd.?, M.: nhd. »Wollenbogentuch«, Tuch aus Wolle
-- verfilzte Wolle: mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter
-- vom Tuch abgekämmte Wolle: mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter
-- von Wolle gemacht: mnd. wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt
-- Wolle ausrupfen: mnd. wullen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Wolle ausrupfen

wollebend: mhd. wollebic, Adj.: nhd. »wohllebig«, wollebend

Wollebogen«: mhd. wolleboge, sw. M.: nhd. »Wollebogen«, Wollbogen, Bogen der Wollschläger, Werkzeug zum Auflockern der Wolle

Wollekämmender: mnd. wulkemmÏre*, wulkemmer, mnd.?, M.: nhd. Wollkämmer, Wollekämmender

Wollen -- aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln: mnd. Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich

wollen -- einladen wollen: ahd. darawellen* 1, anom. V.: nhd. »hinwollen«, einladen wollen

wollen -- entfernen wollen: ahd. danawellen* 1, anom. V.: nhd. fortwollen, entfernen wollen

wollen -- entscheiden wollen: ahd. wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu

wollen -- erbrechen wollen: ahd. wullæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, erbrechen, Ekel empfinden, erbrechen wollen, sich erbrechen

wollen -- etwas haben wollen: mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

wollen -- fallen wollen: ahd. fezzan* 1, st. V. (5): nhd. wanken, fallen, fallen wollen

Wollen -- Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun: mnd. Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung

wollen -- haben wollen: mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

wollen -- machen wollen: mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

wollen -- nicht anerkennen wollen: mnd. weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen

wollen -- nicht reden wollen von: mhd. zerzÆhen, st. V.: nhd. »zerzeihen«, versagen, abschlagen, nicht reden wollen von, verzichten auf, aufgeben, verlassen (V.), sich lossagen, verschmähen, sich lossagen von, verzeihen

wollen -- nicht wollen: ahd. widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen

wollen -- ohne es zu wollen: mnd. unrõmelinges*?, unramelinges, mnd.?, Adv.: nhd. ohne es zu wollen, unabsichtlich

wollen -- schwören etwas nicht haben zu wollen: mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

wollen -- schwören etwas nicht zu tun wollen: mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

wollen -- sich erbrechen wollen: germ. *kligjan, germ.?, sw. V.: nhd. sich erbrechen wollen

wollen -- sich erbrechen wollen: ahd. unwillæn* 2, sw. V. (2): nhd. übel werden, erbrechen, sich erbrechen wollen, Ekel empfinden, ekeln, sich ekeln; willæn* (1) 6, sw. V. (2): nhd. übel werden, Widerwillen haben, sich erbrechen wollen, Übelkeit empfinden, überdrüssig sein (V.)

wollen -- tun wollen: mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

wollen -- über etwas hinaus wollen: mhd. überwellen (2), an. V.: nhd. »überwollen«, über etwas hinaus wollen

wollen -- wollen können: ahd. wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu

wollen -- ziehen wollen: mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

wollen -- zurückkehren wollen: mhd. widerhügen*, widerhugen, sw. V.: nhd. zurückkehren wollen

wollen -- zusammenziehen wollen: mhd. suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

wollen (Adj.): ae. wyl-l‑en, Adj.: nhd. wollen (Adj.)

wollen (Adj.): afries. wil-l‑en 3, wol-l‑en, Adj.: nhd. wollen (Adj.)

wollen (Adj.): ahd. *wollÆn?, Adj.: nhd. wollen (Adj.); wullÆn (1) 10, Adj.: nhd. Woll..., wollen (Adj.)

wollen (Adj.): mhd. wollen (1), wullen, wüllen, Adj.: nhd. wollen (Adj.); wollÆn***, Adj.: nhd. wollen (Adj.); wüllÆn, wullÆn, wollÆn, Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

wollen (Adj.): mnd. berwerden, barwarden, Adj.: nhd. wollen (Adj.), rauh wollen (Adj.), zottig

wollen (Adj.): mnd. wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

wollen (Adv.): mhd. wollen (2), wullen, wüllen, Adv.: nhd. wollen (Adv.)

Wollen (N.): mhd. wellen (2), wollen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen; wilheit, st. F.: nhd. Wollen (N.), Wille; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

wollen (V.) nach: mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

wollen (V.) zu: mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

wollen (V.): idg. *gÝhel‑, V.: nhd. wollen (V.); *køoi‑, *køÆ‑, V.: nhd. wollen (V.), einladen (V.) (2); *lÐi- (1), *lÐ- (1), *lýi‑, V.: nhd. wollen (V.); *mÐ- (5), *mæ-, *mý‑, V., Sb.: nhd. streben, wollen (V.), sich mühen, Mut; *mæ‑, *molo‑, V., Sb.: nhd. streben, wollen (V.), sich mühen, Mut; *øei- (3), *øeØý‑, *øÆ‑, V.: nhd. gehen, er​streben, ersehnen, erjagen, wollen (V.), kräftig sein (V.); *øe¨‑, V.: nhd. wollen (V.), wünschen

wol​len (V.): idg. *øel- (2), *ølei‑, *ølÐi‑, *ølÐ‑, V.: nhd. wol​len (V.), wählen

wollen (V.): germ. *wel-, germ.?, st. V.: nhd. wollen (V.); *weljan, *waljan, sw. V.: nhd. wollen (V.)

wollen (V.): got. hab-an 273=271, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 207 Anm., 243, 244,1, 254): nhd. haben, besitzen, inne haben, meinen, halten, werden, sich befinden, können, wollen (V.), werden; mun-an* (2) 6, sw. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,7 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 54,4, 244,1): nhd. zu tun gedenken, wollen (V.); wi-l-jan 128=127, athem. V., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 230, Krause, Handbuch des Gotischen 24,1, 250): nhd. wollen (V.)

wollen (V.): an. vi-l-ja, sw. V. (1): nhd. wollen (V.)

wollen (V.): ae. ge-wi-l-n‑ian, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, wollen (V.), bitten, neigen zu; wi-l-l‑an (1), anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, gewohnt sein (V.), im Begriff sein (V.), werden; wi-l-n‑ian, wi-l-n-ig-an, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, wollen (V.), bitten, erbitten, neigen zu

wollen (V.): afries. wi-l-l-a (2) 115, we-l-l-a (1), anom. V.: nhd. wollen (V.)

wollen (V.): anfrk. wi-l-l-en* 3, wi-l-l-on*, anom. V.: nhd. wollen (V.)

wollen (V.): as. w‑i‑l‑l‑i‑an* 325, anom. V.: nhd. wollen (V.)

wollen (V.): ahd. gimeinen* (1) 68, sw. V. (1a): nhd. meinen, beschließen, mitteilen, bestimmen, sagen, erklären, darstellen, befehlen, entscheiden, festsetzen, zuteilen, verleihen, geben, wollen (V.), jemandem belieben, belieben, vorausbestimmen; giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; irwellen* 84, sw. V. (1b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, auserwählen, wollen (V.), beabsichtigen, sich vornehmen, versuchen, unternehmen; kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen; skulan* 1106, sculan*, skolan*, sulen, solen*, Prät.‑Präs.: nhd. sollen, müssen, gebühren, dürfen, wollen (V.), werden, schuldig sein (V.), verdanken, bestimmt sein (V.), verpflichtet sein (V.), brauchen, es gebührt (= skal); wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu; willæn* (2) 12, willeæn*, sw. V. (2): nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, erstreben, befriedigen, willfahren, jemandem willfahren, nach jemandes Willen handeln, zu Willen sein (V.)

wollen (V.): mhd. denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

wollen (V.): mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; geren (2), gern, sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; geturren, getürren, gitürren, an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen; gewillen, sw. V.: nhd. zu Willen sein (V.), wollen (V.); gewillÆchen***, V.: nhd. wollen (V.); hügen, hugen, hogen, sw. V.: nhd. denken, sinnen, verlangen, sich freuen, erfreut werden, Sehnsucht haben nach, wollen (V.), gedenken an; koren* (1), korn, sw. V.: nhd. »kören«, wählen, herausfordern, probieren, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, wollen (V.)

wollen (V.): mhd. meinen (1), mÐnen, sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen; ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

wollen (V.): mhd. solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; turren (2), türren, durren, torsten, an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen

wollen (V.): mhd. verlusten, sw. V.: nhd. »gelüsten«, belieben, wollen (V.); vermeinen (1), fermeinen*, sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; zuogrÆfen, zuo grÆfen, st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen

wollen (V.): mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein

wollen (V.): mnd. wellen (3), an. V.: nhd. wollen (V.); willen (1), st. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, beabsichtigen, glauben, behaupten, pflegen, gewohnt sein (V.)

Wollen...: mhd. wüllÆn, wullÆn, wollÆn, Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

Wollen: ae. in‑ge‑hyg-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Sinn, Gedanke, Nachdenken, Vorgedanke, Denken, Gedanken, Wissen, Erkenntnis, Wollen, Absicht, Bewusstsein, Gewissen

wollen: ae. scul‑an, Prät.-Präs.: nhd. sollen, müssen, wollen, werden, schuldig sein (V.)

Wollen: ahd. willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht

Wollen: mhd. wünschen (3), st. N.: nhd. Wünschen, Wollen, Verlangen, Herbeisehnen, Gestalten, Adoptieren

Wollen: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

wollen« -- »wider wollen«: mhd. widerwellen, st. V.: nhd. »wider wollen«

wollen« (V.): mhd. gewellen (2), an. V.: nhd. »wollen« (V.), wünschen

wollenblau«: mnd. wullenblõ, mnd.?, Adj.: nhd. »wollenblau«, in der Wolle blau gefärbt

Wollenbogentuch«: mnd. wullenbægedæk*, wullenbogedæk, mnd.?, M.: nhd. »Wollenbogentuch«, Tuch aus Wolle

wollend -- Essen wollend: ae. m’t-e-þearf-e-nd-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. Essen wollend

wollend -- nicht hören wollend: mnd. harthȫrich, harthorich, harthȫrig, Adj.: nhd. harthörig, schlecht hörend, nicht hören wollend, ungehorsam, eigensinnig
wollend -- nicht reden wollend: mnd. stum, stom, Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt

wollend: mhd. wellende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wollend, willig
-- nicht gehen wollend: mhd. ungenge, Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos
-- sich erbrechen wollend: mhd. walgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »walgend«, rollend, bewegend, wimmelnd, wälzend, fallend, Ekel empfindend, sich erbrechen wollend

wollend: mnd. willent***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wollend, freiwillig, absichtlich

wollend«: mhd. gewillÆchent (1), gewillÆchen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wollend«; gewillÆchent (2), gewillÆchen, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. »wollend«

Wollender -- immer Recht haben Wollender: mnd. hebberecht, Sb.: nhd. immer Recht haben Wollender, rechthaberische Frau, böse Sieben

wollene -- grobe wollene Decke: ae. r‘-h-e, réo, sw. F. (n): nhd. grobe wollene Decke, Rauhdecke, Mantel

wollene -- kleine wollene Decke: mhd. kötzelÆn, kotzelÆn, st. N.: nhd. »Kötzlein«, Deckchen, kleine wollene Decke

wollene -- weiße wollene Bettdecke: an. hvÆt-il-l, st. M. (a): nhd. weiße wollene Bettdecke

wollene -- wollene Bettdecke: mnd. saieneskolte*, saienskolte, saigenskolte, sayenskolte, sagenskolte, F.: nhd. wollene Bettdecke

wollene -- wollene Decke: an. r‘, st. F. (jæ): nhd. wollene Decke

wollene -- wollene Decke: ahd. kussÆn 28, kussÆ, st. N. (a): nhd. Kissen, Kopfkissen, Polster, wollene Decke

wollene -- wollene Decke: mnd. salðn, salðne, sallðn, sallðne, salluen, zalun, schalðn, schallðn, N., F.: nhd. »Salune«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnedÐke, salðnedecke, salðndÐke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnendÐke, salðnendecke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnesdÐke*, salðnsdÐke, F.: nhd. »Salunendecke«, wollene Decke, Wolldecke, Bettdecke; salðnesklÐt*, salðnsklÐt, salðnskleit, M.: nhd. »Salunenkleid«, wollene Decke

wollene -- wollene oder pelzbesetzte Schürze: mnd. pelsschörte, pelzschörte, peltzschörte, F.: nhd. »Pelzschürze« (ein Frauenkleidungsstück), wollene oder pelzbesetzte Schürze

wollenem -- mit wollenem Gewand gekleidet: mhd. wüllÆn, wullÆn, wollÆn, Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

wollener -- grober wollener Überzug: ahd. koz (1) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Kotze, grober wollener Überzug, Kapuzenmantel; kozza* (1) 1, st. F. (æ): nhd. Kotze, grober wollener Überzug, grobes Oberkleid, Kapuzenmantel; kozzo 29, sw. M. (n): nhd. Kotze, Decke, Kleid, Rock, Mantel, wollener Mantel, grober wollener Überzug, Kutte

wollener -- Sortenbezeichnung wollener Tücher: mnd. perpetuõn, Sb.: nhd. Köper, Sortenbezeichnung wollener Tücher

wollener -- wollener Mantel: ahd. kozzo 29, sw. M. (n): nhd. Kotze, Decke, Kleid, Rock, Mantel, wollener Mantel, grober wollener Überzug, Kutte

wollener -- wollener Übermantel: mnd. kot, koz, M.: nhd. Mantel, wollener Übermantel, Reisemantel, Pilgermantel, Stoff?

wollener -- zottiger wollener Kleiderstoff: mhd. berwer, st. M.: nhd. zottiger wollener Kleiderstoff

wollenes -- dünnes wollenes Zeug: mnd. borõt, borat, borrat, Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

wollenes -- grobes wollenes Tuch: anfrk. *loth-a?, sw. M. (n): nhd. Loden, Tuch, grobes wollenes Tuch

wollenes -- grobes wollenes Tuch: ahd. filzlahhan* 1, filzlachan*, st. N. (a): nhd. »Filztuch«, grobes wollenes Tuch; lodo 17, ludo*, sw. M. (n): nhd. Loden, Tuch, grobes wollenes Tuch, grober Überwurf

wollenes -- grobes wollenes Tuch: mnd. bðrdæk, M.: nhd. geringes Gewebe, grobes wollenes Tuch

wollenes -- grobes wollenes Zeug: ahd. 4zussa 17, st. F. (æ?), sw. F. (n): nhd. Decke, grobes wollenes Zeug, Kleidung

wollenes -- in wollenes Bußgewand gehüllt: mnd. wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

wollenes -- wollenes gekreuztes Zeug: mnd. kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug

wollenes -- wollenes Gewebe aus Arrasch betreffend: mnd. errisch*, erresch, errasch, Adj.: nhd. aus Arras stammend, wollenes Gewebe aus Arrasch betreffend, aus Rasch stammend

wollenes -- wollenes Kleidungsstück: mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

wollenes -- wollenes Tuch: mnd. bðrrõt, N.: nhd. Hausgerät, grobes Tuch, wollenes Tuch

wollenes -- wollenes Tuch: mnd. want (2), N.: nhd. Gewand, Gewandstoff, Zeug, wollenes Tuch, Kleidung

wollenes -- wollenes Unterwams: mnd. saienundertroie, saigenundertroie, F.: nhd. wollenes Unterwams

wollenlos: ahd. unernustlÆhho* 1, unernustlÆcho, Adv.: nhd. »unernstlich«, nicht im Ernst, wollenlos

Wollenrock -- Wallfahrer im groben Wollenrock: mnd. paltenÏre*, paltener, mnd.?, M.: nhd. Wallfahrer im groben Wollenrock, Bettler, Landstreicher

Wollens -- Gott des Wollens: ahd. willolf* 1, st. M. (a): nhd. »Wollensgott«, Gott des Wollens, Gott der Zustimmung

wollenschlägerisch«: mnd. wullenslÐgÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. »wollenschlägerisch«, wollbereitend

Wollensgott«: ahd. willolf* 1, st. M. (a): nhd. »Wollensgott«, Gott des Wollens, Gott der Zustimmung

Wollenstoff -- ein rauher zottiger Wollenstoff: mnd. berwer, Sb.: nhd. ein rauher zottiger Wollenstoff

Wollenwalker«: mnd. wullenwelkÏre*, wullenwelker, mnd.?, M.: nhd. »Wollenwalker«

Wollenweber -- Gerät der Wollenweber: mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
Wollenweber: mhd. wollenwebÏre*, wollenweber, wullenweber, st. M.: nhd. »Wollweber«, Wollenweber; wollenwerkÏre*, wollenwerker, wollenwürker, st. M.: nhd. »Wollwerker«, Wollweber, Wollenweber

Wollenweber: mnd. wantmõkÏre*, wantmaker, mnd.?, M.: nhd. »Gewandmacher«, Tuchweber, Wollenweber; wantmÐkÏre*, wantmeker, mnd.?, M.: nhd. »Gewandmächer«, Tuchweber, Wollenweber; wullenÏre*, wullener, wulner, mnd.?, M.: nhd. Wollbereiter, Wollenweber
-- Gewerk der Wollenweber: mnd. wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber
-- Zunft der Wollenweber: mnd. wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber

Wollenweber«: mnd. wullenwÐvÏre*, wullenwever, mnd.?, M.: nhd. »Wollenweber«, Tuchmacher

Wollenwebergesellen -- Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen: mnd. pletse (1), F.: nhd. Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen

Wollenwebergesellen -- Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen: mnd. pletsentÆt, F.: nhd. Zeitraum einer Versammlung der Bruderschaft der Braunschweiger Wollenwebergesellen

wollenweberisch«: mnd. wullenwÐvÏrisch***, mnd.?, Adj.: nhd. »wollenweberisch«, tuchmachend

Wollenwerk«: mnd. wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber

Wollenzeug -- Bett aus grobem Wollenzeug: mnd. wõtmannesbedde*, wõtmansbedde, mnd.?, N.: nhd. Bett aus grobem Wollenzeug

Wollenzeug -- Decke aus grobem Wollenzeug: mnd. wõtmannesdÐkene*, wõtmansdÐkene*, wõtmansdeken, mnd.?, F.: nhd. Decke aus grobem Wollenzeug

Wollenzeug -- eine Art grobes Wollenzeug: mnd. macheier, macheyer, M.: nhd. »Mohair«, billiger grober Wollstoff, eine Art grobes Wollenzeug

Wollenzeug -- grobes Wollenzeug: mhd. lode, sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

Wollenzeug -- grobes Wollenzeug: mnd. wõtmõl*, wõtmõl, watmel, mnd.?, N.: nhd. grobes Wollenzeug; wõtman, mnd.?, M.: nhd. grobes Wollenzeug

Wollenzeug -- grobes zottiges Wollenzeug: mhd. kotze (2), sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug

Wollenzeug -- Mantel aus grobem Wollenzeug: mnd. wõtmannesfõlie*, wõtmansfallie, mnd.?, M.: nhd. Mantel aus grobem Wollenzeug

Wollenzeug: mnd. borÐl, Sb.: nhd. Wollenzeug, Laken; borÐleken, Sb.: nhd. Wollenzeug, Laken
-- grobes Wollenzeug: mnd. baie (2), baye, F.: nhd. Boje, Kleiderstoff, grobes Wollenzeug

Woller«: mhd. wollÏre, woller, st. M.: nhd. »Woller«, Wollschläger, Wollweber

Wolleschlagen -- Darre zum Trocknen und Wolleschlagen: mnd. hært, hurt, hærd, hȫrde, N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern
Wollfaden: mnd. ? gekhõr, Sb.: nhd. »Geckenhaar«, Wollfaden?; hõr (1), N.: nhd. Haar, Haare, Menschenhaar, Tierhaar, Tierhaare am Fell, Haarwuchs, Wollfaden

Wollfasern -- Wollfasern die beim Scheren der Tücher abgehen: mnd. schærwulle, schorwulle, F.: nhd. Schurwolle, Wollfasern die beim Scheren der Tücher abgehen

Wollflocke: idg. ? *bhlÅk-, Sb.: nhd. Wollflocke?, Gewebe?

Wollflocke: germ. *wlagaþa-, *wlagaþaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Wollflocke; *wlæha, Sb.: nhd. Wollflocke, Flocke

Wollflocke: an. la-g-Œ-r, st. M. (a): nhd. Wollflocke
-- eingewebte Wollflocke: an. r‡-g-g, st. F. (æ): nhd. eingewebte Wollflocke; r‡-g-g-r, st. M. (a): nhd. eingewebte Wollflocke

Wollflocke: ae. wul-l-hno-p-p-a, sw. M. (n): nhd. Wollflocke

Wollflocke: ahd. flokko* 5, flocko*, sw. M. (n): nhd. »Flocke«, Flockiges, Flaum, Wollflocke

Wollflocke: mhd. wollenstückel, st. N.: nhd. Wollflocke

Wollflocke: mnd. noppe, F.: nhd. Noppe, Wollflocke, Zotte, Knötchen im Gewebe

Wollflocke: mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

Wollgarn -- bestimmte Sorte nach Stein gewogenes Wollgarn: mnd. stÐngõrn, steingõrn, N.: nhd. bestimmte Sorte nach Stein gewogenes Wollgarn

Wollgarn -- Wollgarn für den Kerzendocht: mnd. kersegõrn, N.: nhd. »Kerzegarn«, Wollgarn für den Kerzendocht; kersengõrn, N.: nhd. »Kerzengarn«, Wollgarn für den Kerzendocht

Wollgarn zur Anfertigung von Wolldecken (salðnen): mnd. salðnewullengõrn, N.: nhd. »Salunenwollgarn«, Wollgarn zur Anfertigung von Wolldecken (salðnen)

Wollgarn: mnd. sõgegõrn, tzagegõrn, N.: nhd. Wollgarn; saiegõrn*, saigõrn, saigegõrn, tzagegõrn, N.: nhd. Wollgarn

Wollgarn: mnd. wullengõrn*, wullengarn, mnd.?, N.: nhd. Wollgarn

Wollgewand: idg. ? *mel- (7)?, Sb.: nhd. Wolle, Wollgewand?

Wollgewebe -- aus feinem Wollgewebe seiend: mnd. saien (2), saigen, sõgen, sayen, sain, saygen, sayan, sayn, Adj.: nhd. aus feinem Wollgewebe seiend; soien*, soyen, Adj.: nhd. aus feinem Wollgewebe seiend

Wollgewebe -- besonders starkes Wollgewebe: mnd. dubbelet* (2), dubbelt, Sb.: nhd. doppelseitiges Gewebe, besonders starkes Wollgewebe

Wollgewebe -- feines Wollgewebe Herstellender: mnd. saienmõkÏre*, saienmõker, saigenmõker, sayenmacker, M.: nhd. Saienmacher, feines Wollgewebe Herstellender

Wollgewebe -- feines Wollgewebe: mnd. ras, raß, N.: nhd. eine Tuchart, feines Wollgewebe, Rasch

Wollgewebe -- feines Wollgewebe: mnd. sõgen (4), V.: nhd. feines Wollgewebe; saie (2), sage, saige, saye, zaie, tzeie, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle; saien (1), saigen, zaien, sayen, zayen, sayan, zaian, sain, sayn, scayn, szayn, sõgen, saghen, czagen, sõgin, sagyn, M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle

Wollgewebe -- leichtes Wollgewebe: mhd. arraz, arras, harras, st. M.: nhd. leichtes Wollgewebe, Rasch

Wollgras: an. fÆf-a, sw. F. (n): nhd. Wollgras

Wollhandel -- Gewicht beim Wollhandel: mhd. klðde, st. F., st. N., st. M.: nhd. Gewicht beim Wollhandel; klðder, st. M., st. N.: nhd. Gewicht beim Wollhandel

Wollhändler: mhd. wollemangÏre, wollemanger, wollemengÏre, wollemenger, st. M.: nhd. Wollhändler; wollenmangÏre 3, wollenmanger, st. M.: nhd. Wollhändler

Wollhemd: an. pilz, st. N. (a): nhd. Wollhemd; pil-z-ung-r, st. M. (a): nhd. Wollhemd

wollig: mnd. rð (1), rðch, ruv, rðw, Adj.: nhd. »rauh«, behaart, gefiedert, stachelig (bei Tieren und Pflanzen), wollig, bewachsen (Adj.) mit Pflanzen, unbearbeitet verlaufend, ungegerbt, grob gewebt, schlicht, uneben, unwirtlich, durcheinander verlaufend, ungebändigt, ungesittet

Wollkamm: ahd. wollakamb* 4, st. M. (a): nhd. Wollkamm; wollakambo* 2, sw. M. (n): nhd. Krempel (F.), Karde, Wollkamm

Wollkamm: mhd. kamp (1), kam, kamme, st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Wollkamm: mhd. strÆchkamp, st. M.: nhd. »Streichkamm«, Wollkamm

Wollkamm: mnd. krasse (1), F.: nhd. Wollkamm, Gerät zum Auskämmen der Wolle

Wollkämmen -- Abfall beim Wollkämmen: mhd. õkambe, st. N.: nhd. Abfall, Abfall beim Flachsschwingen, Abfall beim Weben, Abfall beim Wollkämmen, Abfallfasern bei der Garngewinnung aus Flachs

Wollkämmen -- Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt: mnd. veltkõrde, veltkarte, F.: nhd. Kardendistel die man zum Wollkämmen oder Tuchrauhen benutzt

Wollkämmen: mnd. krassen (2), krassent*, N.: nhd. Kratzen, Wollkämmen, Krempeln, beim Auskämmen abgefallene Wolle, Zusammenraffen

Wollkämmer -- kammförmiges Gerät der Wollkämmer: mnd. kam, kamm, M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Wollkämmer: mhd. kembÏre* 1, kemmÏre*, kemmer, kember, st. M.: nhd. Kämmer, Wollkämmer

Wollkämmer: mnd. wulkemmÏre*, wulkemmer, mnd.?, M.: nhd. Wollkämmer, Wollekämmender

Wollkappe: mhd. hÏrinkappe*, hÐrinkappe, sw. F., st. F.: nhd. Wollkappe, Wollmantel

Wollklee«: mhd. wolleklÐ 3?, st. M., st. N.: nhd. »Wollklee«, Königskerze

Wollkleid: afries. les‑ene 1, F.: nhd. Wollstoff, Wollkleid

Wollknäuel: ahd. kliuwilÆn* 14, kliuwilÆ*, kliuwil*, st. N. (a): nhd. Wollknäuel, Kugel, kleine Kugel

Wollknäuel: mhd. klunge (1), sw. F.: nhd. Wollknäuel, Garnknäuel, Knäuel

Wollknötchen -- mit Wollknötchen gestopftes Kissen: mnd. noppenpȫl*, noppenpæl, noppepæl, M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen; noppepȫl*, noppepæl, M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen
Wollknötchen -- Wollknötchen aufzupfen: mnd. upnoppen, mnd.?, sw. V.: nhd. Wollknötchen aufzupfen, putzen

Wollknötchen: mhd. nop, st. F.: nhd. »Noppe«, Wollknötchen, Tuchflocke; noppe, sw. F.: nhd. »Noppe«, Wollknötchen, Tuchflocke, nichts
-- Tuch von Wollknötchen reinigen: mhd. noppen (1), sw. V.: nhd. »noppen« (1), Tuch von Wollknötchen reinigen
-- Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau: mhd. noppÏrese*, nopperse, F.: Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau

Wollkrämpler: mhd. kartÏre* (2), karter, st. M.: nhd. Wollkrämpler

Wollkratze: afries. kard-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Karde, Wollkratze

Wollkraut: mnd. kȫningeskerse, koningeskerse, F.: nhd. Königskerze, Wollkraut

Wollkraut: mnd. wullene, mnd.?, F.?: nhd. eine Pflanze, Königskerze, Wollkraut

Wolllust -- unnatürliche Wolllust: mhd. ketzerÆe, ketherÆe, ketzrÆe, ketzerÆge, chezeria, st. F.: nhd. Ketzerei, Zauberei, unnatürliche Wolllust, Irrglaube, Irrlehre

Wolllust -- Wolllust treiben: mhd. naschen, neschen, sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben

Wolllust: ahd. niotagÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Begierde, Sehnsucht, Wolllust

Wolllust: mhd. zartwünne*, zartwunne, st. F.: nhd. Lieblichkeit, Wolllust

Wolllust: mnd. bðk, buk, M.: nhd. Bauch, Rumpf, Körper, geschlachtetes Tier, stärkster Teil einer Tonne (F.) (1) in der Mitte, Wolllust, Genuss beim Essen oder Trinken

Wolllust: mnd. lustvÐrdichhÐt*, lustvÐrdichÐt, lustvÐrdicheit, F.: nhd. Lustfertigkeit, Wolllust, Freude

Wolllust: mnd. wollust, mnd.?, M., F.: nhd. Wolllust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; wolluste, mnd.?, sw. M.: nhd. Wolllust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; wollüstichhÐt*, wollüstichÐt*, wollüsticheit*, wollusticheit, mnd.?, F.: nhd. »Wolllüstigkeit«, Wolllust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier

wolllüsten«: mnd. wollüsten*, wollusten, mnd.?, sw. V.: nhd. »wolllüsten«, wohlgefallen, belieben, sich erfreuen, Lust haben an

wolllüstig: mnd. leckerlÆke, Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, wolllüstig, lotterhaft; leckerlÆken, Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft; lustvÐrdich***, Adj.: nhd. lustvoll, wolllüstig

wolllüstig«: mnd. wollüstich*, wollustich, mnd.?, Adj.: nhd. »wolllüstig«, zur Freude reizend, liebreizend

wolllüstiger -- wolllüstiger Mensch: mhd. unkiuschÏre, unkðschÏre, st. M.: nhd. »Unkeuscher«, unkeuscher Mensch, wolllüstiger Mensch, Hurenbock

Wolllüstiger: mnd. bðkdenÏre*, bðkdÐner, M.: nhd. Wolllüstiger

Wolllüstigkeit«: mnd. wollüstichhÐt*, wollüstichÐt*, wollüsticheit*, wollusticheit, mnd.?, F.: nhd. »Wolllüstigkeit«, Wolllust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier

Wolllustleben: an. kõ-Œ, st. N. (a): nhd. Wolllustleben, unordentliches Leben

Wolllüstling: an. gjæ-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Wolllüstling

Wolllüstling: mhd. naschÏre*, nascher, nescher, st. M.: nhd. Nascher, Näscher, Ehebrecher, Wolllüstling, Wüstling

Wollmacher: mhd. wollenÏre, wollener, wollenere, woller, wolner, st. M.: nhd. Wollschläger, Wollmacher, Wollweber

Wollmantel: mhd. hÏrinkappe*, hÐrinkappe, sw. F., st. F.: nhd. Wollkappe, Wollmantel

Wollmenge -- zugewogene Wollmenge: ahd. wikkilÆn* 22, wickilÆn*, wikkilÆ*, st. N. (a): nhd. zugewogene Wollmenge, Faserbündel

Wollrock: mhd. palte, st. M., sw. M.: nhd. »Palte«, Wollrock, Pilgerkleid

Wollschlagen -- Berechtigung zum Wollschlagen: mhd. bogenreht, st. N.: nhd. »Bogenrecht«, Wollschlagrecht, Berechtigung zum Wollschlagen

Wollschlager: mhd. slahÏre*, slaher, st. M.: nhd. Schläger (M.) (1), Wollschlager, Wollschläger

Wollschläger: mhd. slahÏre*, slaher, st. M.: nhd. Schläger (M.) (1), Wollschlager, Wollschläger

Wollschläger: mhd. viselÏre 1, viseler, fiselÏre*, fiseler*, st. M.: nhd. Frauenheld, Wollschläger, Tuchwalker; wollÏre, woller, st. M.: nhd. »Woller«, Wollschläger, Wollweber; wollenÏre, wollener, wollenere, woller, wolner, st. M.: nhd. Wollschläger, Wollmacher, Wollweber; wollenslahÏre*, wollenslaher, wolleslaher, wollensleher, wollesleher, wollensleger, wollesleger, st. M.: nhd. Wollschläger
-- Bogen der Wollschläger: mhd. wolleboge, sw. M.: nhd. »Wollebogen«, Wollbogen, Bogen der Wollschläger, Werkzeug zum Auflockern der Wolle

Wollschläger: mnd. wullenslÐgÏre*, wullensleger, mnd.?, M.: nhd. Wollschläger, Wollbereiter

Wollschlägerin: mnd. wullenslÐgÏrinne*, wullenslegerinne, mnd.?, F.: nhd. Wollschlägerin, Wollbereiterin; wullenslÐgÏrische*, wullenslegersche, mnd.?, F.: nhd. Wollschlägerin, Wollbereiterin

Wollschlagrecht: mhd. bogenreht, st. N.: nhd. »Bogenrecht«, Wollschlagrecht, Berechtigung zum Wollschlagen

Wollsorte -- eine minderwertige Wollsorte: mnd. kimwulle, F.: nhd. eine minderwertige Wollsorte

Wollspinner: mhd. wollenspinnÏre***, st. M.: nhd. Wollspinner

Woll​spinner: mnd. spinnÏre*, spinnere, spinner, spinre, M.: nhd. Spinner, Woll​spinner, Netze Spinnender, Versucher, böser Geist

Wollspinnerin: mhd. wollenspinnÏrinne*, wollenspinnerinne, st. F.: nhd. Wollspinnerin

Wollspinnerin: mnd. spinnÏrische*, spinnersche, F.: nhd. Spinnerin, Wollspinnerin, Frau die sich durch Spinnen (N.) ernährt

Wollstoff -- aus feinem Wollstoff hergestellt: mnd. saienisch*, saiensch, saigensch, zaiansk, Adj.: nhd. aus feinem Wollstoff hergestellt

Wollstoff -- aus feinem Wollstoff seiend: mnd. sõgenes*, sõgens, Adj.: nhd. aus feinem Wollstoff seiend

Wollstoff -- billiger grober Wollstoff: mnd. macheier, macheyer, M.: nhd. »Mohair«, billiger grober Wollstoff, eine Art grobes Wollenzeug

Wollstoff -- Decke aus feinem Wollstoff: mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Wollstoff -- dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle: mnd. samelõt, zammelat, samlot, zamlot, N.: nhd. feiner Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle, dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle

Wollstoff -- feiner Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle: mnd. samelõt, zammelat, samlot, zamlot, N.: nhd. feiner Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle, dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle

Wollstoff -- feiner Wollstoff: mhd. dÆasper, diasper, M.: nhd. feiner Wollstoff, ein Seidenstoff

Wollstoff -- feiner Wollstoff: mnd. scharlõken, N.: nhd. Scharlach, feiner Wollstoff, Gewebestück aus Scharlach, Scharlachfarbe, Scharlachrot

Wollstoff -- feingesponnener und gezwirnter Wollstoff: mnd. stõmÐt, stammÐt, Sb.: nhd. feingesponnener und gezwirnter Wollstoff, eine Art feineren Tuches

Wollstoff -- gewalkter Wollstoff: mhd. lode, sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

Wollstoff -- grober Wollstoff: mhd. burre, st. F.: nhd. grober Wollstoff

Wollstoff -- grober Wollstoff: mnd. boie* (1), boye, F.: nhd. grober Wollstoff; düffel, Sb.: nhd. Düffel, grober Wollstoff

Wollstoff -- grober Wollstoff: mnd. pÆlõken, pyeõken, N.: nhd. grober Wollstoff

Wollstoff -- Kleid aus feinem Wollstoff: mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Wollstoff -- leichter Wollstoff: mnd. schõge, M., N.: nhd. leichter Wollstoff; schõgen, M., N.: nhd. leichter Wollstoff

Wollstoff -- samtartig gearbeiteter Wollstoff: mnd. trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle

Wollstoff -- Schuh aus grobem Wollstoff: mhd. vuozlinc 1, fuozlinc*, st. M.: nhd. »Fußling«, Schuhwerk, Schuh aus grobem Wollstoff

Wollstoff -- Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt: mnd. sartesdæk, N.: nhd. Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt

Wollstoff: afries. les‑ene 1, F.: nhd. Wollstoff, Wollkleid

Wollstoff: ahd. ? lesatuoh* 1, st. N. (a) (?): nhd. ein Kleidungsstoff, Wollstoff?
-- aus grobem Wollstoff: ahd. filzÆn* 2, Adj.: nhd. Filz..., aus Filz, aus grobem Wollstoff

Wollstoff: mhd. gewantwolle, st. F.: nhd. Wollstoff
-- Schuh aus grobem Wollstoff: mhd. kotzinc 1, st. M.: nhd. Filzschuh, Schuh aus grobem Wollstoff

Wollstoff: mhd. serge, sarge, F.: nhd. Wollstoff, Sarsche, Sarschendecke, Unterlage, Matratze, Strohsack; slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke
-- feiner Wollstoff: mhd. sei (1), sein, st. M., st. N.: nhd. feiner Wollstoff
-- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen: mhd. slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke

Wollstoff: mnd. frÆs, fryss, phrieß, F.: nhd. Fries, Gesimsverzierung, Wollstoff
-- ein Wollstoff: mnd. hundekot, hundekoten, Sb.: nhd. eine Art Harrass, Arrasch, ein Wollstoff; kuttenklÐt*, kuttenklet, kuttenklot, N.: nhd. Kuttenkleid, ein Wollstoff
-- feinerer Wollstoff angeblich von Kamelhaar: mnd. kamelæt (1), kammelot, kamlæt, kamloet, kamblot, camellut, camlant, M.: nhd. Kamelott, feinerer Wollstoff angeblich von Kamelhaar
-- französischer Wollstoff: mnd. kampes*, campes, Sb.: nhd. französischer Wollstoff
-- geblümter Wollstoff: mnd. kosiant, Sb.: nhd. geblümter Wollstoff
-- gröberer englischer Wollstoff: mnd. kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug
-- Wollstoff kämmen: mnd. kampen (1), sw. V.: nhd. kämmen, Wollstoff kämmen

Wollstoff: mnd. vÐrdrõt, vÐrdrõd, M.: nhd. gröbere Stoffart, Wollstoff
-- friesischer Wollstoff: mnd. vrÐse (2), vrÐs, Sb.: nhd. Fries, friesischer Wollstoff, aus Fries gefertigtes Kleidungsstück, Halskragen; vrÐsisch* (2), vrÐsch, Sb.: nhd. Fries, friesischer Wollstoff, aus Fries gefertigtes Kleidungsstück, Halskragen

Wollstrange: an. hesp-a (2), sw. F. (n): nhd. Haspe, Wollstrange

wollte -- wollte nicht: ae. n‑a-l-de, ni wa-l-de*, V. (3. Pers. Sg. Prät. Ind. Akt.): nhd. wollte nicht; n‑o-l-d-e, ni wo‑l-d-e*, V. (1./3. Pers. Sg. Prät. Akt. Ind.): nhd. wollte nicht

wollten -- Kette mit der die Götter Fenrir binden wollten: an. lãŒ-ing-r, st. M. (a): nhd. Kette mit der die Götter Fenrir binden wollten

Wollträger«: mhd. wolletragÏre* 1, wolletrager, st. M.: nhd. »Wollträger«

Wolltuch -- Beinkleid aus Wolltuch: mhd. seiteshose 1, st. F.: nhd. Hose aus Wolltuch, Beinkleid aus Wolltuch

Wolltuch -- besonders feine Art von Wolltuch: mnd. kȫrepuch*, kȫrpuch, Sb.: nhd. besonders feine Art von Wolltuch
Wolltuch -- Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch: mhd. scharlachgewant, st. N.: nhd. Scharlachgewand, Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch; scharlachsgewant, 2 st. N.: nhd. Scharlachgewand, Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch

Wolltuch -- grobe Sorte Wolltuch aus Perpignan: mnd. perpiniõt, Sb.: nhd. grobe Sorte Wolltuch aus Perpignan

Wolltuch -- Hose aus Wolltuch: mhd. seiteshose 1, st. F.: nhd. Hose aus Wolltuch, Beinkleid aus Wolltuch; seitshose, sw. F.: nhd. Hose aus Wolltuch

Wolltuch -- Wolltuch aus der Stadt Rijssel: mnd. rÆsselsõge, F.: nhd. Wolltuch aus der Stadt Rijssel

Wolltuch: germ. *luþæ-, *luþæn, *luþa‑, *luþan, sw. M. (n): nhd. Wolltuch, Tuch, Loden (M.)

Wolltuch: mnd. ? sõge*** (7), F.: nhd. Wolltuch?

Wolltücher -- eine Einheit beim Scheren der Wolltücher: mnd. lÆsteweme, Sb.: nhd. eine Einheit beim Scheren der Wolltücher

Wollung«: mhd. wollunge***, st. F.: nhd. »Wollung«

Wollust: an. ga-man, st. N. (a): nhd. Freude, Spaß, Wollust; ? *‡g-ur-r (2), Sb.: nhd. Schmerzen?, Wollust?

Wollust: afries. wel‑lu-s-t 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Wollust

Wollust: ahd. 1zartlust* 2, st. F. (i), st. M. (i): nhd. Wollust, Wonne; 2zurlust 8, st. F. (i): nhd. Wollust, Überdruss, Verdrossenheit, Widerwille, Unlust, Abscheu; firinlust 14, st. F. (i): nhd. Begierde, Wollust, sündhafte Lust, sündige verbrecherische Begierde, Ausschweifung, Zügellosigkeit; gilust* 84, st. F. (i): nhd. Lust, Begierde, Verlangen, Freude, Freudevolles, freudvolle Wonne, Wollust, Ausschweifung; huor (1) 39, st. N. (a), st. M. (a?): nhd. »Hurerei«, Unzucht, Ehebruch, Schändung, Notzucht, Blutschande, Wollust, unkeusche Begierde; willilust* 1, st. F. (i): nhd. Wollust, Lust, Verlangen, heftiges Verlangen, heftiges wollüstiges Verlangen; wollust* 2, st. F. (i): nhd. Wollust, Genuss, Wonne, Ergötzung; wunna* 49, sw. F. (n): nhd. Wonne, Freude, Lust, Glück, Seligkeit, Wollust, Nutzung (?), Ergötzung, Genuss, Vergnügen
-- in Wollust: ahd. lustsamo 2, Adv.: nhd. lustvoll, erfreulich, in Wollust, in Freude; wunnisamo* 2, Adv.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, in Wollust, vergnügungsvoll

Wollust: mhd. muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust; muotwillicheit*, muotwillecheit, muotwillikeit, st. F.: nhd. »Mutwilligkeit«, Wille, Antrieb, Wollust, Selbstsucht

Wollust: mhd. überlust, st. M., st. F.: nhd. »Überlust«, übergroße Lust, Wollust; wolgelust, wolegelust, walegelust, walgelust, st. M., st. F.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollÆp, wolelÆp, walelÆp, wallÆp, st. M.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollust, wolelust, walelust, wallust, st. M., st. F.: nhd. Wollust, Lust, Vergnügen, Wohlgefallen, Freude, Genuss; wollüste, wolelüste, walelüste, wallüste, st. F.: nhd. Wollust, Genuss; wolnus, wolnust, st. F.: nhd. Wohlleben, Freude, Vergnügen, Wollust
-- Wollust erregend: mhd. wollustlich, Adj.: nhd. Wollust erregend

Wollust: mnd. wÐlichhÐt*, wÐlichÐt*, welicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohligkeit, Wohlbehagen, Munterkeit, Wollust, Mutwille, Ausgelassenheit

wollüstig: idg. *slýgon‑, Adj., Sb.: nhd. herabhängend, schlaff, wollüstig, Herabhängendes

wollüstig: ahd. 8zurlustÆg 3, Adj.: nhd. wollüstig, überdrüssig; 3zurlustlÆh* 3, Adj.: nhd. wollüstig, überdrüssig; firinlustÆgo* 1, Adv.: nhd. sündhaft, wollüstig, leichtfertig, üppig; firinlustlÆh 2, Adj.: nhd. begierig, wollüstig, ausschweifend; huorÆn* 1, Adj.: nhd. geil, wollüstig, lüstern, zügellos; huorlustlÆhho* 1, huorlustlÆcho, Adv.: nhd. lüstern, geil, wollüstig

wollüstig: mhd. muotwillic, Adj.: nhd. »mutwillig«, aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss, freiwillig, eigensinnig, übermütig, wollüstig; muotwilliclÆche*, muotwillliclich*, muotwilleclÆche, Adv.: nhd. freiwillig, absichtlich, mutwillig, wollüstig

wollüstige -- auf wollüstige Weise: ahd. lustlÆhho 3, lustlÆcho, Adv.: nhd. freudig, gern, auf wollüstige Weise

wollüstige -- wollüstige Begierde: ahd. lustunga 4, st. F. (æ): nhd. Lust, Genuss, Begierde, Anlockung, wollüstige Begierde

wollüstiges -- heftiges wollüstiges Verlangen: ahd. willilust* 1, st. F. (i): nhd. Wollust, Lust, Verlangen, heftiges Verlangen, heftiges wollüstiges Verlangen

wollüstiges -- wollüstiges Leben: an. *gj-æ, st. F. (æ): nhd. Vergnügen?, Genuss?, wollüstiges Leben

Wollüstigkeit«: mhd. wollusticheit*, wollustecheit, wolelustecheit, walelustecheit, wallustecheit, st. F.: nhd. »Wollüstigkeit«, Seligkeit

Wollüstling: mnd. bðkknecht, M.: nhd. »Bauchknecht«, Wollüstling

Wolluststunde: an. ? ‡g-ur-stund, st. F. (æ): nhd. Schmerzensstunde?, Wolluststunde?

Wollwarenhändler: mhd. seitkoufÏre*, seitkoufer, st. M.: nhd. Käufer oder Verkäufer von Wollzeug, Wollwarenhändler

Wollweber -- Teil des Heergewäts der Wollweber: mnd. spæle, spoele, spöle, spoule, M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewäts der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Wollweber: mhd. lodÏre, loder, st. M.: nhd. »Loder«, Wollweber, Lodenweber; lodenÏre, lodener, st. M.: nhd. »Lodener«, Wollweber, Lodenweber; lodwebÏre*, lodweber, st. M.: nhd. »Lodweber«, Wollweber, Lodenweber

Wollweber: mhd. wollÏre, woller, st. M.: nhd. »Woller«, Wollschläger, Wollweber; wollenÏre, wollener, wollenere, woller, wolner, st. M.: nhd. Wollschläger, Wollmacher, Wollweber; wollenwerkÏre*, wollenwerker, wollenwürker, st. M.: nhd. »Wollwerker«, Wollweber, Wollenweber
-- Spottname für Wollweber: mhd. wollenzete, sw. M.: nhd. Spottname für Wollweber

Wollweber: mnd. vrÐsemõkÏre* vrÐsmõker, M.: nhd. Friesweber, Wollweber

Wollweber«: mhd. wollenwebÏre*, wollenweber, wullenweber, st. M.: nhd. »Wollweber«, Wollenweber

Wollweberamts -- einer der Vorsteher des Wollweberamts: mnd. stokdrÐgÏre*, stokdrÐger, M.: nhd. Vermesser, Polizeidiener, einer der Vorsteher des Wollweberamts

Wollwerker«: mhd. wollenwerkÏre*, wollenwerker, wollenwürker, st. M.: nhd. »Wollwerker«, Wollweber, Wollenweber

Wollwirkender«: mhd. wollenwürke, sw. M.: nhd. »Wollwirkender«

Wollzeug -- grobes Wollzeug: germ. *kuttæ-, *kuttæn, *kutta‑, *kuttan, sw. M. (a): nhd. grobes Wollzeug

Wollzeug -- grobes Wollzeug: mnd. beie* (2), beye, F.: nhd. grobes Wollzeug

Wollzeug -- grobes zottiges Wollzeug: mhd. zusse, F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

Wollzeug -- selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte: mnd. webbe, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zettel, Aufzug, selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte

Wollzeug: an. sil-far, st. N. (a?): nhd. Wollzeug
-- englisches Wollzeug: an. dam-m-a-dðk-r, d‡m-m-u-dðk-r, st. M. (a): nhd. englisches Wollzeug
-- feines Wollzeug: an. sÏ-i (1), sÏ-in, N.: nhd. feines Wollzeug
-- grobes Wollzeug: an. vaŒ-mõl, veŒ-mõl, vef-mõl, st. N. (a): nhd. grobes Wollzeug
-- weißes Wollzeug: an. bla-k-t, st. N. (a): nhd. weißes Wollzeug

Wollzeug: as. õ‑skor‑unga* 1, st. F. (æ): nhd. Wollzeug

Wollzeug: mhd. engelseit, st. M.: nhd. »Engelseide«, Wollzeug

Wollzeug: mhd. kotze (2), sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug
-- grobes Wollzeug: mhd. kotte, sw. M.: nhd. grobes Wollzeug, Decke, Kleid aus groben Wollzeug
-- Kleid aus groben Wollzeug: mhd. kotte, sw. M.: nhd. grobes Wollzeug, Decke, Kleid aus groben Wollzeug

Wollzeug: mhd. sagit (1) 1?, sägit, seit, seiat, st. M., st. N.: nhd. Wollzeug, grobes Wollzeug
-- feines Wollzeug: mhd. scharlachen, scharlach, st. N.: nhd. Scharlach, feines Wollzeug, Kleid, Gewand aus rotem Stoff; scharlõt, st. N.: nhd. Scharlach, feines Wollzeug
-- grobes Wollzeug: mhd. sagit (1) 1?, sägit, seit, seiat, st. M., st. N.: nhd. Wollzeug, grobes Wollzeug
-- Käufer oder Verkäufer von Wollzeug: mhd. seitkoufÏre*, seitkoufer, st. M.: nhd. Käufer oder Verkäufer von Wollzeug, Wollwarenhändler

womit -- etwas womit man trägt: mnd. schande (2), Sb.: nhd. Trage, etwas womit man trägt

womit -- Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen: mhd. om (2), ome, sw. M.: nhd. Futter womit die Vögel ihre Jungen ätzen

womit -- sich womit zufrieden geben: mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

womit -- Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird: mhd. hungertuoch, st. N.: nhd. »Hungertuch«, Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird

womit -- Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet: mnd. hefte (3), hechte, M.: nhd. Heftel, Verschluss womit man zwei Stücke zusammenheftet, Spange, Haken (M.), Öse, Teil der Kleidung, Schmuck

womit -- womit das aufgeladene Holz auf dem Holzwagen festgebunden wird: mnd. wredel, wrÐdel?, mnd.?, M.: nhd. Knüppel, Knebel, womit ein Bündel zusammengedreht wird, womit das aufgeladene Holz auf dem Holzwagen festgebunden wird

womit -- womit ein Bündel zusammengedreht wird: mnd. wredel, wrÐdel?, mnd.?, M.: nhd. Knüppel, Knebel, womit ein Bündel zusammengedreht wird, womit das aufgeladene Holz auf dem Holzwagen festgebunden wird

womit -- womit fertig werden: mnd. tærõmen*, toramen, mnd.?, sw. V.: nhd. Ziel erreichen, womit fertig werden

womit -- womit man sich abfinden kann: an. hug-stã-Œ-r, Adj.: nhd. erinnerlich, in der Erinnerung haftend, womit man sich abfinden kann

womit -- womit zu tun haben: mnd. werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

womit: got. ¸Ð 10, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 55,2, 116 Anm. 1, 189,2): nhd. wem, mit wem, womit, um was, irgendwie, etwa

womit: afries. hwÐ-r‑mi-th-i* 1, hwÐ-r-mi-th-e, Pron.: nhd. womit

womit: ahd. darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrmit* 57, dõrmiti*, Adv.: nhd. dazu, damit, dabei, zugleich, außerdem, daher, dadurch, folglich, womit
-- womit umgeben: ahd. umbisezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. umschließen, umstellen, herumstellen, womit umgeben

womit: mhd. daran (2), daan, dõan, daran, Rel.-Adv.: nhd. woran, an dem, an den, worin, in dem, womit; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr; darmit (1), damit, Rel.-Adv.: nhd. womit, mit dem, mit denen; darmite 61, Adv.: nhd. damit, dadurch, davon, womit; dõrmite (1), dõmite, dõr mite, dæ mite, Adv.: nhd. damit, dadurch, zugleich, davon, darum, somit, womit, wodurch, währenddessen; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch
-- womit etwas eingeschlossen wird: mhd. einvalt (1), einfalt*, st. M.: nhd. »Einfalt«, Einfaltendes, Einschließendes, womit etwas eingeschlossen wird

womit: mhd. swõmite 5, swæmite, Adv.: nhd. womit, wodurch, wodurch auch immer

womit: mhd. wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand
-- Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird: mhd. zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes
-- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird: mhd. viur, vÆwer, viuwer, viuer, vðwer, vðr, vær, fiur*, fÆwer*, fiuwer*, fiuer*, fðwer*, fðr*, fær*, st. N.: nhd. Feuer, Funke, Flamme, Herd, Herdfeuer, Kamin, Höllenfeuer, Scheiterhaufen, Brand, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird; viurglocke, viwerglocke, viuwerglocke, fiurglocke*, fiwerglocke*, fiuwerglocke*, F.: nhd. »Feuerglocke«, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird

womit: mnd. dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen
-- Geld womit das Bürgerrecht erkauft wird: mnd. bðrgelt, N.: nhd. Bürgergeld, Geld womit das Bürgerrecht erkauft wird
-- Tuch womit das heilige Opfer auf dem Altar oder das Allerheiligste bedeckt wird: mnd. corporõle, corporõl, coporal, korpelrall, korpebrall, crpmal, N.: nhd. Abendmahlstuch, Tuch womit das heilige Opfer auf dem Altar oder das Allerheiligste bedeckt wird

womit: mnd. mÐde (1), medde, me, miede, met, mit, midde, Präp.: nhd. »mit«, damit, dazu, dadurch, hiermit, wodurch, dabei, darin, wobei, womit
-- Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird: mnd. langewõgen, M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird

wonach -- langen wonach: mhd. reichen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen

wonach -- wonach man forscht: mhd. ursuoche, st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung

wonach -- wonach verlangen: mnd. wünschen*, wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, ersehnen, wonach verlangen, begehren, Gutes oder Böses anwünschen

wonach -- Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird: mnd. snÐdetal, F.: nhd. Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird

wonach: afries. hwÐ-r-nâ 1 und häufiger?, Adv.: nhd. wonach

wonach: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; wara* (2) 66, Adv.: nhd. wohin, worauf, wonach, wozu

wonach: mhd. da (2), dõ, dar, dõr, Rel.?: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an; dõr (1), da, dõ, dar, Rel.-Adv.: nhd. dorthin wo, wonach, wohin, an; darnõch (1), Rel.-Adv.: nhd. wonach, nach dem
-- Fehlen dessen wonach man verlangt: mhd. durft (1), durht, turft, st. F.: nhd. Fehlen dessen wonach man verlangt, Bedürfnis, Bedürftigkeit, Not, Notlage, Mangel (M.), Notwendigkeit

wonach: mnd. dõrachter, dõrachtere, Adv.: nhd. dahinter, wohinter, danach, wonach
-- wonach trachten: mnd. angelen, angeln, sw. V.: nhd. angeln, Angelfischerei treiben, worauf lauern, wonach trachten

Wonne -- in Wonne verwandeln: mhd. erwünnen, sw. V.: nhd. in Wonne verwandeln

Wonne: germ. *wunjæ, st. F. (æ): nhd. Wonne, w‑Rune

Wonne: an. ang-an, F.: nhd. Wonne, Lust; mun-r, st. M. (i): nhd. Geist, Leben, Wille, Wonne, Freude, Unterschied, Bedeutung, Wert

Wonne: ae. wyn-n, wyn, wun* (1), st. F. (jæ), st. F. (i): nhd. Wonne, Freude, Lust, Entzücken

Wonne: as. *wun‑n‑i?, st. F. (i): nhd. Wonne; wun‑n‑i‑a* 19, st. F. (jæ): nhd. Wonne, Freude

Wonne: ahd. 1zartlust* 2, st. F. (i), st. M. (i): nhd. Wollust, Wonne; frewida* 26, st. F. (æ): nhd. Freude, Wonne, Fröhlichkeit, Heiterkeit, Frohlocken; frouwida* 4 und häufiger, st. F. (æ): nhd. Freude, Wonne, Frohsein, Fröhlichkeit, Frohlocken; gaman* 6, st. N. (a): nhd. Lust, Vergnügen, Freude, Scherz, Spaß, Kurzweil, Wonne; gilustunga* 1, st. F. (æ): nhd. Lust, Genuss, Wonne, Freude; guotÆ 169, st. F. (Æ): nhd. Güte, Gnade, Tugend, Würde, Heil, Freude, Wonne, Glück, Gutes, das Gute, Vorzüglichkeit, Vortrefflichkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Frömmigkeit, Heiligkeit, Bedeutung, Höhe, Größe, Macht, Nutzen, Ertrag, Gewinn, Vorteil; lustsamÆ 27, st. F. (Æ): nhd. Lust, Freude, Wonne, Lieblichkeit; swuozÆ* 56, suozÆ, st. F. (Æ): nhd. Süße, Süßigkeit, Lieblichkeit, Köstlichkeit, Anmut, Milde, Freundlichkeit, Wonne, Annehmlichkeit, Labsal, Wohlgeruch, Duft; *unja, lang., F.: nhd. Wonne; wollust* 2, st. F. (i): nhd. Wollust, Genuss, Wonne, Ergötzung; wunna* 49, sw. F. (n): nhd. Wonne, Freude, Lust, Glück, Seligkeit, Wollust, Nutzung (?), Ergötzung, Genuss, Vergnügen; wunnilust* 5, st. F. (i): nhd. Wonne, Lust, Genuss, Liederlichkeit, Ausschweifung; wunnisamÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Wonne, Freude, Heiterkeit, Lieblichkeit, Ergötzlichkeit, Annehmlichkeit; wunno* 2, sw. M. (n): nhd. Wonne, Glück, Seligkeit
-- freudvolle Wonne: ahd. gilust* 84, st. F. (i): nhd. Lust, Begierde, Verlangen, Freude, Freudevolles, freudvolle Wonne, Wollust, Ausschweifung

Wonne: mhd. æsterspil, st. N.: nhd. »Osterspiel«, Passionsspiel, Spiel, Schauspiel zur Frühlingsfeier, zur Osterfeier, Osterscherz, Osterfreude, höchste Freude, Wonne

Wonne: mhd. gewünne*, gewunne, st. F.: nhd. Wonne, Lust; himelwünne*, himelwunne, st. F.: nhd. »Himmelwonne«, Wonne, himmlische Wonne, himmlische Freude
-- himmlische Wonne: mhd. himelwünne*, himelwunne, st. F.: nhd. »Himmelwonne«, Wonne, himmlische Wonne, himmlische Freude
-- Wonne in Gott: mhd. goteswünne*, goteswunne, st. F.: nhd. Wonne in Gott, Seligkeit in Gott

Wonne: mhd. spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile

Wonne: mhd. wünne, wonne, wunne, st. F., sw. F.: nhd. Wonne, Augenweide, Seelenweide, Freude, Lust, Herrlichkeit, Schönstes, Bestes, Genuss, Vorteil, Glück, Pracht, Schönheit, Wiesenland, Futterplatz; ? wunnesame (2), st. F.: nhd. Wonne?; wünnesamicheit*?, wünnesamkeit, wunnesamheit, wunsamkeit, st. F.: nhd. Wonne; wünneschaft, wunneschaft, st. F.: nhd. Wonne

wonne: mhd. wunnet***, Adj., Adv.: nhd. »wonnet«, wonne

Wonne: mhd. wünnicheit*, wünnecheit, st. F.: nhd. Wonne, Freude
-- mit Wonne erfüllen: mhd. wunnesõmen*, wunnesamen, wünnesamen, sw. V.: nhd. mit Wonne erfüllen
-- übergroße Wonne: mhd. überewünne*, überwunne, st. F.: nhd. »Überwonne«, übergroße Wonne, Ausschweifung
-- Wonne bringend: mhd. wünnebÏre (1), wunnebÏre, Adj.: nhd. freudig, fröhlich, lustbringend, lustvoll, Wonne bringend
-- Wonne dieser Welt: mhd. werltwünne, werltwunne, st. F.: nhd. »Weltwonne«, Erdenglück, Freude dieser Welt, Wonne dieser Welt
-- zur Wonne gestalten: mhd. wünnen, sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten
-- zur Wonne machen: mhd. wünnen, sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten

Wonne: mnd. genȫchlÆchÐt, genæchlicheit, F.: nhd. Vergnügen, Wonne, Lust

Wonne: mnd. wunne, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude, zu einer Hufe gehöriges Land?; wunnehÐt*, wunheit, mnd.?, F.: nhd. Wonne, große Freude, hohe Lust; wunnesõmichhÐt*, wunnesõmichÐt*, wunnesõmicheit*, wunsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude; wunnichhÐt*, wunnichÐt*, wunnicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wonnigkeit«, Wonne, hohe Lust, große Freude

Wonne«: ahd. wunnÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. »Wonne«, Freude, Seligkeit, Nahrung

wonnebringend«: mhd. wünneberende, wunneberende, wünnebernde, wünneperende, wunnenperende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wonnebringend«, herrlich, beglückend, lustbringend, lustvoll; wünnebringende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wonnebringend«, erfreulich

Wonnebrunnen«: mhd. wünnebrunne, sw. M.: nhd. »Wonnebrunnen«

wonnefarben«: mhd. wünnevar, wunnevar, wünnefar*, wunnefar*, Adj.: nhd. »wonnefarben«, wonnig anzusehend, schön

Wonnegarten: mhd. zartgarte, sw. M.: nhd. »Zartgarten«, Wonnegarten, Paradiesgarten, Lustgarten

Wonnegarten«: ahd. 4zartgarto* 1, zartogarto*, sw. M. (n): nhd. »Wonnegarten«, Paradies; wunnigart* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Wonnegarten«, Paradies, Garten des Paradieses; wunnigarto* 6, sw. M. (n): nhd. »Wonnegarten«, Paradies

Wonnegarten«: mhd. wunnegarte, sw. M.: nhd. »Wonnegarten«, Lustgarten

Wonnegeschrei«: mhd. wünnegeschrÆe, st. N.: nhd. »Wonnegeschrei«, Freudengesang

Wonnejahr«: mhd. wunnejõr, st. N.: nhd. »Wonnejahr«, Freudejahr

Wonnekranz«: mhd. wünnekranz, st. M.: nhd. »Wonnekranz«, Siegeskranz, Anrede an die Geliebte

Wonneleben«: mhd. wunneleben, st. N.: nhd. »Wonneleben«, Leben in Freude

wonnelos: ahd. unwunnisam* 3, Adj.: nhd. »unwonnesam«, wonnelos, ohne Anmut, ungepflegt

wonneloser -- wonneloser Ort: as. un‑wun‑n‑i* 1, st. F. (i): nhd. »Unwonne«, wonneloser Ort

wonneloser -- wonneloser Ort: ahd. unwunnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Unwonne«, Hölle, wonneloser Ort

Wonnemiete«: mhd. wünnemiete, wunnemiete, st. F.: nhd. »Wonnemiete«, Bezahlung für Weide (F.) (2)

Wonnemonat: as. *win‑n‑e‑mõ‑nuth?, st. M. (a): nhd. Wonnemonat

Wonnemonat: ahd. wunnimõnæd* 3, st. M. (a): nhd. Wonnemonat, Mai

Wonnemonat: mhd. winnemõnæt 5 und häufiger?, st. M.: nhd. Weidemonat, Wonnemonat, Mai; wunnemõnæt, st. M.: nhd. Wonnemonat, Mai

wonnen«: mhd. wunnen, sw. V.: nhd. »wonnen«, beglücken; wünnen, sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten

wonnen«: mnd. wunnen***, sw. V.?: nhd. »wonnen«, hohe Lust empfinden, große Freude verspüren

wonnend«: mnd. wunnent***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wonnend«, große Lust empfindend

Wonnenplan«: mhd. wunnenplan, st. M.: nhd. »Wonnenplan«, Wiese

wonnenreich«: mhd. wünnenrÆche*, wünnenrÆch, Adj.: nhd. »wonnenreich«, lustreich, herrlich, freudenreich

Wonnenschau«: mhd. wunnenschouwe, st. F.: nhd. »Wonnenschau«

Wonnenspiel«: mnd. wunnenspil, mnd.?, N.: nhd. »Wonnenspiel«, Ergötzung, Unterhaltung

Wonnentanz«: mhd. wunnentanz, st. M.: nhd. »Wonnentanz«

Wonnenwind«: ahd. wunniwint* 1, st. M. (i): nhd. »Wonnenwind«, angenehmer Lufthauch, angenehmer Windhauch

Wonneplan«: mhd. wünneplõn*, wünneplan, st. M.: nhd. »Wonneplan«, Wiese

wonnereich«: mhd. wünnerÆche, wünnerÆch, wunnerÆche, Adj.: nhd. »wonnereich«, lustreich, herrlich, freudenreich

wonnesam«: mhd. wünnesam, wunnesam, Adj.: nhd. »wonnesam«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, wonniglich, herrlich, prächtig, liebreizend, beglückend, glücklich, glückselig, unmäßig

Wonnesang«: mhd. wunnesanc, st. M.: nhd. »Wonnesang«

wonneselig«: mhd. wünnesÏlic, wunnesÏlic, Adj.: nhd. »wonneselig«, wonnig, beglückend

Wonnespiel«: mhd. wünnespil, wunnespil, st. N.: nhd. »Wonnespiel«, Freudenspiel, hohe Freude

wonnet«: mhd. wunnet***, Adj., Adv.: nhd. »wonnet«, wonne

Wonnetisch«: anfrk. wun-n-e-di-s-k* 1, st. M. (a): nhd. »Wonnetisch«, Tisch der Freude

Wonnetisch«: ahd. wunnitisk* 1, st. M. (a): nhd. »Wonnetisch«, Tisch der Freude

Wonnetisch«: mhd. wunnetisch, st. M.: nhd. »Wonnetisch«

wonnetröstlich«: mhd. wünnetrãstelich, wünnetrãstlich, Adj.: nhd. »wonnetröstlich«, Trost spendend; wünnetræstlich, Adj.: nhd. »wonnetröstlich«, Trost spendend

wonnevoll sein (V.)«: mhd. verwunnen***, ferwunnen***, V.: nhd. »wonnevoll sein (V.)«

wonnevoll: ahd. winnisamo* 1, Adv.: nhd. wonnevoll, vergnügt; wunnisam* 30, Adj.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, angenehm, heiter, glücklich, herrlich, lieblich, wonnig, ergötzlich; wunnisamo* 2, Adv.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, in Wollust, vergnügungsvoll

wonnevoll: mhd. verwunnet* (1), verwunt, verwunnt, ferwunnet*, ferwunt*, ferwunnt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wonnevoll; verwunnet* (2), verwunt, verwunnt, ferwunnet*, ferwunt*, ferwunnt*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. wonnevoll; wünniclich, wünneclich, wunniclich, wunneclich, wunnenclich, wunclich, Adj.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, wunderbar, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wünniclÆche*, wünneclÆche, wünneclÆche, wunniclÆche, wunclÆche, wunnenclÆche, Adv.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wunniclÆchen*, wunneclÆchen, Adv.: nhd. »wonniglich«, wonnevoll, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, beglückend, erquickend

wonnevoll: mnd. vröudenrÆk, vroudenrÆk, vroydenrÆk, Adj.: nhd. freudenreich, reich an Freude seiend, sehr freudig, wonnevoll, vergnügt

Wonneweide«: mhd. wunneweide, st. F.: nhd. »Wonneweide«, Paradies

wonnig: an. svõ-s-s, Adj.: nhd. lieb, traut, eigen, süß, leiblich, wonnig, mild, gnädig

wonnig: as. wun‑n‑i‑sam* 13, wun‑sam*, Adj.: nhd. wonnig

wonnig: ahd. wunnisam* 30, Adj.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, angenehm, heiter, glücklich, herrlich, lieblich, wonnig, ergötzlich

wonnig: mhd. æsterlÆche, ãsterlÆche, hæsterlÆche, Adv.: nhd. osterlich, österlich, östlich, wonnig, herrlich

wonnig: mhd. vröudelich, vröidelich, fröudelich*, fröidelich*, Adj.: nhd. wonnig; wünnesÏlic, wunnesÏlic, Adj.: nhd. »wonneselig«, wonnig, beglückend; wünnesam, wunnesam, Adj.: nhd. »wonnesam«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, wonniglich, herrlich, prächtig, liebreizend, beglückend, glücklich, glückselig, unmäßig; wunnesame (1), Adv.: nhd. wonniglich, wonnig; wünnic*, wünnec, Adj.: nhd. wonnig; wünniclich, wünneclich, wunniclich, wunneclich, wunnenclich, wunclich, Adj.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, wunderbar, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wünniclÆche*, wünneclÆche, wünneclÆche, wunniclÆche, wunclÆche, wunnenclÆche, Adv.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend
-- wonnig anzusehend: mhd. wünnevar, wunnevar, wünnefar*, wunnefar*, Adj.: nhd. »wonnefarben«, wonnig anzusehend, schön
-- wonnig behandeln: mhd. wünnen, sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten

wonnig: mnd. wunnich***, Adj.: nhd. wonnig

wonnige -- wonnige Geliebte: mhd. gelustamÆe, sw. F.: nhd. wonnige Geliebte

Wonnigkeit«: mnd. wunnichhÐt*, wunnichÐt*, wunnicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wonnigkeit«, Wonne, hohe Lust, große Freude

wonniglich: mhd. wünnesÏliclich, Adj.: nhd. wonniglich, beglückend; wünnesam, wunnesam, Adj.: nhd. »wonnesam«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, wonniglich, herrlich, prächtig, liebreizend, beglückend, glücklich, glückselig, unmäßig; wunnesame (1), Adv.: nhd. wonniglich, wonnig

wonniglich: mnd. wunnelÆk*, wunlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnenbõr*?, wunnenbÐre, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnentlÆk*, wunnentlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnesam*, wunsam, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnesõmich***, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnichlÆk*, wunnichlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert

wonniglich«: ahd. wunnilÆh* 2, Adj.: nhd. »wonniglich«, angenehm, anmutig, lieblich

wonniglich«: mhd. wünniclich, wünneclich, wunniclich, wunneclich, wunnenclich, wunclich, Adj.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, wunderbar, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wünniclÆche*, wünneclÆche, wünneclÆche, wunniclÆche, wunclÆche, wunnenclÆche, Adv.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wunniclÆchen*, wunneclÆchen, Adv.: nhd. »wonniglich«, wonnevoll, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, beglückend, erquickend

Wonnigliche«: mhd. wunniclÆche* (2), wunneclÆche, st. F.: nhd. »Wonnigliche«, Anmut, Herrlichkeit

wonniglichste«: mhd. wunniclÆcheste***, Adv.: nhd. »wonniglichste«

woran -- Eisen woran das Anlegschloss hängt: mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

woran -- Holzstück woran die Pflugschar sitzt: ae. þroc, N.: nhd. Holzstück woran die Pflugschar sitzt, Tafel, Tisch

woran -- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. hõke, hagge, hðke, sw. M., st. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann, Pflug

woran -- Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist: mnd. schõrkrampe, F.: nhd. Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist

woran -- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: mhd. lancvezzel, lancfezzel*, st. M.: nhd. »Langfessel«, langes Band woran das Federspiel gehalten wird

woran -- Riemen woran das Hinterhorn hängt: mhd. hornvezzel, hornfezzel*, st. M.: nhd. Hornfessel, Riemen woran das Hinterhorn hängt; hornvezzer, sw. F.: nhd. Hornfessel, Riemen woran das Hinterhorn hängt

woran -- woran etwas fehlt: an. *van-, Präf.: nhd. woran etwas fehlt, zu wenig

woran -- woran man sich lehnt: mnd. lÐnense, N.: nhd. Sitzlehne, woran man sich lehnt

woran: got. bi-¸Ð 1, Frageadv.: nhd. woran

woran: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; sæwõrana* 1, Konj.: nhd. woran, woran auch immer; wõrana* 9, Adv.: nhd. woran, worauf, worum
-- woran auch immer: ahd. sæwõrana* 1, Konj.: nhd. woran, woran auch immer

woran: mhd. daran (2), daan, dõan, daran, Rel.-Adv.: nhd. woran, an dem, an den, worin, in dem, womit; darane, daane*, dõ ane, do õne, dõan, daran, doan, dran, Adv.: nhd. daran, dabei, darin, darauf, damit, dahin, da, dort, hinsichtlich, woran, an welchem, wodurch, wie, dorthin, dadurch; darbÆ, dõb, dabÆ, dõbÆ, dõ bÆ, darbi*, derbÆ, dobÆ, do bÆ, Adv.: nhd. dabei, da, daneben, daran, dadurch, damit, nahebei, dann, wo, wobei, womit, woran, an dem, bei dem, in der Nähe, in die Nähe, dazu, außerdem, dagegen, dennoch, trotzdem, von ihm, von ihr

woran: mhd. swarane 7, Adv.: nhd. wo, woran, in welcher Hinsicht, in welcher Hinsicht auch immer

woran: mhd. war (1), Pron., Adv.: nhd. wohin, wo, woher, woran, wie; wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand
-- Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird: mhd. zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes

woran: mnd. dõran, daran, dõran, dõrõne, darane, dõranne, Adv.: nhd. daran, darin, in Bezug darauf, woran, worin

worauf -- Anklage worauf Todesstrafe steht: mnd. halssõke, F.: nhd. Anklage worauf Todesstrafe steht

worauf -- bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt: mhd. wazzerseige, st. F., sw. F.: nhd. »Wasserseige«, Wasserscheide, bergmännisch Stollengrundfläche worauf das Wasser abfließt

worauf -- Bord worauf die Gläser gestellt werden: mnd. glõserik, glaserik, N.: nhd. Gläserbord, Bord worauf die Gläser gestellt werden

worauf -- Brett worauf Brot und Fleisch getragen wird: mnd. drõge (1), F.: nhd. Trage, Bahre, Brett worauf Brot und Fleisch getragen wird

worauf -- einen Lappen worauf setzen: mnd. tæbȫten*, toboten, mnd.?, sw. V.: nhd. einen Lappen worauf setzen, flicken, Feuerung hinzulegen, nachheizen

worauf -- Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren: mnd. vörwedden*, vorwedden, V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen

worauf -- Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird: mhd. sleife, sleipfe, sw. F.: nhd. Schleife (F.) (2), Schlitten, Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird, durch Schleifen entstandene Spur, durch Schleifen des Holzes entstandener Weg

worauf -- Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt: mnd. jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller

worauf -- seine Gedanken worauf richten: mhd. gesinnen (1), st. V.: nhd. »sinnen«, seine Gedanken worauf richten, begehren, sorgen, sich annehmen, verlangen, streben, trachten nach, verlangen von, fordern, sich kümmern, sich sorgen

worauf -- seine Zuversicht worauf setzen: mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

worauf -- seinen Fleiß worauf verwenden: mnd. gevlÆten, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, seinen Fleiß worauf verwenden

worauf -- seinen Sinn worauf setzen: mnd. upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen

worauf -- sich worauf gefasst machen: mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

worauf -- sich worauf verlassen: mnd. vörtrȫsten*, vortrȫsten, vortræsten, sw. V.: nhd. »vertrösten«, aufmuntern, ermutigen, trösten, sich einer Sache getrösten, sich worauf verlassen
worauf -- sich worauf verstehen: mnd. künnen, kynnen, kunnen, konnen, können, kȫnen, konen, V. (Prät.-Präs.): nhd. können, sich worauf verstehen, wissen, vermögen, im Stande sein (V.), bestehen, standhalten
worauf -- sich worauf verstehen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

worauf -- worauf kein Anspruch erhoben wird: mhd. unversprochen (1), unfersprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversprochen«, nicht zurückgewiesen, nicht abgelehnt, worauf kein Anspruch erhoben wird, in gutem Ruf stehend, unbescholten

worauf -- worauf lauern: mnd. angelen, angeln, sw. V.: nhd. angeln, Angelfischerei treiben, worauf lauern, wonach trachten

worauf -- worauf man bequem sitzt: an. hæg-sÏt‑r, Adj.: nhd. worauf man bequem sitzt

worauf -- worauf man sitzt: mnd. anesÐte*, ansÐte, N.: nhd. »Ansitz«, Besitztum, worauf man sitzt, fester Wohnsitz, eigentümlicher Besitz eines unbeweglichen Erbes

worauf -- worauf verzichten: mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

worauf -- Zeichen worauf drücken: mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

worauf: ahd. dara 210, Adv., Präf.: nhd. dahin, hin, dorthin, danach, wohin, wonach, dort, darauf, daraufhin, wo, worauf; darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; dõrðfe* 5, Adv.: nhd. darauf, worauf; wara* (2) 66, Adv.: nhd. wohin, worauf, wonach, wozu; wõrana* 9, Adv.: nhd. woran, worauf, worum; wõrðfe* 1, Adv.: nhd. worauf
-- worauf hinweisen: ahd. rahhæn 29, rachæn, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, erörtern, sich worüber aussprechen, worauf hinweisen, auseinandersetzen, versichern, fest zusagen

worauf: mhd. danõch 274, da nõch, dõnõ, darnõ, dernõ, donõ, donõch, Adv.: nhd. danach, hierauf, hinterher, später, weiter, im folgenden, darauf, daran, dementsprechend, je nachdem wie, worauf; darðf, dar ðf, Adv.: nhd. darauf, dazu, daraufhin, worauf; darðfe, dar ðfe, Adv.: nhd. darauf, hinsichtlich dessen, worauf; daðf (1) 80, dõ ðf, darðf, derðf, drðf, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, hinauf, daran, darin; daðf (2), darðf, Rel.-Adv.: nhd. worauf, auf dem, auf den, worin, in dem; dõðfe* 90, dõ ðfe, Adv.: nhd. darauf, dort, worauf, wo, wofür

woraus -- Holz woraus ein Pflugsterz gemacht wird: mhd. riesterholz, st. N.: nhd. »Riesterholz«, Holz woraus ein Pflugsterz gemacht wird

woraus -- sich woraus vernehmen: mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

woraus: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danõnðz* 11, Adv.: nhd. daraus, woraus, von dort; wanõnðz* 1, Adv.: nhd. woraus

woraus: mhd. dannen (2), danne, dan, Rel.-Adv.: nhd. woher, wohin, wovon, von dem, woraus, wodurch, mit dem, nach dem; darab (2), daab, dõab, darab, Rel.-Adv.: nhd. woraus, aus dem, wovon, von dem; daðz (2), darðz, Rel.-Adv.: nhd. woraus, aus dem; dõðze* 19, dõðz 7, daðz, darðz, dirðz, drðz, dðze, Adv.: nhd. daraus, heraus, hinaus, von dort, draußen, außerhalb, woraus

woraus: mnd. dõraf, dõrõve, Adv.: nhd. davon, dadurch, in Folge davon, daraus, wovon, wodurch, woraus; dõrðt, darðt, dõrðte, Adv.: nhd. daraus, daher, deshalb, woraus, draußen
-- Knüppel woraus man Zäune macht: mnd. õder (2), ader, õdere, adere, M.: nhd. Staken (M.), Knüppel woraus man Zäune macht

worden -- Wasser in dem Eier gekocht worden sind: mnd. eiersæt*, eyersæt, M.: nhd. Eiersud, Wasser in dem Eier gekocht worden sind

worein: mhd. darin, dar in, darÆn, Adv.: nhd. darin, drin, da hinein, dort hinein, darein, worein

worein: mnd. dõrin, dõrÆn, Adv.: nhd. darin, darein, worin, worein, hinein

Worfel«: mhd. worfel 3?, st. M.: nhd. »Worfel«, Würfel, Wurfschaufel?

worfeln -- Hafer worfeln: mnd. hõverstæven* (1), hõverstȫven, sw. V.: nhd. Hafer worfeln
Worfeln -- Hafer Worfeln: mnd. hõverstæven* (2), hõverstȫven, hõverstȫvent, N.: nhd. Hafer Worfeln
Worfeln -- Hinterkorn das beim Worfeln zurückbleibt: mnd. echtereste* (2), echterste, N.: nhd. Hinterkorn das beim Worfeln zurückbleibt, Nachgeburt

Worfeln -- nach dem Worfeln zusammengefegtes Korn: mnd. dustkærn, N.: nhd. nach dem Worfeln zusammengefegtes Korn, Schalen (F. Pl.) (1) des Korns

worfeln: idg. *neik‑, V.: nhd. worfeln, Getreide schwin​gen

worfeln: germ. *wenþjan, *winþjan, germ.?, sw. V.: nhd. auseinanderwerfen, worfeln

worfeln: got. dis-winþ-jan* 1, sw. V. (1): nhd. »auseinanderwerfen«, zermalmen, worfeln, zerstreuen

worfeln: an. vinz-a, sw. V. (2): nhd. wannen, worfeln

worfeln: ae. wi-nd-w‑ian, sw. V.: nhd. worfeln

worfeln: as. wind‑on* 1, sw. V. (2): nhd. worfeln

worfeln: ahd. giwintæn* 2, sw. V. (2): nhd. worfeln; irwintæn* 3, sw. V. (2): nhd. worfeln, schwenken, lüften, emporschleudern, erörtern?; trufteren* 1, sw. V. (1a): nhd. »trüftern«, ausklopfen, hin und her schwingen, worfeln

Worfeln: ahd. wadalunga* 1, sw. F. (n): nhd. Hinschwingen und Herschwingen, Worfeln; wannæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Worfeln

worfeln: ahd. wintæn* 7, sw. V. (2): nhd. worfeln, schwenken, wirbeln, wehen, lüften; wintwerfæn* 3, sw. V. (2): nhd. worfeln, zerstreuen, an die Luft setzen, lüften, zugrunde richten

Worfeln: mhd. wannunge 1, wanninge, st. F.: nhd. »Wannung«, Worfeln

worfeln: mhd. winden (1), sw. V.: nhd. »winden« (V.) (1), windig sein (V.), wehen, worfeln, Getreide reinigen; wintwÏjen, sw. V.: nhd. windig sein (V.), wehen, worfeln; worfen (1), wurfen, sw. V.: nhd. »worfen« (V.), worfeln

worfeln: mnd. wannen, mnd.?, sw. V.: nhd. Korn schwingen, worfeln, mit der Wanne (M.) reinigen
-- Korn worfeln: mnd. weien, weigen, weyen*, wejen*, wÐgen*, sw. V.: nhd. wehen, fächeln, durch Fächeln scheuchen, Heu lüften, Heu wenden, Korn stäuben, Korn worfeln

worfen (Part. Prät.): mhd. worfen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. worfen (Part. Prät.)

worfen« (V.): mhd. worfen (1), wurfen, sw. V.: nhd. »worfen« (V.), worfeln

Worfenheit«: mhd. worfenheit***, st. F.: nhd. »Worfenheit«

Worfler: ahd. wannõri* 1, st. M. (ja): nhd. Worfler

Worfschaufel: got. wi-nþ-i-skaúr-æ* 1, sw. F. (n): nhd. Worfschaufel

Worfschaufel: ae. wi-nd-fan-a, sw. M. (n): nhd. Worfschaufel

Worfschaufel: ahd. lantskðfala* 1, lantscðvala*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Spaten, Schaufel, Worfschaufel; wanna (1) 24, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Wanne«, Futterschwinge, Getreideschwinge, Worfschaufel; werfskðfala* 3, werfscðfala*, werfskðvala*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Worfschaufel; winta (1) 22, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Worfschaufel, Wedel, Blasen (N.); wintbreita* 2, sw. F. (n): nhd. Worfschaufel; wintskðfala* 18, wintscðfala*, wintskðvala*, sw. F. (n): nhd. Worfschaufel; wintwanta* 1, sw. F. (n): nhd. Worfschaufel; wintworfa* 1, sw. F. (n): nhd. Worfschaufel; worfskðfala* 2, worfscðvala*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Worfschaufel

Worfschaufel: mnd. hõverworp, M., N.: nhd. Worfschaufel

Worfschaufel: mnd. weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel

Worfschaufeler: mnd. weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel

Worführer -- Worführer im Gericht: mhd. vrõgÏre, vrõger, frõgÏre*, frõger*, st. M.: nhd. Frager, Fragesteller, Fragender, Umfragender, Vorsitzender, Umfrage haltender Vorsitzender, Worführer im Gericht

worgen«: mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

worin -- Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt: mnd. klinkhõke, klinkhõken, M.: nhd. Haken (M.) in den der Fallriegel des Türschlosses einfällt, Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt

worin -- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: mhd. pfennincturn*, phennincturn, st. M.: nhd. »Pfennigturm«, Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde

worin -- Holz worin das Pflugeisen sitzt: ae. réo-st, Sb.: nhd. Riester (M.) (2), Holz worin das Pflugeisen sitzt

worin -- sich worin verwickeln: mnd. werren, wÐren*, st. V.: nhd. »wirren«, verwirren, Wirrnis schaffen, Zwietracht schaffen, zuwider sein (V.), schaden, hindern, stören, bekümmern, sich worin verwickeln, womit zu tun haben

worin: afries. hwÐ-r‑on 2, Adv.: nhd. worin

worin: ahd. dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); dõrana 218, Adv.: nhd. »daran«, darin, darauf, dabei, dadurch, deswegen, danach, woran, worin; dõrin 11, Adv.: nhd. darin, da hinein, worin; dõrinne 102, Adv.: nhd. darinnen, darin, worin

worin: mhd. dain (2), dainne, darinnen, Rel.-Adv.: nhd. worin, in dem, in den; dõin 19, Adv.: nhd. dahinein, worin, wohinein; dõinne 120 und häufiger, dæ inne, Adv.: nhd. darin, worin; daran (2), daan, dõan, daran, Rel.-Adv.: nhd. woran, an dem, an den, worin, in dem, womit; darinne, dar inne, Adv.: nhd. darin, darinnen, worin; darinnen 3, Adv.: nhd. darin, darinnen, worin; daðf (2), darðf, Rel.-Adv.: nhd. worauf, auf dem, auf den, worin, in dem

worin: mhd. wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand

worin: mnd. dõran, daran, dõran, dõrõne, darane, dõranne, Adv.: nhd. daran, darin, in Bezug darauf, woran, worin; dõrin, dõrÆn, Adv.: nhd. darin, darein, worin, worein, hinein; dõrinne, darinne, Adv.: nhd. darin, worin, hinein

Worms: germ. Borbetomagus, lat.-kelt.-germ.?, ON: nhd. Worms

Worms: anfrk. Wormiz-a* 1, ON.: nhd. Worms

Worms: ahd. Wormiza 5, Wormez, ON.: nhd. Worms

Wormser (eine Münze): mhd. wormezÏre*, wormezer, st. M.: nhd. Wormser (eine Münze)

Wormser (Pl.): ahd. Wormizõra* 1, st. M. (a) Pl.=PN.: nhd. Wormser (Pl.)

worren« (Part. Prät.): mhd. worren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »worren« (Part. Prät.)

Worringen -- Worringen bei Köln: germ. Burungum, lat.-germ.?, ON: nhd. Worringen bei Köln; ? Segorigienses vicani, lat.-germ.?, ON: nhd. Worringen bei Köln?

Wort -- ausfallendes Wort: mnd. gewaltwært*, gewaltwærde, N.: nhd. ausfallendes Wort, freches Wort, Beschimpfung

Wort -- ausfallendes Wort: mnd. vrÐvelwært, vrevelwort, N.: nhd. »Frevelwort«, ausfallendes Wort, freches Wort, freche Rede, trotzige Rede, Beschimpfung

Wort -- deutsches Wort: mhd. diutsch (2), F.: nhd. »Deutsch«, deutsche Sprache, deutsches Wort, Verdeutschung

Wort -- eitles unnützes Wort: mhd. klüterwort, st. N.: nhd. eitles unnützes Wort

Wort -- erstes Wort: mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

Wort -- festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort: mhd. klebewort, st. N.: nhd. »Klebewort«, festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort, Zweideutigkeit

Wort -- freches Wort: mnd. gewaltwært*, gewaltwærde, N.: nhd. ausfallendes Wort, freches Wort, Beschimpfung

Wort -- freches Wort: mnd. vrÐvelwært, vrevelwort, N.: nhd. »Frevelwort«, ausfallendes Wort, freches Wort, freche Rede, trotzige Rede, Beschimpfung

Wort -- hingeworfenes und angreifendes Wort: mnd. ? hennewært, N.: nhd. hingeworfenes und angreifendes Wort?

Wort -- in Tat und Wort kränken: mnd. hȫnen, honen, hoenen, hoinen, sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen

Wort -- leeres Wort: mhd. Ætelwort, st. N.: nhd. »Eitelwort«, leeres Wort, unnützes Wort, Geschwätz

Wort -- schallnachahmendes Wort: mnd. klinkerdenklanc*, klinkerdenklank, mnd.?, M.: nhd. Klingklang, schallnachahmendes Wort

Wort -- unnützes Wort: mhd. Ætelwort, st. N.: nhd. »Eitelwort«, leeres Wort, unnützes Wort, Geschwätz

Wort -- unverständliches Wort: mhd. bickelwort, st. N.: nhd. »Bickelwort«, unverständliches Wort, zusammengewürfeltes Wort

Wort -- Verhöhnung von Gottes Wort: mnd. gædeslasteren (2), gædeslasterent, N.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes; gædeslasteringe, gotslasteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit

Wort -- vorher gesprochenes Wort: mnd. vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

Wort -- vorher gestochenes Wort: mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

Wort -- wichtiges Wort: mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

Wort -- Wort an jemanden richten: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Wort -- Wort ergreifen: mnd. vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

Wort -- Wort führen: mnd. wærtvördrõgen***, mnd.?, sw. V.: nhd. wortführen, Wort führen

Wort -- Wort halten: mhd. beherzen, sw. V.: nhd. zu etwas stehen, beherzigen, Wort halten, ermutigen

Wort -- zusammengewürfeltes Wort: mhd. bickelwort, st. N.: nhd. »Bickelwort«, unverständliches Wort, zusammengewürfeltes Wort

Wort...: mnd. wærdisch***, wærdesch***, mnd.?, Adj.: nhd. gesprochen, Wort...

Wort: idg. *øekÝos‑, N.: nhd. Wort; *øerdho-, *øordho‑, *ø¥dho-, N.: nhd. Wort; *øækÝs, Sb.: nhd. Wort, Stimme; *øokÝtlom, Sb.: nhd. Wort

Wort: germ. *harmæ- (2), *harmæn, *harma‑, *harman, germ.?, sw. M. (n): nhd. Wort; *wurda-, *wurdam, st. N. (a): nhd. Wort

Wort: got. waúr-d 186=184, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 49a, 62,1a, 88,5, 107, 119): nhd. Wort; *waúr-d-i?, st. N. (ia): nhd. Rede, Wort

Wort: an. or-Œ (1), st. N. (a): nhd. Wort, Rede, Gruß; ræm-r, st. M. (a): nhd. Stimme, Wort, Beifall; ? *yr-Œ-i (1), F.: nhd. Rede?, Wort?; ? *yr-Œ-i (2), N.: nhd. Rede?, Wort?
-- Wort das in Erfüllung geht: an. õ-hri-n-s-orŒ, st. N. (a): nhd. Wort das in Erfüllung geht

Wort: ae. cwid-e (1), cwiþ-e, cwyd-e, st. M. (i): nhd. Rede, Wort, Satz, Sprichwort, Ausspruch, Vorschlag, Predigt, Testament, Beschluss, Entscheidung, Urteil; æ-þer (3), Sb.: nhd. Wort, Rede; wor-d (1), st. N. (a): nhd. Wort, Ausspruch, Äußerung, Rede, Satz, Befehl, Geschichte, Nachricht, Ruhm, Gottes Sohn, Christus
-- beleidigendes Wort: ae. tor-n-wor-d, st. N. (a): nhd. beleidigender Ausdruck, beleidigendes Wort
-- passendes Wort: ae. cyn-e-wor-d, st. N. (a): nhd. passendes Wort; wor-d-rih-t, st. N. (a): nhd. passendes Wort, Gesetz
-- tröstendes Wort: ae. fræf-or-wor-d, st. N. (a): nhd. tröstendes Wort
-- Wort halten: ae. lÚs-t‑an, sw. V. (1): nhd. folgen, leisten, helfen, dienen, tun, vollenden, aushalten, dulden, Wort halten, fortfahren, liefern, bezahlen

Wort: afries. wor-d 38, wer-d (2), wir-d (1), st. N. (a): nhd. Wort, Spruch, Ausspruch, Erkenntnis, Beschluss, Aussage, Genehmigung

Wort: anfrk. wor-d 21, wor-t*, st. N. (a): nhd. Wort

Wort: as. kwid‑i* 4, quid‑i*, st. M. (i): nhd. Rede, Wort; wor‑d* (1) 389, st. N. (a): nhd. Wort
-- kluges Wort: as. spõh‑wor-d* 1, st. N. (a): nhd. kluges Wort
-- wahres Wort: as. sæ‑th‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. wahres Wort

Wort: ahd. 3zuosprõhha* 1, zuosprõcha*, st. F. (æ): nhd. Wort, Sprache; gikæsi* 63, st. N. (ja): nhd. Rede, Wort, Erörterung, Ausspruch, Aussage, Äußerung, Beweisführung, Darlegung, Ausdrucksweise, Redeweise, Redefigur, Gerede, Geschwätzigkeit, Geschwätz, leeres Gerede; gikwit* 3, giquit*, st. F. (i): nhd. Ausspruch, Befehl, Anordnung, Wort; namo (1) 498, sw. M. (n): nhd. Name, Wort, Bezeichnung, Bedeutung, Nomen, Stellung; nemnunga 2, st. F. (æ): nhd. Benennung, Wort; reda 207, redia, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Rede, Wort, Meinung, Ansicht, Verstand, Redekunst, Bericht, Lehre, Erörterung, Streit, Streitgespräch, Überlegung, Beweisführung, Rechenschaft, Aussage, Grundsatz, Grund, Sinn, Vernunft, Gehalt einer Rede; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; stimma 185, stimna, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Stimme, Laut, Klang, Rede, Wort, Rufen; wort* 713, st. N. (a): nhd. Wort, Rede, Ausspruch, Bericht, Gebot, Auftrag, Ruf, Werk
-- ein Wort einlegen: ahd. untarsprehhan* 3, untarsprechan*, st. V. (4): nhd. ein Wort einlegen, einwerfen, versagen
-- jedes Wort: ahd. wortogilÆh* 1, Pron.‑Adj.: nhd. jedes Wort; wortolÆh* 1, Pron.‑Adj.: nhd. jedes Wort
-- Wort des Verderbens: ahd. skadalwort* 1, scadalwort*, st. N. (a): nhd. »Schadenswort«, Wort des Verderbens

Wort: mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; parol, st. M.: nhd. »Parole«, Wort, Rede; parole*, parolle, sw. M.: nhd. »Parole«, Wort, Rede; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; redewort, st. N.: nhd. Wort, Rede
-- böses Wort: mhd. misserede, st. F.: nhd. »Missrede«, böses Wort, falsche Rede, üble Rede
-- gegebenes Wort: mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung
-- Wort der Liebe: mhd. minnewort, st. N.: nhd. »Minnewort«, Liebeswort, Wort der Liebe

Wort: mhd. spriche, st. F.: nhd. Wort; spruch, st. M.: nhd. Spruch, Sangspruch, Wort, Vers, Rede, kleineres Gedicht, ausgezeichneter Spruch, Sinnspruch, Sentenz, Sprichwort, Zauberspruch, Richterspruch, Aussprache, Ansprache, Anspruch, Rechtsforderung, Klage, Behauptung, Gerede, Beleidigung; stimme, st. F., sw. F.: nhd. Stimme, Ton (M.) (2), Klang, Melodie, Gesang, Ruf, Wort, Schrei, Musik; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid
-- gegebenes Wort: mhd. triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid
-- geläufiges Wort: mhd. sprichwort, st. N.: nhd. geläufiges Wort, Redensart, Sprichwort, Rätsel
-- heftiges grobes Wort: mhd. schozwort, st. N.: nhd. heftiges grobes Wort
-- heimliches Wort: mhd. tougenwort, st. N.: nhd. heimliches Wort
-- lautes erregtes Wort: mhd. schalwort, st. N.: nhd. lautes erregtes Wort
-- lautes Wort: mhd. schellewort, st. N.: nhd. lautes Wort, Scheltwort
-- scherzhaftes Wort: mhd. schimpfwort*, schimphwort, st. N.: nhd. scherzhaftes Wort, Scherz, Spottwort, Spott, Hohn

Wort: mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium; wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zunge (1), sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel
-- das Wort abschneiden: mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken
-- das Wort nehmen: mhd. ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen
-- vorausgehendes Wort: mhd. vorewort*, vorwort, vürwort, forewort*, fürwort*, st. N.: nhd. »Vorwort«, vorausgehendes Wort, Bestimmung, vorher ausgesprochene Bestimmung, Verabredung, Vereinbarung, Bedingung, Vorbehalt, Vertrag
-- Wort der Abwehr: mhd. werwort (1), werewort, st. N.: nhd. »Wehrwort«, Wort der Abwehr, Entschuldigung, Verteidigung, Widerspruch, Ausrede, Ausflucht
-- Wort für Wort: mhd. wortegelÆche, wortegelÆch, Adv.: nhd. wörtlich, Wort für Wort; wortegelÆche, wortegelÆch, Adv.: nhd. wörtlich, Wort für Wort
-- wunderbares Wort: mhd. wunderwort, st. N.: nhd. »Wunderwort«, wunderbares Wort
-- zusicherndes gewährleistendes Wort: mhd. werwort (2), st. N.: nhd. »Währwort«, zusicherndes gewährleistendes Wort

Wort: mnd. dæn (1), dæne, M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise
-- böses Wort: mnd. õnewært, anewort, Sb.: nhd. Unwort, böses Wort
-- ehrenrühriges Wort: mnd. Ðrenwært, N.: nhd. ehrenrühriges Wort, Beschimpfung; Ðrewært, N.: nhd. ehrenrühriges Wort, Beschimpfung
-- heilendes Wort: mnd. bȫterwært, boterwort, N.: nhd. heilendes Wort, Trostwort
-- jemandem ein Wort nicht halten: mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben
-- Wort das man hinter jemandes Rücken spricht: mnd. bakwært, N.: nhd. verleumderische Nachrede, Verleumdung, Wort das man hinter jemandes Rücken spricht

Wort: mnd. quÐ, Sb.: nhd. Spruch, Wort
-- beleidigendes Wort: mnd. lasterwært, N.: nhd. beleidigendes Wort, Schimpfwort; lesterwært, N.: nhd. »Lästerwort«, beleidigendes Wort, Schimpfwort
-- feindliches Wort: mnd. nÆtwært, N.: nhd. feindliches Wort
-- lästerliches Wort: mnd. lester***?, M., F., N.: nhd. Lästerung, lästerliches Wort, Tadel, Spott, Schmach, Fehler, Vergehen
-- Wort an jemanden richten: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Wort: mnd. sprõke (1), F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; sprÐken (2), sprekent, N.: nhd. Sprechen, Besprechung, Sprache, Sprachfähigkeit, Rede, Wort
-- aufs Wort folgend: mnd. snærlÆk***, Adj.: nhd. schnurgerade, strikt, aufs Wort folgend; snærlÆke, Adv.: nhd. schnurgerade, in gerader Linie, strikt, aufs Wort folgend
-- gesagtes Wort: mnd. seggewært, N.: nhd. gesagtes Wort, Aussage, Ausspruch
-- schmollendes naseweises Wort: mnd. spÐwært, speiwært, speywært, spÆwært, N.: nhd. Schmähwort, schmollendes naseweises Wort
-- Wort führen: mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten
-- Wort Gottes: mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall
-- Wort ohne Wert: mnd. schÆtwært, schÆtword, N.: nhd. Wort ohne Wert

Wort: mnd. wært (1), N.: nhd. Wort, Ausdruck, Bezeichnung, Rede, Spruch, Zusage, Verabredung

Wort« -- »loses Wort«: as. lô‑s‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. »loses Wort«, böse Rede

Wortarzt«: mhd. wortearzõt, st. M.: nhd. »Wortarzt«, durch Worte Heilender

Wortbild«: ahd. wortbilidi* 2, st. N. (ja): nhd. »Wortbild«, Gleichnis

Wortbruch: mhd. untriuwe (2), untrðwe, untriu, untrÆwe, untrðe, untrou, st. F.: nhd. Untreue, Treulosigkeit, Eidbruch, Wortbruch, Vertragsbruch, Unehrlichkeit, Unaufrichtigkeit, Hinterlist, Betrug, Verrat, Unrecht, Undankbarkeit

wortbrüchig: mhd. bruch (2) 4 und häufiger?, Adj.: nhd. brüchig, wortbrüchig, vertragsbrüchig; brüchic, Adj.: nhd. brüchig, wortbrüchig, treuebrüchig, vertragsbrüchig, gebrochen

wortbrüchig: mhd. triuwebrüchic, triwebrüchic, triubrüchic, Adj.: nhd. »treubrüchig«, wortbrüchig, meineidig; triuwelæs, triwelæs, trÆwenlæs, triulæs, Adj.: nhd. treulos, unzuverlässig, vertragsunfähig, wortbrüchig, betrügerisch, falsch, ehrlos

wortbrüchig: mhd. urwÏre, Adj.: nhd. nicht wahr, treulos, wortbrüchig
-- wortbrüchig werden: mhd. versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

wortbrüchig: mnd. læflæs (1), Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos; lȫvedelæs, Adj.: nhd. wortbrüchig, treulos; lævelæs (1), Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend; lævenbrȫkich, Adj.: nhd. wortbrüchig; lævenlæs, Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend; nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

wortbrüchig: mnd. wærtlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »wortlos«, wortbrüchig, treulos

Wortbrüchiger: mnd. lævebrÐkÏre*, lævebrÐker, M.: nhd. Wortbrüchiger; lævenbrÐkÏre*, lævenbrÐker, M.: nhd. Wortbrüchiger

Wörtchen: mhd. wortel, wörtel, st. N.: nhd. »Wörtel«, Wörtchen; wortelÆn, wörtelÆn, st. N.: nhd. »Wörtlein«, Wörtchen

Wörtchen: mnd. wærdeken, mnd.?, N.: nhd. Wörtchen

Worte -- »in Worte fassen«: mnd. wærden*** (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »in Worte fassen«

Worte -- anerkennende Worte sagen: ahd. williwurten* 2, sw. V. (1a): nhd. erfreuen, freundlich reden, anerkennende Worte sagen

Worte -- dankbare Worte: ae. þanc-wor-d, þonc-wor-d, st. N. (a): nhd. »Dankeswort«, dankbare Worte

Worte -- durch schmeichelnde oder klägliche Worte ablocken: mnd. afttreifelen, aftroifelen, aftroifeln, sw. V.: nhd. abschmeicheln, ablocken, durch schmeichelnde oder klägliche Worte ablocken, erbetteln

Worte -- durch Worte ausdrücken: mhd. geworten, gewörten, sw. V.: nhd. durch Worte ausdrücken, in Worte fassen

Worte -- durch Worte ausgedrückt: mhd. wortlich, Adj.: nhd. wörtlich, durch Worte ausgedrückt

Worte -- durch Worte darlegen: mhd. verworten, ferworten*, sw. V.: nhd. »verworten«, mit Worten missbrauchen, in der Sprache missbrauchen, durch Worte darlegen, sagen

Worte -- durch Worte Heilender: mhd. wortearzõt, st. M.: nhd. »Wortarzt«, durch Worte Heilender

Worte -- falsche Worte: mnd. vörgift*, vorgift, vorgicht, F., N., M.: nhd. Gabe, Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

Worte -- Feld der Worte: mhd. wortheide, st. F.: nhd. Feld der Worte

Worte -- freundliche Worte: an. blÆ-Œ-mÏl-i, N.: nhd. freundliche Worte, Schmeicheleien

Worte -- gesprochene bzw. geschriebene Worte: mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

Worte -- gesprochene oder geschriebene Worte: mnd. rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft

Worte -- große Worte führen: mnd. prõlen, prõln, sw. V.: nhd. prahlen, großen Aufwand betreiben, prunken, protzen, große Worte führen, rühmen, unmäßige Worte führen, stolzieren, laut sprechen

Worte -- große Worte machen: mnd. grætsprÐken (1), grætspreken, sw. V.: nhd. prahlen, große Worte machen, hohe Worte machen, viel erzählen

Worte -- hohe Worte machen: mnd. grætsprÐken (1), grætspreken, sw. V.: nhd. prahlen, große Worte machen, hohe Worte machen, viel erzählen

Worte -- in Worte fassen: ahd. antfristæn* 16, sw. V. (2): nhd. auslegen, deuten, erklären, übersetzen (V.) (2), in Worte fassen

Worte -- in Worte fassen: mhd. getihten, sw. V.: nhd. vorschreiben, ersinnen, in Worte fassen, verfassen, erdichten; geworten, gewörten, sw. V.: nhd. durch Worte ausdrücken, in Worte fassen

Worte -- in Worte fassen: mhd. wortigen, sw. V.: nhd. in Worte fassen, aussprechen

Worte -- in Worte fassen: mnd. bewærden (1), sw. V.: nhd. aussprechen, in Worte fassen, mit Worten aussprechen

Worte -- in Worte gefasst: mnd. wærdich***, Adj.: nhd. »wortig«, redend, in Worte gefasst

Worte -- nicht durch Worte ausdrückbar: mhd. unwortlich, unwörtlich, unwordelich, Adj.: nhd. »unwörtlich«, nicht durch Worte ausdrückbar, sprachlos, unaussprechlich, unsagbar

Worte -- nicht in Worte gefasst: mhd. ungetihtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vorgeschrieben, nicht in Worte gefasst, nicht verfasst

Worte -- schändliche Worte führen: mnd. kettÏren* (1), ketteren, kettern, sw. V.: nhd. gotteslästerlich reden, gottlos reden, schändliche Worte führen, lästerlich fluchen

Worte -- schlimme Worte sagend: an. ill-s‡g-ul-l, Adj.: nhd. schlimme Worte sagend

Worte -- schöne Worte machen: mnd. lÐfrÐden, sw. V.: nhd. schöne Worte machen, liebreich reden, freundlich reden; lÐvereden, sw. V.: nhd. schöne Worte machen, liebreich reden, freundlich reden

Worte -- schöne Worte: an. fag-r-yrŒi, N.: nhd. schöne Worte

Worte -- schönklingende Worte: an. fag-r-gal-i, sw. M. (n): nhd. schönklingende Worte; vil-gal-i, sw. M. (n): nhd. schönklingende Worte

Worte -- sich durch Worte binden: mhd. voreworten*, vorworten, vürworten, foreworten*, fürworten*, sw. V.: nhd. »vorworten«, sich durch Worte binden, versprechen, vereinbaren, verabreden

Worte -- unmäßige Worte führen: mnd. prõlen, prõln, sw. V.: nhd. prahlen, großen Aufwand betreiben, prunken, protzen, große Worte führen, rühmen, unmäßige Worte führen, stolzieren, laut sprechen

Worte -- viel Worte machen: got. fil-u-waúr-d-jan* 1, sw. V. (1): nhd. viel Worte machen, viel plappern, viel reden

Worte -- wahre Worte sprechend: mnd. wõrwærdich*, wõrwordich, mnd.?, Adj.: nhd. wahre Worte sprechend, sein (Poss.-Pron.) Wort haltend

Worte -- widersprüchliche Worte: mhd. wankelrede, st. F.: nhd. »Wankelrede«, widersprüchliche Worte

Worte -- Worte beugen: mnd. inflectÐren, sw. V.: nhd. flektieren, Worte beugen

Worte -- Worte setzen: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

Worte -- Worte wechseln: as. weh‑sl‑ian* 5, weh‑sl‑an*, sw. V. (1a): nhd. »wechseln«, Worte wechseln

Worte -- Worte zur Aushorchung gesprochen: mnd. horkerÐde, horkerede, F.: nhd. Horchrede, Worte zur Aushorchung gesprochen, Erkundung, Meinungsforschung

Worte -- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis

Worte: mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Worte: mhd. sage (2), st. F., sw. F.: nhd. »Sage«, Sprechen, Sprache, Bericht, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Gerede, Angabe, Belehrung, Worte, Geschichte, Überlieferung, Hörensagen; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung
-- Worte machen: mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

Worte: mnd. snak (1), M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch
-- durch Worte gnädig stimmen: mnd. smÐken, smeiken, smÐchen, smeichen, sw. V.: nhd. schmeicheln, freundlich tun, schöntun, liebkosen, inständig bitten, durch Worte gnädig stimmen, locken (V.) (2), reizen
-- Prediger der harte Worte scheut: mnd. suckerprÐdigÏre*, suckerprÐdiger, M.: nhd. »Zuckerprediger«, Prediger der harte Worte scheut
-- schöne Worte Machende: mnd. schȫnklaffÏrische*, schȫnklaffersche, F.: nhd. »Schönklafferin«, schöne Worte Machende, Schmeichlerin
-- schöne Worte Machender: mnd. schȫnklaffÏre***, schȫnklaffer***, M.: nhd. »Schönklaffer«, schöne Worte Machender, Schmeichler
-- viele Worte machen: mnd. talmen, sw. V.: nhd. viel sprechen, viele Worte machen, Unsinn reden, dummes bzw. unverständiges Zeug schwatzen

Wörtel«: mhd. wortel, wörtel, st. N.: nhd. »Wörtel«, Wörtchen

Worten -- Anfahren mit Worten: ahd. infuorida* 1, st. F. (æ): nhd. Anfahren mit Worten, Schelten, Strafrede, Einführung?

Worten -- bitter in Worten seiend: mhd. wortrÏze, Adj.: nhd. scharf in Worten seiend, scharfzüngig, bitter in Worten seiend

Worten -- bitter in Worten: mhd. wortherte, Adj.: nhd. scharf in Worten, bitter in Worten

Worten -- giftig mit Worten seiend: an. or-Œ-skãŒ-r, Adj.: nhd. giftig mit Worten seiend

Worten -- in kurzen Worten: mhd. kurziclÆche*, kurzeclÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, bald, in kurzen Worten; kurzlÆche, kurzelÆche, kürzlÆche, kurtelÆche, Adv.: nhd. »kürzlich«, kurz, auf kurze Weise, in kurzen Worten, kurze Zeit hindurch, in kurzer Zeit, bald, rasch, knapp, schnell, sofort, in Kürze, für kurze Zeit, vor kurzem, kürzlich

Worten -- in Worten ausdrücken: mnd. ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen

Worten -- in Worten darlegen: mhd. vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen

Worten -- in Worten vorbringen: mhd. vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen

Worten -- jemanden mit Worten strafen: mhd. kapitelen*, kapiteln, sw. V.: nhd. Sitzung des Kapitels abhalten, jemandem das Kapitel lesen, jemanden mit Worten strafen

Worten -- mit diesen Worten: mnd. mit (2), Adv.: nhd. mit, nach diesem, unterdessen, mit diesen Worten

Worten -- mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken: mnd. prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

Worten -- mit freundlichen Worten füttern: mnd. sȫgen (1), soegen, s²gen, sw. V.: nhd. säugen, Brust geben, zu saugen geben, nähren, freundlich erweisen, mit freundlichen Worten füttern

Worten -- mit groben oder unnützen Worten scheltend: mnd. unnütte*, unnutte, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend; unnüttich*, unnuttich, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend; unrute?, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend

Worten -- mit großen starken Worten anfahren: mnd. vȫrtrumpen, vortrumpen, sw. V.: nhd. vortrompeten, vorausblasen, vormusizieren, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

Worten -- mit harten Worten schelten: mnd. afhansen, sw. V.: nhd. mit harten Worten schelten

Worten -- mit schönen Worten umkleiden: mnd. vörblȫmen*, vorblȫmen, vorblomen, sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen
Worten -- mit seinen Worten zu weit gehen: mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

Worten -- mit Worten anfahrend: mhd. snæs, Adj.: nhd. mit Worten anfahrend

Worten -- mit Worten angehen: mhd. anegesprechen, angesprechen, st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; anesprechen, ansprechen, ane sprechen, st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über

Worten -- mit Worten angreifen: mhd. übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

Worten -- mit Worten ausdrücken: mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen

Worten -- mit Worten auseinandersetzen: mhd. underhouwen, red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden

Worten -- mit Worten ausscheiden: mnd. ðtsprÐken*, ðtspreken, mnd.?, st. V.: nhd. aussprechen, einen Rechtsausspruch geben, aussagend bestimmen, verkünden, publizieren, mit Worten ausscheiden, ausnehmen

Worten -- mit Worten aussprechen: mnd. bewærden (1), sw. V.: nhd. aussprechen, in Worte fassen, mit Worten aussprechen

Worten -- mit Worten auszeichnen: mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

Worten -- mit Worten beschimpfen: mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

Worten -- mit Worten beweisen: mhd. überworten, sw. V.: nhd. mit Worten beweisen

Worten -- mit Worten heranreichen an: mhd. genahen, genõhen, genÏhen, genÏchen, genæhen, sw. V.: nhd. sich nähern, treffen, stoßen auf, mit Worten heranreichen an, nahekommen, begegnen; genÏhenen, sw. V.: nhd. sich nähern, treffen, stoßen auf, mit Worten heranreichen an, nahekommen, begegnen

Worten -- mit Worten heranreichen: mhd. erÆlen, sw. V.: nhd. ereilen, erzählen, überholen, mit Worten heranreichen; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben

Worten -- mit Worten missbrauchen: mhd. verworten, ferworten*, sw. V.: nhd. »verworten«, mit Worten missbrauchen, in der Sprache missbrauchen, durch Worte darlegen, sagen

Worten -- mit Worten reizen: mnd. tacken (1), sw. V.: nhd. berühren, anrühren, betasten, zwacken, zwicken, mit Worten reizen

Worten -- mit Worten sticheln: mnd. spissen, spitsen, spitzen, sw. V.: nhd. spitzen, spitz werden, scharf machen, in scharfer bzw. schneidender bzw. verletzender Art formulieren, Schärfe verleihen, mit Worten sticheln, Hoffnung richten auf

Worten -- mit Worten strafen: mnd. beræpen (1), berȫpen, st. V.: nhd. rufen (V.), nennen, ausrufen (V.), berufen (V.), ersuchen, schelten, mit Worten strafen, in üblen Ruf bringen, sich berufen (V.) auf, appellieren; beschelden, st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, tadeln, mit Worten strafen, einen an seiner Ehre oder seinem Stande herabsetzen

Worten -- mit Worten streiten: mnd. strÆden (2), stridden, st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

Worten -- mit Worten treffen: mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

Worten -- mit Worten zanken: mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

Worten -- mit Worten zu nahe treten: mhd. missebieten, st. V.: nhd. mit Worten zu nahe treten, beleidigen, unglimpflich behandeln, Ungebührliches zufügen, schlecht behandeln, ungebührlich behandeln, angreifen

Worten -- mit Worten zurückweisen: mhd. abesagen, absagen, abe sagen, sw. V.: nhd. »absagen«, mit Worten zurückweisen, versagen, Fehde ankündigen, aufkündigen, verweigern

Worten -- mit Worten: afries. ðt‑we-nd-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »auswendig«, explizit, mit Worten, ausdrücklich

Worten -- mit Worten: mhd. worticlÆche, worteclÆche, Adv.: nhd. mit Worten

Worten -- scharf in Worten seiend: mhd. wortrÏze, Adj.: nhd. scharf in Worten seiend, scharfzüngig, bitter in Worten seiend

Worten -- scharf in Worten: mhd. wortherte, Adj.: nhd. scharf in Worten, bitter in Worten

Worten -- sich in Worten zeigend: got. waúr-d-ah-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. vernünftig, sich in Worten zeigend

Worten -- sich mit Worten auflehnen: mnd. kabbelen, sw. V.: nhd. »kabbeln«, zanken, streiten, sich mit Worten auflehnen, dagegen reden

Worten -- sich mit Worten verteidigen: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen

Worten -- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: mhd. wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis

Worten -- zierlich in Worten seiend: mhd. wortspÏhe, Adj.: nhd. zierlich in Worten seiend, beredt, wortgewandt, redegewandt, redselig

worten«: mhd. worten, sw. V.: nhd. »worten«, sprechen, sprechen zu, zanken

Wörter -- zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen: an. stÏl-a (2), sw. V.: nhd. zusammengehörige Wörter durch Zwischensätze trennen

Wörtern -- Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes: mnd. concordantie, F.: nhd. »Konkordantie«, Bibelkonkordanz, Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes

Wörterreihe: an. þul-a, sw. F. (n): nhd. Wörterreihe

Wortes -- Bedeutung eines Wortes: mnd. vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

Wortes -- Sämann des Wortes: ahd. wortsõo* 4, wortsõgo, sw. M. (n): nhd. Wortsäer, Sämann des Wortes

Wortes -- Ursprung eines Wortes: mhd. anegenge, angenge, st. N., st. F., Pl.: nhd. Urelemente der Schöpfung, Anfang, Anbeginn, Ursprung, Erschaffung, Element, Ursprung eines Wortes, Etymologie

Wortes -- Verkünder des göttlichen Wortes: mnd. profÐte (1), prophete, M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

Wortes -- Zurücknahme eines gegebenen Wortes: mhd. abesage, st. F.: nhd. Absage, Zurücknahme eines gegebenen Wortes, Aufkündigung der Freundschaft, Ablehnung, Abweisung, Fehdebrief, Todesurteil

wortführen: mnd. wærtvördrõgen***, mnd.?, sw. V.: nhd. wortführen, Wort führen

Wortführer -- Wortführer bei Gericht: mhd. dingÏre, dinger, st. M.: nhd. Richter, Sachwalter, Fürsprecher, Rechtsbeistand, Wortführer bei Gericht, Vogt

Wortführer der Achtleute deren in der Acht (F.) (1) gefundenen Spruch er verkündet: mnd. achtenÐmÏre*, achtenÐmer, achtnÐmer, M.: nhd. Gerichtsbeisitzer, Wortführer der Achtleute deren in der Acht (F.) (1) gefundenen Spruch er verkündet

Wortführer: mhd. tagedinvüerÏre*, tagedincvüerer, tagedincfüerÏre*, st. M.: nhd. Wortführer

Wortführer: mhd. voreredÏre*, vorreder, foreredÏre*, forreder*, st. M.: nhd. »Vorreder«, Fürsprecher, Wortführer; voreredenÏre*, vorredenÏre, vorredner, foreredenÏre*, forredner*, st. M.: nhd. »Vorredner«, Fürsprecher, Wortführer; vürelegÏre*, fürelegÏre*, vürleger, fürleger*, st. M.: nhd. »Fürleger«, Wortführer, Anwalt

Wortführer: mnd. dingesman, dingestman, M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet

Wortführer: mnd. nÐmÏre*, nÐmer, M.: nhd. »Nehmer«, Beisitzer, Wortführer, Verkünder, Kaperer, Räuber, Seeräuber; prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; rÐdÏre* (1), rÐder, M.: nhd. »Reder«, Redner, Redender, Sprechender, redegewandter Mensch, Wortführer, Ankläger; rÐdenÏre* (2), rÐdener, M.: nhd. »Redner«, redegewandter Mensch, Wortführer, Sprecher, Anwalt
-- Wortführer der Älterleute: mnd. ældermannesseggÏre*, ældermanssegger, M.: nhd. Wortführer der Älterleute

Wortführer: mnd. vȫrsprõke, vȫrspraike, vȫrsprÐke, vȫrspreike, vȫrspreiche, vȫrspræke, vȫresprõke, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Anwalt, Gerichtsvormund, Prokurator, Sachwalter, Verteidiger, Worthalter, Wortführer, Sprecher, Urteilsfinder; wærthældÏre*, wortholder, wærthelder?, mnd.?, M.: nhd. »Worthalter«, Wortführer, Sprecher; wærtvördrõgÏre*, wærtvordrõger, mnd.?, M.: nhd. »Wortvorträger«, Wortführer

Wortfülle: ae. ge‑wyr-d (2), st. F. (æ?): nhd. Redseligkeit, Wortfülle; wyr-d (2), st. F. (æ?): nhd. Redseligkeit, Wortfülle

Wortgefecht: ahd. ruoft 14, hruoft*, st. M. (a): nhd. Ruf, Rufen, Ausruf, Jubel, Beschwerde, Streit, Wortgefecht, Klage, Geschrei

Wortgefecht: mnd. disputõcie, disputõtie, F.: nhd. Disput, Disputation, Wortgefecht
-- Wortgefecht halten: mnd. disputÐren, sw. V.: nhd. disputieren, Wortgefecht halten, streiten

Wortgeheimnis«: ae. wor-d-ge-r‘-n-e, st. N. (ja): nhd. »Wortgeheimnis«, Schreiben

wortgewaltig sein (V.): ahd. guotlÆhhæn* 1, guotlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. rühmen, preisen, wortgewaltig sein (V.)

wortgewaltig: mhd. rederÆche, rederÆch, Adj.: nhd. »redereich«, redemächtig, redegewandt, redselig, beredt, inhaltsreich, weitläufig, wortgewaltig

Wortgewaltiger: mnd. clamante, M.: nhd. Wortgewaltiger, Schreier

wortgewandt: an. or-Œ-nãf-r, Adj.: nhd. wortgewandt, redegewandt, schlagfertig

wortgewandt: ahd. gisprõhlÆh* 2, Adj.: nhd. »gesprächig«, beredt, wortreich, rednerisch, wortgewandt, gewitzt

wortgewandt: mhd. wortspÏhe, Adj.: nhd. zierlich in Worten seiend, beredt, wortgewandt, redegewandt, redselig; wortwÆse, Adj.: nhd. »wortweise«, redegewandt, wortgewandt

wortgewandt«: as. wor‑d‑spõh* 4, Adj.: nhd. »wortgewandt«, redekundig

Wörth: germ. *wariþa-, *wariþam, st. N. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel; *waruþa-, *waruþam, st. N. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel, Flussinsel; *waruþa-, *waruþaz, st. M. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel, Flussinsel

Wörth«: afries. wer-th* (3) 1 und häufiger?, wer-d, wir-th, wir-d, st. M. (a): nhd. »Wörth«, Insel, Geländeerhebung im Feuchtgebiet

Wörth«: as. *w’r‑ith?, st. M. (a?, i?): nhd. »Wörth«, Werder, Insel

Wörth«: ahd. werid* 7, st. M. (a?, i?): nhd. »Wörth«, Insel

Wörth«: mhd. werde (8), sw. M.: nhd. »Wörth«, Insel, Landzunge, Werder; wert (6), st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer

worthabend«: mnd. wærthebbent*, worthebbende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »worthabend«, vorsitzend

Worthalten«: mnd. wærthælden (2), worthældent, mnd.?, N.: nhd. »Worthalten«, Vorsitz, Präsidium

worthalten«: mnd. wærthælden*** (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »worthalten«, vorsitzen

Worthalter (M. Pl.): mnd. dõgeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.), Zeugen (M. Pl.) bei Verhandlungen, Zeugen (M. Pl.) bei Verträgen, Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), kaufmännische Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Sprecher (M. Pl.) der Gilde; dÐgedingeslǖde, Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

Worthalter: mnd. dÐgedingesman, dÐdingesman, M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Worthalter: mnd. seggÏre*, segger, sÐger, M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer

Worthalter: mnd. vȫrsprõke, vȫrspraike, vȫrsprÐke, vȫrspreike, vȫrspreiche, vȫrspræke, vȫresprõke, M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Anwalt, Gerichtsvormund, Prokurator, Sachwalter, Verteidiger, Worthalter, Wortführer, Sprecher, Urteilsfinder
Worthalter«: mnd. wærthældÏre*, wortholder, wærthelder?, mnd.?, M.: nhd. »Worthalter«, Wortführer, Sprecher

Worthass«: as. wor‑d‑h’t‑i* 1, st. M. (i): nhd. »Worthass«, Hader (M.) (1)

Worthilfe«: as. wor‑d‑hel‑p‑a* 1, st. F. (æ): nhd. »Worthilfe«, Fürbitte

Wörthlein«: mhd. werdelÆn, st. N.: nhd. »Wörthlein«, Inselchen

Worthort«: ae. wor-d-ho-r-d, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Worthort«, Wortschatz, Wortreichtum

wortig«: mnd. wærdich***, Adj.: nhd. »wortig«, redend, in Worte gefasst

wortkarg: an. fõ-r (2), Adj.: nhd. wenig, wortkarg

wortkarg: mhd. tiureredic, tureredig, Adj.: nhd. »teuerredend«, wortkarg

Wortklauber: mnd. sophiste, M.: nhd. Sophist, Haarspalter, Wortklauber

Wortkraft«: ae. wor-d-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. »Wortkraft«, Redegewandtheit, Dichtkunst

Wortlaut -- gerichtsüblich vorgeschriebener Wortlaut: mnd. dincwært (1), N.: nhd. gerichtsüblich vorgeschriebener Wortlaut

Wortlaut -- in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern: mhd. widerstaben, sw. V.: nhd. in Hinsicht auf Fragliches oder Kontroverses den Wortlaut ändern

Wortlaut (): ahd. ? gilðta* 1, st. F. (a)?, sw. F. (n)?: nhd. Wortlaut (?)

Wortlaut: mhd. dæn, tæn, st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit

Wortlaut: mhd. lðt (3), st. M.: nhd. Laut, Ton (M.) (2), Wortlaut, Inhalt, Klang, Stimme, Rede, Schrei, Gesang, Lautung; lðtunge, mhd.?, mnd., st. F.: nhd. »Lautung«, Widerhall, Wortlaut

Wortlaut: mnd. ðtlðt, mnd.?, N., M.: nhd. Wortlaut

Wortlaut: mnd. lǖdinge, ludinge, F.: nhd. Läuten, Wortlaut; lðt (1), lǖde, N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt
-- von gleichem Wortlaut seiend: mnd. lÆklǖden*, lÆklðdent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gleichlautend, von gleichem Wortlaut seiend

Wortlaut: mnd. schrift, scrift, F.: nhd. Schrift, Schreiben (N.), Schreibkunst, Geschriebenes, Niederschrift, Anschreiben, Aufschreiben, Geheimzeichen, Buchstaben, Beschriftung, Inschrift, Aufschrift, Wortlaut, Text, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schrifttum, heilige Schrift
-- dem Wortlaut der Bibel gemäß: mnd. schriftmÐtich, Adj.: nhd. »schriftmäßig«, in der Bibel begründet, dem Wortlaut der Bibel gemäß
-- dem Wortlaut entsprechend: mnd. schriftich, Adj.: nhd. schriftlich, der Schrift gemäß, dem Wortlaut entsprechend
-- Wortlaut haben: mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln

Wörtlein«: mhd. wortelÆn, wörtelÆn, st. N.: nhd. »Wörtlein«, Wörtchen

wörtlich: ae. stÏ-f-lic, Adj.: nhd. buchstäblich, wörtlich

wörtlich: ahd. wortlÆhho* 1, wortlÆcho*, Adv.: nhd. wörtlich

wörtlich: mhd. bÆname (2), Adv.: nhd. »bei Namen«, namentlich, mit Namen, wörtlich, wirklich; eigenlÆche, eigentlÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; einvalticlÆche, einvalteclÆche, einvaldeclÆche, einvaldiclÆche, einvelteclÆche, einfalticlÆche*, einfalteclÆche*, einfaldeclÆche*, einfaldiclÆche*, einfelteclÆche*, Adv.: nhd. einfach, unvermischt, rein, arglos, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, ohne Vorbehalt, vorbehaltlos, wörtlich; einvelticlÆchen*, einfelticlÆchen*, einvelteclÆchen, einfelteclÆchen*, Adv.: nhd. einfach, ungeteilt, vorbehaltlos, aufrichtig, wörtlich

wörtlich: mhd. wortegelÆche, wortegelÆch, Adv.: nhd. wörtlich, Wort für Wort; wortic, wortec, wörtec, wordich, wordec, mmfr., Adj.: nhd. wörtlich; wortlich, Adj.: nhd. wörtlich, durch Worte ausgedrückt

wörtlich«: mhd. wortegelÆch***, Adj.: nhd. »wörtlich«; worticlich***, Adj.: nhd. »wörtlich«

wortlos: mhd. abewortic, abewörtec, Adj.: nhd. wortlos

wortlos: mhd. unbesprochen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesprochen, von übler Nachrede frei, unbescholten, nicht gerichtlich verfolgt, unbelästigt, wortlos; unbesprochen (2), unbesprochene*, Adv.: nhd. unbelästigt, wortlos; unsprechende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »unsprechend«, nicht sprechend, wortlos

wortlos: mnd. stille, (4), Adv.: nhd. still, heimlich, wortlos, stumm, unentdeckt; stilleswÆgent***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. stillschweigend, schweigend, wortlos; stilleswÆgendes, stilswÆgendes, Adv.: nhd. »stillschweigend«, schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich; stilleswÆgenes*, stilleswÆgens, stilswÆgens, Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich

wortlos«: mhd. wortlæs, wortelæs, Adj.: nhd. »wortlos«, sprachlos, unsagbar

wortlos«: mnd. wærtlæs, mnd.?, Adj.: nhd. »wortlos«, wortbrüchig, treulos

wortloser -- wortloser Jubel: mnd. jubilus, M.: nhd. wortloser Jubel, Jauchzen der Seele

wortreich: ahd. gisprõhlÆh* 2, Adj.: nhd. »gesprächig«, beredt, wortreich, rednerisch, wortgewandt, gewitzt; wortal* 1, Adj.: nhd. beredt, geschwätzig, wortreich

wortreich: mhd. redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft

wortreich: mnd. snak (2), Adj.: nhd. wortreich, beredt, redselig, schwatzhaft

wortreiche -- wortreiche Ausführung: mnd. swets, swetz, M.: nhd. Geschwätz, wortreiche Ausführung

Wortreichtum: ae. wor-d-ho-r-d, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Worthort«, Wortschatz, Wortreichtum

Wortsäer: ahd. wortsõo* 4, wortsõgo, sw. M. (n): nhd. Wortsäer, Sämann des Wortes

Wortsäer«: mnd. wærtseiÏre*, wærtseier*, wortseiger, mnd.?, M.: nhd. »Wortsäer«, Schwätzer

Wortschatz: ae. wor-d-ho-r-d, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Worthort«, Wortschatz, Wortreichtum

Wortschatz: mnd. sprõke (1), F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

Wortsinn -- im vollen Wortsinn: mhd. vorenemes*, vornemes, forenemes*, vorenems*, vornems, forenems*, vornems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, im vollen Wortsinn, in der Tat; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat

Wortspiel -- im Wortspiel mit spælrat: mnd. kȫlrat, koelrat, N.: nhd. im Wortspiel mit spælrat, Rad ohne Sinn?

wortspielender -- wortspielender Spottname für die aufständischen Gegner des Rates: mnd. gardenriddÏre*, gardenridder, M.: nhd. wortspielender Spottname für die aufständischen Gegner des Rates

Wortsprache«: as. wor‑d‑kwid‑i* 2, st. M. (i): nhd. »Wortsprache«, Rede

Wortstreit: got. waúr-d-a-jiuk-a* 1, st. F. (æ): nhd. Wortstreit

Wortstreit: an. se-nn-a (1), sw. F. (n): nhd. Rede, Wortstreit

Wortstreit: ahd. ruofida* 1, st. F. (æ): nhd. Streit, Rufen, Wortstreit; widarsprõhhÆ* 1, widarsprõchÆ*, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. »Widerspruch«, Wortstreit, Streit

Wortstreit: mhd. strÆt (1), st. M.: nhd. Streit, Schlacht, Kampf, Wettkampf, Krieg, Wortstreit, Waffenstreit, Rechtsstreit, Wettstreit, Widerstand, Konflikt, Ringen, Streitmacht, Heeresabteilung, Schlachtordnung, Rache, Begehren, Widerspruch, Zwiespalt, Streben (N.), Wetteifer, Widerstandskraft

Wortstreit: mnd. scheldinge, F.: nhd. Schelten (N.), Schmähung, Schimpfen, Zankerei, Wortstreit, Berufung, Appellation

Wortstreit: mnd. wesselrÐde, mnd.?, F.: nhd. Wechselrede, Gespräch, Wortstreit; wesselwært, mnd.?, N.: nhd. »Wechselwort«, Wechselrede, Gespräch, Wortstreit

Wortstreit«: mhd. wortstrÆt, st. M.: nhd. »Wortstreit«, Wortwechsel

Wortstreiterei: mnd. kibbelen (2), N.: nhd. Zank, Geschwätz, lautes Schwatzen, Wortwechsel, Wortstreiterei

worttreu: mhd. wõrhaft, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wõrhaftisch, Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu

Worttreue: mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

Wortvorträger«: mnd. wærtvördrõgÏre*, wærtvordrõger, mnd.?, M.: nhd. »Wortvorträger«, Wortführer

Wortwechsel -- in Wortwechsel begriffen: mnd. scheltbõr, Adj.: nhd. »scheltbar«, in Streit begriffen, in Wortwechsel begriffen

Wortwechsel -- in Wortwechsel kommen: mnd. undersprÐken*, underspreken, mnd.?, st. V.: nhd. miteinander besprechen, in Wortwechsel kommen, unterreden, widersprechen

Wortwechsel: ahd. bõga 26, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Streit, Wortwechsel, Einwand, Klage; wortherta* 1, st. F. (æ): nhd. Wortwechsel, Streitfrage

Wortwechsel: mhd. breht (1), st. M.: nhd. Lärm, Zank, Wortwechsel, Schwätzer

Wortwechsel: mhd. parl, st. M.: nhd. Wortwechsel

Wortwechsel: mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung

Wortwechsel: mhd. wehselõt, st. F.: nhd. Wechsel, Wechselrede, Wortwechsel; wehselmÏre, st. N.: nhd. »Wechselmäre«, Wechselgespräch, Gespräch, Unterhaltung, Wortwechsel; wehselrede, st. F.: nhd. »Wechselrede«, Wortwechsel, Zwiegespräch, widersprüchliche Äußerung, veränderliche sich widersprechende Rede; wortstrÆt, st. M.: nhd. »Wortstreit«, Wortwechsel; wortwehsel***, Sb.: nhd. Wortwechsel
-- heftiger Wortwechsel: mhd. zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zorne (1), sw. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zurn, zuren*, st. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm
-- mit Wortwechsel verbunden: mhd. wortwehsellich, Adj.: nhd. mit Wortwechsel verbunden

Wortwechsel: mnd. kÐvelinge, kevelinge, F.: nhd. Wortwechsel; kibbelen (2), N.: nhd. Zank, Geschwätz, lautes Schwatzen, Wortwechsel, Wortstreiterei; kÆven (2), kÆvent, N.: nhd. »Keifen«, Zank, Wortwechsel, Schimpfworte, Rechtsstreitigkeit, Kampf, Krieg
-- der mit einem andern im Wortwechsel ist: mnd. kÐvelÏre*, kÐveler, keveler, M.: nhd. der mit einem andern im Wortwechsel ist

Wortwechsel: mnd. parlament, parliament, parlement, parliament, parelmönt, perlament, perlement, parlment, purlment, N.: nhd. Parlament, Zusammenkunft, Besprechung, Parlamentssitzung, Wortwechsel, Gezänk, Auseinandersetzung, Streit, Rechtsstreit

wortweise«: as. wor‑d‑wÆs* 1, Adj.: nhd. »wortweise«, redekundig

wortweise«: mhd. wortwÆse, Adj.: nhd. »wortweise«, redegewandt, wortgewandt

wortwörtlich -- Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat: mnd. stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat

Wortzeichen«: as. wor‑d‑tê‑k‑an* 1, st. N. (a): nhd. »Wortzeichen«, Zeichen

Wortzeichen«: mhd. wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis

Wortzins: mnd. ? snÐrincgelt, N.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins?; snÐrincpenninc*, M.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins

Wortzins: mnd. vrænenschult, F.: nhd. Wortzins, Grundsteuer; vræneschult, F.: nhd. Wortzins, Grundsteuer

worüber -- sich worüber beruhigen: mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

worüber -- worüber eine Nacht vergangen ist: mhd. übernehte*, überneht, Adj.: nhd. eine Nacht über dauernd, worüber eine Nacht vergangen ist

worüber -- worüber hinweg denken: mhd. überhügen, sw. V.: nhd. vergessen (V.), verschmähen, missachten, worüber hinweg denken

worüber: ahd. dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.)
-- sich worüber aussprechen: ahd. rahhæn 29, rachæn, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, erörtern, sich worüber aussprechen, worauf hinweisen, auseinandersetzen, versichern, fest zusagen

worüber: mhd. darobe, dõ obe, dar obe, drobe, daob, darob, Adv.: nhd. darauf, oben, oberhalb, darüber, dabei, darüberhinaus, worüber; darüber (1), dar über, drüber, Adv.: nhd. darüber, dies betreffend, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, mehr, dementgegen, worüber, oben, darüberhin, dazu, darüberhinaus; dõüber* 82, dõ über, Adv.: nhd. darüber, oberhalb, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, dagegen, entgegen, worüber

worüber: mnd. dõrȫver, dõrover, darover, Adv.: nhd. darüber, worüber, über ein Maß hinaus, dabei, dazu, während eines Handelns bei etwas sein

worum -- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht: mhd. worbele, st. F.: nhd. worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, Scheitelpunkt., Mittelpunkt

worum: ahd. dõrumbi* 61, Adv.: nhd. darum, deshalb, deswegen, weshalb, da herum, darüber, damit, dafür, worum; wõrana* 9, Adv.: nhd. woran, worauf, worum

worum: mhd. dõumbe 120, dæ umbe, daumbe, daumme, Adv.: nhd. darum, dafür, hinsichtlich dessen, deswegen, dazu, davon darüber, dabei, darum herum, wofür, worum

worunter: mhd. darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; dõunder 1, Adv.: nhd. worunter, wobei

Wotan: germ. *Wædan, M.=PN: nhd. Wotan, Odin

Wotan: ae. Wæd‑en, st. M. (a), PN: nhd. Wotan

Wotan: as. Wod‑en* 1, M.=PN.: nhd. Wotan

Wotan: ahd. Wodan* 2, lang., st. M. (a?)=PN.: nhd. Wotan

Wotan« (Hauptgott der nordischen Mythologie und Religion): mnd. gæden***, (M.=)PN: nhd. »Wotan« (Hauptgott der nordischen Mythologie und Religion)

Wotanstag: mnd. wodenesdach*, wodensdach, woensdach, wænesdach, wænsdach, wðnsdach, mnd.?, M.: nhd. Wotanstag, Mittwoch

Wotanstag«: afries. we-d-en-es-dei 1 und häufiger?, we-d-n-es-dei, st. M. (a): nhd. »Wotanstag«, Mittwoch

Wotanstag«: mhd. guotentac, guotemtac, mschwäb., malem., st. M.: nhd. »Wotanstag«, Mittwoch, Montag

Wotanstag«: mnd. gðdenesdach*, gðdensdach, gunsdach, gudesdach, gðdenesdach, gðdenstach, gðnstach, kudensdach, M.: nhd. »Wotanstag«, Mittwoch

Wotanswagen -- Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären: mnd. dǖmelinc, dumelink, M.: nhd. Däumling, Bedeckung des Daumens, Zwerg, Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären

wovon -- Gut wovon Zins gezahlt wird: mnd. tinsgæt*, tinsgðt, mnd.?, N.: nhd. »Zinsgut«, Gut wovon Zins gezahlt wird

wovon -- wovon geredet wird: mnd. mÐrliken, Adv.: nhd. weitbekannt, beachtlich, bedeutend, wovon geredet wird, berühmt

wovon -- wovon man sich nicht erholen kann: mnd. unvörhõlelÆk*, unvorhalÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wovon man sich nicht erholen kann

wovon: afries. hwÐ-r‑fon 1, Adv.: nhd. wovon

wovon: ahd. danõn 430?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, darum, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, woraus, als; danana* 62?, Adv., Konj., Präf.: nhd. davon, von dannen, wovon, von da, von hier, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, darüber, davor, von wo, danach, darauf; dannõn 7 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. von da, von dannen, danach, davon, deshalb, weshalb, von dort, von da weg, von da an, dann, dadurch, daher, daraus, darüber, daran, wonach, wovon, wodurch, woher, wobei, woran, als, während (Konj.), da; dõr 1593, dar, dõ, Adv.: nhd. da, dort, von dort, dann, hier, wo, als, vorhanden, damals, nun, darin, daran, davon, darüber, dabei, in dem Fall, darauf, dahin, worin, worüber, wovon, wenn, während (Konj.); wanõn* 93 und häufiger, wannõn*, Adv.: nhd. woher, wovon, weshalb, wodurch, wovon sonst, wo, wie
-- wovon sonst: ahd. wanõn* 93 und häufiger, wannõn*, Adv.: nhd. woher, wovon, weshalb, wodurch, wovon sonst, wo, wie

wovon: mhd. dane, dan, Adv., Präf.: nhd. von da weg, von dannen, daher, deshalb, davon, woher, weshalb, wovon; dannen (1), dannan, dannant, danne, dane, dan, dennen, tan, tannen, Adv.: nhd. von da, von da weg, von dannen, daher, deshalb, damit, davon, woher, weshalb, wovon, hinweg, weg, hinaus, hinab, ab, dahin, hin, her, von da aus, daraus, darum, von da an, von wo, seitdem; dannen (2), danne, dan, Rel.-Adv.: nhd. woher, wohin, wovon, von dem, woraus, wodurch, mit dem, nach dem; darab (2), daab, dõab, darab, Rel.-Adv.: nhd. woraus, aus dem, wovon, von dem; daumbe (2), darumbe, daumme, darumme, Rel.-Adv.: nhd. weshalb, wofür, wovon, um was; dõvon, davon, darvon, dar von, dorvon, dafon*, darfon*, dorfon*, dõ von, dæ von, Adv.: nhd. davon, dadurch, darum, dazu, hinsichtlich dessen, darüber, daraus, davon weg, frei, wovon, womit, wodurch

wovon: mhd. vone, von, van, fon*, fone*, fan*, Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon; wannen (2), wannõn, wanne, wann, wan, Interrog.-Pron.: nhd. »wannen«, woher, woher auch, von wo, wovon, wodurch; wõvon, Adv.: nhd. wovon; wes (2), Interrog.-Pron.: nhd. weshalb, warum, wozu, wovon
-- kundtun wovon andere nicht wissen sollten: mhd. vermelden, vormelden, fermelden*, sw. V.: nhd. »melden«, vermelden, angeben, verraten (V.), anzeigen, bekannt machen, aussprechen, kundtun wovon andere nicht wissen sollten

wovon: mnd. dõraf, dõrõve, Adv.: nhd. davon, dadurch, in Folge davon, daraus, wovon, wodurch, woraus; dõrvan, darvan, Adv.: nhd. davon, wovon, dadurch, fort
-- pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält: mnd. dÐltucht, dÐltuchte, F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

wovor: mhd. darvore*, dar vor, Adv.: nhd. davor, vorher, an früherer Stelle, dafür, darauf, wovor, dagegen, deshalb; dõvor, davor, dõvor, darvor, dar vor, dõvore, dervor, dirvor, tavor, tavüre, dafor*, darfor*, derfor*, dirfor*, tafor*, tafüre*, dæ vor, dõ for*, dæ for*, dõvore, Adv.: nhd. davor, hervor, nach vorne, vorne, früher, vorher, dafür, wovor, wogegen, dagegen, wofür

wovor: mnd. dõrvȫr, dõrvȫre, darvore, Adv.: nhd. davor, zuvor, dafür, wovor, wofür
-- wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat: mnd. anewõringe*, anwaringe, F.: nhd. Warnung, wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, Gewalttat
wowärts«: mnd. wõrwõrt*, warwart, warwert, mnd.?, Adv.: nhd. »wowärts«, wohin, nach welcher Richtung; wÐrwõrt, werwart, mnd.?, Adv.: nhd. »wowärts«, wohin, nach welcher Richtung

woy (Zorn): mhd. woy, Interj.: nhd. woy (Zorn)

wozu -- jemanden wozu bringen: mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

wozu -- seine Zustimmung wozu geben: mnd. willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen

wozu -- sich wozu entschließen: mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

wozu -- sich wozu herablassen: mnd. vörwÐrdigen*, vorwÐrdigen, vorwerdigen, sw. V.: nhd. für wert erachten, sich wozu verstellen, sich wozu herablassen, geruhen

wozu -- sich wozu verstellen: mnd. vörwÐrdigen*, vorwÐrdigen, vorwerdigen, sw. V.: nhd. für wert erachten, sich wozu verstellen, sich wozu herablassen, geruhen

wozu -- wozu gehörend: mnd. inhȫrich, inhorich, Adj.: nhd. dazugehörig, wozu gehörend

wozu: got. du-¸Ð 35, Adv.: nhd. wozu, warum

wozu: ae. for‑hwa-n, for-hwo-n, Adv.: nhd. warum, wozu; hwÏ-t (3), Adv.: nhd. warum, wozu, sicher; *hwa-n, Konj.: nhd. warum, wozu; tÅ‑hwa-n, Adv.: nhd. warum, wozu

wozu: as. hwa‑r‑a‑sun* 1, Adv., Pron.: nhd. wohin, wozu

wozu: ahd. darazuo 141, Adv., Präf.: nhd. dazu, hinzu, außerdem, wozu, dahin, dorthin, daran, darauf, dafür, damit, wohin, wonach, womit, worauf; wõr (3) 181, Adv.: nhd. wo, woher, irgendwo, wann, wohin, wozu; wara* (2) 66, Adv.: nhd. wohin, worauf, wonach, wozu; warazuo* 14, Adv.: nhd. wozu, weshalb; warot* 1, Adv.: nhd. wohin, wozu

wozu: mhd. darüber (2), Rel.-Adv.: nhd. wozu; davür, dõvür, darvür, dar vür, dervür, tarvür, davur, darvur, dervur, tarvur, davor, darvor, dervor, dæ vür, tarvor, dafür*, dõfür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafür*, darfür*, derfür*, tarfür*, dafor*, darfor*, derfor*, tarfor*, dæ für*, Adv.: nhd. dafür, dadurch, dazu, davor, hervor, vor, heraus, vorbei, wofür, wohin, wozu; dazuo (2), darzæ, Rel.-Adv.: nhd. wozu, zu dem, zu der
-- sich wozu entschließen: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

wozu: mhd. swar (1), Konj.: nhd. wenn irgendwohin, wohin irgend, wohin auch, wohin, dorthin, wozu

wozu: mhd. waz (1), Adv.: nhd. was, warum, wozu, wiefern; wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand; wes (2), Interrog.-Pron.: nhd. weshalb, warum, wozu, wovon; zwiu, zwð, Interrog.-Pron.: nhd. warum, wozu

wozwischen -- sich wozwischen setzen: mhd. undersitzen, st. V.: nhd. sich wozwischen setzen, sich unterordnen unter, mischen mit

wozwischen -- sich wozwischen stellen: mhd. understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

Wrack«: mnd. wrak (1), N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

Wraken -- Bündel einer minderwertigen beim Wraken ausgesonderten Sorte Flachs: mnd. poik, poyk, puyk, Sb.: nhd. Bündel einer minderwertigen beim Wraken ausgesonderten Sorte Flachs, Verpackungseinheit, Handelsgröße für Wolle

Wraker: mnd. bȫdenetellÏre*, bædenteller, boddenteller, M.: nhd. »Büttenzähler«, Wraker, Rügeherren des Böttcheramts; bȫdenewrõkÏre*, bædenwrõker, bodenwrõker, boddenwrõker, M.: nhd. Wraker, Rügeherr des Böttcheramts
-- Wraker des Böttcheramts: mnd. bædemetellÏre*, bædemteller, M.: nhd. »Bodenzähler«, Wraker des Böttcheramts; bædemewrõkÏre*, bædemwrõker, boddenwrõker, M.: nhd. Wraker des Böttcheramts

Wrakzeichen: mnd. brant, M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

wrank -- mit wrank behaftet: mnd. ? wrank (1), wrange, mnd.?, Adj.: nhd. sauer, herb, herbe, bitter, streng, strenge, mit wrank behaftet?

wreudeln«: mnd. ? wroidelen***, sw. V.: nhd. »wreudeln«?

Wringe«: ae. wri-ng-e, sw. F. (n): nhd. »Wringe«, Presse

Wringe«: mnd. wringe***, F.?: nhd. »Wringe«, Presse

wringen -- wringen aus: mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern

wringen: germ. *wrengan, *wringan, st. V.: nhd. drehen, wringen; *wrenh-, germ.?, V.: nhd. drehen, wringen; *wrenk-, germ.?, V.: nhd. drehen, wringen

wringen: ae. wri-ng-an, st. V. (3a): nhd. wringen, pressen, quetschen

wringen: as. *w‑ri‑n‑g‑an?, st. V. (3a): nhd. wringen

Wringen: mhd. wringen*** (2), st. N.: nhd. Wringen, Ringen

wringen: mnd. wringen (1), st. V.: nhd. wringen, drehen, winden, zusammendrehen, zusammenpressen, zusammenleimen, pressen, drücken, schmerzen, quälen, peinigen, vor Kummer schmerzen, auspressen, durchseihen, herausdrücken, hervortreiben, verursachen, pressend bereiten, sich winden, sich krümmen

Wringen«: mnd. wringen*** (2), N.: nhd. »Wringen«, Pressung

Wrist«: mnd. wrist, F.?: nhd. »Wrist«, Rist, Handwurzel, Fußwurzel

Wroxeter: germ. Viroconium, lat.-germ.?, ON: nhd. Wroxeter

w‑Rune: germ. *wunjæ, st. F. (æ): nhd. Wonne, w‑Rune

w-Rune: got. wi-n-n-e 1, uuinne, st. F. (jæ): nhd. Weide (F.) (2), w-Rune

Wsserlauf: mnd. wõterstræm*, waterstræm, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstrom«, Wasserströmung, Wsserlauf

Wucher -- durch Wucher abgewinnen: mhd. abeerwuocheren*, abeerwuochern*, abe erwuochern, sw. V.: nhd. »aberwuchern«, durch Wucher abgewinnen

Wucher -- durch Wucher nehmen: mnd. afwækeren*, afwækern, sw. V.: nhd. durch Wucher nehmen, Gut nehmen, schädigen

Wucher -- durch Wucher zusammenbringen: mnd. bewækeren, sw. V.: nhd. durch Geiz zusammenbringen, durch Wucher zusammenbringen

Wucher -- Geld auf Wucher Leihender: mnd. stælrævÏre*, stælræver, stælrȫver, stoelrȫver, stælroiver, M.: nhd. »Stuhlräuber«, Geld auf Wucher Leihender, Wucherer, Kapitalräuber, Geldräuber
Wucher: germ. *wækra-, *wækraz, *wækara‑, *wækaraz, st. M. (a): nhd. Nachkommenschaft, Ertrag, Wucher

Wucher: an. ok-r, st. N. (a): nhd. Zinsen, Wucher

Wucher: ae. éac-a, sw. M. (n): nhd. Zuwachs, Vermehrung, Zunahme, Vorteil, Nutzen, Wucher, Übermaß; gaf‑ol (1), gÏf‑ol, geab-ul, geaf‑ol, geb‑il, gof‑ol (1), st. N. (a): nhd. Tribut, Abgabe, Zins, Nutzen, Rente, Wucher, Betrug; ge‑stréo-n, st. N. (a): nhd. Wucher, Betrug, Zinsen; gÆ-ts‑ung, g‘-ts‑ung, st. F. (æ): nhd. Geiz, Habsucht, Gier, Verlangen, Wucher, Betrug; h‘r, st. F. (jæ)?: nhd. Heuer, Lohn, Steuer (F.), Zinsen, Wucher; h‘r‑e‑bor-g, st. M. (a): nhd. Ertrag, Wucher, Zinsen; mõ-n‑scéa-t, st. M. (a): nhd. Zinsen, Wucher; of-er‑sceat-t, st. M. (a): nhd. Zinsen, Wucher; stréo-n (1), strío-n (1), st. N. (a): nhd. Gewinn, Erwerbung, Eigentum, Schatz, Handel, Wucher, Erzeugung; wÏ-st-m, we-st-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wachstum, Frucht, Ertrag, Nutzen, Wucher, Fülle, Gestalt; wÏ-st-m-e, sw. F. (n): nhd. Wachstum, Frucht, Ertrag, Nutzen, Wucher, Fülle, Gestalt; wÏ-st-m‑sceat-t, st. M. (a): nhd. Wucher, Betrug; wæc-or, F.: nhd. Zuwachs, Nachkommen (M. Pl.), Wucher

Wucher: afries. wæk-er 4, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wucher, Zins

Wucher: anfrk. prism-a 3, anfrk.?, st. F. (æ): nhd. Zins, Wucher

Wucher: as. nô‑d‑bêd‑a* 1?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wucher, Steuer (F.)

Wucher: ahd. firinwuohhar* 2, firinwuochar*, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. Wucher, Wucherzins; pfrasama* 5, phrasama*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wucher, Zins, Gewinn; wuohhar* 58, wuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Frucht, Ernte, Ertrag, Gewinn, Zuwachs, Zins, Wucher, Lohn, Erfolg, Ertrag des Bodens; wuohharunga* 4, wuocharunga*, st. F. (æ): nhd. Wucher, Gedeihen
-- den Wucher betreffend: ahd. wuohharlÆh* 1, wuocharlÆh*, Adj.: nhd. den Wucher betreffend
-- Wucher treiben: ahd. wuohharæn* 8, wuocharæn, sw. V. (2): nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Wucher treiben

Wucher: mhd. geil (2), st. M., st. N.: nhd. Übermut, Fröhlichkeit, lustiges Wachstum, Wucher, Hode; gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung

Wucher: mhd. mÐrschaz, st. M.: nhd. »Mehrschatz«, Wucher; pfragen*, phragen, st. M.: nhd. »Pfragen«, Kleinhandel, Weiterverkauf, Markt, Handel, Wucher

Wucher: mhd. wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; wuocherÆe, st. F.: nhd. »Wucherei«, Wucher; wuocherspil, st. N.: nhd. »Wucherspiel«, Wucher
-- durch Wucher erworbener Schatz: mhd. wuocherschaz, wuocherschatz, st. M.: nhd. »Wucherschatz«, durch Wucher erworbener Schatz
-- durch Wucher erworbenes Gut: mhd. wuocherguot, st. N.: nhd. »Wuchergut«, durch Wucher erworbenes Gut
-- über den Wucher ausgesprochener Bann: mhd. wuocherban, st. M.: nhd. »Wucherbann«, über den Wucher ausgesprochener Bann
-- Wucher treiben: mhd. wuocheren, wuochern, wðchern, sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren

Wucher: mnd. finantzÏrÆe*, finantzerÆe, finanzerie, finanßerige, F.: nhd. betrügerisches Geldgeschäft, Wucher, Betrügerei; finantzie, finantz, finantze, financie, finantie, F.: nhd. betrügerisches Geschäft, Betrügerei, Gewinn eines Geldgeschäfts, Wucher, Finesse, List, Hinterlist, ränkevolles Spiel; gesæk, gesoke, N.: nhd. Spüren, Aufspürung, Suchen (N.), Zins, Erwerb, Gewinn, Wucher
-- durch Wucher an sich bringen: mnd. inwækeren, inwokeren, sw. V.: nhd. durch Wucher an sich bringen
-- unmäßiger Wucher: mnd. jȫdenspÐt, jodenspet, M.: nhd. »Judenspieß«, unmäßiger Wucher; jȫdenspis, jȫdenspijss, jodenspiss, M.: nhd. Judenspieß, unmäßiger Wucher
-- Wucher betreiben: mnd. finantzen***, sw. V.: nhd. betrügerische Geschäfte betreiben, Wucher betreiben, betrügen; geltschinden***, sw. V.: nhd. Wucher betreiben

Wucher: mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Wucher: mnd. wækÏrÆe*, wokerie, mnd.?, F.: nhd. Wucherei, Wucher
-- durch Wucher arm machen: mnd. ðtwækeren, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Wucher arm machen
-- unerlaubter Wucher: mnd. wæker*, woker, wuker, mnd.?, M.: nhd. »Wucher«, Ertrag von ausgeliehenem Geld, Zins, unerlaubter Wucher

Wucher«: ahd. wuohhari* 1, wuochari*, st. N. (ja)?: nhd. »Wucher«, Zuwachs

Wucher«: mnd. wæker*, woker, wuker, mnd.?, M.: nhd. »Wucher«, Ertrag von ausgeliehenem Geld, Zins, unerlaubter Wucher

Wucherbann«: mhd. wuocherban, st. M.: nhd. »Wucherbann«, über den Wucher ausgesprochener Bann

Wucherbuch«: mhd. wuocherbuoch, st. N.: nhd. »Wucherbuch«, Schuldbuch

Wucherei: mhd. finanzÆe, finanze, sw. F.: nhd. unredliches Geldgeschäft, Wucherei, Betrug

Wucherei: mnd. wækÏrÆe*, wokerie, mnd.?, F.: nhd. Wucherei, Wucher

Wucherei«: mhd. wuocherÆe, st. F.: nhd. »Wucherei«, Wucher

Wucherer: ae. bor-g‑geld-a, sw. M. (n): nhd. Verleiher, Wucherer, Schuldner; bor-g‑ien‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Verleiher, Wucherer; gaf‑ol‑gield-a, sw. M. (n): nhd. Tributpflichtiger, Schuldner, Wucherer; rÊ-þe‑man‑n, M. (kons.): nhd. Wucherer; strð-d‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. »Raubender«, Räuber, Wucherer; weor-þ-i-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Wucherer

Wucherer: afries. wæk-er‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Wucherer

Wucherer: ahd. analÐhanõri* 1, st. M. (ja): nhd. Verleiher, Geldverleiher, Wucherer; bifelahõri* 4, st. M. (ja): nhd. Gläubiger, Wucherer, Gelfverleiher, Totengräber; wuohharõri* 7, wuocharõri*, st. M. (ja): nhd. Wucherer, Geldverleiher

Wucherer: mhd. gesuochÏre, st. M.: nhd. Wucherer; judiste, sw. M.: nhd. Wucherer; kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher; kawerzÆnÏre*, kawerzÆner, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur; kratzhart, st. M.: nhd. Wucherer, Geizhals

Wucherer: mhd. pfrasemÏre* 1, phrasemÏre, prasemere, priesemÐre, sw. M.: nhd. Wucherer

Wucherer: mhd. schebel, st. M.: nhd. Schaber, Geizhals, Wucherer

Wucherer: mhd. wehselÏre, wehseler, st. M.: nhd. Wechsler, Geldwechsler, Abwechsler, Wucherer, Händler, Schachfigur; wuocherÏre, wuocherer, wuochrÏre, wuochrer, st. M.: nhd. Wucherer; wuocherman, st. M.: nhd. Wucherer

Wucherer: mnd. finantzÏre*, finantzer, M.: nhd. Finanzmann, Geldmann, Bankier, betrügerischer Geschäftemacher, unredlicher Geldmann, Wucherer
-- christlicher Wucherer: mnd. kristenjȫde, M.: nhd. »Christenjude«, christlicher Wucherer
Wucherer: mnd. stælrævÏre*, stælræver, stælrȫver, stoelrȫver, stælroiver, M.: nhd. »Stuhlräuber«, Geld auf Wucher Leihender, Wucherer, Kapitalräuber, Geldräuber
Wucherer: mnd. wȫkenÏre*, wokener, wukener, mnd.?, M.: nhd. Wucherer; wækerÏre*, wokerer, mnd.?, M.: nhd. Wucherer

Wuchergeschäfte -- Wuchergeschäfte betreiben: mhd. gevürkoufen, gefürkoufen*, sw. V.: nhd. »Fürkauf tun«, Maklergeschäfte betreiben, Wuchergeschäfte betreiben

Wuchergut«: mhd. wuocherguot, st. N.: nhd. »Wuchergut«, durch Wucher erworbenes Gut

wucherhaft: mnd. wækerlÆk*, wokerlik, mnd.?, Adj.: nhd. wucherhaft, wucherisch

wucherhaft«: mhd. wuocherhaft, Adj.: nhd. »wucherhaft«, fruchtbar, fruchtbringend, Frucht bringend, ertragreich, gewinnbringend

wucherisch: mnd. wækerlÆk*, wokerlik, mnd.?, Adj.: nhd. wucherhaft, wucherisch

wucherisch«: mhd. wuocherisch, Adj.: nhd. »wucherisch«

wucherischen -- Kauf zum wucherischen Weiterverkauf: mhd. vürekouf*, fürekouf*, vürkouf, fürkouf*, st. M.: nhd. »Fürkauf«, Vorwegkauf, Vorkauf, Aufkauf, Kauf zum wucherischen Weiterverkauf

wucherischer -- wucherischer Geldwechsler: mnd. geltschindÏre*, geltschinder, M.: nhd. wucherischer Geldwechsler, Geldaussauger

wucherlich«: mhd. wuocherlich, Adj.: nhd. »wucherlich«, fruchttragend, fruchtbar

Wuchermeister«: mhd. wuochermeister, st. M.: nhd. »Wuchermeister«, Aufseher über das Zuchtvieh

wuchern: ahd. sprÆtan* 7, st. V. (1a): nhd. ausbreiten, umherschweifen, ausspannen, wuchern; wuohharhaften* 1, wuocharhaften*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. wuchern, vermehren, fruchtbar machen; wuohharæn* 8, wuocharæn, sw. V. (2): nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Wucher treiben

wuchern: mhd. überwahsen, st. V.: nhd. überwachsen (V.), übermäßig wachsen (V.) (1), wuchern, überwuchern; wuocheren, wuochern, wðchern, sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren

Wuchern: mhd. wuocherunge, st. F.: nhd. »Wucherung«, Wuchern, Wachstum

wuchern: mhd. zuowahsen (1), zuo wahsen, st. V.: nhd. »zuwachsen«, heranwachsen, zunehmen, wuchern
-- wuchern mit: mhd. wuocheren, wuochern, wðchern, sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren

wuchern: mnd. wækeren, wækern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wuchern, Zins nehmen, sich vermehren, sehr zunehmen

wuchern«: ahd. wuohharÐn* 1, wuocharÐn*, sw. V. (3): nhd. »wuchern«, wachsen (V.) (1)

wuchernd: ahd. kwek* 27, quec*, kek*, Adj.: nhd. »quick«, lebendig, lebend, belebend, belebt, lebhaft, wuchernd

wuchernd: mhd. verwahsen (2), ferwahsen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwachsen (Adj.), überwuchert, wuchernd

wucherndes -- wucherndes Ausbreiten: mhd. ungenuht, st. F.: nhd. Unmäßigkeit, Unenthaltsamkeit, Unvernunft, Unmenschlichkeit, Ungenügendheit, Armut, wucherndes Ausbreiten, Übermaß, Ungehörigkeit, Unbeherrschtheit, Maßlosigkeit, Unkraut

Wucherrind«: mhd. wuocherrint, st. N.: nhd. »Wucherrind«, Zuchtstier

Wuchersack«: mhd. wuochersac, st. M.: nhd. »Wuchersack«, Geizhals

Wucherschatz«: mhd. wuocherschaz, wuocherschatz, st. M.: nhd. »Wucherschatz«, durch Wucher erworbener Schatz

Wucherschwein«: mhd. wuocherswÆn, st. N.: nhd. »Wucherschwein«, Zuchtschwein

Wucherspiel«: mhd. wuocherspil, st. N.: nhd. »Wucherspiel«, Wucher

Wucherspieß: mnd. wækerspÐt*, wokerspÐt, mnd.?, M.: nhd. Wucherspieß

Wucherstier«: mhd. wuocherstier, st. M.: nhd. »Wucherstier«, Zuchtstier

Wucherung: mnd. swel, swÐl, swelle, swil, N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wucherung«: mhd. wuocherunge, st. F.: nhd. »Wucherung«, Wuchern, Wachstum

Wucherungen -- Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen: mnd. Ðgelhæf, M.: nhd. »Egelhuf«, Fußkrankheit des Pferdes, Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen

Wuchervieh«: mhd. wuochervihe, wuocherfihe*, st. N.: nhd. »Wuchervieh«, Zuchtvieh

Wucherzins: ahd. firinwuohhar* 2, firinwuochar*, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. Wucher, Wucherzins

Wucherzins: mnd. jȫdenschõde, M.: nhd. Judenzins, Wucherzins

Wuchs: germ. *wahsma-, *wahsmaz, *wahstma‑, *wahstmaz, st. M. (a): nhd. Wachstum, Wuchs; *wahsti-, *wahstiz, st. F. (i): nhd. Wachstum, Wuchs; *wahstu-, *wahstuz, st. M. (u): nhd. Wachstum, Wuchs

Wuchs: got. wahs-tu-s* 5, st. M. (u), (Krause, Handbuch des Gotischen 134,1): nhd. Wuchs, Wachstum, Körpergröße, Größe

Wuchs: an. v‡x-t-r, st. M. (u): nhd. Wuchs, Gestalt, Zuwachs
-- Mann von so kleinem Wuchs dass er als halber Troll angesehen wird: an. half-rÏing-i, sw. M. (n): nhd. »Halbtroll«, Mann von so kleinem Wuchs dass er als halber Troll angesehen wird

Wuchs: ae. *wÏ-s-m-a, sw. M. (n): nhd. Wuchs
-- rauher Wuchs: ae. r‘-h-t, Sb.: nhd. rauher Wuchs

Wuchs: afries. wex‑m-a 3, wax‑m-a, weh-st‑m-a*, sw. M. (n): nhd. Wachstum, Wuchs

Wuchs: anfrk. gi-wah-s-duo-m* 1, st. M. (a): nhd. Wuchs, Gestalt

Wuchs: as. wa‑s‑tæ‑m* 9, st. M. (a): nhd. Wachstum, Wuchs, Gewächs, Frucht

Wuchs: ahd. giwahst* 20, st. F. (i): nhd. Wuchs, Wachstum, Reife, Geschlechtsreife, Pubertät, Gestalt, Gewächs, Frucht, Generation; stantnissida* 1, st. F. (æ): nhd. Gestalt, Wuchs; stõtnussida 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Gestalt, Wuchs; wahsmida* 4, st. F. (æ): nhd. Wachstum, Wuchs, Frucht, Gewächs, Fülle, Jugend; wahsunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wachstum, Frucht, Spross, Wuchs

Wuchs: mhd. gewahsenheit, st. F.: nhd. Wuchs
-- frischer Wuchs: mhd. gruot (1), gruote, st. M.: nhd. Grünen (N.), Grüne, frischer Wuchs, Trieb

Wuchs: mhd. wahst, st. F.: nhd. Wachstum, Wuchs; wap, st. N.: nhd. Gewebe, Wuchs

Wuchs: mnd. gewassen (2), gewassent, N.: nhd. Wachsen (N.) (1), Wuchs

Wuchs: mnd. statðre, statðr, F.: nhd. Statur, Wuchs, Gestalt

Wuchs: mnd. was*** (2), M.?, F.?: nhd. Wuchs, Wachstum, Gewachsenes; wassen*** (4), wassent***, N.: nhd. Wachsen (N.) (1), Wuchs; wassinge, mnd.?, F.: nhd. »Wachsung«, Wachstum, Wuchs, Zunahme, Vermehrung

Wuchs«: ahd. wahst* 3, st. M. (i?), st. F. (i): nhd. »Wuchs«, Wachstum, Zuwachs, Nachwuchs

Wüchsiger: mnd. waslinc***, M.: nhd. Wüchsling, Wüchsiger

Wüchsling: mnd. waslinc***, M.: nhd. Wüchsling, Wüchsiger

Wuchsspitze -- Wuchsspitze einer Pflanze: mnd. pol, pöl, poel, polle, M.: nhd. Wuchsspitze einer Pflanze, Zweig des Baumes, aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, Wipfel

Wucht: ahd. stæz 13, st. M. (a?, i?): nhd. Stoß, Schlag, Wucht, Ungestüm, Sockel?, Kreisel?

Wucht: mhd. hardeiz, st. F.: nhd. Wucht

Wucht: mhd. swanc (2), st. M.: nhd. »Schwang«, Schwingbewegung, Schwingen, Schwung, Schicksalsbewegung, Schlag, Wurf, Hieb, Streich, Fechterstreich, lustiger Einfall, neckischer Einfall, Erzählung eines Streiches, Anfechtung, Schwank, Wucht, Bewegung, Schwanken, Wendung, Schweigen, Hülle

Wucht: mnd. storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander

wuchtig: mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

wuchtiger -- wuchtiger zerstörerischer Schlag: mhd. durchslac, st. M.: nhd. Durchschlag, wuchtiger zerstörerischer Schlag, Verbindung zweier Bergwerke, Sieb, Werkzeug

Wuf«: mhd. wuof, st. M.: nhd. »Wuf«, Geschrei, Jammer, Klage, Wehklage, Jammergeschrei

Wuhl«: mhd. wuol, wðl, st. M.: nhd. »Wuhl«, Niederlage, Verderben, Sitz, Thron, befehlerisches Wesen

wühlen -- durch Unrat wühlen: mnd. swabben, sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

wühlen: idg. *per¨- (3), *p¥¨-, V., Sb.: nhd. reißen, wühlen, kratzen, Furche; *reu- (2), *reøý‑, *rÈ-, V.: nhd. reißen, gra​ben, wühlen, raffen

wühlen: germ. *wæljan, sw. V.: nhd. wühlen, zugrunde richten, verderben; *wrætan, st. V.: nhd. wühlen, aufwühlen

wühlen: got. *wræ-t-jan?, sw. V. (1): nhd. wühlen

wühlen: an. bauk-a, sw. V.: nhd. graben, wühlen; ræ-t-a (2), vræta, sw. V.: nhd. wühlen, graben, beunruhigen

wühlen: ae. *wÊl-an, sw. V. (1): nhd. vernichten, wühlen

wühlen: anfrk. *ræ-t-an?, anfrk.?, V.: nhd. wühlen

wühlen: ahd. grubilæn* 9, sw. V. (2): nhd. »grübeln«, graben, aufgraben, wühlen, durchsuchen, durchforschen, durchwühlen, eindringen, nachforschen; wuolen* 4, sw. V. (1a): nhd. wühlen, aufwühlen, zugrunde richten

wühlen: mhd. krebezen, krebzen, sw. V.: nhd. »krebsen«, Krebse fangen, nach etwas tasten, wühlen

wühlen: mhd. noren, norn, sw. V.: nhd. wühlen; nüllen, sw. V.: nhd. »nüllen«, wühlen; rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen
-- wühlen in: mhd. rüeden, sw. V.: nhd. lärmen, sich lärmend bewegen, wühlen in

wühlen: mhd. wüelen, wðlen, sw. V.: nhd. wühlen, wühlen in, sich vergraben (V.) in
-- wühlen in: mhd. wüelen, wðlen, sw. V.: nhd. wühlen, wühlen in, sich vergraben (V.) in

wühlen: mnd. walen, mnd.?, sw. V.: nhd. »walen«, wälzen, wühlen; wælen*, wolen, sw. V.: nhd. wühlen, aufrühren; wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen
-- mit dem Rüssel in der Erde wühlen: mnd. wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen
-- mit der Hand in etwas wühlen: mnd. ? vusken, sw. V.: nhd. nach Belieben umgehen, betrügerisch handeln?, mit der Hand in etwas wühlen?, hantieren, regieren?
-- mit der Schnauze in der Erde wühlen: mnd. wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen

Wühler: idg. *por¨os, Sb.: nhd. Wühler, Schwein

Wühllache«: mhd. wuollache, F.: nhd. »Wühllache«, Saulache

Wühlmäuse -- Laufgang der Wühlmäuse: mnd. mðsehol, mðshol, N.: nhd. Mauseloch, Laufgang der Wühlmäuse, Versteck (bildlich), versteckte Seebucht

Wühlmäuse -- Schutzloch für Wühlmäuse: mnd. ? mðsschðr, N.: nhd. »Mausschauer«, Mauseloch, Schutzloch für Wühlmäuse?

Wuhne: mhd. wune, st. F., sw. F.: nhd. Wuhne, Eisloch, in das Eis eines Wassers gehauenes Loch

Wuhne«: mnd. wæne (1), mnd.?, F.: nhd. »Wuhne«, ins Eis gehauene Öffnung

Wuhr«: mhd. wuor, wüer, st. M., st. N.: nhd. »Wuhr«, Wasserdamm, Wasserwehr, Wehr (N.), Staudamm

Wulfeleiwässerchen«: mnd. wulveleiewõterken*, wulveleiewaterken, mnd.?, N.: nhd. »Wulfeleiwässerchen«, Arnikatinktur

wüllen«: mhd. wüllen (1), sw. V.: nhd. »wüllen«, übel werden, ekeln, zum Erbrechen ekeln

Wülpe«: mhd. wülpe, sw. F.: nhd. »Wülpe«, Wölfin

Wülpin«: mhd. wülpinne, wulpinne, st. F.: nhd. »Wülpin«, Wölfin

Wulst: idg. *tÈlo‑, Sb.: nhd. Wulst

Wulst: ahd. wulst* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wulst, aufgeworfene Lippe, Einfassung; wulsta* 2, st. F. (æ): nhd. Wulst, Rand, Kranzleiste, Einfassung

Wulst: mhd. bðsch, pðsch, st. M.: nhd. Prügel, Knüppel, Knüttel, Keule, Knüttelschlag, Schlag, stumpfer Schlag, Wulst, Bausch, Pausche, Sattelpausche, Beule

Wulst: mhd. wulst, st. M.: nhd. Wulst, Wölbung; wulste, st. F.: nhd. Wulst

wund: germ. *saira-, *sairaz, Adj.: nhd. schmerzend, verwundet, wund, traurig, schmerzlich; *wunda-, *wundaz, Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt
-- wund machen: germ. *fradæn, germ.?, sw. V.: nhd. wund machen, verletzen

wund: got. wu-n-d-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. wund
-- wund machen: got. *wu-n-d-æn, sw. V. (2), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 1, 242,2b): nhd. wund machen, geißeln, plagen

wund: an. klak-sõr-r, Adj.: nhd. wund, schädlich

wund: ae. wu-n-d (2), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt

wund: afries. *sê-r (2), Adj.: nhd. wund, verwundet; *sê-r‑ich, Adj.: nhd. wund, verletzt; *wu-n-d, Adj.: nhd. wund, verletzt

wund: anfrk. wu-n-d* 1, wu-n-t*, Adj.: nhd. wund, verletzt

wund: as. gi‑wu‑n‑d* 1, Adj.: nhd. wund, verwundet; wu‑n‑d* 3, Adj.: nhd. wund, verwundet

wund: ahd. frat* 1, Adj.: nhd. wund, verletzt, entzündet, eitrig; wunt* 3, Adj.: nhd. wund, verwundet, verwundend
-- wund machen: ahd. fratæn* 1, sw. V. (2): nhd. verletzen, verwunden, wund machen; werten* (1) 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, ins Verderben bringen, zum Schwären bringen, wund machen

wund: mhd. bluotrunsic, bluotrunsec, bluotrusic, bluotrünsic, Adj.: nhd. »blutrünstig«, blutig, wund, blutbefleckt; bluotrunstic, bluotrunstec, bluotrünstec, Adj.: nhd. »blutrünstig«, blutig, blutend, wund
-- blutig wund: mhd. bluotrünne, Adj.: nhd. blutig wund; bluotruns (2), Adj.: nhd. blutig wund

wund: mhd. genarbet, genarwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genarbt«, narbig, wund

wund: mhd. sÐr (1), Adj.: nhd. »sehr«, wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, todwund; sÐrec, sÐric, Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, betrübt, traurig; sÐrlich, sÐrelich, Adj.: nhd. wund, verwundet, schmerzhaft, schmerzlich, heftig, verletzt, betrübt, todwund

wund: mhd. vrat (1), frat*, Adj.: nhd. wundgerieben, wund, entzündet, halb faul, zerbröckelt, durchtrieben, verschlagen (Adj.); wunt (1), Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, versehrt, krank
-- ganz wund schießen: mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen
-- wund reiben: mhd. vervreten*, vervraten, ferfraten*, sw. V.: nhd. entzünden, wund reiben, herumziehen, quälen, plagen; vreten, vretten, freten*, fretten*, vraten, fraten*, sw. V.: nhd. entzünden, wund reiben, herumziehen, quälen, plagen

wund: mnd. löckerich, lokerich, löchery, löcherich*, Adj.: nhd. löcherig, mit Löchern versehen (Adj.), wund, ausgehöhlt

wund: mnd. sÐre (3), sÐr, Adj.: nhd. verwundet, verletzt, wund, krank, leidend, schmerzend, schmerzhaft

wund: mnd. wunt, Adj.: nhd. wund, verwundet
-- wund machen: mnd. vörwunden*, vorwunden, sw. V.: nhd. verwunden, verletzen, wund machen, krank machen, wund schlagen
-- wund schlagen: mnd. vörwunden*, vorwunden, sw. V.: nhd. verwunden, verletzen, wund machen, krank machen, wund schlagen

Wundarznei«: mnd. wuntarstedÆe*, wuntarstedie, mnd.?, F.: nhd. »Wundarznei«, Heilmittel, Arzneimittel

Wundarzt: ahd. wuntarzõt 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wundarzt

Wundarzt: mhd. scherÏre, scherer, st. M.: nhd. Scherer, Schafscherer, Tuchscherer, Barbier, Wundarzt

Wundarzt: mnd. lantvõrinc, lantvõrink, M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt; lantvÐrinc, lantvÐrink, M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt; lÐdearste, M.: nhd. Wundarzt

Wundarzt: mnd. vörbindÏre*, vorbinder, M.: nhd. Verbandanleger, Wundarzt

Wundarzt«: mhd. wuntarzõt, wuntarzet, wuntartzt, st. M.: nhd. »Wundarzt«

Wundarzt«: mnd. wuntarste, mnd.?, M.: nhd. »Wundarzt«, Arzt, Chirurg

Wundarztes -- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: mhd. weizel, st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

Wundarztes -- Schindel des Wundarztes: mhd. zilige, st. F.: nhd. Schindel des Wundarztes

Wundarzts -- Beruf des Wundarzts: mnd. vörbindinge*, vorbindinge, F.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Beruf des Wundarzts, Verpflichtung, Zusammenschluss, Verbindung, Bund, Bündnis, Organisation, Abkommen, Bündnisvertrag, heimliches Bündnis, Verschwörung

Wundarzts -- Sonde des Wundarzts: mnd. vörsȫkÆsern*, vorsȫkÆsern, vorsækiseren, N.: nhd. »Versucheisen«, Sonde des Wundarzts, ein ärztliches Instrument
Wundauflage -- unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage: mnd. ? spÐkplaster, speckplaster, N.: nhd. »Speikpflaster«?, unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage?

Wundauflage -- Wundauflage Pflaster: mnd. swÐde (2), sw. F., N.: nhd. »Schwede« (F.), Wundauflage Pflaster, Umschlag, Verband

Wundauflage: mnd. plaster, plastere, plõster, pflaster, N.: nhd. Pflaster, Wundauflage, Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, dünner Abschnitt organischen Materials, Haut, Fensterbespannung aus Tierhäuten, Pergament, fester Bodenbelag, Straßenpflaster, fest gefügtes Mauerwerk, Schornstein; ræf (1), roef, roeff, roff, rðf, M., N.?: nhd. Dach, Decke, Deckel, Abdeckung, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke der Kalkröse, Schutzdach über Mauern, Unterdecksraum eines Schiffes, Planken, Wundauflage, Umschlag
-- Wundauflage aus Pergament: mnd. pergamÐnplõster*, permentplaster, parmÐtplaster, N.: nhd. Wundauflage aus Pergament, Wundbedeckung aus Pergament zur Festmachung eines Therapeutikums

Wundauflauge -- durchblutungsanregende und blasenziehende Wundauflauge: mnd. stÆchplaster, N.: nhd. »Steigpflaster?«, durchblutungsanregende und blasenziehende Wundauflauge, Zugpflaster

Wundbedeckung -- ein Heilmittel oder eine Wundbedeckung auflegen: mnd. plasteren, plõsteren, sw. V.: nhd. »pflastern«, als Pflaster auflegen, ein Heilmittel oder eine Wundbedeckung auflegen, eine Gewebeschicht oder ein Häutchen entfernen, mit einem festen Bodenbelag versehen (V.)

Wundbedeckung -- Heilmittel das auf die Wundbedeckung gestrichen wird: mnd. plastersalve, F.: nhd. »Pflastersalbe«, Heilmittel das auf die Wundbedeckung gestrichen wird

Wundbedeckung -- pulverisierter Teil einer Wundbedeckung: mnd. plasterschõbe, N.: nhd. pulverisierter Teil einer Wundbedeckung

Wundbedeckung -- Wundbedeckung aus Pergament zur Festmachung eines Therapeutikums: mnd. pergamÐnplõster*, permentplaster, parmÐtplaster, N.: nhd. Wundauflage aus Pergament, Wundbedeckung aus Pergament zur Festmachung eines Therapeutikums

Wundbehandlung -- Tätigkeit der Wundbehandlung: mnd. vörbindewerk*, vorbindewerk, M.: nhd. Tätigkeit des Verbindens, Tätigkeit der Wundbehandlung

Wundbehandlung: mnd. cirurgia, sirurgia*, F.: nhd. Wundbehandlung

Wundbrand: mhd. ungesegent, st. N.: nhd. Wundfieber, Wundbrand

Wundbuße: afries. wu-n-d‑bæt-e 8, st. F. (æ): nhd. Wundbuße

Wundbuße«: ae. dolg-bæt, st. F. (æ): nhd. »Wundbuße«, Buße für Verwundung

Wunde -- eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen: mnd. punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

Wunde -- Eiter einer Wunde: mnd. materie (1), sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit

Wunde -- Wunde bei der die Buße nach der Länge bestimmt wird: mnd. mõtewunde, matewunde, F.: nhd. Maßwunde, Wunde bei der die Buße nach der Länge bestimmt wird

wunde -- wunde Stelle: ae. geal-l-a, sw. M. (n): nhd. Galle (F.) (1), Geschwulst, wunde Stelle

wunde -- wunde Stelle: ahd. fretÆ 1, st. F. (Æ): nhd. blauer Fleck, Striemen, wunde Stelle

Wunde: idg. *øel- (8), V., Sb.: nhd. reißen, rauben, ver​wunden, töten, Wunde, Verderben, Blut, Leiche; *øol‑, *øæl-, Sb.: nhd. Wunde, Verderben; *øornõ, F.: nhd. Riss, Wunde, Loch; *øreno‑?, *ørono‑?, Sb.: nhd. Riss, Wunde, Loch

Wunde: germ. *banjæ, st. F. (æ): nhd. Wunde; *dulga-, *dulgam, st. N. (a): nhd. Kampf, Streit, Feindschaft, Wunde, Schuld, Pflicht (F.) (1); ? *snadwæ, st. F. (æ): nhd. Schnitt, Wunde?; *wundi-, *wundiz, germ.?, st. F. (i): nhd. Wunde; *wundæ, st. F. (æ): nhd. Wunde, Verletzung

Wunde: got. ban-j-a* 3, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127, 130,1): nhd. Schlag, Wunde, eiternde Wunde, Geschwür; wu-n-d-ufn-i* 1, st. F. (iæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,1, 129,1): nhd. Wunde, Geißel, Plage
-- eiternde Wunde: got. ban-j-a* 3, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127, 130,1): nhd. Schlag, Wunde, eiternde Wunde, Geschwür

Wunde: an. ben, st. F. (jæ), st. N. (a): nhd. Wunde; bend, st. F. (æ): nhd. Wunde; dÆl-i, sw. M. (n): nhd. Flecken, Wunde; sõ-r (2), st. N. (a): nhd. Wunde; skei-n-a (1), sw. F. (n): nhd. Schramme, Wunde; skrõ-m-a (1), sw. F. (n): nhd. Wunde, Schramme; un-d (2), st. F. (i): nhd. Wunde

Wunde: ae. b’n-n (1), b’n, st. F. (jæ): nhd. Wunde; bi-t‑e, st. M. (i): nhd. Biss, Stich, Wunde, Krebs; cum-b-ol (2), cum-b‑l (2), st. N. (a): nhd. Wunde, Geschwulst; dolg, dolh, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wunde, Narbe, Geschwür; gl’m-m, Sb.: nhd. Flecken, Wunde; lõþ-bi-t-e, st. M. (i): nhd. feindliches Beißen, Wunde; sõ-r (2), st. N. (a): nhd. Schmerz, Krankheit, Leiden, Kummer, Leiden, Wunde, Kränkung; wu‑n‑d (1), st. F. (æ): nhd. Wunde, Geschwür, Verwundung; wu-n-d-el, wu-n-d-l-e, F.: nhd. Wunde; wy-n-d-l-e, sw. F. (n): nhd. Wunde
-- heimtückische Wunde: ae. in‑wi-þ‑hl’-m-m, in-wit-hl’m-m, st. M. (ja): nhd. heimtückische Wunde
-- klaffende Wunde: ae. b’n-geat, st. N. (a): nhd. klaffende Wunde
-- tödliche Wunde: ae. feorh-b’n-n, st. F. (jæ): nhd. »Lebenswunde«, tödliche Wunde; feorh-dolg, st. M. (a), st. N. (a): nhd. tödliche Wunde; feorh-wu-n-d, st. F. (æ): nhd. tödliche Wunde; heor-u-dolg, st. M. (a), st. N. (a): nhd. tödliche Wunde; wÏl-b’n-n, st. F. (jæ): nhd. tödliche Wunde

Wunde: afries. dolch 86, dolg, st. N. (a): nhd. Wunde; in‑red 35, in-reth, Sb.: nhd. Einschnitt, Wunde, eindringende Wunde; in-red-dolch* 1 und häufiger?, in-reth-dolch, in-re-th-a-dolch, in-rid-a-dolch, st. N. (a): nhd. Wunde, Einschnittwunde; mð-th-a 18, sw. M. (n): nhd. Mündung, Öffnung, Wunde; sê-r (1) 5, Sb.: nhd. Wunde; wu-n-d-e 10, st. F. (æ): nhd. Wunde
-- blutfließende Wunde: afries. blæ-d‑rÂ-s‑ne 30 und häufiger, blæ-d‑rê-s‑ne, F.: nhd. Blutfluss, rinnende Wunde, blutfließende Wunde
-- blutige Wunde: afries. blæ-d‑elsa 22, sw. M. (n): nhd. blutige Wunde
-- eindringende Wunde: afries. in‑red 35, in-reth, Sb.: nhd. Einschnitt, Wunde, eindringende Wunde
-- Empfindlichkeit einer alten Wunde für Wetteränderung: afries. we-der‑wa-nd-el‑inge 28, we-der‑wo-nd-el‑inge, we-der-won‑nd-l‑onga, st. F. (æ): nhd. Wetterfühlig​keit, Empfindlichkeit einer alten Wunde für Wetteränderung
-- Heilung fördernde Wunde: afries. hel-p‑dolch 3, st. N. (a): nhd. Heilwunde, Heilung fördernde Wunde, Abszess; hel-p‑wu-n-d-e 1, st. F. (æ): nhd. Heilwunde, Heilung fördernde Wunde, Abszess
-- rinnende Wunde: afries. blæ-d-re-n-e 5, M., F.: nhd. »Blutrinnen«, Blutfluss, rinnende Wunde; blæ-d‑rÂ-s‑ne 30 und häufiger, blæ-d‑rê-s‑ne, F.: nhd. Blutfluss, rinnende Wunde, blutfließende Wunde
-- sechs Maß lange Wunde: afries. sex‑mÐ-t-e 4, st. F. (æ): nhd. Sechsmaß, sechs Maß lange Wunde
-- tödliche Wunde: afries. dâ-th‑dolch 8, dâ-d-dolch, st. N. (a): nhd. Todeswunde, tödliche Wunde
-- Wunde die ein betimmtes Maß hat: afries. mÐ-t-e‑dolch 31, st. N. (a): nhd. »Maßwunde«, Wunde die ein betimmtes Maß hat

Wunde: anfrk. bðl-a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wunde, Beule; wu-n-d-a* 2, st. F. (æ): nhd. Wunde

Wunde: as. wu‑n‑d‑a* 7, sw. F. (n): nhd. Wunde

Wunde: ahd. snit 9, st. M. (i): nhd. Schnitt, Wunde, Ernte, Verletzung; suacca? 1, ahd.?, Sb.: nhd. Strieme, Wunde; tolk* 12, tolc, tolg*, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Wunde, Tod, Verwundung, Wundmal, Strieme, Geschwür; wunta* 46, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wunde, Verletzung, Verwundung, Schlag

Wunde: mhd. bogewunde, bogwunde, sw. F.: nhd. Wunde; bruch (1), st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben; ertval, ertfal*, st. M.: nhd. Fall zur Erde, Totschlag, Wunde, Heilpflanze, Fall
-- blutige Wunde: mhd. bluotruns (1), st. M., st. F.: nhd. »Blutrunst«, Blutfluss, blutige Wunde, Verletzung, blutende Verletzung, Blut, Blutstropfen, Blutvergießen, Blutstrom, Blutvergießer; bluotrunst, st. M., st. F.: nhd. »Blutrunst«, Blutfluss, blutige Wunde, Verletzung, blutende Verletzung, Blut, Blutstropfen, Blutvergießen, Blutstrom, Blutvergießer
-- Schlag der eine blutende Wunde zuzieht: mhd. bluotslac 1, st. M.: nhd. »Blutschlag«, Schlag der eine blutende Wunde zuzieht
-- Wunde mit Eintritt und Austritt: mhd. ? dürkelwunde, sw. V.: nhd. Wunde mit Eintritt und Austritt?

Wunde: mhd. kluft, st. F.: nhd. Kluft (F.) (1), Felsenkluft, Spalte, Riss, Wunde, Höhle, Gruft, Zange, Büschel, losgespaltenes Stück; kraz, kratz, st. M.: nhd. Kratzen, Kratzschramme, Wunde, Spur
-- gekrallte Wunde: mhd. kral, st. M.: nhd. »Kral«, Kratz, gekrallte Wunde

Wunde: mhd. mõse (1), mouse, sw. F.: nhd. »Mase«, Wundmal, Narbe, Makel, Flecken (M.), Wunde, Scharte, Schorf; meizelwunde, sw. F.: nhd. »Meißelwunde«, Wunde; quõtschiure, quaschiure, quaschiur, twazðr, st. F.: nhd. Quetschung, Wunde; quetschiure, st. F.: nhd. Quetschung, Wunde; quetzunge, quetschunge, st. F.: nhd. Quetschung, Wunde, Schaden (M.), Bedrängnis; riz (1), st. M.: nhd. Riss, Ritz, Ritze, Wunde, Umriss, Umkreis; rizlÆn, st. N.: nhd. Risslein, Riss, Ritz, Ritze, Wunde, Umriss, Umkreis
-- lähmende Wunde: mhd. lemwunde, st. F.: nhd. »Lähmwunde«, lähmende Wunde
-- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: mhd. lemen, sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden
-- Wunde der Liebe: mhd. minnewunde, sw. F.: nhd. »Minnewunde«, Liebeswunde, Wunde der Liebe, Liebesmal

Wunde: mhd. schranne, sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung; schranz, st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Spalt, Loch, Scharte, Wunde, Vogelfangschlinge, junger geputzter Mann, Geck, Schranze; schræt, schrõt, st. M., sw. M.: nhd. Schnitt, Hieb, Wunde, Haarschnitt, Kleiderschnitt, Saum (M.) (1), Rand, Schade, Schaden (M.), abgeschnittenes Stück, abgesägtes Stück, Baumstammstück, Holzprügel, Klotz, Gefäß, Geschirr, Eimer, Bierfass, Weinfass; schrunde, sw. F., st. F.: nhd. »Schrunde«, Scharte, Spalte, Felshöhlung, Hautriss, Wunde, Felsspalte; slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil; slef, st. M.: nhd. Loch, Wunde; smicke (1), sw. F., st. F.: nhd. Peitsche, Schmiss, Wunde; smurre, sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Wunde, Hieb; snit, st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug; tüele, sw. F.: nhd. »Telle«, Vertiefung, Wunde
-- Antlitz entstellende Wunde: mhd. schamewunde*, schamwunde, sw. F.: nhd. Antlitz entstellende Wunde
-- klaffende Wunde: mhd. schreffe, sw. M.: nhd. Spalte, klaffende Wunde
-- kleine Wunde: mhd. schrimpf 1 und häufiger?, st. M.: nhd. Schramme, kleine Wunde; schrimpfe, sw. F.: nhd. Schramme, kleine Wunde
-- tödliche Wunde: mhd. tætwunde, st. F.: nhd. Todeswunde, tödliche Wunde

Wunde: mhd. vlec, flec*, st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlerre, flerre*, sw. F.: nhd. »Flerre«, Wunde, breite Wunde; vrete, vrate, frete*, frate*, st. F.: nhd. Entzündung, Wunde; wundõt, st. F.: nhd. Wunde, Verwundung; wundõte, sw. F.: nhd. Wunde, Verwundung, Verletzung; wunde, sw. F., st. F., F.: nhd. Wunde, Verletzung
-- breite unförmige Wunde: mhd. vlarre, vlerre, flarre*, flerre*, sw. F.: nhd. breite unförmige Wunde
-- breite Wunde: mhd. vlec, flec*, st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot; vlerre, flerre*, sw. F.: nhd. »Flerre«, Wunde, breite Wunde
-- gefährliche Wunde: mhd. verchwunde, ferchwunde*, st. F.: nhd. tödliche Wunde, gefährliche Wunde
-- Heiltrank für eine Wunde: mhd. wunttranc, st. N., M.: nhd. »Wundtrank«, Heiltrank für eine Wunde
-- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: mhd. weizel, st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung
-- tödliche Wunde: mhd. verchwunde, ferchwunde*, st. F.: nhd. tödliche Wunde, gefährliche Wunde
-- unheilbare Wunde: mhd. ungenande, ungenante, st. N., st. M., st. F., sw. M., sw. M.: nhd. unheilbare Krankheit, unheilbare Wunde

Wunde: mnd. dolch***, N.: nhd. Wunde; dolge (2), dolgen, dolk, F.: nhd. Verwundung, Wunde; dolginge, F.: nhd. Verwundung, Wunde
-- blutende Wunde: mnd. blætlõtinge, F.: nhd. Blutung, Bluterguss, blutende Wunde, Hautritzung; blætwunde, F.: nhd. blutende Wunde, Hautritzung
-- blutfließende Wunde: mnd. blætrÆse, F.: nhd. blutfließende Wunde, Blutrunst; blætrissene, blætrisene, F.: nhd. blutfließende Wunde, Blutrunst; blætrissinge*, blætrÆsinge, F.: nhd. blutfließende Wunde, Blutrunst
-- blutrünstige Wunde: mnd. blætrenne, blætrenn, blætrene, blætrÐn, blætrinne, blætrönne, blætröne, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; blætrenninge, blætronninge, blætrönninge, blætrunninge, blætrünninge, F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung
-- eine blutfließende Wunde zufügen: mnd. blætrissen***, sw. V.: nhd. eine blutfließende Wunde zufügen
-- tödliche Wunde: mnd. dædeswunde, F.: nhd. tödliche Wunde; dætwunde, F.: nhd. Todeswunde, tödliche Wunde
-- unblutige Wunde: mnd. blõ (2), bla, blõw, blaw, blõwe, blau, blõuwe, blauwe, blõch, N.: nhd. Blau, blaue Farbe, blauer Fleck als Folge eines heftigen Schlages, unblutige Wunde
-- Wunde bei der Blut fließt: mnd. blætrunst, blætrust, F.: nhd. Blutrunst, Wunde bei der Blut fließt, blutende Verletzung, Hautverletzung, Körperverletzung mit tödlichem Ausgang

Wunde: mnd. flÐtquellinge, mnd.?, F.: nhd. tödliche Verletzung, Gesichtswunde, Wunde
-- eine Wunde nach Ätzung vergrößern: mnd. invrÐten, st. V.: nhd. herunterfressen, herunterschlingen, eine Wunde nach Ätzung vergrößern, ausbeizen
-- fließende Wunde: mnd. fistel, fistele, sw. F.: nhd. Fistel, tiefgehendes röhrenförmiges Geschwür, Röhrengeschwür, fließende Wunde
-- vernarbte Wunde: mnd. insepta, incepta, F.: nhd. vernarbte Wunde
-- Wunde am Pferdehuf: mnd. hæfsÐre*, hæfsÐr, houwsÐr, M.: nhd. Wunde am Pferdehuf
-- Wunde von bestimmter Größe: mnd. ? kamperwunde, mnd.?, F.: nhd. Wunde von bestimmter Größe?

Wunde: mnd. schõrt, schart, N.: nhd. Scharte, Spalte, Wunde, Beschädigung, Riss, Bruch, Lücke, Öffnung, ausgebrochenes Stück, Scherbe, Splitter, Bruchstück, Abspaltung; schram, M.: nhd. Ritze, Kerbe, Wunde, Schmarre, Schmiss (studentisch), vernarbte Stelle, Narbe, Verletzung an Gegenständen, leichte Ritze auf der Oberfläche, enger Einhau im Gestein (Bergbau); sÐre (1), sÐr, N.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Körperschaden, Schmerz, Leid, Schwäre, Geschwür; sÐrenisse, sÐrnisse, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Schmerz, Not; sÐrhÐt, sÐrheit, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Wunde, Schmerz, Bedrängnis, Kummer
-- eine sechs Maß lange Wunde: mnd. sesmõte, F.: nhd. ein Sechsmäßler, eine sechs Maß lange Wunde
-- heftig blutende Wunde: mnd. ? schramwunde*, stramwunde, scramwunde, F.: nhd. »Schrammwunde«?, durch schneidende Waffe beigebrachte Verletzung, Schnittwunde, heftig blutende Wunde?
-- klaffende Wunde: mnd. splÐte, spleite, splÐt*, st. M., F.?: nhd. Spliss, Riss, Spalte, Spalt, Wundspalt, klaffende Wunde, Holzsplitter, Span, Abspitterung einer Lehnhufe (Bedeutung örtlich beschränkt), abgeteiltes Stück einer Lehnhufe (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Sprachschaden oder Sprachbehinderung infolge einer Wunde: mnd. sprõkewÐrdinge, F.: nhd. Sprachschaden oder Sprachbehinderung infolge einer Wunde
-- Wunde Kummer: mnd. sÐrede, sÐrte, F.: nhd. Verwundung, Verletzung, Körperschade, Körperschaden, Wunde Kummer, Bedrängnis

Wunde: mnd. vlek, flek, vlecke, M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde; wlÐte*, wlete, mnd.?, sw. F.: nhd. Wunde, Schmiss; wunde, wonde, F.: nhd. Wunde, Verletzung
-- ein in der Wunde haftendes Geschoss besprechen: mnd. ðtsÐgenen*, ðtsegenen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussegnen, ein in der Wunde haftendes Geschoss besprechen
-- ins Fleisch gehende Wunde: mnd. vlÐschwunde, vleischwunde, F.: nhd. Fleischwunde, ins Fleisch gehende Wunde
-- Liniment zur Offenhaltung einer Wunde: mnd. ? wÐke (1), weike, weke, wecke?, mnd.?, st. M., sw. M., F.: nhd. ein Weichmacher?, Liniment? zur Offenhaltung einer Wunde, Wundpflaster, Lunte, Docht?
-- schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde: mnd. wÐderwandelinge*, wandelinge, mnd.?, F.: nhd. Witterungswechsel, schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde
-- tiefe Wunde: mnd. vlÐte (2), flÐte*, F.: nhd. schwere Verwundung, tiefe Wunde

Wundeisen: mhd. wuntÆsen, st. N.: nhd. Wundeisen, Sonde

Wunden -- Gerät zum Vermessen von Wunden: mnd. puntÆsern, N.: nhd. Gerät zum Vermessen von Wunden, Sonde

Wunden -- Heftung der Wunden: mnd. hefte (1), hechte, hecht, N.: nhd. Heft (N.) (2), Handgriff, Stiel, Heftung der Wunden, Messerheft

Wunden -- Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind: mnd. pulverlöschunge*, pulverlöschunc, F.: nhd. »Pulverlöschung«, Heilmittel zur Versorgung von Wunden die mit Schießpulver verunreinigt sind

Wunden -- Maß zum Abmessen der Größe der Wunden: mnd. pÐgel, peegell, pegel, M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf), die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstands, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Wunden -- Vermessung von Wunden: mnd. pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstands, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

Wunden -- Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung: mnd. pætenwas, N.: nhd. Wachs zum Verschließen der Wunden bei der Pflanzenveredelung, Baumwachs

Wunden -- Wunden ausmessen: mnd. pÐgelen (1), peylen, pegelen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Wunden -- Wunden verbinden: mnd. vörbenden*, vorbenden, sw. V.: nhd. verbinden, Wunden verbinden

Wunden -- Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage: mnd. gichtelgelt, N.: nhd. Zahlung an den Stadtarzt für die Untersuchung bezüglich Bezeugung der Wunden bei Körperverletzung bezüglich der Klage

Wunden -- zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. mi-d-d-el‑dam-m 5, mi-d-d-el‑dom-m, st. M. (a): nhd. »Mitteldamm«, zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers

Wunden (N.): mhd. wunden (3), st. N.: nhd. Wunden (N.), Verwunden, Körperverletzung

wunden: germ. *wundæn, sw. V.: nhd. wunden, verwunden

wunden: afries. wu-n-d‑ia* 83, sw. V. (2): nhd. verwunden, wunden

wunden«: mhd. wunden (1), sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, zerstören

wunden«: mnd. wunden, wonden, mnd.?, sw. V.: nhd. »wunden«, verwunden, verletzen, beschädigen, beleidigen, kränken

Wundenarzt«: mnd. wundenarste, mnd.?, M.: nhd. »Wundenarzt«, Arzt, Chirurg

Wundenband«: mhd. wundenbant, st. N.: nhd. »Wundenband«, Verband

wundend«: mhd. wundende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wundend«, verwundet

Wundenheil«: mnd. wundenhÐl***, wundenheil***, mnd.?, N.: nhd. »Wundenheil«, eine Arzneipflanze

Wundenkraut«: mnd. wundenkrðt, mnd.?, N.: nhd. »Wundenkraut«

Wundennarbe: mnd. strÐme, M.: nhd. »Strieme«, Streifen (M.), Strich, Wundennarbe, Wundnarbe

Wundenschmerz: mhd. wundenswer, sw. M.: nhd. Wundenschmerz

Wundenschneider«: mnd. wundensnÆdÏre*, wundensnider, mnd.?, M.: nhd. »Wundenschneider«, Arzt

Wundenstätte: ae. wu‑n‑d‑’r-n, N.: nhd. Wundenstätte

Wundentrank«: mhd. wundentranc, wunttranc, st. N., st. M.: nhd. »Wundentrank«, Wundtrank

Wundentrank«: mnd. wundendrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundentrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen

Wunder -- »Wunder schauen«: mhd. wunderschouwen*** (1), V.: nhd. »Wunder schauen«

Wunder -- kleines Wunder: mhd. wunderlÆn, st. N.: nhd. »Wunderlein«, kleines Wunder

Wunder -- mit einem Wunder übertreffen: mhd. überewunderen*, überwundern, sw. V.: nhd. »überwundern«, mit einem Wunder übertreffen, übertreffen durch Verwunderung, überwältigen durch Verwunderung

Wunder -- Wunder bewirken: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Wunder -- Wunder Tuender: mhd. wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

Wunder -- Wunder tun: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen; wunderlÆchen (2), sw. V.: nhd. »wunderlichen«, Wunder tun; zeichen (2), sw. V.: nhd. mit einem Zeichen versehen (V.), zeichnen, bezeichnen, aufschreiben, verzeichnen, Wunder tun; zeichenen, sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun

Wunder -- Wunder wirken an: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Wunder -- Wunder wirken: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Wunder -- Wunder wirkend: mhd. wunderhaft, Adj.: nhd. »wunderhaft«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd; wunderhaftic, Adj.: nhd. »wunderhaftig«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd; wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert

Wunder -- Zeichen und Wunder Tuender: mhd. zeichenÏre, st. M.: nhd. »Zeichner«, Zeichen und Wunder Tuender

Wunder (): ahd. ? furiwiz* 1, st. N. (a): nhd. Wunder (?)

wunder...: mhd. wunderalt, Adj.: nhd. wunder..., sehr alt, uralt; wunderÆn, Adj.: nhd. wunderlich, wunder...

Wunder: germ. *wundra-, *wundram, st. N. (a): nhd. Wunder

Wunder: got. tai-k-n-s 21, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 92,1, 131,2): nhd. Zeichen, Wunder

Wunder: an. b‘sn, st. F. (i): nhd. Wunder; en-dem-i, ein-dãm-i, N.: nhd. Unerhörtes, Wunder; fir-n, st. N. (a): nhd. etwas Außerordentliches, Frevel, Wunder; fur-Œ-a, sw. F. (n): nhd. Vorbedeutung, Wunder; gyzk-i, M., N.: nhd. Wunderbares, Wunder; jar-teik-n, jar-teig-n, jar-teg-n, jar-tei-n, st. N. (a): nhd. Wahrzeichen, Wunder; kyn (2), st. N. (a): nhd. Wunder; kyn-sl, N. Pl.: nhd. Wunder, wunderbare Dinge; kyn-st-r, st. N. (a?, i?): nhd. schlauer Rat, Zauberkunst, Wunder; skrÆp-i, N.: nhd. Wunder, Phantom, Gespenst; tõ-k-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Wunder, Heiligtum; un-d-r, st. N. (a): nhd. Wunder
-- sich als Wunder ereignen: an. b‘sn-a, sw. V.: nhd. vorbedeuten, sich als Wunder ereignen

Wunder: ae. béa-c-e-n, bÐ-c-n, bíe-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Erscheinung, Wunder, Wunderzeichen, Banner; eal-l-wun-d-or, st. N. (a): nhd. Wunder, Staunen; fer‑tÆ-n-o, Sb. Pl.: nhd. Wunder; for-e‑béa-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Vorzeichen, Wunderzeichen, Wunder, Banner; for-e‑tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Wunder; for‑tÆ-n-a, Sb. Pl.: nhd. Wunder; mÏg-en, mÏg-n, st. N. (a): nhd. Kraft, Stärke, Macht, Tüchtigkeit, Tugend, ausgewählte Schar (F.) (1), Wunder; meah-t, mih-t, mÏh-t, st. F. (i): nhd. Macht, Stärke, Kraft, Tüchtigkeit, Fähigkeit, Wunder, himmlische Heerschar; s-æþ‑tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Wunderzeichen, Wunder; tõ-c-en, tõ-c-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Wunder, Wunderzeichen, Beweis, Banner; wun-d-or, st. N. (a): nhd. Wunder, Schreckbild, Ungetüm, Bewunderung, Verwunderung; wun-d-or-ge-weorc, st. N. (a): nhd. »Wunderwerk«, Wunder; wun-d-or‑tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Wunderzeichen, Wunder; wun-d-or-weorc, st. N. (a): nhd. »Wunderwerk«, Wunder
-- schreckliches Wunder: ae. fÚr-wun-dor, st. N. (a): nhd. schreckliches Wunder; nÆ-þ-wun-d-or, st. N. (a): nhd. schreckliches Wunder

Wunder: afries. *wun-d-er, *won-d-er, st. N. (a): nhd. Wunder

Wunder: anfrk. fur-i-tei-k-an* 1, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Wunder; wun-d-er* 2, st. N. (a): nhd. Wunder

Wunder: as. mõ‑r‑ith‑a* 7, mõ‑r‑tha*, st. F. (æ): nhd. Kunde (F.), Ruhmestat, Wunder; wun‑d‑ar* 28, st. N. (a): nhd. Wunder, Verwunderung

Wunder: ahd. 7zeihhan 170, zeichan, st. N. (a): nhd. Zeichen, Bild, Wunder, Siegeszeichen, Sternbild, Tierkreiszeichen, Gestirn, Wunderzeichen, Aufschrift, Titel; firiwiz* 2, furiwiz*, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Vorwitz, Wunder; firiwizzi* (2) 9?, firiwizi*, st. N. (ja): nhd. Wissbegierde, Wunder, Neugier, Wunderzeichen; gizõmi (3) 18, st. N. (ja): nhd. Geziemendes, Schickliches, Angemessenes, was geziemend ist, was schicklich ist, was angemessen ist, wunderbare Handlung, Wunderbares, Wunder, Anständigkeit, Gehorsam, Handlung, Geschehen, Tatsache, Macht, Herrlichkeit, Hilfe, Gnade, Heil; kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1); megin 34, st. N. (a): nhd. Gewalt, Macht, Kraft, Stärke (F.) (1), Fähigkeit, Tatkraft, Tugend, Ansehen, Würde, Majestät, Wunder; niuwiskiht* 2, niuwisciht*, st. F. (i): nhd. Wunder; seltsõni (2) 13, st. N. (ja): nhd. Wunder, Zeichen, Wunderbares; seltsõnÆ 8, st. F. (Æ): nhd. Wunder, Zeichen, Seltsamkeit, wunderbare Erscheinung, Ausgefallenheit, Neues, Seltenheit, Ungewöhnliches; skÆnleih* 1, scÆnleih, st. M. (a?, i?): nhd. seltsame Erscheinung, Gespenst, Wunder; skÆnleihhi* 1, scÆnleichi*, st. N. (ja): nhd. seltsame Erscheinung, Gespenst, Wunder; ungihiuri (2) 5, st. N. (ja): nhd. Ungeheuer, naturwidrige Erscheinung, Wunder; wuntar* 160, st. N. (a): nhd. Wunder, Zeichen, Verwunderung, Wunderbares, Seltsames, Wunderzeichen, Staunen; wuntari* 1, st. N. (ja) (?): nhd. Wunder, Wunderbares; wuntarlÆhhÆ* 1, wuntarlÆchi*, st. N. (ja): nhd. Wunder, Wunderlichkeit, Wunderbares; wuntarzeihhan* 2, wuntarzeichan*, st. N. (a): nhd. »Wunderzeichen«, Wunder

Wunder: mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; heil (2), st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder; heilicheit*, heilikeit, heilecheit, heilekeit, heilkeit, st. F.: nhd. Heiligkeit, Heiligtum, Wunder, Sakrament, Gnadenmittel, Heiligung, Frömmigkeit, heiliges Geheimnis, Göttlichkeit, Bundeslade, heiliges Bild
-- Wunder Gottes: mhd. gotestouc, st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes; gotestougen, st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes

Wunder: mhd. marveil, st. N.: nhd. Wunder; mirõkel, st. N.: nhd. »Mirakel«, Wunder, Wunderzeichen; mirõkelwunder, st. N.: nhd. »Mirakel«, Wunderzeichen, Wunder; mirõkelzeichen, st. N.: nhd. Wunderzeichen, Wunder

Wunder: mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber
-- Wunder tun: mhd. erwunderen*, erwundern, sw. V.: nhd. Wunder tun

Wunder: mhd. tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat

Wunder: mhd. überbunt, st. M., sw. M., st. N.: nhd. Inbegriff, Wunder; unbilede*, unbilde, umpilde, st. N.: nhd. Unbill, Frevel, Unrecht, Unbegreifliches, Ungeheuerliches, Ungeheuerlichkeit, Wunder, Unglück, Entrüstung, Torheit; wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl; wunderõt, st. F.: nhd. Wunder, Wundertat; wunderlichheit*, wunderlicheit, wunderlÆcheit, st. F.: nhd. »Wunderlichkeit«, Wunder, Wunderbarkeit, zum Verwundern Dienliches; wunderspil, st. N.: nhd. »Wunderspiel«, wunderbares Spiel, Wunder, Wunderkraft, Wunderwirken; wundertõt, st. F.: nhd. »Wundertat«, Wunder; wunderwerc, st. N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundertat, wunderbare Tat, Wunder; wunderzeichen, st. N.: nhd. »Wunderzeichen«, Wunder; zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf; zeichenheit, st. F.: nhd. Zeichen, Wunder, Wunderzeichen

Wunder: mnd. gædestÐken, gædesteiken, N.: nhd. Wunder, Gotteszeichen

Wunder: mnd. mirõkel, miracul, N.: nhd. Wunder, Wunderzeichen, Wundertat

Wunder: mnd. vörwunderinge*, vorwunderinge, F.: nhd. Verwunderung, Erstaunen, Staunen, Wunder, Überraschung; vörwundernisse*, vorwundernisse, F.: nhd. Verwunderung, Wunder, Staunen, wunderbare Erscheinung, erstaunliche Erscheinung; wunder (1), wonder, N.: nhd. Wunder, Wunderbares, Erstaunliches, Ausgezeichnetes, Wunderzeichen, Wundererscheinung, Verwunderung, Erstaunen; wunderdõt, mnd.?, F.: nhd. Wundertat, Wunder
-- durch ein Wunder erblindet: mnd. wunderblint, mnd.?, Adj.: nhd. durch ein Wunder erblindet, auf unerklärliche Weise (F.) (1) erblindet
-- Wunder nehmen: mnd. vörwunderen* (1), vorwunderen, vorwundern, sw. V.: nhd. verwundern, Wunder nehmen, wundern, in Verwunderung bringen, in Erstaunen setzen, erstaunt sein (V.), bewundern
-- Wunder tun: mnd. wunderen (1), wonderen, V.: nhd. »wundern«, wunderbar scheinen, wunderlich dünken, sich verwundern über, bewundern, Wunder tun

wunder«: mnd. wunderen (2), mnd.?, Adv.?: nhd. »wunder«

Wunderart«: mhd. wunderart, st. F.: nhd. »Wunderart«, wunderbare Art

wunderbar: got. si-ld-a-leik-s 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. erstaunlich, wunderbar; wul-þ-ag-s* 8=7, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. herrlich, wunderbar, angesehen

wunderbar: an. blæm-alig-r, Adj.: nhd. wunderbar, erstaunlich, seltsam; dõ-sam-lig-r, Adj.: nhd. wunderbar, außerordentlich; furŒu-lig-r, Adj.: nhd. wunderbar, seltsam
-- wunderbar blank: an. kyn-birt-r, Adj: nhd. wunderbar blank

wunderbar: ae. se-ld‑lic, se-l-lic, Adj.: nhd. selten, wunderbar, seltsam, ausgezeichnet; wun-d-or-lic, Adj.: nhd. wundervoll, wunderbar, seltsam, fremd; wun-d-or-lÆc-e, Adv.: nhd. wundervoll, wunderbar, seltsam, fremd; wun-d-or-lic-wÆ-s, Adj.: nhd. wunderbar; wun-d-r-um, Adv.: nhd. wunderbar, seltsam, fremd, schrecklich

wunderbar: afries. wun-d-er-lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wunderbar

wunderbar: anfrk. wun-d-er-lÆk* 2, wun-d-er-lÆc*, Adj.: nhd. wunderlich, wunderbar

wunderbar: as. se‑ld‑lÆk* 7, Adj.: nhd. seltsam, wunderbar; wun‑d‑ar‑lÆk* 3, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar; wun‑d‑ar‑lÆk‑o* 1, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar

wunderbar: ahd. duruhwela* 1, Adv.: nhd. wohl, gut, ausgezeichnet, wunderbar; seltsõni* (1) 33, Adj.: nhd. seltsam, wunderbar, ungewöhnlich, staunenerregend, fremd, selten; skæno* 73, scæno, Adv.: nhd. schön, herrlich, glänzend, glanzvoll, wunderbar, recht, wohl, gut, mit Schönheit; wunnisam* 30, Adj.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, angenehm, heiter, glücklich, herrlich, lieblich, wonnig, ergötzlich; wunnisamo* 2, Adv.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, in Wollust, vergnügungsvoll; wuntarhaft* 1, Adj.: nhd. wunderbar; wuntarlÆh* 53, Adj.: nhd. wunderbar, wunderlich, erstaunlich, außerordentlich, wundersam, unglaublich, befremdend, bewundernswert; wuntarlÆhho* 8, wuntarlÆcho*, Adv.: nhd. wunderbar, wunderlich; wuntartiuri* 1, Adj.: nhd. wunderbar, kostbar, außerordentlich kostbar

wunderbar: mhd. erkenniclich*, erkenneclich, Adj.: nhd. wunderbar, bewunderungswürdig, erkenntlich, wohlbekannt, verständlich, ausgezeichnet, genau
-- wunderbar machen: mhd. erwilden, sw. V.: nhd. wild werden, verwildern, wunderbar machen, seltsam machen

wunderbar: mhd. græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn

wunderbar: mhd. seltsÏne (1), seltsÏn, seltsõn, seltsÏm, seltsõm, seltsein, seltseim, seltzõm, seltzÐn, selzÐn, selzÐm, Adj.: nhd. seltsam, wunderbar, fremd, fremdartig, merkwürdig, sonderbar, unbekannt, selten, schwer; seltsÏnlich, Adj.: nhd. seltsam, wunderbar, fremdartig, unbekannt, selten; spÏhe (1), spõhe, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig; touc (1), Adj.: nhd. geheimnisvoll, wunderbar; tougen (1), tægen, dougen, Adj.: nhd. dunkel, verborgen, geheim, heimlich, finster, geheimnisvoll, verschwiegen, wunderbar

wunderbar: mhd. übernatðrlich, übernatiurlich, Adj.: nhd. übernatürlich, wunderbar; übernatðrlÆche, übernatiurlÆche, Adv.: nhd. übernatürlich, wunderbar; unverhæret*, unverhært, unferhæret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverhört«, unerhört, wunderbar; vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremedelÆche*, vremdelÆche, fremedelÆche*, Adv.: nhd. fremd, wunderbar, seltsam; vremedelÆchen, vremdelÆchen, Adv.: nhd. fremd, wunderbar, seltsam; vremediclÆche*, vremdiclÆche, vremdeclÆche, vrömdeclÆche, fremdiclÆche*, fremdeclÆche*, frömdeclÆche*, Adv.: nhd. fremd, wunderbar, seltsam, sonderbar, abweisend; werclich, werchlich, Adj.: nhd. »werklich«, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; werclÆche, werchlÆche, Adv.: nhd. »werklich«, sorglich, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclÆchen, wildeclÆchen, Adv.: nhd. wunderbar, zügellos, unbeherrscht; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wunderbÏre, wunderberen*, Adj.: nhd. wunderbar; wunderberende*, wunderbernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wunderbar; wunderen* (3), wundern, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar; wunderenwol*, wundernwol, Adv.: nhd. wunderbar, herrlich, sehr gut; wunderhaft, Adj.: nhd. »wunderhaft«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd; wunderhaftic, Adj.: nhd. »wunderhaftig«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd; wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert; wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wundervol, wunderfol*, Adv.: nhd. wundervoll, wunderbar; wunderwol, Adv.: nhd. wunderbar, herrlich, sehr gut; wünniclich, wünneclich, wunniclich, wunneclich, wunnenclich, wunclich, Adj.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, wunderbar, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; zeichelich, Adj.: nhd. wunderbar, bedeutungsvoll, symbolisch, symbolisch bedeutsam; zeichelÆche, Adv.: nhd. symbolisch bedeutsam, wunderbar, bedeutungsvoll, symbolisch; zeichenlich, Adj.: nhd. wunderbar, bedeutungsvoll, symbolisch, symbolisch bedeutsam; zeichenlÆche, Adv.: nhd. bedeutsam, bedeutungsvoll, symbolisch, wunderbar
-- wunderbar Lebender: mhd. wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder
-- wunderbar lieblich: mhd. wunderminniclich***, Adj.: nhd. wunderbar lieblich; wunderminniclÆche*, wunderminneclÆche, Adv.: nhd. wunderbar lieblich
-- wunderbar schnell: mhd. wunderschiere, Adj.: nhd. wunderbar schnell
-- wunderbar tüchtig: mhd. wundervrum, Adj.: nhd. wunderbar tüchtig
-- wunderbar vertraut: mhd. wunderenheimelich*, wundernheimlÆch, Adj.: nhd. wunderbar vertraut

wunderbar: mnd. õventǖrlÆk, Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

wunderbar: mnd. seltsam (1), seltsem, seltzam, seltzem, seltsen, seltzen, selsen, selsene, selzen, selcen, selssen, selßen, selsem, Adj.: nhd. selten, seltsam, wunderbar, außergewöhnlich, kostbar, sonderbar, befremdlich; sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet

wunderbar: mnd. vörwunderent*, vorwunderent, vorwunderend, vorwunderende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »verwundernd«, wunderbar, wundervoll, bewundernswert; wunder (2), mnd.?, Adj.: nhd. wunderbar; wunderhaft***, Adj.: nhd. wunderbar; wunderhaftich*, wunderaftich, mnd.?, Adj.: nhd. wunderbar; wunderlÆk*, wunderlik, wunderik, wunderk, Adj.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆke***, Adv.: nhd. wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, wunderlich, seltsam; wunderlÆken*, wunderliken, wunderken, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆkewÆse*, wunderlikwÆs, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderwÐrlÆk*, wunderwerlik?, mnd.?, Adj.: nhd. wunderbar; wunderwÆse* (1), wunderwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. wunderbar, wunderlich
-- wunderbar scheinen: mnd. wunderen (1), wonderen, V.: nhd. »wundern«, wunderbar scheinen, wunderlich dünken, sich verwundern über, bewundern, Wunder tun

Wunderbare -- alles Wunderbare übersteigend: mhd. überewunderlich*, überwunderlich, Adj.: nhd. »überwunderlich«, alles Wunderbare übersteigend

wunderbare -- auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

wunderbare -- auf wunderbare Weise beweisen: ahd. giwuntarlÆhhæn* 1, giwuntarlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. verwundern, auf wunderbare Weise beweisen

wunderbare -- auf wunderbare Weise machen: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wunderbare -- auf wunderbare Weise wirken: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wunderbare -- auf wunderbare Weise: ahd. gizõmi (2) 4?, Adv.: nhd. ziemlich, angenehm, in geziemender Weise, in angemessener Weise, auf wunderbare Weise, entsprechend

wunderbare -- auf wunderbare Weise: mhd. wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

wunderbare -- wunderbare Art: mhd. wunderart, st. F.: nhd. »Wunderart«, wunderbare Art

wunderbare -- wunderbare Dinge: an. kyn-sl, N. Pl.: nhd. Wunder, wunderbare Dinge

wunderbare -- wunderbare Erscheinung: ahd. seltsõnÆ 8, st. F. (Æ): nhd. Wunder, Zeichen, Seltsamkeit, wunderbare Erscheinung, Ausgefallenheit, Neues, Seltenheit, Ungewöhnliches

wunderbare -- wunderbare Erscheinung: mnd. vörwundernisse*, vorwundernisse, F.: nhd. Verwunderung, Wunder, Staunen, wunderbare Erscheinung, erstaunliche Erscheinung

wunderbare -- wunderbare Größe: ahd. wuntarmihhilÆ* 2?, wuntarmichilÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Wundergröße«, wunderbare Größe, Wunderbarkeit

wunderbare -- wunderbare Handlung: ahd. gizõmi (3) 18, st. N. (ja): nhd. Geziemendes, Schickliches, Angemessenes, was geziemend ist, was schicklich ist, was angemessen ist, wunderbare Handlung, Wunderbares, Wunder, Anständigkeit, Gehorsam, Handlung, Geschehen, Tatsache, Macht, Herrlichkeit, Hilfe, Gnade, Heil

wunderbare -- wunderbare Krone: mhd. wunderkræne, st. F.: nhd. »Wunderkrone«, wunderbare Krone

wunderbare -- wunderbare Kunst: mhd. wunderlist, st. M.: nhd. »Wunderlist«, wunderbare Kunst

wunderbare -- wunderbare Saat: mhd. wundersõt, st. F.: nhd. »Wundersaat«, wunderbare Saat

wunderbare -- wunderbare Tat: mhd. wunderwerc, st. N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundertat, wunderbare Tat, Wunder

wunderbare -- wunderbare Taten Tuender: mhd. wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

wunderbare -- wunderbare Taten: an. stær-merk-i, N. Pl.: nhd. Wunderdinge, Großtaten, wunderbare Taten

wunderbare -- wunderbare Weise: mhd. vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein

wunderbaren -- sich zu wunderbaren Dingen gestalten: mhd. õventiuren (1), sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen

wunderbarer -- Erfindung wunderbarer Dinge: mhd. wundervindel, wunderfindel*, st. F.: nhd. Erfindung wunderbarer Dinge

wunderbarer -- wunderbarer Anblick: mhd. wunderschouwe, st. F.: nhd. »Wunderschau«, wunderbarer Anblick; wundersiune, st. F.: nhd. Wundersicht, wunderbarer Anblick

wunderbarer -- wunderbarer Blumenkranz: mhd. wunnenschapel, st. N.: nhd. wunderbarer Blumenkranz

wunderbarer -- wunderbarer Bund: mhd. wunderbunt, st. M.: nhd. wunderbares Band, wunderbarer Bund

wunderbarer -- wunderbarer Gesang: mhd. wundersanc, st. M., st. N.: nhd. »Wundersang«, wunderbarer Gesang

wunderbares -- wunderbares Band: mhd. wunderbunt, st. M.: nhd. wunderbares Band, wunderbarer Bund

wunderbares -- wunderbares Ereignis: an. ‘k-i, N.: nhd. Übertreibung, wunderbares Ereignis

wunderbares -- wunderbares Ereignis: mhd. wundergeschiht, st. F.: nhd. wunderbares Ereignis

wunderbares -- wunderbares Meertier: mhd. merwunder, merewunder*, st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer

wunderbares -- wunderbares Spiel: mhd. wunderspil, st. N.: nhd. »Wunderspiel«, wunderbares Spiel, Wunder, Wunderkraft, Wunderwirken

wunderbares -- wunderbares Tier: mhd. wundertier, st. N.: nhd. »Wundertier«, wunderbares Tier, Fabeltier, halb Tier, halb Mensch

wunderbares -- wunderbares unbegreifliches Wesen: mhd. wunderheit, st. F.: nhd. »Wunderheit«, wunderbares unbegreifliches Wesen

wunderbares -- wunderbares Wesen: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen

wunderbares -- wunderbares Wort: mhd. wunderwort, st. N.: nhd. »Wunderwort«, wunderbares Wort

Wunderbares: an. dõ-end-i, N.: nhd. Verwunderung, Wunderbares; gyzk-i, M., N.: nhd. Wunderbares, Wunder

Wunderbares: ahd. gizõmi (3) 18, st. N. (ja): nhd. Geziemendes, Schickliches, Angemessenes, was geziemend ist, was schicklich ist, was angemessen ist, wunderbare Handlung, Wunderbares, Wunder, Anständigkeit, Gehorsam, Handlung, Geschehen, Tatsache, Macht, Herrlichkeit, Hilfe, Gnade, Heil; seltsõni (2) 13, st. N. (ja): nhd. Wunder, Zeichen, Wunderbares; wuntar* 160, st. N. (a): nhd. Wunder, Zeichen, Verwunderung, Wunderbares, Seltsames, Wunderzeichen, Staunen; wuntari* 1, st. N. (ja) (?): nhd. Wunder, Wunderbares; wuntarlÆhhÆ* 1, wuntarlÆchi*, st. N. (ja): nhd. Wunder, Wunderlichkeit, Wunderbares

Wunderbares: mnd. wunder (1), wonder, N.: nhd. Wunder, Wunderbares, Erstaunliches, Ausgezeichnetes, Wunderzeichen, Wundererscheinung, Verwunderung, Erstaunen

Wunderbarkeit: ahd. wuntarmihhilÆ* 2?, wuntarmichilÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Wundergröße«, wunderbare Größe, Wunderbarkeit

Wunderbarkeit: mhd. wunderlichheit*, wunderlicheit, wunderlÆcheit, st. F.: nhd. »Wunderlichkeit«, Wunder, Wunderbarkeit, zum Verwundern Dienliches

Wunderbaum -- goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten: mnd. schildekenbæm, M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstalteten Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

Wunderbaum: mnd. krǖzebæm, kruzebæm, M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz

Wunderbaum«: mhd. wunderboum, st. M.: nhd. »Wunderbaum«

Wunderbild: mnd. mirõkelbilde*, N.: nhd. »Mirakelbild«, Wunderbild

Wunderbuch«: mhd. wunderbuoch, st. N.: nhd. »Wunderbuch«, Apokalypse

Wunderburg«: mhd. wunderburc, st. F.: nhd. »Wunderburg«, Spukhaus

Wunderding: mhd. wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl

Wunderding«: mhd. wunderdinc, st. N.: nhd. »Wunderding«

Wunderdinge: an. stær-merk-i, N. Pl.: nhd. Wunderdinge, Großtaten, wunderbare Taten

Wunderer«: mhd. wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

Wundererscheinung: mnd. wunder (1), wonder, N.: nhd. Wunder, Wunderbares, Erstaunliches, Ausgezeichnetes, Wunderzeichen, Wundererscheinung, Verwunderung, Erstaunen; wundertÐken, mnd.?, N.: nhd. Wunderzeichen, Wundererscheinung, Wundertat; wunderwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundererscheinung, Wundertat, Wunderzeichen

wunderfarben«: mhd. wundervar, Adj.: nhd. »wunderfarben«

wunderfremd«: mhd. wundervremede*, wundervremde, Adj.: nhd. »wunderfremd«, sehr fremd

wunderfröhlich«: mhd. wundervrãlich, Adj.: nhd. »wunderfröhlich«, sehr fröhlich

wunderfrüh«: mhd. wundervruo, Adv.: nhd. »wunderfrüh«, sehr früh

wundergleich«: mnd. wundergelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »wundergleich«, erstaunlich, sehr groß

wundergroß«: afries. wun-d-er‑grâ-t 1, won-d-er-grâ-t, Adj.: nhd. »wundergroß«, sehr groß

wundergroß«: ahd. wuntarmihhil* 2, wuntarmichil*, Adj.: nhd. »wundergroß«, außerordentlich

wundergroß«: mhd. wundergræz, Adj.: nhd. »wundergroß«, sehr groß

Wundergröße«: ahd. wuntarmihhilÆ* 2?, wuntarmichilÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Wundergröße«, wunderbare Größe, Wunderbarkeit

wundergut«: ahd. wuntarguot* 1, Adj.: nhd. »wundergut«, besonders wertvoll, besonders vortrefflich

wunderhaft«: mhd. wunderhaft, Adj.: nhd. »wunderhaft«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd

wunderhaftig«: mhd. wunderhaftic, Adj.: nhd. »wunderhaftig«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd

wunderhart«: mhd. wunderherte, Adj.: nhd. »wunderhart«, sehr hart

Wunderheilung: mnd. suntmõkinge, suntmakinge, F.: nhd. »Gesundmachung«, Heilung, Wunderheilung

Wunderheit«: mhd. wunderheit, st. F.: nhd. »Wunderheit«, wunderbares unbegreifliches Wesen

wunderhoch«: mhd. wunderhæch, Adj.: nhd. »wunderhoch«, sehr hoch

wunderhold«: mhd. wunderholt*** (1), Adj.: nhd. »wunderhold«, sehr hold

Wunderkammer«: mhd. wunderkamer, st. F.: nhd. »Wunderkammer«, Rumpelkammer

wunderkeusch«: mhd. wunderkiusche, Adj.: nhd. »wunderkeusch«, sehr keusch

wunderklar«: mhd. wunderklõr, Adj.: nhd. »wunderklar«, sehr klar

wunderklein«: mhd. wunderkleine, Adj.: nhd. »wunderklein«, sehr klein

wunderklug«: ahd. wuntarkunnÆg* 1, Adj.: nhd. »wunderklug«, hochgelehrt

Wunderkraft: ae. wun-d-or-crÏ-f-t, st. M. (a): nhd. Wunderkraft

Wunderkraft: mhd. tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat

Wunderkraft: mhd. wunderspil, st. N.: nhd. »Wunderspiel«, wunderbares Spiel, Wunder, Wunderkraft, Wunderwirken

wunderkräftig: idg. *d¤smós, Adj.: nhd. wunderkräftig, weise

wunderkräftiger -- wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde: mnd. swõlewenstÐn, swalwenstÐn, swõlewenstein, swõlwenstein, M.: nhd. »Schwalbenstein«, wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde

Wunderkrone«: mhd. wunderkræne, st. F.: nhd. »Wunderkrone«, wunderbare Krone

wunderkundig«: mhd. wunderkündic, Adj.: nhd. »wunderkundig«, sehr kundig

wunderlang«: mhd. wunderlanc, Adj.: nhd. »wunderlang«, sehr lang; wunderlange, Adv.: nhd. »wunderlang«, sehr lang

Wunderlein«: mhd. wunderlÆn, st. N.: nhd. »Wunderlein«, kleines Wunder

wunderlich (Bedeutung jünger): mnd. spõnisch, spõnsch, spainsch, spannisch, spannsch, spans, spangisch, spanges, Adj.: nhd. spanisch, aus Spanien stammend, spanischer Herkunft seiend, nach spanischer Mode gemacht, aus Spanien eingeschleppt (Bedeutung jünger), fremd (Bedeutung jünger), wunderlich (Bedeutung jünger)

wunderlich: anfrk. wun-d-er-lÆk* 2, wun-d-er-lÆc*, Adj.: nhd. wunderlich, wunderbar

wunderlich: ahd. wuntarlÆh* 53, Adj.: nhd. wunderbar, wunderlich, erstaunlich, außerordentlich, wundersam, unglaublich, befremdend, bewundernswert; wuntarlÆhho* 8, wuntarlÆcho*, Adv.: nhd. wunderbar, wunderlich

wunderlich: mhd. spÏhe (1), spõhe, Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig

wunderlich: mhd. vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; werclich, werchlich, Adj.: nhd. »werklich«, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; werclÆche, werchlÆche, Adv.: nhd. »werklich«, sorglich, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; wunderÆn, Adj.: nhd. wunderlich, wunder...
-- wunderlich vorkommen: mhd. verdunken, vordunken, ferdunken*, sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen

wunderlich: mnd. Ðventǖrisch*, Ðventǖrsch, Adj.: nhd. seltsam, wunderlich, abenteuerlich
wunderlich: mnd. gÐmelÆk, gemmelÆk, gemmelk, Adj.: nhd. fröhlich, lustig, spaßhaft, mutwillig, wunderlich

wunderlich: mnd. mal, mall, Adj.: nhd. dumm, töricht, verrückt, seltsam, wunderlich

wunderlich: mnd. vörschæren*** (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. närrisch, wunderlich; vörschæren* (2), vorschæren, (Part. Prät.=) Adv.: nhd. närrisch, wunderlich; wunderlÆk*, wunderlik, wunderik, wunderk, Adj.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆke***, Adv.: nhd. wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, wunderlich, seltsam; wunderlÆken*, wunderliken, wunderken, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆkewÆse*, wunderlikwÆs, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderwÆse* (1), wunderwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. wunderbar, wunderlich
-- wunderlich dünken: mnd. wunderen (1), wonderen, V.: nhd. »wundern«, wunderbar scheinen, wunderlich dünken, sich verwundern über, bewundern, Wunder tun

wunderlich«: as. wun‑d‑ar‑lÆk* 3, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar; wun‑d‑ar‑lÆk‑o* 1, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar

wunderlich«: mhd. wunderen* (3), wundern, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar; wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert; wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

wunderliche -- auf wunderliche Weise tun: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wunderliche -- wunderliche Weise: mhd. spõhe (2), st. F.: nhd. Weisheit, Scharfsinnigkeit, Klugheit, Verschlagenheit, Kunst, Kunstfertigkeit, Zierlichkeit, wunderliche Weise, seltsame Weise

wunderlichen«: mhd. wunderlÆchen (2), sw. V.: nhd. »wunderlichen«, Wunder tun

wunderlicher -- wunderlicher Einfall: mnd. grille (1), F.: nhd. Grille, wunderlicher Einfall, Laune

wunderlicher -- wunderlicher Mensch: mnd. mallõrt, mallart, mallert, mnd.?, Sb.: nhd. toller Mensch, wunderlicher Mensch

wunderliches -- wunderliches Fabelwesen des Meeres: mnd. mÐrwunder, N.: nhd. »Meerwunder«, wunderliches Fabelwesen des Meeres, Meerungeheuer, Wassermann, Seejungfrau

wunderliches -- wunderliches Gebaren: mnd. gevÐrde (2), gevÐrede*, N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

wunderliches -- wunderliches Tun und Treiben: mnd. wunderspil, mnd.?, N.: nhd. wunderliches Tun und Treiben

wunderliches -- wunderliches Wesen: an. skrÆp-end-i, N.: nhd. Schreckbild, wunderliches Wesen

Wunderlichkeit: ahd. wuntarlÆhhÆ* 1, wuntarlÆchi*, st. N. (ja): nhd. Wunder, Wunderlichkeit, Wunderbares

Wunderlichkeit«: mhd. wunderlichheit*, wunderlicheit, wunderlÆcheit, st. F.: nhd. »Wunderlichkeit«, Wunder, Wunderbarkeit, zum Verwundern Dienliches

wunderlicht«: mhd. wunderenlieht*, wundernlieht, Adj.: nhd. »wunderlicht«

Wunderlist«: mhd. wunderlist, st. M.: nhd. »Wunderlist«, wunderbare Kunst

wunderlöblich«: mhd. wunderlobelich, Adj.: nhd. »wunderlöblich«, sehr löblich

wunderlobsam«: mhd. wunderlobesam, Adj.: nhd. »wunderlobsam«, sehr löblich

Wundermann«: mhd. wunderman, st. M.: nhd. »Wundermann«

Wundermär«: mhd. wundermÏre, st. N.: nhd. »Wundermär«

Wundermensch«: mhd. wundermensche, st. M.: nhd. »Wundermensch«, Monstrum, Fabelwesen, halb Tier, halb Mensch

wundern -- aufhören sich zu wundern: mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

wundern -- genug wundern: mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

wundern -- sich wundern über: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wundern -- sich wundern: as. wun‑d‑r‑on* 10, sw. V. (2): nhd. sich wundern

wundern -- sich wundern: mhd. verkapfen, verkaffen, vergaffen, ferkapfen*, sw. V.: nhd. sich in starres Schauen verlieren, sich wundern; wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

wundern -- sich wundern: mnd. bevremeden*, bevremden, bevrömeden, bevrömden, bevrömen, sw. V.: nhd. fremd dünken, seltsam dünken, sich wundern

wundern -- sich zu Ende wundern: mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

wundern: ae. õ-wun-d-r-ian, sw. V. (2): nhd. wundern, bewundern; ge-wun-d-r‑ian, sw. V. (2): nhd. wundern, bewundern, preisen; wun-d-r‑ian, sw. V. (2): nhd. wundern, bewundern, preisen
-- sich wundern: ae. wõf‑ian, sw. V. (2): nhd. staunen, sich wundern, anstarren, be​wundern

wundern: afries. *wun-d-er‑ia, sw. V. (2): nhd. wundern

wundern: ahd. giwuntaræn* 1, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, sich wundern über; irwuntaræn* 2, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, sich verwundern; wuntaræn* 60, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, bewundern, sich wundern, sich verwundern, sich wundern über, sich verwundern über, staunen über
-- sich genug wundern: ahd. follawuntaræn* 1, sw. V. (2): nhd. »vollwundern«, genug staunen, sich genug wundern
-- sich wundern: ahd. wuntaræn* 60, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, bewundern, sich wundern, sich verwundern, sich wundern über, sich verwundern über, staunen über
-- sich wundern über: ahd. giwuntaræn* 1, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, sich wundern über; wuntaræn* 60, sw. V. (2): nhd. wundern, staunen, bewundern, sich wundern, sich verwundern, sich wundern über, sich verwundern über, staunen über

wundern: mhd. dunken (2), tunken, sw. V.: nhd. scheinen, dünken, erscheinen, Eindruck erwecken, vorkommen, aussehen, klar werden, wundern, beschäftigen
-- sich wundern: mhd. belangen (1), blangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.)

wundern: mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Wundern: mhd. wunderen* (2), wundern, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wundern, In-Verwunderung-Geraten, Staunen

wundern: mnd. vörwunderen* (1), vorwunderen, vorwundern, sw. V.: nhd. verwundern, Wunder nehmen, wundern, in Verwunderung bringen, in Erstaunen setzen, erstaunt sein (V.), bewundern

wundern« -- »voll wundern«: mhd. volwundern, folwundern*, sw. V.: nhd. »voll wundern«

wundern«: ahd. wuntaren* 2, sw. V. (1a): nhd. »wundern«, staunen

wundern«: mnd. wunderen (1), wonderen, V.: nhd. »wundern«, wunderbar scheinen, wunderlich dünken, sich verwundern über, bewundern, Wunder tun

wundernd -- sich wundernd: mhd. wunderhaft, Adj.: nhd. »wunderhaft«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd; wunderhaftic, Adj.: nhd. »wunderhaftig«, wunderbar, Wunder wirkend, sich wundernd

Wundernder -- sich Wundernder: mhd. wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

Wunderqual«: as. wun‑d‑ar‑kwõl‑a* 7, st. F. (æ): nhd. »Wunderqual«, große Pein, Marter

wunderrein«: mhd. wunderreine, Adj.: nhd. »wunderrein«, sehr rein

Wunderruf«: mhd. wunderruof, st. M.: nhd. »Wunderruf«, lauter Ruf

Wundersaat«: mhd. wundersõt, st. F.: nhd. »Wundersaat«, wunderbare Saat

wundersam: ae. wrÚ-t-lic, Adj.: nhd. künstlerisch, wundersam, seltsam; wrÚ-t-lÆc-e, Adv.: nhd. wundersam, seltsam

wundersam: ahd. wuntarlÆh* 53, Adj.: nhd. wunderbar, wunderlich, erstaunlich, außerordentlich, wundersam, unglaublich, befremdend, bewundernswert

wundersame -- auf wundersame Weise: mhd. wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

wundersamer -- mit wundersamer Geschicklichkeit: ae. wun-d-or-crÏ-f-t-ig-lÆc-e, Adv.: nhd. mit wundersamer Geschicklichkeit

wundersamer -- wundersamer Tod: ae. wun-d-or-déa-þ, st. M. (a?, u?): nhd. wundersamer Tod

Wundersang«: mhd. wundersanc, st. M., st. N.: nhd. »Wundersang«, wunderbarer Gesang

Wunderschau«: ahd. wuntarskouwida* 1, wuntarscouwida*, st. F. (æ): nhd. »Wunderschau«, Schauspiel, erstaunlicher Anblick, stattliches Aussehen

Wunderschau«: mhd. wunderschouwe, st. F.: nhd. »Wunderschau«, wunderbarer Anblick

Wunderschauen«: mhd. wunderschouwen (2), st. N.: nhd. »Wunderschauen«, Vision

wunderschön: ae. fré-a-wli-t-ig, Adj.: nhd. sehr schön, wunderschön; luf-ie-nd-lic, Adj.: nhd. lieblich, wunderschön, schön

wunderschön: mhd. wunderenschæne*** (1), Adj.: nhd. wunderschön; wunderenschæne* (2), wundernschæne, Adv.: nhd. wunderschön; wunderschæne, Adv.: nhd. wunderschön; wunderschãne, Adv.: nhd. wunderschön

wunderschön: mnd. dðsentschȫn, Adj.: nhd. wunderschön

Wunderschwanz«: mhd. wunderswanz, st. M.: nhd. »Wunderschwanz«, schönes Schleppkleid

wunderschwer«: mhd. wunderswÏre, Adj.: nhd. »wunderschwer«, sehr schwer

wunderselten«: mhd. wunderselten, Adv.: nhd. »wunderselten«, äußerst selten

Wundersicht: mhd. wundersiune, st. F.: nhd. Wundersicht, wunderbarer Anblick

Wundersicht«: ahd. wuntarsiht* 3, st. F. (i): nhd. »Wundersicht«, Schauspiel, erstaunlicher Anblick; wuntarsiun* 3, st. F. (i): nhd. »Wundersicht«, Schauspiel, erstaunlicher Anblick; wuntarsiuni* 1, st. N. (ja): nhd. »Wundersicht«, erstaunlicher Anblick, Schauspiel

Wunderspiel«: mhd. wunderspil, st. N.: nhd. »Wunderspiel«, wunderbares Spiel, Wunder, Wunderkraft, Wunderwirken

wunderstark«: mhd. wunderstarc, Adj.: nhd. »wunderstark«, sehr stark

wunderstreng«: mhd. wunderstrenge, Adj.: nhd. »wunderstreng«, sehr streng

wundersüß«: mhd. wundersüeze, Adj.: nhd. »wundersüß«, sehr süß

wundert«: mhd. wunderet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wundert«

Wundertal«: mhd. wundertal, st. N.: nhd. »Wundertal«

Wundertat (): ae. ? an‑weal‑d, st. M. (a), F., st. N. (a): nhd. Befugnis, Macht, Herrschaft, Gewalt, Gerichtshoheit, Hoheitsgebiet, Wundertat (?)

Wundertat: got. mah-t-s (1) 72, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Macht, Kraft, Vermögen, Wundertat

Wundertat: ae. mic-el‑n’s-s, mic-el-n’s, mic-el-nys‑s, mic-el-nys, st. F. (jæ): nhd. Größe, Menge, Masse, Erhabenheit, Stärke, Herrlich​keit, Großtat, Wundertat; wun-d-or-dÚ-d, st. F. (i): nhd. Wundertat

Wundertat: afries. wun-d-er‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Wunderwerk«, Wundertat

Wundertat: mhd. tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat

Wundertat: mhd. wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl; wunderõt, st. F.: nhd. Wunder, Wundertat; wunderæt, wunderõt, mmd., st. F.: nhd. Verwunderung, Wundertat; wunderwerc, st. N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundertat, wunderbare Tat, Wunder

Wundertat: mnd. mirõkel, miracul, N.: nhd. Wunder, Wunderzeichen, Wundertat

Wundertat: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

Wundertat: mnd. wunderdõt, mnd.?, F.: nhd. Wundertat, Wunder; wundertÐken, mnd.?, N.: nhd. Wunderzeichen, Wundererscheinung, Wundertat; wunderwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundererscheinung, Wundertat, Wunderzeichen

Wundertat«: mhd. wundertõt, st. F.: nhd. »Wundertat«, Wunder

Wundertaten -- Verrichten von Wundertaten: ae. wyrc‑n’s-s, wyrc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Arbeit, Werk, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten; wyrc‑ung, st. F. (æ): nhd. Arbeit, Werk, Wirken, Tun, Handeln, Verrichten von Wundertaten

Wundertäter: ahd. 0zeihhanwurko 1, zeichanwurco*, sw. M. (n): nhd. »Zeichenwirker«, Wundertäter

Wundertäter: mhd. wunderÏre, wunderer, wundirÏre, wundrer, st. M.: nhd. »Wunderer«, Wundertäter, Forscher, Frager, Wunder Tuender, wunderbare Taten Tuender, wunderbar Lebender, sich Wundernder

wundertätig: mhd. zeichenhaft, Adj.: nhd. »zeichenhaft«, wundertätig; zeichenhaftic, Adj.: nhd. wundertätig

wundertief«: mhd. wundertiefe, Adv.: nhd. »wundertief«, sehr tief

Wundertier: mhd. milgot, Sb.: nhd. Wundertier

Wundertier«: mhd. wundertier, st. N.: nhd. »Wundertier«, wunderbares Tier, Fabeltier, halb Tier, halb Mensch

wundertugendhaft«: mhd. wundertugenthaft, Adj.: nhd. »wundertugendhaft«, sehr tugendhaft

Wunderung«: mhd. wunderunge, st. F.: nhd. »Wunderung«, Verwunderung, Bewunderung, Wunderzeichen

Wunderung«: mnd. wunderinge, mnd.?, F.: nhd. »Wunderung«, Verwunderung, Erstaunen

wundervoll: ae. wun-d-or-lic, Adj.: nhd. wundervoll, wunderbar, seltsam, fremd; wun-d-or-lÆc-e, Adv.: nhd. wundervoll, wunderbar, seltsam, fremd

wundervoll: mhd. wundervol, wunderfol*, Adv.: nhd. wundervoll, wunderbar
-- sich ganz wundervoll zeigen: mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

wundervoll: mnd. vörwunderent*, vorwunderent, vorwunderend, vorwunderende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »verwundernd«, wunderbar, wundervoll, bewundernswert

wunderweise«: mhd. wunderwÆs, Adj.: nhd. »wunderweise«, sehr weise

wunderwenig«: mhd. wunderwÐnec, Adj.: nhd. »wunderwenig«, sehr wenig

Wunderwerk: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; tÐkeninge, teikeninge, tÐkenunge, teikenunge, F.: nhd. »Zeichnung«, Zeichen, Wunderwerk, Wundertat, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), Niederschrift, Aufzeichnung, vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke; tÐkinge, teikinge, F.: nhd. Zeichen, Zeichnung, Aufzeichnung, Niederschrift, Wunderwerk, Segnung (mit dem Kreuzzeichen), vom Stadtrat ausgegebene Bettlermarke, Wertprägung von Münzen, Marke

Wunderwerk«: ae. wun-d-or-ge-weorc, st. N. (a): nhd. »Wunderwerk«, Wunder; wun-d-or-weorc, st. N. (a): nhd. »Wunderwerk«, Wunder

Wunderwerk«: afries. wun-d-er‑werk 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. »Wunderwerk«, Wundertat

Wunderwerk«: mhd. wunderwerc, st. N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundertat, wunderbare Tat, Wunder

Wunderwerk«: mnd. wunderwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundererscheinung, Wundertat, Wunderzeichen

Wunderwicht«: mnd. ? wunderwicht, mnd.?, Sb.: nhd. »Wunderwicht«?, gespensterhafte schöne Frau, Vampirin, Unholdin

wunderwild«: mhd. wunderwilde, Adj.: nhd. »wunderwild«, sehr wild

Wunderwirken: mhd. wunderspil, st. N.: nhd. »Wunderspiel«, wunderbares Spiel, Wunder, Wunderkraft, Wunderwirken

Wunderwort«: mhd. wunderwort, st. N.: nhd. »Wunderwort«, wunderbares Wort

Wunderzeichen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. vȫrtÐken, vȫrteiken, N.: nhd. Vorzeichen, Wunderzeichen (Bedeutung örtlich beschränkt)
Wunderzeichen: got. faúr-a-tan-i* 3, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,2): nhd. Wunderzeichen

Wunderzeichen: ae. béa-c-e-n, bÐ-c-n, bíe-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Erscheinung, Wunder, Wunderzeichen, Banner; for-e‑béa-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Vorzeichen, Wunderzeichen, Wunder, Banner; s-æþ‑tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Wunderzeichen, Wunder; tõ-c-en, tõ-c-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Wunder, Wunderzeichen, Beweis, Banner; wun-d-or‑tõ-c-en, st. N. (a): nhd. Wunderzeichen, Wunder

Wunderzeichen: afries. wun-d-er‑tê-k-en 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Wunderzeichen

Wunderzeichen: as. wun‑d‑ar‑têk‑an* 1, st. N. (a): nhd. Wunderzeichen

Wunderzeichen: ahd. 7zeihhan 170, zeichan, st. N. (a): nhd. Zeichen, Bild, Wunder, Siegeszeichen, Sternbild, Tierkreiszeichen, Gestirn, Wunderzeichen, Aufschrift, Titel; firiwizzi* (2) 9?, firiwizi*, st. N. (ja): nhd. Wissbegierde, Wunder, Neugier, Wunderzeichen; forabouhhan* 3, forabouchan*, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Wunderzeichen; forazeihhan 22, forazeichan, st. N. (a): nhd. Vorzeichen, Anzeichen, Sinnbild, Wunderzeichen, Überschrift, Präfiguration; wuntar* 160, st. N. (a): nhd. Wunder, Zeichen, Verwunderung, Wunderbares, Seltsames, Wunderzeichen, Staunen

Wunderzeichen: mhd. bouchen, st. N.: nhd. Wink, Zeichen, Wunderzeichen, Vorzeichen, Sinnbild, Vorbild, Ereignis
-- durch Wunderzeichen dartun: mhd. erzeichenen, sw. V.: nhd. durch Wunderzeichen dartun

Wunderzeichen: mhd. mirõkel, st. N.: nhd. »Mirakel«, Wunder, Wunderzeichen; mirõkelwunder, st. N.: nhd. »Mirakel«, Wunderzeichen, Wunder; mirõkelzeichen, st. N.: nhd. Wunderzeichen, Wunder

Wunderzeichen: mhd. wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl; wunderunge, st. F.: nhd. »Wunderung«, Verwunderung, Bewunderung, Wunderzeichen; zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf; zeichenheit, st. F.: nhd. Zeichen, Wunder, Wunderzeichen

Wunderzeichen: mnd. mirõkel, miracul, N.: nhd. Wunder, Wunderzeichen, Wundertat

Wunderzeichen: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Wunderzeichen: mnd. wunder (1), wonder, N.: nhd. Wunder, Wunderbares, Erstaunliches, Ausgezeichnetes, Wunderzeichen, Wundererscheinung, Verwunderung, Erstaunen; wundertÐken, mnd.?, N.: nhd. Wunderzeichen, Wundererscheinung, Wundertat; wunderwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wunderwerk«, Wundererscheinung, Wundertat, Wunderzeichen

Wunderzeichen«: ahd. wuntarzeihhan* 2, wuntarzeichan*, st. N. (a): nhd. »Wunderzeichen«, Wunder

Wunderzeichen«: mhd. wunderzeichen, st. N.: nhd. »Wunderzeichen«, Wunder

wundet« (Part. Prät.): mhd. wundet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wundet« (Part. Prät.)

Wundfieber: mhd. ungesegent, st. N.: nhd. Wundfieber, Wundbrand; wuntsuht, st. F.: nhd. »Wundsucht«, Wundfieber

Wundfleck -- roter Wundfleck durch Verbrennung: mnd. masele, mõsel, masle, massele, M.: nhd. roter juckender Hautfleck, Ausschlag, Pustel, Schorf, roter Wundfleck durch Verbrennung

Wundfolge -- Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge: mnd. nÐderslach, nedderslach, M.: nhd. Niederschlag, Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge, Totschlag, Erschlagung, Bußgeld für Totschlag

wundgerieben: mhd. vrat (1), frat*, Adj.: nhd. wundgerieben, wund, entzündet, halb faul, zerbröckelt, durchtrieben, verschlagen (Adj.)

wundgeriebene -- wundgeriebene Stelle: germ. *fradÆ-, *fradÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Entzündung, wundgeriebene Stelle

Wundheilung -- Segensformel zur Wundheilung: mhd. wuntsegen, st. M.: nhd. »Wundsegen«, Segensformel zur Wundheilung

Wundkraut -- Wundkraut das Flöhe vertreibt: mnd. smertekÐrne, F.: nhd. Wundkraut das Flöhe vertreibt

Wundkraut«: ahd. wuntkrðt* 6, ahd.?, st. N. (a, iz/az): nhd. »Wundkraut«, Heilkraut, Kriechender Günsel, Kleine Braunelle, Wiesenaugentrost

Wundkraut«: mhd. wuntkrðt, st. N.: nhd. »Wundkraut«, Heilkraut

Wundkraut«: mnd. ? wuntkrðt, wuntkrude, mnd.?, N.?: nhd. »Wundkraut«?, eine Pflanze

Wundkruste: an. hruf-a, sw. F. (n): nhd. Wundkruste, Schorf

wundlich«: mhd. wundelich, Adj., Pron.: nhd. »wundlich«, verwundet

wundmachend«: ahd. wuntmahhÆg* 1, wuntmachÆg*, Adj.: nhd. »wundmachend«, verwundend

Wundmal: got. stak-s* 2=1, st. M. (i): nhd. Mal (N.) (2), Wundmal

Wundmal: as. s‑nad‑a 1?, st.? F. (æ): nhd. Striemen (M.), Wundmal, Gewebeeinschlag?

Wundmal: ahd. anamõl* 3, st. N. (a): nhd. Mal (N.) (2), Narbe, Wundmal, Stigma; anamõli 21?, st. N. (ja): nhd. Mal (N.) (2), Narbe, Wundmal, Erkennungszeichen, Stigma; anamõlÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Mal (N.) (2), Narbe, Wundmal, Flecken auf der Haut, Erkennungszeichen; anamõlida* 1, st. F. (æ): nhd. Mal (N.) (2), Erkennungszeichen, Wundmal, Stigma; lÆhlæi 3, lÆhlawi*, lÆhlewi*, lÆhlouwÆ*, st. F. (i?, Æ?): nhd. Körpermal, Narbe, Wundmal; mõsa 13, sw. F. (n): nhd. Wundmal, Narbe; ren? 1, ahd.?, Sb.?: nhd. Strieme, Wundmal; tolk* 12, tolc, tolg*, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Wunde, Tod, Verwundung, Wundmal, Strieme, Geschwür; topfo* (2) 5, topho*, sw. M. (n): nhd. Tupfen (M.), Stich, Zeichen, Mal (N.) (2), Wundmal; wuntmõli* 2, st. N. (ja): nhd. Wundmal, Narbe

Wundmal: mhd. anemõl, st. N.: nhd. Wundmal

Wundmal: mhd. mõse (1), mouse, sw. F.: nhd. »Mase«, Wundmal, Narbe, Makel, Flecken (M.), Wunde, Scharte, Schorf; renle, st. N.: nhd. Wundmal; rennelÆn, st. N.: nhd. Wundmal
-- Wundmal Christi: mhd. ræsebrunne, sw. M.: nhd. »Rosenbrunnen«, Wundmal Christi
-- Wundmal von Nägeln: mhd. nagelmõl, st. N.: nhd. »Nagelmal«, Nagelzeichen, Stigma, Wundmal von Nägeln, Markierung zum Einschlagen von Nägeln

Wundmal: mhd. snate, snatte, sw. F., st. F.: nhd. Strieme, Striemen, Wundmal

Wundmal: mhd. wundenmõl, wundtmõl, st. N.: nhd. Wundmal; wuntmõl, st. M.: nhd. Wundmal; zeichen (1), st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf
-- ohne Wundmal seiend: mhd. unvermõset, unfermõset*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeschädigt, ohne Wundmal seiend

Wundmal: mnd. pets, petz, N.: nhd. Wundmal, Hautverfärbung als Folge eines Schlages

Wundmal: mnd. strÐpe, strÐp?, streip?, M.: nhd. Streifer, Streifen (M.), farbiger Streifen (M.), Wundmal

Wundmale -- Wundmale Christi: mhd. minnezeichen, minzeichen, st. N.: nhd. »Minnezeichen«, Liebeszeichen, Zeichen der Liebe, Liebesmale, Wundmale Christi

Wundmittel -- gemahlenes Wundmittel gegen Natternbiss: mnd. wegeringe?, mnd.?, F.?: nhd. gemahlenes Wundmittel gegen Natternbiss

Wundnaht: mnd. nõt, naet, nåt, F.: nhd. Naht, Nähen (N.), Näharbeit, Fuge (F.) (1) am Panzer, Wundnaht, Ziernaht, Zusammenheftung, Zusammenschnürung

Wundnarbe: mnd. lÆklauwe, lÆklawe, lÆklaeuwe, lÆkla, lÆklave, lÆklauwe, F.: nhd. vernarbter Riss in der Haut, Wundnarbe, Narbe, Kennzeichen im Fleisch; lÆktÐken, lÆkteiken, N.: nhd. Hautnarbe, Wundnarbe, Merkmal, Kennzeichen, Abzeichen, Indiz; mõse, mase, F.: nhd. Fleck, Hautfleck, Wundnarbe, Krankheitsnarbe

Wundnarbe: mnd. strÐme, M.: nhd. »Strieme«, Streifen (M.), Strich, Wundennarbe, Wundnarbe

Wundöffnung: mnd. stickinge (2), F.: nhd. Stecken (N.), Einstich, Wundöffnung, Anreiz, Antrieb

Wundpflaster: ahd. gretetuoh* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wundpflaster, Verband
-- ein Wundpflaster auflegen: ahd. gipflastaræn* 1, giphlastaræn*, sw. V. (2): nhd. »pflastern«, ein Heilpflaster auflegen, ein Wundpflaster auflegen

Wundpflaster: mhd. pflaster*, phlaster, plaster, blaster, st. N.: nhd. Pflaster, Salbe, Zement, Mörtel, Wundpflaster, Straßenpflaster, Steinboden, Fußboden

Wundpflaster: mhd. swede, st. F., sw. F., st. N.: nhd. »Schwede« (F.), Wundpflaster

Wundpflaster: mnd. wÐke (1), weike, weke, wecke?, mnd.?, st. M., sw. M., F.: nhd. ein Weichmacher?, Liniment? zur Offenhaltung einer Wunde, Wundpflaster, Lunte, Docht?

Wundrand -- roter Wundrand: afries. râd‑ran-d 1 und häufiger?, râd‑ron-d, râd-e-ran‑d, râd-e-ron-d, st. M. (a): nhd. Rotrand, roter Rand, roter Wundrand, Verletzung

wundreiben: mhd. zerrÆben, zerÆben, zurÆben, st. V.: nhd. zerreiben, zermahlen (V.), zerkleinern, aufreiben, wundreiben

Wundrose: ahd. wildfiur* 2, st. N. (a): nhd. Erysipel, Wundrose, Rotlauf

Wundsalbe: mhd. wuntsalbe, sw. F.: nhd. Wundsalbe

wundschlagend: ahd. wunttragilÆn* 1, Adj.?: nhd. verwundend, wundschlagend

Wundschmerz -- brennenden Wundschmerz erzeugen: mhd. ziuschen, sw. V.: nhd. brennenden Wundschmerz erzeugen, Schramme machen

Wundsegen: mhd. wundensegen, st. M.: nhd. Wundsegen

Wundsegen«: mhd. wuntsegen, st. M.: nhd. »Wundsegen«, Segensformel zur Wundheilung

Wundsein -- Wundsein am After: mnd. bikõrs, bikÐrs, bickõrs, bickârs, bickÐrs, M.: nhd. Wolf, Wundsein am After

Wundsekret -- getrocknetes Wundsekret: mnd. ræve, rõve, M.: nhd. Kruste, Schorf, getrocknetes Wundsekret

Wundskraut: mnd. hundestunge, F.: nhd. Hundszunge, Wundskraut, Name verschiedener Arzneipflanzen; hundetunge, F.: nhd. Hundszunge, Wundskraut, Name verschiedener Arzneipflanzen

Wundspalt: mnd. splÐte, spleite, splÐt*, st. M., F.?: nhd. Spliss, Riss, Spalte, Spalt, Wundspalt, klaffende Wunde, Holzsplitter, Span, Abspitterung einer Lehnhufe (Bedeutung örtlich beschränkt), abgeteiltes Stück einer Lehnhufe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wundstarrkrampf: mnd. halsstarre, M.: nhd. Wundstarrkrampf, Halsstarre

Wundstelle -- vernarbte Wundstelle einer Pustel: mnd. pockenõre, F.: nhd. Pockennarbe, vernarbte Wundstelle einer Pustel

Wundstelle: mnd. smerte, smÐrte, smeerte, smarte, F.: nhd. Schmerz, Qual, Pein, Weh, schmerzende Stelle, Wundstelle
-- durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich
-- durch Reiten entstandene Wundstelle: mnd. sõdelwunde, F.: nhd. »Sattelwunde«, durch Reiten entstandene Wundstelle

Wundsucht«: mhd. wuntsuht, st. F.: nhd. »Wundsucht«, Wundfieber

Wundtaxe: afries. skri-f‑t-a 12, sw. M. (n): nhd. Schrift, Bußtaxenregister, Bußtaxenverzeichnis, Wundtaxe; wu-n-d‑skri-f‑t-a 3, sw. M. (n): nhd. Wundtaxe

Wundtrank: mhd. wundentranc, wunttranc, st. N., st. M.: nhd. »Wundentrank«, Wundtrank

Wundtrank«: mhd. wunttranc, st. N., M.: nhd. »Wundtrank«, Heiltrank für eine Wunde

Wundtrank«: mnd. wuntdrank, wundrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundtrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen

Wundverband: ahd. heftfizzilo*? 1, sw. M. (n) (?): nhd. »Heftpflaster«, Wundverband

Wundverband: mhd. bant (1), pant, st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge; bunt (3), st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.)

Wundverband: mnd. bant, M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung

Wundverband: mnd. vörbint*, vorbint, N.: nhd. Wundverband, Bündnis, Vertrag

Wundverschlusses -- eine besondere Art des Wundverschlusses: mnd. pecie, Sb.: nhd. eine besondere Art des Wundverschlusses

Wundversorgung -- gezupftes Leinen zur Wundversorgung: mhd. weizel, st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

Wundwasser: mnd. witwõter*, witwater, mnd.?, N.: nhd. Wundwasser

wundweit: an. sairawidaR, Adj.: nhd. wundweit

Wundwurz«: ahd. wuntwurz* 4, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Wundwurz«, Heilkraut, Wiesenaugentrost, Kriechender Günsel

Wundwurz«: mnd. wuntwort, mnd.?, M.?: nhd. »Wundwurz«, eine Pflanze

Wunsch: idg. *øelo-, Sb.: nhd. Wunsch, Begehr; *ø¢tis, Sb.: nhd. Wunsch

Wunsch: germ. *neuda-, *neudaz, st. M. (a): nhd. Drang, Verlangen, Wunsch; *wunska-, *wunskaz, st. M. (a): nhd. Wunsch; *wunskæ, st. F. (æ): nhd. Wunsch

Wunsch: got. gaír-n-ei* 5, sw. F. (n): nhd. Verlangen, Wunsch, Begehren; *wun-sk-, sw.? Sb.: nhd. Wunsch

Wunsch: an. gir-n-d, st. F. (æ): nhd. Begierde, Wunsch, Lust; kj‡r, st. N. (a): nhd. Wahl, Wunsch; æ-sk, st. F. (æ): nhd. Wunsch; vild, st. F. (æ): nhd. Wille, Wunsch, Lust

Wunsch: ae. geor-n-n’s-s, geor-n-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wunsch, Verlangen; ge‑wi-l‑l, ge-wi-l-e, st. N. (ja): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen; ge-wi-l-n-ung, st. F. (æ): nhd. Wunsch, Sehnen; myn-e (1), st. M. (i): nhd. Gedächtnis, Gefühl, Liebe, Gunst, Absicht, Wunsch, Sinn; néo-d‑la-þ-u, F.: nhd. Wunsch; níe-d (2), néo-d, st. F. (æ): nhd. Wunsch, Verlangen, Eifer; wi-l-l (1), *wi-l‑e, st. N. (ja): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen; wi-l-l-a, sw. M. (n): nhd. Wille, Absicht, Wunsch, Verlangen, Bitte, Freu​de, Vergnügen, Wünschenswertes, Wertvolles; wi-l-n-ung, st. F. (æ): nhd. Wunsch, Sehnen
-- dringender Wunsch: ae. nea-r-u-níe‑d, st. F. (æ): nhd. dringender Wunsch

Wunsch: ahd. willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht; wunsk* 13?, wunsc*, st. M. (a?): nhd. Wunsch, Wille
-- einer der seinen Wunsch erlangt hat: ahd. willifrumo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. einer der seinen Wunsch erlangt hat

Wunsch: mhd. beger (1), st. F., st. N.: nhd. »Begehr«, Begehren, Bitte, Verlangen, Begierde, Wunsch; begerunge, st. F.: nhd. Begehren, Verlangen, Wunsch, Sehnsucht, Bitte, Begierde, Gebet; begir, st. F.: nhd. »Begier«, Verlangen, Wunsch, Begierde, Bedürfnis; begirede*, begerede*, begirde, begerde, st. F.: nhd. Begehr, Verlangen, Begierde, Wunsch, Ersuchen; behegenisse, behegnis, st. N.: nhd. Gefallen, Wunsch; bete, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bitte, Ersuchen, Fürsprache, Unterstützung, rechtliche Unterstützung, Wunsch, Befehl, Aufforderung, Antrag, Bede, Abgabe, Geldbuße, Gebot, Gebet, Eingreifen; danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung

Wunsch: mhd. ger (2), gir, kir, st. F.: nhd. Verlangen, Begehren, Trieb, Gemütsbewegung, Wunsch, Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Streben (N.), Forderung; gerunge, st. F.: nhd. Begehren, Verlangen, Sehnsucht, Wunsch; gir (1), ger, kir, st. F.: nhd. »Gier«, Begehren, heißes Verlangen, Wunsch, Streben (N.), Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Forderung; guft, guht, st. F., st. M.: nhd. Rufen, Schreien, Geschrei, Schall, Freude, Lust, Sinn, Mut, Herrlichkeit, Übermut, Übertreibung, Prahlerei, Ruhm, Ruf, Bestreben, Wunsch; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Wunsch: mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; ruoch (2), ruoche, rðch, st. M.: nhd. »Ruch«, Acht (F.) (2), Bedacht, Besorgung, Hang, Wunsch, Sorge, Sorgfalt, Fürsorge, Anteil, Anteilnahme, Beachtung, Achtung, Versorgung, Neigung

Wunsch: mhd. wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes; wünschunge, wunschunge, st. F.: nhd. »Wünschung«, Wunsch, Annahme an Kindes Statt, Adoption
-- kleiner Wunsch: mhd. wünschelÆn, st. N.: nhd. »Wünschlein«, kleiner Wunsch
-- nach Wunsch: mhd. wunschlÆche, wunslÆche, Adv.: nhd. nach Wunsch, wie man es nur wünschen kann, vollkommen
-- nach Wunsch gekommen: mhd. wilekomen, wilkomen, Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkome, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkomen, wilkumen, Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; willekome (2), willekom, willekum, wilkume, Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen
-- nach Wunsch Gekommener: mhd. willekome (1), sw. M.: nhd. Willkommener, nach Willen Gekommener, nach Wunsch Gekommener, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung

Wunsch: mnd. anelangen* (2), anlangen, anlangent, N.: nhd. »Anlangen« (N.), Wunsch, Aufforderung, Verlangen, Ansuchen; begÐr, begere, N., F.: nhd. »Begehr«, Begehren, Wunsch, Forderung, Verlangen; begÐrede*, begÐrte, begÐrde, F., N.: nhd. Begehren, Verlangen, Wunsch; begÐringe, F.: nhd. Begehren, Wunsch, Begierde; begÐrlichÐt, begÐrlicheit, F.: nhd. »Begehrlichkeit«, Begehren, Wunsch, Gegenstand des Begehrens; bÐringe (3), F.: nhd. Begehren, Wunsch, Begierde
-- Wunsch entbieten: mnd. entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten

Wunsch: mnd. gõdinge, gaenghe, F.: nhd. Passlichkeit, Bequemlichkeit, Behagen, Wunsch, Belieben, Gelüst, Angenehmes, Gattung, Art, Sorte, Warengattung, Ware, gangbare Ware; gÐr (1), gÐre, F.: nhd. Begehren, Begierde, Wunsch; gÐringe (1), gerunge, F.: nhd. Begehr, Verlangen, Wunsch; gewille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung

Wunsch: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Wunsch: mnd. vörlangen* (2), vorlangen, vorlangent, N.: nhd. Verlangen, Sehnsucht, Begehren, Wunsch; wille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; wunsch, wunsche, st. M.: nhd. Wunsch, Verlangen, Vollkommenheit, Ideal; wünschinge*, wunschinge, F.: nhd. »Wünschung«, Wunsch, Anwünschung, Verwünschung
-- Wunsch ausdrückend: mnd. wunschhaftich*, wunschachtich, wunsachtich, mnd.?, Adj.: nhd. wünschend, Wunsch ausdrückend

wünschbar: germ. *wÐni-, *wÐniz, *wÚni‑, *wÚniz, *wÐnja-, *wÐnjaz, *wÚnja‑, *wÚnjaz, Adj.: nhd. erhofft, zu hoffen seiend, wünschbar

Wunschbild: mhd. entwerfunge, st. F.: nhd. »Entwerfung«, Entwurf, Wunschbild
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechen: mhd. durchwünschen***, sw. V.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechen
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechend: mhd. durchwünschet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechend

Wunschbild: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

Wünsche -- ans Ziel seiner Wünsche kommen: mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen

Wünschel«: mhd. wünschel***, F.: nhd. »Wünschel«

Wünschelgerne« (Anrede an die Geliebte): mhd. wünschelkerne, st. M.: nhd. »Wünschelgerne« (Anrede an die Geliebte)

Wünschelgerte«: mhd. wünschelgerte, F.: nhd. »Wünschelgerte«

Wünschelpuppe« (Bezeichnung für eine schöne Frau): mhd. wünscheltocke, sw. F.: nhd. »Wünschelpuppe« (Bezeichnung für eine schöne Frau)

Wünschelreis«: mhd. wünschelrÆs, st. N.: nhd. »Wünschelreis«, Wünschelrute

Wünschelrute -- Wünschelrute zur Schatzsuche: mnd. sprancræde, F.: nhd. Wünschelrute zur Schatzsuche; sprincræde, F.: nhd. Wünschelrute zur Schatzsuche

Wünschelrute: ahd. wunskiligerta* 1, wunsciligerta*, st. F. (jæ): nhd. »Wünschrute«, Wünschelrute

Wünschelrute: mhd. ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß

Wünschelrute: mhd. wünschelrÆs, st. N.: nhd. »Wünschelreis«, Wünschelrute; wünschelruote, wünschelrðte, F.: nhd. Wünschelrute, Penis; wünschelstap, st. M.: nhd. »Wünschelstab«, Wünschelrute, Penis; wünschelzwÆ, st. N.: nhd. »Wünschelzweig«, Wünschelrute

Wünschelrute: mnd. gelückeræde*, gelükkeræde, F.: nhd. Wünschelrute

Wünschelrute: mnd. lückeræde*, lükkeræde, F.: nhd. Wünschelrute

Wünschelstab«: mhd. wünschelstap, st. M.: nhd. »Wünschelstab«, Wünschelrute, Penis

Wünschelzweig«: mhd. wünschelzwÆ, st. N.: nhd. »Wünschelzweig«, Wünschelrute

Wünschen -- eigennütziges Wünschen: mnd. mætwÆl, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit; mætwille (1), moetwille, moitwille, muotwille, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit

wünschen -- Gesundheit wünschen: mnd. sunden, sw. V.: nhd. gesund machen, segnen, heilen, Gesundheit wünschen, zum Abschied segnen

wünschen: idg. *ais- (1), V.: nhd. wünschen, begehren, aufsuchen; *aissko-, V.: nhd. wünschen, begeben; *øe¨‑, V.: nhd. wollen (V.), wünschen

wün​schen: idg. *øen- (1), *øený-, V.: nhd. streben, wün​schen, lieben, erreichen, gewinnen, siegen

wünschen: germ. *gernjan, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, wünschen; *wunskjan, sw. V.: nhd. wünschen; *wunskæn, germ.?, sw. V.: nhd. wünschen

wünschen: an. kjæs-a, st. V. (2): nhd. wählen, wünschen, abmachen, zaubern; ysk-ja, sw. V. (1): nhd. wünschen; Ïst-a, sw. V.: nhd. verlangen, wünschen, bitten; ãskÆ-a, sw. V. (1): nhd. wünschen
-- Heil wünschen: an. hei-l-s-a (2), sw. V.: nhd. Heil wünschen, begrüßen

wünschen: ae. cÊp-an, cÐp-an, sw. V. (1): nhd. halten, beobachten, hüten, nehmen, sich bedienen, ergreifen, suchen, wünschen, nachdenken, ordnen; fri-c‑l‑an, sw. V. (1): nhd. suchen, wünschen; fund‑ian, sw. V. (2): nhd. streben, wünschen, gehen, abreisen, eilen; ge-hog‑ian, sw. V. (2): nhd. sorgen, denken, sich beschäftigen, streben, wünschen; ge-þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. denken, bedenken, überlegen (V.), betrachten, sich erinnern, planen, ausdenken, beabsichtigen, wünschen; ge-un-n-an, Prät.-Präs.: nhd. gönnen, gewähren, erlauben, geben, wünschen, verlangen; ge-wi-l-n‑ian, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, wollen (V.), bitten, neigen zu; ge-w‘-sc-an, sw. V. (1): nhd. wünschen, adoptieren; gru-n-c‑ian, sw. V.: nhd. wünschen, verlangen; hog‑ian, hug‑ian, sw. V. (2): nhd. sorgen, denken, sich beschäftigen, streben, wünschen; rÊc-an, r’c-c-an (2), sw. V. (1): nhd. sich kümmern um, sorgen für, wünschen; þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. denken, bedenken, überlegen (V.), betrachten, sich erinnern, planen, ausdenken, beabsichtigen, wünschen; un-n-an, Prät.-Präs.: nhd. gönnen, gewähren, erlauben, geben, wünschen, verlangen; wi-l-l‑an (1), anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, gewohnt sein (V.), im Begriff sein (V.), werden; wi-l-l-ian, wi-l-l-n-ian, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, bitten; wi-l-n‑ian, wi-l-n-ig-an, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, wollen (V.), bitten, erbitten, neigen zu; w‘-sc-an, sw. V. (1): nhd. wünschen, adoptieren
-- zu gehen wünschen: ae. fÚc-an, sw. V.: nhd. zu gehen wünschen, streben

wünschen: afries. biõd-a 70 und häufiger, st. V. (2): nhd. gebieten, befehlen, anbieten, darbieten, drohen, wünschen

wünschen: ahd. betæn 202, sw. V. (2): nhd. beten, anbeten, bitten, flehen, beschwören, wünschen; diggen* 40, sw. V. (1b): nhd. bitten, flehen, beten, erbitten, erflehen, anflehen, wünschen, Fürsprache einlegen; fordaræn* 67, sw. V. (2): nhd. fordern, Rechenschaft fordern, begehren, erforschen, benötigen, verlangen, wünschen, streben nach, sich bemühen um, untersuchen, nachforschen, suchen, befördern, fördern, bereichern; gerÐn* 7 und häufiger, sw. V. (3): nhd. begehren, verlangen, wünschen, lechzen nach; geræn 168, sw. V. (2): nhd. begehren, verlangen, ersehnen, wünschen, anstreben, lechzen nach, zu gelangen suchen; gigeræn 6?, sw. V. (2): nhd. begehren, verlangen, trachten, wünschen, erstreben; giwellen* 5, sw. V. (1b): nhd. wählen, auswählen, wünschen, sich entscheiden, zufriedenstellen; giwunsken* 2, giwunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen; irwunsken* 2, irwunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, erwünschen, ersehnen; langÐn 31, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach, sich sehnen, begehren, wünschen, sich sehnen nach, etwas begehren, etwas wünschen; wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu; willæn* (2) 12, willeæn*, sw. V. (2): nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, erstreben, befriedigen, willfahren, jemandem willfahren, nach jemandes Willen handeln, zu Willen sein (V.); wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach
-- etwas wünschen: ahd. langÐn 31, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach, sich sehnen, begehren, wünschen, sich sehnen nach, etwas begehren, etwas wünschen; wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach

wünschen: mhd. begeren* (1), begern, begirn, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, wünschen, erbitten, anstreben; begireden, begirden, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, wünschen; biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen; erwünschen (1), irwünschen, sw. V.: nhd. »erwünschen«, wünschen, verschaffen, ersehnen

wünschen: mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; gegeren*, gegern, sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen; geren (2), gern, sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gewellen (2), an. V.: nhd. »wollen« (V.), wünschen; gunnen, günnen, an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken
-- Glück wünschen: mhd. heilesen*, heilsen, sw. V.: nhd. spähen, aufpassen, umschwärmen, Glück wünschen

wünschen: mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen; rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen; ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

wünschen: mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

Wünschen: mhd. wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

wünschen: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

Wünschen: mhd. wünschen (3), st. N.: nhd. Wünschen, Wollen, Verlangen, Herbeisehnen, Gestalten, Adoptieren

wünschen: mhd. zuomuoten, zuo muoten, sw. V.: nhd. »zumuten«, wünschen, fordern, verlangen, auftragen
-- nicht Glück zu etwas wünschen: mhd. verbunnen, ferbunnen*, an. V.: nhd. verbieten, missgönnen, nicht Glück zu etwas wünschen
-- wie man es nur wünschen kann: mhd. wunschlÆche, wunslÆche, Adv.: nhd. nach Wunsch, wie man es nur wünschen kann, vollkommen
-- wünschen auf: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren
-- wünschen in: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren
-- wünschen nach: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren
-- wünschen von: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren
-- wünschen zu: mhd. wünschen (1), wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

wünschen: mnd. grænen*, mnd.?, sw. V.: nhd. verlangen, begehren, wünschen, sich sehnen nach; hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren
-- Glück wünschen: mnd. gelückewünschen***, sw. V.: nhd. Glück wünschen

wünschen: mnd. vörmæden* (1), vormæden, vormouden, vorm¦den, sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, Verdacht hegen, begehren, wünschen; ? wõssen***, st. V.: nhd. fluchen?, wünschen?; ? wõten***, st. V.: nhd. fluchen?, dammen?, wünschen?; willen (1), st. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, beabsichtigen, glauben, behaupten, pflegen, gewohnt sein (V.); wünschen*, wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, ersehnen, wonach verlangen, begehren, Gutes oder Böses anwünschen
-- Böses wünschen: mnd. vlæken (1), sw. V.: nhd. fluchen, Fluch ausstoßen, Fluchworte ausstoßen, Böses wünschen
-- den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen: mnd. vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen
-- zum Teufel wünschen: mnd. vörmaledÆgen*, vormaledÆgen, vormaledÆen, vormalledigen, sw. V.: nhd. vermaledeien, verwünschen, verfluchen, verdammen, mit Bannfluch belegen (V.), verwünschen, zum Teufel wünschen, jemanden verfluchen

wünschen« -- »Heil wünschen«: mnd. hÐlwünschen***, sw. V.: nhd. »Heil wünschen«

wünschend: mhd. giric, girich, girech, Adj.: nhd. gierig, begierig, begehrend, wünschend, habgierig, erwünscht

wünschend: mnd. wunschhaftich*, wunschachtich, wunsachtich, mnd.?, Adj.: nhd. wünschend, Wunsch ausdrückend

Wünschender: mhd. wünschÏre*, wünscher, st. M.: nhd. »Wünscher«, Wünschender

Wünschender: mnd. wünschÏre*, wunscher, mnd.?, M.: nhd. Wünscher, Wünschender

wünschenswert: ae. geor-n-lic, Adj.: nhd. wünschenswert; lu-s-t-bÚr-e, Adj.: nhd. wünschenswert, angenehm, freudig; wi-l-sum, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.); wi-l-sum-lic, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.)

wünschenswert: ahd. gerahaft* 3?, Adj.: nhd. begehrenswert, wünschenswert, begehrlich, begierig, gierig; liob* (1) 165, liub, Adj.: nhd. lieb, teuer, angenehm, anmutig, geliebt, wohlgefällig, erfreulich, gewogen, lieblich, wünschenswert

wünschenswert: mhd. wunscherÆche, Adj.: nhd. »wunschreich«, wünschenswert

wünschenswert: mnd. begÐrlÆk, Adj.: nhd. begehrend, begehrlich, begierig nach, wünschenswert, dringend; begÐrlÆken, Adv.: nhd. begehrend, begehrlich, begierig nach, wünschenswert, dringend

wünschenswert: mnd. wunnelÆk*, wunlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnenbõr*?, wunnenbÐre, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnentlÆk*, wunnentlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnesam*, wunsam, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnesõmich***, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnichlÆk*, wunnichlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert

Wünschenswertes: ae. wi-l-l-a, sw. M. (n): nhd. Wille, Absicht, Wunsch, Verlangen, Bitte, Freu​de, Vergnügen, Wünschenswertes, Wertvolles

Wünscher: mnd. wünschÏre*, wunscher, mnd.?, M.: nhd. Wünscher, Wünschender

Wünscher«: mhd. wünschÏre*, wünscher, st. M.: nhd. »Wünscher«, Wünschender

Wunsches -- des Wunsches wert: mhd. wunscheclich, wünscheclich, wünschiclich* (?), Adj.: nhd. des Wunsches wert

Wunschfreundin«: mhd. wunschamÆe, sw. F.: nhd. »Wunschfreundin«, Ideal, Muster einer Geliebten

Wunschgedanke«: mhd. wunschgedanc, st. M.: nhd. »Wunschgedanke«

wunschgemäß: mhd. rehte (1), reht, recte, reth, rihte, Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß

Wunschgewalt«: mhd. wunschgewalt, st. F.: nhd. »Wunschgewalt«, höchste Gewalt

Wunschkind«: an. æsk-bern-i, N.: nhd. »Wunschkind«, Adoptivkind

Wunschkind«: ae. wð-sc‑bear-n, st. N. (a): nhd. »Wunschkind«, liebes Kind

Wunschkind«: mhd. wunschkint, st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

Wunschland«: mhd. wunschlant, st. N.: nhd. »Wunschland«, ersehntes Land, gelobtes Land

Wunschleben«: mhd. wunschleben, st. N.: nhd. »Wunschleben«, herrliches Leben, glückliches Leben, sorgloses Leben, vollkommenstes glücklichstes Leben

Wünschlein«: mhd. wünschelÆn, st. N.: nhd. »Wünschlein«, kleiner Wunsch

Wunschmutter«: mhd. wunschmuoter, st. F.: nhd. »Wunschmutter«, Pflegemutter

wunschreich«: mhd. wunscherÆche, Adj.: nhd. »wunschreich«, wünschenswert

Wünschrute«: ahd. wunskiligerta* 1, wunsciligerta*, st. F. (jæ): nhd. »Wünschrute«, Wünschelrute

Wunschsatz -- Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert: mnd. vrõgetÐken*, vrõchtÐken, vrõchteiken, N.: nhd. »Fragezeichen«, Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert

Wunschspiel«: mhd. wunschspil, st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel

wünscht« (Part. Prät.): mhd. wünschet***, wünst, wunschet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wünscht« (Part. Prät.)

Wünschung«: mhd. wünschunge, wunschunge, st. F.: nhd. »Wünschung«, Wunsch, Annahme an Kindes Statt, Adoption

Wünschung«: mnd. wünschinge*, wunschinge, F.: nhd. »Wünschung«, Wunsch, Anwünschung, Verwünschung

Wunschvorstellung: mhd. Ænbiledunge*, Ænbildunge, st. F.: nhd. Einbildung, Einprägung, Äußerlichkeit, Phantasie, Vorstellung, Wunschvorstellung, Vorstellungsvermögen

Wunschweib: mhd. wünschelwÆp, st. N.: nhd. Wunschweib, Schwanenjungfrau, Schwanjungfrau

Wunschwind«: mhd. wunschwint, st. M.: nhd. »Wunschwind«, günstiger Fahrwind

Wuntanfall: mnd. furie, F.: nhd. Wut, Wuntanfall

wurde -- Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde: mnd. vols, fols*, M.: nhd. Felsstück, Stein, Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde

wurde -- Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde: mnd. vÐmegrõve, veimegrõve, M.: nhd. Abschnitt des Stadtgrabens vor der Neustadt in Braunschweig zwischen Petritor und Andreastor an dem das Femgericht abgehalten wurde
-- äußere Würde: mnd. wÐrdichhÐt***, wÐrdichÐt, werdicheit, mnd.?, F.: nhd. Würdigkeit, innerer Wert, Bedeutung, äußere Würde, hoher Stand, Ansehen, Ehre, Auszeichnung, Feierlichkeit, Festlichkeit

wurde -- Acker der für dreißig Silberlinge des Judas gekauft wurde: mnd. gædesacker, M.: nhd. Gottesacker, Beerdigungsplatz vor den Toren (im Acker), Acker der für dreißig Silberlinge des Judas gekauft wurde

wurde -- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: mhd. turnæs, turnes, tornes, turnois, tornois, st. M.: nhd. alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde

wurde -- Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde: mnd. stõlmÐster, stõlmeister, M.: nhd. Amtsbezeichnung des Niederländers der 1535 vom Hamburger Rat mit der Aufsicht über das neuverordnete Überprüfen blaugefärber Tücher betraut wurde

wurde -- Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde: mnd. pingestenschaffÏre*, pingestenschaffer*, pingstenschaffer, pinxtenschaffer, M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde; pingesteschaffÏre*, pingesteschaffer, M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde

wurde -- Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde: mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

wurde -- aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde: an. brag-a-ful-l, brag-ar-ful-l, st. M. (a): nhd. Becher, aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde

wurde -- aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde: mhd. drÆakelwurm, st. M.: nhd. »Triakelwurm« (Schlange, aus deren Fleisch angeblich Theriak bereitet wurde

wurde -- aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde: mnd. hÐrincsmÐr, herinksmÐr, hõrensmÐr, hõrincsmÐr, N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde; hÐrincsmolt, hõrincsmolt, N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde
-- Bekleidung mit einer geistlichen Würde: mnd. investitðre, investðre, F.: nhd. Belehnung mit einer geistlichen Würde, Bekleidung mit einer geistlichen Würde
-- Belehnung mit einer geistlichen Würde: mnd. investitðre, investðre, F.: nhd. Belehnung mit einer geistlichen Würde, Bekleidung mit einer geistlichen Würde

wurde -- aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde: mnd. strærÐp, stræreip, M.: nhd. »Strohreep«, aus Stroh zusammengedrehter Strang der bei Deicharbeiten benutzt wurde

wurde -- Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde: mhd. biutelvaz, st. N.: nhd. »Beutelfass«, Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde, Mehlkasten, lederner Sack der oben zugebunden werden kann
-- päpstliche Würde: mhd. bõbestambehte* 1, bõbestamt, bõbesambet, st. N.: nhd. »Papstamt«, päpstliche Würde, Papstwürde

wurde -- berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete: mnd. Ðnspannich (2), einspannich, M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes

wurde -- bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde: mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

wurde -- Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde: mnd. võrbæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde
-- geistliche Würde: mnd. wÆelse*, wigelse, wielse, mnd.?, F.: nhd. geistliche Weihe, geistliche Würde, heiliger Rang deren es mit dem letzten (der Priesterweihe) sieben gibt

wurde -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mnd. mõntfest, N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses
-- der Würde eines Propstes zugehörig: mnd. prævestlÆk, prõvestlÆk, prauwestlÆk, Adj.: nhd. »pröpstlich«, dem Amt eines Propstes zugehörig, der Würde eines Propstes zugehörig

wurde -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte: mnd. dikpenninc, M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte
-- erzbischöfliche Würde: mnd. erse (4), ercze, ersze, erce, arze, arse, ertze, F.: nhd. Erzwürde, erzbischöfliche Würde, Hoheit, Pallium als Zeichen der Würde

wurde -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde: mnd. pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

wurde -- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen: mhd. vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen
-- sich zu fürstlicher Würde erheben: mhd. vüresten*, vürsten, füresten*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben
-- Übermaß an Würde: mhd. überwirdicheit*, überwirdecheit, überwurdicheit, überwurdekeit, st. F.: nhd. »Überwürde«, Übermaß an Würde
-- Vergebung der Würde: mhd. unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung
-- weibliche Würde: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht
-- Würde haben: mhd. wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen

wurde -- Fessel mit der Fenrir gebunden wurde: an. (Gleip-n-ir, M.: nhd. (Fessel mit der Fenrir gebunden wurde), Verschlinger); hrÏŒ-a (1), sw. F. (n): nhd. Fessel mit der Fenrir gebunden wurde

wurde -- Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde: mnd. nÐgenægenpÐper, negenogen peper, M.: nhd. »Neunaugenpfeffer«, Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde

wurde -- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: mhd. pfennincturn*, phennincturn, st. M.: nhd. »Pfennigturm«, Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde
-- gierig nach Würde: mhd. namegiric, Adj.: nhd. ranggierig, gierig nach Würde, ehrgeizig
-- Gleicher an Würde: mhd. næz (2), st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gleicher an Wesen, Gleicher an Stand, Gleicher an Würde

wurde -- Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde: mnd. vÐrstÐdemünte, F.: nhd. »Vierstädtemünze«, Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde

wurde -- geweihtes Hühnerei das anlässlich des Osterfests gegessen wurde: mnd. põscheei*, põschei*, paschey, N.: nhd. »Pascheei«, geweihtes Hühnerei das anlässlich des Osterfests gegessen wurde

wurde -- Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde: mnd. gildekerse, F.: nhd. »Gildekerze«, Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde; gildelicht, gildelecht, N.: nhd. Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

wurde -- Gildenlicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde: mnd. gildenkerse, F.: nhd. »Gildenkerze«, Gildenlicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

wurde -- Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde: mnd. snõtbæm, M.: nhd. Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde
-- in der Würde bestätigen: mnd. stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen

wurde -- grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde: mnd. hõrdæk, M.: nhd. Haartuch, Seihtuch in der Mühle und in der Küche, grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, härenes Gewand?
-- in eine Würde einsetzen: mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen
-- kaiserliche Würde: mnd. keiserrÆke* (1), keyserrÆke, N.: nhd. Kaiserreich, kaiserliches Amt, kaiserliche Würde, Regierung
-- königliche Würde: mnd. kȫnincrÆke, kȫnincrÆk, könnincrÆk, königrÆk, N.: nhd. Königreich, von einem König beherrschtes Land, königliche Regierung, königliche Würde

wurde -- Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde: mnd. rÐræf, reroef, reroiff, M.: nhd. Beraubung einer Leiche, Beraubung eines Erschlagenen, Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, Straßenraub, Raubmord

wurde -- Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde: mnd. bindelhantscho*, bindelhantsche*, M.: nhd. »Bindehandschuh«, Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde

wurde -- Haube die bei der Ernte getragen wurde: mnd. bindelhðve, F.: nhd. »Bindehaube«, Haube die bei der Ernte getragen wurde

wurde -- Holz das in der Heilkunde verwendet wurde: mnd. ÀloÐesholt*, aloÐs holt, N.: nhd. »Aloeesholz«, Holz der Aloe, verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, Holz das in der Heilkunde verwendet wurde

wurde -- hölzerne Nachbildung eines Esels die am Palmsonntag in einer Prozession mitgeführt wurde: mnd. palmeÐsel*, palmÐsel, M.: nhd. »Palmesel«, hölzerne Nachbildung eines Esels die am Palmsonntag in einer Prozession mitgeführt wurde

wurde -- junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: mhd. knappe, knape, sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1)
-- Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht: mhd. kræne, kræn, coræne, st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze
-- Würde eines Archidiakons: mhd. kærbischoftuom, st. M.?: nhd. »Chorbischoftum«, Würde eines Archidiakons, Amt eines Archidiakons

wurde -- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde: mhd. suckenÆe, suggenÆe, sukenÆe, suknÆ, st. F., sw. F.: nhd. Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde, Oberkleid

wurde -- kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde: mnd. lodie, loddie, loddige, loddege, lodia, F.: nhd. kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde

wurde -- kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde: mnd. salvetken, N.: nhd. Serviettchen, kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde

wurde -- Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde: mnd. büssenvülle, büssenvolle, F.: nhd. Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde
-- Pallium als Zeichen der Würde: mnd. erse (4), ercze, ersze, erce, arze, arse, ertze, F.: nhd. Erzwürde, erzbischöfliche Würde, Hoheit, Pallium als Zeichen der Würde

wurde -- Lichtbaum der bei Begräbnissen oder Seelenfeiern benutzt wurde: mnd. gildebæm, M.: nhd. der Gilde gehöriger Leuchter, Lichtbaum der bei Begräbnissen oder Seelenfeiern benutzt wurde

wurde -- Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde: mnd. juncvrouwmelk*, juncvrðwmelk, F.: nhd. Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde

wurde -- Name der Felsplatte an der Fenrir gefesselt wurde: an. (gj‡l-l (2), st. F. (æ): nhd. (Name der Felsplatte an der Fenrir gefesselt wurde))

wurde -- niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde: mnd. vætkiste, F.: nhd. Fußkiste, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde; vætlõde, F.: nhd. Fußlade, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde
-- Würde des Fürsten: mnd. vörstedæm, vorstedæm, N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang; vörstendæm, vorstendæm, N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang
-- Würde weltlicher Fürsten: mnd. werltlichÐt*, werltlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weltlichkeit, weltliche Gerichtsbarkeit, Recht weltlicher Fürsten, Würde weltlicher Fürsten

wurde -- obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde: mnd. tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

wurde -- Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde: mnd. pantlȫsen, sw. V.: nhd. Pfand auslösen, Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Schuld bezahlen; pantquÆten, sw. V.: nhd. Pfand auslösen, Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Schuld zahlen; pantquÆtÐren***, V.: nhd. Pfand auslösen, Pfand auslösen das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Schuld zahlen

wurde -- Predigt die vom Rostocker Pastor Joachim Slüter gehalten wurde: mnd. slǖtÏreprÐdige*, slǖterprÐdige, F.: nhd. »Slüterpredigt«, Predigt die vom Rostocker Pastor Joachim Slüter gehalten wurde
-- sittliche Würde: mnd. schȫnhÐt, schȫnheit, F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, schöne Gestalt, Zier, Schmuck, sittliche Würde, Tugend
wurde -- Raum in dem der Hering zubereitet und ausgenommen wurde: mnd. gelrðm, N.: nhd. Raum in dem der Hering zubereitet und ausgenommen wurde

wurde -- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde: an. sp‘t-ing-r, st. M. (a): nhd. Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde

wurde -- selbständiges Stück zur Pulveraufnahme das ans Rohr befestigt wurde: mnd. büssenkõmer, F.: nhd. selbständiges Stück zur Pulveraufnahme das ans Rohr befestigt wurde

wurde -- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde: mhd. sibende (2), sw. F., st. F.: nhd. siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde
-- Würde geben: mhd. tüemen, sw. V.: nhd. Würde geben, ehren, rühmen, ruhmredig sein (V.), prahlen, vor Gericht stellen, urteilen, richten
-- Würde gegeben: mhd. tüemet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Würde gegeben, geehrt

wurde -- Sohle die mit Riemen am Fuß befestigt wurde: mnd. sȫleke, N.: nhd. »Söhlchen«, Sohle die mit Riemen am Fuß befestigt wurde, Sandale, Pantoffel

wurde -- Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: mnd. rælant, rðlant, M.: nhd. »Roland« (Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand das nach einem Grafen Karls des Großen benannt wurde), wackerer Kämpfer (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Held (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

wurde -- Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet: an. ðf-r (3), st. M. (a?): nhd. Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet, Streit

wurde -- Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde: mnd. sõlestÐn*, sõlstÐn, sõlstein, M.: nhd. Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde

wurde -- vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde: mnd. pantquÆtÐringe, pantquÐtÆrunge, F.: nhd. »Pfandquittierung«, Auslösung eines Pfandes, vom Diestherrn zu bestreitende Auslösung eines Pfandes das für Herberge und Nahrungsmittel hinterlegt wurde, Zahlung der Schuld

wurde -- vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde: mnd. græpenbrõdenvet, N.: nhd. Grapenbratenfett, vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde
-- von hoher Würde seiend: mnd. hæchnõmich, Adj.: nhd. von hohem Namen seiend, von hoher Würde seiend

wurde -- Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde: mnd. deckelwÐde, F.: nhd. »Deckelweide«, Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde
-- Würde des Richters: mnd. dȫmÏreschop*, dömerschop, F.: nhd. Amt des Richters, Würde des Richters
-- Würde eines Abtes: mnd. ebbedÆe, ebbedie, ebdÆe, F.: nhd. Abtei, Herrschaftsgebiet oder Landgebiet eines Abtes, Würde eines Abtes, Stellung eines Abtes
-- Würde eines Diakons: mnd. dÆakenschop, diakenschup, F.: nhd. Würde eines Diakons, Amt eines Diakons

wurde -- Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde: mnd. palmbecken, N.: nhd. »Palmbecken«, Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde
-- Würde des Papstes: mnd. põwesdæm, põwesdoem, põwesd²m, põwesdðm, põvesdæm, põvesdoem, põvesd²m, põvesdðm, põwestdæm, pauwestdæm, põvestdæm, põwstdæm, põbstdæm, pÐwesdæm, M.: nhd. »Papsttum«, Amt des Papstes, Würde des Papstes; põwesschop*, põweschop, F.: nhd. »Papstschaft«, Amt des Papstes, Würde des Papstes, Papsttum; põwestÆe, pauwestie, põvestie, põvestÆe, pÐvestÆge, F.: nhd. Amt des Papstes, Würde des Papstes, Papsttum
-- Würde eines Geistlichen: mnd. põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie; prÐsterschop, prÐsterschap, prÐsterscop, prÐsterskop, prÐsterschup, prÆsterschop, F.: nhd. Priestertum, Gesamtheit der Priester einer Stadt oder einer Region, Priesteramt, Würde eines Geistlichen, Aufgabenbereich eines Priesters
-- Würde eines Meisters: mnd. ? mÐstergemacht*, meystergemacht, meystergemach, F.: nhd. Amt eines Meisters?, Würde eines Meisters?, Macht eines Meisters?
-- Würde eines Propstes: mnd. prævestÆe, prævestie, prævestighe, provestiyge, prævesteye, prowestteyge, præfstÆe, prowstie, præpstÆe, probstie, proibstie, præstÆe, prõvestÆe, F.: nhd. Propstei, kirchlicher Verwaltungsbezirk der einem Propst untersteht, Amt eines Propstes, Würde eines Propstes, Aufgabenbereich eines Propstes, Räumlichkeiten in denen ein Propst residiert, Gebäude in dem ein Propst residiert

wurde -- Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde: mnd. gædeskellÏre*, gædeskeller, M.: nhd. Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde
-- Würde des Kaisers: mnd. keiserdæm*, keyserdæm, N.: nhd. Kaisertum, Regierungszeit des Kaisers, Amt des Kaisers, Würde des Kaisers
-- Würde eines Grafen: mnd. grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

wurde -- wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde: mnd. swõlewenstÐn, swalwenstÐn, swõlewenstein, swõlwenstein, M.: nhd. »Schwalbenstein«, wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde
-- zu einer Würde salben: mnd. salven (1), sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

wurde -- Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde: mnd. borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

wurde -- Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat: mhd. schreiman, st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat

wurde -- Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben: mhd. schreiliute 4 und häufiger?, M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

wurde -- Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: mnd. rælandeswerk, N.: nhd. »Rolandswerk«, Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

wurde -- Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde: mnd. kindesvæt, N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

wurde -- Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde: mnd. brasiligentwÐrne, st. M.: nhd. Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde

Würde: germ. *dæma-, *dæmaz, st. M. (a): nhd. Urteil, Stand, Setzung, Zustand, Würde, Ruhm; *hairadæma‑, *hairadæmaz, st. M. (a): nhd. Würde, Erhabenheit; *hairaskapi-, *hairaskapiz, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Würde, Ehrenstellung, Herrschaft; *hairædja-, *hairædjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Würde; *steurÆ-, *steurÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Größe, Würde; *steuræ-, *steuræn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Größe, Würde; *werþÆ-, *werþÆn, sw. F. (n): nhd. Würde, Ansehen

Würde: an. sæm-a-semd, st. F. (æ): nhd. Würde, Ehre; stig, st. N. (a): nhd. Treppenstufe, Weg, Stand, Würde; sãm-d, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Rang, Gabe, Ersatz

Würde: ae. õr (3), st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Achtung, Verehrung, Gnade, Glück, Wohltat, Hilfe, Mitleid, Erbarmen, Besitz, Einkommen, Pfründe, Vorrecht; õr-e, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Gnade; dæ-m, st. M. (a): nhd. Urteil, Beschluss, Entscheidung, Erklärung, Gesetz, Gericht, Sitte, Gerechtigkeit, Meinung, Rat, Wahl, Bedingung, Macht, Gewalt, Ruf, Würde, Ruhm, Glanz, Hof, Versammlung; dry-h-t-scip-e, st. M. (i): nhd. Tapferkeit, Heldenmut, Herrschaft, Würde; folg‑oþ, folg‑aþ, st. M. (a): nhd. Gefolge, Dienst, Geschäft, Amt, Würde, Bezirk, Schicksal, Bestimmung; ge‑dréo-g (2), st. N. (a): nhd. Inordnunghaltung, Zurechtmachung, Ernst, Würde, Schicklichkeit; ge‑þyng‑þ-u, F.: nhd. Ehre, Ansehen, Würde, Stand, Rang, Trefflichkeit; hõ-d (1), hÚ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Person, Rang, Stand, Rang, Würde, Amt, Zustand, Natur, Form, Gestalt, Art (F.) (1), Weise (F.) (1), Wesen, Geschlecht, Familie, Stamm, Chor (M.) (1); *þyng‑t‑u, st. F. (æ): nhd. Ehre, Ansehen, Würde, Stand, Rang, Treff​lichkeit; weor-þ-myn-d, wyr-þ-myn-d, st. F. (i), st. F. (æ)?, st. N. (ja): nhd. Ehre, Ruhm, Würde; weor-þ-n’s‑s, weor-þ-n’s, wyr-þ-n’s-s, wyr-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wert, Urteil, Meinung, Einschätzung, Pracht, Ehre, Würde, Würdigkeit; weor-þ-scip-e, wyr-þ-scip-e, st. M. (i): nhd. Ehre, Würde, Respekt, Ruhm
-- äbtliche Würde: ae. abbud-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. äbtlicher Rang, äbtliche Würde

Würde: anfrk. *wir-th-i?, st. F. (Æ): nhd. Würde

Würde: as. hê‑r‑ith-a* 1, st. F. (æ): nhd. Würde

Würde: ahd. alttuom* 7, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Alter (N.), Würde, Senatorenwürde; ambaht (2) 78, st. N. (a): nhd. Amt, Aufgabe, Dienst, Dienstleistung, Auftrag, Verwaltung, Amtsführung, Würde, Begünstigung, Kleid, Habitus; 4zimigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Würde; 7zuhtigÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Ernst, Würde; Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; Ðrhaftida* 4, st. F. (æ): nhd. Ehrfurcht, Hochachtung, Ehrbarkeit, Würde, Barmherzigkeit; ÐrÆ* 1, ÐrÆn, st. F. (Æ): nhd. Ehre, Scham, Würde; ÐrwirdigÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ehrwürdigkeit, Verehrung, Ansehen; frambõrÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Erhabenheit, Herrlichkeit, Größe, Bedeutung, Würde; fruotheit 5, st. F. (i): nhd. Klugheit, Verstand, Voraussicht, Feinheit, Würde; fruotÆ 10, st. F. (Æ): nhd. Reife, Verstand, Klugheit, Würde, Ernst; guota* 1, F. (æ): nhd. Güte, Gnade, Gerechtigkeit, Tugend, Würde, Heil, Glück; guotÆ 169, st. F. (Æ): nhd. Güte, Gnade, Tugend, Würde, Heil, Freude, Wonne, Glück, Gutes, das Gute, Vorzüglichkeit, Vortrefflichkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Frömmigkeit, Heiligkeit, Bedeutung, Höhe, Größe, Macht, Nutzen, Ertrag, Gewinn, Vorteil; hÐrÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Herrlichkeit, Größe, Würde, Rang, Verherrlichung, Verehrung, Hoheit; hÐræti 31, st. N. (ja): nhd. Würde, Obrigkeit, Rang, Hoheit, Macht, Herrschaft, Senat, Rat, die Ältesten, Vorsteher; hÐrskaf* 26, hÐrscaf*, hÐrskaft*, st. F. (i): nhd. Würde, Gewalt, Amt, Herrschaft, Autorität, ehrenvolles Amt, Ehrenstelle; hÐrtuom 86, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Ansehen, Herrlichkeit, Würde, Herrschaft, Senat, Autorität, Gesamtheit der Priester, Versammlung der Götter, Obrigkeit, Oberhaupt, Hoheit, Herrscher; megin 34, st. N. (a): nhd. Gewalt, Macht, Kraft, Stärke (F.) (1), Fähigkeit, Tatkraft, Tugend, Ansehen, Würde, Majestät, Wunder; meistartuom* 6, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Meisterschaft, Rat, Hoher Rat, Leitung, Vorrang, Würde; stiura (1) 1, st. F. (æ): nhd. Großartigkeit, Ansehen, Würde; stiurÆ (1) 24, st. F. (Æ): nhd. Größe, Stärke (F.) (1), Ansehen, Würde, Bedeutung, Tragweite; tuomunga* 1, st. F. (æ): nhd. Würde, Ansehen; werdunga* 2, st. F. (æ): nhd. Würdigung, Verherrlichung, Würde; wirda* 2, st. F. (æ): nhd. Würde, Ansehen; wirdÆ* 22, werdÆ*, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ansehen, Verdienst (N.), Ehrerbietung, Ehre, Verehrung; wirdida* 1, st. F. (æ): nhd. Achtung, Würde; wirdigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Würde, Würdigkeit
-- erlangte Würde: ahd. bikwemanÆ* 4, biquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Bekommen, Erlangung, erreichtes Ziel, Hingelangen, erlangte Würde, Amtsantritt
-- menschliche Würde: ahd. manaheit* 12, st. F. (i): nhd. Menschsein, Menschheit, menschliche Natur, menschliche Gemeinschaft, menschliche Würde, edle Gesinnung, Freigebigkeit, Geschenk, Angebinde
-- weltliche Würde: ahd. weralthÐrskaft* 1, weralthÐrscaft*, st. F. (i): nhd. »Erdenwürde«, weltliche Würde
-- Würde eines Amtes: ahd. ambahtÐra 1, st. F. (æ): nhd. Amtsehre, Amtswürde, Würde eines Amtes, Ansehen eines Amtes

Würde: mhd. adel, st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; adelheit, st. F.: nhd. »Adelheit«, Adligkeit, Vorzüglichkeit, Adel (M.) (1), Würde, Adelswürde; adelicheit*, adelecheit, adelkeit, st. F.: nhd. »Adelkeit«, Adligkeit, Vorzüglichkeit, Adel (M.) (1), Würde, Adelswürde; ahtebÏricheit*, ahtbÏrecheit, ahtebÏrkeit, ahtbÏrkeit, ahtbÏrekeit, st. F.: nhd. »Achtbarkeit«, Ansehen, Würde, Aufmerksamkeit; dignicheit, st. F.: nhd. Ernst, Würde; durchnehte* (1), durnehte, durnahte, st. F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Treue, Biederkeit, Würde, Integrität, Aufrichtigkeit, Verpflichtung, Unerschütterlichkeit; edele (1), edel, st. F.: nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1), edle Art, Vorzüglichstes, Bestes, Größtes, Kraft, Rang, Wert, Würde; edelichheit*, edelicheit, edelecheit, edelkeit, adelkeit, st. F.: nhd. Adel (M.) (1), Rang, Würde, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Reinheit, Kostbarkeit, Güte, Qualität, Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung; ÐrbÏricheit, ÐrbÏrecheit, ÐrbÏrikeit, ÐrbÏrkeit, Ðrberkeit, st. F.: nhd. Anstand, Ehrbarkeit, Würde, Ehrfurcht, Ehre, Ansehen, Tugend; Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr
-- an Würde Gleichgestellter: mhd. ebenhÐre (2), st. M.: nhd. Ebenbürtiger, an Würde Gleichgestellter

Würde: mhd. hÐrheit, st. F.: nhd. Herrlichkeit, Hoheit, Würde; hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

Würde: mhd. nam (1), st. M.: nhd. Name, Benennung, Geschlecht, Rang, Würde, Stand, Person; name, sw. M.: nhd. Name, Person, Benennung, Art (F.) (1), Genus, Geschlecht, Bezeichnung, Rang, Würde, Stand, Ruf, Ruhm; prÆs, brÆs, st. M.: nhd. Lob, Ruhm, Ehre, Ansehen, guter Ruf, Wert, Würde, Preis, Herrlichkeit, Siegespreis, Kampfespreis, Ruhmestat, Sieg, Preiswertes, preiswerte Beschaffenheit, Tat, Ansehen
-- amtliche Würde: mhd. prÐlõtschaft, st. F.: nhd. Prälatschaft, amtliche Würde

Würde: mhd. stant, st. M.: nhd. Stand, Sitz, Schießstand, Schießstätte, Bestehen, Innehaltung, Besitz, Zustand, Lebensweise, Amt, Würde; stat (3), st. M.: nhd. Stand, Zustand, Lebensweise, Würde; tuom (1), st. M.: nhd. Macht, Herrschaft, Würde, Stand, Besitz, eigentümlicher Zustand, Urteil, Gericht (N.) (1)

Würde: mhd. vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung; werdicheit 1, st. F.: nhd. Würde, Ansehen; wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit; wirdicheit*, wirdecheit, werdecheit, wurdicheit, wurdekeit, st. F.: nhd. »Würdigkeit«, Wertvolles, Würdiges, Würde, hohes Ansehen, Herrlichkeit, Amt und Würde, Ehre, Auszeichnung; wirdige, st. F.: nhd. Würde, Rang; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf; zunft, zumft, zunf, st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft
-- Amt und Würde: mhd. wirdicheit*, wirdecheit, werdecheit, wurdicheit, wurdekeit, st. F.: nhd. »Würdigkeit«, Wertvolles, Würdiges, Würde, hohes Ansehen, Herrlichkeit, Amt und Würde, Ehre, Auszeichnung

Würde: mnd. bȫrenhÐt, bȫrenheit, bȫrenthÐt, bȫrentheit, F.: nhd. Gebührnis, Würde; ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrlichÐt, Ðrlicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Ansehen, Ruhm, Würde, Herrlichkeit, Pracht, Anstand, Ehrerbietung, Andacht
-- angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit: mnd. ambacht, ambecht, ammecht, ammicht, ammet, ambet, ampt, ambt, amt, N.: nhd. Amt, Dienstverrichtung, angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit, Amtspflicht, priesterliche Verpflichtung, Statthalterschaft, Handwerk, Beruf, Handwerkerzunft, Kaufleutezunft, Verwalter der Gerichtsbarkeit, Beamter

Würde: mnd. gebȫrenhÐt, gebȫrenhÐt, gebȫrentheit, F.: nhd. Gebührnis, Würde; hæchhÐt*, hæchÐt, hæchÐit, hæcheit, hoecheit, hoicheit, F.: nhd. Höhe, Maß nach der Höhe, Bergeshöhe, Gipfel, Hoheit, hohe Stellung, hohes Ansehen, Erhabenheit, Würde, Stolz, Ehrwürdigkeit, Ehrerbietung, Hoheitsrechte, Hoheitsgebiet, Herrschaft, Obrigkeit

Würde: mnd. majestõt, majestaet, majestÐt, majesteit, F.: nhd. Majestät, Hoheit, Größe, Herrlichkeit, Würde, Pracht, Ansehen
-- Amt bzw. Würde des Vorstehers einer Ordensprovinz: mnd. prævinciõlõtesambacht*, prævinciõlõtesammet, N.: nhd. Amt bzw. Würde des Vorstehers einer Ordensprovinz
-- Amt oder Würde eines Ratsherrn: mnd. rõdesstant, rõtsstant, rõtstant, M.: nhd. Amt oder Würde eines Ratsherrn
-- Amt und Würde eines Propstes: mnd. prÐpositðre, F.: nhd. Präpositur, Amt und Würde eines Propstes

Würde: mnd. stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist
-- Abzeichen einer Würde: mnd. sÆrhÐt, cirhÐt, cijrhÐt, tzirhÐt, tzyrhÐt, sÆrheit, zÆrhÐt, F.: nhd. »Zierheit«, Zierrat, Schmuck, Abzeichen einer Würde, Ausstattung, Ausschmückung, Altarschmuck, Schmuckgegenstand, Dekoration, preisende Hervorhebung, Klugheit Vw.: s. ge-, ȫver-
Würde: mnd. wÐrde (1), werde, st. F.: nhd. Wert, Preis, Gehalt, Trefflichkeit, Würdigkeit, Würde, hoher Stand, Geltung, Ansehen, Achtung, Verehrung

würdelos: mhd. hÐrarm, Adj.: nhd. würdelos

würdelos: mhd. unwerde (2), Adv.: nhd. würdelos, verachtet, schimpflich, verächtlich, schlecht, peinlich, unangenehm, unsanft, ärgerlich, unwürdig, schmachvoll, unbeachtet

würdelos«: mhd. wirdelæs, Adj.: nhd. »würdelos«, ehrlos; wirdenlæs, Adj.: nhd. »würdelos«, ehrlos

Würdelosigkeit: mhd. unwirde, unwerde, st. F.: nhd. Unwürde, schmachvolle Lage, Geringschätzung, Verachtung, Schmach, Unehre, Schande, Unwille, unwürdige Behandlung, Würdelosigkeit, Erniedrigung, Schändlichkeit

wurden -- Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

wurden -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden: mnd. tÐkenvat, teikenvat, N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

wurden -- Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden: mnd. võrbüsse, F.: nhd. Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden

wurden -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden: mnd. mõntvrist, manetvrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

wurden -- ein Spiel der Hansen in Bergen bei dem die Neulinge ins Wasser geworfen wurden: mnd. wõterspÐl*, waterspel, mnd.?, N.: nhd. »Wasserspiel«, ein Spiel der Hansen in Bergen bei dem die Neulinge ins Wasser geworfen wurden

wurden -- Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden: mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

wurden -- Hörigenzins von dem die Friesen der Sage nach befreit wurden: mnd. klepschülde, M.: nhd. Hörigenzins von dem die Friesen der Sage nach befreit wurden; kleptins, M.: nhd. Hörigenzins von dem die Friesen der Sage nach befreit wurden

Würden -- in Ehren und Würden seiend: mnd. unbevlecket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbefleckt, unverletzt, in Ehren und Würden seiend

wurden -- Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden: mnd. græpelkappelle*, græpelkapelle, grapelkapelle, F.: nhd. Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden

wurden -- Raum um die Kirche in dem die Heiligenbilder getragen wurden: afries. hê-l‑ic‑drach-t-a 1, sw. M. (n): nhd. Raum um die Kirche in dem die Heiligenbilder getragen wurden

wurden -- Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden: mnd. bðrsprõke, F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

Würden -- Verkauf geistlicher Würden: afries. sÆmon‑Æe 4, F.: nhd. Simonie, Verkauf geistlicher Würden

wurden -- verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden: mnd. ÀloÐesholt*, aloÐs holt, N.: nhd. »Aloeesholz«, Holz der Aloe, verschiedene Holzarten die wegen ihres Wohlgeruchs beim Verbrennen als Räucherwerk benutzt wurden, Holz das in der Heilkunde verwendet wurde

wurden -- Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden: mnd. brðthðs (2), N.: nhd. Vorbau der Kirche in dem ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden, Ausbau der Kirche in der ursprünglich Trauungen stattfanden und auch Kirchenversammlungen und Kirchenberatungen abgehalten wurden

wurden -- Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden: mnd. palmeholt, palmholt, N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmesholt, N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmestrðk, palmstrðk, M.: nhd. »Palmstrauch«, Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmtwÆch, mnd.?, M.: nhd. Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden

würden«: mhd. wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen

Würden«: mhd. wirden (2), st. N.: nhd. »Würden«, Würdigen, Schätzen, Ehren (N.)

Würdenträger -- geistlicher Würdenträger: mhd. vater (1), vatter, fater*, fatter*, st. M.: nhd. Vater, Gott, Landesherr, geistlicher Würdenträger, Papst, Kardinal, Priester, Pflegevater, Pate, Vorfahre

Würdenträger -- hoher sarazenischer Würdenträger: mhd. eskelÆr, esklÆr, st. M.: nhd. Eskelir, hoher sarazenischer Würdenträger

Würdenträger -- oberster Würdenträger des livländischen Schwertordens: mnd. hÐrmÐster, hÐrmeister, M.: nhd. Heermeister, oberster Würdenträger des livländischen Schwertordens

Würdenträger: mhd. prinzenÏre 1, st. M.: nhd. oberster Kammerherr, Würdenträger
-- geistlicher Würdenträger: mhd. provinciõl, provinciõle, st. M.: nhd. Provinzial, geistlicher Würdenträger, Vorsteher einer Ordensprovinz

Würdenträger: mnd. prÐlõte, prÐlõt, prÆlõte, M.: nhd. »Prälat«, höhergestellter Mensch, Geistlicher, Träger bedeutender Aufgaben, Vorgesetzter, Anführer, Leitfigur, Würdenträger
-- geistlicher Würdenträger: mnd. persæne (2), persæn, parsæne, persæner, M.: nhd. Geistlicher, geistlicher Würdenträger, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher, Pfarrer
-- hoher kirchlicher Würdenträger: mnd. magnõt, M.: nhd. hoher kirchlicher Würdenträger; prÆmõs, primass, M.: nhd. Primas, hoher kirchlicher Würdenträger, oberster Erzbischof

Würdenträgern -- Versammlung von Würdenträgern: mhd. concÆlje, concÆl, st. N.: nhd. Konzil, Versammlung, Versammlung von Würdenträgern

Würdenträgers -- Amtstracht eines Würdenträgers: mnd. tõlõr, M.: nhd. »Talar«, langes Obergewand, Amtstracht eines Würdenträgers

Würdenträgers -- Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts: mnd. pæstulõtiæn, F.: nhd. Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts

Würdenträgers -- Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers: mnd. stathældÏre*, stathælder, stathældener, stõtholder, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stathældenÏre*, stathældener, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældÏre*, stedehælder, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældenÏre*, stedehældener, M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofs in London, stellvertretender Admiral zu See

Würdenträgers -- Vertreter eines obersten Würdenträgers: mnd. vicedæm, vicedum, vîsdom, vizedom, M.: nhd. Vitztum, Vertreter eines obersten Würdenträgers, Statthalter, Verwalter, Amtmann

würdereich«: mhd. wirderÆche, wierderÆche, Adj.: nhd. »würdereich«, wertvoll

würdern«: mhd. wirderen*, wirdern, sw. V.: nhd. »würdern«, abschätzen

Würdeschein«: mhd. wirdeschÆn, st. M.: nhd. »Würdeschein«, Ruhmesglanz

Würdetat«: mhd. wirdetõt, st. F.: nhd. »Würdetat«, Ruhmestat, ruhmreiche Tat

würdevoll: an. *gÏi-, Adj.: nhd. tüchtig, würdevoll

würdevoll: ahd. hÐrlÆh* 11, Adj.: nhd. erhaben, stolz, ehrenhaft, herrlich, hoheitsvoll, dem Herrn gehörig, würdevoll

würdevoller -- würdevoller Mann: an. ? gÏi-maŒ-r, st. M. (a): nhd. tüchtiger, würdevoller Mann?

würdig -- als würdig bekannt: mhd. wertgenant, wertgenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. als würdig bekannt

würdig -- einer Gewährung würdig: mhd. werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlich (3), werelich, Adj.: nhd. einer Gewährung würdig

würdig -- erhaben würdig: mhd. wirdesam, wierdesam, Adj.: nhd. würdig, wertvoll, angemessen, erhaben würdig, geziemend

würdig -- überaus würdig: mhd. überwirdic, überwirdec, überwurdic, Adj.: nhd. »überwürdig«, überaus würdig, hochwürdig, heilig, verehrungswürdig, hochheilig

würdig -- würdig teilhaft zu werden seiend: mhd. wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

würdig -- würdig teilhaft zu werden: mhd. wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

würdig -- würdig zu besitzen seiend: mhd. wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

würdig -- würdig zu besitzen: mhd. wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

würdig -- würdig zu empfangen seiend: mhd. wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

würdig -- würdig zu empfangen: mhd. wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

würdig sein (V.): mhd. wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen; zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

würdig: germ. *werþa‑ (1), *werþaz, *werþja‑, *werþjaz, Adj.: nhd. angemessen, wert, würdig; *werþalÆka-, *werþalÆkaz, Adj.: nhd. bedeutend, würdig
-- würdig werden: germ. *werþÐn, *werþÚn, sw. V.: nhd. würdig werden, würdigen

würdig: got. waír-þ-a-ba 4, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. wert, würdig; waír-þ-s (1) 28, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. wert, würdig, tauglich

würdig: an. mak-lig-r, Adj.: nhd. angemessen, geeignet, passend, gehörig, würdig, wert; ver-Œ-r (2), Adj.: nhd. wert, würdig; verŒ-ug-r, Adj.: nhd. würdig, wert, verdient; virŒ-u-lig-r, Adj.: nhd. würdig, ehrwürdig, vornehm, ehrenvoll, ansehnlich, prächtig, großartig

würdig: ae. me-de-m-e, me-du-m-e, meo-du-m-e, Adj.: nhd. mittelmäßig, gewöhnlich, klein, genügend, beträchtlich, eigen, passend, würdig, vollständig; weor‑þ (1), Adj.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, geschätzt, kost​bar; weor-þ-lic, Adj.: nhd. wichtig, wertvoll, würdig, prächtig, erhaben, ehrenwert; weor-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, kost​bar; wier-þ‑ig, Adj.: nhd. würdig, verdient, passend

würdig: afries. *hê-r-lik, Adj.: nhd. hehr, würdig; wer-d‑ich (1) 1, wir-d-ich*, Adj.: nhd. wert, würdig; wer-th (2) 8, Adj.: nhd. wert, würdig, gültig; wer-th-ich 1 und häufiger?, wir-d-ich, Adj.: nhd. wert, würdig

würdig: anfrk. wer-th 1, Adj.: nhd. würdig; wer-th-ig* 2, Adj.: nhd. würdig

würdig: as. gi‑wir‑th‑ig* 1, Adj.: nhd. würdig, wert, angenehm; wer‑th* (2) 40, Adj.: nhd. wert, würdig, teuer, lieb, passend, angemessen; *wer‑th‑ig?, Adj.: nhd. würdig; *wer‑th‑lÆk?, Adj.: nhd. ehrfurchtsvoll, freundlich, würdig; wer‑th‑lÆk‑o* 4, Adv.: nhd. ehrfurchtsvoll, freundlich, würdig, gebührend; wir‑th‑ig* 27, werth‑ig*, Adj.: nhd. würdig, wert, angenehm
-- sehr würdig: as. bar‑wir‑th‑ig* 2, bar-wur-th-ig*, Adj.: nhd. sehr würdig

würdig: ahd. 7ziero 21, Adv.: nhd. schön, reizend, lieblich, herrlich, würdig, schicklich, geziemend, angemessen, geschmückt; 9zimÆg 10, Adj.: nhd. geziemend, schicklich, angemessen, anmutig, würdig; Ðrhaft 24, Adj.: nhd. fromm, wohltätig, ehrwürdig, würdig, angesehen, ehrbar, barmherzig, ehrfürchtig, gnädig, anmutig; Ðrhafto 3, Adv.: nhd. ehrfürchtig, ehrwürdig, voll Ehrerbietung, würdig; ÐrlÆhho* 13, ÐrlÆcho, Adv.: nhd. ehrenvoll, ehrfurchtsvoll, würdig, ange​messen; ÐrwirdÆg* 26, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenhaft, würdig, verehrungswürdig, angesehen, anständig; ÐrwirdlÆh* 1, Adj.: nhd. »ehrenhaft«, würdig, ehrwürdig, berühmt; ÐrwirdlÆhho* 1, ÐrwirdlÆcho*, Adv.: nhd. »ehrenhaft«, würdig, trefflich, ehrenhaft; frÐhtÆg* 6, Adj.: nhd. geweiht, heilig, würdig, wert, erhaben, ehrwürdig, verdienstvoll; giristÆg* 4, Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, passend; giristlÆh* 4, Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, passend; giristlÆhho* 6, giristlÆcho*, Adv.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, anständig, passend, treffend; werd* (1) 25, Adj.: nhd. wert, teuer, kostbar, wertvoll, würdig, lieb, ehrwürdig, ehrenwert; werdlÆh* 7, Adj.: nhd. wert, kostbar, würdig, beliebt, beschaffen (Adj.), wohltätig, freigiebig, angenehm; werdlÆhho* 1, werdlÆcho*, Adv.: nhd. würdig; *werdsamo?, Adv.: nhd. würdig; wirdÆg* 79, Adj.: nhd. würdig, wert, einer Sache würdig, einer Sache wert, geeignet, erprobt, verdient, ehrwürdig; wirdÆglÆhhen* 1, wirdÆglÆchen*, Adv.: nhd. würdig; wirdÆglÆhho* 1, wirdÆglÆcho*, Adv.: nhd. würdig; wirdÆgo* 3, Adv.: nhd. würdig, in gehöriger Weise
-- des Gedenkens würdig: ahd. giwahtlÆh* 13, Adj.: nhd. gedenkend, erwähnenswert, des Gedenkens würdig, verehrungswürdig, glanzvoll, berühmt, ruhmvoll
-- des Lobes würdig: ahd. lobowirdÆg* 1, Adj.: nhd. lobenswert, des Lobes würdig
-- einer Sache würdig: ahd. wirdÆg* 79, Adj.: nhd. würdig, wert, einer Sache würdig, einer Sache wert, geeignet, erprobt, verdient, ehrwürdig
-- für würdig befinden: ahd. werdsamæn* 1, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, für würdig befinden
-- für würdig halten: ahd. werdlÆhhæn* 1, werdlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. würdigen, für würdig halten
-- würdig machen: ahd. giwerdæn* 45, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, schätzen, bewerten, für wert halten, zulassen, geruhen, sich herablassen, würdig machen

würdig: mhd. adellich, adenlich, edellich, Adj.: nhd. »adelich«, edel, adlig, würdig, herrlich, vorbildlich, vornehm; adellÆche, edellÆche, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; adellÆchen, edellÆchen, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; ahtic*, ahtec, ehtic, Adj.: nhd. von hohem Ansehen seiend, angesehen, erhaben, würdig; ÐrbÏre (1), Ðrber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig; Ðrhaft, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrbar, unbescholten, herrlich, glanzvoll, ehrenvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen, prächtig; Ðrhafte, Adv.: nhd. ehrenvoll, prächtig, ehrenhaft, herrlich, glanzvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen; ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; ÐrlÆchen, Adv.: nhd. ehrenvoll, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig
-- würdig dastehen vor: mhd. behagen (1), sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)

würdig: mhd. gebÏre (2), Adj.: nhd. angemessen, schicklich, gebührend, geeignet, gehörig zu, sich beziehend auf, geziemend, passend, würdig, ergeben (Adj.); gemÏze, Adj.: nhd. mäßig, gemäß, angemessen, passend, würdig, entsprechend, nötig; gewerdic*, gewerdec, Adj.: nhd. würdig; guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; hÐr (1), hÐre, Adj.: nhd. »hehr«, hoch, vornehm, herrlich, erhaben, heilig, stolz, hochmütig, freudig, froh, würdig, verehrt, kühn
-- würdig erachten: mhd. gewerden (2), sw. V.: nhd. würdigen, würdig erachten, gewähren, helfen bei, geruhen, die Gnade haben

würdig: mhd. lobesam (1), lovesam, lofsan, Adj.: nhd. »lobesam«, löblich, preiswert, feierlich, ehrenvoll, preiswürdig, berühmt, würdig, liebenswürdig, beliebt, köstlich

würdig: mhd. schãne (1), schãn, schæne, Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich

würdig: mhd. werde*** (1), Adj.: nhd. wert, würdig; werde (2), Adv.: nhd. herrlich, zu Ehren, zur Freude, würdig, angemessen, wohlgefällig; werdiclich*, werdenclich, Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wirdelich, wierdelich, Adj.: nhd. würdig, ehrenvoll, herrlich; wirdesam, wierdesam, Adj.: nhd. würdig, wertvoll, angemessen, erhaben würdig, geziemend; wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wirdiclÆche*, wirdeclÆche, werdiclÆche, werdeclÆche, wirdenclÆche, bridiclÆche, Adv.: nhd. »würdiglich«, würdig, ehrenvoll, herrlich

würdig: mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrwÐrdelÆk***, Adj.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, würdig
-- der Ehren würdig: mnd. ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft

würdig: mnd. gewÐrdich (2), gewerdich, Adj.: nhd. würdig, wert; gewÐrt (1), gewert, Adj.: nhd. wert, geltend (Preisangabe), würdig; hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön
-- der Gildemitgliedschaft würdig: mnd. gildewÐrt, Adj.: nhd. der Gildemitgliedschaft würdig
-- der Gildenmitgliedschaft würdig: mnd. gildenwÐrt, Adj.: nhd. der Gildenmitgliedschaft würdig
-- eines Kaisers würdig: mnd. keiserlÆk, keyserlÆk, Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich
-- für würdig halten: mnd. gewÐrdigen*, gewerdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für wert halten, für würdig halten, es nicht für unwert oder gering achten, nicht verschmähen, geruhen

würdig: mnd. næchhaftich*, næchaftich, noechaftich, noichaftich, nuchaftich, nȫchaftich, næchhaftich, noechhaftich, nuchhaftich, nȫchhaftich, Adj.: nhd. genügend, ausreichend, geeignet, würdig; nȫgehaftich*, nogaftich, nugaftich, noghaftich, Adj.: nhd. genügend, ausreichend, geeignet, würdig

würdig: mnd. sÆrlÆken, cÆrliken, Adv.: nhd. prächtig, würdig, anmutig, wohlgefällig, formell, geziert, gekünstelt

würdig: mnd. wÐrdelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdelÆken*, werdeliken, werdelken, mnd.?, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdich (1), werdich, mnd.?, Adj.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdigen* (2), werdigen, mnd.?, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrt (3), wert, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm
-- seinen Namen auszusprechen nicht würdig seiend: mnd. ungenant, ungenennet*, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenannt«, seinen Namen auszusprechen nicht würdig seiend, aus dem Pöbel stammend, hergelaufener Fremdling seiend
-- würdig machen: mnd. wardÐren, sw. V.: nhd. »wardieren«, Wert bestimmen, taxieren, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen; werdÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. Wert bestimmen, schätzen, beurteilen, Wert verleihen, würdig machen, wertvoll machen, taxieren

würdig«: mhd. wirdic (1), wirdec, wierdic, werdich, wurdic, Adj.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel, ehrwürdig, geeignet, wert, verpflichtet; wirdic*** (2), Adv.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel

würdige -- auf würdige Weise: mhd. behagelÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise; behagenlÆche, Adv.: nhd. prächtig, stattlich, wohlgefällig, auf würdige Weise, auf angemessene Weise

würdige -- eines Fürsten würdige Handlung: mnd. vörstendõt, F.: nhd. »Fürstentat«, eines Fürsten würdige Handlung

würdige -- würdige ältere Dame: mnd. mõtræne, F.: nhd. »Matrone«, würdige ältere Dame, Schutzherrin, Patronatsinhaberin

würdigen: germ. *werdjan, *werþjan, sw. V.: nhd. würdigen; *werþÐn, *werþÚn, sw. V.: nhd. würdig werden, würdigen; *werþæn, sw. V.: nhd. würdigen

würdigen: got. waír-þ-æn* 1, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2b): nhd. schätzen, abschätzen, würdigen

würdigen: an. vir-Œ-a, sw. V. (1): nhd. abschätzen, würdigen

würdigen: ae. ge‑wier-þ-an, sw. V. (1): nhd. schätzen, würdigen, wert machen, besser machen, düngen; *wier-þ-an, sw. V. (1): nhd. schätzen, würdigen, wert machen, besser machen, düngen

würdigen: afries. wer-th‑ia* 1 und häufiger?, wer-d‑ia, sw. V. (2): nhd. schätzen, würdigen

würdigen: anfrk. gi-wer-d-on* 1, sw. V. (2): nhd. würdigen; *wer-d-on?, sw. V. (2): nhd. würdigen; *wer-th-en?, sw. V. (1): nhd. würdigen

würdigen: ahd. fÆræn* 29, fÆrræn, sw. V. (2): nhd. feiern, ausruhen, frei sein (V.) von, untätig sein (V.), würdigen, ablassen; giwerdæn* 45, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, schätzen, bewerten, für wert halten, zulassen, geruhen, sich herablassen, würdig machen; giwirden* 2, sw. V. (1a): nhd. würdigen, beliebt machen, genehm machen, rechtfertigen; giwirdæn* 1, sw. V. (2): nhd. würdigen, schätzen, zu einer Ehrenstelle befördern, zu Ansehen verhelfen; *werdÐn?, sw. V. (3): nhd. würdigen; werdlÆhhæn* 1, werdlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. würdigen, für würdig halten; werdsamæn* 1, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, würdigen, für würdig befinden

würdigen: mhd. gewerden (2), sw. V.: nhd. würdigen, würdig erachten, gewähren, helfen bei, geruhen, die Gnade haben
-- sehr würdigen: mhd. hæchwirdigen, sw. V.: nhd. »hochwürdigen«, sehr würdigen, auszeichnen

würdigen: mhd. werden (3), sw. V.: nhd. wert halten, würdigen, schätzen, an Wert gewinnen, angesehen sein (V.); wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen

Würdigen: mhd. wirden (2), st. N.: nhd. »Würden«, Würdigen, Schätzen, Ehren (N.)

würdigen: mnd. bewerdigen***, mnd.?, V.: nhd. würdigen, achten

würdigen: mnd. warden, sw. V.: nhd. wardieren, taxieren, schätzen, würdigen; wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren

würdigen«: ahd. wirden* 5, sw. V. (1a): nhd. »würdigen«, verehren, wert machen, ehren

würdigen«: mhd. wirdigen, wurdigen, sw. V.: nhd. »würdigen«, wertvoll machen, wertvoll halten, ehren, wertschätzen

würdiger -- in würdiger Weise: mnd. ÐrwÐrdelÆken, Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise; ÐrwÐrdigen (2), Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise

Würdiges: mhd. wirdicheit*, wirdecheit, werdecheit, wurdicheit, wurdekeit, st. F.: nhd. »Würdigkeit«, Wertvolles, Würdiges, Würde, hohes Ansehen, Herrlichkeit, Amt und Würde, Ehre, Auszeichnung

Würdigkeit: an. post-ol-a-tign, st. F. (æ): nhd. Würdigkeit, Tüchtigkeit; post-ol-a-veld-i, N.: nhd. Würdigkeit, Tüchtigkeit

Würdigkeit: ae. weor-þ-n’s‑s, weor-þ-n’s, wyr-þ-n’s-s, wyr-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wert, Urteil, Meinung, Einschätzung, Pracht, Ehre, Würde, Würdigkeit

Würdigkeit: afries. wer-d‑ic‑hê-d 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Würdigkeit

Würdigkeit: ahd. girist* 4, st. F. (i): nhd. Angemessenheit, Würdigkeit; wirdigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Würde, Würdigkeit

Würdigkeit: mhd. wert (5), st. N., st. M.: nhd. Standesehre, Geltung, Ansehen, Macht, Würdigkeit, Herrlichkeit

Würdigkeit: mnd. wÐrde (1), werde, st. F.: nhd. Wert, Preis, Gehalt, Trefflichkeit, Würdigkeit, Würde, hoher Stand, Geltung, Ansehen, Achtung, Verehrung; wÐrdichhÐt***, wÐrdichÐt, werdicheit, mnd.?, F.: nhd. Würdigkeit, innerer Wert, Bedeutung, äußere Würde, hoher Stand, Ansehen, Ehre, Auszeichnung, Feierlichkeit, Festlichkeit

Würdigkeit«: mhd. wirdicheit*, wirdecheit, werdecheit, wurdicheit, wurdekeit, st. F.: nhd. »Würdigkeit«, Wertvolles, Würdiges, Würde, hohes Ansehen, Herrlichkeit, Amt und Würde, Ehre, Auszeichnung

würdiglich«: mhd. wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wirdiclÆche*, wirdeclÆche, werdiclÆche, werdeclÆche, wirdenclÆche, bridiclÆche, Adv.: nhd. »würdiglich«, würdig, ehrenvoll, herrlich

Würdigung: ahd. werdung* 1, st. M. (a): nhd. Würdigung, Verherrlichung, Festlichkeit; werdunga* 2, st. F. (æ): nhd. Würdigung, Verherrlichung, Würde

Wurf -- durch einen Wurf fernhalten: mnd. vanwerpen, st. V.: nhd. durch einen Wurf wegnehmen, durch einen Wurf fernhalten, Land abreißen, entziehen

Wurf -- durch einen Wurf wegnehmen: mnd. vanwerpen, st. V.: nhd. durch einen Wurf wegnehmen, durch einen Wurf fernhalten, Land abreißen, entziehen

Wurf -- erster Wurf: mnd. vȫrworp, vorworp, M.: nhd. erster Wurf, Entwurf, Anfang, Vorwurf, Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, Aussicht, Erwartung, Aufforderung, Anreiz

Wurf -- höchster Wurf beim Würfeln: mnd. hasert, hasart, Sb.: nhd. Hasard, höchster Wurf beim Würfeln, Glückswurf, Hundswurf, niedrigster Wurf beim Würfeln, höchster Dämon des Glückspiels, eine Spielart, ein Spiel

Wurf -- höchster Wurf: mnd. dðs, dûs, N.: nhd. »Daus«, Zwei auf dem Würfel, Ass auf der Karte, Ausbund, höchster Wurf

Wurf -- niedrigster Wurf beim Würfeln: mnd. hasert, hasart, Sb.: nhd. Hasard, höchster Wurf beim Würfeln, Glückswurf, Hundswurf, niedrigster Wurf beim Würfeln, höchster Dämon des Glückspiels, eine Spielart, ein Spiel

Wurf -- Wurf im Würfelspiel: mnd. worp, wurp*, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist

Wurf -- Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird: anfrk. kren-e-krud-a* 4, anfrk.?, Sb.: nhd. Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird

Wurf (): ahd. ? giworfanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zusammenstellung?, Wurf (?)

Wurf...«: mnd. ? warp...*** (2), Sb.?: nhd. »Wurf...«?

Wurf: germ. *skeuta-, *skeutam, st. N. (a): nhd. Geschoss, Wurf; *skuta-, *skutam, st. N. (a): nhd. Geschoss, Schuss, Wurf; *skuta-, *skutaz, st. M. (a): nhd. Geschoss, Schuss, Wurf; *warpa-, *warpam, st. N. (a): nhd. Wurf; *wurpi-, *wurpiz, st. M. (i): nhd. Wurf

Wurf: an. ver-p, st. N. (a): nhd. Wurf, Steinhügel

Wurf: ae. ge‑weor-p, st. N. (a): nhd. Wurf, Aufgeworfenes; weor-p, st. N. (a): nhd. Wurf, Geworfenes; wier-p (1), M.: nhd. Wurf, Schuss, Schlag; wyr‑p (1), st. M. (i): nhd. Wurf; *wyr-p‑n’s‑s, *wyr-p-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wurf

Wurf: afries. wer-p 1 und häufiger?, st. M. (i): nhd. Wurf, Wurfbereich
-- Schlag mit Wurf oder Schuss: afries. sko-t‑slêk 1 und häufiger?, st. M. (a?): nhd. Schlag mit Wurf oder Schuss
-- Wurf der Quetschwunden bewirkt: afries. dðst‑wer-p 1, st. M. (i): nhd. Quetschwundenwurf, Wurf der Quetschwunden bewirkt
-- Wurf der taumeln macht: afries. dud‑wer-p 1 und häufiger?, st. M. (i): nhd. Taumelwurf, Wurf der taumeln macht
-- Wurf ins Wasser: afries. flÆ-w-es‑wer-p*, flÆ-u-s‑wer-p, st. M. (a): nhd. »Fließwurf«, Wasserwurf, Wurf ins Wasser; wapul‑dêp‑ene 27, wapel-dêp-ene, wepel-dêp-ene, F.: nhd. »Sumpftauchen«, Wassertauchen, Wurf ins Wasser, Eintauchen in schmutziges Wasser

Wurf: as. bolt‑io 1, sw. M. (n): nhd. Wurf; *werp?, st. M. (a): nhd. Werfen, Wurf; *werp‑a?, st. F. (æ), sw. F. (n)?: nhd. Werfen, Wurf

Wurf: ahd. anagiwurfida* 3, st. F. (æ): nhd. Werfen, Wurf, Wurfgeschoss, Geschoss, Anwurf, Zufügung; 4wurf (1) 12, worf*, st. M. (i): nhd. Wurf, Schlag, Stoß, Wurfspieß; giwurfida* 1, st. F. (æ): nhd. Wurf, Wegwerfen, Aufopferung, Verlust; hinaswang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Schwung, Wurf; skuz* 7, scuz, st. M. (i): nhd. Schuss, Schlag, Blitzschlag, Geschwindigkeit, Schleudern (N.), Wurf, Geworfenes; sweift* (1) 2, st. F. (i): nhd. Schwung, Wurf; *werf (2)?, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. Werfen, Wurf, Werfer; *worf?, lang., st. M. (a?, i?): nhd. Wurf
-- Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird: ahd. krenekruda* 4, ahd.?, Sb.: nhd. Wurf von Hauserde über die Schulter auf denjenigen auf den die Schuld übertragen wird

Wurf: mhd. bol (1), st. M.: nhd. Wurf, Schleudern (N.)
-- Wurf aus einer Maschine: mhd. antwercwurf, st. M.: nhd. Wurf aus einer Maschine

Wurf: mhd. schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage; schÆp, st. M.: nhd. Schub, Wurf, Kraft, Art sich zu wenden, Betragen; schuz (1), st. M.: nhd. Stoß, Stich, Schuss, Pfeilschuss, Wurf, Lanzenwurf, Schmerz, stechender Schmerz, Strom, schnelle Bewegung, Schussweite, rheumatisches Übel, Blitz; swanc (2), st. M.: nhd. »Schwang«, Schwingbewegung, Schwingen, Schwung, Schicksalsbewegung, Schlag, Wurf, Hieb, Streich, Fechterstreich, lustiger Einfall, neckischer Einfall, Erzählung eines Streiches, Anfechtung, Schwank, Wucht, Bewegung, Schwanken, Wendung, Schweigen, Hülle
-- geringer Wurf: mhd. tðs, dðs, st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

Wurf: mhd. werf*** (1), st. M.: nhd. Wurf; werfenunge***, st. F.: nhd. »Werfung«, Wurf; wurf, worf, st. M.: nhd. Wurf, Entscheidung, Wurf beim Würfelspiel, Wurf bei der Falkenbeize, Fischerei mit dem Wurfnetz, Schürfung (bergmännisch)
-- Wurf bei der Falkenbeize: mhd. wurf, worf, st. M.: nhd. Wurf, Entscheidung, Wurf beim Würfelspiel, Wurf bei der Falkenbeize, Fischerei mit dem Wurfnetz, Schürfung (bergmännisch)
-- Wurf beim Würfelspiel: mhd. wurf, worf, st. M.: nhd. Wurf, Entscheidung, Wurf beim Würfelspiel, Wurf bei der Falkenbeize, Fischerei mit dem Wurfnetz, Schürfung (bergmännisch)

Wurf: mnd. warp (1), warpe, N.: nhd. Wurf, Auswurf, Ausfluss (aus Mund oder Nase), Kette eines Gewebes, Aufzug eines Gewebes; werpen*** (2), werpent***, mnd.?, N.: nhd. Werfen, Wurf; worp, wurp*, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist

Wurfangel: ahd. 3wurfangul* 1, wurfangel*, st. M. (a): nhd. Wurfangel, Angel (F.)

Wurfarm -- Wurfarm eines Geschützes: mnd. ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

Wurfarm -- Wurfarm eines Geschützes: mnd. swengel, schwengel, M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

Wurfaxt: mhd. wurfbarte, sw. F.: nhd. »Wurfbarte«, Wurfaxt, Streitaxt; wurfbÆhel, wurfbÆl, st. N.: nhd. »Wurfbeil«, Wurfaxt, Streitaxt; wurfhacke, sw. F.: nhd. »Wurfhacke«, Wurfaxt, Streitaxt

Wurfaxt: mnd. warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)

Wurfaxt«: mhd. wurfackes, st. F.: nhd. »Wurfaxt«, Streitaxt

Wurfbarte«: mhd. wurfbarte, sw. F.: nhd. »Wurfbarte«, Wurfaxt, Streitaxt

Wurfbeil: mnd. warpbÆl*, warpbil, mnd.?, N.: nhd. Wurfbeil; warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)

Wurfbeil«: mhd. wurfbÆhel, wurfbÆl, st. N.: nhd. »Wurfbeil«, Wurfaxt, Streitaxt

Wurfbereich: afries. wer-p 1 und häufiger?, st. M. (i): nhd. Wurf, Wurfbereich

Wurfbrett -- auf dem Wurfbrett spielen: mnd. worptõfelen, wortafelen, mnd.?, sw. V.: nhd. auf dem Wurfbrett spielen

Wurfe -- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann: mnd. schÐmel (1), scemel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

Wurfeisen«: mnd. warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)

Würfel -- aus Knöcheln angefertigter Würfel: mnd. kȫte, kµte, F.: nhd. »Köte«, Gelenkknöchel, Fußknöchel, Fingerknöchel, Huf, Klaue, Fessel (F.) (2) des Pferdes, aus Knöcheln angefertigter Würfel

Würfel: germ. *dubbala‑, Sb.: nhd. Würfel; *warpila-, *warpilaz, st. M. (a): nhd. Würfel; *wurpila-, *wurpilaz, st. M. (a): nhd. Würfel

Würfel: an. hð-n-n, st. M. (a): nhd. kurzes Holzstück, Würfel, Mastkorb, junges Tier, Knabe; tenn-ing-r, st. M. (a): nhd. Würfel; ver-p-il-l, st. M. (a): nhd. Würfel, Gefäß für Getränke

Würfel: ae. tÏ-f-l, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Würfel, Würfelspiel; teosol, tasol, teasol, st. M. (a): nhd. Würfel

Würfel: afries. do-b-b-el‑stê-n 2, st. M. (a): nhd. »Doppelstein«, Würfel, Würfelstein

Würfel: as. wur‑p‑il* 1, st. M. (a): nhd. Würfel

Würfel: ahd. 5wurfil* 2, st. M. (a): nhd. Würfel; 6wurfilstein* 2, st. M. (a): nhd. »Würfelstein«, Würfel; 8zabalstein* 3, st. M. (a): nhd. »Würfelstein«, Würfel, Stein im Brettspiel; werfil* 1, st. M. (a): nhd. Würfel
-- Fünf am Würfel: ahd. 9zinko* (3) 2, zinco, sw. M. (n): nhd. Fünf am Würfel
-- Sechs am Würfel: ahd. ses 2, st. N. (a): nhd. Sechs am Würfel

Würfel: mhd. bein (1), pein, st. N.: nhd. Knochen, Würfel, Bein, Schenkel, Knie, Gebein; bickel, pickel, st. M.: nhd. Spitzhacke, Pickel (M.) (1), Knöchel, Würfel; bickelstein, st. M.: nhd. Würfel
-- Eins auf dem Würfel: mhd. esse (1), st. N.: nhd. As, Eins auf dem Würfel, eins, Punkt

Würfel: mhd. kãte, köte, sw. F.: nhd. Knochen, Knöchel, Würfel

Würfel: mhd. ohsenbein, st. N.: nhd. »Ochsenbein«, Ochsenknochen, Würfel
-- Vier auf dem Würfel: mhd. quater, quatter, st. N.: nhd. »Quater«, Vier, vier Augen im Würfelspiel, Vier auf dem Würfel
-- Würfel werfen: mhd. liezen (1), st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien

Würfel: mhd. topelstein, toppelstein, st. M.: nhd. »Toppelstein«, Topas, Würfel, Spielstein, würfelartig gewebter Stoff
-- Würfel zum Falschspielen: mhd. trucwürfel, st. M.: nhd. Trugwürfel, Würfel zum Falschspielen

Würfel: mhd. worfel 3?, st. M.: nhd. »Worfel«, Würfel, Wurfschaufel?; würfel, st. M.: nhd. Würfel, Würfelförmiges; würfelbein, st. N.: nhd. »Würfelbein«, Würfel
-- Fünf auf dem Würfel: mhd. würfelzinke, sw. M.: nhd. »Würfelzinke«, Fünf auf dem Würfel; zinke (3), sw. M.: nhd. »Zink«, Fünf auf dem Würfel

Würfel: mnd. bickel, M.: nhd. Pickel (M.) (1), Spitzhacke, Hacke (F.) (2), Knöchel, Würfel, Fangstein (Spiel); bickelkȫte, bickelköte, F.: nhd. Knöchel, Würfel, Fangstein (Spiel); bickelstÐn, bickelstein, M.: nhd. kleiner Stein, Kieselstein, abgeschlagene oder abgesprungene Stücke von Steinen, Würfel, Fangstein (Spiel); dæbel, dobbel, dõbel, M.: nhd. Würfel, Spielstein; dæbelstÐn, dæbelstein, dobbelstÐn, dõbelstÐn, dõbelstein, N.: nhd. Würfelstein, Würfel
-- ein Auge am Würfel: mnd. es (4), Sb.: nhd. As, ein Auge am Würfel, eins auf dem Würfel, Warenzeichen
-- eins auf dem Würfel: mnd. es (4), Sb.: nhd. As, ein Auge am Würfel, eins auf dem Würfel, Warenzeichen
-- Zwei auf dem Würfel: mnd. dðs, dûs, N.: nhd. »Daus«, Zwei auf dem Würfel, Ass auf der Karte, Ausbund, höchster Wurf

Würfel: mnd. rÐgÏre*, rÐger (3), M.: nhd. Würfel
-- Auge auf dem Würfel: mnd. æge, öge, N.: nhd. Auge, Auge auf dem Würfel, Nadelöhr, Loch im Hammer, Loch in das der Schneider die Tuchstücke wirft
-- vier Augen auf dem Würfel: mnd. quattuor (1), M.: nhd. »Vierer«, vier Augen auf dem Würfel
-- vier Augen auf einem Würfel: mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

Würfel: mnd. stÐn (1), stein, stehen, stÆn, M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht); tarl, M.: nhd. Würfel, Spielwürfel
-- zweimal fünf auf den Würfel: mnd. ? sinkedðs, N.: nhd. zweimal fünf auf den Würfel?

Würfel: mnd. worpel, mnd.?, M.: nhd. Würfel, Glück, Schicksal; worpelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Würfelstein«, Würfel, Spielstein

würfelartig: mhd. topelvar, toppelvar, topelfar*, toppelfar*, Adj.: nhd. »würfelfarben«, würfelartig
-- würfelartig gewebter Stoff: mhd. topelstein, toppelstein, st. M.: nhd. »Toppelstein«, Topas, Würfel, Spielstein, würfelartig gewebter Stoff

Würfelbecher: mhd. becher (1), bechõre, pechõre, st. M.: nhd. Becher, Würfelbecher

Würfelbein«: mhd. würfelbein, st. N.: nhd. »Würfelbein«, Würfel

Würfelbrett: as. tõ‑fl‑a* 2, sw. F. (n): nhd. Tafel, Würfelbrett

Würfelbrett: ahd. 3wurfzabal* 16, st. N. (a): nhd. Spielbrett, Würfelbrett, Brettspiel mit Würfeln

Würfelbrett: mhd. topelbret, toppelbret, st. N.: nhd. »Toppelbrett«, Würfelbrett

Würfelbrett: mhd. würfelbret, st. N.: nhd. Würfelbrett

Würfelbrett: mnd. bret, bred, N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand

Würfelbrett: mnd. quÐkebret, quÐkbret, quikbret, quikbert, N.: nhd. Spielbrett vermutlich für eine Art Würfelspiel, Trictracbrett, Würfelbrett

Würfelbrett: mnd. worptõfel, worptõfele, wortõfel, wortõfele, worptafle, worptaffel, wartafel, mnd.?, F., N.: nhd. »Wurftafel«, Würfelbrett, Spielbrett

Würfelfall: mhd. schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

würfelfarben«: mhd. topelvar, toppelvar, topelfar*, toppelfar*, Adj.: nhd. »würfelfarben«, würfelartig

würfelförmig: mhd. würfeleht, Adj.: nhd. »würfelicht«, würfelförmig
-- würfelförmig machen: mhd. vieren, fieren, sw. V.: nhd. »vieren«, in vier teilen, mit vier Balken versehen (V.), zusammenfügen, schmücken, schön machen, beseitigen, sich je zu vieren verbinden, vervierfachen, unter vier verteilen, vierfach zusammensetzen, viereckig machen, würfelförmig machen, viereckig zusammenfügen, festbauen

würfelförmig: mnd. vÐrkant, veerkant, Adj.: nhd. vierkantig, viereckig, rechteckig, quadratisch, quaderförmig, würfelförmig, vierschrötig

Würfelförmiges: mhd. würfel, st. M.: nhd. Würfel, Würfelförmiges

Würfelhersteller: mhd. würfelmachÏre*, würfelmacher, st. M.: nhd. »Würfelmacher«, Würfelhersteller

würfelicht«: mhd. würfeleht, Adj.: nhd. »würfelicht«, würfelförmig

Würfelklauber«: mhd. würfelkloubÏre*, würfelklouber, st. M.: nhd. »Würfelklauber«, Würfelspieler

Würfelleger«: mhd. würfellegÏre*, würfelleger, st. M.: nhd. »Würfelleger«, Würfelspielveranstalter

Würfelleiher«: mhd. würfellÆhÏre*, würfellÆher, st. M.: nhd. »Würfelleiher«, Würfelspielveranstalter

Würfelmacher: mhd. würfelÏre, würfeler, würfler, st. M.: nhd. Würfler, Würfelspieler, Würfelspielveranstalter, Würfelspielaufseher, Würfelmacher

Würfelmacher«: mhd. würfelmachÏre*, würfelmacher, st. M.: nhd. »Würfelmacher«, Würfelhersteller

Würfeln -- Brett das für Brettspiele oder zum Würfeln bestimmt ist: mnd. spÐlbret, spÐlbert, N.: nhd. »Spielbrett«, Brett das für Brettspiele oder zum Würfeln bestimmt ist

Würfeln -- Brettspiel mit Würfeln und Spielen: mnd. brickenslach, M.: nhd. Brettspiel mit Würfeln und Spielen, Spiel mit Bricken

Würfeln -- Brettspiel mit Würfeln: an. kvõt-r-a, sw. F. (n): nhd. Brettspiel mit Würfeln

Würfeln -- Brettspiel mit Würfeln: ahd. 3wurfzabal* 16, st. N. (a): nhd. Spielbrett, Würfelbrett, Brettspiel mit Würfeln

Würfeln -- ein Spiel mit Würfeln: mnd. worptõfelspÐl, mnd.?, N.: nhd. »Wurftafelspiel«, ein Spiel mit Würfeln

Würfeln -- Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern: mnd. mummenkanse*, mummenkanze, F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenschanse*, mummenschanze, mummenscanse, F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade

Würfeln -- höchster Wurf beim Würfeln: mnd. hasert, hasart, Sb.: nhd. Hasard, höchster Wurf beim Würfeln, Glückswurf, Hundswurf, niedrigster Wurf beim Würfeln, höchster Dämon des Glückspiels, eine Spielart, ein Spiel

Würfeln -- mit Würfeln spielen: mnd. dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen; dæbelspÐlen, dobbelspÐlen, dobelspelen, dobbelspelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, mit Karten spielen, zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen

Würfeln -- mit Würfeln spielen: mnd. tǖschen*, tðschen, mnd.?, sw. V.: nhd. täuschen, betrügen, Spiel mit jemandem haben, mit Würfeln spielen, tauschen, wechseln

Würfeln -- niedrigster Wurf beim Würfeln: mnd. hasert, hasart, Sb.: nhd. Hasard, höchster Wurf beim Würfeln, Glückswurf, Hundswurf, niedrigster Wurf beim Würfeln, höchster Dämon des Glückspiels, eine Spielart, ein Spiel

Würfeln -- Spiel mit Würfeln und Steinen: mnd. bretspil, N.: nhd. Brettspiel, Schachspiel, Spiel mit Würfeln und Steinen
-- würfeln um einen Entscheid: mnd. dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen

Würfeln -- Stelle wo mit Würfeln gespielt wird: mnd. kȫtenplas, kȫtenplatz, M.: nhd. Stelle wo mit Würfeln gespielt wird
würfeln: an. du-b-l-a, sw. V.: nhd. würfeln

würfeln: ae. tÏ-f-l-an, sw. V.: nhd. spielen, würfeln

Würfeln: ae. tÏ-f-l-ung, st. F. (æ): nhd. Spielen, Würfelspielen, Würfeln

würfeln: afries. do-b-b-el-ia* 2, do-b-l-ia, sw. V. (2): nhd. würfeln

würfeln: mhd. bæzen (1), pæzen, red. V., st. V., sw. V.: nhd. »bossen«, schlagen, klopfen, stoßen, anstoßen, anklopfen, beginnen, spielen, Karten spielen, Kegel spielen, kegeln, würfeln, Fell sträuben

würfeln: mhd. gewerfen (1), st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter

würfeln: mhd. scholderen* (1), scholdern, sw. V.: nhd. würfeln, Glücksspiel spielen; spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun
-- würfeln um: mhd. topelen, toppelen*, topeln, toppeln, sw. V.: nhd. »toppeln«, würfeln um, erzielen für

würfeln: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; würfelen*, würfeln, sw. V.: nhd. würfeln
-- würfeln um: mhd. werfen (1), st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden

würfeln: mnd. ? pliggen, plichten, sw. V.: nhd. ein Glücksspiel betreiben, würfeln?; rasselen, sw. V.: nhd. ein bestimmtes Glücksspiel betreiben, würfeln, gewinnen, ringen?, streiten?, erringen?, erstreiten?; rassen, sw. V.: nhd. ein bestimmtes Glücksspiel betreiben, würfeln

würfeln: mnd. dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen; dæbelspÐlen, dobbelspÐlen, dobelspelen, dobbelspelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, mit Karten spielen, zu Fastnacht in Vermummung die Häuser betreten (V.) und die Anwesenden zum Wurf veranlassen

würfeln: mnd. schõkÐren, sw. V.: nhd. würfeln, das Los werfen

würfeln: mnd. warpen, mnd.?, st. V.?: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln; werpen (1), st. V.: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln; worpelen, mnd.?, sw. V.: nhd. würfeln

Würfeln«: mhd. scholderen* (2), scholdern, st. N.: nhd. »Würfeln«

Würfelpunkt: mhd. ouge (1), oug, ouc, sw. N.: nhd. Auge, Blick, Sehkraft, Würfelpunkt, Weinstock

Würfels -- Fall des Würfels: mnd. val, fal, vall, M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

Würfelspiel -- Betrüger im Würfelspiel: mnd. ? worpÏremõkÏre*, worpermaker, mnd.?, M.: nhd. Würfelspieler?, Betrüger im Würfelspiel?

Würfelspiel -- ein Würfelspiel spielen: mnd. kreibicken, kreybicken, sw. V.: nhd. ein Würfelspiel spielen, Muscheln fangen

Würfelspiel -- ein Würfelspiel spielen: mnd. mummen (1), sw. V.: nhd. ein Glücksspiel spielen, ein Würfelspiel spielen

Würfelspiel -- eine Art Würfelspiel: mnd. gemummet, (Part. Prät.=)Sb.?: nhd. eine Art Würfelspiel

Würfelspiel -- eins im Würfelspiel: an. õss (4), M.: nhd. Ass, eins im Würfelspiel

Würfelspiel -- Glückswurf im Würfelspiel: mnd. grÆs (1), Sb.: nhd. Glückswurf im Würfelspiel

Würfelspiel -- im Würfelspiel verlieren: mnd. vördæbelen*, vordæbelen, vordobelen, vordæbeln, vordobbelen, vordobbeln, vordabeln, vordubbeln, verdobelen, sw. V.: nhd. im Würfelspiel verlieren, verspielen

Würfelspiel -- Pasch im Würfelspiel: mnd. pas, M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstands, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefgangs eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Würfelspiel -- Spielbrett vermutlich für eine Art Würfelspiel: mnd. quÐkebret, quÐkbret, quikbret, quikbert, N.: nhd. Spielbrett vermutlich für eine Art Würfelspiel, Trictracbrett, Würfelbrett

Würfelspiel -- vier Augen im Würfelspiel: mhd. quater, quatter, st. N.: nhd. »Quater«, Vier, vier Augen im Würfelspiel, Vier auf dem Würfel

Würfelspiel -- Wurf im Würfelspiel: mnd. worp, wurp*, M., N.: nhd. Wurf, Wurf im Würfelspiel, Kette, Aufzug in der Weberei, Stelle wo das Fischnetz ausgeworfen ist

Würfelspiel -- Würfelspiel betreiben: mnd. passen (1), sw. V.: nhd. »passen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen

Würfelspiel -- Würfler im Würfelspiel: mnd. ? worpÏre***, worper***, mnd.?, M.: nhd. Werfer?, Würfler im Würfelspiel?

Würfelspiel -- Zweier im Würfelspiel: an. dau-s-s, st. M. (a): nhd. Zweier im Würfelspiel, Daus (N.)

Würfelspiel: got. liut-ei 5, sw. F. (n): nhd. Heuchelei, Betrug, Würfelspiel, Trugspiel

Würfelspiel: ae. tÏ-f-l, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Würfel, Würfelspiel

Würfelspiel: afries. do-b-b-el‑spil 4, st. N. (a): nhd. »Doppelspiel«, Würfelspiel

Würfelspiel: as. *tõ‑fal?, st. N. (a): nhd. Würfelspiel, Brettspiel

Würfelspiel: ahd. 9zabal 14, st. N. (a): nhd. Brett, Brettspiel, Würfelspiel

Würfelspiel: mhd. bickelspil, st. N.: nhd. Würfelspiel
-- drei Augen im Würfelspiel: mhd. drÆe (1), drÆhe, sw. F.: nhd. Drei, Dreizahl, Dreiheit, drei Augen im Würfelspiel, Trinität
-- eine Art Würfelspiel: mhd. buf, st. M.: nhd. Stoß, Schlag, Puff (M.), eine Art Würfelspiel
-- im Würfelspiel besiegen: mhd. ertopelen*, ertoplen, sw. V.: nhd. im Würfelspiel besiegen
-- Meister beim Würfelspiel: mhd. bickelmeister, st. M.: nhd. Aufseher (beim Würfelspiel), Meister beim Würfelspiel

Würfelspiel: mhd. hasart, haschart, hasehart, hesehart, hasart, st. M.: nhd. »Hasard«, Glücksspiel, Würfelspiel

Würfelspiel: mhd. schanze, schanz, tschanze, st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage; spil (1), st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; topel, toppel, st. M., st. N.: nhd. »Toppel«, Würfelspiel, Spieleinlage, Wettpreis; topelspil, toppelspil, st. N.: nhd. »Toppelspiel«, Würfelspiel, Glücksspiel
-- Sechs im Würfelspiel: mhd. ses (1), st. N., st. F.: nhd. Sechs im Würfelspiel
-- zwei Augen im Würfelspiel: mhd. tðs, dðs, st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

Würfelspiel: mhd. velt, felt*, st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel; würfelspil, st. N.: nhd. Würfelspiel; wurfzabel, st. N.: nhd. »Wurfzabel«, Spielbrett, Würfelspiel, Brettspiel
-- Betrüger im Würfelspiel: mhd. viertÏtÏre*, viertÏter, fiertÏtÏre*, fiertÏter*, st. M.: nhd. Betrüger im Würfelspiel
-- durch Würfelspiel verlieren: mhd. vertopelen*, vertopeln, vertoppeln, fertopelen*, sw. V.: nhd. »verdoppeln« (V.) (2), durch Würfelspiel verlieren, verspielen
-- im Würfelspiel betrügen: mhd. viertÏten, fiertÏten*, sw. V.: nhd. im Würfelspiel betrügen
-- Wurf beim Würfelspiel: mhd. wurf, worf, st. M.: nhd. Wurf, Entscheidung, Wurf beim Würfelspiel, Wurf bei der Falkenbeize, Fischerei mit dem Wurfnetz, Schürfung (bergmännisch)

Würfelspiel: mnd. dæbelÏrÆe*, dæbelerÆe, dobbelerÆe, dopelerÆe, F.: nhd. Spiel, Würfelspiel, Glücksspiel; dæbelõtze, dobbelõtze, dobbelatze, F.: nhd. Würfelspiel; dæbelÆe, dobbelÆe, dobelie, dobbelie, F.: nhd. Würfelspiel; dæbelspÐl, dobelspel, dobbelspÐl, dopelspel, dæpelspÐl, N.: nhd. Würfelspiel, Kartenspiel, Glücksspiel; dæbelspil, dobbelspil, dæpelspil, N.: nhd. Würfelspiel, Kartenspiel, Glücksspiel
-- Gesellschaft in der das Würfelspiel betrieben wird: mnd. dæbelschæle, dobelschole, dobbelschæle, dobbelschole, F.: nhd. Spielgesellschaft, Spielhaus, Gesellschaft in der das Würfelspiel betrieben wird, Wirtshaus wo gespielt wird
-- im Würfelspiel verlorenes Geld: mnd. dæbelgelt, dobbelgelt, dõbelgelt, N.: nhd. Spielschuld, im Würfelspiel verlorenes Geld

Würfelspiel: mnd. spil (1), spÆl, N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier
-- drei Augen im Würfelspiel: mnd. troie (2), mnd.?, Sb.?: nhd. drei Augen im Würfelspiel

Würfelspielaufseher: mhd. würfelÏre, würfeler, würfler, st. M.: nhd. Würfler, Würfelspieler, Würfelspielveranstalter, Würfelspielaufseher, Würfelmacher

Würfelspielbrett: mhd. wurfzabelbret 1, st. N.: nhd. Würfelspielbrett

Würfelspielen: ae. tÏ-f-l-ung, st. F. (æ): nhd. Spielen, Würfelspielen, Würfeln

Würfelspielen: mnd. hantspÐlen (2), N.: nhd. Würfelspielen

würfelspielen: mnd. hantspÐlen*** (1), sw. V.: nhd. würfelspielen

Würfelspieler: ae. tÏ-f-l-ere, st. M. (ja): nhd. Spötter, Würfelspieler

Würfelspieler: afries. do-b-b-el‑er* 1, do-b-l-er, st. M. (ja): nhd. Spieler, Würfelspieler

Würfelspieler: as. tõf‑l‑õr-i* 2, tõf-l-’r-i, st. M. (ja): nhd. Würfelspieler

Würfelspieler: mhd. topelÏre, topeler, toppelÏre*, toppeler, st. M.: nhd. »Toppler«, Würfelspieler

Würfelspieler: mhd. würfelÏre, würfeler, würfler, st. M.: nhd. Würfler, Würfelspieler, Würfelspielveranstalter, Würfelspielaufseher, Würfelmacher; würfelkloubÏre*, würfelklouber, st. M.: nhd. »Würfelklauber«, Würfelspieler; würfelspilÏre*, würfelspiler, st. M.: nhd. Würfelspieler

Würfelspieler: mnd. ? worpÏremõkÏre*, worpermaker, mnd.?, M.: nhd. Würfelspieler?, Betrüger im Würfelspiel?; worpelÏre*, worpelÐre, mnd.?, M.: nhd. »Würfler«, Würfelspieler

Würfelspieler: mnd. dæbelÏre*, dæbelÐr, dæbelÐre, dobbelÐr, dobbelÐre, dobbeler, dobeler, M.: nhd. Spieler, Würfelspieler

Würfelspieler: mnd. hantspÐlÏre*, hantspÐler, hantspeler, hantspÐlre, M.: nhd. Gaukler, Würfelspieler, einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt

Würfelspielveranstalter: mhd. würfelÏre, würfeler, würfler, st. M.: nhd. Würfler, Würfelspieler, Würfelspielveranstalter, Würfelspielaufseher, Würfelmacher; würfellegÏre*, würfelleger, st. M.: nhd. »Würfelleger«, Würfelspielveranstalter; würfellÆhÏre*, würfellÆher, st. M.: nhd. »Würfelleiher«, Würfelspielveranstalter

Würfelstein: afries. do-b-b-el‑stê-n 2, st. M. (a): nhd. »Doppelstein«, Würfel, Würfelstein

Würfelstein: as. tõ-fal‑stê‑n* 1, st. M. (a): nhd. »Tafelstein«, Würfelstein

Würfelstein: mhd. zabelstein, st. M.: nhd. »Zabelstein«, Würfelstein, Brettstein, Schachfigur

Würfelstein: mnd. dæbelstÐn, dæbelstein, dobbelstÐn, dõbelstÐn, dõbelstein, N.: nhd. Würfelstein, Würfel

Würfelstein«: ahd. 6wurfilstein* 2, st. M. (a): nhd. »Würfelstein«, Würfel; 8zabalstein* 3, st. M. (a): nhd. »Würfelstein«, Würfel, Stein im Brettspiel

Würfelstein«: mnd. worpelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Würfelstein«, Würfel, Spielstein

Würfel‑vier: ae. cwatern, Sb.: nhd. Würfel‑vier

Würfelwurf -- schnell beim Würfelwurf: ae. hrÏd-tÏ-f-l-e, Adj. (ja): nhd. schnell beim Würfelwurf, schnell beim Schach

Würfelzinke«: mhd. würfelzinke, sw. M.: nhd. »Würfelzinke«, Fünf auf dem Würfel

Wurfgarn«: mhd. wurfgarn, st. N.: nhd. »Wurfgarn«, Wurfnetz, Zugnetz

Wurfgeld: mnd. werpegelt, werpgelt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgeld, Entschädigung für das Auswerfen von Ladung (F.) (1) in Seenot, Lohn für das Kornumstechen

Wurfgeschoss -- brennendes Wurfgeschoss einer Wurfmaschine: mhd. balster (2), Sb.: nhd. Speer, brennendes Wurfgeschoss einer Wurfmaschine, Brandpfeil

Wurfgeschoss -- größeres Wurfgeschoss: mnd. pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

Wurfgeschoss: an. skeyt-i, N.: nhd. Wurfgeschoss

Wurfgeschoss: ahd. anagiwurfida* 3, st. F. (æ): nhd. Werfen, Wurf, Wurfgeschoss, Geschoss, Anwurf, Zufügung; ballestar* 5, st. N. (a): nhd. Schleuder, Brandpfeil, Wurfgeschoss, Geschütz, Schleudermaschine; bolz (2) 55, st. M. (a?): nhd. Geschoss, Bolzen, Pfahl, Pflock, Wurfgeschoss, Brenneisen; bolzo 3?, sw. M. (n): nhd. Schießbolzen, Wurfgeschoss, Pfeil, Brenneisen; giskafti* (2) 2, giskefti*, giscafti*, st. N. (ja): nhd. Geschoss, Wurfgeschoss, Speer; selbskoz* 6, selbscoz*, st. N. (a): nhd. Schleudermaschine, Wurfgeschoss, Speer, Pfeil, Armbrust; skaft* (1) 28, scaft, st. M. (i): nhd. Schaft, Speer, Lanze, Geschoss, Wurfspieß, Wurfgeschoss, Stecken (M.); skefti* 8, scefti, st. N. (ja): nhd. »Schaft«, Speer, Pfeil, Geschoss, Wurfgeschoss; skoz* (1) 12, skæz*, scoz, st. N. (a): nhd. Geschoss, Wurfgeschoss, Wurfspeer, Schössling; tart 18, st. M. (a?, i?): nhd. Lanze, Spieß, Speer, Stachel, Wurfspieß, Pfeil, Wurfgeschoss; wagastra* 2, wagastria*, sw. F. (n): nhd. Wurfgeschoss

Wurfgeschoss: mhd. nætstal, st. M.: nhd. »Notstall«, Galgen, Kettenschloss, Wurfgeschoss, Enge, Pferch, Gefängnis, Fessel (F.) (1)

Wurfgeschoß: mnd. nætstal, noetstal, nostal, M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wurfgeschütz: mhd. bolÏre, boler, st. M.: nhd. Wurfmaschine, Böller, Wurfgeschütz

Wurfgeschütz: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Wurfgeschütz: mnd. mærtÏre*, mærtÐr, mærteer, mærtier, martÐr, mærte, mortÐr, morter, mottÐr?, morten?, M.: nhd. Mörser, Gefäß zum Zerstoßen, Feuergeschütz, Wurfgeschütz

Wurfgeschützes -- Gestell eines Wurfgeschützes: mnd. rik, rich, rek, N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

Wurfgut: mnd. werpegæt*, werpegðt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgut, in Seenot über Bord geworfene Waren

Wurfgütchen: mnd. ? worplÐgelÆn*, worpleghelen, mnd.?, N.: nhd. Wurfgütchen?

Wurfhacke«: mhd. wurfhacke, sw. F.: nhd. »Wurfhacke«, Wurfaxt, Streitaxt

Wurfholz: mnd. holt (1), N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung

würfig«: mhd. würfic, Adj.: nhd. »würfig«, auf allen Vieren laufend, gedemütigt

Wurflanze: mnd. lanze, lantze, lance, lanche, F.: nhd. »Lanze«, Stoßlanze, Wurflanze; lenze (1), lencze, lentze, F.: nhd. Wurflanze, Lanze für den Walfischfang

Wurflanze: mnd. schotlenze*, schotlense, schotlenntze, F.: nhd. »Schusslanze«, Wurflanze

Wurfleiter (F.) (zu Rettung bei Feuersbrunst): mnd. werpledder, mnd.?, F.: nhd. Wurfleiter (F.) (zu Rettung bei Feuersbrunst)

Würfler -- Würfler im Würfelspiel: mnd. ? worpÏre***, worper***, mnd.?, M.: nhd. Werfer?, Würfler im Würfelspiel?

Würfler: mhd. würfelÏre, würfeler, würfler, st. M.: nhd. Würfler, Würfelspieler, Würfelspielveranstalter, Würfelspielaufseher, Würfelmacher

Würfler«: mnd. worpelÏre*, worpelÐre, mnd.?, M.: nhd. »Würfler«, Würfelspieler

würflich«: mhd. wurflich***, Adj.: nhd. »würflich«; wurflÆche***, Adv.: nhd. »würflich«; wurflÆchen***, Adv.: nhd. »würflich«

Würflichkeit«: mhd. wurflichheit***, wurflicheit***, wurflichkeit***, st. F.: nhd. »Würflichkeit«

Wurfmaschine -- Zugseil an der Wurfmaschine: mnd. kõbel, kõbele, cabelle, M., F.: nhd. Kabel (N.) (1), Tau (N.), Ankertau, Seil, Brunnenseil, Zugseil an der Wurfmaschine

Wurfmaschine: an. blÆŒ-a (1), sw. F. (n): nhd. Wurfmaschine; mang-a (1), F.: nhd. Wurfmaschine

Wurfmaschine: as. pet-e-r-õr-i 2, st. M. (ja): nhd. Petarde, Wurfmaschine; sta-f-sl’‑ng‑’ri* 2, st. M. (ja): nhd. »Stabschleuder«, Wurfmaschine

Wurfmaschine: ahd. mango 6, sw. M. (n): nhd. Wurfmaschine, Schleudermaschine

Wurfmaschine: mhd. antwerc, st. N.: nhd. Handwerk, Handwerkerverband, Erfindung, Einrichtung, Kriegsgerät, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Maschine, Hervorgebrachtes, Geschöpf; blÆde (4), st. F., sw. F.: nhd. Steinschleuder, Wurfmaschine; bolÏre, boler, st. M.: nhd. Wurfmaschine, Böller, Wurfgeschütz; bolwerc, bolewerc, st. N.: nhd. Bollwerk, Wurfmaschine
-- brennendes Wurfgeschoss einer Wurfmaschine: mhd. balster (2), Sb.: nhd. Speer, brennendes Wurfgeschoss einer Wurfmaschine, Brandpfeil

Wurfmaschine: mhd. quõtwerc, st. N.: nhd. »Kotwerk«, Wurfmaschine

Wurfmaschine: mhd. springal, st. M.: nhd. Wurfmaschine, Geschoß; springolf, st. M.: nhd. Wurfmaschine, Geschoß
-- Schwungbaum an einer Wurfmaschine: mhd. tocke (1), docke, sw. F.: nhd. »Docke«, Puppe, junges Mädchen, walzenförmiges Stück, Stützholz, Schwungbaum an einer Wurfmaschine, Büschel, Bündel

Wurfmaschine: mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Wurfmaschine: mnd. blÆde (1), F.: nhd. Wurfmaschine, Steinschleuder, Schleudermaschine

Wurfmaschine: mnd. mange, magge, F.: nhd. Wurfmaschine, Schleudermaschine als Kriegswaffe, Weltmaschine; padderÐl, paderlÐl, padderlÐl, Sb.: nhd. Steinschleuder, Wurfmaschine, Kriegswerkzeug
-- leichte Wurfmaschine: mnd. nætstal, noetstal, nostal, M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Wurfmaschine: mnd. slenger, slengere, F.: nhd. Schleuder, Wurfmaschine, Blide; slenker, slenkere, F.: nhd. Schleuder, Wurfmaschine, Bein; slinge, F.: nhd. »Schlinge«, Schleuder, Schleuderwerkzeug, Wurfmaschine; slinger, slingere, F.: nhd. Schleuder, Dreschflegel, Schleudergerät, Wurfmaschine; springal, Sb.: nhd. Wurfmaschine

Wurfmaschinen -- Hersteller von Wurfmaschinen: mnd. slengermõkÏre*, slengermõker, M.: nhd. Schleudermacher, Hersteller von Wurfmaschinen

Wurfmesser (N.): mnd. warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)

Wurfnetz -- kreisrundes Wurfnetz: got. nat-i* 7, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,2): nhd. Netz, kreisrundes Wurfnetz

Wurfnetz: an. var-p-a (1), sw. F. (n): nhd. Wurfnetz, ausgesetztes Kind

Wurfnetz: ahd. senkil 12, st. M. (a): nhd. Senkel, Anker (M.) (1), Zugnetz, Wurfnetz; trahta* (2) 1, st. F. (æ): nhd. Zugnetz, Wurfnetz

Wurfnetz: mhd. wurfgarn, st. N.: nhd. »Wurfgarn«, Wurfnetz, Zugnetz
-- Fischerei mit dem Wurfnetz: mhd. wurf, worf, st. M.: nhd. Wurf, Entscheidung, Wurf beim Würfelspiel, Wurf bei der Falkenbeize, Fischerei mit dem Wurfnetz, Schürfung (bergmännisch)

Wurfnetz: mnd. worpenette, mnd.?, N.: nhd. Wurfnetz

Würfnis«: mnd. werpnisse***, mnd.?, N.: nhd. »Würfnis«

Wurfpfeil -- schwerer Schießpfeil oder Wurfpfeil mit vierkantiger Spitze: mnd. quadrÐl, mnd.?, M.: nhd. schwerer Schießpfeil oder Wurfpfeil mit vierkantiger Spitze

Wurfriemen: ae. læh‑sceaf-t, st. M. (a): nhd. Wurfriemen; wyr-p-el, st. M. (a): nhd. Werfer, Wurfriemen

Wurfriemen: mhd. pfeterunge* 1, pheterunge, phideringe, st. F.: nhd. Wurfriemen

Wurfriemen: mhd. videring 4, fidering, st. M.: nhd. Wurfriemen, Wurfriemen der Lanze; zoum, zæm, zõm, st. M.: nhd. Zaum, Zügel, Wurfriemen; zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes
-- Wurfriemen der Lanze: mhd. videring 4, fidering, st. M.: nhd. Wurfriemen, Wurfriemen der Lanze

Wurfschaufel: ae. wi-nd-ge-fa-n-n, st. F. (æ): nhd. Wurfschaufel; wi-nd‑swing‑l‑a, sw. M. (n): nhd. Wurfschaufel

Wurfschaufel: as. w‑i‑nd‑skðfla* 1, sw. F. (n): nhd. »Windschaufel«, Wurfschaufel

Wurfschaufel: mhd. ? worfel 3?, st. M.: nhd. »Worfel«, Würfel, Wurfschaufel?

Wurfschaufel: mnd. worpschüffel*, worpschuffele, worpschuvel, mnd.?, F.: nhd. Wurfschaufel

Wurfschaufel«: mhd. wurfschðvele*, wurfschðvel, wurfschðfel, F.: nhd. »Wurfschaufel«

Wurfscheibe -- aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel: mnd. holt (1), N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung

Wurfscheibe: ahd. bahweiga* 15, bakweiga*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schale (F.) (2), Schüssel, Wurfscheibe, Trage

Wurfschleuder: mhd. stabeslinge, sw. F.: nhd. Wurfschleuder

Wurfspan«: mnd. worpspæn, mnd.?, M., F.: nhd. »Wurfspan«

Wurfspeer -- eiserne Spitze am Wurfspeer: mhd. glefÆsen, st. N.: nhd. eiserne Spitze am Wurfspeer

Wurfspeer: germ. *framjæ?, germ.?, F.: nhd. Lanze, Wurfspeer; *frankæ- (1), *frankæn, *franka‑, *frankan, sw. M. (n): nhd. Wurfspeer

Wurfspeer: an. bro-d-d-r, st. M. (a): nhd. Spitze, Pfeil, Wurfspeer, Strahl, kleiner Fischschwarm; dar-r, st. N. (a): nhd. Wurfspeer; kes-ja, sw. F. (n): nhd. Wurfspeer; peit-a (1), sw. F. (n): nhd. Wurfspeer, Lanze aus Poitou; vig-r, st. F. (æ): nhd. Wurfspeer

Wurfspeer: ae. gafeluc, st. M. (a): nhd. Wurfspeer

Wurfspeer: ahd. azgÐr 8, st. M. (a): nhd. Speer, Wurfspeer, Lanze, Dreizack; gÐr 10, st. M. (a?): nhd. Ger (M.), Speer, Wurfspeer, Dreizack; giskæz* (1) 17, giscæz*, st. N. (a): nhd. Geschoss, Wurfspeer, Wurfwaffe; skoz* (1) 12, skæz*, scoz, st. N. (a): nhd. Geschoss, Wurfgeschoss, Wurfspeer, Schössling

Wurfspeer: mhd. wurfsper, st. N.: nhd. Wurfspeer

Wurfspeer: mnd. schotglÐvÆe*, schotglÐvie, schotglevige, F.: nhd. Wurfspeer

Wurfspeereisen: mhd. gÐrÆsen, st. N.: nhd. »Gereisen«, Wurfspeereisen

Wurfspieß: an. frakk-a, sw. F. (n): nhd. Wurfspieß; frakk-i, sw. M. (n): nhd. Wurfspieß
-- den Wurfspieß schleudern: an. skot-ja, sw. V.: nhd. den Wurfspieß schleudern
-- leichter Wurfspieß: an. flei-n-n, st. M. (a): nhd. Pfeil, leichter Wurfspieß, abgespaltenes Stück; gaf-lak, st. N. (a): nhd. leichter Wurfspieß

Wurfspieß: ae. Ït-gÚ-r-e, N.: nhd. Wurfspieß; Ït-gõ-r, ate-gõ-r, st. M. (a): nhd. Wurfspieß; flõ, st. F. (æ): nhd. Widerhaken, Pfeilspitze, Pfeil, Wurfspieß, Spieß (M.) (1); flõ-n, st. M. (a): nhd. Widerhaken, Pfeilspitze, Pfeil, Wurfspieß, Spieß (M.) (1); pÆl, st. M. (a): nhd. Spitze, Nagel, Schaft, Pfeil, Wurfspieß; sper‑e, st. N. (i): nhd. Speer, Wurfspieß, Rohr; sper‑u, N.: nhd. Speer, Wurfspieß

Wurfspieß: ahd. 4wurf (1) 12, worf*, st. M. (i): nhd. Wurf, Schlag, Stoß, Wurfspieß; netgÐr 1, ahd.?, st. M. (a?)?: nhd. Wurfspieß; pfÆl 25, phÆl, st. M. (a?, i?): nhd. Pfeil, Wurfspieß, Lanze, Geschoss?; skaft* (1) 28, scaft, st. M. (i): nhd. Schaft, Speer, Lanze, Geschoss, Wurfspieß, Wurfgeschoss, Stecken (M.); sper 44, st. N. (a): nhd. Speer, Lanze, Wurfspieß; spera 2, st. N. (a?)?, sw. N. (n)?: nhd. Wurfspieß, Speer; spioz 36, st. M. (a): nhd. Speer, Spieß, Jagdspieß, Wurfspieß; spiozstanga 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Spießstange«, Schaft des Wurfspießes, Wurfspieß, Pike; stanga 62, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Stange, Stock, Spieß, Stab, Wurfspieß, Balken?, Riegel?; tart 18, st. M. (a?, i?): nhd. Lanze, Spieß, Speer, Stachel, Wurfspieß, Pfeil, Wurfgeschoss
-- kleiner Wurfspieß: ahd. sperilÆn 8, spirilÆn, spirilÆ, st. N. (a): nhd. »Speerlein«, Pfeil, kleiner Wurfspieß, kleine Lanze

Wurfspieß: mhd. azigÐr, atigÐr, st. M.: nhd. Wurfspieß

Wurfspieß: mhd. gÐr, ger, st. M., sw. M.: nhd. Ger, Wurfspieß, Jagdspieß, Kleiderspieß, Speer, Pfeil, Keil, Kleidersaum; gÐre (1) 11 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land; gÐrstange, F.: nhd. »Gerstange«, Ger, Holzschaft des Geres, Speerschaft, Wurfspieß
-- kleiner Wurfspieß: mhd. gabilæt, gabylæt, st. N.: nhd. kleiner Wurfspieß; gÐrel, st. N.: nhd. kleiner Wurfspieß
-- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende: mhd. kolbeger, st. M.: nhd. »Kolbeger«, Kolbenspieß, Wurfspieß mit einem Kolben am Ende

Wurfspieß: mhd. materelle, matertelle, st. F.: nhd. Wurfspieß, Pfeil

Wurfspieß: mnd. gavelÆne, gavline, N.: nhd. Speer, Wurfspieß, Lanze; gÐr (2), M.: nhd. Ger (M.), Spieß, Wurfspieß, keilförmiges Stück Land; keie (2), keige, mnd.?, F.: nhd. Wurfspieß, Speer

Wurfspieß: mnd. pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

Wurfspieß: mnd. spÐt, speit, speet, speyt, spoet, N., M.: nhd. Spieß (Waffe), Speer, Reiterlanze, Botenspieß, Wurfspieß, Bratspieß, Turnierwaffe, Stangenwaffe, Jagdwaffe

Wurfspießes -- Schaft des Wurfspießes: ahd. spiozstanga 10, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. »Spießstange«, Schaft des Wurfspießes, Wurfspieß, Pike

Wurfstein: mhd. laststein, lasstein, lazstein, st. M.: nhd. »Laststein«, Steinblock, Wurfstein, Stein von großem Gewicht

Wurfstein: mnd. stÐn (1), stein, stehen, stÆn, M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Wurfstein«: mhd. wurfstein, st. M.: nhd. »Wurfstein«, geschleuderter Stein

Wurftafel«: mnd. worptõfel, worptõfele, wortõfel, wortõfele, worptafle, worptaffel, wartafel, mnd.?, F., N.: nhd. »Wurftafel«, Würfelbrett, Spielbrett

Wurftafelspiel«: mnd. worptõfelspÐl, mnd.?, N.: nhd. »Wurftafelspiel«, ein Spiel mit Würfeln; worptõfelenspÐl, mnd.?, N.: nhd. »Wurftafelspiel«, ein Spiel

Wurfwaffe: an. skept-i-flett-a, sw. F. (n): nhd. Wurfwaffe

Wurfwaffe: ahd. giskæz* (1) 17, giscæz*, st. N. (a): nhd. Geschoss, Wurfspeer, Wurfwaffe

Wurfwolle«: mnd. ? warpwulle, mnd.?, F.: nhd. »Wurfwolle«?, die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle

Wurfzabel«: mhd. wurfzabel, st. N.: nhd. »Wurfzabel«, Spielbrett, Würfelspiel, Brettspiel

Würgbaum«: as. war‑g‑trio* 1, war‑ag‑treo*, st. N. (wa): nhd. »Würgbaum«, Galgen

Würgel«: mhd. würgel, st. M.: nhd. »Würgel«, Würger, Henker

Würgelhahe«: mhd. würgelhõhe 1, sw. M.: nhd. »Würgelhahe«, Würger (Vogelart)

Würgen -- Knebel zum Würgen: mnd. stappe (2), M.: nhd. Falle, Schlinge, Fallstrick, Strick (M.) (1), Knebel zum Würgen

würgen: idg. *dhau‑, V.: nhd. würgen, drücken, pressen; *øer�h-, V.: nhd. drehen, einengen, würgen, pressen

wür​gen: idg. *øren�h-, V.: nhd. drehen, einengen, wür​gen, pressen

würgen: germ. ? *wergan, sw. V.: nhd. einschnüren, würgen?; *wurgjan, sw. V.: nhd. würgen

würgen: an. yrg-ja, sw. V.: nhd. würgen

würgen: as. *wur‑g‑ian?, sw. V. (1a): nhd. würgen

würgen: ahd. biwurgen* 1, sw. V. (1a): nhd. würgen, erwürgen, abwürgen; 8wurgen* 14, sw. V. (1a): nhd. würgen, töten, ersticken, erwürgen, erdrosseln; 1zisamanedrukken* 2, zisamanedrucken*, sw. V. (1a): nhd. »zusammendrücken«, umfassen, zusammenschnüren, würgen, durchstechen, zusammenheften; dempfen* 4, demphen*, demfen*, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, würgen, ersticken, töten, bedrängen; drukken* 19, drucken*, sw. V. (1a): nhd. drücken, pressen, herauspressen, würgen, quälen, bedrücken, bedrängen, niederdrücken

Würgen: ahd. rihunga 3, st. F. (æ): nhd. Schnauben, Atmen, Keuchen, Würgen
-- Würgen beim Erbrechen: ahd. worgal* 1, Sb.: nhd. Würgen beim Erbrechen

Würgen: mhd. gewurc, mmd., st. N.: nhd. Würgen

würgen: mhd. wergen (1), st. V.: nhd. würgen; würgen, worgen, wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen
-- sich würgen: mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden
-- würgen an: mhd. würgen, worgen, wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen

würgen: mnd. wargen***, sw. V.: nhd. würgen

Würgen: mnd. worgelinge, mnd.?, F.: nhd. Zusammenziehen des Schlundes, Würgen, Herbheit von Speisen

würgen: mnd. wörgen*, worgen, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

würgen«: afries. wer-g-ia 12, sw. V. (2): nhd. »würgen«, töten

würgend -- nicht würgend: mhd. unwergenlich***, Adj.: nhd. nicht würgend

würgend: mnd. rimpich, rimpech, rümpich, rumpich, Adj.: nhd. faltig, runzlig, zusammenziehend, würgend

Würger (ein Vogel): ahd. warghengil* 8, st. M. (a): nhd. Würger (ein Vogel), Wargengel; wargil* 3?, wergel*, ahd.?, st. M. (i): nhd. Würger (ein Vogel)

Würger (ein Vogel): mhd. dorndrÐwe 2, dorndrÏwe, sw. M.: nhd. Dorndreher (ein Vogel), Würger (ein Vogel)

Würger (Vogelart): mhd. walteher 1, walder, st. F., st. M.: nhd. Würger (Vogelart); würgelhõhe 1, sw. M.: nhd. »Würgelhahe«, Würger (Vogelart); würgelhæch, st. M.: nhd. Würger (Vogelart)

Würger: germ. *warga‑, *wargaz, st. M. (a): nhd. Würger, Vertriebener, Übeltäter; *wergila-, *wergilaz, *wurgila-, *wurgilaz, st. M. (a): nhd. Strick (M.) (1), Würger

Würger: anfrk. war-g* 1, anfrk.?, st. M. (a): nhd. Würger, Wolf (M.) (1), Friedloser

Würger: ahd. warg* (1) 4, st. M. (a): nhd. Würger, Feind, Teufel, Böser, Übeltäter

Würger: mhd. warcgengel, st. M.: nhd. Würger, Neuntöter; wergel, st. M.: nhd. Würger, Neuntöter; würgÏre*, würger, st. M.: nhd. Würger, Henker; würgel, st. M.: nhd. »Würgel«, Würger, Henker

Würger: mnd. wargingel, mnd.?, M.?: nhd. Würger, Neuntöter; wörgÏre*, worger, mnd.?, M.: nhd. Würger, Erdrossler, Mörder; worgel, M.: nhd. Würger, Neuntöter

Würger«: as. wurg‑il* 1, st. M. (a): nhd. »Würger«, Strick (M.) (1)

Würgerin: as. wur‑g‑ar‑in* 1, st. F. (jæ): nhd. Würgerin

würglich«: mhd. wergenlich, Adj.: nhd. »würglich«; wergenlÆche, Adv.: nhd. »würglich«

Würgung: mnd. erwörginge, F.: nhd. Würgung, Vertilgung

Würgung: mnd. wörginge*, worginge, F.: nhd. Würgung, Vertilgung

Würgung«: ahd. 3wurgida* 1, st. F. (æ): nhd. »Würgung«, Erwürgen

Wurm -- den Wurm betreffend: mhd. würmÆn, Adj.: nhd. Wurm..., den Wurm betreffend

Wurm -- weiblicher Wurm: mhd. würminne, st. F.: nhd. »Würmin«, weiblicher Wurm, weiblicher Drache

Wurm -- Wurm betreffend: mhd. würmelÆn (2), Adj.: nhd. Wurm..., Wurm betreffend

Wurm...: mhd. würmelÆn (2), Adj.: nhd. Wurm..., Wurm betreffend; würmÆn, Adj.: nhd. Wurm..., den Wurm betreffend

Wurm: idg. *angÝhi-, *angÝi‑, Sb.: nhd. Schlange, Wurm; *angÝhro-, Sb.: nhd. Wurm, Schlange; ? *demel‑?, Sb.: nhd. Wurm?; *e�hi‑, Sb.: nhd. Schlange, Wurm; *e�Ýhi‑, *o�Ýhi‑, *h1egÝhi‑, *h1ogÝhi‑, *h1ÐgÝhi‑, Sb.: nhd. Schlange, Wurm; *kÝ¥mi‑, Sb.: nhd. Wurm, Made; ? *mat- (1), *math‑, Sb.: nhd. Made?, Wurm?; ? *mot‑, *moth‑, Sb.: nhd. Made?, Wurm?; *ø¥mis, Sb.: nhd. Wurm; *ø¥mos, M.: nhd. Wurm

Wurm: germ. *wurma-, *wurmaz, st. M. (a): nhd. Wurm, Schlange; *wurmi, *wurmiz, st. M. (i): nhd. Wurm, Schlange

Wurm: got. maþ-a (1) 3, sw. M. (n): nhd. Wurm, Made; waúr-m-s 3, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,1): nhd. Wurm, Schlange

Wurm: ae. eor-þ-maþ-a, sw. M. (n): nhd. Wurm; maþ-a, sw. M. (n): nhd. Made, Wurm; maþ‑u, F.: nhd. Made, Wurm; *twéc-c-a, sw. M. (n): nhd. Wurm; *twic-c-e, sw. F. (n): nhd. Wurm; wyr-m, wur-m, st. M. (i): nhd. Wurm, Schlange, Drache (M.) (1)

Wurm: afries. wer-m, wir-m, st. M. (a): nhd. Wurm

Wurm: as. math‑o 2, sw. M. (n): nhd. Made, Wurm; nes‑s‑o 1, sw. M. (n): nhd. Wurm; wor‑m‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Wurm; wur‑m* 2, st. M. (i): nhd. Wurm, Schlange; wur‑m‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Wurm

Wurm: ahd. 6wurm 45, st. M. (i): nhd. Wurm, Schlange, Drache (M.) (1); 5wurmo* 12, wormo*, sw. M. (n): nhd. Wurm, Würmchen, Scharlachwurm, Purpurschnecke; hõrwurm 1?, st. M. (i): nhd. Wurm, Spulwurm; mado 30, sw. M. (n): nhd. Made, Wurm; nessa 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wurm; nesso* 1, sw. M. (n): nhd. Wurm
-- Made Wurm: ahd. madawurm* 1, st. M. (i)?: nhd. Made Wurm
-- Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll: ahd. 3zanwurm* 4, zandwurm*, st. M. (i): nhd. »Zahnwurm«, Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll

Wurm: mhd. celidonÆer, st. M.: nhd. Wurm
-- jeder Wurm: mhd. allerwurmiclich, Pron.: nhd. jeder Wurm

Wurm: mhd. kintbÆze*, kintpÆze, sw. M.: nhd. Wurm

Wurm: mhd. made, sw. M.: nhd. Made, Wurm, unentwickelte Leibesfrucht

Wurm: mhd. wurm, worm, st. M.: nhd. Wurm, Insekt, Reptil, Natter, Schlange, Drache (M.) (1), Teufel, Geschwür, Pferdekrankheit

Wurm: mnd. kÐvel, kevel, M.: nhd. Käfer, Wurm, Raupe
-- ein böser Wurm: mnd. hesper, Sb.: nhd. ein Krankheitserreger, ein böser Wurm
-- Wurm im Fleische eines kranken Pferdes: mnd. ? klere?, mnd.?, Sb.: nhd. Wurm im Fleische eines kranken Pferdes?

Wurm: mnd. pÐrink, pÐrik, perrik, M.: nhd. Wurm, Regenwurm
-- kleiner Wurm: mnd. mÆte, mÆt, myeth, mÆtle, N., M.: nhd. kleiner Wurm, Milbe, Mitesser?, Gerstenkorn am Auge?, kleine ndl. Münze
-- Wurm als Aas: mnd. pÆrõs, N.?: nhd. Wurm als Aas, Regenwurm als Aas (Köder) an der Angel
-- Wurm Regenwurm: mnd. pÆr (1), Sb.: nhd. Wurm Regenwurm

Wurm: mnd. slÆke***, F.: nhd. »Schleiche«, Schlange, Wurm
-- ein Wurm: mnd. ? sermen, serment, Sb.: nhd. ein Wurm?, Krebsgeschwür?, Lupus?

Wurm: mnd. worm, M.: nhd. Wurm, kriechendes Geschöpf, Insekt, Käfer, Skorpion, Schlange, Drache (Tierkreis)
-- ein böser Wurm: mnd. vare? (1), mnd.?, Sb.: nhd. ein böser Wurm, ein Geschwür
-- ein Wurm: mnd. ? wraswulf*?, wraswolf, mnd.?, M.?: nhd. »Rasenwolf«?, eine Pferdekrankheit, ein Wurm?
-- wie ein Wurm stechen: mnd. wormstÐken (1), mnd.?, st. V.: nhd. »wurmstechen«, wie ein Wurm stechen
-- wie ein Wurm winden: mnd. wormslõgen, mnd.?, sw. V.?: nhd. »wurmschlagen«, wie ein Wurm winden

Wurm«: mhd. gewurm***, st. N.: nhd. »Wurm«

Wurmaas«: ahd. 9wurmõz* 1, st. N. (a): nhd. »Wurmaas«, Wurmstich, Wurmfraß

Wurmangriff: ae. wyr-m-Út-e (1), sw. F. (n): nhd. Wurmangriff, wurmzerfressener Zustand

Wurmart -- eine Wurmart: mhd. darmwurm, st. M.: nhd. »Darmwurm«, eine Wurmart

Wurmart -- eine Wurmart: mnd. bersel, M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?; beselworm, M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?

Wurmart: ahd. 9wurmkunna* 2, st. N. (ja): nhd. Wurmart, Schlangenart

Wurmart«: mhd. wurmkünne, st. N.: nhd. »Wurmart«, Schlangengezücht

wurmäßig«: mhd. wurmÏzic, Adj.: nhd. »wurmäßig«, wurmstichig

Wurmauge«: mhd. wurmouge*, wurmouwe, st. F.: nhd. »Wurmauge«, Schlangenauge

Wurmbeiß«: mhd. wurmbeiz, st. M.: nhd. »Wurmbeiß«, Wurmbiss, Schlangenbiss

wurmbeißig«: mhd. wurmbÆzic, wurmbÆzec, Adj.: nhd. »wurmbeißig«, wurmstichig, an der Pferdekrankheit erkrankt

Wurmbiss: mhd. wurmbeiz, st. M.: nhd. »Wurmbeiß«, Wurmbiss, Schlangenbiss

wurmbraun«: ahd. 8wurmbrðn* 2, wormbrðn*, Adj.: nhd. »wurmbraun«, purpurn

Würmchen: as. nes‑s‑ik‑lÆn* 1, st. M. (a?), st. N.? (a): nhd. Würmlein, Würmchen

Würmchen: ahd. 0wurmeli* 1, st. N. (ja): nhd. Würmlein, Würmchen; 5wurmo* 12, wormo*, sw. M. (n): nhd. Wurm, Würmchen, Scharlachwurm, Purpurschnecke; nessinkilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Würmlein, Würmchen

Würmchen: mhd. medel, madel, st. N.: nhd. Würmchen

Würmchen: mhd. würmel, st. N.: nhd. »Würmel«, Würmlein, Würmchen; würmelÆn (1), st. N.: nhd. »Würmlein«, Würmchen

Würmchen: mnd. võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen; wormeken, wormekÆn, mnd.?, N.: nhd. Würmchen, Käferchen

Würmel«: mhd. würmel, st. N.: nhd. »Würmel«, Würmlein, Würmchen

wurmen«: mhd. wurmen, sw. V.: nhd. »wurmen«, Würmer haben

Würmer -- Fraß für die Würmer: mhd. wurmspÆse, st. F.: nhd. »Wurmspeise«, Fraß für die Würmer

Würmer -- Medizin gegen Würmer: mnd. wormpulver, mnd.?, N.: nhd. »Wurmpulver«, Medizin gegen Würmer; wormremedie, mnd.?, F.: nhd. Medizin gegen Würmer

Würmer -- Würmer haben: mhd. wurmen, sw. V.: nhd. »wurmen«, Würmer haben

Würmer: mhd. gewürme, st. N.: nhd. Gewürm, Würmer, Schlangen, Drachen, Ungeziefer; gewürmeze*, gewürmze, st. N.: nhd. Gewürm, Würmer, Schlangen, Drachen, Ungeziefer

Würmern -- Menge von Würmern: mhd. ungewürme, st. N.: nhd. »Ungewürm«, Menge von Würmern, Menge von Schlangen

Wurmes -- Name eines Wurmes: mhd. wirzel, st. M.: nhd. Name eines Wurmes

wurmfarbig«: ahd. 2wurmfar* 1, wormfar*, ahd.?, Adj.: nhd. »wurmfarbig«, purpurn, scharlach, rot

Wurmfraß: ahd. 9wurmõz* 1, st. N. (a): nhd. »Wurmaas«, Wurmstich, Wurmfraß; 1wurmmelo 8, wurmmel, st. N. (wa): nhd. »Wurmmehl«, Holzfäule, Wurmfraß, Fäulnis

Wurmfraß: mhd. wurmstich, st. M.: nhd. »Wurmstich«, Wurmfraß, Schlangenbiss

wurmfräßig: ae. wyr-m‑Út-e (2), Adj.: nhd. wurmfräßig, wurmzerfressen

wurmfräßig«: mhd. wurmvrÏzic, wurmvrezzic, wurmfrÏzic*, wurmfrezzic*, Adj.: nhd. »wurmfräßig«, wurmstichig

Wurmgarten«: ae. wyr-m-gear-d, st. M. (a): nhd. »Wurmgarten«, Wohnsitz von Schlagen

Wurmgarten«: mhd. würmegarte, sw. M.: nhd. »Wurmgarten«, Schlangengehege, Schlangengrube, Schlangengarten, Erde; wurmgarte, sw. M.: nhd. »Wurmgarten«, Schlangengehege, Schlangengrube, Schlangengarten, Erde

wurmhaft«: mnd. wormhaftich*, wormachtich, mnd.?, Adj.: nhd. »wurmhaft«

Wurmholz«: mnd. wormholt, mnd.?, N.: nhd. »Wurmholz«, wurmstichiges Holz

wurmicht«: mhd. wurmeht, wurmiht, Adj.: nhd. »wurmicht«, wurmstichig

wurmig -- wurmig werden: mhd. erwurmen, sw. V.: nhd. wurmig werden

wurmig: mhd. wurmic, wurmec, würmic, Adj.: nhd. wurmig, wurmstichig

wurmig«: ahd. 9wurmoht* 2, Adj.: nhd. »wurmig«, scharlachrot

Würmin«: mhd. würminne, st. F.: nhd. »Würmin«, weiblicher Wurm, weiblicher Drache

Wurmkraut: ahd. 6wurmkrðt* 2, wormkrðt*, ahd.?, st. N. (a, iz/az): nhd. Wurmkraut, Kleines Habichtskraut; reinfano 24, sw. M. (n): nhd. »Rainfahne«, Rainfarn, Wurmkraut

Wurmkraut: mnd. reinevõn, reinevõne, reinenvõne, reinvõn, reinvõne, reinvõr, reynevõn, reynevõne, reynenvõne, reynvõn, reynvõne, reynvõr, rÐnevane, M., F.: nhd. Rainfarn, Wurmkraut, Sumpfgarbe, weißer Rainfarn; reinvõr, reynvõr, M., F.: nhd. Rainfarn, Wurmkraut, Sumpfgarbe, weißer Rainfarn

Wurmkraut: mnd. wormkrðt, mnd.?, N.: nhd. Wurmkraut, Zittwersame, Zittwersamen

Wurmlage«: mnd. ? wormlõge, mnd.?, F.: nhd. »Wurmlage«?, Aufenthalt von Schlangen, Bezeichnung von Festplätzen im Freien

Würmlein: as. nes‑s‑ik‑lÆn* 1, st. M. (a?), st. N.? (a): nhd. Würmlein, Würmchen

Würmlein: ahd. 0wurmeli* 1, st. N. (ja): nhd. Würmlein, Würmchen; nessinkilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Würmlein, Würmchen

Würmlein: mhd. würmel, st. N.: nhd. »Würmel«, Würmlein, Würmchen

Würmlein: mnd. wormelÆn, mnd.?, N.: nhd. Würmlein, Käferlein

Würmlein«: mhd. würmelÆn (1), st. N.: nhd. »Würmlein«, Würmchen

Wurmloch: mnd. wormhol, mnd.?, N.: nhd. Wurmloch

Wurmmehl: as. wor‑m‑mel‑o* 1, st. N. (wa): nhd. Wurmmehl; wur‑m‑mel‑o* 2, st. N. (wa): nhd. Wurmmehl

Wurmmehl: mnd. wormmÐl, wormmÐle, mnd.?, N.: nhd. Wurmmehl

Wurmmehl«: ahd. 1wurmmelo 8, wurmmel, st. N. (wa): nhd. »Wurmmehl«, Holzfäule, Wurmfraß, Fäulnis; wormmelo* 1, st. N. (wa): nhd. »Wurmmehl«, Fäulnis

Wurmname -- ein Wurmname: mhd. muntunzel, st. M.: nhd. ein Wurmname

Wurmpulver«: mnd. wormpulver, mnd.?, N.: nhd. »Wurmpulver«, Medizin gegen Würmer

wurmrot: ae. wyr-m-réad, Adj.: nhd. wurmrot, scharlachrot, purpur

wurmrot«: ahd. 1wurmræt* 1, Adj.: nhd. »wurmrot«, scharlach

Wurmsame: mnd. ? sÐdewersõt, zeduersõt, Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

Wurmsamen: mnd. ? sÐdewersõt, zeduersõt, Sb.: nhd. Zittwersaat, Zittwersame, Zittwersamen, Wurmsame?, Wurmsamen?

wurmschlagen«: mnd. wormslõgen, mnd.?, sw. V.?: nhd. »wurmschlagen«, wie ein Wurm winden

Wurmseide«: mnd. wormsÆde, mnd.?, F.: nhd. »Wurmseide«, Seide der Seidenraupe

Wurmshaupt«: mnd. wormeshȫvet*, wormeshovet, mnd.?, N.: nhd. »Wurmshaupt«, Schlangenkopf, Drachenkopf (als Zierrat an Geschmeide)

Wurmspeise«: mhd. wurmspÆse, st. F.: nhd. »Wurmspeise«, Fraß für die Würmer

wurmstechen«: mnd. wormstÐken (1), mnd.?, st. V.: nhd. »wurmstechen«, wie ein Wurm stechen

Wurmstechen«: mnd. wormstÐken* (2), wormstÐkent, mnd.?, N.: nhd. »Wurmstechen«, Wurmstich

Wurmstich: ahd. 9wurmõz* 1, st. N. (a): nhd. »Wurmaas«, Wurmstich, Wurmfraß

Wurmstich: mnd. wormstÐken* (2), wormstÐkent, mnd.?, N.: nhd. »Wurmstechen«, Wurmstich; wormstÐkete, mnd.?, N.: nhd. Wurmstich

Wurmstich«: mhd. wurmstich, st. M.: nhd. »Wurmstich«, Wurmfraß, Schlangenbiss

wurmstichig: as. wur‑m‑bêt‑ig* 1, Adj.: nhd. wurmstichig

wurmstichig: ahd. 2wurmõzÆg* 10, Adj.: nhd. wurmstichig, morsch; 4wurmbeizÆg* 2, Adj.: nhd. wurmstichig, morsch; 6wurmbÆzÆg* 1, Adj.: nhd. wurmstichig, morsch; wormõzÆg* 1, Adj.: nhd. wurmstichig

wurmstichig: mhd. wurmÏze, Adj.: nhd. wurmstichig; wurmÏzic, Adj.: nhd. »wurmäßig«, wurmstichig; wurmbÆzic, wurmbÆzec, Adj.: nhd. »wurmbeißig«, wurmstichig, an der Pferdekrankheit erkrankt; wurmeht, wurmiht, Adj.: nhd. »wurmicht«, wurmstichig; wurmic, wurmec, würmic, Adj.: nhd. wurmig, wurmstichig; wurmstichic, Adj.: nhd. wurmstichig; wurmvrÏzic, wurmvrezzic, wurmfrÏzic*, wurmfrezzic*, Adj.: nhd. »wurmfräßig«, wurmstichig
-- nicht wurmstichig: mhd. unwurmÏzic, Adj.: nhd. nicht wurmstichig

wurmstichig: mnd. wormÐtich*?, wormetich, mnd.?, Adj.: nhd. wurmstichig; wormvrÐtich, mnd.?, Adj.: nhd. wurmstichig

wurmstichigen -- Brot aus wurmstichigen Getreide: mhd. wibelbræt, st. N.: nhd. Brot aus zerfressenem Getreide, Brot aus wurmstichigen Getreide

wurmstichiges -- wurmstichiges Holz: mnd. wormholt, mnd.?, N.: nhd. »Wurmholz«, wurmstichiges Holz

Wurmwurz: ae. wyr-m-wyrt, st. F. (i): nhd. Wurmwurz

Wurmwurz«: ahd. 3wurmwurz* 10, st. F. (i): nhd. »Wurmwurz«, Immergrün, Wiesenaugentrost

Wurmwurz«: mnd. wormwort, mnd.?, F.: nhd. »Wurmwurz«

wurmzerfressen: ae. wyr-m‑Út-e (2), Adj.: nhd. wurmfräßig, wurmzerfressen

wurmzerfressener -- wurmzerfressener Zustand: ae. wyr-m-Út-e (1), sw. F. (n): nhd. Wurmangriff, wurmzerfressener Zustand

wurra -- »wurra wei«: mhd. wurrõ wei, Interj.: nhd. »wurra wei«

Wurst -- eine kurze dicke Wurst: mnd. püngelwurst, F.: nhd. eine kurze dicke Wurst

Wurst -- unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst: mnd. lÐverworst, lÐverwurst, lÐverwost, lÐverwust, F.: nhd. »Leberwurst«, unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst

Wurst -- Wurst als Abgabe an den Kirchenherren oder Küster: mnd. prȫvelworst*, prȫvelwurst, prȫbelwurst, F.: nhd. Wurst als Abgabe an den Kirchenherren oder Küster
Wurst -- Wurst als Abgabe an den Kirchherren oder Küster: mnd. prȫvendenworst*, prȫvenwurst, F.: nhd. »Pfründenwurst«, Wurst als Abgabe an den Kirchherren oder Küster
Wurst -- Wurst aus gekochtem Schweinefleisch: mnd. knapworst, knapwurst, knapwost, F.: nhd. Knackwurst, Wurst aus gekochtem Schweinefleisch

Wurst -- Wurst aus Rindfleisch: mnd. rinderworst, F.: nhd. »Rinderwurst«, Wurst aus Rindfleisch

Wurst -- Wurst aus Schweinefleisch und Speck: mnd. metworst, metwurst, F.: nhd. Mettwurst, Wurst aus Schweinefleisch und Speck

Wurst -- Wurst zu der Schweinefleisch und Schweinebrägen genommen wird: mnd. brÐgenworst, F.: nhd. Wurst zu der Schweinefleisch und Schweinebrägen genommen wird

Wurst: germ. *wursti-, *wurstiz, st. F. (i): nhd. Wurst

Wurst: an. bjðg-a (1), sw. F. (n): nhd. Wurst; grðpan, st. N. (a): nhd. Wurst

Wurst: ae. ge‑hÏc-c‑a, sw. M. (n): nhd. Wurst; mearg (2), M., N.: nhd. Wurst; mearh-ge-hÏc-c, st. N. (a): nhd. Wurst, Wurstgehack

Wurst: as. marh‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wurst; wurs‑t* 1, st. F. (i): nhd. Wurst

Wurst: ahd. 6wurst 28, st. F. (i): nhd. Wurst; dentasken*?, dentascen, ahd.?, Sb.: nhd. Wurst, Rollfleisch?; skiobiling* 1, sciobiling*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wurst; skubiling* 11, scubiling*, st. M. (a): nhd. Schübling, Wurst; sloufbrõto 2, sw. M. (n): nhd. Wurstfleisch, Wurst; slougbrõto* 6, sw. M. (n): nhd. zartes Fleisch, Wurstfleisch, Wurst; sulcia* 2 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Sulze, Sülze, Wurst, Saline

Wurst: mhd. megelÆn, st. N.: nhd. »Mägelein«, Wurst

Wurst: mhd. schübelinc, st. M.: nhd. »Schübling«, Wurst, Bratwurst, hervorgekommener Zahn

Wurst: mhd. wurst (1), mmd. worst, st. F.: nhd. Wurst, Penis

Wurst: mnd. ? vlÐschmæs, vlÐsmæs, vlÐschm¦s, vleischmæs, vleismæs, N.: nhd. Fleischgericht (N.) (2), Fleischspeise, Wurstfleisch?, Wurst?; worst, F.: nhd. Wurst

Wurstbügel«: mnd. worstebögel*, worstebogel, worstbogel, mnd.?, M.: nhd. »Wurstbügel«, Instrument zum Wurststopfen

Würstchen -- kleines Würstchen: ahd. 7wurstiling* 3, wurstreling*?, st. M. (a): nhd. kleines Würstchen

Würste -- Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch: mnd. spÆle, F.: nhd. »Speiler«, dünner zugespitzter Stab, Stange, Stock, Stock zum Aufhängen von Fleisch oder Würste oder Fisch, Verschlussholz für Tonnen (F.) (1), Stange um Abteilungen in Bienenstöcken zu machen

Würste: mhd. sulz, st. F.: nhd. »Sulz«, Salzwasser, Salzsole, Brühe, Sülze, gallertartige Speise, Fleischsülze, Schlachtessen, Würste

wursteln«: mnd. worstelen, wrostelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wursteln«, ringen, kämpfen, sich balgen

Würsten -- Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen: mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Wurster«: mhd. wurstÏre 2, st. M.: nhd. »Wurster«, Wurstmacher

Wurstfleisch: as. slô‑p‑brõ-d‑o* 1, sw. M. (n): nhd. Wurstfleisch

Wurstfleisch: ahd. sloufbrõto 2, sw. M. (n): nhd. Wurstfleisch, Wurst; slougbrõto* 6, sw. M. (n): nhd. zartes Fleisch, Wurstfleisch, Wurst

Wurstfleisch: mnd. ? vlÐschmæs, vlÐsmæs, vlÐschm¦s, vleischmæs, vleismæs, N.: nhd. Fleischgericht (N.) (2), Fleischspeise, Wurstfleisch?, Wurst?

Wurstfülle: mhd. ? meizlinc, st. M.: nhd. gehacktes Fleisch, Wurstfülle?

Wurstfülle: mhd. vülle, fülle*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland

Wurstfüllung: mnd. gevülsel, N.: nhd. Füllsel, Wurstfüllung, Zeugwattierung, Polsterung

Wurstfüllung: mnd. vülsel, vulsel, N.: nhd. Füllsel, Wurstfüllung, Zeugwattierung, Polsterung

Wurstgehack: ae. mearh-ge-hÏc-c, st. N. (a): nhd. Wurst, Wurstgehack

Wursthändler: mnd. worstemõkÏre*, worstemõker, worstmõker, mnd.?, M.: nhd. »Wurstmacher«, Wursthändler; worstemekÏre*, worstemÐker, worstmÐker, mnd.?, M.: nhd. »Wurstmächer«, Wursthändler; worstemengÏre*, worstemenger, worstmenger, mnd.?, M.: nhd. »Wurstmenger«, Wursthändler

Wurstmacher: mhd. wurstÏre 2, st. M.: nhd. »Wurster«, Wurstmacher

Wurstmacher: mnd. kǖtÏre*, kǖter, kǖtÐre, M.: nhd. Schlachter, Wurstmacher, Eingeweide (kǖt) Verarbeitender, Vieh schlagender und ausweidender Handwerker
Wurstmacher: mnd. tottÏre*, totter, mnd.?, M.: nhd. Schlachter, Wurstmacher

Wurstmächer«: mnd. worstemekÏre*, worstemÐker, worstmÐker, mnd.?, M.: nhd. »Wurstmächer«, Wursthändler

Wurstmacher«: mnd. worstemõkÏre*, worstemõker, worstmõker, mnd.?, M.: nhd. »Wurstmacher«, Wursthändler

Wurstmenger«: mnd. worstemengÏre*, worstemenger, worstmenger, mnd.?, M.: nhd. »Wurstmenger«, Wursthändler

Wurstsauger: an. m‡r-su-g-r, st. M. (a): nhd. Mitte Dezember bis Mitte Januar, Wurstsauger

Wurstsorte -- eine Wurstsorte: mnd. swÐtworst, swÐtwurst, sweitworst, sweitwurst, F.: nhd. eine Wurstsorte, Blutwurst

Wurststopfen -- Instrument zum Wurststopfen: mnd. worstebögel*, worstebogel, worstbogel, mnd.?, M.: nhd. »Wurstbügel«, Instrument zum Wurststopfen

Wurt -- Aufwerfen einer Wurt: mnd. wærdinge, mnd.?, F.: nhd. Aufwerfen einer Wurt, Auslegen einer Wurt, zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde

Wurt -- Auslegen einer Wurt: mnd. wærdinge, mnd.?, F.: nhd. Aufwerfen einer Wurt, Auslegen einer Wurt, zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde

Wurt -- Bewohner einer Wurt: mnd. wærdenÏre*, wordener, mnd.?, M.: nhd. »Wurtner«, Bewohner einer Wurt

Wurt -- eine Wurt aufwerfen: mnd. wærden (2), wurden, mnd.?, sw. V.: nhd. eine Wurt aufwerfen, eine Wurt auslegen?

Wurt -- eine Wurt auslegen: mnd. ? wærden (2), wurden, mnd.?, sw. V.: nhd. eine Wurt aufwerfen, eine Wurt auslegen?

Wurt -- mit Grasland bewachsene Wurt: mnd. graswært*, graswðrt, grõsewðrt, F.: nhd. mit Grasland bewachsene Wurt, auf einer Wurt gelegenes Wiesenland (Dithmarschen)

Wurt -- Platz einer Wurt: mnd. wortrðm, mnd.?, N.: nhd. »Wurtraum«, Platz einer Wurt

Wurt -- Stelle einer Wurt: mnd. wortstÐde, mnd.?, F.: nhd. »Wurtstätte«, Stelle einer Wurt, abgesondertes Stück Land

Wurt -- von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins: mnd. wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art (F.) (1) Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

Wurt -- zu einer Wurt machen: mnd. bewærden (2), bewðrden, sw. V.: nhd. ein Gelände bebauen, zu Haus oder Garten auslegen, zu Hofplätzen auslegen, zu einer Wurt machen

Wurt -- zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde: mnd. wærdinge, mnd.?, F.: nhd. Aufwerfen einer Wurt, Auslegen einer Wurt, zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde

Wurt: germ. *wurþa-, *wurþaz, st. M. (a): nhd. Umhegung, Wurte, Wurt; *wurþi-, *wurþiz, st. F. (i): nhd. Umhegung, Wurt

Wurt: mnd. sõlstat, sailstat, F.: nhd. Hofstelle, Wurt; sõlstede, F.: nhd. Hofstelle, Wurt, freie Bauerstelle, freie Hofstelle
-- zur Wurt machen: mnd. tæwærden*, toworden, mnd.?, sw. V.: nhd. zur Wurt machen

Wurt«: mnd. wært (2), wurt, F.: nhd. »Wurt«, Boden, Grund, erhöhter oder eingehegter Boden, Hofstätte, Hausplatz, Grundstück, Garten, Feldstück, Waldmark

Wurtbauer (zwischen Hufnern und Kötnern stehend): mnd. wærtsÐtelinc*, wærtsÐtelink, mnd.?, M.: nhd. »Wurtsetzer«, Wurtbauer (zwischen Hufnern und Kötnern stehend), Brinksitzer, Neubauer; wærtsettinc*, wærtsÐttink, mnd.?, M.: nhd. Wurtbauer (zwischen Hufnern und Kötnern stehend), Brinksitzer, Neubauer

Wurte: germ. *wurþa-, *wurþaz, st. M. (a): nhd. Umhegung, Wurte, Wurt

Wurte: afries. wur-th 2 und häufiger?, st. M. (a): nhd. erhöhter Hausplatz, Wurte

Wurte: as. wur‑th* 4, st. F. (i): nhd. Boden, Wurte, Hausstelle

Wurtheller«: mnd. ? wærthellinc*, worthelinc, mnd.?, M.: nhd. »Wurtheller«?, Landschierling?

Wurtner«: mnd. wærdenÏre*, wordener, mnd.?, M.: nhd. »Wurtner«, Bewohner einer Wurt

Wurtpfennig«: as. wur‑th‑p’n‑n‑ing* 4, st. M. (a): nhd. »Wurtpfennig«, Haussteuer

Wurtpfennig«: mnd. wærtpenninc*, mnd.?, N.: nhd. »Wurtpfennig«, eine Art (F.) (1) Königszins

Wurtraum«: mnd. wortrðm, mnd.?, N.: nhd. »Wurtraum«, Platz einer Wurt

Wurtsetzer«: mnd. wærtsÐtelinc*, wærtsÐtelink, mnd.?, M.: nhd. »Wurtsetzer«, Wurtbauer (zwischen Hufnern und Kötnern stehend), Brinksitzer, Neubauer

Wurtsitzer«: mnd. wærtsÐte, wortsette, mnd.?, M.: nhd. »Wurtsitzer«, Brinksitzer, Neubauer

Wurtstätte«: mnd. wortstÐde, mnd.?, F.: nhd. »Wurtstätte«, Stelle einer Wurt, abgesondertes Stück Land

Württemberg -- Lein in Württemberg: germ. Luna, lat.-germ.?, ON: nhd. Lein in Württemberg, Urspring bei Aalen?

Wurtzins«: mnd. wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

Wurz: germ. *wurti-, *wurtiz, st. F. (i): nhd. Wurz, Kraut

Wurz: an. urt, st. F. (i): nhd. Wurz, Kraut

Wurz: ae. wyrt, st. F. (i): nhd. Wurz, Wurzel, Kraut, Pflanze, Gewürz, Würze, Ernte

Wurz: ahd. 4wurz 17, st. F. (i): nhd. Gewürz, Kraut, Pflanze, Wurzel, Wurz

Wurz: mnd. worde, wurde, mnd.?, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; wort (2), wurt, wurte, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; worte (1), wurte, mnd.?, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; wærtze, wortze, mnd.?, Sb.: nhd. Wurz, Gewürz

Wurz« -- »hunnische Wurz«: mhd. hiunischwurz 4, hðnischwurz, st. F.: nhd. »hunnische Wurz«, schwarze Nieswurz, Wolfsmilch; hiunischwurze 1, hðnischwurze, sw. F., st. F.: nhd. »hunnische Wurz«, Wolfsmilch

Wurz« -- »ungarische Wurz«: mhd. ungerischwurz 1, st. F.: nhd. »ungarische Wurz«, Osterluzei

Wurz«: anfrk. wurt-i* 2, wurt*, st. F. (i): nhd. »Wurz«, Kraut

Wurz«: as. wurt* 9, st. F. (i): nhd. »Wurz«, Wurzel, Kraut, Pflanze, Blume

Wurz«: mhd. wurz, worz, mmd., st. F.: nhd. »Wurz«, Pflanze, Kraut, Wurzel

Würzberg: mnd. krðtberch*, krðtberg, M.: nhd. Würzberg, Untiefe mit Pflanzenbewuchs

Wurzbett«: anfrk. wurt-i-bed-d-i* 4, st. N. (ja): nhd. »Wurzbett«, Kräuterbeet

Würzbier: mnd. krðtbÐr, M.: nhd. »Krautbier«, Gewürzbier, Würzbier, mit Würzkräutern bereitetes Bier

Würzburg: ahd. Wirziburg* 4, ON.: nhd. Würzburg

Würze: germ. *werti-, *wertiz, *werte‑, *wertez, st. N. (i?): nhd. Würze, Bierwürze

Würze: an. br‘n-i, N.: nhd. Wetzstein, Würze

Würze: ae. sy-fl‑ig-e, sw. F. (n): nhd. Nahrung, Brei, Brühe, Würze, Suppe; wyrt, st. F. (i): nhd. Wurz, Wurzel, Kraut, Pflanze, Gewürz, Würze, Ernte

Würze: as. *wirt?, st. F. (Æ), st. N. (a): nhd. Würze, Bierhefe

Würze: ahd. gisalzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Salzen, Würzen, Würze; gismak* (2) 4, gismac*, gismah*, st. M. (a?, i?): nhd. Geschmack, Würze, Speise; giswuozitÆ* 2, gisuozitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Süßung, Würze, Versüßen; soffunga* 1, st. F. (æ): nhd. Würzung, Würze, Gewürz, Balsam; wirz 14, st. F. (Æ), st. N. (a): nhd. Würze, Bierhefe
-- duftende Würze: ahd. swuozitÆ* 1, suozitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Versüßung, duftende Würze

Würze: mhd. salse, sw. F.: nhd. Brühe, gesalzene Brühe, Salzbrühe, Sauce, Würze, Sülze

Würze: mhd. wirz, werz, mmd., st. N.: nhd. Würze, Bierwürze, Metwürze, süßer aromatischer Stoff; wurze, wurtz, wirz, sw. F., st. F.: nhd. »Wurze«, Pflanze, Kraut, Heilkraut, Wurzel, Würze, Bierwürze, Gewürz; würze, würz, wurz, st. F.: nhd. Würze, Kraut, Wurzel, Gewürzkraut, Aroma, Gebräu, Frucht, Obst

Würze: mnd. krÆme, F.: nhd. Schärfe die Bier und Käse und Schnupftabak an sich haben, Würze

Würze: mnd. werte (1), wert, mnd.?, F.: nhd. Würze, Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird

Wurze«: mhd. wurze, wurtz, wirz, sw. F., st. F.: nhd. »Wurze«, Pflanze, Kraut, Heilkraut, Wurzel, Würze, Bierwürze, Gewürz

Wurzel -- essbare Pflanze oder Wurzel: mnd. ? brakanninge*, brackanninge, mnd.?, Sb.: nhd. essbare Pflanze oder Wurzel?

Wurzel -- gelbe Wurzel: mnd. brakannie, brackannye, Sb.: nhd. Pastinak, Mohrrübe, gelbe Wurzel

Wurzel -- gelbe Wurzel: mnd. mȫrewortel*, mȫrwortel, moerwortel, F.: nhd. gelbe Wurzel, Möhre
Wurzel -- hodenähnliche Geschwulst an der Wurzel: mhd. hödel 1, st. N.: nhd. hodenähnliche Geschwulst an der Wurzel

Wurzel -- kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten: mnd. alrðneken, alrðnken, N.: nhd. »Alraunchen«, kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten

Wurzel -- mit der Wurzel ausrotten: mnd. entwortelen, entwörtelen, entwertelen, mnd.?, sw. V.: nhd. entwurzeln, mit der Wurzel ausrotten

Wurzel -- Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone: mnd. klik (2), Sb.: nhd. Stamm des Baumes zwischen Wurzel und Krone

Wurzel -- Wurzel der benedicte: mnd. benedictenwortel, Sb.: nhd. »Benediktenwurzel«, Wurzel der benedicte, Wurzel des Benediktenkrautes

Wurzel -- Wurzel der Betonie: mhd. batænjewurze, st. F.: nhd. »Betonienwurz«, Wurzel der Betonie

Wurzel -- Wurzel der Binse: mhd. binezenwurz*, binzenwurz, st. F.: nhd. »Binsenwurz«, Wurzel der Binse

Wurzel -- Wurzel der Brennnessel: mnd. nettelenwortel, nÐtelenwortel, F.: nhd. »Nesselwurzel«, Wurzel der Brennnessel

Wurzel -- Wurzel der Kranzlichtnelke: mhd. ? krebezwurz 4?, st. F.: nhd. »Krebswurz«, Kahles Bruchkraut?, Vogel-Knöterich?, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?; ? krebezwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Krebswurz«, Nattern-Knöterich?, Wurzel der Kranzlichtnelke?

Wurzel -- Wurzel der Pfingstrose als Arzneimittel: mnd. pÐænienwortel*, pÐænienwortele, piænenwortele, F.: nhd. Pfingstrosenwurzel, Wurzel der Pfingstrose als Arzneimittel

Wurzel -- Wurzel der Schafgarbe: mnd. rȫlikeswortel*, rȫlikeswörtele, F.: nhd. Wurzel der Schafgarbe
Wurzel -- Wurzel des Benediktenkrautes: mnd. benedictenwortel, Sb.: nhd. »Benediktenwurzel«, Wurzel der benedicte, Wurzel des Benediktenkrautes

Wurzel -- Wurzel des Bilsenkrautes: mnd. bilsenwortel, bilselwörtel, F.: nhd. »Bilsenwurzel«, Wurzel des Bilsenkrautes

Wurzel -- Wurzel des Eibischs: mnd. poppelenwortel*, poppelenwörtel, poppelenwörtele, pippelenwörtel, F.: nhd. Wurzel des Eibischs

Wurzel -- Wurzel des Flohkrauts: mnd. polleienwortel*, polleyenwörtele, pæleyenwörtele, F.: nhd. Wurzel des Flohkrauts

Wurzel -- Wurzel des Holunderstrauchs als Arzneimittel: mnd. holundereswortel*, holdereswortel, holderneswortel, F.: nhd. Holunderwurzel, Wurzel des Holunderstrauchs als Arzneimittel

Wurzel -- Wurzel des Neunkrauts: mnd. nÐgenkrafteswortel, F.?: nhd. »Neunkraftswurzel«, Wurzel des Neunkrauts

Wurzel -- Wurzel des Pastinak: mnd. porkõnienwortel*, porkõnienwörtel, F.: nhd. Wurzel des Pastinak

Wurzel -- Wurzel des Pfahlrohrs: mnd. ræreswortel*, ræreswörtele, F.: nhd. Wurzel des Pfahlrohrs; rærwortel*, rærwörtele, F.: nhd. Wurzel des Pfahlrohrs

Wurzel -- Wurzel des Rettichs: mnd. rÐdikeswortel*, rÐdikeswörtele, rÐdekeswörtele, F., N.: nhd. »Rettichswurzel«, Wurzel des Rettichs; rÐdikwortel*, rÐdikwörtele, reddikwörtele, rÐdikewörtele, F.: nhd. »Rettichwurzel«, Wurzel des Rettichs

Wurzel -- Wurzel fassen: mnd. bewortelen***, sw. V.: nhd. fest verwurzelt sein (V.), verwurzeln, Wurzel fassen

Wurzel -- Wurzel schlagen: mhd. gewurzen, sw. V.: nhd. Wurzel schlagen, Wurzeln schlagen unter, wurzeln in, festwurzeln

Wurzel -- Wurzel schlagen: mnd. beklÆven, st. V.: nhd. kleben, ankleben, anhaften, anhängen, gedeihen, Wurzel schlagen, anwachsen, anstecken; bequÆnen, sw. V.: nhd. arten, gedeihen, Wurzel schlagen

Wurzel des Engelsüß (ein Heilmittel): mnd. bæmvõrneswortel*, bæmvõrenswortel, F.: nhd. Wurzel des Engelsüß (ein Heilmittel)

Wurzel: idg. ? *¨ip‑?, *¨iph‑?, Sb.: nhd. Zweig?, Wurzel?; *moulo‑, *molo‑, *mðlo‑, Sb.: nhd. Wurzel, Pflanze; ? *mrk-?, Sb.: nhd. Wurzel?, Möhre?; *øerõd-, *ørõd-, *øerýd-, *ørýd‑, Sb.: nhd. Zweig, Rute, Wurzel

Wurzel: germ. *wræti-, *wrætiz?, st. F. (i): nhd. Wurzel; *wurtwalu-, *wurtwaluz, st. M. (u): nhd. Wurzel, Wurzelstock, Krautstock

Wurzel: got. waúrt-s (1) 12, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Wurzel

Wurzel: an. ræt (1), st. F. (i): nhd. Wurzel
-- ein mit der Wurzel ausgerissener und als Keule benutzter Baumstamm: an. half-ræt-eld-i, N.: nhd. ein mit der Wurzel ausgerissener und als Keule benutzter Baumstamm

Wurzel: ae. ræt (1), st. F. (i): nhd. Wurzel; st’-f-n (1), st’-m-n (1), st. M. (a): nhd. Stamm, Wurzel, Grund, Steven; wyrt, st. F. (i): nhd. Wurz, Wurzel, Kraut, Pflanze, Gewürz, Würze, Ernte; *wyrt‑el, Sb.: nhd. Wurzel; wyrt‑tru‑m, wyrt‑tru-m-a, sw. M. (n): nhd. Wurzel, Wurzelstock, Ur​sprung, Anfang; wyrt‑tru-m-e, sw. F. (n): nhd. Wurzel, Wurzelstock, Ursprung, Anfang; wyrt‑wal‑a, sw. M. (n): nhd. Wurzel; wyrt‑wal‑u, F.: nhd. Wurzel
-- mit der Wurzel herausreißen: ae. of-õ-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. mit der Wurzel herausreißen, vertilgen, ausrotten; of-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. mit der Wurzel herausreißen, vertilgen, ausrotten

Wurzel: afries. wor-t‑el-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Wurzel

Wurzel: as. wurt* 9, st. F. (i): nhd. »Wurz«, Wurzel, Kraut, Pflanze, Blume
-- Wurzel fassen: as. bi‑klÆ‑v‑an* 1, bi-klÆ-ª-an*, st. V. (1a): nhd. Wurzel fassen, festhaften, wachsen (V.) (1); bi‑kli‑v‑æn* 1, bi-klÆ-ª-æn*, sw. V. (2): nhd. Wurzel fassen, haften, wachsen (V.) (1); *klÆ‑v‑an?, *klÆ-ª-an?, st. V. (1a): nhd. Wurzel fassen, haften, wachsen (V.) (1); kli‑v‑æn* 1, klÆ-ª-æn*, sw. V. (2): nhd. Wurzel fassen, haften, wachsen (V.) (1)

Wurzel: ahd. 4wurz 17, st. F. (i): nhd. Gewürz, Kraut, Pflanze, Wurzel, Wurz; 9wurza* 19, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wurzel, Wurzelknolle, Pflanze, Bierwürze; 3wurzala* 15, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wurzel; cruo? 1, ahd.?, Sb.: nhd. Wurzel; drum (2) 2?, st. N. (a): nhd. Ende, Stamm, Wurzel, Stück, Endstück, Grenze; grunt 25, st. M. (a): nhd. Grund, Boden, Wurzel, Vertiefung, Abgrund
-- mit der Wurzel: ahd. 0wurzhaftær* 3, Adv. Komp.: nhd. mit der Wurzel, radikal; 4wurzlÆhho* 1, wurzlÆcho*, Adv.: nhd. gänzlich, mit der Wurzel
-- mit der Wurzel ausreißen: ahd. ðzirjetan* 1, ðzirgetan*, st. V. (5): nhd. ausjäten, mit der Wurzel ausreißen, herausreißen
-- mit der Wurzel herausreißen: ahd. ðzirwurzalæn* 4, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, mit der Wurzel herausreißen, völlig ausrotten, vertilgen
-- Wurzel der Schwertlilie: ahd. swertalwurz* 1, st. F. (i): nhd. Wurzel der Schwertlilie

Wurzel: mhd. ressine, st. F.: nhd. Wurzel

Wurzel: mhd. ursprinc, orspring, ursprunc, st. M., st. N.: nhd. Ursprung, Quell, Quelle, Hervorsprießen, Ausschlagkrankheit, Hervorspringendes, Ausgangspunkt, Grund, Wurzel, Anfang, Hervorbrechen, Aufblühen, Urheber, Erreger; wurz, worz, mmd., st. F.: nhd. »Wurz«, Pflanze, Kraut, Wurzel; wurze, wurtz, wirz, sw. F., st. F.: nhd. »Wurze«, Pflanze, Kraut, Heilkraut, Wurzel, Würze, Bierwürze, Gewürz; würze, würz, wurz, st. F.: nhd. Würze, Kraut, Wurzel, Gewürzkraut, Aroma, Gebräu, Frucht, Obst; wurzel, wurtzel, wortzel, st. F., sw. F.: nhd. Wurzel, Ursprung, Geschlecht
-- an der Wurzel angreifen: mhd. ðzwurzelen*, ðzwurzeln, ðz wurzeln, ðzwürzeln, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, austreiben, ausrotten, ausreißen, mit der Wurzel ausreißen, an der Wurzel angreifen, entwurzeln
-- knorriger Auswuchs an der Wurzel: mhd. wimmerruoz 1, st. M.: nhd. knorriger Auswuchs an der Wurzel
-- Kraft Wurzel zu fassen: mhd. wurzelkraft, st. F.: nhd. »Wurzelkraft«, Kraft Wurzel zu fassen, natürliche Kraft
-- mit der Wurzel: mhd. wurzeclÆche, wurziclÆche* (?), Adv.: nhd. mit der Wurzel
-- mit der Wurzel ausreißen: mhd. ðzwurzelen*, ðzwurzeln, ðz wurzeln, ðzwürzeln, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, austreiben, ausrotten, ausreißen, mit der Wurzel ausreißen, an der Wurzel angreifen, entwurzeln
-- von der Wurzel aufsteigender Saft: mhd. wurzelsaf*, wurzelsaft, st. N., st. M.: nhd. »Wurzelsaft«, von der Wurzel aufsteigender Saft
-- Wurzel fassen: mhd. wurzelen, wurzeln, wurtzeln, sw. V.: nhd. wurzeln, Wurzeln schlagen, verwurzeln, Wurzel fassen, wie durch Wurzelfassen befestigen; wurzen (2), würzen, sw. V.: nhd. »wurzen«, Wurzeln schlagen in, Wurzel fassen, wurzeln, seinen Ursprung machen
-- Wurzel schlagen: mhd. ðzwurzen, ðz wurzen, sw. V.: nhd. auswurzeln, Wurzel schlagen

Wurzel: mnd. ? welle*** (2), F.?: nhd. Wurzel?; wortel, wörtel, wortele, F.: nhd. Wurzel, Grund, Ursache
-- aus der Wurzel hervorsprießen: mnd. ðtwörtelen*, ðtwortelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, aus der Wurzel hervorsprießen, herstammen, entstammen, mit der Wurzel ausrotten; ðtwörten*, ðtworten, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, aus der Wurzel hervorsprießen, herstammen, entstammen
-- mit der Wurzel ausrotten: mnd. ðtwörtelen*, ðtwortelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, aus der Wurzel hervorsprießen, herstammen, entstammen, mit der Wurzel ausrotten
-- Wurzel als Heilmittel: mnd. wortelsap***, mnd.?, M.: nhd. »Wurzelsaft«, Wurzel als Heilmittel
-- Wurzel fassen: mnd. vörwörtelen*, vorwörtelen, vorwortelen, sw. V.: nhd. verwurzeln, einwurzeln, festwurzeln, Wurzel fassen, festwachsen, sich verzweigen, sich entwickeln

Wurzel: mnd. stemp, F.: nhd. Wurzel
-- »Salbeiwurzel«; Wurzel des Salbei: mnd. salvÆenwortel*, salvÆenwörtel, salvÆgenwörtel, salvienwortele, F.: nhd. »Salbeiwurzel«
-- Wurzel der Wasserrose: mnd. sÐblæmenwortel*, sÐblæmenwörtel, F.: nhd. »Seeblumenwurzel«, Wurzel der Wasserrose
-- Wurzel des bitteren Schaumkrauts: mnd. stÐnkersenwortel*, steinkersenwortel*, F.: nhd. Wurzel des bitteren Schaumkrauts
-- Wurzel des Eibisch: mnd. stokwortwortel*, stokwortwörtel, F.: nhd. Wurzel des Eibisch
-- Wurzel des Sauerampfers: mnd. sðrenwortel*, sðrenwörtel, F.: nhd. »Sauerwurzel«, Wurzel des Sauerampfers
-- Wurzel des Schellkrauts: mnd. schellewortwortel*, schellewortwörtele, F.: nhd. »Schellwurzwurzel«, Wurzel des Schellkrauts; schelleworteswortel*, schelleworteswörtele, F.: nhd. »Schellwurzwurzel«, Wurzel des Schellkrauts
-- Wurzel einer Pflanze: mnd. sÐkannenwortel*, sÐkannenwörtel, F.: nhd. »Seekannenwurzel«, Wurzel einer Pflanze

Würzelchen: mhd. wurzelÆn, würzelÆn, st. N.: nhd. »Würzellein«, Würzelchen, Pflänzchen

Wurzelfaden: mnd. võse (1), F.: nhd. Faser, Fädchen, Wurzelfaden

Wurzelfaser: an. tõg, st. F. (æ): nhd. Wurzelfaser

Wurzelfaser: mhd. wurzelvese, wurzelfese*, sw. F.: nhd. Wurzelfaser

Wurzelfassen -- wie durch Wurzelfassen befestigen: mhd. wurzelen, wurzeln, wurtzeln, sw. V.: nhd. wurzeln, Wurzeln schlagen, verwurzeln, Wurzel fassen, wie durch Wurzelfassen befestigen

Wurzelgarten«: mhd. wurzelgarte, sw. M.: nhd. »Wurzelgarten«, Garten, Kräutergarten

Wurzelgeruch: mhd. wurzelsmac, st. M.: nhd. »Wurzelschmack«, Wurzelgeschmack, Wurzelgeruch

Wurzelgeschmack: mhd. wurzelsmac, st. M.: nhd. »Wurzelschmack«, Wurzelgeschmack, Wurzelgeruch

wurzelhaft«: mhd. wurzelhaft, Adj.: nhd. »wurzelhaft«, gesund

Wurzelknolle: ahd. 9wurza* 19, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Wurzel, Wurzelknolle, Pflanze, Bierwürze

Wurzelknollen -- Wurzelknollen des Radieschens: mnd. radÆswörtel, rodÆswörtel, F.: nhd. Wurzelknollen des Radieschens

Wurzelkraft«: mhd. wurzelkraft, st. F.: nhd. »Wurzelkraft«, Kraft Wurzel zu fassen, natürliche Kraft

Würzellein«: mhd. wurzelÆn, würzelÆn, st. N.: nhd. »Würzellein«, Würzelchen, Pflänzchen

wurzellos: mhd. wurzellæs*, wurzelæs, Adj.: nhd. wurzellos

Wurzeln -- mit den Wurzeln ausreißen: an. rãt-a, *v-rãt-a, sw. V.: nhd. mit den Wurzeln ausreißen

Wurzeln -- Pulver aus den Wurzeln einer Schwertlilie: mnd. swÐrdelenwörtelenpulver, N.: nhd. »Schwertelwurzelpulver«, Schwertlilienwurzelpulver, Pulver aus den Wurzeln einer Schwertlilie

Wurzeln -- seine Wurzeln haben: mhd. bewurzelen*, bewurzeln, sw. V.: nhd. »bewurzeln«, seine Wurzeln haben

Wurzeln -- Wurzeln fassen: mnd. inwörtelen, sw. V.: nhd. Wurzeln fassen, einwurzeln, sich einprägen

Wurzeln -- Wurzeln schlagen in: mhd. wurzen (2), würzen, sw. V.: nhd. »wurzen«, Wurzeln schlagen in, Wurzel fassen, wurzeln, seinen Ursprung machen

Wurzeln -- Wurzeln schlagen unter: mhd. gewurzen, sw. V.: nhd. Wurzel schlagen, Wurzeln schlagen unter, wurzeln in, festwurzeln

Wurzeln -- Wurzeln schlagen: mhd. beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben

Wurzeln -- Wurzeln schlagen: mhd. vasen, vesen, fasen*, fesen*, sw. V.: nhd. Fasern bilden, Wurzeln schlagen, sich fortpflanzen, gedeihen; wurzelen, wurzeln, wurtzeln, sw. V.: nhd. wurzeln, Wurzeln schlagen, verwurzeln, Wurzel fassen, wie durch Wurzelfassen befestigen

Wurzeln -- Wurzeln schlagend: mhd. wurzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wurzelnd, Wurzeln schlagend

wurzeln: ae. ge-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. wurzeln, etablieren, entwurzeln; wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. wurzeln, etablieren, entwurzeln

wurzeln: ahd. 4wurzalæn* 2, sw. V. (2): nhd. wurzeln, verwurzeln

wurzeln: mhd. beklÆben, biklÆben, st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben

wurzeln: mhd. klÆben, st. V.: nhd. kleben, festsitzen, anhangen, wurzeln, wachsen (V.) (1), kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen
-- wurzeln in: mhd. gewurzen, sw. V.: nhd. Wurzel schlagen, Wurzeln schlagen unter, wurzeln in, festwurzeln

wurzeln: mhd. wurzelen, wurzeln, wurtzeln, sw. V.: nhd. wurzeln, Wurzeln schlagen, verwurzeln, Wurzel fassen, wie durch Wurzelfassen befestigen; wurzen (2), würzen, sw. V.: nhd. »wurzen«, Wurzeln schlagen in, Wurzel fassen, wurzeln, seinen Ursprung machen

wurzeln: mnd. wörtelen, wortelen, mnd.?, V.: nhd. wurzeln, einwurzeln; wörten***, worten, sw. V.: nhd. wurzeln

wurzelnd -- im Inneren wurzelnd: ahd. inniglÆh* 1, Adj.: nhd. innerste, wesenhaft, im Inneren wurzelnd, innig

wurzelnd: mhd. wurzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wurzelnd, Wurzeln schlagend

Wurzelsaft: ahd. 4*wurzsaf?, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Wurzelsaft

Wurzelsaft«: mhd. wurzelsaf*, wurzelsaft, st. N., st. M.: nhd. »Wurzelsaft«, von der Wurzel aufsteigender Saft

Wurzelsaft«: mnd. wortelsap***, mnd.?, M.: nhd. »Wurzelsaft«, Wurzel als Heilmittel

Wurzelschmack«: mhd. wurzelsmac, st. M.: nhd. »Wurzelschmack«, Wurzelgeschmack, Wurzelgeruch

Wurzelstock -- Extrakt aus dem Wurzelstock der Pfingstrose als Arzneimittel: mnd. pÐænienwortelsap*, pÐænienwortelensap, piænienwortelensap, N.: nhd. »Pfingstrosenwurzelsaft«, Extrakt aus dem Wurzelstock der Pfingstrose als Arzneimittel

Wurzelstock -- Wurzelstock der Alpina galanga: mnd. galgõn, galgõnt, galigõn, galligõn, galegõn, galigaen, gaellygaen, Sb.: nhd. Galgant (eine Heilpflanze), Wurzelstock der Alpina galanga

Wurzelstock: germ. *walu- (1), *waluz, st. M. (u): nhd. Stock, Wurzelstock; *wurtwalu-, *wurtwaluz, st. M. (u): nhd. Wurzel, Wurzelstock, Krautstock

Wurzelstock: ae. wyrt‑tru‑m, wyrt‑tru-m-a, sw. M. (n): nhd. Wurzel, Wurzelstock, Ur​sprung, Anfang; wyrt‑tru-m-e, sw. F. (n): nhd. Wurzel, Wurzelstock, Ursprung, Anfang

Wurzelstock: mhd. wurpæz, st. M.: nhd. Wurzelstock, Wurzelstock eines Baumes; wurzpæz, st. M.: nhd. Wurzelstock, Wurzelstock eines Baumes
-- Wurzelstock eines Baumes: mhd. wurpæz, st. M.: nhd. Wurzelstock, Wurzelstock eines Baumes; wurzpæz, st. M.: nhd. Wurzelstock, Wurzelstock eines Baumes

Wurzelstock: mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Wurzelstöcke -- Wurzelstöcke ausroden: mhd. stocken (1), stöcken, stücken, sw. V.: nhd. »stocken«, ausreuten, Wurzelstöcke ausroden, mit Grenzpfählen versehen (V.), ins Gefängnis setzen, steif machen

Wurzelstöcken -- Holzschlag mit Wurzelstöcken und Baumstümpfen: mhd. stöckache 7, st. N.: nhd. Holzschlag mit Wurzelstöcken und Baumstümpfen

wurzelt«: mnd. wortelet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wurzelt«, gewurzelt, verwurzelt

Wurzelung: mnd. wörtelinge***, mnd.?, F.: nhd. Wurzelung

Wurzelwerk -- Wurzelwerk der Bäume: mnd. ? panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Wurzelwerk: an. ? *ræt-eld-i, N.: nhd. Wurzelwerk?

würzen -- mit Salz würzen: mnd. solten (1), salten, st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen

würzen: got. ga-su-p-æn* 2, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 302a): nhd. würzen, salzen; su-p-æn* 1, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 1): nhd. würzen, salzen

würzen: an. pipr-a (2), sw. V.: nhd. pfeffern, würzen

würzen: ae. br‘-s-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen, würzen

Würzen: ae. cæc-n-ung, st. F. (æ): nhd. Würzen

würzen: ae. ge-br‘-s-an, sw. V.: nhd. zerquetschen, zerstoßen, würzen; sy-fl‑an, sw. V.: nhd. würzen

würzen: anfrk. *gi-pÆ-m-en-t-on?, sw. V. (2): nhd. würzen; *pÆ-m-en-t-on?, sw. V. (2): nhd. würzen; *wurt-en?, sw. V. (1): nhd. würzen

würzen: ahd. 9wurzen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. würzen

Würzen: ahd. gisalzanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Salzen, Würzen, Würze

würzen: ahd. gismakkÐn* 3, gismackÐn*, sw. V. (3): nhd. schmecken, Geschmack von sich geben, würzen; giswuozen* 22, gisuozen*, sw. V. 1a: nhd. »süßen«, süß machen, genießbar machen, erklären, lehren, verständlich machen, erläutern, sich beliebt machen, schön tun, heilen (V.) (1), würzen; pÆmenten 1, sw. V. (1): nhd. würzen; pÆmentæn* 3, sw. V. (2): nhd. würzen, sich parfümieren, wohlriechen, mit Wohlgeruch versehen (V.); salzan 12, red. V.: nhd. salzen, würzen, mit Salz einreiben, einbalsamieren; soffæn* 3, sw. V. (2): nhd. würzen, balsamieren, einbalsamieren; swuozen* 5, suozen*, sw. V. (1a): nhd. »süßen«, süß machen, angenehm machen, genießbar machen, würzen, erklären, raten, leicht verständlich machen, erläutern, anraten

würzen: mhd. abewurzen*, abewürzen*, abe würzen, sw. V.: nhd. würzen; balsamen, balsemen, balsmen, sw. V.: nhd. balsamieren, einbalsamieren, Balsam geben, Balsam hervorbringen, salben, würzen; bewerfen, st. V.: nhd. bewerfen, einfreiben, würzen; ersetzen (1), sw. V.: nhd. ersetzen, anflicken, ausfüllen, würzen, bereiten, brauen, sich setzen, zurechtsetzen, entschädigen, ausgleichen
-- gut würzen: mhd. durchwürzen, sw. V.: nhd. »durchwürzen«, gut würzen

würzen: mhd. krðten, sw. V.: nhd. »krauten«, Kraut holen, Unkraut jäten, würzen

würzen: mhd. pfefferen*, pheffern, sw. V.: nhd. pfeffern, würzen; pigmenten, pÆmenten, bÆmentæn, sw. V.: nhd. würzen; pÆmenten, sw. V.: nhd. würzen

würzen: mhd. verwürzen, sw. V.: nhd. »verwürzen«, würzen; wurzen (1), wurtzen, würzen, sw. V.: nhd. würzen, balsamieren, einbalsamieren

würzen: mnd. bekrǖden (2), sw. V.: nhd. würzen

würzen: mnd. krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln; krǖderen, sw. V.: nhd. würzen
würzen: mnd. pÐperen (1), peperen, sw. V.: nhd. »pfeffern« (V.), Gericht mit Pfeffer zubereiten, würzen; pðderen, pðdern, pæderen, puderen, sw. V.: nhd. »pudern«, würzen, mit Gewürzpulver bestreuen

wurzen«: mhd. wurzen (2), würzen, sw. V.: nhd. »wurzen«, Wurzeln schlagen in, Wurzel fassen, wurzeln, seinen Ursprung machen

Wurzenanger«: mhd. wurzenanger, st. M.: nhd. »Wurzenanger«, Blumenwiese

wurzenreich«: mhd. wurzenrÆche, wurzenrÆch, Adj.: nhd. »wurzenreich«, voll Kräuter seiend

Würzer«: mhd. würzÏre, würzer, wurzer, st. M.: nhd. »Würzer«, Gärtner, Pflanzenzieher, Kräuterkundiger

Würzerin«: mhd. wurzÏrinne*, wurzerin, würzerin, st. F.: nhd. »Würzerin«, Gemüseverkäuferin

Wurzgarten«: mhd. wurzegarte, wurzgarte, wurtzgarte, sw. M.: nhd. »Wurzgarten«, Garten, Kräutergarten; wurzgarte, sw. M.: nhd. »Wurzgarten«, Gewürzgarten, Kräutergarten

Wurzgarten«: mnd. wortegõrde, mnd.?, M.: nhd. »Wurzgarten«, Blumengarten, Apothekergarten

Würzgärtlein«: mhd. würzgertelÆn, st. N.: nhd. »Würzgärtlein«, Gewürzgärtlein, Gewürzkräutergarten

Würzgeschmack«: mhd. wurzesmac, st. M.: nhd. »Würzgeschmack«, Kräuterduft; wurzsmac, st. M.: nhd. »Würzgeschmack«, Gewürzgeschmack, Pflanzenduft

Wurzhof«: mnd. wortehof, mnd.?, M.: nhd. »Wurzhof«, Blumenhof, Apothekerhof

würzig sein (V.): mhd. verwurzen*, verwurtzen*, ferwurtzen*, V.: nhd. »verwurzen«, würzig sein (V.)

würzig: mhd. verwurzet*, verwurtzt, ferwurtzt*, verwurzet* (?), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. würzig

würzig: mnd. krǖdich, Adj.: nhd. würzig

würzig«: mhd. wurzec, wurzic* (?), Adj.: nhd. »würzig«, gewürzt

würzige -- eine würzige Soße: mnd. hÐrensalse, F.: nhd. eine würzige Soße

würzige -- würzige Pflanze: mhd. alant (1), st. M., st. F.: nhd. Helmenkraut, würzige Pflanze, Alant (M.) (2)

würziger -- würziger Apfel: mnd. krǖdeappel, M.: nhd. würziger Apfel

würziger -- würziger Duft: mhd. pigmentstanc, bimentstanc, st. M.: nhd. »Pigmentstank«, würziger Duft

würziger -- würziger Südwein mit Muskatgeschmack: mnd. muscõtel, muschatel, muskatel, M.: nhd. Muskateller, würziger Südwein mit Muskatgeschmack

würziges -- würziges Gewächs: mhd. aræmõtic, aromatic, Sb.: nhd. würziges Gewächs

Würzkonfekt -- Täfelchen aus Würzkonfekt: mnd. tabulõt, tablõt, N.: nhd. gezimmerte Erhöhung, Bretterboden, Zeltchen, Morselle, Täfelchen aus Würzkonfekt

Würzkonfekt: mhd. krðt, st. N., st. M.: nhd. Kraut, Heilpflanze, Pflanze, kleinere Blätterpflanze, Gemüse, Blume, Blatt, Laubbüschel, Heilmittel, Würzkonfekt

Würzkram«: mhd. würzkrõm, st. M.: nhd. »Würzkram«, Gewürzkram, Gewürzladen

Würzkräutern -- mit Würzkräutern bereitetes Bier: mnd. krðtbÐr, M.: nhd. »Krautbier«, Gewürzbier, Würzbier, mit Würzkräutern bereitetes Bier

Würzlake -- Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch: mnd. swÆnepÐkel*, swÆnepeckel, F.: nhd. »Schweinepökel«, Würzlake zur Konservierung von Schweinefleisch

Würzpflanze -- eine Würzpflanze: mnd. kölle, Sb.: nhd. eine Würzpflanze, Pfefferkraut, Bohnenkraut

Wurzsalbe«: mhd. wurzsalbe, sw. F.: nhd. »Wurzsalbe«, Kräutersalbe

Würzspeise: mnd. komment (2), N.: nhd. Würzspeise, Beispeise

Würzstein«: mhd. wurzstein, st. M.: nhd. »Würzstein«, Mörser

würzt«: mhd. würzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »würzt«

Würztrank: ahd. puzza (1) 5, st. F. (æ?): nhd. Trank, Würztrank, Kräuterabsud

Würztrog«: mhd. würzetroc, st. M.: nhd. »Würztrog«, Gewürztrog, Trog in dem Gewürze sind

Würzung: ahd. soffunga* 1, st. F. (æ): nhd. Würzung, Würze, Gewürz, Balsam

Wurzweihe: mhd. krðtwÆhe, st. F.: nhd. »Krautweihe«, Wurzweihe, Mariä Himmelfahrt

Würzweihe«: mhd. wurzwÆhe, st. F.: nhd. »Würzweihe«, Mariä Himmelfahrt

Würzwein -- roter Würzwein: mhd. sinopel, sinæpel, st. M.: nhd. rote Farbe, angemachter roter Wein, roter Würzwein

Würzwein -- Würzwein aus Maulbeeren: ahd. mæraz 4, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Gewürzwein, Würzwein aus Maulbeeren, Maulbeerweinp

Würzwein: an. kla-r-e, kla-r-et, N.: nhd. Würzwein

Würzwein: mhd. klaret, klõrÐt, st. M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, Wein

Würzwein: mhd. lÆt (1), st. N., st. M.: nhd. »Leit«, Obstwein, Gewürzwein, Würzwein; lðtertranc, liutertranc, st. M., st. N.: nhd. »Lautertrank«, über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein, Würzwein

Würzwein: mnd. klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein; krǖderewÆn, M.: nhd. Würzwein
-- großer Becher für Würzwein: mnd. klarÐtesschouwÏre*, klarÐtesschouwer, M.: nhd. großer Becher für Würzwein, Pokal für Würzwein
-- Pokal für Würzwein: mnd. klarÐtesschouwÏre*, klarÐtesschouwer, M.: nhd. großer Becher für Würzwein, Pokal für Würzwein
-- Würzwein mit eingebrocktem Gebäck: mnd. klarÐtsoppe, F.?: nhd. Würzwein mit eingebrocktem Gebäck
-- Zahlung an den Sülzer für Würzwein: mnd. krǖdewÆngelt, N.: nhd. Zahlung an den Sülzer für Würzwein
wusst«: mhd. wust***, Part. Prät.: nhd. »wusst«

wusst«: mnd. wust*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wusst«, wissend, wissentlich

wusste -- wusste nicht: ae. n‑y-s-s-e, ni wi‑s-s‑e*, V. (1./3. Pers. Sg. Prät. Akt. Ind.): nhd. wusste nicht; n‑y-s-t-e, ni wi-s-t‑e*, V. (1./3. Pers. Sg. Prät. Akt. Ind.): nhd. wusste nicht

wüst -- Abgabe von wüst liegendem Gut: mnd. solgelt, N.: nhd. Abgabe von wüst liegendem Gut

wüst -- wüst legen: mnd. vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); vörwȫstenen***, nnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen
wüst -- wüst machen: mnd. wȫsten, wæsten, sw. V.: nhd. wüst machen, verwüsten, verheeren

wüst -- wüst werden: mnd. vörwilden* (1), vorwilden, sw. V.: nhd. verwildern, unkenntlich machen, entfremden, entstellen, verwüsten, unklar machen, vorenthalten (V.), wüst werden, herunterkommen, verkommen (V.); vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)

wüst sein (V.): mnd. wæstenen***, mnd.?, sw. V.: nhd. wüsten, wüst sein (V.)

wüst: idg. *øõstos, Adj.: nhd. öde, wüst

wüst: germ. *wæsta-, *wæstaz, *wæstja‑, *wæstjaz, Adj.: nhd. wüst, öde, unbewohnt

wüst: got. au-þ-ei-s* 6, auþs*?, Adj. (ja/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 182, 183): nhd. öde, kinderlos, unfruchtbar, wüst, verlassen (Adj.)

wüst: ae. íe-þ-e (2), ‘-þ-e, Adj.: nhd. öde, wüst, leer; wil-d-e, Adj.: nhd. wild, wüst; wÊ-st‑e, wÐ-st-e, Adj. (ja): nhd. wüst, leer, öde, unbewohnt, verlassen (Adj.); wÊ-st‑en (2), wÐ-st-en (2), Adj.: nhd. wüst, verlassen (Adj.); wÊ-st‑ig, wÐ-st-ig, Adj.: nhd. wüst, verlassen (Adj.)

wüst: afries. wÐ-st-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wüst, verwüstet; wæ-st 1, Adj.: nhd. wüst, verwüstet; *wæ-st‑haf-t, Adj.: nhd. wüst; wæ-st‑haf-t‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. wüst, unbewohnt, verlassen (Adj.), aufgegeben

wüst: anfrk. wuo-st-an-d-i-lÆk* 1, wuo-st-an-d-e-lic*, Adj.: nhd. wüst, öde, verlassen (Adj.); wuo-st-i* 2, Adj.: nhd. wüst, öde, verlassen (Adj.)

wüst: as. wæ‑st‑i* 4, Adj.: nhd. wüst, öde

wüst: ahd. durri 36, Adj.: nhd. dürr, trocken, wüst, vertrocknet, abgezehrt; Ætal* 29, Adj.: nhd. eitel, leer, öde, wüst, nichtig, vergeblich, unnütz, befreit, arm an, innerlich leer, nichtig, nichtssagend; wuosti* 25, Adj.: nhd. wüst, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.)

wüst: mhd. ãde (1), æde, Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

wüst: mhd. toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

wüst: mhd. waste (2), Adj.: nhd. wüst, öde, einsam, verlassen (Adj.), leer, unschön, hässlich, verschwenderisch; wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wüeste (1), wuoste, wðste, wæste, Adj.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), unbebaut, verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüeste (2), wuoste*, wðste, wæste, Adv.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüestic***, Adj.: nhd. wüst, öde

wüst: mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

wüst: mnd. leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt; ȫde (1), Adj.: nhd. öde, wüst
Wust: mnd. wæst, M.: nhd. Wust, Unrat, Schmutz

wüst: mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend; wæstich***, Adj.: nhd. wüst, öde

wüst: mnd. wilde (1), wilt, wild, Adj.: nhd. »wild«, öde, wüst, unstet, irre, ungezügelt, sittenlos, ausschweifend, fremd, unbekannt, selten

Wust«: mhd. wuost (1) 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Wust«, Verwüstung, Schutt, Wüste, Einöde

Wüste: germ. *auþja-, *auþjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Öde, Wüste; *wæstÆ-, *wæstÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Wüste, Wildnis; *wæstinja-, *wæstinjam, *wæstenja‑, *wæstenjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Wüste, Wildnis; *wæstinjæ, *wæstenjæ, st. F. (æ): nhd. Wüste, Einöde; *wæstunjæ, *wæstenjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Wüste

Wüste: got. au-þ-id-a 18, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,6, 127,1): nhd. Wüste, Einöde

Wüste: an. au-Œ-n (1), st. F. (æ): nhd. Leerheit, Leere, Öde, Einöde, Wüste, Mangel (M.); ey-Œ-i, st. N. (ja): nhd. Verödung, Wüste; �r-hãf-i, *uz-hæb-ja, �r-ãf-i, N.: nhd. Wüste, hafenloser Strand

Wüste: ae. õ-n-ad, õ-n-Ïd, st. N. (a): nhd. Einöde, Wüste; weg‑léa-s-t, st. F. (æ): nhd. unzugängliche Gegend, Wüste; wÊ-st-en (1), wÐ-st-en (1), wÊ-st‑ern, wÐ-st-ern, st. N. (ja), st. M. (ja), st. F. (jæ): nhd. Wüste, Öde, Wildnis

Wüste: afries. wÐ-st‑ene 6, wæ-st‑ene, st. F. (jæ): nhd. Wüste; wÐ-st-en-Æe 6, F.: nhd. Wüste; wÐ-st-e‑nisse 2, st. F. (jæ): nhd. Wüste, Einöde; wæ-st‑en‑Æe 1 und häufiger?, F.: nhd. Wüste; wæ-st‑nesse 1 und häufiger?, st. F. (jæ): nhd. Wüste

Wüste: anfrk. wuo-st-in-n-a* 2, st. F. (jæ): nhd. Wüste

Wüste: as. ê‑n‑ôd‑i* 2, st. F. (Æ)? (u)?, st. N. (i)?: nhd. Einöde, Wüste; wæ‑st‑un‑n‑ia* 9, st. F. (jæ): nhd. Wüste

Wüste: ahd. durrÆ 14, st. F. (Æ): nhd. Dürre, Trockenheit, Wüste, trockenes Land, Getreidebrand; einæti 47, einædi, st. N. (ja): nhd. Einöde, Wüste, Einsamkeit, Verlassenheit, Höhle, Loch, Zelle; ædÆ 6, st. F. (Æ): nhd. »Öde«, Verwüstung, Einöde, Wüste, Leichtigkeit; wald 50?, st. M. (i): nhd. Wald, Wildnis, Baumwipfel?, Wüste, Einöde; wazzarlæsÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Wasserlosigkeit«, Wüste; wÆtwaldi* 1, st. N. (ja): nhd. Wüste, Einöde; wuostÆ* 21, wuostÆn*, st. F. (Æ): nhd. Wüste, Einöde; wuostin* 16, st. F. (jæ): nhd. Wüste, Einöde; wuostinna* 1, st. F. (jæ)?, sw. F. (n)?: nhd. Wüste; wuostwaldi* 2, st. N. (ja): nhd. Wüste, Einöde

Wüste: mhd. ãde (2), st. F.: nhd. Öde, Ödland, Wüste, Einöde; ãdene, st. F.: nhd. Öde, Wüste

Wüste: mhd. bðgevelle, bðgefelle*, st. N.: nhd. Wüste, Trümmerstätte; buste, Sb.: nhd. Wüste, Wildnis; einãde, einãte, einode, einæde, einæte, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Einöde, Einödhof, alleinstehender Bauernhof, Einsamkeit, Wüste

Wüste: mhd. gewüeste, st. N.: nhd. Wüste, Wüstenei

Wüste: mhd. waste (1), st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte; wüeste (3), wuoste, wðste, wæste, st. F., sw. F.: nhd. Wüste, öde Gegend, Wildnis, Wüstung, Ödnis, Endlosigkeit, Weiche (F.) (2), Tiereingeweide (Pl.); wüestede 2 und häufiger?, st. F.: nhd. Wüste, Öde; wüestende, wuystindir, st. F.: nhd. Wüste; wüestene, wuostina, st. F.: nhd. Wüste; wüestenhaft, st. F.: nhd. Einöde, Wüste; wüestenheit, st. F.: nhd. Wüste; wüestenschaft, st. F.: nhd. Wüste, Einöde; wüestenunge, wðstenunge, wuostenunge, wãstenunge, st. F.: nhd. »Wüstenung«, Wüste, öde Gegend, Wildnis, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wüesticheit*, wüestecheit, st. F.: nhd. »Wüstigkeit«, Wüste, Unsauberkeit, Unsittlichkeit; wüestunge, wuostenunge, wãstenunge, wuystunge, st. F.: nhd. »Wüstung«, öde Gegend, Wüste, Wildnis, Einsamkeit, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wuost (1) 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Wust«, Verwüstung, Schutt, Wüste, Einöde; wuostin, wuosten, st. F.: nhd. Wüste; wuostinne, st. F.: nhd. Wüste; wuostnüsse, st. F.: nhd. »Wüstnis«, Wüste, Einöde

Wüste: mnd. sÐdel (1), sedel, sÐdele, seddele, M., F., N.: nhd. Sessel, Sitz, Bank, Ruhen, Sitzgelegenheit, Sitztruhe, Wüste, Westen, Untergang der Sonne, Frongut, Herrengut, großer Raum, Saal

Wüste: mnd. wiltnisse, mnd.?, F.: nhd. Wildnis, Wüste; wæstenie, wæsteni, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæsteninge, wæstunge, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæstine, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæstichhÐt*, wæsticheit, mnd.?, F.: nhd. Wüstheit, Wüste

wüsten: ahd. wuosten* 9, sw. V. (1a): nhd. wüsten, verwüsten, verheeren, vernichten, plündern

wüsten: mnd. wæstenen***, mnd.?, sw. V.: nhd. wüsten, wüst sein (V.)

Wüsten« (N.): mhd. wüesten (2), st. N.: nhd. »Wüsten« (N.)

wüsten«: as. wæ‑st‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. »wüsten«, verwüsten

wüsten«: mhd. wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen

Wüstenei: mhd. gewüeste, st. N.: nhd. Wüste, Wüstenei

Wüstenei: mhd. wüestenÆe, wostenige, wstenÆe, st. F.: nhd. Wüstenei

Wüstenei: mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei

Wüstenei: mnd. vörwȫsteninge*, vorwȫsteninge, F.: nhd. »Verwüstung«, Wüstenei, Einsamkeit; wæstenie, wæsteni, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæsteninge, wæstunge, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæstine, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde

Wüstenplatz: ae. wÊ-st-n’s-s, wÊ-st-n’s, wÐ-st-n’s-s, wÐ-st-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einöde, Wüstenplatz

Wüstenung«: mhd. wüestenunge, wðstenunge, wuostenunge, wãstenunge, st. F.: nhd. »Wüstenung«, Wüste, öde Gegend, Wildnis, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.)

wüster -- wüster Ort: mnd. horst, hurst, host, F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck

wüster -- wüster Platz: ae. Ú-lÚ-t-e (1), N.: nhd. wüster Platz

wüster -- wüster Zustand: mnd. vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang
Wüster«: ahd. wuostio* 1, sw. M. (n): nhd. »Wüster«, »Verwüster«, Vernichter

Wüster«: mhd. wüestÏre, wüester, st. M.: nhd. »Wüster«, Verschwender

wüstes -- wüstes Geschrei: mnd. gespalk, N.: nhd. wüstes Geschrei, Lärm, Tumult; krȫlen* (2), krȫlent, N.: nhd. wüstes Geschrei
wüstes -- wüstes Land: ae. mær, st. M. (a): nhd. Moor, Heide (F.) (1), wüstes Land

wüstes -- wüstes Wesen: mnd. spalk, M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen

wüstet«: mhd. wuost*** (2), wuostet*, Part. Prät.: nhd. »wüstet«

Wüstheit: mnd. wæstichhÐt*, wæsticheit, mnd.?, F.: nhd. Wüstheit, Wüste
-- Wüstheit im Gehirn: mnd. vörwȫstichhÐt*, vorwæsticheit, F.: nhd. Zustand der Verwüstung, Einöde, Verlassenheit, Wüstheit im Gehirn
Wüstigkeit«: mhd. wüesticheit*, wüestecheit, st. F.: nhd. »Wüstigkeit«, Wüste, Unsauberkeit, Unsittlichkeit

wüstlich«: mhd. wüestelich, Adj.: nhd. »wüstlich«, zerstörerisch

Wüstliegen: mnd. vörnichtichhÐt*, vornichtichÐt, vornichticheit, F.: nhd. Verfall, Vernichtung, Verwüstung, Wüstliegen

Wüstling: ahd. leccator* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Schlemmer, Wüstling; lekkõri* 4, leckõri*, st. M. (ja): nhd. »Lecker«, Schlemmer, Schwelger, Wüstling

Wüstling: mhd. naschÏre*, nascher, nescher, st. M.: nhd. Nascher, Näscher, Ehebrecher, Wolllüstling, Wüstling

Wüstnis«: mhd. wuostnüsse, st. F.: nhd. »Wüstnis«, Wüste, Einöde

Wüstung: mhd. wüeste (3), wuoste, wðste, wæste, st. F., sw. F.: nhd. Wüste, öde Gegend, Wildnis, Wüstung, Ödnis, Endlosigkeit, Weiche (F.) (2), Tiereingeweide (Pl.)

Wüstung«: mhd. wüestunge, wuostenunge, wãstenunge, wuystunge, st. F.: nhd. »Wüstung«, öde Gegend, Wüste, Wildnis, Einsamkeit, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wuostunge***, st. F.: nhd. »Wüstung«

Wüstung«: mnd. wæstinge, wæstunge, mnd.?, F.: nhd. »Wüstung«, Verwüstung, Verheerung

Wüstwerden: mnd. vörwȫstinge*, vorwȫstinge, vorwæstinge, vorwðstinge, F.: nhd. Verwüstung, Wüstwerden, Zerstörung, Verfall
Wut -- große Wut: mnd. ȫvertorn*, ȫvertærne, ævertærne, M.: nhd. großer Zorn, große Wut
Wut: idg. *oistro‑, Sb.: nhd. Zorn, Wut

Wut: germ. *gremmiþæ, *gremmeþæ, st. F. (æ): nhd. Wildheit, Wut; *wæda-, *wædaz, st. M. (a): nhd. Wut, Zorn; *wædÆ-, *wædÆn, sw. F. (n): nhd. Wut, Raserei; *wædæ, st. F. (æ): nhd. Wut, Zorn

Wut: an. ãŒ-i (1), sw. F. (Æn): nhd. Wut, Wahnsinn, Raserei

Wut: ae. ge‑mÚ-d‑l-a, sw. M. (n): nhd. Wut, Wahnsinn; ge‑rÆ-s, st. N. (a): nhd. Wut; ge‑wÊd-e, st. N. (i): nhd. Wut, Raserei, Wahnsinn; gra-m-a (2), sw. M. (n): nhd. Zorn, Wut, Unruhe; hõ-t-heort-n’s-s, hõ-t-heort-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wut, Wahn, Zorn; sci-n‑lõc, st. N. (a): nhd. Zauberei, Hexerei, Gespenst, Täuschung, Aberglaube, Wahnsinn, Wut; þrac-u, st. F. (æ): nhd. Druck, Gewalt, Andrang, Angriff, Wut; *wæd (1), st. F. (æ): nhd. Wut, Zorn; wÊd (1), st. N. (a): nhd. Wut, Wahnsinn; *wÊd-e (2), st. N. (i): nhd. Wut, Raserei, Wahnsinn; wuh-h‑ung, st. F. (æ): nhd. Wut, Raserei

Wut: as. æ‑bul‑t* 1, or-bul-t*, or-bulh-t*, st. F. (i): nhd. Wut, Zorn; *wæd?, st. F. (i)?: nhd. Wut

Wut: ahd. õbulgi (1) 16, st. N. (ja): nhd. Zorn, Wut, Jähzorn; õbulgÆ 33, st. F. (Æ): nhd. Zorn, Wut, Jähzorn; bõgõta* 1, st. F. (æ): nhd. »Streitsucht«, Wut, Zornesausbruch, Erregung; 0wuotnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Torheit, Wahnsinn, Wut; 6wuotunga* 6, st. F. (æ): nhd. Wüten, Raserei, Wahnsinn, Wut; 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung; 9zurnida 5, st. F. (æ): nhd. Zürnen, Zorn, Grimm, Wut; 3zurnunga* 1, st. F. (æ): nhd. Zorn, Wut, Grimm; bulaht* (1) 1, st. F. (i): nhd. Eifersucht, Wut, zornige Ereiferung; gibulaht* (2) 8, gibuluht, st. F. (i): nhd. Zorn, Wut, Zurechtweisung, Schelten; grimmÆ 18, st. F. (Æ): nhd. Grimm, Ingrimm, Grausamkeit, Wut, Wildheit, Jähzorn, Bitternis, Erbitterung, Strenge, Härte; hantagÆ* 7?, hantigÆ, st. F. (Æ): nhd. Schärfe, Strenge, Qual, Bitterkeit, Unbeugsamkeit, Grausamkeit, Wut, Wildheit; heizherzÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Wut, Raserei, Zorn; heizmuoti (2) 7?, st. N. (ja): nhd. Zorn, Hass, Wut, Grimm; heizmuotÆ 11?, st. F. (Æ): nhd. Zorn, Hass, Wut, Grimm; koloro* 3, sw. M. (n): nhd. »Cholera«, Bauchweh, Koller (M.), Zorn, Wut; muotigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gemütsbewegung, Wut, heftige Empfindung, Leidenschaftlichkeit, Erregung; rõzÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Wut, Tollheit, Wildheit; wuot* (1) 3?, st. F. (i): nhd. Wut, Raserei, Verrücktheit, Tollheit, Wahnsinn; wuotgrimmÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wut, Jähzorn; wuotÆ* 3?, st. F. (Æ): nhd. Wut, Zorn, Raserei; wuotigÆ* 1, wuotagÆn*, st. F. (Æ): nhd. Wut, Raserei, Tyrannei, Gewaltherrschaft
-- vor Wut mit den Zähnen knirschen: ahd. irgrusgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, brummen, knirschen, vor Wut mit den Zähnen knirschen, erschüttert sein (V.), erschauern

Wut: mhd. graz (3), grõz, st. M.: nhd. Wut, Übermut; grõzen (2), st. N.: nhd. Schreien, Wüten, Wut, Zorn, Schrei; grim (2), st. M.: nhd. Wut, Grimm, Wildheit; grimme (3), grim, st. F.: nhd. Wut, Zorn, Grimm, Ingrimm, Wildheit, Rauheit, Gewalt, Heftigkeit; grimmicheit, grimmecheit, grimmikeit, grimkeit, st. F.: nhd. »Grimmigkeit«, Zorn, Wut, Grimm, Wildheit, Grausamkeit; grimsicheit, st. F.: nhd. Grimm, Wut
-- ausbrechende oder stille Wut: mhd. kolre (1), st. M.: nhd. Koller (M.), ausbrechende oder stille Wut

Wut: mhd. nÆt (1), st. M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, Neid, Kampfgrimm, Groll, Eifersucht, Bosheit, Wut, Grimm, Heftigkeit, Missgunst, Arg, Streben (N.), Ehrgeiz, Streitbegehr

Wut: mhd. õbulge, sw. F.: nhd. Zorn, Wut
-- in Wut versetzen: mhd. erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen

Wut: mhd. tobegesühte (2), st. N.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tobeheit, dobehut, dæfheit, st. F.: nhd. Raserei, Tollheit, Sinnlosigkeit, Wut, Wahnsinn; tobemuot, tobmuot*, topmuot, st. M.: nhd. Raserei, Zorn, Wut; toben (2), toven, tofen*, st. N.: nhd. »Toben«, Wut, Unverstand, Ausschweifung, Qual, Tollwut; tobesal, st. N.: nhd. Toben, Wut, Sturm; tobesin, st. M.: nhd. Tobsucht, Wahnsinn, Wut; tobesuht, st. M., st. F.: nhd. Wahnsinn, Tobsucht, Verrücktheit, Wut, Raserei, Verblendung, Schwermut, Besessenheit; tobezorn, st. M.: nhd. Wut, Zorn; tobicheit, töbicheit, dobekeit, st. F.: nhd. »Tobigkeit«, Sinnlosigkeit, Raserei, Wahnsinn, Tollheit, Wut

Wut: mhd. unhoge, unhuge, st. F.: nhd. Zorn, Wut; unsite, st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen; vreis, freis*, st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; wüetunge, wædunge, st. F.: nhd. »Wütung«, Wut, Erregung; wuot (1), st. F.: nhd. Wut, Raserei, heftige Bewegung, heftige Gemütsaufregung, heftiges Verlangen; zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.); zorne (1), sw. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm; zornlichheit*, zornlicheit, st. F.: nhd. »Zornlichkeit«, Zornmütigkeit, Jähzorn, Zorn, Wut; zurn, zuren*, st. M.: nhd. Unwille, Heftigkeit, Zorn, Wut, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Zank, Streit, Ungestüm
-- geringe Wut: mhd. zornelÆn, zörnelÆn, st. N.: nhd. »Zörnlein«, geringe Wut, kleine Beleidigung, kleiner Streit, leichte Verstimmung

Wut: mnd. dævendichhÐt*, dævendichÐt, dævendicheit, dævenicheit, dævenichÐt, F.: nhd. Unsinnigkeit, Sinnlosigkeit, Ungestüm, Wut, Raserei; dævenhÐt, dævenheit, F.: nhd. Unsinnigkeit, Sinnlosigkeit, Ungestüm, Wut, Raserei; dævenisse, F.: nhd. Wut, Raserei; dæventhÐt, dæventheit, F.: nhd. Wut, Raserei; dævinge, F.: nhd. Wut, Raserei, Unsinnigkeit, Sinnlosigkeit, Ungestüm

Wut: mnd. furie, F.: nhd. Wut, Wuntanfall; grim (3), grimme, M.: nhd. Zorn, Wut, Grimm; grimhÐt, grimheit, F.: nhd. Zornigkeit, Wut, Grimm

Wut: mnd. swÆdichhÐt*, swÆdichÐt, swÆdicheit, F.: nhd. Wut, Grimmigkeit, List, Tücke; swindichhÐt*, swindichÐt, swindicheit, swÆdicheit, F.: nhd. Schwindelei, Wut, Grimmigkeit, Klugheit, List, Tücke, Betrug
-- vor Wut kratzen und beißen: mnd. splÆten, spliten, splijten, st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

Wut: mnd. vörwæthÐt*, vorwæthÐt, vorwætheit, F.: nhd. Wut, Ingrimm, Zorn, Grimm, Erregung; wȫdinge*, mnd.?, F.: nhd. Toben, Wut, Raserei; wȫdunge*, wodunge, mnd.?, F.: nhd. Toben, Wut, Raserei; wæt***, F.: nhd. Wut, Raserei; wætenhÐt*, wotenhÐt*, wotenheit, mnd.?, F.: nhd. Wut; wætinge*, wutinge, mnd.?, F.: nhd. Wüten, Wut
-- in Wut seiend: mnd. ? unvolvich?, mnd.?, Adj.: nhd. in Wut seiend?, außer sich seiend?, wütend?
-- von Wut erfüllt: mnd. vörnÆdet*, vornÆdet, vornidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hasserfüllt, erbittert, von Kampflust erfüllt, von Wut erfüllt
-- zur Wut reizen: mnd. vörgrellen*, vorgrellen, vorgrillen, sw. V.: nhd. erzürnen, zur Wut reizen, in Zorn bringen; vörgretten*, vorgretten, sw. V.: nhd. »vergrätzen«, ärgern, erzürnen, erbittern, zur Wut reizen

Wutanfall: mnd. Æver, yffer, ywer, M.: nhd. Eifer, Zorn, Streben (N.), eifervolles Bemühen, Jähzorn, Wutanfall

Wutausbruch: mhd. zorndruc, st. M.: nhd. zorniger Druck, Wutausbruch; zornschal, st. M.: nhd. »Zornschall«, Wutausbruch, lauter Zornausbruch; zornwille, sw. M.: nhd. Wutausbruch

Wüten -- mit Wüten übertreffen: mhd. überewüeten*, überwüeten, sw. V.: nhd. mit Wüten übertreffen, übertrumpfen

Wüten -- Wüten des Meeres: ahd. 3zessæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Flut, Brandung, das Brausen des Meeres, Wüten des Meeres

wüten -- wüten gegen: mhd. limmen (1), st. V.: nhd. knurren, brummen, knirschen, grunzen, brüllen, heulen, wüten gegen

wüten: idg. *rabh-?, V.: nhd. wüten, rasen?; ? *rebh‑?, *rebh‑?, V.: nhd. wüten?, rasen?

wüten: germ. *gremman, st.? V.: nhd. grimmen, grimmig sein (V.), toben, wüten, zürnen; *gremmisæn, *gremmesæn, germ.?, sw. V.: nhd. wüten, toben; *gremmjan, sw. V.: nhd. rasen, wüten, toben; *wæþ-, germ.?, V.: nhd. erregt sein (V.), wüten

wüten: ae. brÊ-m-an (2), brÐ-m-an (2), sw. V.: nhd. toben, wüten; ge-wÊd-an, ge-wÐd-an, sw. V. (1): nhd. wüten, toben; ge‑wrÚ-þ‑an, sw. V. (1): nhd. wüten, angreifen, belästigen; gra-m‑ian, sw. V. (1?): nhd. wüten, toben; grim-m-an, st. V. (3a): nhd. rasen, wüten; grim-s‑ian, sw. V. (2): nhd. rasen, wüten; gri-st‑bõ-t‑ian, gri-st‑bi-t‑ian, sw. V. (2): nhd. knirschen, wüten; gry-l-l‑an, sw. V.: nhd. mit den Zähnen knirschen, wüten; hwel‑an, st. V. (4): nhd. brüllen, wüten, toben; rõ-s‑’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. wüten; weal-l‑an, wal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wallen (V.) (1), wogen, kochen, sieden, quellen, fließen, wüten, toben; wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich anstrengen, widerstehen, widersprechen, streiten, kämpfen, wüten, angreifen, erobern, gewinnen, ertragen, leiden; wÊd-an, wÐd-an, sw. V. (1): nhd. wüten, toben; wrÚ-þ-an, sw. V. (1): nhd. wüten, zürnen, angreifen, belästigen

wüten: as. grim‑m‑an 2, st. V. (3a): nhd. wüten; wæd‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. wüten

Wüten: ahd. 6wuotunga* 6, st. F. (æ): nhd. Wüten, Raserei, Wahnsinn, Wut

wüten: ahd. birebezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. knirschen, wüten

wüten: ahd. giheriæn* 1, giherræn*, sw. V. (2): nhd. »verheeren«, wüten, verwüsten, plündern; gispilden* 1, sw. V. (1a): nhd. verschwenden?, wüten, rasen, beiseite schaffen

wüten: ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen

Wüten: ahd. gremizzigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wüten, Brüllen, Knurren, Getöse; gremizzæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wüten, Getöse, Knurren, Gebrüll, Brüllen

Wüten: ahd. gremizzunga* 3, st. F. (æ): nhd. Wüten, Brüllen, Knurren

wüten: ahd. grimman* 2?, st. V. (3a): nhd. rasen, wüten, toben; grimmÆgen* 1, sw. V. (1a): nhd. wüten, toben, wild angreifen; grimmisæn* 6, sw. V. (2): nhd. wüten, toben; grisgramæn* 5?, sw. V. (2): nhd. murren, knirschen, klappern, mit den Zähnen knirschen, wüten; grisgrimmæn 10, gristgrimmæn*, sw. V. (2): nhd. knirschen, brüllen, zischen, wüten; heriæn 15, herræn*, sw. V. (2): nhd. verheeren, verwüsten, plündern, wegelagern, vernichten, wüten; irgluoen* 2, sw. V. (1a): nhd. erglühen, wüten, rasen, entbrennen, aufbrausen; irwuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. wüten, toben, den Verstand verlieren; rahanen* 1, rõnen*, sw. V. (1a): nhd. wüten

Wüten: ahd. skarpfÆ* 14, scarphÆ*, sarpfÆ*, serpfÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schärfe, Strenge, Hartherzigkeit, Wüten, Härte, Rauheit, Stachel, Spitze, Herbheit

wüten: ahd. skarpfisæn* 5, scarphisæn*, sarpfisæn*, sarfisæn*, sw. V. (2): nhd. wüten, rasen, grausam sein (V.)

Wüten: ahd. slÆzunga 2, st. F. (æ): nhd. Grausamkeit, Wüten, Raublust

wüten: ahd. tobÐn* 21, sw. V. (3): nhd. toben, toll sein (V.), lärmend herumschwärmen, rasen, wüten; tobezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. abtrünnig sein (V.), sich auflehnen, rasen, toben, wüten; tobæn 38, sw. V. (2): nhd. toben, wüten, rasen, wahnsinnig sein (V.), irre sein (V.); walmen* 1, sw. V. (1a)?: nhd. wüten, rasen; winnan* 28, st. V. (3a): nhd. sich mühen, arbeiten, kämpfen, gewinnen, sich abmühen, wüten, rasen, toben, streiten; wuoten* 47, sw. V. (1a): nhd. wüten, rasen, wahnsinnig sein (V.), toben

wüten: mhd. bæsen, bãsen, sw. V.: nhd. schlecht werden, schlecht sein (V.), Böses tun, wüten

Wüten: mhd. bðten (2), st. N.: nhd. Beute (F.) (1), Handeln, Geschäftigkeit, Freigiebigkeit, Streit, Verleumdung, Wüten

wüten: mhd. grazieren, sw. V.: nhd. schreien, aufschreien, wüten, sich übermütig gebärden, jagen; grienen, sw. V.: nhd. sich regen, toben, wüten; grimmen (1), st. V.: nhd. lärmen, brüllen, zürnen, ergrimmen, wüten, toben; grinnen, st. V.: nhd. zürnen, wüten, toben, lärmen, brüllen; heren*, hern, herjen, hergen, sw. V.: nhd. »heeren«, verheeren, verwüsten, rauben, plündern, Verwüstung anrichten, wüten, bekämpfen, angreifen, berauben, schmälern

wüten: mhd. grõzen (1), sw. V.: nhd. schreien, aufschreien, toben, wüten, sich übermütig gebärden, übermütig sein (V.), übermütig werden, schnauben, umspringen mit, losstürzen auf, jagen

Wüten: mhd. grõzen (2), st. N.: nhd. Schreien, Wüten, Wut, Zorn, Schrei

wüten: mhd. stürmen (1), sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen; toben (1), töben, doben, doven, sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

wüten: mhd. winnen (1), winen, wennen, wonnen, st. V.: nhd. arbeiten, sich abarbeiten, wüten, toben, heulen, rasen, gewinnen, erhalten (V.), bekommen, erlangen, erwerben, streiten

Wüten: mnd. dæfhÐt (2), dæfheit, F.: nhd. Zorn, Wüten

wüten: mnd. rõsen (1), sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten

wüten: mnd. stÆmen (1), stimen, sw. V.: nhd. lärmen, krachen, wüten, tosen, toben; stǖmen, stumen, sw. V.: nhd. in heftiger Bewegung sein (V.), wüten, ungebärdig sein (V.)
Wüten: mnd. wætinge*, wutinge, mnd.?, F.: nhd. Wüten, Wut

wüten: mnd. wȫden*, woden, mnd.?, sw. V.: nhd. wüten, rasen; wæten*, woten, wuten, sw. V.: nhd. wüten

wüten: mnd. wulven, mnd.?, sw. V.: nhd. sich wie ein Wolf benehmen, wüten, toben

wüten«: mhd. wüeten (1), wuoten, wæden, wðden, wuten, sw. V.: nhd. »wüten«, rasen, unsinnig sein (V.), von Sinnen sein (V.), gieren, gieren nach, verlangen nach, sich stürzen auf, stürmen

Wüten«: mhd. wüeten (2), st. N.: nhd. »Wüten«

wütend -- sehr wütend: mnd. grisgrimment*, grisgrimmende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Zähne weisend, schrecklich zürnend, sehr wütend

wütend -- wütend machen: germ. *wædjan, sw. V.: nhd. wütend machen

wütend -- wütend werden: germ. *wulmjan, germ.?, sw. V.: nhd. wütend werden, wütend sein (V.)

wütend (bei Hunden): mnd. dǖm, Adj.: nhd. toll, wütend (bei Hunden)

wütend sein (V.): germ. *wulmjan, germ.?, sw. V.: nhd. wütend werden, wütend sein (V.)

wütend sein (V.): ahd. kallezzen* 1, kallazzen*, sw. V. (1a): nhd. wütend sein (V.), rasend sein (V.), schreien

wütend sein (V.): mnd. grimmen (1), grimen, st. V.: nhd. knirschen, schallen, murren, keifen, zürnen, wütend sein (V.), grimmig sein (V.)

wütend: idg. *lÐut‑, *lðt‑, Adj.: nhd. wütend

wütend: germ. *wæda-, *wædaz, *wæþa‑, *wæþaz, Adj.: nhd. wütend, besessen, erregt

wütend: got. wæþ-s* 3, wæds, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 41,4, 88,5, 154,1): nhd. wütend, besessen

wütend: an. eik-in-n (1), Adj.: nhd. gewaltsam, wütend, rasend; ? *æŒ-i, Adj.?: nhd. wütend?, rasend?; æŒ-r (2), Adj.: nhd. wütend, rasend; ol-m-r, Adj.: nhd. wütend, stürmisch, wild
-- wütend machen: an. ãŒ-a, sw. V. (1): nhd. wütend machen, wild machen
-- wütend werden: an. yl-m-ast, sw. V.: nhd. wütend werden

wütend: ae. réo-c, Adj.: nhd. wild, wütend; réow, Adj.: nhd. wild, wütend; rÐþ-e, rÚþ-e, Adj. (ja): nhd. wild, wütend, grausam, schrecklich, streng; rÊ-þ-e (1), Adj.: nhd. grausam, streng, gewalttätig, schrecklich, wütend, wild, eifrig; wæd (2), Adj.: nhd. wütend, rasend, wahnsinnig, besessen; wÊd-e (1), Adj.: nhd. wütend, rasend, verrückt; wrõ-þ (2), Adj.: nhd. zornig, wütend, feindlich, drückend, bitter, boshaft, grausam; wrõ-þ-mæ-d, Adj.: nhd. zornig, wütend
-- wütend machen: ae. õ-bel-g-an, st. V. (3b): nhd. wütend machen, beleidigen

wütend: ahd. bulaht* (2) 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, eifersüchtig; furifuntlÆh* 1, Adj.: nhd. wütend, begeistert?; furifuntlÆhho 2, furifuntlÆcho*, Adv.: nhd. wütend, wuterfüllt, rasend, begeisternd, begeistert; gibulaht* (1) 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, wuterfüllt; gibulahtÆg* 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, wild, jähzornig; heizmuoti* (1) 1, Adj.: nhd. wütend, zornig; heizmuotÆg* 2, Adj.: nhd. wütend, erregt, brennend, verlangend, zornig; heizmuoto* 1, Adv.: nhd. wütend, eifrig, mit Eifer; rõzi* 17, Adj.: nhd. räß, reißend, heftig, wütend, wild, grimmig; slÆdÆg* 1, Adj.: nhd. grausam, grimmig, wütend; tobÆg* 2, tobag*, Adj.: nhd. rasend, wütend, unsinnig, wahnsinnig, verrückt; wuotanherz* 1, Adj.: nhd. wütend, grausam, tyrannisch; wuotgrim* 1, Adj.: nhd. wütend, grimmig; wuotÆg* 11, wuotag*, Adj.: nhd. wütend, tobend, rasend, wahnsinnig, hirnwütig; wuotÆgo* 2, Adv.: nhd. wütend, rasend, grausam

wütend: mhd. bruotic, bruotec, Adj.: nhd. heißentbrannt, hitzig, wütend

wütend: mhd. graz (2), Adj.: nhd. wütend, zornig; grim (1), grimme, Adj.: nhd. grimm, grimmig, unfreundlich, wütend, schrecklich, wild, Furcht erregend, grausam, schlimm, schmerzlich; grimsic, Adj.: nhd. grimmig, wütend

wütend: mhd. muotgrimme, Adj.: nhd. »mutgrimm«, wütend; nÆdelich***, Adj.: nhd. »neidlich«, hasserfüllt, feindselig, wütend; nÆdelÆche, Adv.: nhd. »neidlich«, hasserfüllt, feindselig, wütend; nÆdiclÆche*, nÆdeclÆche, nÆdiclÆche, nÆdelÆche, Adv.: nhd. hasserfüllt, feindselig, wütend; rÏze (2), rõze, Adj.: nhd. »räß«, scharf, herb, ätzend, hell, schneidend, wild, kühn, bissig, bitter, böse, heftig, keck, heiser, wütend

wütend: mhd. tobende, (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend; tobesühtic, Adj.: nhd. »tobsüchtig«, wahnsinnig, wütend, rasend; tobewütende, tobewüetende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tobend, wütend; trðric, trðrec, træric, trðrc, drðric, Adj.: nhd. traurig, zornig, wütend, bedrückt, betrübt, trauernd, leiderfüllt, leidend, sorgenvoll, niedergeschlagen, finster

wütend: mhd. winnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wütend, rasend, toll; winnic, windic, winnec, Adj.: nhd. »winnig«, wütend, rasend, toll; winniclich***, Adj.: nhd. »winniglich«, wütend; winniclÆchen, winneclÆchen, windiclÆchen, Adv.: nhd. winniglich, wütend, besinnungslos; wüetende, wütende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wütend; wüetendic, Adj.: nhd. wütend, toll, aufgeregt; wüetic, wuotic, wðtic, wætic, Adj.: nhd. wütig, wütend, toll, aufgeregt; wüeticlÆchen, wüeteclÆchen, Adv.: nhd. wütend, grimmig; wuotlich, Adj.: nhd. »wütlich«, wütend, zornig; zornec, tzarnec, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorneclÆche, Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornic, zurnic, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorniclich, zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig
-- bis ans Leben wütend: mhd. verchgrimme, ferchgrimme*, Adj.: nhd. bis ans Leben wütend, bis ans Leben gehend, tödlich
-- wütend werden: mhd. zannen (1), zanen, zennen, sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

wütend: mnd. ? unvolvich?, mnd.?, Adj.: nhd. in Wut seiend?, außer sich seiend?, wütend?; vörbolgen* (2), vorbolgen, vorbelgen, vorbulgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschwollen, erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vörgiftich*, vorgiftich, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆk***, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆken*, vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftigen* (2), vorgiftigen, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgrettet*, vorgrettet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzürnt, erbittert, gereizt, wütend; vörwȫdet*, verwoet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wütend, wütig, jähzornig
-- wütend werden: mnd. vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören

wütend: mnd. dærede*?, dærde, dȫrde, dȫrd, Adj.: nhd. töricht, unvernünftig, von Sinnen seiend, rasend, wütend, verrückt; dum (1), dumm, Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend; dumich***, Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend
wütend: mnd. grim (1), grimme, Adj.: nhd. grimmig, zähneknirschend, zornig, wütend; grim (2), grimme, Adv.: nhd. zähneknirschend, zornig, wütend

wütend: mnd. rõsendich, Adj.: nhd. rasend, heftig, wütend, verwirrt, wahnsinnig, tobsüchtig; rõsent, rausen, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- wütend brüllen: mnd. rõsen (1), sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten

wütend: mnd. stǖmich, stumich, Adj.: nhd. heftig, ungestüm, wütend; stǖmisch, Adj.: nhd. heftig, ungestüm, wütend
wütende -- wütende Gesinnung: mnd. vörgift*, vorgift, vorgicht, F., N., M.: nhd. Gabe, Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

wütende -- wütende Schmähung: ahd. 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung

wütende -- wütende Stimmung: mnd. vörgift*, vorgift, vorgicht, F., N., M.: nhd. Gabe, Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

Wütender: mhd. geschal (2), st. M.: nhd. Wilder, Wütender

Wütender: mhd. wüeterÆchÏre, st. M.: nhd. Wütender

Wütender: mnd. dullinc, M.: nhd. Wütender

wütendes -- wütendes Handeln: mnd. rõsÏrÆe*, rõserÆe, raßerige, F.: nhd. Raserei, Tollheit, wütendes Handeln, Verwirrung, Unsinn, Tobsucht

Wüter: ahd. 3wuoto* (1) 2, sw. M. (n): nhd. Wüter, Wüterich

Wüter«: mhd. wüetÏre*, wüeter, wðter, st. M.: nhd. »Wüter«, Wüterich, böser Mensch, grausamer Mensch

wuterfüllt: ahd. furifuntlÆhho 2, furifuntlÆcho*, Adv.: nhd. wütend, wuterfüllt, rasend, begeisternd, begeistert; gibulaht* (1) 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, wuterfüllt

Wüterich: ae. gõ-s‑rÆc, st. M. (a): nhd. Wüterich

Wüterich: ahd. 3wuoto* (1) 2, sw. M. (n): nhd. Wüter, Wüterich; gotawuoto* 2, sw. M. (n): nhd. Gottesfeind, Tyrann, Wüterich; slÆzõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Schleißer«, Zerstörer, Wüterich

Wüterich: mhd. grimmigÏre, st. M.: nhd. Wüterich

Wüterich: mhd. vreisÏre*, vreiser, freisÏre*, freiser*, st. M.: nhd. Wüterich, Tyrann; vreisenÏre*, vreisener, freisenÏre*, freisener*, st. M.: nhd. Wüterich, Tyrann, in Schrecken Versetzender; warc (1), st. M.: nhd. Wüterich, Teufel, Bösewicht, Unhold, Untier, roher Mensch, verbrecherischer Mensch; wüetÏre*, wüeter, wðter, st. M.: nhd. »Wüter«, Wüterich, böser Mensch, grausamer Mensch; wüetelgæz, st. M.: nhd. aufgeregter stürmischer rasender Mensch, Wüterich; wüeterÆch, wüeterich, wüetrich, wuoterÆch, wuoterich, büetreich, st. M.: nhd. Tyrann, Wüterich, Verfolger, Anführer, Schierling; wuotegæz*, wuotegoz, st. M.: nhd. aufgeregter stürmischer rasender Mensch, Wüterich; wuotgrimme (2), sw. M.: nhd. »Wutgrimm«, Wüterich, Blutrünstiger; wuotrich (1), st. M.: nhd. Wüterich; zürnÏre*, zürner, zörner, st. M.: nhd. »Zürner«, Zürnender, Zörner, Zornmütiger, Wüterich

Wüterich: mnd. wȫderik*, woderik, mnd.?, M.: nhd. Wüterich, Tyrann

Wüterich«: ahd. 5wuotrih* 7, st. M. (a?): nhd. »Wüterich«, Gewaltherrscher, Tyrann, grausamer Mensch

wütet«: mhd. wuot (3), wüetet*, sw. V., Prät.: nhd. »wütet«

Wutgeselle«: mhd. wuotgeselle, st. M.: nhd. »Wutgeselle«, Wutkamerad

Wutgrimm«: mhd. wuotgrimme (2), sw. M.: nhd. »Wutgrimm«, Wüterich, Blutrünstiger

wutgrimmig: mhd. wuotgrimme (1), Adj.: nhd. wutgrimmig

wutgrimmig«: ahd. wuotgrimlÆhho* 1, wuotgrimlÆcho*, Adv.: nhd. »wutgrimmig«, auf grausame Weise, grausam, despotisch

wütig: mhd. wüetic, wuotic, wðtic, wætic, Adj.: nhd. wütig, wütend, toll, aufgeregt

wütig: mnd. vörwȫdet*, verwoet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wütend, wütig, jähzornig; wæterich*?, wðtrich, mnd.?, Adj.: nhd. wütig, wild

wütiglich«: mhd. wüeticlich***, Adj.: nhd. »wütiglich«

Wutkamerad: mhd. wuotgeselle, st. M.: nhd. »Wutgeselle«, Wutkamerad

wütlich«: mhd. wuotlich, Adj.: nhd. »wütlich«, wütend, zornig

Wutscherling: mhd. wuotscherlinc, st. M.: nhd. Wutschierling, Wutscherling

Wutschierling: mhd. wuotscherlinc, st. M.: nhd. Wutschierling, Wutscherling

Wutschierling«: mnd. wætschÐrlinc*, wætscherlink, wðtscherlink, mnd.?, M.: nhd. »Wutschierling«, Schierling

Wütung«: mhd. wüetunge, wædunge, st. F.: nhd. »Wütung«, Wut, Erregung
